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VORWORT. 


In den dreissig und etlichen Jahren, welche verstrichen 
sind, seitdem in Caleutta H. H. Wırson’s Sanskrit- Englisches 
Wörterbuch erschien, hat das Studium der Sanskrit-Sprache 
und Literatur unter uns so mächtige Fortschritte gemacht, dass 
der Versuch, durch eine neue Bearbeitung des Wortschatzes 
dem sich immer weiter ausbreitenden und höher wachsenden 
Bau sicherere Stützen und Pfeiler zu geben, wohl an der Zeit 
sein möchte. 

Das bedeutende Werk, welches der berühmte englische 
Gelehrte, unterstützt durch die Arbeiten indischer Pandits, 
damals (1819) zu Stande brachte und 43 Jahre später (1832) 
erweitert und verbessert zum zweiten Male veröffentlichte, 
hat den Anforderungen, welche in jener Zeit gestellt werden 
durften, und dem Zweck, welchen es zu erreichen strebte, 
entsprochen. Niemand hat dasselbe entbehren können und es 
lässt sich nicht absehen, wie ohne dieses Buch die Kenntniss 
der Sanskrit-Literatur bis zu dem Punkte hätte gelangen kön- 
nen, an welchem sie heute steht. Nichtsdestoweniger ist es von 
dem Ziele weit entfernt geblieben, das einem jeden Wörter- 
buch gestellt ist: es ist, streng genommen, nur eine Samm- 
lung von Wörtern und Wortbedeutungen, aber keine wirkliche 
Bearbeitung des Wortschatzes ; wir bewundern die ausser- 
ordentliche Vertrautheit des Nestors der Indianisten mit der 
sogenannten klassischen Sprache und Literatur, bedauern aber, 
dass er es vorgezogen hat, beim Wörterbuch wie bei der 
Grammatik auf dem Standpunkte der indischen Gelehrten zu 
verharren, statt den von der europäischen Wissenschaft gefor- 
derten Weg zu betreten, Auch unser Buch kann trotz aller 
Bemühungen über die vorbereitende Stufe nicht ganz hinaus- 
kommen, aber wir rücken dennoch dem Ziele um einen 
Schritt näher. 

Unser Wörterbuch besteht aus zwei nicht vollständig in 
einander aufzulösenden Elementen: aus dem Materiale der von 
gelehrten Indern gemachten Wortsammlungen und aus unsern 
eigenen, der Sanskrit-Literatur entnommenen Sammlungen. 
Wenn es möglich gewesen wäre, alle auf unsere Zeit ge- 


kommenen Werke der Sanskrit-Literatur auszubeuten und zu 
verarbeiten, so hätte das Material der indischen Wortsamm- 
lungen, welches ohnedies im Verhältniss zum ganzen Wort- 
schatz der Sprache arm und geringfügig ist, ohne einen er- 
heblichen Schaden bei Seite gelassen werden mögen und es 
wäre nicht nölhig gewesen, die unzähligen Irrthümer und 
Entstellungen zu wiederholen, welche die indische Gelehr- 
samkeit uns darbietet. Fehlten aber hierzu eben so sehr die 
Mittel wie die Kräfte, so lag es in unserer Aufgabe, die 
Mangelhaftigkeit unserer eigenen Sammlungen mit dem Vor- 
rathe jener zu ergänzen und dafür auch ihre Mängel mit in 
den Kauf zu nehmen. 

Man wird im Buche selbst Beispiele genug von seltsamen 
Widersprüchen finden, in welchen die indische Lexieographie 
mit dem nachweislichen Sprachgebrauch steht; noch zahlreicher 
sind die Fälle, in welchen sie die Wahrheit nur halb erreicht. 
Und man kann damit, dass man etwa auf einen andern Sprach- 
gebrauch in einer andern uns nicht zugänglichen oder von uns 
nicht berücksichtigten Quelle hinwiese, die Wahrscheinlichkeit 
eines Irrthums kaum in Abrede stellen, eben weil in dem 
Irrthum noch eine nicht zu verkennende Hindeutung auf die 
Wahrheit steckt. Wie man aber nach dem Wort eines alten 
Briamays dasjenige glaubt, was man selbst sieht, nicht aber 
den Worten Anderer, selbst Vieler, die das Gegentheil ver- 
sichern, so muss auch hier der Blick in die vorliegenden Bü- 
cher mächtiger sein als das Zeugniss der Glossatoren. 

Wir müssen diese Widersprüche und Abweichungen ver- 
zeichnen, auf den im wirklichen Sprachgebrauch nicht aufge- 
henden Rest indischer Lexicographie, sogar auf die aus Un- 
bekanntschaft mit den Texten vom Glossator augenscheinlich 
entstellten Wörter achten, um nicht mit dem Schutte hier 
und da ein brauchbares Stück auszukehren, welches zu ent- 
behren wir nicht reich genug sind. 

Von diesem Gesichtspunkt aus wünschen wir unser Ver- 
fahren mit den von den Grammatikern und Lexicographen über- 
kommenen Wörtern und Worterklärungen betrachtet zu sehen. 

’ 
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Dagegen haben wir uns bemüht, den eigenen Sammlungen 
eine grössere Ausdehnung zu geben und dadurch den einzigen 
festen Grund für die Lexieographie zu legen. Ein besonderes 
Verzeichniss am Ende des Vorworts zählt die gedruckten und 
handschriftlichen Werke auf, welche theils vollständig, theils 
mit Auswahl des Charakteristischen und Wichtigeren, theils 
nur im Vorübergehen von uns excerpirt worden sind. 

Insbesondere haben wir durch eine vollständige Verarbei- 
tung der wichtigsten Bücher der Vsva-Literatur den rechten 
Anfang für unsere Arbeit zu gewinnen gesucht. Damit ist ein 
ganz neues Gebiet eröffnet, aus dessen Ertrag dem sanskri- 
tischen Wortschatz ein bisher kaum geahnter Reichthum zu- 
strömt. Und nicht auf diese Vermehrung allein ist der Gewinn 
beschränkt, sondern er ist eben so beträchtlich für das Ver- 
ständniss des ganzen Sprachgutes. Von dort laufen aus die 
Fäden der Begriffe, welchen man nur dann in ihren Ver- 
schlingungen nachzugehen vermag, wenn man ihren Anfang 
festhält. Oder wo im spätern Sprachgebrauch die Grundan- 
schauung eines Wortes verwischt, in scheinbar unzusammen- 
hängende Stücke gleichsam auseinandergebrochen ist, einer 
abgenutzten oder zerschlagenen Münze gleich, da darf man 
zurückgreifen in den Schatz des Veva um noch das volle, un- 
versehrte Gepräge und die Angabe des ursprünglichen Werthes 
zu finden. 

Manche Wurzeln, welche später ganz verschwinden, reiche 
Wortfamilien, die bis auf wenige Nachkömmlinge ausgestorben 
sind, findet man hier lebendig und blühend und lernt durch sie 
auch ihre spätern Nachtriebe verstehen. Deshalb wird auch 
die Etymologie insbesondere durch die Erschliessung der alten 
Sprache gefördert und es sollte die Sprachvergleichung sich viel 
strenger als es bisher geschehen ist an den jetzt nachweisbaren 
ältesten Bestand des Wortschatzes halten, 

Was dem griechischen Lexicon fehlen würde, wenn es mit 
Herovor und den grossen Tragikern anhübe und alles Aeltere 
ausser Acht liesse, dasselbe und noch viel mehr, je grüsser 
die Masse alter Literatur ist, fehlt dem Sanskrit-Wörterbuch, 
welches die unter dem weiten Namen des Vena zusammen- 
gelassten Bücher bei Seite setzt. 

Allerdings ist eingetroffen, was H. T. Corzprooxg vor fünf- 
zig Jahren gesagt hat, dass die Schwierigkeit der vedischen 
Sprache lange noch einer genaueren, alles Wissenswerthe aus 
dieser umfangreichen Literatur ausziehenden Untersuchung im 
Wege stehen würde, aber die Arbeiten der letzten Jahrzehende 
haben diesen Urwald doch soweit wegsam gemacht, dass der 
von uns unternommene Versuch der Erforschung nicht erfolglos 
bleiben wird. Gewagt könnte man diesen Versuch nennen, 
weil ein Wörterbuch geschaffen werden soll, ehe die Exegese 
ihr Werk nur ernstlich angefangen hat: man verlangt den Ab- 


schluss und das Ergebniss einer Rechnung, ehe die einzelnen 
Factoren derselben festgestellt sind. Denn es muss anerkannt 
werden, dass fast alles was an exegetischen Vorarbeiten vor- 
liegt, eher geeignet ist in schwierigen Gegenständen uns irre 
zu leiten als zu führen. Es ist mit Ausnahme von Tu. Bex- 
rey's Arbeit über den Simavena noch nichts Umfängliches zu 
Tage gefördert worden, was den allgemeinsten Anforderungen 
einer wissenschafllichen Exegese genügte, und auch diesem 
Vorgänger dürfen wir nicht immer folgen. Unser Geschäft 
wäre schon so gut wie halb geihan, wenn Laxcıos’ angeb- 
liche Uebersetzung des Revena irgendwie diesen Namen ver- 
diente. Sie verdient ihn aber nur für diejenigen Stellen, in 
welchen fehlzugreifen auch einem Anfänger schwer fallen 
würde, und auch kaum für diese, da sie sich bemüht allent- 
halben das Verkehrteste ihrem Texte aufzudrängen. 

Der Geist des Veoa mit seinen einfachen und hohen Ge- 
danken wurde hier durch den Vorstellungskreis eines Doll- 
metschers hindurchgezwängt, in welchem er auch nicht einen 
einzigen Funken anzuschlagen vermochte, eines Dollmetschers, 
der schwach in der Kenntniss der Sprache, die nüthigen Vor- 
bereitungen sichtbar verschmähend, viele Jahre an ein Werk 
verloren hat, das weit über seine Kräfte ging. 

Wäre Laxsıors’ Buch nur unnütz, so könnte des jetzt 
Abgeschiedenen Vermächtniss bei Seite gelegt und mit dem 
Schleier der Vergessenheit bedeckt werden; weil es aber in 
unkundigen Händen schädlich wirkt und das Verständniss des 
indischen Alterthums ebenso verdunkeln und erschweren muss 
wie Anguarıı's Zexpavesta-Uebersetzung die Einsicht in die 
iranische Vorzeit erschwert hat, so muss ein entschiedenes 
Zeugniss gegen dasselbe abgelegt werden: es muss ihm alle 
und jede Autorität abgesprochen werden, Und es bedarf die- 
ses Zeugnisses, weil Männer, welche mit dem Sachverhalt 
recht wohl bekannt sein konnten, aus was immer für Gründen 
in öffentlichen Urtheilen diese Wahrheit nicht ausgesprochen 
haben. 

Werden uns für das Verständnis vedischer Texte von 
Neuern nur spärliche Hülfsmittel dargeboten, so sind wir um 
so mehr an dasjenige gewiesen, was die indische Gelehrsam- 
keit selbst zur Erklärung derselben gethan hat, an die Com- 
mentare. Und in der That können wir uns für den einen der 
beiden Theile vedischer Literatur, für die Bücher der Theo- 
logie und des Cultus, keine bessern Führer wünschen, als diese 
in allen Stücken genaueo Commentatoren, welche ihren Texten 
Wort für Wort folgen, nicht ermüden das schon oft Gesagte 
überall zu wiederholen, wo auch nur ein Schein des Missver- 
ständnisses entstehen könnte, und welche manchmal eher für 
uns Fremdlinge geschrieben zu haben scheinen, als für ihre 
unter diesen Anschauungen und Eindrücken aufgewachsenen 
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priesterlichen Zöglinge. Hier sind sie auf ihrem Boden, wo 
es gilt die verzweigte, sinnreiche, oft spitzfindige Symbolik 
des Cultus zu erklären, alle die unzählbaren Kleinigkeiten zu 
erläutern, von deren Beachtung im Gottesdienst ewiges Heil 
oder Verderben abhängt. Denn in den Baiumasa weht derselbe 
Geist, welcher durch die ganze rechtgläubige brahmanische 
Theologie herab gewirkt und besonders jene Brahmanenschulen 
erfüllt hat, welche vor einigen Jahrhunderten so eifrig bemüht 
waren die hervorragenden Werke ihrer alten theologischen 
Literatur zu erforschen und zu erklären. 

Ein anderes ist es aber, wenn dieselben Männer sich die 
Erklärung der alten Liedersammlungen zur Aufgabe setzen. 
Diese Texte sind nicht Schüpfungen einer theologischen Spe- 
eulation, auch nicht aus dem Boden jener fest umschriebenen 
minutiösen liturgischen Praxis erwachsen, sondern sie sind 
ihrem grössten Theile nach Erzeugnisse der ältesten religiösen 
Lyrik, deren künstlerische Ausübung eben so wenig an Fa- 
milien oder Kasten gebunden war als die Darbringung des 
täglichen Opfers und Gebets; in ihnen lebt eine Götterwelt, 
spiegelt sich ein Cultus, welche von dem in den Briumara 
gelehrten System wesentlich abweichen; sie reden eine Sprache, 
welche von der Sprache der Brinmasa, die kaum etwas An- 
deres ist als das sogenannte klassische Sanskrit, durch eine 
eben so grosse Kluft geschieden ist, als das Latein der sali- 
schen Lieder von dem des M. Terzntıus’ Varro. Hier be- 
durfte es also nicht nur ganz anderer Fertigkeiten für die 
Interpretation, sondern auch der Freiheit des Urtheils, einer 
grösseren Weite des Gesichtskreises und der geschichtlichen 
Anschauungen. Freiheit des Urtheils aber hat unter allen Völ- 
kern des heidnischen Alterthums der priesterlichen Gelehrsam- 
keit gefehlt und von geschichtlicher Entwickelung hat man in 
Indien niemals etwas gewusst. 

Dieselben Eigenschaften also, durch welche jene Commen- 
tatoren vortreffliche Wegweiser zum Verständniss der theolo- 
gischen Bücher geworden sind, machen sie zu untauglichen 
Führern auf jenem weit ältern und ganz anders gearteten Ge- 
biete. War ihnen das sogenannte klassische Sanskrit vollkom- 
men geläufig, so suchten sie seinen Sprachgebrauch auch im 
Veva-Liede; erschien ihnen die Ordnung des Ritus als gar 
nicht anders denkbar und als vom Weltanfang bestehend, so 
mussten auch jene Urväter der indischen Gottesverehrung eben 
so geopfert haben; waren ihnen die Götterordnung und das 
Weltsystem ihrer Zeit unantastbare und geoffenbarte Wahr- 
heiten, so mussten dieselben nothwendig in dem Kerne der 
Offenbarung, in den Liedern der alten Rshi, die ja mit den 
Göttern in vertrautem Umgange gelebt und weit höherer Weis- 
heit als die nachgebornen Geschlechter theilhaftig waren, sich 
wiederfinden lassen. 


Es ist nicht nöthig diesen Sachverhalt mit Beispielen zu be- 
legen und weiter auszuführen, und eben so wenig wird man 
erwarten den immerhin sehr erheblichen Gewinn, welcher 
uns aus den Werken dieser Interpreten trotz aller Unvoll- 
kommenheiten derselben zulliesst, hier näher bezeichnet zu 
finden. Das ganze Verhältwiss ist weder schwer zu erkennen, 
noch einzig in seiner Art, So wurden die heiligen Bücher 
der alten Völker von späteren Jahrhunderten je nach den herr- 
schenden Systemen der Theologie und nach dem höheren oder 
niederen Stande der Wissenschaft überhaupt erklärt, und zwar 
überall so, dass diese Interpretation sich für Tradition ausgab, 
d. h. ein Alter und eine Würde für sich in Anspruch nahm, 
deren sie sich in Wahrheit niebt immer rühmen durfte. Auch ist 
es Niemand eingefallen z. B. unser Verständniss der hebräischen 
Bücher alten Testaments von Talmud und Rabbinen abhängig 
zu machen, während es an solchen nicht fehlt, welche es für 
die Pflicht eines gewissenhaften Vsn«-Erklärers halten, dass 
er nach Sisana, Manipnara und Andern übersetze. Wir glau- 
ben also nicht wie H. H. Wiırsox *), dass z. B. Sisaya besser 
als jeder europäische Erklärer die Ausdrücke des Vena ver- 
standen habe, dass wir also weiter nichts zu thun hätten als 
ihm nachzureden; sondern wir glauben, dass ein gewissenhafter 
europäiseher Erklärer den Vgoa weit richtiger und besser ver- 
stehen könne als Sisaxa; wir halten es nicht für die nächste 
Aufgabe, dasjenige Verständniss des Veva zu erreichen, wel- 
ches vor etlichen Jahrhunderten in Indien gangbar war **), 
sondern suchen den Sinn, welchen die Dichter selbst in ihre 
Lieder und Sprüche gelegt haben. Wir meinen demnach, dass 
Sisaya’s und der andern Commentatoren Sehrifien nicht eine 
Richtsehnur des Erklärers, sondern nur eines der Hülfsmittel 
seien, deren sich dieser für die Lösung seiner allerdings 
schwierigen, nicht auf den ersten Anlauf und nicht von einem 
Einzigen zu lösenden Aufgabe zu bedienen habe. Insofern 
haben wir es sehr bedauert, dass die verdienstliche Ausgabe 
Mürzer's vom Commentar zum Revepa nicht schon weiter 
vorgeschritten ist. 

Wir haben es also versucht den Weg zu gehen, welchen 
die Sprachwissenschaft vorschreibt: den Texten selbst ihren 
Sinn abzugewianen durch Zusammenhaltung aller nach Wort- 
laut oder Inhalt verwandter Stellen; einen langsamen und müh- 
seligen Weg, auf welchem allerdings weder die Commenta- 
toren noch die Uebersetzer uns vorangegangen sind. Es ist 
uns deshalb die doppelte Aufgabe sowohl des Exegeten als 
des Lexicographen zugefallen. Das etymologische Verfahren 
für sich allein, wie es von denjenigen geübt werden muss, 


*) Rıs-Vena-Surnmmd. A eollection of aneient Hindu hymns u. 3. w. Trans- 
Isted from the original Sanskrit. By H. H. Wırsos. London 4850. I, p- 23. 
**) Wırsox a. a. 0. II, p. XXIH. 
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welche den Sinn eines Wortes zu errathen streben, ohne neben 
der Stelle, die ihnen vorliegt, die zehn oder zwanzig andern 
vor Augen zu haben, in welchen dasselbe Wort wiederkehrt, 
kann unmöglich zum richtigen Ziele führen. Es bewegt sich, 
auch wenn es nach sprachlichen Gesetzen geübt wird, in viel 
zu weiten logischen Kreisen, um jedesmal den richtigen Punkt 
zu treffen und erzeugt viel zu allgemeine farblose Begriffe, 
welehe den fest umsehriebenen, scharf ausgeprägten Gehalt 
des Wortes vielleicht in sich enthalten, aber nicht in seiner 
Besonderheit und damit in seiner Kraft und Schönheit wieder- 
geben. 

Dies ist das Verfahren, in welchem die Commentatoren 
vorangegangen sind und womit sie den sichersten Beleg dafür 
geliefert haben, dass sie nicht den ganzen Wortschatz dieser 
Bücher gleichzeitig bemeistert und eben so, das sie nicht nach 
fester traditioneller Erklärung für die einzelnen Stellen gear- 
beitet haben. Daher kommt es denn, dass sie eine Unzahl 
von Wörtern des Vena mit Kraft, Opfer, Speise, Weisheit, 
zahlreiche Zeitwörter z. B. mit gehen, sich bewegen erklärt 
haben, welche alle unter sich verschieden einen bestimmten 
Werth und anschaulichen Gehalt haben und oft kaum von 
Ferne an jene allgemeinen Begriffe streifen. Und erst dadurch, 
dass man diese unverstandenen Wörter io ihr verlorenes Recht 
wieder einsetzt, gewinnt der Veoa schlagenden Sion, Kraft 
und Reichthum des Ausdrucks und giebt uns ein ganz anderes 
Bild von der Gedankenwelt des frühesten Alterthums, 

Wer die Schwierigkeiten eines solchen Geschäfs kennt, 
der wird uns Nachsicht für unsere ohne Zweifel zahlreichen 
Fehlgriffe nicht versagen, Fehlgriffe, welche im Fortgang des 
Werkes zuerst und am deutlichsten uns selbst sich enthüllen 
werden. Und dieser Theil des Wörterbuchs wird, wie er der 
neueste ist, so auch am ersten veralten, denn die vereinigte 
Arbeit vieler tüchtiger Kräfte, welche sich auf den Vena 
richten, wird das Verständniss derselben sehr rasch fördern 
und Vieles wahrer und genauer bestimmen, als uns beim 
ersten Anlauf gelingen wollte. Jahrhunderte haben an dem 
lexiealischen Verständniss Hower’s gearbeitet, noch ist sein 
Wortsebatz nicht zu Ende erklärt und doch bietet Homer nach 
der sprachlichen Seite ungleich geringere Schwierigkeiten dar 
als das Veoa-Lied. Wie konnte man hoffen diese Denkmäler 
einer frühen Vorzeit, die uns nirgends anders als hier schrifl- 
lich festgehalten entgegentrilt, unverweilt in Uebersetzungen 
umzugiessen gleich einem Stück modernen Bücherwesens! 

Wir haben, nachdem uns während des Druckes durch die 
zuvorkommende Bemühung des Herrn Dr. Rögr in Calcutta 
eine gute Copie der Tarrrırisa-Sasintä verschafft worden war, 
sämmtliche vedische Saxiurri verarbeiten können und darauf 
Bedacht genommen die des R& und Aruanvas, die VäGasangyr- 


Saisrrä und die eigenen Stücke des Siwavena vollständig 
auszubeuten und auch die Composita zu verzeichnen; ein Ver- 
fahren, welches auf die Tarrrımisa-Saiurri nicht ausgedehnt 
wurde, da sie dem Hauptinhalte nach nicht zu den Lieder-, 
sammlungen, sondern zu der Schriftklasse der Bränwaya ge- 
hört, für welche dieselbe Vollständigkeit der Verzeichnung sich 
nicht erreichen liess, ohne den Raum bei unwesentlichem Ge- 
winn allzusehr in Anspruch zu nehmen. 

Eine werthvolle Unterstützung empfangen wir durch ein 
vollständiges und genaues Wörterverzeichniss zum ATuaRvan, 
welches uns Professor W. D. Wurrser in New Haven, Con- 
nectieut, liefert. 

Die Aufnahme der Baiumaya- und Sörra-Literatur in dem 
bedeutenden Umfange, welchen sie jetzt im Wörterbuch ein- 
nimmt, ist nur dadurch möglich geworden, dass Dr. Ausrecht 
Weser in Berlin den reichen Stoff des Carararuapräamana, 
der Sörra des Kärsisana und in der Folge auch der des 
Ciäemisasa und Pinaskanı uns zuführte, Ohne diese Beihülfe 
wären wir, wenigstens für den Anfang des Werkes, auf das 
Arrtarzsapriunava, auf die beiden Sörna des Acvarisıma so- 
wie auf die des Kaugıka zum Arwanvavepa beschränkt gewe- 
sen. Auch erachten wir es für eine angenehme Pflicht öffent- 
lich zu erklären, dass Wesen dieses mit vereinten Kräften 
begonnene Unternehmen vom ersten Augenblicke an bis jetzt 
mit der ihm eigenen Wärme auf jegliche Weise zu fördern 
gesucht hat. 

Cifxuisana’s Gnmyasörna hat Dr. Anarsent Kuux für unser 
Wörterbuch auszubeuten begonnen, 

Dr. Aurrschr hat uns vor seiner Uebersiedelung nach Ox- 
ford bis gu excl. auf dem Vepa-Gebiete unterstützt. 

Professor Steszien müssen wir unsern Dank aussprechen 
für die Ueberlassung eines vollständigen Index zum Maxu, der 
alle Wörter mit Angabe aller Stellen, an denen jene erschei- 
nen, enthält; derselbe Gelehrte hat uns auch Auszüge aus ver- 
schiedenen nicht edirten indischen Wörterbüchern, welche bei 
den Scholiasten des Kınirindunisa und des Cicuräravanıa an- 
gezogen werden, mitgetheilt und uns schliesslich ein Exemplar 
der ersten Ausgabe von Borr's Glossar, in welches gelegent- 
lich seltene Wörter und Wortbedeutungen aus verschiedenen 
Schriftstellern verzeichnet worden sind, zu freier Benutzung 
überlassen. 

Akademiker Scuserser verdanken wir mannigfache Mitthei- 
lungen aus der buddhistischen Literatur, namentlich aus der 
Viurrarti, einem sanskritisch-tibetischen Wörterbuche. 

Am schwächsten ist bei uns die philosophische Literatur 
vertreten und wir würden eine Hülfe nach dieser Seite hin 
von Gelehrten, die in diesem Gebiete zu Hause sind, mit be- 
sonderm Dank entgegennehmen. 
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Die allgemein zugänglichen Wörterbücher, Wurzelsamm- 
lungen und Glossare von Wırsox, Havcuton, WESTERGAARD, 
Borr, Lassen, Girpeneister und Bexrey haben wir, wie es 
sich von selbst versteht, benutzt, aber kein Wort und keine 
Bedeutung ohne vorangegangene Prüfung in unser Wörterbuch 
aufgenommen. Rinuäxinta’s Canpaxarrapnuma, ein Werk, wel- 
ches dem gelehrten Inder in vielfacher Beziehung zur grössten 
Ehre gereicht, hat uns in den Stand gesetzt, eine grosse Zahl 
von unedirten indischen Wörterbüchern und von Commentaren 
zu diesen Wörterbüchern, welehe uns auch handschriflich nicht 
zu Gebote standen, zu benutzen. Auch Anführungen aus edirten 
und unedirten Schriften, vor allem aber die reiche Synony- 
mik von Pflanzennamen ist uns sehr zu Statten gekommen *). 
Ein Exemplar dieses durch den Buchhandel nicht erreichbaren 
schätzbaren Werkes verdankt die Kaiserliche Akademie der 
Wissenschaften der Freigebigkeit des Verfassers. 

Um den Benutzern unseres Wörterbuchs das Aufsuchen zu 
erleichtern, haben wir Folgendes zu bemerken. Wir haben aus 
den Verbalwurzeln die Vocale #, #7 und <T vollständig verbannt, 
desgleichen die Diphthonge vom Auslaut derselben; # im Aus- 
laut von Nominalthemen haben wir durch @T ersetzt. Deno- 


*) Es hat uns gefreut zu hören, dass der gelehrte Inder bei einer zweiten 
Ausgabe seines Werkes unser Wörlerbuch zu benutzen gedenkt. Er schreibt 
uns hierüber aus Calcufta, den 47. Mai 1855, Folgendes: « As a friend of mine 
intends availing himself of ihe aid of your Work, specially as regards the 
Vaidie Vocabulary, in the preparation, under my superintendence, ol a so- 
cond and more comprehensive Edition of Ihe Sabdakalpadruma — I shall feel 
myself greaily obliged by your kindly sending me Ihe subsequent parts of 
the Work and making arrangements lo furnish me with Ihe sheels as ihey 
come out from Ibe Press per every Mail.» Wir brauchen wohl kaum zu 
bemerken, dass wir mit Einwilligung der Kaiserlichen Akademie der 
Wissenschaften gern auf diesen Wunsch eingegangen sind. 


minativa, die bis jetzt in der Wurzelform aufgeführt worden 
sind, haben wir in Verbindung mit dem Denominativ-Suffix 
gegeben. 

Den Accent haben wir auf die einfachste, bei den Indern 
aber nicht gangbare Weise bezeichnet. In den Beispielen aus 
der Veva-Literatur dagegen hat man die in den Handschriften 
gebräuchliche Bezeichnungsweise beibehalten. Bei den Verbal- 
wurzeln findet man keine Klasse angegeben, da diese sich aus 
der beigefügten 3. Person sg. praes., zumal wenn auf den 
Accent Rücksicht genommen wird, von selbst ergiebt. 

Unsere Arbeit ist in der Weise getheilt worden, dass der 
Eine (Rorı) die Literatur des Veoa und der vedischen Hülß- 
bücher, sowie den Asunveoa des Sucruta bearbeitet und ausser- 
dem den botanischen Namen seine Aufmerksamkeit zuwendet, 
während die übrige Literatur nebst der Anordnung des ge- 
sammten Materials vom Andern besorgt wird. 

Mancher Mangel des Wörterbuchs wird seine Entschuldigung 
darin finden dürfen, dass die beiden Bearbeiter desselben in 
einer Entfernung von einander wohnen, welche zu gross ist 
um auch nur vereinzelte Zusammenkünfle zu gestatten. Unsere 
Arbeit ist dadurch nicht wenig erschwert worden. Wenn es 
uns dennoch gelingt gegen innere und äussere Schwierigkeiten 
unserer Aufgabe, für welcho der Fleiss eines Jahrzehendes nicht 
hinreichen wird, den Muth aufrecht zu erhalten, so möge man 
darin ein Zeugniss des Eifers erkennen, mit welchem wir der 
Wissenschaft auf unserm Gebiete zu dienen bereit sind. Der- 
selbe Eifer wird, so hoffen wir, wenn es uns selbst nicht be- 
schieden sein sollte das Begonnene zu Ende zu führen, Nach- 
folger erwecken, welche eben so gut oder besser als wir die 
Aufgabe lösen werden. 


Erklärung der Abkürzungen. 


(Gedruckte Werke aus der Sanskrit-Literatur, die nur ganz gelegentlich citirt werden, sind mit einem Sternchen bezeichnet.) 





ker. = Ägranisuna” s Garrrasöraisı in 12 Adhjdja. Handschrift. 

ker. Gans. — Ägrarisana’s Gemsasörainı in 4 Adhjäja. Häschr. 

Aovaı, Ba, = Annuvranaäumana. 

Apsnuuras, = Ansurrasina. 

A Dict, Beng, and $. (Havsarox,) = A Dictionary Bengali and Sanskrit, 
explained in English. 

Assısv, = Acnısvimıs, ein Scholiast des Litaisana. 
uxıxar. = ÄAuxıkarartva. 

Aır. Ba, — Arrınesumninmana. Citirt nach den 8 Pankikä (einer 
äusseren Abiheilung, in weiche die 40 nach sachlichen Rücksichten 
gebildeten Adhjäja zerlegt sind) und den innerhalb der Pankikä 
durchlaufenden Kapitelzahlen. Häschr. Sisanı's Commentar dazu. 
Häschr. 

Aır. Up. = Arraazsoranısman, nach der Ausgabe von Röen in der Bi- 
bliotheca indica. 

AK. = Ausnısossa nach der Ausgabe von Corunaooxk und Losseisun 
Destoxocaaus (Gıen. Bibl. 231. 233). 

Asın, — Amanvcıraxa nach der Calc. Ausg. _ Bibl. 162). 

Amanan. — AMAnADATTA. 

Ansrav. Ur. — AuyTavınnüranmsman, 

a.= Ansciarunsalonam (s. H. an.). 

"ÄnanDaL. — Änunparanant in Haze. Chrest. S. 246. fe3- 

Axanbav. — Änasparauıl. 

Ausxiaraany. — Ansxiarnapavarımanaanl, ein Wörterbuch; nach 
dem CKDar. 

Anb, — Anhang. 

Anxalion. — Annalinuatta. 

Anven. — Ayuznamanıki, 

Anır. 8. — Anvrapasörna. 
st. — Ärıstamn. 

And. — Anöunasamicama, ed. Borr (Gin. Bibl. 106). 

Äuox. U. = ÄnUxIKoPaNIsınaD, 

As. Res. — Asiatick Researches; or, transactions of Ihe Society insti- 
tuted in Bengal, for ingquiring into the History and Antiquities, the 
Arts, Sciences, and Literature, of Asia. London. 

AV. — Arnunvravenasalinrri, herausg. von R. Rora und W. D. Wuırser. 
Berlin bei F. Dünmuer. 1858. 8°. In den ersten Bogen des Wörter- 
buchs finden sich mehrere Citate, deren Zahlen mit der in der Aus- 
gabe angenommenen Zählung nicht ganz zusammenireffen. Man kann 
den Unterschied dadarch ausgleichen, dass man in den zusammen- 
gesetzten Liedern (Parjäjasükta), welche in der Ausgabe als Ein- 
heiten gezahlt sind, die Unterabtheilungen (Stropben) als besondere 
Lieder zählt. 

Arın. Car. — Avıninagarana, eine buddhistische Legendensammlung. 

AV. Anvan, — Anusnauusıci des Arzınvareos, 10 Pajala. Häschr. 

arj. = arjaja {s. Meo.). 


AV. Panic. == Panıgısura des Armuavavena, 

AV. Pair. = Pnirgizuss zum Aruanravena. Citirt nach Adhjäja 
und Sätra. Häschr, Siebe Roru's Eiul. z. Ninuxra, 8. XLVIL 

Bitas, = Bitasonmani in Winniscumann's Sancara (Gtin, Bibl. 275). 

Baxr, Chr. = Baxrer' Chrestomathie aus Sanskritwerken. Leipzig. 1933. 

Bexr. Gr. = Baxrer, Vollständige Grammatik der Sanskritsprache. Leip- 
zig 1852, 

Buıo, — Bussavanelri, Ausg. von Scarzozı. (Gıus. Bibl. 116). 

Baic, P. — Buicavararraisa, nach Anführungen im VP. und CKDn. 
Von 5 an sind die ® von Bunxour edirten Skandha (Gild. Bibl. 125) 
ausgebeulet worden, 

Baisen,. — Buineotssurms, ein Commentator des Auanssosus; nach 
Anführungen im CKDsa. 

Baın, — Buanıra, ein Autor über Schauspielkunst, verschieden vom 
Schollasten zum AK, (dieser nach Anführungen im CKD».). 

Busare. — Busaranıaı, Ausg. von Boazex (Gin. Bibl. 186), mil Berück- 
sichtigung des Werkchens: Variae lectiones ad Bohlenii editionem 
Bhartribharis seutentiarum perlinentes, e codicibus extractae per 
A. Scurerxen et A. Wesen. Berolini 1850. 

*Buisnir. — Buismipaaıiänena nach der Ausgabe von Rör in der 
Bibliotheca indica. 

*Baırr. — Buurrikirsa, ed. Cale, (Giuo. Bibl. 137). 

Buivarn. — Buivaraamiga, ein medic. Wörterbuch; nach Anführungen 
im CKDa. 

Baar. P. — Buarısusspunina. 

Buönıre. — Babaırassosa, ein Wörterbuch; nach Anführungen im 
CKDa. 

Baiuman. = Bainmanavırlra in Borr's Ardschuna's Reise zu Indra's 
Himmel u. s. w. Berlin 1824. 

Baauminpa-P. = Baauminparrnina. 

Baanma-P. — Baanmarunina in Lassen's Anthologie (Gizo, Bibl. 48). 

Basumar, P. = BrsmmaravanTarunän. 

"Basuma-S. = Baanmasöraa, nach Anführungen in Wiro, Sancara. 

Baaınmor, — Basumoranısuan. 

Ban. ka. Ur. — Bunaninansacorasısuan, nach der Ausgabe von Rörn 
in der Bibliotheca indica. 

Beu. Äs. Ur. (Por.) = id,, in der Ausgabe von Poısr (Grin. Bibl. 78) 

Bausse. — Banısrarı, Verfasser eines Gesetzbuchs; nach Anfübrungen 
in Mır. und Dis. 

Ban. Dev. — Banınvavari; 5. Rora, zur L. u. G. d.W. 8.49, 

Bull. hist.-phil. — Bulletin historico-philologique de l’Academie Im- 
pfriale des sciences de St.-Petersbourg. 

Bons. Intr. — Braxovr, Introduction ä l’'histoire du Buddhisme indien. 
Tome premier, Paris 1844. 

Brax. Lot. de lab. L — Le Lotus de la bonne loi, traduit du Sanscrit 
eic, par M. E. Beaxocr. Paris 1852. 


ERKLÄRUNG DER ABKÜRZUNGEN. 1x 


"oe = gesha (s. H.). 


Casoak. = (uswaxanpaısi, ein Wörterbuch; nach Anführungen im 
CKDa. 

Canvas. = Cansamiri, ein Wörterbuch; nach Anführungen im CKDr. 

Canpan. = Caswanarsivarl, ein Wörterbuch; nach Anführungen im 
CKDa. 

Gaspinn. = Cammianara, ein Wörterbuch; nach Anführungen im CKDn. 

Cix. = Cirunrana, das Drama in der Ausgabe von Böutums« (Gieo. 


Bibl. 191). Eine einfache Zahl bezeichnet den Cloka, eine doppelte- 


— Seite und Zeile. 
Cix, Ca. = Carzv's Ausgabe des Cixextara (Gieo, Bibl. 187). 


Cuix. oder Caünan, — Caflcana (ein Schollast des Cixestara) und Cuf- 
Kanidinsa, 


CiBam, Ba. = Cifuuisana's Baiuması, 
Cifun, Gans. — Cifunisana's Gumsastraist 


Gihen, Ca. — Cifunisana's CnaurasornänL 


sr. — Cistanisinsa’s Parrsörnisı in Bönrurvex, Ein erster Versuch 





über den Accent im Sanskrit. St. Petersburg 1843. Besonderer Ab- 


druck aus: Mämoires de l’Acadömie Impöriale des Sciences de St.- 
Petersbourg. Sixitme serie. Sciences politiques, bistoire, philologle. 


Tome VII. Saint-Pötersbourg 1848. 

Gismig. = Gimaxa's Cintıgataca in Harnenuin's Anthology, S. 410.fgg. 

Cinäs, = Cinfcannıns. 

Ginfs, Paoon, = Cinksapnana's Panomarı; vgl. Bulletin bistorico-philo- 
logique de l’Academie Imperiale des sciences de St. - Petersbourg. 
T. VI, 5. 113. fgg. oder Melanges asiatiques, T. 1, 5. 279. fgg. 

Catan, Up, = (utanconisoranisan, 

Gar, Ba, = The Garararusmninnans in Ihe Mädhjandina-Cäkhä, 
with extracis made from Ihe commentaries of Sisaxı, Hanısrimın 
and Drirmsacansa, edited by Dr. Aınarcar Wesen. Berlin Fran. Dümn- 
zen’s Buchhandlung. London Wirziams and Noncare. 1949. 

Cum. Kur. = Causana's Karuniomsisci, eitirt nach Adhjdja und 
Sütra. = Ar. Prät, 

Gig. = Cıgirizaranaa, ed. Calc. (Giwo. Bibl. 141). 

Car. — Cıvanisasanısaa, handschriftlich im Asiatischen Museum der 
Kais. Ak. der Wissenschaften. 


CKDa, = Cunpaxarpanacea (Gruo, Bibl. 371). 

CL = Cloka, 

Corxoa. Alg. = Algebra, with Aritbmetic and Mensuration, from Ihe 
Sanscrit_ of Baansesurta and Buiscana, Translated by H. Tu, Corz- 
wnooxe, London 1817. Nach Anführungen in Haıvsaron, A Diet, 
Beng. and $. 

Corena. Misc. Ess, — Corzenooxe’s Miscellaneous Essays. 2 Bände. Lon- 
don 18437, 


Calonan, — Cninnınasrisn, ein Scholiast der Bass. 

Caxsinar. = Cansinarırana, ed. Gitnesetsren (Giro, Bibl. 151). 

Carr. — Gavrasonua in der Zeitschrift für die Kunde des Morgenlan- 
des, IV, S. 00 fgg. Ein dabeistehendes Bu. verweist auf die von Baock- 
maus besorgte Ausgabe in seinem Werke: Ueber den Druck Sanskri- 
tischer Werke mit Lateinischen Buchstaben, Leipzig 1841. 

{3 = Cusasarrarı in Lassex’s Ant ie (Gir.», Bibl. 

Grerigv. Ur. — Crericvaranoraxısuan in der Bibliotheca indica. 

Dac. = Dacanaraa's Tod in BönrLisex’s Chrestomathie (Gııo. Bibl. 49. 

"Dacae. — Dacanuminskanra, ed. Wırson (Giev. BiblL 236). 

"Dis. oder Dissen, — Dissnmioa, ed, Calc. 1829 (Gır.», Bibl. 344). 

“Darr, —= Darrasanimißüsi 1817. Seiten in 8° ohne 


Titel (Grıo, Bibl. 349). 
Day. = Derininitwsa, ed, Poırr (Giev, Bibl. 130). 


Daun. = Duanınisosua, ein Wörterbuch; nach Anführungen im CKDa. 
Dairur. —= Duireritma in Westensaann's Radices (Grwv. Bibl. & 





Dasisav, Up, — Desisarımnöpsnsshan, 
Duöatas. —= Duönrasımisıwa in Lassew's Anthologie (Gmmo. Bibl. 48). 
Dıivan-Av. = Divsivanina, eine buddhistische Legendensammlung. 


Daavr. — Darvriuiensmirus, ed. Borr (Gun. Bibl 106) 
Densan. — Drnsanisa, 


Drinövax, == Drintraxosma, eine Sammlung von Wörtern, die in Bezug 
auf die Orthographie in doppelter Gestalt erscheinen; nach Anfüh- 
rungen im CKDn. 

Drivan. = Driveoasansı, ein Scholiast des Minnsallnına-Änansanı 0.8. W. 

Gin, Ur, = Giniroranısman, i 

gana, $, den alphabelisch geordneten ganapätha in Bönrıison's Aus- 
gabe des Pit (Gico, Bibl. 246), 5. LXXVII—CXXV. 

Gaxan. == Gasanarsananopanın, 5, Dönrsixs«, Einleitung zum Pinimı 
(Gin. Bibl, 244), 11, 5. XXXIX. 

Ganmnor, = (rinnaopanısılan, 

Garion, = Garionıma, ein Lexicograph; nach Anführungen im CKDn, 

"Gacpan, = Gauparios, ein Scholiast zu Sifixmsan. 

Gel, Auzz. d. k. b. Ak. d. Ww. — Gelehrte Anzeigen. Herausgegeben 
von Mitgliederu der k. bayer. Akademie der Wissenschaflen. München, 

Guar. = Gmarananrans, ed, Calc. (Grup, Bibl. 162). 
forum hucusque Iypis vel lapide exseriptorum erilici specimen. Con- 
einnavit Jones Gupemzisren, Bonnae ad Rhenum 1847, 

"Gir, oder Glras, = Glrasorınma, ed. Lassen (Geo. Bibl. 168), 

Gsor, = Goorisu. 

Gonn, = Gonaksıo, 

Gor, 5, = Gorama's Sörninn, 5. Naisa-S, 

Govinpanı, = GOYINDABNATTA, 

Gansasaiicn, == (Gunsasaßenumpanıgısura, 2 Prapäthaka von 106 und 
103 Versen; vgl. Roru, Zur L. u. G. d. W, 5. 120. Mdschr. 

H. — Hrmakanan's Anmoninasıstinas, ein systematisch angeordnetes 
synonymisches Lexicon, Herausgegeben, übersetzt und mit Anmer- 
kungen begleitet von Orro Bönrzincx und Caanıas Rızv, St. Peters- 
burg 1847, 

"Hann, Chrest. = Kivie-Sancnama. A Sanscrit Anthology, being A Col- 
lection of the best Smaller Poems in Ihe Sanserit language. By Dr. 
Joux Harnenuw, Calcutla: W. Turcken and Co. 1847, 

Haris, = Harisooua, ein Lexicograph; nach Anführungen im CKDn. 

H. an. — Hrwakanoaa’s Anzkinruusaionına, ed. Cale, (Giro, Bibl, 259). 

Hin, = Hinivaut, ed. Calc, (Giro. Bibl. 258), 

Hanısy,. = Hanssrimin, ein Scholiast des Car. Ba. 

"Hanır, = Hanıraliga im Aten Bande des MB. Aus diesem Werke baben 
wir die Nomina propris mit Benutzung des Index in der Lincrom'- 
schen Uebersetzung (Giro, Bibl. 122) aufgenommen, 

H,c. = die Gesha’s zu Hemaxınoaa’s Asıuoninadıxriman (s, unter H.), 
5421444, 

Hıp, = Hipiunaranıa in Bor's Ardschuna’s Reise zu Indra’s Himmel, 
nebst anderen Episoden des Maha-Bharata, Berlin 1824. 

Hindu Th. (Wirsox,) = Select mens of the Theatre of the Hi 


translated from the original Sanscrit, by Honıca Hırmax Wırsos, 
Second edition, London 1H35, 


Hıoues-Tusıxo — Histoire de la vie de Hıoves-Tusass et de ses voya- 
dans II traduite du Chinois Srasiscas Jury. Paris 1893, 

Hır, — Hıroransga, ed. Scureoeı umd Lassen (Gito. BibL 223) Eine 
darauf folgende römische Zahl bezeichnet das Buch, eine arabische 
— die Seite; die zweite Zahl bezeichnet dort den Cloka, hier die 
Zeile, 

Hır, Pr, = Prooemium im Hır, 

Honic. — Honicisrua, 

Hort, “= Hortus 
Haussrow’s Wörterbuch, 

Hort. Calc. — Hortus suburbanus Caleultensis. A Catalogue of the 
plants etc. By the late J. O. Vorst. Caleulta 1843. 8°. 

lcor, = lcorısısuan in der Bibliotheca Indica, 


3 a 


alensis. Sera 1814. Bro, citirt mach 


or, St, Petersburg 1843. 
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x ERKLÄRUNG DER 


Ir. = Irımisa, 

Ihös. — Jiöravaucıa's Gesetzbuch. Sanskrit und Deutsch herausge- 
geben von Dr. Avoı.ru Furxonicn Srexzıza, Berlin und London 1849. 

Inösan. (Lois) = Vanssanarransona, ou la mort de Yanswanarra, episode 
du Rawasana, public u. 5. w, par Avguste Loiseızun Destoxscuaunmg, 
Paris 1829. 

Jus. V. — Juöunrema. 

Javanegr. — Javanecvana, 

Josır. = Joswrarrva, 8, Ind, St. 2, 49. 

Journ. as, = Journal asiatique, 

Kic = Kicıkivarrı; s. die Einleitung zu Bönrtixcx’s Ausgabe des 
Piss, 5. LIIL. 

Kivams. — Kivanmanl. 

Kan. = Kanıra, ein Erklärer von Paransınıs Manimmisıia. 

Kar. Up. —= Karrarsorasısuan, 

Kiras. — Kirsssäinacrra, citirt nach Hausaron’s Wörterbuch. 

Kirm. = Kiumisa, 

Käuıi- P, = Kirmireni ANA, nach Anführungen im CKDa. 

Kir = Kinanıı in Harn. Chrest. $. 312— 322, 

Kär. = Kiriks. 

Kir. = Kiravem, ein Scholiast des Cikunrana. 

Kir. = Gedicht rom Vogel Kätaka in der Zeitschrift für die Kunde 
des Morgenlandes, IV, 8. 374 — #70. 

Kirs. = Kirmes-Recension des Jiö. V. 

Kırais. = Kırmisanımsisana, ed. Baockwaus (Greo. Bibl. 237). 

Karnor. — Kursorasısuan in der Bibliotheca indica, 

Kits = Kirsisawa. 

Kir. Ca. = Kirsisanı" s Gaarrasörainı. 26 Adhjäja. Häschr. 
ATURBE, — Kuruammvüs, ein Scholiast des Muniswinara; nach An- 
führungen in Borr's Ausgabe des Nala (s. unter N.). 

Kavg. = Kavgıaa’s Söraa zum Araanvaranı. 14 Adhjäja. Die Kan- 
dikä sind ‚Jurchgezählt. Hdschr. 

Kaum, — Kuunaraskicıei, ed. Bones (Gi, Bibl. 136). 

Kausa. Ba. = Kausmiranınnimmand. 

Kausn. Ur. = Kausulraxsurasısnan, 

Kavısarrıon, — Karıkarranausa, eine Wurzelsammlung; nach Anfüih- 
rungen im CKDn. 

Kivsaı. — Kivsananpaımi, ein Lehrbuch der Rhetorik; nach Anfüh- 
rungen im CKDn, 

*"Kiva-Pa. — Kivsrpmarica, od, Cale, (Gieo, Bibl. 265). 

Kexor, = Kesoranısnan in der Bibliotheca indica. 

Kuunvow. = Kussoonasöant, ein Werk über Metrik; nach Anführungen 
im CKDa. 

Kuixo, Un, = Kuisoossoranısuan, nach der Ausgabe von Rönn in der 
Bibliotheen indica, 

"Kır. — Kıririnduntsa, ed, Cale. (Gıze. Bibl. 139). 

Kos. — Kosesuaren. 

Koseruloa. — Koserutenanira, nach Anführungen im CKDn, 

"Kerze. — Krrulxa, ein Scholiast des Maxv, vollständig abgedruckt unter 
andern in der Calc. Ausg. von 1830 (Giro, Bibl. 288). 


Kımiras, — Kowinasaiinnara, ed, Srexzera (Gen. Bibi. 136). 

Kusr. — Kusrira, zehn Lieder, welche einen besondern Abschnitt 
von AV. Buch 20 bilden. 

Könma-P. — Könnsrunina, 

Kuvanas. — Kurarasinarna (Rhetorik) von Arsanlaamıra mit dem Arsf- 
Kinadaxpaıkk genannten Commentar des Yaısanirus. Püna 1846. 
176 Bil. querfolio, 

LA. = Lussen's Anthologie (Gien. Bibl, 48). 

Lasnvs. — Vanimamımma's Lacmusitana. 

Lauır. = Roya tcu'en wor, pa (Larsrarıstiaa) ou Döveloppement des 
jeux, traduit etc. par Pr. Eo. Foecaux. Deuxitme partie — Traduc- 
tion frangaise, Paris 1848. 

"Lau, Cale. = Larirarıstana in der Bibliotheen indica, 

Lirs. = Lirsisana’s Sörna zum SV. Hdschr. 

Leben«b, (Scmierxen,) — Eine tibelische Lebensbeschreibung GA kjam o- 
ni’s, des Begründers des Buddhathums, im Auszuge mitgetheilt von 


ABKÜRZUNGEN. 


A, Scersen, in Mämoires prösentss 4 V’Acadömie Imperiale des 
sciences de St.-Petersbourg par divers savants. T. VI. Die in Klam- 
mern beigefügte Seitenzahl bezieht sich auf die Separatabdrücke. 

Lex. sanser. Lib. == Varre, (a, d.) 

LIA, = Lassen's Indische Alterthumskunde, 

Litcu-P, = Liksareniya, 

Lit. (Wensa,) = Akademische Vorlesungen über Indische Literatur- 
geschichte. Gehalten von A, Winsen, Berlin 1852 

Lot, = Loimeeron Destoxscuanns, 

M, == Maxu’s Gesetzbuch in der Ausg. von Loiszınun Destonschamps 
(Gin. Bibl. 289. 

Mac. oder Mag. 5. = Macaxa’s Karpasöraisn, 

Miouavax, = Minntivarinı. 

Minus, Rec, = Miobwssänna-Recension. 

Maonus, = MannusÖnanasanasvarl's Paastoisaenena in den Indischen 
Studien, I, 8. 13-24. 

Manixin, Ur, = Manininisanoranısman. 

"Maniv. = Maniviaakanıra. The Mahä Vira Charita, or {he history of 
Rama, a Sanscrit play, by Buarra Buavasmurı. Edited by Faancıs 
Hexar Taıruex, London 1848, 

Manlow, = Mautomana, Scholiast der VS. 

Manor, = Manorasısmun. 

Maırn, Ur. = MarrnÄsarsupaxısuan, 

Marsmisar. —= Maramisararrva (Giro, Bibl. 323), nach Anführungen 
im CKDa. 

*"Micar,. = Mirarimäinuava, ed. Calc, (Giro, Bibl. 210). 

*Mitar. = Miravisicarmrraa, ed. Turzeens (Gieo, Bibl. 209). 

Martin. = MarıwÄrun. 

Mino. Ur. = Minnöksorasısman in der Bibliotheca indica. 

Mixp. Ur. Kär. = Gauparina's Kärikä zur Mixo. Ur. in der Biblio- 
theca indıica. 

Mussegaix. — Änsamaküugaisimasallelr, s. Verz. d. Pet. H. No. 12. 

Mat. ind. (Aıssım,) = Materia indica; or some account of those articles 
which are employed by the Hindoes, or eastern nations, in their me- 
dieine, arts and agriculture etc. London. VoL TI, 1826. Vol, II. 1831. 

Marssa-P. = Marsiarunisa, 

Marssor. = Marssoriximina, ed. Borr (Giro. Bibl, 106). 

MBa. — Maninainara, ed. Calc. (Gıeo. Bibi. 93). Von 8. 521 des Wörter- 
buchs sind die drei ersten Bücher, von $. 601 auch die fünf letzten, 
von 5 an auch das i3te Buch ausgebeutet worden. 

Meo, — Manısixosus, ed. Calc. (Gin. Bibl. 258). Die Wörter sind zu- 
nächst nach dem letzten Consonanten im Worte angeordnet: also 
EHTFT (ik), FIIR (kh), IITET ig) u. «ww. Die Partikeln (avjaja) bilden 
einen besondern Abschnitt am Ende, den wir durch avj. bezeichnet 
haben. 

Mess. — Mesuandra, ed. Gi.oeunisren (Geo, Bibl. 151). 

Möl. aslat. — Mölanges asiatiques lir&s du Bulletin historico-philologique 
de l’Academie Impriale des sciences de SL-Pätersbourg. 

Mem. sur V’inde (Reisauo,) = M&moire geographique, historique et 
scientifique sur l'Inde antörieurement au milieu du Xle sidcle de 
l'öre chretienne d’aprös les eerivains arabes, persans et chinois par 
M. Tirıxauo. Paris 1840. 

*Mır. — Mırinsuani, od. Calc, 1829 (Gieo. Bibl 314). 

Maxx. — Mekknakatıki, ed, Sterzuen (Gin, Bibl, 186). 

*"Moorie. = Mopniniksuasa, od. Calc, (Giuo, Bibl 213). 

Mosp, Ur. = Munparorasısman in der Bibliotheca indica. 

N. = Nurorixwsisa in Bönrusex's Chrestomathie (Gran, Bibl. 49). Die 
Borr'sche Ausgabe (Gm.». Bibl. 99) ist durch N, (Borr) bezeichnet. 
Naron, = das, Jisxa’s Ninoxra zu Grunde liegende Namsnartuganinpa. 

5. unter Nıa, 

"Nas, — Nuaisstapnakanıra, ed. Calc, (Gıeo. Bibl. 143). 

Nixiuruax, —= Nisiarnacoses, eine Sammlung von Wörtern, die ver- 
schiedene Bedeutungen haben ; nach Anführungen im CKDa. 

Nin, = Ninisasa, ein Scholiast von Catan. Gym. 

Navan. == Navanarna in Haen. Chrest. 8. 1—J, 

Nipixa-S, = Nivinastraa, 
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Nie. oder Nirax. = Nitaxaxruı, ein Scholiast des Manisminara (an- 
geführt in Borp’s Ausgabe des Narı) und auch des AK. (angeführt 
im CKDn.). 

Nın. — Jisua's Nınvxta sammt den Niouanrava's berausgegeben und 
erklärt von Ruvor.eu Rorn, Göttingen 1852, 

Niren. —= Ntrirnanlea in Harz. Chr. S, 5326— 528. 

"Naisa-S. = Gorama’s Noksascraisı, ed, Calc. (Gieo, Bibl, 274). 

. = Pixin’s acht Bücher grammatischer Regeln (Giro, Bibl. 244). 

Padap. = Padapäthn. 

Paskar, = Paxsaranrna. Panlschstantrum sive quinquepartitum de 
moribus expouens, ex codieibus manuscriptis edidit, commentariis 
eriticis auxit lo. Gonora, Luvor,. Koszcanren. Pars prima, textum 
sanscritum simpliciorem tenens. Bonnae ad Rhenum 1848. 8°. Eine 
darauf folgende römische Zahl bezeichnet das Buch, eine arabische 
— die Seite; die zweite Zahl bezeichnet bier die Zeile, dort den 
Cloka. 

Pırkar. Ba. — Pıxkarlicanniuminn. 

Panic. = Pıricanı, Verfasser eines Geselzbuchs; nach Auführungen 
in Mır., Dis. und CKDn. 

Pin. Gau. = Pinsswana's Gemsasörnint, 

Par. = Paransauı, als Verfasser des Maninnisnsa; nach Exoerpien in 
Bönruinix's Ausgabe des Pirınr. 

Par. Josag. = Paransauı's Josagisraa, ed, Barzantese, Allahabad 1883. 

Pent. (Lasses,) = Cunısriası Lassexıı commentatio geographica alque 
historica de Pentapotamia indica. Bonnae ad Rbenum 1877. 

Prise, oder Pnasoon. = Pnasopmakayoaonası, ed. Bnockmaus (Geo, 
Bibl. 216). 

Paagxor, —= Parcsoranısuan, nach der Ausgabe von Rönn in der Biblio- 
iheca indica, 

Prisagkırrav. = Paisacnitravirena, nach Anführungen im CKDn. 

Pair. oder Pnirig, = Pairigiumsa, 

Paıran. oder Pravinions. — Parraniomsis. 

Prn. = Purin, 

Punvsu, = Pencsnorrana, ein Lexicograph [unter Anderm auch Ver- 
fasser des Turx. und der Hin.); nach Anfuhrungen im CKDa, 

Pusaras, = Pusupasiraa, 

R. = Rimisana. Ohne eine nähere Angabe ist bei den zwei ersten 
Büchern die Ausgabe von Scurxser (Giew, Bibl. 84), bei den vier 
letzten die von Goanesıo (Giuo, Bibl. 85) gemeint. 

Ridın. — Riüusınsuanra, ein medieinisches Wörterbuch; nach An- 
führungen im CKDn. 

"Riös-Tan. = Riöaranadicınt, ed. Taoren (Giro. Bibl, 148) für die 6 
ersten Taramga’s; für die folgenden die Calc. Ausg. (Giro, Bibl. 147). 

Ridar. — Räöavartansa, nach Anführungen im CKDa, 

Rasa, — Rasuwvaßica, ed. Srenzenn (Gen. Bibl. 134), 

Rıca. (ed. Cale.) = Rasneraäica, ed. Calc, (Gries, Bibl, 133). 

Risam. — Risanusurs, ein Commentator des Auanaxosm; nach An- 
führungen im CKDn. 

Runis, — Rısisitea, ein Commenlator des Amanaxosuta; nach An- 
führungen im CKDn, 

Rimaransav. = Rinarankavricica, 

Rısam. — Rısamassanl (s. Verz. d. B. H, „1° 307), nach Anführungen 
im CKDn. 

Rırım. = Rırımasöanl, ein Werk über Erolik; nach Anführungen im 
CKDa, 

Rırsax, — Rırsarossa, ein Wörterbuch; nach Anführungen im CKDa, 

Rırsım, — Rarsanini, ein Wörterbuch; nach Anführungen im CKDn. 

"Rırsiv. = Rarsivarl, ed. Cale, (Giev. Bibl, 214). 

Roxs. Fl. ind. — Flora indica or Description of Indian plants, By the 

late Wirıtam Roxsunse. Serampore 1832. Vol. 1. Il. 111. 8°, 

Rr. — Rrussäinina, ed. Bonıex (Gun. Bibl. 155). ‚ 

RV. = Rorvzoa, Es wird nach Mandala, Sükta und Rk cilirt. Roszn 
zu RV, verweist auf die Anmerkungen in: Rigveda-Sanhita, liber 
primus, sanskrit& et lalind; edidit Fawerıcuos Rosex. London 1838. 

RY, Pair. oder Prärıi. = Priricinnsa zum Roveoa, eitirt nach Patala 
und Versen. Hdschr. 8. Roru in der Einl. z. Nin. 5. XLVII. 

Suoou, L. == Suvomınmaraan\ivatäna. 


Sıooa. P. 4, = Sappnanmarennanisa, Kap. 4 in: Parabole de l'enfant 
6gar&, formant le ehapitre IV du Lotus de la bonne loi, publi6e pour 
la premiere fois en sauscril et en tibetain, lithographise & la maniöre 
des livres du Tibet, et accompagnte d'une fraduction frangalse d’apr&s 
la version Libötaine du Kandjour, par Pu. Ev. Fovcaux. Paris 1834. 

Bin. D. — Sinrraananpana, auf den 10 ersten Bogen nach der Ausgabe 
von 1828 (Gen. Bibl. 264), auf den folgenden Bogen, wenn nicht 
die Jahreszahl 1828 ausdrücklich bemerkt wird, nach der Ausgabe 
von Rörn in der Bibliotheca indica. Eine einfache Zahl verweist auf 
die Kärikä, eine doppelte auf Seite und Zeile. 

Bis, = Sisumı, 

Sufalran. —Sahclranimonans (über Musik), nach Anführungen im CK. Da. 

Siiuman. = Sihensarinmi, od. Wırsox (Gero. Bibk. 271), mit Benutzung 
des Index in Lassen’s Ausgabe (Gıco, Bibl. 270). 

Sinus. — Sinssexnanl, ein Commentar zum Auanaxosna; nach Anfüh- 
rungen im CKDn, 

Sanvor. $. — Sunvrorasısmarsima. 

Saus. — Saunisa, 5. die Einleitung zu Bönruisax's Ausgabe des Pins, 
8 XLVI, 

Siv. = Sirmuorismina, ed. Borr (Giro. Bibl. 106). 

Sch. oder Schol. = Scholiast. 

Suapv, Ba. = Suaprıügsen ÄmmANd, 

Sippsärtagın. = Sinpnintaginomanı, nach Anführungen im CKDa. 

Sıwonixras, = Sıppaixtawcrtivaul, nach Anführungen im CKDa. 

Sıpoa. K. = Siponirraxıumenl, die Calc. Ausg. in 4? (Guo. Bibl. 245). 

Seaxpa-P, — Saunparunina, 

Sr. = Srexzıen, 

Sega. = Sogaura, ed. Cale, (Geo. Bibl. 367); eitirt nach Band, Seite 
und Zeile. Den Titel der Hessı.en’schen Uebersetzung s. bei Grin. 
Bibl. 368. 

Susp. — Sexnorasunnorixuisa, ed, Bore (Gien, Bibl. 97). 

Sins. — Scassinonista, nach Anführungen in Harsnrox, A Diet. 
Beng. and $. 

Suranyarı. — Suvannapkanıisı, ein buddhistisches Werk. 

SV. = Simavaı. Die Hymnen des Sima-Veoa, herausgegeben, übersetzt 
und mit Glosar versehen von Turooon Bexrsr. Leipzig 1848. 8°. 
Die Eintheilung Bexrzr's ist beibehalten. 

Turrr. Än. — Tarrrinlsinansana, 

Tuarrr. Ba. — Turrrinlsansinmana. 

Taırr. Pair. — Pairigiuuss zur Tarrriabsasainıri. $, Rora in der 
Einl. z. Nıa. $. XLVUI. 

Tasıaas, — Tanrnısiaa, nach Anflihrungen im CKDn. 

Teiov. Ur. — Teöorınptrassuun, 

Tib, Lebensb. CAkj. — Tibetische Lebensbeschreibung CAkjamuni's, 
das Original von dem oben unter Lebensb, (Scamurxea) aufgeführten 
Auszuge, 

Taıx, = Taıxinpagesua, ed. Calc. (Geeo. Bibl, 258). 

TS. = Tarrrialsasıhaıri. 7 Kända, eingetheilt in Pragna, Anuräka 
und Kandik4, Die letzten bezeichnen nicht Satzabschnitte, sondern 
umfassen je 50 Wörter, Hdschr. 

TS. Anusa, = Axunaamanıxi der TS, Hdschr. 

Un. — Die Unädi-Afilxe. Herausgegeben und mit Anmerkungen und 
verschiedenen Indices versehen von Orro Bönruiwox. St. Petersburg 
1844. 

Uxinie. = Univmwosma, nach Anführungen im CKDr. 

Urar. — Uracenua de Kausariras libellus. Ed. G. Perrsca. Berolini 
1854. 8°. 

"Urr. Rimas. — Urrans-Riwadanıraa, ed, Cale, (Gi. Bibl, 212) 

Var, — Varmana, 

Yard. — Varkasasri, ein Wörterbuch. Excerpte daraus, angeführt io den 
Scholien zu Kız. und Cig., verdanken wir Professor Sraszıun. 

Viav-P, = Viscronina, 

Virus, = Vikasurt. 

Viraxu, = Viraxutsa, die zwischen RV, 8, 48 und 49 eingeschobe- 
nen Lieder. 

Var. = Variante, 

Vaniu. Ban. = Vaninammma’s Bannöciraga. 
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Vaain. Ban. 8. = Vanitiaumma's Banarsalinıri. 

Vaniu. L. Gir. = Vaninammına's Lacnoßitana. 

Värtt. = Värttika von Kärsisana in Böntuinsx's Ausg. des Pinısı. 

Visa. = Visaranırri; 5 Z. d. d. m. G. VIII,530. fgg. 

ved, = vedisch. 

*Veointas, = Venäntasina, ed. Lalc. (Gild. Bibl. 279). 

Veoa-P. = Venarunina, 

Verz. d.B. H. = Wenen’s Verzeichniss der Berliner Sanskrit-Hand- 
schriften, Bildet den ersten Band von: Die Handschriften-Verzeich- 
nisse der Königlichen Bibliothek, berausgegeben von dem König- 
lichen Oberbibliothekar, Geheimen Regierungsrath Dr. Pearz. Berlin 
1853. 8°, 

Verz. d. Kopenh. H. = Wesreasasan’s Verzeichniss der Kopenhagener 
Sanskrit-Handschriften in: Codices orientales bibliothecae regise 
Havniensis jussu et »uspiciis regis Danise auguslisimi Christiani 
octari enumerali et descripti. Pars prior, codices Indicos conlinens, 
Harnise 1846. 4°, 

Verz, d. Pet. H. = Böurinok's Verzeichniss der Petersburger Sanskrit- 
Handschriften in: Donx, das Asiatische Museum der Kais. Akad. der 
Wiss. St. Petersburg 1846. 5. 720, fee. 

Ver. — Varirarankanäcarı in Lassen’s Anthologie (LA). 

Vier. = Vırrisırna’s Kampf in Bönruixox's Chrestomathie. 

Vıo. = Geschichte des Vırüsmaxı in BönrLixsok's Chrestomathie. 

Vıxa, oder Vıraam, = Vıxaamonvagi, ed. Borzensex (Gien, Bibl, 206). 
Eine einfache Zahl verweist auf einen Gloka, eine doppelte — auf 
Seite und Zeile. 

"Virus. — Vinamiraonasa. 

“Vırioak. — Viripanstimarı, ed, Calc. (Gren, Bibl. 331). 

“Vırvaninar. = Varraninararıra, ed. Calc. (Gew, Bibl. 342). 

Virre. — Vaurearri oder Manivsurrartı (s. Mel. asiat. II, 382), ein 
sanskrit-tibelisches Wörterbuch aus dem Taxöcn (Bd. 123 der Sütra, 
8. 223-377). Die Mittheilungen aus diesem Werke nebst andern 
auf den Budhismus bezüglichen Notizen verdanken wir A. Scurerxen. 


v.1L = varia lectio, 

Vor. oder Voran. — Vorunava’s Grammatik, nach Bönruixen’s Ausgabe 
(Gıits. Bibl. 249, a. 8. 170). 

VP. — Visasurunina. Es wird die Wıirson’sche Ueberseizung (Gus, 
Bibl. 133) eitirt. 

VS. — Viössasensihierri. The Visasanerı-Saxmırk in Ihe Miomsannına 
— and the Kinva-Cizni with the commentary of Mantonana, edited 
by Dr. Ausascur Wesen. Berlin Ferd. Dümmler’s Verlagsbandlung. 
London Williams and Norgate, 1852. 4°, 

VS. Pair. = Pairıgiunss zur Vidasanessaierri, eilirt nach Adhjdja 
und Sütra. Hdschr. 8. Rors in der Eial, z, Nıa. 8, XLVL. 

West. = Westenosuan’s Radices (Giro, BibL 42). 

Wırs, = Wıusox's Wörterbuch (Gu», Bibl. 37). 

Wıxs. Sancara — Fan. H. H. Wirpiscamanst Sancara sire de iheo- 
logumenis Vedanticorum. Bonnae 1833. 

Wıse — Commentary on the Hindu System of Medicine, by T, A. 
Wiısz, M. D. Caleutta 1843. 8°, 

2.d.d.m.G. = Zeitschrift der Deutschen morgenländischen Gesell- 
schaft. Leipzig. 

2.1.d. K.d. M. — Zeitschrift für die Kunds des Morgenlandes. Göl- 
tingen (Bd. [— 111) und Bonn (Bd. IV— VII. 

2... d. W, d. Spr. = Zeitschrift für die Wissenschaft der Sprache. 
Herausgegeben ron Dr. A. Honrsn. 

2. f. vgl. Spr. = Zeitschrift für vergleichende Sprachforschung auf dem 
Gebiete des Deutschen, Griechischen und Lateinischen herausgege- 
ben von Dr. Toxooon Aurnecar und Dr. Ansınenr Kraus, Berlin, 

Zur Geschichte u. s. w. (Lassex,) = Zur Geschichte der Griechischen 
und Indoskythischen Könige in Baktrien, Kabul und Indien durch 
Entzifferung der Altkabulischen Legenden auf ihren Münzen, von 
Casıstıax Lassex. Bonn 1838, 8°, 

Zur L. u. G. d. W, (Rors,) = Zur Literatur und Geschichte des Weda. 
Drei Abhandlungen von Ruporru Roru. Stullgar! 1846, 


<| 


1. 9 Interj. 7 SITE (die beiden Vocale fiessen nicht in einander) 
P.4,1,14,Sch.; vgl. gana m und Vor. 2, 19. Drückt Mitleid aus (&- 


KEnzuzıen] Me». arj. 2. 


2. # Pronominalstamm: a) der 1sten Person, enthalten in , al- 

ea STFÄTEL, STEATPSIER, MTERDTTET, STFAIFL, STERRT- 

und im ved. HH. — 5) der 3ten Person; f. #1. Davon fol- 

bi Casusformen: sr wird nach 7 und ET im RY. nicht elidirt, 

P.6,1, 116. zwei sry gut man schon RY. Pnärıg. 2, ku 24: 
m en weh Sam, ‚erh 


SIT. In den Veden nn erscheinen überdies: Instr. en Ai L. 
(beide Formen auch als Adverbia im Gebrauch); der zu einem Adrerb er- 
starrte Ablativ EITFL und der Gen. Du. are. Ueber die Bedeutung und 
die Betonung dieser Formen s. u. EuS Demselben Stamme begegnen 
wir ferner in ET, 23,07, 7, 70, MT, IE. 

3.4 vor Consonanten und AA vor Vocalen (vergl. jedoch SEN. 
Eine negirende Partikel, die wie das griech. &, &» priv., das lat. in und 
deutsche wn nur in Verbindung mit andern Worten erscheint, P.2,2, 6. 
AK. 3,5, 1. Taıx. 3, 3, 462. 464. H. 1839. an. 7, 1. Men. avj.2. Ueber 
den Accent solcher zusammenges. Wörter s. P. 6, 2, 2. 116. 155— 161. 
172— 174. Aura. De aecent« comp. $ 35. 36. 40. 44, 6. 127—132; über 
die Bildung von Derivaten P. 5, 1, 121. 7,3, 30. 31; über den Accent 
derselben Värtt.7—9. zu P. 5,1, 119. Wird verbunden: 1) mit Sub- 
stantiven aller Art: a) der nachfolgende Begriff wird einfach negirt: 
EFRTFT das Nichthandein Busc, 2, 47. SIEHTEIIT: während dreier 
Tage kein Lesen Jhök. 4, 144. SISHTTTTERI STTIAX Nichtieben sei dir, mö- 
gest du sterben P.3,3, 412, Sch. EERTLTITL ohne Grund R.4,2, 02. #R7- 
Ei am unrechten Orte und zu wnrechter Zeit Buao. 17,22. 93 M- 
AATÄERENT SROHTER AITEATETTERT START SICHTERT ZEN ERSETZT EISTZT: Ban. An. 
Ur. 4, 3, 22. SPITZTTT ein Nicht-Brahmane Kuixo. Ur. 4, 4, 5. M. 7,5, 
EITFFRRT mit einem Worte, das kein Neutrum ist‘) P.4,2, 69. Zara 







7) Mit Unrecht nimmt Par. an ETTATFT P. 1,1, 43. Anstoss, Er löst 


HAT SÜÜTeTR SPRFTRTESRÜN: ich habe keine Freude am Spiel mit Nieht- 
Freunden N.26, 14. TARIFLer trete nicht anders als durch die 
Thür ein Jiöx. 1, 140. ich möchte nicht mit einem 
Nicht- Tausend heimkehren, d. h. ich möchte nicht eher heimkehren, bis 
ein Tausend voll ist Kuixo, Up. 4,4,5. Vor einem Nomen pr. oder 
Appell. (HT) im Vorwurf, mit dem Accent auf der letzten Silbe P. 
6,2, 159. EZIGTH: wie ein Nicht-Devadatta, des D. unwürdig Sch. 
In der Regel behält das Substantiv die unveränderte Gestalt bei P. 5, 
4,71. ITTIT (sonst am Ende eines Comp. — TER), ME (sonst — 

FTETA), STATE) (sonst — ITETF) Sch. Ausnahmen: ebend. 72. Vor. 6, 90. 
_ key die Identität des nachfolgenden Begriffs mit einem andern Begriff 
im Satze wird negirt, Durch ein solches einfaches Negiren der Iden- 
tität wird indessen auf die Achnlichkeit der beiden Begriffe in einer 
im Satze näher angegebenen Beziehung hingewiesen. Das Compositum 
erscheint als Apposition eines andern Nominalbegriffs, der mit diesem 
verglichen wird. Diese Bedeutung von 9, die an den vedischen Ge- 
brauch der Negation =] erinnert, finden wir im Tnıx. AS ARE er- 
wähnt, rermögen aber dieselbe nur durch ein*) Beispiel zu belegen: 
aa - FaTardıgefe Br. . beschützt die Vollbringer von Werken 
Far= TApLsch) wie ein Hund (Caükar. fasst ZUIT als Stute und 
ergänzt TAT) Knixo. Ur. 4, 17, 10. vol. TOT] eine Art Zuckerrohr GE), 
das auch den Namen Ira führt, — e) der nachfolgende Begriff wird 
an einem andern Begriff negirt. Das Compositam bildet ein Adjeetiv des 
Nichtbesitzes, das wie ein anderes Adjectiv in ein Appellativ oder ein 
Nomen pr. übergehen kann; Värtt. 6. zu P. 2,2, 24. IH sumpflos 
R. 4,2, 5. MESZ schweissios N.3, 23. MITZ gliederlos, der Liebesgott. 


dasselbe in- 7 srerten TÜRE auf und ähnliche Auflösungen mögen 
Taıx. und Meo, veranlasst haben, dem neg. 9 die Bedeutung von FTttr 
und fee zuzutheilen. 

„ great VS. 2,27. gehört nicht, wie Wesen in Ind. $1. 1,339, N 
anzunehmen geneigt wäre, hierher. Der Scholiast erklärt es durch #- 


rat und nicht durch FATTA. 


3 a — h 


Bezeichnet das Substantiv einen Theil des Körpers, so geht das Fom. auf 
ZT aus, P.4,1, 57. EPTTTAnarios, Sch.). Der Ton ruht aufder letztenSilbe 
P.6,2, 172, Inden Veden rielfache Ausnahmen, ohne dass eine bestimmte 
Regel wahrzunehmen wäre. Vor dem Aflix Ti THE, satten 
eine abweichende Betonung, P. 6,2, 173. 174. Die indischen Lexico- 
graphen geben der Negation auch die Bedeutung von wenig dea 
Taıe, era Mso. H. an.), weil sie, wie auch in andern Sprachen, 
bisweilen in übertreibender Weise gebraucht wird. So umschreibt z. B, 
GKDa. ZART durch 1) But haarlos, 2) ARRTHTTAT mit wenig 
Haar versehen, 3) ameerhaaTe nicht durch schönes Haar ansge- 
seichnet, — 2) mit Adjectiren aller Art: TAT nicht rauh M. 2,22. 
EICRSTET nicht von Metall M.6, 53. EIGFAPTLMTTT nicht mit Hand- 
schmuck verschen R. 1,6, 9. ÄAITRUN oder REITEN, ÜSITH oder MOTTH; 
dieselbe doppelte Betonung haben dieNomina ag. mit dem Accent 
auf der ersten Silbe, P.6,2, 161. Vgl. über die Betonung noch P. 6,2, 155 
— 158,160, Bisweilen verlieren solche Composita ganz die ihnen ur- 
sprünglich zukommende Unbestimmtheit des Begriffs, indem durch das 
Negiren eines bestimmten Begriffes der gerade entgegengesetzte Begriff 
gemeint wird; so bedeutet 2. Bf nicht weiss geradezu schwarz. Zwei 
Negationen bejaben: MTHTeITA = THITE, TAT Kuim.Un.4,3,7.= 
At. — 3) mil verschiedenen Pronominibus: STEIF nicht er, nicht 
dieser P.6,4, 192. VgLEITERTER, EITHE, FAPTI, RT, Lanze du 
4) mit Adverbien: EITT in Wahrheit Bau. Än. Un.3,0,28. STEFTAL nicht 
einmal, öfters. — 5) mit Partieipien aller Art, mit dem Gerundirum 
und mit dem Infinitiv: MATT N.14, 12. TR] A PONTE: 
was würde wohl mit mir geschehen, wenn ich dieses nicht thäte N. 10,10. 
ÄFTET oder TA P. 6,2, 161. Das Partic. praet. pass. verbindet sich mit 
der verneinten Form desselben Partic, schr Aber zu einem Composi- 

tum, P. 2, 4, 60. ARFIFReR, SANT, SÜOTeNeTTETeAT Starten, TAN 

SEHtAn eat TeIeT Sch.) eneeH, ae Yan 6,2, 160. HZaT Av.12, 

5, 19. EPFITZI Vier. 8, 17. Start zu Kaixo. Up. 4, 10, 3. MHT- 


TAHTTETERAT Dac- 2, 19. SATeI SRRITTEEFT Par. zu P.7,3,70. SRU- 
ATESTITTERT id. zu 1,1, 62. — 6) mit einem Verbum (initum: I- 


Ser AT IT du kochst nicht (im Vorwurf), Narr! Värtt, zu P. 6,3, 
72. — Man hat die neg. Partikel 7 mit dem im vorigen Artikel be- 
sprochenen Pronominalstamm der ten Person identifcirt; die indi- 
schen Grammatiker dagegen halten #9 für eine Verstiimmelung von 7 
Am: sP. 6,3, 732 — 77. Vor. 6,9. 

4.2 Augment beim Imperfect, Aorist und Conditionalis. Ist wohl 
auch auf den unter 2. erwähnten Pronominalstamm der 3ten Person 
zurückzuführen. 

5. #2 m. Vishnu Tam. 1,1, 29. Men. avj. 2. 

EIRITÜTL (3. 87 + FAT) = STTTTRL ad frei von Schulden MB. im 
CKDn. 

4. HOT (s. gaga TUTTZ) m. Soon. K.249, b, ult. 1) Theil AK.2,9,90, 
H. 1434. — a) Theil, Abschnitt H. an. 2, 542. (Zt TeepT:): Arzut 
SIT: (FRE) FIT der 46te Theil (des Mondes) heisst kald H.106. A- 
ÄTOT der Ste Theil AK.3,4,92. HOT STEHT SHE: der Ste Abschnitt, die 


8te Stunde des (1östündigen) Tages AK.2,7,31. MFÜRT AETERFRT- 
STIL den Öten Theil gebe er vom väterlichen Vermögen M.9, 164. M- 
TE: ein Theil von mir Buaa. 13,7. — b) ein Theil des Kaufpreises, 
Haftgeld: a7 =Teepot ge orkret 7 SHTOTETTEET RYV.3,45, 6. — c) Antheil: 

ze ng hehe a »32, 12. STEHTTT SITTeTGEIRT- 
Ueizt: 10,31,5. Av. 44,1,5. ZIERT Feet SIT: M.8,s08. 
Erbschaftsantheit: EIER ATTTTTETAT M.9, 201. TTÄUTR ohne Erdtheil 
bleibend Jiäs.2, 140. MFAT: MAT: HMORRT: 2, 013. — d) Partei: RIESTI- 
FÜTET TU TE AV. 1,102, 4.112, 1. — e) Nenner eines Bruchs Co- 
ıumn. dig. 13.—2) Theilung, Erbschaftstheilung H. an. 2,542. FRE: 
Fpaan Proetfet 0.9, 47. — Siv.2,26. — 3) Name eines Äditja (Theil- 
nehmer, Vertheiler Roru in Z. d. d. m. G. V,75.): FETT FAZ 2 IIETZ: 
(Agni) RV. 2,1, 4. 27, 1. 5,42,5. VS. 10,5. AV. 6,2,5. 11, 17,2. Name 
des öten Äditja, MBa. 1,2523. des 11len, Hanıv. 176. VP. des dten, Mrr. 
142,3. des Dten, Hanıv. 12436. — Es kommt auch die Schreibart EA vor. 

2. HIT m. n. Schulter AK.2,6,2,29, v.L farm: R.A,1,11,.— Vgl 
ZT, das durch das Gewicht der Autoritäten und durch das goth. amsa 
sich als die ältere Form erweist. 

4. SIT (von 1. SM) m. 1) Theil AK.A,1,2,17. — 2) Erbe (Antheil 
an der Erbschaft habend) P.5,2,69. Verwandter Taıx.2,6,9. 

2. HIT n. Tag Taıx.4,1,104.— Von ET Theil, insofern der Tag in 
kleinere Zeitabschnilte getheilt wird; vgl. Fimit sem JER: die Ste 
Stunde des Tages AK.2,7,31. 

3. EIOTH f. EITZERT am Ende eines adj. Compositums. 8. u. 1. Hl. 

SIEHT (1. Bug ru n. Theilung Kavınarsına. im CKDn. u. 
IT und ZA. 

ZIOTT (Denom. von HT Theil), sich theilen, Kavızarraon. EM, 
ERTATÜN) im CKDa. — Auch SITE. 

EST (von ET Schwiter) adj. stark, kräftig Rami. zu AK. im CKDn, 
— Vol. AA. 

EITETTT (4. EIOT 4, e. + FETT) das Redueiren von Brüchen auf ei- 
nen gemeinschaftlichen Nenner, Corzen. Alg. 13. 

Sat a. + TD adj. einen Erbschaftsantheil empfangend, er- 
bend, P.3,2,9, Sch. Jior.2, 132.138. 

Siem, siemherer (Denom. von m Theil) theilen, West. er An. 

SITE (4. BROT + SATT) m. die Herabkunft der Theile (der 
Götter); der N. des 64ten — 6Tten Kapitels im isten Buche des Ma- 
minninsta, LIA.1,480, 

SITTA (von 41. ST) am Ende eines adj. Comp.: A a FT: meta: 
oder alle mögen gleiche Theile (bei der Erbtheilung) empfangen Jiäd. 
2,114. 

a m. 1) Faser, Schoss, Stengel (der Somapflanze) RY. 4,46, 10.91, 
17.125,32. 7,98, 1. 8,61,2. 9,62, 3. 67,28. 68, 4. 74,5. V8,8,7. 20,27. AV. 
6,49,2.11,1,9. — 2) Strahl AR.1,1,2,34. H.99. Mao. g. 1. R.4,7,17. 
ÜTTEFÄTET Jik.4, 194. Sonnenstrahl H. an.2,542 ATEM TUTzZ HERRN 
— 3) Glans Mxo, c.1. — 4) Sonne H.98. Vıgra im CKDa. — 5) kleines 


Stückchen Faden u. #. w. (MATZATTIR) H. an. 2,542. geringfügiges 
Ding, Bischen Vıgva im CKDn. — 6) Kleidung Duaa. im CKDn.; vgl. 


SFR und ESTT, — 7) Nom. pr. a) eines Rshi, RV.8,5,26. — b) 
eines Fürsten VP.423, 


ÜIopÄ gana MSUTTZ,n.Sıoon. K.248, 5, ult. 4) Blatt Rädan. Im CKDn. 


Cix.164. Mnsu.63. — 2) Zeug, Gewand AK.2,6,3, 17. 3,4,25, 182. H. 
666. an. 3,3. Mao. k: 42. (=TRATTR); feiner Zeug H. an. (EIRSTHTEITE) 
Mao. (MIFURTRT); weisser Zeug (METER) Ranin. zu AK. im (KDn. 
Oberkleid (SFIÄTM H. an. Muo. Unterkleid Gäninx. beim Schol. zu 
Cıg.13,31. OISTH IRAATR FNCHTICHETETTT: Kleid Jiön.2,207. 
238.3,273. feremapRT Vıra.53. Tuch: ver rap Fra AAZT: 
Rr.1,7. FAN Busentuch Vıxa. 80. GArhTER Flagge Vin, 53; vgl. 


noch MATT. — Am Ende eines adj. Comp. f. EI Cıe.13, 51. Virn.53. 
— Von a Faser. 

SISTHT A Strahl-+EIF tragend) m. Sonne Taıx.1,1,98. 

ITTZ, IF] +77) m. eine besondere Art Zeug: SITZT (Sch. = 
GEMERTITT also dvandva) M.S, 120. SIT Jiös.t, 16. 

EITTIET EIS] Strahl +- TÜR Herr) m. Sonne H.13. 

EISTÄIERT (das substantivirte Fem. vom adj. EIFEL) f. 1) der Wasser- 
strom in den Lüften (nach dem Schol. die Jamunäd) RV.8,85,13— 15. 
ie 2) N. einer Pflanze, Hedysarım gangeticum AK.2,4,4,3. Meo, 1.184. 


ÜSTTEHEN (EISTFTR] Sonne + AT Frucht) , N. einer Pflanze, Musa 
sapientum AK. 2,4,8,1. — Vgl. MITTTT und SUTTTET. 

4. EISTEReL (von ZI adj. 1) reich an Fasern, Schon, Stengein, AY. 
1,74. a a ar mPFTZZe Arch EÄOTeTeE N SZ OrgehT Zen 
STZARTEIT FOTFei Il 8,4,2. — 2) strahlenreich, strahlend Buac. 10,21. 


afn AV.13,2,7. (FE. 

2. ISTTEL (das substantirirte vorangehende adj.) m. 1) Sonne AK.2,7, 
54. Tax. 1,1,99. H.13. Men. t. 184. N.5,42. JiöH.3, 154. — 2) Nom, pr. 
a) ein König aus der Sonnendynastie, Sohn des Asamangas und Va- 
ter des Dilipa vP. LIA. I, Anh. VIII. — b) ein Nachkomme des Kra- 


tba, Hanıv. 6500, — e) ein Rshi, Haaır. 


SIOJTTETT (IST -+ STIETM f. Strahlenkrans. 


ÖSTITETT (von EISTMTTM m. Sonne Taın.1,1,99. H.13. Vın.38. 
ug (von am m. der Weise Känakja, Taın.2,7,22. 


SORTEA (HOT Strahl -+- Tel Hand) m. Sonne H.96. Gariou. im 
CKDs. 

4. EI m. Theil AK.2,9,9, v.1. H.an.2,574. Vıgva im CKDa. — S.H7T. 

2. Hirt 1) Schulter, m. n. AK. 2,0,2,29. H.B88, Sch. m. RV. 1,64,4. 
5,84, 11. V8.20,8. 25,3. Jiön.3,87. Cax.29.58. beim Rinde Aır. Ba. 
23,0.— 2) ar die beiden oberen Arme des Altars (vgl. mm) Car. 
Ba. 3, 5,4, 5.6. Kits. 5,4, 14. Manlos. zu V8.5,12. — 3) Name eines 
Königs Kürma-P., im VP.423, N. 26. 

SRTZ ER + Im m. Buckel beim Buckelochsen H.1264. 

HrTa (IH Schulter + 3 schütsend) n. 1) Panzer RV.4,34,9.8,17, 
14.— 2) Bogen (?) Nın.B,25, 

Hera ART adj. einen Panzer zur Schale habend: Frrk- 
GTUATERTTFITRTETTHEN FRISTEN FTTURT RV.10,108,1. 


zirreft eier +- Ef 1. von ML. Gerüch zum Kochen (?): KITA MET - 


abe Feat arten Ferfadanı AH U Sieht Sparep ERTRG ar 


5 | ee | . 6 


ATArEt Airzm ZT IN AVA4,4,20. Vielleicht ein Gefäss mit Hand- 


haben, Henkeln auf beiden Seiten, (gleichsam die Schultern (EIFT] des- 
selben); vgl. das lat. ansa, wo nur diese Bedeutung sichrerhalten hat, 

ST AA + ITTE) m. Schulterjoch, gana Erz uca — Vgl, SFr. 

ERPITTTR (von ERPITE) adj. f. SÜERITTEENT auf einem Schulterjoch 
tragend, gana TRITT. 

Em, sat 1) theilen, Karıkatrına, im CKDa,.; vgl. Eur 8 — 1 
schlagen, kämpfen RATTE) West. Dhdtup. 8335,64. 

— TI teilen, brechen, unschädlich machen, abwehren: SIT ZUTR- 
AUT STERT MBan. 4,197. EAIEIATETTER FÜ ARE TETER D, 1728. 

el {von ZIFT Schulter) adj. stark, kräftig P.5,2,98. AK.2,0,4, 44. 
H.448. Cır. Ba. 3,1,2,21. TEN 966. Rasn. 3, 34. 

STEIF, SIFRTÖTTTET dheiten Wusr. u. EIET. — Vol. BOT, 

SRPIT (#RT Loc. von HATT) m, Schulterjoch, gana TRaTe. _ 
Vol. SIRPTIT. 

HERTTTR (von ERBITE) adj. f. SIRRITTEHT auf einem Schulferjoch 
tragend, gana Mare. — Vgl. SENT. 

HF (von HAT Schulter) adj. zur Schulter gehöräg: 4 EFT A TAT: 
ir? HAFAIT: RV.4,191,7 (nur hier). 

1. ag, Hr, MER, Ara, SiTREEN, AITRGE. Gehen. Säge 
Buarr.3,25. 18,28. SRTATETR 22, 17. rungen fer: 14,51. AI- 
ART STE Wa 3, 6. EITTRETIEHETTSTRL 4,4. SINTOEEN HOTETFL 5,74. 
— Caus. ERETIET schicken : FREAFSTTRTITTERTTTT 2,40.18,75. — 
Desid. TFRTETE gehen wollen: AEITTHTTÄTTER 14,15. — Vgl, 
ÜSZE und ETF, für die die Wurzel von den Grammatikern vielleicht erst 
geschaffen worden ist. 

2. Hr, see entweder sprechen oder leuchten rızı mit der 
Variante 37IFITÄ) Wasr. Dhdtup. $ 33, 122. i 

4. SRETAL £. 4) Angst, Bedrängnis, Noth RV. 1,94, 2. TIFTERTTATE 
arerH EZ PRÜRTERUN RN OTONETT: 5,88,10. Fra Area 
Am: mehzrhen 8,56, 3.24. 00 at: ORTEN ZI: AFTER ER 
Fahrt aTaraT ahefte] 8,04,9. — 2) Krankheit H.an. 3,243. Man. 1.86. — 
Vgl. STH, is, HT, ag, FH äyı-a, lat. ang-o, goth. aggu-ns, 
S3-hKr. Vgl. über diese ganze Wortsippe Auraecar in Zeitschrift für 
vergl. Sprachf. II, Heft 4. 

2. EFT 1. Gabe, Geschenk Un. 4,63. AK. 2,7,29. H.387. an. 3,242. 
Me. t. 86. (Wils. übersetzt FIT] durch leaving, abandoning). — Vgl. 
ERTHT und EIfRcirt 

eat f. gana ER Gabe, Geschenk Sinas, zu AK. im CKDn. — 
Vgl. 2. EICfeT und Eiate. 

m. Un. 4,212. 1) Angst, Bedrängniss, Noth: Rfelat: ITT ITz- 
mit: RY.&2,0. FA Ta At 63, 14. ZU aree ; 
23,6. DOT GRAU) ARMEE: 6,37,4, amanı :3,18,3. 
7,40, +. 7 TE : 5,45,11. fArgTardt: geh sahen 7, 
60, 6. Man a utarrat Fagen mei: 10,464, 4. MH TOTER: 
MERTUHTRRT N Te: 4,117,8.148,%. V8.20,14. AV. 6,45,2. Sl 
STUTeRÄRERN SW MV. 1,58, 8. Freie Kickenn FrTerdeele 4, 106, 
1— 6.118,6. 97 UM: MEHRER: Ferfee 2,33,5. 34,15. Achfer,54, 1. 


7 . en —— 
dei Aria gem ann 11.— 2) Sünde AK.t,1,4,1. H. 1381. 
a a, ig, AST, TUT und lat, angws in angustus. 


Gen. von Ar a m. Gebieten. über die Be- 
drängniss, Name des Schaltmonats VS, 7,30.22, 31. 

EIRTTA f. Gabe, Geschenk Rissm. zu AK, im GKDu, — Vgl. 2. Kater 
und ÖrgIl. 

Ercinad. eng, Comp. EIRKTHRL: TRT Ahiren a ZA Atem erhrit- 
TE: Aır. Ba. 1,25. Dieso Bedeutung hat das Wort auch im Comp. H- 
SEHR 1« d. folgenden Artikel); sonst erscheint im RY. immer nur der 
Abl. sk. SROTH in der subst, Bedeutung Enge, Prangsat: 4,63,7. 107,1. 
. ERTTEzFN SHÄÄRTSE: 2,26, . FAT ARRTTARTE N STer OT ae 
5,08, 4. HRRTTEISTICHTT: 5,67, 4. 8,48, . feel FT HÜTE 8,88, 7.— 
Vgl 1. Horfeh, goth. aggun-s und das bis auf die Verstärkung x In der 
Form und in der Bedeutung übereinstimmende «358% (dieselbe Verstär- 
kung #6 = i finden wir in auran% = FT] und in aaagaın = FAIE). 

go AS +7 adj. f. at, das allein zu belegen ist, engspal- 
tig V3.23,28. 

St adj. bedrängt, unglücklich: AR MER IERÜFFRSERITRRT- 
FersHgstt SITLRV. 10,5, 6. Nın. 6,27. — Vgl. 4. BREI 

EU (wohl von AEHTET, einem Denomiasiiv von HT) adj. eng, 
drückend: ERTEZITER IT FRA ZT SET MERt IITÄRRTTERLRV. 6, 
47,20. Als n. Enge, Drangsal: FAHRER 1,105, 7. Amar 
TER Av. 6,09, 1. watt ai Ta ARE TERN FR- 

ARrAR 92. 

EETTÄR RTL TED) adj. aus Noch erlüsend: ZA Set: RY.10,09, 
9. am: vS.4,10. 

car (von ERTA) adj. beüngstigend, drohend MY. 5,13,3. (von den 
Räkshasa). 

Hifzz (von 1. Ef) m. 1) Fuss Ux.4,67. AK.2,6,2,29. (nach Einigen 
auch n.) H.616.1212 (der Biene). — 2) Wurzel AK.2,4,4, 12. H.114.— 

Vgl. 

SIT ATS Wurzel 1 trinkend) m. Baum H.1114. 

ETF (AfSE + FIR) m. der obere Theil des Fussblatts 
H. 617. 

arg, Ämter, SICH, MÜHE, IHRER sich winden, sich in Krümmun- 
gen bewegen Warst. — Vgl. 7. 

FIR (3.97 -+ Ti Freude) n. Schmerz; Sünde Tnıx.1,2,7. (Eh ZiM- 
TE) M.an. 2,1. (GOTT) Mao. k. 16 TTS. 

7 (9. 7-4 TE) m. Ketu, der niedersteigende Knoten His. 37, 

BRTTR 3. 7+-TTTW) 1) adj. nicht der jüngste, ein Beiwort der 
Marut’s: A HERGT SEHÄTTA START SEHEZTERTEN SIEGEN Far aRTere: 
RY.5,59, 6. 6. CENTER Ham TAI diese, von denen keiner der äl- 
teste, keiner der jüngste ist 5,60,5. — 2) m. pl. eine Klasse von Göltern 
bei den Buddhisten Burn. Intr. 1,188, N. 1.202.616. — 3) m. sg. Bud- 
dha, Gapoan. im CKDn. 

ART ARTTT 2. +7 gehend) m. Buddha, Taı.1,1,8. 

FF (3.1 -+- TPM f. ein Mädchen, das nicht mehr Mädchen ist: 


arte A: SF STE M.9,225.226. 


wo 8 
race + Um EEE We Baptarshi des 4ien 
Manu, Hanır. 426% 

EIHTEUR (3. DH nee Part. praet. pas. von ME 1) adj. nicht 
sitternd, fest: r Tr RY. Pairig. 3, 
18. — 2) m. Name eines der 11 ganddhipa’s bei den Gaina's, H.3%, 

SIERT (8. + TI f. Nichteolibringung (bei Verwünschungen) 
AK.3,3,39. ARRAFRTTÜNTSTTER] möchte ihm das Vollbringen nicht gelin- 
gen CKDa. — Vgl. P.3,3, 112. 

TTT THU) N. einer Pllanze: Phylianthus Embellca Cannak. 
im CKDa, 

(3. AHATmM adj. grausam Hin. 262. 

ir al + adj. nicht hart, weich, zart H.1387. 

GEM (3. 27 -+- FU) adj. der keine Ohren hat, taub H.454. 

EIRUE (von SORT) P.6,2, 156, Sch. 

Doro m. Zwerg Garioı. im CKDa. 

onen [6 TER Objeen) ohne Object, intransitiv (Verbum) P,1, 
3,26. — Vgl, AI. 

1. EEE n. Nichthandeln, Unthätigkeit Buas.2, 47. 


2 BEneitt + adj. kein Werk, namentlich kein frommes Werk " 


verrichtend, ruchlos, Vom Gushna heisst es RV.10,22,#: am zeg- 
qhr AT are 

Ta 0. = . singe Theile Pnagwor.6, 5 AMT. 

SFR (3. # -+- Ich) adj. ohne Böses, ehrlich. 

stechen (von ECT) f. Ehrlichkeit Jica. 3,313. 

aaa 3.9 + Fer) adj. frei von Hochmuth, bescheiden H.4%. 

EHFTET adj. Var. von TIaTT CKDa. u. DIA. 

IFA (3. + Fien) f. Mondschein, Canoak. im CKDa. 

re 3. TAT adj. nicht angemessen, nicht zwlassend mit 
dem Ace.: MIR FA: MIFRTFPITTET Indra lässt an Gewalt keinen 
Vergleich zu RY.1,102, 6. 

AMFHTT (3. 9 + Fit) m. Name eines Sohnes des ten Manu, 
Hanıv.429, 

ÄT (0. ad EIT nicht schlecht, gut, heilsam: sy 
SEHETT (die Marwt’s) MRÜTTT: RV.5,58,5. 7 MONATE EHATDTSE (di. 
START) 4,188, 1. 6,38, 4. TIEPTCHADT: 6,60,3. 273 {aid ShATe- 
St 3,58, 16. 

SATA (3. M-+- TEE) adj. panzerlos: Taf FI TEITHTE: AV.At, 
30,2. 

"ÜRENEE (8. 0 MENT) adj. f. OFT nicht karg (9, freundlich ge- 
sinnt (?) RV.3,47,5 (Indra). 7,96,3 (Sarasratt), Manin, zu VS.7,36. 
giebt folgende 3 Erklärungen: 1) AicHe ara TH Fat: An- 
ae 2) QF7 7a STRICH FREU: 3) EeTeReTane 


EHTA (9. © 0{EN) adj. nicht weise, thöricht: MU FTAchtTg I- 
Am metgrtargen Fa chrfar mv.7a« 

BARTH. ATETRLADL on FRE gona TÜTE air Nplötslich, 
unerwartet H.1532.RFTTSR]T: Sir.6,23. AHETRHH- 
ne ae RENTE ZZ arte TIerRT202. Fe 


9 SEHEN —— 


MRATRESNÜESTETENTEUNTERERTET SCRUEIT: SPTER Vox. 4,1. — 2) ohne 
Grund, ohne Veranlassung N.21, 19. MIEREHRTUT MAI. 4,122. 


ATHETEIIEHT 7 ae Teaten I er remer Ta 
FETITEET II Her. 1,102. Cix. 48, Sch. mit FAgUf FIAT pleonastisch: PPÄT- 
a0 PART PTR Kira. im Din. 08. — 3) zufällig: - 
FEMGTOTEETT AI FETTE AUTOR: Mir. 18,2. MERTSIIET A: FAT 
EUER TIMARR: EÜRTSEERT SEHESTTeeHeRteTT STEIHENTEIEITZ Iran. bei 
Rosex zu RV.18, 1. 

SEHTTZ (3. 9-4 AUG) adj, unerwartet: TRIER ATEERTERT JR TA: 
ANFRTFETTETZUTE SUÄTTTEL Vi0.213. Hır. IV,82. — Vgl. HATT. 

SEAT (Loc. von#ATTZ) ar. ohne Veranlassung, ohneGrund Gin. 48. 

SERTA 8. 9--TTM) adj. f. ET 1) keine Lust, keine Liebe zu etwas 
habend: MTEIT (TRT:) AT SMITH TATHT Car. Ba. 4,2, 3, 1. SIRTTEO 
Foraı mbar TE TTRTE ME. 2, 0 O7 Samt KRAUT 
8, 361. pl Sera 9, 208. 209. N. 20, 17. — 2) frei von Ver- 
langen, leidenschaftstos AV. 10, 8, 54. Frl); nicht verliebt: TAT 
fra Tora Ic4 rs x.23. — 3) unfreneillig, wil- 
lenlos: FaleNeRt: EETSHTET Teer: U eramTen Fre Ai Ze: 
free Aalen: N AV.6,114,3. — 4) mit Unlust verbunden: EIRT- 
amrapmTer eine Einwilligung, die man ungern giebt {rielleicht ist hier #]- 
TT substantirisch zu fassen) H. 1540. — 3) so heisst der samdhi, 
wenn der rephin vor Voculen und weichen Consonanten r wird, RV. 
Pairig.4,9. 

GERT (8. #0 -+- HIER (RTET + NT) adj. die Wünsche nicht 
schmälernd RV.1,83,2 (77). 

SERTTERL (3. IH TE) adr. unfreiwillig, wnabsichtlich, ohne es 
au wollen: FEAR TeraRT IT 1 Fact: STORE: M.2, 181. SISTeTEr] 
ATTFÜIAFTITTTE: 9,242. 11, 45.46.89, 127. 

sentfen {von FAT f. Freisein von Verlangen, von Liebe: AIAIIH- 
FIT AT STIER ST RTETFETRTTENT (zu sich selbst) M.2,2. 

ATTAITEA (3.7 FT [AT + Tr von 7) adj. begierdelos, 
leidenschaftstos Ban. Än. Ur. 4,3, 33. 

SATA (8. M-+- 0) adj. körperlos VS.60,8 GE. 

ga A+Im m. der Buchstab 9 RV. Pnärıg. 1,8. M.2,76. 125. 
Buas.10,33. 

EIATEUT (3. 7 4- ATEM) n. Mangel an Grund: EERTUTTETERT 
ohne Grund verlassend (von TOT) 31.3,157. ohne Grund verlassen 
(fem.) Cix.85, 15. TAT UML ohne Grund M.9, 177. R.1,2,32. 

SATT 0. gm) nicht thwend gana RR. 

SEHTÜETSTEICH (3. 9 + ATÜTSTRER) adj. zu Ohrringe nicht geeig- 
net (2. B. Gesicht) P.8,2, 155, Sch 

Baar (. +70) 1) adj. a) was nicht gethan werden kann: m- 
and pachraiı Seeme SR UHR] Buie. P. im CKDa. — b) was 
nicht gethan werden darf. — 2) n. eine Handlung die nieht vollbracht 
werden dürfte, Unrecht, böse That P.5,2,20. AK.3,4, 38.124. ERHTÜR- 
SUFREITET M. 14,96. SIRTIESTRTÄTFUN 10,95. IR EN 
FAHREN N.26,9. unnatürliche Handlung: SIETÄTTT TOLIEE 
FETefreneren SITE Vor. 12,14. 
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1. SEATÜRTERAL (8. 97 + AÄRTPEeL CHRE -SHTERR) adj. der seine 


Pflicht zu thun unterlässt M.5, 107. 

2. EEHRERTEET (TE 2.+- 00) adj. der ein Unrecht begeht: 
ARRETTTeTteR TEL MOTSITRTÜRRTEET: M.41,200. 

SIRTET (3. 7 + TIER) m. Unzeit, ungewöhnliche Zeit: Sat 
ein Fest ausser der Zeit Sexn.2,31, am zur Unzeit, ausser der Zeit 
M.3, 105. 7,164. 8,460. N. 11,7. Cix. 94,14. Racn.12,81. 

SIRTTTERTZU TAI + HERE (ERATE + ZI] m. 1) das Auf- 
steigen von Wolken ausser der Zeit CKDa. — 2) Nebel Cumoax. im 
GKDa. — Vgl. EEHTÄEZT. 

SERIE (aPrTet + Marz FT + F77) m. 1) das Aufsteigen 
von Wolken ausser der Zeit CKDn. — 2) Nebel Canam, im CKDa. — 
Yal. AARTTRTRT. 

STARTET (IRTET -+ IM f. Unzeit, ungewöhnliche Zeit. EITTETET- 
SIFTL == ERTET Kir. In Z..d. K.d. M. IV,376. Haes. Chrest.239, (1.7. 

SIEHT (3. 9 -+- TÜR) adj. f. EI ohne irgend Etwas, arın H. 338. 
M. 8,295. Jiöx.3,261. Cıg. 4,64. gaya HIT. 

EITÄRTÄETT (von EIFERUT) f. Besitztosigkeit, Armuth H. 81. 

ATaTeRL (ron Diroh m. Besitzlosigkeit, Armuth gana get. 

Afanell (3. © + TRETEN m. Nieht-Spieler VS. 30,8. 

DL (3. TAN adr. von keiner Seite. — Vgl. RAPT. 

aqanıa FRTRTEL +) adj. von keiner Seite Furcht habend, uner- 
schrocken gana NITÜRFTR. 

han, padap. eh (3. AHA, Fa adv. dahin wohin es sich 
nicht gehört, an einen wnrechten Ort: ENERaT AT 7 9 Seel IE RV. 


1,120, 8. 

TER adj. nirgendwohin gehend, in nichts zerfliessend, verschwin- 
dend. Davon n. STEÄT als adr.: peAhÜorR Tg TeeitgeR of Jeraıt- 
SU: RV.10,22,12. — Zus. aus Ta und 74; ir ist auf ein ga 
= TT wo zurückzuführen, wie af auf MEI = HE mit. 

TU (3. AA n. Gold oder Silber H, 1045. Haris. im CKDa. 
geringes Metall (= TU jedes Metall mit Ausnahme von Gold und 
Silber AK.2,9,92, Sch. 

am (3. 9-+- FTD) m. Nicht- Knabe, gereifter Kingling RV.t, 
185,6. heisst es von Vishnu: That: 

at 3.9 + TeT) 1) adj. von niedrigem Geschlecht, — 2) m. Giva, 
Giv. — 3) f. BEREIT Gira’s Gemahlin H. <. 56. — Vgl. TEE. 

aeten (ron Im) f, niedriger Stand: Fe: us w. FAIPU- 
Feet Ufer M.3,02. 

EIARTET (3. 9 -+- FUN) 1) adj. unheilvoll, böse AK.3,4,67 R- = 


2) n. a) Unheil, Uebel: M. 11,221. — 5) undheilvolles 


Wort: AREA ATRORT TE N.44 11,25. 

ÜRATE 1) adj. unbegränst: Fra ach A ehanGeR Ze RY. 
5,93,2 (ron Indra) 10,109, 1 afaatı). — 2) m. a) Meer 78, 24,35. 9- 
AR SCRTT sem SHERT sater ARZTITE: Nun. 4,18. AK. 1,2,3, 1. 
Taız. 3,3,327. H. 1073. au. 4,236. Men. r. 246. — b) Schildkröte: ar 
MI SCRRTTE SEA SHIT A FRTEHÄTER Nam. 4, 18. Toıx. 3,3,827. 
— 2) der König der Schildkröten H. an. 4,236, Men. r. 246. — d) 

r 


1 ARM — 


Äditja: AMfZERT SCHERE SEA SAHRT TAT ET: Kin. 4, 


18,.°) — Zus. aus TE und AIT Gränse, Ufer; TE ist In der Bedeu- 
tung von kein oder nirgend (3. &7 + Ti — I Interrog. oder Fi = in) 
aufzofasen. — Ve RAT, FAN, FORT, FAT, MATTE, BTW: 

Sr 8. 7-40) 1) adj. ohne Falsch CKDn. — 2) m. Buddha, 
Tare, 4,1, 10, 

m. Meer H. 1073, Sch. — Schwächung ron ATTT- 

cn + TOT adj) 1) adj 1. IT 0) ungethan: TEA A SrH- 
ELUSENETEN E00 ZRTEER 2 
EUrharferkeutFeefreeet 88, . GET HeITRatt:40,63,8. fe 
Bau. Äu. Un. 4,4, 15. Frl EMIFTEt TFT und das Gethane werde unge- 
than (werds als nicht geschehen betrachtet) M.8, 1 17. HATTEETTÄTT- 
GEMIETET 8,108. — bj nicht bearbeitet, nicht zubereitet: ARM. 
10, 114. FATÄ TREE ARTRTIEL 10,94. 12,65. — e) unfertig, un- 
vollkommen: sche UT (== URTEIITE) RV. 4,104,7. — d) nicht ge- 
schaffen, von Ewigkeit her bestehend: afel (= TICH Sch.) MEITCHT 
BEISIEH IÄRPFITTE Kuinn. Ur. 8,13. — e) nicht aufgefordert: EIR- 
an a7 apent Th Gr PARSCHZTCHRTM.9, 136. — 2) m. ein bisher 
ungethanes Werk, ein unerhörtes Werk: ETei A MSTAfet: AntTeitter 
(indem er sich mit seiner Tochter vermischt) Arr. Bu.3,33. 

® aa (3. 7 +- AT subst.) adj. f. ET Värtt. 4. zu P.4,1,52. 

SERAHTTL (1. ERRA 2. + A) adv. aufeine Weise, wie es früher 
nicht gethan worden ist P. 3,4, 36. 

STAA (1. Beh m. Name eines Pur&ga-Lehrers VP. 

TAN HT [3. 9 -+- #firT part. praet. pass. von FAN) + TN adj. 


von ungeschwächtem Glanze RV. 10,84, (Manju). 
EERET (3. 74T) adj, was man nicht (kun sollte: EIERRUHTET 

einer der da thut, was er nicht thun sollte, ein Uebelthäter Daıur. 6,28. 
EFHERT (3. 9 +- TEN adj. f. IT unvollständig Ban. Än.Un.4,4,7.17. 


FRZFUFFFEI A TTHRRTETTNV. Pnirıg.14,30. 
ee EFF 13. AH TM + MT m. Name eines Königs von 


Ajodhjä, Hanır. 7OR, LIA. I, Anh. V, N. 7. 
amdae 0. + TÜTN adj. f. IT den Acker nicht bebauend, 


dem Ackerbau abgeneigt: ITAANTTU Sa ur 
sprrt meıtmenfekifren ae, 


mer (3. >) adj. auf unbestelltem Boden reifend, 
wüldwachsend: FITTERT: VS. 18,11. rtl EI I AV.5,29,7. 
ERUTER 0. 4 Ma 0. auf dem keine schwarze That ruht, 


unschuldig AK.3,1,46, 

A 3.4 Am adj. formlos, ununterschieden: Ei EUSBEnE 
RYV.1,6,3. 

EERTT (3. #7 +- ZT) adj. f. EIT haarlos P.4,1,57, Sch. 


") Die Bodeutung Stein bei Wrusox beruht auf einer, wie es scheint, 
falschen Auffassung von Mao. r. 246: SITIRT gehört wohl zum vor- 
bergchenden Artikel, da es im Eingange (1.11. heisst: TTzTtef: MEIRTET 
‘a aaarı varde: I Aber auch beim vorangehenden HAT stobt 
Meo, mit der Bedeutung START allein da. 
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EERTE (3. 7-+- TE) m. Betelnussbaum, Arcca Faufel oder Catechw 
Taıx. 2,4, 41. Supn. 

SERTTET (3. 9 -+-RTIET) 0. Ungeschicklichkeit u. s. w. P.7,3,20, wo 
os wie Ara von AT abgeleitet wird. 

EIER f. Mutter Canoan. im CKDn, Voc.: #7 P.7,3,107, Sch. Vor. 
3,76. 

oh part, praet, pass. ron und 

st (das substantivirte f. von HF) Nacht: sen Lurc 
afafgı Are run Rv. 4,62,8.— Vgl. Ep. 

ST (von IH) m. 4) Salbe: AEAÄTSUE TTEATE: RV.3,A7, 0. & 
EFTSTETERTÄRTETTL6,60,3.POH STEIN SORT: 9,5045. — 2) liche 
Farbe, Licht, Strahl: Tagan Tran area (Agni's are mern far u 

za mern: 1,94,5. Starr zra meer Fer are * 

oe alle Tartal: 4,33,1. A ATER ARTEN BEISICAS 
453,9. (Sn Zuche Fa la 1,70... 
Be En N 18.14,0. Tonden Goxte 


vorn: ÄTTÄRTETTEL.30, — 3)dunkle Farbe, Dunkel, Nacht (sehr 
häufig) Naran. 1,7 (TURM. Prater Sa meheganTeheeie a 


FTARÄtTEL RV. 3,90, 15. MERTHET 5,30, 13.6,24,9. 29 ANATZRAT 
STATT 6,39,3. Tea ah 6, 49, 10. #979 SEINTeITEEPÄTER- 
A112. aimerehn AT CSA) STATT 
Fareraıta fe 6,65, 1. I07 ABTFTARFLIO, 1,2. Deren. 
STÄRTEL und der Instr. pl. AEDRT bei Nacht: ZI es z1 ZI farm: 
4,10,5. FEAITEANT: VS.28, 12. FATRZRRT: MV. 7,41,3 (Sch. am Tage) 
Bett SAT TED: 1,66, 14.36, 16.50,2 he 1,112, 25. 3,31, 
16. — Vgl. seht. . 

ZE (von TE) adj. gebogen: EIGZIE mit gebogenem Knie Car.Ba.3, 
2,1,5.— Vol. Im: 

ÄrET: adj. nicht helfend (*: TAKTATTAZE: FESRTAcTTeaHiT ER 
An am mA Den I RV. 1,120,2 (nur hier). — Vielleicht von 
nicht und FF handelnd von 1I- 

a adj. rasch, stürmisch [(?), nur $ Mal: a aan Fr Zt- 

RYV. 4,143,7. erfertrer sr srerh ehehetedt STurfrerhen: 4,189, 
„2 a ae: arfaga mertenn Tagen: SERIES 3,1,12. [an allen 
3 Stellen von Agni) IZ FARATTT AT: Tan dat Satan AITepet: m: 
4,0,5. #221: Tarteg Tem a DÜÜONT AINTERRTERFAN BFORT N ERTRE: 10,77.3. 


— Vielleicht von a. 
Er] 0. + HD) adj. 1) willenlos Grerigr. Ur.3,20. .. 2 
2) einsichtslos, thöricht: SURTRUTaETT erden: mÜTeTET agT 


FUEL US ArGeA qtorree FÄRPRTErÄtT erEreeU © BY.T- 
3) unmächtig, kraftios: Sana zen Luce ame Rn AV.3,25,6. 


RV. 10,83, 5. 
IHM (3.7-+- SAT) m. Unorinung, Verwirrung H.1511. = SIR: 
je 37% Mm SPIATSER TOrÄt: Minnuran. im GKDn. 


(3. 9 + ARTEN adj. nicht mit blutigen Händen ver- 
schen. Ist _ 5,62,6. Beiwort von Mitra und Varuna, 


RITE (3. 97 +- FHSATZ) adj. nicht Fleisch essend, Beiwort des 
Agai, insofern ihm unblulige Opfer dargebracht werden, im Gegen- 
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satz zum Agni MEUTZ und SITZ. AV. 12,2,». ER ACHSE: En- 
SE PT ZT TR ibia. «2. Vgl. Maulon. zu V8.4, 17. ein nieht. 
fleischfressendes Thier, Jküx. 3, 272. 
EERZUITE (3. #1 +- ShaITm) adj. nicht fleischfressend (FF) M.11, 137. 
Am 8.9 1) ad. A — 2) f. EIEHTHT Name einer 
Pflanze, Solanum melongena Rırwım. im CKDa. 


(3. IH MEn=- SHTZHL part. praos. von am adj. nicht 
spielend: emaerim IRA RV.40,79, 6. 

EIERTTTEIT (3. #R-+-ERRETTUT part. prass. pass. von AZ) EHRE 
gina weit. 

TAT (3. AHA 1) adj. nicht grausam u. s. w. nicht rank, weich: 
Faftahe APRHGIETEETEN eTeERTT m. 2,38. — 2) m. Nom. pr. eines Man- 
nes Nın. 2, 2. Krsbna' s Oukel von räterlicher Seite, ein Sohn Cva- 
phalka’'s, Hınır. 1916. VP, 

Den 3.9+ ren m. Abwesenheit von Zorn M.3,225.6,92.11,222. 

Sarrt (3. + 0m 4) adj. frei von Zorn M.3, 192.213. — 2) 
Name eines Königs aus dem Mondgeschlecht MBa. VP. LIA. I, Anh. 
XXI. XXIV. 

TRUE f. Name einer Pflanze, Indigofera tinetoria Gunnar. im CK Da. 

ZIERT (3. 7 -+- FT) m. Nicht-Peinigen, Nieht-Quälen: AAN I- 
Fire Feen REEL MA... 

a, dee und STettfel P.3,1,75. Vor. 8,74. ETeT P.7,4,60, Värtt. 
4. SfETeT und ET; TRTTTAT und ENFENTe; METTeL, AITETETT oder 
ETETZ Vor. 8,75. ETEIT oder MET; 77.1) erreichen, treffen: A AT 
A x Zramder AT (a 1. Wem Sag are: 1 ar: Seen Zeh 
a Fendt mai: N RV.40,22,11. — 2) durchdringen, erfüllen (ZZIT- 
® Duirer. Natron. 2, 18. ART). — 3) anhänfen Geiz] Duirer. — 

us. aTTTel, tere — Desid, SITETETTTA und Aa — VOR, 
— FAR zerstreuen, aus einander jagen: Srteirz zn Ara 7 ie 


R.2,52, 80. 

1. GA m. Würfel zum Spielen Gixr.2,12. P.6,2,2, Sch. Uy.3,65. 
AK.2,10, 45. 3,4,224. H.496. an. 2,356. Mao. sh. 2. Hia.171. WETT 
Aeeteen BÜRTT SORT BET Ze BÄRRLRV. 40, 27, 17.) air Fa 
oft Fa Fiona ANTET CARTE) AV. 16,3. 00ER BIER ORCHTTH) 
438,3. nel an 5,34, 6. 00 FRI THE FÜR | 

fahereht RRHOTTEITAET N 7,80, 1. M0ett: Meet ag Zr 
een art er Ra rg N 7,00. 
ma Van ek aid En de Er Forenrlar aa eTent 
7,110, 1. M.4,74.7,47.50. Ueber die Anwendung von 5 Würfeln beim 
Opfer s. Kirs. zu V8,10,25. Vgl. auch noch Hat 7. 3. Sisamı zu Gar. Ba. 
5,4, 2,6. in Ind. $1. 1,285, N, und Roru in Z. d. d. m. G. 11, 122. 
2. Üat m. Cinr.2,12.4) Achse am Wagen P.5,4,74. H. an.2,556 (T7- 





) RV. 20,34. onthält das sogenannte Würfellied IETAN Nun. 7, 2.), 
in welchem ein Spieler seine Leidenschaft ergreifend schildert, 


FERN. Yard. beim Sch. zu Cıg-12,2. ARTSTHEUTTT) und zu 18,7. 
(ER (ic) TAI ACHT. ER 57 TERT: MV.A,90,14. 6,2450. OT Mich 
TTORIT STERtÄTFeICheAGEeTe MÄRTTEFT TOTEL 10,80, &. IT TATORT H- 
a Fa AR 1,106,0. EuBE Er ELSE 
rt Far hTTg 3,83, 17. MEPTH 8,201. ZEUGE: P.5,4,74, Sch. MET: 
Vor.6,73. Cig.18, 7. Vol. AAMEERTT und EATTETSTE. — 2) Rad AK. 
3, 4,224. Men. sh. 3. — 3) Karren H. an. 2, 556. Men. sb. 2. — 4) 
eine auf zırei Pfosten ruhende Platte (7%), an die eine Wage gehängt 
wird (2): SR: FRZFERFÄTRTHE PATTERTTITTE: Mir.146, 1.— 5) Auge 
in übertragener Bedeutung am Ende einiger Composita: TRTRT: P. 
5,4,76, Sch. IFAIRT: ibid. und Vor.6,77. Vgl. ET n., TeTr] und art. — 
6) die Gegend unterhalb der Schläfen Jiöx. 3,87. (Vıöninmgvana: Eat: 
rare TZTHrRIMı. — 7) Name einer Pflanze, Terminalia 
Bellerica, AK. 2,4,8,39. 3,4,224. H. 1148. an. 2,556. Men. sh. 3. Sugr. 
Die Synonyme TfeT und FePTIZT (EPITFFN) bedeuten gleichfalls Wür- 
fet (Art), da dazu die Nüsse der Terminalia Bellerica gebraucht wurden; 
vgl. Rora in Z. d. d. m. G. II, 123. — 8) die Nuss der Terminalta Bellerica: 
mean Ü& TR & TEE AT TAT (Sch. = Freeman ARTE, 
START Kuian. Un, 7,3, 1. ITEIPAQTTRTDT: And. 8,4.) — 9) Elneocarpus 
Ganitrus Sugr. — 10) der Saame dieser Pflanze, der zu Rosenkränzen 
gebraucht wird (TATAD) Meo. sh. 3; vgl. EIRTATSTT. — 11) der Same einer 
anderen Pflanze (GFFTAÜ) Mio. sh. 3. — 12) Name eines Gewichts, ein 
karsha — 16 mäshaka AK. 2,9,50. 3,4,224. H. 884. an. 2,556. Meo. 
sh. 3. — 13) Schlange Men. sh. 3. — 14) Garuda, Cısoan. im CKDn. 
— 15) Process AK. 3,4, 221. H. an. 2,556. Meo. sh. 2. Vgl RER, 
ITS, ETTT, ARTIRAR. — 16) Kenntniss Han. 2, 556. (AT Men. 
sh. 2. (wenn Hatte st. Seel zu lesen ist, dann müsste noch 37] als be- 
sondere Bedeutung aufgeführt werden; vgl. 8° affaire, transaction bei 
Loss. zu AK. 3, 4,224). — 17) Seele H. an. 2,556. — 18) ein Blindgeborner 
Casvan. im CK Da. SITATH, vielleicht ein verlesenes YPfd, von dem oben 
u. 16. die Rede war). — 19) Nom. pr. eines Mannes, RV.8,46,26. Räva- 
na's Sohn H.2, 556. R.1, 1,73. Rısu. 12,63. ein König, Sohn Nara's 
Riöa-Tan, 1,340,— 20) Zurastronomischen Bedeutung von#f#T (terrestrial 
Intitude, Wırs.) vgl. folgende Citate im CKDa.: MATTER TITTEN 
AETzgTeafit: Fannhaeg afenann Ser: U Zen STTFATeRt 1 SPAM STEHT FREE 
Amer Azı atmet: 1 zen mer: 1 See eemmET 
aa aaa Da FAT RUHT TIER 

Ara ram arzt ı zer paferemen:ı 

3. #7 n. 1) Sinnesorgan AK.3,4,223. H. 1393. an. 2,556. Mro. sh. 
3.— 2) Auge AK.2,6,%, 44, Sch. T7Ta& STteh SIÜT MAARFUTEUEEEL (9 
AV.4,9, 1 (das ATSUTT wird angeredet). Am Ende eines adj. Com- 
positams steht regelmässig EITT statt #fet. Der Ton ruht auf der End- 

*) Diese und die vorhergehende Bedeutung, die, wie wir auch oben 
angedeutet haben, in der innigsten Verbindung mit ET Würfel stehen, 
haben wir des Accents wegen hierher gezogen. Cixt.2, 12. heisst es 
nämlich, dass #7, wenn es nicht Würfel bedeute, den Ton auf der er- 
sten Silbe habe, 


15 mA — Rare 16 


silbe und das f. geht auf $ aus, P. 5,4,113. Von.6, 18.63. MPTETET 
Kaiuso. Ur. 6,14, 1. TRITT: R.A,1, 13. Sucolon M. 7,20. Tun 
et N.12,75. Am Ende eines adverbinlen Compositums ruht der Ton 
auf der 4sten Silbe von #eT P.6,2, 121. Vgl. 2. Eat 3, MET und ZIfeT. 
— 8) Sochal-Salsz AK. 2,9,43. H.943, an, 2,556. Mu», sb. 3. — 4) 
blauer Vitriol H. an. 2,556. Mao. sh. 3. — 5) Achse beim Wagen Vaig. 
beim Sch. zu Cig.18,7; vgl. 2. Aa 1. 

ACH (von IT) m. Name einer Pflanze, Dalbergia ongeinensis, Rar- 
nam. im CKDu, Suon, 

SIÄMTET TE + AT) adj. die Würfel lebend: MATT: AV.3,2,5. 

SIEHT ET +) m. 1) Donnerkeil Pua. im CKDa. (v. I. Arm — 
2) Vishnu, H. <. 70. 

ATÄTL (von BET ad. P.6,1,176, Sch. mit Augen begabt, sehend 
TER Fr ee Se 
71,7. RER (?) P.7,1,76, Sch. 8,2, 16, Sch. 

dan (3. 7 + Ffel) 1) adj. a) unverletzt enter) il. an. 3,237. 
Mao. t. 79. Zu s AhemTET arte enTentt u Ferdeg afann ererert 
aftaı ehren ern RY.5,78,9. SHFEn MTeIEeR Ga aeT een: 
10,166,2. Stein ST ara SEHHren IRERTRET AV.12,1,11. 00 
FENTeT ZIEH ELSE a7 ag FR Faqeen 

AMETÜN TEIL NR, 124. ATETEÄh) ARE: TÄTCHRTTETTETERL 
8,380, SETITTA 9, 176. 10... — bj} nicht gemahlen (TAITZTT) Cunoan. 
im CKDn. EIGTARTERET TA rate ITITEN Äer. Gyna.2,1. — 2). 88. 
oder m. pl. geröstetes Korn AK.2,9, 57. H.401. an. 3,238. Man. t. 79. 
(A ZA) Sıoon. K. 249, b, 14. (m. pl.) FIGTTTTSGFETT Racn.2,21. Gerste 
Men. t. 80 (m. f. n.?). m. = MATTER ein Puräga’im CKDa. Korn 
(im Allgemeinen: sreaıa) Buixup. zu AK. im CKDa. — 3) m. n. Eu- 
nwch H. an. 3,238. Mao. t. 79. — 4) m. Civa, H. g. 43. — db) 1. Alao) 
eine unverletzte Jungfrau eine Smrti im CKDa. — b) Name einer 
Pflanze = aehazt Canvas, im CKDn. 

Ta + TA) adj. von der Kriegerkaste getrennt: IT FITI- 
far era a EFT M.9, sn. 

zum FIT Process -+ zum m. Richter (der die Processe prüft) 
AK.2,8,4,5. 11.720, — Vgl. ERTZH. 

TE] ET r m m. (Nom, m) Richter Haris. Im CKDa. — Vgl. 


EIEIZ TAT ET Würfel +-ATIT m. Würfelspteler AK.2,10, 44.H.488. 

Barden i m. Würfelspieler P. 6,4,19, Sch. 6,1, 171, Värtt. 
Vor. 26,69. 

ATI [2 +am n. Würfelspiel N,7,3. 

ac ea FrU part. pract, pass. von A) adj. von den Wür- 
feln gehasst, im Spiel Unglück habend: gta TER: m Ehre 
Tufsret: 1 99 ORFaTUNERT SNIrCTZTT SÄLERTTER STT RT: II AY-5,18,, 


Eoorg ET -+ ET) m. Name einer Pflanze, Tropkis aspera, Baönıra. 
im CKDs. 


STETEIER (ET -+- TEN) m. Würfolspieier AK.2,10, 44. H.488. 
SIeteIteiet m. Bulle Hin. 79. — Zus. aus ET Achse und IT Deichsel ; 


das Ende des Comp. ist nicht klar. 


Serln. Von diesem Stamme haben sich in der späteren Sprache nur 
folgende Casus erhalten: Sg. Instr. SEIT, Dat. zTett, Abl. Gen. ARURT, 
Loc. SATT oder ART; Du. Gen. Loc. SEÜNFL; Pl. Gen. RÄT] P.T, 
1,75. Vor.3,95, Aus den Veden lassen sich folgende Formen belegen: 
Sg. Ab. Gen. EIRUÜRFL, Loc. BTL (auch im Ban. Än, Ur. ziel san 
2,3,5.4,2,2; dagegen 4,2, 3: a stm; PL Acc, ehren (nur RV. 
7,57,6; in der entsprechenden Stelle AY.4,5,5: HEIM), Instr.’ ai 
PrLs Mal im RY.) P.7,1,76, Sch. Den übrigen Casus liegt der Stamm 
Sf zu Grunde; HIT erscheint auch in keinem Compositum, wohl 


aber in einem Derivat, namlich RV. 
8,25,9. 7% AUÜHPT: SPOTT ph wurhrade 1,89,5. Qi 9- 


ara rettet: 4 ‚128,3. QIAT ARGRTEET HEN za: 10,127, 1. 
— Vgl. 2. Hut 5,3. SET 2. und are. 

ZITIERT (ET Process + YZT) n. Gerichtsstätte Riöa-Tan.5, 300.388, 
397. — Vgl. TETTER. 

EIATATTÜ SIE -+- FETT) m. Niederlage im W ürfelspit: STATE 
ANRTTERTESTEIT SRERRLISTER 1 SUHTENTET ATEHT STE RE AEG ERTRE NNAV. 
4,17,7. 

ESTTIT er +) adv. bis auf einen Würfel, mit Ausnahme et- 
nes Würfels P.2,1, 10. 

EIUTTER (EIG Process -+- MER) m. Richter Gariom. im CKDa. — 
Vol. SIETEUIER, BIRGIT, METER. 

STATAtST AR -+-ÜIZT 1. Name einer Pflanze = TATAAnT SAT Ri- 
das. im CKDn. 

ZIEUT (3. 7 SIT) adj. f. AT nicht im Stande zu tragen, nicht ge- 
wachsen: STATT Sir.4,20, raten Hır.6,9. nicht im Stande, 
mit dem Inf: GETTFERRIETT: 12,5.18, 15. nach einem Nom. act.: FIt- 
Ep TIT PTETT: Dis. 125, 6. 

EIETAT (3. 7 + SIETT) f. Neid, Missgunst Canoan, im CKbn. P.1,4,37, 
Sch. — Vgl. ETe. 

EIEAHTTT (2. da 10. + HATT) 1) adj. mir einem Kranz von Elasocar- 
pus-Saamen versehen. — 2) f. SATT Vasishiha’s Gemahlin Arun- 
dhati H. an. 4,285. Meo. I. 147. M.D,23. 

EIGTEITeTT (2. Ast 10. -+- MIET) f. Rosenkranz H. an. 4,185. Men, 1. 
147. Dar. 2,23. 

EITTTIST (von SITE) 1) adj. mit einem Rosenkranz versehen. — 
2) m. ein Beiname Giva’s MBu.12, 10374. 

AT 3. 9 + FIT) 1) adj. f. ET unvergänglich M.3,79.202.273.273. 
4, 23. 226. 6, 64. 97.7, 82.83. 8, 344. — 2) Name des 20sten Jabres im 
60jährigen Brhaspati-Cyclus, Csoma, Tib. Gr. 181. — 3) f. UT der 
7te Tag eines Mondmonats, der mit einem Sonntag oder Montag beginnt, 
oder der ste Tag eines solchen, der mit einem Donnerstag anhebt; 
ÄUTFTRTEU FÄHREN EOFRERL 4 STATE ANEATELN EISTONZTOR STTETET Buar. 
P. im GKDa, 

SETBTU ART m 1) adj. mit unvergänglichen Tugenden begabt. 
— 2) m. ein Beiname Civa’'s, Cır. 

AIGTOTEFEHTENT (ERRTTT + AIFTTZT) F. der äte Tag des zunehmenden Mon- 


des im Monat Vaigäkhba, Mit diesem Tage begann das Satjajuga, 
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und fronıme Handlungen, an diesem Tage vollbracht, bereiten unver- 
gängliche (FETT) Belohnungen; eine Smrti im CKDn. 

ee (von AEIT) n. Unvergänglichkeit Hır. Pr.4. 

ATIIRET (EIRTT +- TREE m. ein Beiname Cira's, Cır. 

FTTTTa (IST -+- He) m. Name eines Bodhisattra, Surannıra, 
in Mem. de l’Acad. Imp. des sc. de St-Petersb. VI sörie. I, 243. 

Saturn (3.9 +- au ef. von ST) f. die Unvergängliche, ein 
Beiname von Civa’s Gemahlin {?) Riöa-Tan.1,349. 

geh (8. E-+- TE adj. wnvergänglich Car. Ba.1,6,4,19.4,16. M, 
4,156.229. R. 1,1, 51. N.26,37. 


SEIT (8. D--TT) 1) adj. unvergänglich: IB 
Roger weit ı ahmUmane bag 
Munp. Ur. 1,2, 12. ga AR ATRNET Ta a ı ac: Melt 
fm ee, Busc.1B, 16, arten Ange. 
FERTeTerteRn: U 2Terk eTerk SE ERRGT ST SETTTTeR: U M.2,84. — 2) m. 
a) Schwert H. g. 143. — b) Vishnu, Canoan. im CKDn. — c) Civa, 
Me. r. 110. Canoan. im CKDa. — 3) f. Bett Lant, Ton, Wort, Rede: 
fazaıet He prmeRÄrg ara: geH mern: I er AFETEETT: 
amerezsı 7A waren Aheeft ah. m RY. rn. 31,6. 300 F0T mE RT POT 
re 1 ST ARgFORC 0 7,15,2. za ah MA H- 
een Fort Ark daher sang ma: oft Bazar 
Gr Arte: 1,36,7.— 4.0. ct Un. 3,69. ÄetT P.7,2,9, Sch.) 
a) das Unvergängliche, Beständige: SAH: a mu A 9- 
are 7 IM 1 aan ZT 9 MRY.35S, 
1. — b) das Bleibende, Einfache in der Sprache: a) Wort Nam, 11 
mm. Sr Berg TER TEEN te Fr Fra I Me a 
Fre Arge m lea) ZA HEITEIET II RV.A, 164,50 (Nm. 13, 
10. wird u hier als EI] erklärt) BRTürgrTgerheereUS amt 
Ar TEEN . RGETaT ee 74,15. a0 TERN: 
Ei An 8,6.9, 12. ZTATETE Worte des Vorwurfs Cix.60, 13. Ifel- 
GEITETT Worte der Weigerung 73, v. 1, I: 9,2,v.L.—ß) 
Sübe: ARTAU Ste TIER BFRRFHTN AUT RESF THE I ae BIT 
Paraaı Br Terdn FRE RR Tr: II RV.A,164,24. 40,13, 3. MIFN- 
auzerf we Feam anf Fagemmaetn ah mETem ST Sehen: Av.it, 
3,6. Ar. Ba. 1, 10. 2,37. Bau. Aa. Un.5,2, 1— 3.5,3. M. 2,125. R.1,2, 
21.43. Hit.1,203. — y) die heilige Silbe om M.2,78.84. Auch 
M.2,83. TREE Busc.10,25. — 8) Laut, Buchstab (TU) AK.3,4,50. 
H.an. 3,516. Mxo. r. 110, ET aus 5 Lauten bestehend (die Silbe 
SI aus 9, 3 und 7) M. 11,265. ARTETUMTRTET STER Buuc. 10, 23. 
AIEIRTZTERTAT AK. +2,6, 2,9. H. 664. TTATTLTRIFTTET Cie. 17, i 
TFA SPÄT AATUTT TEÄTTEIRTETERLR-A, 43,22.— €) Vocal RY.Pairıg. 


1, 4. Par. zu P. 8,2, 89. Vor. 8,112. Gaur. 2. — e) Wasser Naron.1, 12. 


recht: Ahr: Araı aufn Far Stehen Aid aftenten Srfzerarehen: 1 Fieh: 
ETTe Fett rtacaepd afterfet U MV.A, 104,02. Mohr ER ETEE TERTE, 


1,34, 4. — d) Luft, Atmosphäre Taın.1,1,51.H.an.3,516. — e) Name 
einer Pflanze, Achyranthes aspera ibid. — f} die hüchste Gottheit, der 
letzte Grund alles Seins Bau. Än. Ur. 3, 8,5 — 11. Mung. Und, 1,5. 6. 


Ta FIOR: GATEROTCHETTEN ARATGTETCEPIHERTGE TSTAT ebend. 7. — 


= See 18 


Mes. r. 410 = TAI] und HARTEN MH. an. 3, 516. Mer 

U TOR] Buac. 8,3. 9 rad Fark I 

9) die Befreiung der Seele von ferneren Wiedergeburten (FITET) AK.3,4, 

184. 3.78. — k) Kasteiung (FT) H. an. 3,516. — #) Gesetz, Recht(kff) 
ibid. — k) Opfer (EEIT) ibid. 

EIrTTEn (ron HATT) m. Focal Carr.29. 

ETLTY ERTT Buchstab + TE) m. Schreiber AK.2,8,4, 15. H.489. 
— Vol ERSTE, STEHE, ASTEETTERR , EISTESTTTEIH , AIETTEITTETE 

org ui GRTT Buchstab + IT) m. Schreiber AK.2,8,4, 15. 4.483. 
— Vol. ERITHE, 

ATI (ART Buchstab +19 m. Schreiber AK.2,8,4,15,v.L.— 
Vgl. ATLTE- 

TH AT Silbe + EFTH Metrum) n. ein Metrum, das nach 
der Zahl und nach der Quantität der Silben gemessen wird, Corzen. 
Misc, Ess. II, 158. 

SICHER (FIT Buchstab -+ STEIE) m. Schreiber H.483. — Vgl.H- 
SCHIEN und MergTttar, 

EIETEEHTTEER: OIETE Buchstab-+-SftFETRT) m. Schreiber Haris. im (KDn. 
— Ygl. gerghtern. 

ITTRT TR ART Buchstab -+-STTAT) m. Schreiber H. c. 106 (wohl 
osfttatT zu lesen). — Ygl. hen. 

getqegetnT ERTT Buchstab + are f. Schreibfeder Garinn. im 


CKDn. 

ATTIA (ART + "TITE) m. Buchstabensetzung, Schrift H.484. — 
Vol. SEAAITUTA und ETTEFETT. 

1. IETUTE (RAT Silbe + IE mevrdg) f. Name eines Metrums 
V8,15,4. = dripadä Viräg, RYV. Pairıg.17,30, Besteht aus 4 fünf- 
silbigen Theilen oder pada's (---) (aur.7. (Ba.®.) Coızen. Misc, 
Ess. 11,138. 

2. TUI BREIT + adj. eine Fünfsahl von Silben enthaltend: 
FALTZ 07 (6.1.2) FAT STEHE (Sch. AFÜENSIETTTEÜN 
AreptaRT ran, Aır. Ba.2,24. Diese Silben sind wahrschein- 
lich Versanfänge oder aber Wortanfänge innerhalb desselben Verses. 

SIETOHEL (IT + TE adj. Antheil an einer Silbe habend (von den 
Göttern, die unter je einer Silbe des Gebels verstanden werden) Aır. 
Bn.1,10.2,37. 

urn RT Buchstab +- HI Anfang) m. Anfänger, Schüler Taıx. 
2,7,4. 

EIGTATTFUTEN (BIETE + TRUITET) m. Buchstadensetzung, Schrift Buan. 
zu AK. im CKDn. TATRA AR.2,8,4, 16, 7. 1. SPohaTeRT ST- 
TIERE: eine auf einem Birkenblatt angebrachte Schrift Vıxn.25,20, 
— Vol. ATRUTE. 

ATTE (von ST) adv. sülbenweise Aır, Bin. 6, 2. 

EICHTEIFGITT TETT + EIFEITT) m. Buchstabensetzung, Schrift AK.2, 
8,4, 16. — Vgl HATTIH. 

ATTZ AT +) n. ein untergeordneter Sübentheil: fra 
aa AT BY. Pairıg. 1,5. 

SITTTA (ART +- TEN m. König der Würfel VS.30, 16. Ihm wird beim 
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Purushamedha der Kitara geweiht. Verstanden ist darunter der 
den Namen Kali führende Würfel. Vgl. das BIETER RY. 10,34, 12. 
SITE adj. von EIFTE gana ITATTE. 1. 99m: FIRTEITEAPIETER: TRTTeT 
RY. Pairıc.18,3. 
SIETAFL (ron 27T Würfel) 1) adj. mit Würfeln verbunden. — 2) f. 9- 
STerelt Würfelspiel AK.2,10, &5. H.480. N.26, 10. 
rat (EA + 7) m. Kampfplatz für Ringer Tnıx.2,8,58. H.801. 
— DieBedeutung von Xrf ist in diesem Worte nicht klar; vgl. IERITSRUTT- 
EIARETFT (EFET +-STM adj. was bei den Würfeln, beim Würfelspiel vor 
vich gegangen dat: SÜTFU TTETTERREHTTTE ı mehrer art a T- 
FREI AY.6,118,2. 
STRRTTTE (EIet -+- MT2) adj. den Würfeln ergeben P.6,2,2, Sch. 
SIT ea +) n. das RV.10,34 enthaltene Würfellied Nın. 7,3. 
SITE (ÄRT 10. + HM n. Rosenkranz H. an. 4,245. Meo. 1. 147. 
Gariom. im CKDa. — Vgl. ATTET. 
Sara Aare der 1. ER] + m. Achsennagel H. 756. 
— Vgl. ERITIERISTR. 
EITHER TETR CERGITET (ÄaRT 4. + SEIT) + Atem) m. — Bemeter 
AK. 2,8,2,2:. 
cr A + 7 mit vedischer Verlängerung) an die Achse gebun- 
dem; Ross (Schol): ERRIRÄT FRAITATET KNEOM ZÄUgER Tara A PH 
TER 1 TIERES SRgegTPHeN Tee Zerrtn eererfr FORTE. 10,53,2. 
EICTTTRT (3. 9 -+- STIEN f. Neid, Missgunst AK. 4,1,2,24. H.391. — 
Vgl. ERTT. 
airgeu e. 34H STQERTU EITF + Ta) n. Nicht-Gesalzenes: 
SRUTATTET T7Ot: FIORT EITER TENTTTESIEREL N STEHTEETETTE RT THE SCHE 
TER 11 (Kal. SIHETTUFRTTRRTTE ARSRTTE) M.3,251. MEITT- 
STAUAT: Fa: (K ui. SITESTRU ETRTTRU ARTCATRTETTE 8,78. 
STÄRTTTTTZETTETTT FRA (Ku. TRETT te SETETOTE- 
Be 109. Eine andere Erklärung finden wir im CKDn.: mitt TI- 
EIER AATÄERRETT TOR: 1 ATESK RSSH IT EISTTGETENT FOTEREL I 
AIFT SEITETENTEFTeSTTEN: 1— Vgl den folgenden Artikel. 
EIHTATTTUNÜGTLERTTATETTUN PEIETTR -+-EUTRTT] + AITOTT) dj. nichts 
Gesalsenes essend (bei Trauer u. #. w.) ker. Gan1.1,8.22.4,4. — Vgl, 
SATT. 
ETEITT EFT + META) m. Spielbrett (9) Gar. Ba. 5,3, 4, 11. Si: 
SR Sans Sch. zu Kira. 15,3, 
17: FZEFRTEN TITEIT: TAT RER eine oe: AIATUTTRE. 
arıraımd (EFET + IIEITT) m. ein besonderer Beamter, der das Würfel- 
spiel leitet oder überwacht, Car. Ba. 5,3, 8,11. Sin: sraTaT ATTET- 
un am ERTNTAT am IH: | der anonyme Sch. (Cams, 732) zu 
Kir..15,3,12, erklärt es durch geriet, TIATRIT, RAT: 


af n. Un.3, 154. Von diesem Thema kennt die spätere Sprache fol- 
gende Formen: Sg.N. fer, V. #fet und Fa: Du.N.V. Ace. Afenft, Instr. 
D. Abl. ÄTRPUIMT; PI..N. V. Acc. IGFITUT, Instr. ÄTETPI, D. Abı. #- 
From, Loc. diem: die übrigen Casus werden aus 977 T gebildet, P. 
7,1,75. Vop.3,95. Aus der Veda-Literatur lassen sich folgende Formen 
belegen: Sg. N. Ace. fe, Loc. afafın Ban. Än. Uv.4.2,3 (sonst immer 
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SEIT) Kann. Ur. 1,7,5; Du. N. Acc. Aferuft nur AV. und Car. Ba. 
SIeft P.7,1,77, Sch. RV.4,72, 10. 116,6. 447,17. 120,6. 2,39,5. Aır. Ba. 
1,21. (aus einem #lteren Liede) zer (wie von einem Fem. auf $; vgl. 
Aa Av.1,27, 1. 5,23, 3.29, 4. 6,9, 1. 7,36, 1. Arr. Ba. 6,1. HE Cır. 
Bn.3,1,8,10.8,3,0. Instr. ERIt-URLP. 7,4,77, Sch. RV. 40,163, 1. AV. 
41,4,3. Gen. „TRUE VS24, “s, MRÜRLAY. 6,24,2.127,3 BRHTEL 5, 4,10; 
PI.N. Acc. Arftfüt AV.6,5,5 (an der entsprechenden Stelle RV.7,87,6: 
SAT. Auge AK.2,6,8,44. 3,6,8,22. H.573. M.4,67. Der Dual #feft 


bezeichnet Sonne und Mond RV.1,72, 10; vgl. Area srrahegferett 
ara green AV.11,3,2.4,3. In Zusammensetzungen ist 


af (nicht aa im Gebrauch; am Ende eines adject. Compositums er- 
scheint jedoch stets 77, P.5,4,113. In einer übertragenen Bedeutung 
trifft man indessen auch AfeT an: Fganterteg: P.5,4, 113, Sch. — Vgl. 
2. AT 5 und 3. 2812. 

ie m. Name eines Baumes TR) Rarnam. im CKDa. — Vgl. 
et und ae. 

aferz let +- 7) n. Angapfel 3i44.3,96 (Sr. AugenAöhle). — Vgl, 

LIGETa] (Set + FZM) n. Augapfel AK.2,8,3,6. H.1225. — Vgl. 
ale 

EITETITET ART -+- ITEM adj. hassenswertk, abscheulich (ZUM) AK.3,1, 
45. H.448. 

EITETSTTGE CENTER -+- SITE) m. = N GL Sana auch 

Aa (3. fm 1) adj. a) unverletzt: get ame: zerten ana 
Felarfer GRTEL I erzfeheren SNeTSTPRT: FRRTET 9 I AY.7,TT,a. — 6) 


nicht vergangen, unvergänglich (in dieser Bed. sehr häufig): A Aei- 
= graz gg a Ten erfahre. 1,9,7. ap 
rufen Sm 40,7. ehrmebarnl 
ar rt are Pa: N 9,26,2. BEE rg Ya 

Fa STRZT arfehen: Faq: RUDUR) RI anee Ort rerfetem: u 
AY.6,142,3. AT SH raeTTTAeTeNE STeRTRReRFETeIRTEOENETERTET SATUTH- 
FÜTTTERTeET Kuio. Ur. Arm. STETeTTtUNTeReE am). — 2) 0. Nom. 
set. P.6,4,60, Sch. Naison.1,12 wird erfeletM] unter den TIMER 
aufgeführt. 

Arena af + mit ved. Verlängerung) adj. unvergängit- 
chen Reichthum besitzend (Indra) Viraca. 1,6, 

Afafı 2.0 -+- far 9 f. Unvergänglichkeie: srfeiterur Ferterar UT 
AV. 11,9,25. VS.6,2%. Ban. Än. Ur d,5,0.2. 222. — 
2) adj. unoergänglich: H un atetta ur: RY. 1,40,4. 8,92, 5, zart 
erfehfer ur: 9, 61,7. Im RYV. immer in derselben Verbindung; vgl. 
Comm. zu Nır, 8, 61. 

Aferetıter erferet + SM adj. unvergängliche Hülfe gewährend. Von 
Indra: RV.4,5,9. 4,17, 16.6,24, 1. FARTEÄTER: AUSTTERORT EITEIT SNTRERTeNT: 

8,3,15. 

erferde orfer “+ URL adj.) adr. soviel in die Augen fliegt, ein Bischen, 
klein wenig, nur an zwei Stellen‘ ats Hate ae: 
AV. 10,149, 6. ARE N FeIHTETTERRTERT ER I et ZEHN 6, 


16,18. 
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ofen) afer +3] adj.) adj. vor Augen selend, augenscheinlich: MrU- 

ar V3.23,29. 

EIfeptTEt erfet + TEN) m. Name eines Baumes (TIERTSTTE) Ridar. 
im CKD». 

arten em n.sg. die Augen und die Brauen P.5,4,77. gana 
TEZFITZ, Vor.6,s. 

AfeTTTeL (a. 2 + TRITEL part. praes. von a wohnen) adj. nicht woh- 
nend, wohnungslor, unstät: fereei ereTteteret OITTeT GR) RV. 417,12. 

SERIE rer +- AT m. Augenwimpern AK.3,4, 123. 

EITeTE 1) m. Name einer Pflanze, Hyperantkera (Gwilandina) Mo- 
ringa ARTEN Bun. zu Ax. im CKDs. — n) Meersalz id. — Vgl. 
arte. 

arferterhtung fa + Fran n. Seitenblick H. 578. 

aA m. = ingil Rarxım,. im CKDa, 

ESÄÜOTeITEN (3. 87 -+- affereemon part. praes. pass. von ff vergehen) adj. 
venvergänglich: AFI SÄt UT TEÄRT BATUCHTGERTUN FIT HETETRV. 
4,154, . MOUChNETERTÄTGEITUR 3, 26, 0. TOTTahet ARE AN. 
1,20,3. & 

Seller (3. 7 -+- Affen) 1) adj. nicht berauscht, nüchtern H. an. 3,693. 
Meo, v. 31. — 2) m. Name einer Pflanze, Hyperanthera (Gwilandina) 
Moringa AK.2,4,#, 11. H.1134, Me». v. 31. — 3) n. Meersalz AK. 2, 
9,41. H.941. an. 3,692. Men, v. 3. — Vgl. Ale. 


Ar m. eine Art Netz: srefetrat Tale eregenTel add I ERTE- 
arieet refum Far SeTTeT U AV. an &ı zum aeg za 
amrareım Arraa a7 Fortet: 1 am: Arrmft ereget errfegem ah yet Tre 
FORT Gera I mV.4,100,». Sckarrepmremmeäht al Acer] Fer Av. 
8,8, 18. 

ER (3. A+- AR) 1) adj. nicht klein u. #. w. — 2) Cıva, Cir. 

da (3. + f. Nicht-Hunger, Sattsein V8.18, 10. 

ser. .1-4-8[E) adj. keinen Hunger zulassend: SHE TQHETt: 
RETERn 1 7TeaTT SgeaTt: Fa a7T MER N Av.7, 

6, 

1. a (3. +39 n, ein unfruchtbares Feld: aa AT TE- 
sent TrTgTeT M.10,71. 

2. ERTa (3. T-+- ETW) adj. ohne Felder, unbebant: ATRTETIETLTHTEITR 
Car. Bn.1,4,4, 15. 

SAFH (3. 9-+- 00) adj. Bildung des Nom. abstr, P.7,3,30, 

ARTaTETz (3. M-+ TER) adj. der sich nicht zurechtsufinden weiss: 
ahı ah FhÄTgFeRTeNTTERZ TAT: rn N 
BY. 5,40,3. Srtarageet für: zus Be ar R EUER R- 
AFTER atet Firgeasrete u nn 

Sa 8. A AT adj. der kein Feld besitzt: Ü SATSUT SItET- 
ge: ae: M.9,49.51. 

EIFEL n. Nom. abstr. von ERTA P.7,3,30. — Vgl. 9°. 

ar m. Name einer Pflanze WESscinenj Buas. zu AK. im CKDa, 
in der Volkssprache TER, Ridan. im . Croton ra 
Aleurites triloba Suga. — Vogl. EIÄTZ, EIER, AIEITZ, EIRITE. 

SEITZ m. SITE AK.2,4,2,9. 
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SE nm. ararz Rarnım. im CKDa. 


STADT (3. 9-+-APN) 1) adj. unerschütterlich. — 2) m. Pfosten zum 
Anbinden eines Elephanten Taım.2,8,39. 

SAT (8. 9-+- AP 1)adj. unerschütterlich, Vom Meere: R.2,18,6. 
6,23. 19. von einem Heere: 6, 1, 19.33, 6. LER SUSLU LERNTE .—_ 
2) m, Name eines Buddha, Sovanyıpn. Bonn. Intr. 1,117. 530, — 3) eine 
ungeheure Zahl bei den Buddhisten = 100 rivara, Lauırav. 140.143. 

SEIMUITET AIR TEN m. Name eines Mannes Lauırar. 

f. ein vollständiges Heer, bestehend aus 10 anikini oder 
aus 21870 Elephanten, eben so vielen Wagen, 63610 Pferden und 109550 
Fusssoldaten, AK. 2,8,3, 49. H.749. N. 1, 3. ZA at (viel 
leicht ein Compositum) R. 1,22,3. — Zusammeng. aus IT (vgl TAT) 
und ST Värtt. 2. zu P.6,1,89. 

1. ITFUT adj. in die Quere gehend. Nur der adverbiale Instr. MEUTÄT ist 
zu belegen: 1) in die Qwere: aneleuan ei Afser rem rar 


meıte: Car. Ba. 3,3, 4, 13. (Sch. = GRAB, Sch. zu era a 


Afzrüm erg aiemeheperfet ı erezred a 
Ferm ara: Herd Sr en 
sure eh Far a ORT ehe geum zTerdi SA 


amt Kira 5,4, 14. (VS.5, 12). — 2) in verkehrter, sünd- 
hafter Weise: A qartı ThtazrunaT ef (vielleicht als Compositum 
ups zu lesen; Caüxan. sieht ein Eee darin) ala AA #H- 
FFATEART STEITRT Ban. Än. Ur. 1,5, 17. — Von Ag. 

2. EFT n. Un.3, 17. Zeit CKDa, FT. 

(Fat (a 1. RU) + AD adj. in sündhafter Weise 
hassend: ZT AT fi Porepama a7 äfr MATR ı FH 
ment SER Der eher ar ET Ratten u RV.4,122,0. 

FT + am adj. in die Quere, in horizontaler Rich- 
tung gehend: SRURTEHANT ERGO {aRU erh: 1 arehrg: wepee arc 
RV. 8,7,33. 

EIER. m, Name einer Pflanze, Buchanania latifolia (IATRT) Ridux. 
im CKDa. 

MET, m. Grille, Laune (ERTERE:) Tarn.3,2, 4. (ARRIETE: CKDn.). 

TEE (3. 9-+-ZI0E) adj. ungetheilt, ganz AK.3, 2,15. H.1433.Cix.43. 
Birsn, 29. ENI3T aut der i2ie Tag in der dsten Hälfte des Monats 
Märgagirsha, As. Res. III, 268. 

ETENTZT (3. #7 -+- IE) m. Zeit Cunvar. im CKDa. 

EICHHUIZERE] CETEAÄÜTZET (8. &9 -+- ZATUTZET) + FIFT) adj. fruchttragend 
(eig. dessen Jahreszeit nicht zunichte wird) Caunax. im CKDu. 

GEFTEL(B. HERR perl. ı pracs, von adj. nicht grabend: II- 
errter ar ameehrer Fer Ze pi SpeisR 

SH (3.9 -+- SEh adj. nicht kurz, nicht klein: MEITEHT MIELE H- 
Yalet zenmer afeiem RV.7,32,15. 

ACHTEN (3. € + SIIel part. praes. pass, von ED 1) adj. a) nicht ge- 
graben. — U} nicht vergraben: Seren HArhprene rate 3 
mA a av.s, 13,2. — 2) u. ein nicht-gegrabener, ein natürlicher 
Teich AK,1,2,8,27. H.1094, m. Amanan. im CKDn. 

za 2.8 + Tr) adj. unermüdlich, 
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NERRTIEFL FITERR + MIET adj, unermüdlichen Ganges: ma — 
TRIRTehrTETDT: (wohl MR: zu ergänzen) RY.1,38, 41. 

SIERT (3. 9 -+- TAT) adj. f. EI ganz, sämmtlich, all AK.3,2, 14, 
H.1433. TIETRT URTSRT M. 1, 944. 321 START: 2,6. MEIHTEFTTL 
9,67. SER UT 181. 132. pn en name TIH: aus. I- 
ENPRIETFERTEL Vier. 15, 16. STZTERFT Base. 15,12. AfERT TTHTOZ- 
TA Ron. 4,4. EMERETT FIT Vın.ı8. M Az UÄRTERTELN.6,5. F- 
ur ATTERETT: Vi0.930, Erscheint bisweilen mit FF: Tears ar ser- 
a0 ran Sfüget fer: M.4,50. 009 Marten GI SIR AERO 
Buac. 4,33. Ueber EITERT als Beiwort des Mauinninara . LIA. 1,488, 
N.2. — Vol. ATERTA und TATER. 

ilzzgı (Instr. von atem adv. ganz, vollständig: SfeHRs 1- 
FTATeR: M.1,107.8,218.266.201. Of in Verbindung mit MA: TART- 


umieR BESE SE Anö.d,s. AFHITTEFHATERTT Vigr.d,. az 
FAIAt: HEFTE TARRTERREH Suno.3,8. 

El mat) Name eines gräma Rida-Tan.4,677, 

HATTE m. Jagdiund Hin.221 (die Kürze ist durch das Versmanss 
gesichert). — Vgl. EIEITZT. 

ara Bzren n. Nom. abstr. von Tan, ein Redevorzug (TI- 

der Anuant’s bei den Gaxa's H. 71. 

tz] (3.91 + Tem adj. nicht ermüdend, nicht müde machend. — 
Vol. gatzer. 

AERFT Inter). der Freude und Ueberraschung: MIT Fl 
Sir. zu RV.7,103,3. 

CHAT den Freuderuf akbkhala awsstossen: He 
Fegert 9 JA aa NR) FU? SGRRTIeT RV.7,103,3. 

u, inte, ET, Ste sich winden, sich in Krümmungen bemwe- 
gen. — Caus. aa West. Ist von den Grammatikern wohl wegen 
1. 71 aufgestellt worden; vgl. FT. 

1. #71 m. 1) Schlange H, an. 2,29, — 2) Sonne ibid, — 3) Wasser- 
krug: ET: ET: I AA FAR: cal FETT: Densan. zu Nin.i,5; 
s. u, MITA. — Vol. m. 

2. E77 (3. 9 + IT gehend) P.6,3,77. 1) adj. nicht gehend, nicht im 
Stande zu gehen: HAT III: MIET P.6,3,77, Sch. — 2) m. a) Baum 
AK.3,4,20. H, 1114. an. 2,28. Mao, g.2. Cıg.4,63. — b) Berg AK. 3, 
4,20, Sch, zu H, 1027, an.2,29. Men. g. 2. P,6,3,77, Sch. Gix. 166, v. 1, 
— Vgl. EB, SA und I. 

TE (8. +79 4) adj. nicht gehend. — 2) m. Baum Tuıx.2,4, 
2'). — Vgl. E71, EU und IT. 

SIE (2. 207 +37) 1) adj. baum- oder bergerzengt CKDa. — 2) 0. — 
fÜIRTEIF] Bitumen (9), rothe Kreide (?) Rurxam. im GKDn. 

are (3. 9 -+- TIe] part. praet. pass. von mm 1) adj. nicht gegangen, 
nicht betreten. — 2) n. Nichtkommen (?), Nichtiwdederkommen (?): TI- 


qefeehrunfrgemmnreg 1 3% gehn area ver om aha 


") CKDa, führt bei SI: Tax, als Autorität auf; die Calc. Ausg. 


des Taız. liest aber FAATTFRTTTEG: und TEE kommt auch bei H, 


als Bezeichnung des Baumes vor. 


erlfren 2 


untere ı Rn Geareren fer Avargeg SPeREhT GemmeIITeReN Free 
Av. 44,12, 16. % gäntemmachen SOMETER Ace RE zen ı air 
aggemieemeg ve eeıferi dom were 142,74. 

SITTETT (von 3. E+- III) adj. f. FIT aller Mittel bar: ZUSFERNTERRT 
me: Züchtigung aber ist das Mittel, wenn kein anderes Mittel kilft 


Jiön.1,343. 
1. EITZ (3.904 IT) m. Gesundheit: ArqarUmEı Farı 2eit a f- 
Fee Feat: ara ÜRRZIFR as ne. 


2. 20% (3. 9-47) 1) adj. a) frei von Krankheit, gesund, heil AK. 


ad Sa a ung: ı anTetz- 
ee RY.AB, 16,6. MET ITTER- 


8, er Ara 

hen HE ah 10,97,3. SEELEEOE 
Ather ha an. i,. 5,20,6-9.6,98,3. Ar. 
Bu.7, 16. FOR AA QEAET T SPAFOT Kakao. Ur.3,16,1. AT STR: Mm. 
8,107, — b) keine Krankheit verwrsachend, heilsam, — 2) m. a) Arzenet 
AK.2,6,8,1. H.473. FAGEITTRRITET BAzEanaUn DEITEL M.7,200. = 
b) die Lehre von den Gegengiften, einer der 8 Zweige der Medicia, VP, 
407, N.1t. 

TER (ARTZA Acc. von 1. 997 + FT] ) m. Arzt P.6,3,70, AK. 
2,6,2,». H.472. 

EIFEL (von EI), EIMTEITET gesund sein (FTRTTE); heiten (TTITTA- 
en gana FUZIR. 

IT (3. 8 + IT) 1) adj. nicht gehend. — 2) m. a) Baum AK.2,4, 
4,5. H.1114. N.12,76. — 5) Berg (KDa. — Vgl. 01, STEG und 77. 

ETF (3. 9 +- ITEM adj. f. EI 1) unsugänglich: EITELIT am 
APFIFTH TAPICH METTUI: Devim.2, 64. — 2) unverständlich: AAATEIH: 
AFTER ATTTRRTERTETT: Ver. 30, 1. — Vol. STORE. 

SITFATITTT FRTFUT f. von SITE + IITT) n. die Vermischung mit 
einer Frau, der man sich nicht nahen dürfte, — Vgl. ITURTTeTG. 

EITEETITTTT (von EITFUTITTR) adj. anf die Vermischung mit einer 
Frau, der man sich nicht nahen dürfte, bezüglich: AITFUNSTTTE TH) 
Aq AN TPITTETLM. 11,169. 

ZIITTT f. Name einer Pflanze, Andropogon serratus Buan. zu AK, im 
CKDn, Seoa, — Vgl, MT, zaqrıgt und FI7T; die verschiedenen Formen 
beruhen auf einer verschiedenen Trennung des Textes AK.2,4,2, 49. 

IT 3a.0+ ur ze m m. n. Name einer Pflanze, Amyris Agal- 
locha, H.640. — Vgl. und «Tg. 

UT (3.0 + part. praet. pass. von ITEf) adj. 1) nicht ge- 
tadelt, nicht mit Geringschätzung behandelt: FU: IST TR SUR: 
ATETIT ER: M.9, 109. — 2) untadelkaft: TATIEITER: M. 4,2. U- 
FehTeR EIGEN oe MSTRTTRERTS, 24. TarraTER: 9,78. 

uzun e.0+ wegen adj. ohne Acker, unfruchtbar: Luz) 
HAT RV.6,47,20 (gl. u DET. 

ae m. 1) Name eines vedischen Rshi (= TFT) H.an.3,242. 
Mao. t. 85. AV.4,20,3. FRRTAITNGIITTTENTTEN HOTTERR: Una, 101. 9- 
Tree Ieq die durch Agasti gereinigte Weltgegend, der Süden 
H.15. Am Himmel erscheint er als Stern Caxorus 122, STITECTTFL sind 
die Nachkommen des Agasti (im Sg. EITIJEFT) P.2,4,70.— 2) Name einer 
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Pflanze H. an. 3,212. = ArAefel (KDa. = = IzHTm azem Mao. 


1.85, Aeschynomene grandiflora Sugu. — Vgl, SITFFT und ateez. 
Enter ERTEA+R) m. Name einer Pllunze = tee Taır.2,4,29. 
EITFeIt (ron EIITETU) L. ein weiblicher Nachkomme des Agastja P. 

6,4,139, Sch. 
aränte (von EITFTH) adj. Agastja berreffend Värtt. 2. zu P.6, 

4,149. 
erren m. 4) Name eines vedischen Rshi (AK.1,1,2,21. Taıx.1,1, 

88. H.12%. an. 3, 479, Meo. j. 71.), dem die Lieder RY. 1,165— 191 zu- 

geschrieben werden. Erwähnt wird er in Liedern von Kakshivant: 

Sea Era Ar fen 4,117,17; von Vasishtha: Am 

1227 az aa fazı AIPITE 7,33, 10; von Brahmätithi: 

ar Te ar Seh AmaomeeH a are RhFaaLıGEmEhET TER, 

Eu a mit ta url: ARerTeTeE 1 8, 5, 26. Ein Zwiegespräch zwi- 

schen ihm und Indra findet sich 1,170. Der Gott spricht (3.) zu ihm: 

Fahr AT aTeTgOTeeG FIeNT ererten MeTIRR 1 Tara FRE A aan art SEE 

far Fran u Ein Gespräch nl Kuubile und seiner Gattin 

Lopämudrä 4, 179 (nach RV. Axucsasanıkä), In einem Liede der 

Rshi's Bandhu, Grutabandhu und Viprabandhu an Indra 

10,60, 6. heisst as: MTFEUFT TAT: MET le | Hin AV. wird 


Agastja unter den allen Sängern genannt: 


- en. 


ared: N 457,1. 00 3 
ah: ı Feranteha st ar g we air n48,3,1%. 
Die Bau. Der. (8, 304fgg.; vgl. Sin. zu RV.7,33,10.) folgende Sage über 
stine Entstehung: AIR: (Mitra und Varuna) HA ZEICHTR- 
SIEHuften VTEROTEaHZ REF SUNTeRETOTETTER (Sin. STFereRteTT IN ET A 
SFESEIT ERTÄETERT ATOTESRANT I EITERTEN FEST OT ERPTERET: NETES- 
ER CHÜER T: TIETR TER POT FEN TON FE FIT: FSPICHTERRTET 
PR Arera: Fozen SET MEER TRETEN: | SIR ARE SOTERRE: 

STSTERT: STIER EITERENT TERTTETESTIERTERTN ZERTEHTER I SET 
ENTE PETE: GET MET (85. FRE AED N GN ZEUPTTE 9 
AFRETTUTEG STETTEN 1 AREAT SCH IFRRIEATUNTER STETS: TR Teeen: UI H- 
et: GERT A FRE (Bam. Dar. gart ren Tara Zn UT vgl. Nın. 
5,13. 14. Dahef seine Namen Kumbhasambhara, Kumbhajoni u, 
Ghalodbhara; rgl. auch die u. 1.773. mitgetheilte Etymologie des 
Wortes #1f77. VP. 83. wird Pulastja als Vater genannt, Bau. Der, 
2,17. Aditi als Schwester. M,5,22. wird Agastja als Autorität aufge- 
führt für die Gesetzmässigkeit der Thiertödtung in besliimmien Fällen: 
AUT EARTÜTEZIT: SOFERN STOTHTETUN 1 SEIT TR EpFORÄRTOTEHT 
AUTETFGTT II Wird als Eroberer des Südens betrachtet: raanfa ar 
7% (fie MFH | Tea STE ern zer Pa 
R.6, 100, 16. EITEFUETTERTENT oder EITEFTETTFRRTT ist der Süden 3,22, 


8. 4,45,3. 51,32. Der Berg Kungara seine Wohnung 4, 41,50. Erscheint 
als Rathgeber und Leiter des Räma und als Oberhaupt der Einsiedler 
des Südens, LIA. I, 535. 582. fgg. Trinkt das Meer aus (daher sein Name 
Pitäbdhi) MBu. 3,5808. fgg.; frisst den Vätäpi 12, 5359. R. 3,16,26; 


\ 


verbrennt den Ilvala 3,16, 34; vgl. Ind. St. 1,47%, N. In den Scholien 
zu Cig.1,16. 4,44. wird ein über Edelsteine handelnder Vers vom hei- 
ligen RT Agastja angeführt; vgl. auch die Sch. zu Kın.12, 41. 
Am Himmel glänzt Agastja als Canopus AK,4,1,2,21. Taıx. 1,1,39, 
H.122. Tarrr. An. 1,11,2. Ji6%.3, 184. Riöa-Tan.2, 140. VP.226. Coızaa, 
Misc. Ess. II, 352, 353. 464. — 2) Civa, Cr. — 3) Name einer Pflanze 
= HTfEr H. an. 3, 479. Mao. j. 71. 

EITEFTTITEN ENTErA + Me) f. pl. Agastja’s Gesänge, ein Theil 
des Ädirärähapuräga Verz. d. B. H. 142. 

SUTFCTEITT (EITeg + Mm m. Lauf des Canopus Verz. d, B.H.240. 

EITFeEITESeN (STTTERT + FiTarrit) f. Agastja’s Sammlung, ein 
Rechtsbuch, Verz. d. B. H. 316. 

ETF INTERN + 377) m. der 7te Tag in der zweiten FR 
des Monats Bhädra, As. Res. III, 297. 

EI (3. #7 -+- II) ved. adj. nicht gehend P.3,2,67, Sch. 

EIITE (3. 9 -+- IITEN) 1) adj. £. 7 R.5,72, 12. unergründlich, überaus 
tief AK.1,2,8,15. H.1070. an. 3,341. Mao.dh.27. AFFPRTTAT METCOT 
ZEN SEX: I FRRATEEeg SIERT ZÜeT AIR ORZTFORE (das Acer) N 
R.5,04, 11. REIT: — SITENSRTTENTATET: 5,9, 45. BAT TATEN SER 
N.6, #3. DIT: SPARTE SITE: RA, 36, 4. Hır. 1, 
46. übertr.: AITEFZITTER sTER STIIT 2,7,20. ammrafe MBn. 48, 157. AUTI- 
UA Main. 1,13. Manir. 93, ul. — 2) m. Loch in der Erde H. 1364. 
an. 3,341. n. Me». dh. 27. — 3) m. Name eines der fünf Feuer beim 
FTEITHTT Hanrr. 10467. — Vgl. BITTE. 

EIITTEISTT EISTTEI + SIT) 1) adj. mit tiefem Wasser versehen: Aal- 
INEISTET SEZ: AK.1,2,8,25. — 2) m. tiefer See H.10M. 

EDIT P. 3,3,79. 4,4, 70. n. Behausung, Haus AK.2,2,4.11. H. 902. 
m. n. Taıx. 3,5, 14.*) ITETRT: — BOTTE GEHT qTAT RR ÄeT. Gam.4,7. 
2, 9. UM STREET 0.0, 068. GHMTESTRTEITTETET At, 07. RER 
{TERR &eTA 44, 123. EOTTTZTIRERT Brandstifter 3, 158. Derivate von Com- 


positis auf ZIMT P.4,4,70. — Vgl AUDIT, ATIITT, STTT- 
mar (HT + AT) m. Nom, pr. eines Mannes Haxır. 5081. ein 


Sohn Gada's ron der Suderä 9193, eia Sohn Vasudera’s von der 
Vrkaderi 1957. 
sog m. 1) Fewer. — 2) Sonne. — 3) Rakshas, Gariom. im CKDa. 


ART (8. © + ÜRTAGRL LÖTGT instr. von PÜLZTI + ARE ad 


der sich durch keinen Auf (kein Lied) zum Verweilen (zum Stillestehen) 
bringen lüsst, ein Beiwort der Marut's: aaag Aa arakreren 
Serehit AR GArHeRgeNmNT SrTag OnTeher Serut: | daran demrarh S- 
Beriferger ı pen Toon Staerehan Bere: I mv, 
135,9. 

Er 0.7 --TM 1) adj. a) der keine Kühe hat, armı TFA YA F- 


Eaerererätig het Feen 157 3hrerS SÄRTERTTE NV, 2,14. Vol. KIT. 


*) An diesen drei Stellen steht das Wort im Compositum hinter einem 
auf # auslautenden Worte, so dass es sich nicht bestimmen lässt, ob 
SITT oder SITITT gemeint ist, Baxnara zu AK, (im CKDa.) und die 


Scholien zu H. beben das kurze # herror. 
2 


27 dan —— u 28 


— b) strahlenlos CKDa. — 2) m. Rihu, Diemi im CKDa. Honic. in 
7.2.4.8. d.M, IV,218. — Vol. SM. 

EPTU m. schlechte Eigenschaft, Fehler, Untugend: TE: A WAFERIH 
FAR U MUTRTET AL. 3,23. ZH R FURTOELS, 351.7 8 ae A 
ULTUM 8.6,66,23. ANURTUTN Hır. Pr. 47. 

Kur 24.9 + Im 1) adj. a) nicht schwer, leicht Taıx.3,3,225. H. 
an. 3,520. Mao. r. 112. — b) kurz (Silbe) Caur. &. (Ba. 10,). — 2) subst. 
Name verschiedener Pflanzen: Amyris Agallocha m, n. AK.2,6,2,28°). 
H. 640. n. Mo, r. 112, Agnilaria ovata, Ayallacha, Sega. Dalbergia 


Sissoo (KHTTTD) AK. 2, 4,8, 43. Mao. r, 112. TITZFÜN R.5,22,9. rer 


IRTRURR: 4,53, 10. HABTRRZTORRBIFTRN: 2,16, 31. met a 
TIMT STERITTITRSHTTERT 2, 17, 0. STOTRERT 5,18, 16. FECHTEN 
AT 6,96, 4. — Vol. SITE, OTRTETTE und Tg 

SHIRT TETTT £. ERTR + FORTE € Name einer Pflanze, Dalbergia 
Sissoo, Srinıy zu AK. im CKDa, — Vgl Kae und Ta, die die- 
selbe Bedeutung baben; die verschiedenen Formen beruhen auf Tren- 
nung oder Nichttrennung der beiden Wörter AK.2, 4,2, 3. 

ET RT. (3. 9 + 776 part. praet. pass. von Tfef] + Mn 1) 
adj, von nicht-verborgenemn, sich leicht kundihuendem Geruch. — 2) n. 
Asa foetida B. <. 102. Riöax. im CKDn. 

ae, 0.4 + spitm adj. nicht.ergriffen, nicht. zu. greifen, unbe- 
swinglieh: AT; RV.R,68,1, — Vgl. das falg. Wort. 

ÄnpHaRRE erie - + AR adj. von unfassbaremGlanze, AL 
tribut des Agni RYV.8,23, 1, des Himmels 5,54, 12. der Mar.ut's 5,54, 5, 

SAMT (3, #7. IM adj. keine Kühe besitsend. — Vgl SA] und. SIHeTT. 

SIÄten (ron KIM ft, Mangel an Kühen: u. A seferd Heim 
den She Fe BV-3,16,5. 
UTari ARITER AERHTeNT archtarT TR HERRN 
AY.4,17,0. 

AT (a. + Im all, ohne Hirten, ungehätet: Tore FeAT- 
IM: RV.2,4,3. Ba TERRT MÄrTTeRhT 3,87, 1. Sohlen = ualen- 
Zim: 7.18, 10, 

ARTE 4.9+ uns? adj. die Kuh nicht abwehrend, die Kuh. zw- 
lassend; vom Stier: RT 71 am apart R RV.8,24,20, 

ETTRT.(3. 9 + TR part. fut. pass. von TER) adj. nicht ‚zu verhül- 
len, der durch.nichts verdunkelt wird. Attribut des Indra RV.8,87,4. 
des Püshan 19,60,3; vor allem aber des Saritar, der Sonne, so dass 
es in Bezug auf ibn förmlich zum Appellativ geworden ist. Das Wort 
nein mumantich da, wo Savilar in Beziehung zu den Rbhu's tritt: 

N SOeTeTEegTEHERT MERFTR TAT RV.1,110,3. SAPFA- 
Eier art farereg: Pre ere: SUSRIRATEA MEET 
ee are Tee iofterun gehen wrehden ah Prerarıem fün- 
da marE (acer: med 3.0007 7: WIEN rec H 


SPTTEATZTFERSTTÄTGET 3 ZEN TER OH gran Srare- 
3 a zn TREE 


*) GKDa. trennt nicht, und wohl mit Recht, FGTRPTTT: von den 
in der vorhergehenden Zeile aufgeführten Worten. 


Famtaen qutepreh: Meiet: I FIERRERTTERTTeN PEIURURSTTTeNGeRTGEN- 
Fr 11 4,33,7; vgl. Rorn zu Nın. 11,18, 

Ehre ce Baum oder Berg + a ) 4) adj. der einen Baum oder 
Berg zur Wahnung hat, — 2) m. a) Voyel, — b) Läwe, — e) ein fabel- 
haftes Thier mit 8 Beinen (ITPT) H. an.3,745. Mao. ». 48. — Vgl. 

m. 
a -+ MEAL) m. du. Agni und Marut P.6,3,25, Sch, 
— Vgk P.6,3;26. 

ERÄRR (von EI) f. 1) Agni’s Gattin Nia.7,s. P.&, 1,37. AK.2,7,2%. 
Taız.4,1,71. Vom 4,25. RV. 1,22, 12. 5,46, (erscheint hier unter den 
FFIR). — 2 das zweite Weltalter, das Tretäjuga, Taı.t,1,112, 
Garion. im CKDa, 

ante? kin + am m. du, Agni und Visbgu AV, 7,20, 1.2. 
— Vol. R6,% 26. 

STTEm. Ug.&st. 1) Feuer AKA, 1,6 &8. 3.1000, Mo. n.1. SÄTHTER 
AIR RV. 1,12,6, 90 BETT TIP a PR GpRRER: ATTRT- 
El: 7,1,4. Ist aus Wasser entstanden M.9, 321. ENEIAFTLTDTER ac 
EIRET FFTTETER N SAT WERÜERSIÄERFTSLATTERTERUT N 4, 20. SORTETERET 
ARTE a U FR 5, 112. FRI S, 008. and RT 
4,53. SFEISHTEHTERT R. 6,72,57. SET MIT Karnis.20,210. Mate 

TETt 0,2, 48, MIA TAT arı. Ira ST 3,04. Ak 
STN. 3, 202. San STH 3,03. aaa ara 4,240. FST- 
Prater | Pe) 2106. 4145. SAME: adj. 7,148. gOWEReEh 5 
106. sah fat 11,119, SIT NTERTERTER: 3, 36. ERTT- 
a a Are ParenereTeT: 1870. GÜTL Sa 0. FRI: adj. 
3,133, FTIR: FRRREZITGTERN: 144 53% AATIEHTÄTERTTERTEHGEN) TATARTTERRERT 
am Farm 3 MEER STHICHERNFETETETUN: EOTeR: 1 RGERRSTÜTETERT 

TEFSRETT TERRFERT 2, 220.291. AK. 2,7, 19, SHE AATTRR- 
amren TORrTegTeN M,6,25.28. TRITT SEGA (nach Kurs. ausser.den 
3 chen genannten noch FREI und FF) 3, 100. FEllTit: adj. 3,185 
a Snake den geheiligien Feuern: zanmı sia AT 3,108, = 
THEIR .ATER FREE STIEG: 4,20. GEREMEg TERM: 5,84, SI- 
ZIFEHRTZ 4,101. AUZSRATATUTZ 4.106. SUHOREATIET 1, 61, TTEHR 
Eur) ZART 5, 168, FRPTEITErA Ar shi 
fahren nias. — ATUNTET Mu 3,168. FZITETR,077. Das. Peuer als 
Gottesurtheil 8, 1414—116, Vebertr.: el zehn qrmten 7,0 ferrtarns 
6,34,23. U ESELEZ SE 14,246. STaTfET R.6; 
36, 63. FRE 4,41,9. Cie. Ch.61,13. Vio.145. ATHTTET R.2,24,8. Madikn, 
8,2%. Hır. 1,146. Karmis, 20, 216. HTMT Vın. 10: — 94 


Fowersbrunst: IT ZOFR {IM -STETETÜCRTEIET M.8, 108, FAIR TIÄTT- 
AMRR4, 118. — 3) das Brennen (des Arztes): SITETETRTRTUFT Sogn. 
4,35,10.29, 10; vgl. STR. — 4) der.Gott des Feuers. Ueber seine 
Stellung ia der älleren Theologie vgl. Nın. 7,8. Nach. den Anschauungen 
des Veda lässt sich seine Thätigkeil nach. drei Richtungen unterscheiden: 
a) er ist der. Vermittler .des Fa Bote der Menschen. und Priester 
derselben. 7 HE} TOT AITEITENT ATEEG AITEN ZEN STSHLZFETSERURV. 

Bar re Pr a TR 


b) als Bewahrer der leuchtenden Kraft. auch nach.dem Verschwinden des 
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himmlischen Lichtes ist er ein Beschützer gegen die Schrecken und ge- 
gen die Geister der Finsterniss: WALTEHTART MRTAET M7FG SATTehET A- 
H: I nr =: ra: u 5 ‚44, 4.— e) Agni ist der Hüter des Hauses 
und Heer: {a FR erifein grch sem Fer emeR 7- 

Aenten Ste 7 Tea FerzT In 54,00. Orr 
ZUTARTER: Agni ist = nächste y* Götter Aır. Ay Zu einer ko- 
smischen Macht wird Agni verllüchligt, wo von seiner dreifachen Ge- 
burt gesprochen oder er dem Wesen aller Götter gleichgesetzt wird, 
z. B. RYV.2,1.10,115. Die gewöhnlichsten Modificationen, unter wel- 


chen er angerufen wird, sind: NITITH, AUTTT, er 


STR. Erscheint in Zusammens. mil andern Göllern: 

fang, anftesT, enfteeen, erefterg in, SRERTERTEN, TREHERT. 16 eine 
mächtige Goltbeit; TWITTER TIEF] M.9,017. einer der 8 Wellhüter 
M.3, 96. 7,4. 9, 302. im Südosten B. 169. erscheint an der Spitze der 


Götter: ATI: FA - -ARRT: ANTETTRTITETT: R.4,38,2. 40,1. 8.5,59 (vgl, 


9%) Vırv.6, 15. wohnt in allen Wesen und ist Zeuge ihrer Handlungen : 


FTETEt FIERIERTENT MÄTATETEOTTET: 1 EN FMNeRt FTeT ra in Tore 
FT II R.6,101,30. erscheint als ein Angiras: A str 

an RT SA: ı ana: aan ven Enten BR 
Aur.Ba.6,34; vgk Viio-P. im VP.83,N. 3. als Rshi Arr. Bu. 7,24. König 
der Manen, versch. Pr. im VP.153,N. 1. ein Marut, Han. 11848. Sohn 
der CAydilt 13928, einer der Saptarshib im äten Manvantara 426, 
Verfasser mehrerer Verse der VS, Wesen LI, eises Gesetzbuches, Ind. 
84, 1,233. (gg. ein Stern, VP.241. Misc. Ess. 11,352. — 5) das Feuer im 
Magen, Verdauungskraft: AMZTEITEL wegen Schwäche der Verdauung‘ 
Son. 4, 149,9; weh SÜHETTT, SRIETER und STiTzEl. — 6) Galle 


Rica, im GEBn, — 7) Gold Räsas, im EKD. — 8) Name: verschie- 


dener Pflanzen: a) = fa. Flumbago zeylanica,. Men; m 1. Rioum, 


im GHDa.Sugn. — iM == TARTTSERRiöan im GKIDn, — c) = METER, 
Semecarpns Anacardium, ebend. — d) = rt Gltrus actda, eben! 
— 9) eine mystische: Bezeichnung des Buchstabens r; Ind. 8t. I, 316. — 
Das = in AIfIT geht in keinem Compositum. in. UP über, gans GUCE 
Bildung von. Derivaten aus:Compositis auf SIT, die eine Gegend be- 
zeichnen, P. 4,2, 126, Vielleicht von HL wegen der Beweglichkeit des 
Feuers; vgl. orun., litt, sgnis, latı dgmis. 

EIER (von-AIfiT) m. Name eines Inseets, Coeeinella, Hi 1208, einer 
Bilanze:(?; Suga.1,132,7.. — Vgl. SMITTE, 

EIERN ART + 00) m. Fenke AK. 4,1,4,53. H:4103; 

EItETRee TET  ee n. 4} das: Brennen (in der Chirargie) Sera. 
1,28, 5 36,44. Davon handelt: Kap. 12. im isten Buch. — 2} die Wirk- 
samkeit, Thöitigkeit Agni’s Nın. 7,.8, 

EIHRTÜTT (von TAT -+- FT adj. P.K3;68, Sch, 

SÜHTETTGERT (FIT TÜTE) L. Andegung res Aritigen Feuers H;B14, 

STITRTE ‚ORFIT-+- Tal) m. Anlegung des-heitigen Feuers H.B14. M.2; 
69; Jibh.1j25, 3,204; SHRTFRTEÄR SU HRT FRTORTTÜRGT Ser: | ISUTEer R. 
2,24,26. Verz. d. B. H. N. 1020. 

ARTS. (ATI) m. Agallschum (PITT) Rlcan, im CKDR. 

AÜTFTET MIT +- Tram) m. Feuerbrand Tam.1,1369. 


SITETATE GATIT-+-UE) m. eine Mönlung im Boden zur Bewahrung 
des heiligen Feners R.5,10, 16. 

STREIT CEATIT+-SFATE) N. eines modicinischen Recepts Vern d. 
B. H. 300. 

nen KpBe nn) m. Name eines Rakshas, R. 6,18, 13: 69,13. 

SIEFRTON CET -+- FT) m. (sic) Südost, die von Agnı besekülzte 
Weltgegend, Gsor. im CKDa. 

EIFEITEREIT (EIfÄT -+- TERN f. Beschäftigung am heiligen Fewer Iiäk. 
3,284, 

sırpi am + mh 1) adj. FT Agni im Schoosse tragend: WET- 
Farin fait ar Bram shout Bun, Än. Ur.6,4,22. — 2) m. a) 
Name einer Pflanze = EIMITATF (vgl. auch AIFATT und SIÜITFTT) Rica, 
im CKDn. — b) Name eines fabelhaften Steines, des Surjakänta (a. d.), 
ebend. — 3) 1. °5PIT Name einer Pflanze — MATURE ebend. 
— Vgl. stm. 

STIER TH TE) n. Fewerhaus, der Ort, wo das heilige Föwer 
eufbenaist wird Kor, zu M.4,D8. 

FIfETT IT TIRT) m. Name eines Werken P.2,1,6, Sch, Vor. 6,61, 

ae af + m mi ein brennender Scheiterhawfen (vgl. Fam 
R. 3,9,35. 61,9. 5,5%. 18. 

SITITEFTT MT TOM Aniegung des heiligen Feuers Car. Ba. bei 
Wenen, Lit. 115. v8. 1118. enthält SIETTTTTRR:. 

erfert ten oter + frret von FR) P: 6,1,100, Sch. adj. der ein Aeftiger 
Fewer angelegt hat P.3,2,91. AR.2,7,11, H.806. R. 2,76; 20, 

EHFRITeR UT OMTIT + TOR f- Amlıgung der heiligen Rouers PB 1, 
rsı. Vor.26, m, 

fat deret (von STETS adj. reich an Agnikit'sP.8,2,10; Seh: 

Saft IT -+ SM) 1) adj. fewergeboren. — 3) mi a) Beihume Vishpu’s 
Hanır. 8.927, 2.8, v. u: — 8) Name einer Pflinzie == MÜRTENT, Rider. 
im CKDa.; vgl. AMITIPT und EITETTTEI. 

ST aft+ HA) m: Beiname Skendir's, dos Kriegsgoltes, 
H.209, Sch. — Vgl arg. 

fträt fit + Sm adj! im Feuer geboren: 7% SATETET ATTERSEE 
AT AY.1B,4,20. 

rain air + m m. Name'einer Pflanze — afımmt, fi. e- 
rm. ame, rate u. 8. w. Risas. im CKDa, 

SIFEITTET m; == MÜITSTE, aus dem es‘wohl auch entstanden ist, Ri- 
&ax, im CKDn. 

tert enter + Paren) adj. Agni zur Zunge Be durch's Feuer 
die Opfer verzehrend: 7 lee mt Berur zum 
RV. 624,01. MEET area: 6,52, 12. 

SHFIITETÄT GEFET -+- Fate) € 1) Wewerzunge, Fewerftümme: BFEHTeTERT 
Yarforem zrzrefteheg Brehm AV; H,1Y. Die 7 Zungen des Feneri wer- 
den aufgezählt Mexo, Ur. 1,2, 6. H. 1089, Sch.; vgl. RV: rn — 2) 
Name einer Pflanze = = te Kisan im CKDn. 

ErfÜrGeRTeTeÄRtTET OENGEHTTeT pe + Semfitet) «+ RT aa mit 
ner im Feuer glühend gemachten Spitte {Pfeil} M.7/90, 

SHÜHTzeTTETT I SANT. 1} Flamme, — 2) Name zweier Pflah- 


3 ars 
zen: a) Grisiea tomentosa AK.2,4,4, 13. Ridım. im CKDa, — b) = H- 
SEIT Riöas. im CKDn. 
GEET-+-ATTadj.) ad. am Fener sich wärmend: aaa ger 
regen retten: 1 rk rare RY.5,61,4. (von den Marat's. 
SETÄrTeL Fir -+- TEN ad. vie Kemer glühend: TAT AEHer reft 
a Nagetiere: RY.10,68,6. 


BETT OIFET-4-ATH part. pre. pa von A dj. feuerglühend: % 
Arm art RoreeturmRhdeeeIRee RYV.7,104,3. 

erden Nom. abstr. von am Car. Ba. 2,2,8,2. 

EARRT + Are) 41) adj. mit Agni’s Schärfe, zerstörender 

Kraft begabt: FAR: sch ser arrarzı Aierertenn eek: Av. 
40,5,25. — 2) m. Name eines der Saptarshiim i1ilen Manrantars, 
Hanıv. 478. 

MIT (HT -+ IT) n. die drei heiligen Feuer R.3,12,3. — Vgl. 
fan. : 

anırat + at adj.) adj. von Agni geschätzt; s. EMTaT. 

Sara eeifer + FM L. die drei heiligen Fener AMETFA, ZIRTUN- 
ft, Eat M.2,231. MBu.12,3410, 

Sftrz (ATIT-+ 7) adj. der Fewer anlegt, Brandstifter M.9,278. Jih, 
23,74, — Vol. AÜIZTER- 

snzrä mafır +27 part. praet, pass. von 7%) 1) adj. vom Fewer 


verbrannt: after Fe R. 4,39, 19. vom Fauer gebrannt, sel es, 


durch den Arzt oder durch zufällige Umstände, Suga, 1,37, 1. 38, 10. 
39,11. 67,15: u. 5. w. auf dem Scheiterhaufen verbrannt: b| afırzra 
d SEÄRRTZTEN (d. 1. begraben) MER Tat: Farechı smzehrt RY.40,15, 14. 
Taırr. Bn,3,1,4,8. — 2) m. (in Folge einer einseitigen Auffassung der 
eben erwähnten oder einer ähnlichen Stelle) eine bestimmte Klasse von 
Manen, M.3,199. — Vgl. MITTE, SETITZTU. 

STÜRZTE (wie eben) adj. vom Fewer verbrannd: SIEZTUTTTET TE 
ara Car. Br.1,1,2,9. 

af af +zm m. N. pr. gana MER: Name eines Königs, 
Dıvsa-Ar, bei Buax. Intr. I, 208. 

sıfirzeeit ATI + ZH 1. Name einer Pflanze, Solanım Jaegwint, 
Riöax. im CKDn. 

fETZTIEH (EIMIT + ZT) = BÜLTZ R. Gonn. 2,79, 19. (Scan. 75, 32. 
RTIR)- 

AZTE (TE + ZIG) N. einer Krankheit, Verz. d. B. H. 297. 

Set afı 5. + tem adj. f. $ die Verdauung fördernd Sucn. 
1,167, 1. 

efrzTA OAMET-+- ZT part. praet. pass. von ZT 1) adj. fewerglühend 
Kerı. zu M.7,90. — 2) £. OZTAT Name einer Pflanze — MATFUNTeTT- 
Atem Rican. im CKDa, — Vgl. AITPIT. 

SrztiR + ZITE f. Thätigkeit der Verdauung Suca. 1,358, 5. 

irre ar) adj. Agni zum Boten habend, von Agal ge- 
tragen: MT $ aa HESeatiTEeN ern: RV.10,14, 12. and qreR 
AGeraTETERNT re: AY.2,12,7. 

ann (von SIT + 1. die dritte Mondstation H, 100. 

ara (verkürzt aus am m, der mit dem Anzünden des heiligen 
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Feuers beauftragte Priester: FIRE ITa Fr Araepferd art TE erer- 
FIT: MV.2,1,2. AUSH 270 ETTFE FIRGFOCeRTäTEh Ent Spere Zee 
40, 4,3. 

2 eafır + UT) n. Behälter zur Aufbewahrung des heiligen 
Feuer: arzt NER et free: Ce 
AV. 42,3,35. TTel: TTermet 9 SIEGEN TZ SUR ATTEOE RV. 
18, 163,3. 

fra eaft-+=77°73) m. das dritte Mondhaus Car. Ba. 2,1,8,10, 
— Vgl. StzEn. 

SAFEIFTT EET-+- TON) 0. = ETOTT Manton. zu V8.5,9. 

satarterdter eafır -+- Friten m. Name einer Pflanze = BESTE Ri- 
ax, im CKDh. 

EITÜRRTET (EIfET + TOT part. praet. pasa, von 712) adj. von Agni, vom 
Blitzatrahl getroffen: ARET E7I STTETFERTTTRRT 27 at TSV, 
3,m,2. — Vgl. STARTE. 

ara af ad. Agni zum Führer habend: Fam: 
VS, 9,35.26, 

STE it + 7) gana em. 

Dinire wileiri + Arm 1. Pflege des heiligen Feuers M.2,67. 

SENT TER? (ITIT -+- AITERZ) un. das sm einem Feueropfer erforder- 
liche Geräthe M.6,4. 

rec an + m. ein fewerspeiender Berg R. 5,32,38, 

Re das Ende, Erlöschen des Feuers: ZU EI- 
GFÜTETTTRTENTEREN AMOTTCTT Äcr. GaA, 10.8. — Vol, 
TITz- 


Sagem eafır -+- Trram n. Name eines der 18 Puräna’s. 

EHÜLTSTUTAT GEITIT + MUTTET) m. das Hinbringen des Feuers (eine vor- 
bereitende Opferhandlang : ATEITFÄUTITT EATETFTET SEHFFRTERFTEN: AT- 
FERRTRTEFETGERENT TOT URTER ARATCREISTUNGTEL Sin. zu Aar. Da 4, 
28.) Äcr. (u.3,1.12,4. 

sfirmorfte {ron Sau) sj. sum Agniprawajana gehörig 
(z. B. Verse) Sis. zu Arr. Ba.i,2s, 

FEIERT (AITIT + MET) 0. das Besteigen des Scheiterhaufens 
Vin, 202. j 

SHTETSTFeTT FRI + SERTE) m. Feuerstein CKDa. 

SEE (+0 Arm) m. 1) Rauch Gurion, im GKDa. — 2) 
N. pr. ein Sohn des Prijarrata und der Kämjä, VP.162, des isten 
Manu, Haxır.41S. 

SIT (AfIT + >M n. Gold Ridax. im CKDn, 

SIT] (ron ST +- adj.) n. Wasser Vnoa-P. im CKDa.; vgl. M.9, 321. 

AIR] (AITET + °] adj.) m.Skanda, der Gott des Krieges, AK.1,1,2,25. 
H.209. — Vgl. ART, 

seiten Grat + Ten) m. eis Mannsname P,8;2,107, Sch. einer der 
11 Ganädhipa's bei den Gaina's, aus Gautama’s Geschlecht, H.3. 

ENTÜRNETEL FIFOT + AUT, ad von feurigem Glanze: EIFERATSIAT fA- 
gan pie: RV.5,54, 11, 

SItzpeItenn GITET -+-STfüm) m. Name eines fabelhaflen Steines, des Sür- 
jakänta (s. d.) Gayiom. im CKDn. 
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AfiTeFrL (von EIN) P.6,1, 176, Sch.8,2,9, Sch. adj. 1) am Feuer be- 
findlich AV. 8,4,2 (an der entspr. Stelle des RV.: RT; vgl. P.8,2, 
15). — 2) das heilige Fewer unterhaltend M. 3,122. 4,27. Jiön, 3,57, 
N.12,37. R.1,5,21. — 3} mit guter Verdauung begabt Sugn.1,76,2. 

EIFITFST (EITET + Te) 1) adj. durch Reibung Feuer erzeugend. — 2) 
m. Name" siner Pflauze, Proune spinosa (longifolia?), AK,2,4,2,46. 
Sogn. 1,131, 12. 137,15. 

SITERERFTTEITIT + FRA) 0. das Erzeugen des Feuers durch die Reib- 
hölzer Ar Ca. 4,5; vel. Aır. Ba.1,15.16. ‘ 

SHFÄTSTESI HT von SITE) adj. aufdas Aghimanthana berüglich 
de. B, Verse Äcw (u.2, 16. Sia, zu Aır. Ba.1, 18. 

> FEREER (rom SITET) ad. 1. & fennig: EIN TOEHTÄRREN: RT ATCENERT 
IETTAT fen? Aır. Bn.2, 11. - 

SaITTzT all + MEN) m. Name eines Veda-Lehrers YP;277. 

fire a Re n. träge Verdauung Verz.,d. B. H. N. Mi. 
968. 977. , r ! 

after (vom ne m. ein Beinafoe A gast ja's Taıx.1,1,39. 

aferfera fin + GEN m. Name eines Königs, eines Sohnes des 
Pushfamitra, VP,476 Minar. LIAAIL, 271, N, 3.346.350, N. 1. 
arme] MAFETEL acc. von EIMIR-+- FRE) P.6,3,70, Värtt.O. m. der 
dem Anzünden des Feuers beauftragte Prieiter: TITÜRTHTT - 
em Arm: RV.A,102,.. 
arferepen oater en) 4) adj Agni zum Munde Aabend. — 2) m. a) 
Gottheit Höan. 4, 42. Men. kb. 13. — b) eimBrahman ebend. — e)N.zweier 
Pflanzen: «) ‚Plumbago zeylanica H.@n.4,i2. Vıgra im CKDn, — f) 
Semecarpus Anacardiam ebend. — 3)-f. onen af Semscarpus Ana- 
eardium AK.2,4,%,23. Mip. kh. 13. — 5) N. einer anderen Pflanze = 
Ridas. im CKDa. ’ 
ade: I“ I6 part, praet. pass. von Fe) adj. durch Agni, 


durtäßien Blitzstrahl verwirrt AV.6,67,2. (an der entspr. Stelle im SV.: 


- 


art (TET + Ton 7) m. N. pr. ein Sohn Sthüla’s und Ver- 
fasser . RV. 10,116, 
EITEIOTETET EHfÜT --ÄNETT) m. N. einer Ceremonie Muntou.tu VS.18, 
51. — Vol. ATTTEATER. 
° afergerun Mer FE) m. Pflege des heiligen Feuers H.838, 
‚AMT TEL TM) m. N. eines Insects, Coceinella, 4.4209. CKDn. 
und Wusox: STH. — Vol. EIER. 
SHÜUTTFT ITET + TER) 0. Geheimnis des Feuers, Name des {0ten 
Kända im Car. Ba, 
ara ART-+-TIIRT) m. ein brennender Scheiterhaufen R.4,60, 17: 
vgl. EITETEMT. 
SÜERTT RT + TRaT von DT) Name einer Pflanze — HIATT- 
FREUT Miäax. im CKDn. 
Ha ET FM adj. fewergestaltig: PT sr Heg Te arfärdem: 
(die Marut's) RV.10,84, 1; vgl. Nım 10, 20. 
Ste {von Enten TER) adj. aus Agni's Samen entstanden 
Car. Ba. 3,2,4,5. 


afıtarar j 3% 


STATE TE -+- STR) m. Agni’s Welt Kucsn. Ur. Ind. St. IL, 226, 

SIfRTERFL (von SAfin) adj. am Feuer stehend: Re Errano Ei 
RY.T, oh vgl. .. I— Ve. SITTEL, 

nzcutn + am) m. Name eines Puräna-Lehrers VP.283, 

arfarerıf + ron) 1) adj. f. ET a) fewerfarbig R. 3,58, 35. — b) 
glühend heiss M.11,90.91. {von Getränken). — 2) m. N. pr, ein Sohn 
des Sudarcana und Abkömmling des Ikshväku R.1,70,39. 2,110,31: 
VP.387. Hısır. 828. . 

tier (ft + er) adj. die Verdauungskraft erhöhend Vans, 
im CKDn. 

SITTERT MIET + TERT) m. 1) N. einer Pflanze, Shorea robusta Ri: 
ax. im CKDn, — 2) das Harz dieser Pflanze ebend. H.647. 

ara Aa m, du. Agni und Väju == ZIEHT P.6.3.26, 


Värtt, 1,Sch. 


. SAEeHTeR ar + TE adj. ein fewerfarbenes Gewand tragend: 
are: MrarsitereregteeettttereN Eifoheh O7T AÜNTeg Ava, 4.01. 


EITEIATTGE (ETET -+- SITE Vehikel) m. Rauch Taıx.1,1,71. H.1108. — 
Vol. AUFITE. 

az an +7) m, N. pr. eines Mannes Sxaxn«-P. in Verz. 
d. B. H. 146. 

afaragärTT (Sfr -+- Te) 0. N. einer Ceremonie Minlon. zu 
V8.18,54. — Vol. STATT. 

ANETTE ATI + FTD n. Fewervertheilung; das Wegnehmen 
der Fenerbrände vom Ägnidhra und Vertheilung derselben auf die 
Fewerplütze des Sadas, Sis. zu Aır. Ba,2,36, 

zrtereitet ENT -+- ST) 0. Gold Tax, 2,0,31; vgl. M. 5,112. und 9- 
fr. 
stur et sm n. Gold Ridan. im CKDa, — Vol. EITTTT. 

SITHaST (EINIT + IT Haus) m. N. pr. eines Mannes gana ITIz. 
Wesen, bar. 233. Verz. d. B. H. 289. 293. 2. d. d. m. 6. 11,340, No.181,6. 
STATUTEN: die Nachkommen des Agnivega und des Daceruka, 
ana FOHTTeENTE. 

rare aha Patron. von ZITAT Maoucs. in Ind, St, 1,4. 
H.32, Sch. Hanıv. — Vgl, STR. 

OPER (8IT°?) Patron. von AETÄRT Avan. Car. bei Bons. Intr. 
1,457. — Vgl. SMART. 

parat ART + MM m. der Ort, wo das heilige Fewer aufbewahrt 
wird R.3,6,4. 18,9. Vıne. 35,2.3. Hier empfängt Dushjanta die Ab- 
gesandten Kanva's Cin.61, 15; vgl. zu 48, 4.5. 

arfarare teT + m. Nom. pr. eines Mannes gana Ta 
und T2TIZ 4. Vor. 7,2, 

anna {STE -+ IT; vgl. P.2,4,00. 6,2,028.) n, Wohnung des 


Fexers, mit dem technischen Ausdruck TRIER genannt: 5- 
Ferceeirmeh erefte arah ar: 1 A Fehr FT ET I Av. 


9,3,7. . 
EIFETSTIETT GERTET -+- ONTTT) f- = SEITE R. 2,90, 11. 
agfınfaren (EIfAT + TOTeIT) 4) adj. heiss wie eine Flamme: ZIERTIR- 
fir: ABK: (vet. ÜIFTTITTRTERTEEN: 8. 6,30,27. u. & w.) R.60,0. — 
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2) m. a) Pfeil Casvan. im CKDa. — b) Lampe ebend. — c) N. einer 
Pflanze, Carthamns finctorins FEN ebend. — d) N. einer anderen 
Pflanze, Crocus satiuns Er ebend. — e) N. pr. eines Brabmanen, 
des Vaters von Vararuki Karuis. 2,30. — 3) n. a) Gold Risan, im 
CKDa. — b) Safran AK.2,6,3,25. H. an.6,42. Ma». kb.14. — o) die 
Blüthe von Carikamus tinctorins Meo. kh. 14. gel (sie), FAMI- 
FF] CKDu. 

STÄTTEN (wie eben) f. 4) Flamme Car. Ba.1,9,2,2. R.4,49, 16. 2,9, 44. 
— 2 N. einer Pflanze, Gloriosa superba, AK.2,4,4,6. H. an. 4, 43. Mzo. 
kh.14, — 3) N. einer anderen Pllanze, Manispermum cordifolium, AK. 
2,4,8,2. Meo. kh.14. 

ST GATET + ar) f. eine aufmerksame Pflege des heiligen 
Feuers M.2,2:8. 

afirsterg (MIT-+-TTerg) n. Safran Ridan. imCKDa. — Vgl. EfÜTTETER 

SIfiatT fit -+- MT) m. Nachtrag zu dem die Anlegung des heiligen 
Fewers betreffenden Theile der Tarrr. Sun. Ind. St. II, 17. 


EIFITÜN CHTfit + St) adj. das Feuer besuchend: eferraptı erAit 


Fern an Arrmepuegeh FRE TUFLRV. 3,26,5. 
EAÜETSEL SRTIT -+- FeArt_ von inf P,8,3,82. m. Agni verkerrlichend ; 


so heisst der iste Tag des Agnishloma ker. Cr. 11,2, Manion. zu 
- Es 7 =_ “ 

V8. 33, 4. het TRIER Fetten DIT a0 ı SHIT art 
Fraentergenmn an Il M.11,74. MBn. 13,531.539, 

EÜETZPT (TfRT + FepT) m. N. pr. ein Sohn des Manu Käkshusha 
und der Nadvald, Hanır.72; vgl. EIMTDTT 3. 

SIITDTA (FIT + FAITeT) P.8,3,53. m. 1) das Zob Agni's, eine bes 
stimmte liturgische Handlung, welche einen Theil des Gjotishtoma 


bildet. Sis. Einl, zu Arr. Ba.: FAIR SUMETEITER HARKERTINTETE 3. 
Fan: mern rem. fear En Shem: 
wre: FERFUTETER ARERTETENETE FUTTER WERT ker. 
Cn.5,20.6,11. VS.4-R, a 9,9,2. 11,9, 7. 12,4, 3. (plur.) SRTSTTz- 
UTTEIFT M.2, 140. ZBRTRITETR.6,8,26. — 9) ein aufden 
Agnishtoma berüglicher Mantra oder Kalpa, P.4,3766, Värtt.2.3, 
SRRRISTET SaIT TERN SEHON: 1 EAFETETETERT SEITEOTTEh HERE STENETE: | 
Sch. — 3) N, pr. ein Sohn des Manu Kikshusha, VP.08; vgl. AD. 

SAfErG (EfÜT + FEN) P.8,3,97. 4) adj. am oder auf dem Feuer stehend. 
— 2) m. a) der unter den 21 Jüpa beim Acgvramedha dem Feuer zu- 
nächst stehende mittlere (dite) Jüpa Manton. zu V8.24, 1. — B) eleırne 
Brotpfanne Tamx.2,9,6. — 3) f. of die unter den 8 Ecken des Jüpa 
dem Fewer zugewandte Ecke Kits.6,3,17. zu V8.6,6. Car. Bn.3, 7,4, 13. 

are ft + FaIIrT von FTZ) adj. vom Fewer gekostet, verzehri; 
wie anıeTH von den dem Feuer übergebenen Todten und sofort als 
Bezeichnung der Manen (TrTF:) gebraucht, RY.10,15,11. VS.19,58— 
61. 241, 43. 24, 18. Car. Ba. 2,8,4,6.7.29. Erscheinen M. 3, 195. 199. als 
Kinder Mariki’s und als Manen der Götter und Brahmanen; vgl. Haxır. 
954 FTIITFEITTIT:, #0 auch Cannam. im CKDa.) und VP,84.239. 


SIIRTERTE AI -+ Are) m. die durch Fewer vollbrachte Ceremo- 


nie, die Verbrennung eines Verstorbenen M.5,69. Raom. 12,56; vgl, R, 


6,8,26: MEET HERTEEFER a SICHER I 
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EITTIERRTOT (EIFET -+- FERIEN) adj. wie Fewer glänzend Car. Ba.2,1,4,5. 
2,4, 15, 

EITETERTET SITET + EPTEN 1) adj. dem Feuer seinen Ursprung verdan- 
kend, — m. a) Lymphe H.620. — b) Name einer Pflanze — MTUEFT- 
ga Risın. im CKDn. , 

SATETIGETT (EATET -+- TER) m. wilde Taube Ridan. im CKDa. 

afırentern (von anti + Ft) adj. Agni sum Zeugen habendr 
FRE Aa CART — AFÄIRITTETTL R.A,A, s8.67,1. ORTEN 
mei Ar 6,82, 108. Mair. 02,21. SITERRMSTRTTGT SIEHT FRE 
ar Fat: Min. 1, 101. FTAHÜRTRITTRTRTR R.3, 70,35. BREITE STIT- 


AITTErR: 4,8, 15. Die Ceremonie beim Schliessen eines solchen Freund- 
schaflsbündnisses findet man beschrieben R.4,4,17.18, _ 
EITATE ART +- AT) 2 id Ar Ci CAT Me 
im CKDa. 
re 


sıfırfeieg (efür + Teig) m. N. pr. der Vater des Tien schwarzen 
Väsudera; s. d. folg. Art. 


m in 


ENTEITERRETTT ENTETEIRE ARZT) m. der Sohn des Agnistähe, 
der Tie schwarze VYäsudera, H.096. 

SITE (EITEI -+- FATRT) m..das Stilfen des Fesers (durch Zauberei) 
Verz. d. B. H. 271. 

ehren a +, m. N. pr. eines Marines, ImASLLie 
Wesen, Lil77. 

SUITE AITET -+- SIrT) adj. im PTRSBBIRGRRTEREN Muutsn.) V838, 
28. Vielleicht ist ZITAT: als nom. zu fassen. 

ara art adj. Agni opfernd oder ie 
rer habend. So heissen die TR Z=IT: MY. 10, 68,8: EITITRKIFHT FEYFII- 
Ah aa m BT TR ; 

4. STIRTA (AfET + RTR) 1) m. a) Feueropfer, somohldie Handiudg 
selbst als das, was geopfert wird { RER, vn Taız, 3,3,328, EL an. 
4,237. Meo. r.248 (lie . RTRTEETS). — 9) Fewer (wohl nur das gäheh 
ligte Feuer) Taıx. H,an. Mao, — 2) n, Pflege das heiligen Opferfesers H. 
836. — Trotz des häufigen Gehrauches dieses ‚Wortes lüsst sich das 
mase. nicht weiter belegen. In der V eda-Literaır bezeichnet EIFETERTA 
n. eine bestimmte liturgische Handlung, welcher. B. Aır. Br. 3,26— 84. 
besprochen wird: Mat Zah EIMEETA AmzTe men or: Aw.10,3,21. 9 
farra a ara da ed 14,9,9. FT 
shagra GTHTAHrReTITER 6, 12,1. Car. Ba. 2,2,4,7. 3,4,1. 8.9.1, 
4,8, 14. 3,2,%,7. Ban. An. Ur. 3, 1. u Erun 
TEAFEISTARISTTEERTEITETERERTEOTTTETTUNF- 


Kuixo. Up. 5, 24, 1.2. a2 
ferfararfeiel 9 Men. Ur.4,2,3. Dieselbe Bedeutung hat AFIRATR wohl 
auch an den folgenden Stellen: EITERETRHU TER 9: 3.3, 171. u 
BRETT An. a ala: ı Basıl FOTTraTaeR 11,36, 9 
STÜRFTSATTE 14,42. MBn.3,0070. Area arena 
ST M.7,84. Sa SCHHErTaTtin Rn. 4,36, 0. AUERCTATTRTERTE 2, 
41,9. In der Bedeutung geheiligtes Fewer erscheint afaTa an folg, 
St: FAT FTIR MS, 107. ZITIERTE Jiön.i, 
59. SIERT FIERTETEGFER A 9 SICHER R.6,8,20. SER FTTZRR 
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M. 6, 4. SMINRFONETAHFEN SPÄT TRÄHETT SAÄRTTERTERE Sonn. 2, 14. 
ANTTENT SEHfagent: FIR ENTFÄTSKTSETEETN: N. 42, 71. ÜÜRTARTTET 
(die Göttin Säritri) Säv.1,s. Dagegen-bezeichnet ITETATR in MEIMEN- 

frage SR oder WATPARETTTA SEIT P.2,3, 5, Sch. den dem 
Feuer geweihten Gegenstand. 

SR ÜRTE FET + RTR adj. € FE 1) Ani opfernd: ERTIK Frei 
Gm mare Frdenerärch 3% Fr: AV.6,97,1.— 2 sur Agui- 
hotra-Handiug bestimaht: GEAIZTITARTET SRÜMÄFTTTRT 
aa mie 
herbeigeführte Kuh unter dem Meiken sich niederlegt, wie Aat man da 
zu verfahren? Ar Ba.5,27. 

ft aaa Fe . Opfergabenscheufel Car. Ba. 
Yhaihaı Al. Gau. 4,3. % Vol. GTErgeTt. 
be ae - TE Set) adj. Feweropfer-( 
ge N, FarhreTITETIT TA AIR: AV. % 29,6. 
u. RT TE f. die mit dem Agnihotra 
verbundene Pe gar. Bu 2, 48,07 
MAR von 1. RT adj. as Fexeropfer darbringend, Mas 
wer un erltenl, SEM. IE,5 1. Iuön. 3, hs, 


ae 


ur 


2 Fon. Wire StegE von a m der Ueberrast von 
dem Aestidin, Car. Ba. 2,3.0,39, 

after eafıı + zu m. der mit dem Anklinden des heiligen Feuers, 
Snanjtragse Printer 6%, 58. Gar, Ba.l, 28, 13. Aır. Ba.5,35, P,8, 
2,9. 

MÄR m Hm AK, L— 2) N. pr.'&in Böhm des 
Prijavgata und der Kämjä, König von Gambudripa, YP.102. ei- 
ner der Saptarshi im 1dten Mahräantara, Hanır. 49. — Seheintfeh- 
lerhafte Lesart für reitet zu sein. 

zu ee eesghe Bi4, ch. * 

eek an: m. du. Agni und Indra, V8.7,22. 

Bafteurn fir + Zu m das nam Aigen Fir 2 314. 

M.2, 108. 


wenn Einem die zum Agnihotra bestimmte und 


dar- 






Srarterehee (erfir + oem m. du. Agni und ale RY. Kane! 


Bra (von STfEN a). auf Ani besüglich Kuna TARA. 

sung a +- mm m. du. Agni und Varuna, P. ss. 

arirtcher eerfir + nm m. du. Agni und Soma, P.6,3,07. 8,3,02. 
An sie gerichtet ist RY. 4,93. Ausserdem werden gie erwähnt 10,19, 1. 
66,7. AV.1,8,2. 3,13, 5. 6,54,2, 61,3. 99,3. 8,9, 14. 12,4,26. 18,2,53. 
V8.1,40.13,22. 2,15. 6,9. 24,23. 25,5. 8. SERÜRNETeSCh SH SOTEFETT- 
TEFAL Hauıv, 10686. 

SHEÄRRTETTURTET (EILTÄRRTET -+- STUTTER) m. das Herbeibringen des Feuers 
und des Soma. So heisst nach Sis. zu Aır. Ba, 1, 307 die Ceremonie, 
in welcher ein Feuerbrand in dem Feuer (EFT), das unter der 
Thüre des ATELTITT (s. d.) Mammt, entzündet und auf das EITEHTEftT 
gelegt und gleichzeitig der Soma von eben doriher zu dem ter 
(# 4.) geschafft wird. Vgl. Aır. Ba. a. a. O. und Äcr. Cn.d, 10. 


Srhtanefter (vom SIEÄTRTEN adj. dem Agnı und Soma geweiht u.«. w. 
P.4,2,3. fERT BOITTIEHTÄT: VS.24, 8.17 GenraftmeRTd: Maple Av 
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956,6. URFER a0 TOT SEM Üen DT SERÜRRÄTTER GÄRTERITET Arc. Da2, 


3. Äer. Ca4, 11. Car. Bu t,6,3, 14. 

SUTCTÄTTTET (von EHÄÜRTÄT) m. das Angehören dem Agni und 
Soma: safe Sogn. 1,43, 18. SATESTTET: 154, 4; vgl. 320, 13. (gg, 
und STETTEN. 

BITZTIITE GERTET-+-EITITE) m. Wohnung des Feuers, der Ort wo das 
heilige Fener aufbewahrt wird R.2,32,2. (Goan. TIIT2). — Vgl EI. 

SITITTTE GEITET-+- SATTE) m. = EITZETE Kira. (n.4,2, 11. M.4,58. 
R.2,3, 12. 76,13. 5,32,36. Seh. zu Cix.48, 4. 

SIERT, (von at + Eee) adj. Agni’s Wesen, Natur habend: 
ATENTTERERT Fit, MTERTIEFEN: TAT Gaican. in Ind, St, 1, 406, N.; vgl. 


STATE ar arm n. die Anlegung eines heiligen Feuers H. 
836. Kuvsu. Ba. In Ind. St. 11,288. Verz. d. B. H. No. 237.877. — Vgl 
STTENTETT und EILINTEH. 

Errim rfer-+- MET) n. = ETZTET AV. 14,9,8. Äcr. Ga, 1. 
2,1. 4.2, 143. 11,35; vgl. VS.3,1— 8. 

EITEITTT CEITET + ETAGE) m. — (9) ATEETITE Garion. im GKDa. (= 
TEITEENEITERTE sieh). 

EITIITTRE (EIFÄT + MITÜRGET part. praet. pass. von EIT-+ MIT) adj. der 
ein heiliges Fener angelsgt hat (= ATRETEN P. 22,37. H.838, Sch. 
R.6,93,30. — Vgl. STZIEITR, SITZE. 

SITEPFTTIET (FIT + FAME m. eine fewhige Lufterscheinung AK. 1, 
1,8, 10, 
 AITOTeRITÄ (eHfäT-4- SCTÄETTEN) m. Verehrung des Feuers; findet statt 
nach vollzogenenwägnihotre, so wie bei der Abreise und Wiederkehr 
des Hausvaters, Car. Ba. 2,3, 4,38. 4,2,2. 

art fl + TEN m. Fewerandeger V8.30, 12. 

EITTTT — FUITTTOT Nasa. 2, 175 vol. EAST AITET, 


et. Sun. Un. 2,29. Smon. K.249, A, ult. 1) Spitze, äusserstes Ende, 


Gippt AK.3,4,25, 185. 2,4,4,12. H.1124. an.2,392. Mxo. ad TER 
Tel: AapeTeeTeT garı me] Mer STURtteg RV.3,30, 17. E07 NEMOBTE: 
Ban. Au. Ur.4,4,7. M.2,167. Z7TRT Her — MER — SU Kuian. Un$, 
Al,ı . ATTFZÄNFR SU ZSIRR Mr2, 50. TÄrTeFün R.6,3, 14. 4,48,81. 
TITTEN. 43, 8. SETTERRRESHTEITTETTET Dac. 4,16. FIRE STTERRRE 
FETTE Buna.6, 19. EI (ITR) AATAqZRUM M.T7S. FRTEITT ad. €. 
R.1,28, 17. FrTgepprän füreTmt 6,78, 00 Auch m.: ZEMRERSIENGeNTen 
R.5,60, 16. Uebertr.: EAST EIRZTUT etc TU ZA m. 11,03. 
ET SU die Spitze, Schärfe des Augen: FZWITTEN I TAT TER SC 
IM: R.6,36,72 (vgl. STUNTTEN. Häufig steht #77 scheinbar adjectiv, am 
Anf. einer Zus.; vgl. IT, MUTTERT, SIUTESFA, MUT. — 2) das 
Oberste, Oberfläche AK. 3,4,185. H. an. 2, 292. Mao. r. 3. ATFTETE 
WIERZT M.3, 200. FPÄTAITESTITZH AK.3,0, «0. — 3) Vorderseite, Fronte 
AK.3,4,185. H.an. 2,391. Meo.r.3. RV.4,112, 19. TE TTWA It 
FTET: R. 6,2, 16. Sera Frei TER: 8,3, 16; vgl. MUT u. & w. 
Wie bei 4. umgestellt: vgl. FIAT, HUNZT, EITÄE u sw. 
Loc. HI vorn, voran: STR FTTRT TEE A Car. Bad, 7. Frarfa- 
UT TUTERR AROIT TI: R.4,24, 6. E00 AIeNT SEOTETERT 5,50,8; vol. ETRRRTT, 
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ÜRTIT. Dieselbe Bedeutung hat #TER H.938: FITITFTEITER FONETTETE- 
STTFATI:, obgleich wir hier, da die Composita MIITTTTt, FRTTEHTI, 
ARTTFATT gemeint sind, im Deutschen u durch Ainten überselzen 
müssen, So verweist a in einer Schrift auch nicht etwa auf das Vor- 
angehende, sondern auf das Folgende, noch Bevorstehende: Tara sa 
Manion. zu VS.10,9; vgl. weiter unten und u, arm. Mit dem gen.: 


en 


vor {auf die Frage wo?) eu ae Tr rat TURM at: 


Vıra. 4. Rucn, 2, 36. vor, in Gögenwart: TIITATUTE SEHE 
Hır.8, 15, Y. 1 (für FARONO, SO ERATeT 19,2. rad Fra 


Ver.8,3. vor (auf die Frage wohin?): ARE ns ren 
Ver.12,9. 20: SIT THE N.23, 19, "m ea RUE Ver 
n — 4) das Erste, Erstling, Anfang H.1459. an.2,301. an rat H- 

HAT RV.A,AG, 1. nr agFeTane SVLAA AS. RVTRNCHT- 
fmd I. Loc. zu am Anfange, zwerst: A ri v5.9,% 
33. STIPTRTTE TEA] Kuiso. Ur.1,8,2. Ar fr 7 AIR AT Ben. 
Än. Ur.4,2, 1. MICHI SITEITEL 1,4, 1. get STE Part 
er N Are TRZTATRL M.2, 169. GEAR FETTE ROTRRNZT- 
Tamm (Kurt. fasst hier ZIZT adjectivisch auf) 3, 12. 27T T a1 97 9- 
aa an TERM Car. Bu t,ns. U — AA: Bau Än. Umt,ä,t. 
P.3,4,2, Sch. SIT — #7 Ban. An. Ur.4,4,1. Mit dem abl. vor: STATT 
‘a TARTSTEITTL 3. 3, 114. Mit dem gen. nach unserer Auffassungs- 
weise ; nach {vonder Zeit): pzapt sg Aır.Ur.4, SCHIEN SNTTeRZTE- 

Farrera eeTTE Jiöh. zuKirs.(n.8,6,28. — 3) das Beste in seiner Art 
AK.3,2,7. H.1438. an. 3,292. RV.1,28,6. TATATTETA TETR 1. 123,4. 

R. 4,61, 10, FRE mit dem besten der Wagen Ani.8,29. AIR: 

R.2.27,9. Voransteheml: vgl. FIT, ua. — 6) Urberschuss AK. 
3,4,185. H. an. 2,391. AI #I 1000 Weiber und darüber R. 

6,95, 18. MIERTT 9 TAT 6, 43, 43. AreReTeHT nn) ART 5,7,20. 
FIT: AFAT: 4,8,47. 9,17. 3, IHR rg. AÜRER Bummi. in LA. 
56,3 (Lassen rennt: m ac am TH AITTER Mi. 60, Gokaesıo zieht 
R.3, 13,27. ATI zu MTZÜ und übersetzt due mesi intieri, giebt dem- 
nach AT die Bedeutung von FT. — 7) Menge H. an. 2,392. Men. r. 
4. — 8) Name eines Gewichts = 7eT ebend. — 9) = SITFE7 (CKDa, 
ATTTT) ebend. — 10) ein besonderes Almosen (ran) H. an, 
2,392. vier Mundvoll Almosen H.843, Sch. TA = ATTUEITTT Nir. 
zu N.16,3; vgl. SUITE. 

2. #7 adj. 1) erster Men. r. 4. — 2) bester Tuıx, 3,3,326. Men. r. 4. 
— 3) überschüssig (EFT) Mo. r. 4. Nur diese Autoritäten bezeichnen 
FT entschieden auch als Adjectiv, Da wir aber #77 bis jetzt nur Mecıc4, 

:) als Adjeclir zu fassen genöthigt sind (And. 1,®. ist 
mit der Calc. Ausg. z7 st. ZI zu lesen), möchten wir die Vermu- 
thung aussprechen, dass Composita wie MATT, SUATEERT, MU- 
Tre] u. 5. w. die Lexicographen und spätern Schriftsteller bewogen 
haben FT als Adjeetiv zu nehmen. Haxıv. 8. 927, ult. erscheint 7 
im Vor, als ein Beiname Vishnu's. 

STATT ET + FIT) m. Vorderkörper H.1247. 

SU (U + IM) m. der da voran geht, Führer: ME FTSE 
R.1,1,:2. 5,41, 3. 48,7. 


EITTITITET FTIT-+-ITTTT) 1) adj. zuerst, vor Andern zu achten: STUPPT- 
TTTA TEATTOT: Manin, im CKDa. — 2) m. Gva, Cır. 

EIOTTTAT (ERIT + INTER) m. = UT P.8,3,92. HARTE R.S,A1,2. 

EITA (EITT + 2) 1) adj. erstgeboren: AATTOMTeTEgERT cd FIR. 1,89,24. 
ATTTITT 2, 112 8, 5,56, 12. — 2) m. a) ein älterer Bruder AK.2,6,4, 
43. Tu, 3,3, 226, H.551. 6.3. 170, 9,58. 014, STETS: Bharata’s 
älterer Bruder R.1,1,37. 2,1,14, STEHEN: 2,21,44. — b) ein Brah- 
man 4.812. — 6) ein Beitame Yishou's Hamm. 5. 927, ut. — 3) 1. Sal 
eine ältere Schwester Tuıx.3,3,3. — Vgl TOTAL, IE, TESTER, 


m 
[) 


MATZT IT -+- TED f. Vorderseite des Schenkels H.628. 
© BREIT (EIIT -+- SET) m. 1) eimvälterer Druder Taıx. 8,3,226. Hj, 
an.4, 157. Meo. n.229. — 2) ein Brühmah AK.2,7,5. Taıx.3,3,336.H, 
812. an. 4,157. Mao. n. 220. M. 4,30. 3,13. 10,73. Jiaa 1,89. — 3) ein 
Mann aus einer der 3 obern Kosten Mao. n. 229. — Vgl. SIT. 

TGEÄT (RT -+- ID adj. erstglboren: RTÄTERTEHT ITTTLRV: 9,5,9. 

STUHTEN I -+- TH) m. ein Brahman (uanın, im (KDn. — Vgl. 
Am. ‘ o j 

RITA (EI -+- BITTEN m. ein Brakman U.81%-— Vgl. TUpEk 

zatık Au + Pr n. Zungemspfise vs.25, A 

EIOT ERTT-+-TT) Sıoon. K. zu P. 8,4, 14. adj. n. OTÜT anfiührend, der 
erste, vorzüglichste H.1439. m. Anführer: HEMER TE 7 FOTFeRETTUN: 
R. 5,1,67. Declination Vor, 3,60, 

Aarmitter orra7 + TÜTeN 1. die erste Darbringung: I IFaEl: TeURT- 
TTTERERY- 2,11,14. 

EUR ( (ron u 1) adr. a) worn, voran AK:3,8,7. 3,4,28, (Cor.2M,) 
1. 1320.00. an.7,08. Mao. avj Bas AV.5,17,14. MRSEEATR Aa- 
TEN FIFeR: REIART SER: 1. IRCER AOAETT SOTETPL Soxo. Sr. SIERT: 
Cix. 24, 21. 70,7. MATRE ART ET — MOERTERÄ er sprachaiese 
Rede zu den vor ihm stehenden R.1,4,9."Hın.d,21. aut Frfeeramn: 
(vor sich) Hır. Pr. Ads Hacus 2,64. lach vorn, vor sichehing RUFT : 4 
SIEH Vıxn.59, 24. DIA: IT voranstellen, vorangehen lassens Arer- 
Fan: gen at ITAFPRTTR 2 83,12. Uebertr.vor allem 
Andern berücksichtigen (= TO RI): EIHTARIER: NETT FREI: EÜTTTE- 
TAT R.2,26,20. 3,69,3. 5,89,72. — b)am Anfange, zuerst H.nn. 7,58. 
Man. avj. 83. TEE : RYV.10,90,7. VS. 31,9. — ®) Präep. vor, 


mit dem 'gen.: MT Earl ara "Rem ARTTÄ HFERR Av. 4,10; 
AETFeHTEIRN: TERAIT Vier. 4,7. R.2,9,5, 9 METER MA Hi. 
1,23. R.2,9,36, 46,34. am Ende eines Comp.: TRUE: FERRIT: 6, 
37,22.58. im Beisein, vor Jmds Augen: Ceärd fergaara fen 
FTAITEIET: 2,12, 34.14, 10, N. 24,14. Jiöa.2, 6. wor md An: SIE — 
AICHTZPRIETIT: 03,244. 

SORT ROH HT adj. £. $ vorangehend P.3,2,16. AK. 2,8, 
2,10. H.408. 

ST {von ZI +- ZT) m. ein gefallener Brahman, der Gaben, 
die vorher am für Verstorbene bestimmt waren, sich aneignet: Arit 


Farmer STATUTTETER ZT STRÖTERERTEL N DISCO SPERZTETNTSRIRZTENT EP FA: I 


Baaumar. P. im CKDa, 


5 
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EUER (EI + TER) Nagelspitze: GITTER FF ET R.2,9, 
3. — Vgl. MEITET Ban. Än. Ur.1,4,7. M.2, 167. 

SICITITERRT (ENT + START) 1. Nasenspitze R.1,28, 10. 5,18,32. — 
Vet. ATTRRHTET Buuc. 6, 13. 

SIUTTT (von SET -+- MEN) £. Name einer Pflanze, Carpopogon pruri- 
ens ) Rırsam. im CKDn. 

UT aa + m f. die erste Ehre, Vorrang, Ehrengabe: ATTm- 
raETT FRG GEL IN BrorgenFergg Fragen sragrung Ferit SEiT (Civa ı mh, 
48,24.28. 

rau art + Am n. Vorrang im Trinken, der erste Trunk: ZT a 
AMTeTeag Tre som A AIR Aır. Bu. 2,25. 

SIOPTIÄ 7 -+- TPTIM adj. nicht zu fassen (FAR) RV.A,116,5. 

ZIIPITIT ERI-+- HATT) m, Obertheil, Spitze, Gipfel H.825. Cix.Ch.141,10, 

TORTE (TT + FM) adj. zwerst essend Turı.dan 40,13,9. in Ind. St. 
11,9. 


ante (Ta + Ale f. die erste, vornehmste Gemahlin des 
Königs: TA TTTjFTeTraTUiT ATOTTSEET OP R.5,22, 16. 3,33,51. 


EITEITET FT -+- FITEN on. 1) Herz (eig. das beste Fleisch) AK.2,6,, 15. 
— 2) eine bes. Krankheit, ein Anschwellen des Fleisches im Leibe (3- 
T TRTTTERRTER:) Varna. im CKDa. 
SIE EI + UT) n. das Hinaustreten vor das Heer in der Ab- 
sicht den Feind herauszifordern H.800. 


Urt ag TER: RY. 19,70,2. 

STOFF (erC7 +-ÜNNTEEE) m. Forkämpfer: TIEIRTÄT 7EI AIERTT- 
Areft rare R. 4,21, 1. 

THEM + STE f.N 
im CKDa, 

guata ea +) adj. sich durch die Spitze fortpflanzend (Pflanze) 
H.1200. 

SreT au +Fm m. Hauptheld: ul RT: R.6,93, 20. 

SIUNEIEITEÄR TOT + HEITT 1. das Register, in welches Jama die Werke 
der Menschen verzeichnet Taıx.1,1,73. 

STETETEZIT (EFT -+ HEITT) f. Morgenröthe Cix.78, v. I. 

SRIAT FRI + HT) adj. voran gehend: ARTE: Feen seen =: 
Cix,112, rl. 

AUATTT (ron SU + HIT) f. eine Zählmethode, nach der man den 
Sand von 100 Koti’s von Gangä-Flüssen zw zählen im Stande ist, 
Las. 141. 

ETITE (3. + TEE = TEE) m. ein Drahman in der Sten Lebensstufe 
Taıx.2,7,2. — Vgl. At. 

EIUIEFER (EITT + FEN) m. 1) das Ende der Hand, die Fingerspitzen 
R.2,23,4. — 2) die Spitze des Elephantenrüssels Vıxa.107. 

FUITTIT ET + TTIT) 1) m. der Anfang des Jahres, Name des Mo- 
nals Märgacirsha, Canvan. im CKDa. — 2) f. onft gaga Az rl. 
— Vol. TORI. 


„ eines Gemüses ATETTETTE) Ridun. 


SITEIT (II + TIT) m. ein Feld w. s, w., das der König einem Brah- 
manen zur Nwteniessung überlässt; eine königliche Schenkungsacte, N 
46,3. (pl.) Ni.: BITTE RC INGE A 
SORTE: Aa: 1 Karunse.: TIET = TA. 

STATT und EROATFET (EFT + ET, ER) m. Spitze, Schärfe der Au- 
ges: STOATFUN ERTERATUTE FRITENTTHSERTL 2 23,5. vgl. 6,36,72: 
Rena Ei 70a amt sa Im: 

STITET TA + TAT, adj. voressend, zwerst essend RV. 6,69, 6. (In- 
dra und Vishnu). 

SRH ara + an Spitze des Heeres, Vordertrejfen: ZIÄTETE- 
Da ATFTITEÄTEE MEIRTER M.T, 100. ERONTHIch SRTAREIRET: MEREET N. 
5,73,23. — Ve. IT 2. 

SFUTTOITET (von FRI (SIT + ET) 0. Name des 2ten der 14 Pür- 
va's oder älteren Schriften der Gaina's, H.247. 

TE (3. a +) adj. nicht fassend; von Werkzeugen Scan. 
1,28,21. von Blutegeln 41,20. 

ERITEHT (3.9 + UM) adj. nicht wahrnehmbar: KRTEKTETE EITENT: 
R.3,22,20. 

Er Hua = arm, eine etym. Spielerei, Car. Ba. 2,2,4,3. 

afırd (von ET) P.4,3,23, VArtt.3, 1) adj. f. FIT. a) voranstehend, der 
vordere: MATTE ATI: (se: STAT:) H.614. MFERTTR P-4,1,17, Sch.d, 


2,70, Sch. ist nach unserer Anschauungsweise das folgende Sütra; 


vg. SUFÜFT FT MEINT bei Manton. zu VS. 10,17. und u. MI 3. — b) 
der erste: AEzehTeneg area afare RV.5,44,9. — c) der älteste Ga- 


rioe, im CKDa. — d) vorzüglich AK.3,2,7. H. 1430. — 2) f, OA die 
Frucht der Anona retiewlata Canoak. im CKDn. 
tft (von ET) 1) adj. a) an der Spitze stehend, der erste: ff 


Serten efüpafepriel SEATHTRV. 6,10,40: art MRaTAT Bere: 8, 


26, 23. FOITEHTANTORT: 4,16, 7. 9,62,25.26. 83, 5. rchfermepehretänee 
40,05,2. — b) erstgeboren: TE er ur RY.1,13,105 vgl. 
AV.11,8,3. und ST. — c) vorzüglich AK.3,2,7. n. das Beste, pri- 
mitiae: HEN EOITA RV.4,37,4. — 2) m. ein älterer Bruder AK.2,6, 
4,33. — Nach P.4,4, 117. hätte ara den Ton auf der Mittekilbe und 
wäre dessen Gebrauch auf den Veda beschränkt.— VeL.tete und #7I. 

STÜItT (von IN P.4,4, 117. 1) adj. vorzüglich AK.3,2,7. — 2) m. ein 
älterer Bruder Rawix. zu AK, im CKDn. — Nach Pinint ist SICHT eine 
vedische Form. — Vgl. HUT und ERZI. 


ÜrT adj. £. ETC ledig, unverheirathet: TERGÄTTET ART FT: AV. 
5,44, 7. arfteenn ser: 7,96,4. AV.14,2,72. 18,2,:7. Tara: RY. 


4,30, 16. SF TE en ieh] Av. 6,61, 1. Der pl. des fem. {die Jung- 
frauen) häufig als Bezeichnung der Finger Naron. 2, 5. At An fr- 
FTETIER: RV.9,4, 8. ZU FSTEHTRT ERZIER: POTTER: EHTET (Ag ) STTETEET 
& PIE 3.29, 15. 4,140,9, Nach Na. 4,13. soll Aal: auch die Beden- 
tung Fiuss haben und so wird das Wort RV.7,2,5, und 4,191, 14. ohne 
alle Noth von Sisanı erklärt. — Vgl. zend, aghrn. 

su * 47. 

za au [loc. von #7) + IT gehend) adj. voran gehend: rel T- 
STCHFeIfeRETET RV.9,86,15. u 
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ErOrTTT (ei + IM adj. voran gehend Vor.26, 66.67. QIAT IRTETIFTU- 
MET Äer. Ca.5,5.10. 

ar TO ad. voran gehend P.6,4,40, Värtt. 2.3. U.2,67. H. 
08, Sch. ZART ERÜIE: 8.4, 12. A OR MeREpL Tee AT 
7A: Car. Ba.1,1,3,7. 

ser + Ah m, Anführer V8.6,2, 

SÜÜTETA (FRE + ZEIT) ad. f. ORTÄT woran gehend: MATT? SPIT- 
Fa Im: Av.12,1,57. 


erofafeng et - Fein a) m. ein Mann aus einer der drei ersten 


Kasten, dessen Frau schon früher verheirathet war, während er bis da- 
hin ledig war AK.2,6,4,23. H. 328. (2). — 2) f. OfATEI eine jün- 
gere verheirathete Schwester, deren ältere Schwester noch ledig ist: F- 
‘ (am Ende eines Gloka) M.3, 160. Loxixsaı bei Kurs. zu 
M.3, 160: FANFTÄT TRITT SHRONTRRIER STE U AMT TROHTETENGERTTT 
TAT A farfenng: FAFT I Derselbe Vers mit der Variante FETETFÄFTI wird 
in den Sch. zu H.525. Manu zugeschrieben. Devarı im CKDm: ST- 
TSWÄN FERRTENTNRÄT SRRTITTTERTET SETeNT U OT TRETEN Tel 
fg: uczl 
ro (+ adj. swerst irinkend: A da am TAT: 
RYV. 4,34, 10.7. 
ad (ir adj.) adj. voran, zwerst trinkend: ZAtqTit ro 
TOTER: VS.4,12. AMT CE) ERTL: AITeTeaR FIR STETOATET AIFTTONTR: 
Car. Ba.1,1,3,7. 
TO TI + Y ad von IM) adj. P.6,4,40, Värtt.2.3. 
SI +79) n.gana TERZHITTZ und P.8,4,4. Waldrand Cıs- 
va, im CKDn. 
TOTAL + TED) adj. treffend was vor Einem steht VS.16, 40. 
EIOETT (RG +- HT) adj. 1. $ P.3,2, 18. 1) voran gehend AK.2,8,3, i0. 
4.498. — 2) vorzüglich H.1438. 
SORT ad + Atem adj. voran gehend Taıx.2,8,60. 
GTTETM RT + STET n. die erste, wichtigste Herbeischaffung; 
». d. folg. Art, 
TUT {von SUMETm) adj. bezüglich awf das, was zwerst 
herbeizuschaffen ist Sugn. 1,14, 16. 
or (von ZT) P.4,4, 116 (vedisch), gana ment? ac, Vor. 7, 15, 
4) adj. f. #1. a) auf der Oberfläche befindlich: RATTE AITZH 1.306. 
{rgl. AK.2,9, 49: AATATG TUEM. — b) an der Spitze stehend, vorrüg- 
lich, ausgezeichnet AK.3,2,7. H. 1439. VS. 16,30. MIA Car. Bn.2,4,8, 
13. Bau. An. Ur.4,4, 18, M.3,255. 4, 220. 8,10. Racn.3, s6. AI 
ATZTZITT R. 1,9, 5. N TRNTTDIER a MT Vin. 12,as. 
GRETEÄN AÜeRFTÄTTeT M.5,166. AUATeR AITZTOT (acharf) ZEIT FESTE 
AIETZTEHRT: Karnon. 9, 12. SNCAIT MERIT STARTTET M.42,00. AIEIETT MEZT- 
Az 9 12,41. In Verbindung mit einem gen. oder am Ende eines 
Comp. der erste, as vorzüglichste: art EAETSITERTITREE TEARATETORT: 
MO, 014. AraTezh ÄTSTRITTTR 42,05. MINE TERM: jetzt bin 


ich der glücklichste der Väter Vına, 152. aa der erste unter den 
zweimal Geborenen, ein Brahman M. 3, 35.74, 183. 11,3. rein 
Daaser. 7,12. put = MH Rıcu.3,27, Mit einem loc. ausgezeichnet, 


erfahren in einer Sache: S7I7J: ag a7 M. 3,184, Jiör. 1,219. RA, 
412,15. — 2) m. ein älterer Bruder Rawin. zu AK, im CKDa. — Vgl. 
St und reihe. 

E74 1) adj. schlimm, gefährlich: ET Ph: RY.A, 42,2. MMERERPTI- 
kom, 104,3. = arena FOrzERt SFT ana arte. — 2) n. a) Uebel, 
Gefahr, Schaden (FIAT Wırs, passion) AK.3,4,28. H. an. 2,52. Men. 
gh.1. Vard, beim Sch. zu Kın. 6,45. und Cıg. 4,37. II 7: Te 
RV.A,07, 1. ap ZeNt SIHARTITZERTTENT STTERTERT 8,47,2. vol. 1.8.17, 
14. AV.10, 1,5. — b) Sünde AK.1,1,4, 1. 3,4,8,2#. Taıx.1,2,7. H.1381. 
an. 2,52. Men. gh. 1. Varö. a, a. O, . TER RT: FAT? 
INTEL M.3, 440. SUSTPR AR TER TI O TIFUHRTEUE Buss.3, 13. 3- 
TAFRTIN SIERT R.2,T,12. — c) Unreinkeit, der Zustand 
einer verunreinigten Person: FIEAPFA TRET M. 5,62. 7 TTaTTa- 


hl leielnian ‚9. are 3,84. Kuun: 


99 = — d) Schmerz AK.3,4,2#. H. an. 2,52. Mxo. eh.1. Varö, 
a.2.0. — Vgl. ICH, TFA. 

STOheL TO + Tel adj.ad. Uebles thwend, Schaden zufügend: ME- 
HreTFFel AY.A0,1,5. 

FIT 8. + ET) adj. nicht dick, flüssig H.406. 

IePIm rg + m) sündenvergebend 1) m. f. n. Name eines Ge- 
betes AK.2,7,47. H.844. MATHE: : 1 ArarTeremEr 


Sehr AÄTTITFÄTZTE ML 44,200.200. Jiök, 3,302. — 9) m. N. pr. ein 


Sohn des Madhukkhbandas, Verfasser von RV.40,190, welches Sükta 


wohl das errim ist, ATETFFRTTTTUN: Nachkommen Vigvämitra’s, 


Han. 1466, ker. Cn.12, 14. 


TIATE 77 -4-TTE) adj. schlimmen Tod dringend: GET PEAHETRT 


Ph: Av.6,93,1. 


HET] (denom. von 37) SIÜTTA sündigen Dair. 35,3. — Vol. SIE7. 

SZ MA +- Ti adj. } Asslich heutend, als fem. eine Bezeichnung 
dimonischer Wesen: AT r || STARTE m ATTRRI TAT. HA, 19. 
SU erg Parma: 14,2, 11. 

FA (? von EI) adj. schlimm: FF ET ER Tre 
sun AV,8,8, 10. 

RTEL (von ET adj. mit Schuld beladen. Voc. MERTT_oder Et 
P.8,3,1, Värtt.2. Vor. 3, 149. Euphonische Regeln P.8,3,17— 20.22. 
Vor.2,:9.50, 

rt aa + Tam adj. f. ET gefährliches Gift Mihrend, sehr giftig: 
tan FE: AYV.5,18,3. 6,99,2. 

ETÄGTET (SET -+- ITEM) adj. böneiätig, besartig: Srehrlet TERTERSteITERV. 
7,104, 4. 1,42, 4. 6,75, 10. 10,185,2. u. « w. STIER SPERTETEHT, 
Tarrr. Bn.3, 1,8, 4. 2,8, Erscheint Natom.8,24. unter den FAR. 
Vet. SITE. 

STTETTET ATTENTAT ad. ) adj. die Düsen vernichtend RY.B,24, 
17. 61,19, 

„ITEÜRRL (ET «+ STR, ad. = SEIT oder die vollbrachte Schuld 
berichtend: 81; SfrE MTARTTEFETTT Dac-2, 19. 


SITTTE MITTE) m. der schlimme Räuber, das Haupt der Räuber: 


Ar ATEATETTERT AT SV.11,9,3,6,1. ATEHETGETET Ferfehe: AV. 6,06, 1. 
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STUFE 0. area. nicht verletzend, unschädlich, Die Gai- 
na's führen 4 Arten von Handlungen auf, die STATT oder KH ge- 
nannt werden, Corzen. Misc, Ess. 1,384. 

(denom. von 9%), Padap. ER Schaden zufügen wollen, be- 
drohen: STfag AT AT ATTafel RV.4,131,7. Partie. act. zTTÄrL 4, 9,8. 

5,24,3. u. s. w. AV. 10,9, 1.4,10. — Yal. EM. 

— EP dass. U 7: MERUTTE Av.T,7,5. 

are (von SIRR) P.7,4,07. Padap. ME, boshajt: gi AT he 
RT: RV.A,120,7. 23.0. w. 74 sarfelet ach Regent m 
ATAFRTRRUTGINT SITE TE OT EÄTORTOT NN Baac.3, 16. Scnumon:. übersetzt 
Sa, als wenn &s #7 + ATTA wäre, durch inceste aevo transacto. 

TUT (3. + TÜR adj. nicht salbend (die Haare): AMTTUN- 
Fa Fam: we ES ENATRTRTR 

erÄreT eTR-+- TE adj. ein schlimmer Pferd habend: eltern za: 
Grrraeraraeg TOTzEFTEeT NV. ,116,6. 

sur IE] -+ ET) m. scheint Name einer Schlange zu sein: IATY- 

Eon Agerepit: vepeh m 1 Gert A sfekerermeren Re Ehre. 
AV.10,4, 10. 

SIT I + AU) m. der Asura Agha, Kamsa's Heerführer, 
Buis. P. im CKDs, 

Pi (3. 7 -+-ITE) 1) adj. £. EIT nicht schreckend, nicht verderblich: 


sttgun wenn Ferrari AV.7,00, 3; vgl. MEITGEREEEL OT AR TR Türen 
Cretigv. Up. 3,5. — 2) m. ein Beiname Givatı a fara- 


CKDa.; vgl. ganaraı und Eireiore - 3 

u der Tite Tag in der dunkeln Hälfte des Monats Bhädra: MIA- 

SITEAHFELAR TER SÄNTATGENT (lies ARERT>) RERZENT  AIFMTERTETTENER: FOTT- 
ARTE aa eine Smrti im CKDa, 

THTdEITEaTT RATFATT (RAT + TE) + FT) m. von nicht-schreck- 


licher und zugleich schrecklicher Gestalt, ein Beiname Cira’s, MBn. 12, 
10973, 

SATT SPITE ur adj. kein böses, Unglück bringendes Auge 
habend: HÜRTERTTET RV.10,85, 44. — Vol. BETT 1. 

4. SITE 8.7 + m m. Gerünschlosigkeit, Dumpfheit, eine äussere 
Articulation EITAITTT), mit der alle harten Consonanten und der Vi- 
sarga ausgesprochen werden, P.1,1,9, Sch. 

2. SATT (3. © + IM) adj. dumpf (vom Laut) RV. Pair.4,2. 4,4. 

TÄTTTTATUTTRTEL (von EREHTTTETATM Ra «- TeTET + 
TI) ad). (ein Laut,) der mit der Artienlation am und HRTATIT 
zugleich ausgestossen wird. Dahin gehören alle Sibilanten, die harten 
Arten und der Visarga, P.8,4,61, Sch.; vgl. P.1,1,9, Sch. 

SEITTTTRL (von 1. FETT) adj. = 2. FIT Upal.6. 

STATEL «TE. 

ge za «AR par pracs. von Tl, adj. nicht tödtend, nicht ver- 
letzend: se Former RV.8,25,12. 5,51, 15. 7,20,3. 

ÜZT m. Stier, ÜGZTT f. Kuh Nason. 2, 11.5, 5. 9 HAT SITTEERLRV. 
4,37,5. ei A eahriT REIT 8,88,2. SUITEÄTm: 9,03,5. AY.6, 
70,1. 10,9,3. u. s. w. Uebertragen auf andere Gegenstände, von wel- 
chen sonst das Bild des Stiers oder der Kuh gebraucht wird, 1. B. auf 


ru w 
die Wolke: FH FAT ANATER TEE: RV.10,46,3. — Zus. aus m 


und 77 (ron U und ursprünglich wohl nur Name des Stiers, insofern 
dieser nicht oder, genauer gesprochen, schwer zu besiegen oder zu be- 
wältigen ist; bei den Commentatoren und LIA.I,792. wird SEIT durch 
dis nicht zu füdtende erklärt. — Vgl. EIEA. 

TE m. und BEAT 1. — HET und Arırı. Ten Mm: ofen: AV.I,4, 
17.19. MEHeRTamTeIHeÄteNT a1IA: SITBTERERTT: U MIEReITERTeTETTER: 8,7,25. 
RV.7,08,9.0. V8.6,22. Uebertragen auf die Wolke: zone 
ach Tea er: RY.4,30, 19. BL UELUE SS, 5,53, #. auf Flüsse; 
mA RATEN STRATEAIT 3,33, 13, Nach Un.d, 113. ist SE m. 
ein Name Brahman’s, 1231| f. in der Bedeutung Kuh erscheint ausser 
Un.4, 113. auch AK,2,0,67. H.1263. 

Peer 13, ie +7 von IT) adj. woran man nicht riechen dürfte: IT- 

FrrRAT: M.11,67. 


In Pac Sa ‚age, Burg ara 1) bezeichnen. — 2) gehen Dukrur. 4, 13. 


farm a Nm d,07. — Desid. ATATHTA 

West. — Vgl. 979 a7, 77. 

ur (von aQ m. 1) die Biegung zwischen Arm und Hüfte, Seite; 
Brust, Herz, Schooss AK. 3,4,4.199. H.602. an. 2,3. Mao. k. 16. MIA 
STERFTRRTIFTTZE STEITT Dan. An. Un.6,4,2%. ARTE TON Kira. 
(u. 10,9, 5. rei A nam TE SPITZE Sir.5,65. ATZE SSCHTTEL 
R. 5,96, 03. SITEITTFTE 9 AT — 373 MITTEN 00. ATZE AITeRTaT: Fürgen 
Rucn. 12,21. 0% TUE: FeIT R.6,08, 01. 00 Pr — ar Cie. 

z 176. TUE Pr Vier. 12,4. 09: — IA 
THREE R.2,7,26. ag SIETTTET R. 2,12, 101. 

eg 3,7,10.53,33. 6,107, 10. aan RR ESSIESERTATE 

ET TEA 7,1. FRA ARRFUTZERTE N. 23,2. 9 
GARTEN STAATL Iron. ERTR Rus. MO-FR 
R.1,18,21. gm TPITES,TI, 1. UF zT TER Karain3,?4. 
SFT MÄTETFA ARTZ 9 Vin. 113. Steerä SaerER una 
Fern FONTERAR Cie. 126, v1. AMEROET HATTEN: RS, 
11, 18. SIT AZISCTU 3,50, astra ATI Tage 10, 31. 
a TTMFITzTL aus R. Armen BEER (in der Luft) 15,27. Man 
findet #77 auch mit ET verbunden: TRAEITzZ IT: fe: :) 14,22. 
TFARTTZTL— WI5: Gin. 178, v. 1. statt TATL vgl. days, Ayxaır, 


dyxun. — 2) Seite, Nähe Tui. 3,3,2. H.an. 2,2. Meo. k. 16. Kugara 


beim Sch. zu C1.3,.36. PTWITRFATZAIETAZ Arr. Ba.T, 17. STZETIT 


Racu. 2,3%; vgl. AIR. — 3) Körper Unioıx,”) im CKDn, Dagegen heisst 


es Hin.199: STFÜITZHFTTT. — 4) Haken, Klammer: ERTERÜTZ 


fm at Hamıfa wir heften dich mit eiserner Klammer an den Feind 
AY.U6,. Tee Tre are In Sch fterehten aPftet, 12,1. 
SCHUFA TAUMEZT: ROT: FE OTAROTEHT die Deeket der Tiege, 
Haken (entweder Schürhaken oder ein gekrimamntes Instrument zum 
Schneiden, Hippe), Schlachtmesser umgeben das (geschlachtete) Pferd 
RY.1,162, 13; vgl. azT, Ta z , MTZ , Syn und lat. uncus. — 5) 


*) Vgl. Un.4,215. Dieses Sütra scheint nieht an seiner Stelle zu ste- 
hen: es gehört wohl in den öten Päda, wo vom Afüx Ze] die Rede geht. 
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Zeichen, Mahl AK.1,1,2, 18. 3,4,4,4. H.106. an. 2,1. Meo. k.16. Cix. 


48.61. MEI FATE TOM R. 215,07. n 


4,42,12. Am Ende eines adj. Comp. f. ZT R.6,94,5. Cix. 161. Vınn. 70. 
Brandmahl: FAT FAT: 2.8, 201; vgl. Mir. 47. SIR: MER ZATE 
AA Kırmis 13, 148. — 6) Zahlzeichen, Ziffer Corzma. Alg. 4,N.2. 
Aısynousr bei Reısaco, Möm. sur l'Inde, 299. Sul. — 7) Anzahl: M- 
g1: P.1,1,9, Sch. {als Ueberschrift). — 8) Coffieient Corzen. Alg.170, 
N.2.246,N.2. — 9) eine symbolische (vgl. 6.) Bezeichnung der Zahl 
neun, indem die Null nicht mitgerechnet wird, Gsor. im CKDa. — 10) 
n 

Schmuck H.an.2, !. em Meo,k.16. FIT). — 11) Linde (TAT) Mao. k. 
46. — 12) Act (im Drama) Tax. 3,2,24. H.an, 2,2. Meo.k.16. Cix.19, 
5.0.8 w. — 13) eine besondere Art Schauspiel Taız,3,3,2. H.284. an. 
2,1. Meo, k. 16. — 14) = rat Han. 2,2. = ze (oder ist etwa 
Terra zu verbinden? dann müsste die unter 11. angegebene Bedeu- 
tung gestrichen werden) Me». k.16. — frage Vıgra im CKDn. mimie 
war or confliet Wırs. — 15) Platz, Stelle (FT) H. an. 2,2. Men, k. 
16. Kecara beim Sch. zu Cıg. 3,36. — 16) Vergehen — AUT H. an. 
2,2. — HI (sic) Mm. k.16. = TTTE CKDe, (mit Anführung der Mev, 
als Autorität) Krcava a a. 0, 

FIT Az + n. Brandmarkımg Gautana in Mir. 47, 11. 

za AZ Zeichen + TE) n. ein über Zauberei handelndes Lehr- 
buch Verz. d. B. H. No. 906. 907. 

ran 4) m. a) Fewer H. an. 3,242. Vıgra im CKDa, — b) Wind Un, 
Tax, 1,1,76. — ce) ein Drahman H.an. Vırra. — d) ein Brah- 
man, der das heilige Feuer unterhält ARTEITTT dies. — 2) 1. META 

oder AZ gana FETTE. — Vol. AETet, Teen. 

ZN az + UT) f. die Haltung, (aufrechte) Stellung der 
Seite: FIFIT farm: araaeı east ker. Cai,t. 
j [von 77 1) adj. Zeichen aufdrückend Nın. 3,8. (Durga: 

RUDI MATT 7A SPITN. — 2) m. Brandmarkung 
Ninana in Mır.47, 13. . 

az AA aZIE TZ + TR] + FT) m. N. des Bästen Adhjäja 
im Bharishjottarapuräna Verz. d. B. H. 8.133. 

ze az + MET. Umarmung: HM SZHTEN Taıx.3,3,286, 
— Vgl. AZTMERT, TFT, OFOE. 

ZUTTERT (von zum f, Umarmung Canvas. im CKDn, — Vgl. 


4,62. 


SZ TEt IF + TEN 1. 1) Amme H. an. 4,286. Mm. 1. 147. — 2) 
Umarmung H.1507. an.d,286. Man. I. 147. MZITT TOT Pnan.40, 10. 
— 3) Name einer Pflanze, Medicago esculenta Am H. an, Mao, 

rat Le + JH) m. der Aufdruck eines Brandmahls Jiön. 2, 


294, v. L in Vırinax. 115, 6, wo das Wort durch SIÜTTFRIRTERTET 
SF: erklärt wird. — Vgl. Tu. 

777 (denom. von), Bean 1} kennzeichnen, brandmarken: 9- 
ZT Be 3, t4850. IFA bezeichnet: TIATTZER- 
TÜTE R. 5,32,45. Cix. 14. Vına, 80. Raca. 3,55.68. gebrandmarkt: 
Fra TEtTentgr TOTE: Kurmin. 13,152; vgl. MEI. — 2) schreiten 
Duirur. 38,74. — Vgl. = a7 77. 


za ag + aan m. Name einer Pflanze = RraeH, rar: 
nach Andern die Wurzel dieser Pflanze, Ridan, im CKDa. — Vol. 9- 
Zara. 
ÄFA von STE) n. Biegung, Krümmung Nın.2,28. GARTZTEIFIRTUNT- 

RY.4,40,4. — Vol. IF, äyıo. 

je Seite, Weiche RER EETGEULE USE 
aröder seit erzpet U der Flüge schlägt vogeiglich, wie beim flie- 
genden Falken, um die Weichen (des geflügelten Sonnenrosses) RV.4, 
40,3. == 78.9, 15, — Vol. EZ. 

STE MFH) m. Wasser (nach Car. Ba. und Manton.) VS.15, 
5. — Vol. IF1. 

ande 

AS (von 7) 1) adj. einen Haken (zum Obstschütteln u. s. w.) 
haltend: et Tehr MeÄerzeteh TE RV.S, 48,4. ERTFERN: Are 
AhteT AV.49,66,1.— 2) m. eine Art Tamburin H.209. ET SFAI- 
EANETZT SCHAFT Sch; vol. Zt, BIST, AMTES, TORE TH- 
AFTER. 5, 13, 68. ATUMAETZE 53. — 3) £. MfHT Sammelname 


'von 7 gaya Se. 


ZT. eine Art Tambwrin Canoan. im CKDa. — Vgl. 772 
a7 am Ende des N. pr. ug R. 4,81,62.63, 
m. ein Instrument zum Vor- und Wegschieben eines Riegels (?} 
4.1005. — Vgl. Az, i 
n. Wasser {nach Car. Ba. und Munion.) 8.18, 4. — Vgl. $- 
FE TFT 
m. Un.1,38. Sınpm. K.249,a, 16. 1) junger Schoss, Sprüssling 
AK.2,4,8,4. Tnıx, 3,3,324. Hs4448 (nach dem Sch. m. n.) an.3,518. Men. 


r.100. fra irre I TZTTRR: MEAIRTR.A,73,20. SFT 


Verz. d. B. H. 8. 258, Z. 20. Cha. 77,11. Tu: Te: 
45. AUT Son 1,224, 14 TATPT farrın: 28,13. 


Am Ende eines adj. Comp. f. ZT Maxin. 6,19. Cix.14, v. L. Uebertr.: 
gt Zahnspitze H. 297. FMFT Cix, 178. — 2) Anschwellung, 
tumor: Sogn. 1,288, 2. 306, 19. 307, 1. — 3) Haar Tnıw. 3,3,324. 
H. an. 3,518. Me, r. 109. — 4) Wasser dies. und H.g. 163 {n.); vgl. &- 
72: un — 5) Bint Taıx. H. an. Meo. — Vgl. 

ZU (von ZU m. Vogelnest Canoas. im CKDa. 

HT (von ZU adj. mit jungen Schossen versehen gana FIIT- 
MG; Vınn.12. 

a7 Un.4, 109. 4) m.n. gana seharr: Sınon. K.251,5,1. Tarx.3,5,10, 
Haken (insbes. zum Heranziehen), Angelhaken: Zt am 
E77) WORTE NV B 17,10. TERN Er SAN ARE RT . 
Ad are frgen str St SRG TER N AV.6,02,0. Ara 

anfekr Fehind reg: du trägst deinen Speer wie einen langen Haben 

ud hältst damit fest, (tie die Ziege den Zweig, u. # w.) RV.10,134, 
6.2 Fre tat A ange Remet mac IH 10,0, 
Haken, mit dem die Elephanten angetrieben werden, m. Nın.5,3#. m. 
n. AK.2,8,2,9. Taıx.2,8, 40. H.1230. Kal (Elephant) Vier. 
3.17.7770: R.6,7,94. SEARRTARMTEETERTER: 6,37,01. 
AFWANTERUT Rucn. 13, 41. Uebertr.: TER: a Sguteee: 


wo | Se Ze u? 


(dreifacher Hemmschuh) Siäixusux,. Bi. 
Fieber Verz. d. B. H. No. %03. Val. ITZU, FRZU zZ Az, 
äyxıorpav und Angel. — 2) 1. °M (v1. ogft) bei den Gaina’s Name 
einer Göttin, die dem 14ten Arhant der gegenwärtigen Avasarpini 
zur Ausrichtung seiner Befehle beigegeben ist, H. 45. 
AZUTHUTQ m. Elephantentreiber P.3,2,9, Värtt. 

+ ZUT) m. ein auch mit dem Haken schwer zu 
leitender gr Taıx.2,8,35. 


vn Em adj. mit dem Haken angetrieben: HPTzFUzF- 
Pc: Dr Gaor.37, v.. 


az (von ) adj. anhakend, an sich ziehend: TH 
far Frenee: ie 34,7. F 


(partie. praes. von einem denom. T, Krümmungen, Sei- 
tenwege suchend (um zu entwischen): aim = Fer: nz 
Ah (Sin. TTEEReT: TIRTTTRR) RV.6,18,0T. — Vel.g, za 

m. Un. 1,38, junger Schoss H. 1118. (nach den Sch. m. n.). — 
Ygl. TFT 
m.n.= Uniosx, im CKDa. 

zT m. Name einer Pflauze, Alangium PRENEODEN: Rarsam. im 
CKDa. Tam.3,3, 101. — Val SETS. TZTA, DZTTH, TFT: 

rar m. = agt AK.2,4,2,9. R.Gonn.2,103,8. 3,17,10. Sera. 1, 
132, 12. 2,104, 1. 

az n.= a7 Srinıx zu AK. im CKDa. R.2,04, 8. 

azFTE m. za = gg% Gariom. im CKDs. 

f. Umarmung Canoaw, im CKDa. — Entstanden ausHz- 
IT, einer Schwächung von ZU. 
SIHTEIA ra (= BZ + A m. Name eines vegetahi- 
lischen Giftes B.1198. (nach den Sch. auch f.). 

4. 32T (von ea) m. eine Art Tamburin AK. 4,1,2,5. Buanara im 
eKDn.: k I GGÜIFTRATTeN: EORERT 
SZ AIR TI Vol. Er SITCTZT und Sch. zu H.203. 

2. 2 (von ZU adj. zu zeichnen, zu brandmarken: ATI rat 
aan F7: M.9, 210. ANDI aa Eu MATTEL 36H. 2,294. 


ZT, MET sich an etwas anklammern, an sich ziehen, zurück. 


halten, hemmen: FA IT ITZUERRATTIAITFITIEL (Sch.: FUTTSITZ- 


area A: agent: Car. Ba. 1,7,2,17. — Gehört ohne Zweifel 
4. trotz der veränderten Schreibung. 

5 "ar umklammern: HET zufehgeurctgeine AÜIT:) damit (das 
Fewer) dich nicht fest umklammere, um dich zu verzehren RV. 10,16, 7. 

wa, dm, EITTE P.7,4,71, Sch. gehen Duiru. 8,3. MA CH 
azq Narop. 1,23. — Vgl. az und 77. 

_ fer am caus, herumgehen lassen, wmrühren: rusT Car. Ba. 
4,7,4,18. Kira.(u.8,2, 1. TEUGEEl Gar. Ba.3,9,5, 16. pass. sich drehen: 
TRUFIAN (dem) 2,3,8,10. 

- ra caus. umküllen: A str aa frz Car. Ba. 3, 
122-3. 

1. u indecl. gaya ar. 1) eine Parlikel mit versichernder Bedeu- 
tung, welche den Nachdruck auf das ihr voraugebende Wort lenkt, 


r 


ein Mittel gegen das j 


doch, ja, gewiss: IFT EI SHIRT ZI SÜTTERTLRV.10, 146,4. 
4,84,7—9. Häufig nach flüchtigen Conjunctionen undandern kurzen 
Wörtern am Anfange eines Satzes, um denselben Halt zu geben, ähn- 
lich wie ZA], z. B. U7% RV.3,33, 11. 8,6,26. 7,2. FT 4,118, 3. 10, 
42,3. zZ 1,84, 19. 5,3, 11. Ag AY.5,14,5. RV.10,108,3. IRAI- 
dF 8,24, 15. FeRF 7,91, 1. 10,64, 12. 131,2. u. s. w. vgl. Nıa,ır. 
6,18. und TFTAT, AZ TA, ETHIC. — 2) anrufend und auffor- 
dernd, in Verbindung mit einem Vocatir oder einem Imperatlir oder 
im Fragesata: IETE Kuino, Und, 1,5. ATS PIE (PIFE 6,12, 
1. rTareTeen AREA ONEGEHT METER SEFEL N. 2,07, 16. EEE 
TA P.8,1,09, Sch. 27% Zumtg ZZTAÜf SIERT SIT | FT Seh A 
ZIEH 8,2,96, Sch. ZIEI AMRATATTE ICE STAA Gi6-2, 12. MR 
15 Fanta S7HTORATR ANRIFRRRENT AIRSTEETT 46, 04. Ueber die Betonung 
und Dehnung des Verbi finiti nach 7% =. P. 8,1,33. 8,2,96. Ei 
indischen Lexicographen führen folgende Bedeutungen von 7 auf: 
1) = FEIN. 5,17. — 2) HATT AK.3,5,7. Taın.3,3,34.464. 1.1597. 
an. 7,19. Men. av]. 12. — 3) =a H.an. Mao. — 4) und 5) Frege: 
Men. — 6) Kar! AK.3,5, 19. Taıx.3,3,464. H.an. 

2. dz m. 1) Name eines Kriegerstammes und des von ihm bewohn- 
ten Landes (das Gebiet um Bhagalpur), meistens pl. Taız.3,3,53. H. 
957. an. 2,30 (sg.). Mxn.g.2. P.2,4,62, Sch. 4,2,#1, Sch. 125, Sch. Vor. 
7,14. MUNG gran SH TREU: AY.5,22,1.0.4,8,11. 2- 
ZIFATTEN: 2, 10, 05. SIUH IIOR FRSNIeHReRT SPIIER TIER II A ITS 
Fer: SÜÜEHFTSTE MI CHA) FEITE SE 1 1,20,15.04. MFRTTET SEN- 
ZT: MBa.1,4220. Vgl LIA.1,143, N.1.— 2) N. pr. ein von Udamaja, 
dem Nachkommen A tri's, geweihter König (auch Vairokana genannt) 
Aır.Bn.8,32. Sobn Üru’s und Verfasser von RV.40,138. Sohn Uru’s 
und der Ägneji VP.98. Hanıv.73. ein Sohn Dirghatamas’ und der 
Sudeshnä (Bali’s Gemahlin), Gebieter von Anga, MBun. 1,4217 fgg. 
VP.444. Hanır. 1684. LIA.1,537. 0% SRH MBu. 12,981. — Wenn 
die in der Note bei zZ ausgesprochene Vermulhung gegründet sein 
sollte, hätten wir noch SZ m. in der Bedeutung Yogel auzuführen. 

3. 8% n. 1) Glied des Körpers AK.2,6,%,21. H.506. an. 2,29. Meo. 
8.2. THTZ FINE Orten rer Tai Ga RV.40,108,6. AV.4,12,2. 
usw. Nn.4,3. AZrIE (beim Thieropfer) Kirs. Ca. 6,7,5. 
M.3,178. 4,83. 8,234.279, E: Ayts1. TGEETTET 11,50. 
am Ende eines adj. Comp. f£, Z R.1,9,22. N.1, 13. 3,13. 11,30. auch 31T 
Kic. zu P.4, 1,54. das männliche Glied M.8,374. — 2) Kürper Taıx.3, 
3,53. 4.363. an. 2,29. Mao. g.2. SITZTZT M.3, 10. Vin.180, b. Ver.30, 
17. Baauma-P. in LA.39, 13. — 3) Glied oder Theil eines Ganzen: (FIAT, 


MATF: Mayo. Und. FREE TE UNE Aare ara ı HH 
bes A: HAT& TEE Il M.9,294.296.297. 7,105. Jiüxt, 


352. Racu.4,60. TA FÄGPTTTTIR. 610222. 106,22. ‚SNRCHITgE: 


EN 


FRRTET TSTT Mil, 0. 


am: En 1. 2,8,2,48. 3,4,28.39.224. H.83, 

verschiedenen, mannichfaltigen Tugenden des Vaters R. 2,77, 12. — &) 

ein unwesentlicher, atiribstärer Theil (ciner Opferbandlung u. s. w.), 
4 


51 di — am 2, 52 


Saar H. an. 2, 29. EA Mao. g.3. Kirs. Ca. 4,2,2.4. 4,1, 30, 
46,4,1. im Gegens. zu TEITT 1,2, 18. Manavs. in Ind. SL 1,15,1— 0.9 
= EI Taız.3,3,53.ist aller Wahrscheinlichkeit nach nur ein Druckfeh- 
ler. — 5) Anhang, ein ergänzendes Werk: 371: HATZTIT Kesor.33. Die 6 
Anhänge des Veda oder der Cruti sind: fÜTETI, ZIFRTM, STH FTTEN, 
0 und SUMAT AR.A,1,s,4. H.230.28t. VISTIZ 0.3, 165. SIT: 
ArSTaTzT: N. (Boss) 12,17; vgl. Roru im Nıausra XIV fgg. uaplz: AI- 
SIATZTHÄTTZ: METER: Vıgr. 5, 16. AISWEZTTTET die Wortiehre 
mit ihren Anhängen (Lehre vom Geschlecht, Wurzelverzeichniss) H.1. 
Die Gaina's theilen ihre heiligen Schriften in Anga's und Upänga’s, 
die sich zusammen auf 12 Werke belaufen, H. 245; vgl. SUITE. — 
6) eine symbolische Bezeichnung der Zahl sechs (vgl. u. 5) Baisw. im 
Verz. d. B. H. No. 848. — 7) Hilfsmittel Tnıx.3,3,53. H. an. 2,29. M«o 
8. 2. ETHWFTRTTTEN A TRUG: Hir.Un, tat. PICH 72,9. — 
8) Thema (in der Grammatik) P.1,4, 13. — 9) Geist (): 7# Matıı AR 
ÜFABTEHAFERTZETL I Ta \ FRETERPÄTZFE Se SEHcnEeN arTe: 
CKDa. — Euphonische Regeln P.6,1,119. 

4. 50% adj. 1) mit Gliedern versehen Par. zu P.2,3,20. Mao. g.3, — 
2) nahe, anstossend H.an. 2,19. Man. g. 3. 

HER 0. = 3,0% Glied, Theil, Körper u. s. w.: APR: AURIER 
Tam,3,3,288, FATFATFRTL = 4,66. 

TZUT (3. 97 + UT) m. körperliches Leiden Vaio, im CKDa, 

Fa 0.975 +1) 1) adj. a) in, an, aus dem Körper entstanden, kör- 
perlich: TIEREN SF: ARTRTTT:) H.809. TR: WER ITE- 
77 R.3,76, 32. — b) schön, hübsch ARD H. an. 3, 142. — 2) m. o) Sohn 
Taız.3,3,83. H.542. an. 3,142. Meo. £. 19. Vıgra im CKDa.; vgl. R. 3, 
74,9: MEHR — FTTAUE SH und 2,74, 11: MEHR: TAT 
70a Ta; vgl. auch IFATA. — b) Kopfhaar Ta, H. an, Men. 
Vıgra. — €) Liebe, der Liebesyott Turm, 1,1,38. 3,3,33. H. 227. an. 3, 142, 
Meo,Vıgra. — d) Trunkenheit 7) H.an. Meo. im CKDn.— e) Krankheit 
(Z) Mun. £. 19. (soll nach CKDa. nur v. 1, für AZ sein: Mara Ir 
zer TERN. — 3) 1. ST Tochter H.542. — 4) n. Blut Taıc.3, 
3,33. Me». 

FATAL FH m. Sohn Verz. d. B. H. No. 578. — Vgl. 3. 

3. 95 —+- FAT) adj. Gliederschmerzen verursachend: Fr- 

nam meh sat AY.5,30,8. — Vol. MIR. 

ZU n. Hof Busmara zu AK, im CKDa. H, gg Sch. STTFWTTT 
Rıcn.1,52. FIIFi SugmaatTein A SFÜ Der.d, 50. vr Ki- 


vun. 166,15 (vgl. Buante. 2, 46.). — Vgl. IFA. 

STZTeT m. 1) Feuer Men. t. 86. Cansın. im (KDn. — 2) ein Brah- 
ınan, der das heilige Fewer unterhält, dies. — 3) Brahman, dies, — 4) 
Viohge, Camman. — Vgl. uzte. 

277 nom. abstr. 1) von 2.475 2. Nuron. 1,23. — 2) von 2. #7 4. 
Kir. Ca. 4,1,28. 

aF7 (3. AF +7 1) m. N. pr. ein Sohn Lakshmana's VP,388, 
Rıcn. 15,90. ein Sohn Gada’s und der Vrhatt Hanır. 9192. ein Affe, 
ein Sohn Bälin’s, Tam,3,3,202. H.an. 3,326. Meo.d. 17. R.6,75,63. 
112,88. — 2) £. °T das Weibchen des Elephanten des Südens Taız. 3, 


3,202. H. an. 3,326 (lies 57T st. FETT). Meo.d.18; vol. FT 4. — 3) 
n. ein Geschmeide, das auf dem Oberarm getragen wird, AK. 2,6,2,9. 
Taıx.3,3,202. H.662. an. 3,326. Me». d.17. R.1,9, 16. 45,41. 2,32,8. 6, 
112,88, Vıun.14. Am Ende eines adj. Comp. f. I R. 3,35,40. 
zz (2. a7 +Zm m. die Insel der Anga's, eine von den 6 
kleineren Weltinseln, Visu-P, im VP,.175, N.3, 
zZ 1) n. Gang (TFT) H. au. 3, 354. Mao. n. 20. TFHFAR TE 


Ni. 4,3. — 2) m. n. Taıw. 3,5, 14. n. Hof AK.2,2, 12. H.1004. an. 3,354. 
Meo. m. 29. SGTETATFH SIAT: TOTER REEL R.2,3, 19. TOTER 
Busarz.2, 46.; vgl. ZZ, ATZU. — In der ersten Bedeutung von nz 
gehen. 

az (ron 3. 5) 1) ein schön geformtes Frauensimmer gana II- 
HTfZ; Vor.7,32.39. AK.2,6,4,3. H.508. an. 3,354 (— FARTFaPTt, st. 8- 
STIIT ist EIF@TT zu lesen). Men. n. 29 (— FfEAt). — 2) Frau, Frauen- 
zimmer M.D,45.48. 10,11. 11,54, Jiöx. 1,274. R.1,9, 11. N.3, 15. 16,9. 
TFT: des Königs Gemahlinnen R. 2,66, 23. 76,23. — 3) Weibchen: 
IEITZT R.2,30,25. SITZT Cix.26. — 4) das Weibchen des Ele- 
phanten des Nordens EEG AK.1,1,2,6. des Südens (ITTT) Hin. 
147; vgl. HET. — 5) die Jungfrau im Thierkreise Ind. St.I1,260, 

SIG ZT +- TOM 1) adj. den Frauen lieb, — 2) m. N. einer 
Pflanze, Jonesia Asoca, Gamwan. im CKDa. 

ara m. Umarmung Taız. 3,2,4. — Wohl aus za ent- 
standen, 

MERRE (8.77 +7) adj. Gliederreissen verursachend: TRTÜF- 
Zus ozuuge (TER) AV.5,90,9. 10,49, 4.22. — Ve FETT. 


BIaUZ 08. nn HZ) m. der das Gliederreiben als Geschäft betreibt 


4.40. — Yo. TEE ‚AEHTER, 

SEHR (3. Be m. — ga Tax. 2,8,21, 

man. mr m. FF Hacks. im GKDa. 

u, EFT 1) gehen Duirur. 38, 74; vgl. IE. — 2) bezeichnen 
ebend.; vgl. MIT. 

SAT (3. 95 +- TAN) m. N. einer Pflanze = TATF = Tee = 
ET u. ». w. Cusoar. im CKDn, 

SETAU (3. 07 + TR) 1. ein eisernes Netz zum Schutz des Kör- 
pers H.769. (x. 1. oTfetumh. 

AFTRT (3. 75 + TTM m. Farbe, Puder, Salbe, Schminke als Cos- 
metica: AFTITET TÄTRLR.4,5, 37. FACTTTRUITETNT adj. Vıorh, 10. 
ETEROT STCHEATOHOT STRUTER PORTRAIT TR. 6, 106, 3. RSNTETRNN 
ZIEL 6,99, 6. MORITEIT — SAFTTTUT Racu. 12,37, TFT SER: 
Anın. 14. - fra H. 635. 

HAT 2.907 + TER m. Karna, König der Anga's, H.711. — 
Vgl. ZIZTIR R.1,10,3. 1. 

AFTT (3. IF +Tm 1) adj. auf dem Körper wachsend, — 2) n. 
Haar: nn (der SItd) R.6,23, 14. 

SEIT 2. 05 +- TAT 1. die Schrift der Anga’s Lauir. 129, N. 3. 

aztatemn f. eine besondere Schrifigattung, Latır.123, N. 3.°— 
Es ist wohl r - zu Iesen. 


ZA I +) m. N. eines Landes R. 4,43, 8. 
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azarar (3. 95 +0 m. N, einer Pflanze, Amomum Zingiber, 
Rarsan. im CKDn. — Vol. MZEITET. 

#7 m. getrocknete Frucht Canvas. im CKDn. 

stzternfer (3. a5 + f. Ohnmacht Risan. im CKDn. 

Stat (3. 05 + FARM m. Gestieulation AK.A,1,7, 16. H.282. 

IST (3. 05 + FORD 1. gana MURTTZ; Chiromantie: 7 ARt- 
St — Br feTcHet FTETEFL M.6,50. Varia. Bau. in Verz. 
d. B. H. 8. 244, Z.3, v. u. 

SER 0. u + m n. Wink, Zeichen Garion. im CKDa. 

ZURT (3. 95 + He m. Pflege des Körpers AK.2,6,8,22. 

ETZÄTFHTTE (8. 00 -+- ATEEHTTT) f. Pflege des Körpers H.635. 

FT 9.95 + TT) m. Gestiewlation AK.1,1,7,16. H.282. — 
Vgl. ITEM: 

IFTMÜT m. = MZTIT Schol. zu AK. im CKDa. 

MZTTA (8. TG + FT 1) adj. dem ein Glied fehlt Kira. Ca 4,1,5, 
Jiöh.3, 169. (= KIATZ M.A,t0r.) — 2) m. Käma, CKDa.; vgl. RZ. 

gzatTa (ron Eezacı n. Mangel eines Gliedes M.11,50. 

azmım 2.97 -+- am m. Fürst der Anga’s und namentlich 
Karpna, Budaıra. im CKDa. — Vgl. TATA, 

car Ur.3,133. 1) m. n. Kohle AK.2,9,30. Taıx.3, 3,227. 4,1,70. H. 
an. 3,519. Mao. r. 109. RV.10,34,9. ST a SIEHT SAT: — ZN SZTEN: 
Bau. Än.Un.6,2,9. 9 SHTATENEERT STETEÄT STUZSTEN: TTTEROTTET 
STATT AERFHTDTTEL Aır. Ba.d,34. Ägr. (nd, 12.13.17. 0.8 W. 
M.8, 250. EITHTE 6,56. SW ZRÄR SET: SER: MATTER EL Mir. 
1,74. SFERFEOTERENT STTET ANAITSTERIN: TEEN 1, 112. Ara a AERO: 9 
ENTSTTERFL I AT SFTANTPUNTTERTEL Sia. zu NV.A,52,5 (das einzige Bei- 
spiel vom n.) IETERTRR CTAETÄTN) Kirs. Ca. 12,1,17; vgl. 
arıa und litt. anglis. — 2) m. der Planet Mars Taıx,3,3,327. H. an, 
3,519. Men. r.109; vgl. TETEH- — MN. pr. ein Sohn Setu’s, Vater 
Gändhära's und Fürst der Marut’s Hanır. 1897. (gg. vgl. MBu, 12,081. 
m.pl.Name eines Volkes VP,193. — 4) m. — farıraeft Vans, im CKDa.; 
vgl. TETCHTR. 

AT {von wear] 1) m. a) Kohle H. an. 4,1. Me». k. 174. — b) der 
Planet Mars AK.1,1,2,27. H.116. an, 4,1. Meo.k.174. R.2,4,17.4,12,25. 
6,86,43. MBa. 1,5331. Ind. St. 11,261. AZTIHTT m. Lauf des Mars, 
N. des 6ten Adhjdja in Vaniz. Bau., Verz. d. B. H. No. 849, HFT- 
aeraten N. des 26sten Adhjäja im Busvısmsorrananenixa, Verz. 
d. B. H. No. 468. — e) N. pr. ein Saurira - Fürst Dasur, 2, 41. ein 
Rudra, Viau-P. im VP,121, N. 17. — d) N, einer Pflanze, = AR 
(weisser oder gelber Amarantkus) H. an. 4,1. Mao. k. 174. — e) N. einer 
anderen Plane = = Ricın. im CKDa. — 2).n. ein besonderes 
Det: ZA STIEN TIER & MEET AR 1 rent Are 
quen Streft ETTeREt U EIATIETTEHeIET ARTSTEER FEICHTERTEL I AST 
Fam FÄSTTHRTUR Sexnanooua im CKDa, 

TATORT FTIR + AT m. Korallen Ridax. im CKDa. 

same adj. von TFT gana Aente. 

TETLTER FIT + TER) m. = FT Rüden. im CKDR.— 
Vol. TZTE 4. 


STETOEITTSIHT (STE + ENTE f. Kohlenbecken AK.3,9,29. — Vgl. 

THTETTR AZTE + Äh f. Kohlendecken 4.1020. 

SETOHENTET AIZTE + TÜRHTERT von Te n. auf Kohlenfewer 
gerösteter Braten Canpax. im CKDa. 

SATTE zT + Ta m. ein Name, den Kitraratha, der König 
der Gandharra’s, bei einer besonderen Gelegenheit annimmt, MBa.I, 
6448. LIA.I,666. 


STETEATET IFTT + TED 1. Kohlenbecken H.1020. 

FTOTT ERFTE + TI) m. Name einer Pflanze = THAT Rırsam. 
im CKDa, 

STATETHL ATZTE HUREN N. einer Pflanze, Cassalpina Bandu- 
eella, (KDa. u. MZTITE. 

FTEHHL ETE-+- TEE £. = METOTHET Cannan. im CKDn. 

STETTTETIt (AZTE + TERN I. N. verschiedener Pflanzen: 1) eine 
Art ACH wie HZTITHTL, Galedupa arborea (Wıza.) AK.2,6,2,29. — 
2 = ft. — 3) = TAT Ridan. im (KDa. — Vol. AETTER. 

AETRAE IZTT + TERN 1. N. zweier Pflanzen: 1) = ITTf AK.2, 
4,8,8. — 2) PATH Ridan. im CKDa. — Vgl. HATT. 

Sara FTT-+ TU) in Ableitungen werden beide Glieder ver- 
stärkt: rzna> gana START. 

SFTUNRET OIZTE + RED 1. ein Kohlendecken auf Rüdern AK.?, 
9,29. H.1020, 

STSTERTETTUN EIHTE + SERTTTT) 0. ein Gefäss, worin Kohlen erstickt 
werden {?} Ban. Än. Ur. 3,9, 18. 

zT (von HATT) f. Koklenbecken Garion. im CKDa. 

FUÜTRT (von EIFTE) £. 1) der Stengel vom Zuckerrohr H.an.4, 1. 
Mao. k. 174. — 2) die Knospe der Butea [rondosa dies; vgl. HHTTE 3- 

IFÜTURR (f. von SIFTITA und dieses von STATT) f. 1) Kohlendecken 
Meo. 0.00, — 2) die so eben von der Sonne verlassene Weltgegend 
Tarx.41,1,95. H. an. 4,74. Men, n. 90. Hin.43, — 3) Schlingpflanse - 
Ei) H.an. 4,74; vgl. zen [ 

ATFTTTER (ron EHE) 4) adj. ACHTET MIET AIRTeTT: gana AMTIIG: 
verbrannt H.an. 4,95. Meo. t. 179, Vıgra im CKDa. — 2) f. OA a) 
Kohlenbecken Mav.t. 180. — b) Knnospe Taıx. 2, 4,4. — c) Schlingpflanze 
(FTETRITE) Mao. 1. 180; vgl. SEITUT 3. — d) N. eines Flusses ebend. 
— 3) n. das Hervorbrechen der Knospen der Butea frondosa Taıx.3, 
2,2. H.an. 4,96. Mao. 1. 179. Hin.43; vgl. IZIITRT 2. 

azıla (ron EIFTT) adj. zu Kohlen bestimme: TETÜTATU ATSUR 
P.5,1, 12, Sch. 

rap) {ron HZTE) (. Kohlenhaufen gaya TRTTz. 

SITZT (von 3. #7%) 1. Frauenjacke H.674. 

SITZT (von 3, U) adj. 1) mit Gliedern versehen Par. zu P.2,3,20. 
mit allen Gliedern versehen Kaixo, Ur.2,19,2. — 2) mit Hilfsmitteln 
versehen Hır.I1,141. — 3) (Glieder oder Unterabtheilungen habend) der 
vorzüglichste, wichtigste, Haupt-: U THEATFAT UT: Sin. D.4, 10.7,2. 

efFT m. N. pr. ein Schüler Atharvan’s und Lehrer von Bhärad- 


väga Satjavräha, Muno. Ur.1,1,2, — Vgl. statt und STETA. 


ss de — 


AfgT m. = AraqH. Sg or ATEaR ar: MV.A,S3,«. Da wi 
TRIP ach mE Na Trac 6,0, ra MBa.3, 


JM NINE FERIEN! (als Gesetzgeber) Jiöh. 


"ieriehine n.4,235.)m. 1) pl. ein Geschlecht höherer Wesen, 


das zwischen Göttern und Menschen steht {vgl. IA TI: Ihr Name, 
für welchen eine sichere Ableitung noch fehlt, stimmt am nächsten mit 
&yyekog (vielleichl auch mit Zyyapss). Unter den Ableitungen der Com- 
mentaloren (vgl. Arr. Bn.3,91. u. HETT, Kuino. Ur.1,2,10. Nın.3,17. 
Mauton. zu V3.3,9. 5,9. 12,#. 34, 12.) enthält die von SCH gehen schein- 
bar eine Erinnerung an den ursprünglichen Begriff. Die Wurzel der 
Vorstellungen von den Angiras ist dieselbe, welche man von den 
aran=o in den frühern alttest. Büchern findet. Wie diese a*=x 2, 
zeran 2. so heissen die Angiras Söhne des Himmels, Söhne der 
Götter RY.3,53,7. 4,2, 15. 10,62, 4. — a) Sie erscheinen in Gemeinschaft 
der Götter, mit den Agvin, mit Jama, den Sonnen- und Lichlgöltern 
u. 0. w.: ARE Be SAT FRÄOmTTEeRTSFIHRTRTETIDT: RY. 
7,44,4. Me FRI RR? ar aeleim: Veran eeTeTTERN 
al: a0e7 MET fern: Av.At, re RY.8,35,14.9,02,9.10,14,5. V8.38,9. 
Agni, den Himmlischen untergeordnet und ihr Bote wie die Angiras, 
heisst der erste und oberste Angiras: am am ats araga?- 
aUTehepre: Fürat: ereht RV.4,31, 1. far ar mom See Feet 
TR 1, 127,2; vgl. überhaupt 10,62, 1 — 6. — b) Zugleich heissen die 
Angiras Väter der Menschen, und zahlreiche Geschlechter werden in 
der Folge auf sie zurückgeführt, RV.4,72, 2. 40,14, 1. u. s. w. Die Vor- 
stellung, dass die Angiras in den Himmel und zur Unsterblichkeit erst 
aufgenommen, also ursprünglich sterblich gewesen seien {RV, 10,62, 1. 
SV.1,1,2,5,2; vgl. FT), ist ein Erklärungsrersuch. Die Geschichtlichkeit 
der Angiras wird dadurch eben so wenig erwiesen, als Dschemschid 
oder Feridun darum zu historischen Personen werden, weil man ira- 
nische Geschlechter von ihnen ableitet. Vergleiche die griechische He- 
roengeschichte. — Die Grammaliker betrachten ATzTA: als pl. von 
SISTH ein Nachkomme des Angiras, P.2,4,65. Vor.7,14. Der pl. 
afzre: dient wie SETzTR: zurBezeichnung der Lieder des Alhar- 
varoda Rorn, Nın. XLVII. Wesen, Lit.119. 143. fg. FROTAT SIFTH: 
der ans 20 (Kända's) bestehende Albarrareda, P.5,2,27, Värtt6. 
Ausführlich bespricht die Angiras auch Wenen in Ind. St. 1,291 fgg. 
— 2) sg. der angebliche Stammrater des Geschlechtes der Angiras, 


RV.4,139,9. 3,34,7. u. s. w. A 7 TOD SCEETT SÄÜHTTeiTeN 
7ERT TATETE TRUTER 1 EIN RR: Karim, Up.4,2, 10, Verfasser des 


Men Mandala des RV. Wesen, Lit. 31. eines Gesetzbuchs Ind, St, I, 
232. fgg. (vgl. UTZT), eines astronomischen Lehrbuchs ebend. II, 247. 
ein Schüler des BhäradrägaSatjaräha, Mono, Ur.4,1,2. = Mmorez 
Baannor, bei Wesen, Lit. 153. ein Pragäpati, M.1,35. VP. 49. einer 
der Saptarshi im isten Manvantara, Hınıv. 413. Sohn Öru's von 
der Ägnejl, 73. VP.98. Vater von Samvarta, Couxns. Misc. Ess. I, 40, 
Vater der Manen Havishmant, M. 3, 198. Gemahl der Smrti, VP. 
34. zweier Töchter des Maitreja 119. mehrerer Töchter des Daksha, 
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R.3,20, 11. Nach dem Buic.-P, im CKDa. ist Angiras aus Brahman's 
Munde geboren; seine Gattin ist Craddh4, Tochter des Weisen Kar- 
dama; seine Söhne — Utathja und Brhaspati; seine Töchter — 
Sintväll, Kuhö, Räkd und Anumati. Am Himmel glänzt Angiras 
als einer der 7 Sterne im grossen Bären (H.124, Sch, Hanıv. 413. 414.) 
und zugleich als der Planet Jupiter (Hosig. in Z. f, d. K.d. M.IV,318. 


Ind. St. 11, 261. Wasen, Lit. 223.). — Vgl. HIZT, afzrem, AIFT- 


ats, ENZTA und HrATSTA- 
as eines Mannes: arterent Ra ta sTz- 


772 ma. ach s MEitzre. 
ATFTARTTT (ATHTAR gen. pl. von ATATA+ TR) n. der Gang 


der Angiras, N. eines Sattra, Kira. Ca. 26,4, 10, 

agree (superl. von Birzcn adj. f, #7 am meisten angirasisch, 
d. h. mit ihren Krüften, Eigenschaften x. 5. w. am meisten ausgesial- 
tet, marime angelicus; so heisst besonders Agni, RV.1,75,2. 8,41, 18. 


Indra: A erahR re Ta Tee ya ger: ehe AN RL RT 


Phi (die instrr. bezeichnen die Marut’s) 1,100, :. die Morgenrö- 


(he: 97 FRE MACHERTÄTFERN TEOH SRÄTTT: (die Morgenröthe) 


hat aufgedeckt Böse (Geister) und wnheimliches Dunkel; die engel- 


nen hat ihre Pfade aufgethan 7,75, 1. Säa.: III MZETRTETTE 
ee a ATSHTH) adr. P.A,6, 18, Vartı.2. wie die Angiras 


RV.1,45,3. 02,1. VS.11,9. 10. u. s. w. 

ÄTSTETRL (von SIHTA) adj. von den Angiras begleitet RV.2,11, 
20. 8,35, 11. V8.38,9. — Vgl. AUArL . W. 

StHT (1. ZH] a zu Etwas ja sagen: 1) eimwilligen, 
mit dem acc, der Sache: aa aat ef zer Fa Ara eTzT- 
MATTE Hır.129, 12. ae FAR Ur.40. Kuruia.20,197. — 2) ver- 
sprechen: eat ArteR: TTITTER Gun. 44, 13. HETER ver- 
sprochen AK.3,2,5#. H.1488. — 3) bekennen, eingestehen: SRAATzTEe 
ET Ur. 73.77. — 4) beherzigen, befolgen: = H de 
— 5) sich aneignen, sich unterwerfen: FIT SHTAAT PARAT FERTEITT 
Asıa. 52. Diese Bedeutung berubt vielleicht nur auf einer zu wörtli- 
chen Auffassung von Fit, wodurch Fiat in der Regel erklärt 
wird. 

STEIATE (von TFTAT) m. Einseilligung, Versprechen AK.1,1,4, 14. 
4.278, 

Ste (von ZITAT) f. Einwilligung AK.3, 4,80, (Cor.30,) 15. 

am (ron 2.95) adj. auf die Anga's bezüglich gana IRAITZ. 

den wird P.8,3,97. 78 abgeleitet. 
f. Finger, Zehe P.8,2,18, Värtt.2.H.592. AV.5,3, #1. In Zu- 


u SIG OTG Pr = Va age 


T, L. = MET AK.2,6,2,03, Sch. 

m (von MT m. m. = EIERÜTT Baunsra im CKDa. R6A2, 12. 
MEÖTER von RZ mn. = RR Money m AR. im CKDa, 

Bi Ne Mach a: Wer 
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m. 1) Finger Rawin. zu AK. im CKDa. — 2) Daumen H.592. — 

3) die Breite des Daumens (als Längenmaass) = & Gerstenkörner Vi- 
“is, zu AK. im CKDn. 12 Angula = 1 Vitasti(Spanne) AK.2,6,3,35 
ıL 1). 24 Angula = 1 Hasta (die Entfernung vom Ell- 
bogen bis zur Spitze des Mittelfingers) H.887. rraergereh =- 
Fel:); vgl. Baarzorrara in Verz. d. B. H. 5.245, N. 2. 1: Mır. 
140, alt. u. 7 ZUTETK ARHTETE SPIATHERTEIT (? EITHET) B-6,20,22. 

2 ıM.8,271; vol. IT. Die Grammatiker erwähnen 77 

nur am Ende von bestimmten Zusammensetzungen und zwar ala Sub- 
stitut von P.5,4,86. 114. Vor.6, 19.51.57. — 4) N. eines Rshi= 


AICFUTTET, TUE 0.» w. H.854. — Vgl. AST AEG NGE. 


Deal (von AZ am Ende einer adj. Zusammens. : so und so viele 
Daumenbreiten messend: Mzurgern 9 FÜ MUT 365.2, 106. 
acer un. 4,2. 1. Snow. K.247,b, ult. 1) Finger, Zehe Naron. 2,5. H.616 
Tzr EZIA:). an. 3,624. VS.18,22. 20,6. Car. Ba. 1,1,2,16. 0: 
— EI, TH 3,4,8,0—5. Kira. Ca. 7,3,7. — SU Gar. Ba. 31,2, 
25. 41,36. — fEIFEIe Kin. Cn.8,7,29. yataıı kr wıkaukasıl 
SZERUT ZU OT SROeRTehT: Arr.Ba.i, 0. Gar.Ba3,1,0,28. 88,1. 
M. 2,59. 8,368. 9, 277. Jias. 3,36. Cix. 73.142. n. Finger- 
gelenk Kira. Ga. 3,4,9. 22,8, 16. AzTerarer Ar gta 
n. Waschwasser für die Finger Car. Ba. 1,2,8, 18. AFTUM Zwischen- 
raum zwischen den Fingern Kiri.Ca.9, 4, 11. — 2) Daumen Uninı. im 
CKDı. — 3) = 3. nach f& und [F Vor.6,57; vgl. AK.2,9,86: 
aA ze — 4) der Finger am Ende des Elephontenrüssels 
W. 1224. an. 3,024. AK.3, 4, 16. — 5) das männliche 


Glied: U FETT Vırinad. 113, 12.15. 19. 144,1; vgl. ddxrukog, 


— VL SE SER, SE STR, SER 

arg ereingm AAgTeT HAT ee RR Thorbogens (AITLM) 
halb geschlossene Hand (m WITT) Hin.t14. (KDa.: PZÄzEITT 
az Eau seierz: mit Anführung der Hin. als Autorität; vgl. auch 


Wırsos. 

argtera age +" a. Sızou. K.249, b,3. = AFTCTATU. MUTE- 
frATIEAn: R. 2,100, 22. AITTETCTSETL BT, 20. 

erzferam erzfa + am m. (?) P,6,3,12, Sch. eine Art Finger- 
hut zum Schuiz des Daumens gegen das Anstreifen der Bogensehne 
beim Schiessen: AENTATZTTATT ad. R.1,24,9. 2,23,26. — Vgl. TEN 
und FFeIm. 

IC arzt + gm f. ein am Finger getragener Siegelring 

AK.2,6,2,9. H.664. Cix.138, v. |. 


IETETTTAET 1. von und = ETATTTAT Runi, zu AK. im GKDn. 


ZTIRR erztar + Mm n. Schnippehen Ta. 2,6,37. CKDn.: 


ern m Az: — 2) adj. 


DAT: \ ETZÄETTET 70: MRRUEET Sch. 
Agfeo eg im m. Schnippehen Hin.203. 
SEM (wo 


a arten) £. 4) Finger AK. 2,6,2,23. 4.592. Mao. 1. 58. 


M.8,367. Cix.138. Rucn.1,28. Pıacul A Teer: | 
3: FOfMFÜTR: R.3,51,7. Bild: n Ung- 


AT: R.5,52,15. — 2) der kleine Finger am Endes des Elephanten- 
rüssels Men. 1. 38. 


azeften (aus ageften verstümmelt) m. 


Taıx.2, 6,32. 
AeTEn agent + TEN n. die fünf Finger der Hand Ridan. 
im CKDa, 
age (von am P.4,3,62. m. n. CKDa, Fingerring R.1,3,25. 
Gix.138. 17,3. 108,7. 
{ron augen n. (CKDa. m. n.) Fingerring AK.2,6,3,9. 
4.663. Hin.173. Cix.79, 14. 85,7.110, 16. 
SEA rzgelt -+-TPRT [von IFA) 1) ad). am Finger ent- 
standen, — 2) m. Nagel (am Finger) Ridax. im CKDa, 
ag Pan. im Voda IB, im der klas Spr. EB Chrr-t, s. 
m. 1) Daumen AK.2,6,2,33. H. 592, ker. Gens. 1, . u. s. w. Ban. Än. 
Ur.6,4,5. Car. Ba. 1,3,5,7. 3,1,2,4. adv. Kira. Ca. 
7,7,08. AETFÄTE 1,9,6. MERTRTATT 1,5,30. aEWTE m. 
2,59. — 2) die grosse Zehe H.017. Kira. Ga. 3,1,7. HRTEW R.4,1,03. 
4,9,91. — 3) die Breite des Daumens {als Längenmaass) = a7. Taıx, 
2,2,2. Karnor,. 4, 12. 6, 17. Grerigr. Up. 3, 13, Siv.d, 16. IZ- 
WATFRN.16,9. — Vol 0, AETE, AG, AETen. ” 
(ron 79 adj. am Daumen befindlich (Nagel) Kirs. Ca. TER 
a77 m. 1) Pfeil. — 2) Ichneumon Univıx. im CKDn. — Vgl. HZT- 
Peg arzt. 
ae (SF oc. von 3.7) + FAT adj.) dj. in einem Gliede sitzend: 
ed A TTOTFET TE FAR Av. 6,111,1. 
EIHTTÜRT adj. tönend, rauschend (?) heisst der Soma SV. 1,8,1,4,6. 
11,4,2,4,2. — Vgl. 979. 
HI (von 3. U) adj. in den Gliedern befindlich: Gern dag: 
ger 9 bi ! RY.4,19,7. 
ag ‚AA, MAR, UTZAT gehen; sich auf den Weg machen; be- 
ginnen; eilen; tadeln, verachten Duirer. 4,35, — Vgl. BZ und Ag. 
TE Sünde Mauton, zu V8.4,27. — Vgl. EC, MER, 


FH n. Sünde Uniom. im CKDn. — Vgl. SCH, UT. 
Art m. Name eines der himmlischen Som a wächter V3.4,27. 3,32. 


Manion. zerlegt das Wort in #7 Sünde + Ef} Feind. 

Sig m. = ME Vıgra im CKDn. 

ÄTz m. 1) Fuss Un.4,07. Tum.3,3,329. 3,5,2. H.616, Sch. an. 2, 
39. Mes. r. 6. V8.2,8. Vı0.337. — 2) Wurzel AK.2,4,2, 12. Tax, 3,3, 
329. H. an. Meo. FATZTA Hır.IV,9. — Vol. Ai, IE. 

StzareH (ron BR ARFUn 1) ein Wort, das ein Synonym 
von air Fuss ist (ein olchen Wort bedeutet stets auch Wurzel) AK. 
2,4,1,12. — 2) Wurzel AK. im CKDn, (falsche Deutung der unter 1. 
erwähnten Stelle), — Vgl. 

Mg GER. 1) ein Synonym von ETF Fuss H.t2t, 
1. — 2) Wurzel CKDr. — Vol. AFTER. 

agu eig Wurzel + trinkend) m. Baum H.1114, r.. 

airzroit (ron af + u) £. N. einer Pflanze, Hedysarum logopo- 


Ää en A en 
dioider (FEATUT) Rumin. za AK. im (KDa. — Vgl. MIETEN. 


’y 


(CKDa, m. no.) Fingerring 
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AEGMEN oder AFGTETt FH ET oder TE 1. = arten 
ei CKDn. “ = 

za AF + Tamm MT AR.2,42 11. 

"A, Ta, efe Nason.2, ‚.. Kater, SA; TR, 0%; Mr ps, 
4,58, Sch. 4) gehen, Duaruv.7,6. 21,2. Vor.8,58. FIAT HETETH 
Buurr. 4,22. MITT: 44,00. ZETEITeN, PISOTSITAT, AREI- 
a, fatı Sur AR.3, 1,54. H.400. Bee = TÜTE Nasan,2, mn 
STEZITEL Vor.8, 50. m 26, 102. Bean) ferne safe 
Nın, 8,47. SITET (Denca: TI) 11,2%. — 2) ehren Dairur.7,6. ATI 
und Tat P. 6, 4,30, 7,2,58. Vor. 36, 102, TEIL 8, 1.58, AT 
geehrt AK.3,2,47. H.447. ausgezeichnet, ausserordentlich: Starr 
TATUITL (Gang) Racu. 2, 15. EITETAHTaIEHT 9, 24. gesiert (9): TER FI- 

(Schol. = Sam Anan. 78. — 3) biegen, krümmen: #- 
get: — HA — HIER Car. Da. 3,4,3,2— 5. Kira. Ca. 7,3,7. Nn.S, 
a8. FÜRRT STÄIEIT Buurr. 9,40. EITIT gebogen Nın. 5,25. HETAITEIERTT- 
gm: (AFTE:) R. 6,3,42. 5,68, 14. Buarr. 9, 40. MATHE 
R.6,29, 12. Zmateiggnpimeren Site TIER A, 13,29. ARTE 
5,18,25. SITSTFTFTSZITT Rucn.18,50. STEH TRTOE Baar. 2,31. Berusi 
ge Cn.128, 15. ATSETTRTEE TER] MBu.i, 7702 ($oxp, 

25: SITE PIAEHTSIEIRTUT N .12, 32. EITSTTERTT Ras, 
36. (Sch. ART SAFT). SÜRHTETERETTERTT Amun. 32. — 4) verlan- 
gen, fordern Duirur. 21,2. — 5) murmeln, undentlich sprechen ebend. 
vl — Vol. MRP. 

— E17 wegdrücken, wegtreiben: ERTITETÄTAITTTEIT MTEFT: RV.9,97,5:. 

— Hl biegen, krümmen: MT EaRY. 9,15, 16. Zferaf STreITERT Gar. 
Bu.2, 4,2, 1. Äcr. Gem. 1, 21. FUTTER] Av. „14,12, 16. STREIT mit 
gebogenem Knie Car.Bn. 3,2, 4,5. (u. #7 ist dieses Beispiel zu streichen). 

— IZ aufheben, in die Hühe ziehen: Aaeret Aaron Fa fire 
RY. 5,83, 8. V3,10,19. WARE Re FTBTRT ETRT:) Car. Ba. 5,1, 
4,3. GCFChRTeR (Gadie.: STREET, STREIT) Ban. An. Ur. $,1. 
STR TEL P- 7,2,53, Sch.8,2,:8, Sch. Vor, 26,91. SITARE: 
Buart.2,31. — 2) ausstossen, ertönen lassen: mn - PT EA- 

Gtr.1,39. — Vgl. 377. 

— 3 schöpfen (Wasser): STATATT SUTATA Car. Ba. 13,8,8,5. 

— [FT niederbiegen: : — SIERT Car. Ba. 3,1,8,25. 2,4, 36. 

N ef 3,2,8,6. auch AU 4,6,2,17. 7,4,1. 3,3,4, 10. 5,2,18. — 
Vgl. A. 

_ off umenden, drehen: u RER RUE ORTE SER TOT co- 
gitationes volvo RY.10,119,5, 

— [a 1) auseinander drängen, — biegen: TATDÄrTRETT I ga 

far rear: RV. 5,78,0. #9 far dreamet Av.4,00,2. — 2) ausweiten, 
ausbreiten: ne Er ENAER 1. SCHENeRe SUTEzIeHTet 
Afereted TR 18,4,56. 

— FRI) zwsammendrängen: dere Are RY.5,54, 12; vgl. auch 
unter T. — 2) zusammenbiegen: : AIMEZI Sch. zu Cur.Ba.3,3, 
2,14. ME gebogen: AAATahT ORT: U P. 8,2,:#, Sch. Vor. 26,90, 

ek 0.94) ad). ER oe. Räder: ATERT AA TA: R. 2, 


30,29. der Räder nicht bedürfend, von selbst sich bewegend: HPTel 
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FT HA über den fahret hin auf eurer Fahrt ohne Räder RV.S, 
42,10. SRER ref? ATS STEH 4.121,14. MOTTO FeFacT OT 
TU TETÄR TaEH weil der edle Vogel aus eigenem Antriede dem 
Menschen die gttgeliebte Opfergabe brachte 4,26, 4. 10,27, 19. 135, 3. 

EIASTÄTT (3. 91-4 Teffehere (RER FORTE) 1) m. das dem Auge 
enirickte Gebiet: BESIELD| RTSIEeh: TR er wurde unsicht- 
bar R.2,50,7. — 2) adj. was nicht dem Gebiet des Auges unterworfen 
ist, mit dem Ange nicht zu bemeistern: MEIAETTE ZI 7 MIET M. 
4,77. 

TR (von 3. 7 + RI) adj. augenlos Bau. Än. Un.3,8,8. 

TA (3. IHM adj. augenlos Crerigr. Ur. 3,19. blind Parkar. 
1,393. 

SITER (3. MH ER von MUT) f. eine fromme Kuh AK.2,9,71. 
u.13971. 


SIAEfE (3. 74- MET) adj. = BRSHRITEHTN WEITET P.5,4,77. Vor. 


6,29. 


AaT 8.9+-M adj. was sich nicht von der Stelle bewegt: TTTUN- 
FTTETT: M.5,29. Ueberaus häufig nach IT im comp.; s, TITET. 

ETEL 0. M-+-ITRL part. praes. von UT) ad). undeweglich RY.f, 
183,2 (Himmel und Erde), 3,56, 2. 

TOT (3. 9 UTET) adj. micht der detste, unterste: EIET TRETEN 
ara RE wie Speichen, von denen keine die unterste bleibt, 
wie (immer sich folgende) Tage entspringen (die Marut’s) fort und 
fort RV.5,58,5. 

SITE (3. + TEN) 1) adj. £. BIT unbeweglich: TAT — MATT WET 
TH Smapr. Ba. in Ind. SL 1,41,20. R.4,44,2. u 42. 6,79, 49. Cix. 
170. Ucbertr.: ZT Fareafer Prarent I ARTTEERTT af: Baus. 2, 53. 
— 2) m. a) Berg AK.2,3,1. Taıe. 3,3,379. H.1027. an. 3,623. Meo. 
159. R.1,6,24. 40,4. N.5,3. 12,4. 27 R.2,94,0. 3,33,38. Am Ende 
eines adj. comp. f. ET R.4,26, 15. — b) Nagel, Bolzen H. an, 3,622. Mxo, 
1.59. — c) Cira, Cr, — d) der erste der 9 weissen Bala’s H.098. — 
3) f. SATT a) Erde AK.2, 1,2. Taıx.3,3,379. H.936. an. 3,624. Mao. L 
50, — b) Name einer der 10 Erden bei den Buddhisten; s, zu H.233. 

sterne (von aA + Hm f. Erde Casoın. im CKDa, 

STaatterg (Ta + fern m. Kokila, Cuewins indiens, Canoax. im 
CKDa. 

gaıfa TER -+- fen f. Name eines Meirums (4 mal 16 kurse 
Silben) Corzan. Misc, Ess, II,155.162. 

AITITTT IT + IRTT) m. N. einer der 11 Ganddbipa's bei 
den Gaina’s H.32 

Sara aaa + He m. N. eines Rakshas, Lazır. 300. 

TAT ARTE + HAAN re. N. des 49sten Adhjäja im Bha- 
vishjottorapuräna Verz. d. B. H. No. 408. 

MAT (3. 2-8 P.6,2,100. 

ATeTREIHL (3. a Tem) adj nicht vorstehend RY.1,164,6. 


STETS (3. 97 -+- TREO) adj. nicht weich, rauh AK.3,4,227. 


Lescch — adj. 1) gedankenlos, thördeht: aa Prerete 


EPITTRY.7,61,5. 1 7,36,7. — 2) unfromm, rwchlos (auch 
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von Dämonen): yes ek 


Ara 10,87, 12. 9,97,54. — Yet. sfr 

art (3. + Fr) adj. ie ae "Ar: RV.6,46, 12. 
erch Fafanenteit SHFerFtT 3,48,2. 4,3, 1. — 2) undegreiflich: zuet 1,10, 
& — 3) vernunftlos, empfindungslos (von leblosen Dingen) P.4,3,96. 

AfAfer (3. 21-+-FHIEN ££ 1) Thorheit, Verbtendung: teiert arm 
Fa TIRN A 4,33,3. 7,86,6. 89,5. AV.5,17, 12. 30,3. far dee 

FTIZTENV.412,4. — 2) ein Verblendeter: af 

FR ae Far Genie, VS.27,6. — Ve. EfRReL EIER. 

ee en adj. unkenntlich, farblos, dunkel; das n. sab- 
stantivisch: AM EIFT: MUT: FIEIFE MY.A,51,0. arena Forte Frechen 
get: 6,49, 11. 

SITEHTETET (3. © +- FORT) adj. unerwartet Parar. 11,3. 120, 16. 

ETF (3. 7 + FÜR 1) adj. f. UT mit den Gedanken nicht zu er- 
reichen, wovon man sich keine Yorstellung machen kann M.1,3.7.31. 
7,105. Daavr.6, 12. R.1,54, 14. 67,21. 5,9, 16. 8,1, 14, 79,58. u. 5. m. — 
2) m. Cira, Cr. 

SITETE (3. 0 -+ FOR) 4) adj. nicht Zang, kurz (von der Zeit): efare 


in ganz kurzer Zeit R.5,37,21. 6,38,22. Baiımun.d,7; vgl. #- 


Ferqrgtet, TORTE, APOOTTEL, SMTEIRTITEEL, SAFETÄTOT, SFATEPI. Am 
Auf. eines comp. vor einem partie.: seit Kurzem: EITERTEET M.3,200. 
EITTLTERTET 10,90. SEES R.5 erg a sfar- 
TIER Gin. Cu. 48,3; vo SATT, SMEIGTER, EIFETUT. — 2) 8. OTT N. pr. 


die Mutter CAnti's, des 46ten Arhant's der gegenwärtigen Avasar- 
pini, H.%0. 

SÜergAgiet CARTE -+-TIfED 1) adj. von kurzem Glanse. — 2) £. Blits 
Tas4,1,54. — Vogt ZNATSH, SEHR, ECHTE, SIFERRTET, S- 


af FA -+- PM 1) adj. von kursem Glanze. — 2) £. OPPIT Blitz 
H.1104. Yıra.137. — Vgl. afegzgfel. 

SHERETTEL ROTE -+- IE, 1) adj. von kurzem Lichte. — 2) f. Blitz 
Cix.166. — Vol. ergten. 

SATA (acc. von ern) adr. in Kurzem, bald: ran Ic. fa I- 
GERNE SITEITTENE FIR Bnkuman. 1,22. Arferf Amer Drawr.3,20. — 
Vet. ESTER, SORT. 

SATTIETEL FAT -+- TÜREN 1) adj. von kursem Glanse. — 2) f. 
Blitz Öxrion. im CKDe. — Vgl. MTATRZR- 

steir] far + ED 1) adj. von kurzwährendem Strakle. — 2) f. 
Blitz Haris. im CKDa. — Vgl. STITHTTR. 


STTOTTTEL (ab. ron aan adr. in Kurzem, bald; bei einem praes, M. 
7,111.8,174. Ji63.1,339. fut. R.4, 70,34. 5,71,10. 6,80,31. Gin.94. Yon. 
67.461. imperf. N.13,21. — Vet. EATSTEEL, SEIFERT 

SIERT EIFRTTT + EDIT 1) adj. einen hie ra 
Hin.58. 

fe (instr, von am adv. in Kurzem, bald; bei einem praes. 

M.7,134. Bas. 4,30. perf. R.3,21,22. N, {Borr)20, 1. Vın.328. part. praet. 


pass. R. 6,83, 26. potent. 5,26, 42. fut. 43. — Vgl. Ta, STIT. 
ÄTRTZ adj. beweglich (nach Munlon.): (REN ar ST: v8.20, 4. 
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ETOATT (3. NIT) adj. LIT) vernunftlos, empfindungslos, bewusst- 
los, als inhärente Eigenschaft der leblosen Materie, Nın.7,7. AIR ap 


Sen THTLPSTTÜRTT Kanana im GRDR. P.3,1,7, Vartt.d. Cix.140, 
Mecn. 5. Siflansax. 14.20. Ta A] MEIAETRT — ARTE TRATR- 
AITTETET: Sugn. 1,311,14.— 2) seines Ferstandes nicht ET 
als zufllligerZuriund lebender Wesen: TIFATTTTPRLN. 13,35. A777 

AMTTTTT D46.2,60. ZSCHTÄTRiettt FASTTEITÄRTTL R.2,12,34. im 
Em Farce TORTEN WEITET 1 TER 6,72, 57. IIEIRTETTET- 


4d,s. unigpmäsikgelbe: er Eraze: TEÄHTTEITRETTTERETETETT, Sem, 
1,255, 2. arten? am HROSET SCHE: Binan.d0, 

TTeiRL | 3.9-- TEAM adj. 1) wnverständig: AH Fate zu: 
RY.7,60,6.7.18,8. 1,120,2. — 2) empfindungslos, als Eigenschaft der 
leblosen Materie, AK.3,3,40. H.1418. 

at (a. + Ta von Tan adj. bethört, verblendet: IarIrTeT 
UESISEST RV.7,4,7. — Vol SIERT, Atete. 

RUE 0. a Ten adj. regungslos; vgl. USER. 

EU (von HET) f. Regungslosigkeit H.307. 

AU (3. 7 ART 0. Vernunftiosigkeit: AUFUTHE TAU Ü- 
AU Zara GEL NAT STTRUTE OTERTETT SITE AIR FRE STERN ZI Ar 
STIL l are 

TER (3. 7--ÜZED adj. unangespornt: ZRIRZE AT URITETFE: 
RV.3,79, 1. 

1. #fE85 1) adj. klar, durchsichtig AK.1,2,8, 14. 3,4,6,31. H. an. 2,62. 


Mes. Kb.i. Sogn. 1,32,20. SIETTERFL P- 4,4,69, Sch, TESTER Suca. 
4,303, 6. Mecu. 32. rein: TESTIRTTENTEN: — APT: Aman. 26; 
vgl. EST und 2 =2 — 2) m. a) Krystall H. an. Meo. — b) Bär 
AK.2,3,4.3,4,31. H. an. Mao. — In der letzten Bedeutung ist HU 
vielleicht aus FIT entstanden; im Präkrt ist FT in fs übergegan- 
gen; s. Vananusı3, 30, 

2. ÜEB praep. erscheint im RY. in Uebereinstimmung mit der Re- 
gel des RV. Pair.7,2. überall mit Dehnung EN, ausgenommen am 
Ende des Verses und in den zwei Verbindungen: Farb ar A 
(RY.9,106, 1. SV.1,6,2,8, 1.) und STEH TERTT FRE (RV. 4,34, 17.); ferner 
kurz SYV.I,5,2,2,5, wo RV. in der Parallele die Länge zeigt, Für VS. 
gilt dieselbe Regel, VS. Pair.3,124. Der Padap. hat immer die Kürze. 
Kommt immer nur in Verbindung mit verbis movendi oder dicendi vor 


P.A,4,69, ART, MERTI S Sch.) Vor.B,44 RE; die Bedeu- 
tung — APITA oder ATPTTEE H.an. 2,62. Men. kh.1. .2 (EST. Zu, 
zu — hin, versus, mit dem acc. und zwar a) demselben vorangehend: 

STEHT MOTZTT RV.4, 130,5. SEAT TTETE MIETE 9 163,8. 8,40,2. 3,61,5. 
u. w. — b) ihm folgend: RY.1,163, 13. 2,39, 1. 10,45,9. 
ws w. Tarrr. B.3,1,8, 11. in Z. [..d. K. d. M. VIL,269. — Eine Con- 
struction mit dem loc. findet sich ia der SV.-Lesart zu RV. 9,9,2: 
mTges und 92,2: seh ae urc ei Bemerkenswerih sind 
die Verbindungen MERT TE begrüssen: MTELT 3% Ark SIRTETPI: MV. 
5,83, 1. EIERN: was: AT oT 10,441, 1. MER RL ein- 


laden: are nern TOTPRTT 4,104, 142,4.3,57,4. 6,2, 11. MER 
I] zu etwas kommen, erlangen: # Ic eär a9 Far Ag Fr 
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weht MERFTERReN: I 4,41,6. Im AV, findet man Formen wie ea- 
ZTOATer 7,38, 3. und MTERTÄTET 12, 4, 14. 15. vom Padap. in EG + 
ee dagegen ET FIITR 192. 
— Vol. MERTAER, MER, 

MERFTL (von LAHGRTR ar. Kirs. Cu. 25,12, 8. Schol: BT :- 
ER a gef 

TEPTET m. Bär H.1289, — Vgl. ze und MET, die dieselbe Be- 
deutung haben. Der Sch. zu H.1280. fasst EHESTEN als ein Wort auf, 
dagegen ist AK.2,3,4. TEPTET zu trennen, da #78 in der Bedeutung 
Bär auch an einer anderen Stelle (3,4,31) angeführt wird und 7 3,6, 
2,21. wohl auch in der Bedeutung Bär zu nehmen ist, weil die Namen 
für Pfeil schon durch 3, 6,8, 11. als m. bezeichnet werden und weil TFT 
Pfeil nach andern Autoritäten auch n. ist. 

TEzTE (3. 0 + ZEIT adj. schattenlos RV.AB,27, 14. 

ERTIEn (2. TR A von Tq m. der Einlader, Name eines 
Priesters, welcher einen Theil der Recitation bei den gewöhnlichen 
Opfern zu versehen hat. Die zu seinem Amte gehörigen Liederabschnitie 
beginnen zum Theil mit dem Worte HEBT. Car. Ba. 3,6,9, 12.13. 4,2, 
2,14. 3,8,1. a,22. 5,4,8,22, Kira, Ca. 7,1,0. 8,6,21. 9,12,10. u. % w. 
ARTETERTAER: SITER: HIEIA MÜRTTET Art. Ba. 2,26. 6,4. 7,1. ANGETAN 
FEAT SER AUT EIFEIFET (RV.5,28, 10) TIER ren (m 
8,7. MOTEeNT SNTATUTERFTERSTENTR Zfer START TOR: 5,10. ET 
SIEHE n. Kirs. Ca. 9, 12, 13, SERTIERHTL n. Car. Reha 
Statt MTERTATFUEST STERETFeTTTeN IERTTTAT ERTL P-B,2,50, Sch. 
Sıoou. K. 94, 5, 11. ist wohl TEAmIZT zu lesen. 

SERTAFRTTET (TERTATH + TAT) m. der Canon des Akkhärdka, 


ein dem Cinwuisana zugeschriebenes Werkchen Ind. St. I, 60. Verz. d. 
B. H. No, 117. 

ERTACTT (von SERIEN) 1) adj. auf den Aklihavdka berüg- 
lich, ihm gehörig Aır. Ba.2,37; vgl. TEA am Ende, — 2) n. das 
Geschäft em oder der Zustand POTTER) des Akkhäräka P. 5, 4, 135, 
Sch. Sıroa. K.92,b, 4. 280,0, 12. Kirs. Ca. 24,4,42. 

ATI 8. 94 TSF part, praes. pass. von 2 adj. nicht 
splitternd, nicht brechend RV.2,32,4 (ron der Nadel). AV. 8,2,1 (ron 
der Lebensdauer). nicht anfgeschnitten Sugn. 2,21, 16. 

1. air (8. a+Ten n. Ununterbrochenheit; davon instr. 


U ohne Unterbrechung, von Anfang bie zu Ende: fe ren 
Tem: AÄTTREZTI: R.4,43,20. 

2. HiCHr (4.917) adj, 1) undeschädigt, unversehrt, fehlerlos RV. 
4,162, 18 13T. 6,47,15. VS.4,12.16,21. 14,20. Arr.Bn.2, 6. Car.Ba 4,1, 
a (Sieb). 8,23 (Hand). R.6,23,16 nu — 2) ununterbrochen: 
ST RV.A,58,8. 3,15,5. MIT: 4,182, 1. MIT 6,48,7. IF Aır. Ba. 
2, 30. METERSE PAERICHTTTIEHTUTRTT MT: | AAPIOHT TORERERT AISTPETT- 
far: pam, 40,10. 

SERIE (TER + TUE) 0. N. eines Prapäthaka im Tarrr. 


Ba, Ind. St. 1,73, 12. 
Zus) (fer +- SA adj. vollkommenen Schutz gewährend 


RY.1,148,3 (Agni) 


AfegATıit (ron TER + SET adj. 1. ein undeschädigter, fehler- 


loses Enter habend: MT: RY.10,483, 7. 

EfRSA (8. 9 -+-TOERT part. praet. pass. von fäZ) adj. nicht zerrissen, 
unversehrt: eh Av. 6,122,4. VS.7,14.20, 48. 

Afegıa TEE -+- TI) adj. 1. I 4) mit unversehrten Schwingen 
versehen RV.4,22, 11. V8.11,61. — 2) unversehrte Blätter tragend V8. 
13,30. 


drei afzr + adj. unversehrte Blätter tragend AV.49, 
32, 2. 


TH (3. A+ En von 87 1) adj. unberührt. — 2) f. OAT N. pr. 
eine der 16 Yidjäderl’s H.240. 

en (2. + part. praet. pass. von d adj. genahet VS.8,54, 

ere@fech (von 3. AH. = = TE&% TRET P.6,2,155, Sch. 

HESITR (2. MER + STAML. Einladung: TERTMERTITTTLRY. 4, 
61,3. 186,2. 5,41, 18. 

WERT n. Jagd M.00T. — Vol. TER. 

TERTE (1. u Ft 1) adj. klares Wasser führend. — 2) f. . oT 
N. eines Flusses: TFATET GAFEIEATERTEIT) EITTERT SHFTT STERSEET SIT FFIR- 
TI Hanıv.954. — 3) n. N. eines Sees, der aus dem ebengenannien Fluss 
entstanden ist, Hanıv. 998. 

1. HEZIA (3. 9 -+- FZIFT part. praet. pass. von ED) 1) adj. a) war nicht 
umfällt, feststehend, unerschütterlich H. an. 3,239 (ERTV). Men. t. 78 
em. ra a eg: RY.4,52,2. 167,8. 8,20,5. MEATRTÜRTM- 
exfen FeRTaemt (TAT) 4,05,4. ACTTOTBRCHENT SER AOTEITeTTE REAL 
R. 4, 20, 10. Uebertr. auf Menschen mit festem Charakter: graretı 


parat STEIN STETETEZIRRL | SAT MBn. 1,7770. R. 6,113, 1. Me: 


Marssor. 20. — b) beständig, unvergänglich: ie} RY.1,56,3. Ar: 46, 
170,3. Tel: 78.20,27. DIT SHUHTTUTEeTeNG SÜETTETEITETERTETEAIETETTET 
Tre Kuixo. Up.3,17,6. ER] Gaor, (Ba.) 3. — 2) m. a) ein 
Beiname Vishgu’s oder Krshga’s AK.4,1,4,14. H. 214. an. 3, 239. 
Men. t, 78. Sun. 2,85, 4. VP. 8, N. 5; vgl. r— 5) N. pr. eines 
Arztes Verz. d. B. H. N0,969. — c) = hi Ai 3,239. Wırs, 
führt als 2te Bedeutung die Pflanze Morinda tinetoria an. 

2. SEA (wie eben) adj. = MEAIFT. SIATEIFTTRETTTEITEANTRÜFRTERTT- 
ati: Car, Ba.1,6,4,6. von einer dem Agni geweihten Gabe 4, 
4,2, 16. 5,3,22. 6,2,5, 7,2,10. 9,4,9, 

TETFARWTTZEITE ATEUFT, SU, EIRZ, AITEh m. N, pr. Verfasser 
des AWTTRTT, eines Commentars zum UITFATTETEITUERTT, Corzan. 
Misc. Ess. 1,337. 


STEIFF ETF] ETEZIRI-+-FRTeL von feT) adj. auf unerschütterlichem Grunde 


ruhend 73.5, 18. 7,25. 

EIELIFTEHFL TE + EZAL von m adj. Unerschütterliches erschüt- 
ternd, fällend; von Indra RY.2,12,9. 6,18,5. von einer Trommel AV. 
5,20, 12. 

STEZIAET Erz + 1) adj. von Vishnu erzeugt. — 2) m. pl, eine 
Klasse von Göttern, die eine Abtheilung der Vaimänika’s bilden, 
H. 9. 


IEZETTERTTEL (MEI + sem m. N. pr. Verfasser des SUTEAIT- 
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GTA, eines Commentars zum AK. Corzan. Misc. Ess, IL, 18. Er wird 
auch genannt. 
AEAZTI AEIFAT -+ 77T) m. N. pr. Davon stammt das im gana TT- 
nz erscheinende TIRRIH, Name eines Kriegerstammes. 
MEIFTET m. N. pr. Davon das im gaya zug erwähnte STa- 
Fr. Vielleicht eine Verstummelung des vorhergehenden Wortes, 
gragrrftet ae m. ein Beiname Vishnu's, Dutaras.76, 
5. — Vol. SE. 
TZIAFET AT Vishau-+ FERT) n. N. pr. ein Ort im Pen- 


dshab, MBu.8, 2062. 

STATT TEA + UT) m. Vishyu's oder Krshna's älterer 
Bruder; ein Beiname a) Balaräma’s AK.1,1,4,18. H.225. — b) In- 
dra's 4.171. 

STEAAÄTTEATET (REAA -+- STETTEN) m. N. pr. = MEOIAMETTRAL Co- 
ıesa. Misc, Ess. 11,55. Wırs, Lex. iste Ausg. Pref. XXIV. 

EP, HaIfet Duirer.7,55. (med. kommt gleichfalls vor). Nach P.2,4, 
56.57. fehlen die generellen Formen; Smom. K, 115, a. dagegen bildet: 
antrat, SUETETT, SITTZITEN, STETTEL (vgl. Vop-8,60.), EINTSSIIEL, Der Pa- 
Istal gebt nie in den Guttural über P.7,3,60. 1) gehen Dairur. 7,55. 

Vor.8, 58. — 2) treiben, äyu, ago: BETH Ast HETFUEE RYV.9,91,1. 
ageegaı FORST SEhtaIeT SPffer 4,120,6. 174,2. 7,5,0. AY.dar2. — 


SIERT einen Wettlauf anstellen Car. Ba, 2,4,3,4. 5,1,4,5. pass.: S9- 
arı Fr are erst SAH at I TR: RV.6,2,8, ISTRTE: vom Pferde 
5,30,14. — 3) schwingen, schleudern Duiron. Vor. MP: regen 
FRIFIE RY.1,112, 18. 

— ET wegtreiben: 7 FU RTTRSATT RV. 1,42,3, 10,3,1. Ar. 
Ba.d,28. 

— HADI in Verbindung bringen, vereinigen: TAU ITTRU- 
SirT RV.A,179,2. 

— ZI Mnabtreiben, kinabschajfen: STUPTh SE STATT RV. 
4,161, 10, ü “ 

— HI 1) herbeitreiben, verschaffen: tt TE TÄN TRRVA ‚2,12. 
83,5. 5,2,5. 8,45,3. 75.23, 19. Arr. Ba.1,27. med.: ET ET EPPRTZPLRV. 
6,48, 11. — 2) herbeitreiben (Intrans.), fahrend herbeikommen: EIT HFT- 
Arafat RV. 5,374. 

— MI herantreiben: IIMPUITET AATPLP-8, 1,8, Sch. 

— 3% 1) heraustreiben: IMSTERLRY.A, 12,3. 14,3. 24,3. 4,1,13. Baur. 
ÄnUr.3,1, 1. med.: STAU SATHRT RV.A,112, 12. 3,44,5. Ma MS 
ZETFL Ban. Än. Un.3,4,1. a 3,7,1. — 2) ausziehen, med.: 
Spree FERTFEITFL er zieht jeglichem Ding das glänzende Ge- 
wand (Ansehen) aus RV.1,05,7. 

— 37 herantreiben: AFELTT STEÄT RY-40,19,2. med.: Farrıfel- 
FARATRTITZEN 1,161,6. 6. arÄeTemTegeHEN AY.5,11,2. 

— FAT anstreiben, herausbringen: RAT MTGTLHTET AY.2,14,2. 
nr: GFAETET IT SIT: RV.8,3, 19. FE (dat. inf.) II: 3,30, 10. 

_ a auseinanderireiben, durchfwrchen: :1 Tea erster ar? 3 at 

RY.5,54,6. 


_ N zusammentreiben, gewinnen: at F: we cher RY, 


2,39,7. wette a2: 5 2, 12. 34,7. 4,33,3. — 2) zusammentreiben, zu 


Paaren treiben: FrTel: FIEESTT RY.6,25,9. — 3) feindlich zusam- 
menbringen: H EUGIELG ererateT Eirnd sfr RY.1,100, 11. 7- 
Feretehfer ER: 7,32, 7. 


Rn von A 1) m. a) Treiben, Zug: Ban Fer: STIER (die Ma- 


rat's) AV.4B,2,22. — b) der Treiber, äyds: FIT zn STTEFT: (Indra) 
RV.3,45,2. — ET TEHTTZ der einfüssige Treiber, Stürmer, wahrschein- 
lich ein Genius des Starmes; nach den Commentatoren die Sonne, Nın. ni, 


29. Erläut. 168 fg. RV.2,31,6. S77 GHUHRATTRIEPTeTE: STiTg 
td TaftnÄ: 10,04,4.05, 12. Merz: Fersy Pir matt im 
FERTTRTENIT: 08,01. VS.5, 0. AOE TORTTETARTEFNMGEN SATA H- 
FEREHRZEIET: 1 FRFOR ZaTt: SIEAEN OUET IR ATBTZTENT EIEFETERT SITE: IN 
Tarrr. Bn.3,1,8,10. in Z. (.d. K. d. M. VII, 273. Er heisst EI TATTZ: 
AY.13,1,6. Vgl. SIE, AEITZ, BERNIE. — €) #al m. Bock, KAT 
f. Ziege (eig. behende, agilis, Ind. St. I, 428, N.) P.4,1,4. AK.2,9,76. 
3,4,32. H.1275. an. 2,65. Meo. £.2. SAT SIDTEA Are RV.A0,16, 1. 
4,162, 2.4. V8.21,9. AV. 9,5, 1. Car. Ba. 2,1,4,2. Kuiso, Ur. 2,6, 1. 
M. 3, 6.260. 8, 298, 11, 136, 12,55. ZT f. RV.8,350, 15. V8.23, 56. 
AV. 6,71, 1. Car. Ba, 3,3,2,8.9. 4,5,5,2.5. 5,2,0,24. Bau. Än. Ur. 1, 
ÄFRZÄTTER: R.6,75,07. SB EIRGETETÄT Cr. 
are TUT: SIT: AORENCHT ARATHTL I BOT SROT STTTTONT 
surA Eragcıl MARIRTaNTET SFT: I Gverier. Up. 4,5. (Calixan.: SIT 
== SAHOT, A701. = FETTE, SIT 2. = ENTOÄTTSETARTNTTETE- 
ANRIFTRRTE) 1,9; vgl. 2. #77 3. Conxne. Misc. Ess. 1,348. Ind.St. 1,428, 
N. Ziegen sind Püshan’s Gespann Narcn. 1,3. RV.6,55,0. 57,3. (vgl 
SITE). TEITÄT: Ziegen und Schafe RV.10,90, 10. VS.3,42. AV.8,7, 
25. Car. Bn,6,5,5, 6. 13,3,2,5. Ban. An.Un.1,4,4; vgl. atf. — d) Widder 
{im Thierkreise) Gsor. im CKDa. Ind. St, 11, 259.278,282. — e) Name 
eines Volkes RY. 7,18, 19. — f} m. pl. eine Art Rshi in der Welt 
Brahman's Suxo. 3,5. — g) N. pr. ein Abkömmling Vigrämitra's 
ker. Ca. 12, 14. ein König Men. &. 2. Sohn Näbhäga's und Vater Da- 
caratha’s R. 1,70,42. 2,110,33. Sohn Raghu's und Vater Dagara- 
tha’s H.an. 2,65. Hısıv.821. VP. 383. Sohn Diltpa’s und Vater Dir- 
ghabähu's Marsu-P. im VP.384, N. — 2) 1. HAT a) Ziege, 5. u. 1. €. 
— b) N. einer straucharligen Pflanze, deren Knollen einem Ziegeneuter 
gleichen : SAMEAMPITTT 75 TEÄRRT STFATUER 1 E70 SRETRERT KT 
TFPFTUET IN Sun. 2,171, 18.19, 

2.74 (3. 7 -+ 9) 1) adj. ungeboren P.8,2,101, Sch. Vor.26,33. Ban. 
Än. Ur.4,4,20. — 2) m. a) der Ungeborene, Ewige, unbestimmte Be- 
zeichnung eines uranfünglichen, ungeschaffenen göltlichen Wesens: 
SET 37 Ei ZITATE SRH AREEIET AITEERV.A, 67,5. FA EATERTT Se 
am Citeaeren a Prerd PRaRahrL 164.6 m: vorn far Tin ao 
A STTTTTEL BA, 10. S7STE TPHERE AIR GER MrestFeerehnte See 
Frr are: 10,82,0. zer: San Happeh AV.10,7,51. 9,5,7. — b) Brab- 
man Tax. 3,3,81. H.211. an. 2,65. Meo. £.2. — ce) Vishqu AK.3,4, 
92. Taıx. H,.214. an. 2,065. Meo. Hanır. 8. 927, Z. 4, v. u. Vor.d,29. — 
d) Giva AK. H.an. Men. — e) Kämadera Taıx. H. an. Meo. — f) (in 
Folge einer gezwungenen Erklärung) eine Art Getreide: AF Am TFr- 

1} 


67 a — em 68 


SIATSAR ı Serchwearterten 1 ArarTert Ste Feb: ereranTfeien art 
ZREZTet 1 7 AL MTRT STTTER SÄETI Pakar. 467,1.2. — g) = fr] Mao, 
(TTEEIN AÜRTTIETENT TO — 3) £ SEIT 0) die unerzeugte 
ewige Natur arm, Calix ua. zu Crerigr. Ur. 1,9. 4,3; vgl. 1. E97 1,0. 
— 5) Mäjä, als erste Cakti, Pur. im CKDa.; vgl. Caüican. zu Crerigr. 
Ur. 1,9. 

FEIR (von ZT) m. N. pr. Sohn des Sunaha (Sumantu) und Enkel 
Gahnu's Hanır.1423. VP.399. ein König aus der Dynastie Pradjota, 
Vije-P. im VP.466, N.5. LIA.T, Anh. XX XII. 

EISTEhUlt RT -+- U) m. 1) Ziegenohr Kirs. Ca. 25,4,4.— 2) N. einer 
Püanze, Pentaptera tomentosa TEEN, Rursas. im CKDa.Suca. 2,66, 
11. 118, 13. 167,2, 

SITRUFE (ron a) m. N. einer Pflanze, Shorea robwsta, Ricam, 
im CKDn. 

ZITAT (ron EIETT) L. 1) eine kleine Ziege P.T,3,47. Vor.4,7. — 2) Name 
einer Krankheit des Augeusterns Suga, 2,311, 13. 329,21; vgl, METT- 
STIeT und u. ESFHTA- 

BISTERUTTET (ETSTORT -+- STTET) m. == BIST 2: ARETTEHETTSHTENENT TETENTEH 
SATREAIT STÄGEHHTEgGETTeR: U Farz RR aTet SER SEafäten AR STTETRTETT- 
Aatıa 7 II Sega. 2,312,8.9. 308, 15. 

SITHTE 1) adj. EITHER RTTRUTTHA Gar-Ba.4,1,8, 19. Der Schol, 
zu Kira. Ca. 9,2,6. erklärt es durch: SEITEN STEHT TEL | EETr- 


IMTEATERTERTSTITTTERT, indem er sich aufP,5,2,100.bezieht, woer 


IMTSITTTRL liest. — 2)N. eines kleinen giftigen Thieres (Scorpion oder 
giftige Spinner): TARTEl a Far za m sr ga oem Ar- 
FeTR: RY.7,50,1. Padap.: EIEFRTST Sia.: SIAT ST Torte: I 
ala. — 3) m. Civa’s Bogen Tax. 1,1,49. n. H. 201; vgl. ZI, 
SIT, SISTOTER, STEIN, ET. 

HATT (von IT f. N. einer Stadt der Bodhi’s R. Gona.2, 
70, 15. LIA. 11,323. 

Sett FI + Am n. Ziegenmilch P.6,3,68, Sch. ved. st. SER: 

EIT7T angebliches Eilymon von 7777 P.5,2, 110; vgl. u. THET 1. 

EEE (IST + TI) 1) m. Bocksgeruch. — 2) adj. Bocksgeruch ha- 
bend. — 3) f. IF N. verschiedener Pflanzen Rırsın. und Ridıx. 
im CKDn. Sugn. 4,131, 19. 132, 15. 2,44, 10. u. s. w. 

EIIIEIRT (von MET) L. N. einer Pflanze ein Oeimem, AK.A, 
4,5,5. 

EISTITTRERT (von SIETITFE m.) f. N. einer Pflanze = EISSTZT Rarsam. 
im CKDn, 

SET (FIT Ziege-+-TIT verschlingend) 1) m. eine grosse Schlange, Boa, 
AK.A,2,4,5. Taı.4,2,2. H.1305. Hin.164. V8.24,38. AV.41,2,20. ist 
nicht giflig Sega. 2,263, 19. 267, 14. ERTIT be ca) AETRTT: N. 11,20. 
von den Wolken: # AT Sara] MaTlar SCH ERTET SA AV.4,18,7. 
— HYL.TTN. einer Pflanze Sugn. 2,173, 5. 

SET EI + IMETTT f. Ziegenwange, N. einer Kinderkrank- 
heit, die zu den sogenannten kleinen Krankheiten gerechnet wird 
[Hessuen: Mentagra) Sega. 1,292, 0.15. 2,117, 13. 

EIETTTH 0. 1) das mittlere Drittel der Mondbahn Marsıa-P. im VP. 


226, N. 21; vgl. TER. — 2) Civa’s Bogen AK.1,1,4,30. VP. 101; vgl. 
SSEhTEt. — 3) m. N. pr. eines Schlangen - Priesters Ind. St. I, 38. Nach 
P. 5,2,110. von 7]; eher scheint darin EI Ziege und IT Kuh zu 
stecken; vgl. EIsTEhteft, IITEIteft. 

STE n. Civa’s Bogen H. 204, Sch. (Lesart der ATEM). — Vgl. 
AIDA. 

EISTERTT (3. #7 -+- STATT) adj. nicht der letzte, niedrigste, schlechteste: 
FRTTTUT TUR: Mir.162,1. 

Amt (3. #7 -+ SITETÄRL part. perf. act. von ZT) adj. der nicht ge- 
tödtet hat: am: RY.8,56, 13. er 

SIEFEtTSH (EI +- ITEM) m. Ziegenkirt H.880. 

EISTET (3. E7 + SIT) f. N. einer Pflanze, Flacowrtia cataphracta, Ri- 
sr. im CKDn, — Vgl, Z72T, TEE. 

EITZ (3. T-+- TE) 1) adj. nicht blödsinnig M.8, 148. — 2) 97T a) N. 
einer Pflanze, Carpopogon pruriens, ag) Risıx. im CKDa. — 
b) = #ZT CKDa. 

ZT n. ved. Nom. abstr. von ET Ziege P.6,3,64, Sch. — Vgl. 
Sa. 

ÄHEIN f. gelber Jasmin CKDa. = EIER FAIT P-5,1,8. — Vol. M- 
Fran. 

EITZUET (von ET -+-ZITZ) f. N. einer Pflanze = MEIZUFTERT Ri- 
dan. im CKDa. Demasch wäre ZT bier = IT. 

SITZT TR + ZI f. pl. N. des 2sten Mondhauses H. 114. — 
Vgl. die unter 1. #7 1, b aus dem Tarrr. Ba. angeführte Stelle. 

41. 2777 1) n. Nom. act. von ET Nım. 9, 24. Vor. 26, 171. — 2) adj. 
treibend, beuvegend: FIT: = ET: Nın. 4, 25. 77 (Durga: MAT) 
TAT: 12,29. — Vol TER. vs 

2. 707 (3. 7 IT adj. menschenleer: TT IT R. 2,02, 10. 

aaa 3.9 -+ am m. Niehtgeborensein (bei Verwünschungen): 
Risun. zu AK. im CKDa. PTEUTTTTTGITER] Pahkar. 1,355; vl. P.3,3, 
112. 

ZEFITR (von HET Vishgu AT m. eine besondere mineralische 
Substanz 4.1054; vgl. A. — CKDa. und Wısos geben diese De- 
deutung dem einfachen FI. 

STATT (ron E77) Bahn = MH Nın.4, 13. Durga: ae sch 
— Vgl. IHM. 

SITZ (3.97 + SIRUT) 1) adj. was nicht entstehen (TFT), geschehen dürfte 
oder nicht von Menschen (SIT) ausgehend, den Menschen nicht zuträg- 
lich, — 2) n. ein Unglück verheissendes Naturereigniss AK. 2,8,2,77. 
H. 126. Hia. 210. 

4. IT (IT Ziege + 7 schützend) m. Ziegenhirt Kanaxı im CKDa. 

2. #777 (3. 7-+- STD) 1) adj. der keine Gebete hermurmelt: EITTT = 
FEITFTTRTTT MBu. im CKDa. — 2) m. ein Drahman, der ketsert- 
sche Werke liest H.837. — 3) f. STTT ein anderer Name für den &- 
Ta CKDa. 

EITTE m. die Strasse (FT) der Ziegen ET) gaga ZTTaTTz; wohl = 
Serien. 

TR (1. A +7) adj. ziegenfüssig P.5,4, 120. — Vgl. AETTE. 
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ISITTE (1.914) = GET LIA. 1,746, N. 1.— Vgl. 1.8911,6. 
EITTZ (1. STE) adj. ziegenfüssig gana TFEUNZ. — Vgl. M- 


seat 4. 91 -+- mo) m. N. pr. ein Sohn Cretakarna’s Haar. 
11076, wo auch der Ursprung des Namens erzählt wird. 

GITET (d. + TEN) m. 1) Ziegenhirt VS.30,11. — 2) N. pr. der 
Vater Dagaratha’s Marssa-P. im VP.384, N. 15. — Vgl. 1. E77 1,9. 

Ärrg (.O -an 2 fm m ef Fo ar 
3,5,3. 

EISPHT (4. ET TET) m. N. einer Pflanze = FAT Ridan. im 
CKDa. 

SPÄT (4. EET-+- MT) adj. wis ein Bock meckernd RY.7,103,6.10 
(der Frosch). 

EETATT ER-+ Hm gana KEUrR 

ETEITG oder ved. ERTEitGERE (1. + von ur) m. N. pr. Sohn 
Suhotra’s, Verfasser von RV.4,43.44. aus Kanva’s Geschlecht Äcr. 
Ca. 12, 12. Verz. d. B. H. 56. Enkel Suhotra’s und Sohn Hastin’s 
Haxıv. 1055. VP. 452, Eukel Suhotra's und Sohn Brhant’s Hasır. 
1734. seine Nachkommen 1777 fgg. ein Beiname Judhishthira's Tax. 
2,8,14. 4.707. pl. N. eines MIZTATE P.4,2, 125, Sch. 

SENTEI (1. SET 4ER 4) adj. ein Bocksgesicht hadend. — 2) 1. N. 
pr. eine Räkshasi R.5,23,49.50, 

SEAT: ein Ortsname (Ajmer?) Ind, St. 11,248. 

EITATZT (4.78 +- FITZ) 1. N. verschiedener Pflanzen: a) Carum Caroi. 
— b) Apinm involweratum. — ec) Ligusticum Ajowan AK. 2,4, 5, 10. 
Suga. 1, 130, 4. 2, 87, 16. 275, 12. 442,4. u. s. w. Ist auch m. 2,39, 21. 
88,9. 468, 19. u. 8. w. 

EEATTZERT (von TARTRT) £. Name einer Pflanze, Ligustienm Ajowan 
(EIFÄR) Varss. im CKDn. 

FETT (3.3 + STPT) 1) adj. sahnlos. — 2) m. Frosch Canon. im CKDa. 

4. SIT7 (3. 7 -+- 7) m. Niederlage: SITE Busc.2,38. 

2. 2577 (3. 7-7) 1) adj. unbesiegbar. — 2) m. a) ein Beiname 
Vishnu’s Hanır. $, 927,2. 4,v.u. — b) N, eines Lexicographen Me». 
Anh. 2. — e) N, eines Flusses in Rädha CKDa. — 3) f. OUT a) Hanf 
Ridax. im CKDa.; vgl. [HTT. — ) N. pr. eine der beiden Freundin- 
nen der Durgä& Taıw.1,4,54; vgl. TETTaT. 

EITAITE (ESRT-H-TTET) m. N. pr. eines Mannes Z. 1.d. K..d. M.IIT, 168. 

EISTZZ] (3. #7 -+- STEIT) adj. 1) undesiegbar R.2,11,7. 35,7. 7 GT: 
FRRT SEISHÄTTETERT: Cix.17. — 2) ungewinndar, was nicht abgewon- 
nen werden dürfte (im Spiele): S7S]2U TAIIITT AL Vor.d,0. 

SEIT 13. THE) P.6,2, 116. 4) adj. £. SIT nicht alternd, seine Le- 
benskraft nicht awfzehrend, sich nicht abnutzend (ron Lebendem und Un- 
belebtem) Tarrr. Br.3,1,4,9. 3,8. SISTETTTICHTET FORTETE © FeredeL 
Hır. Pr. 3. R.4,48,47. häufig vom Feuer RYV.4,127,5. 146,2. 3,2,2. 7, 
15,13. 10,46,7. TÄCHTTETTENTT SH 3,23, 1. SITEOTT Bau. An. Ur.d 4,20. 
al; RV.4,120,2. Seh 10,136,4. ÜTET 6,0,6. art 3,8,2. TEL 
Turrr. Bu.3,1,4,10. m en) Het AITSTTTITT M.2, 148. RER RV, 
164,2,4. FRRFTPT: 1,100,4. FAT VS.18,52. FT Andd,ts. — 2) m. 
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pl. die ewig jungen Flammen: STH EALTRT RY-2,8,1. fa A FIG 
FIRRTeT are: 3,18,2. rasen FEIrAt: 7,3,3. — 3) 1. STIN. zweier 
Pflanzen: a) TEAUHPR: — b) Aloe perfoliata (N- 


FU) Ridax. im CKDa. — 4) n. Simon. K.249, 5,2; vielleicht hier 27% 
zu losen. 

STH. + STTHL part. praes. act. von ST) adj. nicht alternd VS. 
21,5 (Aditi). 

TE (3. 9 + IT adj. nicht alternd RY.4,116,20 (die Agrin). 

EITTHL (3. 9 +- SIT) adj. nicht alternd; soll im acc. neben EisTz im 
Gebrauch sein Vor.3, 59. 

SEITE (ERT + TEN) N. pr. Riöa-Tan. 8,755. 

EI (3. 0-8) 1) adj. nicht alternd, nicht vergehend Cur.Ba.3, 4, 
2,4.— 2 n. Freundschaft P. 3,1, 105. Vop.26,16, Taıx.3,2,1. H.731. 
Rıon. 18, 16. 

zrteht (1.07 +- PT) m. Ziegenbock Car. Ba. 5,2,4,21.24. 

SITAFEIR (1. MT STTEN) 0. Antimondum Cusoai. im CKDn. 


EITEHFFA (1. EI STR) 1) m. Ziegenhaar Kira, (u. 16,3, 15.18. 


— 2) m. N. einer Pflanze, Carpopogon pruriens, Rırxau. im CKDn. 

Paz (von 1. Er + AT = AIR. = ERIRT]2. Suga. 2,170, 
3. 172,9. 173, 8. 

ETIARLS. 91 -+- STEIF) adj. micht rasch, nicht rüstig: EBERIEIESIS 

LRV.2,18,6. 

ZEITEN (4. ERT-+- TE) m. N. pr. eines Mannes gana Pantz 
und arte: pl. EFT: die Nachkommen des A, sage MER: 

SET (I + IE) N. pr. einer Gegend gana ESTG: 

sperftait (1. MITTEN) 1. die Ziegenstrasse (Sr. Weg der Götter), 
N. einer bestimmten Strecke der Mondbahn, die die 3 Sternbilder Müls, 
Pürväshädha und Uttaräshädhä umfasst: FÜFRTIT SHTEÄTEZITET 9- 
ZMFETE SITEIT Jiäs.3, 184. VP.220; vgl. N.21. daselbst, 

SEITET (von 4. I -+- 07) f. Ziegenhorn, N. einer Pflanze, Odina 
pinnata, = FTITUft AK.2,4,4,7. Aus, Mat. Ind. 11,486. Sega. 1,131, 
20. 132, 14. 137,15. 143, 13. zu einem Zauber gebraucht AY.4,37. 

a n. N. einer Stadt P.6,1, 135. — Angeblich zus. aus ZT und 
Fr mit eingeschobenem FH. 

EIRTeT (3. + STE) P.3,2, 167. Vor.26, 158. adj. f. EIT ununterbrochen, 
beständig AK.A,1,4,61. H.1471. Ü: RV.3,26,7. AV.6,36, 1. ZUtfel: 
RY.10,139,1. 185,3. SI: VS.11,28. ET: RV.8,40,4. 7,1,2. Äcr. 
Gmi,s. SIERT RV.1,100, 14. EITRZTATTTET Racu.3,44.65. — Acc. 
ETERT adr. gına Farıtz: ununterbrochen, beständig, immer MM. 1,37. 
4, 139 (mit der Negation: niemals). 149. 10,28. 12,33. Bass. 16, 19. 
Paar. 11,8. 199, 9. 10. Cix. 56, vl. — Instr. ETBITE dass.: EISHRUT 


ZTÄRIFIFL (Ani) RYV.6,16,43. 

BITTE HATÄT IST (3. © -+- GAR part.praos. act. von GT) FIT) 
f. N. einer Redefigur: STETUMUFTFTERNT: 1 SCHRTATETUN I FERTTT- 
TCATFÖTeÄR STEHUMT 4 ATTT I GVeTt: SISARTERTERTE SRETENTETGER STRTUT I 
AIEATERTETT CKDn. 

ERTSTZ FETT] wie eben -+ [T) m. ein Wort, das auch im 


attribstiven Verhältniss sein Geschlecht nicht ändert CKDn. 
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EITETT f. N. einer Pflanze, Carpopogen pruriens, Srinm zu AK. im 
CKDa. — Eine blosse Variante von F31ZT; ». AK.2,4,8,5. 

EITFRTUT (von MEI +- TUN) adj. nach Art der Ziege und des Geis- 
halses (?} geschehen P.5,3, 106, Sch. 

Bıcirg AM Am n. Ziegenmilch Kirs.Cn. 18, 1,1; vgl. EITEITT:- 

EIATTE (3. 9-4 SITE) 1) adj. nicht wach. — 2) m. N. einer Pflanze, 
Verbesina prostrata CHATEITE, Casnan. im CKDa, 

sen f. Kümmel Sucn. 2,466, 4. 480,21. 483, 10; vgl. al. 

ZEETTEIT (von ESTER) f. Kümmel AK.2,9,57. H.422. Nach Ridır. im 
CKDa.: 1)= Treten, = EEE) Nigella indica, 3) = AMZ- 
FETT Fiens oppositifolia. Sucn, 2, 452, 20. 553, 2. 13. Amsuım, Mat, 
Ind. 1,100. 

STTTENTET (1. TH HIRTEN) m. Ziegenhirt AK.2,10, 11. Taıx.2,10,5. 

AISTIeT (8. I -+- SIT von ST) adj. noch nicht geboren: Sf NAT 
ana Fran sat 77] M.8,99 (vgl. R.4,34,15). nicht aterblich ge- 
boren: STIRTEITEH ERTRT Zt ef: RV.5,15,2. ATEIFLNSAS, 1.2. MOTT: Car. 
Ba. 2,5,2,2. Crerigr. Ur.4,21. Häußg am Anfange adj. Zusammens. in 
der Bedeutung: noch nicht entstanden, noch nicht da seiend: TAT 
der noch keine Flügel hat R. 5,11,23. TATTITHT der noch keinen Bart 


hat 3, 42, 33. NFRATHTERTE Baiuman.1,28; vgl. TIERTTZ SIal- 
RR FETT TE) adj. (ein Rind,) dem der Buckel noch 
nicht gewachsen ist, jung P.5,4,146, Sch. und Kig. 

ÜETTERTTT (BETT HIT) 1) adj. der keine Feinde hat: EITTTFT: 
— ZART: MBh. 12,586. für den kein (ebenbürtiger) Gegner da ist, 
Indra RY.5,34, 1. 8,82,15. — 2) m. Cira, Cr. — 3} m. N. pr. Judhi- 
shthira Ta. 2,8, 14. 4.707. MBh. 12,603.698. And. 1,4. ein König von 
KAci (ATI) Ban. Än. Un. 2,1,1. Kavsu. Ur. in Ind. St. 1,175. 212. 419. 
Sohn Bimbisära’s, König von Rägagrha und Zeitgenose Gäkja- 
muni's, Ava. Car. Dıysa-Av. in Buan. Intr.1,143.338, Sohn Yidmisära's 
VP.466; vgl. ebend. N. 12. und LIA.1,709.742. Anh. XX XIII. Bd. 11,76 
fgg. ein Sohn Camika’s Hanıv. 1944. ein Scholiast des Pushpasütra, 


Ind. St. 1,47. — Vgl. ARTE. 

SITE CERTTET + BIT) 1) adj. = ART. — 2) m. Judhi- 
shthira Bade. im CKDa. 

SIeTIehreeTET (EIETT + AaTeT) Kara MATTER. 

EIETEI on. Nom. abstr. von all P.6,3,64, Sch. 

TE (IT Ziege -+- #7 essend) N. eines Kriegerstammes P.4,1,171. 

amt (von 1. 7 +7) f. N. einer Pflanze, JA ZTIPTT Riöan. 
im CKDn. eine kleine Species Nachtschatten mit Nadeln Wis. 

Elfe (3. 74-07 adj. unbeweibt: STTATTHTFT AV. 6,00, 1. 

BENeFR gona TEITREME- 

ZTATTT 1) adj. furchtlos Taık.3,1,21. — 2) m. ein Pferd von edier 
Race Taıx.2,8, 44. (AITESTRUTTTTTT; CKDn. führt für das kurze 7 
im Anlaut gleichfalls Tarx. als Autorität an). — Vgl. SITE. 

zıırent ıı. HAFT L. N. einer Pflanze, Convolvulus argentens, 
Rarsam. im CKDa. Sugn. — Vgl. at, See. 


SENTTE ERTT + n. Ziegenmilch Kita,Cn.16,4,23.26,1,2.26.5,16. 


AATTETE (1. EETT +- TIER) adj. die Ziegen hütend Canoan. im CKDa. 

ER (3. 27 -+-STFET) adj. 1) möcht verwandt, nicht versehwistert: T- 
Stat a7 OR STUITER STTÄETFT MV. 4,124, 6.400,41. 444,3. 6,25,5. 7,82, 
6. 10,69, 12. — 2) Ferwandten, Verschwisterten nicht gesiemend, von 
einer Handlung: 7X STWRI: STURTEETT RY. 10,10,10. — 3) nicht 
gleichartig, nicht parallel (grammatisch) Nın.10, 16. 

 aullaall (von Baus Ungleichheit Car. Ba. 1,3,2,8. 4,2,2,9. u. s. w. 

ZÄSTRTETTET (3. 31 -+- TRITT von ST) adj. der nicht geboren wird V8. 
31,19 (Pragäpati). 

zrerterk (von 1. 91 -+ fen n. sg. Ziegen und Schafe gana IIEIl- 
WR, Gar. Bn. 4,3,5,4. M.8,205. 9,119. 10,114. 11,68. Jiöd.1,266. 2, 
159. R.1,17,18. 2,10,96. Am Ende einer copul. Zusamm.: MEIEITT- 
ATI M.8, 208. ZTETETHIRET 9,55. fem. ICE EG 9,48. 

1. IT (1. 7 -+- FT) on. 9g. Ziegen und Pferde Jiöx.1, 194. 

2. SFÄTET (wie eben) adj. Ziegen zum Gespann habend (Püshan) RV. 
1,138, 4. 6,53, 4. 

ara Un.d, 141. — Vgl. ma. 

ATI (von SIT) £. junge Ziege P.7,3,47. Vor.4,7. — Vol. St. 

aaa (3.9 + Tel von Ei 1) adj. unbesiegt H. an. 3, 208. Ar 
ATFTOTTTETFLR.4,20, 19. 7 © AU SFEUTETER Fa U 5, 78,22. — 23m. 0) 
se. ZZ: N. eines mächtigen Gegengifles Soga. 2,278, 15. auch te 
af: genannt 422,3; vgl. se 2. — b) N, eines zum Geschlecht der 
Mäuse gerechneten gifligen Thieres Suca. 2, 278, 3. 279, 12. — e) 
Vishnu AK. 3,4,64. Taı.1,1,28. H. an. 3,298. R. 6,102, 13. VP. 264. 
— d) Gira, Cır. im CKDa. — e) N. eines der Saptarshiim 14ten Man- 
vantara Hasır. 492. — f) m. pl. eine Klasse von Göttern Vise-P. im 
VP.122, N. 20. — g) Maitreja, der zu erwartende Buddha, Taıx. 1, 
1,24. H. an. 3,238. Buax. Intr. 1,101 fg. — A) N. des 2ten Arhant's 
der gegenwärtigen Arasarpint H. 26, an. 3,238, ein Sohn Gitaga- 
tru's H. 36. und der Vigaj4 39, aus Ikshräku's Geschlecht 33, sein 
Attribut ein Elephant 47, seine Farbe golden 49. Misc. Ess. II, 208; vgl. 
SITHIFTITET Verz. d. B. H. No. 1364. — #) N. eines Dieners des Men 
Arhant's der gegenwärtigen Avasarpini H. 42. 

EATSTEHRRFTT (EIFETET -+- MUT — TEEFT) m. N. pr. eines Brah- 
manen Dıvsa-Ar. bei Bunx. Intr, 1,162. 

SITTETEISTT (von ET + TEN fe N. einer Göttin, die die Befehle des 
QAien Arhant’s der gegenwärtigen Avasarpipi vollführt, H. 44. 

SITETeTTTEHMT CTEIET + TEPH) m. von unbesiegter Heldenkraft, ein 
Beiname Kandragupta's des Zweiten, LIA.II, 962, N. Berichtig. XLIIL. 

ENFSTETTTT AFSTR + ATET adj. der sich nicht beherrscht M. 7,34. 

Sıfarnatz EA + Hz) m. N. pr. eines Königs Rida-Tan. IV, 
689. 706. 708. 

rn 4) m. N, pr. Sohn Harirdhäna’s Haam.83. VP,106. — 2) n. 
Up.2,49. Sıoou. K.249, 2,9, Fell AK.2,7,46. H.630. FIÄUTFTAY.5,24,7. 
6,63,7. Car. Ba. 5,2,4,20.24. WORT ara Ta ATaRT- 
a AT Äsr. Gem. 4, 19. M. 2,64. SUTETTT METER 11, 122. Ir- 
ETTTETTEIE: R.4,1,31. N. (Bonn) 12 6 ÜTqITETRTETTgT TAT al 
ATTe: R. 2,11,25. SIT TEITTHTTTTT Bus 6, 11. Am Ende von 
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Zusammensetzungen, die Personennamen sind, P. 5,3,82. 6,2, 165. — 
Vielleicht von FI] Bock, Ziege, wie alyi; von alf, Boos, 

ETTTET {von AT + TI) 1. Fledermaus AK. 2,5,26. — Vgl. °g- 
fan, st. 

EATITSEHT (von AISFTTEN) f. Fledermaus H. 1336. 

efertt (von ART -+- TR) f. Fledermaus Ridar. im (KDa. — 
Vol. OT. 

EITEIFTHENT (von SIfETET + MM) € P. 44,64, Värtt. 2. gana EITTE, 
Vor, 4,13. 

SıtarTarta feat +- AT) 1) adj. woraus man Felle bereitet: TÜTUN 
zreit EITTRRITT: AK. 2,5,9. — 2) m. Antelope AK. 2,3,5. H. c- 188. 

SUÜHFTETTERL (von Erlatt + III) adj. in ein Fell gekleidet Car. Ba. 
3,9,4,12, i 

started rfert + FEN) m. Kürschner (nach Manton.) V8. 30, 15. 

erfer (von EIS[) 4) adj. rasch, Dehende; von Rosen RY.4, 134,3. 
140,4. 3,35,2. u. ». w. von einem Boten 3,9,3. 7,11,2. vom Gedanken 
V8. 34,6. u. s. w. von Flüssen Nasen. 1,13. — adv. Nam. 2,15. 
Jain STErE aTaR SDRRTeRÄT AV. 40, 102, 4. AY.8,8,3. — 
2) m.N.pr. einesSchlangen-Priesters am 1nd.51.1,35,22.— 3)9- 
FETT £. Durgä (IST) Mao. r.140. — 4) n. Sion. K.2M9,b,2. a) Frosch 
@EU MH. an. 3, 518. Men. r. 110. — b) Wind H. an. Mao. — e) Hof 
(Tummeiplatz) Un. 1,53. AK. 2,2, 12. H. 1004. an. 3,518. Mao. R.5,10, 
4. SRERTETTTETFUN GENTITETFÜN 2, 74, 36. AEPITERTTETET FPTTFT Haner. 
6728. REIT Puxar. 138, 1. TUST Schlachtfeld R. 6,29, 19. 31,17. 
73,37. — d) Tummelplatz, Object der Sinne AK. 3,4, 183. H. an. Mao. 
— e) Körper dies, 


{von und dieses von EST) f. N. pr. P. 6,3,119. 
6,1,220, Sch. ein Fluss, an dem die Stadt Crärasti belegen war, 
Scuerwen, Lebensb. 248 (28). 

er earferg + Arte adj. raschen Glanzes, flimmernd; von 
Agni RY. 8,19, 13. ron den Tropfen des Soma 9,66, 25. 

SIFSTATTEITTER (AMTETT -+- EINTRITT) m. der rasche Oberkönig; im du. 
von Mrtju und Nirrti AV. 7,71,3. 

SfETET] (denom. von HTHT) behende sein: FAITet FATRTRTER RY. 
8,14,10, 

EIFETE TOT ad). von MET gaga STE. 

EITHEET 13.99 -+- TTRT) 1) adj. £. ET nicht krumm, gerade AK.3,2,21. 
B. 1436. ETSTZITIT adj. von einem Pfeil R. 6,20, 26. Uebertr. auf das 
Meoralische: AERTENTGEN 9 ZTITÄEN M. 3, 26. ARGERSTETRT: 7, 

30. MÜHETTET TET STITERTUSTTTTRL A, 01. — 2) m.) Fisch P. 
yet Värtt.4, Sch. — 5) Frosch Ganvan. im (KDa.; vgl. METZ. 

SITHTRETTT OATSTET -+-TT gehend) 1) adj. geradeaus gehend: AITLTTTEHT 
TFT ATZE: 0. 6,51. 11,104. area: Ani. 
7,6. R.6,70, 16.39. — 2) m. Pfeil AK, 2,8,2,54. H.778. R. 6,20, 22, 

EIETE (3.9 + TETSEN) 1) adj. zungendos. — 2) m. Frosch Tax. 1,2,26. 
H. 1334; vol. MIET. 

EIeftenet n. Civa’s Bogen Tax, 1,1,49. — Vol. EITHER, BITTE, 8- 
Da, TEE. 


Sraftoteh (8. 07 + SÜtOTE) N. pr. gana ATEETTT; ein Rshi, Sohn Sü- 
javasa's und Vater Cunahgepa’s Arr.Ba. 7, 15.17. M.10, 105. Bedeutet 
der nichts zu schlingen hat und ist wohl ein für die Erzählung selbst 
gemachter Name; s. Roru in Ind, St. I, 460. Achnlich ist ARE 
zum N, pr. erhoben; vgl. Z. d. d. m. 6. VI, 246. 

alsften (3. 81 -+ SffeT von FU) adj. nicht verwelkt, nicht matt; von ei- 
ner Pflanze Äcr. Gaus.1,14. von Menschen AV.42,1,11 (s. u. EM. 

EISÄTENTTNTET (ENTER + THE m. sg. Nichtverlorener und Wieder- 
zugewinnendes, Bezeichnung einer in zwei Abschnitte zerfallenden, vom 
Kshatrija zu vollbringenden liturgischen Handlung: eeftergerii 

TRIER EITSSEIt Art. Ba7,22. — Vgl. IMESU0R. 

AtTA (83. 9 + STTAT von FEM f. Nichtverwelken, Gedeihen: EI Uel- 
Far far era ERItTeT RV.9,07,50. 

Ba (8. + mn. Indigestion Taıx. 2,6, 14. Hin. 141. Suupr, Ba, 
6,4, in Ind, St. 1,40, 3. M.4, 121. Sogn. 4, 18,9. 70, 19. 

zertffet (von SET) adj. mit Indigestion behaftet Sucn. 2, 133,4. 
438, 18. 183, 19, 

Toller (3. I-+-STTEM) adj. leblos Cousnn. Misc. Ess. I, 381.382. Statt 
arte: eh Taıx.3,3,4 11. wäre nach den Corrigg. EPIFT: zu lesen, 

1. SIETTERT (3. #7 + SÜD) 0. Nichtieben, Tod: ESTATE R.2,38,7. 

2. Aeilera (3. 7 -+- SflerT adj. ohne Lebensmittel AV.18,2, 20. 

EIHtatT (8. 0 -+ SIT 1. Nichtleben, Tod (bei Verwünschungen): 
ErftaTPRTFeT TG SITE P- 3,3, 112, Sch. Vor.26, 196. 

SETtTel (3. R+-SfteTeR ad) nicht lebend; nicht leben, sich nicht er- 
mähren könnend: Sretteteeg Mare STATT: Fa ar m. 10,3 1.82.98, 
112. 14, 18. 

zraftTegen (8. 9 + SÄÜTSE m. Nichtieben, Tod: ET ATCRICTaSTTEReRT 
Baiuuan.2,31; vgl. SATT = Fre Hım. I1,16. 


Bi (3. aM adj. nicht alternd, nicht schwach werdend: 97- 


ri HaRTOLRV. 8,1,2. 

ge 1. F + ST adj. 1. BIT nicht alternd, nicht vergehend, dauernd: 
aeg zent Fersrafteregehee (Sch. Femme Turrr. Ba.3,1,3,7. 
ara RV.2,30,5. art: 3,5. url: 3,53, 15. So: 4,51,6.1,146,4. 3,7, :. 
7.7,30, 1. 8,13,23. 10,94, 12. i 

de IE: +70) adj. unangenehm, widrig, unheimlich: Ar: RV.2, 
40,3.7,78,1. HRILE, TI, 

Ärfe (0.0 3f8) £. Unzufriedenheit: TarcFd FTRÄTRTEDTRY. 


1,63, 5. 6,3,2. 

RT (3. 7-+- IM) 1) adj. f. MT unbesieglich R.4,10,32. 5,8,18. — 
2) n. ein besonderes Gegengift: PARSE 9 Suga, 2,230, 
17. 236,11; vgl. ZITEIET 2,0. 

EIHTTZ (1. #7 1,0.-+- TERTTZ) m. N. eines der 11 Rudra’s Canpam. 
im CKDs. Mir. 142,7. Hanıv.168. versch. Por. in VP. 121, N. 17. ein 
Beiname Vishnu's Haaır. 8. 928, Z. 1. — Vgl u. 1. 97 1,c. 

SPITTTTZ, (BAT -+- TERTEE) m. = ERRHUTZ Üsriom. im CKDn. 

BR nam n sg. Ziegen und Schafe gana IT. 

RTT (3. © + ST) adj. ungenättigt, lüstern: IfEL ATETERSTEIF | M- 
Fraı ri TIELRY. 4,9,4. 
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dam (3. + Arm adj. ungenügsam, wnersättlich: m 7 ze 
Sm: RV.4,38,5. 

Sen f. Buhlerin (im Drama) AK. 1,1,9, 11. H.334. Im Präkrt 
Sp Maxx. 27,2. fgg- 

EISTET f. N. einer Pflanze, Flacourtia cataphracta, AK.2,4,8,15.— 
Vgl. IE. 

Arne 1) m. Kohle Taın. 1,1,70. — 2) on. Schild H.783 (falsche Les- 

SIE (3. 7-+- WM) adj. L. ET P.7,3,47. 4) unwissend AK.3,1,48. Taıx. 
3,3,3®. H. 352. Me».ü. 1. at (Subject) at a af: M.2, 153.158, 
4,193. 6,84. 11,43. 12,103. 113. Bao. 4,40. icli (Grüx. ser: verät 
tt) Crazier. Un.4,9. — 2) kein Bewusstsein habend, von Thieren 
und von der leblosen Materie: Tl HIT Paskar. u,3. IH- 
rate Braga zen WatreeT Sifiuusax. 57. — 3) einfältig, 
dumm, thöricht AK.3, 1,28. Taı.3,3,89. Mao. ü. 4. 79T SAT Myuim. 
24,5. — 4) unkundig, unerfahren Sch. zu Gix.24. 

an = SIT demin. von 51 P.T7,3,47. 

ATI 8. 7 + ID ad. unbekanne: 7 MET STH AITE RV. 
4,23,1. HAT 7,32,27. 40,27,4. ara mi TERFL MA, 140. 5, 17. 
Ixos. 3,87. N. (Bore) 15, 20. 28, 11. Hır. 1,49. — Ungekannt, unbe- 
kannt in einer gewissen, durch ein anderes Wort näher angegebe- 
nen Beziehung: MI ITÄUM STATT IT HATT weiche Schwangere, 
sie mag als solche gekannt oder ungekannt sein, M. 9, 173. TITAN 
was man ohne zw wissen gegessen hat 5,214. 11,155. Am Anfange einer 
Zusammens, game Sınou. K. 240, b,4, 

SIEH — META gana ara. 

SÜETTEERAT (ETEITET + HEN) adj. verborgene Absichten Aadend: ETERT- 
Fe at ÜRRFLRV. 5,3, 11. 

EISIATTeT OST + TEN) m. N. einer Krankheit: ASTTEEH a Era 
ATTTZAN ÄITTEHTE NV. 20,161,1. 

ETTÜET (3. © +- TITED m. Niehtverwandter M.B, 10. 

1. 70107 (3.9 + IT) m. 1) Niehtwissen: TUTTRATIHET ohne Wis- 


sen des Feldbesitzers M. 8, 243. SITITFRTT 11, 145. 160. TITEL 


ohne Wissen, ohne es zw wissen M.8,264. 11,146. 150.232. Dag.2,18, 
R.2,12,75. = MUTTER] M.6,09.8, 288. 11,175, — 2) Unwissenheit AK. 
4,1,8,16. H.1374. M&,tı8.121. 12, 26. STETTTTIETRETEN FOTTRITT Padar. 
11,34. 

2. 17 (3. 9 + IT) adj. ohne Kenntniss, unerfahren Aman, 14. 

‚IRLO- Am adj. nicht verwandt, unverwandischaftlich: #- 
AarggRT EIFETTFRTITRT: RY.40,39, 6. 

STH = Ua P.7,3,47. 

375% (von EP) m. öyuos, Lauf, Bahn, Zug; des Pferdes: zeig a aT- 
FHFIFT RYV. 8,41,20. der Sonne 1,163, 10. 4,33, +. AAITASE zatet 3, 
2,12. der Winde: Tarasıg ziarit Te 1,37,8.10, 5,87,7. — Vgl, 
SL 

ÄGFL (ron EU n-. agmen (1. B. re remorum, Kir u- 
5: a TIERE: RV. 1,68, 5. Mofrf MAT STEH 188,2. der 
Winde 166,5. SIERT seine Bahn sich erkümpfend 10,103, 6. 6,31, 2. 


444. 8,20, 5. 46, 18. AV.10,12,22. Naron.2, 17. 3,4 (vgl. dazu RV.1,158,3). 

AFITET (8. © +- SCI £. Unvergäimglichkeis: PART (CT) SESCTE 

Gepeit ach Av. 655,1. 

HE 3. 14-700) adj. nicht der älteste: UI FORT armafa 
SNPITETFRUÄTGEN: 1 FIT STUFE FOMDTRTOT M.9, 248. AISUTGTENTRT einer 
der sich als ältester (Bruder) beträgt 9, 110. Die RV-Stellen findet man 
u. DATE. 

1. ÜIH m. dypöc, ager, Fläche, Flur, Geflde: Ef} AR Art FH 
FRTRET STEH RV.10,50,2. at FzeR rap Bach FF Fazı der 
Um] 327,10. FTEr HIT arm: Fe 15,0.10,06,». ee 
UML 4,19,7.5,54,4 (vgl. u. Sa mit TI DENE SL .22 12400 


Sonne erstieg die hohen Gefilde 4,1,17; auf einem Missversländniss die- 
ser Stelle beruht Naru. 2, 15. die Erklärung von SHT: durch FaTHT: 
rasche (d. i. Pferde). — Vgl. SÜH. 

2. 98 in TÜR: =. d. 

SSZ (von 4. EI) adj. in der Ebene befmälich: STEET Terug STEHT 
RY.18,69,6. 

ENTSaT (von MT) adj. sich treibend, sich bewegend Äcv. (a.6,5. in 
dem Opferspruche: SIfEITSÄT ITMTÄUN EESZA ARART FREIEN ER 
AITEREF TER FEATGET I ST AÜSSERt IDRU u. « w. 

1. a7, Tale, 5 me. 

2.0 adj. un Ente von Dumm. gelend, gerichtet P. 3,2,59; vgl. 


AFETE, FINE, F7U, FRE FE, TO, AETE, AIR, FTRTR, 


HETE, HEIZ u. = Ww. 
ara «TER, FOrATE. 
Täter 1) m. a) = ET Wind Up. 4,62. — b) Fewer H. c. 169, 
Tau. 1,1,66. — 2) f. = Hat gana az. 
SEÄt 1. = Ehen gan TER. 
HER (von EU) n. das Biegen: HAFT TTET Nın, 4,5. TOTTE- 
arzt: n. 6,98,24. 


TE, MÄTFET entfalten, an den Tag bringen, erzeugen (TARA, 
SEAT) Duirur. 33,64. MAHERT (Sch. = FAT Ghr.10, 11. — VeLEH. 
FIT m. Sauım eines Kleides H. 667 (nach den Sch. auch n.). AK. 
3,4,31. Hari. im CKDn. Sch. za Cix. 14. SATÜÜHREET Paar, 236,9. 
u. eines Kleides: AEATERTHRU Erıcd HÄTTE Ym. 113. Ob statt 
ATEFITHH = Felt Cin.23, v.L ATEATEET zu lesen sei, beibt unge- 


wiss. 

era ». za. 

79, SAT, STATT (auch TÄFeT MY. 5,43,7. 9,100,20, vgl. auch 
unten u. 17), ITTH, THAN oder SAFT, EMMA oder SEITEN, MI- 
Site enter, fen, EIZT oder EIRRT, EIAR P.6,4,28. 7,2,71. 7,2, 
62,Sch. Vor. 14,2.4. 26,207. EIASUITFLRV.10,31, 4. Inden Veden auch 
med, 1) ungere, salben, bestreichen, beschmieren Duire», 29,21. Vor.i4, 
3. ac: SAT STE melT rel va.ar, 02. med: Tate Sara Far rt 
fieft miaPareH RV.S,06,0n. INFÄrRTTET: (passivisch) 103,2. pass: 
STTÄRTETTETIR 3,40,6. AMÄNFL Ug-3, 68. AMOTET: AFTÜCTANT: Ban An. 
Un. 6,4, 12. TAITAR M. 9,60. FIREIAH 5,25. R. 5,86, 199. STEZITEE MS, 
126, Jicn.1, 191. ZEATANTRIRTETFT Mir.147, 14. SITTÜTEITRE MBu.2,25908. 
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FETTIeR AK. 2,8,2,56. H.770. SERIE ZITTET: R. 4,31, 165 — 
schmücken, zurüsten, act: MET RTATTTTÄTTIE RV. 3,19,5. ie 
ÜRRETT © pl) TErTeZR 5,54, 1. meo.: HOTFTETGAEHET SER TO 7,507.0 
FaU7 Ferch ener 8,52, 9 NET. ATSTT: (passivisch) AR ATARTETeTHT 
810,4. — 3} verherrlichen, ehren, act.: amd a0 an TI 9 
SÜRT MV: 6, 14,4 METZ EIFTAT 91: 8,90, 1. V8.23, 8. med: TOT A 
san Ärhirern RYV.1,151,8. passivisch: are FONTaR Ferrgum rat ereret 
4,102, 1. AIR 108,4. BA{PTEFET 8,52, . — 4} erschei- 
nen lassen, darstellen Duiror. Vor. 14, 3. act.: FT rat ala 
Baärr.9, 49. med.: Fark Taten ren — 5) 7TElT un 
G/TFN Daiter. — Caus. IH, 1) bestreichen: SUSTTTETT 
Ken. RAT THUN! FEPh TR M.4,66. — 2) sprechen oder leuchten 
Dittoe. 39,112. — Desid. SIEHT P.7,2,74: Vor. 10,7. 

— ETEI ausrüsten: MÜFTENT SEHIART MT: Krugal AY.AO;L,S, 

— HAT in sich aufnehmen: EUREN Sf: VS.R,20, 

- amt 1) salben, bestreichen, act.: TFT Aır. Ba.1, 3. 
med. s. u, EIS] 1. SITE gesalbt M.4, 45, Cir. 108, RUM Jän. 1h 
os. AUTESTAFTIE: Vio. 180. — 2) schmücken: aa mIr- 
TPrnv.28.. PORTET FhRaTeN AY.10,1,28. 

— HT 1) salben: IA HITET Äcv. Gnnı. 4,6. — 2) glätten, zurich- 
den: S0U RT ZTRIORT SEHE RV. 7,44, 5. AV. 10, 1,25. — 3) ehren, 
ehrenvoll; aufnehmen: #7 ayı Tee Ark THEERY. 6,63, 3. SIT ATR- 
Tan len zeferieit RV.8,49, 1. 

<ÄfR 1) act: einsalben, bestreichen: Mat AT 7% = m THAT 
far av.s, 1, m. Bein A FaTgRPTenTer 18,5, 1. TE Kira. 16,6, 8. 
bei Manton. zu VS. 11,53. — 2) med. schlüpfen, sich verstecken: ATET 
aRÜret RY.A,16,1. 

— I schmücken, verschönern: @ELU:) U TEFIT far THRON 
raten RV.3,43,6. 

— SIT 1) bestreichen: MEATFRITZTATT Car. Da. 5,1,2,6. — 2) 
schmücken: STETOTET: SATT STEHT RV.2,3,2. 

— ff 1) med. durehsalben RV.9,86, 15 {vgl. oben u. TAt.— N 
med. sich herausputzen, sich ein Ansehen verschaffen: pr ara farn 
RV.8,7,25. STaRram, 87, 1. SUIFR heransgeputzt, ansehnlich, ei- 
nen guten Anschein habend RV.7,86, 1. 77, 3. 9,71,7. 10,14,9. 86, 5. 
127,7. Värane. 7, 4. — 3) erscheinen lassen, offenbaren, an den Tag 
legen, act.: Para HT Ten MBu. 2,2 122. ATaTTET SIT- 
Th Raca.3, 16. med.: oem arraret FE eRrhEeL.V. 7,70,2. pass, 
10,85, 28. MN SUISUA MET Pakkar. 1,443. SHOT SOSUTAt OHR: Mi. 
WER: Rrcn. 13, 12. TATSZIETTT MLETET SOUSUERT P. 4, 4, 106, Sch. 
SIE offenbar, wahrnehmbar, vernehmbar, deutlich: SITAh ZUfz TTU- 
SUITFTET Mic. 50. FI SITEIT SAIATT TITOTE ARRTREHTEL R.3,73, 12. U- 
TFATEAITEN STEHT SFC SERTERT SOIFRTCHETTETET: Bnac.8,20. FRETERTARITET- 
TTZ R.A,9,65. heit, klar: MITTEN R.6,05,24. SIIFRRL adv. offen- 
bar, dentlich, gewiss Baimman.1,93. Siv.5,92. R.1,77,27. 3,67,22. 4, 
55, 13. 5,77, 11.88, 10.14.13. 6,82, 119. Vgl. auch u. ZEh und Ham. 
— Caus, ara zur Erscheinung bringen, offenbaren, an den Tag 


legen: Trbp har STH M. 1,6. renden FTFTen sw. 


get erste 40,58. TUT ZATSPTEITT MBu.3, 15964. 
after Feet STE: M.0,00. EURT ANEEDTER A SOFORT RA1,20. 
UTÄTWITHETETTET Racn. 10,35. Mecn.30. 

— HIRITA an den Tag legen. EIRTETIFR offenbar, deutlich hervortre- 
tend: At METPTSTIARTTETTENT AEETTERTTTEL Raon.6, 12. UEBTEIIANT- 
EIAAIT 16, 23. SARTSITEITTRRT ZIITRT: TTRART: Via. 40,2. 
ATI adr. offenbar, deutlich JiöN.1, 848. N-17,% 

— FPL 1) besaiben; ae: TAATHTFE TI: VS.29,2. med: Aa 
ziem Fr 2,22. — 2) zubereiten, ausrüsten, ach: am Treat - 
FAIRY3,38,:. med: TORTEN TR 1, 188,9. fm: mia on. 6, 
5. ara Fehmarn: 140,62,1: — 3)ehren: AS: 
RV.2,3,7. VS.20,44. INPIAT OR: ARME ER Tun Ba. 3,1;0,1% 
Ta Freraht EN 31 — A) zusammenfügen, verbinden: H- 
aha Fr Fam atmta  av. 10,83, 47. 440,10. pass:  FRTOE 
TÄT: 9,34, 6. INPIÄT TOTPT: ART Taier. Ba. 3,4,8, 8. — 5) mie 
sich verbinden, verschlingen, verzehren, act.: rm Treat: un 
AV. 10,45, 4. TOTER MEHRTEITET ZI: 82,8. med: PATANERORUN STETEÄT 
HTF 10,87, 10. 

FT m. N. pr. ein Soha Viprakitti’s und der Simbikä VP.148, 
— Vol. ATER. 

4. IH m. 1) Hauseideehse Taıx. 2,5, 12. Mao. n. 27; vgl. TWITE- 
AT und TRITT. — 2) N.pr. der Weltelephant des Westens AK.4,1,2,5. 
8.170 (vgl. Sch.). an. 3,355. Mao. n. 26 (I. TATIT@T:). Hin. 147. Vıgra 
im CKDn. R.1,6,23. — 3) N. einer mythischen Schlange Vise-P. im 
VP.140, N. 16. — 4) N. eines Fürsten von Mithild VP. 300. — 5) N. 
eines Berges R. 4,37,3 (vgl. 21, wo er ATHT genannt wird), Vanim, 
Ban. in Verz. d. B. H. 240,14,5. Paxdar. 120,9; vgl. ERANTT- — 6) 
N, einer Pflanze; TRTFTETOTTERN: Pıxsar. 10,7. 

2. 797 (von FR n. 1) das Salben, Bestreichen, Schminken Kira, 
60. 20,4,9 (AMTEAT). (RT) SRTGTRE STERT: m. 2, 070. A 
Al FAT ZRENTTRTSHRT (der Augen) | FÜ 7a gafa 4,152. 
— 2) Salbe Äcr. (n.6, 14. AT AÜTTTSRETRTET 5,512. Uebertr.: 
Eric ungeschminkt: ARZT Farmer arm arm: ru ArFU- 
APrTeT Mon. Ur. 3,1,3. Grerigr. Ur. 6, 19. rent (fee, re, fr) 
ARaCeh ATIetet TTCHFLBILEN 22. — 3) Angensalbe {als Cosmeli- 
cum) H.086. Meo.n.26. R.2,9,53. nen. 
Her. IL, 148. PÄFCHTÄERT 77 FRE SG: ASTRA Mein. 4, 26. 
TEITS R.2,95, 19. ÜBTE 20.11. 37,31. ATSTTTIITT 3,55,5. 
PIATFT Macn. 60. Rr. 1,11. PIATHTT R.6,20, 15. Hanır. 6453. PI- 
ATHTITT Rr.3,5. AÖTATHTTTETT Ar. 2, 2, vo 1 SISTHREUT SEHEN 
ENETTSTTTTTRET | STEGESSTHTTEN MET TER MÄR ST: IN Cisai 80; 
vgl. P. I1,8.3. — 4) Collyrium aus Amomum Xanthorrhiza H. 1083. 
an. 3,355. Men. n. 26. — 3) Antimonium (als Collyrium gebraucht) H. 
an, Meo. Sega.1,140,20. 2,61,1. 152,19, 392,11: u. s. w.; vgl. HRr- 
SHE. — 6) Zaubersalbe Verz. d. B. H. No. 483. 486. 904. 905. — 
7) Dinte H. an. 3,354. — 8) Nacht am H. an. 3,355. Men. — 9) Foxer 


VırraimGKD. — 10) in der Rhetorik: MHTÄFT MT FT ATITEr FIT- 


Fer 1 ARTTRITRTEENTÄERTTENTTÄETTRTTL N Kinsa-Pr14, 3.4. 


79 dem — 


Avt (von IF) 1) adj. (ein Adhjäja oder Anuväka,) in dem 
das Wort HT vorkommt, gana AIR. —_ nıL ot N. einer 
Pflanze, Sogn, 2,108, 18; vgl. aa. 

SIHTHTIT (von 2.797 + FM L. N. eines vegetabilischen Parfums 
AK.24,a, 18. 

SISTTTERH (von ER + f. ein Auswuchs am Augenliede 
Sucn. 2,320, 10. 333,17. 

SH f. 1) N. pr. eine Tochter Vagrendra's und Mutter des Pra- 
varasena Riöa-Taa.3, 105. — 2) N. einer Aeflin, der Mutter Hanu- 
mant’s, H.an. 3,355. Meo. n. 27. R.5,1,58. 2, 14. 3,27. 

EEbunıra AIR + PD m. N. eines Berges gana in; 
P.6,2,9s, Sch. — Vgl. 1. 797 5. 

ESTER IHR + HERE) 1. eine Art Eidechse H. 1208. — Vgl. 
4. E97 1. und RT a. 

SIHTERIT (ron SIHTTH] und dieses von EA) f. N. pr. das Weib- 
chen des Weltelephanten Supratika AK.1,1,2,6. des Augana Hin.147. 

EATTR (ron 1. TUT) 1) m. (?) gana RItzez. - 191. 
a) eine Art Eidechse 4.1208. — b) eine junge Maus Garion. im CKDa.; 
falsche Lesart für THTATRT. 


STH (von AHA nom. ag. von IM L. 1) = SATTOrL H. an. 3, 
355. — MATT Mao. n. 27. = SITATTIT Hin 161. — 2) N. zweier 


Pflanzen: 0) = AIR. — 6) FTaTHTge Ridax. im CKDa. 
EIH@T am Ende einer Zusamm. nach T& und TF — HATeT 2. Vor.6,57. 
SIHTH Un.4,2. m. Taı.3,5,3. Sıoou. K.250, a, 5. 1) die beiden hohl 

an einander gelegten Hände AK.2,6,2,36. H. 598. an. 3,024. Mo, I. 


60. Map: azePn ) AIRTEATHTSTTTEZITTTTET Gar.Ba.3,3,2,13. Kira, 


gu. 1,7, 18. RFRPITKAAFRNE ACHTE AT Gar. Ba. 4,5,20,7. 
ragüft TATOECHÜSTTERRENT ST Kira. Ga. 20, 4, 4. IHN MOORE 


Kniss, Un. 526. WARRTTTTRTRTNTET KIT AE 6,1, bei Mundon. 
zu VS. 48, 45. MUT SHITATZTT id. bei id. zu 20, 19. THTTATT STIER 
Gar. Bu. 13, 8, 4, 5. BFRESSTETHETTL Äor. Gpmn. 1,5. 1 SCHI 
FRI] m. 4, 62. Jiän.t, 138. TSÄTTETFARTUTFLR.2,08, 18. frmg- 
UNERFTATTT STENT a4 44, 104. ZARÜTTETUN ZATE AORTH- 
fern Jön.1,200. TFATHTÜT ZU 3,105. rate Mir. 147, 7. 
EIEITHTET: Main. 6, 20. lea 2 Handvoll Wasser zu Ehren 
eines Verstorbenen (vgl. SER: mar sma arten Aa Aig- 
TI] Pasiar. IL, 111. an Arafat: Aman. 28, SITTETT SIeT- 
re: _ Ara zu: 97. EBENE GI die an einander gelegten Vorder- 
pfötchen einer Maus: FAT FTFRTSTET: Pahkar, I, 31. 11,145; vl 
ale. Die Hände hohl an einander legen und dieselben zur Stirn 
führen ist ein Zeichen der Ehrerbietung und Unterwürfigkeit: IHTT 
FRTIT Gar. Bn.4,4,5, 1. TUTELNT Kira.(a3,1,15.8.1,33,23. 2,12,95, 
Daaw.i, 10. geratat adj. M.4,154. 7,91. R.1,3,2. TI — 4,12, 1. 
apenı fürgien STaTTeTR 5,02, 11. ,44,7. Tach TIGEN CHEN: 2,13, 1. 
TAT SSHÄETTEN ac: 4,6, 12. 9, 6. FORFOHÄETTENNT 5,31,1. 6,412,4, 
SSIATHTET 2,13, 14. 3,44,9. Fatal 3,18, 15, Tale 3,68,23. 
ÜRGAITHTET 5,33, 16. 6,144,49. SORCIATHTET 2,14,56. TRUTH 2,3, 


a2. ar vie Ehrenbesengungen empfangen 2,12,45. Häufig wird 


au so 


IH mit TE Höhlung verbunden: FUARTE R.1;0.62. 39,9 {£. 
OFEN. 43, 18. 2,3, 30. METHTTTE 1,68,3. 6,97,78. f. OUZT 6,104,20. 
FWETHTETTEN 3,4, 1. HRATHÜETTE 2,16,25. MUTHIRTTERT Vern. d. 
B. H. No.86. mit FE: IE1 ATTIHIR R. 5,64,5. Vgl. ITHTE, 
STFITHTR. — 2) N. eines Hohlmaasses (zwei Handvoll) = 774 H.an. 
8,624. Men. L 60. Vor.6,57. Sugn. 1,146, 18. 2,168, 7. 

sat {ron am 1) m. (?) gaga Tem. — 2) 1. °C eine 
junge Maus Gariom. im CKDa.; vgl. Paxiar. 1,31. 11,148: ya mg- 
TAT; vol. HT. 

ATHFETTEA THIET TFT). das Aneinanderlegen der hohlen Hän- 
de als Zeichen der Ehrerbietung und Unterwürfigkeit MBu. in LA. 48, 17. 

BEISENFE] rat + Am f. 4) eine menschliche Figur aus 
Lehm (mit hohl an einander gelegten Händen?) H. 1014. — 2) N. einer 
Pflanze, Mimosa pudica FASSITETM), Ridar. im ChDn. 

ESÄÜRT TRTT+HTT) die Hände hohl an einander legen: F- 
Areas Ninasa in Mır.147,6. 

Ste] (ron IE m. 1) Salbe, Mischung, Mengung: SFFL: FATEF- 
ECHTEN ORTUTEG FOITERTeTHITET RV.4,132,2. — 2) das Gleiten, Glätschen; 
daher adv. fünk, plötzlich: EI: FIRMA STETTA: RV.1,32,2. 9 ET 
aa degench erg vgl AHA. 

HA (von m 4) adj. gerade (in moralischem Sinne) H. 375; vgl. 
IHM. — 2) 1. STHÜIT die Rasche, Name eines in den Lüften gedach- 
ten Wasserstromes: ersreht apTeratt te RY.A,104,4. 

HAT (instr. von STEEL adv. gaya FarııE; am Anfange eines comp. 
P.6,3,3, Värtt.4. 1) gerades Weges, stracks, geradeaus: qaa eirrg- 
aneen {a Sch ame qoh: mv. 4,100, . ea Re Se re: get 
SATHA die Strassen und Wege stracks (d. 1. die geradeaus führenden) 
6,16,3. m fr der geradeaus weist 54, 1, ar a ER ART 
Ta FAT TH A0,73,1. San Met NEE, SH- 
ATTTGEU Gar. Da. 2,7,2,7. MT SET SHE TÜR 13,202. 5,86. 
Äor. Qu.5,11. A MERFUSIHN ART TRITT M. 2,244. AUSH TEE: FI 


ARTRL Sir. 6,44. IFA TOTEN And. 10,16. in Verbindung mit J- 
FORT direct, unmittelbar Cat. Ba. 2,2,2,22. 4,8,17. — 2) alsobald, 


sogleich AK.3, 5,2. H.1330. Mxo. avj. 81. Bau. Än. Ur. 3,9,25. 4,4,15 
(Gafix. an beiden Stellen = HIT). ARTEN 7 M. 8, 101. DITT- 
ar TIAMÄSTCHE R.2,68, 31. MERTÄCHEN Iron. 3, 1. Vıra. 48. — 
3) in Wahrheit, der Wahrheit gemäss AK.3,5,12. Man. av). 81. H. c- 
200 (lies SET. MALE AATHETEN SEHEN TUE Ara TFÄTERTT 
Car, Ba. 1,9,4,24, Kuıröca erklirt an beiden u. 1. und 2. aus Maxv an- 
geführten Stellen THAT durch Aal: 

STHANTT EISEN + ST adj. 1} geradsans gehend, — führend: 


aaa SICHERT Aır. Ba, 4, 17. 
Ta 17 {von IH) adj. f, ZT geradeaus führend: Te MAHTIE- 


Bun) af FArZFTSHtT das ist der Segen der Belehrung: man 
findet den geraden Weg RV.10,32,7. 
SIHEÄT TSF 1.-+ IT adj.) adj, die Mischung (des Soma u. &. w.) 


trinkend: (EFEIFR, TRTSTETEPRE KIARUTET MY. 10,92,3. ANRERFUATT 
Faräre ayeterarenn da SSUrezh: 08,12. 


81 am — 7 82 


aama 2.-+ FT) m. die beschleunigte Somabereitung: I 
Rai paar SHE za (Bias SEEN Feten ATETTDTTENT Sen 
SU AT SH) Art. Ba.7,14. Es könnte übrigens auch EFF 1. hier 
vermuthet werden. 

4. S5f (von STE 1) adj. a) salbend (ein Opfer): ETSITTITaTATE- 
SSÜRRE AV. 1,36, 13. ZIIT ah riet 5,52,15. — 
b) schlüpfrig, Inbricus (Bezeichnung des penis): warst Arm TA VS. 
23,21; vgl.lat.angwis und litt. angis, die man mit ax zusammengestellt 
hat. —®)m.£.n. Salbe, Farbe, Schmuck: FiQU MATT RY.AO, 
77,3. Safer] TAN DIRT ersrc: 1,106, 10. EU USIERES 
10,95, 6. 7EU POTTER] 8,29, 1. Hecht ZI SageIeN 5 REN: 


4,58,9. 1,124,8. 8,20, tt. In den meisten Fällen lässt sich das Geschlecht 
nicht unterscheiden, so z. B. 1,37,2. 88,3. 113,4. 2,38, 13. Vgl. auch 


Ta, RER, FE, MOPR, TRETEN, TRTR, FR 
ze 


2. STH m. Sender, Schieker (AUUPR, AT) Unis. im (KDa. — 
Vol. aa. 

ats m. N, pr. ein Sobn Jadu's Hanır. 1843, 

(von 4. ET) adj. farbig, geschmückt RV.5,87,5 (die Marut). 

STE (von 1. AIR) adj. schlüpfrig, glatt: ATI: FAT AV 
8,6,9. 

ETHR (von 1. HT) Sonne (im höchsten Grade farbig) Ur.d,2. 

SfSTTE (1. MEHR + Mare — Of) adj. gefleckte (eig. farbige) 
Hüften habend VS.%4, 4. AIRTFETT STIFT P.6,2,199, Sch. Ueber den 
Accent vgl. P.6,2, 198. 

Era (vom desid, von Ep) f, Verlangen zw gehen Buatr.3,25. 

ETSÜIT m. N. eines Fruchtbaumes (sic!) = HT, MERTZTATTHTTET 
(die Frucht der Ficus oppositifolia), Risav, und Ridan. im CKDn. — 
Vgl. pora. „el. 

2, BETA Dairen, 9, s (AM, EITZ P.6,1,8. 7,4,60.70. ft, ITE- 
EaTeR, STEIF P-6,1, 90 (so ist in den Sch. für EITZTFL zu lesen). 7,2,4. 
einen Streifsug unternehmen, herumaschmeifen, durchirren: EIZIET FTEITT: 
MBu.1,1031. frz 3071. SIZFTUTET IRERT R.4,61,47. 7 IEN- 
are SFT 5,9, 01. FETTERZT 3, 78, 00. 1 — ee 
2,67, 17. EIE Busrt.d,13. 8,65. SET: 7,57. 

8,10. STZITS,ı5. Riöa-Tan. 8, 1947. mei: Seideriire 
A MBa. 3, 1568. TARTTARL R. 2,70, 30, AOTATETEA aA 2,97, 10. 
SIEHT Dauer, 1,1. N. 2,12. 8,25. U E amzata, SITZE PA, 
4,59, Sch, 6,1,11, Sch. — Desid. SITZIZUTAT P. 6,1, 2, Sch. — Intens. 
HIETAIA Par. zu P.3,1,22. Vor. 20, 1.4. Ain- und Aerirren, durchirren: 
BITTEN STTRIFÄRT Baur. 4,2. BITTE 17,75. — Vgl. EI, 
— FT herwmschteeifen, durchirren: I MIETE Paar. 58,1. 128, 
17. 248, 1. At ATCATR TEEN: 70,19. TNEATTENe IE 255, 10, 
Arfech MaTzzra 70, 12.00 meet MÖRTEL MBn. 3, 1008. ir wÄrz- 
LUTfET #200. S7eh MÄRAIT Hır.A2, 10. 01 aA Torch WÄRRENTET R.2,40, 
44. med.: aa Aare farm mizra MBn.3,3471. 
gZ (von AR) adj. Aerwmschweifend, herumirrend: AUT = frrar 
Duarr. 2, 30. 


EIER (von E92) adj. £. $ Tuın.3, 5,23, 

SIEH (TEN N. einer Hölle bei den Buddhisten Aran. Car, bei 
Brax. Intr. 1, 201. 

SEAT (von EZ m. das Herumschweifen M.9,13. = Hr. I, 108. Burg 
Prem at Paskar. 116, 17. 183,23. WITA (um das Terrain zu 
untersuchen) ham (des Heeres) arg Hanır. 8049, 

zu f. das eingekerbte Ende des Bogens: TERAT um: Naısu. 4, 


96; vgl. Baza beim Sch. zu dieser Stelle. — Vgl. HIT. 


BZ 1. = BET AK.2,8,8, 52. M. 778. SUZUSTZAtHE FIR 
SIRTIA Hır.3ß, 11. 


ENT m. — HEITE AK. 2,4,2,22. 

27237 m. = H7ITE Risum zu AK. im CKDa. H. 1140, Sch. 

FTEITT m. N. eines Strauches (Adkadota Vasica, Nees. Justiecia A- 
dhadota, Lin,), der vielfach medicinisch gebraucht wird, H.1140. Suca, 
4,222, 2. 2,36, 10. 18. 40, 14. u. s. w. Andere beziehen ihn auf die 
Gendarwssa unlgaris, Nees. Der Name scheint aus einer dekkhanischen 
Sprache entlehnt zu sein. — Vgl. 9ITIT. 

SEA 1. Wald Risım. zu AK. im CKDs. — Vol. SZEt. 

EEITH (von ZEIT) m. Förster Parkar, 136,19. — Wohl falsche 
Lesart für EIZITT. 

seele taret ERTE-+ {rem N, eines Volkes VP.189 (im Text: Atä- 
visikharas, im Index: Atirisikharas). 


SZ = Ef Wald AK.2,4,4,1. H.1110. N. 12,7. R. 2,40, 7. f9- 
SEIITZEÄT Hr. 34, 19. SIZERTTTSOT 41, 1. SATENTOTOEIEEITERTERT R.A,48, 13. 
MZEÜT TFIFRTTEIT: 2,48,9. — Wohl von EL 

IE (von m f. P.3,1,97, Värtt. 1. das Herumschmeifen (um Almo- 
sen einzusammeln) Rırsax. und Nicax, im CKDn.; vgl. die Erklärer zu 
AK.2,7,35. 

EIZIET f. = HETaIT 4. 1901, Sch. 

ZITAT (vom intens. von 2a f.=#7T P.3,3, 101, Värtt.4. AK.2, 
7,35. H.1501. Vor.26, 186.189. 

SAL, BETA denom. von SET = MET ITTAT P.3,4,17, Värtt.1. 

m a, EITFTZ, IITAIT überschreiten; füdten Duiron.8, 1. — ee 
geringschätzen Dairur, 32,25. 

1. 7, ad. lant Tuıx.3,4, 3; vgl. 2.071, & #77, und ERZTTA. 

2. w 4) m. a) = AM AK.2,2, 11. TAN) Taıx.3,3,91.H. 
vs u den Sch. m. n.) Me», 1. 1 {auch = PETE ein Art Hans). 
ein Pavillon awf dem Söller eines Hauses, nach Amlern: ein zur Ver- 
theidigung dienender Thurm auf einer Mauer. an letztere Bedeutung 
scheint das Wort im R. zu haben: ger 5,68, 143. Qt 


TZT AIZIERTEITEUTT 51,24. 38, 38. Em Ar, ar 
6,18,395 vol. MAR, MIR, MZIAT. — 6) = T% Marktplats H. 1002 


(nach den Sch. m. n.). — c) Uebermaass Tum.3,3,91. Meo, t. 1; vgl. 1. 
= und MTTA. — d) N. eines Jaksha Räös-Tan. 3,349, — 2) n. Speise 
Mev. — 3) adj. trocken Meo. 
TR (ron 2.82) == Fin Thurm Hin. 169, 
77, adv. laut Garion. im (KDa. — Vol 1.07 
TER n. eine scheibenförmige Waffe Taı.2,8,55. — Vgl. AR. 
6 
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EIZATÜEPTTETTERTTETRU (ER, TIER, ART, EATGETN, TIRE, GC) N, eines 


Zollhauses in Käcmira Rica-Tan. B, 166. 

SIZFAERT (2. 07-4 FOREN 1 gan SITZ 

ur di. mare n. heftiges Lachen: AITZTHE Rida- 
Tan. 2,19. 

BRFTIR (1. 0, m. 1) lauten Lachen H.297. Fat TARTR: 
IZTRFL Der. 2,31. TUFERFARFERT: Meca. 59. — 2) ein Beiname 
Civa’'s Tam.1,1,44; vgl, TERTEAT. 


EIRTAT (von WTA) m. N, einer Pllanze, Jasminum kirsutum, Lin. 
‚ Riöax. im CKDn. 

ERFEITETT (von META m. ein Beiname Gira's H.197. 

RT (1.00%, TTRT) n. lautes Lachen Kıruis, 12,51. 

“en nom. act. (?) von #7, P.3,1,17, Värtt.1i. 

ERTTEA (1. m verdoppelt -+ TE) m. lautes Lachen Der.9,21.— 
Vgl. ETTA. 

EIEIT, BITTER denom. von MET P.3,1,17, Värtl.i. 


HEIST m. = 2.971, a. SUITE TEIL RA,5,17. ISUTAT- 
em P. im CKDa. Riöa- Tan. 1, 274.301. 
— Vol AERO 


IT m. = 2.8 1, a. H.981. Varö. beim Schol. zu Cig. 12, 65. 
TORTE GEÜMERTeHDEIeL— SOTaTeTAIDe.. 3,19707. 7 — 
ÄNFETZTHTIERT 12 199 (== And.10,3, wo fälschlich TIERES ge- 
druckt ist). SEN q — Mat: MT: R.2,6, 11. EATTER- 
Ur eTzTm 5, 9,17. TITAN: MERTTTZITHITERTENT: 6,16, 54. STERIR- 
FAETLR iGa-Tan. 8,2644. 

SOTTeTHT (von EUEM 1) £. ein königlicher Palast Garion. im CKDa. 
— 2) N. einer Gegend: NAT SRPUE: Riöa-Tan. 8, 1947, 

SCHTTRTETT ENT m. Palastbauer, Maurer; wird als 
der Sohn eines Malers und einer unzüchligen Cüdra-Frau angesehen: 
GET 9 Spar POTTER EfteN: | SPENTZTTAERRTE: MÜRReIT SIT- 
Treat: u oh P. im CKDn. i 

RISEns et TER m. eine besondere Art Knoten: H- 
Ge 2%: P.3,4,:2, Sch. 


EITZIETRT 6. N. einer Stadt Rida-Tan. 8, 563, 

urari m. N. pr. Vater Para’s, eines Königs vom Kogala, Car. Ba. 
43,5,8,4. Ind. 51. 1,32.182. 

gan (von AR) f. das Herumschweifen H.1501, Sch. gehört zu den 
10 Vergeben, die aus Vergnügungslust hervorgehen, M.7,47. 

#77, FaTel, Set gehen Duirun.8,8, v.1. — Vgl. 5%, HU. 

age f. Name eines Metrums Corxzn. Misc. Ess. 11, 136, No, 16. 

1.87, da sich anstrengen eın:;)) Duirur. 9,75, 

2.07, armer ved. durchdringen, Duirur.27,25, v. L für ERE. 

ZITAT L. N. pr. ein fabelhafter Palast auf dem Meru; eine Stadt 
in Indien; Lhassa, Laurr.105, 

a; Ale hmm Duirer. 9, 64. Feen GovinDana, ITIR 

Dance, =7 ef 1 SaTel SÄFTE H. 783, Sch, 

77 n. Schild 4.188. ya 27, GUT, ‚ERA. 


1. 20, ZUTTT tönen Duiren.13, 1. 


2. ara, AORTA atkmen Duirur. 26,66. — Vgl. Tr 

TUFT gana SPATZ; adj. klein, gering, verachtet AK. 3,2, 4. H. 
1442, am Anf, eines comp, als Ausdruck der Geringschätzung P.2,1, 
5. — Vol. AATUIEET, E70], I, STIER. 

rmehrter adj. von EUR gana SCHtItz. 

erurer {von Am n. ein mit Panicum miliaceum bewachsenes Feld 
P.5,2,1. AK.2,9,7. H.966. 

HUT N. einer Stadt Lau. 380. 

EITÜT m. f. 1) Achsennagel AK.2,8,%,24. Tarx.3,3, 120. H.786. an. 2, 
432. Men. 0.2. — 2) Ecke eines Hauses Taıx. H. 1013. an. 2,132. Meo, 
CKDa. umschreibt ai, wodurch Taıx. H. an. und Meo. sr erklä- 
ren, mit EIER Spitze einer Nadel u. # w. H. 1013. ist offen- 
bar von einem zum Hause gehörigen Dinge die Rede, — 3) Gren:e 
Taıx. H. an. Meo. — Vogl. TU und ET. 

4. SR (von ET m. ‚gan PET. ee ANSmEn 
& SIHETTTÜNeRTEHN ZUSEET TERM: Avr. Ba. 2,95. MIT Sa: FIRCRIEN 
FIETFFTTIETTÜTENT Ban. An. Ur.4,3,20. — 2) Magerkeit: A TARATI- 
rret AONen TEETI SATTARTEN STTÜENTeNTER TPTOTERSTET 4, 3, 06. SUTeCHT: OT 
a men mare AIR TITHT Aır. Ba. 4,26. — 3) die 
feinen Bestandtheile eines Dinges: ZH: Arıı FMERIATTE stumm a 
=: meta Arabian Kuino. Ur. 6,6, 1. — 4) die Kunst sich 
unendlich klein zu machen, eine der 8 Kräfte Civa's, AK.1,1,4,31. H. 
202. Ver.3, 18, 

EITUTETEL (von 7) m. das kleinate Stück: ES Ah rare 
Man — EITÜTT Car. Bu. 3,8,8, 18. 

At (perl. von ZI) der feinste: srererföret Se Ferch pr 
3: FORETROT EITEPFeRTETTE STORTen AHT SNEZISTEERESÄTER RT SFÜTGFREIREET: 
Kuixo. Ur.6,5, 1. der kleinste: EMUNGT ASETTÄT CEEM ITTRTEÄR II 
RTL (RV. .6,43,29.) RV. Pair. 17,29. sehr fein, sehr klein (Gegens. FEl- 
m): ATFET: Kirs, Ca. 15,3,30. 25,4,40, 

TUT 1. = MTÜT die Commentatoren zu AK. 2,8,2,2:, 

EIUFTEITEIZSET RTt + ANZ m. N. pr. eines Rshi MBn. 1,2422. 
4329. 2,107; vgl. Ind. St. II, 108. 

STIER (compar. von kun feiner, kleiner: 71 a eIrerKTd g uft- 
reitet TATZT Kuiso. Un. 3,14,3. Kuarnor. 2,8, 
SCÜTETÄERFRGENT MATTEL 20- Grerägr. Un. 3,20. MERTERTUTERT A SOIT- 
Asa fhfert 3,0. STUNTRUNTHTFRETTFFTTRT: Buac.8,9. M.12, 122. schr 
fein, sehr klein AK.3,2, 12. 4, 123. H.1428. ZUM AUZAFTÄTH 9 SUft- 
Üet: — 3 FOIÄTÄReT: Gar. Ba. 5,5,0,7. SUUteT ZT a FETTE Aır. 
Ba.i,21. 

a Muanisin. Ur. in Ind. St. IT, 80, N.3. 

erufferech (von ENTITERT) adj. dünner, kleiner : IRTR HUT 
AA ZW AV.10,8,20. 

STUITTFET n. nom. abstr. von 

zul gana ma. 

SIT 1) adj. £. EFT fein, dünn, schmal, sehr klein (Gegens. A, 
m AK.3,2, 11. Taıc.3,1,25. 3,3, 120. H. an. 2,139. Men. n.2. Nıa.6, 
32. FSTATTT Bau. Aa. Ur. 3,8, 8. ENGEUT TAT SIPTT: Kuino, Un.6,12, 


Nıa. 1,2. 
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4. MZUPUT SH] Moxp. Un.2,2,2. FAT SUR: M.4202. EMPERT HIST: 
M.i,27. Kırnop, 2,20. M.12,122. Buac. 8, 9. AT: rat: 
Bau. Än. Un.d, 4,5. schr gering, unbeträchtlich H. 1426. 7 IT 

Fe M.3,51. 9 FAqprUSPt fhferapft ROTER N. (Bore) 
13,82. MESTRTIEHTER SITFTRIeT SETFLM.6, 60. fein, mubtil in übertr. Bed.: 


apa em: Karnor. 1,21. MURET am AFTER: TOTER: 19- 
WET Teteree 


- 


(sie! also nicht mil WA zu verbinden) AT SERA- 
FTZA Hanır.1241; vgl. MUTET. — 2) m. 0) ÄU] N. einer Pflanze, Pa- 
nioum miliaeeum, Un.1,9. AK.2,9,20. Taız.3,3,120. H. an. 2, 123. Meo.n. 
2. pl. V8.18, 12. TAUPaT SI Menp. Un. 2, 2, 2. HUTUTFE: Bau. Än. 
Ur. 6,3,13. — b) ein Beiname Civa's Cıv.; vgl, u, TUT. — e) N. pr. 
ein Sohn Jajäti's Hanı.1604; wahrscheinlich nur ein Druckfehler für 
ET, wie 1618. gelesen wird. — 3) f. AtFit die Zarte, Feine; Bezeichnung 
der Finger, die bei der Somabereitung ibätig sind: Aritemet: ae 
> speunfer Archin zei av.s,1,7. ereheperen Ferch enech fire 26, 1. 
15,1. 1,3,4; vgl. Narcn.2,3. — 4) n. (in der Zeitmessung der Laute) 
der te Theil einer Mätr&: ZITHATERTTAT RUHT] VS. Pair. 1,60.61. 
Im Baic. P. und im Basnmar. P. (s. VP. 22, N. 9.) bezeichnet Au 
den 54,675,000sten Theil eines Muhürta; vgl. MET]. — Vol. mm, 

ann (ron U 1) adj. a) überaus klein, wenig gana FTIR ; H. 
am. 3,1. Mao. k. 41. MIATRTT: TTSHTTERUT Secn. 1,209, 11. — b) 
geschickt gaya eng; H. an. Men. — 2) subst. Atom Manucs, in 
Ind. St. 1,23, 13. 

EIUFFTT (von EI) f. Dünne, Verengerung: EITAIERT ZTARTRITUNFTT STERN 
FOFTAREEN DTEZFT Turrr. Pair.2,10. 

ATUeReT (ET +-PIGT) m. feines Oel, so heisst ein heilkräfliges Oel, 
dessen Bereitung Sega. 2,38, 14. fgg. beschrieben wird; vgl. ebend. 42, 
17. 60,15. 188, 19. — ArTaIU] 323,4. 

EIUTET (von EAU) n. Kleinheit Nın. 41,31. EUER (gedr. EITEh) ran 
TIFt: R. 5,73, 53. Feinheit, atomistische Natur: FTFl: Buisuir. 84. 

Buc) u. ku 1. 


ETUPTT RU] + 2M f. Blitz Tam.1,1,86.— Vol. STATT, AFTETEL. 

SIUpTezEhte ern, Ten, ten N. einer Hymne Verz.d. Kopenh. H.3,. 

Lusug ss (von Eu + Tal; vgl. M. 1,27.) adj. die feinen Elemente, 
Atome, in sich enthaltend M.1,56. 

supert een + Terft) f. N. einer Pflanze, Croton polyandrum @- 
em, Ridıs, im CKDn. 

STTEZTET II] +-SIZTEN N. eines Werkes Verz.d. Kopenh. H. 3, b. 

Smattz am At m. eins feinkörnige Getreideart = AA- 
fm Rırzam. im CKDn, 

EITRTEL (ron kun adr. fein, in kleine Stückchen Sega, 2,175, 19. 

TUE IT +39) m. N. pr. ein Sohn Vibhräga's Hanır. 1042, fyg.; 


vgl. ITT und oben unter Au 1. 
TUT ENT 7), UP fein, dünn, schwach werden; davon nom. 


act. ZUPITA Nıa, 6,20, 
mg, Aal, EITATE , SITÜZETT gehen Duiror. 8, 8. EINTIGAT schmer- 
zond: ZIETERTOTTTGER TFT Sera. 2,485,11. — Vol. 27, ER. 


EMTE m. Un.4, 113. 4) Ei H. 1310. (nach den Sch. m. n.) n. AK.2, 
5,37. H. an. 2, 110. Mao. d. 1. M. 1,9. 12. Pankar. 78,24. 84, 17.5 vgl. 
IH. — 2) Hoden. Tas. 3,3, 110. H. 611.an. 2, 110. Me». m. n. Vare, 
beim Sch. zu 4.611. ATIRT SÄUlermmzEm: Hır. 49, 16. — 3) n. Ho- 
densack Taıx. 3, 3, 110. — 4) n. semen virile Vıcva im CKDa — d) n. 
Moschus CKDa.; vgl. E27. — 6) ein Beiname Civa’s MBu.12, 10958; 
vgl AIZUT. — Vol. GTZ; über die entsprechenden Formen in den 
verwandten Sprachen s. J. Gates in den Abh. d. Königl. Ak. d, W. zu 
Berlin, 1843. 8.219. fg. 

EIER (von ETF) 1) Vogelei Pafkar. 74,20. 81,8. 82,7. n. 82,19. 
— 2; m. Hode H.611. 

SIUEREIE EITE + FEIE) m. die Schale des Welteis VP. 202. 

EFT (eITz, Er? IT) f. N. einer Pflanze, Convolvulus 


argentens erten), eine Rarxam. im CKDa. Einige lesen STTahTz- 
TI isch). 

EITZHTET = MIETE die Commentatoren zu AK.2,6,2,27. 

EITSHTET ENTE -+- SATT) m. die Hoden AK. 2,6,8,37. Taıx. 2,6,24. H. 
612 *). 

EITHER m. — SHIT Casa. im CKDa. 

EIER EITZ + 7) 1) adj. aus einem Ei geboren AK. 3,1,51. 4,32, 
3.4388. SNTZETT: TÜR: ACHT STEH TCRET RESTE: N OR AARRTET- 
für FARTTFÄZRTERT N 1,06. — 2) m. a) Vogel AK.2,5,33. Ta. 
8,3,51. H.1317. an. 3, 141. Meo. 5. 18. N.1,31. R.3,73,6. Pasdar. 1,168, 
492, 14. — b) Schlange H. an, Meo, Vıgra im CKDa. — c) Eidechse dies. 
— d) Fisch dies. und AK.1,2,2, 17. Tam.3,3,#1. H. 1343, Hır. 1, 168. 
— 3) f. OST Moschws H.an. 3,149. Meo. 8.18. Vıgva im CKDr.; vgl. 
EI7z $. — Vol. MI7T. 

ENTZHuT emza «FM m. Gebieter der Vögel, ein Beiname Ga- 
ruda's R.5,42, 19. 

SITZT ATZE + UT) m. ein Beiname Giva’s MBn.12, 10358. — Vgl. 
AUT 6. 

SITZT adj. gaya sontz: t. $ gana Az. 

AUTZTTT, NETT denom, von AITZT gana s 

aNTzensT ITTZ Tea 0. das Frag ar. H.470. 

AUZatE NTz + fe) 1. = MTITER Verz. d.B. H. No. 009, 27 6. 

EMIET] (von SITZ) m. Fisch (eierreich) Canvas. im CKDa. — Vgl. 
HUIEE 2, d. 

SITTT (ron AIITZ) Von. 7,32. 35. adj. 1) mit Hoden versehen, uneastrirt 
Taıx. 3,3,329 (lies EIITZST st. QOSST). H.an. 3,519 (AT). Men, r. 111 
UM. — 2) kräftig (STFh) Tamw. H. an. Meo, 

Ar (ron am n. das feine Loch (in der Soma-Seihe): mar 
ÜTfer RV.9,91,3. 10,5. 88, 47. 107,11. 

ATETet EI] -+-EIET) m. eine Frage mit einer feinen, spitzfindigen 


Lösung: A TA GIRO ATETeeRT FREanet: ATTERSEE 
*) Aus3 Synonymen von HUTHTT Hode, nämlich ETHTTE (Tarx.), 


AT] (anriom.) und TrT (R.4,49, 11.), sind bei Wirson die 3 Bedeu- 
tungen the rind ofa frwit, a boundary und frwit entstanden, 
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FAfRT Ban. Än. Ur.d,1, 1. Galinan.: NFTFITFEHTETFFIESTSTERTTTURTTETT- 
FuRPL 

Set u EI. 

4. 20er, Klerten, ERTeIeTt, EMETOTTET, SIEÄTRL beständig gehen Duirur. 
31. AR = as Nase. 2, 14, wandern, laufen: man aa aa 
FETT: Faregpean RATE 1 RT A: II RV.6,61,9. med.: SIÄTT- 
Ben Fa 2,38,3. STE SORT: 6,9,2. — Vol. EU 

— HPI besuchen, oinkehren: ip ; IRA Nın, 4,5. 

— #7 kinabgehen: FAT Nın. 10,13. 

_ FL besuchen: man rar A PTR] RV. 4,90, 4. 

2. EI] Indecl. gana Sr; es ist wohl das SAL In gar gemeint. 

SI (3. 7 -+- A) 1) adj. wferlos, ohme einen sanften Abhang, ohne 
Leite, jühe: ATTAIPTTTEREHTIEN: Cix. 137. — 2) m. ein jäher Abhang, 
Abgrund AK.2,3,:. H. 1032. 

Sen (3. #7 -+ TEIT) adj. seine Zustimmung (die durch AIEIT ja gege- 
ben wird) versagend, verneinend: SM spe fm eg ZT 
RY.4,82, 1. 

apugal (3. a + Aaıfee (rn + Steem adj. f. ZT nicht so ge- 
wohnt Hıp. 1,33. N. 18,17. R.2,13, 1. nicht gewohnt an, mit dem gen.: 
AUTTTTETATTEET: R. 2,104, 0. 

ZFIT (von 1.007) 1) adj. Zaufend Nın. 4, 13. — 2) n. das Wandern, 
Laufen; davon EATTEL adj. der da wandert, läuft Nin. 5,10. Mantom, 
zu VS, 3,37. 

EI (3. 3 -+- TER) 0. etwas Unwesentliches, was nicht besonders be- 
rücksichtigt zu werden braucht: ZA SAFE URTETT Disan. 37, 15. 

Soon. K. 64, a, 6. 50, a, 15. 

zeit (3. 9 -+- Tel) adj. saitendos: TIeFENt TTaTet ATUN R.2, 30,20. 

ÄAT (3. 1-4 AZD) adj. €. EIT unermüdlich: SIARFAT TUT ArcTel 
RY.B,89, 13. ERASATEIT TOTOTd: 4, 05,2. BOAl: 72,7. 7,10,5. 8,2,18. AV. 
48,2, 08. j 

SITZ (von 3. D-+- AH) adj. f. ET unermüdlich, unverdrossen 
M.2,73.82. 186. 4,14. 145. 147, 155.226. 7,20. 100. 120. 9,312, 12,19. R, 
2,104,5. N. 18, 14. 20, 29. Marsıor. 45. Hır, Pr. 32. An allen eben auf- 
gef. Stellen steht ERATFT im nom., als nähere Bezeichnung des Sub- 
jects, zugleich aber in nächster Verbindung mit dem Verbum, so dass 
wir es durch das Adrerbium übersetzen. In demselben Verhältniss steht 
der instr. N.17, 42: karuuce ni aat AaER:.. R.A,44, 112. er- 
scheint HFTfSFTT als Prädicat und M. 7,61, als Object: FM SAT- 


FG FREUE, 


SIETT7 A (von 3.9 -+- PT) adj. unermüdlich, unverdrossen M. 3,279. 
ITTÄSIAATFATNTEISEHTN TITRT R.2,83,2. At Prattept: 87,24. 

et (3. I-- IT) m. pl. N. einer bes. Klasse von Göttern bei den 
Buddbisten Bean. Intr. I, 202. 615. 

AT BAT adj. der sich keinen Dussübungen unterwirft 
M. 4,190, 

EIETTER {von 3. 9 -+- AIR) adj. = EATTEL Bunc. 18,67. 

ÖRTRIAT] (META (3. 9 + AM) + IM) adj. dessen Körper, Masse un- 


durchglüht, roh ist: SEHE zen Am RY.9,8,1. 


ERTZITTA (3. + AITZITT von AT) adj. nicht leiden: ERAÄCZTETR 
Brgeneft a OT OTHER RV.4,100,.. 

Erem (8. + Man von Am adj. nicht schlaf: ara sent- 
Üsterrerern art sTIet VS.1,28. 

BIETE (3. EI+- Ah) adj. der falsche Schlüsse macht: EREAFER: | STER- 
ARTE: 1 ZIAR AREPITEAI ZEIT: | GKDI. 

SIEITELFT (3. 97 -+-FTcheR) adj. unerwartet, unverhofft AK.3,3,7. 

IT (3. I -+- AT) 1) adj. bodenlos. — 2) m. ein Beiname Civa’s 
H. 9. 46. — 3) n. N, einer Hölle Änux. Ur. in Ind. St. II, 178, N. 3. Vr- 
pinras. 12,1. VP. 204. 

ERTTETEE (3. 9I-+- ARTEOTEE (ART FOREN) adj. dessen Boden nicht 
berührt (erreicht) werden kann, bodenlos AK. 1,2,3, 15. 

SIERTETEN (3. © -4- ARTETEL [ART -+- FIIET) adj. — EIFFSTETET 31.4070. 

FTSE (3. #7 -+- PISHT) adj. nicht stärker, schwächer: MIR FRE FI- 
ae rrATeen ATTA SIEISETTELRYV. 5,33, 1. O9 ART OTITTTER ARERRF- 
HAST 7,100, 3. 


EFTA (von 2. )) adr. 1) = abl. von 77 und zwar a) mit subst. 
Bedeutung: a ment zer werten za l sm: (vor dem, vor solchem) II- 
fx mar RY.4,147,3. SAT Zar Srreg m aan Prater 
ER 4,22, 16. EIAÄT STTOERET Car. Ba. 4,4,,24. TORETERRTT SET I S- 
AT SAT SICHTURTZIETE P.2, 4,03, Sch. Mel: TE darauf folgend, hin- 
ter diesem befindlich: IT: ler af 1% FRTERL Crarier. Ur. 1, 12. 
MTTRRT: TER] Hır, Pr. 5. SIITTRTE: TAT Ciw.92. 113,5. Vınn. 89,2, 
Maxxu. 177,24. Moonia. 156,21. Rarsär. 106,6. Urt. Rimau. 132, 4. Pna- 
sone. 117,16. AK.2,8,4.9. = H.732. Ver.3,4. In Corel. mit dem pron. 
rel.: fh 57 (so ist zu Iesen mit Mbin. 1,5909.) FICHTE FE TU FEAR 
TEA NAT SEAL n. sw. Mip.d,s. FÜ TECHN: TOT I ZRSTÄRTRIEN 
AntErn TIER A FRI Hr. 1,178. Dieselbe Bedeutung bat EFT: TEA. 
At sm ara Tarmatee Minar. 178,1. Th "Fe: (Bore: Arl:, MBn. 
1,6196: Frraat:) TH TA TE u. & w. Buduman.3, 17. EUR: ET 
adv. nach diesem, darnach, ferner (zur Bezeichnung der Reihenfolge) 
N.9,23. TER — ARTEITE — ARATTGEL — BIER: TOT M.B, 120. SITE — 
AM: — AA: — El: TE] Paskar. 242,1. - m a u. 9,187. ITHE: 
darnach, nachdem solches geschehen ist Buanrg. 3,6. In Verbindung mit 
einem compar.: Er:  Gripını za M.11,8, SIE: MIATTT Hin. 4,29. 
Das. 2, 64. Mit EP davon verschieden Kuixo, Ur, 1,3, 5. M. 8, 73. 10, 
123. 12,96. MAT SFURTI auf eine davon verschiedene Weise M.S,31. 8, 
300.397. N.13, 44. IE TaTE ter mi: eines Königs aber, der das 
Gegentheil von diesem ist M. 7,34. FIAT SFT irgend einer von diesen 
M. 4, 13. 222. 14, #6. FAT ART SER: durch zwei von diesen wird 
ein Hasta gebildet (2 Vitasti= 1 Hasta) Tam,2,2, 3, — b) mit adjeet. 
Bedeutung: 94 ger: (= SEIT Gase.) au Ra: Kuixo, Ur,3, 18,7. 
zo SAT ou diesem Grunde M.2, 313 (vgl. Sensan, SENTTRTERT- 
ART SIENZTTART SEGEReR: STARTET 3,8, 16. MIET: FEITOTTEL Pan- 
sat. 200, 16. 971 7a SIEHE P.2,1, 12, Sch. — 2) rom Orte: von da- 
her: Eich: ERTTRIA BIT HE RV.4,53,3. 20,46, 25,41. 101,8, 88,11. 
9,48,3. u. s. w. von Aier: IAT ST Sartergaferg Amen Sa 
SUHTZRTEH TOT TZAI: SICFUTE EIFAPT: IN Vin.246. MTTRRNT won hier 
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an (sinddie Wörter) dreiyeschlechtig AK.3, 4,58, 406; vgl, u. 3. — 3) von 
der Zeit: dann (correlat, von IZ, 712): aetafg: ara aetruET 
Arel: qrurfet SIE Slot: RV.3,36,6. FOMTEhrgerenmegeh ZT ONTGeNT STIEIT- 
Ei mar 3a u, 12, 3. 1,4. 1,168,5. n. w. derauf: Fein get 
TI AAReR: AEIITETEL Vıcr.2,10. von Aier an: MIET: ÜTGeaT SI- 
FA? SOSE: Tarrr. Ur.4,3, 1. AeTeaTeN: Terran Tate HRr- 
war M. 5,26. 8,201. 94 SÜH von nun an in der Folge: Teatt- 
GATFET SIERT RR Bna0.12,8. Set SU AI TEEN STTeNTERLRETET 
N.28,414. — MEET M.8,214.218.266. 278. 41,98. — FTaIEIRT 11, 
247. Dieselbe Bedeutung hat Erf: I: a9 a ae: ma ae: 
TOT Buac. 2, m.— vera M.9, 56. 10, 131. 7 SR bedeutet 
auch nach diesem Zeitpunkt, hierauf, später M.2,20. 4,98. — 4) vom 
Grunde: in Folge dessen, daher, deshalb Baiuman. 2,20. N. 23,25. Cie 
44.114.120. 23,23. 30,3, 98,21. Hır.17,5. 6.19, 2. u. s. w. Te: — Fl: 
Jidk.4,854. WETTER — MIET: Racn.1,77. Bet: — TEE M.11,50. TE — Mel: 
Racn. 2,43. — H. an. 7, 49. wird EIFTEL definirt: ART QATTRUEL | 
FRAU TER 9. Die Grammatiker stellen STIER in Verbindung mit 
Tg; » P.5,3,5. Vor.7,110. Ueber das tonlose ER 5. P.2,4,38. 

SI 4) m. a) Wind Un.3, 116. Minmava in der Duirurgrri im 
CKDa. — b) Geschoss Minnava. — c) Seele Un, Minsura. — d) ein 
Gewand aus Baumrinde Minuura. — 2) f. set gana Ark. N. 
einer Pflanze, Linum wsitatissimum, AK.2,9,20. Taıx.2,9,4. H. 1179. 
Sogn. 1,103, 10. 132,6. Nach Einigen: Crotolaria juncea TUE) CKDa, 
— 3) m. Gebüsch, Gestrüpp: {tert Ai Kheuerel 7 TAT RV.AA. Fr 
A TAT Büsche und Bäume 10,89,5. 1,58,2.4. 2,4,7, 3,7,3. 4,7, 10. 
— Die drei ersten Bedeutungen können füglich auf BTL gehen zurück- 
geführt werden. 

EIFTRITZZT adj. zu erbettein, zu erbitten: FIch FATCATT FIAT AopE SÜR- 
ERETERFTEET SILRV-4,63, 0. AaIT U SPC AETEN SIEHE 
Hürd AfeIT 2, 49, 4. — Von einem denom. EIFIIRT, das auf ein von 
1.7] stammendes Efefff Wandern zurückzuführen ist; vgl, am. 

SAH tvon 1.E0Ff) m. Bettler(der Herumwandernde): za erereitett 
ART HfUhTeg Mei: RV.R,B, 48. — Vgl. SICIITZZT. 

AfeT (ron 2. 3 b.) 1) adr. a) vorbei, vorüber, in Verbindung mit Ver- 
ben der Bewegung: fi-2, aan, Er — FL verfliessen (von 
der Zeit). — b) über das Maass und zwar «) über das gewöhnliche Maass, 
überaus, sehr, vorzüglich, in hohem Grade: EIfeR IT SAT steht 24: 
arten BAR arkunea St: nV. 2,98, 4. OMreeTTTTeT FreT ZUrE: Min. 
4, 4073. ZIRIT SUteraPhT a% ZERRFÄTGTEReNT TaTT M.2,42, 13. Ken TrerUT 
STETTEN SHÜERRTRTAR a7, 17. AIFET (Sch. = EARTARTER) DZ Nass, 
4,41. Ueberaus häufig in Zusammensetzungen mit Verbalnominibus, 
Adjectiven und Adverbien, ja sogar mit Appellatiren: SIÜRTETTA sehr 
eilend R. 4, 18, 18. SATA wohl verwahrt Hır. Pr. 48, v. 1. SiT- 
fer schr verachtet H. 330. aıferatgetet stark verwundet M.7, 92. 
Aferrept MEIEIT vorzüglich von dir gepriesen P. 6,2, 144, Sch. 1, 4, 95, 
Sch. EITERTT grosse Gefahr AK. 2, 8,%, 68. EITFTITTAN sehr grosse Kraft, 
tea sehr grosse Müdigkeit Cix. 109. ae heftiges Drücken 


Vıo. 302. SIÜTZTRT Mir. Pr. 17. EITORRTE Dac. 1, 19. MNTNERTU Cie. 


190. ERTAT HI. 1428, S0feTOTTı 1300. SIfeFeHTTRGET 1326. SITOTEHETT 1327. 

ein ausserordentlicher König P.2,2, 18, Saum. Värtt. 1, Sch, 
5,4,69, Sch. Vor.6,#8. EITERT: P. 5,4, 69, Sch. EINE: — MPIATITITE: 
Par, zu P. 6,2,191. Pleonastisch vor einem superlat. oder comparat., 
so wie vor A, W und MIT, wenn diese als Ausdruck der Intensität 
erscheinen: HITNY VP. in Zeitschr. d. d. m. G. VI, 92. SfaTaT 
Paar. 148, 5. EITETFIET 118, 23. EITTTETTZ R.6,35,5. AateRe 
Cix. 110. Bildet mit Substantiven possessire Adjectiva: EÜTRT über- 
aus zornig Gix. 149. EfERÄTE] sehr zitternd Baaum-P, in LA. 89, 3. 
SITCTTET von überaus grosser Geschwindigkeit H. 494. — $) über das 
gehörige Maass, allıu, allzusehr, über die Grenzen hinaus, allewoiel: 
eraferaean a Zeteneriergengfen IIEOT SITÜERTTERT: Bau. Än. Ur.3,6. H- 
FH: nimium edentis Buac. 6, 16. AT AT AZ STUFEN (se. Utz AM- 
SIT Ama. 36. = Var. 11, 14. ENTERTAIN DTERAT P-4,4,05, Sch. H- 
FFRTATaeTAET MET MICHI: ı FRE dran Araneter ehe 
INTEL Chase. Paoou. N1ti 26, (vgl. Kin 50. Var.37,4.5.). MITA, - 
FeFRIET, EITeFFTGT u. & w. VS.90, 23. MICTERSET STTTEITTEEL nicht zu hoch 


und nicht zu niedrig Buaa. 6, 11. TTTERITTRIT keine zu hohe Meinung 
von sich selbst 16,3. EITFTTRUR] zu früh am Tage M.4, 140. Diese zwei 
Bedeutungen dos adr. am zerlegen die indischen Lexicogrr. in vier: 
a) Sa AK.3,4,28, (Coı.2s,) 3. H.an. 7,20. Mao. av). 20. — B) TRIT 
AK.3,5,2. H. 1335, Sch. = 7] H. an. = FÜRTH Men. avj. — n4 
IT AK.3,S,5. = FAT H. an. = HRTTR] Mio. arj. — 8) Sid H. 
an. Mo. avj. Zusammenselzungen mit dem adr. af verbinden sich 
häufig mit der selbständigen Negation 7 (= MA): SUÜTTTEIT Bass. 
16,3. — STÜERFTEET Jian. 4,114: SHRRETE N. 28, 16. SMTETRZT R.3,1,20. 
47,16. 5,86, 12. AFMLETZ Cis. 110. SMART 27, 18. Suferafteiter 
Rıcn. 4,8. Dagegen Cix. 112,9: EFT: ET ATS af: in prä- 
dicalivem Verhältnisse. — 2) praep. a) über, über — weg, über — hinaus 
im Raume, in der Zeit, an Zahl, an Menge, in der Ordnung, an Macht, 
an Intensität einer Tbätigkeit u. s w., mit dem acc.: f] drereuter 
find: RV.3,10,7. 7,33,2. 9,8,5. 10,126, 1.0.5. w. (RIM MH - 
BNIEHT SETSTUNSRERTETTE N SH ZIEHT ERFeT FRE: Wänann 7, 8. Tok Tot anter 
WERT: Car. Bu. 3,2,8,20,. 3,4,2. fe a MICH OST: Aır. Ba. 
4,6. EIER TEGRTET Grericr. Un.6, 15. af 9% U HE Terre 
ÜSPM (FRRTTRGRPTT) 1 ZTCAIET Mn. 2, 454. SUfen HATTEN Spermien TIRIT 
PN 7, 2235. AUSTRITT 3, 10731. Mara AUT: Vor. 5, 
7. BZEUTtEl (wider) SEI ST at FR ar RV.10,12,5. a zarte 
aA meRTeHh RT öffent 33,9. Vgl. die Wurzeln %, 7, TA, Te a, 
sit u. x w. mit Hm. Dies ist das ft aA AK.3,4,28, (Cor.2W,) 3. 
H. an. 7,20. Mexo. avj. 20. Ein partic. fut. pass. von einer mit zfet 
zusammengeseizien Wurzel erscheint sogar in prädicativem Verhält- 
niss vorzugsweise mil der präfigirten Negation UT und nicht mit der 
selbständigen: TATersnTmitTt A MRGRTRIE (ix. 22, 12. 20, 20. 95, 19. 
99, 21. ER ERTRTTTTTRTTER ZEIT 60, 17. Schr häufig verbindet 
sich am in dieser Bedeutung mit dem von ihm regierten Worte zu ei- 
nem adj. oder adrerb. comp.: TFT über eine Danmenbreite sich er- 
streckend, IT über einen Tag dauernd, EfelIch über Indra 
. 
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reichend, über die kalte Jahresseit hinweg, EMATTRAL über 
den Schlaf hinweg (= TTRT Hafer 7 TSUeR P.2,1,6, Sch. Dies ist das 
EI in der Bedeutung von IH H. an. 7,20. Mo. avj. 20.). — b) 
über, oben an, mit dem gen.: Ef a MEET er a er He 
Rs BY. 4,441, 12. 9 HM are San fer dor: EL cruus 
40,78, 1. smTeletet Meoregen Ferree: (= frrin = fH- 
ai 143, 3. gef Jena Dre: ÄTeT AY. 4,34, 4. — Accent in 
Zusammenselzungen mit amp. 6,2,191. gana Fe. 

EITerReT (EITeR + ET) adj. 4) übertrieben, unglaublich (STEU) H. 
an. 4,132. — bj) für den kein Gesetz mehr besteht (TBEIT) ebend. — 
Vgl. ZIAIRE. 

SITEHAeIT ITET-+- ET) f.übertriebene, unwahre Erzählung (EXIPITTU) 
H. an. 4,192. — Vet. FIRMEN. 

EIFRFZERR (von Eifel + Me) m. N. einer Pflanze — ATI 


Ridan. im CKDa. 

ERFeTAÄUN (TTOT + MATT) 0. zu heftige Anstrengung Sogn. 1,322, 1. 

ATERRFUT (von MET -+- Frl) adr. allzu früh am Tage M. 4,140. 

sıterndt (ET SIT) adj. über die Peitsche hinaus, der Peitsche 
nicht mehr gehorchend: HJ: P. 6,2,191,5ch. 

af eama-+Fm) 1) adj. a) mit einem sehr grossen Körper ver- 
sehen: TIEIH: R. 5,32,27. 6,37, 101. — db) von ungehenrem Umfange: 
arRTeeneT R. 5,56, 124. — 2) m. N, pr. ein Rakshas, ein Sohn 
Rävana's, der von Lakshhmana erschlagen wird, R. 6, 51. 

BIfeIRTcEh (efet +- SEEN) adj. = AfEFERTET: SITEORTL Par. zu P.6, 
2,191. 

Eferpieeten oft + FICHmM adj. sehr verachtet H. 380, 

ÄfergeT (Kiyra-Rec. HATT adj. allzu kahl (Gegens. MIRRTT- 
rap) V5.30,22. 

ferne + Te) m. eine besondere zwülftägige Busse M. 
41,213.208. Jiöx. 3,320. 264.292. 

aterm ai 7 adj. zu weit getrieben, übertrieben: FRTATIK- 
Fe GARÄTTTRTET N. 5,28, 1. 

after N, eines Metrums, s. Sp. 

Aern oa Fr. TE adj. allzu mager (Gegens. arm V3.30,22. 
R. 5,10, 17. 

fern (TAT TR) adj. allem dunkeifurbig (Gegen, arm) 
v3. 30.22. sehr dunkelfarbig Paxkar. 104, 13. 

terug eat + FTD m. N. einer Wasserpflanze, Trapa bispinosa 
A=En, Ridax, im CKDa. 

Sera (von FA mit EM m. AK.3,3,33. 4, 152. H. 1308, 1) das 
Vorübergehen, Ferstreichen (der Zeit): 7 TUT St R. 5,36, 16. 
E uncil Paxkar.55, 5.6. PATER 188,22. — 2) das Ueber- 
schreiten des Maasses: M anime [ Sup. 1,87, 14. 2,218, 15. — 
3} Vergehen, Fehler: I 7 FETTE: R.4,36, 11. N'’nıoa in Vıri- 
var. 113, 6.7. — 4) das Hinüberkommen, Ueberwältigung: MMTTZ- 
TÜRE M. a1, 200. an ap Fran an — — anrergrahten er.ärt ae 
man 8,19, 18, an cd Sum: Gaupar. zu Siäizwian. 2. 
ERIGE Zul Fararlı fr: Panxar. 1,228. EUR ErIGCUl (so ist 


zu losen st. OFTZT) III, 20. 222. — 8) Uebertretung, Verletzung: 9- 
FIT eines Gelübdes M. 11, 120. — 6) Uebergehung, Vernachlässigung: 
SIFZTUITTFTERFT die Vernachlässigung eines Brahmanen M. 3,63. KRZII- 
RTATIFTERATHEL der einen Ehrweürdigen schimpft oder vernachlässigt 
(Sr. oder ihm ungehorsam ist) Jiöx. 2,132. — 7) muthiger Angriff AK. 
2,8,2,61. (falsche Lesart st. APTEHM). 

STETRRTUT (vom SAT mit EIER) 1) das Vorübergehen Kirz. (a. 22,8, 
20. — 2) das Verstreichen (der Zeit): EEE Are: F- 
ETafeT P.3,1,26, Värtt. 8, Sch. nTeTttermTui rät T ara 7 Fate Sahen: 
Pırdar. 1,170. — 3) das Ueberschreiten des Maasses, Zuvieltkun P. 1, 
4,93. Soga. 2,202,6. — 4) das Deberschreiten : FITFTTETSHTTUT Jiäh.2, 155. 
AUSRTTTEIRTURT Mir. 130, 5. — 5) das Zubringen (der Zeit) P. 5,4, 
60, Sch. 

EIfETFRUNTT (von SAAL mit EIfET) adj. 4) au umgehen, vermeidlich: 
ITÜETHTUNRGET FOOT: Hır. IV,72. — 2) was vermieden werden darf, 
dem man ausweichen darf: FIT TIATFTHTUTTTET MÜTTE Cix. 99,21. 
— 3) ausser Acht zw lassen, nicht zw berücksichtigen: rated 
A ARTETRI Gie.29, 12. AUTCHTÜERRFTUTTE 20,20. EISTfeFERFTURTeNT 

9, 19. 

ÜETERTEL (vom ER] min ErfeN adj. übertretend, verletzend: EIATTFT- 
SRTeRUIN SIEH ER ZUZUTTULR. 4,17, 14. 

At (Re + RE von AT) n. heftiges, versiweifeltes Geschrei 
V8.30,5 (vgl. übrigens Variows readings S, XLIT). 

eiferen, arfeı + ey adj. über die Bettstelle hinaus, der Betistelle 
nicht mehr bedürfend P. 6,2,2, Sch. 1,2,48, Sch. 

EITETERT (TAI +- TAU) ad). sehr durchäringend: ea 

EITATTT (von ITT gehen mit EITET) adj. Aindurchgehend, der hindurchge- 
gangen ist, der überschritten, überwältigt hat, am Ende von Zusam- 
mens: zen: Racn.12,48. sam ZT Barumu-P, inLA, 
58,9 (so ist statt STARREITTTT zu lesen; vgl. VP.412.). JASTIT detage 
M. 7,149. MERTETT Kurnon. 4,12. MÄRTRRTTETT R.2,40,58. SUmTtep 
AK. 2,7,44. TEITTETT MBu. 12,221. 

SITeTOTUTz (ENTER IMOE) 4) adj. = TRERUS Mao. d. 38. — 2) m. N. 


mn ap 


eines Joga (des 6ten unter den 27 CKDa.), ebend. SLHEZIEE 
ana Sb: AREHRT ORTATOTN: 1 RATE: STIER STERLTE: SENT 
INTZFATRTTERTT | Kosuruten, im CKDa. 

atmreu cafe + Tel) 1) adj. von strengem Gerueh. — 2) m. N. 
verschiedener Pflanzen: a) Michelia Champaca FIN). — db) = IA- 
Am. — cd) = ATI (lies: MP). — 3) m. Schwefel Riöas. im CKDr. 

aus cafe + MIET) m. N. einer Pflanze (qazTaterem 
Ridıx. im CKDa. 

afııma (von am adj, = ITRTTeTEHTE: Vor. 6,58, 

anferapat am + TUT) adj. ausserordentlich, ausgezeichnet: ArzTergut 

f R. 441,79. 

” ter aan f. N. eines Ringfarnes, sonst FFETTUTT Rarxam. 
im CKDa. (Haemionites cordifolia, Rorb. Wırs.) Sugn. 1,71,16. 2,292, 
8. — Vgl. 

EITETITT ATAT -+- II f. eine vorzügliche Kish P. 5,4,69,Sch. 


93 mug — 


EHFTTIZE (von TIER mit EIfeN) m. 1) ein übermächtiger Greifer, Fasser 
Ban. Än. Ur. 3,2,1.9; vol AITAUITE. — 2) das Ueberflügeln, Ueberträffen 
P.5,4,:6. 

IMERIRE (von URZ +-EITeN m. = EIER 1. Den 8 Graha’s: IT, 
ara, 1, FIT. af. 9a, ‚ HIER, SEAT und ?TY entsprechen die 8 Ati- 
gräha’ a: ERTIER, STETAL, TEN IU, SR, SM, TEA und FOOT Ban. Än. 
Ur. 3,2,2—3. 

STrRaRR {von ug mit Em adj. mit Ergänzung von UT, haustus 
insuper hauriendws, Bezeichnung dreier Füllungen des Bechers, welche 
beim Soma-Opfer geschöpft werden, Car. Ba. 4,5,8,2.fg9. Kira. Ca. 
42,3,2. 5.2.4. 13,2, 11. 14. 14,1,26. AÜCRTRUTEL adv. Kir.Cn.14, 2,2. 
22,5, 13. adj. Kanza zu 22,7, 10. 

ITETT (von nie arfen adj. vollständig vernichtend, davon f. OFT, 
vielleicht mit Ergänzung von HIFI, ein alles Unangenehme vergessen 
machender Zuständ: EIFETRTETTT-TEN ITETT Bau. An. Ur. 2,1, 19. 

arte {rom TE mie SON) ad. überwältigend (): ZI JEATTTeTEE: 
AV. 11,9, 16, 

erferer? (efeT +) adj. Deelination Vor. 3,65. 

EIfeTE EIER IE) 1) adj. sehr beweglich, sehr wandelbar. — 2) f. 
STT N. eines kleinen Baumes, Hibiscus mutabilis, dessen Blüthen am 
Morgen weiss, um Mittag blassroth, am Abend dunkelroth sind, AK.2, 
4,3,11. Rica. im CKDa, 

SIfeTaTUT TITTEN n. zw Aänfige Ausübung (z. B. des Beischlafs) 
Sogn, 2,397,0. 

SITETENTFTI (ITER + TITFT) n. ansserordentliche Beweglichkeit (F- 
Fu) Paxxar.62, 12. 

sıferang (ron a7 mit am m. 1) schnelles Gehen; der beschleunigte 
Lauf eines Planeten EGAÜZTTATEN AHRPATOR ANTETTRETERT TIRTET- 
TIEF. — 2) das Ueberholen afmarı AFTER CKDn. 

ArTITTL (von a7 mit em) adj. P. 3,2, 142. 

ale a 5m 1) m. a) == FIefl Rica. im CKDa. — b) 


N. einer Wasserpflanze Rarzam. im CKDn. — e) Pilz (EM AK.2, 
45,32. — 2) £. AT a)N. einer Schirmpflanze, Anethum Soma AT, 
Rozb., deren Same als Gewürz und medicinisch gebraucht wird. Nach 
Andern der gemeine Anis, Pimpinella Anisum, Lin., der in Indien nicht 
heimisch zu sein scheint. AK. 2, 4,5, 17. Rarsam. im CKDa, Sega.1,71, 
16. 2,170,2; vgl. aa, HESA. — 5) N. einer anderen Pflanze, 
Barleria longifolia, Lin. Asteracantha l., Nees Wırs, 

AIR (von aim )m.o)= Paul Ridas. im CKDa. — 
6) = SAT Barum. im (KDa. — 2) 1. O7 = aTaza a. Sugn. 2, 
171, 12. 173,7. 

1. EIER AÜET  RTAL Verlangen) adj. der die Begierde über- 
teunden hat Bau. An. Ur.4,3,21. 

2 ÄfeTeRFTH (AT-+-ZFTEL Metrum) 1. 1)s0 heissen zwei Reihen (If 
von Versmaassen, von welchen die erste EITATTITEIT, gerTt, EITFRITEN- 
dt, aftz, meurTig, erfer, erferegfet, die zweite anfer, MnTer, MTATET, 
fernfer, Srrie, aber, Srafa in sich begreift, RV. Pair. 16, 52. 
AEHACHT AFTER: 17,7. VS. 21,22. 28, 24. 58. EITERSTH: SIT 


Ara 9% 
STH RAT FAT SEmaTgeHiT SÄRERSTHRRTETTER Aır- Ba. 4,3. Car.Bn, 


3,3,2,11.4,0,9,13. 5,4,2,22. 13,5,8,9. u. s w. Auch n.: IRTRUTR- 
zei Kuwas 7. — 2) ein besonderer Backziegel bei der Anlegung 
des heiligen Feuers Kira, Ca. 17,12, 16. Manton. zu VS. 13,47. 

SItetztatett (eITeT + STIER L. ein Metrum von 52 (4 X 43) Silben: I- 
BIATTERTATCTRENT AFATERFTEN AT TETENNZETET NV. Pair. 16,52. Als 
Beispiel wird ebend. 58. bezeichnet RV.8,86, 13; vgl. Corzon. Misc. Ess, 
11, 460. VS. Appendix LX. LXIV. 

aaa fa -+ m adj. menschenleer, mit Ergänzung von ZU eine 
menschenleere Gegend Kuiso. Ur. 6,14, 1. 

EITETETE und SITETTERL (RTER-+- ST, STH) adj. von Aohem Alter - 
am P.7,2,101, Sch. 

ST (TASTEN) adj. 6. AT mit vielem Wasser versehen R.4, 44,64. 

4. EITFRETET (EITAT + SIT) m. ausserordentliche Geschwindigkeit Pakdar. 
1,86. Vio.24. 

2. MITTTET (wie eben) adj. mit ausserordentlicher Geschwindigkeit ge- 
hend AK. 2,8,2,41. H. 494, 

nnd aa + m 1) adj. ausserordentlich wachsam, — 2) m. 
der schwarze Reiher een ‚ Area) Ridan, im CKDn, 

HIFRT (von FA mit EIN adj. mit Forzügen (im Vergleich mit den 
Eltern) geboren (Gegeus. TAT) Parxar. 1,441.442. 

erferettet (fer +-Sften adj. überaus Icbenskräftig: RTÄTSRFTTTET M- 
ferfter: AV. 8,2,20. 

efersta fer Hm) 0. der schnelle Flug der Vögel MBn. im CKDa. 

EIfeterkTet (von aferat, compar. von 2151) 4) adv. a) stärker, heftiger, 
besser: EAIRRTET TE Ü A ZAITETERFETTEN Gar.Bu.1,4,2,1.— b)überaus, 
in hohem Grade: — HZ FIG: Racn. 3,37. — FURTH Auandt. — Fe 
STRETCH Mecn. 4185. — 2) praop. über (dem Range nach), mit dem acc.: 
ARERTTET TAI Zent ENfEIFTEITTTFU ZEIT Kaxon.27. 

BInGurg! { (von AT [T} mit EITEN adj. übersetzend: ZUAFUTRATTT- 
Mt (se: At) Arr. Ba. 7, 13. 

SITATTTT {von AT A) mit EITEN adj. zu überwältigen: Ü FETT Th- 
A at me EOTeRFHTAT: AV. 8,2,37. 

enfereiter afa +- Atem 4) adj. überaus scharf. — 2) f. OATN. einer 
Pflanze (MIET) Ridax. im CKDn. 

ET = &TZ (Z) mie OT 

rteregtR eafer-- AT f. Uebersättigung: 3TART TTICRFFUIT Jiäd.4, 114. 

ee fa + a adj. von hefiigem Durst geqwält Raan.2, 69. 

sera {wie eben) f. 1) zw grosser Durst. — 2) Habgier Pıdkar. 
1, 77. 

af fe FUZ) ad. = FOaTetcHTel: P.7,2,102, Sch, 

IITETETEL (ETfet + TER) adj. = AITHIETRTEN: P.7,2,97, Sch. 

ATATE (ron 1. Be; vgl. item Nır. 4,5, Un.4,2. 1) Gast (m. AK. 
2,7,223. H. 490. an. 3, 317. m. f. um, 2,7,9. m. £. m. Mo. th. 14.) 
Car. Ba. 3, 4,4,2. fgg. Kuaruor. 1, 7. M. 3, 72. 80. 94. 102. u. 5 W. 
Passat. IV, 2— 3. Hır. 1,56. Im Veda häußg ron Agni, dem Gaste 
der Sterblichen: MErtmtt mTeirert Fararıt Soft TAT a aa av. 8, 


19,9. 3,2,2.6,7,1.8,8,4. VS.3,1. 12,90. AY.10,7,u.0. 08 w. AU 
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FRE fewrett MESTTereTR TerTOrgeNTet M.3,00. ZUfeRORT: N.23,20. FER- 
STETTSTHTeETR Gix.88, 10. — 2) N. pr. ein Sohn Kuga's und Enkel R4- 
ma's Tuıx.3,3, 194. H.an. 3,216. Mxo. th. 14. Hanıv.823. VP.386. LIA. 
1, Anh. XI. = Suhotra Atithin, MBu. 12,921. — 3) Zorn Vıgra 
im CKDa. 

urferfertenent (eiferte -+- Farm) 1. die einem Gaste zukommende Eh- 
venbezeigung: TAFAETURT: TANKTÄSTTENTEITERETTT B- 4, 25, 10. TIR- 
ZARURTRTAeTETRTT 31, 26. 

erferferä N. pr. 1) ein Zuname Divod4sa's, welchem die Götter 


‚den CGambara zu überwinden helfen: mega RR 
Ad mar m ENT] RV-t, 412,14, 51,6. 130,7. 

eh rat aa sehpfter 6,47, 22: vgl. MET. — 9) mit 
Atithigva besiegt Indra den Karanga und Parnaja: A A 
qrhtt arsfteeitehrantenferrereH StR V.4,83,0. BE tete 
en a dark Paret ohren ı rechner Set A TER TE 


Fazed eat 40,48,8. — 3) Atithigva nebst Kutsa und 
rn wird durch Tärvajäga mit Indra’s Hilfe besiegt; are H- 
Brett ARITENTeRTT STEHTEET ZART | AteTeR qreeenerTegrerT 
7% TUR GA ergrem: u RV.A ‚33,10. en. aan af KEN 
1 gar mann Fa Fa ar augen ergem Fr 
aa u 6,18,12. 


sıfarferet (von fEITET) n. Gastfreundschaft: ATTFU AImTeITeer- 
UT] Daaon.3,9. InIPcH| aueh ze TATEN: Jiüy.1,107. 

arferfarzer eaferter + Zen adj. den Gast als Gottheit betrachtend, den 
Gast verehrend Tarrr. Ur. 1,11,2. 

sıerterenf aafarfer -+- url) m. - das Recht, die gerechten Ansprüche e- 

nes Gastes M. 3,111. T: Pasar. 38,17. 

"air en raten adj. gerechte Ansprüche auf den Namen 
eines Gastes habend M.3, 112. 

SRfeHF ER (von 1.0) 1) adj. wandernd: :AmTeIch EiTerTarSHTTETEGT FO- 
gt pad grrrerd: 1 genen: aan Peach Parhı SR 

: II RV.10,68,3. — 2) m. N. eines Königs, der zugleich Su- 

hotra heisst, M.12,917. (921. wird er aaa genannt), — Vgl. afata. 

ahferferıter erfärter + TeRN) m. Gastieirtä, hospes: MET Sfeirartert- 
raue AV.9,6,3. 7,1. 

een aa + m n, die ehrenvolle Aufnahme eines Ga- 
stes, das den Menschen darzubringende Opfer, H.#22, M.3,70. 100, 

Sıfetargen eff +- m f. die ehrenvolle Aufnahme eines Gastes: 
ae | stertargen ag: HATT] R.A, 9,29. 

SeitarrTeL (von ram adj. den Gast erwähnend (von einem Verse): 
Serrheurterfargent 7 ATeonertöreTenndeen Art. Bat, tr. 

np enrg ara + HEHE) m. das Bewirthen eines Gastes Ci. 
7,95 (es: SAAFATATT). EITRRERRTTEITEIETE SCHE Mır.27,2. 


far + m m. N. pr. ein Sohn Rägädhideja's und ein 
Bruder Datta’'s, Hanır. 2033, 
Eu [4 c 
4. aeg eft+7m m. zu arger Uebermuth Kin.30. 
2 afazı (wie eben) 1) adj. sehr übermütkig. — 2) m. N. pr. einer 
Schlange Paaxar.170, 23. 
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erfor fair eafer +- ZEIT) dj. weitschend:: MORETTTERLTOIFTT R.3,74,16. 

SITETZTAT (EIFEL + ZI) m. 1) zu vieler Spenden, zu grosse Freigebig- 
keit Kin. 50. — 2) grosse Gabe Verz. d. B. H. No. 1218. 

srferz fear tet + ZIrzn) m. N. einer Pflanze, Pixmbago rosea, Lin. 
pn Tateamaa Ridan. im CKDn. 

Aerztet fer +- Zeh adj. altın lang (Gegens. EfEIGEFE) V5.30,22. 
Sugn.1,25,2 1. Act ANTEIZTERT N.25, 16. 

afageteı (AfA + TeaRT (soll allein nicht gebräuchlich sein)) ad]. 
überaus schwer zu erlangen Vor.26, 173. 

Saat Al + ED 1) adj. sehr entfernt H. 1452. — 2) grosse Ent- 
fernung: AMTES R. 5,86, 14. era ITEIT Paxkar. 108, 4. 
antera.t MEICHERT MRTOT 102, 1. STTTBTTATEHFTT Vi. 90. SI- 
Feracts ATÜRETIL, ATÜETECTU in der Nähe: ATETET 9 TITE TRR- 
FTtEeTeTR Hip. 4,51 (MB. 4,5924: BUGERU 7° ga a9) a 
rat After Cix. 18, 23. Pandar. 51, 15. 178, 1. rap ArterEt 


RT AP 3.3, 17, 16. AFETBCHGENT AT 9, 4, 20. EARRTERT Pakdar. 


er 
SfeTzET ORT m. ein mächtiger Gott: TAT za A TARA 
ua: ZIERT: Hanıy. 7583 (Lansuos; Te. 


af (rom Rn mit am m, Hinübertweisung, Uebertragung: III- 
fra eine Uebertragung der Form, eine Gleichstellung in Bezug auf 
die Form P.T,4,93, Värtt.3.4,2,45, Värtt, Sch. STEHT 1,2, 


br h 
51, Sch. MIHPITÄTRPTÄTTTZITERTET: eine Uebertragung sowohl dessen 


was geschehen, als auch dessen was unterbleiben soll, 1,1,57,Sch, FEIT-IIT- 
Sr TÜTE ST STRTTTERTAÄERTT AITETEA 4,1,56, Käc. FeYaTteRgUT 
eine Uebertragung des (Namens) Dieb (auf andere Verbrecher) Vırinad. 
9,18. ARTRUTERT, FATTTERT Mannes. in Ind.St. 1,19,5. ein ana- 
logischer Schluss auf etwas Zukünftiges: MET Eos nn) TRUE 
AAFTTIEIZFTERTTÄHTEÄTSUERTN AHEREMTE ATETHTERET: 
Sugs. 2,558, 1—3. Dunsinisı (sic! ein Scholiast des Voraorra) im CKDa. 
erklärt EIfeRRUT durch SAEUIEIFFEAUUR SITLTTUTELI MIT 1 ZUATTS (Vor. 
9,16.) Fate: I 

aa m. N. pr. eines Mannes: ATeTePFaIt ArFR: 
Kuixo, Uri ‚9,2. 

arferegten erler +- fer N 
Silben: GERTeTFeNTeTegten: RY. Pair, 16,35. Als Beispiel wird ebend. 
58. un RV, 4,127,6, wo die Päda’s folgende Vertheilung und 


Silbenzahl haben: 12, 12,8 | 8,8 | 12,8, 8, Vgl. Sis. zu der Stelle, Mı- 
uloa. zu VS, 11,9. 13,47. und . In der nachredischen Literatur ist 
artereaten ein Metrum von 4% 19 Silben Corzun, Misc, Ess. II, 163. 
EITerear] ae +- ST) aa. SAFETEITA SITOTTITT P.4,4,8, Värtt.2, Sch. 
SUETTTETAL IDeR + TR m. N. pr. einer der Saptarshi im 6ten 
Manvantara, Han, 436. 14154. 


af ee + Are adj. der über die Gefahren Ainans ist Car. 
Ba, 1,8,4,3. 


fee STR 
satz Te -+- TAT) adj. der einen ungeheuren Schlaf hat, nicht 
zu erwecken R.6,37, 48. 


. eines Metrums) f. ein Versmaass von 76 
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STATE (acc. von AA -+- THAT) adv. über die Zeit des Schlafens 
EN 
hinans, = TAT HART = TISUER P.2,1,6, Sch, 

SrTerteteget center -+- Prem f. N. eines Metrums, dessen 3 Päda's 7, 
6,7 Silben zählen: MZ: AIAMATTEET FAIRFUNT FORATENTT | MTERTT: FITeI- 
free smerSÄt FESTEN Als Beispiel wird MV. 6,45, 29. ange- 
führt: ein solches Metrum beruht aber dort und sonst nur auf falscher 
Lesung. Kirı. Auvsn. 5,2. bei Wenen, VS, p. LVIl, Die Handschriften 
schwanken zwischen Frl und rm; jene Leseart finden wir bei Co- 
ıena, Mise, Ess. II, 1a, diese in Morzen’s RV. und Wenzn’s VS, — Vgl. 


4 # 

StR GIfET RM adj. m. © ans dem Schijf gestiegen, ausgeladen 
AK.1,2,2, 14, P.i,1,5#, Sch. 1,2, 47, Sch. 

afırtan fa -+- tem m. Davon Instr. syferritamı Vırn.d, 5, 
v.1. für ersten ohne Wegziehung des Bihnenvorhanges; vgl. Boren- 
sex zu d,1. 

EITATTEIA (von AL mit EAfET) n. das Ueberschreiten Camman, im CKDa. 

EIfATÜFT (von Te] mit EITET) f. das Verstreichen.: ZIHTATTETÄRT wenn 
die örtlichen und zeitlichen Verhältnisse verstrichen sind, es nicht mehr 
gestatten Ih63.2, 169. FERTITRTTEN sen die Handlung verstreicht, nicht 
zu Stande kommt P,3,3,139, gamaranaı Kirs. Ca. 25,4,21.22. #- 
IncaEusenl 10,24. 

tms (efel -+- TI) m. N. zweier Pflanzen: a) = GER. 
b) = IT (Teakdaum) Riöax. im CKDn, 

Ser tert te + TE, ın. nom. SReITFATL guter Weg AK.2,1, 
16. 3.984, 

Irre (EITAT -+- N) adj. mit einem überschüssigen Fuss P.6,2,191. - 

FemzT STENET Par. SNfeazT IITERT Sch. 

afertitet aa + Te adj. sehr dem Auge entzogen, überaus dun- 
kel: SNETTETFTRT: SZ: heissen solche Wörter, bei denen sowohl 


die Bedeutung des Stammes, als auch die der Endung sich sehr schwer 
erkennen lässt, Donsa zu Nein. 1, 1; vgl. Rora, Zur L. u. G. d. W. 51. 

EMETTTET (von TA] mit fen m. AK. 2,7,26. 3,3,32. H. 1504. 1) das 
Verstreichen: ATTFIeTTTE: P.3,3,38, Sch. — 2) Versäumniss, Ver- 
nachlässigung: 7 TERTATTeTTe: CAx.7, 10.11. — 3) Misshandlung: 
STTOnterTTateTen: Vırr.9, 21, 

SATTE + TI) on. Todsünde. Der Paisackırrarmnka im 
CKD». führt als solche auf: a) von Seiten eines Mannes: die Vermi- 
schung mit der Mutter, der Tochter oder der Schwiegertochter; D) von 
Seiten einer Frau: die Vermischung mit dem Vater, dem Sohn oder 
dem Schwiegervater. 

own (vom caus. von Art, Tertet mit am adj. durehgehrochen, 
ganz gebrochen: zıirer FAATTATSSETRÜeTTTIeRTE Suca. 1,301, 10. 

ae 1 (von GA mieten adj. 1) einen schnellen Verlauf habend, 
arut (von einer Krankheit) Sugn. 1,18, 12. — 2) überholend, an Geschtwin- 
digkeit übertreffend: TITATTTARTTTERT: Raca.3, 0. 

EIFTTTEE (ron Fr] mit EIN) adj. zu vernachlässigen: Duenencın® 
med zen Cix.60, 17. 


fees Tart MfeT + UIZÄTERER f. N. eines Metrums, dessen 3 P4- 


sıfererem 9 
da’s 6,8, 7 Silben zählen: MEATRIMTTER SOTARERTTEFEFETPL Kuacnas 


4. — Vol, RAR. 


Amar (AfA +- TORTE) adj. den Vater übertreffend Car. Bu. 14, 


9,8,29. — Ban. Äa. Un. 6,4,28. 

EITFRTTETTETEE GEIFET -+- FÜRTTETER) adj. dem Grossvater väterlicher Seite 
übertreffend Car. Bu. 14,9,8,29. — Bau. Än. Ur. 6,4,28. 

Stage (A I adj. zu sehr gereinigt: AITEITTeRTET durch den 
Soma Gar. Ba. 5,8,4, 11.13.33. Kira, Ca. 15,10, 19. 19,1,2. 22,9, 15. 

Afaıne aA + am m. ein grosser Held: FeneHtTe Gar. Bn.13, 
5,4,7. (in einer Gäthä). 

SÜeTTHTET AfA -+- WERT adj. allgemein bekannt: CÜRF: R.8,39,42. 

Ste AT -+- MM adr. allıw früh am Morgen M.4,02. 

neu ea + TUT) m. allzu grosse Anhänglichkeit: anfersmume: 
a: Ale: ur A R.4,21,36. 

SIFETSTERF®T (EIfET -+- TEE) m. ununterbrochene Fortdauer: ETTE- 
SURTGATRTETERT: (Sch. EFTTSFETTRRTFRTT) Racn. 3,55. 

SHFFTTTTUN (ENTER + TOM) adj. von ausserordentlichem Maasse, schr 
gross: zer at PIE: R. 5,54, 17, 

SIÜeTTETTUT RT + TAT n. das Darübererwählen, das Zwweitge- 
hen bei der Wahl Äcv. Ca. 12,13. Verr. d. B. H. 26. 

eratet fer + wat f, zu heftiger Erguss: STETENTEETTAST- 
fg Sosa. 1,36, 9. SUTFÄZUTTTTS 2,268,7. AETTTETO 180,20. zu 
starke Ansdünstung (der Haut) 1,9, 1. 

era af + Tan adj. allzw übermüthig: STaFaeTTErT 
STATUE M.9, 220, 

aaa eff +-um m. eine die Grenzen überschreitende Frage: 
Stage Paargsor. 3,2, 

ea {von em adj. in Bezug worawf eine die Grenzen über- 
schreitende Frage angemessen ist: rasen 3 zamategegfn Bau. 
Äu. Ur. 3,6, j 

Gel af + atın) f. eine zw grosse Anhänglichkeit, mit 
dem gen.: EIETAERTEh ÜACHT SIERT STENT EIFFTETERRFT m. 16. 

Anz ea + ma m. 1) eine zw grosse Neigung (zu den Wei- 
bern) Sun. 2, 148, 14. FATUNTTTTEHET 827, 24. STÄHRERH: SERIE 
AU: Pasdar. 1,201. — 2) eine zu weite Ausdehnung (einer grammali- 
schen Regel) P.6,1,115, Värtt.1. 7,4,67, Värtt.2. 8,2,85, Värtt. 1. 
8,2,37. Sch. 

ERÜERATTTET GERT -+- SATT) adv. über das Leben, mehr als das Leben: 
EIFTATTITETTT theurer als das eigene Leben Pakiar. 220,24. 

rate tet + Ara) n. die Zeit nach den Praisha’s (s. d.): 
EUFTTITER (Schol.: TUIRÜRRTIETTHTEN SENZTEE Kira. a. 12,6,22. 

SITETTET HET + TOT) 1) adj. überaus stark H. an. 4,285. Man. 1. 48, 
R.3,20,37. 5,38,30. 6,30,39. 37,65. QITTIETT TETIT: Sogn. 1,238,3. — 
2) N. pr. eines Königs MBu.12,22t5. LIA. 1,798. 

arferent Tel + EM f. 1) Name eines Zauberspruches: RUM 
MET A SRTTRTERERT FTOTTR. 4,28, 18. SICTIETTeTTET AT UReIReR 
#4. S70Tt SrteraTeTT OT SIAÄTETRTRTT 16. — 2) N. pr. eine Tochter 
Daksha’s und Gemahlin Kagjapa's: SCTIEITTTTTTU R.3, 20,19, 
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3) N. eines Strauchs, Sida cordifolla und rhombifolia, H. an. 4,285 (dJ- 
SUITE). Man. 1. 148 ANTEDITR). Sucn.1,145, 16. 187,2. 2,96,3. 120, 
18 (O7). 188,21; vgl. STEHT, MR, TER. 
STE A + a0 m. N. pr. einer der Saptarshi im 1äten 
Manvantara, Hanır. 491. 
Staaten ea + atem m. ungeheure Missgunst R.3,1,21. 
SıiTorzTed (ET + ATEA) n. Übertriebene Enthaltsamkeit, Keusch- 
heit (Gegens. SfeRTe Sega. 1,2M, 12. 
aa + TA) m. N. pr. eines Königs LIA. Il, 410. 
ziferterent (fer + Tee von MEIFD) P.A,1,72, Värtt.2, Sch. 
SHRPITE eefet + TE) m. 1) ungeheure, zw grosse Last: an sem: 
STWATETTE] Pucar. 1,23. Tot STENFRE UT STRPITET EÜT (ein Esel spricht) 
TIZURA 218,1. Uebermaas (an Gewicht): BETA: TITITEIERITEUN FTET- 
Far Atze, „5,17, 14. — 9 N. pr. eines Königs Buic. P. im VP. 
447, N.9. — 3) R.3,74,30. und 6,37, 12. falsche Lesart für STPIa. 
SIERITEIT CEFARTTE 1. + IT gehend) m. Maulthier Ridax, im CKDa, 
HITEPIFT (von 7 mit am m. Zug: Ueberweältigung: I FTT- 
FOntera STRAN FAITEN: ORT ZEIT: R.6,23,92; veL. noch die folgenden 
Stellen, wo SITERTFT statt EIFPITE zu lesen ist: SMART STE Sed 
wrAT 3,74,30, SIERT Shen dere Ara Tara Tee: 6,37, 02. 
afrit aA + HT) m. der überaus schreckenerregende Lichtglanz des 
Donnerkeils, Blitz H. 181. Haus. im CKDn. 
Bas ft + ET 1. Hönepunkt: TA stem TI Amın.80. HT 
(Sch. — AT ATETM — MIET Cic.10,80. Im CKDn, 
wo Be durch EITEIERT erklärt wird, lautet der eben angezogene 
Vers so: TC ERATZTTEPITEH SCHRGFARPIET: ARATEM. 
sfepintet ana + Am n. zu vieles Essen Suapr, Ba. 6,4. M.2,57. 
Jiöa. 1,112. 
Sera ea) adj. mit starken Brawen versehen: erfor SITT- 
Ua P.1,4,3, Värtt. 2, Sch. 
sm erscheint als Thema in einigen Casus von CI P.7,2,07, 
Sch.; vgl. Bönruixc« zu 7,2,90, 
SfATzFU AfA HER 1) adj. sehr Aeülbringend CKDu. — 2) 
m. Name einer Pilanze, Argle Marmelos, Rırsam. im CKDa. 
ernten (von se mit FIAT) f. Vebermuch: TA mie Eyiaı 
RV.1,120,5, 

FA ana + Mm n. die Zeit gerade um die Mittags- 
und: OF INT ANRFTNE Te TEE, 
M.4,130. 

SITeTTÄT (EIFRR -+- HATT) adj. übermässig H. 1506. 

stem enter +- m, eine enge gegenseitige Berührung: aa 
ARGETTEN EITHER FERGGAIET AUSTATENT OTETG TOR SIERT: 
mn FE Aır. Da.6,26. — Vgl. 

IESIEI EA -+- FIT) adj. über das gewöhnliche Maass hinansge- 
hend, übermässig: 7 EATFETTTTTETATHEIEL STEHT TRHTeT AV. 8, 6, 15. 
Soga. 2,202, 11 (Gegens. TIAATF). AARAU TATORT Sch. 
zu (is. 78. keine Grenzen kennend: FRRT TAT 3a STARmTaUT 
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R.2,12,108. Im comp. vor einem adj. überaus, sehr: EIGGESucat 
Gi. 29. ONZHR 78. — ENTEATTaRR ad. : ETeRTTaREERER Sur FR- 
AMFTT AY.S,19, 1. MÜHRTAENG ZON SORTE: TTRPITET EI R.2,09, 10. 
ELSEUESER 32,8. ERTETTE TT SC Th STEG 27,0. Te 
RERT SOPrTeaTA FR ZT N. 13,38. 

AFTTTaUTRL (von SIIFFITE) adr. überaus, sehr Sogn. 2,354, 17. 


« 


SITFRTT (von HET mit EITFT) m. Uebermuth, Hochmuth: TEPTTET T- 
AFTER URTeRTEN: Gar. Ba. 5,1,4,1. Kin. 50, 
SAFT {von RETTEN, f. eine schr hohe Meinung von sich: AI- 
TFT Buuc. 16,3. 
Icslacl | (ron MY mit HITT) adj. eine sehr hohe Meinung von sich 
hubend R.3,24, 17. 
AIeRTETT et + rm) adj. übermenschlich: ZI Hıp. 4,25. Ti- 
Arm Dasur. 7, 10, 
SeRATE aA+ m m. N. eines Königs Bais. P. im VP. 447, N.9, 
AMEFATGET CATeT + ATEM m. sehr heftiger Wind Jiüx. 1,149. 
(von FT mit ENTER 1) adj. a) von Etwas befreit, mit dem 
.: GET GETER FAR METOHeIET TER SICUETTeRRTENT: Gar. Ba. 2,3,8,10. 
— b) frei von allen Begierden (TT:TZ ) Men. t. 183. — ce) unfruchtbar 
ces) H. an. 4,96. — 2) m. Name zweier Pflanzen: a) Gaertnera 
racemosa, ein wegen der Schönheit und des Geruchs der Blüthen in 
den Gärten gezogener Strauch, AK.2,4,%,52. H. an. Men, — b) Dal- 
bergia ongeinensis H. an. Men.; & Tara. — Ypl. AIRTATH. 
EITERTARR (von EIfETRJAN) m. R. 5, 16, 2. 74, 4. Lauımar. 347. N. ver- 
schiedener Pflanzen: 1) Dalbergia ongeinensis AK.2,4,2,7. Sucr.1,183, 
7. — 2 Gaertnera racemosa H. 1147. Riüax. im CKDa. — 3) Diospyros 
= TÜR Hin. 179. 
SAFTFARRTETT GITERFEERER -+- FETT) £. N. pr. eines Mädchens Lau- 
rar. 255. 
AIfeTAiAR (ENTER -+- STE f. vollständige Befreiung: HUT: Car. Ba. 
2,3,2,9. 14,6,4,5.8. — Bun. Aa. Un. 3,1,3.6. — Vgl. Mieter. 
erfergtet an + Ein f. Ueberkörperlichkeit, höchste Vollendung der 
Gestalt, ist Name einer ker. Ca. 9,8. beschriebenen Ceremonie; vgl. 
Si. im RV. 1, 459. 684. 912. 
aieeg ae adj. den Tod besiegend Kaino. Ur. 2,10, 1. 
Bigczel (aA «Am n. allzu häufiger Geschlechtsgenuss (Gegens, 
een Sega. 1,290, 12. 263, 6. 
afeit aa -+- Am m. vollständige Befreiung: atet Ha: M 
SEM TR: AI ICE FIT OTDenG: FITTETSTTERTEETTTERFHTERT EIER FIT: Bau. An. 
Ur.3,1,6. — Car. Ba. 14,6,8,8. 
sıferitzT {von aa + A) f. N. eines Baumes mit ausgezeichnet 
duftenden gelben Müthen, Jusminum heterophylium, Rozb. (TERTERT- 
FT) Ridax. im CKDa. 
EITETFT (ENTER + IT) m. eine Art Gerste (FT) Sugn. 1,199,2, 
zuferoT STTeT + GUT = DORT, ad. von grossem Ruhm: ITCHTTTeT- 
TUT N.8, 4. — Vol. EATEITOTFL und FT FIT MBn. 1,3795. 
EITERTTOTEL (ETFER -+- MOIET) adj. vom grossem Ruhm: TORTEN SIIh TIRT: 


R.2,1,6. 


glutinosa Rican. im CKDa. — &) 
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SITFRTER (HT -+- RT) adj. diligentissimns deorum eultor, überaus 
fromm: ff GEHTTeTTENTeROITETFeR MET RV.6,52,1. 

ANÜFRTTEIET (EIFET + TEITT) adj. überaus jung AK.3, 4,4. 

ENTERTOTEL (AITER -+- TITEL ihr) = AIRATATERTEIT: P.7,2,97, Sch.; vgl. 
Böurtinck zu 7,2,90, 

enter aff-+am m. Uebermaass, Deberfülle Sucn. 2,192, 8. 200, 
14. 208,2. 244, 14. SIMMTIO, TAATS, MPITS, TTS 4,250, 19. 2,127, 
«8. 183, 14. 192, 10. FTZTTAATT (Gegens. FAZIT) 1,331,9. 

erferdscHt (ter +im adj. von ausserordentlicher Geschwindigkeit 
Cie. 5. 

SIfEITAR (MTRT-+- TR) 1) adj. überaus roth. — 2) £. OFAT N. einer 
der 7 Zungen des Feuers H.1099, Sch. 

arfere af +TE) m. ein ausgezeichneter Kämpfer zu Wagen Daaur. 

8,28. R.2,1,20. 6,36, 46. 79,7. . FARM: 4,6,2. 6, 4,20. rit 
qaraı sfargar steritt: 38,10. 


eferen (von a + Tm f. Name verschiedener Pflanzen: 1) San- 
seviera seylanica (AÄTTAM. — 2) = TIEIT. — 3) = Teen Ant 
9) Ridax. im CKDa. 

SHÜETRTRFENTE CHTER + TERTATEN adj. = TERFAITETRTTeTRTE: P- 
4,2,48, Sch. 

1. SOÜERETETEL (EHTeR + TI m. ein vorzüglicher König P. 2,2, 18, 
Saum. Värtt.1. 5,4,69, Sch. Vor.6,38. 

2. ENfERRTSTL (RER + TEN ad. £. OHft = TIMTTETRTEN: PA), 
12, Sch. Vor. 6, 50. 

ENTILTETT (demom. von 2 EATFTTT, MEATLTETEL == TIATTARTETRT- 
ap. .7,4,2, Sch. 

ara erfer - Te 1) adj. übernächtig Vor.6,51. EITRZTUMAT #- 
Fra a Am ART AT ZUIEPTEHT SERIE MV.T, 408, 3. (im MV. nur in 


diesem Liede, = zu den jüngsten zu zählen ist). — 2) m. a) der über- 
nächtige Opferdienst, so heisst ein Abschnitt in der Liturgie des Gjo- 
tishtoma, welcher Aır. Bn.4,5— 11. und ker. Ca.6, 4. fgg. abgehan- 
delt wird. AV.9,9,4. Car. Ba. 3,9,3,32. 4,6,3,3. u, s. w. Kira. Ca. 9,3, 
20. 8,5. 40,9,37. 12,1,7. 0. s. w. Aır.Bn.4,28.24. Ägr, On. 3, 11.6, 11. 


R.4,13, 4.45. VP.42. AESTITRTAT AV. 44,9, 12. SHÜRRTITE Kir.Ga. 


44,2, 1. — b) N. pr. ein Sohn des Manu Käkshusha Hanıv. 72, 


VP.98. 
nie « ma mit EITAT. 
ae aa m m. die Fessel beim Pferde (ITTTT Manton.) 


V5.25,3. 

enter af + Tem 1) adj. schr Heblich. — 2) f. OTT N, eines 
Metrums Corena. Misc. Ess. II, 88, N. 1. 155. 

er (+ adj. überans zornig Cix. 119. ara fr- 
ET] Pahdar. 11,38, 

4. ITS AfA -+ IM n. schöne Gestalt, Schönheit Var. 37,5. 

2. SIITET (IT -+- IT) adj. schön gestaltet, schön, hübsch (Gegens. 
fra R.3,23, 16. 49,36. 

II (ron FRA mit RIM m. 1) Veberschuss, Veberbleibset: RTTITETER 
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FARFIITRATTEET: Äcr. 0u.6,7. — 2) Uehermaass, hoher Grad: SRÄERT: 
Paxkar.33, 18. Haan m. 229, 11. ad]. 138,21. BEUGrE P.7,1,51, 
Värtt.2, Sch. Auın.36, — Ver. 11,13. im Gegens, zu ET Pankar.43, 
15. scheinbar adj.: A MEZ ZW 218,6. — 3) Ueberschuss, Wir- 
derkolung Nın.4,20, — Vgl. 

at aa+d adj. n. off P.1,1,48, Sch. 1,2, 47, Sch. 

fen am +-Tm m. Schwindsucht Riöax. im CKDn. 

EATERÄTETOT GITTER + TI 1) adj. überans Anarig. — 2) m. wilde Ziege 
Hin.81. nach Andern: ein grosser Affe CKDa. — Vgl. SR. 

EITFISTEET GEITeT -+- SIERT) adj. P.A,2,48, Sch. Declination Vor.3,57. 

EIFARTZT ATT-HFTZT 0. zu weit getriebenes Fasten Sugn. 2,407,19. 

amar erraten N. eines Metrums Corxun. Misc. Ess. II, 156. 

1. Eıtereirt aa + pn m. zu heftiges Verlangen, zu grosse Hab- 
sucht Paskar. V,20. 239,9. 

2. SIFRIDT EA + SIPN) adj. überaus Aabgierig. 

SITFFAPTAT (von EITTRDN) 1. grosse Habsucht Ver.2t,s. 

SHÜFFTTET SITAL + ATI) adj. 1. BIT zu sehr behaart M.3,s. 

ÄTFFATTET ETeR +- FIT 1) adj. allzm behaart (Gegens, STERN 
V8.30,22. — 2) £, O9 == ÜETEERT (lies: OT) Marram. im GKDn. 
— Vol. afaram. 

Etat + Am n. zu heftiges Verlangen, zu heftige Be- 
gierde Pasıar. 1,237. 217,5. 247,20. 

STRTT Met + TAT) adj. geschwätzig AK.3,1,35, v. 

STARTE] (EITET -+- ZUM voir) adj. = MITETRTETT: P-7,2,97, Sch.; vgl. 
Bönruixsk zu 7,2,90, 

am (ron mit m n. das Entgehen, Befreitwerden (von 
einer Strafe): MET SA MIETE TETEATER Ta 9 1 ZUTTeRTEÄNFUTEE: 

zur Faritaet m. 8,200. 

ee a ar mit EITEN) adj. 1) übersetzend, überschreitend: FIT- 
ITE STÜERTTEFTFL R.6,16, 100. — 2) übertretend, verletzend: rir- 
Fri n.41, 3”. 

rteretefet TAT + arten 1) adj. überaus rund. — 2) m. Name einer 
Hülsenfrucht (HTTATTTT) Rarxam. im CKDn. 

SITATTTZ (von Z7Z mit EIfeT) m. 1) eine zw weit gehende Rede, ein be- 
leidigendes Wort Rawix. zu AR. im CKDa, MRTTETTERTTEIRTET M.6,47 
(Kern. — AARTTZTT. — 2) Zurechtweisung, Zurückweisung, der 
liturgische Name des Verses Eiuce ii schen u. s. w, (AY.20,135, &.), 
welcher unter den Cilpa recitirt wird, after Gereateramen a zn 
SIARTIETIÄTTTETTEL Art. Bn.6,00. 

EURER schr viel redend: SATT AT 7: FA- 

HMeRRFMA ATFFTET Muxo.Ur. 3,1,4. ran Riehett- 
B rin rare an Gar TA RE rar Ta Feemrrenfert 
SET Kuiso. Ur. 7,18, 8. 

SER | (von aa +00 1) adj. den Wind an Geschwindigkeit 
übertre fend: Corazen. Misc. Ess. 1,245. — 2) m. Bewohner 
der Unterielt H. 1338. 

srferareT (ron 37 mit Im 1) adj. susubringen. — 2) n. das Zuge- 
brachtwerden: Fanta geeignet die Nacht zuzubringen Vw.3%; 
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vgl. AT START TER: hoc non est loquendi tempus Paskar. 104,23. 
far FertahtraRENe ZaIten 221,6. IT 138,24. Far 
ser TOTER hr. 1,72. 

SITeTIETR (EXTeT -+- TTZ) m. ein fehlerhafter Elephant (GERTET) 
Rarnas. im CKDn. 

ats (part, praet. pass, von ZI mit am durchstochen, dureh- 
schossen R.2,9,51. 

aferfrertget OfAterz -+- MOM adj. £. $ Stichwunden heilend: FI- 
rrpeft FEiRPiTSeHANtehterenTeNt Av.6,108, 1. 

"afaferer ft + foren; 1) adj. über Altes erhaben. — 2) N. pr. eines 
Muni Hanır. 14153. 

efentarı If -+- Term) 1) adj. a) überaus giftig. — d) das Gift be- 
zwingend. — 2) f, IT N. eines Baumes, eine Art Birke, AK.2,4,2, 18. 
Taıx.3,3,119.221. Sega. 1.139,53. 14. 142, 4. 2,93,20. 132,2. Nach War- 
cu: Aconitum ferox, eine überaus giflige Pllanze, mit deren Wurzel 
‚die Pfeile vergiftet werden, Haucarox, a Diet, Beng. and $. — Vgl. 

BÄRTETOTRERCfT-+- FETTÄR {vom EZ mit FR) oder at, Fi, 


m. N. pr. eines Arztes Verz. d. B. H. No. 941. 
ara (von FA mit am f. 1) zu starker Erguss (des Blutes) Sucn. 
1,318,14. — 2) das Uebersteigen, Darüberhinausgehen: TATÄTTTATTITT 
ist eine von den Bedeutungen von MIT P.2,1,6, Sch. 
IGzIE a + ara f, starkes Wachsen, starke Zunahme: a 
ERREGT SAT STE SUTTFIEHTEL Gix. Cn.ä4, 16. 
Sıterate AITe Se) f. Uedermaass von Regen H.00. StaatoT- 
TtRE: MEPTT STRRT: FROTI: | SMCORTEREITER TASTTA: SOSE FOTO: FRIPTT: 0 
Paniganı im CKDn. 
sten] OTfArH- TE) adj. heftig sitternd: FIT PIATTETAT: Bauna- 
P. in LA.39,5. 
SIfeIEReT (EIfeT + ET) adj. übermässig ;ERTeISTeTR] adv. über die Maas- 
sen AK.1,1,4,62. H. 1508. 
erRnbT (nom, ag. von IG mit a) der über Etwas (acc.) hin- 
überführt: EIEIA Tat STERANGT FI TAATTTRTTEETET Gar. Bu. 13,8,4, 6. 
Sa am + III) n. das Verursachen von heftigen Schmer- 
zen P.5,4,61. 
fee aa + am f. heftiger Schmerz Canoan. im CKDn. 
Senn {von 7A mit am) adj. durehbahrend, verıeundend: 
qua opt zucäht sferameÄt vs.22,22.%ı ame mern. 
Eu Car. Ba. 14,6,8,2. — Baıt. Än. Ur. 3, 8,2. 
SfereIH OMA + ST 1. ein Umfassen von zu Vielem: Amar 
RETTEN) SRATSZTTEENFUFETSENTTHRRTEUNTG P.6,3,35, Sch. 
SNTeRTERTE, GITAT + TMZH adj. ARTE STETUT P.A,4,8, Värtt. 
2, Sch. 
Sıferarehtt s. SfermTengt. 
SFR aa + Tem adj. von überaus grosser Kraft, Macht. 
aatane (von tern f, überaus grosse Kraft, Macht AK.2,8,2,71. 
SICHER am + Ich Indra) adj. über- Indrisch: arena wa 


AeR Ans, 4,41. 


erferater 10% 
SIfeaTandt ft -+-STENAD 1. ein Metrum von 60 Süben: TRTAI- 


frrTentt RV. Pair. 16, 54. Als Beispiel wird ebend. 58. der Vers RV. 
4,137, 4. angegeben, dessen Päda's folgende Vertheilung und Süben- 
zahl haben: 8,8,8| 6,8 112,8 | VS. Append. LXIV. In der späteren 
Metrik bezeichnet SıtergtenGt einen Vers von 4 X 18 Silben, Corzan, 
Mise, Ess. II, 161, wo die fehlerhafte Schreibart AMTEHTT aufgenom- 
men worden ist, 

SATT et ET f. allzw grosse Furcht: Ara 
R.2,23,8. 

Ef (von sıt mit am 1) m. Vorrang, Vorzug, Vorzüglichkeit, 
Uebermaass, hoher Grad AK.4,1,4,61. 3,3,1. H.1506. TEITE TA STA- 
SAT: (Vorzüge) Tea: 4.38, SA meTeTTR: der Vorsprung, Vor- 
rang des Einen unter Zweien Vor.7,48. ren m; = RAM: 
P.5,3,55, Sch. Vor.7, 48. SHIS TAORITFAT: (so ist mit Corzon. zu le- 
sen) mit einem Uebermaass von Kraft versehen AK.2,8,2,42. aaa 
AAITAMT:) STATT: U. 300. EATÄTTNTT Macn. 3, 62. ARZTEENT- 
fan AK.3,2,62. ANTeTaTT vorzüglich, ausgezeichnet M.D, 114. Fria- 
IT adj. ohne Vorrang, über Alles hinaus, Calixan. in Wıno, Sıukanı 
412. FOAqTeIOTT IE STTRUTT: Paxkar. 1,36. Am Anf. eines comp. 
häufig = MITTE in hohem Grade, sehr, heftig: EAMTZTIRATITA 
Paxkar. 239, 14. SPRTTUTTTERTTERTTTTSTERT: Vıxa. 187. TRITT- 


FIR Sch. zu Anın. 36. — 2) adj. f. ET hervorragend, vorzüglicher, 


mit dem abl.: TNTTTTATSTIeHET Startet Caüixın. zu Ban. Än, 


Ur, 1,4,6 {p.150, bei Roza). 

aaa {von At mit am 1)adj.f. Hi vorzüglich, ausgezeichnet: Se 
R.2,107,18.— 2). OP N. eines Metrums (4 Mal vo u u u, 
vu u —) Corzan. Misc, Ess. II, 162. — 3) n. — STATT t. Ramin. 
zu AK. im CKDn. 

aaa 5 At mit m. 

(von am adj. mit Vorzügen versehen, ausgezeichnet: 

EITEROTTERET FIFITEIT EROT GERTTOTSTERR Vinn. 139, 

STARTET (EIÄRT + MÄTT n. die Tiefe, die Mitte der Nacht: MHTU- 
ETTEH ATHT ATÄTRTERTR RAY 6,4 Anchgret SORT CÄTRRRTÄT ET 

{hei HT fehlt der entsprechende Begrill) 7,81, 4. 

— Yol. air: 

EITFTOTRT (SITFT-+-TTAR) adj. Geschosse übertreffend : ATAITFATRITE: 
(Sch. STATFITEAHTEN STATERT STEHT SUITE:) Racu.12, 72. 

ATAIERT (von serenTh adj. im Metrum Atigakvart abgefasst, 
2. B. Ajel: RV. Anoxa. bei Sis. 2,110.141. u. s. w. 

ra (von sit mit m) n. — arm 1. Caepaa. im CKDa. 9- 
FAIETTFA MATT die Sufıse des Superlativs) P. 5, 3, 55. SIIFRATRIT 

: P.5,2,94, Kär. 2. 

EfETAITTTT (von Sit mit am adj. in hohem Grade stattfindend, sehr 
bedeutend: FIFETI FIT EM STTTORt (am Ende des Cloka) 1.1512. 

aerattar cfer + are adv. über die Kälte hinaus, — GAtAT 
STtemTT P.2,1,6, Sch. 

ATIEn GIfeT + IIER) adj. allzm hell (Gegens. EiGzau) v8.30,22. 

EIfEAITE (vom FAT mit MER) m. Ueberbieidsel: A X EMGAITIERRTET- 
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ATARTT EITEHSETE Kakao. Ur. 1,10,5. EIARAUT 8, 18. in der noch übrig 
bleibenden Zeit; Calixan.: UT STATE: ETF MET. 
(tet -+- MPIT adj. sehr glänzend, vorzüglich, ausgezeich- 
net AK.3,2,». 
eıfersit af + Seh adj. P.4.2,48, Sch. 1,4,3, Värtt. 2, Sch. 
SIT ET -+ MT) adj. der allervorzüglichste VP. in Z. d. d. m. 
6. VI, 92. 
STARTET (von SITE) m. Vorzug, Vorzüglichkeit, mit dem abl.: 
Ti Sch. zu Gix. 9,6. 
Bee @fet + WR ad. 1. F einen Hund übertre/fend, mehr als hün- 
disch P.5,4,96. Von.6,42. EMTRT TTS: | AITRTEIT AIETT P.5,4,96, Sch. 
SHFTRL (OEI + U) gaya MIT. 
STIeTchEH (von FFrZ, mit Ef adj. f. SETT überspringend, über 
schreitend VS,30, 13. 
m. + TH von FE) adj. nicht atehen bleibend, zerflies- 
erfetgretenTen 37 ERÄTT MV. 40, 80, 2, SMfeiB ENTER 
er 


SIÜTÖT (vom FEIT mit EfEN) 1) adj. darüber stehend, kinüberragend 
Gar. Bu. 16,5,8,2. = Ban. An. Ur.2,1,2. AMUT TI UT ARTEN MATeT- 
ru efersı ar AUATPL Gar. Ba. 13,8,4,9. — 2) f. Forstand- 
schaft, Vortriee: FRAET TTS MEINST TEHEIT MTERRT Aut. Ba. 8, 15. 
SB € & rarfer Gar. Du. 4,5,8,2. SIAST AITBTH SR: 
5,3,3,6. SIIETSTEHTT Kira. Ca. 24,1, 1. 

SÜTSPRL (von FETT mit Een) adj. überragend, vorstehend: FIT FAT 
SAHERTEINTTBTTEN: FOREETEITERR: FI: Gar. Ba. 4,5,8, 1.2. GEIRE - 
af STengTen garebr: Tetra ge z% ereertertengTen 5,4,,5. 

EITeTÜTEFEL (von MENT 2) ad). das.: AGEeN FOTEÄhT ARATHÜTET- 
Arapya 1X Av.3,22,6. 

SITETEIERTT CEIfeT -+- ÜIERT) m. eine zu grosse Ankänfung Hır. 33, 20. 
1,188. 

(von AA-+Hm adv. gegen die festgesetzte Ordnung: &- 
fereiet (Schol.: Acht KheImel SRÜTZTeIeFte RR) 77 RR TETET Car.Ba. 1,7,4,2. 

SITARRTENTTT (vom EIT mit auf + An. das Betrügen, compon. mit 
seinem Obj.: MATIRIEHTTE Chx.124. Schlechte Lesart für SPRIT. 

SITTEITERFT {wie eben) adj. betrogen, Aintergangen: Ferien 
R.2,7,23. — Vgl. EI. 

SIFTÄETT (wie eben) adj. vollkommen beizulegen, zu dämpfen: IeI- 
Aferkiec APFEL Mani. 109, 1. 

srteret (von AT mit am m. Anlauf, Anstrengung: ä IATEITeIET- 
drama AY.5,8,7.2.4. 

race (von Al mit m m. 1) Weggabe, Entlassung: Ft zT 
arfereanterenm Tara a7 het: Nın. 3, 4. Eruskn) Gewährung eines 
Wunsches R. 4, 52, 21. Siv. 8,53. Racm. 10, 43. — 2) Beteiligung, Er- 
lanbniss P. 3,3, 169. = ElzErset Sch. 

EITHER (wie eben) n. 4) Freigebigkeit AK.3,3,28. H. 1519. an. 5,23. 
Men. n. 227. — 2) Mord H.an. Mzo, 

sıferepet fET + HH) adj. über Alles oder Alle erhaben P.1,1, 37, 
Värtt, Sch. Vor. 3,37, Cloka 3. 
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SITFIEHTETFETE EITET + EIRTFET) adj. f. $ überjährig, über ein Jahr 
hinaus gehend: aNTereitarergT TE 7 MEET FIT MB 150. 

nn f. der Saft der Rubia Manjith ATR- 

Is Tu, amateng, Ridan. im CKDn. 

EIFEL (vom A + ART adr. zu spät am Abend M.4,62. 140, 

SIIFFRTE (von FIT mit AIfeT) m. Durchfall Taıs. 2, 6, 15. Soca. 4, 106, 
44, 116,8. 120,14. u. 5. w. ae stern AK.2,6,2,10, H.460. 
— Vjl. SFITeITT. 

EITTEITETETL (von AIAFFITT) adj. mit Durchfall behaftet AK.2,6,5, 10. 
H. 460. Vor. 7,32.33, 

EIETAITTTT (von SITFTEITE) adj. mit Durchfall behaftet Sogn. 4,111, 4. 

SITATATK (IT -+-THTK) f. Aohe Vollkommenkeit: HETTTIEATITE 
in allem Bösen eine grosse Vollkommenheit besitzend R.4,57, 10. 

EITETAFTT (El -+- AZ) 1) adj. sehr schön. — 2) £. OTT Name eines 
Metrums (4 Mal -— vu u- u 0-0.) Corzea. Misc, Ess. 
11,162. 

af und 1 eire .u FA mit Hm. 

ARTE (TAT + AT) 1. eine hohe Schöpfung Gar. Ba. 14,4,2, 14. 
— Ban. Än.Ur.1,4,6. 

aıfereT aft-+ Hm m. N. pr. ein Sohn Gambara's Hanır. 9231. 
9233. 

seen aft-+- Hm f. starker Hang zu Etwas Soge. 2,146, 2. 

era af + Ar adj. das des Garuda übertreffend: gr 
area frei PR HT denn wir besitzen eine grosse göttliche 
Kraft des Auges, die sogar die des Garuda übertrifft R.4,58, 33. 

area aa + Afar) m. Uebersättigung: SrterehTgruTTe- 
Tım. .4,62. 

nterregtet (EHfet + FeIIeN 1. überschwänglicher Preis (Lob) Nn.13, 1. 

SITerTeR ETet + Fit) adj. = TRAUETIRIERTER: Vor.6,50. 

SıTerteerg (Tel + TEEIT) adj. überaus fest, dauerhaft H. 1453. 

ATerreeT AT +- FEIN adj. allzu dick (Gegens. EFFFTT) VS.30,22. 
überaus dick R. 5, 10, 17. allzu plump (Gegens, STATT) Sera. 1,25, 21. 
(Gegens. II) 27,15. 

SUfeTeTE (ErfeT + Ft) m. 
SITFTETEN SPERREN STH das Schnarren und Murmein {sind Fehler) bei 
Aussprache des r RV. Pair.14,8. 

SITEHTENT TER + TER) ad). sehr dewegläch (EIRATERTFITTETT 1 FiR- 
5) Gariom. im CKDa, 

EITFTESTT (ETfeT + FIR) m. übermässiger Schlaf; n. (sic!) Suapr. 
Ba, 6,4. In Ind. St. 1,40. 

iscaug! aa + zT n. anhaltendes Lachen Garion. im CKDa. 

1. UÜRRGFOTT (denom. von SEAT mit SITEN), EITFIRGFERTTET die Hände 
ausstrecken Can Ergscı Vor. 21,17. 

2. EITAISSFETT (demom. von ZT mit am, fern mit ei- 
nem Elephanten überholen IRRE Vor. 2, t7. 

EITFTEETET (EITAT -+- ZUTET) m. anhaltendes Lachen H. 208. 

ÄersE FI ET + ZU) adj, allen kurz (Gegens. EITTZTEN VS. 30, 


32. Scen.1,23,21, 


der zu harte Anschlag (eines Lautes): 
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EICHTRUN (3. #7 -+- AIRRUM adj. nicht scharf, stumpf AK.3, 4,07. IAFSTI- 
ATI SEHTRUNTERT STTOT Gar. Ba. 5,2,4,7. 
SEftet = Z mit EITET. 


EIeT TEA (von? mit SIIFT) adj. f. OFTTT übertretend, ausschlagend VS. 
30, 14. 

SIHtteRT EITeT +- FIFFT 1) adj. übersinnlich AK.3,2,28. R.5,85, 12. 
Stäxmax.6. Racm 3,61. — 2) n. Geist: AI SRAÄTZUTRE: FF) 
M. 1,7. 

erit IA + IT Wasser) n. Vor. 6, 70, 

Seiten (fan) m. TATITGHT STERT (nämlich ATEM Car. Ba. 
4,5,40,%. Diese Stelle wird Kira. On. 25,13, 15. mit kurzem 7 eitirt, 

ArTTE (8. 9-+-FfTU) adj. nicht endend, unerschöpflich: RMRIFFITRT- 
ZEitufmg mv.B,08,0. 

Seller (ERTET -+- EM 1) adv. über die Maasıen, überaus, schr AK.3,S, 
2. H. 1535. Arbrsfreeeite ix IMeFeTFR: Bau. Än. Ur. 3,1,8. Ixoa, $, 
9. N.5,42. 11,15. 17,80, 18, 17. Hır.28,9.31,8. Ver. 16,16. 33,7. 0.8. w, 
Im Verein mit einem soperl. und mit ff sehr: Seite ATTBTLR-S, 13, 
6. srfta HTARTZTLN. 3,12. Seht MICHI 23,14. BE} 
FRÄRETA Baummu- -P. in LA.88, 3. HATT MU ich glaube schr stark 
C4x.137, v. 1. ganz, vollkommen: 27°G fg anredt zen Aqeameite R. 
4,8, 29. MRESITE 734 meta Dear. 7, 11. aata at immer 
und ewig (?) Paxkar. 43,2. — 2) praep, über, vor, im Vorzug vor, mit 
dem acc.: RATEN ATUIFEIRTTÄFRTEIET Arr. Bas, 11. ARTIST 
ZIG: MBu. 3, 10734. 

EIFÄtITE m. = EITARE P. 5,2, 120. 3,3, 17, Vörtt. Sun. 4,120, 7. 
121,4. 

AREATFITEITT adj. = EAAIHTLTRTL P.5,2, 129. 

AT 8.00 adj. nicht reich: ARRTUMETELRTT FERN STH: Av.7, 
50,2. 

AT 3.9+ am 1) adj. 1.897 unvergleichlich N.12, 44. 24,23. Inon. 
3, 10. Hp. 2,31. R.1,8, 18. 5,13, 19. Vıgv.4, 13. 13,21. — 2) m. Name 
einer Pflanze, Sesamsm orientale, Canoax. im CKDa.; s. TIET. 

AT (3.74) adj. ohne Hülsen: EAFTITT TATTAT Gar. Ba. 
2,5,2, 14. 

3.7 + adj. ungewandt, wicht behende: rI- 
nn su 
Ki. (3. “ae adj. dem Niemand zwvorkommt: en Es 

parercht RV.8,88,7. 


(wie eben) 4) adj. unübertrojfen, unvergleichlich: TRIT RV. 


=> ag met ga ga rei 5,25,5. Nın.9, 10. 10,22. 


— 2) n. das Umüberschrittene, der wnüberschrittene Raum: eraiee- 


URTaTateTei dere TE HTageNT HER] RV.40,149, 1. 


ÜIFIZEI (FEIET -+- ZEN adj. dessen Absicht, Wälle, nicht vereitelt wer- 


den kann, Beiwort der Acrin RV.8,26, 1. 

STITaEL Oel + Ta adj. (nur aom. sg. ?I-AT: zu belegen) 
dessen Pfad nicht überschritten, gehemmt wird, von Arjaman RYV.S5, 
42,1. 10,64,5. 

FETTE (8.99 +- ARUTTZ [ATUT-+-TED) 1) adj. kein Gras fressend. 2) — 


—— Ama 
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m. ein neugeborenes Kalb: EI ZTCH STATTSTETUNG ZIET Car. Ba. 14, 
4,2,5. = Bau. An. Ur.1,3,2. 

EIFFTÄNN (von 3. #1 -+-FfIM £. Grasiosigkeit P.6,2, 156, Sch. 

ÜCHTzeT (3. 9 -+-AIfEEN) adj. unzerbrechlich: EIETT: RV.40,94, 11. 

ERTT (8. #9 -+-AfT) adj unzufrieden: EASTERN TERTT TrTAT MerTedm 

: RV.4,5,14. 
(3. 91 + ACUETEL von ah adj. unersättlich: ER: RV. 
4,19, 2. 

Sem [E 9 +- Arm adj. nicht gierig: MET: RY.40,94, 11. 

re] 0. + AIRET adj. nicht durstig: SIKU: RV.10,04, 1. 

EIefeÄ (3. 0-4 FIT) adj. dem Durst unzwgänglich AY.7,60,4.6; 4. 
u ME. 

ÜrTaTEL 4 AFTER ad. nicht heftig verlangend, nicht ungestüm: 
en Faranz Fofan: VErfaTeITgeEhT MeRTEET RV.4,71,.. 

SET. + Am n. Abwesenheit von Licht, Schatten Risax. im 
CKDa. 

serien (von 3. + Am adj. lichtlos, glanzlos Car. Ba. 16,6,8,8. 
= Ban. Än. Ur.3,8,3. 

+- ATEM) adv. ans dem Grunde, daher N.9, 34. 

SENSE ORIETFL HU adv. zu dem Endsweck, deshalb R.3,8,15.— 
Vol. SEHTRTETRT, 

Ar m. 1) Reisender Ug.3, 43 (m. f.n. CKDa.). — 2) Gewand, Hülle: 
PRATER SEETLRVS, 55,6. Fergtettech Sufel STEHT 4,122, 
2. 9 AFTER rTerepech 57 Hferet: 8,74, 5.007 Saal area Sch 
ZI 9,107, 13. 8,41,7. 1,985,7 (s. u. “EI mit Sg. 2,35, 14. 4,18, 5. 
6,29,3. 9,104, 14. SV. IL,9,2,88,1. — 3) Blitz Narcu. 2,20, v.1. für PR. 
-h Tüeit des Körpers (TIEREN Up.3, 6 — 5) N. pr. eines Man- 
nes: EREMeeh AeR TORTE SEA: (Indra spricht) AV. 10, 49, 3. SF - 
Frege AT uhr ATaaaeı SITE 90, 5. — In der ersten 
Bedeutung offenbar von 1. a. 

rat m. N. pr. ein Sohn Kata’s aus Vicvämitra’s Geschlecht, 
Verfasser von RV.3,9,10, ker. 0.412,14. — Vgl. Srnten. 

SITZ (von 1. &0Z) m. Esser, Verzehrer AV.6,142,3. HAAFOREUTEIT ST- 
TR Car. Bn. 14,5,8,5. — Bam. Än. Ur. 1,2, 5. 2,2, 4. Car. Ba. 1,3,8, 11. 
5,2,2. 8,2,17. 4,2,4,3. 6,1,2,25. u. 5. w. Paagxon. 2, 11. M.5,30. Bildl: 
IRÜRTTTRTEITE (Kun. — FAIFURTRTE TE FTRTZETTTeFT N.8,000. 

EITT N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. 147, N. 

EITTEZ (part. ful, pass. von 1. #&) zu essen, zu geniessen: AUT 
ASP] M. 11,95. 160, 

EIFIT f. 1) Mutter. — 2) eine ältere Schwester Ramis. zu AK. im CKDa. 
— 3) eine ältere Schwester der Mutter Niniernax. im CKDa. — Vgl. 
2. an, atren, ae, ae, arm und ZT (aus einer dekkha- 
nischen Sprache), das vielleicht als Grundform zu betrachten isl. 

4. HITAT (von 4. ET) adj. essend, versehrend: SIMERTTRATEN STIER 
sea MÄRIETATETeN Gar. Ba. 14,5,8,5. — Bau. Äx. Un.2,2, 1. Ein 
zur Erklärung von aa gebildetes Wort, 

2. HITFL.eine ältere Schwester (im Drama) Canvan.imCKDa.— Vol. fit. 

AH L. = 2. ET Buan. und Drindvax. im CKDa. H, 338, Sch, 
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ATÄR (von 4. Ef) m. Sonne Ug.3,6. — Vgl IA. 

aa {ron 1. m m. Sonne Uniom, im CKDn. — Vol. IA. 

He (von 4. EI) m. der Renner, ein gewählter Name für das Pferd 
Nason. 4, #4. AT AIETERRTTETRN: RV.A,08,6. yawiet ı7g erednm 3, 
7,9. ETOTETeH 57 TfETehet 4,135,5. 82,1. 36,1. 88,2. 126,4. 129,2. 430, 
6. 133,8. 3,2,3. 38,1. 6,2,8. 4,5. u. s. w. V8.22, 19. 

ÜrÜH ter + SE) adj. über jede Noth hinweg: rd FIT- 
eier: V8.17,80, 


SFUTIT (HET + ETIT) m. eine allzurasche, krankhafte Verdauung 
Sugn. 1,128,8. 16, 

ranITgRT (af + ante) m. Zusatz zum Lob des Feners; so 
heisst ein an den Agnishtoma sich anschliessender Abschnitt der Li- 
turgie: EST SCUTRERT FRE: Arzsott rare SeergTaT SHT- 
ÜTeT ZIOT Ehratt: Äcv. Cu.6, 11. Kira. Ca. 10,9, 307. 12,3, 19. 

aa + adj. der sich dem Elephantenhaken entzogen 
hat, sich mit diesem nicht mehr lenken lässt: III: P.6,2, 191, Sch. #- 
ERZEMFSPATE EN IT TESTER | TERRY Ag ER 
R.2,23,21. 

RATE HEN adj. mehr als eine Dawmenbreite messend 
Vor.6,31. 

ET (fer + ET m. zu vieles Reisen Sogn. 2,143, 1. 

STR (EIfAT-+- EIN) adj. über das Ende, über die Grenze hinaus rei- 
chend: 1) fortwährend, beständig, ununterbrochen: APTTETTETETHIET M.S, 
46. Buac. 6,28. R. 3,22,29. Meon. 108. ERTTÄRTT (Sch. = FATFITH- 
FI) P.,1,29.3,5. Vor,s. AUFTRITT Ducaras.85,s. TRTENETETETT 
SATTE] Sihlamsax, 1.— 2) vollständig, vollkommen: arg mR- 
FReIfrT: Karıza in Ind. St.1,22, 12; vgl. SRFTPTET. — 3) übermässig, schr 
Bedeutend, stark, heftig: St TI See TEN RT: N.16,16. 
al sereiame aaa Pıskar. 131,12. ENeen AISTCHTARETT FIegTeTet (so 
zu lesen st. ARSTER AT] 235, 25. EIETEREET: DIN, 131. MÄRTEN uT- 
AT TELTAICTERTEIT Hır.1,43. EICTERTTT Ducnras. 73,15. EAUTEMItTT 
H.1372. — adv. (am Anf. eines comp. ohne Flexionsendung) 
1) bis zu Ende, s. MERRITTER. — 2) auf immer: TAI MERTITEHEN FA 
A NTATTI: R. 1,43,20 (Scur.: in eoelum immensum). beständig, in 
einem fort R.2,86,2. das ganze Leben hindurch Kuiso. Ur. 2,23,2. M. 
9,202. Jiöx. 1,211. Gin. 26. — 3) vollständig, in hohem Grade, überaus, 
gar schr: ANITFTTeTFTETTET Karuor. 1,17. Crarigv. Un 4, 11.15. Nın.1, 15, 
At SATISSHTERTER SITE BR. 2,12,71. CEReS) FONTÄER STEHT eReTEh 
TIM: STARTE. TEN Paikar. 1,00. ERUERRTTT AK.3,1,02. H.302. MFT- 
AWERTER 33 Mir. 1, 124. EICUFRNTRRT Sch. zu Gin. 86. Nın. 6,32. 

EICUFIT IFTET + IT) adj. viel gehend P.3,2, 48. 

SICHT (AIFUET +- TIT) adj. vollkommen zutreffend, ganz genau: 
AUFTRAT SEN OTTERT Nım. 12,40. 

SIETETA RETTET + IITEN) f. das bis-zu- Ende-Gelangen: ITIH- 
IEN (einer Handlung) P.5, 4,1. 

TETFSTEL IFATET + AUCH adj. viel gehend H. 408. 


CHFRATTTT TE + ARTE) 1) adj. überaus zart. — 2) m. N. 
einer Pflanze, Panicnm italicm Eralcs Ridax. im CKDa. 


110 


EIFTFIDTIT (IFTEI -+ EPTTEN m. vollkommenes Nichtsein Z. d. d. m. 
G. V1,14. 18. 

4. AFUIteTm (EITRT -+- TEN m. zu grosse Nähe: FT HERUNTER 
I ET AFFATTÜAL Gar. Bu. 3,5,8, 19. 

2. EIFUTFTR (von TFT) adj. 4. 498, v. 1. für Earl. 

EIFTEITT (von EIFTFT) adj. viel gehend, sich viel bewegend P.5,2,1 1. 
AK.2,8,2,::. H. 408, 

SIFTEI (EITFT -+- TEN) 1) adj. überaus sawer Sugn.2,878,8. — 2) 1. HT 
Name einer Pflanze, eine Art wilder Citrone TO, Rırsım. im 
CKDa. — 3) n. N. einer Pflanze, Spondias mangifera (AIR), Ridan. 
im CKDa, 

STEHT IFTE + TOT) 1) adj. mit sehr sawern Blättern versehen. 
— 2) 1. UF N. einer Pflanze, Aselepias acida? (= ATEUT, AUZTI, 
STEHT, FRASTERt , TOTEN, AOTTTERTT), Ridas. im GKDa. 

ZIFTT (von Z mit ZT) m. 4) Vorübergang, das Verstreichen (EfRT- 
FM) P.2,1,6. AK. 3,4, 152. H. an. 3, 476. Men. j. 66. AIRTZTETT R.2, 
72,19. AIeTTTT M.8, 115. R.1,2,8. 69,5. 4,61,50. 5,92, 17, mag 
4,11,21. 2,24,8. ITTTTT Rıca1,52. — 2) das zu-Grunde- Gehen, 
das auf- den - Lauf- Gehen, das in - Gefahr - Gerathen: STAFF UT- 
SITER: der in Gefahr ist das Leben zw verlieren M. 10, 104. TUM- 
TUR wenn das Leben in Gefahr ist 5,27. — MINUS Jiöx.t, 179. 
MÜTFTTETT M. 8, 69 (Kuua. — MITTEN). 6,68 (Kor. = MITER 
TIEREN. TIZTERTE HIER: (Kern. SRIARATTRETT:) 10,09. TI- 
AAFTATAATRL Suca. 1,370,8. Tod AK.2,8,2,54. H.323. an. 3,476. Men. 
j. 66. — 3) = TE AK. 3, 4, 152. H. an. Meo. Leiden, Beschwerden: 
TAT in Folge des Genusses geistiger Getränke Sucn, 2,477,2. 478, 
13.0.8 w. EIrTIeaT geringe Leiden verursachend 1,333, 14. 2,189,97. 
FITFTT keine Leiden verursachend 4,333, 14. — &) Versehen, Vergehen 
am AK. 3,4, 152. H. an. Mao, STATFTRTT M. 8,243. zn ‘p- 
TURTT ist zu strafen mit dem achtfuchen Vergehen 400 (aus die- 
ser oder einer ähnlichen Stelle mag die Bedeutung Strafe AK.3,4,152. 
H. an. 3,476. Mz». j. 66. geschlossen worden sein). SITFTeaeN Zug 
bekenne die Sünde der Sünde wegen (buddh.) Bean. Intr. 1,299. — 3) 
das Ueberschreiten: TILEA EITQT TATEN STATT Kuruon. 3,14. — 6) 
Angriff 3:64. 2, 12. — 7) das Ergründen: ZI A She? ITeMAT 
R. 3, 71,15. — 8) Art (?): ATMOTTRT SETTUTFL verschiedenartiger 
Bäume Kukso, Ur.6,9, 1.901 A Stern SATT ARTE: 410,5. 

FUTTER (von HEUT) adj. vorübergehend, nicht beständig, bei beson- 
dern Gelegenheiten erfolgend: TAUZTTIFT: (buddh.) Buax. Intr. 1,269, N. 
2.628. — Falsche Form für IIETTTR. 

EIETTT (von Z mit EITeT) adj. vorübergehend P.3,2, 137. 

SICTETET (ARET + STTTEN m. N. pr. ein Sohn Ganalitapa's Arr. 
Bu.8,24. Ind. St. I, 214, N.2. 

rede (TAI +0) adj. übermässig, heftig: ARETÄTTLTTE TTITT- 
fFT AR. 3, 4,76. META STTOH M. 1508. — EFT (am Auf, eines comp. 
ohne Flexionsendung) adr. über die Maassen, in hohem Maasse, heftig, 
sehr, überaus AK. 1, 1,4, 62. Enge 5 burao) ARTE A Sen. 2, 
396, 3. MERRFTÜFT MIETE: And.s, a AFTATTETER N. 
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11, 19. FR SO Send SIT Iiöh, 1,271. TEAFTÄTTRTTETT 
N.26,29. SEARRTEN SICTÄRL Scxo. 3, 25. STEMU TIERTETÄFETE 1- 
AITTEOT (mit dem letzten Worte zu verbinden) R.3,68,5. FTRRUT- 
ummeaeh 7,30. FOHORT FRE SETETT SCHÄTZE Bun. 1,07. Gem amt 
ANTTRTETTFL R. 4, 4, 17. ARGÄTIE AK. 1,1,8,19. ATAHTTER Gin. 
170. In Verbindung mit einem compar.: AreuemeT IRA Vısr. 
316. 

EICH BIT + ET) adj. sehr klein, schr wenig AK.3,2,12. H.1428. 

Ara erm-+-um adj. über die Seihe (von Schaafwolle) rinnend, 
vom Soma RV.9,48,3. 

ram (Tel -+ MIT) n. Vebermaass im Essen: AT 
M.2,56. 

rufe (MA+ TR) f. ein Metrum von 68 Silben: AA SWTT- 
ferrafe: RV. Pair.16,54. Als Beispiel wird ebend. 5#. angeführt RY. 
9,111, 1. Das Schema ist: 12,12,8 | 8,8 | 12,8. VS. Append. LXIV. 
In der späteren Metrik ein Metrum von 4 X 17 Silben Cousun. Misc. 
Ess. 11, 162. 

east fa, ale, ARTEN 6. N. eines Werkes Verz. d. B, 
H. No. 1131. 

EIG (ATTER + IS) adj. = MITERRTEN: P.7,2,97, Sch.; vgl. 
RönrLinee zu 7,2,00. 

TEUER (TIER + MER = IR] adj. über einen Tag dawernd P. 5,4, 
#6, Sch. Vor.6,50. 

STUFHT (von Erg mit ZaA+m m. Verachtung, Geringschätzwng 
P.5,1,134. Taıx.3,2,24. H. 442. 

Urt A + RD m. zu grosse Ehrfurcht, zw rücksichtsvolles 
Betragen Parkar. 1,463. 

ZUR et + AR) n. ein Wegnehmen im Uebermaass Suga. 2, 
129, 18. 

TEATETU (TER + ENTER) adj. die Sonne übertreffend Mecn. 44. 

SIUITUTT (ron EIT mit aaa n. das Darüberlegen, Auflegen P. 
4,4,75. (vgl. Sch, zu 76.) 3,3,30. 

SETIEET EITET + EN) 1. volle Erreichung AV.14,9,22. 

Trätd (von Z mit EfAT) 1) adj. überschreitend P.3,1,141. Von.26, 
37. — 2) m. das Ueberschreiten: IISIT & TefeIT EIFHTERTERTNFEN Erh- 
eich Ta nv Ze 

rıraic aA + Hat) 1. das zu hohe Steigen Cix. Cn. 73,8. 

SIEHT ITAR + ET) m. N. einer Pflanze — EIKE EG) Rica. 
ım CKDn, 

rt enter + EITTT) f. zu grosse Hoffnung Unsuara im CKDn. 

SATA (von EITeT + EITSIM adj. über die vier Äcrama erhaben 
Cvericv. Ur. 6,21. Kar. Ur. in Ind, St. 11,109. 

HIT (von ST, Tee mit EFT) m. das Vorübergehenlassen, das 
Verstreichenlassen: ZITFUTF oder IASSTEITE IT: MOTTO er trünke 
die Kühe, indem er dazwischen immer 2 Tage verstreichen lässt P.3, 
4,57, Sch. 

Daucc] (von EIT mit ATET-+- EM) n. grosses Unglück Cix. Ca. 140, 
15; vgl. die entspr. Präkrt-Form ETUI Gix. 12, 18. Vınnam. 52, 2. 
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75, 13. Micav. 88, 19. 56,3. Die indischen Lexicographen (AK. 3, 4, 80, 
H. an. 4,92.94. Mao. t. 181.) geben dem Worte 2 Bedeutungen: 1) F- 
zritter oder ATPTT grosse Furcht, grosse Gefahr; 2) 5 stterrter 
heroische That. 

SIeaTan TER + STAM f. Vebertreibung: ERAATT UTz Kegel 
apa} 3 ea ERNST en Term ht ANUZEO Gin. 
Pıopu. Sämänjardgapragamsä. 

Ara ad+3m 1) adj. sehr scharf, stechend: überaus schrecklich 
(Rakshas, Vın. 313.) u. 5. w. — 2) n. Asa foetidu H. ge. 102, 

AETÜFL EITET + SU aar. sehr hoch, vom Ton: Amt seqaem: 
H. 1409. 

EICTERE (ENTER + SARZ) adj. ausserordentlich, ungereöhnlich: FR- 
ES RR PrahITER: TR: Wa Te 
AAF IU Hır. 1,78. 

IFARE (FATER + SEAN) m. gesteigerte Kraft Sogn. 2,541,18. 

ERITA (TR + SEM) adj. geprüft, als ehrenhaft befunden : ERTTCU 
TETTE AR. 34,00. 

FIT TA + Sram adj. überaus heftig, stark: RATTE 
EFTM AR: JOTEREI AERTER.3,00,00 

TE | MA FW) adj. schr heiss: ETF M. 3,236. 

EITM zuge TÜR. 

sr fa + SIEH adj. überwallend: Medfetleag Mz: Ar: Q- 

Fra aa av. 9.17. 

KIT + 4) m. a) starkes Nachsinnen after 
CKDa. — b) Pfau H. an 3, 761. Meo, h. 13; vgl. TRIRT. — 2 1. OT 
N. einer Pflanze, Nyctanthes Arbor tristis (TITETTT), dies. 

1. da (ron 2, &] b) adr. 1) loc. von 77] und zwar og subst. Bed.: 

EIR (4. LAMPOTTEEN TEL MÜCHTETETOT Garn. 3,3,4,28. 099 TIRT- 
Teza,ı. Sir ara aan - tr STR (a. i. SıTc) Mereter m. 
3,208. QOHARTA (d 1. ERTL) FGOTE PRIOR STR SORTE FTOFT ie. 
139. 573 (4.1. TR) ER N ARTNET at, 10. CASH (unter den zweien) 
ST: ı Feet Sage: Kic. zum gana MAITZ. se {unter diesen) 
HTITE: M. 2, 107. oem erraR A R.1,9,5. hierbei, in 
dieser Angelegenheit, in Beswg darauf: ATA HIT: M. 2,87. N. 19,16. 
TEA QU3 AETeTT ML. 8,00. 27 ON AARZOTeNT: ARTEN 9,02. ST 
ZTISTEITTEIETER Sia. bei Rosax zu RV. 18, 1. aa FE ATTURLM. 
11,84. aa HER TEEN. 19,8. aA MEEN ZTRTTTR: 
23,2. 073 WETTE TAT Gin.05,20 Fra 29,21. ET- 
AATA MATTER FEIN 74,3. SU CET METCHETgen ART Ferm: 
98,3. FARFTR FIR Anıan. 08. PraTa Fa TE Gie35ar. aan am- 
Ma METEE: 63, 00. Aa ARTE TA Pakkar.198, 12. 779 
— AAÄHTETRTFU Mir. 13, 19. SHfRERT OTgeTT el 19, 
23. EFF TITETH ATS Rasa. 3,50, — D) mit adj. Bedeutung: . 
WIR Puikar. 43,2, 279 TITTT 81, 10. 149,2. MATET Gix.50. Hır.7,20. 
43, 19. Vin. 28,154. 279% TAT Kic. zu P. 8,1,67. 7 99 P.2,1,25, 
Sch. af AR. 3,5,20. 99 AITTR Hır.12, 10. 

Ferrara TR 1 Far PrTaTea 1,0. 0 RT TER 9 Pakiar. 


1,332, — 2) vom Orte: hier Gar. Ba. 1,1, 8, 17. Cix. 88, 10. Vio. 187. 
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211. aa Aare ST FETTE: Cie, 10. a a ARTEN CH ITR- 
SA: 26,7; vgl. AR. in diesem Werke Taıx.1,1,3. 4.9. Meo.k.11. 
da, dort: [#1 (die Dehnung des Schlussvocals unterliegt den allgemei- 
non Gesetzen der Pluti) Mal: HET A FHRITEL MY. 40,18, 13. ER- 
sat ZEHT: VS. 44,07. RV. 4,33, 15. 173,12. 0 sw. Cin.01,13. Mucn. 
76. an FI ‘3 a: wer da? Cix. 22,21. 92,23. 122,10. Prim. 31,18, 
eorrel. zu {a RV.5,44,9. dorthin: MIEZH ITERITN Cix. 8,22. 03 H- 
EHRT H: Vın.8.104. Am Auf. eines comp.: EIFFZ hier stehend Pankar. 
436,6. — 3) von der Zeit: da, damals, dann: a1 AI A AEIeTT 5a 
ee . ak TEREN eraufeieiten: 5,31,7. ra BE 
a7Rat: Frehren Zr ercchrfin erfaheiterereiet 10. häufig mit folgendem EIRE 
4,84, 15. 135, 5. 4,22,7. Die Bedeutungen 2. und 3. sind, wie in der 
Sache liegt, häufig nicht zu trennen ; nicht seiten auch so abgeschwächt, 
dass ein da oder dann in der Vebersetzung zu stark wäre. — Die Gram- 
matiker (P. 5,3,5. Vop. 7,410.) stellen #3 in Verbindung mit Tag: 
über das tonlose #7 s. P, 2,4,33. 

2. 3 (etym. E71, von 1.#&) m. Fresser, Bezeichnung von Dämonen: 
an 4 379 Rt: ı qaehene Sherfer Terran STUlef Seren mV. 4,120,5, 
SIETTR 5,23, 0.ZTOTON Op ACC RRNRRT STERTAV 802,10 

3. #9 (etym. EI@l, von 1. 0%) n. Nahrungsstogf: TATIIER Te: A 
urfer av. 10,79,2. 

4.55 adj. ein zur Erklärung von #1% gebildetes Wort: TA rar 
I a man DER ara aa RR m: A: 7 Re 
(die Minwsafioıma-Rec, (Car. Ba. 14,8,48,4.]: 9 TAHTSTRTTE) Ban. 
Än. Ur. 5,13,4. Gin: 7 TA SUN Ateizend STR MTUTeRTR 
ara amd went: ı 

az (1.77 + ZW adj. bis dahin (bis zum Nabel) kinaufreichend 
Car. Ba. 3,3,4,28. 

7a (3. 0-7) adj. £. SIT schamlos: Fat Pakkar, 1,472, 

PTR (1. IH HRTER) ad. €. osegeit verehrungswürdig H. 336. 
Kın. 11, 18. 13,45. Jipava und Saösasaı beim Schol. zu diesen Stel- 
len. Im Drama bezeichnet der Redende zum Zeichen der Achtung eine 
dritte, anwesende, Person mit diesem Worte, Cix. 16,20. 50,2, 63, 15. 
64,3. 67,6. 100,22. 106, 15. u. s, w. — Vgl. ARTE, 

de (3. 7 +FE]) adj. nicht erbebend, nicht furchtsam (Himmel 
und Erde) Car. Da. 1,9,4,5. 

Aa (etym. SAFT, von 1.07%) = TSF Up-4,69. 1) adj. verzehrend: - 
ft FATBSÄRTTEIeTe SITET: RV.2,8,5. — 2) m. N. pr. im Veda 
einer der meisigenannten Rshi der heiligen Vorzeit. Atri hat sich 
in allerlei Nöthen der Hülfe Indra’s, Agni’s und der Agrin zu er- 
freuen: SATA SIASTG METER (Indra) RV.1,51,0. teen 

mag SO SINET SETURTRRRHTR (die Agrin) 180, 4. EIETTA TA 

: 40, 80, 3. SSR 9 ARGEAIHENT SEHR 8,80, 10. 4,117,3. 

118,7. 419,6. 183,5, 5,7, 10, 18,5, 73,6,7. 8,5,25. 35,10. 62,3. 10,39, 
9.0.5 w. Atri befreit die Sonne aus der Gewalt eines bösen Geistes 


(Asura) Svarbhänu: aa: are Ra meh Tat 


Eiefeie] NV. 5,40,8 (gl. die vorang. und folg. Verse). 5,2, 6. MAITRIH- 


Pateagfertmd AR Av.18,, . PRfar ANTORqTegegd TR 
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#2. Sreter SOITTeR zT: 36. dasselbe wird den EIFT:, den Ange- 
hörigen Atri's, zugeschrieben RV. 5,40, 9. diese erscheinen auch 5, 
30, 5. 63,7. 8,36, 6. 38,8; vgl. P. 2,4,65. Kic. zu P.1,1,63. Vor. 7, 14. 
Atri gehört zu den 7 Rshi’s (am Himmel die 7 Sterne des grossen 
Bären) Gausaxa bei Ninisanı zu Äcr. (a. 3,2. und in einem Panıgıanra 
zu Äcr. Ca. 12. am Ende. AK.1,1,2,25. H. 124, Sch. im Asten und 7ien 
Manrantara Hanır. 413.430. ein Pragäpati M.1,35. R.3,20,8, ein 
grosser Büsser 3,2,5. Vıra.189, N. 12,45. erscheint in Verbindung mit 
Kanva und Gamadagni Tarrr. Än. 4,36. mit Jägnavalkja Gin. Ur. 
in Ind. St. 11,74.75. hilft Pribu gegen Gautama MBa. 3, 12678. fgg. 
vertreibt als Priester der Rshi's die Finsterniss, die sich über ihrer 
Halle gelagert hatte Car. Ba. 4,3,4,21. entsteht aus dem der Väk ent- 
fallenen Samen Car. Ba. 1,4,5, 13. wird mit dieser identificirt 14,5,2,5. 
= Ban. Än. Up. 2,2,4. (vgl. u. 1. am. ein Sohn Brahman's YP.49. 
392. Vater des Durväsas Ind. St. II, 76, N.3. der Apälä Bas. Der. in 
Ind. St. I, 118. der Barhishad M.3,196. Soma’s oder des Mondes 
VP. 392. Dieser soll aus seinen Augen hervorgegangen sein, ebend. N. 
Rucn. 2,75; vgl. MRZTE, TAT, MERTTTE, ATTTRT, Ge 
mahl der Anasüjä R.3,2,5.7. VP.54. Verfasser einer Anzahl von Lie- 
dern im Sten Mandala des RV,, das überhaupt seinem Geschlecht zuge- 
schrieben wird, Wenea, Lit. 31. Gesetzgeber M.3, 16. Jiüs.1,s. Wenza, 
Lit,98, Verfasser der Anukramani des Käthaka ebend, 99. eines 
medieinischen Werkes (#173, 119, 17713) Verz. d.B.H.No. 90. 
Wiesn, Lit. 237. eines astron. Werkes Ind, St. II, 247. eines Werkes 
über Omina Verz. d. B. H. No, 806. Kätjäjana ist den Nachkommen 
Atri’s günstig, aber nicht denen seiner Tochter Kirs. Ca, 10, 2, 21. 
Atri’s Nachkommen können als Gottheiten des 2ten Prajäfa sowohl 
den Tanünapät als den Närägamisa feiern 19,6,9. Ein Atri, Sohn 
der Samkhjä, ist Verfasser von RV. 10,143; vgl. Nın. 3, 17. 

DEBSEG (AA + TAQE) Atri's quatriduum, N. eines Opfers, 
Kira. Ca 23,2, 12. 

41. Ta 13 -+ IM) m. von Atri geboren, ein Beiname des 
Mondes, Taıvınaamazaarra im CKDn. 

2. SITSTHTTER (3. 9 -+- FTIel (FR + SIT) m. ein nicht 3 mal gebors- 
ner, ein 2 mal Geborener, ein Mann aus einer der 5 oberen Kasten, 
Taıvıznamanmırrı im CKDa, 

alazrı AR MAT HM m. Mond (aus Atri’s Augen 
geboren) H. 105. 

ETÄR (etym. fee], von 1.97) = Ar Up. 4, 69. adj. gefrässig (von 
Dämonen): Era eu art Ben fx m: RV. 6,51,14. Tem +R- 
ztarfeg 8,104,6. ZU a0 a eat ar Ar fürfannl: 1,04,0. 24,5. 30,14. 
86, 10. 6,16,28. 7,104, 1. 

ST TH DEREN Ö Arion. im CKDr. 

SPANIER (TTRTR + TED m. = ATRZTE H. 405, Sch. Haıkı. 
im CKDa. 

BESSER m. — HIIZTH Tam.1,1,84. 

SISPITTETTIERT (von AA + SITTETEN f. die Heirash der Atri und 


der Bhäradräfl Casoan. im CKDa. 
8 
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SFaARL (von ae adv. nach Art des Atri oder der Atri's: KIT 9- 
Farereirfert TOTFR: (tie von Atri) RV.5,4,8. 7,8.22, 1. 72,1. Far 
Fun (wie bei Atri) 5,51,8. 

Starten Ta + ARM f. Atri's Sammlung, ein Gesetzbuch, 
Gun. Bibl. 444. 

rare Ta + Forte f. Atri’s Gesetzbuch Ind. St. T, 467. 

wär ı. + FIR) adj. ohne Haut Car. Ba. 5,2,4,6. 

Bergemd (8.0 + engem von AT) m. HUTTRL gana TAT. 

EIETTT (3. + FTTD 1. Nicht-Uebereilung, Gemessenheit: FIT ITR 
GOTT) SIOtenten ATSTRTEIRTETTTEL M.3,235. 

TCAnE (von 3.94-Mm adj. Beiwort eines Bechers (FRI) Kir, 
(a. 24,4,39. = HIFI Sch. 

Aa (ron 2. # b. Die Dehnung [ET) im Veda unterliegt den allge- 
meinen Gesetzen der Pluti und kann keinen Schluss auf eine ur- 
sprünglichere Form HAI] unterstützen) indecl. gana ITZ und FAFIIT. 
4) sodann, alsdann, ablenken 
fi aT RV.1,10,5. 54,9. u. a w. AUTIEITTE MERTERTÖTRTETEHT Tempe ame S- 
BIT: TEUTEIENERT SE FEORTIRUNTTRET Arr. Ba. 2,25. Car. Ba. 
4,1,4,22.0u.8«w. ZU zuerst — FT Ba. Än. Ur. 1,4, 1. ar - of 
Vor.23,32. Fra jetzt sogleich RV.6,46, 15. Im Nachsatz nach einem 
Relativum, einer Temporal- oder einer Conditional-Partikel ART, az) 2 
Im Vordenat: m Seren ee RN m sr 
EnfreeMa SATUEERHFITN APR SEHE 
arten: HeTUft Ban. A An, Un. 4,2,3, aka Eugen 
ZUITFETTEPEER: MV. 40, 16, 2. Gar ET SREOTAR FIT RATE NOHTER Gar. Ba 
4,1, 4,22. 8,4, 3. G7T AT Er SE ZTemt ZZTReT Ban. Än. Un.3,9, 
ar. STE MTTÄTTeTR A seen 3,5, Sch. 9, Sch. Vor. 
25,7. 7 SPAR STETeT ART SF SOTTETT: Cix.104, 15. Führt eine 


Erzählung oder eine Darstellung weiter fort, oft die Sätze nur äusser- 
lich an einander reibend. In der Prosa steht #7 am Anfange des Satzes 
(Nın. 2,2. u. 8. w. Hır. 8, 14. 9,4. 14. 14, 12. 17, &. 18, 8. 20, 12. 21,7. 
u. 5. w.), in der gebundenen Rede dagegen bald am Anfange {N. 1, tt. 
24, 2,27. 3,19. 8,1. 13,2. 16,31. 23,12, Vıgr. 7,3. Dac. 2,27. Racn. 12, 
12. Vı0.18.138. u. s. w.), bald in der Mitte (N,5, 11. 9,7.17. 11,15.12, 
66.75. R.1,2,27. Vıgr.5,13. Racn,12,40. Vın.183. u. s. w.), ausnahms- 
weise sogar am Ende [N.5,9.) des Cloka. Die Bedeutung ist oft so ab- 
geschwächt, dass ein alsdann, Aierauf in der Uebersetzung zu stark 
sein würde. Wie #Z] reiht auch FETT Sätze an einander, Na. 2,2. 
u». w. In dieser Weise wird E77 im Veda noch nicht gebraucht, wie 
schon daraus erhellt, dass im ganzen RV, nur 3 Rk mit ZT beginnen 
und zwar solche, die in dem engern Verband einer Strophe, eines Trka, 
mit dem Vorangehenden stehen, 1,4,3. 26,9. 78,2. Nach Ffef; erscheint 
EIET öfters pleonastisch: Ref: EIMÄFCÄER FTEIT STIETEg SITEET I ZEETENeFt 
FETTE Fee N N.5,9. 17, 34. Hip. 1,21. Vıcv. 18,9. ferner 


nach TEITFL Ixon. 4,18. und nach einem gerund.: ARTEN 
firerfäermeni Gattetet Kuiso. Un.5,10,5.N.4,25. 3,1. 8,10. 41,27. 


42,49.82. 21,17. Bainman, 3,21. R.1,1,24. Nicht selten reiht #P] nur 
einzelne Theile des Satzes an einander: so anch, ferner, und: ET H- 


af — dl 


116 


een Shrfegemment ST ST: MV. 4,07,4. 136, 4.2. 
38,4. STFEAERT SEESTTERT UOITEN FRPLRTEIT M2, 124.100. 3,208. 42,10. 
m 6,9.11.13,21.N.2,3. Bainsan, 2,3. — 2) s0— denn, so, darum: 37 
ATTETEREgEERG sah A siegen BERRY. 401,8. armen Sek MÜTTERN 
sperrt ste Far Aret Ferrgrer: 102,6. 414,9. — 3) am Anfange eines 
Werkes oder Abschnittes vor dem Titel oder dem zu besprechenden 
Gegenstande: jefst, von hier an (sc. beginnt), im Gegensatz zu dem 
in derselben Verbindung am Ende eines Werkes oder Abschnittes ste 
henden ZfeT so, wie eben (sc. lautet): FUERRTITERFTT Ban. Aa. 
Ur. 3,7,04. #797 Nm.2,1. Dieselbe Bedeutung hat ZIaTTeT: ET 
Sum — ZIEMFITT: am Auf, der A dhjäja’s im Soon. 
In den indischen Wörterbüchern beginnt mit #7 stets ein neuer Ar- 
tikel: FRAME I TPIFR was FI nach sich oder ER vor sich hat nimmt 
keinen Theil am Vorangehenden AK, Einleit. rem am. 2. 
— 4) aber, dagegen: TA FFl: ae an im or Tran 
TR UT Ban. Än. Ur. 6,3,5. 2,3. 1,3, 18. 297 0; Grant Tarot 
TR MTRRFTETTEL Par. zu P.9,3,72. Mi 8, 202. a ee 
TER: TIER TI TA: N.22, 10. PORTERFETE TOASRZ 3, 016 NZ TENT 
SITRA 7, 034. AUT: ARATtETel ATZTEOEETTTTTEE R: 4, 4, 10% az 


wern aber Bass. 2,30. 18,58. Sehr häufig in einem Fragsselze: a TE- 
FAIRE TETTOREU SARAH Par. zu P.4,1, 62. a Ta aa ee 
TFÜT TR: Banc.3,36. BRATRERAT SECSTERT STOER: SÄERT 4 
ma a fe era FREE ORT Ci. 95, 13. 64, 3. 104, 17. ohne ein 
anderes, die Frage andeutendes Wort: AT A TRIReR: ga ı- 
IHEHFRTFAGETT TOT ATS: Gin.64,8 1. 2727 MUT TEN: Er 
7m Tl IT: N.22, 13. Via. 78,9. — 5) wenn aber, wenn dagegen 
- zwei Conditionalsätze mit einander verbindend): M& STTAT SST- 
aveın fürarez: 1 onen FETTE FIRIT (hiermit beginnt der Nachsatz) NERTT: 
Par. zu P. 6, 4, 159. 7,1, 30. Urt ER TIOR: ERTRL I BemeRFer ST OPT: 
META EST ETW N Non as. 
2721 AATENTF TEST SrPeTeaTTeT TRIP] wenn ich ihnen nicht folge, werde 
ich zu Jama’s Wohnung gehen 2, 00,3. 106, 20. #727 TeIrt FRTTEITE| T 
STaRTUTTg Srfön FERTERL 1 ERSTOTETERTETeT epetT Buas. 12,9. 11. 
E71 IIRFTIET wenn er es aber anfasst? (ix. 108, 22. Hır. III, 139. Raca. 
2,49. Bisweilen ist ET noch von A] oder 77 begleitet: AT TE IT 
ferfergeeran ereıten Fehr POROGEHETET ART N ER FR (en Atem Ste 
SAEROTIERTER: RETTET FIER ATEM STEFL Chu. 123. E7ET OR: TEFIFEN- 
SATA I FIFRITEIPNRTETEHEETTN: 74,8, vo 1. 0a 

© aber auch wenn — MET Bus. 2,26. — 6) bisweilen scheint ZT in 
der That nur zur Completirung des Verses da zu stehen, so z. B. M.9, 
125. N.4,13. Die indischen Lexicographen ertheilen 27 und dem u. 7. 
ou besprechenden EIAIT folgende Bedeutungen: a) HFA, b) Sat, 
e) ar, a) HR, e) MICH oder AFRRU AK.3,4,aB, (Coı.2s,)6. H. 
an.7,27.28. Mao. avj. 33. — f) Ha, 9) MTERRTT, A) FRTERR H. an. 
Mao. — 4) TFA (d. i. 272 ST) Mao. — k) ERSTEN, I) MITRTORL 
(d. 1. 07 FM) H.an. — 7) SI verbindet sich auf verschiedene Weise 
mit andern Partikeln; besondere Beachtung verdienen: a) ÜAT d. i. 07 
+3 {RV. Padap. MAT ZI), im Wesentlichen gleichbedeutend mit 


417 da —— dee 


ZIEL. a) sodann, darauf: anereft Fre ag erh am are: FIT RV.A, 
164,40. FaTaT apeXT Met SP ART THPRFEISL WS. 12,07. STATE SAT: 
STETTFRR 1 OT: Srmar Fgferent Ten: 1 ararı arereen Stterhen 1 ET 
FRA: N Tarrr. Un.2,2. AATRTETESRAN TERTITTT In0n.3,2. Sexn, 
4,12. R. 3,22, 34. Da per ZRITETeTeTTEN eıfer zuerst in dir, 
ösdann tn-mir Bac. 4,30. GUreet SNCHUÄET Fa SIERT OR: 
Pıkdir, IV, 73. 2007 ET 9 Tee Tee TIET TER] Ban. Än. Ur. 4, 
8,20: RT IT SEiRAREN IPTT SEIERTURTÄTTEL P. 2, 4,52, Sch. 
23, Sch. Par. zu P.8,1,26. und so, eben so, und auch: ga Fan Pre 
Rerarforgeh 35 Far qeanıS TER: 1 Eier 5 STSTEl See u. sw. MV. 
4487,0. 5% Fra akumichgsch fan: A HT: 104,46. 191,102. 
40,85;2. V8.11,52. 12,97. 23, 60. AV. 6,138,2. Aır. Bu. 2, 25 (s. u. 9- 
Fur: AMATZEITZAT SRÜERTZEIBZTEN Kanon. 3. Feat TON Taarı 
ehr M.2,340. 3, 161. Bainman. 1,31. Cner.38. Nach FIT: N.17,34. ST 
fa Car. Bn.1,1,2,3. af - Bo 3,2,20. 0.8, w, — ß) und doch: 
ar jahr series ai RY.40,27,9. — y) 
und darum, darum: Be a ak al 7 MeIeR HET RY. 
4,26,6. — &) In den ind. Wörterb. — #7 3. AK.1,1,2, 18. 2,1,6. Taıx.2, 
1, Kine) hg=eazı (s. u. 5.) oder auch: TRPPER: 
ST an TIEITTFERRt: M.3,202. — d) MIET SIT OT) 5) oder auch, oder: 
ZGÄTE AT IA N. 4,15. 24,4. MET ORT SHIRT OTT FOTTzET ENT FOTE- 
BE: M.2,219. ERTeANTE NT PTR 7,1; 198. 8, 240, 274. 402. 9, 283. 11, 
414. R2,75, 14. 5,34,41. Hır. 1,59. I IT — 7 IT entweder — oder 
Bakuın. 3, 12.14. 9 — IE AT weder — noch: #7 pezen SIT INT. 
4,64. sm uf: — Eger a HÄTTEN: Hıp. 3,8. auch mit wiederhol- 
Ver Negation: "Tr SnTeh ITTETETITET 7 8 Te TE TEN AT 
Fereamfor HarcATTHATRUET Vier. 44, 18. getrennt: AI ara RT 
aylern STFET Mm. 7, 103. Te a0 A AT Pahkar. 01,30. STAA SIT 
areas ar sfr an SÜHTRIFITET R.4,6, 10. das 2te ZIT fehlt: MA FOTETERTT 
aa MT gehört zu TA HizT Parsar. 1,399. STEITTT IT dass.: Ar- 
FORTE ZICHT: HÄTTE a0T 31.8, 201. GAR eh TTL: — TER 
UUPFTONTÄETENT dt, 117. Jick.t, a0. PTSTZATAIETATET 7,207. a a 
Hin. 4,58. Buas. 11,42. = TI R. 6,101,24: 9 {a5 TI RT 
— page ara a ar Re. — ®) durch ZT ZT mit darauf 
folgender Angabe des wahren Sachrerhältnisses weist der Sprechende 
eine Behauptung, einen Vorsatz, eine Frage, ein Bedenken, die er so eben 
selbst ausgesprochen, als unstalthaft zurück. In der Uebersetzung kön- 
nen wir ein solches #777 7 durch was rede (frage) ich? es verhält sich 
vielmehr so umschreiben: ZATATHT UNRETTZÄERTET FAEÜTFRE 
eanasae Enden ang Z7ET ATI (aber doch, denn) ITA- 
zaran sch ANmeReNerhTE: Gix. 60, 18. 27, 17. 18. 104. ARTE 9- 
a Mitar. 9, 4. 
Pıssar. 21,4. Cie. 104,22. gel: MaATETeT | (tie kann dies hier einen 
Erfolg haben?) EI] 11 MÜERATSRIEHT STEHEN START HERR 48. 11, 10. 11. 
17,1%. 33,13. 41, 17. 60, 5. 88, 12. 93,6. Ver. 20,3. u. 8. w. — y) denn 
— ja, so z.B. in der im Parxar. (144,8. 164,7, 188,21. 109, 18. u. s. w.) 
so häufig vorkommenden Verbindung: Mat mfirzgermR. Dies ist das 
aa at, das auch durch anf erklärt wird, Sch, zu Cıg.1,29. 
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8,22. Das u. « besprochene ef 1 ist das #727 71 TITET. — ö) oder 
enn: MERTGTEN EGÄ ATTENTAT ERTL I 7 CONTI TOT: TEE: N. 
2,12. — e) 20a TR wie denn anders? so ist es, allerdings Hin. 264 
TFTRTE). Canoan. (FETTE) im GKDa. Cix. 28, 1. 61, 10. 108, 7, vo. 
109, 15. Hır.60, 12. u. s. w. Die Präkrt-Form a (Ci. 18,5.) scheint 
dafür zu sprechen, dass Ef TA] als ein Wort gesprochen worden sei. 
_ aaa um wie viel mehr Car. Ba. 1,1,%,8. — Vgl das ur- 
sprünglich mit #2 gewiss identische Zt. 
SIT» u. El 7, c 
wurd oder zeit m. oder £. nur RV.4,6,5: TA 78 Sfteiet Herelt- 
a0 Rn mg Fa 1 ren a a 
Ei em Die in Naron. 2,5. gegebene Erklärung : Finger) ist 
zwar dieser Stelle entnommen, aber augenscheinlich irrtbümlich, Das 
Wort scheint Lanzenspitze zu bedeuten: Agni, weichen die zweimal 
fünf Schwestern (die Finger) zeugten, den um's Frühlicht erwachenden, 
den wie der Zahn der Lanze heilen, schönmündigen, scharf wie ein 
Beil; vor. mar, Dr ra wachen dä. RYV. 6,78, 11. heisst es vom 
Pfeile: air a ap eiea 
zer, zer gehen Nasen, ® 14; wahrscheinlich zur Erklärung der 
folg. Ww, erfunden. 
za adj. lanzenspitsig, von Agni: TU gen Luca dred a 
umrbag ı ereheh Te HH OTeRE VS.3, 07. (fehlt in der Käyva - Rec. und im 
Car. Ba.) eben so Ägr. (n.2,5. Manion, erklärt es durch EAFRIEL (nd. 
vorang. Wort). — #T@füT: falsche Lesart statt Sad: Naron.3,5.  veLseft- 
Eat] adj. Lansenspitzen zeigend, Spitzen schiessend, vom Feuer: &- 
Ted RY.7,1,1. = EARRTTT Nın. 8,10; vol. MET. 
m. N. pr. der älteste Sohn Brabman's Muwp, Ur, 1,1, 1; vgl 
IT. 


T. 
SIT 4) m. Civa Ta. 1,1,45. — 2) der Alharvareda Verz. d. 


B. H. No. 1173. — Vgl. MO. 


raten m. 1) ein mit dem Atharraveda verfrauter Brakman (A- 
aA. — 2) Hauspriester (RT Mao. n. 90. Wohl schlechte 
Lesart für SIRFAT. 

1) m. a) der Fewer- und Somapriester: hr A MER ra sd- 
Aaron SrfaTarT: RY.9,11,2. an Ürct sreeperer eräf Fehenmzejehfun (hier it 
Agni der Priester) 8,9,7. MÄATTRTSEUETUT: (Soma ist sein eigener 
Priester) V8.8, 56. ZU TANRATOHTAT: Mer am erde: 1 rare: meh 
STTILRV.6,47,24. 10,48,2. Brahman Meo. n. 164. — b) A. in eine be- 
stimmte Person gefasst, ist der erste Priester in unbestimmter Vorzeit, 
welcher das Feuer vom Himmel herabbolt, Soma darbringt, Gebete 
übt: AUchıt Tehqrzerrdch Prpersaer ı zürı Ferahen zart: u mv. 6, 
46,13. 18, 17. 40,24, 5. ameraeht srafrenen 4,80, 16. MRT- 
ah Ta Fa EIER 10,02, 40. 1,83, 18. MaRST u det feel: 
srhrteretteget \ ANPeereamtTTen Fapeerh seh af. ar Prerı- 
An AV.48,3,54. er überwältigt mit wunderbaren Kräften das Dä- 
monische und empfängt von den Göttern himmlische Gaben: Feret- 
SSaeT HR Fü Treten Ar RY. 10, 87, 12. ein Gespräch 


Varuna's mit Atbarvan, betreffend den Besitz einer wunderbaren 
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von Varuna ihm geschenkten Kuh, ist in AV, 5,11, enthalten. Man 
mag hieraus die spätere Zusammenstellung Atharran’s mit Vasish- 
tha erklären. tet Era are Zen ge FredarHm Av. T, 
10%. A. ist bei der Erschaffung des Purusha thätig 10,2, 26. ist ein 
Genosse der Götter, ihr Verwandter, im Himmel wohnend: at 
FRRIE Zerlref MGETTEIL ATEIE 9 TIERE AV-A 4,7. 7,2, 1. MT 
ff ar Faurererelehret mit z ZPirUR 5, 5, “; 1 TE (Varuna 
spricht) rare FAT SIT 10. aa 7 (ar) Be affmareel 
aremi 10,10, 12. heisst der älteste Sohn Brahman’s Muse. Ur. 1,1, 
 f Reh a: ein alter Lehrer Car. Ba. 14,5,5,22. 7,2,28. (= Ban. Än. 
Ur.2,6,3. 4,6,3.) Vater des Dadhjank Ind. St. 1,200. vernichtet Agni 
MBu.3,14215.fgg. ein Pragäpati Wann, Lit. 440. SATIN a7I BREIT ZTet 
SET: Ind;S1.1,445,N.2. pl ERITTT: dieselbe Personification wie die der 
Einzahl, nur in eine Mehrheit zerlegt. Eine geschichtliche Grundlage 
bietet sich nicht dar. Die Atharvan sind besonders häufig genannt mit 
den Angiras, zuwellen mit den Bhrga. Mit beiden kommen sie zum 
Opfer der Manen RV. 10, 14, 6. sie wohnen im Himmel und heissen 
Ten: Av.11,8, 13 (# u. 6,3. ihnen wird als Genossen Jama’s 
die Fehlgebärende geweiht VS.30, 15. mittelst eines Zauberkrautes 
schlagen sie die Rakshas AV.4,37,7. — c) sg. oder pl. die Zanber- 
sprüche Atbarvan’s, der Atharvaveda: ah jazz (ein Aus- 
zug ans den 3 andern Veda’s) H.249. agareft \ errarahun: ı erardum STAR 
70a EmTarhfineTeNn ereh EATRATERT a AU: I Sch. des Par. zu P.4,3, 
133. GATAhTa runder AIReRSETeNTTeT Jiök. a, von. Tate N ZART 

SER ROTER SOFT STARTET (SITE: Sugn. 4, 89, 19. ART 
ATFSTTEEETETEL Ind. St. 1,206, 20. pl. SOCHTON &7: — MarhUTeCh 
Car. Ba. 43,4,8,7. CHE TRTEEE MEGRIeTTEFÄTTN: TEIeIEl Sucn. 1,122, 10 (vgl. 
damit AYV.8,2,27. 9,8,16.); vgl. noch Wesen, Lit.109.119.143.144. — 
d) ein Beiname Cira’s: era ARTE] Hanıv. 7422; L. maA. 


— e) Vasishtha Kın. 10, 10. Maruinirna zu d. St.: sr lc 


arm TIGEN RENT UERTOTERT en N ARgER od mrhureg 
MITETIT af zer — 2) n. der Albarvaveda Mao. n. 


164. — Vgl. über noch LIA. I, 323. Ind. St. I, 289. fg. 294. fgg. 

HR et. su Atharvan geworden, s0 heissen die 12 
Maharshi #4, Z01, HATT, 91a, TeTeeU, IS, Enel, Sg, M- 
AM: TI. STATE und 7 Haaıy. 11520, 


(ron ) adr. wie Atbarran, wie die Atbarran: 
gerrrfü Heafet RY.6,15,7. 10,87, 12 (vgl. u. ERTL 1, bo). 
ER AZ (HE +37) m. eine der vedischen Liedersammlungen, 
die vierte nach indischer Zählung. Dieselbe hat, so wie sie auf uns ge- 
kommen ist, nach sachlicher Eintheilung 20 Bücher (Kända), deren 
letztes jedoch mit den vorangehenden nicht gleichartig und als ein Zu- 
satz zu betrachten ist. Mexp. Ur. 1,1,5. MBu. 2,450, 5,548. — Vgl. EIef- 
a, are 
eraafaren acht + Foren) f. N. einer Upanishad Ind. St. 11, 38. 
fgg. 23,3. Verz. d. B. H. No. 353. Wesen, Lit. 161. 


srerchfärgen TH TO, N. mehrerer Upanishad’s Ind. St, I, 


382. fgg. 11,53, N.2. Verz. d. B. H. No, 383. Wann, Lit. 163. BRITR- 


de — © 


120 


qfer AAFR: R. 4,14, 2. ITEOSEOÄTeTTTErCHTETGEITEe: ARTEN: 


MBu.1,2882. Als m. ein Beiname des Mahäpurusha (Hari, Närdjana) 
MBu. Bad. III, 8. 818, 2, 5.u.4,rvr.u 


Besferz aa + m n. N. des 60sten Atharvaparigishta 


Verz. d. B. H. 94. 

zart arte Pr + AT m. pl. 1) die beiden Geschlechter das 
Atharvan und Angiras Pragsor, 2,8. — 2) die Atharvan und die 
Angiras, ein volksthümlich ungenauer Ausdruck für die Zaubersprüche 
ErEulgı) der Albarvan und Angiras. So heissen: a) Lieder und 
Sprüche dieses zauberhaflen Charakters, welche auf die Vorzeit zurück- 
geführt und jenen mit übermenschlichen Kräften ausgerüstelen Urhe- 
bern zugeschrieben werden. Sie unterscheiden sich nach Inhalt und 
Zweck von den #T;, zeirm und aaa, neben welchen sie am frühe- 
sten AV.10,7,20. genannt werden. — b) speciell die Sammlung derar- 
tiger Sprüche und Lieder, die wir Atharvaveda nennen. Car. Ba. 11, 
5,6,7. 14,5,8, 10, 6,40,6. (— Bau. Än. Ur. 2,4, 10. 4,1,2.) Kuino, Ur. 3, 
4,1. Tarrr. Up. 2,3. Jiöä. 1,44. MBu. 5,548— 550, wird der sg. Athar- 
vängiras durch Angiras in seinem Bezug zum AV, erklärt: Tar- 
ee N Arefre] RENT: TERD: HAT- 
ZIERT U MET TER RETTET ZT N TEE TR STEN- 
a et amt a TEN 

Satz (ron SPENTzTA N adj. f. 3 von Atharvan und An- 
giras stammend: 2 ı (die Zaubersprüche des Ath. und 
Aug.) FÄHGERFTUTETE N STeraTeK A ARETUTEH AT SRURLÜITFER: 
M.11,23. — 2) sg. ie Tre aata 2a- 
SONZenTzer I zuzettein at II Jisn.1,a12. A 
Kinos AT af: een 
Hanır. 1323. 

errfr n. der Atharvaveda: MaTUTTeTz: MBa. 12, 19259, TIR- 
Feat Freud: 13958, 

MEET adj. von einer Lanze durchbohrt: unbträgeen oral 
ACHHttsrt EISTTTRTERTRV.4,122,10 (mur hier). Six erklärt das 


Wort durch ‚ indem er es von dem angeblichen ZA ablei- 
tet; wir zerlegen es in Sa = at und at (vgl. sort. 

aa s u. 99 7,b. 

zraref] adj. SV.1,4,2,5,10; wohl eine fehlerb. Variante zu EI] des RV. 

ZI su 7,0 

1. 8%, #frt P.2,4,72. Duirer, 24, 1. imperf. ÄTzHL vs. 42, 108. 
EITZELP.7,3, 100. Vor. , 3. imperat, STE nV. 4,164,10. V8.42, 05. 
23,8. Vor.9,2. 2te pl. AriT AV. 40,18, 11. Ste pl. MZA VS. 29, 11. 
perf. IE P.,2,40. Vor. 9,5. 2ie ag. MIT P.7,2,66. Vor. 9,5. fut. 
Bavına am Kär. 3. aus Soon. K. zu P.7,2,10. arzt P. 7,2, 67, 
Sch. Vor.26, 133. SIT Ban. Än. Ur. 1,2,5. M.4,28. 10, 106. 108. ma 
RY.3,68,7. EITTEZT M.11,95.160. aor. fehlt P.2,4,37. Vor. 9,4. 26, 127. 
part. praet. pass. #7] nur in subst. Bodeutung, ara im comp. Fatzrl 
M.3,291.254. essen, verzehren, von Menschen und Thieren : EITIT 
RY. 10, 15, 11. STERTITL M. 2, 53. 54. 56. u. 5 W. mr ht DIR 
ST: RV. 10, 95, 14. WITT AZRT: Bam. Än. Un 3,9, 25. URITCHER: 
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ZAITEFT M. 7,24. FETTE RV.A0,4,4. med.: AIMZE N. (Bow) 12, 
35, v. für ET EAZT. pass: EAIEN STER ST SHIT I FREIES AIgezTE 
Tarrr. Ur. 2,2. FPÜTIE M.4, 168, SETTEFOTTE IIA Baırr.7,52.9- 
STÜHRZTTTURV.4,19,9. übertr.: EIETT: STUNTATTLTTERTET 04,20. 9I- 
ATılzaı TRATeET APR Baar. 9,46. — Caus. füttern, auffüttern: IE 
ZEIT TOT U OFOHfer STTEHBIeR EIT SIOITZUTET Gar. Ba. 2,5,8,6. SzUCUE 
TAT, aber EIZUFT (ohne Object) ZAZTIT Sıoon.K. zu P, 4,3,67. P.4, 
4,52, Värtt. 5, Sch. Vor. 3,5. 23,58. — Desid. fehlt P.3,4,37. Vor.9, 
4.19, 4. 

— UI abıpeisen: EI TRERTTRE wir möchten Rudra abspeisen 
3.3, 58. 

— Messen: EITFITETAT FTEZIÄT SL SERTL VS. 24, 43. P.2,4,39, Sch. 

— Woersehren: ZIR ARURG TAFRLFIEHERUTTEN TOT Gar. 
Ba. 2,5,2, 1. 

— FT benagen: ZT #7 FATFTT ZITATE RV.1,105,8.= 10,33,2. Nn.4,6. 

— AM verzehren: FIARFUNDTE SITE: Buarr.18, 12. 

2. 3% adj. essend, am Ende einer Zusammens.; s. FAZ, AMIG, 

877 (von 4. 9%) adj. £. X essend, am Ende einer Zusammens.: MIT- 
SITE Hıp.2,2. TAATTTTZ R.4, 29, 17; vgl. EISTIZ, SIERUNG, SIENZ, Ih- 
EUR, IRTR- 

SEAT (t- ZAHTD P.1,4,70. DET Sch. 


Eı (von 1. 97) adj. essend, am Ende einer Zusammens.; s. IR- 


4. ERTETUT (3. 9 +- ZI) adj. £. ET 1) nicht der rechte, der linke: 
TE: R.6,29, 10. — 2) unerfahren, einfältig: AA SA HeTHaTA Ufd- 
ZEIERTZTTUNT R.3,24, 13. 

2. SUTetti (3. 9-+-ZTeTUM adj. kein Geschenk gebend: ERTeIUNEIT 

SFT] RV.10,64,10. von keinem Geschenk an die Brahmanen 
begleitet: TE: Car. Bu. 1,2,2,4. 2,4,8,14. 6,2,2,40, IS]: Panzer. II, 
401. Kin. 100. 

ERTSTUTET nom. abstr. von 2. ERTeTUI in der Zen Bedeutung, eine 
Eigenthümlichkeit der Sattva genannten Opfer, Kirs. Ca. 25, 14,33. 

ann (8. 9 + zTerumm adj. einer zer unwerth Car. Ba. 4, 
3,8,15. 

gzual (3. + ZUET) adj. der Strafe nicht unterworfen: AFAREI- 
ZU IRA ZUSRITTERTEER Car. Ba. 5,4,8,7. AMRURT STET TUT 
see u: Feet = feTgfer m. 8,200. keine Strafe verdienend, unschui- 
dig Parkav. Ba. 17,1, in Ind. St. 1,33,20. M. 8, 128.202. 

ER (von 3. 9 + Zr) adj. sahnlos Kairo. Ur.8, 14. 

GEM 9. 9-+-ZTi part. praet. pass. von ZT, ZATIFT) adj. £. X 4) niche 


87,29; bier hat der Dichter vielleicht auch die zweite Bedeutung vor 

Augen gehabt, — 2) nicht sur Ehe gegeben, nicht vermäält (von einem 

Mädchen) HUT Kits, in Disamn. 114,4. — 3) nicht ge- 
N ! 

geben habend: 215 ELSE STH AY.5,11,0. 10, 


» 


SZFÄL (Instr. £. von 3. 7-+Z) adr. nicht auf dem Wege des Ge- 
schenken: EST {UFf STÄTTÜ ohne dass ihm Jemand geschenkt hätt, 
besitzt er Kostbares RV.5,49, 3. 

TAT adj. nom. OUF = Era, ein aus EI7AL + HS künstlich 


gebildetes Wort, Sıooır. K. zu P. 8,2,80.81; vgl. IT, TTE, 9- 


1. 977) n. 1) das Essen, Geniessen H.424. Vor. 236,130. FF- 
FRANZ M.11,64. SATTE 161. — 2) Futter: a AMT GIER 
RYV. 6,59, 3. Nm. 1,17; vgl. SEIT. 

1. HARL part. praes. von #Z essen RV.10,4,4. u. =. w. 

2. -AHZER adj, sahndos: AI ZEIAR ZU AZER AUT SIT ACER 

TAT ZT: RV.4,189,5. 10,79,6 (s. u. 

em {von 3. 7 -+-ZTT) adj. zahnlos, von Püshan Car. Ba.1,7,4,7. 
Bga. Der. in Ind. St. 1,104,5. Nia. 6,31. 

SZFÜ (von 3. +7 n. Zahnlosigkeit P.6,2,156, Sch, 

ÜREI (3. 94-75 von ZEN) adj 1) der Täuschung unzugünglich, 
sicher, treu RY.4,55,3. 6,48, 10. TAT: 6,7,7. 8,7. UOTE: 8,18,2. 4,89, 
5.143,3. 6,71,3. rerd: 4,2, 12. aa: 6,67,5. ad: B1,1. V8.1,30. ZA: 
RY.8,44, 1. die Aditja’s 8,56, 13. 1,24, 15. 6,54,9. TAT 4,128, 1. 76, 
2. — 2) unangetastet, unantastbar: ent Erna Susi RV.t, 
24,10. 7,08,6. — 3) Zauter, rein, integer: FIREHUTT: Arber: art 
FF (rom Soma) 9,97, 19. 85, 3. 107,2. I ame a ara faft- 
Pie Väramı 9, 8.007 AT ART: HT Weg Fran SheenTen achten - 
far: RV.4,89,1. V8.3,18. — Vgl. die folg. comp. 2 

EZSIAÄtTer ZS + ARTEN adj. dessen Führung sicher ist: EETE 
MTRESEIFRTAITeTET AIR RV.6,B1,2. = 

rear ART [IZEE + ET) + SEEN adj. um die un- 
verrückte Ordnung besorgt, Agni RV.2,9, 1. Sis. zu Arr. Ba.1,2s: f$- 
ATafeget ARHUN ARET MÜERHROE: Mi; eine andere Erklärung giebt 
derselbe zu der Stelle im RV. und Mautow. zu V3.11,36. 

za EHI + am) adj. dessen Lebenskraft wnangetastat ist, in- 
teger vigore, Agni V8.2,20, 

ÜZSITE (75 + TED) adj. dessen Leben rein, lauter ist: RSUM- 
dran SF fan 1 gu af av.sa,:. 


BET 0. am adj. zuverlässig: ART pereTTar STH Zero ı 
rc FarTtT ER U RYV.5,86,5. 
ae (3. 7 ZU) adj. nicht dürftig, nicht gering, viel AK.3,2, 12. 


H.1426. a1 SEIT AT GTTERUT EIER RV.8,47,6. 
ERATA adj. f. OHÄHT, = ERRIET Sınom. K. zu P.8,2,50.84. Von.3, 


148, 4,12. 20,80. 

1.097 (3. AH m. Abwesenheit von Betrug, von Verstellung: 
FRREIT — TERTLR.3,00,2. 

2.077 (3. 7-77) 1) adj. ohne Betrug, ohne Verstellung. — 2) 
m. ein Beiname Civa's, Cır. 

FÜ 0. 94-77 adj. unbarmaersig: ER STR ARTE: RV. 
19, 103, 7. — BAUR adv. heftig: TERM Sana OfRTSEPTE 


447. — Vol. FRAU. 


SET r. 1. statt ATTR im gana fe. 


* Vımm, 
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EU m. 1) Neumondstag AK.4,1,2,8, Sch, — 2) Spiegel AK.2,6,8, 
44, Sch. — Fehlerhafte Variante von EITZTI. 
4. EZUA (3. 9-4 ZU) n. 1) das Nichtsehen, Nichtwahrnehmen: #I- 
st: Ir: der Kummer darüber, dass ich (der blinde Dagara- 
{ha) ihn (den Sohn) nicht sehe Dag.2, 65. BRUT 9 FI tobj.) SAT EI AIT- 
uferefer R. 5,53,6. mit dem obj. componirt: R.2,39,15.— 
2) das Uebersehen, Vernachlässigung, mit dem obj. componirt: SITT- 
UMZER 0.410,43. — 3) das Niehterscheinen: FEIN METTETEITL 
RV. Pait.14,26. GZUFt SIT: P.1,1,60. MATTTRRTETTZET (der Men- 


stroation) Sugn. 1,49, 12. das Nichtersichtlichsein Kira. (a.1,4, 11. 6,22. 
das Nichtgesehenwerden: b von dem er nicht gesehen sein 
will P.A,4,28. TERÜTT Kira. Ca. 26,2,3. PART 41,1. das Un- 
sichtbarwerden, Verschwinden, Verschwundensein AK.3,3,22. 8,17. H- 
ANZIART: (Sch. TAI TEE ©) Kira. Cu 20,3,21. MOUTaT (ITETEM) 28, 
12, 18.27 R c TIER dadurch, dass er sich bald zeigte, 
bald wieder unsichtbar wurde R.3,50, 11. [q Rasıt. 
2,73. ac IT unsichtbar re aus dem Gesicht verschwinden 
Marssor. 83. Paslar. 137,24. BWTITET R.2,52,04. EIEUTZUIT ITAT vor 
ihm Parkar. 106, 1. ETF AT den Augen entzichen R.5,22,2. 

2 run! {wie eben) adj. unsichtbar: Era Art: Ans.8, 28. #- 
ZUFTP] unsichtbar werden Pahkar.34,24. 106,20. 

EUTTE (1. BERATEN 0. ein Pfad, zu dem das Ange nicht reicht: 
A saure ayıent SPeCTEiT SPFETERTTETTL er hat einen Pfad betreten, zw 
dem das Auge der auf der Erde wandeinden Sterblichen nicht reicht 
Ison. 1,31, 

SETAtT (3. 9-+- ZU 1) adj. unsichtbar. — 2) Unsichtbarkeit: 
ITHELREUTTTL die beiden verschwanden Paxkar, 138,24. 

ZZ (3. 7-4 ZT) 1) adj. Blattlos. — 2) m. N. einer Pflanze, Bar- 
ringtonia acutangula Gaertn. (6, fr, Canpax. im CKDn. — 3) f. 
OFIT N. einer Pflanze, Aloe indica Royle {s. TAAFITT), dies. 

ÄZTFL (3. + ZUR) nicht sehn: Ai A ZUnPorger STURTTENZUT: 
Car. Ba, 3,3,2, 18. 

EZTIATER (3. ET + ZUTER [von ZU] + FIE)) adj. noch nicht zehn 
Monate alt Cır. Ba. 4,5,2,4. . 

1. EA pron. sg. nom, m. f. si, n. 34H; den übrigen Casas liegen 
die Stimme EM und 7 zu Grunde, P.T,2,107. 8,2,80.81. Vor.3,s6, 
427.120.157— 159, 164.168. Das H in SPff wird mit einem folg. Vocal 
nicht zusammengezogen P.1,1,12. Vor.2,20. Mit dem Fi demin.: “- 
A: oder AIEEHT (VS. 23, 22.28.) P.7,2, 107, Värtt. x 7,1, 11, Sch. 


Am Anf. eines comp. SRH («. RTT, SI, SRTEM) und HÄT (s 
SÄTHT, ÄTTETR); den Ableitungen liegt BEA zu Grunde (u. BREI, 
FETT). Wird mit Verbalwurzeln componirt P, 4,4,70. Vor. 8, 21.— 
4) jener: FT ga = te afz Rarıft nicht falle (ver- 
schwinde) jene Helle vom Himmel RV.1,103,3. im Gegens. zu a 
dieser Gar. Ba. 3,2,4, 18. 6,4,8,19. MATT: ist das Feuer auf Erden, 
EIFTTAFIT: das in der Luft und im Himmel Nıa. 7, 23. EP] IR: diese 
Weit, SIE IITH: jene Welt: ATHTaard ART AT SEIGETEHTEN: SATT 


FO STFR: Ban. An, Ur.t,3, 5. Taırr. Ba.3,1,4,5. M. 10, 125. Bainwan. 


ma — EA 


12% 


3,7. Von Abwesenden: SEITE: Ara Pate AeTen Fad- 
Zar WÄTTEIEET Gin. 08, 11. ZU ARATRTETIE MERRTTERE OTB: 
Vin. 99. SPMFTTETTRET SET STOT: ORT ARTEN: Hi. 1, 48. In Verbin- 
dung mit einem nom. pr. FTTTF ARTEFT SAN 7ZT 7 FAR Ste AR 
Ze GTeRaiT TIEM TSTEITETERT SEHHaer N Vier. 4, +. TAT ZURgeTeRTeN 
TEEN STIER STERTOFOTT: 1 ATGE ATATSATETTE STIRERT FIeG Terrier II R.3,18, 
00. ZI0R TO: APTEIFARTSNFLTTRER U ANETTen REIST SR MOITT- 
Gr aferht: 1,9, 1. Dieses pron. und seine Ableitungen werden auch 
zur Bezeichnung unbestimmter, im Augenblick nicht zu nennender 
Personen oder Gegenstände verwendet, z. B. in den Formeln des AV. 
an den Stellen, welche der Name desjenigen einzunehmen hat, gegen 
den die Formel gerichtet ist: Ayı wrpt irre TER TFARTNTEN- 
MIT: IA mit diesen Banden allen binde ich dich N. N., von NN. 
stammend, der N. N. Sohn 4,16,9; vgl VS.26, 1.2. ze AATT- 
eefthen Fa ame TEE N, 122. ERATIGTTEN SUTFL 100. 216. Iiöx. 
1, 26. der dort, hinweisend: ARAPIPTAFTUÜTSTTET TÜREN — a: - 
FERTTTITET Gin. 63, 15. ZTTFT ATTF FTTEREN: 5,5. Ta FATO- 
frame rergenrRTehTaet froget: 170. ara OT SR ORT AR: 
eat MI: N.22, 10, Weist auf etwas vom Redenden Entferntes hin, 
das aber dem, von dem die Rede geht, zunächst liegt: AF7 grit r- 


m 


Tara Ar re (die beiden dem Osten zunächst liegenden Weltge- 
genden Südost und Nordost) ROT I SRITeT Weitet Gert ee 
7 (Südwest und Nordwest) az zterm art a aa Bau, Än. 
Ur.4,2,3. Mit folgendem 77 jener selbe, derselbe: A see 777: 
Car. Ba.1,1,2,22. — 2) der, in Corel. mit dem pron. rel.: TRGFITETT 
an Fred Ara PORREET MA, 170. UOTE MET Zei KTCHEN: N.3,2. 
ZUIET: MÜZTELRT AT 01.344. — 3) dieser: AT SÄ (von dem eben die 
Rede war) — A 77 M.i,t. Fa ARÄTCHT TINTEN UT- 
HATTE AIITETTEL Gin. 4, 4. In den Wörterbüchern weist IRA bald 
auf das unmittelbar Vorangehende (AK.1,1,4,6. 8,20. 2,4,2,51. 8,2, 
17. Taıx. 2,1,4. 3,5, 19. H. 64.73.304.323.610.697.), bald auf das un- 
mittelbar Nachfolgende (AK.2,10, 37. 3,4, 153.236. Tam.2,7, 17. H.02, 
235.230. 697.). dieser hier: SEIT AT MTeR: SATTE: — AT Re: 
TETEL Gin. 83. TRUE — TRZTT: 8. — 4) folgt in einiger Entfernung 
auf das Wort, auf das es zu bezieben Ist, und hebt es auf diese Weise 
mit Nachdruck hervor: FTFUTTTSTTTeR: Ach: TARFTENT = Tefemg: de eine mic 
einem Juwel geschmückte Schlangealssolche nicht furchtbar? Buanry.2,43. 
feraga hin FafRraTaaeRet TISSURNT 7.1. ad Mir. 1,17. — 5) vertritt das 
pron. subst. der 3ten Person M.1,58. 8,413. N.17,43. 23, 7.8, Vın,158. 
263.264. Pardar.262, 10. Hrr.12, 15. 44,3. Rasa. 3,35. ERTTT u A-— 
IE auf dieselbe Person bezogen ix. 47. — Die indischen Lexicogra- 
phen geben EL die Bedeutung von jener Re, g77) und von 
dieser (1X) H.an. 2,575. Men. 5. 14. 

2. SIEH (acc. n. vom vorhergebenden) adr. dort, damals, besonders 
in Verbiadung mit relativen Conjunctionen; häufig mit ur® auch 79, 
TIETT dort wo, damals als, a0 vote: MEEM ATARRRTET MERcT Tri R- 
Een APR SER AUT ÜNAETÄTETTN RV.8,40, 


a a pa Seelen Frrfarragen: 1 rc AT ZT after 48,186, 0. TE 
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an az: ARfereT Feten erbeten 1 9a a0 TEHeATTEReN ARTEN TURRH- 
an 72.0. mern PT ea OPT eh Fan a FT 
SH rem STeITT: 04,187, 7. ma een ereferemane Free ı ar 
FerTeähtegEh TATEN EÄTTRETT: IL AV.A,10, 1. a EEE 
wohin immer ich gehe 16,7,9. SEÄRTETRE Ma Tor: MTeFA 
ATTTEL Aır. Ba.2,25. RV.8,26, 17. AV.12,1, 15. FAR AMETaRt ATi 


SIEHT NTRGELAREIEN ARTNET Serena aeg FR Mer 
Art. Ba.6, 14. FRIST: Eid TEE MTARRPIATITÄETT- 
FAME ZTETEN SÄRTTTETTTR Car-Bu.d,t,a,? ARE: R- 
SrmtereeT AETETRE 6,3,7. (überhaupt im Car. Ba. ofl zu- 
rück auf einen schon behandelten, oder vorwärts auf einen nach zu 
behandelnden re weisend) GEbAuG| ART SSam ar 
FRE URTE ARTERRTÄTGEIEN: TIERE ATIEE Aır. Band, . 

3. EL | {von 1. zZ) adj, essend, verzehrend, im comp. MIR; s.d. 

ZT (denom. von 1. TA. ra P.8,2,80, Sch. 

FETT (& A+-ATg) adj. 1} nicht gebend: NETT ATI: von 
Einem, der immer nimmt, aber niemals giebt M. 11,15. geizig, karg R. 
1,6,8. 3, 37, 15. Var. 31, 17. ACTA TASTERTET SIPi FIFETERR STERETET 
Zr FT eu zen sent 7 Ta N Ginss, Panon. im Bull. hist,- 
phil. VIII, 132. Im CKDa. wird der erste Vors dieses Spruches mit der 
Variante Fr FIIETT den rate: zugeschrieben. — 2) keine Zuhlung 
leistend, nicht verpflichtet zu zahlen: AIeT M.8, 161. — 3) ein Mäd- 
ehen nicht verheirathend: Enz Sa mm ATI: 0.9, 1. 

4. HZTA (3. 9 -+- ZT m. das Nichtgeben: FTIR BETTER AV. 12,4, 
51. Car. Ba. 4,3,8,23. Kits. Ca. 25,1, 16, das Nichtzuiegen von Gewicht 
und zugleich das Nichtgeben Paxxar. 11, 76, wo EZ: für EIZ; zu lesen ist 
und Frhzt wie FFZ das gekrümmte Ende des Wagebalkens bedeutet, 

2. H7TT (wie eben) adj. nicht spendend; keine Feuchtigkeit aus den 
Schläfen ausspritzend {wie der Elephant zur Zeit der Brunst); ART AT- 
TÜREN: (mit demselben Doppelsinn) MEAN TA FLTUT: UMRTA: MR 
aa PTR 7a IH: I Pasdar. 11, 73, 

Bas (von 1. MATT) adj. nicht schenkend: RTUFÄTTTEHRÜNT: 
AV, 2,35, 3, 

FATU (3. 0-4 ZT 1) adj. a) nicht zw täuschen, zuverlässig: MT: 


RY.A,22, 1. Mel: 9,26, 4.78,2. MREHRT: 40, 118,0. DRG Fr S.1t, 


5. — b) untrüglich, unwandelbar, lauter: SITE: RY. AD, 448,7. STH: 
8,00, 12. Aefek: 9,70,0. TEE OR emepeT FT ATTERSEE H- 
RT 10,54,4. v8. 7,2. Ta: 17, 8. vom Soma RY.9,3,2. 89, 2.SV., 
3,1,98,2. 3,2,6,6. — e) unantastbar, unnahbar: Fr rate at 
SÄRTERRY. 7,104, 20, 4,13%, 1. 3,26, 4. 4,53,4. 8,50, 12. — 2m. N. 
eines Graha (s, d.), welcher Kirs. Ca. 7,6,28, 12,5,6.13. und bei Ma- 
ulon, zu VS. 8,47.48. beschrieben wird, 

ERTÄ 9. 9 +-ZTFFR ad) gabenlo, arm, karg: II IRTEIFT IT H- 
STATE: AV. 6,44, 13. ZCRNEIT AT etCÄEeN IR ZIEReSTeNT BRITTA: KT 
Mrs 

IZTTTZ (3. 9-4 ZRITE) adj. £. EIT nicht erbberechtigt: TERTFZTEET 
SZTITZT FAT Nm. 3,4 (Einschiebung). ERTARTFUTT: M. 9, 158. 160, 


Vıripäa. 147,6. 11.15.19. 0.6 w. 


En — 
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SPTTER (von 9. 7 -+-ZIM) adj. worw keine Erben da sind: HATTEFh 
Tomi Kira in Mır.212, 13. 

SET 08. + ZUM) adj. nicht gebend Nın.6,30. 

1. A777 13. 4 +-7T7 von I BR) m. Nichtverletzung, #, TEICHE, 

2. 777 13. 9-+ ZI7) adj. unbeweibt: ATTTT: R.4,18, 15. 

SATOHFL FIT+HHM adj. ohne Saieap;\ rg (von 
einem Unfalle ‚Geschosse, u. #. W.): 7 Am AY.1,20, 1. 

ÄRTO] (3. 7 +- ZT) adj. den Göttern un Yan unfromm: STIFÄIT 
EETIURY.1,174,6, 

EaTatt 0. + 7TEITO) adj. dass.: MErf FEAT TETOTTE: TOR ET 
RV.8,45, 15. 

ERTRL 0. 91 ZTÜFR ad. dns ART ERTTTTL AV. ,81,0.0: 0 
Alert BRTETHT Omen MTEITTEN ATEGeRT 7,19,1. compar.: EW- 
Brra FE: 8,70,%. 

EIZTET (8. 9-4 ZTEM) m. Nicht-Selave, freier Mann: ZIATE ZTETAR 
bl M. 10, 32, Sam I am sin Min. 3, 15797, == Daaur. 9, 21. 
TA 9). 

ar (von 3. gm adj. keine Weltgegend für sich habend: A 
FEN AERIFATRITELSTTEUN SER A STR: TEPTTA Gar. bu. 
13,8,4,3. 

4. ADZTeR (3. #9-+- TZTRT von ZT, ZZTIRT) . Besitztosigkeit, Nichtshaben, 


Elend: RA a Tree eV. PERTR u Ar = 
SARA ATTTERTE 1, nen 


87, 18. 
2. At 8.2-- Mer von AT; zen 1) adj. a) ungebunden, frei: 
nt Aare arten: Fam RV.7,5%, 1. — b) schrankenlos, unendlich; 


die Schaar der Marut RV,4,3, s. der Himmel 5, 50, s. 10,63,3. be- 
sonders häufig von Agni 1,94, 15. 7,0,2. aferem ar Prteleft zaatate 
EITAÄRTTRT IPA: 8,19, 04. 12,04. 40,02, 14. Fratmrerifeien Da- 
Srrteltarheheeg 4, 1,20. bier schwebt das Wort zwischen adj. 
und subst. wegen des WER: — c) endlos, unerschöpflich: FU 
EiTz enrtet Aarcenn Ser POT OAGETTELRV. 7, 08,6. AM ONRT- 
ArmerFare aferg 8.00.15. A TATEN: BRUT air m Rettet 
Fri forget vs.13, ca. era Rep FäTenRGeeg ehr FEraTarggum arte 
RV.1,153,3; vgl. 2,5. — d) ganz FETE) Canpan,. im CKDa. — AT 
0) Ungebundenheit, Freiheit, Sicherheit: I Al MATT AITAFTR FReT- 
art an zit me SV. 4,24,4. SHTOTERT ANPZERR FOMET 10. BER ZI 
ee Te an a 
deiner rer guten 40,100, 1. 5,82,0. AV.7,34, 1. — b} Unendlich- 
keit, Iniessalare die Schrankenlosigkeit des Himmels im Gegensatz zur 
Endiichkeit der Erde und Ihrer Räume: a aulucee RY. 
5,62, 5. TATereHTent A TTNT TR: 4,89, 10. 
Sa 3 mn fan dam en 
Sat manga mn 9,74,2. 1,106, 12. — c) der letzte Be- 
sr Be ist die Göttin Aditi (Nason. %, 5.), die Mutter der 
Äditja's, besonders häufig bezeichnet als Mutter Mitra’s, Yaruna's 
und Arjaman’s, der vornchmsien unter ihnen; z. B. RV.7,60,5. 8,47, 
9. In welchem Sinne sie AY.#,9,21. MEX{SIT genannt werden kann, da 
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in der Wirklichkeit nur sieben Äditja’s sind, lässt sich en n 
no Br. 40,72, 8.9 (vgl. Car. Ba. 3,1,8,2.3.): ul = Tr m % r A- 
aneepeni rat 1 FEN STÄRHRRN: AT ET N ARD: gR- 


dienen Regel gar \ wornd qraet rpfreirzerege Vol. u 


tja's, und sie wird in der Erinnerung an die Appellatirbedeutung des 
Wortes (s. 2,0.) besonders um wngestörte Freiheit und Sicherheit ange- 
flieht; x. B. RV. 8,18, 6. 25, 10. 47, 8. 4,23, 5. In einem späten Liede 
heisst sie Tochter des Daksha: EITATARHTTE Ze 0 STEAM ae 
aı'Zen SeheTITen STRT ERFREUT: RV.10,72,5.0Faent TEEN 2,27, 
1. SEN SOTIRTERt: 7,82, 10. BD UGSGIE KA umeafeetrei Fe- 
item arena fat 123 (Mitra und Varuga) 1,196,5. VS.43, 18. 14,29. 
Nın. 11,22.23. Vishpn's Gemahlin v8,29, 60. In der nachvedischen Li- 
teratur heisst A diti Mutter der Götter Tuıx, 4,1,6. H. an. 3,243. Meo, t. 
86; vgl. EITZTEIRT. Sie ist die Tochter Daksha's undGemahlin Kagjapa's 
Cix.p.109. fgg. VP.122. Mutter der 33 Götter, d.i. derÄditja, der Vasu, 
der Rudra und der Agvin R. 3,20, 15. Mutter der Tushita’s oder 
der 42 Äditjas und der Sonne VP.122.348, Schwester Agastja's Bqu. 
Der. in Ind. Su I, 114. — d)t,c. substantirirt: die Unerschöpfliche, von 
der milchenden Kuh, aber in der Regel nicht einfach von dem Thiere 
gebraucht, sondern mit symbolischen Bezichungen, Narca. 2, ı .g- 
armertetet sraamE amı Feteft: TOR AUT VS.13, 48. von der Wolke: 
a a ZTURTÄRTETEELRV. N, 00,5. 77 SE SET ARE RR: 
Ufer akt ATAARGPU: 10,11, 1. V8.3,27. 4,19.00. RV.6,67,4. Die- 
sem Begriffe ordnen sich die zwei übertragenen Bedeutungen unter: a) 
Kuh = Weib, wie auch andere Benennungen der Kuh entsprechende 
Uebergänge machen, eine ehrende Bezeichnung: ATZTFFITTEIFRE SETT- 
za deren KEN AN.A4,4, 1. ZIRFTET eIITATeN: mega (ngl. mit 14: 
Site Mm Bei TIEN 11. V8.11,56.57, wo zıfzfet: eben so auf die 
Gattin des Opfernden zu beziehen ist. — P) Kuh = Milch, die zur 
Mischung des Soma verwandt wird: ARMeTSTeT AI: FA area 
farchräit ergeht für mv.9,26, 1. Freft GER a0 TRORTERTET ZU FETEIT 
afaAgTea m nn». Ä . zehn AHTzRi 12 74,2. 70 om 
arm erfor mehr ae: FA: 8,0, 0. Eh ar 
ztm: arme: fa ummruriagTed 19,70, 7. Aus den Stellen, welche 
die Verbindung mit SER haben, kann für SfZTeI die Bedeutung Erde 
(Naicn.1, 1. H. an. 3,242. Men. 1. 86.) abstrahirt sein; vgl. auch V8.13, 
48. Car. Ba. 1,1,2,23, 4,5. Eben so lässt sich Naıon. 1,11, wonach das 
Wort die Bedeutung Rede oder Stimme hätte, an RV.8,90, 15. (s. u. 
4,e) und 5,31,5. (s. oben) anknüpfen; vgl. Kaynoo.4,7: IT rar SorI- 
eatatengeretreget | Caiie.: MT zfefel:; vgl. auch weiter un- 
ven die Stelle aus der Ban. An. Ur, Dem du. EITEFIT wird Nasen. 3, 20. 
die Bedeutung Himmel und Erde zugeschrieben; nach H. an. 3,243, 
soll arm auch ein Name der Pärvati sein. Bau. Än. Ur, 1,2,5, wird 
fan etym. mitäz essen zusammeng. un mit 2m In kdentifiirt:; 
A ORER) TRÄRORTRT AR OTTETN U OT ER ARTRATIRTETET, 

arzTeret (2. rfzier-M m. pl. die von der Aditi Geborenen, dis 
Götter 4.88, Sch. — Vgl. MILTEFFTN. 


arten 1 


SITRTEIE (von 2. EIfRTN m. 1) Freiheit, Sicherheit: EAREATTEIHEN 
ITEM: HRV.,54,1. — 2) das Wesen der Göttin Aditi: ARTZUI- 
TRTIEIH Ban. Än. Ur.1,2,5. 

afaferirza (2. HÜRTH RT) m. pl. die Kinder der Aditi, die 
Götter AK.1,1,4,3. 

AIZTHRL (3. #1 + TZTHRL rom desid. von 77) adj. nicht geneigt zu ge- 
ben: EIT4retet TAZTEIM TI@TÄTT SRG RV.6,53,2. V5.9,24. M10,118. 

ITZFH (3. 74 TZCH) adj. dass. M.9, 118. 

TeTeT (3. 1 -+- ZTIETEN adj. 1) der die zum Soma-Opfer gehörige 
Weihe ({1eIT) noch nicht vollzogen hat Car. Ba. 3,1,4,7. 2,20. — 2)der 
bei dieser nur für den Opfernden selbst bestimmten Ceremonie nicht 
betheiligt ist: EIER: Kira. a. 8,9,28. HIFI: 40,1,26. SIT 14,1, 18. 
— 3) nicht brakmanisch geweiht: ETTeteit ZTTeterertdi IzTet Pariar. 
Ba. 17, 1. in Ind. St. 1,33, 21. 

SET (9. MH ZT7 1) adj. nicht niedergedrückt, muthig: EIETTETM 
R.4,29,25. — 2) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des Sahadera, 
VP.412. (Baio. P. E17. 

AT (3.9+ 3:9) adj. kein Unglück bringend, heilbringend: #- 
ERSLECIELSECEREITN 

AZTU (3. 7-+ ZT) adj. unausgemoiken (von der Kuh) RV. 7,32, 
22, unansgesogen (von den Brüsten des Weibes) Sugn. 1,286, 11. 

ea 9 + ZEIT adj. kein Unheil mit sich führend: ehm- 
TE AR GEM MAT TRIER: RV.N,68,0T. 

(3. + ZEN adj. unverdrossen, munter, freudig: wedrg- 
GerTfea: meftergeferen ann A Satirefenrhter RV.3,04, 14. 

ÄAgTZET 8. 9+ ZIG adj. 1. $ kein Unglück dringend: UFH- 
Felt: ferehene FArT RV.40,85,40. 

Ze (3.9+ 37) adj. 1) nicht verdorben, gut Kärs. Ca. 25,5,22. 
— 2) frei von Schuld M. 8,358, 

ZT n. Kits. Ca. 23,4,22. 25,9,7. nom. abstr. von HZ% 1. 

HE 8.0450 adj. zögernd, ohne Eifer: INCH: ATE zTa arg: 
RV.T,&6. 

Fr (3. 87 + ZT) adj. ungestört, unbeschädigt: TFT IT- 
ESSEN Ecul AT EPITL AV.2,31,.. 

SET (8. 7 + ZU 1) adj. nicht entfernt, nahe: IIETEITTEI FERIFI: 
Gexas. 41,7. METTÄ: nahgelegene 30, d. i. gegen 50 P. 2,2,25,Sch. 
— 2) Nähe: SET Rr. 1,14. SETS MEY Ruon. 1,40, 
mit dem gen.: PTÄTTTUNTZTIR UT: P.4,2,51, Sch. FATZUITTI (hier 
und in den 3 folg. Beispielen kann es auch der abl. sein) TETII "M- 
TA 62,70,5ch. TATTÄTETFAT SPTÄTET Von. 293. FAqeiT SET P-2, 
2,25, Sch. HZXTTA] in der Nühe, nahe bei: EIARIELTICHETETU R.3,50, 
15. mit dem gen.: MEQTATTERT AIFAT 2,92, 17. A AA aeTe ZET 
FEITERTZATERETFL 4, 8, 44. mit. dem abl.: TI: Kir. (a, 25,4,1. UE- 
FULB SUn1S Suaun Ar ITATUFÄTE] R. 5,86, 70. METAL Ass: ATI- 
AÄRTAAETE: 3,9,24. mit dem gen.: ARRATTETET TATRA IT 
FATeR: 6,74,4. MRZIIRRU (abL?) UELTE: 5,36, 32. 

abo (3. +2 von za ad. nicht unanfınerksam, nicht acht- 
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los, nicht leichtsinnig: qrapt: mE mA: ı KAPIETTIPE AV. 
4,143, 8. STEIUERT SPLTTEITT ae gie 3,8. — Vol. HOZIAA. 


Bm (a. #+-7H von 7) dass.: Fe er MFTFIFFLRV. 1,69, 
Kae 


ÄCHRT] BFH -+- Ale) adj. keine unbesonnene Absicht habend, nüch- 
tern, verständig: BEHENT daran: RY.6,40,2. gu ATTEN- 
1 U TchT a0: A al RR 8,0831. 
da. + ZUR) adj. gesammelt, ernat: SATIN HART RV. 
1,151,8. 
EST 3. + ZI] Auge) adj. blind AK. 2,6,8, 12. 
SE (3. 4 +) adj. [. ET nicht sichtbar Turrr. Un. 2,7. (Cafix.: 
ZU ar a Farm STINE TREE 
:) R. 4,17,33. 3,30, 12. 4,18,31. Paxkar. 190,6, 199, 18. Ras. 4,5. 
H. 38. TUT Vin. 140. mit dem gen.: ERW]: HEPIFTTTTT R. 1,48,01. 
4,83,25. 6,66,5. FUHTUT n. N. eines Patala in einem über Zau- 
berei handelnden Werke Verz. d. B. H. No. 904. nicht zum Vorschein 
kommend, versteckt (ron Hämorrhoiden) Sugn. 2,48, 15. 49,17. 
URL N. + ZYIrL part. praes. pass. von za 1) adj. unsichtbar: 
+ Sum. 2,19. — 2) £. OFT N. pr. die Gemahlin Gak- 
tri’s, eines Sohnes des Vasishtha, MBn. 1,6737. 
rar} (3.977) 1) adj. a) nicht gesehen, unbemerkt M. 3, 127. 
früher nicht gesehen R. 5,43, 10. ELWETIT 2,53,19. MEI das. 54,3. 
N. {Borr) 13, 20. — b) unsichtbar: FR, (zum 
zart gan FIR ERLAv. 8,8, 15. MZBT HET und TE AU Car. 
Ba.14,6,3,31. 8,11. (= Bun. Än.Ur. 3,7,29. 8,11.) Kiru.Cn. 4,1, 1. Alsadj. 
und als subst. zur Bezeichnung des dem Auge sich entziehenden giftigen 


Ungeziefers: ZEH TUN FATEARENZET TRUE] AV.5,23,7.6. 6, 
2... zeme beec TaeR2,31,2; vol. HEETA, — €) nicht 
gekannt, nicht bekannt: ETF TPÄCT Socn, 43,8. az) 


durch eine unbekannte Ursache bewirkt 2, 10. zeugt früher nicht 
gekannt: EFT R.2,58, 31. — d) nicht guigeheissen, uner- 
laubt: I7% Zinse M. 8, 153. — 2) n. 0) eine unvorhergesehene Geführ 
(durch Feuer, Wasser, u. s. w.) AK. 2,8,4,30. H. 302. — b) Schicksal: 
Qatar TeTI Ferate FETT: AT STARTE: Pahdar. V,27. EPÄT- 
Puızrarl Te] Buisuin. 160. 

ar 1,6. + TU dem Auge sich entziehendes giftiges 
Ungeziefer tödtend: SEIEN ziert oral TZIETRV. 4,191,8. 

ER (3.7270) 1. ein Blick des Missfallens AK. 1,1,9,37. 

SICH 1. von und = MZ{R Camoın. im CKDa. 

E27 (3. 7-37) adj. was nicht weggegeben werden darf; was nicht 
gegeben, ausgeliefert zu werden braucht ({z. B. einem Gläubiger) Mır. 
42,13. Ninana in Mır. 260,4. fgg. 259,7. 

a7a (9. arm 1)adj.f, 4 a) nicht göttlich, nicht von den Göttern 
kommend u. 5. w.: Paten am ae RYV. 6,22, 11, 

a Te ya Ta an Saar Gere as, 17,8. 3,32,6. 8, 
60,8. — b) ungöttlich, weidergöttlich, gortios: P = Par 
afrett TrTaeTeR ROT: MV. ‚178,8. Zokı 3,34, 10. MRHTOITOT: 5,2,0. 


10. 6,49, 15. 7,1,10. 98,5. 8,11,3. Zweimal findel sich im RY. Dehnung 





des anlautenden Vocals: FITETRUMTATEHRT (= SV. 1,5,2,8, 10. 


ohne Dehnung bei Srevassox und Baxrer) 2,22, 4. aa: 

EITFAT Vin, 9,2. Dieselbe wird bestätigt durch RV. Pair. 4,41; & 
Roru, Erläut. z. Nın. 8.87. Anm. Ein wirkliches um u.0.d.W, Als 
oxylonon erscheint das Wort AV. 5,8,3. (wenn man sich auf die Ac- 


centuirung einer Handschrift verlassen könnte): MAMA art Er: 
EITEERTATeN 1 00 ArFTITETGGe Ahle. — 2) m. Nichtgon: Aa ara: 
era Car. Ba, 44,7, 4,23. — Ban, Än. Up. 4, 3,22. aan eteen, 
ENRTTeHTET TOTEN: VFTFTÄRGÄTET 0.9, 500. 

Deo (von 9. +39 adj. an keine (bestimmte) Gottheit gerichtet: 
SAT: Car. Ba. 3,1,8, 10. 

IZIEM (3. 7 ZI) f. Nichtgottkeit, ein Gegenstand dem das 
Prädicat der Göttlichkeit nicht sukommt; ARZIEN ZITIERTE Nın, 
1,6. 

AIR (3.0 ZI adr.) adj. den Göttern nicht zugewandt: En 
ar Fat aättgent Arm alte OreHeÄt I ERSTEN: AV. 5,01,6. 


(8. HIT) adj. gleichgültig gegen die Götter: Trata- 
RYV. 2,26, 1. 


ER 0 Ta) u ds: BEAT. 


8,50, 11. 1,150,2. 7,098,5. 9,63,24, 40,27,2.2. 


Art 8.0 BAT + RL von T]) adj. f. dem Schwager 
nicht verderblich (das Weib): MZIETUFAETTTE AV. 14,2, 1. 

ET (8. 7-7 m. der unrechte Ort: AZ AT TA SITHTEN RY. 
Pair. 14,5. Trard FFRZERT  U.8,a00. Te TE TON FRE 
am mA Hır. IV, 48. rn am wnrechten Orte gewachsen (von 
Pflanzen) Sega. 1,224,20. u. a. w. 

ERTHTERT (3. 9 + ZUM [ZU FIT) der unrechte Ort und die 
unrechte Zeit: ORTE P-h,71. St Bus, 17,22. R.5,90, 18, I7- 
IPHFTÄHTE: 29. 

TER (3. + ZUM adj. der sich nicht an dem Orte befunden hat, 
bei einer Begebenheit gar nicht zugegen gewesen ist: mi Ta Rat 
M.8, 52. 

77 (3. 7-77) adj. wobet die Götter nicht betheiligt sind: Brei 


ARTTERTEA N. 3,207. De Sal ER: Cinxs, Paops. Räganiti, 

EP] (1. BER HT) jenes werden: EI SZ: PATE = ERTL 
P.1,1,15, kdniine Sch. 

ERTEE (3. 91--370% ZTI-+-Z]) adj. keine Beschwerden verursachend: 
Arme ar 1,63, 1. 

BIETET (8. --ATTE ATT HU) adj. dass.: Taf AH Fein Seiten 

nn Av. 82,18, 

aRzTÄR (von 1. GER adj. jones enthaltend: AAGAITzZ ET SATere: 
er! Ba. 44,7,2,6. — Ban. An. Ur. 4,4,5. 

ART ı 4. LH TEN adj. f. ef Wurzel, zum Ansgangs- 


punkt habend, auf jenem beruhend: ERTFA: (d. i. AURTTEÄTET) 
Ta: aan Vıgr. 3,23. 


EITE (3. 9-70) m. das keine-Mileh-Geben: ERTE wenn die Kuh 
keine Milch giebt Kira. Ca. 7,4,23. 25,6,2. 


ar (von 1. #7) m. geschmolzene Butter Un. 1, 122. 
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ETET indecl. gana IX und FATITZ; in Wahrheit, fürwahr, sicher, 
offenbar Narcu. 3,10. AK.3,5, 12. H. Er ArTTaT 
AV. 4,32, 13. MÄR Az 40,401,7. 07 SET DZ 3,54,3. 10,120,0. 
rat dar min fe 8,0, 11. Ange aueh 19,9. Gar.Ba, 

4,2,8,20. 2,3,4,25. 3,1,4, 11. 0. 6 w. MEN FORT a TATOTHeHIee 
Kuino, Ur, 3,14, 4. Cie. 3, 42. In Verbindung mit "I machen gaya 
AEITZTTZ. — Zu zerlegen in IZ (von 2. © b, wie TZ von?) + ET, also 
ursprünglich: anf diese Weise, 

MTETTÄTT (von HET adr. ganz sicher Car. Ba. 1,6,2,9, 

raid (von HET) m. ein Weiser, der die letzten Wahrheiten —n 
hat, ein Seher, = SATTTA Nason. 30.5 a za 
Ti BRACH Th TERET ARTEN ARTE N RV.AO,80, 16. MU; 
FRE FIN ai I TETTeReN mRoHTeN EN AY.S, 
16,2. ara mnrzfi och meta gfez: a pie 
aA 11, 10, . 

TEITET MET TEm m. ein wahrer, rechter Mann: 17 TRT- 
ZRETIRR: A STargEn Zi a dar Firm more are Kr 


Aır. Ba. 7,9. 

gzanı azI-+acm m. pl. N. einer Schule des weissen Jagus 
Ind, St. 1,152. 

STENTATGEhTI adj. ganz rothe Ohren habend (ein Bock) V8.24, 4.Sch. 
= Treniem. 311 scheint hier gleichbedeutend mit ZT zu sein, 

ae erg Up. 3, 1.) = MER Nason. 3,3. 1) adj. a) was sich der 


Wahrnehmung entzieht, unbemerkbar, unsichtbar Segeun. ZIT: Are- 
RR MARGTLRV.4,170, 1. MereR Zul a Aurrsuei 
e. ar Para fafgerenfr dar ı gear ma 

1,23, 11. TERRA TE 10,105,7. 4,29, 2. 9,83, 4. 2,26, 4. — bj ge- 
heimnissvolt, ueunderbar: TERHIT TTEFTTEAIA (oder zu a.) RV.8, 43,24. 
fra: 6,8... FETETETeTEF 1, 18,6. 10,2. 78,3. 94, 12.19. IE: 9,88, 
4. 20,5. 6,15,2. 8,13,19. 4,142,3. V8,21,20, A STEPIAPIETeTeN: Gr. 
Ba, 3,1,2,21. Sad N. 12, 4. OFT 1,28. ea iun 30. R. 1,21, 18, 
44, 35. 3,23, 20. AUTFFRL 1, 431. HreTe AATZTTTTZERT Bunc. 18, 

76. METZ Von. 17. MOTZATTE SET N.20, 19. — Einfluss auf 


die Betonung ganya FFIR. — 2 m. a) das Wunderbare, Ausseror- 
dentliche, einer der 9 (8) Rasa's oder Farbungen eines poetischen Wer- 
kes, AK.1,1,%, 17. 1.205 {n. nach Gaupa zu 294.) R.4,4,7. MATCH 
Verz. d.B. H. N0.530. — 5) N. pr. der Indra des Pten Manvantara 
VP.268. — 3) n. Wunder AK.1,1,7, 19. 3,4,32,/Cor.28,) 18. H.303. 7I- 


ZEFÜTIPTTEL Sum. 1, 19. Ans. 3, 17. Vier. 6, 13, Tat RT AL 
Gix.71,22. MEATTT And.3,ct. GMT ZT R.3,15,9. RES 


1,9, 47. ansserordentliche Natwrereignisse: / Aua- 


a SIMÜARTTEER 1 SMERTÄETTATTEZITE FARITCHÄTGAT U MA, 000. 


SaFIaTeT N. des 6Tlen zum Alharvareda gehörigen Parigishta 
Verz. d. B. H. 94. ETZIFT m. ein schr grosses Wunder: RR SET 
N.23, ı2. 24,26, — Wird für eine Verstümmelung von are ange- 
schen. 


ÄGFIeRr] PTZET + END) adj. von wunderbarer Einsicht, Mitra und 


Varuga RV.5,70,4. Agni 8,23,8. 


a — 
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AEFTET (von HEFT) n. Wunderbarkeit, Vorrüglichkeit H.70, 

TERHE ATEAT HU m. Erzählungen von Wundern und Vorzei- 
chen (buddh.) Wusea, Lit. 262. 

TSF ISA + SITZT n. N. eines zum Shadrimga-Bräh- 
mana gebörigen Brähmana, Wesea, Lit. 66. Ind. St. 1,31. 36. Verz. 
d. B. H. No. 287. 288, 

FIAT PIRTUT zT + Team) n. N. eines Välmiki (wie das R4- 
mäjana) zugeschriebenen Werkes Ind. St. I, 468; vgl. SEANTERTNE. 

TAFAT Aazı+ Hm) m. 1) das Harz der Mimosa Catechw (Al- 
Kram, aus welchem die sog. Terra japonieca bereitet wird, CKDu.— 
2) N, eines über Omina und Wundererscheinungen handelnden Werkes, 
Sch. zu Cix. 15. 

TEAIETT (IRA FT) m. von wunderbarem Tone, ein Beiname 
Civa's, Tar.1,1,46 (Cale. Ausg. und Wırs,. °377, CKDr. wie wir). 

ÄzAA TEA + EM adj. an dem kein Fehler wahrzunehmen ist, 


die Marut's RV.5,87,7. die Äditja’s 8,86,57. 


ETZFITTTRITZ (ETF + SACHTTE) 0. N. eines Werkes, eines Nach- 


“ trags, resp. Nachbildung des Rämäjana, Verz. d. B. H. No, 446, Verz. 


d. Pet. H. No.9; vgl. MEI. 

ÄRA (von 1. 9%) n. Speise, Mahl: EI FAME TIAT: MV. 1,58,2. 
Nın. 4,16. 

aan (von 1. ra) m. Feuer Un.2, 101. 

at s. ZIAM0. 

EISTE (von 1. #72) adj. gefrässig P.3,2,160. Vor.26, 150. AK.3,1,20. 
H. 394. 

STETEZ, (URTL-+ FIX adj.) m. Gast beim Mahle: (F]:) SATTE HR- 
An Arie nv. 4,124, «Sem —meieerTeIegeTgN Gurrer- 
at 7,83,7. 6,30,3. 8,44,29. Nın. 4, 10. 

rar (ron ST) n. Tischgenossenschaft: in BUSEGUR U 
Affergreit Farıfaret: 1 ersteren PRrfeent II RV.8,48,10. 

STETÄRAL ARE MER) adj. zum Tischgenossen sich eignend: TFT 
FRc HAT FGRTReT RV.& 4,1. 

1. #777 (von 1. %) 1) adj. zw essen: Aut sreteregen Pardar, IV, 
79; vgl. STT. — 2) 0. Speise, Nahrung; s. EIEITAT, FIAT. 

2. rl (über die Pluti des Schlussvocals » RV. Pair. 7, 6.8.9. 34. 
VS. Pair. 3,114. 115.) adv, 1) heute P,5,3,22. Vor. 7,110. AK, 3,8,20, 
AUT TEL FTRRZHT SPEITLRV. 6,20, 2. SPOTT ME ER TEE TE 
9: 8,50, 91. 7,104, 15. 4,46,3. 118,6. 5,82,4. 0.0 w. ATIRMS 
: Car. Ba, 14,4,2,24. (— Ban. Än.Ur.1,5,23.) Karnor. 4,13. M.4, 119. 
am Tea Hır. 9,7. 77 ar mm 77 (vergangen) Parkar, 197, 
33. #77 FIAT (bevorstehend) Vin. 254. TMMeiaht FARTRTRT (wie eben) 
411. TRITT noch heute R. 4,38, 9. Pahkar. 213, 5. 216,2. — 2) jetzt 
Car.Ba. 1,1,2,7. 01 SER TAT TIER: Kırais.4, 68. — EIRITTTT noch jetzt, 
noch in diesem Augenblick Cix. 29, schon jetzt R, 5,70, 18, FRIITT 7 
noch immer nicht R. 4,236, 31. = TAI? Paun. 39, 1. Coxas. 44, 10. 
jetzt noch nicht: TSPIMT TTAATT FITSTEHtEE STEEL R.6,02,35. 
jetzt nicht mehr: TaITHE TAT 21 Art SPTHTETUNT 2, 71,24. 
IT TÜR bin jett: BT A ARTE TIER ROT: 1,3%, 5. 
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mit dem gleichbedeutenden IZTffA] verbunden: ERIZTAT FERTATEE] STI- 
AMAR.3,7,50. — STR ist aller Wahrscheinlichkeit nach aus 
2.9 6.701 loc. von TD entstanden; vgl. mare. 

ERTEIA (von 2. SAT) 1) adj. £. F Aentig Nın. 1,6. Vor. 7,111. EIRIFFAT 
m: Paxxar.d,6. ERIC: SHTeT: der heutige Tag; Einige rechnen den- 
selben von Mitternacht zu Mitternacht {vgl. die Beispiele u. 2. 2% 1.) 
Andere vom üblichen ("7TZIJ) Aufstehen (FZTATT) bis zum üblichen 
Schlafengehen (FRTTT), Käc. zu P.4,2,57. — 2) m. der heutige Tag: 
EFTEIEIT P. 3,2, 101. 8, 15. 5,3, 21. TITEL 3,3, 105. — 5). 1. ot 
(ergänze Fmm der 4orist, weil derselbe das an demselben Tage Ge- 
schehene berichtet, P.2,4,3, Värtt.2, 6,4,114, Värtt.3. 

SIRIETTTT (von fadere 2.) adj. Aentig: rm: Paxsar. 160, 13. 

EIGITET (2. EIRT + TE der heutige Tag: MEITEN Pahkar.186,23. 

TRTTZR (2. MT + TRETEN) der heutige Tag: MUTTTHITTFU Par- 
dur. 162,9. 

SIRISPHTAT (2. RT -+ SEITEN adv. von heute an R. 1,32, 4. 37,23. 5, 
28,25. Pankar, 37,23. 168,7. 

ERTÄNTT (von HAT heute -+- URL morgen) adj. f. ET was heute oder 
morgen erfolgen kann: TSATT:, HAUT] P.5,2,13, Sch. STATS (eine 
Frau oder das Weibchen eines Thieres,) das heute oder morgen von 
seiner Leibesfrucht befreit werden kann 5,2, 13. ARTETAT ZT Sch. 

ragedt (2, 7 + ART) f. die Somabereitung und die dazu ge- 
hörige Weihe innerhalb eines und desselben Tages (Gegens, Sr, 
EIÜETTTEN Car. Ba. 3,5,8,15. Kira On. 12,8,28. Äcr. (m. 6, 11. 

ca! (2. ER] + TEEN) adj. heute herbeigeschajft Car. Bn.3,9,2,20. 

ÜRT (3. 7-77) adj. ohne Schärfe, stumpf: End FUTer SE FAFaeetT: 
RY.7,34, 12. 

ÜRZEL (3. + TIER adj. Olanstos: IE RIERTZTIEN SITÜFEFLRV. 6, 
39,3. 

IFA (3. MP m. unglücklichen Spiel: ERICH sa Fr a 
FL RV.A,112,26; vgl. Mansion. zu VS.34,29. 

279 (3. 7 +7) adj. nicht flüssig Kär, zu P. 4, 1,54 (wo mit der 
Köc. 774 st. ER] zu lesen ist). Vor.4, 17, 

Fa 8.4 FE n. ein Unding, etwas Nichtiges: ara Tırz- 
Amt RTFEHTe RT MeTTeHt HIER Mir. Pr.43. 

az m, Un.4,66. 1) Stein, insbesondere a) die zum Somaschlagen 
gebrauchten Steine RV.1, 109, 3. 118, 3. 137, 1. 168, 4. 10,04, Kirs.Ca. 
9,1,5. 4,5.21. 8,14. 10,1,4. 11,3,9. (im Gar. Ba. stets UT. — b) der 


Schleuderstein: ararat® are FTPLRY. 1,181,3. — 2) Gestein, 
Gebirge: Ara SPÄRZENTeeTTeTERAT RY. 5,83, 2. 1,73, 6. Berg AK.2,3, 1. 

3,4, 165. H. 1027. an. 2, 392. Meo. r. 6. Hın. 4,11. Mean. 2.14.45.00. 
Rıoe.2,27. 3,63. Vım.20. — 3) Wolke, Gewölk (wegen der Achnlichkeit 
der am Horizonte liegenden Wolkenmassen mit Gebirgen) Natron. 1, 10, 
Häufig können 2. und 3, kaum von einander geschieden werden, da 
das Erbrechen der Festen durch die Götter zur Wiedergewinnung 
der Rinder sowobl auf die Wolken als auch auf die Gebirge bezo- 


gen werden kann: IGFTANTRT% TazFT: RV.A,02,5. ERICH 


wine: 3,3 „7. MIR: 7,6,2. 1,7,3. 61,7. 70,4. 71,3. 85,5. 10,48,0. 
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u. ».w. Die 9%7: (Berge, Wolken personificirt) werden unter den 7 
Feinden Indra's aufgeführt H. 174; vgl. TATETT und SPITZ: — 4) 
Baum AK. 3,4, 105, H. 1114. an. 2,393. Meo. r. 6. — 3) Sonne AK. 
Tai, 1,1,99. H. an. Mao. Hin.11; vgl. EITT, das auch Berg, Bawm und 
Sonne bedeutet, — 6) N, eines Maasses Canoır. im CKDa. — 7) N. pr. 
ein Sohn Vigragagva's und Grossohn Prihu’s MBu. 3,13517; vgl. 
EEK. — Nun 9,9. wird MR: = WERT: elym. durch ET: erklärt 

ZT (von TA + A) £. N. einer Pflanze, = MILTTETAIT Clitoria 
Ternatea L. Riar. im (KDa. — 8. FtTRU. 

alt (von Am) r. N. pr. einer Apsaras Vaioı zu H. 183, Hanır. 
958.14163. LIA. 1,606; vgl. AKTIE. 

STEHEN (von AIZ-+- FI f. Erde Taw.2,1, 1. 

EfATrTeGelt TR + Teteetett (RT + FEN) 1. N. pr. einer Ap- 
saras R. 2,01,17; vgl. ITS. 

ala az +7 1) adj. auf oder in dem Berge geboren, gewachsen, 
entstanden, — 2) f. 27. a) Pärvati H.204. — b) N. einer Pflanze, 
=HrTflag Riöan. im (KDa. — 3) n. rothe Kreide MÜTTTEITET) Rarsam. 
im CKDn. 

Staat (RR + IT) adj. felsgeboren: EIIT: RY. 4,40,5. rt: (d. i. 
ZITAT) Karwor. 5,2. 

ATRTAı SIT -+-3I N) adj. durch die Steine (durch das Geräusch der 
Somasteine) getrieben, vom Wagen der Agvin RV. 3,58, ». 

SATT ER + A) S. 4) die Tochter des Berges, ein Beiname 
der Pärvati, Kivss-Pa. im CKDa.; vgl. STIÄTFTTTT Raca. 2,37. — 2) 
N. eines Metrums, 4 Mal vo wunuauuu oo, vouyvuoye 
“uou— Corana. Misc. Ess. 11,163. 

az ar + ZT adj. mit Steinen ven, ausgeschlagen, 
vom Soma: TAT: RV. 1,54,9. EIFIT: 4,50,3. FeRdT Tech Tal ar%- 
gr: 9,97, 11. 

aite ar Tem m. (nom. q Feind der Berge oder Wolken, 
ein Beiname Indra's H. 174, Sch. 


arzt ar + art f. des Berges Tochter, ein Beiname der 
Pärrati, CKDn. 

ÖTKTEH (BfR + TG) adj. bergehoch, woikenhoch: TAT MIN 

Fr rd: tag AÄTETETETETHTET: RV.10,03,5. 

IT Afz + m adj. Felsen zum Boden habend, in Felsen ru- 
hend: 27 FaTtn: ha AH: RV.40,108,7. Por PET STETS 
SEI YVS. 13,42. 

tanz (ar + Piz) 1) adj. Felsen spaltend, Brhaspati RYV, 6, 
73,1. — 2) m. ein Beiname Indra’s Tau. 1,1,57. 

AT] TR +7) m. N. einer Pflanze (AMEFRUTTM, Salvinia eu- 
eullata nach Wırs. Da diese ein Wasserfarn ist und EITA?] auf Bergen 
sich findend bedeutel, kann die Identificirung bezweifelt werden. 

ARTaT (er + MAT) adj. den Felsen zur Mutter habend, vom 
Felsen stammend: em 7 Ran am aıed Fate FEAT 9- 
FAHTELRY. 9,86, 3. 

SIRTRL AR +- TER m. (nom. 9%, König der Berge, ein Beiname 
des Himälaja, H. 1027. 
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Ere) air m m. = IfATRL Imon. 1,24. 

EITRETHL (von TE) adj. Steine mit sich führend, mit Schleudersteinen 
beicaffnet; nur der voc. TFA zu belegen, häufig von Indra RY.1, 
10,7. 11,3. 80,7.14. 6,46,2. 83,1. 8,1,3. 18,4. 87,3. 10,147, 1. u... w. 
vom Soma 9,53,1. von Varuna 7,89,2. 

SITETZI EITE + TZIT) mm. der auf dem Berge Ruhende, ein Beiname 
Cira's, Gr; vgl. em. 

AfAgFI AfR AN) adj. mit Steinen bereitet: kt RYV.3,72,4.1,139,6. 

Ara (TE + ÄRSrT) adj. durch Steine zermalmt, vom Soma 
RY. 9,08, 6. 

. ENRRITT ITX + HI) adj. auf Bergflächen verweilen, von der Mor- 
genröthe RYV. 6,63,5. {voc.) 

Size ar +-am m. Eisen Rırsam. im CKDa,; vgl. ENtsT- 

ATZATTTT (ron AITKATE) adj. eisern And. 10,55. 

car ar + m m. Fürst der Berge, ein Beiname a) des Him4- 
laja, 5) Giva's, Daanasi im CKDe. 

ST (3. Araz) adj. (nom. ohne Falsch, ohne Arges, twohl- 
wwollend, von göttlichen Wesen: a frz a: RV.1,159,2. 
af MEERE 6,51,5. 9, nn von Himmel und Erde 2,44,21. 3, 
56,1. 4,56,2. von Agni als Priester 6,5, 1. 11,2. 18,7. 62,4. 8,44, 10. 
40,61, 14. von allen Göttern 4,3,9. 19,3. 9,9,4. 73,7. 102,5. AV. 6,7, 1. 
Nın. 9,37. 

ART N- Ann adj. dass., von Mitra und Varuna (voc.]: 
m srartg Imre UmEE RV.5,70,2. 

ai (3. + x adj. truglos, wahrhaftig: Are weten gr 
Sfr FarTaaım arden MEOEHT RV.3,14,6. 99,0. 6,12, 3. 3 are 
ar me are 5,22, 1. ÜRTIA adv. zuverlässig: STATT RRI- 

art alfane Fı ehorer ten 5,00, 

"Rn. adj. von trugloser Rede, Wahrheit sprechend, 
Agni RY.6,5,1. Indra 22,2. Savitar AV. 6,1,2. 

EIFTATETET BIRTA + EITEIEN adj. Wahrhaftigkeit lebend: TUT Ye 
am: mega Sara ATTE AV. Hui, 

ET (3. Ham) m. Abwesenheit von hartem, unfreundlichem 
Benehmen, Wohlwollen Buxc. ad! . dem dat.: TAISHPU: Kirs, 
Ca. 8,1,26. mit dem loc: ART: FRITZ SHefumn OT FTET Sir. 3,34. 
mit dem gen.: cemeinen ua after: ma, 
2.148, 

57] (von 1.92) adj. essend, am Ende eines comp.; & IE. 

257 (3. 7 -+ ZT) 1) adj. einig, keinen Zweiten neben sich habend: 
TFT Venintas. 4, 10. Manner. in Ind. St. 1,19, 23. — 2) m. Buddha 
(beine Dualität kennend) H. 234; vol. HET. 

Birne # + ZUIef) adj. nicht doppelzüngig, aufrichtig, erg 

Grade AT: FIARERERLRV. 3,29,5. 
SET. 9 + ZIATTZA (59 + TG) m Buddha (kein dop- 


peltes Princip lehrend) AK. 1,1,8,9; vgl. #57 2. 

ÄRA (3. 1 + TO adj. — EATER: MARTATARTRT: meh AaTaT - 
Em: RV.A,tR7,2. urtreran Fair AA ERRRETN: areTeN: mer 
a: AZEIN 8,18,6. 
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SIERT (EM + MRRZ) m. N. pr. Verfasser des SRTIATPTTUN, 


eines Commentars zu Gulixana's IMTTATIEITFPITZT, Corzua. Misc. Ess, 
1,333.336. Vaoixtas 1, s: vol. HEFT. 

Fam: 3.9 ZUR ad; = Tard mo: PREMIER: 
RY. Kan sr& Set Menke Ahrrteen 
Pr aha kon 5, 78,5. 

HET (8. 0-47) adj. dass: SgeH ahefter Mer ı Sa me 
HA: RV. 8,18, 12. 

En (3. TH ZI) n. ein Ort, eine Richtung, wo keine Thür ist: 


TEN AERETAÄN SORFITURT Kära. Ga d,4,28. MATLRNTTETA PITFT- 
oe TEN 9 IERTETTETEE a0 AN TAI M. 4,75. STETTEN 
falle siön. 1,140. 

SITZE (3. T-+ TE) adj. ohne Brahmanen: M. 8,22. 

SITE Alt (3. 87 + FERTTT) adj. keinen Zweiten neben sich habend: EPT- 
SUTZFÄTT ERZTIÜT Manues. in Ind, St. 1,19, 16. TEARIEHTEEHTEE SET Zr 
Ze: CKDa. ohne Gleichen, unvergleichlich R. 4,22, 2. 77] 5,6,29. 

Stzmmd 13.7 -+- TERM adj. nicht übelwollend, wohlwollend: A} 
a fateat: RYV. 10,122, 1. 1,187,3 (s. u. z 

ame a. freundlich, wohlwollend: E44 STATT 
Sam RV. 8,68, 10; vol. BIETE, ä 

SEE (von 3. 9 + SURTT [EM -+- TI) adj. keinen Hass und 
keine Begierden khabend M. 2, 1. 

ETTÜHL adv. friedlich, freundlich, unangefochten: EGAT AI MRAIT ITI- 
Rhaa nv. 5,07,0. afarte Ad gran ol: ae: mu PR: Kuda 
FORTE 1 4,24,4. SEO PRGIT PIe nk yabuiah Zar 
1,186, 10. GR um af eafiıfe m 1 mei: a 
10,38,9; vgl. 1. 

4. HEFT (3. + KM) n. Alleinheit ; HAFT einzig und allein: TATCT 
SPRSElt SORT SIERT: \ EIRATATTECHEL FRaITIE Freh HOTN R.3,3,5. 

2. Fort (wie eben) adj. = IE Car. Bn.14,7,4,31. (— Bas. Än. Ur. 
4,3,32.) Mine. Ur. 7. 


EIRAIFTZ FÜRE + SITZ) m. N. pr. == EIEITIETSZ, Conzan. Misc, Ess 


1,333. 336. 

SRATTFITg AR + Su) f. N. einer Upanishad Ind, St I, 
302. 11, 101. 

XI eine in den redischen Liedern sehr gebräuchliche Partikel, die 
etym. und begrifflich mit 7 im nächsten Zusammenhange steht. Ueber 
die Dehnung des Auslautes «. RV. Pair. re VS. Pair. 3,126. 
1) da, dann: erde ITS EEE Sr ET ERITE RV.A,AB, 
13.9. ME ERTN FRe arThn OiTFerged Fe A Oreet ATReTTEeT 75,4. 4, 
127,6. — a) im Nachsalz eines relatiren Vordersatzes, besonders hau- 
fig in Verbindung mit FF (ETE] FM): FEN az Aa a 7 
BY. 10,418, 1. ara min Tre ya rg Pad az ART | 9- 
Fate are Gefeft: FT: AAÄtAERT TERN a: I 6,20,5. TEE TR 
gene fm an a Ar TAPETE 7,104, 1. a eher Aorta 
UNE Ser Fe Ariegerde: Tora Star 6,15,0. 12,5. 28,7. 4,18, 10. 2, 


31,2. 37,2. 4,6, 7. 5,34, 6. 7,00,3. — b) in unmittelbarer Zusammen- 


stellung mit Relativen (gl. ZH: SIEHT ÜT TFA SPAN ASHÄRTFFR- 
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FarHat SPORT 1 SOPATLERT SOITTeReET AFERTTÄRTeL,17,4. ST Get, 
109,8. 196,9. 4,2, 14. 8,46,31. 9,110,9. E7E] TH 4,2, 16. — 2) darum, 
so = denn, »0: 4 1% #: Frren Shen er enmem Seranen arg ı ercht AR 
erAT I 8,87, 19. STezt At EIER Tanferegt Shzfer 4,5, 44. 4,127, 0. 5, 
17,8. 38, 1. 8,87, 11. 10,97,2. — 9) und, sowohl einfach anreihend als 
Pe 3 .“ 
auch steigernd: AT Sfafewer meft 2,51,4. 1 SEHR AR H- 
cab z bs 1 : 7,56, 1.7. 4,144, 10. FA Arte Term 
132,8: SP ZLCANTEEE ATHETETE ART 130, 0. MER ZEN TEE 
am: 6,66,8. SE] — EI sowohl — als auch, theils — theils: 7a A 
ancanı Pa gan Ural 8,4, 18. m aan Perkrergeren SER 
Train 77: 10,05,1. 77 TI gi 4,31,6. 8,48, 31: vgl. bier- 
mit 4,17, 10: Ü stur m ander FT] und 2,20, 6. — 4) am Anfange 
des Satzes erscheint #E] sehr oft als Stütze von solchen Conjunelionen, 
weiche für sich nicht an diese Stelle treten können; ein Verhältniss, 
welches sich auch auf einige andere Nüchtige oder tonlose Wörter z. B. 
A ausdehnt: TEIT FG 1,129, 41. 4,10,2. 7,2. 5,16,4. 06,4. 6,2,7. 8,73, 
687,7: 10,6,7. 0071 7 2,58,6. 7,88,2. 10,61,24. ST FRE 1,180,7. r, 
4,8. 8,81,29, 10,115, 1. 132,3. SV.1,1,2,2,2. MET 5 RV.A,2,14. 22,6. 
1,74,5. 

EIFT AA TT m. der untere Theil der Hand {vom Handge- 
lenk bis zu den Wurzeln der Finger); dadurch wird Tnıx. 3,3,254. - 
7 erklärt. 

AINATSTTR (ron MARL-+ TUTTSTN) ady. unter das schwarze Fell: 
AUFTITEOTT Kira. Ca. 3,8,7. 

I:TZ 5. TIER. 

2:77 (MIA +7) 1) adj. mit nach unten hängenden Blüthen. 
— 21. $ N. zweier Pflanzen: a) = MITTTTTL (Pimpineila Anisum 
nach Wırs) Rırsam. im GKDa. — 5) = ITETEST (Elephantopus scader 
nach Wırs,) Riöan. im CKDa. 

TERTZTUTL TUR — AarI+ ANTTR) ad. aufdem Erdboden, nach 
Osten gewendet, schlafend Kira. Ca, 5,2, 21, 

TEIFI (3. MUT) adj. keinen eigenen Besitz habend, besitzlos: STÄT 
FAET ZIERT RU TANTE: Fefent: \ Pt AITEHDTERSTET Tea AI AIFOOT- 
N M. 8,416, unbemittelt, arm AK. 3,4,179 (vgl. corrigg.). N. 17,43 
(Gegens. Hz). R. 4,15,18, 3,4,20. Sucn. 2,79, 12. Paxsar. II,110, 

SIE (3. 9 + EIRT) adj, arm (an Feldfrüchten und ähnlichem Besitz) 
ker. Gans. 1,3. 

ZTITT oder MErsit (TI + TUT oder Gt) adj. alsdann sich frewend, 
alsdann zufrieden: EI AT RA Kearrdrafgerzunen BY. 
Yl. ET und Fe. 

ZIERT Kic. zu P.4,3,5. SÄHT Un.S,54. 1) adj. f. If der unterste (Ge- 
gens. III) AK. 3, 4,204. Str Arın mare Fa ci > 
ITTRV.4,24, 15. 25,21. 7,108, 16. u. & w. MEIST AIÄTTET AV.9,2,6.48, 
4,32. Uebertr, der niedrigste, geringste, der Ordnung, der Qualität, dem 
Wertbe, dem Ansehen, der Gesinnung nach, an Macht u. s. w. AK.3, 
2,3. 4,146.161. Taıe.3,1,21. H. 1441. an. 3,461 (1. IRRE st. IRB). Man. 
m. 39, M. 3, 21.94. 4,244. Gegens. ZTIT M. 6,65. 12,3. Jiüx. 1, 365, 
Mir. 267,20. R.5,77,7. Pahkar. 1,242. Gogens, EP M. 12,41. Sep 
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Macn. 6. SUITE SUR: M.886. AMSTTET TO] M.10, 
42. 16, ZIEJÄT STIEMI 96. STEITÄTTTETO, 22. il rrmtaße- 
aan SEFTFTTT Pankar. 1, 410. ET (voc.) Daaen. 8,20. zgeptent 
der allerniedrigste Paxar. 1,442. Häufig am Ende von Zusammen- 
setzungen: TTTEIT der niedrigste unter den Menschen M.10,20. 12,52. 
Dasur. 9,7. TESTER] M.3, 140. 167. WATTE Vio.133. Mit compara- 
tirer Bedeutung : FETTE (von Gleichen, von Stärkern oder von 
Schwächern) TIETI FITEEFI: M.7, 87. MER: FAME: IEROT SERIE 
AIAIT SEI: AK.2,7,39. — 2) m. eine desondere Art Nebenmann (Cieis- 
beo): SIARPRR: I MIET SINE STAZTURTESTTFTIETE | AMTEERTeTTeTEER 
SRSUFRFRSAITTTHER SU ZEN TERTSTET I CK. — 3) f. Oft eine 
besondere Art Heroine: FmRETRTRERRZ: KETTE PS 
FrTaraept SERERTÄRERRT I TFaTT: Foot ET 1 Team PRORTRURRTE- 
ATanatte TI ı zi Tea I CKDn.; vgl. Buansra beim Sch. zu 
Gix.9,6. — In etymologischem Zusammenhange mit ET und SEI; 

STEITUN (ETEIT -+- FIT) m. Schuldner (Gegens. STITU Gläubiger) AK. 
2,9,5. H. 882. M.8,47. 52. 

ertien {von ET -+- FU m. Schuldner (Gegens. Sat M. 
8,48.177. Jidn. 2, 41. 

SEP T ATEIFT -+- TITAN) N, einer Gegend gaya IREIR; vgl. FH- 
Hate. 

SERTTÄTT adj. von TETETE gana IRETR. 

SEITE IT + 3.90%) 0. der unterste Theil des Körpers, der Fuss 
(Gegens. TTIATZ Kopf) Ganoak. im CKDa. 

(TEIA +) P.4,3,5 (Gegens. STIITE). 

SEITEN adj. von MEETS P.4,3,5. 

FIT 1) adj. £. EI 0) der untere (Gogens. TFT) AK.3,4, 191. Tamx.3, 
3,326. H. 828. an. 3,517. Meo, r. 106. Declination P. 4,1, 33. 7,1, 16. 


Vor.3,9, 13.37. 7, 107. FIT zeigt SEITTERTFERY.4,101,5, org 
ad: 40,152, 6. 98,5.0. & w. TER ae TfRSFITTE ANTGETETETT 
Gar. Ba. 14,5,2,3. (= Bas. Aa. Up. 2,2, 2.) MEITT TO]: Tarrr. Un. ,3,4. 
ETITTETUT das untere Reibholz Gar. Bn.3,4,4,22. Kira. Ca. 5,1, 90. 
FROTTUIERTT R.3, 62,52. am Anfango eines comp. P. 2,2, 1. eff 
Erg sich unterwerfen, überwältigen RV. 1,33, 159. 2,12,, AV. 3,6,6. 
5,8,85 vgl. ATEITETFE, MIEIRTEL, MIEARTEITEL, EIEARESTTEL, ETETEERTTE. — 8) 
nach unten gekehrt: dee adj. Car. Ba. 1,3,8, 10, Kirs, On. 2,7,23. 
— 6) vorangehend, s. HUTTIF und ERALTFTE 4,8. — d) = ZT H. an. 
3,517. Men. r. 106. — e) der Rede nicht mächtig Kagsursil H. 347. 
— 2) m. a) Unterlippe AK.2, 6,3, 41. If ZWEI Cie. 102, 10; vgl. 
ATF, ENTE und MUNTF. — 6) Lippe Tai. 3,3, 326. H.581. an. 
3,547. Mao. r. 106. Fra TÜRTTERTEITH Cie. 22. farearert Frater 
147. MUT: TÄRTTETT: 20. SORT TER 72. 139. Mecn. 89. METER 


Caflsinar. 7. Am Ende eines adj. comp. f. ZT Vıxa. 130; vol. AIG. — 
€) pudendum muliebre Tax, 2, 6,22. m. n. Canoan, im CKDn. — I). 
FT (mit Ergänzung von Km Nadir (aa CKDr. — 4) n. a) der 
untere Theil: TEEITTET TTT AK.2,6,2,07. —b) gedenden mudie- 
dre;s.u.2,0.— ce) Anrede (Gegens. Str Antwort); s. SIEITTAIT 2. er 
In etymologischem Zusammenbange mit ZEIT und TA. 

” 
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ITTTE (MIT +08) der untere Hals VS.23,2. 

SIITEIRL (von SEIT) adr. unten P.5,3,35, Sch. Haris, im CKDa, 

SEITTE HIT Lippe + Ri Honig) n. Speichel Tumw. 2,6, 18. 

SEIT FETT] (von TAT) adv. unten Haris. im CKDn, 

STIT FIT (abl. von #EI7) adv. unten CKDn. 

SEI{TE (o. von EITTE) adr. von Süden her VS,.6, 86. 

örısas (ron Bere adj. unten befindlich: TUTTTRRRÜT- 
m: RYV.2,17,5. “ 

TUTTE (von EITTED adj. dass: MICH SATli FARehgH METER 
erregte nt Fach N AV... 

SERTEL (TEIE +2. STE) ad. f. MEÄTENT VS.46, 15. niederwärts ge- 
hend, nach unten gerichtet: fereichant seen: RY. 10,133,2. 9- 
N SÜFTETGT TÜTE AV. 5,22, 1. 6,127,5. 19,5,50. südlich Te:, @- 
Ure:, SATe:, MEITTE: RY.40,498, 1. nach Süden gewendet: TEIT ÜITFT 
ge rar shrraremetg at ara Stern Freien aan aa 
ZI GERT mai Kin, Ur. 6,14, 1; vgl. TITE- 

SIT (ab. von #EIT) adr. unten P. 5,3, 24. #7 A sn Eröpn 
WATLTFIRTÄHTEIAT TTEFITFLRV. 6,19, 9. BIRT AT METTERG: AV.2,14,5. 
6,40,3. RV.8,50, 16, 10,27, 15. 

STUÜTFTTEL (von ady. dass.: AISTETT RITEITCRTEIT TErÄH- 
Fer roh Seh 1 i 

SIITNT IT + FT) sich unterwerfen, besiegen, übertreffen: #- 
ÜIRET: ER IÜRSTFTSTENT TRRNTPT: Gin. 16, v. 1. für ZÜFAT 

zeit (von ZEIT) adj. verachtet Meran, ferFm) Garivn, im 
CKDı. 

Börde urg - MT unterliegen F ne unterlegen (in einem Pro- 
cess) Jiön.2, 17. 

SEITUT (instr. von EIER) 4) adr. unten P.5,3,35. — 2) praep. unter- 
halb, mit dem acc, P.2,3,3 1. auch mit dem gen. Sch. 


TITTEN loc. von ZEIT + TA= TRAM gen. von el adv. P. 


5,3,22. Vor. 7,103. AK.3,5,21. den Tag zuvor, vorgestern (Gegens. 3- 


gene (von #EIF) adj. weniger Werth habend, weniger geltend (?), von 
Würfeln Kaixo. Ur. 4,1,t. 

SIHTTEIT RT + SAT) 1) adj. a} der untere wnd obere; n. sg. als 
subst. Niedrigkeit und Höhe, Sinken und Steigen: aaa Eu Bla] 

TI Jiöh. 1,96. ein Drunter und ein Drüber, eine Um- 

drehung der bestehenden Verhältnisse: [= 11771 77 FOCHTRÄTRIH- 
SIÄFTTÄRTETERR M. 7, 04. STerefem Faent Eoh: MITTE MBn. 4, 
3151. — b) vorangehend und nachfolgend, früher und später: TZITI- 
TATRA M.8,52. — 2) n.sg. Anrede und Ent- 
gegnung: A SATETEHTTE Gin. 69, 17; vgl. FATAL und SHT- 
iz ır. — Vgl. SATT. 

SEITE oder ENTE Kurz + BTW) die Unter- und Oberlippe, die 
Lippen: as ar em Cix. Tu: Pahlanı 4,11. Premmate 
OR] Moon. 82. VERTAFTTEÄRTET (r. 1. OTTO) 80. 


Erf (3.97 -+-UUeh) m. 1) Ungesetziichkeit, Unrecht Car.Bn.3,7,8,7. 5, 


2,8,13. Kuino. Un. 7,2, 1. SITE AÜTEN: Nın. 2, 10. Fefuit a FarR- 
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we 
an ehteacft SORTE M. 4, 26. 9 STUTTGART Farzret arten 


8,381. 1,29.81. 2,206. 3,11. 4,171 174. 6,66. 8,12.18.18.26. 122.304. 
253. 9,249. 10,106. 11,228.229. 12,20.21.23. 118. R. 4,2,17. 2,12,33, 
Buinman.2, 24. Buac.18,32. Cix. 71,4. ET M.8,59. SIERT auf eine 
wnrechte oder ungesetzliche Weise: ETIEUT © 7: TE MEITEIERUN FERSTER 
M. 2, 111. Tee SHTATTEn SIRGGTeRÄTETETTEN: 8, 17% ERRRZUEA 
eine ungerechte Bestrafung 127. Erscheint unter dem Namen ER 
als einer der 18 Diener der Sonne am 2ten Thor, Yaioı zu H.103. — 
2) N. pr. eines Pragäpati, verschiedene Pur. im VP. 49, N.2. 

EITÄÄT (von EMI oder -+-tIEfTT) adj. der Ungesetzlichkeit erge- 
ben Gar. Ba. 14,7,2,6. — Bau. Än. Ur. 4,4,3. 

EIIEÄTEAFRTT (MIENFT -+ MITERTRTT) m. die Kategorie der Ungenetz- 
lichkeit (bei den Gaina’s) Corzsn. Misc, Ess. I, 383, 

UTTT (3. T-+- UM) adj. nicht das Gesetzliche, Rechte thuend: 
7 ANSTFTERITEREST: SHETEITEITEA FIAT: Sun. 2,169, 11. ungesetstich, 
wenrechtmässig: MMEIrRETTGRLR. 2,23, 13. I 3,59, 5. 

ATI (3. 9 -+-UeHh ad). £. 507 — MATEhRg. EIFEN SITE SET TER 
= ferzdet R. 4,27, 08. MOTEHT FATTGETEN AT EIFEHT ETAEFN FOPeNT- 
Erd M. 3,23. Te: R.2,21,22. TEA 48, 9. 

STEIN (3. DH) f. Witte AK. 2,6,4, 17. H. 831; vgl. TIEET. 

TTETT (TER TO) m. Dieb (längs dem Boden krischend) Hin.45; 
vol. h 
ETJÜTE OTIR + Arg) m. = TIERATE ZIAIHTETFLGKDn.; vol. EETRTR- 

ATS OTEIFL-+- IT adj. £. BT auf der Erde liegend Car. Bn.6,6,5,6. 
Kira. Ca. 16,4,39. 

STETTT (RETEL + MEZIT) adj. auf dem Erdboden schlafend Jiön. 1, 
70. R. 5,66, 13. 

EEI:PIT (wie eben) f. das Schlafen auf dem Erdboden M.2,108 
(Bei: MORTAATETRTIEREN AA FAMSETTEReTEEN. 

STEATTEEN ATERET -+- TOT adj. 1) mit nach unten gerichtetem Kopfe 
R. 2,69, 10. — 2) n. N. einer Hölle VP. 207 (Wırsox im Text und im 
Index Adhos’iras; vgl. UTTe. 

SER 1) adv. P.5,3,29. Von.7, 108. a) unten Nın.2, 11. H. 1526. ET: 
FRalzTEHtSZTHEE FERZTEITS]RV.40,120,5. 119,04. 007 70 FG MTR- 
ÄTFR: Car. Bn.14,6,4, 10. (= Ban. An. Ur. 3, 1,8.) Ion. 5, 10. A MATTER) 
fear MEER FIT AT (60 dass das Weib unten ist) SMER MEATTERT- 
TE] STIEÄTET Car. Bn. 14,9,4,2. = Ban. Än.Ur.6,4,2. auf dem Erdbo- 
den: SIE: SITE Car. Ba. 4,1,4, 14. M.11,224. vom pudendum malichre 
Taıx.2,0,21. hierher gehört vielleicht SAT TUT beim Sch. zu P. 
5,3,39. — D) hinunter, hinab: I: HRIFT STATE MY. 8,33, 19. SEI- 
ara aa IÄITZH Muxp. Un. 2,2, 11. PISTERT Cis.39, 20. ERFOTTERT 
99,7. STEIGERT Parka I, 214. STEHT GEHT MRRIER: ea MÄREEN AT- 
TA Mir. 11,2. FAT H. 1482. 28 N. 20, 1. TERM TREO: (von der 
Speise) M. 41, 153. MEI: Paskar. II, 74. MEHETARUIET FAofteern 
ZIEL: FROBTEIT R. 2,12, 103. zur Hölle Turn. 4,2, $. SORTE SEN 9- 
af PIITTERTIt AA: M.7,58. 6,35.87. aaa ATTTTR: 11,172.— 
e) von unten her: ZITMIET: P.5,3,39, Sch. — 2) praep. unter, unterhalb 


(auf die Frage wo oder wokin): a) mit dem acc.: arten Sr er: 
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RY.7,104, 11. wird zur Bezeichnung der Nähe verdoppelt P.8,1,7. 9- 
RT SÜT AITARL Sch. Smon. K. zu P.2,3,2. sän sen 
SEZHÜER U MIET: Vorun. 5, 7 «A zferamen Serien Sü set 
MÄTH Gar-Bn.4,6,9, 12. re Arerark engen Sa Set 
NOT TUE 5, 118 Kira Ca. 9,2, 16. 14,2,7. — 5) mit dem gen. 
Vor. 3,33. nachf.: TEE: M.2,59. BER AK.2,6,2,50.31. H.589.1226. 
Vin. 86.234, vorangehend: SEIFFTT: AK. 2,6,%,23. 1.590. ET STU 
TI AK.2,8,8,7. — c) mit dem abl.: IRA: AATEET Pahkar. 115, 
30. te Ag An Sram: 4.1227. — d) EEE 
oder abL, wegen Zusammenfallens der Casusendungen: #El: m: RV. 
10,106,2. 3 A Tech min T7a: SV.12,2,3,5. Br ea er 
FUTEIÄEN AT IT: AV. 6,42,2. SERRITEE: Ur 10. ARTAÄMERTEEEITG: 
Gin. 144. SU ABIÄTTT ENT METER FERN: | APFOIEIFENFTRTENTT Me. 
5,182. — e) am Ende eines comp.: tra: ATI H. 1227. 
SrfermTare] FReapTe] 582. Az: 611. — f) verbindet sich mit dem re- 


gierien Worte zu einem adj. oder adverb. comp., 5. TITRR, 
SEIFE, EM. — Vgl ZUM und FEIT; vielleicht steht ESF] auch 
mit EIE] in einem etym. Zusammenhange: wenn dieses als loc. (in der 
Höhe) gefasst wird, kann jenes als abl. (von der Höhe herab) gedeutet 
werden. 

EFT (ron EM) adj. der untere: ERITERATBATE FEIT:) Sch. 
zu 4.581. 

INTFETÜTA (von STR) adv. sehr niedrig, nahe der Erde: AIEARTITA 
Fire aa FETT im Winter) Car. Bn. 1,8,4,5. 

TA EI + Ar AT) n. der unterhalb Etwas (geht im comp. voran) 
befindliche Raum: EAITEIERRT TTFENT SIETT FERIEN: Padılar. 186, 4. ©- 
ZITEFFET 187,5. SEZITEIEEISTITERERFU 3» 

ARTFEITeL oder ATEÄFFTTEL (von SIEIED) P-5, 3,27.40, 1)adr. a) nen: Z- 
GITÄFENTE TO ORGA NV.3,90, 16. AY.6,40,5. MOTHER ST- 

Kuiso. Ur. 7,28, 1. Aır. Ur. 1,2. R.2, 9,33. 4, 28,26. AK. 2,2, 
13. 3,4, 191. H. 1320. auf dem Erdboden: ENIEENTESTTEN #7 STEZITERR 
R. 5,57,6. vom pudendum muliebre Taıx. 2,6, 21 A; vgl. EIEJ- 
FRIPA TORTE beim Sch. zu P. 5,3,27. — b) nach unten kin: ETEIFEIT- 
AUGE PTÜEIR MA, 54 (Kenn: ERZMOUN SERTR ATTENTAT 
A FÜR in die Hölle: ATI FRASSIER STEAMZET M. 4, 194. ER II- 
SerER IRTAEIERITETETERTET Simcnsan. dh. — c) von unten her: ZEI- 
Feamtaat TE MIA STATT: Gar.Ba. 1,1,4, 11. AA SUreMeITET Teirez- 
Arteria, 6. MITIFATZTTTLIH 9,4,8. EIETEFTRZTOTET: P.5,3,27,5ch. 
— d) in Unterwürfgkeit: FIEMTERTARTE ara em ata- 
ATZE Car. Ba. 16,4,2,25. = Ben. Än. Up. 4,4,11. — e) nachher, 
darnach (Gegens. Sem Jiöx. 1,106. — 2) age unter, unterhalb 
(auf die Frage wo oder wohin). a) mit dem gen.: mM SEIEANTERNZFT — 
SUTER Kuise. Ur.4,1,8. Paakar. 171,12. 209, 9. 232, 11. Hır.111, 
45. — b} mit dem abl. Kurt. zu M.4,54 (s. oben u. 1, b.). — e) nicht zu 
entscheiden, ob mit dem gen. oder abl.: ANTTRTZUTTE: Hır. 43, 18, 

N H. 1526, Sch. — d) am Endo eines comp.: AMUEIFFTFL 
Sucn. 2,199, 2. Passat. 141,20. — Vgl. SE, 


Teuf +T1777 f. Nadir Suapr. Ba. 6,11. in Ind. St. 1,37. 
AIEENTESLTIRANER-+ TR pr 


MIET, EI 77) P.8,3,47. 4) adj. unter den Füssen befindlich, 
unterwürfig: EIIeTT ARE Te: RY. 8,5,36. MIETE IT unter 
die Füsse treten: TAATTITE Kal Kirs,Cn.15,3,26. übertr, überwin- 
den: STEIETE AT ATX RYV.40,133,4. 134,2. VS.4B,51. AV.2,7,2. 5, 
8,5.8. 7,38,1. 62%, 1. WARTEN ad. unter den Füssen, unter die Füsse: 


IT STR HETST TIETIETTTRTERE Car. Ba. 2,2,3, 10. OH a- 
TR TNTIETRAUERTTATTTTER 18,1,8,0. — Un. der zu unter 


dem Fusse oder unten am Fusse, die Sohle: EIETTH SEA zh 


FAZTTFLRV. 10, 106,5. TIER A TZAT 3 Farrahr av. 10,4,24. 
SIEGE FEIMTeL: ZIERT Ah, 4,1202. 


zemmta m. N. einer Pflanze, Achyrantkhes aspera emareen Rism. 
zu AK. im CKDa. — Vgl. EITTAITT. 

EITTTER (von 3. 2 -+-UTLU) adj. unerträglich: AZETTUFR STEIFI- 
g Paxkar. 133,2. 

ZEN (8. + unem adj. = SentEen Tuıx.3,1,12. das Recht 
oder das Gesetz nicht beobachtend M.4, 61.133. 170,171. 8,300. R.3,67, 
92. 4,17,28. ENTER STRRTA (Kere. MATTER TATEN M.A,c0. 

sem (3. Um adj. 1) nicht zw tragen: rd A A (der Affe 
Bälin spricht) az: R.4,16,31. — 2) nicht zu ertragen, nicht zu be- 
obachten: UT (TFATAAM SET SER: 03,70. 

1. At indech. gana KUER ein Karmapravakantja P. 4,4,92. ein 
Upasarga Vor.1,8. Accent im comp. P.6,2,18#. 1) adv. oben auf, dar- 
über, hinauf, Ober —, über 
Ableitungen (EITEIT, STEIF, MEItT,) und am Anfange von Zusam- 
mensetzungen. In isolirtem Zustande können wir das adv. >03 nur in 
der Bedeutung darüber, ausserdem, überdies belegen: ara fx m 
rated Farm Prqriet: MV. 1,188, 6. MfRGETtRTeN STE Oz. 7,18, 14. 
an Kir. Cn.26,3,5. (beiManton. zu VS. 37,12.) bedeutet in der Höhe, 
— 2) praep. a) mit dem accusat. 0) auf, über: Fra qaatı A amaa 
RV. 5,33, 3. ug ATFFTEEPT: 9,85, 9. Femen anf STREET v5 
41,22. SV. I,4,1,29,2. m rg sh gr RE: AV. 5,20, 10. ATEITI- 


GRartartig ATORET Ger. Bud,4 v8 MR ZEREHTEN SIURER STIER ER ZEN 


Sugn.2,127, 12. wird wiederholt zur Bezeichnung der Nähe P.8,1,7. 
SEAT TER Sch, TI STPRF Sioou. K. zu P.2,3, 2. SIAMTTIR- 
Teer SET SÜT SEXHfer MER: Von.d,7. NEAR AIR Kira (u 2, 
6,38. 18,5, 17. — P) mit Bezug anf: 7a Mae 
ataTtet P.1,4,98, Sch. In dieser Bedeutung verbindet sich TU 
mit dem von ihm regierten Worte sehr häufig zu einem adverbialen 
eomp.: FyT ZT ERTEIREtT ı Frannterfen erferfen I RIFFOERTTFERT STe- 
TEZ: P.2,1,6,Sch. FNAettrTen WIE TAT ENERRUEL Vor.6,58. Dies 
ist das Sf] EITEFRTE Mio. axj. 39. — 5) mit folgend, instr. anf, über, 
nur in der Verbindung ana en, af go; @.- — c) mit vor- 
ang. (selten mitfolg.) abl. «) über, örtlich und übertr.: E13 119| 
(Sch.: MET HEÄT TER; vol. u. 2,030) Kira. Ga Ath,ın. B 
FAR: AEAATTR: MBIT MONTE TR HAN REIT SERTAN- 
a ana 6,7. Area afarrrTa Kexor. 3. TIFTAR]- 
ap Fraram: | SITUN SCHeNeHERTE Tarrr. Und,4,1. — B) von — 


herab, von — her (die Bewegung von Etwas her bezeichnend): ar: g- 


— , in eig. und übertragener Bedeutung in 


RY. 1,6,9. 10. 6,16,13. 8,1, 18. aa 


rn 8,5. Durch 
EI verstärkt: 9,73, 5. TARA 8. — 
y) weg von, vor weg: eraretel FITUTeh vor dem Bogen zersto- 
ben sie RY.4,33, 4. GeHtfer ZU an RT fern weg von 
der Kufe 29,6. BIetel SORTE 42,0. 7R Zrered (mit MET, 
binden) ZATLAY-BT,1. arte memmfi a. ande af 
zit 19. zei qm aran = 2,9, 1. 8,6,24. 11,10, 1. RV.1,139.2, 
A SHARAN RRIETTEFH sie machten von Agni an (aus- 
gehend) die Sonne zum Ziele des Wettlaufs Aır. Ba.4,7. — 8) von, aus 

(den Ursprung bezeichnend): erfeher SUETTz fe] AREA aTIeT Are: RY. 
40, 483, 2. SPIRIT SER STIER: 7,33, 41. 4,164, 18. Nin. 3, 6. — €) für, zw 

Gunsten: TATet SEzITTerfr: anıpl Ger KEITzT RV.4,36,11. FA TeRTHR- 
sarah agent 5, 61,2. — d) mit vorang. oder folg. loc. «) 


oben auf, über: nee age rt here Fer hat TER 
rare de 


zu ver» 


RV.2,2, 10.5 30,2. agaa aeg Ton arte 
40,94,3. 9 are Ahret oc.) Med TOTeT:9,12,2.(vg1.P.1,1,19,5ch. 6,1,36,5ch.) 
4,90,6.83,2. 2,40,4. VS.1,22. AV.4B,2, 47. TFT GER ATZE 
fa Gar. Bn.1,1,2,5. — B) über (die Herrschaft bezeichnend, armer 
P.1,4,97. Me, avj. 39): arg TarIg TERM: Br. herrscht über die 
Pahkäla's P. 1, 4,97, Sch. 2, 3,9, Sch. ZATE] ATEIZA TEITeIT: soll das- 
selbe besagen; in dieser Verbindung müsste man also SITE] durch unten 
übersetzen. So heisst auch au Ra: die Götter stehen unter Hari, 
sind ihm untergeordnet Vor.d,31; vgl. ATEM 1,0. — y) anf, in, an, 
Beziehungen, die in der späterenSprache durch den blossen loc. bezeich- 
net zu werden pflegen: aarırran arte Ford: RYV.1,139,3. arte TE- 
ae ad ee 9,02, & u t eittrgent ane 10, 2.0 8- 
Ferrara aa ST TR AV.10,2, 14.48,2,39. 73 HTERT- 
Eur staff Hua ho. Gun..2,3. HUT ta PT Gen. 
Ba. 4,1,4,21. MEZTFN ATERRT A (di. AITeTRAT ARTE) Kic. zu Pit, 
19. — Vgl ETEIFL am Ende. 

2. HT m. — HE] Buanarı zu AK. im GKDa. 

3. MEI f. eine Frau zur Zeit der Katamenien 4.335. (r. 1. ATI. 

ETErR (von 1. ETEN P.5,2,73. 1) ad). a) Überschüssig, den Ueberschuss 
bildend, hinzukommend, mehr seiend: Tepe teen er MLKin. 
Ca. 40, 7, 12. AT: AMETERRT: VS. Pair. 1,92. ARTeSTeNTETEL 
dies macht darin den Ueberschuss aus P. 5,2,45. TRRTERT sfm- 
se in diesem Hundert ist ein Ueberschuss von eilf Sch. EITEIHTETT 
eine überschüssige Sübe habend Nın. 7, 12. EITEFTZTI Suca. 2,127, 4, 
EIfERTZTT 0. 3, s. AfErm = MITTEN U. 1400, aaa) 
a Tee art Re Armeen Far: Hır. Pr.24. 
ZEUEZITARTATT AFTER ARTE 9 \ MTereET STERN FETT ORI- 
ATEETTA TETT UI Jiäs. 4,118. — b) das gewühnliche Maass überschrei- 
tend, mit einem Ueberschwss versehen, überfliessend, mehr oder grösser 
als gewöhnlich, gesteigert, vorzüglich, ausserordentlich: erh asrara 
über das Maass gereicht nicht sum Schaden Sia. zu Arr. Ba,2, 3, TIT- 
AR TEIHAL AMRIERT ZIEH SEIN) Kira. (23, 4,7. MR STEUERT: 
egferun za) 14. MARTPTTEITRI voltständig, nicht zu wenig und nicht 


A —— Hm 
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zu viel R.6,16,78. EICH MIET einen Monat und darüber 3,18,27. m 
STEEHTANETATFTTUETTETTTT ET: aus einer Entfernung von mehr als 
400 Jogana’s Hır. 1,64. STATUE IA Baanma-P. in LA.5S, 17. E- 
fÜRRRTERTTEN: P.,2,25, Sch, FTESTEETTZTU STERMT (gesteigerte, he 
tige) TAIT STEHTET Seca. 4,36, 20. EIER A] ITTEIRT (TAT) eine gesteigerte 
PART is A m. 308. ENTERRITUT adj. Sugn. 4,187, 17. SItERTEhTEI adj. 
Raca.12,90. Das den Ueberschuss oder Ueberfluss bezeichnende Wort 
steht im instr.: TETITTEIF: Paxxar.1,33. geht im comp. voran: Area 
ZT ZUOERTRTTEERT M.8,097. TORTTEFR (A. 1.2 Theile) TISSUE: 

9,117. Fatel TAMERHT (90 und 9) MER Rus. 3,00. TE I- 
a 102 Kär. 7. aus Sion. K. zu P.7,2, 10. arm zT 12 Vor. 6,35; 
vgl. Z.1.d. K. d. M. IV, 161, N. 1. ATZZTERHT durch 7, oder 2, ver- 
stärkt P.2,1,60, Värtt.3. Auffallend ist die Verbindung TAT (= 
THTirh OF] t0t N.20,7. SS TERM vorgerückt in Jahren, bejahrt M. 
4,141. R. 2,47, 10. SITTERR in der Geschwindigkeit sich auszeichnend 
H.1234. MAIER in Zauberkünsten R.6,82, 174..7779 TATEN Cix. 
479. ZIIA: TITMTErE: 29. — ©) das höchste Maass erreichend, der 
vorsüglichste: FTFIT TI TFT TURM r. l. zu Hır. Pr. 48. — d) 
überwiegend, überlegen, höher stehend, mehr, grösser, stärker, heftiger, 
vorzüglicher, mehr geltend: arte sTerh (überwiegend, 

Ft are Trap 03,0. Fa sth 
EITEIH (mehr) 07 11,7. ERTATITEITTE: gleiche, kleinere und wer 
sere Theile Banase. in Dis. 0,3. 3. AARTERMIN: Niaapa ebend. 6. T- 
SIATFITERK (mehr) IT Sucn. 2,79, 13. AUF ATzTUch (stärker) AK 
IA Farpqt: ran ARTRRZERE AERO FÜR N Bainmar-1,20. 

31. EITERH (mächtiger) MIT Pad: R.4,75, 19. Ta EHI I SR 
Ara an A TER 49,95. SH a ma aa das stärkere 
Thier that dem sehwächern keine Gewalt an Racu.2,14. 01 FT ag 
— ENFHIT SERZWeL — ST ATTaHTEch Ta Pasıkar. 11, 20. MEOTTEIh 
(grösser) TAT STOTIET Ver.27, 19. GERT MER 9: MEITTERR: (überle- 
gen an Muth) 34, 13. Grat STERR: der an Tugenden überlegene 
jüngere Bruder M. 11, 155. Häufig in Verbindung mit einem abl. wie 


ein compar.: THEIR] P. .2,3,9. ATTEEh ZUAERTTERATTART mehr 


als den zehnten Theil 34. 9, 154. FATATLTZTERTT ı Zinse m 
Tantra STERRT: mehr als 40 P.2,2,23, Sch. 
2,3,9, Sch. 3 TSF: — PITITE * MBn.1,T1154. m 


30T STERAT (höher stehend) Matt TITTEN ST ent Sturm: VATER 
ZITTERN ÜTOTT Buac.6, 46. AT META STEH UT: Jrön.d,2 02. TE 
ZUHTEATE SU APR A ZÜFFLR.2,05,02. Pahkar. , 662. BRACHEN TE 
ST Are STR Baimur.t, 18. Burc.6,22. M, 1,95. darüber 
er entfernter (von der Zeit): at str v IPJ Sucn.2,208,5. 
Zurren: ram ar anrerupen FarchtaR ı IRRE ARTEN AI 
FEPR Arrt: (4. I. im 24sten Jahre) M. 2, 65. Man findet EITEIF auch mit 
dem gen, verbunden: ZAFX STAITEAHT TIER: TIHTÜER SIT: N. 6, 
24,2%. SER ERELJE SEE SE 
6,98, ı7. raten A ATI: TEATTZ Pakkar. 144,9, mit dem 
instr.: ZATE ANeReRTEEHT (lieber, theurer) STA TOTAL (Gonn2,45,02: 
anne Ran SarTepm STAMTEEMT TR TIER) 2,48,28. Storm zarıt ATorT PS, 
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2,73, Sch. mit dem loc.: TAMZUH STUch TEHERTTERT EI 


Vor.5,34. Wird mit dem verglichenen Gegenstande bisweilen auch com- 
ponirt: APÄZTUTEIH MERNETTTERT TIÄTTRTTET BER. 1,50. AT 
SIEHE (länger als ein Jahrhundert) SIT Ver. 10, 16. TOTER 
Aman. 09. SIERT Kıruis. 15,23. Hierher gehört wohl auch R. 1, 
29, 10: 707 TATRA 77 ERRAEN T: 1707 AETTRPRT SIE AI 
aa raus) Zum Ueberfluss erhält ae noch die Endung des 
compar.: ARTaTT STEFMTTFRITTIEL Busc. 12, 5. FANRTUFHETE TTATETFE- 
0ix.100, 17. — e) dem Maasse nach niedriger stehend, kleiner u.s.w. 
Fuß emeT: = at mit zu die Kh. ist grüsser als der 
Dr.) P. 5,2,73, Sch.; vgl. 1. mr 2, d,d am Ende. — Vgl. ae und 
ZPURFT. — 2) n. a) Ueberschuss: ai stirk TAT] AK. 2,0, so, H. 
869. SHE IERK Baumma-P. in LA.56, 5. — 6) Hyperbel Sin. D. 
349,14. 
see (von STERN) n. das Ueberwiegen, Vorherrschen: 3 TIERFTAT- 
Für amaamarTeTsfErRmeITeT Socn. 4,288, 12. 
SITEFRT (von Eıteen adv. (im comp. ohne Flexionsendung) 1) mehr 
als gewöhnlich, überaus, sehr: EIfEIEh AMSTTIT N.16, 18. R.5,48,22. B- 
ferrran Cix. 19. sArPT Mxsn.21. oft Dutaras, 72, 12. SITrh 
MEXHTTTETR.5,07,4. EfEIch ZPHT Rucu.4, 1. MTETEIENTTEICH STEFRTRTTT- 
fa orte: Pasdar. 1,273. — 2) mehr, stärker: strk en Raon.3, 18, 


ART SCHTTEIRE TOTAL. 10,20. STERTUTTEFTFL mehr als 100 Mai Hip. 
4,49. = MIEFRATTH: EITEFHATRIERRTAIT AIETeR TITETERRT: Vinn.160. 

SIfERKOTTET OTERERi + MIN) m. ein überschüssiger Monat, Schaltmonat 
CKDn. u. SEITE; vgl. d. W. 

SIERT (von A mit EIER) m. 4) Berug, Beziehung: EIEITA: Hfzt- 
ANrT SCHRATTZ SMSRITEIE: | TEIFTRRUNG | EIfERSTFRTTERFÄNTeT- 
UATtErTernPHFEISTTTEZIIeH Tarrz. Un. 4,3, 1. AI AIEREAT STTT TIETT- 
TÜRTTIM: (auf Räma dezügliche) FETT: R.2,15,29. ATEM: HAFTTTH- 
SATT: FRÄUTER: P.1,2,42. Ein Wort, das mit einem andern Worte in 
Congruenzverhältniss steht, ist mit diesem AITATEUIHTU 2,1,49. 2,11. 
6,3,34. 8,1,73. WOTTEIRMEO bei einer Beziehung auf eine Einheit 2,2, 


4. SIATERRTUTTERT 2.4. d.m. G. VI,25, N. t (Münzen: das Selbst ist 


ein Gegenstand, welcher das Substrat der Eigenschaft des Wissens ist). 
— 2) die Beziehungen des Locativs: EITEITÄT STUFRTURL P. 4,4,45. 2, 
2,13. 3,36,64.68, 3, 4,76. — 3) ein einem speciellen Gegenstande ge- 
widmeter Abschnitt, Artikel, Paragraph H.258. So zerfallen die Sütra 
Gaimini's und Bädaräjana's zunächst in Adhjäja’s, die Adhj4- 
ja’s in Päda’s, die PAda’s in Adhikarama’s Corzaa. Misc. Ess, I, 
297, 320. Verz. d. B. H. No. 606. — 4) Stoff, Materie P.2,4, 13.15. 5,3, 
“3. — 8) Gericht: Frauen Buparaıl Max, 137, 14. 19. 
ARFARTUNEG ATÄRNRETT 443,90; va ENTER. — Vol. AfERRTT. 

SERHTUGEN NIT 5. -+- MUST Gerichtshalle Myasn.139, 4. 
143,9, 

SIEERTTTIEE (von TERRTUM m. Gerichtsperson, Richter Makin. 137. 
fgg. — Wohl schlechte Lesart für AITERATTURT, wie die v. 1. bietet. 

sten f. von Bye ra gaga ATITIE- 


SITEFNTE STERN -+- HfR) adj. überaus glücklich AK.3,4, 11. 


Afım —— fi 
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EITEREFRT (4. EIfRT + MEERE) m. — EfRRHEREFER Vinam. 125, 0. — 
Vgl. 

Fe af + Iefget m. Oberaufseher über die Diener und 
Arbeiter Ninana in Mır.267, 8. (= A] PAÄRTTETBIET ebend. 16.) Vi- 
nu. 123,6. — Vgl. 

para -+ FEN) ın. der die Oberaufsicht über Alles hat, 
Verwalter, Schaffner: FÄTTEIMEN M: FITFAZFERFR ARATATE ı ATSÄE- 


age I: a are: FFFET: II Nämuna in Vinam. 125, a. 

ENTEFTERT (1. af + n. Oberaufsicht; vgl. AITERRTERN und - 
Fer. 

SIERRTEER (von efermT) m. Oberaufseher über den Markt H. 767. 

STERTETR adj. ein Ausdruck aus dem Würfelspiel, welcher wie äR- 
FRA eine verwerfiche Gewohnheit bezeichnet, vielleicht Uebervor- 
theiler, der zu dem ihm wirklich Zukommenden Etwas sufügt, 78.30, 18; 
vol. MT. 

STEHT adj. von ATERNTTE ATEM -+- TO) mehr als 60 P.4, 
4,23, Värtt. 4, Sch. 

EITEIFHEITFITERT adj. vom EATEIHETERTET (ENTER -+- FIFTTEN mehr als 70 
P.4,1,25, Värtt.4, Sch. 

4. STEIRTE EIER + 3.0) 0. eine Schärpe, die über die Brust 
weg auf dem Panzer getragen twird AK.2,8,2, 31. H.767 (nach den 
Sch. auch m.). 

2. MEFRTE (wie eben) adj. 1. $ ein überzühliges Glied Aabend M.3, 
8. Gegens. FIATZ Pakkar. V,8t. 

SIERT (von FT mit SITE) m. 1) Oberaufsicht, Verwaltung, Amt: 
FÜÜTT (über die Frauen des Königs) AB STEIATE: Voxn. 42. 7: Bırgatur 
UFÄTTEERTE (Rechtsverwaltung) TTIRG: Gix.13,23. MÄTEERTE die Ver- 
waltung der Gelder Hır. 61, 7. EITATFAMFITTERTE: Parker. 68, 23. 
SIferaTetT SH TCHTNTEIHTE: Gix. 60, 19. 7: MÄNERTE PATER: D- 
SIERETERt A AIRT 1 HT SEGtÄeNN SETTERTTERTET = ARATSET Hn. 40, 
#8. 19. AFÜRIRTETT I FITERFFUITTEIRTETSTENT AT: Vinn.20. FTERTETRT- 
URÜATIERTTT AA SHSRTER Iran. bei Rosax zu RV.4, 18. SITEETU: T- 
Far ANtErRTg TOTER Mir. 11,92. — 2) die Würde, die Stellung, 
die man im Leben einnimmt: SEANTErRTeT ART — STERZIÄTE- 
FAT Biän. 1, 70, Da lpenrg adj. Paxuar.9, 19. ZFeTeTA — FATEIEHTE 
Frame 30, 13. FAR HIT Da: Mesa. 1. — 3) die oberste 
Würde im Staate, das Herrscheramt: SURFEN ST 
taTet Gin. 99, 6. EAEERTTERE FAATZI 61, 17. EATECRTTUT KIrHT: die Güter, 
die von oben kommen, Paxxar. 1,312. ARRTEATITG FRA STLFRT Racn. 
bagega — 4) Berechtigung, Betheiligung, ae Befähigung: SIl- 
AT STÜERTE: (Opferbefähigung, Sch.: FEITEE MeRÄTeEetTT Sehr 
dA) Kira ga dt, t. . MIEHTATRERTTTL (Sch: amt AR sheet 
stern Gen d2,as. arena liturgische Bestimmung über die durch 
ein Opfer zu erlangenden Ansprüche Mannuscoars in Ind. St. 1,14, 18. 
EIfEERTETTÜTT specielle Bestimmungen darüber und über die Qualif- 
cation zum Opfer ders. ebend. I, 19,7. RT sTerRmeA si Jiön.s, 
262. mit dem loc.: ATFT IMTER STERRTTT hear AT MER ee, 
M.2. 10. IUHUIERUIN SIE NE NIE HÄUNEEL SLR EUREM. 
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er STERRTE: Gafcma und Lomsra in Dis. 197,9. HRUA TATATERRT- 


TFITE Dia.125,8. — 5) = HER die Prürogativen des Königs AK. 
2,8,4,31. H.744. — 6) das Trachten, Bestreben, mit dem loc.: IHURI- 
ups Ei Tag Ta — AIFA| Busc.2, 47. — 7) Berg, Be- 
siehung: Fi Aa AT: FaTTIT: yon Taferat ARTE: MB. 1, 
7166. — 8) ein Abschnitt in einem Lehrbuch, der der Besprechung ei- 
nes bestimmten Gegenständes gewidmet dat: EITEITUFRTT das Kapitel von 
den Verbalwurzeln P.1,2,4, Sch. So heisst bei den indischen Gramma- 
tikern auch der an die Spitze einesneuen Abschnittes gesetzte Gegenstand, 
über den von nun an gehandelt werden soll und der in allen folgenden 
Regeln bis zu einem neuen Abschnitt in derselben grammatischen 
Form, in der er am Anfange aufgeführt wird, zu ergänzen ist, P. 1,3, 
++. Soiche Adhikära’s sind z. B. EIIAIT: 3, 1,91. EIMETZIH: 6,2, 64. 
IRTE: Varanunıd,t (mil SITERRTET s UF] beginnen die Scholien). “- 
MRAART 2, 1. TEheT 3,9 ErRTeT SIPL gehört auch hier zu den 
Scholien). Im CKDn. u. am wird SNERRTT geradezu als Synonym 
von jenem aufgeführt. — Vgl. af und SEÄtATT- 

STEERTTTA (ron Sm 1) adj. a) der ein Amt bekleidet: Fre 
NTGERTER FOTER Pasıkar. I, 180. FITE der mit den 
Angelegenheiten des Friedens und Krieges betraut ist Hır. 61,7. SKTATTEI- 

TTA ebend. Gerichtsperson Ver.27,7.— I: IFal- 
ft U ERTeneet: N ERTEIERTETRTTE: 1 FATEIETAL I ZIeR FOTfet: GKDn. — 6) 
an Etwas Ansprüche habend: ATFUTIFUNS, ITTAFATZURTTO Vı- 
vioad. 173, im Inhaltsrerzeichniss; ZTRT? 46, 17. — e) zu Etwas tang- 
lich, geeignet Vrointas. 1,11. fg. 3,13. fgg- Mapmus, in Ind.St. 1,21, 14.— 
2) m. Mensch (als das höchste Geschöpf; vgl. Soga.1,4,5.) Rican. im CKDa. 

efernt f. von SERIE gana Ar: 

SIfEIERTE GER +) adj. übertrieben: SMEHTÄTTT Uebertrei- 
bung, Hyperbel P.2,1,33. 

aıfeenmt fern -- Accent P,6,2,91. 

at (ron FT mit arten) 1) adj. an die Spitze gestellt, als Haupt 
eingesetzt: TITENTEFFEN TIEFE: M. 8, 11. mit Elwas beauf- 
tragt, amtlich angestellt: Ag ITTEIHETT: die Henkersknechte Vi- 
vinan. 114, 15. beiheitigt, beschäftigt: merci stumm: 
Käru. Gm. 1,1, 12. 99 CATRIEI ZUMZTICHRRUNT EST ERTL 5,504. M 
are argument SÄÜEREIR SFÜRGET (Sch AO: MEET: Tai a 
44, 1,23. Taırur tar Sferpen: 4.327. — 2) m. Haupt, Aufseher, 
Verwalter, Chef, Beamter AK. 2,8,4,6. 3,4,227. H. 722. TE HUTII- 
ler GFUTTERTNATTTETETEFNT Paugson. 3,4. mit 
dem loc.: BTErFrT am AK. 2,8,1,7. H. 726. ATT AK. 2,8,4,8. 
Ag m. . 889, FATTIRTZ TI: Gix. 100, v. 1. im comp.: Tenternen: 
M.7, 123. 9,272. TERTERTFR. 5,42,1. Pıskar.41,16. 

ATUEHeT (von SITErReN) n. das Betheiligtsein, Beschüftigtsein: (Rf- 
BETT) FOTG Fat: FARCHIETTUNTTEIETENTTE IF ATUNETTESTERTERUNTTEIE ANETTEN 
Suon. 1,79, 4. 

seen (von AA mit > 113)] m. Angriff H. 1811. 

etafeteg (ron TFT mit Sf) m. Beherrscher: FARTTTTEITPÄRTTRTRI- 


fer mv.40,92, 14. . 
1 


—— am 


148 


ae (ron fr mit mn m. Geringschätsung, Ferachtung AK.3, 
4,106. P.5,4,134, Sch. — Vgl. HEZITERTT. 

SREITerT (von IF mit SITE) m. Finder: TretTaemret feret a shür- 

MERAEN arzt kei ATTITL Vasısurus in Mır.60, 18. 

gs (wie eben) adj. zw erlangen, was erlangt werden darf: 
TATEN AATAUESTET FÄRRUT FIFIESTTARET 1 SHÜCHTENTTERTTERSENT (dureh 
die geschlechtliche Verbindung der Frau mit dem Schwager u. s. w.) M. 959, 

SER (wie eben) m. 1) Erreichung, Gelangung: Eu AITeITen- 
FETTE Mecn. 50 (r. 1. HPI9). — 2) Erlangung, Antreffung, Habhäft- 
werdung AK. 3, 4,71. RITTER Äcr. Ga. 6,9. ZEIT — DH HIeHT- 
FEITet MafrIeI R.5,69,28. ZTIITT: MET: Pakkar. 1,375. W,20. &- 
MFERRÄRFENETEL Vınn. 183. MFUTTETUTFTRT Sihenuux.67. — Ne 
winn M.8, 157 (Kuuı. IT). — 4) Erkenntniss: Fate (mit 
dem Object comp.) Baauma-S, in Wise. Sancara 109. SEIT TATTTEN- 
Ec1 (mit dem Mittel comp.) Karnor. 2, 12. — 5) das Lesen, Studium: 
Azıfemmı M.2,2. 

SITERTTETA (mie eben) n. 1) Erlangung, Antreffung, Habhaftwerdung: 
AUHÄEITETTTER 7 FIERAAT SNTGETUNT SIERT: N.24,22. ERTEHTFETSTET R.A,a5, 10. 
ZTATTERTIT M. 4,112. — 2) das Lesen: M. 11,65. 


Jiöx. 3,242. 

ENTITTRT (wie eben) adj. erreichbar, treffbar: 77T HTRRRTIEITTI- 
AftaT STREITFOTTZT und es ist Niemand, der nicht vom Unglück ge- 
troffen werden könnte, Pıxdar.203, 10, 

EITEIITETT (wie eben) adj. 4) zugänglich, dem man gern nahet: 3T- 
SÄTTSRTTETETSTEITTEITFTIET Rucn.1, 16, v. 1. für MPTO. — 2) erkennbar, 
fassbar: Tamm Crarior. Ur. 6,13, 

Ati (ron 1. afı+- m alj. auf dem Wagensitz befindlich, von 
daher kommend: FT MET EITERTeRRT RV.5,62, 7. 

afermä (von 4. HT IM adj. am Rind, an der Kuh befindlich, 
dorther kommend: TAAET 3 FAATAT QETEA aftt ST Erer ac Av. 
9,8,9. 

arm (4. SITER-+-ITIM adj. mit hervorragenden Eigenschaften ver- 
sehen, vorzüglich: TIZIT Fre Buluug me FTEELHTAT Meon. 6. 

(vom intens. von a am adj. über etwas kriechend, 
laufend: EYE STUTZE arten STEHT] AV.tA,14, 16. 

Sarg (von ie ja AT) n. das sich-anf- Etwas - Aufhalten: 
FETT Gar. Bn. 1,0,4,5. 

EIfEIH (von ST] mit TEN) adj. P.3,2, 101, Sch. 

EINE (wie eben) n. Geburt: AIepa Sirenen Feet Ateraren 
M.2, 169. 

SIUTTEE (4. MÜET-+- FIRE) m. Ueberzunge, eine Geschenlst an der 
Zunge Sugn.1,306, 14. — Vgl. Erz. 

SHTEHTSITSSEHT (4. EIFEL -+- FTSE f. dass. Sogn. 2,131,5. 

zıfeısı (4. af + FM adj. mit angelegter Sehne (ein Bogen): 3F7Ü 
(vgl. M.3,6, 10: FAFU AIeAT MCSAL) URTEST FETT Bao. An. Ur.3,8, 


2. Cix. 6.36.48.189. Racn. 2,8. 3,6. Baarr. 2,31. Vgl. AV.4,7,4: IRE 
AArIrTer O9 man vnfer SEnTfeheT SPS. Davon MEISTRFTT nom. abstr.: FA- 
aa: FOREHTRAHTETTERT STERN ET SRTEISTITTET Mac. 44,4. 
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EIfEISTITETTRT (von 1. anf +- SOTERR, ad. in Bezug auf das Leuch- 


tende, Gläntende (dahin gehören: EAfET:, INILFU:, EITd:, Arfet:) Tarrr. 
Upr.1,3, 1.2. 

EIfEIET (von 1. SITE) adj. oben befindlich, davon: 

Ace P.5,2,54. 7,3,45, Värtt. 2. f. Ebene aufeinem Berge, Berg- 
plateau AK.2,3,7. H.103$. ATATERTRTTTL Mir. 401,18. ATERTRT- 
arferet — AIR: Raan.2,29. — Vol. SUR. 

furHl (1. SEI +- ZEN m. Ueberzahn P.6,2, 188, Sch. Sogn. 4,50,5. 

STR (- fer +) m. ein höchster Gote: TAT I MfEREN TU- 
ayı em H AIFRARL Ar. Bu.7,30. In Ableitungen werden beide Glie- 
der verstärkt: SR gaga ATIEERTZ- 

EIfEITERÄRT (4. S0fE0 ZEIT) ad. in Bezug auf die Götter Car.Bu.6, 
5,2,3. 6,4,8. 7,8,19. 13,6,4,7.10. 14,6,4, 12. 7,76. 


afezarı (t. afı + Fam f, eine höchste Gottheit, Schwisgottheit: 
An a — Won ArTPÜeNFÄRSTETTEL Vin.19. TOT ATS TRIER TISU- 
FÜR Rus. 12, 17. 

area (ron R4 mit am n. das Spielbrett beim Würfelspiel: a 
a: PART AT EEFERET UOTet GEHT HT SR: IT: Re RT 
fa amLav. 5,31,6. 8,70, 1. Car. Ba. 5,3,4,10. 4,4,20—23. 

Sera (1. TERM n- die höchste Gottheit: EFERFT Th M- 
Mater FREIE Bass. 8, 1. AMEPIATTERE ST Armeen aa frz 
7,30. 

SITERTER (1. EIfET TEAM n. die höchste Gottheit: EMERTATTTSTET: 
TETTERTE (— EÜERRET 8,1.) Duc.8, 4. Schutzgottheit: FIMTEREIET 
a EITEIH: Cin.7,10, v.L. 

Er va 1. at + am adr. in Berug auf die Gottheit, auf 
das göttliche Princip Car. Ba. 14,4,2,59. 5,3,5. (— Ban. An. Un. 1,5, 22. 
2,3,3.) Bgn. Än. Up. 3, 7, 14. Kexor. 20. Arr. Ba.2,40, Nın. 2,13. 10,4. 
20. 12,37.38. 

arm afı + men m. N. pr. Verfasser des anrTaTTETTeT Vera. 
d. Kopenh. H. 9, b. 

Arafat ce. arte + FerPa, adj. mit einem Ueberwurf, Schleier 
verhält: 0; MER ERTEHTTUTEIER SET AZ DET RY.8,A1, 10. 

TAT {ron ag, ie mit an m. Gebieter, Herr, Oberhaupt, Befehls- 
haber AK.3,1,11. H.338. König Taıx.2 18,4. GATITA Grerier. Ur.d,13. 
R.41,19, 4. . SRMUT (der Tieger) N. 12,23. FETT] (König) Rasn. 
2,1. UTITTEIT AR.3,4,52. FOTO Parkar.31,2. STETS V,69.FRÄTS N. 
42,5. ATITETTO 24, 22. FTTET® 8, 19. SETS BR. 4,40,6. FOTO 3, 13. 
astrol. Regent Ind. St. 11,280. — Vgl. EITEITT, SIERT, TOTEN, =- 

ae (d. 1-+- um m. 1) Oberherr, Oberhaupt, Gebieter, Be- 
fehtshaber Haris. Im CKDn. sranferjein: AV. 5,90,15. SATEO Grin 
Far | afderR FIRET V8.9,20. 43,24. 14,9. AV.&8, 1. IOZATH- 
rgaT stm 7A % Gur.Bn. 14, 4,4, 19. (— Ban. Aa. Ur.4,3, 18.) 
AT m ra SraeTerT AH SENT TI 8,5, 15. (= 
Ban. Än. Ur. 2,5, 15.) 7,4,32. [= Ban. Äa. Ur. 4,3,33.) 2,34. (Bau. Än, 
Upd,s,s.) 13,4,80,13. frhmtenme: (d.i, farhımı STETTEN )N.12,3 % 
FEÄRTTPaTTeRTeE MR: GIMETON:) Me. 8, 87. STARRTUHTeTTSE FT: (ATEM 8, 20. 
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UNTEN 7,118. FETTE Racın 3, 47. auch mit dem loc. Vor.B,29. im 


comp.: ASHTTEITIET (über 1000 Dörfer) M. 7,119. KTTUM® R. 5,73,28. 
nn 4,1,48, mı° 29. Vıgr.8, 15. 11,5. N.17, 12. Ver.35, 10. von 
Gott: FIEMETATIERMFSEN TE U MOREHTEENÄTTEREITT Socn- 2,91, 15. — 
2) Wirbel auf dem Kopf: MEARBUFARTTTTETIEHEIERRTTEN Tr- 
SNTEReNT STEIATETFETSTTTER FRRITETTUTFL Sucn. 1,251, 10. FRTETRTBERKAMRRERT- 
tagenterter 387, 12. 
StuTieraeit adj. f. von ZITEITTEI ved. P. 8,2, 15, Värtt. orte te 
Sch. 
ÄTErTeft (4. STIET-+ TER) f. Oberherrin VS.44, 15. AV.5,24,3. IT- 


TUT Tarrr. Ba. 3,1,8, 14. ZTAMEITET: Nin.2, 17. 
Ser (von 1. 8] -+- TI) adv. über einen Pfad hintweg: SITEITE 
FIT Car. Ba. 13,8,4,10. 
var (ron UT, ee mit am m. Gebieter, Herrscher: verdreht 
für 3 gran shi a ahEumd FAANtoTeERV. 788,2. SREOMEh STFRNT > 
fa a 10,84,5. V8.12,58. AV,6,119, 1. 10,4,22. u. s. w. 
STEHT (1. ae -- Hop adj. von oben bestäubt: zu sterre- 
fr Hanıy. 6744. 
aaa (1. am + gem m. der höchste Geist VP.93. 
STUFPIT (ron 1. 1 + FPRL FT TA) adv. über dem den 


gereinigten (Soma) tragenden, enthaltenden (Kübel) Kira. Ca. 10,5, 1. 
srteihern (1. MIET ATOM adj. worauf Etwas zermalmt wird Car. 
Ba. 1,1,a,3, 

ERST (von a + m adv. in Bezug auf die Geburt, die Ver- 
wandtschaft Taırr. Ur. 1,3, 1.2. 

ATIATET (4. Sl] + MTERDT (TE TOT) m. ein neben dem 
Joche des Prashti-Pferdes angeschirrt einherlaufendes (viertes) Pferd 
Car. Ba. 5,1,8, 11. 

SITE] (von >] sein mit EITEN) m. Herrscher, Gebieter AK.3,1, 11. M.38. 

are (1. am n. das höchste Wesen Buas. 8, 4 (vgl. u. Ser- 
FM. 7,30 (vgl. u. atıe. In Ableitungen werden beide Glieder ver- 
stärkt: snfeRn> gana SITTERRTTZ. 

EITERTFT (ron 1. ITET + IM adr. in Bezug auf die Wesen Car. Ba. 
44,6, 7, 19. (== Bau. Än.Ur 8,7, 14.) Tarrr. Ur. 1,7. 

STEPHTeTT (1. fer ATEM m. Zugabe: ZUTERTU ATTRTTTRTT- 
TERIRTAT RY.6,47,23. 

atıma (ron TA mit 1151] m. eine von einseitigem Kopfweh be- 
gleitete schmerzhafte Augenkrankheit, bei welcher im Auge das Gefühl 
des Hin- und Herzerrens und Reissens entsteht, woher auch der Name: 
TAFETaTER ZA MER STÄUTE Soca. 2,348, 41. SEHR FARUE 
3% Prkan ıfrg ia rare vom 10. 308, 
2.8. 1,36,4. u. 0. w. Wiss: opthalmia. — Vgl. ETEÄTETRET, SSEIERTE, 
ma. 

EIfEIFRETT (wie eben) 1) adj. womit gerieben wird: Mfefrel Car. Ba. 3, 
4,4,20. 6,3, 10. — 2) n. das Reiben (zweier Hölzer zur Erzeugung 
von Feuer): STEARIZEHERFITATERN SOTAHT EITRV.3,20, 1. 

SITERTET (1. TE -+- HIT) m. Aypertrophia carnis (Hxsszzn). 1) eine 
Krankheit des Weissen im Auge Suca. 2,310, 9. far gg ST U- 
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ESTRTE ET a0 ARLTÜRREIRUNTE FERRTTL 15. Wise: pterygium. — 3) 

= MEISTER Socn. 1,909, 10. 2,127, 6. 

SITEIFITETER (ron SITEISITEN) mm. eine Krankheit der Kinnlade, eine von 
Speichelfluss begleitete schmerzhafte Anschwellung des Zahnfleisches in 
der Gegend des hintersten Backenzahns: Srea uferi z# NASE 
DIT ARETRET: 1 STTETTereeNt Srrmaehn FEST: FIT STEIHTETR: I Sogn. 4,304, 
14.15. 92,5. 

ARUTRLLL. ATI --ATaT adr.inBezugaufdieLautmaasse Minp.Un.8. 

SITE (1. Su-+Hm m. Schaltmonat Maramisararıra im CKDa. 

atmen (von 74 mit am m. Vertrauen (buddh.) Bvax. Intr. I, 
268, N. 1. 

BEIGE (von ara) m. Beiname des Mahäkäla Boar. Intr. 
1,3543. 

Su m. Cäkjamuni in einer von seinen 54 früheren Gebur- 
ten SIIERN) Vin: zu H.233. Wenn die Lesart richtig sein sollte, eine 
ungrammatische Form von 77 mit am. 

1. port (1. au m, das höchste Opfer: feet sea 
7 Baus. 8,6. 7, 30 (vgl. u. mm. 

2. ATEM (wie eben) adj. auf das Opfer bezüglich: EITEIT IT H- 
Br m.6,sa. EITErT ar ar. in Bezug auf das Opfer Car. Ba. 14,6,7, 18. 
Nın.11,4. 

af = 1. HRERTZ H.767, Sch. 

af 1. Sfı+ am m. ein in den vordersten Reihen stehen- 
der Kämpfer (9): 7 1°C ATTTETEITTER SCHÄRTÄTCRFRTTET 8 1 STATT (mit 
hiatus) stanrariı get FRA TAT I R.6,23,38. 

DIES fd. IT adj. ein Strick mit sich führend, schlies- 
send, fesseind: KRONE SChete HEREIN mepec SR STcqsgeriT Av. 6, 
118, 2. 

Afrqa (4. TER +-TM 1) m. a) Wagenienker R.5,82,20. — b) N. pr. 
eines Wagenlenkers (m. der König von Anga und Karna's Pflege- 
vater war, wen fer 1709. VP.446. LIA. 1,360. — 2) o. Wa- 

enlast: TEE TATeITEN A SITSHENRUFERTENT FRGEIT MY. 10,08, 10. 
. un are MREGrRrEHhL ı 02,2. 

STUTTA (t. amt Tel m. (nom. 2 Oberkünig MBa. im CKDn. 

Sure (i. ‚AMfer + TIER = TIL m. Oberhaupt, Herrscher über Alle: 
And Ar RY.40,128,9. SOEITTEN TIER TIRTER AV. 6, 
98, 1. 9,15,24. tin KEU age TR: in dem Bruchstücke eines 
Liedes Nin. 8,2. und Äcr. (a. 8, 14. TITEL Ger. Bu. 5,4,2,2. mahın- 
FA dUAT ÜNMHETTEITTETTFLR. 6,86,28. MRANTIETCRT OT BOT 
FUREIq TEL, 83, 11. ale FITT® Racu. 2,41. STTTO Vıun. 68, 


12. — Vgl. 

SÜEUTETT (1. af TERN) m. Oberhaupt: mia (Varuna) 
Taırr. Ba. 3,1,2,9. 

SITEITTFUT (von METER n. 1) Oberherrschaft: RTUTIRTET- 
SRRASHTETTERRTSTPTER MBu. im CKDs. SUITE SPIERT A (Stra 
spricht) ITETE: UTETT ARE R. 6,23, 17.8. SISITTSEISTT Manir. 65,9, 
aznsa 93,5. — 2) N. eines Landes VP. 188, N. 30. (v. L °TE, 
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SÜRTE (. sam n. Name eines Landes VP.188, N.36 (r. L 
OTIET, SATT. 

(4. SITE -+- TERM) adj. Goldschmuck an sich tragend: au 
Fa Oman eRet Sertent arerware 1 fie far ter mV.,40,00. 

(vom causatl, von TE mit afın n. das Aufsteigenlassen, 
Aufsetzen: FIR EG AAFTITITEHTTTETTUL sie Hess es sich gefal- 
len, dass man sie auf solche Weise auf die Schulter des überaus schreck- 
lichen R. setzte Vın. 313. 

SIERT (ron TrX mit EIER) 4) m. das Besteigen, mit dem Object 
componirt: 7 R. 5,38,29. Sugn. 2,144,7. Cie. 96, 3, .L— 
2) f. Off Leiter AK.2,2, 17, v.1. für STTTFUN. 

TERRTTEUN (von SIERTTTRGAT und dieses von TRZ mit EITEN f. Leiter 
AK.2,2,17. H.1013. 
(von 1. af + Arm adv. in Bezug auf die Welten iz 
ferft, a1, MIHE, ET) Car. Ba. 14,6,3, 16. Tarrr. Un 4,3, 1.2. 
arg! (von Such >12) adj. Fürsprecher, Beschütser, Tröster: 
RV.2,23,8. 0 U- 
ne ang 85, 20. safe Arerz fern Shah Sach Bi- 
YR VS. 16,5. RV.4,100, 19. 

SITE (1. MT -+- TER) 0. Beiwort, Name, Benennung Taın. 1, 
4, 117, 

AfEITER (1. STIER -4-STEM adj. mit Gewändern bekleidet: TRBTLTF- 
Ar sickren after RY.8,26, 13. 

„Rack (von TA mit at m. Fürsprache, Schutz: x 
ANHferemenTd TER AV. 8, 16, 5. SPEER STEHT TOTTERTE AI SER: 
Av.S, 13,2. 

tea N. eines Landes VP.188. {r.L SleTEU, °Tm. 

4. SHIT (von A, ef mit am m. N Bewohner: aa Zarı 
inrenj STEITTA: Munp. Ur. 1,2, 5. ı Crarigr. Ur. 6, 11. 
— 2) Wohnung, Wohnort, Sitz (auch in übertr. Bed.) Taız.3,3,442. H 
an. 4, 324. Meo. s. 46. SITAITEITTERT STERTRT Suca. 1, 40, 2. PERSTATTE- 


TAT TEHLTT OR. Ein, 5. St: HOMEZÜRRANTETTEN Dev, 10. 


SETATATESFINTERTTR: Javanegr. in 2.1.d.K.d.M.1V,348. Basarg.1,12, 

2. STEIETTEL (von ETF, STERI mit EITER) m. Ueberteurf, Decke: SRARTEITE- 
SUtEteT HOTORETTET Gar. Ba. 13,2,8, 1. — Vol. MET. 

3. steigt (von ANTERT,, ATeITeT mit 201) m. das mit - Wohlgeruch 
-Erfüllen, Beduften, Beräuchern, = HTFSRI Tnıw.3, 3,442. = HrTT 
YTRTTZPT:H.0n.4,924.Muo. 1.46. FREZISFTTEHTET SATA Iron2,17. 

SITETTAITT (mie eben) m. == 3. AIEIHTE, = HERTET IRURTFUR: 
AK.2,6,3,36. 1.637. Sucn.4,171,7. Verz. d. B. H. No. 897. 

ERTITEPHTET (4. SAÜEAERTER + STIER) €. Wohnort: SUERTTSTERTETTEIETTEI- 
ya: Jaranıgvana in Z.1.d. K.d.M. IV, 343. 

SIELTTER (von FE mit TEN m..N. pr. ein Sohn Anga's, der sonst 
Pära u. s. w. genannt wird, Visu-P. im VP. 445, N. t3. 

SITEHTERFAR (von ar mi fer Fe n. das Abschneiden: EITETEIF 
fermreiretäht STTETSFREFFLRV.10,85,35, 

SfUTzTRRT (von 4. SEI -+ RIM) adr. in Berg amf die Wissen- 


schaft Taırr. Ur. 1,3,1—23. 
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arferferen, STfEITFTEETT, MIETATT ». u. Ferz, Terra et mie Bft. 

ARTE (von 1. an 7 adv. in Bezug auf die Veda's Cır. Ba. 
44, 6,3, 17. 

aterspem (ron ia mit am 1) n. das auf- das - Feuer - Setzen, 
Wärmen, Heissmachen Kirs.(a.4,18,25. 6,2,5. 15,7,33. 25,8,9. Kaug. 
48. — 2) f. MT Ofen AK.2,9,29. H.1018. 

EITEISTTUFTT adj. mit dem EIEISTAUT in Verbindung stehend Kirı. 
Ca. 1,1,21. 

Street (dat, von | und dieses von ia mit mn heissın- 
machen: Map TA FAFTAETEETE ITEEN STIHTERSTÄTERR IL Car- 
Ba. 2,3,2,5, Kira. Cu. 4,3, 10. 

atııam (von A, Fer mit am 1) adj. zum Pressen und Seihen 
(des Soma) dienend: SMEITIM MAT Gar. Ba.3,5,2, 22. STENTTUf 
TEÄTTENTTT TER Aır.Bn. 7,33. EMEITTTUTETE Nin.2,5. — 2) 0. Presse, 
namentlich die zwei Theile der einfachsten Presse, Deckel und Troy, 
von welchen der letztere durchlöchert sein musste; sie heissen bei den 
Commentt. FTF, in den Liedern TAT. Du. ATEITITM VS.18,21. Car. 
Ba. 3,9,4, 1. 14,9,4,2. Bau. Än. Ur. 6,4, 2. siert arten STo- 
Hast Fazıt sTd ara TR: AV.5,20,10, Kira En 8,5,25. 9,4,1. 22,3, 
12.—- In Steger Car. Ba. 3,5,3,22. Kira. Ca, 8,5,26. 

ag (nom, ag. von FAT mit am über Etioas stehend: 1) Auf- 
scher, Wächter: ZEAÄNTTEIFTNTERTTET MITTE AV. 6,16, 1. 0 
RATTEN | ATEIREFTT] Mir.267, 6. — 2) Oberhaupt: MATTE 
FAR FT TEE: II STCTMTATUETEN 7 TR ITÜERRSTTTTIR.5,68, 
10.41. — 3) Beschützer: ART STUNFTET ZIANTER (Schutzgörtin) 
Sch. zu Cix. 7,10. Coızen. Misc. Ess. I, 407. 

ATETHTA (von FEIT mit HEN) n. 1) Standort, Standpunkt, Platz, Ort, 
Sitz; in übertr. Bedeutung: Sitz, Gebiet, Element, — FEIIIAT AK.3, 


4,128. H. an. 4,156. Men. n. 163. — ZITI AR. 3,4, 100. TRETEN 9- 
first av.12,4,5. 4.23. Nin.4,15. V8.7, 13. 18. Ir PPARTHIZIIGT- 
Frei AAterÄr RETTEN. 40,81,2. TEMeETgFORE FrI- 
FgTretFame em WÄRE REATTER TOTEN: I R.3,54,5. TE 
TENÜTSTT eine Stadt, in der ein König seinen Wohnsitz aufyeschla- 
gen hat, Pasdar. 32,21. TE 7 TATTEIWTAT: (ohne festen Standpunkt) 
SNMÄTBTATET METER. 5, 82, 12. AIRTRZÜTFTA (Ort) Paxkar.10, 3. 
43,3. art ri ZUEUFTR (im der Wurzel, in den Blättern u. s. w.) 
Sogn. 2,251, 11. AREMEPTENNTTFUHT STÜNBITAL (der Körper) 
Kuino. Ur. 8,12, 1. SUÄTGTTET (nach Keu. SOTeL, Ta, AH ZIReT: 
M.42, 4. FF oT te (des AT und AH) 
Bune. 3, 40. 18, 14. Ach PIE) TEE TITETARIBT HOT SA 
ZORTET SPRIT Seen 4,810, 5. TIMTTETRRTETEFGE WOIT Pirat 4, 
38, 9. AMERTAL TRTR Form FIT STENBTRLA,4,2.6. Vet. ERTEIBTA. — 


2) Aohe Stellung, Herrschaft, Macht (TITTT) AK.3,4, 128. H.an. 4, 156, 
Mao. n. 63. 31 9 FATgtr MATTER N.26, a7. AemheerTeRG 
ArfAfÜrgTATTTend: R.4,14,30. Simansax. 17 (der Seele über den Kör- 
per); Gauparina: DE — ad 7a: ArTamüngen: Wear A 
ANNESTTERTITH: — 3) Stadt AK. 3,4, 128. H. 972. an. 4, 156. 


Me». n. 163. — 4) Rad AK. H. an. Meo. 
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ATTFRER (von FEIT mit HIT) adj. über Enwas stehend, bewachend, 
beawfsichtigend:: FTETGTIRT: HAT: (FTZ = TTIEN H. 493, Sch. 

SEITE (rom 1. EI-+- FT) adr. in Bezug auf das Weib P.2,1,6,Sch. 

SIFIt (1. ART-- ID f. eine hochstehende, ausgezeichnete Fraw 
TAT 0 Hanır. 1719. 

SIEREIE (1. ATI +- TER) adr. in Bezug auf Hari P.1,1,41,Sch. 2 
4,6, Sch. 

ESTÄTHTE (= MTERRTE) m. Oberaufsicht, Verwaltung, mit dem loe.: 


eo. 
HATTUERTTTE: M. 11,63. 


ei «u. Z mit 2100 
Fe (von Z mit SIEN f. 1) Erinnerung, Verlangen: 7A TART- 
= HAT AIehTe Para aeeh after nV. 2, 6.0. TENTEZITeTTE 


start Luce AV. 2,9,3. — 2) das Lesen Garion. im CKD. 

LEuGet (won zTefteN gana TeTtzad) ae 
dem loc. P. 33,06, Varıı.ı 1. SAFT Sch. T Vor.d,33. WTA HF 
AK. 2,7,9. H.78. Dacan. 180,3. 

em (von 4. mn adj. f. ET untergeben, untergeordnet, abhängig 
von AK. 3,1,16. am Ende eines comp. P. 5,4,7. Tri, STzTıTS 
Sch. ARZEÄTT P. 5,4,54. ATZEÜTTT U TOTRT R.2,72, 59. TOMATEN SUT- 
ARet: AK. 2,10,9. ZIATÄTTFERTT FarTl: M. 9,26. DSTEHTeTT TSRTUN- 
BEST: RETTET 9 Diön. 4,507. APZEITER FR A: ANTERTT: OT 
R. 3,78, 19. ZIEHT und SITUTEÄTT Gin. 92, v. 1. zeiten FE fergm: 
Rasa. 1,72. auch selbständig mit dem abl, (gen.?): em set m 
= TIAATERTTIRT P-5,4,54,Sch. — Vol. EZIÄTN, TATEN, MITTE, 
Farm. 

STEITTET (von MET) n. Abhängigkeit, Unterthanenschaft Vor. 7,88. 

STEfteTeT m. — MTEISRE Scan. 2,98, 11. 232,3. 303,5. 314,6. 321,9. 

FT 3.9+-Hm 4) adj. f. ET a) nicht fest, beweglich TIET) Ha- 
ni2 im CKDa. — b) ängstlich, kleinmütkig: 37T $ Bırn {mit Elision des #1) 
FARBEN OTeTT STEHT STE I ATOTERER BCTent She ArenTe Terz TersannteT 
Paskar, 232,8. — ec) verwirrt (RAT) AK. 3,1,26. — d) nnverständig: 
Bruder TTeN SIRTERT RV.A,170,4. SATT Aa: Am 

AV. 5,31, 10. Hl, 11,2. — 2 f. OT. a) Blitz Hin. 38. — bi 

eine besondere Art Heroine: FATTEATÄ TEANATTAMTTÄRTE: 1 A- 
Fa UTUTSF TFT | MEzmtgTaT: ARTITETTFRTTERT 
NSTÄTTTETE 3 ITAARTTTE I An Fan SET ET 
a za TFeTHtt I CKDn. 

reiten (nom. abstr. von ale f. Kleinmuth Kıruis. 6,21. 

(von a0, gr mit am m. Deberwurf, Mantel: zeiten 
rs str VARTER mean ame STeeNmTeHÄteTE m Tee 
ANTIRTER 102. 16. STeÄten OISEM RENT 10,5, 4. MONTE STR 
Mate Gar. Ba. 5,3, 3,22. EITFFUMTTET 4, 4,2. Kira. (m. 15,8,12. 7,2. 
20,6, 10.15. Wird im Padap. als ungetrenntes Wort behandelt, im VS. 
Pair.3,97. ist F als Dehnung bezeichnet. — Vgl. 2, mem. 

SÄTTTAR (1. am + TH) adr. über dem Kleide Kirs. Ca. 2,7, 1. 

zent 1.07 + Im m. Oberherr, Fürst, Gebieter Hıris. im CKDn. 
FZTÄTOT der Gebieter des Tages, die Sonne Parkar. 1,231; vgl. II- 
Fritg. 
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tet (1. MT FRE) m. 1) ein Oberkönig, dem alle benachbar- 
ten Fürsten huldigen (FIT AUTRTTETFTET:) AK.2,8,4,2. = TERTTeTT 
H. 136. — 2) ein Arhant {bei den Gaina's) 1. 24. 

zepit adv. jetzt P. 5,3, 17 (vgl. das Värtt. dazu). Vor. 7,110. AK, 3, 
5,20. 4.1530. an. 57. SERAZTRIUTTETRTA Gar. Du. 3,3,4, 19. 
R. 3,27, 13. N. [Borr) 13, 16. Hr. 17,20. 18,15.41,15. Cix. 162. Mxcn. 
78. Asan, 6. 

AR (von MIT adj. jetzig: RS FA FIT SEITE 
FA Car. Bn. 7,1,4,2. 

TITE (von 3. +Hm adj. Vor. 6,90. 

TITT {von 3. +39) adj. rawchlos Karuor. 4, 19. 

MIA 3.0+ Im) 1) adj. nicht gehalten u. 5. w. — 2) m. ein Bei- 
name Visbnu's (im Verz. seiner 1000 Namen) CKDn. 

FETeT (3.74 UfEN 1. 4) Unruhe, Unbehaglichkeit Suga. 2,470, 18.— 
2) Wankelmuth Car. Ba. 14,4,2,9. (= Bau. Än. Ur. 1,8,3.) M. 12,33. 

RE (3. 1-4 7E) adj. 1) unwiderstehlich: BEI FrzJato mV. 
8,50,3. SIE SRAITTER 89,5. STAel: 6,66, 10. 30,4. 10,100, 12. — 2) 
unüberwindlich: TAT: MY. 10,108, 6. ST: 6,62,2. IKT: 5,87,2. 7,3, 
8. — 3) bescheiden, schüchtern P. 5,2,20. AK. 3,1,26. H. 433. 

TI (3 AT 4) adj. f. AT a) unüberwindlich: ITTTIa 
R. 5,42,4. — b) dem man nicht zu nahen wagt (Gegen, AIPPFT): 

q kn m - nn - 
SFTEPHTeReTTOTON: FI SPSHTTEÄTTERENN | TEPZITTSTOTEUTET METTRTTITIE- 
=: Il Rasm. 1, 16, — c) stolz (MIET) MH. an. 3,479. Men. j. 67. — 2) 
f. ZT N. eines Flusses H. an. Meo. MBa. 6,302. VP. 183. 

Ds 3. M+-E7]) adj. 1) nicht mitchend (von einer Kuh): EIKFFF ZU 

Fern, Tate rl aa IM NV. A,417,20. er are 
ent 7 TR Av. gar 1. — 2) übertr. nicht nährend, unfruchtbar: 
aieleagt STgTen OTTO STK OT EITSTEITOTER NV. 10,71,5. 

0 (8. a on. Wankelmntk, Kleinmwth M. 11,70. 12,32, 

BPIEc ER 2. 7774 1.) adj. unter der Achse des Wagens sich 
haltend, nicht bee an diese reichend: Tl % amt mar m TAT: 
fra: aan: RYV. 3,33,9. — Vol. SAT. 

WER EIER ER) n. Untergewand AK. 2,6,3, 18. H.672. 

Biani AAN m. ein Beiname Vishnu's (unter der Achse 
geboren) AK. 1,1,4, 16. H.214. Vor, 5, 10, Die Myihe über den Ursprung 
des Namens wird erzählt Hanıy. D087. (gg. 

TI (von IA + 2, 1 1.) adv. unter der Achse: zretuen 
rien tt Tat TTZHTTT Kira. Ca. 12,4, 14. 

STENTMIET \ (ETF + TURN) [. N, einer Pflanze, Achyranthes aspera, 
Rırsam. im GKDa, — 5. rmam. 

1. em IA + IM) f. der Gang nach ae das Sinken: 
EANTRARTEIFATETTEITTeN FORERATNTTRIENTSTTEREN 1 EAST AIFTZET TOT AFTTTE: 
EITER 7 II Pahdar. I, 106. MO: ATZIE AT da RTTERTe N F- 
fra a aa en a AATTRFL.N 11,116. der Gang zur Hölle: 9- 
EITITAT AT M. 3, 17.58. 

2. IT (wie eben) adj. seinen Gang nach unten nehmend ig 
Pfeilen) R. 6,20,26. zur Hölle fahrend: EITTACTTITTE 77 ra- 


FR] M. 8,300, 


Kals! UA MT adv. unter dem Knie, niedriger als das Knie: 
STETTEN ATX TÜTEL (FETT) Gar. Bu. 43,8,8,12. Kira, Ca. 21,4,10. 


- 


zen! IR + Prem f. das Züpfehen im Halss AK. 3, 
4015. 
SIRTE MIETE TITTEN) n. das untere Holz, ein unterer Balken H.1008. 
Winter mar m f. Nadir 4.169, Sch. 
seite IA +7TE, adj. den Blick nach unten gerichtet M.4, 196. 
SET FM 1+- SM mit unregelmässiger Krasis) m, ein Bei- 
schlaf, bei dem das Weib unten liege: 7 TÄÜRRTEITER! ran 
Eugen Gar Ba, 14,9,4,3. = Bun. Än. Ur. 6,4,3; vgl 2: 
ae Fra EIER AI AOIOTET SITTEeN ATFEITERUETEN STEÄTA. 
SEITTER TEA + HR) n. Medicin, die nach dem Essen genommen 
wird: ZEIrtHh am TZam (so zu lesen für nen TITet Sera, 2,851, 
19. — Vol. TINTE. 
arm MAL M m. 1) der untere Theil: STITEHTSEETT AATee- 
Frame rar STTEM: FTP. .1,2,30, Sch. der Raum wn- 
terhalb, Tiefe: FIAT (Kambugriva fliegt durch 
die Luft) FRRERARTRe Paxdar. 76,23. — 2) der untere Theil des 
Leibes: TRITT Im: TEITIPTTTer] ANTTAET] Secn. 1,208, 7. 183, 18. 


BREG) REIF + FAT) 1, Unterwelt, Pätäla, der Aufenthaltsort 
der Schlangen, AK.1,2,4,1. H.1363, 


re mA Ten f. unten, am Fusse eines Berges gelegenes 
Land (Gegens.: SEPITM H.1033. 

lscot 1 TE +) n. After H.612, 

SrITeTeT IR TEN 1) adj. £. 8. a) mit nach unten gerichtetem Ge- 
sicht AK.3,1,33. H.457. N.9, 15. Cix.13,9. — b) nach unten on 


MUTTERTERT R.5,26,20. 6,7, 12. rriregent ArzT teren Paten 
7 5,56,56. SERITTFRTRT 1.730. armer ht (Pfei- 


le} Racn. 3,37. — 2) m. ein Beiname Vishna’s H. c, 73. — 3 1. Ort 
N. einer Pflanze, — zT Ridan. im CKDn, nach Wırs. Premna 
escnlente, — 4) n. N. einer Hölle VP. 207. 208; vgl. ET. 

arm FREI TIM) adj. unten (am Leibe) dunkelfarbig VS.20, 58. 
Car. Ba. 13,2,%,5. So nach Nın. 12,13; nach Mauton, — MATT Wrt:. 

SEITE IE FIFR) m. Unterwelt, der Aufenthaltsort der Schlan- 
ven, AKA2,n 1. 

FRA dc adj. 1) mit nach unten gerichteten Gesicht. 
— 2) nach unten gerichtet: TARIFE TUT: H.62. 

irre 1 IA Ede) adj. unten, in der Tiefe (in den unterirdi- 
schen Gebieten) kräftig, bee; A Fra u Seen: 
TORTE REGIE SR AR PER Av. 5,11,6. 

ir + m m. Wind, Blühung: aA SEHTATPTER TER 
TTIFFTL I ZTT ARRAFITG ATROTTTRET N CKODR. 

ne [ (von TIAHTT adv. enter das Pferd Kirs. On, 20,2, 2. 

STEHEN (1. EMI + EM) adj. auf der Schulter liegend: FTFATERTEN MI- 
mt Eu ker. Gmus.1,20, 

KIEFER (8. SET TEE Auge) 1) adj. wahrnehmbar (AT) AK. 3,4, 
227. Ta. 3,2,11. H. an. 3,729 (lies START st. 7). Meo. sh. 29; vgl. 
EIPTEIA. — 2) m. oa) Augenzeuge: a FARTTZTATTETTEZTEIT STATT 
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GrBa Ran, fm. T2,2s: PPÜTSZIERTE AATZTATSETEE EI GERFTEZTETT 
TTITTA. — bj Auficher, Leiter AK. 3, 4, 140. 227. 2,8,4,6. H. 722. 
an. 3,729. Meo. sh. 29. STE RY. 8,43,24. game 10,88, 13. SeTe 
AY.4,30, 1. AT MEUTEZIRT: KERLE RV. 10,129,7. 128, 1. V8.4,19. 
AV.9,2,7. ATZERU: — _ FORT: Cır.Bn.d,3,5,20. Kira. 
(a.10,4,13. M.7, 81. Jiük. 1,321. ATZE TORTEN: ET Bunc.9,10. 
Sehr häufig am Ende eines comp.: FTIR Crerior. Un.6, 11. IRTT- 
AT? M.7, v0. SIATT® N. 18,6. Ange AK. 3, 4,94. AZEHET: (über die 
Küche) 2,9,37. 7711? M.7,189. Accent eines solchen comp. P.6,2,67. Vgl. 
AARTAIET, IR, ATATO, SITTS, SETS, SCS, STRRTS, BA, QZI° 
u. 5. w. — b) N. einer Pflanze, Mimusops Kauki IITTRT), Canvan. im 
GKDa.; vgl. TATMEHE. 

TITEL FE + Me) adv. in Bezug anf die Silben Miso. Un. 8. 

ze (1. mI-+ um) adv. über dem Feuer (bei der Trauung]: 

FATERTT MeRATEON ZTORAR SROTZTETENT 1 ANZEZITET Fer Fe: 
EI ARRHITAFTE N Kira. in Dis 149, 6-10. MEZITZIATTTTH Zrt 
(auch mit STEZITET zu verbinden) % SATIERHEIFEN U SITFIETTeTATE Mrz 
FATIEN FRFEREL II M. 9, 104. SEZITTIHTT 355.2, 155. Vishnu in Din. 
116,5. Närada ebend. 118, 1, 

Fr (1. an -+- TA adj. nom. MATZ P.6,2,52. 

ZTETET (von 1. EITEI + HITZE) f. Name einer Pflanze; a) Carpopogon 
pruriens AK.2,4,3,5; vgl. ITHT und F=]T21. — 2) Flacourtia ca- 
tapkracta TREE) Rırsam. im CKDa. — Vgl. HEIITTET. 

rerteraT {von Fr mit are m. uengebührlicher Tadel, mit 
dem gen. des Objects: Tamm: Jiüx. 3,228. 

TITIMT (1. Et -+ ME) adj. vollkommen abhängig, ein Sclave 
M.8,66. 163. 167. 

pr uni (von Z mit ITEM n.das Lesen, Studium P.2,4,5. 4, 4,63. 5,1, 
58. FATTEITTT M.3,63. FTEZI° R.4,30,3. Mir. I, 18. SORTE 
P.1,3,38,Sch. insbes. das Studium der heiligen Schriften H.821 {als 
das dem Brahman darzubringende Opfer). m Buanaıl at SET- 
ri zratafer Kuiso, Ur, 2,23, 1. EA sPrerteee: Lira. 8,6. in 
1nd.St.1,52, 15. MTEITTTTTEIT wana ztemmeeTz. Nın. 6,25. M.1,585— 90. 
2, 101. 10, 79. 11,227. Bao. 11,48. eine der 6 Pflichten eines Brah- 
manen M. 10,75. FIAT S MATRITE) Paskar. 1,188. ZIUTT- 
EATAAPZTATTET AUT: FTeER STERN FAT: U STOTPT AAN ATOTT SC EIFFeTIETTET: 
FFTe: I MBn.3, 121. = Mir.) 7 rd uf FD. SATTEL 
Empfang des Unterrichts von einem bezahlten Lehrer M.11,62. Jiüx.3, 
235. auch ohne MZTT in derselben Verbindung: ETFTINZEITTTITT- 
Fanta Frrätmet m. 2, 261. MEIRTTÄRZTÄTTREAITT Seca, 1,8,2. 

STEIFTÄTT part. fut. pass. von Z mit AITET Vor.26,25. 

Fer! (di. ar + adj. mit einer überschüssigen Hälfte, andert- 
halb: META ZI RTL ZEITEN AT TER ZT M- 


in mn m 


SRH PT STATE Gar. Bn.14,6,9,2, — Bau. An. Ur. 3,9, 1. 
{vgl. die Erklärung in 10 {9.): 7 amarı za atetez TIem- 
SITFTTTET ZIeN. STEHE TE (Sch. Ta Kirz. Ca. 8,3,14. 
TRTIR (d.i. zwei heile) TAFTAF: TAT SEHE AAN Sat: \ Korea 
OEÄTChTeN SIR SIRTTEZIATRRTET: II MO, 017. BIETE R.1,24,10 (Scuu.: 
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paulto plus dimidio parasanga). MEIT-TURTA loc.3,18,17 (Goxa.:pocopiü 
d'un mezzo yogano). TER —ATTT2,08, 30. TERM MTERTZTI- 
ur nuce 15,26 (Gona.: oltre a quindeci di). mrÄTgTerzed- 
Balzlene © Sucn.2,196, 16. Am Anf. eines comp P.5,1,28. Die Tibeter 
übersetzen, wie uns Scumrxen mittheilt, FEZPI durch gayp" 
d. h. Eins und vom Zweiten die Hülfte. 

Fee (von TaEh adj. für 11, gekauft w,s.ı. P.1,1,23, Värtt. 2. 

ern al -- Im 1) m. anderthalb Kamsa’s (ein Gewicht). 
— 2) adj. anderthalb Kamsa’'s messend w. s. te. P.5,1,28, Sch. 

SE nIENE N adj. von rer + FR P.5,1,23, Värtt.2. 

TEITEIHTTN ZT + FIT suhst. und adj. P.5,1,29. 

STATE adj. vom subst. Serrimrirm P,5,1,29. 

Seriemen adj. von mar + amt P.5,1,33. 

MITTE autj. von EITEL + TI P.5,1,3:. 

era adj. von IH +7 P.5,1,34. 

STEHÄRTERT adj. von MMEITEL -+- MAT — FTATTOT P.5,1,20, Sch. 

erh adj. von TEIL + ENT P.5,1,3:. 

zarte alj. von EEITT + HG 1 P.5,1,32. 

STEHTITTT TEE + STM) 1) subst. anderthalb Hundert. — 2) adj. 
für 150 gekauft u. s. ww. P,5,1,35, Värtt. aus 150 (Cloka's) bestehend: 
FAT MBu.t, 02. 

STEATEITTFTSTTT (BIETET -+- STETTTET) Subst. und adj. P.3,1,29, Värtt. 

STETSOTH adj. vom subst. SEITITTA P.5,1,31. 

srerrfarmen rer +- SIT) subst. und adj. P.5, 1,23. 

ETEITEIOTTTTEE adj. vom subst. rare P.5,1,23. 

ETEITÄCTTTEIT adj. vom sübst. FTEZTÄSTTTTT P.5, 1,29, Värtt. 

EIEATEISTT (REITER + SIT) subst. adj. P.5,1,28,Sch.4,1,25, Värtt.2,Sch. 

SEASONS -+- ARGET) subst. und adj. P.5,1,20. 

TEITÄATTERT adj. vom subst. META P.5,1,29. 

EIATEÄETUN (ERSTE -+- ATOM Subst. und adj. P.5,1,29, Värtt. 

TATEN 


\ adj. vom subst. ZTEITE P.5,1,29, Värtt. 

TI oder mer (1. 0 + Ra n. Uebergeschteulst, Ue- 
bergeseüchs: METER SFOCHT TIME ST ARUFRTER: Sccn. 1, 
288, 10. 

IE TATT (von AT, Fam mit An-+ m. = IrHme AK. 1,1, 
3,29. = s H.300. = TER HE: Nasasinanpa, = Teig TR: 
MET: Manu, — Fe ZETRTERT SIT: Ramin., — Mad 9- 
AR: nach einigen Erklarern im CKDn. fester Wille, fester Entschluss, 
festes Bestreben: T FAFTTIEITATTHTTE: RATTEN RETTET TE 
Her. 1,163. Paxdar. II, 261. META TE: Siämzan. 23. mit dem 
Ioc.: FATRTETRTT AAATTEATEIRGEN TEGFRTETSTERTST STEITET00, 6. MOTERT 
SEITE: FIIATT Vor. 23,23. FPITTÄ Tarrareg MIFREITTART: 17. im 
comp. AFRTFTTETTEITRETÄET FC SRETTTT: Baamma-S. im 
Wıxo, Sancara 10R. IGIERBIPFELIELN ZU] Siälensun. 3. PITTT 
ATETATETTTTT: P. 6,2,21,5ch. 

aan (1. FAST + IST) adj. worauf Etwas losgehülst wird 
Car. Bu. 1,1,4,3. 

TER Li. ze + ZITT) n. das Darüberessen; ein Essen von 
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Nenem, bevor noch eine vorangegangene Mahlzeit verdant ist: sfr 
afScnFl ef AIZEZITTEZI Sucn. 1,240,4. 208,4. 2,298, 14. 

EIEZITFET (4. SIE + EIER) n. Veberknochen Sugn. 1,50, 5. 

STEZITTZT (von 1. MEI + EZ) 1. N. einer Pflanze (s. TEIIZT) Car. 
Ba. 13,8,4,16, Kira. Ca. 25,7, 17. 

4. TEIIICH (von 1. STI-+ use n. Sınoa. K. 249,a, 14. der höchste 
Geist AK. 3,4, 146. STEFRÄTNTERTET Karnor. 2,12. Tel ATTRIDI- 
UA CSTTT:) STEITIETTETTeT Paugnon. 3, 1. MEZNTEHTTET adj. M.6,49. 
GTANCHTTZ v2. A GEN ATS: ARERTOTTEER TA TCHTL Baus, 
7,29. EURE IT TEA FERIEN SEATETTEZTER 8,5. (ICE) AEZTTCHTTETGAT 
TARITTR] 10,32. STEITIC HAFTEN 3,30, Nın, 1,20, 

2. EH7T (wie cben) adj. der Person angehörig, persönlich eigen: 
Grat STTeNT FEaTTeh SRTÜTGEZITERTETTEITER Art. In, 4,6. AT MIPTT- 
FOTEANFTTHTEFATTE TORE 3,1. 

HEIL (vom vorhergehenden) ady. P. 5,4, 108,Sch. Vor. 6,66. in 
Bezug auf die Person, auf das Selbst Aır. Ba. 2,40. Car. Ba. 4,1,2,1. 4, 
1. 6,5,2,4. u. 5. w. 13,6,4,7. 11. 14,6,3,32. — Bau. An. Ur 1,5,21. u. 
s. w. Kexor, 30. Nin. 3,12. 10,26. 12,37.08, 

STEIF (4. EICH + TEN) no. ein Rimisanı, in dem 
Altes auf die Allscele bezogen wird; bildet einen Theil des Baanmis- 
parcnina, Verz. d. B. H. No. 464.465. Verz. d. Pet. H. No. 10. 

EAN ATTER (EICH + ITET) N. eines Werkes Verz. d. B. H. 
No. 868, am Ende. 

ETEIITTFFTR: (von 4. SEITIM) adj. 1) aufden höchsten Geist bezüglich: 
Sfegeret ZT TTETTERRTRTT 9 | METER (Cale. Ausg. richtiger 
AMTS) 3 FIeTeh AZTETTPHTeGeR 9 eL IN M. 6,50. EIEZITTCSTERT: FIEITENT: 
Caäx. in Ind. St. II, N.2. (Calc. Ausg. 91°. — 2) auf den Ätman be- 
züglich (Gegens. AA): TEANTCTTTTAATTT Bens, Intr. 1,501. 

STEINER (AREAITEH -+- SAAOTTE) N. des letzten Buches des 
Anusirmanimisanı Verz. d. B. H. No, 464, 

ZEATTFR (von? im caus. mit am m. Lehrer AK. 2,7,6. Purushot- 
tama bat ihn und den Neshtar aus seinen Lenden geschaffen Hanır. 
11302. PARRTELTTT ein Lehrer, der bezahlt weird, M.3,156. Jiöx.1,223. 
am Ende eines comp. P.2,1,65. F4TEATTF Sch. mit einem gen. com- 
ponirt und dann oxylonirt gana TEE: am Anfange eines comp, 
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gapa Az; vgl. P. 6,2,26. 

ENT (wie eben) n. das Unterrichten: FÄTTTATTEITTTT R.A,4. 
in der Unterschrift; namentlich im Lesen der heiligen Schriften M. 8, 
240, 10, 108. 109— 111. 11,180. Jiöa. 1,118. STEZITTA 9 FETT: it- 
ZIEL M. 4, 101, ist eine der 6 Pflichten des Brahmanen 1,88. 10, 
75— 77. ist das Opfer, das Brahman dargebracht wird ARTTT) 3,70, 
ET ein Unterricht, der von einem bezahlten Lehrer ertheilt 
wird 14,62. = HAATEAITTT Jiöx. 3,235, 

SENTGRT (von Z im caus, mit ZT) m. Lehrer (im Lesen ved. 
Bücher) RY. Pair. 18,4. 

ERZITTE 5. u. Z im eaus, mit EITEI. 

ZEATI (part. fut. pass. von 3 im caus. mit an adj. zu unterrich- 
ten M. 2,70.109. Jiäx, 1,28, 


TEXTEÄ (von Z mit EIER) P.3,3,21.122. 6,2, 144. 1) adj. der da liest; 
belesen: FTam: P. 3,2, 1, Sch. FTCHTEITFTETFTENTEZITT: Sıova. K. zu 
P.3,2,50. — 2) m. a) das Lesen: TOZFANTERELNARNGTEN TIERE — 
Tor Pasıar. 183, 9. insbesondere der heiligen Schriften: AIITFITEUITT- 
AFFE — TET R.2,48,27. — b) die für das Lesen der heiligen 
Schriften angemessene Zeit: ZEIITTT M. 4,102. EITEZITT die Zeit, in 
der nicht gelesen werden darf M. 2, 105.106, 4, 103,104, 106— 108. 117. 
118.126, du, 4,102. 127. pl. 101. — ec) ein grösserer Abschnitt in einem 
Werke, lectio (z. B. im Rgreda, Pänini, Manu) AK.3,4,23. Taık. 
3,2,24. Kira. (u. 18,1, 1. Bau. Der. 4,20. in Ind. St. I, 111. fgg. Wird 
nach dem Rshi benannt P. 4,3,69. nach einem darin vorkommenden 
Worte 5,2,60—62. Am Ende eines comp. f. 5, z. B. TITEZIRÄT Manucs. 
in Ind. St. 1,18, 23. Accent im comp. gana U. 

ZIETITTR (von EIEZITT) adj. Äxasoar. in Ind, St. 11,222. falsche Lesart 
für SIRZITTFR; 8. Tarrr. Ur. 2,8. (8.103, bei Rosa). 

STETITTITETTIG ET — SIET + TIZ) m. Verzeichniss der 100 Ka- 
pitet, N. eines Werkes, Verz. d. B. H. No. 207 (OT). 208. 

MANTIA (von 3 mit A) adj. die heiligen Schriften lesend P. 4,4, 
n. ARTTUTTTT Studiengenosse Vısaro in Vırioax. 131,6. 

FTEIIIEZ =. 17 mit IT + 1. 

MEAITETT (von To im caus. mit AIfEI + ET) m. 1) das Hinaufstei- 

= 
genlassen. — 2) falsche Uebertragung: TAPETE AImTFA fe 
IFATETIT SEAITETT: Vaninras. 4,9. 17,5. a 

TEIFATT (von FI mit HT] + FT) m. das Aufstreuen, Aufschütten 

Kira. Gn. 7,7,19. 


a 


ZIEATITETEN n. das Vermögen einer Frau, das diese aus dem el- 


terlichen Hause mit sick bringt: TARA amt atmen mu 
EITTTTE m ARFATEITTETEGART N Kira. in Dir. 119, 10— 12. 
Ninapa ebend, 118, 1. M.9, 194. — Wohl von FETT nom. act. von 
EIER mit EITER + EI. 

STEITTET (von EIFL, STETTEN mit SITE) m. 1) das Aufretzen, Aufstellen: 
MATEZIE (wenn er den Fuss auf ihm setzt) UIEE ZM: Jiök. 2,217. — 2) 
Anhang, Zusatz RV. Pair. 17,25. 

ZIEIITAT (ron SITE] mit EATET) n. das Aufsitzen; worauf gesessen wird; 
dadurch wird AK.3,4, 128. H. an. 4, 156. Meo. n. 163. anıea erklärt. 

STEAITTERT (wie eben)adj.sitzendauf: SICHTAATEZITTATT: Paxdar.111,270, 

ZEANGTU (von ZT mit STE -+- ET) no. das Folgern, Schliessen, = 
Ah. SI Gumoaa. im CKDa. 

ZEEITTTT (wie eben) m. 1) = ZIEIITGTTT AK. 1,1,8, 12. H.323. — 
2) Ergänzung: TRERITEIITGEIT P-6,1,139. Vor. 15,4. DET ARTRZUIH- 
FAEITZTE: Sis. zu RV. 4,2, 1. 

mA % A, Seel mit au. 

gEATgeTe ET N. pr. eines Fürsten LIA. I, Anh. XIL 

WEITE adj. drei und einhalb (FETTE ı ITS Fer zer STEM 
CKDn. mit Anziehung von Äxaspar, 10: IT Ft rt IEUTFPIN- 

mg (1. I + SP) m. ein mit Kameelen bespannter Wagen 
Hin. 162. 
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MEIIS (von 7% mit ann 1) adj. a) aufgetragen, aufgesetzt; sich er- 
hebend über: Garen: : FIT (diese, d. i. die Erde, ist die RK, Feuer das 


Saman) FRARAFTTZEZE (Guie: SIÜEIMERTATENEN FERIeT FITeT 


AFAPZEEITE ATe ITTEGER Kuno. Ur. 1,6,1. Nın. 4,16. — d) reich (- 
Fraafagen, FIX) Duunant im (KDa. — 2) m. ein Beiname (iva’s 
H. an. 3, 188. Mao. dh. 6. — 3) f. ©GT eine Frau, deren Mann nach 
ihr noch andere Frauen genommen hat AK.2,6,4,7. H.327, an. 3, ı88. 
Meso. dh. 6. MBa. 2,2332. 

SEIT (von 1. TE] + SUN f. ein über dem Euter befindliche Kör- 
pertheit: SERAFAMTAÄTAETENT ATEET: Kira. ga. 4,8,21. ATIRTOET- 
GATGÜtgetetet ÜEET_ (ac. EITRITET) 6,7, 11. EIETSET TR (sc. TRATEN 
95. 

STEHT (nom. ag. von mit EIER) Leser RV. Pair. 13, 4. Sınoa. K. 
zu P.42,60. und zu 5,4,74. AZEZIFATTTT &r%: 2,4,3, Sch, 

ans und era part. fut, pass. von 3 mit am V0r.26, 25. 

STEHT (von 37, TESTER mit TEN 1) n. Bitte Vor. 25,22. — 21. 
OTT dass, Narcu. 3,21. AK.2,7,32. H. 398. Nın, 7, 15, 

Afır (3. + von EIT) adj. unaufhaltsam AV. 5,20, 10 (s» u.8- 
fErTET 2.) Man könnte übrigens auch an eine Verwechselung mit MIX 
denken. 

TEA] @RfET + IT) 1) adj. (nom. pl. BTEITTTT:) unaufhaltsam, unwider- 
stehlich: MATERTTIER EIFEL] TAT FORZERT ERTETT SET MV. 9,22, 01. 
ana nme A 39,1. 3 ga artehp: 82,01. 2 
agree: Ta 7a 1,64,3. von Indra 1,61,2. 6,48,20. den Agrin 

5,73,2. Soma 9, 98, 5. Agni 3,21,4. 8,49,17. — 2) m. Name einer 
alten Thieropferformel, welche mit der Anrufung Agni’s unter der 
Bezeichnung ZTET] schliesst. Car. Ba. 13,5,4,18. 3, 1. Arr. Ba. 2,6.7, 
Nıa. 3, 11. Roru, Nın. KARL en und Erl. 62. — 3) N. pr.: AIPI: 


&iereft ran zaram st RE MERRTÄFLRY. 4,112,20. Det 
zufregerfihr] (vielleicht er ı ach regen ref 
IE 8,12,2. 

fl (3.74 TERT von IN adj. A: ai PRFUNTITEeNET- 
m Te #% AV. 5,7,10. Sia. = MIA, Mm. 
A rgag (3. 29 + FEITAITUN part. praes. pass. von IT) AITITLgana 


17 (3. 9+- N) adj. 1) nicht fest, abläsbar ; ein Glied heisst MET, 
wenn dessen Verlust nicht den Tod nach sich ziebt, P. 3, 4, 54. afe- 
575 fagat IT 3° Ferel ARZEIREL Citat beim Sch. — 2) nicht destän- 
dig, schnell vergehend: Brei R.3,61,34. — 3) nicht bestimmt, 
ungewiss: gu ze: R. 5,37, 11. I fi rs Een 
Fer En 144. are, 

7 m. eine schmerzhafte harte und rothe Anschwellung in der Ge- 
gend des Ganmens (Hassıen: angina) Sugn. 1,306,7. 92,5. 

EI am Ende einer Zusammens. nach Präpositionen = SEIT P. 5,4, 
85, Vor. 6,83. 

EEITT (TEI-H-TI gehend) P. 3,2, 48. 1) dj. f. ET aufdem Wege befind- 
lich Cifsu, Ba. 2,9, in Ind. St. 11,294, 18. — 2) m. a) Reisender AK.?2, 
8,4, 17. H.493. M. 8,341. 14, 1. R. 5,4, 10. Hrr. 85,8. — b) Kameel 


Taıx. 2,9,23. — e) Mawlthier Ricax. im CKDe.”) — 3) f. OT der Ganges 


Taız. 1,2, 30. 
III (TEIPL-+ TIL gehend) m. Reisender P.6,4,40, Sch. 

ETEITPITTTN (ETEIST -+- TITTD) m. des Reisenden Labsal, N. der Spondias 
mangifera, Tnıx,2,4,3. — 8. STATT. 

ZEITTT REIT + IT) n. das Reisen CKDn, u, 

SIE (ron IHM f. N. einer Pflanze, = Fanfertget Ridis. im 
CKDa. 

Ar m. Up-4, 417. in Ableitungen Vor.7,10. 1) Weg AR.2,4,15. 3, 
4,32. Taıx. 3,3,225. H, 983. an. 2,257. Men. n. 38. aaa Baikzızın 
TR: Rv.1,113,.. a. Erlen ZITAT 72,7. arfer Acker SET ame a0 
amd ı ER Fee: 10,183,2. 1,82, 1. sam. V8.9,15. AV.13,2, 
Pr ATAITEIFTT M. 4, 60. rd ara TA 11,132. 
AIZEITFTEITE &7 ITEEZE RETTEN: 0.19, 18. man 12,53. 
Era STÜGERTEITER FR AT Racu. 4,47. AFTRETZUNTE Mecn.30.3- 
ENTGTITENT 46. Entfernung: ERAALRATETEITN TER 97 TATRSZTTL I ATT- 
Steh 37 ARRzT arfinaT ZTAREHEFRM.T, 127. OETSNTERRITETÄTER P.2, 
3,2%, Värtt. 4. Reise: ACHT RFRT V8.26, 1. aan A HMETETE- 
STEITETETSATeTEh a7T STIER a7T FIETTZETRT Car. Bn.44,6,08,1.(— Ban. Än.Ur.4,2, 
1.) 3,2,8,19. 5,1,2, 13. 3,0,14. 13,3,8,14. Kira.Cn.15,3,13. Zara Ten- 
Tui TEIEHT=T it SAFT M.B, 506. GERT STIL N.19, 12. 0- 
EIS R. 2,72, 5. Muon. 17. 33. HOTUMIRTHTERZT Von. 33. das Reisen 
(Gegens. ETF: TEIT AUFRTHFETFRTFTTTÄTTTTTE: (die Ste Beden- 
tung bei Wııs, beruht wohl auf einem Missversländniss einer ähnlichen 
Stelle) Sega. 2168,21. Bild. Zugang, Hülfsmittel, Hülfsbuch: TaTan- 
ERITREA FAZ: I AGGRTEIT ATaZT STROHOTETTERER N STENT 
Fanta: TIER ZA TÄTTTEERT: | Verz.d. B. H. 12; vgl. weiler unten 

u.3.— 2) Zeit Taı.3,3,225. H. am. 2,257. Men. n. 38. — 3) — HATT 
H. an. Meo. Andere lesen SITFT CKDa. — 4) = HRIEH (sic! CKDa.: 
IAFTTT) dies. Andere lesen FFFY (KO. — 3) Luft Nur. 1,3. be- 
ruht wohl auf irriger Erklärung vedischer Stellen. — Vgl. Tat, 


{von SET) m. Reisender P. 5,2, 16. 6, 4, 189. AK. 2,8,4, 17. 


4.493. Jiön.d,ttt. 

er (von ET m. Reisender P. 5,2, 16. gana az; AK.2,R,s, 
17, H.493. Anan.11. 

zen TUT + am m. Herr der Wege: STaTTEITA V3.8,33. Kira, 
Ca. 9,8,25, 

EAÄFL (part. von einem denom. von TI laufend, rasch: STEIgeNT 
UT Taf AV.13 1,0200. 

EIEIT m. 1) eine religiöse, liturgische Han !lung, Gottesdienst, heili- 
ger Dienst, cereinonia (ein weiterer Begriff als ITEJ) Naıcn. 3, 17. AK.2, 
7, 13. 3,4, 169. 4. 820. Mxo. r. 106. AM MER]: Tran za 7a ST: 
WEUNITFR ÜATTeT MV.4,128,4. 7 SICHT SISTgeÄcheN: Ar Eher 
Far an are 105,2. rege ÄTaTETReeTeh Tre: 1 SEIT STO- 


") Die Bedeutung Sonne bei Wırs. und im CKDn. berubt auf der fal- 


schon Lesart ITSTEISITERT H. 97. 


11 
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eff Prt: 49,7. Steh ETEERTgn 8,59,1. 4,142, 10. 191,7. 3,8,5. 10, 


77,8.0.8 w. V8.2, 4.8. 5,17. 6,22. 0.5 w. Das Soma-Opfer im Gegen- 
salz zum EUR Gar. Ba. 1,1,8,7. 2,5,9. 4,8,60. 2,10. 5,2, 11. 6,2, 19, 
84,21. 0. 6. w. (TATEN) Armrentz: Fopet Aret SETRANSTERE M. 
6,53. FAHEREIT — MERt: — Mora — Arfeicheteh: 4,20. STäTSserT- 
arg R.4,8,27. MER GÜTA AÜRÄTGT FETT nu 2,17. 
AMEIT SENTTT: Daxur. 6,21. MEET FTEIE MET AK.2,7,7. METER ZTE- 
IM Raon.1,31. Als n. erscheint AUT V8.21,47 {rgl Car. Ba. 1,7,8, 13.): 
am derepretsn Sud: gpRONTe ENT EhergT STeRaRT Tach zer: U Nasce. 1,3. 
wird dem n. die Bedeutung Zuft zugeschrieben; aus Drvaniöı's Be- 
merkung zu d. St. geht hervor, dass man dieselbe in dem Texte um 
SHTSERT TR ATTeRT ETETL gesucht hat, dass andere Erklärer aber auch 
hier bei der gewöhnlichen Erklärung stehen geblieben sind. Vgl. noch 
STtATEIT, ZTEIEIT, ZI , FIEIT. — 2) N. eines Vasu Men. r. 106. — 
Die ursprüngliche Bedeutung von IT (3. 7-+EIT von IT) ist was 
nicht gestärt, unterbrochen wird oder werden darf; vgl. Nıs. 1,8. Die 
Bedeutung aufmerksam (AMTEITT) giebt nur Mao. r. 106. 

GEITTEFA (ET a n. eine zum Soma-Opfer gehörige Cere- 
monde: SAH QUARTER TÜTE © Car. Da. 6,6,4,4. 

EIThRL TEE + Tr] adj) adj. Opferbrauch verrichtend V3.1,24. 

ZUTT AUT + adj. zum Opfer bestimmt: Ar: Daun. 6,21. 

ET OT + N m, Reisewagen H. 752. 


SIEITZ TRUE OETEIT +- ZT 1. die zum Soma-Opfer gehörige 


Weihe Kira. Ca, 20,4,2.5. (Manlon. zu.VS. 22,20.) 

aamtarn Aut + raten f. die zum Soma-Opfer gehörige 
Sühneeremonie: FA aratereit Ersore ren ee 
Car. Ba. 6,0,8, 11. Kira. Ca. 16,7, 7. 

STEHSFFL (von ZIEIE) adj. das Wort IEIE enthaltend: ERITTE TRTFL| 
Car. Ba. 1,4,4,:0, 

SEITHT (BREIT + ST) adj. den Gottesdienst fördernd , erfüllend, 
schmückend: TRV. 4, 04,0. SHTeh ahT AITHONT SergTerät 

R ER #7 vo von den Marut 0,1,:. — Vgl. rat 

TITEHTETTEL ORT + METER 0. die zum Soma- Opfer gehöri- 
gen, ARTETIIH genannten, neun Libationen Kira. (n.18,6, 19 (Manion. 
zu VS. 18,56.) 

Em (denom. von ZEIT) den heiligen Dienst, die Opferbränche 


versehen: Star egal nv. 40,94, 11. Gera Taf aa ara 
2.1.2. . MILTTTRL 9,5. 4,23, 16. 6,2, 10. — Vgl. MI. 

SEITFT REIT loc. von ZEIT + FEIT adj.) adj. rin 
griffen RY.40,77, 7. 

mi (denom. von ZT) mit ers gleichbedeutend: za FF 
meer er: vs.17,50. 008 Wörter gefrunehnden atTerhän 
a RY.1,181, 1. —Y P.7,4,20. 

ze (ron Burg m. 1) Verwalter der heiligen Bräuche,dienstthuen- 
der Priester, Liturg; besonders häufig von denjenigen gebraucht, wel- 
che das zur Bereitung und Darbringung des Soma Nöthige besorgen: 
BERGE Sfeedet a MV. 2,97, 2. aerran SEN Sehe TE 77- 

ar FRTefTeTet 7,08, 1. ercheant arfärcht SPTeTeR 8,2, 4. 4,139,5. 8,46,5. 


mt — m 
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6,133, 1. u. s. w. — 2) Bezeichnung eines bestimmten beim Cultus thä- 
tigen Priesters. Seine Aufgahe ist die Leitung der Ceremonie am Altar 
im Ganzen und die Ausführung der meisten ibr angehörigen Handlun- 
gen. Am frühesten tritt bei dem gewöhnlichen Opfer der Adhvarju 
neben dem Hotar auf; in der Folge zählt man in der Regel vier Prie- 
sier, aa: (Arr. Ba. 7, 16. Äer. Gau. 1,22), und an diese reiht sich 
eine grosse Zahl anderer Altardiener je nach der Feierlichkeit und dem 


Zweck des Opfers; vgl. SFITT, AgT, TUT n. s. w. Der Inhalt des 


Jafurveda soll vorzugsweise das Ritual des Adhvarju ausmachen 
AK.2,7, 16. H.819; «. Meer. HT Are OR RCEeNeTePAT et 
fat 20 RV. 3,35, 10. Siehramertt Set A STREIT ar: T- 
UIERTA TER 39,5. eTeerehgen Gehe FeRh: ShorTeeN ehren Sep 

fa: 1,04. ©. See 


162, 5. 0 20 MET ARCeeHFrt aM SgeAeN ZUTerL 10,01,» 


a A T im gem fr TEE UT Am: aa Sr EITEFT- 
ar A Teilen 0 OENT TAÄReT Garn. 4,6,3,19. Raraamrierger 


Farm 1,8,4,97. 4,4, 12. 8,17. u. 0 w. Mh: aa TER 
Kira. On 1,8,29. Aır. Ba. 2, 12.15. Äcv. Ca. 4, 1. us. w. Iirmane- 
een ee . 170: — rl: — 

ZFXIM: AV. Panıg. in Ind. St. I, 296, zaa Ardegte TU IT 
AT I MNTETTTETERE FAT A AFTÄRRELN 3, 105. MT: — - 0 


- Tr — TFA iR. Ba. in Ind. St. 11,304. M.8,209. VP.276. Pu- 
rushottama bildet den Hotar und den Adhvarju aus seinen Armen 
Haar, 11360. AEIGERETUM PA 1, 00,Sch. Von. 4,29. MERISFFL: P.2,4,4. 
(Sch.; r rl: ANTFFAITEZIT MATT); vgl. Coxene, Misc. Ess. I, 15. 
Der du. bezeichnet den Adhrarju und den Pratiprasthätar Kira. 
(x. 5,5,24.20. Der pl. STERÜET: ist gleichbedeutend mit TÄTT Asur. 8. 
in Ind. St. 1,48. Wesen, Lit.7, N. 1. Die mia: sind Anblager dos Ja- 
gurveda, ihnen gegenüber stehen die Fam: und FT: Car. Ba. 
10,3,4,29. — Am Ende eines comp. in Bezug auf den Accent P. 6,2, 10. 

pin AH TFT m. N, einer Pflanze, Achyranthes aspera, 


Ricas, im CKDa. — 8. mmnH. 


MOIFE (3.4 MET ad ohne Hülle, offen, Licht: FIRGMTERT T- 
Fartoiafntertereert: Spar EIER Far adrien nV. 8,01,5. aneememe ohget 
Arkaden ehe 35,14. mach Tr Fr 
fewammn raten. 4,139, 4. 

zerten? (+ STIT) m. ein mit der öffentlichen Sicherheit be- 
trauter Beamter äte Riöa-Tan. 79. — Vol. ET. 

EIER TEE [3.9 + HTET) Nicht-Finsterniss, Helle + IT 
Feind) m. N. einer Pflanze, Bignonia indiea IRRE, Gaunax. im 
CKDn. Nach Wııs, Cassia Fistula (Cathartocarpus Fistula Pers.) 

aTEIzT (TRIFR + EM m. — MEITTEIT Ate Rüla-Tan. 70.83. 

1. SIT negirende Partikel am Anf. eines Wortes; » 3. #. 

2. T, ara P.7,2,76. ch der Ton ruht in den Specialformen 
ante isten, bald auf der ten Silbe) AV.4,4,3. FrTTDuirun. 26,66. 
imperf. EITFTIFR od. AITZTFL P.7,3,08.00. EITET, EMTAETT, eteraafen, EIEiteL. 0) 
atkmen Duirur. 24,62. 26,66. eritzant Fam FREE] RV.A0, 120, " 
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a RATE: STIL | ORT ETERTOT ATRRT AT FOL Tas, Un? 
7.— 2) nach Luft schnappen, lechzen: ET FT AI FARTaEAtT MEIRTT- 
anÄien Av. 4,4,5. HET ATUEHTENN: FETGE Gar Du. 2,0,2,5. MT- 
ZUufe APRTeCFET UTTTeRFET FETTFETR 2,2. — 3) gehen Nascn.2, 1. — Caus, 
EITTTE: — Desid. EITTTITeT P.6,1,3, Sch. 8,4,21, Sch. 

= ET ansathmen: ERTERTEN TITTEN ATMZTTER AV. 10,180,2. 
ercherfer saraifer OchRT Oi RTeTET Av.d4,6, 10. Sem 
FRAITFHT FÄTEIT: Car-Ba. 16,6,5, 1. = Bau. Än.Ur. 3,4, 1. 7% TO 
a7 sarah aararharen AT Sana: 1 — 1 ARE 
Tier knim. Un.1,3,3. AETTEERET SAL TEEHMTIRCRTETTE Garda. 
14,4,8,54. (= Bau. Än. Un. 4,5,22.) Ma Tri ieh 
9,4,9.(— Ban. Än.Ur. 8,4, 103 Te ArR 10.{= 11.) 

— ZEIT anathımen: TTFAT: Aır. Un. 3, 1. 

— 7 einathmen: MATTE Car. Ba. 4,2,2,6. ATITTT 94,5. TAT 
FORTE FH OÄOHANTEENNN TÜRE 18,853, 0 Kira (u.2H, 
4,6. an der betreffenden Stelle: MAT FIT. — Vet. MATT, 

— TZ 1) hinaufathmen: STARTEN Gar. Ba. 4,1,2,27. 0 SaT- 
SRTFRTT (Den. An. un 3,6 1: SETTteT; vgl. u. Mami FR) AA 
Fam Ärerg: 14,6, 5, 1. Salon: . SAT eh 
ZEaaR AV.313,1. — 2) ausathmen: FAT: ATI: AIMFTEIRTET- 
SITETTETTTTETET Gar. Ba. 3,9,3,2. 4,1,2, 16, j 

— ZPIZ anathmen, anhauchen: ar Gar AFRPLTRIRTTTEN Gar. 
Ba. 4,1,2,27. 

— 57, s. 37M. 


— Mal, TEMMTeT P.8,4,19, Sch. — Caus. TEIL 21, Sch. — De- 


In fin 


sid. ebend, 
- af, MATT Par. zu P.8,4, 19. 
— 9, After P. 8, &, 19, Sch. SITTÜTTET oder TITTTET Vor. 8,23. 9, 

7. STURL P-T,3,99, Sch. 1) einathmen.: TESATMET = SAHTUIFeR OT SAT: 
Sieh (dem Sinne nach ein pass. von MT]; eine ähnliche Gleichstel- 
lung von A] und At wird man u. 3. finden) Kexor. 8. Cuüix. erklärt 
mM durch ET und SITTÜRTeT durch riechen. Vgl. noch u. dem simpl,, u. 
ET und u. 3%. — 2) atkmen SAT KIT ATEdeHPAt CN FOTREHTeN Or: SaTTO- 
Für a & TÜRTETERFL RVAB, 125,6. ORERTEA S eehTen Fer are 
PT: AV.7,28,2. 7 GTTOTEr TE A Bam. Än. Ur. 1,5, 1 1. MTUTTRL Buarr. 
18, 102. arg: 108. ar frden arfe: SIMeTeTTeh: RY,. 4,101, 5. 7- 
FATTEHTTER MER AV. 10,8,3. 14,2, 10. 42,4,3. GIEHTMETTE 
Mens. Un. 2,2, 1. ATUre: I Car. Bu. 14, 9,2,0— 12. = Bau. Au, 
Ur. 6,1,3—12. — 3) wehen: aa murtenen zT I MteTe > 
IT SATTOETAR Aır. Dn.2,34. — 4) deben: Mat gmtet Steh: Av.4, 
31,1. 10,8, 19. 10,5. 44,6, 10. 9,25. 13, 3,3. 2 MITTE SITE: Buarr. 
48,10. SITÄÜRTERTER SIERT 4,08. 7 FRTSÄTSRTEFENT EINE: SATOTERT TIRGEI- 
FETT 14, 38. 57 SUTUaEE TIME 9, 57. SIT 44,60. — Caus. achmen 
machen, beleben: AT EITEATAR SITUCÄrRT ESTATE Spahermien Faraıt 
AV. 13,3,2. (von AT? abhängig) Buurr.9, 101. STTUTUTT 
P.8,4,21, Sch. — Desid. SITTUNTÜTTTET P.6,1,3, Sch. 8,4,21, Sch. 


— HTT nachathmen, hinterher athmen: SATCh ST SATATUTGET Tasrr 


Un. 2,3. 


a — du 
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— SIPIT beeinathmen: TÄT(die Erde) IA MTUTETTTTFÜNET CAr.Bn.4, 
4,9,7. IE SMÜETTÄETSTTÄÜNREL Arr. Ur. 3, 01. 7 RSETETTEREETZ- 
Fromm 4; vgl. auch u. #7. 

— f 1) athmen: GT TU ATRERV.10,120,2. — 2) den Athem 
dureh den Körper durchathmen: Sara Car. Ba. 4, 1,2, 27. 
UT SOTTET SOITETTET (Bam. Än. Un. 3,4, 1: SEITTARRT; vol. MA mit SZ) A 
AI TTCHT AATeTE: 14,6,5, 1. 

— EPITT durchathmen: TEttgEl AA SUTABTUTTT Gar. Ba. 4, 
1,2,27. 

— FT aufatkmen, zum Leben kommen: HATT SATT ATI: HIT RV. 
10,53, 5. 

4. 77 Pronominalstamm der 3ten Person, von dem sich nur der 
instr, »g. A, em und der gen, loc. du. TRRIRL im der klass, Sprache 
vorfinden, P.7,2, 112. Vor. 3,128. Vgl. 77T und über den Gebrauch «, 
u Fr 

„AFP (von 2. m Hauch, Atkm: gm arm 6 a gr sm 
AT A STR: ART SA FÜR Gar. Ba. 14,4,5,0. (= Ban. An. 
Ur. 4,5,3.) AZTTTE (Poren: ARTS) Kal MIET 14,9,5,15. (= 
Ban. Än. Ur. 6,1,14.) TAT TGERZTEIHTERTENT SE A STR MEET Kakao, 
Un. 5, 2, 1. Ma el Gar. Ba. 44, 4,3, 18. (= Ban. Än. Ur. 4,3, 17.) 
Im letzten Beispiel kann se auch pron. sein, Drrveo. und Caäx, 
erklären es durch me. — Vgl IT. 

3.27 nicht AK.3, 5,11, Sch. beruht auf einer spitzfindigen Erklärung. 

ZIÜTT (3. + ET) adj. keinen Antheil an der Erbschaft habend: F- 
act TR 0.9, 201. 

TÄTTETET = ÄRHOTEN () Garion. im CKDn.; s. FA. 

EITH adj. = MUT, EI Bısanara zu AK. im CKDn, 

TAI AH DEN = Sam N. pr. Vasudera's Vater 
5.223, Sch. — Vgl. MATZTEM. 

SATA (3. EEE adv. nicht unerwartet u. s. w. gana 
ehr 


3. 

BEÜRT (3. 1ER = HEN) adj. ohne Augen, blind: Mel DIT FaT- 
eriaes av.2.15,1. 

BE (9. HEUT Auge) ad). das: AÄTFFERTEHT STÄEITT ERZTEIT RV- 
9,73,6. 10,27, 11. 

EIAATT 13. + HIT) adj. 1) lautlos, stumm: ER] Basarı. 2,16,— 
2) nicht geeignet ausgesprochen zu werden (Rede) AK.1,1,3,2t. H.266. 

ÄARTFFSTA (von 3.0 + 1.001 — PART) adr. s0 dass die Wagen- 
are nicht gehemmt wird: A @TCh 11 Atetretet FAZE ATTTEN 3- 
Sir AI OT eraITarR Gar. Ba. 3,6,8, 11. — Kira. (m. 6,1, 14. 

EIATET (3. 7 + STÜET) 0. ein schlechtes Auge (MATFH STAATUT) H. 576. 

ETTT ‘8. HMM m. ein Büsser, der sein Haus aufyegeben hat 
und ganz religiösen Betrachtungen lebt, H. 70. 

EITTTIRT (von ETIT) f. das obdachlose Leben eines Büssers, eines 
religiösen Bettlers: 7 ZITATE TTÜTET MATTER Laut. P.in Bonn. 
Lot. de la b. 1. 381. 

ÜHTET (3. 974- TED) adj. nicht nackt: BIT AA TAT ATRUAY.12, 


3,51. RV.3,1,6. Car. Bn. 1,3,8,5. 14,9,2, 13. = Bow. Än. Un 6,1, 14. 
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SITE (von EITEM €. das nicht-nackt-Sein Car. Ba. 1,3,2,8. 7,8,28. 
3,7,4,19. 

4. MATHE (3. 7-+ SIT) m. Nicht - Feuer, Abwesenheit von Feuer, 
etwas Anderes als Fewer: RIFF sc Car. Ba. 1,9, 2, 30. am 
ARITHSTETETE 3,5,4,0. MER STERN ATI TTETE 
Nn.d, 18. 7: ERTTT SEN ART SORT UGS SIRGTUPIT- 
EG azıım Seat: Äcr. Gans.1,1. Kaug. 4. 

2. EIATIT (wie eben) adj. 1) wobei kein FIITTTT stattgefunden hat 
(Opfer) Kira. Ca.26,7, 11. — 2) keine heiligen Fewer unterhaltend: IA- 
Antrm: FATFIFRFTTTTTET: M. 6,25. 42. Ireremeiete ze 
HETITA arte: CKDa. — 3) unverheirathet, carlebs Z. d. d. m. G. 
V11,242,N. — 4) ohne Verdauungskraft, an Verdauungslosigkeit leidend 
Sogn. 2,223, 21. 

AAITaT (3. M-+- TH adj. das Feuer nicht pflegend: ATITAT 
UHR TER: RV.1,109,5. 

Safırzra (8. ra) 1) adj, nicht im Fener, nicht auf dem 
Scheiterhaufen verbrannt, d. i. begraben, RV. 10,13, 14. Tarrr. Ba. 3,1, 
4,8. — 2) m. pl. eine bestimmte Klasse von Manen M. 3, 199. — Vgl. 
AIzTH. 

ATT (3. 97-07) 1) adj. f. FIT R. 1,17,28. 2,26,28. a) nicht schad- 
haft, makellos: ATI Cir. 43. = fra H. an. 3, 134. Men, gb. 
46. — b) gefällig, hübsch, = Haft H.an. Mau. — c) frei von Schuld, 
unschuldig = IIFTTTT H. an. — EITT Meo. R. 4,1,56, 6,25. Hır. 1,79. 
Duöaras, 76, 4. Ueberaus bäufig am Ende eines Verses im voc. von 
Göttern und Menschen M. 12,1. Siv. 3,80. Hıp. 2,23.30, N.3,20, 4,25, 
11,24. 12,12. Vigr.2,9. 3,17. R.1,28, 15. fem. 1,17,28. 2,26,25. 44,22. 
mit dem gen. frei von Schuld in Bezug auf: WETTE TI aira- 
ARE 8. 2,49,7. — 2) m. a) ein Beiname Giva’s, fir. — 5) N. 
eines Gandharva Hasır. 14156. — e) N. eines Sädhja Hasır. 11336, 
— d) ein Sohn Vasishtha’s VP. 83. — e) ein Sohn Surodha's und 
der Upadänavl Hanır. 1720, 

TAITSHt ORTT HMO) RN. des Bösien Adhjäja des Buun- 
susorranupenisı Verz. d. B. H. N. 468. 

ZT 3.0+ adj. für den kein Leithaken besteht, der sich 
wicht leiten lässt, auf keine Einwendungen Aört: Mr ATTITT- 

R. 3,41,8. 

1.975 3.9707) 0. nicht das 37, das HF ausgenommen 
Kir. Ca, 4,1,20. 

2.9757 (wie eben) 1) adj. körperlos, geistig. — 2) m. ein Beiname 
des Licbesgottes AK. 1,1,4,20. Taıs. 3,3,54. H.227. an. 3,57. Mao. g. 
28, Ciw.55. Rr.1,12. Vın. 9. Ur. 11. Dudaras. 69, 5. Die Mythe über 
den Ursprung seines Namens wird R.123. erzählt. za1T heisst der 
83ste, ATFRMZTTE der B7ste Adhjäja des Busrısmsorranaruninı 
Verz. d. B.H.No.468. — 3) n. a) Luft Tax. 3,3, 54 (lies: IH Bi. 
H. an. 3,57. Men. 8.28. — b) der Geist H. an. Men. 

TFT (von ATZ) n. der Geist Canoan. im CKDa. 

gTzatzı (ATE + FAT f. ein Metrum mit 16 Längen tn #sten 
und mit 52 Kürsen im 2ten Verse Corzen. Misc. Ess. II, 87, N. 155. 


EeTrIzA 168 
SZ TFA; acc, von IT, +-Tm gana TAır- 
FTZTZ TE +75) N. eines erotischen Werkes 2. d. d.m.G., 

341, No. 189. Verz. d. B. H. No. 595, 
SITZT AH + EM 1. N. pr. eine Tochter des Königs Balt- 

ditja und Gemahlin Durlabharardhana's Riöa-Tan. 3,494.489, 
TFT (MAT +- IE) Name eines Metrums Couzsa. Misc. Ess. 

II, 166. 

AFAA TZ + Am f. N. pr. einer handelnden Person im Dutn- 

TASAMÄGANa. 

AZTÄTZ FRTZ + ATÄTZ) m. N. pr. eines Königs Rida-Tan.4, 706. 

USTG TG + ORTE) m. Anaüga's Feind, ein Beiname 
Civa’s, H. 200. 

TTZTT 8.04 MZTE) adj. Angerios AY.8,6,22. 

SITES (3. 941. EG) adj. trübe (vom Wasser) AK.1,2,8, 14. H 

1071. 

EFTTRT oder HATT demin. von 3. #7 -+-EIIT (s. u. 4. U 4,e.) P. 

1,3,67. 

TER (3. 742 UM) 1) adj. = MHRTRU ohne Schminke, farb- 
tos CKDn, — 2) n. Luft Cumvac. im CKDn. 
ZT TFT + Fran f. N. einer Pflanze, Elephantopus sca- 
ber ÖNfersgT, Riday. im CKDn. 
roch adj. von HT7Z (AT) gana FRE. Am Ende eines 
adj. comp. gana Sam. 
ET Schwächung von MTITE vor einigen Casusendungen, in 

Ableitungen und Zusammensetzungen. 

IIzE am Ende eines adr.comp. statt älTzTE ga ya zT; Vor.6.62. 
zit (von ET) f. Kuh P.7,1,98.99, Värtt. gaya AraTz; 

Vor.4,27. H.1268. Car. Ba. 5,2,8, 11.13. — Vgl. II. 
ab bye su ATITT- 

TÜTE (ET urren TR eiehend m. Vo9.26, 65.48. REM, $+- 
peut ne ir ÄcHL, TTÄRRE; du. BÄRT, SR- 
EUTEL sus ae 


P.7,1,82.98.99. 8,2,72. Vor, 3,104— 106. Stier AK. 2,9,60. Taıx, 2,9, 

FAR TI IMEHRTETE 9 ENEÄRSSÄTTETTTENT ER: AV. 10,60, 10. 88, 
10. 3,53, 18. AV. 3,11,5. 4, 11, 1.3.7. u. 5. w. Car. Ba, 2,1,8, 17. 3,1, 
2,21. 13,8,4,6. Arr. Bn.1, 14. Cveriev. Un 3,4. M. 11, 136. TZ- 
78 Kira, Ca. 21,4,22. TEA 22,9,6. MIET einen Stier schen- 
kend M. 4, 231. 

BTZTER (von ETZTD) f. Kuh P.T,4,98.99, Värtt. gapa Aut; 
Vor. 5,27. H. 1203. — Vgl. HIZT. 

ÄRA 8.074 1) adj. nicht fein Gar. Da. 14,0,0,8. = Ban. An. 
Ur, 3,8,8. — 2) m. grobes Korn, wie Erbsen u. s, w. Corena. Alg. 
103, N 

ns (8. + Hmm von 777 mit am adj. undurchsichtig: 
FR FIT ZTTARTTTTOR Gar. Ba. 7, 24,1. 

EATeTZI adj. unübertroffen: EIET AU ZA FIAT: format fern 


RY.8,79,3. — AMTZFT mit Anklang an ETZAT ist vielleicht aus EIfERTFT 


entstanden. 
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SIATTASH Car. Ba. 14,6,6, 1. — Bas. An. Ur. 7,6, 1. S. u. HI. 

ru 3.9 + SITEREITERT von SZ mit In adj. unverwund- 
bar, stichfest: IH AV.9,2, 16. — Vol. , STTREZITEN. 

SAT (8 + AT von Iz mit en adj. wnaussprechlich: - 
qUanpi Aqemetenad steh Perg AV.A0,7,20. 
x IL. +1. BRTI) adj. nicht essend, nicht versehrend RY.3,1, 
6. AY.6,50,2. M.5, 102. 

oral 9.27 + HET) adr. ungewiss, unsicher, unbestimmi: ATGT 3 
ARGGSITERFRTTTET SELTEN SIT AT SITET ARITESENT AITOTT: Car. Ba. 
4,2,9, 12. 4,21. 6,2,38. 2,3,1,25—29. TE 31,8, 10. 2,4,40. 5,3,4, 
26. 6,2,3,20, 


rare (3.9+ IETIET) m. ein Scheinmann, kein wirklicher 
Mann: IETIRE IRTEN TATEN A a Zaren aM 
FAR TFT Gar. Bu 6,3,0,24. 3,4. 4,4, 16. Tate Tee Srte- 
MTNTÄRT Kira. Ca. 46,2, 14. 3,13. (Mauton. zu VS. 11, 16.47.). VL 
das hierher gehörige Beispiel u. HETINT. 

ART (3. + AT) 1) adj. nicht zu essen. — 2) m. weisser Senf MI- 
TEE Ridas. im CKDa, 

ETIAT 5. u. HAI. 

STÄTTT (von 3. M-+- ET) adj. von Niemand abhängig AK.1, 
10,9. H. 98. 

EITEZIET (3. 9 -+- EIEZIET) adj. nicht wahrnehmbar Ras. zu AK. im 
CKDn. 

#777 (von 2. m) n. das Athmen, Leben Nın.2,3. 

.- und AZ &. HAAR und HATT 

(8. + IT) = TFT Vor. 6,9. 4) adj. f. IT unendlich (nach 

Ausdehnung, Zahl, Dauer, innerer Kraft u. #. w.) AK.3,4,84. Taıx.3, 3, 
144. H. an. 3,240. Meo, 1.81. von Wegen RV, 1,113,3. 5,47,2. Tiefen 
1,104,17. Geschomen 1,124,9. u. # w. SATT STEITETPH 4,130, 5. Met 


sperrt Aufet STPETT 10,75,5. 6,61,5. AV.40,8, 12. Ben. Än. Un. 4,5,13. 
Tarrr. Ur, 2,1. STIRTaA Car. Bu, 2,3,4, ı3. fm: Ban. As. Ur. 4,1,3. 
SICHT Craricv. Ur. 1,9. Rz Fra — Arte eg ef af- 
IPTRFRTET M. 8,278. en IT 4 vn. are 7,85. Pıakar. 
11,76. eu R.5,12,38. EITFIHTTET Rucn. 2,64. Pahkar. Pr. 
10. — 2) m. a) ein Beiname Vishgu’s oder Krahga’s Tar, 1,1,28. 
3,3, 1:4. H.an. 3,20, Men. t. 81. Vor. 8,21. ATeTerTTERTEEET 
FIUFTEL ZIEI STIER: Hanıy. 12320. — d) ein Beiname Baladeva's, des 
ältern Bruders von Krshna, H.224. — ce) ein Beiname Rudra's Ind. 
St. 1, 385. Civa’s, Cır. — d) Cesha, der König der Näga's, AK. 1, 
2,8,5. Tax, 1,2,6. 3,3, 144. H. 1307. an. 3,240. Me», 1, 81. SATTEI- 
fen RT Buns. 10, 29. MBn. 1,1597. R. 4,40, 53. VP. 208. — e) 
Väsuki, ein anderer König der Schlangen, Canoian. im CKDa. — 
N Name eines der Vigredeva’s Hanıv. 11542. — g) Name des 
44ten Arhant’s der gegenwärtigen Avasarpin! H.29. an. 3,240; vgl 
EFTEITSTL und THE — 4) ein häufig vorkommender Manns- 
name LIA. I, Anh. XXVII, N. :. Z. d. d. m. G. 11, 341, No, 184, Verz, 
d. B. H. — i) Name einer Pflanze, Vitex Negundo (TFZTE), Ridan. 
im CKDa. — k) mystische Bezeichnung des Buchstabens ZT Ind. St. 
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11,316. — 3) f. °7IT. a) Erde AK. 2,1,2. H.936. an. 3,240. Men. t.82, 
— b) Giva’s Gemahlin Pärvati H. <.52. an. 3, 241. Meo. 1.82. — e) 
N. einer buddhistischen Göttin (ATZT) Taıx. 1,1,18. — d) Ganamega- 
Jja's Frau LIA. I, Anb. XIX. — e) N. verschiedener Pflanzen: «) = SII- 
rei AK.2,4,3,30. H. an. 3,241. Meo. 1. 81. Hemidesmus indiens 
R. Br. (Periploca indica Willd., Aselepias Psewdosarsa Rorb,) ein 
Schlingstrauch, dessen Wurzeln medicinisch viel gebraucht werden. 
Er führt in Bengalen noch jetzt diesen Namen. Aıxstır, Mat. ind, I, 
381. Sugn. 1,89, 11. 132,2. 2,78, 18. 416, 19. u. 5. w.; a. SCHTAMEN. 
Nach Wırs.: Echites fruteseens. — ) eine Staude, Alkagi Maurorum 
Towrnef. AK.2,4,8, 10. H. an. 3,240. Meo, 1.82. Ricas. im CKDa. Sie 
heisst so, weil sie auch in der heissen Jahreszeit nicht abstirbt, sondern 
Blätter und Blüthen treibt, während alle kleineren Pflanzen verdorren. 
8. QATE. — y) ein Gras, Agrostis linearis L. AK. 2,4,3,24. Tai. 3,3, 
#64. H. 1192. an. 3,261. Meo. 1.81. Ridax. im CKDa. 8. ZEl. — 8) 
ein Baum, Terminalia eitrina Rozb. (TEXT), Man. 1.82. 8. ATI. 
— :) ein Baum, Emblica officinalis Gaert., Muo, 1. 82. 8. ITTRT. — 
%) ein Schlingstrauch, Cocenins cordifolins DC. Taıx. 3,3, 144. H. an. 
3,240, Mes, 1.82. 8. NZ. — n) = HI Premna spinosa (longi- 
folia?) Rica. im CKDa. — 5) = IT Piper longum Meo. 1.82. — ı) 
= gell H. an. 3,261. — x) = AIR eine noch nicht näber be- 
stimmte Gemüsepflanze AK.2,4,5,2. H. an. 3,241. Mao. 1.82, — 4) n. 
a) Luft, Atmosphäre, Himmelsraum AK.1,1,2,1. Taı.3,3,144. H.163. 
an. 3,240, Man. 1.82. — b) Talk (ER) Ricas. im CKDa. 

SITÄR (von MATET) adj. unendlich: TAT] M. 3, 200. MATEHTTz 
H. 875. STTEf: R.2,20,38. 53,21. EP] Maxka.7, 18, 

Ten IT + FT) adj. unendlich machend, in unendlichem 
Maasse vergrössernd P.3,2,21. ZT 9 MRGTÄTTeiMISTerHE a: 
R.5,20,26. 

EITEIT (ERTET + IT) adj. in's Unendliche fortgehend P.3,2,48. 

era TA + Ta) m. N, pr. eines Bodhisattva Buax. 
Lot. de la b, I. 182, 

BITATSTEL (FFTET + Fafet) m. N. des 14len Arhant’s der gegenwär- 
tigen Arasarpipi H.29. — Vgl. EPTeT 2, g. und “ 

SITEIFTT (von EITE) f. Unendlichkeit Car. Ba.14,6,40, 12. — Ban. An. 
Ur. 41,5. 

SPTeIITEE (TR + Ateh) m. N. pr. eines Autors Corzen. Misc. Ess. 
1,334. 


EITFIFTTEERAL (EITET +-AfteeFeN) m. = ETRISL N. 27. 

ETetegenten TR + Arte f. der, Vishnu geheiligte, Ste Tag in 
der lichten Hälfte des Monats BhAdra (?): EITFIAITTTATT heisst der 
24sto Adhjäja im Buurısmorranurenina Verz. d. B. H. No, 468. — 
Vol. FTIR. 

u rarr Ta -+7T0 m, ein Beiname Giva’s, Cır. 

ETeIST (TFT ZT) m. ein Mannsname Ind. St. 1, 466. Verz. d. 
B. H. No. 1033. 1086. 1313. 

er arte + am m. N. pr. eines Königs von Mälava, eines 


Zeitgenossen Cäkjamuni's, As. Res. XX, 80, 300. 
11" 
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RD BITET 7) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 682. 
683, 978. 

al adj. von AITFPTZ, Verz. d. B. H. No. - 

eat (Te + AT) m. N. pr. eines Bodhisattra Brax. Lot. 
de lab. 1. 12. 

SITETE (3. 7 TEIR) ad. 67T 1) ohne Inneren: ARERTTTÄTTT- 
TFTTERTEETE Gar. Ba. 14,5,5, 19, = Bau. Aa. Un. 2,5, 10. TAIR AR- 
SIT — ÜFTTHTTETT Ger- Ba. 44,0,9,8. = Ban Än. Ur. 8,8,8. A al 
RUFT STERTt STAAT: TORI TATR TA Gar.Bn.i4,7,2, 12.— Ban. 
Än.Ur.4.5,15. — Bdurchkeinen Zwischenraum getrennt, unmittelbar an- 
stossend (im Raum oder der Ordnung nach) 4.4651. ST STFITT: HATT: 
P.4,4,7. Von.d, 18. ENATTTTZTENTAT STETTEARTE: TE: ORETET: Bir, 
1,266. R.6,4, 19. mit dem abl.: 7777 ATZE 3 MMTTAÄRTETg: M. 
2,19, MET PRRLT, 158, EFTEIT: AAMUSTET: D, 187. im comp.: 
Fre TEN der benachbarte m AK.2,8, 1,9. H.732. — 3) 
unmittelbar folgend (im Raum oder in der Zeit, der Ordoung nach 
u. 8. w.): AIMZCHTERGTT: SATT TRIER Nin.8, 5. Faraelt eTeT 
Sir.4,6. FRI TOT MBu im LA. 48,2. If IR MRÜTTETER. ‚2,18, 
22. TRAM ATTE A, 21. WERTE ART AIR TARTEIRL 5,56, 
166. mit dem abl.: FREI ZIAt FIAT SCHERRTZHTETE: R.1, 47, 16, 


Nıa.2,2, zu einer unmittelbar folgenden Kaste gehörig: al 7 SHT- 


Flat: 0.10, 11. SITITTT STINE 7; vol. ETRtgeT und EITFITENT. 
— 4) unmittelbar vorangehend P.5,1,84, Värtt. AK.3,4, 172. — Vgl. 
FFTITAT und TAT: 

Test FPTAT -+ ZT) adj. geboren aus der Verbindung eines Man- 
nes aus einer hüheren Kaste mit einer Frau aus einer unmittelbar dar- 
auf folgenden Kaste; nach Krıı, aber: aus der Verbindung eines Man- 
nes der Isten Kuste mit einer Frau ans der 2ten oder äten Kaste, oder 
aber aus der Verbindung eines Mannes der 2ten Kaste mit einer Frau 
aus der öten Kaste. FITTITTTETRT: MET: M.10,4 1. 

Poureigi ITETT + STEN adj. in pi | unmittelbar folgenden Kaste 
geboren M.10,6. 

SPTFTTT (acc. von ETrT7) 1) adv. a) unmittelbar daneben: amt 
TFeIel: R. 2,87,5. — b) unmittelbar darauf, alsdann R. 1,3,7. Hır. 13, 
10. 20, 15. 21,10, 22, 1. 27,13. 40,20, Cavr. 27. — 2) praep. unmittel- 


bar nach. a) mit dem abl.: AAFFTZTEITEL Vıor. 7,21. FARTESITERTET- 


TA Busc. 12, 18. FARMTATTTTETFTTR Raon. 3,7. AIAIT STETEF] Aman. 
39. — b) mit dem gen.: 77% TITRIATSFA] STEH SSTeTE STET R.5,73, 


28. — e) unbestimmt ob mit dem abl. oder gen.: ST 9 HATT M- 
Fred) TIRRT: R.2,52,93. Tel: FAN Sen SM: Pahkar. 108, 13. EI- 

Terre: Rus. 2,71. NAPHFITTEITL 333.30. — d) im comp.: 3- 
re P.5,1,114, Sch. TIIRIUTRTETTEL Paddar. 175, 17, 
IKEHTETT Raou. 4,2. AZSTETTEL hierauf M. 3, 232. 260. Jiäd.2, 41. 
And. 1,%. Hır. 18,11. AM: — PETER Dnus. 18,55. TAT] — ART 
mm- ART — ET: TOT MB, 129. SATZ: MIERZTEE TI: Gin. 199. 


SIATEITTT (EITET + TOT) m. ein Mannsname Verz. d. B, H. No, 886. 
1302. 
ÄEIETTA (von 3. #9 + SETZT) adv. in ununserbrochener Folge, 


nach einander Car. Ba. 4, 1,2,8. AUT GA TATORT Aır. Ba. 2, 


20, 4,1. 3,87, 

EITEITTTST FTET + TOTEN) m. eine unendliche Grösse (z. B. der Bruch 
3) Corzen. Alg. 137, N. 5. 

SITE TT von EFIFIT gana IRATTE- 

ITEISTEL (3. ee Sr nen — 1) m. der 2te Fuss 
Brahman's: OTHER: MIET IST SSTEreTTeNTeT NA GRRTHPETE- 
amt nt ae SATEITTEITEHETH TRTTeNGeNT 


Eu rare 
ST ATHTSTRTER 97 TGETBTEHTTÄTRIETTTER TEE SETON SSTETATFARF TIER N 
Kuiso. Up. 4,6,2. 4, 

SITETFL (ITEN TE) m. N. pr. eines Königs Z. (.d. K. d. M. 
III, 168, 2. 

ATEHIHTETT (von MIR + fen) m. N. pr. eines Bodhisattva 
Brax. Lot, de la b. 1. 2. 

SITEITTTT (OFTEN + FF) Sudhishthira’s Muschel Buıc.1, 16. 

EITeteTted (EFTET + AT) m. N. pr. der 23ste Arbant der zukänfi- 
gen Utsarpini H. 36. 

Tan TE + FT on. ein dem Vishnu ERTFT) geheiligter Fest- 
tag am fdten Tage der lichten Hälfte des Monats Bhädra As. Rex II, 
290. So heisst auch der 102te Adbjäja des Busrısnsorransrenina Verz. 
d. B. H. No. 468. 

Te SFT + Mn) m. N. pr. ein Sohn des Königs Amara- 
cakti Pınkar.d, 12. 

EITETZtTET (von STETS) £. N. pr. Vasuki’s Gemahlin Cunnım. 
im CKDn. 

ET Te + adj. unendlich brausend, von den Marut 
RYV.4,64, 10. 

SITFITST SITET + IST) m. ein Mannsname Verz. d.B. H. No.114. 

SAFT SITE +- FU) m. desgl. Verz. d. B. H. No. 608. 

AAFU {von MIET) n, Unendlichkeit Karuor.2, 11. — Vgl. EIPFTFT. 

EFT (3. 7477) 1) adj. frewdlos, — 2) m. pl. N. einer Welt: E- 
FT (Mivur-Rec. : SIE ar A SICH RA ARE Fell: Bau. Än. 
Ur.d,4, 11. Kırsor. 1,3. - 

EFTA (3. 0 +) u. Nichtspeise, was nicht gegessen werden kann 
Car. Ba. 14,9,%, 14. — Ban. An. Un. 6,1, 14. 

1. IT 3. 74-77) adj. kein anderer, nicht verschieden; davon 
nom, abstr. EITTIETT Nichtverschiedenheit, Identität: TATTUFTTI Sin. 
D. 31,7. 

2. 777 [wie eben) adj. f. MI mit nichts Anderm beschäftigt, nur 
einem Gegenstande ergeben, nur aufeinen Gegenstand gerichtet: IA- 
STHÄETFTTENT ET OR STE: OÄOATETOT Mac. 9,52. TAT: FRE: OR OTOROTT 
ERUIFFITTITT 8, 20. EITSEIT TITRERE ATERTET IT TOT R. 5,28, 
#2. mit dem loc.: A Ta5 MFZIPTEENTET FREI T HÄTT R.5,51,21. 

EFFFUNFTR (von 3. #7 -+- EIFTIITTED adj. keine andere Zuflucht habend 
(RAT) Udbbata im CKDn. 

EETUTTE (2. SI +-TIEM adj. £. IT dessen Gedanken nur auf 
einen Gegenstand gerichtet sind, mit dem loc,: EFTTITEN AT TRIT- 


Streit TzT m. S57,5. 
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EITRFTET (3. 97 + BUT [ER + ST) m. ein Beiname Käma's (nicht 
von einem Andern erzeugt, sich selbst erzeugend) AR.1,1,8,21. H.227. 

FUFA (3. TU — FI adj. keine andere Götter habend Bean. 
Lot. de la b. 1. 581. 


RUE (9. 4 BROFE (ORT) ad. Lo früher mit keinem 
Andern vermählt: SFTTFTI ARTATEITERgETTT Rasn.4, 7. 

EITATIATTE (2. EI + ATTEN) adj. dessen Geist nur auf einen Ge- 
genstand gerichtet ist Ixon.b, 5. 

RAM (2. rum adj. nur mit einem Gegenstande be- 
schäftigt AK.3,2,29. H.1458. 

SITES (3. + FUIETM adj. nicht nach der Art Anderer, aus- 
sergewöhnlich: TI] Karnis 3,35. 


ETUFPTA (2. BTT] + EFPIN) m. N. pr. Lehrer des Prakägs- 


iman Verz. d. B. H. No. 612. 

BETT (von 3. 1-2) ad. wasserlos: ETF FIT: Vor.6,90. 

TFT (8. + TE) n. Nichtablieferung, Zurückhaltung: 7- 
FIFT eines Geschenkes M.8, 4. — Vol. ATTTERTT und SERIE, 

SIATTRT (3. TIER 1. dass: ZPIET, TERTET M. 8,214. FE 
MTRT 11,65. 

ATEITA (3. I-+ [von mit #7]) adj. nicht zu füllen, 
nicht zu verdrängen: ae 4,17, 1. A 5,44,0. 
Tel: 4,51, 0. ferameahtafet: neh FAITETT SEITTEZTet: 40,26,5. 8,26,7. 10, 
93, 1. 

SFTTTÄR (von 3. 27 -+- MT) adv. s0 dass es nicht erobert wer- 
den kann Car. Ba. 1,2,2,9. 3,4,2,5, 

STEH (3. TH ITEM 1) adj. £ IT kinderlos: AITTETTAÄTEN ATOM 
ae TRTLAY. 12,4,25. M. 9, 190.217. Pardar. 188, 18. Cix.90, 19, 
— 2) n. Kinderlosigkeit: zart 3 AT STTeEeR SPEhT: METTÄTeN: Ta 


Hr IMTEI: RYV.3,B4, 18. 
EETTETET (von ERTTETM) f. Kinderlosigkeit (ix.90,20. 102,7. 


ÄTTTTLR. B+-UIIFUERER) adj. kinderlos: I EROAEh: MEINE: Y- 
Tofeken Srreaehgegeet: AV.18,2,17. 

ATTRÄFT £. nur AVA, 17,6: BIEHTSITE ANGATSITEETOTIEHTEPRTRTERT 1 = 
ehreraat archı are Fr Fra OST Il Ist wohl unrichtige Schreibart für 
STTTM, obgleich schon der Verfasser des Padapätha TTS 
trennt, also den Fehler bereits vorgefunden hat, Vgl. die Stellen u. 
HATT. 

SETTETIZRL (von 3 + taten adv. ohne Etwas davon weg- 
zulegen, wegzulassen: 777 Tr EISTAHEITTTTSGERTET Car. Ba. 2, 
21,15. 

EETRTIFT adv. früh am Morgen (HITETFER) Tarx. 3, 4,2. — Scheint aus 
3.9 + mad (loc. des partic. praes. von 3 mit #7) zusammengesetzt 
zu sein. 

EEUTE (3. + ETR) adj. ohne Zweiten, keinen Andern hinter sich 
habend: RARITÄTEN Gar. Ba. 14,5,5, 19. (== Ban, Än. Ur. 2,5, 
19.) 0,8, 8. 

TATLTER (von 3. 9 + MTLTE) ad. ohne Schaden: AIETTET Gr. 
Bu. 14,2,2, 28, 
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ETTTTET (3. 91 + EITTTEN adj. undeschädigt, vollständig: A ANTEIR- 
SUTETE (Sia.: ESTER TITTEN Car. Ba. 1,3,8,10. fehlerlos Nın.10, 11. 

EITTTTEIET (von EPTITTE) m. Fehlerlosigkeit Nm.11,24. 

EFTTITEA (8. 9 -+- SITEITE) adj. nicht wegzusprechen, wovon man 
sich nicht frei machen kann : RE TaT SATEUITRIFTTATER AV.8,5, 
.— Vol. NIIT. j j 

TTTIT (3. © + ITITE adj. nicht zurückzulegen (vom Wege): H- 

are frehet Ferehräeg Fe ah HER RV.1,146,0. 
ch + MFRTEL (von zum EM mit I) adj. nicht ab- 
lassend von Etwas: TT T: : j 1 H 
RV.6,75,7. (Manion. zu VS.20, 44: SITTTET: mean). 

SITTEIT (3. 9 -+- EITETE) adj. der keine Entschuldigung hat M.8, 198. 

SITE (3.974 MIT) 0. das Niehtvorhandensein eines Aus- 
wegs Car. Ba. 1,9,2, 11. 

ÜATETL (3. A AR) adj. sich nicht weigernd, nicht wider- 
spänstig: "zent ARAÄTERGT Av. 43,1,97. 

SITTERT (8. F-+ TEILT) adj. nicht wegschnellend, sich nicht ent- 
ziehend, von einer Milchkub, die’sich gegen das Melken uicht sträubt: 
an BETeteüed: EM BAÄTEE: (TEE SPIIER ATETOTCKTT TI 
RV.8,58, 10. — Vgl. die fgg. Wörter. 

ÖRTETT (3. 7-4 ATETT) dj. dass: AT AREA: ARSCH TORTE 

ae au: I FRTERFATETTTLRV. 6,48, 11. 

INTTTAO.M HMIETTER ad ans IFATTTHTLRY. 2, 

10. AV.12,1,45. 18,4,54.36. FAIAT 9,4,7. IM: FATIET 21a SATRT- 


10,10,27. 
ae BT + ATZE — MT) adj. nicht übelfrei: FO- 


AT: (gegenüber den Ze Car. Ba. 2,1,2,4. 

BITTER (3. 97 + TORRENT 0. Nichtablioferung — HAFREA Vr- 
vinan. 48,2. z 

EIATTT (3 I-H-EITR) 1) adj. unvergänglich: TE EItETE AMÄR- 
TARE STINE R.3;44, 19. — 2) m. ein Beiname Cira’s, Crr. 

EITTÜTEL (3. MH TTTÄTET) adj. 1) unbewweglich FTRTM) CRDn. — 2) 
unvergänglich Buis. P. im CKDa. 

ÖTTERL 0. #1 -+- SIT) adv. unabgewandt, unablässig:; : ZEN HRTI- 
am aehrege DR PER FATGEHRTRRLRN. 6,0, HERE Se 

10,99... 

BITTER (3.99 +- ERÜRIT) adj. 1) sich nicht umsehend: SATTE ATZTERTI- 
RR GETEIERL | IGATÄRT SOTTÜRTTELR.8, 7, 22. — BATTEL adv. ohne 
sich umewsehen: EITIeTeIeT Car. Bu. 14,3,2,28. Kira. On. 5,10,23. 15, 
1, 14. 2,7. 17,2,6. 18, 2,9. u. w. — 2) keine Rücksichten nehmend 
R. 5,61, 19. 

SUCHER (8. a + ae adj. nicht beachtend, mit dem gen.: afe- 

R.4,28,3. 

HAIE (3. 3 -+- el) adj. 1) nicht vergangen VS. 18,6. — 2) sich 
nicht entfernend rn . 7:, a, SPÄT] P.4,4,02. RT 
age: R.5,48,7. SIT S nicht ohne Vermögen AK.3,4, 162. 

AFTER (3. 4 EI) adj. nicht wässerig: SAH get Ari dern 
EIT HT RYV.9,16,3. 
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Gar (0. + EIAEN) adj. ohne Habe, mittellos, inops: an ehem 
shit anfet MET Art ARTRREN: RV.2,23,0. N 3, 11. 

EPTTT f. indische Umschreibung von ävapr) Corzar, Misc. Ess. IT, 
529. Z. 1. d. K. d. M. IV, 338. Ind. St. 11, 254. Verz. d. B. H. 288, 28. 


RT 8. g+aDED adj. nicht trügend, nicht Unrecht thwend: 
TEARFÄRTZET (die Acvin) RV.2,41,5. 

AÄHDIENFTHEn ERRÄTENET (3. #9 + SARTERTET) + TUN) adj. von unver- 
wischter, frischer Farbe: ET SIT STARZEHSTEREITUN SSOTEERRE Arelt 
farm nv.2,38, 12. 

ÄFTTETOTeet (3. 97-4 SOÜÖTOTEN adj. tadelios: EEAITEEN FESTE Ta 
FIE. RV.9,88, 7. 2 

AAeTeR (8. 9 -+- ROTEN) ad. dass.: EIATITFFUTTTETT ER 
BATFeRTH V8.5,5. Nam. 3,8. 

MADRTERTRU (3. 9 -+- MÄRTTERFT) adj. dass, «. u. STPICTFERT. 

AHPITEeN (3. + ADITEOM adj. dass. Nascn.3,a. 

AAPItER (3. 9 + MÜTTERN) 1) adj. a) nicht befestigt, nicht gebun- 
den: TEST Gar.Ba, 3,2,8,18. — b) nicht berichtet, nicht bezeichnet u.s, w. 
— 2) m. N, pr. eines Mannes gana SR. 

EPÄTEE (3: TH TPÄITT adj. ohne Zügel: MET MIET EPÄTSTET 
RYV.2,152,5. 4,36, 1. 6,66, 7. 

ATITIS (3.9 + PUTZ5) adj. unerstiegen AV.14,7,22. Car. Ba. 
2,4,8,7. 

EITSUITERTERT (3. 99 -+- BPUITERTETCH (ERFUITETFT acc. von EPTITE Mühe 
+79 von £ gehen]) adj. in dessen Nühe man nicht gehen muss, den 
man von fern zu meiden hat P.6,3,70, Värtt, 5, 

ZPTIT (von 3.9) m. pl. eine Klasse von Göttern bei den 
Buddhisten (die Wolkenlosen) Buas. Intr. I, 202. 613. Lazır.143. 

Al 13.9-+- RT) adj. ohne Haue (oder ein anderes Werkzeug) her- 
vorgebracht, vom Wasser der Wolke AV. 19,2, 3. 

EFT m. ein Brakman Taıx.2,7,2. — Wird in 9-+- nicht grüssend 
zerlegt; vielleicht eine Zusammenziehung von -T7. 

EIATHTEITET (8. 87 -+- EOTETEITET (8. 97 + TARITENN) adj. — TRRÄTTET geisig 
Ramix. zu AK. im CKDn. 

atrı 3.9 +72) 41) adj. frei-von Feinden, wnangefrindet: ar 

SUR enrearet SAfEraT MEÜTTTER: AV. 42,1, 10. A Grad TÜTE 
FT en. SFITaT TE Nm. 1,16. — 2) m. N. pr. Sohn Nighna’s 
und Bruder Raghu's Hanıv. 819, Sohn Kroshtu's 1906. der jüngste 
Sohn Vrshpi’s und Vater Cini’s 1934. Vgl. VP. 424. 425. und dazu 
N. 8. — 3) n. Feindlosigkeit VS.18,6. AV.6, 40,3. 

Eee (3. + ae ı) adj. a) ungeschwächt, kräftig, gesund RV. 
3,62, 14. Zrh: 10,17, 8. STEHPL AV. 12,2, 26. META Sehen an Zt 
age mem: vs.11,02. en an ar AY.42,1,62. VS. 
1,1. 4,12. Tan Ba. 1,9,2,20. 5,2,3,10. 4,2. — b) gedeihlich, munter, 
fröntieh: #3 A Taten FT TER AV. 14,1,22. 3,14,8. STB S- 
aftat: MEET: AV. 40,48, 7. BERÄtRT ÜNRETGT: Mar AV. 2,20, 6, 
ru Fark sarften feier: 30,2. men ARE age are 

40, 98,3. — 2) n. unverkümmerte Lage, 
Gedeihen: eher eine 18,14, 11. 
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TTAT (8. + Erf) 1) adj. unbekleidet. — 2) m. Anhänger einer 
besondern buddhistischen Secte: AT&TaMa ZTef TTSTENHTETTENT IIT- 
EZITT: CKDa, — Vol. SI. 

77 (3. +7) m. 1) schlechtes Regiment, schlechte Verwaltung: 
AFTTUTEN HATGTTTIL Pahar. 1,485. — 2) unangemessenes Betra- 
gen, Vergehen (ZIIFFT) AK.3,4, 151. H. an. 3,477. Men. j. 66. EAPIH- 
TU RENT SORTATÜET R.2,57,20. great gt — AIR: HASFRRT 
ST (Scur..: dedecus) TRATEN TA A FOREN Re: 2,12, 15. 07 
EIMTART 5,24,26. TOT SETHT SIT STREET Pahkar.280,16, — 3) Noth, Elend 
(FIT) AK.3,4, 151. M. an. 3,477. Meo.. 66. MIAZAR TIRU: FAT- 
GT TIet: M.10,95.102. — 4) Missgeschick, Unglück En AK. 
H. an. Me». 

arm (3. 4 + ZT) m. N. pr. Murra. Ur. io Ind. St. I, 276. II, 
395. ein Sohn Väna’s und Vater Prihu's R.1,70,23. 2,110,9—11. 
ein Sohn Sarrakarman's und Vater Nighna’s Hanır, 818, ein Sohn 
Sambhüta's VP. 371. LIA. I, Anh. IV. VIL.X, N. 20, 


ÜTTA (3. M-HEIGA) ad. ohne Wunde, hit: EITRERTEATR IR- 
SITE Car. Ba. 3,1,8,7. ‚A RATTEN MIR 10. 


EFTIET (3. 7 -+- TER) adj. ungehemmt, frei H. 1446. AT MEART I- 
TAT UOTE Rıcn.3, 39. 

sr (8. +70) adj. preislos, unschätsbar, 

SIAÄRTTA (MT + TIERT Röma) 0. N. eines Dramas von Murdri 
Wısos, Hiodu Th. II, 378. fgg. Z. d. d. m. G. IL, 343, No. 207, b. Ind. 
St. 1, 466. Verz. d. B. H. No. 330.531. 

Er 3.9 + 221} adj. wnschätzbar Karnis. 3,42. Davon nom. 
abetr. SPTEZT Hır. Pr. 4. 

1. #7 (3. + EN) m. 4) Ungehöriges, Unnützes Nın. 9,4. 10,34. — 
2) Nachtheil, Schaden, Unheil: ZÄTTÄTFN ET M.8,21. 74 FITET- 
AUTGEh ORTTÄRTRGEIM Dac- 1,25. R.2,9,29. 12, 52. 97. MTERTTE 
ATFUET Paar. 102,8. AFFRR MSTTTÄ: FOTeL 226, 12. BITÄTTNTITETTEL. 
zum Unheil gekommen R.3,27, 1. ra adj. 1,2,32. ErdTGeT 
(Gogens. MUERREATE) 3, 85,5. TAARTTTATT FRE] TR ET Mir. 
Pr.10. ZIEHT M.4, 193. R.2,12, 3. LE WISSIE SE 5,9, 40. 
aeretch Terre Pasiiar. 1,379. TEICHE 225, 16. Areme- 
bucprii R.6,08,26, Das Sprichwort TRÜITTTTTITERÄT SAT: (Cix.81,8.) 
oder FERTTA TSERFAÜRT (Parkar. 11, 487.246, 1. Hır.1, 198.) ent- 
entspricht dem deutschen ein Unglück kommt nie allein. 

2. HT (wie eben) adj. 1) unnütz Pamiar. 248, 6. — 2) unglücklich: 
ANSELL ES EN R.3,75,40. — 3) Unheil bringend: 
Dep EoczıEno? FÄTELR.6, ‚21,15. 

Ian (von 3. ma adj. gana STEMZ 1) unnüts Nın.1,15. RV. 
Pair.11,35. Pr4,1,130, Värtt Par. zu P. 2,4,66. R. 2,20,50. Paxsar. 
183, 2. eitel, von keinem Werth: TEITTIE STIER SICH NEIETETTÄTT. 
Baiuman.1,14. R.2,7,24. — 2) bedeutungslos Nın, 1,7.9. 15. 10,1. P.4, 
4,92. sinnlos: amt sek =: AK. 1,1,3, 16.21. H.275. AIIRTR- 
TATTZ Sin. D.09, 12. 

EITÄET (nom. abstr. von 2. XTA). In der ersten Bedeutung erscheint 
das Wort Parsar. 1,188. 
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STÄHtOrL (1. 0 + TÜR m. ein Beiname Giva’s (Unheil ver- 


nichtend) Car. 

dm ad + m adj. von allem Unnützen befreit Kira. Ca. 6, 
10,20. OFFL adr. 8,8,24. 

SITE (3. 97 + MEN adj. unnütz, unbrauchbar: MZTERTFATUN ST- 
area ze At er Sec: MAR Car. Br 25.414,52. 

ETIU (3. © -+- MATT) m. das Nichtweggeben: ea arsehh oe 
ara: wre sie wird (gleichsam) nicht weggegeden, wenn sie den 
Brahmanen gechemit wird AV. 12,4,33. 

SI 8. 7-7) ad. 1. ET 1} unaufhaltsam: : Papa SORERTET- 
ERLRV. 4,164,2. Nın. 4,27. — 2) schrankenlos: FIT: RV.2, 
40,6. 7,40, 4. 10,61,5. Tarrr. Ba. 3,1,4,5. BERRT zramFaRTÄN. 4, 
485,3. 

aaa 1 (3.0) N 6,20. Von.3,118. adj. 1) umangefochten: 
ELELLENG 4,94,2. Tara FREE MET SRgRT: 136,5. — 2) un- 
gehindert, unaufhaltsam: TAT Air TreH fafa av. 4,81,12. 
zu a gech TTS, 182.20 7 2,6,5. 4,37, 1. 10,99, 3. 
Der loc. EFT adv. 4,116, 16. — 3) dureh kein änsseres Hemniss ge- 
bunden, sehrankenlos, frei, Bezeichnung der Götter RV. 5,49, :. 7,20,3. 
97,3. 10,61, 13. 68,3. u. s w. 

AeTEhRL (TR Te Fa adj. auf den Wagen sich setzend: seiten 
ara ann RYV. 1,124, 7. 

et 18. a adj. nicht verletzend, s. s. MATTE. 

org m. N. pr. eines von Indra bekämpflen Damons: Arad: 
ahft frit zrenteetegeh ı SENT Fonem: u av. 02,2. z 

 enrugi (tat + TIÜRT) adj. der keine verletzende Gabe giebt: M- 
Aahartet STEPETTER FepTa TAT ZEKFN CIE: RV. 8,88, 4. Nm. 6,22. 

ARE HE ad. FT) unanürdäg: TAMTEL — START: MIATR- 
oma mr rat Bainwan, 2,16, mit dem loc.: AITATETRIT- 

M.3,150. — 2) nicht verdienend (im guten Sinne), 
mit dem Objeet componirt: ARTTTFRTETET: Dasur. 9,7. der nichts 
werschuldet hat: EITTITE MT TFRATERTTTE: N. 14, 07. 18, 15. MEET 
Bowotal R. 2,85, 16. 6,7,10. j 

EFT m. 1) Fener AK. 1,1,4,50. H.1099. an. 3,622. Mao. 1. 87. Crr- 
riev. Ur. 2, 11.M. 3,261. 4, 142. Buac. 3,29. Hır. 1,125, TTTER Vo. 
97. FRTTSFÄTTETET Ru. 1,10. — 2) der Gott des Fewers M. 3,1. R. 1,1, 
6. — 3) als solcher einer der 8 Vasu's H.an, 3,627. Mu». 1. 37. Hanıy. 
152. VP.120. Mır.142, 1. — 4) ein Beiname Vasudeva’s H. an. 3,622. 
— 5) das verdauende Fewer, Verdaunngskraft: Mr: Hama SAT: 
Sucn. 1,47, 1. — 6) Galle R'öı. im CKDa. — 7) N. verschiedener 
Pflanzen: a) Plumbago zeylanica Lin. Mar). — b) Plumbago rosea 
Lin. (TFRTTATM). — €) Semecarpus Anacardium Lin. PTEITFTEM) Ridux. 
im CKDr. — 8) N. pr. eines Affen R.6,13,8. — 9) Wind (beruht wohl 
nur auf einer Verwechselung mit am H,an. 3,622. — 10) mysti- 
sche Bezeichnung des Buchstabens T Ind, St. 11,316. Man leitet das 
Wort von 2. ET ab. — Vgl. den Artikel am. 

EERAZTTT (RRET 5. ZUR) adj. die Verdauung fürdernd Sera. 
1,200, 14. 2,46, 1. — Vol. MIET. 
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ATTTT AT + DIT f. N. einer Pflanze, Cardiospermum Hali- 
eacabum Lin. Te Rican. im CKDn. 

SPFATIT OEISTET -+ TER) f. Agni’s Gemahlin Garion. im CKDa. 

EITTATE TAT + IE) N. einer Stadt LIA. 1,108. 

SFT, TAT + ATZ) m. Schwäche der Verdauung Sega. 1,229, 12. 

ETATTZ (TH HT) m. N. pr. Verfasser des SATERETTE 
Corxen, Misc. Ess. I, 333. 

ETTET m. N. eines Baumes, Agati grandiflora Dese. Tu. 2, 4, 29. 
— 8. MOTTERN, EOTTERTZ und SR. 

SITE (3. EI + EIFT) adj. nicht wenig, viel: IT Vin. 225, 

777 m. N. pr. = FA LIA. 1,726. 

STATT (3. 57 + SITE) adj. nicht zum Vorschein, nicht zur An- 
wendung kommend; davon nom. abstr. EPFTHTEITT P.A,2,104, Värtt.32. 

ÄRITEITTEL 0. 7 + SEITEITTRL von FETT (TEN) adj. nicht ersehlaf- 
fend: EIÄATTTAAT HET AV. A,T,1. 

EFTITR (3. 8 + EITTA von A mit 7) N. pr. 1) ein König der 
Näga's Lau. 197. 209; vgl. AMT. — 2) ein See (nach Kıaraoru = 
TAUREZ) Bra. Inte. 1, 171.173. 

STAA (von STTED) n. das mit - Leben - Begabtsein Nım. 10,3. 

IATEE (3. #1 -+- BETT) 1) adj. tadellos, makellos Nascn. 3,8. MTTTIT 
MeigeT ATet RV.4,73,3. ach Farga arfeenng megRhenn BereTT 
STTET: 6,19,4. PTR: 3,31, 12. SAht: 4,32,5. 70: 4,6,%. von Göttern 
1,31,9. 33,6. 2,27,2. 7,87,5. AV.2,2,3. MITTE ATÄTOT ı AneeT 
ANREATER Tarrr. Ur. 4,14,2. EIG N.4,12. 3,20. 11,30. — 2) 
f. SRIT N. einer Apsaras Hanıv. 12470. 

SATT (von TTT) f. Untadelhaftigkeit: ZI Mitar. 20, 10. 

EFT (wie eben) n. dass.: marzıe Kir. zu Cie. 42. 

Tr EPFTET HI) adj. von tadelloser Gestalt: IT: RV.10,68,3. 

ITTATÜ (3. EI-+- SETZT von KT mit KIT) adj. nicht einschlummernd: 
ayrerat ent areragrerh TERN AATTEzTOTEE AV.B,1,th 

"rer (3.3 + adj. dem man nicht trotzen kann: an 
Ferm Taret CT METER AV. 8,2,10. 

4. DTTUTA (3. I + MIET) no. Unachtsamkeit Hıriı. im CKDn, 

2, ZTTEITT (wie eben) adj. wnachtsam CKDn. 

SFTTITTET (von 2. TTEITT) 0, Unachtsamkeit AK. 1, 1,7,30. H. 
1282. FORSERET 3 ARTE ERÄETESTER N SEHEN Ferend erR MOTTZT 
STTHTTAT N Gamoan. im CKDa. 

EITEITEN (3. 9 + MEITEN) adj. unbegrenzt, endlos AK. 3,4,84. Tuıx.3, 
3, 144. Mer. 1. 81. 

ATI (3. 9 + MIET) adj. unverletzlich: TIER: Gar-Ba 1,4,5, 1. 

(von 2. ZT) adj. athmend, lebend ; vgl. DIT. 

demo (3. A HITO von TFT mit 27) adj. umgetrennt, 
zusammenhängend: ERHATFUT TAFIFIT au AV. 1.182, 4. 

(3. 2 + Zefa [von 3 mit FI) adj. von dem man nichts 

Vebles sagen kann, wider den man nichts zu sagen hat: BEE FT- 
aaa seen erranT ertere HRRE R RY. 10,84,5. Nın. 6, 29. 

SPTRT (3.97 + FRI von IT = TI mit I) adj. nicht fortzutra- 


gen, bleibend, beständig; u. d. folg. Art. 
12 


179 TERHTEH —— 


STTÄTTIA (AR TOR) adj. der einen bleibenden Lohn hat 
(geben kann), von den Marut RV.1,166,7. 2,34, +. 3,26, 6. 5,57,5. 

IFFTR (3.904 TORE) ad. nicht der niedrignte, hoch: IL — er 
ART SaradotTg STIIT: Daaser. 3, 11. 

Frame (von 3. 9 + HER) adv. ohne zu berühren Car. Ba, 1,2, 
5,26, 

ATT (3.7 + FAT) adj. nicht niedriger, nicht geringer: IT SMfH- 


SRRATET TRITT STEAT MBn. 4. im (Ka. 
TITET (3.97 + TAT) adj. und OA adr. ununterbrochen, bestän- 


dig AR.A,1,4,61. H.1671. ETAGRTTEHERTTT Gix. 37. adv. Pakkar, 


93, 15. 143,14. 

Fate TAT HT m. N. pr. ein Sohn Madhu's und Vater 
Kururvatsa’s VP. 422. 

SITATTEZE (3. 9-+EITTTET adj. der vorzüglichste AK.3,2,7. H.1439, 
— Vol. MeTEZI. r 

EITIATTE (3. I TATPTT) n. Abtwesenheit von sinnlicher Begierde; 
so heisst ein von diesem Gegenstande handelnder Abschnitt einer Upa- 
nishad, welcher aus Anlass einer Empfängniss zu lesen ist: Suratz 
IPÄTETA HATTTERIDTR STE SMEÄTTTEL Ägr. Gym. 1, 13. Verz.d. 
B. H. No. 1037. 

EITTE (3. 9 + MA) adj. der keinen Halt macht, vom Wagen der 
Marut: SITE darergte TIEEÄR TeEHT Ontet ATPERV. 6,66,7. 
rated (3. + am) 1) adj. nicht beendigt u. sw. — 2) f. 
SAT N. eines Metrums, 4 Mal u u u u — Corena, Misc, Ess. 

11, 160. 

STIER TI. AHFTTERT) adj. ohne Schmutz, rein AK.3,2,5. H.1436, 

TIER (3.9 + FIIFEIT) adj. keinen festen Bestand habend: TA{TT 
y u Tate Kurnor, 2,22. 

ITTE (wie eben) f, 1) Unbeständigkeit (TFERTITT) CKDa. — 2) 
FFITEROTE: N ARFATT STERUR ENSATEIFTERTTETGAENTGEFTSTRSTETS ERTL MT 
MZA AÜR MAGEN FIT SEN SFUFHTN:) FRI Kan arte: 
3 r : 1 ZIeR SÄRRÄTARRT: I GKDa. — 3) ZUGOTTER: 
(vgl M. 5, 50.) CKDn. 

4. EIFTEIFTET 13. 7 + EITFAITT) 0. Unbeständigkeit, Wandelbarkeit, 
Bewegtichheit: FAISTIFETT Siimsax. T. 

2, SITITATT (wie eben) 1) adj. wnbeständäg, beieglich CKDn. — 
2) m. Wind Riöıx, im CKDa. 

TFATEETAL (3. #7 -+- SEITEN) adj. 1) nicht fest stehend, veränderlich: 
SITZT: Vz te Phtarafen at Prfaesed- 
TerH ET Par. zu P. 8,2,54. — 2) des festen Halts entbehrend, leicht- 
sinnig, unbesonnen R. 5,51, 10. (es ist wohl DRETIL ol. . FPITIA zu lesen). 
AUFL — 3) untren (von einer Frau): AN TENTTITERTETT: M. 11,138. 

SITATFAFTET (von STATT) m. Unbestimmtheit, Veränderlichkeit: 


AFAATET STIER TIETT STATET ZWTERTFATEORFTETTFL K kru.Gm 45,4, 16. AUTTETT 


18,6,31. 
SITATFATA (3.9 -+- BIETEN) £ Undestündigkeit H.315. $iw.D.73,15. 
STR (3. = + IRRE von FT, FOfeT mit EI) adj. nicht ablas- 


send: & HeThnpTereft Fe ypfeet See EL NV. 13,0. 
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ÄRTET 3. I-HSPTED) adj. ränkelos, redlich: an rer 
Ar I me TÄTZTA (Duncı zu Nın.2, 13. adr. = STREITEN) RV 
2,41,8. 

FAT (von 3. 27 + ZEIT von 2. er mit 99) adv. ohne Athem su 
holen, ohne Pause, uno tenore: FTIR FREE im 
SATUPTRTSITEZRT Art. Dn.2,28. SIT SEIT ARFUTEHSEN 3,00. 

aa (3. 9 + 777 von $ mit IT) adj. unversöhnlich: ST tm- 
and Petite RY.40,104,2. Nın. 6, 11. 

SATT (von 3. 9 -+- MIET) adj. keine Rücksicht nehmend, nicht 
achtend auf: STÄTEFITTÄRTRT: R.4,r7, 12. 

FIT (wie eben) adr. ohne sich smzusehen: FIATTIEA MFUTTET 
Acer. Gans, 4,5. — Vgl. m. 

HTSetT (wie eben) f. Rücksichtslosigkeit: ARTATHI Fate m: mi- 
eg M.7, 111, 

ÄAOTT (3. 9 + BOT) 1) adj. nicht ansend, vgl. ERZTETI. — 2) 0. das 
Nichtessen, Fasten AK. 2,7,52. H.843. Hauis. im (KDa. Car. Ba, 1,1, 
4,7. R.5,18,8. EPTMÄTTTTET Pakdar. 224, 15. AZGaTeh AIeTT MIA: 
ATUTTRFISTIET 235,5. AARATZTEGTOT 208, 26. SITOTTTORTERTET N. des 
12isten Adhjäja im Buarısuort. P. Verz. d. B. H. No. 468. 

ITTÄIT (von AT 1.) £ das Nichtessen: EARATAT A A Wa: 
TIPFITET Gar. Ba. 2,5,4,3. 

SEITE (3. 74 MOIN adj. ohne Hunger, zur Erklärung von 
EITTET Car. Ba. 6,6,8,7. 7,1,8,25. 

ÜFTHTEL (3. 97 +- EIHTFL vonIET) adj. nicht essend RY. A, 184, 20. — 
Mexo. Un. 3,1,1.— P.8,1,65,Sch, Car. Ba.2,1,4,2. 3,4,3. 2,3. Karuor. 
4,1,3.6. TAAFENTTT: N, pr. der Repräsentant des in der Sabh# be- 
findichen Feuers Car. Ba, 2,3,2, 1.3. 

TH (3. 74-0 adj. Ihränandos: FT STAA: : (fem.) 
RV.10,18,7. SEA TERT TRÄFERE (thränenton oder keine Thrü- 
nen verursachend) GALT SRTATET VS.4,23. 

4. STH (3. 7 -+ 0) m. Nicht-Pferd, etwas Anderes als ein Pferd: 
SITE TTEIT STÄTTEN RV.4,152,5 (die Stelle ist nach 4,36, 1. [a.d. 
folg. Art.) gebildet mit Substitution von EFT für TA). GTUT TE FIR 
Puxkar. IV, 49, 

2. SPTU (wie eben) adj. der Pferde entbehrend, &werros; vom Wagen 
der Agvin RY.4,112, 12. 120,2. 4,36,1. 6,66,7. TAT: 5,31,5. 

ÜFTET (3. 9 + STURT [RT-+-ZT) ad. keine Masse gebend: EHRT 
TEURER FIET RV.5,84,5. 

IT] m. N. pr. ein Sohn Vidüratha's und der Samprijä, Vater 
des Parikshit, MB. 1,3792. fg. 

ATET (3. A+-Ta7 alj. unvergänglich H. 1433, 

TE (3. 74T) adj. nicht umgekommen, nicht verloren gegangen. 

rer TE HT) adj. der von seiner Heerde nichts verliert: 
Ara: RYV. 10,17,3. 

en adj. der von seiner Habe nichts verliert: 


ununk zul anfrrheäen etw re green 


ERTEL.n. 1) Wagen, vorzugsweise Lastwagen, Karren AK, 2,8, 2,20, 


M. 789. TESTER SIÜTETTRV. 10,86, 16. TON ZATTHRT TER 3,38, 
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9. EOHTETTATART: FTTFL4,30, 10.41. 2,18, 16. 40,88, 10.12. Car. Ba 4,1, 
2,5.21. 8,2,26. 3,3,8,17. 6,8, 11. 6,8,8, 1. 14,7,4,42. Bau. Än. Un. 4, 
3,35. M.8,209. 11,140. Jiöä. 1,184. 3,269. Am Ende eines adverb, 
comp. zer gaya MTzITR, auch anderer compp. Vor.,45. Yel. ITzTZ 
und aan. — 2) gekochter Reis (IE) Unioıx. im (KDn. — 3) Mut- 
ter MAD. — 8) Geburt GIF. — 5) lebendes Wesen (Pf) CKDn. 

TA s. u. RL 1. am Ende, 

ber en ce) 1) ad]. nicht murrend, nicht ungehalten : 3- 
TAT SSTERTRT M. 4, 156. AEPATTETEN STUFT ET STE: Banc-18, 
72 (vgl. 3,51: HERE SHERRET: r Sin, 19. — 2/1. ON. pr. a) eine 
Töchter Daksha's und Gemahlin Atri’s R. 1,3, 17. 3,2,7. 6,108, 30. 
Raan. (ed. Cale,) 12,27. VP.54.89. Mutter des Durväsas As. Bos. XVII, 
183. — 2) eine Freundin der Gakumtala Cix. — Vgl. Ta. 


ATFER (von ZTTT) adndas.; rar] TIL TSG METER: | 
ad me a Seh MATTER: 11-31. 10, 128. SRAUIRT: ATIF- 


AIATTFTR: N.12,88, R.1,1,:. 
Tune = (3. 4 -+ E70) 1. das Nichtmurren, das Nichtungehalten- 
ia TCRBIER A STAR SL: SER AREÄNTZEIEL I TGARTTRRR SCHIEN STSTEN- 
Si MA;01: ICh IT ZTeTSEINTTTETERTT 4,228. — Val. 
gr 
SATT (3. 9 + SIT) adj. = BTET Buna.9, 1. 
SAT 3. 9 (3. A+-Hm) adj. nicht unweise, ineise, — 


AT Kniso. Un. 4,3,7. 

ÜFTEAITHET (3. 91-4 MTERTTITET) adj. 4) noch micht untergegangen, von 
der Sonne Kirs. Ga. 4,11, 15. 13,2. u... w. — 2) ohne Untergang, ohne 
Aufhören: IT: Gar. Ba. 14,4,8,33. = Bau. Än. Ur. 1,5,23. 

BFTEH (3. 1 Ara = Hufen, adj. knochenlos: EFTER STT- 


TEAM: AVB, 1,86. APTFAT: TAI: Et: zu: reine 
ETF AY.4,34,2. RY.A,A0R, 6. — Vol, IT, SATEET. 

TEA (3. I HFIT adj. dass.: TFT ATTET Mt, 180.181. 

EIER (3.9 -+- SITE) adj. dass.: EITFEITTT Kira.Cn. 6,8, 13. 

EATETER (von 3. + HET) adj. dass. Car. Ba. 1,0,8,40. 6,6,%,2, 
44,7,2, 10. Jiöx.3,273. 

ÖRFTEL (von EIER) adj. mit einem Wagen verbunden, ‘an einen 
Wagen gespannt: Sreleagent AICCHeITTERg A TI RV. 5,27, 1. 4,136,5. 
AV. 40,1, 15. 

TETA (3.74 ROTEN adj. uneigennützig M. 9,535. Ixon. 4,12. 

en 3A ET f. Uneigennützigkeit, = ara Taık. 3,1,8. 

SATT 13. ID red. gaya ehr. 

TAT (von 1.) adv. hervorhebend und beschränkend wie gwidem, 
Ja: UA ARFAHRTEITT TEE RV.A0,04,0.4. RRGARGETT ST OTTÄETET 
arten 8,07,0. Fra are a rk ger a 4,30,2. 

1. ÖFTERTET (3. 214 STEHEN) m. Unzeit: IE ATet MITTE SR- 
EIUMEITET Car. Ba. 2,4,2,4. 

2. MAFRTT und SAFRETTTMIT.208,1.7. falsche Lesart für AETERTET 
und HATHRPIT. 

EUFRTE (3.9 +- PATE) adj. 1) Anster, verdunkels: ENTRTOEAZTTTTEE 


Tapiten STR: R. 3,29, 7. vgl. 5,64,34: GeTeHTd FAgrRTG Ar 


SATTE 


fERTRTTETETT ZA. — 2) ohne Aether Gar. Bn. 14,0,8,8. — 
3,8,8. 

TAT 8. 94-AT) adj. f. ET nicht verwirrt AK. 3,4, 193. SIl- 
Fern Bonn. Lot. de la b. 1. 606. regelmässig: HAARE 9 H- 
FRSITEIT TRITT: (Stta spricht) R.6,29,16. 

re (3.9 Aa) adj. was man nicht an sich bringen kann, 
nicht halten kann: [I TZEARIT TÄLER SRTET A SENT ATOM 
SEIFRet: RY.A,140,7. 

SITTEHTEIT (3.07 + ENTERTEN) 1) adj. nicht angegriffen, unangreifbar. 
— 2) f. ©7IT N. einer starkbewafmneten Pflanze, Solanum Jacgwind 
Willd. Rırsım. im CKDa. 8. AOZATMEN. 

„ERÜRL (8. Te, adj. nicht ruhend: TERM Reed SÜt- 
ARTT ISSETeETRETTeT Gar. Ba. 4,1,2,5. 

EFT (3. 7-4 TOT = MIOTER ad. fehlerfrei, schwldlos, sündios: TI 
1 Santa terehtameeen za ag a ATTFLRV.10,12,9. ad 
ade a Be: 1,87,7. 3384,19. — Vol. EIMITEL, 

ZA (3.9 + EI) adje 1) noch nicht angekommen Car. Ba. 3,2, 
4,7. 4,8,5. — 2) noch nicht gekommen, bevorstehend, zukünftig Räcın. 
im CKDn.R. 3,46,9. 4,63,20. S711Tf Hizgı Paar. II, 14. SATTA- 
Frl FT oder AITET Anstalten für die Zukunft treffen R.1,17,8. 
3,30, 11. 4,14,29. PIITA 7 vorsichtig zu Werke gehen Paskar. II, 
226.228. — 3) nicht angenommen, nicht gebilligt: 37 11 ATz AI Art 
AFTETTTRTERT R. 3,56, 18, 

TTHTTEL (von SOTTTET adj. die Zukunft betreffend: SATTE 
Fermrebnein ae T: Paskar. V,0, 

SIATTEITTEITELT CATFTTHTER + FAIENTERT) m. 1) der Anstalten für die 
Zukunft trifft, tin Voraus seine Maassregein ergreift: EITTIETTETT- 
TIATECHTTRT I FETTTRRRETÄ 0 TE STRING N Gino. Panon. 
Röganiti. — 2)'N. pr. eines Fisches Paskar. 77,9. 

EITTTETTEÄETT CEUTA + BITTE) 1. ein Mädchen, das noch nicht die 
Katamenien hat, AK. 2,6,4,8. 

ÄATITTETSTEL (3,97 + AIMTÜTTEL part. fat. von FT] mit EIT) adj. der 
nicht herbeikommen wird AY. 16,6, 10. 

9.9 + MITA adj. cc. pl. EIAHTITT: RYV.7,60, 1. 68,4. schuld- 
los, unschuldig: Senrehtem STEAR STGEITeRet: RV. 5,88, 2. BHTOTER Are 
MM: HUN 4,39,5. 10,33,3. 36,9. AV.9,8,2. 10,1,7. u. ». w. N.13,36. 
14,17. Bainwan. 2,14. R.4,9,29. Vigor. 44. Gin. 11. — Val. AMT. 

1. gar. 1-7 adj;nicht herbeikommend: IT Ya: gan 
Fer RY. 10,163,2. 

2. SATT f. N. pr. eines Flusses VP, 184, N. 74. 

(3.91 + OT) m. der nicht Wiederkehrende; so heisst 
bei den Buddhisten ein Wesen, das nur noch 40,000 Kalpa’s zu 
durchwandern hat und dann nicht mehr zurückkehrt in die Welt der 
Begierden, Bunx. Intr, I, 293. 

Sand (von SATT nom. von AREA n- Schuidlosigkeit, Sün- 
denlovigkeit: METER a aan TIERE RV-A,104, 6. ATTTEAR TET- 
7 ephrahTepT = 1 SefemTegenTETzE 40,37,9. 1,94, 15. 162,22. 6, 


50,2. 7,81,1. 10,35, 2. 


183 
EITIÄTTEGFÄT (TREE SC) 1. Mord an einem Schuldiosen AV, 


40,1,29. 

4. ATTATE (8.7 AROTO) m) ungewühnliche Erscheinung: TATI- 
FRTATETTETT Kaoc.09.— 2) Uiaite: AOAFUERTETTE: MATTEL. 
eine Smrti im CKDn, 

2. TUT | {wie eben) adj. ungewöhnlich, seltsam: rate IT- 
man zum Karvg. 116. 117. 118. 

EIITEITET (3.97 + BITTER) adj. zuvor nicht gesehen: FE RT- 
EIScES| zum Kaug. 119. Hat als lobender Ausdruck am Anf, eines 
comp. den Ton, gana Aue. 

ÄFTIEIEI (3. 97 + SIITET) adj. nicht angespannt V3. 16, 14. 

EITFTT (3.97 + EITT) m. Schatten AK. 3,4,150. Ricax. im CKDa. 

get (8. + amt adj. 1) unversehrt, wohlbrhalten, eh ri 
ge um STFERTEIRTEEEAL MV. 4,248, 1. APHERRT AETTT =: 10, 


-FER 8,47, 10. 10,97,20. AV.12,2,49. M. 2,187. 4,144. — 2) unver- 
drossen: Ei UFRTEET: Raom. 1,21. 

ATFTH (von 3. + adj. ohne Substanz, nicht reell (buddb.), 
in Verbindung mit u Boax. Intr. I, 462. 

SATTE 8. MC adj. LAT unverständig, thöricht: FT Al- 
AN (du, voc. fem.) Gix. 78, 15. 

1. TAT TH m. 1) was nicht Geist ist Buae. 6,6. — 2) 
nicht selbst, ein andrer; dadurch wird T7 erklärt AK. 3,4, 193. 

2. SITFER (wie eben) adj. ohne Geist, — Verstand: ZATaI TI TEORTRT 
_ Sara TRIERER STEPTEHT AUERTTEST FRE HTOH: Gar. Du. 2,208. 

TAUICHTEL (3 + CA) adj. seiner nicht mücht ig sich nicht 
zügelnd N. (Borr) 20,31. Siv.5,28. TIFIR: TORTZ SIE A STR: 
Segn, 2,232, 16. 1,31,4. 83,16. 258, 4. 2,169, 17. 

SITE (3. 7 + HIT) adj, unpersönlich, unkörperlich Tarrr. Ur. 
2,7. 

gr 13.97 + TTM 1) adj. f. ET schutzlos, hülflos Bukamay.2, 10.15. 
Dig. 2,69. R.2,24,19. 6,23,21. Sugn. 4,7;12. 31,4. Rasn. 12,12. PTl- 
TA adr. N. 10, 21. Buiuman. 3,2. R. 2,8,25. 12,108. — 2) n. Schwtz- 
tosigheit, Htflosigkeie: Fah ATEHTERAETNET STATTER MV. 10,10, 11. 

SITTEHTTEGZ, (ATFTTat „+ Frttzz (MATTE «+ 7) m- den Hülflosen Speise 
gebend, ein Beiname des reichen Sudatta, eines eifrigen Anhängers 
von (4kjamuni, in dessen Garten in der Nähe von Grärasti dieser 
seine Lehre verkündete, Beux. Inir. 1,22.24, N. 1. Lauıt. 2. 

SIATETÜTRÜTTERR {von SIaTTet + FATTZ) m. dass. Buns.Intr. 1,22.24, N. 

Sr (3.9 + TE) m. Klanglosigkeit, ein Fehlet bei der Aussprache 
der Aspiralen: ArTmereTTZT STAPAIZ: RV. Pair. 14,0. 

1. ART | + HET) m. Nichtachtung, Geringachtung, Ver- 
achtung AK. 1,1,2,22. H. 1470. P.1,4,63. 2,3, 17. mit dem loc: 7 @ 
argafı anehedteg SÜRTTNRZT: TOTER: Paar. 202,5. AMT TI =U- 
MATT: TIL, 206. zent genne STR FT TER: Hir.1l, 126. 


2 EIMET {wie eben) adj. nichts hoch anschlagend, gegen Alles gleich- 
güttig (M) Kukno. Ur. 3,14, 12. 

FTETT (3. + ET) 0. das Nichtbeachten, Unterlassen Kira. 
Ca. 25,9,3. 
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EINE (3. 9 +- EZ) adj. ohne Anfang: TATE: GET R-4,31, 12. 
SAT ETNaRT: AÄRTTUERTEURT Baxanı-S. im CKDn. 

BFATERTEL (8. 9 + AUTZEIER ad. ohne Anfang: SIAETER (ic) TI- 
AT ER Grerien. Und, 4. Gala: ESTER APRRTESPIETFETESIR 
arzrama. 

dere 8. 9+-EEW) adj. 1) unawfgezeigt, unbestimmt: av. 
45,6,6. — 2) nicht angewiesen, nicht bestimmt: ZITAT: Gar. Ba. 
4,8,2,24. Kira. Ca. 9,5,24. 25,12, 10. 18,35. — 3) nicht angewiesen, 
keinen Befehl habend Paxar. 1,90. 

EITTZA 13. 9 + MIET) adj. nicht geachtet, gering geachtet H. 1479. 
AARATFA] TARA (Vater u. « w.) FÄTERFUTKEN: FERTT: M.2,254. un- 
beachtet, unberücksichtige: SITTETTACHTT: adj. Karuis. 3,98, 

aan (8. + a0m adj. was nicht genommen werden darf: MTl- 
za AZZTeT M.8, 170. SATET IRTIRLı. 

ZIeITaE (3. 9 -+ HIT von 1. #1Z) adj. was nicht gegessen werden darf: 
ITFLAY. 5,18,2. 8,2, 19. EITTAITZTET M. 11, 161. SITTEPTAUT 145. II- 
fa: 56. Uebertr.: AERTERTUN SAT: Car. Ba. 5,3,8, 
12. 4,23. 

EITTAITET (TAT + TFT) adj. ohne Anfang und ohne Ende (re- 
Tigr. Ur. 3, 1% 

EITTAPET (3. 99 + EITAIET (ERRR + ET) 1) adj. dam. 
Beiname eg s. Cr, 

EFT 19. + ) adj. nicht hemmend, nicht verweigernd: 
Atem: ie AY.6,21,3. u 

Sarg (3. A AtIE) adj. 1) unwiderstehlich, wmübertroffen: #- 
afrrere Sehe mw.4, 19,4. Age Str 7,15, 14. V8.1,31. 5,5.9. 
14,9. — 2) unbeeinträchtigt, vollkommen RV.4,32, 5. 8,22, 18. V8.10,3. 

re (3. + Me) m. N. pr. ein Sohn Güra's Hasır. 1926. 
VP.436. ein Sohn Ugrasena’s und Heerführer der Jädara's Hanıv. 
2028. 0574. Vgl. LIA. I, Anh. XX. 

a (3. +0) adj. woran man sich nicht wagt, wnzw- 
gänglich, unantastbar; a el Gel ara SIFFLTTT (mit dem instr. des 
Grundes) RY. 10,44,5. ATHeIT A : 184,2. FU: d: Erg meh 
Samepamı Tee 10, 103,13. 4,18, 10, AV. 7,85, 1. VS. 27, 7. . PAAR: 
R.4H,cE. AA 5.6.1. &21. RATTE AR 6,09,26. SIT 
2} (FA) MTHaerTüTgeT 4,48, 18. super. SIAMISÄRRT: (FEI:) zur Er- 
Klärung von ZT Car. Bu. 2,3,8,40. EITEISTRT Tata ZAtHzTeRt: 
R. 6,4, 16. 

ET (3. #1 + EITAET) adj. ungebeugt RY, 1,87, 1. 6,48, 9. 7,6, 4. 
8,53,7. 

Sad (8. AHA) ar en adj. nicht nachzu- 
thun, unnachahmlich: RV.10,68, 10. ATTREN 
Tuch am 112,5. u a 

u (3. HZ) Padap- MIT adj. nicht nachgiebig, hart- 


näckig: FAT rn STÄTTTTT RV. 2,33, 11. 21,4. 1,23, 8. 10, 


38,5. 


— 2) m. ein 





*) Mit Dehnung des Anlauts. 
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ÄTzE 18. 4-STRW)) adj. unaufgefordert RV.AQ, 160, 4. 

A (3, AFP *)) f. Unaufmerksamkeit, Hintansetzung; 
concret: der Unnufmerksame, Gleichgültige: SAERTTFAT ; Fat- 
fisk: MIETE RV.6,Ar 17. 

SITZ (3. A + az) f. Nicht- Noth: SAT wenn keine Noth 
herrscht M.3,2.100. 5,33. 8,069. 9, 38.242.336. 11,28, 12,70. 

ZI (8. 9 + II) m. N. pr. ein Sohn Aüga’s Vaau-P, im VP, 
448, N. 13. LIA.T, 719, N. ı. 

am 18. 9-0 adj. der keine Befreuncete, keine Bekannte hat 
RYV.10.39,6 (s. w. TITEL. 

AATHTTET (3. 9 + Te adj. nicht müt üblem Geruch behaftet Gır. 
Batta,s. 

AH (3. 9-+- EI) adj. 1) mnerreicht, unerreichbar RY.4,100, 2. 
AV.6,T,7. Car, Bu. 4,6,9,20. Aır. Ba.5,25. — 2) nicht hinanreichend 
Gar. Bn. 1,1,8,21. — 3) ungeschickt: TEE: cc] sam aa zu: 
M.8,29i, 

SIHTET 13. 7-+- AT f. Niehterreichung seines Zweckes M.9,290. 

SIT (3. 7-4 TEEN) adj. wnerreichbar RV. 7,06, 11. Aır. Ba. 3,25. 

EAITIT 5. III. 

FIAITEITEN (8. 97 + EITSITET) adj. ohne Hemmnisse, ungehemmt: A R. 
3,44,30, 

SIATATOR 13. 9 + IRMTE) adj. furchtios RYV.$,2,1 (voc. 

EA. + FIT] adj. nicht dienstbereit, ungehorsam MI: 
MITÄPTR: RV.4,51,9. 

ZATTH {von 3. HT adj. namenlas, — 2; m. Schaltmonat 
Mitasisararıva im CKDa. — 3) n. Hämorrhoiden Gsunan, im CKDn. 

MATTT |von TETT n. Namenlosigkeit Kira. Ca. 5, 5,5, 

ART (3. 1 ATI 1) adj. namenlos: IT Gar. Ba. 14,6,0,8. — 
2) m. Ringfinger Gxunar. im CKDa.; vgl. SENT. 

TA N. einer Kraukheit: TATTTTCH AffepeR am RTTETETe 
AV. 12,4,5.3. 

EIATeTÄ 18, E74 SIT) 4) adj. £. ET. 0) nicht werderblich: (ÄUR:) 
arfegereftgeera FrAereg SRRTEERE AV.9, 13, 18. — dj gemund, in 
gutern Wohlbefinden, keine Leiden habend: MUT AITTRE TAT 
STARTE: Dnaur. 4, 10, METZ TE TEN FIRAMTEPTLN. 26, 


29. TISEPLR.2,72, 52. 3,81, 18. von Brahman Crerigr. Un.3, 10 (so zu 


lesen st. ATI). Cais.: STEANTETTTENTETLTTE. — c) wo ein 
Wohlergehen herrscht: Tate: kr MERRTUTTTL Buac.2, 
1. ITITTTLR. 4,44,58. — 2) m. ein Beiname Cira's Cır. — 3jn. 
Gesumdheit, Wohlergehen AK. 2,6,%, 1. 1.474. MITA MaRTIEE AI 
FAFTITTETTEL R.2,90, 6. Mofe TOTTATEN STAR AHT EITOTTTTRLA. 9, 
2. 0ER TIT RTSRIRTTERTTTETTE 6,109; 0. 7 PR TATORT FR 
TATIT: I FAFTEM AA ARAFTTTTT N ae 1,19, ITH- 
URTERRTRERBRET De 1 30,0: EHEN TER =; 077 | 
STATE STE? damaTıg SFeNrg TOTHTERT IN 2,90, 0. STATT TTTEER TIA- 
pet 5,37, 12. At IT: AITTETTL 5,68, 00. AMEA EIrEeSi 


"), Mit Dehnung des Anlauts. 
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am 


(Brahman) STATT 1,2,28. FTEFSEITE 1 TRESTATE SET 
Fa: GUTEEce iR) N. 2, 14. TE em: Tr FTIÜITL R. 
1,20, 10. 68,4. 3, 4,40. STGETUf Mare TEFAL | Eweı 
ARTTTEET STEAAMATTEIRT UN M.2, 007. A TTEITTTTTTÄHTTEHTEE Gin 


64, 23. 


EATTTEL (3. 9 -+- AITTEL adj. nicht weehthwend, nicht besehädigend 


V3.18,6. 
EITTATITEL (8. 31-4 STIER) adj. nicht krank —, heit machend: E- 
FAIP-TII, STETTERFRTEPÄ AT ermscht eRTeh FOROERTET mY.40, 197,7. 
Beuen] (von 3. 7--TTET) f. Ringfinger AK.2,0,8,33. 1.893. Gar. 
Br. 14,9,4,5, = Dan. Än. Ur. 6,4,5. Kir. Ca. 2,2, 18. 4,14,20. 7,6,97. 
46,3, 4. 6,29. Äcv. Gama. 1, 24. Jiöh. 3,278. Suca. 1,108, 10. 2,196, 
10. — In einer grossen Anzahl von Sprachen verschiedenen Stammes 
führt der Ringfinger denselben Namen; s. Bullet. bist. -phil. IT, 333. 
Porr, die quinare und viges. Zählmethode, $. 284. und Bönrrıxar, 
Ueber die Sprache der Jakuten, 8.3, 5, des Jakulisch-Deutschen Wör- 
terhuchs, 
Snps + TEA) adj. wich nicht Deugend, unbeugsam: TFT 
RY.5,8,6. AT: 3,62, 5. 
erTec (3. 9 + SITEJIT) adj. undekämpfbar, unverletzlich RV.A,33,1. 
ÄFTTeIER (3. &9 + EITAET) adj. unsterblich Gar. Bn. 1,2,5, 18. 
TATTR (3. #7 + TOR) ad. £. OT führerlos: STARS ATI 
FTIR R.2,48,22. TITEL 79,5. AT 14,52. AR Kin.100. 
ÄTA 13. 37 -+ SITTE adj. nicht gestützt, nicht gehalten: HARTAT 
anfehar: Bra TER SA TREE TRV.ALIS,5. 5 
4. ATI 13. 99 + TITAN) 0. ein nicht geeigneter Ruheplatz, Altee- 
senheit eines Ruheplatzes: A FIATIAA RI TEA Gar. Ba. 6,2,8, 14. 


SFagEhT N TATTARTRTTEN METER SEUIERTETRTEHNTST TE, 
1,2,6. Az yuırı ZU 3,1, 18. 

2. SATTE {wie eben) adj. ohne Lager, ohne Ruhrplatz: HUTA- 
sgralt Sarraedatt ATTOTTR AV. tA,A 18. =: 

EITTTTTTEL 13. 4 TOT adj. der kein Lager, keinen Sitz 
hat Aır. Ba. 3,22. 

STATT (3. 0 + ATITT adj. unabhängig: EEIZLEIGEN Unubhän- 
gigkeit, Freiheit Hır. II, 21. 

4. AIHTATER (3. 39-4 EITTTEN) m. Nichtanstrengung: IAPTTAT EU 
Far Zr TR I TETTERRNTTFTETEUTEN Ah TEL IST ATHT- 
rm: CKDa. AATTATT was ohne Anstrengung, ohne Mühe gethan 
worden ist AK.3,2, 44. 

2. STAPTIET {wie eben) adj. was keine Anstrengung verwrsacht: TAT 
AANAFRTERETTOTER SMENTUN ARSETT MISTETSTTET Cin.22, 17. 

ar 3.7 + adj. nicht mit (Opfer-) Geräthen versehen: 
rer A hat PATENT AZFOITTTENTET SITEIATT FERFTTEL AV, 14. — Va. 
Tara. 

AT (von a f. N. pr. Daksha’s Tochter, Kägjapa’s Ge- - 
mahlia und Multer von Bala und Vrtra, Hanıv, 11533. 12447, 12961, 


13029. — Vol. TUT, 


za 3.9+ ara adj. kein langes Leben beiirkond, das Le- 
12° 
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ben verkürzend: M.2,37. 13 9- 


SATETTTRATTTETERTG SNTARÄTETTT 
09 Taaret Feeferecht AITTETTEIHFT SFERT STATTOR Sogn. 1,317, 4. MRZT- 
Anden na 134. MA Dauer.7, 4. 
ATTA (3. u L.N.pr. = ATI Hanıv. 11821. Virv-P, 


und Pauma-P. im VP. 122, N. 19. 

TA (3. I ATEM adj. und OF adr. unanfhörlich, beständig 
AK.1,1,4,61. H.1471. 

ATEU (3.974 MET adj. unbeginnbar, unmöglich; davon nom. 
abstr. ZT Kits. Ca. 4,8,3. 20,8,29. 

ATETIE (3.7 + HIFI |gerund, von TI mit z71) — IE) m. 
eine nicht besonders am Anfange einer Ceremonie gegebene, sondern 
eine allgemeine Bestimmung Kira. 1,3,28. Sch.: EIKE mirEoc m 
FOREN SEA FUTTER STMEUAE:. 

Rare ATATTFZ (3. FU gerund, von P] mit UT) + 
a = Arrehmateeen, TATTIE; so wird in Kirs. Axckn. 
und bei Maulon. der VS. 33,55—34, 58. stehende Mantragana genannt. 

TFT (3. 99 4 AGEO — ATETT) adj. ohne Stütze: MRZ- 
eg Car. Ba. 14,6,4,7. — Ban. Än, Un, 3,1,6, wo 9- 
ATTRTOEIT gelesen wird. 


SATTPIM (3. 9 + TR adj. was sich nicht fassen lässt, woran , 


man sich nicht halten kann: SAT Rat Sem 
HeTR MV. 4,116,5. AÄTOT 192, 6.7, 104,3. STETÄRET Nın. 10, 22 (als Er- 
klärung von IM. Car. Ba. 4,6,8,2. Ban. Au U Up. 3,1,6. 

Dairuzi 13.9 + AT) adj. der Gesundheit nicht zuträglich M. 
2,57; vgl. u. AMT. 

EITHER (3. 9 + EIER) m. 1) Krankheit Ridax. im CKDa. — 2) un- 
redliches Benehmen M.9, 17. 

Gel 3,.9+ a) adj. nicht der Jahreszeit gemäss, von Winden 
Hıp.1,15. von Pflanzen Sogn, 1,226,9. 

FTTTE (3. 9 -- ET adj. subst. f. EIT nicht ehrenhaft, kein Ärja, sich 
nicht wie ein Ärja IUEOBRNEN sich für einen Ärja nicht schickend, 
nicht arisch: AAAI ATI Z0 STÄTTEN: Nın. 6,22. ERMITÄTH- 
FR: M.9,200. AUIRHÜrTEIE (00. Sri Ser 
arteimRL v8. IÄTT — NEIN 35. SIT ATTEIT ATTTUEE 
66. SI ARÄTTTGRHTTRTRTET AAGR: 1 SIT SCHPATÄTG FÄHRT 
ara Prem: Il or. ar zn me FAIR Tee gend a 


SUTUf TTEIT R. 2,12, 73.88. 18,31. 19,19. 5,26,24. N.12,59. Pasar. I, 
420. Hır. IV, 25 (vgl. 22). TAÜTER Bine. 2,2. R.2,92, 13. MATT: 
{von den Rakshas) 3, 1,22. nd a0 Cix,Ca.139, 7. rm: TIENeN- 
REIT: Ci. 108,22. 

EFITIT, {von ITG) n. (das ans nicht-arischen Ländern kommende) 
Agallochum, die wohlriechende Wurzel der Aqwilaria Agallocha Rorb. 
Risen. im (KDa. — Vgl. EFT, SITE und LIA. 1,285, N.2. 

BITTER ( von rm + Eu) adj. der Werke eines Nicht-Ä rja voll- 
bringt M.10,73. 

ara TTS +) 0. = BIT 0.000, 

m (von Sram) f. Unehrenhaftigkeit M. 10,58. LAD} sin 9- 


SOIRATEÄT SNFUTRÄRTT Mir. 1V,29. 


EITTÜFETFRE CAT +- TAT) m. N. einer Pflanze, Gentiana Chihata 


° RT) Wall, — Vgl. FRI. 


EI (3. 0 + EIER) adj. nicht von den Rshi's herrührend, nicht ve- 
disch, nicht im Terte stehend; z.B. za ‚ wenn dieses Wort, ohne im 
Texte amt zu stehen, in den Pätha's des Veda zu grammalischen 
Zwecken zu Hülfe genommen wird, RV. Pnir.1, 14.3, 14. Ps 1,1, 16. 
keinem Rshi zukommend, nicht an den Namen eines Rshi gefügt, von 
einem Suffix P. Ba 

SET (3. + UI adj. nicht von den Rshi's stammend: emzan 
Fr A ara a AGTTETTErTR Av. 1,1,03. 

EITITET (3. EI + AITET) 1) adj. ohne Stütze, ohne Halt R.2,48, 23. 
— 2) f. Srzit Civa's Laute (Vind) H.288. . 

SATTTI (3. + IT mit Dehnung des Anlauts) adj. nicht wei- 
chend, nicht ablassend: Mal am Er eat RAT SrTeeTed 
Ant: Av.7,01,2. ö 

SITE (3. 7 -+- ITETE) adj. 1) nicht verieundet RV. 6,78,1. — 2) 
unversehrt Sora. 2,32,20, 

SIT (3. #7 + AT) adj. rein H. 1436. Haria. im CKDn. TE 
R.3,76, 1 1. ZUTL eine gesunde Gegend (Kert.: TORTE) 


M.7,69. 
BITEÄrL (3. 91 + SNEIAR adj. nicht wiederkehrend: HIT ra ITAR- 
RYV.10,98, 14. 


ART (8. 9 +- KIT) adj. unbetreten: TEIL AY.15,0,7. 
Sat 8.9 +-urte) f. Mangel an Regen, Dürre R. 1,8, 12. 13. 


2,110,10. 3,2, 11. 76, 17. Pasdar. 114,5. 11,35, Vgl. auch u. arrate. 

| SITTSUITER (9. -+- EST) adj. unerbrechbar, fest: TOT AV IE 1,0. 

4. TATaFT (3. 7 + MIET von Fa mit ET) m. Unversehrtheit; 
AI TE TAT ET Kacsa. Ba. 11,8. 

2. ZITTCH (wie eben) adj. nicht zerreissend, nicht zerstörend: At 
START: THE: AY.12,4,07. — Val DITFR. 

ann 3. 7 +- HIST) n. das Nichtessen, das Fasten Car. Ba.2,4,2, 
2.3 aa ar Te Patzer Ban. Än. Ur. 4, 
4,22. = Car. Ba. 16, 7,%,25 (mit einigen Varianten). Verz. d. B. H. 
No, 1073. das zu- Tode-Hungern Jiüx.3, 154. 

SIAITTTTA (von ATTTE) 0. das Fasten: 7A TERTRTTTTTRUTE- 
ZUR IT ART TOTER TR G TETRÄNATRRTET (ey 
Spielerei) Kuno, Ur. 8,5,2. 

SIATITEAT (3. 37 -+- EITOTERT) adj. Aofnungsios: MFEITE, Fra EITETTI M- 
amareem 27 FoTTe 10T AR ZR She Amer u RYV.4,29,1. 

3. 4 TO) ad. nicht verloren gehend M.8, 185.° 

ÜeTafTZT (3. 97 Matte FATETEL+-ZT gebena]) adj. nicht Tobprei 
send, undankbar: ° AT RV.10,27, 1. 

1. ae (3. HATT 24). nichl schnell, langsam: SITE FRA 
AT RV. 6,45,2. ARZTES PATEET IT 8, 4, 14. super. 9- 
mar Aır. Ba, 4,9. 

2. rd (wie eben) adj. ohne rasche (Bosse) RV.1,138,9 (s. u. - 
FRRFFA und vgl. 2. SITE). Sia.: STOTETEEN EISTITA AT. 

IATHRL (3. 7 + EITÄRL part. perf. von Ta, MaTEn P.3,2,109. 
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rs 3. 7-+- ATMEN) adj. keiner Gefahr unterworfen Gar. Ba. 4,1, 4, 
17. 2,4. 3,9,2, 19. 4,1,2,20. Vgl. 

SPÜRL 3. HIT d. ohne Mund, ohne Gesicht: are zrgeTUNT 
El RYV.5,29, 10. 

EITÄERR: (3. 9 -+- TER) adj. f. BIT nasenlos H. 430. R. 5,17,32. 

SITTFEIT (3. 9 -+- ITEM) adj. keinen Standpunkt gewährend RV. 
1,116,5. — Vol. SAP. 

ERWTEÄTE (3. 90-+-PITERTR) ad. schmeraton: AICTeRTer PTERSTEITTERT- 
HIT Av.2,3,2. 

EITTEGET (3. FEN) 1) adj. a) nicht geschlagen. — b) nicht an- 
geschlagen, von einem Laute Dasixar. Ur. 3. In Ind. St. 11,2. — c) beim 
Waschen noch nicht geschlagen, noch nicht gewaschen, neu (von Zeugen 
und Kleidern) AK.2,6,2, 13, H.674 — d) nicht multiplieirt CKDn. — 
2) n. der dte von den. Ö mystischen Kreisen auf dem Körper Taxınas. 
im CKDa. 

4. SETTGTE (3. MH EITEETT) m. das nicht-zu-sich-Nehmen von Speise: 


SEHEN SPTZTE ANARETEN Hirt, 1a. 


2. SPAR (wie eben) adj. keine Speise zu sich nehmend R.3,75,30. 

Eraug (3. 27 + SITEgeTTten adj. der kein heiliges Feuer ange- 
‚Jegt hat, kön solches ungerhält Car. Ba. 2,1,8,2. Kira (a. 4,1,29. 25, 
44,5. M. 11, 14.38. Inon. 2,4. 

aucaursıl (vom Peuczur) f. Nichtanlegung, Nichtunterhal- 
tung eines heiligen Fewers M.11,635. 

Ka + MIET f. 1)das Nichtopfern, Unterlassungder Spen- 

en: ARTESTTE ANSTTSRR TTS TEITTTENTTE Zul ga RV.10,36, 4. 

63, 12. — 2) eine ungeeignete Darbringung Car. Ba. 13, 1,3,6. 

SIfaFRRT (8. 7 FERN 00). wohnungslos: EITTETTTFÄTT: wrP 
FATTOR: M.6,25. 43, 

STlETHEIT (8. a-Fiem- -RIn N. pr. eines Bodhisaltra 
Borx. Lot. de lab. 1. 2, 

ar (3.7 1,b. m m. (quasi-Zuckerrohr) N, eines Grases, Sac- 
eharum spontaneum L. Ratzam. im CKDu. — Vgl Fe und FT. 

ars Er Tl. 

DISS + ED. Nichtbeabsichtigung: Sin ohne es be- 
absichtigt zu haben M. 11,124. 

AAFETT £. N. eines Flusses: A ET TETAPITAEN Te 
ÜTRLRY. 5,53,9; vgl. Rorn, Erl.. zum Nın.43, Anm. 

SITE (3. 1 -+- TOT) adj. 1) nicht ereig daiernd, vergänglich: UTZ 
Fremertereden Fererel TETATPGTT DOT: A RO ART TU Te 

N Hır. 1, 42. der Körper M. 6,77. SP SfArd: Tag HOITR- 

air after SÄAeaT SARRFTZTÜRRT IN MBur. im GKDn. — 2) nicht be- 
ständig, vorübergehend, zufällig oder gelegentlich zur Erscheinung 
kommend: SATT FIAT TESTZIICR TEAM: | MATRTEN KROTET 
AraIE fr M.7,199. von einer nur momentan erscheinen- 


den Farbe {z. B, der Röthe auf dem Gesicht in Folge eines Aergers) 
P.5,4,31. Prü icq il IT: Sega. 4,147,5. Eine Zusammen- 
setzung heisst ET-TrQ, wenn sie, ohne das der Begriff zerstört würde, 
durch die einzelnen Bestandtheile umschrieben werden kann, P.2,1,3, 
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Sch. ungewöhnlich, exrtraordinär P. 3,1, 127. 6,1,147. — 3) unbestän- 
dig, veankelmüthig: AETTEEZTTT FRE FIT: MERT:) R.2, 39,25. Ferrt MT- 

4,26. — 4) dessen Ausgang sich nicht bestimmen lässt: EIITI- 
Farben 7 Taten Eat a0 a Free 1 aan Faschen OT Ahr Fi 
TEN R.5,20,31. 

EITETETTEIT (von SATA) f. Vergünglichkeit, Unbeständigkeit: IRFT- 
apeht STOTEIT SEM EITRRTZTERTETETEIT ZEIGT Z Gix. Cu. 72, 9. Mir. IV, 
61. Buunrn.3,80. Karais.d, 103. 

Dicarci (ron am n. 1) dass.: Terten® Nıa.1,2. — 2) Zu- 
fälligkeit, Ungewissheit: MIIZEEN Kira. On. 22,4, 18. FTEN Pak- 
Kar. II, 21. — 3) Unbeständigkeit, Wankelmuth: FIT] R.4,32,7. 

(von arm adv. nicht beständig, nur dann und wann: 
anfereH DRG: FERIEN ERTTERESIRETERFETTGETER M.3, 102. 
TR (3. + TAT) adj. f. SIT schlaflos, wach: EART TIRTH 
R 1,32, 5. Vin. 128. übertr.: Faq — ya FIrme- 
AU TEITTERIÜTTETT: 8.22, 1. 

SITZT (wie eben) f. Schlaflosigkeit Sugn.1,273,9. 

SET (3. 7 + TE) adj. ohne Brennstoff, dessen nicht bedürfend: 
a Ara Area: RV.10,30,4. 2,33,:. 

SITE (3. ©-4- 7) adj. herrenlos, unbotmässig: STATE UTAH: - 
IR PRERE RV-A,10,. 


Az 8. af m. nicht tadelnde Rede AV,11,10,22. 

afatae (8. + Frram adj. f. ET tadellos Taıx.3,1,26. von Per- 
sonen und Sachen M.3, 42. 10,128. N,8,12. 9,18. 12,53. Inon.5,35. R, 
4,43, 37. 

SITTTE (3. D-+- FORD) adj. f. BIT dass. Nasom. 3,8. RV. 4,180, 7. 9, 
82,4. Car. Bn. 3,5,4, 17. M.3,42. R. 4,33,33. Raom. 1,82. 

07% (3. +77) adj. f. ET Indra nicht anerkennend, Indra 
vergessend Nın.3, 16. fi MATT: HMTERTFETT: RV.5,2,3. 5% fR- 
ÜNTRUIFHTTTFRTL 423,7. 4,138, 1. 7,48, 10. 40,27,6. 48,7. 

TATR (3. + TR m. Geist, Vernunft H.1369, Sch. 

EFT (3. 9 + TITTEN part. praes. von TZ mit FM) adj. sich 
nicht zur Ruhe legend: rag INTTERPÄTITTN RT 9 TTRRTET- 

RV.1,164,31. 

Ataz (3. 9-+-Taz von == mit A) adj. nicht angebunden, 
nicht befestigt RV.4,13,5. — Vgl. SATA. 

EIETEITEL (3, #1 +- FPATEIT) m. Unbeengtheit, Freiheit: FT MET AI- 
al TE RV.S,, 11. 5,42, 17. 

Are (3. 9-+- FRE von of { Of mit M adj. nicht niederstür- 
zend, micht erliegend, nicht erlahmend: EIETATAFTEIEA: FRRTBITTTT- 
Tree ITTIET RV.10, 116,1. 

arena (FTTE + FTTEITEN adj. nieht erlahmendes Vermögen, 
Kraft besitzend RV.2,25,4. 5,7,7. 

af (8. + Tem adj. unumgrenzt RV.4,27,11. 6,22,7. 

SITE (3. 7 + TAT) adj. grundlos, ohne Veranlassung: EIT- 
FHRTZIR: Gin. 176. MÜRTHERTR adv. M. 4,164. = SITTRRTTER Seca.2, 
370, 7. Gix. 48, Sch. MITTTATTERTTT ohne Grund verstossen v. 1. zu 


Cix. 138. 


19 afafıra 


4. After (3. 9 + FAfrm m. das Nichtschliessen der Augen; vgl. 
Afaferge, Afarförgt una 4. aeg. 

2. AT (wie eben) 4) adj. a) die Augen nicht schliessend: A TR- 
arrfarterg: vorher ZERTTR Ixon.8,28. Seno.1, 10. R.2,12,48. — 
b) nicht geschlossen, ojfen (von den Augen): EErcicbire R.3,6,14. 
60, 3. STH adj. 75, 59. EITATTTIET Sucn. 1,256,4. — c) wach- 
sam: STEÄRER STaTETTT RESET: MV. 2,07, 0. Meeean Seat 7 
at: mA Ahr ETFATHTERK: 40,103, 1.— 2) m. da) Gott {vgl N.$, 
23.24.) AK.3,4,220. H.88. — 5) Fisch AK. 3, 4, 220. H.1344. P. 1,1, 
68, Värtt. 4, Sch. — Vgl. 2. 91717. 


EIATETTEeL (3. 94 Am on FT mi mit PT) adj. die Augen nicht 
schliessend, wachsam: just eek art zen SPTFTA- 


as: RYV.10,63, 4. 
(von 4. EFT) adv. 1) wachsam: SIERT Jet Arter 


RV. 5,49, 2. RRÄTGeIT ErTehtenng TEREATUM 7,61,3. — 2) rastlos, ohne Un- 
terla; arte erfarernd art: mV. 4,26,0 — Ver. ATATETTT und #- 

de (von 1. arate adr. wachsam: ma: ERASIEKUN 
TB av. 3,50, 1. 79 Fra aan Afereeemeren ee Taten 
7,60,7. 

arferferegrenmd GATatere 2, a. + ET) m. Brhaspati, der Lehrer 
der Götter, Ganvan. im CKDn. " 

ARTtfoTEteT adj. von MATT Vına. 78, 19: MTATTETTERTL: vol. Ind. 
S1. 1,218. 

4. SIT (3. 9+- FAT m. das Nichtschliessen der Augen: Iet:— 
UNTETTFITTTRT: Ras. 3, 13. (ed. Calc.: srmanann. 

2. arm (wie eben) 1) adj. nicht geschlossen, ojfen (von den Au- 
gen): sten adj. R. 3,63,22. — 2) m. a) Gott H. an. 4, 315. Mao. 
sh. 48. — b) Fisch Ta. 1,2, 15. H. an. Men. — Vgl. 2. ATTTHM. 

EIATTA (von 1. rem adv, twachsum: ara Terran: RV,1,34, 
12. — Vol. STATT. 

AIR (3. 9 + FIN) adj. nicht beschränkt, ungebunden, nicht fest 
bestimmt: EITTTTZR Kita. (m. 24,7, 10. AÜRTTERZITT keinen bestimm- 
ten Lebensermwerb habend Par. zu P. 5,2,21. Assısrins zu Lira, 8,5. in 
Ind.St.1,81. TOARAT sarfaget TA Prem: Sin. D. im (Kb. 
Far Fate apehar Prgeterterget TOTER ST 1 TIER SÜTTETTEL I GRDR. ©: 

A Verz. d. B. H. No. 878, 6. 

aa (8. 9+- TPM) m. Nichtbeschränkung, Freiheit: ETET 
Kira. Ca. 1,3,6. ‚AUTOR TEHTATTER: (einer Erau) Hır. 1,107. {6 
rd Bızacı) STAATTTEN FT: Kuasvon. im CKDa, 

EIFATE (3. 9-4 TED) adj. Kraftlos, mare: STE TEÄeTT TR Meit- 
Ein FHeFTRE: RV.A,S, 14. 

ara {wie eben) f. Entkräftung, Siechtkhum: TMRRHTTS- 


nu 


Buruec, : RV.8,49,20. TFRTFHIHETTTERT 7, 71,2. 8,48, 
11. 48,37,4. V8.11,47. 12, 105. (überall neben FfTaM. In einem 
Sprüche Ägr. Gyus.2, 9: ZATE X ORT TEITTARIETE, 

STTTTTER (8.9 + Pretteget von &T mit Fra + m adj. wnablässig 


AV.12,2,35. 
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STÜRRRR (3. + TIGEN) ad. 1) nicht ausgesprochen, nicht deutlich: 
it SPTRAT wenn der Riphita (das organische T einer Endung) 
nn wird, also erschlossen werden muss, VS. Pair. 4,198. 
Er en Car.Ba.1,3,5, 10. 6,2,2,20. erterach Tag a ser- 
$ AIR 2,4,0,5. EIFTRANTTT eine besonders Art den Säma- 


veda zu singen Couzaa, Misc. Ess. I, Bl. — 2) nicht ansdrücklich ge- 
nannt. So heissen in der theologischen Kunstsprache diejenigen Stel- 
len des heiligen Textes, in welchen eine bestimmte Göttheil u. s. w. 


nicht speciell annt, sondern nur mittelbar zu erkennen ist: I 
Ener ri Garin. 1.1,4,13. MIR- 


WITT 2, 2. Armrlat AeRteTRGENT 4, karas.uaw. AO 
TAN STETeR STERNE Er SPFTT (nämlich I RV.4,4,1. 10,423, 


1.) Ar. Bu.3,90. FR TÄHETRRTER TI (RYV. 4,58, 1.) ARTEATEE 
mi TIFHTRATL 5, 16. 6,20, Äcv. Guns t,2%. Kira Ca, 22,8,7. 
8,7. 24,2, 18. Häufiges Beiwort Pragäpati’s Car. Ba, 1,1,8, 13. 6, #, 
20. u. s. w. des Nabels nnd der unteren Thele, die man nicht aus- 
drücklich nennt 3,8,2,6. 14,3,3,75. — 3) nicht beschrieben, nicht defi- 
nirt, nicht zu definiren Tarrr. Ur. 2,7. 

EIFARTE (. T+- FIRE) 1) adj. 0) ungehemmt, frei (ATEM) H. an. 
Ai, y beweglich AO H. an. Vıcva im CKDh. —e) = ar 
oder arzA Me». dh. 42. — 2) m. N. pr. a) ein Sohn Pradjuimna's 
(Kämadeva’s) AK. 1,1,#, 22. Taı. 1, 1, 41. 3.230. an. 4, 145. Mao, 
dh. 42. Hanıv. 6718. VP. 379. aus dem Geschlecht der Vrshpi P.41, 
114, Sch. LIA. I, Anl XXIX. vertritt den MET in der Lehre der 
Paükarätra Manaus. in Ind. St. 1,23,6. — b} ein Beiname Civa's Cıv. 
— c) ein Bhikshu Lats. 3. 418. fgg. Buas. Lot. de la b. 1. 1. 126. 293. 
— 330. Strick AN Tu. 3,2,22. 

armer Ai + m n. {der ae Pfad) Atmosphäre, 
Luft Cana. im CKDn. 

enter TTE 2, 0. + Tat m. Aniruddha’s Gemah 
lin Ushä Canoan. im CKDa. 

SITTET (3. Morr- FARZUT (PREL + ZU) ad. £. ST aa den zehn Tagen 
(nach einer Geburt oder einem Sterbefall) noeh nicht heraus: TEYITet 
(gestorben) A} TAZWTEA STURRAAT ARATTÄUTEL M. 3, 75. ENFeRONET DI: 5 
Pr TRAIL REIT. 202. ee 
8,79. 

BRTEFEETTGE (9 -+-FRÄOTRE SOFEL + ZEN) ad 1 ET dass: ETEET- 
m SET M.0,200. 

SUPRA (8. 87 + FAHREN f. N. einer Culturpflanze, Trigonella 
cornieulata L., Gumoan. im GKDn. = FRÄTRUN; vgl. PET. 

az (3. Tem m. Nichtverzagung, Selbstvertrauen, morali- 
scher Muth: SORT: FRA SPRUTTRR: TE GER ı ORRATT PR HERE 
SÄTERTTRERE I R.5,10,5. ENTER TOR TANTEFATTTET 6 EIFRRRT- 
ZUTTE: 4,9, 18. 

E0farzT (vom 2.) Un-t,54. EFET VS.40, 15. EAReT Gar-Da. 14, 
8,31. m. 1) Wind AR. 1,1, #, 57, 3,2,45. H. 1106. Men. 1.57. 78,40, 
= Icor. 17. Car. Ba. 14,8,2,1. = Bau. Äa. Up, 5,18, 1. Grerier. Un. 
2,11. M. 4, 102. 6,21. 11,230. 12, 120. Daaur. 6,6. Cix. 171. Mecn. 20. 
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57.06. Rr. 1,8 (pl). IREITTRRTT — TWIR heisse Dämpfe von 


Wasser, Mich und geklärter Butter M. 11,214. Kun: SER, 3u- 
AL, STAR, — 2) der Gott des Windes M.3,96. 7,4. 8,36. R.1,1,6. 
Wird sowohl unter den Marut {Mır, 142, 12.), als unter den Vasu 
(Mo. 1.57. Hanıy. 152. VP. 120.) aufgeführt. Die EITTT: bilden eine 
besondere Klasse von Göttern (49 an der Zahl) AK.1,1,4,5; vgl. =m- 
SFAM- — 3) die organische Luft, einer der 3 Grundsäfte des Leibes, 
für dessen Bezeichnung übrigens viele gleichbedeutende Namen dienen, 
2. B. 377, 20000, SMEAT, AOITU, MOTOR u. 5 w. Sogn. 1,250, 4.6. 
257,5. 2,33, 17.0. s. w. Mittel, welche den Krankheiten dieses Lebens- 
elements wehren, heissen area 1,226, 3. STTTT 108, 17. 2,33,9. 
TIER 138, 9. SIFTTTE 1,232, 12. u, dergl. — 4) N. pr. a) der 
iTte Arhant der vergangenen Utsarpini H.52. — b) ein Sohn Tam- 
su’s und Vater Dushjanta's VP.448. — ec) ein Rakshas R.5,27,23. 
— 5) mystische Bezeichnung des Buchstabens 7 Ind. St. II, 316. 
ARTE art + PO m. pl. eine Klasse von Göttern, die zu 
den 10 Bhavanädhiga's gerechnet werden, H.W. — Vgl. u. 2. 
STAT {ron Gi “u. cz 3.) m. N, einer Pllanze, Termi- 
nalia Bellerica Rosb. (TSPTTFFR), Ridax. im CKDa. 
area aa + an m. ein Beiname des Planeten Saturn 
Ind. St. II, 287. 
EAST (3. 97 + FARTRT) Name einer Meditation (buddh.) Buax. Lot. 
de la b. 1. 253. 428. 
SITE (3.9 TAT) adj. ohne Wohnort Tarrr. Ur. 2,7. 
EITerrTeTel EITTET -+ ET) mo der Freund des Windes, ein Beinnme 
des Feuers; 1.1099. 
SITSTTetH AT + SET) m. N. einer Pflanze, = 
im CKDa. 
SITRTTTET SIERT -+ ET 0. Zuftwweg Sogn. 1,308, 15. 
ICE ir (von rate ) a. das Nichtfliehen, tapferer Widerstand: 
BEIGSIHCHERATR 
Sr 0. nF 1) adj. wicht fliehend, tapfern Wider- 
stand leistend: HANATTITERT RA, 15,9. HONTEIETTATEIT: 6,107,4. 
— 2) m. N. pr. eines Bhbikshu Laurr. 208, 
ARFTTATTER (3. 91-4 PAÜRZITTT von FAT T mit TA) adj. nicht ruhend: 
: ARSTSTEN MEINEGRN TEUFÄTTETE: RV.7,49, 1. 
3.9 + farm adj. nicht surückgehalten: feat Artate- 
an RY.3,20, 6. 
 aferaerd 0. + FRÄTN adj. rastls, heimathlos: MTEIBTEÄTATE- 
fra aTaTa m a re kiuctz 4,32, 10. Nın.2, 16, 
ITTIT (von 3. a + TA] oder FETT Nacht) adj. (ohne Nacht) unun- 
terbrochen, beständig H. 1471. Davon ATI adv. gana 7; AK. 
4,1,1,61. H. 1531. 1471, Sch. R. 4,3, 24. 5, 81,50. Cie. 65.84, v.L 
Anuın. 70. 
afafırn adj. nicht ruhen, ununterbrochen: erfetiomen ste HTa- 
FRAU VS. 4,20. (Manton.: TAATET Ti 1 FATTOITeeTeTT a 9- 


RNEOTTRTERA:. AREA AIaT: gan ma A SÄARMEMERgTENT: 
GanBa-d,t,25. ETERTOR adv. SITeRTUTeL TOTFETTEN STEÄTTU: RV.2,38, 8. 


FIT Ridan. 


amt —— Ei 
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— Verwandt mit dern vorbergebenden Worte, vielleicht eine Schwä- 
chung von amade d. i. tat; vgl. auch den folg. Artikel, 

EITTTRRFTERT GEITATTRTET + HITT; adj. ununterbrochen sich ergiessend: 
gar Para erfehfererena ft erg: Ara wmieea TH] dem Indra ströme 
ich Lieder aus — beständig fliessende Wasser ans des Luftmeers Schooss 
RV. 18,89, 11. 

APITRIFU (3.9 + TATRIFE) adj. unergründlich: TAAHTATATRTEE 
24 a7 ATITTT R. 5,81, 6. 

ÄTAATEE (9. 97 + FRITFD adj. ungepriesen RV.4,34, 11. 

ATTE (3. GH-TATZ) adj. ohne Wehrgehäng, unbewehrt: AI 
Ga MICH SPTTETR ara FRE RYV.A,B1, 02. 

arfereH (3. 8 -- FTSE ad). nicht umsnbringen: ATTTITERE: 


EEE TEÄR: MEET STATT EEE Ta SEGELN 
RY.10,108,6. 

AFTRE (von 3. M-+-TTRE) adj. ungehemmt, ungehindert Cr. Ba. 
2,5,8, 12. il FREIEN. 

ÄTAFE (3.9 -+- TG oder FAFEN adj. nicht zugerüstet RV.8,98 
8. 9,39, 2. 

1. „METE (3. 9-TE vonTT) 1)adj. a) mn oder warmen nichtgernhut, 
unangenehm, widerwärtig Vor.26,16. ATTET ATITETAR.S, 14,23, von 
Gerüchen Suga. 1, 108, 12. 174,2. u. 5, w. mit dem gen.: EZINAFUTTE 
FChTere TIÜÜRTTEEEN Tat M.9, 21. — 6) unheilvoll, schädlich, von 
Regen Kaug.94. Davon n. Unglück, Unheil: AmEHET Yn.26. I7- 
MORATURL H. 318. — ©) mit dem Gesetz oder den guten Sitten 
im Widerspruch stehend, verboten, verrufen: A yerapchais En 
APRRERE | AT ARE: FT: M.9,319. FTSE fen 
ATEM: ie arg A u ee uhr Mr öpcnt 
ge 7,13 MAATETTETTL 12, 5. - 21 armer (wegen widri- 
gen Geschmacks) Name eines Strauchs, Sida alba L. (ATI), Ridıx, 
im CKDa. 

2. ÄITg (3.9479 von TER) adj. 1) nicht geopfert Car.Ban. 5,2,5, 1. 
3,2, 10. 4,4, 1. Kira, Gun. 25,5, 11. — 2) dem nicht geopfert worden ist: 
% Fran SÜATTÄTzTTET FIAT Car. Bun. 3,9,3,7. 


ATTER (von 2.0177) adj. der nicht geopfert hat: rar Tara 
SFATEH TR Kira. Cu 15,1,1.2. 


are (3. 9 +- TIER von FAZ (FAT) mit FM) adj. nicht niederge- 
worfen, ungehemmt: STEIF Fett A ae: v8.27,4.7. 

STTTAT (3. 2 + [NOT [von FAT adv. so dass die Fe- 
dern des Pfeils nicht mehr herausstehen, so dass sie ganz hineindringen: 
IT Kir. Ca 13,3, 12. 

ST (ron 2.7] 0. Up. 4, 17. m. n. Soon. K.248, b, 16, gana 9- 
dene. 1} Angesicht eig. und met.: fra FArRUREN To m ät sH- 
uf funk AV. 8,20, 12. SHTMETeR 37 Terre: ze: Ayarter Fe- 
(TA Sa. Sean N ARTEN arte SIE) aeftc Oı ram av. 7,30. 8- 
Wert ehr ZTEeIFLRV. 40, 9, «. Ferähhr harter Fort 
aa aan an mer 2,6. 4,10,3. 11,2. 18,5. 58, 11. 7,4,3. 40,09,3.— 
2) Aussehen, Erscheinung, insbesondere glänzende Erscheinung (vgl. 


npsowrer): MIT ART EUR SOTTTENHTE TUNER ErTeT nV. 7,08, 
13 
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Sonne) 6,51, 1. arg mirgte Bus: AATTE 2, 35,1. 


4,113, #9. 115, 1. 3,19, :. VS.3,34. — 3 scharfe Seite (eines Beils), 
Spitze (eines Speers, Pfeils u. s. w.): arrehee Tr HRaITTa ARItR- 
FIT AV. 5,00,4. Ma an Zürgehtmätter aahT A AMERTeT Car. Da 2, 
3,8, 10. MÜOATh At mer TE pe ya Are MT- 
Atem: ara PTR Aır. Ba.1,25. 7 U- 
pl are: am FRRTFS, 26. — 4) Vorderseite von 
etwas ARE, einer Reihe w. 5. ı.; dann Reihe, Zug selbst (vgl. 
frons): Tg SPHTETISUTRTRTTELR VA 24,11. ARTERATER RENTE, 
468,9. 121,8. 6,47, 24. RITATH FIT Gar. Ba. 2,5,8,2. MIST TI- 
SUÜTRÄTRET 6,4,2— 4. SEE ZAATARTÄTRE 5,3,4,1. — 8) Meer m.n. 
AK.2,8,2,:6. Taıx,3,3,3. H. 746. an. 3,2. Meo. k. 41. Ta ZUOSR- 
th ZIGA Bunc 1,2. TZTAHÄET METER: Fer Saftanen ATTAAL Min. 
ut, 80. Geh made Daavr.7,21; vgl. AUFTTT. Bildt;: 
ARTE Rasu. 3,53. — 6) Schlacht m. n. AK. 2,8,®, 72. Taıx. 3, 
3,3. H. 797. an. 3,3. Me». k. 41. — Vol EICHE, Amer, M- 
THFiH, SF, TÄOR, PIÄOE. 

{von FA) adj. ein Angesicht (Angesichter) habend oder 
ansehnlich; von Agni: SÄTHTETTR sto ERFTETE ein Spruch 
Äor. (u. 2,18. rar shemaret ereemerTehiet VS. 24,16. 20,39. Hal- 
5 IRA Ste sermraret Terzret FRE Car. Ba. 5, 
3,4,1. 2,5 2,2. Kira. (n.5,6,2. 45,3,8. 

FACH tn + Paz m. N. pr. ein Bruder (ajadra- 
tha’s Daser.2, 13. 

SETTTRÄEL (von) adv.reihenweise, zugweise: Ft: METTETeN Zert 
AÜETHTUNERETTAT: AV.6,21,9. SER ROTehe Fe MATTER: 6,108.0. 

tee SPÄT + FT) m. 1) Kämpfer, Krieger Mxv. th.26. (TIT- 
TI) H.an.d, 191. MEAr. — 2) Wache, Leibwache AK. 2,8,1,6. H. 
722. an. 4,131. Mso. — 3) Abrichter von Elephanten H. an. 4, 132, Mao, 
— 4) Hriegstrompete H. an. 4,131. Mao. — 5) — TzE Zeichen (Signal?) 
H. an. 4, 192. Men. 

FÜR (von Aeftch) £. 1) Meer AK.2,8,8,46. H.745. Mao. 0.162, 
— 2) der IÖte Theil eines vollständigen Heeres eaulgau oder 3 Ka- 
mü, d. i. 10955 Fusssoldaten, 6361 Pferde, 2187 Elephanten und ebenso 
viele Wagen, AK.2,8,2,49. H. 749. Men. n. 162, 

SEÄtTer I + tere m N. pr. eines Buddha Taım. 1,1, 
#6. (Wis. in der 2ten Aufl.: 919°, CKDn. wie wir). 

BATz oder ved. Heitz (3.9 + zZ, ÄTE) adj. nestlos: MIET 
ara Ag: kuubıciäcz STE: MARATE: MY. 10,58,6. Uebertr.: 
SCHIEFER Grerier. Ur. 5,45. Gain: ATS MAITRETETETT, 


Am (3. a+Fmm f. unkluges Benehmen, dummer Streich: M- 

faran Pıxdar. 143,28. 

1. EÄÜOT (3. 94-3 1) adj. f. UT nicht Herr, nicht im Stande über 
Etwas zu verfügen M.9, 104. R. 5, 35, :5. 31, 10. mit dem gen.: STCHT- 
cafe: TIER: Gerisr. Ur. 1,2. — 2) f. Ohnmacht, Gefühl der 
Nichtigkeit: FATA FA TR TAMENT SCÄtaTaT SRTERTeN AFARTTR: Mexo- 


Ur. 3,1,2. = Grer!gr. Un 4,7. 


die — 
2. MT He Gehe 10,08,0. ner | 
AFTER a 
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2. S7TI7T (wie eben) m. (keinen Herrn über sich habend) ein Beiname 
0) Vishqu's CKDn. (AfA AMET ARGRTETTERD, 6) Giva's Cr. 

ST nom. abstr. von 1. rt 1. Calle. zu Grerigr. Ur. 1,2. 

4. tRIR (3. 0 -+- FUN) adj. £. 87 = 1. SPÜRT A. R.6,101, 10. 

2. GAtET (wie eben) adj. 1) herrenlos AV.12,3,42. — 2) dem höch- 


sten Wesen (GUTE) nicht eigen: ZI — SIRETERRTEHE. M.6,72. 
Korı.: FEIERTE TUN STATE ORTEARTPTTETET:. 
ÄtE (3. + FEN 1) adj. ohme Verlangen. — 2) m. N. pr. eines 
Königs aus der Sonnendynastie LIA. I, Anh. CVII, 
1. ER] 1) adr. 0) hinterher (örtlich) Vor.9, 18. — 6) später, darauf: 
Aula eyanı eral Zt EHRT NV. 10,27, 17. STETTEN VEIT ZTOTETE 
zwerst uns, darauf Räma R.2,84,4. Vor. 8,27. Alerauf, num: 
TEITRET EFT ARTE ARTE SMTTIRTR OITSÄERTE ARE SAPIETERT Dam. 
Än. Ur. 1,3, 18. — c) wiederum: PAR IR Ta RT Kı- 
zuor. 4, 10. — d) ferner, dann, und: EIG SIRFTeN: SÄERETR: TOT 
87 TI ı Men are: TR: ara ten SET 11 R.2,26,9. (Gonn, 
9,26, 01: Fa a7 AMGRON ORT OEOR: TERUN TIERE I TO SITS Free 
7°. — Ein scheinbar adv. Gebrauch des Wortes SV. 1,1,2,&,2. hebt 
sich auf durch richtige Verbindung von&7 mit RO. — 2) praep. a) ent- 
lang, über — Min, rad an; «) mit vorang. oder folg. acc.: SPESEN 
aaa Fa SF RV.4,80,5. GETRETEN SaRehT TeeTTeh 10,14, 
eh ae 7] Ft: 7,7,2. 1,90,5. 8,43,21. 10,14,2.14. AV. 
502. Verstärkt mit #17 (vgl. TE): ara SToreren dar Are: RV.2, 


38,7. AM SERTITEITET TOTER ARTEN | ARTNET. 
77 FEN MBun.7, 2384. rag TER — IT R. 2,83,26. I- 
Faretf STETTIN 86, 1. TEHTRTFERTTTTET MESTTEHeHTeTT 3, 
10,18, 6,3,31. AAITTH FT Dar 1, 1%. ulm (von fm 
Aat P.4,4,85, Sch. (= ar Mr Haan. — 2) mit vorang. gen.: II- 
TAT 0] TOTER P.2,4,16, Sch. — y) bildet mit dem regierten Worte 
ein adv. comp. P.2,1, 16. SUT# ATTTUTett Sch. TTITTTeHTTETSERT 
zum Cix.7, 10. Mesa. 21.51 {an beiden Stellen zu verbinden). Im comp. 
ohne Flexionsendung: FIITTTTAT AFTER: Vıra. 44, 
— b) durch — hin, mit vorang. acc.: EIFITTET AT EL TETEITTET Car. Da. 
4,1,8,4. EIFTTRTATT 22. — 6) zu — hin, nach — hin; 2) mit vorang. 
acc.: META MON SRTEIHTOMIRT SPRFORTER RV-4,25, 6. GT Ra 9 
{za sw: vs... Grerign. Ur. 2, 16. fZT sa a Tırır. 
Ba.3,1,4,6. UI ÜT TZUTT Ban. Än. Un.3,8,9. Ta Para Fee 
P.1,4,90, Sch. — ?) bildet mit dem regierten Worte eln adv. comp.: 
RE una (= FF MÜTTERN P.2,1,15,Sch, — d) hinter, hinter 
— her; @) mit dem acc.: AUTO WARTETEN: Car. Ba. 1,1,%, 
22. GER Ta TEE Beeren 5, 
8. SIT TRTRTIL N. 2, 90,2. AM: fa Ara MiRee: 
Paxkar. 163,5. Vgl. u MA, 72, urn. mit HR — PB) mit dem abl. 
Vor. ss; rglu. , Bundu.k — Y)bildet mit dem reg. Worte ein adr. 
comp.: AT = Tara FETT P.2,1,0, Sch. — e) zur Zeit von, um, 


=. mit Vebergang in die distributire Bedeutung; a) mit dem acc.: 


arzt seht ergeht FepTrereNT ZTRT RV. 1,44, 10. achtet Terran TE 
urn ti on Pomp a. a 
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6. RTÄTTETETEHT Nın.12, 1. — 8) in distr. Bed. am Anfange 
eins ad. comp. & EFT, MARTMPL BFFPLAEI, BEAT, 
unmittelbar nach, nach, awf (zeitlich); o) mit dem acc.: 

2% TRFIRRLRV. 4,126, 5. 3 ara pi dran 3,51,10. 

ENT: SerTeTTeTT ST] TPTTRT: FETEr ZT Aır. Ba. 1,9. AZ hierauf 
Mscu. 13. Anın, 65. — }) mit dem gen.: Ber) IM - I 
And. 3, 20. FETT (Cake. Ausg.: a sm za TRTELN. 

(Borr) 25,2. — g) nach (in der Reihenfolge), mit dem acc.: m darauf 
Cucr. 38. (Ba. 39.) a 7 ra er begiesst einen Baum nach dem 
andern P. 1,4, 90, Sch. mit dem Nebeubegriff der Unterordnung: 77 
tt: = Gem: P.4,4, ‚16, Sch, PTGIHR 3 Vorun. 5, 
7. Im comp, ENT, SIT u. % w. — A) gemäss, nach Art, ent- 


Merger mit dem acc.: 7] FTITLRV. 1,88, 6. Fre 6, 1. at 
ar 92.0. a ST] 2,30,3. era SAeTag Ta Ar A ade 

ai AY.8,9,15. enret anerge a0: er ATET 1,161,8. 32,14. 10,11, 
77 ATATI Ger. Bu 4,1,2,2. 0 na eg m Mag 

a zii Ban. Än. Un. 4,3, 18. ATET IT ee 
Tarrr. Ur. 2, 2. MARIN Hi ARTEL 4,40, Sch. { 
AfRgerTeATTeTTeren SUR. RI E ER 
1. a mer A Yına.110. — d) in Betreff von, in Bezug auf; mil dem 
see. TO7AT IEITUTT III Kuno, Ur. 4,17,9. ANSSZRIT MIETETT P. 
4,4,90, Sch. FE AU TRTETT Soon. K. zu P. 2,3,43. TA H- 

a7 FIT] was hiebei auf mich, auf meinen Theil, fallen sollte P.1, 4, 
90, Sch. — k) in Folge, wegen; mit dem abl.: FIAFFIT Set STTHT STI 3- 
Sa az 1 ER Ag Free SER TEE I n.6,10,20. — 
Mehrere 77 mit verschiedener BRTE erscheinen in dem Verse 
AV AB, 17, 1: FORERET, RE ART GOTT ANETTE TA U H- 
ar Arraneg Keen Fe feaihchse TA: UI vol. auch vS.13, 5. 
Eine Constr. mit dem gen, RV.9,109, 7. (= SV.1,5,1,3, 10.) wird durch 
Herstellung von MTTÜ: beseitigt. — Die indischen Grammatiker und 
Lesicogr. geben 7, das als indeel. im gana am erscheint, folg. Bedeu- 
tungen: 1 JETETET Nun. 1,51 TAI P2,4,6. AK.3,4,88,/C01.28,)9. H. an. 
7,30, Benar) 42.— 2) HATT P.2,1,16. H.an. Meo.avj. 43. — I)CHT, 
Erfarelr, FREI P. 2,1, 15. H. an. Mao. — 4) STICHTOT P. 4, 4,90. Vor. 
5,7. H. an. Meo. — 5) ST, iug r. 1,4,04.06. Von Han. Mm. 
_ 6) FRE, Geb, ZÄIEI P.4,4,90. Vor. H. an. Men. — 
7) ma Nın.1,3. AK. H.an, Meo. arj. 42. NTUITTTEL P.2,1,6, Sch. 
8 mi P.1,4,90. Vor. H.an. Mao, arj. 43. — 9) Bacı P.1,4,36. Vor, 
H. an. Meo. avj. 42. — 10) Fritat, ARTE P.4,4,85. Vor. H. an. 
Mao. — 11) RE P.2,1,6. Meo. arj. 43. — Ueber den Accent eines 
comp. mit 7] s. P. .6,2, 189.190. — Vgl, 7. 

2. Es (von 2. ZT) m. 1) Mensch überhaupt Naicu. 2, 3, ist aber im 
Veda beschränkt auf Bezeichnung ferner, dem Ariervolke fremder 
Leute, und bezeichnet nur scheinbar einen besondern Volksstamm, 
wenn es neben ähnlichen Appellatiren wie re, Ru u. * w, steht, 
um die Verschiedenheit der Völker und Oerter anschaulich zu machen, 


mann RY.4,108,5. f7 mar 


Saat KR Te: oren Flo TE TRER 1,18, 14. 8,10,5. s. meigeet Ta- 


ag —— a 
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SFEITT AeprenggT erÄ RESET STRTeh 5,31, «. Ve. SIT. — 2) von 
der epischen Zeit an werden diese vedischen Bezeichnungen in den 
Völkergenealogien aufgeführt, als ob sie Nam. pr. wären. Anu ist Sohn 
Jajäti's VP. 413. 415. 444. Kuruvaga’s (vgl. Ta Buic. P. Ku- 
ru's Könwa-P, im VP. 423, N. LIA. 1,358. 726, Anl. XVIIL XIX, N. s. 

ÖFT (ron 4. EA) adj. 6.3 1) hinter Etwas her, begierig P.5,2,74. 
AK. 3,1,23. H. 431. — 2 abhängig: ITIRTRTAFRÄT SFT Gar. „Ba. 
3,9,4,7. fee. — Vol. Ihm. 

Sgartee (?) Duasunvena beim Sch. zu H. 777. 

BEN (von TE mit U n. 1) spätere AN OEg Em: M- 

STREIT] Ric. zu P.2,4,32.— 2) Bericht: aa TATPIT 
R. 1,1,60, 

arpreitee 1. 77 + Fit) adj. = = GM: Se .6,2,189. 

ITFT 5. ATI. 

a and [von MT mit 77 adj. Mitgefühl habend, am Ende eines 
comp. : Frm® M. & 

EFTETT (wie eben) n. Mitleiden: FFRFTIS R. 2,45,21. 

SFTRETI (wie eben) f. Mitleid, Mitgefühl AK. 1,1,2, 18. 3, 4,28, (Cor. 
28.)5.6. H.369. mit dem gen.: ATTITTRFTEeTT BnAc.10, 11. mit dem 
loe.: MEIFTRFTTT Racn. 2,63. mit dem ob). componirt: Sn Omen 
2,118, 32. (Sn. 2,109, 31: : gene m.) Racu. 2,48. Tal? R.3,16,37. 

SFTHTET (mie eben) adj. Mitgefühl habend, mit dem gen. oder mit 
dem obj. componirt: MARTFAETFt SFTFIT FIAT R. 6,70,58. A112 2,1, 
4. eat? 52,54. M7HT? Inon. 4, 12. 

EIFRFTZT (wie eben) adj. 1) geschwind, ink (TLTFTT) Hin. 232. — 
2) bemitleidenswerth Kivas-Pa. im CKDn. 


TFTE (von AT mit 4) 1) adj. nachthuend: MATTE das von 


einem Andern Gethane — ge Ba. 46, 5,9. — 2) m. Meier, Bei- 


BEFREIT (wie ehen) n. Nachakmung: arRTaTEn, agera 


evsparemara oder das auf solche Weise gebildete Wort Nın. 9, 12.14. 
P.5,4,57. 6,1,98. Vor.7,87. Gleichbedeutend ist das einfache TTTUI 
P.4, 40. — Vol. Hm. 

SAT (wie eben) m. Nachahmer, Darsteller Sin. D. 28, 17. 

Sep (von a mit MT) m. 1) das Nachsichzichen H. an. 4,315. 
Meo. sh. 47. en: fin Folge des I) wird das unmittelbar 
vorangehende (Sufilx) nachgezogen, d. h. findet hier seine Anwendung 
P.5,1,84,Värtt. Vgl. EFERÄU. — 2) Boden eines Wagens AK.2,8,3, 
25. H.757. an. 4,315. Men, 

ST (wie eben) n. 1) = MIT 1. H. an. 4,315. Man. sh. 47. 

} Par. zu P. 2,2,4; vgl. Sıoou. K. zu 6,1, 127. UTI- 

FERTTT STIER RT GATTRÜUTTE: 3,1,9, Sch. — 2) Trinkschale Hin. 
63. Wohl falsche Lesart für ETF. 

ITRUR m. = rpnd 2. Risım. zu AK. im CKDa. ‘ 

aTIeT AT m. eine secundäre Vorschrift; eine Vor- 
schrift, die an die Stelle der primären (AITIT) tritt, wenn diese 
nicht zum Vollsuge gelangt, AK.2,7,29. Sugn. 2,326, 1. 77 A MAR: 
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FT: MR GEIFREE: | AN TeeN N: ART Aa N 
M.3, 147. MI: MARIN OT STAU SEEN 14,50. So isn. B. 
Jiöx. 2,3. in Bezug auf 2, 1. ein EATFT Mir. 4,10. Davon ATFRIFTE 
nach sana Sam. 
ar (von Filz mit ZT) adj. nachstrebend: eine 9 Dac. 1,32. 
1. SFT (ı. ee Verlangen, Begehr: AFTER 3 RT 
HET n vs. 18,5. 
2. rn {wie eben) adj. den Wünschen entsprechend, erwünscht: 
a Ban IERY.B,B1, 13. 
med erg POTT Pla Tee: 9,113,9. © adr. nach Wunsch: 


EITT KETTE TER ZT: RV.8,48,8. SITHTE ARTREIT A,17,0. PS, 
a 


STATE. SRTRTA + FR) adj. die Wünsche erfüllend RY.9, 41,7. 
{ron 1. TH adj. nach Wunsch gehend RTATH METT) 


P5,2,11. AK. 2,8,2,44. H.405. 
AT (ron FI mit ET) m. Nachahmung, Gleichheit AK. 3,3, 17. 
= 


H. 1463. MITA Vor. 23,7. 


AFRTA (wie eben) adj. nachahmend, gleichend, ähnlich; mit dem 
gen.: AITHTTETEN TRÄT GAhaCHTer: erfa Gin. a0, Formen: Three 
ug TAT 81,17. gewöhnlich mit dem obj. eomponirt: R. 2,12, 
97. Cix. 20. 104,8, Pasaar. 218,14. Racu. 1,43. 3,50. Rr. 1,5. Auın. 
57. Der. 4,11. darstellend: APERMTNT (EFT Sin. D. 54,2, 

4. IT (wie eben) adj. darutellen Sin. D.28, 41.1. 

2. amd (1. + TH) n. das spätere Geschäft, das später zu voll- 


bringende Werk (Gegens. FIAT): 7: TEITEFIRTATTN ÄTLWÜT- 


Fr: ı VE RFATRTÄNEEN MA TORROT U. 6,40,5. 
TRITT (von 1. ER» adr. immer zw seiner Zeit: : ATETAT- 
ERSTER ZUITZUHTET TAMOGRR: 1 OTTUTTRE ST SRTTUNT Paar. V, 51. 
TH (ron anteir] mit AT n. Bekanntmachung, Verbreitung: Z- 
IÄRET? Mor. 27, 16, 1. ERS SETaRT zTe aan STEHT 


Kuarnis. 4, 121. 

SIFÄER (4. 07 + FE) 1) adj. f. FIT dem Ufer entlang sich beegend 
(Gegens. TEN. a) günstig, vom Winde: at Are gi Art- 
FATTTIT Hıp.i,2. Cir. 3 Mexcu. 9, H. 62. vom Wasser, das dem Zuge 
folgt: ATi Tar Aterer ra AY. 5,14,3. Uebertr. ent- 
sprechend, erwünscht, angenehm: mat uf rm: Pıxdar. 120, 16. 
nu Yin. 338. AGTACERR: TRÄALNFTREN: Segn.4,09, 11. 
FIÄTTERR — TRTTTERTTEN: RA, 17, 26. SECRETATUET adj. Cie. 
107,1. N PS dem Herzen PER Grerigr. Un, 2, 10. (Car: 
= Han. Sir. 5,30, Vına. Öl. rare R. 5,31,45. 251° Meon. 
38. FEAT ATTEAFRET Ducaras. 90,12. FRÄTERET angenehm zu 


berühren Cix.40. — b) trew ergeben, nur Eine liebend Sin. D. 34,8, 
33, 12. m. ein trew ergebener Gatte: air: ok) FRI TITE- 
ATTOFIERR AR FOABAESCAGFHÜTTRATIE Gm. — 9 1 
a) N. eines Strauches, Croton polyandrum, Ridan. im CKDn. 5, zeit. 
— b) N. eines Melrums (4 Mal wu = - vuuu— — ) Corena, Misc. 
Ess. 11, 160. 

TI {ron ATI) f. Geneigtheit, Freundlichkeit, Wohlwollen 





— ara 
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H. 1977. das Jemand-zu-Gefallen- Sein: SFT TEE MET ART 


man kann in seiner Nühe weilen, wenn man sich ihm geneigt 
zeigt R. 2,26, 25. ZITCHTTT die Geneigtheit des Schicksals Pakkar. 
263, 13. HÄTFHSTETT Wohlwollen gegen Alle R.1,3,9. 

ATITA {wie eben) n. Geneigtheit, Günstigkeit: TEPTFI Rısa.1,12. 
RTL H. 64. 

Sm (von I mit 77) f. 1) Nachahmnng, nachakmende Dar- 
stellung: ANGTEFRÄRTEEN SCHEN teTaTTeT AFTERUÄtET Aır. Ba.1,27. 
ech (vgl. ATEM) anaes 18. kei Meoa. 70. Ta. 3,3,300 
(dadurch WIRT umschrieben). Sin. D.53, 20. — 2) 
Willfuhrung: EIERFRTZFRTFTE FAR Tarrr. Un.1,8. 

EI-FIRT (wie eben) adj. nachzuahmen: TUTTFFÜT Pahkar. 201, 22. 
— Val AT. 

ATTT pari. praet. pass. von Eve mit 7 Davon aaga das 

FAHREN, 


Nachgezogenwerden: £ P. 8,1, 41, Sch. 

TA (3.90 + IM) adj. nicht ausgesprochen R. 3,14,2 1. unbespro- 
chen Kira. Ca. 19,7, 12. Accent eines comp., das mit TA (ER) 
begiont, gana FF. 

are (8. 94 TFT adj. Hederlos, nicht sprwchkundig: TR; MIE- 
FrraT: HUT: RV.5,2,3. 

TT (von FA mit Am m. 1) Aufeinanderfolge, Reihenfolge AK. 
2,7, 36. H. 1503. DHAM (Grerigr. Und, 11. Ir. bei Rosax zu RV. 
18,1.) und TAT (Jiös. 1,19. AK.3,3,42. [Cor.41.]) der Reihe nach, 
IFETATTRRTL nach der Ordnung, wie man es empfangen hat, Jkö*.2, 
61. — 2) Inhaltwverzeichniss: TU TR MATTE far sage: | 
TENANTET TAN: : || MBa.1,2294. Vgl. RTU 
und ZRATIERT. 

ZPTAHTUT wie eben) 1) n. das Awjführen, Awfzählen der Reihe nach: 
ns diese TRPZIA Par. zu P. (ed. Cale.) 3,1, 11. 
— 2j6. SOME Inhaltsverzeichniss, insbes. das Verzeichnis der Verfasser, 
Metra u. ». ww. zu den vedischen Sambitä’s, z. B, 


IRTAZT TER TUT. 

STREET {von ST) f. Inhaltsverzeichniss: TRAUN 
ezmi Euulall MTÄUT MBu.1, 102. 

mt {von F7 mit E]) was hinterher yethan wird, Name einer 
Ceremonie; TTFORERT: Kira. Ca. 22,2, 19. — Vgl. Tat. 

am [von TI mit m) m. Mitleid, Mitgefühl AK.4,1,2, 18. H. 
369. Kirs. Cu. 25,4,30. R. 6,109,66. mit dem loc.: are ARTEN: 
R.3,27, 12. 5,24,4. 49, 21. Mesa. 113. mit IT Cie. 34, v. 1. ATEERTET 
adj. f. SIT Mitgefühl habend R.2, 4,25. 6,9,2. N. (Borv) 17,42. Free 
ohne Mitgefühl ebend, 

UTT (von 1. + ST) adv. jeden Augenblick, in einem fort 
Hır.39, 17. 

at (4. EPJ-+-EITTT) m. der Diener des Thürstehers (nach Ma- 
alon.) VS.30, 13. 

SITIETT (von ATI mit ET) m. Verkündiger: TFT A STARTRT- 
zyi: FORTAN 5 STIET Art. Bu.7,24. 


azame {wie eben) f. das Erschauen, Enthüllung: MIET META 
Fre STREITEN Aır. Bunt,s. 
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Sep (von TI mit EI) 1) adj. 1.07 ajnachgehend AR.3,2,18. H.1457. 

Gar. Ba, 13,2,2,4. am Ende eines comp.: Msn einer Kuh nachgehend 
Jiö5.3,276. MTqAqETET R.1,44,99.59. Daxcn. 9,14. Mean. 48. HATT 
ouf dem Fusse nachfolgend, Begleiter R.5,77, 18. TSTpI hinterherge- 
hend (Gegens, UT) Parkar. 1,63. R.3,17, 14. 7 Jmdes Willen 
folgend, gehorchend : TIFTFTET TMPTL R. 4,49,22. 2,10,32. Afra- 
EIaT MEI EITOROTIETOTI: 3,46, 2. TATRA M. 2,214. TORTE OR. 
5,81,36. 6,11,10. Aa der. Wahrheit nachgehend H. 310. — b) sich 
richtend, entsprechend: TAB — JM Grerier. Un, 5, 11. I13- 
TTrar: fmz: der Todtenkuchen richtet sich nach der Familie und 
nachder Erbschaft, d. bh. den Opferkuchen kann nur der darbringen, der 
zur Familie gehört und erbt M.9, 142. 1- ITTTTTTL eine 
Oeffnung, entsprechend [von der Grüsse) dem kopfe eines Hundes oder 
eines Schweines 8,239. TATTATUÄTTTERÄNFUTTTTT R. 4,44, 90. 
— 2) m. Begleiter, Diener H.496, Sch. Haris. im CK. Da. A? 
R. 6,36, 4. AT Ras, 2,38. Kir. zu Gix, 18, 22. FATERTT- 
HRG: ATTTT: M.3,87. GOTT: ANTARGTATT — ATTTERTRUTTEL 
R.1,12,26. Häußg am Ende eines adj. comp. nach 77T als Apposition: 
AFATTT: ein grosses Heer zum Gefolge habend, von einem grossen 
Heere gefoigt 8. 4, 48,5. 6, 16,38. TELTÄUIENETT: 5,78, 12. HATT: 
1,74, 7.00 TEIAETePT: 3,38,6. 

ITITZ (von 1. I + ITZT) davon AFFITZI nach gaga ITLTT. 

SEPTUTT (von MURE IH) adj, durehgesühlt; davon uns 
adj. der durehgesählt hat, mit dem loc. gaga TEIT- 

Bausi (von MT mi 7) 1) adj. gefolgt u. sw. & IF] mit 7. _ 
2) n. der gemässigte Tact Buisunı zu H. 202. 

pa {wie eben) f. 1) das Nachgehen, Folgen: III TALLHFT 
ARFRTTTEITT: 1 art SIR AROIT TTENT STATTOPTRN AT: IR. 5,8130. 
III in die Fusstapfen den Vordermannes tretend (bild) Pakkar. 
1,389. Hır. 1,9. — 2) Einwilligung: SERTITTTET die ungern gegeben 
wird.H, 1530. 

ETITETEZT (wie eben) adj. zw begleiten: EIEMTETCERFEN SAT STR- 
WET: Cie. 54, 21. 

IT (wie eben) m. 1) das Nachgehen, Folgen: ga A ta et + 
ANTITTgGenT x 1 S0RE ATETTTT STEHT AIPTATISER NN eine Suyrı im 
CKDa. — Dune Terug in Etwas, Erfassung: TAT: Sin. D. 
3,22. 

EIPTTA (wie eben) m. = TTE 1: FIATTTR Ti: R. 1,28,32. mit 
dem obj. componirt, s, u. pe 1; mit dem subj.: SITETTTTTT Rasa, 


1,3%. das dem- Manne-im- Tode- Folgen, Wittwenverbrennung Corzen. 
Misc. Ess. 1,120. 

pri (von 1.07 + m P.5,4,83. Vor.6,82. adj. den Kühen folgend: 
auc IIFFTFL P. 5,4,83, Sch. 

ATTÄTT (wie eben) m. Kuhkirt P. 5,2, 15. 

SEPIETT (ron FL mit ET) 1) adj. nachgehend, folgend: MT 
3:5%. 3,263. MEGTSta ARTTATTIaTTR.5,5,51. SUNFPTITET: 3,38, 


39. Uebertr. sich ergebend: ATEIZT® R.5,89,33. — 2) m. Begleiter, 
Diener 1.496. R.2,77, 19. 


Wıro, Sancara 9. 


A — 


STR 


TPIEFR (wie eben) adj. nachgehend, folgend: WARATTT! NATTI- 
 (FRITET TIER:) Sin. D.73, 13; 

SEPTLIA (1.07 + TITTEN €. N. eines Metrums (27-+-32 = 39 Md- 
trä) Couene. Misc. Ess. II, 154. 

SIT] (von 1. HH) adv. hinter den Kühen her. 5,2, 15. 4,93,Sch. 

an (4. Ef +- IT adj. f. FT von entsprechenden Eigenschaften, 
gleichartig, entsprechend: AATEITFEMTETTTT ARTTOTÜT FTORT Sccn. 4, 
187,2. (ATUM SCHÄIGEIEN EGAL TER Main. 43,16. MOTT- 
UfI] gleicher Art ıwerden Vıxa. 49, Nom. abstr. Kirsa-Pa.59, 16: FTIT- 
ITEM, Davon AMTTTUT nach gana FETeIttz- 

PTR] (wie eben) adr. je nach den Verdiensten Karnis, 20, 228. 

Ära (8.74 FM adj. nicht hochfuhrend, demüthig, bescheiden: A- 
ateponn Sahet Stgaftten STATION ST OTTeT TEhr nV. 7,38,0. 8,1,14 
(s. u. FIT. 

ATIT (von I mit 77 m. 1)Gunstbezeigung, das Erweisen einerGe- 
fälligkeit, Wohlthun, Förderung AK.3,3,13. H.1508, Siv.d,34. TTaT 


aan Paxkar. 34,2. TÄTITA Kırnis. 6,7. in er mit 
Proz (dem Gegens.): Frage R.4,16,23. FROTTTRTeT Pax- 
Kar. 29,8. PTOSTFIT TAI: R.4,17, 10. — SPÄT: 5,1,66. 6,3,5. Das obj. 
Im gen.: mM —  ATPFA FIR IT: R.3,4, 10. 1,23, 190. 6,10, 14. UERT- 
IT (an der Förderung des Rechts, TA: 6,11,22. MITFT TITTI- 
at ETUG] Suga. 1,78,6. 79,5. (dieselbe Bedeutung hat TAT 
48,6.7. 79,6.) geht im comp. voran R. 1,1,5. Batac. 14,1. Sega. 4,79, 6. 
ge 64,21. Paxar.4,23. 5,12. 1,92. Das subj. im gen.: sr szÄ: 


aa SIT: Cix. 110,8. geht im comp. voran: ATTTITTT Kira 
Cu, 22,1, 17. 7,5,24. das obj. folgt im gen.: TARTEEFRTNETTET R. 
5,44,17. Die Gnsdonbsrelgung selbst 4 gebt im comp. voran: RÄT 
ATFTTEA Racn. 2,95. Vio. 272. HIT STATT 9 ein 
Preis, der dem Käufer und dem Verkäufer genehm ist, J:üx. 2, 252. 
— 2) Name der 8ten ($ten) Schöpfung VP. 37. 

MITTE {wie eben) n. Gunstbezeigung (Gegens, MITA): MITUEIT- 
Kuga boss Fern: R.2,1,19 (Scnı.: ministros remunerandi 
peritns). TEFRURT durch die Gunst des Königs 31,15. 

(wie eben) adj. einer Gunstbesengung würdig: az ATA- 


Tara: — Be cH A - Sr MBır. 3,5030. aA (von deiner Seite) 
STERTATEN A FRTATET MAL) ARLANPATTTER.6,106,11. FRE 
FOREN ZIEHT AT AROTOE: U SITWERT OTOITTENT STETRRRTERT HET HIET U 4,7,2. 
(von 7 mit 77 1) adj. nachgehend, folgend AK. 2,8,2,39. 
das obj. im gen.: : AARON Hat: Racn. 2, 4. mit dem obj. componirt: 
ETTFAITTTLRT SIT FTETTRRTTETT Racn. 2,26. — 2) m. a) Begleiter, Die- 
ner, pl. Gepige AB. H,6, 11. H. 406. TIrf: Car. Ba. 13,5,4,9. I U7- 
ru am TEIRTE Duacr. 8,59. mit dem gea. J468.3, 116, Hır. 
17,20. Mean. 3. im comp.: Frzpargagrer 9 7 M.12, 17. FAITTERT Racn. 
2,2. TER Irın. bei Rosux zu RV. 18, 1. £. MITIT Dienerin: 9- 
am g TAFUFRIUPL Car. Ba. 13, 5,2, 1. 4,27. Kira. Ca. 20,1, 12. 


5,17. 6, 19. 20. 8, 23.27. von demselben Geschlecht als 


die Dienerin 20,2, 20. EPTATIT R. 6,38, 14: EICHE MIERTTEET ZU 
Am Ende eines adj. comp. (f. ET) — sum Begleiter habend, begleitet 
13° 


202 


203 m — 


von ai Srpaı me ZI Kaug: 90. APR TETUNTTTE N;2, 

2. SUERUTFRTTTTET:, 6 10, Kon ANTATFETET 2,78: 14. PATRIRTT O- 
Fr BEE, TAT Sugn, 14282,5. — b)die Foigestropfe, entspre- 
chend der Eingangsstrophe (MTTTZ), bei gewissen gottesdienstlichen 
Roeltatiomen: #7 FIT TAAARETETT (MV. 8,5741.) 3% ZTENT AATEET Ch, 1) 
SA TrÄanET WaRTRTETT STE: Aır. Ba, 8, 1s Äcr. Ca. 5, 14.18. 7,6. 

TTATE (wie eben) gan AREHTE. 

ala (8; Ben adj f. EI] 1) unpassend, ungebührlich: Te 
Pırkar. 217,8, ut Hr 11,142; ul — 2 nicht gewohnt an, mit dem 
gen.: Z:ETFT R.2,58,5. 66,9. 

Satan (von FRret mit IT .n. wehmüthige Zurückertnnerung Sin, 
D. 67, 1. 


TER (ron 3% mit 99) 


Ba. 3, 1,8, 18. 

STERE (8. 7 + STEHE) adj. wicht übrig gelassen, rein (STERE- 
Fer, TR Hacis. im CKDn, 

7a [von nr 7) P.3,2, 101, Sch. 1) adj. nachgeboren, der jün- 
gere (Gegens. AP): IA: Mi: 9, 1 17. Stell 97. R.1,71, 12. 3,24,2. 5,80, 
55. TI: ATRTFARITTETT: Sühne, Enkel und noch entferntere Nachkom- 
men 6,36,4. Am Ende eines comp. nach Jemand geboren P.3,2, 100. 9- 


ein besonderer Theil des Gewandes Car, 


SET (= FÄTFTTGERT STETM, FAR: Sch, — 2) m. ein jüngerer Bru-. 


der AK.2,6,4,43. 2,7,55. H. 526.552, M. 11,60. Hıp1,46, Briuman.3, 
#. R.2,21,63. 5,80,67. 6,70,59. 71, 1. Ras 12,20. — 3) f. ST a) eine 


Jüngere Schwester R.3,4,52. — b) N, einer Pflanze (RTTTTTFTFIT) Ridam. - 


im CKDa. — 3) u. N. eines Parfums (AAUSTTE) ebend. 

ST]ITTFT (wie eben) 1) adj. a) narhgeboren. — b) wiedergeboren, d. i. 
mit der heiligen Schnur wimgürtet (vsh FE): TAI START (Kun: 
SIIRZFITERT) TOTITE 9 (Kon: CHTETERATTTTR WATER FAN 
M.B,58. — c) ähnlich geboren; ein Sohn heisst PUT, wenn er dem 
Vater an Vorzügen gleich ist, Paxsiar. 1, 441.442. — 2) f. OT eine jün- 
gere Schwester Tırnsäorrarrva im CKDs, 

STTTETE (rom ET mit IT) adj. ansehmuppernd: Tat AeIzTe M- 
SUR Te gr arten at: fs halt 9,6,6. 

Title (von Fe mi P.3,2,7,Sch. 1) adj. von einem Andern 


lebend, ihm untergeben ; subst, Untergebener, Diener AK.2,8,4,9. H.496. 
ip FARERTFÜTHR SMOOTT SIFÄTTETENT SIERTER Ars. Bu, 
a7. Me FAR: TIETT Hır. 73,8. 49, 19. Paxxar, 1,79, Karnis.18, 
50. — 2) m. N. pr. einer Krähe Paskar.149, 11. 182,5. 
pen (wie eben) adj. wonach man zu leben, sich zu benehmen hat: 


EITE TETEOTTARRTOTTeTEgETTeEE AT IFRTET R.6,5,7. 


ATET (von IT mit AD f. Einwilligung, Erlaubniss AK.S, 4,28, (Cor. 


nm m 


28.) 10. Vor. 20,25. MAT TERGTRTETE TR Ph UT RTERA ARTE 
Kutao. Un. 4, 4,8. {ET 7 MITTE I MTERGTET 7ER PT (dich zu 
tödten) Hıp.1,45.46. Racn.2,66. AAÄTU das PER 
Erlanbniss-Fragen P,8,1,48. TTTRT Pankar. 198,21. Einteilligung 
zum Fortgehen, Entlassung: IRtETeTTUNeT TER strieiteet: R.2,34,25. 9- 
ATEtT SIT ATERTTEL Ion. 4,4. TEfet ITATER Von. 284. INTER] TeT- 
I: AK.2,7, 10. 


ST 20% 
1. ÜFRIE (1. 0 AO) ad. = Br WO P.6,2,189, Sch. 

2. MATTE (wie eben) adj. auf den Aeltesten folgend P.6,2, 199, Sch. 
OT adr. vom Aeltesten beginnend, dem Alter nach Vor.6,61. 

SFFTT (von ALT mit ST) m. Führgeld Rism. zu AK. im CKDn. — 
Vol. SAT. 

STE (von AITE mit KT) m. 1) Durst Taıx. 3,3, 484. H. an. 4, 816. 
Man. sh. 49, — 2) Verlangen, Begierde dies. — 3) Trinkschale (TR) 
B. an. für derauschende Getränke 1.006, Sch. Mao. Vgl. ETTÄUL. 

EPTTÄUT (wie eben) n. Trinkgeschirr AK. 2, 10, 43. für berauschende 
Getränke 1.906. — Vgl. MTetl. 

Ta (ron AT mie m. Reue AK.1,1,3,25. 3,4, 150. H.1378. M, 
411,227. Cix.38,7. — Vgl. FM. 

STATTT (von AT im caus, mit adj. zur Rewe bringend, in Trauer 
ee rauhen Apr 

STARTET (1. SU + TERM) ana TTRTENTZ. 

SEFIETT (demom. von EFT mit AT) AAFIETUET = AETTERRTET P. 
3,1, 25, Sch. = AU ATTTTergaTer 


Ar Pt2,0n. + 7JFT von =J%) adj. unersehüttert, unberwing- 
lieh: ÄRUT RY.A, 80,7. Arfehnft: 3,31, 15. AT 7,34, 14. 8,79,5. Die 
Sch. zu P. 8, 2, 61. zerlegen TE in A+ SM von 3*Z und führen, 
übrigens unrichtig, auf als Beispiel RV. 1,168,9: zer A MET R- 
FAR] nichts ist von dir unbesirungen; Sia.: SATIERT. 

FETT (9. 74 III 1) adj. C. SIT der höchste, vorzüglichste, heftig- 
ste AK. 3,2, 6. H. 1430. AUTOREN SER Kuioo. Un 3,18, 7. IT 
{in eig. und übertr. Bed.) N.5,25.'M.2,242. Jiös. 1,87. Buuo.7, 18. FR 
=. 2,2. 8, 343. EI 8, 158. Fi S,0r. er 12, 6. Ar 15,2. 37 
44,8. 7 Hır, Pr. 4. EITERT R. 1,2, 22. FT Hin. 1, 46. — 2) m. ein 
Beiname Civa's Cır. 

EFTFTETRT] (IFTRT + FTD) adj. von unbeniwinglichem Rifer, Grimm; von 
Indra RV.7,31, 12. 8,6,35. 

GTTT (3. 9-4 TE) 1) adj. a) der untere AK.3, 4,192. — b)rüd- 
lieh ibid. — e) niedrig, schlecht Ibid. — d) fest (TAT) Duanart im 
CKDs. — e) ohne Hüheres, der vorzüglichste AK. Taı. 3,3,397. H. 1438. 
an. 4,234. Meo. r. 243. — f) ohne Antwort bleibend, der Anticort nicht 
werth, = PARAT H. an. = UfeTTeTTTICHEteR Men. — EIER] Taız. 
= 87 H.347. — 2) m. pl. eine Klasse von Göttern, eine Unterabthei- 
lung der Kalpätita H.94. — 3) n. das Nichtantworten: SIT 9 


TUT Nase. im CKDa. 

AAAFTTÄTITETEN CRIFTFITEITST GRTFTT +- AT) + AFEN) 0. eine der 4 Kias- 
sen von Tantra's bei den Buddhisten Brax. Intr. 638. 

ERTRATTTITETR (von EIFIT + STIER pi. SET ZUIT: Name des ton 
der 12 heiligen Bücher der &aina's H. 244. 

AIR (vond.E1-+- SFT) adj. 1. E noch nicht entstanden (buddh.) 
Bonx. Lot. de la b. 1. 379. 

IFHTE (3. + SEHE) adj. ohne Thatkraft; davon nom. abstr. 
Oft Sin. D. 74, 5. 

an (3. + SCHE) adj. anspruchslas, bescheiden; davon nom, 
abste, OHFIT Vonn.12, 6: EEAFFIRET SRG FICHTE. 


ET (von 21, ZATÜET mit SIT) adj. nachpiebig, 6. SEITE. 

Seth (3. 9-37) adj. f. ST wanserios RV.7,504. R.2, 67,28. 
wosu kein Wasser gegossen ist Kirs, Ca. 10,5, 11. RT] adv. ohne 
Wasser zu berühren Kira. (ah, 12,10. ohne Wasser hönzuzugiessen 10,3, 12. 

Spat (8. 9377) adj. P.6,2, 107, Värtt. 

(von ER mit EFf)n. Imbetrachtziehung, Erwägung, Abıeä 
gung: SfearTaTETTEI INTER R.5,73,5 ren 
76, 20. IESRFETR TINTE GERT Buıc. 13,5. 

FÜR (wie ei eben) adj. in Betracht ziehend, erwägend: EITATRIAT- 
ERRRERPÄTRTET: 9 OR STTTTERETEITET: Poker. 101, 261. 

arm 8.94 37m adj. 1) nicht erhoben, gesenkt (vom Tone): F- 
ZURENERTFTET un 397: FETT: RYV. Pair. 3,1. P.1,2,20.38. — 2) 
mitdem gesenkten Tone gesprochen (von einer Silbe, einem Worte): FTAT- 
ERERTON RN 4,37. 1,7.8. VS. Pair. 2,2. 62. 

V. Pair,3,56. P.1,3,12. 3,1,4. 6,1,59. ET heisst eine tonlose 
= anf die ein am oder ea folgt, 1,2,81,$ch. — Vgl. Rorm, 
Einl zum Na. LVIL. fgg. und fer, TAaGET, TTSITAR, TATOTOT, FUITEL, FITER. 

nom. abstr. von EITZTAT P.1,2,31, Sch. 
(8. 9-+-31ZFf von 7%) adj. verboten, unrecht: 7 AT TATR- 
TORV.A0,08, 1. — Vol. BETT. “ 

2 dar (3.9 3er (ron 3 mit 3Z]) adj. nicht aufgegangen, 
vön der Sonne Car. Ba. 2,1,8,8. 3,3,2, 4,1,8, 11. 13,2,8,7. Kira. Ca.4, 
13,2. 18, 1. 7,4, 17. R.4,8,4. 

we 1. 0] + FZEM adv. jeden Tag Suca.2,198, 8. 

77 » u. 1291 mit SA] und MATTE. 

ne (von zu mie IT gana Srız u nd SRFERITTE- 

WRLÜR (von EEIZU und dieses von 71, Z71IeT mit A) £. Rückgabe (9): 
a: Fragen A gar arme. nv. 10,135,5.6. 


rRu (von RP] mit 77) m. 1)eine nachfolgende, zu einer vorangehen- 
den in Bezug stehende Erwähnung, Aufführung; Hinweisung auf ein 
Früheres: EERTRYUT SORT: | TRIER TOT: Kic- zu P.4,3,10. 
FÄIFRRT: VS, Pair.2,?, MILE: III eine nachfolgende 


Aufführung einer gleichen Anzahl (von Wörtern, Suffizen u. s. w.) ent- 
spricht Zahl für Zahl (das iste Wort dem isten, das 2te dem 2ten u. 
& w.) einer vorangehenden P. 1,3, 10. FamrET m. eine der einzel- 
nen Zahl, der Reihenfolge nach entsprechende Aufführung an zweiter 
Stelle Par. zu P.8,4,41. — 2) Anweisung, Belehrung Kirs. Ca. 18,6, 15. 

Aa 3.9+ Sem adj. nicht herausgenommen, vom Ähavantja- 
Feuer, wenn es noch nicht aus dem Gärhapatja-Feuer herausgenom- 
men ist, Car. Ba. 2,3,4,7. 

AIEARUCATT (TEA + MUERRTT) m. Untergang der Sonne, 
während der Ahavantija noch nicht aus dem Gärhapatja kerans- 
genommen ist, Kirs. Ca. 25,3, 18. 

TEE (3. 1-4 IR) adj. = FIWFRN Taın.3,3, 222. 

a. A-+-TIR) adj. wasserlos: MR fra fan at mA RYV. 
40,118, 6. 


arte {von 75 mit 7) adj. erschaubar Cır. Ba. 16,7,8,2 1.22. 
= Ben. Än. Ur. 4,4, 19.20. 


ar — ren 
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1. [von A mit adj. gefolgt, begleitet; ». u. % 

2. Tal THF m. N. eines Tacts, = !/, Druta oder !/, M4- 
trä, Canvan. im CKDn. 

FTITFR (ron EI mit ST) 1) n. das Nachlanfen, Nachrennen: Afe- 
FTTa Te Taten Frangn I 9 ATTENTAT 
IT N Uvemıra im CKDa. — 2) Abwaschung, Reinigung: TARATT- 
UA: Mır.143, 11. 

reä (von EZTT mit MT) f. Sorge: Str ade Schrenr: AFpZm: SI 
SIUfeeRT: AV. T,116,2. 

TE (wie eben) n. das Nachsinnen, religiöse Betrachtung: STT- 
EHI AMRTSTEITET Gin.57, 18, vol. 

TANTTA (wie eben) adj. swrückdenkend, der Sehnsucht Raum ge- 
bend: FAT Ark aaa Aır. Ba. 3,47. 

7777 {von ff mit 7 1) adj. geneigt machend, freundlich: aerft- 
SIeN STERN SRE ag: R.4,26,10. — 2) m. a) das sich - geneigt - 
Machen, Zufriedenstellung, Versöhnung: arei a ATI: FA: Hır. 
123,5. 707 m SR MEHERTTURTESURTFRSFÄTTT Rucn. 
2,54. Tage arterfer Th Felgen A Mom. 11, 007. Affen 
R. 3,64. TIMTTTT TI. in der Unterschr. ade vareerTeree SER 
AU U ZÜET CAFTFRFRT TIEICSTTRT: OATZTOR: THETTOR Mike. 48,21. — ) 


freundliches, lebenswürdiges Benehmen, Freundlichkeit: HIT 
Far sfr arhagein zförereTeTTRT TATZRR (ohne Zuneigung) | Fzaıdl 
Sad 3 Arfeı füoFeeN SATSTETTTTERTTETET: N Voxn. 40. Aman. 80. AK. 


3,4,22, (Cor. 29), 10.16. 3,5, 18. zur Erklärung von FFf, EFT und aa. 
AFFTTT adj. f. R. 1,47, 1. 6,9,1. — e) Begrüssung H. 1503. 

FIRE (ron 7z mit 77 m. EM RV. Pair, 14,0 (s. u. IE). 
Sim. D, 56,8. 

ETTTTET (wie eben) adj. naehtönend: MEÄTTUMTIET FATUT R. 


2,2,3. TUN STETTEN UTÄTHOERNT 6,00,40. 
ATteRT 1 + Em f. eine Heroine zweiten Ranges: MEIt 


Mater zTeit Mt EITafRRRT areT 1 Srreımen Pareengen feraan 
UTTTERT: | Buunara beim Sch. zufix. 9, 6. 

TTTIE (von ST mit ET) m. gana mfz. 

ESSUGEn (von 1.07 + tem 1) adj. von einem nasalen Klange 
begleitet, durch die Nase klingend: a) von nasal getrübten Vocalen oder 
Consonanten, wie sie durch gewisse Lautrerbindungen entstehen, z. B. 
das =, in welches sich FT und * vor folgendem 77 verwandeln, Diese 
Anunäsika sollen nach den Vorschriften der Pairıgienss mit den 
vereinigten Organen von Nase und Mund hervorgebracht werden, wäh- 
rend die nasalen Consonanten und der Anusvära nur der Nase zuge- 


theilt werden. METER SAATTÄRM: VS. Pair. 4,76. SHTFT 


D 7 : Fat: RYV, Pair. 4, 35.3, AV, 


Pair. 1,27. 36. VS. Pair. 4, 3. 13. Tarrr. Pair. 1,4. MEITTERTETTÄT 
saantert: P. 4,1,8. 3,2. 6,1, 126. 8,3,2. 4,57. — b} von nasalen Lau- 
ten jeder Art, die nasalen Consonanten nicht ausgenommen, die sonst 


ANTERRT heissen: TATERRT SF: AV. Pair.t, 15. v8. Pair. 1,90. 


Tarer, Pair. 1,4. P. 6,4,37. 8,4,:5. Vor. 2,28. — 2) das Zeichen für 


den nasalen Nachklang {*): FALTATTEFR , HTFTTTETT Vor.2,28. — 3) 
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n. das Nüseln (als Fehler der Aussprache) : STRRTMÄTFFITTF saarte- 
FAUAV. Pair. 143, fe EFTTTTECh TEL Sucn. 4,13, 5. 
sa iesaenc ia Nasalität Sch. zu P. 8,3, 10, 


ae feet N. einer Ceremonie: Satı- 
aan AI MERFTTRE Kuc Ba. 5, 1. in Ind. St. 11,288. 


FIT (von At mit ST) adj. a 
zu versühnen: Fa TRITT: Maxxu. 18,24. 

TH 8. #1 -+ FeHfäet von HZ mit 3X) adj. nicht toll AV. 6, 
111,1. 

ae (8. I + FIT von TAT mit FT) adj. unversehrt: wie 
RYV. 3,17,7. STATT 10,101,5. AV. 6,78,2. 

(von 3. + I) adv. so dass kein Anderer mitsingt 
Car. Bu. 46,8, 17. Sch.: TAT ATI B 

EKSISEID] (3: 9 + SUÄTTHIT) adj. 1) ohne Lebensunterhalt Cır. 
Ba. 6,3,8, 23.24. — 2) keinen Lebensunterhalt gewährend, compar. O]- 
AT gar keinen Lebensunterhalt gewährend Gar. Bu. 6,5,2, 19. 

ITTTaTeiR (von STTTSA [von 7 mit S7)) adj. der durchgelesen 
hat, mit dem loc. gana FETT. 

SIT a. + Tim adv. hinter dem Gatten her: SIETTe TeiG- 
MT Im: Kacssıc Kirs, Ca, 12,2, 16, 

ÄTTA (4. RT) adj. dem Wege folgend: amdarnı Tartaratı Stt- 

FTT ATTEN: 1 gerBTehRt ap Pen are I RV.5,52, 10. 8- 
TTAA aar. dem Wege entlang, am Wege R. 2,71,23. Davon TE 
nach gana TANZ: 

STUTZ (von TZ mit ET) adj. eintreffend VS. 15,8. 

Eur M I7+7) 1) adj. a) auf dem Fusse folgend H.1457. — 
b) den Worten folgend, s. ATI7H]R. — 2) m. N. pr. HTTZT: die Nach- 
kommen des Anupada gana STATE. — Davon TTEn nach 
gana Sa und AT nach gana ARTaNz- 

SPITZ (von IT| indecl, 1) dem Fusse nach, längs dem Fusse: 
SATIN FRTTETTTE DOG 0.95; vg. P.5,2,9. — 2) unfdem Fusse, 
unmittelbar hinterher AK. 3,2, 28. AIFPTEI amt P.5,2,90,Scu, 


ZEIT FqT STR | ERCTARTTEAE ZA Qix. 29,1. mit dem gen. 
Bin ee 198, #1. PIE STE AT Ver. 30, 12. am 


Ende eines comp.: TENTRUTTTEHE ATATITEIT Paskar. 222,6. — 3) nach 
Verlauf von ganz kurzer Zeit: FI 777 FATTTEHR TTETHEUNT: &- 
ZIP: Gin.d,11. unmittelbar nach, mit dem gen.: :A.— STE 
AIR — Alle Rasa. 11, 21. am Ende eines comp.: AÄTERT- 
TÜTE: Rucnt,ct. 

ATFAR (ATE 1,6470 n. N. eines Werkes, das das Tirnss- 


aniumasa Wort für Wort (die dunkeln Ausılrücke erklärend )‚begleitet, 
Verz. d. B. H. No. 301, 302. Ind. St. 1, 83. fg. 


STH (0. M-+ Ser adj. unerschöpflich, wnversieglich: M- 
aeg STR OT: TRRTGREÜTEL AV. 2,96, 5. ATENFANERFR: 
4,11,9. 12, Tara r, 81,2. 

TTTEA (von 1. +7) adj. auf dem Fusse folgend, suchend P. 
5,2,90. H.49t. ZRTETTTZT ATAR: Vard. beim Sch. zu 16.9, 70. Efrzt 
MATT P. 5,2,00, Sch. 


SF — 


ar 


ITETA (von 4. +2) 1. Stiefel P.5,2,9. AK.2,10,31. H.48. 
— Vgl. Te 1. 

SATTER (3. 04 FIN) m. Name einer Klasse von Baddha’s, 
die auch EZITTFTX. heissen, Benx. Intr. I, 117. 

arm (3.8 + FIAT) adj. unbedrängt Car. Ba. 2,4,8,6. 

ATI (3. 9 + ZA) 1) adj. unvergleichlich, vorzüglich H. an. &, 
214. Meo, m. 38. unübertrefflich, mit dem instr.: 77 SgetTuf SITERRT 
AATTTR HT R.4, 62, 07. — 2 LOHN. pr. DULH. 00.4,214. das 
Weibchen des Weltelepbanten Kumuda AK. 1,1,2,26. Supratika 
Me». m. 58. Hin. 148. 

SITTITTER CEITTET + STTEM m. N. pr. eines Mannes Beax. Lot. de la 
b.12. 


SETTETT (4. MH) adv. an den drei Paridhi des Feuers 


Kira. Ga. 3,1, 13, 


ITÜITRA (1. TÜRTSRET) adr. an der Umzäunung Kira. Cu. 


47,2, 12. bei Maulon. zu VS. 12,69. 

TTITT 5. TIER. 

AT (3. # -+ ZIME 1) adj. nicht beruhigt, nicht leidenschaft- 
los. — 2) m. N. pr. eines Bhikshu Lau, 209, 

ERDE '3, + 3709) adj. ohne Beguss, ohne Brühe u. 5. w. 
AV. 41,3,24 (vom IR. 

ae (3.97 -+ IIERA) adj. 1) wicht eingeladen Car. Ba. 1,6,8;7. 
5,5,8,8. — 2) wor nicht eingeladen worden ist Car. Ba. 1,8,4, 16. 

ITTTT (von TFL mit ZI) m. 1) das Nachgehen (KDa. — 2) Propor- 
tion {(mathem.) Corzen. Alg. 33, N. 1. — 3) FETTE ne 
TIER: U OTOTT 1 TATENE SURSERTE FOTTeNZSETERRTEGEReeeNZT Ta | 
SAHTGFUTTIeRTeTT GER Tergah ge: STemTOHeR un her Haie 
Ahr STATT: \ CKDn. 

TTIER (1. IH TI n. eine, einem TTRTT (M.11,54.) gleich- 
kommende Sünde. Im Pnisacktrrariruxassiienuns werden 33 solcher 
Sünden aufgezählt. Die 16 ersten entsprechen den M. 11,55 — 57. auf- 
geführten. Als Sünden, die der Entweihung des Bettes des Lehrers gleich- 
kommen {vgl. M.11,54.), werden folgende 49 aufgezählt: 4) AITUZRIT- 
STATE, 2) FOLIE, 3) SRRRTTIIS, 4) MERT: FEETOTS, 8) ÄITAANTTR- 

>, 6) "TAFTATHRETSTO, 7) MTATRERTTS, 8) FAARRERTS, OTTO, 
40) AMARMeÄTTTS, 44) Forameaftan>, 12) STÄÄTRÄTOTO, 13) SaPARETS, 
44) MEMTEIRTS, 48) TTEITATS, 10) MORTSTENRTS, 17) AERO, 18) A 
eft>, 19) FUNFETTS. Cha. 

STTÜRL (ron FL mit ur adj. folgend: ATTTH az Tri 
biecmiszne (aus Liebe zu ihr folgend) Vın. 129. 

EITA (von MT, FORTTET mit MET) 0. Nachtrunk (nach dem Essen) 
Kuiso. Ur. 4,10, 3. Getränk überh. Sega. 1, 237, 1. 2, 138, 18. 160, 19. 
377, 16. Nach dem CKDn.: wus mit oder nach der Arzenei getrunken 
wird; dazu wird folgende Stelle aus einem medie, Werke eitirt: 97T 
ra (wohl BITTER. das subj.) METTet FR. 

SETTEICH (von 3.04 SR) adj. unbeschwht Kira. Ca. 15,8,24. 

aeg (von ATI adj. f. ET zum Trunk gehörig, ihn begleitend: 


TATEHTERTET: SIEHE TISTEHT Ze: AFENTTEISTTTTTTL Art. Ba. 3,35. 


TIER (von TE mit 7) n. Wahrung, Beobachtung: FIT: R. 
5,24,20. 

EITTIESTA (wieeben) adj.beiwahrend, treu bleibend: UITZ (TETTETET:) FA- 
SIPTTTIETT: M.9,208. 

(3. I-+- STE) N. pr. eines Volkes VP.189. — Ygl.3°, 

ni Wiek m. der wieder erwähnte Mensch (HATTE: 

TE) P.6,2,190. In der Bedeutung PT: TUE: der nachfolgende 
Mensch hat das Wort einen andern Accent, Sch. 

777 1.99+- 77 m. N. eines Rohrs, Saccharum Sara Roxb., 
Canpax. im CKDn. — Vgl. IT- 

TR adj. 1) je einem Vordern nachstehend: ATUFT 
ziert: ı FIT Kira. Ga. 8,8, 20. AMT: MIT TERN 
san FI 29. — 2) nach dem Vordern sich richtend, das gehörige 
Maass habend, regelmüssig: Bunx. Lot, de la b. 1. 585. 
SOUMTÜRTER 588. OT 504. SMTPT 505. SZ 000. ©2002. SAT 
606. — Davon adv. 1) dem Ersten nach, der Reihe nach, nach 
einander: A TATeT RV.A0, 18,5. UA GOTT ofen 6 
131,2. Car. Ba. 13,2,4,5. Kirs. Ca, 2,8, 19. — 2) immer weiter, vor- 
wärts: frreren zrörgfateren RT a Tun Sen RY.4,117,3. 
— Vet. SRPICH, SATT und MEZ. 

pe ur adj. hinter einander geboren, je das nächste 
Mail geboren Kirs. Ca. 15,3, 15. 

TIHICH (TITE -+ SION adj. ein Kalb nach dem andern brin- 
gend, von der Kuh AV.9,5,29. 

ETFRTAL (von STR) adv. der Ordnung nach M. 4, 27. 3, 201. 
219. 8, 97. 119. mit dem gen.: air] nach der Ordnung der Ka- 
sten 8,142. Steht oft müssig da, wenn die einzelnen Theile nicht auf- 
gezählt werden und es auf die Reihenfolge auch weiter nicht ankommt: 
area TREE STTTRT> 1,102. 59 93 et Fre ePhe 
7,35. JEHERUTEN ART TARIF 2,91. SIT TRIER 
TEATT: 3, 09. Häufig mit TARIEL verbunden: AI TATRTIET: 
R.1,8,28. M.1,2. 2,89. 5,57. 7,36, 

STE (von aan = map. Kira, Ca. 46, 1,9. 10: ITH- 
FA: TAT SAFE (sc. TOT) ZATOTEL, Scheint hergestellt wer- 
den zu müssen RY. 9, 109, 7 (= SV. 1,5,1,5,10,): eier A are 
u RETTET FR: folgend, sich an Etwas hinbewegend. 

EFTTEI (von I +79) adj. f. FT der Länge nach genommen (TFT) 
Kirs. Ca. 16,8, 5. 

Tara (von HT mit rn n. das Nachspüren, Auffinden: A 
Tante arhtaarfäiett STREI TÄNGERTTETTET Gar. Ba. 6,3,4,38. 

SITAZTA (von 71, Z71TeT mit A] + n. das Zurückgeben, Herans- 
lassen: TAARTAZTT Nın.T, 10. 10,84. ITAATTFERTIR FAR TTUNG- 
FUTRL | smart adaarai re FIT] N Tarrr. Pair. nd 

Ta {von Te mit #0] -+ 7) m. das Nachstürzen (?); acc. adv. IT- 
AATERITEEN, SE MERTATERN, ACAFAIERTTATERTP-3,N,56,5ch. 

TATE (von 77 mit IM m. das Eindringen hinter Jemand 
her (9); acc. adv. ARTTRTTER, IE ARCPTATE, IRAAATEH- 
SATA] P-3,4,56, Sch. 


m — 
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TAT (1. + AT) adj. angemessen Sun. 2,7, 11. 

ART een AI+m m. Anfügung von hinten (abstr. und 
coner.) P.1,3,63. 3,4,3. 2,4, 1, Sch. 3,4,5, Sch. Vor.9, 18. 

TATTT a a n. P.5,1, 111. 

ereret a = EURRREN MÜTTERN P.5,1, 101. 

dan (von rast mit Im m. das spütere Hereintreten: 7- 
aA Tragen rar Min. 1,1760. rege Fa rem 
FÄtHR: 7008. MAITTITATERN, age nen 
IP. 3,4, 96, Sch. Hereintreten schlechtweg: am at“ z 
FORTAN TTARTH: Rıson. 3,22, — Vgl. Loge. 

IT (wie eben) n. san MIT. 

SETAÄTTE adj. — ETTÄTE MATTER gana MITTE. 

ATTAFT (von 7 mit m) m. Frage Taırr. Ur, 2,6. 

aan {von ZT mit IHN n. das Wegwerfen Car. Ba. 3,4,3, 
20. Aıt. Bn. 2;30K ira. Cu. 4,2,42. 

ATaATa ( ron a, eu mit + T) m. Gleichsetzung von Lauw- 
ten, Altiteration: AHTAARTAR: l Fra sta SIT TRETA 
Zus ch TRITT: are mat Satel: 1 Kivs-Pn. 126,911. 


777 (von A ai) m. Begleiter, Gefährte AK.2,8,2,39. H.406. 
TI (von TH mit 77) 4) m. a) Band, Verbindung (FT) Men. 
dh.40, — b) ununterbrochene Reihe, ununterbrochene Folge: Barkz) 
URRRARRETFTET SEIEN N STENENT Fetarc TER ORTEN OT RT: 
pr Formen FERÜRET FRONTSEITE 1 STTTTTER TOT FETT: 5,5, 


un we erde de ARTE: AT AT > 


Far 


A TMITTZ: Ran. 1,64. 04 TR Pranger TARAITTERT komme 
Pi Fluss der Thränen (v. 1. TOrTaeT 9) Cix.90. — e) Folge, die Fol- 
gen: ar WER Dust. 18, 39. ap 7 FERRRTIET 
25. IE AA AIRGTATET TeUEIeTeN FRAPeTereg N Apart SRteheree STTRRRET 
FarTTFaat: n.6,40,4. ARAFUTHTEN: MERMEHTETRU: 8,57,6. MT 
TEEN TFT FOTERAiUN; v0. IMTERRRT STR ONE: FORZTRSTITTETT: 
Sugn. 2,412,20. — 4) Nachkommenschaft: ATTTFET TAT TIA R. 2, 
7,28. ARTE &7 STEUER ATTENTAT 97,27. — e) Absicht, 
Motiv,einer Handlung: Bes ar Zen Aa: — zus 
ZU TRITFLM. „8,126, TIaTTRTT Böses im Schilde führend R, 1,34, 


20, FRA: Men tibein gebendyale nenn er einen Scherz 
beabsichtigte Amın.16. — f) Hinderniss: FeRETa TITAN ST 


SI As Sir. 6,28. — g) ein secundäres Symptom, symplomati- 
sche any a CAFE TTRTRENTER CK Da): HÖRTEN 
FArTTEITI: Sega. 2,404, 10. 6. — A) FRTerTel ATEIRTETTTTERRUT- 
AIEATTET CKDa. — i) (in der Gramm.) ein stummer Buchstab oder eine 


stumme Silbe, die an eine Wurzel, ein Thema, ein Suffiz w. s. w. gefügt 
wird, zur Bezeichnung einer Eigenthümlicheit derselben, Nccore) 


% 


AK. 3,4, 101. Men.dh. 40. P. 1,2, 19,Sch. 2,4,54,Sch. — Die indischen 


Lexicographen geben noch folgende Bedeutungen an: k) = zz 
AK. 3,4, 101. H. an. 4, 147. (ein Halb-Cloka, der unter Anderm das 
zu erklärende Wort selbst enthielt, fehlt in der Calc. Ausg.) Meo. dh. 
40. Corzan. erklärt dieses durch offene or gwilt, GKDa. durch ZTAT- 


FAT. Es ist vielleicht das Motiv eines Vergehens gemeint; vgl. e. — 
15 


a1 


1) = FFRUTZ Thema w. sw. AK. — m) GERT fat Ar. 
H.an. 4,146. MENTATTEreRTET Meo. Binige machen daraus zwei Bedeu- 
tungen. — n) SARFTENTTIETT AK. H.an. SARTETUTEIEER Men. Conzan.: 
continwation, — 0) Anfang (ATTFT).Cazoan. im CKDa. — p) ein Bis- 
chen Tax. 3,2,8. — 2) £. $. a) Durst H,an. 4,147. Mao. dh. 4. — b) 
der Schlucken (fl) dies. 

ATTUT (wie eben) n. wnenterbrochene, Kette „Folge: Erbe San- 


FARITT Vıra. 535,10, 

Tau (von PT n. das Begleitetsein, Verbundensein: TJ- 
m STUTTSPAHTFWENTeTeTT AIHeRETT ZT Rasa, 1,22. 

SATA (von TA mit AT adj. am Ende eines comp. 1) in seinem 
Gefoige habend, verbunden mit: ETEIZT GATUTFleReTTeT FEHTTT 
ATATEH Bus. 15,3. DT angenehmen Eindruck machend 
Sugn.4,247,8. — 2) während, dauernd: {II 7a GEM SÄTUETR- 
Ef Sega. 1,287, 16. 6,18. 2,234, 8. 

SEIT (1.071477) m. Nachtrab einer Heeres: Ferara {ur am 
TCHFFIFRÄTTTATL ( NTTERTRET OT ARGEITTEN SEE I R.A,1,60. 

Sarı (von TH mit a m. Wiwergeng eines verflüchtigten 
Geruchs AK. 2,6,3,24. — Vgl. TAT. 

Enz 4.7] + RE n. ein Bräbhmana- ähnliches WerkP.A,2, 
63, = SITETUZET IFA: Kic. und Sion, K.zu.d. St. Wxera, Lit.11, N. 1, 

EATATETÄUER (von EIFATGETUN = STITZTTTT Ind. St. 1,30, 4. Viel- 
leicht ar° zu lesen. 

ERTATETUT (wie eben) m. Kenner oder dnkänger ı eine‘ Anubräh- 
mana P.4,2,62. Nivisa-$. in Ind. St. 1,45,9. Wann, Lit. 70. 

SPÄT (von 77 mit AI) adj. sich nachschwingend, nachstrebend 
RYV.1,88,6. 

ATA {von ’ mit 77) m. 1) Wahrnehmung, Auffassung AK. 3,3, 


27. H. 1520. 17 : Sim. D. 67, 15. 76, 10. : P.8,4,46,Sch. 
FATTPPTA: Sin. D.67, 18. 70,10. QRPFA: P-B,4, 60,5 
Veninran 14,16. 18,4.5. 0.8.0. AISTITTERITS TR I AT Falten 


Fe prerT 2.d.d, m. G. VI,20,N.7. Vgl. FFIR. — 2) Versuch (P): 


Frraremprrene R.4,42,9. 


{wie eben) m. 1} Zeichen, Anzeichen: IPIATEUM Tret. ER 
TRAFTTE SITRTETRPTA: Racn. 2,75. 3. GAIREIT — TRSPIRTT Ku- 
zuis. 4, 117. In der Rhetorik = SMIATTER AK. 4,1,7,21. Mao. v. 56. 
—_ TITETT H. 326. an. 4,301. eine, einen Gemüthssnstande entspre- 
chende und denselben verrathende, körperliche Erscheinung Siu, D, 62, 
9. 22, 11. 77,2. — 2) Würde, Ansehen, Macht (WITT) AK. 3,4, 211. 
Han. Men. 57 ETTTERR SIT THTSEHT AIERTTTRLI EPIFATE 3- 
array MERHTIATER: IR. 4,63, 20. ACHTE 0 — EOTRIET- 
nn 9. TIGFTTERRT | EIPITATRTGTER AATTTERRTTE Racu.t, 


37. ARTPIA f. ET von grossem Ansehen, von grosser Macht Buas.2,5. R. 
2,18, #1. 5,11, 16. Gin. 31,2. Paxiar. 186, 12. — 3) Gesinnung, Den 
kungsart (}: rtaTtgraeN ZETSTRIT ı ARTE 
Farpaa STR Kurnis.3, 37. = Heil MITTE: AK.3 EITH 
—- Am: H.an. 4,301. Men, v. 56. 

TTIIT (wie eben) n. verstehend,; davon SPITTTEN Verstündniss; 
ge FAT TEAFPITREN SL Buisnir.83. 


ka 
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SFTIET (vom aus. von +] mit IT) n. das Erregen eines Anubhära 

(u FFIR 1. am Ende) Siu. D. 27, 7.8. 

ERPITTEFL (ron mit ART) adj. der etwas wahrnimmt, sicht, Augenzeuge: 
SEPTER A m: ATaIegÄTeemTec FAHRT] M. 5,00. 

FTIR (von ITZ mit ET =. das Nachsprechen Nsi 34-8. 5,39. 

aapım 1. 99 + Pıfm adv. längs der Spalte Kirz. Ca. 26,2, 17. 

EFPI (von 7 mit ET) adj. sehend, wahrnehmend: ERTETEHT EIKE 
BÄrgE Ban. Än. Ur. 2,8, 19. 

FITT (mie eben) f. Wahrnehmung, Auffassung: TFT] TERRTEN 
ITEM LETPHR: FAfeTET FRTRPITERERT RENT U SRETEARREHTTTETERR- 
ÜEIFERTSZET | Buisuir. 30.51. — Vol. IP 4: und EATPITEN 

EFPHTTRTT ERPITET + TATEN m. Titel eines Werkes, eine metri- 


sche Paraphrase der zwölf hauptsächlichsten Uraxısuan, von Vınlänan- 
Jamızı, Ind. St. 1, 471. Wesen, Lit. 94, N. ı. 

APSFTETTEEE APR, #37, SITATA) m. N. pr. Verfasser’der 
Grämmatik FITEFAFIT MICHI 2. d. d. m. G. 11,337. Vers. d. B. Mi. No- 
773-775. Verz. d. Pet. H. No.87. 

EEG (von I] mit AT) 1) adj. a) gebilligt, guigeheissen, worin men 
engeistiigt Bası TETUTTTE TR: R.4, 12,8. AFAANAT TFT 

ATI: Gix.Ab. — bj überlassen, abgetreten: FIT PL SPA Art AT -SAPTeN 
Trage Gn Bu. 3,2,8,20. ATET SE 71 OT IRE 
u in dessen Hause darf sie (die Kuh) geschlagen werden 5,4,,23, 
— c) die Erlaubnis, Einwilligung habend: AFTUFFEN: FR Car. Ba. 
5,2,3, 4. 3,8,31. AIR: M. 3,4. Vin. 208, Baal ra zur Hei- 
rath Rıcn.3, 10. — 2) n. Einwilligung: ATEM mr sa am 
R. 3,12, 8, mA mit Einwilligung, mit dem gen. M. 5, 151. 8,308. 
Sin. 5,80. N. 17,21. R. 1,67,24. am Ende eines comp. M. 8, 331. Vıgr. 
12,24. 

eTeTfet (wie eben) f. 1) Einwilligung: SATA AK.3,5,1. = 
ÜFTET Turn. 3,3, 145. = Tat H. am. 4,98. Men. 1.185 Gutheissung, 
das Einverstandensein, mit dem obj. comp.: P. (ed.Calc.) 
4,2,6,Sch. — 2) Zuneigung, Gunst, Gnade. Personiflcirt eine Genie, in 
welcher die freundliche Zustimmung der Götter zu den Opfern und 
Wünschen der Frommen ausgedrückt ist: Areiez qIEN ankamen Serfen 
FEIN Sarrtm AV. 10, 107,3. a saneferterret gar 
UATEL VS. 34,0. SUTERCÄRATET HF jrA Jah 9: Patent av. 
40,59, 6. „RR STB dt FRÄTEET Car. In. 5,2,8,2.4. 
ZaFFAA Searöget Sf UMTS Kira.Cn.23,3, 1. 15,1,9. 
Deshalb ist sie zusammen mit Bhaga genannt AV. 5,7,4. 9,4, 12. 
Durch Anwendung des Begriffs der Zuneigung auf das Verhältnis 
der Geschlechter wird Anumati eine Liebesgöttin und Vorsteherin 
der Zeugung. In diesem Sinne ist VS. 34, 8. in AV. 7 Bug er 


det. In einem Liebeszauber: are Herarke Az 
Fa: ee 8,131,2. emheeint er 
ent ATRFUTRH TÜR TUE IN... Neben Brhas- 


pati und Sintvält 2,26,2. mit Savitar und Pragäpati 7,24, 1. mit 
Savitar und Varuga 1,18,2. An sie gerichtet ist das Lied AV. 7,20, in 
welchem beide Seiten hervortreten. VS. 29,60. Arr. Ba. 3,47. Äcr. Ca, 
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8, 14. Car.Ba. 14,9, 4, 18, (oxyt.) — Bau. Än. Ur. 6,4, 19. M.3,86. Toch- 
ter des Angiras und der Smrti VP.83. Nach der Ansicht der Liturgi- 
ker (TfEHT:) ist Anumati der Mond einen Tag vor dem Vollmond 
Nın. 11,29. Arr. Ba. 7, 14 (Bischiebung). SUPTIETLFRTEHTTARTEET- 
STREIT: Kira. On. 18,6,21. Saupr. Ba, 3,6. in Ind. St, I, 30. AK. 1,1, 
2,5. Tu. 3,3,145. H. 150. an. 4,98. Mao. t. 183. VP. 223. 

GATEZEH (1. BT HEIM) adj. = EITRTeIT MEZITL P. 6,2, 199,5ch. 

ATI (von AT mit 77) m. 1) das Zustimmen Nın. 11, 29. — 2) 
eigener Wille, Unabhängigkeit Tnıx. 3,2, 27. 

THAT (nom. ag. von PT mit 7) der Etwas gutheisst, in Eiwas 
einswillige M. 3,51. Buao. 13,22. 

Ian {von TeTT mit 77) n. das Hersagen eines Spruches (zu 
einer Handlung) Kaug.60.63. Sis. zu Aır. Ba.2,21. Tara Kir, 
Cu. 3,3,2. TTEIT® 5,13. 25,4, 11. 

ST Tran n. das Nachsterben, das im- Tode- Folgen: 
Ara SEPRtUENg I ZOTeTarT: Hır. re namentlich von der Selbst- 
verbrennung der Wittwe: TÄRTTEM AIR I: FADEN ARTTETET: I 3 
MATTER RÄN: Eu sPrtet A: Il MB. Im Bnamsı-P. heisst 

es: QUTENTAR TERT FRTEÄT ARTTESRTETEL I FTOTATETH KRTET MIR- 

7 N Eine Frau aus der Priesterkaste darf nach einer Smrti 

(Taten HATGRUT ©T Ferzet ITEITETEN) deu Scheiterhaufen nicht be- 

steigen. CKDa. Gegen die Wittwenverbrennung wird polemisirt Ki- 
name. 1,187, 3. fgg- 


FIR (1.EF] + TO m. pl. N. pr. einer Gegend: MARTTARTE R. 
4,43, 19. 
= IAARITTTT Kira, Ca. 25, 


SFAUR (ron Ar] mit 77 adv, 
10, 2. 

a {ron AT mit m) f. Schluss, Folgerung Taıx. 3,2, 11. 

ergree {von AZ mit 27 adj. dem man zwjwbeln, zujauchzen muss 
RY. 1,118,3. 7,6,1. 9,24,6. 76, 1. 107, 11. AV. 14,1,47. 

EM (von AT mit ST) n. Schluss, Schlussfolgerung; Anzeichen, 
insofern auf dasselbe ein Schluss age wird, = AP Taız. 3,2, 
#1. ZT GE TEERORENESTT SON: REED ROORATESNEI SAEET Se: 
GG IM. 8,44. EITTETER STETTEET AT Art: R. 45,7. SIR- 
RT: 1 SFRPTTeROT BOOT SE STANRRT FÜ 0 Karmin.d,o8. 
BrTEh UAETEÄ 9 OmU a PRFTCARER a7 arte a0 eo 
BPÄTCHET U M.A2,100. IRRE TRUE RTL N TE H- 
FOrFAg Tate FAIFTERATRET | R.5,87,20. „24. TZERTATTTRTER © 


ı Tartarel MATTER Siüunsux. 4.8.0. EATATET: 
met rn falert IE ein Zeuge ist besser als ein Schluss nach 


Indicien, ein geschriebenes Document gewichtiger als Zeugen Ninana 
im Voavaniaar.38, 15. Häufig der pl.: ET Fra ART TER 
Far aUTT AT STETSTTET IR 5,02,4. AT ArRaE HT- 
FROTFAIN: MarRRE: 17 Gent Fate ATOEEA 6,23,02. Mate: - 
FOR TUT A TEROTEEH UM (worams ich ersähe, dass) TITEM EA- 
RL 531, ‚st. Am Ende eines comp.: EERFAFTTERTTR STE ET OT 
FETTE indem ich nach mir schliesse R. 4,9,34. ARTE — 


ma mit einem Lotws- Schirm, der nur aus dem hellen Glanze 


a — 


214 


aa 


gefoigert werden konnte Raan. (ed. Calc.) 4, 5. Verz. d. B. H. No. 667. 
611. — 2 Analogie, Gemässheit: TERaATTErfer TEE TETERTTRTE | 
ARTEÄTEFTET Ft SHE TORTEN Hır. 1,01. lang 
BLUE] (wie er selbst) STfEÄeFFT Voun. 69, [ER 

SITATTAIRRT TAT + TAT m. Titel eines dem Rukidatta zu- 


geschriebenen philos. Werkes Verz. d. B. H. No, 678. 


SIPATFURTTENTEN CATSEENET, SITE, ZTIENTET) . Titel eines philos. 


Werkes Verz. d. B. H. No. 650 — 677. 


AFTER | RR STR f. Schlussfolgerung Harka, im CKDa, 
ATTZA (4. U TIER) 0. Mitleid: TEAAÄTTEN TO AL TRIA: - 


er 5,37,31. 


STATT (1. + AIR) gana afTTeNTE. 

EITTTET (4. SH FIET) m. der nachfolgende Monat: ATATTITERR 
adj. was allmonatlich geschieht M.3, 122. 

SITTETTET (von FT mit EI 1. Schlnssfolgerung Buisuir. 51. Verz. d. B. 
H. No. 6150. 654, 664. 667. " 

nom. abstr, von EITHER Verz. d. B. H. No. 704. 

ST (rom A mit SR) adj. zw erschliessen: GERT: TR: 
Racn. 1,20. P.6, 3,80, Sch. Manwe. in Ind, St, I, 13, 20. 

BrTReR: « In. 

ren (von mit f. N. pr. einer Apsaras Han. 12475. — 
Vgl TATEN. m = 

TIER (1. + TEEN adv. a Spruche gemäss Kira. Cn.17,3,25. 

SITTA (1. IHN gana Kirk ıce 


SIT (von AMT mit ET) adj. nachfolgend V8.18,6. 


Ta (von u mit 77 m. P.7,3,62, Sch. 

SET (von AI mit SF) m. Nachopfer P.7,3,62. NIE EFT- 
einen Areheneefeenei apferh Zt OITTET AV. 40,51,1.0. STETETCh AT Se] 
Sr ah ST ATFEITTEENT GT 182,2. Gar. Bu. 4,3,2,0. S,17. 207. 
5,1,5, 10.8,8,25. 0.8. w. MOTTRRTENT 4,8,4,9. WORTEN AeRE 
EI SucTasın SE GRETERTEE TeSTETURTTeTSFNEN ZT 
Ar. Ba. 1, t1. 2,18. Kira. Cu. 2,7, 13.20. 3,4, 11. 2,24. 8,5. 5,8,38. 6, 
4,9. 9, 10.0.» w. TIERE Erlaubniss zum N. 2,2,2. rm die 
zum N.gehörigen Sprüche 19,6, 10. 7,8. das Recitirender- 
selben 3,5, 14. reed zum N. gehörig, dabei verwendet 5,4,27. HA- 
TIER adj. 6,10,23. In den Tarrriatsa-Büchern wird ATI geschrie- 
ben nach Si, zu Arr. Ba. 1, tt. 


TOBIT (von ATTEN) adj. von Nachopfern begleitet Aır. Ba.i, tt. 

ATTAT (von 7 mit ze) m. Begleiter: MEORFITTTATT: R.2,91,39. 

TREU part. fut. pass. von ZT mit 77 folgen: Taten M- 
SAFT R.4,60, 8. 

SFITH (wie chen) n. und HATT f. Geleit, Gefolge: Faminmee A 
TIER Für Sftege: 1 Fit ANPÜESETTHTN 9.2, 57,2. SAFT AU TOTER 
IÄTER ich werde R. das Geleit geben 4, 36, 10. SUMZZITTTET Sir. 
4, 34. AFAQTTET (Dauer. 2, 10: SAT) METT: OT AR ZE 
TEIFAT: Mu. 3, 18396. ATATaT HÜRTAHEHTETETFRTTSERT: Sch. zu 
Cix.18,22. TERIETTTTATTL R. 2,36, 2. 5,31, 22. Ara adj. 1,17, 


13. 6,39,2. Fe begleitet von (instr.) Vın.129. 
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EIFNTSER (von BPFATA oder SAT) m. pl. Gefolge Gix.30,9. EIFATAT 


* Sch. zu Cix. 18,22. 

TA (ron AT mit A) n. das Nachgehen, Folgen, mit dem gen. des 
obj.: ART R.2,105, 10. componirt mit dem subj.: TFT 
2,83. (in der Unterschr.), mit dem Endzweck: FAATATTIFTRT MATT 
ugauı 2,52,4:. 

SITTITGETT (von STTATTT 1. das Nachgehen ; übertr.: ATI TTTT- 
fÜrTT R.2,00,20, 

SIEPTITTT (von ZT mit ET adj. nachgehend, folgend und subst. Be- 


gleiter P.3,2,78, Sch. MAQT A EITHER: Vagv.8, 44. AIOATEREUTT — ZET . 


— MERTTTTATTET: R. 2, 70,21. 5,28, 12. Pakdar. 214, 14. arme: 
das Gefolge Raon.2,4. Mit dem gen. des obj.: A AT TTRRTTTTIeTT 
R. 2,83, 21. 113, 20. 3, 61,23. Paxkar. 9,20. Rasa. 2, 19. mit dem obj. 
componirt R.6,9,28. MENT dem Besten nachfülgend, nachstre- 
ben. AK.3,4,101. H. an. 4,146. Men. dh. 41. 

En part. prael. pass. von Ed | davon SPFTTAN = TT- 
m, mit dem loe. gana gem. 

ATTTT (von 1. I+PT adv. je nach dem Weltalter M.1,84. 

TR 1. Am gana TITTEN? 

STIMT (nom. ag. von TI mit 7) Befrager, Eraminator, Lehrer 
P. 24,08, Sch. besahlter Lehrer CRFRTENTR) MBa. im CKDn. 

aim (von TA mit 7 m. Frage AK.1,1,5, 10. H. 208, Sch. Fr 
urgim P.8,2,94. Durch HRRTFAL wird H.78. SITE erklärt. 

FTIR (wie eben) n. Frage H.263. 

IT (wie eben) adj. a) anzwweisen, zu Jmdes Befehlen stehend: 
EEE IUTIAT Gäx.109, 16. — b) zu befra- 
gen: ezTate a IMAT az enTater M.8,31. 

Burgen TA nit 77. 

DTLIh (von TA mit 77 f. das Zugethansein, Ergebenkeit H.I,89. 

utEnl (1. TI+-TT adv. nach der Schnur Kir. Ca. 21,4, 1. 

THE (von TH Im caus. mit m) adj. sich zugelhan machend, für 

AT : (Tl:) R. Gonn. 2,1,20, 

TTT (von Ta mit am m. Zuneigung, Liebe: TITATHTT 
TTIAFFTT Oh.1,46. 

Ta (von TAI mit 77 f. Zuneigung H.206. 

aa (1. TH TEN m. N. pr. ein Sohn Kuruvatsa’s und Vater 
Puruhotra’s VP.423. — Vgl. 2. “7 2. 

rl 4. 774 Tem f. Rand der Strasse (TER. 2,6, 11.): g- 
TORTEN FRITZ 1 ÖTHRERTERNET TORTTOFREZTTE FT: 
R.2,6, 17. 

ae (4. 77 + Tell m. Beigeschmack: ra urg Euneinal me- 
ARRTTFTFTER: Sugn. 1,224, 13. Häufig am Ende eines comp.: FTUTT- 
AT von salzigem Beigeschmack 176, 5. MAT]? 76, 11. mam® 
183, 13. 

cd (von 1.7 TA) P-5,4,81. Von.6,s1, 

rau (von TA mit a7 m. Zuneigung (Gegens. ZI7TT) H. 296. 
AUF I: FNZTTTET: AK. 1,1,5,11. fra R.3,3,4. Das 


subj. im gen. M.7, 155. R.5,19,26. 66,2. 6,97,3, das obj. im loc. : HUIZ- 


sich gewinnend: 


ara —— 
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FAT UOHÜEN STEZGA ARRTOT Ch 63. CR FOREN ANTORREU- 

ATIRFATTT I Gäx.Ca. 41, 13. geht im comp. voran: fAgrETIeN 

Raon. 3, 10. HAFTIMT: das Wohlgefullen an EEE Hır. 27,16, 

vr. 1. Am Ende eines comp. f. 1 R.2,12,98 ART: TAMTERT:) AK.3, 
4,76 FTIR a Arterenn. 

ATUTTTRL (von ETTTM) adj. verliebt, mit dem loc.: MI TGHRTEN- 
SEHTEITTTERTL Hır-28,0. in einem Liebesverhältniss mit (FIG) Imd 
piehend: FIT — SAT SRUFTAUN ARTTERTTE DER 5. 

ers (ron ernst f. Zuneigung Siw. D..38,2. 

A a aeg 1jzugeneigt (= <ETERN Gasnan. im GKDn. 

Arch TAROT SIND. 76,21. — 2) Zuneigung einflössend: Z7UÜ 
TAFRÜT 9 ANSTERENTATTTORT Vio. 200. 

ZFTTTAT (von T7+TA= TUE) adv. nächtlicher Weile: AFHZ 
BT Ten Aır. Ba.3,22, 

1. (von TI mie s EFTITE. 

2. ET7T (von ZFTTTEIM) adj. unter der Constellation Anurädhä gebo- 
ren P.4,3,34. ein bei den Buddh. beliebter Mannsn, Buax. Intr. 1, 377,N.4. 

ATTITE TI TE) m. N. pr. einer Stadt Bunx. Lot. dela, 
1. 773. LIA. 1, 202. ” 

EAITEIT (1. HTm f. Gier. 1,20, P.4, 3,34. das däte der 28 
Mondhönser: TIL FATTTEd PRATTOTEN AIET ATEHATEE FehRAN. 
49, 7, 8. pl. Taırr. ichs FTIR TTEN: P. 1,2,63, Sch. Corzza. 
Mise. Ess. II, 330. 

FTE 1) part. prael. pass. von U nit 9. — 2) m. N. pr. ein 
Vetter CAkjamuni’s Bons. Lot. de la b. 1.299. 

BAR (von TI mit m) oder EFTRH ad ankängend, nachstrebend: 

VS.30,9. ETTeTFTTFTÄRT STEEL RV.3,58,5. 

dee ın. ER -+ IM 1) adj. [. MT der Form entsprechend Vor.6,6t. 
entsprechend, angemessen; ähnlich: Ta a HeHTeN MET: Sir.2,10, 
Aa MET — NAAR — ART: And. 6,24. mit dem gen.: 
TEmged Harn: — BE LEITET . AORFRTRTTEN 9 


ART AFFE Gi. 10,0. PORTA FE TERRA MEIN MAL, 
27. GUTE FO TAnET ER STOTEE 9 ARTE 9 Sir. 3, 12. Bainman. 2, 15. 


N. (Bove) 24, 24. Ver. 19, 15. 20,2. ara PRrRFaTee Mi: Va. 180. 
am Ende eines comp.: ara mare Baus. 17, 3. II- 


amt: MATEE: Cix. 8,23. MSTTaRU TEICHE Paktar.20, 5. Men. 
13. Rıcu.1,23. fählg, im Stande, mit dem gen. eines nom. acl.: P7- 
u Errauu DIE QUER Ecmkasu ee ® 
TFT AITEE R. 2,23, 00. 40. — 2) m. (mit Ergänzung von WITT, 
a7 u 8. w.) die Antistrophe, welche mit der Strophe (FEITTSTT) gleiches 
Metrum und gleichen Gegenstand der Anrufung hat. am zurr] gI- 


Fan Acheter SIR Gar. Bu. 13, 5,4,2. EemmTard Sherfer ı arayart alerfen 
Aır, Ba. 3,24. TRFENTRÜNSSER IT SEO SAENg: EN STET: Ägr. Cm 


7,2. 6,2.2 

ATATTA (von am adr. entsprechend, gemäss, am Ende eines 
comp.: MASGTATTETEN: M.1,58. FORTRÄRTO 7, 125. 

SITZT cc. von STATT) dass.: FAPTIETITATTÄFTTÄUN: Cin.108, 


,rL 


217 


AT (imstr. von TAT) dasa.: AIFU FRITTETUT M.8,200. 
era (von TU mit 7 m. das zu-Gefullen-sein, Wefahrung; das 
Gemügethun; Rücksicht AK.2,8,4,12. 3,4,93. H.733. Art: willfah- 
rend Karais. 20,205, Das obj. im gen.: rar TIER M.7, 166. 
Her. 106, 17. aeg MURETERRTITN Kıruis, 2,29. im loc.: 
NPRgTaT STR M.2,105, A Fat sogen: P.8,3,61, Sch. geht im 
comp. voran: mager a Phferrfn Sehr]. 30, 36. MUT 
TTIL 14,0. 97 ZITATE Mani. 92, 21. FÜRRRÄTRITTETRT R. 2,37, 17. 


AÜTRTRTAA in Berücksichtigung des‘ Vortheils, A nach dem Vor- 
theil, den es en Kerı. zu M.7,10; vgl. STETTRTIEL P-. 1,1, 57, 
Sch.  Hruipcaı g TETEITEL mit grossen Rücksichten, sehr vorsich- 
tig Paikar, 1,113. Am Ende eines adj. comp. f. MI Aman. 87: TIT7I- 
TI voc. 

un (wie eben) n. das Bestreben Jmd zu gewinnen, Anlockung: 
eratte Herde Erg Seren 9 I Ag TOaRT SEP UT 
Ft N AY.6,102,3. Willfahrung, das zu-Gefallen- Sein Tuıx.3,3,208, 

TOTEN (von SETLTET) £. das zu-Gefullen- Sein, mit dem Ior.: 
FAT Kurnia 20,197. 

EITLTIEFL (ron TA mit adj. P. 3,2,142. Rücksicht nehmend, be- 
obachtend: MIÄTHERTTTETTTTEIATET R.2, 75, 26. ETTNT AMATTTT- 
Tepit 3,2,2s. 

STATT (ton TA mit ET) m. Wiederholung des Gesagten AK. 1,1, 
5,10. H.274. 

BRETT (von TOT mit A) m. Salbe: TTRTTTTEl Suca. 2,167,3. 0. 
OT rer Ueber den Fuss vw u s ZL.d.K.d. MV, 


271.) 3 At MATTER R. 3,3, 00 

AT {wie eben) n. Salbe AK. 3,6,23. Air. Gau». 3,8. Kaug. 92. 
Sogn. 2,248, 5.9. SURTFTTITT Cix- 31,7. PRSUHUTSTTT adj. Busc. 
41,11. R. 5,13,8. 6,26,25, 112,18. Vigr.12,19. Jiöa. 1,211. Mer. 141, 
13. Hanıv. 0730. Pankar. 192, 10. Am Ende eines adj. comp. f. IR. 4, 
29,0: TehT 9 Gt ZT EST ENETTTEL, 

SFR (ron f. gana Areatz. 

rm (von AAJFTR) adj. am Ende eines comp. mit einer Salbe 
bestrichen: :R.2,83, 17. 

rm ct. 714 Am = ET 9) a f. EI nach dem Haarwuchs, 
nach dem Strich, in einer natürlichen oder vorgezeichneten Richtung 
sich bewegend (Gegens. MIA) P. 5,4,715. Vor. 6,76. FRE 
AATAITE von oben nach unten (im Sinne des adv.) Car. Ba. 14,9,4, 
20. — Ban. An. Un, 421, Rip hiB, 11. Re: Kalk 
Kuca R. 3,49, 33. FREIE — EEAARETURTT HR: HR- 
Sucn. 1, 
100, 10 — 13. aualeztentucg) MEN. 1.4 BES) 
FRE a age OGOEN Son. 1,207, 16. sergehzian SFT: RY., Pair. 
2,2. III ein Mädchen aus niederer Kaste als der Mann, mit dem 
sie eine Verbindung Gh Jiüx. 2,288; ein aus solcher vekiatung 
entstandenes Kind heiset EFT “10,25. 31ö4.1,98. TA adr.: 
ARUAm _ ma IRPUFFFTERL GT Bad 1,82. Kirucn 
1,2,33. 7 Suga. 1,64,5. ERITRFRE At 


— — 


errateler 


SITRreTIet anrafet P. 5, 4,58, Sch. MÜRRETTETTRTEE (v0 oder anders) 9 Uatl 
a0 HU TRARLR. 6, 31,13. AIRRTTTIEHTTI: auf unfreundliche und 
auf freundliche Weise 5,24, 34. — 2) m. N. pr. RT: die Nach- 
kommen des Anuloma gana SR. 


SITTRTERRT GITRTTT + RT) m. N. des Bästen der zum AY. gehö- 


rigen Panıgısara Verz. d. B. H, No. 36%. 

PTR (von KIEFER) 4) adj. in die rechte Richtung bringend, 
fürdernd (besonders häuflg von Mitteln, welche die Winde abführen) 
Sugn. 1,158, 16. 167,2. 226,2. 2,206,8. — 2) n. Abführung, Förderung, 
Zen Sucn. 1,367, 13. 2,99, 12. 

SARTETT (von TI a act. 1) nach dem Striche streichen P. 3,1,25, 
Sch. Vor. 21,17. TFA AIRTFTTTRTÜTL dann streiche er gegen den 
Strich Sugn. 1,368, 18. — 2) abführen (medie.) Sogn. 1,378,8. 2,87, 1. 

BETFETÄ oder AAFTU (3.0 + FETT ad f. IT nicht wulstig, ohne 
Erhebung, eben, glatt (?): SET FRTERFTATFEARTATETRFTUFT I FERS- 
TITUTE U HIRE APUMTTIRELIN Sera. 2,92,20. Uebertr. frei vom jeder 
fremdartigen, störenden Erscheinung: IT (Si. zu Arr. Ba. 3,38: 
arrtertgrmen ahaeı Sindemerch: MV: 0,5, 6. Hei SEUNETETepFeNCET 
(Sin: cıoı Aır. Ba. 7,4. 
are ı Far Fefrorerehn Farfergr Fer Fohaeg: av. 025,0. 

IT (1. ‚94m m. 1) Reihenfolge des Geschlechts, genealogi- 
sches Verzeichnis: BEIGE En SET MBn.1,3762. 3780.3783.3797. 
GaPgRHt HAITSIRRTUERRET BT 3, nora. = 21 ame Ge 
schlecht FT TAAFTRT SO AESTETATTE © 3 SENFERTTETREN SE 
TEATTRL N H.252. — laron TAU nach gana SEE TeIT. 

FIR (von ei adj. f. ET auf die genealogischen Verzeichnisse 
bezüglich: ERTAET SANT INTEIT STATE UTUÄTGET: MB. 3,5350. 

TFA (von FA mit I) adj. vorzutragen: ALTE MARI 
STARTE: Car. Bu.13,6,5,20. 

STEHT IFIER (1.007 + aR] + adj. ein wenig schief gehend: 
RATTTRT IT: Sega, 1,118,21. 

seele (von II mit AT gana STATT. n. 1) das Nachspre- 


chen, Wiederholen, Hersagen, Reeitiren Car. Ba. 1,3,8, 13. Kira. Ca. 3, 
4,12. Six zu Arr. Da. 1,29. 30. das Lesen, Studium: Ar een 


FETTE (sic) SITTUN TATATZUÜRT Car. Ba, 16,7,5,25. = Bu. An. 


m ar 


Ur.4,4,22. Iiör.3, 190. Lehre: ZIR TATZTARTETTRR Tarrr.Un4,10. 


— 2) Lection, Abschnitt Verz. d. B. H. No. 142. Ind, St. 1,70,2; vgl. 7 


am. 
TTTÄTT adj. = TAT HÄTTTIER gana MITTRHTTZ- 
ATICAT 1.7 + CAT m. das dte Jahr im Sjührigen Cycelus Ind. 
St. u VP. 224. Jahr H. 169. 


TER (von Ze mit I) n. 9) Fortdaner: MIARTETTER AK. 
4,101. — 2) das Willfahren AK.2,8,4,13. Z7TAT Bee 


Te 75,17. 
ETEAÄTT (wie eben) adj. dem nachzugehen ist: TRUMFURT ZIA- 


ayefrita: R.4,29, 29. 
EITeTTefet (von partei n. das Willfahren: SEITRTEITFFETTeIeTFT Pak- 


Jar. 1,79. 
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STFITH (von ar mit ne) adj. 1) nachgehend, nachfolgend, mit dem 
ace.: FROTE TI NETT FETT TORTEETTTERRTT 8.4, 38,3. am Ende eines comp.: 
TTATUTFLR.5,47,18. Uebertr.: TAT SAHTATREIT N-2t, 

"n. TÄrTEn.s, 80, 17. Baauma-P. 38,2. UTTT[° R.2, 49,3. FORITTO Ind 


Willen folgend 3,28, 18. 4,17,5:. 5,82,7. Ver. 20,10. m? Paakar. 
ı0.— 2 — gehorsam: at TETH Pardar. I, 114. 388. 
r 3a. FIT? dem ältern Bruder R.2,4,25. — 3) gleich, ühn- 
lich: a FAT: ARSTOTEITRTelRT: R.5,86, 16. 
rei A] + SCH) adj. nachfolgend, dienend: MR 
Eu AV-dB6. V817,50. METZ AaTTTe TOT Car. Da. 
3, 34,5. ARTEN: : An sr ARFTI: A922. Teams 
ARFRT sarah graz TA AR SAFE Erd IM AET- 
FORT Aır. Ba. 2,22, 


1. ATIT (1. 7 -+- EITT) m. ein wntergeordneter Wille, Gehorsam, mit 


dem gen. des obj.: TAT ans Gehorsam zu Bh. R.2,8,29. 

2. TAT {wie urn adj. nach Imdes Willen sich richtend, ganz er- 
geben: TIAFMRET — STEAI: R.2,80,7. 

ATATET (von TTI mit 77 m. die EEE der schliessen- 
den Einladungsrufes zu einem Opfer: a Feten Are 
FaITEt SÄrEtTe IT Äcv. Qu.5, 15. — Vgl TORE. 

(wie eben) n. dass. Car. Bu. 14,2,2, 17. 3,4,30. Kira. Cn.9, 
9, 10. 25,12,3. 26,6, 6. 

ATIT (von TE mit ne m. nachführend, so heisst eine der 7 Zun- 
gen des Feuers (v. I. für ra Corzen. Misc. Ess. 1, 190, N. 

ararh (von TE] mit Ep) m. P.2,4,29, Värtt. 1. AK.3,6, 17. 1) das 
Nachsprechen, Wiederholen, Aufsagen, Reeitiren. — 2; was eine Ein- 
heit des Recitirens bildet, Lection, Abschnitt, sowohl in den Rollen 
der Priester als in Büchern; daher die Unterabtbeilung vieler Schrift- 
werke, z. B. der RV.-Samhitä, VS.- Samhita us w. in Anurd- 


kak. engere: Farrart: FETT AV.19,22, 1.77 Ma SF- 
FR: Car. Bn. 9,1, 8,18. MIT a: — AITOPFTER 13,4,8,6. TOT 

FTIR Fat ERUPTTER: 5,8,4. SITFTEIEh STIER 
AÜEROTT STOTEREET CRW.A,57, 1.) DEE SSL Äcr.Gamu2,18. Kucc.63. 
Kits. Ca. 14, 5,20. 15,8, ı6. 16,8,23. 18,3, 13. 5,1. 49,2,24. 7,1. 20, 
2,3. 7,6. 8,7. 24,1, 11. 17. ATI 18,1,2.0. ST 3, 1. 


SIITFITR Katino. Ur.2,24, 3. Arr. Ba. 2, 17. F APRWFTENg PIO- 
FETTETTeR] = u TORTE MBa. 12, 1613. 1014. Wie die Namen derselben 


gebildet werden P.5,2,60—62. Der Verfasser schlechtweg in derselben 
Form vorgesetzt: afgı STIER: I antrat STAR: Pır.zuP.4,3, 
133. — 3) Wiederholung (eines Wortes u. s. w.): Rare 
ISHFIIEN VS. Pair. 4, 107. 

STH ATATR + Hz) £. N. des äten der zum Juüunveoa 


gehörigen 18 Panıgısura Ind. St. 1,80, N. 


EEG UN AFTER + net) f. N. eines dem Gaunaka 


zugeschriebenen Werkes Verz. d. B. H. No. 48. 53. 
STTTEHTTEL (von SIEHT) adj. mit einer SITATRTT verschen Car. 
Ba.d,1,4,26. 


Seren (von 7 mit AT) 1. (sc. IT) der von dem Hotar zw reci- 


ER — 
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tirende Vers, in welchem die Gottheit von der ihr bestimmten Gabe in 
Kenntniss gesetzt und dazu re wird, Car. Ba. 1,4;2, 18. 6,2,27. 


7a7.1.12.0. 0 w— Vol TR, TONSPIFRT. 


IATA (wie eben) f. dass. Car. Ba. 3,8,3, 14. 4,5,%,5. 

ATITTT (von 7 im caus. mit TI gana ATITETTE. n. das vom 
Per zei rju veranlasste Nachsprechen der die Gottheit einladenden Rk 
durch den Hotar Kira. On. 10,2, 16. 15, 10, 13. 19,3, 4. ATI 
die vom Adhrarju an den Hotar gerichtete Aufforderung zur Reci- 
tation der die Gottheit einladenden RK Kira. (a. 1,9, 13. ITATTTRT 
die vom Adhvarju veranlasste Reeitation der dig Gottheit einladenden 
Rk durch den Hotar, und die an den Maiträraruna gerichtete Auf- 
forderung des Adhvarju, den Göttern ihre bestimmten Theile anzu- 
weisen, 9,9,8. 12,6,9. 19,7,. 

AFTTEHTT adj. == TAT TÜTTTTET Kaya AAITERTE. 

IFA ( (4. 7] + TEN) m. ein vom Rücken her blasender Wind: MTrT- 
E0Iet STIER 9 STTERTER ITRUN HIRE er sitze nicht mit dem Lehrer so, dass 
der Wind von diesem her zu ihm oder von ihm zu jenem hin blase, M.2, 
203. Kuuı.: 7: FREE TTTETE AT ST. 

TR (von 97 mit AT m. 1) das Nachsprechen, Anführung, Wie- 
dererwähnung P.2,4,3; vgl. Roru, Zör L. u. G. d. W. 57, N. fafftnfg- 
FREATFTEFTTRTTNZ: 1 TRATEN: TRIER | 
Naisa-$, 2, 65. 66. bildet einen von den 3 Theilen des Arthardda 
oder exegelischen Abtheilung in den Brinmanı, Minnes. in Ind. St. 
1,15, 14.18 (der Cloka ist. nach CKDa, aus der Goonmrarrvariki; 
vgi. auch Sisana in der Vorrede zum Arr. Ba.) Kits Ca. 4,3, 18. 


7,5, 27. ATMEN (2) Duturas. 67,2. — 2) Bestäti- 
gung. STZETTZ: Nin. 1, 16. — 3) Verkündigung, Anzeige: IHETI- 


FATE TÜTER Nın. 12, 13. — 4) Schmähung (FIFFRTRTTERT) Cana 
im GKDa. — 3) Beginn der Rede (TTANIAATFT): FITTIE 9 


AA AFATTEIEFTATTEZETTET Buis. P. im CKDn. 
STATE (wie eben) adj. 1) nachsprechend, ıwiederholend: TTTE- 


TRITFITTZTT: R.4,62,25. — 2) dem Laute nach gleichkommend: IF- 
ATTOÄT ARSTER — SITETTTOFTERET ATARSTICHTTNGETT R. 5,14, 10. DfTeR OT 
AATITTZ Parnar.248, 11. 

Ta m. ein öliges Klystier Verz. d. B. H. 284, XXIV; vgl. 7- 
ar 2. 

Tata gana ART. n. 1) das Beräuchern TR) H. an,$, 
24. Mao. n. 229. — 2) ein öliges Kiystier (FIRITER Meo. Fit H. 
an.), das in der Regel nach einem ausleerenden Fasz gegeben wird. 
Auch m. #93 MTATGTERTUTUTERTEEET: ERGREIFEN STATAR: MI- 
ZTARTE: \ AATIRTENTER ST STRTTTEETER E77 ZIOTER SEAT: | Son. 
2,198, 7.3.21. 31, 10.208,16, 209, 14. 210, %. 379,2. u. s w. — In der 


ersten Bedeutung von ateafe, in der zweiten wohl von 
TA A), 


EIAL, FRITeT im caus. mit A; I STITE, 777, ATEITA. 
IFITTHT adj. — AAO MÜTATET ana MITTE. 
ae 1 (von am, ante mit IT) adj. sich aufhaltend Scgn. 2,79, 13. 
TTITFT (von aA, Tate im aus. mit A) adj. dem ein öliger Kiy- 


stier zu setzen ist Sugn. 2,198,20. — Vgl TITAN 2. 


eff 


daran (von f&prZ mit KT) f. das Auffinden : STATFT Car. Ba. 13,1,4,2. 
aaa {ron ET mit 1 adj. einem Befehle gemäss 
anzuordnen, zu hun: ERTeTfereHTereT FIAT EIRETERTTTTEL N. 5,08... 


(wie eben) adj. gehorsam, folgsam: a Hit APR 


ft Hin. 1,134. sich wonach richtend : SIREATSZIATTTERÄTTT Eucy 


UTÄTT Vin 36,1. Davon nom. abstr. OFT Sin. D. 4,6. 

az (1. 74m m. N. pr. ein König von Avanti: Pra- 

MBn.2, 114. Hanıv. 3016.5497.8020.8099. Beides Söhne 

des Gajasena VP.437. 

age 1.7+ Tem m. N, pr. eines Volkes Verz. d, B, H. 242,5, 

Te (ron RT mit rm m. das Sichfestsetzen, Platz- 
greifen Nın.12, 1. 

4. STEHT 5. SA mit EA. 

2. Dar (1. 91 + m adj. ee gewölbt: TH "Tat: R.6 
23, m 


Den 


EITIUH (von Een ST) £. 1) Fortdawer: PTR: FARTPHTH TOT- 
a 7 a Mr: Ft 195,2. cas Hır. 20, 20. 33, 12. In’ 
der Gramm. Fortdawer, Nuchgeltung eines Wortes in einem nachfol- 
genden Sütra: EIUIFTTFANRTFTFTET: P. 6,3, 61, Sch.A,3, 78, Sch. — 
2) das sich-nach-Etwas-Richten, Berücksichtigung: ZIATTFTATTET R. 
4,42,6. — 3) das zu-Willen-Sein, Willfahrung H. 733. mit dem gen. 
des obj.: ER A SET PÄRTTTREPFTE Dar. 4, 13, mit dem 
obj. comp.: rt: Sim. D. 54,21... 

TAT (1. 7A) adr. längs der Opferstätte: MAT ZEH- | 
TAT TFA TEIL Kiti. Cm 14,3, 14. 

SATTEL (von 1. 71% — MET) adv. lüngs der Grenze der 
Opferonisne Car. Ba, 3,5,2,29. 5,1,5,6. 

am (von EL mit AT) m. Anbahrung: FRE NIT TRT- 
ad EHRGFENTET: Sin. D.3, 18; vgl. 21: atertaTeng. 

TFT (von 1. A + am adv. beständig, in einem fort Racn. 3,3. 

rate {von TER mit AT n. eine Art von Verband, wie sis an 
den Extremitäten gebraucht wird Sogn. 1,65, 17.21. 

ara {von FA mit AT m. das spätere Hereintreten: aeateret s7- 
am argen Arme: MBa. 1,7772. — Vgl. SIAAT. 

gar N. pr. eines Landes Lau. 214. 

TI {i. AI TAT n. ein seewndüres Merkmal Buax. Lol. 
de ia b. 1. 383, 

SP dr. hinterher, nachstehend: Aa aa STE: (Sin: 
TTTA ana AT za 77) Car. Ba. 1,2,5,1. — Zusammenges. 


aus 1. 77 +? 
ag (1. 7 + SITE) n. eine besondere Klasse vonSchrif- 


ven: ART: ERTIITMIAER (Gafie.: = HERREN SUTET- 
ut Car. Ba. 14,5,, 10. 6,20,6. — Ban. Aa. Ur; 2,4, 10. 4,1,2. 

TEATETT (von TI mit A +TT+- EM n. das wiederholte Her- 
sagen R.1,2,43. 

TE (wie eben) m. Verfluchung Kira, Ca. 25,10, 17. Sis. zu 
Car. Ba. 1,4,2, 11; vgl. Car. Ba. 4,5,8, 12. fgg. 

TUE (wie eben) adj. verflnchend,schmähend Gar.Ba.1,6,4,18, 


—— Te 
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TAT {ron 77 mit AT n. das Hinterhergehen, Folgen CKDa. 

Ta (wie eben) f. dass. AK.3, 4, ı22. das Begleiten eines Fort- 
gehenden M.3, 107. 

dam (4. BI ER) 1) adj. f. FIT mach Imdes Ordnung, Befehl, 
handeind; gehorsam, ergeben (Gegens. TAT, IA: arte T- 
RUTETÜRETET RV.4,51,9. 34,4. 8,13,9. 40,34,32. AV.3,25,4. die Gat- 
tin N.10, 13, 11, 15. der Gatte 24, 18. TAT Car. Ba. 3,7,4,22. 
ebend, Mit dem gen.: ran: Tr: KEu arat ar] rat: AV.3,30, 
2. 13,1,22. 14,1,42. mit dem acc.: H TATTAT: R. 1,6, 16. Mt 


A ARTTORETT: 2,47, 91. FEMMEÄTETTTER: N.2,26. SIT 8 FICTTARN: 13, 
31. EFTTERETT: R.3, 45,14. SITETMTETTETEN: 6,32, 14. Wet. HITOEON. 


— 2) m. eine bes. Klasse von Asceten bei den Gaina’s As. Res. IX, 249. 

ATI (ron 1.9°7+- IA) verstärkt in Ableitungen beide Glieder 
AFFATT9) P.7,3,20. 

SIT von Zt mit ZT) 1) m. a) Rewe AK. 3,4, 150. H. 1378. an. 4, 
319. Mao. j. 449. MERRUFESTETIR AR TRASCTPMAT TERRL MS, 220. 
Gin, 85, 13. 134. FEAITEATTRT araReTeq 184. FAIT MeReeTTegaTeG amt offer 
dumit es mich wicht gerewe, dass ich hierher gekommen Vıxn. 64, 1. 
aritern Feranter a FahTeRFÜRGTTT ARE M.8,222. das Rückgängig- 
machen (eines Kaufes oder Verkaufes): AURTRTTTTT: M.8,5. STR: 


UT: Ji64.2,258. — bjalte Feindschaft AK.3,4, 150. H. an. 4,219. Meo. 
j.114. Am. - ce) Ra H. a0. Meo. — 2 f. OT Geschwür auf 
der Oberfläche des Fusses Miumarau. im CKDn, Sogn. 1,294, 9 (gegen 


das Metrum TE m. 


ATAITIT (wie eben) 1) part. praes. — 2) f. AT eine bes. Heroine: 


Eu u 1 AAFUT STERUPL I FERCTTRTRTENTENTTTERT | 
Ei Terme cn 


„ TER (wie eben) haj. treu anhängend: Ü HT AERUTTTTTPTT 


Am: Fam TEIT Buic. P. im CKDa, 
ATIT {von IT mit 77 m. ein Rakshas Canvam. im CKDr. 
z TTTE (dd. 7A + TER) n. Gegenstand, welcher die Stelle eines chi- 


rurgischen Instrumentes vertreten kann (Stücke von Krystall oder Glas, 
Blutegel u. 5. w.) Sega. 1,28,5. 31,10. 32, 1. 
STATT (von AT mit EM) adj. in oder auf Etwas liegend Nın. 4, tt. 
Keule (von TR mit TU n. Anweisung, Lehre RV. 10,32, 7. (s. u. 
EFTATTZ). Car.Bn.1,9,2,10. 145,5, 19. (= Bau. An. Ur.2,8, 19.) Karuon. 
6,15. Tarrr. Ur. 1,11,4. Aır. Ba.6,30. 7,28. M.6,30. A 


AA TIER 
8, 139.279. 9,239. AÜTFFUTTTT Kira, Ga. 8,8,92. 19,4,7. Gl IET- 
PTR N.13, 17. MORTTTTETTIL Sch. zu Gin.0,6. mit dem ob]. com- 
ponirt: MAISTTIAT M.2, 139. MZI° M.4. FTFTRS 19. AmarTO 
Cix. Ca. 98,3. das obj. im gen., das subj. im instr. Bi gen.: IZFTI- 
ATOTTEITEITEITERUNTENTERT ZT Sıoou. K. zu P.2,3,66. Im MBa. führt das 


13te Buch den Namen AATETEHR. 
meet (wie eben) adj. zw unterweisen: EIEAssSezun 


= 
Cix.53, 18. 
AIATRELT (wie eben) m. Lenker, Regierer / Lehrer (?) Buao. 8,9. 
TTTTERL (wie eben) adj. züchtigend, strafend: TU FAITTROTIERT FETT 


Vıra. 62, 14. 


EITTETTRTAL (von Ta mia adj. sich worin übend: TEZIEZIT® Das. 
2,56. 

aregtoTer di. + fan m. N. pr. eines Schlangenpriesters Paar, 
Ba. in Ind. SL. 1,38. 

TRITT (von 4. Hm adv. nach Civa Vor.d,öt. 

alaz (ı. SI + TOT) adj. vom Jungen (Füllen u. s. w.) begleitet: 


ag ITRÜFI Kira. (a. 19,45. 

Ef «ML mi 

ATTA (von SIT mit HET) n. 1) beständige Wiederholung (FI- 
FTOUT) — 2) anhaltende Verehrung: ArTFrUR TER NTEN- 
FIAT ı ZUR TÜAGRTPFRTEF I GDn. 

MATTE (von SIE mit EA) n. das Wehklagen 4.275, Sch. Garion. 
im GKDa. AUTO der Tära R.6,20. in der Unterschr. 2 

SITATPTA (von IP] mit ET) adj. glänzend: MENT TÄNHT: 
R. 5,17, 4. 

ATYTR indecl, gana FATITZ. Wohl von AH mit], — Vol. MEITT, 

TH (ron FRI) gana UzTR- m. 1) Anheftung, Anschluss: 
ANTFRÄTFRTTE SATRRRRLRV. Pair. 14,9. — 2) Sehnmeht: HAR- 
arfoeit — EPTTHTEEI: Aman.Di (Schol: = TATFATTM). — 3) Mitleid 
Hausa, im CKDa. — 4) unmittelbare Folge: U SITAFATI (ie) Tz- 
Fa FRA STIEG 1 AERTTReTET ARTIST 
CKDa, — 5) = UHR: her ii ar ea iR 


FORT FIT STEHT SRIST Fee SPTETERFET PET: GKIDn. — 6) Aier- 


beisichung eines Wortes aus der Umgebung zur Ergänzung, = 7TAT- 


FRITTZFTRTTT: 1 a0 FT SET TEN ART 


TAGEIFR IR SR: | CKDR. TARFTTTEE: Can. zu Gin. 42; vgl. M- 
Ta. — 7) der dem eonsonantischen Auslaut der Wurzeln ange- 
gefügte Nasal P. 4,1,46. 47, Värtt.1; vgl. Sınon. K. zu 7,1,30: Ama 
ca MATTTTTANTeeR PTR: I 

TTITFA (wie eben) adj. sich anheftend, sich anklammernd: FITTT- 
Far apa (von Sünden) HS ar U]: M.7,52. Krue.: after 
TERM STATRRTFRRTEN. 

SITHAm (‚wie eben) adj. aws der Umgebung zur Ergänzung her- 
beizuzichen: Sal KIrR CIE S cn ARAFTTTSÜTTEL Sch, zu Cie. 
13,4. 

ETTZ, indecl. gaga az und au: vielleicht von AZ mit 87; 
‚ut BIER: 

TITE (4.971 + TE) gana MEI. 

ITETET (von Fef mit EA) 1. Lob, Preis: ZA A ISTRRERE FIT 
"redt mv. 8,52,8. 57,7. 

gar (von Sp + m f. N. eines Meirums von der Gallung 
Ushnih, dessen erster Päda fünf, die drei folgenden je acht Silben 
zählen. ART: METER: TR SER SEIT: VEITREHETER ANTRERHTT- 
TEEN Sheen fo Fa mv. 4,187, 4.) RV. Pair. 16,26. VS. App. LVIl. 

See; RP mit m f, 1) lauter Anrmf{?): TOR au 

Arme Fer Fee: aehdı Tat: MV. 10,124,9. Rede Nason. 1,11. 
Tan. 3,3,003. Men, bh. 24. Cusoan. im CKDa, — 2) N, eines in seiner 
Grundform aus vier achtsilbigen PAda’s bestehenden Versmaasses, das 


ai — 
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nachmals in den Gloka übergegangen ist. ZIFRZATTTZTATLT SWI- 


SIT: AMT: RV. Pair. 16,27. RV.10,130,4. V8. 8,47. 10,13. AV. 8,9, 
14.20. Car. Ba. 3,1,4,2.21. 14,8,28,8. (— Ban. An. Ur. 5, 14,5.) I77- 
CHFTZ 7,1,8,15. In der späteren Metrik umfasst An ush{ubh eine ganze 
Klasse von Metren, die aus 4 x 8 Silben bestehen, Corsa. Misc. Ess, 
11,152.150. Taıx. 3,3,285. Men. bb. 24, ist aus Brahma’s nördlichen 
Munde entstanden VP.42. 


ETEPFT (wie eben) n. ein Lob, das dem eines Andern noch nach- 
Klinge (2: ATTERSEE FAT HeNt Beet Ren 
Mae TI] Nın. 7, 14. 

ITET (von FAT mit ET) adj. dabeistehend, Fe zäh 
rad afarılı Foren Feralt ZT: (alle zugleich) sharürd Fareer ı Rv.d 
34,10, dem Sinne nach adv. = IT7- 

SFÜGTIT (wie eben) m. Ausführer, Vollführer (einer Handlung u...) 
AV.AS,4, 1. 5,1. 9 EORITARTTAZTETET (4. de STERLARZT SI 9 Pasar. 


253, 12. 


Tat (wie eben) 1) n. a) das sich-an- Etiwas- Machen, Beginnen: 
ar Arm ER MC ÜTTEITSTÜANTER Pakiar. 79,22. = M- 
men: CKDa. — b) das Obliegen, Ausüben, Vollbringen: TATFTITI- 


MAITTFAA Hr. 18, 15, v0. ET FOOATEEI HEUTE MOTOR: 


Selbstausübung anf dem Gebiete der Tugend ist nur dem einen oder 


ändern Eulen eigen 1,9%. 98 AUTFPATERT: #7: Tot fOTegeNT ZI Pai- 


„gast. 16403. Das obj. im gem! ara TEE MURÜRRRR: =. 


An109: FRRAÄUNETETTTT SEN. 3156. geht im comp. voran: Sram 
AALSTETT Gin. Sie? Paxkar. 188, 13. TATTETT Vernachlässi- 
gung der Lehrbücher Hrd,ı. — DL ER; Handlung 
Kaps. 81. Vol. STAMMT. 

ATZTITET, ETF + ME) a. der Körper des Ausübens; so 
heisst in Arne Lehre 44% Vehikel des ‚feinern Körpers, das 
sich in der Mitte zwischen diesem und dem groben Körper befindet, 
Coreon. Misc. Ess. 11,246. 

77 (von FETT mit EFT) adr. dabeistehend; unmittelbar, _ 
za 9 Feat MOTTRRTUTITE ARTE AV. 1050. 
sFr arg Paz av. 12,4,45. — Vgl. 78T, OTFUT, ATa0 

ITFÜT (von AT) adv. dass: mar a ann ga 
UST 7 RV.4,4, 14. 

aagı (von FFJT mit a7) adj. austnführen, zu vollbringen: mA 
AIUnt 6,20. 6,100, 2. 

aus HF adv. 1) dabeistehend, unmittelbar: DATEN 
am {mit rn Augen) STATT EATTE Art. Di. 1,8. AEHTRI- 


AT FARETRITTETGATEN TTzHRTe AEG STETE 2,40. — 
2) sofort, nach einander: SGN UHREN IR AT rer Car. Bu. 
4,4,8, 107. STATT TROLB, 8, 6. ART TUN AERO METER 24,8, 12. 
SEITEN FI TOR: RATTE 2, 0, 17. MESTOROEN AFUERN ST 
TER (darnach P. 7,1,39, Sch. zu verbessern) Aır. Ba. 2,6. — 
Vol. 078. 

TR (3.0 FW) 1) adj. LEI. 0) nicht heiss: ATATPIERTIERTE: 
M.2,61. kalt: MA: — ATZTATIFGTI: Rucn. 12,02. Vgl MTAT. 
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— 5) apathisch, träge AK. 2,10,19. H.384. Vgl. Merf. — 2 1. Wi 
N. eines Flusses VP. 183 (im Index Of). — 3) n. N. einer Wasser- 
lilie, Nymphaea coerulea (SFT), Ridar. im CKDa, 
al 4 +7=M m. (kaltstraklig) Mond Ind. St. II, 261. — 
Vgl. . 
UT@ATETRT (TR + TETRT) €. N. einer Pflanze, — TIeTEET 
Risın. im CKDn. 
SPTTE (von FORZ mit IT) m. Hinterrad (eig. nachlaufend) Car. 
Ba. 5,4,2,24. 
{von 1. + FEIEM adr. dem Willen gemäss, freiwillig, 
von selbst, gern: are mac ehegeret fen at ahTegeN are: RV.1,B1,4. 9- 
TUT ER TerHheeT 2,3, 11. Dam ARÄTTETE NETT 8071. egal. 
aA Amt Fr A 9,72,5. 
SPAFRTCHT (1. + HIAD in Ableitt. werden beide Glieder ver- 
stärkt FEN?) gana ATIFRTR. 
STTEÄTTT (1. 77 + AT id. ibid. 
rem nom. act. von m mit IT + AM: HAIR STERRÄTe- 
AFCHHUL (Sch.: PEITEATFÄFEN 537 CET Apr OrgTe amaheFen a 
Kirs. Cn. 24,4,56. 
STARTET (von 1. + HIN adv. nach der Saihitä- Lese- 
weise (des Veda): SRH NETT AETERTN HET UFFRLRV. 
Pair.13, 16, 
SITE (4. 9] + Arm v. 1 für SEIEETETT gap SEFOTERRTTE: 
SITETT (von IT mit AH FD n- 1) Herbeiziekung 2. d. d. m. 6. 
VIL,307, N.3. — 9 Untersuchung: EULELELE Ei en v0, 
16. GUSUTTTITTITRR Käran- Pa. im CKDa. UMTATTFAt AATETFTFÄTE (SR- 


men Sim, D. 2,3. Rösa: throwgh the serutinizing of the frwits, 
STTFÜERT (wie eben) adj. aufzufassen, anzusehen Sch. zu (ix. 14, 12. 
4194. 113,5. 
TAT (rom caus, von 77 mit + n. Follendung, Schluss: 


FÄRZTRTITEL Kine. (a 246,47. 

ETFRTAH (von 1. + Am) alv. am Meere P.4,3, 10. 

AT (ron FIT mit EI) m. Begleiter: TAT TIN: Var.20,6. 

ZITAT {wie eben) n. 1) das Nachgehen, Folgen: RETU Sie. D. 
5,12. Zee TER Hır. 98,21. ARTNET Sin. D. 54, 21. 
— 2) das Suchen: AFTER TER qergem: Hır. 08, 13. — 3) 
Nachahmung, Gemässheit: FI: — AZTATTTRNERTEL: Mecu. 82. #7: 
ZTATUEERTU demgemäss Hır.D,s. 99,2. — Vgl. AIFATT- 

em k. Ta m. schlangenartiges Geschöüpf AV.2,24,4. 

TATTE | (von 1. + HIT) ade, {mit A und 
nicht mit 7) ved, er AESRPRTRTIERÄTR (Sch: = — UIAM- 


FIT Kira (m. 25,13,26. 14,12. SIRATA INT ROTER 21. 

am (von 1. TH HTTP. .5,4,75. Vor.6, 76. 

ITFIFT (1.077 + AM gaga MTTTT- 

ETITE (ron FT mir) m. 1)das Nachgehen, Verfolgen, mit dem . 
oder obj. componirt: Faruugi Masia. 9, 21. am 


SMÖTITGT SIERT 3. 2,47, 13. MNERTEIRTTÄTNTERRTTERT nach der Richtung 


kin, wo der Lant hergekommen ıcar, Cix.101,20. — 2) Gemässheit: A- 


aa —— dm 


mach Art der Grossen Hır. 1,85, v. 1. Arch AEÄRTEITgEN: 

1, 142. TATRA AEÜRTATTATGEN: Gix.14, 12, Sch. STEUITFETT- 

TI: AK.3,6,25. ARTE demgemäss, demzufolge Pahkar. 258, 10. — 3) 

wonach man sich zw richten hat, Vorschrift: ETITTETURT SITE: M. 

8,152. ÄaTearFATeen Jiön.2, 1. — 4) adj. (wenn die Lesart richtig sein 
FRTEERTERBÄTeReT 


sollte) führend (von einem Wege): Paskar. 170,23. 

TAKE (wie eben) adj. nachfolgend; entsprechend, gemäss. Vgl. 
STEHT: 

TAT | {wie eben) adj. 1) nachgehend, folgend: A I — a- 
Scftnggentem — Eraguce? R. 1,33, 18. mit dem obj. componirt: 
FIITIO Gin. 5,1. 6. MEZI® Parlar. 22, 8. MRUTS 17, 1. STGRRITS R. 5, 
53,22. — 89, 19. unarie 9 Gun. 40,7. WFUTREE TITRL die Schätze 
gehen dem Geizhals nach Paxkat. I, 310. T — I1- 
ENTERTETERTEUN B.2,45,24. — 2) suchend, lauernd auf: Fate T&- 
STAAT: M.7,102. Paxkar. I, 74. — 3) entsprechend, gemäss zu Werke 
gehend: (= ©) M.7,31. Vgl. FRATTANTT. 

SITATet tt. hear (1. 97 HD ana AITTaTTe. 

TEN. eines Werkes P.4,2,60, Vartt.7. — Von A mit 77. 

ul f. N. pr. 1} Atri's Gemahlin Racu.12,27. — 2) eine Freun- 
din der Cakuntalä Gix. Cu. — Falsche Variante von TAT. 

Ein! (von AT mit 77 f. gaya FROM v.L das Nachgehen, 
Verfolgen: T Sim. D. 71,13. 

Ste {von ee 7 f.gana FRUMTIE- 

STATT (von A T mit EI) adj. sich ergebend, übend: FTAHRN- 
FFIRLR. 2,49,5. 

STH (von 4. + Hm adv. wie beim Soma Kirs. 0, 9,29. 

FETT (vo0 FARZ mit A) m. IÄTTERFTH adv, TE Nor 
FIR, IRGHTERHTFRRTT P. .3,4,56, Sch. 

Erarul (ron FEAT mit AT) adj. umstrenend, wmiegend; f. Suft 
{mit oder ohne II) die beim Todtenopfer geschlachtete Kuh, mit deren 
Fleischstücken das Fewer een wird: STIER megeeRT fen 
ä TERRA SIT mare = (= RY.19,16, 7.) ker. Gans. 4,3. 
FT amegeht Aarctt OTHER ORlagT STENTTRÄEHTETETeT 2. 
FORPFEN a ATETEUNT (Si Ari Ai Pop ZHIRTETERRTENTTETETEN 
urn Aır. Ba. 3,32. AREMIGUNT ARTTHETERTUN FeR- 

AR (8ia.: AAqUteTRIFTTigHT ANTEC Suapr. Ba. in Ind. St. 1,39, ». 


Kir. Ca. 25,7,34. 
EFTFATH (1.07 + FATm) n. Nachlob, N, einer zum Simarenı ge- 
Then Schrift, Ind. St. 1,43. 
{von 1. +0 adv. nach einem Zusatz von Oel: a 
Be Bet Ed: GR: Socn.2,221,2. 
(von m mit 27 adj. schnellend, schwirrend, vom Pfeil: 
Fi ar Aengeeramen See TEHHTR Av.4,2.. 
TI (von FAT mit m n, das Gedenken R.6,82, 12:. 
ETeTT (ron TA mit a7) adj. ({angenähl, susammenhängend) an 
haltend, vom Lachen H. 208, 
(3. + SHIRT) adj. nicht bei Tageslicht ausgehend: 


at sagen sprjeamen \ arg miehaiET RV.4,33,24. 
18 
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ETFAIT (1. A+FEm ro. Nachklang, das nasale Lautelemens 
eines nasalirten Vocals: UTEATLT ZITHA TITLTFTLRYV. Pair. 1,5. 78, 
Pair. 8,16. P.8,3,4.23. 4,58. 

TFATTAFL (von TAT adj. mit dem Anusrära versehen P. #, 
3,10,Sch. 

FIT m. N. pr. ein Sohn Vibhrätra's (Vibhräga's) und Vater 
Brahmadatta's VP. 452. — Vgl. TURT- 

STETEL (von TI mit we verstärkt in Ableitungen beide Glieder 
RTEIS) gana Sat. 

u [von [a7 AR) mit AT) m. Anfreizung AV.19,8,4. 

STIL (von ZT mit SIT) m. 1) Nachahmung AK.3,3,17.— 2) Gleich- 
heit H. 1463. 


AITTTEN (wie eben) adj. gleich, ähnlich: MA A TFA MRTPTIEU- 


H. 1248. 
a FE (sie) = HETTE AK. 2,7,31, Sch. 
SATTE (1. TH verstärkt In Ableitt. beide Glieder (ENT) 
gapa TTCRHTZ. 

HITZE (von TZ mit a7) m. N. pr. ein Sohn Hiranjakacgipu's 
Haaıv. 187. 12459, 13006. R.4,39,6. Vgl. Ind. St. 1,414. 417. und 77- 
ITIR (ton Ra mit am m.= IE MBun.1,25206. VP.124. 

Sm (ron TU mit 77T) eine gerade fortlaufende Richtung einhaltend. 
1) m. n. Rückgrath, insbes. dessen oberer Theil: MAIER 17 H- 


fee amade ı Sure Payne Ars 
Sarnen. 4i4,n. 
afraiT AnÜerTtaR 9, 13,21. Car. Ba. 3, 8,8,27. 


(Sin: am — MR: TENTtETTTETG:; Sch. zu Kira. gu.6,8,11: 
re). 3.90% Seh a RR: Ast. Ba. 7, 1. $is. zu dien. St. citiet: &- 
ph Taler: FOEMRCERTZTETE. — 2) der den Rückgrath des 
Feueraltars bildende Streifen: AIFAMUTARTFTR (Sch.: APAaze- 
ERTOTFERFENT SREZIETT EIETH STERTN) TR ST U STPIEN ATEM: Kira. Cm. 16, 
7,22 —24.17,2, 16. 3,11. 6,2.5. 8,22. u.s.w. — 3)n.Geschlecht, Familie AK. 
3,4, 13. H,an. 3,3, Meo. k.42, Vgl. EFT. — 4) n. Eigenthümlichkeit 
des Geschlechts, Temperament, Charakter een) AK.H.an. Men, EITT- 
GERTgeTPeP N: AFTER: SET: FOFeIT: Soca. 1,338, (323 gedr.) 19.8. — 
5) m. frühere Geburt H. an. Mep. — 6) f. SHIT N. pr. einer Apsaras 
Haxıv. 12470. 14162. — Vgl. Tg, 


EPERTE (von AL mit ED m. 1) Nachsehein: SEM ARERTET- 
AERTA ATZRLVS.2H2. ara FORT TRRTTEENT ET: Feail ST 
FEN SFREE Ai AGel FaHTe EIFREN HER Gar. Bu. 13,2,5, 16. 
= AATERTERÄTTERFRTHTT: FORTL or mache ihn (FUMFTT) nicht an 
einem Orte, der von hier aus sichtbar ist 8,4, 12. HEHTIFT ARICHET- 
FT AMFRTTET AITEÄROTEN (ERS) Äcr. Gama. 3,9. — 2) Hinblick, 
Rücksicht: SERRATERE (Sia. TEN IZ Fr: arTate JATH- 
A im Hinblick darauf, dass Indra w. s. w. Aır. Ba. 2,25. 
gs (von 74 mit 77 1) adj. da nachgesprochen, recitirt, im Text 
(instr.) stehend: Sin: DR IR WIE, 
Gar. Du. 1,4,4,23. U% fr SIRJAh ONE OheRT RECENT 14, 4,3,26. 


= Dan. An. Ur. 1,8, 17. — b) atudirt (bei einem Lehrer): Ätah (7%) 
Car. Ba. 14,4,2,28, — Ban. Äa, Ur, 1,4, 15. — 2) n. a) Naocherwähnung, 
wiederholte Erwähnung Vor. 3, 144. Vgl. MIR und ERARTI. — d) 
Veda-Studium Car. Ba. 3,2,8, 16. 5,8, 11. 4,5,@,5. 6,8, 14. 14,2.2,16. 
Vgl. HIER. 

SeITen (wie eben) f. 1) = su 2, a. Von 3,192.— 2 Veda-Stu- 
dium: Saat der den Veda noch nicht studirt hat Kira. Ca. 26,2, 4, 

Aid (von EFFR) 0.) Rückgrack: UIATTIFA STREET: MIR 
SPIEHTTEL \ GEH ZTenanetehreann rasen Far ahenter Ar IV. d0,103,2. 
FIT MEHRERE AV.9,6,1. 2er: ra Formechrehtet Eher 44,5,0. — 
2) das Fleisch aın Gehirnschädel Cır. Ba. 3,8,2, It: 

SFTATH (part. med. von a L mit OU) P.3,2, 100. adj. 1) dem Stm- 
dium obliegend, gebildet, geichrt (von Brahmanen): UT ETEIÄT ATTT- 
un zen ahreftean Frereren Malemeten HfeIFt nach Vinau. 8. einge- 
schoben (Par. Mpt). ZIATTTTRÄTFETEIT (Caüix.: IRRE START 
rat) IA ER Cur. Ba. 14, 5,4, 1. (= Bau. Än. Ur. 21,1.) MIT 
IHR MIEGEG FEHTETSTTENT SP 9: FERN AFATUNTTTTENTAR ZT 
6,4,1..= Ban. An.Ur.3,1, 1.) 4,3,2,8. 7,2, 3. 8,0928. 3,1,4,8. 11. 3,2, 12.6, 
4,29. 4,3,8,4. 5,8,5. 6,4, 14. 5,3,8,2. 6,1,4, 10. 14,2,8, 46. 7,2,26. FIAT 
ZUR STUART STATE: VOITAOTTO: Arv. Bar, 27. 7 OGETUNTTET MONT R- 
san Lim. in Ind.St.1,51, 17 (Sch: FOR PRRTTÄSTZTA 9: FeAT- 
7. ARTE ae PART re: LATE? UA ATSTER: N 
ARTSTEETL IN ME.2, 154. ENTRGETUN SITTTENER 202. EISTETTAR AUEIT OTRT 3, 02. IPA 
ANETTE Jiöä. 3, 24.-Nach den Lexicographen: mit 
dem Veda und den Anga’s vertraut AK.2,7,9. H.78. an. 4,156. Meo, 
n. 160. = TIP Tan. 3,3,227. — 2) bescheiden Tuıx, H. an. Men. 

IE 1. u. 78. 

argeitd (von META ad auf einander ring: Fern Pr dort 
Herde pet opt mehrer 1 Omen OreegereR Sagem 
EUES am: URV.&,B4,2. ver aus hinter einander folgen- 
den Geburten stammend: Bil Car. Ba. 5,3,8,5. FUTTER ar. Tag 
für Tag 2,4,4,0. 5,3,1. an auf einander folgenden Tagen 5,2,5,13. 

1. 277 (part. fut. pass. von 77 mit a7 zu stwedliren Kira. Ca. 18, 
4,20.24. 5,4, 

2. 072 (von FT) n. das Langbrett eines Bettes: STATT Fehr 
TA erh afeaped arg re a ar (ga 

BEE LER LAY.IS, 3,0 — 5. 
Tom: RT TORTEN TERRA TFUFFEUNEN Gar. Ba. 6,74, 1. Tan: 
TRITT 28. Kavsır. Ur. in Ind. St. I, 401,23. (Cain: ziamm- 
MAARTA ET STATE Ind. St.1, 100,1) anfararaıim af. 
TEL Aır. Ba. 8, 5. EIER (Sia.: OTEERETeTAT Mech) 12. 

75T (3. 9 -+ 351 von Ag) f. ein wnverheirathetes Frawenzimmer 
Sim. D. 36,9. 

Aa a. 7-+-STM f. Nicht- Hülfe: Ar: gi am street 
EPIAT RV.6,20,6. 

ET 2.2+ SER mit Dehnung des Anlauts) n. Mangel un Was- 
ser, Dürre: ga Fine (am Ende des Verses) R.1,20, 16, 

ed part. Tut. pass, von Er mit 27 CKDa. 


EITERL (9. &7 + SERT) ad. onterlon: AITENT tz Siehe Tre 
RYV.AO, 115, 1. 

ÄgAT (8. + SM 1) adj. 1. II. a) woran nichts fehlt, vollständig, 
voll, ganz 4.1433, Sch. Garion. im GKDa. zrfRT ae gear Fl- 
sragrterei geh RV.3,5,1. Torch: 1,5. Zehn 7,27,4. 8,16, 4. Ahern 
DROESESSELEIEIE EEE EEE 
AV.7,82,3. IFA Aır. Ba. 2,6. Vor einem adj. im Sinne eines adr. sehr, 
bedeutend: MFTTRTAFTFR: Sin. D.42, 6. — 6) vollkräftig, von Agni 
RV.1,146, 1. 2,10, 6. 4,2, 19. Virane. 6,5. — e) nicht schlechter, nicht 
geringer, mit dem abl.: ZATTTIT Henatz Racu.2,54.— 2)£. OT N. 
pr. einer Apsaras Haxır. 12470, 

ATTE (ron FT adj. ganz, vollständig AK.3,2, 15, 

AFTER a7 + Sr ad. vollglänsend, von Agni RYV.10,140,2. 

EFTE (von 4. ERR+ ET Wasser) P.6,3, 98. Vor.6,71. das A geht in 
keinem comp. in If über, gaya Fe. 1) adj. am Wasser gelegen, 
wasserreich (Gegend) AK.2,1,10, Taıx.3,3,273. H.953. an. 3, +38. Men, 
p- 13. subst, eine wasserreiche Gegend, Sumpfland: vr: m 7- 
EHI ATarreerat Mm. 7, 002. = Her. II, 81. m. Jih. 3,02 — 9) 
m. Teich: ER ARNNTITET: (von der Kufe) RV.9,107,9. RAFFT- 
fir Mereftetgm: 10,27,33. — 3) Gestade, Ufer Nın. 2,22, und Dunca zu 
d. St. ATITTTFTÄRTTTTIET R. 4, 48, 6. FITETTTEE — FORÄT AT 5,18, 
83. UAMTETTTEL — RTARS, 30,11. OL — MAITFTTERTEEL 2,30, 
10, Inschrift in 2. f. d. K. d. M. IV, 171,6. — 4) m. Büffel Tu. 3, 3, 
273. H. an. 3,438. Men, p. 13. — 5) N. pr. = ErTaTERE, s. EATTRTETE. 

TFT TI m. Ingwer Riöax. im CKDa. Vgl. ITS. 

STR FT 5.+ fm) m. Titel eines auf Befehl des Andü- 
pasimha verfassien Werkes Verz. d. B. H. No. 1031. 

SITTERZH (von 1.877 + SURZ) adv. = STARTATZ Kirala.23,2, 16. 

Ste + TR) m. N. pr. eines Königs Verz. d. B. H. 
No. 1031. 

ent (ron SFT) adj. in Teichen oder Sümpfen befindlich, vom Was- 
ser AY.1,6, 1. 

er {von 4 mit 7 adj. f. #7] (zum Opfer) anzubinden : IT 

r. Ba. 2,4,4, 13. 3,8,5, 11. 4,5,4,5. (gg. 13,5,8,25. 6,8, 16. Kira, Ca. 
6,10,8. 10,9, 12. (gg. 13,4,4. 21,1, 16. 22,8,15. 7,21. 8,3. 25,10,2.7. 11, 
9. m. und f. auch subst. (mit Ergänzung von a7 _ AN: ATT- 


TTIETTIER 13,4,6.25. 45,7,28. 22,5, 19. 6,13. GOTT 
ER (Sch.: PASITRRUTSTATN 48, nn ge HÄTTE 
POT Ar. Du. 7a. TTS 8,5. er. Cn.4,12. 6,13. 
TTET 5. EITIRI. 
SFITTE (von TI mit ED) dj. Heil, Gedeihen schaffend: a 
RR ÄRUURN 49,15,2. 
= SEITTIT H. 143, Sch, 


Bee (3. 9+ 37) 1) adj. lendenlos. — 2) m. der Wagenienker der 
Sonne AK.1,1,2,33. Tuık.1,1, 102. 3,3, 119. H.102. 
TEL FC 

ATTAnTE FIT + m. den Andru zum Wagenlenker ha- 


bend, ein Name der Sonne, Micus im CKDa. 


an — FM 


SPERTT (0. + SEPTL (R + TR) adj. dessen Licht nicht in 


die Höhe strebt RV.5,77, 4. 

AeIfet (8. © +- STE adj. nicht wogend, nicht schwankend: ka 
art arten TEIFL.RV.8,24,22. 

TAT N. pr. eines Flusses in Kägmira Rida-Tan.d, 112. 

Seh (von a mit EFT) m. 6. (f) ein Körpertheil in der Nähe der 
Rippen: varäf ahreepmrheremn orohememeeFe Av.d,A,ı2. 

IM STAR. 

SPTeTE (8. 1-4 FOTO) Bd. dorhenlor, von einem Wege RY.4, 4, 
2,27,6. 10,885,23. von einem Lager 1,22, 15, Vgl. Nın,9, 32, 

ST (9.9 + adj. Medion: FIN FATFTÄ AV. 10,108, 8. EI- 
SFT Sınon. K.zuP. 3, 6,7 «Worb; 75. mit deiWR gveda nichtwertraut: 
EICH Tag ARGEITUNEFETERT ITS SEHR TOERERTTESRENTER SÄTeN: EIFRRTEN 
er: Na 130. MER a nd von EIT@ sein) TTAReN 
7 zum A mer 102." 

_ (von 3.7 FF adj, mit dem Rgveda nicht vertraus P. 54, 
74, Sch. ATET: 5,4,74, Värtt. MIURTE: Kic. Vor. 6,75. STEHT Sınom. 
K. far sa Some: 0.2, 1358. — Vek ag. 

SITER (wie eben) adj. nicht aus Rk bestehend: Th AMT Kic. zu 
P.5,4,74. 

iE (8. HT adj. ungerade, unehrlich AK.3,1,46. H.376. ATII- 
Aa E03 RY.4,3, 13. Nın. 2,4. M.4, 177. R.1,6,8. 3,67,23. 4, 
46, 26. {überall von Personen). SFFTRTRT: arale P. 5 ‚2,75, Sch. 
ae (3.7-+- FM adj. f. HT schuldlos (sei es, dass die Schuld ab- 
getragen worden oder dass sie gar nicht da gewesen ist) AV. 6,117, 1. 
VS. 49, 41. Art. Bu. 4,44. 7779 207 ST A TOÄR Citat aus der ved. Litt, 
bei Marzın. zu Rasa. 3,20 M,6,94. Bnimman. 2,7. Cix. 17,3. Mit dem 
gen. der Person oder des Gegenstandes, gegen die keine Schuld besteht: 


FRAMERFT: 309,106. R.2,50,3. 112,6. ETETHhT PETER STER- 
SITE 1 FRRRRG STEAR SCOTT NTSTTTEN 97,04. ZEITTÄTCHFURT Raca. 


12, 54. 

STTTT (ron FTIm f. Schuldlosigkeit, mit dem gen. : dt TNRIT- 
ANZ FETT TEST: Paxkar. 70,14. mit dem gen. des sabj. und loc. 
des obj.: TIRETRTETT dd. TE) ef 2, ‚94, 17. Vgl. TU und 9- 


ya. 
„FTITT (wie eben) n. Sehuldlosigkeit, mit dem gen.; BEUSIC EN 


Fr: (gegen K.) rn 1 za TFT: R.2,112,8. mit dem gen. des subj. 
und abl. des obj.: aryıret POrgeRtTR. Goa. 2,103, 17. (Scnr.2,94, 17: 
FREE (sie) ER. Vogl. SIT und ERTITAT. 

(3. 97 AUT) adj. schwldlos: GATZETE Te IE: fra 
FR ı ra aa a al Ar sqomt AAN Äusımar. 
im CKDn. 

TA. THF 1)ad]. er oder ae, . #7, unmwahr (Gegens. AT); 
von einer Rede: Ar A eh ade ataahree ser Rv.T, 
408,3. M. 6,38, Sir, 5,98. R. 1,2,38. 3,53, 18. Hır. 1,129. =. 8, 
92.119. SAD Kuixo, Ur, 6,16, 1. Auer erreget Te R. 2,12, 41. 


von Schriften M. 12,96. EITA I unrechtmässiges Gut 4, 170, der Unwahr- 


heit ergeben: ee are rem eeremt: RV. 45,5. AI TITTRTETE 


231 
TA Kuino. Ur. 6,16, 4. AITETE FERRTESIEN STIER] R. 2,34,07. — 


®)n. Unwahrheit, Lüge, Betrug (Gegens, FA] und AT) AK. 1,1, 
5,22. 3, zn. 39. Tu. 3,3,147. 4.268. an. 3,237. Men. t. 78. sıher- 
Terenı Fre aurted STATT RT NV. 4,102, 1. KT TE 
fra zrfet 10,87, 11. Percharägeteren Shen 7,80, 6. 00ec Sean 3 
AfL AV. 4,9,7: HEUER AV. 7,408. AV. 1,322. — RV.A,29,20. 2, 
24,6. 35,0. 7,68,3. u. 5. w. VS. 1,5. 6,17. 19,77. AV, 4,16,6. 6,61,2.3. 
71,3. 12,3,59. Car. Ba. 1,1,841.4. 5,1,5,28. 6,3,8,34. 14,862. (= 
Ban. Än. Un. 5,5, 1.) KuisooUr. 6,46, 1. Mi 2, 179. 3, 44.229, 280. 
4, 128. 236, 237. 8, 14. 26. 82, 101. 106, 9, 18. N. 8, 19. 21,12, R. 
4,7,12. 3,83, 16. Vier. 10, 26; SEHE MS 145. ER dw 1, 
=». mi sa 771 8,97. 11,88. a anean eine Unwahrkeit in 
Betreff des hohen Ranges (sieh, fülschlich einen höhern, Rang beile- 
SEART eine Lüge, ein falsches Zeugniss in ed 
von Gold 99. rare. 4,34,1& Die beiden Begriff auch compönirt: 
TEFt, ATI, TUT, RITA MTIAR ein fülsches Zeugnäis in 
Betreff von Vieh u. s. w. M.8,98.99. 9, 71. R.4,36,14— 16, — Die 
Lüge personifieirt ist ein Sobn Adharma’s und der Himsä, Gemahl 
und Bruder der Nikrti, Vater von Bhaja, Naraka, Mäjä und Ve- 
danä, VP.53.56. HU Wahrheit und AT Lüge «beissen ®& 1,20, 18. 
zwei Geschosse. Die Lexicographen (AK. 2,9,2. Tax. 3,3, 147. H. 866. 
an. 3,227. Men. t. 78.) geben dem Worte TA noch die Bedeutung 
Ackerbau, im Gegensatz zu AA Wahrheit, wie M. 4,5. das Achrenlesen 
bildlich genannt wird, weil dieses den ehrenhaftesten Lebensunterhalt 
des Brahmanen bildet. Im Mixe kommt TA als bildliche Bezeich- 
nung des Ackerbawes nicht vor, dieser heisst a. a. O. HT gesteigerter 
Tod. Dagegen wird der Handel {6.) ara Wahrheit und Lüge ge- 
nannt, Eine andere Erklärung hat Kuax in Ind. St. 1,362. zu geben 
versucht; vgl. jedoch II, 397. 


ÖTZI HF) m. falscher Spieler: UT 


gen) 55. 


_ 


IRRE TA 


ri an gt STORE HH av. 7,106, 1 Sin TERIEN ZT TER II 
ZI. — Vol. Ta. 


TATEN Br + fETZ adj.) adj. die Lüge verfolgend, von den Ädi- 
1ja's RV,7,66, 13, 

AR (von EFN) adj. lügendaft: SATzTIPT: Cix.68, 13. 

BTÄTE BPIT AT, adj. lügnerisch AV.4,16,%. R.A,6, 13. 

STTTETL (von ST adj, lügnerisch, subst, Lügner M. 4, 214. Jiüx. 1, 
165, R.1,6, 10, 

SIT 13. -4- FED) m. die unrechte Jahreszeit: MÄAT ARIZEA M. 4, 
104. die unrechte Zeit zum Beischlaf: EITATFTRTT 9 3, 153. 


SITEET (3. + OT) adj. £. EIT nicht grausam, milde: AH AT SA- 
here: FTTL Kära. On. 22,4,7. ZPCHATT STTEhenT er er Für Fereri orer- 
fÜ R.2,62,7. Davon nom. abstr. EITFTET 46,8. und EITEIRTEIT 3,58, 
42. 5,19, 17. Vgl, SITRIFN. 


Kun 62. 708 1. II nicht ein, d. I. mehr als ein P.4,1,35. 
URTRFRTUTT Jiih. 2,120. TAETTeN FO Kic. zu P. 1,1,50. 
viele: IUÜTTRTL Grerigr. Ur. 4,1. 16. QART AT m. >, 


159. 9,261. Base. 11,24. R. 2,9,47. 94,15, 5,20,18. Vıgr, 10,30, Hır, 


am — m 


Pr.9. 40,19. mannichfach: ÄREHTET adj. Car. Ba. 4,6,0,23. MET 
SCHHÄRET Jiäh.3, 144. Am Anf. eines comp. vor einem Thätigkeitsbe- 
griff in der Bedeutung eines adv.; vgl. AITMT, KIT, STREIT 
Pısıar. II, 8. 

SITTEReL (IR + TR) Vieles thmend, ein Beiname Civa's Cır. 

SFR EFF + 1) adj. mehr alsein Mal geboren. — 2) m. Vogel 
Taıx. 2,5,37. — Yen. TH. 

SFT (vo0 MH) adr. vielfuch: ESCHE 
Buac. 14, 19. FTERATÄRET — BIETFLR.3, 4,24. FIT (AN) #7 FTgeemeN 
(sc. benannt) H. 1266, Vor.6,57. 

SIRRT PTR +) 1) adj. mehr als ein Mal trinkend. — 2) m. Ele- 
phant AK. 2,8,2,2. H.1217. — Vgl. 187. 

EITHER SPRR + SITE) vielängig (d. i. dreiäugig), ein Beinsme 
Gira'sHl.c.ä. 

RT (RE - U + MATT) m. eine Gleichung 
mit mehr als einer unbekannten Grösse (Tl Buchstab) Corenn. Alg.186, 

SPÄTER RR -+- TI) adj. €. EIT vielfältig, verschiedenartig AK. 
3,4,218, 

RZ AH + SZ) adj. durch mehrere Wörter bezeichnet, ay- 
nonym Nun. 4,1. 

EARTH | {ron m adr. zu wiederholten Malen N. 23,9. Hın.2, 15. 
Ison. 1,25. R. 4,47,5. Panar. 243,7. Vor. 28,32. 

ÖFRTEREL (3.7 + TORTEN) adj. nicht allein, begleitet von, mit dem 
instr. Car. Ba. 4,2,5,20— 22. 

spater 13.9 + FETTE) adj. nicht allein und alles Andere aus- 
schliessend: FAZFTITÄ TRITT | EHTEt Rentner: 
FUIETÄT U. 23, Sch. Davon nom. abstr. ERTETET P. 6,1,7, Värtt.d. 

SEFHRTAT, (FORTE 4-77) m. Skeptieismus H. 861, Sch, 

SERIAL ECHTEN + ATTZT) m. 4) Skeptiker. — 2) ein Gaina 
H. 861,5ch. — 3) ein Arhant bei den Gaina’s u. 28, Sch. 

Sta PER +- I adj. mehr als eine Bedeutung habend (von 
Wörtern) Nın. 4, 1. EITereT Elze m: AT Sat: Secn.2,539, 2. 

STARTET FRI + MEET R Titel eines die viel- 
deutigen Wörter behandelnden Wörterbuchs Corena. Misc. Ess. 11,20, 

BEslccpng (PFRIE + ATZE) m. Titel einer von Hemadanas ver- 
fassten Sammlung vieldeutiger Wörter H.an. 1,1. 

SEAT von MA gaya SCHITT- 

Ss 13.8 +7z taub) adj, dumm (siet) H.g. 9. 

SATTR (8. 94 TIER) adj. 1) = TER taubstumm H.368. Men. 
k.223. — 2) blind [sic!) H.c. 104, — 3) böse (91%) Meo. k. 223, 

Ara 3. ar von or adj. wrtadelig Nasa. 3,8, die Marut 
RY. 1,87,2. 5,61,13. Indra 8,37, 1. 6,19,4 (s. u. PTR). Io RV. 4, 
468, 12: 70737 Set ST QIETIeNT EEE: ST GO ZEIT: (ae 
a ec zen aa wäre nach Sis. BIT: SIT: 

SATHTTEE (also compar. für rt ga :, was keinen angemes- 
senen Sina giebt. Es ist wohl im Texte EFRIT: oder HTRTA: zu lesen. 

Dec (3. HT alj. ohne buntes Gespann: Ra Aa art 
GrATHeTITTegeN: RY. 6,66,7. 


SR (a TIER) 1) adj. fehlerlos, irrthwmlos, schwidlon: TE 
mr c Shi 1,120,5. Sie mag fee ad 
fürn arkum mt al: Fomeg 7,28, «. erh area auchenn ayc bee 06, u. 
Car. Ba. 3,8,2,7. M. 8,19. — 2) m. N. pr. ein Sohn Kakutstha’s und 
Vater Prihu’s Hanıv. 669. VP. 361. Sohn Äju’s (Ajus) Hasıv. 1876. 
VP.406 (vgt. FRA Sohn Kshemäri's (Kshemadht’s) VP. 39. 

sel n. nom, abstr. rom adj. TA Car. Ba, 3,9,4, 17. 

ER = GIF Nasen, 3, 8, 

SIEH (8. + TTA ron m U. 4,223. nom. sg. HAI st. SITE 


P.7,1,94. Vor. 3,155.156. AV, 6,84,3. 1) adj. a) ohne Nebenbuchler, 
unvergleichlich, wnerreichbar: TERFRGER nV. 1,40,4. mehr s. Frpt 
3,81,3. ich ger faraatıl me: rate wat PR Vinane 1,6. 2,4. 
za wirmteee SATT AAO Her AUT AV. 6,86,0; 
vgl. V8.12,63. von Agni RY.3,9, ı. von den Äditja 10. vom Wagen 
der Acrin 22,2. — 6,75, 10. 8,45, 11. 10,63, 10. — b) unbedroht, unbe- 
hindert: TÜRE TÜR (nach Pair.) SCH 7 FrT ArargerehT AV. 1,120,0. 
6,51,6. V8.4,20. 01T RYV.4,183,3. ars Fehr 
erg are | fear Apen ar ayate: 8,18,21. 5,65,5. 8,31, 
12. 58, 16. 61,28. Farzeaı Size FORTEH: Car. Ba. 1,5,4, 17. — 
2) m. Zeit AK. 1,1,3, 1. 3,4,26, 196. H. 126. 

Arm 9.9 Arm 2. = arg P.7,3,30. 

Sad (8.9 Ye no. = MU P.7,3,20. 

TAT nicht Nix. zu AK. 3,5, 11. im CKDa. 

SÄFHRE (3. 9 -+- BIER - 5 verlassend) 1) adj. das Haus nicht ver- 
lassend, — 2) m. Baum AK. 2,4,8,5. H. 1114. Cix. Cu, 150, 10. Rısa. 
2,13. 

SrFA (3. g+ BR a) adj. nicht von der heiligen Silbe om 
begleitet: Ara 7ä (vorn, am Anfange) TTFATE (Ainten, am 
Ende) TgIHtTR =. 2,71. 

SPrrImE ı (FRA + ET) adj. auf einem Wagen zu fahren Gar. Ba. 
4,1,2,6, 

Tr, en binden Duirur. 3, 24. Soll nach Käicsara nicht flectirt 
werden, Wasr. — Vgl. URZ, Fr. 

ART m. Un. 3,85. Sion. K.249, b, 18. m. n. 251, 5, 1. am Ende einer 
ad). Zusammens. f, IT M.1,50. R.1,5,1. 2,12,32. 5,18,35. 6,96,7. Ka- 
ruis, 3,77. mit angefüglem FM (OST) Taıx. 2,1,5. 3,8,21. H.242. 
Accent im comp. nach einer Präposition P.6,2, 180.181. 1) m. Rand, 
Saum, Grenze, Endpunkt, Ende im Raume H.062. an. 2, 157. AT IH- 
SUFTÜE MVA,A052, 92,01. 1,8, 1 TERM OUT TORTE TRITT 
af: brıki;h Tat: VS, 23, 61.62. STAHL die beiden entgegenge- 
setzten Horizonte AV, 6,89,3. 13,2,6. 13. SATT: Et TEitE der Grenzen 
(des Landes d. h. des werthlosesten Theils) sollen eure Nachkommen 
theilhaftig werden Arr. Ba. 7, 18. Ti ORFTIRTHIT (nach weicher Grenze, 
nach welcher Gegend immer) arten ü Er onen: 
aa Kninp, Ur. 8,1,3. 2,10. az frag R. 3,61, 24. MEIT- 
srareng in an Einsiedeleien grensenden Wäldern 1,23. AmTeTeg en 
den Ufern des Meeres 6,9, 18. AETL — TÜRRTRRTHTERT 3, 15,6. 
SITHTUITET (vom Aether begrenzt) TREE T2 aa ÜFRAUTE 4,22, 14. 


in —— de 


AIRTETFT oder FIIRTET adj. 1. EIT vom Meere begrenst, ein Beiwort der 
Erde 4,5, 1. 2,12,52. 5,18,38. Kurmis. 3, 77. FORT PTCHTSTERLR. 
6,96,7. AOTTaen TARTEITTTEL Sosm. 3,97. 4,11. N.24,16. R. 3,26, 12. 32, 
34.4,33,31. ZATFT Saum eines Waldes2,30,14.54,39.4,37,9. 5,28, 1.Mxcn, 
24. MGEEHTOOTEReR: FAT FATOTEPTT SEHTÄ I STRETTETSTTSTERGIÄEN SPeTeNTFER 
TATRTETTAL NN R.2, 84,8. MINTTTTET STEIL (Gipfel) Car. Ba.3,3,2,10. 
Kirs. Ca. 7, 7, 20. IraTH Zipfel eines Gewandes R. 4,6,16. 5,21,20, 
N.5, 26. Gin. 69, #1. Aman. 2, Goheinar.10. Vın.131. MATHT TRATTRT 
AK.2,6,2,45. H,579. MIET Fussende: Ama AETRATRTE: Parkar. 
4167,17. ARTE PAaAGeR Sin. D. BE — 2) m. Ende eines Gewebes, 
Zeitelende, Leiste, Saum: Ei Ei afüg zu am za sm y- 
art: u mesfteet 5 apa u AV. 4,37, 6. am SerereehgeUG arfere am 
TATEEIT SPIFIT SZZRTAV.A4,4,0s. © ent meheit: Foren a Rareları za 
a rer: 2,51.— 3) m. Nähe H. an. 2, 157. Varö, beim Sch, zu Cıc. 20, 
22. und Kın.6, 17. TERRT CRFRTFERV. 1,30,3 1. AT ah et gen: damz 
40,34, 4. TTeitehtet PROTTRER TITATER M. 4, 146. 14,75. Iiör, 109 
STTET 1, 162. NETATERTTEGT META Ren. 2, 26. EA im Bei- 
sein, in Bapmwert Car. Ba. 1,8,8,21. A: 3,1,8,17. dr a FeNgeTer 
ATTPITTETET A Eigd 14,9, 4,5. (— Bau. An. Ur. 6,2, 5.) Kuiun. Ur. 5,3, 
6. GUNSTEN TERTESTTER ARPAETL Sin. D. (4828) 177, +8. 
Ser] am Ende eines comp. bis zw: ARUTTAERTTAPTEIRTe (bis zum 
Tode) Paagsor. 5, 1. SRTERTTRTT ea a 10. TAUTETT- 
ORT (UT R.3,80,17. STHHTeh TATEN SATPRIT Gix.Cn. 85,14. BETT, 
von — ker: ARRÄRFRL — ITTEITEL Rucn.2, 19. 81 — BITTE bis au: 
ENZATEITRFRTENT AUT STITETEEN: Cin.54,24. MITTE adj. bie zum 
Tode während Hır. 1,180, — 4) m. n. Ende, Ausgang AK.3,2, 30. 
Tax. 3,3, 145. B.1459. Mgo. 1.2. SM — MAT Grericr. Und, 1. Ant 
A aret: arte: artaRt av. 1,54,1. 32, 14. ach Paten Ara, 
6: STEIRT EUOSERTIGETTEIT STREL VS. 90, 09. SIERT DIE TEE AETERE: 
Car. Bu. 3,1,8,6. 5,2,8,19.21. 4,8,25. ANZZTER META 4, 9,8, 14. 3,4, 
4,20. MIA Tall 2,20. Zara rata Grericr. Ur. 6,20, 
SÜTTETFTEUTET: R.2,9,50. Dag.2, 73. MERATFUEM. 
4,74. R. 1,46, #5. Hır. 1,43, Racn. 4, 4. STATT (AIIAR: MARI) ZET 


SHTFETTÄTFTAIZTETDT: Buas.2,16 (Scu.: diserimen). SUAMA ZTAI- 
fer m.7,45. HEITER N.22,4. Vıov.2,12. METER Raom.i,51. AM 


TEQ ZUR AR. 3,9,2. GNER AEFR I IOZE MERTEURE IERRETT- 
TRTET Pakkar. II, 187. Ausg ads! ANfTEReeT 196. Kret 
TA Cix.130, (vgl. v. 1.) bedeutet sowohl sein Ende erreichen als auch 
nit Etwas zw Ende gelangen (vgl. HI IT v. I. in der letzteren Bedeu- 
tung). ZIP zuletzt, am Schluss Cin, Ca. 138, 14. Die Deziehungen von 
Zr Ende am Ende eines adj. comp. zu dem vorangehenden Be- 
griffe und zu dem Begriffe, mit dem das comp. verbunden wird (der 
3te Begriff), sind mannichfach: a) der vorangehende Begriff bezeichnet 
speciell das Ende des 3ten Begriffs: MFTEI (schliesslich in Asche anf- 
gehend) GÜTER Iron. 47. — b) der vorangehende Begriff ist die Veran- 
Inssung, dass der 3o Begriff sein Ende erreicht: FAATETT (durch 


Streit ihr Ende erreichend) TFÜHN TATIRITER 7 TEE | SORT 
ER eh Teen nee m 
15° 


FIR Hin. 1, 88. ANRARTTURL | SEITE HATTEN Karnis. 3,41. — ce) das 
Ende des vorangehenden und des ten Begriffs fallen zusammen: IM- 
EHI (nach Abfinss von 1000 Juga sein Ende erreichend) EITT T 
WARTE: M. 1,73. TRÄTTTREATTTEI EAÄTEET R.6,A, 10. a) 
der 3te Begriff steht in genauer Verbindung mit dem Ende des voran- 
gehenden Begriffs: TUT ZUSH eine Strafe, die mit dem Ende des 
Lebens verbunden int, Todesstrafe M, 8,859. FAFTH TITTT in den 
Nückten am Ende der Jahreszeiten 4, 119. — 5) m. Lebensende, Tod, 
Vernichtung AK.2,8,2,85. 3,4,43. Trıx.3,3, 145. H. an. 2,157. Men. t. 
2. Vard. a. a. O. AT STTeTEHTeN Aa SRDEÄteEeT Gar. Ba. 5,2,%,4. TR 
FETRTERTTIEHTET R.5,87,26. ZUTAITEIRT 2,53, 1. EaRR Cin.9i, 12. 
Rıon. 1,8. 2,48. 12,75. STÜTTTET R.6,08, 35. STE: TKETIERTeI: M.1, 
40. = AK.2,4,8,6. Vgl. SEHE. — 6) m. Lösung, Enthällung, Ent- 
Wwirrung (FARTT) H.1374. an. 2,157. Yard. aa. O. PER TEDZT (Cal. 
atmen 37 Car. Ba. 16,7,4,41. = Bam. An. Und, 3,23. 
Bomann an EgIe Var.3, 11. 18,2. a aa 
ZEOTEAT STGTTCATER U HTERSÄFT Pankar. 1,228. Abrechnung: TA A SH 
FIAT FTETTTUR ich will zwischen dir und K. eine Abrechnung 
machen (ar. Bn. 14, 3,4, 1. 7,2,2. — Ban. Aa. Ur. 2,4, 1. 4,8,2. Dieselbe 
Bedeutung hat ZFT wohl auch in TH, m, IHMEM. — 7) Inbe- 
grüf, Gesammtheit: AIITFT Ver. 21,2. Hierher gehört vielleicht auch 
KUTE und STATT. — 8) Endsilbe, Endung, Auslaut P.6,2,02. 149. 8, 
4,20, Aare ein Patronymicum AK.3,3,40. (Couzen. 39.) SET aufein 
kurzes a auslautend 3, 6,3. FRUTITCH TA H. 242. STEFFRT: Taım.3,5, 
21.— 9) das letzte Wort einer Zusammensetzung: OZTUETHRRTEERT: 
Taıx.2,1,5.— 10) Pause Vor.2,i3. — 11) eine ungeheure Zahl: Ar- 
TARTRTERTRNET R.4,58,55. Sch.: MEHEZEUTF AZTISTFTER:. Vol 
FU, wie vielleicht hier zu lesen ist. — 12) Art (FIT) m. Men, t. 2, 
Vars. a. a. O. n. Taıx.3,3, 145. H. an. 2,107. TA FITERT (derartig) I- 
U AG AERTREAT: M.4,50. — 13) m. Zustand: FAPTTTERTT- 
HATT FaIHTEl (den Zustand des Schlafes) 7 TETEt (den Zustand des 
Wachens) 7 Bun. Än. Ur, 4,3, 18. 16. 17. Kuimw, Ur, 6,8, 4. R. 5,27, 10, 
STATTTEITET (= FETT) Kurnon. 4, &. MI TEE (das Meer) FARTTE- 
AIeT TITEL Pasar.84, 10. Statt FIFTTET finden wir ebend. 20: FEISTFIT. 

— 14) das Innere: ger @ SITE (im Wasser) TER Pamkar. 208, 
5. Z0TEI (in den Brunnen) AfeR: In, 86. FITIERTTATGT 211,24. Hier- 
her gehört wohl auch ATTATEITT R.4, 48, 14. und vielleicht auch =I- 
AITRT Racn. 2, 58. Vgl. EIFIFTFL und EIFTT. — Die indischen Lexicogra- 
phen geben EIFT noch folgende Bedeutungen: 18) m. = MEAITEIFT Yard. 
beim Sch, zu Kın. 6, 17 (zu Cıg. 20,22: eat. = Deiksni Gaainn. 
beim Sch. zu Gıc.4,40 (st. Feen ist am au lesen). — 16) adj. nahe 
Taıx. 3,3, 145 flies HIRRH st. STR). Men, 1.2. — 17) lieblich, ange- 
nehm, — TFA Crnuiun. beim Sch. zu Gig. 4, 40, = EIARMÄRTTE Vırra 
im (KDn, 

EEE ET + n. das IE DER das Herz, der Geist 
Taw.i,1,1t4. H. 1369. wa may FRETERTUNT SR.6,82,20. Fit 
IDa:reack Drag TRETEN: (die Regungen des Herzens) 
Gin. 24. EIFR: IT FARITERSRTUNN STATERTTEST TERTATET 98,21. ZUT- 


da — mar 


FTrraTaTeReTe TEE: GERÄTEN Raca.2, 11. ARTEN TR- 
FRreR] (Sch.: TERHRTETÄTIET) Sihensax. 33. FIMTRTUNT (Sch.: EIRE- 


SIETBTZET (TIT + TIER) 1) adj. Änwendig geieunden. — 2) m 
Muschel Ridan. im CKDn. 

SIERT RAT + RT Wurmkrankheit Verz. d. B. H. No. 975. 

TRUE 1.1. für TOT. 

FAT AT + A m. innerer Groll Aman, 82. 

en aaT + n. der Raum einer Vorrathskammer, einer 
Truhe u. 2. 00.3 EIERARTOTTEIST STIETT STE ROTEN FI STOhT AV. 4,14, 4. 

Set (MAT + ae) adv. innerhalb der Umzüunung Kira. 
Ga. 25,11,34. 

ze aujed (von TAT +) adj. an den Rippen befindlich (sc. Fleisch) 
VS. 39,8. Vol. OnTEz. 

TELTFER (AT + TIER) der innerhalb des Seihgefüsses sich be- 
findende Soma Car. Ba. 4,1,2,3. 

SIEHT TAT + IT) adv. zur Zeit, wo das Vieh sich im Stalle be- 
findet; vom Abend bis zum Morgen Kits. Ga. 4,15, 14. 

ZTetTTA (ron Me] mit KTETZ) 1) adj. sich eindrängend, eingeschoben: Fi 
SFT: (AERTE) RV. Pair. 4,7. — 2) ein in der Mitte der Opferstätte 
eingeschlagener Pflock Car. Ba. 3,5,4,1. 2,2. 

FA: TIET (wie eben) = FT 2. Kira. Ca. 8,3,7. 5,29. 6,26.24. 
15,6,22. 16,7,30. 8,27. 17,3,17. 19,1,19. 2,26. 26,1,2. 7,2, 

SIETTTÄ (ATEIT + MT 0. der innere Raum eines Gefässes (vielleicht 
der hohle Leib): ETERTTR UT ACT TCHTET) AV. At,t1,15. 

EALTTEH (von AT + IE) adv, innerhalb eines PAda {eines Ver- 
ses) P. 4,8, 008. TAATET 52, 66, 

IE:TTEH (von ST + m adj. — KIFITOFERT VS. 39,9. 

aaa AA + TE m. Wächter des Palastes (?) R. 2,37,25, 

FA TT AA +0 n, 1) die im Innern der Stadt gelegene Burg 
des Königs R. 2,14,28.29. 16, 1. FErTRETTET = 3,42,55. 5,79, 10, 
— 2) das im Innern der königlichen Burg befindliche Gynascenm AK 
2,2,14. MEINER ATRETEETE Famep.,210. TEE RT 
TRTE RR 2ı. WTRTETTTE RT AÄteNT SER ge {am Abend) 224. 
bildet-ein besonderes Gebäude: SIAI:FFHÄTFER IA N. 4,17. KIERTT- 
ATI (der Daitja’s Sunda und Upasunda) Sorn.4,5. das Gynae- 
coum von Räma’s Mutter wird beschrieben R. 2,20,8. gg. Wohnung, 
Gemach der Frauen überhaupt H. 727. EU TE ARTERTET ATTUET — 
ram Daiuman. 1, 12. FRIMTT Paar. 44, 11, FRFATERTTETTE 
Vin. 2417. oben im Hause: Saat AT (ATRTEEITEN a TerTTeTPH- 
Tui Karuis. 3,58. — 8) die Bewohnerinnen des Gynasceums: FF! 
FETTE MIT, 183. MATERIE ARZT ETEREFEÄERÄTERT ET 
N. 17,00. pl: MEMGGEICHWÄTTFERTERTT: SEIFE Gän.30, 12.18. 7UT- 
fer ITARTICRTETEEUN ORT 132. 

TOT (IT + TE) m. ein im königlichen Gynaccenm ange- 
stellter Späher R. 2,78,6. 

TA TOTT ARTE +0) m. sg. die Frauen im königlichen Gynae- 
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com: EIATTHTEE ST SERRFTTEL 1 HERR SCERRFTEL R- 


EL TTTEORT aa IT —+ BEI) m. Aufseher des königlichen Gynas- 
ceums H. 726. 

STETTEN (von ZATD) 1) m. = SIATTTEZTET H. 726, Sch. — 2) f. 
AI eine Frau im königlichen Gymarcenm: SIEREHTATTETTERUT 
FRAGE] Gin. Ca. 41,10. 11. (vl. MEET 

Tel. (von AT, rrerfet mit Ber) n. das Einschlürfen, Trinken: 
ren Fehrggretim MET: MV. 40,107,5. 

SIELSTET SREIT + SEM adj. der das Erkennen nach Innen gerichtet 
hat Misp. Un. 4. 

1. et [ron FM) Rand, Saum (eines Feldes) Car. Ba. 3,2,2,4. 

2. ARTE (von SM) 1) adj. das Ende bereitend, den Tod bringend: M 
TI ZTERTMteRReTFe SFÜhT SEIFL RS, 46,0. mar: — Str 
ANTeIAR: 28, 5. STR a0T STTTERATEN 4,6, 10. ZATEIAATETEÄSHT (2 Rakshas) 

6,69, 14. ACHTERTTR Karnis. 4, 41. — 2) m. der Enidemacher, der 
Tod (hbufig neben M rt ju personifleirt): STRIEHTT Sega ach Av.tn. 
enmerehant MEN HRITE 13,2. 6,46,2. 49,9,7.V8.90,7.18. 39,19. Käfuon, 
4,26. AR: (APTATIRT) FIORIETATTE Paar. 1,188. TITENTEERTTTT. 
R. 3,25,20. SUNETTHeRTTETRTT ,s. dee Ser datatgeTer: 6, 
36,6. ITeTSEE ZATerH: u Aa MET OT OpeaRgNT amTeNT ara Ft 1 
SCANfeN TIRREITRT 3,00, 19. 20. 4,18, 10. 6,30, 24. ZUR 

3,32,5. 43,33. 6,92, 40. FYTICHRTIITER: FÄHRE 
FATEIR: Ver. 5, 1. Sf SIReIORT STE ST: MIGSEROT Rac.2, 62. AUT ZIT- 
FIT: R.3,7,9. 4,14,25. 5,52,9. Vgl. SATTE, Tetele, ATetTeen. 
AK.1,1,4,54. und H.184. wird ZIFTi als ein Name des Jama aufgeführt 
und M.3,87. scheint unter SFT geradezu Jama gemeint zu sein. — 3) 
N. pr. eines Schützlings der Ag rin RV.1,112,6. ein König aus der Gun- 
ga-Dynastie Marssa-P- im VP. 471,N.31 {v.L SITZE). LIA. II, 350. — 
Ueber HIT am Ende eines adj. comp. s. u. EFT 8.0. 

BIETHAÄTE (EIFTN +- ZI) adj. den Tod beieidigend, reizend: Aeıraet- 
ARITFRREFT MY. 10,132, 4. 

SIEHT (TFT + IT) adj. f. EIT das Ende, den Tod bereitend P.3,2,21. 
aa it au SIEH TERFERT Tr] R.5,94, 11. gewöhnlich am Ende 
einer Zusammens. : SITITTTFENT R. 4,2, 14. Dac.2,56. f. ET R.3,43,28. 
SÄRARTFERT 62,10. MÜITTFERT N. 3,4. R.6,70,32. ZURIONT 38. 

SFethguT EFT + TUT) adj. das Ende, den Untergang bereitend: TT- 
SUTERTUNIER AT ZT GRRIEHTTERETET M. 9,221. 

SIEHE (ETF + UT a. dass, am Ende eines comp. H. 11. 


SIEHT EI + FIT) m. Todesstunde Bau. Än. Up.4,3,08. Bass, 2, 
72. 8,5. R. 3,50,22. 4,17,42. 
EIETTR (?) m. Wind H.<. 171. 
EIFTRFL (TRITT) 1) adj. das Ende bereitend: SIRISHFTTFTERTL R. 3, 


67,19. — 2) m. Tod: ATÜTBERFOTCE AÄÜRTRIT SRETEER.5,23 17. 
SIERT FREIE + TUT) pl. OFT: Titel des Sten der 12 heiligen 


Bücher bei den Gaina’s H. 244, 
EIETT (EIET + TM) adj. bis zu Ende gehend P. 3,2, 48, vollständig ver- 


trant mit Erwas, am Ende eines comp: GE RT | MIETEN: 
Greg GET A REITTRRTRE M. 3,148. SZTART: R. 6,93,20. 

EHRTITTRT (BFET-+- IITFT) adj. au Ende gehend, untergehend Car. Ba. 3, 
1,2, 21. 

ZIERT IT IT) m. 1) das mit- Etwas (gen.)-zw- Ende- kom- 
men, das Fertigwerden: EITIFERT FE FRÄTUN MeTEh FETTE 1 
ATTSIEUTERTTT FEAR &7O II Paxkar. 11T, 130. — 2) das-zu-Ende-Ge- 
hen, Sterben AK.3,4,155. 

ATETOTTÜETET OETER -+ STE) adj. zum Tode gehend, dem Tode geweiht 
R. 6,36, 72. 

KIT (FT + IT) adj. an den Grenzen herummandernd: Tazr- 
gt: AFTTE) R. 440,3. — Vol. HAT. 

EITIeiFt (ron EIeT) adr. gana SIIRMTZ. 1) vom Ende (von den Enden) 
aus: FIT ARFTSTTUN SEIRERTEN SI SUEGEUAT SEA TZONTESTTETT AUT 
BIFFL Gar. Ba. 7,5,8,44. RUN TATGEHt FIÄTeUE Ta AR 
EITTSATET Art. Ba. 1,1. — 2) am Ende, Umkreise (Gegens. HEHE) AV. 
14,1,64.— 3) am Schlusse: IMETFT Car. Ba. 1,6,8,8. schliesslich 4,2,2, 
5. 6,7,8,15. 13,5,8,25. 14,4,9,23. (= Bon. Än. Um 4,4, 11.) 9,2, 13. 
(== Ban. An. Up, 6,3,6.) Aır. Bn.2,6. Kaiso. Ur. 4,2,9. Turrr. Ur, 2,2. 
Kira. Cu. 7,8,11, Nm. 10,26. M. 2,62. 3,86. 11,119. N. (Borr) 19, 34, 
R. 2,35,6. — 4) in der letzten, schlechtesten Weise : EHEN: — EI: 
— HA: Tarr. Ur. 3,10, 1. — 5) innerhalb (vgl. KIA 14.): TIT- 
SÜURTTEERTÄN STEANFTTEIET SG SPIEHTET STRTEN Ufer: Kiuc.76, 
Val. SAT und FAT. — H. an. 7,59. und Vagva im GKDn, geben &- 
FIFTFL folg. Fe 1) SFT, 2) SCHAEL (Vogva: FPNITRTET, 
3) Tara, 4) MAR 

SIETTET (MER TER) m. Grenzwächter: 7 TRITT: MIT: N. 
28,31. Mizav. 8,18. — Vgl. EIMET. 

STERTEL ETRE+ TED adj. am Ende [eines Wortes) stehend RV. Pair. 
1,18. 

4. FIeTEl {von EFET 3.) P.6,4,149, Värtt. 5. adj. der nächste Nur. d,16. 
ArIT erelenı are RV. 6,46, 10. arm: 8,43, 18. am Tr Te arg 
area  fren ereän sro 4 27,5. 5,24, 1, 6,43,30. Uebertr. innägst 
befreundet, zugethan, intimus : >TEfT FAePA Telrt: FrreIE RYV. 3,10, 

s. arnarı erelem Mar 6,52,14. 1,4,3. 165,3. 3,53,8. 8,19,3. 33,18. 
83,9. — Vol. EIATT. 

2. EIFTA (von Efel 4.) adj. der detste Car. Ba. 6,2,4,39. 

ST (ÄAT Un.5,00.) gana FLTZ. Heisst Gati P.4,4,65. (vg 
Värtt) wird mit einem verb. componirt Vor. 8,27. Einfluss auf ein 
nachfolgendes = im comp. 22. 1) adr. innen, innerhalb; zwischen durch; 
in's Innere, hinein (Gegens. : FORSHSTTER FINGER ST EIFÄT Erer- 
Gr wel Feet: RV. 458,6. syhen int- 


FeraterRmRTergrechrged 
Frcferehreremt 10,30, 14. gan Fern Fer Aha en: Sparen ar, 
18,5.12,7. 96,7. VS.12, 46. ARAJETI ST FOTYT AIFRTETRTETTERÄTEN Ohr. 


Bn.1,8,4,6. SEE LANA. aa: AUT 169,410. (= Bau. Än. 
Ur. 6,2,13.) Ku! iso. Up. 5,81. va nem SEA Muss. Ur. 2,2, 6. 

R.2,5, 18. 5,74,29. Pıxiar. 1,24. 220,0 (Fre). AK.2,2,3. H.1003. Raon, 
2,32. Vı0,126.143.220. EIFTTTTETT nach innen gefallen Ana. M. Sehr 
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häufig am Anf. eines comp.: EIFATOT innere Thränen (Gix. 81, v.L}, 
oder im Innern Thränen bergend (Vıxn. 78.), EIEHTETTEt die im Innern 
(enthaltene) Wassermenge Mecu. 61. ATS innerlich rein 50. zef- 
Zara im Innern im Zustande der Wuch Racn. 2,7. Vgl. auch 3, ‚IM, 
U, am, et, Tu 5. w. mit TTI- — 2) praep. a) mit Fiei oder u 
loc. innerhalb, in; zwischen; in — hinein: a a 
RY.7,86,2. SHTU Tent FZa ENATEOTTAL 207,5. Bet: fr av. 
5,11,5. RV.1,23, 19. 7,11,3. V5.12, 15.39, 32,4. AST se g- 
fe: Gar.Bn.1,1,2,2. 14,8,2@, 1. (= Bau. An. Ur. 5 ‚9 1.) FOTOS 
EITet 3,6,8,9. STEITTTZER Kuixo. Ur. 1,6, 6. ET: I- 
agı Munp, Ur. 3, 1,35. geaaza Car. Ba. 14, 5,8, 17. (— Ban. Än. Ur. 
2,1,17.) 6,94, 3. = 4,2, 3.) Kniao, Ur. 8,1, 3. BRETT Gar. 1 Ba. 4, 
1,2,2. 16, 5,2,6.8. (= Ban. Än. Up. 2,3,4.3.) Karnor, 4,1. EIN SH: 
Gar. Ba. 14,4,4,9. = Ban. Än. Ur. 1,3,8. ZRatT STERFTEIRTRTTERITERT- 
SURFTERZETETTT Katvo. Un B,1,n2. Si enferemrargtaeht ergeT 
enter 3. ni M. 7, 223. 8,69. aan, 62. R. 6,112,9. 
rer: geht FrfereT ZIERT AR RENTE: 102,23. STE R. 1,40, 19. 5 
7,39.47. Jiöx. 3, 902. Pıskar. 2, 18. 4. 1078. ea in der Erde 
And. 9, 17. in die Erde 10,27. za Pankar. 1,37. TTeTeRTETRT: 
Karnis. 4,57. Verstärkt mit EIf (vgl. am: Du alas Taad- 
SPETgT AV. 9,07,23. 0 MERAN SERTET &1 73,8. Vgl. MEIgT. In 
dieser Verbindung mit dem loc. ist TAI streng genommen noch adr., 
das als nähere Bestimmung des vieldeutigen loc, auftritt. Vgl. die genau 
entsprechende Construction: SITERITTIREIT (in der Unwissenheit, im 
Innern, d.i. in der tiefiten Unwissenheit) FÄMTTI: Munp. Ur. 1,2,8. 


Karnop. 2,5. — dj mit folg. acc. zwischen: EPIHRET at an 
Av.7,87,2. SERTFHCÄTT 9,244. amrer eofatı afrıg: 18,57, 1.3,38, 


a. v8. 7,5. SV.11,5, It: — c) mit folg. oder vorang. gen. in, inner- 


halb: ATEAMFR TEÄÜTFR Irın. bei Sis. zu AV. 1,108. A- 
Zara MÄR AZ MARTET AATEN VS. 40,5 = Icon, 5. AIT- 
FIAT START Buno. 13, 13. MAR: Ama R ANTETRRLN.24, 

29. arerarqte sent arach Pare RT R. 1,34, 18. aa PRIAFT- 
zeraa AIeTTe] 3364.2, 104. regte raÄtTUeereN, AKA, 2. 
ra FR (comp!) geriet Buac. 8,28. in der Mitte: STECRRT 
SEE: EITT) H. 778. — d) am Ende eines comp. in (auf die Fragen 

wo, wohin und wann): TEISH: im Wasser Jiön. 1, 149. MR — Teiel 
Vin. 144. NEM THRSEHTET: Kuris. 4, 1. SIOTFTEHTERN: (im Alter) GA: R. 
8,22, 35. FRITET: FTfETIN: MIAMI M. 8,79. IUTTel: MATT: Pasiar.222,2. 
ad WARTETE MATT: Vın. 44, mitten in: aueeim: 4.650. zwischen: 
ZEMETL TITEL M. B, 141. ARTERmTEITeZTR: Jiöx. 3, 197. IT 
Anfaram SMeRT Siv.5, 100. TIENTIFTE: Taız, 2,2, 4. FE 
AT: H.59, mRUgeT: a0. TERATET: Vor. 5,24. aus dem Innern 
heraus: :sfegenan ser: (= MIRFITTTURTEN Gi. 3,77. Ein 


solches comp. verbindet sich mit einem adj. verb. zu einem neuen 
fr 

comp.: WEIFTATATT: FIERTT: Pardar. 239, 2. era nalue 

Aa Karnish, 11. JR] — FATeTRITTTUTT] 5,25. SÄrar- 


TmraE uf P.8,3,8,$ch. — e) nicht selten verbindet sich AT in 
mit dem regierten Worte zu einem comp. in der Bedeutung: das In- 


air — der 
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nere, der Zwischenraum von (vgl. EHE, STETTTITTE, STERZUITE usw), 


oder: im Innern von — befindlich (vgl. EIFTTTIT), oder endlich als adv. 
(vgl. P-4,3,60.): im Innern von (vgl. EIELATET. Sram. Ein solches adr. 
comp. verliert als erstes Glied eines neuen comp. das Flexionszeichen: 
SIRTET im Wasser gehend R.4, 40,31. SELATETETER im Wasser 


stehend Paxar. 287, 2. ARETER Voo. 242. ARPITTIRT in die Erde 


= 


gegangen And. 9,8. Suxn.2,8. EIFTHTETITET Pankar. 265, 10. remma 
Mesa. 70. — Die indischen Lexicographen führen 3 Bedeutungen von 
SAT an: 4) MEI H.1538. an. 7,42 (ETATT). Mao. avj. 70. Vıgra im 
CKDa. — 2) UI Vagra. — 3) FATTE Han. Mao. Vırra. — Viel- 
leicht in etym. Zusammenhange mit ZITT (vgl. die 14te Bed.); vgl. auch 

or (von AT) wird mit einem loc. componirt gapa Az. 4) 
adj. £. 01 gaya MATTE; Declin. P.4,1,36. 7,1,76. Von.3,9. 12.87. — a) 
im Innern befindlich, der innere (Gegens. AA): IA FT UHRZEIT: 7- 
ÄT TEHFLRV.10,53,1. a: aedeehen Fargo ag Meere 
mr, 101, BE SSLEE 1 nimm mein Lob in 
dich auf 4,10,9. BREITET FUN AY. 7,100. RY.10,82,7. 91,13. U- 
Zeit FTETRIL AV.2,30,4. a amd PR a AR TIERTRTTE IR: Gar. 
Ba.44,7,8,21. (= Bau. An. Ur. 3,21.) 0 2 9 Sch OR Te We 
Fü ar ayennten At SEndT OTHTeN (var. STERÜTTEIEN 6,9,8.10. (= Ba.Än, 
Ur. 3,7, 1.195.) 6,6,2, 16. 7,1,8,16. 2,4,30, Kira, Ca. 16,4,31. ST 
ZIEHT (Gegens. art as Tarrr. Ur. 2,3.4, RT aaı TATEHERTH- 
FE TR 7. MATEldT SER: Sin. D. 62, 19. MIRR oder SAEAAT: UNZART: 
Kig. zu P. 4,1,36. (Dies ist das STITTTESZIFT oder ATUTA P.1,1,36. 


AK. 3,4,199. H. an. 3, 515. Mao. r. 107. Vgl. AFITT. — b) nahe ste- 
hend, nahe engehörend, achr befreundet (Gegen. 7): = gratı rer 

APURGTTERE 1 Gehe men Fr: I RY.2, 41,8. AT: arjean af 
ae pe an frag TR], ed 15,3. 62, 10. 63,2. rggelt: 
4,31, 19. FETRÖTT: 44, 12. 104,6. ART: TATRA FAFNEHE SEU- 
Fee TEZTAICHT Gar. Ba. 14,4,2, 19. (= Bau. Än. Und, 
ee H. an. 3,515. Mao. r. 107. SITCTERTT 
Buasıra zu AK, im CKDa. AAUFTTETER Vor. 3,37. Von Lauten und 
Wörtern: FA SATA: P. 4,1,50. TAMTFT SATT SEITE: CKDa. 
Are gr FENAe STERN SÄTUITEIGEI & MERFTER HERR: P.,4,1, 


Sch. 6) engresend, entogend (9), mit dem abl.; Se a zei H- 


AFTER I Sea ar am; vgl. 1.) 5,2,4,5. Kisı. (2. 
7,3,26. 684 — d) entfernt von (f): 304 MARITA (Cai.: = Ha- 
| Bau, Än. Ur. 4, 3,21. An der BAR: Stelle Car. Ba. 44, 7,4,22: 

($ch.: Eleicı St sat ma TE). — e) verschie- 
den von, mit dem abl.: A: TOfagecht TONBTTSEN EIETT: (Cam (Can. = H- 
FZIRTT:, mit dem abl.!) Car. Ba. 14,6,3,7. (= Bam. An. Ur. 3,7,3.) OT 
sagt Meran SAU w.ws—3l.(= Ban. Äa. Un. s— 23.) II 
Fr sem San ZIFHTTEIT: P. 6,2, 166, Sch. der andere: 
SZUTE TE ATZE: R.5,36,57. VelAeTg 2m. — f) (aufderGrense, 
aufder Aussenseitebefindlich,) der äussere P.1,1,36. AK.3,4, 189. H.an, 
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3,515. Min. r. 107. EFT (oder EITM) D ART AMEERFRETNESTU REN 
STAA Kic. zu P.4,1,36. METER TE Vartı. STEIN TTIE Von.d,n. 
73. STE SATIRE BIRTRIETTT dem, der nicht mit den Thoren ist, Vor.3, 37. 
Nach Si». würde auch noch Car. Ba. 5,2,#,#, (su. c.) hierher gehören. 
Vielleicht beruht aber die hier angegebene Bedeutung nur auf einem 
Missverständnis des FTRRIIT P. 4,1,36. «In Verbindung mit MITTI» 
könnte recht gut auch «da, wo TAT als Gegens. von ICH, erscheint,» 
bedeuten, — 2) n. a) das Innere, — MEI] AK.3,4, 180. H.1460. an. 3,314. 
Meo.r.107.= HT U. an. 3,513. TTTHETERTETeN:FIRERET IPTEATT: Rs, 

83,1. SUEATETGTR TR PRGERR ZUOA TO: Mm. 9102. MERRA SEIT 
else 1,2. TEA MATTE ip. 4, 6. AMERRTATTENT N 
12,76. FHTERETEE RTL. 5, 34,9. METTETET Chr 104, vo. q- 
ZIENUT In. 1. MATRT, vol. 37,2, 1.1.) MERMTER 09, 01, 1 FR 
SEUfTTRTERRTT ATERTERTFEIFETE Aman. 20. Folgt als Appos.: EITH- 
ZUTTRTEIR TÄRTTTT: Karuon.2,5. Muse. Un. 4, 2, 8 MIET — ERTaT 
SUTEITTTTERTEL Vier. 1,3. Or ma BIP STeTE are 


nicht der Trawer den Eingang gestatten R. 4, 6, 13. 


vi tegklandigngenii Pahkar. I1,42. au 
Karuis. 4, 50. METER 3,39. ITTT Gin. 8,9. ITAAT TEITENT 
in ein anderes Gemach M. 7, 224. 3 AETTTENE TETte Hır. 39, 

8.0 AMOTROTeTRE SEAT 117.109. EIFTTTFL aus — heran: FIFT- 
FA ART: AA ITRTETTTERTEITTEL N FFRÜRT: R.4,3t, 26. SFR in: SOTT- 
FIT R.3,30,30. MTTTEIR 5,3,4. SR ZURTÄTE: MEUÄETIEReRTTEnE 
8,34,20. ARZFIT darin Karmia.d, 55. I SAT H.98B. Anein: WAT 
" Yon. 148. FIT AR SIHÄENTETTETETERE Pahkar. II, 44. SITERMTETT SL 
Vin. 213. — db) Zoch, Oefnung H. 1364. an. 3,514. AFT 

BEER SER yore SIrfÜnetet R. 3,08,04. ARMTCHTT Sega 
FRRATTERTETTL TR Buauma-P. in LA. 33, 13. (Lassex gegen das 


Versmaass: nr19). — r) das Innere, der Kern einer Sache, Inhalt; 


Erarert TaTTaET FARZeTT Gwanier. Un. 1,7. FA rt En ZI 
shferrert ran STATE Pakiar. 107, 6. — d) Seele, Herz (EFT, 
Corzan.: the supreme soul) AK. 3,4, 189. Me». r. 107. — €) Zuischen- 
raum AK.3, 4, 199. H. an. 3,514. Mao. r. 107. ATFIATZTRFORR- 
TEL M.2, 17. AARGeRTerk Fortrgrhregen Perg: 23. m rfrk Ama 
RFATZTTEITR 6,20, 23. TOUCH SITeR are 
And. 9,6. ATFATHSTEONTGERTEIE FRE SUITE ARRREET Mmno.1 1,20. Meah: | 
A sat wenn Mäuse dazwischen gelaufen sind Jiüx. 1, 147. arpı- 
rear R.1,5,8. HÄTTE in den Zwischenräumen einer Opfer- 


handlung 13,21. bei einer Unterbrechung der Handlung P.3, 


4, 57. SEAT R. 2,1,0. BACHTRFITTET in einem Jahre oder 


im Zwischenranme, d. h. vor Ablauf desselben Socn. 2,79, 19. A uer- 


für: MITTE AKA, 1,8, 7. m. 140. Fraranı Pharm 
FTTA eine kleine Weite R.Gonn.2,114, 12. aratı sa Parget rd Anz 
Ferferrmreretet 5,50, 59. STUITERT mach einer Weile Karn'a 21,52. Vın- 
488. AMT — IEITÄTTTERTTEHTETT während du dieh daran machst 
ühn zu verzehren Parkar. 189,3. TAfreTerenE inzıeischen, wnterdes- 
sen, mittlermeile R. 4,16, 21. 31,9. 5,86, 9. 6,8,27. Pasdar. 163, 14. 


= AIERETETR Irin. bei Ross zu AV. 6,5. = METER Pahkar. 40,21. 


de —— dem 
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62, 12. Hır. 43, 19, Vo. 28.194. = Aa Pasiar. 87, 25. TAT 


steischen (auf die Frage wohin): FR IETRT — ATSRTÄTRTTRERTETTRT | Y- 
FAaTET N. 24, 10. METRGEITITITET: Hip. 6, 6. ENGETUNTTTERTTTRTER: 
Paskar. 198, 1. KIFTT daswischen: RETTEN TERN TER STE SI 
UTTTLR. 6,96, 13. unterweges: RE ir. 1. Seren ze ra zeit 
Ciw. Ca 136, 3. zwischen AK. 3, 5, 10. H. 1538. mit dem gen. oder dm 
Ende eines eomp.: egaderreig ae Fe Buas, 5,27. ET TAT- 
UNTRTATERR: AAENTFRTERT AITTETA STEHE: Ci. 6,10. SEIT = 
FaRr@TTTl: R.3, 57,22. Qix. 149. Micn 2, 20. HM. 374. 1100. MIRPTET- 
Ar — TATIT Rıon. 12,29. mnter: NAT TR: 14.1598, Sch. Vgl. 
am. — N Pirioae KK: 3,4,169. H.an.8, 514. Men. 7. 107. MAR 


me = FI ra sr ARTE NGITFETTTTTT Me 1,68. Vgl PaI- 


AT. — 9) Zweischenglied, was sich zwischen zwei Gegenständen‘ be- 


Ander: 77 I MÄRFTTERITETTETE TETT N. 2,46, Ha TOTER a0. 


dereh ein Zwischenglied getrennt M. 10, 18. TIRTATTE (tom Manne 


durch ein oder zwei Zwischenglieder getrennt) STIATFTRT 7. FATAT- 
ART ein durch ein zwischenliegendes Wort getrennter Vocativ P.®, 


1,33. Ba — AETTTETTR ein Paar, das nur durch eine Generation 
von Brahman getrennt ist, Giw. 186. Ein solches adj. comp. ist oxyto- 
nürt P.6,2, 106. — A) Entfernung, Strecke: SIFFTEFTETTÄT A en A- 
LIESAWETET? TATEN TONER FAT: 2,40, rt FIM- 
ferner STaTaten 3,74,20. TUFTITEN I AETRDTENTEIGEN N SE 
rem: en Ä TEIMTL Vo. 3. TAeIt in der Entfernung von einem 
Schritte Gix. 12, 7. 12. 41,0. 68,2. SAT cal ARTTeeRTTERE 
STAATL AK: 2,0,8,00. 3727 AHAHTEREUN SET TEST Pikkar. 109, 
23. GTITFR MÄRTETTETEL Kuruis. 5, 80. STTeht TÄTSRRTTET 4,00. 
KIFTTIIA fern weilend Kir.T. — 1) Entfernung, Abcesenhöit: Ara 
faHfzeTT R.4,48, 17: TeTeImsTeneHteft 5,9, 66. AANITSTEITETTeTNET TTETeftetT 
FIAT ErTHtesht Art: FÜTeTT 00,20. — KR) der Abstand zwischen zuei 
Pingen, Unterschied AK. 3,4, 189. H. an. 3, 514. Men, r. 107. k 
NTHATIGETE FREIE A AI TIER R.3,88,06.07. A ATTTT- 
TE ı 50. Buuc. 13,34. DR: TROATTTR Hır. 
1, 00. STETGEM ITHT 90 STR TEATENTEL 43. MERTTTTTETE (zeischen 
dem TO und dem 7°) ET Sinn, 37. Unterschied im Betragen 

gegen Imd (oc): Fat ZT TOT STETG 1 Sp FT a 
Far ar sen Il dass von meiner Seite früher kein Untersehted 
im Betragen gegen die verschiedenen Mütter bestand, und von ihrer 
Seite auch kein Unterschied in Berug auf mich und ihren Sohn R.2, 
22, 17. — I} Rest (mathem.) Corena. Alg. 3. 171. — m) Verschiedenheit, 
ein Anderes, am Ende eines comp.: TTERTFTESTTRRTTT zu einer anderen 
Schule übergegangen Vier. 8, 3. Zumetra in einem andern Lande be- 
findlich M. 3,38. FATATEIT ITFLTTEETT Mir. 25, 19. SIATTEIT eine an- 
dere, frühere Geburt (ix. 99. SETRITTTHT frühere Geburten, zomergfm 
frühere Zustände Hır. 1,201. ATI ein anderes Suffir P.4,1,03, 
Sch. MAITFTT im andern Falle, sonst Kig. zu P.4,2,36. PATRIT im an- 
dern, zukünftigen Leben AK. 3,5,8. SUTETSITERTZTIET Hır.9, 4, vol. 
für ANaRTETZTTN. Pleonastisch auch mit dem gleichbedeutenden 


EU verbunden: MRUFFATATETE ITATTPahnar.22,16. MSOPTÜTERTUNTEN 
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499,17. — n) Eigenthümlichkeit, Besonderheit: AIRTEIT STATT]: Ayu 
bereichnet ein besonderes Korn Taıx. 3,8, 120. Yet: SIRIETT (ein beson. 
deres Iebendes Wesen) AK.3, 4, 62. WIRFT PTETTT N. 787. fa TI- 
m „aa qatı — HeuTeit 200. AU: — MITTE 130; 1I- 

— SIPIRITERT 419. STERTUICHTLUNTEIT bei einer besonderen Veran- 


Inssung N. 13,84. = TRUWRTE R. 3,54,4. STEUTETTT] aus einer be- 
_ 
sonderen Ursache 4,9, 2%. ssluret in ihren besondern, speciellen 


Zuständen Gix. 77. — 0) Gelegenheit (BEAT) AK. 3,4, 189. H. 1500. 
a0. 3,514. Mao. r. 107. WATER bei dieser Gelegenheit R. 5,34, 


32. = MIT Hır. 7,20. Cix. 59. APTATFUTE Ft 

FFIR oprrfr 001, 10. FRaeit SCART | AOTerFR ZT EN 
UNE MÄTTETTRL NR 4,27, 10. AREIRTE STEIN 4, 40,20. AR 
(wodurch der in eine Gazelle umgewandelte Räma sich verräth) Tall- 

Pirefazi T9C YTTETTAL 3,64, 12. TOARZFIHTETTAT 52,4. Pahkar. 69,0. PI- 
BIATFTTHTEITRT zum Ausruhen R. 6, 82, 2. METTTTTÄIRTT die gelegene 
Zeit beachtend Pakkar. 111, 236. MITECH R.4,5,2. em za: 

HATTE: (die sich ihm darbietende Gelegenheit) 3,32,8. ATLUM- 
FUTETE die von S. dargebotene Gelegenheit) ZT — MI Gere 
6,4,1. — p) was dem Gegner Gelegenheit zum Angriff giebt, schwache 
Seite, Blösse: TRRETEHAMMTRTRrTTERRATHBT: Rd, 92, 4. TTEMTEIT- 
zart 6,80, ı=. AFATEITEN AT 18, 46. MOITET (mit STFTRFL zu ver- 
binden) SR 74 77 MÜTTERN. 7. GR A A TAT SETE 
a ATRITFeIeT 8 Terent STARS AAO. . FaTreretehT AT FUFATET- 

Tferütt 4,60, 10. So fasst Buunara TGX AK. 3, 4, 189. auf, da er als 
Beispiel anführt: ARTZAT FETT CKDa. Meo. r. 107. führt gleichfalls 
18% als eine Bedeutung von IIATT auf. — 9) Stellvertretung: STMATI- 
Bus Elure der eine Schlangenhaut an Stelle der Brahmanenschnnr 
trägt Cix. Kan v ‚L-n Bürgebapt P.3,2,179. cr a am: Fa 
Jicn. 2,239. Ar aa aaa I STHEPRARTENT FR] er leistet mit 
dem Kapital der guten Werke seiner Existenz (das er auf dich zu über- 
tragen bereit Ist) Bürgschaft Paskar.213,25 (Z. 19. ist TAATAN gleich- 
falls zu verbinden). — s) Rücksicht (FTTZEE) AK.3,4, 189. H.an. 3,514. 

Mao. r. 107. 7 UT 8 MIET A ZATSERTTH (Gonn.2, 09,2 1: MRATR) 
R.2,90, 16, MEET aus Rücksicht zu mir, meinetwegen 16,15. Daaup.S, 15. 

Vol. ER 2,/. — Die Bedeutung SEITE (AK.3,4, 150. H.an. 3,515. 
Meo. r. 107.) gehört zu MFTT, da Burnara zu AK. im CKDn. als Bei- 
spiel anführt: FIFIRATTEIT TFX:. Bei TAFTT (AK. und Mao. a. a. O. H. 
an. 3,514.) hat man an HATT (s. d.) gedacht. 

4. BIERRTET OEL + STE m. das innere Fewer, Verdanungs-, Assi 
milationskraft Sugn.2,181,2. 506, 12. 523,2. 

2. HFITTET (wie eben} adj. im Fauer befindlich Kayc. 38. 

EICH (TAT HIT) adj. 1) innerlich (Gegens. ART) Ma- 
zus, in Ind. St. 1,20, 10. — 2) nahe stehend, verwandt (KITFEITT, FeI- 
den: TATHEETTERUZER Feten TRETEN: S- 
TF: I Kin. im CKD«. Kann hier nicht EFRITF mit eingezogenen, d. h. 
mit ansichgezogenen Gliedern bedeuten? — 3) im Thema (3.05 7.) be- 
Aindlich, stattfindend (Gegens, MTE : TRATFRTT STH: P.B,2,6, 
Vartt. 1. GegST Tate: P.8,3, 45, Värtt. 2, Sch, Euren 


dm —— rl 
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Sıoou. K. zu P. 8,3,74. Davon nom. absir. EIRITFT P. 7,2, 98, Sch. 
Sıpoa. K. zu P.6,1, 135. 

SIT (SAT + TER) 2. term. techn, bei der Beobachtung des 
Vogelfluges Vanin, Ban. 5. Cap. 86. im Verz. d. B. H.249, 

TFT (eine Verkürzung von FIT TI, wie FATT von FEAT) 
n. FIAT Kira Eu. 25,5, 15. 

urcce (von EIATE) 1) adv. im Innern: FIR TIATFFITFT: Car. Bn.t,1,, 
1 3,1,2,10. 2,18 AICTBEARENIEFHENETERRAT SEÄFREN Fr FEAT: 
Böen: Efetg:) 14,4,2, 14. (= Ban. Än. Un A4,4,6) raten zrafın 
6,9,22,(— Bau. An. Ur. 3,9,28.) ATTTETTET: Met Tom RT 
R. im Herzen einem Grashalm gleich achtend (verachtend) R. 3,02, 1. 
— 2) pracp- innerhalb, mit dem gen.: TI STERTARTETTFFT STRAIFFEI 
am: Car. Ba. 6,5,8,7. 

sera et + Fam £. Zwischengegend (der Windrose) V8.24, 
26. — Vol. TAT, SEE. 

IFITTET FIT + TED wm. der innere Mensch, die Seele: AÄTFF 
(AFREN:) FIT: MASTER FARRATEITTET: M.8,55. 

AFTIET (KTEIT + SPRIT) m. eine dazwischen entstandene Kaste, 
eine Mischlingakante: FEÄFUNFTT TATELZTFÄET: 1 TEITERRTET SSH 
a Eucant N M.1,2. 

STEI7T (von Z mit SATT) m. Hinderniss: TE 77 ÄMATIET Car. 


Ba, 7,1,2,22. 


AIFTQTUN (wie eben) n. P. 8, 4, 25. STATT AehFl, SO GIRL Sch. 
Untergang, das Verschwinden. 

STEITTA (REIT + ERTT) m. N. (?) einer Gegend P.8,4,23. STATT 
TI: Sch. 

mA az + a m. ein innerer Theil P.3,4,62, Sch. 

AIATFA (TER + FM) adj. innerlich: ELLE: TE: Pakkar. 1,292. 
Vgl. u. 2. EFT a. 

Se AT +; vgl u. SIT 2,0, am Ende) gana FTIR. 1) 
adv. a) mitten inne, darin, dazwischen (Gegens ATEM): SaTHeTTz- 
He erfer Tel FRRTTERE) AV.9, 13,0. SUREHSTEETET TER SETTT A0,7,28. 
44,10,8:. RV. Pair.4,6. Nın.2, 10. MIRET SATT (Sch.: SeTTEt Ten) 
Kira, (a. 5,3, 10. MÜFTTFEIATT (so zu Arennen) ZWEI: H.878. TOH- 
UST TARTTTTERT: | EIATTTTT wenn sie daseischen durch- 
gehen :M. 4,126. Kira, (n.25,4, 17. RR ARTTHEERE (darin) PI- 
TIEITET M. 40,74. SIFTETATTE — ITFUN: AK.3,4, 105. Ainein: FAFER- 
FIqT IT Cix. 8,9, v. 1. für TAT FETT FEIT sich dazwischenstellen, 
sich entgegensetzen: TR TAIEITT FETHE MIERT FAN: I FATEUTE 
area TEN anaeRT RRERTTEET IR. 5,34,5. — b) auf dem Wege, 
unterweges: ı AH HR ARTAARAPETT TRRER: I SPEZTEN TETUTERT- 
FETT mern term. 5,15,27. STCHIFR MERTOIAR SITERTT (so zu tren- 

nen) FORST OATOTETTERT) 7, 54. MRITEIER FTEAFESTEN MIEIRT TIRRZ- 
3: a 20,1. Jiöä. 2,107. Cix,90, 10, Mirar. 
8,18%. — e) in der Nähe H. an, 7,58. Meo.avj. 70. QURTzT ATTIeRTH- 
TR U DEE I ARE ART AUT TÜRE MV. 3, 0,0. a FRONT: ORT IT- 
fifa TIAMRTTT (in unserer Nähe, unter uns) R.2,57,13. — d) beinahe: 


AIR WUERERTESTERT SÜITERTEITTR.2,14,17. — e) in der Zwischen- 
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zeit: ARTE AATRITT M. 2,56. 3:68. 3,20, — f} zırischen durch, dann 
und wann Karnis. 21,11. — g) für eine Zeitlang, nur inswischen: 77 
azzamı ar starten METRT R.3,8, 13. — 2) pracp. mit dem 
acc. P. 2,3,4. Vor. 8,7. a) zwischen AK.3,5, 10. H.1538, an. 7,58. Men, 
avj. 70. mit dem loc.: FEREFFT SPIAWHT TEHÄTTTT TTEITTR.2,40,44. 
STErgT STZAFTHTETÄTTTNT Rucn. 12,93. MR: ARE TRTTINIZ- 


R. 6,96, 13. Sin. D. 76,8. mit folgend. acc.: ererı &rkeft mv. 10, 
402, 4. STFITT SITÄTTTEET V8.13,25. 29,6. AV.3,18,2. 416,5. 5,20,7. 
Car. Ba. 44,6,8,2. (= Ban. Än. Ur. 3, 8, 3.) GERIET ATEITTUSTET 1,8, 


a, 9. DZFIET THE STITE 97 Bau. Än.Ur,6,2,2. R.4,43,51. P.2,3, 4,Sch. 
AK.3, 4,52. H. 613. 1538, Sch. mit vorang. ace.: ATFFTERTTATTITTEI- 


FITT ARAT Car. Ba. 1,4,0,84. 3,7, 4, 99. ACER) DER MEET 
Kaizo, Ur. 8,14, Ta, 2,1, 6, eingeschoben : AAeIgT T age Paet 
TFT] R.2,98, 12. mit dem regierten Worte componirt, vgl. um, 
SIEITTFH, zwischen durch: TIQFTAUTTETTT R. 2, 18,20. während: 


SEAT TAT Sin. D.(1828) 177,17. — b) ohne H. an. 7,58, Meo. arj. 70. 


aim regt zwischen +. Schulter) Brust: Garen start 


ITTET (Kira. On. 15,7,6: SÄT STATT Car. Dn.5.4,0,5. Gala TR 


RI SOHRIDET MOLEATÜENTEÄRTETETÄTE (Sch: STERN FRTS SORT: 
TerrHIcn ma: Aa eat: FI) mer freien 1,258, 16. 

ArFTTIT AA + AT des Innere eines Hanses Jiön. 2,31. 

SIETT IT T AT OT m. die im Innern wahnende Seele, Herz 
Tasrr. Ur. 2,2. OFT TOM SHIRT Grifign. Ur. 3,13. FERI- 
FIAT 6, #1. SRG — RR — TOMRATTET: Ärmor.in nd. 
St. U, 56. AANUITeTERER: M. 6, 63. IIETTERWIFTERR: 75. Sfteret- 
FIT SORTE: MO: FAZIT 12, 15. rm ERRT SFR F- 
FPGeINT SARTRFFN: 4,161. FIRRITTRTTTETT Bun. 6,47. WAHR 
ATI 11,24. AETTMATT N.3,20. 20,33.°R.1,10, 19. TeNaT- 
FIR 7. TTTEAITTEEN TOTR: Passat. 168, 10. FIFTERTE- 
Te: Hır. 1,93. EITEETTCHT Meon. 33, UMARrTTTA TRITT 
91. FRITZ: — EITIE Gin. 07. FRRhteE AR SENTTERTE FTTT R. 2,4,02. 
APNRAITELTTENT SORTERETEETT SERRZTEN 08,20. BRETT STETEAT AR APT- 
ITITICIT das ganze Selbst Vıxn. 72,5. Durch TEITIOTT wird AK.S3, 
4, 189. EIFIT (Corren.: supreme son!) erklärt, 

TAT TERE (von MAT oder SEIT + HR — TEAM adr. = III- 
Fam are Kira. @u. 17,2,%. hei Maulon. zu VS. 12,65. 

Burns TAT PM. Zwischengegend (der Windrose) Paagxor. 
1,60— Vgl DErTTFO, AT. 

rau) FRT + IT) m, ein Markt im Innern (der Stadt): #T- 


TrTeaTIet) FRRARARZITEITTTUNGT N. 6,112, 63. ORT ATRTARTETTTUNET, 


4,5, 9, (Scar. 10: ST). 2,87, 15. ist wohl auch TIAITTTURT statt 
OTFIUFT zu lesen. 

SIEHT REIT + TOT) adj. £. schwanger CKDa. 

SIEITPIT MIRTTT-+ TE) adj. in medium conferens, herbeischaffend, 
mittheitend: 71 3: MORTATZT SRTÄNT EPEIgPTT: I 3x1 Peraiıhrafe- 
Pl: unv.s,a2,n. 

EITTT Iron 7 mil TAT) 1) adj. zarischen Etwas (gen.) trefend: EIFTT 


EU A TTUTERRehR: AWETTFUTEREERT OHREN HR Gin. 6,14, 


sah — 


lt 


v..— 2} m. Hinderniss AK. 3,3, 19. H. 1509, Para. III, 102. 183,3. 


Rıon. 3,43. Sim. D. 56, 16. Vgl. TTATTTE. 

FTFITTTU 5. u. ATI. 

rare AAL + arm adj. im Innern sich freuend Buac. 3,24, 

TE (AT + TET) no. Zwischenraum AK.1,1,2,7. P.2,2,6. 
zieTumeeTT: TFT FG terra Sch. MIRTTT ATATEETT- 
AIZATATTA: Tar. 3, 3, 246. EA unterweges Parkar, BB, 17. 
238,24. oft AITETTTFITTTET der Kasten mit den Zieischenkasten M. 


2, 18. 

SFEITTTE (von HAM n. dass. Ricar. im CKDn. 

Set Cure )E. ein auf Säulen ruhender Vorbas Tate, 
3,3, 115. 

TAT (von SATT -+- ST) adr. zwischen den Hörnern Kärs.Ca. 
6,3,26. hei Manlon. zu VS. 6,8. 

ste n. der Zuftraum (unterschieden vom Himmel), nach vedi- 
scher Anschauung das mittlere der drei grossen Lebensgebiete, Narce, 
1,3. Na. 7,10. 371 aı ar aaartem TEETERT GET TEÄRRLRV. 4,25,7. MmeZHt 
Ch OferTen ten Av. 25,0. Sarre Fertarent ter ae FarRL. 
40,2,24. RV.1,80, 10. 10,136, 4. 139,2. 168,3. VS. 1,7. 4,7. AV. 6,40, 
1. 130,4. u. 5. w- AT STEIRUNET STEÄtFTZEHFGRTTTTETEN STETTEN Are: 
GATAGT EN ZATTRHRTEN ARETTZEITTERT Gar. Ba. 7, 1,8,20. SIETTÜRTT- 
aaa a mir: 4,5,2, 13. N. 2,29, Anö.i,2. Cix. 118. Vin. 102. TEItTE- 
srehrader perteirer M. 7,29. Himitel, Luftraum AK. 4,1,8,1. H.163. 
m die En zn: zen ATIRLRV. 10, 44, «. Fahne 

GT Omega che us 1,35,7. 8, 12,24. 


_ Susi zusammeng. austterz + Fat von 9; also durehsich- 
tig; das zweite Wort kann aber auch HT_Auge sein. Weneh in Ind. 
St. I, 187. zerlegt das Wort in #TFIIT (von FET) + FT in der Mitte 
liegend. — Vgl. Srertiet. 
„rerteenc REITER +-IIT von MT) adj. die Luft durchzichend: KIT 
Sarrahged Org Arch SENTgeTBnT ET ET RV.7, 45,1. ererfgershT 
Arethrerjee 4,51,2. arerreh gehn Fmetee FemeaeeN 
fe: 10,95, 17. 9,86, 14. 


Bir ia von = =-# adj. die Luft durchschwim- 
men: FERN TESTEN TEeTg TER: 
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AV. 4,116,3. 

SATdereTT | rate + Arm m. der Luftraum als eine besondere 
Welt gefasst: m Arm FA 7A Enz am (die Erde) at SHiT- 
TaITE: Tan SR SER: (der Himmel) Car. Ba. 44,4,8, 11. {= Ban. Än. 
Ur. 4, 5,4.) MER SET ATETTRET AMERTATTETENG 6,8, 1. (m 
Ban. Än. Ur. 4,3,6.) 1,6,1,26. 4,6,7,17. 5,1,5, 1. 7,1,8,23. 14,9,2, 23. 
6.4,9. Vgl. Ind, St. IL, 223. 

SIEHTTETENTUTER OETEITTET + FIÄRTEN adj. von der Luft getrieben AY.A0, 
5,26. 

Seittetig (METER + HTZ adj.) adj. in der Zwft sitzend, sich auf. 
haltend RY.4,40,5. V8.9,2. a 12. 11,8, 12. 18,4,79. Kırnon.3,2. 

SIAITETRT (von ATEITÄRRETZ) m. der Sitz, der Aufenthalt in der Luft: 
Sat ann go raten 9 At IIFTITEITGTT Gar. Ba. 5,2,8,22. 4,4, 1. 

eigen (von Hatte) adj. der Luft angehörig, Inftig: zaettt: 


* 
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gez srerf Heu: mv.5,54,0. A Farahı zTa7R 007 are Preante r- 
a1 ı vÄhmeret re N 9,64,6. 

EIFITEAT (part. praet. pass. von 7 mit EIFTT) 1) adj. a) im Innern sich 
befindend: TAATFITTRT sich im Zustande des Schlafen befindend Paxkar. 
417,5. — b} verborgen Taıx. 3,1, 12. RT 7a ei meh 
ante Gin. 9, 18. — c) unfergegangen, verschwunden: GAATeTTAT 
ga: Buanarı zu AK. im CKDn. u. erg. FAretgerangT adj. dessen 
Thatkraft im Schicksal untergegangen ist Paxar. IT, 140. — d) getrennt, 
geschieden: 7FRTFA SIFHFAAT TTERATERTEN STATET Gar. Ba. 7,5, 
4,26. mit dem instr.: "FRATETTTETT (ER SeRT AETARTARFEN PR: 
Anna. 03. Sch.: EIMEEITZEIT. ERNTEITTEN SGER: FOFERET: FRI Vor.d,18. 
am Ende eines eomp.: MATTEITTENT Sin. D. 46,9. 48,9. TARETTIRT- 
FFFIT (micht vermittelt) 10,10. — 2) n. (9) Rest (mathem.), == SITRTA- 
Anz: 1 Tem afteTRRelt GKDn. Vol. ZEIT 2,1. 

aaa AT + am n. ein inneres Sinnesorgan, deren es 4 
giebt: FAR, are, RR und Fr Vroisras 13,7. 

aTerfTat 1) m. a) = MEITTETH. 169,5ch. N.24,31. — 6) Talk tERFR- 
em Ridas. im QKDa. — 2) m. N. pr. ein zukünftiger König aus Ik- 
shväku'sStamme VP.463. der Vjäsa des 13ten Dräpara ebend, 273. 

retten (TFT) 2) adj. f. EA durch die Luft gehend R. 5, 
27,11. 6,1024: — 2 m. Vogel N. 1,19. 

srerttetene At W) adj. durch die Luft wandelnd, ein Bei- 
wort der Rakshas Hıo. 2,31. . 

zreretetsten Tertet TER m. das Wasser dm Luftraum (ATTTT- 
am, Ram R:iam. im CKDn. 

SIeTitT (von STATT -+ IT Wasser) P. 6,3,97. Von 6,70. ı. Sim K. 
249,a, 11. Insel AK. 1,2,3,3. H. 1078. 

ent (von HIT) gana UATz- 1) adj im. Innern gelegen (?) gaga 


SEITE. — 9 de Untergewand AK2,6,3, 19, 11,673. 


ATT (von Fr. ZeIfet mit gan. etupfeinkel, im comp. 
ze zehnfucher Versteck: Fi = zen Serra ZIRTT- 
GmEHTeRGTEhTTET NV. 10,31,3. 2 

Arm !instr, von EITTF) gana FIZITZE f) adv. daswischen: az 
FERFNFETTERRTNTPTET Car. Du. 652,8,20. 7,4,2, 38. aaa fee: 7 
ATTTEITTTTETRTET: 14.6,5,2.— Ba. Än.Ur.3,9,2. — 2) praep- mit dem 
acc. P.2,8,4. a) innerhalb: em a ra m: Freier Car. Bn.3,1,3, 
38. — bj zwischen AK. 3,5, 10. H.1338. an.7,60. Men, avj. 18. mit vor- 
ang. oder folg. ace.: SmrRTd a mai = Car. Ba. 1,1,1, “Än 
STFITHTaEht 5,4. 4,4, 15. MEI FeIahı ara amT TATRITRL 16,0,0,5. 
(= Ban. Än. Un.6,4,5.) Tarrr. Ur. 1,6,1. Äcr. Gnch, 12. Gi6-ha Pb, 
4, Sch, H. 1898, Sch. ni Aut: MÜTTTEREN SAPL 


Mexo. Ur. 1,2,2. am Ende eines comp: AZTIEIT (dazwischen) mal a 
?® - m 


Zara: Aır. Ba. 4, 1. MENRZTELUNTTERTET zwischen die Bäume 
En 

hindurch Gix. 33, 1. — c) während, mit dem acc.: A 9 IST 

(anf der Reise, unterweges) fafargı mama SER: Minav. 67, 21. 


— d) ausser, mit Ausnahme von, mit dem ace.: Trül urn A Ste | 
EARGTITaTFET argı STEETTTET MERTZFFLN BR. 4,32, 07. 510g TRanTe ei 


aäfeen — 
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TER 0: SREÜTE TG OTET U EIERN — AREAL 3,25,4. 7 EEE TI 
(ausser im Veda) SA: ru: Pır. zu P. 7,4,77, ame 7 Tr #- 
air ATI: H.1527,Sch. Diese und die folgende Bedeutung fassen 
die ind. Lexicographen und Grammatiker {AK. 3,5,3. H. 1527. an. 7, 
60. Mao. ar). 18, Vor.3, 7.) zusammen. Vgl. 7773 in der Bed. ausser. — 
e) ohne, mit dem ace.: II FA FTURTE TUT RV.10,33, 1. . 
spergu MEISTER T TERRA Nm 4, 45. 17. Min en 
ram] — Tee aA R. 3,71, 18. Dis. 80,4. 38,10. Gl. 7,02, P, 
2,3,4,Sch. — f} in Bezug auf, wegen, mil dem acc.: MATT ZU - 
MEITSTETEN MRESTTEREFE DIENT STE Gix.59, 14. AATETETETN ARE STRETe 
azafaeaa: Busnıra zu AK, im CKDa. u. FIT. Vgl. Sem im 
Präkrt (ix. 26,9. Vixa. 43, 15. Micav. 5,3. und oben EFT 2, +. 
EIrIHtz GRFLT + TG) adj. (teurmatichig?) untanglich, unnütz H. 1516. 
(part. praot, pass. von FA mit EFT) adj. 4) hineingegangen 
FTEITAT) H. an. 4,95. Men. t. 179. ERETTTERTET III in einem Dorfe, in 
das eine Leiche eingesogen ist, M.&, 108. FTTRTERTET: KTachTarTH- 
AFTTTSIETT: R.6,08,2. — 2) in Etwas enthalten, befindlich, am Ende ei- 


"nes comp: KUREN aa ANTRTeRHITT = R.5,5,5. SEaTerHe 


ar1d SZHREFÄTTERNT 6,100, 4. MEMFUTGSTATETITTUE P. 83,5, Sch. — 
3) im Innern’ befindlich „der innere, verbörgen, geheim: AFRUEPIFEIR- 
Ferrgpirarereh TUT M. 8, 00. ASHORTTHENEE TRAIN SERIE HAI: 
26. = Pımlr. 1,50. = Var. 8,2. ACHTEIETATRTT STR 7 ara SAT 
FArREeTA 1 SreTIT% PAeglHTeOge SNERFTERTER TOTEN MR. im Varrani- 
ma7.30, 46.17. Racm.2, 48. EIFTHT TIL — UTTUTTIR R.6,99,20. ZU 
Ten HER afIerT ÜRRTOTGE Se. ZcHTenHhet TO HOH ZRCeT 4,8, 17. SENT 
ATEM SOIRETTENTTe EU SGaT A, 77, 07. SIFHEIRTTERT adj. Gin. 161. 
— 4) untergegangen, geschwnnden: MET ATFTITEL ITE STH TTITH- 
UT Buiss7, 28. — 5) aus dem Gedächtnis® geschieunden AK. 3,2,36. 
4. 1495. an. #95. Me». 1.179, 

UHÄeTRITE RERHET ET ad in sich gekehrt, betrübt R.4,2,31. 
— Vogl, 

eretabt (Teig + IP). adj. einen jungen Schos im Innern bergend: 
Ka Kir. Ca. 2,3,01. 

ART + TO n- das Innere eines Hawses, innerer Gemach 
AK. 3,4, 43. EIFTIFGHTITTE R.2,4,3. OBRM, SOTAT Ver. d. D. H. No. 
1236. 120. 

EIFIETTT (von ST mit IA) m. 1) Platz vor dem Hause: EITEIE- 
EFT 9: NEIRTTTEEN: FIT SFRÄUN ZEOERIAL Sch. zu Baapr. 7,62. — 2) 
N. pr. eines Dorfes bei den Bühika Kig. zu P. 3,3,78, bei den Bäh- 
Ilka Sch. zu Bart. 7,62. — Vgl. SIIT, HARTE 

EIeTeit m. 1) = EIRTÄO 4. Sch. zu Baar. 7,62. — 2) N. einer Ge- 
gend P.3,3,73. = atmen Sch. 

Ten {wie eben) m. P.3,3,73,.Sch. 

EIetH (REIT +) adj. im Innern entatehind: ag: 1.1202. 

MEITAT MAT + IST) n. Magen AR. 3,4,13. 

erster] RT + TOT) m. das Innere des Rachena: BETRRT TT- 
ATI AREA MZTEIA Car. Dn.8,3,8,21.6,8, 19. 814: AMGTEATT 


PR: | AFTER. 


249 


SITE] (ERFLZ + SIT) adv. zwischen den Knien Jiök.4, 18, v.1. (Br= 


SCIET: adj.) 
EIFÄSAHTIeTEL(EIFTZ + SIITETFL| adj. im Innern erleuchtet (übertr.) Gar. 


Ba.14,7,4,7. (= Bau. Än. Ur. 4,3,7.) Buas.d, 24. 

SER (EPLZ + ZEN ". Destitlation berauschender Getränke (- 
TÜTE Gasoad. im CKDn. Wirs, in der 2ten Ausg.: ET. 

SFFIHUT (TEIT + ZUM 1. astrol, torm.: ZMTERSNTERTTTETTT Wann 
L. Gir.T. in Ind. St. 11,287. Verz. d. B. H. No. 857. 869. 

RAUGE (PLZ -+-ZURE TE RT) n. Zwischenraum 
von es erg or M.5,79. STE, vor Ablauf von 10 Tugen 8,222, 

BEIATA (RLT + ZTM adj. Brand in sich tragend: MIELETA Areseit 

#3 ARaITgeTTeREG gRI AV.6,58, 1 

EIFIATRE (FIT -+ZT0G) m. innerer Brand Rädas. im CK Da. EIFTATET 
ZI: EFTCRTTET TIERE R. 2,85, ı7. 

Tazz AT + FE: adj. f. FIT im Innern betrübt Vm.188. 

uulures m. Zwischengegend (der Windrose): az 
RAT META AV.4,40,5. 5,10,7. 8,8,22. 10,6, 19. 

AAN MAT a ©. geheime Thür im Hause AK. 2,2, ı3. H. 
4007. — YATFETTA Bharata, — MEPUIATKTEN, IREPTTET SEhT- 


SIRETT oder NIE STAmin, —FRTZTEM Garanssrias imCKDn. 
Sea (von EFT + EIT) m. N. pr. eines Volkes Vanin. Byu. 


8. 14,20. in Verz. d. B. H.241. 

EIEIEIT (von KAT mit STATT) 1. Giwr.4,3. P. (ed. Calc.) 4,4, 65, Värtt. 
83,3, 106,Sch. Vor, 26,193. Verhüllung, Verbergung AK.1,1,2,14. H.1477. 

EIETEITT (wie eben) 1) n. dass. Casosn. im CKDn. das Verschwinden, 
Unsichtbarkeit Jiö4.3, 203. EArTeirt IF oder Z verschwinden R.4,13,4. 
28,18. 6,8,42.48. Kurnia.7,97. EIFTEITFTTTET verschwunden R.6,19,29.67, 
42. IIFTITTET unsichtbar gehend 19, 4. Eine Form Brahman’s Baic, 
P. im VP. 40, N. 15. — 2) m. N. pr. ein Sohn Prihu's Hanırv. 82. VP. 
106. Vgl. KIrTTi. 

STEH (wie eben) m. 1) Verbergung, Verhüllung P. {ed. Calc.) 1,4, 
65, Värtt. Vor. 26, 181. BE 1,1,2, 14. 3,4,28, (Cor-28,) 13. 25, 139. H. 
1477. Get azereHt OT N FETTE SAHTTENTT FRTRI: 
AY.A2,2,4. P.1,4,28. 71. en sent: Vor. 5,20. — 2) = rin 
2. Hıxır. 82. VP. 106. 

HATTE SIT+-TTE n. Burg, Palast des Königs (s. EIRT:TE): ZU- 

R.5,11,26. 

SIEPÄTT (von 27 mit EIFTZ) m. das Enthaltensein: RT FTTUTRTT- 
I ETFPÄTTTFLP-2,4,35,Sch. TÄTTIATUNMTTEATT FETT SFPÄTER: Mannes, 
in Ind. St. 1,13, 7. Z. d. d. m. 6. 7,311, N.1.4. 

aguleni (von ’7 im caus. mit AI) adj. hineingelegt, darin ent- 
halten: STGETITTFRITTTTTÄ: Sıoon. K. zu P. 3, 2,28. ERERÄTTSTAITERHT 
(so Ist zu lesen) CF TH: dies. zu 3,1,89. 

SIFPIFT (von 37 mit EFFLT) ad). 1) in Etwas enthalten: MTTATFTO Z. 
d.d. m, G. 7,311,N.1. — 2) im Innern seiend, innerlich: FI 7a MIET- 

ı EITlefT: Panma-P, im CKDn. 

EIDITT (von EIFLT + HT) adj. in der Erde befindlich, unterirdisch: 

WEIT R.1,42,5. m 6 


an — 


arerehrfin 
EIFIARRL PTELZ «+ FFRL adj. in wich gekehrt, veratimmt, betrübt AK. 


31,8. H.438. — Vgl 
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Tee TAT + 1) adj. in den Mund gehend (Gegens. AT- 
2: AT CUm:) ı H.1368. — 2) subst, (im Innern eine 


Oeffnung habend?) eine Art chirurgischer Scheere Sogn, 1,26, 12. 16. 
zretepr (von STEIF -+ FAT) innen versiegelt, N. einer Andachtsform, 
Verz. d. B. H, No, 646, 

See ATFTT + FEN) adj. im Innern, im Mutterleibe gestorben Susan. 
1,279, 5. 

ZITH (ron AriT) adj. innerlich gana Km. Accent eines damit 
comp. Wortes gana arıım. 

STERÄTUTTTT part. fat. pass. von ATI mit EFT Vor.26,4. 

STUFE (SAT + UT) m. 1) das Einhalten des Athems und der 
Stimme. — 2) eine Somafüllung unter Beobachtung dieses Einhaltens: 
VS. 7,5. 13,55. 18,19. Car. Bud, 1,4,1. 2.1.2. 8,5,6. 6,2. Kira, On. 9, 
4,31.30. 24,3, 40. FIT ART MÜNGETEIÄTTTTTEÄRT Art. Ba. 2,21. 3- 
UTRTRTTT Kira. On. 9,2, 2. 4, 29. SUÜTRTFÄRTITR 40, 5, 13. MERÄRT- 
ars Car. Ba. 4,4,4,4. 2,10. 8,5,3. uuinc (Kira. Ca, 9,8, 1) = #- 
Fr; STFTÄTTEREUT (Sia, zu Aır. Ba. 2, 21. 22.) ist das Füllen selbst, 
die abstr. Handlung. 

AR = SIFTÄTTETET Gai. in Ind, St. 2,214, 16, 

IRÄTTEL MIELE + m. der innere Lenker, die Serie Taın,1, 
4,114. aa Terug 7 Zr a STE Te SIE Ara 
: ee I SAT RTATTA Gar. Bu.14,6,3,5— 31. (Bon. Än. Un.3, 
7,1—23.) Mono. Ur.6. 

STEHT (ETFLT + IM m. innere Versenkung Verz.d. B. H. No. 646. 

Eetetra SEIT + TE) adj. mit in’s Innere (des Dreiecks) fallender 
senkrechter Linie, spitzwinklig (Gegens. IT-TF) Coueoa. Alg. 38. 

= oclll ERTR at mit ET: 

SIERT SEIT -+- STR = SIT ad. inwendig behaart P. 5, 4, 117. 
Vor. 6,24. 

SIETTTETT (von ATFTT ünnerhalb -+- AUT Familie, Haus) m. Aufscher 
des ma AK.2,8,4,5. H. 726. Paxxar. 156, 17. — Vgl, e:T- 
fin, MATFTT. 

Srerh IFTT + P.6,2, 179. 8,4,5. adj. im Walde gelegen: SIT 
Zu: Sch. zu 6,2, 179. OU Sch. zu 8,4,5. 

EeIshrL (von SITZ) adj. f. Szfeft vod. P.&,4,52, Värtt STaTT klass, 
P.4,1,52. Vor. 4,26. AK. 2,6, 4,32. H. 538. trächtig, schwanger: zit 
STerATeratlt: MÄR AY.4,4,0. AfeTeeimen arFerher TEN Ser 
Atem MER 0 ara nV. 10,91,6. 3,55,5. Meran? MER MAaTRERi- 
ö4-Tan. 1,70. 

TETATA RELT + TTT) m. Indigestion Taıc.2,6, 14. — Vgl. MEIRTTE. 

weht AT + m m. N. eines für den TRITT und ISTATFT be- 
stimmten dreitägigen Soma- Opfers Kits. (n.23,2,8.10, Mac. 6,9. in 
Verz. d. B. H.73. 

ar AFTT + TER) n. Untergewand Karuis. 4,52. 

SITÄTTIN ARFLT + STTUT) adj. mit den Wissenschaften vertraut (ITI- 


az) AR.3,1,6. H.385. 


16° 
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SIETÄFRFL {von DIETZ) adv. innen: BAIÄFTFETE ZU MV.4, 40,7. HRT- 
hrazhürrertrtehm Frl: mit Zieht hat er das Dunkel verküllt 6,8,3. 

4. een ARTE -+- FTIR) m. innere, zurückgehaltene Thränen: U- 
FarrTReeE IR Gin. sl, FRRRMETÄTSTE Bauarı. 3,0. 

2. SHTT0T (wie eben) adj. Thränen in sich bergend: FITET Van. 
78. ATI: Meou. 3. 

EIETÄTRFL (FETT + SITE) Untergewand Karnis. 4,52. 

VETETTEÄTTTGERT REIT + TAGE 0. das Hineingehen H. 1800. 

Haren Luranzcch adj. genaw kennend, internoscens: Trend 
E arlan Zaarehr ı RY.A,72,7. 

setz man 4) adj. innerhalb der Opferstätte befindlich; 
davon adr. oA? innerhalb der Opferstätte (Gegens. cz) Car. Ba. 
4,2,2,2. 3,6,4,26. 5,1,4,5. 7,3,2,2. Arr. Ba. 8,5, Kira. On. 2,5, 11. 6, 
2,8. 8,6,13. 13,3,3. — 2) f. das Land zwischen Gangä und Jamunä 
4.949. — ErRt Taıc.2,1,7. m. pl. die Bewohner dieser Gegend: 9- 
Arzt FREIE RAM, 1. 

TARA (von AATT + AT) m. Anfscher des Gynasceums H. 
726, Sch. Vgl. STE, ENTER. 

Encausı n. nom. act. von TA mit AT P.8,4,25, Sch. 

SIERT TAT + Mm. N. eines Dorfes der Bählka Mionara 
zu P.8,4,24. — Vgl. SIETUT, EIeTER. 


SIETGFER] (von START -+-TTFM) adv. in der Hand AY.7,30,2. 


STeTHFeite (wie eben) adj. in der Hand befindlich Aır. Ba. B,11. 

STERETET (EIFLT + TI) m. inneres, zurückgehaltenes Lachen Tax. 
3,2,27. Pasar.187,1. Auan. 16. ATRITH adj. Kurnis. 17,55. og adr. 
Meca. 110. 

STATT s. UT mit MENT. 

SATT ET verborgenen Geistes, ein Beiname 
Civa's, Cr. 

{von ZIFT) adj. ein Ende nehmend, endlich, vergänglich: AI- 

Feel Hehe AV.10,8, 12. uf ZIETÄRCATTEITEE Car.Ba.2,3,4, 
13. 14,4,3,41. (= Bau. Än. Ur. 1,8, 13.) 6,8, 10. (— Bau. An. Ur. 3,8, 16.) 
Kuixo, Ur. 1,8,8. Baus. 2, 18. 


BIFIENTTEIA (ETFR + SUR 1) adj. an der Grenze, in der Nähe woh- 


nend: FATZITFTTTTET: Verz. d. B. H.241,1.— 2) m. Schüler Buunara 
zu AK. im GKDa». Vgl. THAT. 

sperren aa + f. Todesstunde Kuixo. Ur. 3,17,6. 

EIFTZTZZIT IET + TOT) f. 1) Lager auf der Erde cz) H.an. 
4,220. Meo. j. 116. — 2) das letzte Lager, der Tod dies. — 3) Friedhof 
dies. — 4) Todtenbahre Tnıx.2,8,62. 

STARTET RAT + TEN) adj. 1. HIT im Innern einen Pfeil habend, 
von einer geheimen Sünde gequält Car. Ba.2,5,2,20. 

STEX.ÄOTeTT (EFTT + TRITT) €. N. pr. eines Flusses VP.184, N.87.— 
Vgl. ERETTETeTT. 

SIFt:HTA (ron fRTq mit ETD) m. Verschlingung, das Gerüste wodurch 
Etwas getragen wird VS.13,23. 

DaB ul {wie eben) n. dass.: Tara Be Een) 
SIE: Aır. Ba. 3,02. 


erde Ar 


4. TETFFIT TELT -+- FINE) m. innere Glnth Gix.6t. 

2. EIFTFEITT (wie eben) adj. im Innern glühend Cix. 61, v. 1. 

UA AT + AT adj. im Innern (Kelche) Thaw bergend: 
FTIL Gas. 115. 

BIETEN FETT -+- AT aa im Innern Wasser bergend Mon. 68. 

EFF (von AA) n. intestinum, Eingeweide, Gedärm: feptra 
ET STFTFTTUNT ZI 9 FETT FI 9 Aır. Bu. 1,21. 

STEIF gana IIATTE. 4) = EIAT + FR adj. am Ende stehend Nın. 10, 
11.— 2) =HT + Fa im Innern stehend: a) m. oder f. OFT die 
Laute 9, 7,9, 9 RV. Pair. 1,2. VS. Pair. 4, 101. Nın.2,2. Sıoon. K, 
4,b, 16. Pin. Gas, 1, 16. in Z. d. d. m. G. 7,532. H.239, Sch. Diese 
Laute erscheinen immer nur im Innern, nicht aber am Ende eines 
Satzes. — b) f. OFÄT die im Innern befindliche belebende Kraft: HI 
AITeree ORTE OHTUNTERE HEFT UNTEREN — 
ETETEET 3& TRTETETTRe OEFPLTERTESTENSITOTREIEHTE)STEUIRR N PEERÄT- 
tere TOT % Gar. Ba. 1,4,3,8. 

rent adj. von Erirel gana IREITz. 

Area (TFT + TE) adj. innerhalb des Weges befindlich RV.5,32, 
10 {s. u. Ta). 

aA aa + Hm adj. inneres Betousstsein besitzend: FIFTEIT - 
Sad Afent: MEER I TRTRÄRTT TFE (die Thiere und Pflan- 
zen) zT: It M.1,49. 

AAMAT (ron ae + Hm f. 1) adj. im Innern ein Wesen bergend, 
schwanger CKDn. — 2) subst. N. einer Nussarl, Semecarpus Anacar- 
dium L., Gammax. im (KDa. Vgl. ARCHT. 

STEL:AZE (von AT + HTM adr. im Innern des grossen Versamm- 
lungssaales Car. Ba. 3,6,4,27, 

SIEHAÜTT IFIT + AÜSTEN) adj. f. MIT dessen Wasser im Innern, 
unter der Erde, fliesst: TEHTITEASTEN ERST] Racn.3,9. 

TAT AT +) adj. im Innern Saft und Kraft besitzend: F- 
FETTE OT AFeTTReL STERN: FOOT STTEL Macn. 20. META: — MTRT- 
Br: Pıxsar. 1,142. 

STETTEN TAT + FEN adj. im Innern heiter Buro.,24. 

gar ar + Fa adj. im Innern befindlich Karuis. 16, 104, Vgl, 
SIFFA. 

SFR (HAT -+FZ) 1) im Innern Schweiss habend, — 2) m. 
Elephant Taıx.2,8,34. H. 6.174. 

STETTEN -+- ETITZ) m. du. OfT Ende und Anfang = EIEIRT gaga 
UA: 

ETF — BEITETTRT Men. n. 252. 

STEHETENTTETAL (EIER + SRTAITTERT) m. 4) Barbier AK. 2,10, 10. Tax. 3, 


3,227. H.923. — 2) ein kändäla Taıx. H. 933. an, 5,24. — 3) N. pr. 
eines Muni Taıx. H. an. — Die richtigere Form scheint HFURTAI- 
Pr zu sein; vgl. EIEIHTERT. 

1. AH dvri, ante. 4) adv. a) gegenüber, davor: STertereg Orga safe 
Fan: hundert Herbste seien noch vor uns! RV.1,89,9. argate an 
zn, AV.6,4,2. 8,8,011,— bj Angesichts, inGegenwart, nahe (Geg. a7 
usw): AUT a areta Fehztorih: MV.4,04,0. a0 Keret eTerk 
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AT ertel 84,07. m qreha: gen Ferztet 2,207,0. Set FremteriTceeg- 


AT 5,76,2. 44,11. 4,2, 15. 5, 10. 8,62, 1. 9,19,7. AV. 40,4,9. 8,32. — 
2) pracp. in die Nähe von, zu, mit dem gen.: ARTEISPÄTTTENTELETET STT- 
FI: Baic. P. im CKDa. 

2. ET £. eine ältere Schwester (im Drama), Canoan. im CKDn. — 
Vgl. EITTRT 2,0. 

EIFFTH 1) 0dj. a) mit oder an Etwas das Ende erreichend, bis wohin rei- 
ehend (räumlich oder zeitlich}, am Ende eines comp.: MIITTFTT: bis an die 
Haare reichend(Stab}, ATAFFR M.2,46. MFERZTTE TAT Aa 
| Erf aha REINER IT (der biszur rlemuung dau- 
ernd)3, 1. Ji6x.1,36. Zum Ueberflus wird noch IT dem Endpunkt vorge- 
setzt : EIRETSTPERTEITENGT HARTITUNETR: eine gegenseitige Treue 
erstrocke sich bis zum Tode M.9, 101. 2172: TUNER: eine Strafe, die 
das Ende des Lebens nach sich zieht, Todesstrafe 8,379. R.4,28,32. — 
SITE M.8,359. In SAUER TAT Pasar. 157, 1. Ist TUT ganz 
überflüssig und störend. — b) nahe AK.3,2, 17. 4,22, (Cor.28,) 14, Mao, 
%.43. Par. zu P.8,2,84 (vgl. u. EIITERTE 1.). Mit dem gen. oder abl. 
P. 2, 3,34. superl. TRIFFT überaus nahe AK. 3,2, ı#. H. 1452. Nın. 
8,28. Der entspr. comp. Kin, super. Afıe P.5,3,63. Vor. 7,36. — 
2) f. Oil. a) eine ältere Schwester (im Drama) AK.1, 1,7, 15. Ta. 3, 
3, 3. H. 395. an. 3,5. Mao. k. 43. Vgl. 2. Met, AfHT, AIR. — d) 
Ofen AK.2,9,29. Taıx. 3, 3,3. H. 1018. an. 3, 4. Mao. k. 43, Vgl. eff 
und EFZ=RT. — e) N. einer Pflanze H. an. 3, s (FINFTTTERTTEN. Mo. 
k. 43 (MARTIN), heut zu Tage MILE GKDn. Vgl. SERHTT. 
Wırs.: Eehites (Alstonia) scholaris. — 3) n. Nähe AK. 3,4, 185. Taıc. 
3,3,3, H.1450. an. 3,4. mit dem gen. oder abl. P. 2,3, 34. 7 FQ- 
Bıkai SATTEIRR sie lassen nicht von meiner Seite Hır. 1,40. Am Anfange 
eines comp. vor einem Verbalnomen: in der Nähe, nahebei: af 
Gin.461. OFFEN Vin. 73. ORTTERT Rucu.2,24. MÜNTRTTETE um die Oh- 
ren schwirrend (eine Biene) Gix.22. Davon a) acc. STTeTTT in die Nähe, 
herbei: EITARTAATSTERRUN TFT] Karuis. 16, 19. 24, 168. 
mit dem gen. oder abl. P.2,3,34.35. eh UMTeT oder UFTT Sch. 
zu — kin, auf — su, vor — hin: af? SFATTRER Her gar nv, 
461,3. FAHRT STETHAHTeRENE , SIERAENT STARRTTITER Sin.zumv.t, 
125,1. BTERENFT STÜFRRTLM. 2,1017. ENTER STH: Inoa.3,31. AIR 
FHRRTTETTEL R.2,47,16. TTTTGE STOITETTELN.13,26. Hip.2, 12. ©- 
Fer AT: — TÄT Vin.158. mit dem acc.: Face a TRTaTE Tara 
AATFRRL (der acc, könnte auch mit Fri in Verbindung gesetzt 


werden; vgl. indessen weiter unten ) R.1,12, 35. compon.: HF 
MIA Ta: Hır. 43, 19. Vol. SHTTTR, nahe von: Aa ar 
Ferch TeTggTet Gar.Ba.1,4,5,3. TIER Mad TOR Ar sfe- 

Vor.$,22. vgl. . — b) insir, SIfrTahT nahe bei: GE 
UFER P. 2,3, 35, Sch. TARMTERTTEIHET FT: I SNTTEESTUTGENT AIR 
EIER FRA Kurnis. 25, 129. — ec) abl. ATeRTLP. 2,3, 25. gana 
FATITZ (indecl.). aus der Nähe: SRRRTERT TRITT ANA, 42,2,08. 
50,52. SATTEL — AKTIE And.6,7.0 38 merk Az Team 
STAHTEIRT] Karnon.s, 5. mit einem part. praet, pass. componirt P.2, 
4, 39. 6, 3, 2. SMHRHTZTITET: Sch. Accent eines solchen comp. Sıoou. K. 


aa — m IK: 
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zu P. 6,2,49. in der Nähe, dicht bei: TFT TATTeTTTRTERTETET 
ur Ba. 6,7,8,5. TI: — — FRTSHTSETFRTTEE Racn 4, ss. mit dem 


.: EITFTHTEITEN P. 23,55, Sch. mit dem acc.: ZA an en 
hin Te R.3,9, 11. in die Nähe von, mit dem ace.: Z- 
TE zu Ara: after FREATITEHÜFTRTEL (der ace, könnte auch mit ZATE 
verbunden werden) Ans. 10, 18; vgl. SITRTTRL oben. von (kaufen, hören), 
mit dem gen.: M. 9, 174. 
Fa Tate STIER: Terterrnmn. 4,49, 6. — d) loc. EIHR 
in der Nähe, dicht an: AG MATTER ACH ÜRV. 9,78,5. Car. But, 
6,4,21. Ico.5. Buas.13,15. Aman. 18. U Sr AITIEZTeH N. 4,25. 
TRTTTTZTEIR Inon.2,20. mit dem u gen: ZRTFUTFFRLITEAR Frag: 
N.1,22. am Ende eines comp.: M.11,138. Jicx. 3,297. 1,148, 
AFTRTTTaTtenR R. 4, 9, 13. FAT — SHORT N. 3, 224.218. 
in Gegenwart von, mit dem gen.: SFT TRATIT: M.2,202. afzT- 
er] — PTR AITERE Buuuma-P. in LA.88,1. — In der ersten Bo- 
deutung von EFT, In der Bed. nahe, Nähe von 1. HH; vgl. am. 

SIFTRTET EICH + SIERT) m. Stütze AK.3,3,19. H. 1001. 

un: (1. aA R n. Raum vor dem Hause, Nähe des Hau- 

712 TEIFTTRLRV. .10,95,4. 

a (von 4. SFT) adj. sehr nahe P.6,4,149, Värtt.d. Gariom. 
im CKDa, 

AfFTeTAL (von 1. em P.6,4, 149, VärtLä& (von EITFTT). adv. aus der 
Nähe, eominus: ATS MFUTEAT ZT] RV.2,27,10.1,179,5. 5,4, 
10. 8,27,9. 10,114,4. 

nn 

are (1. aan ra von ZTaR] m. Gegenspieler: TAT FRE EHI Z7I- 
UTATRTTL RY.A,180,7. — Vol. ERFRA. 

ATFTTIT m. N. pr. eines Königs Marsaa-P. im VP.447. 448, N.9. {v.. 
EIFERFITT, SARITE, TERTTE) LIA. I, Anl. XX, N.2. 

Ser adj. 1) der letzte P.4, 3,23, Värtt.4. 4.1459, Gariom. im 
CKDn. Caor. (Ba.) 25. SIEITTTTSTEHUN SET 9 SENT: Mir. Pr.42. 
— 2) unmittelbar folgend, am Ende eines comp.: zanterm der eilfte 
Caer. 25.35. Vgl. EFT 1,6. — 3) sehr nahe Niuax. zu AK. im GKDa. — 
Von EFT oder 1. ER; vgl. ATFTR. 

ATITETE (1. fer FT adj. mir Freundschaft nahe VS.17,88. 

AITETERTeT (4. SITRT -+- SITE adj. mit Lieblichkeit nahe: EAFEIEATEIT ET 
STETETE RV.T,T7,.. 

ETFNTEUT (4. MET -+- FEN adj. mit Wohlwollen nahe AY-T,113, 1. 

STeft 1. Ofen . 1018, Sch. Vgl. AFTT 2, b. und AI. 

SEE a, loc. von Erf, + Ti) P. .6,3, 11, Värtt, — Vol. 

ETRIATTEI (EFER -+- STIER) m. Nachbar, Begleiter: AT ZA STIATRTEEN- 
mar: ara Aır. Bu.3, 30. 

ErHIaTH (ron seta) adr, gana aan: vielleicht das neutr. 


vom Folgenden. . 

EBeunsde) af adj. am Ende, an der Grenze befindlich 
(ATFI7T) H. an. 4, 158. Mao. n. 230. — 2) m. a) {an den Endpunkten der 
Stadt wohnend) ein Känd4la AK.2,10,20. H. 933. an. 4, 157. Meo, — 
b) (in der Nähe sich aufhaltend) Schüler AK. 2,7, 10. H. 79, an. 4, 158. 
Me». Car. Ba. 5,1,5, 17. 14,9,3, 15—20. (= Bau. Än. Ur. 6,3,7—12). 
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Kuise, Up. 3, 11, 3. Tarrr. Up. 14. Kits. Ca. 14,3, 19. P. 4,3, 104. 
6,2, 36. M. 4,33. STETSTIEIT TORFTÜÜTETTET Mır.267, 15. ATRTEHTTERET Gar. 
Bn.14,9,3,20. — Bun. Äu. Ur. 6,3, 12. 

SrITEITT (TFT + ZZ) adj. orytonirt VS. Pair. 2,53. P. 6,1, 199, 
Sch. Davon nom, abstr. OFT n. Kic. zw P.4,1,63. 

ra (von ET) gana RR, Accent eines darauf ausgebh. comp. 
gaga TUT. 1) adj. 1. MIT. a) am Ende befindlich, der letzte (im Raume, 
in der Zeit oder in der Ordnung) AK. 3,2, 30. 4,161. 1.1459, an. 2, 
344. Meo, j.3. Kira.Ca.2,4, 10. 12,3,20. 22,8,3. 23,1, 11. Art. Ba. 1,1. 
P. 4,1, 47. 3,3. M. 11,213. Cir. 104,9. Ran. 1,71. Sugn. 2,92, 16 (der 
ziletztgenannte). — b) unmittelbar folgend, am Ende eines comp.: E- 
SMF der neunte Guur. 19, Vgl. IT 2. — oder niedrigste, un- 
terste, elendeste, (#77) H. an. 2,344, Men. j. 3. spec zur greater 
Pıskar.70,5. era sa ATFLV ‚76. sur en verachtetsten 
Kaste gehörig: MIETATFUTFRT: M.11,175. RUR@TTTITEU: 12, 50. 
SIFTER SFOITER AT JAön.s, 186. aubstantivisch: SIZZTAT — MEUTT 
Te EM.2,008.3,0.8,66. TATST FIAT: STATUNTFENTTTRUTTT: (T- 
ai af) on. a de ad TmTzErE Ta a gerieten 
RrOTameEninPR 1114,78. 
4,18. 197. RRUNPFTETA (£.), STRFRITEU TA FORZFU- 
Farm TI: 2,294. ein Mlekkha Pnäsaguırrararıva im CKDa, Vgl. 
STFUFR, SIR, STRUTHA, RUE usw. — 2) m. N. einer 
Pflanze, deren Wurzelknollen gegen Kolik gebraucht werden, Cyperus 
hezastachyus communis Nees, Men, j. 3. Vielleicht in dieser Bedeu- 
tung aus FI] (von #7) entstanden. 5. Fe. — 3m. a)die Zahl 
1000,000,060,000,000 H. 874. Corzen. Alg. 4. Vgl. Erf 11. — b) das 
#2te Sternbild im Thierkreise (EIZIITT) Gaor. im CKDa. Vgl. IFEM. 
— e) das letzte Glied einer Progression (malhem.) Corxen, Alg. 32. 

FETT (von IFT) m, ein Kindäla H,an, 4,157. 

sro GoBzuc n, die letzte Handlung, die Leichenver- 
brennung: oh FAME ZATEÄTTRURTENTEN MS, 168. AreAT AOT- 
rar = 11,197. 

are ART + ST adj. f. AT in einer niedrigen, verworfenen Kaste 
geboren: ATIAB (TFA FAFL) STOTPL: MA, 61. SIEUTEÄT 8,000. 
Gewöhnlich aubst.: Term RE 7a a aaa 
ART STFURTT: (00 u. 772, hier ohne #) FAT: II Jama im CKDn. M. 
8,279. Ji64, 1,272. R. 5,18, 6. Pasiar. 1, 452. V, 84. SOTSFUOR Tamm. 
3,3,331. ein Cüdra Haria. im CKDa, f, OST M. 11,58. 170. Jicn, 
3,221. 

EUTH RR + P adj. von der niedrigsten Herkunft: un- 
ns fra SATTUFUSTT: M.10,110. m. ein Güdra Cunoan. im 


EEE EN = FURTH; davon nom. abstr. OfFT- 
AMT ML. 42,0: (UITeR ET) SNERERTETISTTTETETT, 

AFUTz (AR + 7) m. (mathem.) s. Corzen. Alg. 363. 

Ar (FU +) n. 1) das letzte Mondhaus (Revati) CKDa. — 2) 
das letzte Sternbild im Thierkreise, die Fische, Gsor. im CKDa, 


AFUFA TR + FM m. = MUT Come. Alg. 363. 


Jiöx, 


ar — 
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FUN FO +- MT adj. von der niedrigsten Herkunft; subst. 
M. 8,68: FTeE Ir: — TEURER. 

STeUU (ERFU + TUT) m. ein Mann aus der letzten Kaste, ein (ü- 
dra, H. 894, 

FUTTER TFT -+-TATETM 1. N. eines Meirums Cousnn. Misc. Eas. 
11,154. — Vgl. gIfz10, Same. 

STFUNTEITTEL ARFEI -+- EITATTOT, m. f. Mitglied einer verachteten 
Kaste: Part a AU TOTER TTTEUTATR I NATHTETE BER 
EITATTTETTT ITTTTTT IM. 10,00. ( ATFÜRTFURTATTTET: 4,70. 
NISRT: UT: ke 
EGUPER N Adcınas im (Kia. — Vo EAFTEERTER, 

rl. für ARAATTT Ind. St. 1,420. II, 10. 14. 109. 


EFUER (4. SFR + SEN) adj. mir Hilfe nahe: FETTE HRTARHET- 


Fire av.4,1a8 1. 


Ad (zusammengez. aus EIFIT) n. Uy.4, 165. Zvrepon, Eingeweide, Ge- 
därm AK. 2,6,2, 17. H, 605. Suca, 1,276, 10. 2,90, 5. 123,6. R.5,28, 46. 
6,83,27, TAT die kleine Höhle, Far die grosse Höhle des Herzens 
Ji63.3,94.95, 

Aeafa Aa) m. Knurren, Kollern im Leibe, Bopfopuyal 
Sugn.1,251,9. — Vgl. Tat. 

gem AR, acc. von 7, + mm Indigestion Hin. 181. — Vgl. 
Sam. 

EICITIEFT (EFET + TIEFT) N. einer giftigen Rinde Soga.2, 232,2. 

STEHTTTT OF + TFT 0. = TE Soca.2,434,7. 

ETeTTTE A + ITS) 1. Leistenbruch Suga. 1,200, 10. 2,98, 12. 141, 
a. Verz. d. B. H. No, 934. 

ZIEH TIETT (EIET + TEIRTT) 1. N. pr. eines Flusses VP, 184 (v.L ArT:- 
farm. 

Et (ron EI) f. N. einer gegen Kolik gebrauchten Winde, Ipomoea 
pes caprae Roth, AK.2,4,5,2. Es ist jedoch daselbst wahrscheinlich 
Set verbunden zu lesen; vgl. Scgn.1,139, 19. 219, 19. und ZaTTeIt. 

EZ , Ürafel binden Duirur.3,24. wird nach Käcsara nicht flectirt. 
Eine zur Erklärung von #7 oder EX gebildete Wurzel. Vgl. are FH. 

EFT f. Ofen Nivax. zu AK. im CKDa. — Vgl. AITHEN 2, b. 

FFZ (nom. zn 1) Fusskette für den Elephanten H. an. 2,223. — 
2) Frauenfussschmuck ibid. — Vard. beim Sch. zu Cıc. 20, 51. kennt 
noch zwei andere Bedeutungen: Er FETTE. 
Vol ER, TR, PET. 

ZT m. 1)=IPZ 1. AK.2,8,2,9. H, 
—-— 43—#FZ 2 Tumw.2,6,33. 

TE 1. 041,9. =IZ Min. d.3. 

Lore (von 72) m. = #77 1. Srims zu AK. im CKDa. 

ara (von FIT, m. das Schwingen H.1481,Sch. TEnT- 
ENAUARTTRTTTTTL Karnis. 8.06. 

PORTA, EPZTeITIEN schwingen Duirur. 3,86, 4 Ro ge- 
en H. 1481. — Von AUT, POST, FETTE, 


STE N. pr. eines Königs (v. L für AT) VP.4T4, N.at. 
ZU Sınon. K.58, 6, 16. 1)adj. £. EIT. a) blind AK.2,6,3,12. H.437. an. 


1229, (m. n. nach dem Sch.). 
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2,238. Mao. db. 3. Dapaıp; TOfer: Sram Dart MV. 8,08,2. 4,112,5. 4,4, 


13. 40,25, 11. u. s. w. Car. Ba. 1,4,3, 17. 19,9,2,9. (— Ban. Än. Ur. $, 
4,9.) M. 3,141. 161. 177. 7,149. 8,93.95.394, 9,201. 11,52. Dac. 1,37. 
2,34. Cix.183. AIITUETTT Ver. 18, 18, Uebertr.: MEIRFUFN IER- 
FI Ciusui (vgl. P.I1, 8.3). AZ R. 5,61, 15, Pandar. 1,244, Maniv. 
76, 1. SIERÄPTTRE Pakkar.299,9. UATRTTEE Vin.240. AEAARTSFATE 
Karnis, 3,37. — b) blind machend, wobei das Auge nichts sieht, von 
einer diehlen Finsterniss RV. 1, 100,8. 4,18, 5. AV. 9,2, 10. Nm. 3, 1. 
Car. Ba.1,2,8,16, 9,2,35, 14,7,3, 13. 14. /= Ban. Än.UrA,s,10.1 1.) Icor. 
3.9.12. M.8,94. R.2,07,31. 3,88, 1. Vgl. ERUNT, RUHT, MITTE, 
SIRUCHERE, EIRUCHTSTER, EISATTET, 4. SEA, — 2) Finsterniss n. AR. 
3,4,105. Mxo. dh. 3. m. H. an. 2,238. — 3) n. trübes Wasser H. c. 168. 
— 4) n. Wasser AK.1,2,2, 5, Sch, (durch künstliche Trennung des 
Textes). — 5) m. N. pr. eines Volkes VP, 190; vgl. SFT. 

SITFR (von FRE) 1) adj. blind Paxkar. V,77. Ver.32, 13. — 2) N. pr. 
a) eines Asura, eines Sohnes des Kagjapa ron der Diti: I FMFU- 
SERATEITTEERRERT STE FRE OITET  ARAREERT SA STARTEN ATRATEENT- 
fr: II Hanıv. 8209. wird von Civa erschlagen 8199 — 8300. R.3,35, 
98. Karuks. 1, 19. EPEHTTEU heisst der 16te Adhjäja im Kinm-P, 
Verz. d. B. H. 128. Vgl. GRIRIA, BSERTTT, PH. — 6) 
eines Fürsten und eines von diesem abgeleiteten Geschlechts. In Ver- 
bindung mit A P.A,1, 114. 6,2,34. Dascr.d, 16, MBh. 16,150. Beide 
sind Söhne Kroshtu‘s von der Mädrt Hanıv. 1908. Satrant's von 
der Kaugaljä 2000. Satvata’s VP.424. Ind. St. 1,212. Andhaka ein 
Sohn Bhima’s und Vater Rerata’s Hanır. 3248. mr 7 Aa (Las- 
sros: HELE) TTRTArTRRTERT: 2089. LIA. 1,697, N.2. Anh. XXVII, 
N. 1. XXVIIL Wesen, Lit. 176, 

SURFEN 2,0. + SIERT m. ein Bein. Civa'sMBh.12, 10936. 

Sit] HT) m. ein Bein. Giva’s AR. 4,1,2,29. MI- 
HPÄT EASIATTNTTTHRTTERT TA CKOn. 

RUF RE + A) m. N. pr. eines Berges P.4,3,91, Sch. 

SFTRHAATI (von SPIIHTEN m. pl. N. pr. eines Kriegerstammes P. 
4,3,91, Sch. 

SFT PU + TI mn. gan ia; Sınpn. K.249, b,4. Dien- 
keiheit, Finsterniss AK. 1,2,4,3. H.146. M. 4,31. Dag. 1,21. Rasa, 
2,46. m. R. 6,19,27. Vıxn. 65, 19. SIAATTHRTg: Moin 14, 12. n. 
pl. R.6, 19, 58, TAT Main. 7, 11. APTFERRTT Auan. 49. Am 
Ende eines ailj. comp. f. ET Caxeiaur. 12, 

Sr nf {von TRERT) adj. dunkel: SPTRTORTT Karuis. 4,51. 

SIEHT ERTRR 2, 0. -+ HIT) m. ein Bein. Gira's H. 200, Sch. mr. 


SUITE (von HFTIHTT) adj. dunkel, finster gana ARTE. 


EUATTTT (TRUR 2,0. Eefegz) m. ein Bein. Civa’s H.200. 


7 (74 1,8. 777) m. ein überwachsener Brunnen, dessen 
Oeffnung versteckt ist, Taıx.1,2,27. Karnis.4, 120. Var.22,5, 

EFÜFHTTN (RER, acc. von ZFU, +- IT ad). .$ blind machend 
P.3,2,56. Vor. 26, 62. 

SIRURTTE (RU 1, 6. + ARRTET = ARE) m. P.5,4,78. Vor.0,79. dichte 
Finsterniss AK.1,2,8,3. 3, 4,25, 190, H. 146. 


ai m 


STE (von IA) f. Blindheit Pankar. 174,14. 194, #7. 

tee 7 1,6. + AMT) no. dichte Finsterniss Svimm zu AK. 
im (KDu. — Vgl. EIER. 

ERFIENTETT ERRT 1,8. ANTEN 1) m. dichte Finsternis (des Gei- 
stos): FAMTRAT SWEET AI STARTET: Siäxmue. 48. VP.34 
CATETEN. — 9 n. Name einer Hölle M.4,88. 197. Jiöx. 3,224. Kuruis. 


4,08 SEAT. 


ZTAUET (von FT) n. Blindheit Jaösan. (Lois.)1,36. Sugn. 2,267, 12. 
ATTTT (HT + TORI) 1. ein dämonisches Wesen, das den Kin- 
dern Krankheiten verursacht, Sugn. 2,384, 2. 


AIETEERT U + SITE 1. N. eines Grases, Lepeocercis serrata 


Trin., Canoax. im CKDn. — 8. ZA. 


MERTETT (EHER, adv. von EFT, + MfETW) adj. blind werdend P.3, 


2,57. Vor. 26,63. 

TIER RA + TERT adj. dans. ibid. Karc- 4. 

BIT (von I), SIUÜRITA blind werden Dairur. 38,72. 

SFITTER (FU 1,8. [ID 1. Anstere Nacht AV. 18,49,5,50, 1. 

1. ERSA n. Dunkel, Finsterniss: TTÄNAZFUT Si za TRUfR RV. 
4,94,7. 62,5. 7,88,2. — Vgl. ZU 1,b. 

2. HF n. ä13%x. 1) Kraut, Grün, besonders das Kraut der Soma- 
pflanze: Fit ZTFäTTA STH RV. 4,28, 7. #7 4 Fargrentegan aa a 
pe AN.6,2,2. MRÜTEHTT TER TTHTLRV.5,61,2. 84,0. BRY- 

SER ST ahqT MIR 6, 42,4. V8.3,20. — 2) Rasen (am Flussufer): 
Si Sarasra aa he serkit erferferafet ach: RV.7,96,2.— 
3) der Somatrank selbst: MRZIA FAT EFÜRT: MY. 1,80,6. 7 aTaU: 
UFETITERT 6,68,11. MENT RR: 1,85,6. 32,2.5. 82,5. 122, 4. u. s. w. 
V8.8, 54. FIT SRÜRPTA 16,47. 19, 12— 79. Car. Bu. 91,424. — 4) 
Saft, Flüssigkeit Gar. Ba. 5,1,2, 10. — Die Commentatoren überseisen 
regelmässig Speise {vgl. Nas, 2, 7. Nra. 3, 1. Ug. 4,207. AH. 2,9, ss. 
Taıx.3,2,3. H. 7.80. 398.). Die VS. Pair. 2, 32. angenommene Bedeu- 
tung fd geht auf V$.3,20. zurück. 

SITE EI 1,6. ee mit Dehuung des Auslauts) n. dichte 
Finsterniss H. 146, Sch. — Ygl. SRUATTE. 

rUTeTt RI + EN 1. ein blinder (sich nicht öffnender) Abs- 
cess im Auge Segn.1,272, 19. 

STSITTEE und AEUTTTER (BY -+-BfER und ET) 1)m.blinde Schlange 
(vgl. Blindsehleiche), eine gifüose Schlangenart, Sogn.2,268,20. (267,13: 
FRENFERTTATTTGU: ist interpoliet). Dazu stimmt, dass Arr. Ba. 9, 
26. der Schaft eines Pfeils zum HUT wird. VS.25,7. — 2) m. f. N. 
eines Fisches, — FIR, Tan. 1,2,20. 

SIT (vom FW f. 1) Nacht Men.k. 45. — 2) ein besonderes Spiel 
(vgl. Blindekh) I. an. 3, 6 (elat). Mus. TIABZ). — 3) eine besondere 
Art Frauenzimmer (FÄTTTTTT) Canoan. im CKDa. — 4) eine besondere 
Augenkrankheit ibid. — 5) = ar H. an. 3,0. — 6) = THE oder 
Arzt ivia, 

SÜD] (von FD blind werden: Seh Pariar. 81,22. 200, 1. 

m. Brunnen Un.1,97. AK.1,2,8,26. Tai. 1,2,27. H. 109. 8II- 


aan sag: P.5,1,28, Sch. 
17 
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RE m. N. eines Baumes, Acacia Sirissa Buch., Casnad, im CHDa. 
- 5. farm. 

= m. N, eines Volksstammes, der Arr. Ba.7, 18. neben den Pup- 
dra, Cabara, Pulinda, Mütiba genannt wird. VP.190, N. 69. Co- 
ıema. Misc. Ess. 1,318. LIA. 1,178, N. 1. 820. Verz. d. B. H.240, Z. 6. v. 
u. Hıovan-Tusıns 361. fg. N. einer Dynastie VP.472.473.1g.,N. 62. 476, 
N.64. Nach M.40,36. Name einer Mischlingskaste : ARTQRTZ FUN? 3- 
FRrCmTerBEEN (nach Kurı. die Mutter: FMLTITFID): ihre Beschäf- 
tigung die Jagd 48, 

SPUR (von EAU) s. METER (R.1,71,10.). 

SFEPeU a En a) m. pl. Name einer Dynastie VP. 472. LIA. 
11, 344. 

da (part. praet. pass. von 1. 9%) 1) adj. gegessen AK.3,2,60. Tax. 
3,3, 226. H. an. 2,257. Men. n.2, Sonst nicht zu belegen. — 2) m. 
Sonne Sıros.K. im CKDr. — 3) on. a) Speise, Nahrung Nıa. 3,9. AK. 
2,7, 20. Met afgak: mare zarıch RV.3,36,5. Araee FaTA mEhReN: 
40,147,6. 4,61, 7. 10,107,7. AV.5,18,4. 28,3. 8,2, 19. u... w. Car. Ba. 
44,8,42, 1—3. (— Ban. Än. Un. 5,12). Bau. Än. Ur. 4,2, 5. och: 
SpeTTeeT 1 ATERTIEIER AISERIET ZÜAR Tasse. Un. 2,2. RUFT T- 
ZEaIeh SORFERTT: M.3, 402. SOMTeRHTeRTeT Fr AN FON 
art 7a Ua OR TOTER STRTEL NS, 20. ZWÜRTET (sc. at mi 
ARATERTZRAUTA 7,195. ORTONTTERTETET ZTSUNTRETTU: 39. R.5,38, 
#8. Hır.1,47.27N0TER MO, 44. ETERETERTE N.15,2. FREE] R.1,10,22. 
FEftufeTeNe Hır. 1,189. WIOTFFRTERTTSTTT R.2, 12,02. sera Fate 
Inpn. 4, 11. farrmmR: R.2,10, 15. STEHT: 4,12, 10. pl.: era 
= m: M.3,81. 124. TTSRRIENT Vıcr.3,3. ererein Foren ara FETT 
Te Vıgr.2,24; vgl. TA. Wird mit der Person, die die Speise ge- 
niesst oder für die sie bestimmt ist, zusammeng.: ITUNTEN, IMURRTA,Z- 
SITEITTAT M. 4,209. 212.213. 5, 7. Im comp. s. TAT, RA, ER, A- 

SA, TITA u. 5. w. — b) gekochter Reis, die Zeuginbeung des Inders, 

AK,2,0,:8. Taın.3,3,226. H.305. an, 2,257. Meo. n. 2. ar SSR 
P.2,1,3s. EITFUTE 9 M.10,114, SITFTITeTSJeFeRTETTEN 11,162.— ec) Pie 
überhaupt (EITF7T) Ridan, im CKDa. FIT (sc. 17:) STERTEFTEN RETTET 
an a aaa ra yfgeTEh SETTRT ninn. Un 6, 2, 4. EATZEITESTTAE 
era III: M. 3,76. ZIAITET zmbereiteter Reis 9,219, 10,56. 
94. 11, 3. 12, 65. STATE ibid. MERTA 11, 166. — d) Vishgu (unter 
seinen 1000 Namen) CKDn. — e) Wasser Narom. 1, 12. — f) Erde (im 
Vedänta) Couzea. Misc. Ess. 1,374. — FH oder EITEA P.6,2, 161. 

ÄFFRIM (IE + KT) adj. Speise verlangend RV. 40, 117,3. Kira. 
Cn.4,4,2, 

SIEEHTFR (TA -- ATEM) m. Kornkammer H. 1012. 

STEHT TAI + STIER) f. Speiseweg, Speiseröhre Sucn. 1,307, 19. 

SIETTFEI (FTAI + MAN) m. Durchfall Tax. 2,6, 13. 

SIETTSTEL (ETF +- TRIP) adj. Speise ersiegend, zur Erklärung von AEI- 
FR Car. Ba, 5,1,8, 13. 

lersftert AI -+- Ste) adj. von Speise lebend Car. Ba. 7,8,8,20. 

BIETFIRTEL (ETER -+- ARSTER) ad mit der Herrlichkeit der Speise verschen 
AY.10,5,34. 


er AA 7) 1) adj. Speise gebend M. 5, 229. — 2) m. ein Bein. 
Civa’s MBh.12, 10382. 

MAZTT (EIET + TFT) m. das Geben von Speise, AIAZTTTIESTTFT N. des 
164sten Adhjäja im Busvısusorsanapunina Verz. d. B. H. 137. 

EIRZTT (TFT -+- AT) m. ein Versehen beim Genuss von Speisen, ein 
Versehen yeyen die Enthaltsamkeit M.B, 4. 

EETTaET (ETF + TÜRN) m. Herr der Speise V8.11,83. AV. 4,3,7. 48, 
55,5. ein Bein, Saritar's Kuiso. Un. 4,12,5. Agni's Kira, On. 5,18, 
1. Civa’s MBu.12,10382. 

amd + Car. Ba. 6,3,4, 19. zur Brkiärung von FM. 

ern EL adj. reich an Speise ; S AUT ein Bein. der Durgä 
Verz. d. B. H. No. 1343. 

ern aA dm n. Car. Ba, 5,1,8,3. 4, 12.25. u. s. w. zur Erklä- 
rung von ATI. 

AT A + II) 0. die erste Fütterung des Kindes mit Reis, 
eine religiöse Handlung, die im Öten Monat nach der Geburt rollzogen 
wird, M. 2,34. Jiöa. 1, 12. Verz. d. B. H. No. 321. 1020, 1031. Diesen 
Namen führt ein Parigishta zum SV. Ind. St. 1,59, 

STEPITT (EIER -+-STIT) m. Speiseantheil AV.3,30,6. 

Te (TA EU Speise geniessend, ein Bein. Giva’s MBh. 12, 
10382, 

SIT (von EIET) adj. 1. 3 aus Speise gebildet, aus Speise bestehend; 
SIETT SE AITEII HET: kuiso. Ur. 6,5,4. ETARATIERTFL Tarrr. Un. 
2,8. FIR Sunvon. 8. in Ind. St. I, 301. Ft MARITA STETTEN 
TE: P.5,4,21, Sch. RAT = STARTE Ibid. der grobe Körper (Fg- 
amm wird im Vedänta SIERTFRTET genannt, Venixras. im CHDn. 
Cor.zun. Misc. Ess. I, 373, 

EIN (EFT + HET) on. 1) die Exeremente P.6,1,148, Sch. — 2) ein 
berauschendes Getränk CKDa., vgl. M.11,93: qua STTETENTTET, 

SE, N. pr. Verfasser des Tankasılonans, eines Compendiums der 
Vaiceshika - Lehre, Z. d. d. m. G. VI,9. Verz. d. B, H. No.682, — 
Wohl eine Verstümmelung von 

EIETTET PETET +- TEN) sg. oder pl. Speise und Trank: AITERR: OE ShI 
SOTUTETTA MET Dag.2,57. TAFFIETTH ATZTN.B, 07. STATISTTE- 
TAFFFÜFTTETTRTRL | PUT ART R-2,54,17. Getrennt erscheinen die 
Worte Vier: 2,24: Taar or RATTEN ERTeROL I emeiT Frech 
A FIT ME AT N Win: Nahrunguaf 

EIETE HATT (von EIETTM) adj. 1. $ aus Speise und Trank bestehend: A 
a 7U RAT SATHRTT: Tarer, Ur.2,1.2. Röen: for man is verily the 
essence of food. 

ÜEFTHL (von EIER) adj. mit Speise versehen RV. 40, 117,2. AV. 18,4, 
21. Kuiso, Ur, 4,3,7. Tarrr, Ur, 3,6,7, 

STEITIHTE (EA + TITT) Kann EITTTE. m. Umformung der Speise, 
der männliche Samen Ridas. im CKDa. Vgl. Tarrr. Ur. 2, 1: MEISTE 

WATaZ (TA -+-TAZ) adj. Speise besitzend AY.6,148, 1. 

can FA + TM m. ein beim Acvamedha übliches Opfer (von 
271, An, UT, SIEIT:) Gar. Bu. 13,2,4,1.8,8, 4; vgl. VS,22, 23.24. 

STATT (BEI + BERTET) mu. Llungeranotä: EIAMERIPHRT ZTEI: ein 
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Sclave, der für seinen Unterhalt zur Zeit einer Hungersnoth die Frei- 
heit geopfert hat, Ninapa in Vırinas, 43, 13. (vgl, 17.). Dasselbe Citat 
indet sich Mır.268, 1. mit der fehlerhaften Variante ATATETTFTT: auch 
7. steht einfaches =. 

BIETE (EIFT +2) 1) adj. 1.3 P.3,2,68. Speise ensend V3.3,5. AV. 

13,3,7. 15,14, 1. 19,58,5. Car. Ba. 1,6,8, 11.15. u. = w. 14,4, 8, 19. 7, 
2,29. (= Ban. Än. Ur. 1,3, 18. 4,6.) Kuino, Ur, 4,3,8. Tairr. Ur.3,6.7. 
Kirs. Ca. 3,3,5. 4,13, 1. M.8,317. — 2) ein Bein. Vishnu’s (unter den 
1000 Namen) CKDa, 

EIEITZTA (EIFI +- SITZT) adj. ved. Speise nehmend P.3,1,85, Kär., Sch. 

reg adj. Speise essend: "RRTEIET (TRTET+ EN- 

M.2,188 

ErelteT (rer Speise +- ZA] id.) m. Nahrung VS.3,5.08. 20,3. AV.12, 
6,4. 13,5, 1 (an den beiden letzten Stellen neben 7). Cır. Ba. 1,2, 2, 
3. 6,2,5. 15. 5,1,2,2. u. s. w. 14,4,4, 18. (— Ban. An. Ur. 4,3, 17.) Az- 
an ara 3 AT SAMRPTZEHEÄteNTFETE METTERTTRSFERSTÄITeN Arı.De. 
3, 45.2. Ban. Än. Ur. 1,5,2. Kuiso, Un. 3,1,2. 6,2,4. Kaog.20, Kira, Ca. 
5,13, 1. M. 3,82.223. 244, 4, 112. 7,217. 11,143. R.2,80,23. Pısaar. I, 
188. STÄTRIRTT nach Nahrung begierig Car. Ba. 5,5,4, 12. Kira. Ca. 4, 
3,20. 15,9,6. 22,2, 17, 4,29. 10, 10. 23,1, 19. 24,2, 11.22. 

TAT (von FI) adj. nach Speise verlangend: AZ SEN ORT MENT: 
TEMEN 77 TAI: Ar. Un.3, 10. Gule.: INTERN SEHTTeRR: 
(also HT + Rönn: consumer of food, 

ATI | a + mi Dehnung des Auslauts) adj. Speise mehrend: 
red aa arm: RV.A0,4,4. 

Fü pron. adj. f. MI gana MATT; Declin. P.7,1,25. Vor. 3,9.08. 
ein anderer Pa AK.3,2,52. 4,194. Ta. 3,3,204. H.1468, an. 2,344. 
Me». j. 4. verschieden (AIAATT) Taıx. 3,3,204. H.an, 2,344, Mao. j. 4. 
RY.3,46,2. 6,47,12. 7,103,4. us. w. TATFUFTEERTR N. 15, 4, 
FAR MS, 1. N. 9,3. Hır. 1,80. SPUSTTERTARGT Tem aa 
Gie27,0. MI BU: STOTT SPÄER Mor. 1, 121. AeONT Ser her SI 
He der K. verändert sein Wesen nicht Kir. 7. ETIFIT (immer wie- 
der eine andere, vorher nicht dagewesene) FA AST META SIR- 
USER TEN FORT SSUZFURFTTENTEE REG Teer TTS Aır. Ba. 
3,2. Häufig subst. am Anfange eines comp.: EITERTAT Liebe zu einem 
Andern hegend R.5,13, 68, EITFTIITTEI Inon.5, 4. Erbält hier nicht die 
Endung des fem.: TR STATUE ERTL Cie. 67. OT PAR 
AraITEFeeI Hartl 7, 3. Bisweilen erscheint das Wort am Anf. eines 
comp. in der neutr. Form H=UTZ P.6,3,99. 100. Das neulr, TUZ wird 
als indecl. im gana FI IIZ aufgeführt. EFITY und ein Anderes dient 
oft zur Anreihung und lässt sich durch ferner übersetzen, Hır. 4,20, 
6,12. 8,3. u. w. Karmia. 1,65. — SP pleon. mit et verbunden: 
SFUFFATATEIE ITETT Parker. 22, 14. SRTRTTTRTUNDTET 199, 17. — ein 
anderer als, verschieden von, mil dem abl. P. 2,3,29. Vor. 5,21, TU- 
MERLRV. 8,64, 12. SUR MEI: TRIER 40,10, 12.8. SAU 

ZIEHT STWORT Ban. „kn. Ur. 4,4, 1. M.4,221. 8,75. 9,119 10,91. MBu. 
1,7081. N. 11,36. Cix. 4,2. Hır. 1,124, 21,12. Rica. 12,49. AK. 2,21, 


9,92. 3,0,24. FIRE SCHUF (dor Gegensatz) H.1454. FI: — FÜR 
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Ban. Än. Ur. 1,3, 24. BAT GRAUE M.8, 70. 10, 123. 12,96. MAT SU: 
5,52. H. 476 (der Gegensatz). u SATIE: Vin. 285. mit En in Ver- 
bindung mit oder im Fragesatze: = ÜARTERT SI TEN ANTRAT SU: 
TATTERE N. 24,90: MARI — MAP ArÄTeITE TRITT a © 
= Vier. 7,26. EEE nz R. 5,36,5. 0 

FRERTZEU: A PRPIFER ATNTERT Pakt. v0. a a ImT- 
SAH TUR Fir. 39,13. mit TAT Kurain.5,35 (6,152): Fi En 
za Fan ı at, mit USER R. 4, 8: mrü u En 
PARTEI, mit ZEfR_(Kos.: IRET) Panar. 128,22: WAS AT 
EEE mit MER Karuis.13,7: AT STETTeR TE TER 
AIR ZueI 1 ER TeTÜTTeH. Man triM ST mit dem entgegen- 
gestellten Begriffe auch componirt an: HATT: ein anderer als dw Hır. 
25,1; in den folg. Beispielen kann das vorangebende pron. auch als 'abl. 
gefasst werden: THZUaTTee Ban. Är. Ur. 1,8,2. ATFUPL N. 1,20, 
12,14. Raan. 3,68. — ein anderer, ein zweiter: FT ya SSUrRaeTez: 
M. 44,265. AAFERT EIN TUT STERN. 20, 00. MRUOTGEK TE 
Vıgr. 10,22, — ein anderer, ein Fremder (Gegensatz IT, Fa: 
Seen aert FARent Pole nV. 3,85, 10. ra STÄ TEE 
FIFU 10, 34, 1. ara ah UeheN See © 40, 10, 14. FTRIFU 
die Seinigen und Fremde Ban. An. Ur. 5,3. Taster TAI: | afe- 
SIT: Kira. Cu. 6,7,1.2.4. SITeTET META RTL M. 4,66. NFII- 
FAR SIHTEERTEE U TIUTTTTER 5,162. BRARÄT ,a00. m FR 
SUR: GA TRIERER, ‚17. EUER OR AUCH IRE ETA SR 
ER 14,018. 9 SE TRETEN. 19,00. DR 
UNFFFERARTTFSEENT STAR SSTHRENT Vier. 12,14. UFTTRTTT M. 00. 
07.69.323.521.— Während in TIAeNTAPUHTZ (Hır.Pr.8.) aus 


dem Pırxıranraa als auch aus einem andern Werke der nachfolgende 
weitere Begriff durch EITJ beschränkt und erst dadurch dem vorange- 
henden engern Begriffe coordinirt wird, erscheint nicht selten bei einer 
äusserlich ganz gleichen Verbindung ZT] vor einem von Haus aus 
eoordinirten Begriffe, In diesem Falle steht #7, streng genommen, 
ganz müssig da, indem os eine von selbst sich verstehende Verschieden- 
beit noch einmal hervorhebt. Kunlecz TER: (die TI sind 

nicht TAT) R.4,27,21. MAT KEUELEISEE 
M. 14,204. 9 ANTRSRETRE STTOTgFT ar Mht: ı Erete Prefacht- 
SÜRTTETTEÜGTEREL N 6,54. ARFACH Wferaht Re Raten a SereT 
EiTepeaT STEHE TEIFUITSTER TEE 118,52. HUFOR STÄTTEN ENTRT- 
ag: ı FÜR Vier. 1,0. weit MOTsERT ZIEit SIT Eıt- 
TERN ORT 1 EARUUTEN FRRFFRTTETGET FORT ARTETTTTRT: U Bnanara 


beim Schol. zu Cix. 9,6. SITERRT SIT SP: ur PRRTFUTRRTT: Rucn. 


2,62, Ganz so im Griechischen, z, B. Od. 2, 411.412: pnmo 8° dpol 
ebrı nimvorur, 068 Mika: duwal, — der andere: 1 7 RV. 6,47, 
a1. 3,46, 2. SEHteh TETEIH TEEN Zen an I SATTTTÄRERRRT- 
fr ra. i. MM) AK.2,7,49. = H.843. pl. die übrigen H. 40. 520. 
UT SER Quer. 24. Me: Vın.00. PIepa FRsiTaneahreene, 
44. (man beachte das dabeisteheude pron.), auch mit I verbunden: 
SFU A Ha 61. — ein (als unbestimmier Artikel): ATITETFETT eines 


Tages Paxkar. 80, 6. 93, 15. ruft Ver. 28, 14. ruteaer 


30,2. BFUIZA Pahdar. 87,5. 2iB,25. — einer unter mehreren, mit dem 
gen.: AIMTEITRRTTI Cix. 69,9,v.1. für STUART. — BU: AOL oder 
UT irgend ein anderer, mit der Negation: kein anderer: aa ara 
MTTT: RTRIFL Car. Bu.4,1,3,12. 78 ? =. 1,45. 12,96. 
N.4,2. 9,1. 26,5. Dac. 1, 12.20. Paskar. 109, 17. 137,20. Ara TE 
M. 1,103. 2,16. N, 11,01. 12,14. 22,15. Vıgr. 7,20. Raon. 12,49. Die- 
selbe Bedeutung hat TI-T: I: Karnis. 1,56: war are: fira. 
— FI — WFT der eine — der undere (das 1ste verb. fin, kann den 
'Ton erhalten P.8,1,65.): AA: Taı=i Fazer aa Trn- 
SftTRT RV.1,164,20.(= Munp. Un.3,4,1. = Crarigr.Ur.4,0 = P.8,1,68, 
Sch.) TZEI\U: ara an Su de Tee aa 
gi vera Tasa za He: fünf von .der-einen und fünf von.der an- 
dern Seite Kukvo. Up.d,3,8, MIET SEM Taf FORZA AFPU: TAU 
sen Ara a Fr 3,50. BUFR MERTILM. 9,00. DARUTER I- 
fra gar Aioet os. EN Merten am: ara at 
8,208. MEET AI B9°7 STETTEN STÜTERET MV. 0,97,14. MEOTERU- 
ad SPUREN: 1,103,4. FO HE ai FIRE M. 8,209; 
Das 2t0 MT fehle: RUFTTIHTAGRERTEÄN ST TO Dar: 1,40: 
Gleichbed. mit PT — FUN TE— 9’U Crerigr. Ur. 4,5. Hır.1,60. 
Meon.76. und Tara M.3,26 1. Bei einer mehr als zweif. Theilung 
könne. noch NIT und die ordinalia eintreten: MAFT-UZTEIUFTEI- 
1 MeTeüch SreTerch TEÄURTCh ARTEN ro. zu 
Hır. 1,93. STÄTRTAReT (hier könnte nochmals HAT stehen) 
AERR Sg 1 RP anne 1,35. TR — FU — AMFO 10,70. S- 
ara — ATÜERL — BET GiE.n0. Ze: — — FU: — aM: — a: 
M. 4,9. M- -F1- -G- um- EUTE 12,100. KL — 
— Aa — FURL — ANRrL — SITE] R. 5,40, 12.13. 3 Mal A- 
far — MU: — SET: — ART] — Sr: — — Aa U 
— II: — HU: — Fe — Tr 1,4,18—22. — Vol. EAU, 9- 
SU und zFaI:T. 
SIEH (von EFT) adj. ein anderer: PHRTTFTER HE RV. 8,30, 1. 7 
afermerezPRTeiT SRTRT auez abet 10,133, 1. 8,21, 18. 
SPARTE U +- IM) adj. £. EI Liebe zu einem Andern-hegend R. 
5,13,68. — Vgl. FUITTM. 
SURTTRT (FUTTER) CN. eines in den Excrementen sich 
aufbaltenden Insects (MATHIZ) Hin. 163. 
Grün (FU + TEN adj. von Andern gethan: ma FA ro 
afctm RV. 6,51,7. 1,08,5. 
FURTH (ART + n. fremdes Gebiet AV. 3,3, 4. 5,22,8.9. 
GT (TH) adj. 1, ET zu einem (einer) Andern gehend, ehe- 
brüchig: ach a9 Feet frargT SERUM Karnis 21,56. 
UT | RU + ET) a dass, Kırmis. 19,27. 
UFER | (3.9 + UF - WM adj. weiss ohne Zeichnung (Flecken), 
rein weiss: GSP] Art. Bu. 4,19. 
EU (RU + THrrT) adj. f. SIT dessen Sinn auf einen Andern (ein 
Anderes) gerichtet ist Panxar, 225,23. 
SFUETTT (ER + 7) 0. das andere Leben Verz. d. B. H. No. 
903, XX vll. 


a — 


SFÜRTA (RU + IE) adj. von einem Andern gezeugt, — entsprun- 
gen: 7 MU IH BRUT TeTER BY. 7,4,7. a0 ah parTrarchane: 52,1. 
_ Vgl. HFUFFEN. 

ini RUFT TEN adj. . °TAÄt aufeinerSeite bunt 5.30.19. 

Be von einer Seite scharf: EI: Car. 
Ba, 6,3,4,34. (vgl, Ind. St. 1, 33.). 

EURE (von RUFT + MIET) [. N. pr. eines Lotusteiches in K u- 
rukshetra Car. Bu. 11,5,4,4. 

FT (superl. von EITT) adj. f. IT einer von mehreren, irgend ein 
Von.7,96. MIETE AI (Sch: ATAf AT EM Kira. (n.4,9, 
&. ARTTUE SIR M. 14,0. SUTIERÄTNG SER EAU 12. Me 
FARUER TUPLR.3, ‚35,60. Mit einem gen. pl.: FATUFTÄIFFTRT- 
AFFFURTTETEN TÜTE TRIERER Kira. On. 5, 10, 24. TARRRUIRT: Ma, 
246. 6,32, 8,119. Jicn. 2,23. 3, 252, Busmsan. 1,33. N. 3,6. Gin. 49,9. 
mit ETF davon, von diesen: ET STETTEN STTEFe] 04, 90.222, 
11,86. am Ende eines comp.: PTEIFURFT eins von den Guttesurthei- 
len Jiön.2.22. FAUST P-4, 1,50, Sch. pl: ATARPFU- 
FIT: einige von diesen R.5,856, 113. — Vgl. ART. 

FURL (compar. von ET) adj. 1.1 gapa Sr und SRITIZ, n. 9- 
AAMTZP. 7,1,25. Deelin. Vor.3,9. #8. einer von zweien V09.7,06. AK, 

8,2,32. Taıx.3,1.27. H. 1468. FORTE FÜR Car. Ba. 4,4,4,3. ({I- 
aaa DU STERN, AATTSUTTRTTEE TOTTEOR Kane €. 6,3, 16.0.9, 
211. Jicn.2,06. AUTERERFTHTET Par. zu P.1,1,62. Mit einem gen. 

we; ARRTERTIETTFSHETFTRITT Gar. Ba. 3, 3, &, 8. ARRTTSUHET SARENT H- 
Er Ur. 4,16, 2. M.2, 111. 9, 174. Sunn.1, 16. R.4,22, 25. 
ERUFTT — FÜR der eine — der andere: IQ RTFÜRFUFAT 3- 
GINA ZUETR BEUTE: Car. Ba. 1,2,4, 1. Art. Ba. 3,68. Nın.9,6.— 
Vgl. IR, SU TTFTTT und TFURTTE. 

SFUTÜATEL (von BEUAT) adr. auf einer von zwei Seiten: TUT 
Et RÄRZIFATZTTITETET Car. Bn.1,7,4, 10. 6,8,29. 6,3,8,34.u.0.w. 
Kira, (u. 3, 4,2. SUR von einem Wagen (ETF) Car. Ba. 5,4, 
3,22. Kira. Cu, 15,8,21. 

STIETeNGeT AFURTTATFL + TFT adj.auf einer Seite Zähne habend : 
STEAM: TE: TOTEN Gar. Ba, 6,8,20. TI ATI ZI Sam: HM TUR- 
FIR MITPTFIRTRT 00 

SFUFTTFITA (loc. f. von EFUTE) adv. auf die eine oder auf die an- 


dere Weise P.4,2,21. 2,4,69. 6,2,28. Tax. 3,4, 0. 


EURER (FUERT , loc. von SFUFTR,-+- TFA) adv. an dem einen 
oder an dem andern Tage P.5,3,22. Vor. 7,103, AK.3,5, 21. 

STFÜFTL (ron EIFU ad. 4) = MEUFFTIE von einem Andern: TFT UT 
Ara - A BIETER: 0. 4, as. 77 FIOERTSURT: ga TTRTRRNg- 


ar 9, 147. Rasu. 2,4. Karmis, 5,095. — 2) ans einem andern Grunde 
Auan.äb. — 3) auf der einen Seite: ra adj. Car. Ba. 2,6,2, 16, 
BU: — BAU: auf der einen — auf der andern Seite: ARFUl; 
DET SITÄTREETTHFEIEN: AV.43,3, 12. — 4)anderwärts, in einem andern 
un Fern nm 
Falle: EITet SFR FAHRT: H. 310. (vgl. AK.A,1,a,5: DIET Site 
ARTa FTEIFT: Gegens. TTETT AK.2,10,47. — 3) auf der andern 
0 
Seite, dagegen: SIR — TASEN— MITTE: — IA SFUET: Paslar 
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1,109. — 6} nach einer Seite kin: BFURTTITEIL schlagena Gar. 341,6, 
8,33. — 7) anderswohin: FARFUÄTRIZTEA RV.A,4,5. amerezd a AR 
SFUT: M.2,200. AR SUAT TAT: MB. in LA. 48, 7. AATERZSZIENT ReTTTeT 
Parker. 24, 4. BROT STR OA — STE A Gin. 3%. 
SIFUFTEET (vom EIFTIFTER) m. Gegner: A U TGEIREIEIATEeR TTRETTTT- 
7 Gar. Ba. 14,5,#,6. = Ban, Än. Up. 2,1,6. 

EIFTITT (von EIATT) £. Verschiedenheit Cıc- 4,55. 

TFÜRRTSTURT (RIFEIETRL-+- BETA n. bald da bald dort waldiges Land 
V8,30, 19. 

POTT (AFUFTEL + EN adj. an Aerumzichendem Winde (Rhen- 
matismus vagws) leidend Sogn. 2,324, 20. 

za FMrUZ + TA) adj. nach etwas Anderm begierig Manor. 
in Ind. Sı. 2,6. — Vgl. EITFRTM. 

" FUCHTER (FTTZ + TI) P.6,3,99. 

TÜR (von#FFTM indech. 1) = BFUTFFFT adj. und subst.: MATT Zu 
TERRA SSR (se. ZN AK.2,1, 10. 07 seiten feat 
DERUR TEA TEL. 2,160. At (se. STERN) FTETFÄ 
FÜRFTAITERÄT: (als appos. von EPFTIR) AK. 4, 1,4, 15. SIT ZTef SERTT 
sie kann keinem Andern zur Fran gegeben werden Vin. 7. — 2) an- 
derseo, an einem andern Orte: AI IE 9 TÄRZFITE nt TRV. 
10,86,2. AV. 7,112. BEITATTTEET: Gar. Ba. 5,1,4,10. Ma] BEE 
ratRAr 3,622. AUFTRAT Pahdar. 30, 3, abwechselnd mit IT- 
FORT und STE R.3,18,27. mit einem abL.: IT SSTATCHN: CT I u. 
sw. Gar. Ba. 14,8,8,6. (= Ban. Än.Ur.2, 4,6.) MARZRIRTERTIE 
Te L Än. Un. 8,9,25. MIATEIRTERUR NFR- 
ee TTS P. 4,2, 39, Sch. mit TPIT ausser: TTT HRTRU- 
3 A Ar Pasiar. 1,47. — 3) bei einer andern Gelegen- 
heit: FRZTSHÄFSRATRTRTT EIER TREU TEE I TFT Gar. 
Ba. 44,2, 3,51. MIT TE a Paaren 1a Tat Fahre 
TURETRTE UMS, 01. AR II AeRamL — erh 
ARTARRE STIEITE 9 TUR. 5,47,9. mit einem ab: AT FIIR nicht in 
einem andern Falle, als in dem eben angeführten Cır. Bu. 14,2,2, 47. 
Far Terz TEEN ATaTOT SITepÄT STATT STaTeT P.3, 4, 82, Sch. 
Vor,B, 114. — 4) zu einer andern Zeit als, im comp.: frei Tri 
ark or zn I mraA (zu einer andern Zeit als zu dieser) - 
AmTaÄngTeHTeiT FR 2 TERN Mer. 1,78. — S) anders, aufandere Weise als, 
mit d.abl.: 7 AT A a7 SPANIER AT TAFTÜRFTERTL und nicht 
anders, als es wirklich ist Kuixo, Ur. 8,11,3. area Eau FmaaTa 
AZTTOA wie erfasst man ılieses anders, als dass man sagt: mes isn, 
Karuor. 6,12. — 6) anderswohin: FIT WITH ITETT RV.7,0,5.8,24,11. 
at AZRTRTE: Terechr. Bn.3,5,4,25. MITA TEST N.R,20. Pai- 
Kar. 73, 16, 77,26. 1,364. Ah ATFIFOE 116,28. — 7) ausser, mit 
Ausnahme von, mit dem abl.; der ausgenommene Gegenstand ist auf- 
zufassen: 0) als nom.: ZEIT URAN ME TANZ: Car. Ba. 14, 1, 
a,1. MER STEOTe FARO TETTTTR.2, 12,20. 06,5. GOTT MET 
GERT ANFRAGE N TER TEE NIEREN PTR MAUER N 


408, 15. 4,14. 22,21. 5,70,3. 99, 32. MBa. 1,8518, 3,9942. 10007, — b) 


als acc.: SUR SITRZFUITTERÄRZFIRTESTETIERETT N TER SEITE 


a —— 


aeden 


FSITU TAFTRITE AIR II Karnor. 2, 14. START Tee ed: Feh- 
FRRTRR TR I AÜENERESERTNTERFUTR SOTÄT: IU Mır I, 86. FR 
Feparten — Enfgeh ARTE — TÄTORETL — ZEIT: Rasa. 14,22. — 
e) als instr.: 2 ORT TRUE TPTRTRL (dureh Niemand ausser durch einen 
Menschen) | TUTSTT R.4,14,41. TEITEHFRÄUT SUTR SIERT SC ART: 
TUR: Buac.3,9. 7 FAT TR ZA HÄRTEETAGET EPTTAPTETTATERT: Vo- 
sısarsa in Darr. Mim. 3, 1. — d) als abl.: mia am g- 
errem: HAUCH FEUTTUSHRPTIERTTEN BEER, 215. — e) als oc: 

ATATEHFTTET AV.6,26,0. Tara m? GE Bun BIETEN 
ZA FIEFIRTEI Kuiso. Un. 6,8,4. AITAHFHRARRTR Ara: 
B415. DE ZU KRIEGE ET Ra PATH TEE TATEN, 
164. 7 TRE METER OA: ETTIAL And. 8,22. A aeITET 
sms ANETTE T: Tuıx. 3, 1,26. — Ganz ausmalımsweise er- 
scheint 7773 mit demjenigen cas. verbunden, den die Construction 
des Salzes erfordert, MBn. 1, 3239: PIF arten rt yore 
rel: 

SFÄFTTE FIR u wo anders mit den Gedanken seiend, 
zerstreut: BFOIRETT ERI SRUFFAUSHET SPIEL ATÄRTET Car. Da. 1, 
4,3,3. — Bau. Än. Ur. 1,5,3. 

SIEHT (von ET) adv. 1) anders, auf andere Weise Me». avj. 37. 
a AU TRT DRUAT URAN FOAIT SOTL NV.4,22, 8. 6,95,3. ram 
SITZEUÄT SV. 1,4,1,8,5. ASIA MEIUSRTERTE Car. Bn5,5,2, 10. 
ar a wenn es sich anders verhält M. 8,220. Aa NIATFUETT R. 
5,63,44. 07% SR TA Hır.21,20. ONE a ET TE aA 
ZFU Hır. Pr. 28. TUE (so und nicht anders) am Ende eines Satzes 
verstärkt eine Behauptung: ACHTEN fx Tea ran ara 
m.12,00. STEUER FEHTaT FITÜRTTGEN TIERE N. 6,82, 27. ARME 
7c07 SHE Tamdet TEN STFUIEN 2, 21, 36. AT AT AG ar TRTTET 
for Ara 29, 10. SIPRTRR Sepei AR OA STE SPORT 4,221. 
SÄRRA: MAT — AT MEET AUT Gin. 111,6. Mit METAL, 
FR oder AR] anf eine davon verschiedene Weise: aan SEIT 
FAZ: Üuten. Ur. 7,202. 7 AR SPORT Shen a Femzr 
TE Üoor. 2. SION SFUPHT MOLiFTer] TIEREN TORTErRGeRTe MI. 3,00. — 
ARTTL 8, 300. — FAR: 301. — EEE 
N.13, 4. — 7 R. 2, 106, 14. TEREETROTIET ATARETETTA ZN GUT 
Buaa.13, 11. fat a at SETAT R.4,21,5. 2,52,52. H. 1368. EST 
— EIN anders — anders: AT SFUaT ARAITeSTTTFRUEN — TOR Me 
4,255. R.6,37, 11. aa bedeutet anders werden, eine Veränderung 
erfahren: TIRIFUET NERFARTÄFL 5,56, 110. 7 FRc FAMTSERREUT 3- 
FaraTÜET Pasar. 187, 4. 79 STR ST: SRRTET ROT STRL Mir. 
Pr. 7. FRE IA SFT TTT Kara a, ne. PT FT anders han- 
dein: AT Spa a RITTER. 2,37,30, Sen SF RT 106, 14. än- 
dern: keärnsser Henn si Pahar. 1,287. 288. FIITAT- 
la am TEACHAFEÄL N MOROET OT arg ERZeNFERZ RN 
Ver.13,8, eine Veränderung erfuhren lassen, übertreten: Aa Tr 
AT TAROT: Pankar. 174,8. TU TATTRETT SR ROH TRUE SARA du 
hast mir niemals Etwas abgeschlagen 208, 14. AmeE FU Fat: 


erfülle meinen Wunsch Karuis, 22,51. vereiteln: iger Seat 
17° 


seden 


und wer den Gewinn vereiteln sollte Jhüx. 2, 195. als falsch erwei- 
sen: SIE TER SA TTATFARN SA: R. 3,22, 32. falsch ma- 
ehen: RICHT] = FA FOTICSREN FIRTZFURTT Gi. 141. auf ungerschte 
Weise thun, — gerichtlich entscheiden: MAMA: AMZATHT AI TraRt: 
Ergr2i M.09,234; vgl. weiter unten u. 2, wohin einige hier wegen 
MT zusammengestellte Beispiele eigentlich gehören. JTRTAI II nicht 
anders werden, in Erfüllung gehen: FRATTTEHTTFITTE TRUE SITE 
ÜITGTET R. 6, 37,9. 10. SIRUETI FIRE anders beurtkeilen: ZEHRFUTTT- 
TURFOT — a a az METER Cie.or 67. — 2) anders als es sich 
in Wirklichkeit verhält, fülschlich Men. av). 37. UT& SUTFFTTETT M. 
8,90. 377 — MATZFU T: 102. PR Arge Perf OE- 
SIÄIFL (erweist sich als falsch) R. 4,24, 15. UI FORTAN EI Pakar. 
111, 108. SISTTETFTTIENT EPTIST haltet uns nicht ferner für Jemand an- 


ders Cix. 17,5. FEAT SITTeregrerReheREhT a Sauren Seferet Far 


114. Andere Beispiele findet man oben u. 1. gegen das Ende. — 3) in 


Foige einer andern Veranlassung: FITTIERTTTT: MATERIE 
FRA: I FERIEN GROOE SITENT STPRRIITITEN: (Scan: SUN II) R. 


2,08, 41. AERTRIGETATÄRER SATRRTERET FIeTEeRT 1 Fear Fer FT 
GFUA ARE ARLIN Sir-h,as. — 4) im andern Falle, sonst: Fer 
sen M.8,144. Jiön. 1,96, Baauwa-P, in LA. 36, 20. FIRTITEET- 
THE NETTER ZU: Jiö. 2,000. TOTER A AT N AT 
STHTCHTEREL I AFUIEHTFENTTGETGTN SOTUTIFET STEREÄTETSER N Vin. 93. Pahlar. 


21,10. 100,22. v. L zu Gix. 32, 5. P. 5,1, 42, Sch. Sıoon.K. zu 1,1, 10, 
= EAN SETIEN Ii64.2, In. 

STFUIEHTEH (von FT mit EFT) adv. auf andere Weise P.3,4,37. 

SPUR TE + TEN f. Titel eines philos. Werkes Verz. 
d. B. H. No. 679. 

7-0 (ron EITIET) n. Verschiedenheit Kivsa-Pa. 124, 12. 

EFUPTET (von >] mit EITEM) ın. 1) Veränderung: TEST zmal- 
ATRRTIATFHRITTEN: P.5,4,53, Sch. — 2) Verschiedenheit Sin. D.24,5. 

TPITT (wie eben) adj. verändert Vor. 8,52. x 

FU FPIET + Im adj. anders beschäftigt: OFTFL Meon. 3. 

EIUIETHETE (EIFTITI + TÜTE) adj. falsch erklärt, falsch bewiesen. Mit 
diesem Ausdruck werden fünf mehr oder weniger entfernte Beziehun- 
gen zu einem Dinge, die mit dessen wirklicher Ursache verwechselt 
werden, belegt, Baisnir, 20, Davon nom, abstr. °77 Sch. zu 18, 

SPUTETE ART + TATE) f. falsche Beweisführung; so heisst der 
logische Irrthum, bei welchem mehr oder weniger entfernte Beziehun- 
gen zu einem Dinge mit dessen wirklicher Ursache verwechselt wer- 
den, Buisuir, 15. 

SFFUIEHTFÄTR (RFTIT + FIT) n. anders gemeintes Lob, Satyre Jiöx. 
2,204. 

#FUZ (nom. und acc. neutr. von #7) erscheint am Anfange einiger 
eompp. P.6,3,99, 100. 

BRzd SRUZ + eh = BUTE P.6,3,100. 

TUE (von ET) adv. P.5,3, 15. Vor. 7,101, 1) zu einer andern Zeit 
Pakiiar. IIT, 30. 229, 7. — 2) bisweilen: MUZT TrTt HAT: STeTT are 
Air: Micma im CKDa. — 3) eines Tages, einst R. 2,74, 12. 3,16, 13. 
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Pahksr. 234,8, mit MATPSL verbunden: RAU ATFU {IT RG Ti- 

EA: FATITEITERT TE HET SPFT 248, 1. — 8) in einem andern 
Falle: TeiT AL MET STR Fate TaETT SAÄNTERTEeRZTT RETTEN 
AraOzT Dis, 128,5. 6. ; 

EFUIZT, AUZTITEL, MFURTE und gran Zusammens, von 
EIFUZ, -+- SIT, SIHTOTFE, KITEOTT und EIITERET P.6,3,90. 

SIETT (vom EFIIZ) adj. einem Andern gehörig P.6,3,99. 

re ee Sei Ziria, 
P.6,3,99. 

FURL oder BÜRIEL (von IST] +-TIAT oder Ta) adj. an eine 
andere Gottheit gerichtet: OA FRI Nın. 1,20. Ban. Der. im Ind. St. 4, 
113. und Halle'sche Allg. Lit. Zeit. 1849. II, 631.632. 

EIFUZTN (EFT + TI) P.6,3,99. 

FÜHLT TFT +-TÄD adj. von anderer Sippe (Gegens. MIET) AV. 
1,29, 1. 

FUTE I-TE) (von einem Andern ernährt) m. der Kokila, 
Cueutus indieus; 1. E07 Kuminas. 1,46. — Vgl. HARTE, ERIPFR, MFU- 
al, SEIT. 

TUN (FU + N f. eine Fran, die vor ihrer Veekeriung ei- 
nem Andern versprochen war, CKDa. — Vgl. TU. 

EFTPTIN (FT + TEN, davon EIFIPTETI nach gana STFTUNTZ. 

PT (MU + TEL) (einen Andern ernährend) m. Krähe, weil sie 
die Eier des K.okila ausbrüten soll, H. 4322. — Vgl. BFUTE. 

RP a (von einem Andern ernährt) m. = ZFUTE, 
Haris. im CKDn. f. ET Ruca. 8,58. 

EIUFTTEL UI + HOT) adj. 1) der seinen Sinn auf Jemand anders 
gerichtet hat: TI AUT TI: R. 5,38,2. EPUFITE: TR: Hır.ı, 
104. — 2) einen fremden Geist in sich habend, besessen: FPTHT I 
Zfegent Trage Ten UT TUR STE SzeTegÄT A HIT ATTGETET Arc.Bn. 
2,6. Vol ARIATT. 

FUTTER (von U + adj. dessen Sinn auf etwas Anderes 
gerichtet ist, unaufmerksam; zur Erkl. von YATT Ind. St, 2,312, 22. 

STUFT (FU ATT +) m. ein Halböruder, der denselben Va- 
ter, aber eine andere Mutter hat, Jiös. 2,139. — Vgl. FU. 

ET FU + TER) adj. einen Andern zum König habend, ei- 
nem Andern unterworfen (Gegens. FATTT): IE a score zT- 
TINTE MZIAFE are Knixs. Ur. 7 ‚23,2. 

KFUTTEIT (von RU TTE) adj. ans einem andern Königreiche 
Car. Ba. 5,3,4,9. 

1. 2739 EP + FIT 0. eine andere, eine fremde Gestalt: SFT3- 
Trur in anderer Gestalt, verkleidet Karuis. 13, 172. FrArUaTı 25,192. 

2. HUT (wie eben) adj. f. ET andersgestaltet RV.A0,1,4. Mucu.B1. 
Kıraks. 12, 195. 

UEFA (von RI + 37) adj. der eine andere, fremde Gestalt an- 
genommen hat Kıruis. 16,44, 

ruft (von FT) adv. = EFT Vor. 7,101. 

SFUNTE (FU+-TAF) adj. das Geschlecht eines andern Wortes 
(des Substantivs) annehmend, adjectivisch AK. 2,1,5. 3,4, 136. 
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SFUTTER = IFUTZ AR. 41,221. 

are FF +0 adj. andersfarbig AV. 12,3,54, 

HEN adj. subst, der (vor Gericht) eine falsche 
Aussage macht: BEUTE TERTIERT AUTeRER FÄRITE: 1 RITETRT- 
me m: gef: FAR: I Ninana im Varraninar. 16, 12. 

sro (E71 + IT) (Andern säend, d. i. Eier legend) m. Kuckuck 
VS. 24,37. — Vgl. ZUTE. 


SuM RI -+- SAN) adj. einem Andern (bes. andern Göttern) er- 
geben, ungetren, ungläubig: SEUSFeRIhTTThen Tg NV. 8,59, 
11. 5,20,2. 10,22,8. 8.38.20. . € 

ERTISTTERE (von EIFTI + ZITEIT) m. ein Brahman, der zu einer ande- 
ron Schule übergegangen ist, H. #57. 

SUFÄIN (RTI- FR TM) adj. das Weib eines Andern besuchend; 
subst. Ehebrecher M. 8,386. 

1 (3. 8 + #7, zusammengezogen aus R- “u, wie auch zu spre- 


ehen ist) f. adj. nieht versiegend, von der Kuh: Ef ERS UNNGE 
Tehrtrrigehl sv. 1.4,4,4,5. (SueAfem Su ai FarmazeNn TereaT 
SATRUFÜTET RV. 8,97, 11. 


FTIR (von EFT + ZT) adj. anders ausschend, andersgeartet Sınva. 
K. zu P.3,2,60, Vor. 26,33.85. 

EFUNEH (von TU-+7M adj. dass. P.3,2,60, Värtt. Vor. 26,83, 
Gegens. am v8.17,81. 

„PURE (von EFTI + ZI) adj. dass. P. 3,2,60,Värtt. Vor. 26,83. 

A Fi MUST TAT Kuiso, Un. 4,14,3. MEET UNE IT 
Sn Duöaras. 72,8. Vgl. SRUIET. 

EIFUIFT (3. 97 + FORT) m. unrschtmässiges Verfahren: KAAZFURTT- 
STIFLR.2,53, 10. BUT: TORTE: GR Aha. IRUM- 
SITAaT M. 7,16. SCARRTE a7 TTtohen: I SERFÄRTTSRRUNTE (der unehrlich zu 
Werke geht) STETIT: Mt 9,293. STATT nicht anf die rechte 
Weise, auf ungerechte Weise: Re (ed. Cale.: : SIERT FI. CKDn. 
wie wir) Map FIAT PARTNER: (ed. Cal: TARA) 1 MAIER 
aA SRAATTRTIITT IN Nänana im Waavaninar. 52, 14. IM: 
FEAfETGATEN TFT TEZFI: 2, (10. MER SEAT eH 
Pısar. 41,16. = BAUTTELR. 6, 36,51. Pısar. V, 77. SVTFFFTITTET: 
Thrrmeen firma I s0 hat weder M. noch (. irgend ein Unrecht 
begangen Karuia. 24, 196. 

Fur + = MAP. 6,3, 100. adj. einen andern Zweck 
habend Kir». Ca.1,4,6.7. Maoues. in Ind. St. 1,18,6. Davon nom. abstr. 
offer Kira. Ca. 1,8, 15. 9,12, 1. 12,3, 15. 

SIFUITETTEITETTT TFT + FTATEITTUN) adj. mit Andern nicht gemein, ei- 
genthümlich Ta. 3,1,22. 

ÜRTA (3. 45T) adj. nicht zu wenig, vollständig H. 1433. aa 
rar SEA Car. Bn.2,1,4,3. UT afatant: nicht zu wenige 
end nicht zu viele 7,3,4,39. TUT Lirs. in Ind. St. 4,51. TUT 
AUT: nicht weniger als zehn Car. Ba. 4,5,#, 16. 

SITE (3. +79 -ITER) adj. nicht zw wenig und nicht 
zu viel: R. 6,16,78, 


TUI (von IM adj. andertägig Sen. 2,408, 12. 
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SRH (R, loc, von ERTI, +77) adr, P.5,3,22. Vor. 7,109, 
AK. 3,5,21. 1) am andern, am folgenden Tage: TRIP 
eyeiterammg Sfr EIER] ART AV. A,24,4. 7,147,2. Suon. 2,408,6, Irım. 
bei Ciäxn. In Ind, St. 2,203. Panxar, 29,24. Kırnis. 2,78, Vm.53.18$. 
— 2) eines Tages Parkar. 9,1. 893,19. 61,1. 148,18, 111,148. 198, 16. 
Ruon. 2,26, Var. 24,9. 

(3. > 22 adj. nicht an seinem Sitze befindlich: U- 
zafır: 3 Ara a Bam Fe sFOETERTe: Av.12,2,1. 

grürst EFT + 35T) ad]. T. mit einem Andern verheirathet Sin. D, 
48,5. 

aaa (ron ZFU+3ITT) 1) adj. einem andern Mutterleibe entsprun- 
gen RV.7,4,#. — 2) m. Halbbruder = Tat, Jiöa. 2,139, 

ST (RUFT, nom. sg. m. von ART, + FT) pron. adj. Einer den 
‚Andern u. s. w. Das ersto #7] bewahrt, auch auf ein fem. bezogen, 
die Endung des masc.; das zweite #77] dagegen wird morirt und nimmt 
ausnahmsweise auch die Endung des pl. an. Das in Verbindung mit 
Ras #7] erscheinende Verbum weist nach P, 1,3, 16. die mediale Form 
zurück (vgl. jedoch Car. Bu. 1,1,4,5.) Folgende casus obliqui können 
von uns belegt werden: 1) acr.: Arad fe Car. Ba. 1,1,4,5, 
feranı srösent färehreret sraetteet: M. 7, 80. SRG 
ATHTTTEN IT Hin 1,02. ARTIST (so ist mit der ed. Calc. des MBn, 
zu lesen) aafirn farmhAt ge: Ga a,00. ESS 
FRTTEÄNSEER 7 ERR Scw. 1,5. R. 44,10. 6,28,7. ERÜISRUER STT- 
TUN ATTOTET P. 8,4, 12, Värtt, 9, Sch. EIANSFUNNTER SAUCE ST 
(also auch beim neutr. das fem.!) 7 AIEITET: ebend. Värtt. 10, Sch. 
Sehr häufig adv. gegenseitig AK. 3, 4,28, (Cor.2#,) 17. H.1490. PS 
EITERZ FIAT RA, 17,0. DEE ARTE TOET: Dutaras. 86,7. BRÜISSU- 
TTETTEIART R. 6,79,54. BERNSSUIRTTEETTER: Von. 66. EIONSSUIRTERTRRT 
fa 303. — 2) instr,: Eugi MERTSRTETeR Car. Ba. 14, 
4,3,30. (= Ban, Än. Ur. 1,5,31.) 9 ram A a ArTRISFER MBan. 
4,7742. MMGFÄRTEN: FIAT: ATPÄTTTTSTE N. 5, 74,06. — 3) 
gen.: EFANSTUFT 7F MEITAA: Gar. Du.4,4,5,23. MUSSTE (fem.) 
QAAATFEGGET Ser SOrgTeET I NERRET MÄR mE 5,354,01. 
aaa I ARRISHUTET Kuixo. Ur. 1,1,6. MASSE FÜrT- 
ART RTANSETTEN FÜRLT Sun. 4,5. FETRTETERN SARERFÄNSSTTERTE- 
Tin R.4,60, 10. BESTEN Enfregrte > 1,3,16,Sch. — 4) loc: 
ara ZEN MÜSST SRGETER: Car. Ba. 5,1, 4, 2. ANNIE: 
sure Ban, Än. Ur, 5,5,2. — In allen bis jetzt aufgeführ- 
ten Beispielon ist das erste SFT: nach der Construction des Satzes als 
nom. aufzufassen; nicht selten aber vertritt der erstarrie nom. auch 
die Stelle eines casus obl.: MANZERTT SU] — SFT SIR N.1, 
6. ArdT EETTTEITUNTETTFÄNSSTTR. nen 
FR AAFIETRL4, 48,16. MARENSSEE Amor fer 3 Faraen 
Fartzan Tan u. ©. w. Paskar. 85,21. FARTEN: FOTRIENT ARTITTNSEER 
FIT ER Sum. 3,21. Pret a fer TERN SRTTÄRRSETT (Gonn.: 
or an R. 5,82, 5. ÜICHTTENTSITETEITT: gegenseitige Treue M. 
9, 101. AFÜNSSUET STE FEAR STOTR Ama. 19. Nach diesem darf 


es nicht Wunder nehmen, wenn EFT auch am Anfange eines 


be 
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comp. auftritt: EPRUIISFTIERRT: Parcwor. 5,6. SOSZHTERT: M. 10,25. 
ORHORTET: AFUITOITET STEFM © 3,00. STTWIRTTTEL 9,290. SETagel KaU- 
M Iiih. 2, 126. TMMTITRRUNSFUCTTT won diesen Einer den 
intern verlassend, ohne dass dieser ausgestossen wäre 237. oz 
R.4,2, 10. 12,20. SHTTEIHIET 3,84,9. INSEANFÜSSUTRT AIR: 5,77, 
05. AUT FETT 1, 10, 28. per: Cix, 193. Orten: 
Pakkar. V,86. SETETTZÄT Hır. 28, 17. OZUT Raca. 12,87. OMTEiTET 
92. OFEISTÄHTERT — MERTEMEL Onlrarı in Z. fd. K. d. M.II1, 380. 
_ vol FRA vol MER 

PSFURTE (FNISAT + EPIET) m. ‚gegenseitiges Nichtsein Bui- 
sair. 11. Z. d. d. m. G. VI, 15. 

SFFUNSSTITSTT EIFUISFTT + EITSTT) zn. gegenseitige Abhängigkeit oder 
adj. gegenseitig von einander abhängig. (KDa.: TA (also adj.) | TTFTT- 
IEARNFATENTT: 1 200 FOTIelT: 1 FAISENTETIEENTITETEN: 1 3Te7 
Anfahrt: u ARTEN: 1 AREA STERTEL I FRTIETTTERETE TRUTH 
EEE ER TED ETEEE 
AEIAGEMTATUTHATT: FAIRRATGERTEN: FL FEAR IT UT 
sd MIAGERURU: FOTGEHFUBT: FOL I AIeRTOT OT UT 
SC ARTATSRÜPIEHIFt: FONTERSATEIRTTTSTRET 1 Te STARTET: N 

EÜISSHNTAT (FÄNSSU 4 STR £. Unterredung, Gespräch 1.273. 

TAT Ss u. TE, 

ra |. + ae Auge) adj. nachfolgend AK. 3,2, 2%. H. 1457. 
Daron “RT adı. gana ZI; Vor. 6, 63. hinterher: TORE AR — 
ATI — AteiT OTETTTFEIET R.2, 32,69. unmittelbar darnach, 


sogleich Jiöx.3,21. 


FATAL (voa TU + TR) adv. hinterher TE P.3,4,64. 


ent (von 4. Mf-+-3. HF) adv. hinter jedem Gliede, für jeden 


Theil einer Handlung: Mat I% NATAFTFIÜTTTETFE Car. Ba. 


4,5,8, 4. 


FÄRT (von EFF mit IT) adj. (nom. m. EFT, n. BF) 1. rt 
und Te. 1) der Richtung eines Andern folgend, hinterher folgend AK. 
3,2,20. M. 1457. FR SE SET TR ET GER ENTE IV. 
1,113,2. at aha ae: FXTE:3,30,6. AY.40,10,10. ATETZ AG HAT 
SEÄÜFREÄPFTERAEN: TER TFT STR Gar.Bn. 5,5, 4. AA AR 
WI GOTT FAR: 4,3,4,9. AREA STETTEN OeRT 4,3,0,0. Mit 
dem aec.: Rate 4, 9,8, 1. 4,3,8,6. ATTATTU FAT Aır. Ba. 
7,18. Furl af dereräch Teig 37. Äcr. Gans. 4,2. Davon 
adv. HFIR gaga FALIZ; hinterher: TATETE Kira. (a.6,5,6. =a- 
FE PATE SEHTÜTATRIFTE 20,4, 18. 10. SRSRTHTGEITERTIN 
aa ITFfL R.2,22, 11. MRTS7T oder SEIT P.3,4,64. Mit dem acc.: 7- 
RFÄTIERTZTHTER SEARTERÄTERZEEN: (Sch.: 97° } Kira, (m. 
20, 7, 22. AM — MATT Racn. 2,10. — 2) A genom- 
men: en: fra ka er ofereeeereee me Av. 6,194, 3. AMATTTZT- 
MIET: (Sia: = EMATTTEA im Gegens. zu imiz Car. Ba. 51,5, 13. A- 
FOR SETEET FRTTEITHRTE: 8,1,8, 10. 
ATELIER (von 1. IT + ET: adv. dem heiligen Texte gemäss, im 


Gegens. zu ATTTTPL Nm. 1,8. 


#777 (ron Z mit AT m. n. Sınen. K. 249, a, 16. 1) Nachtritt, Nach- 
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folge: SRTEFFFHT SeREh STH: ACH: FRNTRAA I STEIN: EATER TITTTERT- 
ZI: FATer FRE STETT: 1 R.2,100,9. — 2) m. Nachkommenschaft Jiöh. 2, 
417. ART: mit der N. M. 2,168. 3, 205. Paakar. 48,6. — 3) m. Fa- 
milie, Geschlecht AK.2,7, 1. H. 503. MITFTFITET: M.3, 184. TZIT- 
aut an Fred a Fra Gix. 4,12. STATT ad). R.1,1,96. IM- 
AARTTÜT AA Chx.404, 5. TEIUTETETG TE Raca. 1,9. EEE TAT — 
FFOITeRTFITFTTEN 3,807. ETUI ATTT Parker. 168,28. FETT (Gegems. 
FAT7) von derselben Familie M.8, 198. Am Ende eines adj. comp. f. 
EIT Ras. 12,33: STEAM, Vin.148: SIT. — 4) Verbindung, das 
Verbundensein oder Verbundenwerden: TUT adj. (= FEN 
Grarier. Un. 3,7. TIMER: adj. R.3,4,27. TRY: — PIRPET: 

16, 7. Gegens. ZUITTIT: Sin. D. 4,6. 2. d. d. m. G. VIL,289, N. a. MI- 
==T7 der mit einem Andern in irgend einer Verbindung steht (Gegens. 
Fran M.8,331, — 3) der natürliche Zusammenhang der Dinge: E- 
Frag 9 TITTRABTTTE (in diesem Werke) Karnis.t, 11. — 
6) die logische Verbindung eines Wortes mit einem andern im Satse 
und die auf die Nachweisung derselben gerichtete Thätigkeit, = TAT 
AIFTLTRTZT AITTIEN © Duncan. im CKDa. = TIFTTÄRF Rimaran- 
Kar. ebend, = MZEH TOETTTÄCHTTTT N. 2, Sch. AM sam: M 
A ITMTSRTTERTFEIRBTER: M. 2. ANERITE SEAT Sim. D. 44, 20. DRT- 

ÜTTTERTEI 22,2." Yarı Fi (a. 1. Ser ARTEN) Saal Vor.6, 1. IA OS 
SAFT: Gin. 16, Sch. #7 (im Beispiel frea Ari ariarzrn 
FERTRTTERTIATTETT: daselbst sieht das Wort AT: in einer logischen 
Verbindung sum Verbalbegrijf «stehen» P. 8,3,44, Sch. IIFTLTATURT- 

Formen AHTETereT: IE: Sımon. K. zu P.2, 228. (s.die Erklärer 
zu AK. 3,4,32,2.) Vgl. noch u. FITF 6. — FIIR und Bra- 
UTÄTTRIITERT Namen zweier Commentare Gi». Dibl. 237. Couzon. Mise. 
Ess. 1,325. — Vgl. Bram. 

ITTRL (von FAT) adj. wobei eine Verbindung, ein Zusammen- 
stossen stattfindet: FAT AFTTICHPL eh TERERL | Fri 
STAFFERTEL M.B, 002. Beim Raube findet ein Zusammenstossen mit dem 
Besitzer statt, beim Diebstahl nicht. Korı.: TESTER En $- 
SRTFATETEIETE STETTE Ä AIFHIEER FAT I — I TER: FORTE TETRGER 
AIeFeNd STR. 

"et (von men = ein mit ZT) m. Einlader: rent = AT- 

LUG, ünnfer shefPzfegeiehn SEFepRIT hr nv. 10,109,2. 

Pa ıı. ma adj. £. IT dessen Sinn sich von selbst ergiebt, 
verständlich: nn HOTATA 5 R.6,67,26. MITA 
aa ra a FAIR: Kırnis. 22,18. 23, 23. Frarergeit - 
E51 U. 257. Vixase. zu 1104. 

FIT (von IT mit HT m. das Hinterherziehen (neutr.): 
a TRATTITTTT Gar. Bu. 4,3,8,6. — Vgl. HRTIM. 

ram (von ri mit 77 -+ #7) m. 1)das Nachlassen, Abspannen 
(z. B. der Organe bei Herrorbringung der Laute, Gegens. ITITT) Tarrr. 
Puir. 2, 10. — 2) freundliche Aufforderung P.1,4,96. = RTITTTT- 
II Sch. 

FIT (von 7 mit IH m. Familie, Geschlecht AK. 2,7, 1. 


H. 503. ASTATFUTTR STATIRTÖT: Sen. 1,2. — Vgl. MER. 
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FIT (von I mit Han n. das Hinterhersichen (neutr.): 


argrait TAT Car. Ban. 6,3,4,5. — Vgl SIT. 
sprapgen (von FA T mit +) f. Rücksicht, mit dem gen. des 
obj.: : TFT R.2, 31,15. = 2,86, 16. 

EFIeHT nn f. der neunte Tag in der zweiten Hälfte 
der drei Monate nach dem Vollmonde im Ägrahäjana (nach Krrı.): 

T Bir @ M. 4,150. Auch © Verz. d. B. 
H. No. 1126: GTZ TAT: 

SPTIT] (von STIER) n. die an den Anrashtakd stattfindende 
Opferceremonie Äcr. Gans. 2,5. 

„FTEL (von 1 MI+9T Tag) adr. Tag für Tag: = SIE m- 
aa man sack Tartta Orr AIeften TERTTEIGEH Car. Bud 5,8, 12. 
43,1,%,1. Kirs. Ca. 8,2,38. 12,3,2. 13,4,28. 15,1,8. 17,7,16. 0. s. w. 
MM 2, 167. 183.217. 3,78.84.281, 4,125. 7,196, 11.222.245. Jiön, 1,61, 

EPSITEHR (von SIT mit I] + UT) n. Erzählung, Aufrählung; 
Abschnitt, Kapitel: U TIENA AATTARTLTETFRRTE Gar. 
Ba. 6,3,9,99. 73 Prald ATRÜHTSETATTEHRZFTSE 6,8, 7. 
(8. handelt von den MI2). AATSIRRTET TRaat RT 9- 
Sa Zr aA 14,100. 

SFT (von TA mit IHM m. die Anreihung einer secundären 
Handlung an eine Haupthandlung, eine der Functionen der Partikel 
Q, AK. 3,4,58,(Cor.28,)2. EPUITLFTTTFRE SFT: Sıson. K. zu 
P.2,2,29. Als Beispiel wird angeführt: Pre it ara. 

Pant adv. in Verbindung mit MI P. 1,4,73. Vor, 15,5. Pan- 
FU oder AEIt Tel = hd ATEIRT Sch.zuP. — Zusam- 
meng. aus 1. N: vgl. Sum. 

Fand (von 791 mit AIHEM m. eine Nacherwähnung, eine wie- 
derholte Erwihnung, die auf etwas ee zwrückweist, Nın. 
4,25. 6,13. 7,0. P.2,4,92. Von. 3, 144. EMZUM: MIT | SAT ST 
FAT KigzuP.a. a. 0. Fohfarami Fee SIFETTETER ARhTerG Feraef 
GIER FFIR: Soon. K. — Vgl. SER, SR, Sm. 

EP (von HT mit IH n. das Hinzulegen von Brennholz 
(in die drei heiligen Feuer): MEAIATATTTITÄTMT IT ARITTEN Kira, 
Ca. 2,1,2. 

rate {von EIT mit IHM m. ein Pfand, das im Auftrage des 
Pfandgebers einer dritten Person wieder einzuhändigen ist: Tepe 
AT EPSUERFSTETTEHTE | ne A ar: mare 
Kir. im CKDn. Vgl. una Mır. 260,4. Im CKDn. werden noch 
zwei Bedeutungen ohne Autorität aufgeführt: a) = TRIER ein 
wiederholtes Pfund ; b) TEITTTTTEIT SZIEIT Rewe. In beiden Bedeutungen 
zusammeng. aus 1. 21m Pfand und Beängstigung. 

pamia {wie ehen) n. Besitz, den eine Frau nach ihrer Verheiratkung 
von der Familie ihres Mannes oder ihres Vaters erhalten hat: fr 
TOT ara mad HERNE RE 1 STE AT re ar TÜRFFRGETTETTT NN 
Kira. in Mır. 228, 1.2. M. 9,195. Dis. 116, 117. 

ZFATÜTFR m. von und = HFITET Vısune in Dis, 116, 7. Jiök. 
2,144. 

zreTe m. eine Klasse von Göttern: FAT MET ENATTITSTT SÄARTT 


gem —— da 


27% 
SE ENT: AMEZTT EFSRTEET STIGETFeRET SR ZEHN: — KaTeeTE 


Teer Car. Ba. 13,4,2, 16. — Etwa aus 1. 7] + ZEIT? 

EFSITET (von 1. U + EIER) adj. in den Eingeweiden befindlich: F- 
Fi av. 2,31,4. 

SPÄT % TA] mit TIHE. 

STATT (von TO] mit ART + nd), ansufassen: ART: Ya FIT 
AFTER TUE RA TOTER Car. Bu. 3,8,5, 10. 

Zt (wie eben) m. Berührung, mit dem subj. comp.: IERT- 
FIT: Kira, Ca. 12,1, 14. 

FETT n. id. Kits. Ca. 1,10, 12. 

FAR (wie eben) f. Eingangsceremonie: ZÄHNE 
ATARTM SENT STETTEN Kirs. Ga. A 20. AReTR Tt- 
UNaRG FORT STENEÄTEFESITTETURTTTRR STETTEN ZETTUÄETTERTER 271 24,6,50. 
51. Verz. d. B. H. No. 1082. — Vgl. SITTUTTAT. 

gramm [vom zZ mit IH n. gapa GTA, das Be- 
steigen des Scheiterhanfens nach dem Manne. 

FAN FÜTT adj. = BEITEIEU HÄGTTTEN gana ATTTERTTE. 

SPA (von TRL mit =) n. 1) Dienst H. an. 4,157. Meo, n. 163.— 
2) Traner dies. — 3) Werkstube eines Künstlers u. s. w. Hacks, im CKDa, 
— 4) ein öliges Kiystier H. an. 4,157. Mao. n. 163. Sucn. 2,206, 4. 15, 
209,3. Vol SFT. 

cv (ron FT mit ee) n. 1) ein bes, Opfergeschenk H. an. 
4,200. At Fam: 1 TAN ZETENPRTNERESUTTRSRÄRE Car 
Bun (Sin: MFARET rereharfeen Tate OTTO 9 
SEIRERÄT (also mase. AI HIT ZU ARE. rarere zT. 
fra Kirı. Cn.2,5,97. 3,4,20. — 2) das den Manen zu Ehren an 
jedem Neumondstage gefeierte Todienmahl: Faegein smıTerk STErRT- 


ln m 


am frz: M. 3, 122. AK. 2, 7,31. = HHTATFUTETE H.an. 4,219. 
SPNTETER im comp. fÜTZTO = FTETE 2. M.3,122. 
SISHTGTÄHET (IFSITETE -+- TERM) m. das südliche Altarfewer (vgl. 

die u. srerd aus Kir. Ca. angeführte Stelle) Car. Ba. 2,1, 4, 6. 2, 

2,18. 3,2,2.4.6. 6,4,5. 5,2,8,2. 4,15. 43,4,2,6. Art. Bu. 8,24. Kuino, 

Ur. 4,12, 1. Pnacwor, 4,3. Maninin. Ur, ia Ind. St. 2, 97. 

SFAITTER ». UI mit IH. 

ar s. I mit 97. 

aram (von & mit FT f. Nachfolge V5.18,6. 

tet (von SFT mit ET) n. das Suchen, Forschen AK.3,3,30, Sch. 
Srffelt (wie eben) f. das Nachdenken, Ueberlegen: HAUT TAN- 

Zen ErraftetT Sch. zu Naisa-8, in Z. d. d. m. G. VI,3, N. 3. 
zung (wie eben) adj. im Auge zu behalten, zu bedenken: F- 

Fa a HET SSEÄtfRTREEN Car. Bu. 8,1,2,3. 
spe = Ha Üurion. im (KDa. 

Sell (von 1. 7] + IT Wasser) adj. am Wasser gelegen (?) P.6, 

3,98, Sch. 

Euuslan- 1.977] + #9) adr. in der Reihenfolge der Verse: AITRT- 


Car. Ba, 6,2,2,5. 10. 
RR ea Dale ai MAIr] und dieses von Z mit I] P.3,4, 


14, Sch. 6,2,51, Sch. 
18 
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EFAIT (von 74, TeTet mit OT) m. das Suchen, Forschen: NAT 
Cix. 22. 

EFITFR (wie eben) adj. suchend, mit dem gen. des obj.: TUTFTF- 
SEHTERTENT TRIER: ATET: R. 4,61, 12. 

FETT (wieeben) 1)n.das Suchen, Ausfindigmachen: Tr TU TEA 
Puxıiar. 214,20. Das obj. im gen.: IARFSITUNT Sis. zu RY. 10,108, 1. 
TERFITU ROT: FT R.3,68,9. N.13,43. Sir.d, 30. AFFE RT 
Pahdar. 142, 11. geht im comp, voran: TTEIFTTU N. 24,22. Paxiar. 
243, 1. TFAFÄTUERTTUT FEUER Raan.12, 14. FURTFÄTURÜRT Pus- 
dar. II, 89. — 2) £. OUT dasa. AK.2,7,51. P.3,3, 107, Värtt. 2. ATT- 

WER (ob). ) Kairo. Un 41,7. 

FAT (wie eben) adj. suchend, mit dem obj. compon.: FRITHT 4- 
TUST R.5,91,20. FRÜRTAR TR: Hr. IV, 101. rg ETZa- 
FHruT: Cix.18,9. Ras. 12,54. SETTTTT eine Gelegenheit suchend Cix. 
104, 44. FAR TRIAL Tam.3,1,9. = H.478. 

SAFT (wie eben) nom. ag. dass. P. 5,2,90. H. 491. SFFIENT I- 
ZOTUMEE SETTEN TER MET] N.16,20. 

EPEIBEU (wie eben) adj. zu nuchen, ausfindig zu machen: sFay- 
am FRE AR TUE FRSRIETR. 2,46,9. 2 erforschen: FIT CAM) 
STE: A TOTER: Kuino, Ur. 8,7,1. 

EFT (wie eben) adj. f. FIT zw suchen: EFT ARE FITATT TIE- 
IE7 R.4,41,76, 44,22. ZTIT schwer zu durchsuchen: TUT: 48,6. 

1. 7 eine ausser Gebrauch gekommene Verbalwarzel, die den nomm. 

und dr zu Grunde liegt. 

2 f. Un. 2,59. Wasser, Gewässer Naicu. 1, 12. AK. 1,2,2,3. H. 
1069. Declin. P.7,4, 48. Vor. 3,87. 163. 164.168. In der klassischen Spra- 
che findet sich nur der pl. (nom. ÄTHH, acc san, instr, TER, dat. 
abl. ATAÄRL, loc. EICH]; RY.8,4, 44. EIÜR durch das Metrum veranlasst), 
in der ved. Literatur ee auch der sg. (gen. in, instr. rin. 
al ART ar at RY.B,6,3. enfelezat a7: Fat: 5, 
14,4. PR gar: dfaean: 2,38, 11. Strgn: ze Ste Sa 
27, 13. TaTTT A STITeIe arte 9, 113,8. 
alfa ae ARTeOERRTESTER 10,14,0. Sad ara arm ar 
TE (Padap. IM Zeel: 8,4,16. AV. 210,2. 3,13,2. E97 (acc. pl.) 
Sarg Kirs.Cn.12,4,31.— M.2,33.60—62, 6,22.58. u. w. N.5, 
87. 12,63. Marssor. 33. Soxo. 2,14. R. 1, 1,89. Cix. 158. Raon. 1,89. 3, 
58. 207 71 HERIIRT M. 1,5. art zeit: RY. 1,23, 15. 3,34, 8. 7,88, 3. 
AY.10,5,19. fgg. als Gottheit erscheinen die ITT: auch M.3, 88. 4,1832. 
ern SCHTeL oder art IPT: (VS. 11,46.) Sohn der Gewässer heisst Agni, 
weil er aus den Wassern der Luft als Blitz entspringt: EN TIER O- 
Fargwe FrTrhegch Fazer ei: | ART See 
Aurarraft: art area: 1 RV.2050- sur anche ae eh 
11. 4,122,4. 143, 1. 186,5. VS.8,25. (gl. M. 9,328: STATT STE, 80 heist 
auch Saritar RV.1, 22,6, Vgl. Nascn. 5, 4. Nım. 10,18. 19. a TEL 
P.4,2,37,Sch. — Die Bedeutung Zuft (TATTET) Nass. 1,2. beruht 
auf falscher Deutung vedischer Stellen. — Am Himmel sind die AT: 
der Stern & Virginis Couzan. Misc. Ess. II, 352.383. 

1. A ans, Ist. ab, golh. af, oy. Nipdta, Upasarga (Nın. 4, 3.), 


Gati und Karmapravakanija P. 1,4,58 — 60. gaga LuUrE Vor. 
1,8. 4) adr. a) weg, fort, ab —; zurück; Gegensatz 37 (ART 
und FIAT, TI und FSU, TFT und ST, IT und 3- 
UP), ENT ATITE und SITE), FREIE OATITT und FRA), 0 IT 
und ZPFLTZT, TA und TAN, 9 RITTER und AAO, TITEL und 
a, aa und ITM). Erscheint in Verbindung mit einer grossen 
Anzahl von Verbalwurzeln. Vor einem nom. fallı 277 nicht zellen in 
der Bedeutung mit dem negirenden # zusammen; rel. STPTT, ri, 
EITÜETEH, ETUI u. ». w. Selbständig findet sich das adr. II nur im 
Veda, so z. B. RV.9,108,6: Frag FregeegZT are a Felztonue ı Art 
FT af Ta and EU. — b) wie ab und auf sich entgegenstehen, so 
auch #77 und 3%, 2. B. I7477 und Seat, MERUU und SeHÄun, 
aay und SE, TTS (in der Bedeut. südlich) und a, Auch in 
ET ist dieselbe Bedeutung wahrzunehmen. Auf diese Weise berüh- 
ren sich namentlich in der spätern Sprache 977 und ET, die in beiden 
Bedeut. häufig mit einander verwechselt werden. Das slar, oy entspricht 
sowohl #7 als #7. — 2) praep. a) von — weg, mit dem abl.; vol. RL, 
Im] u. 5. w. mit #7. — b) von — weg, ausserhalb, mit Ausnahme von, mit 
dem abl. P. 4,4, 88. 2,3, 10. a FRTRON JE ze: ausserhalb Trig. 
hat es geregnet, d. i. in der Umgegend von Trig., aber nicht in Trig. 
selbst, Sch. Verbindet sich mit dem regierten Worte auch zu einem 
adr. comp. P. 2,1, 12, und behauptet in demselben seinen ursprüngli- 
chen Accent 6,2,33. Aıfan Je ze: Sch. — Mao. arj. 46.47. wer- 
den #77 mit Berücksichtigung der übertragenen Bedeutungen einer mit 
277 verbundenen Verbalwurzel folgende Bedeutungen zugetheilt: a) ®- 
end, fa, c far, a) Far, e) Fermält, n Aa, „) Ta, 
a) ai. 

2. #77 am Ende einiger adj. compp. = HI] Wasser: TAT FAME 
R. 2,72,20. [RTTE HR: Vor. 6,69. Vgl. DT und 

TAT N. pr. P.4,3,32. Davon IRTH — MIHT SIE: ibid. 

EITRÄT (von AT, ATI mit #7) m. Beleidiger Hır. 111,47. 

EITTEFL (wie eben) n. Ablieferung, Abgabe: ZAEUFTTET 9 (am 
Ende einos (loka) M.B,4. — Vgl STAERTTI, AIR, 

EIER (von rd mit ET) m. Abzug, Mangel, Abnahme, Verschlech- 
terung, ein niedriger oder schlechter Standpunkt (Gegens. ) 
Sea. 1,100, 16. „974, 16. ANEÄETPRAET A A gan) meta an ar 
BE ETUREN Un Bag Oh Biber I M.10, 

a. MEORTERE {zur Erkl. von Peecicaf Kurı. zu M. 9, 329, 
Fame 1 SCHÜTFHÜRETT TUE: P. 4,3,9,5ch. Vor.7,17. 

EITFRTER (wieeben)adj.subst.der Aerabsieht, Eintrag (hut, mitdemgen.: 
STATE: (ergänze ATSAFT zu AJFT) Sin. D. 7,18. 8,1. Davon 
nom. abstr. Set 3,10: TAFTFTERURE. 

STRUT (wie eben) 1) adj. entzichend, entfernend, vermindernd: # 
aa mim Sega. 2,139,8. MEATTRTUN: 
1,196,9. Gegens, SU 2,43,20. Aaıpi am FE) TREATSTRÄTEL, 
R. 1,20, 18. — 2) n. a) das Entfernen, Fortschaffen, Entziehen: SRRHTe- 
72 Sogn. 1,64, 14. an Jiön. 1, 191. DE 


AHTITATTTTERRENT 
ATESETTHEÄTE ARTE] Pnan. 37, 5. FIR: FAHRER arärafarüT 


977 RT —— oT 


FOITTERTEET I ZEOR SNIETTTSRUNTSTENT ATEM TRUTH IN Dac-t,0. — 
b) das Herabziehen: SEHÜUNFHÜU (des Embryo) Suga. 2, N,14. — 
ec) das Aufheben, das Verneinen Sogn. 2,558, 5. 

STEHE (1.074077) m. 1) Abschen, Scheu (Gegens. FIM): um: 
AÄTTETE Hüte mV. 6,75,2. air Feen rt 
AV. 9,13,8. — 2) Abscheulichkeit: EITRTAFE El AV. 212,5. 


(von STTHTT) adr. wider den Willen: Sram FOREHTET 
SEhtargen I TC AL AV. 3,13,5. 

STEHT (ron AT, rllet mit EM) 1) adj. zu nahe tretend, beleidi- 
gend; ». AUEHTT. — 2) m. das - Jemand - zu - nahe - Treten, Zufü- 
gung eines Schadens, Schaden, Beleidigung: FIRTTTT (zum Schaden) 
EIART Sugn. 2,206,7. = XTRG P. 1,4, 37, Sch. Das obj. im gen.: FTrT- 
AÜCFRETTTTTRTTEN SATTER: Jidh. 2, 208. EIRTE SRTETET A MET 
R. 2,98,9. SUTRTE: I IE AT (inste.) ZT: 8. rihr 
At SENTTT: ar: Passat. 209, 25, geht im comp. voran: 

161,24. SEHTTT ein beleidigendes oder drohendes Wort AK, 1 


5,0. MATTER SCH P- 8,1,,Sch. 
TTATTEN (von ATRTE 1.) £. = ARTE 2: I Ferrari Taten 


N. 21,12. 


ETFRTÄET (von FT, FÜTTR mit MT) adj. Jemand einen Schaden zu- 
fügend, zu nahe tretend, beleidigend: FH ANA ATA FARTTTTRT- 
GaRMTU: M.11,31. R.2,07,25. 4,16,22. 5,81,%0, Pasar. I, 110. Ge- 
gens, 7 1,277. = IV, 72, Mit dem gen. des obj.: ATI 
Tmt AR 5,64,8. Hin. 27, 17. 1 Niemand was zu Leide 
thuend R. 2,75, 12. 4,16,29. Siv. 8,00, Baiumax. 1,27. 

rate 1.09 + Im P. 6,2, 187. 

TEA (1.9097 +A m. N. pr. ein jüngerer Bruder des Schlangen- 
königs Cesha Hanıv. 14172. 

SITTE (roo FT mit 7) 1) ad]. zu Leide gethan: Th HATTFAI ATFU 
was habe ich ihm zu Leide gethan Vıqv.4, 4. Dag.1,25.27.26, — 2) n. Be- 
leidigung: TIER MI wenn dem Allirten eine Beleidigung an- 
gethan worden ist M.7, 164. TARRTEFERT SAFERR ALUMTRER FITET N.A1,5. 
= Hıp. 4,8. area mar Haan ENTHEATRER RE N. 2,81,5. 

ETTTU (wie eben) n. Schaden: IEITE FT — ITFrd AT 
Passat. 285, 11. 

une (ron a mit 27) 1) adj. a) fortgezogen, entfernt: TATFT- 
Bm n. 47, 10. are ATABR de verlorener Besinnung 9,33. — b) 
niedrig, gering, unansehnlich H. 1442, P. 4,4,86, Sch. Vor. 7,77. Ge- 


genn. SAFE hoch: are Frame FRgepE On Free m. B,104. 


sh or Cix.107. — 2) m. Krähe Tau. 9,5,20. Vgl HUME. 

IT (vom SAAL mit ENT) m. Weggang: TIRTE TATÄEHTETÄT 
TRTE Gar. Bu. 4,3,8, 14. ZRTaR ZACHTRTTTHETT 13,4,8, 10. 8,8, 
40. Fincht AK. 2,8,2,50. H.803. — Vgl. HIER. 

AITEHRTUN (wie eben) m. das Weggehen, Fortkommen: TTISHTUTITER 
Car. Ba. 4,2,8,9, 7 91 UA TORTHRTUTTE 3,5,8, 15. EATSRTUT- 


Herrn MÄRÜTTE UT R. 2,34, 40. 
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EITRTT (wie eben) adj. fortgehend; ÜRTTO nicht fortgehend, blei- 
bend, trew anhängend: FTaITTaHTT uoc SF: Car. Ba. 1,2,8, 16. zur 
Erklärung von = 7,4,7. A FAATIHTHU FAT 5,3,4,1— 12. 6,4,4,13. 

EITERTA (wie eben) m. das Entlanfen: EITTERTT das Stehenbleiben auf 
der Stelle: TTFTPISHTFEN EITTERTRT Arr. Ba. 1,26. — Vol EITSRT. 

SITICHTT (vom FT, HÜTE mit ET) f. 1) Adlieferung, Adtragung: 
FUTMARTTTS Jiös. 3,234. Vol, AUTTERTT, FIR, 1. SIR. — 9 
ng von Schaden Parkat. II, 26. = Fr H. 1513. 

ErTahTet (von FT mit ZT) m. Schmähung, Drohung Canoan. im 
CKDh. 

TE (3.59 + GEM) adj. 1) wnreif Rırsam, im CKDn. von Geschwü- 
ren Sogn. 1,62,8. 268, 7. 281,32. — 2) unverdawt Sogn. 2,188, 16. 

Ten (von EITER) f. Unreife, Unfertigkeit Sucn. 1,33, 15. 

zrıf (von TI mit MT) adj. fortgehend, sich abwendend: Mall MEITT- 
IITEl: AV. 1,34, 5. MOTTO nicht fortgehend, unzertrennlich Car. Ba, 14, 
8,4,10. = Ban, Äa, Ur. 2,1, 11. 

ATTT (ron IP] mit 7) adj. 1) fortgegangen, geschwunden, ver- 
schteunden: SIE TTTRT FET TÜRFÄTE TATER.48,51. TR: 
TESTATTTET Hır. 88,6. ANTIETRRSTÜSTRTTTUTGT Voo.83. TIETTTTEIT- 
EHUTTT 3. — 2) gestorben, falsche Lesart für SUITI H. 374. 

EITITT (wie eben) m. das Fortgehen, Scheiden, Abfallen, Verstreichen, 
Weichen, Schwinden: q Raca. 3, 7. PART: ATTITTE: 
Pasdar. I, 192. = Hır. 1,202. HEFT AK. 3,3, 17. H.1816. AÜATIZ- 
ATI Kuruis. 24,147. FSITERFTRT Pankar. 1,318. FRZTTO Sin. D. 67, 
1. gzremmm® Auıx. 75. Mxoa. 71. 

EITITTA (wie eben) n. das Weichen, der Theile eines Gelenkes Suca. 
4,300, 14. TUT Sch. zn Kavaan. 3. 

STE (von IT [AT mit KIT) m. Schmäher {: ENDISTETRITHT 1 EITERT- 
EUR: MÜRRFUTE: Kira Ga 13,3,4.5. MOSHETSTARRTETTTERT Pai- 


xır. Ba. in Ind, St. 1,35. Hier offenbar ein beim Opfer fungirender 
Priester. 

STITıT let (4.07 + 17°) adj. donnerlos: MEZTA Karnis. 19,94. 

met + TH mh adj. 1) fehlschlagend, abortivns: aan 
era Homared tete VS.30,17.— 2) zur Seite abfallend (von der 
Mitte entfernt): TAT mearınd TREE 9 VS.16, 52. 

ZITITT f. Finss Buanara zu AK.1.2,3,29, 8. TTIT. 

ITATTH oder EITATTFL adr. von TFT mit 7 P. 6,4, 53. Vielleicht 
richliger von MT a abzuleiten. 

MTITE (von IR init 77) m. Versteck, Heimlichkeit: fs an- 
ARE Feitette] nv.2,18,7. 

EFT (von 7 mit I) m. Glied 77) P.3,3,51. AK. 2,0,8,21. H. 
866. Hand oder Fuss P.3,3,8 1, Sch. 

SITE (wie eben) m. P.3,3, #1, Sch. Abwehr, 

TIER (wie eben) adj. abwehrend, am Ende eines comp.: RTI- 
Ph FAT Stäcman. 1. (r. 1. MPTEETE. 

EITE 13. 7-+- RR) adj. nicht im Stande zu kochen, nicht kochend (im 
Vorwurf) P.6,2,157. 158, Sch. 

EITERT (von TA mit ZT) m. 1) Abnahme, Verminderung AK. 3,3, 16. 
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4,147. 6,7. M. 1924. TATORT Kirs, (u 8,3, 2. ANETTE ORT 
EINTRRFTFURTTER: Secn. 2,52, 48. ZRFUMTEM: Gäwrig. 4,7. in Harn, 


Chrest. 411. FTT° H.319, Sch. Gegens. STERT Son. 1,30, 12. MM 
TUR ARE FEHTETERTTTERRT (Geieinn und Verlust) EISTAL Hin. II, 431. 
— 2) in der Astrol. N, verschiedener Häuser Ind. St. II, 273. 261. 

SITETTER (von 77 mit 87) n. Vergehen: amıı fear mITTI- 
FEnTeheTETAIT THEM] Cie. 106. 

arrenferen s. 17 mit 207. 

SITE (ron 7 mit ET) m. 1) das Fehlen, Adgehen, Mangeln: fI}- 
uch WR aan FH Äcv. Gynu. 4,3. — 2) Vergehen, Versehen: 
TTENTITTZAT Gix. 110, 23. gegen eine Gesundheitsvorschrift 
Sugn.1,18,6. 89, 11. 2,382, 11. 

TATRA (wie eben) adj, P. 3, 2, 142. ein Versehen begehend, gegen 
die Diät Sugn. 2,37, 17. STATTENTTUIT eine untreue Gattin M.8,317. 

STETTEN (von FT im desid. mit AT} f. das Verlangen Jemand 
einen Schaden zwzufigen Buanırı zu AK, im CKDn. u. IE. 

erfahrt (von IE mit 7 f. N. eines schädlichen Niegenden Insects: 
garen erafı moeTeL a0raı ehrferehrfer Av.6,25, 1. Emden: 9 deren 
at Saarde 8,1.7,75,1. 77,1. 

Ara {wie eben) P. 7,2, 30, Värtt. (vom caus. von m f. 1) Fer- 
Inst a, m AK.3,4,70. H. 2n.4,97. Mep.t. 185. — 2) Ausgabe (SIT) 
H. an. Men. — 3) Ausschluss Fre dies. — 4) Abrechnung, Ver- 
geltung und zwar: a) Ehrenerweisung, Verehrung AK. H. an. g. 109. 


Mao. ZUPZTSRUTSTCHTeTiet FRRL VS.21,58.20,9. 2027 Da FE 
Samem Sch Formarararet WAT Are RR MET BT Car. 
Bu. 3,4,1,5. Zee ga Ta ETETER 14,4,5,32. (= Bau. Än. Ur. 
4,5, 14.) Kuiro. Ur. 1,1,9. Arr. Ba. 8,26. ITTU- 
FRRAITFTTRETT (du) Kärs. (m. 22, 40, 28. SIE AUTneN aeg: FORPLRT 
SPREARTTEL Tat TOTeTaITt AeTOTITET R.2,74,26. — d) Bestrafung: 
eitgarritare TUR: RV.4,28,4. Dieselbe Bedeutung hat das Wort 
wohl auch Verz. d. B. H, 72 {V,3.4.]. — 5) N. pr. eine Tochter Ma- 
riki’s VP.82, N.2. 

ETTTRTERTEL (von ame ad). geehrt Kir». Ca. 3,3,5. 

et (3. + Tat von TE) f, (nicht zer Reife gelangend, nicht auf- 
brechend) serophulöse Knoten am Nacken, an der Achsel oder am Rü- 
eken Sogn. 1,287, 14. 2,104, 14. 117,3. Wise 318. 

TEA (1. AI + ER adj. des Sonnenschirmes entbehrend: ATES- 
Su fÜTFE Karuis, 19,018. 

STTESTT (von 1.207 + SI adj. f. UT unbeschatter Puskar. II, 108. 

SICH {von T&Z mit ET) m. Wegschnitt, Verlust: SAT: 
Kirs. Ga, 25,11,7. 12. 

mar (von q mit 77} m. eine stossende Bewegung von Efwas 
fort (Gegens. STZIT) RV.1,28,3. 

SITE s. ©] mit 97 und AITER. 

ATEITE (von STeT mit #77) m. N. pr. eines Mannes gaya STH. 

STTTZZI (von F5T mit EI) adj. zw erobern, s. EITTTEET, 

STETTT (von SI] mit EIT) adj. missrathen (von einem Sohne) Paxdar, 
94,25. 1,441. 442. 


za —— deu 


Srrtritet (ron FF] im desid. mit EM) adj. abzmeehren begierig, mit 
dem acc.: 9: URTRTATÄTE: FURL Aır. Ba. 4,4. 

area rL für rated; 5. Böntuisox zu Cix. 46, 18, 

ITIAT (3. 9-9 (= MR] - MAT) adj. (durch keinen Vorhang 
getrennt) anstossend AK.3,2, 17. H. 1451. — Vgl. ITTAT- 

EITET Schirm um ein Zeit H. 680. = MATUZTZT Yard. beim Sch. zu 
Cıg. 5,22. — Var. ron mer. 

EITÄIETT (3. E-+- MIET) m. das nicht- Wegsichen des Vorhangs; 
srrcteaun erscheinen die unerwartet und ungestüm auftretenden Per- 
sonen auf dem Theater. Myiiu. 29, 17. 40, 12, 97,25. 133,13. Cix.46, 18, 
(= ERTL Cain. zu d. St.). 

7 (3. 9-7) adj. 1) ungelenk, langsam, ungeschickt (FT) AK. 
3,4,97. Aman. 30. — 2) krank AK.2,6,2,9. H.430. 

IE (3. +9) ad). nicht im Stande su lesen, nicht lesend (im 
Vorwurf) P,6,2, 157.158, Sch, 

SITTTZA (3.7 +79) adj. ungebildet, dumm; davon nom. abstr. OT 
Buunra. 2,88: turen Frı.. 

SIT (von 7 -+ Afel) m. ein Starrkrampf besonderer Art Suon. 
4,285, 11. 2,43, 1. 

EITFTTIE (von ar mit ET) n. Fasten, Beobachtung von Diät H. 473. 
Hin.203. Sega. 2,3, 14. 77,2. 213, 19. SRUTTHM 1,370,6. 

ATATTE (von AT im caus. mit #7) m. Starrkrampf Suca.1,254,3. 
18. 2,42,7. Wiss 252. — Vgl. ITTE. 

TTEITTITT (von SATA) adj. mit Starrkrampf behaftet Sugn.2, 41, 
13. 42,5. 

1. Ü00feR 13. 97 +-COfOR) m. Nieht-Gemand: EICH SEAT STREET © TERN KÄIeT- 
Areeadter: Featet Fracde Av.8,6, 16. 

2.277107 (wie eben) adj. f. ohne Gemahl, unverheirathet R.1, 34,44. 

SIITTR (ron 3.9 -+- IM 'edj. f. IT dass. Nın. 3,5. 

Art (8.0 + ai - HT von TI) adj. f. den Gemahl nicht tüd- 
tend RY.10,85,54. AV.14,1,02. 2,19. 

ITATIH: (ron 3. 0-4 TERN) adj. 1) keine Gemahlin habend: AATE- 
TIOÜtERT SCHFERTRATERS Aır. Ba 7,9. Kira (u 2,8, 16. — 2) 
wobei die GemaAlin fehlt: Fargre: Kira. Cn. 5,8,5. 

ZI (von 4. #7; zur Bildung vgl. T7CQ, FTSI, MT - FOR, I0- 
7. AT) n. Cinr.3, 18. 1) Abkömmling, Nachkommenschaft, Kind (von 
Menschen und Thieren) Nason. 2,2. AK. 2,6, 4,2%. H.542, Men. j. 71. 
Are Fardrit HATTEN unter den Menschenkindern RY. 4,68, 7. (4) 
aurerded setferesshen: 179,6. 7,5,7. 9,10,5. AV.7,109, 1. VS.13,38. 
are Ara Ara P- 4,1, 162. M. 3, 64. 8,161. D,28.08. 146.174. 
190. 198. 202. 11,61. SCHRITTEN 9, 77. ram: v03. aTed 
MARI var. ga TR — ararda TTCTT 6,2. rasen 
3,51. Gare Tan Sgeä arargı ofen Fargen: R. 3,20,26. MIAZIIT 9 
MARTITTT — ATI 27. 4,10. 11. Buinman. 1,27. 3,4. Cix. 41. 
118.188. pl.: Bainman.2,26. Raon.1,50. Paxıar. 98,11. Hır.20, 12. Am 
Ende eines adj. comp. f. ET, s. ZTICT, AITTITTT. — 2) ein patrony- 
misches Suffiz: FATTROTTTEUTEN: die Patronymika sind männlichen 
und weiblichen Geschlechts. AK.3,6,37. 
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SITE (nom. abstr. von DIET L. M.3, 16: AzTaOr dadurch 
dass dieser Nachkommenschaft hat. 

EIIFUZ AITET +7) 1) adj. £. ET Nachkommenschaft verleihend. — 
2) 1. ©ZT N. einer Pflanze rfzrsttern Riöın. im CKDa. 

EUTE (EITET + TTET) m. Scheide (des Weibes) Tnıx.2,6,23. H.600. 
Sugn.1,278,4. 343,1. 2,92, 13. 

ÄITFTERL (von ET) adj. von Nachkommenschaft begleitet: ArET- 
TÜTE AV.EZ,A. Vol. ZATTTE. 

IRTTF RG TI) 1) adj. die Nachkommen zum Feinde ha- 
bend. — 2) m. Krebs Cuzvas. im CKDa. Vgl. Dasur. 3,9. und Srerzıen 
in 2. f.d, K.d. M. IV, 300, 

ITFGÄTT (ETTFU -+- AITEL von Ar) adj. von Nachkommenschaft be- 
gleitet: TI RV.A,t7,2a. 6,72,5. 

FTITT (von 37 mit ZT) n. Scham Nın.3,21. 

TAT (wie eben) f. Scham, Verlegenheit AK.1,1,3,23. H. 311. 
Fran schamlos R.4,30, 17, 5,89, 33. f. IT 2,97, 8. 

saatıg {wie eben) adj. schamhaft, verschämt P. 3,2,136. Vor.26, 
142. AK.3, 1,23. H. 390. 

TAT {wie eben) part. fut. pass. P.3,1, 126, 

4. EITEI 13. EI -+- TEN) u. 1) Nichtweg, Wegelosigkeit, Unwegsamkeit P. 
Bi ‚72. 2,4,30. Vor. 6,91. AK. 2,1, 17. H. 984. 7 Gere I: Fi 
UNE AY.6,73,0. 5,31, 10. 10,1, 16. aa Sahne 
Ba. 7,2, 4, 19. ARTE IE START ARTEN SER TER Arr. Ba. 4, 
%. Im moral. Sina: 7 FÜRTZUNATTTE TA Gin. 107. PT STTeRet 
75: P.2,4,30, Sch. AT 71 7 GZAT SAHTEER AT Pran. 8,4. — 2) die 
weibliche Scham Caenın, im CKDn. Vgl. EITCITE. 

2. 2772] (wie eben) adj. f. #IT wegelos: ENTE 1: | ENTE TITET P.2, 
4,30, Sch. Vor. 6,91. IT adr. ibid. 

EITÄATZ (3. #7 -+- MIR mm. nom. AITFUTEL = 1. ETER P.5,4,72. Vor. 
6,91. AK.2,1,17. H. 984. 

ZITEI] (3. 9 + TEIT) adj. unpassend, unangemessen: EFT AT: 
ATOTETTEH TEITETFERT R. 2,109, 2. unsuträglich, unverträglich, von 
Speisen und Arzeneien: rreate Y ERTL R. 5,76,6. In: EMI 
Ar tg me Daaor.2,57. FÜATTATER ATTSIRTT ET TOT: Packar. 
HL, 244. STATFTATL 217, 23. Soon. 1,72,16. 280,9. 2,513,8. EITEII- 
farm durch unzuträgliche Lebensweise veranlasst: Ka EURFFITET- 
TAT STEHIFArTeTeT: 76, 19. SMTEZITR Verz. d. B. H. No. 98. 

1. ÖTZ, (3.01.47) adj. Ausslon: IMTTERREET FETTE PATER T- 
emazie a iR EIE Car. Bu. 14,8,08, 10. — Bau. Än. Ur. 5,14,7. 

2 ondz (nie eben) adj. nom, Z, 6. SÜTZ oder SET (gan FO 
MIT) dass.: MTTÄTTTEET RV.A, 1, 41. 4,32, 7. AV. A0,R,21. a. 
FFRPTTAFTZTE: Car. Bu. 1,6,2,9. 7,4,1. 3,3,8,10. 4,4,5,5. A 
RY. 3,30, #. 5,32,8. 207% 1,24,5. pl.: AITE: 40,00,4. fem.: META M- 

SEM TEARTATEL 4, 152, 3. 1,50,6. MORE MEET ae N: me 
ah 10,23, 4. ‚rt du. 1,188,2. 

1. Ärtz (3. 9+ 7) n. 1) kein Aufenthaltsort: ZT 
AAFF] AV.6,20,2. — 2) der unrechte Ort, die unrechte zn: TR 2 
SUTT Karais, 26,23. 


nn 
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2. #777 (wie eben) adj. fusslos: MIZT IA] Pakkar. 41,6. 


STETURT (von 4. 099 + zTerm) adv. von rechts weg, nach links 
hin Kira. (u. 413,12. v. L. 7°. — Vgl. k 

EIT2TA (von ZT, Z71Iet mit a0) = ar SIEIRL Srimn zu AK.3,3, 
3. im GKDa. eine glorreiche That R. 2,65, 4. Cix. 160, v. 1. — Vgl. 9- 
gan. 

ATTAT 8. +7 - HAT) adj. (durch keinen Schritt getrennt) 
anstossend AK.3,2,17, v. I. für MTZTETT- 

TTIZUT (von 1.87 + PR adr. in einer Zwischengegend (der Wind- 
rose) AK. 1,1,2,7. H.167. 

MET» 2.07. 

ETZET (von FO mit BER m 4) Abiweisung, Zurückweisung: ZANTENt 
Nın.d,s. ZT STREIT Kira (m 28, 1, 14. — 2) Vorwand, Schein 
(EIEN P.6,2,7. AK.1,1,2,33. H. an. 4,909. Mao. 6. 30, MEHTHT FAI- 
MIR unter jenem Vorwande, Scauesst: ocenltis tramitibus) SIeTeH- 
Fa frref: Fra: 00 R.4,9, 41; wel. a0. AATTRZERT unter weichem Vor- 
wande (ix. 27,2 2. GERT 3 M.4, 108. ERROR unter dem Vor- 
wande des Bades Karuis. 4,67. FRA 13,15. 7 
2,8. STÄTTZETET Kurnis, 22,220. FAEı Vırn. 53. DaraE zen 
IT: Harn ZI es sind 10 Jahre dahin gegangen als wenn es blosse 
Tage gewesen wären Vıgv. 13, 12. pl: TER: unter gewissen Vorwän- 
den M. 8,102. MÜRÄTHN: 9,268. Vgl. SU. — 3) Nachweisung, 
Grund (FAfTet, ATI AK. H. an. Mao, so heisst das 2te Glied im fünf- 
gliedrigen Syllogismus Corzen. Misc. Ess. I, 202. Z. d. d. m. G. VI, 307, 
N, 2. — 4) Ziel (FE, das aber auch —= 78 ist) AK.3,4,218. H, an. 
4,309, Mev. g. 30. — 5) Ort (7, das aber auch = ZZIET ist) AK.3, 
4,218. 

ITZTIFT (ron SITZ) adj. Jemandes Schein, Aussehen annehmend, 
am Ende eines comp.: TEA? Kırnis, 24,121, 

mm (von FAR mit ET) adj. anzuzeigen: SRH | M.8,54. 


SITZE (1.07 + Fa on. schlechte Waare Krvuı. zu M. 0,286, 
EITETT (1. A -+- ATE) 0. ein Ort abseits der Thür: TUETTETeIA FR- 


- 2.243,7. 
{von EIT, ZEITTFT mit EI) f. Versteck, Verschluss: AT IT SzTt- 
ZTTM (instr.) ATFER RV.2,12,3. " 

ATEM 4.07 + Um adj. frei von Rauch; davon nom, abstr. OHFT 
Rasa, 10,75. 

EITeit (von EÄH mit ET) m. 1) Herabfall, das Sinken: EITEheFETT: 
heissen die Kinder gemischter Ehen, wo die Mutter einer höheren Kaste 
als der Vater angehört, M. 10, 41. 46. — 2} Verborgenheit: gememein- 
Tara TE RT A AV. ASS 

Tim {ron URL im caus. mit EIT) adj. zum Fall bringend, vernich- 
tend, aufhebend: AIAARTTÜTH NIT AK,2 Fur. 

[von EA mit AT) adj. tief gesunken (übertr.): Ei) mA 
Fe Main. 124,3. 191,8. verachtet AK. 3, 1,39. H. 440. Die Erklärer 
zu AK,3,2, 43. führen FTTEIFFT als v. 1. von ERTEIFFT grob gemahlen auf. 

STEIF Ivon A mit IT) adj. misstönend Kutso, Ur, 2,22, 1. Caße.: 


= Prarhtegeatm. 


Raon. 


18° 


283 


4. 9777 (ron Sf mit IT) m. das Wegführen, Wegnahme: FIUZTI- 
ZA Kine, On. 25,4, 48. AITTT 9,7. FRTANTETTTTRN FRURE: 
das Jemand-von-seiner-Meinung-Abbringen P.8,2,94, Sch. 

2. STFTT (1.877 +7) m. schlechte Politik: FATTTTRTTZ R.4,40, 
16. 5,90, 19. 

TA (ron TI mit AT) n. 1) das Wegführen, Fortbringen: EITFHTAIT- 
gar FORTE R. 3,64, 41. — 2) das Entfernen, Vertreiben, Verschen- 
chen, Heilen (einer Krankheit) P. 5, 4,49. TIIMT® Vor.8,102. SIHT- 
TER: R.1,46, 41. Gix. 103. MOSFAZTTO Maca.27. MZTTO Paan.62, 
4. Corzen. Alg. 207,N. 1. 


TIEF 1. MIA TEPR n Phzıon, 


riet ca. = +- Tram) adj. noch nicht erlöscht, noch nicht zw 
Ende: fra: Cix.39,30, v. 1. für gatırramm und ara. 

he * UT mit 07 + TAT und ET, 

arm (ron %% mit 7) f. Vertreibung, Entfernung: Cılix. 
zu Ban. Än. Ur. 4, 3, 19. Sühne: MATT M. 41, 200. arme 
129, Jiös. 5000. ATTIRTTTO M. 11,92. IRA Im 

TE {wie eben) adj. vertreibend, verschewchend: GTIEHTT? R.2,1,28. 

ATTTH (von 72 im desid, mit ET) adj. zu entfernen, zw sühnen 
verlangend: AIRFTFET anregt MER Mit, 101. 

araaz (von 7z mit #79) m. EEE Zurückweisung Kirs. Ca. 
4,9, 17. STeTZZIT? 4,10, 15. SATZ eine Nichtzurückweisung din 
Betreff des Aufenthalts 25,4,3. Sühne: AGUTFMFÄRZTT M. 14,75. 

„TARE {wie eben) das Fortstossen, das Fortschieben: TarrRHT- 
am (zur Erklärung von Ga) Kir. zu Cix.46, 18. Oder ist etwa 
AR zu lesen? 

SITÄTZAT (wie eben) 1) adj. vertreibend, entfernend: eatıd a- 
MIARR: 31.11,218.260. — 2) m. Pertreibung: TATEHT FASTERFETMUNT 
FORnTdeTFÄTzeTg a. 14,202. Kurz. 14. 


FIAT (wie eben) adj. fortzwereiben, zuwrückswweisen Sch. za Kira, 
€n.25,4,3, 

ETFUE (3. 7- TAT +-TFR) adj. dessen Haus nicht gefallen ist V3.6,24. 

ATTZ (von TG mit ET) m. ein Verstoss beim Lesen: EIAATTTIZT 
z77 ZTfeft: P.4,4,64, Sch. 

ATITA (1. MT + TA) adj. von dem die Geschirre fern gehalten wwer- 
den, weil sie sonst verunreinigt würden: ITATATEI HAST: (TUZIET- 
ATI) M.10,54. — Vol. DIT. 

TTTTAA (von 1. ET -+- TE) adj. mit dem die Gemeinschaft der Ge- 
schirre aufgehoben worden dat: ATATAATFT TEFATTUSTRTT Fere- 
AR ı HIT SERR GITTER I CKD«. — Vgl. EITITA. 

(4. 277 + MIT mit Ausfall des Anlauts) n. Abwendung, 
Trennung: Sage fürs Are RV.3 „88,24. 

ATTA (4. MI +- ET n. P.6,2, 197. 

STATT (von TA mit ZT -+-TW adj. f. die eine Fehlgeburt gethan 
hat Suga.2,308, 2 1. 

EITAITTA (von „ TA mit IT +, EFTT° das nicht-verreist- 
Sein: STRRRTTFARTTATTEE STETA Car. Ba. 14,3,4,5.6, ia: = NIH- 


TIP. 
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GTHER (t. + ae adj. mit weggelussenem Barhis- Ab- 

ahnite: MT : TOTER Car. Ba. 3, 6,#, 23. AT Sog- 
fd zen TFT 44. 44,8, 14.19. Kira. On. 5,8,37. 

ETTT (1. 97 + HT) adj. frei von Furcht Raon.3, st. 

ITITUT (4. 07 + TTUTT) €. pl. die letzte Mondstation Ind. St. I, 72. 
98. 100. 

TAT (von 77 mit ET) m. Wegnehmer: ArRAI Ti Tara 
RV.2,33,7. 

EIPIT (1. 7 -+>TD) adj. frei von Furcht Duacr.8, 19. 

ETPIFET (von 2] mit EI) £. das Fehlen, der Schaden: TAEt YTTZIET 
ITUITUFThETT AV.5,8,5. 

SIRITT und EITÄTT (von AST oder AA mit ET) m. 1) Herabfall Taıx, 
3, 3, +25. H. an. 4,310. Meo. g. 31. SPTTIM Parker. Ba. 17,4. in Ind, 
SL 1,38, N. gEaTaToFIfA NEANTIRaAITGT v1. zu Gix.78. — 2) 
falsche, von der Grammatik abweichende Sprache AK.1,1,5, 2. Taız, 
H. an. 4,309. Meo. — 3) N. einer bes. Sprache Tax. H. an. Men. Wird 
dem Präkrt entgegengesetzt und in 4 Unterdialecte getheilt, Sch. der 
Musxn. bei Srexzuen, 5. V. Vel.Lassex, Institt. 10. fgg. LIA.IL, 1180. Ind, 
St. 11,408. 

ETRTE (wie eben) adj. verdorben, provineieli (Sprache): ven fam 
2 men FORTE 1} art Kırais, 17,141. 

ETTÄ (von 1. ET) 4) adj. der entfernieste, letzte: AMETRRTFATTT- 
gred FRLRV. 18, 39,6. AV. 48,4, 1. — 2) m. Deelination (sstron.), 
CKD..: Shttet: N fen ÄRTTeRTaTG THE SIRATBZTT: 1— Vol. 77. 

MIETE (von AZ mit m m. a weggerieben, weggekehrt wird) 
Schmutz (9): GUEFRTTTTR, 2: GERT ART R.3,2,:. 

EITEET (von AL mit SIT) m. Berührung: zer berührt Cix.116, 
v.L. für OPT. 

TTTIAT (von FF] mit ET) m. R. 4,12, 14. m. Wırson, Gannan., Pasuiar. 
83,21. 84,9; an den übrigen Stellen das Geschlecht nicht zu erkennen, 
Das m. verdient den Vorzug. Femmehenng, Geringschätzung Canpaa. im 
CKDa. ATFITA: TÜTE: ERTEFFE: SIR. 1,12, 14. 3,28, 2. 
EITTEITATTET 5,24, 5. Pasalar. 234,8. Hır. 1,122. 123. Gegens, AI Teior. 
Ur. 14. in Ind. St. 11,64, N. ı. Buac. 6,7. 12, 18. 14,25. Vına. 88, Pai- 
nat. 1,404. 111,246. APATTTTRL weil dw eine Geringachtung gegen 
mich an den Tay gelegt hast Pakuar. 264,8. TA A (obj.) STITERFIT (subj.) 
SWAATER FON 83,01. FIIR — SPENTENTN TERTSGeTT 84,9. 

EITITFTA (wie eben) adj, geringachtend, verschmähend: HUASTTEITTt 
Sega. 2,169, 15. 

am (a. + A) m. Seitenweg: eegaaı STerTemITET Pıxlar. 
169, 15. 

TRIER (von af mit ZT) n. 1) das Abstreichen, Reinigen Kir, Ca 
9,10, 5. bei Manlon. zu VS. 7,12. — 2) Abgeschabtes, Spüne Sun. 2, 
357, 7. 

aatara von ia mit ZT) adj. wegzuwerfen AV. 6,117, 1. 

STAFTFTER (von AT mit IT) m. Schulden Hariz.imCKDa. — VelEIMT®, 

ATTÄ (1. ET + MEN adj. P.6,2, 186. mit abgewandtem Gesicht (Ge- 


gens. TPM. 


ENTTÄR (4. ST + SER) adj. kopflos: UUTÄRETTTTT AK.2,8,2,56. 

EITFET (1. 74 MEI) m. plötzlicher, wnnatürlicher Tod Passat. 
186, 24. 187,7. Mainlon, zu VS.3, 17.19.60. Dagegen ist Pasıav. Ba.26, 
15. in Ind, St.1, 38, 16. zu Vosen: AT AT MEISTE; vgl. Ban. Än. Ur, 
41,2,7. 8,2. 

SATT (4. 07 + GIER) m. Unehre, Schande: erran ame Te 
FRIT Buanrg. 2,45. 

III (von ZI mit ET) adj. fortzugehen, zu entfliehen: EITTITE 
En ITATeIeTFeIH du musst heimlich in der Nacht von hier enäfliehen 
Kırsis. 13,9. 

EITTIFT {wie eben) n. Flucht, Rückıug AK. 2,8,8,30. H.802. ETITT 
sÄA 9 THTHeTBlT STOTRTERET: R.3,40,29. Gegens. FTATT 8,80, 19. 

ÄTT (von 4.27) 1) pron. adj. f, ET gaga Hate; Vor. 3, 9. Declin. 
we 7,1, 16. Vor. 3, 12. 37. a) der hintere, der spätere (Gegens. 

TE FARTHE ARRAY. 10, 199,2. gr ar Tea Atem 
FE 6,47, 17. 9 el Tat SITE ar: 4,108,0. 0 
7A TU 3, ‚55,5. 1,31,4. 74,5. 120,2. 6,47, 15. 7,6,3.10, 
18,5. 27,7. 48,7. Car.Bn. 7,1,8,27. 8,4,8,0. 10,3,5,2. Nın.1,13. argat 
Kirz.0n.12,4,12. 0T7TE die zweite Hälfte des Monats Car.Ba.6,7,4, 7. 
Gegens. gefat 44,6,4,7. (= Ban. Än. Ur. 3, 1,5). Nin. 5, 11. 11,6. M. 
3,278. urg Tal: geht voran) und rTÄnunge Kuino. Ur. 5 10,0. 78 
FAT ist das diesseitige Ufer, am TA das jenseitige, Bau. Äa. Ur, 
4,3, 18. EITET FIEZTT Abendröthe, FA HEZIT Morgenrüthe, M.4,93. ın- 
TAT: et: Non. 2, 18. Gegens. TE Bus. 4, Ent AT ee 
TErTFaT:. Häußg am ‚Anfangs eines comp. P.,1,38. 2, 1. Vol. FÄTTT. 
_ En TTS am ER Tage R.2,08, 1. — e) west- 
lich (Gegens. TE östlich): 74 AIR — TE HR Gar. Bu. 10,6,4,1.(= 
Bau. An. Ur.1,1,2.)Cix.99, 13. TOT MATT Rn. 4, 43,23. Häußg 
mit einem Volksn. compon.: R.4, 48, 14. u. 5. w. Vol. EITTUL. 
— dj nachstehend, geringer, niedriger (Gegens. Tf, mit Anklang an 
eine falsche Etymologie vermittelst des neg. A): TERedE TEA 
TahTae] Crarier. Ur. 3,9. Te TE TEE Paucson. 5,2. krukchern 
auem Munp. Up. 4,1,8.5. TU Teen Tertet Fate ROTER 
Buac. 7,5. TONTE aler Fatal ARTRUL_Z. d. dm. 6. V1,13, 0.4. 
Buisnir.7.9. (Röra übers. TT durch extensive, ZITT durch non-ettensive). 
— e) ein anderer (ZFIE) Meo.r.405. FARPFFFT HAUT: MER RECHT SIT 
M. 1,61. TSITTTT: 7,157. Hip, 2,32. N. 12,75. R. 3,3, 42. 18,26. u.s.w. 
gm rent NÄHE Ver. 9,4. mit dem abl.: IT STE: STOP ARE 
ETTUNTET SAPL Car. Ba. 10, 4,8,9. Fi ai am gerfet A0 
SIT: R. 6,84, 29. ANETTE AANTATITRTET 59 H Kırnis. 26, 
235, mit dem gen.: AM YA =ufz fra fan tet 
Paxsar. IV,7. — der andere: III: — TFT: die übrigen R.3,20, 11. 
AIEH STE M.0, 128. ZUMTE 165. _ verschieden: FArHEara AT FIR 
TITGRETRITTTT (zwei verschiedene) R.A,S,12.— entgegengesetzt TITENTT) 
Man.r.105.— ein anderer, ein sueiter: STTEAT SFeL MTETTRERT DTM Tel 
(sc. IE SUAUT STTRA BITRTTER Ban. Än. Ur. 3,8,5. Era (wei- 
tere) ZITRNA TE Kain. Ur. 8,9,3. Car. Ba. 14,1,2, 11. FeRTt 
SHTZTErfeTen AT STARTERTeT Mm. 14,5. SEPSTETTTERR Vıor. 
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10,21. HMÜTTTETL20. Häufig bei Vergleichungen: ATTRATSTTTT T- 
FEPITET 3 Gin. 42. S7ef FATTT: R.4,1,10. FR TE: 321,801. Vier, 
v0, 6,2. #9. 10,20. Paswar. IV,39. Kurmis. 4,7. — ein anderer, ein 
fremder (Gegens. FT): rege: andere, fremde Leute (gegenüber den 
AATÄT) Car.Ba.10,3,5, 11. IE FITATTETÄRT (a der eigenen oder as 
einer fremden Haste) FAZ TATEN TE: M. 9,35. — Bisweilen bloss 
anreibend: FETIZTt TTartt Ra TTeTeHt 9 ARTTET und ferner die Na- 
Hint R.4,44, 94. ITTRaT TATEN TIERE ARTTRR: 19, 12. 3,34,02.— 
IT STET einer den andern: ATFUTT STLTA R. 5,73,37. 7 — 
IT der eine — der andere R.1,39,5. Aman. 16. Cuxas. 39, 15. H.1230 
G- „TR Einige — Andere P.7,2,45,$ch. = Fe - am m, 
22.= Sr A AIATTT (einige Andere) Buiumıs. 1,31. Bei RR 
eher Gliederung: a -M- UM An-ı. Tre] — AaTTE 
-4G— RATTE 3, 134. ATI: — „ITER — AT: — EIERN 
55. ER — (fehlt) — HIT — U MA, Pi MU Ti 
am _ or 12,123; vgl. noch N. 12,87. R. 1,4, 18— 22. 5,13,35.38, 
40, 13.fgg. und den Artikel #°7J. Während #77] nicht selten am Anf. 
eines comp. in substantivischer Bedeutung auftritt (z. B. in TUT 
dessen Sinn auf Jmd anders gerichtet ist), sieht AT mit einem folgen- 
den subst, stets in einem Congruenzrerhältnise. — 2) m. Minterfuss des 
Elephanten V ars. beim Sch. zu Gic-5,48. und zu Kın.7,37.— 3) f. MIT. a) 
Westen H. 167. — b) Hintertheil des Elephanten H. 1228. — c) Uterus 
Me0.r.108.— 3) MET ET° P.4,1,30.) pl. künftige Zeiten, Zukunft: 3- 
araetd A waren nr die Zukunft gewinnt er einen Freund RV. 
49,117,3. SAmaehah man Da Perz a2, 1a. an A er erg 
AOCHFL 443, 4. Ordg SET AheTee OTRTSZTTE 5 an erretg FTIR, 
189,3. FeRamaetg MErTTeTeITPHEheeE Peateretit TR 
FRrarsreeh art ARE Gar. Ba. 11,2,%,12. — 4) n. a) Zukunft: 74H 
Far TFT: RV. 6,33,5. Vgl ET{T und HTgA. — b) Hintertheil 
des Elephanten Meo. r. 105. H.1228,Sch.; vgl. II7Tb. — Vgl. MIT. 

TFT IT 1,0. + ATUTET adj. im westlichen Theil von 
Känjakubga gelegen P. 7,3, 14,Sch. 

EITERTT TTT + TT) adj. von späterer Zeit; davon nom. abstr. 
ATTHTIAF Kits. Ca. 5,4,30. 9, 12.10. 

STÜHUFRFEN (FAT 1,0. TIEPRTCRT) m. pl. die im Westen woh- 


nenden Schüler von Kagakrtana P, 6,2,104,Sch. 
ITERTMT SITE 1,6.-+- MIET) m. N. pr. eines Volkes VP. 187. 


Burzag AT 1,0. + Am m. N. pr. eines Volkes VP. 187. 
? (TR 1,0. 79) [. N. pr. eines Dorfes (MTM) P. 6, 


2, 103,$ch. 

SITTEh (1.377 + Tr) adj. entfürbt, bleich: SIATTTAnTaT: Gin.133, 

Durnien, und ATTATELa N, pr. eines Landes Lauır. 22.122. Die 
richtige Lesart ist AMTAIITZTT ORTE + IIT9) Ind. St. 3,123. Davon adj. 
OZTÄÜT Lazer. in M6l. asiat. 1,222. 

SITE ENTE 1,0. + ET) m. pl. die westlichen Kina R.4,44, 14. 


amd (TE -+ ET) adj. später geboren (Gegens, TE v8, 16,32. 
SITEHT ARTE 1,6) m. 9g. die westlichen Völker: ITTTTR- 


ren GUIT) Kira. (u. 22,2,25. 
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ATTAT (ron ATE) f. nom. abstr. von ETTT 1, .d. Buismir, 8. 

STATT IT + AT) N. pr. einer Gegend (?} R. 2,68, 12. 

SITE H. 1522, v. 1. für garfel. 

aa (ron ZT) adv. an einem andern Orte, abwechselnd mit - 
für] R. 3,13, 26. 27. TEA — EIER an der einen Stelle — an der 
andern Stelle, im ersten Falle — im andern Falle P. 6,1, 19:4,Sch. 

SITTA (wie eben) n. Entferntheit; Posteriorität Z. d. d. m. G. VI, 12. 

Sure n. von und = ur Buisuir. 3.85. 

SITEZTATURT (von a + ze adv. südwestlich gana mer 

TETT (TR + TA) m. die zweite Hälfte des Monats (Gegens. T- 
ITEM Car. Ba. 6,7,8,7. 8,4,2, 11. 14,1,5,3. 14,6,4,7. (= Ban, Än. Un. 
3, 1,5.) Nm. 8, 11. 11,0. 

Burgcuf alj. von IT gana TrTtz. 

mTar {TT7 1, c.-+ TRIER) m. pl N. pr. die westlichen Pan- 
Kala P.6,2, 103, Sch. 

EATOTE TE + TE) adj. ATETET: FIAT STEIN N TE TEN R- 
7a megeiteae: P.6,1, 154, Sch. — Vgl. AITFIT. 

EITETIE TE 1, €.+MZ) m. pl. N. pr. eines Volkes R.2,71,2. 

STETETTE adj. von ATTLTETET P.7,3, 12, Sch. Simon. K.239, a, 16. 

FTPTMT TE + IT) m. Folge Nn.1,3. 

1. Tea (von TU) adr. 1) in der Folge, künftighin: SI ZTÜT rei 
sche Av.13,1,50. Aurel art Aa AGOIFET FÜR 19,2,50. 38.51. 
— 2) ferner, überdies, noch: 7A FETTE at m noch zıeeimal atill- 
schweigend Pin. Guns, 2, t. in Z. d. d. m. 6. Vil, 533. am Anf. eines 
Satzes: STE ATTEI HAFTET Paxkar.Ti, 1. 80,7. 88,6. 114,5. 077 9 
knüpft zwei Cloka, die einen ähnlichen Gedanken aussprechen, an 
einander, Hır.d,2. 24,2. u. w. — Vgl. und u. AT 3. und 4,a. 

2. ATI (wie eben) adr. künftig (Gegens. ATI, Im: Ei drang Ard- 
TE HIT RV. 4,184,4. ART EOTE TEE TEEN Te 10,86,04. 4, 
189, +. 2,28,8. 8,27, 14. 

ENTERTITET (EITE + TRATEN 0. Titel einer Erzählung (TEUER) P- 6, 
2,102, Sch. 

SUTTTTÄ TE + TA = TITAN) m. die zweite Hälfte der Nacht, das 
Ende der Nacht P.5,4,87. Vor.6, 6. Taıw.4,1, 107. H.148. Car. Br. 3, 
2,8,16. Kira. (m. 7, 4, 30. SMTEATR FAT: MEITERITET 9,4, 1. 44,1, 17. 
TÄTTATITTATTETTET 24,3,9. B.3,22,29. Dac-2,81. UTCLTTTT 
= ATOATA FFIR P.2,1,45, Sch, 

AITTERT (von IT + TEN L. N. eines Metrums (2 Mal uuuuun 
„uuun [vwun nun eu) Corzen. Misc. Esa. II, 164. (VI, 9.) 

man (3. +19) adj. nichts Folgendes habend: FETTE 
TA Car. Ba. 10,3,5, 11. Sia: MEITTZTTTTT, 

IETETT IT 1, 6.4 TERT) m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 193. 

TEE (TE 1, Pe = 3) m. pl. die westlichen Videba H. 
946, Sch. 

rmrd arte + mr = Teen m. der Hinterschenkel: ZI] Tl 
ff saafer ATÄAHTINeN STREIT: Car. Ba. 3,8,8,07. 

AITFTT adj. ununterbrochen (ia Bezug auf eine Handlung): STTFITE: 


FRRTTEITETeR P.6,1,144. AK.3,3, 1. AMATETET: ATAT STERSTÄT Sch. zu P. 


ma —— mm 


6,1,144. — Wohl aufzulösen in TTTA (nom. sg. von 77) + If ein 
Hinterer und ein Vorderer, Einer hinter dem Andern ; Lassen zu Buas. 
16,8. zerlegt das Wort on I + lurgaurg non alternatus, swecessione 
alterins in locum unius non inierrupins. 

ITTEFTEEPTT (3. 90 + ITETT - FRI adj. nicht das Eine aus dem 
Andern entstanden Buac. 16, 8. Die künstliche und unpassende Erkli- 
rung der Scholiasten wird in den Noten geprüft. 


TER (von TAT + TR adj. auf die zweite Hälfte des Winters 


bezüglich P.7,3, 11, Sch. 
ATI (von TA mit IT) m. Abneigung, feindliche Gesinnung (Ge- 


gens, TEN M.T, 154. 


- 


EATETTET (ETTE + FT) m. An. das südliche und das Gärhapatja- 
Feuer Kira. Ca. 4,13, 12. 15,2. im comp. 5,4, 23. 

eruen (3. Ta von 7 mit IT) 1) adj. a) wndesiegt H. 
an. 5,18. Meo. 1.230. U ° RV.5,25,6, 1,11, 2. 3,12,4. 8, 
38,2. 10, 48, 11. VS. 28, 2. 29 EmTan: Torcherein ZENTTeChgTeere: Av. 5, 
30,17. 8,5,22. 10,2,a3. 4,15. SFIl At Car, Bn.14,5,4,6. = Ban. Än. 
Ur.2, 1,6. OT FREI: Kuixo, Ur. 8,5,3. TTANETERATTEITEL (des Brah- 
man) Kausn, Ur, in Ind, St, 1,397. 401. Hıo.2, 17. ERNKErUEGE R.4, 
9,96. 5,92, 14. ARUNSSUTTTTTETÄT 6,79,54. — b) TTETTETETT PIE heisst 
die nordöstliche Wehtgegend: AA ZATEIAT:) STEH TATEAHT FAWITETET A 
ekrsuk:i FZWITITETRTT Aır. Ba. 1,4. M.6,31. — 2) m. a) 
ein bes. giftiges Insect Sugn. 2,289, 14. — 5) Vishyu H. c. 66. an. $, 
48. Men. t. 230. — c) Gira H.c. 40. H. an. Men. — d) einer der 11 
Rudra Hanıy. 166. 11532. 14169, VP.121. — e) eine Klasse von Göltern, 
die eine Unterabiheilung der Anuttara bilden, H.96, Sch, — f} N. 


pr. eines Weisen Man, (es ist wohl AUTTZIHT zu lesen, — 3) f. a) 
Durgä H. an. Mao. MIATTETITFFITR Verz. d. B. H. No. 1330. — b) N. 
verschiedener Pflanzen: x) Clitoria Ternatea Lin., ein rankender Strauch 
mit blauen oder weissen Blüthen, dessen Wurzel officinell ist, AK,2, 
4,2,22. H.1156. an. 5,18. Meo. Aıssute, Mat. ind. 11,139. — 2) Marsilea 
quadrifolia Lin., ein Wasserfarn, AK.2,4,8, 15. — y) Sesbania argyp- 
tiaca Pers., ein kleiner Baum, H. an. Me». 8. STFHIl. — c) N. eines 
Metrums (4 Mal un u u u m vv muv u — oder vo u uno 


y— 


zu) Corens. Misc. Ess. II, 161. (IX, 2.) 


rue a. 4m adj. unbesieglich Car. Ba. 14, 3,4, 6. — 
Bau. Än. Ur. 2,1,6. 

TE En TA mit 7. 

ATITETICH OATLTE + TAT) adj. dessen Pfeil das Ziel verfehlt, 
ungeschickt im Bogenschiessen AK.2,8,2,36. — Vgl, MTRT. 

erg (von TI mit ET f. Verschen, Missgriff Car. Ba. 2, 1,4,86. 

aaa ATETE + FM adj. = ITTSTICH H. 772. 

ZITTTEH (von TIEZ mit EIT) m. Vergehen, Versehen, Fehler, Schuld AK, 
2,8,4,26, 3,4,20,225. H. 744. Kira, Cn. 7,5,10. M. 8,126. 9,203, Jich, 
1,366. 2,274. Racn.2, 49. ATTATET (Versehen) ArHOT 1 
AA R.4,11, 45. FRAIT STETTIN dureh ein Versehen in Betreff des Ae- 
cents Gısoni 52. MAMATTLTÄNT (wegen weiches Vergehens) TIEATAT FA- 
AIteret: R.2,58, 22. DMTITIZUZ nach dem Maasse des Vergehene stra- 
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fend Raou.1,6. ITATTITT Anaa.2. HIATIETE der sich ein Vergehen hat 
zu Schulden kommen lassen M. 8,299. Das subj. im gen.: 7 FETOTT- 
TTTEI: Nin. 1,16. M. 8,508. Daaun. 8,37. R. 1,47,2. 5,23, 8. 28,7. Pax- 
dar.4,2. Hır. 1,70. 1V,2. im loc.: MI SAATITHTT Aman. 53.65. geht im 


comp. voran: ZTANTTTER: M. 8,409. SIFATTTTEI R. 5, 79, 5. Hır. 1,38. 


ix. 110, 23, v. 1. Vin. 130. Das obj. geht im comp, voran: TETAFITT- 


TI R. 6,33, 00, AMATTTTAT| Aman. 52. MIT TT mit dem gen. 


Jınd eine Beleidigung antkun R. 6,33,21. N. 28, 8. 10. Pankar. 224,20. 


reT FANTTTIPSFTTT Visa. 18, FaTmTI schuldlos Vırn. 39. f. 
EI Gin. 24. Karmia, 23,18, AITTTTET schuldig Paan, 17,7. — Vgl. EITT- 
TI und STTITHIA. 

SITITPIHTFÄTT ITETE STEH FATR) m. Lob der Sühne, ein 
dem Calıkaräkärja zugeschriebenes Gedicht, Hırs. Chrest. 496— 501. 

TTTTERT (von TTEZ im caus.mit IT) ga na ATKTMIZ. — VeL ITEM. 

AITLTER (von TA mit a7) er der ein Vergehen begangen, sich eine 
Schuld zugezogen hat gaua UNI; R.5,91,8. 6,5, 10. Vınn.33,2.39, 
GÄRHTTTITIR der durch eine frühere That sich eine Schuld zugero- 
gen hat, der früher ein Verbrechen begangen hat Jiöx.2, 266. 

STTUTE TE + TEN 1) adj. an der westlichen Grenze wohnend: HI- 
SIATSITGTTFTTET Ta: R.4,38,56, — 2) m. das an der östlichen Grenze 
belegene Gebiet und dessen Bewohner: Berıcı af: Hanıv. 5301. 
EITUTETZE 7 AISTEHTSETOTER: 3315. AITTEET MBa. 4, 7885. EITLTEI- 

: Raca. 4,53. VP.189. LIA. 1,537, N. Anh. XCIV. 11,792. Bons, 
Intr. 232, N. 3. — Vgl. TITE. 

STIER (von EITTTEI) 1) m. N. pr. eines Volkes Verz. d. B. H.241, 
24. BIIMMITIRERT: Buax. Inte. 252. — 2) N. eines Gesanges (IT) 
Jiön. 3, 118, 

SITLITETHT (von MIT + FIAT) f. N. eines aus 4 X 16 Mäträ beste- 
henden Metrums Coren. Misc. Ess, II, 79. 188. 

ET TTT (3. 9 + TIT9) adj. ohme Fortsetzung, ohne Nachkommen- 
schaft: STATE MARTTERTEUN aarfer aftedet AV, 12,9, 7. — Vol. GE- 
TE, MER. 

EITTTTZTI gana az; vgl. TATTETUT. 

erac7 am +#M m. N, pr. der älteste bekannte Commentator 
von Jhöxavarzaa's Gesetzbuch, Jiöy. Vorrede V. Verz. d. B.H. No, 1023. 
4170. 1176. 1403. 

Lerıpi AT + m. die andere, zweite Hülfte (Gegens, ae 
Caer. 6. 

MITE FTTE + EIER = AT) m. Nachmittag P.2,4,29. 5,4,38. im. 
n. gana eat) AK.1,1,3,3. AV.9,10,5. Car. Ba, 1,6,8, 12, 2,2,3,9. 
3,2,2,16. 4,8,2.21.u.0. w. Kuixo.U0.2,9, 17.44, 1. Kira. Ca, 7,4,31. 8,2,2, 
M. 3, 255. 278. R. 3, 22,20. Aman. 59, ARTE TAT] P. 
2,1,45, Sch. 

ATTTern (von MITTE) am Nackmittage geboren (FIEIRTTA) P.4,3,28. 

ITITErTT (von ATTTer) adj. = Seh Soon, K, im CKDn. 

Tiger oder ad (ron ni loc. von om adj. nachmittäglich 
P.4,3,24. 

Brise (3. 7-+-'7°) adj. der nicht herumgehen kann Dag.1, &0, 
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SUÜTERTTT (von 3 2 Ufenem adj. ahne herumzugehen, stehen 


bleibend Kira. (0. 3,3, 4. 

4. TUE (3. 9-+ TRUE) m. Entblössung, Armuth Änun. Ur. in 
Ind. St. 2, 180. 

2. MITTE (wie eben) adj. entblösst (von Schmuck, Hülfsmitteln 
u.» w.) Gin. Ur. in Ind. St. 2, 76, 

EIATTTERT (8. 9 + TTRTERT von fg mit AIR) adj. ungekannt; n. pl. 
wnüberlegte Handlungen {?) (ix. 108, v. 1. für ATETTA. 

MUÜTERZ (3. 7 +79) adj. unbemittelt, arm M.8, 408. 

TÜTE (3.9 + URS) 1.das Niehtverlieren: TETZÄFMÄTSNER: 
N, einer Opferceremonie Arr. Ba. 7,21. 

EITFTEITE (3. #1 -+- TERAITM) adj. undefriedigt Gix.97,4. 

ÄTFTTE (3. U+TÜTTE) adj. keinen Umweg machend: ECHFTUTUT 
TA TRETEN: free . AY.AB,2, 16. 

"ante (3. 9 + Tree adj. ungemessen, unbegrenzt: ie- 
Hier merermstTe HT eret Eitmeeh FR&R AV. 9,5, 22. 15,13,5. 13,9. Gar. 
Ba, 2,1,8, 17. 3,6,8,26. 6,5,2,7. 2,6.7. 7,2,4,20. 3,8,49. 8,7,2,17, 10, 
2,3, 17. 4,3,5. Arr. Ba. 4,0. Kira. Ca. 5,3,15. 6,1,32. 7,1,30, 16,4,25. 
17,7,28. 24,3,6.39. 25,13,28. Ägr. (a. 10,5. Kacc- 88. compar. SRAAT 
Car. Ba. 1,3,2, 12, 4,4,7. 

SIHTHTA (8. 9 -+- TEN) 1) adj. nicht welk, nicht verwelkend. — 
2) m. N. einer Pflanze (TARTRITTIE) Ridax. im CKDan. 

SITERUTTUN (3. 99-4 RUTTEN £. das Nichtherumgeken (bei Drohun- 


gen) Kix. zu P.B,4,29, 


SHÄTTTE (8.9 + UÄRTTE) adj. uneingefasst, unumfassbar: SITE, 
RV.2,13,8. 

Ama (3. #7 + TERN) adj. unumfangen, unumschlossen: TRITT 
mn Ferzagen senrghrggen arfer Sören: RY.2,10,. AmtTad 
(uneingehegt) ArUA MB, 238. 

EITRUTT (FT +79) adj. keinen Rest übriglassend, allumfassend, Al- 
les in sich schliessend: UP] Siücuax, 64. 

STERNE (von 3. + ARTE) adj. nicht endend Caüx. zu 
Ban. Än. Ur. 6,2,7. 

AA (3. 7479 von U mit TFT) adj. P.7,2,32. unbeschädigt, 
ungefährdet: achten zTaR fur fer fzfa av. 10,63,5. SEIT 8,67, 5. 
4,100,9. ° 

mit U. 

aaitteet von Zt mit IT) adj. wnüberlegt, unbesonnen 
(ron Personen und Sachen): USE E Sun 
Var. 18,5. (vgl. Pasar. V,16.) SR TTeReTT 14,20. Miet 
Era) oder ortiget heisst das Ste Buch des Paxnaranraa Paxsar. 5, 
10, 234, 1. 206,2. 

ÄTiTeT (3.994179 von Z mit FR) 1) adj. ungehemmt, unıwidersteh- 
ich: FEAT U TER TERRA ZEHN: SCH orten ERemÄgTeNT: RV.4,100, 
a. u0ferg A Schftet Sein ach: 8,24,0. 4,90,1. 5,20, 14. — 2) m. N. pr 
eines Volkes Visu-P. im VP.180,N.60. (v. 1. ATI. 

ETET (1.0737) m. Missgestalt, Missgeburt: FIAT SUR SITTAL 
AV. 12,4,9. 

ff) 
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ZTTTT (instr. von #77) praop. hinter; westlich von, mit dem acc.: 
AIzH Kir. Ca. 3,1,1. 4,24. ei. 1,3, 15.0.0 w. UM 
P. 5,3,35,Sch. 

aaa ATET Westen + TITT entgegengesetzt) f, Osten H. <.29. 

TH TE, loc. von + Ze adr. am folgenden Tage P. 5, 
3,22. Vor. 7,103. AK.3,5,21. Äcr. Gem. 2,5. R. 1,9,52. nee 
ATGTETTZgAtFeI \ FFIFTERRET u. 5. w. den Tag vorher oder an dem 


auf diesen folgenden Tage, d. i. an demselben Tage M. 3,187. Substan- 
Uirisch als loc. aufgefasst: ENTER: HISTTFT N. 13, 14. 

ZTTITSA (3.97 +79) adj. wahrnehmbar Sin. D. 30,7. Davon 1) IT- 
TISET praep. im Angesichte von, mil dem gen.: amt Bass m- 
STEHÜTTTEL R. 6,32, 18. — 2) SATISETL adv. offenbar: HEHRIRTET- 
SCTERT Car. Ba. 14,6,4,1.5, 1, Ban. Än. Ur. 3,4, 1. 3,3. 

aim (von ZT) m. Ausschluss, Verbot: arımm- 
Prepeafer ZUHTET Kirs. Ca. 24,3, 31. 

EITUT 3.7 + TU) 1) adj. blaztlos. — 2) f. OUT ein Beiname der 
Durgi AK.t,1,3,33. H, 203. eine Tochter Himavant's und der 
Menä, die gar keine Speise [kein Blatt) zu sich nahm; die beiden an- 


dern Töchter heissen QATUT und FRITZETT Hanır. 943. gg. 

ar (4. IH adj. unzeitig: 7 farıraer are: AT gard- 
uufer Tient Talent Av.3,28,1. 

nn von ETT gana AUT. 

3.7470) adj. unbegrenst: ARAITTERFÄ HAFHTIFT- 
ZARITTEIHTÄRTER Car. Ba. 40, 4,8, 4. SIGTTFIFTGÄRTET 14,9,4, 10. 
= Bau. An. Ur. 6,2,7.) MRÜCTTETT TET MBn.2,578. AZSUTTTTE SET 
Born PL R. 6,1,17. 

NER von 3.0 + Ta ad. ohne Gelenk Car. Ba. 11,1,6,22. 
MIRRUE (2. STAR ZUE) ın. eine Art Zucherrohr CATAMEEN) 
Erg en CKbn, 
1. TE 0.9499) m. 1) eine Stelle, wo kein Gelenk ist: ETC 


_ Ka TTIARV. 4,19,3. — 2) ein Tag, der nicht FR is d.) 
ATI TOT Hanı. 4262. TISTORZTECRTTATU 9872. FOT- 
x end frz Puh IV, 49. 


2. Euer (wie eben) adj. ohne Gelenke. 

IT n. Koit er) Ganpaw. im CKDa. 

ze (von FT mit 27) m. 1) Ferschweigung AK.1,1,5, 17. H. 276, 
an. 4,206. Me». p.23. P.1,3,44,5ch. — 2) Liebe, Zuneigung (A) 
H. an. Mzo. — 3) die Gegend zwischen dem Schulterblatt und den 
Rippen, Achselhöhle Sogn. 4,349, 19. 

TFT (wie eben) adj. verschweigend, verhehlend, mit dem gen. 
des obj.: AITEITTUTET (öffentliches Gut) Jiöx. 2,230. 

HIT N. pr. eines Rakshas Bunx. Intr, 377. 

art 3.9 17°) adj. unbelaubt RV. 10,27, 14. 

ATAMFRT (von Be mit #77; f. Durst H.393, wo beide Ausgaben 
und die verglichenen Handschriften falschlich STIETITFIT lesen; CK Da. 
wie wir mit Anführung derselben Autorität. 


BTSITTER (wie eben) adj. P.3,2, 144. duratig. 


AITTER {wie eben), P, 6,2, 160,5ch. 
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ERTAMETRT 5. TIATTTET. 

EdfeTat (3.7 +79) adj. nicht ergrant: Fat: AV. 19,60, 1. 

TTTI (nom. act. von TI mit am), ATI {acc.) (= EFT) ATT- 
NT] ved. P. 3,4, 12,Sch. 

ÄTRTRFER (8.079) adj. ungebeist: URAN Car. Ba, 3, 

1,2,19. Sch .: EURER, Kir. Cn.7,2, 18. hat statt dessen: 
BSIEPIGH was der Sch. durch ErREveumg] erklärt. 

ITTAÄT (von 7A mit EIT) m. Abiwehrer: SANTieTART 
RV.4,26,8. Tr 9A zul 9 A OTRTTE (fo. periphr.) RATTEN Av.5, 
15,1. — Vol. MIA. 

77 (1. TI +7) 0. angepflanzter Wald, Park H.1111. — Vgl. 

ÄTTEL adj. wässerig: FEAT RIHTERTE Atze] AV- 18, 4,20. — 
Von 2. a7 mit Einschaltung eines 9 zwischen Thema und Sufflix wie 
ia AT = RV. 8,4, 14. 

TTIER (von AT mit UT m. Schlafzimmer H. 99%. n. Taıx. 2, 2, 5. 

SIT (von TA mit IT) m. 1) Abschluss, Ende: SIRAPFUTTH- 
MÄR Nın.4,1. P.2,3,0. 3,4,60. Sm RENTTTRL Äer. € Gym. 1,23. M- 
SÄTTEHM Kir. Cu. 2,2, 28. 15, 10, 28. SHÜRL 25, 43, 37. AIRTTTO ad. 45, 
9,22. TEITZT° adj, 2,7,26. TITT° was in er Tagen zum Abschluss 
gelangt 45, 4,3. MATT® 23,4, 1. AMET TESTRR: I Megaman zer 
Pain. 28,1. = TCHTRIHTTATTFU H. an. 4, 46. Mao. g. 31. Vıgva im 
GRDn. = TRTamerzterRT FRTTHRRMIER: P.2,3, 6, Sch. — TARIF, 
ÄRA Garion. und Rarsir. im GKDa. — TUT Daun. im (KDa. 
— 2) Ausnahme (von einer Regel): SPTTTRTUTTET: Sun. 2, 
558,5. — 3) Gabe, Geschenk (FOTT) Tuıc. 3, 3,53. H. an. 4,46, m). 


51. Äor.gu 90. Kasc.ı. = A STR: EARAINTEATETeeNEN GaTRarg 


rk Sir. 3,51. — 4). die letzte Befreiung der Seele (Aer) AK.1i,1,4, 
16. Taın. H. 78. I. an. Meo. HAAG FORTE SNUPTRRTETET: 
Nakar-5. 4,63. MAT TTT: Siäman, 44, en (ze 
Der. 13,3. Corena. Misc. Ess, I, 401. — Vgl. MITA. 

Yan (wie eben) on, 1) das Verlassen H. an. 5,23. Mao, n. 228. — 
2 das Geben, Spenden AK.2,7,29. H. 387. H. an. Mxo, — 3) die letzte 
Befreiung der Seele (FIAT) H. an. Mao. — Vgl. ZITERTT. 

TA (von Tel mit ET) m. Fortbringer, dökürser; der Divisor, der 
für beide oder bloss für eine Grösse einer Gleichung angewandt wird, 
Corzen, Alg. 363. 

EITTAA (wie eben) n. 1) das Wegrücken, Entfernen: FATATT? Sucn. 
2,91, 14. — 2) das Entziehen: 7 FT SFr TOTFUTE AzrımaR- 
TLM. 9,79. — 3) Abkürzung, Reduction auf die geringsten Grüssen; 
Division ohne Rest; der dazu angewandte Divisor, Corn. Alg. 113. 

aaa (von 77 im caus, mit ZT) u. das Wegsprechen, Abwehren; 
s H7T°. 

a7 (von a4 mit #77) m. 1) vible Nachrede, Tadel AK. 1,1,3, 13. 
3, 4,4, 4. 08,91. H.274. Fi MITTE TEAT ATTZT R. 2,98, 3. 6, 
100, 14. MIREÄRIFUNGRTZ eine Beschimpfung in herabsteigender Linie, 
d.h. wo der Höhere den Niedern beschimpft, Jiöx. Ar Puskar.36, 19. 


Mit dem gen. des subj.: 7 IEFATIAE FEAT ZUZETETFL Hit. 11, 136. 
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des ob): Aarfer FOrTanTeh SIFIT HOT AIITAERT: (schlechte Gerüchte über 
dich) Paskar. 37, 4. GERT 9 SA ATETETTRT ARTE Kuruks. 5, 63. 
Das subj. geht im compar, voran: FT a dert STAATEN q 
Pahar. 185, 11. 1, 196. TEHTARTZTL Bauart. 2,52. ATZAT SAI- 
TERTA P.3,2, 135, Sch. das obj.: TITT° M. 4,207. TemTaTzTaTe 
TuTarT 34 ram: R.4,7,6. — 2) Absprechung, Aufhebung, Aus- 
nahme von einer Regel: RTHTETTARTRTEL NV. Pair.1, 13. 
Sch. zu P.3,3,20. Das obj. im gen.: FAHRT AeTTTTeen T- 
Ua: P. 4,1, 47, Sch. 1,2, 7, Sch. 3, 1, 36, Sch. geht im comp. voran: 
ACTTFITTT® 6,1,197, Sch. AIAIZATTT das in der Ausnahme gesetzte 
Suffz (Gegens. SCH) 3,1,94, Sch. — 3) Befehl AK. 3, 4,91. Saddına 
beim Sch. zu Kın.14,27. — Vgl HEIZ. j 

TAT7A (wie eben) adj. tadeind: AMATTO Cix.23, 12. 

Tat (von TT mit ET) n. das Verbergen, Verstecken AK.1,i,z, 
44. 3,4,9%, 197. H.1477. an. 4,159. 

EITETITTFT (wie eben) adj. verborgen, versteckt H. 1476. 

TENTTER {von Besuch) n. verborgene, geheime Weise; davon 
oe (im Drama) im Geheimen, so dass es nur die zunächst betheiligte 
Person sieht oder hört: Dezurgen armer Maxiu. 22,23. 88, 13, 
168, 3. — Vol areımd. 

TATEN m. Stein, Fels: AFMIATTE: Turm. 2,3,5. 

rad (gerund. von FI mit #7 adr. leise für sich (= Bausce 
oder FI, was die v. |, oft bietet) oder so dass es nur die zunächst 
betheiligte Person hören kann {als scenische Bemerkung im Drama; Ge- 

gens. RT) ) Giw.28, 17.66, 20. 67,7. 80, 19. 104,17. Mitar. 18,3. 20, 
1.0.21. 


EITITA (von IA = 377 mit AT) m. 1) das Verlöschen: FAIH Tet- 


STUNERTR SOTÄrgen ı SOTeTeRE Soc Afsrreeagt Av.,1,1. 


— 2) N. einer Pflanze {v. I. TITA, TA, IE) AK.2,4,3, 10, Sch. 
TITE (von a7 mit #7, m. 1) Name eines Metrums (4 Mal 
_— min nn, www, vun, vum) Corzna, Misc. 
Ess, 11, 164. (XXI, 2). — 2) N. eines Volkes VP. 188. 
STE (von EA im caus. mit #7) o. das Wegführenlassen: rg 


Ecpracıl TEMFRRETTEL OITATETEELN) Hır. 111, 95. 
TAIRT (ron TZ mit HT) adj. fortzwführen, fortzutragen: STATRT- 


ga (Räma’s Pferde werden angeredet) seit AT: TR 
R.2,48, 16. 

SITfeT (1. 07 +P79) adj. frei von Wunden, unverletzt, unbe- 

het: ATIRHTTER: — TATORT: Gin. Cu. 63,3. 

aufaı 4. 99 + jam adj. frei von Hindernissen ; davon OP Ladr. 
Rasa. 3,38%. 

ri (ron ZU] mit ET) adj. 1) abgeworfen, fortgeworfen, abge- 
lege: SEEMEITTESTETEN ZUTA TARTERET: MR. 2, 96,24. Mar Fag arahmT 
AT Re Par. zu P.8,4,8. SIRTATG: Kominus.2,22. 9- 


ECGEUE ES (das Feuer und die Sonne) Racn. 10,75. — 2) verstossen 


H. 1474. so heisst ein vom Vater oder von der Mutter oder von Bei- 
den verstossener Sohn, der von einem Fremden aroptirt worden ist, M. 
9, 171.139. JAöx. 2, 192. 


AT 20% 
SUTtETT (1. EIT+- TER) 1) adj. frei von Gift. — 2) f. OMT ein Ried- 
gras mit aromalischer Wurzel, Kyllingia monocephala Lin., 
im CKDa. 
erritt (von 1. 27 -+ tm P.6,2, 187, 
Arie 13. 7 -+79) adj. nicht mit einem Speer bewaffnet: UT #- 
aaa EaTepRAT eeftee SEÄÄtTETEN II RY.A0,00,3. 
ATI [von Bo mit ZT) adj. zwrückswiegen (von einem Wege), » 
BTT®. 
; arate (von IT mit ET) f. Verbergung, Verhüllung Mxo. n, 107. 
am (ron ZI mit IT) m. fehlerhafte Dierehbohrung (von Edel- 
steinen, Perlen) M. 11,256. 
aaa (1. DT + AA) adj. 1) ungehorsam, ungetren: FRI TRU- 
RV.i,51,9. 5,42,9. — 2) widerspänstig, anfdergöttlich: 7- 


= 5 ectureoei RYV.5,40,8. VS.17,47. 
ATTZ (d. MT +-ITZT) adj. furehtlos; davon OL adr. Cı.4,47. 
17 [von IZ mit 7) = IA Busnara zu AK.2,10, 16. H. 1443. 
I7IZ 1.97 + N) m. gemeine Ausdrucksweise Buanry.3, is. de- 
generirte, ungrammatische Sprache AK. 14,878. Turm.3,3,425. — Vol. 


ZUM. 


Rican. 


EHTETERL (4. 77 4 Tr ad. kopflos Car. Ba. 14,2,2,:8, 
ruft. Ti + at A dl das. H. 368. 
RTOTTORT (wie eben) adj. das: Aaresftcht war ga aeer: SID: 
in Car. lin, 2,2,44,49, 
1. HL. -T+TOR) m. kein Füch: ARTGE: LEITET 7 BATEUNT- 


m UTC. Bn. 13,2,4,3. 
2 aA (wie eben’ adj. des Viehes beraubt: EIN SPIRIT Car, 


Ba. 4,6,4, 17. SATTE TORTEN AITATETURR STAeN Kira, PARTEI 

MITT Seele CKDnr., mit Anfuhrung folgender Stelle aus dem Buis, 
Pa: 3 SARTÄNRFUFRTETTTERTT FARTTETETEL N Sollte hier 
nicht richtiger lEcıl 7]? getrenat werden? Die Schreibart SH für 
aa Thiertödter ist bekanntlich von den Grammatikern gestattet. 
Wırsox zerlegt das Wort in 1. 79 + 317. 

ÄTTT 0. + TA) adj. ROH kein Vieh tödtend AV. 14, 
1,62. 

SITÄFR (4. MT-HTER) 1) adj. kummerlos. — 2 m. N. eines Bau- 

mes [#. Drusı) Ridax. im CKDa, 


ÜTATZT 3. I + TEL. ZIT adj. nicht swrückbleibend: M{T- 
uErnoi ar AERYV.6,42,1. Im SV. mit einfschem 7. nicht 


zu kurs kommend: AÜGITKEITEFT SATT AV. 19,55,5. 


ara (13.779) adj. der keinen Letzten nach sich hat, der letzte, 


en UTÜRIETFeEiT 


ATSINTE MATTER N. (Borr) 13; 33. 
STE (8. 0479) adj. nicht schend: ARE ETF Hrahream 


RV.1,148,5. 
TRITT (3.7 +79, nom. act. von TFT f. das Nichtsehen Bean, Lot. 


de la b. 1. 381. fg. 
ÄTRIEL (3. 94719, part. praes, von II) adj. nicht schend RY.40, 
133, 3. 
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audi 


srrerä (ron f&T mit ST) m. Kopfpolser (an einem Lebnsessel): FITÄT- 
E17 SATT STET: AV.15,3,8. — Vol. STE. 

est 1.97 + Mm adj. n. ofzr der Schönheit beraubt Cıg.11,64, 

ÄTTETZ (von far mit 7) ÄRTIRL gana ante. 

ATF (von FIT mit #77) P. 8,3,97. m. Sch. n. Widerhaken, mit dem 
der Elephant angetrieben wird, H. 1231. — Vgl. AITF. 

TE (wie eben) 1) adj. a) entgegengesetzt, widrig Un. 1,25. AK.3, 
2,33. Ta, 3,1,27. H. 1465. — b) der linke Mao. Ih. 10. — 2) adv. a) 
auf eine entgegengeseizte Weise Canoam, im CKDn. falsch Cie. 15, 17 
(Text und Sch.: ATT — b) tadellos H. an. 7,54. Me». arj. 18. Cas- 
Dam, — c) schön, reizend dies. — 3) m. Zeit Toıx. 1, 1, 102 TE). H. 
an. Men. th. 

ATET (wie eben) adj. entgegengesetzt H. 1463. 


T=HTgT Tnık. 3,1,27. 
1. (von 1. An n. opus, Werk, Handlung; insbes. das heilige 


Werk am Altar w. ». ı. Nasa. 2, 1. Un.4,209. Ti 7 Eau hm steh: 
RV.A,2, 14. 7 RITTTEaTEN ZT: 33,5. are) arte mreeTeTe R- 
grft: 3,3,3. art dran air 40,53, 6. 1,34,8. 68, 5(3). 70, 
8(4). 88,9. 110,1. 3,12,7. 7,20, 1. 40,12,1.— Vgl. STAR, SITE, TÜT- 
TA und Fam, 

2. air | {wie eben) adj. werkthätig, werkkundig: FIEIITA E Eaiall 
Pr nV. 4,51,0. ern ame STehrarreeet: 10,50,0. m ht ame: 
Tr FAT: 2,28,5. 1,2,9. 92,.. 160,4. 3,60, 3. 4,33, 1. 6,07,3. V5.94,2.— 
are: f. pl. die Thätigen heissen insb. 1) die bei der Fenererzengung und 
im Opfer arbeitenden Finger und Hände, die auch sonst weibl, perso- 
nißeirt werden. AT An FarrarRen art Ga meta ph mV. 
9,107, 13. aan a rei (af) 1,95,1. 71,3. 3,23,7.— 2) die 
drei Göttinnen der heiligen Rede RY. 5,42,12. 6,61,13. VS. 21,37. 28, 
8. — 3) die fliessenden Wasser: EHEN Fr AT Rv. 10,75, 


FRrTTeÄTTeE 
1. 6.07, 12. MORE Fra et: AV. 6,23, 1. 19,3,3. 


ATAZ (von Hz mit IT) m. ein Ansgestossener AK. 2,10, 16. Taık, 
3,1,21. Far (u. Ta) Fa a rer: varıTea am Rr- 
iz SAAZT: FETT: VI M. 10,10. 16.47. 9 FERTTITTRRT OST 

ERTTT: ERFIT: ‘6. erat rt araen FrÄtTRLR. 5,85,25. Gewöhn- 
lich am Ende eines comp. Gaxız, zu P. 2,1,52. ATTTEE | (einen von 
den Brahmanen ausgestossenen) FA CHART MBu. 12, 1787. TIAMTEZ 
N. 26,20. Arat7> Dasun, 8,45. TIETTTO Hip. 3,8. R. 4,56, 14, SITT- 
TITO 6,83, 14. ATITT? Cix. Ca. 142, 12. 

HTTP (von 1.07 + HA) adr. gaga PTREIR- 

EITHT (von AT mit ZT) m. Auskunft, Entschuldigung: EITTEIT der 
keine Entschuldigung hut M. 8, 198, 

FTAHTTI (wie eben) n. 1) das Fortgehen, Rückzug R.4,14,31. Para». 6,6. 
Pahkar. 133, 6,7. ST FT 33,2. 132,2 1.22. 191,24. — 2) Ausweg: AITAT- 
TITT 3ER ST REN SER — TAT SATARUMERTTERFER 
Gar. Ba. 1,9, 2,11. 

red San mil 7) n. 1) das Verlassen Meo. n. 228 Lireosıe 
Budxıra, (ITTCATT) im CKDn. — 2) das Spenden dies, — 3) die letzte 
Befreiung der Seele (TR) Bncxıra. — EIRITA Mao, — Vgl. ATS. 


— (me 


rent (von mi mit IT) m. Späher AK. 2,8,4,13. Tu. 3,3,348. — 
Vol. garat. 

ATTETÄM (wie eben) n. das Zurückgehen, das Weichen: TUIPLR. 
6,92, 9. 

SITEFATE (1. IT + MO) adv. (Gegens. NAT) 1) linkehin: MTH- 
aa 13: ATFFRMETÄET Gar.Bn. z82,18.04. 2,12. ware PH 
tan. GET MET FURL B,2,0,13. EIT- 
HETTET (Sch.: = TU) Fe Fre pe 13, 8,4, 19. 2,6. MTHerte 
(Sch: = AZTITTRT) MER TER Kira. (n.21,3,32. — 2) sıeischen 
Daumen und tsseser, die den Manen geheiligte Stelle Aaegerten: 
TÜTE STTERTET ARTROSZE OT FIR EpeUT Teen 1 EFT 
IzAA SPPÄTTEIRTTET | CKDa. — Diese letztere Bedeutung (vgl. die 
Beisp. u. 1.) beruht wohl hier wie bei TAT] auf einer Spitzndigkeit. 

SITE (1.07 + MET) adj. 1) nicht der linke, der rechte AK. 3,2, 
34. 1.1466. an. 4,220. Mao. j. 116. TITAN TAT M. 3,214. SIA- 
ERTEÄN TART MÄHTIFTITHRTTL (00 dası dabei die rechte Seite zum Feuer 
gekehrt ist) ibld. Davon OEZTRFadv.von der linken weg zur rechten Seite hin: 
WATTE (Sch.:= TONARÄR Ma a- 
GOUTTZIET Küra Ga bt, 0. ara wre Ei FÄTTETTL (ZT- 
FI: Taten 43,3,01. FepT ATeitette FR: MEROREOTTEIEE AEOTRTETTT 
FAT FT (sc. AI) ARTEN: 25,13,84. MIETE METER 
Paz ı frag Frege TTerrgÄTTÄUNeTT IM. 3,270. ErTeeTt 
FATERTSET Kuna. SITeIM SMISTSTTERTATERSER MEERE: R. 6,90, 10. 77 
ag a0 TEN TORTE: N APTATEEL (rechtahin) MATTE SERTART 
TE I 3,74, 18. AT STRRzEl SERIE (er umschritt ihn so, dass er ihm 
die rechte Seite zukehrte) © | Fat Arm MER 424, “2. 9T- 
Ara A9et: MÄRTAOTER SOETTEEL 6,90, 10. Kuug- 87. MTAEEE ALT be- 


deutet auch die heilige Schnur auf die rechte Seite hängen Jiöy. 1,232; 
vgl. TAT. — 2) enfgegengesetzt, widrig AK.3,2, 33. H. 1465, 
an. 4,220. Meo. j. 116. Wohl vom Auspicium entlehnt (vgl. u. 1. R.3,74, 
13.), da auch ETZZ] dieselbe Bedeutung hat, Eiwas Analoges bietet das 
Lateinische dar in den einander entgegengesetzten Bedeutungen sowohl 
von laevws als auch von sinister, 


TARA (von EITATT) adj. wobei die heilige Schnur auf der 
rechten Schulter sich befindet, von einem Todtenmahl Jiös. 1,250, 

STTAITE (von AT mit SIT) m. Ausweg: oTren, SUfTFER, SRATTEn 
Passar. 171,16, 111,123. Maxku. 107,21. 

EITAt s. u. 1. m. 

SIT 41.97 + Am P. 6,2, 187. 

SAH (von Ft mit FT) T. Fortgang, Weggang: MITTEL Ci. in 
Win. Sancara 20. 

rm] (ron FTRA mit AT) m. Befestigung (vielleicht der Pfeil- 
spitze an den Schaft): arereret TFUNTAGTTTE FIT AY.46,.. 

ATEHT (von FT mit AT) m. 1) Theil eines Wagens, ein Rad n. s. 
(gatz) P. 6,1,149. AK. 2,8,2,20. H. 738, — 2) die Ercremente Duan. 
im CKDn. Ver, 4,16. — 3) Scheide (des Weibex) Dan. im CKDa, 

rer {ron Fr] mit ZT) m. das Abspringen, das Fortspringen: 
ar ATa Ga TERN AT: Gr. Ba.1,7,2,20. Vgl.Sin 
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ETF (von FTP] mit ZT) m. ein lufrführendes Gefäss an den 
Seiten der Brust Suga. 1,349,20. 

TATRA (von EI mit IT) adj. der sich nach einer Todtenceremonie 
abgewaschen hat AK. 3,1,19. R. 2,42, 22. 

ATEITT (wie eben) n. 1) Abwaschung nach einer Todtenceremonie 
H. 375. — 2) das hierze verwandte Wasser M. 4,199. 


en 23 


EITETTAT TEL + TI m. N. pr, ein Sohn Uttänapäda's VP.86,N. 1. 

ENTE (1. #0T -+- FOOT) adj. LET unempfindlich: DIFT: Sugn. 2,397, 
20. 398, 10, 

1. MÄN (1. + TFT) adj. nicht hart berührend, nicht wehe- 
hmend: ATAFTEItqTeFEh: ı Teraaıer erEiT STEhT Sepeit TRY. 10,22, 10. 

2. AITETET (von FT mit EM) adj. sich nicht berühren lussend, wider- 
spünstig; & TEE 

Saterm] (1.07 + TeRm) P. 6,2, 107. 

ee (von FIT mit 277) adj. wegschnellend, s. TT°, 

(wie eben) adj. wegschnellend, ausschlagend; billlich vom 
gährenden Soma-Trank RY. 8,58, 10. Vgl. E7TT°. 

ATERTEL (wie eben) adj. dass, + 777°. 

TAT (von Kur mit #7) m. Besessensein, Tollheit; Fallsucht H. 
324. Suga. 2,537, 11. fgg. Sin.D.64,4. 68, 1. Verz. d, B, H. No.934.075. 
996. 1003. FFIITTEHTT Baaury. 1,88. 

EITEATTTAT (wie eben) adj. besessen, toll; von Fallsucht behafter M. 
3,7. Sugn. 2,540, 5. Sin. D. 68,5. 

SITE (denom. von 1.0), erreatn geschäftig sein: farm Tat- 
fuhergTeaTe] AV. 4,124,7. Vol. FITEE. 

1. sed (von EITA Wasser = 2 MT 1) adj f. OPT wässerig, zer- 
fliessend {vielleicht mit dem Doppelsinn: geschäftig): iehgeimTeiN 
ae Pete Far ET mV. 10,89,2. MORRLT Agferettgnd 7- 
an ginge AATETIS TEIFTt: V8.10,7. — 2) £. OFT eine besonders 
Art Brennziegeln (20 an der Zahl, zur Aufbauung des heiligen Feuer- 
altars) (ar. Ba. 7,4,8,37. 5,2,31.44. 8,2,2,4. 40,4,2, 14.15. Kirs. Ca. 
47,6,2.8, 13.21. Manton, zu VS, 13,53. 

2. TFT (von 4. ET) 1)adj. ». FAT. — DT. OFÜT Geschäftigkeit: 


arfarem af ZIZTEUTT RV.T,45,2. 5,44,9. Vgl. FATRUT. 


(wie eben) adj. geschäftig, von Händen und Fingern RY.9,14, 

2. 38,2. 10,153, 1. me emet regt 9,56, 3, 1,79, 1. mt: 9,2,7. 76,2. 

bucd (von 77 mit AT) adj. absggteiee, vertreibend, mit dem obj. 

componirt: ı M. 7,217. Z:CRIATTE R. 3,79, 44. 2,45, 8. 
Passat. 111,98. Muxia. 138, 1. H. 675. 

EITZTA (mie eben) f. Abwehr, Vertreibung: TEIATER Arr. Ba, 
1,16, 6,1. 7a mamIgra Ha: Tantra Kaixo, Ur. 8, 
12,1. 

EITTÄT (wie eben) nom. ag. Abıwehrer, Vertreiber: TRTRTE] Car. Ba. 
4,1,4,6. 2,8,6. Kuino. Ur. 4,3, 1. Sugn. 2,77, 16. 

SITETU (von ZT mit ET) n. das Forttragen, das Entwenden: H- 
ANZENTET STERTONÄTTETET 9 M. 9,293. 44,57.463. TRIMTS N. 
40,9. Pahdar. 82,7. Uebertr. Vernichtung: ATIST® Vıgv, 13,11. 18,16. 

EITZTAT (wie eben) nom. ag. Entwender; das obj. im gen.: FARTTFT 
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M. 8, 190.192. im acc.: AFRTTZTT Matt ya ur fr P.3, 


2,135, Sch. geht im comp. voran: rare R. 4, 17, 32. Earl M.9, 
nn [oe 
275. Uebertr. Sühner: ER TATTERUNT FAT M. 11,161. 

TFA (1. MT TM P. 6,2, 187,5ch. 

ATEM (von 371, FARETAR mit ET) 6. MORTISETU und TATTO, 

aaa (wie eben) f. das Vergehen, das Schwinden: amem> 
Crerigr. Ur. 1,11. 

ITTTE (ron TT mit ET) m. 1) Fortnahme, Entwendung: MTÄTTS 
R. 3,75,60. SJTT2 Vın. 319. Paxkar. 126, 21. Ku. zu M. 8,352. Da 
(d. i. IA — AURTATTSETEU STH 5 Faraftenn R.3, 40, 16. Ent- 
fernung: TAATTEETE Paan. 81,5. — 2) das Vertkun fremden Gutes Dis. 
im CKDa. — 3) das dem- Auge - Entziehen, Verbergung, Verheimlichung: 
RATTE RT sich verstellen, sich ein fremdes Ansehen geben (ix. 
13,22. Vgl. TICHTTETEN M. 4,255. — 4) Verlust AK. 3,3, 16. H.1524. 

ATTTch (wie eben) adj. forttragend, entwendend, stehlend,; subst. 
Dieb: IRATTZTERA (FIT) Hır. 14,9. AOREUTTO M. 9,256. Jiäk, 
3,213. R. 2,82, 11. 4,16,48. Paxdar, 133, 6. 228,24. APTTTTER ein 
Rededieb, der sich eine Kenntniss von den heiligen Schriften verschafft, 
ohne dazw berechtigt zu sein, M. 11,51. Jiss. 3,210, ENCHTTETTR der 
sein Selbst bestiehlt, sich für Jemand anders ausgiebt als er ist, M.4, 
255. Vgl. ZIRZTE 3. 

ucarg! (wie eben) adj. forttragend, mit sich fortziehend: ram- 
u fragen farm M.2, 88. 921 AT SISTENTET FERIEITTZT- 
finit R.4,44,51. AUeTHaT FERITTTGTETUN 5,88, 24. 6,82,73. der 
entwendet: zum? R. 5,66, 31. Paxdar. 33,4, 

ATETA (1.87 -+- STH) m. ein Lachen ohne Veranlassung H. 298. 

ZITTTET (von TA mit IT) adj. zw verlachen, zw verspotten: FIT 
GATZTEH A SEIT R.2,97,2. 

ÄTTaRTT (1.07 - TÜTE) adj. ohne die beim Absingen des S4- 
man angewendete Silbe him: TRUE gta Car. Ba. 2, 
2,8,11. arm TU AIet: FITEITER 12. 

ET (von 63 mit ZT) m. 1) das Läugnen AK.3,4,210. H.an. 4, 
301. Meo. v.37. P.1,3,44. 3,2, 115, Värtt. 2. M. 8,52.139. Verstel- 
dung: Eiskirıl A Cru mA sro at: (Baockmaus: gib dich nicht 
der Versweiftung hin) Karuis. 10,923. HITS adj. sich verstellend 13, 
156. — 2) Besänftigung, Befriedigung: 77 SITTTTRE: Cat.Bu. 
1,8,2,9. Zuneigung, Liebe H. an. Me. 

TeT (wie eben) f. 1) das Läugnen Canvan, im CKDa. — 2) N. 
einer rhetorischen Figur Kiras-Pa. 148, 11. (gg. 

ITaM (von GA mitHT) m. Verminderung, Reduction Sucn.2,221,18. 

ira TTEL, gen. pl. von 2.07, + CM) m. Wasserkalb, N. eines 
Siernes, Coresa, Misc. Es. 11, 362. 

IR «u TR 

4. ATFE (von U mit ET) adj. abseits oder hinten liegend, entfernt, 
von fern kommend: aaPiTd 4 area Teramden: are HA H- 
farm: RY.4,110,2. areageererhen FEPTEh 611,4. 13,2. V8.20,44. 
Die Erklärer zerlegen das Wort in 9 + Tief (1. — Vgl. AIERT, SIT- 


19° 


2. STIER (3.9 + TAN) m. Unverdaulichkeit Sugn. 1,186, 8. 

3. SITE (wie eben) adj. wnreif, vom Geschwülsten u. s. w. Suga. 4, 
298, 6. 

ÄTFRRRTEL (1. MIR +9) adj. fernschawend oder fernglänzend, 
von Agni RYV. 8,64,7. 

STIER (3. 0 +- TIER) adj. nicht dureh Kochen, nicht durch Reifen 
entstanden; ursprünglich, natürlich Buismin, 41.04. 

TaTUT (von Erg aa mit 97 + 1) n. das Wegtreiben: 
SFATT° Kiru.Ca.d,2,35. 22,5, 19. een ACH TITTERTIR] 25, 4,30. 

ITERTTT (mie eben) adj. fern haltend, übertrejfend: au: Fnıim- 
ang: Buanra. 1,5. 

STIFTA (wie eben) das Wagtreiben: TAT ICHINTTTAITTTEEI ved. 
P. 3,4, 16, Sch. 

TIER (wie eben) n. Ablieferung, Abtragung; s. HTTT°. 

STATE (2. EITIER + TIER) 0. Ingwer Riöıs. im CKDa. 

ITEHT (vom 4. BITTER) ad. abseits, fern: U ef Tata Hercerd ST- 
arı werterterg murdter mv. 4,129, 1. 

STITHTEL (ob. von 4. MAR) adv. dass: SPRIT TA NAAIATTERTTE- 
arata RV. 8,2,35. 

TITRT (von 3 -+- TEN) adj. 1) wnreif, von Geschwülsten Sega. 1, 
308,2. — 2) unverdaulich, von Giften Soga. 2,253, 16. 

STÄFHÄeT (von Ag, RTleT mit MT + EM) 1. Fernhaltung: ran 
IATENTAr HEN SITEhTeRT NV. 8,47,2. 
" grPreÄ mei, loc. von 4. MATH,-+ FE) adj. fernstehend AV. $, 
6,14. 


AÄTTAHTEL (von ATTRE) adv. von hinten: SATERTZTÄTANTRUTTSTARTE 


RV. 7,104, 19. 

EITIE (4. 977 + EIET Ange) adj. = MEIITT und ArYet Tam. 3,2, 11. 

arızU 3. 7-19 adj. nicht würdig einer geachteten Gesellschaft 
anzugehören, mit andern geachteten Personen an Etwas Theil zu neh- 
men M. 3, 167.170. Davon nom. abstr. OFF Ind, St. 2,2356, 6. — Vgl. 
4, folg. Wort. 

STET (3. +19) adj. dass. M.3, 169. 176. 182. 183. 11,200. 

SITZ (1. 773.9) 1) adj. gliedios H.an. 3,116. Men. g. 28. — 
2) m. Taıx.3,5,5. Sıopu. K. 249, d, 13. a) der äussere Augenwinkel AK. 
2,6,2, 45. H. 579. an. 3, 116. Mao. Sugn. 4,345, 12. 351, 1. 2,308, 16. 
u. s. w. (ix. 61. Aman, 19. Mxcu. 23.28. 45.03. Am Ende eines adj. 
comp. f. $N.7,15. R.5,38,7. 91 2,30, 24. Vinn. 84. (ix.22. (v.L an 
den beiden letzten Stellen }. Nach P. 4,1,56, wäre bloss EI] richtig. — 
b) ein gefürbtes Mal auf dem Körper AK.3,4,8, 22. H.an. 3, 116, 
Men. g. 28. R. 2,96, 25. 

TG (von AIIz) m. N. einer Pflanze, — SITE, Canpan, im 
CKDa, 

ermrzzlt TTTE 2, 0.+ ZUM) m. Seitenblick AK.2,0,9,45. H.578. 

EATZZU ATI 2, 0. + ZU m. = die Gegend des äussern Augen- 
winkels, der äussere Augenwinkel AK.2,8,2,6. H. 1223. 

ATZTR TITH 2, 0. + TR) adj. CET ein Auge mit schönen äns- 
sern Augenwinkeln habend Vıra. 17. 
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TUEt 5 u. ME, 

EIATERTERET TTTERT + FATET) €. Norden H. €. 29. 

(von TE] adj. 4) rückwärts gewandt, hinten belegen (1west- 
Vieh): MT ETTEHTA Archten AERIT: SARÄTRIRTE SER: TEITDT: RV.7,6,0 
arräd ach umarfer rs. rd age a av.on 
— 2) umgekehrt TTTÜFE) H. an. 4,154. — 3) südlich H. 168. an. 4,154. 
— Vgl. BRITTA. 

au {wie eben) adj. P.4, 2, 101. 1) westlich: U 3 9 ATEZIRÜT TI- 
STTTT 7 STEIITTRL Art. Ba. 8, 14. — 2) südlich: S71: AITE ATI- 
zZ: H. 961, Sch. — Vgl. Tg, 

TEL (ron TA mit IT) 1) adj. (nom. m. äITz, m. FEN f. Sr. 
=) süehelirte gelegen, hinten liegend; westlich (Gegens. ar: TE 
SIT MV. 4,168,08. THE A SE ISSUE AROMEN AV. 7,70, 4. 
Farforarı Te OTBIeTHTteT RV. 10.67,5. 131, 1. AV.5,3,2. 19,3,. Davon 
TAT adv. rückwärts, westlich: ar KUELHFE ga art: 
BV.8,& art Ar zul: 10, 44,7. V8.0,36. — 6) südlich 
(Gegen. 374, H. 168. Eine Verwechselung mit SAT. —ıf. rat 
Süden AK. 4,1,2,3, Sch. H. 167. Haıis, im CKDa. 

AITHR (1. IT + BE P.6,2, 187. 

ZI (3. I +19 n. Unwohlsein Taıx.3,2, 11. H. 462, 

STHÜTTTZ (3. 9 + MUT) adj. ohne Hände und ohne Füsse 
Grericr. Ur. 3, 19. 

SITE s. u. ZT mit IT + MT. 

E73 13. 9 -+-03) n. eine Person, die nicht werth ist eine Gabe zw 
empfangen rei BASE tat Buuc. 17,22. raa F- 
SORT ÄRGTETER STÜERTTZEN U OROTER TR SAOHTER STREFTSTRFTE 
Kırnis. 24,26. 

TFT ATTR + TAT f. eine Handlung, die den Thäter un- 
würdig macht eine Gabe zu empfangen, M.11, 125. 

AUTÄTRTT (von AT TT) 0. dass: FATFFeR ZN TFA TI 
5 STRATTA I SNTTRTTN SARFTERETEN 9 STTEUTL N. 1,60. 

ATIZ s. 2. 772. 

TIETA (von 71, ZU] mit 7 + FIT) m. das Fortnehmen, das Ent- 
fernen; der Gegenstand, von dem aus eine Trennung erfolgt; die Be- 
ztehung des Ablativs P.1,4,24. fgg. 2,3,28. 3,4, 74. 

EITTER (4. EIT + SIERT) P.6,2, 107. 

IT (von 4. Ma mit AT) 1) m. Anshauch (Gegens. TI): EFT u 
Feen ER: AV. 2,28, 3. 5,30, ı2. 6,41,2. 15,18,2, 16,1—17 (deren 
sieben). VS. 13,19. 24. 14,8. 12.14.17. 22,23.23. 23,15. 25,2. 36, 1. Car. 
Ba. 8,1,2,8. 4,2,6. 5,8, 11, 10,1,8,3. 12. 11,2,9,27. 14,4,3, 10. (— Baıt, 
Än.Uo.4,5,3.) SATT A USE: AT STÄTTEROTEUN IIRETEIT SATAR (Ein- 
hauch?) ca I Feat 6,22.(= Bau.Aa.Ur,3,2,2.) Bus. 4,29. ATUTT- 
aa ART RENT TAPTIEITETTENN 8,27. Die indischen Lexicographen, 
die den HIT unter den fünf organischen Winden des Körpers auf- 
führen, erklären ihn für den sum After hinausgehenden Wind, AK.1,, 
4,4,59. H. an. 3,354, Men. n. 28. Hiermit vgl. man folgende Stellen: 
MITA SAL TELATR TETTTERRTET SATIN: Far MÜETER TERRA H- 
MIR: Paugson.3, 5.5. 4,3. MITTEN TRAUN ERTTAT STARTET: 
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Aır, Ur. 1,4, FEAR Spert STTPR SITTERGTEL 2, 4. 3, 10. — 2) n. After 
AK.2,6,2,24. H.612. an. 3,354. Meo. a. 28. OTITTZUTAHE ZUM 
Sion. K. zu P. 3,1,15. 

SITE (ERTTT + ZTadj.) adj. den Aushauch schenkend VS.17, 15. 

FT EIA + TA) m. = ET 1. Hat seinen Sitz im Nacken, 
Rücken, Steissknochen und in den Hacken H. 1108. 

rare ETTTT + AT adj.) adj. den Aushauch schützend VS.20, 24. 

TTFPÄFL TTFT + FD) N. einer Klasse von Brennziegeln Car. Da. 
8,1,3,6.7. 

ATTITT (TH ITEN) adj. frei von Lüge, wahr: ATTTEA TA Mm- 
ar zrferegfe R. 2,34,3. 

STTIETTERTFL (4. ET +-EIFTE -AAER) m. N. pr. eines alten Weisen, 


der mit Krshya-Dvaipäjana Identifleirt wird. SITTETTeneNT TA SIT- 
Arge a A TreITeI Art Fam: Hanıv. 14363. MBn. 12, 13695, 
13704. Conan, Misc. Ess. 1,327. Wixn, Sancara 84. Wenza, Lit. 218, 
N. ı. 


START TA, gen. pl. von 2. IT, + TAT) m. = ET TIL I" 


u. 2. a7) P.4,2,27. 

SEÄFTTET und STÜTTETT adj. von STÄTFLT P.4,2,27.20. 

SCHE BITTE, gen. pl von 2. #7, -+ TIER) m. Herr der Gewässer, 
ein Bein. des Meeres Riöan. im CKDs. Varuna's H. 188, Sch. 

ermmata FT + Taten m. ein Bein. Civa’s Cıv. 

ZI707 (3. 7 + TTT) adj. f. EIT fehlerlos, nicht böse, rein, unschuldig 
Aır. Ba. 2,7. SUATAT STE FAR: ATTREIOT Dacı 2,39. Bainmar. 1,92. 
Daron STR] adr. Vor. 6,61. 

SIARTRTÄETT (3. 29 + TI - SATT) adj. wicht hässlich aussehend: 
art dr ar N ASeRTrhreRTgeRt v V8.16,2. = Grarigr. Ur. 3,5. 

TER (8. 7 + I17- FD) adj. nicht Düsen thwend, zur Erkl. von 


SET Gar. Ba. 3,3,8, 12.20. 

ÄITTIFUR (3. 9 -+- TI - FO) 0. das Nichtüberhandnehmen des 
Vebels, Heil: FREMZZTTTTTETTT Gar. Da. 4,8,8,15. ARTE TOTaHT 
Ta: ANFITTTAFARTA 4,2,2, 19. 4,8,13. 

EITTIeETZ (3. 7 + 007 - TOT) adj. nicht mit Fehlern behaftet VS. 40.8. 

SITE (von FA mit ET + ET) P. 3,3, 124, Sch. (vgl. 6,2, 144.) m. 
Achyranthes aspera, eine zweijährige Pflanze, vielfach als Zaubermittel, 
medicinisch und in Opferbandlungen gebraucht. AK.2,4,2,7. Taın.3,3,37. 


Aıssuir, Mat. ind. 2,221. armen ent eg Array arreher AY.dR, 


rn 


7. 17,6. 19,4. 7,66, 1. V8.38, 91. STTE Zal fra ara Teh- 
FIIR Car. Ba. 5,2, 4, 14.20, 13,8,4,4. Kira, Cu, 24, 4,22. Äcr. 
Gum». 2,7. Kaug. 50. Sucn. 4,187, 15. 2,49, 19. 102, 4. Jiös. 1,201. EITI- 
MIIRT Gar. Bu. 5,2,4, 14. (Kira Qu. 15,2, 1.) OUZER 15. (Kira. Ca. 
45,2, 2). 
EITTEITSTT (wie eben) n. das Abteischen, das Abteehren (von Krank- 
heiten und anderm Unglück): OFÄTX Verz. d. B. H. No. 1102—1164. 
Tara PTR, gen. pl. von 2. MT, + am m. Herr der Gewässer: 
4) das Meer AK.1,2,3,2. — 2) ein Bein. Varuna’s N.3, 4. 3,37. 
rm AT + FT n. Fewer Canoan. im CKDa. — Vgl. SIOTE. 
EUTTT {von Z mit ZT) m. 1) Weggang, Entfernung P.4, 4,24. MAT 
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(con wo) START: Vor.6,20. EITT Cıc-4,54. HÜFATT Meon. 78. EIER 
R. 2,93,9. 6,15,24. 79,56. Raon. (ed. Calc.)4, 53. TATTRT eine Verminde- 
rung um eins M.1,70. — 2) Vernichtung, das Zugrundegehen: APTITT 
unvergänglich, ein Bein. Civa's Cıv. — 3) Vergehen: EIfFeT 1 STATTT 
FA FEIN: SORT: Fl: Ver.3,2. — 4) was vom Ziele abführt, Gefahr, 
Nachtheil, Schaden (Gegen«. SAT): I7MATE FTENFRFAUTET TAPTER: | 
SIRRTTTE ar ARE a Ta N AFTER Amen: (se. {EM 
AfaaT TANTE I R.3,44,5.9. Sriemmeatde: 4,0. sur Taein- 
FAITER: (sic) FITMÄ ST FRTFIRTARP asdar. 1, 48. ATTERSEE FENTÜRTETTT- 
TEÄZEFENT © FAITGEL 70. AOTRTTRTETE TIER (sc. die Armuth) II, 107. 
ZEIT adj. 214,7. 14. ATMOTZU Hr. 14, 15. ara scmeeeiten 
IV, 101. azım (viele Gefahren darbietend) aa Pırkur, 8,21.25. 30, 
25. AT: ERAFFTITTT: Paskar. 1, 192. = Hır. 1,202. FEARTIRT: AM: 
Cärrıc. 2, 11. ATI Gefahr bringend Passat. 102, 7. Fra gefahrlos, 
keinen Nachtheil bringend: ZT: R.1,9,2. N.4,19. — 5) Ausgang, 
Ende (des Wortes) RV. Pair. 11,34. 

TfaR (wie ehen} adj. 1) sich fortbewegend, fortgehend: TA 
sich nicht trennend Karwis, 12,33, 17,17. 19,50; vgl. E7TTT°. Das comp. 
UTTTTHTRT (Buuc.2, 14.) kommend und gehend ist von ZITIT] und I- 
IT abzuleiten. — 2) vergänglich, s. GTT1°. 

1. MITTE (von 1.27) n. das jenseitige Ufer Haris. im CKDu. — Vgl. 
HATT: 

2. EI7TE (3. 7 +-MTT) adj. £. ET. 4) grenzenlos, unermesslich: ara: 
RV.3,30,9. 3A: 1,14. TARIT 4,42,6. 9,68,3. TIARIT 3,30,5. Daher du. 
00 viel als Himmel und Erde Nasen. 3,30. ATS RV.5,87,6. MRITZE 
Treat Fact WIRT FAHEA Car. Du. 1,3,3, 14. NIE- 

44,5,8, 12. (= Ban. Än. Ur. 2,4, 12.) 7,3,13. PIE. 
5,88, 6. EMTER — MITGTTE 5,3,2. 6,108, 17. AULFTARTER (di 
des Meeres) T{ TIEHTTEE 3,44,37. ARTTIRRESERE SATT AREE- 
IL 6.2, 9. TIATET MERTETTR: WirrIeer 4,27, 15. AIOTEHTE- 
FTTETT Buuarn. 3,1. — 2) unerschöpflich: ITL MEN TRUR RV. 40, 
4,1. IT: 4,17,8. 

SEIT (von ELT mit AT) adj. entferne: ATTTÜL TITTTEL Nın.9, 29.5. — 
Vol. PT. 

ra 1. 1-0 adj. f. #7 Kic. zu P, 5,4, ı51. 1) ziwechlos Sih- 
xx. 1. — 2) sinnlos: ma Feuer Sogn. 2,243, 2. 

ErTriR (von 1.07 + ") adj. Kic. zu P. 5,4, 151. zwecklos, unnüts 
M.8,78. Sucn. 1,64,8. 08,12. 2,201,9. Sifiensan. 60. Paan, 92, 12. 

SUITE m. N, einer Pflanze, Cassia fistula, Cixt. 1,2. 

rad (von FT mit ET + EIT) m. Schleife, eine Vorrichtung zum 
Hemmen des Wagens: MIITTFARTTET Car. Ba. 3,3, 4, 13. Kira. Ca. 
1,9,15. 

ITIET f. N. pr. eine Tochter Atri’s RV. Asıza. RV.8,80,7. Ban. 
Dar. 6,21. in Ind. St. 1,118. 

ITEFL (von Zr] mit IT und Debnung) adj. abgewandt, ». EITTTO. 

EITIERT (von FT mit AT + ET) adj. 1) geöffnet: FA TEFTT MBn. 
4, 1341. FRTATERTITTERT Bunc. 2,52. ERST EITPIA ETETET ST au 


FI Karais, 21, 118. TAAETT adj. Kirs.Cn.7,6, 13, 10,4, 11.— 2)90- 
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schlossen H. an. 4,92. Man. t. 180; vgl aaa. — 3) frei, unabhän- 
gig AK. 3,1,15. 4.355. an. 4,92. Men, 

Arster (von 97 mit #77, mit Dehnung des Auslauts) f. Verschluss, 
Versteck: A GArH TTeRHrHterT RV.8,55,3. 

Tem (von Z7 mit 77 +7) 1) adj. a) abgewender, mmgekehrt, 
umgewandelt: FIT A] A ATeNT ATS — SR ARTEN AA 
A IA R. 2,12, 59. — b) abgewendet, abgekehrt, verschmähend, mit 
dem abl.: HATT: MBu. 3, 052. — c) (vom caus.) zwrückge- 
schoben: ORTE Vin. 212. Oder ist hier etwa aa zu lesen? — 2) 
n. das Wälzen des Pferdes H.1243. 

rat {wie eben) f. H. an. 4,162. zur Erkl. von Sem. 

EIITSÄR (von 3. 0 + TE) 1. P.6,2, 156, Sch. 

EIITSTT (von FIT mit 77 + FT) m. 1) Zuflweht: SITEIMMTTET: sich 
unter den Schutz eines Brahmanen stellend M.9,335. Wohl falsche 
Lesart für SITTÜTTTSTT:. — 2) Geländer oder Hecke um ein Gebäude 
H. 1012. R. 5,11, 10. 

ITE (von FAT mit MT nach AV. Pair. 2,96.) m. Widerhaken (am 
Pfeil». B.): MFOMEH Frrard ArHaze TÜR: | AMEPEERT- 
GehetıterlATerE PATE N AV-4,6,5. im comp.: AAMÄTET FA TOTkTel 
anna harter Fate 5, 18,7. — Vgl. ITE. 

TÜTE (von SIT) adj. mit Haken versehen: USA TIer- 
za RY. 10,85,34. 

UTG « 2122211372 

EITTAZ (*.L für ZIIAZ) m. Köcher Sch. zu AK. und Sinas.imCKDa. 

ATI (von TA, STeTeT mit ET) n. 1) das Wegwerfen: AIERTST- 
MO Kira. Ca, 7,7, 11. ZIISTTO 49,3, 10. — 2) Blutbad AK. 2,8,3,82. 
1. 372. 

am int Upasarga (Nın. 1,3.) und Gati gana az (rgl. P.1,4,59. 
60.) Vor, 1,8. KarmapravakanijaP. 1,4,96. 1) ein an Verbalwurzeln 
u. nomm. antret.adr. (pracp.), Erlangung, Verbindung und Anschliessung 
bezeichnend, Nıa. 1, 3. So ausgedehnt der Gebrauch des sogleich zu 
besprechenden selbständigen am ist, so beschränkt der des angelehn- 
ten. Schon früh scheint dieses durch apı verdrängt worden zu sein. 
Vgl. u. d. Wurzeln EL, 3, TA, 77, 2 I, IT, TE, 7, AA, 
uni lei & w, und die mit am anlautenden Zusammenss. Der Aslsnl Ben 
am fallt nicht selten ab, Vor.3, 171. der Auslaut verlängert, & ai, 
EIITFTEl. — 2) auch, ferner, wie 9 einzelne Theile des Satzes oder 
ganze Sätze einfach aneinanderreihend: IT; arraamıı ar ara aA 
RY. 5,46, 7. and ar an fen a ME OT 40,14,6 
aa deren Perle meet Tre Aha. Kr bee egeT 
arena and: 10,10,55. MIETAIRTTTN 9 u rierTeng Fra 
age a RT TRITT N MA,00S- elibeiadisuhen 
Tarzan. Fred Fate era are MS TFT 
33 TIAARReaeT I 3,254. FGRTaTzreHHaT: Sara reg 
SEHR TATOTTE 2,2 4. TETUIETERTEET TEUNTRTEU: 5,30. fer 


Freraferen reg 11, 01. 3,58. AK. 1,2,3,30, Steht 
bisweilen auch voran: TATIUIFAT SUTIFTTET M. 12,4. H, 11. O7 


— UfÜT sowohl — als auch Hır. I, 189. AfA Feffz aa fer P.4,4, 


om — Afı 
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96, Sch. IT — @ dass. M.8,23.7 — AT - un. w.455 5, 
155. 7,90. 8,48. N.3,24. Vıgr.3, 11. Ver. 32,7. IT oder auch M.2. 117. 
185.200.220. 3,2.82.220,243. 4,7. 8,20.32. 147. 6,19—21. R. 1,7, 10, 
3,36, 19.21. 4,16, 19, Vin. 254. durch ein Wort getrenat Hır. 1,196. 
afz am — afz am — Oz aa N. 17,48. 00T (nach dem ersten 
Gliede) — ET 1 — ITIT M.8,276. MATT SCHE MEIRITeT sei en gross 
oder klein 3,53. 7 — 117 weder — noch M. 2,112. auch umgestellt: 
EITT IT Nin.4, 1. 7,4.5. M.6, 17. 9,287. 11,74. Raon.1, 10. Vi0.197. I- 
FTAaT a0 5 m. 10, 60. R.3,37, 18. 3,00. N.10. 9-7 AR 
(dazw. das Negirte) am TR. 1,6, 10. = Alweder) — I (noch) — 9- 
TA aIT (noch auch) M.6,51. 4,4116. MIT FAT HETAT SCHRETAT 
STR a FLO, 154. ET I 9:2, 161.214. Verbindet sich mit # 
mnd: ma Mm. 1, 14. 7,12. 8, 190.209. 9, 108,265.266, N.2,14. 12,87. 
Hip. 2,26. 3,9. R.4,1,0. Hır. 1,74. ITEM N. 17,20.9 — 9 ua 
weder — noch M. 5,163. = 7 — UI R.4,51,34. FAT TAT 9 
bang 7 M.2,76. auch von einander getrennt: Feiner lol 
ZUTRITT FORT M. 2, 103. Fagel ÜNHTZUIRTIT 206. 8,127. — MR 
TTN.12,4. 26,14. Ci. 194. Vı0.246. AK.3,6,9. am Anfange eines Satzes; 
E07 7 EIGETU STTeh EIER STE R. 4,34, 07. Nm. 7,4. N. 19,27. Pahkar. 
182,2. vor einem Gloka Gia.7, 11. 40,5. 112,21. reiht wie IT] 7 zwei, 
einen äbnlichen Gedanken aussprechende Gloka's an einander Hır.b, 
4. 12,13, v1. Cin. 18,3. v. 1. zu 14. Duöatas. 66,7. 67,19. = (weder) — 
7 (noch) — FITT 9 {noch auch) N. 1,13. — WITT M. 4,6. EI ar 1, 
105. AT — HIT 10, 109. = (dazwischen das Neg.) 7 — HIT 7 MIT 
(dazw. das Neg.) 7 N. 8,16. Ueber die Verbindung mit 97, a, a 
IT s. u. 7. Dieses und das folgende EITT ist das SIT AT der ind. 
Grammatiker und Lexicographen. P. 1,4,96. AK. 3,4,22,/Cor.2@,) 10. 
H. an. 7,33. Me». arj. 47. — 3, auch, mit einigem Nachdruck das vor- 
angehende Wort hervorhebend: 7 rd TITE MM Sfr RV. 10, 
7 ‚6. AITEAT ET FH AV. 12,1,25.4. an sarah A er 
ATI Gar. Bu 1.9,0, 16. 2,3,2. 5.4.9. 0,8, 17. Al TE 4,e, 
13. 2,82,7. 4, 13. usw Au 


a Fan mem STATATTeRR- 
ee 3, 108, aa ya ge: fm 
u Hirn: l Armeitee f fat Il 200, gm SA- 
ar STUTERegeN: MEHPTTER: SP: 1 EMTRIET far GROHE SENAT: Ai FRI 
SEIN 9,390. QAZARTTA STIER FAT FETT I RE GOTT H- 
FETHETTTETTERET I 1,119. 3,61. 10,71. N.3,4. R.4,9,38, Hır. 10,4. 
a su TETT: kshullaka bedeutet auch (unter Anderm auch) 
sehr klein AK. 3,4, 10. 11. AUT auch etwas Anderes, noch etwas 4A. 
Gin. 15,16. ZZTÄTMIT auch jetzt Hrn. 14,3. noch jetzt (ix.B, 6. EIIITT 
noch heute, noch jetzt R. 4,38,9. Paxnar.213,5. 216,2. Karnar. 130, 
Giu. 29. v. L zu 32,5. 23, 11,7... = HOT Car. Ba, 14, 4,2,34. — Ban, 
Än. Ur. 1,5,23. ERIITT I auch heute nicht, auch jetzt nicht, noch 
immer nicht R. 4,26, 31. Coxas. 44,10. = TRITT Paan. 59,11. TIT- 
TT auch erst, schon erst Gix. 72,9. An falscher Stelle stehend: MEI 
TUSTeR] FOrRR STTOR: AÄTZTET STE  AAFTTT (gehört zu TIER ARTET 


TUETTergOn EtzTeT Il MT, 104. ATI ET (hierher geh. iR) 3 


N, 1,30. Auch durch 9 verstärkt: Tg Thi TRIG erbee 
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deutet auch (unter Anderm auch) Asa fortida AK. 3,4,9. am am 
aber und abermals R.2,45,9. MT und ’TIFL wiederum erhalten öfters 
ein verslärkendes #TT R. Gonn. 2, 44, 22. Cie. 148. Rasa. 2, 52. 
Paskar. 1, 381.402. S1,21. 68,23. 74,9. 93,13. 109, 4. 117,3. Vo. 
498. 322. Einem HT beim relat, entspricht ein zweites ATT beim de- 
monstr.: RITTER — ARTE M.9, 275. za gm Hr — Ara 
271. — 4) auch, selbst, sogar, in der Regel auf das hervorgehobene 
Wort unmittelbar folgend: 7 STERTT SIT I (RY. 9, 108, 6: seh 
STeITFAtH SV.1,6,2,8,. Zeit SIT (selbst wenn er ein Knabe ist) 
ra Tatrd Ten ae Erf: M.2, 150, Beni SIT I 6,58. cal 
SCHFR: sogar von grosser Sünde 2,79. Tat 1% 4 ns.” 
Fir A PEHHRR TIER: TATTOHTEeTORZET N.B, 00. STATT HARt a7, 17. 
Hır. 1,78. Cix. 33,18. 76. 146. Raon. 1,9. fr et 
FE IT: 0.183,00. SETZT TOTTRTENNTERFUTETT Set: Gin. 2. Th 
757 era sit (heim folg. Beispiele steht 
en nom. und praep.) sen stern 00, s. STH 
FERFTT ZEIT: Raom. 2,14. TR TPITA SCH TRONTETEN IE 
Baal Vm.7. — R. 1,1,5.34.49,96. 4, 16. Hır. Pr. 8, 1,9.32.70. Cix. 19. 
34.38. 10,18. 27,6. Racn. 1,34.94. 2,7. Nach einem compar.; a am 
FArTTITERT SIT 5 Kuno. Un. 7,8,1. SIIEPFT: FAT STR Cix.186. EA: 
aramt faaater 113,5. aan wenn auch nur einmal Cix. 27,2. E- 
za sogar jetzt, schon jetzt R. 3,70, 18. aaa dennoch, dessenungs- 
achtet (s. u. Aal, za selbst wenn M. 6,67. 8,164. 9,319. ( u.fe) 
Vorangehend: m a Pag Rue ag Pr per v8.23, 
50. MEHRTATEITETER zei aa TR Ars. Ba.d,25. Ef 74 
SÄÜTATFTTFTÄRT Karnon. 1, 20. Anferfeent Ta AohTeNeeE a Zoe 
uf laranteie Kanon 18, MCHRET FIET: Nin. 7,5. SICHT M. 4,128. 
248, 11,248, man: N.13,34. a a 
AR TOR ı TU RTEITeR TR: Rn. 8,57, 17. BRIENRER ERSTERTIRT 4.45, 
9. Dag. 2,22. Hır. 1,128. Et FARTTATSTeR P. 4,4,96,Sch. 7 PTT 
fangen PRaTRLS, 3,154, Sch. (dieses EITT mit dem potent, ist das SIT 
TPIMEIT oder FPIFTATTTEL P- 4,4,90. 3,3,154. Vor. 28,17. AK. 3,4,28, 
[Cor. 24,]t0. H.an. 7,33. Men. avj. 47. Hierher gehört wohl auch das 
af ar H. an. 7,33.) EI SIT FOTTet P. 3,3, 142,Sch. IT fHRTT- 
he 4,4,90,Sch. (EI177 ITETATT] P.1,4,90. 3,3, 142. AK. 
.an. Meo. ar) Frei SERTH Vor. 25,8,) am IL sogar wenn 
M. 10,37. Buasc. 4,36. DB, 30, Selten vom hervorgehobenen Worte ge- 
trennt: ZT HET STT obgleich fern seiend M. 8, 42. MEI ME aA 
si selbst vom ersten Besten erzeugt Hır. Pr. 22. BUNUIE ELLE 0 
sim fx are: 1,30. Auf ein am beim relat. folgt ein am beim de- 
monstr.: Ef MERFRG ET RA SIT. 7,55. Mafır — Aare 
(* u. az und Tal). In Begleitung einer Negation übersetzen wir am 
durch einmal, quidem : 4 Freud STEG RV, 10,74,5. MMTTT- 
ZIG TIME A gni verdrannte nicht einmal ein Haar M.8, 116. EITRIRFRT 
usw. ı 2,226,227, 3,51. 4, 109.133, 5,157. 8,344. N. 


41,36. 13,18. 24,26, 35, 10. Cix. 9, 74, 107, 149. 106,3. Vin. 241. Raon. 
3,6.02. Ar. 1,10. AMT — HEUT AT STETOR diese gewahre ich auch bei 
Keinem von ihnen N, 5,14. Ren zu afa 7 FTEUA Hır. 28, 10, 


am —— m 
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ar Age RT Racn. 4,47. EI (gehört zu ref TIIAUE) 
ua Eu 7 Tarzan zu {tie viel weniger) HATT Dar. 2,24. 
Sehr häufig ist am in der Bedeutung sogar nach einem aus der Ver- 
bindung eines interrog. mit FrIrt oder FAT gebildeten indef. anzutreffen: 
RÄTTZTUTETRTTT selbat das kleinste Versehen begehend M. 3,190. I- 
TChTRZTT selbst ettwas ganz Geringes 4,225. 7,137. TTTETTATzTT 
ga zum ersten Gliede der Zusammensetzung) FAHRER Fix. 9, 
0# FhfaztT FIR er rühre kein Glied an, eu sei welchen es 

wolle = 4,83. 2,203. 3, 14. 7,0. 8,365. 7 — aTaRTT 4,05. 7 mr 
TRIZTAITTTEITTET Paxdar. 244, 4. Auch in dieser Bedeutung erscheint 
ET durch % verstärkt: FREIE 9 FFTTFLM.O, 199. Met (sc TATEN 
SIT U (auch selbst wenn eine Beleidigung zugefügt worden wäre) 7 
Aa: N. 25,10. — 3) aber, Gegensätze aneinanderreihend: u. 
sw. AA ZIERT TUT: ASTA 0. s. w. SATA STR TON SER: U 
M.7,07.48.51. Te AMTMACHRI APR ZUzTETR (Ay Sand 
ai % a are (ein stärkerer Gegensatz) aETe IN hie ur 

ZU: FOR TEN OUfEER a: ı 00 5 

IN 320. SIICHT RÄRTTÄTTTENGET STORE: re 

Pt zIet TARA: II 10,67. 1,77. N.12,97. Auch durch 7 ver- 
stärkt: TFT TE am: Farsttrarta PAARE: M. 3,221. Schr häu- 
üg beim Wechsel des Subjects unmittelbar nach dem neuen Subject: 
AUER: AISTTHRSENT SIERT SEIT MTSSHRTSTEHteg 1 ZETReCTer SHErEgTON STENT- 
zen ae N. 29,5. 12. Meg] FIeN: | FORTE Te a 
ns AT MATRTERE Cix. 18, 15. MBn. in LA. 46, 16. Sexo.4,12. 
Vıgv.7,6,7. 13,23. R.1,10,27. 17,35.36. 2,107, 16— 13. Rıca,12, 10,20, 
Vı2.28.50.89.91.92, Kurnis. 3,52. Cix,24, 16. 29,1, 31,11. 61,13. Hır.tS, 
9. Ver.28,13. 29,6. Auch MIT R.4,4,32. 3,63,29. EM N.21,23. 77 
_ am Kuruis. 4,32. Vgl, das arab, oe _ n nyr: (bedeutet 


sonst: wenn auch nur einen Augenblick) aftre ASP TT- 
FATTENT Ag Aha STIER: FIT: IN Hin. 2,20. TEREITER AIfERRT nur 


unter einer Bedingung Gi, Cu. 61, 5. arzımm (nur dann) urtteeeter 


TRTRZT Din. 125,6. (vgl. 126,5.6,) STRITTT nur heute nicht, d.i. a) jetzt 
noch nicht, b) jetzt nicht mehr; s. die Belege u. FR. In dieser Bedeu- 
tang fallt am mit 77 zusammen. — 7) wenigstens: az a er nee 
azı AfRTTETTTRAPR: TEN: (7. 1. APAAL St MPN Mir. 19,7. 
spfergezch SUTEHEPAT 9 ATOTem I GENRE HEN DIE TER Ta 
TUM,3,101. = Hır. 1,53. — 8) ein pron. oder adr. interrog. geht 
durch den Antritt von am in ein indef. Ban su Fam, am, aa, 
Ep aa. — 9 nach Zahlwörtern deutet IT7 an, dass mit der ange- 
gebenen Zahl die ganze vorhandene Anzahl erschöpft sei: aaa beide 
Rusn. 12,93, AK. 2,1,5. Ki. beim gana are. za Beides Sıoon, 
K. zu P.3,3,19. M. 18. STUART FARTON (alter drei Moers) TOTEN 
WATT: ved. Käc. zu P.7, 4,53, AAMMMTRTTEN 7: 


M. 7,200, FT © R. 1,21, 11. 3,18, 40. (vgl. im Päli: 


Bi SIERTA, was Bons. Intr. 394, durch dans les trois mondes 


mämes übersetzt) gen PTR a. 4,107. 3,20. 8,57. 8,359. Il, 


188. APAZTARITTHT arte 7,109. 11, 179. Tzm H. 138. Vin. 


38. Auch bei dabeistehendem pron.: ZUTLTIRTAT: M. 7,49. ZÜTTIMA- 
20 
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m: Gaor.23. WR START M. 2,39. Fawedag a, 00m. m ST vn 
8. Arıt M.1,16. 4.73, 549. 863. 
aaa (mit verstelltem am) Hır. Pr. 26. Statt des einfachen aa 
frifft man auch EIER © und TIME AT am: RATUTERTT STEHT STUNETTEL 
=. 12, 30. 34. arguhrerfe ÜTTTI 4, 8. 9,236. ar BR: 6,91. 
Zum Ueberfuss erscheint If auch nach 37, FT und da, wo das 
Zahlwort von A begleitet ist: PIPUTTT M. 10,52. Dag. 2,36. Cix. 
109, 16. P.1,1,57,Sch. am EA um. 2,14. 8,377. 10,68. Ver. 
27,16. SIT Cix. 97,. Fawe erpaı a. 3,135, AARZRUT- 
a AT nicht beim Zahlwort, sondern bei Ef) 8, 130. Nach 
"s hebt EITT oder 7 7 die Gesammitheit stärker hervor: ga H- 
Teer m.3, 103. 6,58.89. 9,190. 202. 10,95. 12,84.85. Vın. 70, Die- 
selbe Kraft hat #17 auch nach STETTeT: M. 8,37. Vielleicht ist auch 
hierher zu ziehen: HU SIT alte andern, die übrigen Vo. 196. HFU- 
TIATT der übrigen Sıvon. K. zu P.4,2,36. Mf STT die übrigen H. 131. 
und sogar N. 20, 13: ATTETT MET SON STEA TIASRNETET (auf der 
ganzen Erde). Im letzten Beispiel können wir uns allenfalls auch mit 
am sogar zufriedenstellen. — 10) Fragepartikel am Anfange eines 


Satzes: uf ET SURARFMHÄNTE RITTER. 5,33,34.38. 1,51,4. 
erfor SIFeHTegenT SH TETTIER: Gin. 7, 14. 20T ART ETETeN 12,20. MCaTTEeT 


FEAR FTD, a. af PRTEÄReTTEN ZT: 08,07. MT a 
SITTITET Ducras. 68, 11. Dies ist das ET MR AK. 3 vAnt, (üen.SB;}88, 
H. an. 7,3%. Men. avj. 47. Mitten im Fragesatz etwa: ed Echcne 
m Fam RY. 1,164,6. — 11) am Anfange des Satzes mil einem 
potent. ach wenn doch: BT ORDENS 
3,274. AUT 57 ZaIeTt: TÜTGET AICT STAITZERE R. 2,88, 24. SITE 

ae Ar RAN AT 46,6. 51,19. 33,15. 86, 19, 717 AT SITIT- 
Ei Fre N. 8,6. Vielleicht ist R. 3,19, 13. zu Issen: am am a 97- 


UT ART (st. MTEER) TEETETT U ARTEN FRE SRRETTETEET ern a POT 


re Il Dieses ist wohl das mit 7] gleiche Bedeutung habende ame. 


8. 3,132. Der Sch. erklärt sarfıta und sanfte durch JIGTEH- 
EIFI. Vor. 25,16. wird als Beispiel angeführt: MT TUE Barzzl 


3:4 a7. — 12) bei einer freundlichen Aufforderung 


P-4,4,96. henhuläeic gehe NFFRTATSRTTE] Mao. avj. 48. 
MT H.an. 7,24.— 43) SM? =TTT am Anfange eines Satzes 
vielleicht: a Eee FAterTer ae STgaHTen Sata H- 
Me: Mai. 174,3. ESS ELSU SE 
ein nenn 
FREEN 108,5. AUT Tat FRATERRe 1 Ta STEH OIRETOHTGERTIRETT 
STERTEAIRFL Pan 107,7. a7cHen STR — ATER: DOT: OR MeTe- 
ESIET Mack. 125,13. Ist dies etwa das AT TZTITAK. „3,4,22,/C01.26,) 
10, H. an. 7,38. Meo, arj. er STE TU son- 
dern: GER MITTE FRTENt: ARTet SER 37 RRTETRTTRT 2 FO 
FTATPTT Ginric. 3,38. — 13) P.1, 4, 96.wird EITT unter Anderem 


auch ZT; di. dm Sinne eines zu ergänzenden Wortes (TANTZIT H. 
an. 7,34. Me». avj. 48.) ein Karmapravakanija genannt. Der Sch, 


führt als Beispiel auf: FIT ST FITTL, was er durch ATEM TS 


qm FAITAL es wird doch wohl etwas geklärte Butter da sein erklärt. 


aa — mr 
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EITHER (ENT +- et) m. 4) die Gegend der Achselgruben und Schul- 
terblätter (zunächst an Zug - und Lasithieren) Maulon. zu VS.9,1s, 
areft, tern aa EFTERET TEITERV.4,40,4. GARTEN 
fir A FREE 10,134,7. — 2) N. pr. eines Mannes: ITTTEIT: die Nach- 
kommen des A. Verz. d. B. H. 55, 5. 

EIITFE (von IITTRT) adj. in der Gegend der Achselgruben befind- 
lich RV. 1,117,22. 

ATTaTHEl GTA + SFT) 0. die Gegend des Ohren: Afeirt 3 A erfor 
RY.6,48,6; vgl. auch 10,46,, wo vielleicht ursprünglich EITTTU 
stand. nz 

Tat (von ICE mit Sf) adj. gepriesen AK. 3,2,59. 


ikuce (von TE mit SIT) adj. P. 3,1,118. Vor. 26, 19. AETTATTT- 


ZT] P., Sch. ved. Vartt. 
SIT (wie eben) adj. klass, == EITTIERT ved. P.3,1,118, Värtt. 
Vor. 26, 19. 
zırE (von FA mia adj. Emtyovos, nachgeboren, hinzugeboren 
v8. 9,20. 18,28. 22,32. 
TTS. + Tel von 17 = TIFN adj. nicht schwellend, vertrock- 
net: rise: Fre file. 1,82,3. 
s. E07 14. 
(von am) n. Betheiligung, Antheil: ARFTTERTTeTSTteTTeT Car. 
Da. 4,8,4,0. 07 04 207 AUTERTETTE SEAT AST ME TI 
gran, 1,0. GATETETTTeTRTERT ZT a, 1. 
[von AT) adj. betheiligt, Antheil habend: TET RE 
Tan Gier aa een STATT HEUTE Gar. Da. Sr 
2,2. Aatrent mat ©, 10.88. He 7 samen a ae 
Feel ARTEN GRRERZTERTETE SEITEN a, 16. ,8,4,20.07. 
(ron $IT, ZUTfeR mit af n. = TRITT Vor. 3, 171. 1) das 


Bedecken AK. 1, 1,2, 14. H. 1477. Kira. Ca. 9, 10,4. — 2) Bedeckung, 


Hülle, Decke: ı RV, 4, 51,4. 162,13. AV.7,35,3, % 
ar A am TIEXMTeAZTEN RITKTTER 41,3,4, 11. 


18, 4,53. Kung za: Tara: I AEETGTE TATEN Ser 
74 EIRTRIFI: Gar.Bn 11,1,4,1. usa) AT adj. R.3,76,35. 
RAZER STIL Myaiin. 85,4. Vebertr.: FT ZA MET: ATEM 
SEFNTTATTEERÄT FRFATEHT SNETFRTTTERTTEL Kris. Un. 8, 3,1. 

AFTEÄTETRL (ron stem adj. mit einer Decke verschen, verdeckt: 
ara PIE AHTTEFÄTeRTE STURV.5,20, 12. 

ern (von EIT, zur mil um m. Bedeckung: fa aneatarn- 

tg Ace: av.4,i27,n. 

ÄfdTE «77 mit af. s 

SITTITET (von 3. #1 +- TITIAT) adj. von Durst befreit, befriedigt Car. 
Ba. 14,7,2,28. Kuiso. Ur. 3,17, 6. 

SIÄTÄTT CAT SM adj. 1. # den Athem begleitend, mit jedem 
Athemsug verbunden: A a an area Zrtehterkenan arrrardnt a Fett 
TOT: RV.A,188, 11. 

ATI (von rU 1 mit arm) adj. angebunden, befestigt: SPA 
qm RÄT TESTEN 1 ANTTSTETT (oma Ef 5) BRUT: 7 
Urt TR IN R.3,08,40. 
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ATATE IÄET + SIT) adj. Antheil abend: MI SEHEN EAERTIITTERRTTT- 
me Gar. Da, 18,3, 5, 1. STHMT AITEVENEETTOE ARTTOET ATFOT- 
SITERTFeHETFEN ET SÄÜRTTT: 9,1,2, 18. 

SITTATFTIICHT 5. ARTATTIICH. 

ATTETT EIT-- IT) adj. beim Gelübde betheiligt, bintsverwandt: 
ARFRTAT SÄTTETEI: (Sin: Sr STEEL I STR ARE STARTET: I 
ah) FORT SATA Gar. Ba. 3, 6,2, 2. SITATTTDTE EIT- 
SA Kirn. On. 8,6, 36. Sch.: ZEN ISATETe STTETHTEN ZUUTATTTERT- 
a zIeT Forpptet: 1 Orr State Ahr arah: 1 Fee FTETEUN  - 
ur Ar SÄreren Eee zart: A ee reed ee 
Seitzentfe SITE: ı 

afraat (von aan 4) adj. an die Nacht angrenzend, am 
Ende der Nacht befindlich: SIT AH EA FAeitegerTefgerehgeT 

a ZEIT ESTATE FRE Art. Da. 4,5. — 2) n. Frühmor- 
et arerelet erfeheerrarhT mV. 3,0, 7. 00 oaeee eh 
TE en 1,29. 8. Roru zu Nın. 8.34. 

ET AM + IM) m. N. pr. eines Mannes: STTET: die Nuch- 
kommen des A. Verz. d. B. H.53,6. Davon ATTIITET. 

SITTTTRL (von TA mit ET) das Aufschlitzen: qq Ama SufTTet: 
(abl.) Aır. Ba. 2,6, 

EATEAFSEeT 5. ET, ZEITEN mie Ef. 

amt. von HI, 8. d. 

arfred (von wie get von adj. geheim, verborgen 
Narcn. 3, 28. Eee arm Sa fe SFr] RV.#, 
47,13. 39,6. 41,5.8. erftear aaaen Perg 10,53, 19. 12,9. 1,84, 15. 
2,35,19. 7,60, 10. 

et (von 3 mit SIT) adj. treibend: STARENETeRT STabemrertegehT RY. 
2,31,3. 

„SERÜAR (von | mit MM 1.4) das Einkolen, Erreichen: TE AFARFA- 

Ken srrtareereifeet: amfersi forte mV. 4,121, 10. — 2) das Einge- 


ken in Erwas, Verscheinden: rs ia 
TATATÄTTET: Gar.Bn. 10,1,2,8—11 mazaz 


Minp, Ur. 11. — Vgl. 77. 

SITTFTF (von fr a] m. verstopfte Nase, Schnupfen Buanara zu 
AK.2,6,2,2. Sun. 2,369, 3.11. — Vgl. TI. 

EUÄIET adj. sehr schön (HTEFEPTT): ÄTSRTZUIF STEFRÄSTFRTEN- 
PL Hef azıfer HaTE SPFAFERTTURL N Buic, P. im CKDn. — 
Vielleicht ein Fehler für EITTEZI. 

97 = 37 Naisn. 3,7, 7. 1 — Vol. An- 


ETF (8. 7+- FR) m. (nom. MT) Nichtmann, Eunueh M.3, 49. 


Ixoa. 5,50. Davon nom. abstr. ira Mannlosigkeit ebend. 38. 

ATzT (von 3, A475 EN. as Baumes, Dalbergia Sissoo Roxb., 
Casoai. im CKDa. — 5. Toto. 

1. ara (3. +77 m. Nicht- Sohn Gar. Bu, 14,0,8,20. = Ban, Än. 
Ur, 6,3, 12. 

2. zu (wie eben) adj. f. MIT sohmlos: Tat Car. Ba. 5,3,8, 13. Panic. 
in Dis. 271,9. M.8, 160. 9, 127. 121.122.135.185. Hır. I, 120.— Madün. 
2,9. 10. am Auf, eines comp. gar gapa He, eines der 34 AH 
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Cikjamuni’s Vıinı zu H.239. Davon nom. abstr, ara Gar. Ba. 
10,1,4, 10, 

TAT (von 3. A+-79 adj. sohnlos Kırmäs, 13,57. 

tan (von 3, 9a adj. sohnlos (sic!) Deraıa in Dis. 272, 
2. Der Erklärer bemerkt: MIRTTE TATTSTAUTL | Es ist wohl AITF- 


ie zu Issen. 


AT 8. I+-IAT) adv. ein für allemal : ATFERTÄTTERTE 
RV.10,68, 10. 

ÖTFTZTUETTE (3. 914 FAT - ION, part. pracs. pass. von 71, 7- 
ZTIT) adj. was nicht zurückgegeben wird AV.42,5,5.6, 

are 18. +79 m. 1) Nichtwiederkehr : TEMOEL Kınıza 
CKDa. — 2) die letzte Befreiung der Seele H. 74, 

EITPIFT (3. 97-+17°) m. das Nichtwiedergeborenwerden Paan. 108,1. 

ATETSTITEER (von 3.7 + TEISSTIRRTT) adj. ohne TOSTIeRT 
(s. d.): WITT: Car. Ba. 11,4,8, 12. 

AOTATRR (vom 3. 91H ARTTI ad. ohne TATRA 1 d): Aa MT 
QURAn Ten Sera Fr TATGARG TEEN Gar. Du na,7.0. 4 


4,19. 2,11. 2,3. 

ATz (8, A-+-T2) adj. 1) nicht genährt, nicht fett. — 
Schluchzen H. 1402, 

are] (8. 9+-7OD) adj. f. ET blürhenlos RY.40,71,5. 97,15. M.4,47. 

ATTTAT 8. A417 -TA-7) 4) adj. keine Blumen und keine 
Früchte gebend. — 2) m. N. einer Pflanze, Artocarpus integrifolia (T- 
TeT), Ridax. im CKDn. 

Art 0. + D ad. 1) nicht gereinigt: TATTATATA N. 2,10. 
— 2) wnrein: ATI a a SAN U: Car. Ba. 13, 1,8, 1. gar 
7 aa Kirs, Ca, 22,4,29, 

er m. 1) Kuchen AK.2,9,13. H. 398. ger apa FUARRTE STE 
TEiEERV. 40,43, 9. 3,52,7. SÜITGSET, TAT Car. Ba. 2,2,2, 12.13. 4, 
2,5, 19. WIRTTT Kira. Cu. 4,14,5. HETTR adj. AV.3,29,4. — M.5,7. 
Jiöx, 4, 173. HITTERT Verz. d. B. H. No. 1074. — 2) Honigwaben (?) 
Knixo. Un.3,1,1. — 3) Waizen Ridus. im (KDa. — Vgl. '77 und äurvn. 

STTÜATET TFT + FTIR adj. dessen Nabel (Mitte) durch einen Bi- 


chen gebildet oder damit verziert ist: agent Tal aa - 
ZT AV.10,9,5. 

ame {von Am adj. ATTi 7f P.5,4,21, Sch. 

(wie eben) adj. von Kuchen begleitet, vom Soma RV. 3,32, 

1. 8,80,2. Ti: AV.A8,4, 16. 

ENTÄHHERTeGen TTT-+- FIT S)adj.mit Kuchen bedeckt: UFPTAVARS,OS. 

art (von AT adj. P.5,1,4. 

ri are r. 5,1,4. m. Waizenmehl Garion. im CKDn. 

aut (3. 70°) f. (zum Einschlag wntanglich) der Wollbaum, 
Salmalia malabarica Sch. w. Endl., Canvas. im CKDa. — $. MET. 

ap? (8. 7 + 179) adj. unbelebt: ZTÜ RV.10,155,3. 

ÄTRTE 0. 9-+TRT-M adj. nicht Männer tödtend, von Indra 
RYV.4,133,6. 


ar ca. TUN adj. nicht voll: AUT Kir. Ca. 41,5. 7. 


nicht ganz, gebrochen, von einer Zahl Corzan. Alg. 13. 


2) leise, vom 
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TA 3. 04T) 1) adj. 0) kein Vorderes habend: AAMETITTÄT- 


ATOM Car. Bu. 14,5,5,19. (= Ban. Än. Ur. 2,5, 19.) 6,8,8. — b) keinen 
Vorgang habend, nie dagemwesen, ganz new, unvergleichlich V3.34, 2. 


STIHTUT (sc. STAATEN 9 SR TOR: R. 4,23, 17. GeTEL 6, 84, 2. At: 


Puskar. V,40, u TERTARTEL 199, 1. 11, 16. EIER: Chr. 
110,7. Zw: FR a STR TNPHÄTSETgE: FIT Von. 296. STIER 
Kırsint,st. ar Aaftet TAT 54. Cafcinar. 17. Vgl. aTam. - 9 
n. eine nicht unmittelbare, eine entfernteFolge Aunızananamirk im CKDr. 
Cor.enn. Misc. Ess, I, 318. 

ara (nom. abstr. von u n. in der ersten Bed. Kira. Cn. 4,3, 


a: a: Sram FERON, Sch.: Uet: AARFUT SAERFNT- 
FEN von A adv. nie zuvor: raten are: AV.iD, 


823. 
ar (3. a7 adj. f. #1. 1) dem nichts vorangeht, der erste: 


art armareerded: sro: Atferheeten nv. 4,104,6. Kür So erde 


ars 46,1. — 2) dem nichts Achnliches vorangeht, IIOSEUEE SEN 
unerhört: FAT: RV.40,23,6. STÜITTEr 6,32, 1. SCEhrfin 8,88, 44. F7T: 5, 
56,5 (an diesen vier Stellen neben Tem. Indra 8,21, 1. 78,5. Agni 
3,13,5. 

TE (3, m Tan von de (TE) adj. ungemischt, so heisst in der 
Grammatik ein aus einem Vocale bestehendes Wort (wie #11, & (für FM), 3) 
oder ein aus einem einzigen Buchstaben bestehendes Suffir: aus 


ZTTAR VS. Pair. 1, 152. TEA TATATTE: P. 4,2,31. 6,1, 67. 68. 


7,3, 91.08. fgg. 


ut nr von IT [T) adj. nieht spendend, geizig, hart- 


Kerzig: SU FETÄUETERV. 60611. San fa: dam Ard zro- 
t a Ta 18,107, 1. 4,125,7. 5,42,9. 
‚een [von mit AT) adj. zw beachten, zw berücksichtigen: BIT- 


En - 

Fa aaa Tran TOTerTTH FI: AT SIT ATISTUTT: Navan. 4. in Hans, 
Chrest. 2. Pran, 112, 1. 

mat {wie eben) f. 1) das Sichwmsehen, #, ee 1.— 2) Beach- 
tung, Berücksichtigung, Betracht; das obj. im loc.: EITFeIT TTETTITTTT 
Gänrig.4, 15. geht im comp. voran: 1: TIITF: TPERT aa Ar 
FETTE MERIETTÜERT Puan. 2, 12. SIIÄIENTÜRTTT in Rücksicht auf das 
Leben R.3,27,3. E Erlen Passat, 40,16. 159,22. TARA 
ZTTT Meon. 17. FRRTTTÄRTTT Rasa. 1,94. AMZZU EST Tee 


ITÄeTTTErT P. 3,2, 60, Sch. EITRTIT mir jeglicher Rücksicht, mit der 
grössten Umsicht: u FetzHtn ER TORI Mi. 1,7.=M. 
1,99 (wo SITRTE: für SIEHT). EITTET Keine Rücksichten nehmend R. 
5,61,19. Am Ende eines adj. comp, nach einem subst.: mit einer Rück- 
sicht auf Etwas verbunden: au — TRITT eine Strafe mit Rück- 
sicht auf das Vermögen Jiök. 2,26. BAITZTAZUN SATTET: P.4,1, 115, 
Sch. MAUIAITETEN TRZUTEe] ATterTteTTGeT: 4,4, 76, Sch. Sion. K. zu 
P.4,1,34. MT Frei mem Tr: AK. 2,7, 48. — 3) Er- 
wartung, das Verlangen, Erfordernis: ATI adj. ohne irgend ein 
Verlangen M. 6, 44. 49. mit dem loc.: FALTEN SftTeget R. 4, 19, 19. 
arrlat = FATTET Bass, 12, 16. ATERFEMIET ZI wie Feuer, das auf Holz 


mA — im 


wartet Cix.174. Tate HATTE ein Verlangen, das Anstrengung er- 
heischt, Rasa. (ed. Cale.) 1, #0. 

STIETTATE (ETIETT + STE) 1. die auf die Mannigfaltigkeit der Dinge 
gerichtete Geistesthätigkeit Buisnir. 106108. 

cal (von Fa mit ST) ad. u. — 2) m. Rücksicht: SIIFH- 


Et 


UTERRL Pran 34,15, 
SEHTFRSIMERIFT (FÄFEIT-+-SU000) m. eine Erklärung des Berück- 


sichtigten, so heisst ein Commentar zum Urranınimananırı Verz. d. 
B. H. No. 549. 
STTIeTT (von mit ET) adj. 1) berücksichtigend, beachtend, mit dem 
gen. des obj.: SPTTTRL.R. 5, 86, 8. SRHTMTTARTETUTT 4,28, 5. 
wit dem obj. eomp.: URS 4, 64,25. MMS 5,83, 1. MTETTETEITO 
Pakdar. II1, 236. MEATTS 237. 3 STATE AR.3,A,80. — 2) erwar- 
tend; Szarıteruft 7%: Kurnis. 16,50. AENzTHTeTETTTET: 23,11. 

TA 7 mit #7. 

STÜeITFeTEit (von en f. N. einer Pflanze, Ocimum sanc- 
tum, CKDn. u. 

ar 4.274777) adj. wovon Indra ausgeschlossen ist: Art: Gar. 
Ba. 1,6,3, 6. 5,5,4,7. 

SIT (3. 97 -+ I) adj. 1. ET nicht frinkbar M.9,314. Hır. Pr. 87. 


arte 1. +19) alj. gestaltlos, formlos: za ertaret RYV. 


1,6, 3. 


BT. Wer ehem Meere, TEN. Seren 


Zusammensetzungen von Becd (2te imperat. von Z mit AT) + I, 
fett, SEO, STORE, FATTR gana MOTSEHRHTE- 

SITE 13. +79 adj. 1) nicht unter 16 Jahren alt: IT I 
ATZE iz: Ninana bei Kerr. zu M. 8, 148. EBT- 
TEZTITTE: M. 8, 168. — 2) jugendlich H, an. 4, 71 MATT). Mao. d. 
38 (TOT. — 3) sehr furchtsam H. an. Vıcra im CKDa. — 4) runzelig 
GTPT) Mao. — 5) der ein Glied zu viel oder zu wenig hat H. an. Meo. 
AK.2,6,8,46, Sch. — Vgl. ADTUE. 

Is 8 a7 mit #7. 

MÜTZE (4. I + FI) adj. 1) wasserlos, wasserdicht: A: RY.A, 
116,4. — 2) nicht wässerig, nicht flüssig: fa av. 5,13,3.7. 16, 11. 

aulren (f. von 2 1ce7 f. N, eines Küchengewächses, Basella ru- 
bra oder incida Lin., Srimm zu AK.2, 4,5, 22. CKDa, — Vol. SI- 
fm. 

armizen (part. ful. pass. von 7 mit 91-37) abzugehen: Fraa 
a0: Fr 7a ATÜTTREOR Gar. Du. 13,5,8,9. 

arzt (von 77 mit 99 +37) adj. wovon Etwas weggenommen 
werden darf: STATETHT SITESETT: Car. Ba. 14,1,@,35. 

STUFE (von EIER, gen. von 2.M7, + TAI) adj. den TH TITEL 
(su. 2m betreffend P.4,2,27. TER Paklar. Ba, 25, 10. in Ind. St.1,34. 

srrraen (wie eben) adj. dass. P. 4,2, 23. TAZTITEÄTTTTFTEL (sc. 


RAY. 7,30.) Aır. Ba. 2, 19. Im: Kits. Cn. 23, 4, 14. 24, 6, 22. Lira. 
10, 17. in Ind. Sı. 2,341. 


ZITITT Bas. Äa. Ur. (Por.) 4,4, 5. und Dev. 1,75. falsche Lesart für 


AT. 
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SITTE (ron SEE mit SIT) m. das Abwägen, eine der 8 Eigenschaften 
der Intelligenz, H. 311. 

ITTT (wie eben) n. dass.: Mel: FFIATEIPTTÄTG © Burc.13, 15. 

et (wie eben) adj. are Is. A) m. ein Soma- 
Opfer dieses Namens (deren drei) Kira, Ga. 22,6, 21. 

as (wie eben) adj. zu vertreiben, zw entfernen, zu sühnen: TA- 

FORT FSEFITEITETT M.A1,105. 
"ern. + TEN N. einer Meditation Bonx. Lot. de la b. 1. 
234. 425 {r. 1 MRPRFHETEN. 

orgeH HM adj. im Wasser gehend, m. Wäasserthier M.7,72. 

ZH Iron 2. 7, ad). wässerig, » EIATM. 

ÜTTEL n. eine religiöse Handlung Up. 4,209, v. 1. im CKDa. — Vgl. 

3 TAEL, TIER, 

Hi ) adj. geschäftig, eifrig, ämsig: EIHA (rom Soma) Car. Ba. 3,6, 
as. Vielleicht eine Verstümmelung von fr: — 2) m. Körper Un.1,74. 
Vgl. 71. 

an TI = 1. TA + AT von TT) ad). geschäftig, eifrig, ämsig: 
TER MEHR fm fra Shore mehr: RV.224, 
feat zarten SR: per ae ago: 1,3,8. vom (\espanne der Agriu 
48, 4. vom Soma 9,61, 12. 63,5.21. VS. 5,35. von Agni 3,27,11. von 
Indra $1, 2. — Vgl. 


SIEHT (von IT) 0. Eifer, Aemsigkeit: zeiten ara ann meet 
ee a 
gr) 51,8. 


mm { „gen. von A, + IA) m. N. einer liturgischen 
Handlung: MET a anni shit 
aaa Äer. Gm 9,11. 40,10. (ORERIER) HE MOMENT Seren: 
Arzt Era SÄATFTAT START: Kira. Ca. 10,9,20. 20,8, 14.15. 24, 
2,4. 23,1,19. 24,7,19. 25,13,14. Car. Ba. 13, 5,4, 7. 7,8,9. Mic. 6, 1. 
in Verz. d. B. H. No, 297, Sis. zu Arr. Ba. 1, 1. R. 1,13, s5. (VP,42 
SIHTIRm. 

rd {von 2. 7 adj. twässerig, dunstig: TA 74 DEEG\ AFUFT it 


geb RYV.4,124,5. 
| «+ TI) adj. über Besitz gebietend: TA TÄRTTTERHT- 
Amin bie 40, 138,7. " 


EITTA m. 1) Arm Narsm. 2,4. Vielleicht missversländlich aus RV. 4, 

7,1. — 2) N. pr. erscheint in Verbindung mit den Bhrgu: em T- 
dat ran PAGE RV.4&T, N TAT ad. AIRPORT 
MATT 5 RY.8,91,4. Verz. d. B. H. 54,2. v. u. 

ÜHTL n. ops, Ertrag, Besitz, Habe: ER 1 Mei FARETR: MV.10, 
106,0. A Akt AtgakerEn Zehen ATi Frans 36,18. are 
md Sa ae 4, 113, 30.9. 80,2. 108,9, Vgl. BIT. ZTATOR 7 
WEL, Nach Nuson. 2,1. und Un. 4.209: Werk, nach Nauru. 2,2: Nach- 
kommenschaft, nach 3, 7: Gestalt. — Vielleicht in etym. Zusammenh, 
mit am. 

ÄHFeFFL (von TH) adj. nur im f. SFT erträglich, einträglieh: FAfT: 
RY. 1,127, 6. 277 112,24. ira am Stream eregfere rhfeper 


aqT =: 10,42, 2. 


 — IH 
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emrd EL + Tel; nach den Regeln der Pair. ohne Visarga 
zu schreiben) adj. oder m. (reicher) Besitzer, Gutsherr: # OTÄH:FET 
ereler seit MIEEAIT die ihr die Reinigungsuchenden 
antreibet wie ein Gutsherr durch den Schaffner die Lente RV. 6,67,3. 

arm (2. 1) m. der Gebieter der Wasser, Varuna, AR. 
4,1,#,56. M. 3,87. 5,96. 

orte m. N. pr. Verz. d. Per. H. No. 80 (durch das Metrum 
theilweise gesichert). 8. SAITZTTET. 

ATIR (2. DI TI) n. Fener AK.1,1,4, 52. H.1008. — Vgl. 
EriTTm. 

ICTZTTeIT m. N. pr. Verz. d. B. H. No. 632. 806. S. MIRTZTIET. 

FTI (von 2.077) adj. ved. = MTR: META P. AA, 106. 1. HAT und 
ATt IRYV. 6,67,9.) 4) im Wasser befindlich, vom Wasser kommend: 
ah fm: aaa: Aa aa: RvV.7,35, 11. AT: 4,148,5. Mi: 2, 
38,8. 6,49,6.7,35,11. 10,05,10.ArÄ 10,4 AT 4.2. FÜGE AT 
37 SIT SRÜRTENTENT SICHT AT OT: 6,67,9. — 2) wässerig, Aünsig: zerrt 
RV.4,55,6. TI: 10,86, 12. (P.4,4, 194,5ch.) STerdt: 9, 108, 6. — 
Vgl. ATI. 

TA adj. von TU mit A; davon EIITEM. 

STZZtIATT m. N. pr. Verz. d. B. H. No. 632. S. EIRTTIETA. 

#277 (von % mit am m. 1) Annäherung, Zusammentreffen, Anfü- 
gung, von Flüssen Parkar. Ba. 23, 10. in Ind. St. 1,34,8. 44,3. von Rü- 
stungsstücken u. s. w. Kavg. 16. 23. 24. — 2) Firge Kira. Ca. 17,6,7. 9, 
7. — 3) das Eingehen in Etwas, Verschwinden: FAIIT Eingehen in 
sich selbst Car. Ba. 10,3,8,14. MAT ZUTERTINTA Ererigr. Ur.6, 10. 


FIT TENRTTHTERT Gaie. zu d. St. SPIATZRT du. oder sg. 


Hervorgehen und Eingehen, Entstehen und Vergehen Karaor. 6, 11. 
Minn. Ur. 6. M.5,27. MBn. 1,2517. 3,2569. 42,747.1622. 1845. 10365. 
SETZE Buae. 11,2, 7.1. — Vol. II. 

eraraztiee ara + Ztfeten m. N, pr, eines Autors aus dem Ißlen 
Jahrh. on. Chr. Corznn, Misc, Ess. 1,337. Verz, d. Per. H. No. 80. Gitn. 
Bibl. 369. Varianten dieses Namens: NUTZT, MTOTZT°, TaRT°, #- 
capeH, Et. 

ETZZI m. N. pr. Corene. Misc. Ess, II, 174. 5. MAITZITETR. 

ÄTZTERL (von ef +2 adv. in der Nähe: AnereareÄrranteen fern: 
Gar. Ba. 3,6,4,28. 

STAITTETISTEI m. N. pr. Couzoa. Misc. Ess. 1,333. Journ. as. IV serie, 
x1, 320. 8. gara@tiere. . 

MATTE (3.77 +99 adj. a) nicht Iemchtend, Anster: MAT TAT: 
ATIT SNIÄRTTETETTTETR: Hip. 4, 18. Ueberte.: AT SCHRMTTEIEH H- 
ITEHTHTORTTETER: I AANTTGITGEHTTEN ATERTER TATEN Mac. ,68. 
— b) dem Auge nicht sichtbar, versteckt, heimlich: AIR effurg ite- 
aaa ATEM. 8,254. TEHTTEITERTEITET (Diebe) 9,256. Da- 
von OPT adv. im Geheimen 8,351. — 2) m. geheime Mittheilung Taıx. 
2,8,20, 

SATT 13.97 -+ 7°) m. Krähe Canoan. im CKDn. — Vgl. TITE. 

STRR (3.9479) adj. nicht ausdrücklich bestimmt; davon nom. 
abstr. OFT Kira. Ca. 6,7,2. 
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RA (9.9-+ 979) adj. unterschiedios, unerkennbar: TAI AITET 
wm ZZ RY. 10,120,5. 

ÄCTTETET (3. 9-4 WO) adj. ungemindert, wohlerkalten: TE RYV-1,55,8. 

Am (3. -+ 70) adj. verwirrt AK. 3,2,21. 

ÄHTZTT (3.7 + WO) adj. ohne Sehkraft: MÄRENTEN SETZEN S- 
A: Air oz: AV. 8,8, 16. 

Arad a. +9) adj. unverständig, thöricht: Mal TAT TAR- 
At: AV. 4,120, 1. 

ae (3.57 + 9) nicht zu ergründen {?), ein Bein. Civa's (ir. 

ATI (3.9479) adj. 1) unerschüttert RY.2,28,8. — 2) nicht 
abweichend von Etwas, trew anhängend, befolgend, mit dem abl.: Trl- 
a sPrfaet a FRSTTERRE TA N TERTZSTEENT TOT: STÄTTEN reiT 
MIETEN ML. 12, 916. 


1. 9 13.9 -+ TI) adj. (. ET nicht gebührend, das Kind im Mut- 
terleibe zurückhaltend: FRAFFTTET EI F7 AMRUTET SPÄAMISEHTEN I EITETT 
ATTarıa MBu. 1,4491. 


2. AT (von 3. 7-+- Ta) adj. f. ET ohne Nachkommenschaft, kin- 
derios: Chat: Wera: nV. 4,21,5. M. 9, 196.197. N.1,5. R.4,37,28. 
RITTER Kin. 57. — Vol. STE. 

1. duafe 3.9+1%° a unerfahren, ungeschickt: ara 
farttrerei rat erben: mV. 18, 74,0. 

2 ÄIHTR (3. 97 + MO von FIT] adj. nicht seugungskräftig: TR: Gar. 
Ba, 2,3,4, 13. 

f algrere (3. 9-79) adj. ohne Nachkommenschaft, kinderlos: M. 
FOL enrcheret MONTE AY.7,38,5. 12,5,5,7. 

ı STR (mie eben) adj. dass. P. 5,4, 122. Vor, 6,26. Car. Ba. 1,6,4, 
47. R. 1,14,29. 39,2. 43, 12. 

ITÄFFIT (von EIERN) €. Ründerlosigkeit AY.9,2,3. 

IST (ron AHFTH, nom. von HAT) n. dass, AV. 8,6,26, 10, 
4,17. 

EIHENT (loc. von EIHTEN) adv. ohne Entgeid: 7 ART AAN HT RV. 8, 
32, 18. 

EIATER (3 90 SAT) adj. mmwiderstehlich: 77 7apı ZEMIERHFÜFTT 
IGFERUN ÖTeT AreZHELV. 5,32,2. 2,19,4. 76 Ja ph 
mat ze 4,17,19. Davon zum adv.: za Ageatgen : Erst 
RV. 7,99,5. 23,3. 83,4. 1,53,6. 9,23,7. AV. 1,30, 1. — Vgl. DIT. 

SITTFFRT (9.97 -+- 9) adj. vertrauend oder des Vertrauens würdig 
Ferareen, FrSITETTE) Garion. im CKDn, 

MARRT 0.747 adj. ohne Gegenthat, dessen Thaten unver- 
gleichlich sind R. 4, 78,22; vgl. MATTTREFL 76, 18. 5,20, 17. 6,68,35. 

Ser (3.9 +17 °) adj. von dem man nichts annehnıen darf 
Car. Bu. 14,6,40,3. (— Ban. Än. Up. 41,3.) Kira. Ca. 25,8, 16. 

AUTHOR (8. 94-79) adj. der nichts annimme: BTFT: Car. 
Ba. 13,4,8,14. Äcr. Ca. 10,7. 

STCHTeTEHTRT 3.9 --%9° adj. was nicht angenommen werden darf: 


SÜOTFAUTATERTFERL. M. 11,253. 


aarıı 8.9772) adj. nicht zurücksuschlagen, nicht zw besiegen: 
Tl: M. 12,28. 
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atTez (3. 9-72 adj. ohne Gegenmann im Kampfe, unbesieg- 
lich: FITEAATERFPRENNMTAÜTERETEN R. 4,70, 10. BTRA STSTTERE: 
GRIET:) 6,70,87. ST AI FAGCETÜAIFTERERTTTER 5,22, 10. AT SE S- 
Fang sure FAST GTESTONTTEeReN: I AÄTOTT SISTTETERR: (auch ohne Wider- 
spruch von Seiten derStta) AETaTZ Teael: nam: 2,107,8. Oder ist etwa 
EIHTAERE (voc.) zu lesen? Gonn. 118,8: AT SE Fahrt SA Frel ST- 
SETTTSTeT: I AIERteNEITTENT at en Tee. 

alt (3.979 adj. (ein Ross,) das keinen (würdigen) Deich- 
selgenossen findet Car. Ban. 13, 4,2, 1.2. 

ÄHTTIENRL (3. M + HIRTO - SIE) adj. dessen Wucht man 
sich nicht entgegenstellen kann, von Indra RV. 1,84,2. 

gattısı (3.9 + 1%?) adj. dem man nicht trotzen kann: am: vs. 
38,7. 

ÄTTATZ (3.7 -+- WS) adj. nicht einhaltend, unzuverlässig VS. 30,8. 
Muauloe,: == Taf. 

TAT (8. 7-72) adj. gegen den keine Kraft aufkommt, von 
unvergleichlicher Kraft R. 6,70,535. 

EElGz Ei (3.9-+77° von a mit um adj. nicht widerredend: H- 
MIATGET SCHIFFE: Av.3,5,4. 

SITTPT (von 3.9 + ITRI adj. schüchtern, bescheiden AK.3,4,98. 

ITIFPTT (3.97 +79) [. das Nichtwagen einer Handlung, Schew da- 
vor: ANTTATUTGIER — ETATPTTT SIT ATETZ: Kür. Ca. 12,4,20. 

EITTART (von 3. 9 -+ IT) adj. £. IT ohme Gleichen, unvergleich- 
lich: SCHeRTTEFTR. 4, 76,18. 5,20,17. 6,68, 35. SATT N. 16, 
7. Paar. HIL, 240. ITERTTATARTT Vıcr. 14, 10. She a1 N. 
1,14. SATT AIR A: TORE Ver. 1d,2. Fear 
sap: Hın. 1,37. STOTaTeN ra R. 1,34, 14. 36, 13. 3,38, 17. Vier. 
43, 5. Hıp. 2, 18. Siv. 2, 18. N. 10, 35. MATeRIT 1 mi: R.4, 28, 18. 197 
STEH Sarg Foit STUMTÜETETPAERER Sono.d, 15. TE 
Paakar. 196, 17. 

EIHTERTTTTATER (3. 7-49) adj. unfühig den Eifer, den Zorn gegen 
einen Andern geltend zu machen: MIT TAIEHTÄTFRTUTTET: AV 
13,1,31. 

AUTArTET (3. 7-9) 1) adj. ohne Gegenmann im Kampfe: AT: M 
FF: 77 AT SHARE: Car. Ba. 9,2,8,5. Cie. 192. Cix. Cn.89, 3. — 
2) m. a) Kämpfer Ta. 3,3, 195. Bucaira, im CKDa. — b) N, pr. ein$ohn 
Indra's, angeblicher Rshi von RY. 10,103. RV. Avvxa. ein Sohn Ran- 
tinära’s VP.448. — 3) n. die von Apratiratha verfasste Hymne: 
ITTTHTeRTE IHRT Car. Ba. 9,2,2, 1.5. Kira,Ca. 48,3, 17. 41,1,9. Äcr. 
Ga. 4,8. Gau. 3, 12. DITITTZER ATI AST FZ: Hin.12t. MIH- 
ds TATRA E ein Gesang, der bei einem Feldzwge für glückbrin- 
gend angesehen wird, Taıx. 3, 3, 195. Daraus haben Buöxıra. im CKDh. 
und Wirsox drei Bedeutungen gemacht: a) UTIFT Marsch, b) HAFT 
glückbringend, e) RT] Sämareda. 

AÜETET (3. + WO) adj. £. EIT. 1) nicht entsprechend, unangemes- 
sen Gar. Ba, 14, 4,8,2.fgg. (= Ban. Än. Ur. 1,3,2. 188.) 5,4,5. (= 2,1,8.) 
— 2) ohne Gegenbild, wnvergleichlich, im guten und im bösen Sinne: 


TATITAIRTETT R. 1,36,20. ARFOTETTETAURTT: 3,38,20. 6,74, 12. 2- 
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epersaTeracH F7 TIER: SEEN HZTRUMT 4,78,24. ein Bein. Civa's MBn. 
12, 10960. MATAZTHET — FOTTURT Taız. 3,2,26. 
safe (3.9 +17 °] adj. gegen den keine andere Kraft aufkommt: 


TIAUTSTTETTTT R.4,35,4.98, 10. 


= (3.9 -+-TT° von m adj. unabhaltbar, unanfhaltsam: A 
a auterge Fu TA an: RV.7,32,6. vonIndra 1,7,6.8. 81, 
7.13. von Agni 3,2, 14. von den Marut 5,61, 13. 

ats {ron 3.2 + arm 1) adj. ohne feste Grundlage, vergäng- 
lich: FITETferaH fer Fr@T FATAEN PTEROTTFUTEREN 1 TE ZErTeN STETTEN 
5] ATEM II M.3, 180. Kun: EOETRT frorare. — 2) N. einer 
Hölle VP.207. 

SIUÜTSTA (3. #7-+ W9) adj. ohne festen Ort AV.14,4,2, 18. 

SIATERÄTETT (9. 7 +79) adj. nicht wahrnehmbar: OFATTEI die nicht 
wahrnehmbare Vernichtung, eines der drei Distinclionen in der Kate- 
gorie des Nichtrealen bei den Buddhisten, Corzan. Misc, Ess. I, 397. 

STATATERTE (3. 9 + MÜARET- TR) N. pr. eines Gottes Laurr. 267. 

STARTE (3.97 + MO) adj. L.EIT wogegen keine Arzenei hilft: ST 9- 
ANTAFÜHTER] M. 12, 50. 

ÜGTeITete] (ron 3. #-+ MORfeTT) adv. ohne zurücksublichen: BITTE 
Car. Ba. 5,2,3,4. 4,20. 7,2,8,07. 9,1,2, 12. 

At (3.9 + 7°) adj. wnbegegnet, wnangefochten, dem nicht zu 
weiderstehen dat: TFT MV. 4, 147,9. 33, 2. TÄEHTeNT STAHer & MET 4, 
50,9. 2,133, 6. 3,46,3. 5,32,7. 42,6. 6,20,9. 10, 111,3. 

Aut 3.9-+-1%° von al, za mit am adj. nicht erstattet: 
arteregercheftet opztech aereng Det arfeTenn TETTET Av.6,107, 1. 

ya (9. 277+%7°) m. N. pr. eines Königs von Magadha VP. 
465, N. 3. 

aarTE (3. 9 +79) adj. was man nicht mit eigenen Augen wahr- 
nimmt oder wahrgenommen hat AK. 3, 2,28. m Tel SHARFIIT- 


Fret FPÄT ITET: M.8,95. unbekannt: 23 A Ara AR — guure 


A at aa AT R.4,9, 102. 
1. IFT7 (3. 7 + 7°) m, Mangel an Vertrauen, Misstrauen: 7I- 
egrufı Erfereateh STEHTeRTTCE STRACHE Paskar. I, 204. — Basarı. 


4,76, = Ciarig. 2,3. 

2. UITTT (wie eben) adj. kein Vertrauen in Jmd (loc.) setzend: I- 
STrZ1R TOrteeNPNRRTeHFUTEEE ST: Gin. 2. 

Auzrı (3.97 + 7°) adj. nicht ausgemolken: url: RV.3,55,16. 

ÄSPZITTET (3. #7 + 9; adj. nicht achtlos: ITEM EReHT FE STAZTTeN: 
RV.A,145,2. — Vgl. MATTE. ö 

FIAT (3.7 +9°) 1) adj. nicht obenan stehend, untergeordnet: 
ERSTENET: EITET: FORCRIEHEN OT OATFEÄSTER I STENEIT STAR: FOTRITz 
Berfarartahet: I Paxkar. 1,40. 44, 17. SIAENFERTER (IH) ARE (A 
AO) Kira. Gn.1,7,15. — 2) n. das Untergeordnete AK.3,2,9. H.14M. 

ATEITTET Iron AMT) f. das Untergeordnetsein, eine untergeordnete 
Stellung: FAT ANAZWEITTET TIENT Pardar. 39,5. 

ATITTA (wie eben) n. = STEIAAT Vor. 6, 14. 

ÄTTEA (3. 7 + 7°) n. schlechter Zuflwehtsort oder Herberge Car. 
Ba. 1,2,2,1. 


am 0. IP) adj. unvermögend: ara Enui azeasht: RV, 
9,73,9. ZTÜHFFHZEP] Aır. Ba. 3, 8. mit dem loc. eines nom. act.: MH- 


TER OT] R.6,36,88. 
ana (3.7 + TIL. Nichtentwickelung von Kraft: sche arm 


fan: AR] ohne Anstrengung liess Varuna die Wasser strömen RV, 
10,124, 7. 

AUT 00. +19) adj. einem Gegenstande Aufmerksamkeit schen- 
kend, sorgsam Car. Ban. 3,2,2,22. 6,6,2,8. 8,6,2,21. (verigr. Ur. 2,9, 
M.7,142. 11,215. And. d,4. Paxkar. 88,19. Stgm, 1,33,4, mit dem loc, 


des obj.: Tee ET R.2,46, 11. 52,68. 

SIT (3. 7-2) adj. umvergänglich: TRIER SIT 
AA Car. Ba. 14, 7,2, 22. = Bau, ka. Ur, 4,4, 20. Gaie.: = erg 
unermesslich, 

EITTETUT (3. 97 -+- 79) adj. 1) ohme Mauss, ımermesslich, s. d. folg. 
oompp. — 2) ohne Gewicht, ohne Bedeutung: TFT] Gin. 121. 

STATSDT FIT + SPT) von unermesslichen Tugenden, N, einer 
Klasse von Göttern bei den Baddh. Beax. Iutr. 202.612. Lau. 143 (°9PTT). 

FIIFTIPT (ron EITTATT + AIPTT) von unermesslichem Glanze, N. ei- 
ner Klasse von Göltern bei den Buddh. Buax. Intr. 202.611. Lauır. 143 
PA. 

1. AITE 9.797 + 77°) m. Aufmerksamkeit, Sorgsamkeit: ATI 7 AA 
ATORFENT GaTet HATTE 97 STAREZIT R.2,58, 14. BOOT 
St AA TÜRTITTAL 89, 20. SITZE TRefSIT: FERIEN 3,23,6. Kin.za. 

2. AITE (wie eben) adj. aufınerksam , sorgsam; davon nom, abstr. 
OZEIT Jiön. 3, a14. 

{von SITZ) adv. 1) aufmerksam, sorgfältig: Aaron 
vn FhmaehT an ogT ARRRTTIERETTE AV. 12,1, 6. 18. 49,4, 20. 49, 
46,2. V3.34, 5. — 2) unablüässig, unverändert: (MT: Br 
Arte. BUGScisl AETÄTRS] 13,3, ". 

AA (TH) ad. 2. EITTZ M. 2, 115. Pakdar. I, 46. 
Kin. 108, 

ÄTATER (9.7 +72) adj. nicht plötzlichen Todes sterbend: Fun- 
arhemeeh TARTORTÄTDTeRT AV. 18,44,3. 

TTÄRT (3. + MO) adj. nicht zw tödten: ITATTTTEEN TEIeHteN: 
arftet (0) Suor. Bu. 6,2. in Ind. St. 1,40, 1. 

ÄHET (3. 1-9 adj. besonnen: A ATÄETET ATDR: 1 Srert Yarel 
faruTkT RV.1,90,2. 


amd (3.9 -+ 9) adj" nicht zu vertilgen, unverwüstlich, bleibend, 
Terıt: nv.6,20,.04 77a 1 fr 732,5. SMEHTeh TE RT 
ehgrepa smra teren Fer Sorenrehenniet 2,35,0. 

IT (3.9 -+- 7°) adj. unmessbar, wnergründlich, von Personen 
und Sachen: ARFTT MATT FRITTET FERÖRTET: 1 EIFETF TER Mi, 
2. zur er 9 AUT 12,94. EFT Macht Vıgr.d, 15. AUT R. 
4,77, 1. von Menschen 23, 15. 77,1. 2,86, 1. 4,14, 19. 5,44, 6. 

EITRTIEHEL (ETHET + SIEHT) von unergründlichem Geiste, ein Bein. 
Cira's Car. 

TE (3.9 + 7°) adj. nicht ergeben, nicht hängend an, mit dem 


loe.: HIT: qrarıq M.6,26. 
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arm (3. 4+3T° von IT) f. das Nichtfortgehen (als Drohung) 
Kic. zu P. 8,4,29. (vgl. 3,3, 113.) AUTOUTEeT SITE dass dw nicht fort- 
gehst! Vor. 26, 190. 

ZITATTTUT oder Of (3. T-+-W° von TI im caus.) f. dus nieht-fort- 
gehen-Lassen (als Drohung) P.8,4,20, Sch. Vgl. 3,3, 112. 

(von 3.47 + ATi [von 7 mit T1]\ adr. wuwunterbrochen: ur- 
qarmaheg oreenı Schre FerBel TTRRRER v5.11,75. 

ÄNTEER (8. +19) adj. unablässig, sorgfältig, achtsam, bes. in 
Verbindung mit verbb. des Hutens: ad r. n mark: 
rapsh: TE MA: RV. 4,143,8. 108,7. 2,11,8. 3,5,6. 40,4,7. 17,5. 
66, 13, 

du (3.7 +9) adj. unveränderlich, stärig: A TAT AuTTei TI- 
Weererhgenaeggran rei AT: RV.7,100,2. 

TR. + 1°) adj. achtsam: ara Ark art Tahrgmt- 
That: nv. 6,48, 10. 


A-TTR (von 3.947) adr. ohne Zögern, rasch Harka.imCKDn. 

run 3. 27 + 1°] adj. unbelegt, unbefrüchtet: aasatem za € 
a7 MaTahesTTeit TTETE ZA: NV. 47,0. Gar. Bu h5,0,0. 5,3,4, 101. 
Kira, Ca. 1,6, 14, 13,4, 16. 15,9,5. 22,9, 13. 

TATE (3. 97 + 7°) adj. MATT TITÄT TA: gana TIEIR. 

ÄTAZ (3. 9-+ 9) adj. f. HT verschwiegen, von Himmel und Erde 
Car. Ba. 1,9,4,5. Nach Sis, schwer zu finden, zu erlangen, 

4. TOTTEAE (3. +02 von SET) adj. 1) ruämlos, des Lober entbeh- 
rend, dem ein Makel anhängt: ans da Ferfr shfereen TegTRr 
AV. 2,41, 6. Ferehremmeeitereget $e% ZEN ZRNTONÜTGETTeRNT: 4, 
28, «. TRÄATTTTER: Hart: MÜREIRTAN. (Bor) 20,41. — 9) 
nicht guigeheissen, verboten: ae cınj am Grera zT 


Pırig. im CKDn. ZITITER (was nicht in's Wasser geworfen werden 


darf) M.11,255. 
en (3.9 -+-° von STE adj. ungehorsam, ungelehrig: ame 
Ferarergnmrerrareren GETÜEN ASÄOTFeNEERV.1,107,8. 


SATA (3. + 37°) adj. unbebaut (vom Erdboden) AK.2,1,5. 
Aa. +?) adj. nicht beschädigend: Fo a1 ade rufe 
SThrTeTTeh NV. 6,54.4. 
HART (3. 049° von TR) adj. nicht angetrieben, nicht ausge- 
sandt: ZA AY.6,29,2. HÜTETÄTTTLRV-8,88,7. 
FIAT (3. 9 + 91°) adj. untergeordnet AK.3,2,9. 
SITE (3. ©7-+- MM) adj. ohne Athem, uhbelebt AV. 8, 9,9. Car. Bn. 
3,3,2, 19. 10,4,2,2. 13,7,2,9. 14,6,=,5. 
ÄTTUTRL (a. +91, part. praes. von ZA] mit I) adj. nicht ath- 
mend AY.10,8, 11. 
SU (8. EI -+ 912) adj. wnbelebt M.4, 117. 9,222. 
SIHTETET (AROTITET [AR + TER von FT mit TI + AO) adj. unadän- 
derijeh (ewig) wahr: STÄTTETEFT AERTEIAGHTGeR SHE aan ach: RV. 
8,50,4. 
au (3. 97-4 I von 7 mit 7; Padap. mas, ». aber SUIT- 
A, HATT u. # w.) adj. wnablässig, stätig: ach TIereimt: RYV.1, 


39, 1. ZEIT: 8,24, 18. 


— 
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ÜSTTEL (8. M1-4- HIERL ad. nicht nachlassent, eifrig: (EMI: Teh 7: 
erdtargı Peahtergmeshrg®g FEEHPITTeLRY-4,127,5. — Vgl. MUT. 
af 


(3. 9 -+-TUM) 1) adj. unlieb, widerwärtig AK. 3,4, 12. .. zur 
STAMPA arTejezt: AV, 8,10,3, 1, 6,26. 12,1,20. Car, Ba, 2,0,8, 12. 3,4, 
2,3. 16,4,2,22, Tarrr. Un, 3, 10,6. M. 4, 138. 8,179. AÄURTRGFT — 
STTLICHTTZTATEL 5, 150. Dac. 2, 30. MATTEL M. 9, 51. SSTTTTT 
Bainman.d, 14. fat sg. Angenehmes und Widerwärtiges Hır. 1,11. 
— 2) m. a) Feind M.6, 62.79, ETF ‚204. — b)N.pr. 
eines Jaksha Boax. Inir. 256. — 3) f. °TI N. eines Fisches, Silurms 
pungentissimus, Canoan, im CKDa. {vgl. AK. 1,2,3,25.). 

Eros f. N. einer Pflanze, Oeimwn sanctum, Rarsam. im CKDn. 


- 


— Var. von TATEN. 

AT (8. +99 adj. unfreundlich AK. 3,4,237. 

EARTH. +15, part. perf. von TA mit T adj. nicht wegge- 
gangen, verweilend RV.8,49, 19. 

Ä (3. 9 +7 Schiff) adj. f. ET ohne Schiff: matter aa 
ARTTEIT: AV. 19,50,3. FF: TE STERARTRST GET 8.3.4, 
22. EEE LESE 10. 

ETUI (Nascn. 4,3. und 5,3: AUT) f. N. einer Krankheit Nın. 6, 12. 7- 
sfreän Feret SEÜATTETRÄT STERTONTE RER TÜRE RV.10, 108, 13. Semi 
a an sort TEA ANTeNgeeeh a Tat N 
9,8,9. 

ame HA + EN m. der Gebieter der Apsaras, ein Bein. 


Indra’s H.173. 


IH oder SHIT (H.183, Sch. Canvan. im GKDa. ICHFLAV. 
4,38, 1.3. MCHTTTOTET R.4,6B,34. EICHARTIA AV.7, 409,2. ACHTUNG 2, 


2,2.) f. N. weiblicher Wesen geisterhafter Art, deren Sitz in den Lüf- 
ten ist. Sie sind die Weiber der Gandharva, haben die Fähigkeit sich 
zu verwandeln, lieben das Würfelspiel und verleihen Spielglück. Nach 
dem AV. sind die Apsaras wie andere gespenstische Wesen gefürch- 
tet und wird Zauber gegen sie angewandt; insbesondere weil sie Wahn- 


sion verursachen können (im Anschluss hieran wohl ihre spätere Lie- 


besverführungskraft). TATÄt matt moin an ai mv. 40, 
136,6. argbach Gel SetFemmEeT 3 Er AMARTTT 9, 78, 5. 
SICHT: AEIeNTE MATeT SETCHÄRTETTT Ü T AV.T, 100,0. 42, 4,20. 
Enat SKI ARCHTRENT ORT TREO 6,07, 12 411,9, 13. 10. 14,2, 35. 
RV. 10,123,5. VS. 18, 38. fs. 24, 37. 30,8. Staat ErrÄetteeRT 
AIrsRTarehten AV.4,38, 1. BETTEN: 2,2,5. 4,97,1. fgg. 7,109,2, 8,5,15. 
12.1.00.16,2,. FIRE: 2,3, 5. 6,141, 6. 430,1. (gg. AR AT CHE 
Ban pen TE TaTaT Car. Ba. 11,5,#,4. Die acht ersten Bücher des 
RYV. thun der Apsaras und unter ihnen der Urvagi nur an einer 
Stelle Erwähnung, im Anfange eines Vasishtha-Liedes 7,33, 9. 12; 
auch die letzten Bücher nur selten, Die VS. (18,15—19. Vgl. Car. Ba. 
9,4,4,2. fgg.) kennt folgende Namen: Anumlokantl, Urvagt, Kra- 
tusthald, Ghrtäkl, Pungikasthalä, Pürvakitti, Pramlokanti, 
Menakä, Sahaganjd. AV. 46,118, 1.2. werden genannt: Ugragit, 
Ugrampagjä, Räshtrabhri. Inder RYV, Axvza, zu 9, 104.103: die 
zwei Cikhandint, in Car. Ba. 13,5, 4,15: (akuntala, 3, 4,8, 22, 
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44,5,4,1: Urract. Vgl. noch MBa. 1, 8055. 4816. fg. R.2,91,17. Hanıv. 
12470. feg. VP.150, N. 21. Bnauma-P, in LA. 51,22. Vaipı zu H, 183, 
Bilden die Vig des Königs Soma Vaishnava Gar. Ba, 13, 4, 2,8, 
entstehen bei der Quirlung des Oceans R. 1,43, a2. fg. VP. 76. 
Geschöpfe der sechs Pragäpati M. 1,37. Pragäpati’s (heissen Vai- 
dikt; vgl. damit die Laukikt und Dairiki VP, 150, N. 21.) Hasıv. 
12476, VP, 42. der Muni Hanır. 234. 12473. VP, 150, der Prädhä Ha- 
nv. 11854. 12470. der Vak Panma-P, io VP. 150, N. 21. 14 Geschlech- 
ter derselben Kädamb, in Z. d. d. m. G. VII, 584. nehmen mit den Gan- 
dharva, Guhjaka, Jaksha und den Dienern der Götter FFTITO 
die höchste Stelle unter den von der Leidenschaft CRM getrlebenen 
Wesen ein M.12,47. wohnen in Brahman's Welt Kıusn. Ur, in Ind. 
St. 1,398. SICHT Ark M.4, 183. sind Indra's Dienerinnen N.36, 13. 
Kurera's R.4,33,36, empfangen im Svargaloka die im Kampfe ge- 
fallenen Krieger als Gallen MBa, 12, 3657. fg. werden auf Bitten der 
Götter von Indra auf die Erde gesandt um Büsser, die durch ihre Ka- 
‚ steiungen eine zu grosse Macht zu erlangen im Begriff sind, zu ver- 
führen, LIA. 1,774, werden von Ashtävakra verflucht VP, 618, Die 
ind. Lexicographeu (AK. 1,1,4,6.47. Tax. 1,1, 64. H. 183; nach Un. 4, 
236. meistens im pl.) führen HH als pl. tantum an, während der 
sg. 50 häufig ist, dass es beinahe keines Beleges dazu bedürfte; vgl. N. 
26,13. Hıo. 4,28. Vıgr.13,4.28. — Bei der eiym. Erklärung bieten sich 
drei Möglichkeiten dar: 1) 71 + ATA (von AT gehen) also im Wasser 
gehend; vgl. Nın, 3, 13: EICHTT EICHTTTUT. Diese Etymologie hat wohl 
mit Veranlassung zu der Sage von der Entstehung der Apsaras bei 
der Quirlung des Oceans gegeben. — 2) 7 + TA. Dieses würde aber 
nicht gestaltios heissen, da re vielmehr Ergötzen zu bedeuten 
scheint. Bei dieser Ableitung hätte man sich die Apsaras als unfried- 
liche Wesen zu denken, wie sie uns im AV, enlgegentreten. — 3) von 
HA; wenn dieses Wort Wange bedeutet, wären die Apsaras die 
schönwangigen, xahkıräsnst. — Eine vierte Eiymologie, die wir R. 1, 
45, 33. antreffen, wird wohl nur einem Inder zusagen können: 
FerÄatBen TANFTETTEqTRRT: 1 SCRRÄFTETGE ENTER SAN 

era (ICHTAL+- FIT) m. der Teich der Apsaras (nom. pr.) 
Cix. 126. 111,3. 

IHIT s. MCHTEH, 

aaa (ACHT + Te m. Herr der Apsaras, so heisst der 


Gandharra Cikhandin AY.4,37,7. 


ACHTIT (denom. von SH, HA sich wie eine Apsaras 


betragen P. 3,1, 11, VArtt.2. 

url. ST] -+ A) adj. Nuss spendend: :9 Are faatra- 
EIEeI AT TIETEIT STeZRR FETeTSEIT: RV.40,05,5. 

SICHER (von EICH, loc. pl. von 2. #7) adj. im Wasser befindlich P.6, 
3,1, Värtt.6. 

n. Wange (oder vielleicht ein anderer Theil des Vorderkör- 

pers): SHwÄT FargT nnd rran s, 
40,2. Mg Ted SUeHt :RV.A,2E, 
ehe me 
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ERTEETRH AT ATTETGeL Tee STSTRTEHTERN 8, As, 5. fee: zit. 


CAT ATTT VS. 14,4, Vet. ZTÄTRL, Nach Naısa. 3,7. und Nın. 3, 13: Ge- 
stalt; vgl. TSTH. . 

SHIT -AT adj.) adj. (Nass spendend) erquickend, Stärke verlet- 
ad; Far ARE BITTE AV-,0N a1. geh Zara frei 
FÜrgtHMT SEAT SEHUUTT ETTOE 9,84, 1. SITETgCHmTÄeFtEgEE Sat Baia 
ereHfenn 6,14... 


AR (3. 91 4-TAE von TAI adj. ohne Lebensmittel: AT FH u ARt- 


AH: TE zT arg: RV.T,A6. 
ie loc. pl. von 2 DT, +-TeI) adj. in den Gewässern 


(der Luft) wohnend RV.1,139, 11. 

THAT a adj. in den Gewässern einherschreitend P. 6,3, 
1, Vartt. 6. SICHT IMST: Sch. 

HT | I + ET) adj. in den Wassern geboren P.6,3, 1, Värtt.6. 

ar I + 5TT) adj. dass., von Agni RV.B, 43,25. von Schlan- 
gen AV.10,4,23. vom Pferde VS.23, 15. — Car. Bn.7,3,2, 18. 13,2,2, 190. 
3,2,3. 

HT TH + Feen) adj. im Wasser siegend, von Indra RYV. 8, 
13,2. 36, 1. 

sat A + AI P. 6,3, 1, Värtt.6. Wohl falsche Lesart für 

1. ATAEL (eine ungrammat. Bildung von A) adj. P.6,3,1, Värtt. 
6, nach der Lesart der Sınom. K. im Wasser sein Wesen behaltend, im 
Wasser nicht vergehend: EU SCHEIER ARIAITEIFL (Sch.: Argeiet STiI- 
Een: aus SCHRI ZTETTSHTERIN Küra. (u.25,4,08. a TU Ard- 
CHMEFITE a GAREHTETEAEEEICH Faferd MATTER Kuala. Un 
2,4,2. ve I ATEL u. 2. 0. 

2 STHPIRL (von aa) al). das Wort a7 (love. pl. von 2. ‚IT enthaltend 
Car. Da. 9,4,8, 19. 

SICHT STH + AM) m. die dindenden Krüfte im Wasser AV. 10, 
5,3. in einer Formel, einem vorangehenden Tan, Ara u 5 W. 
entsprechend. Vielleicht der grammatischen Form zum vorgezogen, 
um eine gleiche Silbenzahl zu gewinnen, 

apa AA + adj. P.6,3, 1, Yärtt.6. aus den Gewässern 
stammend Car. Bu. 13,2,3,19. 7,10. 3,2,3. 

EIHÄRE (A + RE) adj. im Wasser führend, vom Pferde SV. I, 
4,1,5, 10. 

az A + HZ) adj. im Wasser wohnend, von Agni RV.3,3, 
5. AV.12,2,4. 16, Hi V8.17, 12. vom Soma V8.9,2. 

am (RA) m. (Soma im a ein mit Wasser zen 


filllter Becher: 70 TUATATHTTTTR I PER SCHE SEATEETE 
Car. Ba. 4,4,3, 13. Kira. Ca, i0,8,7: — TAATUFTSTER, Manion. zu 
8.814: = RATE 


ra + He adj. in den Wassern erregt AV. 10,8,33. 
0 (3.94) 1) adj. £. HIT. a) fruchtlos, unfruchtbar (Gegens, 


ae, eig. und übertr. AK, 2,4,4,7. H.1816. RV.10,74,6. 97,15. 
Ay. 87,27. SET AMETOTeN: SÄTZE TE ZWUA R. 4,50, 12. Gott 
AGOT Set: Halt man PoaFER ORTEN a SORT Se Zr en P- 
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DT SFT STR: IM. 2, 108, ATTTERT: FORT: 204. 3,56. Boca. 17,9. 
— b) entmannt, castrirt: STAR: R. 1,49, 1. TIFL I". — 2) m. N. einer 
Pflanze, Tamariz indica (AIR), Canvax. im CKDa. — 3) f. CAT N. 
zweier Pflanzen: a) Aloe indica Hoyle, eine Staude, die keine Früchte 
trägt; vgl. RAR. — b) angeblich Flacowrtia cataphracta Rozb. (J- 
FORTE, ein Baum mit angenehmen Früchten, Canvas. im CKDn.; 
vgl. et. 

IT (3. 97 +- il) 1) adj. f. ET schaumlos M. 2,61. — 2) n. Opium 
Ridan. im (KDa. Unter dem Synonym EFT wird sowohl dieses als 
auch unser Wort mit I geschrieben; dagegen erscheint TR sowohl 
u. eo als auch an seinem Orte mit 7. Das Wort in dieser Bedeu- 
tung ist wohl ein entlehntes. 

EITTHL eine andere Schreibart für AIHTERL P-8,4,48, Värtt. 3, Sch. 

LER, 

SITE (3. 7 + 2%) adj. ungebunden, ungereimt, sinnlos AK. 1,1,3, 
21. H. 267. IRTEHAMTE: N. 26,16. 

FAIET von und = 977 Canoan. im CKDa. 

Ere aa: + 7a) adj. ungebundenes Mundes, geschwätzig, eine 
büse Zunge habend AK.3,1,36. H. 331. 

FIT f. Segment der Basis eines Dreiecks Counen, Alg. 70. = I- 
ar = aan. 

ÜaTeIT 8. 7-9) adj. nicht taub RY.8,48, 7. 

41. EPIEZI (3. 9 + 7] von II) = #7% H.an. 3,476, Mao, j. 68, 

2. ETEZI (3. 1 + TEZZ von AL = TI) u. TTEI. 

AIR (3. ]-+- FFR) m. N. pr. ZEIT: die Nachkommen des 
Abandhaka gana SURTz. 

MITA (3. + 7°) adj. ohne Band, ledig: TFA: RV.3,53,6. 

Beni (3. +99) adj. ohne Verwandtschaft, ohne Genossen: 
frz anı aprehererepgeeenı Fardren GR Ufer nV. 8,21, 4. 1,53,0. AV. 
6,122,2. 

ERISFFFL (3. + 7] - FD) adj. Mangel an Genossen verursuchend: 
SA TERÄRHgAN Een 21 ahtere AY.4,19, 1. 

EITFETT (3.97 + 7°) adj. f. EIT frwehttragend (eig. und übertr.) AK. 
2,4,8,6. MET Mic. 4,rL eprezpa: _ Am: Vıra. 10. aaa 
SEHTÄAIT: — REITER 2. Bao. 1,56. OHTEIT Kuminas. 5,2. Fi- 
PT: Rucn. 16,2. — Vgl. MAITEN. 

al (3.7-+9°) adj. bandlas, auseinanderfallend, von einem 
Gefässe AV. 4, 16,7. 

1.977 (3.97 -+ 771) n. Kraftlosigkeit, Schwäche: FETTE ATI- 
IA R.A,7, 12. MÄFTTITTT den hohen und den niedrigen Stand des 
Preises M. 0,229, 

2. EETET (wie eben) 1) adj. f.EIT kraftlos, schwach AV.3,19,7. Kuiso, 
Ur, 4,4,5. Passat. 1,387. Basarg. 1,10. — 2) m. a) N. einer Pilanze, Cra- 
taeva Rozburgkii R. Br. (AUMIET), Camac. im CKDa. — 5b) N. pr. 
eines Königs von Magadha VP. 465, N. 18. — 3) [. 97T. a) Frauenzim- 
mer AK. 2,6,4,2. H. 504. Caur. 20. Buanrg. 1, 10 (doppelsionig). Mecı. 
2. 91. 97. FITETT Cix.78,. Race. 9, 46. — 5) N. einer der 10 Erden bei 
den Buddhisten Yaipı zu H. 233; vgl ZIIATI. 
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TEIL TAT U >) adj. dessen Bogen kraftlos ist AV.3,19,7. 

SIATaA (3.97 IT - AIT) frei von Kraft und Schwäche, ein 
Bein. Civa's Chr. j 

ATTE (3. 7-9) adj. nicht zehrend AV. 8,2, 18. 

EREÜtÜRL (8.7 +89) adj. schwächer Car. Ba. 1,3,8, 14. 6,3,7. 4,1, 
2,1. 5,4,2,15. 11,1,@,24, 

EIFEL (von MIT) n. Schwäche, Krankheit Car. Ba.3,2,4, 10. 6,4,29. 
44,7,2,1 (hier >). — Ban. Äa. Ur. 4,4, 1. 

FATH {von 3. A +) 1) adj. a) nicht gegwält, nicht gemartert: 
TITaTEI von keiner Furcht gequält, unerschrocken N. 12,77. — b) frei 
AK.3,2,23. H.1466. — 2) f. 91 = HET Wurs,, aber EITZTIEIT Corxan, 
Alg. 70. 

FIT (von FATE) adj. f. FT ungehemmt, frei Kırais. 26,80, 

GTER (3.7 + 919) adj. ungehemme: FE TEA HERTE FATTHTTeg: 
RY. 10,92, 3. 

SITZ 3.9481 + )m. Vollmond Rıcu. 6,53. 

3. HITEI (3.0 + EIAT) adj. nicht äusserlich, innerlich: AAÜTEIR: 
ee TA) Racır, 14,50, 

2.0 (wie eben) adj. ohne Aeusseres (Gegens, JAH): IT Car. 
Ba. 14,5,5, 19. 6,9, 8. 7,2,13. — Bau. Än. Un. 2,8, 19. 3,8,5. 4,3, 13. 

Ir (91 + TAT) adj. das Wasser zum Brennstoff habend: 
fa ATS (= TINTE) Baam. 13,14. Nach der Sufloumunnuhdınk 
im CKDa. m. und = Az. 

Arte (a. #-+-f@7°, part. perf. von »ff) adj. furehtlos, getrost: 
Feen arbam SETZT RV. 9,53,2. 1,11,5. 6,7. 

dr aa Pas, part. praos. voaf) adj. firchtlos: aaı zeien 
FRAU AIG: WER FR TEURV. Ga0ı1. 

TE (3. 0 +78) adj. (höricht MBa. 12, 11263. 11317. 11326. Davon 
nom. absir. OFT 11299. 

1. 21% (3. 9-77) f. Unvernunft, Unverstand, Thorkeit: z 
pi A, Te 

8 as (wie eben) adj. unvernünftig, thöricht M.3, 104, Davon nom. 
abstr, ST = 1. ga R. 5,87,34. 

TI (3. +77) adj. unverständig, thöricht Bau. Än. Ur. 4,4, 11. 
(Gar. Ba. 14,7,3, 14. an der entspr. Stelle: TI. 

vi (3.94 TED) adj. dass. Car.Bn.14,7,%, 14. subst. Thor Hır. 11,22. 

TA 8.7499) adj. bodenios RY.1,24,7. 


en (9.97 +79) adj. nicht zu wecken: EEBEE Br AITTUR 
AR RV.419,5. 

ara 3.4+7°, part. praes. pass. von 7) adj. ungeweckt: 
art: marl: HEFT RV. 1,126, 10. 20,5. 4,19,3 (u u. MEZ. 

aarı (3. g+-am m. Unverstand, Thorheit Burnra, 3,2. Paas, 69, 
15. 17. 77,9. 108, 16. 

TI 8.7] 1) adj. wassergeboren: FAT: MeTON STE 
Haaıv. 232. EITTFTTT RT M.d, 012. za da Tag Maag 
78,100. Hanıv. 1326. Vgl. ZT. — 2) m. a) Muschel AK. 3,4,3:5. m. m. 
H. an. 2,66. Mxo. £.3. Sogn. 2,496, 6. — b) Mond AK.1,1,%, 16. 3,4,%,34. 
H.1085. an. 2,66. Men. g.3. — c) N. eines Baunses, Barringtonia aentan- 


yula Gaertn, (Fra, Meo. #. 3. — d) Dhanvantari, der bei der 
Quirlung des Oceans hervorgegangene Arzt der Götter, Tawx.3,3,81. H 
an. Mau. Hanıv,. 1526. — e) N. pr. ein Sohn Vigala’s Couena, Misc. Ess, 
1,46, N. — 3) no, a) Lotus AK.1,2,2, 41. H.an. Meo. m. Tax. 3,3,91.— 
b) die Zahl 1000,000,000 H.874. Corxoa, Alg. 4. Vgl. IST. 

ZA 7 3,a. -+ ZT) m. ein Beiname Brahman’s Tax, 1,1,26, 

Zara GT 3,0. + 7°) m. Sonne H. 96. 

ZFAPITT GTA 3,0. + TM) m. Lotuswursel Gunnar. im CKDn, 

am aA 3,00 m. ein Bein. Brahman’s AK. 1,1,#,12. 

FTATET MA 2,6.-+ TIET) m. ein Bein. Giva’s Ta. 1,1,46. 
— Vol. AT. 

ST n. Gestalt Un. 4,209. Vgl. MH am Ende. 

FAT ZT 3,0. + TAT) m. Sonne H. 9. 

rt (2. WIE) adj. wassergeboren P.3,2,07,5ch. 6,4,41,5ch. 
Vor. 26,86.67. AT%: RV.7 ‚34, 16. X: 4,40,5. 

aaa (2.0 + Fa. Wasser gewinnend, von IndraRYV.2,24,1. 

aan (von #71 3,a.) [. ein lotwsreicher Platz gana TAI; = = 
ISTATT, = TAT, = kueeren Busaara im CKDn. FATAt 
Kıruia. 21,14. 

star eat + am m. Sonne U. 97. 

dez (2.077 +7) m. 1) Wolke AK.3,4,46,91. H.an. 4,220. Man. d. 
2. — 2) Jahr AK. 1,1,3,20. 3,4,06,91. H. 130 (n., nach den Sch.: m. 
n., Han. Meo. MATT MÜATPT: V8.12,74. M. 4,168. 8,30. 9,81. 11, 
27. u.» w. Jiöa. 1,14. Inon. 3,3. Baauma-P. in LA. 57,10, 
Verz. d. B. H. 258,9. Nimmt am Ende eines adj. comp. I an: Talarz- 
EqT: H. 1220. Vgl. aM. — 3) ein Riedgras, Cyperns hezastychyus 
communis Nees, H. an. Meo. Sugn. 2,503,21. — 4) N. pr. eines Berges 
H.an. — Wird auch 47 geschrieben und von #77 abgeleitet Un.4,100. 

eat (3787 2.4 Ael) m. N. eines astronomischen Werkes Ind. 
St. 2,252, 15. 

az (instr. von einem f. a adv. aus Lust zur Wasserspende: 
Fa FIT RTETE: AV hat 

FIT 1. IT) m. ein Bein. Gıva's H.197,5ch. — 
Vgl. PTR und TRITT. 

SZHTT I + AT) m. eine Art Kampher Ricın. im CKDn. 

az». Faeze, 

ef (ron ae) ) adj. Wasser Ban, zugleich mit dem Ne- 
bensinne: besamend (vgl. FTTEZA und II: a Area Satan zi- 
Fer a fargen qreeft Serhm: nv. 5 ar. 

am (2. 1m adj. die Wasser zur Gottheit habend, die 
Wasser verherrlichend: STÄTTEN M. 8, 106. ALLES IL 
11,132. — Vgl. slaz- 


3 2m von ET) m. 1) Teich, See AM H.an. 2,238. 
Meve. dh. 2. — 2) Meer AK.1,2,3, 1. 3,4,48, 103. H,an. Men, Vin. 224, 
N 
Karma. 12, 119. PRÜFT Hır. HI,429, — 3) (wegen der 7 Meere) eine 
Bezeichnung der Zahl sieben Eripati in Z. f. d. K. d. M. IV,324. 
SSFET TE] +- TE) m. die für erhärteten Meerschaum gehal- 
tene kalkige Schwipe des Tintenfisches, os Sepiae AK. 2,9, 105. H. 1077- 
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SITE (ATI +) 1) adj. im Meere geboren. — 2) m. du. die beiden 
Acvin 1.182. — 3) f. OFT berauschendes Getränk (entstand bei der 
Quirlung des Oceans) H. 903, 

SIHTETT (von MIET -+- IT) f. die Erde Tax. 2,1, 1. 

SITEEFTITET (ET) 6 N. pr. die Stadt Dvärakd Ta. 24,15. 

ETSITIÄTTE TI -+T2) m. Mond Canoan. im CKDa. 

far (TE + Mm) m. = OTERRTT Riöan. im CKDa. 

SNIATERT ITS + MO) £. Perienmuschel H. 1204. 

EITERITTT (ITS -+- TO) m. im Meere ruhend, ein Bein. Vishnu's, 
H. 214. 

STEHE TER + SITE) m. Feuer im Meer H. 1100. — Vgl. 77T. 

em MATHE 1) adj. von Wusser sich mährend. — 2) m 
Schlange Taıx. 1,2,5. 

13 205 A > 17>3 BTRRRUEERECBE ; 7» AR > 7° ZURERENR 

SIERT (3. +39) adj. unkeusch Nın. 4, 19. 

EIIETTER (3. © -+- 3°) n. Nichtenthaltsamkeit im geschlechtlichen 
Umgange, Beischlaf Taıx, 2,7,31. 

ZEIT (von 3.97 +9) n. (vines Brahmanen nicht würdig) ein 
Noth- und Hülferuf, den man etwa durch Mord und Todischlag wieder- 
geben könnte. EFT STITTMITTEITIR Pahcar.82, 15. MT EISETTT- 
AERETURE AteR 1 TA TORTEN AROMEN: 101, 1. BR TTTZERT 
aan A: TRITT TerEHte Rooheerenn feat: a- 
aaa FI SATIRE N Karmis. 4, 111.012. Vgl. im Präkrt 
SU SU Cix. 92,20, — ERTEHITÄNT (im Drama) AK.4,1,%, 
14. H. 338. 

II (von STETETT f. Andachtslosigkeit, unheilige Gesinnung: FIT 
ad 75 A at ARqTTZHRNTET SERIEN dns.) FA XI V8.10,23. 

(3. 7 -+519) adj. 1) nicht von Andacht begleitet: 7 ARTS 
SFARGEN SET, STEREHTEN SET HT: RY. 7,26, 1. mtaharı ma aTU- 
variiert 8,100,5. — 2) von den Brahmanen abgesondert: er 
Fre TA IT UA Mm. 9, 202. 

4. FETT (3. #9 + 31°) m. ein Nicht-Brahmane P.6,2,2, Sch. VS. 
30,22. AV.5,17,8. 14,1,32, 12,4, 49.44. Car. Ba. 2,5,000. 13, 4,2, 17. 
Aır. Ba. 2,19. M. 2,241.242. 7,85. 8,359 (Kou.: ara er 

2. SEITETU (wie eben) adj. ohne Brahmanen: ATHZTATET MEI 
UN SEITE: FORORg TITEL SPÄT ARTE ASeTG AATATERETN MeRTaTOT 
SEATZTT: FAWL Car. Bu. 4,1,4,6. 

SIETGTUET (3.7 +10) n. 1) Verletzung des Heiligen, Bruch der 
Weihe: AARPIFEN TEITETTRTET Äsr. Cu. 9,3. — 2) = MET die Er- 
klarer zu AK. 1,1,2, 14. 

aaa n. die durch Zusammenkneifen der Lippen entstehende Un- 
deutlichkeit der Sprache: STFT-UMTFTATRE T& ZW RV. Pair.i, 
2. Zusammenges, aus = (eine das Brummen nachahmende Lautver- 
bindung, vielleicht mit beabsichtigtem Anklange an A sprechen mit 
vorangeh. neg. #) und rl. 

az (2. m+-fm n. pl. (erg. bang) bestimmte an die Wasser 
gerichtete Gebete: ARTE TEL Jiid. 3,20. — Val. BREEN. 

mL PL 
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Sn (3. 9 -+- TER) adj. nicht genossen, nicht empfangen: erh: RV. 
4,127, 3. 

ZPIFT (3. 7 -+- HR) adj. was nicht gegessen werden darf M.1, 113. 
11,152. 12,59. R. 4,16, 35. mit dem instr. des subj.: EPIFT UT A #II- 


A Teen: BR. 4,16, 31. mit dem gen.: pam TSRT- 
AM. .8,3.26. 

een 8. 9-+3TM) adj. ohne Genuss, ohne Glück: TATE MRTFTÜ- 
Im roherat: Av.5,31, 11. 

4. FI (3. 7 +77) 1) adj. f. ET wo keine Furcht (Gefahr) ist, si- 
cher: FAMITETTETÄTENTENTETeRFTRV.40,02, 14. ArahT TzaNT SPÄTTEeN >1- 
aA AY.49,48,4. Car. Ba. 1,1,4,17. 9,8, 6. 2,4. 4,1,8,20. 14,7,8,22 
(hier zer. = Bau. An. Up. 4,3,21. Tarrr. Ba. 3, 1,2, 14. in. f.d. K, 
d. M.7,274. Buxarn. 3,92. SUR adv. R. 2,46,29. — 2) m. a) ein Bein. 
Civa’s Cıv. — b) N, pr.einSohn Dharma’s VP.33,N.13. LIA.I, Anh, XX, 
N.7T. — 3), f. CT N. einer Pflanze, Terminalia eitrina, AK. 2,4,2,39. 
Taıx. 3,3, 315. H. 1146. an. 3, 477. Meo. j. 70. Sogn. 1,139, 14. 214,21. 
— 4 n. 0) Sicherheit, Frieden, Ruhe H. an. 3,477. TR MARUFTTT 

HATT erh ITFLRY. 2,41, 12. 27, 11.14. 3,30,5. 4,20,3. 6,47,8. 9, 
78,5. YS.18,6. AV. 6,32,3. 8,1,10. Car. Ba. 3,9,2, 19. 14,6,21,6 (= 
Ban. Än.Ur. 4,2,4). Tarrr. Ba. 3,1,4,6. Taıtr. Un. 2,7. Birac.16, 1 (Sem: 
Imgaviien animus). JAöa. 1,211. SPITFT Ra za M.R, 003. DI ZA 
ERFREUT: — EPTTET 6,99. R.5,94, 14. Karnis,3,20. ZPTT za Aa 
ARRATEIEÄTTETER.5, 63,2. 6,1,27. SPTÄ AIR: 5,82,20. ZPUEII- 
MOPL Sicherheit vor den Göttern And. 9, 29. 7 arreri FA der kann 
dir keine Sicherheit gewähren R. 5,47, 29. TR = M.7,201. 
SITRZ: 4, 232. SITE: R.4,21, 11, SETTAZTTL Passat. 24, 21.1, 
322. PT A TE versprich mir Sicherheit Hır. 89,2. Pr ze 
70,13. EPTTITT Pankar. 26, 1. EPTTZTAITIT Sicherheitsversprechen, das 
Versprechen, dass man Jınd vor jeglicher Gefahr schützen werde M. 4, 
247. Dac. 2,38. Pahkar.28, 12.14. ERTTATTATSTST Rasa. 11,78. EIITAT- 
rer ZITeTeNN: EFT ATTETT: Gi. 49. superl, ERTTFFT RV. 0,48, 7: 
Ei ec EP STIL, Am Ende eines adj. comp. 1, ZT Karuis. 20, 
ss: TAT. — b) (erg. A ein auf Frieden w. s. te. gerichteter 
Opferspruch: EPRRSTTIE] Kacc- 103.130. — €) die Wurzel von Andro- 
pogon muricatus AK. 2,4,3,30. H.an. 3.477. Men. j. 70, 

2. IPIT (wie eben) adj. der keine Furcht hat Meo.j. Ti. ITT Gar. Ba. 
44,6,8, 8. IH 7,2,20, = Bau. Än. Up. 4,4,23. 

SEITE (1. apFr - Torte + arte) anf dem Berge der Si- 
cherheit wohnend, #0 hiess eine Klasse von Schülern des Kätjäjana, 
Bvax. Intr. 447. Lot. de la b. 1.357. 

print PT, acc. von 1. EPTT 4,a, + IQ) adj. Sicherheit, Frieden 
schaffend P.3,2,43,Sch. 1,1,72, VArtt. 6,Sch. von Indra RV.10,152,2. 

ARFÜHFL (PT -+- STR) adj. dasa.: ANFATTTETERNT Gar. Ba. 1,9,4,6. 

ERITETAT EI? + ST) m. N. pr. eines Mannes gana TRITz. 

epraistze 41. PT + 17°) m. Kriegstrommel Ta. 4,1, 123. 

3PT77 (1. ZEIT +7) 1) adj. Sicherheit verleihend R.4,21, 11. — 2) m. 
ein Arhant bei den Gaina's H.28. — 3) N. pr. eines Königs, eines 
Sohnes von Manasju, Hazıv. 1656. 1657. 
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DITz RT, acc. von 1. #7, +22) Sicherheit verleihend, ein 
Bein. von Avalokitegvara Buax. Lot. de la b. 1.264. 

EPITÄFT (1. EPTT-+- AT adj. Frieden schenkend: FE: VS. 19, #6. 

SPITZ (1. FPTT + ATZ) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. 
No, 217. 613. 

ET (3. 7-7) m. Nichtsein, Vernichtung: ENATTRRITTT R.3, 
69, 9. 70, 1. Gegens. 77 Eu Entstehung: HATT AFIATTRRTET 7 
TEIATL 5,89, 01. 21,22. HERFPTETPITE 2, 77, 24. SEAPIAT 22, 22. HAI- 
MATCH Sir. 3, 10. IT Entstehung: IAPTHTTIT R. 2,108, 6. — 
Vgl. EPITT. 

EPIFITT oder PITFIFT demin. von 3. Q +>TFd P.T,3, 47. 

EPITT (3. 7 + 2701) adj. ohne Antheil AV. 10,83, 5. Car. Ba. 1,9,#, 
35. an der Erbschaft M. 9, 212. 

ERTITT (3. + IT) adj. unglücklich R.3, 72,27. 

EPITT (3. #7 -+- TIER) m. 1) Nichtdasein, Nichtvorhandensein, Abwe- 
senheit; das subj. im gen.: Area Grarier. Un. 6, 4, Kira, Ca. 4, 3, 
23. M.8,239. 9, 188. geht im comp. voran: ART Kira Ca.4,3,23.M. 
3,212. 8, 192.258. 9,189. R.6,31,6. Pasdar. 212,1. — 2) Nichtsein, = 
ZA Taıx, 3,3, 411. Men, vr. 31. = HAT H. an. 3, 698. TAMERT 
Grerigr, Un 5, 14. P.1,1, 57, Sch. Die siebente Kategorie in Kagd- 
da’s Systeme Maoneg, in Ind. St. 1,18, ull, Corzen. Misc. Ess. 1,264, 
288. Z. d. d. m. G.6,14.— 3) Vernichtung, Tod Tnıx,3,3,411. H. 1317. 


an. 3,698. Men. v. 34. TFT AIPIITT FTAETATTATET N. 2,73,4. 
GITARRE SOFT STR 9 5,27,6. AFTER sobald er stirbt Yın, 
202. 7207 A rd Daavr. 5,9. — Vgl. ZPIE. 

EIPT zend. aiwi, dppf, lat. ob, ad. umbi, ohd. um, 08%. Die begriff- 
liche Verwandtschaft tritt bei deutlich hervor. Upasarga (Nın. 
1,3.), Gati und Karmapravakanlja P. 1,4,56.59.60.91. gapa a; 
Vor. 1,8. 4) adr. a) Aerbei: ga zaaratı erfor Farey Are nV. 2,31... 
Gegens. #7 («. d.). Sehr häufig in Verbindung mit Wurzeln der Bewe- 
gung. — b) hinein: FPTIPT (in die Becher) ANAFTATRT Kira. gu. 22, 
40,5. — e) oben, in der Höhe (?): HAT&H: rate Deal at en 
Min. 12, 228. Vgl. arm. — d) in Zusammensetzungen mit einem 
nomen drückt am eine Steigerung aus; vgl. Apr, ZITeITen, STAR, 
ana. — 2) praep. mit folg. oder vorang, acc. a) zu — her, zu — hin, 
nach hin,gegen: TA am Mer TE ENEEDEREE TED 10,43,9. 
an seht Far Fer ofen 7,5,5. anche art Mer or ort 9,110, 
2. 1,31,18. 45,8. 48,7. 119,1. 8,82,4. 10,18,3. SV. 11,9,3,@,2. Car. Ba. 1,2, 
2,1. 4,1,5, 16. 6,8,2, 12. 11,5,5,6. IUTPUTTT] nach dem P Ange 
kehrt 7,8,4,7. SMETTBT MBIT: TAITeT P.2,1,14, Sch. ZETEIPI ATIeIeT 4, 
4,91, Sch. Verbindet sich mit dem obj. auch zu einem adv. comp.: ST- 
ur una NARTHRBFTRUTTERTL Das. 1,22. RUM TPM: 
TAT P. 2,4, 14, Sch. EPATHTITE Tram: Cix. 170. Dies it das STPI 
ENPRT= (Nin. 1,3. P. 2,1, 14. HM. an. 7,36. Mev, avj. 40.) und rau 
PAAS B,0 Han) oder FÜR (Vor.3,7. mit dem Beispiele: II- 

a ma Ast ein Weiser hält stch zu Gorv.). — b) in — hin- 
ein: RT TAU 7 AT STATT FTOIONT (eingeflochten) SarfeT 


FT) Car. Ba, 11,5,8,6; vgl. das zweite Beispiel u. A. — ec) um, fir 
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(d. b. zur Gewinnung von): Tel SRATETtaTeerg: MTerteeH: \ TI- 
ahrar Alm 9,02. 1 dh a a Fe Ta: Fra ame 
97, 39. 1,33, 11. 61,10. art (s0 In zu Ion) Elsa 
Farta Fran Car. Ba. 2,2,4,5. — d) aus Anlass von, wegen: RU- 
a Frhr fa Ama av.1,170, 1. aelemen EIereTet 
Ar: ar FR: ı arfr Faralrfe area 9,63,25. — e) gegen, in 
Bezug auf, auf, über: QrI% EA A ARTE (so ist zu lesen) Car. Ba. 1, 


4,8, 14. STITPUTTHTZTT 3,9,5,3. TE ARFTTET ARITZERTITN- 


Frfatagri: 8,1,8,1. 7,2,8,25. 11,5,5,12. SAMTDT TORTTeT Kira Cn.10, 
4,5. MARIA: HEFT OT Fette AÄT Karuor. 1, 10. FIT- 
ara P. 1,4,91, Sch. 7 meh RT (Bor. verbindet) 9- 

FR: Yon.36, 1. BFÜNSEUETT KIRET (vgl. ATETeT SITRT Fgeet: 8.6, 
30. Goan. verbindet an beiden Orten die praep. mit dem partic.; übri- 
gens kommt 6,3, 17. auch ein SPTFTE ohne obj. vor, und Rus a 
kann füglich auch als adr. gefasst werden) R. 6,76, 32. Dies ist das APT 
Fam P. 1,4, 01. Fame Mas. arj. 4. am H. an. 7, 
36. ZEPTEI Vor. 3, 7. (mit dem Beispiele: HAhT FrmPT dem Vishgu 
zugethan, sein Anhänger). — f) bei (mit verbb. des Bittens zur Bezeich- 
nung dessen, bei welchem gebeten wird): apıa za tere ÄERTeRRE 
RY.A2:. era za zrere san — 9) über: AT TTIPT RY. 6,36, 

s. ATeuTrereh en Fed: 9,20, 1. 1. Kam man Ta SE > 

ir. AV.10,2, 18. Verbindet sich mit dem reg. Worte zu einem comp., 

. Vgl. FL und? mit HPI. — A) in distrib, Bed. ARE) 
ae 1, Vor,5,7. H.an. 7,36. eo at ferarter er begirsst einen Baum 
nach dem andern P.1,4,91, Sch. ef SFTTPT TPI: Vishnu ist in jedem 
Wesen Vor.$,7. — Men, arj. 49. wird noch ein IPI ITITAITT erwähnt, 
wobei an ang selbst, an az u. % w. gedacht worden ist, — 
am schliesst sich theils allein, tbeils mit andern praepp. an eine grosse 
Anzahl von Verbalwurzeln an. Nicht selten entspricht ap der deut- 
schen Partikel be: 7 regnen, IPA beregnen, usw. 

Ahrk [von mn adj. Ainter Etwas her, begieriy, lüstern P. 3,2, 74. 
ARK.3,1,24. H. 434. Rıcn. 19, 4. — Vgl. 1. ZPITT und IT. 

aan (voniF,? Kusll 2) n. Mittel, Zauber; s. FIHTBENM. 

SIRFATZT (von az mit APR f. Verlangen: APTATZTTENFTETR 
P.1,3,69, Sch. Das ei. im acc.: Feat TRETEN. 3 R. 3,58, 15. geht 
im comp. voran: sttarbı® Sugn. 2,488, 13, 

SRFRTZA (wie eben) adj. verlangend, mit dem obj. comp. M.4,91. 
R.2,25,26. 4,61,36. 5,73,66. MBa, 3, 1735 (= Inon. 1,22). 

4. APTHTA (ART + IT) m. Zuneigung: FNDERTT in Liebe zuge- 
than N. 24,13. 

2. ARFRTA (wie eben) adj. f. EIT in Liebe ‚zugethan, kingezogen zu 
Etwas, verlangend : EIBFRI STARTET A] — FPIFI ARTE Sccn.2,488, 
#2. AI HI — EUPIERTMTT HRERFOETTT R.4 77,20. ar ET NPK, 
MBa. 1,7807. Das obj. im acc.: 7 Tate TAtet Kuiso. Ur. 8, 
4,5. SERFATSTERRTIT sa HIFI] R.6,98, 15. geht im comp. voran: 
E7E TZPIRTT 3,24, 15. AMETDERTTT 29,23. 

AREA (API + HT) m. N. einer Stadt R.2,68, 17. LIA. 11,523. 

Sprae ART + TED 1. N. eines bundertsilbigen Versmaasses (von 


welchem RV, kein Beispiel hat) RV. Pair. 16,36, AV, Anvkn.1, 1. Sin, 
zu RV.4,127. Muntow. zu VS. 27,45. Bei Cowxen. Misc, Ess. II, 164. - 
Fra genannt. 
% 

APFTATA (von FT, FAT mit PT) adj. besanbernd; davon f. subst. 

OPITT Bezeichnung weiblicher Unholde: EI str 
Ti: Av.2,8,2. — Val. MPERZUN, FReIRT u. SFT und 

arrohene] ART END adj. übermüthig: (FF) rin 


RYV.3,34, 10. 

IPTET (von ERTT mit PT) m. 1) muthiger Angriff auf den Feind 
H. 791. Erkl. zu AK. 2, 8,2,64, Vgl. SRH. — 2) Angriff, Unterneh- 
mung Buac. 2, 40. — 3) das Hinaufsteigen (ATITE H. 1510. 

SIPIEHTTHT (wie eben) f. das Herbeikommen: MEIEITRISHTFUT MATT- 
SATT Aır. Ba, 1, 26, 

SIR (xon ADIEHTE, part. perf. pass. von FT mit ST; vgl. 
P.5,2,98.) adj. fertig, geübt in Etwas (loc.): Q TTMMTELITA SPIAHTEI- 
FIAT: FOTAL Lärs. in Ind. St.1,32, 15. 

SPTERTTT (acc. ron anım und dieses von A mit am adr. 
hinzuschreitend Kirs. Ca. 3,2,21. 6,8,4. 

STEHTITE (ron SFT mit PT) m. vielleicht Awsrufer, Herold VS. 
30,20, Maulon.: = MA. 

anmeT (von sg mit am m. Mürder, Zerstörer: STPTETFTFeTTeNT 
FIAT AV. 7, 24,8. MPIETFITET (ursprünglich wohl EITSTETEIAT) EITA 7 
area 3, 29,2. 


EIDFETET CATIET [von 3. 9 + PART) + ZT adj. ohne Bitte gewährend, 


die Bitte im Voraus gewährend: EIPSTERZTERTTTi arrh 


RY.6,50, 1. 

STEHT (von TATT mit SP £. 1) Anblick: ara Ehganı a Fer 
AT RV.4,148,5. — 2) Schein: AMT MIET aaa shrenti: RY.S, 
23,5. — MIT Narcn. 3,9. — 3} Glanz, Schönheit AR.3,4, 158. H.1812. 
an. 3,480. Men. j. 70. Racu.1,56, Kuminas. 1,44. 7,18, Mas. 78. Cıc.4, 
65. — 4) Ruhm, Berühmtheit Tuıx. 3,3,304. H. 273. an. 3,490. Meo.j. 
70. — 5) Erzählung (TZIIT) Gaenaa. im CKDa. — 6) Name, Benen- 
nung AK. 3,4, 158, 1,1,5,#. H. 260, an. 3,480. Men. j. 70. 

rem (wie eben) m. Beschawer: SPTaMEIT Arzen Arranrteg 
RV.4,17,17. 

SpnmÄT (von IP] mit an nom. ag. 1) Beschläfer: 

Vırioak. 114,14. — 2) der Etıwas begreift, versteht: ETITERT SAT - 
At AT: Car. Bu. 41,a, 1. 

EPTTT (wie eben) in Ableitt. werden beide Glieder verstärkt (EIT- 
FramH gaga STRRTZ. m. 1) Herbeikunft: APIAUT AL FMFRR- 
AmPraent TERT H. 700. ATR — EIDTTETT Racn. 3, 11. Besuch: en A- 
EMABTITTTET Mecu. 80, v. 1. (für TEAM. — 2) fleischliche Vermi- 
schung: TIEIFI ZTFAPTITT Jids. 2,201. 

ARTTTT (wie eben) n. 1) das Herankommen, Herbeikommen, Naho- 
treten: aa Mauucccanı er verdient, dass man von dort zu ihm 
kommt P.5,1,74, Värtt.2. AATIBITTÄ TER AK.2,8,8,63. AETTobj.) 
TITEL Racn. 17,72. NBTRITTTTETÄR bevor sie sich dem Aelte- 
sten genähert 12,35. FAT at AAPITTRTTTERTÜRTZT Myiiin.08,20. 
EETETÜTEIDT © Racu.d, in der Unterschr. Besuch:TTETTTPT? des Bh.{obj.) 
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R.2,57,2. 2. MOTTO 3,9, in der Unterschr. Paar. 148,11.— 2) 
das Besteigen: TIIRARFTIPTITTT die Entheiligung des Bettes des Lehrers 
Karnia.20, 154, — 3) fleischliche Vermischung: STT ATETTL 
Paxiar. Pr. 8. MATBTIRTATZTE I ATCHTTE TETTR R.5,3,33. ATETDTO 
sich mit einem niedrigen Manne vermischen Jiäx. 3, 298. TIZTLTPT° 
R. 3,13,4. Jiöx. 2,294. Hır. I, 129. 

EIDTITFIT (wie eben) adj. 1) zu besuchen: a1 shommE Taraı wel- 
ara R. 3,75,58. MI JATTPRTEN STR TEN Ko- 
manıs. 0,36. — 2) zugänglich, einiadend Racn. 1,16, 

PIE (von MT (A) mit PT) m. 1) Loblied: aan SPRIT: v8. 


8,47. Kira. Ca. 13, 4,2. — 2) Lobsänger Kira, On. Paxkav. Ba.; 5. u. 


ATTT: 
ana (von m mit mn n. toildes Geschrei: argzreıe bei der 


Verbrennung von L. R.1,3,31. 


APRTTRRL (von IP] mit am adj. sich fleischlich vermischend: RT 
AUETPTMERT FILM. „3,485. TEmFapT Jiöx. 2,282. 
(von I mit am f. Bewahrung, Behütung Car. Ba.1,2,5, 
20. 5,4, 17. 


apo s.u.77 | m mit API. 

srt-hrtef (von IF mit MR). Lobgesang: SA Actahichtert Far 
RV.1,162,6. 12. 

PIE (von IT, MTÜER mit ENT) adj. desingend: Area APIMI- 
SITTRT Arr. Ba. 5,3. 

ScmmaT {von I mit am nom. ag. Bewacher, Hüter Car. Ba. 1, 
7,4,18. 3,8,4,5. 7,3,2, 18. 14,1,2, 15. u. 0 w. 

AIPTIEE (von TR mit EPT) m. 1) Raub (EPRIEUT) H. an. 4,385. 
Men. h. 27. — 2) Angriff, nach Andern Herausforderung zum Kampfe 
GARFITT) AK.3,3, 15. H. an. Men. — 3) Anschen, Autorität TTT) H. 
an. Man, 

a au {wie eben) n. Raub AK.3,3, 17. H. an. 4,335. Men. h. 27. 

SIPTEITET (von SL mit PD 1) m. a) Schlag, Angriff, Beschädigung 
(eig. und übertr,) Jiöx. 2, 223. Sogn. 1, 4,8. 34,2. 2,529,3. 319,3. Mit 
dem subj. compon.: Am® R. 416,53. 6,88, 8. FTMPTIR: durch 
Hagelschläge Kir, 3 AITTETPT> Socn.2 21,5. STIEETPTTEIET M.12,77. 
FRRTRTDTO Scgn. 2,125, 11. SITRTPT Karnis. 17,38. er 
Sifiemiae. 1. mil dem obj.: Aare Kuminas. 7,49; vgl. IATEITT 2,50, 
— b) Anstoss [beim Aussprechen der Laute): EITTETETETTTETT: v8. 
Pair.1,30.— 2) n. eine unerlaubte Consonantenverbindung und namentl. 
die Verbindung eines vorang. sten (HT, #h, 5, 9, ?T) Consonanten der 
$ ersten Consonantenreihen mit einem folg. Isten (Fi, 9, Z, A, T oder 
Sten (TI, &, 8 ), eines 2ten (1, 5 5, 9,M) mit einem Isten 


und endlich eines Sten m einem ?ten. START her Fäfre- 


TEAM URUTER NATION: 11 IR TTRTER: I GKDn. 


SITTITTH {wie eben) adj. abschlagend, abırehrend Siäikusax, 1. (we- 
niger gute Lesart hei Wııs. für TITTEN) 
SIDTTTIFFT (wie eben) 1) adj. schlagend, angreifend, verletzend: UT- 
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srehrPorenbegent  srfäretezt TRSRTO R.5,81,5. — 2) m. Feind AK.2,8,4, 


11. Hır. IV, 92, 

apa (von 77 mit EIPT) m. geklärte Butter m Räsın. im CKDa. 

STTATTTT (wie eben) n. das Besprengen, Begiessen Kauc.6. Kira. On. 
4,9, 10. 3,3,9. 5,9,5. 6,6,25. 9,9,24. 

SITÄRTETTT (von TEL mit STPN m. Vorsicht, Schwtsmittel: IAT& Ted 
eat affpATDTÄetUmg Av.6,127,2. i 

erden (wie eben) f. Umblick, Ausblick: MATT Aut: MTZEIT F9- 

apraetım Tea: AV.9,2,21. 

fir (ron T7 mit EFT m. Begleiter, Diener AK.2,8,2,9. H.496. 

APTTTUT (wie eben) u. das Beraubern, Behezen; davon SUTT adj. 
u Bezaubern geeignet: A ATYT TAT STERN SPITRUNTRI 
ÜFTRTTEL Gar Ba 18,7,4, 1. 8,8, 1. 

SPTTTTT] (wie eben) Bezauberung; davon SARF ab: FaIfT SPIR- 
frett: (= STEAM ved. P.3,4,12, Sch, 

SIPTTTE (wie eben) m. Behezung, Berauberung AK. 3,3, 19. H. 830. 
sm arı arlegaan eier: Av-A4,4,22. 8,2,26. 10,3,7. 49,9,9 (pl). 
Kira. (m. 2,3, . 45,7,35. EARTEETTMTSET SIRGEARRTTTRTERR Socn. 

2, 406, 6. EPTANGG MATT Ts TESTER ZU: 0.9, 200. 44, 63. 107. 
Smwpr. Da. in Ind. St. 4,36,19. Maoucn. in Ind. St. 1,16, 10. MÄTATT- 
E yuca Mare. zu Kın, 10, 10, 

AÄIATTTRFT (OBTATT + TE m. Titel eines zum AV. gehörigen 
Werkes über Besanberungen Ind. St. 1,297, N. 3. Wesen, Lit. 147. 

IPTATTA (von IT mit TR) adj. behezend, besaubernd: Ü Ei F- 
AMP Pam &rpranfed: av.10,1,0. 

part. fut. pass. von #7 mit anı Vor. 26, 15. 
(ron pt + gm adr. schattenwärts, in der Schattenli- 
nie: Gr ATESTEATg Et TıtEl AreIgT Av.tB,1,07. 

APFEIT (von m mit PT) m. Taı.3,5,4. 1) Herkunft, Abstammung ; 
die Vorfahren: HER: Fi ZFHtRT: Kic. zu P.4,3,90, SPITTHIR- 
SFT I: dies. zu 4, 1, 163. re R. 5, 19, 52. N, 16,20. Miuar. 
9,1. MRUTUT® R.2,1, 15. N.12,70. TRTRTRTR N. 2, 106, 0. F- 
EMPFFTTETLTIATTTR: Mir. 1,103. — 0.4, 100. 4,00. Ji6h.d, 128. R.6, 
26,23. 6,4, 51. edle Abstammung: TEIIDTTTETET: TI R.4,36, 12. . 
arförsrehgel qIETT STTermPeTeGTeN 5,84, 15. AUT Me 
Paxsar. III, 239. Nach H.an. 4,154. Mao, n. 165. = TE das Haupt 
einer Familie, — 2) Geburtsort AK.3,4, 110. H.an. 4, 154. Mun. n.105. 
P. 6,3,90. TETHTEN STIER ITOR ERSTERTOTER 1 EAPOASERT OTTO OR TAROT 
Par. zu d. 81. — 3) Geschlecht, Familie (TAT) AK.2,7, 1. 3,4, 110. H, 
503. an, 4, 154. Men. n. 165. Tareeri aa Hie: reale ı 
SIGGEFIEHTEITIOTEN STeTt SÜRRTTTET I II R.5,87, 15. ein edler Geschlecht 
ET TAI) Taım.3,3,225. — &) guter Ruf, Berühmtheit (GI) Mao. 
2. 108, Buuarn. 2,32. 

(von APITT adj. von edier Herkunft Buas. 16, 15. Cix, 
94. ETTRFRTATT = UEHTPISRÄTET R.2,72, 16. 
ie (von DL mit apı Erzewgung, mil dem aec.: jr 


: TESAPET- 
fa: Car. Ba. 3, LäsL 


EIPIETT (von FET mit MP m. Beniegung: TAU] Mi. 2,994. 
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SPIHT (von TAT mit Pad}. 1)gemäss Etwas (acc.) geboren: Are 
HPFITF: divina sorte natus Base. 16,5.3. ENFTTTET — HRZUTERTT 
4. — 2) geboren,entstanden: ERTTERTATTTTTTRTG TEN | R.5,11,23.— 3) 
von edler Herkunft AK.3,4,84. H. 502. an. 4,94. Man. 1. 182. TEATPT- 
STIeIT R. 5,14, 24. FÖRTFUPFTTATTRIRTTÄT RATE: Kurnis. 18, 55. 
Busarn. 2,48. — Hır. 11, 26. Rıca. 17,4. — 4) geeignet, geschickt ("TIT- 
ZI) H. an. Meo. Vıgra im CKDa. — 8) gelehrt AK. H. an. Me. — 6) 
sohin (ART Vıgva im CKDa. OETA Kewinıs HR _ 

HAPFITIA (wie eben) f. Herkunft, Geburt ; davon EIPTTIITT] am Ende 
eines comp.: SIATPITIÄTTT R.6,10, 24. 

EPITErL (von I mit am 1) adj. a) siegreich: sparfareıt Arten BE 
fHrZT v8. 15,7. — b) unter dem Sternbilde Abhigit geboren P. 4,3, 
36. Vgl. ENDIEM. — 2) m. a) N. eines eintägigen $Soma- Opfers, eine 
Unterabtheilung der grossen Opferfeler des Garäm-ajana: un 

Ma nee 

Ehhrfera m: Av.dt,T, 12. ar ga PA RET OPHTTZIÄTTTR: Gar. Ba. 
413,5,0,4. 12,1,8,2.12. 8,2. 2,4,3. 2,21. 8,2.10.11,. &, 15, 3,4,4.8. Aır, 
Ba. 4, 19. 6,18. Ägr. Ca. 8,5. 12. 10,1. u... w. Kira. On. 13,2,5. 13. 20, 
8,14. 22,1,6.7.26.42. 24, 2,2.3.8. 6,45. 23,1,20, 3,26. 24,1, 17. 4,5. 5, 
4. 7,35. M. 11,74. R.1, 13, 45. Verz. d. B. H. 72, 10. 73,8. 19,9. — 
5) N. pr. ein Sohn Punarvasu's Hanıv. 2016. Vater Punarrasu's 
VP. 430. — 3) £. N. eines Sterabildes: SIT TIET TUÄRET Av. 
19, 7,4. Hanıv, 3920, Das 6te Mondhaus nach dem Vollmond, dem 
Brahman geheiligt, Tarrr.Ba. 3,1,8,6, Mel: wet Fra are SP 
Forfer spt: ı ferner: qORATHIE SmTaTEh: FTENEGeR: IR. 6, 142, 70. Co- 
ıena. Misc. Ess. II, 341.358. LIA. I, 746. Ind. St. 1,99. — 4) n. (nach 
GKDa.) die Ste Stunde (METER) des Tages: EAATTENTer FARTTTATTT 
GRIA AAIMTTRPITEET Kusc. 139. SITE A ErarTRt PTR TTREUNGER 1 
TA ze STÄNTERZERTRTEGAIT N Marssa-P. im CKDs, Verz. d. B. 
H. No. 912. 

SIPTTEIFT {wie eben) N. eines Sternbildes: 20% erpafaen a Fra 
Ar Feat 1 TÄRTR ÄRCETEET IPÄETTEEL Manıv. 5248. MER SPI- 
far aA emaqra fepgfaet auır. 


(wie eben) f. Sieg, Erkämpfung: EIPSITTFUT EIRTTUTT 
Gar. Ba. 3,4,8,9. 14. 04 Zaım feream erpateren Fartaren FATereaNT zier 
age fRTEl Aır. Bu. 8,9. 1,25. WEI SCHTMARTISTER Gar. Ba. 3,7,8, 
14. MIFT STKENETTETER 13,1,8,1. 

EIRTH {von Au mit EFT) 1) adj. f. SIT kuendig, erfahren AK.3,1,4. H. 
343. A UP TITSER BR. Hass. 5,85,7. SIDTEITTET 2,39,27. Dus 
obj. im gen.: 6,98, 55. MIET TEICHE, 
2,26, 4. geht im comp. voran: Hır. 8,5. Davon nom. 
absir.: TZHaTDIEEA Rasa. 7,61. An nicht kundig, mit dem gen.: 
Seaı ATTUTRL R.4,9,3. 2,42,20. 5,87,22. N. 18,17. Paskar. 13, 
4. 1,83. mit dem loc. Karnis 24, 187. am Ende eines comp, Parxar. 
13, 6. Mxon. 16. ununterrichtet, ungebildet Vor. 26,219. — 2) f. OTIT. 
a) das Gedenken, das sich- Erinnorn P.3,2, 112. — b) eine höhere, über- 
natürliche Kenntniss und Macht, deren einem Buddha sechs oder fünf 
zugetheilt werden. Buax. Intr. 295. Lot. de lab. 1. 820. fyg. H. 233, Sch, 


Ygl. NZDII. 


APTATT {wie eben) n. 1) das Wiedererkennen: Terme RE 7- 
REIHE  ARPIEIRREAHTSE Zt AHREICRTTR. 5,32, 0. A 
U Area NER AARTEOTETTERTEREN 1 REN EHEN SUTEER SITRTEUET- 
TA] (so ist zu lesen für FIFT 77°) I Karuia, 3,7 7. — 2) das Ge 
denken, Erinnerung: "TÄTATETT IT: FIRFTITTTET R. 5,08, 1. TAI 
zu - SPTSTFTFITR 03. — 3) Kenntniss: und enpterh ee 
STATT Vor. 26,219. — 4) woran man Jmd oder Etwas erkennt, 
wobei man sich Jmdes oder Etwas erinnert, Erkennungszeichen, Erinne- 
rungsmahl: a Er am- 
nf R. 2,100, 0. RITTER 5,33, 14. 6,8,3. 
Fa ARTEN ERETETT- 
FIN 412,44. FR NOAPTIFTgeNTG FIT Racn. 12,62. R.4,1,72. 
6,110,51. Karnis. 3,72. Fat ar ATPTEITT 26, 103. Mech. 


111. zu 112, v.1. Zeichen II. 106. Zeichen, Beweis für Etwas mit TE 
oder mit dem loc.: Tot emaRTeTeTTE Ferien ale Tu. w. 
R. 5,81,24. TI TIDTHT erfra af l TA u. .. w. 86,7. 
EIPTATATEHFTET (von MIRTEITT 4. -+ SPRIT) 0. Titel eines allbe- 
kannten Dramas Cix. 3, 12. Vgl Bönrzimex zu d. St. 
ar] + g- Sm) adv. 1) Anielings, kniend: drmzi 
AIRAPIg AV. 4,72,8. BIETET MEHTIET SERTET 9, 30, 5. TER DIE 


Ara arg 7 ha ahenn fagtRT 732,4. — 2) Di an Knie: Ta 
Bad 4,37, 10. min APR der ,0n, 2. 
STBIFTE FL (von SEN adv. näher Mamı: 3 STR A- 


m 


EMZPITTTABTTERTT Gar.Ba.4,3, 
ad. m METER ARE META MIETE 


TA Ar. Ba. 3,44. 
EIÄRHL (von air) P.5,3,0. adv. praep. 1) herbei, hinsw: arramm 


Arm HemTeaa Tee SInA v1. rag AR — ana She: Hr 
ae a ee 3,7. = APITA AK. 3,4, 22, (Cor.28,) 17. H. an. 7, 
s.= Men. arj.83, — 2) nebenbei, nahebei AK. H. an. Mao, 
avi. Art qIIIeiTereEh EPTERTÄTN: PEREFFER. 4,41,4. Amt Haft 
ARPHAIT ZEIT 424, 1. TORTE TERROR STTÄR 3,78,57. ERDTENT (vo 1 Sup 
AM TURM. 3,201. Kor: = SAME TE AT FRE STERNE 
neben, in der Nähe von, mit dem acc.: tm Sana 
FIT R. 2.103,21. 7 HEUTE TR: Fe TR Fe: ARTE: 
Cinrig. 2, 24. mit dem gen.: PATATZIDIATEeTEN n. 1,33,22. ATERTa- 
FArgeEh ort OT I HÄTTE SER Die, 5.26.— 
3) zu beiden Seiten AK. H. an. Mao. arj. Baanre. 1,50. Awın. 88. zu bei- 
den Seiten von, mit dem acc.: EAfiett FF FTEFT Et: 1 ga 2 a0 
Feßket green ER erfren TÄEraT T Car. Bn.4,2,1,25. 1,2, 8,15. 
8,50, 15. 9,1,1,44. 4,8,6. 12,93, 10. 16. areeme 
: 410,6,4, 1. = Bau. Än. Ur, 1,1, 2. SIPIET ZUE Kin. Ca. 26, 
7,38. Amer ART — STTTERSEIT R. 2,54,5. SATATITSRTENT SIOI- 
STIER: Farz: 6, 108, a9. AN: FORTATÄEN ARMTarHSHeT SL 05,5. 
Gax. 144. SPA 9 MTETSUITA — EITSETERT FRE: R.A,33,36, — 4) vor 
und nachher, mit d. ace.: ARAMHTAT SÄETLTAT Äcn.Ca.10,5. FAHRT: TRI- 


AP: Kirs.0u. 24, 1,21. 2,6.18.29.3,4.21. 5,9. — 5) von allen Seiten, 


winher, ringsum: FATZZAPIRFATRE STE} NV.4,35,0. MEeRTEIPTA at: 
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1,55,5. MERIIT AGEAmIBIen Tr] 10,53,7. 5,30, 10. 7,101,4. 10,76, 
6. 81,5. V8.8,16. 11,29. 16,6. 20,40. AV.3,3,6. u. 5, w. Car. Ba. 1,2,5, 6. 
R. 2,04,20. Karnis.8,28. EPIAT (Sch.: = MAFT:) ZATITTÄZUT des- 
sen Platz an allen Seiten zu einem ZTTTA Ainreicht Kira. Ga. 7,1,14. 
ARORTEISHTEIFITET: (Sch. = MH, HEÄTRER) TRTERRNTIET Pran. 08, 16. 
SRTAPITERT P- 6,2, 182. Bm = Ba, a a Mh: a RP 
2,3,2. Vor. 5,7. 0 2a drogen SPrA are FÜR AY.48,1,35. 3,30,6. 
STETTEN EI a Aa engn a guherhorn aaet: AV.7,108,7. AM 
SITITEFEIFIT FATrgT: Gar. Ba. 2,5,4,6. Kira. Ca. 26,7,17. AI S- 
ÄATT: Kuiao. Ur. 8,6,4. ST OU ATRT — 17a: ARTEN 
rm TRKı2 1 aa Tate Sraate Gix. 110,3. Ist 
dieses nicht das ae: ame oder Eat der ind. Lexicographen 
(AK. 3,4,22,[Co1.2,] 17. H. an. 7,58. Men. avj. 83.)? — 6) schnell AK. 
H. an. Meno. arj. 

arm (von AT mit m m. Schmerz {des Körpers und der Seele): 
FÜTTISFÄRITT Kopfschmerz Siv. 8,69. Sucn. 2,312, 19. 319,4. 370,8. 1g8. 
TI TAET SPIATT: Voan. 60,5. TATAITTHATTT: adj. Karuis. 16, 121. 
AT: FIIDTeITT: aedTe TA A: 28,104. 

EITTEITET CEHÄÖT + ARTE) adj. £. ST dunkel geröthet: KIENTTERTTTETL 
Raon. 15,49. ZTET IENPIETTSTTTET Karus 14,30, 

SIRTATTTÄR (von APIFTF + TI) adv. gegen die Nacht hin Gar. Da. 


412,4,2, 10, 
arhrehisteer MRfirte -+- STE) adj. von Knochen umgeben: : ee 
anmıstemt in Gar. Ba. 4,2,4, 19. 
AbHfer 10.0 + BIT) r. das Nichtsplittern VS, 11,64. 
BREITE (von am +79) adv. rechtshin: len FAMRRTTEHDT- 
ZFetTt (Sch: — ZTTMTFFÜT TUNER Kira, (a. 6,3, 20. anie- 
derer ad aa 6. — Vgl. NATRORT. 
SPIzIA (von z# mit HDD n. das Erblicken, mit dem ob). comp.: 
ATI M. 9,2714. 
(von im desid, mit An adj. feindselig, arglistig: F- 
an ch tg an age dr a rn RV.223,12. 
IRTELTA (von MET-+- ZT) adv. gegen eine Botin hin: EMTZTE 
aa Ann diesen Auftrag gab Jemand der Botin Sin. D. 47,2. 
at] + adj. 1) zum Himmel gerichtet, dem Licht zustre- 
bend; häufig von den Winden RV.1,6,8. 6,51, 15. 8,7,25. 10,77,3. 78, 
s. von Agni 8,64,5. von Anbetenden 4,47, 4. 127,7. 0.W.— 2) 
himmlisch: afater {rn are Biene Seren: TRaAtPrdP: 
RV.A,83,5. GTA) TETHTTE: arten = SITReT: 134, 2. 119, 10. 3, 
27,1. Car. Ba. 1,4,1,8.9. 
are (vom ” mit A adj. beleidigend, feindlich, gehässig RY. 
4,122,9 u. ARUTTAE) AFTER): vgl. ARE. 
„are (wie Ar m. Beleidigung, Verletzung: ieh hr 
DEuEicnca Artur RW. 7,09, 5. AITATETE FORETTRT- 
Tu Fe: M.8, 371. TTATPTO R. 1,26,20. TATRET ET FE 
Frl: Kırais. 13, 134. 
zrhrzrt PT + erh) m. das obere Gesetz, die Metaphysik (bei den 
Budäbisten) Bons, Intr. 563. 40. IPTERTRTTT Titel eines dem Vasunar- 
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nv zugeschriebenen Werkes ibid. SIETERÜERETETTTERT ein Commenlar 
dazu ibid, HRTERTITZE bildet eine der 3 Abtheilungen unter den bei- 
ligen Schriften der Buddhisten 35. 40. 41.448. Wanza, Lit. 234. 256. 
267. 268. 

SIDTEITUT (von 7 mit HIPT) n. das Besessensein: TRTTSRIRT- 
Paz: ı ZA MREPITTFPL I CKDn. 

SIPTÄT (vom KAT mit EAfR) 4) adj. denennena: AAfofegt SAFE STAÄTeTTET 
V$,22,3. — 2) Name, Benennung Ta. 1, 1, 118. H.260. Sin. D.9,20. 
10, 1. 14, 18. 16,19. 21. 17,5.6. am Ende eines adj. comp. Paskar. 210, 
3. H.26. Vin. 168. £. ET Kurnis. 7, 107. UUMTTER METER: I FATETIENT- 
a PATARRARRTETRNETT SITZT: | CKDR. 

SPTIFEN {wie eben) adj. zu sagen, zw verkünden: TATEN TU- 
ANTETÄRÄTTRPTET Mpiin. 56,21. 

EIT-TEITT (wie eben) m. n. Son, K. 249, a, 9. 1) n. Bezeichnung, Be- 


nennung AK. 4,1,5,5. Taıx. 4,1, 118. TGERRRATÄTHRZTITTE Nu. 


4,20. 7,5. 19. AV. Pakr.13,7. Act. (a.4, 1. Kära. 00.20,7, 19. TIZFT 
STETRTITBTITE Sin. D. 14, 16. ara Magen Aa Frame 
GEHrRTTTTEITÄ STTTeT P.4,1,93, Sch. Sınon. K. zu P. 2,3, 1. IRMTÄRT- 
FIEHFTTRT adj. 2,30. Name: APTETA SIE AIFURTTERTTFL Karnia.7, 
112. R.3,3$, 59. Sehr häufig am Ende eines adj. comp. R.2,23, 15. Pax- 
“ar. 155,5. Hır. 26, 13. Karuis, 12, 84. Vın. 224.268, Racn. 3, 20. f. ET 
Hır.27,10. Rede H. g. 81. — 2) n. Wörterbuch Vor.26,219. 
APTETAtTeTTeTTEn GERTEITT + TO) m. Titel von Hemadannas's sy- 
nonymischem Wörterbuche H. 1, Sch. 
SIPSTEITTTT ABTEI -+- MIET) f. Wörtersammiung H.19, Sch. 
SIPTEIFTERRTFTT APTITT + TO) f. Titel von Huriseoua's Wörter- 
buche Corena. Misc, Ess. 11,58. 
arforähreit (von EIT mit SATT £. Halfter: ARFATI IKT ICH STEtRTTeR- 
: AV.8,10, 2,5. MUTBTITÄT 4,36, 10. 5,14,6. Art. Bn.6,36. 
A  ATERRgRTERTeRT TEEN NEIfER Gar. Ba. 6,3,4,26. SETÄTEIRR- 
apett sPrFen SHE a STSITÄTENTERT Och STERN ar. TapaRR 
a, 4,2, 1. 
APTEIRFR (wie oben) adj. beseichnend: TARA win #7: 
Sınpa. K.250,b, &. Ka. zu P. (ed. Calc.)1,4,3. 
TAT (wie eben) adj. 4) dass.: a: EG USBUREI AK. 3,4, 
224. — 2) sagend, sprechend: FAranFatt Ft Ann. 2 Fam 
EITÜRTT Kuruis. 26, 205. MARTERTTITIGET R. 5,14, 11. QERTITTEITET 
Gran am: qerirem, SEA Tai. 3, 1,9. aussagend, lehrend: 
s Eacıl Puan. 20,17. 
SPTIFTR (von ET] mit ADD adj. herbeilanfend, —eilendJiäh.2,234. 
ap {von d mit EIPT) adj. bewältigend, beherrschend;; mit dem 
ace.: ARTEN: TERBITIgem: Car. Bn.3, 9,4, 12. Sin: = Hegel 
a 
abıem {von ET mit am 1) adj. zu bezeichnen: aaa sPI- 
HIT P.3,3,51, Sch. n. das zu Bezeichnende, der zu besprechende Gegen- 
stand Sin. D. 2, 16. 13,20. Vor.4. Ma: FMH Arte er 
SPTEITETEL (nach dem Geschlecht des subst. sich richtend) Men. dh. 3. 
Vgl. A107. — 2) n. Bedeutung AK.3,4,85. Sıoou. K, zu P.1,1,34, 


eo 


ee. 
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aheen {von EZIT mit am f. das Begehren nach fremdem Gute AK. 
4,1,2,24. H.431. — Vgl SPTEIT. 
SIETEZIFT (wie eben) n. das Richten der Gedanken auf einen Gegen- 


stand, mit dem gen. des obj.: ARFTTPTEIITETTEL Graricr. Ur. 1,10 IPT- 


UT gedr.). 11. mit dem ut M.12,5. 

uprz von 4 mit 274) 1) m. Wollustgefühl: ab rT- 
farzt: Car. Ba. 14,9, 4, 16. (— Ban. Än. Ur. 6,2, 19.) Kuio, Ur, 5,8, 
1.— 2) Sehnsucht, Verlangen; das obj. geht im comp. voran: ZTAATI- 
ar FÜTTETOTTRRZT (p) FIETRTETE 0. 6. ws THRATTETTE TON SATT Sicn. 
2,213, 1.2. — 3) Titel eines Commentars zum Awınıcosma Corenn, Misc. 
Ess. 11,85, N. — 4) ten N. pr. eines Autors Verz.d.B.H. 
No, 643. 

EPTFTA {wie eben) m. N. pr. der 4te Arhant der gegenwärtigen 
Avasarpint H.26, 

apa (wie eben) adj. anzwerkennen, zu loben Cix.63, 18. 

SPATZ (wie eben) adj. sich sehnend, verlangend, am Ende eines 
comp. R.3,30,5. 79,12. 5,39, 11. 

ADFFI (wie eben) adj. su loben, zw schätzen: STIAFT — STAR] 
ANMTTTIHAT Raca. 5,31. BPUTETITERTERENGT Term Fraerten I ORT 
Tratteae FRETNPFFRTA in. 27,6. 

SPITZ (von SIPT + PTR) m. Wolkennähe: EIGCHTEN MGTEIET SPI- 
PURETTTER: RV.10,119, 12. 


ERFTE 97° +79) adj. f. EI stark geneigt, gebückt Rasa. 13,32. 
APITT (von ff mit IT) m. Pantomime, theatralische Darstellung 
AK. 1,1,2,16. H. 282. Sin. D. 76, 11. Visa. 36. Raon. 9,29. 19, 14. Kın. 
10, 42. Sis. zu Car. Ba.1,3,4,6.7. 2,4,2, 18. u. s, w. zur Erklärung von 
38, 93, Eu CE sw. yanmnıe Pan. 2,16. empr® Kuminas. 5,79. 
Am Ende eines adj. comp. f. ET Karmis. 17,20, adv. panto- 
mimisch: EITERAT Gix.69,15, v. 1 MERAÄTE 100,20, v.1. Statt ARIRTE- 
RETTEN Paxkar.127,22. ist wohl EIS zu lesen. 
ihre II TI) adj. ganz new, ganz frisch AK.3,2;27. H. 1448. 
air: Sega. 2,152, 12. Hat Parka. III, 122, mutz Cix. 56 TT 18. 
ENTZRTTTTET 154. TORE Miich AK. 2,9,54. H. 403. Are AK. 2, 
uni TTAPFTITERT Vıcn. 90. Mus. 96. Duönras. 67, 5. EPIFTE- 
szrafee Tit, des 11äten Adhjäja im Baarısmorr.-P. Verz. d.B.H. 
No. 468. EIDTTUTEREITA Cixurisana der Jüngere, ein Grammaliker, 
Coreen. Misc. Ess. II, 44. 
ERFTTAT (von RE mit HPT) n. Verband (der Augen): ART 9- 
Kuino. Ur. 6,14,2. 
Fra art + ren n. N. eines Säman: IIHADITERR- 
sftgentar Oh OMTEEHTZER MT EIERN Kira. (0. 25,14, 10. 
raum {ron EI mit apı +m n. 1} das Niederlegen zu etwas An- 
derm hin Kirs, Ca. 5, 1,22. bei Maulon. zu V8. 8,2. — 2) Unterdrückung, 
Schwächung (in der Aussprache) RV. Pair. 6, 5.9.11. AV, Pair. 1,42, 
anımeim ar --Frim adj. der bei Sonnenuntergang schon schläft 
AK.2,7,54. H. 860. 
RIGEUN (ron TI mit EIPI + TEN n. Auszug gegen den Feind AK. 


2,8,2,63. H. 780. 


ERITIEH (von 7 mi SIPT-+- FM) m. das sich-zu- Ettnas- Hinkek- 
ren; davon acc. CHAT adv.: Fat: TTIHTTTATTETENT SROTET ATESTTZ- 
Ber en Car. Bn. 12,8,2, 30. 

ATTATTT (von rm mit APT-+M) adj. fest beharrend auf Etwas; 
davon nom. abstr, sem das Beharren auf Etwas: FRETTTTRT- 
ma share Sim. D.69, 4. 

SIDITERTT (wie eben) m. 1) das sich-Hingeben einer Sache, Neigung 
zu Etwas, das zu Willen- Sein: Fee FRE 


ARM Kewinas.5,7. AI SPATTART: P.A,4, 47,Sch. FARAITEATARET: M. 


12,5. FARRITEHTETÄTETTL Jü68.3, 138. AU U AAMTERTER FITT- 
FRRTRATRTZETTELSiu. D. 24,22. ART ZEN FRERTATERTÄHTSTRTTEL (a. 


Sch. = SEHAT SPAM IT WEHT PORET Mar FONETE) SAABTERL 
Pan. 67, 14. Vet. SIRETUTERTT im Präkpt Gin. 34,9. 3, 18, mzuter 
3 MGFEBTTUTGEN Vic, 35,13, — 2) Vorhaben, Vorsatz: Stetten 

Rasn. 14,43. — 3) Beharrlichkeit H. 1800. 
— HAUT MUTTER SCRTIRTEATTERE: | CKDa. eitle Furcht: 
ETITFERTERTATITERÄHTTRTTN: ET ANETT: Sch. zu Cie. 4, 55. Vgl. 


Simzmuax. ed. Wırs. 8. 150. VP. 34, N. 2. Sch. zu Paas. DR, 15. 

SPHTTATOTT (wie eben) adj. ergeben, nachhängend : TERTEITTTO Jiäk. 
3,138, 

SPHTTERIT GT (ron RT Te eng. Im der gegen Jmd 
Etwas ausführt, anschlägig: FAAFRE FAR SPAPTERTETUN: SENT 
Syartter Ar AY.10,1,31. — Vgl. ADFREA. 

apa (ron A] mit ST Fe m. n. das Verlassen des Haw- 
ses um den Einsiedlerstand zu ergreifen Bunx. Lot. de la b. 1. 333, fg. 
oA Titel eines buddh. Werkes Scumerxea, Lebensb, 232 (2). 

SIPIPTETT (von FAR mit PT + FAR P. 8,3,56. m. 1) ein verkiin- 
gender Laut: FERFTTHET SPIPTETT: AV. Pair.1,42. — 2)der Visarga 
Taıc.3,3,228. H. an. 8,24. Meo. n.290. P.B,3,50, Sch. I TE ZI 
ÜNTRTFACHFOHBITETTERL Äcr. Gym. 1,15. Pin. Gau. 1, 17, in 
Z. d. d. m. G. 7,332. — 3) Buchstab Taı. H. an. Man. P.,Sch. — An 
mehreren Orten mit 7 statt 7; vgl. SP. 

SEIT (von zZ mit at IM 1. das Auftreten, Erscheinen: 
Ara raaın in dieser Form allein Cain, in Wir, Sancara 124. 

SIPHTFAT = HRITTETT P.8,3,50. 

arprtatget s. EIT mit PT TI. 

apratet (ron At mit apm adj. 1) sehr geschmückt oder vorzüglich, 
aferiene AK. 3,4,08,53. Hrfri H.an. Mao. — 2) geeignet AK. 2, 
81,24. 3,4,92,53. H.743. an. 4,94. Me». 1. 181. 

R.4,28, 13. — 3) geduldig oder ungeduldig (?), je nachdem man a 
oder STÖRT le, AK. 3,4,28,63. H. an. Mxo. 

ehren (wie eben) adj.awfswführen, darzustellen: MIET] Paan. 2,19. 

AIPFTT (wie eben) adj. dass. H. 288. 

Aha (3. a-+Pıa adj. 1) nicht durchbohrt, nicht verwundet: Afen- 
FESIGEITEITANGIE Ginrig- 2,17, unverletzt Car. Ba. 8,7,2,16. Rasın, 
17,12, — 2) nicht gebrochen, ganz Kirı. Ca. 26,7,48. von einer Zahl 
Corzun. Alg.16. — 3) zusammenhängend: EP (AY. 4,21, 2. an 


der entsprechenden Stelle: AIEL) FERF FI XUTEI ZETIELRV.6,28,2. 
22 
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— 4) ungetheilt, einheitlich; vom höchsten Wesen Manees. in Ind. St. 
4,19, 16. Davon nom. abstr, OFT R.5,82,7. — 5) nicht verschieden, 
identisch, derselbe AK.3,3,38. 9°] STH TATFAFRAPTE: Pran. 9, 5. 
mit dem abl. 53,10. 
EIRFITH (von SF mit EPT-+-TT) m. N. einer bestimmten Form 
von Fieber Suga. 2,402, 19. Wısz 230. 
SPÄatit (von 7Z mit EP) £. das Erfassen Car. Ba. 9,4,2,4. 
anime » u. 0% mit a. 
er er Feen 1) Einkehr Nın.3,15(= EIPTATTEN. TATEN TR 
FIR TERN FREI ABHTRARG TLRTTET NY. 4,83,6. TTPH- 
em 416,1. 7005 Fear GR Tee TE 
Fr: MET: 40, 40, 2. 1,186, 1.6. 7,18,9. 8,4,21. — 2] des Tages 
Einkehr, Abend: AH TAT TOT Tara 1 ararterer za arrech 37: 4, 
189,1. am: (APR) ea STR erahnen rel Sere ge rer. 
4,34,5. Rankameer saamttengn 5,76,2, 1,126,3, 4,35,6. 8,27,20, — 
Vol. EIHTFT und MITe. 
argT AI + FT adj. mit Blüthen bedeckt: TATPITT: (UR- 
TER) R. 6,93, 18. 
apıın (von 7T mit an n. das Ausfüllen Kirs. Ca. 24,3,33. 
(von PT + FA) adr. der Reihe nach AV.11,2,22. Car. 
Ba. 6,1,3,9. 
SUPIAANTER (von AT mit Zm+m m. N, pr. eines Nachkommen 
des Kakshasena Kuino. Up. 4,3, 5. 
APITZTRTUR] (von ST + malen adr. rechtshin: Fi7 mit einem 
acc. Jmd rechtskin umwandeln R, 1,18, 16. 5,5,9. — Vgl. 
ETTITFT (von STE mit MPT-+-T) adj. zerbrechend: FARTTI x 
ara sadtmıise: RYV. 8,45,35. — Vgl. ERPIZ. 
apraT (von AT am } mit AM+m adj. zerstürend: apa 
TEXT RV. 10,118,2. 
APTATI (von mit ARM adv. hinzutretend: SEITE 
Ta (Sch.: = TAT TITAN Kir. Ca. 24,3, 21. 
SIÄTTaAR (von ZA mit PT -+) n. das Austreten (des Schweisses) 
Suga. 1,270, 10. 
SITE HET (von ENT -+- STE) adj. fragelustig VS. 30, 10. 
amt am + HAT) adv. gegen Morgen Car. Ba. 14,9,4, 18.— 
Bau. Än.Ur. 6,4, 19. Nach Driv.: am dien Tage in der Frühe. — Vgl. 
APIATTT. 
APISITH (ron SA mit API-+-M L. Ankunft, Einkehr Nin, 3, 10. 
apıım (ron 7 mit apı +T) 1) adj. auf Etwas losgehend, gerichtet 
auf, stelend auf: WAPIAT TRITT wenn der Vortheil der Thätig- 
keit auf den Thäter gerichtet ist P, 1,3,72, — 2) m. a) Absicht, Vorha- 
ben, Wunsch, Verlangen: EENEAREATAT SUERTRTATETERÄTTL Kasc. 
T. AVESTTERIATEUTER FRSTTETERTT Parkar. 208,14. TFT: FITDTEHTITTTT &T- 
AITER TER 122, 10. R. 1,78, 15. “28... 6,10, 15.16. Siv. 1,18. 3,7. N. 
9,25. 24,5. Baum -P. in LA.50, 17. Cix. 21,6. 34,7. Ver. 20, 16. FI- 
FERTIRTO Parkar. 209, 14. SEZTO 16. pl. 1,174. mit dem loc.: UfE 
Terran Mickni Boni R.3,38,21. — b) Meinung, Ansicht 
M. 7,57. Paar. 19, 13,21. 180,25, Sin. D. 4,11. Fra A Mrmfr- 


de — ao 
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RTUT HEFT: R.2, 83,23. FFAPITTRT: dies int die Meinung (des Autors), 
dies hat der Autor sagen wollen, am Eude einer Erklär. bei Scholiasten. 

Imhadt: 7ER PTTTRRTETUEN STERTERTSFATRT Nin.7,0.— Nach 
den Lezicographen (AK.3,3,20. 4,91.209. H.1383.) = 7,00, a, 
arm, Fl: RITM: = t Taıx. 3,2,26. 

SPIAT (von Hr mi pn .. erfreuend, gewinnend: apıtan ed- 
Trasmeerelen eNet ATOTeTRTE FErraIteT RV.4, 102,0. Pal ano eT- 
Fergeepcherehten fererhan: 9,31,». 

arııa su I mit ap +Xd. 

apa (ron ET im desid. mit PT +T) adj. verlangend nach, 
mit dem acc. M. 8,281.344. R. 6,19, 60. 

anıma (von q mit ap m. (mit Ergänzung von TE) N. einer 
Wochenliturgie, die sich während eines Monates der Feier des Gaväm- 
ajana fünfmal wiederholt. A EIMZFIT: — Fat ARRRUIRETE TOT- 
AI ARMEPIAET: Car. Ba. 12,2,8,10. 1,2,2.10. 4,1. 2,8,2. 2,1.10.12, 
8,2—11.4,2.7.5. 3,9,3,7. IETET GRTech MODIRE: TER: Aır. 
Ba. 4,15.17. Äcr. Ca. 7,3. fgg- 9,1.u.% w. Kira. Ca. 13,2, 1.2.3.15. 
24,1,7. 2, 2.4.27.2%. 3, 7—10,18.26.32.33. u.» w. TenpraEn Car. 
Bn. 12,1,%,2. 4,3. 2,8,2.4.20. 4,16. MECRTIRT adj. Kira. (m. 24,3, 
29. Mac. 8. in Verz. d. D. H. 72,7. 

aprate +9 f. philos. Verz. d. B. H. No. 636. 

af (ron FE mit PT adj. zerbrechend: app SPRIETI FR 
SATT AREA TER RV. 221,2. 

SIÄPFA (von 7 mit EBEN) 4) adj. übermäichtig: eftapn ApRrT: dn- 
ZrerrhüNt STTUT: AV. 4,20,4. — 2) m. 0) das Hinsukommen, das Dazu- 
en: SI Cie. 40, — b) das Vorwalten, Uebermacht 
Siälemann. 7. STEIHTBTO Buac. 1,61. MURTTÄTO Parkar. 224, 15. MEZT- 
Perartatgarmenen Kurmia 19,93. — e) Ueberwältigung P. 1,3, 
32,Sch. MEHRITBRTTEERF STATT: MÜAET: AT Karnks. 10,40. MHT- 
SSTIIPTO Siüamsun. 12. ARPTTTETZ Kai TEA SA: Ruan. 4,21. 9- 
SPUFHTTPITT adj Krminan. 8,43. — d) Demüthigung, Beschämung 
H. 441. Vor. 29, 53. PATRPITEET: TER: Busarg. 2,54. — IERMT 
Canvax, im CKDn. 

cc (wie eben) n. das Uberwältigen: ru un snc EmTahTen- 
GÄTZR M. 6,02. 

SIfrHT (von SIT mit SI) €. Erscheinung, Unglückszeichen: FIT FIT FT 
fürfen ferschı TazrLRV.2,43,1. meinte ar MeReTER oe Sache 
worheft SA Av. 4,28,«. Tr: BRETT SR: a: TEN dee 
Far: 11.2, 00. 4,90, 1. 5,9,6. 48,4,00. 49,44,7. Nm. 9... 

arshe a + ad). belastet, schwer: IH Car. Ba. 3,4,8,8. 

EIRPTIFTT (von 7 mit am adj. A gana Uran, besiegend: m: 
Astıshiro Ras. 1,13. 

AIPPITT (von Tg mit PN) n. das Anreim, das Reden mit Imd: 
EITTÄTPT> Ägn. Cu. 12, 0. FAranTeretufT STERTeTENeRH STHÄPTTTMET (mir 
der Sitä) R. 5,29,9. 

EIRPITFTT (wie eben) adj. anredend: TAhTLT: — SATTE: 
Sir. 8,74. AmÄPNTTUÄTR.8, 59,27. fergäreneTTEt N. 3,19. 


R. 3,4%, 5. Raca. 17,31. 
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EIRPITZ] (wie eben) adj. anzureden : TA SEHRPIRN STERN R. 2,74,7. 

app oder app von 37 mit EIBT) adj. überlegen, übermächtig (mit 
dem ace.): ANRERRRILTE RV. 8, 78, . arppf Aa Maar 
Afürg Av. 10,6,20. a armen 41,1,8. RV.1,100, 10. 2, 
21,2. 8,87,2. 10,166, 4. VS.10,2#. 22,30. AV.2,27,1. 6,97,1. 9,8,36. com- 
par.: fr: get anre TRY. 8,86, 10. 

(wie eben) £. 1) Teberlegenheit: APPFA AT Car. Bu. 18, 
5,4, 11. AÄPFA FETT Kira. gu. 25,14, 16. — 2) Geringschätsung 
Canoan. im CKDa. — 3) coner. überlegen, übermächtig: am RV. 1, 
118,9. TIL. "Aredleg 10,76,2. besonders von Indra: A ITPI- 
1 AV. 6,98,2. RV. 1,53,3. 6,19, 6. 10,84,6. 131,1. 

1. ap GPPITAT +- BITTE) n. überleyene Krast: AITESHTRTIETT- 
zero: RY.A,AL,:. 

2. erpgeähe (mie eben) adj. von überlegener Kraft, von Indra 
RV.3,34,6. 48,4. 4,42,5. 6,18, 1. von Manju 10,83,s. vom Donner- 
keil 1,52, 7. 

mphT (von 2] mit AT) n. Leberlegenkeit: SH aı Farm Aha 
ma am arfaprchr ers qrenteemg TRETEN MerahTazT N Av.: 19,37,3. 


zars 


SPRIT (mie eben) adj. £. °T{T überlegen: Arte IE mIeit- 
qrepktt RV. 40,150,6.5. 

SIPATTEL CATT + TEL) adj. dessen Geist auf Etwas gerichtet ist, 
strebend, verlangend nach; am Ende eines comp.: rhrmro © R.2,34,32. 


Tarhı? 5,38,24. = HAIR] Sch. zu Buarr. 3,73. 

SPITZ (denom. von SPRIT, SIÄTTMTA streben, verlangen 
gana a az: Ei arte Strhreremtet RT I Buarr. 5,73, Sch. 1: 
= ATIATT TOT, Sch. 2: = Hier 


SITE (von A mit HF m. rasen ame. 
METGHTETEE] M. 1,14. 


anıe [wie eben) adj. für Etwas zw halten, anzusehen: 7 HI 


FATFOÄSRRTEREENT RÄT SET OT APOTET Pahkar. II, 154. 
ark (wie eben) Anschlag, Nachstellung: 7 a rar san a 
Teitan: MIA MITTPITET: Car. Bu. 12,5,8, 16. 


EITTTETT (von Fer] mit PT) n. 1) das Anrufen, Anreden H. 261. 
Kacg. 90, — 2) das Besprechen, Einsegnen Kauc. 7. TFATRT Kira.Cn. 
8,1,19. STR 10,7. 9,8,21. ATIBIO Jia. 1,207. 

arıma (von EL mit pn m. — ıltsigzj Taıx. 2,6, 18. 

Spree APT-+-HFTI) m. N. pr. 1) ein Sohn des Manu Käkshusha 
Haxıv, 72. VP.98. — 2) ein Sohn Arguna's von der Subhadrä MBn. 
im VP. 459, N. s. VP, 460. Karmis. 9,7. — 3) ein König, der Nachfol- 
ger von Nägärguna {also auch in Verbindung mit einem Arfuna), 
Räöa-Tan. 4, 174. P. II, S. XVIE. fag- LIA. 1,476, N. 11,880. Wenen, Lit, 
201 —204. — 4) ein anderer König ron Käcmira, ein Sohn Kshe- 
magupta's, Riöı-Taa. 6, 198,209. a 

SPRIT (APRFZ+ TI) n. N. pr. einer Stadt, deren Gründung 
dem 3ten Abhimanju [Riös - Tan. 1,175.) und der Mutter des äten 
(6,299,) zugeschrieben wird. 


SPARTEN ABIT + Fate) m. N. pr. eines Tempels Ri- 


ü4-Tan. 6,299. 


PT (ron AT mit Em m. 1) Todtschlag H. an. 4, 232, Mao. r. 
242. — 2) Kampf AK. 3,4,56.216. H. an. 4, 233. Meo. — 3) Aufstand 
des Heeres (FETT ATEM) H. an. 6,233. (FTIR) Men. — 4) Fes- 
selung Garion. im CKDs. 

SPTTE (von TZ mit HPN m. 1) Bedrückung, Gewaltantkuung (EII- 
FE) Mao. d. 45. MAT STE: FRÄT: MART Dauer. 6,5. — 2) Kampf 
H. an. 4,135. Man. — 3) berauschendes Getränk (TAT) H. an. 

SITTAER (wie eben) 1) adj. bedrückend, Gewalt anthuend; MFZTTT- 
PT> R.3,36, 11. — 2) n. Bedrückung, Besiegung: IA Armıbreze.R. 


m 


6,05,8. SUZTITEITPITETT 100,7. 


EFT (wie eben) adj. bedrückend, Gewalt anthwend: UITAZTET- 
nr> R.4,17, 43. 

SITE (rom AOL mit MET m. Berührung: ITPRTER — FTUT Gix. 
116. Das obj. im gen., das subj, im comp. vorangebend : Erusc) A 
ante Krowinss. 3,43. Vgl. hr. 

Pen {wie eben) adj. berührend, s. arrmir. 

IhTetsta (wie eben) n. Berührung: mishre Kir:.Ca.9,8,19. 9,1.26,1, 
47. Jiöh.2,20r. ARTÜTRTTERL (so zu Iesen st. 71°) R.2,61, 19. Vgl. 
SHIT und FRTTRIIT. 

SIPTTE falsche Lesart für APFTIT M.8,352. R.5,84,8: MFZTETRT-. 

ITTTÄR falsche Lesart für ERTTR R.1,7,14: MRZTEIBTO, 

EIÜTTEÄTT falsche Lesart für SAT R.3,46, 11: TIMZTEIBTS, 6.66, 
26. 98,47: MaTTPTe. 

rk (ron AI == FL mit TEN) 4) adj. nachstellend, feindlich: - 
Fehr Aa zu RV. 5,23, 6. — DM f. Anschlag, Nachstellung: SRI- 
An ae Ft 1 Feprät ar: vrfeneaen oe: nV. ,25,12. 10,09, 
5. 84,3. Weit häufiger coner. Nachsteller, Angreifer (m. Feind H.720.): 
arzt Free Setenı srförcheftgrhrenn nv. 3,24, +. feramı Fofcht erfor 
Ana 10,18,9. 4,25, ı. 3,62, 18. 40,102, :. 116,6. AV. 2,7,:. 19,32,6. 
FAUTANT ETT EIÄTETTTRT: Car. Bu. 5,2, 4, 16. Of ist zwischen beiden Auf- 
fassungen nicht zu scheiden. — Vgl. SsTTiert., 


m u m 


= ehremen 1 + Ft ad. den Nochsteller besiegend: HI- 
aaa ram IRFUÄTEZPL VS. 27,3. 

cet ullfie AA mit PN) adj. nachstellend, feindlich: ZIT- 
dr Freier nv. 1,85,3. — Vgl. OMTIH. 

erferemernirez Ezuzı + MER) adj. Nachstellung oder Angriff 
(Angreifer) überwindend: atadı aA ein et STFT- 
&: RV.6,7,0. 4,91,10. 24,9. 6,09,4. 40,47,5. 10,3. 

SIPTenteTTk ITEITTeT + ATZE) adj. dass. AV. 10,83, 4. 128, 7. AV. 
5,20,2.11. 

EIPTeTTTerde EHTETeTTTe + adj. Angreifer vernichtend, von In- 
dra RV.3,51,3. V8.6,32. 38,8. vom Soma RYV. 9,68, 15. — VS. 3,24. 
412,5. 

ahrmerk {von SPRIT, part, praes. von AZ mit an adj. et- 
was stammelnd: 7a MERTTAURHTER 1 AI: MAMTZE: ERPITFTESTERT 
SPÜREN ga AG TbTeTRteR TE SET er aafen Car Du. 4, 6,8, 
4. 5,5,4,5. 

ug (von A mit am m. 1) 


hohe Meinung von sich, Hochmuth, 


343 


"Stolz AK.1,1,7,22. 3,4,88, 113. H. 317. an. 4,154. Men. n. 162. Prac- 
nor. 2,4. R.6,6,21. 6,66,27. Busarg.3,s. Karuis. 18,55. Cache. 17. ZUT 
SFHRTTET Baus. 16, &. ANTTE 9 MIR 9 FOERTR.2,88, 16. Zaaıhro 
Biran. 31. ANBIETET adv. Vıgv. 12, 13. Pankar. 83, 17. — 2) Selbstbe- 
sensstsein: APTTÄT SITE: Siütznsx. 24. Cor. Misc. Ess. 1,242. — 
3) das für-Etwas-Halten, Auffassung: AEMENDFITEL Z. d. d.m.G. 
7,209, N. 4. AMEITATTAITDITTTET: (Bauı.: from the conceit of community) 
Sin. D.26, 15. = WIR AK.3,4, 113. H. an. 4,155. Mao. n. 162 (SID. 
— 4) Zuneigung (AUT) AK.3,4, 113. H. an. 4,155. Men. n. 162. — 5) 
feindliche Absicht, Nachstellung Kira. Ga. 9,5, 12. mit dem subj. comp.: 
Tarhro2,4,1. = FÜRST Sin. zu Gar. Da. 3,6,5,20. = TaHT AK. 
H. an. Mwn, 

EITTTTF {ron A im caus, mit an n. geschlechtliche Vermischung 
Taıx.2,7,31. Vgl. ABIT 4. 

SIDE (von Tah PN 1) adj. stolz, Aochmütkig R. 3,37, 16. 
Karnis. 7,43. 10, 18. ZTPI® Pam 57,4. FATTIET® (Sch.: = FAT- 
ug SIT) 101,10. MERERTEITITT (das suff. gehört zum ganzen 
comp.) Sim, D.36,8. — 2) m. N. pr. eine Gottheit im 14fen Manvan- 
tara Hanır. 405. eine Form von Agni VP.83. 

APTÄTFR (wie eben) adj. ein Absehen anf Etwas habend, nachstel- 
Ind, mit dem acc.: EAIEHTERT TE TR: TITFFITAL Gar. Bu. 2,0,2,0. 9- 
ame a 7a « SIEIT STEITET Arr. Bi. 3,84; vgl. Äcr. Gem. 4,9. 

EITIATT (von am + Am adj. verwirrt, der nicht weiss was zu then 

ist, ZIARRÄSTEITTE: U HTPRFT: I Öarion. im CKDa. 

SPITÄaT (von TORZ mit ET) adj. zu beharnen: za ne et 
a7aett e77 ZHÄETEIT ANTPHTRRGETT Gar. Ba. 3,2,8,20. 

sorge (PT + Ten P.6,2, 185. 1) adj. f. g. a) mit ar 
Gesicht , zugewandt AK.2,4,22, (Cor.28) 17. H.1437. A ar she 
Im - — AUT TI R.A,TE, 00. OEM SPAN SEUTTeT N. 12, 22. 00 
ia FIEReIETTTeTeR] Gin. 44. M.2, 197. Dug-2, 60. MARITA: GE 
Amınk, 1 ARTEN PÄÄT Gix.32, v. 1 a0 Zara er 
SITegeTTEn 30. are (sie) STATT P. 6,2, 185, Sch. Mit dem ace.: 
ahrgaı Tara: Eau) Kira. 0n.48, 3,20. TEMFARTEIHRETEN: Ren 
R. 2, 1, 34. FITATÄTTER: MÄR Dason. 8, 14. BAR SRTEN SS: SAT: 
3,29,9. eurer, 2,103,26. 4,13,26. 13,8. 6,70,46. 9- 

FERT: MRRRITÜITEN KFTAT Buac.14,20. 6. $ Nom. 3,5. R.2, 36, 11. 
mit dem dat.: U PT: Daawr.6,6. gen.: ara freae- 
zyeiT TI R.5,71,9. PIFUÄSTEREÄTSTETT Parker. 201, 13. ART MEET SPI- 

AERTIATETT 161, 12. am Ende eines comp.: ZIETTPRTa: m. 4,50. R. 
3,30,23. 13,0. N.20,34. Gin.12,20. 1. $R.4,77,9. Gin. 18, 12. 87,3. 
Paxkar. 199, 14. m — STH: sie führten sie in ein von 

4 Pfosten getragenes Gemach Kuwinas. 7,9. FAN FUTERIPITT sich 

gegenseitig die Schwänze bean Catrarı in Z. f. d. K, d. M. 3,289, 
Val. are und abrA. — bj sich nähernd, heranrückend: ap 

aa aeriefig vun Vıra. 28, Armbrgent Far Pankar. 261, 11. 

MPRTPTERN: — TTTTTATTET: Rasa. 17,10. — €) geneigt, gestimmt, bereit 


»# Etwas, zu Jmd haltend, mit Jmd in Verbindung stehend; mit dem 


gen.: FT $FQ AZPRTEN TR: 94,9, 50, MÄITDITEN: Frgrent 1,20. 


Sam —— 


SPRITMT 
mit dem instr.: a mteeihemTPTgEN SEIT FEN. 2,109, 33. am Ende 
eines comp.: AGEHÄÄTeGERt FTP STEIT R.5,40, 10. ART ARRIPRETEHT 3- 


ITTHT Pariiar. 229, 8. MITUTDTO Raca. 5,29. 97,1. Kumi- 
mas. 2,16. 8,60. — 2) 1. OEÄR N. pr. eine der 10 Erden bei den Bud- 
dhisten Vaipı zu H. 2933. 

SPRTERT (acc. von Apr adv. praep. entgegen, vor Jmdes Augen, 
nach der Richtung von, gegen, zw - hin, nach - hin: Ampel aa 
Vor. 21, 17. A g ı hierkerwärts Karuis. 26, 171. mit dem 
acc.: 3 mem SPAEh Frag — HINEIN ART TE Pau at, 5,un. 
mit dem gen.: abrae M.2, 193. AT 
Passat. 219, 17. am Ende eines comp.: e cd R.3, 34,2. 
31,2. Parkar. 03, 3. 174, 6. Hır. 42, 14. MIENPATERTITTRT Cix.3, 6. 
Dataras. 68, 5. Tai free: Vıra. 69,8. Am Anf. eines comp. 
ohne Flexionszeichen: SPIRIT R.4,23, 12. OITFT Mxcn.69. AR- 
PARFRARTTT: Pasıar. 292, 16. — Vgl. ARTTA. 

LEREIEN TUT (von + ) m. das sich-gegenüber- Stellen, 
das Anreden: Ha en a, Sch. 

zZ) gegenüber, mit dem gen.: TA MU TIETt 
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(loc. von 


At Tea From: BR. 6,10, 25. 4,73, 23. 2,39, 36. am Ende 


eines comp. 4,33,43, — vn 
PRÄTZERT (von fETet oder AM mit f. pl. verhöhnende, beschim- 
pfende Reden, Zoten: REM TAT EITA: 1 EA: Gar. Du. 48, 


5,2,9. 
aprie « wit.» 
BÖHRRT «. AT aa BP 


STÖTTEITTEN CEIPH - TET + ITTENT) 1. Vers der ein abgehaltenes Opfer 
oder Regeln für ein Opfer sum Gegenstand hat Aır. Ba. 8,21. 3,43. Äcr. 
Ca. 8,13. Gans, 1,3. 

ADTITET (ron TI mit am n. Bitte, Gebet: AENDRTTET adj. die 
Bitten wahr machend, erhörend R.2,53,6. 

SPRIT (ron IT mit APT) m. Angreifer R.2,1, 21. 

apa {wie eben) m. Feind: Sprmeuft (wenn SDARTTORT gemeint 
wäre, hälte der Verfasser die Zusammens. vermieden, wodurch das 
Versmaass auch nicht gestört worden wäre) H. 728. Ygl. STATT. 

APTTTIERT (wie eben) m. dass. Risam. zu AK. 2, 8,4, 11. im CKDn, 
Vgl. APTTTERT, 

TATTTERR {wie eben) adj. kerankommend: ARUÖRTTRRETER. 6, 
16,36. sich wohin begebend, mil dem acc.: AumRIo 31,41. auf Imd 
losgekend, angreifend: Temmo Rasa. 12,43. 

PRÜFT (von TI mit Em m. Gegner, Widersacher: aa u 
Alam Serhehentergreen ı See Foromı Tage SEEN mV. 6,aB, 16. vs. 
39,7. 

Srfref (wie eben) f. Angriff und concret Angreifer, Gegner: FI Q 
farahı rfrgatı arartreTararÄhn GR NV. 8, 05, ». Carr) emprfereht 
EREN elta feratı sah ammetzTent: 6,28,2. 3,11,0. 438,5. 5, 
4,3. 9,21,2. 

EIPIATART (wie eben) m. 1) Gegner, Feind Hrr. III, 93. — 2) Anklü- 


u. 


ger Bausse. in Vaavaninır.11,9. M.8B,52.58. Jiön. 2,95. 
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EIfSTHTARTSTT (wie eben) adj. anzuklagen: 1 FI TTEMTTHTATEE: Far 
FIFTERTFEITFLM. 8,50. 

pam (wie eben) m. 1) Richtung seiner Thätigkeit auf Etwas, 
Beobachtung, Ausübung H. 300. Das obj. im Ioc.; Arer: Fer meteeeng 


SHEATPIRTET: Bauarg. 2,65. Ara spam: Ft: Auıa.92. geht im comp. 


voran: STUART SOTER: SAEIE FIENTTESRTEHSLTT SITETM N. 4, 20,25. 
mar sSPrrrteegte: 5,4,26. ARHSTTOT TIGEN FerzsTT 
FM 42, 17. FENTETFTERTENTERTT Kuunar. 12. — 2) Angriff AK. 3,3, 


13. 4,170. Meo. r. 248. Mit dem subj. componirt: AAATETBTEM Ku- 
mins. 7,50. — 3) Anklage: SHTTOTHTeTTeTeehteT Jaös. 2,9. Aarberg 
95. Vgl. FRRZITBRITT. 

SIPTTTITT (wie eben) adj. anklagend: Mmenhte Jica.2, 11. 

EIDTATTET (wie eben) n. ein wiederholtes Anschärren: SITSTATTT STTET 
PR FRÜRTF Sin. zu Car. Ba. 9,4,8,11. 

SpıeeaT (ron TAT mit aim m. Beschützer, mit dem gen. des ohj. 
M. 7, 35. 

PTeTet (von TAI mit AMT) f. 1) das Vergnügen-Finden an Etwas: 
FASFFTRZTZ Her. 1, 129. 9 APTTPTRTET: Ran. 9,7. — 2) N. einer Welt 
bei den Buddhisten Buax. Lot.:de la b. I. 113. 391. 

DIRT PT + TE adj. ringsum Aerrschend Kun. 77. 

1. FPITTI (ron TA mi an adj. f. FI woran man seine Freude hat, 
erfreulich, angenehm, lieblich, hübseh H.1444. R.1,15,19. 2,24,5. 59,12. 
3,49,23. 4,27,21. 5,11,20. Cix. 73. Mecı. 52. miendie R. 2,58, 29. 
MAISPTO 5, 11, 20. Racn. 1, 39. STATS 2,73. TITTDTO 6,47. Paan. 
6, 5. INMMPTETER TITLR. 5,49, 4. SIIAPIFTPITTTA adv. Cix. 7. TRT- 
Frrtattetemzta ns, 11,5. 

2. DATA (PT TAT) auf Räma berüglich, Titel eines Gedichts 
Verz. d. B. H. No. 836. 

SMAÄrTg (EP -+- Tg) ad. ringsum Aerrschena: EBHLTET TATTIR- 
8: I marregepehn »yeneit Fergeehrtet TE 9 II RV. 10,174,5. 

RTRTA (von TA mit SPT) £. Zufriedenheit, Genügsamkeit: MEIfE 
Basarg. 2,53. = Hır. 1,28. AA Cinrig. 3, 12. 

Spa adı + Tem adj. durchgängig glänzend, schön: um 
R. 3,39, 3. 

arten amM+3m 1} adj. f. #1. a) entsprechend, angemessen: #T- 
7: Faraneht RT 37 oft ZI U GT STAU ATZE NERTRT Gar. Da 9, 
2,3,6. 017 NFERTEL AIR) TATRA. Ba. 1, 16.21. II- 
ARADTETTEN AT Cix. 10,6, 7... — 5) schön AK.3, 
4,134. Me. p. 23. Fri gorentemprcit lErasj elta A A en- 
ET AV. 8,9,9. SCRMERAPTATUT TER ARME — MEET GEL 
N.9,88. SMaRTUPIRTTT MITTEL Gin. ‚Cu. 2,1.N.{Borr} 12,30, — c) un- 
terrichtet, gelehrt AK.3, 4,134. 1.341. Mao. p.23. IT TE STATT 
NPETaTAT ATeLM.3, 1. aarTgT TOCHTER Gin.3,1 .—2 
m.a) Mond. — bjCiva.— e)Vishnu.— d)Kämaderafısoax.imCKDn. 

ahramn von und — afbraı P.8,1, 8, Sch. am Anf. eines comp. 
vor Fit u. sw. gaga MR; FITEIPIEN gaga MAUTE. 

abi (ron ız mit m adj. Thränen (der Sehnsucht) erregend: 


2 harte rat TTRÄRTTTEEL AV. 7,38, 1. 


zn 
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ap 
SIFGTRURT (von EIPT -+- TE adr. nach dem Ziele hin: m- 


ai Dac. 1,22. 

aTzgA (ron Tg mit am n. das Hinüberspringen, mit dem gen. 
des suhj. und obj.: MANOR STEH AMTTEAMTETZEN IN STERN: FOL, 
R. 5,53,9. 10. Aller Wahrscheinlichkeit nach verlesen für ATATFA. 

PIFTTT (von aftg mit PT) m. 1) Ausdruck, Wort Ta. 1,4,119. 
Karuis.23,94. $in.D.30,2. — 2) ARFTFAFRRL | GEN N RTEUBIET- 
TERGEI: ANTRTTETEATTRN: EIERERT: OITERTE: I ZTeN TORNTFERTTEUTE N 
CKDa. — Vgl. SPÄTER, 


apa (vom A mit at) m. P, 3,3,28. das Kornschneiden AK. 3, 
3,24. H. 1521. 

EIIATT (von ET mit PT) m. das Verlangen, Lust, Hinneigung 
AR. 1,1,7,28. 3,4,20,254. H.431. P.1,4,23,Sch. Raon.3,s. SIIFHTDI- 
STIER: Meon. 109. >79 TE7 ANDIETTTR Gix. 27. MPRTTET TE Citat 
beim Sch. zu 35. HIPTSTT (adv.) TRÄTTET 33, 12. Das obj. Im loc.: DRaT 
TUR Parrel SPIRTTTE: Pakar. V, 86. I U] HEUT SICHERSTE SOTT- 
Prem: Cix.30, 15. m. hmm Saat Kırais. 10,50. mit um 
im acc. TAT: — ANPIETTI: AENFUTET Dar.t, 39. geht im comp. vor- 
an: ARETIPIO Pakt 197,23. KFZIPT® Hır. 1,204. Am Ende eines 
adj. comp. f. ET Kırnis.7,16. Nach Buunara die erste Regung der Liebe, 
& Calls. zu Cix.22. — Fomeg Rısax. im CKDa. 

APIATTH (wie eben) adj. verlangend nach, mit dem acc.: MUTTA- 
PRATER: R.6,2,31. 

ERIETITTA (wie eben) adj. dass. Das obj. im Ioc.: MTETATTETET H 
MT: Cix. 21. am Ende eines comp. Vıxn.13,20, 7.1. Mnou.76 STE: 
Rusu.2,6. 3,36. ASTICHTLTBTO mit Gewalt (nach einem Frauenzimmer) 
verlangend Kırais. 20, 128. 

SPRTTER (wie eben) adj. f. SIT dass. AK. 3,1,22. H. 420. Das obj. 


im acc.: AIAPTITTTATITAPIRTTEN: Km. 11, 18. geht im comp. 
voran: ARUITTO Karnis.13, 49. FREITTPIETRERT Gur. inLA. 42, 14. 
ATIHTE (Sins. zu AK. im CKDn.) u. 5. w. s. u. DIET u. & w. 

aPrEn amt am f. ein spinnenartiges Insect: MEINDTTPIZ- 
ANBIETER TÜRE: Sera. 2,200, 16. 

apa Ixon, 5,19. = SPITZ Mn. 3, 1835. Anrede (von Tg mit 
AP) Marin, zu Kominıs. 6,2. 

IPFIFL (von SPD) adj. das Wort EIPT enthaltend Car. Ba.13,5,4, 11. 

ST (ron I°Z mit AT) n. Begrüssung: TU STE Ar 
FU IRTBITTTA (das Metrum erfordert ARIPIS) I Aitenmemn: Set 
AA I START] R. 2,82,30. STätgd Fargen SH TRIDATTAA Siv.2, 

a. Saal TAT - TRIP THR.5,97,20. MBu.1,1565. 7A AR- 
dam a nee: Karnis. 4,90. AT 9 FATRTSIITTL 22, 
131. — Vgl. ABITEM. 

ÄTeL (PT + TOR) adj. jung, frisch; übertr. auf den Soma: 
AIETFUTDTEÄTTEN TEA tree MV. 40,100, 1. 

"ahen und ara » u. #pft°. 

SPTEHfeP (ron Ar mit HIDT) adj. hingehend zu, entgegengehend: feI- 
FAT ART OTETeeRR ameaTEN FOrfereatten 91 TRREOTET TONERTT AROERT- 
SUPER: IR. 6,88, 35. _ 


23° 
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STPIETÄTL (von 1 mit ST. das Bersgnen: EAU) SEÄT MOIRT- 
maß ker. Ca.12,3. Kaug. 41, das Regnen: ET 
RB. Goan. 1,21,15. 

EIER (wie eben) adj. deregnend: MEHTGFTÄTBTAT HUN] R. 
1,28, 22. 

APTEA (von FR mit ET) m. das Herbeifahren Nın. 4, 16. 

(ron APT-+TIFN adv. gegen den Wind Car. Ba. 4,1,3, 9. 

EIPFTTE (von I mit EIPT) m. 1) Begrüssung: AEIFATDIART U 
M.2, 120, 122. 123. 126. — 2) beieidigende Reden AK.1,1,5, 14. Ygl. 8- 
" am. 

BıDeıcen (wie eben) ad). 1) salstatur«s, mit dem ace.: Dınzıl sin 
SERFTHRRTZE: N.21,22. — 2) höflich AK.3,1,28. H. 340. 

SPTETZTT (wie eben) n. Begrüssung AK. 2,7,40. H.B44. Ägr. Ca. 12, 
3. M. 2, 121.124,125.210.217. MB. 1, 1835. R. 2,58, 14. 4,58, 13. 5,31, 
27. Kic. zu P.8,2,53. MzTBT> R.3, 15,24. 19,26. Sir.1,37. APFIRH- 
All Verz. d. B. H. No, 1022. — Vgl. APITTT. 

SPFITZT (wie eben) adj. aussagend, beschreibend: RRENBFUN- 
TfEIeT Nun. 2, 16. 3,13. 9,4. u. 5. w. 

SÜTTTAT (wie eben) 1) adj. der Begrüssung würdig: MRATIBTAT- 
PTR. 1,42, s. 2,68, 16. Dıvaa- Ar. in Buux. Intr. 266, N. — 2) ein 
Bein. Gira’s Civ. 

AÄTAFUICHT (von EIPFTIFIT [von AL mit EHRT) -+- ICH £. (sc. IM 
eine Buh, die ein angewöhntes (fremdes) Kalb nährt: EPFIFTFICHTIT: 
FE FEUERTRITCTEN TTTRUI HUN TERRA UER- 
AFT Aır. Ba. 7,2. Daneben die Form Diveimpergeil Kauc. 80. 82. 

ana (ron am, ame mit am) m. Wohnung: mE Kacaır. 
36, in Haxs. Chrest. 233; bei Bouzex: am Im ?. Vgl. Safe. 

EIPIÄTFTAL (7 + STE) ad. über dem Kleide Car. Ba. 1,3,4,14. 

APTIFAT (von Fe mit IPT) n. das Hingeführtwerden: TAFRTAN- 
Tremama M. 1,93. 

EIER (ron EIT mit ART -+- TI) m, vollständiges, allgemeines Zu- 
sammenfallen P.2,1, 13 (Sch.: At FAT MÄTZT I neaTe Shrramen. 
3,3,44 (Sch.: = FORM: ANFEOR Aare). 5,4,53 (Sch: TE I 
ARTEN Shrfafer: ı FRE Rear: Aare 
STATT). 1,4,89, Värıı. 4,1,14, Kär. 

apart ah + Tarırt) adj. von ungeheurer Ausdehnung (?) 

Kuixo. Ur. 5,18, 1. 

anf ad + m adj. von Mannen umgeben, von Indra RV. 
18,103, 5. 

apetz {von TE mit am l, Zuwachs, Vermehrung, Gedeihen Suca. 
1,276,6. 2,40,7. 52,3. qaıhı> M.7, 109. 

mr {ron IE5e mil mn m, das Bedenken, Ueberlegung: TAcH 
aan: auahagit (unrog. Krasis) TORI malen ForeteRV. 
10,27, 1. 

SPITZ, (von TA mit PT +) f. Offenbarwerdung, Erschei- 
nung Crarigr. Un. 2, 11. P. 8,1, 15. Sucn. 1,44, 15. 16. Siu, D.28, 19. 
60,20. 


SbrIaT ron Tg im caus. mil ART + en adj. offenbarend, zur 


RER Ball a ae e Davon nom. 
abstr. OFT ebend. 3. 

EPTZIZTA (von 21, 771Tet mit PI+-TT-+-EIT) n. das Wiederaufneh- 
men, Wiederholung: EPTSINZTA 9 TEHFTETTEN STAR FIT SICHT ETEIT 7- 
cr RY. Pair. 14,20. 

(von ZITER mit SED) adj. verioundend: III AT FAR 
fern A ARpantern far Av.t,10,1. 

APFITTR (von EITT im caus. mit MPT-+-TEF) adj. vollständig in 
sich aufhehmend Sıoon. x zu P, 1,4,45, 

STPTAITTR (von EIFE mit SIT + TER) f. allseitiges Dwrehdringen, all- 
seitiges Umfassen AK.3,3,6. H. 1517. dadurch THTETET umschrieben 
P.5,4,53, Sch. 

EPTZITTI (wie eben) n. Ausdehnung (einer Vorschrift u. s. w.), Gül- 
tigkeit: ARTEITZTTFRÄUTTRTN: Seca.2,558,5. 

SICHZUTTTE (von 7 mit SIRT-+ FT +7) m. 1) das en 
Reden: 174 7 AFEMTSIEERTUEN FT AITERISTSEETTETN SFR 
Un. 8,12, 4. FONIZTENPFETETN Sis. zu Gar. Bu. 3,2,4,27. — 2) Be- 
nennneng Nın.1,13. 10, 16, 

ERFURT (wie eben) adj. sprechend: FITRRTIRTO wie ein K. 
P.6,2,80, Sch. 

SF (ron 94 [verwandt mit Ten mit Em m. Abschuttelung: 
anetı Fever: Hemmaelı SPraFTTEm: nV. 4189, 

ae (ron Sie ı mit am n. 1) Beleidigung, mit dem gen. des obj.: 
ATaTET 08,268. — 2) Beschwldigung: FHEZIIBTO Ii6%.2,289. 

STPREHÜRFT (wie eben) adj. beschwidigend: THSZITTTO Jiör.3,285. 

apız1 (ron mit am) f. 1) Misstrauen gegen Jmd (gen.): H- 
TAZTLR.6,66,26. — 2) Besorgniss vor Etwas: ATTTETTER Kı- 
mis, 21,70, 

SPATTA (von IT mit PN) m. das Verleunden AK. 1,1,3, 1, Sch. 

arm T (von mie f, das Schelten, Verwünschung: GETareN P:- 
aremPreehrarFen RV. 10,164, 3. 

ınrzel ER AA mit apı und TAIDITE. 

AITTITFFFR {von EIRIOTFRT) adj. 1) deschwidigt, angeklagt, anf dem ein 
Makel ruht Jiöx. 1,223. 2,70. — 2) aus Fluch entsprungen: SZITEIT: 
Sogn. 1,89, 19, 

TINTE (von SFT mit MP €.) Verwünschung: 121771 MatHT aI- 
TIWERTPTheem Av. 12,5, 6,12. feıfelaet aPichfeet SEIFTELRY. 3, 
30,1. 2) Fluch, Verdemmung » v. a. Unglück: DEE af 
Fahnen ran erh eIBReeRqEÄTTRE MV, 71, 10. MT Se 

En Ad FOFIE 8,85, 14. TPPTARE MAIER Ser er 
Fire: va.27,0. RYV.1,91,15. 93,5. 7,13,2. 04,3. 8,19,26. 10,30,6, 
104,9. V8.2,5. — 3) concret Verwünsgher, Verflucher: EITETT: TI 
ig Kreta av. 3,1, 0. 2,1. at raraen 
SrfstahteereienE Om ahT merhten ERARV.5,3,7. 8,782. — A) Tadel 
Gar. Bu. 3,4,2, 14. Vgl. Re. schlechter Ruf, böser Lewmund KIT- 
ar, ARTE) H . a0, 4,98. Meo, I, 186. Anklage, Beschwldigung: 
ah Manmee IF (obj.) Hamır. 2089. — 3) das Bitten, Betteln 
AK. 2,7, 32. H. c.94 SITE. MH. an. Mao. 


iii. „ - 7 TE el fe... 
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EIPIOTTERTÄTT ara + 19) adj. Fluch abwehrend, von Agni 
RV.3,3,6. 


ara 1° + UM) adj. vor Fluch (Unheil) schützend, von Indra, 
Soma u. s. w. RV,6,52,3. 9,23,5. 96, 10. VS. 5,5. AV.2,13,3. 4,30,9. 
5,18,8. 8,7, 14. 

EAÜSTOTFERTÄTTET (81° -+- EIN) adj. dass.: (REN) MAT TRTFIRTBTETTTAT- 
weht RY.4,76,3. 7,11,3. VS.8,4. 

SPIEL {von AIITEN adj. tadeinswerth, a. SAD. 

EIRTITFFT (wie eben) adj. dass., s. EFTPTO. 

PARTEI (von IPA mit EPT) m. das Freundlichthuen : TAT TEET 
ITUTTRTATETTERTETT] R. 5,58, 04. 

EDIT (von TI mit EIDT) m. 1) Fluch Nıa. 7,3. Ban. Dav. 4,23. in 
Ind. St. 1,120. N. 11, 16. R.3,8, 12. 4,44, 114. 5,2,13.14. — 2) schwere 
Beschuldigung Jiös. 2,12.99. FASZIPTETTTER 7 FTRTTET Hanıv. 2090. 
— 3) Verleumdung AK. 1, 1,5, 11. STAAT ATTEATEANTET SPram: 
Deacı zu Nın. 7,3. — Vgl. rt. 
abe (von TA mit APN m. Gluth: arg ATehı atz SIDRTFR: (#- 


aA pe 
DIRT (wie eben) adj. glühend, Iemehtend : AITLATTH RIFTTTI- 


FFHFT FATER, AV. „4,37, 10, 
anzire (wie eben) n. Qual und coneret Qwälgeist:; TaT- 
FEntahru PRATER (TER AV.2,42. ee 


Farı AUTPTOtTeIeTR I Ak Free N 49,5. 

rote (ron S7@ im caus. mit MPT) adj. glühend, quälend: A 
ZEIT AV.6,20,3. 

EIRTSTE (von 27 mit HPT) m. das Hören, Erküren: wi Ra mar 
farm Aifrepend av. 1,185, 10. ara — ach mar re 
Hat: 18,12, 1 

mr Er meist subst. 1}sichverbindend, sichmengend; 
ron den Flüssigkeiten, die zum Soma gemischt werden: art: IrI- 
cher afıragaı rt me ur RY.9,86,27. Ta At FIT 
ap aridel Te garen ma 179,5. — 2) zusammenhaltend, 
aneinandergeschlossen; die Rose Agni's: at aa ee 


FRAWaREt TER ORTE TINTE RYV.1,144,6. Himmel und Erde AV. 8,2, 
15. — 3) zusammenfassend, vereinigend, ordnend: erg: Frrgehrerpreit: 
RYV.7,91,3. en 408,1. Fate kmNÜTT- 
Praft: 10 „130,5. araIeeht 6,70, 1. die Priester: 
srgrehrerPrtän: 10,06, ». “ ap Fehar Pari rhrärgnfrce 5, 
61,13. 

aprdm (von TA mil pn m. Senfser, Aufstossen (des Magens): fl 
ner ah ar efrech FR PAR a mm RY.10,92,8. 

PT (wie eben) m. das Anhauchen, Anfachen: za: Kira Ca. 
4,8, 29. 

SPITE (von AR wit an m. 1) vollständige Verbindung Fan- 
ar 7) Hansa. im CKDn. — 2) Umarmung Risım, zu AK. im CKDn, 
— 3) Besessensein Minmavanını im CKDe. — 4) Schtenr Tarx. 3,3,54. 
H. an. 4,47. Mxv. 8.52. — 5) Verwünschung AK. 3,4,25. H. an. Mao. 
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— 6) Verleumdung Maruunisiru im CKDn. — 7) Niederlage, Schlag 
AK. H. an. 4,46, Meo. Rasa. 2,20. 8,74. 14,54. Kuminas, 3,73. {vgl. 
Sim. D. 67,4). Am Ende eines adj. comp. f. 1 Rasa. 14,77. — Vgl. 
STz. 

afıga (von A, game mit pn 1) m. a) das Ausdrücken des Soma, 
Bielterm: AT ENÄTSTTTTRT ZUETET Äcv. Cu. 5, 12. Kira a. 7,6, 
23, 9,1,7. 5,2.11. 10,1,5. 3,14. 9,29. 22,1,44. Maouus. in Ind, St.1,15, 
2. Destillation AK. 2,10,42. Tnıx.3,3, 411. H,an. 4,302. Meo, v.56.— 
b) religiöse Abwaschung AK. 2, 7, 46. 10. Taıx. H. 905. H. an. Meo. — 
€) Opfer Tu. H. an. Mev. — 2) n. sawre Grütze Haıis. im CKDa. Vgl. 


AT. 

EIPTSTTTR (wie chen) f. Pressgeräthe, Kelter, pl. AV.9,8,1,16. — Vgl. 
Sıieregem.  ' 

erforehfet (von FEL mit SHT) adj. 4) Yolgena: zut zarıeh arprerd R- 
BTLRV.6,63,9. AV.IB,4,66. — 2) anhänglich, sugethan RV. 3,81, 2. 
7,35, 11. 410,68, 14. 

SPTRz » SPItURZ- 

APSHTETERmMÄE (ron ATAURT im desid.) alj. im Begriff mit seinem 
Heere keranzurücken Cıc.6,64. 

SIPTTER m. N, einer Pflanze Sogn. 1,213, 18, 

rtoÄger (von A, Artter mit am 1) adj. ausgepresst, %. u. F. —_ı 
n. saure Grütze AK.2,9,39. H. 415. Vgl. SPIME 2. 

IDEEN (von Fer mit PT) m. 1) Besprengung, Weihung durch Bespren- 
gung mit Wasser (namentl. zum Königihum) Gar. Ba. 5,3,5,6—2. u.«w. 
Aır. Ba. 8,5.21. u. s. w. Kira, Cu. 15,4,39. 18,8, 7. TITRT OR. 4,3, 01. 
4,21. Paar. 188, 22. EPIMTITPTO R. 4,3, 35. Paxkar. 187, 22. ma 
Ten Tara seinen: 111, 267. TIATPTS 138, 18, ÄRTTERIDTS Kurnia 
20,95. SPITZE R. 3, 01,38. MMSTRPTTE: 1,3, 16. Am Ende 
eines adj. comp. f. IT AK. 1,1,%, 12. 2,6,4,5. H.334. 520. — Manmus. 
in Ind. 1.4, 21,22. Verz. d. B. H. No. 1253. 124. Couzsn. Misc. Ess. 
1,39. LIA. 1,02. 811. — 2) Weihwasser Car. Ba. 5,4,8,4. Kira. Cu.15, 
6,8. 19,4, 18. EARTTATIRTT TRTIPITR: Vına.8S, 18. SUIehtegehT TER 
Det: TNTFTPTTR: 87,10. — 3 religiöse Abwaschung Taıx. 2, 6,32. 
FAR ITFTTET R.1,44,00. Am STRrmgeh AIet: ent AiteT 2,25. 3,5. 


2 MBn. 3, 6025, Hır. IV, 86, Macau. 1,85. Kowinas. 7,11 (97 adj. £.). 
— UÄTBITTERT Gin. ı7i. 

ern {wie eben) m. Besprenger V8.30,12. Car. Bu, 12,8,3, 19. 

IAREDI {von Bra) adj. zur Weihung bestimmt, der Weihung 
wär: TEM Kaug. 17. TaTarı Kita, Ca. 20,2,26. 

SIDTTER (von m mit APT) n. das Weihen zur Königswürde: MT- 
FIFT R.1,1.22. a, 5,31,13. Aman.95. Rıca. 8,3. Arıqramprs R. 
2,26,3. 

Srımettm {von pre 1) adj. a) der Weihung würdig: TRITT:, 
dageg. die FIAT SARTITÄTTT: Gar. Ba. 13,4,8,17. — d) zur Weihung 
gehörig: nam. EITT: Car. Ba. 5,3,5,10— 15, Kira. Ca, 15,8,6. — 2) 
m. die Weikwngsfeier Car. Da. 5, 4,3, 3. 5,2, 1, Aır. Ba. 7, 15. Äcr. Ca. 
9,2.1. Kira. Ca. 15,3,22— 31. 8,22. 9,22, 18,6,15. Mac. 4,8. in Verz. 
d. B. H. 72. 
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erhal (von ENT -+.IRT) adj. Geschosse richtend: SIETRUT ERUTS- 
ZTATTTeTe za RT Rev. 6,44, 17. 

ATARUT (von APIMUM) m. Anfdruch gegen den Feind mit einem 
Heere AK.2,8,2,62. H. 700. 

PTR (von PT + MAD, SPITURTTT mit einem Heere heranrük- 
ken P.3,1,25. 8,3,65. PUT] e3. desid.: EIPITTAUNETTTET Vor. 21, 
17. 8,55. 

SPTATAT (von A, MATTER mit EIPST) m. der den So€masaft auspres- 
sende Priester Car. Bn. 4,3,2, 19. Kira. Cn.10,3, 11. 

HRTET (von Fr mit ET) m. das Tosen, Brülten: ARTE MR 
a0 mer SO TER RV.,80, 14. 

anne (von eIet, aifeet mit mm m. Gönner, Beistand, von In- 
dra: aT APITERTEITRV-4,9. 1. Fermrrtarpeer: get apiTe: 3,34, 
4. MTEITRE STERN: TelaTT EIPITE: 40,104, 10. V8.20,35. 

2. HTÄTE (wie eben) £. 1) Vortheit, Förderung: Tel 
an Foren ARGAMTERTER MET ARIPTER RV. en ga. 
AepighTen art qreltn Fatot a TE am MEaTTeTeH- 
EnEuDElcce 129, 1, 5,17,5. 38,2. 8,8, 17. 9,84,2. 10,9,4. 
Viraam. 2,1. AV.6,3,2. — 2) Gunst, Beistand, haufig parallel mit fd 
und BETA; MAREZITER SIR grätgen Yarahrom: AV. 10,22, 12. 9- 
TER anne en. Fa namen Arad wert = 
Tara 2,34, 14. 1,47,5. 52,4. 119,5. 4,46,2. 7,19,5.9. 8,19,20. 27, 
13. 90,1. 10,61, 22. Värann. 5,5. VS.4, 11. — Ygl. rate. 

abet 2 9° + Fl ad fürdernd, bestehend: arzeit ARbitT 
Farm arte hät Heushon: RY.4,1L, 4 20, 1. 948,3. 

erg ıı. 7° -+- TA adj. glückbringend: RT an An RT Sort: 
FETHeRTeET: RV.ABL,T. 

SIPITEHT (2. M°-+-M adj. den Vortheil wahrend: Bere 
zeit Are APHTETTIE SPUR V. 2,20,2. 

EHRT (von 2. MBIT) adj. förderlich, günstig: ad RV.A, 


116, 11. 

ArHgeeRR (2.91% +- PT) adj kräftigen Beistand leihend: fram 
zei after ah MRTTEUTTE RV.3,50,%. 

aaa (ron FIT mit am m. pl. N. pr. eines Geschlechts Haaıy. 
4406. 

ET oder ARTFTZ (von FOrZ mit SP) m. 1) das Träufeln 
H. an. &, 126. Mev. d. 43. — 2) Triefüngigkeit, Augenentzündung H. 
an. Mao. TATAUT FA MOTRTITE TARURTSRTTTTTFETE: Sucn. 2, 
312,16. 82,13. 4,271, 12. Vgl FRZ. — 3) Ueberfinss, Fülle arte) 
MH. an. Meo. FERIDTETTTE Seet TATATTTeTT (eine Susdt) Kumi- 
wis, 6,37. Rasa. 15,29. 

ATaTFAL oder HPTFTS (wie eben) adj. 1) träufeind, flüssig Saga. 
4,33, 13. 173, 12. — 2) auflüsend, eröffnend, larativ Sugn. 1,176,2. 177, 
46. 180,9. 199,20. 2,184, 15. — 3) zu Biutandrang reizend, congestiv 
Sugn. 4,187, 13. 190,16. 203, 19. 201,4.6.8. 2,41,12. 184,8. 276,5. 

ante RAT) n. eine an eine grössere Stadt 
sich anschliessende kleinere Stadt Taı. 2,2, 1 (MPIFTS). Garion. im 
CKDa. — Vgl. MEARTT: 


sad —- fe 


.r 


EDTTz {von FT mit PT) m. Zuneigung AK. 3,4,30. 70 I R- 
ZIPTAF: R.6,100,21. EATATADTTE: PRTOTFT Buuc. 13,0: 

STEGE (von FR mit BT + AOL) m. Zufmeht: az et serrei 
Far STRRRTDIEIETETL R.A,54, 16. 

SPARTE 3 mit AI +) m. gemeinschaftliches Herbei- 
kommen: IPIFRTTTEL adv. € Car. Ba. 11,2,%, 12 (s. u. 2777 3.). 

IPRFERTE (von SAT, SUETTET mit EIPI +) m. Gedanke, Phanta- 
siegebilde Bonn. Intr. 504, N. 3. 

pre (von ferq mit PT +- AM) m, das Zusammenziehen, Zw- 
samınenfassen; übertr.: TrmRr> zur Erklärung von [7% Taıx.3,3,220. 

STPTRRCOIT (von TR mit AT + adj om zählen: SAVORTTRETGENE 
FAT TE FTIR, 1,5. 

DIET (ron 77 mit EDIT + AT) ad. wandelbar Nın.1,6. 

EDITIERT (FIPT + ©) adj. von Muthigen umgeben RY. 10, 103, 5. 
— Vgl. Bere 

STIER m. Kampf Hauiz. im CKDa. Scheinbar von A mit anı 
+, aber nur durch Umstellung zweier Buchstaben aus arm 
entstanden. 

IPRITZ « s. Hat. 

ARTEEFR (von ET mit PT HAAR ad hintergehend: HETRTO M. 
193. Kuuı.: 

EIDTEEN (wie eben) f. Aussage, Rede: RR adj. Kuixo, Un. 6, 
18,2. R.4,6,5. 5,30,7. STFIIPTO adj. Kuixo. Ur. 6,16, 1. 

SIPTEEITT (wie eben) n. 1) Aussage, Rede: FIT FE HRUTMIRUTIT R. 
5,51,21. — 2) das Betrügen H.379. Cix. 124, v. I. (für EA. TEIPTO 
Racu. 17,76, 


EIDTEITEN (wie eben) m. Absicht: ART STOTBITE AITTEZIEN Pakiar. 


200,11. fromme Werke, mit denen man den Him- 
mel erstrebt Kuminaa. 6, 47. IUFTTITT (Präkrt) Uneigennützigkeit 
Cix. Cu. 9,6. 

aprame (von 7 mit API + AAT) das vollständig - zw - Etwas- 
Werden, Uebergehen in: EIITA II, FRFRERRETTTTTPTEITE: Kirs. Ca. 
18,0,30. Sch. EITREFETTG 77T a ara far shi 
Fairer neaenieng Fran STÄNgPreimee ZIe1, Sch. 2: Gert Ta- 
rear Fra az FORTE FEN. 

arg (wie eben] f. das Vollwerden, volle Zahl: ZIERT AI Tr]- 
Fate an HCRTTTTRTETZE Gar. Ba. 7, 2,2, 6. TARRRTE 
3,0,3,17. 9,1,2,26. 2,2,6. 12,2,2,6. 13,3,4,26. 

ARTE (von TeL mit PT +- FT m. Zusammenstoss, Kampf AK. 
2,8,2,73. H. 797. 


PIFFET (von ZFU mit EP -+- FT) m. 4) Verbindung: ARRHZRI- 


ar einer geschlechtlichen Verbindung M. 5, 63. — 2) das zu- ° 


- Gehören: EFT APRDRTT: P.8,3,6, Sch. +2, Sch. 
een rin 8, Sch, 
apa (ATI -+ 9) adj. f. ZT mit dem Antlitz zu Imd (acc.) ge- 
richtet, ekrerbietig: Eu AFTER ETUG| Gar. Ba. 9,4,3,8. 
SIDTAE (ron AT mit HET) m. 1) Geführte AK.2,8,39. — 2)N. eines 
Volkes Vaniu, Bau. 8. 14,29, in Verz. d. B. H. 242. 
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SITIFTUT (wie eben) n. ein Stelldichein : ozgr ein zum Besuch des 
Geliebten passendes Kleid Vıza, 40, 17. Vgl AREHTETERT 19. und 


a 


u. PTR. 


SÄIREIR (von EL mit EIPT) m. 1) Freigebigkeit. — 2) Mord Dusauyl 


im CKDa, — Falsche Lesart für 

ara (ron AT mit PT) m. Angreifer V8.30, 14. 

ade (von Fi mit am n. das Herankommen Vor. 9, 10. 

SIPIATET ». AIPITTTEN 

EIPIFTTATL (von SRI+Hm adv. gegen Abend Kuim, Ur. 4,6, 1 (Röm: 
SIPT AR. — Vol. ARITIT- 

ST (von AI mit ART) m. 1) Angriff: aM SPA: GERT A: 
R.6,9,19. — 2) ein Stelldichein: APFATTFATTTTT Sin. D. 47, 14. ERTZT- 
PRFTATCRET 5. STRAUNÄHEITETUNT ERRISTTORTEL 47. AETTSRIPTEITTTT(Baocxu.: 
zum Gebrauch der Königstochter) Karmis, 10, 108. — 3) Gefährte Dun. 
im CKDa. — 4) Kampf dies. — 5) Macht dies. — 6) Instrument (AITEFT) 
dies. — 7) N. pr. eines Volkes VP, 191. häufig in Verbindung mil vor- 
angebendem ZTJ MB. in Lassen, Pont. 18. Ridı Tan. 1, 180. 4,711. 
8,141. LIA. 11,138, N. 154. 

SPTEITTER (f. zu ARIATTER und dieses wie eben) £. ein Mädchen, 
das sich auf ein Stelldichein einlässt, Basnarı zu H. 529. AK. 2,6, #, 
10. H.529. Kuminas, 6,43. Rıca, 16,12. Sin. D. 46, 8.19. Ver. 25,12. 
EIPHETITTERTERET Myaiin. 82, 18; vgl. EATETTUT. 

SIPHRITTTAL (vom AZ mit SH) 4) adj. zu Jmd gehend, den Geliebten 
besuchend: ARTPreNegT (von einem Flusse, mit dem eben erwähnten 
Nebenbegriffe). — 2) SFT (sc. TAT die Zulaufende, d, h. einem 
andern Metrum sich Zuwendende; so heisst diejenige Trishtubh, in 
welcher zwei Päda zwölfsilbig sind. FATTISTIET RT UT STRFODT- 
ATUeRRV. Paär.16,42; das Beispiel RV.10,23,5. zeigt 11-411, 1212. 

SIPFFTET (ron EIPIAITE) f. N. einer Stadt MBa. 2,1027. Z. 1. d. K. d. 
M. IL, 45. LIA. 11,166, N. 

IPTATTEIRTT (von EIPT -+- AIR), Santa = AAHTRTeRgTeN P-8,3, 


65, Värtt.3, Sch. 


PTR (von A, Aare im desid, mit EIPT) adj. P.8,3, 117, Sch. 


nt 


APIATR (von AA mit mm n. Ausübung, Gebrauch Sugn. 2,537, 15. 

a [ron eirz mitgPN) m. Angreifer: ug an TaoTe- 
=% Softeh SIeaT HATeTERRT AY.h1A, 0. . 

fe (ron PT +Tram adv. sehr fest Car. Ba. 3,2,4,37. 

EIPTEIT (von Fer mit qPH) m. Zuneigung, das Verlangen: I: Md- 
STAPIER: Baus, 2,57. 

ETFTT, OPFIAL, STATT u u. MPIRT u. w. 

von IP + F2J°) adı. anf den FERTRTUT genann- 

ten Schwit Gar. Ba. 7,4,2,40. 


SIPTFÄT (ron FAT mit SDR 1. Anruf: SDpFtT FI am Slereuen 
Ffm IHN RV.224,5. At See at ars 


SIDTFETLT 8,86, 12. 


apa (dat. vom vorherg.) (auf Rufnähe) nach, hinter, mit dem 


gen.: FATeTT TEhrT TÄITRTERT RV.3,45,2. arporreten FerrtmaPteent 


40,117,8. 8V. 11,3,1,28,2 (Var. zu RV. 8,86,12). 
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SRRFÄT (von ray mit PT) m. Rufer, Sänger: ETFTÄNT SFT 
a met: RV.10,78,4. 

APITTU (von 7 mit PT) 0. das Herbeibringen: ARTÄTORxcn, 
11,42. 

TERRA (von 7 = ZT mit ET) m. Aufruf P.3,3,72. 

SIERT (von TA] mit SP) adj. lächerlich: TER MAT Sacher FE- 
aa GchPrege The Fun Av.6,30,.. j . 
SIPRZTE (von 7 mit ET) m. 1) Raub AK. 3,3, 17. 4,170. H. an, 
4,235. Meo. r. 248. Vgl. ZPURSTT. — 2) Angriff AK.3,4,170. Men. — 
3) das sich- Bewajfnen AK. H. an, Meo. — 4) Mischung: AArIRTO 
gleichartiger Dinge Sifinmux. 7. — 5) Trinker von berauschenden Ge- 

tränken (MATT) H. an. 

APRETE (von TFA mit PT) m. Scherz, Kursweil: BITPIO Äcr. (a. 
12,8. 

STÄRET s. u. EIT mit SP und EARITERT. 

EIBTEETAT (von Ta = "TI mit MPN f. Anrufung, Verehrung (der Göt- 
ter) Nın. 8,28. 

PIE (von z -71I mit PT) 1) adj. bewgend, füllend: erdr- 
FRARTEFT ah PRTEFRTGPISGENERTE FRE Sa PREV, 180,0. UAIET 
Th NARTIRRGR AV.6,4,2. — 2) 1. Fall, Niederlage, Schaden: FITEL AT 


em arg: RV.10,63, 44. FT ARTE Same: drirm- 


TEA: 1,128, 5. 
{wie eben) £. = EEIGTFL 2: MRATeTRTeeTETPTRGeRT ENTE 


derert STREIT GeTTEheT AV. 4, 106, 5. coner.: füllend, stürzend: EIFiAgE- 
Ait ade FERLAY. 6,30. ” 

spret (wie eben) adj. abfullend, abschüssig: art u fi &n- 
fer m roPl der setzt den Fuss nicht auf den abschüssigen Pfad zum 
Tode AV.6,76,3. 

spft (3. + fh) adj. ohne Furcht R.5,14, 12. Racm, 9,63, 18,8. 

1. Kit (ron am adj. = arre hinter Etwas her, lüstern P. 5,2, 
74. AK.3,1,24. Taıx. 3,3,2. H. 434. an. 3,3. Mao, k. 40. = ER, = 
STHER Cannan. im CKDn. 

2. SPÄT (von 78] mit PT; vol. STH, STH, Meilen n. das Zu- 
sammentreffen, Widerstand: lEsie zeit erh. Davon loc. #- 
SFR (mit Ausnahme von RV. 4,119, 5. 10,133, 1. stets am Ende des 
Päda) Nase. 2, 17. 3,29. Nm, 3,20, 1) adr, a) beim Zusammentreffen, 
gleichzeitig, rechtzeitig: MTEIIT Gere Eau Ess) taart 
FRTERY.19,01,0. 8 feat schepser Tom ta ren ep 
4,23,4. AT 7 7,88, 1. 1,118,5. 119, 8. 10,55, 1. — 
b) im Augenblick, alsbald; MATT ZUR Kur ZeFUFT 7 Erbach are 
APÄTEh MV. 4, 16, 13. RTeraT EARZTEITTT GUT Zee 
Dirk 28,3. 8,24, 10. 7,18,24. 10,38, 4. 133, 1. — 2) praep. mit vor- 
ang. abl. a) von — her, uns: Ten hr at (RAR 
RY. 4,146, 14. S7far Tarı Fartthrh AITpÄtc (mo RIT:, das auch v8. 33, 
41. steht, als abl, zu nehmen ist; richtig Manlon. zu d, St.) 71,8. — bj 
aus Anlass von, wegen: SIEHAZET Tatett EPfTCh SEÄTLETAHTeT Mei- 
ST U 270 AN Web: FRATORTHETIEN 4,42, 5. — ©) vor (bei Zeitww. des 


Schützens, Sichrettena): PARTEI STTETEÄTH RV.6,50, 10. MTfRg &- 
2 
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fear 4,124, 14. 90 &1 ga harerhan ph STH - 
DIE ES EEE RR 

3. SPÄT: (von 3.9 +3 4) adj. a) furchtlos Taın.3,3,2. H.an.3,2. 
Meo, k, 40, — b) grausam Meo. Canoan. im CKDa. — 2) m. a) Dichter 
Meo. — b) Gebieter Haris im CKDa. 

pftem (aus EIPT -+- TTOM) adj. 1) beständig H. an. 3,103. Me». 9.33. 
— 2) Aeftig CT) dies. Davon: 1) ERÄTFUFT när. zana FTITZ. a) jeden 
Augenblick, wirderholt, beständig AK-3,5, 1.11. Tax. 3,3, 121. H, 1331. 
an. 7,58 Ara Ära. Mao. ar). 61 AFTHTM. TSG Fa 
Arı qreppftenn Srfen 1 ep ftemerförermisTeTTeT Nın.2,25. Kunon.30 (Cain.: 
=. N.9,2:. And.10,34. Svcn.1,98,16, 376,2. 2,41,3. 98,14. Passat. 


IL, 499. IV, 86. HRSTEWITPTRUNTEITETR. 2, 74,8. — D) ande, SER 


Taız.3,3, 121. ga H. au. 7,55. Mes. avj. 61. — ec} eiligst H. an. Mao, 
— 2) BRÄTRITETRL adv. bestiindig, ununterbrochen: ER TEN MAAAHT A 
TZRT AMPÄTeTETT: R.2,46,0. 3,90,26. Sugn.2,120, 17. 254,21. 

EPfteT (3. 7 + IM) ad]. f. IT ohne Fercht AK.2,8,8,64, H.79. R. 
2,60,7. adv. 6,28, 6. 

SPFIfeT (von Z mit AI) f. Anlauf: Ferahr SPYTeit qrdatı amıter mV. 

4,33,3. IM) ePTTeTE: 7,24,0. 

SRYTEITL (wie eben) adj. £, °PTÄT anlanfend, anstürmend: HATT V8. 
11,77. an Ba. 8, 11, 

EPÄITFIRL (von AIT7 mit PT) adv. wie es sich trifft, rechtzeitig: EPft- 
mar grefstreriehet emerereTeTEhR STGHte mV.4,104,02. 

SPITTERT (von ST im desid. mit UPT) adj. verlangend, begehrend 
nach: mi: Karsor. 2,1. 

Fit {wie eben) adj. dass, mit dem acc. N. 3, 2. Baaums-P. in LA. 
50, 10. 

efiaz (ron Hz mit am m. Jubel, s. d. folg. Art. 


eidg mem adj. fröhlich zujubelnd: anarzı HET: wg 
SHRIRRERO AY.ART,20. 8,26. 


EPÄIT m. 1) Kuhhirt Rımin. zu AK. 2, 9,57. im GKDa, Bonn. Iatr. 
150. — 2) N. eines Volkes; mt f. die von ihm gesprochene Sprache 
Cor. ean. Misc, Ess. 11,68. — 3) N. eines Metrums Corzaun. Misc. Ess. II, 
156, (30. — Ygl, die richtigere Form EIPÄHT. 

SPitent f. N. eines giftigen Insects Sega. 2,287, 15. 

Site (3. M-fTR) 1) adj. 0) nicht furchtbar, nicht schrecklich, 


harmlos RY. 1,87, 6. ERYTEIT 8,46,0. Afeefeag mean Feranı erh? 
1: FE 7. — b)wnersehrocken M.7, 190, ie Beute; ript- 


gan ftgefern Anthreftefer: 1 ZTeR SZRÄRTeFFeTE: | CRD. — 3) £. de 
paragns racemosus Willd., klelternd und mit wohlriechenden Blüthen, 
AK. 2,4,8, 19. EPTZ Stcn. 2,223, 10, i 

STÄTATM 13. 7-4 HR0) adj. nicht schrecklich, arglos: WEHRTZRRTT- 
AA 7 mi birgt vs.s, m. 

eftgrat {von ein 3.4113) f. eine Pflanze, deren Blätter gleich 
denen der Abhiru sind, angeblich — EPITT: 3. AK.2,4,3, 17. 

ZPITFT Me. 1. 61, s. APITA. 

en erfamı = ART m) adj. klagewimmernd: HI- 
ent srerrawehfsrengerhe Marita. 


— ar 


ef (von Ze mit AT) m. Bereich: erh qrgecheftenn dat Sf- 
ATOM: AV... IR AIPecPET ah ar 6,54,2 Ko) 
ar: ARTE STOATÄHRTgR 1 wherhnFeTerGe tem A 4,24. 

{ron FF] mit UT) m. 1) adj. siegreich angreifond: Te 
arten AarrAT erregen 1 APATeeNTeERReTUTe Sr Trgrd an mv. 
19,174, 1.3. Vgl. AV. 1,20, 1. — 2) m. a) siegreicher Angriff, Sieg VS. 
14,23. — b) das Lied RV.10,174, welches beim Angriff gesprochen wird: 
BE ANTETERTUTTTGRRTRÄTTÄ ATETTIET Äcv. Gum. 3, 12. 

EPITEITT (= IRITT) m. schwere Beschuldigung Ii6%.2, 110, 

ERFTE] m. 4) Zügel Nasau. 4,5. MÄTafehT SERIE MOTTeN Tat: TeIr 
next Tert; RV. 6,78, 6. STH TIRR Softeffen Arhie: 57,0. 
4,38, 19. 5,44,%. 8,33, 11. AV.6,137,2. 8,8,22. VS,34,6. Car. Bu. 5,48, 14. 
Gix.5, 15, zateiter RV.10,94,7; daraus missverständlich Naran. 2,4.5, die 
Bedeutungen: Arm, Finger. Im comp. rim, APIs, rim, fx- 
TIRIPFITT. — 2) Lichtstrahl Naram. 1,5. H. 99. Hartz, im GKDR. — 
Wohl von a mit DI: von DR nach Nın.3,9: nel SR T- 
AI. — Vipl, .pfin. 

ERITTE | = APTTE) m. Veriwiinschung AK.3,3,6. H, 272. 

EPITTÄTR (von ER mit FBF) 1) adj. übergewaltig: ritartten Ta- 
SITTZTChTEN N TERTTeNTeR: AV, 12, 1,64. 43, 1.28. RV.7,4,8. Nds. 
— DL. Gewalt: : Aerepiteaen ag Car. Ba. 3,2,2,1. 

im falsche Schreibart für wit] AK. 3, 4, 221. H.99, Sch. an. 3, 
729. Men. sh. 30, Cigrara beim Sch. zu Cıc. 1,22. 

(ron em) adj. strahlend Cıc. 16,50. 

EPITE {von 1 Fe mit PT) adj. erwünscht, lieb; 4. u, T1.- ® 
1. 29T N. eines Parfums |s, Tre Ganpax. im CKDa. 

PÄSTEN 9-79 f. die Einem am Herzen liegende Gotiheit: 
OTERTE Verz.d. DH. 208, 4. BRITSTTÄT FAT derselben gedenken, 
sich zum Tode bereiten Pakkar. 208, 14.16. 

113. +: 1, adj. der Etwas nicht erfahren hat; ar " m- 
riesen FreR reizt nV.10,98, 01. 

rue a. 1°, part. praes. von PU adj. nicht zutheil werden 
lassend: art geaıler A Torre arrgehe: RYV.8,1,6. 

EPTATTRTE (3. 0 - M+Ag- - HT) m. das Werden dessen, was man 
früher nicht gewesen ist, P.3,1,12, Värtt, 

SPIATETEL (3. g- AT - em m. pl. eine Klasse von Göttern im Sten 
Manvantara VP, 262. 

ee (3. 2m f, 1) das Nichtsein: TE Sa za are} $. 
IA Car. Bu. 14,4,8,22. — Bau. An, Ur. 4,4,10,. — 2) Schwäche, Arm- 


setigkeit: SEHE FAEZITTET TRÄFTS TERTERS AV. 46,7, 1. 5,2. 8,0. 


7,100, 11,8,21. 12,5, 4,8. vs.30,17. 
)T. 1) Nieht- Erde, irgend Etwas mit Ausmahkme 


PT (8. 0 PN 
der Erde: SUT PIE Infetge] Kira. Ca. 68,2. — 2 ein ungeeigneter 


Ort: rfrTemerTaREn Cix, 101, 19. SPAM ATUTITET | Cisrig. 4, 22. 
ART ATGTTTIEHAFTRTTEITEHRTE: fürwahr die Gunstbe- 
zeugung bei Gelegenheit der Entlassung war sogar ausser dem Bereich 
der Wünsche, [übertraf sogar alle Wünsche) C’x.97,9. Vgl. Mizav. 35, 


u: apgeft gel MITTEN. 
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EPJfERRT (91° IM adj. auf ungeeignetem Boden gewachsen: UT] 
Suga. 1,199, 19. 

EPIFT (3. E1-+->JM) adj. keinen Lahn beziehend M.8,23 1. 

ERFZ (9. +77) m. Ungetrenntheit: PITA ARTÄT TPHT SPR- 


arfeag AV. Pain.dT,t1. FRORÄTDIE: der beiden Körper Buaury. 1,23. 
wi G ge rt TARTLRTR Mir. IL, 79. 


EPIRT (8. 7 -+ TOT) 1) adj. nicht spaltbar, undurehdringlich: TEId 
R. 6,70,65, Fur Der.2,27. Davon nom. absir. OT R.3, 7,21: arm. 
— 2) n. Diamant Rican. im CKDn. 

SPIEL (9. a -ARL+ U adj. den Kargen schlagend, von den Ma- 
rut, die den Mächten der Luft Feuchtigkeit abgewinnen, RV. 1,64, 3, 

EPITEFT (3. 7 -+- 19) n. das Nichtessen, das sich- Enthalten von Es- 
sen Avsı. Ba. in Ind. 1,40,3. Kira, Cn, 14,5, 20. 47,3,7. 25,4,5. M.11, 
166.208.215, 

EPIEM (3. EI -+- IT) adj. 1) zu essen verboten: ERÄTZITA adj. dessen 
Speise man wicht geniessen darf M. 4,221. — 2) = dem eben bespr. 
EPITSTTET M. 11, 192: EPiteTÄt ATeRTeT, 

zum ap + am 1) m. N. pr. ein Sohn des Etaga (Allaga), 
vom Geschlechte der Aurva (Bhrgn): AFMRISTUT TAI 
Eirchratt EITfarT ZEIT Aut. Bu. 6, 30. ESTATE SNTTREIT FEN 
»opit MÜTFT: Cifu. Ba. 30,5. — 2) adv. zum Fener hin: ERUTT 
SIEPTT: TEIfet P.2,1,14, Sch, Vgl. u. MT. 

EPUU (PT -+- ET 1) adj. nahe AK.3,2, 17. — 2) Nähe H. 1430. 

PUT (von IH mit # ET) m. 1) das Salben, Bestreichen mit fetti- 
gen, öligen Stoffen: ARE PUSH are: M. 2, 178, Sega, 1,30, 
13. 2,5, 12. 94,9. 197, 18. Kuminas. 7,7. — 2) Salbe Sucn. 2,248,2. 4.10, 
422,20. Karnis.4,53. OMA Pahdar. 238,7. 

SPÜRT (wie eben) n. 1) Einreibung mit öligen Stoffen Ridı. im 
CKDa, Kira. Ga. 7,3, 14. 8,8,17. 20,4,8. ATHRWEHR (Sch.: EITHR- 
EMTGFUTHER 9 TIER) BROT 2, 4,25. 24,3, 18. Kavc. RT. 08. 92. AEI- 
APAFAZARTUETA feiert: M. 10,94.P rat ENTE 9 TEL 
FRIRZREET 9 I ATRTTRETT (ob) A OMTEÄTFEN 2,24. SICSTTPSZTSTORTET Name 
eines 36-tägigen Soma-Opfers, bei dem tägliches Einsalben stattfindet, 
Kira. Cn. 24,8, 10. — 2) ölige Salbe, Oel H. 47. PU AUTPUI ITR- 
UHR TTESFÄT GMT SCART: Ger. Bu. 19,8,8, 7. Äcr. Cu. 
11,6. — 3) Schmmek: FT AT AT Sul IMPEÄrP USt I ArehT apart 
Fqwardı u mv. 8,00,2. Fetetgn Sagt mehr mparstem 10,88, 1. 
EITeON PRGERFIETE BRETT ERITSÄTL 8, 3,21. 

EPUTEIH (API + MEER) adj. 1) überschüssig, hinzukommend, mehr 
seiond: 7777 EUTEIRT SEHEN ITU: R. 5,82, 18. AEfCÄT ATEM SRPT- 
AR ITUTIERERL I SFETEIPUITERHT IR 16. — 2) das gewöhnliche Manss 
überschreitend, vorzüglich, ausserordentlich: TFRTT 7% SUMrk @ - 
AUT R. 6, 00,38. — 3) überlegen, vorangehend, mehr geltend, höher 
stehend, mehr, grösser, stärker, heftiger, vorzüglicher: I AFHTEIPUITH- 
UT ZRIA Grarier. Un.6,8. 7 ACHT SFFRUTERR: zei FT: Baus, 
14, 48. MATFAPTEIRT 7 FOTEIRTZTETOTSTR: M 7,077. BETFRRTTETOR 
Fra: FERATUITEIERT 9 FIT Karni.40, 119. ART AIFIT AFTTENT FT El 
SOUFERRT SOTAe] 7,04. Seh TRUE arten FaRFar TEEITIERRL iR. 
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2,295. Das wodurch oder woran man Jmd überlegen ist, stehl im instr. 
oder geht im comp. voran: nz mar SUnen FIRTARTRT- 
ME — IRTZTATA Daun. 5, 11. SRÜRTTO Pakkar. IV,28. Kuluuze 
1,371. R.4, 62, 13. Der übertroffene en im abl.: AT 
ERPUNFTR N. 11, 16. um seen NTOTRL Erwerb gilt mehr sts 
Niessbrauch 3i6%.2,27. EITRU ZUPTT: FRA TTEN SSUTEch ar: MR. 
320— 222. Bainwan.1,s. Karwis, 20,153. im instr.: ” Feet 
zen Pati N.21,13. gebt im comp. voran: NERTERRRT- 
FHRRT (mehr als zur Speise und Kleidung erforderlich iat) FAITEATTTERT 
Pasar. 134,8.22, 132,25. — Vgl. tee. 

PUR (von SPUR) adv. in hohem Grade, ausserordentlich 
vorzüglich: TArmUTEk IT: R. 5, 73,59. 

TUT (von E17 + HE) adv. nach dem Wege Kin, auf den Wey: 
Pırzaii mm Kira. Ca. 24,6, 17. 

STH (wie eben) adv. anfdem Wege: HÄTKAI SA TEL FÜFLAV- 
4,28, 3. 

TTS {ron IT mit SP+um) 1. 1) Anerkennung, Zustimmung 
kr. Gaua. 4,8. — 2) Entlassung, Beurlaubung: TrATeaIfer T13 Kara} T- 
za Frege an ana za PUT RV. Pair. 15,6. FARUTH der 


die Erlanbniss sum Gehen erhalten hat, entlassen R. 5,76,24. £. OH] 


Kruiaus. 8,7. TAIPUTT R. 6,92,55. ARTIST Karuia. 26,287. Mit 
dem obj. comp.: HIT? R.2,30, in der Unterschr. — 3) Befehl: 7- 
fergea FerRIR: Ruca. 2,60. 

FU (wie eben) n. Befehl, Aufforderung: NTEIPUARFTTR: 
AT ZÜRFLRA, 3,18. 

PT a + AD 1) adj. f. ET. a) der innere, innerlich, im In- 
nern (eines Gebäudes u, #. w.) sich aufhaltend: FT 
Soen. 1,137, ıR. TITTEN K aruis.d,51. Silieusax, 33, Corzon. Miw. 
Ess. 1, 392. SPIIEITT: TRTT: R. 6, 112, 45. 4,19, 4. PUFTTETTTL Ka- 
vis. 23, 66. PISTEN wenn das Bint noch inwendig ist, wenn 
die geschlagene Stelle nur mit Bint unterlaufen dst Jin. 3, 293. ITUTT- 
SUTTT Mitglied einer Corporation M.3, 154. — b) eingeweiht, vertraut 
mit (Noe.): ARTERZFETT: AM FT: R. 6,3, 19. HAMUELTFRTT: 40,14. Vgl. 
im Präkpt: Hat EOTETEEE Micar. 66, 7. STUPOTEIET A] RER MZ- 
UPTZ EA TAIRTEH Car. 34,2. — c) der nächste, nah verwandt: FORN- 
REIT FA TRUTEIPUTETTATT: Pahkar. 1,290. — 2) m. a) das In- 
nere: SATMTTTÄT ATITTIETTENTGENT Bus. 5, 27. Cax. 187. Pahiar.221, 


24. Hır.17,7. Karnis. 2,50. Racn. 3, 9. EETIEIT in's Innere, hinein: 
AFATRIAFPIITENT] Mykiu. 22, 18.24. 92, 41. SPUFE FAN 
FErdt WEITER Karnis. 26, 46. STATE AITOITT Ducaras.78, 10. — 
b) Zwischenraum AK.1,1,3,7. H.1460. MORTIHTTIEE Pahkar.d.c. 186, 
18, Hır. 8,5. 

EPIFTTERL (von PUT) adr. einwärts Sugn. 2,310, 1. 

PUT TAT +7) Leinweihen in Erwas, vertraut machen 
mit Etwas; » u. ZFUTIT 1, b. — 2) zu seinem Nächsten machen, s. u. 
EPTAT 1, 6 

ERTIAET Iron 2, FT] mit SIPT n. Anfall, Bedrängung Nın. 6, 12. 10, 17. 

MUTATL von SPIFTT) adj. anstürmend, bedrohend Nin.6, 12. 
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SPUfEIFT (von 2. 07 mit MT) adj. krank AK. 2,6,2,9. H.450. — 
Yal. PUT. 

ERUTTE (von 2. AA] mit ZIP) n. Angriff P.5,2,17. Nach dem Sch. adv. 
amt +00) gegen den Feind, 

raferg Ten, EPUETÄTT und MUT adj. zum Angriff geeignet, 
mithig angreifend P.5,2,17. AK.2,8,2,43. H.792. Wohl von PIIMTX; 
nach dem Sch. zu P.5,2,17: = MFTATPITEI Ag TTEtAl. 

PUTHR (von 2. EI] mit EPT) adj. angreifend P.3,2, 197. 

r 

EUUT (von % mit MT) m. 1) das Herbeikommen, Nahen: FRRRSFTUM 
Kira,Qn.d,13,12. — 2) Eingang,Untergang: INfEFIRTIT Kirs.Cn.8,9,18. 

RUFT ART + EFT) adv. gegen den Feind: WAT H. 792. 

PUÄTTTRT (von amt ES Hr jr adv. gegen die Sonnenscheibe 
gekehrt: Te: Cix.170, L 

PU (von ad mit EITT) n. Verehrung, Anbetung: ZIAPUI° M.2, 
176, N.12,58. R.2,67,23. Verz. d. B. H. No. 806. 

ZPTIEU (wie eben) adj. verehrungswürdig Pakkar. III, 260. 

ERTTU 4) adj. nahe P.7,2,25. Vop.26, 111. AK.3,2, 17. H.1534.1481. 
Bacu. 2, 32. Busrr. 3, 28. FIAT SUITE: Sin. D. 68,8. — 2) 0. 
Nähe: FRUIÜATAT Karnis. 23,71. — Von AT mit EPI; nach P.7,2, 

N 
25. von =: vgl. mm entfernt, 

a von 77 mit mm Bitte, n. Gänrig. 1,17. £. OT Sir. 4,27. 
Karnis.20,107.°97 Kuminas. 1,53. 

rue {wie eben) adj. dem man mit einer Bitte nahen kann: Fi- 
Faq re: Buaara: 2,59. — Vgl. IE. 

PUTAR (wie ehen) adj. bittend: EPITETTIO Karnie. 20,63. 

PTEH (wie eben) ad). zu bitten: ren SPIEN: Buanra. 2,61. MT- 
x — PT STEH 9 SHE Raon. 10,41. 

PH (HT -+- ET) m. diesseitige Lage, mit dem abl. Car. Ba. 4,2, 
2,7. loc. diesseits, vor 1,7,2,21. 4,2,3,7. — Vgl. mar, 

mare a° + 79) adj. Spenden entgegenbringend, von Püshan 
RY. 6,50,5. Nın.6,6. — Vgl. AATH. 

ERUFTUTE {von XCE mit ETF) adj. ehrenwerth, ehrwürdig; davon 
nom. abstr. OT M.9, 23: STATTAT-TITUNTETENTET. 

PAATTT (von FL mit MPT-+- EP) m. das Heranssichen AK.3, 
3, 17. 

POTT DI + Ma°) m. freier Raum, das Freie Kavc. 46, 

PTERTFU (ART + - SIT) adj. eine Gabe (gen.) zurückhaltend 
in Bezug auf Imd (acc.): TAT PARAT URN 
AL Gar. Du. 14,9,4, 10. = Ban. Än. Un. 6,2,7. 

ERUTFTFZ (von FARZ, mit ET + ET) m. Ueberfall H. 800. 

EPTFTFTFZA (wie eben) n. dass. AK.2,8,8,78. 

SPUAÄTT (von TT mit APT+ ET) n. das Hinabschaffen, Fort- 
schaffen: MFH: Car. Ba. 6,7,8, 14. 8,8, 1. 10,1,8,2. Kira. Ca. 17,1, 1. 

EPTUATTT (wie eben) m. das Essen, Geniessen H. 423. R. 2, 87, ı5. 
4,61, 12. IRITAPTIO M.6, 59. Pankar. 188, 13. 

ERUAZTT (wie eben) adj. essbar, geniessbar H. 921, Sch. R. 4, 50, 
a3. 81,6. P.7,3, 69, Värtt, 2,1,35, Sch. 4,2, 16,Sch. subst. n. Essen: 


ATARZTTRFARUTTTTHE FIT: Vıra.39, 14. 


EPUÄTTA (von Z mit ET) 0. das Hinadgehen: MA TARTEI- 
a7 — 7 ORT TENRL Gar. Ba. 3,8,3, 10. 

PUT (von EI] mit EP) n. das Reichen bis zw Etwas, das Errei- 
chen Nın.2,15. 6, 1.4. 

EPTIAF {ron SIA, rate mit am n. das Obliegen, Studium Mao. 
s. 16. ERTEILT Fr AFfehT TIeTT RR. 5,19, 23. Racn.1,s8. FEIT- 
EINAPTT° Bars. 17,15. IRTSTTAPT? Cinrig.4, 17. 

SPEER (von ZT mit mn adj. neidisch, missgünstig Bus. 16, 18. 

EP (wie eben) f. Neid, Missgunst Kominas, 3,4. Ric. 6,74. 9, 
64. Mexan. 40. AFUgT adj. Rıca. 7,2. 

ERUIFAT (von HIFI, ETETTIAT mit EIPT) adj. 4) gelesen, studirt Racu. 
4,8. — 2) redwplicirt Nın. 4,23.25. P. 6,1,5.38. 189, 4,112. 7,1,4.78. 
3,37. 3,8,109. — 3) multiplieirt Nın. 3, 10. 

PITEERT (von PT -+- KIFF) adr. zum Untergange hin: 3 untergehen 
Car.Ba. 12,4,8,6. EISTIEFTHT Untergang (der Sonne), s. TEA UFRTT. 

EPUTETGET (ron ATz mit EIPT-+-EM u. fulsche Forderung, falsche 
Anklage Canvas. im CKDn. 

PUFRTEA s. u. 7, Adler mit APTH- EN. 

SPUITÄT (von SATT und dieses von FT mit Arm adv. 
herantretend (an den Webstuhl) oder wechselsweise: ARTE Qeit TTart 
SPUTHRE Te: MUERTERT AY.10,7,02. 

SPTITZITT (von TAT mit APT-+-EM n. falsche Anklage, Verleum- 
dung AK.1,1,5, 11. H. 268. 

EP (ron ITAL mit AIPT + EM) 1) adj. =. u IM, — 2) m. Gast H. 
49. Hır. 1,101. Kim 49. Vin. 2350. 

FFUTTT (wie eben) m. 1) Herbeikunft, Annäherung (FUTM) H. 
an. 4,214. Besuch: Th IT MOURTTETU A Racn. 16,8. — 2) Nähe 
H. an. 4,213. Me». m. 58. — 3) das vor - Jmd - Aufstehen (PIRER 
Meo. FRA) Vıgra im CKDa, — 4) Angriff, Beschädigung, Schlag 
(TIER) H. an. 4,214. (EITEIET) Meo. — 5) Kampf, Schlacht AK.2,8,8,74. 
H. 797. an. 4,213. — 6) Feindschaft ({TEN) H. an. 4,214, daten Taıx. 
3,3,291. Men, fc) Vırra im CKDn. 

SPFUITTTT (wie eben) n. das Herankommen R.1,R,2:. 

MUTTER (von PT -+ MRITE) adj. mit Eifer für den Unterhalt 
der Familie sorgend AK.3,1,12. H. 478. 

RUTTET (von TAT mit AI + ET) m. Ueberfall M.9,272. 

FUTTER (wie eben) adj. P.3,2, 142. 

SPOTT (ron a mit apı+ m m. Anfechtung: seine aut 
Ta SRUTTTTETTEN &: H: Av.10,3,2. E 

para (ron FT mit API-+&M) Anweisung, Befehl: Aferezteru 
GCATEr FORT FETT ZEITEN EURE FOMTE STTRETeR: 
Car. Ba. 9,5,4,57. 

EPTIFTTA (von AA] mit AIPT-+ ET) m. Ausbreitung Kaug. 137. 

ERTITFH (von AI) adj. gegen sich, zm sich hingekehrt: I 

z ker. Gas, 1,17. Davon STHA adr. gegen sich, 
zu sich hin: fr: Car. Ba. 7,1,8,21. 9,1,8,30. MÄR: acht Sm 
SuaTgaTPUeH Fent® kr. Ca. 1,7. 8,5. Gym. 1,7. Kira Ca. 


46,7, 12. 17,2,2. 18,2, 11 (Manion. zu V8.17,8.). Kıug. 90, 
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ZTUNZTT (von 71, ZZ1feT mit ET -+ EM) n. Beginn AK. 3,3, 26. H. 
4510. SITMTIZTT P.8,2,87. 

SPUNTÄFT (von AT mit APT-+ EM) n. das Zulegen: ERIITIFIT TA- 
ET: FRA Car. Du. 1,3,3, 18. QERSTIO Kar? 

FUTET (von ER] mit EP) ad). krank AK. 2,6,%,9. H. 459. — Vgl. 


UNTE (von Z mit API+ EM m. Kampf, Schlacht AK.2,9,8,74. 
U. 708. 

ARUTÜHSTN (von TEL mit AXFIT + FAT) adj. erreichbar: CAFRTTM) MEETT- 
deren Teret meittaph: RV.4,36, 1. 

SrÄneL (von IT vol. EITR , AITETFE) adv. zur Hand, bereit: 
PUnT Fa Fran TAT mi nv.8,61, 1. 

(von uR mit apı+ em adj. Anfang Car. Ba. 13,4,4.2.7. 

ZPUTG = u. 77 mit AT + ET und ERPTITAG. 

PUnTK (von Tr mit API-+- m.1) das Hinaufsteigen: ar 
GM SEUHTRTETE HEN RT RTTEFTUNTG Gar.Bn.3, 3,8, 9. ERUITT- 
7 7,3,%, 2, Vebertr.: are: TIATTTARUTTE: das Ersteigen, 
das Beten der drei reinigenden Sprüche (EIEJFTT SIT FTZETTT, ATETENT ET SIT- 
Fri, g: IT) 14,4,1,30. — Ban. Än. Ur. 4,3, 28. Dvive- 
Da: MIET 37 TRETEN SSTTTERRE ZEN 1 ERÄTTTNNETRTUTT D- 
Tarrefünn ARTETIATTFRUITTE: | eben so Cain. zu Ban. An. Ur. 
— 2) Zunahme (Gegens. TAX): ERTL Gar. Da. 12,2,2,10. 

rau: (wie eben) on. N, einer Ceremonie ker. Ca. 0,3. Mac. 
4,9. in Verz. d. B. H. 72. 

EPUITGFRT (wie eben) adj. zu erklimmen, zu erreichen: ERT-UT> MI- 
a: Car. Ba. 1,6,2, 1. 3,1,4,3. 7,4,27. 

SPA (von Fl mit am 1) m. Wiederkehr, Wiederholung; 
SRUNEÄETFL adv. AIR TOTEN PERANSTTT: SROTT: NESTITHÄ SEETOTER 
Car. Ba, 1,5,2, 16. 3,8,8, 18, 4,2,5,8. 3,0,26, 3,5,2.3. 12,3,0,2. — 2) 
no SEHTETReITH eine mit Wiederholungen verbundene Strophe: f7- 
ZUR, TRÜTUNS, RARÄTPUTO Car. Ba. 13,5,8, 10.20; 
vgl. 4,2,5, 8, 


{wie eben) 1) adj. wiederkehrend VS. 12,7. Kavc. 72. 9- 
Die en — Hm. N.pr.: PUT RATTE 
fat av. 6,27,3. Pur man data s. 
EPUFITTT (wie eben) f. Wiederholung: TERMUMATFITURT P.5,4,17. 
ERUT (von ST mit PT) m. 4) Erlangung, Erreichung: FRRFUITA- 
ATUTRL weil sie die Erreichung desselben bewirken Jiön. 3, 114. — 2) 
Aussicht, Hofmung, mit folg. TZ und potent.: FUNTRAH 
APTET: AIMEZT Kuriso. Ur. 4,3, 12. PUT GE ATERT SETEe 
ETET 9 PT: 2,4, 4. SPUR SE TEL un we 3,19, 6. PUR 
Te u. % w. 5,10,7. — 3) Nähe H. 1430. Risam. A: im GEBR, H- 
FTIIT AK. 3,2, 16. Tarc. 3,3,442. Mao. 6.14.79 47 7 TRUE R.3, 
21,12. OQfTATART N.11,20. OTTFTFT Danen.8, 13. ERZR NR IOE- 
AR. 450,12. ATTUNE N. 9, 10. SPTITERTTET BR. 1,9, 25. TIAZITE 
AREIHTUT ITESTRL 5, 90, 15. ARZSUITEIEIEN FATTR: 3,70,57. SPSUUTENT, 
am Anf. eines comp. vor elnem part. praet, pass. P. 2, 1,39, Sch. Vgl. 
6,3,2, und Snow. K. zu 6,2,49, Auch adj.: Tun ar Kuninas, 6,2. 


davon 
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— Wird, wie man aus den angeführten Beispielen ersicht, fast immer 
mit ZFTITT verwechselt. Sollte die verhältuissmässig seltene Schreibart 
PUT eine fehlerhafte sein, so könnte III auf a | vgl. TEL) 
zurückgeführt werden; jedenfalls scheint uns aber dieses Wort von dem 
nöchsifolgenden getrennt werden zu müssen. 

EPUITE (von SAL, ETETTET mit EIPT) m. 1) Wiederholung Kirs. Ca. 
24,7,20. P.4,3,71. Vor.23, 34. STUIETEREFUNT ANCT CAHTSTEL a. 13,74. 
TURN Jiöx. 3, 323. EANTERTETEÄTERTSTINTTER Grericr. Un.1, 14. 
SPIRIRTIIO Kira, (n. 24,3,33. — 2) das Obliegen, Vebung, ankal- 
tende Beschäftigung mit Etiwas, wiederholte Anwendung, Gebrauch, Ge- 
weohnheit Muo.s. 14. Hin. 150. BIT I Buus. 12,12. MAT 
STE am PATER A9 — AARON 9 IRRIOT 6,85. 44. 18,00. - 
SUTTRRTT 12,0. ara Fa: vrd Ptacd Arterrren: run! 

(aus Gewohnheit) Jiüx.3, 68. TERTTERBENP UNTEN 27 SIUTeTT- 
Hier SIeTE: H. Pr. 36, MATRTATTE Socn. 2, 
419,19. sreataragrun TIP: agree in Ind. St. 4, 21, 20. M- 
TITFTITET Ii0n. 3,51. Banra, 1,96, — u eine Freude am 
Unheilstiften hat Kuminas. 5,65. ea at a T- 
ma ee ala TU Paddar. 1,140. IITT- 
FU = STIER Tam.3,3,25 1. wiederholtes Lesen, Studium : SPTITENTEE 
ar art SATOT 97 TEIL OTHER MV. Pair. 13,9. MPU Ta 
TFT Hır.Pr. 21. OPT ATI M. 5,4. Fran° 2, 166. 4, 148, 
10,80. 11,46.243. 12,31.83.92. Jiön. 3,311. mm: Puxkar. 220, 4. g- 
IT? MA, 100. Pr? Ji0x. 3, 112. AT? Siäicusan. 64, STERFET- 
FTITET adj. Kir 103. SITIEHTTSTRERTENTSTOTEITATETT TI Kıraia 4,63. — 3} 
Wajfenübung Tnıx. 3,2, 20. 3,3, 442. H.788. — 4) Reduplication (in 
der Gramm.) Nın.5, 12. P.6,1,4,7.17. u. 5. w.— 5) Refrain Nm.10, 2, 
— 6) Multiplication Corena. Alg. 5.171. — Vgl. SPRIT und RT. 

TURMET {ron Hz im caus, mit API+ em u. das Ueberfallen AK. 
2,8,2,73. H. 800. . 

ERUTETT (von FT mit Sp+ em m, 1) Herbeischaffung: ar 
SUTGTE TATET Gar. Ba. 13,8,3, 10. — 2) Raub AK.3,3, 17, Sch, S. 
MPRER: _ 

ZFUNTT part. praet, pass. von EI] mit SIPT + EIT {a.d.); 

(das part. im loc. aufzufassen) N. einer besondern Abgabe P. 6,3, 10, Sch. 

PUT (ron Set mit am n. das Besprengen Kirı. Ca. 22, 6, 13, 
Rıca, 16,57, 

PUETTTL AAPT- SU IRA) sehr hoch gehend, N. eines Bud- 
dha Lausr. 7.167. Es ist wohl FTINETT zu lesen; vgl. M&l, asiat. I, 
221. 

EPIIHT (von FA mit APT-+-TZ) m. Vermehrung, Ankäufung Nın.1,2. 

Tram {ron FA mit IPT-+ Sg) n. 1) das vor - Jmd- Aufstehen 
(eine Höflichkeit): TPIKATTTERT TR Pahdar. I, 03. Asıfer mI- 
FANTTz PT: AREOER: 138, 10. — 2) Erhebung, Aufbruch: PU a 
Gare FEIERTEN] u anert FRarReNTTTeNT forma ae ın. 

6,72,83.66. — 3) das Emporkommen, das Erreichen einer hohen Stellung, 
das zur-Geltung-Gelangen H. 501. rg — FAR UFARTTGRU: Rasa. 
4,3. MT az ee rel 


23° 
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7 {wie eben) adj. sich vor Jmd erhebend: 37° Sch. zu 
Kirs. Cn. 22,3,27. 


ua * u. FEIT mit AI +-3Z. 

PUTCTETE (RUHE TE) m. N. pr. eines Fürsten VP. 386. 
LIA.T, Anh, XI. 

Paoran {von Fat mit PT +32) adj. vor dem man sich zw erheben 
hat Sch. zu Kirs. On, 22,5,27. 

PUTRT (ron a ey a1 32 n, das an-Jınd-Hinaufspringen: 
AT ETeR: — Fig: Rasu. 2,27. 

PUT (von Z mit IM -+3z) 1) adj. aufgehend: Tori Zu I- 
Eu R.4,26,8. — 2) m. a) Sonnenaufgang Kirs. Ca. 24,3,21. — b)das 
Beginnen, Anfangnehmen: TB R.1.3,37. FRRTTRT- 
age: 4,62,24. — e) das Emporsteigen, Glück, Heil, Segen : ÄITEITHFT- 

rd Te m. „3,254. R.2,40,26. sauer. TEIFRTTEITEN: Racu.12, 
3 en Pıskar. 156, 18. ENRPZRUTT | Raou. 3,14, APUFT- 
Erz) TI APR: Paar. 68, 14. em Fr Buunre, 2,53. 
Hr. 1,28. RUZTATÄT Gin. 408,23. Gall STRUTSTATATE: MeR: 
(Mürıen: Pflicht ist das, woraus Weisheit und Seligkeit folgt) Karina 
in 2. d. d. m. @.6,10,N.4. SPUZIZT Dar. 4, 14. PURE (Gogens 
APTATTRTUZ) Marı. zu Kın, 10, 10, — d) Festlichkeit: EPUFUT M. 
9,84.— Vol. IPURTET. 

ara (von 7 mit SIT +37) 1) adj. a) anfgegangen, =. u. & u 
b) der bei Sonnenaufgang noch schläft AK.2,7,53. H. 860. — 2) f. AT 
N. einer Ceremonie Kıusa. Ba. 4,2. in Ind. St. 2, 288,9. — 3) n. Auf- 
gang : ERIPUIZEIFT (sc. MIETEN MERER) Gar. Ba. 11,1,8,7. TAHH- 
SUTzeR Kira. (a. 28, 4,37. SSAIRTITZEN beim Aufgang der Sonne, bevor 
noch geopfert worden ist 10. 

TUR m. angeblich von 3] mit am Pır. zu P. 8,3, 38. 

TUST RUF [von IP] mit 1 + 37) + TE m. N. eines 
Kalpa Bons, Lot. de la b. I. 273. 

DIA (von FM] mit a1 +3Z) m. das vor- Jmd- Aufstehen (eine 
Höflichkeit): PURE: Ann. 82. AMAPUSATTFARTTTUT- 
FRIFR Karuis.24, 122. — Vgl. ERUFATA. 

PUFTT (wie en) nun REM Mexo, m. 38. 

MUTE (von A mit SPT-+-3Z) 1) n. das Sichtbarwerden (des 
Mondes): TER wenn der Mond später sichtbar wird (während 
man gedacht halte, dass es Neumond sel) Kirs. (x. 25, 4, 46. EPTZE 
bei dessen Opfer der Mond gar nicht sichtbar geworden tst: AMIRI- 
ae BEGE Car. Ba. 11,1,5, 11. gran SOPHrTET Kira. Ca. 25, 
4,50. — 2). 2 OT N. einer Ceremonie Kavsır. Ba.4, 3. in Ind. St. 2,288,9. 

SPALTE (von TIL mit PT -+ 37) m. 1} Herbeikunft, Annäherung 
H. an. 5,36. 4,215. Mao. m. 63. — 2) Einwilligung, Einräumung, Ab- 


= 
machung AK. 1,1, 4, 14. H. 278. an. 5,56. Mio. UNETTRRTAT: He 
TETHERITITRL Sion. K. zu P. 8, 3,74. PRATER eine speei- 


elle Abmachung M.9, 53. Sugn.1,21,20 (?). 
SPTITTEFT (von 7Z mit APIS f.1) das Imd- Beispringen, zu- 
Hülfe- Kommen, zu -Gefallen- Thun AR. 3,3, 13. H.1508. Das obj. geht 


im comp. voran: ae ee a 


fs '. 


arme — 
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RT a AH 7 ZIITE 349. 10,69. — 2) Einwilligung: 
ATTTPT]® des M. R.3, 46, in der Unterschr. 
SPUTa (von Z mit an +3m m. 1) Einwilligung, Versprechen I. 
278. — 2) Miel: Re SIT EITHER M.at,210, Fm- 
AI: FR] PTR RR Fit get Tare- 
SR. 8,23. Tara ac 7 : Dev.8,00. A777 
— SNSFEHTERTITRRT — EATET SETETTT: Pran. 70,2. ‚ ARATERTFR IO- 
MOTT: 99,10. erfergeggerufn FRTEROEER here Koninas. 3,19. 
TUT n. —= FT Geschenk Buic. P. im CKDa. 
TUT (von 34 mit PT) m. nur ein wenig geröstetes Korn u. #, 1 
AK.2,9,47, Sch. gaga MFITZ, v1. — Vgl. ERTT und EPAIIT. 
putte und rg adj. von 7-97 gana ATıR, vl 
TUT = PT AK.2,9,47. u. 309. gaga MIT. 
Pate und wya ad) von ZPIIT gana TIME. 
TUT {ron SG mit am m. das Erwügen, Verstehen Nın. 13,12, 
ZPTIEI (wie eben) adj. zw verstehen (d. i. gemeint): ZART: TEZT 
STATT: 1.307, Sch. 
en m. und davon adj. zaTta und Ed er gana TUR. 
=maT AK.2,9,47, Sch. H. 399. sana ATI. 
wandte a würd von ERUITT gaga MATT. 
EI, ERITAT gehen, herumirren Duirur.1d,48. gamra Prim: Buurr. 
4,11. FaReurRIE: 14,110. 
zrd n. Sıoou. K. 248, b, 8. 4) Gewitterwolke, Gewölk, Wolke Nass. 
1,10. AK. 1,1,2,8. Tar. 3,3,228. H. 164. an. 2,398. Mo. r. 6. hie 
FRE FARÜRRIT VA 70,2. SATTE HORROR SH A0;70,2. U 
erarech Feygeht Fat Stereo: 5,64, 3. ee are feTet: 85,4. 
4,17,12. 5,63,3.4. 6,44,12. V5.22,26, AV.4,15,1.0. 8,6, 19, 9,7,18.u.5, w. 
(m. nur in der gezwung. Verbind. AV.9,65,5: rest ara rar hen 
FRITEH Fairen ı Feprhteleet: Pet SERTeR IN) ERITFEN AETRTTTRT Car. 
Bu. 1,5,8, 18. Sr SENT STE TZERATETE: 4,3, 5, 17. 27 a Sit 
MT 7,3,2,18. ANTTRRIFEE: 9,3,2, 15, 10,5,8, 17. 41,1,8, 1. 
14,0, 4,12. = Ban. Än. Ur. 210 YET OJOTRE SET I EP (Dit) 
agent Aa raten Sen EIER Ku ixo. Ur. 5,10, 5.6. ERITFUN ARTE 
ErzınE AyEIT STTGER FT MEETTERT EHEN 2,15,1. MA, 104. N. 13,27. 16, 
13. R.3,58,22. 5,08,3s. Hır. 1,169. Meon. 64. IT Ixoa.1,6. Cix. 75, 
v. l. ZRIMUSET R. 3,3, 23. FEZIRITTTRTST 6,38, 12. ERTEIT Wolken- 
masse Rasa, 13,77. ERITT 7, 66. 13, 76. 16,25. ERIATTT Haris. im 
CKDa. Am Ende eines adj. comp. f. 7 R. 4,49,17: MRIT FÜRTH. 
— 2) Himmel, Atmosphäre, Aether AK.1,1,%,1. Taıx.3,3,228. H.168. 
an. 2,393. Meo. r. 0. — 3) Stawb (?): (ENGEM) A GHtEUN: SET 
SL AV. 9, 3,6. — 4) Talk Men. 1.6; vgl. RIM. — 8) Gold Men. — 
Es kommt auch die Schreibart Q=J vor (Sin. D. [1828.) 121, 15. AK. 
4,1,2, 1.5.), da man das Wort in TI+a von 77 (Galix. zu Kukso. 
Ur. 2,18, 1: SRATTRFSTT UT) zu zerlegen pflegt. Diese Etymologie ist 
unsicher: RT entspricht wohl dem griech. dppos (nicht Spßpog) und 
ist vielleicht auf eine Wurzel = PL (moron TA == Br zurück- 
zuführen. Vielleicht findet auch eine nähere Verbindung mit EISTFL, 
ATT (dureh Umstellung EIRY) statt. 
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RÄfRTTE (ERTL, acc. von ERI, + Fertag) P.3,2,32. 4) adj. die Wolken 
isckend, die Wolken erreichend: ERIRTATAT: MIET: Mean. 65. AI- 
MPFTÄTET] Rucu.14,20. — 2) m. Find P.3,2,32, Sch. Sin. D. (1828) 
124, 15, 

RER (von RT) n. Talk AK.2,0, 100. H.1081. Arssu, Mat. ind.1,421. 
Ver. d. B. H. No. 963. 969. 999. 

ERinT an P.3,2,:12. Vor. 26,57. m. Wind P., Sch. 

ERIÄT RT AT) adj. durch Dünste veranlasst: am Ehen her a 
EEE ZUARTER 

ERIATTI (ERT + TR) m. Weitelephant (deren 8) Hin. 147. 

FRITT (ER -+- TE) on. Atmosphäre H. 169. 

ERITTEINE (ERT + T79) m. Rähu Tam.4,1,95. 

ERITIITIEFR m. dass. Hin. 38. 

ETT2T RI + 77) 1) m. N. eines Rohres, Calamns Rotang, AK.2, 
4,2,10.— 2) n. Wasser Nasa, im CKDn, 

ERTÄU (TI -+ WI 1. das Sprühen der Wolke: SRIAT AT SITE HT 
Eu RV.10,77, 1. 

ERIEITEIT (ERT -+- STTEIT) 1. N. einer Pflanze, Valeriana Jatamansi Jo- 

es (EIHTOTEITEIT, STETTEN), Ridas. im CKDn. 

SEITZ FRI + TS) m. Indra’s Elephant AK.1,1,4,12. H. 177. 

FIAT (HI + ART) f. an einander gereihte Wolken Haris, im 
CKDn. 

el EN. pr. das Weibchen von Airävata, dem Weltelephanten 
des Ostens, AK.1,1,2,5. von Kumuda Hin. 147. 

RITA RT] -+- FT) m. Alravata, Indra's Elephant H. 177. 

ERTTETT RA + TERN) m. dass, AK.1,1,8,42. 

ERITTEE (ERE-+ FIRE) 0. lapis Lazult Ridax. im CKDn. 

zRIIaH rd + Term adj. 1.8 hier und da mit Wolken bezogen: ort 
AM: P.4,1,51, Sch. Vor.4, 19. 

rem ERT + am adj. aus dem Gewülk triefend: Rem 7 Anrehrett 
zraehıtt: RV.9,88,6. 

272, (379 -- 7°) m. N. einer Pflanne, Spondias mangifera 
(AITTETET), Ricas, im CKDa. 

SRITELT (3. 0 -SFTT) adj. Druderlos (von Jungfrauen gesagt): M- 
areieh Hirn YET ERtEht RV.4,424,7. SRATeRT an Schi zer: rare 
Aw gie 5,5. IT a aueh: AV. 4,17, 4. Das f. CHF in 
dem Citat Nın. 9,5: RITÄTTTTERR. 

TRATEN (vom 3.7407) adj. dass. Nın.3, 4.5. 

ARTWEET «0. RIRRET, 

SRITTERT (3. 74-079) adj. f. Rn Nas. 

Sr (3. 7 + UTO) adj. ohne NebenbuAler, ohne Feind, als Erkl. 
von EIFTT@T Car. Ba. 5,3, 3, 12. 4,23. ERITEFETT SFR HIER T- 
ATIzTA n. s. w. Aır. Bn. 4,2. 

GTA (3. HUT - TON) adj. 1. OFTERT micht den Bruder töd- 
tend AY.14,1,62. 

SRITZ (von ag, RITA Wolken erregen P.3,1, 17. 

SRITTTTIEEN {von RT + IF) adj. sich den Wolken (dem Regen) 
aussetzend, keinen Schutz vor ihnen suchend: b> pen TaATeT aH- 


FRAFFRTIGTR: 6,23. RAR 3 SOTet TEÄTESRTRTTETR: R.,48, 
1. 7 TE a 771° Vıgr.13,24, Vgl. Buamma-P, io LA.50,7: IIT- 
ER Tage fern Sehr Ferata: 

RITEFRTIETT (wie ehen) adj. dass. R.3,10,4. 


ART fr. Hawe, Spatel AK. 1,2,8, 13. H.878 (bei der Reparatur eines 


Schiffes), VS.11,10. GEHen TOR, FRFARTENT TORTE HUNEg Fre 
AV.1D,6,14. Gar. Bu. 2,3,2, 15. 3,5,8, 4. QUPR, SReSTTET, SORT, 0 
Furt, SURFUE, SITASURL, AARON, Arzt, Amızeit, M- 
TIETATÄTt 6,3,0,20. fgg. 7,8,2,52. 14,1,2,3. (gg. Kira. Cu. 6,2,5. 8,4, 
25. 8,1. 8,1.9. 16,2,5.8.23. 4,9. 19,3,2. 22,1,20. 26,1,3. 2,18. 6,26. 
7,19. Pakiar. Ba. 16,6. in Ind, $t. 4,33. Mil ARTE ZUR er 
faam: M.i1,ta2. ITIFF wie es mit der Hane geschehen ist Kits, 
Ca. 17,1,21. — Vgl. SAT. 

SITETENET (EFT + TITD) 0. uingearbeiteter Boden: erde a qm 
AY.&T,S.6. 

EIRIE (von ZT) adj. mit Wolken bezogen gana EUCH Rasa 3, 12. 

fahrt (wie eben) ved. P. 4,4, 118. 1) adj. f. AT vom Wettergewölk 
kommend, dahin gehörig AK.4,1,3,9. TFT ATERTETTÄTFT (dem Don- 
ner) RV.1,168,3. ra av. 2,2,4. Brhaspati RV.10,68, 12. — 2)m 
Bisez: EOTART A TÜREN Tr: OTRERRV 236,2. mes 
ST UFeÄrT ML PIZAT MER 40,99,8. — 3) n. Donnergewölk: FAITIT 
guitar RY.A, 10, 1. STHZENT SHIRT STEHT: 10,68, 1. 

ZIIT I. = HRT Buanıra zu AK. im CKDa, 

“ ERtTT adj. von ERT Talk (?} Verz. d. B. H. No. 967. 

SIT (3. 7 -+- 77) m. Schicklichkeit (INT) P.3,3,97. AK.2,8,4,24. 
H. 743. 

zpira EI +- FT) n, Indra’s Donnerkeil Taır. 1,1,63. 

| (von ZT) = IT gana amarz. 

7 (a9 7 HT oder 7, also Unding) 1) adj. a) ungehener: 
forget: RV.A,03, 1. = MAL Naicn. .3,3. — b) ungeheuerlich, un- 
heimtich: EITRTTT ER SER 1 Fer A HRTeT MV. 1,39,8. — 2). 0) un- 
gehenre Macht, Grösse w.s. t0., immanitas: tee da Fra aıq 
Saft Tx AfTen RV.2,35, 00. Am enrh efertare eher ge- 
Abe fETeTeeREh 1,26,0. 6,4,5. ARA (se. 2 Ran © Sr 
RÄT (ne) m Ar RR ar ab E22 05 
IfeT Gar. Ba. 11,2,2,4; vgl. c. am Ende. — b) Unheimlichkeit, Schwile; 
mehrmals von den Schrecken des Dunkels: Saeharter ı eher ereelen 
Waltz: nv.4,51,0. 1,92,5. 144,5. der en arte: 5,49,5. 2,4, 
5. 4,185,2. (gg. ra Ar derrgRch Sermemmah 4,100, Turm 
FR aogeR MIRPS mReht SÜRT 5. Aus den beiden letzten Stellen 
schloss man unrichtig auf die Bedeutung Wasser, Wolke Nasen. 1, 10, 
12. — e) Ungehener, Unding: Arte Fra AReTeTRe Fer at- 
TIFTRIEHTERÄARV.6,71,5. MET A SE Aa Car.Bn.3,9, 
#,20.27. Im AV. als perisp. rare Teht Terre Teht epahrere: @At- 
STAATEN 4,175. 13,4,3,%. 

1: ET] indecl. gana ir und nm. a) schnell, b) wenig Vaipı im 
CKDn. 


2 77, EUÜOT (vd EATONTeR, SETTTET P.7,2,34. 3,95.) gehen; einen Laut 
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von sich geben; ehren Duirur.13,22. part. perf. WÜREIRL schädlich, ver- 
derblich, acc. Tre (der abw.Aec. beruht wohl auf Missverständnis der 
Form) RV.8,06,10: FIIR; vol. Nın.B,4. und 777. part. perf. pass. MITET 
oder ETF P.7,2,28. Vor. 26, 113. — Caus. rat Dairur, 19, 69, 
Vor.18,22. 1) befallen, beschädigen: MI 4 A: ER SUUSEN ARE 
410,5,23. — 2) schadhaft, krank sein Duirur. 33,46. zeit SEZUTERTEL. 
RY.10,86,35. At 4 9: Th TIRERL VS. 10,47. 7A NEITTTÄrL AN-9, 
8,10. — Vgl. 2. E77, 1. SI7el, 3. SIT, 1. 973, SPA. 

— HPT mit Gewalt gegen Jmd vorschreiten, plagen: Far sheater 
FAME TIERTRLRV. 40, 6,1. ArTTHhHTeT (ng. P.7,24 84.3, 
92, Sch.) am: vS.22, 5. Fr ga IFr miarTeheE A seen 
ZTEITER RV.7,25,2. med. dass.: ET ad TU- 
her get: RV.A,189, 3. part. ERIITETAT gefürchtet Nın. 6, 23. ERUTEET 

oder ERTITFT krank AK.2,6,3,9. H. 450. Vgl. ERIIAT, EPUME, H- 
Sul, 
— ff part. med, ved. ZZIFTT Kic. zu P.6,4, 120. 
Er ber angehen, sich Imdes versichern: IE 
MATTE] Värann.5,6.—2)sich verbinden: be 
ac ba Fin AY.12,3,48. — 3) unter sich festsetzen: vackelb; 
ae ra im Ten 4 GTHRAIeEn 
A Car. Ba. 3,4,2, 13. 

4. ÜT prom. dieser: SIT STCÄTEN AT FI AIMGTERITER] der bin 
ich, die bist du AY.44,2,71. Vgl. Car. Ba. 14,9,8,19 (== Bau. Aa. Ur, 
6,4,20). 4,4, 24 (= Ban. An, Ur.4,3,22). Kuiso. Ur. 4,6,1. 5,2,6 (Gußie: 
= UT. Äcr. Gem. 1,7. — Vgl ET, Se, TA. 

a. (von 2. =) gına Far. m. 1} Andrang, Wucht, Ungestüm 
{der Geschosse, des Laufes u. s. w.): Ara mer zunernv. 4,66, 47). 
archtzrin ereim Poren SIFErTeTTen 5, 59, 3. AFeIeRT) Tech RENT 
sherrerehtggtnte: ı eemartte Tree, 61,8. arten ara Far 
spe esteleten BETT. 7,34, 19. 4,22, 2. 5,36, 3. 8,12, 24. 20, 6. 
64, 10. 9,90, 6. V8.18,4. AV. 13,4,50. — 2) Betäubung, Schrecken: X 
ar dr OT 3 SPHaiTeh arerrt: AFaeRt er ern: mV.1,08, 1. El za 
FegTaRcı TITEL 67, 0 (2). FARFpTER Fit al: 8,82, 14. — 9) Krank- 
heit Vor. 26, 170; vgl. ATA. — 4) adj. wnreif Canwan. im CKDa.; vgl. 
AA. — Vol. TEL, 

SIG (3.7 +9) 1) adj. unheilbringend Ruca. 12, 43. — 2) m. 
Rieinns communis L, Canvas. im CKDa.; 8, TITE. — 3) n. Unheil Ku- 
minas, 3,68. 

SPITZ m. = ERTZeT 2. Hin. 108, — Vgl. MIF und ERTUZ. 

1. EIER (von 2. EI) m. 4) Krankheit Ug.3,109. — 2) Tod. — 3) Zeit 
Usipıx. im CKDa. Vgl. 1. SATT und STH. 

2. Adel (3. + IM) adj. nicht empfunden, nicht empfindbar Cır. 
Ba, 14,6,3,21 (= Ban. Än. Ur. 3,7,28). 8, 11. (= 8, 11.) 

4. STATT m. 4) Zeit Un.4,60. H. an. 3,242. Meo, 1.83 (MM. — 2) 
Mond Mo. (FRRTZTTERTEN H. an. (st. #3 ist wohl mit CKDa. #% zu 
Iosen). 


2. SEÄTRT f. Schein, Schimmer: SZ = 37: Afaenı dam FTmrET- 
aatei mai RV. 1,38, 1. sat gertpafet ga a 2. (AfiR) 0- 


u — m 


FETT HFT: lauter wie Liektglanz 4,37,2. FA it MeıTei Eiche 
5,45,2. ATFITETERRFER Sttörchen 00, 1. 4,04,0. 3,38,5. 5,09,5. VSch 
25. Vgl. Narcn. 3,7. 

3. ÖFTTeR (von 2. 207) 1) adj. dürftig, arm: SIEHT STETTTEUTEHTeT: 
AT aecht SrfoTahrefgel FOFeIeL ieh (ein Weib spricht) bin ohne Freunde, 
ohne Bekannte und Verwandte, arm — reisset mich aws diesem Un- 
glück! RV.10,39,6. Canoan. im CKDa. führt ein adj. zrtet in der Be- 
deutung TE auf. — 2) [. Mangel, Dürftigkeit: AM AT SH satten Te 
a0 SETIR Sehe TI AT ER RW. 7,1, 0. BErTEUcEreD- 0) 
ri Teer Perahe 10, 02, 10. oh a gut dern at ar Pen 3 
ei s.30:. nano HE V5.17,54.19,83. entA- 
aArifateren man Tan seht te: et a 
AV.i0,2,10. RY.1,53,4. 3,16,5. 8,18, 11. 53,14. 10,33,2. 43, 3. 76, 4. 
AY.12,2,48. 49,34,3. Durch Wortspiele in AV. und VS. ist die Ablei- 
tung von #7 -+ MAT angedeutet, Jedoch sind jene auch ohne innere Ver- 
wandischaft der Wörter möglich und findet sich AY. 4, 10, 3: MFTI- 
srarrreifei Ste ezeeht:; auch spricht die Bedeutung für die Ab- 
leitung von EFT. Vgl. Ber 

4. STUFT (3. 7 +- MIT) f. das Nichtweissen: ERTFUT ohne es zu wis- 
sen, aus Versehen, absichtsios M.4,222. 5,20. Vgl. 3. ERTIAT am Ende, 

STATE (rom 3. EATER) adj. dürftig, arm: SH FeimemmhefteN TS 
Fb: Fam av. 8,19,26. 

1. RE (von 2. ET) ad. ungestüm, heftig: art Sera Zr Pa 
erapızk ara: weitet yweireh mv. 3,.36, «. Farfigehant at The 1,00, 
9. Uebertr.: TReTrzeteR Frrt erfehan: maı 37 Al ara aha 4,20, 6. 
Nın. 6,23, 

2. #73 n. Krug, Trinkschale oder ähnlichesGefüss Nın.B,t. Un.3,104. 
AK. 2,9, 35. 3,4,46. H. 1026. ann ar ereemı erfererere har ae 
MY. 10,29,7. 27 FINÄHRRTHeN SEHR TE PRIERIET 5,01,0. 2,18,1. 6,42, 

2. P.4,2, 14. 

SIR (ron TFT) adj, mit einem Kruge u. 3. ı. versehen RV,6,24,9. 

EITEIET (3. 7 + M°) adj. der Süssigkeit, d. h. des Soma nicht wür- 
dig Aır. Ba, 2,20, 

ETEIFT (3. 9-+-M9) adj. nicht der mittlere RY, 5,30, 6 {s. u. IR- 
rm). 

4. ÄHTRL (9. + HR] m. Nicht-Empfindung Car. Ba. 14,6, 18,14. 
= Ban. Än. Ur. 4,1,6. 

2. IHR (wie chen) adj. 1) ohne Empfindung Car. Br. 14,6,8,8. = 
Bau. Än. Ur. 3,8, 8. — 2) oAne Verstand, unverständig: TAT FAT 9- 
AA: TOTER: ST ze IE u. s. w. Kuiso. Ur.5,1,11. 
TATER (von 3. #7 +- HAAR) adj. 4) ohne Empfindung: ETTERATI- 
Tel Titel eines Werkes Verz. d. B. H. No.646. — 2) unverständig 
Kırsor, 3,7. 

EÄFR f. CKDn. Weg Un.2,9s. 

IT (3.7499) 1) adj. nicht menschlich: HAHAICHTAATTT- 
UT] Kira. (u 1,6,17. — 2) m. Niehtmensch, Abwesenheit eines Men- 
schen: AT SEIFTTeT: R. 2,93,21. — 3) m. Unhold P.2,4, 23. AK. 
3,6,27. 
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TEE (3. 81 +17©) adj. ungelehrig, unverständig: KIREIT ZEAgRI AT 
EITELTFUTEÄEN EIEHTeTR: MV. 40, 22,8. STeTeTONT ET O9 Sch FertnteT 125,4. 

EIER (3. #7 + MO) adj. 1) von keinem Veda-Liede begleitet: KPTE - 
11 TAM. 3,121. — 2) vom Veda-Liede ausgeschlossen, den Veda 
nicht kennend: TRAT: M.O, 18. ETTEATTETTERUNET 12,114. 

EINER (von 3. H-+-MeN) adj. f. ORT = EA 1. M.2,66. 

STeTZ (3. 9 -+- Me -TZ) 1) adj. die Veda- Hymnen nicht ken- 
nend M. 3, 133. — 2) m. N. pr. Var. von STATT] Marsu-P. in VP. 
463, N. ıs. 

ÜZ (3. 9 + HZ) 1) adj. nicht träge, frisch AK.3, 4,32. FFÜTFT RV. 
4,126, 1. Nın. 9,10. MFFHPITEN voc. f. Qarr. 22. — 2) m. Baum 
Canpad. im CKDn. 

SAFT (3. 7 +M° von MA) adj. sich einer Sache nicht versehend: 
ar a Term RYV. 2,12, 10. SPRUAEN ap oA 
TUM ZAPF 433,0. 

(3. + MO) adj. keinen Groll hegend: START {Padap.: 
S7mtı) AT ae SFT Av.12,3,01. 

EI (3. 7 + ET, gen, von TE ich) 1) adj. ohne Selbstgefühl: EA- 
am re: Vaur». 5,5. gleichgültig, unbekümmert, mit einem loc.: ST- 
Totegererater IRITTHE: M.6,26. — 2) m. N. pr. der zwölfte Ar- 
hant der zukünftigen Utsarpin! H. 35, 

tautef (3. -+Hg) adj. unsterblich: Sie artertter: AY. 
8,2, 20. s " 

SEAT (8. 0-7) P.6,2, 110. 4) adj. unsterblich, unvergänglich Car. 
Ba. 14,6,8,8. 7,2,20.21. — Bau. Aa. Ur. 4,4, 25. Hır. Pr. 3. f. 91 M.2, 
148, 3 R.1,34, 16. — 2) m. a) Gott AK.1,1,4,2. H. 87. an. 3,513. Men, 
r. 104. M. 7,72. Suno, 1,22, And, 4,12, Hip. 2,27. N. 2,23. 3,3. u. s. w, 
R.2,1,35. Vıev.10,31. — b) N. pr. eines Marut's Hanıv. 11545. — c) 
Euphorbia Tirnealli L., baumarlig, H. an. 3, 319. Meo. r. 104 (m. n.). 
Arssuıe, Mat. ind.2,133.423. Sogn. 2,207,15. 223,15.18. — d) Tiaridium 
indieum Lehm., eine jährige Planze, eineder gemeinsten in Indien, H. an. 
Mao. (m. n.). — e) Quecksilber Riöas. im CKDa. — f} N. pr. = #- 
TIERE Taın. 1,1, 2. 3,3, 1. H.688, Sch. Mo, Anh. 2. Vor. in Verz. d. 
B. H. No. 790. — g) N. eines Berges MBu. 2, 1193. Z. 1. d. K.d. M.2, 
30. — A) myst. Bezeichnung des Buchstabens Z Ind. St. 2,316. — 3) 
f. °TI. a) Nabelschnur Taıx.3, 3,325; vgl. ACT 2, a. — b) Dierus Mao. 
7.104. — c) Hauspfosten H. an. 3, 514. Men. — d) N. verschiedener 
Pflanzen: Panicum dastylon cam H.an. Meo. Cocenins cordifolins 


Dc. A7ZER) dies, und Tan. 3,3, 925. FRITRUNEFET: U TÖTEN: II MRST- 
fteftepet: I ITEM I SEETGETTET I TER ETUI Ridax. im CKDn. — 
e) Indra’s Stadt {s, SITE) H. an. 3,513. Me». r. 104. 

HEN (HAT + MO) N. pr. eines Ortes R.Goaa. 2, 73, 3. eine 
Berggruppe des Vindhja LIA. 1, 82. 


- 


EIATTE RTE -+ TE) N. pr. eines Ortes LIA. 4, 441. 

re AT af + F00) m. Titel des von Auanasılura verfassten 
Wörterbuchs Taıx. 1,1, 3. Verz. d. B. H. No, 792 — 801. Wenea, Lit, 
206 — 208.236. GATÄTIÄTEET Titel eines Commentars dazu Z. [. d, 


K. d. M. 7,170. 
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SATT 1° +99 m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 433. 
Z. d. d. m. G. 2, 330, 

ZITTST (7° + 57) m. N, einer Pflanze EaRTTR Ridax. im CKDa. 

Srgefertt (1° A°) f. der Götterfinss, ein Beiname des Ganges, 
Busarn. 3,87. 

HATA (von ZTT) m. Unsterblichkeit, der Zustand der Götter Suxo, 
1,22.23. And, 3,47. R. 2,31,5. 3,17,32. 68,5. Gonn. 1,35, 14, Sogn. 2, ° 
399,6. 

SITTET (#79 7°) m. N. pr. ein Lexicograph Meo, Anh. 2. Corzen. 
Misc. Ess. 11, 39, 

urrar @°+71°) m. N. eines Baumes, Pinus Deodora Roxb. 
GTZTE), Ridax. im CKDn. 

IT779 (1° +79) m. N. pr. = MAqTeRg LIA. II, 1134. 

uricci M°+f9 m. Tempelhüter Taıx. 2,10, 4. im Kapitel der 
Chdra. 

EITTTTET (TO +79) m. Herr der Götter, ein Bein. Indra’s, Pasn.26,3. 

ATT oder SET °+1°) m. N, verschiedener Pflanzen: 1) 
ein Gras, Saccharum spontanenm L., dessen Blüthen von einer Menge 
schöner Seidenhaare umgeben sind, Roxa. FL. ind. 1,235. H. an. , 34. 
Rarnam. im CKDa. 8. HET. — 2) Pandanur odoratissimus (HFFR) H. 
an. — 3) Mangifera indica (ge ders. 

SATTTETET MO +79) f. Anethum Sowa Rozb. TOTEN Rır- 
sus. im CKDs. 

AATATTETT A° + AT) f. Titel eines Wörterbuchs Cozan. Misc, Ess, 
11, 17.59. 

SET 9° +-T°) m. Krystall Riöım. im CKDa. 

AATIE a°+ 719 m. König der Götter, ein Bein. Indra’s: °77 
ein Bein. Rävana's R. 6,38, 1. 

Burg a°+-a m. die Welt der Unsterblichen; davon nom. 
abstr. SARETT M. 2,5: AUT MEUTTRTEN MERCTATTSTERETT. 

TATTETTT A° +9 f. N. einer Pflanze, Cassyta filiformis Lin, 
(AFRTIETETD, Vaıos. im CKDn. 

EIATEITAR (1° +19) m. N. pr. eines Königs Paxkar. 3, 11. 

SATATTA TO MI £. der Götterstrom, ein Beiname des Ganges, 
Paan, 21,18, 

SITTTERE (7° +-Teirg) m. N. pr. ein berühmter Lexicograph, über 
dessen Zeitalter viel gestritten worden ist. Lebte angeblich am Hofe 
Vikramäditja’s Navan. in Hıza, Chrest. 1. Wezes, Lit. 188.205— 208. 
LIA. 11, 1154. (gg. 

MALTE (ERTE-+-HTR) m. Berg der Unsterblichen, ein Bein. des 
Sumera, Garion. im CKDn. 

STFATHTENT (EIFTE + ENTER) m. Fürst der Unsterblichen: 1) ein Bein. 
Indra's R. 2,74, 19. — 2) Cira’s Gm. 

SIATIERT (von STATE, vgl. P. 6,3, 119.) £. der Sitz der Unsterblichen: 
4) Indra’s Stadt AK. 1,1,1,40, Taız, 1,1,60. H. 178. an. 3,513. Meo, 
7.10%. And. 4,46, Inoa. 1,42. R. 1,6,5, 3,53,37. Hanır. 8942. 13898. u. 
s. w. Paxiar. 83,16, VP. 71. — 2) eine Stadt in Berar Coruran. Misc, 
Ess. II, 463. 

24 
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ÄHÄUHE (3. 74-79) adj. unsterblich: EITMTT STE FAÄTTET: 
(IFT:) RV. 10,94, 11. 

IT m. N. pr. ein erotischer Dichter Verz. d. B. H. No. 385. Couzen, 
Misc. Ess. 11,95. Wenen, Lit. 104. Seine 100 Liebesgedichtchen in eben 
so vielen Strophen führen den Titel HATITETT. Von Einigen fälschlich 
ZITZ geschrieben. 

am IT + Im m. Herr der Götter, ein Bein, Civa's (Rudra’s) 
R. 6,38,3. Indra’s Sin, D. 02,5, 

SITE (EIFTT -+ FRE) m. dass. 1) ein Bein. Vishnu’s R. 4,77,29. 
— 2) Indra’s Cix, 97,15. Rasa, 19, 15. 

EITTEL (3. E14 FEN) adj. unsterblich RV. 5,33, 6. 

ragga (3. +0 1) adj, unsterblich: air arlede 5) Eur amt 
MOTTeTeE 1 Tarshıätt smrerähzet: II MV. 8, 11,5. Gran SATTE 
AR AY.7,5,3. bes. häufig von Agni RV. 1,44, 1.11. 58,3. 3,11, 
2. 5,14,1. 6,3,6. 9,4. V5.33,60. 37,16. von Soma RY.9,84,2. VS.21,14. 
Ushas RV.1,30,20. Rätri 10,127,2. u. s. w. SIFEDITT Rasa. 7,50. — 
b) wnvergänglich, göttlich; vom Wagen der Agvin RY.1,30,18. 5, 
57,9. 97 1,84,4. AT 2,37,4. — 2) m. Gott AK. 1,1,8,3. H. 88. 

TEA (© +3]%) m. Götterwelt, Himmel Haria. im (KDa. 

ERTL (9. g—+-H° von ad) adj. nicht ermattend, unermüdlich: ET 
tere chen eyrefan sreleheftggeh SIT areg STEhTRV.5,43, 1. Rh SIERT 
SIelehen ARTEITRERR ZEIT 1 3,28, 4. OOTeNR:) EREHERENT STERFATTERTERT: 7,76, 
5. Veberte.: 4 A Tel Zara ren Terre: 2. — 
Vgl. SITE. 

AH (0. = + Am adj. gelenklos (ohne Stelle, wo die Waffe haften 
kann), vom Dämon, den Indra fallt: FERTATATeFÜNT SPRoTTEN A RV. 
3,32, . 5,32,5. fr ET: WETTE] 6,26,:. 

GITTZ (von 3. 9 + MATT) adj. keine Grenzen Aabend, alle Schran- 
ken überschreitend: ATZE ATI IA Te FRTHTE R.2,38, 11. 
TAFTGERTÄT FÄTETRÜT SPIER FTETATEITEN 1 STOTFHTERFRTÄRTTET FIN SPI- 
A IN 3,58, 06. ATRÜTZ: TEE CERR M, 

1.770 8.7 +7) m. 1) das Nichtdulden, Nichtleiden, Nichtzu- 
geben P.3,3, 145. Vor. 23,11. — 2) das Ungehaltensein, Unmuth, Aerger, 
Zorn AK. 1,1,2,26. 3,4,211. H. 320.321. P. 1,4,37,Sch. Baac. 12, 15. 
R. 3,33,14. 4,8, 30.29.30. Karnis. 10, 61. rt Srrrpersgenten R.6, 
400,3. FEATTEIÄT 91,6. FITETE adj: AETRE FGZU Pahar. 101,264. SFR 
TER: ARETET I AMTETEHT Vigr. 13,01. AITER adv. Medi. 19, 13. MITE- 
AT Aerger, Zorn Rasa. 7,41. 

2. ET (wie eben) 1) adj. nicht duldend, nicht ertragend: HAFTET? 
R.1,74,20. — 2) m. N. pr. eines Fürsten VP. 387. LIA. 1, Anh. XII. 
Vgl ERTT. 

EITÄUT (3.97 -+- 79) 1) adj. der nichts hingehen lässt, sich nichts ge- 
falten lässt, leicht awfbrausend, zornig AK. 3,1,32. H. 392. N. 12,40. 
Daavr. 7, 17. R.4,0,63. 15,1. 35,21. 5,80,2. 6,4,26. 79,29. 100, 15. 
Sogn. 1,333, 21. Raon. 3,53. OUT? Hıp. 4,54. TUMTO R.4,22,5. — 
2) m. N. pr. = 2. #907 2. Buie. P. in LIA. T, Anb.CVIl (zu 8.XI1,N.27.). 


SITTET (3.779) adj. dass. R. 4,9, 12. 8,39,31. EIMTRRETET SU 
SUR: SÄNPfterTe] 6,28, 6. 
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emdT 
STHEET (vom 3. 04-7) adj. dase.: EAMET AT FRE AT: ent arhe - 


ara R. 5,62,3. 3,38, 19. Daun. 7,1. Anö. 10,39. Pahkar, I, 370. 

EITET (3. 1 + MT) 1) adj. f. HT fleckenlos, rein, makellos, glänzend 
Men. 1.39. ITATWf AHRFTER.2, 72, 19. SERTENEL 5, 20,5. ZENTRR 
Ohrring Kuminas. 7,23. 32.33. AIAT]R. 4,1,82. at: Paskar. II, 182, 
TE: Karmis. 22,26. Sogn. 1,103, 19. — 2) [. OFT. a) Nabelschnur Taız. 
2,6,11; vgl. AT 3,0. — b) N. eines Baumes, Emblica offieinalis Gaertn. 
AK. 2,4,4,15. 8. Seh. — €) N. einer andern Pflanze (ETTRETTFET ) 
Riöan. im CKDa. — d) ein Bein. der Lakshmi Me. L 359. — 3) u. 
Talk AR. 2,9, 100. H. 1054. Men. Vgl. FIESTA, TI. 

ZAI-TITT (E19 + T1°) m. N. pr. eines Bodbisattva Vaurn. 22,5, 

SAATERZT so wollen Einige AK. 2,4,4, 15, lesen, während Andere 
EA und EEENZT trennen, 

AÄTZTEL (von 2. 27) adj. Nm. 6,12. 1) ungestüm, stürmisch; die Ma- 
rut RY.1,38,7. 6,08,6. 8,20,7. Med: 1,36,20. — 2) schrecklich: FA 
BY. 67,5. SCH 1,52,9. — 3) kräftig, gewaltig, Kühn: TÄRRY. 5, 
34,9. Tl: 86,3. 8,64,5. TIÄT 4,4, 1. — 4) tüchtig, standhaltend, daw- 
ernd: a0} SIT rIHTEeTEHeT MV. 4,55, 6. AarTenet aut Soregeft Fehefeft a, 
168, 7. An: 32,10, 10,76,5. — ÜHTEL adr. ungestüm ; a area a- 
FETH RV.5,58,1. Bu 

STAA (von 2. Sf) m. 1) Krankheit. — 2) Dummäeit (RÄT. — 3) 
Zeit Unipix. im CKDa. — Vgl. 1. AHA. 

Te 3.89 + HN n. reiner Quark (ohne die Molken) Kaog. 87. 

ÜRFÄTIRE (3. + 31° von MATT) adj. niedergeschlagen, frendios 
RV. 4,18,13. 

1. ul (vom 1. 977) adr. 1) daheim, zu Hause, bei sich Nasa. 3,4. 
Nin.6, 15. 11,46. AK. 3, 4,28, (Cor.28,)11. H. an. 7,36 (AMITATERRTE). 

En. TerrF AV.2,38, 6. AefT SIT ARSTER EIER ANTT ARE 6, 
S1,15. aa Sem AT am Ic AIeT 10,03,16. 1,124,2. 2,36, 3. 10,27,2. 
185,2. AV. 12,4,28. 7 I A007 apa Car. Ba. 1,6,4,3.5. 9- 
RATE TERTTET dieses findet sich bei ühmen vor 14, 4,2, 29 (== Bas. 
Än. Un. 4,5, 20). TAT TIER TE AA ERTETET Kuiso. Un. 5,2,0. Kucg. 
3. In Verbiadung mit FT gaya MITTE (s. P.4,4,74.): zu sich neh- 
men, bei sich haben: ET FETT 7 AV. 4,18,3. SIe7T Set She 
44,5, 15. 7 Srmraarten FehReT Saret oTerT ferainden air en 
Car. Ba. 3,8,4,25. Äcv.Ca. 6,10. Gym. 4,3. Vol. AITeL, KITEL. - 4m 
sammen, gemeinschaftlich AK.3, 4,28, (Co1.2%,)11. H. 1827. P.3,1, 122, 
Sch. Vor,26, 11. Vgl. SITIFAT. 

2. 577 == EIMPEAT Tasn. 1,1,107. H. 180. AGNES ART FIT T- 
um: ara Yılsı bei Marne. zu Raam. 14,80. 

4. EIITE (3.57 -+- FIAT) n. Nicht- Fleisch, etwas anderes als Fleisch: 
ARATETFUEN AITTRÄTERT KiraCa 7,2,2. 

2. EI (wie eben) adj. ohne Fleisch, mager; schwach AK.2,6,4,44. 
H. 449. 

mt AI +- AT) adj. daheim alternd, ledig im Vaterhause Diei- 
bend: SFATTETRTKTENT GER 37: MV. 40,50,5. 577 A ANTIGEN aan SgTet 
= ea ara: Fr 7 FEN FIR 8,21, 10. eITTe Fa: Fre 
art ARZT AZFeNTeN sole] 2,17,7. — Vol. TIIE- 
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(von 1.7) adr. aus der Umgebung, Nähe: EIT da EA 


Fran BrIeTFaRTTZHTTgen Ich Far TqTeIed: VURV. 5,55,5. 

ERTERTER (3. ST IT [von TATZ)- I) am Anfange eines comp. 
gaya 

zamn (von AT) P. 4,2,104,Sch. m. 1) Hausgenosse, Eigener, Ange- 
höriger : 790 SET SUeXheTeft Yeteg Feranel: 1 SENERTTTETTE: Ani 
bewahre uns Habe, Angehörige (colleelir) und schütze uns selbst RV. 7, 
18,3. % 3 feranı qepmmeaht FTEENE V5.5, 20. BAT SM: (die 
Angehörigen des Verstorbenen) Ägv. Gyua. 4,2.6. Kira.(a.24,3,7. — 2) 
(ein Gefährte des Königs) Minister AK. 2,8,8,4. 3,4,5,30. Tnıx. 2,8, 24. 
H. 714, 719, M. 7, 60.63.141.157. 9,234.294. Siv. 7,3. N. 8,21. 26,20. 
R. 1,7,2.16. Vier. 3,6. Hır. 11, 87.96.09.122.127. 108,3. 111,143. Cix. 
80,23. 90,20. 98,20. Racu. 3,28. Buarr. 3,28. 

EFF (3. 7-4 adj. maasslos Ban. Än.Ur.3,8,8. Davon 8 
adv.: ser #41 Ferarun Teterg Meet AV. 4,102,7. 

a 3.7 «m, n. Geringanktung, Verachtung Casoaa. im [KDn. 

EIATTET (von 3. #7 + ATTM) on. Pein AK. 1,2,2,3, v.l. für EITGTFT, 
STATT. 

ÄATTT 3. 0-9) adj. oder subst. T. 1) (einem andern als dem 
menschlichen Gebiete angehörig) nicht menschlich, Nichtmensch: AIET 
ne anbeftermeeheeÄTg me FRA RW. 10,08,5. MONROE 
ever AMTgOHT SÄÖRFTOTTERT Gar. Ba. 4,2,5, 45. EEANTeTOHTETET A TI FERHTTRTOT- 


Tel als ob ich kein Mensch wäre, wollen sie mich schlaehten Aır. Ba.T, 
16. M. 9,284. 11,173. R. 2,102, 5. 3,4, 11. 69,13. Ciw. 118. Karais, 10, 
425. Sugn.2,531,12. — 2) (dem Wesen eines Menschen widersprechend) 
unmenschlich, Unmensch: Eicnu ae am sehegnt Fa TI 
SPÄTER MV. 2,14, 10. (7877:) SAFLRFUTEHRRT SERTTE: 10,22,5. 

STETTEN nd STAATETTEt = EITIAET Hain. zu AK, im CKDn. — 
Eine schlechte Variante, bei der man wahrscheinlich nn TFT (vgl. F7- 
AA oder AT Mond gedacht hat. 

sem (von 3.7 -+- MAT) adj. nicht schlau, rathlos: ArITmETST- 
FTTRATTTTRT: Car. Bn. 13,8,8,2. 

Srttetelt = EIRETFOT Taıw.1,1,107. H.151. Casoan, im CKDn. 

Sarg em m. N. pr. ein Nachkomme des Purüraras, 
Hasıv. 938 (ein Vasu). 1372. 1413. VP,398.399, TFTITE] Hanıv. 1418. 

SETTTFAT (von ZIEL, STEITE mit EFETN) £. (nämlich FIT) die Nacht des 
Zusammenwohnens des Mondes und der Sonne, Newinondsnacht P. 3, 
4,122. Vor. 26,11. AK.1,1,2,8. 

SIMTTEIt — HAFTET H. 181. Canoan. im CRD. EIARATEATT — #- 
AIR: MBa. 1,4644. FRÄTARTIAITFTRT R.6,72, 00. 

1. a7ettegrerd (von SIEL, STETIT mit EIAT) 1) m. das sieh-Einnästen (?): 7 
Fran ARE I AV. 4,36, 3. — 2 1. OFT (mit oder ohne TITR) Nen- 
mondsnacht P. 3,1,122. Vor, 26, 11. AK. 1,1,2,3. H. 130.7 sargreind 
arm meta ı Arad Sogn DER mNRRTTEDRegT: Meheegen An, 
80,2. AITRITEHT WÜTTEITERR # 45,2, 2. 46,3. 17,0. Car. Ba. 4,6,2,35, 


#,5.0,32. 2,4,8,6. u... w. 14,4,2,22. — Bau. An. Ur.4,3, 14. Aır. Ba. 
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7,11. Kuiso. Up, 5,2,4. Äcv. Gn. 12, 6. Kira. Ca. 3,3,25. u. s. w. Nın. 
41,31. P.4,3,30. M.4,119.114.128. Jiös. 1,217. Paskar. 160,8. Vgl. 9- 
SIERFATT, qE5, FEISTTRTERT und AATETTERTER. 

2. see (ron ZATAITEAT) adj. in einer Neumondsnacht geboren P.k 
3,31. — Vgl. AIHTITET. 

STFITFTR {wie eben) adj. dass. P.4,3, 30. 

feet (3. + fm) adj. 1) ungemessen, unermesslich: era 
art AR 1: Tan aregreortehen FEReIT AV. 10, 56, 5. 0 TAT 
Feten MoTTfeT AV.4,26, 1. SÄTTET IV. 6, 62,2. EATeReN SNIRGENT (TR 
5,58, 2. HRÜTPT: 7,3,7. STEIF 84... af 8,24,21. 1,119,3. AV. 10,7, 
89. OPT Vigr. 14, 19. SAÄRFLR.A.S, 1.— 2) ohne bestimmtes Muass: 
77: Gar. Bu. 4,4,8,7. SUSE: 13,1,8,2. SHE: rm: 
Sem. 4,58, 41. TOTER ZuTten FR Meran Terel arıemt Tegel ayen: 1 artereren FRE 
zTeTe Mein am ku R.4,20, 4. = Paar. III, 186. u. s. w. vgl. 
Mil. asiat. 1, 302. — EITEIFFFL adv. zu 1: Iafet ZART MTERTERV.416,5. 

BESE (1° + SA) adj. unermessliche Willenskraft besitzend, von 
Indra RV.1,102, 6. 

rem (1° -+- IN m. N. pr. eines Gaina-Autors Couzsn. Mise, 
Ess. 11, 53. 402. 463. 

ZIIFTFIETT (81° + MIET) m. N. pr. ein Sohn Dharmadhraga's VP.683. 

reed a +31) adj. mit ungemessenen Kräften begabt: Er za 
AV.19,34,3. 

Sat 9° + EITE) adj. ans keiner bestimmten Anzahl von Silben 
bestehend, ungebunden: 7 Nıa. 1,9. 

START (ron 37° -+- FPIT) von unermesslichem Glanze: 1) eine Klasse 
von Göltern VP, 262. 267. — 2) N. eines Dhjänibuddha Boax, Intr, 
400. u. s. w. Lot, de la b, 1. 113.251. Wenea, Lit. 200.266, N. ı. 

AeTeIrgeL 1° + ATI) m. = EIRTFTPT 2. Bons. Intr. 102, 


AIFHAITZT m. N. pr. eines Königs Beax, Intr, 157, N. Die Päli-Form 


- 


von Te 


I; Am me + EITETER adj. unermessliche Thatkraft besitzend, In- 
draRY.4,t1,&. Brabman’s Fig, Kuvsn. Ur. In Ind. St. 4,397.401. Ma: 
M.1.t. 36. die 6 Principien ( u.8 w.) 16. 

et (in Gesinnung zieh K.2,8,8,14. 1.729, 7 
a hear enter ot oral amnterahnteh aeTerFeTAT NV. 6,8, 17. 7I- 
aut Fr MAT Zehn TR RÄTTTÄTER ART 79, 2. MÜRBReR SU 
at rattr 23,2. 1,133,%. 3,30,16. 4,4,4. 10,109, +. 132, 2. u. s. w. 
AY.2.OR.2. 3,1,5. 422, 1. 5,20,5. Mara a0 a0 Foraaten a Test H- 
arfarat farm 4, 1,a,8. 5,4,8, 13. M.2,259. 7,83.207. 12,79. N.12, 
94. R.4,6,9. f. ATAT Feindin: METER (voc.) Dac.2,71. R.2,74,7. — 
Zusammeng. aus 3.9173 also eig. Nichtfreund; nach P, 6,2. 116: 
der keinen Freund kat, nach Un. 4, 175. als Oxytonon von 2. En. 

EfTaE? (9° +- TE) adj. Feinde verschlingend, Indra RY. 10, 
132,1. — Val. TI. 

SIETSTEITET 2 +- TIM) 1) adj. ved. Feinde tödtend P.3, 2,88, Sch. 
— 2) m. N. pr. ein Beiname von Vindusära, dem Sohne Kandra- 
gupta’s, Apırpoyarng, Z.1.d. K.d, M. 1,109. LIA. II, 213. 1128. 
Wesen, Lit. 224, N. 
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SITETSTETTTETT TO + TO) adj. dass. R.5,80,23. 


EIfETSTET TO +) adj. dass. R.3,23,6. 35,88, 

STeraTTet MS + Par N. pr. ein Sohn Suvarna’s VP.463. LIA.I, 
Anh. XIII. 

EITETFAT (ron STR) f. Feindschaft: Faramaen MH Pakkar. 
11, 106. 227,10. Maxiu. 23,4. 

AÜTFERTR (1° +70) adj. Feinde beschüdigend, Agni RV.,14,4. 
der Wagen Brhaspati's 2,23, 3. 

SETZT (denom. von ETF) feindlich gesinnt sein; davon part. 9- 


Ba HeHRRY. 4,131,7. 5,38,5. ste] 10, 180,3. — Vgl. 


nn (°F) m. N. pr., Var. von [TITT in einigen Pu- 
nina, VP.380, N. 11. LIA. I, Anh. IX, N. 18. 

SIÜTFEITG 9 + AITER) adj. Feinde bewältigend, Indra AV.1,20,4. 
SHfETaHteTT (TO --AeTM) f. Feindesgeschoss SV. 11,9,3,6,2 (= AV. 3, 
4,2). AV.5,20,6. 

afat m° +77 adj. Feinde vernichtend: BoiLeca| 4 


a dran a Para A ei: RY.10,83,3. Indra 6,45,14. 40, 
134,3. Soma 9,96,12. — VS.3,24. 

AAfETATT (denom. von METT) feindlich gesinnt sein: FAT SAMTI- 
aA Buanra. 3,74. — Vgl. Srıaq, 

Stern AfRTR + TEL mit Dehmung des Auslauts) adj. Feinde be- 
kämpfend : srreramepin STGEITtEgR Samt: Shorerenn archen Fratertez: 
RV.3,20, 15. 

SET (von MT) adj. feindlich: ST EA ENERPUTETRUE a: 
RV.1,120, 8. 

EITETET (wie eben) n. Feindliches: FA A UT fan Are fe- 
a gehen PR av.6ize Fer area 8,31,:. 

AfTeTtäTeT (3. 9 -+-TT° von FÜR) adj. nicht geschmäht, nicht gereist 
RV.8,45,37. 

Sir v. 1. für 9 ı TA gana FATITe. 

FITETZZTI (3.9 -+- FT?) adr. nicht unwahr: ar ford arg Te- 
TAZITHEZTT Racn. 14,6. 

EIfOTAL (von 2. EI) adj. krank Vor.2,20. 

fl (ron 2. MT) adj. ungestüm, stürmisch: MET ZPAT FPTZT S- 
füraı 3a fat ae: HP: RV.6,19,1. um faarkı arena er 
+: 40,116,4. Nın.6,16. Die Commentt.: unermesslich; unvergleichlich; 
unverletzlich. 

ÄETTeL (3. 91-4- 9 von ft) 1) nicht versehrend: eg 
rated rTergeRt Bey ont AV. 1,124, 2. 9%, 11. 45,6. — 2) un 
versehrt: (arrmgTerett) arzt RY.4,66,2. 

Äferst (3. 8 -+-fETST) adj. ungemischt, ohne Theilnahme Anderer: Af- 
a0 erfor EIEHT TIERTTT Car. Da. 43,5, 1. 

S0fETTT n. 1) Fleisch AK.2,6,3, 14, Sch. — 2) Vergnügen ANFERETEN 
Urioee. im CKDa. — 3) Truglosigkeit (ATTE) CKDn. — Vgl. entm. 

zeit s. 1. 30H. 

Arfterendt (3. m - ten (von ff -+- 27th) adj. von unversehrfer, unver- 


läsehter Farbe: FAR: RY.4,51,9. 


af — 
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EL 


tet (von 2.0) 1) £.°27. 0) Plage, Drangsal, Schrecken: m 
vergrh Füert Sragr SarhteenerTeen Parhent: mv. 2,00,0. Mat ap 
Sat rel air en Pre ch prp ı AMTETTGETRTÄrTE- 
Arster Sonst a N 18, 37, «. rmrehtegmeng Prermmetter- 
FFRTTTETTETET 63,12. 1,85,9. V8.11,47. 12,105. AV 4, 10,3. 1,0) 
Dränger, Plagegeist (oft vondämonischen Wesen): STARTET ta BE T 
atıfer SPAFATFTETTeREHTeIT: nV. 7,38,2. art ereremahmezre Tann art 
ara manche m: 1,489, SNTTEfTeRT TareT TEÄeTT FIRE 9,85, 1. 3,18, 
1. 7,1,7. 10,98, 12. AV.8,7,13. 19,34,9. 44,7. — 0) Leiden, Krankheit 
(auch die persönlich gedachte Ursache der Krankheit): ArHrgzT rd- 
aut PerdeftaeFtan (ie am At amdetegarah 1 a0Te ahreiahn Faktor nv. 
6,74, 2. mA med SU ı (subst. und subj. des Satzes) T- 
am ı Paare arechun ee FTSSRSANETeTO 6, 162,2. Nın.6, 12. — 
2) n. Leiden, Schmerz: A TE FTAtEEt FEAT ARFeRTER ZEIT I at- 
Far rare Fer far Mara Ta: Rn. 3,0, — va. re 
und die folgg. compp. 

EITTEITETT (TO +9) adj. 1.3 Leiden, Plagen (Plagegeister) ver- 
schechend: (I) TEFTEREHR ENTE STOHTeRTORTETETTERTTE MV 7, 
8,6. 37 wahren Sort FeTehTTeeeT: Av. t,a8. 0. ara zer hin- 
after erftereneent: RV.40,137,6. 4,12,7. AV.8,2,28. 19,44,7. 

EIETteRERT RO N) adj. Leiden, Plage tilgend, Brhaspati RYV.A, 


18.3. Vastoshpati 7,88, 1. Area erfragen: 
= AR ATSTEN40N, v2. AR ATTEE STRÄTeRTeÄT SITE TATORT | 


SITHTReR: MER N Bus, P. im CKDn. 


> ein een der mehrere casus zu heisteuert und 


ausserdem in EIER, ATFIFTEL, #773, ETTaTT, TAT, aa SAAL sich 


erhalten hat, 

am (von A) pron.. der und der, die Stelle eines Namens vertre- 
tend und unserm N. N. entsprechend: RREHEER: : AIEN Ji64.2,87. TPM 
88. EITRTA der Sohn von N. N. 86. EIER T 88. Muinlon, zu V5.10, 
20. — Vgl. u. 1A. 

SITE (3. M-+-AM von HIER) 1) adj. micht Iosgelassen; nicht adge- 
schossen. — 2) n. (nämlich FI) eine Wajfe, die nicht geworfen wird, son- 
dern in der Hand bleibt (z. B. ein Schwert) H.774. Manaus. in Ind, 
St. 1,21, 18. fgg. 

SITARTEFAT (ERFTER -+- TEEN adj. 1. EIT dessen Hand sich nicht öffnet, 
karg, geizig: SA SIELRNSEFERTT M. 5,150. 

ÜRTER (3. © FR) adj. ohne Mund Gar. Ba. 14,6,#, 8. = Ban. Än. 
Up. 3,8, 8. 

ÄFTTH (3. 97 + SITEN) adj. nicht verwirrt, nicht verkehrt: area IM- 
AFEITETEREN SITE STTAAR Car. Ba. 3,7,0,28. 


Eure das Nichtlösen Car. Ba. 1,2,8, 16. 
a ca. M-+- Melt f. von HE) f. die Niehtloslassende, Bez. eines 


dämon. Wesens: afen FRE: TIL AVAB,6, 10. 


(ron am adv. V0P.7,97. Gegens, FA. 1) von dort, dert: al 


SIThTeiT SIEJet: SGEÄFRIFL MV. 4,470,4. SIöIT ATerTeT STTIeh: 40,85,25. M- 
STeferteteteht TAIRRE AY.5,3,01.RV.9,81,2. 10,128, 10. 188,2. VS. 
3,60. AV.5,8,3. 7,115,1.u.8. w. — 2) von dort, d. I. vom Himmel her: 
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A SER AMTeN are Sgech RÜRRTFET: Gar. Ba.2,1,8,6. 0700 9 fe- 
I am aa,s, 18. 6,7,3,5. 7,4,2,24. 8,3,8,7. 9,1.13. u. 5. w. a m- 


AI ZUNG Saga TI: :ATZÄATET Nin. 7,23. — 3) hierauf, alsdann, 
ferner: MATOLE ZUIpCÜ SEREaT ZUTEReT: 1 STeÄ FIRERTFL. . w. H.878.— 
Vol IH. 

EFIF (wie eben) adr. Gegenn. 77. 1) dort: E7Ta MIERE Ar Av.4B, 
4,39. GPIETR AERTETTE Car. Ba. 1,7,8,9. 3,4,20. 6,3,2,20, 6,4,6. 


u. 5. w. DIR AR TR ARTE Karuor.d, 10. Nm. 4,25. 11,37. 


dort und dort, an dem und dem Orte: STTATTATERL Vaorr. 9,6. — 2) 
dort, da, d. i. im Vorhergehenden, {m angegebenen Falle: MERRR- 
Tel TERF] Gar. Ba. 3,2,0,50. Aa Trari A 

4,S1.. 4,9,2, 13.14. 6,3,3,14. — 3) dort oben, im Him- 
mel, im Jenseits, im künftigen Leben AK. 3,3,#. H.1528. aarı- 
SIAh vs. 17,2. TR TEEN Gar. Ba. 7,4,2,22. 2,2,3,6. 3,6,2, 18. 
4,3,8,32. u. w. Kira. 02.3,4,20, Ar. Gans. 4,4. M.3, 181. 4,168.239. 
5,55. 9,139,322. 12,59. Bas, 6,50. Baimman. 2,5. Pas. 100,8. ATal- 
EM, 95. — 4) hier: MÄNIPFRT: FA TOT SATA (hier in der Stadı) 
MÜRRETT: Karuis. 24, 208. — 3) dorihin: ER MA AMGR: AV.8,1,10. 


SPTFT (RTR + FT) m. das Dortsein, näml. in jener Welt, d.i. 
das Gestorbensein: TIPFAI TAITET FETA SPIHHFATTERRT: VS. 


277,9. 

ae (ron a adv. auf jene Weise, so, in der euphem. Redensart 
mit EIFL sein: ZA A: AT SPITERATT 27 TARZIFTERTTIL fürwwahr dem soll 
es so und so, d.h. übel ergehen, weicher u. 5. w. Car. Ba. 3,4,®2,13. Nın.3, 
16. — Vol. EPIT. 

TEFAL = WERTE Von. 20,00 

TFTTE adj. nom. O7Z, 1. Sonde, — EISEN, ein aus EI] und Ta 


künstlich gebildetes Wort, Sırom. K. zu P. 8,2, 80.81, Vor. 26, »0, 3, 
148. 4,12. — Vgl 

ma (von wi alr, un Art, so oder so: MI ra 
R: RV. 4,18, 1. Farm 2 am Spt 5,04,0. 2 3 Pre 
acht 4,92, Baht erraten Gef TTICTEg 0,05,00. Arch art 

1,29,5. AV. 7,56,6. In Verbindung mit EA] und 37: so und 
EL) ne, dahin sein, verloren sein: “77 Serra Hr] Av. 5,22, 1. 
AFTER Gar. Ba. 1,6,8, 17. mat ARRTRRL 7,8, 5. gatea TeRTeI- 
SER Fa POT EEeARATERFRTTER I TE TAT 8 
44 8 garen Anferertertgezme sap ereaatet 6,3,8,26. 1,7,2,13.14. 3, 
8,2,28. 

FÄTT (wie eben) adv. zw der Zeit, dann: MARI ZURITFÄTFE- 
FÜR Gar. Bu. 6,2,3, 0. damals: MEI ET SCHRITTEN ARRETTCATT TE 
44,4,2,3:. = Ban. Än. Ur. 4,5,23. 

EIFEL (wie eben) adv. wie der und der: HTAETTE TATEN TIETI- 

Kir. Cn. 3,2,7. 

ATITT TA, gen. zu RA +TT adj. aus dem Geschlecht des 

und des gana MIRTTZ und MATIHZ. Vol METER, SCHÜ, 
OFhtR, MET. 

TAT (ATI + TA m. der Sohn des und des, der Sohn eines 

berühmten Mannes 1. 502. Garion. im CKDa. gana HATTE. 


a — 


Sr 
ATZE, FREHT und SEI (von + u. w.) adj. dem und 


dem ähnlich Sıopu, K. 62,0,13. Vor. 26,53.85. 

ÄTT 8.9 +- U) adj. irrihumlos, untrüglich: F} SHFTef kasira 
RY. 1,08, 1n). Farat aegem ehr: 72, 2,2. RP 3,19,1. Fa Be 
er: 6,67,5. Fran: 40,61,27. 3,25,3. 4,11,5. 6,18,17. 7,61,5. 10, 
4,3. Nın.6,8, 11,2.— AV. 5,1,9. und 11,5, wo die Hdschrr. AT (rvoc.) 
haben, ist, wie das Metrum zeigt, ebenfalls ST zu lesen. 

TA (3. ©I-4-HED adj. unkörperlich: & AI IQ a7 gi Mara 
= Gar. Ba. 14, 5,2, 1. = Bau. Än. Up. 2,3, 1. Mono. Up, 2,1,9. Pnugnor. 
1,3. Kırwis, 20,70. Pnan, 71,13. Vor, 23,29, 

ITEMS 4-79) m. N. pr. ein Sohn Kuga's von der Vaidar- 
bhi R.4,34,3. Varianten dieses Namens: EIJeTT, ERIÄTT(MBn. 12,6194), 
TIER, ETTeiTeL Ve. 399 (vgl. N. 9). 

(8. HEN) 1) adj. f. BIP. 41,64, Värtt. 3. Vor. 4,15. un- 


bewurzelt; ohne Halt (Gegens. AT; aaa z tea gen ae 
TU FETT SEHEN AGERRTSTCETFUE: Car. Ba. 2,3,0,10. 1,8,2,15. 5,1,2, 
3. SIEHT IT 07 TRIAETTPTIE: MÜRTESETT 11,24. 3,1,0.12. 
8,8, 12. 2,15. 4,1,8,20,.-— 2) f. OT Methonica swperba Lam. ATIIT- 
EIT), vom Liliengeschlecht, mit sifiger Knolle, Canvas. im CKDa. Hier- 
her könnte gezogen werden: TI A ET Felt a1 ATTIRT | 
a33 AY. 531,4. 

ERTen 3.4 + Hm von ad, adj. Bar unverkilmanert: are 
RY. 9,69,5. TA A374. ud 1,37,1. Tl. Tıien: 8,25,0. am T- 
El Das BES Eo ERTE EN MEN Sehen: 10, 
104,8. 3,1,6. 11,6. 4,3, 12. 6,1,5. 

ATTUT (3. +99 n. die wohlriechende Wurzel des Andropogen 
muricatus tm, aus welcher Matten, Schirme u. s. w, gellochten 
werden, AK. 2,4,5, 30, 

ur (3. MM P.6,2,116. 1) adj. f. IT. a) nicht gestorben Bain- 


n__ir 


man. 3,18. — bj unsterblich Kär.zu P. 3,2, 188. MAI AFSTETIeRRT IENT- 
a: emehn 1 Foren hr ee: ee av: an fairen Fa 
Tai rim rieregeh engen 8,48, 1. 41,166, 3. 3,20,3. 4,35,8. u. &. w. 
Car. Ba. 2,2,2,8. wie die Gölter unsterblich wurden 9,3,4,7. 11,2,2,6. 
unsterblich wird man nur FUN TAI IT 10,6,8,9. AIR MATTE: I 
era METER 1,3,2. a1. Bau.An.Ur, 4,4,6, Crerigr.Up.3,1. Base. 


44,27. subst. ein unsterbliches, gottähnliches Wesen H. an. 3,236. Mxo. 


1.77. AT AT SPRIT PETER CRTERTHEREN: TATEN: MV. 7,07,5. 2 
ed al Amer STEG UT garen ame 4,24, . 72,2.10. 18, 
2. 3,21,1. 44%, 1.0.0 w. fem.: g Mein ereteg Fre 10,05,0 

17,2. — ©) unvergänglich: FITA FEAT Sepeted Tafel: MV. 3,43,5. 
Fa an fingen Fr TER qm: apohteen zieht: 7,4,6. Kerr 
rateptrn Feragegtemıt 6, 44, 16. VS.4, 15. 26. GemFergeree 
zaret 54, 3. Auf solche Stellen mag zum Theil die Bedeutung Gold 
gegründet sein; vgl.4, 1. — d) = MIT schön und = EITTEETT Schr 
kieblich Vainı im CKDn. [hier als m.). — 2) m. a) Gott, s. u. 1,6. — 
b) N. einer Wurzel EITLTETTZ) Ridan. im (KDa. — €) N. einer Pflanze, 
Phaseolus trilobus Ait. (HR) id. — d) ein Bein. Civa’s Cm. — 
e) ein Bein. Dhanvantari’s H.an. 3,236, Mao. t, 77. — 3) f. SA. a) 

2 
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ein berauschendes Getränk Ridan. im CKDa. — b) N. verschiedener 
Pflanzen: a) Emblica offieinalis Gaertn. ATATTT) AK.2,4,2,38. Ta. 
3,3, 143. H.an. 3,237. Meo. t. 77. Riöam. im (KDa. Asse, Mat. ind. 
2,245. — 2) Terminalia eitrina Rozb. (SÜIFFRT, TEXT) AK. 2,4,2,29, 
Taın. 3,3,143. H.an. 3,287. Mao. 1.77. Ridan. == BERUFT 
ZGUTerR? 1 FIT FRRRERT (sie) MRTERTT Ridarancauma im CKDn. — y) Coc- 
eulus cordifolius DC. KERLE AK. 2,4,8,1. Tax. 3,3, 143. H. 1157. H. 
an. Meo. t, Sogn. 2, 106,2.8. 116,7. 207,3. 256,3. 522,4. Vgl. SERIEN. 
— ö) Piper longum L. (mein) H. an. Mes, — ©) Ocymum sanctum 


L. (gert ) Gasoam. im CKDa. — &) Cueumis colocgmthis Fa 


Ridan. im CKDa. — r) Halicacabum cardiospermum SÜTTFFTET) id. 
— 9) = MEET id. — 0) == BIER id. — x) = TARISTETTL id. 
— 4) Panicum dastylon aa id, — e) N. pr. Mutter von Parikshit 
MBn. 1,3794. LIA. I, Anb. XX1Y, Tochter Simhahanu's und Schwester 
Amrtodana's Scuiersen, Lebensb. 233/3). — 4) n. a) das Unsterbliche, 
4. i. die Gesamtheit der Unsterblichen : FRAÜFTTEA MEET RY.4, 
35,2. (Fepmiten ae) IE eL > ». erameefen Sehr 170,4 
e Bw Unsterblichkeit: relepuften Fed 9 Gar TA auejuitet 
RV.10,13,4. 7 te aa 199... ziehe Tel HETet 
4,128, 6. ara m ergelen STH AY.B,1,1.NV.A,83,13.10,121,2. Car. 
Ba.7,3,4,46. u. s. w. 14,9,4,30 (= Ban. Än.Ur. 1,3,28). Icor. 11. Tarta- 
TARA FWIER Tarrr. Ur. 3,10,3. M. 12,85.104. — 6) die Welt der 
Unsterblichkeit, das ewige Reich, die Ewigkeit: 3%: eitet em 
Fra fwrgHeeg art: RV. 3,61, a. BIEIÄFeT TrSHTeL 4,58, ET 
Fa ht: 58, 1. syrareg Ford ergeden Tat: 18,13,1. 4,91, 18. MAR 
TER heissen die Morgenrötken 4,5, 13. die Wasser V3.6,34. Aditi21, 
5. Kuba AY.7,47,2. TEeIT SOÜRTeIMTeheRT ErTeh MV. 9,94,2. Ta datt- 
Met Thom: Av. 3,30,7. pl. die Kräfte der Ewigkeit: rn BFt- 
be 3,38,«. ara Soma ergeht Fra 1,72, 1. — 0) der 
Trank der Unsterblichkeit, Lebensessenz, apßgpooia AK.1,1,8, 44. 3,4,104. 
Tax. 3,3, 133. H. 89. an. 3,235. Men. t. 76. Bes reacei a NT 
RY. 1,23, 19. ze Di ee er Fake ri ea: Av. 
3,13,6. Ach Forereget qEreTTOm RV. 4,74,9. TOT SAT TE: 
3,1,15. 1,112,3. 164,21. V8. 2,24. AV. 3,12,8. FIISTR: Aır. Ba.?2, 
14. M.2,162.229. Inon. 1,97. HRSG Gix.100,17. TAAFUTERRTT 
R. 5,74,6. TIASTRZEReRTTeTT STertgt STR SIERT: Ver.33,20. Häufig 
wird die Rede oder die Stimme mit MAJFT verglichen: IT AUTETAFENTTETTEL. 
N. 12,42. Racm. 3, 16. SAT Gaor. 5. STATT 38. IT Hır. 25,2. 
der Gipfel aller Gemilsse: ERGEL TANTE ATERTl TATZUT I SAFT 
TIRRISSTETIETEI ERTEOT: FETTEL I Pasikar.1, 144. Entsteht bei der Quirkung 
des Oceans MBa. 1,1094. fgg. R. 1,45. Hanır. 12185. VP. 75. fgg. be- 
üindet sich im Monde 238. (gg. Vgl. AIHFTeTÄTSTUT, MIEIFTZTTEITET, S- 
arafe, STE. — e) N. einer Mixtur gegen Vergiftung Seen. Fer 
17. 288,9. = TAT H. an. 3,236. = MIT Ridın. im CKDa — 
Ueberbleibsel eines Opfers AK. 2,7,28. Tuıx. 3,3, 143. H.83. an. x 
236. Mao, t. 76. Fra? artered Fred ITEEBNET: fa yerart 
q gem FTEITFFETFT I M. 3,285. — g) unerbettelte, freiwillig dargebo- 
tene Almosen AK. 2,9,3. Ta, 3,3,143. H.866. an. 3,235. Mun. t. 77. 


wa — 


FUTIETPÜN SÄÜAEE u. s> w. SITE FORZUITTEIRREE M. 4,65. — A) N. pr. 
eines Ortes: Eee en or Fra Yamada OH 
FATFTISSHÄTTOT: II Hanıv. 14095. SHIRT erscheint ehend. 8. 927, 


Z. 4, v. u. als ein Beiname Vishnu's. Die Lexicographen führen noch 
folgende Bedeutungen an: i) Wasser Nasa. 1,12. AK.1,2,2,3. 3, 4,04, 
78. Tau. 3,3, 143. H. 1069. an. 3,235. Meo. 1. 76. — k) Gold Nasom. 1, 
2. H.an. 3,236. Vgl. 1,c. und BROT. — 1) geklärte Butter m 
H. an. 3,236. Mao. t. 76. — m) Milch H.an. Ridın. im CKDn. warme 
Milch H.g. 98. — n) Speise (ATI) H. a0. — 0) gekochter Reis (ETF) 
id. — p) Süssigkeit (FATZ) id. — g) Liebliches (FETT) id. — r) Eigen- 
thum (FIT) id. — #) eine Art Gift, FETTE und FERTPT Ridıx. im 
CKDa. — t) Quecksilber id. — w) Strahl Jinarı bei Marzm. zu Rasa. 
10,59. Cıüixan. zu Ban. Än. Ur. 4,4,16. — v) die letzte Befreiung Are 
AK.1,1,8, 15. Taıx.1,1, 134. 3,3,143. H. 74. an. 3,235. Men. t. 77. 
EIERHTET a°® +% N. eines von einer Amrtaprabhä4 erbauten 
Heiligihums Riös-Taa. 4,658, 
SITE 7°-+-T12) £. N, eines Metrums (6 Mal vous -uunu) 
Corzzn. Misc. Ess, II, 159 (YV,11.). — Vgl. 
9° 471°) m. Kind der Unsterblichkeit: UT 7 HAT STH 
arm zarte SÄÜT Fam Av. 6,46,1. 
a? +19) £. Häufung der Unsterblichkeit, Beiw, der 
sechs verschiedenen [TFT beim SITITTIT Car. Ba. 10,1,4,2. fgg. 
EPTRTET #9°+37°) f. N. einer Planze, Yaleriana Jatamansi Jon. 
AZIÄTET, Rican. im CKDn. 
SITEITATITUR (79 +-FT°) C. Mondschein Ridas. im CKDa. — Vgl. 
a 4,d, am Ende, 
Sreret {von ZIAFD) n. Unsterblichkeit: WEETTfährtt BY. 
5,48. TENHTÄT SAGeFeTTR STE 3, 31,0. aan fi dh 
sepeget SyerTeh STTOTEhHTeTe] 4,54,2. 4,72,9. 110,0.4. 164,23. 3,60,3. . 


33,4. 36,4. u. s. w. AV. 7,108, 1. 18,3,62. 4,97. u.s. w. V8.7,47. 9,19. 
Car. Ba. 3,6,8,28. 14,5,8,2 (— Bau. Än. Ur. 2,4,2). 7,2,3.24 (= Bam. 
Än. Ur. 4,5,3. 15.) u.s. w. Aır. Ba. 2, 14. Karuor. 6, 8. Crerigr. Ur. 1,6. 
M. 6,60, 


BRIFRTTEITET (7° + 21°) m. Mond Canoan. im CKDn. — Vgl. EIER 


4,d. am Eode. 


rperaafen 9° +-779) m. dass. H. 103. 


SFIRUTTT ETO--ET9) £. N. eines Metrums Counn, Misc. Ess. I, 165. 

SIRPMZTTETTZ (19-2 + 37°) f. N. einer Upanishad Ind. 
St. 4,249.251.469. 2,59.60.394. Wesen, Lit. 198,164, 

4. BITTER (1° +79) m. unsterblicher Flügel Car. Ba. 12,9,8, 10. 

2. re (wie eben) adj. zur Erkl, von TATTIITET (VS. 18,53) Car. 
Ba. 9,4,4,5. 

STADT 7° + 9) L. N. pr. verschiedener Frauen Ridı-Tan. 3, 9. 
+63. 4,658, 

ICH wm) 1) m. n. N. zweier Pflanzen: a) Trichosanthes 
dioeca Roxd. (TEIET); vgl. TTATHET. — 6) = TE (N) Ridax. im 
CKDa. — 2) f. 71T. a) Weintraube (ATI); vgl. STATT. — b) Emblica 


offieinalis Gaertn. (ART-THt) id. 
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9° +39) m. Genosse der Unsterblichkeit (Gegens. rI- 
rn): A Zorn SRehsTToer Ta TeTehgeegeR: NV. 10,72,5. 
TIERE M°-+-M°) n. N. eines von einer Amrtaprabhä erbau- 
ten Klosters Riöa-Tan. 3,9. 


STIER (1° +- >) m. Gottheit H.T. 

EIFTETTETT (vom FEIERT) £. = EIMARITTET Couznn. Misc. Ess. II, 159. Man 
hätte SIeTgeIt erwartet. 

are (von EAFIFT) adj. £. $. 4) unsterblich: IMUITERÄT MTORSEHT AIeTt- 
ar SATA: (Ciäe. = ) 09: Car. Ba. IRHRE — Ban. 
Än. Ur. 2, 5,1. — 2) Ambrosia-artig: U: I MAT- 
Frr aTeTaafen 1 TR SERTTTEREIHTEL Pakkar. 206, 7. TRIAL 263,23. 208, 18. 
aA Buarı. 4,76. ein Mädchen 74. 

ERICH °+-TA) 1) m. Göttertrank, Ambrosia: HEITATATTT- 
&: Mir. 1,148. FATHSERTEUNGTTEETFT Buunry. 3,77. — 2) £. SHIT dunkle 
Weintraube AITFTZTEM) Ridın. im CKDa. 

TATEN (4° -+-@1°) f. eine Ambrosia- (Lebenskraft -) spendende 
Schlingpflanze: RATRTET TFRT (zugeneigt) FARFRT (adgeneigt) TTTI- 
et Buanrp. 1,75. 

SIereTteRRT (g2+77°) f. dass. or voe,, Anrede an eine Schöne 
Cacr. (Ba.) 35. 

STR 0° +9) m. ein Bein. Civa’s Chr. 

Rent M°+39 f. Coceulus cordifolius DC., eine sehr gemeine 
Schlingpflanze. Benannt entweder nach den heilenden Eigenschaften, 
oder als eine nie aussterbende Pflanze (vgl. HAT 3,d). Rarsam.imCKDa, 
— Vol. A 3b, Y- 

erereRT 1° +19) £. ein bes. Vogel Car. Ba. 10,3,3, 10. 

UIATTETETZ M°-Trg + FT f. N. einer Upanishad Co- 
ızaa. Misc. Ess. 1, 95, Ind. St. 1,249.252.302. 2,1.59.394. Warn, Lit. 
158. Verz. d. B. H. No. 337. 

ERTEEPTET (von 31° +- EP 1. — SPPrTeNt Ridın, im CKDn. 

ERTERATT 1° +- HIT) m. Ambrosia-Essenz, ist wohl die Sanskrit-Form 
für die Stadt Amritsir. LIA, 1,98. 99. 

EIFFFTAITTET (9794) m. Melasse: 773: Il ARTLTÄTKTENTZ: II Rüden. 
im CKDa. 

SUR TO +) m. Mond H. 104; vgl. HIFTef 4, d. am Ende. 

STAAT 9 + AT9) (der leibliche Bruder der Ambrosia) m. Pferd 
Ridx. im GKDn. Das Pferd FÜMIA entstand wie die Ambrosia 
bei der Quirlung des Oceans, 

ERITREA (von MO +- ME) f. N. einer Pflanze, = T7ttt, FAR, 
Sparten, TITERt, THFRRT, Rican. im CKDn. 

SFTeIenT (9° + EITRT) m. N. pr. eines Mannes Rica-Tan. 5, 422. 
6, 219. 

EIFFETISTE (1° + BRETT) adj. unsterblich und wnvergänglich: at m- 


UTTTIENETE TE: Orarier. Ur. 1,10. 


TAT 4° + APFZ) m. ein Mannsname Verz. d. B, H. No.1335. 


Bean. Intr. 630. 
BPFETFUFT (19 + RZER) m. Gottheit AV. 4,1,,3. 1.88, Sch. 
SRTAUHET n= TAnE 1,@. Dasvsisumwuixs im CKDa, 
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STTATT | von RN. AISTETTETER der Ambrosia gleichen: sms ara- 
FOTTENTTETT at en Racn. 2,61. 

IATIT 1° +- HIT) m: Gottheit Hacks. im CKDa, 

SITAITHE (von 1° +- FIR] m. P.5,4,94, Sch. Vor.6,45. 

IATE 1° m no. Collyrium aus Amomum Xantkorrkiza H. 
10853. — Vgl. EIFETEN. 

ereletTet (9° +) adj. eine unsterbliche Seele habend AV. 5,1, 1.7. 

AIG > + HT°)m. Ambrosia-Dieb,ein Bein.Garuda's Hin.10, 

Bi) (2° + BTAT) n. eine bes. Frucht: A a- 

aTTe7 MeeTet I ART: \ AÄRTTER STE TUT: I 

INgare 1 MORE SATT | ARETAL| AITTERTTER A- 
STTTETTUM: I TIER] I TEA ı TASTOETTRTER TU FREE ATReTRER 


al TIER I TIER TTTRRTTT: | CKDn. 
ERTEITT (81° -+- FIT) m. ein Bein. Gira's Cıv. MM ARE 


heisst der 9iste Adbjäja im Scaxparcninı Verz. d. B. H. No. 491. 

AT er, loc. von #Frf +- SIT) m. ein Bein. Vishnu’s, s. u. 
EFT 4, 

AUT @°+- m m. = errelat Riöa-Tan. 3,463. 

meh (>? 4,K + Fe) f. Bezeichnung einer Art Backsteine 
in der Form von goldenen Thierköpfen: arten FRAGE 
ERTAHFER SIEIENEEHT ATER STGRTFENT SE Amt eTajehemn OT DRE ANTTeR TOTRPTET- 
im Car. Ba. 6,2,,38. 11,1,2,43. 

TATETEI (19 + STE 1) f. OFT Fliege Ridın. im CKDe. — 2) n, 
eine Ärt Collyrium erkteea ebend. Vgl. STFATZET und EIEFITTE. 

EZ M° + 7a mit unreg. Krasis) m. N. pr. Sohn Simhaha- 
nu's Scamrnen, Lebensb. 233 (3). 264(38). LIA. II, Anh. II. Laxsr. 198, 
N.389, N. 

fAITET 19-4 FEN m. — HAT 2. Ridan. im CKDn, 

1. ARTET (3. 94-99) m. Nieht- Tod, Nieht- Todtschlag: SIrTE a0 
ru SAT RER AIETEHFTÄRRETTEUT Car. Bu. 13,3,6,3. 

2. ÄFI (mie eben) adj. ohne Tod, unaterblich: SET: RV.10,94, 11. 
ar: 6,48, 12. ZTurt: 3,2,0. 

FT (3. 7-9) ad. £. 871. 1) wnablässig, unermüdlich: FT A- 
chepercharng (STERTFARer) MV. 4,57,14. (3ER) Meint are 8,00, 
am maria errhem: 3, 56, a. aeome rear Seat s,, 
1. 43,2. 12. 6,22, 10. 78,9. — 2) angespannt: RE RV. 6,19, 7. TORE 
sa med 7,67,5. — Vol. 0a 

vn Kari gewiss, richtig: a EEE 
FETT ST Car. Bn. 14 6,930. = Ban, Än. Ur. 3,9, 28. 

Eure [von 3. AHA, adj. ohne Fett: FIT Sogn. 2, 61,3. 

erde 1a 7-+-M°) adj. P. 5,4, 122. Vor. 6,77. dumm, einfältig 
u. 332. 

eh (3. 7 +9) 1) adj. nicht opferfähig oder -würdig, unrein, un- 
heilig, nefustus: smma Tat ar are Car. Ba. 1,1,2, 1. 2,12. 
3,1,2,10. are a Tem ren zardtt SH: 4,9.0,12. 3,1,2,2. 19. 
52,08. A070 SCOTT aan OT. san. Um — =P- 
eat ATI] Gold lässt sich auch aus etwas Unreinen gewinnen 


M.2,299 (vgl. Kin.16). AEX MIRRZEN 4,50. SRRZITSTH 56. SREZT- 
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EPFET 5,5. SIEZITER 126. 120. 182. 14,96. 12,71. Base. 17,10. — 2) n. 


a) die Ereremente Canvan. im CK Da. ARE EANFTTITR 


M.9,282. — b) etwas Unheiliges, ein böses Vorzeichen: 231 zy14- 


“ 
ÜMCHTeTEIET Kira. Gm. 25,11,24. ERARLTERRUNTERTUNGTEZTEERTATNG 


1,7,2. 


zarl (ron 3. 7 -+- MIT) adj. undeweibt: EIMATTRIETTÄTFTERTE RV. 


5,31, 2. 
Sr 18. +9 adj. nicht schiessend, nicht schleudernd, unfähig 


das: Fe Aare Ar = Farburaratet AV.5,6,0.10. vs. 
38, 14. 

ZIEIT (3. #7 FT) adj. nicht mensbar: HIERTICHE] Ixon.2,22. Rusn.10,13. 

me TE adj. daheim geopfert VS. 10,20. 

zintrerd 13. 7 -+- HT9) adj. untöslich: MR: AY.3,6,5. 

ZITITET 13. + AT) 1) adj. £. EIT nicht irrend, nicht feklend, nicht eitel, 
einschlagend, das Ziel erreichend, frwchtbar, gegründet H.an.3,134. Ma». 
gh. 7. ZI: R.3, 18,35. MIR] (Speer) 6,80,32. aeg en 3,53. #- 
7777 12,97. Vınn. 88, Kewinas. 3,66. ZI] Vior.6,20. © ITUR.2, 
ne FAIR: Te: Mas. 72. FIT] Keminas, 


s. SIT: Rasa. 4,54. — 2) m. a) das Nichtirren, Nichtfehlgehen: 
ar A RT a SET GÄTTERENT O Gr Ba.4,7,2,13. 
ara ara Feet PÄTETTEÜTEIRSTETTR ,8, 8,8,14. — b) ein Bein. 


Civa’s Cr. — e) N. eines Flusses Canoın. im GKDn. — 3) f. OUT. a) 
Bignonia suaveolens Rorb. AK. 2,4,2,35. — b) N, einer Pflanze, deren 
Same gegen Eingeweidewürmer gebraucht wird, AK. 2,4,2,24. H. an. 
3,134. Meo. gh. 7. Vgl. [II — e) Terminulia eitrina Rozb. (TEAM) 
H. an. Meo, — d) N. eines Speers (TITF) MBa. 3, 16990. fg. R. 4,29, 12. 
— e) ein Bein. von Giva's Gemahlin H, g. 49. — f} N. pr. die Frau des 
Büssers CAntanu LIA. 1,535, N. — g) myst. Bezeichnung des Doppel- 
eonsonanten 7 Ind. 51. 2,316. 

SAU rm 1.702) m. ein Bein. Civa’s Cır. 

us anstc 55 2) m. N. pr. eines Bodhisattva Laur.167,. Bonn. 
Lot. de la b. L2. Vaurr, 22,6. 

SPITPIÜRT (1° +79) m. N. pr. eines Königs LIA. II, 823. fg. 

oraci 1? + TI) m. N. pr. eines Bhikshu Laum. 3. 

PENPIGEi a°-+fa99 m. ein Bein. Civa's Cır. 

sptatez a° +Tg°) m. N. pr. der Ste Dhjänibuddha Buan. Intr. 
117. 542. Scaerxen, Lebensb, 244 (14). 

STTTERT (1° -+- TE) m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. 
No. 974. 

ST TS adj. (daheim) gewebt: ATEl: AV.9,5, 11.12,3,81. 

SJÄTreR (von SHÄTET) m. Weber: EITATART TEIATEIITERRT ZEATeA 
Konr. 1,5. 

Keen 19 +79) f. Webermädchen, s. u. STIFTR. 

SEaRL (3. 9 + FIR) air. unverschens: regt: ) MSIE SITT- 
asmrqchfe SMART BERG AY.8,6,10. Kann das F zu T erweichen P. 
8,2,70. 70 va oder aa Sch. Im gana Ferız werden FTAL und 
SAT als indecll. aufgeführt. 


1.0, Aral gehen Duirur.11,21. 


2. en, Krae tönen Dairur. 10,16. — Vgl. Te, 

1. Aa Partikel, in der Mitte des Satzes enklitisch, aufmunternd 
und bekräftigend: wohl, wohlan! Era FA air AMÜTAZEL VS. 6,36. 
een after ser. 14, 66. 33 Ha gr 
Pa mars Fee IT ar Adern 3 Far at ge 
AV. 40,96, 7. QÄTOTERG:) 0A ART ra erTehTär 07, . ersteren der Fomfer 
uferme Fer 2,41,16. Die Erklärer und auch Car. Ba. 6,6,8,5, 
sehen darin einen Vocatir: o Mutter! — Vgl. FAT. 

2. #79 = EIE H. 1388, Sch. präkrtisch für 279. 

EN n. 1) Auge Taıx.2,6,20. H. 575, Aus SITE (s. d.) geschlos- 
sen. — 2) Kupfer Riöıs. im CKDn. 

FIT f. Mutter, Mütterchen: EIF=TTT "Tal: Kacsı. Ur. in Ind, St. 1, 
183, N.2. 397.398, N. — Vgl. ETF. 

Bor n. Sıooa. K. 249, b, 2.m.n. gana mir. 1) n. Umkreis, Um- 
gebung: METER TATHIER MAT FOIT AIEZIEHR (vgl. 4,87,7, wo ArHRt 
st. HET) RV.8,8,14. Nach Nason. 2,16. — .— 2) n. Kleidung, 
Gewand AK.3,4,183. H. 666. an. 3,517. Meo. r. 108. M.4,95. Buaa.11, 


11. Aus, 10,19. Sexn. 1,30. Vigv.4,22. 12,24. R.3,9, 4. MIZTORPTT 


2, 94, 12. MEET RAT = 1,74, 2. In Ver- 
bindung mit ITEIFL Kleid: AIFATTFATTTT Hın.3, 14. AITTATFAT- 
ZITETET: R.5,10, 15. Am Ende eines adj. comp. f. ET R.2,75,7. 6,08,22. 
Kurnis. 2,51. Anın.36 (= Ver. 11,19). Mat AMTTTFTT R. 2,98,7. — 
3) n. Baumwolle H. an. 3,517. Vıgva im CKDa. — 4) n. Zuftkreis, Him- 
mel, Luft Nasa 1,3. AK. 1,1,8, 1. 3,4, 182. H. 169. an. 3,517. Men, r. 


STaRg 3,5,7. MT AR OMTEFTETEERE TIER: Vin. 141.2. Raom12,60. m; 
MaEteI: — SPIR HETTTZEHTFTÄhgTeNgT RT TREE ER.A,38, 
21. — 3) Safran H. g. 131. — 6) Talk Ridax. im CKDa. Vgl. EI. — 
7) eine bes. wohlriechende Substanz: (Ambra) Taıx. 3,3, 325. H. an. 
3,317. Me», r. 108, Vıgra im CKDa. — 8) N. eines Volkes Vanin. Ban, 
8. in Verz. d. B. H.241 ((1.27.). — 9) = ATIPTZ Tai. 3,3, 325. — 
10, = TFT: Lippe und Uebel H. an. 3, 517. Statt dessen ist 
wohl wie Meu. r. 111. zu lesen: stm SET. — Wohl aus ATAT 
{von IT) verstümmelt, 

SPaTFaat 9 + F9 f. die Erde H. 0.136. 

ann n. Bratpfanne = rare Ranis. zu AK. im CKDa. 

n. Sıoom. K,249, b, 5. 1) Bratpfanne, n. AK. 2,9, 30. Tuız, 

3,3, +32. H. 1020 (m. n. Sch.). Men. sh. 47. m. Un. 4,9 (9°). H. an. 4, 
314. AGITAFTTTAETTRTET Kira. (u. 4,7,16.— 2) m. Kind, Jun- 
ges hazaıra Ta. H. an, Mao. sh. 48. — 3) m. Sonne diess. — 4) Kampf, 
m. H. an. n. Tnıx. Mxo, sb. 47. — 5) m. Hewe Mio. sh. 48, — 6) m. 
Spondias mangifera (ATATAT) H. an. 4, 315. Men, — 7) m. eine Art 
Hölle Man. — 8) Vishnu Tnıx. — 9) Civa Ta, H. an. — 10) N. pr. 
ein Abkömmling von Vrshägir RY, 1,100, 17. Verfasser von 9, 98. 


Verz. d. B. H.56,9. ein König Mxp. sh. 47. AITATTETT TTET SITTUM- 
Afeietrtet 1 ZT Free IE HASTERTRTERTTL NN Mn. 43, 6252. ein 


Nachkomme Ikshräku's, ein Sohn Pragugruka’s und König von 
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Ajodhjä R.1,70, 0. 2,110, 32. Vier. 11, 5. feg. Ind, St. 2,119. ein 
Sohn Näbhäga's MBa. 12, 993. fgg. 3615. fgg. 8597. Hanıv. 641.813. 
VP.351, N. 7 (vgl, Hauer. 637). 379, Pulaha's 83, N.6. Mämdhätar's 
363. eines Purohita Scawrsen, Lebensb. 287 (57). NG TE 
Pınma-P. in Verz. d. B. H. No. 433. — Corzem. Misc. Ess. I, 24. LIA. I, 
730. Anh. VI, N. VIILIX. 

rate @° +49) m. N. pr. gana Tre. 

rat IaT Eye Himmelsbewohner, Gott Kuminas.8,79, 

ot von raT), zwsammentragen gana UI, rl 
u er, 

TATTFTRTE m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 964. 

ZT 1) m. N. eines Landes und des dasselbe bewohnenden Volkes 
H. an, 3, 173. Mev. th. 11. AV. Panıg. 56. in Verz. d. B. H. 93. Vanin. 
Ba. $,14,7. ebend. 240, Serus. ebend. No.533. MBa.2, 1189 (vgl. Z. 1. 
d. K.d, €. 3,185.19%.) 7,3399. fgg. LIA. 1,820. Haxıv. 1679 (EFATT. 
VP.177. Nach dem Gesetzbuch: der Sohn eines Brahmanen von einer 
Frau aus der dritten Kaste M.10,8. 13. 15. Jiöx. 1,91. AK.2, 10,2. Taıx, 
3,3, 105. H.896. an. Mao. giebt sich mit der Heilkunde ab M. 10, ı7. 
ist Elepbantentreiber: MTTFTFTF IH AT ZRUTETT ITTEITE Buic. P. 
im CKDa, == TESTER: ı ZI MIR MÜRR: I CKDm f. 
SFT M.10, 19. Vgl. AT und HIT. — 2) f. °@T N. verschiede- 
ner Pflanzen: a) Jasminum auricnlatum Fahl. AK.2,4,8,51. Turm. 3,3, 
#05. H. an. Mao. Vgl. AUFRT, MTERTT. — 6) Ciypea hernandifolia W. 
w. 4. AK.2,4,2,5. Taıx. H. an. Meo. Vgl. TIZT. — c) Oxalis cornicu- 
lata L., gehörnter Sawerkiee, viel gebraucht in der Medicin, AK. 2,4, 
5,6. H. an. Me». Sugn.1,141,9. 150, 19. 157,17. 2,277, 14. 367, 19. 434, 
#3. Vol. ATFATT, EIÜRTEHT. — a) STARTET: | ETFSRTET ZTAR TSIITETT | Rüden. 
im CKDa. — 3) 1. ° Ts. u. 4. — P.8,3,97. wird das Wort in Zr] 
+ Fa zerlegt. 

SFR L. = MEIG 2, b. Rica. im CKDn. 

SFATFET 1. 1) = Mag Ridın. im CKDa. — 2) N, einer an- 
dern Pflanze, Clerodendrum Siphonanthus R, Br., = SITZT (rulg.: 
APTTTTEN Rarxam. im CKDn. 

rat f. voc. ma ved., 2772 klasa. P.7,3,107.109, Värtt. Vor. 3, 
76. 1} Mutter, Mütterchen AK. 1,1,2,1:. 4.335.357. Cannan, im CK Da. 
7 efreph Stehferh VS.29,10. ra MET BfEEEh Jui. V. bei 
P. 6,1, 118. STATE: Kaven, Up, in Ind, St. 4,183, N.3, 
397. — Nm. 9, 10. R.2,72,8.12. 3,22,35. Jaönao. (Loss) 1,96. Paxsar. 
Pr. 7 (= Hır. Pr. 14... Cix. 30,3. Pnan, 48,5. Taıx. 3,3, 161. H. 847. pl. 
rever.: PRTaTPT: Afeer: Cix. 29, 12. voc. #67 R. 2,58, 16. 72, 10.13. 
Gonn.2,38,39.42. Rasn.14,16. Karnis.12,96. Vı0.102.204, AT [r): Era 
m zfeen gan asarret TReTE SET R.2,99,54 (Gomn.2,98,42: MET MI 
u.8.W.). en Paxkar. 46, 5. 264,25. — 2) N. einer Pflanze, — rag 
2, d. Ridan. im CKDa. — 3) Durgs, Civa’s Gemahlin, AK. 1,1,1,33, 
Sch. FIT FI TI Calixın. in Verz. d. B. H. 362, 2.3, v. u. — &) 
N. pr. Tochter eines Königs von Kägi MBa. in LIA. 1,632, N, 2. eine 
Schwester von Pändu's Mutter MBa. im CKDa. — Ein einer gram- 
matischen Kategorie angepasster Natarlaut. Vgl. die folgg. Ww. 
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rat oder GEATAT f. dass. voc. og, of P. 7,3,107,Värtt. 4. 
Vor, 3,76. red. OT oder 93, OT oder OA Kic. Mr Hr are 
JIuö. V. bei P. 6,1, 118. 

rat f. dass.: STEATZITATTTEITHTA: Kauss. Ur, in Ind, St. 4, 
183,N.3. 397.398, N, 

a s. RATE. 

men (ron FETT) f. 1) dass. Cuanan. im CKDn.; #. u. E77 1. 
— 2) N. einer Pflanze, = 77] 2. Riöax. im CKDr. — 3) N. pr. Toch- 
ter eines Königs von Kägi und Gemahlin von Vikitrarirja MBa. 1, 
4137. Z.1.d. K. d. M. 1,75, N. LIA. I, 632. Ind. St, 1,184. 


ETEA £. Weib, Mutter, Amme: EIER MEAIÄTSTEHETÄH HOaTTeITT 


RV.1,23,16. Davon superl, (wie TARA: ara ar Fee 
ara 2,41, 16. — Vgl. SEA. 

SITTETTT (ron EIERN L. voc. Sr P.7,3, 107, Värtt.4. Vor.3,76. ved. 
Oz oder ok Kic. 1) Mutter, Mütterehen Trız. 3,3,3. H. an. 3,6. Meo. 
k.44. Canoaa, im CKDn. 163 frac SFT V8. 28, 18. 27 9- 
FIT SfEepR Jad. V. bei P.6,1, 118. — 2) N. einer Pflanze, = ET] 2. 
Riösn.imCKDn. — 3) eine andere Pilanze, Wrightia antidysenterica(Fi- 
za Guenax, im GKDn, — 4) Rudra's Schwester: AS Fanta 
V8.3,57. Car. Bn.2,6,2,9.13. — 8) Cira's Gemahlin Pärvati AK.l,1,a, 
33. Taık.3,3,3. H.203. an. 3,6. Men. k. 44. Sogn. 2, 422,15. Hanıv. 7503, 
Kowinas. 6,90. Amann. 1. Kırwis. 1,17. 20,81. 22,16. 26,62. Mutter von 
Ganega Jiös. 1,289. — 6) die Gemahlin des Rudra Ugraretas Buic. 
P.in VP.39,N. 4. — 7) N. einer Göttin, die die Befehle des 22sten Arhant 
zu vollziehen hat, H. 46. an. 3,6, — 8) N. pr. die Tochter eines Königs 
von Käci und Gemahlin Vikitrarirja's MBa. 1,4137. 2.1. d. K.d, 
M. 1,75, N.L1A. 1,632. Multer von Dhrtaräshtra Mao. k. 44. Paikar, 
1,176, von Pändu H.an. 3,6. 

SIfeFaTaTer 7° +79) m. &. Ind. St. 2,187. 

free (von ıtzenl m, 1) Ganeca, — 2) Kärttikeja. — 3) 
Dhrtaräshtra CKDa. — Vel. ante. 

af (ron atam m. Ganega Gariom. im CKDn. 

Hrz] n. 1) Wasser Narcu. 1,12 (v.L: m). AK. 4,2,2,4. H. 1069. II- 
AATEÄTSTETT (adj. £.} Grerigr. Un. 4,5. M.6,67. 10,108. R.4,61,22. Suga. 
2,493, 15.20. 821, 11.12.14. Hır. 1,144. Raca, 1,51. Rr. 1,8. Vım.33. pl.: 
Puxar. 111,33. Cix. 109. Racn. 11,01. OATTT: Buno. 11,28. OT: Dac-1,48. 
RT Sam: Fell: AK.1,1,2,13. — 2) Andropogon Schoenan- 
thus {?) AK. 2,4,8,10. — Vgl, 2. TOM. 

FRE (1° + 6°) m. Alligator Tan. 1,2,23. 

TATRTIE (1° +- ©) m. dass. ibic, 


ar 1° + FT) m. Delphinns gangetiens Tai. 1,2,24. 


mar 9° + 7°) m. dass. H. 1380. 


FIRE M° + 3°) m. Citronendaum Ser) Rarsun. im CKDn. 
— Vol. TECHIT. 

ST (79 + M adj. im Wasser lebend H. 22. 

MIT &°-+°) m. Hagel H. g. 28. 

SPaaTT MO) m. N. einer Pflanze, Biyza octandra Rich. 


at), Garion. im CKDn. 
25 
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Fan 9°+ 0 adj. im Wasser wandeind, subst. Wasser- 
thier M. 12,57. 

7777 1°) 1)adj. im Wasser geboren, entstanden: ame 
9 MM PORTRAIT TR.4,25,24. — 2) m. N. einer Pflanze, 
Barringtonia acntangula Gaertn. AK. 2,4,2,41. Taız. 3,3,81. Mao. £- 
19. 8. 15T. — 3) Lotus, Nymphaca Nelumbo, n. Me. 5. 19. Kırnis. 
13, 140. R. 5,13,37. SGEOHRFITEPRN: 4,9, 18. MaRTeFTT — A Tem 
EITETT Gufeinar. 3. OLHTFUT Vio. 136. m.: SEITE TOUR] R. 2,104, 
16. — 4) n. Indra’s Donnerkeil Taun. 1,1,63. Vgl. TI TR; "a7. 

EFT 794-319) n. Lotus, Nymphaca Nelumbo Rädas. im CKDn 

FIT AH m. Brabman: A: pl) — — Im: Pass. 91,3. 

TATTT ET? AT9) m. Sonne H.g.9. 

FAIR 91° + MAT) m. = MEERE Turn. 1,2,35. 

77 #9°+7) 1) m. a) Wolke Rarsam. im CKDa, Hın. 1,37. 4,49. 
R. 2,114, 15. Awın. 62. 97. Karmis. 19,94. Race. 3,53.58. — b)N. einer 
Pflanze, Cyperws hezastychius communis Nees AFFEN), Var. im CKDn. 
Vgl. SPEPTAL, MERTZ, ETEÄTET. — 2) m. Talk H. 1051, Sch. 

ZT M°+-°) m. Wolke R.5,16,29. Kominas. 4,43. Baon.6p44. 

rafı (°-+-TET) m. Meer Camvan. im CKDa. R. 1,48,44. Karmis. 
26,9. Vin. 165. 

Sat (von 7° +99) f. 

2 j, Ricas. im CKDn. 

erregte 1° + 7°) m. Meer Vin. 238. 

71 @°+1) 1) adj. Wasser trinkend, in sich ziehend. — 2) m. 
N. einer Pflanze, Cassia alata oder Tora L. (TR), Gamma. im 
GKDa. Vgl. ZAH. 

AETTA (von 1° +) L. N. einer Pflanze, Cyperus hezastychins 
EEE Nees, = SIT Rarsım. im CKDn. 

FIIAIZ #°+-%?) m. N. einer Pflanze, = IT Riöım. 
im CK. 

TAT #°+1% °)n. Strychnos potatorum L. Al), ein Baum, 
dessen Same zur Klärung schlammigen Wassers dient, Taıx. 2,4, 7. 
Aınsıie, Mat. ind. 200. Vgl M.6,67: Tel TAPETE PIATIEN- 
ZIEL N AU TITAN ATEO SITE ERROR 

ERTL + TFT m. 4) Wolke AK. 1,1,2,8, — 2) Meer CKDn. — 
3) Cyperus herastychins communis Nees CKDa, Vgl. AK. 2,4,5,25. 

FIR (von MEET) 1) adj. wanserreich (Gegend) H. 933. — 2) f. ort 
N. eines Flusses MBa, 3, 6026, 

STTAT (MO- AIR + ST) adj. bloss dm Wasser entstehend: II- 
SRTFARFATRT: H. 1205. CKDn. fasst dieses als Synonym von I- 
Tat eine zweischalige Muschel auf. 

FT m. H. 1009. falsche Lesart für SFAT. 

GI (79 +-TI°) m. Meer vl ad (is. 32,5. Kuminas. 3,67. 
Rıcon. 6,57. 9,82. Vıwn. 18. Baanre. 1,69.84. Karais, 26, 137. Vin. 4. 

SATTE 9° TO 1) 0. Lotmblume: ATTIETEE Rd AH 
rt TÄAFLR. 4,40, 42. } Kırmis. 
14,19. 997 Matt Ra Frmareana 41,18. Vgl. MR. — 


2) 1. OT Hibiscus mutabilis (FUTTITTÄR) Ridan. im (KDa. 


N. einer Pflanze, Aloes perfoliata 
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rare (9° + Tat von ara) f. nach Wis: die 4 Tage vom 
döten bis zum #öten in der dunkeln Hälfte des Monats Äshädha. 
GTTTÄTTZ 0. heisst As. Ren 3, 285. der 1016, BETATTTUTT der 1510 
Tag in der Zten Hälfte des Monats Gjaishiha, 

TAT 97° 09) 1. N. einer Püanze, Bignonia swaveolens 
Rozb. (TIZIT), Garion. im CK Da. 

FIFTTET (von 79 ZITAT) [. dass. Ridas. im (KDn. 

TITT (771°) m. 1) Wolke Rırzam. im CKDa. Kominss. 3, 
48. Meca. 97. Paan. 81,3. 112,10. — 2) = TFT. CKDn. 

TFT HM. 1) Geschirr mit einer Schnauze sum Was- 
serschöpfen Tam. 3,3, 130. Vgl. ASTA dass. AK.1,2,2, 11. 
— 2) N. pr. eines Flusses (v. L FA) VP. 183, N. 49. 

AFet E7> + °) m. N. eines Rohrs AK. 2,4, 3,11. 

EATTHTET (1° RT°) €. N. einer Pflanze (SPTTRTETT, FORTT- 
fa u. 5. w.) Baivarnanica im CKDa. 

TFT 09 + STT9) N. eines Flusses R. 4,41, 16. 

re 7° +-M9) [. Blntegel Tuıx. 1,2, 25. 

AT 9 MIC = MATTE. Mirwenisiru zu AK.4, 
2,2, 11. im CKDn, 

TFT (von TI+FT) bespeien: HEFTAT von Speien begleitet 
(Rede) AK. 1,1,5,21. H. 267. 

> Kae TA Unioıe. im CKDn. 

eat, dort önen Duirer. 10,23. — Vgl 2.072. 

1. HART MIT) n. Gewalt, Furchtbarkeit. V8.18,4. erscheinen paar- 
weise: SR und EIFEITEEA, 77: und ST; ART: u. MET, Am u. 
at u. s. w. Aechnlich AV. 13,4,6,3: gan EI ee: A za I- 
dıeame TUR, während 2,1. in den Worten aftfepar worerrester eher 
SITETEReiee STTeR TETTÄE das SPIRT ungehörig eingeschoben ist (in 
Erinnerung an die Bedeutung von 2, TE) ) und die Paargliederung 
stört. In 6,6. dagegen scheint #9: aus der vorangehenden Zeile irr- 


thümlich bereingekommen zu sein: ah rau tert de: HT a 
Arten: a. Im gaga FTIfX erscheinen MER] und HELT indechl, 
als vr. I. von EMT- — Vgl. 1. TTT. 

2. Arm n. 1) Wasser Naion. 1,12. Un. 4,209. AK.1,2,3,:. H.1069. 
Fran tar: 00 eg aregeN: FREhTEitEgET III RV. 10,129, 4. 
Aır. Up. 1,2. u. 3,1. 4,190. 7,32.24. Buua. 2,67. R.1,49,17. 3,28, 2. 
5,74,84. Dag.1, 17.96, Vigv.6,5. Hır.1,81. Cix. 117. Rasn. 1,89. Mece, 
22.32. pl: Paxdar. 11,187, Hır. 1,147.187. vo L zu Cix.14. Vıo. 4. AK, 
4,2,8,6.28. 3,4,8,25. IUUTSITSTEÄT TIER: R. 6,102,2. ERTEIT (instr.) 
am Auf, eines comp. P. 6,9,3. FETT = AITATTAERT Nuscn. 3,3. Mit 
dem pl. STEÄTTH werden im VP. (39, N. 14.) die Götter, Ungötter, Manen 
und Menschen bezeichnet. — 2) STEIMZRRITÄTTET: | ai Ser 
CKDn. — 3) mystische Bezeichnung des Buchstabens 7 Ind. St. a 
— Vol. Ed, Era, Spußpos, imber. 

STATE TSTAL + ATU) m. Perle Ricax. im CKDa. 

a °+ gm m. Rauch {urspr. wohl Dunst) H. 1104. 


afefuft su. 2 gem2 
4. MRS adj. gewaltig, schrecklich: FRerzpesteut Trantehterr 
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Athen u mE Tem For hen I RW. 4,499, 5. — AROHL Nasan. 3, 3. Nach 
Sin: fürchterlich schreiend, von am. Offenbar aus er verkürzt und 
dieses von 1. SAT, ENT; vpl. Spßpimas, SAptung. 

2. MET (von 2. TEA, MIT) m. 1) Kufe (nach Mauton.: die och 
bei der Soma- Bereitung dienenden Gefüsse TIL und Empatg): 
erben gt Femefttöt FaefthTBiTTen VS. 1, 07. Gar. Bu.4,5, 
6,3. Vgl. DET. — 2) RV. Axıxa, 10, 125. heisst die VAk, unter 
weicher bei den Commentt. immer zunächst die sogenannte mittlere 
Stimme d, b. diejenige des Luflgebietes, der Donner zu verstehen ist, 
Sram, eine Tochter des ME, d.h. der grossen Kufe, der Wolke, 
Nıa. 7,2. Daraus rerstümmelt ist seht (oder arermt) bezeichnet 
als Lehrerin der Väk Gar. Bn.14,9,4,33. = Bau. Än. Ur. 6,8,3. 

STEHT (2. MTRLH 3) 1) adj. wassergeboren. — 2) m. Mond Buie. 
P. im CKDn. — b) der indische Kranich (Aare) CKDa. Vgl. AK. 2,5, 
32. — 3) n. Lotwsblume (anoan. im (KDa. TUT ITCHE FATteTe 
Ferefterfer 1 ART ZenreöhTet ARPSTERTER SPEZTER Il Mir. 100, 142. AT I- 
MEET Gafeinar. 20. MAITESFFETT STÄTT R.5,96, 12. FRARERTESTETT Pan. 
70,15. SEITE Citat in Sin. D. d5, 14. 

serrachrz 9° +-T1° n. Lotusgruppe Kig, zu P.4, 2,51. 

SHFTTETL + sie m. ein Bein. Brahman’s Dutaras. 66, 3. 

SEIT (TTRL+ MO) n. = HRIM 3: HATTEN m. ein 
Bein. Brahman’s Baic. P. im CKDa. 

zer a? +15) m. ein Bein. Brahman’s Puus. 24, 1. 

ESSLECH (von STEHT 3.) f, eine Lotwsreiche Gegend, Lotusgruppe 


-. 


gana ; Buanra. 2, 15, Karuis, 23, 186, = TFT, TSTAUTE: 
ZT Ganoan. im CKDn, 


Salz Lau %) m. 1) Wolke Canwan, im CKDa. R.5,40,7. Buanre. 
Suppl.6.7. — 2) Cyperus herastychius communis Nees FR ) Gannan. 
im (KDa. — Vgl. Mar. 

TOT ARTA +9) m. 1) Wolke Canvas. im CKDa. Maus. 85,4. 
— 2) = HR 2. Ganoan. im CKDn, 

genmı er Fi) m. Meer Gannan, im CKDa. Karuia.19, 105. 
26,119. Vın.244, 

HENTTERT 1° +9) m. Koralien (TAITT) Rica. im CKDa. 

MEHFATE (MET PATER) m. Meer Ganoan. im (KDn. And. 6,6. 
Kuminas. 1,20. Kaunar, 30, = Guxas.h4, 12. 

MENTETTET TEFAL + TI2) m. dass. Gannın. im (KR. 

rd (PTR + 77) n. (nom. °TIZ) Lotwsblnme AK. 1,2,3,40, 
Sch. Enrnca Dnöurıs.66, 3. 


TMT g°+ ©) 1) n. dass. AK. 1,2,2, 40, Kuminas. 2,44. Am 
Ende eines adj. comp. f. 1 Duönras, 83, 1. — 2) m. der indische Kra- 
nich CKDa. Vgl. MOITT 2,6. 

ad (von 2. a7) adj. 1} ans Wasser bestehend, wässerig Sıpou, 
K. zu P.4,3,144. AK.4,2,8,5. MUT ATATOT Buio. P. im CKbn. 
Rısu. 10,59. 

ÜFTR « FORT, 

7 = HET Canon. im CKDn. 

TUT = AIIFTT Rırsam. im CKDa. 


SUITE = HIT Tan. 2,4,8. 3,3,232. 

A Un. 4,110. 1) adj. sauer, m. Säure (absir.) gaya satz: AKA,, 
4,18. 3,4,08,55. H.1388, an. 2,374. Men. 1.2. Ari (verschiedener Metalle) 
ea eher AITTTÄTZTEReRRT: 0.5, 004. Jäök, 1, 190. FIAT 
FWWERFUTEETTERZTTSEET: 1 EITGETET: Bono. 17, 9. AESTTUTTE: — FIR: 
R.5,14,45. eine der sechs Modificationen des Geschmacks (TE): MI Z- 
FERNE STOHTERTER STETTEN SET SINETZTTTOT HIT SER: (TAI) Soc 
1,185,2. Die Verbindungen dieses Geschmacks mit andern 2,543. fgg- 
die Zusammenstellung der Stoffe, welche ihn erregen (aan) 1,187, 
4. AISHTERTTE a 2,30, 1. — 2) m, Säure, durch Gährung sauer Ge- 


- 


wordenes, Essig w. 5. w.: SEHTZTIHITETT Scca. 2, 365,11. Vgl. ST- 


IH, TA. _ “ (?) Ozalis eornieulata, Sawerklee Suga. 2, 453, 
11.— 4) m. = HIT H. an. 2,474. Ricax. im CKDn. — BI f. amt 
Ozalis eornieulata (TR) H. an. 2,474. Meo. 1.2. — 6) n. Butter- 
milch (Ffefi) Ricam. im CKDa. Vgl u. 1. am Ende, — Vgl. Hr, 77. 

ZIEHT (von ZTER) m. Artocarpus Lacutscha GE Rozb. Cunoan. im 
CKDa. 

AAATTE (7° + TT°) n. N. einer Pflanze, = AU Riss. im 
CDs. 

EIECHUIE (19 + ©) m. Citronenbaum ID) Rarsum. im CRDa. 
— Vol. HEPHRTT. 


an 


FTETTTRTT 79 + 79) £ = HE CKDa. u. ZEITEN. 

TETTE (von 79H TEN) m. eine Art Sawerampfer (TRITT) Ridan. 
im CKDn, 

sTerTeatT 9° -+- 37°) m. Citronenbaum Risax. im CKDa. 

STEIAT (ron FH) f. Säure Sogn. 1,149, 9. 

ETEITTET (TO + TTO) m. = EHI Ridax. im CKDR. 

ATR M°+-TT9) m. Citronenbaum CKDa. u. ERTTT. 

Bizigel a?° +19) f. N. einer Pflanze, Curcuma Zerumbet Rozb. 
TCh, Ridan. im CKDn. 

FIHTITA (7 + T°- 7°) no. eine Verbindung von 5 Arten saurer 
Vegetabitien (ART, AUSH, FRI, TRMT, HAAR oder STEÄtT, 
a0 ‚ arten, Faferzten, SÜÜTTE) Räder. im GKDn. Vgl. Sera. 4, 
157,4. fgg. 

AHTA (9° +M°) 1) m. N, einer Pflanze, Ozxalis, = IRTAF Ri- 
dan. im CKDa. — 2)f. ORT. a) = FeTTafteTeft. — 6) = AATTETRT ebend. 

SHTIA 9° +-19°) = HET Wus, 

Ser +Mm°) n. saure Galle, Bezeichnung des status gastri- 
ens, Wıse353. Verz. d. B. H. No. 968. 967. 075. 

AATT 7° + 79n.= AM n, Ricas. im CKDs. 

SIETTET (9° + M°) m. Mangifera indica (EITET) Ricax. im CKDn. 
nach Wırs.: die Tamarinde. n. die Frucht der Tamarinde Segs.1,73, 
16. 80,8 (lies: IHAETNZT)- 

SER q°+H1%)m- EISTÄFTT Ridan. im CKDa, 

ART (99 + 7°) f. eine Art Betel AMTRCHTARTTETDT:) Ri- 
öıx. im CKDa, 

SIEISTTTUFRT (von EIET -+- SIT = Ta 1. Oxalis cornieulata L. AR. 
2,4,53,6. Hin. 102. — Vgl. Ta 2,0. 
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ara (wie eben) f. dass. Taıx.3,3, 108. 

EIBETERT (von EIER f. = SATIHRT Räöan. im CKDn. 

ze u HH 1. 

see TP+FT)LN. einer Planze, Pytkonium bulbiferum Schott, 
Aare arte FT) Rüden. Im CKDn. 

AFTER (7? +9) £. eine Art Betel (ATMTTEÄTTZ) Ridan. im 
CKDr. 

EIRTITFEIN °-+1°)n. Saxerampfer Ken Ridas. im CKDa. (Wır«: 
SATT) 

EIFTERTT 91° + ZÄR9) m. (Wins: m.) = FRITRT n. Ridan. im CKDa. 

TE (7° +9) n. dass. Ridan. im CKDa. 

Prreitl a? +39 m. ein Sawerampfer, Rumer vesicarius, AK.2, 
4,3,6. H. 417. Aınstın, Mat. ind. 1,398. Sogn. 2, 43,2. 453,7. 13. 459, 10. 

SIEISTEN (7° + SIT?) 1) m. eine Art Sawerampfer (IIFRTE, STH, 
ERIC EN SETZE u. s. w.) Ricıs, im CKDa. — 2) n. a) = IH n. 
-b)= TA ebend. _ 

SIT (7° + AT°) 1) m. a) = THTTA. — b) Citronenbaum. — 
e) Phoenir paludosa Rozb. (eine Pflanze), FRA. — 2) n. gegorener 
Reis FIT) Ridan. im CKDn, 

TEITTTAT 9° + FO 1. = MET Ridax. im CKDn. 

TATZU THF m. = FTETÄFTET Ridan. im CKDa, 

SIEH m. —= HET m. Riöax. im CKDa. 

SIETTT (3.97 -+- BIT von HM) 1) adj. nicht weik: OTZEIT AIETRL Der. 
2,28. 8,51. auf das Gesicht übertragen: hell, klar: Terre - 
ÜhT STATEIZEIR: Von. 68. Daher wohl = FAT, MET H. an. 3, 352. 
Mr. n. 32. — 2) m. Gomphraena globosa L., Kugelamarantk, dessen 
Blüthenköpfeben nicht welken, AK.2,4,2,54. Tnıx.2,4,25. H.an. Meo. 
Vol. ITITHTA. 

SIHTTTÄT Iron SEIT) f. eine Gruppe vom Kugelamarantken Taık, 
1,2, 36, 

SITZEN (von FE) [. 1) saures Aufstossen H. an. 3,7. Meo. k.45, — 
2) Tamarindus indica, deren suwres Fruchtfleisch genossen und medi- 
einisch gebraucht wird, AK. 2,4,2,24. H. 1143. H. an. Me, Aıssıım, 
Mat. ind. 4,426. Vgl. TATTZT. Nach Ridan. im CKDa. ausserdem: = 
AReTIEfteTeNt, KIATTERRT und SATIRE. 

IEIELEI 1° 3°) m. eine Hülsenfrucht mit Tamarindenbrühe 
efercht Fapzizenn STatet FIG MARGENT APRIECFeRTER FRITZ) Bukra- 
paaxica im CKDn, 

SIEÄTT 1. 1) = BÜHRHT 1. Sogn. 1,186, 5. 288, 17. — 2) = MIET 
2. AK.2,4,2,24, Sch. 

EIEITZER (aus STET +- FM) m. N. einer Pflanze AFTERTT Rarsım. 
im CKDa. 

SIEHT (9? + ZFTE) m. saures Aufstossen H. an. 3,7. Ma». k. 43. 

7, ol gehen, eine aus 3 hervorgegangene Form, die unter dieser 
Wurzel besprochen wird. 

Äh (von Z m. 4) Gang: EPTIFFITT Untergang, s. MIGEUIEETTT. 


— 2) gutes Geschick AK. 1,1,4,5. H. 1379. vom guten Ge- 


schick begleitet Rıou. 4,26. — 3) Würfel: ME: MTTCHFAREN Tel 
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TETETL AV. 4,38,5. 75. 30,8. AMfeT:) HETRTTERTT Car. Ba. 5,4, 
4,0. 48,3,8, 1. Ma0I G1RR FARIERTTTERE: (4. i. SICHT SAT, man streiche 
demnach oben m HH kuino. Un. 4,t,:. 

rTeH (3.719) 1) adj. a) nicht krank, gesund VS. 1,1. MAT X: 
ArhTeretprTTeet FOTO HIER 16, 4. AV. 5,20, 15. 6,50,2. 12,1,02. — 
b) gesund, d. i. Gesundheit erhaltend, verschaffend VS. 16, 11. (BITE:) 
aygestı desmatabit: AV.3,12,9. — 2) 0. Gesundheit: ukeuyEcı 

ward: v8. 11,38.53. 18,6. ü i 

Base rau a°+- Mad. $ gesund machend; FT: AV, 19,2,5. 

EITFÄETTTET (von EIER) £. Gesundheit AY.4,28,5. 

art {wie chen) n. dass, Car. Ba, 6,4,2, 2. 

mo [von 3. Ar adj. ohne Opferspruch: MITA nA 
Car. Ba. 13,1,2, 1. 

ara (3.9 + 17°) m. Nichtopfer, kein ordentliches Opfer Car. Ba. 11, 
1,2,9. 14,7,3,22. Bor wenn nicht mehr geopfert wird, wenn das Opfer 
vorbei ist M. 3,120. 

ze (wie eben) adj. opferlos, nicht opfernd: Kuren et n- 
HLRV.7,6,3. 10,138, 6. 

EATETAITEL (3. 2 + MI- HT) adj. kein Opfer treibend RY. 6,67,9. 

STH (3.7-+7°) oder EATETT (Car. Ba. 4,5,8,10.) adj. 1) nicht 
zum Opfer tangend (act. oder pass.) : TIT: Car. Ba. 7,5,2,37. Irf: 4,5,2,10. 
ame a tat fratin 2, 1,2,9. 3,2,2,20. 5,3,2,2. 7,4,4,30. 
— 2) unswürdig, wnheilig: ERSTE srraTehten RV. 10,124,3. M7- 
farm gerad af av. 12,2, 37. u 

Are] (3.97 +79) adj. nicht gottesfürchtig, unfromm, gottlos: TITR- 
verfeher TeGetrbTeg mV. 4,131, 6. Merzedsetet sterter Aretan 2,26, 1. 
4,121, 13. 7,6,3. 83,7. 

AT (8.7409) adj. nicht opfernd, unfromm: ETGSITEN STEbeT- 
TEPÄTET: V.7,04, 0. ZU GE Te TERRA TEL 
8,31,13. 1,33,4.5. 8,59, 11. 10,49, 1. AV.3,24,2. 11,2,23, M.11, 14.20, 
Ixon. 2, 5, 

Ta (3.979) m. Nichtanstrengung: MER, STATT oder - 
TFT] ohme Anstrengung, ohne Mühe: AZATATCTTET M. 3,67. Hır.3s, 
#8. SITZT TIER] R.2, 85,12. FAT TRITTER: Karuis, 19,38. 
77777 H. 500. 

erde (ron Z) n. Bein, Fuss: Arm ech ri ÜZTILRV.10,28,10. 

TAT (3. +1 °) adv. nicht so wie es sein sollte: ARE TT- 
aa M. 3,240. 


Ara (von 3. # -+- Tat - TAT) adj, nicht wie es sein sollte, unan- 
gemessen, unschicklich: Ama mo ame D:: Aarat y- 
apTt cl TAT Gar. Ba.1,8,2,10. 3,9,3,7. 6,8,2,8. 7,2,8, 18. 5,2,38, 
8,6,3, 13. . 

un (vom $) 1) adj. gehend Nun. 2,7. 9,3. 10,41. am Ende eines 
compositum: a TAI: FRA: ATATTIT: (zum Meere kinströmend) 
— F1: Az FA: TWTTTUT: (zum Geiste hinstrebend) Paagsor. 6, 
5. Das patronymische sufl. 2777] gehört ursprünglich wohl auch hierher. 
— 2) n. a) das Gehen, Gang; Weg AK. 2,1, 15. H.083. an. 3,352. Men. 
n. 28. RU: Tea Target SÜRTT VS. 31,18 (= Grerigr. Un.3,5. 6,15). 
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errrenen Solefereggehrent: MV. 3,33,7. OCT GG EmZONTT vs. 13,50. 


ARUATFZUN FUN AV. 10,1,16. 8,21. Car.Bn. 2,4,2,6. Nin. 2,25. 10,21. 
Kung. 140. Racn. 18, 44. AMT (ETT:) GZFOTIRE MA, 10. ag ag 
TITTEN: per tramites aciei cunctos secundum ordines collocati 
Buas. 4,11. FAATOA Schweissioch Cur.Ba, 12,3,%,5. Jiös. 3,103. — B) 
Lauf, Umlauf, wepiodes: TEITTIT EITFRTTRTUT Äcr. Ca. 2, 14. So 
dient das Wort zur Bezeichnung einer Anzahl periodischer im Laufe 
eines Jahres sich hinziehender Opferfeste, die ihre bes. Benennungen 
führen. SRG CETTTR SAURETETERTT, ZTIRTUNGTTETTRTT AV. 48,48 

Aır. Ba, 4, 17. Ägv.Ca.12,2. Car. Bn.4,4,5, 19. Kir. (u.24,4,3. MÜFUIT 
57° Äcr. Ca. 12,6. ITMTTO Art. Ba. 4, 17. Ägr. Ca. 11,7. Kira.0n.24, 
4,48. 5,2.9. 7,24. HT ® Acr.Ga.12,4,7. Kirs.Ca. 24,4,20. 
FETT Giäen. Bn. in Ind. St. 2,288. Äcr. Ca. 2, 14. ZIAIMIU 2, 14. Z- 
RAT 12,3. Kira. On. 24, 4, 16.34. 6, 41. arrartasaıgn® 


Ägr. (a. 2,14. TRIER 12,7. Fraragmärge® 6. HEUT Chen. Ba. in 
Ind. St. 2,288. FIRRZTTTO Äcr. Ca. 14,3. MATT Car. Bn. 4,4,5,20. H- 


TOTER Äcr.gn.12,4. — e) der Lauf der Sonne (nach einer Rich- 
tung), die Zeit von einem Solstitium zum andern, Halbjahr AK.1,1,2, 
13. H. 188. Mev. no. 28. Sega. 1,19,3. VP,23. Daınmi-P. in LA. 38, 13. 
STAAT M. 4,26. WETTTE jedes halbe Jahr Jiös. 1,125. das Halb- 
jahr, in dem die Sonne nach Norden sich beieegt, heisst: SZITTT M. 1, 

7. SAQTIM 6, 10. SARMTTT Paagsor. 1,9. das andere Halbjahr: 
el =. 1,07. ZÜRHUTG Paaguor. 1 1,9. =. 6,10. 


— d) das Solstittum selbst H. an, 3,352 (MR S man. 
zTRTURT das Winter-, SATT das Sommersolstitinm a Ban. 5, in 
2.1.d. K.d. M. 1V,327. IT Jiön. 1,217, SDITERTT Corena, Misc, 
Ess. 11, 374. fgg. — e) Weg, Vorgang, Art und Weise: TER N 
SR, TGAITT Car. Ba. 2,2,4,22.22. 3,2,10. 4,6,8,7.8.12. 13. 5,3,20, 
11. 14,4,,3. AA 5 a1 SEITE SET GERÄTE 12,3,5,18. — 
f) Lehrbuch (AT): antrat (gehört offenbar zu 2,«.) EEE Prem 
Arad Trrusiorarrra im (KDa. — Vgl, AETTU, TER, Fa- 
RI usw 

Bucreci a® +29 f. eine am Wege aufgestellte Gottheit (?): F- 


ne Gona. (2,41,21) hat statt dessen: A 


ey f. N. einer Gottheit Haxıy. in der Uebers. 
von Lanseos 1, 511. 

STE (3.9779) n. was nicht Mittel zur Lenkung, su Zwang ist 
RYV. 10,46, 6. 

STATE (3.27 +79) adj. ungebunden, frei H. 1466. der sich nicht 
in Schranken hält, seinen Begierden freien Lauf lässt (Gegens. waren 
M. 2,118, 

MTL« u. 

1. 777 m. N, eines Insects Sucn. 2,509, 15. 

2. DT (3.9 + 7°) m. die dunkle Monatshälfte VS.14,26.31. FIR 
3 a0 TOCTEN ORTEHTER STE FA TA OTTO Car. Bu, 1. 

ATI m. dass, Gar. Ba. 1,7,9,23.20. 

AÄTTFL n. dase.: FFEIFSZT REIT: WS.12, 74. 


aA — mu 
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1. STTOTFL (3. 97779) 0. Unehre, Schande: MAT ARZTRITT M.8, 


128. R.2,74,6. 3,2,26. 5,87,26. Pankar. 1,248. I1,116. EITIT: Kurs 
Run. 6,41. AIR — MATERTE (voe. £.) Hıp.3, 18. 

2. ITRL (wie eben) adj. unangenehm, unschün, unıcerth: Aa 
AR aTeNT OT Ezz ZEmaa TER Gar. Ba. 14, 9, 4,7 (— Bau. Än. 
Un. 6,4,9). ETTTT SCI EIeT Kärs. (n.15,3,20. 

EIUSTFT (von 1. MITA) adj. ruhmlos, Schande bereitend R. 5,91, 12. 
Sega, 1,7,0. 

ou TA 9 n. Eisenspäne Suga.2,512,9. 

a7 TA + 91°) m. N. pr. eines Asura Haaıv. 2281. 142832. 

ORTE + 1°) adj. in Erz logend VS. 5, 8. Kira. (n.8,2,35. 
Sis, zu Aır, Ba.1,23. hat dafür aus einer andern Quelle die unregel- 
mässige Form EIITITT. 

Ta: ÄTTH TR m m. N. pr. eines Asura Hısıv. 2281.13092. 
14282, 

IT TE 7° n. (eiserne Lanze) ein scharfes Mittel, schar- 
fer Kunstgriff P.5,2,76. = aite SA: Sch. Vgl. RISTTETR- 

n. Metall überhaupt, Eisen {AK.2,9,9s. H. 1038. Hia. 160.) 
insbes.: STATT ZeIt STFefe BIOheT: MV.A,2, 07. Forte AremT SehehT a7 e- 
{I 6,5,5. 4,57,5. 169,9. SFR Sr ger Starten Sr Av. 5, 
28, 1. gapmeran Ser afeamt EtıhareTeg BulgScHErE 7. V848,18. 
AUHTAT SITERTETEHTÄT SEAT SIRFORTENT fernd ART A 
FETTE START Car. Ba. 6,1,8,5. MOMAT auf 1,12. 51,8, 
14. 4,4,2. 12,7,4,7. 2,10. Aaron m: Ale am. 
3, 114. 11,167. BISÜERTT ein Bild aus Eisen H.1464. MÄTSGZU Raom. 
9,9. = PRRURITTT Nason. 1,2. — Vol. AIOE. 

EITA — HOTFL am Ende eines comp. Vor.6,45.62. Vgl. AATIH, AIT- 
TR. 

EITFÄT TO +9) m. P.8,3,46, Sch, 

SITFRUT (von 30 +) f. P.8,3,46, Sch. 

STORE (1° + FO) m. gaya Ar. 

aaa + TTS m. gana Ten, Magnet Riöax. im CKDa, 
Sven. 1,99, 18. Kuminas. 2,59, Racm. 17,63. 

EITEHT (° -+- MT°) m. P.8,3, 46, Sch. 

STTERTT (1° -+- 1°) m. P.8,3,46, Sch. Eisenschmied P.2,4, 10, Sch 
Wırs. und CKDa. führen für die Bedeutung von the wpper part of the 
thigh Taıx.2,8,38. als Autorität an; daselbst wird aber ZT° gelesen. 

EFT m., opftr., ERTEFUN (79 FO) 1. P.8,3,46, Sch. 

rer (797°) £. Herstellung von Eisenpräparaten Sega. 2, 
64,13. 74,3. 15, 

arte 91° + AITO) adj. der Eisen ghiht V8.30,14. 

Are (von SITE, + Fer) 1) adj. f. oft gana ME, mit eher- 
nen Pfeilern versehen, von Erz oder Eisen gebaut: RV. 5,62, 8, 
— m. N. pr: ATEATETÄEH 7 Q MEAERT SEÄTTA Gar. Ba. 
44,4,2,17. SRTEZUTGE: TRTZTO: ame N AR: Sch. gaga 
Tr. TTFZUE pl. zu ATI° gana TER. 

rear #19 + 1°) n. eisernes oder ehernes Gefäüss AV. 8,10, 5, 1. 
SRIFATR und Of P.8,3, «6, Sch. 

Pen 
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BRTEERT (von KO 1) ad {red PA, 4,20. eisern, ehern: QFUL 
V5.12,63. MET: AV.4,37,8. 5,28,9. Fr 6,63, 3.2. 84,3. 051 7,115, 
1. Tal: 19,66. TTA Art. Bu. 1,25. Car. Ba. 3,4,4,9. MU 13,3,5,5. 
14,2,2, 54. Cinzu, Ba. in Ind. 51. 2,310. Kirs. Ca. 20,8, 2. 11. 25,7, 
#3. Anö. 10, 31. — 2) m. N. pr. ein Sohn des Manu Srärokisha Ha- 
sır. 419. — Vgl. ET. 

se red. von TEA Kic. zu P. 5,4,30: IT aIAt.. 

HT:F ». ETF. 

TI (instr. f. von 2.%7 6.) adv. aufdiese Weise, so: MUT Kukscı 
ET AV. 6,47, 10. ERTT FahotfErTeenT 9,53, 2. 00 Herren Sa: 106, 1. 
EIaU TCHTeIH FIeIeL 3, 12,2. 10,116,9. 

SITE (3. 7 +19) 1) adj. nicht erbeten, von freien Stücken dar- 


gereicht (Almosen) Taın.3,3, 143. H. 806. IOFef FONZUTEIETA OT Me. 
4,5. UI 11,211. SUHFERTTAFRRIEETEN Wasser, das, ohne 


dass man darum büte, sich darbietet Kuminas. 5,22. — 2) m. N. pr. eines 
Rshi, der sonst Upavarsha heisst, Taıx.2,7,23. 

BUTTER (3. E-+-U7°, das allein nicht vorkommen soll) adj. gana 
URIR. 

ze '3. 24-19) adj. für den nicht geopfert werden darf Car. Ba. 
414,6,20,3 (== Bau. Än. Ur. 4,1,3). Kira. Ca. 25,8, 16. M.3,65. 11,39. 

ETTPTI (3. 7 + 1°) 1) adj. nicht matt, nicht abgennizt, frisch: 
ATTTermPeHEER PIFITTER CRFATE:) Gar. Ba. 3,9,8, 10. 4,3,%,5. 7,4,4, 11. 
0.8. W. — 2) N. eines bes. Jagus-Textes, der dem Jägnavalkja vor 
allen Vebrigen zuerst enthüllt wurde, VP.281. 

ERTITTTÄETT (von STATT) f. ungeschwächte Kraft, Frische: Mm 
EARTFITERTERER — FRRTATET SREATETRÄFRTÄTHTEIARTTTTEN- 
Aa Farin anfer Aır. Ba.4,27. Car. Bn.3,1,%, 19. a. 13,5,3,7. 

ITEARTRTA (3.94 1°) adj. £. SHÄR = ARTTERTIR: ARRARARFTAUTERT- 
MATTATT FIANET Art. Ba. 5, EIARTAIT SIT EITEHTRRTRTASTTT: 0568. 
Car. Bn.1,5,2,24. 3,8,3. ERITERITET 00 ia 3,1,16. u. & w. 

Sr (3. +) adj. nicht dümonisch, rein von Dümonischem 
(Zauberei): TGCfer ZT ShTeL: MV. 7,34, 6. ZT STRÄTeR STeRERTeTeRHTE 
104, 16. 

ERTTEIETEZI (vom 3. #1 -+- MEITETER) == SIRIEITFTEZT P.T,3,81. Nach dem 
Sch. adr, 

ÖHTETFE (von 3. 9 -+- METIE) = MIO P 7,3,31. adr. Sch. 

a7 (3. 7 +-UT°N) n. natürliche Anlage, Natur (FEPTIE) Hin. 144. 

EITFTT m. N. eines Orts (FORTTAUT Sch.) P.5,2,9. 

SANTÄTT adj. = TUT RT: P.5,2,9. O9: SITE: Sch. 

SITIUT s. FIT. 

rt (3. 7 + 19) adj. unfähig sur Begattung: zarfen rmapl: 
AY.8,6, 15. 

sat] 08. 3] -+- IT von UA) 1) adj. (sich nicht anstrengend) behende, 
leicht, gewandt. Man findet acc. sg. HUTHA, 1, nom. acc. pl. ERTIFTFL, gen. .E- 
TAT]. Häufig von den Marut RV.1,64, 11. 167, 4. 168,9. 160,7. 3, 
54, 13. 5,42, 15. 6,66,5. 7,58,2. II]: 2,154, 6. a 1,88,4. Foren». 
ererh: 4,6, 10. SETET: 3,48,2. — Nın.2,7. und die Commait. von Tge- 
hen. — 2) indecl. Fewer Un.4,221. 


zrÄTedt (8. 701°) 1) adj. unermüdlich, wacker, unternehmend, 
von Indra: ch: getrmet: ı mar: %0, 2. Fritt- 
AT EmTuTTzUTTeH: 40, 138, 4. 4, 62, 7. (27T MäReN) SAP FT erTech: 9, 
44, 1. — 2) m. N. pr. eines Angiras: MITEd 7 Sichnv. 
40,67,1. 3% Aerephe: Srchfürenn errrea erraqen stehen: 108,0. (An 
beiden Stellen liesse sich aber das Wort auch appellat. fassen, in der 
zweiten namentlich auf Indra beziehen; in welchem Falle das N. pr. 
dem RV. ganz fehlen würde). Angeblicher Verfasser von RV.9,44—46. 
10,67.68. (SITIT:) ARTEN SEHHTEN AIT SOHTET SHaHTEN SET TE TEN 
Car. Ba. 14, 4,4,9.21.26 (— Ban. Än. Un. 1,3,8. 19.24). B,8,22. 7,8, 
38 (m Ban. Än. Un. 2,0,3. 4,6,3). TAT TNIEE MRIE EURE 
Ta Kain, Ur. 1,2,12. Verz. d. B. H.33. 

ZTT indecl. 1) interj. in Verbindung mit einem voc. oder diesen 
vertretend: MT TOR Madun. 87,28. af FARfT Quer. 3. af 
MEIHTR Kir. 103, 13. a0 A: 88, 10. fi At: 
09,1. MR Ara 88,5," TERTRRTRTRTETN ARTE FORTE: Sie. 
D.49,4. MBn. 1,6424. Gahoinar. 6. EfE7 EIATA ZIE ZU FIT Kuminas, 
4,28. Dies ist das MT STR (AK. 3,8,18. H.an. 7,41. Man. av). 69) 
und TE (H. 1537. Max». arj. 63). — 2) Fragepartikel H, an. 7,41. 
Men, arj. 63. ara sreHtet ARreTea IR IT Mein. „67,10. SU 
Tri MErUT: Parkar. 38, 6, aa Elesalit sitarfer Kuminıs. 4,3. 8, 
33—35.62. Gix, 12,20, v.L. 64, 17,r.1. für am; vgl. dieses, 

Ten (a. 79°) adj. 1) nicht angespannt, ledig: ara ah sg 
EmITGTeTESTERT wi TATETTTL MV. 10,27,9. EIM Car. Bud, 3, 
4,12. Kirs.Ca. 10,2,5. 14,3,0. EITAnAL adr.: and FT 7 AA Te 

ran Cat. Bn. 12,4,4,3. — 2) nicht bespannt, nicht geschirrt: 
a RY.9,27,20. QATFATTANTET (Sch.: = MARranT) 

Suapv. Ba. in Ind. St. 1,41,7. — 3) wnangespannt, un- 

andächtig: AIÄARTEIT EIARTEN TIEF RV.5,39,8. aaa HE 
Pak ar ala aa Tr. Ba. 6,3,4,14. — 4) nicht angespannt, 
nachlässig, fahrlässig, ungeschickt, ungeübt: FETT AatTeReTER 
R. 4,31,4. IUETE 3,37,7. 10. 41,2. MTRTSTÄURTTEER 97,20. — 
$) unangemessen, unschicklich, unpassend: TIAATUTTART so ed- 
UÄTEIFÜR: R.4,23,2. SEHICTRN TTERIFRTRNEL 9,44,2. ANFEFTZT 
Ara SmTEhen OTfO TEEN 1 STTEREEL 5. FRETEANETEASFEN UBRTNTE SEAT TUR 
4,16,49. STORITL I ER TIEPt FRAME OR Paciar. 170, 6. 
arganı Sc FRZOT: Par.zu P. 42,06. ETAMTU zur Eekl. von AEG 
Taıx. 8,3,308, 

mE (von AT) n. das nicht- in-Anspruch-Gmommensein, nicht- 
Verwendetsein, nicht- Gebrauchtsein Kira, Ca. 2,8,6. 4,3,7. 12,1, 10. 
25,7,5.6, ® 

TAT (TOT) adj. nnangemessen, unschicklich, unpassend 
Kuminas. 5,69, 

ug TE] + m. N. einer Pflanze, Alstonia scholaris R. 
Br., H.1133. — Vgl. 


RTRFTE AUFL m = AATETIT I. 16. 


SIDTg FAT m. ein Bein. Kima’s H. 16. — Ya. TUT. 
RITA (3. 7-9 ad]. f. EIT nicht paarweise seiend, ungerade Ägr. 
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0n.12,6. Kavg. 85. Kira. (m. 9,2,20. 16,7,22. u. s w. TE Ta 
M. 3,48. 


ung m°+E) m.= TER Baısıra zu AK: im CKDe. 


(9 -+-TF) m. ein Bein. Civa’s Kuminas.3, 51.69. — Vgl. 


ATZE (3. +) adj. nicht paarweise seiend, ungerade: MFFT - 
ET TGMEIETT STATE AUT NIT ET Car. Ba. 3,9,5,34. 19,9,4,5. 

TER MEI HR) m. ein Bein. Giva's H. 16. — Vgl fr. 

erh (5. +7 adj, das: FFÜRRTT: Car. Bn. 9,3,8,2. (gg. RV. Pair. 
16,39. Kirs. En. 1,3, 14. 14,1,5. Äcv. Gem. 4,2. M. 3,277. Am Anfange 
eines comp. für eine bestimmte ungerade Zahl H. 15; vgl. IF 
a . 

7ER (3. 91 + TEE) adj. 1) ohne Genossen, ohne Gleichen: TE START 
APh mv. 8,31,2. — 2) nicht paarweise seiend, ungerade Äcr. Gens. 
4,5. 

4. ETeT (3.04 IM 1) adj. ungestört: EIS FIT sten a erresmeiet 
a et: AV. 19,51,1. — 2) m. N. pr. ein Sohn Rädhika’s Buio. P. 9, 
22,11. LIA. I, Anh. CVII. 

® in 3.9 Cisr. 3,7. eine Myriade Nın. 3,10. m. no. H.873, 
Sıona. K. 250,5, 10. AIGCE FFÄT ERTAR HT EHI MV. 3,0,45. 37 FRGEÄTT 
aUTTeHT STREIT STATE 854,5. 2,61. 21,10. 34,15. 46,22. V8.17,2. 
AV. 8,2,21.8,7. 40,8,24. Car. Ba. 19,3,8,8. Kirs.Ca, 28,1,9. 22,11,6. 

M.12, 113. Marssor. 4. R. 5,47, 12. 73, 10. 6,13, 17. ar N. 


26,27. R. 3, 24,7. TERRA 5,95, 14. Das m. nicht zu 


belegen. Am Anf. eines comp. gana er: 
STTeHTETeL 12. Tat +-FEIe) m. N, pr. ein Sohn Bhagamäna's VP.424. 
Sindhudripa’s Buiusa-P, in VP. 370, N,8. LIA. I, Anh. IX,N. 16.— 


vo Sg 

RT 12. Tr + 71°) es Rn pr. a Königs aus dem Mond- 
geschlechte : MERtm: Bet SATeIT Seht Ar ATMEN 
Enj rgermit m: Are == MRu.1,3773, 
LIA. I, Anh. XXI. 

ATeRT {von 2.07) adv. Myriadenweise Inoa. 2,8. 

AITENTTETEL (2. B7TAT +- Fe, mit Dehnung des Auslauts) m. N, pr. ein 
Sohn Sindhudripa’s und Vater Rtaparna’s Haxıv. 814, ein Sohn 
Bhagamäna’s 2003. — Vgl. STATT, TAT, ATTTE. 

STTETTEL (2. E07 + TEN) m. N. pr. ein Sohn von Gajasena Ärä- 


rin VP.457. ein Sohn Crutarant’s 46%. Sindhudripa’s versch. 
Pa. 379, N.8. LIA. I, Anh. IX, N.0. XXIV, XXX. — Vgl. die vorher- 
geb. Ww. 

TI (2. TAU) m. N. pr. ein Sohn Sindhudripa’s VP. 
379. LIA.T, Anh. IX. — Vgl. die vorbergeh, Ww. 

ÄRT (3. 7719) 1) adj. unbekämpft, ohne Widerstand: nz Ten 
at org emehfen TERN: mv. 8,05,3. enfar are fer oben 0%: 10,27, 
10. — 2) n, Nicht- Kampf Hır. 11,161. 

Aa (vom 79 MT) adj. dessen Geschoss unwiderstehlich ist, 
von Iadra RY, 10,138, 5. 

TE 3. 7-19) adj. nicht zu bekämpfen RY. 10,109, 7. 


um —— darf 
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Ärfürg (8. +79) adj. nicht kämpfend, kein tücktiger Kämpfer: 
amveet Tatt are HPOTTZTERT MV. 10,108,5. 

77a 8. Am adj. ungestört, wnerschüttert: ERTTmde iu 
MEITAT Aır. BD. 8,20. 

ET indecl. gana TIL. interj. 1) der Ueberraschung: EM TAFTRAT 
TAT Maxi. 87,23. FIT: 92,5. 7 MATT: Cix. 94,20. 8,21. 
22. 27, 10. 33,1. 80,3. 92,21. 106, 15. Vıun. 4,1. 11,13. 37,17. Paan.86, 
ww) am 1. Buaarn. 3,87. Cix. 83,23. 101,6.9.20. Dacnras. 72, 
3. — Die Lexieugraphen kennen folgende Bedeutungen: a) am, b) 
fr, e) hr, d) rei (HB. an. 7,61.42. Mao. avj. 64), e) Hana 
Cıaoan. im CKDa. 

el (3. + am m. 1} Trennung era) H. an. 3, 115, Men, g. 
77. — 2) unpassendes Verhältniss, Niehtübereinstimmung Marıin,zuKo- 
minas.d, 14. — 3) Unwirksamkeit eines Heilmittels, bes. eines Purgalivs 
oder Vomitivs Suga. 2,190,5. 191,14. 200, 12. 203,13. — 4)heftige Anstren- 
gung ertzarıem H. an, Mes. — 5) Hammer AB) dies, Dieselbe Be- 
deutung hat SATT; ill kann indessen eher aus za entstanden 
sein. — 6) = rt dies, und Tax, 3, 9,54, was Wırs, hier durch a 
wldower, an absent lover or kwaband (!) übersetzt. 

oz m. der Sohn eines Chdra und einer Frau der Sten Kaste Ga- 
rion. im (Ka. AT — m ZA {am Ende des Cloks) M.10, 
a2. Kuıı. erklärt das letzte Wort durch mern Pu Aa 
MIFFTEIRTIE, Ist nicht vielleicht ERATITT ein alter Fehler für ETATITTET 
von UT 1 (N — Val. Mana. 

EIIEteS (MO) m. der gemeinschaftliche Name für den 
Anusvära, Visarganlja, Upadhmäntja und Gihvämaällja, die, 
zwischen Vocalen und Consonanten stehend, eine Trennung zwischen 
ihnen bilden, P. 11,5. 376. 

az TA HTTE) m eiserne Kugel M.3, 132. Kınıza im CKDa. 

wär] m. wohl — MATT VS.30,5. Maulon. nach der scheinbaren 
Etymologie: = sat MAT. 

u (TTAL+- TR) n. Mörserkeule AK. 2,9,25. H. 1017. 

zu00T (TEL + IT) P.3,3,82. m. eiserner Hammer AK. 3,4,39., 
H. 920, Race. 14,33. 

Aa (TTEL + STO) adj. mit eisernen Netzen versehen AV. 19,66. 
R. 3,39, 36, 


ame (von SA + EN adj. mit eisernem Gebiss versehen, Agni 


RY. 10,87,2. aTIEr 4,88,5. 
STÜTZEIt (vom ERTL + Zr = ZEN 1. AIRTROTT P- 5,4, 163,Sch. 


(3. +09) m, ein schlechter Kämpfer RV. 1,32,6, 
STEH 13. 7-10) 4) adj. f. EI nicht zu bekämpfen, nicht zu be- 


zwingen: IETEIT AV. 5,20, 12. Zartı FERTEM 10,2,51. Indra 19,13, 


3.7. R. 6,112,47. — 2) £. N. pr. einer Stadt, das heutige Oude Taıx. 


2,1,12. H.973. Beschreibung derselben R. 4,3. ERATATEZIT STTATET 
AIATEHTT MÄRRTTeET 0: R. 6,412,07. Vigr. 8,15. 11,5. 0.8. w. N.8,24. 
18,2. Nach der Hauptstadt beisst auch das Land Hıovax- Tusıxs 361. 
EÄTZIFRTITZ heisst das te Buch des Rimisunı. 

4. HRTFT (3.7 -+-ÜT9) 1. 4) etwas Anderes als die weibliche Scham 
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Gar. Ba. 1,7,2, 14. 4,1,2,20. 7,2,2,5. M. 11,178. — 2) = BATST Mör- 
serkeuie Yard. beim Sch. zu H. 1017. Ist etwa ERAISTUT CRTAL + art) 
zu lesen? 

2. ae (wie eben) adj. ohne Ursprung, ohne Anfang: Eupuarpın 
FrAä Eure SITE: Kuminas. 2,9. 

SEMTTE (von 3 UT adj. ohne den Spruch 77 A MIR: Kira. 
Ca. 9,3, 26. 

ETTE 3.0 + ANT-M adj. 1. MT nicht auf dem natürlichen Wege 
geboren Raon. 11,47.48. 

amımig GIRL +9) adj. mit eisernen Krallen versehen: m: 
RY. 10,99, 8. — Vgl. MITW. 

ERTTET (von TEN) ad. 1. F eisern P.1,4,20, Värtt. M.8,271. 14,108. 
R. 4,43, 33. Karnis. 13,142. — Vgl. EITEHE. 

Ar TA + 1°) n. Eisenrost Riö«s. im CKDa. 

ARTEN TTRL-+ 7°) 1) adj. a) mit eisernem Maul versehen AY. 
44,10, 3. mit eisernem Schnabel: aTTenT ZTÄITET Ma. 12, 12072. 
— b) mit einer eisernen Spitze versehen: rat at stterareTäret ir aTg- 
MÄRTERL (der Pfing) M. 10,84. ERATTENET SITTTA STOHTEETH 
R.3,53,53. — 2) m. a) Pfeil Racn. 3,55. — b) N. pr. eines Dänava 
Haaır. 197. VP. 187. — e) N. eines Berges R. 4, 41,19. Hanıv. 12836. 

Sand TR + T?) m. Rost, Abgeschabtes vom Eisen: SEÄTTFTRT- 
TeTeelet Hiefatfet Gar. Bu. 6,5,4,6. Kira (m. 16,3, 19. bei Manlon. zu VS. 
11,54. 


aan TE + 7°) m. N. pr.: SATT ATI: Verz.d. B. H. 
5,38, 

are ARTE + TA adj. aus Eisen oder Erz getrieben, von einem 
Gofässe RV. 9,1,2. 80,2. 

daR TA + TD adj. mit ehernen Wangen versehen RY.6,Ti,4. 

ERICH (8. +9 gaya zur 1. te. 

aT a, an, Fra Naren. 2, 14. Duirer.25, 16. P.7,4,77. Vor.10, 4.7. 
Fate Naram. 2, 14. Dairor, 31, 27. zarten und Ara Naıon. 2, 14. 
Die Form FRI Naicn.2, 14. scheint ein blosser Fehler für FUTIFT (von 
E7£) zu sein. imperf, WAHL Vor. 10,7. potent. ZTART P. 7,4,29, Sch, 
perf. ET, mt, ETTLP. .7,2,66. 4,11. Vor. 8,62.89, aor. ATTLP-3, 
1,56. 7,6,16. Von.8,91. AMFTAL Vor. ibid, aor. med. EIFF, EILTATEE, B- 
TFT: conj. 3. sg. HITTel; fut. ATETTTA; prec. STÜT]P.T,A,00. Vor.8,88. 
93. ger. HATT; partic. praes, rau] (ia Verbindung mit MT, part. perf. 
EITTa Vor. 26,133. praet. pass. FT und uf {mit #7 und APT). 
Die Form STAR AY-5,2,8. könnte für imperf. conj. gelten, ist aber 
eher missrerständliche Variante, denn AV. Tat 
entspricht RV. 19, 120, 5: {7 FH AAMTZT FaIt. 1) sich erkeben, 
aufstreben: Are ya ara av. 6,2, 6. pt zarte IR tr: 
1,165,$. gehen, sich bewegen Narcu.2,14. Duirer. 2b, 16. Vor.10,7,— 2jauf 
Imd oder Etiwas stossen, in oder auf Etwas gerathen, erreichen, erlan- 


gen: ANETTATT AI TÄTEIT SAIATETTEL AV. 4,80, 1. SITTTSTETT TER TIER SIT 
TIL 6,120,2. 12,4,52. di Pmphngeehr 00, 6. 4,27,6. Gar. Da. 


414,4,2,8 (= Ban. An. Ur. 1,3,7). Kuiso. Ur. 1,2,7. AIT IT (Gegend) 


EITE Naxon. 1,30. 9 FORT 44. FAREA MECHEN TITT die Erde 


wurde su Käma’s Kampfplatz 2, 10. — 3) zu Theil werden, mit dem 
acc. der Person: Ar IT — aaa (= ZEREIM) Naron.2, 18, -4 
bewegen, aufregen, auftreiben, erheben (auch von der Stimme): TUT 
grreheed ATÜOTLRV. ‚40,45,7. TEE 2,1. Ga IP FI- 
an fa era Atze ı ı meter ae 27,5. FRA amdarge 
ST 2,82, 1. FAMEIT ZT 4,110,1. 56,4. zeiten. ara) 
ARTE: 174,2. AV. 6,22,3. — 5) anfzhun (ve. a7 mi fan: frd- 
FA Fam aaa (ursprünglich wohl EITATZT) 
RY.1,128,6. Pau ". ARE ara TOT ATEOTIR 4,100,0& — Opart. 
perf. f. are treffend, angreifend: el ITUTRETRV. 410,155,2. 
a7 am. FUTTER CTTUITAR) wertetzen Duirur. 27,28. — 
pass. HOF P.T,4,29. Vor. 8,88. 24,3. — caus, T P.7,3,36.86. 
Vor.18, 4. aor. ENTERTEL; part. praet. pass. AftäeT und AITTl ved, », 
41,209, ar im Mantra 210. SIT Klası. 209, Sch. 1) schleudern, 
werfen: FIT THATERRL AV. 40,9, 1. AT MATTITTN ARATEIH 
Daaor.d, 19. SET MAURER] Rau 8,57. am: - Free: 
Rr. er — 2) hineinstecken, hineinlegen, anstecken, befestigen, infigere: 
mach DET | NSTTÜRLRV. 4,164, 12 (= Paagnor. 4, 11). MG 

strat: 8. BITTER 9,86,39.43. 40,190,2. AUF: Th ATUTEA VS. 
23,51. fg. MIT ÄRGERT (Rämn: like butter contained in milk) 
Crarier.te, 16. ATS FETT Ge. 130. FUTTER fRI- 
ÜITL 145. MTARTSTÜRGTIR: Koninan 3, 41. MAMREN TOM 
EEcier) aa: (mit den ZU eingegraben) Cix. 74. Ue- 
bertr.: kalzere) mrht SRAT: ITTTT Hin. 4,ur. haften, richten, 
vom Blick und den Gedanken: te TTRTRETTEN ARTEN am 
FT Ten. sw. Gix, 136. RI: SEITE: Kominas,ß, 11, FIRT- 
FÜRREOT nu. 18, 77. warte, Buıs, 8, 7.12, 14. M II- 
fr — ra AaTeeTReRZT R 4, 4,52. 7 AR TEN SR ORT 
ARRFTR: 2,59, 28. Mt Fragt a0 Fort Farin are Paskar. 
V,13. EIFÜRT beruhen anf {ncc.): A} Zaml: FRA STÜRTT: (Cfican.: = FirTa- 
TITATI:) Kurnor. 4, 9. — 3) durchbohren: m At Parerate m Ai Rt 
Taf AV. 42,1, 30. ET En u 
19,2. — 4) aufsetzen, auflegen, auftragen: IT Pr ten Rısn. 9,74. 
en Baurr. 5, 90. FITTRR — FAGTAÜHRELU. 
00. STFRMFTÄRTTERTTTERT: Ron. 9, 78. PEFRATT ETGER SPÜRT Ann. 

e2. heat aufein Bild übertragen, gemahlt (ix. 143. — EIRTEU- 
APR Rıcn. 3,15. — [Tara Krmiaas, 2,23. FTaTtHATeT 3... 
air ITATTÜFTRT mandatım tabulae inseriptwm Rasa. 17,79. — 3) 
darreichen, hingeben, übergeben: FA Sr ara WEIF] welsherße- 
genstand einem Andern in die Hand übergeben wird JAöx. 2,63. gamı- 


ATI 161. am a FIETTA (buchstäblich zu fassen) Paxxar. 208, 
23.21. AA GETFATÄRTRR Gina, ta, v. 1. ARTUEREZEERTE 9 s. PUn- 


a Euraraıl Vin. 151. Vınn, 153. Karuis. 4, 64. Barrr. 8, 118, I- 
FAST NTTTTEN: geben sich, d. i. ihre Bedeutung hin Sin. 
D. 12,12. 10,22. — 6) zurückgeben, wiedererstatten: U TAatt ATtutal 
M.8,191. Ji6h.2,109. Gin.07, v°l FIITEMTT: ATETREREHT OT O- 
Fit: Baur. 18,16. ATETERRG I TÜTERR: Anın. 94. ATHASRTR- 


ATÜFTPFETA: Racn.19,10. — intens, vod. MEITT P.T,4,65. sich regen,stre- 


ss Ta —ı 


ben: HAT FAT A SP: UHR OT BREFGRLUURV.a, 4,1. mehren et 
7 Geagfaaaı an Eh ae ah OTET ZT: 68, 5 Mas BIOREOT 0-7, 
20. Pır. zu 3,1,22. Kic. zu 6,1,3. Aerwmirren: aA FRRPÄRTETE 
Buurr.4,21. zu Jmd (acc.) laufen, fliegen: NUTFARATETER Baarr. 17,78. 
Die Form MAT (v. 1. EATÜTET) Nascar. 2, 14 scheint fehlerhaft zu 
sein. — desid. EFLTFTTET P.7,2,74. Hierher oder zu 4. 0% gehört I- 
TARA und ETaTET Narou.2, 14. ne 1. TR und I. 
_ folgen: ger ännde s T: Bart. 15, 37. med. nach 
U RV.5,82,6. 
— 37 wegschajfen, beseitigen, öffnen: REIN 
ad: av. 9,10, 6, nah mentgenreteimge er Teer: 102,8. Hier- 


her gehört wohl die unregelmässige Form ZITTU] (s. d.) entfernt; vgl. 


a be ae arbı qrü Tehr are dur 
dunkeln Dunst dringt er zum Himmelsglanz RV. 1,33,9. Tari a 
PUCH: 3,4,4. Die suregeminige Form MEI « d.) nahe stellen 
die Grammatiker zu MZ. ; 

19. Ba. 

— 7 1) kommen: efteit Füreireg — TIRRATITGAITT Buarr. 6,28. — 2) 
erreichen, erlangen, gerathen in (Uebel): MIETRAT SAATEFIR] RV. 
3,33, 13. MONENTeieTegeNTE Gar. Ba. 1,6,8, 16. 4,3, 11. 3,6,4,39. 
84. m. Art. Ba3,31. — 3) Jmd Eiwas anıkun: A AEFU TRITT 


GIfAl Arr. Ba.3,33. Hierher gehören auch IT| partic. und ATfF] nom. 
act, die man mit Joppeltem A] zu schreiben pflegt, weil man sie von 
&Z ableitet; #.u. d. Ww. — 4) einfügen, einsetzen: II 9 ATITFHTTA 
EAirep ch eparTeraret: 1 RRUITgeR ST SOFT: I RV.A00,1. az m 
Oneram an N ARMEE TATEN 15. — caun. zu Theil wer- 
den lassen, verhängen: gar % Fah ander arm ar Bean 
Car. Ba. 4,5,2,7. partie. praet. pass. EITTIET befestigt an, angeschlossen 
an, bernhend auf: Area pr Fra nv. 4,104, 14.00 

ent an SICHRTRTAY.6,112,3. AR FT TRTENRFN Tut 
hie. 9,19. 10,33. 7,12.14. 8,6. 11,8,9. 
43,3,10, 48,1, 17. 


38,7. — Daufregen, auftreiben, erheben: k 
16, en am: 103,1. aid 
ST4ara are] san... — caus. Kits. Ca. 15,11,21. 

— 37 1) anstossen, ein Versehen machen: aa ame PITehnPTaTeÄ- 
fir anrdenı meramTel: RV.0,104,. azestfen arg Pak Fahr Ste 
SHIT SIPIZ: AV. 7,106, 1. — 2) beleidigen: Are Frege, 
AY.44,2, 17. — can. in die Nähe bringen: ma FETTE 
Gar. Ba. 8,1,4, 1. AFaTSTFFAATTTE ebend. 

— FA niederlegen: AATÜRTeEeN area FÜTERERV. 1,2. Ace 
am 5,6. — caus. niederiwerfen: FUTTER TI ARTRTEL: AV. 
7,104, 1. tt: ME FÜTHeI: AV.10,3, 15. 


_ Fr sich losmachen, verlustig gehen, versünmen, mit dem abl.: 
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77 A AIR FOThaten TIER: RV.8,24, 10.07 a zTaeetgen Faggen 7, 

56,21. TTTFUATZRLTEA ihr versäumet etwas Anderes (bei TRRTITHL ist 

eg Beispiel demnach von 5 zu 1 zu ziehen) 1,4,5. — 2) abläsen: 
Sg Tamlen Az: em AY.10,2,2. — partie. praet. pass. FAHRT 

aufgelöst, hinfällig: Fri erarch nv. 4,119, 7. — caus. anseinander- 

gehen machen, auflösen: ZU (die Erde) 3 TRRIATTT a A 

FRReIHl Car. Ba. 7,2,4,11. 

— Tl) sich in Bewegung setzen, gehen, ausgehen: A Ana an 
GERT AHV. 4,090. ara Taar Forarfora ı 30: 
arg 00.2. ah aan fh Outeh 7.080. ga are 
Im: 3,7,1.— 2) in Bewegung bringen, hervorbringen: I a aaa 
aha gr TRY. 7,68,3. — caus. din Bewegung setzen, anre- 
gen: aeg sro] mV. 1,113,4. 70 4: APIAT TÜRE SEAT - 
Ha vs... 

— WÜET partie. praet, pas. eingefügt: qui TER ZA BÜ: NS, 
10, — caus, 1) entgegenwerfen: Were seiten. 7,1,38,Sch.) 
AV. 12,2,55. — 2) befestigen, anbringen: rag geaitan: — ZIE: 
Rasa, 6,28. — 3) übergeben Ran. 15,41. — 4) zurückgeben , wiederge- 
ben: MEITTÄRRRTTETITT: FIRÜ STERTTFTETT 3168. 2, 964. Moin. 150, 9. 
Cix. 97. Gin. Ca. 61,5. Racn.6,2. 7,27. 13,65. von Newem geben: TTE 
geät Art men rer ar TREU Karais. 21,36, 

-an auseinandergehen, sich anfthun: sl) aA Ko aa 
Mn: gr SR air RYV. 3,30, 10. — 2) auftkun, eröffnen, aus- 
breiten: Fa STETTUrH Fra: BY. 4,48, 15. 09, 10(8). ScrgRrT 7a 
ahrafen 58,0. erfararet SahrerTer 128,6. TER GEORITGETEETE a a- 
{FITATR 5,16,2. med.: SAfftent (er) 10,25,5. 

— HA act. 4) zw Stande kommen: KulAb sElZFTE 
— 2) zu Stande bringen: Pam arg: Area nv. 3,2,1. — med. 
P.4,3,29, Vartt.2. A AA, AMTOR Sch. HAITTET 3,1,56,Sch. MITTE 
Vor.23, 14. 1) zusammenlaufen, zusıımmenkommen: arg age 
PH: MV.9,78, 1.278 RR FIT: MÄNEIETTL AV. 18,2,0. ade 
er: SIR: RV.t,168,0. AATgTO STÄPT: MIETE 3,39,2. MOTERT 
napften: ARTEN Butt. 8, 16. — 2) zusammenstossen, zu- 
sammentreffen: FREUE TFATERT Aatt: MV. 7,25, 1. AR an T- 
AR AV.11,2,7.20. Reli ar RV. 10,103, v1. Vol. AIR. — 3) zu- 
sammentreiben, schewchen: FIT 57 ATMTLLITTEIT FIEHTTAT (8. se) RV.4, 
54, 1. — caus. 4} auf Jmd (ace.) sehlendern, treffen: FIT THUN MACHT 
AV. 5,22, 6. HETURR MaGeTTgEtet 6,66, 1. med: fax zerea ad 
Tf: MBn. 1,6978. — 2) befestigen, hineinstecken, hineinlogen: TAI 
Dart a gaet TR: Ha aan Te u. s. w. Cır. re 
= Bau. Än. Uv.2,5, 18. ara a0 argı anbraten GerntengesmeN er 
HATTE] Knivo. Un. 7,15,1. Muso. Un. 2,2, 1. Ron. 4,48. BURGER F- 

ÜRATZEN AITERT (einängend) FATEARIRTTETRTT Keminas. 5, 
63. AIRFRTATERTFU TE HATUA: (in ührem Herzen ruhend) R. 
4,77,25. — 3) auflegen, auftragen: mem auf ein Dild auf- 
getragen, gemahlt Racu.d, 13; vgl. das caus, des simpl. u. 4. — 4) über- 
geben, übertragen: ZAWMFÜT METER META A EA MATT 
Ver. 2, 16. 17. a (auch gen, und loc.) ATAFTL (zum Unterricht) 
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Pankar. 4, 22. 138,18. 219, 1. Hır. 8, 14. Kuala 42,3.7. 121,13. Ver. 
23,4. ACHATTIFFREIUEE Rucn. 40, 28. ARFIL — SITERTeITT MOhE 
mehren SOERRTTeFeL Pnan.28,. UTERATTAATER für ein Gedicht 
oder eine dramatische Vorstellung bestimmt Sin. D. 25, 10. med.: Ar 
EN HER AIFHETT Kurais. 8,8. — 5) zwrückerstatten, wiederge- 
ben: FAERUN TEIDTEG ANRITETTT HAFÜRTT Mir. 72,20. 

— EIPTETTT med. treffen, ergreifen: EIRTER Ayarı METER eIT SIPT MV. 
410,79, 3. 

1. 7m. 1) Radspeiche {n, nach H. an. 2,394 und Meo.r.3): AQT 7 3- 
im: ech RV.4,32,15, 141,9. 5,13,6. 8,20, 14. 66,2. qirt a 
EN ST: AAmTR: 10,78,4. AV.3,30,6. 10,8,54. Gar. Bu 1,4,2,18. 4,5, 
5,5. 14,5,5,15 (= Bas. Än. Ur. 2,5, 15). Paar. 1,93. Cix. 166. Vıra. 
4. Busary. 3,56. SIT AV.10,2,92. TEÄIT RV.t,164, 13. WET 12. ZI- 
FUTE 91. AY.4,35, 4. FEITET ebend. MATÄTE Grerigr. Und,c. — 2) 
eine Speiche im Zeitenrade, deren die Gaina sechs in der Avasarpini 
und eben so viele in der Ulsarpini zählen, H. 128, — 3) N. des 18len 
Arhant's der gegenwärtigen Avasarpini 1.28 (vgl. 35. 38. 40. 48. 
49). an. 2,394 (lies: erui Eco der 7te Kakravartin ia Bhärata M. 
693. — 4) N. eines Meeres in Brahman’s Welt: MIET X A IRIEI- 
MAT (spielende Eiym. von TURT) Tat Kuiso. Ur. 8,5,3. — In der 
Bedeutung Radspeiche wohl von #7 sich einfügen, wovon caus. 
ETTT hineinstecken u.sw. 

2. #7 (von IT) adj. 1) schnell, geschwind AK. 4, 1,4, 60. H. 1530. 
an. 2,394. Men. r.3. AOL adv. ebend.: I arm Arm: H. 1530, Sch. — 
2) wenig Calixan. zu Tarrr. Ur, 2,7. Eine spitzfindige Zerlegung von F- 
FT in I + TA. — Vol AH. 

ATI (von 1.7) m. 1) Radspeiche Sugn. 1,354,7. — 2) = 1.97 2. 
H. 133. — 3) Biyza oetandra Rich. Hin. 106. $. PATH. — 8) eine an- 
dere Pllanze, Gardenia enneandra Koen., = IE Rican. im CKDk. 

STH 8-9 + 7° dj. harmlos, aufrichtig: ee RV.2,10,5. HM 
6,87,9. 7,86,1. Brhaspati 1,190,3. 

STTÜtETE (m AV. 6,00, 6: FRTHTOTeTE Porta Strg ara. 


Erg ZITT7T°] Buanaraı zu AK. 2,4,2,5. CKDa. 
TR, (a7 2) m. AK.3,6,2, 1%. ein Rad, mit dem das Was- 


ser aus dem Brunnen gezogen wird, Pısıar. 209,24. 211,24. 221, 12, 

RR m. dass. H. 1003. 

Bi en mit TI adj. zwrichtend, dienend (im Gottesdienst): 

Fararzı ArEet mV.,1,7. Art Fr Teraeperen arte zT 
n Es 8,56,3. 1,14,5. 8,1,10, 5,17. 
aa 5 U. 
mar. mit Ku f. Dienst: GE uerenne aM: IF- 
TA A MOST N RV.7,29,8. 

(ron A mit Te) adj. gewärtig, erscheinend, sich darbie- 
tend: area a same RE av. 6,42, 1. 8,46, 17. AMTaRT TE 
EEE MEIRR AY.3,13,5. 13,2,50. 

zT. + 7°) adj. leidenschaftlos ; ars ein leiden- 


schaftloses Wesen, eine Klasse von Göttern bei den Buddh. Bonn. Intr. 
614. 


50% 
Bat AT -+ 7) adj. laut tönend, vernehmlich: tm PRRM- 


7 AV.1D,4,:. 
3. 9.70 adj. 1) staublos Car. Ba. 14,6,8,8. N.24,37. — 2) 


nicht die Katamenien habend ; subst, f, ein noch nicht mannbares Mäd- 
chen H. 310. 


AITETTT (von SIEHT), STEHTEET stawblos werden oder die Katamenien 
verlieren gaya TarTtz. 
me 8.9479) adj. 1) micht aus Stricken bestehend: AN ZFIFH- 


RV.2,13,9. — 2) nicht mit Stricken versehen: UT ArfTH- 
qearnt: ferfte: av.700... 
E74 m. N. eines Baumes, Calosanthes indica Bi., Risam. zu AK, 2, 
4,2,36. CKDa. — Vgl. I7Z und III. 
a7 {ron ATa adj. aus dem Holz von ATE gemacht: ein Wagen 
RV. 8,46,27 (wo ET kein N. pr. ist, wie u. 2. #7 19. angegeben ist). 
wohl = #977; davon adj. Eren gana FUN. 
ai De adj. f. R fremd, fern (Gegens. FT, auch Tara und EFT) Nıa. 
3,2. 11,46. IM AFTER TIER 8 RV. 661,14. aan Fed ar- 
amrtnt amı meoftertchargen 5,88, 7. 0 3: Fa ertan aar Fran Fakt 
FA 6,75, 10. Farreereamztumt anFehäte 10, 024, 2. a0 ofen Fern Fr 
Azum 77 %,1,0n. ann’Stı aye Fin kam Ferch de, 63,16. MEET 


U ah Av.5,22, 12. RV.2,24,7. 3,53, 26. 5,25. 8,4, 17. 19, 117, 4. 
v8.26,2. AV,4,19,3. 5,30,2. 6,43, 1. 7,32, 1. 108, 1. Car. Ba. 5,4,8, 15. 

2. AI (von IT) n. das Hineingehen, Sichhineinfügen: SMTUNT- 
UML Nın. 6,33. 

1. arm 4) Reibholz, die Holzsticke durch deren Reibung Fener ent- 
zündet wird. Die Reibung erscheint im Veda häufig als Paarung und 
Agni als Kind der Hölzer. Un. 2,98. Nın.3,10. Nach den Lexicogrr. m. 
f. AK.2.7,1%. H.825. Meo. n. 34. Sınon. K. 247, a, 15; im Gebrauch ist 


das f. mit der Nebenform Era nachzuweisen. Berl? RYV. 
4,127,4. 199,5. Sa Fe Fond aan ad he 5,0. armen 
arm ü Farefeaian enfarein plan 18, 184,3. TOT: 7,1, 1.3,29,2. AV. 
10,8,20. Car. Ba. 3,1,8, 11. 6, 12,4,3,3.10. und sonst. Karuor, 4, 
7. Cverigr. Un. 1,18.15. ker. Gens. 4,6. R. 2, 104, 2:. Hanıv, 312. 979. 
1407. fg. Pasıar. 1,247. Sie werden als das obere und untere unterschie- 
den: SATT und UITTETÜ Gar. Ba. 3,4,0,22. 11,5,8, 15. fgg. Kira. 
Gn. 5,1,20. 8, 7,5. u. # w. Gverigr. Un. 4, 14. EITTÜTTETTT heisst das 
22ste Panıpısuta zum AV, Verz. d. B, H.90. — 2) m. die zw solchen 
Reibhölzern gebrauchte Premna spinosa Biruaz Me». n. 34. Divaa- 
Ar. in Bonx. Intr. 209. — 3) m. Sonne Kichkmurps im CKDa. — Von 
27 entweder in der Bedeutung von sich eng anschliessen (vgl. die Ale 
Bedeutung des caus.), oder in der von aufliegen (vgl. die äte Bed. des 
caus.), oder endlich in der ron erregen. 

2. ART (3. 9 + TI 1. Kargheie: FAgHTEN Fan ENTE RRTTe- 
GERATEN FTaT EhdeIT Av.A,0R, 1. s ä 

auicce (von 4. EITTIM) adj. mit Reibhätzern in Verbindung stehend, 
mit denselben zu erzeugen: GEeret Tereremmmit Ei ATFATTTURTET a1 
sferet Äcr. Ca, 2,2. 

art .u1. ar 1. 
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ETUFTEHTE 07° +- ep m. — 1. EARTÜT 2. Rider. im CKDR. 


Em {von TUT) Un. 3, 101 (von a) Cisr. 3, 18. 1) m. n. gaya 
MATTE; Sıoon. K.230, b, 6. (das Fremde) das weder bebaute noch re- 
geimässig beweidete Land, Wildniss, Oede, Wald. n. Nin.9,29. AK.2,4, 
4.1. 3,6,2,22. H. 1110. am Terte MIR FR: bewahre ihm vor 
Schaden daheim und draussen RY. 6, 24, 10. EUITSUT SIPÄrt: FT 


KIT: der Eine kommt aus der Wildniss, der Andere vom Ackerland 
AY.2,4,5. 0 Tat gt O0: SpnT een gem 12.1, 56. RY.1,163, 
+1. V8.3,45. 20,17. TmaahTTEIEe aRatee sTettel Car. Bn. 
13,6,8,20. Zeit mgHt OMAT Mi SOITETTER RETTET 14,8, 08, 1 (mm Bau. An. 
Ur. 5,11). 5,2,8,5. 11,5,8, 13. u s. w. M1.2, 104. 8,42.00. 6,2.4. 7,167. 
8,69.356 Ara Rasen. 9,265 (auch mit 7). 11,101.258. N. 12, 
53.78. R. 1,9, 26. u. 5. w, Mac. 21. SITTRITETT, qmaritter Ta. 
Än. in Ind. St. 1,74. ATRIRIZEI ein Weinen in den Wald hinein; ein 
Weinen, ein Klagen vor tauben Ohren Aman. 76 (vgl. MU 7 TITE 
EITET Gix.22, 41. 9 SRFTGeHTE STEU TIÜET MBu. 1,5032). AATRIETZUT 
N. des 63sten Adhjdja im Buavısusorranarenina Verz. d. B.H.135, — 
2) m. N. einer Pflanze, = kiraj Canvas. im CKDn, — 3) N, pr. ein 
SAdhja Haxıv. 11536. ein Sobn des Manu Raivata 434. 

AITIRFT (von EITTT n. Wald Jiöx,3, 192. 

STRERZEIt (M°+-7°) L. die wilde Kadall, Gossypium Ricın. 
im GKDn, 

ATTIRTTZ 4° -+- 1°) n. Titel des 3ten Buches im Rimisana, das 
Räma’s Aufenthalt in der Wildniss schildert. 

SITTAIRTÄTEIT (TO --MT9) £. die wilde Baumwollenstaude, Gossy- 
pium Ricın. im CKDa. 

AUTFTETTRT (TO MO) £. N. einer Pflanze, Giyeind labialis 
Lin., = FRA (vulg. ae) Ridın, im CKDn. 

ATTITAT a? m) m, N. einer Pflanze, Carthamws finctorims 
Lin,, = arterebrer, report Ridın. im CKDn. 

FTIR (1° + TTS) m. ein wilder Elephant Parkar. 219, 15. 

ATIRRTA (9 +- TTT°) on. eines der 4 Gäna oder Gesangbücher des 
Simuvens Ind. St. 1,30. Bei Bayrer (SV. Vorrede, VI): AT °. 

armaaat (9°+- 91°) £. N. einer Pflanze, = Jataıt (ein TI- 
STERTAITT) Rican. im CKDn. 

ATTIEER (7° +79) m. eine wilde Taube (IAT: STATT) Ridan, 
im CKDa. 

ATTaT 77°) adj. subst, den Wald bewohnend, wild, ein wil- 
des Thier (Gegens. ZIIFTJ) Paskar. 135,23. 215,6. 

STR AM adj. dass. H. 1283. 

AATIIETT A°+- Em. wilder Ingwer Ridas. im CKDa. 

STREIT (m? +19) m. wilder Kümmel Ricax, im CKDa. 

STFTTAIETTET (7° + SIT) adj. subst. = EIFTRIEE Basar. 199,25. 

Eizl 9° +79) m. der Zustand im Walde, Wildheit: AATT- 
MATTER SATEOTEÄE TRÖRTTETET: Pakkar. 31,6. 

ATI 7° UT9) 0. wilder Reis 

RITA I E22 7% m. König des Waldes, ein Bein. des Tigers 
N.12,25. — Vgl, TEMP. 


IE) Risan. im CKDn. 
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EITTAPFT (TS + 37°) adj. im Walde wachsend, wild: TORFT: Basar. 


1,903. 
ATI M? +9) £. Bremse (#7M) Gannan. im CKDn. 
- EITTIEIETTÄTE (12 + FIT©) m. wilde Katze Paskar. 165,14. 

rue q°+29% m. eine Bohnenart (AAET) Riöan. im CKDa, 

TRITT 9 + TEN m. nom. °TZ König des Waldes, ein Bein. 
des ZEN 13. des Tigers 22. — Vgl. AURFTITA. 

ATTIGTGE s u. AQURT 1. 

STTTTIRTTET TO -+- 7°) m. Rabe Riöax. im CKDa. 

ITTIEHTEÄT 1° + 1°) 6. N. einer Pflanze, = HFARTUTT Ridan. 
im CKDa. 

TRITT #1? + 271°) m. N. einer Pflanze, RER (rulg. 
am Rican. im CKDn, 

EITTTETZTIEET (7° + IIT°) m. wilder Reis (ÄTITE) Ridax. im CKDn. 

STUFT (9 + 57°) m. N. einer Pflanze, = F77]° (rulg. FAT) 
Riöan. im CKDn. 

run + um m, (wilder Hund) Wolf H.1291. 

SITTITT und SFT (von ALT) f. 1) Wildniss, Einäde, grosser 
Wald P.4,1,49. Vor. 4,26. AK.2,4,4, 1 (überall u 
AV. 40,146, . AV.12,2, 3. MATIRIFEÜL aTargeN Sara an Fran 
AMT TICTAT TENNTET EI Car. Da. 12,2,8, 19. SAT Mır17,14. — 2) 
die Genie der Wildniss, ihrer Einsamkeit und Schrecken, Mutter des 
Wildes RY.40,146 (das ganze Lied). nom. OA, acc. STAA, vor. FA; 
Nır.9,29. und Narsn., 3: of. 

ru u ini ° + HT) n. das in-den- Wald-Gehen (als ein frommes 
Werk): MIR GZTTMFTTTETEATEIRER SIT ARTE TA ERGITETERT 
(spiel. Etym.) Taak AACRTaPFaTTTeTeTT ra Kuixo, Ur. 8,5,3. 

rupaDı adj. von ATIPI gana SCI. 

Erupi se (ron #7°, loc. von ARFTIEI, + TI=T; vgl. P.5,3.97) m. 
pl. >RTR im Walde wachsender Tila (der kein Oel giebt), bildlich von 
Dingen, die gehegten Erwartungen nicht entsprechen P.2,1,44, Sch. 6, 
3,9, Sch. Vgl. Paar. 11,03: AT TRIAL: ATART METETRTATERTE: | 
STTzgenTaRT 37 Fer For EITRRTATTERTT IT: 

bar ua EE © ) m. (sc. METZTE Bezeichnung einer Spende 
Gar. Ba. 9,3,0, 12.24. 2,5, 13,3,3, 1. Kits, Ga. 18,4,20.24. 9,1 bei Ma- 
union. za V3.39,7. fgg. 

TTÄTRR (© + AIR) m. Waldbewohner; ein Brahman, der 
sein Haus aufgegeben hat und in den Wald gezogen ist, Gin. Bi. — 
Vgl. IITAFA. 

aq7rtaT (von 3. 7 + Tel FIT 1) adj. den coitws ohne Scham voll- 
brinyend. — 2) m. Hund Taıx.2, 10,6. 

1. brır A (von AT, vgl. TU m Diener, Gehülfe, Verwalter, Ordner, 
administer; von Agni: m mearegeget ach Zar zarten RV, 
42.1.1,1.4 300 ziel ee REN. 19,21. 0 
Far Fardeneret ara 4, 38, 1. Faraıı Fark ergterhet zu 128, 6. 
zarei eye org Fond FaaTT eigeRT TTRTSOTT: 735,1. 4,59,2. 128,0. 2,2, 
2.2. 4,38, 1. 6,3,5. E. 7,10,3. 16,1. 10,3, 1.2. 43,6. 40,4. In RV. 5, 


2,1: SITE CHONTGETD a7 Tepetstehtet: 7: AgaHTaT NTÄRTTGENT hat 


v07 u — 


ursprünglich gewiss Er) gestanden, wie auch der Vers an vorletzler 
Stelle eine Länge fordert. — Vgl. In-npirns. 

2. Tel m. GKDa. Zorn Un.4,64 (von AT [R)). 

3. 7718 (3. 9-+ TI £. 4) Unbehagen, Unbehaglichkeit: TFATFIT MH. 
72. Suga. 2, 494, 17. Lauır. 353 (FEIN. Bons. Lot. de lab. L 443. = H- 

AfSEIteITTeT Maxıra, — SATZPIFT Kinrrısa im GKDn. — 2) Unge- 
duld, Sehnsucht U. 314. ETTA — TEN Up.5,7 (von AT (M)- 

Ita m. 1) Ellbogen H. an. 3,357. Meo. n. 34. VS.20,#. Daaur. 9,5. 
SITET du. Car. Ba. 42,4, 15.19. Ägr. Ca. 5,6. Vielleicht Ecke, Win 
kei RY.10,160,4: arfemt orereaemı ehren ar het Tearen Brter Ter enreheı 
Gerhart ran arcı eoehrgfe: Il Ygl. auch 5,2, # 
unter 1. ff. — 2) Elle, das Maass vom Ellbogen bis zur Spitze 
des kleinen Fingers AK.2,6,2,37. H. 599. an. 3,357. Muo. n. 34. Un. 4, 
2. 30 aa FGAH RL U TTEHRRT Orga: u RV.8,00,8. MAL 
AV.AN,57,6. SITSÄT STETAT: Gar. Ba. 6,3,4,90. 7,8, 16. 16,1,2,6. Kaug- 
ss. AIRETerFeIT SATATRTERA in der ur von nur einer 
Elle Car. Ba. 7,1,8,43. arlaaraız ANTATETETET 5,4, 6. Kiri.Ce. 
47,4,26. 5,3. 12,24. ITTTE adj. 1. eine Elle lang Aır. Ba. 8, 5. 
Gar, Ba. 6,7,4, 14. 3,4,90.33. u. & w. Kira On. 1,3,38. 8,5,25. u. 5. w. 
R.4, 40, 43. Sucn. 2, 172,5. Am Ende eines comp. mit vorangehendem 
Zahlwort R.4,13,27. Accent eines solchen comp. P.6,2,29, Sch. T- 
Fat 30, Sch. — Vgl. TIAT und AITa. 

race] (von Bruch m. Ellbogen: TeamitemTeite Jiin.3,n6. 

arg (3. + TEN adj. ohne Wagen RY, 10,99, 4. VS. 16,26. AV. 14, 
10,24. 

ÄTzft (3. M-+- 79) m. Nieht- Wagenführer RY.6,68,7. 

AT (3. 7-+- TEN adj. nicht lässig RV.6,18,+. 62,3. 

rein (1. a7 + Am) m. N. pr. Brahmadalta Aranemi, ein 
König von Kogala Scuiersan, Lebensb. 234 (s). 


EITEIT N. pr. eines Tirtha: AARFFRTEFRTTT: MBu.3,7078. LIA.A, 


393, N. a. 
ai (Nebenform von m adj. unbeschädigt: eh Fra % 
Ua TEE V5.8,5. 
ATTIT 9° +7) m. ein Name Maüugucri's Marsucaln. 4. 
SITÄRL (8. TO + 79) adj. 1) unbeschädigt, heil: are Fash Raus 
gameehgen SERLRV. 10,137, 5. qafta Srmehgen orten Fahaierd 9 
zer AR 223,6. 40,13, 4. 37, 11. AV. 4,22, 2. — 2) nicht beschädi- 
gend, wohlthmend: Hi TRHT ATATET #77 fer: RV.8.18,0. 


re (ron ar und ah von nr 2. und 3%.) adr. 1) zur Hand, zw- 


gegen, praesto: 37 7eiatı Fersen Welt SIELNV.7,00, 
1. 1. rät K ae an Arge rd 06, 5(3) MAT 


freu state 6,74, 1. 8,81,26. — 2) zurecht, recht, passend, ent- 
sprechend: an TEA ers Tre av. 1,173,6. SE A ATTeRT MOTT- 
Ärn a0, 5. anf meh ST SZ 10,97, 18. zramadı abe er Ah: 2,70, 5 

day. SCHEN SFr 40,117,3. 4,108,3. 2,5,7. 17,6. 18,2. 6, 
46,43. 8,81,24.25. 9,24,5. 10,71, 10. 96,7. — 3) genug, hinreichend: 


Part nd orten arTkerE SFR FURL NV.6, 43,4. TR AUT Tr 1, an, 


10.875 RT Kic. zu PB, 2, 18, Värtt. 2. — Häufig ia den beiden 
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Verbindungen: a) erg MA gewärtig sein, erscheinen, sich darbieten: af 
A met Gehemmegtest ahumenn ern Ferehian erreh: MV. 6,08,3. afT Share SIT 
Im: Va an Aa, 8, 81,27. 31 Feratı sven frzenn sa orenmd nt- 
Fat: 4,187,7. 7,08,2. 2,051 ’. 109 SV. 1,3,1,2,0. — b) ME MT «) 
zwrechimachen, zwrüsten: En a Sur Aa Borg FT RV. 40,63, 
6. 7f05 AFZTFÜSChIEN SÄARU ARHOe EHRE 51, 5. partic. Srdamer 
gerüstet, bereit: AITET: 4,2, 1. (AET:) ARTITEAIT STÜTA: 10,44, 12. 119, 78. 
AV.2,12,7.12,1,22. — B) dienen: 4 AST ı AUT MO: 
RY.3,35,5. MATETÄFPRA: Fra arearet aaa Zerhrin: a 4,33,2. 
at art a Te TE 7,00,3. 2,5,8. — VgL 2.07 1. und das 
aus TA entstandene AETL (P- „8,2, 18, Värtı, 2) 

FU Sinus. zu AK. 3,2, 3. CKDa. Falsche Variante für TIA. 

ruuctcr + HFRL) adj. dienstbereit, gehorsam: (TE) TEHRI- 

RY.6,67,10. 

atte CET) + ten) f, Dienstbereitheit, Gehorsam, Ergebenheit ; 
Wach gedacht die Genie . Cultus, der thätigen Frümmigkeit: 
fa a gran Ara an i greife: TAT ı ara wa 
maTzer TEL II RV.40,64, 15. 37 aa a Garen: 
arreraaht yardt 177 : 7,1,6. ala Fame 
ae aaa FRA Sehen 3621. 0 asien) une 7 
wort 36,5. a gene Kr ringen 36,8. 7: 
aeleartaatet eher EU TEE Hg: \ Seriendteemrereid- 
Zeh: Ara 74 Sn wieder eingezogen hatte die Webende 
(Aramati) ihr Anfgespanntes Ka Gewebe der Andacht und Opfer), 
mitten im Werk hatte der Andächtige abgelassen (bei Einbruch der 
Nacht); da erhebt sich new und ordnet die Zeiten Aramali: der gött- 
liche Savitar ist da (d. h. es ist wieder m. geworden) 2,38, &. 1A 
gactergehtet ersten abe Sant STEfeNn TIGEN N MENT Teer 
ent a6 Margaret: u 5,00,6. 5,6. ee te aeteet 
40,92, 4. a Gent ara ofen Freerfeeen gaetemechrei zufee ı 
Coueret; gehorsam, fromm: Teheran fd za AT mz- 
Fahne FL 831,12. 

ETTTEM 0. 7-70 von TAJ| adj. nicht ruhend NY.9,72,3. 

Pu reis ara ME: Ten Fear 

RYV.B,46,17 

Sz m. N. pr. ein König von Nepäla Rica - Tan. 4, 530. 336. 
851.557. 

ZTT 1) m. Hülle, Deckel (37) Men. 7.111. — 2) Thür, Thürflügel 
m. f. n. AK. 2,2, 17. m. Un. 3, 131. Tu. 2,2, 10. H. 1006. — 3) Hülle, 
Scheide eines Bambusschwases (FATTATT) Vıgra im CKDR. — Vgl. 
u. AT. 

Brei m. N. pr. gaya ITITITz zu P. 4,1, 105, 

ST m. n. Thürftügel H. 1007. 

TE n. nach Nuscn. 1,12: Wasser | Flüssigkeit); es scheint ein 
Werkzeug oder Gefüss bei der Soma-Bereitung zu bezeichnen: EITz- 
TTS garel: Ta Meine gone RV-4,130, 10. 

Brent 3.27 + 7] adj. missgünstig, hart, unfreundlich; häufig Bo- 
zeichn. dümonischer Wesen, welche das Gedeihen menschlicher Zustände 
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hemmen: Rue) ercher AH nV. 4,107, 
am a: are yfd: m uraTeden 10, "eos art ra 


ar er 
ERFUTRE UHCHRRT TTRT: 7,1,108. AT NURERm: Frame: 5,77, 


ge 3 Permritgei TE Te RY.4,120, 
8. ein Dimon: arfrteitemch TaepTTe 10, 9, 10. emtmate 


WEIHTTETAIIET] VS.4,26. Gar. Ba.1,2,4, 17. N. des Schlafes: 
IH Fam Av. 6,46, 1. Nach Un. 4,80: Feind, 
EITT inter). der hastigen Aufens Canoaa. im CKDa. 


errd, enger Arge, Wesr.: facere periculum, exrperiri) gana 
Aa 


res! m. N. eines Baumes, Calosanthes indica Bl., AK.2,4,#, 28. 
Sugn. 2,436, 8. res AU ZATTEAT Kauc. 43. — Vol. ITE 

TE m. dass. Sugn.2,389,3. 

Erz n. 1) Zotusblume, Nelumbinm speciosum oder Nymphasa 
Nelumbo AK.1,2,3,38. H.1160, blüht mit Sonnenaufgang auf Kuminas. 
4,32. ist wohlriechend Gix.58. Racn. 1,3. ATIIZTIET R.5,33,11. TU- 


TUE ® Raon. 413,23. Hır. 89, 1. Kuminas. 1,23. KrallEze ci Kur- 
nirt. Caleinır.ä. ÜCTERTTRTT Racu. 14,50. Gaur.30. rother Lo- 
tus (TANTE), blauer Lotus RETTET Ridan. im CKDn. — 2) m. der 
indische Kranich CKDa. (vgl. AK. 2,5,22). — 3) Kupfer Rica. im 
GKD«. — Wird in IT +T&fZ zerlegt Sınon. K. zu P. 3,1, 138. Vor, 
26,35. 


ara f. eine Gruppe von Aravinda gana TAT: zu P. 5, 


2,1385. 

En. 9-+T°) adj. ohne Strang: argıen a en aan: RY. 
9,07,20, 

Ercl (3. 9 + TEN) adj. 1) saftlos, geschmacklos: EITHIET Genuss füder, 
nicht saftiger Speisen, Kasteiung Kavg. 141. 42.— 2) kraft- 
los, wirkungslos, matt: ne 1,19, 16. SgHT: er Fett: Av.d, 


18, +. FAFHTERO OIQRIT: FIRE HER TEN) 9,2, 10. 2,97, 1. 31,2. 6,6, 
1.6. 7,2. 5,8,6, 13,7. u. w. — 3) ohne Geschmackssinn: EIZT Car. Ba. 


14,6,9,5 = Ban. ka. Ur. 3,8,3. 

ATI (ron 3. + Tem adj. königslos M.7,3. Daacr,6,5. MBu.i2, 
2497. fgg. R.2,67,7. fgx. Kin.5T. Kırsis. 15, 100, 

SIE 0. M-+-TI1°) vod. gana ara, ÄITTITAL Nicht- König Car.Ba. 
3,4,1,7.8. 13,4,2,17. Arr. Ba. 8,23. 

SUITE (3. 90-4719) adj. glancios: (MER: Fa ga An dat 
aeieht gt RV.A,,28. 

EITTZ m. N. pr. mit dem Bein, FIT Lausr. 226. 195. 377. Vgl. I7T5. 

EITTEHT f. N. der Pflanze A gagrüg! oder Beiw. derselben: mz- 
qm Atemgzt ZÜTT] AY.4, 37,6. — Vielleicht verwandt mit #- 
TI; vgl. ATZE und MT- 

ITTE oder MITEE (99 + TI°) m. N. pr. s. AITTTISSE- 

AITTher (3. + TIER) 9) F. 0) Ungwnst, malignitas; a) persönlicher 
Wesen: Kargheit, Härte, Uebelwollen ; r der Verhältnisse: Misslingen, 
Ungemach. Auch im pl. gebraucht. FIT AT STÄTITTTTET 2 zarq etfen 
a1 arıh arech Sr fü: 0 RVe2,7,2. PU ART METER STR 


Are — 
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dern: 7,83, 5. Sankt chrenhe Fer ae erkreftfgen deasermgt: 8, 
39, 2. . Ara pure: 10,34, 14. ern 
MI AV. 3,15,1. RV. 9,79,3. AV. 2,7,4. 3,31,1. 10,5,36. 14,8, 21. 19, 
3, pr apeTTe7 FIT STTETRRN Gar. Bu. 4,1,2,20. Tıgı ETF Tarrr. 
Ba. 3, 1,4, 14. — 5) Bezeichnung sowohl einer Unkoldin, welche die 
guten Bestrebungen der Menschen vereitelt und ihre Wohlfuhrt stürt, 
als einer Mehrzahl schädlicher Unholde. AT SE EI FU WFT TTTA OU 
Ar aeftz hehe Fmeheeng 1 ah tert ereepe arelt rare u 
AY.5,7,1 (vgl. das ganze Lied). EITETZEITER TPHRITeR TAT TE SRSEITE: 
FRrTTeIT 8,2, 12. ab abergertänkebch Kin 
16,2,10. 4,48,1. 6,124,9. 49,3, 17. Sal Gererereretrehtetz Anrhen 

ApT MET: RV.A,20,1. ge em aha a de 1,290,...f3 
Beeren 7,4,7. SIT FefetT erkerm: 40,57,1. 4,43,8. 116, 


21. 2,23,0. 9,97, 10. 10,85, 32, 174,2. V8,1,7.10.14.16.29, 5,26. Fi- 
Mrrtet syforet erh SreIRTem: Av.6,120, 4. 2,10,7. 34,0. 2,1. 5,2%, 


42,2, «5. 13,1,20. 19,50, 3. mas Tel: HET FITIETT: Car. Ba.1,1,82. 
SIT TAT STIAM STTIETT: &, &. 200 SCanter TZAHTTTERt: Tarrr. Ba. 


3,1,4,13. — 2) in der spätern Sprache m, in der Bedeutung Feind AK. 
2,8,8,11. 3,4,08,36. 4.729, Panxar. III, 10. Hır. 1,203. 77, 7. Raca, 
12, 89. Paar. 16, 15 (EITATIIT: gegen das Metrum). 147, 11.17. Vgl. HT: 

SITE 9° 4-9 adj. Ungunst, Unkeil zerstörend AV.19,34,:. 

EITTTETETR TO + KL°) adj. dass. AV.2,4,0. 

BITTER 5 u. MAIER, 

SITTIERE (1° + 77) adj. Unheil vernichtend AY.19,35,2. 

SITTITT (von runı) act. Unglück bringen wollen, mit dem dat.: Ar 
MET“ V3.11,80. Car. Bn.1,2,8,14. 3,8, 11. 4,5,6. u. 8 w. 
part, missgünstig, abhold, schadenfroh RV. 1,90, VS. 11,80. 
12,5. Arr. Ba. 3,11. Die Form MATTEL AV. 4, 36, 1: MT STFUE- 
rare AH SEHR, 

(ron rem adj. unheitdrohend, feindselig AY.40,6, 1. 
(ron Bruni) adj. abgünstig, abhold; auch Bereichnang von 
Dämonen RY.A, rich (s u STH). Saar ar Tee 
sqrhten a ATFRT FR: BY. 2,39, 1. agree am Arerftend 3: 
Fr ae © „114,6, 8,51, 11. 

ÄTTTE 8. 9-+ TITN F. Missgunst VS. 30,9. 

EITTÄRL (8. 7-+-TT°) adj. ungütig, hart, eigenmützig, getzig: me 
RY.A,84,s. TAT TOELTERT TA aeg 9, 53, 2 a. a7 arehergrert SM 
ae a ha: 9,101,13. 40,32,2. 00,6. MI Ai ATTAgEt Seh: Av. 
8,11,7. 12,5,78.75. 

a (8. 1-+-TIM m. Kinicker, Geizhals: 7 TATEN EHER SITHT- 

Te 9 TH: RV.8,50,01. Nm.6,25. 

2. 2.2700 (wie eben) m. OFT f. Unhold, Unholdin, Bezeichn, einer Gat- 
tung von Dümonen: argreheanı FargeepH ZA HT Te AV. 8,2, 20. 
and ea aerer et SEHTE 6,5. aa 
Faıtei Firftäfen 2,05.2. Reh aeg 2 arer: Frenttzt 12, 
4,50. 11,6,18. 16,6,7. fem. Nin, 0,20. anech sraranerA Atedierr- 
UTERE RV. 10, 185,3. 1. ed A eherergererd rergreH: AV. 2, 14,5. 
sage REITEN HET ATqTEzh: 4,18,5.7. 4,28, 4. ” 3. 


si rad —— fe 


SIERTERTUN (7° + 81°) adj. die Unholde Dewältigend AV.2,18,3. 

SITTAENETT (1° + WI) adj. die Unholde verjagend AV.2,18,3, 

AITIET 1) adj. gebogen AK.3,2,20. Taıw.3,3,379. H. 1437. an. 3,692, 
Men. 1.58, PORaF] N.11,21. R.5,28, 13.17. Kuminas, 5,49. Saft Raıom. 
6,81. Kıcaır. 11. In dieser Bedeutung wohl ohne Zweifel von ET Spei- 
che, also eig. speichenartig anseinandergehend, — 2) m. a) gebogener 
Arm Ganman. im CKDa. — b) das Harz der Shorea robusta (MATE) 
AK.2,6,3,29. Turx.3,3,379. H. an. 3,623. Me». 1.58. Auch TI. — e) 
ein Elephant in Wuth H. an. 3,622. Men. 1,38. — 3) f. 9A. a) ein 
wnkeusches Weib TFT: — 6) ein bescheidenen Weib (EITET) Canoan. 
im CKDa. — 4) f. ATrt und RT gana Ecar und arsrat. 

Am (3. + TI°) adj. missgünstig, feindselig; auch Bezeichnung 
dämonischer Wesen: SERTI TA MeU: RY. 8,28, 4. Antara Ten: 
AUG SATHTSU: 4,36, 15. va Pr a ach teten r, 
34,5, IMFSE FARRFTTERTEN STÄTEIN: 8,40, 10. AT TETSUETHTENT 9,21, 5. 
40, 37, 12. 

1. 807 (von EIT) 1) ad). (aufstrebend) verlangend, begierig, ankäng- 
lich (deel. wie 2.017: are garten Hate mV. 1,70, 1. 90 faterang 
fepfar: 7,3. A mehren arpfteraTerg Tara a Fa a 
5,54. pp: dan eier et 1 grkra Spreheren 4,0, 10. 
mul Elm ATTFDUm 20... erh a Fang pl 
FarzTAL 10,148,3. 4, 122, 14. ara Thateergen Selen: 40, 42, 1. 28, 1. 
aeg an Ford amd am rd opmnter anTac: 6,48,30. amt ae vr ah 
Ber 10,27,». SPÄTATER mETR 6,13,5. 1,184, 1. 183,9. 6,25,7. 8,34, 
10. un Vol. FAIR. — 2) Rad m. Taın. 2, 8, 48, n. H. 755 ({r.l.:m.). 
Sch.: EI7T: MFUTETATT: (sic); hiernach vielleicht n. a 

2.977 3. 0-+-TT von ZT) ved. acc. ART und EU, gen. abl. und 
nom. acc. pl. KTÄFL. 1) adj. a) knickerig, karg, missgünstig; gegen die 
Götter) unfromm: TE & hen ZT argrera Sein Store enfaheren a dert: 
AV. 3,79, 4. FAN FOTET STEIN SNTETEE 7 Sensoren arte ar der 
: a. 0 daran a MÄRT 20,3. FMegFR {RAT a: 6,14,5. 
ann ande meta a met 46,27. EUMT EHI EIETERT: 48, 16. 
ap do At erh Ta sı,a. 1,73,5. 6,20, 1. 36,5. 47,9. 00,3. 8,39, 
3. 10,133,3. Virsam.3,9. — b) frindselig, subst. Feind: au ar #- 
Frffemt nv. 4,148,0. 09%: oFaTehgRU Ark: 6,40,5. Weetkt per a- 
AeP 7, 36,22. feier a darin gi 9 68, 2. ERBAUT ATTeT ATeT- 
Saft ATTEHTTR: 83,5. (IR AT am) Fertig meharta Terz 
FFÜHT SI TÜETEHEIT 8,53,16. 4,169,6. 2,82. 6,14,3. 7,86,18. 84,4. 
48,8. 49, 12. 34,9. 53, 12. In HATTaRTT v8. 6,36 scheint IT: nom. 
sg. zu sein. In der spätern Sprache Ist ff m. Feind in sehr bäufßigem 
Gebrauch. Un.4, 140, AK.2,8,#,10. 2,03. H. 728. M. 3, 13%. 144,230, 7, 
73.1092, 104,.158,172.178.175.191.185.194.195,.198.210, 9,275, 11, 22. 
33. N.12,34. Hır.1,52. Rıoa. 1,59. 61. 4,4, in der Astrol. Ind. St, 2,285. 
SRRÄUT N. 12, 16. ERRET 36. Raon. 9, 33. AITFZT Hır.11,6. Am 
Ende eines comp. H. 10, Vgl. ITITe. — 2) m. eine Mimosa- Art (IZ- 
Tram, zteft, Busen) Rican. im CKDa. 

3. ÄTT (wie eben) m. Feind: een team rat Av. 
13,1,20. SRqut tqrafgen alt Tara Fergeigeren: 7,88, 1. 
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afılerı eat + Term m. N, pr. eio Sohn Graphalka's Hasır. bei 
Laxcrois I, 160.172. Der gedruckte Text hat an der ersten Stelle (1917) 
ETAISTT, an der zweiten (2084) FIT ITT. 

AA u. eig + adj. von Verlangenden gepriesen, eifrig ge 
ehrt: era FERTTATTEET TRTOTeN: Are: MV. 4,186, 3. 
— Vol. 

SfqTurL m. Hakn H. €. 191. 

anaT (von ET) m. Auderer, kpitng: Ara arme TERRY. 
2,42, 1. 9,08,2. 

SFTTRT N. pr. Lau. 194. 

ITTR (von ATI RT P.3,2,184. Vor.26,169. 1) adj. treibend: MERI- 
STATE ZUTATG ET TEÜKENIERT ST: MIET: RV.AB,48,7. — 2) m. Auder: 
ATFAT FETTE 7 FFATRTTTSTEI FERHER SIFHEN AOTTUN: Car. Ba. 9, 
5,10. — 3) n. 9779 und ÄIT®. a) Steuerruder AK.1,2,8,13. H.879, Au- 
der Hin. 144. ETF POT AV.5,4,4. GIER) TTERELVS. 
2,7. RV. 4,116, 5 . ATTRTMERTEA Soon. K. 234, a, 7. Vgl. Ind. St. 
1,333. LIA. 1,814, N.3. — b) ein Theil des Wagens: ara a raregq 
aitel ferefen get: nV. 4,46,0. zuhrreer AM 2,18,1. — Vo. FFIR, 
Faren. 

TFT 9-9) ad 1. T durch Kraft der Ruder übersetzend: 
TIERFTRY.10,101,2. 

EITTZTET (2. IfT + ZTel) m. (durch den Feind gebändigt) N. pr. ei- 
nes Mannes Hasır. 6628, 

OPÜURTRL (4. SR + UT°) adj. gern milchend, nährend: FIT: RY.A, 
126, 5. 

anti are, acc. von 2. af, +zm) ART ter) P.3,2,48, 
Sch. Vor. 26,60. 1) adj. den Feind bändigend, ein Bein. tapferer Krie- 
ger N. 7,9. 12,69. 18,23. 24, a. Hıp. 4, 17. R, 1,1, 12. Ver. 3, 12. — 
2) m. ein Bein. Civa’s Cır. — 3) N. pr. Vater von Sanagruta Ar. 
Ba. 7,34. ein Muni Karsis. 21,23. 

077 8.9 +- 179 m. N. pr. Vater von Nala Buis. P.inVP.416,N.4. 
EITEE (8. 7 FR) 0dj. 1) Reckendos, rein, ker: ST aV.zaZ.. 
so: 90,4. am: AV.10, 3,24. — 2} makellos, tadellos: die Agria 

AVB. FU RE TER 18,1, 1. 120,9. 
az (8. am 55 me) m. m. (den Feind zermalmend) N. einer Pflanze 
Rissx. im CKDa. 

am a. ai + 7°) m. (den Feind sermalmend) N. pr. ein Sohn 
Craphalka's Hasır, 1917. 2083. VP. 435. ein König der Eulen Pır- 
Kir. 188, 8. 

SAFE (FÜHL, ace. von 2. EFT ,+- TE) m. (dem Feind erzittern 
machend) N. pr. Passat. Ba. in Ind. St. 1,33. ein Sohn Kuru’s Hakır. 
1802. Cvaphalka's 1917. 2084. 

EITgaz (1° +99) m. 1) N. eines Strauchs, Fachellia farnesiana 
W.w. 4, AK.2,4,8,20. Auch {RZ und TIINZ. — 2) N. einer Ge- 
gend Vanin, Bau. $. 14,2. in Verz. d. RB. H. 240. 

PirEce @°+-R3 m. 1) N. eines Insects Sun. 2,288, 1. — 2) = 
ITiFTz 1. CKDn. 

ATOFT gana TITETZ. 
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EFRTTUET (3. 99 +- FO) adj. nicht verletsend oder vor Verletzung 
schützend: rag a arten ART RV.2,30,4. 

EINTTUTEL (3. 7 +-FF9) adj. keinen Schaden neAmend: EIFTUURT- 
SCENE TEE RV.2,37,3. 1,63,5. 6,24,9. 33,2. 

äfte (8. 04 fee) 1) adj. £. ST. 0) unversehrt: ATTE: HA TUR 
RV.4,44,2. OÄgeiT arfeh AREA STERT 7,07,4. 8,31,1. 10,85,21. V8. 
2,12. 11,69. 37,20. AV.4,5,7. 7,53,5. 40,3, 10. 5,22. at Tatg- 
rar sahen: am TIAR: Ar. Bu. 8, 14. Gar. Ba. 10,3, 5,8. aNRT 
Daaur.7,20, instr. pl. £. als adv.: ERATTT WITT FINE RV.6,54,7. — 8) 
vollkommen: die Äditja RY.2,27,2. 9A STRATE: 6,19,4. Apfiifi: 4, 
113,25. — e) sicher: arte: rerfat: argcherT mv. 6,09, 1. arTeR: 
auarehfehaagen ar Ar sh ft 1,97,4. Af8 MER FATTR. 
4,26, 3. ERFASST MUTERRABTTL 3,24, 01. TEE MIO 
frgegui STTFTRTORR] 5,5,9. — 2) m. a) Aeiker (7) H.an.3, 


153, Mxo, 1.32. — b) Krähe AK. 2,5,20. Taıx. 3, 3,91. H. 1321. an. 3, 
453. Meo, Hin. 84. — e) N. verschiedener Pflanzen: a) Sapindus de- 
iergens Rozb. (oder emorginatus), Seifenbaum AK. 2,4,8, 12. H. 1138. 
an. 3,153. Men. 1.32. Aısscız, Mat. ind, 2,318. Suga. 1, 71, 14. 144,13, 
214, 17.2, 97,21. Die Früchte beim Waschen gebraucht Jiöx. 1, 188. 
Auch STEH und fTW. — 8) Aradirachta indica 4. Iuss. AK. 2,4,%, 
42, Taıx.3,3,91. H.4139. an. 3,153. Mao. N.12,3. R.2,94,9. 8. Frg. 
— y) Knoblauch AK. 2,4,5, 14. Tai, 3,3,91. H. 1186. an. 3,153. Men, 
— d) eine destillirte Miztur, häufig mil Spirituosen angesetzt Suga.t, 
49%, 20. 101,5, 376,21. 2,51,8. 73, 2. 78, 20. 88, 15. 146, 13, 455,4. — 
e) N. pr. ein Asura, ein Sohn von Bali, den Krshya (Vishnu) er- 
schlägt, H. 220, Hınır. 2360. 2438. 2651. u. s w. VP.536. — ein Sohn 
des Manu Vaivasrata VP.348,N.4, — 3) f. °WT. a) Binde, Verband 
Suga.2,200, 16. fgx. 274, 15. — b) N, einer in der Medicin angewandten 
Pflanze RER Ridax. im CKDa. — c) N, pr. eine Tochter Daksha’s 
und eine der Gemablinnen Kacjapa’s Hanır. 169, 234. VP. 122. Mut- 
ter eines Apsaras-Geschlechtis Kädamb,. in Z. d. d. m. G.7,584 — 
4) n. a) Unheil, Unglück asPT AK.3,4,3#. H. an. 3, 153. Meo, 1,33. 
utenzT Eng Vmw.161. — 5) ungünstiges Symptom, Anzeichen 
des Todes H. 125. an. 3,153. Meo. ARMEE STR ATEZIAR STO- 
EITTTTEL Sucn. 2,163, 14. 1,109,3. 119,7. 2,134,11. Auch 1,102, 16. 109, 
5 scheint so gelesen werden zu müssen, as 2,262, 2. atie, aıf- 
PIE, AITWIRTTT Vanin. u. 6. w. in Verz. d.B. H. No. 85739. 876. 
878. Ind. St. 2,278.287, N.2. MTWEWER zur Erklör. von [AIR AK. 
3,1,34. H.438. — e) Glück, Heil kau) AK.3,4,5#. H. an. Meo. — d) 
Buttermilch (Ah) AK-2,9,33. Taıs.3,3,90. H.408. an. 3, 153. Mes. — 
e) ein Spiritwosum Tax. 2, 10, 14. Men. — f} Gemach für eine Wück- 
nerin AK.2,2,8. Tnıx.3,3,90. H.997. an. 3,133. Mao. EITWITZIIT das 
Lager einer Wüchnerin Ran. 3, 15. Gynascenm überh.: TEA - 
fe an T R.2,42,22. 

EIERN (von 1727 m. = D ira] 2,0,=. Casoan. im CKDa. Scga.?, 
388,17. 424,8. Die Früchte beim Waschen gebraucht M.5, 120, 

ARSTER (1° + °) m. N. pr. ein König aus der Andhra-Dy- 
mastie VP.473 (MTERTUT (EITO?] Marssa-P. ebend, N). 
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ÖTWITTE] 01° -+ IMI9) adj. sicher wohnend AV. 5, 44,8. 

ÄTEN (7° +] = IT) adj. dessen Meerden unverletzt sind AV. 
18,3, 10. 

ATS (9 + UT9) adj. dessen Schaar unversehrt, vollsähltg ist: 
die Marut RV.1,166,6. 

ram (von EFT) f. Unversehrkeit, Sicherheit: SfTegTelet 1 F- 
eaar Sa aUTqgehemg nv. 18,60,0. 29 Airel SrehrTerergen METBen- 
Ar: 137,4. 97,7. AV.3,8,5. 5,30, 12. 6,19,2. 80,3. u. s. w. Nach P, 
AAytın. 1a: 4) = AITSET IT, MUTTER SIER:; die Lexicographen 
kennen nur die Bedeutung glückbringend Taız, 3,1,1. H. 489, r. L für 
Team. 

ATwahT (7° +-39) adj. dessen Hadfelge unversehrt bleibt, ein 
Bein. des Tärkahja (a.d.ı MTTWATH GrrATEheTTET FerFeR Blosca 
sar RV, 10,178,1. 1,80,6. 180, 10. 3,53, 17. Erscheint als besondere 
Person neben Tärkshja in der Formel VS.15, 13. Hanıy. 12468, 14175. 
Ihm wird in RV. Anvxn, das Lied 40,178 zugeschrieben; ein Praßd- 
pati R.3,20,9. Visv-P, in VP.50, N. Gemahl von 4 Töchtern des Dak- 
sha VP.110. wird mit Kagjapa identifieirt MBn. in VP. 123, N. 23. 
Valer von Sumati, der 2ien Gemahlin Sagara's R.1,39, 4. ein Fürst, 
Sohn des Rtugit VP.3%0. ein Sobn von Kitraka und Bruder von 
Prihu Hanıv.1921.2088. — N. des 22slen Arhant's der gegenwärtigen 
Avasarpini H.30. nach dem Sch. auch SAL, 


TEE (7° + FE) 0. N. einer Stadt P. 6,2, 100. — Vgl. MITEI- 


1° +79) adj. sichere Hut gewährend: Aditi RV.B,1B,4. 
ans te 2,0.-+-M°) m. ein Beiname Civa’s {eig. Vish- 
au’s) Chr. 

Afıwıı M° TE adj. dessen Wagen unversehrt ist RYV.i0,6,3. 

Ast (1? + Alt ) adj. dessen Münner unversehrt sind RV.1, 
414,3. AV.3,12, 1. 

ae ae? 6. #°) m, ein Bein. Vishgu's Taız,1,1,33. 

ae m> a m. dass, H. 221, Sch. 

aeRgT (nee -EIFETA + TE) n. N. einer Stadt P. 6,2, 100, 
Sch. — Vol. SITE: 

ÄTTETT (7° +-EIT) adj. dessen Lebenskraft unversehrt ist AV. 46, 
2,72. 

Äfife 13. 7-2) £. Unversehrthese: Are FEREITTTE ARTATL 
RV.2,21,6. VS. 2,3. 30,13. Car. Ba. 5,4,8, 16. 8,6,8,1. (gg. 11,8, 8,4. 
u. 5. w. 14,4,2,39 = Dan, Än. Ur, 1,4,16. Pin. Gans. 2,2. 

EEE (1. SITE + FEN ad. eifrig gepriesen: (FR) Franfät aft- 
A: RV.8,1,22. — Val. Steel. 

Bruce (8. a+f9 adj. keinen Schaden nehmend: ar tom FI 
geınt: Becıca RV.8,25, 11.12. 2,8,6. 4,57,3. 10,63, 14. Virsan.3,8, 
AV.2,4,1. 19,50,3. 

ircd m. N. pr. zweier Könige: a) ein Sohn von Avdkina MBa. 1, 
3171. 1g.— e) ein Sohn Derätithi’s ibid. 3776. fg. LIA. I, Anb. XXL 

rar (3. +7? von zZ = arg) adj. ungeleckt: CHA AV. 


4,18, 10. 
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tem P.4,2,80. gana EIoruca 
1.00= ‚vgl. Ahr und TEATR- 


2. An m. 1) Sonne Univse, im CHDa. — 2) N. einer Pflanze AA 


BIZT) Riöan. im CKDa. — Vgl. RU. 
ETRTTRT (von STEH) f. Kopfgrind Sega. 4,205, 18. 2,119,20. 


(8. +79 adj. ungebrochen NV. 6,30, 2. 
109. + T7 4. lichtlos RV.6,39, s. 


EIRTa (3. 7-79) f. Mangel an Appetit, Ekel Sun. 1,200, 19. 4, 
85,10. 187, 11. 

TEL-THTL 
Sega. 1,287, 10. 

STEET (von 3. 7+- TAT) 1) adj. a) nicht zerbrechend: SRTWERT Sec. 
2,300, 15. — b) nicht aufbrechend: ume: Sugn. 2, 309, 8.20. — c) ge- 
sund: MEÜTTT Bmanry. 3,76. — 2m. 0) N. einer Pflanze, Cassia fistula 
ea, Riöas. im CKDa. — 5) N. pr, eines Dänava Hanır, 14284. 

erg Un.3,00. 1) adj. f. E07 und & (ved.). a) röthlich, rotäbraun; die 
Farbe des Morgens im Gegensatz zum Schwarz der Nacht: #4 9- 
deraet @& Hd: RV.4,73,7 (AY.12,1,52). der Strahlen, Rinder, Rose 
der Morgenröthe 92,2. 15. 113, 14. 124,11. 5,80,3. des Soma und der 
Soma- Pflanze: AAFT MUEHTRUFT SICH: 40,04,3. 7,98, 1. 9,45,5. 
des Wolfs 4,103, 1#. des Aussatzes (vgl. 2,0.) AV.5,22,3, 6,20,3. — 
RV.4,134,3. 2,1,6. 4,1,16. 8,90,6. VS.16, 6.39, 24,3.11. 20,58. AV. 10,2, 
11. 44,5,12. 10,2. 13,2,26. Car. Ba. 3,3,8, 15. Kirı.Ca.7,6,14. 22,0, 13. 
ETÜTT Gar. Ba. 4,5,90,2. Kirs. (25,12, 18. rent KTRPIT- 
Ren er ® TTAR: AK.2,4,2,55. TETFT Baauma-P. in LA.59, 

10. MUÜRRATAGUN S7OT: R. 335,7. MEATGUET, — ZUERST 
3,77,3. au rn a — ARTE Reg 
5,58, 15. TMTZATRTRUNE BRITEN FRETTFUT 1 TEFTITTTTPTE: M- 
FTP SPETTELIN Dac-4, 10. GI) TASTATUR. 3,30, 6 Rare: ı 
EATEATTTE DEREN STR EL SOHN ATTETATRTE: AI: 
ara TAPETE THRON 3,28, 10. 00. Afı Pergten — Feratı Ferfer- 
be 33,3. ART 9 AI — TATTaTgUN SPIT 3,82,34. MR Cie. 
138. A * Dev. 3,7. Kemiaas, 4, 12. Aman. 44. Ueber die 
Personificalion der UM: Fra: u. Fr. Die Lexicographen bestim- 
men die Farbe durch folgende Umschreibungen: STH TTT AK.1,1,a, 
25. H. an. 3, 192. Mxo. n. 33. TETERZIPT H. 1396. FEZITTTT M. an. 
Men. 17 H. an. 3,191. Ele Mun. n. 34. AT AK. 3, 4,25, 191. #T- 
Ten Trıx. 3,3, 126. Das m. bezeichnet die rothe Farbe in abstr. — b) 
verwirrt FAT Taıx.3,3, 120. — e) stumm H. an. 3,192. Men. n.34. 
— 2) m. a) Morgenröthe, personif. der Wagenlenker der Sonne AK.1,1,%, 
33. Taıs.3,3,119. H. 102. an. 3, 191. Meo. n. 33. Eure} M.10, 33, 


R.2,71,17. SIE Kuniaas. 3,20, AIRTITOT Racn, 5, 6. 

WIM: er) Gin Pi AIRTOT Am PR Dre 
Para SITE TPRTTTE 163. Kuminas.d,44. ein Sohn der Vinata und 
Bruder Garuda's R. 3,20, 23. Hanıv. 224. 2499. 11536. 12507. 14175. 
vP.149, Schüler des Sörja Verz. d. B. H. N0.939. — b) Sonne AK. 
4,1,3,31. 3,4,33,51. Tu, 1,1,100. 3,3,119. H. 9%, an. 3,191. Mao. n. 


3). MITATGIRTE: ITITTE TI Cie. 31. — ce) eine Art Aussatz 


adj. nicht aufbrechend, nicht schwärend: TIME: 


aim — 
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ergire 


H. an. Me». Vgl. u. 1,0. — d) N. eines kleinen gifligen Thieres @- 
FR) Sega. 2,279,20. — e) N. einer Pflanze, Rottleria tinetoria dam 
Ridas. im CKDn. Als Synonym von Sonne auch ein Name für die 
Pflanze HA GKDa. — f} Melasse (IF) Ridan. im CKDa. — 9) N. pr. 
ein Lehrer mit dem Bein. Aupavegi Car. Ban. 2,2,2,20. Auparegi 
Gautama 10, 6,4, 1. Schüler des Upavegi 14,9,4,33 (hier proparox.) 
— Bau. Än. Ur. 6,5,3. Wesen, Lit. 129, Vater von Uddälaka Corxza. 
Misc. Ess. 1, 37. 54. 83. 84. 87. Sohn Vitadrarja’s RV. Axca. zu 10, 
m. Vol AIR. — ein Asura Ezisnbcacwıeirein) Dev.11,49. 
—Aruna Äta ein Schlangenpriester Paxıav. Ba. in Ind. St. 1, 35. — ein 
König aus dem Sonnengeschlecht LIA.I, Anh. CVI (zu 8. VI, N. s). 
— 3) f. °UM. a) N. verschiedener Pflanzen: a) = MATT, eine Bir- 
kenart AK.2, 4,2, 18. Tamm. 3, 3, 119. H. an. 3, 192. Meo. n. 34. — 
Grapp, Färberröthe dam Taıx. H. an. Men. — y) Ipomoea Tur- 
petkum R. Br. (oder wohl eine andere rotäblühende Species), FFrRLH. 
an. Meo, — &) Abrws precatorius Ta, mit rothen Beeren Risax, im 
GKDa. — «) die Koloqwinte FFIR id. — = ATTZTERRT id. — 
n) = RITA H. an. Meo. — b) N. eines Flusses LIA. 1, 59. — 4) f. °Ufl. 
a) (sc. TIT) die röthliche Kuk, vom Gespann der Morgenröthe und den 
Kühen im Iadra- Mythus: Echt PFZHT ragt TI RV.A216 4, 
112, 19. 124, 3. AIR tun: vs. 12,74. Vgl. Naica. 4, 15. — b) 
die Morgenröthe: MEAKFARUTTTTTEIR NV. 4, 14,3. — 5) m 0) 
Röthe: Taferegrhterguntet FURV.10,468,1.2,36,12. — 6) Gold: 
argıt Ferm av. as, 45,6. — Vol. IN. 

AIRUFRTET (9° -+M°) m. der rothblühende Lotus (FARTETT) Ridar. 
im CKDa. 

EIRUFHITTATFL (#19 + FITS) m. ein Bein. Giva's Gır. 

AUT (von Um f. röthliche Färbung Sugn. 1,36, 2. 

ATUm @°+7°% m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 932. 
933. Corena, Misc, Ess. II, 59, N. 

METZ 9-9) L. ein röthliches Fennichgras Car. Ba.4, 3,1, 
8.6. Kira, Ca. 25,12, 19. 

ErQuKeı 2 +0, f. N, einer Apsaras Han. 12470. 

rm a? +7 adj. von röthlicheın Aussehen: die Morgenrölhe 
RY.5,80, 1. 8,5, 1. 62, 16. ihr Gespann 1,49, 1. die Marut 8,7, 7. 

STR] 91° + 7°) adj. rothgelb VS.24,2. 

TRTÄR (7° +) adj. mit Roth (röthlichen Strahlen) angelhan: 
die Rose der Morgenröthe RYV,6,65,2. 

IRA (9° + 11°) 1) adj. rothäugig. — 2 m. Taube Ridıx. 
im CKDa. 

ERURATTE 7° +- AT°) m. (den Aruna sum Wagenlenker habend) 
Sonne H. 98. 

RUHE (1° 2, a. + EI) m. Arupa’s Sohn, ein Bein. des 
fabelhaften Vogels Gas ju Taıw.1,1,103, 

Brauerei (q?2,.#7°) m. Aruna's jüngerer Bruder, ein 
Bein. des Garuda Taıs.1,1,42. H. 230, 

Ernuen 1° + EI) adj. mit röthlichen Rossen führend: die Marut 
RV.5,57,4, 
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EIHTUTT (von ART) adj. geräther: FFPNSTOTGTOTE IT 


Kumisas.5, 1. 

RÜZ (79437) N. eines Sees VP. 100. Taorın zu Ridı- Tun, 
3, 348. 

EIRUITTR (7° + SEM m. Rubin H. 1064. 

EA (3.9- Kl + 7 adj. dessen Backe nicht zerschlagen ist 
RY. 10,105,7. 

tar , acc. von AU = HH + co) P.3,2,35. 6,3,67. Vor, 
26,55. adj. Wunden schlagend, Schmerz bereitend (auch übertr.) AK.3, 
2,33. H.501. Rau. 4,71. Paan. 34, 16. 99, 3. ATaapz: FOTZTeIT STR T 
GERT: M.2, 161. 

RUHT (8.99 + 7° von TEN £. 1) eine heilkrüftige Schlingpflanze 
AY.4,12, 1. 5,5,5.9. 6,59, 1.2. 8,7,6. 19,38,1. — 2) N. pr. die Gattin 
Vasishtha’s H. 849. Zusatz zu dem Hochzeitsliede RV. 10, 85. am- 
Tr are Re Ram R.3,s, 16. 1,10,37. 5,31,6. Racu. 1,56. 
Kowinas.d, 11.22. ATWrUeTE adj. s. Gemahlin Dharma’s Hanır. 148. 
12449, 12481. VP. 119. — 3) ein Gestirn, als Gattin der sieben Rshi 


es 


(des Gestirns) gedacht Tarrr. Än. 3, 9,3 in Ind, St. 4, 89. UITR-UAT 
IRA AÜTTEON ZT Äer. Gama 1,7. AUHRATOORRE 0 ARERTRITTU- 
ORGA Frerfe TEE STCHTER A OTATT I R.3,50, 16. zao a T- 
SIfeT 7 STUERTET ST TRRRÜER ITAATER: 0 Hrn. 1,69; vgl. Sogn. 4,114, 4. 
Nach dem CKDn. befindet sich der Stera im Siebengestirn selbst, in 
der Nähe von Vasishtha. 


EIReTeteTTTet #1? + 511°) m. ein Bein. Vasishtha's H.849, 

EIRSIEHTTTET (1° +19) m. dass. Taıx. 2,7,20. 

Are s. HIT. 

aa s. d. folg. Wort. 

mia m. eine Bezeichnung habsüchtiger Dämonen, wie der Pagi's, 
welche Indra erschlägt, Art. Ba.7,23. Der erste Bestandtheil des Wor- 
tes ist wohl — AIR, vgl. 'TTIT. SÜRTER Kaum, Ur. 3 ia Ind. St. 4, 
409. 411 ist en 

Erucafer) {wohl = MAT) -+-TT adj. die Röthliche, d. I. die 
Sturmwolke (vgl. ER 2, €.) treffend: MAI ERTTGERET ATFT RY. 
40,116, :. 

ART (9. + N) adj. nicht im Zorn, guter Laune: ag TI H- 

Pıskar. 1,80. 

STWA 1)adj. €. Örgrrät rötlich, die Farbe Agni’s und seiner Rosse; er 
selbst erscheint als rothes Ross RV. 3,1,4. 7,5. 31,3. 4,6,9. 5,1,5. 12, 
2.6. 6,48,6. 49,2. von Pferden, Kühen, Gespannen der Götter, besonders 
der Morgenröthe, der Acrin, des Brhaspati 1,118,5. 92, 1.20. 4,18,6. 
43,6. 7,75,6. 97,6. Soma 9,8,6. 25,4. 61,21. 82,1. 111,1. V5.13,43. Blitz- 
Namen: Erf: FT HNIFRRIR] AV. 3,34,21. die Sonne als röth- 
licher Vogel 5,47,3.— 2) m. a) die rothen Hengste Agni's, die Flam- 


men Nason. 4, 14. FERGFZEIT ATTRIT STE RV.1,146,2. 96, 10. 2,10,2. 


7,16,2. Indra’s Pferde AV.3,3,2. — b) die Sonne, der Tag: TFA 


eäthgemmg TÄRLRV.7,7, 0. ergeme Sogn Perät Feohgen 


Para a aran 6, 49, 3. Vgl. HIY. — e) die röthliche Stwrmwolke: 


Searamen Fa SET ETET: RV.4,88, 5. Far {reaemerggERT onen St: 


an — 
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40,43,9 (vgl. 4,114, 5: rar Are am. — 3). 9. o)die 


Morgenröthe Narcn. 1,8, RV.1,30,21. 71,1. 3,55, 11. 10,8,3. — bj} eine 
rothe Stute (auch vom Gespann des Agni, der Ushas) RV.8,57, 18. 1, 
14,12. Virane. 6, 3. Daher die Flammen RV. 1,72, 10. 9, 111,2. — e) 
N. pr. Gattin Bhrgu's und Mutter Aurva's LIA. 1,714, N.4. — Nach 
Nasa. 3,7 das n. ein ATI. — Vgl. AU. 

EITITET und ITOTTFT Nasen. 2, 14 gehen; ohne Zweifel ein künst- 
lich gebildetes Verbum zur Erklärıng von anT Ross; vgl. 2. B, Sis. 
zu RYV. 4,14, 12. 

TTÜFAT TC + FTD ad. Flammenbündel, - büschel habend: Agni 
RV.3,20,3. 

AUT (ron rue m. N, eines Baumes, Semecarpus Anacardium, 
Ganoan. im CKDe. — Vgl AIRERT- 

MITA TO P.3,2,21. 1) adj. wund machend AK.3,4, 191. 
H. an, 4,233, ARFRT Meo.r. 242. Sugn. 1,64, 8. Vgl. AWETT- — 2 
m. Semecarpus Anacardium (vgl. rc AK.2,4,2,23. Meo. Cannan. 
im CKDa. — 3) n. die Nuss dieses Baumes H. an. 4,222. 

ÄRA (von IT 6.) Un.2, 113. 1) adj. wund Car. Ba. 3,1,2,7. Arm 
verwundet: a Ic: TIFTRFET 13,3,3,6. Vol. TEA, woA 

7 TEFTAFTTEn zu lesen ist. — 2) n. Wunde AK.2,6, 
2,5. H.468. 65. TRIER HREEN TORE Fe Ar. 5,8,4. Car. Ba 3,1, 
3,10, ZIETUTGEL an der rechten Seite verwundet AK. 2,10, 2:. — 3) 
indecl. Gelenk Uxiom. im CKDa. — Vgl. AU- 

GT (1° + MIO = SIT) 0. ein best. Wundmitiel: ARFATT- 
fürz MegeHfarnn BIETER AY.2,3,2.5. i 

RT. AH TO)N. einer Pflanze erarat, rulg. SIRETERTETTT) 


Ridax. im CKDa. 


TIRT ATAHTT) verwsunden Vor. 7,84. 


„TIER (3. 74-300) adj. weich; davon nom. absr. OFaAT Weiehheit: 


ringe Ba. 13,8,3, 15. 


Hafetet (3. 7° +29) adj. weich, geschmeidig: TATeTel ZU EN 7 
Tel] RV. 411,1. 

Aa (3. + #9) adj. weich, zart: Tel: AV. 8,2, 16. 

237 (3.9 + FT) adj. 1, #7. 1) gestaltlos Grerigr. Un. 3, 10, — 2) 
missgestaltet: SMART N. 3,23, 33. 

Mal (3. 7+3°) adj. gestaltlos R.4,23, 15. 

HIT m. 1) Sonne Ug-4,74. Vgl. IT 2,8. — 2 eine Art Schlange 
Usipıx. im CKDa. 

EIT interj. der Anrede H. 1337. VS.23,55.56. Car.Ba. 2,4,8,4. 14,5, 
2,1.1(— Ban. Än.Ur.2,4,1.4).7,8,2 (= Ban. An.Un.4,5,2). TE Kuino. 
Ur.4,1,5.Hır.22,14. Ciarıg.3, 16. Wann A: Pal DENT ArHrTE- 
ZÜT: (es mit CKD«. MIR. — Ver.T, HET und IT. 

TU 8. 0-79) 9) adj. nicht stambig, unbertaubt (d. i. den irdi- 
schen Boden nicht berührend), von den Pfaden in den Lüften RV. 1, 
35,11. 163,6. vom Gespann der Götter u. gl: TUURIT FATREHR 7- 
(WEL TTATFT) MY. 6,66, 2. STEUETEEL EM ATEIFST: 4,151, 5. SICH 


6,62, 6. von den Marut 4, 168,4. von denselben oder an- 


da göttlichen Wesen: FÜ fer a anfarefong ua Geraden 10,102, 
27 
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- 9 n. das Stanblose, d. 1. der Luftraum: #9 FFMeTEı TU TTeR 
RV.1,56,3. 

SIT (8. a +79) adj. ohne Samen, den Samen nicht empfangend 
Gar. Bn.14,9,4,9 — Ban. Än. Un. 6,4, 10. 

SITEIFR (von 3. IH TAIAL) adj. samenlos: 7 EA AEETERTTCH IR 
TAfERUER Car. Ba. 7,1,4,10. 

RR (8. 9-+T°) adj. fleckenlos, rein, lauter, glänzend: Fm9 
Torch areas az av. 4,124, 6. 181,4. 4,10,6. 9,70,8. AT 
ad zmai gm: 6,3, 0. Fpeftein a an eRgeT: 40,78, 1. 7780: 105, 0. 
1,64,2. 5,51,6. 58,2. 57,4. 63,6. 73,4.6, 40, DM.s. VS.5,3. 12,60. AV. 
7,22,2. 

UT interj. mit der Niedere gerufen werden Garion. Anruf im Zora 
Cazoam. im [Klin Wohl das verdopp. ar, also eig. IST zu schreiben, 

TEFR (3.7 719) adj. dunkel AK.3,2, 49. EITTZTL oder azH 
ARTE P- 5 an 

1. Tr # am m. Gesundheit: FRAPEIeR ANTETERRTUN 
MERAN RATETLTRE Hr. 1,162, 


2. am (wie eben) adj. f, EI frei von Krankheit, gesund AK.3, 4, 
78. M. 1,83. 7,226. Bninwax. 3, 10, R, 1,1,37. 2,50,28. 70,9. 10. Suca, 
2,51, 16. 

STTTT (3. + 119) adj. nicht krank machend, von Krankheit hel- 
fend AV.2,3,2. 

RTL. 709) adj. gesund; davon oft Gesundheit Hır. Pr. 
18. Ver, 31,14. 

ma (von 3. A+-Tm adj. dass; daron OTTAIT Gesundheit: ATy- 
ZUITa Tri R.2 ‚70,7. 

rascı (3. +79 1) adj. a) nicht glänzend Kaug. 4. — b) Appe- 
titlosigkeit oder Ekel erzengend Sega. 4, 207, 13. — 2) m. Mangel an 
Essiust, Ekel Sega, 1,169, 1. 174, 16. 210,7. 2,520, 18. fgg. Verz. d. B. 
H. No. 0355. 072. 973. 906. 

u 

UTAH (von TUT 2.) adj. an Appetitlosigkeit leidend Sucn. 
2,180, 4. 

SITE (3. 9 + 712) adj. nicht glänzend M.3,62. ist AETTTTL os y- 

r 
tonirt gana ‚TAI. 

sFh« mm, 

er 

ER (von 1. zum. P.1,1,58, Värtt.2,Sch. Un.3, 0. 1) Strahl (der 

Sonne, des Feuers u, #. w.); Blitzstrahl Nasen. 2, 20, IT BREI E 


TRqNeEH ara {ut Paomen av. 6,4,6.3,8. EHER: 4,56, 1. 
(AT) TEN: SNHeTIGRERT Kia: 9,97,314. (FR) ahnt shi 
2,11,13. ga ren 3,34, 1. At 5 fahrt 
Seat: I E78 Farahrer SfTeiert u 40, 153, 4. 08, 6. 4,10, «. gegen 
raffaamı Av. 42,2,55. 4,24, 1. VS.18, 22. Vgl. Car. Ba. 10, 6,5, 2 (= 
Ban. Än. Ur. 4,2,2). In der Zusammenstellung SIIET, SF, TEA 10,6, 
2,5-—7. 4,4,4.15.21. 12,3,3, 14. een 40,6,%,10. wobei wie auch 
sonst im Car. Ba. die Bedd. vermengt werden, AIATTITATTTATT- 
AT ERTIEHFSTFZE RR TZERENGTTEN 1 TGERTEER SCHEN TE RATTEN SET 
SOMERRTTTEN AIHTN Grarigr. Un. 2, 41 (Röra: hot air). — 2) Sonne 


(auch als Gottheit) AK. 1,1,2,31. 3,4,8,4. H.05. an. 2,1. Man. k.1%. 


ha 420 


era. 40, 107,4. SATETTErH Senn 9 IT: 68,5. 8,90, 

0. FTUfFÄ: V8.48,50. Br: Mer SETTEN PZTRAV.13,3,22. Pra- 
gnor. 4,2. M. 2, 101.181. 8,87.96.105. 7,4.7. 8,86. 9,309.305. Jicm. 3, 
41. Siv. 8,26, Suxo.4, 19. R. 1,7,18. 6,36,116. Cix. 77. 86.170. Pasıar. 
242,4. Buanma-P. in LA. 51,20. Vıo, 54.259. Karnis.25,207. — Bei den 


Gaina bilden die ZPÄTFL als Gottheit eine Unterabth. der STR H.9. 
— 3) Fener: MHRT RY. 9,50,4. E77 a1 OITgER: Car. Ba 


8,6,2,19. 9,48, 18.20. 10,3,8,5. 5,3,5. 6,5,5 — Bau. Än.Ur. 1,3,7. — 
4) Krystall AK. 3,4,4,4. H.an. Mao. — 5) Kupfer H.an. Men, — 6) 
ein Bein. Indra's Taı«. 3,3,2. H.an. 2,1. Men. k. 18. Vgl.u. 10. — 
7) Sonntag (im Anschluss an 2.) Gsor, im CKDa. — 8) das aufgerich- 
tete Glied (wohl im Anschluss an 1, Blitzstrahl = Donnerkeil, Keil): 
ga A Im: MGemaeeHT SHATH Feb TR AV. 672,1. — 9) Ca- 
lotropis gigantea (nach der Keil-Form der Blätter, vgl. TFTTU, SQ), 
ein gemeiner Strauch mit heilkräfligem Safte und Rinde. AK. 2,4,2, 61. 
Taıx. 3,3,2. H.an.2,1. Men. k. 15. Ausstıe, Mat. ind. 1,486. 2,488. 
Nach Roxa. FL. ind. 2,30 heisst so die Species mit lilafarbigen Blüthen, 
die mit weissen — SITE. Sea. 1,133, 1. 138,12. 182,15. 237,21. 2, 
70, 3.». 17. #hRitT 282, s. Die einzelnen Theile der Pflauze, deren 
breite Blätter namentlich beim Opfer dienen, werden mit Körperthei- 
len verglichen. Car. Ba.9,1,4,6.9. MET 42. Kira.Ga. 18,1, 1. OFT 
Car. Bn.2,2,8, 12.13. Kira, (u. 4,11,5. SATTE 18,4,1. SaHTEÄN Gar. Ba. 
10,3,4, 9.5. OUT, 9779, OH, SmeT, SEÄTFÄTRT ebend. gebrannt 
beim Opfer an die Sonne Jiöä.1, 301. hr fafaet em 
FITETTETETL Cie. a. a Are: SITTITATZaRFeTe- 
ST SPFT MB. 1,716. Genen A Far ST 

ai anfer Ara: 1 A SÄRTETTTETFe ER: AIZU FORTE SÄÜR PEN Pas- 
sır, 1,57. — 10) Bez. einer Ceremonie (im Anschluss an 1. Blitzstrahl); 
SSHTarheren Terzranterten Tarfegen STOiT Sci: Manton. zu VS. 18,22. 
SchTarteeierterehett: TITEATT: id. zu 50. Car. Bu. 9,5,2, 15. 10,6,5,8 
(= Bam. Än. Ur. 1,2,7). SHTRTOT Av. 11,7,7. 
Sch. — 11) Zobpreis, Lied: IR TIRTERT GERÄTEN 
EUER DEN ARES 1. ge ware foren m SRAcHDH: gar Rx 
FETT 05,5. ARFSTeeN ehren atrgatedehurd: een 
8,16,9. 0. HETEATETÄIETERRENT am, 73,2. 1,10,1. 131,6. 141,13. 186,4. 
3,26,7.8. 31,9. 4,3, 15. 5,5,4. 10,116,9 und sonst, AV, 3,3,2. 13,1,33, 
48,3, 40. Zum Singen der Winde RV. 1,19,4. 83,2. 168,7. ladra’s: 
EITT TETEH et Frade 40,112,9. — 12) eoner. Preisender, Sän- 
ger: ÄrRerE:) FONTEERSTER EEG: MV.40, 48,0. SOTREThT AETAIC State 
zes, 32,5. erh dert faz: 6. die Winde: Fan an: 5,27,5.— 
13) ein Gelehrter Canoan, im CKDn. — 14) ein älterer Bruder Danpi- 
vınirur ebend. — 15) Speise nach Naısa. 2, 7. n, Nın. 5, 4. Die Bedeu- 
tung konnte z. B, RV,7,9,2 gesucht werden; vgl. auch Gar. Bn. 12,8,4,2: 
SPA (Lie) 7 j 

SIÄRHTENT ETF 2. +9) f. N. einer Pflanze, Polanisia icosandra W. 
w. 4. (ARTEN, RESET, vulg. FISTEM, Ridas. im CKDn. 

ea 0-89 n. das Feld der Sonne, N. eines heiligen Gebie- 
tes in Orissa LIA. 1,187, N. 


P.2,4,5, 


mr 


fer] erhfafgen —— ai 


SCHTeItEHeHT (7° -+-f9) 1. die Hetikunde des Sonnengottes, Titel 
eines med. Werkes Verz. d. B. H. No. 943. — Vgl. SEHIHET. 

Eh (7° +7) m. du. die zwei Söhne des Sonnengottes, ein Bein. 
der Acrin H. 182. 

SEÄeTT TO -+-FT9) 1) m. Sohn der Sonne, ein Bein. Karga’s H. 
711. Im MBn, erhalten nach dem CK Da. diesen Beinamen ferner: Jama, 
Manu Vairasvata, Manu Sävarni und Cani,. Vgl. arazA und 
SEHR. — 2) f. OT el Bein. der Flüsse Jamund und Tapatt MBn. 
im CKDn. 

sch (nom, abstr, von ch) n. Car, Ba. 10,6,5,1 = Ban, Aa. Ur, 
1,21. 

EEheZA (99479) m. Sonnensohn: 1) der Planet Saturn Ind. 
St. 2,261. Paxiar. 1,240, — 2) ein Bein. Karna’s Taıx. 2,8,18. Vgl. 
She. 

De muc #7°-+- 7°) m. N. eines Asura Hanır. 2285, 14287. 

EERTE (9-19) 4) m. Calotropis giganten (s. EI 9.) Ridax. im 
CKDa. — 2) f. OFT Aristolochia indica, ein Schlingstrauch mit keil- 
förmigem Blatte, Rarsım. im CKDn. — 3) n. das Blatt der Calotropis 
gigantea: A AAUTETUE STEHEN SCÄHTATTEPIETTEL MBa. 1,715. 

SEITEN 7° +79) 1) m. Calotropis gigantea AK. 2,4,8,68. Tam.3, 
3,2. Mao. k. 13. — 2) n. das Blatt dieser Pflanze, s. u. Ch 9. 

SERIE (7° 4°) m. N. einer Pflanze, Melia Asadirachta Lin. 
ra), Taız. 2,4, 17. 

SFÄTT 1° +9) 1) m. Ind. St. 4,46. — 2) £. OCT N. einer Pflanze 
Kasse Buirarnanica im CKDa. Sega. 1,378, 14. 

SÜTTOTRT (von SEÄTOT) f. Gynandropsis pentophylia DC., eine 
Gemüsepflanze, Rarsam. im CKDa. 

SEHE (7°+-W°9) m. die Enthüllung des Sonnengottes, Titel 
eines med. und jur, Werkes Verz. d. B. H. No. 943. 1403. — Ygl. #Fh- 
fafnra. 

SEAT ET FR 9) 1. N. einer Pflanze, Hibiseus rosa sinensis L. 
(TETT), Ridan. im CKDn. 

mal #°-+- 3°) m. ein Bein. Cäkjasimha's AK. 1,1,4, 10. 

SIEHT (19 4-79) m. dass. H. 236, 

TI TO + 79) £. = ÜRTET Ride. im CKDn. 

al (von EA + AM) £. = BETT Rarnan. im CKDa. 

{von EI), STRTITET 1) drennen. — 2) loben Duiren. 32,101. 
ar Eh TH m. aus dem Samen des Sonnengoties 
entstanden, ein Bein. Reranta’s H. 103, 

RT Ch m. N. pr. gaga FUtz una FIzIR. 

SFÄFTL (von ST) adj. den Blitzstrahl haltend Manlou. zu VS. 18,22. 

sit #9°+ 3° m. N. einer Pflanze, Pentapetes phoenicea Lin. 
FERN), Risan. im CKDn, 

am a? +4 °]) m. N. einer Pflanze AT) Rica. im CKDn. 

aan FT’ T’ın. die Regel, das Gesetz der Sonne. Wenn der 
König von seinem Volke die Abgabe auf eine eben so unmerkliche Weise 
erhebt, wie die Sonne während acht Monaten mit ihren Strahlen das 
Wasser einsaugt, so heisst ein solches Verfahren EFF. M. 8, 305. 
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erhairch (1° 4-19) m. Strahlenglans: AT FE RATE 
IT Hr m: ah nv. 6,42. 

SERIE (9° FI) 1. Liederfindung, dichterische Begeisterung 
{such wohl mit dem Nebensinne: Findung der Strahlen): 

SR FheHleT nv. ,174,7. eig ze zrara Zeh aa eh 
6,20,4. ar ana Az schehin 20... 

Bee! (799°) m. Sonnensohn, ein Bein. Jama’s H. 181. — 
Vol. SCHFITM. 

SAATZT (7° + ATS) m. Indra's Elephant Airdvata M. 177. 

seht +. = SIHRTEIT Ridas. im CKDn, 

SEÄTIET (1° + ET) m. der Sonnenstein (8, ARTE) Haris. im 
CKDn. 

ar 1 (von ef) adj. 1) strahlend RY. 8,90, 13. — 2) Iobsingend, 
preisend RY.1,7, 1. 10,1. die Marut 38,15. Vgl. 

ei n von Ah gana SCHI. 

SATT (9°+- TFT) m. = TÄTFTA Ridın, im CKDa. Cıg. 4, 38. 

SIEHT von IH Car. Ba. 10,4,4,4. 15.2122. 6,5,1 (— Boa. Än. Urt, 
2,1). 12,3,3, 14. 

nz oder 93T einvorgeschobenes Hinderniss [aufdem Wege): Fra 
Sm: rt: air: (Käyra-Rec.: FIT) MATESTT: Car. Ba. 14, 9, 8,22. 
— Vgl. IM. 

IET 1) Riegel, ein Holspflock zum Schliessen einer Thür oder eines 
Deckels m. f. AK.2,2, 17. m. f. n. Tax, 3,5, 22. f. (OT, nach dem Sch.: 
m. f.n.) H.1004. Mio. 1. 57. n. H. an. 3,622. ZEANTUMTT (TÄT) 
R.4,6,26. FATHCTETZET (EIER) Her. 4,146. 3% I7C& DIRIGENT 
PrTttoieiteren AREA: Myiin, 98, 17. Rıca. 18,3. 9- 
TURFRTITTTL 16,6. . GERT — ner Karaia.13, 170. AT- 
TETFTAT 20,130. ZU Fran Bern AFRETTET: Vin. 218. Bra 
WERHETe STREET ANZ OTTO) Karma 4,56. AIR TS: ar 
ET] 60. ui 62. Uebertr.: A 
set PFARREI: Pakkar. 105,5 Ar 77 war: Rasa. 5, 5. jr 
SITFFITAT Verz.d.B.H. No. 481. fg. Vgl. Ta und AT. — 2) Welle 
n. H. an. 3,622. m. f.n. Meo. 1. 37. — Vol. SI02. 

STÄTSTET (von ar f. ein kleiner Riegel H. 1008. 

mm (wie eben) adj. vorrugeler Sant ST Karnis. 19,27. 

STHEETTT und ITrZE adj. von ERFRT gaga MTITT- 

ar einen Werth haben Duirur. 3, 58. Krace 737 aa 

Zar rate Taılı ART Pakdar. 1,89. — Wohl cher denom. von 
h> als ältere Form von mr. 

14 tron urn gana Bruce m. Sıooa. K. 230, a, 3. m. n. 251, a, ult. 
1) Werth, Geltung, Preis, m. AK.3,4,28. H. an, 2,52. Men. gh. 2. e- 
TTFITT M.9,320. arigd TarTEL M.8, 398. MATT AET MEER 
UERFEMTER 77: s02. MER IT Jiin. 2, 200. FTartar FErTzIa HT set: 251. 
OrTET gar TE N NRTTEL a0. AIR TER: (so ist zu lesen für 
STIER) ae: Butsnte. 2, 12. ed ein unrichtiger Preis Jiöx. 2,250. 


rm 


am Ende eines adj. comp.: SATTE TE TTTT ltansendfältigen Theil) 


qeread arserratg Star mV. 40, 17,9. gan at dar dr a mr 


(Tausenden gleichgeltend, sie aufiwiegend) 1 AV.8,8, 
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7. ara Car. Ba. 7,2,8,28. cap] von grossem Werth Karnis. 21,86. 001 
unschätzbar24,148.172; vgl. u. MEZ] 1,0. — 2) Ehrengabe AK.3,4,28. 2, 
7,32. H. 300. an. 2,52. Mao. gh. 2. 7 TERTT EIE (Rönn: wei) TAT 
Gar. Ba. 14,9,4,7 (= Bau. Än. Ur. 26 ARaTdeTeT RT A Ein 


Sir. a age 3, 16096: ZUTER] Jiön. 1,334. zammıpmu 
ne = FÜR TIÄTT RN Mean. 4. TÜETI- 


rt Vın. 301, Verz. d. B. H. No, BESBEIET: 203. 

41246.1233 (- zm Coızen. Misc. Ess. 1,135.166. Vgl m. 

dr. u. = TIER Asche Hin. 162. WıLs.: er. 

STETER ad - TEL 77) m. N. pr. einer Stadt LIA. II, 088. 

sata m. ei Bein. Giva’s a im CKDn, — Nach Wırs. aus &td 
“a entstanden; eher aus Im = m. 

a (von = ) 1) adj. a) schätzbar: aA unschätsbar Kuminas. 1, 
59; vgl. u. am. — bj (TH = Tee) der Ehrengabe würdig 
a a ZU721% (vl. P. 5, 1,66). H. an. 2,243. Me. j. 4. Jiöx. 1, 337. 2, 
= Keninan 10. HIRTEN (zu bewirthen) EITFFRTTTTT- 
Fr: Jröx. 1,110, — 2) n. eine Ehrengabe an Wasser (bildet einen 
"Theil des Madhuparka) P.5,4,25 (BETT, vgl. 6, 1,213). AK.2, 7,32. 
H.300. an. 2, 345. Me». j. 4. Ägr. Gaus. 1,24. 4,7. Kaug. 90. R.1,2, 
28. 9,31, 67. 18,18. 20,9. 4,34,8. 5,7,50. Rasn. 1,45. Kuminas. 1,59. 6, 
50. m.: ZA: FAT RTEARUEREN FT FOTTTETT Aman. 40. — 3) n. eine 
Art Honig Vixase. zu H. 1214. ATAHTGTATÄRFRTRERTZ | en 
TOT: 1 FEAR TLTERTRTEERE 1 NETARERTHTTEITTTOTER 9 ZITAT 

I GKDn. 

Fe Heften 4) strakten, vgt. SER, aehrT, 27, ef, erferet 5.7 — 
TimmehTen: wire RV.3,44,2. Vgl. 
u. UIM. — 2 lobsingen, preisen Naran.3, 14. ra FRTATTFÄTTL, 
RAY. 4, 138, 1. ER Then POTT Er TERN 2, 17, 
1. ech ER mac teaRNETe HT: (vgl. P.6,4,26) Viraxu. 3,6. RV.A,6,8. 


40,1. 19,4. 92,3. 10,12, 4. 112,9. 16, 1. u. s. w. AV.12,1,38. 48,3,63. 
vom Singen der Winde: arderd TT: Aferferen mv. 4,82, 15. 83,2. 
463, 1. 166,7. 3,14, 4. 5,29, 6. vom Brüllen des Stiers: am Teen Ma- 
FrIAH MErL A103. Im Gar. Ba. in der Regel in Verbindung mit SA; 
aut: SUR: 4,2,3,7.18. 8,4,7. 4,2,4, 15. 5,4,3. 10,4,3,6. 6,5, 
1 (= Bun. Än, Und, 2, 0. 14,1,6, 7.0.6 w. — pas: ar mag 
STÄaRv .8.38,10. TI. part. praes, pass. 6,38,2. 40,3. ara, a loben 
Daitur, 28, 19. Vgl Er, arm. 1, #9. — 3) ehren, seine Achtung er- 
weisen; begrümen Dairer. 7.24. mit dem acc.: 7d 7 agent ITTT- 
am FArmrateı m. 3,08. ae dee Bra MBn. 1,6453. 2, 
41379. R. 6, 104, 38. | — ARTTUT ara (sic) MBu. 3, 169. EIT- 
A Buatr. 17,5. ea R. 2,25,23. Racn. 2,21. 4, 84. ı Ixon, 3, 1. 
MBa. 3, 988. SATTEL Baurr. 1, 1,13. TEL M.4,251, 


rund. fen. 3,77,15. und #77 =. 4,4. 7,145. et 
ARZT: ved. P.7, 1,38, Sch, med.; EIeTTetE STR FIIR: MB. 2, 
1383. pass: aaa M Buarr. 14,63. — caus, Trier Duirur, 34,9) hat 
dies. Bedeutung: At ARTHTeIFeR (so ist zu Iesen) FC AI FTRT Tu uw. 
Paragon. 6, 8. fit arr in saaru 7714: ZUR: ATÄTTR- 
ÄTFR: Muyp. Ur. 1,2, 8. M.2, 181.202. 3, 27. 144.209. 4,30, 5,32. 6,7. 


caus. Arie machen: 
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MBa. 1, 6533. 2, 517. 1408. erg N. 2,14. 18, 17. R.2,32, 13. 4,28, 6. 
5,85,21. Sopn.4,15,6. INT AT Vor. „18, 1. med.: BEIUE 
M.3,51. GEARS SCHE AT] MBu. 1,3205. IT R. 44,8. M- 
ae 9,67. FTRZTHTEI FORT Vor. 28, 20. MT gechrt, ver- 

1, begrüsst, in gutem Ansehen stehend AK. 3,2,51.47. H. 447. M. 3, 
146. Ixon. 4,3.5. Rucn. 1, 6.90. Cix. 64, 11. ATTR SC Tel: vn. 
227. Raon. 12,89. OT HIHI R. 4, 18,23. H- 
FUN MBa.3, 169. Hır. 1,76. IHAR — NA TEE R.A,2, 
29. STEIF ein guter Weg AK.2,1,18.— ad RATE amaram Sarreren 
ART M.3, 100. TRATEN GOTT TER: 4,18.29. — mit 
Ehrerbietung gereicht: AT STAA MIRTEETT ZEIT MA, 200. 
Ar a. Jiöx.1,167. I a a _ desid. AT9- 
FTTMA P.6,1,3, Sch. — Die Begriffe Licht und Sprache berühren sich 
auch sonst in der Sprache. 


_ FT zujauchzen; mit dem acc.: 7 act Aa ARARTETH- 
EÄELRV. 5,20,2. 

— MB 1) preisen, besingen; singen: TERHRATEI MEI ATHRFLRY. 
41,15. 79 3 a afgengT 1 PUR: 6,21, 10. 4,51, 1. 101,7. 6,50, 
1. 8,40,.. 40,148, 3. .V8. 4,20. AY.7,82, 1. 13,1,23. 2,23. med,: am 
= a TRIAeN LAY. 341,5. 6,23, 1. ara Tara (4 pers.) 
fat 48, “un — 2) ehren, verehren, seine Achtung erweisen: aaa 
ATPUTE M. 8,301. 3,30, 50. R.3,22,6. Baus, AN Rasa. 1,33. 
Vıxa. 45,9. Buarr. 1,24, RUFEN. 2,90, 23. SPUfHTT MB. 2, 1390. 
R. 3,77, 13. 4,48,33. Vgl. SPUEA fg. 

— mn ehren, verehren, begrüssen: ? sich. 1,179. 
2,112. ATUIEE FAIR AI, 1,226. MBn. 3,5043. 8169, 

— 9 1) preisen, besingen; singen: I Amar glrerT tanzt 
AMAETE: MV. 342,5. 13,1. 08,1. Aazdm Math: 1,120,5. 62,1. 
4,55,2. 7,83, 1. BERSUE SEES Er 10,133, 1.— 
2) ehren: AH TIEEHTTTER Nase. 2,20. — caus, dass.: AITTE 
Fr Buarr. 15,95. 

— HÜIT besingen: anı md: geehteeind Viraxm. 1,1. RV. 8, 
38,4. 

— WIRT 1) entgegenstrahlen: EI Tr STUFT A meidar. 2,19, 3. 
— 2emm. im Grumerwindern, mil dem anc.t SaRE MeTeH ARENA, 
71,31. imma — great ?*: GER MBu. 2,517. 3,941. — 3) 
caus, einzeln begrüssen: Tea rL- AEAÄTEATE: MBa. 1,7211. 

ag ten uns Taraarıd: R. 2,3,48. — caus. das«.: m 
_ AATTTEL MBn. 3, 10190{11090 gedr.). Buatr. 4,9. 

2. aa, FO abschnellen, abschiessen: FA TaTd: AETEITET B- 
TR AIAÄFTPTLAV. 1,2,3. Man könnte hier einen Fehler ia der 

Schreibung vermuthen; vgl 1. wi u. RR 

3. 2 mit FF med. feststellen: ERECRECN RITTER F- 
Am: area mV. 4,160,4. — Vol. 2 a2 und TR, 

SE (von 1. HF) adj. atrahiend: ETht Tarzan amrem Feten 
3% akt Ar RV. 6,34,4, 

ar (wie eben) adj. verehrend: 
132. subst. Verehrer Vor, 5,7. 


: M. 11,224. Vor. 3, 
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HEITR (wie eben) adj. fönend (wiehernd oder brüllend): ETEFÄRTT UAl- 
aaa RYV. 6,66, 10. 

THU adj. au preisen: GI TON FÜ TER: RV.62, 1 — 
Von einem auf 1. 7e| zurückgehenden nom. era Preis, Lob, 

ag FÜRRL+- UM adj. glänzenden Rauch Aabend: zurt: nv.ie, 
46,6. 

EIER (ron 4.0) 1) adj. f. $ preisend, lobsingend: FETÜFTT Nın. 4,8. 


tünend, s. d. folg. Wort. — 2) n. Verehrung: APIFFZTATETE MBu. 


3, 10190 (11090 gedr.). Ar? Jiöx. 1,209. Karais. 26,205. Pamiar. I, 


347. Vor.d,7. — 3) £. OT dass. Gapion. IIAZATEIEH FRETTÄRMTOTT: 


Riöararcanı im CKDn. 

STÄlTRL TI STR, + m. (der einen tünenden Wagen hat) N. pr. 
eines Rahi: met Al meh gran are Feredenerdertetere 
RYV. 5,64,7. ame: WITT: Ahr: AY.48,3, 15. Verz. d. B. 
4.838,23, vr. u. 

EIFÄtT (von 1. em adj. zw ehren, verehrungswürdig: af ırd- 
AITFTRLR. 5,32,7. Hın. 1,60 Sm Buarr. 2,20, 

SL part. praes. von rd. — 2) m. ein aus RV. 10,149, 5 erschlos- 
sones N. pr. Nın. 10,32. Ind, St. 1,294, 2. 

FAT (mie ehen) f, 1} Verehrung Vor. 26,193 1.1. AK.2,7,34. 34,70. 
Ta. 3,3,74. H. 447. an. 3,55. Meo. k.1. FIRE: FETTE 
zrıı mom 9 zra STRÜTERTT SITTEZITTT U Car. Ba. 14,5,%,1. 
R. 2,32, 13. Far 71,37. M. 3,74. Karuis, 26,229. Vor. 5,10, Statt 
mm Karais, 23,140 ist wohl rm zu losen, — 2) ein zur Fer- 
ehrung bestimmtes Bild, Götterstatwe AK.2,10,20. Ta. 3,3,74. H. 
1469. an. 2,55. Meo. K. 1. Vaninı-P. in Verz. d. B. H. No. 483. fg. 

AA Iron 1. 700 m. Strahl, Flamme des Feuers, der Morgenröthe 
u. sw) Ug. 2,104. (SM) Weant Fraheht areh: Ted STREET RV.4, 
48,13. I en a 1 ara Arne an, ın. 
a am are z 41,8. 1,48,12. 36,3.20. 4,6, 10. 
5,6,7. 0,5. 17,3. 1, 140,1. Va.2,n. 70 gas eFERRE 
ana ae Maninin. Ur. (vgl.Ind.St.2, 94,1). EAMETETTTATUN: METTTR- 


Frame IfeTRL ist £. 0.) Rasa. 12, 1. ANFETEITEETER .4,10,20. Hier- 


ber oder zu gehören RYV. 10, 16,4. AV.1,25,2. 12,1,51. — 
t: aanrrent: AV. 8,3,23, wobei jedoch zu bemerken ist, dass 
die entsprech. Stelle MY. 19,87,23 das f, rent: liest. — ver afer 

ra ge +9) m. N. pr. Lauır, 168. 

Beerz (von Fahne, Verehrer: SITEAFRT TTEHRTTTELR. 5,38,7. 

Sat (von ei proct. pass, von 1. a) adj. verehrend, 
mit dem loc. gaya ZEIM. 

STAR (von. win adj. singend, von den Marut RY. 2,34, 1. 
gem za are 7: 5,48,1. Vol. ae], — 2) m m. N. pr. eines Man- 
nes Verz. d. B. H. 59,23. 

DIECE Pen, ad - Ta + ame) m. N. pr. eines Jaksha Lex. 
sanscr. tib. 88. 

erfelchet (von EITEN adj. 1) strahlend, fammend: die Agrin RY.40,6t, 

15. DATHHTFR Mune. Ur. 2,2,2. — 23 m. N. pr. Liu. 166. 


"ardda eben) adj. dase.: RENT, 81,2. rar 9, 67,24. 


we — u 
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SIfehaTEL (ron ur 4) adj. strahlend, ammend R. 5,73,54. Vıra. 


43. — 2) m. Fewer H. 1008. der Gott des Fewers Hanıv. 7220. — 3) f. 
©?ft Name einer der 40 Erden bei den Buddhisten Vaipı zu H.233. 

EIFHIRL (von 4. 00) 4) Strakl, Flamme (des Feuers, der Sonne, Mor- 
genröthe u. s, w.) Un. 2,10£. f. n. Sıoom. K.250,a, ult. AK. 1,1,4,52. 
3,4,72. 111.232. Taıx, 3,5, 20, H. 90. 1102. an, 2, 575. Men. 8, 14. MI 
GrrPreeg Arena STSTUTBTE ARTS TORE NV. 8,4, s. amt 
aferhaterenn 1 TRRAFTeTeTTT 9,67, 23. Seat PETER T,02, 1.4, 
92,5. 157, 1. 4,7,9. 5,17,3. 79,9. 8,7,36. 10,87,2. 19.14.17. AV,2,19, 
8, 5,2, 15. 8,3,25. 6,32,3. 11,5, 13. u. s. w. Car. Ba. 6, 2,4, 32. 4,8,2. 
2,3,%, 12. 10,5,4,5. u. « w. Bau. An. Ur. 6,2,9. 2,3,6 (MTZIPR:). Hin. 
1,49. R.3,60, 12. 5,12,41. 13,32. 78,6. 6,36, 117. Racn.3,14. Kuminus. 
2,20. Vın. 97. Während in den Sambhitä's sich durch keine gramma- 
tische Form oder Construction das f., wohl aber das n. eritm nach- 
weisen lässt, haben wir in allen bis jetzt angeführten Stellen aus der 
spätern Zeit kein entschiedenes n., wohl aber bietet sich das f. mit Si- 
cherheit dar in folgenden Formen: pe age 
Vıxa. 8. FE Kain, Ur. 4,18, 5. remis Inon. 1, 85. 
nom, pl. Menp, Ur. 2,1,#. Paagnor.3,5, H.1102, 1099, Sch. R.1,73, 14. 
4,32, 13. Vıxn, 6, 18. Als ausgesprochenes n, erscheint Sc. Bn.6, 
21,33. Bau. Aa, Ur, 6,2, 15. Jich.3, 198, Vgl. am. — AF.N, pr. die 
Gemahlin Krgäcva’s und Mutter Dhümaketu’s Buis, P. in VP.123, 
N.26. 

P> 1297 Dein! eben) adj. Vor. 26, 17. 13, 2 verehren, verehrungsteürdig 
H.s46. Sana: FETTTTERETETEN TEÄHR: Pnan. 34, 6, STUTT ST 
A aIRT SE: Vor. 5, 10. MET STEH TI Min, 4,3203. Racn.2, 
10. Bauart, 6,70, 

1. SE, HERTT (nach Nauon. 2,14 und Veda- Texten; nach den Gram- 
matikern hätte man an rag da "Ss an Stelle von A der ersten 
Klasse auftritt), arch. auch Hein: nor im praes. potent. imperat. und 
imperf. (ep. NAET) im Gebrauch und von den Grammatikern als Sub- 
stitut von? (ET) angesehen. Dairur. 22,38. P.7,3,78. Vor. 8,70. 1) ge- 
ken Narcn. Duiron. Vor. EMESITEH HIT: FW: Baary.17, 10. — 2) feind- 


lich entgegentreten, angreifen: 7 3 7A TTEATeer FT A ANTTERTe 
Car.Bn.14,4,2,25 = Ban. Än. Ur. 4, 4,11. M.8,351. 


FORTE 
TI MBu.A, 1059. At: WARTET, „11716, ger qI- 
as 16375. medl.: IF ERSTER 


TEITTTET 4,1056. — 3) auf Imd oder Etwas stossen, in oder auf Etwas 
gerathen, erreichen, erlangen, theilkaftig werden (meist zum Schaden): 
ITATEOTE TER RERGERV.10,57, 10. POATE TRAÄrRT AV. A010 4 
49,6. 5,14, 11. 6,26,3. Car. Bn. 2,6, %, 1. at ARTUERTTEN AR 
ATEIE (dort suche ihm zu treffen) kuimoı Ur. 4, 4,7. TACH Ver 
AY. 5,10, 1. KESSEL SEE Ba. 2,31. MT THRTER- 
Am. 53. AUT] 2,02. Enter] 8,118. ACER FRETE BREI MI 
Fresfa 12,55. MIT Jiär. 3,209. Busc. 2,72. unse 
5,29. HFUTERTT MBu.3,2166 (N. 4,7: aöten. amt 54 . TREE 
Tat TE] R.2, 38,16. ATTEERST: MB. 4,907. ATFITEL 1, 2101. — 4) 


su Theil werden, mit dem acc. der Person: a A mpeg vs. 18,17. 
g7* 


427 


47,4. HSTTRTUTTERTER MENT AT Arr-Ba 5,20, ERATHTEHEN ATSTETTTTEHR 

Gar. Ba. 11, 4,8, 2. A ee 1,213. 

RT Sehen Sein: Tmz: AMfeTUmTegteT M.R,0n. Min. 3, 1130. AR- 

ef a He: Barpr. 18,5. — 5) bedienen (TEL) Nasca. 3,5. 
— 97, SITZT Vond,2. 


— EIBT 1) au Jond kommen, heimswchen: FRAR: FAMTUN STATT SHIT 
saurcta Aare: MBu. 3, 11875. — 2) gegen Etıcas (acc.) anstreben, m 
bewältigen nuchen: FIAT AETATLTAERTE TEA ITZTEL ANASPHT- 
TUE MBu.3, 11726. 

— HT in Etwas (Schaden) geratken, erlangen, theilhaflig werden: 
AFMEATRTEE TAT AV.2,13,5. Ar Ba. d,sn. ATAT SEN AOR- 
un TEE Car. Ba. 1,8,,2. aa & Fr ara aan dar > 
EIICRTTET 4,8,9,7. 8,7,2, 16. Armen MBu.S, 17226, 

— ZEIT ausschirren: 7 ÜENHTATTEITERT RETTET AA Car. 
Ba.1,8,3,27. Sin: = El: TA. 

— 37, SIEÄR P.6,1,91, Sch, 

— fr hinfallen, zu Grunde gohmı 5a act Fr TA seirag- 
GTER SU TEUERFTENRR AERTER Cor vn.2,3,4,0. 

— FR 1) herausfallen, mit dem abl: feren An- 
aNTERHEgTe AV.12,4,08. — Sansa: Ti (die Bra) AIR 
ana EN RENNER Ba. 7,24, 11. 

u w, war. 6,1,91, Sch 

— fAT auseinandergehen: A TRATEN Car. Ba. 12,7,8,1. 8,2, 1. 

— HAI zusammentreffen: FETT AETEIT FAT T ART EM- 
ERA Gar. Bu. 1,2,5,20. 


2.0, meän, ars, STEH Duiren.28, 13. P. 3,1,36.7,4, 


#11. 4) gehen {fehlt bei Einigen). — 2) schwach werden (ron dem Sin- 
nen). — 3) gerinnen,, gefrieren TERN Deiren, 

- IF] med. P.1,3,29, amt Sch. 

1. 7, m, ama herbeischaffen, sich verschaffen, erlangen, er- 
werten Dakren. 1,09. ZGTÄTR Nun... Sr sen Baurr. 


14,74. — caun. 1) dass. Duiror. 33, 52. AR TUN SITZT 


UM Er] M.11, 108. EENTTTTFTERTTE I Am: ARFDITE: u. s. w. MBır. 
4,8124. URTEIL Karnia. 6,6. SERUMZTATFEITTEN FTFÜTTSTeTTER- 


ZIEL Madan. 53, 13. ARETUTÄTER Buarr. 17, 38. SITEIRL (Sch. = U- 
Heam- STEIF 15, 43. med.: ARSTER Ixom. 3,7. EITET er- 


langt, erworben: FAferITa URL MA, 100. . a0: Part NDS 
N.26, 4. 12. METAREER ScHfSTeneT ET Paskar. 1,179. Hır. 
14,63. FATITEIE AI: 9.3, 14, 6. AHRTTERRTT (ITZT) 38, 62. Vacr. 14,19. 
Pıidan. 1, 328. Tunffeh KURT Jiäh. 1,322. schrie n. 1,3,1.46,3. 
4,23,3. Hır. 1,96. 11, 18. Racn.2,64. 3, 10. Vm.316.318.323. Fanart 
selbst herbeigeschafft, erlangt, erworben M. 9,209. Jiön.2, 118. R.2,53, 

&. FIT dam.: FreIFh am Tem FAR TEÄTT (als Be 
betrachtet) R.4,43, 41. FATETER: MEft: APR: Vier. 19,2. — 2) MATT 
TER Miomira, frcare West. — Vol. &. mi. 

— EA act. med. 1} Ainüberschajfen, zulassen: fie rein 
FH ANEHÄR Ar. Bu. i, ır. Aaqms seaae 2, as. aa ar SheN- 
um a: arafa (lass uns hinüber, mach’ uns Platz!) FT ARE sfa- 


— 
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mrT Fee — Ara SeumHet 3,42. — 2) wegschaffen, beseili- 
gen: ARTE ERTINEFUTTE Aır. Br. 2,8. 

— ATAITET hinzufügen eu: A TERITTAIFUEIFET Arr. Ba. 7,6. 

_ 7 loslassen: rate Car. Ba. 3,7,8,4. 

— HIT Anzurhen: SATTE Gar. Da. 11,5,9, 12. 

— #7 entlassen: ANFTEIETTFT Car. Ba. 4,5,8, [ER 

— #774 1) entlassen nach einer bestimmten Richtung: AZA FITI- 
AÄTTFAITÄTRT Car. Din. 2,6,8, 17. — 2) heimsuchen: FISTSTSTIATTERTTETT- 
SUIRFSFTEEIFL Arr. Un 2, 1. 

— FIT zusammenlassen: ARTPFÄFHTFRREIEITE Car, Bn.2,5,2,16, 
4,7,4,3. 

_ 32 herausschaffen: rt: zeit A Re er) m Sarg: 
(die Hdschrr.: arg: und AT) AV.12,1,39. 

— 3 1) kinzubringen, zwlassen: E71 ACHRTTENTT Chr. Bn. 14,2.4,9.— 
2) caus, herbeischaffen, erwerben, erlangen: Ta ssutchtagueite- 
= Pahdar. 219, 7. qamea ei Fat M.7,95. 

9,20. III — er ae 1222. 3- 
erde FERTTETTER Ar. 1, var. FRICHFATTTTSEN: TSTETRERR 20,12. 
BEUUESEINE Pankar. 6,5. 

— T caus. gewähren, verschaffen: m: Ak aetafa Nın, 3,5, 

2. no FE, Bor 1) gehen. — 2) stehen, feststehen. — 3) erwerben. 
— 4) Be sein aa Dairur, 6, 16. 

3. LM, Fun rösten Duirur. 6,17. 

= ag, rät (nur im partic. praes.); med. WAR, die 3te 
pl es: als wäre eine Fr vorauszuselzen, das sich nicht findet; 
1. con). sor. a. - Fe, auch mel, (*. u. DT. Vgl. Splyu, dom. 
1) sich strecken, ausgreifen (im Laufe, vgl. öptäar' Liv): fra g- 
ara often Ara V. 1,05,7. ae a: tree sh 
gm Maren ff ara». Fir a4 Steg: MAR omTeRIe eben 
ZU 3,31, 1. FWeRt IT: 1,172,7. med: M Arm af ver 
5,48, 5. GT AR EN FaRTTEm: (RT) 8,87,8. — 2) erstreben, 
verlangen nach (Nın. 6,24: HUHTeT: WARITTAIT.: TASTeetT Tehret Are 
zhTaftv. 2,1,8. art rt er Fran, 5. 6,15,1. INTATeTFA- 
Hamas, 122, 43. info.: AfA} AT ITEPRRT © Affen FAnTejer erregen 
8,4, 17. — 3) partic. HMATI; 0) herbeieitend: dar a Farrhnam a- 

arg acegegren zer EhTafer RV. 1,58,5. — bj erstrebend : TI ATET- 
ToeremaN 96,3. AT: Haare STATH gehn werg 

Tri 421,5. — Volt. ef. 

_ abT nach Etwas Pe auf Etwas zweilen, med.: ana feat 
farrztgenı RY. 1,140,2. part. act.: PT 97 zer arm: (Tat: ) 
6,37, 3. 

— HI med. erstreben, herbeiwünschen: ET T Di (1. pers.) 
RV. 513,0. 0 4 aM Ei tete mA TI RR 
40,76, 1. 

— TA med. 1) erreichen, gewinnen: Ya aa TAT so RY. 
3,4:. Fa me Fran ı (TRAT:) 4,97.3. 40,142,3. — 2) erwischen, 
unter sich bringen: ar 2 ei RV. 4,26, 1. aan 
BE SERTTEN ga art ge pers.) 8,79,4. 4,84,2. 
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med. susammen streben, sich vereinigen auf, mit dem loc.: 


emp firt: nv. 1,60. 
5.04 (in 2.0, TI, HT u.) = TI = TA und 1.0. 

1. STERR (von 1. EN) adj. Aerbeischafend, erwerbend: EI 77a AfH- 
BT NGECRTERAÄTIRTEITEHRTERETÄÖTFRGETET Dis. im GKDn. 

2 an {ron 3.077 m. N, verschiedener Pflanzen: 1) Ocymum gra- 
fissimum L., eine wohlriechende Pflanze, AK. 2,4,,60. — 2) S471- 
RER, Gare, MEER, SORA, SÄit, TOT MED 
Ridax. im CKDa. — 3) IMTRUGSTEIT Rarnas. im CKDn, 

SIaR (von 1 0. das Herbeischaffen, Erwerben, Einsammeln P.8, 
4,20, Värtt.2. FÜ SER] Pakdar. 1,170. FETEH a ma 
feratferagen TER] m. 12,70. HATT Hır. 10, 14. 1,148.172. Karnis. 
26, 129. KT H. 863. 

Beni {ron Ss. Up. 3,58. 4) adj. £. $ 0) weisslich, licht, die Farbe 
des Tageslichts (als m. die Farbe in abstr.) AK. 1,1,4,22. 3,4,83. Taıx. 
9,3,220. H. 1909. an. 3,952. Mxo. n. 30, ER (Nm. 2,11: 


= HAI TRV.691. ger: TAT Sam Trac ae ST Av. 
48,3,36. ET ATRERT NV. 10,21,3. STShr] 8,44,5. QEATfin 39, 2. 
sich {von der Milch; SV. v. 1. vom Soma) 9,107, 13. 09,4. 
von Insecten AV. 2,32,2. 5,23,9. so heisst die Erde 5, 842. die Mor- 
genröthe 4,49,3. Nasa 4,8. 37 19G TIFTATEAIE MIFIREAELR ETIT R. 
2,114, 14. — d) silbern: RT THAT ET IA AV. 4,375. — 2 m. 

a) Pfau Taıx. 3,3,229. Meo. n. 30. — b) eine bes, Hautkrankheit (nach 
Sir) RV. 4,122,5. — e) Terminalia Arguna W. w. A., ein starker Baum 
mit wirksamer Rinde, AK.2,4,®,25. Taıx, 3,3,229. H.1138. an. 3,252. 
Men. n. 30. N.{Borr) 12,3. R.3,30,13. 4, 1,12. 27,5. 5,95,3. Surn. 1, 


438,4. 2,13,4. 108,12, 113, 18. Spa: Tax, 3,3,255. TR 

und MEORTOTETTEL gana aranz. — d) ein Name Indra’s: arten 
rm: v3.10,21. la Ga STR EFT rat TA Gar.Dn.2,1,2,12. 
5,4,3,7. Ind.St.1,189. fg. Wesen, Lit. 110. 131. fg. — e) N. pr. der 3te 
Sohn Pändu’s, gezeugt von Indra mit Kunti, Ta. 2,8, 16. 3,3,229. 
H. 708. an. 3,353, Mes. on. 30. Ixoa. 1,10, fgg. Daacr. 3,6. MD. 1,3813 
(vgl. 4785.fgg.). 4,1375. VP.437.459. 613.615. fg. Karmis.9, 7. Latır.26. 
LIA.1,638,641. Anb.XXV, Ind.$t.1,184.189. fg. 206, 413. fg. Wenen, Lit. 
36.49. 110.14. 113. fg. 176. fg. Verz. d. B.H. No. 434. = TAT Gun. 
Bibl. 179. OFT 166. EIAETT: die Nachkommen des A. P.2,4,06,Sch. 
— NN. pr. ein Sohn Krtarirja's (daher Kärtarirja zubenannt), der 
von Paraguräma erschlagen wird, Tax. 2,8,9. 3,3,228. H. 702. an. 
3,353. Meo. n. 30. MBa. 12, 1750, R. 4,78,23. VP. 417. Hanıy. 1880. fgg. 
LIA.1,718. Anh. XX VIE. Ind, St, 2,136.142. — 9) N. pr. ein CAkja und 
grosser Mathematiker Latır, 139, fgg. Auch in der spätern Zeit tritt Ar- 
Guna als Mannsname auf Z.f. die K.d. M.T, 226. Verz.d. B, H.N0.487.814. 
STPTTETST 392.393. 308. — A) N. eines Landes Vanin. Ban. 8. 14,25 
in Verz. d. B. H. 241. — i) der einzige Sohn einer Mutter (wohl mit An- 
spielang auf den Eigenn. Arfuna) H. an. 3,333. Mxo.n.30. — 3). ot. 
a) Kupplerin H. an. Men. u. 31. — b) Kuh AK. 2,9,67. Taık.3,3,229. H, 
1265.20. Men, — ce; eine bes. Schlange AV. 2,24,7. — d) du. und pl. N. 


eines Sternbildes, sonst auch TAT genannt: art Tr > l sH- 


A — 
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m: TERRA RV. 40,83, 13. Vgl. Kacg. 78. El a een TA- 


MAR IA ee Ind. St. 4,190. Wuuxs, 
Lil. 222. — e) N. pr. Ushä (vgl. u. 1,a,am Ende, wo die Morgenröthe 
so heisst), die Gemahlin Aniruddha’s Tum. 3,3,229. H.an. 3,353. 
Men.n.31. — f) N. eines Flusses, der sonst Bähudä oder Karatojä 
heisst, H. 1086, an. Meo. — 4) a. a) = TafrT Silber: Mare x- 
Fin meziren MTerSg | spraht SITE IE] AV. 5,29,9.5 (vgl. ebend. 
1: rt Ar Tara Are Fre ) Nach Nascn. 3, 7 ein AT 
— b) Gold H.1044. — o) eine Krankheit des Weissen im Ange H.an. 3, 
353. Meo. n. 31. Sucn. 2,311,2. — d) Gras AK. 2,4,5,335. H. 1195. an. 
3,352. Meo. In dieser Bed. oxytonirt Un. 3,59. Gixr. 1,17. 
ERBEN {ron Ef) m. ein Verehrer von Arguna P. 4,3,98. 6,1, 197, 
Sch. 
Sfmaz (81° +10) adj. mit weisslichen Fortsätzen (Abvweigun- 
gen n. dgl.) versehen: een ah FATRFUT AV. 2,8,3. 
em #1° +17) m. ein Bein, Hanumant'’s Taıx.2,8,7. H.703. 
ert (von 7° +) f. N. einer Pflanze und deren Früchte 
gapa une. 
{von en, ©.) adj. mit Arguna’s bewachsen gana AramTz. 
m. N. pr. gana yanz. 
{von #9 2,0. ZU) m. (dem Arguna ähnlich) Taetona 
grandis L., der Teakbaum, Rırxaw. im CKDn, 
Arch OM, STÜNTEN und ATI oder ERÜTET una AAUeR; port. SE, 


ur. u. 5. w. gehen Duirur, 30,5, — Eine aus ur Ptulial gebildete 


er 1) adj. a) wallend, Authend: FM ARTE: RY. 4,1742. 
3,32, 5. — 5) anfbrausend, unruhig: ai Fr ser her at 
HATELZU: RY. 5,32,8. — 2) m. 0) Woge, Finth, Strom: ardeit za 
Ariane 31 Fa mi BY. S,41,14. a Fran a 
ect frame 3,22,:. von. entre onuen. 1,13). — b).der Teakbaum 
Casoak. im CKDa. — c) Buchstab (= Uf) nach der heil. Schrift (ETT- 
TIT) ebend. Vgl. Manlon. zu VS. 3, 25. 34. 39. 41.42. 4,32.0.5.wW. — 
d} N. eines Metrums Corzsa. Misc. Ess, II, 130, N. 4.164 em; . 
EIER 2,6. — ©) N. pre: ZN FO7T Apaa OT Frgänge rgeh: U art 
rare: I RV.4,30,18. — 9) n. das Wogen, Gewühl (des Ita 
Erica, gragııch: am: 1 Sera ateTee Such ee 
araanv. 5,50,4. — Von a7 oder a7: vgl. 

uff (von EIMf) 1) adj. a) ımaltend, fluthend: mai ze am 


ealsenirkruse ITNTT ETLRV. 6,01,5. TAT: aeht- 
am 1,10. "eurer, Ara: ar oprgtuenı speeht: 22, 
2. HATaTtTT: HR 7,63,2. V8.10,55. AV.12,1,60. 43,1,56. — b) 


aufbrausend, unruhig: BEREWERUEN! MLRV. 3,51,2. subst. ein 


in den Strömungen der Luft und Wolken thätiger Dümen: za at 
Ahagatı ahhrerent SreNT EHRE TE TIRRTITT: 40,111,4. Eh amıaaan 


ahıfaren Fa gehe srprazed 07,12. BT fg: 66,11. 


— 2) m. a} Woge, Finth, Strom: Freaishesin aha nv. 1,56,5. 88, 
s. anarazerı Ehre: 5,32, 1. 07 va me sten ar 59,1. 


— b) wogende See, Meerfluth: Arm 7 ad: am: air Pe 


131 a —— Mi 


IRRURS EI LIES REISE ER: 


43,1,26, 12,1,8. VS.13,53. 22,25. häufig vom Luftmeer: stm Tea A- 
Wetereg MV.A 108,0. Om ARAÄReNR PSTATÄTAETATEFT: 8,40,5. 40,10, 
4. 65,3, apih rem Terheemfa Av. 43,2,2.11. 3,6,5. 5,8,4. 11,8, 
2.6. In der Bedeutung Meer sehr häufig in der spätern Sprache. AK.1, 
2,3,1. 3,4,60. H. 1073. 09 TRQTNTHTENTETE AETTÜHE Te 
za mrerseriran (spiel. Etym.) Eramızi u.» w. Kuino. Ur. 8,5,2. Al 
Gem FIN: SPEI TERTRETUER Art. Un.2, 1. FAROTteheN? SNTHRETT- 
WRATH Dusen.7, 19. Hır.1,198. Racn. 1,16. 3,59. Vio. 297. MRTUR: R. 
ne er 44, #1. STAUURR 4, 1,70. MAETU- 
ATI: Racn. 3,20. (afarih n. 4,16,32. Bildlich: IaTI- 
Tan. 13,16. farımırı n. 3,4,22. Vol. OTTÜTT Regenzeit. — e) N. eines 
Metrums Couena. Misc. Ess. 1,130, N.4. 164. Vgl. If 2,d. — d) Titel 
eines jur. Werkes: SIAFRTURTTITTSIRTEL Verz. d. B. H. No. 1170. — 
Kic. und Sıoom. K. zu P. 5,2,109 leiten das Wort ron SUR ab. 

ar #°-+ #1) m. n. os Sepiae Rırsım. im CKDa. 

amiatzT 1° + 9°) m. ein Bein. Varuna’s H, 188. 

SITZE (1°-+- 379) m. N. einer Pflanze (TREE) Ridan. im 
CKDs. 

ns 1) Woge, Flnth, Strom: SEAMTTE RV.A,52,2. SU %- 

nr 167,9. var ec Ba er Fere ARE 2,19,2. M- 

FRE TE: 4,3, 12. Ferreget Feirzz emem 9, 107, 12. 1,61, 12. 
474,4 Are: 19,6. 6,72,3. 7,18,5. 87,1. 40,8,3. — 2) die See, Meer- 
futh RV.A, 117,14. FI ER AUraT SIT IT: 158,3. 6,62,6. 7,00,8. 
8,20, 13. MP 3 zit arlfar TO7H 9,97,21. vom Luftmeer: TAT MET 
pp in de ann Arc erg Sa Tee: 5,45, 


10. aA A : 6,47,5. 7,60,4. 40,49,9. Zweifelhaft bleibt 


die Hedentung in der veranstalteten Stelle 1,122, 14: farhmemit fur- 

N aHTermufeeren Feat AFgeTeEg SIT, Padap.: AUNTTEL I TUT: | Nach 
Nasen, 4, 12 bedeutet EA Fin, nach 4,12. Un-4,198. AKA, 22,4. 
H.1069: Wasser. — Diese Form des Wortes ist dem RY. eigen und 
wird im AV. und in der VS. durch ZIUFT ersetzt. Etymologie wie bei 
am. 

aueh adj. von EIUT gana AIR. 

ÜINTeITTeT 7° TS) 1. Kampgevoüht: ART FRTZSRTMERTeR FHTTSERE 
a7 ST TE RV. 1,08, 6. m ran na a a 
FT 2,20, 8. ENTOTTTOTTEH FEAT EAUeTTeT 4,24, 

STUFE (von ENTER) adj. flutkenreich Nın. 10,9. 

az +) m. 1) Wolke. — 2) N. einer Pflanze, Cyperus ro- 
tundus re) Ricax. im CKDn. 

SUPRA un 2) m. Muschel Riöan. im CKDn. 

AÄFL (OTÜRL + FOR von AT) adj. die Flnthen einschliessend: M- 
RY. 2,19,2. 

SALE eine Sautra- Wurzel, arm. ame, Stonn. 
K. 131,4, 14. SIfefett oder Ffetent P. 4,2, 24, Sch. praes. #5, 
rim, denom. von m, ein Stamm, der durch alle Verbalformen durch- 
geht: FITTTEIT u. ». w. P.3,1,29.34. tadein, schelten; Mitleid haben; 
weiteifern; gebieten; gehen Dusrur, 24, 1, N, Sıoom. K, P. 1,2, 24, Sch. 


. 
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STATT m. = SITE Basnıra zu AK.2,4,2,55 im CKDn. 

ar (von us 4) adj. schmähend VS.30, 19. Manlom.: = ger- 
2) m. Tadel AK.3,3,32. 

ai. ae. 


ST f. 1) Schmerz AK.3,6,04,70. 28, 15. H. 1371. an. 2,158. Men. t, 


"3 Sogn. 2, 461,18. TRISTAT Karnis. 13, 152. — 2) das Ende einer Bo- 


gens AK.3,4,®,40. H. 775. an. 2, 155. Meo. — In der ersten Bedeu- 
tung eine Schwächung von ma. 

arm f, eine ältere Schwester (im Drama) Srisın zu AK. 1,1,9,15 
im GKDa. — Vgl. AITTRT und AIHM. 

Hm (ron re adj. herausfordernd, streitiustig: ARTS 
AT TAT Car. Bu. 4,6,0, 12. 

ai. 

He Un. 2, “. Im RV. nur an wenigen Stellen des 10ten Mandala 
m., sonst n.; in der spätern Zeit nur m. (vgl. jedoch M. 11,189. R. 5, 
63, 15) Sıpom. K. 230, 5,6. 1} Ziel, Zweck AK.3,4, 88. H. 1514. an. 2, 
211. Meo. th. 2. ARRERT EEE BOT BY. 4,1012. ATTTE&T TORTE ik 
za Dea PER 91,0. A a mer ErRTTR 10, 18, a 
TEHIR 718,0. UT a HATT ET 4,6, 0. 40, 29,5. V8.48, 
18. GÄRUIETTE SÄRRTFTER Kira Ga. 4,4,16. 5,5. MAURER 3. 
WATT: 2. 3,27. MDITN 22,6,6. MERSTTT 4,3, 22. MÄHEGZTT 1,40,2. 
gar, DRM 1,2. TqTd 4,3,23. GEH IHR a. 5,.0. ad. 
ATRAT 7, 165. RATETTA ONE STR: AT SARERTT TR Bainman.d, 1. 
mi FRÄR ons wenn es für die Familie geschieht Ji64.2,40. U- 
SITATerL Tetet: AT: was man mit der Gerste bezweckt, soll man mit 
Tila thAun, d. h. statt der Gerste Tila nehmen 1,233. Sehr häufig am 
Ende eines adj. comp. (#7) P.2,1,36 und Värtt.3.4. AK.3,6, 2. 
Accent P. 6,2,44. METATRTMT SSTTR mit Ausnahme eines Werkes, 
das ein Opfer zum Ziel hat, zu einem Opfer dient Bnac.3,9. TITRA (für 
die Manen bestimmt) IGZURE] =. 3,53. MIMSPIT SFILTÄ: findet des 
Folgenden wegen statt P.1,4,60, Sch. 1,23, Värtt. 2. 62, Sch. 2,6, Sch. 
ÜATTEÄTG FREE Racn. 1,34. 2,16. AK.2,8,2,19. H.732. — HER acc., 
HarT dat. und zT loc. zum AIR: von, wegen, für. Am häufigsten 
{Im Mıxu gegen RB: erscheint WÄR und,» wie os — stets am Ende 
eines comp.: M.1, 33. farmFTITTTaTE a hrarıaı q a7 


6,30. START Paxkar. 19,15, krerdeeh m Due. 1,36. I9- 
TEA FRRTITETEIETT RÄT N. 3,3. Fre 
ATFTTA Gin.46,6. I0TR UA TATORT 07,013. Fort 
Fargeeierd saran Fatateen: N. 17,6. FREI weihatb Hıp.4, 0. nt, 

Pils TARÄR N. 3,25. MIATÖA M.7,05. AETET- 


: qua conspecta Civae desiderium wzorem ducendi au- 
pe ee 13. Im comp. ohne Flexionszeichen: TATEN: 
AM Sum. 1,4.— Para steht sowohl mit dem gen, als auch am Ende 
eines comp.: AFATATTEIT TAT AA TFT ZEIeIT: N. 13, 19. AAT- 
Open ara ARTTGRTER: ARTETEI AIR IT 23, 0. NOIR STREET O- 
ART FarhreN: I AIERETT SET: AERT SINTITERTETTET 9.3, 73, 2. 2,54,1. 
5,13,71. Bnimmay. 1,29. M (um unsernteillen) SIT AV.A, 
7,6. HTTERETTTTETT R.4,0, 19. 4,4. 2,52,88. Vigr. 12,9. Seno. 4,7.94, 
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Ra farmar — ZA SH farTritt Paxkar. II, 77. IV, 19. SIEH- 
ZEIT R.3,73,32. — EA gerade so verbunden: IIATTUFT III M. 
8,95. 7,14. Busa.1,33. Brinman, 1, 27. Parxar. 220, 19. Hır. 1,62. Cir. 
a0. QORTermÄRR are ER, 70,84. 72,6. WeIMTEeNeTFeg srrchTef 
ATI] nehme nicht zur Fran M. 14, 172. TTanTume A 

ufz TEITTEl (als Opferthier) Vıgv. 11, 18. M.8,160.167.109. 10, 
62. 11,79. Base, 4,9. Dasur. 1,4. N.1,6. 4,16. 12,20. 19,4. R.3,73,35. 
Pakdar. 1,230. Hır. 1, 38. Vin. 272. SAU TRTORRT SET STATE (um 
Befreiung) FR MTEET: R. 6, 10,27. Nach Vor. 5,96 haben AT (mit 
dem instr.) und HAFT (mit dem gen.) dieselbe Bedeutung. Ygl. rm. 
— 2) Grund, Veranlassung, Ursache H. an. 9,211. Mao. th.2. GAt 
SEITFL aus diesem Grunde M.2, 200. FTIR aus irgend einer Ver- 
anlassung N. 13, 13. Aa Fr: foname: Mittel zum Opfer Rasa. 2, 
85. — 3) Vortheil, Nutzen: M. 8, 24. ATFUTTE: M. 9, 52. 51. 
GET SEHE AEReR: FITREITZER Baus. 2, 46. FITÄ Raca. 1,29. Häufig 
in Verbindung mit IT Begierde und UM Tugend. Diese drei Motive 
der Handlungen bilden den fr AK.2,7,57. H.1382. M.12,3s, Baiu- 
man.i, 16. URTEIL M.T, 151.26. R.1,85,4. Enulziı M.2,224. R.1,7, 
12. = BAHT P.2 ‚2,34, VArtL.8 (gl. gaga TAZHITR). MA, 176. 
Koniaıs.B,38. OÄATTERTNTT MS, ıs. gehrenet 8 Fergermerehned 
a FAT R.2, 86, 6. ereftent M.2,112.224. 4,93. 8,74. = I rohr pP. 
2,2,34,Värtt. 8 (vgl. gaga Tem. M.7,46, Dazu gesellt sich biswei- 
len noch AfeT die letzte Befreiung AK.2,7,57. H.1382. Hır. Pr.25.1,37. 
Bei einem Glückwunsch (INT) mit dem dat. oder gen. P.2,3,73. 
SE ZIZHIT oder ZIATIFT Sch. — 4) Sache, Gegenstand, Ding, Object 
AK.3, 4,58. Taız.3,3,195. H.1984, Sch. an. 2,211. Mao.ih.2. Ey Ezchfet 
SriehtewÄR vermag Etwas RY.40,59, 1. 7 FreheT STRCHT SEÄTETTTER: 
Nın. 1,3.11.15. 16.19. A9  HFIETTTERRTRTÄT SIEHT 7,4. SER: 
au a mr. TE TA: Kurnon. 3,10. Ion. 8. 1-  ETÄTCH- 
TIME, 10, ar Bafararı ıı, 25.42. 8,180. 187. MUT x m an 
ober 97. MPERTEITT M.6,26. ZITAT 4, 16. 41,64. Bau. 2,56. R.1, 
M. 7,204. 8,53, Cix. 61, 17. Kuminas, 7, 71. 

a EPITTÄT Rıcn. 2,51. Atem musikalischer Ap- 
parat Mecn. 57. Euphemistisch fur den penis: uc TFT Cır. 
Ba. 14,9,4,8.20 — Bau. Än. Ur. 6, 4, 9.21 (an beiden Stellen: TTFTT). 
— 5) Gut, Besitz, Reichthum, Vermögen, Geld AK. 2,9, 91. 3,4,88. 
4.192. an. 2,211. Mo. th. 2. zen Hu a-am mm. 9,11. 
4,18. 5,106. 7,124, 137. 8,47. fg. MEANERTTTIT 7,60. ERI (bei den 
Finanzen) TTTStTeT 62 . MEÄTEEREN FEIATÜÜN Packar. 1,3. MATUTTER- 
Sätzen farm: M. 4, 17.15. 7,106. Racn. 1,7. SEITPT 
Puxdar. 7,10. Hır.Pr. 13. STÄSZUT 1.387. STÄTÄT MT: (vgl. META) 
das Ausleihen von Geld Ta. 2,9, 1. — 6) Sache, Angelegenheit AK. 3, 
4,58. H.an. 2,211. Mao. 1h.2. Aa Sea Kruse: Terf kuimo, 
Un. 5,11,6. IRA: M. 2,67. A HARIEAHTHITER 2, 10. FMTEÄRTERETFE 
4,196, 2,100. Racn.1, 19. Karnis.15,59. FETÄTTET M.7, 121. MATR- 
%z 215. R.2,50,5. Rıcu.2, 21. Karnis. 2,63. HATTZTE M.1,s3. ferzıd 
R.1,6,7. mean 44,60, 3,24, 10. 4,44, 105. Hın. 1, 42. Fesulzl sd Jiön, 


2,86. ZUM SA Racn. 1,72. FAT TROTTEET N. 4, 17. AARPITEUR 


dd —— m 13% 


Buiunay. 2, 2. ATeR FRTETTETÄT R. 4,2, 20. MRZEE ein zweifelhafter 
- 
Fall Hır, 10, tt, v. dran Steht Ken ziemlich müssig da: SOrHTendz- 


fir m.s, 157. ERÄTÄSPIE: neben MERITPTT: 6,64. HIZUITEIT: Botschaf- 


ten Mxcn. 5 5. TRTÄRTLUTFLR. 4,18, 22. ee reuuusel 4,19. m 
FiReTeTaRER Sir.a,as. — GaeertergteraeT Fahre 


er habe auch nicht die geringste Gemeinschaft mit u. s. w. M.i1, 189, 

Geschäft, Arbeit; in der Regel mit T, IT (einem Geschäft nachgehen, 
nn 

eine Arbeit treiben): ZEIT * Ara aan T 


RY.A,124, 1. ge a an an Fra He: habt ihr Etwas zu 
thun im Himmel, nicht auf Erden? > 38,1. I EPIE fen STEheNT ETITet- 


Em 


1 

ATTEı gpımererehen 7,03,4. fat Fa era TFUEL tagtäglich treiben 
die Rauschenden (Flüsse) thre Arbeit 3,30, 2. era hen arg 3, 14, 0. 
4,10%,2. 113,6. 130,5. 144,3. 2,39, 1. 3,59,3. 01,3, Kiss 6,32,5. 8, 


58, 17. 68,5. 10,106,7. 143,1. AV.15,17,8. m.: ma 7 FERIR- 
ir: RV-AO51,1. aa ehren Atze 6 VEAB, 18. MTTRT- 
ÄTEHTERTE Car. Ba. 11,5,7, 1. AFMIRTERT: STATE: FIIFL wenn 
der A. in der III® Etwas zu thun Aat 3,6,2, 20. ERTETÄET TFT 
Nın, 9,4. ART Kuoc. 75. — Bemerkenswerth ist die Ver- 


bindung mit dem instr.: At ara ZI cp sie der 97° 
hat nichts mit der III ® zu thun Car. Ba. 5,2,3, 12. TARTaPE Y- 
TA (man hat mit Beiden zu thun, man bedarf Beider) TEA] ITT- 
Mar 33,4, 20. are men aT wenn es Euch um’s Leben 
zuthun at, okehretwm R.B,20, 10.318 3 SHIRT ATI FePTTR: 

5.202. A 1 9 STE: N. 12,65. Buao. 3, 18. Hır. Pr. 44. Merl 
TURFÜRFT SIT: Par. zu P.3,4,7, Värte. 4. ERMTERÄ: FRTTERTT Vor.S, 10. 
Es findet mit diesem instr. auch comp. statt P. 2,1,30, Sch. Accent ei- 
nes solchen comp. 6,2, 153, Sch. Vgl. ara. — T) Begehr, Verlangen, 
Bedarf Mao. th. 2. UIIZE soviel als nöthig dat M.2, 51 (v.L: UIZE). 
182. — 8) Sinn, Bedentung, Begriff, Inhalt AK. 3,4,88. H. an. 
2,214. Men. th. 2. mean aaa araı: rer AFIFRT: Crarier. 
Ur. 6,20. A AITERGEN ZT, M. 2, 152. Sarataz 3, 186. FETT: 
am: Arte: R.1,2, 45. ATI, 4,28. Pag 
EITTTENT Racn. 4, 1. MATT = = ZEIT gana TR: frrteni m. 
2,33. MÄR Kuninas.4, 12. MATeITE Hır. Pr. 9. SÜRITGENTE FRTTeNge- 
TIER Auen. 2,2. P.1,2,56. FTEA in der Bedeutung von $4, 1,1, 
Kär. Rasa. 3,91. In Verbindung mit 7T vorang. oder folg.: IRen- 
ÜFTErHT =. 12, 102. R. 4, 4, 16. MÄTIAIRTH 3,76, 1. Bee =. 5, 
42. 3,96. FT erden feraTeTen — AUTÜereRTärTeTeL 4,8. Am Ende eines 
adj. comp, häufig durch 1 verstärkt AK. 2,8,%,69, 3,2,59. 3,33. H.4, 
— 9) Art und Weise H. an. 2,211. — 10) Verbot (TAT) AK. 3,4,58. 
H. an. 2, 211. Men. ih.2. — 11} Preis H.868, Offenbar ein Fehler für 
a. — 12) personif. ein Sohn Dharma’s Buic. P. in VP.55, N. 13. 
- Vielleicht von “7: also: was man erreicht. 

SIERT (1° +9 adj. 6.5 P.3,2,20,Sch. Nutzen dringend, nützlich: 
Fr Hır. Pr.18. 

SR M® + 0) n. eine die Sache betreffende Handlung, Hawpt- 
handlung (Gegens. SUFRET) Mapnun. in Ind. St, 4,14,28. 18,5. 

1. ÄRTT 7° +19) die Begierde und der Nutzen, s. u. 5 3. 

28 
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2. ETICHTET (wie eben) adj. nach Besitz oder Reichthum Verlangen 


tragend N.17,12. 
MR n. ein schwieriger Fall, eine verwickelte Ange- 
Iegenheit: BEÄReRgY Dark: MEER 9.15... 

erh > + FA) adj. Nutzen bringend, nützlich: # aaa A schr- 
AIR ATIRET MTRTITTRT Ixon. 5,56. 

MaTeA M°+M°) n. und f, FT eine auf den Nutzen gerichtete 
Mandtung: Frred Freien sehen ferec UPÄERTTAUT: 3.4,38, 48. SPZT- 
ART 7 ER MEGZTRTTRÄRETT: Mecn. 30. 

STÄTEt RO INS) adj. == TI Kara TRATEN. 

Eat (1° + adj. f. $ verschwenderisch M,9, 0. Biäk.1,73. 

SIÄSTIAT 1O-+- SITE m.) adj. bedeutungsvoll, inhaltsvoll (?) Cix.164, v.L. 

TH M°-+-W adj. die Sache, das Wesen begreifend Nın.1,19. 

EPÄFTEI (von eh 1) nach einem Ziele kin: AETFFETR: arm: einer 
Lampe gleich sireben sie nach einem Ziele Sinne. 13. — 2) in der 
That, in Wahrheit, wirklich R.6,98,20, Maxxa. 35,8. Hır.1,170, Kırais, 
17,76. — 3) wegen, am Ende eines comp.: ArRRTZTTEN: Paxiar. 1,296. 

az M°+7) adj. 4) Nutzen dringsmd Karuis. 17,122. — 2) frei- 
gebig M.2,109. 

az °4+ 7° m. ein Angriff auf fremdes Eigenthum H.738. 
M. 7,48.51. Hır. II, 114, 

aaa (von ER das Bitten AK. 2,7,92. 3,3,6. 4,226. H. 388. 

BPigrel ag°+ co m, Entscheidung, Bestimmung AK.3, 4,22,12, 

rt {ron m adj. zu verlangen, zu fordern: ATI — ATHEnT- 
UT, Pıssar. 61,21. Ferm: TERÄTTEL Bunara. 3,69. 

aaa gern) m. Herr der Schätze: 1) König Mxo. t. 177. 

Parkar. 1,84. 111,89. Racn. 1,59. 2,46. 9,3. 18,1. — 2) Kuvera Men, 
— 3) N. pr. eines Mannes Z. d. d. m. 6. 7,582, 

EIETTÜTTT (7° +- W2) m. das Ausleihen von Geld auf Zinsen, Wucher 
AK.2,9,:. H.880. 

SIElSII] (1° +79) m. das Band der Begriffe, Worte, Text Cix. 164. 

ZEIT (#@°+-H1°) nm. f. Vermögen, Geld: 7 5 rk 
FETTE 7 EITRIET Pandar. 192,25. Mt STATERTRITET =- 
SEM 38, 5 (vgl. MaGeft TAHRATSTT 32, 04). MÄRTSNTERR ST: TER: Kurmis, 
ren 

PT (von ac, mr ar ep.) bitten Duirur. 38,51. 4) nach 
Etwas streben, verlangen, wünschen, fordern: get En garten: ATIR- 
Acer ZU RV. AR. Ss PRATER 10100; ARı ITeN MEI 
FRITTTTET TEE MB. 3, 12681. FARTTA Pariar. Ds Aare 
FI Car a ÄRR aR Sonn. STAR n. Wunsch: ft 
Vor. 8,26. Vgl. TÄhtT und SIFFrTERT. — 2) Imd (acc.) mit einer Bitte 
oder Forderung angehen: SATA EI TATEN Ah Il IERTT R.2,34, 

«9. Karmis. 3,76. 5,55. ATI TIERITTT: 22,955. MICHI SER MI- 
GA Baar. 14,58. mit dem acc. der Sache: AEG FITREL Vor. 5,6. 

— EIPT Imd (acc.) um Etwas bitten: PUT 7a (mm) 
MB, 3, 16990. AT Sk Arm BE NERERDEN N SBBPN Pan. 109,18. 
Eu] Arrate garage (wm) AEG Vıxn, 68, 9. Art Ar 
SIT (Gatte zu sein) SCUHTRTA (sic) Kurata, 26, 148. ERICH TIT- 
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TI 5,5. 4,80. Buayr. 0,9. ERUTÜTT gebeten M.2, 19. Puhlar. 188,25. 
236,21. Racm, 4,58. . TARUFÄRTTITGA Ihmend wieergebetenwar Gin. 
403, 19. SIMUTaR auf Bitten beider Theile Jiöä. 2,88. — Vgl. 9- 
SUER fe8. 

— 7 1) nach Jmd oder Etwas (ace,) begehren, verlangen, um Etwas 
bitten: FEÄTTTÄTFETA: MTÄTET Kurmoo. 4,25. MIÄTEN SEAT 
FORST Patar. 235,22. 27 TÜTE OR BR TER: Mn. A, 0127. 7% SI- 
Eucı 3, 10916. FAT STARTET Bu, 9,20. R.2,55,27. Baar. 
T, 68. aa ferne Pr A — STARTET TI 3 MBu. 3, 16989. Sri I 
ÄUFTEN R. 2, 25,31. 77 an a ee Fed FAT] Daun. 6, 
58. mit dem inf. Ir area FErFTTeeT SITÄTET MRu.3,1037.14289. act: 

SEAgBenFere SFR STERRTET TOT ROT: U STETTEN ST: I RETRENÄT A 
un Termin 2, 12.16. Som. 4, 12. N. 2, 22. 13,48. MBn. 3, 2600. 
Pahiar. ET, 298. TATE} MTÄ Inne. 8, 33. INTERRUNTSTRTGUTEN SATERTTER 
dern ad 774 Hır. 1,189. pass.: grean FhTiteN Pak. 250, 
7. Cix. 70,2. Ract. 7,64, Baimman. 2, 11.18, TER Suxn. 1, 26. Sir.1, 
a0. frtart tar was fällt dir ein zu then? N. 19,14. SITSAITE- 
fET@T: Gin. 44,01. STE GEErN (Wünsch) PT ARaRTITEE Miet. 

4,10, 22, Gare: der Beiden, deren Verlangen auf eine 
und dieselbe A. gerichtet ist Rasn. 7,50. artaerzeht ersehnt aber schwer 
zu erlangen Kuwinas, 5,46.61. — 2) Imd {acc,) mit einer Bitte angehen, 
med.: A MeTet STÄTTEN Cix.28, 41. TRITT — Srahht Sch PETER: 
ner 4,19. ioN dem ben, dur Becker TrL- rs Ua TE 

MBa. 1,5126. MIT TER (ohne obj.) Patkar. 281,22. act.: are 
AN MTÄRTEOE TA AA A R.3, 40,0. M TEN — MT 
fer — aergemı Shen A En Ma ZTERTETR 1,10,4.5. pass.: ATTO- 
TAaRTE: FT: STEH TER: Mar. 1,127. Sharan ST TEN 
MET ITERT: Var. 36,4. 

— apıı begehren: ara FT R. 2,11,3, 

— FIT act. bitten: spot EISTTÄRTRTTET 3.2, 142, 14. AIATERTIENE AR 
FÜR MBn. 3, 12334. Atem: FATTEIen SEI 5, 10. 

— AfA act. zum Kampf herausfordern: HER ATTA Teer] Buarr. 
6,25. Sch.: = yeateri gen. 

mn bereit machen: EP Ace le ereheferesg nv. 
2,13,13. — 2) urtheilen, bei sich denken: Fair: n 
zer AIedaT TATEÄETETTEL Pasiar. 178,3. ‚GA RPÄRTTL 85,2 Kurnis. 
24,210. — 3) anf Biwss einnen: et HTE STERFSÄtTTTEE (so ist 
zu lesen) MTEZFTTT R.4,9,72. TANIER STE — HATT TEA H- 
MURTT 26,25. MARÄTCAER WATTE FR HET MBn. 4,4660. — 4) 
beurtheilen, für Etwas halten: ZEATAITFTTTRTE — zzi Lu ufz 
GERÄTEN Gin, 07. UFRERTTTEHER HIER 97,3. SAANZITRETE H- 
SEIT ich halte Beide für wnbefriedigt 4. MET MITU SftdstzTer 
NATETTESET: Racn, 44,72. STEHT HOFER SUTRRARRT: FRA MATT 
Aa: Vıxn. 20,9. meta gegei frn fa was ich vorhin für die 
Geliebte hielt 132. RU AIIFHTET R. 2,22, 18. — 8) din Betracht zie- 
hen: ELBE SELLER 6,101,17. — 6) für gut 
halten, beschliessen: Armee Fern qIa mer: NK FERNI- 
FITRTTTFET FITFIETTET R. Gonn. 2,20, 26. 
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SPÄT (von IE) adv. dem Zwecke gemäss M. 3,134. Jiök. 3,2. 


EÄETET (von MÄETER) n. Bedeutsamkeit: TREUTTÄRTTETEN SE ANTETI- 
Ar sd FR Kära.(u.1,8,6. Kau. zu P. 8,2,85. 

EIÄEFEL (von IE) 1) adj. a) sweckdienlich, sweckmässtg (Geräthe u. 
& w.) Kira.Ca.2,3,8. 5,8,. 9,1,9. 26,2,11. — 5) begütert, reich Hır. I, 
175. Buanrg. 3,54. — c) bedentungsvoll, bedeutsam : TTT] R. 1,14,38. 
5,47,1. P.4,2,45. 8,2,85, Värtt. 2. und Par. erhare A Tee: 
Cix. 64,31. Ahead GESTEHEN SÄrTEEt SIENERN SNTEREOTTEL Pahdar. I, 
182. einen verständlichen Sinn habend: MeIT: Nın. 1,16. — 2) m. Mensch 
Riöan. im CKDn. 

SERTfU (von MAT) auf die Kategorie der Objeete berüglich, 
Titel von best. Sütra’s bei den Buddhisten Bunx. Intr, 568. 

SÄaaTTZ (9° -+-1°) m. 1) Darstellung des Sachverhältnisses, Exegese 
Maoues. in Ind. St. 4,14, 12. 15, 19 (vgl. u. EPTEITZ 4). = Ach Sch. zu 
Pin. Gaas, 2, 6 in Z. d. d. m. G. 7,536. affrmation or narrative Cosa, 
Misc. Ess. 1,302. — 2) Ausspruch, z. B. der Cruti Kir. Ca. 13,1,8. 
48, 2,7. Sch. zu 25,9, 10. — 3) Lob (ein Ausspruch der Wahrheit gemäss) 
H. 270. 

SEATTEFT M°+ 9) 0. das Erfassen des Begriffs, eine der acht 
Bigenschaften der Intelligenz H. 311. 

EIHTETTEIT (M°-+-fET°) m. Titel eines buddh. Sütra Bunz. Intr. 
41.448. 

STÄRTTET 19 +- IT) m. ein dem Nützlichen, dem praktischen Leben 
gewidmetes Lehrbuch AK. 1,1,5,5. VP. 284. Maones. in Ind. St. 1,18, 
14. 22,7. Wiesen, Lit. 230. 

araare (7°-+-MO) n. die Reinheit, Undescholtenkeit in Geldange- 
lsgenheiten M. 3,106. 

STalerT (19-9) m. 1) Erwerbung von Vermögen: FAMATATRT 
pen schrtem: Kin. 95. — 2) Vermögen, Besits: TIAITTÄT METER: 
Cix. 90,20, pl. Vin. 319, 

SÄHTER OHIO) die Sachen zum Abschluss bringend, N. pr. 
eines Ministers des Königs Dararatha A. 1,7,2. 

ETÄRITE (19 +- TS) m. ein ansehnliches Vermögen: ARFCÄFTLUT 
Paskar. 11,46 = Hır. 1,88, 

SIÄTHERR (von 7° +- TÜTE) m. N. einer Pülanze, Yiter Negundo L. 
ÄRFFITE), Ridan. im CKDa. 

AUT (1° +- MET) m. Einkommen, Einkünfte Haris. im CKDy. 
Hır. Pr. 18, 

(abl. von E&f) der Sache, den Umständen gemäss, wie es sich 
won selbst versteht: EITEATTER AITFRL | SÄTFHUFRT Sch. zu Cix. 41. 

EIÄTEIT (MR-+- FETT) nm. 1) ein anderer, ein verschiedener, neuer 
Umstand; ein vom vorhergehenden verschiedenes, neues Sachverhält- 
niss: TIAMZÄTZFTSTÄRTÄTETTE] Naisu-s, 5,50. HÄTTE FURTeA Maı- 
ze. zu Cıq. 1,17. SATATFUTH Sch. za Gin. 35. — 2) eine andre, ver- 
schiedene Bedeutung: Naisa-S. 1,15. 

ÄTTIFT (TO + TTS) £. eine Folge aus den Umständen: IZRITA- 
ART Amine: Sogn. 2,558, 10, Nsksa-S. 5,22. presumption 


Coresa. Misc, Ess.1,303,. Voraussetzung Mürıza in Z.d.d.m.G.7,299.310. 
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zEITTT, srhrdafer denom. von >01 P. 3,1,25, VArtt. Vor. 21, 16. 


SUR (von At) m. ein Bande, der das Amt Aat den Fürsten mu 
wecken, H. 704. 

BITEÜFTSZT (von EIER) adj. zu fordern, zu verlangen: %% TETATATTER 
Fr FIT N. 26,9. 

SIERT {ron arm f. 1) das Verlangen, Begehren Rasa. 11, 3. URJ- 
fm — mare UTRTURL FErE 31: siqwidem din a me sorvarı vultis 
vitam 14,42. mit dem inste.: MRITÄFT FL ZTE: (nach einem Weide) FATI- 
FANTARTIRLM. 9, 203. Bei Buanıra zu Gix. 8,20 ist wohl TERIFTT- 
FARRTI zu lesen für HEFTTI. — 2) das Betteln Hır. 1,130. 

erga (wie eben) no. der Zustand eines Bittenden: Are aa 
(zu dir) — mA SATA Moon. 6. 

ara (von EI) P.5,2, 135, Värtt.3. adj. subst. 4) dem es um Ei- 
was zu thun ist, der sich Etwas angelegen sein lässt, verlangend, be- 
gehrend, um Etwas bittend, mit dem inste.: 3TRITI SITZT R.3, 24,4. M- 
BUCT ARATRERÄT TER AFTER 2,50,51. 00 GAR MTERT HOTEL 
Das. 1,27. Cafe, in Wıxo. Sancara 101. mit dem gen.: FAT: Sen: 
uU ec isre R.2,41, 16. am Ende eines comp. P. 5,2, 135, Värtt. 
4. TI SENTaR: m. 2,37. TATO 3,48.262. 4,12. 5,54. 0,49. 8,98. 
Ji63.3,331. N.13, 10.25. Busa, 7, 16. Vıgv.12,9. Hır.22,8. 35,4. 43, 16. 
Cix.154. AK.2,6,1, 10. H.470. absol.: FRITTT MeIteTHt TITAR: (Ver- 
liebte, Brünstige) R.1,48, 18. 77 (TPM) ZIAet STÄR (dem Bewerber) 
Jidh.1,60. — 2) /md (gen.) mit einer Bitte angehend: TA AURTUA 
SEAT ZTEUTFTFER © TEIFTEL Karnis.d, 100. absol. der auf's Bitten an- 
gewiesen ist, bedürftig, arm, Bettler AK.3,1,49. H.388. an. 2,257. Me». 
n. 3%. M.11,1. R.4,30, 10, Hır.1,72.183. Raom.1,6. 2,64. 9,20. Kıruis. 
21,106, Var.29,13.— 3) Kläger Taın.3,3,227, Meo. n. 38. M.8,62.79, 
Jiön.2,6. Dutnras.89, 20. — 4) Diener AK.2,8,4,9. H. an. 2,257. Mao. 
2.35. — 5) Gefährte Vıgra im CKDa, — Vgl. ein. 

ARTTAL (von aFET) adv. in Verbindung mit TrT zur Verfügung 

wenn 
des Verlangenden stellen, mit dem acc.: AT SI STAATL I gT- 


STR TÄRTRE[ANT FETTE Karuis. 22,35. 


em (von a) amı Ende eines comp. 1) zu Etwas bestimmt: mi 
M. 12,16. — 2) auf Etwas bezüglich: Te 87 RATTE 
Buascn. 17,27. vanafa Nıa.3, 1. 

01 (loc. von aa) in Verbindung mit Erg gınya AREIT. 

netten) + von 7) adj. ämsig, eilig, von Niesenden Wassern 
v3.10,3. 

ich ed+Fm adj. gierig nach Besitz; davon nom. abatr, STAAT 
Bainman.t, 18. 

SIETTT (von Ed -+ ITEM) n. Sachgleichniss, d. h. ein solches Gleich- 
niss, welches auch ohne das fertinm comparafionis verständlich ist: 
STÄTTTFUIÄTTETERTERTTETERER TERSST SAITET ZIER TOITTTER Nın.d, 18, 

ara ad + A m. Schats AK.3, 4,223. 

de {von 7) 1) adj. f. #7 P. 4,4,92. a) geeignet, angemessen H. an. 
2,944. Mao. j. 3. ZARRUE TATR TAHTERRTATGeIT R.6,02,77. STE 
Kuminıs. 2,3. Racu. 1,59. FAFTRT 4,6. Vgl. AT. — d) reich AK.3,4, 


002. TOTER: (GR:) Puckar. 1,367, ARZT RUahTer Arferradee 5 J- 
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EUER Kırais. 23,81. — 0) wonach man verlangt era) Han — 
d) king, verständig AK. 3, 4,163. H. an. Cit, beim Sch. zu H. 834, — 
6) = YA Mao. — 2) n. Erdäars (RETTET) AR. 2,9,104. H. 4062. an. 
Mao. 

and, MATT Duirer. 3, 18. AM vod. MUT Nasom. 2, 19. MFRE P.T, 
4,71, Sch. Vor. 8,53. 1) in Bewegung (der Theile) gerathen, serstieben, 
sich auflösen: ware Pan: FAR are Arche arm: RV, 
4174 a. Far taen ge ee, 104,24. ZZATET ae Ei 
ade AY.42,4,8. gehen, sich bewegen Naıon. 2, 14. Duirer. TEA 
(caus. Form) gegangen Canvan. im GKDn. — 2) um Etwas (acc.) bitten 


em Cm 


Duiren. FATTETEITFEPTE ONE TATEN SNEEHT ST Ron. 5, 17. Mae 

(cans. Form) erbeten AK. 3,2,47. H. an. 3,238. Map. 1.79. Vgl, Em. 

— 3) quälen Kic. Vor.8,52. verwunden, tödten Dairur, 34,22. TATH- 

zÄmm- — METER Baurr. 12,56. Vgl. das caus. — caus. Eur, aız- 

oder IMEUTFL Vor-8,86. 48,1. die letztere Form vod. P.3, 4,31. AIT- 
Sch. 1) in Unstätigkeit, in Unruhe versetzen, aufregen, er- 


it: aup ahz FFRIT HR AY- 415,6. 11. fa rn se 
eITcÄT ara 6, 40,5. — 2) verzerren: EAGENTSTENT TB EE (6 &) 
SITIFUE: Sun. 1,288, 18. — 3) beunruhigen, bedrängen, quälen: Art 
FIT RETTEN Arte: 1 ARTERTETeTeR TER MBu. 3, 16450. - 
nn SUEMMERERRRERZT 4, 1102, ÜQRISMETT: FPTER ANTERNZIT AI- 
al: 3,11255. ERAÄTTTTETTPT: R. 3, 14, 16. REN 
FÜTEAT Buarr.2, 46. PÄRTTTÜTTTEERTR. 4,08,7. GI: — 
E01 TA 3, 14, 11. SURIMAIT SET MDR. 3, 2908. Aura 
EGTFL Wis. 4, 20. MOTZER 10, 6. RUATER Gen.30, 5. Ang? 
Baauma-P, in LA. 50,2. AT ERT up. 2. arten. 3,23,1.— 4) 


schlagen, verletzen, verwunden, tödten Naıca. 2, 19. Duuiren. 34,22. (A- 


fire) garden AAN ERY. iR, 497,2. ARUEREFRUNTg EI- 

Em 104,0. Scheren 8,64,10. Yäraun.ö,2. {TOT #9 Ardı mir 
sehe Av. 6,85,1. Faraat sömeeeÄTTeRÄR NETTER. 1,16, 
30. AMT ZZPL Buarr. 9, 19. 15,90. FIR verletzt, verwundet H. an. 3, 
238. Men. 1.79. eraukenten‘H Sugn. 1, 288, 5. ATTU- 
FE Pasiar.224, 15. ORT EA ADEMBn. 3,707. AR: - 
Fi — TIeTTeR: R.5,42,5. ATSAITEITDTENEITEITTeEN Verz. d. B.H. 


No. 1003. 

— HIFI stark bedrängen: BRUZTETTT: TA Buarr-15, 115. 

— HDT bedrängen, peinigen: pucta HI AER.2,24,05. PU 
far an, 1106. PUTZ III: a Tre em: P.7,2,25, Sch. 
24 wird auch U (n.d.) nahe hierhergezogen. 

— TZ aufschlagen, von einer Woge Car. Ba. 5,3,8,5.6, 

_ m part, sch P. 7,2,25. Vor, 26,112. aufgelöst, schwindend: A 
© a: fat Car. Ba. 12,7,#, 10. 

— FAR ausströmen: AT STATE TUST arm Prgäfel Car. Buktas, 

— % cas. abfliessen machen: ae einer 
Fee: ART AV. 02 


nr 
_ a caus, einen Andrang erriedern, mit dem ace.: artoraem 


qri TemZrT n.6,02,02. med.: WEaETeN EIER ET Arad FATTTET 88,2. 
-fi part. 270 P. 7,2,24. Vor.26, 113. 1) wegfliessen: I = au- 


TAI: Gar. Ba. 5,3,8,4. — 2) bedrüngen: ETUI} nicht bedrängt Buart. 
9,19. — caus. zerstieben machen, zerstören, vernichten: ar far EıM- 
stem a FartamzHt RV.t,187,1. gr fa Kran 277 223,14. 

— AM part. P.7,2,24. Vor.26, 1412. — caus, verueunden: UFIT- 

qereu arm Fahrhti: AOEL MOn. 3,361. AA — STERNE: 
Ural ETTIETEL H0724. 

SER (von EE) 1) adj. a) unruhig sich bewegend Nın.6,33. — 5) in 
Unruhe versetzend, bedrängend: Fat TLEATLTA Yısrd, 17. TETTER 
R. 2,1,53. Vgl. SIR. — 9) £. OR das Bitten AK.3,3,6. 4.388. — 
3) n. Aufregung, Unriche Suga. 1,390, 17. 

EIETA (wie eben) m. 4) Krankheit. — 2) Bitte, — 3) Fewer Buunara 
zu AK.3,6, 19 im GKDn. Die Lesart E41 für Mer verdient jedenfalls 
den Vorzug, da das letztere Wort nach 33 m. und n. ist. Die alphabe- 
tische Ordnung wird auch sonst verletzt. 

EITZRI (wie eben) 1) adj. #. u. M&- — 2)n. Kinnbackenkrampf(Tris- 
mus, Tetanus) H.an. 3,238. Meo. t. 79 (EITTSZITEN). Socn. 4,179, 20. 255, 
18. 246,3. 2,43,6. 232,3. Wıs® 233. Nach Andern: Haemiplegia. 

arzt von EITZA) adj. am Kinndackenkrampf leidend Sogn. 2, 
136, 14. 

01 {FTI) bildet vier Präsensformen: a) in, wm, hm, im- 
perf. ar; d) HET Dairur. 26, 135; ce) MÜITT Nasa. 3,5. Dairır. 
27,23. EIMÄTL; 4) ARTE Nason. 3,5. rn SrÜtt. port. UTÄR P. 
7,4,71, Sch. III, aor. ÄHIEI, prec. AREZITERT 1.1) Gelingen —, Wohler- 
gehen finden, gedeihen, glücklich sein As Duärun.): ARIRTERR FETT 
a: STaTEheT MV. 6,2, 4. ZRChTeITeeNT OTeh Tocemt ahaheT Av. 19,55,4. MEU- 

Gar. Ba. 1,9,4, 12. ARZITEN Tarer. Ba. 3,4,3, 1. MER O- 
SFJaITTar ATeTA SET HER M. 9, 022. ATORFTERTENT ZT MBu. 2,1608. 
3, 12613. EN dem es wohlergeht, in guter Lage H.357. an. 2,239, Mao, 
dh. 4. AraT Kowinss.7,55. TI Rasa. 2,50. AZ Vin. 251. voll, von der 
Stimme N. {Borr, wo REP] zu lesen ist) 12,59. n. subst. neben as 
v8. 18, 11. — 2) fördern, gelingen machen, glücklich vollbringen, zw 
Stande bringen (MTTLTI Nurcn.3, 5): ee = 
KTEzITe Ten AR 4,31, ». 2,28,5. 4,10, 1. 10,106, 11. 7 Grit 
gmara Ares, 84, 16. MBIT ARIEAHTIFL 17,0 rent ara. 

18,8. MT EITEITFLAY.4,39, 1. FRZITERZ AITESTTAT 6,94,3. Aemin 
a 2,35, 1. SEAT SÄIDTGET TERFURLRV. 10,110,2. 3,38, 
2. V8.8,9. erh HRATRE Gar. Bu1, 0,44. . ARTINRZEITE 16. — 


pass. in Erfüllung gehen: A IT aA Bau. Än. Ur, 8,44,7 (= Car. 
Ba. 14,8, 45,10, wo MEZ). gedeihen: A 9 — IP SÄREEITE 
Fa TOT Du 3,5000. EPTIFITI Gar. Bn,3,6,2,24. — 3) genügen, be- 
friedigen, mit dem acc. der Person: Zr 77 Rare Aır. Ba. 
4,1.— caus dass.: U AT ARTaTaa TECHTeT AV.7,80,4. SISUPTETETETeNT 
SIT: METER TER Nın.3,0. — desid. FAT (vgl. u. ST, 37 und fa) 
oder ATATITIT P.7,2,40. 4,55. Vor.19,8.10; vgl. ETSTEITÄT: (Sch. 
- arg Baurr. 9,32, — Verwandt mit TI] und ad. 
_ am sich ausbreiten (für eine Elym, gebildet): aztentez am- 
ETUTFTATEATET ZIET Car. Ba. 14,6,9, 10 == Bau. An. Ur. 3,9,9. 


— 97 vollführen: 2] TENFUTZeiRETet: RYV.7,87,7. 


64 a — Hi 


— ZT desid. med. erlangen —, eintreiben wollen: Ten urnet- 


ayran zererd Shen STühresTera Av.6,118,2. 


— 7 desid. voliführen wollen, beharrlich bleiben, ausdauern: ef- 
STIHA Gar. Ba. 2,1,8, 17. 10. TAT RECHTE SS, 1, 
-a pass. veriustig gehen, mit dem instr.: a a Car. Ba. 
413,1,3,3. ie abgetrennt, ausgeschlossen, ungehörig: pr ae: 2, 
1,2,4. 3,2,8, 15. 76a ARSTER TFHFTTA 1,2,8,9. 7,29. BRITE un- 
geschmälert 12,3,8,13. — caus, ausschliessen von, derauben, mit dem 
instr, der Sache: am SITERTITA Aır. Ba.2,33. 3,3. Car. Bn.4,4,2, 13. 
5,3,5,25. 13,2,2, 15. pas«.: Fran ae ara Area Zee 
ATTENTAT ET ARTÄIRRT Arr. Bu. 7,28. Car.Ba. 2,1,8,4. 3,8,7. 4, 
1,8,5. 5,5,4,10.13. — desid. vereiteln wollen: EICH EINE a- 
Fat: av.s,7,6. Fart afteefent s. 
— A act. gedeihen: Fi: ICHTÄRFT RT M.O,015. araT - 
MBu. 2, 1960, — pass, 1) in Erfüllung gehen, gelingen, zutheil- 
werden: ZE TAU SET A MRZITT AV. 10,85,07. HM ECHTRE- 
ATTT AY.d,30,4. 8,2, 13. 12,4,19. 19,52,5. E7R A IR: Arie vs. 
26,2. Car. Bu. 1,9,4, 16. 41,8, 1. a HER Armee. s. ET emait:) 
A nen 1, 8,2,9. 3,5,9,22. 2,9. BAER 1, 8,4, 10 (so ist auch 
6,%,7 zu lesen). ATEZIT 41. MZFR ARTEN: HAST (lies SEHR) Kain, 
Un. 4,312. 9 ARTE: ATTaER Car. Ba. 3,9,8,3. INTER SHIT HIT 
TAT Te 14,8,08, 10 (Bau. Än. Un. 5,14,7: AMETM- 4,6,5,5. 
Area Zar AFHATRFRTZFTRLR. 22,07. HÜTE erfültt, gelun- 
gen, vollständig, vollkommen: 7 71 # rel ae. av.i41,a1. T- 
AR area ARTE NETROTEH Ar. Ba, &. AIG ART HOTGT ET 
SAT: Car. Ba. 1,5,2,7. 3,6,4,20. 7a ger Fo a HRRTeTTeTeT 
4,1,3, 10. Ämms 11.12. Tanne 5, 1,2, 10. Ferkel Kuiso. Ur. $, 2, 
8. MIETE R.1,64,60. 3,24,10. 4,44,105, Hıp.1,.43. ITS SIE R.2, 
9,16. SPIEL 104, 26. FRTETT (ausgewachsene) FETT His. 1, 
. Aa mit beschleunigter Hast Busw. 11,29. — 2) theilhaft werden, 
sich vereinigen; mit dem instr. derSache: FEITI ARTEN FITEZTI ZÜT Gar.Bn. 
3,1,2, 16, Az theilhaft, nit Etiwas versehen, ausgerüstet; das obj. im 
Änstr.: FJTI TSG FET ARTRT OTTÜRT Car. Bu. 3,1,2,16. 2,1,8,5. ER: M- 
Z7ET ST7T Dutaras. 96,9. das obj. im abl.: ET) Aa SER 
EFTEIFTIER: M. 3, 6. MERARER ATETA ENTUFTETRUITT 66. geht im 
comp. voran: TTITTIHTTE M.3,98. FORITFRETÜT ZATORER.3,70, 


48. FATUT MEISTE 5, 10, 9a. TATRA RTHEAETE 42, 14. ab- 
vol. wohl ausgestattet, reich = ATEERTT AK. 3,1, 11. Ma TEE 


Tre: Dur Ilm Car. Ba. 14,7,4,32 (= Bau. Än. Ur. 4,3,33). M.3, 125, 
8,170 (Gegens. afgettım. N. 10,2. 13,12. 17,43 (Gegens. ITIT). R.4, 
9,11. 33,24. 2,40,5 (Gegens. A). Hır. Pr. 6. 48, 7. qq Rs, 
41,16. 5,23, 9. TIFT Baus, 11,33. — caus, 1) erfüllen, gelingen machen 
Nın. 8,6. A: SV.I1,5,2,8,4. V8.20,12. Dr A 
mei: Gar. Bn.1,1,2,19. ara gar emeheter et he 5,5,8, 

19. 1,8,5. 4,5,2,10. — 2) iheilhaft machen, vereinigen; mit dem acc. 
des nähern und instr. des entfernten obj.: FIT FAT Aeheher vS.44,». 
EA TER TÄTTTET Ar. Ba.1,3.12. MER RÄHFHTÄTTE Car. 


Ba. 1,3,4,27. 2,1,2,1.fgg. 4,8,1. 4,4,9, 12. 5,3,8,25, 5,4, 13.18. 
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1. EI Ginr.2, 13. 4) adj. nom. pl. #%f oder ZTEITFT P. 4,1,33. Vor.3, 
12. halb, Adlftig, die Hälfte ausmachend; MI] — ME (El — IM) der 
eine Theil — der andere TA, die Einen — die Andern: riet mie 
GUPeTEHAt STEH TR Av.5,1,0. Ari an ee fa reraTu- 
FHrcar. Ba.3,6,2,22. 2,6,0,5. 4,6,9,5. 5,1,2,5. eriren Arah aeg aehget: 
RYV. ar: 18. Ger am Var. 22,2. Am Anf. eines comp. P. 
2,2,2. era Kira. Ca. 17,1, 15. 14,7. eigen, ort 16,8,2.7.8. fg8- 
em M. 8,404.150. 243. N, 11,30. SIT Racn, 7,42. STÄSTFT eine 
halbe Mora P.1,2,32. adj. von compp. mit mi und einem Maasse 7,3, 
halb mit Wasser AK.2,9,59. H.400. MT halb dem I. 
gehörig Car. Bn. 9,3,2,9. arm zur Hälfte übrig geblieben R. 5, 14, 
49. = HT 51. 18,20. METUT Aalbbeweöikt Cix. 60. EERTTT Aalb- 
gefüllt Kira. Ca. 9,6,24. HEINTE 5,1, 11. ren R. 5,28, 17. so häufig 
mil einem part. praet. pass. P. 5,4,5. N. 24,47. Cix. 7.131.173. 12, 11, 
15,3. 67,9. 86,97. 107,8. Paxkar. 254, 20.24.25. 236,22. Meon. 21. - 
Xerat von mittierm Alter AK. 2,6,#,17. Taıx, 3,3,232. H. 331. vor ei- 
mem nom. card.: ETÜRTFT 450 M.8,267.311 (nach Krur. 50). MEIFUTZ- 
13%, Ii68.2,163.204. EIEIFTAIZTAT 750 R.2,34, 13. 30,36 (Gonn.: 350). 
Dagegen MÄTETIEL 35 M.8,268. vor einem nom. ordin. P. 1,1, 23, 
Vartt. 3. STERTITT drittehaib Ägr. (a. 12, 5. R. 2, 92, 10. Suca. 2,167, 
41. SEIHFTE viertehalb 196,16. MÜTZEN M. 4,95. MEÄTSTTE für #1, 
nn “sw, P.1,1,23, Värtt. 3, Sch. EIEIRTHIZUT 16), Kira.Ca.8,3, 

0. nach einem card.: ZWTEÄFTTF der fünfM.4 27. — 2) Hälfte, m.: Ga- 
meihasame Gar. Bn.1,2,2,5. 5,9,4,10. BIS: MSAULTÄTÜRTERTE 
Nın. 1,13. n. P. 2,2,2. AK. 1,1,8,17. H. an. 2,238. Meo. dh.2. 7 Hr 
fra fra get: foren erfor af TE DI AV. 6,00... 
(ara pri ara ara a OR AV. 18,8,7. ereamehereräfz Fo 
zu atatz Gar. Bu. 3,6,8,26. 3,2,3. 8,6,8,12, 7,2,8. 8,7.8. u. 8. w. 
Kirs, Cn.16,8,4. M.1,32. 8,38.210.290. 9,112. 11,255. N. 10,3. 18.19, 
13,36. Buaara. 3,50. Rasa. 12,99. Vıo. 228.334. Gl FATEEE Gin. ®. 
SATf R. 1,28,25. Racn. 3,59. am Ende eines adj. comp. f. ST Karuis. 
20,22. — 3) der eine Theil von Zweien, Partei: : BTERTTEHATEÄETT Hzav.4, 
32,1. ad ae az 7m 7,18, 10. ETIRT bevorzugen, degünatigen: 
Aedd erieh are 5 Anger akuter, SIE 2,00,5. rn An- 
are are DIR AÜTCHUERE Fee ST MÄEL 6, 16. — 0) ie 
halbe Mora: Verz. d. B. H. No. 814. — Vol. ATÄR. 

2 01 m. 1) Seite, Theil (einer von zweien) Cixr.2, 13, AK. 1,1,2, 17. 


M.1434. an. 2,238. Mao. dh. 2. (SMAR:) FI E04 TA ITETSLRV.4, 
eo. BE krun use 


164, 12. SPHEHT STeR: FIT HER 
2,207,05. Fa Tan GE A MORE SI: 40,28,5. 6,27,5. AV.h,t,6. 


BT SÄTA FÜTT: Car. Ba. 1,3,5, 12. term seh MAatHeTIT: 8,2,., 
19, 6,2, 12. 9,3,8, 11. 11,2,6,5.6. {rom Körper) Mitar. 
27. WIEITÄ: P.2,2,2, Sch. Vgl. SPALT, SAIOTÄ, STATT, TOTA, TEITE, 
— 2) Ort, Platz, Gegend: 174 TFA HEUTE 
m AV. 6,a7,a1. Te Reese 
Fa ar dem: Al: Av.8,9, 1. remmanı sehen Bor IT TITATIT- 
EHTEE FÜTE FUSS: Gar. Bu d,am,s. 5,0,0. 2,4,2,5. MIETE 6, 
3,8,14. 7,3,4,6.3,7,4,10. 4,2,4,20. 11,4,3,2. 12, 
28° 


26.27. 
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1,2,10. Rt: M EI Paacnon.s, tt. Kaixo. Ur. 5,3,4. 
6. AUTITÄRDTSTET Kavg. 126. Vol. ‚Pad, Ted. 
SIERT». META. 


se atıcıl adj. von #° + An, = mo P.7,3,27, Sch. 

erdementeit 7° +- ao) adj. von Rudra AY.11,2,7. 

STR und cr (4° +- 11° und 7°) m. Beinn. von Gira Heu. 
6. 46.45. 

erlehr] 1°-+-F9) m. N. pr. eines Rudra Visu-P. in VP.121, N.17. 

ucaaec adj. von 794339, = mio P.7,3,27, Sch. 

STEHE m. oder Off f. eine halbe Khart P.5,4,101. Vor.6,49. 

ERITZT (0° +19 f. ein Name des Flusses Käreri Tax. 1,2,38. 
LIA. 1,461, N. — Vgl. RÜSTESER. 

1° +-T19) adj. in der Mitte des Schoosses befindlich RV, 1, 
164, 36. 

UTeS (1° +-]°) m. ein Perlenschmuck von 24 Schnüren H.680. 

ienaten 1° + %° m. ein halber Kakrar.; so beissen die 9 
schwarzen Thımdera und die 9 Feinde Vishnu’'s H. 098, Sch. — 
Vgl. das folg. W. 

7° + 7°) m. dass. H. 948. 

SIaerz (9°+-%9) 1)m. a) Halbmond H. an. 4,238. R. 3,49,38. 
Keninss.6,75. Karnis. 28,81. MÜRFATPITERT um Mittagszeit des Sten 
Tages B.3,55,33. — b) das Auge im Pfawenschwanze H. an. 4,238, — 
©) die mit einem Fingernagel hervorgebrachte halbmondförmige Ver- 
letsung Man. r.248. — d) ein Pfeil mit halbmondförmiger Spitze H. an. 
Me». r.249. Dasvr. 9,9. R.3,34,30. 5,30,20. 6,19,50. 30,48. 36,116, 
9,118. Kurnis.6,60. auch METFATTT R.6,96,77; vgl. TÄCTARHTE: 
Rısn. 12,96. — e) die zum Packen halbmondförmig gebogene Hand 
Hin. 114. MERT% ZT (mit oder ohne ET) Imd am Halse packen: Ff- 
apa sea SPERFZÄUETTEL (Baocxn.: werft ihm rasch eine 
Schlinge um den Hals) Karuis.6, 59. STIRAT: a sort za RP: 
EMFTETT: Paxdar.63,24. AETGEIT ZÜTRTTÄeRT: 28,16. rien 
UA ZT TRETEN Fraeenerget Ver. 10,11 (Lassen zieht es zu 
c). TÄFTÜTA der am Halse gepackt wird, zum Haus hinausgewor- 
fen wird Parkar. 29,8. — IIT@RtRT Taız. 3,3,327. H. a0. 4,235. Men, 


1.249. INARGFATÜEFFRT Bara beim Sch, zu Naar, 
6,25. — 2) f. °7ZT N. einer Pflanze, Convolvulus Turpethum (FI- 
Tage, vulg. ARRISER) AK.2,4,8,07. H. an. Mio. — Vol Mrz. 


STÜHPZET (von 7° + PX) f. N. einer Schlingpflanze (KUERTZI- 
FIAT Riäax. im CKDn. 

STINIETT (1° -+ I1°) m. ein kurzes Wamms Hin. 197. 

Srlezlt 7° + 19) L. ein N. des Flusses Kärert H. 1084. Hin. 
151. — VeL mangL. 

SIAHTEIEE (1° + TATO) m. N. einer Pflanze (NIFTITER) Ridan. im 
CKDa. 

Gaegt 91° + 77%) m. ein best. musikalisches Instrument H. €. 86. 

Srafzerel (7° + T7°) m. 1) der Aalde Tag, Mittag R. 1,36,6. — 2) 
ein die Hälfte des ganzen Tages einnehmender Tag, ein Tag von 12 


Stunden; s. HÄTTATÄTZETA. 
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iz 01° +29 m. Malbgont: 7% FAT TEE RV.A 0200. 

SIT ATTUTR adj. von 79 +-FTUT, = EIMIO P.7,3,26, Sch. 

SEITE (ron MO -+-TTTT) m. ein einschneidiger chirurgischen Messer 
Sogn. 1,26, 11.14. Wısz 169, 

EIÜRTTTTUT (7° +-TI°) m. eine Form von Vishgu Lauır. 248. 

erpartter ad -amt+ m. Civa in der Form eines Halbweibes 
Casnan. im CKDa. Auch Verz. d. B. H. No. 1399. 

stell (vom Sf -+- AT) m. ein halbes Schiff P. 5,4,100. Von 6,48. 
AK.1,2,2,14. 

raTer 7° +99) m. der halbe Weg Jiäx.2, 198. 

SEITE #4). von T°-+- TRITT P.T,3,12, Sch. 1,1,72, Värtt 
41, Sch. Vor. 7,2. 18. 

SETZE: (von 7° -+-UTZ) adj. mit einem halben Fusse: AUT St- 
UNTER: ihm muss die Hälfte des Fusses abgeschnitten werden M.8,325. 

SIEÜTTTRERRT (9 +- TO) m. 1) eine bes, Taubenart TRUE). — 2) 
Rebkuhn (ATFITE) H. an. 6,4. Meo. 1.235. 

EIER ad). von 9° +- EA, = mio P.7,3,27, Sch. 

migeit (7°-+ 3°) f. halbbreit, N. von vier Ishjaka’s Kira. (a. 
17,1,8 bei Mansion. zu V8.12, 47. 

RP (7° +-2119) m. 1) Hälfte Kominas.d,50. — 2) Theil: gas 
Vordertkheil, Spitze (eines Pfeils) Rasa. 7, 42. 

erbirt (0° - et) P.3,2,62, Sch. 6,1,67, Sch. 1) adj. die Hälpte 
erhaltend: FTEÄtehT AI ARTONEIT SATegeTBIeR © Feteht 1 AIEÄTTOIEHUNGTENT 
M.8,30. — 2) Theilhaber, Genosse: ZATHREPITÄTH AY.6,88,3. 

EEIITERT (RO + 7T%) m. Mittagszeit R.3,55, 30. 

EDIT £. eine Art Kuchen H.c.98. Ist etwa ERTATTZEIT zu losen? 

STTTTER (7°-+- ATS) f. eine Abart des Mägadhi- Dialects H. 39, 
Sch. (Sprache der Arhant's). Couzna. Misc. Ess. 11,67. LIA. 11,806, 

STERFTTUTET (1° + ATS) m, ein Perienschmuck von 12 Schnüren H.659. 

SEÜATAT (1° +2) £. eine halbe Mora Josar. in Ind, St. 2,50,11. , 

MTÜRTTEL (MO +-IITER) m. ein halber Monac: STÄTTEN FITehraneien 
BDh: FE Av. 11,7,20. 40,7,5. VS. 22,28. 23,41. 24,97. 27,48. Car. 
Ba. 1,3,5,8. 4,19. u. s. w. 10,6,4,1 {= Bau. Än. Ur, 1,1,1). M.4,25. 
Soga.2,134,7. eraemmerdien aar. halbmonatlich Car. Bn. 1,1,8, 11. 3,5,8, 
411,2,8, 12. 

ETEÄFITEIFTT (vom ETEIFTTEN adj. Anlbmonatlich P.5,2,57. 

ENÄTTTERR (vom MIETTTET) adj. Anlbmonatlich, einen halben Monat 
während Jiön.2, 177. 

re mo +79) die halb geschlossene Hand H. 591. 

SEÄTTA (1° +-TT°) m. 1) Mitternacht AK. 1,1,8,6. Taix. 4,1,107. 
B.145. M. 4,131. 7,151. Jiön. 1,149. N. 13,5, Dac. 1,3. R. 1,33, 14. 2, 
42,32. 6,7,21. Sugn. 1,21,6. Racn. 16,4. MUTTAT Ver. 10,14 ist wohl 
eine falsche Form. — 2) eins die Hälfte des ganzen Tages sinnehmende 
Nacht, s. d. folg. W. 

SCÄRTATHTZETEN (EIITTA + ID) Tag- und Nachtgleiche R.3,35,23. 

TH (von MI +) m. n. Halbvers P. 2,4,31. 5,4,74,5ch. Sıpoa. 
%. 251,5,ult. Vor. 6,74. AK. 8,6,83. IE: 7% Mahn mern She 
arrTamrkLav. 9,10, 19. Car. Ba.3,8,8,30. 4,3,8,0. 7,5,2,25. VB. 
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49, 25: erierd. rein aar. halbversweise Aır. Ba. 2,18. Car, Ba. 4, 
3,2,6. 11,8,4, 15. Kira. Ca. 17,5, 18. Kavg. 160. Pin. Ga. 2,3. 

erffermt (7° +-ÄT9) m. der Hauch (Visarga) vor #, &, 7, Mi, 
weil das Zeichen dafür ($) die Hälfte des Zeichens für den andern Vi- 
sarga (2) bildet, 

ardfefterun (1° +-Eft9) m. Seitenblick H. 877. 

SEITE (von ef + FARTET) m. ein Bein, der Aubänger von 
Kapdda Couzaa. Misc. Ess, 1,304. — Vgl. JUSATETR und AAO. 

EIÄTTT = SEÄTRT (1° + ET) 0. eine halde Mahlzeit Canoan. im 
CKDa. 

SEÄTHT (7° + MS) m. ein best. Fisch ZUZTIET) Hin. 190. 

EIERTEZ (E19 + 1°) adj. eine Anlblaute Stimme habend Ind.St. 2,238, 

STÜBTER (1° + Ar) m. ein Halb-Cloka Couzaa. Misc. Ess, I, 70. 

GEÄATE (0° +- MIC) = RUTEZT Tan. 3,5,8. 

STÄFTT (von 39 + FIT) m. Ackerbauer, der die Hälfte des Er- 
trags (Pflngs) für seine Arbeit erhält Jiün. 1,166. 

IÄRSTE (1° + IE) m. ein Perienschmuck aus 64 Sehnüren AK.2, 
6,2,7. H. 660, nach Andern: aus 40 Schnüren Sch. zu 661. 

htef art + SE) die Hälfte der Hälfte, ein Viertel: MEÄTTURTTRL 
Puhkar, 1, 49, STETERTTTT dass. Russ. 10,57. 

EIÄTEFT (81° +-SITETT) n. halber Sitz; einem Gaste die andere Hälfte 
des Sitzes anbieten gt für eine grosse Ehre: MA 1% TZARRHT AA- 
STÄTerÄTTätRTeTen Gix. 97, 10, SIEHT TITHTZT STERTBT Rucn. 6, 


79. Karnis. 17,110, Nach der Daun, im GKDa.: 4) PIQZTA. — 2) 9- 


[4:69 
Se = geati. 

Arien (von eh) adj. £. EP. 5,1,48.25, Vartt.4. die Hälfte betra- 
gend Jiäk.2,296. am Ende eines comp. P.4,3,4, Värtt. AZTUFR M.3, 
4. Jiön. 2,208. Sucn. 2,282, 12. 

Er (wie eben) adj. die Hälfte empfangend M. 8,210. — Vgl. 


ea, 

Ärden (vonzrd) adj. gedeihend: Teretertgeh ORTE ARE: U- 
BITTER: Car. Ba. 13,1,2,8. 

rg (+ FF) m. 1) Halbmond H.an. 3,926. Mao. d. 18. — 2) 
die mit einem Fingernagel hervorgebrachte halbmondförmige Verletzung 
ebend. — 3) ein Pfeil mit halbmondförmiger Spitze ebend, und 4.780. — 
4) die zum Anpacken halbgebogene Hand (ATS) H. an. Mm. — 5) 

7 FIT Han. 3,335. Mxo.d.19. — Vgl. RZ. 

srirg net a>+M>) m. ein Bein. Civa’s Ancn. 56. 

EIÄTZU (1° +37 m. Aufgang des Halbmonds Verz. d. B. H. No. 
1188, 9A ebend. und No, 468 (158). 

SIÄTTER (ron =i+ 3m adj. bis zur Mitte der Schenkel reichend: 
SIT AK. 2,0,2,20. H. 673. Wırs, und CKD».: n. als Synonym von 
AUEIFER Unterrock, in welcher Bedeutung das Wort Dagax. in Bayr. 
Chr. 186,9 auftritt. 

1. del (von anf) adj. zu vollbeingen, zw erreichen: TTZUT TORE 
Ft: RV.1,156, 1. arts ari frsıı fazezin 5,44, 00. 


2. den adj. von P.4,3,4. am Ende eines comp. 5.6. 


zit — A 
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ad (ron ZT im caus.) m. 1) das Schleudern, Werfen: AIR: — 
REN: Br. 4,8311. — 2) das Hineinstscken, Anheften; ten. 
TEEN TR: Man SOIRTTTEER. 3,87,24. — 3) das Einstossen, 
Durchbohren: FATERTTTURT AV.12,3,22. — 4) das Aufsetsen: 
ZT Racn. 2,35. — 5) das Darbringen, Darreichen, Hingeben, Ue- 
bergeben R.4,28,22. H. 1520. Das obj. im gen. R. 1,3, 17.29. Karnia.8, 
10. Sin. D. 12,3, geht im comp, voran Rasa, 2,55. 13,9. Mat AR- 
TÜTE das bringe mir dar Buac. 9,27. Vgl. HTÄUL. — 6) das Zurück- 
erstatten Hır. 72, 19, FUITEITTUT AK. 3,4, 123. 2,9,81. H.870. 

SIT oder EITTFEITH (ITTIET -+ St oder SF) in umgestellter Ord- 
nung zusammeng. gana TERZHITz. 

ET m. Herz Up. 4,2. 

Erk (MPT, HeTH), MUChTeT oder FIECÄfeT verletzen, tödten Duirun 28, 
a0. Vgl, I" 

» aaa gehen; reg Dairen, 11,21. — Vgl. 7. 

77 m. m gana Sraaılz; Sıopa. K. 251,b,6. AK. 3,6,38 (3, 6, 19 
ist ga st. 277 zu lesen). ) 2 Shlange: MET er 5 Hit: 
ZT RY.4,51,6. fü rtmPrTZäzed 10,67, 12. — Mein dämonisches 
Schlangenwesen, von Indra bekämpft; in dieser Bed. daR beiont: 
Surf epraı ehren: RV.2,11,20. O er alten aa 2, 14,4. 
Frrqazra arteren erfor Fa: mehere aTT She: 8,5, 10. Suzen Ta 
vr raid aRgerTrehT: 32,0. FOHaÄTTerZRg ag 26. Heisst Kadrareja 
(Sohn der Kadru), sein Volk sind die Schlangen (MA) MV. Ancza. 
schreibt ihm die Lieder an die Soma-Steine 10, 94. 175 zu; vgl. Äcr. 
Ca. 5,12, wo nach ellipt. Ausdrucksweise das Lied selbst ur heisst. 
BR: amram TERrURE aeg Fe Fam: Car. Ba. 13,4,8,9. Äcr. Cm 
10,7. ANTATATER: TREU: FE RTRETEEL Air. Bu. 6, 1. Pahiar. 
Ba. in Ind. St. 1,35. — 3) länglichrunde (schlangenförmige) Masse: 
ARR:) TATTATERZT: MATTER TESHHATRTZERR: Nın. 14,6. 07% TO- 
Wr: qerreat aan warte SZztHteT Sosn. 1,322,7. Tarot mter R- 
Arena pre a 
3,73. TUR: FIT: A arm: = 67 (Foetus?) 
Mxo. d. 19. — 4) Geschwulst, Knoten, Polyp, m. Taıx.3,3,203. H. an, 
3,325. Mxo. d. 19. bez. Anschwellungen der verschiedensten Art, meist 
schmerziose und ohne Entzündung entstehende. Sogn. 4,24, 19. 31,17. 
93,2. 287, 19. 306,9. 2,108, 10. fgg. 306,4. 309, 15, an den Augenlidern: 
aechnged Frei aRERÄG Primer gi AOmPFII 
AI 2,309, 15. 306, 4. 337, 1. im Ohr 361,4. 363, 7, TAT 1,25,6. 2, 
368,1. (gg. HIRITEZ 1,300, 1. 288,5. MATT 2,108, 11. 118,20. MTU- 
Aa 1,200, 1. Mehrqteßz 2.118,20. Faq 4,288, 14. Verz. d. B. H., 
No, 967, 975. Vgl. MEITÄZ. — 5) dis ZaAl 100,000,000, m. n. H.874. 
m. Taıx.3,3,203. H. an. 3,325. Mao, d. 19. n. V8.17,2. Nıa.3, 10 (Ein- 
sehieb.). And. 5,41. R.5,29,3. 73,11. 6,4,4. Vgl "afz. — 6) m. N. ei- 
nes Berges H. an, 3,325. Mao. R. 6,2,27. Bugn, 2,160, 1. 173, 16. Z.f. 
&. K.d. M. 3,204. VP.180, N.3. — 7) N. eines Volkes VP. 177 und N,6. 
— 8) N, einer Hölle Bun. Intr, 201. 

ÜaTZ m. urspr. soviel als MA 2. Erscheint als Bekämpfer des Dü- 


monischen mit Njarbudi: ALTZATT MT 23 SaTaI SUaTe: | APUI- 
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rent teremreherfr <a ehferet eat 1 Amen KarfeeuneTeE Terererrähfer 
eh 1 AV. 44,9,4. 10,5. — von sur. 

ala (von adj. mit Geschwulst, Knoten w. s. 16. behaftet Sugn. 
2,108, 19. 

1 Up. 3, 150,0dj. klein, unbedeutend (Gegens. EM: ÖLE 7 
a Fahrt RV. 4,124,6. FArA ara ern ae 106, Bakcafe 
GAR GREEN, 47,5. 1,7,5. 40,8. 81,12. 84,1. 102,10. 6,50,4. 
EI AN. 7,56, a: epfent ParrkTarch Marheargel TIOR, Nach H.338: 
m. Knabe, — Verwandt mit #77, das der RV. noch nicht kennt. 

KH (von PN) 1) adj. a) klein Nasa. 3,2. Nın.3,20, 4,15. ach en 
art ef aa Geban art RC RV.4,97,10. 114,7. 43203. 
AV.11,2,29. 19, 36,3. VS.16,26.— FfQ Uniore. im CKDa. — b)schwach, 
gering, wenig: MÄR srqem Ehfanel: MY. 7,98,0. 7 Saal: Meig- 
mer anı TUE: AV. 1,27,3. 7,56,6. — c) mager Mao. k. 46. — 
d) jung, kindisch: EPTAT a hang ST Tagen TV. 2,58, 15. 
BCE ech Fahren 7 EuUEE 30,1.— e) ähnlich AZ) Uxivıx. 
im CKDa. — 2) m. a) Knabe, Kind AK.3,4,4, 5. 3,49. Men. k. 46. Racn. 
3,21.25. 7,64. Karnis. 24,208. 25,101. das Junge eines Thiers AK.2, 
5,38. Gin.44, v. 1. IRTIO H.4348, Nach Ug. 5,32: ERFR. — b) Thor, 
einfältiger Mensch Meo, k. 46. 

EI (von Ph) adj. jugendlich RY.4,116, 1. 

A m. n. AK.3,6,34. Sıoou. K. 281,0, ult. 1) eine bes. Augenkrank- 


heit, m. Up. 1,158. Vgl. TEA. k — 2) BROT (N TÜR VS.30, 1. = 


Accent eines auf ef ausg. comp. P.6,2,90. SATT, TAEH, Tr 
Hm, arferstemtefet, METER, SORTERL Sch. nach HTIFF, EFT, Feet, 


m 57, Fefter 91. nach einem Zahlwort 8,2,2, Sch. Alle diese compp. 
scheinen Ortsnamen zu sein; vgl. za am FAT FTTIETTTTEN: Ind. 
81. 4,54,8, v. u. RAIRSIHT TRATEN: (durch SEZT: erklärt) 34,17. 

ah 1) adj. schmal, dünn (2): erfarnıterht aaa WATER: 
Karg. 26. — 2) n. Enge (?}: ATFArTR an Marie eh RV. 
4,133, 2. 

arm m. ein bes. Maass Em Varmsanaranmaisei im CHDa, 

Erf n. N. verschiedener Krankheiten des Weissen im Auge, z. B. 


Augenfall Soon 2,86,2. MEAN, SOTEIRÄTEITEIeL, BITZTÄRT 306,3. SI- 


BITTER 310, 13. ÖITTRGETTFL #4. 334, 14. 398,619. 336, 1.2.21. — Viel- 
leicht von 2. 


4. #4 1) adj. a) anhänglich, trew ergeben, lieb: TarRATChlrgd: 
Org STEHEN RV. 40, 86, 1.9. SAFT Fein epfaretemen zei, 33,6.9.34, 
5. 59 ann amegmd: KhemmTeg 7,100,5. an ahnen gem 
Fer 3,4,04. am chat Ferchumen ren: 721,5. 4,116,6. 2:23,10. 416, 
17.40,20,1.—b)zugethan, gütig: Kemer ER ad: a ame: 
farFÄhTe] MV. 7,64,3. an For Zee ar ÄeraTerKUm 08,2. 
erde Ferch za ed: (TR) 86,1. ara fa de Arad: 10,34, 
12. an Ah ae seen: 4,121, 15. erfor are anfang zer eh 
AT] Viraum. 5,15. RV. 1,81,6.9. 2,12,4. 35,2. 10,27, 19. 191,1. 
in RV. 5,75,7: ;Fergfirhgefen ef atereerzTeET wird ale Grrthum der 
Redaction für er ET (vorüber an den Feinden kommt zur Wohnstatt) 


zu betrachten sein; vgl. 8,34, 10: MT are kr FIT Arte ft 
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FÜR und 55, 13: Farg fahrt: FrgeNT SHOT SITOE. Wet. FIT. — 0) der beste 


am Baanırı zu AK. im CKDa. — 2) m. Herr, Gebieter Naron.2,22. 
P.3,1,103 und Värtt. Cinr.1,18. Vor. 26,16. AK. 3,4,148. H.339. an. 
2,543, Meo. j.4. f. 3 Sıoom. K. zu P.4,1,49.— Von HT, va. 1. at. 

2. #hd m. AT 6: GES UA OSAUPGT TOT V8.20,07. SKI I 
UA IT: 23,21. 14,20. 26,2. Wäre nach Manton. = (vgl.P-3,1,103 
und Värtt. Vor. 26, 16. AK. 2,9,1. 3,4, 148. H. an; 2,343; Mxo. ji 4), 
ist aber als gleichbedeutend mit ÄTT Arier, ein Mann der berschtigten 
Nation, Mitglied der Kasten anzusehen, nach der gangbaren Enigegen- 
setzung von EI} und 5X, z. B. AY.4,20,4. 19,62,1. In der folg: St 
des Lira. (Ind. St. 4,30, penult.) dagegen ist der Vaigja gemeint: öl 

areraatz — Srfaaltez SIR: 1 SÄPIER 97: Amt ers) anche. Erde ein 
nn Vaicja Dacax; in Bexr. Chr. 186, 17. EU ist eine Frau aus 
der Sten Kaste P. 4,1, 49, Värtt.7. AK.2,6,4, 14. 10,5. H.326 Gl 
(Vor. 4,24) die Fraw eines Mannes aus der 3ten Kaste Sıroa. K, zu 
P.41,19. AK. 2,6,4,15. H.323. — Vgl. ERTUTT. 

3. MH adj. wohl nicht verschieden von 1. x, zur RV.1,123,1:(3- 


m ; Ferkrartertaheereft smrehermg anche. 
(ron 2. ER-+- STR) 1. Geliebte eines Ariers 8.23, 30. 


EIHTERT (1.800 4-73) 1. Gattin eines treuen (d. h. des eigenen, recht- 
IN) Gatten: U Fan SIÄmTarTeIch aha TehReRTE RY.? 
65.0 serrteftgchunzen E17: 10,43, 5. 

arinzr +zm m. ein Mannsname P.5,3,84, Sch. 

area (von MÄR + ZI £. N. des 12ten Mondhauses H.412. Vgl 
Tarrr. Ba. 3,1,4,9. Z. f. d. K. d. M. IV,312. Ind. St. 1,99. 

STE (von 1, >) m. Un. 1,158. Declin. P. 6,4,12. Vor. 3,111. am 
Anf. eines Manosnamens P.5,3,84. 1) Busenfreund, Gespiele, Gefährte, 
Camerad, sodalis: RAT] FT AT RY.40,417,6. 

Tr sehrargemn Sata: AN.3, 5,5. FAGARRIT OTORTeTeNT art amähst. 
an Te: rar: RV.5,84,8. Farin a arten geht mem 

RA ads, Jafegraghedn erh zig Au 
AY.A,iE,1.RV.A,1TE, u are Serie Foren erden Tre 
Car. Ba.5,3,3,9. Gehräuchlich ist es insbes. von demjenigen Gefährten 
eines Bräuligams (napzvöpgtes), welcher bei der Hochzeit als Braut- 

werber und Ehestifter thätig ist. Arte seem Th sah 
erapgered Ga FE TER N Av. 2,36,2. ge star ar 
gargehteret SER ZErhEn 46, 1,00. STEN ATeORheNT TreeNTeree- 
g1: 1 ge ZeRaTaR een TEMERER 8,00, 1. af Fre Fr- 
an y a0 Faraaı 27 Srbeft SOTTRm RV.40,08,2. 40,42. erhöhen er hr Ar 
Frame dregri AeirTer] zent: 83,23; vgl. mit der var. I. in AV. 
44,1, 34, Diese appell. Bedeutung greift an vielen Stellen über in die 
folgende. Der Anlass zu Wortspielen lag besonders nah, indem die Na- 
men zweier andern Ädilja, Bhaga und Mitra, auf dasselbe Gebiet sich 


ziehen liessen; 2. B.: (MEI) ATERGeT »orfe TeaReNthT ME FERCTETSUER 
Part ı arte Ara ade = AMPRZCeNt een ra 83, 


40,31,4, — 2) N. eines Äditja, der am häufigsten in einer Trias mit 
Varuya und Mitra genannt und angerufen wird. A ferara ARR- 


argeün aykrureg 9 AV. 4,196,2. Sr oa Sun Tureaer ferarrch 
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ab Gh, FA ae ar ee ar 
weh Taz: II 8,56,3. 1,26,4. 40,5. 4,1.7. 2,27,1. 7,66,7 und of. AV. 
4,18, 2. 6,4, 2. 103,1. Tarrr. Ba. 3,1,4,9. neben Bhaga, Püshan, 
Brbaspati und andern RV.4,30,24. 3,5. 10,141,2.5. AV. 3,14,2. 5, 
28,13. RV.3,54,18. 8,46,4. Bew. Der. in Ind. St. 1,104. Aır. Ur. 1,1. 
MBu.1,2523. 4823. R.2,25,8. Mır.142,2. Hanıv.175.503.11549.12456. 
44166. vp. 122. ade Item RY. 4,167,5. GUT 
Ken 48, 14. eek Ah (val. Siam zu 2,1,4: - 
Am zaritien 50,1. 1,108,6. 2,1,4. 40,64,5. 88, 43. IT 

STÜTETRZÜRU: AT: Car. Ba.5,3,4,2.5,8,12. MBu.12,776. Arjaman 
fehlt in der BERG des Naısn., dagegen vgl. Nina. 2, 13. 6,31. 
41,23. SFT SO] eine bes. Feier Ägr. (a. 12,6; vgl. u. MIR. SI- 
FUTTER TER] 14,254. Kon: MT arg FT ST APORTTL, 
— 3) N. pr. das Haupt der Manen H. an. 3,356. Mao. n. 164. fmr- 
UMTaRÄeT SITTERT Baus. 10,29. Vgl. Verz. d. B. H. No.206.324.1127.1143 
—45. — 4) Sonne AK. 1,1,2,29. H.95. an. Meo. — 5) N. einer Pflanze 
APPTERD m. an. nach CKDn. = u. 

zritier, Arten und seit deminn. von arm P.5,3,54. 

rirtt (von } adj. innig befreundet, subst. Busenfreund, Came- 
rad: ERfeH 7m Perati an wehrt a Arte an ag: 
Turtet anı GrefenmmhaegeN FITSETFRRL N RY.5,88,7. 

aA @°’+-%9 m. N. pr. gana rat (v1. &1°) zu P. 41,112. 

rdrart (von EU) f. Vor. 4,24. 1) Herrin Sıoon. K. zu P.4, 1,49. 
— 12) eine Fraw aus der Sten Kaste P.4,1,49, Värtt.7. AK. 2,6,4, 14, 
H. 524. 

7 al verletzen, tödten Dairur. 13,75. — Vgl. a. 

1. 273 (in SÄTEL, SEIT, MITE, SÄRTEL, SEITHER) Aerwärte. 

2.0 = 2. MR in El (sd) 

SEI. 1. IE. 

4 a una Beet (von AT) m. Str. nom. sg. stets MET, ausser- 
dem vom Thema er zuweilen acc. sg. und pl. P,6,4, 127. Vor, 3, 117. 
113. 4,12. Renner. a) vom Rennpferde und vom Lenker: aa ste 


RV. 1,146, 17. arten Faraı erraten 374 SP gt: 1,2,06. 2pft a 


andern a Fe | ı FRITZURGUNGTEL.N 4,0, “ ER 
Toren ec Are U TRETEN TER 18, 1,16. are Farm zu 
aaa FR wie zıeei werthwolle Preise für den Renner 5,86,5. 
ERRTATGTSIHER 9: 4,09, 5. SFR SIT AIPÄTOTTENT 1,102, 5. rt. 
gerat  eree 1, 46,5. 4,8,2. 27,9. 64,13. 112,21. 2,2, 10.4,36, 
6. 37,6. 38, 10. 6,28,4 (vgl. VS,28, 15). 7,58, 4. Selten adj., 2. B. AY.&, 
9,2: AHA, — b) dichterisch vom Ross überhaupt: I =}: RT- 
re 1,43,6. mPft TAT aaa arrgen: 412,20. 
ararı At egen: Torgı ShTemn Feieterfer AV. 18,50,5. RV.4,73,9. 91,20. 
2,33,1. 5,61. 941,5. 03,2. 10,04,6. VB. 11,22.44. 28,5. 20,9. AV, 
27,3. 6,92,2. 10,4,7. 7 en TARA ft u 
Car. Ba. 40,6,4,1 = Ban. Än. Ur. 4,1, 2. rt Stute: # 
SHFETE AEG SERFHTOT: RV.40,5,2. 4,145,8. 7,87,1. AY.dl,har. — 
Die Lexicographen kennen folgende Bedeutungen: 1) adj. niedrig, ver- 
achtet Un. 4,114. 5,54. AK. 3,2,3, 3, 4,48, 46, Taız. 3,3, 146.228. H. 
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1443. an. 2,257. Mao. n. 36. — 2) m. a) Pferd Nason, 1,14, Up. 4, 114. 
AK.2,8,2, +2. Tnıx. H.1233. an. Men, — b) eines von den 10 Pferden 
des Mondes Yıinı zu H.104. — e) ein Bein. Indra’'s Vırra im CHDa. 
— d) Spanne des Daumens und kleinen Fingers EMTETE 
ebend. — 3) £. SFff. a) Stute Mao, 1.85. Haris. im CKDa. — b) Kupp- 
lerin Taıx.3,3, 146. Mao, 
2. wir = 2.304 in ST («. d). 
EÄEEL MÄR ad mit einer Pferdenase P. 5,4,118, Värtt.2 
cat An). 
SEITITTEL m. N. pr. VP.83.261. 
ErrTE am m. N, eines der 7 Hauptstrahlen der Sonne VP. 
236, N.3. — Vol. SEITE und EITETH. 
BEÄTT (von ZT ad mit Rennern verschen oder rasch: TAT ZAPH- 
TINFTTA: RY.10,92,0. 
BÄrR u u wire 
arm (ron Ta mit N, davon loc. Dee in der Nühe Narcn.?, 
16. ehren ER eh arte Are RV.8,9,15, 
a een au einer uns nähern Zeit ge- 
körig; davon Oel Posteriorität M.12,96. 
SATFARFL (TÄTEL+ 1?) N. dreier Soma-Opfertage Car. Ba. 12, 
2,13. ni 
ea N. einer Schöpfung VP.36. 
arte ira + fürn) adj. die Mündung Aerwärts habend Car. 
Ba. 14,5,2,4 — Ban. m Ur. 2,2,3. 
Tg + 30) adj. Güter entgegenbringend V8.18, 19. Car. Ba, 
8,6,1,20. — Vgl. rn und 
Tel ». u. Tara. 
art und Deicacı (von air) adj. f. AT. 1) BEA, u. 
wandt, meist in freundlichem Sinne: Oergertä AA Am at ara Eaust 
art av. 4,84,3. (Sf) arhreitan am hu 10,6,6. afapt: 9,97,28. 
R) wehreterteht Ta ZH 6,25,5. 43,2. 20,0. 5,740. 7 Mh, 
17. — 2) diesseits —, unterhalb befindlich, mit dem abL: TECH H gfe- 
Sam ÄTENTHTEITERTTL Car. Br. 8,2,4,2.17. 3,8, 1. 13,6,4, 10. u 
SNEhTeitTEITTZEOTIe HE AFFE 2,3,8,12. 9,4,5,4. 40,5,4,4. SEIT- 
Arm air. diesseits, von da an (im Raume oder in der Zeit), mit dem 
abl. Car. Ba. 2,3,3,11. 1,7,8,8. 5,1,4,5. bei einem Zahlenrerhältniss 
weniger als: EIcigı HIRTITL 10,2,3,15. — 3) nachgeboren (TITT- 
IT) Daun. im CKDn. — 4) verkehrt ebend. und Meo. r. 103. 
at (HER N) af. Hart. a) Aerwärts kommend, her- 
gekehrt, zugekehrt, entgegenkommend (Gegens. TE: Eat tert 
A schren Arche mV. 4,197,0. wird FR IT Mia. em 
sank: ayfayenra {rare aegeammeehet 1,168, 1. 9 spater 3 or 
SITES: 164,19. MITTE CARS: AV. 5,22,11. 3% Term Sreherft- 
STÄR SE 3,2,3. RV.A,94,10. 35,10. 41,5. 187,3. 3,41,.9. u. a. 
v8.22, 24. AY.6,67,3, 17,4,17. OEMZÄTHHTUTTeN TEFERTETETERT: 
SIT: MEIRTER Car. Ba. 4,4,5,4. TTÄTRT GERT) TOTTTRTTTZENTEN A- 
nen Sara SrareTeT TATETET 12,2,8,15. 1,4,4,4.8,4,10. 8,4,25. 3,3, 


2,16. 11,6,8,2. — d) diesseitig (Gegens. IT), vom Ufer: geriet At 
29 
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AK. 1,2,8,5. H. 1079. — c) unterhalb befindlich, nach unten gerichtet 
(Gegens. Sat): AraRITeIeehTTeN Schuh: hyarfer ı soroet 
der Av. 10,8, 10. each fr ererirerheeeTge: cl 
1,316. ( ) GRÖTeREeraTEÄTe Car. en 13. 38,7. 44, 
,u.0 Emm Kutso. Ur.1,7,6. — 9) indech. 
gaga FIIITz. > praep. a)herwürts (Gegenss. TOT TFALTTTR: b | 
arÄrz SUartTer mV. 48,71,9. zer Wehe 10,89, 5.27 
SER A Bir AY. 84,10. W{TRR SUTtergdet A EIER 10,4,16. 
eier Tom star ar sap: v5.5,0. a Hrn Freriarl: 
RV.4,9,5. rare or FURT 7,39,. erahnen rn 
dert Fa HERE 1,97, 10. 92,16. 108,4. 118,2. 5,49,5. 7,97,5. 
AV. 4,25,6. Car. Ba. 1,4,2,4.5,2,10, 9,1,2,30. — b) diesseits, von — aus, 
von — an, vor oder nach (je nachdem von etwas Berorstehendem oder 
Vorangegangenem die Rede geht) AK. 3,5, 16. H. 1542, mit dem abl.: 
AA SGERZÄTHTERET SIHTERTZEIET Gar In. 19, 5,8, 19. MTDET HTRE ME 
FUEL 65.0,2. 5,44,5. 2,5,0. 58,7. TENÄTHeHRT SEP: Mt- 
aa 14,7,8,20 = Dan. Än. Un. 4,4,16. SATTATTPU: Äcr. Ca.9, 
1, RATE vor Lupa d. i. in den vorhergehenden Theilen des Buches 
BY. Pair. 4,51. RATTE: MAZÄTHRTTET: M. 
872, Sch. ZU meretrd eg FR RIEF, 
M.5,50. SHTRTZTELFFAER TOM STORE TFLB.00. ARRTTET- 
FT TE HAFEITRÄL ST: nach) Jiön. 1,254. 
TUE TEN TI: (Sr: bis nach) 2,173. NSS. 
si siengogn ge Mrr. in Z. d. d. m. 6. 7,540, N.3. I- 
H. 1582, Sch. mit dem instr.: erhrraenı Ale PegereTereT 

RY. 10, .. TU zT Ob guul Pagirg art, 5,11,6. bildet mit ei- 
nem nom. ord, ein ie (dem 20sten vorangehend) au7 
Car. Ba. 10,2,8,5. SÄPFTTTTTET M56. MESTOR — £) unter- 
halb: A MEZIEFE SATA SEM Zerunenn SFARMRIT Freeman 
neforeene ii Kuixo, Ur. 3, 10, 4. — d) innerhalb, vor einem loc,: 7A 
GÄRpRTTE (innerhalb oder in der Nähe) — NETTZ TAU 
Zr TER v. Lad Gin. 14 

Sir von IF} f. Nähe (Gegens. TER): ): MERTT Aqraeerehrer 
a ERT RV. 3,40,0. erreicht 57 eaT Dit more SERIE PR 3,40,5. a7, 
11. 8,71,1. 9,39,5. meet gran meer 8,10, 5. a hratd 
ara ara a Eee: Virauu. 8,3. RV.5,73, 1. 8,33, 10. 9, 


65,22. 

zen Am) N. des Hotar der Götter nach Car. Ba. 1,3,4, 
24. ihres Brahman nach Kauss, Ur, in Ind, St. 2,306. — Vol. SaTTeTR. 

SET m. N. pr. sah ni ae LIA. 1,866, N.1. 

TÄLER 1 FOR, 

zum. Verletzung (von, = . SET. — 2) n. Hämorrhoiden 
CGusvan. im CKDn, Vgl. EUTT 

an von ah,» Me 

Sic ı von = =% a n. Hämorrhoiden, pl. Hämorrhoidalknoten 
Und. AK.2,0,8,5. H. 408. qrarferst STTeremTEhe Srrerehrefer 
v8. 12,97. Sogn, 1,238. fgg. 2,46. fgg. Verz. d. B. H. No. 941. u. s. w. 


RÄT AK.2,6,2, 10. 


A — 


ei 


Te (ron ETÜFT) adj. an Hämorrhoiden leidend P. 5,2, 127. Vor. 7, 
32.33. AK.2,6,2,10. H.461. M.3,7. 

EIEEITÄ 1) adj. zu schaden suchend, boshaft: SCRFEITÄHTTTET RY.4, 
130,5. 8,12,9. art Foretefepegec mrakı faRT SORTE 2,20,0 en 
herr TER 10,00, 7. Entweder von E0] oder 2.0. - a) 
m. Fewer Un.2,85. 

are, (von X 2.) adj. mit Hämorrhoiden behaftet Canoan, im CKDa. 

arte refRt+- adj. Hämorrhoiden vertreibend Sucn.1,198, 3. 2, 
48, 11. Diese Bezeichnung führen als Specifea: 1) m. Amorphophallus 
campanulutus Blume (s. 7) AK. 2,4,3,22. H. 1189. Me». n. 32. — 
2) m. ein Theil Buttermilch mit drei Theilen Wasser H. 0.9. — 3) f. 
ogft t Cureulige orchieides Lin FTRTFETT) Me. n. 32. 

SRITTE | ARÜRL-+- TFT ad. mit Hämorrhoiden behaftet H.401. 

TeiTte SIATTGEET OOREtEN + FM m. {gut gegen die Hämorrhoiden) Semecar- 
pnus Anacardium Lin. (s NEIRERD Taıx, 2,4, 13. 

1.0 m, ArdTet, STFTT. 1) fliessen, gleiten, schiessen (von Flüs- 

sigkeiten); Etwas (ace.) herbeiströmen: SÜeITTFeTE sem: RY.3, 

30,9. TATE WERT: mM: 33,11. aveamı chn Spreräen ferrehe: 4, 

= Sraet 9 EITgTEGReT erÄer 9,80,44. 4,105,12. 4,18,6. 38,5.6. 

9,2, 4. 28,6. 61,15. 86, 11. 101,7. 107,4 und oft, besonders vom Soma. 

— 2) gleitend —, rasch sich bewegen: I ATERIHTET VS. 23,55. 

56, T TA AY.4,3,2. (TE) FATU[EhTgzEiTeheT 10,4, 1. NerKatt 
(partic.) Icor.4. — Verwandt mit » 

_ at 4) herbeifliessen, herbeieilen, mit dem acc. des Ziels: ap A 

Fereänn füregfüreg spend age ehe eher Seel: mV. 10,75, 4. PUrden 

4,58, 10. 9,62,3.23, Nın.2, 11. — 2) herbeiströmen (trans.): #- 
Pr ara Irgl. Naron. 3,21) RV.9,87,6. epft At emd and fan arfferor, 
51. 62, 19. 64,5. 107,21. SITE AR TRTERTETTTERET FDSPTU- 
ur ma Lest AT TTUTTETEE Tasrr. Än. 2,9. 

— HIT umfliessen: art ra ag rt Am Ferm: nV. 9,97,15. 
10,1. 52,1. At) arg Anmahargen mom ae are 4 135,2. 

— 5 Aervorströmen: 7 a N a a a a dar av 


4,1. 9,2. 20,1. 


— FR äurehströmen: FAR SMTEMSIHTTR RV.9,61,17. 


zusammenkommen, sich mit Jmd zusammenthun: mu a I- 
af zrehafer nv. 9,86, 16. 34,6. Sram meh Av. 43,2, 13, 
2 RT, ad, EIIHRT stossen, stechen: irH Te uf AV, 
3 = HAIE gehen (MAT) Dairer.28,7. — Vgl. HTW Speer. 


— 3X aufspiessen: ETLTH ITTUETR ANReUbSTETE TEE MV.40, 


183, 2. 


— 37 anspiessen, anstechen, stacheln: erfuft: ar traf av. 
9,8,14. 15.16. #027 ZIAUMTUTTTÄRE (sic) Gar. Du. 5,4,8,5. 


_ Mm 1) niederdrücken, unterdrücken, verstecken, bedecken: NEM- 


fir% men At her V. 418,5. art Pater: Aa erden 
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nbr- 
are 10,108,7. zur a Pr A Sopran arahraner r 
ara Um 4,82,7. — 2) Aneinstopfen: TEZÄrT Mara: TR 
aUER FR Gar. Ba. 3,8,4,5. 6,6,2,9. 

— GfT stützend umfangen: FM: Gagter SOFT EISTETT Ar. Ba. 
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4,19. 207 ererfer Car. Ba. 3,6,8,18. 7,8,16. Kira. Ca. 6,3,11. Manton. 
zu VS. 5,27. 6,3. 

— PT spiessen, durehbohren: ERTTZÄTTER ATRUISgST SHE AV. 
4,37,5. ATohn) den 7. 8,7,9. Zt a after Car. Ba. 1,8,3, 18, 

EIÜUT (ron 1. U) adj. Aiessend, beweglich Nın.4,7; vgl. STÄTUFT (für 
eine Etym. gebildet) 16. 

min (von 2.7. stechender, bohrender Schmerz: IT: Heart R- 
Tre ir gearmft: Av.3,18, 13. 16.21. 


= BER AK.2,6,a 5, Sch. - 

Fr (ep. auch aA, ATS] red. P.6,1,36. TFA klass, 
Sch. mit dem inf.P.3,4,65. Bis jetzt vom simpl.nur das praes. und der inf, 
an (RV.10,77, 1) zu belegen. ehren Duirur. 17,89. 1) verdienen, werth 
sein: a)Ansprüche, ein Recht auf Etwas (acc.) haben: AITEHTEAT MAR: ITeTH- 
SET RV.4,134,6. 0 GETÄmereteT 10,85,3. 2,14,2. 4,47,2. 5,51,6. A7- 
ATSSTet ATa Car. Ba. 3,0,2,19. 7% ia aratan SÄeT M. 1,100, 
105. 2,45. 8,91.148.152. 9,106. 12, 100. IRTFATTTETE 2,208. HET- 
can, SATA 3, 197. MIET] 8,62. FA HRTER 10,00. Rt 
FAFTEIR 9, 5.100.206. STQT TEASER Von.72. 5707 ap: Mas rer 
MOETeT Gin, 94,2. FATETER STIRMTSTERTERITTETTERTET 97, 15. med.: FA 
ah a Tem — aA I: Hıp. 1,36. gan ag - ma HADPIM- 
UM] R.5,33,24. rer ATI 6,95,45. das Recht haben, dürfen, 
mit einem inf.: AAFATENETFETE ART Paagnor.6, 1. A Ari TegereTer 
M.14,7. 18. 9 9 TETSTEIN 8, 107. ART — rei sftTereferTen Daaum. 
9,7. at ATARPITETETA 3,2.N.18,10.1 "Ad Area Ama 
R. 2, 22, 14. med.: Aetet TER MI zuererehn {a5 Aree.n. 4,42, 
18. — b) zw Eiwas verpflichtet sein, unterliegen, verfallen in, mit dem 
acc: AA Te darauf hat er die Silbe om zw sprechen M.2,75. 
ZUsHEn er unterliegt einer Strafe 8,194.32.205.204. MBn. 3, 1043. 
us Pascan! er verfällt in eine Strafe von fünf vom Hundert M. 


8,139.241. TUR] 267.023.364.366, ATTaTHL 370.075. ATUTERZET 200. 


FAHRT 9,176, 44, 150. AFRRGTEH 9,243. MRITTURT 203. FRI- 
TA 10, 113. 8,309. SMERGTTTTTENRIDNT A SITUUTERT: verfallen 


nicht 145. APR As El faaıta unterliegt nicht dem Ver- 
kauf, darf nicht verkauft werden 203. AT TRITT R.4,35,2. 7 
NTATTITATEHTTRT deine Glieder brauchen keinen Dienst zu leisten 
Cix. 66. verpflichtet sein, müssen, mit dem inf.: ararıt zrepmegter M. 
8,155. 7 08 ZIepETeT er ist nicht verpflichtet, er braucht nicht die 
Strafe zu zahlen 341. 139.233. 9,208. FUCHRT zrepmefer Jiöx. 2,49. 
ENFÄTER A OTOTT TION ARFTHTENE: FIAT FADEN 1 ONEOT FR FERMIeTFENEN FITRETRZE 
ER ucacı NN.8, 12. azıra — a? MBa.3, 15224. R.2, 
21,54. Ciu. 30,5. DI Aid arg: — muss erfüllt werden 
Nasa. 5,112. — ce) werih sein, aufıwiegen: ze A xt: art aa errten 
RY.10,158,2. 5,86,5 (s. u. EIFFL)- 8,20, 18. 10,77, 1. SPOT S7T BIT: ATRT 
Tenete Gar. Bu. 3,3,8, 1. 9 FRTUTRTE 5,4,8, 10. Kira, 0a. 7,8,7.8. 
TRITT — wire M. 3,191. AA TIEF ee Mr: 
za 2,50. And. 41,3. Qrgeit sata Rt A TIL N.16,20. — 2) ver- 
mögen, können, mil dem inf, (ace.): TarRRgure Eu I zuefemegher 
RYV. 5,79, 10, az frarg Eau BUnEcacını at are: 4,55, 


u — 


au 155 


1.7 a Frhargfe Av. 10, 1,26. 49, 22,11. Tram: v8, 28, 19. 
Eau regen Gar. Bn.12,6,8,41. 2,1,8, 01. 4,2,10. 6,7,2,1. 47 1% 
Aa gremete AFATZTETI 14,9,8,11 = Bau. Än. Ur. 6,2,5. AA 
MATTE ZA MZFUT SIRTEIE Karuon. 2,21. FATTTTSZTEOTEN I - 
FaTaefeteT Buac. 2, 17. MORTTI Fach Of ARERORATER: Ver. 
40,24. TRITT Aalen Fri ATeMETeT Hır. Pr. 29. R.2,44,8.— 
3) überaus häufig vertritt die 2te Person von mit einem inf. die 
Stelle eines imperat.: ATFIRSPIATÄT 9 EITTEH AAHTETE M. 1,2. Buac. 
10,46. ANaTTETT eh AA MITRIERETETE 2,506. 16,24. ARTTZIRTHRTTTERTE FTT- 
Tr Gere N. 6,14. 12, 10.11.99. 14,7. 17,18. Vier. 7,17. Cix, 
54,22, Az: SIEpTETT 64,13. 61,12. Racm. 1,72.88. 3,46. Hır.17,6. 
27,9. Gare 1a TITHERRET N.3,7. 9,33. med.; te Ar 
71 TATU: MFRATEERTTR.3,7,41. AUT SSUER TAT] MER. 
3,1580, In dieser Verbindung ist das einfache wg ein geschwächtes 
müssen, das mit #7 verbundene — ein geschwächtes nicht dürfen. — caus. 
SÜHIET ehren Duirun. 33, 58. 34,24. MMC ACT ATEÄRTTERTEL de 
schenke er) — ITAT M.3,3. TIAFeIFETTFERE — TEÜTITRU 119. 
TFT MBu. 1,6714. EUECSE LE UN Bauart. 4,17. EIER ge- 
ehrt, verehrt AK.3,2,51. H.446. — Vgl. 04. 

_ aa besonders werth sein, einen Vorzug haben: af za TEL 
RV.2,23, 13. 

— PT caus. partie. praet. pass. EPTITETT geehrt, ehrwürdig P.2,2, 
34, Värtt.3. AK.3,4,56. — Vgl. i 

— I med. sich auszeichnen: WXIZÄT TEEN TTÄITTT RY.10, 
2,11. 

u% (von IR 4) adj. £. ST; am Ende eines comp. P.3,2, 12. a) verdie- 
nend, würdig, Ansprüche oder ein Recht auf Etwas habend: STD 
M.8,592. Das obj. im acc.: AIG: Arch TERREL 9,144. START DEA- 
EIIEIAL Siv.3,9. AETEHEFER 9 SICHT OR. 6,8,20. geht im comp. 
voran: ATATE M.2, 137. TaITeE 9,26. Vıcr.2,17. 3,7. HERTETE 0.9, 10. 
MIETEN 16, 13. MERTET 17. R. 2,92, 14. Racm. 1,76. MUT I EBITE- 
mg: Cex. 41,17. mit dem iaf,: al siH HÜTTTRTEN Fand ATeHeTeTTT- 
HIT R.4,36,17. FOIREFFL gelobt zu werden Vor. 26,25. — 5) verdienend, 
unterworfen, unterliegend; das obj. im acc.: 7 ira cas) ArHal- 
MAL Vier. 3,12. al METER Hip 4,50. geht im comp. voran: 
FArZTE M.8, 19. MAZUETE 240. ARE H. 1236. MIET IR ein dem 
medium unterworfenes IP] Vor.8,91. 26,28. — €) dürfend, mit dem inf.: 
ARFATTETEET = SCRL SRÄLTET Dune. 1,57. TRET METONIEPL er darf 
nicht fortgeführt werden Sir.d, 15. — d) passend, angemessen: AA Ar 
F7SE Afenferehagt 0 AanT | Arareh TIRETE POT Pahar. 152,5, mit dem 
gen.: A TeRT SET TCRETRL 1,08. fg. AS ZTGRTOIT 0 a fr- 
FT] 8,9. am Ende eines comp: ARTE AK. 2,7, 207. TE Ass, 
241. MET H.830. — e) kostend, werth: TE R.4,50,34. Vgl. STATE, 
ARERTE. — 2) m. Indra (usoan. im CKDn. — 3) f. MAT Ehrenbezeu- 
gung: MER 35 STATITET SCRTE Kuiso. Ur. 5,3,6. — 4) n. pl. dasa.: A- 
m RU: Garant ATEÄT TETE Kuino, Ur. 5,11,5. — Vol 

cal {von 2 im caus.) 1) n. Ehrenbesengung, Verehrung: ru 
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AFFAeTUL (ob) M.3,54. — 2) £. OUT dass. AK.2,7,84. H.447. AIl- 
AEUNL — HÜCRTFRT N.25, 8. MEReit SRICTE: SHIRT EIN FATET Pas- 
dar. 236,24. ae - — RTUNTTA TA: Racn. 1,55. FTTTTERTeT- 

(instr.) adv. nach Gebühr, nach 
Enegahuht RV. 4,127,6. TORTEN 
een wich zei Fe 19,3,4. 7% dran 

Fe Iran 00) n. die a zu Etwas: Eaczi AAezFTT Ki- 
rnin.2,74. 

EL part. praes. von er 4) adj. a) verdienend, Ansprüche auf 
Etwas (acc.) habend RV. 4,94, 1. 2,3,3. 5,7,2. statt des verb. fin. P, 3, 
2,139. MGTEG MOITTRTRIT] Sch. — 5) vermägend, dürfend RY. 2,3, 
1. 5,52,5. 10,2,2. 99,7. — e) würdig, subst. ein Würdiger H. an. 2,157. 
Men. 1. 84. ARAATT MFOTEIT SIT SSUTERFTRegERTEN an Art 
am az Aır. Ba. 1,15. Car. Ba. 3,4,4,3.0. Ind. St. 1,51. Racm. 1, 55. 
8,11. Kuminas.6,56. Gin. 112. EIETTT überaus ehrwürdig M. 3, 128. E- 
TER] Dauer. 6,20. — d) gelobt (FFJFR) Ganvan. im CHDa. — 2) m. 
a) ein Buddha Tai. 1,1,10. H.c.81. Men. 1.84. — b) die höchste 
Würde in der buddh. Hierarchie <TTUTR) Meo. 1,84. Beax. Intr. 294, 
Lot. de la b. 1.287. — e) ein Arhant oder Obergott bei den Gaina 
H. 2. fgg. an. 2,157. at 00 1. Bar 29: ) Vaniu, Bau. 8.88, 
45 in Verz. d. B. H.246; vgl. auch No. 964. 

ET (von SR) 1) adj. würdig Garion. im (KDa. — 2) m. a) ein 
Buddha ebend. und Me». 1.84. — b) ein buddh. Bettler ebend. — ce) 
Civa Cannan, im CKDa. 

SIR m. N. pr. Verz. d. B. H, 58,1. 

SET ATEN adj.: (ger: HA TOT ARTTFU: MV. 4,56,4. mach 
Padap.: TT + FA, Sin: Geschrei der Feinde erregend. Besser 
wohl als unvollständig redupl. Form von = (nach der Analogie von 
pehft, pr, zarten aufzufassen und demnach durch Instig, 
ausgelassen, tobend zu überseizen. 

EIFÜ (von #7cN) adj. würdig: FFIWTA gelobt zu werden Yor.26,25, v.1. 

aa, in schmücken ; geligen, gewachsen sein; abıwehren Duirur, 
15,3. — Eine zur Erklärung von SIT] erfundene Wurzel. 

ZA m. 1) Stachel des Scorpions H.1211. — 2) = IT, = AT 
Auripigment Rarxam. im CKDa. und Sch. zu AK.2,9, 104. 

SIT 1) m. n. Maarlocke, lockiges Haar AK. 2,6,2, 47. H. 569. an. 
3,3 (m.). Mao. k. 40. SHOT 9 FAT STUFT TI: KIT AT- 
aeıter TORTE: 9.2,96,20. Kaumar. 4. Aman.3. Racu. 4,42. 4,54. 6, 
23. Mscn.64.60.68.92. 88.03. Pankar. 1,225. EIGTHTFT Mecn. 8, am Ende 
eines adj. comp. f. #T Muxzu. 86, 19. Vıxn. 53. Kuminas, 5,55. — 2) m. 
— Hr ein toller Hund Rism. zu AK. 2,10,22 im CKDu. — 3) [. 
OT gana fern. a) ein junges Mädchen von 8 bis 10 Jahren Cas- 
nan. im CKDa. Vgl FTHTZT. — b) Kurera's Stadt AK. 1,1,2,66. 
H.190. an. 3,4. Meo. k. 40. Kumiaus, 6,37. Meca. 64. Karnis, 19,107, 
Haaır. 6800, Vor. 3,21. 

EI (7° +79) [. 1) ein junges Mädchen Tax. 2,6,.— 2) 
Bein. der Gaügä Rarzax. im CKDa, ein Quellstrom der Gangä VP.170. 


m — 


erhrm 


220. die Nalini LIA. 1,49.845, N. 2.794 ZI TR NARRTET- 
TFT] MBa, 1,6456. 

AAFAT °+T° ff. Kurera's Stadt Cazoan, im CKDn, 

acıri g°+f3 m. N, einer Pflanze Garion. im CKDa. Ter- 
minalia tomentosa W, w. 4. (s. BETT) Wııs. 

adr. umsonst, für nichts: WET STUeTFeIch STOTTET RV.40, 
71,6. kr TerAR are 108,1. 

seat TR + atem) m. ein Bein. Kurvera’s Garion, im 
CKDa. 

EFTTTTEITIET (E79 + AITEIS) m. dass. Sry. 2,283, 7. 

TFT (1° +-FRIT) m. dass. Ruon.19, 15. 

ET m. nach Einigen ein rothes Bawımharz, nach Andern die Co- 
chenille oder der rothe Saft derselben AK. 2,6,3,26. Taıx, 3,3,244. H. 
686, SFAACHTRTTTTRTRATHEN | ARTE SEE ATEOT: ARRT- 
STETTSENT II R.2,60,18. — Vgl. d. folg. W. 

SITERT m. dass. 4.086, Sch. Hin.159, Haris. und Garion. im CKDa, 
feam: agent: Gah Fred FROÄtzeTTETERETRERTeT Mein. 03, 5 
= Pankar. I, 209. ATAhT Ta anf Frftar: 161. FOOT 
aa Kuminıs, 5,34, TAAATzTIE MATT 6. 7,38. Vıxa. 70. 19- 
FEITEITTSTANEN: Micar. 30, 1. MIETEN adj. Aman. 32.86. n.: AT a A- 
Fq SATARET AUATTSTETTRTETEN I TORE TEIRTER SUIEeR ANTEIFUTERETL 
(so ist zu lesen) || Karuin. 3,71. 

1. DAT (3. I + FT) 0. ein böses, Unglück verheissendes Zeichen 
M.4, 156. 

2. SfeTettt (wie eben) adj. f. IT ohne Zeichen, ohne Merkmale Car.Ba. 
7,2,1,7. 13,8,2,6.8. Kira. Ca. 17,1,23. 21,4,9. M.1,3. oAne glückliche 
Zeichen, Unheil dringend Tuıx. 8, 4, 2. AWEITT MARTTUNE FIeTT 
Rasa. 14,5. 

data (3.9-+F7°) adj. 1) ungeschen, unbemerkt Hip. 1,7. — 2) 
ungezeichnet, ohne Merkzeichen: : M: Car.Ba. 3,3,4, 16. Kira. Ca. 7,6,14. 

ae 3.9--F7T2 f. nom. ITTTEL 1) büses Geschick, Le 
sonif. AK.1,2,2,2. Tars.1,2,7. H,1380. Fred q- 
IT] R.3 ‚72,25. Nın. 6,30. Seen. 2,161, 10.17. 419, 16. Hanıv. 3279. — 
2) Noth, Armuth Denca zu Nıa.6, 30. 

ERATU (3. 707°) 1) adj. a) unsichtbar Karuis, 24,8. Ver. 30,11. 
— b) unbezeichnet, nicht angezeigt; davon nom. abstr, EETFTIFT Sin. D. 
30,21. — c) ohne besondere Zeichen, wnansehnlich: IST Kr- 
winas. 5,72. — 2) m. N, einer Waffe R. 1,30, 5. 

ZI-TTTRT m. N. pr. eines Königs von Gurgara Räöa-Tan. 5, 149.154. 

Bond 1) m. eine Schlange von der Gattung der za, eine Was- 
serschlange AK.1,2,4,6. 1.1303. Scgn.2,265,10. — 2) f. OFT ein gif 
tiger Bintegel: {IA AETATET ASITTTET Sea. 1,40,12. — Vol. 

SITE m. = ME Tare.t,2,3. 

ee (3.94 + 07T? von RT) EEEROUOR sprechend, 
sammelnd: STATT 7 & ET a FTTeL Gar. Bu. 3,2,4, 11. 

a7 (3.9 +- 1°) adj. nicht kurz, lang (von einer Silbe) Caur.44, 


SÜATU (von FT mit EIER) m. Canoan. im CKDa, 4) das Zurüsten, 
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Schmücken Karg. & — 2) Schmuek Kir. Ca. 8,9,28. Iron, 5,2. Cie, 
10,6, v. L 50,2. Karuis, 3,42, 

SITRTTR (wie eben) 1) adj. P.3,2, 196. Vor.20, 142. putzsüchtig Nın, 
6,19. putzend, zw putzen verstehend AK.2,6,3, 1. 3,1,29. 4.389. mit 
: P.2,3,69, Sch. era 6,2, 160, Sch. 
nach Ändern: geputzt. — 2) m, ein Bein. Civa’s Cırv. 

gemT (wie eben) adj. dass. AK.2,6,2, 1. 

SIERT (von ET H TER) adj. einem Geschäft gewachsen P.5, 
4,7. AK.3,1,18. H.354. 

Seh (von 7 mit Sm) m. 1) das Schmücken: TARTATT- 
FFPT: R.2,40, 13, — 2) Schmuck, Zierath AK. 2,6,3,3. H. 649.508, fg. 
an. 4,236. Meo. r. 249. ATHAMUTAT MIEHFÜM MM SEHR: 
Car. Bn. 13,8,4,7. 3,5,8,26. Kuixo. Up. 8,9,5. M. 4,66. D, 17.92. 150. 
200.219. 10,52. Gix, 10,6. 50,2, v.1. Hır. 42,1. Karmis. 24,181. am 
Ende eines adj. comp. f. ET R. 5,18,8. Cavr. 18. SRÄRTgeRN Gold zu 
Schmucksachen AK. 2,9,96. H. 1046. — 3) eine rhetorische Figur H. 
an. 4,236, Men. r, 243. Dalnras.68,12. Verz. d. B, H. No. 965. 

FFARTTN (von TFT) m. Schmuck: BEIzEnEN M.7,220. 

Erg (23.4 7°) f. Titel eines Commentars zum Kuva- 
lajänanda Verz. der Pet. H. No. 81. 

SRTATTITL (von Een) adj. geschmückt; davon OFT f. Titel des 
Bien Lambaka im Karuis, Karnis.1,7. 

SEHE (°+-11°) no. ein Lehrbuch der Rhetorik Verz. d. B. 
H. No. 820. 

SETHTTAT (79°) m. N. einer Meditation bei den Buddhisten 
Benx. Lot. de la b. 1.269. 


nun (ron SAH Te P.4,2,44, Sch. 
Set s. u. TI. 

zer (von Fq mit ART) f. 1) Schmuck: Essen Ann. 13. 
— 2) rhetorischer Schmuck, rhetorische Figur Sin. D. 2, 19, 

SFITRT (wie eben) f. das Schmücken AR.2,6,3,2. 

allg (ARTE + ITT°) adj. der gehörig, in entsprechender Weise 
(nicht eiwa nur zufällig) Jemand nachgeht, zur Erkl, von Benzin: P. 
5,2,15. 

EFT m. ein best. Fogel VS.24,34. 

ertiav. sard f. eine Augenkrankheit, Ausschieitzungen auf der 
Verbindung der cornea und selerotica AY.9,8,20. Sun. 1,61,3. 208, 
47. 2,123, 19. 303,21. 307,8. Win 206. — Vogl. MIET. 
IT STaT Bunıra zu AK.2,9,21 im CKDa. 
zarte (ron TI + SIITEFRT) adj. zum Lebensunterhalt hinrei- 
chend AK. 3,6,43,Sch. 
et? PLAIN 
8,5,8. 

aa m. eine Art von Gesang Uxioix. im CKDa, 

IERIT (ARTE + IT) adj. hinreichendes Vermögen besitzend M.8, 162. 
ITEM RT + m m. dicker Rauch Garion, im CKDn. 

GEL (3. 7 +71? von am adj, nicht sprechend: F ment 


Frameh av. 8,23. 


dem acc.: ze 


adj. genügend, für sich ausreichend Cır. Ba. 3, 
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ÄRA adr. gapa rc am Auf, eines adj. comp. AR. 3,6,43. zw- 
reichend, hinlänglich, entsprechend, gewachsen, vermögend, nicht selten 
die Stelle eines adj. vertretend: 73 7 ZA TA dan) set Br 
nA Arr. Ba. 1, 18. am ma Myiie. 13,2. Hr 
zu Cıc. 4,39. DETTIR: MBu. 3, 10019. AT SAN QIAT IR: a 
FAT (in hohem Grade) R. 5,3, 21. AFFEN TTERTZER za 
PT: STTTTTEFeN FATTTET 2,80, 21. RATTE FL | AITFENFRTATER: 
Rasa. 10, 51. Aa FAAATE: Farm: AIR (v. 1. MRS 
Cix. 193. Meou. 54. Mm TA (auf entsprechende Weise) Tata: 
GTA AR. 2,8,2,42. Folgende Verbindungen verdienen eine besondere 
Beachtung: 4) mit dem dat. P. 2,3, 16. Zi sftfeherat Ten Av. 6,109,1. 
271 EI Car. Ba. 8,2,4,30. TOT ee 1,4,%,1. 2,3,8, 14. 3,9,2, 
22. 41,2,6. 9,2,2,49. u. s. w. Bau. Än. Ur. 1,3,18. 2,4,13. 7 3 At 
SATA Arc. Un. 2,2. Url a HATT N. 11,76, Rıou.2,29. Kewi- 
nis. 6,52. Buarrn. 3,55. Pain. 9,2. #77 (gewachsen) ge HER P.2, 
3,16,Sch. "SFT SE TR: Vor. 8,16. mit nachfolg. relat.: AT UT 
SET: SIET ARFT SITE SEGSTTETEITETRTERTEETRTS 0 
qm Sr TaR gar. Ba.8,6,2, 1. Ama 
9,2,2,48. A ZI CH AI OT arGraTed FIT ETRLn2 — 2) mit 
dem loc.: ee PRATER (ich vermag) TNATZIN R. 3,47, 

— 3) mit dem laf. P. 3,4,00. 77] START Ainreichend zum Essen Sch. 
an ZTeR (im Stande) FAT] FAIR Nix. 2,3. LETZEITEL TREME 9 
717 IT R.2,39,28. 23,20. 61, 14.19. 3,70,15. M. 2,214. Racı. 9, 
28. 13,65, Cin.53. Vıxa. 31,156. Mecu. 65.86. Der. 4,3. Karmis. 26, 
195. in der Bedeutung eines imperat. prohib.: ZT Ammzgareit art 
ANTTTITRETT Dauer. 4,20. SEI HET TATTTIERRL ecke nicht Mykxır. 
43,6; vgl.u. 8.6. — 4) mit dem fat.: Mf ZIZAT TOT D. wird im 
Stande sein einen Elephanten zu tödten P.3, 3, 154,Sch. — 3) mit dem 
instr. genug damit, fort damit Sıvon. K. zu P. 2,3,27. Vor.3,10. 26,201. 
zret AI STTTOT R. 4,28,20. eRzet STR TImER PRREN FaReRTT ATI 2,36, 
20. TATZRTIET ra Ark Frohes, 25, 37. Cie. 37,23. 39, 12. 
40,5. 105, 14. 110,23. Racu.2,84. 3,50. Paxkar.163,10. Dönras. 78,10. 
88,8. 87,3. 93,7. Vgl. u. 3. am Ende. — 6) mit dem gerund. (ein er- 
starrter instr.) dass, P. 3,4,18. Vor. 26,204. ARZT A IA TIAIT (lass ab 
vom Gange in den Wald) ni 7 cd Ei AT R.2,28,25. Az Fanan 
Sfü Ten 5,71, 5. Anget TRETEN RITTER TR v1. Age 

SEHE ATTRITTTEE A 6,85, 10. Gin. 17,5. 33,22. — 7) mit MT 
Binz 5) mirunlt = fertig nhen THTZTATT Gar. Da. 42,5, 01. Met 
AITZEI TIER: P.4,4,64,Sch. — 6) schmücken P. 4,4,64 (heisst Gati in 
dieser Bed., daher amd comp.) Anm: Cix. 30, 22. ATHT 

Aarz mu: MTFTET: R. 4,73, 10. MefeTahE]: Racn. 2, 19. STTETAt- 
ih 10, 71. SIERT 03,20. 8,60. SISHTSRTATTITE Ci. 
50,2. Helft geschmückt AK.2,6,2,2. Car.Bn.9,5,2,4. 18,4,4,8. Kira, 
Ca. 20,1,12. M. 7,222. N.2, 10. 25,1.5. R. 1,5,13.21. Hır. 1,75. H. 478. 
— Mit vorang. EIPT dass.: MPIISTAT geschmückt R. 3,53,30. — Mit 
377 dass. : SITTRTET Parker. 189, 19. — Mit HF] dam.: AFFEISTUH- 
Iren PR: — HAEIETATT: R.2,96,30. AETATENT MBu. 4, 4961. H- 
een «440. TERM N.1,10. 26,19. R3,8,12. 49,1. 5,7,60. — 
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€) wehren, Hindernisse in den Weg legen, mit dem gen.: am icq Y- 
SAPFIHFETER M: AA URL I TIER (etym. Spielerei) elzerci 
M.8,16. — Die Lexicographen führen folgende Bedeutungen an: a) 
GChIfHR, 6) ITTAR oder AITEZT, e) SJTUT oder STEIMTTT AK. 3,4,20, 12. 
H. an. 7,37. Mao. avj. 36,57. d) ATIUT AK. 3,4,82, 13. 3,5,11. Mxo. 
av). e) METZ H.an. f) PATE H.4527. a0. Mao. — Vgl. die ältere 
Form IT. 

ua TA + TE) m. das Innere eines Hauses, das Frawengemach 
FFTIIE) Hin. 192. 

‚et TI HIT adj. der Fich zu halten im Stande ist: IaT- 
gaıgaaire (Arammit STfeT) Kira. Gm. 19,1,4. 

ÄFRÄTT (von STR FEN adj. für den Menschen hinreichend 
P. 5,4,7. 

aaa FT] + TEN) m. von hinreichender Kraft, ein Bein.Giva'sGır. 

RraT 1) m. a) die Hand mit den ausgestreckten Fingern Men». sh. 
50. — b) Erbrechen (3471, wie auch der Rökshasa Alambusha 
heisst) Taıx. 3,3,239. H.an. 4,316. Mxo. — ce) N. pr. eines Rakshas 


Mio. — 2) £. OH. a) Grenzlinie, Barriöre (RUATTTTUMERR- 
Fark CKDa. — 6) N. einer Pflanze, IMTZTIT H.an. Aut Meo. 
STEMTEPTz: I ATEM MÄR:  EAGETE I Az: I TEE I Rica. im CRD. 
Ygl. SHTTHE. — €) N. pr. einer Apsaras H.an. Me». R. 2,91, 


47.45. Hanır. 12471. 14162. Baaumma-P, in LA.51, 13. Karuis. 9, 24. 
Mutter Vicäla’s R. 1,47, 12. LIA. I, Anh. XV. 

aTTY (EFT + PT) adj. im Stande, vermögend, gewachsen H. c. 
106 (TE. 

1. 79 (3. 9 + IT) m. das nicht-zu-Grunde-Gehen, Bestand: II- 
ERTTSEET STAR STETTENT STATETRT I ET R.3,74,10. 

2. ZETT (wie eben) adj. ohne festen Wohnort, heruwmirrend Cıc.4, 57. 

EIETH m. 1) ein toller Hund AK. 2,10,22. H. 1280. an. 2,5. Mao. k. 
44. Hin. 222. Sucn. 2,282, 15. 283,3. — 2) ein fabelhaftes, eberähnliches 
Thier mit acht Beinen. In ein solches Thier wurde der Asura Damca 
durch Bhrgu’s Fluch verwandelt MBn. im CKDa, — 3) Calotropis 
gigantea alba R. Br. AK. 2,4,2,61. H.an. Mxo. Socn. 1,57, 17. 138,12. 
2,70,3. Vgl. EFF 9. — 4) N. pr. eines Fürsten H.an. Hanır. 1597. (gg. 
1742. (gg. VP. 408. LIA. I, Ant. XXX. XX XI, 

Porn: aatı von IT + TI) alj. ungeduldig in Betreff des 
Gebens SV. 11,5,2,24,2,r.1. für des RY, 

EIETTP TEL (EIeTeTt interj. +72) adj. munter werdend: gar Erfrd- 


STnPrHeiteienehettgn HahTabemeTT: OITT:) MV. 418,06. 
SEHR barbarische Aussprache für EFFL (pl. von EITE) Gar. Ba. 3, 


2,8,23. 

FCTATT on. = ARTIST Busnıra und andere Erklärer zu AK.1,2,3, 
29 im CKDa. 

ASTTITER n. dass. Canoaa. im CK Da. 


EITA (3. 97 + SIEN) 1) adj. f. IT stumpf, ohne Energie, träge, müde, 
matt AK.2,10,19. H.383. an. 3,744. Mao, 14. MRISTET SATA I- 
STTEt: Aır.Ba. 6,32. Cır. Bu. 3,5,4,3. TER ERTFRTTTRTEATETR: 
R.3,77,25. 2,32,19. Paar. 111,28. Hır. 11,3. ZTURFUTTTER 7 Karuis, 
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Ana. 97. AT — META 52. MATSTEIT Pass. 83,3. 

: Aman.D0, Rıca. 2, 19, Duönras. 87,15. H. 506. EI-TFT- 
en : Auıa. 4. EISTEDTTTT Meca. 80, am Anf. eines comp. ady.: 
een Ann. 51. EITÄTHTTETTT Karnis.3, 64. — 2) m. a) 
Geschwüre, Schrunden zwischen den Fusszchen H. an. 3, 744. Mao. r. 
13. Suga. 1,203,5. 2,119, 7. Verz. d. B.H. No. 988. — 5) N. eines klel- 
nen giftigen Thieres Suga. 2,278,2. — c) N. einer Pflanze H. an. Map, 
— 31.°ATN. einer Pflanze, Fitis pedata Wall., ein Schlinggewächs' 
a, em, H.an. Meo. 

AAHT m. Trommelsucht, Pnewmatosis oder eine andere Form von 
Flatulenz Sucn. 2,318, 4.14. 

AUTÄTETT {23 AV. 6,40,8: ARTERTEÄTTER TAT FERSTTSHreNTeRgEhgT SRteTT- 
STATT I 

ang m. N. eines schädlichen Insects oder eines andern kleinen 
Thieres AV. 2,31,2.3. 

FIT on. Feuerbrand, Kohle AK. 2,9,30. Taıx. 3,3,227. H. 1103, #- 
TIETFPETTETUNT 9. 3,24, 48. EATTTETEH 29,4. 6,5,35. 6,73,29. Van. 140. 
FRÄTTETTTATTT Kominas. 2, 23. SATTTTETT H. 1109. EOTTTTTET 
heisst das äte Prakarana von Gawparioa's Commentar zur Mixoe- 
zorasisman Ind. St. 2,101. Bibl. ind. VIIT, S. 508. 

TI a0j. die Comm, führen das Wort auf FL und Wurzel 
1% zurück. Vielleicht on TI = TI, suff. AM, der nichts Asemghie: 
FREI AFTTLTIRT SEHPpmmE: EA) AV. 4,166,7. STRFUN - 
ar aM: (SITE) 3,30, 10. Nım. 6,2, 

ec 1) £. auch °F Ur. 1,87. P.4,1,66, Värtt.,Sch. die Fla- 
schengurke, Lagenaria vnlgaris Ser. AK. 2,4,5,21. H. 1133 (nach dem 
Sch. auch n.) ART 79 II Sera. 4,264, 3. ara ar 
IT 216, 12. 68, 14. BSIEEIEUG 2,517,14. 1,24,20. 363,4. gaTzt- 
UM eine Laute in Gestalt einer Flaschengurke Lira. 4,2, 1 in Ind, St. 4, 
187, N.1. — 2) m. n. ein daraus gemachtes Gefäss: ATTTET 
AV.8,10,20, Kaeg.29,39. M.6,54 am. dient zum Schröpfen Suga. 
4,40,4. 39, 17. 

SATT 1° +) m. = MATT 2. AV. 8,10,20. 

TTTT (von TA alj. aus einer Flaschengurke gemacht: aaa 
Jiöx, 3,60. 

ATITE (MO TE) m. der Blüthenstaub (TA) der Flaschen- 
gurke P. 5,2,29, Värtt. 1. 

EIAPT (3. 7+ 11°) m. 4) des ‚Viekterlangen: eamia frırt 
Farm 9a a STR NaT. STADT (in Ermangelung) ARTNET 
2,184. 9,184. aan MIT ker. Gams. 1,24. Kavc. 91. M. 2,413. — 

2) Verlust: ARITT S MPIFTPT (auf eine Waare) M. 9,391. SITUTT- 
SIPT bei Verlnst des Lebens 11,80. 

ÄREI m. Bezeichnung Indra's oder N. pr.: MTTErT ATTATE 
even dere Fire ı el vera da An RV. 9,67,30. Nach Sis. 
von #77 und so viel als Angreifer, was im Zusammenhang unmöglich ist, 

ZTT7 n. Thür Ganoan, im CKDa. 

SIT m. eine Geschwulst auf der Oberfläche der Zunge Svga,1,305, 
19. 2,132, 13. 


a 
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SITE (3.97 + TT°) adj. träge, fan! Racm. 16,14. — Vgl. EITA und 
Tate. 

Sf m. Un.4,140. 1) Krähe Canoan. im CKDa. — 2) der indische 
Kuckuck ebend. — 3) Scorpion AK. 2,5, 14. Tuıx.3,3, 129. Hin. 218. 
Vol. EITSTTT. — 4) Biene AK.2,5,20. 3,4, 19. Taıx.3,3,250. H.1212 (nach 
dem Sch. auch f.) an. 2,474. Mao. 1.2. Paar. I, 203. Hır.1,182. Ruon, 
9,43. 12,102. Sin. D. 21, 1. Gig. 4,57. fer {roc.) Gaur. 41. Vgl. 

TA. — 3) ein berawschendes Getränk Taıx. 3,3,380. H. an. 2,474. 
Men. 1. 2. 

EITEHRT m. ein bes. dämonisches Wesen: aaa jetzt 
3a gem: Av.%6,1. mn 
"fa n. Stirn AK. 2,6,2,45. 1.873, — Vol. OAtT. 

Tee afa-Far+#s m. N. einer Wasserpflanze, Irapa 
bispinasa A, Risar. im CKDa. 

STEHT m. ein best. Aasvogel AY.11,2,2. 9,9. 

GIETTE m. AK. 1,2,4,6, vo. für MO. 

EITETTE] m. dass. Canvan. im CKDa. 

ae] 3.9+- 7°) m. N. pr. gana mir zu P. 4,1, 105. 

1. GTZ (3.7 + TET 9). das Fehlen von Merkmalen Menp. Ur.3,2,4, 

2. IICTZ (wie eben) adj. ohne Kennzeichen, im liturg. Sinne (s. [TZ) 
Nın. 12,40, neben ZITTUT Miso. Ur, in Ind, St, 2,108. oAne entschei- 
dendes Kennzeichen AV. Pair. 4, 12. (ein Wort) ohne grammatisches 
Geschlecht, z.B, IT H. 872,Sch. oder ein indecl. wie TH und 3- 
Kipa AK. 2,8,8,23. 

EITETTeTEET wod SEHR (TO +- FO) C. Zapfen im Halse Gun- 
»an. im CKDa. 

afsTaT m. ein kleiner Wassertopf AK. 2,9,31. Tax. 3,3,135. H. 
1022. Hin. 192. Mirssor. 10, ® 

EIETZET MO + KO L. N. einer Pflanze MIETZE Ridun.imCKDa. 

ATI m. 1) Scorpion Taıx. 3,3,229. Meo.n. 34. — 2) Biene AK, 2, 
5,29. H. 1212, Tax. Meo, — In der ersten Bedeutung von I. Ygl. 
a. 

ATETA vielleicht N. eines Volksstammes RV.7,18,7. Sis.: = MIDI: 
AI. — Val. ai 2. 

after (von am f. Bienenschwarm [?) Buaarn. 1,5. 

SITZ m. 1) Terrasse vor der Hausthür AK.2,2, 12. H.1010. MITT- 
AEIMFTZT (PräkrtjGie.62,14. t, at gana ANTITE- Val. ame 
”. — 7) m. pl. N. eines Volkes MBn. 6, 371. Dasselbe Volk heisst VP. 
193: MIFZT. Vgl. UferR. 

SITE m. 1) Hund Mao. k.173, — 2) der indische Kuckuck H. 
an. 4,2. Meo. — 3) Biene H.an. Meo. — Vgl. aa, AITTR, ai9- 
FIFR, ATSTEET. 

STTITaHT (voo 2°-+-8) f. N. eines Strauchs (ER) 
Ridıx. im CKDa. Vgl. d. fg. W. 

rfetzuif (ron SIfET + TUN) f. N. eines mit stechenden Haaren be- 
selzten Strauchs, Trapia involscrata Lin. ARTE ), Ridax, im CK Da, 

tat °+- TH >} 1) f. OUT Bignonia swaveolens (TIEATT) Rar- 
nam. im CKDa. — 2) n. Nymphaca rubra Tau, 1,2, 88, 
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SITETFT m. 1) der indische Kuckuck Tax. 3,3,2. Mao. k. 173. — 
2) Frosch Taıw. Meo. — 3) Biene Meo. — 4) N. einer Pllanze, Bassia 
latifolla IE) Max». — 5) die Staubfäden der Lotwsblume Mao. — 
Ye. IA. 

aferazT (von af + Am) f. N. einer Pflanze, Premna spinosa 
ONUFRTIT), Riöan. im CKDa. 

EIFTETR m. = EIER 1.2. 4.5. H.an. 4,2. 

SITAH m. = HT 1.23. 5. Canoan. im CKDa. 

Sci Un. 4,25. am Anfange eines adj. comp. vor einem part. praet. 
pass. in Bezug auf den Accent gaya gez zu P. 6,2, 170.171. 1) adj. 
a) widerwärtig, unangenehm AK.3,4,12. H.an.3,2. Men. k. 41. von 
Schlangen AV.5,13,5. n. subst. etwas Unangenehmes: ara 
TARZGEHTTRG: Äor. En. 2,5. ART ARTEN STTERtHERTERTERTeT | 
3 7 anrafer SH ATER TE AIMTOE IN M.2,52,25. — bj unwahr, 
falsch oder n. subst. Falschheit AK.3,4,12. H.26%. an. 3,2. Meo. k. 
4. SRH: M. 11,55. PRTTHtaRTOT TURTeR Paskar. 
250,4. ATI Aman. 23. 43. statten rat: 33. Fatum- 


Het icq TE: Karuis, 14,42. — c) wenig Canon, im CKDa, — 
2) n. a) Stirn H.873. an. 3,2. Vgl. MIT. — b) Himmel Mao. k. 41. 
_ Vol. AT. 


SITTRHEET EI° +9) m. falscher Fisch, s0 heisst ein Gebäck von 
Mehl der Yeitsbohne mit Sesam-Oel Riöax. im CKDr. 

een (von gan) m. N. pr, eines Brahmanen mit dem Zunamen 
Vakaspatja Kavsa. Ba, 26,5. 28,4 in Ind, St. 1,215, 1. 

SÄtHTT (von Meft), SÄTHREE getäuscht werden gaga MATTE 
zu P, 3,1, 18. 

HT adj. von am ever gana az zu P. 5,2, 121. 

set adj. von an ah gana zz zu P. 4,3,54. Accent 
im comp. gana ardıız zu 6,2, 131. 

EIAtHZ m. = EEATE U. 1908, Sch. 

7 f. = UI ein kleiner Wasserkrug Rauin.zu AK.2,9,31 im CKDa. 

SPUR 3.049) adj. bescheiden, besonnen AV. 3,10, 11. 

STE adj. = HART weich, übertr.: ZIIETT EIÄRTAT: Tarrr. Ur. 4,11, 
4. Ind. St. 2,216. 

4. AATK (3.9 +- TE) m. 1) Nichtwelt, das Aufhören der Welt: 
RÄTFIRETRTNTET ATEAsTher EITga I Te ATRTTETTRTETTEITE S- 
ATETET N R.4,37,12. — 2) die übersinnliche Welt H. 1363. ERARERT- 
AT der Aufenthaltsort der Entfesselten (bei den Gaina) Couxna. Misc. 
Ess. 1,386. — 3) pl. Nicht- Leute Gar. Ba. 14,7,4,22 = Bow. Än. Ur. 4, 
3,22. 

2. BETH (wie eben) adj. f. MI nicht Raum habend, keine Stelle fin- 
dend: FAT ZEN SPEER SIFRTTHTTERITA Car. Ba. 6,2,8, 
a0. Mfz a9I AHTegetT SEHTAT TTFSTER SAT GTETET DIR FRE AON- 
SFIFHT Tate 9,5,8, 10. 

SIEHT (3. 9+-FITRT) adj. £. BIT unstatthaft, ungewöhnlich: UZEI- 


AATRFÄTTTETTN ET FENZrHTEeN I AT dh a ar Fn- 
ETTRIA Gar.Ba. 9,3,2, 15.16. Ar TAT 


a7: FEFRTORt MUREtEHa DRG 10,2,0,7. GUTRANASER STE MCHEhT 
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(unstatthaft, unangemessen; Kutt.: = ZU UETUBEN) ARET- 
TIL M. 2,161. — Vol.d. fg. W 

SIÄTHIHT (von KEITEN) f. der Zustand dessen, der sich nicht für den 
Hinımel eignet {?) Car. Ba. 14,4,4,33 — Ban. Än. Up. 1,3,28. 

SFÄTITE (3. 7 - IT -+-TZ) adj. dem kein Glied mangelt Aır. Ba. 
„u: im ai gr mit dem N. pr. Aüga. 

AM 0.0+ Am m. he Nichtverwirrung, richtiger Gang: TIm- 
Bea Ten Aır. Ba, 2,37, — 2) Genügsamkeit 
Hır. 1,7. 

BIEHRTR (von 3. M-+- STATT adj SH vd, OfEFRT klass. P.7,3, 
45, Värtt.3. unbehaart: Paensbucrerg: Car. Bn. 14,5,2, 11 
(— Bau. Än. Ur.1,4,0).2,2,8,4. 9,3,4,5. 10,1,8, 11. SIETTETRT Aır. Ba. 
5,23. M.3,8. 

ren oder ara f. Name eines Metrums {4 Mal -— u ——, 
- = =-0u— ) Corenn, Misc. Ess. 11, 161 (IX, 5). 

Is n. Bass. 16,2 wohl aus SRATTTE verstümmelt, 

SATT aM +12) adj. nicht verwirrt, frei von allen aufregenden 
Affecten; davon nom. abstr. OT Crerigr. Un. 2,13. 

as 3.9+ Am m. N. pr. gana az zu P.4,2,07. 

STEITEEET (3. + EIT9) 1) adj. blntlos Arr. Ba. 2,14. Gar. Ba. 14,6, 
“3 — Ban. Äx. Ur. 3,8,8.— 2) n. Nymphaea rubra Rarsam. im CKDn. 

art 13. 7-19) adj. 1) aus dem natürlichen Gange der Welt 
heranstretend,, übernatürlich x FETTE 
m aa Fu a 3 aA Sis. in der Einl. zu Arr. Ban. — 2) (gramm,) 
im täglichen Leben js7 anzutreffen, ungewöhnlich, selten, theoretisch, 
vedisch; so heisst z. B, die Auflösung des comp. Dıpcar in M za 
_ ARE, dagegen die in Earuca cz ist die technische Bezeich- 
nungsweise der Endung des loc.) am _ DZUBIEI P. II, p. 79. Mai- 
euvs, in Ind. St. 4,17,20. Davon nom, abstr. FirT das seltene Vorkom- 


men (eines Wortes): SANTTHENTZAT: FT ARTEN ARLTET- 
area ı Fate Ara TUTgRd ITR: FETTE N Tam.4,1,2. 
as adj. f. #7, nom. pl, m. ara oder SKFTRLP. 4,1,33. Vor, 3,12. 
klein, gering, von geringem Umfange, geringfügig, wenig, selten, von 
kurzer Dauer (Gegens. Ar] und TG) Nase. 3,2. AK. 3,2, 11. H. 1426, 
ORTETT R. 5,38,31. Of] AK. 2,0,2,45. H. 439. SI Species AK. 2,8, 
47. 7 2,9,22. SZTET Sugn. 1,290, 14. AUTZAT 296, 7. SREHTETE Vırn, 
112. AR. 1,2,3,53. Sem M.3, 58. MIT Gar. Ba. 11, 1,5, 8. 
FT Lohn M. 7,86. FIR STORE 8,101. STE N. 21,20. Taf Rucn.2, 
“7. Ir Hi. 1,30, FTz 11,5. SITZ R.2,39,21. Vın. 241. BITTEN. 
25, 10. SAT M. 8,2. METER SIT: Rucn. 4,2. SERT Sucn. 1,383, 
14. Sfr R. 4,6, 7. Seen 5,86,7. SOTUET 6,74, 11. OT 
And. 10,8. OT N.19, 15. Hır.27,18. OCT 15,9. Cix. 183, v.1. Oft 
M. 11,20. O9TE 12,74. OMA Sucn. 1,35, 6. STATE R. 5,85,15. Ort 
Hır. 1.63. ORTEL Yin. 68. Ozafet Hin. 1, 55. OFIPT Geieinn Duöaras. 76, 
13. San ae arkemen get Santernerd So Preft: AY. 416,2. 
OHR Gar. Ba. 11,4,2, 18. gay Crerägr. Ur. 2,13. SEIT M. 06,59. 
SEI 3,66. 14,40. OZFRIUT (TEN) 39. 40. TER 3,49. Sucn. 4,348,21. O7. 
III N. 15,16. ZUNTOTTFTERTRTUTTFT M. 44, 164. ERRFAT TOTET mit schwa 
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cher Stimme Karuis. 24, 136. ° WII] von seltenem Gebrauch Nın. 1,14. 
SPOTT: 2,2. . ART TR Inon. 8,13. gering an Zahl M.S,118, 
7,191. N.26,1. ICTFTEMEE es werden damit zu wenige aufgezählt 
Par. zu P. 8,2,55. SATA H. 1239. af a TREE Kıror. 1, 
8. FRA AT: (vl. METER Pahdar. 1 Pr.10. — HRITFT ganz ge- 
ring, ganz wenig M.7,129. Mxcu. 79, TAT gross, Te Grösse Rıaou. 
5,22. — no. subst. Gegens. FT Kuino. Ur, 7,24, 1. ES at TtIR- 
IA Gix. 79, 16. TTTTZ Kino. Un. 7,5,2. ERTATET billig (mit Wes 
nigem) gekauft Paan. 61,2. — TETL adv. wenig, in geringem Grade 
(Gegens, FIT) M. 2, 149. 10,60, — SFT] ohne vieles Zuthun, leicht 
P.2,3,33. vor einem part. praet. pass. im comp. 2,1,39. 6,3,2. 
Sch. — ERFIA dass. P. 2,9,23. WITATETT PIRAR.4,92,7. eine kurze 
Zeit hindurch: FIFTA M. 2, 124. — compar. P.5,3,64. Vor. 
7,60. AK. 3,2, 12. H. 1428. €. 8,30. 11,5. P.2,2,34, Värtt.7. Srl- 
TAT Suon. 1,206,20. ERFIAT RV. Pair. 18,15. Kira. On. 2,7,13. Ka- 
zuis. 24,155, FIFTETE (sehr geringfügig) FÜ Ver. 3,6. superl. ÄfeTg 
P. Vor. AK, Taıx, 3,1,25. H. In derselben Bedeutung erscheinen auch 
Freiteie] und FITE, welche P. und Vor. zu EFT stellen. — Wohl 
verwandt mit rt. 

STH (demin. von IF) 1) adj. f. OTAAT dass.: FISITA H. 1023. 
FRraTPIz 1200. MÜRTE M4, 101. AT Hin. 1,31. TANSUReReThT 
SITAT HTATZTT M. 3,219. ame n. 41218. as Zinse M. 10,117. 
TETT, 10. n. subal. re: MIN“: Far paaher Pasar. II, 
145. SF] adr. ein wenig Gar. Bu. 4,7,2,25. Nasa. 3,2. EIFEL nach 
Kurzem Car. Ba. 2,1,2,15. — 2) m. N. einer Pflanze, Hedysaruım Alhagd 
(TATEN), Ricam. im CKDa. 

ref (von 9° + f. N. einer Pflanze EHEN Rırxam. im 
CKDs. Colmus- Wurzel Wırs. 

EFT 12 TI) 0. die rothe Lotwableme (TAT) Rarxım. im 
CKDa. 

FT (von ET) f. Geringheit, Geringfügigkeit Sucn. 1,75, ult. 76, 
3. Main. 114,4. Passar. 11,169, Hır. II1,12. 

EFT (wie eben) n. dass. Busnrn. 3,29. Baismip. 121, 

TFTTA (9°) m. N. einer Pflanze AATFTTER) Rırsam. im 
CKDa. 

EFT 9? +79) on. die rothe Lotwsblume (TFhTET) Rırzam. im 
CKDa. 

ET] 1° +79) adj. der wenig Vieh besitzt AV. 12,400. 

FTIR (von 2 + MT) m. N. einer Pflanze (MATT) Rar- 
ram. im CKla. 

41. TAT 97° + TO) m. schwacher Hauch, eine äussere Articu- 
Intion ATATTTT), mit der die nicht aspirirten Tenues und Mediae, 
so wie die Nasale der fünf ersten Consonantenreihen, die Halbrocale 
und die Vocale ausgesprochen werden. P. 1,1,9,Sch. 

2, SEFTATTT (wie eben) adj. kurzathmig,; apathisch: KT TaTUrzI 
ram STEITAT Suca. 1,53,7. Vgl TRTITATO (von Pferden) N. 49,15. 

STE #°+ 1° m. N. einer Pllanze, Amaranthus polyga- 
mus Lin., AK. 2,4,5,1. H. 1184. 
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srmele er + A 9) adj. von geringem Verstande, dumm P.5,4,122, 
Sch. Vor. 6,27. Kurwor. 1,8. Parkar. II, 02. 

arte (ERFTAL, acc. von EFT, + TE) adj. wohl = TFHÄTE geizig 
Vor. 26,55. 

ET @?+1°} f. N. eines Metrums Verz. d. B. H. No.383. 

ERTL | von #777) adr. in nn Maasse, vereinzelt, wenig: #- 
GTA FI AIR Gar-Da.d,0,0,5. EU ZaeR BUTTER 1 BRRTRT: 
ums P.5,4,82, Värtt,Sch. FT (= FAR Zi 6,3,35, Värtt. 
1, Sch. Vor. 7,68, selten, nur dann und wann P. 2,1,38. Gegens. ATI- 
TA | M. 12,20.21. 

RETETR, M°-+-H°)n. ein kleiner Teich AK. 1,2,2,28, 

ÄFFR MOHN adj. fein gefteckt VS. 24,4. 

SFT (7° —+#1°) 1) adj. ein kurzes Leben habend M. 4,137. — 
2) m. Ziege Taıx. 2,9,25. 

ala von EIFT) adj. verkleinert, verringert Nam, 1,15. 

Een 131 (von 477 II + ATI) adj. den Namen eines kleinen 
Herrn führend, von niedriger Herkunft (Gegens, MET) Aran. Car. 
in Buax, Intr. 239, N. 1. 

a7 N. pr. Verz. d. B. H. No. 647 (8. 196, Z. 11). 

SIT f. Mutter, voc. AT P. 7,3,107,Sch. Vor. 3,76, 

SET oder AZIET N. pr. TZITZTTE Verz. d. B. H. No. 1170. 9- 
ZITTETT 643. — Steht zu MENT in demselben Verbältuiss wie EFII- 
ZI und FAT zu II. 

(äw,aneo), am Duireo. 15,91. Te are; imperal. red. 
ara, af, werd anf; a; ur ft; inf. ved. Aar- 
3; gerund, reu. Ar; partie. FT (in Am) und ia. Das E in 
TAT angeblich nicht elid. im Veda P.6,1,116. 1) Kae haben, 
sich gütlich ihun, sich sättigen an Etwas (loc,) Nam. 2, 8. g9- 
EnEIKLUEST RY.4,131,3. ZA BELEIEEZEN 3,13,6, arg 

AMT SETER V8.20,74. 00 a ST a: Fremen & 9 Far zT 
7,59, 6. Bra a a sera... Alera frete 


4,58, 2. 8,36,2. 10, 15,1. 120,7. — 2) Jemand wohlthun, gütlich thun, sät- 
tigen: MEFIEU: ATTAT TERMEHTET (rel. AV. 8,7320) MV.5,83,4. fi- 
ar ar am gehe vs. 2,16. gran at An gehe nV. 2,11,11. 
enratzc% WOpm aedere 7,18, 10. 0 Rn erh Fr 
TOT 4,192,6. 7 H SUrzTehera ATEGT: mögen die Vasishtha nie 
PER von mir sein, um mir gütlich zu thum (Indra spricht) 7,33, 1. 
vet) am TeTtEet AIRIEHTET  ARZERTEN zw viel (Speise) schadet, 
zu wenig süttigt nicht Gar. Ba. 7,2,8, 17. MZU at MITTE, 
8,16. 4,4,4. 6,2,37. 7,5,0,14. 8,2,4,5. 10,4,4,3. 14.20. IM — 
STAR: — NUREEEN En wen Tarrr. Ur. 3,10,6. ARE ATR- 
a N EA PTR U TR a 3,14. STERN STR 
FErneAlT SITE (befriedige) TITETAR AT Raca. 11,75. — 3) gern 
haben, wünschen, lieben: FI {Teil MAeit MEHR MV. 4,108,8.10. 7 
ach SıTet mrehfen Ze: 170,5. era 3 amrenn Spt: arartet: woher 
adfet: Herert 3,48, 1. Fararı Fig onen archen 6,58, 1. Genen deren 
ErtTeremeN safe SCFUNEleL 7,108, 12. a MERAN MET TAETT 
Arzt I Rasa 1, 65. an n. Gefallen, Freude, & SATTE. - 


N —— AL 
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4) an Etwas Gefallen finden, sich Etwas angelegen sein lassen, be- 
achten: MI TERRA RV. 2,40, 5. BEST EIeTeg A Ferch: 9,5, 4. ToT IreT- 
AO ETERIT LA. SIPHEET RSTITRT SAFT 7, 8,25. So Ferm 
FA aremeh Hr At zwar Farmer 4,166, 13. 129, 4. 182, 4. 
2,12, 14. 3,8,3. 62,5. 4,393,3. 7,64,5. 8,81, 15. 83,12. VS.20,8. AV. 5, 
27,8. 7,20,5. SV. 1,2,1,83. Zafet ATTERE] SIT AFOITSTEIET Car.Bu. 41,8, 
2,9. 1,7,8,21. 2,1,2,2. — 5) begünstigen, fürdern, ermuthigen, helfen, 
schützen: FI Hera 7 ENtaark ad Ela av. 9,61,23. qard aueh 
ram: mare archrtgaeed ERS, 32, 12. ra A ar 16, 
97,14. ataater Faacı a Soft 217,5. ech Sr Teen 
8,59,6. 1,23, 12. 24,3. 27,7. 76,2. 110,9. 152,6. 181,7. 183,4.9. 2,12, 
14. 30,6. 8,9,5. 9,83,2. 10,80,3. 108,2. VS, 2,9. AV. 2,13,5. 3,19,5. 
4,29,5. 14,1,95. 19,72, 1. Car. Bu. 1,8,8,28. Nın.3,9. eG Ste I 
ATI] | TRAATEHEEL Tarrr. Ur. 4, 1.12. EIERN: AAFTEERDI- 
aa TFNPITWIPTTTET: Cix. 1. MEEREITTTT (der Schützenden, Re- 
gierenden) Bir free: Rıou. 9, 1. 1. aa beschützt, erhalten AK.3,2,55. 
H. 1497. Im Dairur. werden dieser Wurzel folgende Bedeutungen ge- 
geben: TAT, IITET (vgl. Naram. 2, 14), FRI, ARTE, AFTER, MERITEN, HalRT, 
TAU, FOITFE (Andere: FITATERD, IE (oder STAR), TORI, FEST (oder 
aa), ZUM, rnit, anfers, FORAT, ETZIA (Andere: Zum), ST 
(Andere: am, afe; Kirantaı nur: IIeTA. — caus. ATEITIA (die Be- 
tonung snetata Nase. 2,8 scheint auf unrichtliger Ableitung von Ei 
mit #7] zu beruhen; die Texte haben nur imperf.- Formen) verzehren: 


a RY. 8,48,38. SITE SETFEFWERTTT- 
TA 10,118,8. . Grrobeeht argeameerd MEIHFHTITeL AV.4,6,5. Aerent- 
arderes, 19,2. Merl AITT IERTeENS2H, 44.Car.Bn.4,0,8,5.5,5,4,0. 

77 aufmuntern, ermuthigen: ef farıra Tore: Than 
ERe{FL NV. 87,24. 

— 3% 1) beachten, auf Etteas merken: MORE FUEL f ıRV.T, 
41,3. — 2) lauern: I AY.7,08,3. — 3) fürdern, an- 
treiben: MTERAREÄGTEREET STE STE RV.A 102,4. GR SCTRCTTTETERHET. 
10,102,7. 

— ZT liebkosen, freundlich then, ermufhigen; mit dat. a acc. 

are art arzrehfen Ferrapn: Rv.10,106,2. Fi 
An ing 4,161, 10. ar aerkı feergephefer 140,2. . 
Fa SIR 97,16. MT SHRRIERRL, 61,12. EÄREMRTTEAHRE Ah: 
eirehrartirgehrafer AV. 4,16,2. 377 I%% TErttlt SaTfOT Gar.Bn. 3,7,8,9. 

— 7 1) beachten, auf Etwas merken: TeTuIT FEii rau) I- 
At a: RV.A,107,20. 9 Hal Ferm: Siena: 33,7. 31,5. 10,26, 1. 
97,17. WAR Sl: AV. 49,4,42. — 2) sich Jemandes annehmen, 


ermuntern, zu Etwas verhelfen: 7%: amt RV.4, 
30,0. MEARATENt: Tuaset uehft: er pe ai 


Fe 4,4,8. 33,14. 36,17. 47,5. 51,5. 81,1. 2,15,9. 7,19,3. 8,3, 12. 
49, 10. 40,103,7. Gafär:) aföremı Tara: dh 2. 102,3. 5, 
46,7. 781 STEhRg 51: OPT VS. 18,76. AMmeehT qateracre tet: rege 
m: Av. 3,23,6. afrx rkumme 3 oft: men ar are m. 
4,5.— 3) Brindigen, sättigen: and gereh a Faere 
9: V8.29,20. Ma: sehen TReehteT av.as, %. 


vor m — ae 


— HR behilflich sein: FR MATT STThet at: Av. 6,43. 

— AM befriedigen, sättigen: af are Herden] av. 4,112, 18, 
HAT Sereg ART SeHlt: Av. 415,70. 

1. & Nipäta, Upasarga (Nu. 1,3) und Gatigana SITZ und MITE 
{rgl. P.1,4,57— 60). Vor. 1,3. Das anlautende @ kann ahfallen Vor. 3, 
474. 1) weg, ad —; 2) Aerab. In beiden Bedeutungen sehr häufig mit 
Verbalwurzeln und auch im comp. mit einem nom. Nach P, 2,2, 18, 
Värtt. 6 soll 89 in der Bed. von SInE sich mit einem instr, zu ei- 
nem comp. verbinden: BEARTTET: = EIER TE: ANTTATT Sch. Isolirt 
erscheint 17 als adr. in der Bedeutung weg RV. 1,180, 3: Ti md S- 
Forchramereert WRETIeETeTT TEE A: als praep. mit dem abl. in der 
Bed. von — weg 1,56, 1: Ga a ehe are fer Sea a ATTTR- 
dee Sfih:, in der Bed. herad AV. 7,55,1: 0 A Grat eh Dar 
an. im CKDa. kennt folgende Bedd.: 4) fra, 2 Tamm, 3 
BAT: Canan. ebend.: 1) RAT, 2) FTHTA, 3) ZITAT, &) me, 
5) #9, 6) TIP, 7) TAT, 8) TIER. Ueber die Berührung mit 977 
s. oben. Von #2 abgeleitet: 74, 97, BETA, EIATH, MAT, BEAT, 


en verlangend, liebend : Shett T4F7 enfeheitg Feet 
sam (RY. Pair. ET: 4,128, 5. 

EFIHTA s. 

1. gaaT (3. 2. m. ein niedriges, verachtetes Geschlecht: Efel- 
TAFERAIT FIT Kin.bt. 

2. Ehdt (wie eben) m. das Balkenlose, Stützenlose, d. h. der Luft- 
raum: STE TITFFRRPNTEERV.2,13,2. Sat mitt qehent aaa er 
eff: ars FRhqEN 456,3. eher Th FARFANHETL 7,58, 

TFT von 1.97 P.5,2,00. Nach CKDa. 0. = AZ. Vol. STREIT, 
SCHE, (Gegens.), Mrz, Tanz, Hz. 

PFRTEERT (von ET) 1. Verstellung H.. 89. — Vol. MITAITTER. 

SIFAT (von MrF, Fhrqfet mit EM) m. Kehricht AK.2,2, 18. H. 1016. 
Buanra, Suppl. 21. — Vgl. ERIERT. 

vr (von FA mit FIN) m. Abschnitt: ARAPTTeRT HaTtett N. 10,28, 

SITE (wie eben) n. das Abschneiden: SRaTaen N.10,16, 

EETRTFFL (wie eben) adj. abschneidend: TIRTO der in Leder ar- 
beiter M.4,218. 

Deenmaal (part. praet. pas. von Fr mit 7) im comp, nach 3- 
für u. 5. w. gapa ante. 

TRIER ad. = PIRTFTTTIN Kaya TOT 

ze f. gana TR, eine grasähnliche Sumpfpllanze, Blyxa 
ostandra Rich., sonst gewöhnlich MIT genannt, V8.17,4. 28,1. Car. Ba, 
7,5,0,11. 8,3,8,5. 9,1,8,20.23. 13,8,3, 13. MACHT STTTATHeOUTT- 
Ag Äev. Gum. 2,4 (hier und 4,4 Ist die Glosse AMTETTEITET - dem 
zur Erklar. des später ungebräuchlichen Namens eingeschaltet). Kirs, 
Ca.17,4,28, 9,3. 18,2,20, u, s. w. Karc. 40, Vgl. Minioe. zu VS. 17,4. 

SPTHTE (MO +-FZ) adj. die Blyza (s.'4. vor. W.) fressend AV. 4, 
37,#8.10. 

SIEHT (von AIR mit FREI) m. 1) ein auf Etwas gerichteter Blick, 
techn. Bezeichnung einiger Sprüche, bei deren Recitation auf gewisse 
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Gegenstände geblickt wird. Car. Ba. 4,5,8, 1. 14,1,8,1. 2,2,51. Kärs, 
Ca.9,7,9. die hierzu Zuswlassenden heissen AFATSU Kits, a.9,8,16. 


12,5, 11, 26,7,52; die nicht Zugelassenen STH Hanıst. zu Car. 
Ba. 4,5,6,5. — 2) Platz, Raum, Gelegenheit AK. 3,4,120. aaa 
UERSASEEEREE EEE mTnMm. 
3,207. SPARTEN FATRRT SER TOTER: FITTTER N. 2,54,20. 8,18, 12. 
Sugn. 1,33, 17. 326,11. Vıza. 62, 15. TEIFTT geräumig, weit Kavg. 
24. TEFRITT adv. nach Verhältniss des Raumes RV. Pair. 18,2. 
rererTet it an seinen Platz bringen Racu. 6, 14. Tee j 
HATTZTITEIT: Parkar. IV, 9 (vgl. Sin. D. 43, 19. fg). ART 
ae TRARTETE TER 1 ATETER a7 HET RT TG SHRTER 
FETT SUHÜIT Dot MERRTEÄT RETTEN RS, 9,28. 20. 917 BrTeure- 
FT: \ TAPUM die Regel am 7 findet Anwendung I dem Beispiele 
3° (vgl. TPRTE und P.1,4,1, Sch.) P.1,4,2, Sch. AT = SRAT- 
ARM: Maouos, in Ind, St. 4,14,3. TIHTT 17 oder ZT Platz ma- 
chen, Raum geben, Einlass geben: ZUIATT T Bozen Erun Car. 
Da. 8,5,4, 43. ARATIEET BIFRTE OT MÜTTET 13,8,8, 10.20. 2,12. 10,2, 
2,7. IITZTRTZ (Räubern) M.9,271.278. Jiön.2,276. aA aA sq- 
IT: Aman.18. Racu. 4,58. MEET Parteien SERAR 
Pasar. 1,410. 237 9 Frrattenrt Sta Air arr MÄPFT: Kırnia.20,71. 
ei For zT TAITETTTIRTOTT (der Finsterniss Einlass gebend) EIEA M- 
werte Maxin. 44, 23. MIHTTZTT Ganzsor. in Ind, St. 2, 
66. TTIT PL Platz finden, festen Fuss ION eine u Aus- 
sicht, Gelegenheit erlangen: ET A Ta AÜFCHTAR, ab; 7 se 
WERT SPIRIT Gin. 191. STR A MATgR: 15, 40. STET- 
am A MEN 17, 1. Amrorztea a Tare Fe Ta Te 
aRTal STAA Paan. 91,17. STEHITTRTTERET (ihm beizukommen) ER 
Kuruis.d, 108. STECITEMTET STETEZEHT (so ist zu lesen) TR zra 9 
APFT: 1,41. auch EITATTATT 24,227. Eu I keinen Raum ge- 
ben, hindern, hemmen: Fr - Z Meca. 

— 3) Zwischenraum, Oeffnung AK. ae Sugn. 1,359, 13. 2,80, 
". ee Erkl. von FFÄRFTFITT ITEM Sch. zu Cix. 8,9, 
— 4) Zieischenzeit: #77 TEATEÄTT RUE AMERTERTRTEN SENÄehit 
FETT Car. Ba. 6,2,5,29. — Vgl. RUHT, MITRET, SRITI- 
ara. 

SETHTEEETTT (von EITTTET) adj. geräumig Car. Ba.6,3,8,19. 4,4, 10. 

GIF s. u. IT 1. 

SEFHTUm (von rer, part. praet. pass. von 37, Part mit 
SIT) gana TOT, adj. subst. der sein Gelübde der Enthaltsamkeit ge- 
brochen (Samen vergossen) hat AK.2,7,53. H.854. Äcr. Ca. 12,8. Kira. 
Ca. 1,1,13. Pin. Ges. in Z. d. d. m. G. 7,520. M. 3,155. 11, 117.118. 
421. Jia, 1,222. 3,280. 

TATTT (von TI nit EA) n. Krümmung, Zusammenzishung Suga. 
1,85, 10. 

gareıt (1.7999) adj. P.5,2,20. Nach CKDa. m. = AI. — 
Yel. HAIR 


TEFEITTRT (von MATTE) f. Verstellung H. g.89. — Vol. MER 
fm. 
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EFTTE (ron ad mit FIT) adj. 1) fortgezogen N. 10,28. — 2) ausge- 
stossen AK.3,1,39. H.440, — 3) abgenommen, kleiner geworden Kirs, 
Ca.2,8, 13. 26,7,18. — ee niedrig, eine in wenig geachtete Stel- 
lung einnehmend: FUN ZUM SHTEFT (MITTEN) AECHTER ARTT 
M. 7, 126. SERHERTT: 8, 077. MRRTTU MPTTETEU a 
Jiöh.3,200. WÜRRA SrmErT ARET IA RA Tan. 

EEFGIH (von FRA mit ET) £. das für-möglich- Halten: SAT 
P.3,3, 145. 8,1,62, Sch, 

SET (1. RN ad herabhängende Haare habend AV.6,30,2. 

ERTL (von 1.97 + I) adj. unfrwchtbar AK.2,4,4,7. H.1116. 

RETTET = RE: RIERFTTT P.2,2, 18, Värtt.6, Sch. 

2 engel (FF + 37) adj. von Avakk-Pflanzen umhüllt: aI- 
dem: AY.8,7,9. 

TEN (3.7 +79) adj, ohne Mündung, von Geschirren Sea, 2,7, 1.16. 

EITCHTER (ron EAIef mit SEN) adj. anstürmend, vom Stier RY.8,1,2. 

Sant (von RZ au SIT) m. das Brülten, Wiehern V$.2,7.25, 1. 

aanNT (von zu mit ZT) m. 1) Vermiethung, Verpachtung Jiöa.2, 
238. — 2) Pachtgeld P.4, 4,50. — TRIURT RUM Suoou. K. Preis 
Au.2,00 80. 

(ron FRA] mit EI) adj. entjlichend: SISUTEÄeTTERERTet es 
zed FAR Fe: AV.S,14,10. 

atmen #7? in umgestellter Ordaung zusammeng. gana 
TERFIR. 

HARZ (von frz mil 277) m. das Herabträufeln Vor.26, 174. 

EISTTU {von ia mit E77) n. Mittel zum Löschen, z. B, ein Deckel 
um Kohlen zu ersticken, in der sprüchwörtlichen Redensart: Ff fx Y- 
Fereamrirare eh FRSTESERU TREU SCHERTTRTUTHENE TIER Car. 
Ba. 11,6,8,3. FIT TESTEN EIGEN SISTOTTGTTTTRENT TI 14, 6,9, 
49 = Ban, Än. Ur, 3,9, 15; dem Sinne nach s. v. a. hast dw dir für 
die Brakmanen die Finger verbrennen sollen? 

AeTetTel (von ST] mit SIT) m. Abfindung: ar aereree n- 
dena ge AY.6,37,3. 

EITAT (von FAT] mit HER) m. das Scheiten, Tadel P.86,3,73, Värtt. 

aaa (wie eben) 1) n. a) das Hinabwerftn (Gegens. Sram), 
eine der fünf Grundbewegungen Buisnir. 5. — b) das Niederwerfen, 
Ueberwältigen P. 1,3,32. Vor. 23,25. — c) Tadel, Geringachtung P.5, 
3,95. 6,2,195. — 2) f. OUff Zügel H.1232. 

FFIR (von ENT3T mit 7) n. das Zertheilen, Zersplittern Calix. 
zu Ban. Äa. Ur. 5,7. Vor.til,3,v.L 

SITE (4.77 + EIPZ) m. vergebliches (feeres) Kauen, Hungerleiden: 
ATÄrereT Eifer et: RV.A,At,«. 

EIEIITM (4.877 + TUT) adj. (vom seinem Haufen getrennt) allein H. 
41457, Sch. 

FaTIPT (von MIFT mit EA) n. Verachtung H. 1479, Sch. 

FITUTE (°-+T1°) m. Blüthe anf dem Gesicht Tam. 2,6, 17.— Vgl. 
Farm. 

SITE (von ITFT mit EIN) f. Erkenntnis Gurkom. im CKDn. ERITA® 
Calixan. in Wins, Sancara 108. Sin. D. 5,17. 


waık s70 
. IRIITE (wie eben) adj. der sich frük morgens gebadet Aat Un.2,9. 

ERTITEFSZT (wie eben) adj. 20 bewriheilen: = ZTRUNEFTETSEN Aarcht 
STTER STUT U TITSTORTEIE SRIATERTERTEER STRTOTTET IN. 2,92,20. 

AT (wie eben) m. Verständniss, Erkenntniss, das Kennenlernen, 
Erfahren: EICHE IT sich selbst von Etwas überzeugen Hır. II, 
138. TFUATETTT adj. Bura. 9,2. TArarıte® Karuis.8,87. 

ZETIFTT (wie eben) n. das Erfuhren, Kennenlernen Vor. 11,7. 

ae (TH TERT) P.3,1,14, Värtt.3. Davon denom. AITI- 

HATTE (von 300 mal KEN) adj. 1) eingetaucht Kir. Cu. 15,4,20. 20, 
8, 14. HEUTE: — — AARARTEL R. 2,59, 20. ORTGATIETTGT STE 
Gin. 100, 17. SITE — HTETET MBn. 1,9300. TÄTTERTARTTG: — 
AFTIPL Cix. 99,15. — 2) worin man sich eintaucht, badet: FaTITGT 
CET 0 Fan a TATCTERE TETL MBu. 3,5236. — 3) vertieft (Ge- 
gens. ERTTERT, Heffiegend: ET: Cix.56. Soga.1,283, 17. 326,13. — 
4) versteckt, stockend, vom Blut Svga.1,353,3. — Vgl. IIT6. 

az m, ein hölzernes Geschirr zum Ansschüpfen des Wassers aus 
einem Boote Haris, im CKDa. 

HIT (von mE mit ZT) m. — 7 Vor. 3,171. Eintauchung, 
Waschung, Baden Sega. 1,78, 12. 192,5. Rr.i, 1. AITEITT® Cix. 3. I- 
FIFT? Rasa, 85, 47, 

SER (wie eben) n. dass. Sega, 2,133, 14. Cafsinar, 1. TFIM- 
GETTÄllet SCRTTERTRTTTGE TIETT Pahkar. 34,2. HIATSERTT- 
IIRTT das sich - im Busen - Vergraben Pran.57, 11, v. 1. für ET. 
SITE (dat. von #77 - IITEE) ved. P.3,4, 44, Sch. 

(ron TR mi #7) n. 1) Schleier, Hülle Cannan. im 


GKDa. SFIEHTeTT Sim. D.47, s. FARTTERTUETTERT PETER Par 6. TON 
=M° Mopsin. 66,21. — 2) eine bes. Art von EEE bei re- 
ligiösen Ceremonien: garten: ıIım«d RATE 1} HTRET 
FERTHTEITEPRIETETENT SRITLSETETRUATEN AUTTETENT TFEIT U (Ka. a 
das Kehren CKDa. 

TATTISTAR von SFUTTZT) adj. verschleiert Gie.110. 

TATUSET = BEN 4. Ta, 2,6,35. 

ORT (von RZ mit 27) n. das Verstecken Kirs, Ca. 8,8, 13.24, 
— HATERTETTN Pusn.d7,11. Sch: = EITETZT; es ist aber wohl 
die Lesart ZEIT vorzuziehen, 

ATI (ron TIEF mit ET) adj. trennbar, von grammal. Zusammen- 
setzungen RV. Pair. 3,20, P,3,1, 119, Sch, 

SIERTZIT (von IT mit EFT) n. das Drohen, das zum - Angriff- Mie- 
nemachen Baiumına im CKDn. 

SIERTE (von IE mit A trennen) m. P.3,3,51. 1) die in den Le- 
seweisen (Pätha) des Veda übliche Ablösung der Theile eines comp. 
(nach dem weitern Begriffe), z. B. einer praep., der Endung des superl. 
u. 8. w. Das, woron abgelöst wird, steht im instr., z. B. FAUNTIRT: AV. 
Pair.4,7.42, 125. RV. Pair.13,10. Tarrr. Pair. 4,4.5. P.8,2, 16, Värtt. 
2. 4,2,36, Värtt.4. Kic. zu 8,3,109. 6,3,98, Sch, EIJUE: Greg 3,3, 
45, Sch, — 2) der Trennungspunkt, Zwischenraum einer solchen Auf- 
lönung (welcher RY. Pair. 1,6 genauer MEAUITETEIT n. heisst): FETTE 
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START SERTTRTET: VS. Pair. 3,1. RV. Pair. 4,12. AV. Pair. 3,85. 


Tarrr. Pair. 4,5. — 3) Trennungssilbe, Trennungslant, d. h. die Silbe, 
oder der Laxt, nach weichem der Zwischenraum erscheint VS. Pair.i, 
119.121, 4,1397. FEAUTTA P.8,4,26. ae a FENTE: Sch. — 4) 
einer der beiden Bestandtheile des aufgelösten Wortes, und zwar der 
" Hauptiheil oder der vordere Theil: ÄITAIZTAT: FALTEN TE 9 
aa TTS. Pair. 1,159.154. RY. Pair. 1,12. Taırr, Pair. 2,4. 
— 5) Hemmniss, Hinderniss H. an. 4,335. Mo. h. 26. AU TTRTTTTET 
Fyar apcl MORRT TOTBITTTE 9 R.5,44, 48. TTTRRE der sich durch 
nichts hemmen lässt, der nach freiem Entschluss handelt 89, 39. Hır. 
11,94. Vol. TUT 2. — 6) (Hemmung des Regens) Dürre P.3,3,51. 
AK.1,1,2, 12. Tark. 3,3, 455. H. 166. an. 4,355. Mo. h. 26. Rasa. 1, 
62. 10,49. 12,29. Karnis, 3, 11. 9 AT A: — 921 — AINIRRUT- 
geeaA Ei (tie Indra) EITeNT ARAOTETENL (FTZ auf Indra zu be- 
ziehen) Kuminas. 5,61. DIS 7789 P. 3,3,51, Sch. Vgl. BITTE 3. 
— 7) Natur (TRIERER) Taıx. 3,3,455. — 8) eine bes. Kenntniss (TTI- 
ara, Wis: a false idea) H. an. 4,334. — 9) Fluch (TITT) Buanara 
und Andere zu AK. im CKDr. Ygl. FFIITE 2. — 10) Elephantenstirn 
AK. 2,8,2,6. H.1226. an. 4,334. Meo. h. 26. — 11) Elephantenheerde 
Hin. 266. 

FIT (wie eben) n. 1) das Hemmen, Hindern H. an. 5,13. Meo, 
g. 112. Vgl. IRGTAUFU Thürschwelle. — 2) Geringachtung ebend, 

FIT (wie eben) m. 1) das Abseizen, Trennen; davon OTA adr. 
absetzend, abbrechend in der Rede (Gegens. occh Aır. Ba.2,19. — 
2) Hemmniss, Hinderniss (bei einer Verwünschung, MER) P- 3,3,45. 
EITUNGGEA SJATEL I ERÜERTER ZEUAR: | Sch. = IITT Sch. zu AK. im (KDn. 
Vgl. IORE 9. — 3) Dürre P.3,3,51. AK.4,1,2,12. H. 166. Vgl. 9I- 
IE e— 4) Elephantenstirn Sch. zu AK. im CKDn. Yol. SATT 10. 

BEA m. Grube Taıx, 1,2,28. — Scheinbar von 7, ; vgl. IT. 

(von E17, mit ZI) n. das Abreiben Sugn. 1,362, 6. 

garın {von mit ) n. dass. Sogn. 1,66,9. 67,3. KIETGEL 7 
LIGKIE N see Ude 3,60. 

SIT (ron TA mit A m. 1) Schlag, Verwundung: Se 
Amragemeent SCÜTGeTT: AERO OFT) Nitra, 2. in Harn. Chrest, 326. 
aut ra Sin.D. 71,2. — 2) das Entfernen der Hülsen durch 
Stampfen in einem Mörser H. 1017. Manues. in Ind. St, 4,15,2, Vgl. 9- 
ITTT. — 3) gewaltsamer, unnatürlicher Tod ATTT CKDn. 

ZITAT (ron ET mit ET) n. das Beriechen Kira. Ga. 10,8, 11. 22,10,4. 

EFTa der niedere; verhält sich zu EP geradeso wie 57 zu 32, aber 
nur in Verbindung mil diesem {s. ST) in Gebrauch, während 5 
auch allein erscheint. 

ER (von Taf mit ZT) ist FRAME: tonlos nach einem 
serb. fin., während dieses seinen Ton bewahrt, gaya az (vgl. P. 8, 
1,27.57). 

era (dat. von 7A - TER ved. P. 3,4, 15. 

ae Aır. Ba. 8,23 nach Sir. N. einer Gegend. 

1. IT 3.%7-+3°) n. das Fehlen einer Angabe Kira.6a.20,7,21. 
22.1.2. 


aut — MIR 
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ee f. ZT sprachlos, nicht sprechend: STHFIETT 
ATEIFNZTEETT TOTBTET Gin. 12, 201, 

Sata (rn adj. was nicht ausgesprochen werden dürfte: 
ARTITHtTT M. 8,200. 

SIETT-FHEA 7° +92) m. das Herabblicken des Mondes: TANZ 
TTETAPTTTTATGTET IQ N STARTTATTET N Gar. Ba. 11,1,5, 1. 

EITERT (von FI mit EI) m. das Abpflücken, Lesen : FALFTTT® Madin. 
127,7. Ciw. 43,1. Kurwis, 26,38. 

ATAT {von TI mit HT) adj. auf Etwas wandernd, sich auf oder in 
Eticas beicegend, am Ende eines comp.: ZTH7UT °, ATTTA °, ATITT°, 
3°, aea®, © Buax. Lot. de la b. 1,333. 

EEITETFTT AV. 5,13,8: UM Warte TTRT On. 

SETATTA (von TA mit 97) adj. abpflückend, lesend: FETT n. 900. 

ATI (vom a7 im caus, mit 97) n. das Behandeln, Verfahren, 
Anwendung Suca, 1,31, 11. 42,20. 315,4. 2,61,3. 350,3. 

SITZT und SEIZTERT f. eine Art Glosse (t) Verz. d, B. H. No. 766. 
767. 


gar (von ERTL) n. das Bestreuen mit Pulver H. an. 4, 324, 


Mao. 3.47. Sugn. 2,3, 18. 4,4. 133,15. 


SFTIUTT (von 1.997 + m), ergute mit Piver bestrewen P.3,1, 


25, Sch. Vor. 24,17. ETETÜT mit Pulver bestreut AK. 3,2, 43; nach 
den Erklärern: grob pulverisirt. 

FAT {ron 1.99 + I = ET m. ein von einem Banner herab- 
hängender Büschel H. 750. 

ATTE {wie eben) m. Fliegenwedel (TAT) Taıx. 2,8,31. 

zZ (von 74 mit 99) m. Decke: SATTE — STTIR. 
3,36, ,8. 

rei {von ST mit #7) n. lautes Auflachen AK. 1,1,3,3:. 

n. dass. Cannan, im CKDa. 

ETEZZ (von 135% mit II) m. 1) Abgeschnittenes, Abschnitt (eines 
Kleides) ker. Cn.6,10. — 2) Trennung, Absonderung Birsn. 34, — 3) 
Scheidung, Unterscheidung: GEATAFUFTTERT Sin. D. 17,13. 

IE {wie eben) adj. scheidend, unterscheidend: MERITTT® Sch. 
zu Sim. D. 13, 1.2. 

EFTEZTT (wie eben) adj. zw trennen Bien, 34, 

EFT {von IB mit 97) m. Besiegung: Fam Rısı. 6,62. II- 
ZTI° Kurnis. 19,90. TISTETTET? Vin. 323. 

Fa (von HT mit I) f. Verachtung, Geringachtung AK. 1,1,#,23. 
Taıx. 4,1, 128. H. 1479. R. 3,49, 52. Hır. 92,3. Das subj. im gen. 
Baaarz. 3,38. geht im comp. voran Parxar. 1,385. Das obj. im loc.: 7 
ra am Formate ZUR 8. 3,33,17. 6,33,%. Mir. 16, 14. 
EITFAUTET TOTERAÄTEERTT Raon. 2, 41. im gen.: IH ARTE RT 
arafem n. 5,80, 12. MIA AMITEOHTE Feregem: FITen erfaarn 7 Re 
Ayrarert 27 FTHTEHFTEURTT Ginnc3,23. HITeTETFLadr. mit Verachtung 


R.3,32,9. Duönras. 84,7. 

7777 (wie eben) n. dass, P. 3,3,55. R.3,33,18. Das subj. im gen. 
Hır. 11,75, das obj. im loc.: MIT — HOT HATTE MEETITH 
En 9 TA] 103,4. geht im comp. voran: AZT° Raca. 1,79. 


on 


Zn Juin” aa Eh. 


aa 
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aaa (wie eben) adj. zw verachten Jiön. 1,158, 

ZIEL (von 1.877) m. 1) Grwbe Nascu. 3,23. AK, 1,2,4,2. Tam. 1,2,28. 
3,3,91. M.931. 1304. 0 hen Brket APt: AMPÜ eh: v5. 13,7. 11, 
61. SV.1,2,1,3,2. 11,7,3,46,3.3 {v. 1 für fl). Car. Ba. 3,5,8, 19. 6, 
4,3. 7,4,3. Eim.dn 6,3,17.20. 8,8, 1.24. 8,19. TIAE 6,2,5 (vgl. 16, 
7,2). 9% 0m a m aami AITTL R. 3,8, 9, 20,22. 6,110, 
84. AMPASSTER, GOTT ZIG TI GaTTaeT 3,78,45.50. Suca, 2,387, 3. 
Grube am Körper Jküx. 3,98. ÜETREZTI eine Schildkröte in der Grube, 
bildlich von einem wnerfahrenen Menschen, der nicht aus seinen vier 
Mauern heransgekommen ist, gana ATAHTeITe. Die Lexicographen 
spalten folgendermasssen: #) aa dert Mev. EFT Tamw.), b) nA, e) 
317 Taın.3,3,91. H.an. 3,152. Meo.1.32. Vgl. DA. — 2) Taschenspie- 
ler FORTE u. an. Mao. — 3)N.pr. gaga ITIIT; vgl.Ind.St.4,182. 

AT m. = 9797. 1. Hari, im CKDa. 

SIETEtE (von EFIE?) adj. f. ET fachnasig P. 5, 2,31 (TRRT san, 
ANERRTERZTEN, ERTEIT Flochnasigkeit Sch.). AK. 2,6,1, 45. H. 431. 

Bu m. f. 1) Nacken AK. 2,6,%,39. H.586. an. 3, 154. Sucn. 2,29, 19. 
— 2) Grube oder Brunnen H. an. Vgl. II. — 3) N. eines Baumes 
Uxivıe. im CKDa. 

EFTAI (von HEIZ) adj. in einer Grube befindlich VS. 16,38. 

FIIZ m. Markt Gariom. im CKDa. Andere lesen MI7F- 

Herz 397°) adj. f, ZT nicht ungeschwänst, von der Kuh Car. 
Da. 3,3,4, 16, 

IT (von 1.EFT) m. Brunnen, Cisterne Narcu. 3,23. MIT) And 

:RV. 4,130,2. GSM) ST EXherae Sar a Ach air, 
ve. geh kgren ran Fe 50,2. Met 


Aa ar ee arhtat sarc da ar 8,51,0. feramekgt 
Serra E] AURELTieTeT 10,101, 3.7. 4,116,9.22. 33,8. 88, 10, 


11. 8,61, 12. 10,25,4. Viraem. 1,6. — Vol Ir. 

ERFIA (von A] mit 27; vgl. FETT) m. no. Taıx. 3,3,13. Kranz, 
reifenfürmiger Schmuck; nach den Lexicographen [AK. 3,4,229. 3.634, 
Me». 5.47): a) Ohrenschmuck, b) auf dem Scheitel getragener Kranz. 


SCÜTFEIRTETTETEEERTT Kuminan 3, +6. MAT: — FIATSTÄTTTTE- 
SIeRRTT: 7,08. Bildlich: MUSQTRTRERATE: MRENDT: BR. 5,12, 18. FOT- 
Fa — AfETeTI Sccn. 4,474, 10. TFT: — AENTarefett: PunBl,it. 
ANTEANTFERENT: — SIETEIPTRGTT: Kür. 5. — Vol. MEICIRRR- 

EITÄFFT: (von SIETÄRT) dass. : TOTTEetEIch: R. 5,17, 10. garttzrad- 
FAT TRITTEIt 2,06, 31. SITRTZIRERFPRT ETZT 3,53,36. ATFTITT- 
FÄRHTL TFT 5,10,1. GITTER RUHE fe eg I9- 
PErnscmE, PRTIETTFÄRTEL IN Vıra. 141. 

FIAT (ron ART mit ZT) n. Zerschnittenes, Häckerling: ATERT- 
SUUTTEER SPITTTETTEETTMITN Kung. 14. GreÄTHeUTTTETATUNTT- 
Fri 

ÜTFTATTA AITER [von ATFL mit EFT] +17) adj. einen adgespann- 
ten (ohne Sehne) Bogen habend V3. 3,61. 

EPTFAÄTTIETTERTET (TR, loc. von MERFIH (von AT), + Taf - 
fra) n. ein Stehen des Ichneumons auf heissem Boden, bildlich von 
der Beweglichkeit und Unbeständigkeit eines Menschen P. 2,1, 47,Sch, 


— at 


47% 


SITE (ron 1. 0021 -+- FIR 0. P. 5,4,19. Vor. 6,79. Finsterniss, un- 
vollkommene Finsterniss AK. 1,2,4,3. H. 146, Cıc. 11,37. 

ZFATT (von AT mit 7) ». 1) das Fortschiessen, plötzliches Ver- 
schwinden: FeirtTT° das Fortschiessen der Milch, Milchversetzung, 
metastasis lactea Sega. 2,401,3. 413,4. — 2) das sich- Hinablassen, 
Hinabschiessen, Hinabfahren Tan. 3,3, 326. SHTEIFTLUTTI (aus der Luft 
zur Erde hin) Cix. 99, 7. mit dem subj. comp.: TTTT° die Herabkunft 
Vishnu’s (s. BITTE) MBu. 12, 12965. TFT? R.1,43,4. mit dem obj.: 
SICHTEFÄTT® Gin. 111,2. 

EITFTTTUFRT (von EIERFTETT) f. die kurze Gebetsformel (ITÜRATRT TET:) 
beim Beginn eines Werkes, durch die man eine Gottheit gleichsam Aer- 
abzusteigen bittet. Siu.D. 1,3. 

(von 1.#77 mit dem suff. des compar.) adv. weiter weg: 4 
azuefen SaTgeel ateleT WRERY.1,120,6. 

TAT (von AT mit &T) adj. Aerabzusteigen (von einem Wagen): 
a ArTer Ma«ca. 110,2. 

Doc (von 1 mit ET) n. Linderungsmittel Suga. 2,342, 5. 

STATE | {von 1. Br adr. unten, in der Unterwelt Kıa, 5,27. 

Ben (von AT mit FI t)ad. = Pescsun) P. 3,1,140, Värtt. 
Vor, 26,37. — 2) m. a) Abspannung (des Bogens); so heissen die Vorse 
VS. 16,34—863. Car. Ba. 11,1,8,21.27. — b) was über Etwas gespannt 
wird, Decke m. #. w.: STATMATTETTTTTTTERReTTT | STNTTERETATT- 
AR] u. « w. at R. 5,16,28. — Vgl. HUEIMT. i 

(ron #9 +- AITT) adj. worauf die Sonne senkrecht herab- 
scheint, wo die Sonne hineinscheint: ET za Far Gar. Ba. 13, 
8,1, 11. Kira. Ca. 24,3,15. 

STATE (von ART mit ET) m. P.3,3,120. 1) Herabkunft Taıx. 3,3, 
226. H.an. 4,237. Man. r. 245. ITFT7° R. 1,44,21. Gegens. ZITAT 
Kırmis. 20, 139. TITTTE eine Gebetsformel, durch die man sich her- 
ablässt 180, Das Herabkommen überirdischer Wesen auf die Erde in 
veränderter Gestalt, so wie die Erscheinung selbst: FEÜRTK STATT 
STE] MER: Karnis. 9,27. TEATORTE: Racn. 10, in der Unterschr. TAT- 


IATTFEIM Karuia 2,97. AZFTATGT STE SPTReR: 7,48. MONERRITE: 8,31. 
este 9 Ver. 24,1. A Raca. 10,55. 


Fat ZUTATEN FRIAT ARSTERRE Buuary. 2,95. Ueber die zehn 
Verkörperungen Vishnu's s. MBa. 12, 12941. fgg. Ind. St. 2,169, 409— 
411. LIA.I, 779. 1,1107, fgg. nach dem CKDa. kennt das Buic. P. 
ihrer 22, in Z. d. d. m, G. 2,338(147— 150) wird ein Werk von Hınanisa 
über die 24 Aralära des Yishnu aufgeführt. Wirs. in der Vorrede 
zum VP.XLIII spricht von 24 Avatära auch im Baic. P. und erwähnt 
dabei der 28 Avatära des Gira im Lihca-P. ERIATFETZUT Verz. d. B. 
H. No, 495. 1403. Uebertr. bedeutet FAAITT jede neue und unerwar- 


tete Erscheinung: ATI TARTHEARTTA (vol. SETÄTRE) Racn. 3, 
6. TEITTIRTO 5,24. FRTSPIERÄTTTSTEPITETERO Cinric. 2,24. SAIT- 


212 3,14. Kıruis. 8,30.37. — 2) ein Abschen auf Jmd {gen.), Gelegen- 

heit Ind beisukommen: Atarra AT: rateTTe saemeseit (vgl. 

Laut. 298) Bunx. Lot. de la b. 1.383. EIETITE GPL seine 

Absicht in Bezug auf Etwas (gen.) erreichen ebend. und Intr. 108, N. 1. 
. Fon 
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— 3) Landungsplats (Ait?l, T@ITZFITE) Tas. 3,8,526. H. 1087. an. 4, 
237. Mao. r.245. Wırs.: a Tirtha or sacred place. — 4) Teich w.s. 0. 
FÜR) Man. 

AA (wie eben) adj, auftretend, betretend in Tea Schau- 
spieler. 

FAT (ron aT im caus, mit #74) n. 1) das Herabkommenlassen: 
IETAT: R. 4,42,24. SERNTENTKÜUTRTETRTTTURT 4,56,29. TOTA- 
ATETTR Cix. 400, 4, 7.1. — 2) Verehrung (TER) H. 20.5,18. Mao. n. 
113. — 3) Besessensein ebend. — 4) Saum eines Kleides ebend. 


SAATTTA (von AZ) adj. auftretend, betretend in TATARTTTT Schau- 


spieler. 
SEITZ (von TAT, Sara = HERE Vor2t, 17. 
ATTeITEH (EFT + FR) adj. £. EIT die eine Fehlgeburt gemacht hat: FRX- 
IL AV. 8,6,9. VS. 30,13. f. °AT subst. von einer solchen Kuh AK.2, 
9,69. H. 12607. 


wech (ron HIFI?) n. Brünnlein (1): ERT agrrageHAt T- 


AL AV. +2,3,1. 
AATTT (r00 ZT, TIfT mit SET) adj. abgeschnitten, abgetkeilt (von der 


Zertheilung einzeiner Stücke des Thiers oder anderer Opfergegenstände) 
V8.24,43. nen ee UEzTeaTE SIT Car. Ba. 3,8,3, 16. 
4,5,5,6. Kira. (m. 6,10,29. Ägv. Gaus. 4,7. Kaug. 4. Tepgenmt, TeTeret 
viertheilig, fünftheilig Car. Ba. 1,7,#,7.8. 8,4,12, Arr, Bu. 2,14, Sis, 
zu Aır. Ba. 1,24. TON Kira, Ca. 20,8, 9. 

HATT (von ZT) nach einem nom. card, in so und so viele Theile 
zertheilend: TEIQT°, TEITI® Viertheiler, Fünftheiler (der das Opfer- 
fleisch in so viele Stücke zu zerlegen pflegt): FAT (771) TaTaTıT Tafel 
gegen STATE? STEHE: FOTEL (Sia.: TORTERENT ASTNTTRRIEFARTEIT: 9- 
Satan Aır, Ba.2, 14. ker. Gans. 1,10, 

ag m. N, pr. RV.5,44, 10, ein Nachkomme Kagjapa's RV. 
Axuxa. Äcv. Cm 12, 14. Verz. d. B, H. 58,26. fg. Ind. St. 1,188, N. ein 
Sohn Prasraraya's Kavse. Ba. in Ind, St. 2,315. 

SIcHtd 8. 9-+ 20) adj. den Kälbern nicht zuträglich P. 6,2,155, 
Sch. 

ZEET (von ZI] mit 277) m. eins Durst erregende Speise AK.2,10, 
40. H. 907. Sugn, 2,79, 5 {?). 

TETU (von ZT mit ZA) n. das Aufbrechen, Bersten Sogn.1,62, 13. 
209,21. 273,6. 291,9. 2,47, 19. — Vgl. ATITIM. 

EIAZTE von 7 mit 77 RT) gana TER 

GZIA (von 77, ZIITeR mit EIN) adj. 1) rein AK.3,4,#3. H. 1436. 
an. 4,92. Mao. 1.178. AAUMTZER (STE) Cänric. 3,14. Paan. 38, 10, 
Duünras. 67,3. Buarr. 2,18. — 2) weiss oder gelb AK.1,1,4,22. 3,4, 
s3. H. 1393, an. Meo. Ta Sirv.5,3, R.5, 14,23. Als m. die 
Farbe in abstr, — 3) angenehm (are) H.an. 

4. TEAATA (von ZT, AIfeR mit ET) m. 1) das Abtheilen, Zerstücken, 
Zerschneiden Tuıx. 3,3,226. H. an.4,155. Meo. n. 161. FUT0T SERT- 
ara ar ÄTITERTAA Gar. Da. 4,5,8,8.6. GMT SAZTIIEE: Ägr. Gam. 
4,7. Kärs. Ca. 1,1,16. 5,12. 5,10, 10. 6,7,9. 25,10,7. — 2) Abschnitt, 


Stück: fee WEN FREI AREZFÜ TOT Gar. Bu. 1,7,5,6. UR% Th 


mt —— mi 
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Pazazrt tat a Azad 38,5, 16. 1,7,8,6. 2,5,8,07.38. 4,8,8,6, 
7. 5,1,2,5. 14,1,8,5. 4,2,16. 277 Kira. On. 1,0,0. 14, 
2,17. 15,10,20. 25,5, 19. 9,8. 10,9. fgg. TA 4,1, 18. 

2. SIRZTA (von ZI, ZTITE mit EAN) m. eine reine, erlaubte Beschäftt- 
gung H. 811. an. 4,155. eine vollbrachte Handlung (re FI) ac, 
3,9. = IARTT Tan. 3,3,226. = EfeRTTT H. an. Meo. 0.161. Hand- 
dung RER) Tasx. Ma. eine aussergewöhnliche That, Heldenthat Cix, 
160. Rıon. 11,21. a gegen Trip. Kuminas. 7, 48. sehr häufig bei 
den Buddhisten, wo es Buaxour durch Legende übersetzt, während es 
nur die den Inhalt der Legende bildende That bezeichnet. Boar. Intr. 
64.099.437. SIZTAIIFFT: Titel einer aus #00Legenden bestehenden Samm- 
lung 113.131.199. AMEITATIZTTRRTTET Titel einer andern Samm- 
lung 638. FEIIIT2TA, MRTHTTZTA 338. u. s. w. Wanen, Lit. 262. 

3. erst n= ecag Srinıs zu AK. 2,4,5,20 im CKDa. 

rd (3.7 + 7°) gaya art, karg, geizig, 8. PUT. 

EIEPZTT von ZT mit #7 Vor.26,37, v.L. 

TFTU (vom I mit ET) n. 1) das Aufbrechen, Bersten: AITTTT- 
WERKE A Macht TIERTÜE 8. 8,77,16. Sopn. 2,290,6. Vgl. BIZTU. 
— 2) Spaten AK. 2,9, 12. H. 802. 

TERTE (3. 0379) adj. ohme Nächrede: FR AREITU oe 
START SaZTAR: Aır. Ba. 7,13. 

SFIETE (von 7 mit ET) m. die Wurzel von Andropogon muricatus 
AK. 2,4,5,30. Nach Busnara im CKDa, auch MITTE und SEETSU- 
ZATTT, je nachdem man im Text mehr oder weniger trennt. 

; EERTE (von Ze mit #7) m. Milch Taız, 2,9, 17. 

zretd (3. 9 +79) Un. 5,54. 1) adj. a) verachtet P. 3,1,101. AK. 3, 
2,4. H.1442. — b) unangenehm, widerwärtig #’T2) Vor.26, 16. Nach 
CKDa.n.— 2)n. a) Tadelnswerthes, Mangel, Unvollkommenheit, Fehler: 
Frerehrrd TITRRITE RV. 10,145. aatamı Prrfeeng: Patent 
Fearmeetei: 5,83,14. 4,115;0 6,06,4. gm: ‚a AR Bor 
TMLVE 6. MTITZTR: Raon. 7,67. — 2) Tadel, Sehmähung: 
aA ARE med: \ ee RY. 8,57, 19. 
satt hf art av.sann. SÄMFTTAFTT Karaks, 
24,225. — 3) Schande, Schmach: ET T RV.3,34, 


#. 1,93,5. 167,8. 4,4,15. 6,15, 12. ameereaTe Tee 4,185, 10. 


häufig in dieser Verbindung mit ZITAT 7,12,2. AY.2,10,6, 5,6,8. 12, 
2,47. V8.4, 15. Bart AMT IREEATERK SI RV.A,8,5.7. 
— Vol MAT, EITEATEREL, A7GETE, Fergerr, FERRITREFETGT. 

STEINE (37° + TTS) adj. Mangel verdeckend, abkelfend RY. 1, 
34,3 (voc.). — Vgl MET. 

SITTT (1° +10) 1. Sehew vor Fehlern RY. 18,107,2. 

(ron IT) adj. schmählich, beklagenawerth; > ran eh 

FT Sargdemt SAHEA ATaT STEH TER AV. 7,108, 1. " 

EFTAITTETT (von TAI mit ZT) adj. beienehtend: FATÄTTS Caüzın. 
in Wıno. Sancara 112, 16, 

ZFI7Z m. Markt, v. |. für 977 CKDa. u, 99753. 

4. 74 (3. 9 + TU) m. kein Mord M. 5,39. 

2. Hard adj. unverietsbar RY. 1,188,3. 


#77 gem —— mE 


eier (rom SI mit SEN adj. dem man trotzen kann, # rer. 
EETTTTETT (von &IT mit EN) adj. aufumerken, auftwpassen: MZ# &- 


ITETENTeRSZI Pran 3,8. 


EFT (wie eben) n. Aufmerksamkeit, Andacht H. 4378. ST SIT 
BITTE Vosn. 2. ARAEPT ANIZANÜRTT: Pnan. 63,10. MIETE 


SFATE AT — FASTERT Kominas.d, 2. ZPITETENT: STOTET Pakkar. 119,1. 
Kuıruis, 24,98. FIIETEITT aufmerksam Jiüa. 3,112. Parkar. 183,9. 191, 


40. Sin. D.39, 5. nom. abste. OTeIT Pahdar.34, 23: FATEITTERTT TETUÄTRTT. 

STAR (von TUT) adj. aufmerksam gana Tem. 

EITATT (von EI mit AT) m. == SAUTTUT 2: FR ZT NTERTA 
(oder istetwa © zu losen?) FI TnTet: | ENTEATTEN AnTazRaten 
2: FIT STE: 1 Sucn. 2,558,24. 859,2. 

BEE (wie eben) adj. genaw bestimmend, sich auf Etwas streng 
beschrünkend: FETTEITCH (PEITETh Meschr.) ATRTETAEt: TRATEN 
Baınıra zu Ciw. Bi, 16. 

Dep {wie eben) n. 1) Zee Bejahung: 
FIFIFTFREITTUT Non. 4,2. FT FeTeaR Zr ar St oma IM 
aaa sapmemeän FERRaREe IT GUTER N Citat beim Sch. zu Gix. 
5,5. Diese Bedeutung haben bisweilen die Partikeln 7] und fx au. 3, 
4,22,3.18. — 2) genaues Bestimmen, Beschränken auf etwas Bestimm- 
tes mit Ausschliessung alles Andern, = GUrTatTeRZ P. 2,1, 8, Sch. 
Gare die Partikel =] beschränkt auf das angegebene Maass VS. 
Pair. 6,23. TEAFTFUTLUM P.8, 1,62. MZTUTEO 2,4,8 (mit folg. Bei- 
spiele beim Sch.: ARIZTA ATZTUTTTTEITEN lade gerade so we Drai- 
manen ein, als Geschirre vorhanden sind). AK.3,4,2#,s. ATF TITEL 
sam 25,190. ze std TIME: P. 6,1,80,Sch. TEREI- 
TUTARTE:8,3,61,Sch. 1% FAITFEHETEITTUTT dem Zornigen gegenüber 
beschränkt man sich auf ein lächelndes Gesicht, d, i. zeigt man nur ein 
läch. G. Paun. 73,10. TA ENAZÄRTUNE TEEN: FITEIEZITTRTR- 
Frrn Aalen 7a 20,18. Vevinras. in Bexr. Chr. 216,3. Z.d.d. 
m. G.7,310, N. 2. 

SET {wie eben) adj. genaw zu bestimmen: rate: 
Birnen] Ste TI Ruca. 13,5. 

STATT ». u. UT mit u; davon STATT = BAT 
gaya 

BRTR (wi ben) dj. dus: STREET GERENT ATÄRRRT ORT 
fra ga: feat Baanrn. 2,97. 

zafd (ron EI mit #7) m. 1) Aufmerksamkeit (s. SEIT) H.an. 3, 
341. Mxo. dh. 26. — 2) Grenze, Grenzpunkt AK.3,4,102.189. Taıx.3, 
3,214. H. 962. an. 3,561. Meo. dh. 26. E97 TATEN AMT HaTzufen 
Car. Ba. 8,7,4, 12. P. 5,3,35,Sch. Sımpe. K.zu P. 1,1,34. IESIETA- 
fürfftrz: der Theil von der Wurzel bis zu den Aesten heisst II° H.1120. 
EIub GET Kur. erstreckt sich auf 12 Jogana 950. II- 
rm P.1,4,24,Sch. FATEITTTITET Kuminas. 4,13. ATaTRT SH TeT- 
AUPMATERTET: Karin. 2,24. AIATERT — FATSITETETRETFE Maier 9, s2. 
SITE adv. bis, am Ende eines comp.: zaıEt Tara I TE Am: Tram- 


ITEHTET Karnis 4, 100. abl. ERTERFL dass.: MERTCATEA MT SET: I AU: 
SIFZIRTU: MTEZT: AK. 2,1,6.7. EMAE: FTSSETTERTENT: ARLT: 254,8, 
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10. 94 STARTET: die voranstehenden Wärter bis SER 2,6,8,7. FATTZT 
STferrTert: (die Wörter) bir aaa sind trium generum 2,9, 54, IT- 
SHTARTTTTETTRTTTFOTETE: die übrig bleibenden Monate bis zw 
dem am Tage der Abreise festgesetzten Termin Maxon. 88. — 3) District: 
SATZAZTENTET PA,2, 124. RATEN TTZ 7A rar TUT: Kic. 
zu d. St. — 4) Höhle AK.3,4,102. H.an. 3,344. Meo. dh. 26. Vgl. Mar, 
und #7. — 3) Zeit Taıx. 3,3,214. H. an. Men. dh. Vgl. u. 2. 

SATT] (von raten) adj. begrenzt, dessen Grenze bestimmt wird 
P. 5,3,35,Sch. 

gritm (von RT n. oder OUT f. Verstossung, Zurückweisung, 
Verschmähung: faazR zei SICH (v. 1. OU) Gix. 62. GEH- 
FAUL TEA v.1.2u 62. 7 ARTE — Gz1 aa 
Racu. 8,47. 

Es rE (von 1.99 + ET), Depirpin! verstossen, zurilckweisen, 
verschmähen Duirer. 38, 84,1. FERTIG Hır. 42, 11. Cie. 9, 50. 
STÄttten Hır.22, 3. 48,2. 60, 10. Cix. 140.472. Paan. 102, 19. Aman.89. 
Kırnis. 18,75, 

FTITI (von PT mit FT) n. das Schütteln M. 3,230. Sogn, 2,201, 
21. Sis, zu Car. Ba. 1,1,8,4. 

SETETZT (von ur] mit A), & PUT. Das Beispiel: aa Pr Tore 
FEAT SFR beim Sch. zu P, 8,1, 18 ist aus AV.8,2, 10, wo IT 
und STFTITET gelesen wird, 

STH (3. 7-+3°) adj. der nicht verletzt werden kann oder darf 
H. 33%. an. 3,476. Mxo. j. 68. VS,8,46. M. 9,249. R. 5,23,25, 36, 132, 
Daimmax. 2,29. Paxxar. 1,217. 413. 101,29, 182,3. Ver. 14,17. 27,6. 9- 
TUT: R. 4,14,30. ZIZTTRTATOTTET ST 14. Tr: wH- 
AFÄT ZT: 2,78, 21. 

SITHN (ron EPTEH) 1. Unverletzbarkeit Car. Bu. 11,8,7,1. R. 5,44, 
40. MERUMFTEAIETT 37,21. EATEZITTT — URETEN: And. 10,9. 

EETEZIET (wie eben) n. dass, R. 6,36,30. RA — Tem: ITE- 
am IA RÄRZTEITETT Raon. 10,44. FÄTrTEZTen R. 5,58, 14. 

azaaa 9° aU) m. N. pr. eines Mannes Mirra. Ur, in Ind. St, 
4,276. 

rl (9.949) adj. unschädlich, wohlthätig: SAETLTER: RY- 7, 
82, 10, 

zentd (vom ERFT mit eeT) m. 1) Bestreuung H. an. 4,224. Men. s. 47. 
— 2) Staub, Mehl; ern arrehen Far: AV. 5,2%,3. — 3) in-Stich- 
Lassung H. an. Meo, — 4) Verachtung diess, 

SITE (wie eben) adj. 1) bestrewt AK. 3,2,:8, H. 1476. an. 4,96. 
Meo. 1.183. Kauc. 116. — 2) getüpfele(?) Äcv. Ca. 9,4. — 3) verlassen 
H. an. Men. — 4) verachtet diess, Vgl. TTEIFA. 

IT (von EA) n. 1) Befriedigung ent AX.3,3,4. H. 1502. — 2) 
Freude, Wohlgefallen (ATI) H.an. 3,366. Men.n.27. — 3) Wunsch, 
zur Erkl. ron 7A Nın. 2,23. 12,21. — 4) Gunst, Schutz (FT) H. an. 
Men. zur Erkl. von STH und TEFAL Nın.2, 24.25. 6,4. 10,33. Eu $H- 
a P. 1,3,66. Naroo. 1,4. — 3) Eide AK. 3,3,39,(Cor.28,)Sch. 

SEITE (79-+-7°) m. das Verschwinden der Gestirne: EPTTAR 


STEH Kacc. 27. 30. 31. 
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STATT (von 77 mit EI) 1. Niedergang: nerafeı — Pant S- 
fer cc. 9,8. 

SEITE (von Taf mit KIef) 1) adj. überzogen, bezogen: SÄTT® mit Haut 
M. 6,76. — 2) n. Trommel Svinıx zu AK. 1,1,%,4 im CKDa. H.287, Sch. 
Vgl. PIE. 

BAAR (19 +19) adj £. II gebeugt: TÄÜNTTITFATTTTO Koninas, 
3,54. 777° bis zu den Füssen Karuis, 22, 130, TEN 25, 147. 

ZITAT m. = EFITTT Baunıra zu AK. 3,3,27 im CKDa. 

EITTTT (von Tf mit 7) n. das Hinabgiessen: ARFTTT Äer. 
Ca. 5,20. Kira. Ca. 8,5,24. 

EPTTE (1. ST + TEN) adj. f. MIT lachnasig P. 5,2,21. AK.2, 64,45. 
M.s51. SET TEM:, SEI TMERRT, SZ] Flachnasigkeit P. 5,2,31,5ch. — 
Vol. MIETE, MIT. 

ram (von At mit ER) m. P.3,3,26. Niedersetzung AK. 3,3, 27. 

zAm (von 1.9) Un. 2,98. f. 1) Bahn, Lauf, Bett einet Flusses: U- 
FAR See TE TERLOZTEN MV A 1000. FARPANT SENT 
u: 5,54, 2. | 7 Mt 7: 7,87, 1. 1,62, 10. — 2) Strom, 
Fluss Nasa. 4,13. 07 37 TAT Satrl 7 RY. 1.181,32. 186,8. IT 
SE WESSREESORDE LEG EE SEELE 
490,7. 71 TINTE der ein Strom von Gütern ist, der Grosse 
4,10. 2,13,7. 4,19,6. 5,11,5. 88,6, 6,61,3. 10,99,4. — 3) Erde Naica. 
4,1. AK, 2,1,2. H. 936. R. 1,37,24. 5,91, 15. Parkar. 163,6. Busara. 2, 
10. Erdboden Mncu.86. Platz: DIAUN IEITT H.828. Vgl. MERÄT. — 
4) nach Naıom. 2,5 Serm: = “TI: Finger. 

gatııta (a? +19) m. Herr der Erde, König Paxkar.28,20. Rıca. 
10,87. 

SIEHT (1° + 719) m. Beschützer der Erde, König Buac. 11,26. 
Rasa. 11,93. 

sata (von fr mit 27 + PR) m. Erschliessung [?) Z. d. d. m. 
G.7,299, N. 2. 

STÄt (von MATT) . 1) Erde Busnıra zu AK. im CKDa. R.4,57,2, 
5,89,21. Pakdar. 236,9. Guar. 1. Vgl. HA 3. — 2) N. einer Pflanze, 
— IT (also in dieser Bed. von 77 Riöan. im CKDn, 

Sta > +79) = HATT Karma 4, 1a. 

ec a°+m m. dass, Kıvaur. 22, 

Deco (ron Frl mit FA) adj. zum Abwaschen dienend: STmr far. 
Ba. 1,9,2, 11. 

EIETHTA (wie eben) n. 1) das Abwaschen, Abspülen: der Hände Car. 
Ba. 1,8,4, 1. der Füsse M. 2,209. FIT Kira. Cm. 5,9,17. = 2) 
Waschwasser: TFEMITIT AV. 14,3, 19. ENT: MIT: Art. Ba. 
8,27. Fusswasser Karc. 90. 

EITHER N. pr. eines Volkes Vanku, Ban. 5, in Verz. d. B. H. 241,3. 

SFÄfHT Un. 3,50. 1) m. pl. N. eines Landes und des dasselbe bewoh- 
nenden Kriegerstammes Taız, 2,1,9. H. 936. P. 4,1, 171,5ch. Vor.d, 52. 
MBu. 6,250. Haaır. 2023. VP, 187. Riöa-Tan. 4, 162. SIFU: (acc. pl.t) 
AV. Pınxc. in Verz. d. B. H. 93,30. GATHTTT Paxiar. 240, 11. EI- 
FRRZT Kurmis. 10,19. Vol. SEATFTTE , EHEM, STE. — 2) m. Name 


eines Flusses Uyioıx. im CKDa. Wırs. im VP. 185, N. 50: MIET. 
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SITETTT (von EIEITER) 1. = EIER 1. Scussa-P. im CKDr. Verz. d. 
B. H. No, 1242. 

setz a? +79 m. N. pr. = SATIRE Riöu-Tan. 8,122. 

ATETT id. Rids-Tan. 5,17, 

SEAT 1° +) 1). 0) die Stadt der Avanti, Ufgajint Ha- 
av. 4006. Vgl. ZITAT. — b) N. einer von Aranlivrarman in Käcmira 
gegründeten Stadt Rida-Tan. 8,44. — 2) f. OT} Ugkajin! Mykin. 2,3. 

ser (von °F m N. eines von Brabmanen bewohn- 
ten Gebietes (SITZ) P. 5,4, 104, Sch. are SEI Vor. 6,52. 

Ste m. N, pr. eines Königs Rida-Tan. 4,718. B,2.(gg. 

EITTFTEITEN (379 -+- IT) m. saure Grütze AK.2,9,39. H.415. Hin.115. 

TFT (MO + FeN°) m. N. eines von Amantivrarman er- 
bauten Heiligthums Rica-Tan. 3,45, 

SIIAT (von MAT) L. P. 41,65, Sch. 1) Uffajint, die Hauptstadt 
von Avanti, H. 976. N,9,21. Mrcn. 31, 7.1. — 2) Königin von Avanti, 
f. zu SITFZI P. 4,1, 176,Sch. — 3) N. eines Flusses, s. EEIfFT 3. 

SFTEITHT a°+-Fm m. N. eines von Avanlivarman erbauten 
Heiligthums Riöa-Tan. 3,45. 

AIFUTTE (9° +- ARTE) 0. mit Umstellung der Glieder zusam- 
meng. gaya TITZEITZ, AIFUFTRT: gana AUFATTTITE. 

SFT (von 3.9 + TI) adj. oAme Netz (omentum) Car. Ba. 13,7,2,9. 
Kirs, Ca. 21,2,8. 

SEATIZT (von 7, mit EA) f. Zerreissung der Vorhaut Suga. 1,297, 
2.7. 87,1. 

ATTA (von Te] mit ZT) m. 1) Herabfall, Niederfall, das Nieder- 
fliegen: EITTTITT Arr. Ba. 4, 19. SIT FETT ya TTTRIA 
Miu. 148, 17. STERGITUMTTER adv.) SET FTTET (HIT) Bunny. 2,16. 
ATÜHTTTTAT Mer. 14, 19. TÜERTTATITTTTOH Pran. 66, 14. STERTERTIER Nie- 
derfall einer Wajfe, Verletzung mittelst einer Wajfe Jiöx. 2,277. — 2) 
eine zum Fangen des Wildes gegrabene Grube Tax. 3,2, 15. H. 931. - 
IMAAT: Erasi Rasu. 16,78. 

ETTTTT ivon TEL Im caus. mit ET) n. das Niederfällen, Niederwerfen, 
Umwerfen: FATUT M. 11,64, Ta? Jiöx. 2,223, 

EEITITAA (von 1. EI + 09) adj. von der Gemeinschaft der Geschirre 
ausgeschlossen, fear Disama. 161,9 — 11. — Vogl. HIT. 

STR (von I, FRA mit EN) m. 1) das Trinken, Tränken: Tele: 
Aenn TerTTehg mV. 4,136,4. Ad sa A 10,43,2.— 2) die 
Tränke: FI A ARITTET ATSE MV. 8,4,10. STE Fort SFRgRIC- 
TTThr] 10, 106,2, 7,98, 1. 


m 


EIETTITSTET (von 1. #07 + MIET) adj. über den eine Schlinge gezogen wor- 
den ist: "TRTUA FE A008 At FTTIETTTTRRT R.3,50, "s. 

ZITstz (ron FTZ mit ZT) m. 1) Druck Seca. 2,202, 4. — 2) eine 
der fünf Formen von Niese- oder Kopfreinigungsmitteln (TFT) Sugn, 2, 
42,8. 120,4. 128,15, 236, 1.3. 238, 16. 

EI0TT37 (wie eben) 1) n. a) Druck Sega. 1,200, 15. — b) Niesemittel 
Sega. 2,41, 15. Vgl. HITZE. — 2) f. SAT Verletzung: DZTT? M.8,207. 

ITEIT (von TER] = ef = FL, mit ET) m. Ende eines Gewebeanf- 
zuges (Gegens. TITU): IASTTRRL Art. Ba. 3,10. 
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TR (4.71 4-5, veL.TZ) m. Tante Blähung: EIFATERTTN TITTEN 
Kaug. 113. 

IT = ET = IT Segment der Basis eines Dreiecks Co- 
ızen. Alg. 70. 

SFT (von FU mit ET) m. Vorfall oder Lähmung des Augenli- 
der, Blepharoptosis: FÜ © Sucn, 2,306, 13. ZUNMTERTENTTRUN: 307, 
19 (vgl. FRUT THR: 309, 1). 

ATITSEH (von 1.9 + IT) m. Krampf im Arm Sugn. 1,257,2. 2, 
43, 17. 

rat (von 1 mit ET) m. 1) das Wachen, Wachsein (Gegens. FA) 
Buuc. 6,17. Kuminas. 2,8. — 2) das Wahrnehmen, Erkennen, Kennem- 
Iernen, Erkenniniss: Tri MIRTEEITEN: P. 13,17, Sch. SÜRFRETg ART 
FOTaen: AI em Sim. D.75,22. P77 mz TIERE: 
Rıson. 7,38. senaanı 3,64. AHFT® Paas. 60, 16, 70,2. 98, 16. 108,6. 
RR 1,3. Baanra. 3,91. Brax, Inir. 518, N. 2. 

Eat (von Te] mit I). Erkennitniss: ITTERÄTURTERT Parkar. 
5,13. EISIHIEIE © Dagax, in Bexr, Chr. 180,8. 

z7727 (von 9 mit ZT) m. üble Nachrede, s. OTTEA. 

ZFPTFIF (von TR mit FT) n. das Zerbrechen, Abreissen Sugn. 1,85, 9. 

EEPHTTI (von HT mit ZT) n. das Reden Sin. D. 69, 17. 

SITTIE (ron STTAL mit ET) m. 1) Glanz, Schein: SPTIIEPTIF: Kurs. 
130. MATERIE? Gaünın. in Wıxo. Sancara 120. AM° weiss 
ausschend Sugn. 2,268, 15. IIIFTISPITEIFTT gelbliches Aussehen 1,49,20,— 
2) das Erscheinen, Offenbarwerden Venintas. in Bexr. Chr, 217,11. — 
3) Raum, Bereich: aa SIAUERTTERTTTESTEN ich komme in den 
Bereich des Hörens der Kinder, d. h. ich werde bei ihnen bekannt 
Sınon. L. in Buax, Intr. 506, Vgl. THE. 

EEPRTAEN (von TTRL im caus. mit EFT) adj. ausstrahlend Vevixtas in 
Baxr. Chr. 219, 12. 

ERTATT #°+ 57°) m. N, eines Gottes Lauır. 267. 

ATTIATPT (von 2? + TPIT) m. pl. eine Klasse von Göttern Bunx. 
Lot. de lab. 1.3. 

SITE 7° + TA N. einer Welt Beax. Intr. 89.383, 

IEPTTTHFL (ron STR, mit EI) adj. schimmernd, schillernd: AT Soon. 
4,326, 2. 

Ser ä (von TI mit ET) m. Up. 2,5. P. 6,2, 144, Sch. Entledigung; 
so heisst das Reinigungsbad für die Opfernden und die gebrauchten 
Gefüsse, welches riele heilige Handlungen schliesst. AK.2,7,27. H.834. 

RYV.8,82,23. rprANe {wohl unricht. Accent) AgF- 
ars 9,0,63. V8.3,48. 8.27.59. 18,21. 19,28. STE AWNSTTTT- 
SERPUATE Art. Ba.t,3. 7,17.Gar.Bn.2,5,8,40. 3,4,8,1.6,4,8,1.10.198. 
5,3,5,26. 0. 5. w. AG E07 SITTRTERN: A OSEERTR: 12,0,8,4. SEPTZ- 
IPIFTITH Parkar. Ba. in Ind. St. 4,34,16. Surpr. Ba. 3,1 ebend, 36, 
e: al nie FAR] (ERT:) Kirn. eu SITE: 

7,16. 4,3,5. 5,2,21. 4,33. u. 5. w. BEupeGi ,5,11.16, 26,7. - 
DATE, 12. 7,11. 2,817. — Imaası Gans. 1,10, a 
140. Kuixo. Ur. 3, 17,5. M. 11,82. Ji64. 3,244. Inon. 8,29. MBn. 12, 
240. R.4,22,32. Rasa. 1,84, 6,61. 9, 18. 11,31. 


RPITZA (von frz mit 7) adj. zerspaltend VS. 16,34. 

74 {von IT mit #7) m. das Forttragen, s. ITI. 

STRIE 1. TH WEN ad). Machnasig P. 5,2, 31. AK.2,6,1,41. H. it. 
ST: ARM: SEI ATÜRRRT, SZ Flachnasigkeit P. 5,2,21, Sch. 

ıerH (von 1. 77,Un.5,54 erh. Kic.zuP.4,3,8. 1) adj. f. #1. a) der 
unterste, auch inübertr.Bed.(Gegens. TFT) AK.3,2,3. H.1442. TER MepFEt 
Tr (= af Nassn, 2, 16) a RY. 4,101,5. 108,9. 10. 7, 
Di ih gqn: Aır. Du., ‚1 ATOTTTETOE- 

77: Car. Ba. 10,2, 8,2. STATT (nicht schlechter als A.) ) TÜR Racn. 

9,14. Nach einem nom. act. (behält seinen Ton) im comp. P. 6,2,25. TI- 
HEIFTETEL Sch. Vgl. IT. — b) der nächste: TEGTIEHTETTT TEL NV. 

2,38, 02. 79 a8 a aut Sara RENT ATAOT ae San SET an,5. 
an at Sienterm an dam a aha 625,1. an a1 gehe for 
ELBE) adım SICRTEL 7,71,3. 1,105,4. 3,30, 16. — e) der letzte, jüng- 
ste: 2 ShezIemTEh SER FAATTer Serrreteh TRERET fer RV.6,20,5. a) 


abnehmend, um — weniger: GARTEN rm Al: TEZII- 


STTRLRV. Pair. 16,3. — e) fe IA: Assısv. in Ind. St, 2,90, N.; 
» 3m. — 2). FeTezITETeT ORT: Gsor. im CKDn. a Innar 
day, exactly eoineiding with a solar one Wis, 

FIFTFRET [s. u. APR mit ST) + SZ m. ein hartnäcki- 
ger Elephant, der des Hakens spottet, H. 1222. 

SETT (von ML mit Z7eT) m. Herr, Gebieter Ösrion. im CKDa. 

SFTAHT (wie eben) m. Verächter M. 2,163. Masia. 19,25. TITT® 
R. 3,37,23, T7m° Passat. 11,25. 

IT TFISTT (wie eben) adj. gering zw achten, zw verachten: am sm 
TRTETSERT FOTO ZEN SITRRT: MI. 7,8. FI RUE TTRTETSTT: N. 2,30,50. 
a am SEHHrTeZI: 3,75, 66, 

ATTFT und FITTTER (von Fa mit #7) m. eine Beulenkrankheit 
Sugn. 1,59, 4. 299,2. 2,124,6. — 1,59, 18. 2,92, 8. 

em (von Hz mit 7) m. Bedrängung, das in-die- Enge- er 
AK. 2,8,2,75. H. 800. Mao. d. 45 (= BITE). A & AITIENTaT TUTERERZ 
ufgapet sreagfe Frfareınd: 3. 5,43,7. SreTermgrenTa AratereT art 
RATTEN: 11. MBa. 12,2 183. 

BETTER (wie eben) 4) adj. dedrängend: TFT: R. 3,38, 114. 
— 2) n. a) das Reiben: FRIIER° Paxsar. 34,12, — b) das Bedrün- 
en: TIATTTO R.3,25,26. TFÄIZETET® 6,69, in der Unterschr. 

werltaen eben) adj. Bedrängend: ATTÄTTTO Kırmis. 23,58. 

Bar (von EL mit ETF) m. Berührung: ATIERTÄT (ies SET) Gix. 
418, v. 1 für EIPARE. Vet SEIT, 

S-IHTA (von A mit 277) m. Erbes M.2,162. Baus. 14,25, 

1. (für SIT). R. 2,22,3. 4,34,31. Karmis, 6,119. 10,34. TIART® 
(doppelsinnig) 20,21. 

SFT (von A im eaus, mit 777) n. und O7TT f. dass. AK. 1,1,7, 
23. H. 1479, Sch. FIT (obj.) H.321. Sin. D.64, 8. FUN ® (subj.) 
Kıruis. 1,66. 

EITHER (von FF mit HA) adj. geringachtend, verschmähend: F- 
IFRTTS 8. 5,81,6. STRTRRUSTS Cix. 91,16. 


FZIAFU (von A] im caus, mit #7) adj. gering zw achten M. 9,82. 
a 
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7477 {von Ar mit I) 0. das Abgestreifte, Abgeriebene RV. 4, 
163,5. 

rm 1.07 am adj. mit kerabhängendem Kopfe ruhend 
P.3,2,15, Värtt.3, Sch. gaya ATHITZ. 

R 

EITTWI (von S7L mit SER) adj. berührbar: ara: (TER) Gar. 
Ba. 1,4,8,1. 

BT (von Sf) in TAITT adj. hundert Schafe zählend: HAFFTTÜ 
Kacal meh az uuR RYV. 5,61,5 

sperrt {von Taf mit EFT) n. Sühnung, Reinigung VS. 8,13. 20,17. 

ZERTT m. Glied, Theil AK. 2,6,2,21. 3,4, 118. H. 566. Gvericr. Ur, 
4,10. M.1,16— 18. Sega. 2,132,20, Hır. III,83. Raon. 12,43. Aman. 60, 
46. P. 4,1,46, Sch. 2,2, 1, Sch. Sin. D. 13,14. STTTT® P. 5,1,6. HI- 
FEIET? 4,1,173. Am Ende eines adj. comp. f. AT Paxdar. 46,2. Rıon. 
3,7. Die HTaTTTT: Schlussylieder bilden den Tien TZT in der Logik des 
Njdja-Systems Naksa-8. 1, 1.32. Mansen. in Ind. St. 1,18,24. 2. d. d. 
m. G. 6,4. Verz. d. B. H. No. 663.668.671. 

SEITTTA (von SITE) adj. aus Gliedern oder Theilen bestehend; ein 
Ganzes P. 2,2,1, Sch. Siu. D. 13, 14. Naisa-8. 1,2334. Z. d. d. m. G. 
6,14, N. 2. 

ZIefaT (von IT mit EFT) adj. weichend, ablassend, s. EITIATTI. 

rar (von ME] mit EP) f. P.3,2,72. Vor. 26, 65. Declin. (nom. 
Se) P. Yen Vor. 3,107— 109.136. Opferantheil: af ah 
STEHE: avi ‚173, 12. a7 Adern STire: AYV.2,35, 1. 

" EErareÄT (von MT mit E7) m. Abwender, Besänftiger: Erden zt- 
ANTEHFT (vgl. AV. 2,2,2) RV.8,48,2. SEAtTER 4,120, 11. 

SERTIERESEH (EIERTTER {von UT mit EIER) -+ %5°) adj. dessen Groll be- 
sänftigt, versöhnt ist RV.1,171,6. 

EFTÄTT (von TI mit #7) 1) das Heruntergehen (Gegems. FTIFT) AV. 
8,1,6. — 2) Rückzug Lau, 150,N.4. Vgl. SIT. — 3) Besänfligung, 
Ausröhnung: Tl ra SEITFRTTELRV.A, 193,5. 

SATA (%. 7-+79) adj. unkenntlich, wirre: A: RY. 6,21,2. 

BETT (von 1.0) 1) adj. 1. EIT, Declin. P.4,1,34. 7,1,16. Vor. 3,9.12. 
37. Gegens. IT. a) unten befindlich, der untere: eat m RV.2,26, 
m ZU TEReLT,6,1. 40,120,7. AV.1,8,3. 12,4. 7,41,1. 
dAaban van TIEATTPU: 78.283,44. 7,5. compar. ÖLE 
Gr. Ba. 3,1,8,4. Uebertr, niedrig, gering, wenig geachtet Car. Ba. 5, 
1,4, 12. MTÜRT TEIETTE (die Mina. Ree, Car. Ba, 14,7,4, 13 hat at.d.: 
STD TRIER Dan. Än. Un. 4,3, 12. SEI] Monp- Un. 4,2,7. 3 TUNG 
TUT TER 7: Kuruor. 2,5. SEE: SPÄT FRRIRTGATeRTEETETT ıH- 
Fa af ur m. 2,238. Deren 3,241. 9,248. arten aq 
ra either gun | SOrgTETET SRÜRRERSeT: R.2,21,62. Au guet (0 
dewtend tweniger werth) E71 ATRATTRL Bass. 2,49. TAT AIM die 


höchste und niedrigste Stellung Kuminas, 7,44. Dorasrz der allernie- 


deigste: 7 FRE MMERWÜTFRE SURFUTTENTTER. 5,53,26. 09,01. 


Vgl. TAT. — b) der hintere, nachstehend, nachfolgend, später, jün- 


ger H.1542. Mehrere Schr IX SITÄTELRV. 4,463,0. TGTUN SIEET- 
RT Pen an, gegeh ertesrergegan Fi weckte 
EITHER 1,181,5. GEST T: TATTUN 6,21,6. MOrTeSZTtT en Tan 


erh — 


ta 


10,81,1. Nım. 1,20. SITE FIREERTE HOHEN WÄT ZETR Car. Bu. 4,1, 
4,23. BIETE METTHITERFTETE SÜAFTFÄTETL 10, 5,2, 4. 12,2,8,0. 9- 
ITEM: die Nachkommen Kuixo.Ur.4,11,2. in SATT die 4 fol- 
genden M.3,23. ZEIT TRTFATTTIT (davam) STEERTTERTAT © aNRU- 
TE u. 6. w. R.3,20,9. FIN TAT: AT AB gen SPHTeER 2,100, 
36. P. 3,3, 136. Bat zuletzt genannt Kirs. Ca. 1,10,5. er aIIT- 
FOITAIET STEHT OTERET RIGHT RR. 2,406, 20. SIERTTERLT STTETTT: Senna 
K. zu P.2,1,31. 7797 , GGITATIFTTRI: Sch. zu P.3,3, 
136. 137, TIER SET Sat: Vor, 8,10. Exuzeru IM: 21. 1- 
SAT der Zeit nach später 3,37, (1. 3. SIERITT: die auf STTT folgenden 
(Wörter) AK. 2,6,4,49. — c) westlich Car. Ba. 1,6,8, 11. — d) nähert 
itT SÜORTIERRT AV. 2,34,14. Fer Azreaehten first 6,9,5. Faramat 
screw, 87,3. 1,185,3. 8,68, 15. 9,97, 17. 10,15, 1. 56,6.7. 88, 11. 
at: Fer SATT Fererregreren: af Stel meonTte Fa a Av. 1,2,00.4, 
17,2. 5,11,5. 24,6. 10,7,21. — e) am Ende eines adj. comp. nach ei- 
nem Wort, das ein Grössenrerhältniss bezeichnet: das Mindeste, das 
niedrigste Maass, der niedrigste Betrag: Zara FafuzererieTe 
ker. Gau. 1,3. (iwenägstens ein Jahr während) FAZ Kira. 
Ca. 13,4,5. Para Ai, 3. ZUTITT (aus Zehnen zum Mindesten 
bestehend) TIEF] M. 12, 110-112. FEAT wenigstens drei 3,187.8,00. 
Jiör. 2,69. Dörce wenigstens dreimal M. 11,80. 8,274. 
10,120 (an beiden Stellen von den Erkll. sehr künstlich gedeutet). Verz. 
d. B. H. No. 1149.1150. — 2) £. °TT a) Hintertheil des Elephanten H. 
1228, Sch. an. 3,515. Vgl. E77 3,b. — b) ein Bein. der Durgä H. an. 
Vıgra im CKDa. — 3) n. Hintertheil des Elephanten AK. 2,8,2,8. Taıx, 
2,8,39. Mao. r. 108. Vgl. MIT 4,5. — Vgl. IITAE und TIISAT- 

HITZATT die sanskritisirte Form von Aurungzeb Ind, 51.2,245,27. 

SATT 7° + FT) adj. 1) niedrig geboren, subst. Cüdra M. 2,223. — 
2) nachgeboren, jünger: EFT TTergt Fate EITert SIT A] STETURT RS, 
75,10. subst. m. ein jüngerer Bruder AK. 2,6,4,43. H. 552.9. R. 3,1,6. 
18, 6,13,6. f. O5] eine jüngere Schwester Rıon. 6,58.84. 12,32. 

Lorgj su TA mit FI und SAaITA- 

EITTEIFL (von SIEHE) adv. P.5,3,20. SAIT STEHTAR, AITAET:, TUN 
Sch. 

EEITIA (rom TAI mit ERT) 1. das Nachlassen, Aufhören AK. 3,3,38. 
H. 1522. 

EITTR | {von ga +-ıT) adv. nacheinander, aufeinander: ufe- 
Fanzrı Arjfereich sereut farm: AV, 14,3,20. 

4. GUT (1° + 79) m. eine niedrige, verachtete Kaste: MTTTUE 

M. 3,241. 0,248. 

2. SATT (wie eben) m. ein Mann aus einer verachteten Kaste, ein 
Güdra AK. 2,10, 1. 

EIETTETTIR m. dass. Canon. im (KDa. 

SEIT 9A) m. Sonne Taıx. 1,1,98. — Vgl. HSram. 

SIaTTätett (1°+-FÜTS) £. N. pr. eines buddh. Klosters Hıoves-Tusıne 
488. — Vol. =, 

EIFERIT (von ERATTÄTATT) m. pl. N. einer buddhistischen Schule Bunx. 
Intr. 446. Lot. de la b. 1.857. — Vgl. TINET. 


484 


185 zarte —— 


ERTÜFFTTEL (ron EETD) adv. P. 5,3,29.44. OFFER, ENTER, TTOft- 
UF] Sch. 

IITFIT (ERTTAL, nom. von HAT, +1; Padap.: SATSTT) adj 
der hintere voran, verkehrt, verworren 75. 30, 19. 

Ser (ron TH TEN P. 5,4,81. Vor. 6,81. 

SITETE RIO + ICh) m. der geringste Theil, das Minimum: TTTATTE 
zum Mindesten zweisilbig P, 5,4,57. Nach den Sch.: dessen Hälfte zum 
Mindesten sweisilbig det (TIAT + H). © adr. in einer be- 


stimmten Folge der Theile, smecessiv: Air Tr TESTER ZT 
Kavc.1. BITTTEEÄFL adv. von unten her: IEITTÄRRRIT TATEN TTRIFET 
Car. Ba. 9,1,2, 16. 

SATTEU (von SATTE) P.4,3,5. 4) adj. auf der unteren (näheren) 
Seite befindlich: AOA TIFATITTEN FAR: Tr: Car. Ba. 3,1,8,1. 

5,2,2,6. vn. enfngadt IH‘ yaT RT TAT ACır. 
Ba. 9,1,2, 16. Vebertr. in STaTrı (+.d.).— 2) on. das Mindeste, Mini- 
um: ZURFRETTTEAN ZTEIUNT Kavc- 82. Vol MOTE S, . und MATTE. 

TE = SATTE CKDA. u. BITTER. 

SITE (ron SEIT) adj. erniedrigt, getadelt AK. 3,2,43. — Vgl. E- 
art. 


SETttir (3. 7 -+237°% m. N. pr. ein Sohn des Manu Sävarna Ha- 


sır,. 465. 
mit EFT) f. Festhaltung,, Inbeschlagnahme, Geiwin- 


rag (ron 

Re ee Ar. Ba. 1,12. HUT an- 
2,17. 8,27. Car. Ba. 2,1,4,7. 3,4, 15. 3,2,4,35. u. 8 w. 

TFT (7° + FO adj. L.EIT ungestalt, ausgeartet: II A ZTRTTETT 
amaaR: Kuvc. 130, 

aa (instr, von Far) unter, mit dom acc. : TER TEUNET STaTT- 
TAU Car. Ba. 7,1,4,24. 

SETLTThR (von TA mit EN) adj. glänzend, scheinend: MATT ERTL 
Ft: ‚eissglänsend, viel. rötklichweins V8. 24,6. 

BER KT + g0) m. Appetitiosigkeit Sugn. 2,214, 3. 

41. SATTE (von TL= TE mit #7) m. 1) Bewegung nach wnien, 
Senkung: get sd TIER m THETSTAT Kuuc.08. —-ı 
Senker, Wirzeitrieb; von den Luftwwrzein des indischen Feigenbaums 
Aır.Ba. 7,30. den Ausläufern der Dürvä (Cynodon daetylon) 8,8. Vgl. 
SEITE 3. 

2. aaa {ron Tu m. 1) Hemmung, Verkaltung, Störung Suga. 2, 
52, 41. 266, 24. IT: ATUMTO Maike. 1,2. AÜRTTETO Cix. Ca. 41,6 
(n.1. STERN. — 2) Einschliessung, Belagerung: ZÜTT® Hır. 102,1. 104, 
4.6. — 3) Verhüllung (TATTEIFT) H. an. 4,147. Man. dh. 30. — 4) der 
Hemmende, Wächter Suga. 1,80,4. — 5) königliches Gynasceum, die 
Weiber des Königs {pl.) AK. 2,2, 11, H. 727. an. Me», R. 1,3,2s. MFT- 
Tre Reg a PreieTUR 5,44, 56. Racu. 1,32. 400. #7.6,48.16, 
58. Krwinas. 7,732. TIIERTTATTTEL Karnis. 12,55. SERTEITE Gin. ‚100. 


139. der königliche Palast H. au. 

SEITTERT (wie eben) adj. im Begriff einzuschliessen, zu belagern, mit 
dem acc.: TEATIIEN SAITET EHRTFENZTITER: TOTER I FIEFSTT SRTERTT- 
SITeN FHRRRTRTTTEeR: I R.4,74,16, 


wrH 


1. SATA {von U “ mit I) n. absteigende Bewegung, das 
Absteigen (Gegens. SIT: Haare Aır. Ba. 4,i, 

2. SETTTER (von TI mit XII) n. 1) Belagerung: TFT R. 1,3,32. 
— 2) ein verschlossener, geheimer Ort, das Innerste: a: RV. 9,113, 
8. — 3) Gynasceum AK. 2,2, 11. H. 727. i 

STE (von 2. GTRTEN) m. Aufscher eines Gynasceums I. 726. 

SATTE (von 7 mit #7) m. 1) das ar Tuıs. 3,3,455. H. 
an. 4,336. Mau, b. 27. — 2) das Aufsteigen (r AATETER) Maxon. — 3) Sen- 
ker, Wurzeiltrieb; von den Luffienrzeln des ind. Feigenbaums AK.2,4,%, 
". ARTE H. an. Kar. 87. BERATEN STOANIRTET ATFE: R.2,32, 
9. — MA Tats. H. an. 4,335. Men. h. Vgl. 1. MIT 2. —_ A) 
Himmel Taıx.4,1,4. 3,3,455 (lies Fra. 

EFTUTTER (wie eben) + TUTTLTTT. 

MATTE (wie eben) n. das Herabsteigen Kirs. Ga. 18,3,9. SEITETRT 
das sich-vom-Himmel- Herablassen Kırnis. 20,179. 

AATTTRL (von Beruca ana getttz. m. der indische Feigenbaum ; 
wel. TITEL, 

ART (7° + 817°) m. der indische Feigenbaum Riöıx. im 
GKDn. 

Peruczıı (von ra) f. N, eines Strauchs, Physalis BRSENORn u 
EIIITITAT, Ricam. im CKDn. — Vol. RT, TUR. 

SFATITGEI (von TirZ mit EN) gana STH: davon adj. odrtr nach 
P.4,2,90, 

ET ( von EITETE 3.) gana TE. m. der indische Feigen- 
baum Ridan, im CKDu. 

STR 0. +79) adj. menschnleh, unbedeutend AV. 4,22,3. — 
2) ohne die heilige Würde ARTATR, Gar. Bn, 5,2,5, 12, 


Sets (3. +-23° von Ef) ) adj. der Etwas nicht hindert, nicht ' 
hindern kann: ARTUMSTeFATEN FROMTeTSRSEHTUNGT 1 Fietet FOTRIeHT TOT - 
ae Av. 5,2. 

(3. #7 -+-TUf) m. Vorwurf, Tadel AK. 1,1,8,13. H.271. AUG 
re ee newuleniie 

2. EATUf (wie eben) adj. ohne Merkmale Craricr. Un. 4,1. 

zrefefet (TOR) N. pr. einer Weltinsel Buis. P. in VP. 173, N. 2. 

STTÄETTA (8. 37-279) HRTTOTEL Kara TTATTR- 

datei (von ST mit ET) f. Herabgekommenheit, Noth, Mangel: T- 
a a TER MTEGTRRTEChR:RV. 4,118,3. are 7 arrentirt 
Ta 4ıR,.. AV.4,34,3. 9,2,3. 4,17. 12,2,35. 5,26. tat: 
ft: 10,2, 10. — VS. 30,42 hat HERR. 

EIETA (3. 7 +39) adj. nicht umwendend RYV. 6,12,3. 

Sr 0.9+99) ETUI gan MEÄTTZ- 

SER. +79 adj. ohne Rüstung AV. 11,10,23. 

EIER (von BIATE), IETÜTET niedriger werden (?) gaga AUT. 

Ba (3. @-+ If) m. Mangel an Regen, Dürre R. 3,35,28. 6,9,38 

SIT (3. 7 -+ 57°) n. dass, Ver. 27,2. 

ETTR (3. 7 +39) adj. nicht rognend: ATE AATATATIATTT TUT- 

FAHRT TFT Ger. Bu. 12,1,8,3. 


(3.977 °) adj. dm regenlosen, heitern Wetter thätig V8.16,38. 
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SIT = TETET adj. weiss, m. die weisse Farbe Syimn zu AK. 1,1, 
4,23 im CKDa, 

FIAT (von TI mit 39) 1) adj. herabhängend {7TIT) H. an. 4, 155. 
Meo. n. 159. — 2) m. n. Taille AK. 2,6,2,30. H. 607. an. Meo. 

FIT (von 77 mit ZT) m. 1) das an-Etwas-Herabhängen, das 
sich-an-Etwas- Hängen, auf-Etwas-Stützen (auch in übertr. Bed.): Ar- 


SITEHTTEN: (TFT) Macn. 74. FEORTHLFRTFANTETFR Vınn. 


11,1. © Buanra, 1,66. — 2) Stütze, Anhalt: ATFI- 


GETHIePATTETTRTE 
TAT Racn. 19,50. PITA FAT Kır.t. AATTERTTTE- 


men 91,12. — 3) Anhang: TEIFT° N. einer Ceremo- 

ie: FOREN: FAITTTER TER TOPHTTENTer Äcr. (a. 10,3. Kira. Ga. 
23, 5,2. 14.28. Mac. 7, 12 in Verz. d. B. H.73. — 4) eine senkrechte 
Linie Wins. 

ZITAT (wie eben) N. eines Metrums Corxon, Misc. Ess. II, 187 
du,52). 

FA (wie eben) n. . sich - un - Etwas - Hängen, auf- Etiwas- 
Stützen, an - Etwas - Halten: rm? Sucn. 1,171,21. also @3- 
afe:) a — TITTEN (v1. SAMT) Cix. 100. man MATER 
al sich auf die Freundin stützend Gix. Cm. 117,10. seem sten 
TRTPTTTTFTERTDT: Vo. 231. ATI — MARI ST TR: > 
MITTE: Pasgar. 216, 13. Kuminas. 3,66. a Te TA, 
Hır. 41,16. PAQTAFIT ohne Stütze Chx. Cu. 137,11 {v. L ORTE. 

AA (wie eben) adj. Aerabhängend, an Etwas hängend, sich auf 
Etwas stützend, sich auf oder an Etwas lehnend, sich an Etieas befin- 
dend: PRNqFATEEPN: (ART) R. 2,08, 5. ZA PERTTEENTEN: FIR 
TEA: 4,9,39. Siv. 5,104. Racn. 1b, 9. NARHITTITTERT 
aube > SPIAT® Keminas. 7,37. rESUUc Gix. 62, 15. TI - 

(TFT) Mir. 9,5. MITEÄTZTTO Raon. 5,66. Ed 
Be Br mat TARAUMETÜRTTE TIL Mpiän. 46,7. UI 
AMERTETTTO Karuis, 17,28. UM: — FTSTTHTTRTER: Sogn. 2,19,20. 

SATTE adj. s. u. FETT mit EIER; davon SETTSTIETT (H. 346) und MIT 
TTHeT {R. 5,89, 59) stolzes, hochmütkiges Betragen. 

AFTER (ron FÜR mit ET) m. das Ausreissen: RUTTL R. 6,08,23. 
einer Naht Sega. 1,04, 5. 

FAT (von TR mit za) n. das Berauben: rare Kırnis, 
22,71. 

SATT (ron TA, SF mit EN) n. das plötzliche Aufspringen: ei- 
nes Wolfes MBa. in LA. 48, :. 

aaa (von Tem ı mit EFT) m. Abgekrätztes Suga. 2,365,3. 

FIAT (wie a 4) m. das Kratzen Sogn. 1,316, 4.8. — 2) °Af 
f. ? Kauc. 36.30.49. 

SEIT (von FT mit #E7) m. 4) Beschmierung, Befeuchtung H. an. 
4,206. Mxv. p. 24. gar Seen. 4, 155,1. — 2) Schmückung au) 
Meo. (Z_ UT H. ist wohl nur ein Druckfehler). — 9) Verbindung, Ver- 
einigung (AZ) Taıx. 3,3,273. — 4) Stols, Hochmuth Taıe. (lies 1 st. 
am. H. an. Me. R. 5,03, 4. Racon. 5,53. 8,35. Vıun. 3,8, Sie, D. 56, 


14. EARIT SÜRETTER Pasdar.82, 14. SISTERTEL Der. 10,2. pl. 


Mucn. 14. 


aaa —— 


egeg (wie eben) n. stolzes, hochmütkiger Benehmen R, 1,44,9.26, 

EPTEIE (vom fOTEZ mit ST) m. Latwerge, Paste mit Zucker u. s. w. 
zum Lecken Sega. 2,73,20. 448,19. HAHTTMETIT Ciafe, in Verz. d. 
B. H. 283 (XIV). 

STAAT (von MEISTE) f. dass. Sucn. 4,94,5, 

SFIAFE (von STR mit ee m. Betrachtung: TIOTRTÄTHTT Vıra. 
120. MFTT° Sin. D. 67,5. TZTTIIAFT® Verz. d. B. H. N0.982. Uf- 
TETTIATTHTT (auf dem Wege, von dem ans eine Betrachtung gestat- 
tet det) ITTRTITTH Vırn. 38,5. 

Kann {wie eben) adj. spectaturus: AfA zT bacırg TFM- 
ARTE: (als Späher) R. 6,101, 13. 

SATT (wie eben) n. das Hinblicken, Schauen, Anblick, Erblicken, 


Blick MH. 577. EAFERR SITE JE: AOTTRERT STÄRRTREITET Pass 9, 
a. FEIIT AT (nieht) PLATTEN: Raon. 11,60. EPT meter. 
EITRAA — TTRT Pasidar. 245, 8. ARZTIERTRTUTESRTTET Mir. 30,00. 
FAT © Musik. 50,24. TEARTERETERÄ LITER Ver. 23,16. MARTENS 

Kurnis. 24,297. MIRITTS Sogn. 2,164,3. FEITTRTTTHTETZ ein Palast, 
von dem man nach allen Gegenden hin sehen kann Cix. Cm, 141,8. I- 
HISEIGLENEE UEPRATERR: Raoa. 10, 14. 

STTATTET (wie eben) 1) adj. s. u. TR mit El. — 2 m. = 
fra Taxe. 4,1, 17. H. an. 8,18. Meo. 1.290. Bcax, Intr, 224, 

SIETRTET (9° +- FRE) m. N. pr. eines Bodhisattva, der bei 
den nördlichen Baddhisten im höchsten Ansehen steht, Burn. Intr. 118. 
417. 120. 220, 222. 224. 226 und ebend. N. 1. 200.539.542.619. Lot. de 
la b. 1. 261. fgg. 301. 352. 428. 

FF (von mit ZT) adj. schawend, blickend: SATT 
m: nn. s. 

rem (von AP] mit SA) n. sinnliche Begierde, s. EFT. 

aa ad). von 1. ga + ATLP. 5,4,75. Vor. 6,76. 

ART (3. 9-7° +37) m. Fernonia anthelmintkica Willd., eine 
jährige Pflanze, AK. 2,4,2,14, Aunscıe, Mat, ind. 2,54. Sun. 1,221, 12. 
2,67,5 (vgl. 12). 

SAT f. N. eines gifligen Insects Sugn. 2,288, 15. 

=AI7 (ron 4 mit ef) m. üble Nachrede in 30% {n. d.). 

a7 {wie eben) n. übles Nachreden Sis. zu Aır. Ba. 5,23. 

SETATZFIT (wie eben) m. der die letzte Rede hat, der Entscheidende: 
Area Farne an Fra SETartzeirTeeTen Aır. Ba. 8,16. 

sem (von 7 mit ET) n. das Beregnen Kits. Ca. 1,7, 13. 

STAR (von Er4 mit I) m. 1) üble Nachrede, Tadel H.an. 4,186. 
Me». d.45. — 2) Befehl AK.2,8,4,25. H.277. an. Mxo. — 3) Vertrauen 
H. an. Mzo. — 4) Unterweisung (buddb.) Ben. Lot. de la b. 1. 304. fg. 
— Vgl. IMRIT. 

SITÄaH (von STE] mit ERT) m. Splitter, Spahn: IAMMET (ar. Ba. 
12,5,8,3. 

rd (3. 7 -+- 00T) adj. f. EI. 1) keinem fremden Willen untertkan, 
unabhängig, frei AV. 6,42,3. 43,2. Gegens. ar Cix.108, v. l. un- 
gezügelt: TASTKUTATT Hır. 1,16. Am Pass. 78,5. — 2) keinen ei- 
genen Willen habend, wider Willen EEE, invitne: AAQIEt SERIE: 
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M.5, 33. FUFER AIR: ER Mh: Dune. 3,5. FRAAIT SFEXIIUTERRT 8.2, 
39,4. 9 AETFUTEN: EIER ATAIATÄERERE AT: 4,0, 12. FESTEUETEN IE 
ATTE TAETTTITT: 48, 06. EPFONITER ARZT EIG FFET OUERUN TEIAT 5, 
69,58. Statt FIT Cinrig- 1,26 ist wohl ERTAT zu lesen, 

Brad | (von ITA mit EI) f. unrochtes Verlangen AV. 6,43,2. 

HTeT (8. 7-95) £. Niehe- Kuh, schlechte Kuh: An zen Afrehreret 
En DIE nl} AV. 12,5,42. 17. 

ZITAT (von STR mit ZT) u. das Welken, Einsehrumpfen: HIFIT- 

Suca. 2,267, 2. 

SIATUTTEL (1. 0727 + fÜT2) adj. den Kopf nach unten habend Karg.Si. 

ATI? = u IT mit 277; daron > no, das Uebriggebliebene, 
Rest: ZUERTAÜTET Siän, 2,47. 

ErerIten (von 1. adj. der den Kopfnach unten gerichtet 
hat Suen. 2,202, ı8. 

SERTT (von OT mit ET) Ueberbleibet, Rest: TEOTRNE A] EIT- 
ETOIRTLı ZArt AT TERRA FIRRTRL N R.3,32,1. AM 
SERÄHFL (acc.) 31,49. AUAITTTTATUN 4,60, 22. EEATTERT SAHRUT 5, 


29,10. Am Ende eines comp. nach dem Ganzen: UST M.S, 
159. R. 2,23,27. Raom. 2,69. Am häufigsten mit dem Rest selbst zu ei- 
nem adj. comp. verbunden: erherat wovon die Hälfte übrig geblieben 
dat R. 5,14,49. ÄUTTERFAFAETTTUTEN 3,32,2. SICHERTE (Ta) 2,52,00. 3, 
31,49. 5,41,38. v. l. zu Cix.32,5. Karmis. 12, 109, f. ZT N. 6,26,43, 
Erıcnenil der Zustand eines solchen, von dem nur die Erzählung 
übrig bleibt, der nur in der Erzählung fortiebt Pasn. 83, 1. STÜRTOTER- 
m: von dem man nur den Kopf übrig gelassen hat Burnra. 2,27. HT- 
au wovon nach ein Rest nach ist, noch nicht ganz zu Ende Paxkar. 
109, 17. 146,23. Cie.22, 15. ATI wovon kein Rest nachbleibt, ganz: 
Fergeratel 29 rd SPEER. 3, 16,20. FTTEIDTSER: adv. vollständig, so dass 
nichts übrig bleibt: rf FATAMTER: | TRIER 4,71,2. — Die Analo- 
gie spricht für m., das ersie Beispiel für n. 

GATITR (9 +79) gaya MTETTTZ zu P.S,1, 120. 

SETZT (von 3. +79) adv. gana FEITTIZ, nothwendig, jedenfalls, 
durchaus AK. 3,5, 16. H. 1540. Kits. Ca. 22,10,22. M. 12,68. Baiıman, 
2,2. Anö, 4,22. R, 1,22, 11. 5,41,10. 6,95,55. 163,13. Pamiar. 24, 20, 
79,22. Hır, 9, 11. 24,14. 24,12. Dusary. 3,34. Maca. 10. 62. 9. 
Duöaras. 67,13. Am Anf. eines comp, vor einem part. fut. pass, ohne 
das Flesionszeichen P. 6,1,144, Värtt.4, Vor. 6,72. MTRIETE gaga 
AOTSÜReRNTE; R.2,96,8. orruitg Baimman. 3, 16, og Hrr.9, 11, 
v. 1. SS P. 6,1,80, Sch, SIERT, OATE (der Palatal einer Wurzel 
geht nach FIT nie in den Guttural über) 7,3,65, Sch. dagegen EFI- 
FETTEFTMBn.1,6144 (Bainman. 2,3: EEIRPTTTTT. Hır. Pr.27 (zu einem 
comp. zu verbinden). STITIPTTT Vor. 25,16. — H. an. 7,36 und Men. 
avj.61 kennen zwei Bedeutungen: Fran: und TRraATeRT.. 

TTRT [. Reif Canvan. im CKDr. — Vgl. TRITT. 

ZRTRITT (von WAT mit A) m. P.3,1,141. 1) Reif AR.1,1,2, 19. H. 
1072. an, 4,220. Meo. j. 118. Nın.2, 18.8, 10. R.3,22,21.22. — 2) Hoch- 
muth H. an. Mao. (st. EISTEIPT ist wohl EPTTIN zu lesen). Viva im 
CKDs, 


ed —— Te 
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SFT (von SIT mit ET) n. das vom-Fener-Nehmen (Gegens. AfU- 
HT) Sin. D. 10,17. 

ERTSIERT (von a4 - A adr. wie weggeblasen, wie ein Hauch: Ba 
ARIaTTen Seht AnTgebTaIeT Av.4,37,5. 

TFT — TR® Sinus, zu AK. 2,9,71 im CKDa. 

FFAYTI von FRI mit FT, m. 1) das sich- Aufstülzen, sich- Anleh- 
nen; seine-Zuflucht- Nehmen : JUTFFFRTT ? Sugn. 2,145, 1. TIIPT® R.4, 
7, in der Unterschr. ee Üerget nme Paxkar. 21,20. At- 
Gere an an. Br IC TERROR STR NAT I FOIT- 
Ram. ZÜRTUMTETFE N Karuis. 6,22. MZTRTO Paan. 27, 

7. — 2) das auf. dem-Platze-Bleiben, kühnes Selbstvertrauen, Entschlos- 
senheit: TEATFATTZEH IT Paskar. 246,19. TTIRIHT Sucn. 2,142, 
19. AREA TEE: FTETIERT: ARTE | AP STAR AIRTEH HIFI 
SEHT TE: FR: IN Paikar. 1,215. A FNETETTEL (adr.) EPITTEL Karuis. 
23,97. — 3) Anfang AITTFT Tan. 3,3,283 (st. ITISH ist MIIRT zu 
lesen). ATETT Me». bh. 23. HOLZ: (f) H. an. 4,213. — 4) = Ag 
Hari. im CKDn. — 5) Pfosten (FRI) H. an. Meu. — 6) Gold Taıx. 
3,3,282. H. an. 4,212. Mao, Vgl. EFTPRIAT. 

EFIFRTT (wie eben, n. das sich-Aufstützen, das seine-Zuflucht-Neh- 
men: ZGHATT? Paskar. 233, 16. 

FTIR (von FFIFEH 6.) adj. golden Rasa. 3,53, 


1. STH (von a, n. 1) Befriedigung, Ergötzen, Genuss (vgl. Nam. 
2,2): a a1 Dh Prager shi wäre are Ste nv. i, 
135,4. 22,10, 47,10, 32,12. 418,10. AAMEIeTEA ART SET 
area Fee, 1,2. ELNESE LER ENT 9,108, 
... (Ai) wen TI AV.6,108,2. — 2) 
aan Wunsch, Streben: E13 fmarıgen zarte ask ? TT- 

Seht AIFURL IV. 4,183, 7. 177, 1. arm FR ar gehen ar FR 
apriı sgafqahen Tergeur: 102,5. emareTaRT I abe 8,10,2. rare ah 
AT Es EundH 77,4. — 3) Gunst, Förderung, Beistand (auch pl.): 3- 
A are: EN RTELRV. 1,108,3. SOHReN TERN SÄRRT TORTERTO 100. 
erh aeg 8,04, 16. Szzaratergehenn Sehe 
3,51,16. DIE afepenrenen Era 18, 120, 7. afrriah green 
7,20, 1. 1,17,1.2.6. . 22.6. 11. 42,5. 3,17,3. 4,1,20. 8,70,2. %D,84,7. 
131,6. a w. VS. 21,5. AV. 6,7,1. 7,40,1. — Yet. FIT. 

2 EPÄH (von. zu) P. 5,3,29. gana Fr; Vor. 7,108, 1) adv. un- 
ten, nach unten, herieärts (Gegens. IT): HF: im Kira rk 
geulmlle 1,164, 17.18, weni ein 10,67, 

4 ga Agenten Tereen zart Tat: 4,83,2. Ser {über die Erweichung 
zu T vgl. RV. Pair. 1,22. P.8,2,70) i# zrui 133,6. — 2) praep, 
unter, unten an, mit insir. und abl.: „BAT Ram Terceh ERTLRV. 4, 
163,6. FE I: FE: MET 40,17, 18. SER IRA SRETFIT: 5,40,6. 8,40, 

8. 8: aihenr an: Th TeT 18, 9,21. 


er (von a n. Labung, Nahrung, besonders Wegzehrung Nın. 1, 


u. ar Pie 1,149, 6. GRIFF GET aT7: 90, 


4. gertd TEA TR TE der wandeinden Nahrung (d. h. des Vieh) 


schone 10,109, ı. TER TRITT VS. 3,01. SEAT SIT ARTE ORT Car 
31° 
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Br. 2,6,2,17. Kaeg. 50. — Up. 3,116 wird ein m. EA in der Bed. 
König und Sonne besprochen, 

SITATEERT (von 1.07 -+- FERN f. ein Tuch, welches beim Sitzen 
über die Lenden geworfen wird, Taıx. 3,2,10, H.679. STEHT RT 
ein Tech über die Lenden werfen M. 4, 112. 

ZEIÄUET (von Tel mit MER + FM) adj. P.2,4,54, Vartt.2 

777 m, 1) Wohnung Hacks. im CKDa. — 2) Dorf (UT) Canon, 
im CKDs. — Falsche Form für ZITAT, bei der man vielleicht an HT, 
FOR mit EI (vgl. EIEITHET) gedacht hat. 

m (von 1.97 + EPIM) adj. f. FIT aus der Gesellschaft ausgeschlos- 
sen (?) Car. Ba, 1,3,4,21. 

ETAT {von AT mit E77) m. 1) Regen Taıx. 3,3,326. Mexo. r. 216. — 
2) Gelegenheit, Zeitpunkt, günstiger Augenblick AK. 3,3,24. 4,46.149. 


Tui. H. 1509. an. 4,299. Mao. AATIETT Parka. 290, 17. TAIFERTTTET 
239,5. 37,10, mA SERTEISTTTTT 64, 8. aaa im günstigen Augen- 
blick Karmis. 24,118, IRRE bei jeder Gelegenheit, er Var. 
2,3. AÜTTRUFTE: CAT MER: Gin. 101,0. a TEA IE HRA- 
SITATEÄTZTET Vio.233. ATATTATO III Hir.dh, 16. ETATATTETE TORE 
11. ÄMTATTEE Karmis. 2,18. ga SaremA TEUER Gin. 
12,11. Vına. 12,7. SRIATHIT Hır. 83,11. SPItaTe FAertmrereeT 
AfeE: der König gewährte ihm Gelegenheit aufzutreten Riöa-Tan. 3,333. 
Mit dem gen. : EI AATTEERTRTERIHFUFTAT: EARTTER: (kam die 
Reihe an den Hasen) Pahkar. 53,4. IZFITIATT SR Mi: was hat hier 
der Vedazuthun? Karnis.6,83. MIHT: Ei Sa ARTE 116. 
ar Are AETAAT: Muse. 102,8. am Ende eines comp. 9- 
ZI? Kuminus. 7,40. TATRA — TE Ron. 12,87. frrl- 


TTATHIERTE die Ehrendezeigung bei Gelegenheit der Entlassung (ix. 
97, 10. PIEITET? Dutaras. 89, 12. — 3) eine bes. Art sich zu berathen (H- 
RZ) Men. r. 246. — 4) Jahr H. an. 4,233. 

SEIN (von FI mit ZA) m. gana ‚ug, eigener Wille, Unab- 
hängigkeit Taıx. 3,2,27. 

BER (wie eben) n. Lösung VS. 12,64. 

ae (von m mit 4) m. Späher 1.733. Buanıra zu AK. 2,8,4, 
13 im CKDa. — Yet. MIET. 


STEHT (wie eben) n. das Herabsteigen: arCHergengen Fingefat- 
TATHÄUTTETteT Car. Da. 1,8,4,6. 

STATT (wie eben) adj. hinabsteigend ; davon OFÜHUIT f. N. einer 
grossen Zeitperiode bei den Gaina. Man stellt sich die Zeit als ein Rad 
dar, das zu seinem einmaligen Umlauf 2000,000,000,000,000 Sägara 
von Jahren bedarf. Die sechs hinunterlan enden Speichen bilden die eine 
Hälfte einer solchen Periode und zwar die Arasarpint, die sechs Ain- 
auflanfenden die andere Hälfte, d. i. die Utsarpini. Die Länge der 
Radspeichen, die innerhalb einer und derselben Hälfte wechselt, ist in 
beiden Hälften gleich, es folgen aber die Speichen hier in umgekehr- 
ter Ordnung auf einander, 0 dass z. B. die 1ste Speiche der Aras. der 
öten der Uts, entspricht. Wir leben jetzt in der Avas. und haben eine 
Uts. schon hinter uns. H. 128.26. An dem letztern Orte werden die 24 
Arhant oder Obergötter der gegenwärtigen Aras. aufgeführt. 
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IETHET] adj. = MITA nicht der linke, der rechte Risım. zu AK.3, 
2,35 im GKDn. 
GETEN (vom FIT, FOOT mit ET) f. Lösung, Befreiung: zart StuTer 


sem RER STOETEÄARTENT 37 RV.6,23,3. — Vol. MITA, TI- 
ER eben) m. Löser, Befreier: MAT STHRTAITETTESTEERV. 


410,27,9. 

STARTE (von AZ mit AT) m. 1) das Niedersitzen: "AUIREITTTEZ 
Suga. 1,109,8. — 2) das Sinken, Abnahme: FITTT° Sega. 2,266,20. 
TAT? Vin. 241. — 3) Abnahme der Kräfte, Mattigkeit Suen. 1,80, 1. 
— 4) Sinken des Muths, Bestürzung U. 312. 

aA {von HZ im caus. mit #7) adj. zum Sinken bringend, ver- 
eiteind: 7 MFR: TTLETEN: HERRIN: R.4,26,10. 

eure {wie eben) n. 1) das Niederdrücken, Entmuthigen Duirur. 
20,24. 28,133. — 2) das Erzeugen eines Schorfes durch künstliche Mit- 
tel Sega. 2,3,20. 11,13. 

4. EPTÄFA (von AIT, FAT mit ET) m. 1) Ort des Absteigens, Einkehr, 


Ruheort, Aufenthalt: MET ÜRTFTTAFÄTER 9 RY. 10,14,9. AV. 18,2,37. 
al STRTrARTÄe 18, 14,4. TOTERG ST Search Rz STHTEen 
AUTTFTATI ara Gar. Ba. 6,8,4,3. 2,6,#,7. 6,7,4,8. 7,1,2,3.4, 
FIFTATE 42,4,8,10. — Kavc. 49. — 2) Beschluss, Ende AK.3 ‚3,39. 
3,4,24,70. Taıx. 3,2,29. ENTZIIATTZ Carr, !Ba.) 4. HUITTRISQ- 
AAuUM 2,71. rer Racı. 2,23. Ta? Kırais, 20, 102. RT 
Puhkar. 149,19. SWRTET® 174,10. Fam: Rucu. 2,45. III: AKL.S, 
5,18. AFTER ToE SUOTTOR SION: RÄRTTTETTER Busarı. 1,09. M 
arzt A : und dieser (Fluch) Aat durch das Erblicken 
des Ringes sein Ende erreicht Cix. 111,6. am Ende eines adj. comp. f. 
EI Rıca. 4,95. — 3) Tod H. 324. FATTETTATT Cie. 91,13. dar sa- 
FAT AT STT Paar. 11,123. — 4) Grenze H. 962. — 3) Ende eines 
Wortes; der letste Bestandtheil eines susammeng. Wortes (Rıcn, 18,9); 
das Ende eines Satzes, Pause Taı. 3,2,29. RV. Pair. 1,3. VS. Pair. 
3,31. 4,31. 7,1. P.4,4,190. 8,3, 15. 4,50.47, Värtt.3. — 6) das Ende 
einer Versceile und die dadurch gebildete Verszeile selbst: TARA, 
aaa FE) Distichon u. » w. bäufig in AV. Ancxca, VS, Pair. 3, 
419. Kirs. Ca. 9,13,29. 19,7,3. 

2. ÄSTHITET (3. 97 + 7° von TA, ZTEM adj. sich nicht bekleidend RV. 
3,1,6. 

rTTzET 1.9°+ 79) adj. anf seinen Bestinmmungsort oder Auf- 
enthalt blickend AY. 7,41, 1. 

SIIHTFTERT {von 1. ERTEITT) am Ende eines adj. comp.: Arafen: Ti- 
STATHTETEITTTRT die O, erreicht ihr Ende mit dem Reifwerden der 
Frucht H. 1117. Das entspr. m. ist wohl OFT und R. 2,36, 25: HaIl- 
SREHaTTHIeERT wahrscheinlich nur falsche Lesart. 

SITeTTEÜl (von 4. METEITA 6.) adj. zur Verszeile gehörig: TOR: RITEITT S- 
7m 9 VS. 16,08. 

saanı (ron 1.81 + HIT] n. P. 5,4,73. Vor. 6,76. 

EITATT {von FT, FAR mit A) P.3,1,t61. Von. 26,37. m. 1) Be- 
schluss, Ende. — 2) Rest. — 3) Beschluss, Entscheidung (TRIT) Mxo. }. 148. 
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EITANTEIFT (wie eben) adj. sich aufhaltend, wohnend ia: ARIAT- 
FÜR und EIFTITETATTE (0. de). Val. 1. BRATT 4. 

AaTfelT (wie eben) 1) adj. a) der sich niedergelassen hat, wohnhaft: 
SAH nme Sram A SAÄHR: Gar. Ba. 7,1,8, +. MATTER- 
HA Kira. Ca. 8,9,9. TEFRTIATReN (= META FRE FREI, also von 
TH abgeleitet) MAT P. 1,4,85, Sch. — b) beendigt AK.3,2, 18. H. an. 4, 
93. Men, 1.177. Gix. 3,6. Krwinas. 2,53. Baur. 10,6. — ce) in Pause 
stehend RY.Pair.B,2. Vgl. 1. EIHTT 5. — d) gekannt, verstanden AK. 3, 
2,57. Taıx.3,3,146. H. 1496. an. Meo. — e) aufgehäuft {von Korn) H. 
an. Mao. Baanırı zu AK. 2,9, 23 im CKDa. Vgl. HIITHA. — N) ge- 
gangen Ta, H, an. 4,92, — 2) n. Wohnplats: ara STARTE: 
Car. Ba. 2,3,2,8. Kira. Cn. 4,13, 8. 

sem {ron fera mit EFT) m, Einspritzung, Bespritzung, Begiessung: 
BFTFIEHT SATFER: Sogn. 2,201, 10. 307: 7 27 STARTET: Mack. 
47,1. 

PELIEII (ron IR) m. eine bes. Art Kuchen H. 800. 

era (ron fer mit #7) n. 1) das Begiessen Kira, Ca. 26,1,27. 
Sugn. 2,390,9. — 2) das zum Begiessen gebrauchte Wasser: MIET? 
M. 4,151. — 3) das Entziehen von Blut Sega. 1,90, 16. 63, 17. 

TAT (ron rrz mit m. m. 1) Ueberfall, Angriff H. 800, Sch. 
Mir. III, 410. MTFRFZMZTTER FA SIEHT: EITARTT: Paar. 11,37. 


SEHaTr TER ZIERT, Karnis, 12,35.37. 16,3. — 2) Lager, IIIl- 
gut FTATFRIET Hauke. im CKDs. 


Bes (wie eben) n. 1) das Herabsteigen (AT) MBa. im 
CKDa, — 2) das Baden Busrrı im CKDa. 

SARA (wie eben) adj. 1) bespringend Cr. Ba. 3,3,8, 18; vgl. 
Smupr. Ba. in Ind. St. 4,38, 17. — 2) angreifend: ARHZUTÜFTT? Mı- 
wiv. 72,7. 

SETERHT (von AT mit 2. ETAL) war zu verdecken ist: 1) die Exere- 
mente P, 6,1,148. AK. 2,6,2, 18. H.634. an. 4,234. Meo. r. 245. — 2) 
die Schamtheile (ET AK. 3,4,169. H. an. Meo, — 3) Ort, wohin 
die Unreinigkeiten des Hauses getragen werden P. 6,1,148, Sch. H- 


Fat: IRGHTIRÄTEIZTTTTRRTE Mır.267,4 7.0. — Vol MIET. 
Leer (von JIEFT) m. in den Excrementen entstehend (AT 
IIFT:), ein bes. Inseet {?) P, 4,3, 28. 
sad (von + mit #F7) m. ein bes. Wurm rm) AV. 2,31,4. 
STIFTT U (von Far mit FT) o. das Bestreuen Kira, Ca. 8,3,24.32, 
arm T (ron 2. DI P. .5,3,40. VoP.7, 108, 1) adr. unten, von unten, 
nach unten, kerwärts (Gegens, TTFEER : FIT HER: TEFAL 
RYV.10,129,5. V8.8,9. MIFATZTET Car. Ba. 1,1,2,n, 8,6,4,29. 9- 
Fear alj. was man von unten erreicht: ram Ti: ehend. — 
2) praep. unter, mit dem gen.: I: TErMeaHeT ATAIFTFEIE NY. 3, 
22,3. EITFANTE 1277 SMfZET: Car. Bu. 9,3,4,0. 1,7,8, 18. 7,4,4,10. 
Sr (von FT mit #77) m. P. 3,3,120. Vorhang w. #. w. CKDa. 
SETFFL (3.87 + 7°]. eine werthlose Sache Kuminas. 3,66. FATAIA | 
TIFTEHTTTETT: | CKDn. 
TE (3.7 7°) adj. ohne Kleid, unbekleidet; davon nom. abstr, 
Ft N. 10,16, 
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EFTFA (von FETT mit MEI) 1) m. das männliche Glied AV. T,90,3. 
Vgl, 2,d und FTFAI. — 2) f. ?FEIT. a) das Auftreten, Erscheinen (vor 
Gericht): Elscpı area vom Gläubiger vor Gericht gebracht M. 
8,60, — b) festes Aufstehen, Bestand; ». HTAIFE. — e) Zustand, Lage, 
Stellung, Verhältnis, Fall, Grad, Stufe AK. 4,1,4,7. H. 1377. ATeRT- 
FRÄTEFTFTE TE: FITET OEERTT: 8. 9,0410. 407,07. Aar,. 
Ci. 80,7. Kuminas, 2,6. Mecı 107. TIFACHTTFRT R. 5,70, 19. Da- 
FOTTRTET Kammis. 26,5. ZMTTTTAT AIFTTTET R.3,25,2. 06. Pankar. 173, 
3. AFFE TIL 214,20. Sir. 5,09. AFFE IT Meon. 18. foren 9- 
FEIT STE Gin. 00, 12. TIRTRÄNTTEZTTTTTFÄT RETTTTTTPRAT 
Paxaar. 258,7. MÄR RER: FE: ae: Rısa. 12,80. Basar. 
42. TEEN adj. N. 17,20. ara Sir. 4,32. Fan? MEFATEN 
IATAI Pusciar. 70,41. MEET A SOIARTTETEEN efel 107,6. MRUTTERN 
STR AREIFFTUSTIFUMER STREITEN IV, 76. BETEN TRIER TEL Fi: Sa 
ATRUT] R. 4,22,26. 6,7,45. 8,8.9. A MEERE TER 
Fell Ba Pırkar. 128,6. Ka nz ZTET FIETTETT Pau. 113,3. TEITRT- 
AFFE Sch. zu Gin 22. it ATI: FÄFTFE Sch. zu 81. ITA- 
TAPTTFAT TI Gie.32, 1. FRÜRGTArEEN tee za Fee: 
174.131. FTITT? Ducnras. 83,16. AITT° Zustand des Flüssigseins P. 
6,1,24, Sch. HZFIFA 77 TET%: Racu. 2,7. Mon. 30. Altersstufe P.3, 
4,136. 6,2,115. AK.3, 4,218. FTCTTIF4 Vırn. 150. GATHTETET Yamı, 
im (KDa. Vgl. ATFET. — d) die weibliche Scham: MÜTEAT: MA SHITET 
7 TAaTaTahe NV. 5,19,1. Vgl. SIEH. 

Er (wie eben) n. 1) das auf- Etwas- Stehen oder sich - Stellen, 
Sichbefinden, Wohnen, Verbleiben, Verharren, Aufenthalt: TAI ZER- 


TFA A FEN RITENE:R. 5,8, 18. GAAUISTERFRPTERTER: (PR: 

zu er STR Und BAER Fate: FRE FRAUEN 
FATT] 9,15. TARA Fra TRIEA ER UNE Hır.27, 

9. ATMEN SHTOTE FOTÄRTERTTOREL 38, #3. 30,07. Tah TOT: TEN 
ETETOTERHT SEÄTCAAT ARTÄGEFATTFENA Pasa. 23,9. AZ SIRITE- 
FAT Paskar. 107,8. md: FeTaTTETeeI A EITeT P.3,1,26, Värtt. 
2, Sch. Sin. D. 75,3. Vgl. SPTAFATT. — 2) Standort, Lage; so heissen 
die 3 Theile, In die die Bahn der Sonne und anderer Planeten am Him- 
mel getheilt werden, VP, 226, N. 21. 

EFTFATTTEL (wie eben) adj. stehend, aufgestellt: TRIZTFATTT AT 
(= AT Hintertreffen) AK. 3,4,24,153. 

safrar s. u. Fl mit 99. 

STATFEIIER (von FEIT mit EIER) 1. Amfenthalt: FIT TETE — am sa 
TFETIeT] Kuruis. 9,67. das Verbieiben, Beharren, % rear. 


nahe {von FTT mit ZT) m. Erretter RV.2,23,n. 
(ron 1. TFA), BIETET Gunst, Beistand suchen: ETF Fel- 

en RVv.A, 116,20. 

TETZA (von FI°Z mit MET, gana ITEM: davon ° Sam adj. nach 
P.4,2, 138. 

ward (von METFT) adj. verlangend, Gunst —, Beistand suchend: - 
SETAmITTe af Zr AT TOTOT NT TIeRE) RV.2,6,6. 27ER OT S- 
He: FUEL 4,00,9. At Rare AETRUFteTETEhS, 6,1. Aare 
EFF TE: STEFET 9,43,2. 1,14,5. 28,19. 101, 1. 414,11. 191,3. 7, 


395 ee 
94,4. 8,13,9. 17. 21,1. 9,132. Fette Steam VS. 5,32. 18,15. 


38,7. Der Anlaut nicht abgeworfen nach 7 und Alt P. 6,1,116. 
TIL 5. u. AH mit 97. 

Pa 1. EFTET) adj. strebend, begierig AV. 2,26,6. 

ar (von FR it EN) adj. brausend, tosend VS. 16,31. 

EITTT (ron TI aiı AT) m. 1) das Dreschen, Aushülsen Kira. Ca. 
5,8, 14. Val. TEITTT. — 2) Lunge Jiöx. 3,04. 

SATT (von TI mit #7) n. das Wegwerfen Kits, Gn, 11,1, 19. 20, 
5,19. 22,6,3. 25,3,9. 7,32. 10, 16, 13,19. 277° 9,1,9. TARA ° ein 
Ortsname 24,6,39. 

SIT (1.877 + SFT) m. Rücken der Hand H. 898. 

FIETTT (von TI mit #77) P. 3,1, 14t. 3,121, Värtt. Vor. 26,37. 1) 
Einladung (TTTETT) H. an. 4,236. Mxo. r. 244. — 2) Pause, Einhalt 
{im Kampf, im Spiel u. s. w.) diess, — 3) Dieb diess, und Tax. 3,3,328. 
— 4) Haifisch oder ein anderes grosses Wasserthier AK. 1,2,3,21. Taıw, 
H. 1331. an. Men. — 5) ein vor die Augen subringendes Ding (STAR- 
=) H.an. Meo. — 6) = Pirat Canoan. im CKDn. apostacy, aban- 
doning a sect or cast; re-delivery Wırs. 

FIT (wie eben) m. = HITT 4. Canoan. im CKDa. 

ETTT (von IT im caus, mit #7) adj. 1) der zu erstatten, zu be- 
zahlen anzuhalten ist, mil dem acc.: BEcapıı aa _ m ZT M. 
8,198. — 2) was man erstatten lassen muss: rau) El) (a- 
framtafıren m. 8,145. 

SFITTITRT f. Mauer Hin. 98. 

AISTA (ron Amir) m. Scherz Buao. 11,42. Baanmi-P.in LA.57,7. 

ZIEIFE (wie eben) adj. zu verspotien, dem Spotte ausgesetzt, lü- 


cherlich: EIASETERT STERTTTET R. 4, 14,54. EERTÄFTTETEG 9 (MEGURT) 


6,74, 11. 
SITZT f. Verstellung AK.4,1,3,34 (nach Buanara im CKDn. 
auch n.). Bin TATATgTE Sin. D. 69, 16. — 


Präkrtisch aus rate: FAT das nicht-nach- aussen - Treten. 
BER (von Frl = Rz mie a) n. und SFT f. Verachtung AK. 1, 
age H. 1479. — Vgl m. 
ATTA (wie eben) n. dass. Canoan, im CKDn. 
Sant (ron “1 mit ZT) m. krumime Wege, Ränke, Betrug; s. #- 
Far: 
aan u A 
ETTAL (3. +19) adj. nicht redend Kukno. Un. 3,14,2. 
1. ah (von 3. 9-0 adj. sprachlos Car. Bu, 10,6,2,2. 
2 Jar {ron an für ä Etym. von E=hT gebildet Gar. Ba. 9, 
1,8,22. 
art (von TEATH] + T7T) £. N. einer Pflanze, Anetium Sowa 
Bozb., AK. 2,4,5, 18. — Vgl. TIETM. 
SEITE (von TE + MIEM adj. mit nach unten gehenden Aesten, 
von der Ficus religiosa (AUT) Karuor. 6, 1. 
Sara Fa + gm adj. taubstumm H. 348. 
Sa (1. 977 + HIT) adj. mit geneigter Spitze, gekrümmt AK.3,2,20. 
H, 1456. 
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STATT (TAT + TER) 1) adj. mit dem Gesicht nach unten Dasum, 


9,24. R. 4,32, 1. 60,18. Vigv. 7,7.15. Racm, 2,60. — 2) m. N, pr. einer 
Waffe R. 1,30, 4. 

arg 13. +77) adj. ohne Sprache, stumm AK.3,1,13. H. 349, 
Car. Da. 14,6,0,8 = Bu. Än, Ur, 3,8,3. 

zatı (von EPATER 1) adj. f. E07 P. 5,4,5. abwärts gerichtet, unten 
een AY.1,4,25. art ter Em 13,1,30. gateitıd 

FATeprg (DIE, Ar. Bu 2, 1. Ga if APITETEITE SIT: Gar. Ba. 12,9,4, 
7.4,3,1,13. 4,2,2,2.8. 15. 5,2,2,8. 8,2,2,18. u. 8 w. Te 
4,5,5,6. OXCFFT Kacg.&2. — Mao. n. 160 heisst es: TEATTTTTATTEN 
ferzira 9; farTirel weist auf Tate. — 2) m. N. pr. eines Königs 
MBu. 1,3770. fg. LIA. I, Anh. XXI. 

SEITE (3.7 +19) adj. 1) nicht anzureden: EEATERII ZITefeit STIEIT 
M.2, 128. — 2) was oder wovon nicht geredet werden darf AK. 1,1,5,2 1. 
11.266. BITTE} Z7ZeNT FETT Eh O7 MÜETEITOTET R.5,56,5 4. STEZITEHTEZTEL 
3,35,73. Vgl. MTEZRU. — 3) nicht ausdrücklich bezeichnet; davon 
nom, abstr, EIITEITFT Si. D. 30,20. 

MATHE (1° +2) m. die weibliche Scham Tnıc. 2,6,22. 

ÄRA (3.97 + 2012) m. ein schlechten Rosa: STATT ZUEFH RCT- 
rate RV. 3,53,23. 

AETEL (von 7A mit ST) 1) adj. nom. m. EAITZ, f. HaTeit abwärts 
gerichtet, der untere, unterhalb gelegen (Gegens. SH): FTAFÜT STe 
radhra: MV. 4,25,6. Sur aehreit: TER Tagen: Av. 10,2, 11. dream 
amIOR SZCHFERRTG: Wer: RÜRTEN 1 FIR OT FER SATEN: GerFOENTENT 
ana ma en. 2,4, 10,Sch. mit abl.: GLATTE: Gar. 
Ba. 14,6,8,3 = Bau. An. Ur. 3,8,3. = HUTT AK.S, 1,33. H.457. MTat 
TG die untere Richtung, d. b. nach dem Boden hin (sonst Kart IT) vs, 
22,24. Car. Bn.14,6,#4,5 (= Bau. Än.Ur.4, 2,4). 1,4,8,8.10.20. 2,5,4,11. 
7,5,8,35. u. s. w. Maıra. Ur. in lad. St. 4,279, 5. SATRTEH adj. =. 3, 
249. 8,94. 11,73. Marssor, 4. Duaup, 8,22. R. 2,23, 1. 3,10,6. 5,36,78, 
Vıgr. 10, 17. FITERT RL 1,13 in LA. — 2) 1. Of Süden AK.A,1, 
2,3. H.167,8ch. — 3) TR adr. nach unten, in die Tiefe H. 1826. 
IRTE Ti T Ägr. Gem &,1. 
Kavc. 87. TIZTHTUA a Nach Kere.: adj. und d = MURTe, 
wohl weil an andern Stellen in ähnlicher Verbindung IENTRUIET: steht. 

4. Mattel (3.0 -+ IIAT Wind) adj. windios, nicht vom Winde bewegt, 
ruhäg: ERTTZERTER FRI AZHRLRV. 10,129,2. Fort AURFTIRL 
1,28, 7. am Tree 6,64,4. vom Soma 8,68,7. — 1,62, 10. AK. 
3,4,87. In RV. 1,32, sollte man die Betonung HATT: erwarten. 

2. EI (3. + ZJIel von ZU adj. unangefochten, wnangetastet: 
FFTAÄTENT TFRfeR: MV. 6,16,20. STE ap (ger) 

8,00,3. a Heat: GER areeer:06.. a MaTet GareRaT schen: 6,67, 
7.64,5. 

FTTAT (3.7 + 1°) ad). nicht blähend Sugn. 1,221, 17. 

SIR 0.0409) adj. gana Umantz. 

IT (von ET mit IT) 1) m. das Einathmen, s., TAT. — 2) adj. 
trocken, von Früchten u. 5. w. Cızoan. im CKDn, 

EIATEIT (1. EIER + EIRTE) adj. zueischenbefindlich, eingeschlossen: ZTEIl 
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Car. Ba. 3,4,8, 1.2. EIATETZITErLP- 5,1,94, Värtt. 3. BRATETZT Arr. 


Ba. 2,20. Kira. Ca. 3,4, 10. 5,4,33. 6,9,6. H. 259.1126,5ch. 


ERITETTT IST (9 + FZET) 1. Nebengegend, Zwischenpunkt der Wind- 
rose Car. Ba. 1,8,4, 50. 2,6,4, 10.36. u. s. w. Bau. An. Ur. 4,1, 1. 6,2,9. 


Nın. 14,40. AT ATITTTALZTRI Kira. Ca. 5,8,21. 

EITTETTEET (TO + FX 9) £. dass. V8.24,26. 

WATEITET (MO-- A) m. ein Ort, der in der Richtung einer Zwi- 
schengegend liegt: at: q Tau EIER Gar. Ba. 11, 
6,4,2,7. 8,4,4,10, 13,8,2, 10. Kirı. Ca. 17,10,4. 

SFITELÄTT (von ZatmmT) adr. daswischen: ARAZTETTTCHTITE- 
en} Car. Ba. 12,8,2,31. 3,1,4, 1. 

aaa (3.7 + 1°) adj. nicht gesäet, sondern gepflanzt: OEITRTT 
Riss. im CKDn. 

aameı (von E17 ı mit £FT) adj. zu erlangen Buss.3,22. Rasa. 10, 32. 

aaıı (wie eben) f. Erlangung, Erreichung AK. 3,4, 128. TE erft- 
IHTAFTTTTTÜRTETTETTET N. 5,84, 5. EHTHIETE 9 FTRTRL2,51,5.86, 
6. 1,3,34. 5,37, 14. Hır. 1,167. 11,119. Kuminas. 3,64. Kavaur. 42. Ku- 
suis, 9,42. Vo. 174. TOTTITH Sin. D. 70, 1. 

SIT (wie eben) adj. zu erlangen M. 11,185. Parkar. 241,8. 

a7 (von 7 mit EFT) adj. machgebend, nachlassend, s. 7777. 

at {ron 1. #7, nach Analogie von IIF ; vgl. STE] und TIL». %w.) 
m. n. Sıron, K. 249,5, 4. das Diesseits; das diesseitige, nähere Ufer AK. 
4,2,38. 3,8,33, H.1079. VS. 30,16. IQ HACHLFaRI a az 
Aır. Ba. 4,14. Nm. 2,24. 

ERITTUT (3.87 +19) adj. undeildur; davon SU von uneilbaren 
Krankheiten handelnd Sega. 1,119, 10. 

EATTÜFTRL (ron IITE) adr. nach dieseits RV. 10,65,6. 

SIATTITE 1° +19) P.4,2,95. 5,2, 11. m. Meer H.1073. — Vgl. 
ARFITE 

BATTTETT adj. von HEITRTTE P.4,2,93. 5,2, 11. 4,3,25,Sch. 

SETTTRT f. N. einer Pflanze, Coriandrum sativum Lin. (ERUIFT), 
Ridıx. im GKba. — Vgl. SEIT. 

SIENEtT adj. von SEITE P.4,2,98, Värtt.1. Sıoom. K.zu 5,2, 11. 

1. ed (von FIT) adj. diesseitig: A: erörer arırıra vs. 16,42. 
25,1. 

2. TU (3. 9 +00) adj. unabwendbar, unwiderstehlich, s. d. fgg. 
compp. unheilbar (von einer Krankheit); davon nom. abstr, orfen Un- 
heilbarkeit Sucn. 1,119, 11. 

een (9° Ag) adj. von untwiderstehlichem Muth RV.8, 
81,3. 

SATA adj. wird von AITUL abgeleitet P. 6,4, 41,Sch. Vor. 4,13. f. 
ebenso P. 4,1,7,Värtt, OT Vor. 

SITTEIRL (3. 4-31) adj. unbekleidet, nackt AK. 3,1,39. 

SATTEL (3. 07-2719) adj. gaya TRUE. 

(3.9 +1°) adj. ohne Wohnplatz, heimathlos AV. 12,5,55. 

ua (3.9 -+- 1°) ad). ohne Gespann oder Wagen, nicht führend 
Car. Ba. 4,4,4, 10. 

Afer (ron FT) 1) adj. zugethan, günstig: afel am aitmä werd 


area s98 
art Fatdeun Te Av.5,1,0. a a ar aha 


10,8,11.— 2) m. a) Schaf, f. Schafmutter AK.3,4,209. Taı.2,9,2:. H. 
1276. an. 2,517. Meo.v.2. AT Ih 7a eftet AV. 5,84. 3,20,1. 7, 
50,5. sh TAT, 12,2, 19.20.53. 5,31,2. RV. 10,26,2. am at: 
TITe: (A (ATeT:) 8,2,2. 9,6, 1. 16,8. u.5.w. Car. Ba. 1,2,2,6.9. 6,2,4, 15. 
7,5,8,3.20. u... w. 14,4,2,9(= Bau. Än. Ur. 4,4,6). Aır. Ba. 2,8. Kuixo,Ur. 
2,6,1. Kira.Ca.15,10,4. 16,1,8. M. 3,0. 11,138. 12,55. MATT FE TI- 
STE ATGTET STIER N. 2,38,0. Uebertr. auf die aus Wolle gemach- 


ten Soma - Seihen: feet ee: RY. 2,36, 1. HERE 
sfapr: frdhrni s ‚86, 11. ef WRITE 107,5. 2. 78,1. 109,7. 
stazttat N. des 154sten Adhj. im Basvrıswsorranue, Verz. d.B. H, 
136. Vgl. EIS0TT, ST, FETT. — b)Gebieter (ATI) Meo. — ce) SonneAk. 
3,4,209. H.an. 2,517. Mao.r.2. Vgl. TI. — d) Wind Danptn im CKDn. 
— e) Berg AK. H. an. Mao. — /) Wall Danoın im CKDa. — g) eine Decke 
von Mänsefellen TEE) H.an. Meo. Wis: o)a rat (green), 
P) a blanker (Fat). — 3) L. ein Frawensimmer zur Zeit der Kata- 
menien AK. 2,6,2,20. H. 535, v. L. für ZfE]. In dieser Bedeutung = 3. 
ag +, vgl. ze. 

Sfr (von EN) 1) m. SchafP. 5,4,28. CT L. Schafmutter: IIRII- 
Thorferenterm RV. 1,126,7. Vgl. SEITE. — 2) 0. Diamant Ridın. 
im CKDa, 

ECT (9° + Fi) m. eine Heerde Schafe P.5,2,29, Värtt. 4,Sch. 

SIEITZITUN (7° -+- ©) m. N. einer besondern Abgabe P. 6,3, 10,Sch. 

SITTTE (3. 717°) adj. woran nichts fehlt, vollständig, ganz: 
ce Mecae. 25.35. SUN Hır. 1,121. 

Dean (3.9 +- 7°) und Se nrgiceıl gana arhr. 

Afarata (3. 7 + TO) adj. der nicht verkauft Aat RV. 4,24,9. 

EIS E25 m. N, pr. eines Königs MBa. 14,52. VP. 332. 
LIA. I, Anh. XV. XXIV. — Vol. ATalele. 

ara (3.5 +19 adj. unvermindert, unversehrt: sratarıra 

enden et: RY.7,1,24. Frege ahq Eiqerahn erfahferem 8, 2. 
eat (0-0) Ni = A Ah: und a Fate 
IR) Sch. zu P, 6,2, 157.158. — 2) m. N. pr. s. arten. 

EEPTTEERT (von EfT + IF) f. N. einer Pflanze, — FEIRUT Ri- 
ar. im CKDa. 

SITE (3.7 +- [79] m. Carissa Carandas L., ein Strauch mit essba- 
ren Früchten, AK. 2,4,2,48. As. Res. 4,256. — Vgl. SITfSJIT und TEIgT. 

afası (3.9+79°) adj. keine Störung —, keine Unterbrechung er- 
leidend: Erst Torımeit ma Tate TG feretretıel 8. 4,73, 15. Mr 
ES Far 312,11. STeTateR Cix. 13,23. — n. sub. Ungestörtket, 
Abwesenheit jedes Hindernisses: EITABITEEF FI Racn. 4,91. EIER un- 
gestört, ohne Hindernis R. 1,20,4. 21,8. 4,38,8. SNAHETUTAE Vi- 
ninı-P. in Verz. d. B. H. No. 488. fg. 

ATITET (3.9 + f79) adj. nicht schwankend, feststeckend, festste- 
hend: Eiteit: Av. 10,8, :. 

EfTATTRTRL 3.9 + FI) adj. dass. AV. 6,87, 1.2. Var. des folg. 

Aferarafer (3.9 + 79) adj. dass. RY. 10,173, 1.2. 


afergrül (3.07 + FI9) adj. unlöslich: Tre] vs. 12,63. 
Rp} 
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SEIT (3.7 + PT) adj. mnverständlich RV. 8,89,10, 
ETaesz (3. 7-19) m. das sich-nicht- Spalten, nicht-zertrennt- 
Werden AY. 9,6,38. Car. Ba. 6,4,2,10. 9,5,2,44. 
EHI 18. 7 +- FT) adj. nicht geboren habend VS. 30, 13. 
12 (& 9 -+-TT2) adj. nicht verstehend RV, 1,164, 5. 

EHTSIET (3. 7 +72) adj. unerkannt, unbekannt: FTEITel FATETT- 
FORTTIETA Gar. Ba. 14,4,8,15.17 (— Ban. Än. Ur. 1,5,8). 6,7,31. 9, 
11 (== Ban. Än, Ur. 3,7,23. 8,14). M. 4,129. 10,57. 11,87. unkenntlich, 
undewtlich, zweifelhaft V8.24,5.9. Nin. 5,21. 11,28. IA] SITaTTÄT TI- 
NAT Car. Bu. 4,5,2,10. 14,5,9,6. Kira. Ca. 25,1, 12. 10,13. 

rar @°—+-T7°) m. N.pr. ein Sohn Anila’s und der Civrä 
Hanıv, 156, 2 

EITRIETE (79 + 719) adj. unverständlich sich vernehmen lassend 
AV. 12,4, 16. 

AIR (3. 9+T°) 0. das Entgegenftiegen der Vögel (TISTUNTETT- 

MBe. im CKDa. 

SITETeRET (3. 7 +79) 1) adj. nicht unwahr, teahr Cansan. im CKDn. 
Gin.34,14. SMF adr. der Wahrheit gemäss M.2,144. — 2) N. eines 
Metrums (4 Mal vu mu =, wu m wu mu) Corsen. Misc. Ess, 
1, 148.162 (X11,6). 

art (von AT 7 ım. of} f. Gönner, Förderer, Schirmer: MeNtTeIt- 
Aa af uk ar. 4,17, 10. amt Aezıferet 7,06,2. erh a STE 
teen 4 FUEL 10,10. ach arfegen eNEReTeRT SÜTRTTEL 4,40,0. 6,44, 15. 
61,4. Sfegett TIrIL 10, 103, 4. 1,36, 2. 81,8. Pr 181,1. 2,12,6. 
32,1. 7,28,4. 8,13,26. u. s, w. 

ART. + FT 9) adj. nicht vorübergehend, bleibend RY.B,B,6. 

Äfarfer (8. 7-79 £.4) das Niehtfinden: FAFFATA GATHFTFRTHT 
a z4: Car. Ba. 13,2,2, 15. — 2) das Nichthaben, Armuth AV.16,6, 10, 

ara 3.9 +19 m. n. Quecksilber Riöıs. im CKDa. 

ÄTETE (3. 7-4 FT9) adj. wicht schwankend, nicht zerbrechlich RY. 
4,87,1, 

Aare! 1. = Era FReT P. 5,1,8. Wohl N. einer Pflanze wie ASTEATL. 

EfazFH (3. 7 + FT9) adj. nicht aufhürend, unerschöpflich: dm 
RY. 7,39, 6. 

AlTZTIZ (3. 7 +- PT) adj. sich nicht besinnend, nieht zandernd: 
ATATSS:) ZIANGHTÄRTRRT NV. 4,31,7. 

EazTıU 9°-+-Z9) n. Schafmilch H. 1278. 

STÜTZT (3. 7-+- 7°) adj. nicht sehr weit entfernt, nahe AK. 3,4, 
107.R.3,20,38. n. Nähe, mit dem gen.: EITTTFAÜTETFET: R.1,9,12. 
BÜRTZTTL in die Nähe von, zu — hin: METER Fa TATEN 2, 
48,38. SITZT in der Nähe 30,13. 3,48, 19. 5,08,31. If 
dass, 4,9,41. 30,15. 2,41,26. 46,17. 3,19,22. 4,69, 22. areT dass., 
mit dem abl. Hın. 2,1. 

Sen @°+&9) m. Schafmilch P.4,2,36, Värtt.3. H. 1278. 

DIEERAUN (von# - FR +. N. einer Pflanze, = EF=TT (vulg. 

EIFRTTE), STATT Buanara zu AK. 2,4,8,2. CKDn. 
STR (wie eben) f. TIER Basnıra zu AK. 2,4,2,3. CKDa. 


AfTaT (3. 9-+ TI) adj. der keine Studien gemacht hat M. 9,205. 


are — 


ARTE 


ATI (wie eben) f. das Niehtwissen, Unwissenheit AR. 1,1,4, 16. 
H. 1374. AV. 11,8,23. VS. 40,12—14. Car. Ba. 14,7,8,20. 2,4 (— Den. 
Än.Ur.4,3,20. 4,3). Karmor. 2, 4. Crerigr. Ur.d,t. Vgl. u arten 3. 
Im Vedänta = MIT CKDa. Bei den Buddhisten: Unwissenkeit und 
zugleich Niehtsein Bunx. Intr. 473.483.488.506.307.638, LIA. IT, 461. 
Corzna. Misc. Ess. 1,396. SERITTUFT Verz. d. B. H. No. 612. 

STRITTT (von HET) adj. f. $ won der Unwissenheit oder der 
Täuschung herrührend: TAT Pan. 16, 10. 

alt 0a. + alu von 4] {7 mit en adj. ohme Riss, un- 
durchäringlich, dicht RYV.1,46, 15. 

ATTzR (3. +9 adj. nichtwissend, wnıcissend: Stat Sur 
Aa TTETAURV. 5,30,5. STEATeN PTSEE HIT 6,15,10. 1,120,2. 10, 
79,6. AY-hiß,2. arzt Baferkre Feten SEM RL 6,105,1. ve 
8,13. compar.: fast? gan arg RY. 18,2,4. — Gar. Bn. 9,5, 
2,3. 10,1,2,10. 5,%,2. an s. w. Kuixo, Ur, 5,11,5. M.2,214. 4,189. 
191. BEER 412,52. 

% fen. 

AzT (a. «m m. Abwesenheit von Hass AV. 3,30, 1. 

EITETIENT (3. 7 TT9) f. Niehtwittwe RY. 10,18,7. Mucn. 97. 

ZIFETETT Interj. Sch. zu (ix. 98, 11. 

DIES m. Opferpriester Un. 2,47. 

SITE (3. © +-TET9) m. schlechtes, unkluges Benehmen M. 7,40, 44. 
a SanTegeatgri ATATRSFRFUITEL Gin. 24. 101, 19. Hr. 11,138, Ku- 
ruis. 4,70, 

STATT (3. 91 + F9°, das allein nieht vorkommen sell) adj. gana 
Ur. 

EITET-TIET (3. 7 +- TAT) adj. ungesogen, schlecht gezogen, von schlech- 
ter An/führung, ungesittet AK. 3,1,23. Taıx. 3,1,26. H. 431. SfPTA- 
ARgTA a ren: M.4,67. TER. 3,48, 04. MER TarTtert- 
ATFT (so zu lesen) FERCKETER SIOTTT FT Karmis. 1,57. £. OffT eine untreue 
Frau H. 528. 

arm 1) m. N. pr. ein Minister Rävana'« R. 5,38, 13. 6,72, 60. 
95,00. — UL. N, eines Flusses Hasıv. 7603. 

SETZE (1° +79) m. Schaffell (?), = EIEHtAt FAFATE: P. 5,2,29, 
Vartt$. 

4. track (3. 9+f°) m. mangelhafte Verdauung Sugn. 1,263, 
18. 2,81, 17. 466,13. 471, 1. 

2 SEITE (wie eben) adj. an mangelhafter Ferdauung leidend ; davon 
nom abatr. OFT Sega. 4,171,14. 2,402, 5. 

Stat 7° +12) m. Schafhirt V8.30, tt. Car. Bu. 41,52. 

ET (3.7 + FT) adj. nicht erregt, nicht begeistert: aaa fra 
ZEFLRV. 6,45,. auferoan a metehegtech Ser Aa no 

ataram ara + am) 1) m. N. eines Grases, Oplismenus frumen- 
tacens (FIT), Ridan. im CKDa. — 2) £. OT N. einer Pflanze (RFIT- 
IM ebend. 

SHETAFT (3. +70) m. N. 
ATI. : 

TITEL (von EITET) adj. Schafe besitsend AV. ,2,5. AV. 6,37,1. 
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pr. (2): STTTRTTET: gana Ai- 
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. SHERTEtE 91° +9) m. Schafmilch P.4,2,20, Värtt.5. H. 1278. 
ARTEN 8.079) 1) 04.0. u. 7, — 2) m. N. pr. eines Tirtha bei 
Benares Kaır. Ur, in Ind. St. 2,14. Gin. Ur, ebend. 73 — 73.77. MBa. 
3,8087. LIA. 1,583, N.3. Hann. 1978. fgg. = TITTMETRTR Kicmuana 
im CKDr. Segen emfephTeT ebend. in Verz. d. B. H. No.490(39). 
arrparitz 1° + Art) m. N. pr. eines Königs Riös-Tan. 4,42. 
SITaTITeRd (9. 9 + FT9) adj. unöslieh: ZT AV. 6,69, 1. 
SUTaTATHTefeNTeT (3. g- >49 m. ein bes, Feiertag: Ezuse 
ITITETFt N. des 16ten Adhj. im Baurıssorrinsr. Verz. d. B. H. 134. 
APETETT (3. 9 + FRf9) Fortdauer: FI AIT AR IR SPSATT ET: HART 
in Porta Tat: RYV. 1,1748. 
ara 9.9179 adj, nicht ablassend von, mit dem abl.: ATIFUI- 
TUE] Kira. On. 224,23. ununterbrochen AK.1,1,4,61. H.1471. Mxcu. 
100. v. 1. ad 113. rn Kırmis. 2,62, 3,62. Von. 3, 143, 
EITETTTET (3. + TI 9) f. Unenzhaltsamkett H. 73. 


SÜHTET (3. 7 -+ FT9) adj. dicht, fest H. 1447. EITETL fadv.) II- 
fAItzePt Gin. ”. 


(3. 7 +17) adj. sich micht entziehend AV. 2,36,4. 

EITETTTEN (3. 9 + TT2) m. Abwesenheit eines Hindernisses oder WI- 
derspruchs Kits. Ca. 2,8,36. 5,11,8, 8,8,98, 9,9, 19. Manmws. in Ind. 
St. 1,19, 25. SETTEISTRTZT Titel eines Werkes ebend. 1,467. OOTTERTR 
ein Commentar dazu, ebend, 

SIIEFETEIT (3. 7 + T79) adj. nicht zägernd, schnell AK. 3,2,32. 

STATT (von 3. © + TITE@T) adr. ohne Verzug, sogleich Cix. 27, 
4, rl. für ST. 

SIIERATETA (3.8 + TET9) adj. nicht zögernd, nicht langsam, rasch zw 
Werke gehend AK, 3,2,32. H. 1470. Kirs. Cn.10,1,8. 10. OF ohne Ver- 
zug AK. 1,1,4,60. Cix, 27,14. 

SET (von II) f. Schafmutter H. 1277. 

arfarfered (3. 04 fer 9) a. = Fate] 9 MAN: una 2 Ferfereafer 
IERTN Sch. zu P. 6,2, 137. 158. 

EITTTTERT (3. 87 + FET9) adj. keine Zurechtweisung zulassend ; so heisst 
der 10te Tag eines gewissen Soma-Opfers Aır. Ba. 3,22. Kirs. Ca. 12, 
3,19. Äcv. (n.12,7. 

1. SFR (3.7 + FF) m. Mangel an Urtheilskraft: MT STIRT 
semguA: us w. Paäkar. 29,25. 

2. EISFIT (wie eben) adj. ohne Urfäeilskraft; davon nom. abstr. OF- 
Al Paskar, 16,20. Hır. Pr. 10. 

STTETATRR] (wie eben) adj. nicht unterscheidend, nicht wrtheilsfühig 
Kıruis. 24,223. Siiensax. 11.14, 

APR (3. + FTO)adr. nicht abgeneigt, wohlgeneigt: RETTET 
arenFeRet arieerehrd gu ee mv. 4,24,0. SET 
für: aperesitatı: Foharfen srerentelerene 23,3. 

sierTelz (3. -+-PF°) m. ein schlechter Zerieger, unkundiger 
Sehlächter RV. 1,162, 20. 

EITTUTHRST (3. 9 + TT2) adj. F. SIT nicht allumfassend , nicht über 
Alles hin reichend: TASTE ITENFURTTR] RV. 1,164, 10. HA- 


de retro. Padap. trennt regelmässig: FU] ST“, 
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dagegen ara Sg; vielleicht wegen des scheinbaren Widerspruchs 
in der zuerst angeführten Stelle. 

ÄTTUTaEı (3. 9 -+- Far - TATAt [von FTZ]) adj. nicht überall ver- 
nommen, Var. des vorberg. AV. 9,9,10 = RYV, 1,168, 10. 

1. Eau 3.3 +19) m. Misstrauen AK. 3,4,210, 

2. EITRH (wie eben) 1) adj. kein Vertrauen erregend. — 2) f, OFII 
eine Jich, die nach einem langen Zwischenraum kalbt, Canoax, im CKDn. 

sta (3.7 + farm Un. 1,45 (von TI). 1) adj. ungitig: FÄTTT RV. 
6,39,5. TTeR] VS.2,20. AY.8,2,19. Sogn. 1,41,6. — 2) m. Meer, ZA T- 
ArertanumTeeTTen: CKDa. — 3) f, © N. einer Pflanze, Cureuma Ze- 
doaria ara. Rica. im CKDn. — 4) f. ST Fluss Uiörans- 
DaTTa zum Urioix, im CKDn. 

are (von A ) adj. sehr gern aufnehmend, sehr aufmerksam : me 
Ten eines: RYV.7,28,5. 

arena (von 1. Begierde, Trieb, Hitze: Aaräuh FardhäT iR- 
IRLEY. 2,38,3. 

er] (wie eben) adj. anf Etwas losgehend, gierig, heftig: FIT FH Etui 
aaa AUFTFÄTT I EILRV. 8,48, 20. afapal Feet 1,100... 

8,56,9. EEE LESE METRT) AY.tt,2,2. 3,26,4. 

SIETATG (1° + FG) n. Schafmilch P.4,2,36, Värtt.5. H.1278. 

SIÜTEERT (3. 7 +-TT9) adj. von geringem Umfange Cavr. 1. 

SITE 7° + FO) n. Schafstätte, N. pr. einer Stadt MBu., 2395. 
Wahrscheinlich ist wie 934 FUFAT zu lesen; vgl. LIA. I, 601, N. ı. 

SMETCHFIERE] (3. 1- FT + SRED adj. dessen Wille sich nieht abwwen- 
den lässt, von Indra RV. 1,63,2 (voc.). 

Ag Bm+ adj. ungebeugt, ungebrochen: FT RY. 5,66, 
a. 207 ah ae ETF EIER ATURUTÄGTERL AV. 6,26, 1. 

ÄMTTHa. = -+-TIT9) adj. nicht gleitend, nicht fallend: Tin RV. 
4,36,2. 

4. et {von 7) adj. verlangend, bereitwillig: : at Fre ze 
RV.8,61,5. Vol. SEraTWeht, STeeft, Semtent, Zeh, Harn. 

2. eat (3. a+g empfangend) f. nom. ÄIH Vor. 3,80, ein Fraw- 
enzimmer sur Zeit der Katamenien Un.3, 156. H.533. Vgl. zes. 

Ertte (3. 9+- tie) 1) adj. ohne Welten H. an.3, 137 (fälschlich 
TE). — 2) m. eine ber. Hölle Up. 4,73. AK. 1,2,%,1. H. an. Jih.8, 
224. Karmis. 13, 149, 24,93. VP.207. Bonx, Iatr. 201. Lot. delab. 1. $. 
215.309. Scuierxea, Lebensb. 273 (43). 300 (70) fg. 

SFÄTTEFT (von FETTE) m. eine bes. Hölle für Lügner Buio. P. im 
CKDa. 

1. at (3. +0 n. schlechter Samen, schlechtes Korn: FI 
af. 9,291. 

2. El {wie eben) adj, ohne Samen, impotent M. 9,59. 

SFÄÜTT {von 3. M-+- FIT) adj. unbesdet: AT M. 10,71. 

4. SATT (3. +7) adj. 1. ET. 1) unmännlich, schwächlich Mav. 
„ann Witt mA Ae rge 10,95, 3. SPEER ERSTATTEN 
Hd: r01,.. SEHÄTTEET (vieleicht zu 2) MR METÄURT AREA I SeM- 
orten tteT 10,80,0. STIER Von. 209. — 2) ohne Sühne: MI 
al ad AGTeTeIeÄTgT meh: TE OOzT TE: AV. 7,46. 


503 ent — m 50% 


2. SEIT] (wie eben) adj. von Männern entblösst: MET FI al A 
SEIT ZI TA TOT Gar. Bu. 14,3,0,0. Ph 7 ARtE mRREE Famg- 
Eica FIRL &. satz eine Frau ohne Mann und ohne Kinder AK. 2,6, 
4,11. H. 530, Sch. Meo. r. 142. MEATQTATET OITTeR: M.4,a18. SItTTeet 
(im comp.) Jien. 1,163. 

SATTE (von 1. aa t. ee Sinn EG ana 
apcn mrarheT SEHTdEm TER TU za za BY. Tayın 
uU ATS SEITEN (dat) ET ZT GTA Are n.meit 
aa Fig: ı mitreden 3,16,5. 

_ AÄTTEL (3. TH ÄT-ER add. OTEÄT den Männern nicht ver- 
derblich RV.1,91,19. V3.4,33. AV. 1,16,s. 6,14,3. 83,2. 14,1,39. 

seit ca. +39) adj. f. ET schwach: et a # Car. Ba. 2,5, 
2,26. fi reed FA 8,7,2,3. 4,3,2, 14. 7,2, 17. 9,4,8,4. 
kraftlos, von einem Gifte H. 1314. 

aa. ee nicht geführdend, karmlos, Iren; ungeführ- 
det, sicher: Ki AUftTTRE RV. 10,36,3. 1,55,6. MET 4,16, 
18. FU: 18,3. we than 4a, 6,48, 18, art: 1,48, 13. 


8,77,4. 239: 7,19,7. 74,6. 6,2,2. 45. 10,146,5. — 2) m. Sicherheit, 
Ruhe: AIÄTERE TIER TAT FÜRLRV.7,88,5. MEER SRTeT: 6,4,4.1,30, 
13. 7,66, 8. 

ER (von 3. AT adj. baumlos R. 4,44, 35. 

SATT (8. 7 +0) adj. nicht rünkerüchtig, ohne Falsch: die Äditja 
RV. am. Car, Ba. 14, 7,8,85—39 == Bau. Än. Ur. una 

ao. + ZT adj. unbeschränkt, ungehemmt: TRITT AT: 

ACH TIER: RV.8,32, 18. 1,133,7. ARTEN Meehen ger 
6,14,5. 8,33,6. 10.91, 14. 

1. aa (9. 9-79) f. Abwesenheit von Subsistenzmitteln, Notk: 
am M. 4,223. sertrentte 9,74. 10,104. 

2. gar {wie eben) adj. nicht vorhanden ; davon nom. abstr. air 
Niehtsein Z.d. d. m. G. 7,301, N.3. 

ze7d (3. 97 + STR) adj. nicht fördernd, nicht ehrend: TOR{RET &- 
üt EITSFLRYV.7,6,5. 

date 3.9+3°) f. Mangel an Regen, Dürre (Hungersnoth) Car. 
Ba. 11,1,6,24. Kaug. 126. H. 60. 

MIT oder HIT 3.94+9°) m. pl. eine Klasse von Göttern bei 
den Buddbisten Bean, Intr, 202. 614. (g. Lau. 143. 

a (von A nit FE) n. 1) das Hinsehen, Hinblicken: Fat fI- 
WARTU Sin. D.57,15. — 2) das Beobachten, Richten der Aufmerk- 
samkeit auf Etwas, Vorsorge: EP ERWELIEG Rıca. 14,85. 9- 
ga ag: daten Buaury. 2,34. 

ZEITUNG (mie eben) adj. gegen den Rücksicht zu nehmen ist: EIrl- 
FAT — SARRTUTTOTT Mac. 14,67. 

Tafel (wie eben) f. Vorsorge, Sorgfalt, Rücksicht AK.3,3,28. H.1818. 
ars} TAZIETM. 7,104. mit dem loc.: 1% TITF SEHEN EIfER FaIT- 
AUIRFERT R.3,73, 16 arg A ah gun aIeeet SÄÜRTEICHTEN I MIO 
Fragen ef TE SRG STRUNTET: N 96,51. FORT ad 1. A wofür 
man guwie Vorsorge getroffen hat 5,75,1. — Vgl. STIHET, SI 
und Sen. 


fe (wie eben) adj. blickend, hinsehend: EICIT SEIT Pakkar. I, 
244. 

FE (wie eben) adj. worauf man Rücksicht zu nehmen hat: TRFTF- 
SUTeen A STET FEPIRIT HIER. 6,7,48, 

EPTTI (3.97 +- 07 von FAZ, TArZIeM 1) adj. 1. MT nicht zu ehelichen: 
IUIIZTT M. 10,24. — 2) m. Kalb Camoak. im CKDa. 

SITE 0. +30) adj. bewusstlos: WEEIBCSE SU Sen 
greirt FrIfa RV. 10,97, 18. 

aA 1) m. Verheimlichung, Läugnung H. an. 3,023. Men. 1. 60. — 
2) f. SATT gekauter Betel ebend. — Nach Wırs.: aa + I. 

Hate (von A] mit FM £. Befriedigung oder Sühnung durch Opfer: 


RERrTTR Car. Bu. 9,4,3,10. 


SAITTTU (8.739) 0. Nicht- Todtschlag der Münner, Sicherheit 
der Münner: BÄTTTMET TÄFTTEHFÄTTENT ZZ HÄERRITEL AV.6, 
29,1. 

sera (ron SE] mit 5) n. das Begiessen: IAAEIETUN Si, zu Gar. 
Ba. 7,3,8, 1, 

Az (ron S”Z mit E77) m. P. 6,4,29. Von, 26, 174. das Herab- 
tränfeln. 

Kalcel (8. BEIFL-+- TI) adj. die Götter herunterbringend: Ra 
ne gr ag RY.8,19,12. 

ag (von SF mit ZT) m. gaya TU; davon FFIR = a0; und 
zent nach P, 51,4. 

2 = EZ Up. 4, 100. Risum. und Sinss. zu AK. im CKDa. 

ÄRU (von fe) adj. vom Schaf herrührend; mit ATX oder HT] von 
der Soma- Seihe: FAIR: META FA ATEHUR RV. 8,109, 16. 13,0. 61, 
17. 97,4.81. Gau ara "HTÄTE 50,3. 94,1. 96,18. 97,8. 12.40. eines 
der beiden substt. zu ergänzen 9,3. 107,17. — Vgl. 1. #377. 

aa, (3. 9 + ZEN) 1) adj. nicht zur Erscheinung gebracht, nicht 
deutlich, nicht offenbar, unsichtbar, unbemerkt, unmerklich, unent- 
schieden (TETZ) H.an.3,239. Mun.t.00. ATRFTFETTHETE 9 SIART- 
am A frame: Crarigr. Ur. 1,8. Karvausoe. in Ind. St. 2,11,2. 
FRPPÜNFFIENT SUSÜTERR M. 6.00. 020. TUT a: 
IT R. 4,70,19. FUTEIT A AAIT SERIEN: 6,35,26. ZRT Buac.2,25. STAR: 
8,20. SSIHTITFEIRT: AK. , 4,8, 25. EZHTERTT die Nachbil- 
dung eines unarticwlirten Lautes P. 5,4,57. 6,1,98. Vor. 7,87. BEITER- 
TAT Sogn. 1,169,19. 172,2. BEL] adv.: IE: 

Baiawıx. 3,21. In der Algebra unbekannt: IT Cornan. Alg. 112. 
Tiefer 131. 183. ERITARFTTETT 324. — 2) m. a) Thor, Narr H.an. 3,239. 
_ rn der noch nicht zur Erscheinung gelangte Urstoff: ASEIT Fremen 
IT ARTHUR (vo 1. OARaE) MT 9 3 Sr ernFerteeh arferrgsf- 
ATTT: 1 M. 9,50. — c) Vishnu AK. 3,4,64. Mr. 1.80. — d) Cira 
Meo. — e)KämaMen. — 3) n. das Unentfaltete, der noch nicht zur Er- 
scheinung gelangte Urstoff: HEGel: TAIRIARTITE: AT: Karuor. 
3,11. Siinmsax. 2.10.14.16.58. Verz.d. B. H. No, 928. Mannus. in Ind. 
St. 4,19,23. FEITTTA ORTTUT SAIETTH Raca. 19,60. = HR 


TFT H. an. 3,239. = AIR Men. 1.80. = IT Han. = MRZI- 
fZ (sonst = SIR) Men. Vgl. u. 2,5. 
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ZFEUATTT (9° +79) und GEILEN (M° + 77°) m. Bei- 
namen von Gira Cır, 

TFIZ (8.9 -+-27°) 1) adj. vollgliederig Kira, (m. 6,3,21. 7,6,14, 
SEIFTZT M. 3,10. — 2) £. ZT falsche Var. für FEAIITZT CKDa! 

GEITER (3. +29) adj. nicht geräumig AY. 19,68, 1. 

FITET f. AK. 2,4,2,5, v. 1. für STEITIZT. 

Fur {von . Sättigung, Befriedigung oder Begierde: 18: ki 
ran: warn Serererren Fr 5 Sache TITTEr mV. 40,05,4. 

FA (von 3. 9 + Tal) 1) adj. frei von Pein Mao. th. 15. — 2) m. 
Schlange ebend. — 3) ? ET N. zweier Pflanzen: a) Terminalia citrina 
Rozb., ein Baum, AK. 2,4,2,39. Tu, 3,3,194, Mun. — b) Hibisens 
mutabilis L., ein Zierstrauch, AK. 2,4,5, 11. Meo, — Vgl. #SITEI. 

AFFIIITTA (3. #7 -+- 377°) adj. nicht wankend VS. 11,63. 13,16, 14,11. 

FIT 13.97 +00) 1. Schwankungslosigkeit VS. 10,21. 18,10. — 
Vgl. EI 3. 

SSUfd (3.9 +37) 1) »dj. nicht wankend, sicher schreitend, un- 
verzagt: Hfsctt: AARHUNERTEFLNV.4,117,15. rich amt a 
zer, 48, 3. Beiw. der Rosse der Agvin (vgl. Nasom. 1,18): F 

Fee fer: ı mrnrsheeiätefah 7,00. sp 
raten: 4,112,6. — 2) f. sicherer Gang, u 
heit: ergeht ArgemaheergFeT nv. 10,27,24. An Arge meter 
a# amp: A 8,2,24. 10,31, 10. SV. 11,2,2,2,3 (Var. zuRV. 9, 
48,3). 

(TO, das allein nicht im Gebrauch sein soll) adj. 
P. 3,2, 157. 

SIEITENT (3. © -+- 770) 1) m. a) Sonne Up. 1,49. Tax. 4,1,98. — b) 
Meer Up. — 2) Ct f. a) Nacht Ug. Mitternacht GKDa. Wırs. — b) 
Erde Un, 

FEUER (3. 9 + 277°) ved. inf. P.3,4,10. 

STEH (3. + 877°) P.3,1,114. Vor. 26,20. adj. wnerschütterlich 
RV. 2,35,5. Te An. Ba. 7,31. 

GIFTRL (2. + 371° von HA) adj. nicht athmend, leblor RY. 10, 
420,2. 

1. SÄRT (von MET) adj. 1. 3 vom Schaf herrührend: FIAT RV.t, 
135,6. IT 9,36, 4. 67,4. 69,4. MFETFR] 06, 25. mrzrit eankeafe FI- 

1 70,7. 16,6 und sonst. Abweichend betont 86,34: 
Araran Fa araafer Ag a7 Ferar epedhanteg Ted. — Vet. me. 

2. 77 (3. 9 + ZIPT) 1) adj. f. I keinem Wechsel unterworfen, 
gleichmässig fortdauernd, unvergänglich H. an. 3,478. Meo. j. 68. Ka- 
raor. 3,15. Munp. Up, 1,1,6. Grerigr. Up. 3, 12. €. 1,18, 19.57. 2,81. 8, 
344, Baao, 2,17.34. 4,1.6.13. 7,24.25. 18,5. 17. And. 6,1. N. 2,16. R. 
4,2,28. 31,19. 2,101,28, 3,10, 14. 5,3,24. 89,37. Vıgv. 12,6. 15,4. — 
2) nı. = YET H. on.3,478. Vishqu Mao. j.68. Civa Tam. 4,1,45, 
Cır. — 3) N, pr. ein Sohn des Manu Raivata Hınıv. 433, — 4) m. n. 
Sıoon, K. 249, a, ult. ein Indeclinabite P.4,1,37. 2,1,6. 2,11. 3,69. 4, 
s2. 4,2, 106. 6,2,2. AK. 3,4,241. 6,34.46. H.23. an. Meo. MZU faq 
Fra ware u Feprfang 1 TEE a ag Te SATTE REITEN Kar. 


in P. II, 414. fg. 


- 


aan — m 
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MEUITET (von STEIN) n. Unvergänglichkeit: FARITTI: Hır. Pr. 4, v.1. 
für DATA. 

STSITTHTET (von EIIT -+- I) m. eine adverbiale Zusammensetzung, 
die keinem Wechsel der Flexion mehr unterworfen ist, P.4,1,41. 2,1,3. 
4, 18.83. u. %. w. AK. 3,6,26. MSZRITTITHETET P. 4,1,61, Sch. 

IFA (3. M+-EIT°, das allein nicht im Gebrauch sein soll) 
adj. gana URAN. 

Fee Ei +% ) adj. noch nicht leuchtend, von den Morgenrö- 
then RY.2,28,9, 

GEITE (3.9 SFR) 1. das Mehtmisstingen AV. 10,2, 0. 

AEPTRL (3. 1+2° von D adj. nicht werschwindend, sich nicht 
verlierend AV. 12,4,0. 

FAT (3.9-+ FM) adj. ohne Einrisse, Narben, Splitter VS. 40, #, 
TFT Sega. 2,135, 18. IF] Kira. Ca. 6,1,8. ZUZT: M.2,47. se 
ae eine Augenkrankheit Sucn. 2,311,13.20. 329,3; vgl. SIR. 

(3.9 + AT) adj. gesetzlos, ungehorsam, ruchlas: ash T- 
SSIaT Ah FORTORT RV.4,192,4. ZUR] 178,0. 9,91,5. rt: Affen m 
PL vgl. P.6,1, 116) 6,14,3. 1,33,5, 51,8. 101,2. 9,73,5. AV. 6,20, 
1. 7,116,2. SV.1,4,1,4,6. 5,2,4,3, der die religiösen Obliegenheiten 
nicht erfüllt M. 3,170, 10,20. 12,114. R. 1,13, 23. 

START (3. 9 + 79) adj. dass. Inon. 2,5. 

ori {von TAT) n. Verstoss gegen die asketische Regel: IT ang- 
ANTETRTTAA SAFTATTRIE Aır. Ba. 58. Car. Bn.3,2,8,24. 4,8,2. Kirs. 
6a. 7,3,2. TAT: Äcv. Gun. 12,8, 

MATT (3. + 1°, das allein nicht vorkommen soll) adj. gana 
RUE: 

Fed (3. 9 91°) m. ein Nieht-Vrätja AV. 45,13,8. 

etz (ron 3.9+ 10 m... pr. gana Terug zu P.4,2,53. 

24 Up. 4,110 — HH und 

4. A007 (OT), STEITTET und re potent. FE, Ara, fie: 
imperat. 3%; imperf. 3. sg. IE, pl. SHIT, du. EITOTTET, AITZITAT (nach 
dem Metrum: SITE, META); aor. STIL ATÜRTTFRL (hierher nach Devan, 
Enfemm: ENascn. 3,21); ÄRTFENaron. 2,10. MO; WENIEISETE 
RV.8,27,22; ATTTTA 3. pl. (Buarr. 18,42); perf. EITZT, STH: 

a P-7,4,72. Von. 8,53. 12,0), AR; satt, SITTOTt; part. n 
SITTOTH; fat. SAÄORGER: SRÜNTET oder ETET Vor. 8,79; inf. EAÜHTEFT. Im 
der klass. Sprache nur med. 1) erreichen, anlangen —, eintreffen bei: 
ATATT BREMER: TTAEÄRET VS, 80,10. BOFITfa STIER CRETTEL AT, 
eemenegtn egfeleta get 2,27, 10. Zaferek arme SI af: 7,86,5. 
am a aan f TIL erreichen ihr Ende 103,9. % SfteImRarePg 


40,97, 17. Ei 4,40,7. 82, 14. 116,25. 124,16. 163,10. 7, 
03,3. 10,126, 1. rem erg V8.8,60.7,3.6. Car. Ba. 6,3,1,20. 12,9, 


3, 13. MAIER IRATFTEN FRÄTTFUTGEER reicht für die Ewigkeit aus 


Jiüx. 1,260. — 2) erlangen, in den Besitz einer Sache kommen: ST- 
er. RV. 4,168, 23. EPhd SUTARSUT 2,27, 44. ATMEN 21, 
5. 35% AT GETTat ER 5,90,2. ech SIE HeTFel FIefT Mer]... 


4,164,37. 7,47,2. 8,47,6. 10,90,7. V.3,18. 4,18. 7,47. 8,10.62. 38,28. 39,4. 


Zen TER: AV.2,4,5. FORTE: 6,0730. Steg A en ar: 
2 
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ann ae 9,1. FHRTAR Gar- Bu. 1,0, 02. 2,4,12.10,3,5, 
42. Bau. An. Ur, 4,3,22. a III Me. 1,109, MBa. 3, 1157. 
051. Hır. 1,78. Nur, 6,48. SITE ER] M. 4, 149. 8,46. Buac, 3, 21. 


ATTFUFTM.9,107.187. SCHW Tier 2a5. RR 12,100. FÜR] Mn. 
3,12198. R.2,3 Buas, 3,6. MB 

SIrRLR.2, 2 NR a0. 3,4. AERTTTTEL MBu. 3, 

15393. GERTRUTTTT Bra Rus. 7,20. SZITERTE  TIRREI- 

FAMTTRTOTT SEEITTENTT: 9,0. FEHT: (acc. pl.) TAPT: die Weitgegenden 

anf seinen Antheil erhalten, in Pe Flucht geschlagen werden, die Flucht 

ergreifen Buarr. 3,14. 14, 19. 3,37. Var. PT OP. absol. geniessen: t- 

.— dei he mächti . 

a Fahr a a ZT STREET Mer. 1,151 2 einer Den mächtig wer 

den, Etwas bemeistern,, vermögen: Irarare RY. 5,81,5. 


anf: gta Farce: 4,70,1. 09,610, ET HTeI TER m, 
7,90, 2. 7 ech A mearegrehet seh: 8,587,5. a2 er urfareE Av. 6, 
113,1. — san durchdringen, erfüllen Nam, 2,8. Ditur. 27,17, 
Vor. 26,6. Alk: — Ei TepRURTGe TE 0: Bart. 2,20. — 5) #- 
IA ankinfen Dutrur. Vor. — desid, ATATTETMFT P.7,2,74 (Sch. Sf. 
Sıoou. K. 138, , 6. Vor. 19,7. — intens. SFT Par. zu P.3,1,22. 
Vor. 20, 1.4. — Hiervon ZT, dessen Grundbedeutung also Antheil ist, 
Vgl. 2. MT und 

er nachkommen, gleichkommen: 7 E Eur! 
ATI AV. 216,3. 9A AFRGTHREen 7,00, 1. 00 Seh Er TT- 
a4, 163,7. 32, 14. 8,59,5.— med.: Amer: Fam 
A RV. 1,88,6. AV. 4,25,2. 

— HDT 1) erreichen, erlangen: SPÄTETRIF] NY.4,166, 14. AZFT 
Forrertn RAT OTGATIL 154,5. SPCHÄRPTGE STEIeTEH STEEL 10,51,0. 2,24, 
6. 3,14,7. 7,93,5. Fa: TEAPÜRTER AV. 12,3,24. Vgl. PUT und 
ERUITET. — 2) bemeistern: FETRIT ZFTH MTÄNTER RY. 4,170,5. fat 
TUtDTmaTT 6,10,105. ante FEN PUT 5. 

— HT erreichen, erlangen: ET a rei A mer RYV. 1,71,8. 
IIRTENTÖTER ieh werde mich dem Hungertode eryeben R.458, 15. 58, 
12. 2,21,37. STARTET 5,58, 18. Val, u. 37. 

3% 1) an die Spitze kommen: Yet TAT Asa mama 
ARTEN Car. Br. 4,2,2,26. — 2) bis an Etwas reichen, erreichen: 
FAT) meet ertereeten: AV. 5,49, 15. S07 & ARGTTel ARGIT- 
IMICHERTEE 59,1. Batarrtı Seht SAT, 108,1. — 3) vermö- 
gen, bemeistern: armer 10,19,5. SARA AR- 
men: 24,5. s. ara Sehen ı Stein ah 

8,24, 17. 
- zu erlangen, in den Besitz von Etwas kommen: 7 7 AFHRTT- 


WE MBa. 1,3089. MET M. 6,02. 12,81. MEI] 20. MAZ:ERL MBu.3, 
12619, fer 1205. Br 2. 7] mit 37. Spaten nn mich 
dem Hungertode kingeben 15050. Vgl. u. AT. 

_ UT eintreffen bei, erreichen: taz Tan se Sr fa- 
sch nv.4,9,5. s. a Ferahrter eprehemart ee rer: 3,11,8.1,178, 1. 

_ Y erreichen, eintreffen, zu Theil werden: aA nee Her 
area Fort: MV. 3,51,12. 9 MATTE SIT Gere dann, . 17,0. 9 
Aa EIWETEL 8,79, 6. Fanfereaheit TEN Szetten 10,108, 1. 3,45, 


3. 10,20, 4, 


a Sn ° 
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— FA 1J erreichen, Jmdes habhaft werden: A A SIT Buurr. 15, 
42,— 2jerlangen, in Besitznehmen,beherrschen: a Fartererstertaett sung 
Car. Ba. 10,2,a, 8. 2,2,4,17. 12,3,2,2. A ker. 6». 10,6. Ara a 
Bau AY.3,7,6. 20 AaTaaTe sv. 11,5,2,24,3. hats: Teltn: 
erh: RY. 10, ‚29,8. — 3; erreinhen, zufallen, z# Theil werden: Fru- 
meig RYV. 8,31, 8. v8, 19,37. en 
20,23. SEhBTEET EHE NV. 8,48, 22. Far fa art ehr erg 4,7 
5. 34,9. 73,9. 89,8. 93,3. 10,27,7. RS, 2. ehe" Jede s, 
7,9. 43,1,16. 14,2,64. 19, 58, 6. aa er ange SÜFTRY. 1,28, 
2. — 4) durchdringen, erfüllen: TATTErTeT reitet MITTEITERET iz: 
Raca. 4, 13. FRTERTATTTRERENT TEITRIRL 16, „87. SEHETT TZUT: SIT- 
TER (FOÄRTT:) Bart. 9,4. SATereen Game REITEN Fan zu 97, 
60. ANATaT SIIFIET fe: 14,06. 
2 a kinter Etwas Kerle, erreichen: A = FApeISTER - 
PIETeTPI FepeIaTeR ATITRE Car. Ba. 10,3,5, 12. 
_ m) erlangen, erreichen: Far: TE RV. 3,60,2.3. 7- 
GÜFÄFRITEE AV. 3,29, 5. STERTFHÄTCHENTTR 40,7,56. 10,09. TOT 


mm 


SIERTETTEITT rar SPURTTRT ( Car. Ba. 6,7,8,12. 1,6,2,10. 2,3,2, 16. 


nn 


u.w. Fer STR ARFARTSTETTRE (fa. mit dem Char, des prasa) 3,4, 


2... BZT FIeTEIA Karton. 6, 14 — Bau. Aa, Ur. 4,4, 7. FÄFRIEL 


Taırr. Up.2,5. M.2,5. 3,277. Ef SIR Taorr. Ur.2,6. ARTE 
M. 2,233. Far 1h, 6. are MBn. 3, 16963. ea TeTem) 2,2312. 


AreTepet E: | UFER Racn.13,37. — 2) enigegenkommen: Part 
an arehtae Fi efTmehet aTET NV. 8,1050 

— SIETRIEL erreichen: MEERE ATTTFTTHER Gar. Rn. 4,3,4,2. 

_ STE erreichen, erlangen: San Areererehre, RV.4,58, 1. 

2. a, rnunl essen, verzehren, zu sich nehmen {von Menschen und 
Thieren); mit acc. und gen, (in der klass. Sprache nur acc.) Duiror. 31, 
a0. eh ah S7RarmtÄht FAZ eT ARFCÄTSTTTEN AREET NV. 40,05,5. Spech Fa 
SrgerEH SITBIRI 05, 16. aahen Star fermmeh 1, 102,0. Mae Q- 
Fri av. 9,200. MV7,07,7. 79,2. 807,01. 10,87,17. AV. hit,n. 
6,133, 1. 44,10, 14. 42,4,48. STATT HE ATOTL Gar. Da. 10,5,8,9. 
2,4,8,4. 2,22. 6,4,40. 3,1,2,21. u. s. w. praes. Bau, Än. Ur. 3,8,3. M. 
1,95. 3,18.227. 4,249. 5,15. 8,95. R.1,19,22. MB. 1,711. 2,232. 1739, 
3, 12672. 13353, Karnis. 24,216. potent. M. 2,51. 189. 3, 106, 5,73. 
u. 5. w. MBu. 3, 104. ARTETTHÜtTELP- 2,3,45, Sch. SIT SAMT (imperat.) 
Pin. Gans. 2,3. Kuino. Ur. 6,10,3. TBtRT R. 4,18, 14. OTOTITET 2,58, 
4. afaret oder IT Vor. 16,5. SEIT: Kuixo, Ur, 6,7,4. EITET 2. part, 
pracs, SER Car. Bu. 11,5,8, 15. M, 3,239. 8, 138. 11,95.220.261, SIT- 
At 4,48. vol. SITFTEL; fut. EITTTRL Car. Bu. 2,2,8, 16, 6,4,51. 169,8, 
15 — Ban, ka. Ur. 6,1, 14. perf. act. Starr P. 7,2,67, Sch. it 
{mit #1 neg.) P. 3,2, 109. SITETÄRTFLAV. 9,6,38: SnoTeTTereaT ee 
IE: EIATITETT Kuino, Ur. 4,10,3. ger. SFT Car. Da. 4,2,3, 19. 14, 
9,2,15 (= Bau. Än. Ur. 6,1,14). MBa. in LA. 47,2. BTRTAT Car. Ba. 
2,32... med: STARTET SE PARTTE Busarn. 3, 56. SPTFTT MBu. in Bexr. 
Chr. 37,22; vgl. u. GT]. pass.: MERTT TITTTTIA Car. Ba. 2,5, 2,23, part. 
SIfOrÄ AK.3,2,60. Car. Ba. 1,1,8,9. Uchertr, kosten, geniessen: EIMIFT 


PRramTtea her SPÄT Dun 1c.9,20. METER TETSTATE RÄT Mia, 1207. 
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pet OUOAUTTSATER FEITETTTTETN: | EIETET FI STRFET N. 5,2,30. 
ARAUER TEBITEN PRZER SITTOIT BIETER Hir. 1.130.160. — caus. SNISTATT 
essen lassen, speisen, füttern P. 4,3,#7, Sch. SMTOTTTEL 1, 59, Sch, mit 
dem acc. der Person M. 3,33.94.219.220. part. Aha 1) gespeist, 9e- 
füttert, gesättigt, satt: ERUEIGEK| ES Tr FT: RV.10,117, 1. A@T- 
FRTTER TTETT Küra Ga. 4, 6,12. SORT ZIEHEN REN STREET 
R. 5,8, 3. EIFTTESTTTOTETT: 60,11. mt TASMEIT: (geweidet haben) ET 
AK. 2,9,50. 1.064. ÄfEIFT satt P.6,1,207 (nach dem Sch. mit IT zu- 
sammenges.; vgl. Baxrt. 7,38: TATATTSTITITTETT:, wo beide Scholl. die 
praep. annehmen). H. 426. EATMTITR. 5,17,24. 24,31. — 2) zw essen 
dargereieht: SAMT ANTEIL Ben. Än. Ur. 4,1,2. AAMOTER BIT: P. 
6,1,207, Seh, ai Fa ebend. — 3) n. Speise: en - 


Fotet ter mv. 10,107,7. TIERES NETTER 37,01. x 


sia. Arartarater P. 6,1,2, Sch. essen wollen Gar. Ba. 3,1,®, 1. . 
UP. 3,17,1. partie. Car. Ba. 10,4,8, 18. — intens. TTS Pır.zuP.3,1,22, 
_ am JImd (acc.) im Essen übergehen, früher als ein Anderer essen: 


FATTETEITET Car. Ba. 4,1,0,9. 41,1,9,1. med.: 7% TAITeITteRTE AT- 
rum BUGERD] Min. 3, 14686, 


— ZT vgl. u. d. simpl. im caus, 
— FT essen, verzehren: MATTE AATTIRTT Der. 5,61. Ue- 


berir. kosten, geniersen: FAHATHTTTEÜRTTE Vıgr.12.6. ame AgıT- 


WITT MBa. 3, 12614. Vgl. 1. TA mit 37. 

_ FM kosten, geniessen: ENFAEAFRRTENTET TAT MDn. .3,12631. 

Fi FIFL amsensen: Startet FO Car. Da. 2,8,3, 16.17. 

u Kira essen! MBH Mn. 3, 13354. 

— Tessen, verzehren, zu sich nehmen: er FF en gan RV, 
1,170,5. 3,24,3. MEGTEAT MET v8.2, 11. in 4,7,2. 8,7,25. 4, 
3,26. MAI: MT Car. Ba. 4,7,8, 6. 2,8,3,16. 6,0,48. 4,6,9,5. 
0. s. w. SITEITTIT R. 3,63, 27. TA MB. 3, 10416. Buarr. 17,3. MI: 
4,12, WETTE] 13,29. former R.3,63,25. AIR Car. Ba, 14,9,8, 18 
(Dan. Än. Ur. 6,4, 10). M.8,103. 11,149. 190.154. Jiö.1,20, 3,277. R. 
4,15,25. 30,9, MBn.3,20:1. MIET AV.6,193,2. SIT Car. Be. 1,8, 
4,39. M. 2,62, 3,73.74. MBa. 3, 11477. TIT 2. sg. imperat. R. 3,63, 18. 
(statt IRTFET R.4,13,44 ist ATFOTRT zu lesen, wie auch Scın.. übersetzt). 
med.: 7 UISÄÄRTET MB. in Base. Chr. 47,39. übertr. sich mit ei- 
nem Weibe (Instr.) vergnügen: ofen Arch GEj Kuckrnh ie: 
MBa. 3,8043. — caus. essen lassen, zu essen geben, speisen: I TET- 


Äegr. Gans. 4,18. 07 ziH mg HtaratkaR Team o- 


Ban. A. Ur. 6,4,23. . ARSTER — a FAETETeNT ER am TATORT 
M. 3.260, Fam ar ar TER] Katmis 9,10. pass. gespeist werden: 


R. 3,18, 31. 

— FT aufensen: Ten Agak: STOTT Sartah NV.3,26, 5. MATRRRT 
SEATEL AV. 2,27, 4. med; Ten mare RV. 9,81,2. part. SV.1,6, 
2,%,2 (in einer vermuthlich verderhenen Stelle). 

en FF] essen, versehren: Ah Te FRTEITTFL M. 6,13. 11,218. Ue- 
bertr. kosten, geniessen: MAT me FTETSTTTT MPu. 3, 123352. 

ei {ron 71? + f. N. einer Wasserpflanze, Pistia Stra- 
tiotes Lin. (ea, Rırsam. im CKDn, 


Dur (3.9749) 1) adj. 0) der keinen (ebenbürtigen) Gegner hat, 
dem Niemand trotzt: rate m HIRM RV.4,102,8. 10,28,6. 
138,2. — b) nicht trotzend, wehrlos: gend: Adam at: mV. 5.2, 
12. — 2) m. Mond Creoad. im CKDa. — 3) on. Feindlosigkeit: gut 
1 EPÄH ST: ONET AV. 6,40,2. 

E58 m. Schleuderstein, Stein, Fels: argardte 12 frz sv. 2,30, .. 
use Pefägeeere 4,28,5. 40,68,5. vielleicht Wolke: 7 TRITT 
Pa Feigen: 40,27,15. — Vgl. 2. 0 und 2.3. EIBTA; diese Wörter 
so wie II, TU und a7 scheinen eines und deswelben Ursprungs 
zu sein. Der allen zu Grunde liegende Begriff ist der der raschen Bewe- 


gung, also wohl von 1.07, 
41. ASTA (von 1. kun adj. erreichend, hinüberreichend Nıa. 4, 26. 3,26 


{an beiden Orten für Etymologien gebildet). 
2. dur (ron 2. E77) 1) n. a) das Essen, Speisen H. 23. aa ara 
at SIT] Gar. Ba. 2, ze Kirs.Cn.12,4,5. M.7,220, 11,180, Ji0u.3,123. 


Passat. 1,8. STATT Car. Ba. 1,1,4,7. ZEIT Jiös. 3,275. FIT 
Paxuır.232,3. Citat beim Sch.zu(ia.20,9. THEATRE Fr: 


Paxkar. 236,22. — b) Essen, Speise Taıx. 3,3,355. H. 398 (nach dem Sch. 
auch m.) jartarı a ah Dramen ander zueah AV. 5,29,6. GERT ARITATT- 
TÜTE Car. Bu. 1,3,8, 10.11. 6,3,8,5. 12. 7,2,5. u.s. w. Bau. An, 
Ur. 1,4, 16. Ni. 6,9. M. 2,34.55. 3,59. 4,29. Jiön. 1,82. 3,16. R. 2,61, 
5. Sun. 1,241,10. 246,2.3. 2,70,7. Baaarg. 3,55.92. Girrig. 2,20. 
Paar. 192, 12. Karnis, 14,39. were: FRAMETT: MR. 2,43,5. SITETTOTE 
(Fleischspeise) 9 TTRÜTAT: M. 5, 73. WERTET] 3,418. TrRATIOTR: 
3,54. Ueberaus häufig mit der Speise selbst zu einem adj. comp. ver- 
bunden: ITHTlTT Wursein und Früchte zur Speise habend, sich da- 
von nährend M. 6,23.17.31. 11,236. Ana. 3, 15. Hıp. 4,2. Vıpr. 1,8. 7, 
2. R.3,1. 15. 4,16,28. 37,28. H.7. 7707 neben TEA RA. 2,103,30. f. 
zT WM. 10,55. N. 13,30, R, 3,52,41. In dieser Verbindung könnte UTT 
auch als adj. gefasst werden. — 2) f. © = HamUT Kuixo. Ur. 6,8,3. 
— Vogl, TERRA, FITOIET, TITGRERTSTT, SEANTTT 0. s. w. 

3. 777 = HAT m. N. eines Baumes, Terminalia tomentosa W. u. 
A., Risam. zu AK. 2,4,2,24 im CKDn. Sogn. 2,72, 15, 

SITE ÄhrL (2. OT + FR) ad. Speise bereitend AV. 8,6, 13. 

rwılal a. TI + ar m, Speiseherr Car. Ba. 6,6,4,7 (voc.) 

SIT 1. N. einer Pflanze (s. ETPTTUTT) Canoan. im CKDa. Auch 
STTT> und ATT®. 

{ron 2. SIT) adj. speisereich Nın. 10, 12.13, 

IT (von 2. 77), um nach Speise verlangen, hungrig sein 
P.7,4,31. Vor. 21,5. TIK AETeq Fa EHER AT NRTARTTRN Car. 
Ba. 5,3,5, 12. ZTOFTTITE: Kuiso,. Ur. 1,12,2. part. STATT kungrig AK. 
3,1,20. H. 392. 

SIT und ERTAÄRTT (von EIATRT) £. Hunger AK. 2,0,54. H. 208. 
STEITAT EIOTeTReHT FRTAÄAT TTATTFOTENT Car.Ba. 10,2,6, 19. 7,2,8,21. 9, 
2,3,5. 10,0,5, 1.5 {— Ban. Äa. Ur. 1,2, 1.3). 11,3,2,7. 7,2,8. 42,2, 2,12. 
44,6,2,1 /— Bau. Än. Ur. 3,5, 1). Aır. Ba. 2,2,7,15, Aır. Ur. 2, 1.5. 713- 
ARFTaTTT SÄONFETEhen SmTerTR 7ger FraToNeR STOTER ARPGTENT ARTNET SEITE: 
TRTIPT Fri MT EITFAA SEIT (spiel. Etym.) Kuixo, Un,6,8, 3. 


Sit TÄrTE ee 


ARTE {wie eben) adj. hungrig Car.Ba. 7,3, 8,25. 
42,1,3,:. 

ETF Un. 2,98. 1) Geschoss, bes. das himmlische Geschoss, Donner- 
keil, Blitzstrahl Taıw. 1,1,84. 3,3,228. H. 180. 1105 (nach dem Sch. m. 
f.) an. 3,356. f, Sinne. K. 248,0,2. m, f. 247,a,pen. AK.1,1,#,43. Taık. 
3,5, 17. Men. n. 39. FRE TZERRETeT: Tehtten TEN FOERT IE H- 
AFRLRY. 4,16,3. Fear Er In. Fran mar: 
4,443, 5. ATgaET AROTTeh: HIT 6,6,5. 78 5 ES DS ESCERTEN 
ac game AY.7,50,1. RV.1,54,4. 80,13. 176,3. 7,104,28. 
AV. 3,27, 3. 6,37,2. 142,1. 7,109,4. 12,3,58. VS. 28,2. Car. Ba. 11,6, 
2,9. 14,6,9,7 (= Bam, Än. Ur. 3,9,6). So heisst Agni als Blitzfewer 6, 
1,2,14; vgl. VS. 39,8 und Cihxa. Ba. in Ind. St. 2,302,7. die Spitze des 
Geschossen: TRFETH: SPTATTNT SIE SITE FÜ TOTHRTETEFT: RV.AO, 
87,5. Neben ferge] Ban. Äx. Ur. 6,2,10. Kuixo, Ur. 5,8, 1. M. 1» 28. 
neben T# R.3,32, 13, 42,39. 4,31,27. ATEGFFITTNTET: — _ a: 5, 
23,19. FATHIT 3,56,23. 4,54,15. And. 7,33. TREU TRRTITTIRL Rıcn. 
3,56. TAT MET Var 6,9. R.4,29,10.pl. Inon.1,5.3,4. EIHTTTETTTA 
Kuruis. 17,24. FEMETTERT 19,27. Als m. erscheint EITT R.3,4,45: 
TERFFETTTTET, 6,69, 40: AUT SITMTOTETETT, P. 2,1,15,5ch.: EAFATHATT- 
frR. Neben gar ist auch Mat im Gebrauch, so z. B. Car. Ba. 11, 
2,3,21. fgg. (EIUMT voc.) FUTTER (am Ende des Cloka) R. 3,35, 40. 
SIOTÄTTITTETER Prun. 76, 14 (v. 1. und beide Scholl.: FIT. — 2) 
N. eines Kriegerstammes gaya gez zu P, 5,3, 917 und 41,177, 
Väartt.2. — Ueber die Etymologie s. bei E77] am Ende. 

daten = aa SIT: gana ammuız. 

aan (von #° + WIM) m. N. pr. eines Räkshasa R. 6,60, 11. 

ERÜTTETEL (von EIOTTN) adj. Diützschlewdernd: FERTMTEMTHR ZU An: 
RY. 4,17, 13. ir 

AT, SITÄTTIET denom. von 2. HUT P. 7,4,2:,Sch. 

are 1a. 7-19) adj. nicht nchend, nicht verwünschend AV. 6, 
37,2. 

RTL (3. © +- I) ind. Umdeit: Sf AtT zart ArmaTHEERt Ferkieenı BeR: 
AV.22,1, zartırg A aan FH SITE: Car. Ba. 2,1,8,4. 

SIUFL (3. 91 -+- UIET) adj. verwiinschend, hassend: TEL TAT EIORÜ %C- 
anal: RV. 2,34,9. Zaren Terkt: TRENFTET 4,4, ıs 


m (3. 9 + STERN) adj. unnennbar, unaussprechlich; n. pl. subat.: 
Frmateanta Seen Av. 645,1. 

SETFAATT O7) adj. der unawssprechliche Schätze hat: Indra 
RV. 10,99,5. 

euch (3.9 +19) f. Verwünschung,böser Anschlag, Unsegen, coner. 
Verwünscher, Hasser: 9 MI SATRh ff: nV. 6,08,6. feIT- 
zutreegemt Ste dr 10, 482, 1. a rehpreRergBteeNt: 1,100, 10. 4, 
48,2. 6,48,7. 7,18,5. AT TIZZBPN HI EoTeeN: Av.1,20,1. ERfT- 
smergrercteee: 12,2, 12. 7,114,2. 8,2,2. 47,1,8.17. VS. 41,18. 
: Earnir: a° + adj. Fluch —, Unsegen abwendend: srirm- 
ZFICheeiTTUNTeeRET NV. 8,78,2. 88,5. 9,02, 41. 87,2. 10,55,8. 
x \. eines Grases garten) Ridan. 


1,4,8,10, 7,2,2. 


STETTEN (3.7 + 1°) f. (zweiglos) N 
im CKDn. 
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ATITET (3: + TITEN adj. 1) unbändig, heftig, wild: FRIRTT JETRII- 
AAITaTEL Gar. Bu. 3,5, 4,24. Amar EIATTETETTT: 14,1,0,20. 12,5,8,15. 
Daron EST Mangel an Ruhe, Leidenschaftlichkeit: FIATUNATET 
Kuaruis. 20,132. — 2) der heiligen Ordnung nicht unterworfen, unge» 
weiht, umheilig: TE TEE TEE GAUUTERTEE ER ARE FISFER OMTeR: 
Gar. Ba. 12,4,8,5. AZMZUTE ARZT: EIER 9,1,0,42. 12,5,8,1. 

STTFTETET adj. = ATI? Sinus. zu AK. 2,9,59 im CKDa, 

mit (von 2. am m. Esser Car. Ba. 2,3,8, 11.12. 

SIfGTeISZ] (wie eben) adj. zu essen: AERTREERAT TOT ARRRSETE 
Car. Ba. 1,2,2,9. 

ara n, von 7] Un. 4,174. m. f.. n. Dieb Unipi«. im CKDa. 

at (von 1. a adj. weitreichend, dawernd Nie. 4,14. superl. &- 
III VS. 2,20: EI SZSEHTAT SETTER (vgl. 4. EIS] mit FIT, u. dgl). 

SfOrT? adj. Nach Sis. bezeichnet fETTZ n. eine Krankheit (wobei 
er vielleicht an Az denkt), Stanz also: diese nicht verursachend: 
Fahr eg cn ach ee ae 1,50,4. 

4 (ron 3. + farm adj. nicht verderblich wie eine Cimidä 
(ein best. a Wesen; s. u.d. W.); ursprünglich wohl nur eine 
Var, des vorhergehenden Wortes {s, d.). Nach Sis. = am +z 
nicht verderblich. VS. 38,7. 

feet (ea +- Faro) adj. Beiw. der sieben Parganja: a 
aa sTarterratem: front: F0F TerefteeeTeTen STERN: Tarrr. An 
bei Sis. zu RV. 2,12, 12. Vielleicht ist TOTTT® zu lesen. 

Star (ron 2. am 4) m. a) Fewer Tau, 1,1,66. H.an. 3,519. Meo, 
r.111. — b) Sonne H.an. Me». — ec) N. pr. eines Räkshasa H. an. 
Mzo. — 2) f.°TT N. pr. die Frau des Räkshasa Acira Uno, im 
CKDa. — 3) n. Diamant Riöıx, im CKDa. 

EITOTFEL (3. 91 -+- FOTO) adj. kopflos M.9,a37. = ENÜTTFR Dauur. 8,30. 

AfdTz (3.9 +- Tr) 1) »dj. f. IT. a) wnfreundlich, ungütig, miss- 
güünsnäg: FTEHFTER) TEhumn S7T TER FORTE: FEN ARFHNT ERFEERY.S, 
12,5. ze entereen Di 7: 7,32, 27. 1,117,5. 6,44,22. AV.T, 
43,4. — b) schädlich, gefährlich: FIT FAT STAhteNT ENFOTEHTERT 5 RTEMV. 
40,98, 15. AV. 12,2,27. arfera aan 7a TC GEETT SIRRTUTER Gar. 
Bun. 12,8,2,5. — €) Unglück dringend, — verheissend: rd: riere 
ATTI: MERRTETERTTEEN: 1 vfaern Fern ZHFATEÄT FOTSHFERTEE STORTETRET: N 
R. 3,20, 11.1, — 2) m. N. pr. eines göttlichen Wesens Hanır. Laxcı. I, 
813. — 3) n. Ungunst, übles Geschick, Unheil: ga ageaınden art 
RY. 40,23,5. 70 Tratetdae Aa ahe Arsch 4,116, 

a4. HITATGETTR 51: R. 1,40,10. FERTATTOETRT 3,30,2. 

ararrarg (von 2. E77 im desid.) adj. hungrig Kauc. 40. 

far] (3.8 + fa ved. adj. £. kinderlos, ohne Junge P.4,1,62,Sch. 
= SIOITEERT Cannan. im CKDa, = AETHIT klass. P. 4,1,02 AfETÄr. 
Vor. 4,26. AK. 2,6,4, 11. H. 529. Öarh: RV. 1,120,5. 3,55, 16. 

EIETTF (superl. zu EMO) zur Erklärung von EIGTTeRFT Car.Ba.1,9,2,20, 

STattel (von aaftTEN “. der 80ste: KETITOTIFI dem Sösten vorange- 
hend Gar. Ban. 

EICTteTT =. u. zforz. 

EIOTTER 1. achteig P. 5,4,89. Gäsr. 4,5. SMTanTeUT Age dratzT 
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arzt nv. 2, 18,0. aufttenfrferneft: MM: Av. 2,12... 518,0. 7- 
Sutter: 14,3,24. 19,47,2. vS.23,08. AMT: SEI Gar-Bn.9,5,4,03. AT 
FHRREITOÄTEIRNT SERETÜEN 40, 1,5,0. WET SNÄRTRTFL (4.1.78) Aya,00. 2,3, 
2,10. 8,5,8, 17. 10,4,2,25.90. FAUST TAARI Surtent: M.11,220. Maft- 
Tai mat n. 2,38, 19. SROftteRTENTn Panıiar. 102, 3. EOTTTERTIIT der 
80ste Theil M. 8,140. Als n. scheint EISTTTA R. 5,6,21 gefasst werden 
zu müssen: AIAFET TIETAT ZT zuteae zen A; 56,21 finden wir 
statt dessen: MAFAT TAT ZT MUfteAeT TERFENT SEITE, — Ueber das 
Verhältnis von am zu MET acht s Baur. Gr, 322. 

aattteen (von raten adj. das Maass von 80 habend R. 5,6,2 1. 36,22. 

artär 0.7 +) adj. kopflos: IITERTTRY. 41,11. aratarıt 
Fardn: (vgl. SV. 11,9,3,8,2) AV. 6,67,2. 19,47,8. 80, 1. 

Em (von 3, + MT ad. dass, gana tanz. 

BISPT (3.90 +- PT, 1) adj. und n. 5. u. SP. — 2) m. N. pr. ein Le- 
xicograph H. 958, Sch. 

STÄT (von 2. MIT) adj. versehrend, gefrässig; bes. Beiw. eines Dämo- 
nen Cusbaa: Tail ararreyT FÄRTUET BV.4,474, 3. Frcehra STehersrd 
Fragt: 4,16, 12.09: syerrarspden AT: far au Tate Ma 
6,20,4. 31,3. 4,101,2. 2,14,5. — Vgl. 1. IH. 

ASIz (3. +70) m. Nieht-Güdra V8.30,22. Kira. (a. 4,2,22.41. 

at (von 3. +) f. Name eines Baumes, Yiter alata Roxb., 
Hort. beng. 46. 

ASTTarI (3. ag +7° von ug) adj. sich nicht auflüsend RV.10,94, 11. 

ÄRteT (3. 7-+- DIT) adj. schädlich, gefährlich: EXhef Prag werten 
AV. 7,34, 19. AUT SEIT 9 STETERETT: (VS. v. 1: Satan: Tree 
Amen air 10,55,5. 

SIE (3. +7) 1) m. Nicht- Rest Kin. (a. 3,3,28. — 2) adj. f. 
ET ohne Rest, ganz, vollständig, all, jeder AK.3,2,14. 4.1433. Kira, Ca. 
6,5, 10. TTETUP. 5,4,4,Sch. TRITOZITSTTUT R.1,23, 11. nsenDr 
Puhiar.163,7. Paan.d,t. Rr.1,20, AK.2,8,4,2. SEITEN TeeTe] Racn.3, 
65. UST: 48. So irren) Pusar. V,27. SUN] R.2,50, 1. Pax- 
dar. 43,13. ERME SIAITER AT Tarel: N. 4,1. ÜNTERTEETA Wasser, 
das nur ans hellen Thränen besteht, Gin. 152. — 3) ATTT adr. voll- 
ständig, yanz: ARITASTEANTZETETFER T: Kumiaas. 5,82. — 4) au 
dass: ARTE — RE N. 8,21. Buac. 10,16. UM ag 
FETT 4,08. TATRA ATTIeRTTERTLR. 4,11,18,20,29. 
ANtFOr ZTeFeETEREN TIETTT 23,15. 2,45,6.4,44,123. Tel aaa T- 
SRUMRgE ART: RER 5,14,54. — 5 EIÜTETEL das: TOEET SA IT: 
sıret MIATITFaNTeI: M.1,50. 2,60. 3,124.169. 193.266, 3,26. 8,37. 
131. 9,105, 10,25. 12,24.30.87.107, N.18,34. A. 4,4,8. 11,4. 23, 12, 
29,23. 5,36,6. Gix. 189. — Davon ZIGETT f. Totalität P. 2,1,6, Sch. 

TT7 (wie eben) vollständig zu Ende bringen: GEN Ku- 
minas. 7,29. 

ART (8. 04-319) adj. ohne Nachkommenschaft: SMAIEHRIT SEHtHENT 
an an R.T,1,0n. 

EISTETEITETTET #° + 91°) m. ein Bein. Civa’s Gır. 

aa (3. I) m. nicht mehr Schüler, ein Arhant Bram. Inir. 
322.323, N. 
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EIITER (3. 9 + MITAR) 1. adj. £. ET. a) olme Ginth Car. Ba. 14,8,2, 1 
= Ban. An. Ur. 5,10. — b) ohne Kummer, keinen Kummer empfindend, 
— bereitend H. an. 3,1. Meo. k. 39. MEI HATATH (s 2,0) EOT- 
it MAR: N.12,79. Nauoo. 3,33. STOITET Acosir. in Binx, Intr. 
360. — 2) m. a) Jonesia Asoka Rorb., ein Baum von mlässiger Grösse, 
zum System der Leguminosen gehörig, mit orangefarbigen später 
in's Rothe übergehenden in der Nacht duftenden Blütben (März — 
April), dessen Blumenpracht Alles übertreffen soll, was sonst das Pflan- 
zenreich aufweist. As. Res, 4,266.353,. Rox». Fl. ind. 2,218. AK.2.4,8, 
45. Tarx. 2,4, 18. H,1135. an. 3,1 (macht daraus zwei Bäume: ASTET 
und AI). Men. k. 39. N. 12,79. Suca, 1,138, #. An N. 12,75. 977 
. Sa 80. Cix. 101,10, safen R. 1,1,71. 3,62,32. 6,7,9. 112,52. 
SER — ATETRIEÄTET3, 17.00. Tan Mecu. 76. Die Berührung 
des Stammes mit dem Fusse eines schönen Frauenzimmers erzeugt 
Blüthen Rısu. 8,61. Kuminas. 3,26. Rarı. 12,4. Schol. zu Naron, 3,23. 
— 5) N. pr. ein Minister des Königs Dagaratha R.1,7,3. ein König 
MBu. 1,2650. 12,114, ein König in Pätaliputra, der im Buddhismus 
eine grosse Rolle spielt. Einige Nachrichten setzen ihn 100, andere 200 
Jahre nach Buddha's Tode. Dieses beruht aufder Verwechselung zweier 
Könige desselben Namens. Buax. Intr, 133. 1490. 370. 432. 488. fg. Ur- 
sprung seines Namens 360. Agoka, von dem die berühmten Inschrif- 
ten herstammen, regierte 263 — 226 v. Chr, LIA, 11,274.213. (gg. We- 
nun, Lit, 254. fg. MORHTIZTT Bear. Intr. 358. MOTTTT 462, N.2. Vgl. 
TRTITE. — 2) 6. Of a) N. einer Arzeneipflanze FREUE, Ei» 
rugaun H.an. 3,1. Mxo.k.39, — 5) N. pr. gana MITTE zu P.4,1,123. 
eine Göttin, die dem i0len Arhant der gegenwärtigen Avasarpin! 
zur Ausrichtung seiner Befehle beigegeben ist, H.43, — c) n. a) die 
Agoka-Blüthe Sıopa, K. zu P. 4,3, 166. Vıxn. 26. — b) Quecksilber H. 
an. 3,1. Meo. k. 30. 

GRFHTATTA °-+TF 9) m.N.eines drei Nächte hindurch dauernden 
Festes: °FTFT Buavısusorranae. in Verz, d. B. H. No. 1194. — Vol. 9- 
Arergien, MORnTEt, TRATEN. 


SThart 91° +-Z°) m. N, pr. eines Mannes Kurnis. 28,73. 


mente (9°-+°) £. N. eines bes. Feiertags: OT Titel des 
401sten Adhjäja im Buuvısasorranar. Verz. d. B. H. 13%, — Vgl. - 
TIATTA. 


Sure (9° +79) f. Name einer Metrams Corzsn, Misc, Ess, 
11,164, 

Ensrucauı) a°® + 2) f, N, einer Arzeneipflanze {s. rucalı) 
AK. 2,4,2, 4. Suga. 1,157, 16. 

SENTHTÜR (7° +79) m. N. pr. eines Königs Baic. P.42,1,12 in 
Lot, de la b. 1. 778. VP. 469, t 

zei) a°+-äm m.N.pr. = Ef Kırmis, 25,292, 

SMIFRTET TOO). N. eines bes. Feiertags: OFFF Titeldes 33sten 
Adbjdja im Bauvısusortanae, Verz. d. B. H. 138. — Vgl RÜFHTRTTE. 

STARTET (RRITR 2, 0.-+ ET) m. Feind des Agoka; »0 heisst die 
Nauclea Kadamba Roxb. (s. F7F@), vielleicht wegen der Achnlichkeit 
der Blüthenfarbe u. Pracht beider Bäume. As.Res.4,251. Canoıx.im CKDa. 

33 
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amaızit + f. der Ste Tag in der ersten Hälfte des 
Monats Kaitra As. Res, 111, 277. — Vgl. UTHTaTTa. 

TORTE (3. + MIT) m. Uneigennützigkeit, Bescheidenheit (IAE- 
m Tuıe. 3,1,8. 

ent (8. a+Ni % HATITI gana rar. 

FERTR (3. 9 Ten = MET P. 7,3, 50. 0. Unreinheit: FATUTRL Ver. 
21,9. in relig. Sinne M, 11,188, 

1. ER (von 2. I) 1) ad. gefrässig: FM STUART ART MEERE MV. 
1,173,2. vom Blitzfeuer: FA ebd MR AFETH: 164,1. — 2) m. 
N. eines Dämonen: IPIFT RY.2,20,5. 6,4,3. I: Fa 
TAT 3: More AT SÄRT 2, 165. 

2. AH m. Stein: (AT) fehler: APIT a: RV.,2,2. Nason.t, 10 
(Wolke). — Vgl. EATA und MITT. 

EIBTTT sv. ins nach Bexrar Hunger von einem vorausgeselz- 
ten denom. IT = ATTTQ, Die Stelle scheint indessen verdorben und 
es könnte ursprünglich #F]T (ron HET, gestanden haben. 

aruftertaen f. eine Aufforderung zum Essen (ETHITHT esset) und Trin- 
ken (TIEIFT trinket) gana MTTHFRHTTE. STHTeHTReitT, STfeT zum 
Essen und Trinken auffordern wollen Buart. 3,02. 

ET am Ende eines comp. = P. 5,4,95, Vor. 6,45. 

FEN (ron FT oryl. ne proparox, — SFR: 
gana STE. m. N. pr. eines Mannes VP. 382. LIA. I, Anb. IX. X, 
N. SFT MBa. 12, 1592. f. ot die Gemahlin Präkinvant's 
LIA. I, Anh. XIX. Deramidhusha's Hanır. 1922, Anddhrahti's 
1936. m. pl. N. eines Kriegerstammes und des von ihm bewohnten Ge- 
bietes P. 4,1,173. R. 4,41,17. Vanie. Ban.5.14,22 in Verz. d. B. H. 241. 
Murss-P. in VP. 407,N.17. 4B8,N.a9. ERTFUITTRT: gana RTÜRT- 
TIz. LIA. 1,708, N. 1. — Vgl. 2.787. 

AETTZERT EITT+ RO) £. N. einer Pflanze (TATITFMT) Rican. 
im CKDa. 

GAÄRT° + H°)m.N.einer Pflanze (FATTTTUPTz  Ridan.imCKDn. 

ÜBTE (von MO + HET) f. N. einer Pflanze Car. Rn. 13,8,4, 10. 
Kirs. Ca, 25,7, 17. — Vgl. TUE. 

EIFTIET 19 +- 1°) n. Smaragd AK. 2,9,92. 1. 1064. Lot. dela b.1. 
319 (nach Boax.: Diamant). — Vgl. FRI. 

PET @° IP -+- I) n. dass, Ricam. im CKDa. 

AIFTH 1° +) m. N. einer Planze ATTTORRZIET, vulg. STAT- 
TH Ridan. im CKDn. — Vgl. HIADTE- 

ÄFTTE (9° + 7°) adj. mit einer Scheibe von Stein verschen RY. 
10, 101,7. 

EIG (9 + Mn. 1) Erdhars AK. 2,9,104. H. 1092. Vgl. MECA, 
een: — 2) Eisen Ridan. im GKDa. Vgl. FAT und M. 9,321. 

FTIR (19 + 19) n. Erdhars Ricıs, im CKDa. 

TFAZTZUT (BIO +- 71°) m. Brechstange Garion. im CKDa. 

Aal] (g° +R°) adj. Felsen —, Donnerkeile schlewdernd: die 
Marut RYV. 5,54,2. 

1. a (von 2.07) m. Esser: SU OTTO 77 Zeh SRERTGREÄTETT- 
Felrred tom Av. 18,4,54. 
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2, Apr m. Up. 4,148 (ved.). 1) Schleuderstein, bes, der dazu geeig- 
nete Kiesel : air FTRLEV. 5,30, 5. 86,4. age Agent aa 
AV. 4,12,7. (70T) AITITEATT 3,4,4. 24, 1.42,1,19. 0007 709 Haie- 
ARSTERtFENT SyET TÜRTFTFL (bunter Kiesel, Achat oder dergl.) Car. Ba 
6,1,8,3. 9,2,8, 14.47. 4,2,6. 10,4,8, 18. Kira. Ca. 18,3, 19. 6,9. — 9 
harter Stein überh., Felsstück, Fels AK.2,3,. Tnıx. 2,3,5. H. 1035. 
erh Fhrearghan nv. 2,101, 15. Mehr Fareapten Frage fa 5,00,4. 
4,16,6. ar AV. 7,38,2.2. 5,23, 13. 6,42,2. 138,5. 14, 
zu. ai AA Ep 4,2,2. 2,13,1. STraen IM: RV. 10,08,:. 
ARM: galt (omin,) Anne. Ba. in Ind, St. 1,41,22. — Ban. Än. Un. 
1,3,7. Kuixo. Up. 4,2,7.8. M. 4,190. 8,250. 9,321. 10,86. Hır. Pr. 48. 
Vın. 105, MIT Stand von Stein Kärz. Cn.16,3, 19. UA, (Früchte) 
mit einem Stein serschlagend M.6, 17. R.3, 10,2. AIHTZM Jiöh.3, 49. 
Uebertragen, wie andere Bezeichnungen von Fels, Berg, auf die Wolke 
Nasca. 1,10. zn Bau Prem: FÜATHH (vgl. AV. 10,5,20 und oben 
u. 4) RY.7 „47,34 AU SGHATGETETEE ST 2, 12,3. A ergsoct efepe- 
Firergehfan an: Mar nreerh Te AL 24,7. ARRFTESENE aizqa 
TZTIE: Car. Ba. 3,4,8,19. TRTZTTRT SÜT SATT (ebenso wohl 
v. a, Erzyestein, vgl. RV. 9, 112,2: mn SEIRRIPIEHRETETN- 
m 6,1 „8,5. III IT: wann 9,1,2,5. 3,1,2, 11. 6,1,8, 13. 9- 

Art. Bu. 8,28. — 3) die himmlische Schleuderwajfe, Donnerkeil 


En area area an RY.4,121,9. 7,104, 
12. Q%:) AT ee ehr Fee 4,29, 4.00 ANGE Tec RR) 

AT 2. AV. Ad a1. 4,13, 1. GERA ARRRE TRANTET ANETTE: I 
AUAAUTERE MEFETEREITTERTET: I N. 3,30, NOTE STREIT: = 
raue TE 729,1. ARPHERTFTTT AFTER (Arfuna 
spricht) Ans. 3,35. MBu.12, 10115. fg. Wenn der Dichter an den letzten 
Stellen auch nur an Steine gedacht haben sollte, so liegt doch der ganzen 
Vorstellung vom Steinregen ein Fallen von Blitzen oder Meteorsteinen 
zu Grunde, — 4) vielleicht Himmel (wie im Zend): FNÄZWATUT S 


ara sPirm aend PrÄtaeRV. 7,88,2. Es reicht jedoch auch die 


Bedeutung Wolke zu. — 5) N. pr, eines Brabmanen MBu. 12, #34. (gg. 
— Vgl. Rora in Z, f. vgl. Spr. 2,44. Ueber die verwandten Wörler s. u. 
"er scheint — AI Stein zu sein Gar. Ba. 8,1,8, 11: ATER 
age Seit TRIFFT UTSHRL gegen diesen wirft er rings eine 

steinerne Wehr auf; denn Stein (aus Stein bereitet) ist die Angensalbe. 

ZIFTET 1) n. a) Ofen AK. 2,9,29. Taıx. 3,3, 145. Meo. 1. 83, — b) Feld 
Mev. — c) Tod Tnız. 3,3, 144. Men. — 2) adj. a) unheilvoli PT) Taız, 
Meo. — 5) schrankenlos (ITTE]) Meo. — 3) m. N. pr..eines Marut 
Hasır. 11546. — Bei den zwei ersten Bedeulungen kaan TFT Stein 
zu Grunde liegen, bei den zwei folgenden: 3. +- IA], bei der fünften: 
3.9 + HI, FITTeT. H. an. liest TUIRT st. AI. 

ATTEN (von IT) 1) Ofen, u. Tuıx, 3,3,4. H. 1018. Muo. k, 175, 
m. H. an. 4,3. — 2) ARNO n. Meo. m. H. an. 4,2. — 3) m. 
N. einer Pllanze, = Bere Rarnau. im CKDa. — FEN, Urt, 
SIETR, META, AITTR, TITTTR Ricıs. ebend. Suen. 1,93, 15. 
376,14. 377,13. 2,82, 19. Vgl. AATER. 


517 ae —— Ha 518 


re (von AIFAET adj. 1. 4 steinern, aus Fels gemacht: Tagen. 
art TeerzT Br 4,30,20. AT 10,67,3. 101,10. — Vol. 
AIRTIT. 

ÄFTIEL (wie eben) adj. steinig, steinern RY.19,53,8. — Vgl. M- 
ger ART + 9°) n. Benzoe-Harz AK. 2,4,4,10. 

AFTIET 9 +- RT) n. ein Mürser aus Eisen (sic) u. #. w. CannaR, 
im CKDn, 

SPITZ 2 -+-PIZ) m. den Stein zertheilend, eine gegen den Bla- 
senstein gebrauchte Pflanze, angeblich Colews seutellarioides Benth., 
Rarsam. im CKDn. Suga. 2,53,8. 530, 10. 

bo @° +19 m. dass. Rarxam. im CKDn, 

ITPIZE (1° +79) m. dass, Sega. 4,137, 19. 2,297, 12. 

age (von AUT) adj. von Stein, steinern P. 4,3, 143, Sch, Gar. 
Ba. 3,9, 4,2. 12,5,2, 14. Kärs. Ca, 25,7,32. M.5, 111.102. 7,132. 8,100. 
— Vgl. ARFHT. 

EIFTATAT (1° -+-MT°) m. Smaragd Buan. zu AK. 2,9,92 im CKDn. 
— vol. am. 

arm (von rt 1) adj. von Stein, steinern, steinig P. 4,2,50. — 
2) f. °{T Blasenstein (sowohl das Conerement als die Krankheit) AR. 
2,6,3,7. 11. 470. Seca. 1,120, 11. 31. fgg. 349, 11. 2,52. fgg. 529, fg. 
Verz. d. B. H. No.963.903. 907.975. MITÄTTZT Mittel gegen den Stein 
Sega. 2,54,8. Im comp. öfters MIT 1,263, 12. 2,525,2. 327,10. Vgl. 
ara. 

aaa AMI+T? m. N. pr. gana mTTe. 

EIFATTR (#19 +57) m. den Blasenstein vernichtend, N. eines Bau- 
mes, Crataeva Rozburghii R. Br., Tai. 2,4,8. — Vgl. FREE. 

enteT 9° 5°) m. N. einer Pflanze, Sorghum (?) emufa- 
SI, vulg. ZEIT) Rırxam. im CKDn. 

ZT m. pl. N. eines Volkes, v. ]. für AT und TUE VP. 188, 
N.3. 


(ron adj. steinig Sugn. 1,135,5. — Vgl. . 
EITHEREL (von IH) Ta. 
EITHER (SET 2°) n. ein steinerner Wall oder Schild AV. 5, 


10, 1. 

ATI M° +) adj. in Fels eingesperrt: die Flüsse RY. 10,139, 
6. gadı san: 4,1,13. 

FAT (9 MT°) m. 1) Eisen AK. 2,9,99. Sugn. 2,531,4. — 2) 
Sapphir Taıx, 2,9,29, 

AFTATTT (von IFTATE) adj. eisern R. 4,22, 95. 

ÄFTTTL (194-759 m. Schlag des Donnerkeils RV.7,104,5, 

ATMEN N. einer Pflanze M. 2,12. — Vgl. ATTET. 

rm a® + n. P. 6,2,91. 

ee (79 + ATET) adj. mit einer steinernen Mündung versehen, 
aus dem Felsen fliessend: TTTLRV. 2,24,4 

IFÄTT adj. von MITA gana Sa. 

amt m.n, = amt Uxinıe, im CKDn. 

EA (1° +39) m. Erdharz MÜITERAT) Ridan. Im CRDa. — Vgl. 
FM. 


315 n. Up. 2,14. Sion. K.249,b, 1. 4) m. = TBT (« d.), fälschlich EI 
geschrieben H. 1013. an. 2,393. Mao. r. 5. Am Ende eines adj. comp.: 
Barzsj viereckig Kira. Ca. 8,5,98. 16,2,2. 4,9. 5,5. 17,5,3. Sa 
Sun. 2,17, 11. Te ebend. Kauc. 85.137. Kumiaas, 7,88. — 2) m. = 
TI Thräne Uniom. im (Kin. ‚FR: R. 2,44,25. Mecu. 103. Lu (so 
ist zu lesen st. ME) TeTeTreE Arrerrenarter m. ATTEETA 40. TARTIT- 
SITE] R.2, 103,6. AAFMZTEUT — TE TITA Kuruks.13,126. AIT- 
SITaRTeTOT R.2,37,10. Mxcn. 100. Die falsche Schreibart ETF erscheint 
AK.2,6,2, 44, Taıx. 3, 3, 825. H. 307. an. 2,293. Meo. r. 5. TAHT- 
MIETE M. 3.229.230, Aman. 31. Kowinas. 5,61. ua u R. 3,27,6. 
matzie: 29,15. ATAT (ererereT ) Maxx. 95, 12. im comp. vor einem 
part. auf AI gaya ganz zu P. 6,2, 170. — 3)n. = Hs. d.) Bint Sch. 
zu AK. 2,6,2, 15. 

ut (von 3. 3 -+- 3TZT) adj. nicht vertrauend, ungläubig: Turm 
a0 ale en RY.7,6,3. AV. 42,2,51. mit dem loc.: san gang 
STARTIE: 1.838. 

ESTZT (wie eben) f. Mangel an Vertrauen, Unglaube V8.19,77. AV. 
41,8,22. Car. Ba. 1,2,8,24.25. 2,3,2,9. 11,6,8,12. 14,4,2,9 (— Bau. 
Än. Ur, 4,5,3). M. 4,225. 

AT m. = HAT AK. 1,1,8,55, Sch. 

4. ZA (3.97 + 37°) m. Abwesenheit von Müdigkeit: psp ohne 
Müdigkeit Raca. 2,67. 

2. 37T (wie eben) adj. unermüdlich RY. 7,09,5. 

4. TOTÄ (8. 7-59) ad. dass.: AKT SEEETON Aafteren Mehmet: 
RY. 10,94, 11. 

2. ers (wie eben) 
Un, 4,3,22. 

(3. 9-+ 91°) adv. ungekochter Weise, roh: UTE aM F- 
AUT MRTEHTAT Teen RYV. 18,179, 1. Vgl. AV. 7,72, 1. 

Amon (9.7 +- TE - 19) adj. der das Gelübde gethan hat bei 
einer Todtenceremonie nicht zw essen P,3,2,80, Sch. 

SITET (3. 91-4 319) adj. unermüdet: ATERTTEÄTENT ETETTET STEH. 
40,62, 11. AV. 19,25, 1. MATTEL adv. bestündig, wnunterbrochen AK. 
4,1,1,61. H. 1471. 

ITSIPL (von EI 2.), STOITREL weinen gana MERFZ (mit FT st. I) zu 
P.3,1,18. STETTTTUhT Mn. 3, 16034. 

ÄTET Un. 4, 139. f. die scharfe Seite eines Dinges, Ecke, Kante, Schneide 
eines Schwertes AR. 2,8,2,61. 3,4,40.199. H. 1013. 7 A MATNTM- 

Car. En. 3,8,4,5. 8,13. Kits. Ca. 6,4,3. Am Ende eines comp.: 
Erg (dreieckig) fr aefrfe: nv. 4,100,.. gm güte | A Tam- 
FR 4,2, GE a 7 ag: Ar Sorfer: ale SEITE: Am. 
Ba. 2,1. Car. Bn. 3,6,4,27. 7,8,28. 5,2,4,5. Kira On, 6,1,27,28. R, 1, 
43,28. EIETTR: MBu. 3, 10605. TH meh STTEUTETRV. 6, 
17,10. ter Fruzemeate aA Krminas. 2,20. — Vgl. ET 1. 

AfA 13. #7 + FEIN) adj. nicht verweilend (9): Ai aelehtg Meg 
> tar] nV. 47,6. 

SITE (von I 2.) adj. mit Thränen im Auge gana ga (mit Al 
st. IT) zu P. 5,2, 181. 


m. Nicht Asket Car. Ba. 14,7,4,22 — Bau. Än. 
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SITTTTEL (von UT adj. kantig Nıa. 6,23. 

ft 1. — ST Sch. zu AK. im CKDn. 

TSftt (ron 3. M-+ SR) adj. undeilvoll, unglücklich And. 10,65. — 
Vol. TEItT. 

ET 8.91 + SET9) ad. £. MIT unlieblich, hässlich: MUTE TArHUL 
a1 MAHTRRLRV. 6,28,6. 8,2,20. ref paar Gert 18,85,30. 
— Vgl. Hate. 

IR] Un.5,29.2,14.4,103. m. Soon. K. 248,5,5 v.u. Thräne AK.2,6,2, 
ss und H.307 neben TH. aaarah GRHTESTTTERV.40,05,12.00. Safer 
SRTÜRTTeTETT AV. 5,19,3. VS.25,9. Gar. Bn.4,2,4,11. 6,1,2,11 (wo schein- 
= m. wegen des etymol. Spiels mit ZI). 2,2. 3,4,28. 9,1,4,6. 12,7, 
4,3. M. 5,135. N. 12,75. Sogn. 2,249, 16. Cir. 142. Rıcn. 3,61. 


Ag: n.2,48,2. „3,66, 15. ITTafUI SeTapF zer 2,59, 21. een AR Sen 
aa: Arien: a7,1e. aim TE Car. ‚20. AIRRATEPIERDT: 
#. TAT: FETT Mon. 103. 87 (vgl. 12). SIT- 
TRTAPT: Rasa. 12,4. en 62.1"g1.16,44). ANT- 
nis: (mit Thränen im Halse) R.2,74,28. — Vgl. II 2. 

A (3. 7+ FT) 1) adj. ungehört, unhörbar (ar. Bn. 14,6,%,31. 
“tt — Bau. Äa. Ur. 3,7,23. 8,11. — 2) m. N. pr. ein Sohn Kreh- 
na’s Hanıv. 6100. Djutimant's VP, 82, N. ı (mit M). 

aaa (1° +- 7°) m. N. pr. eines Mannes VP. 82, N. # (mit A. 

8.9+9°) f. 1) das Nichthören, Vergessenheit: afera A- 
ze IIATTE Gar. Da. 13,8,0.2. ratei aa STERET OR. 248,24. — 2) 
das Nichtenthaltensein im Gesetz am Kirs. Cu. 25,14,6. 

rateıt 3.9 + git- ET) adj. nicht dn’s Gehör fallend VS. Pair. 
4,146. 

TON dh f. F mit Thränen im Gesicht: EIGEIE GE 
Ft arte rar AY.14,11,7. R. 2,59, 14. 

STair (von 3 + Sim) 1) adj. art niedriger stehend M. 
40,64. — 2) m. Unheil, Unglück: FIeTRT YaTaTrenTT as ar 
Karmia. 4,34, ” 

ah (8.7499) adj. ohne Band (9): amt MUITTLAN. 
3,9,2. 

EIBITAT (3.97 + FIT) f. Bescheidenheit, Zurückhaltung Nın. 4,10. 

STEItEH Güngere Form von ABIT) adj. Andetlvoll, Unglück bringend: 
ATRÄTRRIETCHTEFTET M. 4,206. 

STEitET (üngere Form von SEIT) adj. unschön, hässlich AV. 14, 
1,97 (vl. zu RY. 10,83,30). SNATRETET FPaTeIH fztRt Car. Bu. 3,1,8, 

s. gaarteren Sagen ze a ER ARTE Aır. Ba. 4,25. 
nicht fein (von einer Rede) AK. 1,1,5, 19. H. 266. SIHttetaigenTz übt 
Nachrede Jiök. 1,23. ATTT P. 6,2, 42,Sch. ERftSTZEETT abend. 

arg (von 3.9 + Am) f. Cinr. 1,20. N. des 9ten Mondhanses H. 
411. Corsma, Misc. Ess. 1, 90. 109. 11, 334.333.363.391.387.465.474. 
ARHITFT (7° -+-IFT) m. der niedersteigende Knoten (a) Hin. 37. 

Sam a? N m. das. H. 122. 

düm ce e.0-+ Sm adj. nicht lahm, nicht krüppelhaft: be 
ara fer Faraera {eh rear; Femme: 1 hen hen: Fe 

Ar Feet amı N AY. 6,120,3. 1,31,3. 
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EU (denom. von ETW), MUTET sich wie ein Pferd betragen Sch. zuP. 
3,1, 11. 

ÄH Un. 1,150. 4) m. a) Ross, Pferd, bes. Hengst Nawn.t,1s. AK.2, 
8,8,11. Taic. 2,8,41. H.1292. Mao. v. 3. FETT SORT MET 
AV. 5,83,3. ZART Taf: AAFOTT A STET 6,39, 10. art Erehed ENTE: (AV. 
Kis,t. 44,2,22) 5,89,6. af 7 ATI (AV. 6,72,3) 7,7, 1. QTatt 
TH: 20,14,7. 107,3. 119,3. MET Mac 9,1124. ME: erhgunge 
AN. 2,30,5. FGEÄWITEIEER SNETSTTETFÄT 6,71, 1. Arqa: The: Or 
2,25. 7,11. 14,29. Far 6 „77,1. Car. Ba. 7,5,2,15. 18, 


4,,1.2. ZU Je? Set MAUHTFÄTEREETEN ATI 10,6, 
4,1 = Ban. Än. Ur. t,1,2. AA SM: MPRTZURFHIRRRL 1,27. 


M. 2,204.246. 3,64. 162. 4,120. 188. 189, 3,133. 7,96, 192. u. & w. N.1, 
1. 2,10, 0.8, w. Das Pferd ist Opferibier und zwar das vornehmste RV. 
4,162,3. Art. Ba. 2,5. 8,22. Car. Ba. 1,2,2,6.9. 6,2,4,2. Vgl UM. 
Der Sonnenball wird als ein den Himmel durchlaufendes Ross (unter 
dessen verschiedenen Namen) vorgestellt, z. B.: rt aaa Fre 
RYV,1,163,2; vgl. Car. Ba. 2,6,3,9. 3,3,8,19.20. 6,3,4,29 und sonst. 
WAR] adv. wie ein Ross Nın. 2,37. Kira. (m. 22,8,24. STICK Car. 
Bn.4,2,%, 10. STRHUTT Nin.9, 19. MEET M.11,51. STETEÜTR.1,40,6. 
TUTTATT Begleitung des (zum Pferdeopfer) bestimmten Rosses MBa., 
45,73—84, LIA. 1,542. DWSTETUT und TWATET Vanin. Bau. 8. 63.92 
in Verz. d. B. H.248.249. IUTE ein mit Rossen bespannter Wagen Car. 
Du.5,2,8,9. Aır.Ba.d,9. Kira.(a.15,1,22. 28,2, 1. ZTTUTTTSTEE 
5,10, FTUTTETT heisst das 1$te Parigishta zum AV. Verz. d.B. H, 
90. ARE einberitiener Bote Lauır. (Häschr.) Kap. 18. IST m. Car.Ba. 
412,8,8,14. 2,22. guatı Kirs. Ca. 16,3, 10, ENTE: 2,4. Am Ende 
eines adj. comp. f. ET R.5,33,35. AK. 2,8,2,48. H.748. GUITAT für 
fünf Pferde gekauft P. 4,1,22, Sch. Accent eines adj. comp. auf U 6, 
2, 107.108. — 5) (wegen der 7 Pferde der Sonne) Bezeichnung der Zahl 


sieben Caur. 39. — €) ein bes. Besen wage Men. v. 3. AR A- 
AUFL N ATGARIFEN FHEANTATGE PR: I ARTZETANGE ZTR- 
FA = TIER: U Rarım. im CKDn. — dj N. pr. ein Sohn Kitraka's Ha- 
nv. 1921. m. pl. N. eines Volkes Riöa - Tan. LIT, p-311, ein DAnara 
MBn. 1,2532. — 2) f. Bf Stute gana sure AK.2,8,2, 14. 3,4,231. 
Tuıc. 3,3,422. H. 1293. 00 77 TATH TERM RV.3.33,1. 4,4. 4, 
30,21. 9,107,8. V8.37, 12. Car. Ba, 5,5,4,35. 14,1,2,2%. ker. Ca. 12,6. 
Bau. Dr. in Z, f. vgl. Spr. 1,442. — Ueber die Etym. s. u. SIT und 
vol. Nia. 1,12. 2,27, 2 

1. TUFH (von AU) m. Rösslein, Hengstlein (spöttisch) VS. 23,18, 
Davon f. ATWET P.7,3,:6. 

2. AUT (von SI) m. HRTTATI] P. 5,3,97, Sch. m. pl. N. eines Vol- 
kes MBu. 6,351. VP.188. LIA.1,859, N. 6. 11,129. 137.142. — Vgl. 
UF. 

ETUHTZEHT f. = EIET Raram. im CKDs. Scheinbar von TU 
+7, vielleicht aber aur fehlerhaft für STUFE. 

HUT 9° +- 9) 1) m. Pferdeohr Kirs. Ca. 20,2,18. — 2) m. N. 
eines Baumes, Fatica robusta W.n. A., so benannt nach der Form sei- 
ner Blätter, Räcax. im CKDa. R. 1,26, 15. 2,100, 13. 3,21,20. 4,1,12, 
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31,13. 5,93,8,. 6,30,20.24. 36,54. Sogn.1,32, 15, 138,5, 2,23, 5. 258, 16. 
388, 12. Vgl. AT. — 3) adj. Bezeichnung einer bes, Art von Hnochen- 
bruch Sogn. 1,300,18. — 4) N. pr. eines Berges Buax. Lot. de la b. L 
842. — Vol. TEHTUET. 

STEITTER m. 1) = STEHT 2. AR. 2,4,8,25. — 2) — MURHUS. Such. 
1,301, 6. 

Tertneft (von SEHR) f. N. des ersten Mondhauses H. 108. — Vgl. 
aut. 

zug A° +9 f. Pferdestall Pahdar. 23,21. 284,22. 

TUmT (7° + 7°) m. N, eines Vogels MBu. 1,1438, 

UT (1° + 7°) 1) m. a) Pferdehuf Passat. 232,23. — b) ein bes. 
Parfum (TER) Rarxım. im CKDa. — 2) f. TI N. einer Pflanze, Clito- 
ria Ternatea Lin. (EITTTISTTRTETM), Ridax. im CKDn, 

TUT (19 -+- 1°) f. Pferdegang, N. eines Metrums (4 Mal - 
-— u uw wwouvu-) Coresa. Misc. Ess. II, 162, 

AUT (von EI -+- IH) f. N. eines Strauchs, PAysalis flerwosa 
Lin., Taıw.3,3,60. Rarsam. und Riöım. im CKDn. Sucn. 4,38, 1.2. 
238,6. 2,95,2. Aıxscıe, Mat. ind. 2, 14. Auch MENT CKDn. — 
Vgl. ARTIST. 

au {ron aan m. N. pr. einer der Feinde Vishnu's H, 
#99. ein Sohn der Danu MBa. 4, 2532. R. 3,20, 17. Kitraka’s Hasır. 
1920. ein Asura, der auf der Erde unter dem Namen Rokamäna 
als König auftritt, MBa. 1,2658. fg. 

FIaITT CIEN N. pr. eines Ortes Riöa-Tan. 3,489. 

STUTE (19 +- STIER) m. Weide für die Pferde P.2,1,36, Värtt.2. 
Karuis. 18,12%, 

TUT (1° -+- IT) m. N. pr. eines Buddhisten Bvax. Intr. 218. fg. 
356. LIA. 11, Anh. V. Wesen, Lit. 186, N. 1. 

FAUa (9° +1) m. wohlriechender Oleander, Nerium odorum Ait., 
Bursan. im CKDa. — Vgl. MUT und HTtT. 

AUTH 7° -+- 7°) m. N. pr. eines Mannes MBa. 3, 10372. 

TAT 99-9949) f. Reithaus Parkar. 282,21. 

rat (+ Fa 1) adj. Rosse gewinnend RYV.2,21,1. 9,59, 1. 
AV. 5,3, 11. 7,50,8. — 2) m. N. pr. eines buddh. Bhiksho Bran. Iatr, 
186, N.2. 566. Lot. de la b. 1.1.2902. Lauır. 2. 235, N. 3. Scumesen, Le- 
bensb. 243 (13). 

TUT (von ZW) m. 1) Mawltäier P. 5,3,9%. Tas. 2,8,44. H. 1233. 
an, 4,236. Meo. r, 247. AV. 4,4,8. Arr. Dn.3,47. Car. Ba. 12, 4,4, 10. 7, 
2,5. 2,21. R.2,91,55. f. OT AV.8,8,22. METTTE: Art. Da. 4,19. 
Kuivo. Ur.4,2,1. Äv.Ca. 9,11. Kirs.Ca. 22,2,25. 771 — MERTDBN 
ART (omin.) Avas. Ba, im Ind. St. 4,40, 17. EtraRen- 
ar Fa SE aa m R.3,49, 

s. ZUR an mmın 
Zeit Il MBn. 1,5623. Fre Pre 0 Fer Ort: Bnmregferegfer 1 9 Meg 
AETEETIeT mir Er 11 Kim. 19 = Paar. 11,33 = Hır. II, 140. 
AUTERIT FITOTKARTER ST OATETET SEES ITGTTK ZU ÜAIRTe- 
TÜTRET R. 4,16, 41. — 2) ein männliches Kalb Duan. im CKDa. — 3) 
N. pr. eines Gandharra Rocıenen Dusa. im CKDa. — 4) N, pr, 


4 e 
eines Näga H.1311. an. 4,234. Meo.r. 247. MBa.1, 1555. 2,361. Hasıv, 
228.4443. VP. 149. 

TUATa (9° +-#MU) m. N. pr. eines Mannes Cılieın. zu Kuino. 
Ur. 5,11,1. — Vol. EITRIATITEL 

eure (q° +At>) n. N. pr. eines Wallfahrisortes in der Nühe 
von Känjakubfa an der Gangä MBa. 3, 11002 (p.871). 13,216. 

zurd 1) m. @) N. eines Baumes, Fiens religiosa L., der heillg geach- 
tet wird und namentlich bei den Buddhisten ein Gegenstand besonde- 
rer Verehrung ist, da CAkjamuni unter einem solchen Banme das Dies- 
seits verliew. Er schlägt Wurzel in den Spalten anderer Bäume, auf 
Mauern, Häusern und führt deren Zerstörung herbei. AK. 2,4,2,1, en 
1131. an. 3,316. Mao. th. 1B. LIA. 1,287. fgg. IF a Frata To 


At amfrgeT RV.10,07,5. achweenhorfereher sırach: 4,135, 8. An 


beiden Stellen melonym. für ein Gefüss aus dem Holze dieses Baumes. 
ehren: arg Sara: anımrd AV.3,6,1. 4,37... 5,4,3.5,5. 
8,7,20. 8,3. mr Ba. 4,3,2,6. 5,2,0,17. 3,8, 14. 12,7,4,9. Kira. (n.24, 
3,20. UF: AITATT: Kuixo. Ur. 8, 3,3. SÜTT STR TOT 
Sara: PART: Karoor. 6,1. Base. 15,1. M.8, 246, N. (Borr) 12,3. Cie.Ca. 
141,3. Kırnis. 20,24.fgg. Lauır.97. Aus dem Holze dieses Feigenbaums 
wird das eine Reibholz, das männliche, genommen, welches in ein Stück 
vonCami (AcaciaSuma), das weibliche, eingesteckt wird. aritehureeren- 
Euazei Gert FAR] AV. 6,14,1. Gar. Ba. 11,5,8,18. Kine. (u h7, 
22. Accent eines adj. comp, auf HT gana rare zu P. 6, 2,83. 
Vgl. ROTE. — d) N. einer andern Pflanze (MIT) H. un. 3,216. 
Vırra im CKDa. — ce) die Fruchtzeit der Ficus religiosa P.4,2,5.22. 
3,48. — d) ein Bein. der Sonne MBa, 3,151. — e) N. pr. eines Mannes 
RY. 6,47,24. — f) N. eines Volkes Vanin. Bau. $. 14,3 in Verz. d. B. 
H.240. — 2) f. a) °FZIT Vollmondstag im Monat Äcvina (in welchem 
Monat die Früchte der Ficns religiosa zu reifen pflegen) H. an. Foll- 
mondstag Mao. th. 13. — d) °F&t N. einer Pflanze (TeFT3T, TAT, 
- 

SERIEN! , PROTETTHT, TEE) Ricax. im CKDu. — Wobl aus I- 
3 -+ FI (VS. Pair. 4,98) Standort der Pferde entstanden; vgl. MIFE 
und Z. f. vgl. Spr. 1, 467. 468. Denselben Uoberganz von H ia A vor 
haben wir In TUT und aaa. 

ÄUTER (von aura) adj. zur Fruchtzeit der Ficus religiosa aban- 
tragen (eine Schuld) P. 4,3, 48, 

gurdgm °+ 0 m. die Fruchtzeit der Fieus religiosa gana 
eez zu P. 5,2,24. 

DB umnrg «7° +2) m. N. eines Baumes, Bignonta swavesolens (FAl- 


aftaet), Riöan, im CKDn. 


Aura adj. von Sera pP. 41, 4,85, Värtl7. 

STUFT (TUT + FORT) P.3,2,74, Sch. gaya TazTe. 0 
N. pr. ein Sohn Drona's und einer der Führer der Kuru im grossen 
Kampfe P.4,1,103,$ch. Taıx.2,8,19. Burao, 1,9. MB. 1,211.19.597.2436, 
5115.fgg. Hanır. 453 (einer der 7 Weisen unter dem Manu Sävarpi). 
LIA. 1,003. Taoren in Riös- Tan. LI, p. 406. fgg. — 2) adj. = HU- 
ZEITEN SET: Kär. 3 zu P. 4,3,60. Soon. K, zu 4,1,55. 

Aufar ad). f. cHt = ran arte gına mar zu P. 4,4, 10, 
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um gaga az zu P.4,2,80. Uta = Tarat Riöın. 
im CKDn. u. TUCH. 

ur alj. von Tr gana End zu P. 4,2,s0. 

ara dass. gana SCHE zu P. Kam. 

FUTaTTE (1° +-TF°) m. gana AERTRAUNTz zu P.6,2,81. 

a7 a° +7) adj. ein Ross schenkend M. 4,221. 

TaTET (7? +%°) fl. N. eines Strauchs, Tribwius lanuginosus 
Lin. AK. im CKDn. Corens. und Loss, [2,4,3, 17) trennen wohl richti- 
ger N. 

EIEEI 9° -+-ZT)adj. Rosse schenkend NY. 4,113, 18. 5,42,%. 10,107, 

2. compar, 8,63, 15. — Vgl. ITUET. 

Ta + 71°) adj. dass. RV. 5,18,3 (ror.). 

EIRITZT (FT? +79) £. N. pr. eines Flusses MBu.3,17132. LIA. I, 360, 

FIAT 5° + TT) m. Hosshirt Kniso. Ur. 6,8,3. 

TATTAT-UT (von 7° +-TTQr) m. der das Amt hat für das An- 
binden der Pferde zu sorgen (?) Conuna. Misc, Ess. 11,243 in einer Inschr, 
— Vol. TUT. 

Au ı a? + 171°) adj. mit Rossen geschmückt, durch Rosse 
verschönert: LUISE FATmTT RV. 16,76,2. — Vel. STEHT. 

AI 1)n. a) Tod. — 2‘ Feld, — e) Ofen. — 2) adj. a) unAeilvoll 
A. — b} schrankenios H, an. 3,241. — Vgl. IST. 

77 7° +-M} m. Rosshirt VS.30, 11. 

ATI 1° -- 19) m. 1) Rossegebieter VS. 16,24. — 2) N. pr. P.4, 
1,85. ein Kaikeja Gır. Ba. 10,6,8,2. (gg. Kuino, Ur. 5,11,4. Wesen, 
Lit. 69.116. Schwager Dagaratha's und Oheim Bharata's R. 2,1,2, 
ein König von Madra und Vater von Sävitri Siv. 1,3. LIA. I, 300, 
N. 1, ein Asura MBa. 1,2532.2650. Hanıv, 2282.14283, 

ae 9°+-17°) adj. durch Rosse beflügelt, mit Rossen fliegend: 
die Marut RY.4,88,1. MATTER AT ART SEeTTCÄTee« Fragen 3- 
TAL (hier vielleicht N. pr) 7,47,31. s - 

ÄTEET (1°-+T 2) adj. unter den Rassen bleibend, darauf berwhend: 
at TarhztameTeen MIET SSTTÄRETÜ ERTELRV.9,80,00, 

SITE 71° +9) pferdefüssig in übertr. Bed. gana TFFUZ zu 
P. 5,4, 138. N. pr. eines Siddha Rica-Tan. 3,267. fgg. 368, füg. 

EIHITIET I? -- 7°) m. Stallknecht Inhaltsv. zu Taıx. 2,8, 47. f. ost 
gana Tara zu P. 4,1, 146. 

TOT (von + TE) f. N. einer Pflanze, Glycine debilis Ait. 
(ATI), Ricıx. im CKDa. 

AITF “u TI. 

ana m. N. pr. ‚sana AFRIR zu P.4,3, 106. 

SETIaTeL, 1° +19 adj. s.V.8 TURTURLRY. +2,1,16:; 3 FmpäT 
Strch erehrereeiet qresprertet 

AUT 9°’ n ni . P.5,1,111, Värtt.1. 

737 oder 9737 (AM? + ZT n. sg. Hengste und Stuten P.2,$, 
12. m. du. Hengst und State 27. HUT: Sch. AK. 3,6, 16. 

ET (79479) m. der das Amt hat die Pferde anzubinden, 
Stallknecht R. 2,91,55; vgl. 58: SFATETSTTRRT: und oben STH- 
Frafrerr. 


1. STEIF 1° +79) 0. das Anbinden der Pferde: TUIFIA 9 
TTH 7 STAR Irım. bei Roses zu RV, 18, t. 

2. STR (wie eben) adj. f. $ zum Anbinden der Pferde dienend: 
TFT: Irın. bei Roses zu NV. 18, 1. 

EUTTT (voo 7° + FT f. N. einer Gemüsepflanze Sein. 1,220, 12. 
221.2. 2,48, 10, 

zul oder oa (9° + 771°) m. 1) Rossschweif, Roschnar Kits, 
Ca. 49,2,7 (mit 7..— UN. 
Tuıx. 2,4,29. Car. Ba. 3,4,4,17 (an beiden Orten mit =). Corxen. Misc. 
Ess. 1, 316. Vgl. ATI. 

IA (7° +) m. N. pr. ein Sohn Kitraka's Hanır. 1920. 
2088. 

au g’+ 7°) adj. auf Rossen fussend, d. h. auf rossegezogenem 
Wagen stehend: EIFT ICH AAFT aa Bu Te RV. 
40,8,3. 

To a? +7° adj. durch Rosse bemerkensiwerth, — ansgezeich- 

net: Gaeett SPAN TE SIT AwAchT SCH ART BIFERY. 4,00, 

7.8. 121,14. — Vgl. STICTH. 

"unfefien (von 7° + am f. die angeborene Feindschaft zwi- 
schen Pferd und Büffel Cunoan. im UKDn. — Vgl. STET- 

SFT (FT? -ATF) m. Oleander, Nerium odorum Ait., Gunpan. im 
CKDa. die Wurzel giftig Sugn. 2,251,14. — Vgl HT, TUTAT- 

TEA m. dass. Canvas. im CKDn. Sucn. 1,32, 17.142,20, 2,40, 15, 

ante aM, acc. von 0,210 adj. Rosse suchend, — wün- 
schend: SETANFAT MIFMIET SIATÄRTEN RV.8,80,7. Rosse 
terschaffend; Agni 2,6,2. j 

TER (9°) adj. f. $ mit einem Pferdekopf; subst, ein Kim- 
nara Hıria. im CKDn. nach Andern ein daron verschiedenes Wesen 
H. 196, Randgt. AAFRFA FAT: — FAtmrerRITeRE RT 
Fa SIRFAt: R.4,44,08. Kuwinas. 1,11. ein Volk Vanin. Boa, 5. 14, 
25 in Verz. d. B. H, 241. — Ygl. TUTT. 

1. amt ag° + m. Rossopfer, nicht ein bloss allegorisches oder 
erst in später Zeit eingeführtes, sondern im höchsten Alter ganz ge- 


eines Rohrs, Saecharum spontaneum Lin,, 


wöhnliches Opfer, dessen Kraft und Wirkung nur nachmals in’s Wun- 
derbare gesteigert und für welches eben darum unerschwinglicher Auf- 
wand und Vorbereitung gefordert wurde. Zu dem Opfer diente z. B. 
das Lied RV. 1,162. v5. 22 — 25. ker. Ca. 10,6. fgg. VS. 18,22. Car. 
Bn. 6,6,8, 1. 10,1.5,3. 6,5,7 {= Bai. Äx. Ur. 1,2,7). bie 25,1. (gg. 
Kira. Ga. 20,8, 19.20. 24,1, #4. marate: r Mit, 
260. TH MA 3,53. 11,74. N.8,43.12,9. ORhA,01. MORE. 
Gar. Bn. 13,1,2,3. 44,6,3,2 (= Ban. Äa. Ur. 3,3,2). FITERATRTTENTÜT 

TAITT N. 12,32. Inon. 1,15. Vgl. LIA. 1,342, N. 3. 700, 11, 982. EI- 
HTaTTa m. Mic. $. 6,6 in Verz. d. B. H. 73. WEFRTTZ heisst das 
413te Buch des Car. Ba. 

® Fam {wie eben) m. N. pr. ein Bhärata nach RV. Axvza, RV, 
5,27,4— 0. — Vol. ET. 

UA ° +7 m.N. 


LIA. I, Anl. XXV. 


pr. eines Königs MB, 1,3838. VP.461. 
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TWATERR (von 1. STRIEEN 1) adj. aufein Rossopfer bezüglich: FA 
MBu.1, 381. 605. — 2) m. ein zum Agvamedha sich eignendes Ross 
Garion, im CK Da. — Vgl. ITTIRFT. 

STUTEITT (wie chen) m. dass. AK. 2,8,%, 10. Tuıx. 2,8,43. H. 1243. 

EB erg M°+F0 m. N. pr. eines Fürsten MBa. 2, 1060. 

STARTET R. 1,12,57 wohl falsche Lesart für STSITEI, wie Gona, (4,12, 
25) hat. 

„TOR | von kb Pferden verlangen, s, 37T und 7. a]- 
im AUTPITTE Diirue. 38,86. Vor. 21, 13. 
T aaa (von TE 1. Wunsch nach Pferden: mm 7 m zen TIa- 
area Far 1 afgaTen ARTE II RV. 8,66, 10. 9,64,4. An beiden Stel- 
len als instr, (st. TUT) zu fassen. 

ort (wie eben) adj. Rosse begehrend: (72:) IPZIETTETTT RV. 4, 
31,14. 1,51, 14. 8,67,9. 9,36, 6. 

a mo “+ 7) P.3,2,61, Sch. 1) adj. Rosse sehirrend, mit Ros- 
sen bespannt: die Marut KV. 5,54,2. TITeTPT R. 5,27,1.— 2 f. 
N. eines Sternbikles P, 4,3,36. das Haupt des Widders AK. 1,1,®,23. 
do. AY.19,7,5. Ind. St. 1,87, N. 1. MAT TOT, AIR — TU- 
IPA] Tarıı. Ban. 3,1,2,13 (das föte Mondhans nach dem Vollmond). 
das erste Mondhaus 4.108. Vgl. Ind. St. 1,100. — 3) m. der Monat 
Äcrina Gannar. im CKDn. Vgl. TI und TUT. — 4) adj. unter 
dem Sternbilde Acvajug geboren P, 4,3,36. Vgl. ATTTE. 

TUTT m°+7°) m. der Monat Agvina Gannan, im CKDn. Kauc. 
140. — Vgl. MIT. 

#° +79) m. der Pfosten, an welehen das Opferross gebun- 
den wird: TAT} A SRRTTTT FIAT NV. 1,102,6. Vgl. P.3,1,05, Kar, 
Sch. 

Aa 7° +) adj. Rasse schirrend: SA A Form Sum: 
im a INFTFeTKEN TTEGIRTRV. Aasa1. 

FT 9°+-T°) m. Stallknecht Garion, im CK Din. 

FaTat (von SU -+ TAN (N. pr. eines Flusses MBn. 3, 11681. 

FUTH 1° TI?) m. der König der Russe, so heisst das bei der 
Quirlung des Occans entstandene Ross Ukkaiheravas MBa, 1,1097, 

AATTER M> + TI°) adj. Rosse rüstend: U AA Tex A TE: Pr 
FOraHTER: NV. 5,10,4. AT A Fpgh: MATFITERTIR: 10,21... 

TEITEER 7° + TTO) m. Nerium odorum Ait. R’an. im (KDa. — 
Vgl. TUE und AST. 

TE R.2,9,53 und Karuis, 10,118 falsche Lesart für FUTTER. 

UA (von ZI) m. N. pr. der Hotar von Ganaka, König von Vi- 
deba, Car. Pa. 14,0,,4.12 (— Bau. Än. Ur. 3,1,2. 10). H. an. 4,131 
wird 37777 als eine Bedeutung (Kämpfer zu Pferde?) von tea 
aufgeführt. — Vgl. ATIATTA. 

auatar ?+=7°) N. eines Metrums {4 Milo u u u  uuuo, 
wmuwuowewuw-) Coreon. Misc. Ess, 11,163 (XVII, 1). 

Hat 1° + ST feine Art Schlange Tuız. 1,2,3. 

EIER (7° + 7°) m. ein Kimnara Crane, im (KDa. — Vgl. 
“> 

Ea37 4. TI9TT7. 


mean —— a 
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TUT7T 97° +7°) m. N. pr. eines Volkes Vanin. Ban. 3. 14,6 in 
Verz. d. B. H.240. — Vgl. 

ERTL und SUTTFL (von ZT) adj. P.6,3,121. Kürze findet sich 
nur im subst. gebrauchten n. NV, 8,46,5. 9,63, 19. 108, 14. SV. 11.3,1, 
3,5 (wo im RV, Länge), obwohl auch in diesem Falle die Länge nicht 
ausgeschlossen ist, z. B. RV. 1,48, 12. 83,1, 9,42,6. mit Rossen versehen, 
rossreich; in Rossen bestehend: arhı nv. 8,2,2:, a: 3,10, 4,30, 17. 
TFT 4,49, 4. 77 7,08,0. TAT 72, 1. Adern 9, 16, 6. STeirerei M- 
HAFTET TOTeL 4,88, i. die Morgenröthe 48,2. 7,41,7. 80,3. — 1,122, 8. 
123, 12, 2, 91,7. 40,47,5. 97,7. AV, 3,12,2. Tarrr. Ba. 3,1,4, 10, 

TITE 1° +- TE) m. Reiter zu Pferde Garion. im CKDn. — Vgl. 
AAITT- 

a7 a + AT) m. = E07 P. 8,2, 18, Värtt.2, Sch. Reiter 
zu Pferde 1. 761. R. 5,73, 11. Paın. 78, 16. Cıg. 3,66 (Sch.: TUITAnTT- 
mA Saat Tann. Stallknecht Taıx. 2,8, 47. 

FEAT m. dass. Tax. 3,3,336. H. an. 4,n06. 

ZEIT (TO AT?) m. Dos Gavaens (s. AT) H.1280. — Vgl. 
SEIT. 

4. DET = MATT P.8,2, 16, Värtt. 2, Sch. 

2. TUI s TAT. 

STITE ° -TIEE) m, Reiter zu Pferde Pnan. 78,16, v. I. für HATT. 

TUTTR M° + 1°) m. dass. Men. h. 28, 

Tata m + 15 m. Pferdehändier Taıx. 2,9,27. His. 201. 

1. Talız a 9. -TZ von am ein Kenner der Pferde, ein Bein. des 
Königs Nala Taıx. 2,8, 10, Vgl, N. 1,1, 

2. aufdz m°+TIz von ram adj. Rosse verschaffend RV, 
9,61,3. 

Due I+ 79% m. Hengst Car. Bn. 14,4,2,5 — Bau, Än. Un.1,44. 

TUSCh (7° -+- MO) n. Rossmist Car, Ba, 6,8,3,9. 11. 

ET M® + 57°) 1) n. dass, Kärs. Ca. 16,4,5. 26,1,23, — 2) N. 
pr. eines Flusses Hanır. 6443. 

Tz #° +1) m. N. pr. eines Dänara MBn. 1,2531. 
STUHMeT ° -- IIT°, f, Pferdestall N. 19,11. MBa 3, 13322. 
SITE 9 + IIT°) m. ein kippologisches Lehrbuch Mapnus. in Ind, 

St, 1,22, 7. 

1; 1 + Ta) n. Pferdekopf MBu. 3,3033. 17461. 

2. TATaTqA (wie eben) 1) adj. pferdeköpfig, von Närdjana MBn.12, 
13100, 13116, u. s, w. Ind. St. 1,386. — 2) m. N. pr. eines Dänava 
MBa. 1,2531.2646. Hanır. 2291. 2283. 14284. Vgl. ITPTTTFH und Ind. 
51. 1,4884. 

STUSTMiTRT (von #19 -+- SITET f. die angeborene Feindschaft swi- 
schen Pferd und Schakal Ganvan, im CKDn. 

ÄE M° +79) adj. mit Rossen glänsend RY. 6,33,4. 

Tu ET + AT) ved. adj, = THAT Par. zu P. 8,3, 110. 

TÄLT 7° -+-M9) adj. Rosse gewinnend, — anschaffend VS. 8, 12. 
Vgl. gana az zu P.8,3,110. 

ATWeht (37° + FIT) adj. dass.: ANTenfuf FErcdeTRrehT ORTSTENTTET NV. 6,53, 


70. 1,173,5. 9,2, 10. 61,20. — Vgl TI. 
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ETUATE (1° +- HITS) m. Reiter zu Pferde VS. 30,14. 


STWATTZAL (1° + FITO) m. dass. Rucm. 7, 4. 


SZUATeL M° + HT?) n. 2. Dressur der Pferde und Wagenlenke- 
rei: HATTE M. 10,47. 

SUHm a? +99 m. N. pr. nach RV. Axuxa. Verfasser von RV. 
8,14.15. aus dem Kanva- Geschlecht. 

TOT adj. f. ZT] vom Jubel der Rosse begleitet: die Ushas RV.5, 
79,1 (roc.). P. 6,1,115, Sch, 

STRIÄRT (von 7 + Am m. N. pr. eines Näga MBn. 1,803.8237. 
Vater des 23slen Arhant's in der gegenwärtigen Avasarpini H. 38, 
UHR Sanatkumära, der die Kakravartin in Bhärata 
H. 692. 

STSFATTE (ron 3. 37 -+ WERT) adj. der keinen Vorrath zum andern 
Tag hat, der nur für den gegenwärtigen Tay versorgt ist M. 4,7. 

SITFATTTT (von TU -FEITT) adj. zum Preise des Opferrosses ge- 
hörig (RV. 1,162 und die Cerimonie) Car. Ba. 13,3,%, 1. (gg. 

STUFT (#7? + VATT) 1) 0. Pferdestall P.4,3,35, Sch. — 2) adj. 
im Pferdestall geboren ebend, 

TFT (von au), aaränn nach dem Hengste verlangen (von der 
Stute) P.7,1,31 und Värtt. 1. Vor. 21,5. 

UT] g°+ 9% m. N. pr. eines Mannes Hanıv. 1943. 

TITHT T°+9) m. = EATT Sucn. 2,67, 19. 

UTÜ (7° 79) adj. die Rose treibend, — spornend: EIRTIT 
TÄFTRL BY. 10,26,5. 9,962. 

FUTA (TO HT Auge) m. N. einer Pflanze GIER) Ricım. 
im CKDa. 

guarit TMD+-TTT von #171) f. Peitsche Nın. D, 19. RV. 5,62, 
7. 6,73, 12. 

STUTEZIE (9° -+- ZEIT) m. Aufseher über die Pferde N. 13,6. Pax- 
Kar. 150, 18. 

aupeımt s SPTITT. 

dumm (TI + MI mit Dehnung des Auslauts) adj, an Rossen reich 
RY. 7,71, 1. 

TUT ( von E%) nach Rossen verlangen P. 7,4,37, partie. ur: 
RYV.7,32,22. 

TUT, (TE EL 
944. 

TUTTA 9° + E19) m. N. pr. eines Königs Marsss-P, io VP, 398, 
N. 1. 

STETTT (TE Pferd +-ITT Feind) m. Büfel Garion. im CKDn. — 
Vgl. SWEITTU und MUTTER. 

TUTITE (1° +19) 1) m. Reiter zu Pferde AK.2,8,,28. H,761. 


an. 4,336, Mev, h, 28, Karuis. 10, 12:. agmgan 117.121. Vgl, 


m. Veterinärkunde Verz. d. B. H. No, 


SITE. — 2 L. 9T N. einer Püauze, = MWUT H. an. Mao. Vgl. 


RER, TUALTER. 
autaata 9° + FRT°) m. N. pr. eines Mannes gaya IITIIIZ zu 
P. 2,4,67 und gaga FRIR. 


sum —— sl 


Eericn 4° + 24°) m. = WIRT, racal und ST- 
FT Rurnam. im CKDa. f. OfREHT dass. CKDa. u. HRIITEUT. 

Alam, t. # alj. von ZU gana ah zu P. 4,4,10, are nach 
gana Gy 1. zu P.4,2,50. — Vel. TUR. 

an ı von a) ) 1) adj. mit Pferden versehen, aus Pferden bestehend, 
egquinns: Arzt am steht mit ae RV.42,3. aa faratarı dm 
ai arten sr. TER 10,75,0. FC MIERRTITRTHR 9,07,0. 
4,10, SE BE U an Gar — 2) m. subst. Ros- 
sebündiger: Tat Tal are a Tan 2,27, 16. Agni: ara Fred 
ara gear, 1,12. Indra und Agni 4,109,4. 4,34,19.— 3) m. du. 
amyar die beiden Rosselenker, zwei Lichigötter, die zuerst am Mor- 
genhimmel erscheinen {RV.7,67,2. 8,5,2), auf einem von geflügelten 
Rossen oder von Vögelu gezogenen goldenen Wagen (8,5,33.33. 1,118,4) 
zum Frühopfer, nach anderer Auffassung dreimal am Tage zum Altar, 
kommen. Man rühmt ihre rettenden Thaten (4,118,3), Schenkungen, 
Heilungen; sie erscheinen schon im Veda als die göttlichen Aerzte 
(8,9,6. 22,10. 73,1. 10,39,3. Vgl. Tarrr. Ba. 3,1,2, 13. Sucn. 1,3. AK, 
4,1,8,47. H. 181). Die Acvin sind Söhne der Saranjü (RY. 10,17,2), 
einer Tochter Tvashtar's, die die Gestalt einer Stute angenommen 
hatte (Bas. Dev. In Z. f. vgl. Spr, 2,442. MBa. 1,2599). Daher heissen 
die Acvin auch AITeN. Aus Saranjü ist Hısıv, 545 Surepu ge- 
worden, die auch den Namen Samgnä führt (ebend. und VP. 266); 
vgl. auch weiter unten u. 3. R.3,20,15 wird Aditi als Mutter der 
Acrin genannt. Die Acrin sind die stäten Begleiter Indra's (R. 4, 
24,8) und Muster der Schönheit (N. 1,26). Ihr gewöhnlicher Beiname 
ist arme und za, woraus die spätere Zeit einen Aovin Näsalja 
und einen Dasra gebildet hat. Ueber ihre Auffassung #. Nın, 12,1. — 
AY.2,29,6. 30,2. 3,3,4. 4,4. u. s. w. Aır. Ba.4,8. M. 4,231. LIA.I, 
762. fg. Die Agvin erscheinen am Himmel auch als die Zwillinge im 
Thierkreise Ind. 81. 2,239. 278, N. — 4) f. TUT eine den beiden 
Arvin an die Seile gestellte Göttin wie Indräni dem Indra RY.5, 
46,8. gilt später für die Mutter der beiden Agvin, daher heissen diese 
EIERN (AK. 4,1,8,40) und AUT (481). Am Himmel: das 
Haupt des Widders oder das erste Mondhaus AK. 1,1,3,22. H. 108. 
VP, 226,N.2). Cora, Mise. Ess, II, 328.363.423.463. LIA.II, 1116.15. 
Ind. nr fg. Vgl. TUT. — 5) n. Pferdereichthum (nat. TUE: 
Fergeegren sphrei atotgterh Rv. 4,59,4. 

erde unreg. Form = AGP El V8,.20,35. 

UÜRETeL adj. von SIFRFT P. 4,4, 136. SOFARAIATENN EIER EINER 
ati pe herein 

gr gende adj. auf das Ross bezüglich; n. pl. r& ixxıxa, Pfer- 
deschaar:: ATEIFKT I7I AITTER TRCHURIT REHTRET RV. 41,01. 

au {wie eben), THTTTET sich Pferde wünschen P, 7,1,51,Sch. — 
desid, STETTIN oder Earaftferafer P. 6,1,3,Värtt. 3, Sch. oder 
auch Stone (!) Vom 21,13. 

STÜTT (wie eben) 1) adj. gaya SITZ zu P.5,1,4. dem Pferde su- 
träglich H. an. 3,478. Men. j. 67. — 2) n. Pferdeschaor P. 4,2,48. AK. 
2,8,2,16. H. 1420. an. Men. 
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ETRITRTET (ER + ZTFN) adj. von Rossen fortgerissen RYV. 8,46,28. 
1. A (von) 1) adj. gana EIITTTZ zu P.3,1,4. a) dem Rosse ange- 
hörig, von ihm herrührend: SITf: RY.4,32, 13. SER: 74,7. FITF:119,9. 


7,48, 19. Car. Ba. 14, 5,5, 47 = Ban. Än. Ur. 2,5, 17. — b) ams oder 
in Rossen bestehend: MEITT RV. 7,67,9. Sn 428,5. fat 8,13,22. 
26,23. — 2) n. Hossschaar, Besitz von Rossen RV.4,41,10. 8,46, 22. 9, 
72,9. pl. 6,60, 14. 8,27,6. 62,15. — Vgl. FT. 

2. ira] (wie eben) m. N. pr. palron. des Vaga, sov. a. Sohn Agva's 
RY. 4,412, 10, 8,48,21. In RV.8,24,14: Fi ira Feen Sud, wo 
nach Axvsn, ein Abkömmling Vjagva’s Verfasser ist, wäre es so r. 
a. einem Agva-Namen angehörig. 

am, AfA oder ZUIef gehen; Ieuchten; nehmen Dairor. 21,21,v.1. 
für 3.5, 

set (von 3, 9+34- AT) adj. nicht unter 6 Augen verhan- 
delt, unter 4 Augen besprochen, geheim P. 5,4,7. AK. 2,8,4,22. H.741. 
Te: P. 5,4,7,5ch, 

TEE AV. 4,173,8: Am MÄThergTeN 7 Eäendet Kardein TER; 
Sia.: 7GetT = SUTHRTT zngänglicher, annehmbarer, Compar. von einem 
nicht erhaltenen pos., der wohl zu 1. “7 zu ziehen ist, 

EIG oder HUT 8. -+ 5) 1) adj. a) unüberwindlich: gef 
MY. 4,91, 21. SIÄTSEETT AREHTATT 2,24,2 (vgl. Tarrr. Ba. 3, 1,2,2). 
PI: 3,15,4. 6,18,1. AI! 4,35,8. SEAT 6,19,2. 7,20,3. 46,1. 8,32, 
27. V8,13,26. — 5) unter dem Sternbilde Ashädhä geboren P. 4,3, 
84. f. ÄUIGT Värt.2. — 2) m. a) der Monat Äshädha (s. HITTG) 
AK. 1,1,8,16, Sch. Taız. 3,3,117. — b) ein Stab aus Paläga - Holz, 
den ein Schüler bei besondern Gelübden trägt (s. STITG), AK. 2,7,45, 
Seh. Ta. — e) N. pr. eines Lehrers Car. Ba. 4, 1,1,7. Vgl. AINTIG. 
— d) das Malaja- Gebirge Tux. — 3) f. a) ÄUTGT N. einer gun 
Gixr. 3,19. Gar. Ba. 6,3,4,1. 8,8,1 und sonst. — d) EIITET N. eines 
Sternbildes P.4,3,34. GET und STITT AV. 19,7,4. pl. das Ste und 4910 
Mondhaws Tarrr. Ba. 3,1,%,4.5. das 20ste und 2iste VP. 226, N.21. 
Ind. St. 4,9. 

AITIGH (von EITTG) m, der Monat Äshädha Canoam. im CHDa. 

Ortung « Arte 

ET (von MER) 1) adj. £. MIT. 0) achttheilig, achtfach: ETERT AI 
Sen FAfit: Car. Ba. 6,2,3,25. RV. Pair. 16,48,50, SATT Sfr TU 
SER: M. 7,48. WEITET SET (sc. MIZT: vier achtsilbige Verse) STATRT 
AREPTTEIT Sin. In der Ein. zu RV. 1,105. MEET Verz. d. B. H. No, 
887. 888. 878. 1. TUT P.7,3,45, Värtt.10,Sch. — b) der die acht 
grammatischen Bücher Pägini's stuwdirt oder dieselben kennt P, 4,2, 
65,Sch. Vgl. u. 4. — 2) m. a) ein Achtel, z. B. in der äusserlichen Ein- 
theilung des RV. — 5) N. pr. ein Sohn Vigrämitra's Aır. Ba. 7,17. 
ker. Ca, 12,14. MBn.1,3529,2569. 3,8465.13301. 12,6200. Hıaır. 1462, 
1473.1775. fg. LIA.1, Anh, XIX, N. nach RV. Ann. Verfasser ron 10,104. 
ein Bein. Cigu’s, weil dieser sieben Mütter und einen Vater (Skanda) 
hatte, MBu. 3, 14298. Er führt auch den Beinamen TI. TERM das 
Geschlecht der Ashtaka Verz. d. B. H. 87,11. — 3) f. a) ET Un. 
3,146. der achte Tag nach dem Vollmonde AV. 15,16,2. Car. Ba. 6,2, 
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3,20. 1g5. 4,8,10. Kira, (u 19,1,2. Kauc. 198. MTTATEITTERN: Ü- 
ÜRTERTRTE © MA, 102. MERTÄTUÄETERT 144. STERHTATE Sich. 4, 


143, So heissen insbesondere dieso Tage in den Monaten des Hemanta 
und Cigira, an welchen ein Manenopfer gebracht wird; auch dieses 
Opfer. selbst. TAFTRTÜRTTÄTEILUNTTTITTUNTETERT: Äcr. Gans. 
2,5. M.4, 119. 150. Jiäx. 1,217. Nix, zu Cifen. Ggus, In Z. d. d. m. 
6.7,527,N.2. TERRTT: Kavc. 138. ET Verz. d. B. H. No. 
4074. MER TTRZICURRTEER SIERAIT EIEI: R. 2,108, 14. Vgl. P.7,3,45, 
Värtt. 10 und PrIIH. — b) TOM s. u. MIET. — 4) n. öxrdg, 
ein aus acht Theilen bestehendes Ganzes: Tex: ist: Grerigr. Ur. 1, 
4. ARARRATETETERTPITHEN: R. 3,83, 41. AIRES 
SH TÄT: Kırais. 6,51. yeder Vor. 3,24. IH arfürt: Pa. 
2,65, Sch. METTEXNTT: ATTETTUTER U TECH TUT 5,1,58,Sch. 

ER TER + FU) 1) adj. dem zum Abzeichen eine Acht in's Ohr 
gebrannt ist (?) P.6,3,115. — 2) m. achtohrig, ein Bein. Brahman's 
(der vier Gesichter hat) Campan. im CK.Dn. 

EERÜTT (wie eben) m. N. pr. RY. 40,02,7: MM N zen TSH- 
umri. Beh de. = 

HOHZ TER + #5) n. ein achttheiliges Würfelbrett Taıx.2,10,18. 


ÄCTTER und TETFR adj. von AT gana tanz zu P. 5,2, 116. 


mehen MEI+ Fi°) adv. achtmal AV. 14,2,9. Kira. (a 9,4, 17. 


- 


AEHTT (7° + FT) m. Achteck Wıra, 

sort adj. von TEN gana neng zu P. 5,1,2. 

arat0z 9° +3° m. Titel einer Zusammenstellung verschiedener 
Abschnitte des RV. Verz. d. B. H, No, 44, 

1. MET (1° +]9 n. die acht Eigenschaften: MET ITETUTT- 
UP Inon. 4,9. — Vgl. u. 2. HPTZ. 

2. em (wie eben) adj. achtfach M. 8,400. MBa. 3,5039.8259. 

EIETTT (ron ET n. eine Verbindung von Achten: TER TIFFu 
Dutarıs. 89,1. — Vgl. HOTAT. 

AUT (ron 7 n, nom. abstr. P. 7,2,84,Sch. 

mei (ron 2° + m. N. pr. ein Sohn Virüpa’s, nach RV. 
Anuxa. Verfasser von 40,111. ein Dänava Haaıv. 12938. — Vgl 8- 
= M°+7°) ‚Achteek Verz. d. B, H, No, 1198. Z. d, d. m. G. 
6,93. 

ETTÜT (von EM) adv. achtfach, in acht Theile oder Theilen P. 5,3, 


42.43. ADUT zer at: AY.13,3,19. v8. 8,62. Buas. 7,4. 
Ruon. 16,3. Caları in 2. f.d. K.d. M. 4,324, AK. 1,1,4,31. H. 88.202. 


STOUTATEE Car. Ba. 6,3,4,1.3. 

TOT rei, ÄTET klası, Un. 1,156. Ginr. 2,5. Doch P.7,1,24. 2,84. 
Vor. 3,123,.124. am Ende eines adj. comp, Sınow. K. 22, a. acht: ae 
m: RV.1,38,8. gar: 10,72,8. Car. Ba, 3,1,2,2.3. 4,5,9,2. M.14, 
12.04. 3,20.u.+. w. Hıp, 2,9. 4,19. N.5,34. Vigv.3,18. R. 1,7,2. a9 ze: 
(= MEER, 5. d.) Gar. Ba. 1,3,5,7.9. 9,3,2,5. 10,4,5,20. Serpt: s, 
3,4,3. Kirs, On. 17,7,2. Gin. 4. WEIT M. 8,96. SIETE Car. Ba. 4,7, 
2,20. 9,3,2,8. 10,4,2,20. M. 3,50. 9% at: RY. 10,27, 15. MT IR: 


au 8,2,41. AV. 5,18,8. 14,8,29, In Zusammensetzungen mit Zeb- 
" » 
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nern erscheint die Form #91 (P. 6,3,47. Vor. 6,35), vor 
u. s. w. aber auch 9% {P. 6,3, 49). MÖTTA achtzehn Car. Ba. 8,4,1,8. 
27.28. Kira. Ca. 8,6, 4. 24,3,36. M. 8,3.7. 9,250. Gaor. 4. am der 
achtzehnte und achtzehntheilig VS.14,23. Car. Ba. 8,4,9,28. TIRT- 
ET Sifunsıx. 48. MÖITETTTA 28 VS. 18,25. Car. Ba, 10,2,8, 11. Tarrr. 
Ur.2,10. Jich. 1,902. MOTTO der 28ste und 24fach AV. 19,8,2. 9- 
Sal ar 38ste und 58 enthaltend Car. Bn. 10, 4,2,18. Teren ie 
6,2,9,39.32. 9,3,8, 19. EIOTTAM TE der #8ste und 48fach VS. 14, 23. 
Gar. Bu. 9,3,8,5. 13,5,8,10. HOMEITTT]P.6,3,40. sereantite 
oder HOTTATTTITT der ein #0jährigesGelübde gethan hat 5,1,94,Värtt. 
4. TETTTIEL Ger. Bu. 6,2,8,31.36. MTOTITE RV. Pair. 16,54. MOM- 
fE Verz. d. B. H. 146 (69). METEHIA Car. Ba. 13,5,8, 11. Vor IA u. 
s. w. soll nach P, 6,3, 47, Värtt. die Länge nicht zulässig sein; wir 
finden aber HYTTÄ STATT 108 Hunderte / 10800 } Car. Ba. 10, 4,2, 23. 
24. Die Kürze haben wir MBa. 3, 158: ARAITETFTRT die 108 Namen. 
In der Regel ist eine solche Verbindung von Einern mit Ir] und ATH 
als Multiplication und nicht als Addition aufzufassen: TFT | 800 Jiia. 
4,302. STSHTSTEITT adj. f. aus 8000 (Artikeln) bestehend: garmin 
AT Bonn. Intr. 51. In Zusammensetzungen mit andern Wörtern kom- 
men im Veda Kürze und Länge vor, in der klass. Sprache bei einfach 
aufzulösenden compp. nur die Kürze P. 6,3, 123.126. ao adj. AV. 
8,9,21. STÖUTTT ebend. ETgTÄ 5,16, 5. MÖFFTTCar.Ba.6,5,2,19. Kira, 
Ca. 16,4,2. an in Reihen von Achten bestehend 9, 4,19, gend 
8,2,26. 16,2,7. MET achtjährig M. 9,94. TETTTFT Siüiensax. 53. 
MÖTHTET ans acht Schalen bestehend VS.29,60. Aır. Ba. 1,1. Car. 
Ba. 1,6,2,5. 2,2,2,27. 5,9,#. 4,3. MBa. 3, 14200. gg. TOTHTITT in der 
Verbindung mit TFA, sonst MERTTT P.6,3,46, Värtt.2, or 
AV. 9,3,21. STÖTETER 10,2,21. 14,4,22. TER RY. 10,33,7. SOT- 
ÄrR Car. Ba. 6,2,2,15. MOTITT mit acht Kühen bespannt P.6,3, 46, 
Värtt. 3. aber TEIFTT acht Kühe ebend, gataTıen zTerum ved. P. 
6,3, 126, Sch. — Man könnte vielleicht mit demselben Recht #7 als 
Thema aufstellen (die künstlichen Formen marzı u. & w. Sıonu. K. 
22, a dürfen nicht in Betracht kommen), da der nom. acc. #7 auch als 
Schwächung ron 91 = ze (eine Dual - Form) betrachtet werden 
kann. &% oder TOT muss auf eine Wurzel wu zurückgeführt wer- 
den, da nur aus dieser die Form zette zu erkliren ist, 
AITZ (9° +- IE) achtfüssig, m. 1) Spinne H. 1210, — 2) ein fa- 
beihaftes Thier mit acht Beinen (TFT) H. 1286. 
ITZ 9° +19) 1) adj. achtfüssig MBu. 3, 10665. — 2) m. eine Art 
Spinne Taız. 2,5,13. 


een (von AT?) f. N. einer Pflanze, Vallaris dichotomus 
Wall. (vulg. TITTEN, Rarsam. im CKDn. 

NEM (von TER) 1) adj. TEA, 1. {der achte RY. .2,5,2. Mee- 
Ahterget STETS: 10,114,9. AV.43,4, 18. ATOM TTATRT 8,9,21. VS.26, 
4. Car. Ba. 1,4,1,36. 8,5,2,7. Kits. En. 16,2,1. M. 2,36.37. 3,21.24. 
u 0 w.— 2) m. HOT ein Achtel P. 5,3,51. ara sent Parc TE 

M. 10,120, oxyt., wenn von einem T#JZ die Rede geht P. 
5,3,52. — 3) f. OHft. a) sc. TITA, der achte Tag (Nacht) im Haldmonat 


Äcr. Gama. 2,4. M. 4, 128. Jiöa, 1,166. Kareia 7,71. Der. 12,3. Ver.16, 
14. Z. d. d. m. G. 6,92. STEHteTATET Titel eines Werkes Taoren 
in Riöa-Tan. I,p. 371, N. Vgl. HOTEL. — d) N. einer Arzeneipflanze 
GIrEJENSUI ) Canvax. im CKDn. 

TTCH (von IM) adj. der achte: MI STITWEh TA HN. 2,244. 

AEHFMTE (von 9 -+- Te) adj. der 7 Mahlzeiten (3 ganze Tage 
und den Morgen des 4ten Tages) vorübergehen lässt und erst an der 
Sten theilnimmt M. 6, 19. 

4. DOTZT (TO +72) o. die Verbindung von & glückbringenden 


am SFPARgTE FO STT: SHOCTENT GOTT Prert 1 ereft era Tat at 


FRETETN FT FEÜFHUCHUGZÄRFTENN TE STER- 
ERTGETEREN ATGETUN ATSHEROET: 1 FRGEUEE ATERRTEGER SIERT TEN AI 
ATEM: I ZIET SITRETRT I CKDn. 

2. TEHZT (wie eben) m. ein Pferd, bei dem Schweif, Brust, Hufe, 
Mähne und Gesicht weiss sind, H. 1237. 

> ver ct ae + Am n. ein Kudava (ein Hohlmaass) Vaımsakarı- 
nmnisui im CKDn. 

MORFRT (ron ENT f. eine Qukti (ein Gewicht) ebend. 

Ser mer Are m. ein Bein. Civa’s H. 196. MBa. 3,1939. 
Rıen. 2,35. Kuminas. 1,58. 7,76. Cıg. 16,18. Car. Vgl. Cie. 1 und die 
Anmerkungen. 

Meta (°+-T°)n. die acht Juwele, Titel einer Sammlung von 
8 Cloka ethischen Inhalts, Harn. Chr. 7. 

EX (von MERL+- A) m. eine Strophe oder Lied von acht Versen 
Car. Ba. 9,5,2,9. 

TERN (von 9 +- FTD) n. ein Aggregat von acht Metallen: Gold, 
Silber, Kupfer, Zinn, Blei, Magnet (ATATE), Mugdaloha (?) und 
Tikshyaloha (StaAl?), Ridax. im CKDa. Vgl. MERTRERTETUT Verz. d. 
B. H. No. 968. 

EM (1° +9) m. ein Aggregat von 8 Arzeneien: Rshabha, 
Gtraka, Med4, Mahämedä, Rddbi, Vrddhi, Käkoli und Kshi- 
rakäkolt, Ridan. im CKDa. Vgl. den gaga FUERTRUTTZ Supn. 1,140, 
8. gg. 

STETETH (von 7° + TETIIT) adj. achtfach, achtfältig M. 7, 154. Sucn. 
1,91, ult. Siinusau. 48. 

TOT (97° + 7°) m. (achtohrig) Brahman H. 211. — Vgl. &- 
vn. 

TORI m? -+ 37°] m. dass, Taıe. 1, 1,25, 

TÖTET (79-30) 1) adj. achtslbig V8.9,33. Ar. Ba. 1,1. Car. 
Bu. 1,4,2,26. 7,8,23. 2,2,8,17. — 2) m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. 
H.No. 110, Ind. St. 1,393, N. 

1.0075 MEIHET) n. acht Glieder; von einer recht deröten 
Verneigung sagt man, dass sie mit acht Gliedern (Hände und Füsse, 
Knie und Ellenbogen?) vollbracht werde. HIBTF MUT Pakkır. 33, 
#2. ANSTZTRI AUT Hi. 40,20. 91,22. Pan. 33,6. 74,16. ATBTZ: 
UNE: 30,2. — FTSZETHHÄTEHT TTTÄCEEETT SL: MBn.2, 197. S0ST- 
Fan Titel eines med. Werkes Verz. d. B. H. No. 929 — 934. 970. 

2. METZ (wie eben) adj. £. IT achtgliedrig, achttheilig: IT& R. 4,6, 
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». 5,81,14. Vgl. MET STETTUTGTAOT Ixon. 4,9. Vebertr.: ariara 
SITE (se. fern, FAROTaTeeT ı aaa 3,123 {ngl, an). Tatan- 


eine acht- 


Amine erenk Ba an at gear 
Georg a a ORT ACHTEN UT TOR FL NETZ 
qm mat R OR OFEaTFeeN: I STER AMORTERZRL I CK. 

artaT (von TE adj. aus acht Theilen bestehend; n. pl. achterlei 
Dinge: TGEATERÄRIAET STEITATTER ITZEIET SIERTET Ar. Bu. 8,5. — Vol. 


MERY = IEÜy Ver. d. B. H.23,28. 
TIEREN (von TERTT + T) f. (achtzehnarmig) N. pr. Giva's 


Gemahlin H. c. 56. 

TERM (MO) m. ein bes. Decoct von 18 Ingredienzen Su- 
xuanooua im CKDs. METZITHENTE Verz. d. B. H. No, 982. 

ram (von aa + ZEIT) f. Titel des 1lten Kända des Car. 
Ba., weil es aus 8 Lectionen besteht, Weser, Ind. Lit. 113. Verz. d. B., 
H. No. 195. 

TITE W-+7) 1)m. Spinne H.an. 4,135. Mo. d.44. — 2) m. Wurm 
H.an. — 3) m. ein fabelhaftes Thier mit 8 Füssen (ITTT) Taıx. 2,5,2. 8, 
3,202. H. 1286, Sch. H. an. Mao. — 4) m. eine Art Jasmin, = TUTTZT 
H.an. — 5) m. Keil Daun. im CKDa. — 6) m. der Berg Kailäsa 
H. 1028. — 7) ein getäfeltes Brett mit 8 Feldern zum Würfelspiel, m.n. 
AK. 2,10,46. H.487. Mxo. n. Tai, 3,3,202. Hin. 171. m. H. an. im 
comp. R. 1,3, 12. MUTTZA Hanır. 6752.6761. Lot. de la b. 1.363. — 8) 
Gold, m. n. AK. 2,9,96. Meo. n. H. 1043. m. H. an. f. Tau. ATATaeIl- 
RAR: Kominas, 7,10. — Im gana 7, der Wörter ent- 
hält, die zugleich m. und n, sind, findet sich auch HET; vgl. auch 
Sıonır, K. 281, b, 6. 

ETTTZ 1° + TE) 1)adj. f. SAFT achtfüssig,achstheilig AY.1,164, 
0. STETETIT 8 ‚0. a Arte men atohge ı meri- 
ATS: (nämlich AIMT: oder MITT:) 2,7,5. 8,05, 12. AV.5,19,7. 
10,1,24. In der Sprache des Rituals wird so das trächtige Thier be- 
zeichnet VS.R,30. Car. Ba. 5,5,2,8. Kira. On, 15,9, 13. So nach Sis, auch 
RY.2,7,5. ÖTETET Gar-Bu.d,5,2,12. — 2) 6 OR gaya MARTITE 
zu P. 5,4, 139. eine Art Jasmin (EZ TEIT) Meo..d. 44. 

EISTITET adj. achtfach: NETT Ag O7 Fri marter FROH | 
BIER A AFTER u.a w. M. 8,337. Kere.: TENPITTTRIA UA ZI- 
BUT: arefSIT: ZUEM. Wohl eher aus ATI + I. 

TETTTÄATEL (von TEL ATH- TR) mit einem achtspeichigen Rade 
versehen, m. N. pr. ein Bein. Mahfugris Tax, 1,1,20, 

ea EI Tan m. N. pr. ein Sohn Bhimaratha’s Haar, 
1744. LIA. I, Anh. XXX, 


SET MER + Ta) m. AaTar] .6,3,125, Sch. N. pr, ein Brah- 


man, ein Sohn Kahoda's; sein Leben wird erzählt MBu. 3,10599. fag. 
ARFRENT SS TOT STR AETRUT AAGTEHFETT  EIETCRUN EIHTeRTTeTTeNT ER 
AATTGEIT ZEIT R.6, 404, 17. 18. VP.617. fg. Hanıv. Lane. I, p- 513. ein 
philosophischer Autor Verz. d. Pet, H. No, 98, 


wor — are 
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STSTIEHTT adj. von EIWIETE MBu. 4,449. 3, Kap. 192—134 in der 
Unterschr. 

HERE (von TEI+HHIT = ET adj. achttägig: ein Soma - Opfer 
Kira, (a. 23,5, 12, 

1. Afe (ron 1. 7) f. Erreichung: Kg Srtgtar% TRTTEN 
AV. 6,54,1. — Vgl. ‚zug, mITe. 

2. ETF {ron ET. = eines Metrums von 64 Silben: SMETBRRt- 
are: RV. Pair. 16,54. Beispiel ist RV. 2,22,1, wo sich die Verthei- 
lung findet: 12,16, 4 | 12, 16 || In der spätern Prosodie: jedes Metrum 
von 64 Silben Couzsa. Misc. Ess. II, 162. — Vgl. HrUTD. 

TE (wie eben) adj. achttheilig, achtsilbig: MEFAITER: RV. Pair. 
9,15. 

ar £. Stachel zum Antreiben des Viehes, Ochsenstachel: Zeichen 
des Ackerbauers (wie der Stab beim Brahmanen, der Bogen beim Krie- 
ger) Karc- 80, RV.4,57,4. Werkzeug des Gottes Pü- 


shan: aA age Ahr tee ‚53, 9.0 TOT TEHRRRTT- 
at TFTEL 58,2. Dem £. AMTETT MER. 3,642 entspräche im m. ATEM 


(ron Ham. Ygl. ag. — Wohl von 1. 7, vgl. zend. astrd und 
lith. akstinas. 
Ott (von TEN adj. dem Stachel gehorchend, vom Stier RY.10, 
102,3. 
after u. ae am Ende. 
ig f. Samen te Uniome, im CKDn. Kern, Stein einer Frucht 
Wırs. — Wohl verwandt mit RT und MT: davon abgeleitet sind 
wahrscheinlich IST und TITEL, Auch an eine Zusammenstellung 
mit EITE@, das aber n. ist, lässt sich denken. 
STETAT f. 1) ein kugelförmiger Körper: ZTRETETETT MBa. 1,4494. 
4500. fg. SEHTETET Car. Ba. 10,3,4,3.5 vermuthlich die runde ku- 
ehenförmig verdickte Narbe der Calotropis gigantea (EEE 9.). — 2) run- 
der Stein, Kiesel Sugn. 1,23, 10. 101,10. 2,246, 18. — 3) Kern, Samen- 
korn MBu. 3, 10629. — 4) eine kugelige steinharte Anschwellung im 
Unterleibe, durch Meleorismus hervorgebracht, gewöhnlich rıSt- 
FIT Sugn. 1,116, 4. 87,3. 287, 11. fgg. 2,44,8. 523,20. 524,2. Sie heisst 
HETETET, wenn sie eine Qwerlage hat, 4,187,20. 2,44,8. Im comp. 
auch mit kurzem # 1,217,2: III. — Wohl von ats; vgl. auch 
AUATFTE. 
eaitze ni (ron aatm f. N. einer bestimmten Form von Eiterge- 
schwüren, entstanden durch Eindringen gifliger Körper, Suga. 1,298, 
14. 2,123, 13. 
P.8,2,12. Kniescheibe, Knie, m. n. AK. 2,6,2,23. H. 614. 
Zu belegen nur das m. AETFET ITT FAT U TER] RV.7,50,2. S- 
vun A asteeh arfehit IIRTUITT 10,105,4. AV. 9,4,12. 7,10. 
TEA IFTPICHTERTIEÄTTETIERTT TÄTER 10,2,2. 9,21. 44,5, 
45. 8,14. Art. Ba. 2,6. Gar. Ba. 10,3,8, 10. 14,2,6,9. METFRTTE: (beim 
Elephanten) Taız. 2,8,37. TGITZH Car. Bn. 13,8,8, 14. am Ende eines 
comp.: TETRFTFTATET (Stamm TEÄTT 8,5,0,5. 48,11. — Wird P. 
nn Sch. von SfF@ Knochen abgeleitet; wir nehmen eine engere 


Verbindung mit FT und TETET an. 
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4. &070, ÜfEeT Duiron. 24,57. (SIRET P.7,4,50. Vor. 9,22. FÄTH MV. 
4,29, 1. 37,15. FefT 108,5. AV. 1,31,2. 3,8,5. FJ und FH ep.); con). 
HARL Car. Ba. 3,8,2,25; potent. FURL (FÄNeR RV. 1,38, 4); imperat. 
STATT, WIE (P. 6,4, 119. Vor. 9,8); imperf. SIT] (ATTEITFR P- 7,3,96. 
Vor. 8,34. ved. auch LP. 7,3,97. RV.40,85,7. 129,3. 149,2); con). 
ÄRTeLRYV. 10,27,4. ÜRRL AV. 4,16,4. 6,8,1. BHTHRV.2,26,2. 10,174, 

3. HAT 1, 9,5. 80,5. 5. EIATeT 4,33, 15. 6,48, 14. SIEITT 1,53, 15. 4,2, 10. 
ZIATET AV. 3,8, :. 14,1,32. 07 RV. 8,30,2. SIT 1,38, 13. 8,1. Car. 
Ba. 1,1,4,23; perf. EITe; part. praes. Ar. Die übrigen Formen fehlen 
und werden durch » ersetzt P. .2,4,52. 1) sein, dasein, vorhanden sein, 
Statt Pads, geschehen, sich ereignen: Kuaslll AATETEERY. 16, 
429,1. 0 Fr dar far 8,90,2. MORE Car. Ba. 1,6,4, 19. A- 
FATEaTT: ART 3,6,5,2:. ACH: HaCHT HIT Bau. Än. Ur. 4,2, 

u. Wlehert A TA FILM. 2,14. FagTAlT Sag 7a. Ta Ta TI 
8, 112. MREIZUNE FOTEÄT SETTÄRUTHERT 5, 79. 9 MASTERTETEN 2, 
2.93. 105. 8,386. 10,4. AT MA MBu. 3, 10674. 7 Aark Sf T- 
AR Buuc. 2, 12. aArHTeIT SITER OTaTTERT TOT MR. 4,5, 0. 7 ÄTFTERTEET- 
Alter MT: 6,1. ehtergt an qIE a rend tät: 4 

vu. Al act (das geschehe, gehe in Erfüllung) Cie. 56,19. 
aba aa TI N.1,t. so haufig am Anfange des Satzes R. 1,43, 
15. Hır. 4,5. 7,13. 9,3, 26,11. Cix.93,2. 105,7. Buarr. 6,99. TEPTA HIT 
wenn die Mittel da sind M. 4,34. 11,38. AMIeT MZTT MERAN FICK AIT- 
TIER 1 Fam A SPMOTTERTGETT ARTE STTFL N Bmanra.,1a. — 


7 IR] bedeutet auch verloren sein, kin sein, nicht mehr zw retten sein: 
NSTeeItIen SEEN N. 7,16. GER Fed TU HIeTTeERGET Mt 
GUT FA FT MD. 3, 10204. 20T GUT A A RTATRTENT ZN 
Dac. 2,24. ae ante STtTaget AT ÄTZTERL Vi. 189. — EURE 
Se dst es, aber man höre dennoch Paxdar. 111,15. 248, 
17, mm mit dem inf. P. 3,3,63. am AAN es ist Etwas zu essen 
da Sch. af so ist es Gin. 14,16. af wird als indecl, im gana az 
und FATIIZ (vgl. Tax. 3,4,5) aufgeführt; die Lexicographen (AK. 3,5, 
18. H. 1541) geben vorhanden als Bedeutung an und so ist das Wort 
aufzufassen im comp. afeasttet Milch habend P.2,2,24, Värtt,. ® (vgl. 
N. 10 zum gaga AZ). MN: Sıoom. K. IT H. 1541, Sch. Vol. 7- 
er, ATeeRTeL, OfteTIEIZ, STITERFR. Bemerkenswerth ist das mit 
dem Folgenden in keiner grammat, Verbindung stehende am, mit dem 
eine Erzählung eingeleitet wird: afra FRI Atereeht 
a RIIETE: ITEATET FF so Etwas hat sich mal begeben: an einem 
Orte w. s. w. Pasuar. 132,22. 169, 5. 209,22. rteet REHTRIRATER H- 
ran hartes antert MIeitTeTe| FÜHRTE 
TRAUTFERT I ET LE RAUHE II Karuis.1,27. MfER 
gAirt ZITaTgt TaraTatı OFT 22,56. Anders aufzufassen ist MIET 
Q Main. 49,17: ST See 1 Ofen aa tor 
arm: Era una; hier weist alfa 7 auf Etwas hin, welches das 
durch FAT eingeleitete Bedenken wieder entfernt: as brennt aber die 
Lampe! Thut nichts zur Sache (zugleich ist dieses): ich trage ja bei mir u. 
sw. In Verbindung mit einem fut. ist ae alsFrage der Verwunderung 


aufzufassen: EATET ARPTIFTTET TIHTRSTTER Anderer wirklich Statt, 
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dass u. 5.0.7 P.3,3,146, Sch. FT HF MEIZEIHITERT FTTT Vor. 28, 


12, — 2) Jemandes sein, Ind gehören, Jmd eigen sein, bei Jmd ange- 
troffen werden, Jmd sw Theil geworden sein, Jmd zu Theil werden, Jınd 
geschehen; mit dem gen.: STIE A MECTERT NV. 8,91, 19. FaGEI red 
quench Ser amt aan oprdeft: 1,14,5. BIER a DR SCH Ar. Be 
3,30. ARTEN Gar Ba. 1,8,4,5. 6,8, 13. SU MIT: ART a, 10. 
ETUI META SETET 2,5,8,20. FfeTU: FaRT OT M. 8557.00. ARIT- 
TFT ich bin dein Gefangener 7,91. 7 15 TEE Fhfarean Sun. 
even sröh SUTEeR METER 9 6,40. Are He eh STE a, 100. auf 
Fat pa a el 5, 183. GTETTET N. 12,00. FR = 
A Frag zent Fa A FORTE: 10, 10. BROT: SORT FEAR 
SETTTET RR. 4,9, 30. SUTTERR STETTEN Busc. 2,66. MAT SPAR A At, 
31. MERÜFRFUTTTSEHTTER AAFARL Cie. 18, 1. MTATT TR SER Hi. 
1,170. TATITT TEC ITTERTT da hinauf steht mir der Gang nicht 
frei, vermag ich nicht zu gehen Vin. 283. mit dem dat.: (SA10:) FIT 
zapi av. 4,8,9. Fit q Al 70a Sfeeg MAR: 7,20, 10. mit dem Ioc.: 
TAT METTRV.7,8,5. FE 90T FRRTeÄTRTeE m. 7,00 

aa MEITETEEN METER TOR ENTORLN.20,.. — 3) weilen, sich 
aufhalten, sich irgendwo befinden: Da 7x vort av. 8,30... a 
EI 40,85, 2. Ag am a Sud: 4,57, 14. AneHTeTG AhfRaTT are 
A, ra gan 7,20,0. a aan era: : AITRTFL er verweilte mit 
hr einige Nächte daselbst Vin. 277. ERTTET 5 MI Buurr. 6,14. MIE- 
ana AeaTeeIT er a Rasa. 1,25. — 4) zu Etwas gereichen, mit dem 
dat. aeg FRE SET MATTE: FORTE SET ARTE RV. 1,97, 1. TR 
AmIEzET 80,5. agenı acht A Share FR 7,24,1. — 9) Minreichen, einer 
Sache gewachsen sein; in Verbindung mit dem dat.: a TEN 
da FTel Car. Ba. 14,5,4,12 = Bau. Än. Ur. 2,4,13. AT ART GR 
FIR M. 11,85. Vgl. u. 8. — 6) sein (copula): ana era Hr gar 
AL RV. 4,162, 12. 179,2. 2. Arch ag Bere: ,31,5. fat sank 
Tat PUT LOB, if u. RRFUTGPITRTER Gar. Bach, 
3,8, 3. 707 93 SAMT, STREET SET Tarr. Ur. 1,4,3. SEETET- 
UA Pin. Gam. 2,2. hrsg men a Buus. 4,3. EITeitiet AAPI- 
ALM. 4,5. ATAFTETZIERT R. 3,78,20. AEIGHTERE TERTTERTE Cie. 
413,6. A: PLM. „8,216. MANGeRRTeIt Heit 9,90. BUGELUGKICIE: 
Ms 41. Bun verschiedenen partiec.: ATeREl TITHRL Gar. Ba. 1,1,8,3. 
TIAfAr ARRITTeIdeN FOTTECOTE FeReT: M.5,82. SIT: FAR TTETE MDe 

3, 10637. Nas FF N. 17,34. am STH 3,20. Fra FI: Kırois, 
2,64. IalerT SICH SRFERZAITTT TIEF Kın.3,6 (Sch: ara 
RÄT; Coreen. Gr. p.125 wird ein Beispiel naie ar 
angeführt, wo TFT wirklich für TO] zu stehen scheiat*). ATMTTIT 
MET AMTEITEHTATÜTSEN R.4,5,1. 78: ae Feraraeiren ST 
AT Her. 1,78. suar: Ver. 11,17. FRSITER: FAR Mon. . 27. Eu 
ante get Air M.5, 70. SITE HITFETA HITET #0. Mncn. 00. SERSEn STEH 


TAN. 4,19. MER SRTETGETTETFRTL Gar. Bad, 3,4, 10. TOT — FO- 


") Beim Druck stowen wir noch auf folgendes Beispiel: FAreTeN 
fern IFRIEHTEEFATE A: Karnis.25,137. Baockmuus überselzt: Hier 
bin ich und Aier ist das Menschenfleisch, welches ich verkamfe, nimm es. 
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FFIR 2,4,0,4. 002 ZIMEREL A, 3,5 12. 5,4,8, 10. ARreReT 


FT MBu. 1,8173. Ueber dieses Participal-Fut., das in der Regel in den 
ersten und zweiten Personen aller Zahlen das partie. im nom. sg. aufweist 
und auch im med. in Gebrauch ist, s. die Grammatiker. Die copula ver- 
bindet sich auch mit advr.: AIFtTeite] MBu. 3, 4041. AP: — HE 
FAIR: Car. Ba. 4,1,2, 18. AUOT STAITTENT FOL Ar. Ba. 2,29. met ferd 
SOTTFTFATETERT Vigv. 2,19. fern a rn Er FARL Ar. Bn.2, 14. 
SP URTTHteiFe] el FILM. 10,82. SATTE SEE ONE FIT A2, 
‚os. a en fr TA AT Datum 2. m som 
FTFTETTESTTTTETIENT — STAR M. 4,205. ra FORT 5.61. Ik = 
IT SITRESTIERATERTFEFEITESTTESRTER FIRTEL Gi. 17, 16. FONTZERSFRT mit folg. 
potent. es könnte auch so geschehen, dass N. 19,6. ren so sel es, ich 
vn ein vo, 18. Hır. 17,20. 21,7. 39,9. Karnis. 22,69. TFA 
ER?) Fall mag sein, dessenungeachtet Hır. 18, 12. Hierher ge- 
hört auch das periphr. perf., das durch die Verbindung eines adrerb. 
aufzufassenden nom. act. auf #7 im acc. mit dem perf. von TEL (oder 
7 gebildet wird. In der Regel geht das nom. act, dem verb. unmiltel- 
bar voran, es können jedoch die beiden Worte auch getrennt wer- 
den, wiez. B. Rıca. 9,61 (16,86): Ä TERÄT STETTAITEN TTTT TRITT, Br 
7) werden: Marl STTEITFL Ban. Äa. Un. 4,2... Atz ZT ZURTFEITGTRITE 
Fehrferarre: n. 5,50, 10. Tr Be Mit ae a 
FRFEZITASHTFERTENTT SITTRET: IN And. 8, 16. ARTEN AR FIT ZEN H- 
ÄFTELTE AT 1 SORSPIERTERTETTETGER TU STRRTE SENIN. 17.00. Mer: 


re DE Luca) AEEPFEET EITERTeL Vi sur. in Z. d. d. m. G. 8,538. FAfT 


SEA ich will mich verbergen Ban. Än. Ur. 1,4, 3. Dieselbe Bedeutung 

hat TEL in folgenden Verbindungen: SIAHTFUTFL er werde weiss, an 

IFA, TEICHE, STZTUTAT FIT] P. 5,4,51—58. — 8) ara es 

rein Die ee. führen folgende Bedeutungen dieser Form 
an: STEJCHTaHTeR AK. 3,5, 13. genug dan (pe, TI) ) H. 1528; vgl. 

u. 3. MR Tai. 3,4, 1. > ARSTER AFRTELM. an. 7, 

20.21. PTAIEN, Br Mo. arj.21. Vgl. EIECERTT- 


— HA darüber sein, übertreffen: SATETTTeHreTRRV. 7,1, 
va. Fararı Hemrait erfor HIFI AV. 4,1, 2. 


_ A med. 2. »g. aufen, 1.%. EITFTRE Sch. zuP,7,4,50.52. Vor. 
23,56.56. überwiegen: ara sofern A FTeNIT eret: Buart. 2,35. 

1) bereit sein, sich darbieten: eh A zTatzen av. 

1,57,2. 6,1. sa ann ae Ze a a0, 11. ee 

Aır. Bn. 4,5. — 2) gelangen zu, erreichen: Ef ame TRATZIHERV. 
1,185,4. 79 hear Oreg Aemanı Srfeanı SArsaaren ergeht Di ar 9,70,5. 

_ am mit loc. oder Ortsadvr. 1) in Etwas sein, nahe zusammenge- 

en mit: GE zent St Beten TeXher zer eröfeg MV. 8,07,0. MCHT- 

Are AV.2,2,3. am Ar az Rufen v8. 23,50. #- 

Car. Ba. 6,2,2, 1. 8,2,3,2. — 2)2# Theil 

ir = gehören: FIAT AUT AI SITE ZAIHHER] NV. 4,162,5. 

ER a ca ad RL 6,08 1. .8,32,. 9 arech arezıfeh anf after 

40,74,6. RaTa ATen SUR ANERETCATRRT Car. Bn. 4,7,4,1.18. 3,3, 

4,10. imper«.: FISTER A SCaTEI 1, 9,8, 16. 8,1. 4,3,8,6.37. AI aT 


SCHRRL 12,3,5,1. 


Rh 
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— AP, SPTFeRe], APITÄRT, STATE] P.8,3,#7, Sch. 1) zufallen, 
auf Imdes Theil kommen P. 1,4,91. 779 MATTEL AETTTT Sch. 


— 2) darüber sein, übertreffen, beherrschen, bewältigen: ferhıfar HrU- 
Sabre] TEST RV. 2,28, 1. 3m arten werheeänin Far smemrapahte 
AuTTet 6,25,5. ITUTENERgefUTeReTET ErheE 40, 447, 7. MmTeET anf Zen 


STEITET 83, 4. 48,7. 1,94,8. 108, 19. 4,6, 1. 12, 1. 7,1, 10.13. 48,2. So 


FFATARRIPITZTE AV. 44,1,6. 6,97,1.7,98,1.43,1,22. Die Texte zei- 


gen Ungleichförmigkeit in der Auffassung, indem sie durch die Beto- 
nung die praep. häufig vom verb. trennen, z. B. 7,39, 4. 48,3 und sonst. 
— Yal. ARTE. 

— ATTERE s 0.d. W. 

— 57 Püp oder in Etwas sein, mit dem acc.: gerTarg aka 
spart FOR RV.2,27,7. 

— TA, farm, Frofer, TTOTIRLP. 8,3,87, Sch. vor dat, 

— AT im Wege sein, mit dem acc.: art: Ar Ti ae N 
FITHELRV. 7,32, 10. Sen A Hape OR wi (rTaTaTärt) 4,01,5. 
— 2) verbringen, vertreiben: Haratem ME: bir: so bringet ihr 
den Tag des Jahres hin, am welchem ... RV. 7,103, 7. 

— 7 voran sein, in KEERUEROREEN Maasse sein, vorwiegen, her- 
vorragen: Fept T41 FEST SFR SARIT RY. 6,02, 1. EÄkischede 
WERL, 59,2. a zregteng Beer, 13, 14.9 9 ATPRTTBHENTET 
7,59, 2. Kuss di Mar 8, 10,3. 1,154,. 7,20, 5. 

_ um Jmd gleichkommen, mit Jmd welteifern; mit dem ace, RV. 

6,23,5 (a u. ART. AI AT Tal arm are Ay ae 
TUITH Car. Ba. 4,6,7, 14.10.17. 2,4,8,2. 

== TEA» u.d. W. 

fa, ram, Pre, 1 P. 8,3,87, Sch. 

2. 0 Ken Duirur. 26, 100. Vor. 11,5. m, rein. Tre 
P.7,4,17. Vor. 8,91. 125. 11,5. In Verbindung mit praepp. act. med. 
P.4,3,29, Värtt.3. mit ZIPT, FT, FEATET, FIT auch SAAL, KIRTET. part. 
praet, pass, 971 Aare R. 4,13,55). 1) schleudern, werfen, schiessen; 
mit dem acc. der Sache und dat, loc. oder gen. des Ziels; auch mit dem 
instr. der Sache: zei Selen RY.1,103,3. ein airen! 

Frag d1a,a. u zer a URRTEFT 6,3,5. 7104,08. ad Fra 
SAFE AV. 4,13, 1. DEM TEEN: ATOa10,2. TR TFT 
6,90, 1.3. 4,6,4,7. 6,50,2. 63,2. 66,2. 10,1,23, 11,2, 17.25. 42,4, 17. 
enter Farfaarer rel Pepreifrelst (dat. von TFA als ind.) VS,16,3.22. 
us erTerten Car. Ba. 5,2,8,18. 1,7,2,4. 3,7,2,2. Kira. Can. 14,3, 
10.17,2,..5% METER Kurnor. 5,8. METERET- 
MET (gem. pl) R. ei TEIL MBu. 1,2292. EMÜTFET sau. 

Ruon. 12, 23. AAATEAEN TUT Buarr. 13,91. 
TFATTTAITER: TERTE 14,77. EIFTT (das med, angeblich nach P, 3,2, 
430) MERTIIZT: 5,81. BIER geworfen AK.3,2,37. Ta. 3,3, 147, H. 324. 
anmareet antE Hang: 165. TIMEeR ENOTOT: Racu. 42,91. Aereer (y 
Car. Ba.3,7,8,2. — 2) vertreiben, verschenchen: FATUTNTSTTEITETTET mm 
Narop, 4,36. Vgl. u. 27. — 3) von sich werfen, ablegen, fahren lassen, 
aufgeben: ETEFTATTTEET adj. Karuia. 11,56, ZTFFITT 6, 141. MERONTE 
Paas. 95, 3. STFFRTT ad Mxon. 143. — 4) EFT beendigt Mao. t.2. 

34° 
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— HR 1) durch Werfen, durch Schiessen Jmd besiegen: TATTET- 

a Din 5 cn 
METEAART TECHN I FATRÜTSTTEOE STONTERHTÄSTHTETETRER IR. 
2,23,37. — 2) HFUFF P. 2,1,24, über Etwas hinweg gebracht, Eiwas 


hinter sich habend: FIIRGTTCTERN: , AITETRUTFEN: Sch. — Vgl. ERUTH. 
- am part. SIIETERT umgestellt, in eine umgekehrte Lage gebracht: 


SE TEATEETT {RT ı molar ma Fmgezn ZTerane 
@ zterun: az: N M. 2,72. T adr. abwechselnd Gar. Ba. 4,5,®, 


44. 5,1,2, 16, Kira. (u. 16,6,5. 17,7, 10. Äcr. (0. 9,8. 10,4. 

- ame darüberwerfen: ATgaTzTeeTTeT Kira, (a. 8,3,23. — Vgl. 
SEITE. 

— 57 parl. Fer durchschossen, durchflochten: ACHT, AHTT- 
STPTFENT STETTET Gar. Ba. 3,2,8, 13. 

— 7 1) wegschleudern, wegwerfen, abwerfen: apreeitgAreT RYV, 
3,24,1. 07a ARFFAAMEITTETEL Kar. Ba, 1,2,8,26, 1,2,15. 3,2,1,51, 
3,8,8. Kira. Ca. 6,6, 10. SIATGITEATTTHFT TRTIT R.2,38,6. II- 
UITTTET Nuuoo. 3,8. SIT STETTEN Kurnis. 13,61. DIE fort- 
gestossen Aman. 2. wegireiben, verscheuchen: EITTET icq TArRÄTITER- 
Car a STE: u ARenTeaTgeht sfteiT TIOTETTERTTER TZTILN Dac. 1,14. 
Vgl. AITHAA. — 2) zur Seite werfen, bei Seite lassen, in Stich lassen, 
aufgeben, keine Rücksicht auf Jmd oder Etwas nehmen; stets gerund.: 
ATFTTTPTTTET MBu. 1,7942. EIGTET SITE TIFITEEL 2,56. TITET AT 
Sri Fan Te R. 2,32,30. ZW1 ARTE (der folg. acc. da- 
von abhängig) WÄTTFHRPRTTEL 5, 63,6. kurz ESu UFER Te] 
Passat. Pr. 10. Hır. 70,10. Paas, 17,14. 85, 10, Gig 1,44. umz ITH- 
TFT (vom Kampfe abgesehen, ausgenommen im Kampfe) fer ge 
Are] Mir. 111, 139. — 3) verwerfen, zurückweisen: ZCATTAT ATEE- 
AUATTERT Sin. D.5,8. air AEIETTSTTIFeRT Tormskorrarena im 
CKDa. u. EITIFFT. 

_ a 1) Ainwerfen, suwerfen, abschiessen: d aaast sard Prr- 

AMUFNDISSTE Car. Ba. 12,4,3, 1. STHREI RITTER SEI 
5,8,10, Arr. Ba. 3,22. zPITFgÄT (gen. sg.) TUT MBu. 1,5479. — 2) 
seine Thätigkeit, seine Aufmerksamkeit auf ein best. Ziel richten, ob- 
Hagen, betreiben, besorgen, verrichten, stwdiren, lesen: Ecco) MRU- 
FOALM. 2,166. MBn. 1,0750. EPUFTFITT AERARTITTTL Racn, 13,67. 
MAURER METAL (T:) Kominus 3, 60. HORER TATTRTIER Cie. 
39. ZITATE TFA (instr.) Mykde. | 52,2. FRÄNTTTETTTT- 
ANTATITITE Karnin.2, 04 Yı.A. RATTE N.A, 107. Kmn. 
zu 6,29. rar a1 RAR URTN. 14,100. ERTIEFÄZH Jidh.3, 
204. al — — AT SR ARDTIAL MB. 3, 1450. ATATArFERUET 
(Aersagend) after m. 2,79. 4,125. ZIRTIET 6,08. 11,251. 
254.257.238.362. mod.: TATRA TR: M.4,149, pass.: 
MEUTTEE A — URzea Spa ROTER RATITTHL MBn. 2,230. SPZ- 
FAIRE My. 114, 5. TOROTDUFRTERSTTT Aman, 
92. FR@TT Raca. 1,8. Buaarg. 3,47. Parkar. 244,1. Vgl. ERTIFT, PT- 
EI, EPIITA. 

— HI kinwerfen Car. Ba. 6,3,8,6. 

— MIF auf Etwas hinwerfen : ZTTUTETETEERT UT: 


Kavc. 87. 


ri Ba! 
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— III med. einfassen, Aineinschöpfen: RTERÄEITTHTAN FIRGFeIT: 
MY. 40, 30,3. SAATORTTERHT AUTFTER Gar. Ba. 1,5,8, 1. 
- 32 1) in die Höhe werfen, in die Höhe heben Cır. Ba. 7,1,4,5. 


13,8,8,4.9. AZTEARTSTETT MBa. 3,430. TESSTZFTIAT P.3,1,20, Sch. 
FAR TORTAAITEGER Cie. 34, 1. FIR hinaufgeworfen H.1482, Sch. 


— 2) kinauswerfen Car. Ba. 2,6,2,16. Kira. Ca. 5,10, 18. 
_ 777 hinter Jmd in die Höhe werfen Car. Ba. 5,2,#, 16. 17. 
umherstellen, hier und da en R 8 
iEImIRLETOR Bu kunı FEIN MBn. 2,1805. 

_ 7% 1) herausschleudern, wmAersireuen, ausbreiten: 

HeHTAT: SEhTT: Kasc. 50. ARASTHÜBHETN METER TAT: | di 
tag SORGFeNTeT | FELGE FRGTEIA || MBu. 3,434. — 2) fahren lassen, 
aufgeben: TIITEAT ZEPZFT Buuc. 18,51. MITERTENT SUZET Miu. 2,564. 

ENFEITPTTETTTITGER ZZERT Ginrie. 2,1%. 

— 37 unter Etwas werfen, zu Etwas hinwerfen: UF .. 9 
SUETÄTERTRÄE RT AT: AV. 6,42,2. TRETEN TTRRET Set: ROT 
FAROTTERER Gar. Ba. 1,9,8,33. 3,8,2,14. 2, 15. nut HAITIEATE. 
FETTTETTA Ärısr. bei Sis. zu Art. Ba. 2, 11. RATTE Kira. Cm 
40,5, 11. 4,1, 16. 6,8, 15. ZT TFT STREET 19, 4,10, 

_ = dass, mit Hinzutritt des Begriffes der Vertheilung: IE] M- 
UNGaTAhT TARNT SALTTERET Car. Ba. 12,8,5, 1. 

_ m 1) niederiwerfen, niederlegen, niedersetzen: 7 art recht 
Av. ta 22. . ara Gretre Baer Car. Ba. 3,2,2,201. 3,8,7. Kits. Ca. 


2,3,27. SURRTEH M. 6,46. SUTFGeht SETeT: R.4,2,7. STepRrO OR: 
fRIT: Siv. 3,9. FTIFAITET: M. 3, 192. Daaor. 7,8. SUIFFTTEERT Racn.2,3. 
AIRTTEIRAUIFEITSTAETTTEE Rucu. 2,24. übertr.: Ft SATHTETRRETTER 
[dasLeben aufgeben) R.2,46,20. Te —T SatTegel AOIeaT Teer Saas. 
AUFFRTE gestorben 78,9. art ran er bringt einen nenen Um- 
stand zur Sprache Marne. zu Ci. 1,17. mit einem loc. auf Etwas nie- 
 alehe ige aut augen: FEIERTE MT 

Kira, Axcxn, 4, 13 in VS. p- VL. ERITZE AT STTREIT SOTEOTAT OITT- 
STATT Baxrr.1,22. ah Apigee ARUfERFER fer 
EUER R. 3,28, 27. SEN SIR STEEL 6, 29. 2,104, 
3.8. SOIFAT: — MÜRTER SHE: Mor. 18,137. DORT — Uri MA ARTEI Aman. 
a8. ARFUTTRUEEL FERTORERPATSTER Hm, 148. Gin, 87. EINTSUIERT 
Macu. 60. FT SUFel STSTRER AR. 2,6,8,37. 1.052. FURRUER auf 
ein Gemählde aufgetragen, gemahlt Kuminas. 2,24 (vgl. EIT caus. 4). 7- 
FT "AL auf die Strasse werfen, ablegen, aufgeben: SUAFTTET (fein 
Gewerbe) Ihüx. 3,35. TTTFATET "UF einen Befehl mit der gebührenden 
Ehrerbietung aufnehmen Aman. 82. 7 SIT ATI FUIFU (einen Fluch auf 
Jind schleudern) R. 2,64,55. EIRIÜFFT Aineingelegt AK. 2,2, 2. — Ain- 
einsetzen, in Etwas setzen; mit dem loc.: TEM TEA TE Fa BI- 
TONRUT FIR Jiäk, 2, 185. "ATTETR SUIET Daum. 1,5. RT 
AT: — TIRIOT TA SUTERT: R.A,3, 9. SIERT ATTEANRE S0T MIETEN STT- 
far RITTER 16,41. — FUIERT hingestrockt, hingeworfen: FUFEHT at = &- 
TÜR R.3,58,2. A OfORT SUIERTHEITEE: (mir gesenkten Gliedern) — TOTER 


4,16,2. TU eine schöne Stellung im Liegen einnehmend, schön ge- 


Begen: ATTTIZTENT: FEIERT: (TRIFFT) R. 5,14,20. TITAN ST 
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ARTBTETTIREÄRFRTEL I HRATFEIT FAFSTÄNT STERZUTERER SÜFRTET In 10, 6 
befindlich: "TFT TRAM: die vor der IHten befindliche Silbe, die 
ddte Silbe Cavr. 27. ausgestellt: EREI] FUIFA HIT TA H.BTI. niedrig, 
schwach (rom Tun) RV. Pair.3, 17. — 2} Jmd oder Etwas (ucc.) bei Jınd 
(loe.) niederlegen, in Verwahrung geben, anvertrauen, übergeben: A 
mi FERN FITET MBu. 3,0923. ORAA- SUITE ARZT FUIERRRTFRTTEN 
FIT R. 4, 09,12. FU MTRIFT TONER TAPRRTL A. 00. 7Ä 
n. „2,62. ul Ele Rasa. (ed. Calc.) 4,35. 

12,2. 05 Aureen Fast Herten I MPaTemPTET 
a Karnis. 16, 102. arang sure = FTP] Baur. 5,82. — caus, nieder- 
setzen heissen: NFTÄTIT — AUTERATATAIT FT fmERRT] MBn. 1,5948, 

— HDITA niederdrücken: IPFUFTFTITETHTN Kira (a 2,6,22. 
Vgl. SIPTRITH. 

— IA 1) Mazwlegen: ZART AA TER TR: MeHFU HERR 
AarrURa g leeren HATIFRL I R. 4,4, 17. — 2] anvertrauen, 
übergeben: STUFT METeBTT m: Oz] MBa. 3, 11551. — 3) 
ausführlich darlegen, auseinandersetsen, mil Argementen begleiten: 


SPERATZITFUIFN TIGE SEIRETTEI: selbst die Thatsache, wenn sie nicht 


dargelegt wird, verliert im Processe Ji6n. 2,19. za rau HaTte- 


Um HIERFÜR] Her. 120,5. Vgl u. HAT. FREUE. 
was ist dies für ein Raisonnement / Andentung? /? Cir.64,15. A A Aa 
fat: az TeTIeH T: welcher den guten Weg des Zu- 
tänenden darlegt, verkündet Kın, 2,3. — Vgl. STR. 

— HTT ausführlich darlegen, mit Argumenten begleiten: FIT 7 
— AI ARTTUIFARSAEH TEHERTETTET TIERE 9 TIER Mor. 108,3. — 
Vgl. oben u. Evo, 3. 

—ITETR ausstrecken, hinstrecken: MIA TITRFUIFRITH Karain.ö,121. 

— TÜR für Jeden besonders hinlegen: ARTE amp 
RER 97 I TANTE SICTTTEN FI TTZET  TL INN. 2,40, 16, 

_ am 1) Aier und da hinstellen, auseinanderlegen, vertheilen, aus- 
breiten: ZPTET TFAETTF 702 SE TEE 1 FERRARI 
Aa m. 3,200. mm Faruee Fateraea R. 1,13,20. Arien zung 
FREENET 5,1743. (GETATE) FOOTER HÜRRUTERTT: 13,07. 
RATEN) TREE 9,18. PRTTMIERUTERI- 
METITeTH FEIRRTERTT) Buvrr. 3,3. 3. FNTRTTTFRÄTTTTTER: Par- 
Kar. 230, 18. ES Seerlugan Kuwinas. 7,10, eur 
arm Green SIRTRTRTTENET — MIETE] Paan. 21,11. 

SFRRETTRFRTEAPITETERTTEÄFET: 4. — 2) niedersetzen, auflegen: AZ- 
Affen TarraTeAT — TOTER. 2,96, 6. Th ee 
Afearer ı AIChFeheegtn rk ATEERSTRTGEETEL, | Vasıstua beim Sch. 
zu Kuminın.3,s5, ante TrRITEa TER RT N. 24,0, ATTTET — 
Treat ra STUPTTT Teer: Mexon. 8%. Uebertr. heine 
Geist, seinen Blick) auf Imd oder Etwas richten: TI TAUIERRATTET 
R.2,00,7. FFUETeRt ZU STieTE Ma Giraa. 3,10. — 8) Aineinstecken: 
UHRÄRTTTSTETTORRE FREE TEITE Aman.13. IERENÄFRTERNT- 
Toter: Padar. 236,9. — 4) übergeben: AU FgerTara FErFUTEN TITEL 
Vıra. 153. Jiön. 3, ı5, 

— HI 1) zusammen niederlegen, zusammenlegen: IT ATATA #- 
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RT HRUITER: Gar. Ba. 3,4,8,4. ANMRTCO Ara HRuTe: 2a, 0. — 2) 
niederlegen, ablegen, hinlegen, sinken lassen: ann: ERUFTPTTUNN 
MBa. 3, 16708. Mecn. M. TFT STITETEFZIEA STTTT STR. 5,14,29. 
: I FIRE 3,35, 09. FIRTIERRTE: Raca. 2,58. ater 
Tametee FR FREIE: un nı AT: Kuminas 7,67. auflegen: 
sıre Tas fr ERFTTe TIER: Mu. 3,740. FIRTTERT hingestreckt, Mngela- 
gert: EETFUITERIRTIRT: FRTART: R. 5,13,43. rd (art) OT 
Farg HROTeAITeT 6, 16, 56. — 3) in Verwahrung geben, anvertrauen, 
übergeben, übertragen: ATUMEIDI: — FIRUIFT Te zu AIR (vermittelst 
Jmd in Verwahrung geben) M.®,1#2. FT R.4,28,5. 
EIFUTFAT FRTOT SATOTTT 5,68, 00. S9TER FIEHTFÜN SRCHTFE FISAEOTTEZATETERTENN 
Buus, 3,30. TITAN AISRETTEN EIfer KaFUTEN 48,57. ANTEIRTTEeTRET 4, 
41. — 4) aufgeben, sich von Etwas lossagen: FrET en M.6, 
95.96. RHTIUT SPTFIT KÜRZEN Raus. 5, 13. ohne obj. allem irdischen 
Treiben entsagen und sieh ganz dem beschawlichen Leben ergeben, H- 
BUTTER erden: ZUTETRTUC TTETTETBFORTEEN: 1 ERZTEI TRTURTERGENT 
Hear Für: IN 76,94. HAWI TUTEE ARTeRET URUTERT ERTEN- 
mM Buanre. 3,21. FIRIERE SIT Änuy. Ur. in Ind. St. 2,179, 
_ faq t) ) hinausıwerfen, wegwerfen, ausstossen, ansreissen: Pr- 


FA Tel: Va.0,16. PIpFEN TE: 7.10.18. a TER 1 agree 
FiTeRt: TERFATTET Gar. Ba. 1,8,1,23. 6,8,20. 4,2,4, 10, kenn 5,1. 
Kirs. Ca. 24,3,33. 4,s. 26,6, 16. an Freeaer oder oA er streckt 
die Hände aus Vor. 21, 17. 23, 15. BE] ruf (die Lante I, 7, A und 

ST) SUPER TATRA (Cahiwan.: SAITGFEN SEATGTTTETHT:) TIANT STPR- 
Ni Kuiso. Ur. 2,22,3. a - Eruurac AK. 4,1,5,20. 
4.367. FRTEReg TORTE STOFFEN. 3 „3,63. Suga. 2,23,9. Art Prem 
CIPBurRT, 105, ayrel FAT FTERT (abstreifen) oder © P.4,3,29, Värtt. 
3,$ch. far abgeschossen (Pfeil) H. 779. — 2) zwrückwerfen, alıneh- 
ren, verjagen, verscheuchen: FAT yerreieter mr m: TITTaT 
MBu.1,2503. FTTFT TEHÄRTR.3,75,70. 4,9,00. S7TET STEREO TTTEeN 
sa 3, 42,42. 1,32, 18. 3,75,29. 4,8,31.51. 9,88. 12,43. 5,26, 22. 50, 


18. And. 9, 18. TFT (desLiebesfeuers) FRRFFMAERTMER Anas. 9. Teil- 
1 - FATTFRFL Baur. 1,12. 2,36, 15,35, Frrqreg qIeTen TOT 14,20. 
FATTER TF772, 6. RT FRA TTTRETFERA0n.d,11. FITFFRERTZT Amar. 
». Frrramz Duönras. 67,1. 96,11. — 3) Ainausmweisen, verbannen, 
verstossen: a An SPIFFT: Rasa, 14,84, TAT — 
STE SAFEIENT: U FATG RENT: TETSTRITET R. 2,61, 10. 110,26. 3,40,15. 78,62. 
4,13, 10. Der. 1, 18. ein Bewerber R. 6,72,38. Man. 118,25. H. 1874. 
Arien R.4,13,45. — 4) zunichtemachen, vertilgen: free en 
Bir. 1,63. 54 FAQFT 3465.2, 19. FORT ARTE MDu. 3,205. MOTTe 
ATpFEiT FTTTFRTL Buurr- 1,8. — 5) zurüickweisen, berwerfen: EIAFR- 
Am a MTFIÜH Sin. D.28, 17. 

— IT 1) wegıwerfen, bei Seite werfen: ATER TIEFEET TEIERETTCH Gar. 
Ba, 3,8,5,9. SUPTEIT TOTER 8,7,8,16. 230. AI ATTETT AA, 1. 
— 2) verstossen, aussetzen (ein neugeborenes Kind): af SMEÄTTTERÄTERTEL 
BY. 10,72,8. EHRT AT GTfet: qTet 4,08,5. ATeRTTTe Her STIENT TETRT- 
Fit A FÜTRIEL Nin. 3,4. — 3) zurückweisen, verwerfen: Tan erreieneft 
GA: anritter TSrh ART TOTER Sim. D.4, 16.20. 


543 


_ bir 4) herumierfen, rings herum anlegen, rings herum stellen, 
umnehmen: geg 7 wirkt av. 42,3,21. Aır. Ba. 5, 1. med.: Fat H- 
ae werennAETeR et WÄTETE Gar.Da.3,4,5,0. fire: TATORT 
GE IÄTEOET Ar. Da. Zr. Bauen TREE AV. 18,2, 13. Mär 
7A Big Kr} Ft MBu. 2,1898, (die Augen) herumerfen, 
herumgehen lassen: gar ira Kosinas, 3,68. Mara 
FT Amann. 26. um Etwas verbreiten: : free Ku- 
minas, 1,45. — 2) wıngeben, — umstricken: matergÄt mar 
STAR P. 3, 1,52,Sch. AUTTITTIRRT: R. 2,91, 12. FITMAaTTÜRRRE: 
Buxare. 3,29. — 3) sich umdrehen: qirg (auf dem Bette) Awaın. 18. — 
4) ummerfen, niederiwerfen: arm TA miete Car. Be. 3,8,3, 12. 
zieht ST Eh WERE — TeT a. 14, 183. ATZTATEN: FRRTeRTT H- 
ZUTMMETTREM MERRTt: (Sch.: = ZI HÜRHE Pass. 87,10. pas. 
rellex. auraa P,3,1,52,S5ch. umstürzen, niederfallen, herabsinken: 
WÄREN: TREISUTSTTTTA: Rucu.10, 76. FIRE NORA FETT 13, 
1. - 5,0. I CÄTEUTREANFO PATE, 7,59. — caus. 
fallen zu lassen zwingen: Ar TÄTTATATE Raca, 13,28, 

- FAT med. umkehren, umweschseln, vertauschen: TAITaAT aa 

ra Car. Ba. 4,3,8, 13. fra aaa Kira. Cu. 9,13, 14.22.26, 
4,7,27. 2,6,16. fra umgekehrt, verstellt, verkehrt Aır, Ba. 1,25. 
Gar. Bu.2,2,4,13. MBa.3,13487. P.2,3,56,Sch. TETTIFTTTETS: Masiin. 
118,8. adv. abwechselnd, wechselsweise Aır. Ba. 5,28. 6,19. Car. 
Ba. 3,2,4, 16. 7,8,22. 4,2,2,9, 6,7,4, 17. AITTÜTRT 3,7,0,22. 
— 4 fortschleudern, hinschleudern, hinwerfen, werfen: area 
hqrereh: Sirfert serereden mv. 4,30,6. 024, 08. 57 a amr na g- 
an 5,84,2 . MESATZUTE mreafet Gar. Ba. 3,1,2,8. 7,8,5. 
8%, 18, ge 4,2,0,21. Kirs.Ca. 6,6, 14. 8,13. 18,9,4. 8, 15. en AU- 
at Ere } GITFA: Ban. Än. Ur. 2,4, 12. M. 2,64. 3,76. MTERZTEH- 
SE-11,72. mer I — TERN: {nmuserfen) 196, 

_ a nachwerfen Car. Ba. 3,8,2,28. 9,3,2,14. 8,16, 17. Kira. Cn. 
6,6,28. — Vol. HAM. 

— arm auf Etwas hinwerfen: au Tarp Car. Ba. 4, 
2,8,5. Kira. (n. 6,8,28. Ainıwerfen: SIPIATRÄTL (s0 zu lesen st. IDH- 
am Knixn, Ur, 6,13, 2. 

_ nei daraufwerfen: IÜTATRÄRFEERTE Kira Ca. 6,5,4. 

_ um 1) zwiwerfen, hinwerfen: medre ee: fat: v3.10,14. 9 
MeUraTTE Seat Av. 5,8,5. 6,37, 3. GEAR ST 


SIFTTERTT MIET Car. Bu. 14,7,2,10 — Bau. Än. Ur.4, 4,3. — 2) umschla- 
gen, einbiegen: EIFEL FIT: TAITFIETEREL Car Ba. 3,2,4,4.— 3) ab- 
werfen, ablegen, fahren lassen: (das vorangebende 77 als- 
dann muss getrennt werden) Buanrn. 1,25. 

_ f7 WERRRSRÄREORIEN zertrennen, zerstüücken, zerstrenen, trennen, 
sondern: FATITK FE: NV. 43,01. Foren FERN age > 
FA 5,55,6. ZÄTR ( (me) FF: FAIR: 7,20,3. EIFSRÄT ET a 
Fon 10,07,0. Sem ach erhtem ve. 11,07. geht mrahfe- 


zit & FAGETPSRheGeN 17, 06. EURER SRFaNEhL AV. 3, 
25,6. AatrSadFare Te: 10,4,6. FAT SUR 12,3, 18. MV. Pair. 44,10. 


EUETA — TIRTETTEL Buarr. 8,116. SIITETER — UIRTERET: 9,51. SZTEITBH- 


za —— dm 
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"ZFÜN (den Durst vertreibend) MORTPT: 3, 40. SUIFU ZÄTZIEIT: Mn.4,4206. 

Freak (unregelm, redupl., als wenn IH, die Wurzel wäre) ar 
MT AM auıa. FORSZITAR SZTSTTERHTCHT ATETEITEN ZI FAR: 2607. SI- 
FA zerstückt RV. 1,32, 7. vertrieben, entfernt: nn 
AT Meca. 104. SEHITETZFERTeRIENE Buınrn. 1,66. gelrennt, verändert 
Rıcn. 11,73, getrennt, gesondert, vereinzelt, einzeln genommen: ZZIFFII- 
FAATTTTT ZT Min. 3, 14350, (SeR:) ara FeTeeReT M. 7,159. 
Jröh. 1,366. And. 10,64. P. 2,3,56, Sch. ar - IFA: SET: Ruca. 
10,85. Arten Ic aaa [vereinzeit, eins davon) SIEG Kumi- 
mas. 5,72. getrennt, verschieden, mannigfach Pan, 97, 19. ara A 
hin und twieder, bisweilen MBa. 3, 17052. verwirrt AK. 3,2, 21. 

_ 1) verbinden, aneinanderreihen, anreihen, zusammenlegen: 
STAAT HEaRTeITeL AV. 6,89,5. FORTAN HTFOTR Car. Ba. 6, 
7,8,12.13. 14,3, 4,1. Es FITEIT AITFTTET 10,2,8,8. 3,3,8,13. Kira. 
(u. 3,5,1. 19,7,8. 8.12.45. 8,3, 16. MET inf. Gar. Ba. 4,1,9,26. 12, 
sa. pass. zusammengesetzt werden (gramm.): BE sera SSTH- 
META P. 2,2,4, Sch. FIRE — FOHZEHZT 7,2,90, Kar. 1. Fee 
(FTEÄ P. 4,2, 104, Värtt. 49, Sch.) verbunden, vereinigt, eine Einheit 
bildend, ganz, alles, alle insgesammt AK,3,2,14. Tarz. 3,3,421. H. 
41433. Car. Ba. 2,3,4,7. Kuiso. Ur. 2,1,1. 8,11,t. M. 3,85. 7,57.159. 
198, 8,255. Jidn. 1,266, 3,191. R.3,41,38. 6,8,10. 56,16. Paxdar. 236, 
18. Auıa.79. Vın.d. componirt (gramm.) P. 1,1,73, Värtt.3. — 9) ver- 


mengen: TEFI: TeteTet SCHALTEN MTeHTeT Av. 12,4,0. 


T erprgocc hinzutegen, vollends beifügen: AFETTATEHFR TTT- 
ETRT Gar. Bu. 2,6,0,47.48. 1,8,8, 18.22. GT MCHT PEATTeRTeReeT 8, 


8,2,37. 

- BEE EEE Gar. Ba. 6,6,4,9. 

3. aut, Senter, us gehen; leuchten; nehmen Duirur, 21,21 {v.L. 
7. 

HE «. u. FTE. 

ÄRTeEeT 13. 97 #79) adj. nicht beunruäigt: SHE TA A Aifen h- 
fa nv. 1,83,5. 

arte + H° von Z) adj. nicht eingehend, nicht zwsagend: #I- 
ÜMZAIHeÄRT ERTH AV ABA, NG. 

SIERT (3.57 + Mn. gramm, Hiatws (wo Halbrocal eintreten sollte) 
RY. Pair. 15,7. 

SIT (3. 7 + 79) m. ein Bein. Vishnu’s H. c. 67. 

GEAFADIA (9.99 -+- #9 -2TFM) adj. kein Jahr Mndurch genährt, vom 
Fever (ur. Ba. 7,1,2,11. 8,4,34. 9,5,4,62.63. Kira, Cu, 16,6,9. Davon 
Sffefr] der es kein Jahr hindurch nährt Kira, Ca, 17,8, 6. 

SIUITETTTET (3. + FO, das allein nicht im Gebrauch sein soll) 
adj. gana az zu P. 3,1, 134. 

STETTET 13. + #9) m. Abwesenheit eines Zweifels: FATFITZTERTTT- 
FA SEEIET FTETEISTEN: weil dw ein Weib bist, Adltst du dich für un- 
verletzlich; es findet kein Zweifel statt R. 5,23, 23; vgl. 20,20: AT- 
TH ÄTETRTTET FITT: und Paxkar. III,70. In der Regel MET 
adv. ohne Zweifel, ganz sicher M. 2,93. 7,12. Baiuman. 2,21. 3,9, 10. 
N. 13,44. 21,10. R. 1,23, 18. 4,8,2. Cix. 21. 
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ETERRTET (3.97 -+- 80) m. Nichtbereich des Hörens: EIKE Wet ITETT 
Fifzia Et URL aueh lasse er nichts verlaufen in einer Entfernung, 
ans der es der Lehrer nicht vernehmen kann, M. 2,203. 

SERTEIT (von 3. 0-+-HETEN) adr. unhörbar für (gen.): SIRUETFIT- 
TÄSTETT VS. Pair. 8,23. 

E> re 16003 (3. 9 + ©) m. ein Bein. Cira’s Cır. 

STEhRnTITT (a. 9-#°+ fe) adj. Unverkleinertes, Ungekautes 
schlingend: die Hunde Rudra's AV. 11,2, 20. 

EIATERET (3. 7 + H°) adj. 1) nicht stiltestehend: ERTFAATATUT- 
FOTTÜEL Ar. Ba. 2,38. SITTARU ZH STERTTEHTERTENT ATTUNGER: IR- 
am Car. Ba. 8,7,2,5. — 2) nicht aufgestellt, unvollendet, nicht 
zu Stande gebracht: STTHTFRE TIATIZET: AV.6,50,2. ATEIETER- 
Aa 7 Fürgeret HRATTTTOT Aır. Bu. 3,07. Qzeı Scmelfeeget mare 
Car, Ba. 1,6,4,10. 8,1,4,3. 2,2, 

STEISEET (3. 97 -+- MIO) adj. wnverbunden ; m. eine bes. Art Schlachtord- 
nung, in der die verschiedenen Truppentheile unverbunden sind, Risam. 
zu AK. 2,8,2,47. CKDn. 

SFT (3: + HM °) adr. mehr als ein Mal, oft, sw wiederholten Ma- 
ion AK.3,5,1. 1.1831. kuino, Ur. 5,10,8. M. 3,238. 12,78. N. 9,24. 
14,2. 18,4. Dac. 1,17. 2,45. Hır. 1,107. Race. 9,21. Mxca. 89.901.110. 

EIFFHRERTITER (EIO + FFFTIO) m. wiederholte Andacht, N, einer Medi- 
tation bei den Buddhisten Buax. Lot. de la b. 1 425. 

GE] “ml. EA, 

sed all. = aaa (3. 9 + M°) P. 5,4, 121. Vor. 6,25. 

ÄRTER (8: 7 + HER von AT) adj. f. EIT nicht stockend, nicht versiegend 
Nin. 6,29. Be] 7 ZH Mean RY. 6,63,8. 

Set (3.99) adj. nicht vollgedrüngt; m. ein breiter Weg 
4. 988. 

SIETZTT {von 3. 7 +- FIT) adj. f. ET ohne Zahl, wnzählbar H. 878. 
41074. M. 1,80. 12,15. Suga. 2, 262,10. Panxar. 122,7. 148,3. 139,25. 


Karuis, 22,208, 

ÜRRSETIET (3. 7 + MO) adj. ungezählt, zahllos: MÄTITIEN FIRGEATTÜT 

mer 46,4. AT MRRREN:) SEhENeN arten FI 
Car. Ba. 7,3,4,42. 9,84,6.18. Kaug. 50, 

SITE (3.9 +89) 1) adj. unzählbar, unzählig N.13,31. R.A,1, 
91. Davon OT f. Unzählbarkeit Sucn. 2,562, 1. — 2) m. ein Bein. Ci- 
va’s Cır. — 3) n. unzählbare Menge AV. 10,8,24. bei den Buddhisten 
eine best. ungeheure Zahl Bunx, Lot. de la b. 1. 852. (gg. Intr. 191. LIA. 
1,478, N.1. Z. 1.d. K.d. M. 4,502. 

1. 975 (3. 9+H°) m. das Nichthängen, Nichthaften an Etwas: 
PRRRPRTERgE: u. sw. ATUTEIRE ACTALM. 6,78. EIEEZETEL ad 
nicht hängend an: fra R. 3,37,23, 

2. ÄHZ (wie eben) 1) adj. nieht hängen bleibend, keinen Widerstand 
findend, sich frei bewegend: a Be eicamiscverg HET: ar 
SATZ Mbu. 2,944. HAZATzUT — — ATEIT ein Geschoss, das keinen 
Widerstand findet, wenn es auch gegen Berge gerichtet ist, Rasa, 3,63. 
VE 2,42 und Miu. d, 1602: MET a fra Keauag aaa ı 
Fire. — nicht anhängend, nicht abhängig: a Sa ae a 
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aA Car. Be, 14,6,9,38 (— Boa. Än. Ur. 3,9,26). 44,6, 7,4,17. 2,27 
(= Ban. Än Ur. 4,2,4. 3,16. 4,21). 14,6,8,3 {== Dam. Än. Ur. 3,8,3). 
— 2) m. N, pr. ein Sohn Jujudhäna’s Haaır. 9207. VP. 438. 

SITATEY (3. M-MO+-TEM) adj. den Nicht-rgebenen verfoigend: 
die Marut RV. 8,20,24 {voc.). 

AAESTEN (TFTRL -+- SITE) €. unwirklicher Zweig, Scheinglied {?) A. 
40,7,21. 

ZIFTHTER (3. EI +19) adj. nicht bintsverwandt VS. 5,23. 

sed 3.979) adj. ohne Bintsverwandtschaft RY. 10,39,6 (s. 
0. SAT. 

aaa (3.9 +-M ?’ oder EIETeL + SIT) m. sg. ein schlechter Mensch, 


Bösewicht: eine ER ee 


R. 2,30,28. Hır. 11,148. Racn, 12,46. 

rent (TERRL.- after +- Per) N. pr. einer handelnden Per- 
son im Duönras. 

AEISIT (3.07 -+ HEIM L. Uneinigkeit, Zwietracht AV. 12,5, 34. Car. En. 
4,1,8,3. 

SIaTTeR 3.#- AH #9) m. pl. eine Klasse von Göltera Latir, 
143. Variante von ATUFHR, vgl. Boan. Intr. 614. 

ETACHRFTTT (BIER + Han e eine Handlung, die nicht besteht, die 
nicht begangen worden ist (?): FEN STARFARTATTR: Gis.66,3.— 2) 
Täuschung Kir. zu Cix. 66,3. 

Am (von Bunt f. Nichtsein H. an. 3,693. 

1. SUTH (3. 7 -+ M°) no. dass. Tax. 3,3, 4414. Meo. v. 31. 

2. STH (wie eben) adj. kraftlos, ohne alle Energie R. 6,89,2. 

STE Ar + 7°) m. schlechter Weg Canoan, im CKDa, 

ad 3. 7-4 9) 1) adj. £. ET wnwahr, trügerisch: IIATEI: Fett 
Sn SAFT: RV. 4,5, 5. SHÄTGSAATTT STTÄT FIOHTEeCTEN UAETT MD. 
3, 14133. — 2) n, UnwaArkheit H. 265, Sch. AUF U M.11, 
6. Trug: GER HE SITEICU SU DTerT SERaee FTETTH N. 10, 8. 

amHaz un Az) adj. am Bösen hängend; m. N. pr. des Thür- 
stchers im Puaz. (32, 1). 

AZERTT (IHRLH- MER) m. ein Brahman, der keizerische 
Werke liest, H. 857. 

AR + UN) m. ein muthwilliger, böser Streich Taıx. 3, 2,4. 
— Vgl. d. folgg. Ww. 

TREI °+1%?°) adj. einen muthwilligen, bösen Streich wnter- 
nehmend R. 2,1, 18. Das Versmaass verlangt SATT. 

HEIZ (9° + UNd) m. = HET R. 2,38, 16.25. 

EIFTRTEI (EIFEL HT) m. das Nichtsein, Abwesenheit: TETSTEI- 
HARZ TER Kurnin, 6,91. 

STAR (3. #-+- HM °) adr. nicht an demselben Tage, nicht sogleich 
Kirs, Ca. 4,2,44. 22,3,30. 

us Biut; von diesem Stamm sind nach P. 6,1,63 und Vor. 3, 
59 alle casus mit Ausnabme des nom, und acc. sg. du, und pl. erhalten; 
zu belegen sind nur der instr. und gen. abl. »g.: rd Trerredferen 
AY.5,5,8. V8.25,9. Aır.Ba. 2,7. Car. Ba. 1,9,2,55. 11,7,8,2. BF 
51: Eirhierem AV. 558,8. 19,5. — Vgl EIFEL und &00 3. 

35 
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1.007 (ron 2. EA) n. das Schleudern, Schiessen, Schuss Mao. n. 
29. RV.4,112,24. af fernen A Fir 130,1. Av.d.1a,s. — 
Vgl. TIAT. 

2. ZT m. N. eines Baums, Terminalia tömentosa W. w. A., AK. 2, 
4,2,24. H. 1144. Mev. n. 29. R, 2,94,8. 4,29, 11. Sugm, 1,138,4. 2,64, 
13. 68,2. — Vgl. DIA und HIMA. 

SIEFTTUTT (von 2. EI -+- TO) f. = EITTUIT AR. 2,4,5, 15, Sch. 

ITÄT (von 2. ZA f. Wurfgeschoss, Pfeil: Te AATTATTT m 
RYV. 1,148,4. Farmer gend: 135,2. 10,053. 

aaa gaya maunz; davon satt adj. nach P. 4,2,80, 

13. 7 EL von 1. Bu YA) ad. f. AA. a) nicht seiend, 
nicht vorhanden, keine Realität habend: Sera sehrtet: AV.7,76, 
1. 1 mer Ha Mt, MV. 7,108,8. STEUER STEHTET | BIETER 
I TA A. Un. 2,6. MOTT FOL METAL STARTET STR ART TARL 
er mag einen Sohn haben oder nicht M. 9, 134. aa am da dw nicht 
mehr bist, nicht mehr lebst Kuminas. 4, 12. — b) wie es nicht ist oder 
sein sollte, seiner Bestimmung nicht entsprechend, unwahr, unrecht, 
schlecht: 3 EATEIFTT TEhFt: MTET IITTT: MV. 5,12, 5. STETeRAT ARTE 
Faifei Fan Car. Bn. 7,2,4,7. Ta ein ketzerisches Lehrbuch M. 
11,63. MEER SHICHTÄTTET 104 . BACHTITTTOR: 12,22. untrew, un- 
süchtig (von einem Weibe) Hın. 3, 18. R. 3,2,25. 23,43. f. SIFTEIT subst. 

AK. 2,6,4,10. H.528. Pusdar. 185, 15. SIERT der Sohn einer un- 
treuen Frau, Bastard AK, 2,0,4,26. H. 558. — 2) m. Indra Tam. 1,1, 
57. — 3) m. 0) Nichtseiendes, Nichtsein: STTEIRTEITET MATEITFL MV. 40, 
429, 4 (vgl. Gur. Ba. 10.5,8, 0). 72,2. 4,124, 11. BITTE SITE Te- 
FIR] 45,14. BTaT Arfeereerer Da ah: vs.13 „ac Meere 
AV. 47,1, 09. 10,7, 10.95. EIFTAIT I MIT — — HEFT MAFHEHTR Car. 
Bn. 40,4,4,30 (— Bau. Än. Ur. 1,3,28). 6,1,4, 1. ATERZT FEAT SITE I 
AActT 3 AAZEITET Avr. Un. 2,7. AIÄMRATT ÄTGORCTEITTE HOTTRER: m. 
12, 118. MIET UT Fred AIZFRETHTRL 1, 01. HR: ARGRTETRG 


14.74. — b) Unwahrkeit, Lüge: Fr TAT RV. 7,104, 8. 
“. SCRUMFTRERT 13. das Böse: A Art: SITE MEREITRETT: 
Rasa, 1,10. ACHT Jmd ein Leid zwfiigen OTHER) P. 1,8,63. FT- 
Cat Beleidigung MBu. 1,6355. ACT Vergehen, böse That: El TT- 
Are Frame TITTEN. 24, 26. — Ueber die bei diesem 
Worte häufige Dehnung des Anlauts im Veda s, RV. Pair. 2,40. 41. 

2. Are in der Personification area: nach der Etym. des Car. 
Ba.2,3,2,1.3 so v. a. werfend, ausstrewend; s. aber TA. 

SIclamd (3. 9 -+ 0) adj. 1) keinen Schmerz, — Kummer lsidend: 
SIEletrd A STEEL AV. 16,3,6. — 2) keinen Schmerz, — Kummer ver- 
ursachend : mA Felt aneirterit ae arten AV.8,2, 1: 
4,26, 3. 

EIÄTGTET (3. 97 -+- #9) adj. nicht undeutlich, nicht verschwommen: 
SÄRLTUTFFATTITEERV. Pair.3,18. TUR adv.oAne allenZweifel Vio.67. 

BRTZEN (3. 9 -+- MO) adj. ungebunden, unbeschränkt: SÄTZE TAT Hat 

ıRV. 4,42. 
EIG (3. 9 -4- MO) ad. dann: TEC FSTEITeraheT STERNE 


RV. 8,91, 14. 
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AÄRTRI (3. 9 -4- MEN) adj. rastlos: SATT: TUT: SERIEN Gar. Ba. 4,1,8, 
17. 2, 17. 4,8,7. HET AUT: 7,1,2, 18. 4,3,8,7. 

SITE (3. 97 + 9) ad). 1) unbewafmet CKDa. — 2) entstanden. — 
3) sich für gelehrt haltend. — 4) stols Gaion. im CKDa. 

sd { + MET m. unwahre Rede AY,. 4,9, 6. 

4 ET (von 3, me 1) adj. f. 8. a) ohne Nebengattin, — 
Nebenbuhlerin: TATR HITSTEIt TÄRIERIATTRV.18,159,5.— bjohne 
Nebenbuhler, wnangefochten: EITTET: T TaTatz: RV. 
10,174,5. AV. 10,6,20. 42,1,41.19,14, [PM 16,7. v8, 7,25. 0. 10,18. 
ST: Gar. Bu. 2,4,8,6. 3,8,2,5. 8,5,4,3. so heisst eine ZEIT (hier £. ET) 
8,5,1,4. 10,2,8,15. Kära.Gu.17,4,1.6. 7,15. INUTCH 9 PIZTe TG 
met a Tarat TERM MBu.3,4092. — 2) m. unangefochtener Zustand, 
Frieden AV. 8,5, 17. 9,2,7. 19,16, 1. 

2. AT (wie eben) adj. nicht nebenbuhlerisch AV. 1,19,4. 

ART (3.77) adj. nicht verwandt VS. 5,23. AV.6,15,2. 54,3. 

4. STE (3. 9 - MIT) adj. ungleich: A HAT TAT M. 10,73. unge- 
rade (ron einer Zahl) in IHFTATT, AAMTATTT und HATT. 

2. EFT (wie eben) 1) adj. nicht seines Gleichen habend, unvergleichlich, 


einzig: arerspgerreten Sehen RV. 6,36,4. ap erehat art: 2522. 
GEH erereretet rich Target: 2,13,7. SCOhTun 7,43, 1. 4,84, 
8. 6,67,1. 40,71,7. 89,3. SR: dargme: Fat: Av. 12,3,36. O7 (M- 
fra 7 AT JeRaRReT SIT Karuis. 28,39. ucccanzı Ver. 4,1. 
— 2) m. Buddha Tais. 1,1,8. 

ZAPTE m. N. pr. ein Nachkomme Ikshräku's, ein Sohn Sagara's 
von der Kecint und Vater Amgumant's R. 1,39, 16.23. 70,27. 2,36, 
16. 19.20. 110,26. 27. — Vgl. d. fg. W. 

SETTSHL (3. 2 -+-M°) m. id. R. Goan. 1,40, 16.20.21. MBa. 3,3881. 
8838, 12,2055, Hanır. 801. VP, 377. 

ERFISETL D. + H°) adr. unpassend, wngehörig Taıx. 3,2, 6. aff- 
AWARZEIHÄTRIERTSHT Karnis, 17,51. MBa. 2,2100, schwankend, 
verworren Vaore, 111. 

SATZ (3. 9-9) f. Eintracht Gar. Ba. 4,1,2, 19. 2,3,5. 4,4,2,3. 

4. SIT B. 7 -+ 9) adj. auseinanderstrebend, sich trennend, sich 
zerstrewend: FEAT SITE (ENTER: ) AV. 4,140,4. 
sera IATIET TE FM 

2. EIHTA (wie chen) adj. mmeben: az HT SERBIEN RETER 
agereret vrehier aafaret Tr TAT ZI MFTEN: IN MV. 6,46, 18. 

drema (2. 2°+-T°) adj. der einen unvergleichlichen Wagen hat 
v8. 18, 17. 

ETF (4. 570 +- IM) der eine ungerade Zahl (fünf) von Pfeilen 
führt, ein Bein. Käma’s Glr. 4,6. — Vol. ggfarg, 1 BRERETEITTR, EIEPTT 

AATTERTET (3. 9-M° +9) adj. von wnerreichter Weisheit: 
farm HeiteIamERTEN: RV.9,76,4. 2,21... 

AAAATER (1. 2° + A°) m. = HATT Karais. 18,2. 

ÄTTTIEET (3. + HT 2) adj. dem Nichts gleicht, einzig in seiner Artz 
TA: RV. 10,60,2.5. AY. 6,79,1. Aus RV. a. a. O. wird in der Anna, 
der Name eines Königs abgeleitet. 

EIRTETIETSTEL OT °+81°) adj. von unvergleichlicher Kraft RV. 6,29, 6. 


569 de 
EIFFFITE (3. 9 -+- FT 9) adj. ungleichartig, unebenbürtig VS. 3,22. 


STATT (ron 3. + Meam adj. der seine Lehrzeit noch nicht 


überstanden hat M. 11,157. Diese Lesart scheint uns vor EIHITTIFER 


und unse den Vorzug zu verdienen. 


Üngz 3.9 -+-M°) adj. dessen Wunsch vereitelt ist AV. 1,27, 2.3. 


— Yolu. STE mit AIR. 


© (3. 9-4-M9) . das Misslingen, Verunglücken AV. 5,7,1.34- 
Su areleya ar ann aHfERTAL 14,2, 40. FADIERATEBT: MA, 107. 

zT (1. 4m m. — SATA Ta, 1,1,37. 

SIERÄTITEL (2. g? +13) m. N. pr. Haxıv. 2038. fg. 

Schaia IE me: 5 A adv. gana fmezie, dem Augenblick, den Ver- 
hältnissen nicht entsprechend: na Ta za Tamm zen SIT- 
Fre: Far AIPR ZUM Ger. Ba. 9,3,8,49. P, 2,1,6. 

EHE (3.9 + 9) adj. 1) in keiner näheren Verbindung stehend, 
fern stehend: MAÄISTEIRÄREZTÄT HET FETTE IT 1 SeieTerTeree 
SERIE I TRTEZITER II MR, 168. nicht verwandt (is. Ca. 131,5 (im 
Präkrt). — 2) unsusammenhängend, ungereimt Gariom. im CKDa. TI- 
Ware Aa a air Pat: | MERTSERTTE (Kona.: MATERIE 
TERN RG Seen, ara Fareegteheet (ae u m. 


12,6. SÜTEUTTTT Medi. 146, 1. Vgl. (ix. 46,8 (im Präkrt). — 


3) Unzusammenhängendes —, Ungereimtes sprechend: ZI: rad 
Maxia. 146,6. 

an 3.9 #2) 1) adj. f. FT wnbeengt, geräumig, weit, gross: 
ERFRTFARTTINT SERATEATTRTTETER: Kuin. Un. 7,12,2. APIT MBu. 2, 
345. AIR 1282. ITEFT 1,0458. STOTTQEFTSTETA 6459. MERATEIEIETETT: 


6966. 3,11874. von einem Wagen R. 3,28,20. — 2) f. ”EIT N. eines Metrums 
WMil-—-- - —- wu uw) Coreoa, Misc. Es. 11,161 (IX,1). 
— 3) 0. Unbeengtheit, offener Rauın: Et Afasın Sg an m E- 
Tre AV.18,2,20. 

4. Ärbr (3. 9+H 9) m. 8.40, 10. s. u. FIR. 

2. ERPTET (wie eben) adj. «. u. FPTI. 

EEPTZÜF (von 3.0 -+ FDIET) adr. auf unbegreifliche, ausserordent- 
liche Weise: EEPIST TEPITT AV. 5,18, 12. 19,11. 

EIEPITET (3.97 + 9) adj. ımbegreiflich, unmöglich: AAAREPT- 
SI] Kureis. 6,147. Ca adv. auf unbegrfifliche, ausserordentliche 
Weise: ATTFPIFH A Aır. Bu. 3,39. MBu. 13,273. 

RPITeT (3. EI-+- FI) £. V8.40,9. Gar. Ba. 14,7,3, 10. s. u. FRITRT. 

TEÜTENZTITL (3. 9-9 -+- ZT) adj. subst. ohne Einwilligung 
des dabei Betheiligten nehmend, Dieb MBu. 12,5969. 

HTEET (3. -+ HS) adj. ungemessen, maasslos: FREFTMTZET ATEITTANT 
STEfETeN EITTEm: game Car. Bu. 1,9,2,30. 2,5,8, 16. 

Erg (8. 2-+H: von ben adj. ungereinigt, ungeschenert: sten 


TRIER EITSRT: RW. 5, 44,0. EAFEISTERTERÄTZTeATEÄTERIeT STEHTEN FISHTRTERF 


Car. Ba. 2,3,2,19. Kira. Ca. 5,5,6. 

SÄRTT (3. 7 +- FO) ÜRTTERTEIT SIT: rien n’schappe d la con- 
naissance des Buddhas {?) Buan. Intr. 174. 

TEE m. N. einer aromalischen Pflanze, Biumea lacera DC., Canouk. 
im CKDa. 


— immer 
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ÜmaatT (3.7+-Mi-StT) adj. seine Leute nicht voll beisammen 
habend AV.9,2, 14. 

AIRTETFT und ETETT (8. E-+- #9) adj. theils stark, theils schwach 
deelin.; häufig die m.-Form bei f. - subst. nicht stockend, nicht versa- 
gend viler versiegend, von Flüssigkeiten, von der Milchkuh und Achn- 
ben: dann übertragen auf Spenden und Gaben überhaupt: sıetereft 

Baraı 1 kt Haett SE RY.hat, i. Sr a Te 

ee. au Hi aa WATER SIMETeETT TraTs,ö7,0. HM 
Ag Teen Tzaı a are ge: 9,57,1. 03,20. (Tan SeTeTeh 
MOHN FE FT Ton. qanzrand spret EIeTaTel: A M22. ... 
arteitg arreeft aaramgtaht 6,70,2. Spree might 
(dieselben) 1,160,2. Zirtzeitgerar: 142,6. 1,13,6. — subst, ee Aus- 
Isssung von UITAT) £. pl. ARTZIFL unversiegliche Ströme: est site 
fra Ararel: av. 25,4 9,7354. 76,6, 85,10. — istr, EIeTZIeN adr.: 
FM EERLEISS TH SATaiehn HET HERE NV. 0,00,0. 

FTIR (3. 0-49) adj, dass.: A AT Z7EAN FARGAERPET RV 
9,86, 18. 


ÄFTAEL 9. + M°) adj. nie schlummernd: ar tar acht SE: 


RY.1,143,3. 

Ar (3.9 + A) 1) adj. f. ET nicht im Stande Etwas zu ertragen: 
ATITTER: Karmis. 9,37. die Geduld verlierend, ungeduldig 6, 114. 
— 2)n. Mitte der Brust H. <. 124. 

za (3.97 + 9) 1) adj. f. ET nicht im Stande Etwas zu ertragen: 
TATRA MA: Kırmis 18,87. missgünstig, eifersüchtig Mxon. 38. 
Vin. 55, im Präkrt 52,12. Rırn. 42,6. — 2) m. Feind H. 729. — 3) 
n. das Nichtertragen, Nichtdulden : TTTTATTI = IT P.8,1, 
3,Sch. 

SATT (3.9 +- H°) adj. der keinen Genossen hat M. 7,30.55. allein- 
stehend, isolirt: TRARERFPTTT P- 5,1, 113,Sch. 1,1,21,Sch. Davon 
nom. abstr. OTFIT M. 6,44, 

STTTTTE (3.914 99) adj. ohne Genossen M. 6,42. 

SATCH (4.9 + H°) adj. unverträglich, zünkisch, missgünstig Ka- 
nis. 24,6, SFT: Vw. 66. Davon nom. abstr. °rfl Un- 
verträglichkeit, Missgunst: MIT fx FETTE Karnis. 22, 
184. TITTEN Buuntn. 2,42. 

zer (3.97 + HM °) adj. f. ET nicht zu ertragen, nicht zu besieingen: 
FFFU TER SV. 11,9,3,%,3. MfeITTEIT R. 4,26,90. OagTef Rr. 1,10. ©A- 
STE] (ORT R. 5,48, 15. SER 37, 10. OLE Ruom. 1,71. SATT Kemi- 
mas. 4,1. OHTTEIT (FT) R. 2,70,4. TEMTETRET: HAITTET Mac. 18,24. 
rn Karen © FETETEE MI: 1 STERGEh AI TTOTTUTTEL Karnis. 15,04. (TUT) 
ARTE Raon. (ed. Calc.) 3,63. 

BAER (von 3. 9 4-ANeT) ad) wozu keine Zeugen da sind: ®- 
anterhg aaq M. 8, 109. 

SIE, (3: 4A) adj. witndon, nicht sitzend: ART HU ATeRt: 
AV. 41,10,24. 

ZITATE (3. 0 + AT°) adj. der Hilfsmittel beraubt Parkar. I,1 — 
Hır. 1,1. 


SIchrenmfick (3. 7 + ÜTS) adj. P. 6,2, 155,Sch. 
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See 13. -+ 1°) adj. nicht halb, ganz, vollständig: surt: RY. 
4,39,0. Eur: 10. Srzzle 10,74, 3. adv.: marTaranı Sri wehrte 6,10, 
2. 38,5. 1,28, 15. 10,22,2.3. 

ÄENfETTTA (1° +19) adj. vollkräftig MY. 5,52,5. 

HATTE (3.7 -+- ITS) adj. nicht angemessen, unpassend: AZTITTE 
ATRTEÄTTITTTTT Min. 1,6371. ErtaraT FATRECRANTTÄETET 
TTTATTRT Ran. 8,60. Fa sa Amt ui HTTÄTHTER] Pakiar. 


1,275 = 469 ATz —= Kuwinas, 2,55. Sipon. K. zu P. 2,3, 1. 

TAT (3.9 + HIT) 1) adj. saftlos, was seine ursprüngliche Kraft und 
Gehalt verloren hat, ohne Saft und Kraft, verdorben, untauglich, schwach, 
gebrechlich, = = me AK.3,2,6. H.1446. Tel TORFTeITE ZT Sucn. 1, 
103, 13. ZTEI 178,10. 19 (Gegens. ZU: MT: ). EEucan! RL 
M. 8, 208. TFT] AK. 2,8,2, 11. Taıx. 3,3, 184, TESTRETZIATTTUIT 
FIFFITET STATTEE: Pardar. 1,376. FIAT 33,12. 168,17. Buaure. 1,19. 
Paxn. 05, 11. BEITET: man FAT ÄERTENTIEHTTT: Dmanrg. 1,51. 7I- 
BEI efterren m FTETlel Kurnis. 4,138. AATETE a m02- 
AP] M. 11,321. — 2) m. N. einer Pflanze, Ricinus communis, Cusoa. 
im CKDa. — 3) n. Ayallochum Risıs. im CKDn. 

SITTTEIT (von HIFITE) f. Untauglichkeit, Gebrechlichkeit: (EIMTEX:) KTETI- 
TAIT IT: Srö. 2,60. FEAPTETT SROIFTITETTTENTT Rom. 8,50. + 

ETF (von 2.E7ER) Un. 4,141. £.(t) Sıonm. K. 247,6,penolt. 4) m. ensis, 
Schlachtmesser, Schwert AK. 2,8,2,57. 1.782. an. 2,574. MA AT- 
FaRTEeneRRerd PER STahTtranterTT fer a: RV. 4,162,20, ns 
ja deharatael TEhafen: 79,6. AV.9,5,4. Farmer ererh: ter 
10,1,20. 414,9, 1. Aır. Bu, 7,16. Car. Ba. 3,8,4,4. 12. 2,24, cn 
3,39. 6,4, 13. af Bahn des Schlachtmessers Car. Ba. 13,2, 20, 1. 
Kira. (u. 28,7, 1. (TEZIT) SMERTÄRE: FETSt M. 7,102. SUeTt rPrR- 
FIR. 3,12, 10. AmaRTTaOERRTTR: 71,0. ARTEN: — F- 
ri Eci FH Vor. 4,22, Ion. 1,4. fayenme: Rıca. 12, 40. HIHI 
Paaz. 3,9. nern adv. Schwert gegen Schwert Vor. 6,33, — 2} N. pr. 
eines Flusses H.an. 2,574. #EIT (bei Bonares) VP. 184. 

SiHmr (von am n. die Vertiefung zwischen Unterlippe und Kinn 
H. 581, 

EITETERERT (von SETENT) f. = BTHERT b» Garioe. im CKDa. zen 
MUNFEHÜTFERTRTTTE Kic. zu P.4,1,00. 

amt u. 2.9. 

atamz m. ein kleines Kopfkissen ATI Garion. im CKDs. 
— Scheinbar zusammeng. aus am und ITITZ Wange. 

4. ÄfeIet (3. 9 + TETT von TE) adj. ungebunden (ar. Ba. 14,6,8,28. 
44,6. 7,2,27 —= Ban. Än, Ur. 3,9,26. 4,2,4. 4,21. 

2. Al 1) adj. f. SITEIFTT, vod. TEE P. 41,50, Vartt. 1. 2. die- 
selbe Form auch klass. Kig. dunkelfarbig, schwarz (als m. Schwärze) 
Nın. 9,26. AK, 4,1,8,22. H. 17.1397. QE RV.4,13,4. (SUR) IE 


Apart Terz: S1,0. 1,46, 10. eramtehat]s,73,s. far eTe- 


FH: (das dunkle Volk heissen die Geister des Dunkels) 7,3,3. TATl- 


AUTERHTETER TIER ATTEÄTER TA V.4,28,1. 5,195. 8,7,4. BESUTTEATERRETEL. 


12,2,20. 1,23,5. 11,2, 18. FATRRTIRRTTERT N. 12,46. Mncu. 141. 9- 
FRIFFRUTFETT N. 16, 17. FROTTTRRETT 9. 2,06, 19. Chnıg. 3,4. ATEIT TIRT- 
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Ferea — Fernferen: mraheften: anfrenn: AReRTTTRERTT: Jiäh. 3,466. q- 


TI die dunkle, abnehmende Hälfte des Mondes H. 147. — 2) m. a) 
der Planet Saturn H. 120. Haris, im CKDn. Honig. in Z.1f.d.K.d. 
M.4,318. — b) N. pr. eines Herrschers des Dunkels und Zauberers: 
areleren A orchun amyarden amd av. Kanal air rn art 
ern aohgzfehea Reh: 6,137,1. ara Hang AR 
Tat: Cir. Ba. 13,4,3, 11. Äcr. Ga. 10,7. — ein Käcjapa, nach RYV, 
Anvxa. neben Derala Verfasser der Lieder 9,5—24 (daher ein Asita 
Dervala Min. 1,106.2048. 2, 441.1917 (2007 SITRIETT- 2008. 3,510,8263. 
9,2354. Buaa. 10,13. Haaır. 981). steht im Geschlechte der Kägjapa 
Äcv.Ca. 12, 14. — ein Värshagana Car. Be. 14,9,4,33 = Bun. Au Ur 
6,5,3. — ein Nachkomme Ikshräku’s, ein Sohn Bharata’s R.1, 
70,27. 2,110, 15. — Auch die Buddhisten erwähnen einen Rshi Asita 
Lacır. 103. 110. 246. Buan. Inir. 141. 384, Scauernen, Lebensb. 248 (18). 
— ec) N. pr. eines Berges MBu. 3,8364. — 3) £. ATERTT. a) — ferent b. 
(s. unten) Basnarı zu AK, 2, 6,4, 15 im CKDe. — b) die Indigo-Pflanze 
Rican. im CKDa. — c) N, pr. einer Apsaras Vsipı zu H.183. MBu. 
4,4819. Hanıv. 12472. — 4) 1. ATTEt. a) die Dunkle, Nacht Nason. 1, 
3. erferantenter TOIeHTSTTTEIRT AV. 10,5, ı. erfepacht aahertann 7 RGICh 4, 
17,15. — b) eine weibliche Dienerin von mittleren Jahren (noch schwarz, 
noch nicht grau) im Harem AK. 2,6,4, 13. H. 521. Men. n.33. — ec) N. 
pr. eine Tochter Virapa’s und Gemahlin Daksha’s Hanıv. 120. fgg. 
VP. 117. — d).N. pr. eines Flusses im Pendshab, Akesines (später 
FFITTD, Mao. n. 33. ORTE) MICH RV.8,20,25. anders 
betont 40,78, 5: aferaa Aa farm (TUETaO). VP.183. Vgl. Rors, 
Zur L. u. 6. d. W. 138. fg. — Angeblich zusammeng. aus 2.9 fm 
weiss, aber dieses letztere Wort ist für die ältere Zeit nicht zu belegen 
und verdankt seinen Ursprung wohl dem missrerstandenen ae, wie 
man auch aus TAT ein AT gebildet hat. 

3. HR m. eine schwarze Schlange AY. 3,27, 1. 5,13,5.6. 6,56,1. 
72,1. 7,56, 1. 10,4,5. 13. 12,3, 55. vielleicht VS, 24,37. In AV. 6,137, 2: 
anatı arzı der het are erferat: TÜR Könnte eher MTERRTT: die 
richtige Betonung sein. i 

SITAFINT f. N. einer Pflanze Laur. 247. 248. 

Aferterte (von 2.7°-41ftaM) adj. dunkeinackig VS.23, 13. soll Agni 
sein Car. Ba. 13,2,7,2. 

SfreTEg (2. 9° adj. 1. 5 mit dunkeln Knien: EICHE: Yfa- 
SchfeerapfeentHteret KITeR IT AFUNeg Av. 42,1,01. 

EITereTepeT (2.2 ° +- 7) m. N. pr. eines Geschlechts Aır. Bu. 7,27. 

EIFEITRINENE (2. 7° -ERT +29) m. N. pr. eines Buddha Tan. 1, 
41,15. 

ferenTeie 2° +- am m. Feuer Tum. 1,1,67. 

SUÜFRTIET (2. 9° +- SITE) m. N, einer Püanze, = TÜTE] Ridan. im 


CKDa. 
Sterne 2.9°+-T°) n. der blaue Lotus, Nymphasa caerwlea, 
Ridax. im CKDa. 


ar (von TO+Fm m. das Meerungeheuer Makara Casoın. 
im CKDa. 
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aeg (wie eben) m. dass, Taız. 1,2,22. 

EATFREITTT (7°+ET°) f. Schneide eines Schwertes Maninin. Ur, in 
Ind. St. 2,86,N.3. Raon. 10, 42.87. MRTEITTTATT das Gelübde auf der 
Schneide eines Schwertes zu stehen, bildl. ein über alle Maassen schwie- 
riges Vorhaben: SufereITgTerentenz U gafrım Log FRITET: Pasar. 
496, 15. 197, 11. HA SITZE FITRTEITETSTRTEET Dnaary.2,54.— 
Ygl. ante, wie auch Karsis. 17,91 zu lesen ist. 

EITEITTET (1° + EIN m. Schwertfeger Garioe. im CKDa 

EITETITTEER 7° + 811°) m. dass. AK. 2,10,7. H. 916. 

Seth (EFT + SR) L. Mener H.784. Hacia, im CKDn. — Vgl. 

TEIRIERT 1° +9) f. dass. AK. 2,8,9,00. 

delan-Am adj. f. EI] unersättlich: SITE TR MRZU 
RY. 5,32,0. Sfr ade Tr: 40,89, 12. 

rare (a. 0) a dass. Nın. 6,4. en 
rim: RYV. Nn,10,1. ae rue are: Fieft 
Fr Sehe 2, 18, 4. SefeanTeh MeCFTAERTERReT (OFET) 7,30,0. 8,45, 50. 


4. ATETTI M° +9) die Scheide eines Schwertes ( Schwert- Blatt), 
m. Me». r. 247. n. (wohl richtiger) Wırs, 

2. IT73 (wie eben) 1) adj. dessen Blätter Schwerter sind, mit 
schwertartigen Blättern. — 2) m. a) Zuckerrohr H. an. 4,238. Me». r. 
247. Hin. 100. Seirpus Kysoor Rozb. ARZT AFTER) Ridan. im CKDn. 
SIETTFTE Rucu. 14,48 nach Maızın, ein bes, in der Unterwelt (ATI) 


wachsender Baum. Vgl. SIETFTT. — b) eine bes. Hölle H.an. 4,237. 
Meo. r. 247. Vgl. STTTITT. 

SATTE (von Ef -+ TI) m. Zuckerrohr Tark. 2,4,39. H.1194. 

SITE (2. 79 2,0.-+ 79) no. Sch. zu P. 6,3,117 und 8,4,4, eine 
bes. Hölle M. 4,90. 12,75. Jiöd. 3,224. MB. 12,12075. VP. 207.200. 

Sin (von =A+7® m. Delpkhinus gangeticus Hin, 77. 

after (M°+1°) £. Messer Hariz. im CKDa. 

7°-+719) £. dass. AK. 2,8,2,60. H.784, 
(von am adj. mit Messern oder Dolchen versehen VS.16, 21. 

afez a° + Mm) m. N. eines Strauchs, Fachellia farnesiana W. u. 
A., Cazoaa. im CKDa. — Vol. AtToT, MTSzET. 

Affert (vom 2. EFT) m. Strahl nach Sis.; vielleicht Pfeil, Geschoss: 

a: enter are RY. 9,76,4. 

fee (57° +10) m. N. pr. eines Dänava MBn. 1,2531. Hı- 
ar 202.2289.10409 fT9). 13038.13184.13537.14200. 

Afere? (von 2. STeL mit superl.-Endung) adj. am besten schiessend: 
a FAfzihpeImIieiBT Av.428,2. 

EITERFEU (10 +3E9) 0. ein Kampf mit Schwertern; in Ableitungen 
werden beide Glieder verstärkt uscaß) gaına STaterHTtz- 

SITERTTET 79 +) adj. subst. der ein Schwert als Wajfe führt AK. 
2,8,2,38. 

zrit 2% u.a 2% 

SIEHE (3. 9 - be +- FW) m. N. pr. eines Fürsten VP. 461. 

Är] 1) m. 0) Lebenshauch, Leben (sls Kraft und als Zustand); pl. (in 
der klass, Sprache nur dieser in Gebrauch) Lebensgeister Nın. 3,3. 11, 


RER — 


ETTEL 55 
18. Un. 1,10. AK. 2,8,2,88. Tur. 3,5,6. H. 1367. Sınon. K.249, b, 12. 
urn AV. 4,140,8. 419, 16. SFT EIFLEHRTIEHT ehr 
fra 104,4. mare ach Sata art Feurern: 2,22,4. 2011 nd 
STEet TÜRREReE 4, 182, 0. TASTeNEIEÄTIGE SEAL 40,14, 12. 12,1. 89,7. 
124,7. 878 QT00TH TEST] AV.2,12,8. 5,1,7. 29,5. 30,1.6,83,2.7,2,1. 
8,1,1.2.15. u. 5. w. V8,8,58. 48,2. 22,30, Car. Bn. 2,4,2,21. 6,6,3,6, 
44,5,8,11 — Ban. Än. Ur. 2,1,10. 3,9,15. Arr.Ur. 5,2. pl: MERTRIFH- 
TER AV. 6,104, 1. 0 A SCTÜRNTEHRT: STETTL 9,2,20. 42,2,55. 
FATRIER ATEM. 3,217. Fanpage: R. 3,26, 05. Of Te: 
” Parar. II, 144. E97 IIFTRTEN (schwinden) TEE FIRE: Karnis. 28, 

63. AIEIEHT FIFTTSTRT Baunrg, 2,100. Ta saortmeegee F- 
u Dev. 2,67. Sa Paan, 64,12. FirA adj. wieder auflebend 
Gar. Ba. 1,5,3, 14. Vgl. STH, HTATA, Mara, ”, Im. — b) 
das unkörperliche Leben, Geisterleben: fFTE:) ET M FI: RY.40, 15,1. 
— Ein TITATT Nasen. 3,9. — 2) n. a) Trauer, — b) Geist em Uni- 
»ıx. im CKDa. 


SER su. 1. SH. 
SIERT m. AK.1,1,2,23, v. 1. für EIOGETUT. 


le (3. A+H°) 1) adj. f. ET unglücklich, kummervoll, wehmü- 


anig: CHFTFTTER) BTELETTTTTATTTET MBu. 1,5984.0428. AIR SITE A- 


SPUR TIATES N. 24,15. — 2) n. Kummer, Herzeleid, Pein H. 


4370. Im el Pen 1,101. arÄTze: N. A508, zog 
SITZT R. 8,13,37. KOT SURTERTTZTE MBu. 2, 1934. MIETE — Ara 9 
ZPTTERL M. 12, 19. Von. 5,6. MACHT MBe, 1, 0782. galrzd Mm. 
4,70, reich 176. 11,10, 12,18, 

ÄRT 3.7 FM adj. ungeläutert, unfertig (vom Soma): An: Anrenn 


IÄATTE=R SEHTLRV. 6,41,4. 7,26, 1. V8.19,78.95. 

Sn (3. g+#°) adj. unersättlich, N Jama's Hunde 
MY. 40,44, 12. EIERTE SRUTÄRETRT 82,7. GETESTET SU 
tr pr aan er, u. 

SITE (9° +19) n. das Leben AK. 2,B,2,08, 

Ürtetten (eref + =TTe) 0. Geisterreich oder m. Geisterherr (Jama): FM 
dan a re Ari m en a ot ae 
EETRL IN AV. 18,2,56. 

ae ae f. Geisterleben, Geisterreich (im Himmel): D2T 

Yaretı arefbienter mV. 40,18,2. At: Fat 

dererat aprÄt aeeeTeS 16, 14. Sagt garen Schftferrg- 

sorakt Ar erat fererkt forofteit 12,4. Personißeirt als weibliche Genie 

(nach Nın. 10,39 männlich) und angerufen um Erhaltung des leiblichen 

Lebens RY. 10,59,5.6. Der geisterbeherrschende Jama ist darunter ver- 

standen AV. 18,3,59: Med: FAqTzHaftierh era derraet aprch: AT 
MA, r.1. zu RV. 10,15, 14. 

ed (3. 7479 adj. £. IT keinen Soma bereitend, gegen die Göt- 
ter gleichgültig, gottles: rat Ger Farkat m: Av. 8, 
14,13. 

ERTL 8.149) ad dass: FTataRERı MN Era a: av. 
4,104,4. 110,7. 3 Tartı inch MaTRT Seren Ara: Falun 
4,25,7. 5,34,5. 8,51, 12. v5. 12,62, 

a 
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ARFTFL (von a) adj. subst. mit Leben begabt, ein beliebtes Wesen 
u. 1366. 

HAT (3. 7-+- M9) adj. widerwärtig: Turd: v8. 38, 1. 

ART (von AA Un. 1,42. 1)adj. lebendig; von unkörperlichem Leben: 
geistig. Es bezeichnet den wesentlichen Unterschied des immateriellen 
göttlichen Daseins von der Daseinsform der sichtbaren, irdischen We- 
sen und wird gebraucht: a) von den Götlern überhaupt: m Fahıee- 
dizfiet nV. 10,82,5.1,108,6. 8,86, 1. von vielen einzelnen derselben: 
von Indra 1,54,3. 174,1. 8,79,6. Rudra 5,42,11. Püshan 5,51, 11. 
den Marut 1,64,2. Soma 9,74,7. Savitar 4,35,7. 10. 110,3. 4,53, 1. 
— b) am häufigsten von Varuga oder Mitra-Varuna RV. 1,24, 14. 
151,3. 2,27, 10. 7,36,2. 65,2. 8,28,4. 42,1. 10,132,4. AV.1,10,1 (so 
auch von den Äditja überhaupt RV. 8,27,20. von Arjaman 5,42,1) 
und von Agni RV.4,2,5. 5,12,1. 15,11. 27,1.7,2,2. 6,1. 10,11,6. VS. 
27,12. — c) insbesondere wird so genannt der Himmel und (auch aubst.) 
der dort waltende höchste Geist, dessen bestimmiere Auffassung Va- 
ruga ist (wie Ahura Mazda): ZATI IE AITEATT SARTET MV. 4,438, 
1. 8,20, 07. 40,92, 6. F70 SEEgrT em MeÄTeITg mo 5,4, 
a. Wenn {ara Tehgre AEHT 68,7,5. ara Fertehereretg: Penn at: (dazu 
vgl. Naicn. 1,10, wo zur so v. a. Wolke) 83,6. 10,124,3. MTRTATEN 
arqrn ARtTT FRA ITE STATT TER PL 10,2. 637,2. 9,56,5. Ra) 
alörieri) arten Set a ehe ereie za Fafnteteg 8,19, 23. 9- 
fat, a Fr Foren ah der ja 12a maHqen SaqRataet 3,20, 14.9, 


73,1. 10,177, 1. 78. 13,54. — d) unkörperlich, übermenschlich, göttlich 
überh.: SUNfET: u, 7,30, 3. (RT) FIN TOTTRI- 
Fr Ferrari 3,5,.. 0 ATeTet SIT 10,78,2. EcEiru 
dem: morcheeg SAFT an ehr Pa 7, a 2) m. a) Geist, « 


u. 1,6. — b) wnkörperliches Wesen übler Art, Geist oder Gespenst, Dä- 
mon; theils «) unbestimmt von einem Obersten dieser Wesen: era 
SP ER AFLNV. 2,00. Ga Bea BTL, 
theils ) von einzelnen oder im pl. von den Schaaren der geisterhaften 
widergöttlichen Dämonen, Asura; so an einzelnen Stellen besonders 
im 10ten Buche des RV., sehr häufig im AV., in allen Baimwuna, so 
wie durch die ganze folgende Literatur (AK. 4,1,4,7. H.238. an. 3, 


519. Mao. r. 113). Zach PRATgegen Tee: RYV. 10,138, 3. Fr 
33,4. 481,3. STTÄTSER Tepe Free SET 


Are av. 8,9,24. 2,3,3. 27,3.4. 4,10,4. 23,5. 6,7,2.3. 68,3. u. s. w, 
Zahlreiche Allegorien und Mythen über Kämpfe zwischen den Göttern 
(die hier noch nicht Sura heissen) und Asura werden in den Bainwm., 
aufgestellt, um an diesen Gegensatz Gebräuche des Ritus u. Glaubenssätze 
anzuknüpfen. Car. Ba. 1,2,8,8. 3,1. 4,4,94. 8,2,2. 4,6. 7,9,22. 2,1,4,8. 2, 
12. 2,2,8. 4,8,2.3,2,2,98. 5,1,8, 1. u.s. w. Art. Bu 1,28. 2,11.31.36, 3,39, 
42.50. 4,5.u, 8. w. Asita Dhänva heisst ihr Haupt Car. Ba. 13, 4,3, 11. 
Acv. Cu. 10,7. Bali VairokaniR. 1,31,6. Baka MBa. 1,6205. Mäjs- 
dhara Karmis.17,19. HAIRETRT Gar. Ba.4, 3,4, 21. METER m. 4,1,4,14. 
Die Asura sind Geschöpfe der 10 Pragäpati und werden zwischen 
den Apsaras und Näga aufgeführt M. 1,37, von Manu geschaffen 
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Murssor.51. von Brahman VP. 40. ZWTET; M.3, 203. AETTE R.3,18, 
+0. 4,9,66. SIRTEET Rasa. 3,51. ARILET: Vıgr. 10,23. Gix. 168. STALL 

TETAMEL (vgl. EIATTETET) R. 4,4,.42. ARRTATERGETZENT: zu gan. 
at: ı AÄERREITeTEN "SOATONNERTERTTT I 45,38. Die Asura von 


tapfern Kriegern bekämpft Cix. 186. bei den Buddhisten Larrr. 9,11. 
u. s. w. Beax. Intr. 601, Lot. de la b. 1,3. Vgl. über die Asura noch 
ar und’TrId. — ec) Sonne (vgl. a) H. 
an. 3,519, Meo.r. 113. — d) Rähu Honic. in Z. f. d. K.d. M. 4,318. 
Ind, St. 2,261. — e) Elephant H. g.175. — f} N. pr. eines Krieger- 
slammes gana Ta zu P. 5,3,117. Vgl, 4,1,177, Värtt.2, Ind. St. 
2,243. — 3 f. TAT. a) Nacht H. an. 3,520. Men». r. 113. — b) Zodia- 
kal-Zeichen (TI) diess. — 4) £. TRITT. a) ein weiblicher Undold (Asura): 
STeptt a ZTARTGET ZENPHT SIETHITTTTE, Art. Ba. 2,22. AUAEHT 0 
ua MBa.3,12203. — b) N. einer Pflanze, Sinapis racemosa Rozb., 
Buanara und andere Erkll. zu AK. 2,9,19 im CKDa. Vgl. Sm. 

MATTE 9°) m. pl. eine bes. Klasse von Göttern, die zu 
den Bharanädhiga gehören, H. M., 

gepehaun 1° + 1°) adj. Asura’s vernichtend: Ta: AV. 41,10, 10. 
12.13. 

aegeferfer 1° + far9) adj. dass.: AUT: AV. 10,0,21. 

em (ron AT) n. Geistigkeit, übersinnliche oder göttliche Würde: 
AERAÄRTERRRFTERL NV. 3,85,1. fg. 10,55,4. TE arrhragen #- 
AR m... 

at 7° FT°) 1. dämonische Zauberkunst AV. 3,9,4. Car. 
Ba. 2,4,2,5. 

te (von + TER pl. Asura und Rakshas: Far cd E1 
rat ARTEN SAETRTERU SITERETTERTET SE: Gar. Bu. t,2,0,0. 3,4, 
8. 6,4,11 und sonst. — sg. ein dümonisches Wesen, welches an den 
Eigenschaften beider Klassen theilnimmi Car. Ba. 1,2,8,17. 4,0,24, 3, 
52,21. 4,224. 6,8,2,14. 

Lurricäi + 71°] m. König der Asura, Beiw. des Asura Baka 
MBn. 1,6208. — Vgl. 

rare (M°+fT°) m. Feind der Asura, ein Bein. VYishyu's 
Gusoan. im CKDn. 

BIETET (3. + 9) £. N. einer Pflanze, Basilicum pilosum Bentk., 
Rırsam. im CKDa. 

TAT @°+g9% m. Vernichter der Asura, ein Bein. Vishnu's 
R. 1,31, 15. . 

TAT +7 adj. f. ıt Asura's vernichtend: Agni RY. 7, 
13, 1. Indra 6,22,4. farm, 10, 170,2. IT Gar. Ba. 4,1,8, 14.17. 

arprrand (7° + 81°) m. Lehrer der Asura, ein Bein, des Plantien 
Fenns H. 120, Sch. 

gem g°+ tem m. Fürst der Asura, so heisst Bali Vairo- 
kani R. 4,31,6. Mäjädhara Kurais. 17,19. — Vgl Burgen 

SATTE (von #9 +-FITGT) n. Messing H. 1049. Eig. den Namen ei- 
nes Asura führend, wie auch SATFY Messing nach dem Asura Kalisa 
benannt sein soll. 


are u. AK.4,1,%,23, v. 1. für EREIRTUL. 


MBu. 1,2541, fgg., so wie u, 
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z7e7d (von MER) gana TI? zu P. 5,1,2. 1) adj. £. #1. 0) unkörper- 


lich, geistig, göttlich: ar Zah erFee: RYV. 8,00, 12. TR 
anf Fa FU ee Ar 9,71 2. WRITE A rer ar Ce) 46, 


54,4. Brhaspati 2,23,2. Indra 4,16,2. 7,22,5. 40,108, 11. — b) gei- 
sterhaft, dämonisch, asurisch: AA ar area a a am- 
TOT Ar. Bu.2,6. Car. Ba. 3,2,4,25. 8,8,17. Kante. a0 6,8,4,2. SAH: 
era. ved. = HAFT Fa P. 44,123. mad a TERTTAT Sch. _ 
2) n. a) Geistigkeit, göttliche Lebensfülle, Göttlichkeit, auch pl.: a 7 
rufen, maregt ZAPHR PrarRV. 6,20... 27 Tem ade 
oral ragen SRaeT STEIN 602,2. za ara ach serie 

Al 7,96,1. 68,1. ern arhzep fe aa era an a 2,00 
2. R 167,5. 168,7. 2,33,9. 3,38, 7. 7,3,6. 21,7. 63,1. 66,2. 6,30,2. 36, 
1. 74,1. 8,25,3. 10,50,3. — b) das Unkörperliche, die Kräfte oder die 


Gesammtheit der Geisterwesen: A Fran GAÄRT- 
für erfum av.4,134,5. anne Are daten SrepHeTTeTET- 
dere Fu 2,27, 4. In beiden Fällen wäre übrigens auch die vorang. 
Bedeutung nicht unmöglich. 

Arte 3. +9) adj. keinen Soma bereitend, unfremm: 
fürf mıeht RY.4,25,6. 24,5. SAUEÄHRTER SETÄUT: 6,84, 11. 

TTTz (3. AH?) m, Nicht-Freund {ohne deshalb ein Feind zu 
sein) N.26,14. Feind H.729, Sch. R.3,76,5. Häufig am Ende eines 
comp. H. 200. 

ia. T+-H)adj. nicht gebärend, unfruchtbar: ÜrTehL av. 4, 
112,3. 10,61,17. SEP VS.30,14. ee erıciee Eau) AY.7,35,3. 

Bau n. Geringachtung AK. 1,1,7,23. H. 1479, Sch. Ausser dieser 
Form werden noch aufgeführt: ET, EIFATL, FT, FA. Da 
die Etym. nicht klar ist, lasst sich auch keine Grundform aufstellen. 

Ara (3. I-+- HT) adj. die nicht geboren hat, unfruchtbar: AHERT- 
gen P. 6,2,42. 

SIETFTT (von 3. -+- MEN) adj. dass. AV. 6,83,3. 

777 (von “, AT und OA (SIT) gana are zu P.3,1, 
27. murren, angehalten oder menfrioden sein: ARTE eh 

aeget Ti: MV. 40, 135,2. ETFERT STE SCAIET STTOT IR AR RTERTT 
ya Are: = Ba. 4,2,5,4. Fameft FRafORN START Citt in Sim, 
D. 48,7. TU SH R  SIRHTORTSETRT Mm. 4,440. FREOT FRE MO ARE 
FOITTSUTETEN 3,1207. UM AH, FRITTETBTR MER: I9- 
TUaRIT SATERTeNT TezIER AR SÄR MÄT: I Bas. 3,31. SATRSRIHTERTENT 


R. 4,3,4. mit dem dat. der Person P. 1,4,37. Vor. 8, 15. AT CIE IT 
TAT TRIER Fat AERTTETTRRETTRTRG TER SETERART 
rare Q 9 ANERÄRTET Gar. Ba. 3,20, 10. Fred AR oA 
ern ETEHFER IE TER ATFRRTTTTET: MB 
99. TRUTTERSTRTRT — Of HAT. Eve en ‚278,22. 
Kae ae ze er le 2,62. 8 A UÄFTEETEE MEN. 


3,13768, — caus. Jemand zum Mwrren, zum Ungehaltensein bringen: 


ERTARGFPTÄeTerT AR GET HT TEN: ApeTT N.44, 17. 


— EIPI seinen Unwillen gegen Imd oder Etwas (scc.) an den Tag le- 


gen, schmähen: AI UI Ste Buuc, 18,67. FE PUR 
AUTTTAUT: MB. 4,42. ASCHE FR CH ATRRSURGTTEN EHRE an 
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Fern ÜapaUpTTEEn OpeRTT SENT: TReTT STER U OTTENT 57 EROTE SITHTT Siv.5, 
90. AENIETFEI — TPEARFTEUE STE: MB.3, 15053. FAR TR: MU, 
1359. AT 


Ts sie) MER 1, 4377.ger.: ARTRÄOTTL ie) R.2,8, 1, 
auch ohne obj.: aq AUGEN regte MIT Buac. 3,92. II- 
GUTa 7a FRI TER ST — Me RR ARE TREE ZZTET MD. 
3, 19722. — Vgl. TUE und TUT. 

ERTET | von ET adj. P. 3,2, 146. murrend, ungehalten: ZFIT: Sun. 
4,105,2. missgünstig Nın. 2,4. PART AENTUETETE RATTEN STE Tat 
RAR RT ZT 2,104 AA ANORcTSZT 
ATTRETRT FIT Cion. 3,7. TRIER {vgl. auch u. d. W.) N. 12, 
33. Mn. 3,15407, Jiön. 1,28 f. STTFTTRT MDR. 3, 10844. 

in (wie eben) f, Unwille, Ungehaltensein: TEE P. 3,4, 

28. MATTE AK. 3,5, 13. ran air Fol TAhTeRT AFTER 
R. 4,14,20. Dal TITTEN ZUM Rucu. 6,52. ATFITA adv. Main. 
19,3. Vınn.30,14. Unaille über die Verdienste oder das Wohlergehen An- 
derer, Missgunst, Neid, = Amataman yore AK. 4,1,7,24. = 
MET M. 323. = MENT P.8,1,8, Sch. mg NONE: 
ee ie Sch. = +1 
IT Sin. D. 72,1. Ad Ar a anzu 
Arad SRTERTT SÄTT TON SEHR: N M.7,48. Cix.76,2. Raon. 4,23. Pram. 
17,13. 89,16, Widertwille Nın.2,3. — Vgl, TT und TE. 

STetderT (wie eben) nom. ag. murrend, ungehalten MBu. 2, 2345. 
rag> 1,5611. 

m; [wie eben) adj. dass.; s. TTTA. 


(von 3, + mm n. Abwesenheit eines Soma-Bereiters: TE 


Ar rd: RV. 8,10... 
0. = SET AR. 1,1,2,23, v. 
sole 8. SIefel (8. + Heh ad. entlegen, fern Nın. 6, 15. a er ehe F- 


UM RV.10,92,.. ie AY. 10,3,9. 
(3. 7-+- FEN) adj. sonnenlos: FI AreHte TTEITT NV. 5,32,8. 


MET (3. 9 -+ HI (acc. von FRT)-TFIT) f. die Gemahlin eines 
Königs (die im Harem eingesperrt nie die Sonne schaut) P. 3,2,36. adj. 


Vor. 26,55. 


TH (3. 9 + AM) adj. = WAL Av. 10,10,23: AI mPIzaTeN SıTd- 


SIEHT EREIHTTD m. Lymphe (Bint erseugend) H. 620. 
ART ER + m. ein Rakshas (Bint trinkend) H. 188. 
EFT ERTT 1+- 0) m. Blutfall, pl. die auf den Boden fallenden 


Biutstropfen aaa: verwundeten Thiers z. B.): ITEIT TAETFRTERRHITER 
SIR: AM. 8,44, 

EIFFRÄTTEL (ETRBL TO) adj. Dintsangend: EITTÄM AV. 2,28,2. 

BEDET ER +-ID m. Binterguss, Bintung Sega. 1, 315, 12,13, 2, 
208, 5. 

SRPUTT ERPL+ ED f. Haut (Blut führend) AK. 2,6,#, 13. H.630, 


EIUTTT (ERRI+ UT) f. 1) ein Strom Biutes, Bint in Strömen 
Kırais. 22,224. — 9 = SRPaTT Buasıra und andere Erkll. zu AK. 


2,6,3,13. CKDn. 
ÜFETER (FIFEL-+ TED ad. mir Blntigem Gesicht AY. 11,9, 17. 
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ÜF N) n. Bine AR.2,6,2,15. H. 619.621. Mao. £.20. Vor. 3,30. 
184. 165. apeın ererqehomreem ehr TERRY. 4,164,4. SelAn at TE 
AYV.412,4. nom. acc. Aır. Bn.2,9. Car. Bn.1,9,2,35. 3,8,8,14, 10,1,8,7. 4, 
4,17. Äcr.Gauı.4,9, Nıa.4,19. M. 4,167.169, 8,135. im comp. M. 3,182, 
Hır. 21,13. instr. ErEIT R. 3,8, :. gen. IFPTFL Suca. 2,129, 8. Vgl. 9- 
Ar] und IR 3. — 2)n. Safran wiealleSynonn. von Bien Biden, imCKDa. 


- I Es 


— 3)m.N. eines Joga Meo. &. 20, . 
TERM: 1 IR TIATTER I HERR SET: AARON Fimit Ti- 
qm: ı METIeTeh TA Erika Fre aeg ser u 
Kosarulen. im CKDn. 

FFTITE, m. und om == HATT (und auch daraus entstanden) Si- 
mas. zu AK. 3,6,5,38. CKDa. 

en adj. woram sich das Auge nicht satt sehen kann Hin. 220. — 
ZRITTE AK. 3,2,2. Scheinbar von 3. Q-+- MIT. — Vgl. HINTTE. 

STErT (3. 0 + M9) adj. nicht treffend, nicht verwundend, ungefähr- 
ich: EIEIFEN =: TOÄT TEITTET MV. 10,108, . 

Amt a, nom. sg. zu 1. MET thun) gaya AETZITZ zu 
P.1,4,7:. 

EIRNHTT (ERONT + STTEP) adj. den und den Namen führend Car. Ba. 
44,4,2,15 — Ban. Än. Ur. 1,4,7. 

Ara 13.97 + FT von FrZ) adj. 1) wnverspritst, unverschüttet: 
SIThrt VS.2,5. ZT: Gar. Du ,1,0,3. 3,8,0, 14. 13,1,8,1. — 2) nicht 
(mit Samen) bespritzt, unbelege : MTEREIT ATFRITETFTSITET Arr. Ba. 1,27. 

HERRTE (3. M-+- FO) 0. Abwesenheit einer Stütze: TERRA Hrg- 
a ZT RV. 10,149, 1. 

ÄrFrz ı (3. A4-ch°) adj. nicht knapp, reichlich Nın. 6,3. ara 
An arhöhrggeng: vater abe nv. 20,2. . Barren At STE a 
Be ee (qeraueg, STE Url TER 
ar 1,53,2. 

1. ETF7] part. praet. pass. von 2. TEL (s- d.). 

2. A) 0. Heimath, Heimmwesen Nauen, 3,4. AAteTee aa - 
TERRY. 7,4,2. MEÜTTTEERT STAherTeT 10,34, 10. Geggri ned av. 
4,1,53. 14,2, 13. usa 21 j EL Car. Bu. 2,5,2,29. — 2) davon ÖIFFFL 
adr. heim, daheim; gewöhnlich mit 7, % IF], AT (heimkehren), IR (heim- 
führen): STEAATET« 9 Artag nV, Pi 6. 4,16, 10. ee Te Te 
34,5. 1,66,9(5). 116,28. wert ET ST 9n, 86,12. 8,6,1. 49,12. 7, 
37,4. 10,14,8. 83,53. 86,21. 95,2.13. VS.3,47. AV. an. ta 

RY. 4,116,5. 7,97,6. 8,9,28. — Roi SH HETFO- 
FAR 5.00, 10. MTAZEN TOR WTA: 3,88,4. 1,190, 1. Besonders 
häufig von der z— (auch vom Monde) Frl ST (mit oder ohne 
Beisetzung von an, aaea u. 5. w.) untergehen, wobei STErFT in Be- 
zug auf den Acceni wie eine praepos. behandelt wird P. 1,4,68. Vor. 
8,21. AK.3,5, 17. 1. 1539. OA: gi Seraeei aa een ar. 19,8, 
16. 972 MZERIHTET ARZTUISTER IR HPÄT SJENT STCHUTTET Gar. Bm. 2,2,4,5. 
26. 4,12. 4,6,3,5. 5,3,@,7. u. s. w. 14,4,2,24 — Bam. Än. Ur. 4,5,23, 
AK. 2,7,54. 4.850. rer Meteo PART emp Pi R.4,37,22. 
MEFRRL AV. 9,6,54. Oje} 47,1,23. MEERTETER ibid, AFATHET Ibid, Aır. 


Ba.5,29. Car. Bu. 14,7,4,3—6 = Bau. Än. Ur. 4, 3, 3.4 (He). N. 
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4,75. 41,219. M UCHTMTERTT (nach Sonnenuntergang) STTeT 


Car, Ba, 2,3,4,2.4.9. 11. 3,2,8,4.26. 4,85,8,11. Kira. Ca. 4,7,26. 8, 
8. UHETERRTEIER Kuiam. Un. 2,9,9. SEICHTATeTeTTTgeHR SMTEERTTETTE MI. 4, 
7. SFeitet H. 500. Siv. 4,17. Hır. 17,20. BITTER. 5,3,61. auch 
getrennt: mA Art frRT R.1,33, 21. am at zum Untergange gelei- 
ten, untergehen lassen: TH Frege a AFPIRIT: I) 
ETF Ta MB. 3, 17380. fg. EIER 77, 3, ST] bedeutet auch 
überh. sur Ruhe eingehen, aufhören, vergehen, sterben: EI TAT: FIT- 
SZETAT: AR SFeh ITERSTET Munp. Up. 3,2, 5. AATTEERTEITE SIT MER: 
Car. Ba. 14,4,2,33 = Ban. Än. Ur. 4, 5,22. Ft: FeaTRT sHA- 
SIERT: Hir. 11,144. MERHTIHTETFTTGETT Meon.t. ZUSTFATHTETET Kumi- 
mas. 2,23. #7 ATEUT AITEÄTEN ET FRTTEIER \ AERO ET H- 
INFHTERRTSIERTSTETTET | Mia. 4, 4097. FAT HIERTTETEATTEIET: TOT AIR, 
102,9. Racw. 12, 41. 377 SITERTTETETT AITICHT 8,50. AIIFTEITERRNTERRT: 
Karuis. 2,42. 20, 10. Paus. 98,19. EA TAT MIA Karmia 13, 74. 
her AP] H. 324 in der Bedeutung Tod. — 3) nach einer spätern 
Anschauung, die sich wohl aus der adverb. Verbindung IF IP] = 
5. w. untergehen herausgebildet hat, ist EIFF] m. ein bes. Berg im We- 
sten, hinter dem Sonne und Mond beim Untergang verschwinden, AK. 
2,3,2. Taız. 3,3, 147. H. 1027. an. 2,158. Mao, 1. 2. SIERTITZ Taw.2,3,5. 
Vin. 3%. Hanıy. 12416. 13038. MTFFTTITTT Verz. d. B. H. No. 849 (14,20). 
ALERT SEAT PART. 6,97, 4. AOOTRT AGETERE © ON: Adnan. 
ZyU: ARPRTTETER TE 48.49, 59. ERTÄRTTITA MT- 
g: 5. GE SERGTERTÄTT 3,67,24. Mir STETTEN FIT Karnis.25, 
236. TIATITTTTTSETT TEITERTÄTTTELR. 4,00, 8. BIERITTIIER MIT: 
3,38, 19. SEAHETETE Rucn. 16,14. arten FtT Rt: TUE 
R.5,34, 29. MICTERÜTERE Gix.77. HERTITTTIATET- 
MA -— Ta Hi. 9,5, — Io jeden Tag beim 
Sonnenuntergang Paäxar. 111,187 ist XIFrT gleichbedeutend mit ETFFTFT. 
— 4) astrol. das siebente Haws Ind. St. 2,281,21. n. 276,7. m. Dirıi im 
CKDa. — Vielleicht von 1. vgl. ZRIIFTA. 

Art (ron 2.09) 1) Ei ee SITEGANT STETS EN 
GelTTTzTerhTR AV. 2,26,3. Vgl. FTERFR. — 2) m. Eingang in die 
enoige Auhe, ewige Glückseligkeit Are Taız. 1,1, 184. 

SIERT (2. MER +-TTO) m. Untergang: AINERRFTTEET: Mia 1, 
6054, 

EFFRTIIET (von 2. MET) £. Heimwesen, Heimath: EEeentei Terztad 
RYV.5,7,6. . 

ART s- 2.912. 

SIFeIeIelt 1. N. eines Strauchs, Desmodium gangeticum DC. (ARTT- 
UF), Gannaa. im CKDa. — Wohl nur eine Variante von EEt. 

IE n. Untergang (der Sonne) MBa. 1, 565. 3, 8782. 11891. fg. 
#2087.15384. R. 5, 9,46. Paxdar. II,7. 359,24. 163,20. 164,4. 172,8. 
193,5. 228,14. — Aus HErPTTT verstimmelt wie AITTT U aus ATITIT. 

EIFFTTT (von EEE] + I) m. dam. Car. Ba. 2,3,4,7.8. 3,2,2,1.26. 9, 
2,7.4,5,8,14. Kits. (u. 7,4,13. Kuino, Un, 2,9,8. Kurmor, 6,6. Karuis. 
18,59. Vebertr.: SAUER 9 TIERTETTTÜET TEITIETTT: Racm, 
9,9. Q7ATer ANFTeTTÖREHETURTetT SPATTETRETERTEE TITTEN 6,08. 
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STEFTTTET (wie eben) n. dass. Car. Ba. 13,8,4,9. 

EHI adr. daheim, nahe Nason, 2, 16. MEFT A: TIER a me- 
FEITEeTeÄtn ET RV. 4,129,9. — loc. von SIEHTIÄT und dieses von M- 
FA und E77 wie Fri; vgl. auch SFR, Sm, seitn, ver. 

FAT! von ®, Ku m. Schlenderer, Schütze: STPIFFeIRT: RV.1,8, 

«rar 2 zig opfern: 0,10. a eeferfrattn ec 2 
42,3. FATTTFehTERTEL 4, 185,2. AreTeeht Farzzrn ara Farahre: 10,87, 6. 
4, Bra. 27,3. 31,13. 8,82, 1. 88,2. 9,77,1. 10,64,8. 103,3. AV. 
6,93, 1.2. 14,2,7. 19,34, 3. ATI FET Car, Ba. 1,7,8,1. 3,3,8, 10, 

ETEFTLM FITFAITUIN) gaga SIIUTZ zu P.5,4,97. 

= H. 1879. 

1. dem en. = HEART SV.15,2,8,5 (v.zu RV.4,130, 1). 

2. are (ron 2, TA f. (se, 39 oder Eu) Wurfgeschass, Pfeil: Fr 
Fat Kg Ten ARTTeITTRZTeTFeRÄT AV. 5,31,12. 12,2,47. Vgl. Gar. 
Da. 3,7,2,2. 

EITAITT m. N. pr. der 13te Arhant der vergangenen UtsarpiniH. 
52. — Eine Variante von EIFFITY, wie man aus der Erklärung des Sch. 
ersieht, 

FEAT adj. überaus tief 1.1070. — Vogl. EIFFITT, TER, BIETE. 

1. am 3. sg. praes. von 1. EA (s. d.). 

2. ETERT (nom, act. ron 1. Te) f. N. pr. Schwester der Präpti, 
Tochter Gardsamdhas und Gemahlin Kamsa’s MBa. 2,505. LIA. I, 
624. VP. 563 Ft und It). — Val. Fafee. 

ATEHRT (1. TFT + FIT) m. Kategorie Corenz. Misc. Ess. 1,388. 

EITEEREITT (4. MEET + STTT) adj. K. EA Milch habend gana Tr, N. 10. 
P.2,2,24, Värtt.9. A: Sınon. K. ITTUTT H. 1561, Sch. 

EITERTER (von 1.EfERT) n. das Dasein : FRA ANFHTERTeT TEA AT - 
SCHE Cal. im Wıro. Sancara 93. FRITFTTIFAETEIEIATT: P. 6, 
2,21, Sch. 

TEATTETTZ (4. EITERT-+- WO). Titel des Aten der 14 Pürva oder älte- 
sion Schriften der Gaina H. 247. 

Seren | {ron 1. ET) adj. der Etwas hat, wohlhabend H. 477. 

STEAFRTT adj. wirksam, von einer Arzenei (?} P. 6,3,70, Värtt.1. 
— Zusammeng. aus SFT, adv. acc, von ls! (3. »g. imperat. von 1. 
IM), und Ziff, also eig. bewirkend, dass erfolge, was der Arzt ver- 
heisst. 

ÜFEIeT (8.1 + FAT adj. 4) ungelobt, nicht lodenswerth RY. 5,61,5. 
— 2) nicht gebetet, nicht aufyesagt: Aır. Ba. 3, 17. 

Sr oder re (3. + FF) adj. uniberweunden, unüberwind- 
eh, unvertiigbar, unverwüstlich: ZITERÄRTT EFFFT: RY. 6,16,20. M- 
dıteeTeeeeChTGeRe] 40,48, 41. GIERPSESTeeeT 8,4, 11. aa 4, 
45,5. 4,4. 41,6. 8,82,9. 9,9,5. 27,4. SYV.IL,5 ‚22,5. EIER AV. 4,20,4. 

5,9,7. PCTUTTEREE TI Äcr. Gana. 1, 15. Gar. Ba. 14,9,8,26. 

GrTRTeRT 9°-+W°) adj. unermüdlich oder unübertrefflich opfernd: 
Agni RV. 8,43, 1. 

FT n. ein ERTL Nascn. 3,4, r. 1 für FM. 

EIFUTT n. Geringschätzung, Tadel Tuwx, 3,2,28. 
+ Fo. 


— Scheinbar 3. @ 
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me 


EIER (von 2. SIE) m. Un. 4,100 RT. Sınou. K. 249, b, 3. Wurfoaffe, 


Geschoss, Pfeil; auch Bogen: arte Game farm av. 44,10, 
16, UIHRETATHTEITE STARTE TE STATT AieFOR Munp. Ur.2, 
2,3. Jan — - aaa Vier. 4,23, TATRÜRTT Cir. 94,20. ERITTET- 
ZICHE Verz. d.B. H. No. 909. pt te FF — TÜTE Vınn. 
18. IRTUIETT Raca. 2, 34, 3,38, an 
FOrRTERM 12,20. NPREEITER adj zu. IRERTERHER: mi 
And, 8,2. IMTETATATTHTFITTTTRTT MER. 3,1253. er ae. 
ST) TIER 17307. Brote Feat nucn 9, a1. TRITT RA, 

23,14. MATERTA FRI M. 10,79. TOTEN H. 228. 


are A AURURTERTUER.S 44,13.15. ARAUTT H. 1414. EIRDTER. 5, 
43,2. AK.2,8,®, 02. Raz, FINE Rıoa. 3, 59. Eau mit der 


Wurfwajfe vertraut MBn, 3, 223. 14833. R. 3,4,28. FreTFarIT MBa. 1, 
s156.— Waffe AK. 2,8,2,50. 3,4,8,28. H. 773. an. 2,294. Men. r. 5, 
Bogen 4.775. an. Men. Schwert (Fiat) Mao, AA STARTATEZIT 
soph Meg Maonus. in Ind. St. 4,21, 18. 


aan 9° + 5°) m. Pfeil Tax. 2,8,52. H. c. 142. Hin. 03, — 
Vgl. HARZ. 

BIRATSTFL 09° -+- TSIFR) m. N. einer Pflanze CRENZAIEH, vulg. MENZAIZ) 
Rırsam. im CKDn, Auch RATE, 

EISKlE} e@ °+-Hm) m. Schwertfeger Canpan. im CKDa. 

zeaatın 9° + HT°) m. eiserner Pfeil H. g. 142. Canvas, im CKDa. 

AETR (von TEN) adj. subst. mit einer Wurfisaffe kümpfend, Bogen- 
schütz AK. 2,8,%,97. 

TEHt (3.7 FED) f. Nichtweib: AT SEA BA raret a ge- 
ATTATATT MBa. 2, 1694. gramm, masculinum und neutrum, das männ- 
liche und neutrale Geschlecht AK. 2,9, 50,51. 2,4,8, 12. 

TR (3. T-+- ART) adj. ohme Weiber: ETENUT: Ar TUSM: Av. 
8,6,96. ä 

EIFEL = HF Knochen am Ende einiger compp.: 7 eh 7A 
TUT SFEHÄERT Gar. BB, 7,8,17. — Vol. STR und TRIER. 

en und After n. Un. 3, 152. in der klass. Sprache vom ersten 


Toona: eh, 7, TER eur uf, ee ee 


übrigen cass, von arte; im Veda vom ersten Thema überdies: loc. #- 
Fa, mein FaFOFTFa Tre P. 7,1,76, Sch), ETEHDIEL, Ted- 
FURL (AV. 2, 33,6 ist für STERhTIRL vielleicht zu lesen, da jene 
Form proparoz. sein müsste) P. 7,1,7.76. Vor. 3,95. 1) Bein, Enochen 
AK. 2,6,2,19. H. 619.625. Zaren tet PT AV. 410,1. MEg- 

12,1. RV. 1,84, 13. V8.23,44. mean Tr AV. 4,122. 
4. 10,9, 15. 41,8, 11.29. 12,5,70. VS. 18,3. et rest ara 
EITEITER Gar. Bm. 9,2,8,46. SIERT GAET FREITAL 12,7,4,9. 4,2, 
»,». 10,1,4,3. 13,4,8,9. Kira. Ca. 25,8, 1.3. 13,28.36.43. Äcr. Gem. 
4,5. Kuiso, Ur, 2,19, 1. Ban, Än. Ur. 4,1,1. M. 3,182. 4,78.221. 8,39. 
68.87. 121. 6,76. 8,250,284. Sogn. 1,300, 6. 16. Paxkar. 32,2. Hır. 1,41. 
20,15. Gebein R. 4, 1,03. 4,9,88. MTFIFT Skelet AK. 2,6,8, 20. Zitat 
TUZUNFR: Sick. 3,58. MIETE adj. R. 5,42,20. EIfEORTET 
= UHR KunzazuKirs.(n.25,8,2. EITFAÜUT Sarpr. Bu. in Ind, St. 1, 


Viıru afreTT 2,286,8. und so immer SIE am Anf. eines comp. 
36 
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Vgl. TE, STTFEIA und STIER. — 2) der harte Kern, Stein einer Frucht 
Sue. 2,109, 18. 434,8. 528,13. Vgl. MT und xocrı, das auch Knochen 
und Stein einer Frucht bedeutet. 

geerÄet (von EIFZT) ved. adj. P.9,2, 16. mit Gebeinen versehen, 
knochig: erearaet atagran ferien RY. 1,164, 4. Car. Ba. 6,6,2,9. 

FIAT (von 3.97 + FIT). N. pr. einer Apsaras Vainı zu H.183. 

SEÄTRY.10,48, 10: a Sehferr ch per Sceergren 
un scheint adr. zu sein, 

ATESITIT und FTERTEL (H. 1070), STETT (Gariom. im CKDn.), FIT 
(Taıx. 1,2, 10; im Ind, aber ETFEITT) und FTFZITT (Canvın. im CKDa.) adj. 
== Het. — Scheint 3, 7 + FI stehen zu enthalten. 

SITeN .. MER. 

ÜfFaR (ron AIE) n. Knochen gaga MITTE zu P. 5,4,29. FARRTEL 
Buuarg. 2,23. am Ende eines adj. comp.: ZECHE: R. 5,82, 


41. STTEIT SITITERTRT Jiüx. 3,80. — Vol. DATE. 

SITERERTL (1° + SFR) das Fett im Körper ORAL, am H.624. 

9 85°) n. eine bes. Art Knochenbruch Sun, 1,300, 

19. 301,8. 

ateed 9 TI) 1) adj. in den Knochen entstanden AV. 1,23,4.— 
2) m. Mark Ricax. im CKDa. — 3) m. Donnerkeil v. 1. von HF. 

arearz ea +99) m. Vogel (der einen Mund von Knochen hat) 
Canoas. im CKDn. 

after MO +9) n. Mark H.628, Sch. 

EIfFRRIF 7° +10) m. ein Bein. Civa’s H. 197. 

AfETTAT (7° +79) m. Gerippe H. 628. 

SITEZPIET (1° -+- 379) m. Hund (Knochenfresser) Hin, 78. 

STRRTZ (7° +19) m. N. einer Pflänze, Vitis quadrangularis 
Wall., Wırs. 

STEEL M® “+ m. Hund (Knochenfresser) H. 1270. 

Afrppin (m° +37°) adj. vorzugsweise aus Knochen bestehend, 
dürre: MEAN SATFUTEebETTL AV. 5,18, 13. 

EIftzRTeL (von EIERN) adj. mit Knochen versehen: EITTEL M. 11, 


440. 141, Jiön. 3,209. 

SITERTTET (wie eben) adj. aus Knochen bestehend: FTSITATTETTT (das 
suff. gehört zum ganzen comp.) 7: Busarn. 1,77. 

aftafaurz (9° +19) m. N. pr. ein Diener Cira's, der sonst 
auch Bhrügin heisst, Taı. 1,1,49. H. 210, 

STERSTZETT (7° + 19) £. == MÜERRIRETE Ridan. im GKDR. 

SftereieTE (7° +9) 1) m. N. einer Pflanze, Heliotropium indi- 
cum, Hia. 9%. Rırzam. im CKDn. — 2) f. rt dass. Ridas. im CKDa. 

tzucaren 1° + #°) m. der Adjutant {ein Vogel) Wırs. 

ATEETEDTET (9° +- 9) 1) adj. aus den Knochen entstehend MBa. 1, 
1514. — 2) m. Mark (in den Knochen enistehend) H.628. 

Street #°-+- HIT) m. Mark Ricam. im CKDn. 

SOERTETEE (19 -+- FIRE) m. dass. (Knochenfettigkeit) H.628. — MTRE- 
RTÜFE (von 79 + FoTM) m. Ridan, im CKDu. 

afreetd 07° + HM adj. die Knochen auseinanderfallen machend: 
aıfeerefei Ag: BÄRTENTTERTER SEZTTERTEL I STETTER ET SIT AV. 6,14, 1. 


ma — 


were, 


gratt (a. u adj. nicht einspännig (vom Wagen); übertr. 
nicht einseitig: TeafT ST NETTER eLRV.6 „15, 19. V8.2,27. Car. 
Ba. 1,9,3, 19. 3,7,8, 10. Kira, Ca. 6,4,8. 

FIFBITERL (3. 9-4 F°) adj. nicht standhaltend: ENTeheteRUTTENT Seit 
TIET MTEERTEITTETET NV. 40,159, 5. 

renaT (3. 97 + FIT°) adj. nicht badelustig, das Wasser schewend: 
oa AV. ,15,3. IA FU ARTE MENFITET 0- 

eitfet: MAITERER 4,30, 17. MERAN BIT MATT 10,4,5. 


(3.9 + F1°) adj. ohme Sehnen, — Bänder V8.40,8 = 
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Icon. 8. 
MÜHTEETE (3. 0 - TRITT +- ZT 0. eine bes. Fichtenart KARTE, 
z Rädax. im CKDa. 

Arge (3. 9 +- FU) adj. unüberwunden, unaufgehalten RV. 9,3, 8. 
im SV. Era als v. 1. 

1. 7 zusammenges. (9 + F7) pron. Stamm der isten pl., aus dem 
fgg- casus gebildet sind: acc. uns RV. 1,9,6. 17,7. 24,12. 3,62, 
3; instr. MEATPEL 143, 11. 3,62,7; dat. mehu 2,021. 4,36,8. 7, 
104,14; abl. eirL2, 33, 11, 7,1,21. 19,10. 10,45, 1. MEHTTH And. 4, 
46; loc, BIETE RV. 4,48, 12. 64,15; gen. TFÄTHT (eig. nom, neutr. 


von STETTE) RV.4,7,10. 23,15. 27,2.4. Die Form ZTFÄHEF beruht auf In- 
eonsequenz der Schreibung, indem hier zuweilen die auch bei andern 
Silben auf N Veda vorkommende Blision in der Schrift erschefht: 
IEHRTEREEAT TERREER: RY. 4,173,10. SERIE AV. 7,77, 1. . Ral- 
Fe? STrdR 3, 24,4. Dem Veda eigentbümlich ist die Form ee 
Nın,#,7 und die Erläutt. P. 7,1,39, Sch. als dat. RV, 1,9,7.8. 30,22. 
34,4. 3,62,3. 7,5,8. als loc.: SEM EI: 4,24,7. SIE AeHt og oe 
Arm arte are de 74,1. 168,7. FA A HT TAfer ETZZT- 
3 10,10,2. 95,15. MER {raten A ehr vs.020. AV. 4122,14. 
6,68,1. Vgl. das comp, ‚aeteten. Der nom. FF RV. 8,51,12. 46,72,1) 
ist aus einem andern Stamme gebildet; für den acc., dat, und gen. gilt 
auch die enclit. Form FL RV. 7,1,5.9.19. 10,85,43. — 7,2,1. 8,8. 
15,4. 8,60,10. — 7,4,4.9. 8,60, 1.7. Im comp. erscheint sowohl EFT 
als TTL (abl.), in der klass. Sprache jedoch nur die letztere Form: 
SIEHFEITAT RYV.6,47,26. VS.8,50. MENT Car. Ba. 6,3,2,3. Die ind. 
Grammatiker stellen aus diesem Grunde STEEL RHZ) als Thema auf, 
Un.1,137. gana az zu P. 1,1,27. Vor. 3,9.56. 138—145. AK. 8,6, 
8,46. Der pl. für den sg. P. 1,2,59 und Kig. zu d. St, Hır. 18, 19. Ver. 
26,1. Duöntas. 86,2. u. w. — Die Formen des 2g. s. u. H, die des du. 
u. 909. 
2. FF zusammeng. pron, Stamm der ten Person, s, u. 2.95 und 
u FR 
STE] 5 MEN. 
STESTÄT (von STE) adv. zu uns, bei uns, unter uns: Seat At merh- 
TIeWd: RV.4,192,2. STESTST IIARFR 30: 197, 4. 4,92, 18. At,10. 
arena FLO ErEYN 8,48, 44. 82,4. (FTIR GARTaT AueITeT 
East 10,44,3. 
TEA ÄT (METER) adj. uns zugewandt: gear aan 
FREE) AV. 6,48, 19. 
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stegtte (von STEEL) adj. unser P.4,3,1. Busc. 11,26. R. 4,37,23. 


Parker. 162, 10. 245,6. Meon, 73. Karuia, 20, 190. 

ram TEE + TIEN) adj. von uns gegeben VS, 7,46. 

MEHÄTE (TFA + FE) adj. uns nachsteliend, uns feindlich RY.A,36, 
16. 8,49,7. 

SIEH (von EM und AIR, vol. ZITATE u. s. w.) adj. zu uns her- 
gewandt: (Fam) speepchän zent mat mv. 1,19,10. OXTM adr.: 
STETRÄTTEREITR: AETDT: 10,116, 16. STEFAN ZIEHT STEOTTL 9,09,4. 
arerartaret Feeftfer srÄrfe 6,40,3. SESPATOHTEHT AIFEEN FR: (aus 
einem Liede) Äcv. Ca. 2,10. 

EHTET (ron TEA + FIN adj. gleich uns oder mir, Unseresglei- 
chen, Unsereina: 7 ERFTFATRUTEERTEN MTTTE AA R. ‚31,6. ed 
ge 5,71,5. Duönras. 88, 15. STESITEE: Sir. 4,7. TEHTZU Due. 1, 

% 4. BETRETEN Pasiar. 90, 13. 

ZIEHE m. Ofen Risam. im CKDa. — Vgl. TTTE. 

send (ron SFT) adj. uns zustrebend, nach uns verlangend, uns 
günstig: Father erricht TÄEREhRtT STETRE I Ser Arber AV. 
3,41,7. gez Fink: zetfei AReIeTeRTZ 1, 151,7. TRATFTT: 135,2. 131,7. 
142,10. 3,42, 1. 6,48,2. 7,15,8. 8,19,7. 59,12. 9,6, 1. 2,5. 10,93,19.14. 

MEÄFH adj. der unserige: AREA Titel SERCKATDRTETT St) 
RY.6AS,1S. SIEB SIE LAIEN 4,97,3. 100,6. 5,10,6. 6,12, 
14. 10,22, 10, — Wohl aus IF +- ET wie TFT, SPTteH u. s. w. Vgl 
EIER. 

See {von Ufer, 1.38. von 1. “) f. das Ichbinsein, Selbstsucht, 
(vgl m; =» u afıram 4. 

1. ze (8. AR e. f. Nichterinnerung, das Vergessen: HaH- 
em Kira. Cu. 24,3,1. 25,13,19. ME 7 SU MBu. 3, 11087 
{p. 572). 

2. Faffet (wie eben) adr. unachtsam:: MAEAHTeT Sr Tat feat Av. 
7,106, 1. 

ART 8. 7+ FD adj. 1. ET nicht schmollend, d.h. zutramlich, zu- 
Chunlieh: REEHTT TAFRRT TAT : art gend: RV.2,35,.. 

TER (x u. FM) + FRI £. Auftrag für uns: ATERTE- 
fat: 0 AT GARANTIE RV „10,108, 1. 

Ara (3. + 77°) adj. nicht weggleitend RV. 4,3, 10. 

SIFTEITÄTT n. das mit den Worten MET EIIE] (RV.A,164) beginnende 
Lied P. 5,2,29,Sch. M. 11,250. 

KIETEEU und HRIRFTA verstärken in Ableitungen beide Glieder nach 
dem gana ATTERRTTZ zu P.7,3,20. Die beiden Wörter stehen neben 
SfA- U und sind wohl in IF (= MH?) -+TT u. ZGIAT zu zerlegen. 

TA (EfET -+ FU) adj. mit erhobenem Schwerte (für STATE) 
P.2,2,36, Värtt. 2,Sch. 

ZH 1) m. Kopfhaar AK. 3,4, 166. H.c.117 (EA). an.2,398. Men. 
1.5. — 2) m. Ecke s. I 1. — 3) n. Bint AK.2,6,2,15. Taıx.3,3,225, 
H. 622. an. 2,393. Me». r. 5. Vgl. ST] und EP] und die mit Ze] an- 
lautenden compp. — 4) n. Thräne s. HIT 2. 

SIFTHUZ m. Pfeil CKDn. angeblich nach Hin. Es ist wohl IRTHUZ 
zu loson; vgl. AERRUCN. 


ren Sram 
= 
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EIRTEHZE (EI 3.4819) m. eine rothe Mimosa (TANEATZT) Ridan, 


im CKDn. 
STETET (STAR 3. + ST) n. Fleisch (aus Blut entstehend) Rican, im CKDn. 
SATHeL r. l. von SIRATITFL CKDn. 

ET (IH 3. +7 trinkend) 1) m. ein Rakshas AK. 1,1,4,55. Mao. 
p-14. — 2) 1. ZT. a) Blutegel H. 1203. Meo. — b) eine Däkin! Mxo. 

EIETTIH (von ZIEL 3. -+- TA) m. N. einer Pflanze, — PIUZTIE Ridan. 
im CKDn. Es ist wohl uztget Rubia cordifolia L. zu lesen. 

STETETT (von ETET 3. + Tel) f. N. einer Pflanze, Boswellia thurifera 
Roxb. (TETTT), Rican. im CKDa, 

ERETTETRT (TE 3. 4-19) £. Nahrungssaft (MATTE) Räcıs. im CKDn. 

Sant TE 3. +19 f. N. einer Pflanze, Mimosa pudica L., 
Rarnas. und Rica, im CKDn. 

Ära (3. M+-F°) adj. nicht leck, von einem Schiffe RV. 10,63, 
10. V8.21,7. 

etargezzl (von E77 3.- jo EX) f. N. eines Koollengewäch- 
ses TR A RZ) Ridıs. im CKDa. 

ZEIT (3. 97-4 BITM) adj. nicht steif, nicht lahm AV. 1,31,3. 

STATE (MIET 3.-+-2. 9fck) m. eine weisse (sic!) Tulast (Pflanze) 
Rırsam. im CKDa. 

zer s. a9. 

SITE] (9. 97-+- TRIER) adj. keinen Schaden zufügend, fromm, friedlich: 
PT RV. 432,24. am: Värawn. 2,8. SATEh: (Gespann der Ag rin) RY. 
4,43,4. von Göttern 1,13,9. 3,9. 89,3. 5,46, 4. 

Aferım 3.9+ #3 adj. dass. vom Gespann der Agvin RV.7,09,8. 

VS. 14,18. Nach Manton.: 99 + Z7TFL, eher pl. von #- 

FIT: TS. 4,3,7, 1 liest an der entspr. Stelle: tat. 
7a & a7. 

STE und AEATSTUN «TOT und ETF. 

ÜRRETEL (3.974902) ad. = ART; ORaTTT RRRETERT FARO RV 
27,18. (AZ SRÄEENT ART: AITFER MET 7,50,6. ERKÄEIETT MesheTT 3,44, 
5. 20,9, 5,80,2. 8,49,8. 

AR uach Naron. 3,8 ein lobendes Wort. SIAfTaTTeTeTet em 
sand erghit Atgpterav. 3,29, 13. HAMA: rt ee 
10,8,2. 

ZIFEH (von 3. + Tel) adj. f. ETFeHT oder MIET besitzlos P. 
7,3,47. 

ZEIT (3. 7 - FT + TM) adj. nicht zum eigenen Hoerde gehend, ohne 
Heimach: GEÄNTTÄRE ARTEN HrTOr Aftt AV. 125,18. 

SESTÄeTT (von ERST) 1. Heimathlosigkeit: 

AV. 9,2,3. 12,5,40. 

4. ÄraıH (3. 7-+ TI) m. Schlaflosigkeit, Wachsein Cır. Ba, 9,2, 
2,22. n. (sic!) Suspr. Ba. 6,4 in Ind, St. 1,40. 

2. STraftl (wie eben) 1) adj. schlaftos, wachsam: AIR TET STHffet: 
AY. 5,30,10. 8,1, 13. Üf qeraram fAwzrit zn re 12,4,7. = 
2) m. Gott, Gottheit AK. 1,1,4,3. H. 89. 

(3.9 + FEJ°) adj. nicht schläfrig, schlummerlos: ragt 

ar zen: TZTUT:) AV. 2,27,9. 4,4,12. VS. 34,55. 
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STE (3. + FETT) adj. nicht laut, halblaut, undentlich Augrav. 
Ur. in Ind. St. 2,60, N. 6. I R. 2,42,26. eine unange- 
nehme Stimme habend AK.3,1,37. H.349. OT] adr. nicht laut, undent- 
lich: SITSTRERTTFT Car. Ba. 11,4,2,9. 10. 

FETT (3. I-+TT- IM) adj. kein eigenes Haus habend, aus der 
Heimath vertrieben RYV, 7,37,7. 

4. KICK, HRRTAT; 2. pl. perf. SITTRE- fügen, reihen, rüsten: gar ?- 
SATTE Sr a Feel rent: RV. 2,10,7. a TE PET 
I: 7,78,3. — Verbalt sich zu 777 wie 1. MIA zu SI, . 

LEITER, zusammenreihen: A At rem sr 
1 TE a ma: AEaTTRE TER RV.8,68,5. Vol 1,94,0: : zi Firm 
aerazEN qeera t argen warten, wo ursprünglich HART möchte 
gestanden haben. Hierher dürfte auch ur ich verschliesse zu ziehen 
sein AV. 6,50,3: HA GA ZEIT zen: A en ge ı Fi A Parch 
farat megTeIk rec. 

2. #75 nur in den folgg. $ Personen des porf., das praes.- und perf.- 
Bedeutung hat, erhalten: Ir, IR, TARA, TA, ASH (in 


den Veda-Samhitä nur 3, sg. und pl. nachzuweisen) P. 3,4,84. 9,2, 


35. Vor. D,54.55. 1) sagen, sprechen: 7 ZEATT HAFT RV. 5,36, 
1. 4,33, 5. 7,104, 16. ARTS: Car. Ba. 4,0,8,24. 2,8, 1.13.14. 4,10, 2,8, 
5. QAHARTE TLN. 9,30. TZTCE Rasa. 3, 48. TE TR Yıcr. 
10,5. FARZTE (sagt er) ZATÜIET M. 9,47. TARA ZEN ARTE: 
a Hır.12,20. 18,9. Cix.22, 4. AIR: Hır.18, 06. mr f- 
Ad zz (ITS: als Parenth. eingeschoben) Hır. Pr, .. mit 
dem dat. der Person: FITZEIEh ART MRLATg: RV.4,24,12. mit dem 
acc.: RIEF: Kuin. Ur, 7,15,2. 3. ZIEUFITT (kann auch 

dat. sein) EITFTT Car. Ba. 14,8,2,2 — Ban. Äa. Ur. 5,2, 1. ARUSTITH- 
TE M. 4,225. Inon. 1,12. Sir. 1,12. N. 20,2. Dac. 2,59. R.1,2,5. Cix. 
84,12. Hır.25, #5. Rasa. 3,63. die Sache ebenfalls im ace.: TAAITTEE 
— Zn: R.1,2,20. N. 7,4. 9, 15. Buac. 1,21. TATTE ARTE I- 


Arerett THHETZT Gin. 10,18. APTTERTTTTTTMTÄTTNETTE 65,1. Mucn. 


401. — 2) anerkennen, annehmen, aufstellen, statwiren Aır. Ba. 6,26, 31. 
TIERES: ARTZEITER RTANFTUSTTÄTTERT: MB, 122.  FAFERA ARE 
7A — A: 9,158. ATAÜRITI — STARTET SCATTESCR 11,05. M- 
700 X MIeTaT MOTFTFEET q 9 1 ZUNTARRÄRTRUTGE: 8,200. MER 
Grgel ATAATSS: Kic. zu P.b,4,21. — 9) aussagen, ausdrücken, be- 
deuten, bezeichnen: ferh it t aıssteat Tr a alle diese Wörter 
(für Sohn) bezeichnen als femm. die Tochter AK. 2,6,4,28. MISST AT- 
ZAUPL Il FOAETRTER - ERÄHTZTT: Wörter in der Bedeutung von HIT 
n. sw, an das Eigenthwm gefüigt, bezeichnen den Namen der Besitzer 
U. 3.4. 7: — EITGE Hargset STR ERTL AK.3,4,126. SHT Imd (acc.) 
beim Namen nennen: A154 THAT TFIER STATE MBa.3,16065. — 4}von 
Jmd oder Etwas (acc.) sagen: AemTeAeh AZMNGÄH TZAITTeT Ban. An. 
Ur. 1,4,14. ORTS: BES IEWEnGIraG] (vgl. u. W3.) von der man sagt, 
dass sie der Urguell alles Samens sei Cix.i. ATMIE: (so ist zu lesen) 
— A FRI: Meon. 114. — 5) Jmd (gen.) Etwas (ace.) beilegen: S]- 
raTA- afz A SIETITE Vıgr. 13,21. — 6) Imd oder Etıcas 
irgendieie (ace.) nennen, Jmd oder Etwas (acc.) für Jmd oder Eioas 


am 


(acc.) halten, ansehen, erklären: ZA FAT ft AITATSTTTAÄFTT RY. 
4,31,7. 10,10, 12. 98, 18. 107,6. fand: arten FR er Hr: 1,164, 
18. TERTÄTGE: AREA SATT ag ar a oo. ararı feraegat 
ST TITTEN GT N STEHT 42,50. 
ed Ste eh ARTS: 3,53. 1,86. 8,18, 7,26.210. 9,32. 180. 
10,6. 41,54. 120, Ted art FRERTtegereet FRPLN ATGFAMTRT: 
Base, 10,12. 13. Bukuman. 4,17. ETohT Fi FNFARE Vıgr. 11,17.20, 
Rasa. 2,50. Ver. 16,19. das praed, durch ZffJ hervorgehoben: IE 


Rt as: Me, HEMERSITTTEHTES FON RÄT 4,0. u 


7) Jemand {gen.) Etwas (acc.) zusprechen, Etwas für Jmdes Eigenthum 
erklären: FETOpER FU FRTETgE: FIAT MITTEL M. 9,44. — Nur die 
abweichende perf.-Bildung nöthigt uns diese Wurzel von der vorher- 
gehenden zu trennen. 

- an besprechen, segnen: AiterTaTezhTeE a: AV. 1,16,2. 

_ 71 hersagen, vorsprechen (bes. von Sprüchen bei Ceremonien): 
at Tat TA TTATT Art. Ba, 2,20, Chr. Ba. 1,3,8,26. 8,2. fgg. 
At. leg ar. uw aaa eat ame 9- 
SEITE ATE SITÜTERTETET 44,8,05,7. 0,8,15 (== Ban. Än. Un. 5,14,4. 6, 
3,6). Pin. Gnm, 2,3. 

zu FAR aussprechen, aussagen, ausdrücken: AA Org WÄPFIR- 
TR& Car. Ba. 1,5,3,8.9. 2,32. anne. EIFIFRRRÜTTTENGT TRTRE s, 
6,4,22. 6,4,8,7. 9 PRÄET SIERT SP PARTS: Nın. 4,8. 

— 57 1) aussagen, ansagen, ankündigen, verkünden, sprechen, sagen: 
GaT TE HRTR: TOTtTIel Gar-Bn.3,8,2,1. EIEFTUf #7 7: SITE (antwortet) 
WTaITeREfUN TegfeT M. 2, 041.7 ZTEUMEÄTTEN OPSEEIT (vom ZTFUTE abi 
gig) ATEE Vigr. 3,22. R. 1,2,42. 8,20,4. Passat. 34,2. mit dem acc. der 
Sache: TAI A &=7 ATEITEE SITES: V8.2,12, Car. Ba. 1,7,4,21. (STH 

m) STETRÄFTIE: Nnt,s. for ITSSFERET AeTaR SICHT FIT F- 
AT M.9, 45. TRICH R.1,4,22. mit dem dat. der Person: 
AIFHT TÄFTCHTEE Car. Ba. 4,1,4,2. TFA A FETETTTTENT SITE Citat aus 
der Cavrı im Vepinras. in Bexr. Chr. 204,8. A ARE ArUaTETa 
UI ATGRBIT STFTH TOITEI Muno. Un. 4,1,2. STAA METER STE 
Nın. 1,16. acc: TAT Am -— AEE Sum. 4,23. Dasun. 9,10. MBa. 
in Bexr, Chr. 21,10. Baanwa-P, in LA. 38,19. Paiar. 69,5. gteT- 
Fa art RER. 2,08,7. Vıgr. 2,5. — 2) angeben, überliefern: Ae- 
ASRATh TORTE RT ME: Car. Ba. 11,5,8,10. — 3) Jmd 
oder Etwas (acc.) irgendwie (acc.) nennen, Jmd . Etwas für Etwas 
halten, ansehen: BÄTFFITETER TORTE =: M.9, 193. UrId- 
after mas: ARTE He RT, TEURUTEUOTTi Oret SITZT: Me. 
3,4069. das pracdı durch ZT} hervorgehoben: Arzgatferfet U TS: M.10, 
a4. #4 FIRTITERTETTER SITEH: Bauc. 0,2. AR SITSS: AHREHTAT Ir. 1. ORT Z- 
TAT, vgl. das simpl. u.4.) 43,1. Be krıse ich R. 5,36, 17. 

— HI 1) Imd gegenüber Etwas (acc) aussprechen: METKITREIFT- 
acc AV. 48,2,37. mit dem acc. der Person: arafe Feten 
am — TahfrzmaarT MERTE Kuioo. Ur. 7,18,2. ART: MÄRTEE: — S- 
TIAAFUE Hır. 10,2. — 2) erieiedern, antworten Car. Ba. 3,85,4,17. 
9,2,34. 14,4,2,25 (= Bau. An. Ur. 1,5, 17). mit dem acc. der Person 
43,5,2,12. N. 26, 11. 
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_ IE; eine Erklärung, einen Grundsatz aufstellen: et 
Farrenn auerden Tara a ZA Aır. Bu. 3,28, 
3.97, run] ved. durchdringen, erfüllen Duirur. 27,25 (v. Lu7). 
4. ÜRE part. 1) bestätigend, versichernd: gewiss, sicher, ja, wohl; 
oder schwächer, so dass es nur den Nachdruck auf das vorangehende 
Wort wirft und dabei zuweilen einen Gegensatz andeutet, Steht nie 
am Anfange eines Satzes. Fr RV. 1,92,3. EHRT ARZTEI ARE a1 E 
TFA 1,20... nn m 1,20,20. mehr SE: 3,33, 11. 19- 
aurerehfeiraregeit SRRETTERTETET 4,39, 6. EITEE wo doch 18,51,2. ar 
4,6,4. Sehr, häufig nach #73 1,48,4. 82,11. 84,15. 135,8. 154,6. 4,29, 
7. 30,7. mit =] gewiss nicht: At AT 7 fahrt 40,86, 2. ige r- 
GERT STE DT: 4,107,5. Sg Fegrzırar afert rn 3,30, %. Car. Ba. 2, 
4,8, 12. — RV.1,119,3. 140,9. 146,5. 151,7. 2,31,7. 5,7,5. 52,6. 8,11, 
. 43,8. 9,77,2. — Im Cır. Ba. ist das verb. im Satz in der Regel be- 
tont: MATFUETERIFN MT Tr] 17,20. STaTETaTE FR ae 
EIER STEIOITERT: 12,8,8,7. MARRIGETETERU HAIE NTTEGEIE More 
4,2,3,5. 1,2,8,2.3. A775 dann gerwiss 3,7,4,30. — 2) erklärend und nä- 
ber bestimmend: nämlich: MAG TERATTER OTFZRT Car. Ba. 9, 1,4, 3, 7- 
Z°E TÄTERTT A FAT TS BOTEN ERUCEHENTERTRTETE RE 
1,11. 0a,00. E00 Ta ZU ER SR MONTE MOFaRRT 
2,2,3,6. — 3) einräumend und einschränkend: zwar, freilich, wenig- 
stens Nın. 1,5. FE AATGSAT SEIEN Sa TE Mi: Car. Bu 4,2,3,2.0. 
GEREE Freh MIETE SIETRTETTTeN SEIEN 44,4,8,8. mit 
folgendem A aber: FAT FAT TÜR 7 7 FEAT: ATEETEN AOL 
FAT 8,1,a,1.10. RE: ae AMHTENGTTERET SETFRT 12,3,8,2. 
40,4,4,9. TEATTZÄTTERTE TARTEER 7 AITSTEEREL Nat, a. — 
Nach P, 8,1,24 werden in es, mit uR nur die orthotonirten 
Formen der pronomm. gebraucht: um TAATTT (entweder?) Fe I- 
Erna {oder?) FA u. s. w. Sch. Die Fälle, in denen das verbum fini- 
tum den Ton behält, werden 8,1,39.58.61 besprochen. Der Sch. führt 
folgende Beispiele an: EIG FIT] P-) SMUTHT ST SPITZ: 
TERTTE (entweder?) | EMZFTE (oder?) I ET ATI TEST | FIRST 
TU EB gehe dw in's Dorf, du aber gehe in den Wald daran PN 
FAIRE (ancar) TAT MIERRZ I SCHTAIEÄ TEITER ATTCTER RTL.) 
zu 62 bemerkt der Scholiast: un TI: era STR: U Men, 
avj.88 kennt von AT folgende Bedeutungen: sratenferaan: (Hes efetg- 
A), Fam, aRRORE. — Von 2. 9,0. 
2. 27% m. am Ende eines comp. s. u. HR am Ende. 
zur! IT + TO) m. N. pr. ein Sohn Samjäti's MBa. 1,2767. 
VP. 47. LIA. I, Anh. XX. TTIEIT Hanıv.1668 ist wohl nur ein Druck- 
fehler. 


ec (von RER) adj. P. 5,2, 140 (TTFIL Sch.). Vor. 7,32.33. eigen- 


süchtig, stolz, hochmütkig AK. 3,1,50. H. 433. RV. 1,167,7. 


SET REIHE ad. nur von sich redend, eingebildet, hoch- 


mütkig: EPT°EO MBu. 1,4641.6529. Buac. 18,26. 


SFERTHL (von ERGAB) n. ein Vorrang, den man selbst sich 
anmaasst: 9 7 ATI (so verbunden ist zu lesen) at 


sg SUITE Stetten Kaisp, Ur. 5,1,6. 


m — A 
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SREHTR (wie eben) n. dass.: EICHE TAFZETTT: Car. Ba. 44,9,8, 
7 = Ban. Än. Ur. 6,1,7. Kausn. Ur, in Ind, St. 1,408, 7. 

EICH (von EIREM +- FT) adj. für sich gewinnend, seidst gewinnend: 
Indra 8,50,9 {voc.). Dasselbe Wort mag ursprünglich gestanden haben 
5,75, 2: spergwelerertagent Fergı Ferch erck Ah 

SIETIA m. = SORTIA P.8,2,70, Vartt2, 

Dane RA + Fee) adj. was man auf sich beriehen kann; 
n. das Object des AT Paacxor, 4,8. 

RT AH FM m. 1) Selbstberiehung, das Bewusstsein des 
ichs, Egoismus Kuiso, Ur. 7,25, 1. Pnagnor, 4,8. Cverigr. Ur.b, 8. 3E- 
FETTE HR: FRRRTTRL | TERREITAIÄRTETTETTETRTTR IN 
Mm. 1,06. Fr sg A AR: 1 ARTE: MBa. 3, 
17384. fg. J168.3,177. Buac. 7,4. Siänsan. 22.24.25. Veninras. in Bexr. 
Chr. 207,3. Biuan, 7.8.10. — 2) Selbstbewusstsein, grosse Meinung von 
sich, Dünkel, Stolz, Hochmuth AK. 4,1,2,22. H. 316. Vor. 11,4. FIT 


ZTRAGERTE: FIT erert eyfer: Feoner: ı STAR STRTUN TIR ZUZRETG- 
TÜTE I R. 4,16,22. fartant FATERTT: Base. 2,71. TORTERT- 
mt a aa TR. 176,2. aa Feten staat fra 
PAAFUERRTTE 247,20. Karuis. 5, 135. ERGMCTRT A MT 
FIeTTFat ar MArTaRTg: AK. 2,8,2,70. 

SATT (von ERETTT) adj. von sich eingenommen, dünkelhaft, 
stolz AR, 3,1,50, 

Bez (A n. das Object des Ichs, eine ganz persönliche 
Angelegenheit: TTIET MBu. 3, 11206. 

ran RT + TA) adj. 1) ein Bewusstsein von seinem Ich ha- 
bend:  Jiöh. 3,151. — 2) egoistisch: 
ge ArEFRÄT STIER: Busa. 18, 17. mt (nd mneigennätsig. — 3) 
stolz, hochmütkig H. 433. EREFETT: | ORTE]: — — AUT: gafaır: 
MBa. 1,8252. : Baiuman. 2,11. 

SEERTE (TFT + TIER) £. 1) Egoismus Büran, 6.10.12. FAT FI- 
TÖTET: Buanry. 3,95. Vgl. STÜTIT. — 2 Aohe Meinung von sich, 
Dünkel Ganoan. im GKDa. TER SCEHTel Fe Zen a0 Serien 
Paskar. 111,42. ERHTRRTTT Karuis. 8,138. 

ARTEI (8. #7-+- ST von TAT) 1) adj. a) nieht verletzt V8.19,11. — &) 
nicht geschlagen (von einer Trommel): Prauci E sun) Ava. Ba. in 
Ind. St. 1,41,15. — ec) beim Waschen nicht geschlagen, ungewaschen, 
nen; von einem Kleide Car. Ba. 3,1,2, 19. 13,8,8,0. 16,9,8,12 (= Ban. 
Än. Ur. 6,4, 13). Kira. On. 4,7, 12. 5,4,22. 7,2,17. Kaug. 8.0.18.76.79. 
94. MBu. 2,99. Sogn. 1,316,11. — 2) n. ein ungenwaschenes, newes Kleid 
Hıris. und Ganoan. im CKDn. TartTet Kira. On. 21,3,7. 

EIRETET (3. + UTM f. Unversehrtheit AV. 9,96,4. 

ER n. und SRTH (oder SFT) n. Un. 1,157. Tag AK. 1,1,3,2. H. 
438. In der klass. Sprache ergänzen sich beide Stämme bei der Bildung 
der cass.: von TA stammt der instr, dat. abL gen, loc. sg., der nom. 
acc. voc. gen, loc. du, und nom. acc. voc. gen. pl.; von ZIEH die übri- 
gen casus, P. 8,2,68,69. Vor. 2,54. 3,150. 165. 7 geht nicht in UT über 
3,20. 6,9, Anf, Im Veda hal der Stamm eine weitere Ausdeh- 


nung. #57 M.d, 64.102. 6,69. TAT (rgl. weiter u.) N.49,2.10. R.4,38, 
36 
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2». IH VS. 9,20. 24,25. 30,21. Aene vs. 8,48. 24,36. Cır. Ba. 14,9, 
4,18 = Ban. An Ur. 6,2, 15. AK. 2,7,31. Ar RYV.4,33,11. 9 TI- 
Er ect 40,129, 2. ma: 93, 16, Art: 5. Gar. Ba. 
14,5,4,1. 3,4,8,23. M. 11,229.2590. FRI RV.4,110,7. 132,1. AV.T, 
82,2. M. 4,51. 6,68. 11,182. N.9, 12 (MSTAR ST. 15,1. R.4,28, 37. 
2,87,5. Paxıar. 0,23. EIGGUITTT jeden Tag M. 2,2. 132. 5,30. 8,419. 
Cix. 139. ÄTzE AV. 6, 110,3. Mecu. 90. Karnis 24, 124. AK. 3,3,22. 
ÜTTT (gleichfalls loc.) RV. 4,16, 11. 18,95, 1. Gar. Ba. 3,2,2,4. u. sw. 
RV. 9,86, 18. 40,95, 11. du, at Tag und Nacht: 
fern ergeft at re RV.4,123,7. 4,55,3. 5,82,5. 6,58,1. 40,39, 12. 
16,1. AV.13,2,8. — ORLEREN MBa. 4,301. TTUITT M.t, 
66.07. ÄERRTRL Gar. Bu. 14,5,8, 19. BREITE RYV.1,88,4. 10,18,5. V8.11, 
17. Gar, Ba. 4,1,2,21, 3,5,9. 3,4,2,22. M. 11,157. Jica. 3,22. MBu. 1, 
200. aaa M.5,84. Ecaj {wie von einem neulr. auf I) RYV. 1,50, 
7. 5,48,3. 10,12,4. ÜSUR 7,87, 1. ERERIE 28,4. 10, 10,0. Sa 
10,85, 19. 110,4. AV.6,128,2. ZIERT. bat. RT REIT 


8,22, 12. dt, 124,9. nom. acc.: AV,10,2,16. 
carın) te arzIm aa # (etym. Spielerei) Gar. Ba. 14,8,6,4 = 
Ban. Än.Ur. 5,5,3. EIETE: Tag für Tag, täglich: ETF arte ahr- 
Tr RV.10,52,2.3. Gar. Bu.2,3,2,3. 9,4,4, 15. Bau. Än, Ur.2,1,3. M.2, 
182. 3,192. 8,306. 11,248. Vin. 186.223. HEOETÄT Car. Ba. 9,4,6, 
1. AETH an demselben Tage 4,6,%,4.6.,6 che 8,1,5. . UGEA an 
welchem Tage 2,1,8, 1. 4,6,8,5. 6,7,8, 13. ARPUTE H. „144. EP 
RV.10,14,9. V5.35,1. Car. Ba. 14,7,2,20 (— Ban. Än, Ur. 4,4, 16). Av. 
Ca. 9,1. M.3,46. Paxar. 191,17. ÄRPIRLVS.h,15. dere Car. Ba, 10, 
2,5,15. Aır.Ba. 6,18. MBn. 1,6059. a (sic) TI] Kic. zu P.8,2,68, — 
Tag in einer nach Tagen abgetheilten Opfer- oder Festfeier, Tagewerk, 
Tagesabschnitt; häufig in liturg. Büchern Arr. Ba,4,1.fgg. Äcr. Cn.10,2 
und oft, Kirı. (a. 12,3,20. 2,2. 6,28, — 
8 Vasu MBu. 1, 2382. 2384. 2387. — CH Tag und aaa schöner 
Tag heissen zwei Tirtha MBa. 3,6070. — Am Anfange einer Zusam- 
mens. immer nur TH oder ATI ET M. 11,204. DET 
Baus. 8, 13.19, Targcı Kic. zu P. 8,2,6%), am Ende TEA (Tel. g- 
AKT im gana ara und (s. oben TATMT, EIATEEITT und P. 
6,3,110. Vor. 3,42), meist aber m. (selten n. wie z. B. in TUITE, 
HATE, HIZFIRE AK. 3,6,20) P.2,4,20. 5,4,91. 6,4, 145.. Von. 6,37.56. 
AK. 3,6, 12. 757G: AV. 8,9, 16. SZT (ein Werk von 5 Tagen) SWR: 
AZITET: R. 4,13, 42. ER u 5 w. acc. Den. Än. Un. 6,3,1.4,019. M. 
11,125. 148.197. u. s. w. R.2,34,33. Boa) u. 8. w. M.10,92. 5,83. 
IE 2 * w. 5,64. 8, 108. x u. s w. Pin. Gpm. 2,3. M.B, 76. A- 
Z&E H. 374. ein solches comp. als letztos Glied eines adj. comp. erhält 
im £. 1,» ÄORGURE. Var. ZEAE, TROGE, TAT, ME, AI, 
TAT und MUT, Ueber die vierte Form #7 s. u. d. W, 

on adj. von der Morgenröthe RV. 1,123,4: TE age 7 TIrd- 
ap 12a 123 aeg m Zr; könnte so v. a. ordnend sein, wenn 


es auf 1. Lg zurückgeführt wird. Naron. 1,8, 


. ran 3.A+-F)tL= bcasi v8. 16, 18: Ih: GEIMIEFU (dat.- 


Form statt gen.). 


der Tag person. ist einer der 


ars 


SREFU (3.97 + 779) adj. = MER v1 der TS. zu VS. 16,18 (n.d. 
vorherg. Art). 

9 (3.7 + 5°) adj. dass. v. I. des Kirnixa. 

EIERU (3.7 + U ad. unzerstörbar, unberwinglich: Rad erg 
sag Reto: mv. arsch sähe weg 
ARFAFERETTAL 190,5. a7 ur Te am Farafeı 
AITaTH 5,48, 3. 

EEE nom. sg. ich RY. 10,128, 1. fgg. 48, 1. Sgg. EIRERTAN TÜR II- 
CAT STOSTÜER © Gar. Ba. 14,8,6,5 — Bau. An. Ur. 5,5,4. Auf dieselbe 
spielende Weise wird ebend. 3 Z75T erklärt. — Ueber die übrigen 
casus des 8g. 8. u, A. z 

IEHTIENT (von TH f. Wetistreit um den Vorrang H. 318, 
Sch. (wo 

ERFTTTERRT (von TA ATTE)1 dası gan MITURTRTTE zu P. 
2,1,72. AK. 2,8,3,70. H. 317. Id eucanenl ARTE: Pas- 


[4 
zır. 183,5, 


IEHETE (ROTH SO) m. dase.: (EISTTT) AURASUTTESN RRRGEGeTTTE 
AY.4,22, 1. 12,4,50. 

aA RA TA) adj. begierig der erste zu sein: TE: RY. 1,181, 
3. MER GEEHRT ET: — AEGT: TEFOT FT STERTTERTSTTL N. 2, 
12,92. 

TETERT (von META) f. Wettstreit um den Vorrang AK.2,8,8, 
68. H. 318. arten rare: Kın. 14,32. 

RETATTRT (von ARE + MAR f. dass, 318, Sch. Karnia.13, 144. 

B RAT) m. dass. Car. Bu 1,4,5,8. 

ae + MIT) f. eitle Selbsttänschung, Unwissenheit AK. 1, 
1,8, 16. H. 1974. 

ATI su ET. 

ITT 8.97 TT m. N. pr. ein Sohn des 12ten Manu Han. 484, 
ein Dänava 203.12939, 

ERTTE (3. 74-59) adj. nicht geld AV.1,22,2. 

IE ART -+ TUT) m. 4) Reihe von Opfertagen Kira. Ca. 4,7,7. 
410,1, 13. 13,4,28. 22,11,30. 25,11,12. Verz. d. B. H. No. 122. — 2) 
Monat Hin. 28. — 3) URGTU STATE ÄRA FI- 
TEratn ATÄTETETT TEN FRrUTRRZTERTE a Mauer q- 
FEONFUHeRRERE: I ARFRÄT: 1 AEG RER: 9 ROTOR: ı Fanta: ı zer 
AA: TE | CKDa, any ealewlated terme Wırs. Daraus entstand das 
arabische Arkand Reinavo, M&m, sur l’Inde 322. LIA. I1,41144. Wenzn, 
Lit. 230. Verz. d. B. H. No. #43. 841. 

HT ET + IT) m. das Jahr, insofern es die altgewordenen Tage 
in sich aufnimmt: META: SITE UFER I CIE SITeIT ENT Tam. Ur. 
1,4,3. 

zig (ET + TA) adj. am Tage oder vom Tage geboren, nicht 
nächtlich, nicht dämonisch: ERGSTITFT ITETIET AT =: # Heat av. 
3,14, 1. 5,28, 12. 

Cure! RI P. 5,4,77. 2dj. £.EIT tagtäglich: ArkTETIDH- 
STApt: v5.38, 12. MIET adv. P. 5,4,77, Sch. G.1,50. 

Artzta ART + fa, loc. von 7m adr. tagtäglich, immer wie- 
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der auf's Neues: A FT :RpTeT urr- 
Fehr nv. 980,04. ar Maren: eiferrer AY.5,21,6. 

ET + TI adj. den Tag schend, 4. h. lebend RV.8,88,10. 
Nın. 6,26. 

ARETART (von ERET + TFA oder Frram) n. ee 
zer Tag, vuydriuepev: rag ını M. 1,74. „TCHEISETITTE 4, 97. M- 
Fa Tag und Nacht, den ganzen Tag, beständig 126. Puxkar. 228, 
20. 29, 7. Baxuma-P, in LA. 33,11. Karuia. 7,99. Cox. 42,16. 

He (IRET + ET) m VS. Pair. 3,30. P.8,9,70,Vhrtt.2. 1) 
Herr des Tages V3.9,20. 18,28. eine best. Personification scheint hier 
nicht gemeint. — 2) Sonne AK. 1,1,#,32. H. 59. Race. 10,55. — 3) 
Civa Cıv, 

AA (ET +19) m. Sonne H. 96. 

ROTE (RT + TE) adj. am Tage theilhabend, von einer Ten 
Car. Ba. 10,4,4,6. 

rerfin AT + Arm m. Sonne H. 98. 

i + n. Tagesanbruch AK. 1,1,2,2. U. 138. 1533, 
ee I adj. die Stelle des Tages einnehmend, von 
einer FIT Car. Da. 10,4,2, 19. 

taz RT +-faTZ) adj. seit Tagen vorhanden, lange bekannt: 
EirGie) er SrTaz: av... ZTUTE ZEApeTArgTeRteL 150,1. 
die Acrin 8,5,9. 21. 

of (ron 3.9 adj. = at P. 5,4, 121. 

A 3.9+ 8°) f, N. pr. Gautama's oder Caradvant's 
Frau H. an. 3, 479. Meno. j. 60. Car. Ba. 3,3, 4, 15. Suapr. Ba. in Ind: St. 
4,38. Tarrr. Än.1,12,4. MBn. 3,5087. R.1,48,15. Hanıv. 1784. VP.434. 
Massu. 83,25. Pnan. 8,2. Karls. 17,137. — eine Apsaras Men. — ein 
See H. an. 3,480. Es kann hier leicht durch AT und SIHTH eine Ver- 
weehselung entstanden sein. 

STTETT vielleicht Schwätzer: METETHTN TTATE AITIFERT: Gar. 
Ba. 14,6,9,26 — Bun, An, Up, 3,9,35. 

ÄGTETHL (3. 7 + 59) adj. opferlos RY.A, 182,5. 


ERETTE (von TEA) adr. tagweise Arr. Ba. 4, 13, 
SIEH su SU, 
FR RAD m. P. 3,2,21. gana METTTZ zu 8,3,48, Vor. 


2,54. Sonne AK. 1,1,3,30. H. 97. 

Ur (3.743007) adj. handlos RY.4,32,7. 3,90,9. 10,22, 14. M- 
Tree SGreletel FRCRT 34,39. M. 3,20. 

EEE inter). der Freude und Trauer: I Aa TANTE 
Mt PERUSNTÄÄRN FITENELAT STEH Vına.6s, 11. RT TEN STE 
67,2. 0 Merell PFreftmrataPre: Buanrg.2,26. ET ITEAT 
FIGHT 3,10. RE ETAGE Tartı: 2,88.29. Cänrıg, 1,6. 9- 
05 MTTE TTÜERRIT SÄET ir. 12,3. Mag Fehr arerTuneh STETtET Ducn- 
van. AB, 12. HROTTTEN D7 AK. 2,4,88,(Coı.28,) 1s. H.an. 7,60. auch 
af: Meo, ar). 92. 


EITT dass. Risam. und andere Erklärer zu AK. CKDn. 


REIT 0. +00 sd. gana URAZ zu P.3,1,184. 


Um (8.94) 1) adj. a) was nicht forigenommen, entzogen 


er 


ara 57% 
werden kann oder darf H. an. 3,480. Men. j. 69. rg STTUREH 
rat Fatal fett: M.9, 189, Darotı nom, abstr, orfer Hır. Pa. 4. 
— b) unbestechlich: : M. 7,217. — 2) m. Berg AK. 2,3, 1. H. 
1027. an. Men. 

BÖCTTEL Gar. Bu. 4, 6,5, 8: 7 IMMAÄOT 1 ENFÄIBTHTEN SÜARZRGETEETET 
SP ZIeT; vgl. 14,3,4, 12. Scheint blower Schnörkel am Ende des S4- 
man zu sein. 

ÄfT m. Un. 4,139 (TE, vgl. P. 6,2,48,5ch.). 1) Schlange, Natter, 
Zyıs AK.1,2,8,7. 3,4,8,2s. H. 1302. an. 2,596, Men. h.2. Hin. 15. f. 
EIfER oder TEL I«. d.) gana FAT zu P.4,1,45. af ee H- 
After Frei RV. 9,86,44. 7,104,9. V5.8,12. AV.4,3,4. si ‚12, 1. 56,1. 
07,2. 6,139,5. Car. Ba. 2,3,4,6. 8,2,47. 4,4,5,23. M. 2,79. 3,9. 11,68. 
228.240, 12,57. Hır.Pr.27. 1,158. Gix. 183, ET: MIETE: a hra- 
 ZUDTE: Karmis, 14, 64. SICETTETENT R. 2,43, 2. EITTERT die 
Schlange und das Ichneumon P.2,4,9,Sch, — die Schlange am Himmel, 
der Dämon Vrira (deshalb Narcn.1,10 durch Wolke, 22 durch Wasser 
erklärt) AK.3,4,240. Tara. 2,8,22. H.an. Mao. ZIEHT MITSTTTETTT 
RYV. 1,32,3.5. ga mtr merkte sn, 4. 32,10. 80,1. 103, 2.7. 
187,6. ATETT: Aid a gan... Ueber EITTEÄEAT: u. TER. 
— 2) Nabel Hin. 263. — 3) Reisender. — 4) Sonne. — 5) 
Räbo Axsxisruoer, im CKDa. — 6) I H.an. Blei Wus, 

SITTRTR (3.7 + TE adj. Niemand einen Schaden zufügend: ATI 
M.5,:5, MM: R. 2,109,35. MBa. 3, 13835. 

ATEeL (a. +9) adj. nicht verletzend RY. 10,22, 13. VS. 11, 
28. AV. 9,8, 12. 12,3,a1. 

ca 3.9 Fm f. 1) das Niemand - Etwas -zw-Leide- Thun H. 
81. Kain. Ur. 3,17,8. Nin. 1,16. M. B,44. 6,75. 10,62. 11,222. 12,83. 
Baus. 10,5. R.3,13,30. Pasar. 166, 19. III, 403. Hır. 19,23. mit dem 
gen. des obj. M. 2, 159. 6,60. — 2) Unverletstheit Gar. Ba. 2,5,1,14. 6, 
3,4,26.22. u. s. w. Arr, Ba. 1,30, 

ETSHTT (3.7 + FR 2) adj. nicht verletzend RV. 5,64,3. 

TSF (3.7 -+- TE) adj. micht verletzt werdend RV. 4,141,5. 

SSH 1) adj. nicht verletzend, harmlos, ungefährlich Kaug. 137. 
Kirs. Ca. 2,2,12. M. 4,246. n. subst, nicht verletzendes Wesen (Art und 
Weise zu sein): FERITEET M.1,29. — 2) 1. EIN. einer Pflanze, Momor- 
diea eochinchinensis Spreng. An), Ridas. im CKDa. 

4. STIER (von RR) 1) m. 5. GUTER. — 2) 1.MTN. eines Baumes, 
Salmalta malabarica Sch, w. Endi. (MMFTT), Canoak. im CKDa. 

2. Biczı Bursıı) adj. von #15 Tug am Ende eines adj. comp.: I- 
UI: 15 Tage während Jiö4. 3,323. 

SISCHTET 07° + TEN) m. Wind (die beliebte Speise der Schlangen) 
H. 1108. 

SITCCHTT (TO +- TO) m. eine adgestreifte Schlangenhawt H. 1313. 

TER N. pr. eines Landes MBau. 3, 15344. Vgl. d. folg. W. und - 
nn @°+#9 N. pr. eines Landes VP. 187, N. 20. 454, N. 49. 
— Variante von arten. 


Afgrımı 7° + MO) adj. von der Schlange bewacht RV. 1,32, 11. 
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AfEE 1° + Mn. so v. a. EIIRET RV.6,18, 14: aaa ed 


na adj. Schlangen tödtend: EMFUÄET: TÜREN 
(masc.) IURTÄTTE: AV. 10,4,7. — Vol ART. 

age? (4°+35°)1) m. ein bes. vegetabilisches Gift (eine Art 
Pilz?, vgl. d. folg. W.) H. 1197. = az (Gymnema sylvestre R. 
Br., ein an Hecken wachsender Strauch) CKDa. — 2) m. Name eines 
Landes (AFTTET:) 3.060 (pl). EEE a TATTE] MBu. 4,5513. Verz. 
4. B. H. No.366. Hans, 1414. MfEER 77 MEER: P.3,1,7,Kar., 
Sch. LIA. 1,602,N. 1. — 3) £. I. a) Zucker Riöax. im CKDa, — b) N. 
pr. die Hauptstadt von Ahikkhatra MBa. 1,5516. LIA. 1, 602,N.1.— 
Vgl BICSEI und ETTa. 

ba en (wie eben) n. Pilz Nıa. 5,16 und die Erläutt. 

ar f. ein bes. kleines giftiges Trier Sur, 2,290, 11. 292,11. 

Pa (8. 9+Tm 4) adj. a) nicht gestellt, nicht Perigenatut u..w 
%. u. ET. — b) ungeeignet, untauglich: tm t fra Er: TH- 
TITETTET RV. 8,81,2. AR — an 3,20. — e) nicht 
vortheilhaft, nachtheilig, schädlich (anna. im CKDn. Car. Bn.2,5,2,20, 
Kirs, Ca. 5,5,9. Sugn. 1,72, 15. fgg- STTRTI]R.3,30,2. — 2) m. Feind 
AK.2,8,4,11. 2,64. H.729. AATTeTt: Buro. 2,36, Raon. 4,28, 11,65, 
— 3) n. Schaden: FAT: — HERTAITTEA ATeL TA TR: R. 5,01,2. 

ART al + MIA) adj. noch unbenannt Gar. Ba. 5,1,3,9. 
9,1,2,19. 

STREITEN m. u. tere. 

RTZ ML oder AIR MOHR 9 ad. schlangenzähnig P. 5, 4,145, Sch. 

SET | > +TE°) m. nom. OfEZ, Feind der Schlangen oder 
Vrira's: a) Ichnenmon (Viverra ichnenmon), b) Pfau, c) Garuda, d) 
Indra Men. sh. 40. 


EIGTEL (TO + TEL Nase) P. 5,4,118, Värtt.2 a ro. 

SRETEPFEL (19 - TUR H TER) m, ein Bein, Baladeva's H, 0.76. 
— Yol. STEM. 

after 1° -+-TT2) f. eine abgestreifte Schlangenhaut Car. Ba. 
44,7,2,10 — Ban. Än. Ur. 4,4,7. In den Handschrr. TTrfTTt, das Wort 
stammi aber von dt 

SITETAITR (19 +79) m. eine bes. ungiftige Schlange Sucn. 2,265,20. 

TIER (7° +79) m. ein bes. geformtes Boot Hin. 142, 

IITER 9° +72] m. und f. OA Geschwüre am After {bei Kindern) 
Suca. 1,297, 15. 2,122, 10. 18. 123,2. 

Dal n. Opium Risan. im CKDa. — Vgl. m, wo ae für 
are zu leson ist, 

af m. N. pr. eines Rudra Garion. im CKDs. Birzvrec L. 
= af Gsor. im CKDa. Eine Entstellung von stage: {s 
u gan. 

AIPTT (94-49) m. Furcht vor Schlangen, bildi. von einer ans 
Misstrauen gegen die eigenen Unterthanen entspringenden Furcht eines 
Königs AK. 2,8,4,30. H, 301. 


Son! a° + f. Name einer Pilanze, Flacourtia cataphraeta 


Rozb. JFUTASTRN, Ridan. im CKDn. 


rn 


SEIT] (7° +3TT9) adj. scheinend wie Schlangen: die Marut RV. 
4,172, 1 (voc.). 
ERBE 97° + 2]9) m. 1) Pfan AK.3,4,52. H.14. Mao. £. 30. — 2) 


N. einer Püanze FTFRAHT RATERETT) Ridan. im CKDa. — 3) Garuda 


AK.H.<. 79. Men. 


AFFE (7° +2]%) m. ein Bein. Giva's H. 199. — Vet. EMETRRIT, 
Atem 9° -+-M°) adj. grimmig wie Schlangen: die Marut RV.1, 
64,5.9. 


ERGAEHt 1° + MS) CN. einer Pflanze, = MDF 2. Ridıx. im 
CKDh, 

afaarı (von ang + am adj. vielgestaltig oder gewandt wie eine 
Schlange, denselben Wechsel von Formen und Farben zeigend: Ef%- 
AMÄT STET TITLRY. ,400,4. FTATTaHRTEN 6,20,7. aa mea- 
Ay enfakenen Faatı ahfeyg ern mereRt 2, 1. Ram) ) meitgen arce- 
z: 10,63,4. 

EIFEEEITE TO +-ATT°) m. N. einer Pflanze, — AfENZ, ATTETZ Ridan. 
im CKDa. 

EITHER (7° + ©) m. dass. Ridar. im CKDn. 

ETTT (1° +- TO) m. Pfau H.14. 

ara m. ein Bein. (iva's H. 497. beide Theile declin.: EI - 


FT Sch. ı f. pl. das 26ste Mondhaus 144. — Eine aus 


arg: | su Ko) verunstaltete Form. 
tan m. N. pr. eines Rudra: TEEN (pl. TR RER 
7 MBn. 5, 3599. MÄR: Hanır. 165. 14169. MBn.1, 4826. 
verschiedene Puna. in VP. 124, N. 17 : Hauer. 11532. SITE- 
SEIT Mir. 132, 7. — Desselben Ursprungs wie das vorang. Wort, 
cc °+-F°) f. N. zweier Pflanzen: 1) = Sen - N) 
Betel (AN) Ridas. im CKD. 


after [K> +1) m. N. pr. ein Diener Civa's Yaipı zu H.210. 


afagspHAe 7o- 7° + 2) adj. dessen Mannen (die Marul) wie 
die Schlangen zischen: Iadra RYV. 5,33, 5. 

tara 9? +79) davon Enter nach gana mare. 

EIfEEHTT 1° +59) n. der siegreiche Kampf mit der Schlange (dem 
Dämon) RY. 1,61,5. 130,4. 165,0. _ au ae] 332,12. 
47,4. 

+ Dad). Schlangen tödtend, von einem Rose RY. 1, 
117,9. 118,9. von Indra, der den Dämon vernichtet 2,13,5. 19,3. 30,1. 
— vol. ATS. 

ut 1) m. N, eines von Indra und seinen Gehülfen bekämpfien 
Dämons: TAT ZUETAEeN FEUTeRT ı qeeirg meferaher Zerd: RV.10, 
138,1. 4 Ama: ohqrent: güre zo ehe ı erh ach af: 
144,4. Vgl. ESaucı und #fx$, mit welchem letztern das Wort viel- 
leicht gleichbedeutend ist. — 2) RY. 9, 77,5: FEAT HE AT UraTeL 
Buch Semaen man! A are. Auch hier wäre die Bedeutung 
Schlange nicht unmöglich. — 3) f. Kuh Narcn. 2,11. — 4) du. Mat 
(vielleicht Irribum für ERE-Tt) Himmel und Erde Narcn. 3,30. 

4. UT (von AG] P.6,4,140. adj. über mehrere Tage sich er- 
streckend, insbes, m. (mit hinzugedschtem TATFT oder ZI) eine mehrtö- 
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gige Feier P.4,2,43, Värtt. 2.3. EIETTEARTT, EIETTTTe Tan 7 
SORGTEN Arr. Ba. 6,5. U STÄTTERIGETZETTT: Ägv. 0n.0,1.7,4, ZERRTEET 
STAREIAT TIRESPIRRT: 14,2. EIZUNGE: AORTETTET Kira. (n.12,1,5.6, 
16. 23,1, 1.3. 4,27. 24,7, 17. STEHT IT ent TEE 9 
STÄTTEN TER © Faß: MESSSTTTREIFTN M. 14,197. ENaSTeT TOTTeraTg: 
SENTETTTTEERT Te AAN: Kerı. Am Ende eines comp. nach Zahl- 
wörtern P. 5,1,87. 6,4, 145. ZIT7, SIEHT Sch. 
2. raci (3.89 +m adj. 1) ungeschmälert, vollständig: aTT- 
Frarift AHA HTEraTReN Aır. Ba. 6, 18. Car. Ba. 3,1, 
4,7. SETTHTTeT adj. MBu. 1,1252. EISTARTET adj. 3,13780. voll, üppig: 
Be 20. — 2) nicht beranbt von Etwas, sich einer Sache 
nicht entziehend: M. 2,153. 
em (von 2. g°+-M m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes von 
Deränika, Hanır. 825. VP, 386, Rıca. 18,13, 


STEFTT m. N. pr. eines Fürsten VP. 462 (Bnic, P: ITIT- 
HETT m. Kukhirt Vard. beim Sch. zu (ic. 11,8. — Vgl. EPfTT, MPÄTT- 


Cara m, eine sweiköpfige Schlange Ta. 1,9,3. Hin. 164. 


aatemt {ron co) f. ATTaRL gaga mr zu P. 6,3, 120. Sch. zu 
6,1,221 und 8,2,11. 

REISE N. eines von Indra bekämpfen Dämons: 9: Ara 
Fred zTeeReTBeh 1 aehtga Fuer: IRV.8,32,2. age 
Tom AinmierpTeiseTeTehet 20. 66,5. eyc: yaraıeg Srehet ErTeg FerTeg afer: ı 
art Ztuzetaeh: u 10,144,3. — Vol. Il. 

95 adj. im comp. mIszt f., Nebenform von H& eng, schmal, 
Car. Ba. 3,3,4,20: sata FU STAR: AST: 

AA (9.9 + M) adj. 4) nicht geopfert, nicht dargebracht, noch 
nicht geopfert AV. 12, 4,53. KIM SEIT MReTRL Car. Ba. 3,6,3, 
21. 2,5,2,17. 4,5,2,16. 9,8,8,19.23. agarufe Kira. Ca. 25,4,10, 
aA a Sean Vaart Se Te TE ERT- 
EA U TR SAT SAT TI: u. #. w. M.3,78.76. Del Ta 12,08. 
— 2) dem nicht geopfert worden ist AV. 7,97,7. — 3) nicht eropfert, 
nicht durch Opfer erlangt: TRET Gel MEAN Av. 6,71,2. 

SSÄTz 8. + SA-g) 2. nicht vom Geopferten geniessend, dem 
nicht gebührt vom Opfer zu essen: Serhtem STSenEu ga: AV. 1,30, 
6. V8.17,19. Zeh AV. 10,2,20. ASART a Tarot: Car. Da. 2,5,5,24. 
4,5,2,16. 

ÜRRI 0. TEEN ad) ungerufen, nicht herausgefordert: HIT FEt- 
ad EIKE: TOTER AV. 10,107,9. 

FR ( (3. 7-+7E°) adj. nicht grollend, freundlich: Th H TaU- 
KUNA SITRT AV. 7,862. 

EETIGER (3. + TE 9) adj. 1) nicht eifersüchtig, nicht unwillig, 
bereitseilläge TINTE STRTHUTENENT ARGERFTUE Paper: AR RT RV.S, 


62,8. IA:  10,109,2. AV. 1,35,4, 6,74,3; 18,4,6, 


— 2) was man gern giebt: TAU ZaTl TUTGTTTL Tarrr. Ba. 3,4, 


2,6 in Z.f.d. K.d. M. 7,272. 


mr inter). an und ram Canoam. im CKDa, 
TEL. + X7° von ai. nicht unwillig, geneigt RV.1,91,4. 


EEE Malen 7,67,7. 10,70,4. Deere: ger apge an... V3.13,1, 
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ERTEME (3. 7-4 79) adj. dass. AV. 4,24, 11. 138,2.4. 

ÜTEMEL (3. 97-300) ad. dass.: (HA) RETTEN Fe art 
RYV. 10,37,5. 

TER 1. N. einer Pflanze, Asparagus racemosus Willd., AK. 2,4,8,20. 

Ecac (3. 9+%9) adj. der Grundlage entbehrend Buuc. 18,22 (r. 
LER). 

ERET interj. des freudigen oder traurigen Staunens, des Entzückens 
oder der Trawer, der Freude oder des Unwillens, des Lobes oder Ta- 
dels; am Anf. eines Satzes: EIEI ITTETER TER R., 4,16, RT ATETT 
EIÜERRET EIHEET STIER: 5,48, 16. N.3,17. Pater. 20,25. ET TOTI- 
STEIrIetergTTenTe za Aeel TE: Cix. 4,11. 9,1. Ace 16,12. 27, 
17. 31,2. 32,15. 59,11. 80,7. 99,13. Vırn. 49, 11. FREI FIAT: FARM, 
43,20, ET FAT US er. TEN TRIER Paar. AB, 12. BREI TST- 
URFR WATER SÄA Mon. 47,5. SIRRT ZIZRU: TOTER SIPTTEL P.8, 1,60, Sch, 
REIZE ATATSST: FADEN: Gin. 92, 6. 41, 11. Mar AIeH 
FOIEIT TRUITET 35. ARET INTER A SEITE RETTERT R.4,1,21. mit- 
ten in den Satz eingeschoben: enter Fahrer HIETART ZUR TANTE STBeTT ı 
SIERRTIETEN EISHRCETT FTRITTETRE: N. 4,35,7. FAFEIERT ATTTAT ETH- 
FÜR: Buanra. 2,87. ZUher EITeTHT FARFTROIET ZITSTRT: Pnan. 21,7. Cin- 
Tg. 4,11.18. Aman. 44. ARZT SOMEZTUT ANTEET: Paslar. 245,6. 297, 

1. BORE ATTETER (STRTTTER) P-8,4,41, Sch. am Ende des Satzes; 
area ma 1 FEÜeTgaET Pahiar. 1 Pr.8. 1,12. 1,448. (ix.107. In Ver- 
bindung mit andern Partikeln: ET 7 retten aan sten 
Gin. 60,12. SIE TEITIITET FRRIFT R.2,37,14. Bninman.1,25. Paskar.125, 
16. 228,9. 234,9. Cix.18,9. ar Ar fürreget are an. , s156. T- 
rat (so ist zu lesen st. Raman) Eycıl FÄTEÄHTRIETT Kurnin.20, 07. 
ET (ehe) URGEAE A UFER TE Mae 1,45. Sir. 211. N. 
12,76. Pan. 92,13. Karuis. 22,239. als Anruf: FIT AEITTE FRGUNg- 
at: Keuinas, 3,20. — Die Lexicographen geben folgende Bedeutun- 
gen an: TFT AK.3,5,9. Rare AR ARTE: H. an. 7, 
52. Dieselben Bedeutungen und ausserdem: HIT (vgl. Pansar. 108, 
21.472, 15. Cin.0D,2, v. 1) waren Fre FEIN N rem FRE 
{Verwechselung mit ca) Meo. avj. 89.90. Weder m noch ein folgen- 
der Vocal erleiden irgend eine euphonische Veränderung nıch pP, 1,1, 
45 und Vor. 2,19. Vgl. IT MO Parkar. 128, 11. 128, 4.169, 13. 173, 
2. Hır. 38,5. SIGTTO Pahlar.192,23. 231,5. Dagegen gefehlt MBur. 1, 
4197. Baunma-P. in LA.53,8. Paniar, 20,23. 104, 16. 187,5. 248,6, Bei 
ai FETT hat das verb. (in. den Ton, in ein&r andern Bedeutung 
nicht nothwendig, P. 8,1,40. 41. Aare wird besonders aufgeführt: 
nn SRTeTerURIT: H. an. 7,60, Meo, ar. 34. 

n [ 
(3,7710) m. Nicht- Opferer, zum Opfern ungeschickt 
AY.9,6,51. Car. Ba. 1,3,5,3. 5,4, 02. 
SREITETERT (von IHM f. grosses Selbstvertrauen, Grass- 


FR 
merci 4.318. In den Scholl. zu Beust. 5,27 wird ARGTIRTERT durch 
FETTTET SFR: erklärt. — Vgl. EITEI®. 

REN TAH-TIE 2. P. 8,2,68, Värtt, 


(ron TCA+TTm P.5.A,87. 8,2,68, Värtt. Tug und Nacht, 
woydnuepov; m. P.2,4,29. AK.1,1,2,12.21. H.138. Paagor. 1,13. MBa. 
37 
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2,155. Par.zuP.4,2,4. Von.2,54. 6,9, ERTLTRT: VS.27,45. HIRTTETTTT 


N.12,44. Das n. wird P,2,4,28 auf den do. im Veda beschränkt, während 
dasselbe auch in der klass. Sprache und zwar in allen Zahlen erschelat; 
im Veda ist der sg. nicht zu belegen. sg. n.: Folgen TegH: FIRT- 
aaa: M.4,64. MBu.3,2035. rl Asa SIERT H. 159. n. 
du.: ISETTR AV.6,128,3. 40,7,6. 8,23. V3,6,21. Car. Ba.1,6,8,25. 2,3, 
2,11.12. 3,8,4,15. Kuino.Un.8,4,1. M.1,65. R.2,3,13. n. pl: ERTATAT 
hi dran art: arerafur AZUFLRV.A8, 190,2. VS.23,4 CC Ba, 
4,3,5, 16. 3,8,2, 11. 7,3,4,39. 10,2,6,1. 4,8,2. 6,4,1 (== Ban. Än. Und, 
1,1). R.2,108, 18. als fom. erscheint ERSTLTA V8.14,80. DasGeschlecht 
nicht zu bestimmen: #72 acc. M. 4,119. 11,183. Jiäk, 1,147. R, 
2,28, 13. MITTTTFA 1,32,5. ERRTETIPUTT Ban. Än. Ur. 3,1,4. EREI- 
TI: v8. 24,25. Gar. Ba. 1,6,8,30.36. HRTTATaTHI PancH 9- 
raut MIET Av. 13,3,5. N.42,64. R. 4,12,02. BREIT: V8. 28,20. 
am Anf. eines comp. M. 1,73. Bass, 8, 17. Vıor. 13,12. am Ende eines 
comp. erscheint die Form EATEITA MBa. 1,37: URIRETETRU:. 

TETAT TEA + ZT 0. P.8,2,68, Värtt. 

5 m. am Ende einiger compp. — ET P. 2,4,29. 5,4,38— 91. 6, 
3,110. 8,4,7 (7 geht in IT über). Vor. 3,42. 6,38.39.57. AK. 3,6, 12. 
WEI AÜCTTTTGE Karais. 24, 196. 8. MAUER, MILTEE, Ile, METER, 
Tat, MITTE u. s. w. Isolirt erscheint diese Form im adr. dat. #- 
ET is. d.). 

IT (3.7 +9) adj. nicht zu läugnen, nicht zu beseitigen: 
ei Fra au 

EHTT (dat. von 2755) adr. 1) ehemals ( U SEN _ 
2) alsobald, sogleich AK. 3,5,2. H. 1830, EIEFTT (sic) Trh TIER] MBn, 
3, 1385. RT A PRrTT ANIIFHIERT Kuminas. 5,86. Raom. 8,71. 

DIE adj. von TUT m Ende eines comp, nach Zahlwörtern P. 5, 


4,97. Aufssh zweitägig Sch. 
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ra £. von TE] gaya aa zu P.4,1,45. Wohl am Ende eines 
adj. comp. 

EIS TOT von EIG] am Ende eines comp-, ». THTISHRTT. 

EIZFUT desgl. in FOILTISERT, ZITATE (m. Tagereise des Sonnenwagens 
Ban. Aa. Ur. 3,3,2), TATHRU. 

BRAIN IRRE + E77 von 1.070) adj. schlangengleich gleitend, — schles- 
vond: BERTEUE FORÜ RÜTTPLAV. ,00,0 

ÜREU adj. üppig, strotzend, keck, stolz, kraftberowsst: ZIERT RV.3, 
2,4 zei: 5,79,5.6. 8,8,13. Viraxm.d, 16. 7,1. SER Erg Ei er 
RV. 7,67,6. UP} 10,147,3. 98,9. STR 1,74,5. HE: 8,50, 18. SITIT: 40, 
16, — Dieses und die fgg. Wörter vielleicht ron at mit 3.9. 

ÜGEUTI adj. üppig, keck, stols Nın. 5,5. GAergKEUTUN RY.7,80,3. 
Agni 44,13. 1,62, 10. 

EITSZT adj. üppig, geit: SIEh HER aan: av. 4,54, 1. 

ET (3. +00) adj. schamlos, zudringlich: TE TAT ZIE- 
Ktegedene rien Pieter Car. Ba. 14,3,2,5. 

EIS Ih (wie eben) 1) adj. schamlos. — 2) m. ein Buddhist Taız, 3, 
4,22. 

Age (3. 0 ZU) adj. 1) nicht schwankend, nicht straucheind, ge- 
radsans gehend : HEIRFTEeN Zen Fatgı erden Megc: MV. 9,34,0. 6,01, 
8. V8.4,9. AV. 8,99,2. P.7,2,31, Sch. — 2) ungekrümmt, gerade: E- 
AIR v5.8,20. SR RYTERM: AV.6,120,2. 

dag 1° +-TH) adj. geraden, aufrechten Ansehens: die Marut 
RV. 8,20,7. 1,82, 4. 

ÜRGEN (3. 94 Ta von FASTD £. 1) das Nichtschwanken, 
Nichtstraucheln, Festigkeit Car. Bn. 1,1,2,12. 7,9,11. 88,21. 3,1,8,5. 
5,2,17. — 2) N, einer Pflanze, Semecarpus Anacardium L. PIEIHEN), 
Cussax. im CKDa. 


— ha 


Sm 


4. EI inter). 4) FIN oder FFTLU wenn man sich auf Etisas besinnt 
Kär. im Buisnsa zu P.1,1,15. AK.3,4,28, (Cor.2M,) 1. H.an. 7,1. Meo, 
875.3 (statt KIT: ist ATI zu lesen). EI TI FIT APR P.4,1,14, Sch. MT 
WITT {v. 1. EI RITAR SION) Pnan. 86.4. — 2) RR (aber nach Couzmn.) 
diess. KcEED. P. 4,1,14, Sch. — 3) SPFRFIRIE] Mao. — 4) 
Foen Meo. — (ix, 44,12 und 88, 15, v. I, ist wohl IT: (s. u RT für 
ET zu lesen; Paan. 111,15 haben die Scholien gleichfalls IT: TI st. 
a 71°. — Die Interjection I geht nach P.1,1,14 (vgl. die Kär. dazu) 
keine euphonische Verbindung mit andern Vocalen ein. 

2. E11 1) adr. a) her, herzw: EI AH IR MFH AZHR: n- 
RY.1,10,11. Ta MILE TH 

345.077 arg era: 35. EEIERaTTR 18,4,40. In dieser Be- 
deutung überaus bäußg in Verbindung mit Verben der Bewegung. — 
b) anreihend: dans, ferner, auch, und: #4 Mi: Frehferget Mrehmere- 
arel MORRTTT Of TG: RV.A 83,4. (SFR: ) Ara ht gr en FR 
HB 2,1. RETTEN ART STRRITEL 3,51, s. Spar: tar y ma t- 
fr 10,17, 10. erg riremı fer 3, 16,3. RENT FIRGERTT 2,14, 1. Fame 
use alöra 4,48, 16. 7,2. 150, 1. 4,14,1. 12,2. — c) steigernd und ber- 
vorhebend: sumal, ganz, gar; nicht selten dient es nur um auf das 
Wort, nach BEER es steht, den Nachdruck zu werfen. ad FRARA- 
gt forum erag emTerere 1 EReeT 7 TTEheTT: RV. 4,38, 10. 7 ITa- 
Fig am Ar 37,0. area a0 Porad end em Arc ante ara: 6,05,00. 
arfagean fon anerakrent fahr oT S0,2. 2: Kreta zu an 
Frdet 2,12, 45. MERTT 4,7. 7,20,5. 9 Area GETEE STE 2m Armee 
4 ER nn 11,6. 22,3. AV.6,33,1. 7,22, 

1. Ace SUATTerEht SCÜTHeTTORÄTCTTeRFE STIL Gar. Bn.14,7,2,20 (= Ban. 
Än. Ur. 4,4,16). 9,2,8,44. MET EU MZAITERIENT SUraJETzT Feftter 
SUFÄTRTTTZT Kenor. 29. Aus Stellen wie ein Theil der hier angeführten 
worde die Bedeutung tie abgeleitet, welche aber nicht unmittelbar im 
Worte liegt. Nın. 3,13. Calixan. zu Kzsor. 19, — d) zur Verstärkung 
oder näheren Bestimmung versehiedener praepp, dienend; bei#itt] RV. 
9,07,28. after 73,5.6. 7 2,38, 7. Mat 1,9,3. 8. u.d. Ww. — 2) praep. 
a) su — hin, bis an, bis zw, bis auf, bevor: =) mit vorang. aec.: AT 


TAT TURCER FIRRR SER TEEN ORRITR STTORV. 7,32,4. Fre are 
9,66, 13. (EITerteT) EUER men am Faden 50,2. AITTET 8,83, 6. 7,43,4. — 
ß) mit folg. acc., häufig im Car. Ba. in Yerkindang mit FL ‚ wozu ein 
Zeitwort der Bewegung zu ergänzen: TREE Tr A A are 
1,6,8,5. 7700 GUT GT RT Rn 00. a 12. 30,2. _ 
4. 11,5,8,4.11.— y) mit folg. abl. P. 2,1,13. 3, 10. FItCHT 
Ten 877 FIRTERRL AV. 8,59,20. EIN ORERPZ: V8.4,0. ee 
AV.7,50,1. 42,4, 16. 07 STE: 18,3,62. 4,44,2. 000 E07 TEST ar. 
Ba, 10,2,4,9. 3,1,8,9. 12,8,3, 17. TATRETEL A205. 1,5,2,9. 2, 
4,290. 3,2,8,7. 77% FR 7 SM TTÜSTRPU: 14,4,2,9 (== Ban. 
Än.Ur.1,4,4). IPETTFATCHTER ENT AEITIEL 10,4,8,4. Kira. (a. 2,2,2. 6,9. 
13,4,1. 0,15. 00 ARME R FAR RATE FE ı ArTeTt Pt 
Unerdreri Prga: 11 M. 2,22. 0 A TA: TE OA A 
167. #1 SIERT bir zum föten (Jahre) 38. 101.108, 171. 
243.244.3,279. 4,137. B,58.158. 6,31. 9,70.89. 10,64.91.104. Jicn, 3, 
23. MBu. 1,4506. Buuc. 8, 16. R. 1,6,25. 2,32, 32.38. 3,34,23. 46,2. 3- 
za add met at STENTEÄRTRTÄRT bevor ein Monat um ist, in Monatsfrist 
4,40,69. 58,34. Ciw.2.26. 71,10. Rasn, 1,90.91. An das subst, tritt 
pleon. noch EFT Grenze: ATZRTETEL Chr. 54,21. — d) verbindet sich 
mit dem regierten Worte zu einem adv. comp. P. 2,1, 13. IMETUT- 


SNOTERTHTETREL imo. Ur.7,2, 1. 8, 1. ENTTTZTERTERE 3, 


247, SMRUFERTET CEHRRL) R.4,0,100. EITTUE Parker. 1,44, 
MURFURTATTE TFT MON ARE: AK. ,6,8,92. ITICHTTERL Ka- 


mis. 23,20. 10,208. Von. 54. SIEHT IE: TIfur: P. 2,1, 13, Sch. Ef- 
ZTEETA (#0 Ist zu lesen) Aman. 74. Statt EITFTTATET R. 4,37,3 ist wohl 


°F zu lesen, Am Anf. eines comp. ohne Flexionszeichen: MATTTEI- 


ITTRUF] MBn. 1,6965. STEITITEE dessen Arme bis an die Knie reichen 
R.4,1,12. : 3,60, 16. Racu. 1,5. (ix. 80.145. Vın. M. 
EITTTUTET (Her. 1, 180) oder SITTTUTTEIE (M.9,101. MBn.3,8025) sich 
bis sum Tode erstreckend, Vgl. ANSIEHT, SNEITTAL, SICHERT. — «) bil- 


det mit dem reg. Worte ein adj. comp.: SITHRFIFTFT (die siebente 
Welt mit) SURTETETTEET Mor. Un 4,2,3. MIET TRSTITT: MBn. 
2,534. PRIOR] (kann auch adr. sein) ZTTT R. 4,38, 16. Jida. 1,208. 
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— bj von — her, TORTE von — an: «) mit folg. abl.: 
Farı feat: Hifereenränen 1a Fa on da Fa a: av. 3,00,0.7. 
an derael: 1,02,5. 07. ar mean aan ge An at 
FIR AV.3,3,4. am TOrTaerenn FR MT: MBu. 1,3756. R.4,5,1. Raoa. 1, 
47. E97 MR SER] Kırals. 24, 106. a7 STAR: (vr. L SPA) 


Cix.121. MFATSSTZTTESTET 14,10. Karnis. 25,195. TEA: 12,191. 
V10.130. Mit folg. SIT in einer Präkrt- Stelle: a TEN TORE Gin. 


Ca. 13,6. — B} mit vorang. abl.: gar n ra a zei nv. 1,33,7. 
AITTTTRT AIERR: 2,47,7. BTERET PART AeRdHeT SEHteTet 4,129,6. 8,06,6. 

Av. u 14.— y) bildet mit dem reg. Worte ein adv. comp.: A um 
— ara FT MBn. 8, 1408. MARIN SITE (00 ist zu trennen) 
FRFFTLIGZ RÄT Karni.2, 29 (vgl. 28: Aaie Free IT: Y- 
TEN. In SMTETE TEL vom Kopfe bis zu den Füssen 4,53 ist Anfang 
und Ende mit AT zu einem comp, verbunden. Am Auf. eines comp. 
ohne Flexionszeichen: AEIHTEPTT Raon. 1,5. Karuis.21, 122. Auch 
bei dieser Bedatung mit pleon. EIFf ER ATIETITE rei Ha- 
mama TUT Karnis, 10,69. — c) aus, von, unter, zur Hervorhe- 
bung eines Einzelnen unter Mehreren: TIEII« Aa a qm 
ertterhtetiet AV. 4,84,9.20. ea are a ah a —.d) in, bei, 
mit dem loc. Nın.5,5. ZI IT RYV.4,64,9. 73,4. III ARaT 91, 12. 
FRE 113,10. SIR IT 27,6. TAU EIT 150,1. 82,2. 112, 17. 2,30, 
1. 4,11, 1. ka NGFURTT TOT 9,62,0. BFTETN BT H- 
FRlen 9,140,4. 73,7. za Acht SPUR egeaT a 0 ‚40,2. HR ATI: 
SR 73,7. 77 0 HR: AV.7,8,1. 46,4,2. — 6) im comp. mit ei- 
nem adj. oder partic. etwas, ein wenig, kaum P. 2,2, 18, Sau. Värtt. 
3. Scheinbar adr., aber ursprünglich gewiss praep. und zwar in der un- 
ter a. aufgeführten Bedeutung : ara bis zum Gelben angelangt, 
gelblich R.2, 76, 4. FIAT v. 1. zu Cix. 69,2. SITATET Bländich H.1239. 
Rus. 3,5. AMTSIT 16,51. SITTUZT Auan. 80. BTW ATS Pt, 
4,14, Sch. ITATZET etıwas gebogen Gix. 184. EITATTEITT etwas in die 
Quere gehend Dacax. in Besr. Chr. 198, 23. ZITTERN {s. d.) AK.2,9, 47. &T- 
Bis Buanry. 3,48 ARTARTARTTEAT:). EIT=T7TT kaum, eben sichtbar Cix. 
176, ATI ein wenig gebogen Rıcu. 1,3%. — Um diese Partikel von 
der interj. ZT zu unterscheiden, versehen die indischen Grammatiker 
und Lexicographen dieselbe mit einem z am Ende Az). P.1,1,14. 
4,859. 2,1,13. 3,10. Vor. 1,8. 2,19. AK. 3,4,33, (Cor. 2#,)1. H. an. 7,2. 
Meo. avj.13. Euphonische Regeln in Betreff dieses #7 P. 6,1,74.95. 
428 (ET). Vor. 2,5.19. In vielen in Europa gedruckten Werken, in de- 
nen sonst die Trennung der Wörter beobachtet wird, findet man IT 
mit einem folgenden abl. fälschlich zu einem comp. verbunden. 

3. #1 1) m. Civa Ponusa. im CKDr. — 2) f. Lakshmi H, 226. 

ner adj. von HT] gana dena zu P.4,2,80. 

AERFAT (von FRA mit UT) adj. prahlend, grossthwend: Taum- 
FIT: R. 6,3,28. 

SITETU n. nom. abstr. von 3. 9 -+- il P. 5,1, 121. 

arme vr. 1. für PH gana Hug zu P,4,2,30. Davon FFIR. 

EIEHTT (von FT mit ZT) m. sitternde Bewegung: ı ne- 
treftar ATZRTTAL R. 3,02, 31. ERTFRFTÜE unerschütterlich fest Yısa. 160. 


m — mm 
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STEHT (von RT, FAqfeT mit EM m. 1) Ueberschütter, Anfüller: EIRE 
afehreitgen UFTFoeR RV.3, 51,0. 5,38, 4. 7 EPAT: FIRGBNT 0: STeTehe: 6, 
33,5. — 2) Anhänfeng, Ansammlung, Fülle, Menge H.1411, Sch. an. 
3,522. Men. r. 113. NIT R. 5, 17,18. UF 414,10. FATET 
3,22,25. F° Vıxa. 9. TFT? Buuare. 2,65. eng ss. ArATaTt- 
U] um Anköning zu verhüten Suga. 2,299, 18. — 3) = ru- 
fr Pr. 3,3,118,Sch. Mine AK. 2,3,7. H. 1096. an. 3,522. Meo, r. 113 
(lies Summen). M. 7,62. 8,419. 11,62. Jiöx. 3,242. AIUTTRITZE: 
Rasa. 3,18. ZIHTET (so ist zu lesen) Kaxioa in Z, d. d.m. G.6,16,31. 
TATTTEITRE: MB. 3, 16303. MIST FRCTATEAN SIRFERTETERTT ARE 
R. 1,36, 13, TAT Bır. Pr.44. Es R. 4, 40, 26. ATHUIT- 


@AFRT Hır.27,6, Acht Minen werden aufgezählt Vaniu. Ban. S.in Verz. 
d.B. H. 249 (82). Am Ende eines adj. comp. f. ET MBn. 3, 1657. 16215. 
— 4) N. pr. eines Landes Vaniu. Ban. 5. in Verz. d. B. H. YMi(12). — 
Die Bedeutung 9% (Mxo.) der beste beruht wohl auf einseitiger Auf- 
fassung. — Vgl. FFRt EmT- 

AFETU n. das Herausfordern AK.1,1,5,9. Nach den Sch, auch OUT 
f. Schlechte Lesart für SIEHT. 

TAT (ron AERT) adj. aus Minen herstammend (Sch.: = AIEHTT) 


Kına, 5,7. 

EIEHUFT (von ITTUT) u. das Hören: FEWIFRUFT Karnis. 16,67. 
24,58, 

(denom. von 2. #1 + FUf Okr), MERUTTT das Ohr hinkai- 
ten, Ainhorchen, hören: AA HITETTITHUITH Cix. 32,21. autom 
TERTAUHCTTEN 89,5. MITTAG] Pahkar. 19, 10. ARUTERFH- 
ARERTTETT Buurr. 2,7. SITHTURT Aman.13, Paan. 44, 10. MATTE 
R.1,58,16. 3,64, 6. Pasdar. 5,8. Hır. 4,12. 16,11. 20,18. Cie. 6,13, 60, 
4. 71,20.u.% W. 

— AM hören, vernehmen: A SU WIESE TORFTEHE HATERN- 
er 167. AB: AIR Panxar. 19,14. 77,14. 78,6. 80, 12, 

(ron aa mit ET) m. 1) Ansichsiehung H. an. 3,731. Me». sh. 

, af MM 9: Kira, (n.13,3,20. Paan. 61,16. — 2) das 

Spannen des Bogens H. an. 3,730. Me». sh. 30, — 3) Krampf Wırs. — 

4) Würfelspiel (das Ansichziehen der Würfel vor dem Wurf) AK. 3,4, 

228. H. an, Me». THE Saterde: MBa. 2,2116. — 5) Würfel AK, 

H. an. Mso. — 6) Spielbrett diess. — 7) Sinnesorgan H. an. Muo, — 
8) N. pr. eines Fürsten MBa. 2, 1270, 

ÄFRÜFR (wie eben) 1) adj. an sich anziehend, — EITEY (v. 1. AIR) 
TUET: P.5,2,64. — 2) m. Magnet Canoam. im (KDa. — 3) £. °fÜant 
N. pr. einer Stadt Karmis, 3,33, 

EIFFTU (wie eben) 1) n. das Ansichsiehen, Herbeizichen Men. sh. 31. 
RTUFRÜUTÖT: MBu.4,? 109. 2,913. ga Max«n.47, 
9.10. ZIATATO Paskar. 258,22. ZIRTZTET EN a UreTeREE fe- 
URL or. 111,92. SIGHTPTATMO Vin. 338. Karmis. 20,195. 24,119. 28, 


152.204. AFRÜU als Zuuberkunst Verz. d. B. H. No. 904. — 2) f. °uft 
ein Stäbchen (mit einem Haken) zum Ansichsichen eines Astes „mit 
Früchten, Blumen u. s. tv. CKDa. 


SIKU m. = Sn: Da P. 5,4,97, Sch. Vor. 6,42. 
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SIEhtten aaj. 1. ct = EAU Teer P. 4.4.0. 

SIEHTÜRL (ron 7 mit EM 1) adj. an sich stehend. — b) OFÄUTT r. 
= rauf Wırs 

SIEHT (von Fe] mit ET) n. 1) das Binden. — 2) das Zählen Ta. 
3,3,230. H. an. 4, 159. Meo. n. 166. — 3) das Wünschen H. an, Man. 

Ah (von DAFT mit Am m. 1) Anwendung, Anfügung ae) 
Taıx. 3,3,274. H. an. 3,540, Men. p. 15. — 2) Schmuck, Putz, Zierath 
AK. 2,6,8,1. Taıx. H.638. an. 3, 439. Mao. MFTTTTUT MBa. 3, 
13373. SFTEPT Raom. 17,22. 18,51. Sim. D. 54,12. 17. — 3) Krankheit, 
Unwohlsein Vıxa. {Lexz) 93, 16. Falsche Lesart für IH. 

AH (wie eben) m. 1) Sehnsucht Ta. 3,2,2s. H. an. 4,3. — 2) 
Freude H. an. — 3) Ohnmacht H. 
Knoten H. an. — STEhrifh Me». k. 178, 

ERTL (von 2.97 +77) adv. bis zum Ende eines Kalpa Kı- 
ruis, 22,26. 

SIG (ron 3. + He) 0. Unwohlsein, Krankheit H.463, — Vgl. 
EHRT 3. 

SIERT m. s. AEHTT. 

EIFRUTTE patron. von EFRTT (3. #1 + HUT, ORT?) gana art? 
zu P. 4,1, 123, 

FACH (ron IT mit m m. P.4,4,9, v. 1. 5,2,64, v. L Probierstein 
Camvan. im CKDn. — Vgl. Fr. 

ÄTHTE (von AFRT) adj. = Ann FUTET: der mit dem Probleratein 
umzugehen versteht P. 5,2,64, v.L 

EIFRTEER (wie eben) adj. 1. Ch? — ATRUU SET P.4,4,9, v1. 

IEHTErTh (von SIEHT adj. gaga FATIIIZ zu P. 5,4,54. unvor- 
hergesehen,, unerwartet, plötzlich eintretend Sogn. 1,89, 21. ATAFeaTTı- 
Freteh TOTAL I. 324. EITRTEREET Sch. zu Naisu-S 4,22, 

AFRTZ (von FTZ mit ET) adj. verlangend, wünschend;; gramm. eine 
Ergänzung (zur Vervollständigung des Sinnes) erfordernd: frz ein ver- 
bum finitum, das ein anderes verbum finitum (einen zweiten Satz) zur 
Vervollständigung des Sinnes erfordert P.8,2,96. 104. — Vgl. AFHTZT. 

SIEHT (wie eben) f.1) Verlangen, Wunsch AR.1,1,9,27. MAHTATZT 
9 TOR Sogn. 2,212,2. AFHIRTTRTZTT Aman. 41. — 2) das Erfordern 
einer Ergänzung (zur Vervollständigung des Sinnes): ITERTZT gete- 
ÄRTFIETTETTS: Sin. D.8,20. 17. Baisniv.84.83. Vgl. MERTF, MERTZT, 
PATEATz, HERTZ. 

AEHTFA (wie eben) adj. verlangend, wünschend, erwartend; am 
Ende eines comp.: MIIRTIO Base. 17,41. TIRT ZUIERTZT R. 1,20,5. 
Rusca. 19,57. 

AEHZI (ron SIEHT) n. die Notäuendigkeit einer Ergänzung zur 
Vervollständigung des Sinnes P. 3,4, 23. 

SITHTE (von FÜR mit ET) m. Seheiterhaufen Vor. 36, 174. HERTIATT 
farftet P.3,3,41, Sch. 

SIFHTEXE (von FR mit Ef) adj. begehrenswerth, wünschenswertä: STT- 
art RPEETER TUR PHTZZIEG ZA TORRt: RV.4,20,5. 

4. MERTT (ron 7, ae mit IT) m. Form, Gestalt, äussere Er- 
scheinung AK. 3,4,164. H. an. 3,524. Mao. r. 116 (ZTFERT ist nur ein 


an. — 4) Finsterniss H. an. — 5) 
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—— [mi 586 
* 


Druckfehler). Nın.7,6. (i«.109, 18. Racu. 4, 15. SITORTEPTTERTE ZER- 
FE IPFITIZT Sum.2, 23. EIER TEIL — MEAARTERFTERTE ATTAMEER Kı- 
Tuis. 10,204. axrerı enfagaher HATT: I STRTATETERTET 


nn 


ATTgeR: AFRRITAÄeTT: II Pasıkar. 1,214. Hım. 1,87, v. 1. WIRT Ma- 


puvs, in Ind, St. 4,13. Am Ende eines adj. comp. [. FT R.1,28,24. Raca, 
12,41. Schr häufig von der äusseren Erscheinung eines Menschen, der 
Haltunffi dem Ansäruck des Gesichts, insofern ans diesen auf die in- 
nere Stimmung geschlossen werden kann, AK, 3,3, 15. 4, 164. H. 1813. 
an. Meo, M. 7, 68.67. 8,25.26. Sitze EAETTRIPTETE ran 
MT: R.4,9,45. MBu. 9, 2646, AATSTESTFENT ATZTRTET TRIFFT Amar. 
N. (Borr) 2,5. SAMTEHTE TATzaIT Gin. 14,6. Amen FRTaTTT- 
SITHTFTSITEN Sch. zu Cin.8, 12. SIERTE FRI Parker. 203,5. TIGT- 
ARTLTZEN Raca. 1,20. SEATUIT FIFAIFRTESTERTTT Vıcn. 49,5. ERTIER 
AK. 1,1,2,34. SICHTRITTT M. 914. STRTTRTT H. 6. 89. TEHAIPRTET 
N. (Booe) 13,26. TATEHEITRTET: R. 3,6, 13. ANEIENRTE MERSTET Paskar, 
9,13. — Ygl. LEGE 

2. EIATT (AT + TE) m. der Laut EI. 

EITHTET (von FT, METTT im caus. mit EIT) m. das Herbeirufen H. 
264. AI MURTATATTUG TRTFATTET: Parkar. 237,28. Auch f. SuM 
nach den Sch. zu AK. 1,1,5,9. — Vgl. STEHT. 

° ARTE (wie eben) adj. herbeizurwfen Pusar. 193,14. 

EHTTITL (von SATT) alj. » mit einer Gestalt versehen, verkär- 
pert: TERTTTEUT SICHT Karin. 17,50. — 2) wohlgeforme: SITE: 
N.3,5. 

rntch u. = TrIeR: P.4,4,09, Sch. Es ist wohl ATRT- 
fir zu lesen, ug 2 

EHI (2.01 -+- TIEN m. die rechte Zeit, s FITHTT. 

ELSE (ron ART) 1) adj. f. 3 a) keinen Zeitraum awsfüllend, 
ner einen Augenblick während, momentan P. 5,1, 114. auch Ärterr, 
em Var FeragFFefeReTg, RTHTÄT A RRTTETEE- 

EINTTERERTT STTTERERTEENI MA, 108. 105. 118. STEHTETR: ERTaHeTeR: Var 
a Br rein firlahrek P. 5,1, 115, Sch. — b) 
nicht zur rechten, gewöhnlichen Zeit eintreffend: Arierh mai Z- 
FR Mika. 76,5 (vol. SEHRTSTERA 2). APAIETAT Ste MUHT- 
fr Kominıs.3,24. — 2) OT f. Blits H.1108. Vgl. ATORAITT u... m. 


— Die Grammatiker leiten das Wort in der ersten Bedeutung von #I- 
TeT ab, indem sie ZT wahrscheinlich in der Bedeutung von ein we- 
nig auffassen. 

BE {von AT mit AT) n. Narcn.t,3. m. n. gana arfeız zu P.2, 
4,31. Sıoon. K. 281, d, 1 (n. 251, 0,9). AK. Tarx, 3,5, 13. H. In der ve- 
dischen Literatur nur m., in der klassischen nur n. zu belegen. 1) Licht, 
Helle; s. u. EITTHTTT. — 2) freier Raum: AT *: AT Aır. Bn. 3,42, 
MER SHRUFREE UITT Gar. Ba. 3,3,8,19. 4,6,8, 17. Erurrapıeıl 
ec re 2,20. 10,5,2,11. 13,5,4, 15. 8,4, 

0. WETTER HET: 14,3,5,6 (— Ban. An. Ur, 2,3,4). Bau. Än. 


Un. 4,4,3. ANATOIHTANTETEIEL CTFFÄTRT) Mi. 3, 12082. AITEÄFTTET- 

ARTE (TfOPEÄTET) 15267. EIEMEGTTTTETGT N. 16, 10. EIERTATTTER- 

AT (bei den Gaina) zerfällt in SERERTE und HAFRTHTIT Coresn. 
37° 


sb 
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a 
Misc. Ess. 1,386. — 3) Luftraum, die freie Luft, Aether Naron.1,3. AK. 
4,1,2,2. 3,4,4,2. H. 163. STERTERT STRATTERTTL Gar- Bn. 10,6,8,2. 
ENfErTeteHTat SAIOHT a9T FOTUNT EU FERTHTÄTTeRT 44,7,4, 10 (= Bau. Än. Ur. 
4,3, 19). 5,8,4. 6,8, 1. 3,10 (— Ban. 2,5, 10. 3,7, 12). Tarrr. Ur. 1,3, 1. 
n. M. 1,75. 10, 104. Jiöx. 3,144, Baasc. 13,32. R. 1,44,23. 3,29,7. 4,31, 
23. 38,34. 6,70,29. Buanure. 3,49. — M. 1,76. 3,90. 4,184. N. 19,22. 
Sega, 4,91, 13. 151,3. — ITEHTITT durch den Luftraum gehendR. 2,33, 
8. SICHT TAT] (die Gags) 1,44, 5. STATT ITZT 4,38,7. MERT- 
SUTzZT 4,44, 61. MBu. 3, 10909, Ran. 1, 78. SICHT aut (vgl. 
STEHT) Vo. 112. Karnis. 20, 179. EITHTSTITTT 
Paar. 114,21. EIAISTTTT Verz. d. B. H. 193 (28). SIRAISTOTtETET 
No. 905. ATFHTMUTT Cix. 77, 1. 97,1. EIERTITTE Karuis. 28,214. Eine 
Rede, die von einer die Bühne nicht betretenden Person gesprochen 
wird, deutet man im Drama durch die scenische Bemerkung HERTT| im 
Luftraume an, ohne irgend eine Person zu nennen, Main. 32, 18. 40, 
8. Cix. 31,7. 41,23. 32,16. 101,5. SITRTOT IITET 59,6. Eine solche 
Rede heisst SIEHTPITTET oder auch schlechtweg FIEHTIT n. Sch, zu 
Cie. 31,7. — Der Aether ist nach indischer Anschauung das fünfte Ele- 
ment und der Vermittler des Schalls, vgl. Coızen. Misc. Ess. I, 213.268. 
275.373.308. Mürızn in Z. d. d. m. G.2,19. fg. Bonx, Intr. 497. Lot. de la 
b.1.818. Die Bedeutung Brahman bei Wirs, mag aus Stellen wieKuino, 
Ur. 7,12,2: 77 07 EreHTat TUFITER gefolgert worden sein. 
ae AI + 9) L. Horizont (Gürtel des Luftraums) Wis. 

SIFRTTIPI (EIT® + 71°) m. N. pr. eines Bodhisattra Ver. 21. So- 
vannırn. in Mm. VI ser. 1,223.243 (an beiden Orten °PiH. 

SIERTTEA ET? + 7°) m. Mond (Schale mit Aether) H. €. 12. 

I AT (TO + 51°) m. ein Guckloch, eins Schiessscharte in 
einer Mauer Ricannanma im CKDa, 

SIFHTETT me + m m. eine Laterne, die zu Ehren der Lak- 
shmi oder Krshna’s an besondern Tagen in freier Luft an einen 
Dackbalken gehängt wird, CKDn. 

SIEHTTTTATGER O9) m. N 
1. 113. 

rare (ron AITHTT) adj. aus Aether bestehend Car. Ba. 14,7,2,6 
— Bon. Än. Ur. 4,4,5. 

EIEHTOTÄTIT CEIT° +- HIER) f. Narde, Nardostachys Jatamansi (SIZT- 
FÄTFTD) DC., Ridax. im CKDa. — Vgl. MITTE. 

IRTTETT (von 97° -+- MM) (. N. einer Pflanze, Pistia stratiotes 


- 


RENT u. % w.\, Hin. 112. 


AIERTATTETT I °+T°) m. Wärter auf einer Mawer Ridınuunma 
im CKDa. 

TATTRL (von SIEHT) ru einen Raum einnehmend, geräumig, 
ausgespreist: A 7 MEHEt STH a A STERESERIET- 
at SEITTEITTRTTTTEIT shafkrarfer Kuiso, Up. 7,12,2. SIHTTER- 
Pregferßrefmzezmen Äsr. 05,5. 

SICHTTTEIT 671° +9) f. Cassyta filtformis L., eine parasitische 
Schlingpflanze, Ricın. im CKDn. 

SIEHTITTUT TO + 1°) 1) L. eins Stimme vom Himmel Taıx. 2, 


. pr. eines Buddha Lot. de la b 


rd — Aa 


8,26, Im Inhaltsverz. Vogl. SNTAHTTITETT TOT Vin. 118. — 2) m. N, pr. 
Verfasser eines Haxumarsroraa Z. d. d. m. G. 2,342, No. 200, d. 

EICHTSTETTT TO + MO) m. Regen Ridıx. im CKDa. 

SERTTeRTER at? + FT) m. Lufterystall, von dem es zwei Arten 
giebt, den Süärjakänta und den Kandrakänta, Via». zu H. 1068. 
— Vol. IERTZE. 

SIEHT 2-9 + ARTS) 0. Ort der Unendlichkeit des 
Raums, N. einer Welt bei den Buddhisten, Lot. de la b. 1. 811. 

EITHTEITT {von FIERTTT) adj. dem Asther eigen Sugn. 4,181,5. 17. 

EnTTaTeT ET + Im m. 1) Gebieter des Luftraums, ein Bein. Indra's. 
— 2) in der Gerichtsspr. eine Atlflose Person (die nur über die Luft zw 
verfügen hat), ein Kind, ein Weib, ein Armer oder Kranker Wııs. 

era {von STATT) adj. im Luftraum befindlich gana fa zu 
P.4,3,54. Accent eines darauf ausgehenden comp. gana ara zu 6, 
2,131. 

STH (ron Tem) 
gana TEA zu P. 5,1, 122. 

ENTEHRRU (wie eben) n. das. MBu. 3, 19994. 

BE ran und artnet N. pr. eines Kriegerslammes und dessen 
Oberhaupts gana za: zu P, 5,3, 116, 

EI] 19. AT -+ encl. am Nasen. 3,12. gana a: praep, von — 


her, mit dem abl.: EI ART TIITRT OR. 4 it. 
SIEHT 5. u. 7, TATTA mit MT. 


Aa {ron TI mit FAT) on. das Biegen, Beugen, Zusammenziehen 
(von Gliedmaassen, Gegens. Ausstrecken) Suga. 1,84, 13. 98,7. 334,1. 
eine der 5 Grundbewegungen Buismir. 5. Z. d. d. m. G. 6,13. 

anfeft (von FT, After mit EM) £. N. pr. eines Felsens R.2,74, 3. 

UT 1) adj. f. ET AK.2,8,2,67. 3,2,21. 4,192. Tai, 3,3,380. H. 
366.1472. a) erfüllt, voll, überhänft von Etwas; mit dem Instr.: AaT 

eTTTEET — EITERETT ENT FPIT AITeR STOTTeR FRI MD. 2,475. 
HAaTFhET REIT R. 3,63... edNFeIen (von Pflichten gegen ihn) MIFT- 
TURTERSTT Cix. 94. gewöhnlich am Ende eines comp, IrAI: — TAT- 
FT 84,19, 11. ARTE 2,46, 17. 50,9. MITTTETTUNGET B7u8. 
Tor At, OTFNTT RS IT,18. Vıor.d,18. MÜTFEREUFER 
FITE Ann. 8t. An IFTETÄRTETT Basar. 2,5. 3,11. SITTT 
Zeit AT N. 4, 16. ATFRTEETT 18,11. fereemt> R. 4,50, 14. 70° 
Hır. 18,41. Vin. 107. FIST® 179, UTO 50. FTO Karuis. 1,42. fÜ- 
TAT? Passat. 9, 11. SAFT Hır. 42, 14. FENPIETTTEE 1,204. In 
vielen von diesen Beispielen spielt die Bedeut. schon nach b, hinüber. — 
bj} in Verwirrung oder Unordnung gerathen, aus seinem natürlichen 
Zustande gebracht, verwirrt(übertr.): AFFETHIRE R.3,38,45. SITeil 
Tot ART 5,54, 4. AMTTHENTET TANTTATERTERTEL Vier. 3,1. 
RATTE TRATEN MRTOÄTTeER m. 5, 21, 18. MARETEET 
ATATL (N. pr. eines Flusses) 2,46,28. EUR Buas. 2,1. I- 
FUHret TEITÜRT Main. 130,8. MIFHERTTFREATFRN ZEN STLURTERET: 
MBn. 3,17304. Karnis, 12, 183, 13, 161. ara R.1,1,52. 3,79, 1. 
FÜABASHEERHTTTERTTEN HR: Gin 100. AUEFRERSTÄFTR Ger. 
43,18. AÜGEIATEL AÜRTET-H-EITO) Gin.32, 2. ARGSTERST Vi.29, — 2) 


n. Mangel an jeglichem Besitz, Armuth 


nm. eine mit Menschen angefüllte, eine bewohnte Gegend: Terre] 
@R.3,43,34. — Wird von Ki abgeleitet, scheint uns aber eher von 


FT. FRTTRT mit ET abzustammen, — Vol TÜTE, SIERET, Harer, 
en - en 
SIEHETETT (von SIR) f. 1) Fülle, Menge: EIAIT: IE TIER 


ANZEIGEN — SENATFERTAITTEISR — ÄTETRIERETENTRETRT Sin. D. 64, 


13, (gg. Barzanrrnn: perplerity about smake, etc. — perplerity about 
dust, etc, — 2) IE EN EEE TUCH 
MBa. 3,404. mit dem instr. comp.: Auun. 72. 


STARTET (wie eben) n. 1) Fülle, Menge: area Freier 


Eifeerent TEST: MBu. 3, 13741. — 2) Verwirrung, Verwirrtäsit: 


TUT STR TORTE Karads. 19, 00. Ara TEE RT 
Buuanrs. 1,17. 

AERTT (wie eben), SIEHT in Vereirrung oder Unordnung brin- 
gen: UTRTSTTHTETGET NFRATEETTT Pasiar.120, 19. Davon part. 
AERTeT in eg oder Unordnung gebracht, verwirrt: Teig- 
STTUFRTEIENT STE A: Racn. 16,67. MTÄTERRTERTeRTTRTeTTE FArY: 
Kımtaus. 5,38, ZUESIEIESEN TER EIS Rr. 6,17. AITFIERTETA- 
Dar n.2,73, 10. DERFTRTERARRT: 08,14. TORTRTTTERT: 4,34, 
FRIFTERTSTERFTTTET MB. in LA.48,19. FRRTEIERTERERTETFT Parar. 242,5, 
255, 18. " Hrr. 39,20. BT Gew. 44,18, T- 
STTHÄETENT: (TTE) Socn. 2,905, 4. getrübe: 7: FRERTeT MAIL PIRSAIT- 
ErATeTet m: 83,22, 18. 


ehteT m. N. pr. eines Asura-Priesters Car. Ba. 1,1,4, 14. 


EAFTERT (ron MRT+HET 1) mit Etwas erfüllen: AUFTEpEt- 
FAT R.4,41,29. — 2) in Verwirrung bringen: EU zn Put- 
Jar, V,28. Arrtargattz et Kıruis. 19,66. — Daron HT- 
FT o a. das Verwirren, = [HT P. 7,2,54, Sch. 

AIEETD (von Ten verwirrt werden: AEOTETRFEIT STE 
Cax. 20,23 

Ar m. Absicht, Antrieb H.1393. VS. 18,58. FanTeRL (copulat.) 
Av. Al,9,1. IPRITET TOT EHER HEPTTFL Gar. Bu.6,6,4, 13. 07HFH 
aateta: Aman. 3. Siixuse, 31. ns Eucl Fr- 
TERAT I SGHENSTITTTETTHER (mit Anspielung auf die lachenden Augen) 
fear Preitieren] N Citat in Sin. D. 21,4.5. AMT] adv. in einer 
bestimmten Absicht, bedeutsam Maxan. 62,12. Kırnis.d,144 [Baockuuns: 
hastig). Vgl. TAFFef. — Vielleicht von derselben Wurzel wie Fa. 
Vol. ARTE. 

ÜTHTeT 1. Absicht, Vorhaben: EITEhfeR: FETT HART A ETFeE MV. 40, 
428,4. 151,4. 19,4. VS.4,7. 11,66. AV. 3,2,2.4. 8,5. 20,9. 9 A EIrh- 
PArebezIemE. 4,36,4. 5,6,10, 7,3. 19,4,2. Car, Ba. 3,1,8,12. meet 
arme Tr FRE) MBa. 3, 15530. Personif, eine Tochter von 
Manu Sväjambhurva und der Cataröpä VP. 53.54.90, N. 1. — Vgl. 
are. 

EITHTETE (TO + adj.) adj. das Vorhaben zur Erfüllung führend 
AV, 3,20, 2. 

SITE m. = SITE AR. 1,2,8, 1, Sch, 

(part. praet. pass. von hi]; Erusi mit ZIT [s. d.]) angebracht: 


arg —— Tat 


MX STEUITheR PR RV.8,10,4. SHARE wird Nason.3,12 unter den 
zusammengesetzten Parlikeln aufgeführt, wohl missrerständlich und 
ungenau nach der angef. Stelle, indem es in der Bedeutung eines ein- 
fachen #T (vgl. renten, wie dieses sonst nach aa vorkomnit, gefasst 
wurde. 

EIFRTET (von AT, STOTAT mit EM £. 4) Bestandtheit: FIEHFÄT ATAT EIT- 
fer: mV.10,88,5. mes bar EIARTTEHTETET (adj) 1,164, 12. — 2) 


Form, Gestalt, äussere Erscheinung AK.3,4, 164. Taıx.3,3,147. H 


3,249. Meo. 1.94. FORT SFORRTTTZEITHTET Aa rin 
ZT Kirs. Ca, 1,3,39. 9,2, 13. 26,1,20. M IRRETERTAPT: TE: Grerigr. 
Ur. 6,6. TFAIHTeT MA, 5. Far N, 5,9, zrqm® 12, 13. Hın. 2,2. 
Bra) Hır. 34,20, JZIIT? Vin, 43. rpm R. 4,9, 46. ATaT® 4,13, 
26. ERTTTITSTERTET bei dem sich noch keine Spur von Bart ei Bai- 
wur. 1,28. Faförn {9% more mer AITHEITTTEL Ci. 19. art Feil- 
FI ESSIG ENTE 80,7. Vin. 105.260. Ohne alle 
Noth spalten H. an. Meo. und Vasö. (beimSch.zuKın. 1,26) noch weiter, 
indem sie die Bedeut. Körper aufstellen. — 3) Art, Unterart, Species Taız, 
H.an. Men. Sogn. 2,17,44.16. 49,8. 164,11. MFRREUTZUET AT ENTER 
ana RV. Pair, 18,4. Vgl. TRITT. — 4) ein Metrum von 88 Sil- 
ben RV. Pair. 16,56.59. Kirs. Anven. 4,12. Corena, Misc. Ess. 11,163. 
— 5] m. N. pr. eines Mannes MBu. 2, 1165. — Vgl. TAT: 

SICHT (#719 3.-+- TUT) m. eine au einer grammatischen Regel gehö- 
rende Sammlung von Wörtern, die eine ganze Klasse von Wörtern ent- 
hält, welche vollständig awfkwführen nicht gut möglich ist. Während 
also ein gewöhnlicher ITIT fest abgeschlossen ist, lässt ein SITHTETTN 
noch ein Undsoweiter zu, In der Grammatik von Pinını gehören zu 
solchen EITERTETITUT uuter andern der EIGRERTTZ , EIRITTZ , MUZTEE, - 
rm. 

SIEHTS (ron E1°-+- 59) f. N. einer Pflanze, Achyranther as- 
pera Lin., Rarsam. im CKDn. 

SITHTeTeTEL. (von SeHm adj. mit einer Gestalt versehen, verkörpert: 
Sanieren menge MATT] Kırnis. 10,88, 

arme {von rd mit HM) f. Anziehung, Ansichziehung, das Spannen 
(der Bogensehne): SIhte Asın. 1. aatere ein Zauberspruch, 
durch den man Jmd keranzieht Hır. 1,90. 

EITK adv. Aerwärts, zugewandt, nahe Narcn.2,16 (nach 3,26 auch ein 


AUT: an Fee Ad: RY.2,1, 10. — loc, ron EI und 
dieses von BER mit KIT; vol. ATT, Luc ft, sum, Trrhusw. 

aan arm von AT) viell. nahe beobachtend, zuschawend ; 
von den Rossen der Agrin: APRTTTTET EREPTATEhTT: Fr ui T- 
safe em Tot RV. 4,65, 6. Nach Nascn. 3, 14 = HUTTAET. — Vgl. HIT. 

EIEHTRT m. = alyixepug Z. f.d. K..d. M. 4,306. Ind. St. 2,259. We- 
nen, Lit. 227. Vania. in Verz.d. B. H. No.857 {p 254). 

EIRRTETET n. nom. abstr. von 3. #7 + MIET P. 7,3,30. 

EITHATET m. N. pr. eines Mannes Car. Da. 6,1,8,24. 

IE s. u. 7 mit a. 

SIE (von frz mit IT) m. Geschrei: SI SNARENTET 20 auch, 


wenn (der Führer des Wagens) ruft: gehe bei Seite M.8, 293. aa TA- 


5 um —— m 


für ATTTETTeTTORZ: OR FRETER. 8,76,81. Kompfpesehrei: GeaR 
FAPeITERAST Techn SEIT SRTRR: AV. 121,01. Wehgeschrei, Wehklage 
MBu. 1, 1513. 7736. Ih“ STE Karmis. 10, 94. ZA 
aret ATRTZTNEN 16, 15. STÜNSTTETTERT: 26, 65. MTRTTZ R. 2,08, 
21. Pıxkar. 237, 14. PETE R. 2,68,27. Karuis. 13, 60.26, 109. 9- 
STERTZ adj. 1. EIT nicht wehklagend MB. 1, 6568. 13859. Fi Kai 
ZITIERT Passar.IV, 31. Nach den ind. Lexicograpben: TER AK.S, 


4,98. Zu TR AR. ATATTEIZET H.an. 3,327. 7A Mi. d. 24. — 
e) ZA Min. = a) FORT Narom. 2,0. B. 799. zo rn AK. H. an. 


(st. TRUTH zu lesen Sm. ) Um. ZTRUTE Men. — Eine Stelle im Maxu 


(7,207) hat Veranlassung gegeben, noch andere Bedeutungen aufzuslel- 
Ien. Hier heisst es: TITTWAEITE © EAeT AaTTEnE RT MIISET I RTATZET- 
CAÄETATET ATATTRRITUTL N ERTERFST TOTER bedeutet hier allem 
Anschein nach nichts Anderesals Wehgeschrei, ein Jammer daheim, Krın, 
erklärt: FRTETHÄtRRTgTT Er FACHIeTER 0: WIGSTeHT PTÜERETERTUTTETT- 
SUT Tat Ar TTeRhRTTeE: | ATEM Fromm SpHehT ART FRONTETH: AREOTTERET STTTEN: 
= Ah: 1 In näherm oder entfernterm Zusammenhange mit dieser 
Stelle stehen folgende Bedeutungen der Lexicographen : SAT Erretier 
AK. 77 H. an. AT {ein verlesenes AamIn und 13 Meo, IT ne- 
ben AÄRÄEITEETETET TIETT Duan. im CKDn. 

ach {wie eben) n. das Wehklagen Pixar, 148,25. 

ÄTaHTrZT oder MERTsCh adj. = MTEHrT UTEITeT der sich an den 
Ort des Geschreis verfügt P. 4,4, 28. 

EITERTZA (von SZ mit ET) adj. in klagendem Tone anrufend: IT- 
Feat RAT: — rer Kominas. 5,26. 

{von Eye mit ET) m. Anschritt, Aufstieg, Angriff H.1511. V3, 
48,9. TIEREN SPSTONTT: FH THAT Gar. Ba. 14,6,4,7. 7,2, 10 
— Ban, Än. Ur. 3,1,6. 43,9. 4,3. STUMR schwer anzugreifen R.1, 
23, 16. II = IIAM Men. h. 13. 

EireheTtm (wie eben) 1) adj. heranschreitend, beschreitend VS. 23, 3.6. 
— 2) n. das Beschreiten, Auftreten, Aufsteigen, Aufstieg: STRRURT- 
area ftehen ERtaaTT SÜRT Av. 5,90,7. 92 Airt red or era 
FAR 13,1,05. errerehmerer erceteh ehem: ‚arla gered Aen 9 
Harsnsan. Nın. 6, 17. ANARTHTUTGEGTETT BR. 2,42, 10. ZESTRRT- 
Er 31,5. Buczu das (feindliche) Betreten des Landes Kurt, zu 
M. 7,207. mit dem subj. compon.: TATTIERTUT das Steigen der Macht 
Kırais. 18,46. ATS = SIEHT H. an. 3,762. 

EITEHTUTTET (wie eben) adj. zw besteigen: MERTMTLTA — ZZITEITTT- 
SRFTURTETET Paan. 23,12. 

SITERTTI (wie eben) adj. dnss.: FORRITEITTATERFUN TEWIITE: Vın.167. 


areni (ron zit mit ET) m. Krümer, Schacherer VS. 30,5. 


IE kal (ron mit EM f. das Aufsteigen, Emporkommen, Betre- 
tung, Besteigung: 2 ende # Karaks. 29,7. AIZMIERTTEIEPITTN- 


Kumänas, 3,11. 

SITEHTZ (ron ARTZ mit ZIT) 1) m. Spiel, Scherz: rertaıtH Zar I- 
SUCHEN ATaTT MB. 1,4649. EISHTZRÄETT: Kuminas. 2,48. — 2) m... 
Spielplatz, Lusthain, Garten AK, 2,4,4,3 (m. ein königlicher öffentli- 
eher Garten). H.1112 (m., nach den Sch. m. n.). MB. 3, 11358. 14866, 
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R. 3,61,7. 4,40,36. m. MBa. 3, 11370. 14867. R. 5,9, 10. 6,73, 38. n. 
Mila. 3, 10823. — 3) m. N. pr. ein Sohn Karutthäma's Haus. 1835, 

ARTE (wie eben) adj. P. 3,2, +42. 

SIEHE ı von Ki mit ET) m. 1) das Anrufen, Erfüllen einer Gegend 
mit seinem Geschrei: TETTEATEE TORPIT AÄER TOT ANFETeL. SOTTEN- 
GQTANTEh FeITeTFeTeN STeFaT R.4,9,19. — 2) Anfahrung. Schmähung, 
Beschlnpfung, Tadel H.272. Nıa. 4,2. P.6,2,138. 93 AT U: 
FarrrTahTenn Aa orten AKA, 1,818. EITEhTEt HET (subj.) ATIeTRT SEHEN 
R. 2,106, 28. JE (ohj.) — Jiöx, 2,302. mit dem obj. 
comp.: FAITCHTOFRT STH Turn fers TUR SUTERTTETE R. 3, 50,9. MUTSTEhTET 
4,30 in der Unterschr, SHTEHTeT Jiöx. 2,233. — 3) N. pr. eines Für- 
sten MBu. 2,1188. 2. f. d. K. d. M. 3,183.190, 

STIEHTOTA (wie eben) n. das Anfahren, Schmähen AK. 3,3,0. 

SHOT (wie eben) nom. ag. Schmäher: 7 ATkTat- 
apger Trterenet: | STTERTETE PRgReTen EaReR SITE TOPzTeT I MBu. 1, 
3557. 

amt indecl. wird mit TA; TT und] zusammenges, gana Sr 
zu P.4,4,61. — Vgl, TI. 

SIERT nom, act. von nz mit EIT Vor, 12,1. 

rerrgtech (von ITRIFT) adj. durch das Würfelspiel entstanden P. 
4,4, 19. Ar] Sch. 

er m. = IMTH Gariom. im CKDa. 

SITZ m. ein Anhänger der Njäja - Lehre H. 862. Butaıra, im 
CKDa. — Von dem Paan. 21,1 erwähnten N, pr. ZIGT7T7 ; Sch. 1: MeT- 
TER UNTERE, Sch. 8: SOHARE: AATTERTRETTTFTFER, 

ITEPATTE (von MAT -+ TE) ad. in der Bed. von METIA IQFITI- 

TA gana Era zu P. 5,1,50, 

ERTL (von Gr im caus. mit #T) f. eine mit Besug auf den Bei- 
schlaf ansgestossene Schmüähung AK. 1,1,5,15. H. 272,Sch. 

attack (von ART) 1) adj. a) == MIERGTEATTEN, STAfeR oder FERFTF P.4, 
4,2,Sch. eine durch Würfelspiel entstandene Schuld M. 8, 
159. SITITTIN Einsatz beim Würfelspiel Wus. — b) = ITIATTTERT- 
IBEcscaGeerr AUT zu P. 5,1,50. — 2) m. Morinda tinctoria, 
ein kleiner Baum, Rarxam. im CKDs, Sugn.1,190,3. Vgl. fern, gen, 
1. ap am Ende, TH. j 

ENTEIL (von {RT mit 2 ad sich aufkaltend, wohnend RV. 3,38,5. 
— YVel. uns? 

SITTEITRERT (von SITRIFT, part. praet. pass. von FAT mit EIT) £. ein 
Gesang, der von einer sich der Bühne erst nähernden Person gesungen 
wird, Vınn.d1,3. 54,2. Er hat seinen Namen wohl von der bei dieser 
Gelegenheit mit dem Vorhange vorgenommenen eigentbümlichen Be- 
wegung (MIET). 

STTehteT m. = EEE Rise. zu AK. 2,4,8,11. CKDu. 

au {von fe mit ZT) m. 1) Ansichreissung, Ansichziehung, Zuk- 


kung Ta. 3,3,274. H. an. 3,439. Mao. p. 13. AZTIATUT TSÄSER 
FSU: 1 ASÄÜSFRINTZTRER III FAR: Soca. 1,234,2. Da AH 


FRREITETTTE Kuminan 7, 95. — 2) Andentung: TETÄrFTATET: the pri- 
mary meaning'’s hinting something else (Barzaxrrue) Sim. D, 11,20, 


Vol. SUNG STÜERTER 12,3 und BTAOTT, — 3 Anlegung, Aufragung: 
ATETATTEtRTTTeRTE 


ffF HÜTE Kuminas. 7,17. — 4) Fortwerfung, Auf- 


gebung, das Fahrenlassen: Boa a Kı- 
minas. 4, 14. FTIUTTTÄrERE]K: Bazarı. 3,20 ( bedeutet hier 


wohl umgewandelt, umgestimmt, was wir hier wegen des u. 2. EA mit 
at 3. Gesagten erwähnen). — 5) das Hinaussiehen, Aushalten (eines 
Lautes): EIATATFTENÄTER SEE SALTBOT: AV. Pair. 3,1. — 6) 
Schmähung, Verschmähung, Vorwurf AK.1,1,8,13. Tas, 3,2,28, 3, 
274. H.272. an. Meo, MIET ad. Paxkar. 24,19. — 7) Zweifel, Ironie 
Sega. 2,550,5. — STEHT (ORTRTeN H. an. Meo. 

ESIISTER (wie eben) 1) adj. schmähend, tadeind H. an. 4,3. Mao. k. 
176. — 2) m. Conunision Sugn. 1,254, 2 (*. u. E07 1.). 16. 357,19. 
2,32,6. 42,16. 98,10, — Z2ITEI und SIFTHITEN (Tee) H. an. 
Mu, 

SIIERTUT (wie eben) n. das Stossen, Anstossen Sugn. 1,300,5.9. 

BICHTETL (wie oben) adj. betrefend, befassend: ATAIPUNTTTTE- 
oft arg: (ATUTTTENS) Par. Jooac. 2,51. 

Aaası n. nom. absir. von ad P.7,3,30. gana STETUNE zu 
5,1,124. 

ETIETTZ Canoaa. im CKDa. und ERITZ Buan. zu AK.2,4,3,9 im (KDn, 

EITETTER m. Jagd AK. 2,10,24 (v. 1. für ETERTZM. 

EIFEL (part. füt. von Het oder MT): EITFTFUETTT zum Ziel zu 
führen geeignete, vollmachende Tage; so heissen gewisse Schlusstage in 
der Feier des Ajana der Äditja und der Augiras: MI JR: UT 
EFUFUNGTFURTTT Aır. Ba. 4,17. Gar. Bu. 12,2,3,1.3. Nachweisung 
verschiedener Ansichten der Lehrer über diese Tage s. bei Sis. zu Arr. 
Ba. 2.2.0. 

erel (von EI mit ET) m. = EITERT P.3,3,125,Värtt. 4. Von. 26, 
475. Spaten Wııs. 

ATern, Hr im gaga MIT zu P. 4,1,41. 

EITERTT adj. hart: AISTTTATERUFT Kuno. Ur.4,2,7.8. Cal: Etıc9n] 
SÄOR | FETIEBITTT ZA VOg A OERIT SCH TOTER 

SERIZTETT (von SITFQ mit 7) nom. ag. Zerbrecher, Zerstörer 
Nın. 3,10. 

ATENTFET (wie eben) 1) adj. dass. RV.8,17,12. Nın.3,10. — 2) m. ein 
Bein, Indra’s AK. 1,1,4,40. H. 2.171. Main. 86,10. Ci. 187. 108,16. 
Bucn. 4,83. Kuminas. 3,11. Mesa. 15. Vgl. IITAPIZ und ähnliche Bei- 
namen Indra's. 

aratız und Sreturzmet gana SI zu P. 6,2,36. 

SIIER (von SAL mit SIT) m. == EITEIER P.3,3, 125. 1) Grüder. — 9 
Spaten Wıus. 

SITE FR (wie eben) Uy. 2,46. — EITEN P. 3,3, 125, Wärtt.3. Vor.26, 
475. m. 1) Gräber Wıra. — 2) Dieb H. an. 4,4. Meo. k. 176. — 3) 
Schwein Up. Taın. 2,3,5. H.1288, an. Mao, — 4) Maus Up. H.an. 
Meo. — 5) Spaten Wırs. 

ÄreifrrrerH oder OR 1? +30) m. ein Storch im Verhältnisse 
sw einer Maus, bildi. von einem Menschen, der sich einem Schwachen 
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gegenüber als Held gebahrt, gaga MTFHTRTITZ zu P. 2,1,48 und TAnl- 
Tran zu 6,2,831. Nach Värtt.4 zu P.3,3,125 und nach Vor. 26,175 
von EI] mit sufl. FRER. Nach Wırs.: 1) Gräber. — 2) Spaten, 

EITerf (von MI mit KIT) P.3,3, 125, Värtt.2 (ENT). Von.26,178. 
m. Höhle, Bau eines Thieres: SEITEN 70T ZIERT BIT: AV. 40,08, , 

gehrergı Hersharringn Form sprmmiit gpöT ap Av. 2,36,4. Nach 

Wu: 1) Gräber. — 2) Spaten. 

ary een, loc. von EITEIT, +- FI) adj. im Baw sich aufhaltend: 
RT SFR: V8. 2,1. P. 6,3,20,5ch. 

EITEIT (von ER] mit Sm) P.3,2,104, Värtt. 

Taf n. schlechte Lesart für EIETTA] Risam. zu AK.1,2,8,27. CKDn. 

SITE (von SF mit ET) m. = EIER P.3,3,125. Nach Wuns.: 1) 
Gräber. — 2) Spaten. 

ul (wie eben) Un. 1,33. m. 1) Maus, Ratze (AK. 2,5,12. H. 1300); 
Maulwurf RV. 9,67,30 (s. u. CT). VS. 3,57. 24,26.28, AV, 6,50, 1. 
TS. 5,5,24,1. Car. Bn. 2,1,8,7. 6,82,10. M. 4, 126. 11,159. 12,62. MBu. 
4,1816. Pankar.1,178.426. IE,1. Karuls. 24, 132. — 2) N. eines Grases, 
Lipeocercis serrata Trin., Rarsam. im CKDa. Kaug. 25. — Nach H.an. 
4,4 bedeutet das Wort noch 3) Dieb und 4) Schwein; nach Wurs, noch 
5) Gräber und 6) Spaten. 

TE + 9) n. Mauheurfshaufen Car. Bn. 2,1,4,7. 

uurdt (ron EITE} Maus -+-hÜf Ohr) N. einer Pflanze, Salvinia 
ewcullata Roxb., Ridux. im CKDn, 

ATepT aa +-M m. {auf einer Maus reitend) ein Bein, Ganega's 
H.%7. — Vgl. 3 

ANTEITTÜIERT und EITENTURT (ron EITER Maus + TI Blatt) 1. N. einer 
Pflanze (vulg. FZTRTUN Rarxam. im CHDa. 77 ist nach 
Voier die Salvinia ewcxllata Roxd. Vgl. EITZERUTT- 

era eg 19% m. Magnet Riöa. im CKDn. 

TEA TH m. (Mäuse fressend) Katze AK. 2,5,6. 

arata 1° +79 m. ein Bein. Ganega’s Haris. im CKDa. — 


Vol. SIERT. 

SITE «. TER. 

STEHT (71? -FEIR Gap + a von a) f. N, einer Pflanze, = 
u 2. Garion. = Taztefteren (rulg. baren) Rican. im CKDn. 

(1° + SCH) m. Manlwurfshaufen Gar. Bn. 2,6,2,10. 4, 
8,9,15. Kira. Ca. 4,8, 16. 5,10, 13. 28,10, 14. 

Area 1° + ZT) m. = IERTATTT das Hervorkommen oder 
Erscheinen von Ratten oder Mawlwürfen P. 3,2,4, Värtt.,Sch. 

EITEIE m. Jagd AK.2,10,2:. H. 927. FPITTER>HTeTer Karnis. 18,120, 
STEIDFTT: 124. — Wird vom unbelegiem TER, abgeleitet. 

SITERER m. 1) dass. Canoan. im CKDa. Pahkar. 1,145. 60,9. STFUNT- 
Sr NIPUL Kırain 9,14. TEURER TIER 16,6.5. Ver. in LA. 6,2. 
— 2) Jäger Pınkar. I, 432. 

aaatten (von z71° + fh) n. eine bes, Art Mine Kapance 
Casoan. im CKDa, 

STEHEN (von SITEIZ) m. Jagdkund CKDn., angeblich nach Hia.; vgl. 
indessen STETTT. Nach Wins. auch Jüger. 
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ra m. N. eines Fruchtbaums, = I Riss. im CKDa. 

SIE (von BAT mit FT) f. Benennung, Name AK. 1,1,5,3. H.260. 
AY. Pair. 4,39. P. 4,1,48. Th 1 SHAeTTeT MIEFLTEIN Chr. 108,7 
TTEIEATEN TER ZfeT 192. MAISON Karuis. 7,107. FETTE 
Tr] sva, wenn damit nicht ein Verwandter oder Besitz benannt (gemeint) 
wird P. 3,3,20, 1,3,23, Sehr häufig am Ende eines adj. comp. (das 
und das als Namen führend) Kits. Ca. 16,3,21. 20,8,20. 22,4,7. M.2, 
134. 7,157. Cix.105, 18. Hır. 26, 12. AK. 2,4,5, 1. Vıo. 1.166.246. L. ET 
Kırnis. 3,53. Siäiemsau. 50. 

TAT 1) ad). part, praet. pass. von ZIIT mit #1; s. d. — 2) n. verbum 
finitum Nın. 1,1. RV. Pair. 12,6. AV.Pair. 1,1. 4,1. Tax. 3,3, 149. H. 
242. an. 3,245. Mx». 1. 87. gana AOTÜRRITE zu P. 2,1,72. Verz. d. 
B. H. No. 767. 

SITEHRTT (von EIIT mit BIT) nom. ag. Ersähler, Sprecher Aır. Ba. 7, 
18. P. 1,4,29. 

ATAIRIET (wie eben) adj. zw berichten, zw erzählen: Es ara eaf q 
AIFTER TERGER M. d4, 17. FEAGRRERTGERTETSE TTEITET Mn. 3, 12000. 

STATE (wie eben) f. 1) Erzählung, Mittheilung, Verbreitung einer 
Nachricht, Gerücht: A U FAT TEUTGETT Karnis. 3,43. 
ra SUITE: TAB A TAT 1,20. — 2) Benennung, Na- 
me: ARTEN Kuırnis. 18, 15. 

srerıiferch adj. von EITGZITA P.4,3,73. 

SITE (wie eben) n. 1) das Erzählen, Berichten: EITZTATTTHH- 
I: P.3,3, 004. ERTGENTET: 8,2, 105. EITMITTGATGUTA 3,4,50. Fä- 
ATI 4,4,90. TIAEZTGOT R. 2,58 in der Unterschr. — 2) Er- 
zählung, Legende Nın. 5,24, 7,7 11,25. Car. Ba. 13,4,2,2.15. P. 6,2, 
103. MBu. 1, 18.305.307. AFTER TAZF N. (Borr) 22, 
21. R.1,1,94. 4,10. 44,63. FEITEZIEE STAATES TRATEN Or TER I 
AATRUATEÄTTORRGTEÄTET ARTNET TER TI M.3,202. Set Ar: 
ATTGIFATTETE N. 6,9 (vgl. Z.d. d.m. 6,4486). METER 
RTZITTETT MBn. 3, 1508. TATETITIHTITATETORT: P. 


4,2,60,Värtt.5. VP. 159. Vgl. LIA. 1,485, N. 2. 

TEUER (von ATEITT) 1) 0. eine kleine Erzählung Paxkar. 72, 16. 
188,6. — 2) f. ot N, eines Metrums, eine Verbindang von TRATEN 
und STATE, (nur. 24. Corzen. Mise, Ess, II, 124. 160 (VI,3) 164 
(V1,6). 

ATZITTT (von EIIT im caus. mit AT) n. die Aufforderung zum Er- 
sählen: AZTZAT® R. 5,72 in der Unterschr. 

SMZITTRT (von TUT mit ET) f. eine kleine Erzählung, Legende 
AK. 1,1,8,6. Tnıs. 3,2,23. P. 4,2,60, Värtt.5(s. u. HIT 2.) Sin- 


uusar, 72. FAT: (die Kürze durch das Versmanss ge- 


schützt) Miu, 2,453, 

STE (wie eben) adj. erzählend, berichtend: TRFTI® M.7,223. 
Gin. 22. 

ns ns 

aeg WR eben) adj. zw erzählen, ” re ala Immer 

1654, ETaT AT A N. 23,4. Arena Vier. 9,8. Passat. 
3 ha 

231,3. 236, 3. AITSOAT TIMER AREA denen musst du von der Ge- 
mahlin R. berichten R. 4,61, 12. AZTAT ATGETT: (worüber man nicht be- 
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1 


richten kann) eat SEE AT STR TEEN Bunare. 1,51. Ta 
Pahkar.19, 16. SZTGERT Mxcu. 101. 

4. E9TOT — EITIL in AIETTT (6. 

2. A] (ron FA mit IT) adj. zufällig; davon SITE Zwfälligkeit, 
Zufall Dagax. in Besr. Chr. 193,4. 

aa su mit ET und SATT. 
„re arg AI RETTET -PIeR TO TE, AT- 
Er il AT ana TERTaRANTE zu P.6,2,51. 


(von TFT mit EM) f. 1) Ankunft (auch Wiederhunft, das Kom- 
men RV.2,5,6. V8.20,13. Jiüx. 3,170. das Entstehen: 
= R. 2,110,1. — 2) Zufall Dagax. in Bexr. Chr. 193,9. 

SIUTFISEI (wie eben) adj. zu kommen erforderlich: ER] A: — EITITEI- 
ZI R..4,35,30. mit dem acc. des Orts: EITIFTETE A] AT 7E IITTOM- 
ATI ( könnte auch nom. sein) 3,12, 16. IT — RTERITTE- 
SEIT] Paan. 118, 13. mit dem loc. oder einem Ortsadv.: AUTR 36% UT 
ARTE Parkar. 162,7. 128,7. 193,7. Vin. 113. 

AUT (wie eben) adj. 1) ankommend, subst. Ankömmling, Fe 
SPRETZTTELTT (mit dem ersten besten Ankömmling) AIG TAUTAT = 
IA: Hır. 18,3. m. Gast AK. 2,7,33. H. 499. — 2) kinzukommend, sich 
anhängend, angehängt: FE AFEIFATTELTT TÄUN RFORT TATEN VS. 
Pair.4,7. QUIET: Kira. Ca.3,3,6. ent: 12,5, 1. — 3) von aussen kom- 


mend, äusserlich; zustossend, zufällig: 1 7] AMRURTTERTTITET TERN 


3 


Nıa, 7,6. Sun. 1,122, 11. 2,1,5. 17, 14. ZITIT: (Gegens. UT) Kaug. 


134. FRTTFR] A OERÄTTAFORNTEERTITEL AK. 2,7,48. 

AUTEER (von ATTE) adj. 1) = ART 1: Aa PTRTTETTT- 
AUTEER: TIEF: Hır.70, 10. EITITEIRT TOR Duiaras.89, 2.08 Fal- 
IEIHT] Karuis, 24,231. von Vieh: von selbst herbeikommend, verirrt 
3:66.2,163. — 2) = MITET 2 Äor. Ga. 9,7: ZEATEERT TRITT: — 
3) = am 3. Tnıx, 3,1,20. Sogn. 1,96,8. 275,6. 2,1,4. UTEER: TE: 
eine Lesart, die sich gleichsam eingeschlichen hat, auf keiner besondern 
Autorität beruht, Marin. zu Kuminas. 6, 46, 

SIUTET A? + FT) adj. zufällig entstanden Sugn. 1,122, 12. 2,61,8. 

ATTT (von PT mit A 1) adj. Ainzukommend, hinzuiretend, ergün- 
zend: MÜTL TRETI TE AI ART SIR AV. 6,81,2. SMOTTRRRTE: AV. 
Pair. 4,64. IIMATTTETR: Kauc. 23. superl, ATMTITE gern kommend, 
schnell kommend: area fg: RV.3,38,9. 4,43,2. 5,76, 
2. ZGSTHRETET: 10, 15,0. A AUT TR ARaTET: Tuner. Ba. 3,1,8,8, 
— 2) m. a) Ankunft, das Erscheinen Taıx. 3,3,291. H. an. 3,461. Mao. 
m. 39. EIIMATEA TOT: FTRER. 2,25, 10. 1,1,00. 42,26. 3,16,22. 4,47, 
18. Paxkar. 111,48. Ran. 14,830. Karaia, 26, 14. EITITATT TEST MBa. 
3,5868. EITITT (ihre Herkunft) Fre FATEReL (ARÄRGIRETT) M. 8,401, 
FIAT STETZTITT: R.4,27,2. N.24,6. MATT Dac. 1,7. Gin. 109. ERS- 
TITET Buxc. 8, 15. TMITTT Pahkar. 148, 19. SATTE Kin.2t. Con.43, 
44. FIAT: Bainman.t,1s. SZRTITET das Vergehen und Erschei- 
nen MBa. 2,547. SITHATTTUT kommend und gehend Baıa. 2, 14. — b) 
Hinzutritt, Zusatz Nin, 1,4. — ce) Lauf feines Wassers), Ausfluss: T- 
Area Teehtenn qrEMT FERNER: | GERTeRT ST FIORATERRETTERT 
UM. 8,200. Zeeg TATITEEG ASTTERTC SOGELI ENTE ATaaRäT Pi- 
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SIT 9,204. ARFICHUNTDTETET STORTELSoca. 2,200,7. AUWTRRTO 208,5. — 


4) sehr häufig in comp. mit X und Wörtern von ähnlicher Bedeu- 
tung: Zufluss von Geldern, von Reichthümern; Einkommen, Einkünfte: 
ARFMZEÄTTTT: FRI STPISTRETERTERTT: Min. 3,88, Mir. Pr. 48. UFZIRT- 
Th: MBn.2,1210. FRTTETTET EITTTETTEE MB, 07. 9,246. Kin.ss. TERTT- 
FRI PRFÄRTE: Buaare. 2, 39. FIFT FETFITHTeNT EIZT: 10,115. Pan- 
ar. 7, 16. ZTSTUNTSRT 11,12. — e) mit Ergänzung von X oder einem 
ähnlichen Worte: Zufluss eines Besitzes, ben. das rechtmäszige Inbe- 
sitzkommen einer Sache: ar TR: FRI 
Mt. FAaTTITEH: METER: 83. SPIDN ARTEN Z- 
SATARTOTET: ANTEIL N ERTOTeR: TER AT TEA TER Teartet: I 8,200. 
Jia, 2,ar. ı71. TIEFEN 8 ehe Para af: 1 SNOTTEITT Ir- 
m ($Seut.: praesenti guoque tempord consulendum) IT Zr 7 mar 
BR. 1,17,%: — f} in comp. mit ei Zufluss von Kenntnissen, von 
Wissenschaften Kin. 38.37. — g) mit Ergänzung von fIRIT oder einem 
Worte von ähnlicher Bedeutung: Zufluss einer Kenntwiss, Kenntniss, 
Wissen, Nachricht: IATEITAFTERT A FOPHENT SETTSPR: 1 EATOTETT 
A ART SEIT (ORT 9?) ARRTGFTRERTTR AI N. 05,06. RR A 
UENDEKER 4,90. ATTSTUOTE TER ARZOA TTIT: 63,2 
MATTE SIE aAT SZIETET Mi. 1,2012, ERNTTTAT TaRh- 
Irhramern (nach dem was man davon weiss, $r.: nach dem Gerüchte) 
I REU STARTE: Jiök. 2,210. ÄIZTSITRTTTE: FTP RAGT 
TERM MERTTERTERTETERERTSSITTRGERT: (Sranzuan: und nach 
früheren Maassregeln) 93. TITt AFTER AR: AZITRT: Rasa. 
1,18. ATRTEATT 6,41. FETTE: (TAT) Banana. 2,10. 7- 
ÜERTTOFTENTE U STERTENTT ERTZTET 1 U TE SFAIRTGTETTT ATRAIIN- 
afem IL R. 5,87,23. — A) überlieferte Lehre, Vorschrift; Sammlung 
von solchen Lehren oder Vorschriften, Lehrbuch (AK. 3,4,59. Tnıx. 3,2, 
12. 3,291. H.an. 3,464. Meo.m.39): Meet STH 9 STR a Par 
UTITET M.42, 105. MITTEN FERHT (verb. Mn.) 7 AFOIGe STEPTTTTA MB. 
3,1175, ENMTITTÜETORERT 1169. AGENTEN ESHTUNETTSTERTITEET. 1030. A- 
ÄTITRTETTUNT: 12097. AATHk ÜATEIETAITTETTÄERTERT Siena. 6. Suga. 
1,24,2. 2,10,20. 175,11. 518,7. ISUNANET TEN: TUT: TATEReRR: 
Rasa. 10,27. TIENTZTITTI: Paan. 83,17. 20,1. 51,5. STATT Agrar: Ver. 
36,1. EIATTFTTOTETFITITE Duönras. 68, 15. = TATETET u.s.w. bewiesene Wahr- 
heit H.242. Bei den Buddh. Gesetzsammlung (deren 4 erwähnt werden) 
Brax. Intr. 48. fg. 315. 317.9. ATIRTET Titel eines von Gaupariva 
verfassten Werkes Verz. d. B. H. No. 349 — 332. Ind. St. 2,101 — 104. 
EITTFTZITFRTITTTT heisst Calixana’s Commentar dazu ebend. 4,460. — 
0) Suffix AV. Pair. 3,77. — k) Augment, ein am Anfange, in der Mitte 
oder am Ende hinzutretender bedeutungsloser Laut P.3,1,3, Värtt, 


usw. —3)n. ein Tantra: EIMITT TETaHTeL mret a FAR I He 
3 TeRZETE NEZTOTETTEE IN Taxraugisrua im CKDa. Coxena, Misc. 


Ess. 11,178. 

SITE (wie eben) o. 1) das Hontmen (auch Wiederkommen) Kirs, 
0u.15,2,5. 49,5, 17. MIIZTITTA A MBa. 1,2876. N. 3,21. 21,25. Vıgr. 
8,15. R. 3,18, 13. MAGSTITETTEL Pakkar. 194,24. ATTTART um nicht 
wisdersukehren 89,8. = JO ARTITRT Vin.215. Mit dem suhj. com- 
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pon. R. 1,1,88. 3, 15,85. Cix. 60,18, Racm, 12,24. Kırmis, 12, 120. Vin, 
51. mit dem obj.: MERETITTTT Paar. 214,5. R. 5,80 in der Unter- 
schr. am Ende eines adj. comp. f. IT Kıruis. 22, 106. — das Kommen, 
Entstehen: Teret HEFTE ATFATITEÄ HAGER. 4,9, 29. — 2) das Be- 
suchen einer Fran, fleischlicher Umgang: ERFUTIFTT Rida-Tan. 8,299. 

SITTITEL (von AITIT) adj. sich leischlich nähernd: TATITTTR: IA- 
ai WATT MBn. 1,3023. 

AITTETIERÄT (vom ETO + MITA) £. N. einer Pflanze, Tragia involn- 
erata Lin. (ITRFRTD), Ridas. im CKDn. 

BITTER (on SATTE 2, &.) adj. ein Augment erhaltend: ZEFA TATHI- 
If P. 6,1,73, Sch. — Kurnäs, 26,65 ist EIATTTRU st. EITHER 
zu lesen. 

ans » u. AUT 1. 

SITE wohl = MIT AV.4,36,5 (s. u. EAMTITEN. 

mag = SINfTR Turer. Ba. 3,1,4,7. — Eatweder falsche Les- 
art oder superl. von einem adj. EIII] (von IPT). 

ENTÄTT (von 2. AT-+ I) adj. dis zur Rückkunft der Kühe bei einer 
Arbeit beschäftigt P. 5,2, 14. 

ÜITITEL n. dergerniss, Anstoss; Fehler, Vergehen Un. 4,211. AK.2,8, 
4,26, 3,4,20,232. H.744. an. 2,575. Meo. s. 15 (fast überall in zwei 
Begriffe getheilt). RV., 4,179,8. Fat ade atazm: meh au 
185,8. 2,27,14. 29, 1.5. 43,5. 017 an Par artrer 5,3,7. 12. 88, 
7.7,57,4. 87,7. 88,6. 93,7. 8,48,24. 10,137, 1. AEG UI 7a Feet 
FUIL Car. Ba. 4,3,8,16. Ak ZA ET 7.8,2. 6,4,4. 4,6,2,9. 10. 
41,5,8,8. M. 9,244 (BITTER). B.4,03,10 (ERTAÜTTET. ARZT: SATAEETTET 
MBu.2, 64.2507. EITITEHAT 1,2058. RTERTT sa51. „APTETF[ Ras. 
2,32. ARTEeHT beleidigt MBa. 1,4449. 3, 13701. TeTTTeL 12328. Auın. 
4. SER R. 1,7,13, AT Auın. 4. ARTE (vgl. d.) N. 24, 11. 
Musxn. 123, 19. 

AIDTErTtT adj. = MITEe m RER] Vor. 7,19.22. 

1. EITTErA (von SIERT oder EIITERT) adj. 1) den Weisen Agasti 
betreffend w. 3. 10. gana BE rılıre zu P.4,2,s0. AITFTATT TII- 
FF] MBa. 1,442. SITerü HT: 3,1085. — 2) von der Pflanze Agasti 
grandiflorum herrührend: Suga. 1,223, 11. 

2 ante patron. von ze gaya ron zu P.4,1,105. Vor. 4, 
12. Sanras. Ur. in Ind, St. 1,391, N. Aır. Än. ebend. 2,212, N. 2, £. EI- 
ITFAit Vor. 4,12. Im pl. erscheint die. primäre Form (ABTERTTER) P- 2, 
4,76; vgl. dagegen MBu. 3,97 1: EITFATEI AEPIHT:. 

3. STerd adj. von 2. ÄITFFU gaya UATIZ zu P.4,2,111. 

AM (von IT oder et FT) adj. herbeikommend, s. ZPATTTI. 

AERATT (von 311, IMAATET mit I nom. ag. Ersinger : STR 5 3 
HIT TA 9: ... Kuiso. Ur. 4,2, 14. — Vgl AIR. 

ZITTN —= IT Miraunin. zu AK. 1,2,3, 15. CKDn. 

EITIMIA (von III, IIRTTET mit ET) n. das Ersingen, durch Singen Er- 
langen: IATTT Kuiso. Ur. 1,7,8. — Vgl. AUT: 

AUT = An Gast Nizax. zu AK. 2,7,30. CKDa, 

MOTTERR (von EITITLÜEFT) adj. £. EIT die Zukunft betreffend: AÜTTT- 
atom Kat APFeICATeEt 1.900, Sch. AK.3,4,00,(Co1.2m) 16 


EITÄETET (von SIT mit SM) adj. 1) kommend, Mnzukommend Nın. 5, 
11.19. — 2) der da kommen wird, zukünftig Un. 4,7. gaya MIT 
zu P,3,3,3. Pasiar. 169,8. 19, 16. AK. 1,1,8,5. Karais, 26,65 (fälsch- 
lich ARTE). — Vol MTITTER. 

EITRTR (wie eben) adj. P. 3,2,154,5ch. SATT 6,2, 160,Sch, 

SITE n. Gemach, bedsckter Raum, Wohnung AK.3,4, 185. M.6,41. 
61. Sugn. 1,18,1. 2,47,12. 31,20. 90,11. 165,4.6. — Vgl BITTE, MEIT- 
MT, AUT. 

EITTTERTTERRT ATO + TTS) £. vielleicht Bidechse Sogn. 2,14,2. 

kunraect a? +%°) m. N. einer Pflanze Sugn.2,34,2. 68,19. 130, 
19. 216,20; vgl. 248, 16 und TER 

amıT (ron = ng, mare mit ET) f. zustimmender Ausrwf; so 
heissen Formeln in priesterlichen Responsorien: aaa Aare 
FEqTapeet Ara SATTE: Arr. Ba 2,20. 03 I GITERE ZART: Äorı ct, 
5. IF UEFUTE SER A, = IST AK. 1,1,a,14. H.278. 
$is,. Die Erklärer zu AK. stellen aus Missverständniss auch eine Form 
77 auf. 

AUT und SERU n. das Aussprechen der Ägur Scholl. 

aa adj. f. 3 von Agallochum zug) herrührend Cıg. 4,52. 

SITE (part. praet.pass. von IT =ITZ) m. = MAL: MATH ATIU- 
magt: Kirs. Ca. 25,11,2, 


an (wie eben), davon STUFE ad. der die Ägur vollbringt: EIT- 
at an ga rate AT abe gad, 9 ame 3 ha 
ORTTTeRT SOTTeT Gar. Ba. 14,2,8,10. MEASTÄTTERTCT ROTH 
BETTOEIT »Farfer 12,2,8,5. Sin: EIITEISTTITEUN KARRIERE, 


arm adj. dem Agni und Püshan gehörig Car. Ba. 5,2,3,5.6. 
Kirs. Ca. 15,2, 12. 
emamd adj. dem Agni und Vishgu gehörig P.6,3,25, Värtt. 


V8. 24,8. Aır. Ba. 1,1. Car. Ba. 3,1,2,1. 5,2,8,6. zieh seit 
sparen AT gaya Franz zu P. 5,2,61. 

SITEn (von am adj. sum Feweropfer gehörig Kira, Cu. 16,4,30. 
48,8,5. 20,4,7.9. 

ATTirzria adj. von ETETATT gana HEAITIZ zu P.4,2,80. 

air? = = air AIR a0Td OT ana SIIBTR zu P- 5,1,97. 

| 1)adj. dem Agni und Marut gehörig VS. 24,7. EITI- 

TA TER Nm. 7,28, STÜarITRe ER Pas, Sch. — 2) m. ein 
Bein. Agastja's H. 123. Vgl. SMITTRTT und EIER. — 3) n. (mit Er- 
gänzung von III) Litanei an A. und die M. Aır. Ba. 3,35. 8,3. 15. Car. 
Ba. 1,7,8,4. 4,5,4,8. Kira. Ca. 18,6,17. Äcv, Ga. 7,1. — Vgl. über die 
Form P, 7,3,21. 6,3,28. 

ENTTATRTT adj. 1.$ auf Agni und Varuga berüglich P. 6,3,28, 
Sch. 7,3,23, Sch. 

ıtasd patron. von ana gana iz zu P, 4,1, 108. N, eines 
Lehrers Car. Ba. 14,5,5,20.21. 7,8,25.26. Bau. Än. Un. 2,6,2. 4,6,2. 
TJurrt. Pair. 1,9. Verz. d. B. H. 55. Wasen, Lit. 98. 249, — Vgl. 
anam. 

EITTERTRITGAT patron. von EITTTAgTT, N. pr. eines Lehrers Wesen, 
Lit. 98. — Vgl. AIIARIT. 
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er 
srrrirerehterd una SITfITSITHR (Vor. 7,1.0) patronn, von 
asız zu P.4,1,99 und gana cr zu 96; vgl. 6,4, 144, 

entirairtn adj. von stur gaga sreeıe zu P.4,2, 138. 

4. share adj. zum Agnishloma gehörig P. 4,3,68, Sch. Car, 
Ba, 5,1,8, 1. gTioTtek WARF] Kan. zu P.5,1,96, afıarTea zferum 
SIIITSTTERR? P. 5,1,95, Sch. 

2. SITITOTFEER adj. = MÜTSTTTENTET SZ SIT P.4,2,60, Sch 

SITHERETE adj. 1.3 sum Agnihotra geeignet, dass dienend: ost 
M: Car. Ba. 14,3,2,5. Vgl. Ind, St. 1,169, N. 2. 

Ätfter 1) adj. vom Feneranzünder ( kerrührend, dkm gehö- 
rig: Stel SftTeE Soreehet AATech arg TTTERTEITEE MV. 2,36,4. Kira. Ca. 
9,12, 15. — 2) m. a) Feweranzünder (so v. 2. ‚ein in gewissen 
Opferhandlungen fungirender Priester: ZFUTEITET TEITT Arr. Ba. 6, 10. 
3. Car. Ba. 1,8,2, 41. 4,3,8,9, 4,2, 18. 5,5,2,8.0.0 w, Kira, On. 10,2, 
19.21. 26,7,3. Äcr. Ca. 1,4. 4,1.8,5.19. 9,4. Han. 11363. AK.2,7, 17. 
— 5) N. pr. ein Sohn des Manu Sväjambhura Haaıv. 415. — 3) 1, 
OL die Sorge um das heilige Fenxer H. 814. — 4) on. a) der Raum des 
Agnidh, ein Feweraltar sammi Umfassung P. 4,3, 120, Värtt S. @IT- 
Hrch. 5,4,37, Yartı.6. AMTETTETgEr ARFOTTÄTSETIT Arı. Ba. 2,36. 
1,23.30. 5,22. Car. Ba. 9,6,4,23. fgg. 3,11. 9,2, 16. 4,3,0, 11. 5,1,5,6. 
4,3,0. u.» w. Kir. Ca. 6,10, 14. 8,6,22. 7,7. — b) das Geschäft des 
Agntdh: Era enreftd kön Car. Bn. 4,3,8,24. 3,6,2,19, Kira. Ca. 
9,8, 14. 26,4,46. — Vgl. SITE und SH. 

rpm 1} adj. im Ägnldhra (n.) befindlich. — 2) m. a) nämlich 
a, das im Ägnatdhra befindliche Fewer Aır. Ba. 5,34. IMTeOTET- 
rrtgamegtet Car. Ba. 9,2,8,26. 3,5,8,4. 6,8,28. 2,20.21. 4,4,2,8. 
Kira. Ca. 6,9,9. 8,6,33. Kulm, Ur. 2,24,7. F4T SERGARTgTENtENTG (so 


ist mit der ed. Calc, zu lesen) ved. Cit. beim Sch. zu P, 3,4, 
46. EITEITERTATTEITEL Ägr. Ca. 4, 10. — D) nämlich FETT, der Fewerheerd 
dm Ägoldhra: a7 agree seen: Gar. Ba.7,4,8, 19.14. AITETtEITG var 
Free 9,4,2,4. Kira. Ca. 8,8, 16. 10,6, 15. Äcr. Ca. 5,37. 

ae adj. dem Ägnidhra (m.) gehörig: SET IITP] Kirmuxa 
en a zu Kirs. Ca. 8,6, 13. 

EIER adj. 1.$ dem Agni und Indra geweiät: ara are 

At |) Ar. Ba. 2,37. Vgl. P. 6,3,28. 7,3,22, 

L; (von SIT) 1) adj. £. 3. a) dem Feuer oder Fewergotie gehörig, 

t, ähnlich P. 4,2,30. 8, Värtt Vor. 7,19. V8, 24,6. Aır. Ba. 1,1. 

ne 6,2,23.24. 41,5,8,12. 13,7,4,3. Kira. Ca. 8,8,27. 10,9, 17, 
hör. Ga. 9,4. MENTGAneeReTeStt Fred FITTEREE | SERMTETT- 
au Az aA FFIeTT II M.9,a10. mer TS] MBu. 2,1154. T- 
ZIaT Jiön. 3,287. RT R.3,35,48, Vier. 6, 1. IT Pankar. 84,18. az 
Vıo. 48. ENEMTETU = EÜEITTROTSÄn. D. 2,10. VP. 284. ED: Az: 
ein das Fewer suchendes, in's Feuer fliegendes Insect (von einem in ein 
Haus einbrechenden Diebe zum Auslöschen einer Lampe gebraucht) 
Maxiu. 49,18. — b) der Agnäji gehörig, geweiht P, 6,3,35, Värtt.3, 
Sch. — 2) m. a) ein Bein. Skanda's MBi. 3.14630. Vgl. Ind.8t.1,269, 
— b) ein Bein. Agastja’s H.123. Vgl. SNaTER. — c) m. pl. N. pr. 
eines Volkes MBn. 3, 15256. — 3) £. °Üt. a) Agni's Gemahlio H.1100, 
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Gurion. im CKDa. Vgl. HITRit. — 6) Gemahlin Üru's (Tochter Agni's?) 
Hanıv. 73. — e) die von Agni beschültste Weltgegend, der Süd- Osten 
H. 169, Sch. Garinn, im CKDa, — 4) n. a) Blut H.621. — b) geklärte 
Butter, angeblich nach P. CKDa. — e) Gold Ridax. im CKDa. — 4) N. 
pr. einer Gegend Gannan. im (Ka. Vogl. UFURTAT- 

AITONEÄTIER adj. zum Agnjädheja gehörig: ZTeTUM Kira. Ca. 4, 
11,13. 

EITTPÄTTISTH (von STIL -+- NEID adj. dem das Essen zuerst gereicht 
wird P. 4,4,66,5ch. 

red {von #777) 1) m. a) nämlich Tfef, der Erstling, eine Soma- 
Libation beim Agnishtoma: EITUT STR FENRTTUN: VS.7,20. 13,58. 
18,20. NZ ERTTUTGFUFTTTRIR TS. 6, 4,48, 1. Arr.Buud,t. Gar. 
Ba. 4,1,4,1. fgg. 3,2,2. 5,21. Kira. Ca. 8,2, 15, S,21. Äcv. Ca. 6,9. ZI- 
ara n. Car. Ba. 4,8,5,8.12. — b) eine bes. Form Agni's: 0 
AHREER TEA TÄSTETATUT FOFARER N EHÄTGTORFUNT AUT MEATTERFEER 
FT: Il MBn. 3,14488. (gg. — 2) f. SUff, näml. 31, Eratlingsopfer, ein 
RT Nin. zu Glünm. Gem. 1,1 in Z. d. d. m.-G. 7,597, N,2.— 3) 
n. Erstlingsopfer von Früchten am Ende der Regenzeit: @ ENTSTI- 


TION AaTeh ARÄRTTEL Art. Da. 7,9. Gar. Ba. 2,4,8,14. Kir, 
Cu. 4,2, 11. 4,5,9. AUTTOATTTOTENET STtU Ta 76,1. A 


em SÜRTRIFIERTITRL Äcr. Ca.2,9. 12,8. Gau. 2,3. Kaug. 2. 
Ciäxu. Ba.io Ind. St. 2,288.290. (g. M.6, 10(Loıs. SITEITO). MBu.3, 14188 
(s. oben u. 1,5). R. 3,22, 6 (zweimal ATI 9. ETIMTD Car. Bu. 2,4,3, 
1. 5,2,5,9. 12,3,5,7. Jiöh, 4,125 (EITT). AATOTU adj. CARTE) 
Mon». Ur. 1,2,2. 

STIEG (ron UF aiı am m. 1) a) Ergreifung (0%, IM H. an. 3,761. 
Mao. h. 13. — 5) Angriff (ENTER, SIERT) diess. — c) Gunst, Zunei- 
gung (EI, TAT, apa Taıx. 3,3,456. H.an. Meo. Maıı. zu 
Kuwinas. 5,7. — d) = ER Tan. = EITEITRE (IRRTTITFRN) Msn, 
= HAZ (aus einem verlesenen IA entstanden) H. an. Die Bedeu- 
tung moralische Kraft, Muth scheint das Wort Kıraia, 23,99 RrOITT- 
zAA am aa A) zu haben. Bnocknaus: der Vater führte 
din darauf ans dem Tempelhofe zu der Stelle hin. 

AUITTT adj. f. $ zu dem Monat Agrahajana (= Agrahäjans) 
gehörig: Artiferteit Kaug. 24. mit Auslassung von Io und in der Form 
OxFfrtıt ebend, 10. — Vgl. das folg. W. 

SITE 4) m. = MOTTO P. 5,4,36, Värtt.3. Riva. zu AK.4, 
1,3,14. CKDa. — 2) f. ut gana AhTTig zu P.4,1,41. a) (se. RUNETTEIT) 
der Vollmondstag im Monat Agrahäjana P, 4,2,22. 3,50, 5,4, 110. 
H.150. Am Ende eines adr. comp. OUT oder SU] P.5,4,110. Vor. 6, 
68. — b) ein bes. Päkajagna Nin. zu Chen. Gpms. 1,1 in Z. d. d. m. 
6.1,827,8:2. — e) N. eines Sternbildes AK. 4,1,,24. 5. ATIMEH. 

Dr aaa adj. am Vollmondstage im Monat Agrahäjana absw- 
tragen (eine Schuld) P.4,3,50. 

1. enazaturk adj. von ur capui P.4,2,22. SITERSETUNT Arafert- 
FURL SITORCRATUERT AaTz: Sch. m. der Monat Agrahäjana AK, 
4,1,2, 14. H. 152. 

2. ÄTITATUER adj. — EIRIRETRTUER P.4,3,50. 
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EITOEITTER adj. einer, der sich ein MITTE aneignet; nach (KDn. u. 
SIORZTTFH gleichbedeutend mit diesem. 

4. srarad patron. von HJ gana T3Tz zu P. 4,1,99. ein Gramma- 
tiker Nın. 4,9. 6,13. 9,8. = ZTIRTUT P.4, 1,102. ein Kägjapa Verz. 
d&. B. 1. 38. 

2. SITEITU falsche Lesart für EITIAUT P. 5,4,36,Värtt.5. Vgl. ST- 
DIT am Ende, 

IT (ron a ET) m. Desmochaeta atropurpurea DC. (TAATIT- 
AT), eine zweijährige Pflanze, Ricıx. im CKDa. — Vgl. EITEIZ. 

ser palron. von zterpgun Verz. d. D. H. 61,5. 

STTayUT (von 7] mitm) 1) adj. kratzend, reibend. — 2) 1. SUff 
Bürste, Reiber Wıra. 

EITeITE (von 7, mit XI) m. 1) ein sur Begleitung des Tanzes gebrauch- 
tes musik. Instrument, Cymbel oder Hlappern: JATIIEI: dahd: Hat 
fr AV. 4,37,4. — 2) Grenze H. 962. Vgl. IE. — 3) N. einer Pflanze, 
Achyranthes aspera (BTTFITIT), Ridax. im CKDa. Vgl. TER und ZT- 
ATAE. — 4) = HTETET am Ende einiger compp. P.3,2,49, Värtt.2. 

ATITZ (wie eben) m. oder f. = ATTIZt: rate Pitge enerdr 
RV, 40,146,2. 

EITETIET (von TFA mit AM) m. 4) Schläger: ZU Trommelschlä- 
ger Car. Bu. 14,5,4,7. 7,8,8 — Bau. Än. Ur. 2,4,7. 4,5,8. Vgl. HIZ- 
FILTER. — 2) Anschlag, Schlag, Verwundung: EINATEITTSTTERTEIT- 
Terme: {ein Elephant) Cix, 32. gewöhnlich in comp, mit dem, 
was den Schlag bewirkt oder wogegen der Schlag gerichtet ist: ’am° 
MBn. 2,912. Si7T° Busary. 2,53. IZT° Karnis. 13,102. 21,75. ZT? 
14,12. FOMTO Rids - Tan. 5, 408. TEAATHTERATGeRT A: 330. TEIT? 
Mao, k, 224, HET? Anan. 38. ERATEUTET AZTIIETT Lirsl. AEIRT- 
EA 7,19) — TET: Kominas. 2,50. Vgl. GET. — 3) Tüdtung: H- 
EIT° J4öx. 3,275. TOM ® (so ist zu lesen) Buanrp. 2,60. — 4) Verhaltung 
(von Harn u, 5. w.) Suga. 2,192,5. 194, 19, 529,68. u.=. w. Vgl. al- 
ie. — 5) Trübsel, Leiden Vaure. 6. — 6) Richtplatzs, Schlachthaus 
Tasx. 2,8,59. SITATERTRITGHTTTN SUÜTRETTEITEFTTENT SS: Mann. 
464, 41. EATEIWÄ ROTER TEZTETET Bar. IV, 64. 

GIarFfI (von TI im caus, mit £f) n. Schlachthaus Hin. 199. 

rat (von IT mit ZI) m. 1) Sprengung von Fort in das Opfer- 
fewer: TATRT — & ERÄRUTgSUTE SITHTETTRURTE: Gar. Ba. 1,6, 
4,8. 5,1. 2,5,2,19. 3,4,4,9. 6,2,2,5. 41,2,4,5. Kirs, Ca. 4,8,41.42. 
3,1,12. 8,2,30. SITEMAP TITEL Äcr. Gau 1,10. 18.2, 
%,22,3. 8,1,9,2.3. — 2) geklürte Butter H. 407. 

Ärgfün (von ul (ga) mit #]) adj. glühend,.ginthstrahlend, Bein. 
des Gottes Püshan RV. 4,23, 13.14. 138,4. 3,62,7. 6,55, 1.3. 7,40,6. 
18,17,5. 

EITeruftereg EII°+- SAL mit Dehnung des Auslauts) adj. glnthreich, 
von Agni RV. 8,49, 20 {voc.). 

ErfelTT (rom FR mit EXT) m. Anruf: IR: STE Ta 1 2 ag - 
UNTER] RV. 8,53,4. Nın. 5,01. 

SITÄTETUN (wie eben) f. öffentliches Ansrufen, Bekanntmachen: 7I- 
METTUTRIT FRTETURTET Pakiar. 261,9. Vgl, ÜTUI ebend. r. 

Fo 
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STATT (von EIT mit ZT) 1) on. das Riechen: AEITETUIT: Karuie, 
13,64. — 2) n. Sattheit H. 426. — 3) adj. = IH, sarı H. 426, Sch. 

ZITAT {wie eben) adj. 1) gerochen Man. 1.87. — 2) satt H.426, — 
3) = HI (CKDa. ZIERT) Men, — H. an. 3,246: Sm UFTAÄTT- 
MM. — Vgl. IT mit AT. 

SITE (wie eben) adj. zw riechen: SATT 1 FRZTETTEL Min. 14,610. 


zT adj. von der gana ganz zu P.4,2,s0. 


| (von ) adj. f. ET Sega. 1,85, 10. 

inter ar+ Fe) m. N. pr. eines Fürsten MBa. 2, 126. 

1. as {von 2.95) m, f. ot, pl. EIGT aus dem Lande Aüga 
stammend, ein Oberhanpt dieses Landes gaya Natz zu P.2,4,59. 4, 
1,170, Sch. 175, Sch. 2,4,62, Sch. Cixr. 2, 18. OTZT MBa. 1,3772. 

2. 275 (von 3.97%) 1) adj. das Thema (gramm.) betreffend P. 1,1, 
63, Sch. — 2) n. ein zurter Körper Taıx. 2,0,20. 

ÄTZER adj. von 2.07% P.4,2,125, Sch. = HTZ:, ZITFT oder MT 
SIERT 4,3, 100, Sch. 

SITZE L. N. pr. die Hauptstadt von Aüigada’s Reiche Visu-P. in 
VP.386, N. 

HT adj. in der Chiromantie (TFTAA) vorkommend, mit der- 
selben sich abgebend gana FORFATZ zu P.4,3,73. 4,2,61, Värtt. 4. 

cars (von IZTT) n. Kohlenhaufen gana Fe zu P.4,2,38. 

EITZTTH patron. von az oder ZTfn Verz. d. B. H.5$. 

(von 3. 5) 1) adj. mit dem Körper, mit den Gliedern be- 
werkstelligt AK. 1,1,7, 16. H. 283. — 2) m. Trommelschläger CGanoan. 
im CKDa. Wohl falsche Lesart für Dur vgl. az7, zT, 0a. 

za adj. f. $ von den Angiras oder von Aögiras stammend, 


ihnen angehörig, sie betreffend: UI gem tan: Tem art: 
EEE 


AV. 8,5,9. 7,17.24. ET Fa ı ade: H- 
airret 44, 4,16. 12,5,42, VS.4, 10. 19,73. ANSTATT ZIRTÜR Karc 
14.47. Kärs. (u. 23,2,3. TATTH Mac- 6,2 in Verz. d. B. H. 73. MIGIT- 
7] MBn. 1,469. der angirasische heisst insbesondere Brhaspati RV. 
4,10, 1. 10,164,4. AV.8,10,25. 10,1,0. 41,10, 10.12. 19, 4,4. Car. 
Br. 1,2,5,25. subst. Angiraside Vor. 7,1.9. pl. RV.6,38,5. AV. 16,8, 
1. 19,22, 1. R. Gonn. 1,70, 4. — ker. Ca. 412,11, 12. So heisst Brhatsäd- 
man AV. 5,19,2. Kjavana Car. Bn.4,1,5, 1. Ajäsja 14,4,4,9 (— Bau. 
Än. Ur. 4,3,%). Sudhanvan der Gandharra 6,3, 1 (— Bau. 3,3, 1). 
MBu.2,2315. Kaka 1,3935. Trigata R.Gona.2,32,40. Krehga Kausu. 
Ba. 30,9 in Ind, St. 1,190. Ghora ebend. Brhaspati (am Himmel der 
Planet Jupiter) AK.1,1,2,26. H.149. MEZITATTITEN Faga farrenTTen: 
ae: M. 2,151. MBa. 3, 14118. 14, 124 (= AizTe: IA: 99.134). Ind, 
51. 2,239, Vgl. oben. Brhaspati's Bruder Samrarta MBn. 14, 281. 
EITZTET MBn. 1,6908. 3,14128, In RV. Auusn. und VS. Axvan, wird 
eine grosse Zahl von Angirasiden als Verfasser vedischer Lieder auf- 
geführt. Vgl. auch noch P. 4,1, 107.108. 109. Verz. d. B. H.38. fg. #T- 


FATEFRRT Wenen, Lit. 147. Verz. d. B. H. No. 366. EMTSTARTTT Ind. 


su 1,467. 
arzt von ATZTET) adj. Angerähnlich P. 5,3, 108. 
ATZH m. lauter Preis, Loblied: area 3 Fahre Fort rerIITE- 


uam —— Ham 


60% 
TTTet RV.4,61,3.2. 02,1. 108,19. 138,2, 3,88,5. ra tfung: 


AF@EÄTTT: 4,29, .5,74,5.7,24,8. 04,11. Ni. d,t1. n.: Mech Gereh- 
get 7a Fire aretgante av. 6,34,5. 4,117, 10. — VgL.H- 
FT und SATTE, 

Fagtas laut preisend, schallend: Fff RY. 1,62,2. 

enzat wohl — ent {s. u. 1. 27%) MBa. 1,3777. 

ar adj. von 7% gana az zu P.4,2,s0. 

4. SITE a. ATOTITE und ETETTE. 

4. #7 m. N. pr. eines Mannes Riöa-Tan. 4,5132. 

EITTTEL ( von AT mit ET) Un. 2,116. m. ein Gelehrter Wins. 

(von 2. IT + WEIT) adr. bis zum vierten Gliede: SIIErR 
SA TOT E5% FRAETRTER (ai SION SU Ferae OST Ara ST 
3m AFTaE P.8,1,15, Sch. 

ararpi n. nom. absir. von TIATT (3. AH-TU P. 5,1, 121. 

ITATETE n. gana MITSLERTZ zu P.2,1,72. Zusammengesetzt aus 
FT und TTTA, zweien aus der Verbindung von ET und ITT mit Tu 
entstandenen Formen; vgl. 797, 74 und STITTA. Indessen kann @ 
auch als conj. und aufgefasst werden. 

SITTTA (von FL mit ET) n. 1) das Ausspülen des Mundes AK.2,7, 
35. H.837. Koıı. zu M. 3,251 und 5, 142. EITERTTTTET Verz. d. B. H. 
No. 1022. — 2) Wasser zum Ausspülen des Mwndes: ZT Ar: 
Jidx, 1,242. THE: (kann auch zu 1. gezogen werden) 195. 

ARPFTTE {wie eben) m. Spwcknapf CKDn. angeblich nach Hin., wo 
aber AITETTTEH sich findet. 

EITTAAÄTT (von KIT 4.) 1) adj. zum Ausspülen des Mundes die- 
u OITA Ärr. Gans. 4,6. — 2) n. Wasser zum Ausspülen des Mun- 
des Acr. Gans. 1,24. Kavc. 90. MBu. 3, 13662. 13718. Inoa. 3,2. Vier. 
2, 16. 

ZITAT (ron fd mit Am) m. gana ara zu P. 5,2,64. Ansamm- 
lung, Fülle Nın. 12,9, 

SHERFER {wie eben) adj. = EITeIn ORT: gana SFRUNZ zu P. 5,2,64. 

SIT {von FF mit EM) m. 1) Ankunft RV.1,48,3. — 2) Wandel: 
Fat MBu. 15,313. Vevixras, in Bexr. Chr, 219,3. — 


ARSTTTURT, 
3) Karren, Wagen: #1 MAT WATT STEILE Tanı TARHGTETSSETT 


TON Tan: Kutan.Ur.8,12,5. Nach Caix.m. — 3) das Thun, Verrich- 


ten, Bewerkstelligen: ATATLTEITATUT AK. 3,4,48, 124. TFCITETUT Sin, 
D.1,5. 

EITATURT (wie eben) adj. zu täun, zu bewerkstelligen: ARTE 
AUTEA 57 TARSNTTTUTTET Parkar. 50,25. 


STATT (wie eben) ad. 1) nach hergebrachter Sitte zw verfahren: 
PATTTAUTTRTHTTT Ci, 108,22. — 2) zu thun, zu vollbringen: 
EITFURT — {IE FNRUSTTFeTBT: | FOOTEITETGETSETTTR MDR. 3, 15120. 

zITerf (wie eben) adj. P.3,1,100, Värtt. Vor.26, 15. 1) adeundus, 
zu betreten, zu besuchen: are Zu: P.3,4,100, Värtt., Sch. — 2) zu 
thun, zu vollbringen: EITET 77 P. 6,1, 147, Sch. 

EITETA (von “P] mit ZT) m. Vor. 26,170. 1) Ausspülung des Mundes 
Gsenın. im CKDn. — 2) das Wasser, der Schaum von gekochtem Reise 
AK. 2,9,:9. H. 306. Kira. Ca, 19,1,22. Jäda. 3,522. 


m 
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SITATEER (wie eben) adj. P.7,3,34,Sch. wohl: der sich den Mund spült, 

EITETFFER 10. Spueknapf Hin. 47. — Vgl. BITTER. 

EITETET] part. fut. pass. von I mit zT P. 3,1, 126. Vor. 36, 12. 

EITETT (ron T7 mit Ef) m. 1) Wandel, Handiungsweise, Betragen, 
Benehmen; guter Wandel, gutes Betragen; Herkommen, Brauch, Sitte, 
Observanz (die Bedeutungen spielen bisweilen so in einander über, dass 
keine Scheidung möglich ist} AK. 3,4, 141.151. H. 80.843. P. 3,1, 10. 
Safe pc: Far ÄRRARESTENTERR: 1 ENTEITgPeTEHTEE HEART 
Fa 1 M.2,69. eraratı ATITTL 6. zapırz m. 12. 4, 155. VP, 300. 
AITEITEITE adj. M1.2, 108. FAITEITET is. 1, #7. TOTSTETE m. MB. 3, 
19760. fg. SIANTETET R.6,10,24. SRUITUETE adj. P.8,2, 1, Vartt:6, 
Sch. (als adj. erklärt). FATTEFITEITE adj. M. 3, 167. EHFTEITE m. 10,9. adj. 
4,246. SÜREITOTT adj. Sogn. 2,144,6. ZTIITE adj. M. 4, 157. Buac. 9,30. 
£. 90T Paskar. 1,437. Puın. 16,8. neben FZTEITET 48,4. FREZITETT adj. 
Buss. 3,6. MATTE adj. Hip. 1,48. AIATRÄTERÄÄTTTEITTTTUTTTFETT: 
R. 4,6, 18. SEAT 9 HOOART Sür.6,16. ERThTReN erahnen 
TITA: m. 1,107. feg- neo 7 SITEITE: TOTETTÄSHETTITeN: 2,18. His. 
4,843. ENPTZTETUNATERTET ZTTeiT sera FPIegme Kuvg. 1. 9 Are arm 
SUTEITET 9 erech Arg FERRTOR Duao. 16,7. EITTERETT Me. 3, 108. EITEITZT- 
FRRORI: 4,109. ENENEET © STOfeTIeL 5,4. FEpfteruer — oe 
Pofe: R. 8,29, 00. AÜFHTETETEPRTIIT Pakkar. V,99. WETTE adj. R.3 
37,5. ATTETETT MBa. 3, 19764. SITATTERMT R-4,6, #7. SOTDTZ Ver- 
letzung der hergebrachten Sitte P. 8,1,60, Sch. TMITITT Fer: 
FIZTATTEUT: AR. 2,7, 14. MERTTTER M. 4, 148. 446. ANTEATEITETET 
FRIRRRTFL s1ä. 4, 18. ENTER MATTE N. 2,1,46. STTGETRR: farre 
sollemnd Rasa. 2, 10. STTTEITITUG 7,24. IIRSTSTMTTT die ge- 


wohnt ist dem Lehrer zu gehorchen R.3,1,7. Nıa. 7,4. RV. Pair. 3,13. 
14. BITTE (es ist hergebrachte Sitte) a — nat meter Iaıfe: 
Gix. 100. EITEITT heisst der 1ste Adhjäja in Jiätavarzın’s Gesetzbuch, 
— 2) bestimmte Verhaltungsweise, Diät Sogn. 2,184,8. Vgl. STATR. 


— 83) Richtschnur: AHTITT: TERTIERTRT (die Sonne wird angeredet) 
MBa. 3, 166. — Vgl. EIATATT. 

STETTEN EII° +99) f. Titel eines über die religiösen Cere- 
monien der Chdra handelnden Werkes Corzen, Misc. Ess. 1,149, N. 1. 

aregeret 91° +- 1°) n. eine der 4 Klassen von Tantra bei den 
Buddhisten Bunx. Intr. 638. 

SITETTZTT TO +-ZIT) m. Leuchte der Observanzen, Titel eines 
Werkes, Verz. d. B. H. No, 1022. 

ATTTg #91°-+-M°) m. Strahl der Observanzen, Titel eines 
Werkes, Verz. d. B. H. No. 1020.1028, 

SITATTTAL (von EITFITE) adj. der einen guten Lebenswandel führt, tu- 
gendhaft M. 12, 126. R. 5,21,9. 

SITZT 71° +39) f. der Altar der Observanzen, ein Name von 
Ärjävarta, H. 948, 

aTarTz 1? +3.97) n. Titel des isten der 12 heiligen Bücher 
der Gaina H. 243. 

rare > + rm m. Spiegel der Observanzen, Titel eines 
Werkes, Couenn, Misc, Ess. 1,149, N. 1. Verz.d. B. H. No, 1023. fg. 1052, 
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STarch at + eh) m. Sonne der Observanzen, Titel eines Wer- 
kes, Verz. d. B. H. No. 1027, 

urc (von ATETE) n. bestimmte Verhaltungsweise, Diät Sogn. 2, 
47, 12. 90, 12. 211,9. 

STATT f. N. einer Pflanze, Hingtscha repene Rozb. (TTAITERT), 
Riöan. im CKDu, 

SITENTÄTETTeT FI + ZFITM m. Titel eines über Observanzen handeln- 
den Werkes Verz. d. B. H. No. 1025. 

ee 1) m. a) Lehrer, insbes. von einem Brahmanen, der seinen 
Schüler mit der heiligen Schnur wmgürtet und denselben in die heili- 
gen Schriften einführt, Vor. 26,16. AK.2,7,7. Tnıw.3,2, 12. H.78. AV. 
11,5,1. Car. Bn. 3,6,%,15. 10,1,4, 10. 14,3,3,3.0.7. 5,4,2.12. 12,2, 
2,13. Tarrr. Ur. 4,3, 5. ker. Gnus. 3,5. Katc. 9, Nin, 1,6. 7,22. P. 6, 
2,36. STATT: Fürat Sram: 1 Amer ANETTE 
TETE II M.2, 140 (gl. Jä6K.4, 50). STIERITATTENTERTE SITEATERTUHT aTet 
Fran ÖRTgEITTEErTgeRTEh 145. Barerzranzrend Tere TTRERER 170. SI 
ara ara re: 223. ae ee 4,192. qaraım 3, 162, 
EITTRIZET den Lehrer als Gottheit verehrend Tarrr. Ur. 1,11,2. STRTI- 
SFT das den- Lehrer- Machen P. 4,3,36. TRITT Sch, SITE 
Tr H.p. 15; vgl. Vor, p.175. — b) ein Bein. Drona’s, des Lehrers 
der Pändu, Tnıx. 2,8,19. Vgl. Buac. 1,2. — 2) f. OT Lehrerin AK. 2, 
6,8, 14. H. 524. Sınon. K. zu P. 4,1,49. Vgl. EITTÄTTt. — Man pflegt 
adeundws als ursprüngliche Bedeutung ron send (ron aT mit AT) auf- 
zustellen (vgl. MB. 14,678: ZEIT TG TOTIAT: SITERITE radapraaten: 
rielleicht liesse sich aber auch die übertragene den man zwr Richtschnur 
zu nehmen Aat rechtfertigen. Auch könnte man einen nähern Zausam- 
menhang mit SITE annehmen; dann wäre smerd ein Mann der Re- 
geln, der Observanzen. 

ATaTIan (ron EITTÜ) 1) adj. vom Lehrer kommend P. 4,2, 104, Värtt. 
21,8ch. — 2) n. Lehreramt: Paxsar, III, 268. zT 


Feten kauen farrrremick at: Rasa. 12,78. Dagaw. 103,13. rer 
Fraıfı APOEERTÄ ar 18,4% (vgl. Sim. D. 54, 10). 

SITEMÜETT (von SITE) f. der Stand eines Lehrers: MT STERRMET AI- 
ANA TOETTENTEehT STeT: MBa. 1,5092, 

EITEITÜFT (wie eben) n. dass. Jidk. 1,273. 

Arme (von IT° + adj. was dem Lehrer zum Genuss ge- 
reicht P. 5,1,9, Värtt.3.4. gana ST zu P.8,4,39, 

{von ıremh adj. der einen Lehrer hat Car. Ba. 14,6,20,2 
— Bau. Äa.Ur.4, 1,2. feR. Kuno, Ur. 6,14,2. 

SITERITet (wie eben) f. die Frau eines Lehrers P.4,1,19, Värtt, 
6. Vor. 4,24. AK. 2,6,1, 15 (fälschlich SYTUfR). H. 523. — Vgl. SITEITÄT 
u, ram. 

ENTRTEITT (von TAT im desid. mit ET) f. das Verlangen, die Ab- 
sicht Etwas zu bezeichnen, ansendrücken: MEITTETIFT Nın. 7,2. A- 
ZTaIT° P. 2,4,21. 

(von TER mit AT) f. Kenntnissnahme, Achtsamkeit: Fade 
arsrenfeeh fra RYV. 7,65, 1. 
ae (ron fa mit AT) 1) adj. Ah und afer. u) angesammelt, 
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angehäuft, aufgespeichert (EATTETED) H. an. 3,248. Men. 1.80. uelfn- 
arferm. AY.A,T,5. — b) gefüllt, beladen, besteckt, bespickt H. 1473. an. 
Me». Te, (FR:) Car. Ba. 5,4,5,22. Äcv. Ca. 9,4. Kira.ga. 22,11, 
{r FATETOTTERTE ) TERRTTRERT SORTE. MBu. 3, 11084. 11572. 
Merle: R. 3,77,9. TIMER 74,22. MeTiR — TER: I 
OCT ONFEFRTER Baum in LA. 53,2. T: 

Sega. 2,103, 13. TENTRTETTT MDR. 13,3. IETATZ 3, 10255, He: 
FOHTER: R.4,44,55. ererfer (TAT Gürtel) dimidio gemmis distine- 
tum (Sr.) Rica. 7,10 = Kuminas. 7,61. Vgl. TATER. — 2) Wagen- 
last, m. AK.2,9,38. Ta. 3,3, 148. Meo, t. 89, n. H. on. 3,247. kommt 
dem Gewicht von 20 Tulä gleich: AT-TT TETaTet Arte Tara m- 
TERT: 4.883. — 3) ein Gewicht von sehn Wagenlasten, no. AK. 2,9,88. 
H. ao. m. 4.88%. Meo. — Als subst. proparor. P. 6,2, 146. am Ende 
eines adj. comp. f. #1 4,1,22 (vgl. 5,1,58). 

Ara (ron aaa sabst.) adj. f. R einen Äkita haltend u. #. w. 
P. 5,1,53. auch im comp. nach einem Zahlwort ebend. 54. 

PURGHG) {wie eben) adj. f. #1 dass, ebend. 

ATI {von TI mit m n. das Saugen, Aussaugen; auch vom Saw- 
gen durch Schröpfköpfe w. s. ıw. Suga. 4,24, 16. 28, 17. 40,7. 99, 17. 100, 
8. 2,289, 20. 

ENETRIT (2.#07a FRE) m. N. eines von Äka erbauten Heiligihums 
Riös-Tan. 4,512, 

SITE n. gana MITSÜRFRTZ zu P.2,1,72. — Zusammeng. aus 
za und FT: vgl. reazTa. 

a lee 3% mit I) £. Hülle VS. 15,4.5. 

E11? +1?) n. Schutzvorrichtung, Bedeckwngsmittel: 
Tr : RV. 10,88, 4. 

area falsche Form für bei Wıus. 

ArSE (von 74 mit IT) m. Gewand, Kleidung H. 666. 685. M. 7, 
126. R. 2,39, 6. Paskar. 134,8. 

ETERTER (wie eben) adj. verhüllend, verbergend: at: Tram: 9- 
Trarem: TEASER FANTET: Cit. bei Sir. zu RV. 1,52,5. 

ATS (wie eben) n. 1) das Verdecken, Verhüllen, Verbergen AK. 
4,1,2,2s. 3,4, 127. H.an. 4,159. Me». n. 167. Kira. En. 8,3, 12. Vor. 9, 
46. — 2) Bekleidung, Kleidung AK. 2,6,2,17. 3,4,127.133.183. H.666, 
Sch. H. an. Ma». P. 4,3,143. 6,2,170. M. 3,59. 9,202. Jiön, 1,52. MBn. 
2,1252. 3, 14683. Sir. 3,20, R. 2,37,8. 3,58,24. Pıxüar. 128,20. 120,8 
ÖTTTTESTETTZTERGT AATETARTT). 134,22. 138,7.10. Obergewand: M- 
FETTE aeg Paar. 226, 17. 

TESITA {wie eben) adj, verdeckend, verhüllend: FEATTTTTLUNGTT- 
Es TFHTT Cix. 18. 

ER m. N, einer Pflanze, — ZIITTı 2. Rarsım. im CKDn. 


Banir übte &T mit ZT) 1) adj. pehratat, geritzt, gereist: AFIT: 
a gem Fahahrepr: ı m AR ge PrTegTeeN 


ZT: || Karuis. 17,35. — 2) n. a) ein mit den Nägeln kervorgebrankten 
Er 7 
Geräusch (TE). — b) lautes Lachen Dan, im CKDn. 


are (von rm 0. a) eine besondere Art Verletzung durch 
einen Fingernagel, = Tadel Tai, 3,3,5. = era H. an. $,1. 


ara —— ema 


== TRATEN Mio, k. 224. — 5) lauten Lachen AK. 1, 1,%,24. 
Taız. H, 298. H. an. Mas, 


ETERTTA m. Jagd AK. 2,10,24. — Vol. META, SICHER, SITE, 


- 


STERZA. 

STIRTE (von STEZFTZET) m. pl. N. eines Kriegersiammes gaya 
ZTA-UTTZ zu P. 5,3,116. Davon S7ATT ebend, 

EITEZIATET (von BEZIFTET) mm. pl. dosgl. ebend. Davon SPTFITT. 

ÄTEAITATCH adj. (£. 5) vom N. pr. MEZIFT gana AMTWIITTZ zu P- 4,2, 146. 

TE» TER 

EITET (ron IT) 1) adj. von Ziegen herrührend, caprinus: ER Äcr. 
Gyas. 1,19. TI Soon. 4,174,20. 74 2,13, 1. mt: _ rer: 
R.2,91,66. — 2) m. Geier H. 0.194. — 3) N. pr. Verz. d. B. H. 61,5 
{pl.). 

AIR (wie eben) n. eine Heerde Ziegen P.4,2,39. AK. 2,9,77. H. 
1417. 

ZIEFRTT m. Giva's Stier Canvan. im CKDa. 

SITE (von HATTE) adj. über die Boa handelnd: ARTE Ma. 
1,p. 648,2. 4. 

ZIET07 on. Civa’s Bogen H. 201. MBu. 3, 10456. — Vgl. SEITE 3. 

Armiafa patron, von #31 - Bi gana arzız zu P.4,1,96. 

SIERT (von SIT mit ET) m. Geburt, Ursprung: ArTesIeTel ZUR 
ua SHRTIEAT MBn. 4,3756. AT an - at a0. — 
Yet. SIEITTe. 

Tan (ron SIE] mit ET, Padapätha: EINSEHEN) f. Treibstoek: HI- 
atıfeı errelrem Av. 325,5. 

ASTTELTPFTR TS (2.1 -AAHATDN TI) m. (dessen Blär- 
ter von der Geburt an wohlriechend sind) N. einer Pflanze AR Ri- 
dar. im CKDa. 

ÄTETTIERR: adj. von ERITE P. 5,1,77, Värtt.2. 

EITSTeTTEH patron. von ERIHTT gana Fa zu P. 4,1, 151. 

zrrsreitb oder MTEEiTSSH patron. von HERTTG RV.4,44,6. Äcr. Ca. 
42, 13. MBa. 1,3126.3737. 3,1601. 3,249. 10331. 

ATI adj. von EERTTG P. 4,2, 125,Sch. 

ZITAT nom. act. von IE mit ET Nın. 9,23 (zur Erklärung von ATET)- 

EIETTER (von 2. M-+- STH) adr. Dis zum hohen Alter (ar. Ba. 1,6, 
2,51. Aır. Bn. 1,28, Dazu eine gleichbedeutende dat,- Bildung RV. 10, 
85,43: IETTHTE HART. 

EATTIA nom. act. von El mit ZT Nina. 9, 28 (zur Erklärung von ATfET}- 

Airreree (nach gana mantz zu P. 4,1, 136) und rer {nach 
gana spariz zu 4,1, 123) patron. von Pacıkaf 

SITHATE und ÄTSTEHTEH adij. von EIITE gana MERTIZ zu P.4,2, 
133. 138, 

EIRNEG| patron. von TTITF. So heisst Bhadrasena Gar. Ba. 
5,5,8, 14. z 

SITEITIET (von MAT mit EI) 1. Geburt: TMTSTTeRTIstTeft: ATFATTETg 
am ms, en 8,32. — Vgl. HET. 

araıtar adj. aus dem Kriegerstamme der Agıda stammend oder ein 
Häuptling derselben P. 4,1, 171. 
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BITTE (von AA] mit IT) m. 1) Geburt, Abkunft, Art: FIFFIFHFT 7a- 
ATATETTTE v5. Kin (vgl. Tarrr. Än, 10, 1,12). ARTCHÄNTTEINg 53,72. 
TRUTTHTEIT FRE STAAÄTTET Gar. Ba. 3,1,8,4. MATTE ein Gott von Ge- 
burt (Gegens, TT7=) Gar. Ba. 14,7,4,25 = Ur. 4,3,33, = #l- 
SITASIT 3: Tarrr.Ur.2,8.10. — 2) Geburtsort (nach Mantou.) V8.33,72. 

EIITR (wie eben) f. Geburt, Abkunft Stenit and nme 
SETERRTERT EI RYV.3,17,3. gute Abkunft Sch. zu Gihxu. nis 

rated n.nom. abstr. von HAT TT ga na Kralsaaıca P.5,1,128. 

EITENT (von EITETTN) 1) adj. 1. £ von adier Abkunft: Pferde Kirz.Ca. 
22,2,23. MBır. 2,1733.1895. Am Ende eines comp, von der und der Ab- 
kunft, Art: FERSEMTÄT, SEAT, MRITHTÄT buddb, Scnwrxen, Le- 
bensb. 326 (96). Vgl. am. — 2) m. ein Pferd von edier Race AK. 
2,8,8, 12. 1.1234. Daxer. 7,10. ITMTITITEET: FORTE STE OR 
ua SITETTETPET O0eR: ERETTATEETTTTEEIFT: FEJeTl: II Acraranıaa im CKDn. 
Vgl. III. 

SATT adj. dass: POTOIRFETT SITSTRZZTT: HRETSPATOÄT ATTERGT: Cüen. 
Ba. 30,5. 

rate patron. von HT gana Fa zu P. 4,1,99. 

zT (von BT) f. P.3,3,108, Vartt.6, Ug. 4,132. Tann. 3,8, 1. 1) 
Wettlauf, Wettkampf, Kampf überh. Naıcu. 2,17. Nin. 9,23. AK. 489 
74. 3,4,34.95. H. 797. an. 2,66. Mao. £. 3. Sinn. K.231,0, 6. Kcikrn 

AV. 5,35, 7. E70 7 ETERTATSET ET: 6,24, 0. Aaarı 
Ara ar, 98,4. 4,20,3. 16, 19. 17,9. 42,5. 38, 10.0.8. w. AV.2, 
14,5, 6,92... In den Bniumana häufig mit ET, 1, 3, UA, HI einen Wett- 
lauf anstellen: FI ERFTTTFENTTAIT St GANTÄRTETeÄT STReh war: 
FUTTER Arr. Bm. 2,95. 4,27. SATTEIHTTERTERTTETE Car. Bu. 2,4,3,4. 5, 
4,4,3. 4,1. auıtat {Re AnfgeaTenT Bert on. 6,1,2, 12. 7,1,8,1. Kira. Ca. 
14,3, 21. Äcr. Cu. 9,9. amt: ruce Anstellung eines Wettlanfes Kuiso, 
Ur, 1,3, 5. STTEtdet Car. Ba. 5,1,5,10.28. 14,1,2,13. a im Kampfe 
MBa. 3,772. And. 10,74. R. 4,29,3. 3,26, 18. 59,24. Raou. 12,45. ATIH- 


TRITH Vordertreffen MBn.3,16479. — 2) Rennbahn: gta BEUBLIS 
zu: RV. 4,240. A AT agafer USER 13,2,4. ebener Do- 


den En H.an. 2,66. Meo. $. 3. — 3) Tadel tetT) Canoan. im 
— 4} Augenblick H. an. 

he ad). weitkämpfend: HATTE MIEÄTRTFRLRV. 
8,45,7. 

SNÜETHTTERE (von SIT im desid. mit ET) adj. der Erforschung unter- 
legend oder zur Erforschung dienlich: ORFTIT: (nämlich FFE:) heisst ein 
kurzer Abschnilt der Kuntäpa-Lieder Aır. Ba. 6,33. 

AO+-AD adj. in Kämpfen obsiegend: Indra Virscn.d,6, 
zarte von ara gıpa Faraız zu P.4,2,s0. 

Staa > +19) m. Herr im Kampf: Indra Virann. 3,14 (voc.) 

aratt von at gana Kann zu P.4,2,80, 

anfartd patron. von after gana tz zu P, 4,1, 123. 

(von <I im desid, mit ET) adj. im Begriff stehend herbei- 
zubringen, mit dem acc. MBu. 3, 11075. 


MEÄFET N. pr. einer Gegend; davon adj. ÄIEIARTH gaya yentg 


zu P. 4,2, 127. 


u 
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arte patron. von site gana ara zu P. 4,1,96. TS, 5,2, 
4,3. Aır. Ba. 7, 17. 

ZITEITET (von Sf] mit ET) m. Lebensunterhalt AK. 2,9, 1. H. 86%. EIT- 
ta: FPFIFTR] MBu. 14,996. 1432. FRI guten Lebensunterhalt 
gewährend R.2,56, 12,a, 121g von dem Alle leben Crzricv. Un, 1,6. 
BEI ein Lebensunterhalt durch die Frau M.11,63. TEITITET Soldat 
AK. 2,8,2,35. — Vet. gertita. 

SIHItERR (wie eben) m. ein Bettler (der überall seinen Lebensunter- 
halt findet) Lausr. 378. — Vol. MENT. 

FITEITETT (wie eben) n. Lebensunterhalt M.10,79. STEICATATTA ATETT- 
A Passır. 1,54. Calls. zu Crarier. Up. 1,6. 

STEHT (wie eben) m. einen Lebensunterhalt habend, Ber. einer bes. 
Art Bettler Vera) Ind. St. 2,287, N. 2. — Vgl. IItTE. 

AITEÄTEU (von EITEITEN) adj. zum Lebensunterhalt geeignet, einen Le- 
unterhalt gewährend: ZI Jiöx. 1,320. EITEITZT: Mi. 14, 
4330, FatszI m. 7,68. subst. Lebensmittel; TAT gataeınmten: AteH- 
Ara rad: MBa. 3.8452. 

ITIT 1. = TAT AK. 1,1,2,3. H. 1358, Steht an beiden Orten im 
Kapitel, das von der Hölle handelt und wird mannigfach gedeutet: nicht 
bezahlte Arbeit, das zur- Hölle- Befürdern u. s. w. (s. TAT@). Auch die 
Form AT wird aufgeführt. Das Wort scheint auf SIT 1 zurückzu- 
gehen, so dass man eine Bed. wie gebrechliches Alter vermuthen könnte. 

STATT (von FT im caus, mit ET) f. Anordnung, Befehl Ga. zu Aır. 
Ur. 5,2. 

ZITET (von FT mit IT) f. Anordnung, Defekl AK. 2,8,4,26. H,.277. 
Cis. 29,20. SEM TERRFT auf Befehl des Könige R. 4,76,8. Vırr.D, 
7. TTEETT M. 10,56. N. 19,44. Karnke, 20, 175. MIET GENEAT TI: 
MI FOITE der mit seinem Befehle Könige beherrscht AK. 2,8,4,. Heir- 
ATETIT ohne Einmeilligung des Gatten M.9, 199. ARÜARGFATETT aan 
Pau. 24,18. ZT A Fahrt: FISATA EITETOATPTERTETTEL 72,4. BITEITTETERST- 
m ich warte auf einen Befehl, ich stehe zu Diensten Cix.28, 10. TRT 
men a7 SrrgrEhT Arte Pahkar. 00, 13. QOTTa TTEBTA ART- 
ri atzen SURETA Rucn. 12,7. ZUSITERL R. 4,23,2. Free SITERT- 
fünrı zu: IMTERITETT: (als Zeichen der Unterwürfigkeit) Racv. 
17,70. FÜR MAUER STORRTETENGZTT STE Kum'nas 3,22. ATTRT FT- 
ai Prem 9 MFIT Masin. 173,21. ara Fate: aa yarın: 
Pas. 97, 13. EITEHT MIARSATITER R. 5,18,5. SITeit afazatı 2ı, 11. 
SITE TaTeT Karren Cix. 95,19, ZITETTF n. ein geschriebener 
Befehl CKDa. 

EITTERT (TT° + 9) m. (der eines Andern Befehle vollzieht) Diener 
R.4,9,4. Basarg. 1,11. £ OTT Gin. 110, 14. EITRERTET 0. das Amt des 
Dieners Vına. 60, 

SITTEEn IT° + 7° n. ein bes. mystischer Kreis (der letzte unter 
den sechsen) Gatrırrradıntinan im CKDn. 

FIT s. u. TI mit A und ATI: RUE MERG?] (Laum. 2 und 
Yarre. 32 wohl richtiger EITSIMTRTN) m. N. pr. eines der 5 ersten 
Schüler CAkjamuni's Buan. Intr. 136, N.2. In der uns so eben zukom- 
menden Calc. Ausg. des Laurr. p. 1 finden wir die Form HITRTIITZE U. 

39 
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ararit {von IT mit ZT) nom. ag. Bestimmer, Anordner: FRÄTSIETT 
AH ZIAT RV. 10,54,5. 
= * 
EITETTAT {wieeben) n. das Erkennen, Wahrnehmen: FTTATHTA FTTTÄ 


Aır. Ur. 3,2. (ale: = arm. 
ge s. u. SITE. 


EITaTZI (von IT im caus. mit IT) adj. der einen Befehl von Jemand 
(gen.) zw erhalten hat: SEATATEITFTA MITTE SHIT FTSE R.4,66,3. 

TAT (von FT mit SIT) adj. erkennend, wahrnehmend: ATRTET- 
Tart comp. P.6,3,5. 

4. ETOT (von STH mit EM) m. P.3,1,100, Värtt.2 Von.26,20. 1) 
Opferschmalz; die am Fewer zerlassene und gereinigte Butter, welche 
in die Flamme gegossen oder zum Schmälsen und Salben verwendet 
wird, AK. 2,0,51.52. 7,23. H. 407.832. Das Wort findet sich im RV. 

mar ter 
in Mandala 10, : TATTRÄRTEERN: e 
nur in Mandala 10. MTIRTPR, 7 BUKLESIEE 
a Farehhgh Te PIE: I Sin zu Aır. Ba. 1,0. META TEE RV. 
= en % u 
48,79,5. 7 rate UTETI: 88,4. 33,2. 90,6. 122,7. 130,3. Fi 


reramTTeER vS.20,20. 2,5.9.19. 5,35. gar STehel: AV. 6,114, 


2. a ae Fornıfer ea 9,2, 1. Ferzrararateniräifgenn 10, 


29,5. 12,4,3s. 13,1,53. 19,27,5. TS.2,2,9,4. 2057 a Far rer Ti 
ATTTONTETTEI Peg 7flet SPIEL Aır. Ba. 4,5. Car. Ba. 4,2,4, 
22. 2,4,2, 10. 3,5,2, 1. ART Kira. On. 2,7,7. Tatel FRORT- 
ARTTRTATFETEET 15,3, 28. STEATSTEL Kuvc-00.67. Bau. An Un.6,9,1. BETT 
311 STTTT ZH (60 ist zu trennen) P. 8,1,63, Sch. Bnas. 9,16. R.3, 
9,33. 6,92, 13. Sucn. 4,16, 11. 2,150,8. Racı. 7,17. SIETSTÄ Car. Ba. 
4,7,2,10. 9,3,2,4. Arr. Ba. 2, 14. Äcr. Gans, 1,5.22. Pin, Gans. 2,1. EIT- 
STE Kira. (0. 19,4,23. MIRTATÄT Kauc- 6. METER Gar. Bi. 1,5, 
2,4.6. 92,7. 41,4,2,15. Vgl TR. — 2) in weiterem Sinne auch 
das statt des eigentlichen Opferschmalzes verwendete Oel, Milch w. s. w.: 
ey an az ann Aheh TOR a0T ER TEEN 1 SNRTEETTER IRARTETTETTTTET- 
31 FrÄTA Gnnsasuhen. 2,2. — 3) Name einer bestimmten Litanel 
(STRT oder FAR): TATeT ÜRTTER Arc. Ba. 2,57.31.36.38. EIERN 
ATFFATATZT: Sia. in der Einl. zu Arr. Bu. Gar. Bu. 10,1,3,7. 13,5, 
4,8. — 4) Terpentin Aöasıriıa im CKDn. 

2. her patron. von FE gana Bra zu P.4,1,105. Verz. d. B. H. 
No. 104. 

EITFTET EIER + EIN) m. Ziel eines Wettlaufs Nın. 2,13. 

star (1.8700 --M) 1) adj. das Opferschmals trinkend V8. 21,40. 46- 
47.58. 28, 11. Car. Bn. 1,4,8,17. 5,2,23. 7,8,11. 9,9,10. 2,2,2,20, — 
2) m. pl. die Manen Auorei der Vaicja, Söhne Pulastja's M.3, 197. 
198. Kardama's VP. 321, N.84, N. 10. 

4. ÄTPITT (4. EITO + TOM) m. Theil (Portion) des Opferschmalzes; 
gewöhnlich da. von den zwei Theilen für Agni und Soma: HIAPITTI- 
aan meter Car. Ba. 1,6,8, 19. MR TEIteT a, 14. 44, 
1,5,9. 13,4,4, 13. AISPIDIBTÜT Tre ATTR Kir. Cu. 3,3, 10, 
4,t1,12. 5,5,14. 8,38. Äcv. Gana. 1,10. Kaug. 67. STONTTTTTETTE 
ARE SAMT: MBu. 14,722. 

a. EHRT (wie eben) adj. f. HT das Opferschmals als Antheil ha- 


bend: HIEFTFATEITTT STIER TS. 2,2,9, 1. 
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ar 


EITFPITH bei Wars. Fohler für EAMFITI. 

EITARTA (4. #919 -+- ST) m. der Verzehrer des Opferschmalzes, ein Bein. 
Agni's R. 3,20, 88, 

ENFTATTT (1.9712 + 719) m. das Buttermeer (eines der sieben Meere) 
H. 1075. 

E75, ATSafel, 9158 oder HATSS Simon. K. 114, b. Vor. 8,53.58. 
gerade machen, einrichten, in die rechte Lage bringen (durch Dehnen, 
Ziehen) Duirer. 7,29. EITSSIAITETHITT Soon. 2,27,21. TRTATSSE- 
fra PRrL as. 1n. (APÄFR) ARETTTÄTTERFT ( wohl nur Druckfehler 
für PS N2,10. 

SE (von a) n. das Einrichten, Geraderiehen Seca. 2,28, 1. 

ar (von TU mit ET) n. Salbe, bes. Augensalbe: gar art 
aıTet TGRÄeTeTTT AV.4,9,0. 6,102,3. 19,44,1.198. 78. 6,4,8,5. 07T 
AUT AFFE TREO Gar. Da. 3, 1,8, 04 TATHARUHTTEUTTT 
PLAY. ,6,11. Gar. Ba. 13,8,8,7. Kirs.Cu.7,2,04. ART IT GARRIRHRT- 
IT Ar. Ba 1,3. Ägr. Ga. 11,6. Kavc. 72.97.88. ATHARICHR ET 
nachdem man Augen- und Fusssalbe awfjetragen hat (u. PIIFT als 
nom. act. aufgefasst) Kirs.Ca. 21,4,25. 24,3,12. Wegen dieser doppelten 
Handlung heisst eine Ceremonie SITHARTRHTTT n. und STT f. Kir, 
(24,3, 10. Äcr. Ga. 11,6. — Fett überh.: ATHAAT ATUET RV. 10,18, 
7.— 2 f. Of dass: ATHET: R.2,94,70. Gonn. (2,100,74) hat st. des- 


en * 

_ n. von art gana Terz zu P. 5,1,128. 

SITHÄtHTIT TO-+-T9) f. Salberin oder SalbenbereiterinV8.30,14. 

Diecot (metron. von FAT) m. N. pr. Hanumant Tax. 2,8, 6. 
H. 708, 

rates n. von THAT gapa Terteemtz zu P. 5,1, 128. 

ATFT m. N. pr. eines Dänava Hanır. 216. 

ENTSTT m. eine Art Eidechse, Lacerta Unjinensis, Canvas. im 
CKDa. — Vol. 1. THAI und TRTERT. 

ZITE m. N. pr. einer Schlange Pıxkar. Bu, 25, 15 in Ind. St. 1,38. 

SITEIEER (von Eat) m. 1) Waldbewohner MBn. 2,1119. AMeSnTa- 
AT 3, 15255. WERTE am : M.9,257. — 2) 
Förster Sin. D. 37, 1. Vgl. RITT. . 

SITZT N. pr. einer Stadt MBu. 2, 1175. 

GTZ N. pr. eines Lehrers Visu-P, in VP. 281, N. 5. 

SITE gana STSITZ zu P.6,2,#0. f. ein bes. Vogel, Turdus Gingi- 
nianus, AK. 2,5,23. H. 1338. — Vgl. ATZE und If. 

EITTER 1) adj. rüstig zum Wandern (vgl. EL, EIE1) Ind, St. 1,258, N. 
vu—nL ot N, pr. die Fran von Ushasti Kaixo, Ur, 1,10, 1. 

EITTERT adj. auf Reisen begriffen Ind. St. 1,285, N 4. — Vgl. EI. 

Amar (#1? + T°) 1. gana sun zu P. 6,2,56. 

ETITA {von Ar mit ET) n. das Springen der Kälber Taıx.2,0,20. 
— Vol. AIR, ATGR. 

mt m, Stier Baönıra. im CKDn, 

ara iz + Ten ein beim Aderlassen gebrauchtes chirurgisches 
Instrument mit einer dem Schnabel des Vogels BITTE ähnlichen Spitze 
Sega. 1,26, 12. 16. 
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EITÜISTR, n. das Springen der Kälber Hin.113. CKDa. liest HIGH 
und erwähnt EIGTTT (sie) als v. 1. — Vgl. Tate. 

EITETT m. 4) das Sichaufblähen, Anschwellen, Anschwellung; vom 
Schweife des Pfaues: Tat MBu.3,11587. 
von der sog. Haube der Brillenschlange: MZTETTT SÜRHT: Pakkar. 1,229 
= 111,83. rau SPRTERLITE, 11. von schweren Wolken: 
PATE FMTETT RTT ZIERT Packar. 09,8. FIMITTEL — TEN: (BIT) Cr. 
3,74. — 2) Aufgeblasenheit des Leibes, Flatwlenz Suga. Fass, 97,11. 
2,21, 16. 195,11. 224,7. — 3) Aufgeblasenheit; Stolz Tu, 3,2,19. H. 
4499. Main. 87,4. Parkar. Ab, s. AIZITT adv. Main. 96,20. 138,13. 
146, 2. Hır. 38, 15. 

ATFaTR adj. von Rat gana SITZ zu P, 4,2, 137, 

1) patron. von TZTT; so heisst Para: Aa me iR 
TI Car. Ba, 2,56. TS. 5,6,5,3. Panxar. Ba. 25, 16. — 2) 


Ni. 1,14 von Densa durch SZTIITET wanderiustig erklärt, 


EITZETT s. 4. folg. Art. u. 1. 
EITZFATT m. 1) Trommel AK.2,8,,76. H.799. Mao. r. 219. MIZTZ- 


FE (eic) SUTAT OISTERRTTSTÄTTSERF U AIERT — SEGA ERTEROTTTRETT 11.5513, 
51. Vgl. den folg. Artikel. — 2) ein Trompetenstoss, als Zeichen zum 
Angriff AK.3,4,170. H. an. 4,239. — 3) Elephantengebrüll AK. H, an. 
Meo. — 4) Stolz (ATPT) H. an. Meo. — 5) Beginn Tnın. 3,2,18. Diese 
und die vorangehende Bedeutung sind ursprünglich wohl nur eine ge- 
wesen, da Art und ZITAT leicht verwechselt werden konnten. — 6) 
Zorn Svimım im CKDa. — 7) Freude Canvan. im CKDa. — 8) Angen- 
wimpern Men, 

EITZETTTEITEE GITO -+- EITEN m. Trommelschläger V8.30, 19. 

STETTEN. pr. gaya Sag zu P. 2,4,69. 

ENTE 1. 1) = OTTE AK.2,3,25. — 2) ein bes. Fisch Ridan. im CKDn. 

__ (von 7) in az nach Reichthümern strebend (Dunaı: AI- 

BITET FREIEM Nm. 12, 14, gebildet zur Erklärung von EITEL. 

sm. m. (CKDa.) Floss Up. 1,86. — Vgl. A. 

ZIG 1) m. no. gapa SERHTZ zu P. 2,4, 31. Sınou. K, 249, b, 11. ein 
best. Hohlmaass, — 4 Prasthba = 16 Kudara = 64 Pala = 236 
Karsha — 4096 Mäsha (= 216 Kubik-Abgula Corzmn. Alg. 3) AK. 
2,9,39. H. 866. an. 3,9. Mao. k. 47. Suga. 2,178, 15. 68,1. 170,12. 229, 
16. fgg. Hessıen’s Tabellen in der Uebers, des Sugn, Gaammor, in Ind. 
81.2,71. Hır.Pr. 10. — Als Gewicht nach Hessern's Berechnung = 12 
Pfand, 1 Unze, 1 Scrupel und 12 Gran. Am Ende eines adj. comp. f. 
$ P.4,1,22, Sch. 5,1,54, Sch. Vor. 6,55. — 2) £. CHt gaga MATT zu 
P.4,1,41. a) Cajanus indiows Spreng. (die Hülsenfrucht ist ein belieb- 
tes Gemüse) AK. 2,4,8, 18. 3,6,7. H. 1175. a0. 3,10, Mxo. Sugn. 1,73, 
9. 79,21. 2,64,2. 77,7. 188,21. 489,15. — b) eine bes. wohlriechende 
Erde 11. 1056. 

ITGFTZ (71° +39) N. pr. einer Gegend; davon ÄNSHTER adj. 
P. 4,2, 120,5ch. 

SIGTTER, 1. £ und EMGRTA, £. #1, adjj. einen Ädhaka fassend, mit 
einem Ä. besüet, w. 5, ı. P. 5,1,53.54. AK. 2,9, 10. H. 960. 


EITOteth = IRTCT. 


0} adj. f. ET 4) wohlhabend, begütert, reich AK. 3,1, 10. H. 387. 
57 Ara fTrTeaTET 7a TAT Gar. Bu. 9,3,4,17. 14,0, 88,1 (= Bau. 
kn. Ur, 4,2,1). M.8,169. MBu. 3,19234. Buao. 16, 15. R.4,7,8. Sugn. 
1,30, 14. Paxxar. V,8. Vin. 6. — 2) mit dem instr. oder am Ende eines 
comp.: an Etwas reich, strotzend von Etıcas, mit Etwas reichlich ver- 


schen, vermischt, getränkt: Tanz Tage: Ver. 1,15. EIATRT Pasar. 


1,83. PIATFT TARTGPLR. 4,3,7. APEOTIT TETTIT N. 25,5. AK. 
AA TZTTORAT3,20. 3321,10. ETTT 403,50. FAFÄIFFRTAET® 


114 AT STRTTHTEIT: N.8,38. IIT° Ver. 1,11. TERITT® R.3,23,18. 
m Pasdar. V, 4. TE: AOHTTMTR: Soca. 2,45,12. 107,14. 
ETGTRTTATEN SEAT: 228,14. 244,8. 1,22,18. 161,2. — 3) reichlich, 
in Ueberfülle vorhanden: NAJA FIT TITOTUNL Son. 2,207,4. Vgl. 
ZITAT. — Vielleicht aus m oder seh (ron ar) entstanden; os 
könnte jedoch auch ein etym, Zusammenhang mit I5, ats und #1I- 
TI angenommen werden, Dann wäre die urspr. Bed. stroftend, 

n. nom, absir, von EITGI gana Aare zu P. 5,1,132. 

Tagen (ron 1° + AT) adj. aus einem reichen Geschlecht stam- 
mend P,4,1,139,Sch. 

SITERTUT (ATSTEL, acc. von EITET, +19) adj. 1. $ reich machend 
P.3,2,56. Par. zu 4,1,15. Vor. 26,62. 

smart? (vom 1° +- 7) adv, gana fezuantz zu P, 5,4,128. 

mehrer und er ATGRT, adv. von IT, + 1° und 1°) 
adj. reich werdend P.3,2,57. Vor.26,63. HETGRTTTT P. 6,2, 160. 

ATS (AT? + 19) m. (überreicher Wind) krampfhafte oder rhen- 
matische Lähmung der Lenden, auch Ste genannt, Sega. 2,45, 4. 
46,7. 

EITUER adj. — EUER Risam. zu AK. 8,2,4. CKDn. KIT Br am 
STIER: MTERTERT: Var. 11,6. 

ug] n. nom. abstr. von u 1. gana TAe zu P, 5,1,122. adj.!) 
überaus klein, fein Taüov. U. in Ind, St. 2,63, N. 1. 

uzigl (vom 72, a) adj, mit Panicum miliacenm bestanden (Fehl) 
P. 3,2,3. AK. 2,9,7. H. 966. 

ertit 1) m. der Zapfen der Achse {der Theil, welcher in der Nabe 
Wut: Ef 7 AERIRIFTTEE ATFa: MV. 4,38, 0. Set Feteh GUT 
BuccH 5,49,8. ART En At sarah RAU 1,09,2. Hier vielleicht 


ov.a az Wagen; Nasa, 2,17: im Kampfe. Nach den Lexico- 
graphen (Taıx. 3,3,120. H. 76. an. 2,132) und Sis. m. f. Achsennagel, 
Lünse. Diese Bed. hat das Wort vielleicht Nın, 6,22. — 2) der Theil 
des Beins unmittelbar über dem Knie: EITEET SHRPTFERSTG STARTE 
Sucn. 1,348, 17. 343,4. — 3) m. f. Ecke eines Hauses Tan, H.an.— 
4) m. f. Grenze diess. — Vgl. mm. 

sıruftgd patron. von STUFT gana MITIZ zu P.4,1,123. 

EITTE a. Ei: aaırzeh Frart SIgeTer SPIEL NV. 10,68,7. AV. 44,2,44. 


Car. Ba. 8,1,4,10. 2,1. 44,1,@, 1. Ar. Un. 1,5. SMUETTA Kuiso. Ur. 


3,19, 1. Uebertr. von Brut: STWERRTETTT HATET (vgl. P. 3,1, 85, Sch.) 


RYV. 8,40,10.11. 1,104,8. — m. du. die Hoden Nın. 6,33. V8.20,9. 
28,17. AV. 9,7,13. am a Taf Car. Bn.7,4,2,24. 5,2,2,8. E7- 
ZIFAMTE: Kira. Ga. 15,4,15. — Vgl. ZITZ, SAINTZ, METE. 
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EITESET (ET° + I) adj. aus einem Ei geboren Koixo, Ur, 6,3, 1. Aır. 
Un. 3,3. — Vgl. SITE. 

TUST] (ron ZITTZ) adj. mit Eiern oder Hoden versehen P. 5,2, 111. 

SITCEÄTZ, (IT° +7) m. Eierfresser, von Dämonen: AMTERZT IPIFHT 
DFLAV. 8,6,23. 

zmA alj. von az gana Kur zu P. 4,2,30. 

EMTET 1. Mode: FI Fohrrmgant Av. 6,138,2. 

raeH {von am) adj. eiertragend, von einer Pflanze mit eiarti- 
gen Früchten oder Knollen: ATUZTH IM TAHT AV. 5,17, 16. &, 


34,5. Kavg, 66, 
EIMTETT (von EIITTZ, adj. — MUETT P- 5,2, 111. 
EMTETTRT (v. 1. ANTZTATEL) wohl von ATTET gaga MUZ zu P-4, 
2,50; davon Phuaeazigl ebend, 
and 2.%, b) adv. 4 darauf, dann, da: ah rimfeehg 
Ai aa en PIE RV. 4,158, 5. 07 
aaeht scher 164,67. 127,5. 148,4. 7 er . Besonders 


ei im Nachsatz nach MZ, MZT, UTX und oft verstärkt durch eine 


der Partikeln ART, 5%, I 3. Breuenkart MIFARTATAT STEhFeIFE 
fermen 4, 413, 4. 27 Fand ma mehrere STR 8,24, 14. 
4,32,1. 51,4. 87,5. 140,5. 8,82,15. AV. 10,10, 10, Nın. 6,3. — 2) ein- 
fach anreihend: dann, ferner, auch, und: ra 7 ei a@ MARTTE- 

Seh MEHLRV. 7,66,11. 4,18,8. 71,3. 116, 10. 10,82,2. I7e mrU 
Dane AV. 3,21, 10. 4,3,3.4. 9,8. 20,1. 7,70,2. are ae, 
40 ‚9,8. — 3) am schwächsten erscheint die Bedeutung, wenn das Wort 
am Aufange eines demonstrativen Nachsalzes stcht nur um diesen deut- 


lich hervorzuheben: 7 TER ZH Terefedlette SR FTZFUN ATTeTe ach: 


A der sich allein für wniwiderstehlich hielt, dem erstand ein anderer 
Stärkerer RV. 5,82,3. TI 9 SERFZETT ATÜRT SOzERHTT S7 SlerTeNER 4, 


67,8 (4), — 4) nach einem Fragewort: (wie) dann, (wie, ob) doch; wie 


sonst häufig 3,7, 7 u. s. w.: BFITTU: AIRRTZFU TI ENT Ari 
TAT: RV.4,33,1. Free mo afeh: gan 


alarm 4,23,6. Frenzante Tara En: 30,7. 


am m. Gerüste, Umfassung, Rahmen einer Thür: ren ART 
Sin GT: RV.9,5,5. Garde) FR Mehr: MeTTEN Sie: VS. 


29,5. — Vielleicht von AT mit AT. Vgl. EIFIT. 
n\ 
EITT (AIR?) m. N. pr. eines Näga: AIATTeEhT MBa. 1,2153. 
ATeTz (von TU mit ET) m. 1) körperliches Leiden AK. 3,4,10. H. 
462. an. 3,8. Men. k. 40. ARTZATUR Sugn. 4,30, 15. 81,5. 89, 12. 
ZUÄFÄteRTeTzROTEeh SNTETOE STIER S7T 1 ZIERT PTTen ET a 


IT IT: U Jiös. 3,245. Fieber R’dax. im CKDu. MIAZFAU Ti- 


tel eines medic. Werkes Z. d. d. m. G. 2,338 (No. 143). — 2) Leiden 
der Seele, Unruhe, Besorgniss, Furcht AK. H. 301. H. an. Men, TaT- 
Aha SAATATZ: Visa. 41,20. SITARTZT Su. D. 71,2. HART- 
AZ Pan. 43, 5. TEITZA adv. ad Cie. 14. FRORTZ Min. 2,1944. 
Rıca. 1,63. Der. 12,20, f. #7 Mio. 2,285 (kann auch zu 1. gehören). 
Von den Lexicographen in zwei Bedeutungen gespalten: a) Pein Aa), 
b) Furcht TzT. — 3) der Laut einer Trommel H. an. Meo. 

[wie eben) n. 1) Mittel zum Gerinnen, cougulum, Lab. — 


am —— AT 
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2) geronnene Milch; die sich darin absondernde Flüssigkeit, Zieger: 
TehtrzetT (MIeREATIR) STARLE ARIZTETETA IE ARTE ze, 
TS. 2,5,2,5. Car. Ba. 3,3,8,2. merpggrH 
1,8, 1. Kira. Cn. 7,8,8. 25,4,38. Nach den Lexicographen: Ei 
07 AK. 3,4, 118. H.an. 4,160. Mao. n. 166. Svimın erklärt: IITTFT 
eg: ir das Bestreuen von geschmolsenem Golde 
ws. 10. mit einer andern Substans [zum Oxydiren); Sinas.: AIRST- 
ATTÜITSTTTUT das dass geeignete Pulver; Sumacrı: FIT das 
Aufwerfen; Risam.: FIAT: Unglück, — b) Eile 7) AK. H.an. I- 
277 in Mev. ist wohl nur Druckfehler für [II = IA. — ce) das 
Fettmachen (ETZITTT) AK. H. ao. Meo, — d) ATI das Befördern 
H.an. 

HITA gespannt (Bogen) s. u. A mit ZI und HATT. 

METER (von FIAT) adj. gespannten Bogen tragend VS. 16,18, 
mit bewajffneter Hand Jınds Leben bedrohend, nach Jmds Leben trach- 
tend AK.3,1,44. H.372, STTERATTTTTATER TURTTTTETT M.B,050. 
EUERTTGEEN ZIERT SGEP TER a 91001. EIMTATIET AEÄ TA eTTRATET 

art rer: : MBu.3,1420. Bann. 1,06. BR ÄRTRTRÄEN: R.4,13, 
2. 5,88,5. Pasdar.233,15. Verz.d.B.H.No.1315. Später zäblte man zuden 
SIT] auch andere Verbrecher: anızı mar STEITTTURT- 
Tag: KL ATRZTOTTETET TER ARTE: N Citat bei Gaioman. zu 
Buac. 1,36. Sch. zu H.372 (CZITTTET) 
adj. dass. Var. der 78. 4,5,2,2. 

EITÄÄTT (von FAR mit IT) adj. durchdringend: (ET) FR FATRIEtTTRT I- 
warm: RYV. 2,1,10. 

an. (ron A mit EM L. Ginth: art TAU a yarı get - 
art: nv. 5,73,3. 

4.217718 (wie eben) adj. Weh verursachend: FTATURTE SITeTT: (RTTI:) 
RV. 1,55, 1. z= s 

2 am {wie eben) m. (int. 3,6. Sonnenhitze, Sonnenschein AK.1,1, 
2,26. 3,6,2,20. H. 101. Karuor. 3,1. Paskar, 11,136. R. 3,58, 
32. Dac. 2,65. Sucn, 1,8,3. 67,5. STAR AITTIFL 158, 14. 2,160,3. Kin. 
41. MATT Gir. 31,8. 70. ATTOTT Rısu, 1,52.2,13. TENTZIETT 
Rr.t,tt. Gaheinar.O. TALZHÄTTT Rr.4,10. FPÄTFTT Meon. 104. STIEIT- 
MITTE M. 12,77. SFTIEIT die jugendliche Sonnenhitze, der Schein 
der aufgehenden Sonne 4,69. Vırn. 136. Am Ende eines adj. comp. f, 
SIT R. 3,22, 21: PARTEI, Gin.32, 10: STETTEN IA. 

EIAITT (wie eben) m. der Ertwärmer, ein Beiname Civa's MBa. 12, 
10374, 

IATA (2.019 A schützend) n. Sonnenschirm AK. 2,8,4,32. H, 
747, Sch. MAETMFTRUM SERZTER Ion. 2,17. R.2,2,5. AIMZRUN- 
ara Frame ga 4,38,31. Suga. 4,107,3. IARUTRTO 
Paskar. 1,48. FIGHT Gix. 103. Ruca. 2, 13.47, Y- 
SITTTA 4,5. Vın.3. Am Ende eines adj. comp, f. #T Mecu. i1. Ka- 
wis. 21,2. 

AEITEL & 0, AT mit a. 

TAT 0. = MITA Ganoan, im CKDn. 

TITITL (von 2. ZITT) adj. von der Sonne beschienen Kuminas. 1,6. 
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SIIITTE (von 2.870 +7) adj. von einem Sonnenregen Aerrük- 
rend: EITT: Aır. Ba. 8,5,8. Kira. Ca. 15,4,31. 

EITITEITEN (2. 971° + 1°) 0. Sonnenschirm H.717. TERTITTO Racn. 
3,70. 9,13. 

FIATIEE (2. 1° + ERTFT) m. Abiresenheit von Sonnenschein, Schat- 
ten Riöas. im CKDn. — Vgl. ZITITT. 

Ina) adj. von EIITT gaya SCHg zu P.4,2,90, 

ee (von 2. EITT) adj. im Sonnenschein befindlich VS. 16,38. 

EITTÄTTL (supert.- Bildung von 2.17) adv. MRETRATRIATeREIT SITE 
Car. Ba. 10,1,8,5. 

ATETT (von FTZ mit ET) m. Fährgeld AK, 1,2,8, 11. H. 879. 

acc (von Az mit #T) n. das Aufstossen, Oeffnen Nın. 6,2. 

SITE (ron FF mit ID n. 4) Befriedigung (HTUFT) Ma. 2. 9. — 
2) das Anstreichen von Mauern u. s, w. bei Festlichkeiten TZTTIETTT) 
Men. 

ZT N. pr. Davon ATI patron. gana Sruz zu P,4,1,110. 

Arm f. so v. a. IA m.: SZRUPITSTTEITT aus einer liturg. Formel 
Dunsa zu Nın. 4,18. Bildl. von der Umfassung, dem Rahmen des Himmels- 
ranmes; daher Naru. 1, 6 unter den Bezeichnungen Tür rm. RA T- 
FrTaT IRUneTeeR dat STeRNBTRT Foo eeheg ar av. 1,86,5. (57) 
Un Fahtatger MTEhTFTaTTe] 119,14. 00 FEemT PET TSF: 3,43, 6. 

za (von AT mit ZT) m. ausgespannte Schnur, Strick w. 5. w.: 
GER: SITÄTETIETTEITE STTEITEN FERGERTTERTTFUISRATERTERTON TREE Ar. 
Ba. 8,12. Dieselbe Bedeutung bat das Wort auch V8,6, 12, wo Mauion. 
es durch MET erklärt; vgl. Car. Ba. 3,8,3,2. bildlich: 77 7 TrrU T- 
IST: 13,5,8,9. 

EIIENTOL m. ein best. Vogel, Falco Cheela (fIET), Svimm zu AK.2, 
5,21. CKDs. H. 1334. — Scheinbar von a, aber viell, falsche Lesart 

TEN m. dass, AK. 2,5,21. 

EITATT (ron AT mit ET) m. 1) das Anlanden Ind. St. 2,41. — 2) = 
SAT Canon. im CKDa. 

mem {von ZIITTE) adj. anlandend oder zum Anlanden, Anlegen ge- 
hörig TS. 4,5,9,2. Ind. St. 2,41. 

rei wird mit "TEL, 7 und FT zusammeng. gana Sur zu P. 
4,4,61. — Vgl. Arell. 

SITE f. P.3,3,108, Värtt.6, Sch. Un. 4, 132. ein best. Wasservo- 
gel: AI ErTeieht 57 arech: STEOTET Fett: RV. 10,95,9. VS. 24,04 (T8.5,5, 
43, 1: SITEÄR. ATG AMT EICHE SITERRT SJETT TÜTTRTERT Gar. Bu. 14,5,4, 
4. Turdus Ginginionus H.1338. — Vgl. BITTE. 

rar patron. von ame RYV, 8,57, 16.17. 

4. EITTATEIT (von STETTEN) 1) dj. 1. $ für einen Gast bestimmt, gatlich, 
gastfreundschaftlich P.4,4, 104. AK.2,7,23. TA AeEN- 
STTER ET A M.3 00. SER: FORTE: Gin 7,00. AMÜOTRR STR- 
ferperg Rıca. 12,23. Tan: 52. snterat Kuni- 
ns. 8,81. — 2) f. OU gastfreundliche Aufnahme H.490 (nach den Sch, 
such n.). 


2 aaa patron. von mama gaya arte zu P. 41,125. 
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1. ÄTFRISZT (von HIfRITEN 1) adj. für einen Gast bestimmt, gastlich P. 
5,4,26. AK. 2,7,33. H. an. 3,482. Men. j. 72, KaRunnE fm 
A TRRUmA Aır. Ba, 1,15. EITETRZIT, näml. ZTE, Kirs, Ca. 2,7, 18. 
17. 4,5,10. — 2) m. Gast H. 499, Sch. H. an. Mao. 

2. un, (wie eben) n. das Gastverhältniss, gastlich: Aufnahme, 


Gastfreundschaft H. 499. SUTTeREAIFFA aa gar RV. 4,76,3. qeA 
anferearhrgarsPhrart 4,400. 33,7. 5,28,3. VS.5,1. T8.2,2,5,5. M7- 
mM- AITteREAI FUTEITEL R. 2,91, +. AMTS NT 12.13. Hi. 17,3. 
Cix. 13,1. mit dem gen. der Person R.4,52,2. Vıgv.2, 13, mit dem loc. 
Hır. 1,52. FItereR der eine gastliche Aufnahme gefunden hat R.3,7, 
4. Vin. 252, der die Gastfreundschaft geübt hat Vin. 188 (f. ET). © TT- 
AFTHET MOnteereTtereeh FETT Mir. 27,2. SÜRTOFAT A A MRTERRT- 
rem R. 4,81,22. MITFTEZIENT 45. EITfeTerTe feraraat: 2,01, 11. 
EITeTEAIFERFTT Racn. 4,50. EITIETEZIEIFRTE IT B. 3,2,6. Fate 
erraten Kıruis. 2,50. — Im Ritus der Empfang des Soma, wenn 
er zum Opferplatz gebracht wird; auch träarng genannt. Ma H- 
FU anime FRA Ar. Ba.1, 15. FT 17. Car. Ba, 
3,2,8,20. 4,4, 1.2. 3,12. STIER MOLaR 5,4,8,15. 12,1,8,1. Kirn. 
Ca. 8,1, 1. 17,3,9.17. EITTeTERITRL Ar. Ba. 1,17. 

EITTeTz2Tad (EIT° +3 adj. die Stelle des EITO vertretend VS. 19, 14. 

EITTARTEER adj. mit dem ınce (s. d.) in Verbindung stehend P.4, 


1,151, Värtt, Sch, 


arten (von am n. der Zustand des Deberschwases, Usberflus- 
ses: eines Gliedes M. 11,50, 
Ararırama (von aa + Rum adj. über das Erkennen hinaus- 
gehend Car. Ba. 1,4,1,8, 
Ente adj. von TR] gaya gez zu P.4,2,80. 
ATFTF (von SIÄATW) m. das Obenanstehen: EAMEITFUTT FATTTITTT- 
FTFTATETETÜH Ar. Ba. 8,6. Nach Bia. = HI +- FG. 
STTeit s. u. SıTel. 

m. Floss Guuoım. im CKDa. — Vgl. EITZ. . 
R MT-+-AUE, f. das Dunkelwerdm: a0 SA mt um 


RY. 827,1. 


“R 


(von Am mit ET) adj. auf Etiwas treffend, viell. über Etwas 
hastig kerfallend: Tekt Anetermegft RV. 7,66, 18. 
alter adj. f. IT beschädigt, leidend, krank am Körper oder am Ge- 
müth AK. 2,6,2,9. H. 459. DIT] RV. 8,22, 10. 20,26. 61, 
1.0 Fi arerafer al RraruniTn Av. 6,101,2. Äcr. Gum. 1,24. 
Muxp. Up. 1,2,10. M. 4,129. 179.184.207. 6,77 ) 8,28, 
71.313. 11,112. MBın 3, 17848. fg. N. 7,10, faıı qrrtererrtereggn: R. 
2,48, 28. 3, 53,36. 89,27. 4,13, 46, 50,8. 5,67,14. Sugn. 1,18, 16. 98, 
18.21, Padar. 1,174. Hır. 1,102. GUAM Vosn. 12,3. Mit dem Worte, 
das den Grund des Leidens angiebt, zusammeng.: Kırustz R. 3,50, 19. 
STATS 4,1,38. Dug-1,45. MATOR.4,6,14. AETTO Pakkar.181,3. MARIO 
Rasa. 12,32. Ver. 20,12. unfühig, nicht im Stande Etwas zw (hun, mit 
dem inf. N. 14,34. IRITERUTATATU Titel eines Werkes Verz. d.B.H. 
No. 1108. — Von mit EI. Vgl. EIER. 


2% 
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ATEM (part. praet. pass. von m mit ZT) u. Oeffnung, offene Wunde 
Car. Ba. 16,6,9,31 — Bau. Aa. Ur. 3,9,28. — Vgl. SAT, FITT- 
am und Az mit AT. = 

Ara (ron ri mit ZT) m. N. eines Fruchtbaums, Anona retien- 
lata L.; n. die Frucht davon Daavsasuns im CKDa, 

Burst (von #fg mit KIT) adj. stossend, stechend AV. 7,95,. 

sam {wie eben) n. ein musikalisches Instrument AK, 1,1,2,5. H. 
280. Racı. 8,34. 15,58. Karuis. 23,83. 23,227. mit TA] verbunden 
Vın. 336. 

mente patron. von acht ker. Ca. 12,14, 

EITET #. 21, Za0ef mit ET. 

SITE IT? + TI) adj. dem man den Geruch genommen hat, dem 
mon den Hals zuwgeschnürt hat: FAtrtHrT MAR: Cie. 993,2 ({r.L 
EIFERTZ). Nach H. 440 = MTPIFT gedemütkigt. Statt EIFTITFY hat AK. 
3,1, 40 EITFITTE dem der Uebermuth genommen worden ist. 

EITETITE ET + 1°) adj. s. d. vorberg. Artikel. 

EIERN (ron IT HM adj. dessen Geist (vor Freude) fortge- 
rissen ist Bons. Lot. de la b. 1.367. = Vıure. 79. 

ÄIFTTTEL eT° +72) adj. der Sprache beraubt Car. Ba. 3,2,4,23. 

am = SICHT am Ende einiger compp., in denen das Wort seine 
Selbständigkeit verliert : TCTITCH dessen Wesen im Vertrauen besteht 
R. 2, 109,19. Vgl. PM. 

1. SICHT, 1. ee = HI] Wesen, Natur, Eigenthimlichkeit, am 
Ende eines adj. comp.: He TIesTti dessen Wesen UT ist Kuiso. 
Ur. 7,4,2. PEHZT® M.4,11.18.74. PIMTIS 12,29.78. TEA Buac, 13, 
1a. FRI 48,27. TTRATO 46. PARTATS Siv. 3,10. MT? R.4,16, 
23. FT? 1,10,6, FIZITTO Pasıar. 1,10. ATET® Hır. 10,18. ZIE1° 
Cix, 40. TIT® fünffach Gvaricr. Ur. 2,12. AIRIT° R.1,13,30. S71° 
4.774. DITI® M. 2,92. Siüxnsax. 27. TSUTO R. 4,84, 120. FOMETR 
TI in einem Mantra, der dem RV. angehört, P. 7,4,38, Sch, H. 77. 
Vor. 7,73. SITAATATteRMT te: Buas.2,41.44. WIgeTeehT an 
MBa. 3, 12819. 14,915.989. FITCTeU A SPITTEHTRTAR. AI, mIE. A- 
TUNFRRT: f. pl. Ver. 16,15 ist ein Fehler. ALU Siü- 
ann. id. — Vgl. HAIE. 

2. AICHE (ron MET] adj. zum Wesen, zur Natur eines Dinges gehö- 

rg. SERTETTERTEHERT STIER: Min. 18,026. 

RT. adj. f. #IT 1) sich selbst liebend, Eigenliebe 
besitzend R.2,70, 10. — 2) ee liebend Gar. Ba. 14,7,4,21. 2,3 
= Byn in. Ur. 4,3,21. 4,6. » 

IC (ron FIAT) m. N. pr. eines Volksstammes; davon 
AeTTEE adj. von ihnen bewohnt (Gegend) gaga TEFUG zu P. 

4,2,58. 

een (ron ACHT adj. eigen (pron. poss. rellex. für alle Per- 
sonen wie das slawische «#0N): Set — mat — Aifanaden oT 
#7 MBu. 1,4712. 

SICHT (TOTEN ad. gegen wich selbst gethan: Tal: VS. 8, 12. 

ECHT 9 + 9) adv. zw sich selbst gewendet, leise für sich (als 
scenische Bemerkung im Drama) Cix. 13,8 (vgl. die Scholl). u. s. w. 
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SITE (TI? + IT9) fe 1) das Leben des Geistes Nın. 3, 12. 42,238. 
— 2) der Gang des eigenen Selbst: EITCHIICUT von selbst, ohne Zuthun 
eines Andern (in. 108, 14. j 

ATTTAT en 947) f. Mucuna pruritus Hook., eine jährige Pflanze, 
deren Schoten mit stechenden Haaren bedeckt sind, AK. 2,4,2,5. H. 
1131. Sugn. 4,133, 19. 157,2. 2,222,21. 226,1. — Vgl. FÜ. 

ATI AP f. (Selbstschwtz), Höhle, Versteck eines Thieres(?) 
Javanegvanı in Z. f. d. K. d, M. 4,346, 3. 

ENFTEITTERL ANT° + ATS) adj. subst. sich selbst tüdtend, Selbstmörder 
Jiöx. 3,21. 

EITFSTETTT (EIT? + SITO) der sich selbst ruft. m. 1) Krühe AK.2,5,20. 
H. 1322. Hin. 84. — 2) Hahn Canoas. im CKDn. 

aaa (MT? + ST) 1) m. Sohn (aus dem Selbst des Vaters entstanden) 
AK. 2,6,4,27. H. 842. Nın. 3,6. M. 7, 14. Isa. 4,11. R.4,1,51. 2,39, 6. 
Hır. 42,21. Kıruis. 19,69. Nachkomme: FIR wird Vierämitra 
genannt Vigr. 7,5. 13,5. gs] von einem Sohne und einer Tochter 
Buinman. 2,20. Am Ende eines adj. comp. f. TR. 2,39,29. — 2) L. 
SFT a) Tochter AK. H. Sir. 4,14. N. 12,71. BR. 1,1,69. 3,3, 18. 5,27, 5. 
Cie. 14,13. Racn. 13,78. Karais, 23,290. Vi. 100. — b) die Vernunft 
TE) Guavan. im CKDa. — Vgl. EIRRTA. 

4. ENTER (EITO +-319) n. die Geburt (Wiedergeburt) seiner selbst, 
die Geburt eines Sohnes: IA AREAETEETT MERRTEREFER | IOT- 
AR SÄNGER ZATEÄÜT IN Kominas. 6,25. Mauum.: = TART- 

MR FRTUTIEER, 


2. FRTTT (wie eben) m. Sohn Canoan. im CK Dan, Rasa. 1,33. 5,36. 

AH + Ts AICAE. 

EICH I? +- HD 0. die Kenntnis der Seele oder Allseele M, 
42,85. 92. AITETTRUTTU Titel eines Werkes Verz. d. B. H. 180, 

ara aM°-+-A°) n. das wahre Wesen der Seele oder Allseele 
Grerigr. Un. 2, 15, 15. SIICHFTERSITTET Titel eines philos. Werkes Z.d.d. 
m. G. 2,342 {No. 201,4). 

THAT TO + TIRT) m. Selbsthingebung, Selbstmord Bainnan. 
2,35. 

ENTETFATTIFL ITS +- FI) adj. subst. sein Selbst anfgebend, Seldst- 
mörder Jiäx. 3,6. MBn. 3,15156. Vgl. AUTTRANTTR] M. 3,89. 

ETaTm ATS +12) Leibwache (?) R. 5,47,27. 

INTEL (von CAT) n. das Wesen- Sein, Natur- Sein Siku. D. 6, 18. 

SIICHZU T°-+-Z°) m. Spiegel (worin man sich schaut) H. 317. 
Racn. 7,63, 

TER (MIO +Z°) m. das Sichselbstsehen: wrhge in allın 
Wesen Jiök. 3,197. Vgl. M. 12,91: MPIAg AICHTÄ abIaTta Ten 
fa ı mine. 

EITFHZT (ETIO ZT) adj. Seele (selbständiges Leben) gebend RY. 10, 
121,2. 

AA at° +72) n. die Hingebung, Aufopferung seiner selbst 
Kıruis, 22,219. 


TAT (1° + KO) adj. seelenverderbend (parall, MITA) AY- 
16,1,3. 
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EITFÄRT m. Up. 4,150. 1) Hauch: EATeHTR erh erfor AIehTeeT AV. 
10,92, 19. MICHA SIR: Feigıfun 134,7. STTeem A aAT Te 
a 1,87,2. armen Zarri spehren mr erten ga Ti: 
amt) 10,168,4. — 2) Seele, als Prineip von Leben und Empfindung, 
im nächsten Gegensatz zum Leibe AK. 1,1,4,7. 3,4,35.209. Tar, 1,1, 
114. H.1366. an. 2,258. Mao. n. 38. MT AT AMTES ENeeITER ST 
Farfilfereerrenn a free nV. 4,102,20. art entalten 
fir av. 1,18,3. 7,57,1. GENF ART A 78. 1,1,00, 42. FIT SA- 
Time ah frarıav.1,104,.. a erfefearg arehmeem 16, 18,3. 
407,7. 8,3,24. arentest 1, 149,3. Eh, grad AArgermeen 

dfaeht after av. so 7. 5,7. 6,53,2. 14,8, 31. VS. 11,20. 18. 2,3,08, 
1. Gar. Ba. 4,6,4, 1. 16,3,8,5. Bildlich: apt ermeem stoterrereeteher MV. 
4,145,1. 7,104,7. SICHT are ı CARS) 9,6,8. 2,10. Gar. Ba. 10,4,%,2. 
SIEPFET = HTAJEONT FENTERITSERTTET: Bau, 9,5. FRFTIETN MI AT TAT 
M PLN. 1, 411. u. 5 w. — 3) das Selbst, die eigene Person; häu- 
fig für das pron, refl.: af ZA STEHT nV. 9,113, 1. ge maRT- 
ZICAFTETTEE Far aha A 48, 103,5. U zum 9 fee A 
ATSV. 11, 5,2,0,5. ameoget TORE Tr ATH SATTE AV. 95,20. 
nn am 5,29,0. 3,15,7. 29,5. 4,12,2. 20,5. WÄR 7A ARA- 
ART OR ee Freantuftet Ar. Ba. 2,0. 608. m 3 g- 
AEIFATFMIRTET Gar. Ba. 3,9,4,3. A NUN SOEETEI 10,6,8,3. 
SITE Q OFTEN 14,9, 0,26. ANTETETTTTNEÄN AIR Kira. Ca. 
2,6, 14. loc. SICHT mit UT oder FT in sich aufnehmen, sich aneignen 
TS. 5,1,@,6. Car. Ba. 3,1,2,27. 2,5,8,4. 4,8,8,3. 1,8,8,42. 3,1,4,6, 
5,2,4,2. — MUT SER RIO — ACHTE RR] M. 4,200. 7- 
ENFEATERET TRAIT MRSSTTCHTERTT SIERTET 55 9,5. 190. 10,28. EIERN RUTFHET: 
MIET 8,04. TIERAITeRTT ÄEReNT SAINTS: WITT Zar TI TEL TIER M- 
fern Ha FESTER Sir. 7,14. Baiumar. 3, 41. AIR are 3- 
Mm (den Nala kennt nur sein Selbst) AI TFT ASTeITT N. 22, 16, FIT- 
SIT EICH EANTTTZRT: auchdie Mutter brachte sich selbstum’s Leben Ver. 
33,00.79 N-A4,11. 13,64. Bakmmar. 1,32. Gie.10,1. 


32, 12. 66,18. ZURTTEHRTE N. 11,8. SION AATet TEIL. 7,212.170, 
ND, 17. Ret54,76, Gin, 25, 4. MUITRRTESA ARRZTCHEN TÜRE 7, 


30. Sf: MEWATTTTZTTN TEIet RO Miıar. 50. ANTTITE 
Ai (nom. pl.) FTRITT M. 1,66, 23. Rasa. 10,61. ENFHAa ARTT TT 


nt m. 6,49. 7,46. N.2,7. Ruon. 3,35. STEHT FORT seines Le- 
bens verlustig gehen M. 7,46. SETFTEHTRRT (die Erklärer: EITEFT: 
Pr TTRT:, aber nur insofern, als von Brahman's Selbst die Rede 
ist) AR: AMZAZTFTRELM. 4,06. SER AAOHTFONTeNTTeT STÄTTEN: 
Dac. 1,29. St Forte arme SRRTIeHT: R. 3,20,2. Rucu. 1,79.97. [7- 
EINTEFTHIFTT: €. 7,57.76. N. 2,00. | R. 4,7, 17. A JRMEM: FagT 
— FrFIeTeR: 2,64,28. SEI: NOTIERT: A MBn. 1,6086. AREHTUNFATRE 3: 
za ee Kara. 18,278. DEMERTR HOT M. 6, 12.26, 
38. Rasa. 2,41, a7 MARITIME STEEL SET MB. 1,2486. N. 
6,11. ANFATATET MTTRRT EITCTTETETTERTT 18,5. M.9,12. ICH HR- 
ATATT MBa. 3, 10000. u EEE Er N.19,5. 
era a TEA RRTATE ag: ı Tee SPTT FITERRTTE TEE IR 
MTAFTLN B.2,24,8. HOITERTCEREZSE HENATTEIT AT Cix.88. 98,9. Ron. 
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sch 
1,88. AFUNAL — TReREEERT SERRTTERTAR M. 1,212. AI: FOTRTTA- 


AT - AT SITE Karuis. 13,52. UaTHTaTDT — SATeN: MIeT- 
IARFIT — EITÜOTET: Mac. 1,44. AMEHTTZTHFN I EhTRET AEReTE: 
MBn. 2, 1542. mama ein gegenseitiges Erkennen Rasu, 7,38. 
Als Regel kann man aufstellen, dass IT] wie das gerund. auf das 
logische Subject, die ia Wirklichkeit thätig gedachte Person, selbst 
wenn sie zu ergänzen ist, bezogen werden muss: TFIT@T: fe: Ai- 


Et: GR: FATGRÜEREL I FRTRZ 9 HETPOT: FRFATCATTAITERT 
GRTTUEeN) AR 0 M.9,2. ATITER SCATTeRTRR ca. 1. O0fer) ereheht FOTeNT 


ATI iu. 8. ATEFIZ PATER HTERTFÄRSTET SPOTT: (1. PTE 
— ATAUIRTRFÄRÄETR ZOG ST SORT 92. SET TOT Sa See 
FTe er AITERTET int auf das zu Ta zu ergänzende logische 
Subject zu beziehen) Bainman. 2,3. Bisweilen ist eTT auf die zu- 
nächst stehende Person zu beziehen, wenn diese auch in einem unter- 
geordneten Verhältaniss zum grammatischen Subject steht: el 
kei A MATT: (4. i.d Baiuman, 2,18, TITFTEIRT ARIDTEU 
EFTTEHT (a. i. Sn) SETTETEL Hip. 4,14. Der instr. EITFTAT wird mit 
einem num. ordin. componirl; eine solche Zusammensetzung entspricht 
dem deutschen nn selbdritt u. . w. P. 6,3,6 (ursprünglich ein 
Värkt.). EMFSTHTERAEN TEST FRA ITHETZTTTEE MB. 17,25. EITEH- 
ATTER ZT TRLR.AS,S. 5,89,07. Amt SATEROTEATTeSTETTETEHTORT STEHTETET: 
Cix. 6,17. EMESTTTTEeTTEeT Ser: Tat MERTTT Hır.IIN,3T. Nach Kuna, 
zu P. 6,3,5 sagt man auch AICHTTEA. Sehr häufig erscheint MT 
in der Bedeutung das Selbst, die eigene Person am Ende eines ad). 
comp. nach einem adj.: SATT M. 1,60. R. 1,9,6:, rrime M.7, 
39. R. 1,2,24. TTIO M. 3,108. 6,86. MIO 4,105. 146. Meere 
10, 910. F:7TTÜTENT? N. 23,23. TESTS 21,25. AMT a. 4,1,02. SI- 
FrenT° n.20,25. FOTTÄLTETT® Meon. 44. FNÄTTET Ruca. 4,68, 
— 4) Wesen, Natur, Eigenthümlichkeit AK. 3,4,112. H. 1376. an. 2, 
259. Mao. u. 38. EITFEIT MEHR STHITET MV. 40,97, 14. SEAT H- 
m: Sin. D. 6,18. Besonders häufig am Ende von adj. compp.: See 
dessen Wesen die That ist M.4, 22.83. UFER 5,5. 12,2. R.1,1,20. 
23,7. AMT M. 7,27. AT 2,2. FITTT? Buae. 4, 40. gm 
Mexon. 41. Häufig erbält ein solches comp. das suff, # (s. ATI). — 
5) die Person, die sich im Leib als Einheit darstellt; der Leib im Gegens. 


zu den Gliedern: EIFEITER 7 Shen SI VS.19,02. SCHTUNCHTST: 
IE ARTEITTERTERETN: AARONTERTEFTERT 08. 12,4.20,7.10. gem ame: 


Fa GT SFT: Car. Bn. 9,5,2,16. 12,2,2,6. BEıkmuacgi 
fat a TAgESIeAT, 2,2,8. 3,2,44. — 6) Körper AK. 3,4, 112. H. 
an. 2,258. Man.n. 30. TEATTAITTARTFTTETT FIT ARTS ERTTTERTT I Frage: F- 
SSTAAITAT ORTEN ARÄRTTHAT Racn. 1,14. Kur. erklärt ohne Noth 

durch Körper M. 12,12: at STICHT: aaa A Fat AI- 
STR U: RETTEN Ag SMÄNFUN FI STeTTeRTTEZI AR: I — 7) Verstand, In- 
telligen: AK. 3,4,112. Tara. 3,3,230. H. an. 2,258. Mxo.n. 30, HaT- 
THF] von geringem Verstande N. 15,13. TEIT arfert — 
ITURTERT: 1 STATIERT IR STAR SPÄTEREN SORT: 10,20. — 8) die 
Persönlichkeit in ausgezeichnetem Sinne, das höchste persünliche Le- 
bensprincip, Weltseele, Allgeist ATTOTT u. » w., syn. mit TRT) AK. 
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3,4,012. M. an. 2,258. Mao.n. 30. eiapr Far fahr MATT 
ruor a len ENESFTEHETBT A fern va. 3, 11. 
Aa TIER APAHTTIEHFETHTEN: FÄEFERT STERT TEE Gar. Bu. 44, 
5,5,15 (Inn. Än.Ur.2,8, 15). Ieter anTaTeT a Sol Farmer: sera 
SEITE: TAN: 7,4,6 (= Dan. Äu. Ur. san SEEPHTETETAT 
VE mE Fre Nın. 7,4. 14,1. ARETEIEN TEIL (ve. FRET- 
FAT M.1,05, HA Tree ART TUT] 12,24. Eine 
Menge Stellen aus den Uraxısnap findet man in Ind, St. zusammenze- 
stell. — Die Lexicographen haben noch folgende Bedeutungen : 9) Für- 
sorge (T@T, TTIFT) AK. 3,4,112. H. an. 2,25%. Men. n. 38. — 10) Festig- 
keit AK. H.an. Men. — 11) Sonne, — 12) Fewer, — 13) Wind H.an. 
— 14) Sohn Cuswan. im (KDn. — 15) TIZIFIAT Dun. im (KDn. — 
In den ältern Schriften Andet man das #7] von ACHT nicht selten nach 
Z und a gleich einem kurzen 9 abgeworfen: 77 wg Ba Tot 
Te 8.7 Kanus Kuırsor. 3,12. SPITATT aan mn Dasur. 8, 
9. Tarı Eoo6 FAT | MBn. 1,7597. 2,2113.2521. 3,12536, AT raal- 
TIL 1,4016. arm AAIT FATTETET 6742. Im Veda ist der Gebrauch 
von 7 FT (s d.) nicht auf diesen Fall beschränkt. — Wohl von nn 
atkınen mit suff, ML. 

realen + Tara) adj. im Selbst haftend, an's Herz gewach- 
sen: Airit 99 zfigeit TAFTNTeHTTeTeRNT SER TE MBu.1,6080. 

anna (von MER, 1) adj. 6. 007 = IHR FOOT P.5,1,0. 6,4, 
169. Vor. 7,19,22. dem Selbst zukommend, eigen: ara FRTReTeePÄt- 
"TIL Pna2.08, 4. Sch. 1: = me, Sch. 2: - TE 
af. — 2) m. 0) Sohn. — b) ein lebendes Wesen (ATUTEITT). — ©) Bru- 
der der Frau. — d) Narr im Drama Paz, wohl wegen seines ver- 
trauten Verhältnisses zum König) Afaja im KDa. — Vgl. MFREÄTT 
und STATT. 

EITERÄTZ (EITHER, dat. von ETF, + X) ©. die auf das Selbst, 
das Subject, zwrückgehende Wortform; so heissen die Endungen des 
Mediums im Verbum P. 1,4, 100, 3,12. Ueber die Bildung des Wortes 


».0.6,3,7. — Vol. MIR. 
EIFTAÄTRA (von EITFFRTTZ) adj. die Medial- Endungen annehmend 


(Verbalwurzel) P. 1,3,62,Sch. 3,4,2,Sch. Sınos. K. zu 7,1,71. 

EITRTREITAT CENTER + TEEN) 1. = BICHATTE P.6,3,7,Sch. Nach dem 
Värtt. zu 6,3,3 O7. 

ENFHFÄRL | (ron AT adj. f. OETFit beseeit, lebendig, persönlich: 
SNFIHTFFTÄTET: MV.4,116,5. 182,5. SePReTeBhT Sort Ort od 9, 
74,4. AV. 4,10,7. 25,1. 10,2,32. % ATI TOTehETEE Or, 
2. 14,2, 10, 13,1,52. Te ARTTL 162,14. 19,27,8. TS. 2, 
3,18,9. Kits. Ca. 2,8,14. — Vgl IHR, 

rear (wie eben) adj. beseelt, belebt Car. Ba. 10,6,5, 1.7. 14,5,4, 
13 = Bau, Än. Un. 4,2, 1.7. 2,1,13. 

EITETTETTETEE AMTS 4-79) adj. der sich selbst verloren hat AV.5,18,2. 

EITETHÄTT (MIO +79) m. Erkenntnis der Seele (Allseele), Titel 
einer Uranisnan Ind, St. 2,8. Waxen, Lit. 160.162, 

ATATTT (von 7 ° + TSPIT) adj. durch sich selbst glünzend: em: Inon, 
1,37. N.5,36, 
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SETATZ FAI° +79) m. Unterhaltung über die Seele (Allsesie), N. 
des Tten der 14 Pürva oder ältesten heil. Schriften der Gaina, H. 247. 

EITFTHITET (ITS + RO) L. Selbstgenuss, Selbstbefriedigung P,T,1,51. 

CHE #127 °) m, ein naher Verwandter {ein Sohn von des 
Vaters oder der Mutter Schwester und ein Sohn von der Mutter Bru- 
der) CKDn. nach der Smrti. 

4. STEHT (1° + ATEM m. Kenntnis der Seele (Aliseele), N. eines 
Werkes von Caßisanidinss Harn. Chr, 489 — 495. Ind. St. 1,474. Verz. 
d. B. H. No. 617.618. AMETATÄTATTTZ Couzen. Misc. Ess. 1,112, Ind. 
St. 4,249.251.232. 

2. EINFHTE (wie eben) ad). eine Kenntniss der Seele (Allseele) be- 
sitzend Busnre. 1,62. 

4. EIIFPTET (1° + HT) m. das Werden, das Entstehen, das Sein 


seiner selbst: STITTTETTE ATI ATSETA ATEI: N.5,56. 


2. IFPT7 (wie eben) adj. im Selbst entstanden, selbstzugesogen: £- 
TAPTT: TRR: Die. 2,00. 

EITFFRTTT (II? + HET) m. 1) das Sein, das Dasein der Seele Crerigr. 
Ur. 1,2. — 2) das Selbst, die eigene Person Brax. Lot. de la b. I, 411. 
— 3) Körper ibid. 

BITTE (EIT° +37 adj.) m. durch sich selbst werdend, ein Bein. 4) 
Brahman’s AK. 1,1,4,11. Taı, 3,3,284. H, 219. an. 3,451. Men. bh. 
11. Cix.i86. Kuminas. 2,53. — 2) Vishpu's H.217. Canoan, im CKDa. 
Raon. 10,21. — 3) Civa’s Canvan. Cie. 104. Cr. — 4) des Liebesgottes 
AK. 1,1,2,21. Tax. 8,3,284. H,229, Sch, H. an. Me», 

Tr a a) adj. zum andern Selbst geworden, Jmdes Per- 
son ganz angehörend, ergeben: APR: lSErcaus Arten: I 
ATEITTETTEIRIRTTERM.T,217. Keu.: = AIEHERRÄN. 

ANFRIR OIT° +27O m. Eigenthümdiehkeit, Natur: Area Ener 
mM a FERTE AI Aır. Ur. 4,2. 

AITCHHT (ron CT »dj. Nm. 6,12 (wohl eine Einschiebung) etwa 
seelisch; Dona: ARHARRNTTTFETER FEIERT. 

ENFFIT (von 1° +- HE [. in sich selbst senrzeind, N. einer Pflanze, 
Alkagi Mawrorum Towrnef. (s. SITT 3,0, B), Canoam, im CKDa. 

rg (IRA, acc. von EA, + FT) adj. P.3,2,26. Vor.26,49. 
50. der nur sich selbst nährt, nur für seine Person besorgt ist, auf Ko- 
sten Anderer lebend AK. 3,1,21. H. 427. MTRUNEhITer FE Zen 
sa FITeIEl: Kurnis, 26,238, 

ENTER ORTS MIO) adj. 1) für sich selbat opfernd Car. Ba. 14, 
28,1. — DD oe He ae ira FE RT FH 
ERTET STROTT 1 RP OARRIETESRATET FEITCTETETTERTERETRT I 0. 12,01. 

EICH NO +-ÜTO) das eigene Selbst zur Geburtsstätte habend, 
ein Bein. 1) Brahman’s H. 6. an, 4,162. Mxo. n. 169. Grericr. Un, 6, 
16. Calie.: EAFAT SfEhT ANTTRteOFRÄTee: \ erhrenmeRmT Srcheng 8 Ar 
Fred SNfertgeE. — 2) Civa's Cır. — 3) der Liebesgottes 1.220, 
Sch. an. 4,162. Me». Kewinas. 9,70, 

SATFTTETT (NOT 9 CN. einer Pflanze, Cueumis eoloeynthis (IRF- 
FATRUn, vulg- ETSHERTEL, das nach Voir Trichosanihes bracteata, 


eine Schlingpflanze mit gifliger Frucht, ist), Ridan. im CKDa. 
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TER (1°, qm, am, 30) m. N, pr. eines Mannes Verz. 


d. B. H. No. 647. 

SITCHRETE] (ET° +9) m. und OTEITT f. Selbstmord MBn, 1,6228. fg. 

EITFFITEL (von EIIFHL adj. seiner selbst mächtig, sich beherrschend, 
verständig; von Menschenund Göltern, M. 1,108 (Kou.: - HATTEN). 
5,43. 7,52 (Kur: = AUEMT). Jiön. 1,225. 3,46. MBu. 3,16096. 
Buas, 2,45. 4,41. R. 1,1,3. 18,1. 40,18. 2,30,39. 3,23, 19. 37,7. $1,44. 
4,6,6. 7,6. 5,40,20, Vıgr. 3,12. 7,9. 8,12. = SIEH verständig AK.3,4, 
462. Davon nom. abstr. EIfFHaATT Selbstdeherrschung M. 11,36. Racm, 
8,10,.88, — Vgl. TACHTRL und EHE. 

Sean (91° 7°) adj. vom eigenen Willen abhängig M. 4,159. 
160. 

EITeeaTeHT EI? + FT°) m. Verkauf seiner selbst, Verkauf seiner 
Freiheit M. 11,50, 

IFHTAZ M? + TOTZ adj.) adj. die Seele (Allseele) kennend Car. Ba. 
14,6,3,4 (== Bau. Än. Ur. 3,7,1. Munp. Ur. 2,2,9. Kuino. Up. 7,1,9. 
MBa. 14, 1447 nette. ein Bein. Gira's Cır. 

SITE ° + FI 9) 1. die Kunde von der Seele (Aliseele) Car. 
Ba. 10,3,2, 12. M. 7,42. Ind. St, 1,308. 

SIEHÄTT (TO + ETTT) m. 1) ein mächtiger Mann, = FTIR H, 
an.4,339. = TUFTTL Mao. r. 250. — 2) Sohn H. an. — 3) Bruder der 
Frau H. an. Mav. — &) der Narr im Drama diess. — Vgl. MerTtT 
und SICHER. 

mean 12-39) £. Imder eigene Erscheinung, eigenes Aufire- 
ten Ras. 2,38. 

SICHER (EMO -+-91°) f. eigene Kraft, eigene Kraftanstrengung: 
3 PRO IE TRTTCHTFEN Hin. Pr.30. 

SICHT (von 1° + Sr) f. N, einer Pllanze, Asparagus racemo- 
aus Willd. (TAFTET), Ridas, im CKDn. 

EICHEIZ (TO -+- MI adj.) adj. in mir wohnend AV. 5,9,5. 

EIICHÄTT @II° + 9) adj. Zebenshauch spendend VS. 19,43. 

SITEHTERTT (ET? +9) m. 1) Sohn MBu. 1,6651. R. 2,74, 10. 5,18, 
27. 6,6,26. 68,34. Rasa. 3,21. 41,57. 17,8. — 2) 1. OT Tochter R. 3, 
20,33. — Vgl. SIEHE. 

ACHT] (von AT adv. an sich, zu sich, aufsich. Nur ia Verbin- 
dung mit Fi] thnn: 1) auf sich legen: SERFMZIICHTATCHEN Jicn. 3, 
54; vgl. M. 6,25: ERIÄSITERTT ACHAHATETE. — 2) sich zu Eigen 
machen, an sich bringen, für sich gewinnen: SICHT HART MBa, 
3,408. BIT 006. Aurel SÜTTIETATEFETT R. 4,29, 0. STEH SIERT — FF 
#g: RATTE] Buunry. 3,34. — FRE IL Ron, 
8,2. UIATERNTFHETFRIT: Kir. 1V,87. 

Klsatstzl ar A°) m. N, pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No, 643. 

SICHT (7° 5°) f. Selbstmord Pain. 92,7. 

ICATT AT + TUN) adj. a) der seine Seele tödtet, nicht an die 
Wohlfahrt der Seele denkt Igor. 3. — b) der sich um's Leben bringt, 
ein Seibstmörder MBu, 1,6839. — 2) m. Aufscher eines Heiligthums 
Casnıa. im CKDa. 

STTFETTERTAT GETS + BREATET) m. 1) MTUNEITE (viell. aufdie Seele benüg- 


STE —— rad 696 


lich, oder ist etwa STUTITE ein lebendes Wesen zu lesen?). — 2) Sohn, 
— 3) Bruder der Fran. — 4) Narr im Drama H. an. 4,161. — Vgl. 
SNEHTÄTT und EICHE. 

AATFOHTETT (EIS + E79) m. Fisch (sich selbst, d. i. seine eigene Brut 
oder Seinesgleichen fressend) Tum, 1,2, 15, H. 1364. Vgl. R. 2,61,22: 
FErgAra Get: FEST SETBROTTERTENT CET, 67,07: SIERT zer SIeN Ferend 37- 

EITCHDITE (von TITT +2) m. das Werden zur Allseele, die Erke- 
bung sur Allseele: EMHHTeTE RE Heuer Fehr rENFeTeNTET aer, 
Buanrz. 3,64. 

EICH (von ENTF) adj. £. SIT dem Selbst zugehörig, eigen, vertritt 
die Stelle eines pron. poss. refl. aller Personen, AK. 3,4,130. H. 562. 
Jiöa. 2,85. R.3,23,7. Paxüar. 63,23. Raca, 7,65, Kuwinıs. 2,19, Ki- 
uis. 22,59. 162. Vo. 238. Aal: rg Ted (das Seinige) TRITA 
Fix. 25,4, v. L 9 AÄRTWUSHTITTTITCHTUT (die sie den Ihrigen nen- 
nen könnten) SPTFTTF] Buanrg. 2, 47. EREAA STEIRTSTTTEHtE ARTgTTET 
Hır. 82, 16. SIICHTCHTT der eigenen Person angehörig P.1,1,35, Sch. 
ZITATE was einem nicht angehört Pahkar. 132, 18. 

TAU (MIO +-F°) m. ein Gebieter über sich selbst, einer der sich 
vollkommen in der Gewalt hat Kuminas. 3,40, 

ENFTZE (1° --FXI) 1) m. Sohn Rasa. 18,11. Vgl. SIEHT. 
— 2) f. OT Giyeine debilis Roxb. (ATETTUTT), eine Fabacee, Ridax. im 
CKDa. 

SURTTÄTTTT (12 + 379) adj. von seiner Hände Arbeit lebend 
M.7,138,. 8,362. An der letzten Stelle erklärt Kerr, das Wort sehr 
künstlich durch der von seiner Frau lebt: Meat Fat: Fa ArtTeT- 
EEE RT STÄRATE UTSTPIT. 

SNÄTTTTTZ (MO +39 £. Titel einer über die Allssele handelnden 
Upanishad Corsnn, Misc, Ess. 1,98. Ind. St. 1,249.251.302. 2,56. 

ZICU (von ACHT) adj. 1) einer Person angehörig, persönlien; %& 
ATI. — 2) am Ende eines comp. (das und das) Wesen habend: 7- 
AZTFFZI Kuino. Ur. 6,8,7. Calls. hat st. dessen TFIZT/FTI. 

SITICHTFTR (von FREI) adj. 1.$ fortwährend, beständig, ununterbro- 
chen: TORTE Fu fra rear ZIRIFL M. 2,242.208. ga 
Buac. 6,21. TAT R. 5,1,20. Siäxuax. 68. f. Bus, 5,12, Sch. 

seat (ron EIFUT) adj. gana az zu P, 5,4,24. was einen 
raschen Verlauf hat und daher keinen Aufschub leidet, wobei periculum 
in mora dat, dringend: IT M.7,165. R.5,56,62. 6,8,37. SMCTTIH ET 
MBa, 2, 318. MUT FAT R.2,70,3. 81,12. Hır. 68,18. ana 
Suca. 1,35, 15, 358,5, 

EITRE (von APR) 1) adj. f. F von Atri Aerrührend: FREFUTAT (näm- 
lich RV. 5,81,11. fg.) SIT Äcr. Gym. 3,s. MTAUT IME Corn. 
Misc, Ess, 1,16, N. 74. Wesse, Lit. 88— 89. Ind. St. 1,71.73. 2,16.177. 
— 2) m. a) Abkömmling des Atri P. 4,1,122, Sch. Vor.7, 1.5. Taıx. 3, 
3,305. H. an. 3,481. Meo, j. 73. Car. Da. 16,8,5,21. 7,2,27 (= Ban. 
Äx. Ur. 2,8,3. 4,6,3). Hanıv. 477.481. Couzse. Misc. Ess. I, 16. 296. II, 
48. Wenen, Lit. 98.148.216.218.233.237. Verz. d. B. H. 38.59. No.194. 


366. 940. 941. 947. 987. 1000. Ind. St. 4,21. 71.269. 2,32. BIZTZ 1, 
40 
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228. ha STE P. 4,1, 117. TAROT und SITERITTT gaga 
ra za P. 4,1, 110. pl. TAT P.2, 4,6. vgl. dagegen TATaIT- 
Tat: MB. 3,971 und VP. 196 (ein Volksstamm). — 5) m. Bezeich- 
nung eines Priesters, der mit dem Sadasja in nächster Beziehung 
eaatt:) FETT TSETTÄTER Aır. Ba.7,7. 00000 PTO zz 
Gar. Ba. 4,3,,21. STRU0G STETITCHZA: FOMZTTETT aa 
E77 raatıta Er Kir, (n.10,2,21. Vielleicht wurde zu diesem 
Amite immer ein Abkömmling des Atri gewählt. — c) ein Bein. Ci- 
va's Cıv.— d) m. Lymphe H.620. — 3) f. om. a) ein weiblicher Nach- 
komme des Atri P. 2,4,65. — b) ein mensirwirendes Weib AK.2,6,4, 
20. Taıx. 3,3,305. 1. 835. an. 3,481. Men. j. 73, AFRZTITaEN Am- 
TITFERR Car. Ba. 1,4, 5, 13. Nach Sis. ein nach einer Fehlgeburt men- 
strwirendes Weib (oder diejenige, bei welcher in Folge einer Fehlgeburt 
noch Biut abfliesst). Bei einer so indiridualisirten Bedeutung lässt sich 
eher an einen Zusammenhang mit einem N. pr. denken. M. 11, 87 
und Jiöx. 3,251 wird die Busse für den Mord einer art besprochen. 
Kor: Tat a TFT FRETTATTE. — ec) N. pr. eines Flusses 
Tarx. 3,3,305. H. an. 3,481. Mao. j. 73. MBa. 2,374. — Tistä (der 
letzte unmittelbare Zufluss der Gangä aus Norden) LIA. 1,60, N. t. 

Ara palron, von aan gana zuz zu P. 4,1,110, 

SITATRT 1. = Mat 3,6. Hacks. im CKDn. 

mama AT? +-1g9 m. N, pr. eines Lehrers (ar. Ba. 14,9,4,21= 
Ban, Än. Ur, 6,35,2. 

SITaTtT adj. von EITAT P. 4,1,59,Sch, 

ea 1) adj. f, g von Atharyan oder von den Albarran Aer- 
rührend, ihnen gehörig w. s. ww. P. 4,3,133 (vgl. Par.). SMERSURATET SUIT- 
TTrHHRL AV. 4,3,7. SMZERURRRTESEEENT GETRETEN SA Eimer: 44, 
4, 16, EIIOTÄUN EICT SITEITAT SIT P. 4,3, 193,Sch. EITTÄUT SRAT: Verz. d. 
B. H. No. 366. Ind. St. 1,297. 2,396. EITartart FAT (eine Hochzeit 
vollzogen) 1,297. — 2) m. ein Abkömmling Atharvan's oder der 
Atharvan, z.B. Dadhjank RV, 1,116, 12, 117,22. TS 5,1,4,4. AV. 
6,4, 1. rAehttn SRTWeITeTEhUN Eherster U ARSTER AITETe: 10,6,20. 46, 
8,12. 19,23, 1. Car. Bu. 4,1,5,15. 6,4,2,3. 14,1,4,8. 6,9,1 = Bau, 
Än. Ur. 2,8,16. 3,7, 1. Ind. St. 1,84. 87. 217.291. 205.384. — 3) m 
Bezeichnung eines bes, Priesiers, dessen Ritual der AV, bildet, Ind, 
51. 1,296. 446, ein mit dem AV. vertrauter Braiman H. an. 4,74. — 
4) m. Hanspriester (AMD H. an. 4,74. — 5) m. der Atharra-Veda 
Kuixo.Up.7,1,2.4. Ind. St. 4,146.206. ERHT | AATATHUN: 1 ram Ara 
7A FMTZIEHFURTAÄT SAFE SITEITET SIT BR: 1 P.A,3, 133, Par., Sch. n. 
= Doc MIT: gana Prz zu P.4,2,38. AK.3,3,45. — 6) n. ein 
Gemach, in welchem der Opferpriester dem Veranstalter eines Opfers 
das Gelingen desselben meldet, H. 997. 

SITTäTUrh m. ein Kenner oder Anhänger des AV. P. 6,4, 174. 4,3, 
13. gaga IHTFITTZ zu 4,2,63. Wenen, Lit. 79. Ind. St. 1,48. 2,100. als 
adj. — SITE Dacax. in Ind. St. 1,297. 

errartufter (vom ENTER adj. SNAFUTEATTTTTZ Ind.St. 4,280, N. 

7 (von ZT, za mit #1) adj. nehmend, erhaltend, am Ende eines 
eomp.; s ZTITWE- 


ad — mut 
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SITZT (von ZI] mit ET) mm. Biss, Bisswunde Sugu, 2,260, 21. 207,6. 
204, 1. 297, 1. 

ara mA +-zm adj. bi zum Munde reickend: : ARSTE Sareiet 
sagaı aus SA ZZ AV. 10,74,7. Nnd,9. 

ur {von 71, ZZIIFf mit IT) adj. 1) verschaffend, gewinnend: U 
setz: ren: mV. 846,8. — 2) wegnehmend, weyschafend: MET 
Snrarfe: RYV.4,127,6. BIEZUUl MA ad auehrtz 2,2,13. 

ATZHTETT m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 566, 

NET (von ZT, FRA mit ET) m. gegen eine Person oder eine Sache 
bewiesene Rücksicht, Beachtung, Sorgfalt P. 1,4,63. TAT: I: Pax- 
dar. 111,262. ÜREFT ARHIE SCaPl Mater MT: Hır. 1,130. FITO- 
IFÜTRT: Kuminas. 6,20. AATIT ulcarrası Sf ARZIZT: Hır. 50,7. 
ENZTIT Parıar.1V, 7. ZUTRITT: Sin. D. 44,2. MRTUTTORE 
Kuarmis, 24, 120. AM — TITT FAR 6 68, 18,130, er 
13,120. Cox. 43,14. WUTRTET Kuminas. 6, 91. TMRFBTTRZT- 

77: in Folge dessen, dass er diese sah, richtete Cira noch mehr 

sein Augenmerk auf eine Frau 13. TE farfererenzm (mit Sorgfalt) 7- 
Fer] Ann. 92, BAÜTTTZTIRTHET ohne Betheiligung der Bürger geschaf- 
fen Kuminas, 6,41. ATZT mit Achtung behandelt Jkük. 1,331. ehrer- 
bietig AK. 3,4,88. MIET AIZTIIZEL Karnis. 2,67. — MAAtet Tau. 3, 
3, 169. FIZTA adr. mit Ehrerbietung Cix.29,12. 61,9. Hır. 16,13. 27,8. 
69,3. Meca. 34. Der einzige Lexicograph (Taık. 3,2, 18), der das Wort 
aufführt, erklärt es durch ATI Beginn. — Vgl. ArIIzT und PART: 
arzch adj. von AIZTFI gana FAZ zu P.4,2, 111 (Lane. 
area patron. von Aa Th gaga aÄrtz zu P.4,1,105 {v. LÄNTRN- 

EIG (wie AUET n. das Beachten Nın. 6,31. — Vgl ITETU- 

EITZTUTTT (wie eben) ad]. zw achten Sch. zu Buurr. 6,55. 

STETS (ron 27, ZUTET mit EIM) adj. sermalmend: MET: RV.10,78,6. 

el (von za mit ZT) m. 1) Spiegel AK. 2,6,8,41. Ta. 3,3, 425. 
H.684. an. 3,716. Hin. 222. Mao. 9.13. Car. Ba. 14,5,4,9 (= Ban. Än. 
Ur. 2,1,9). Ban. Än. Un. 3,9, 13. Emzeiriet AÜTFTTUR Kiru.gat, 
3,41. MBu, 1,253, Buuc, 3,38. R, 3,22, 13. 4,41,31. Sogn. 2,167,9. 282, 
1. Kırais. 14,58. az farm Rasa. 17,26, rare Kuminıs, 
7,22. Häufig wie das gleichbedeutende ZTUT in Titeln von Werken ge- 
bräuchlich, unserm Beleuchtung entsprechend; s. ATSITETZUI. Daher wohl 
die Bedeutung zent Commentar Taıx. H. an. Mao, — 2) Copie eines 
Werkes H.an. Meo. So ist wohl das zur Erklär. gebrauchte MIATEeRE 
zu fassen; Wirsox: the original manuseript from which a copy is taken. 
— 3) N. pr. ein Sohu des 1ilen Manu Hasıv, 480. — 4) N. pr. einer 
Gegend P. 4,2, 124,Sch. Vania. Bau, S. 14,25 in Verz. d. B. H. 241. 

4. ZUR {von amd) m. Spiegel R. 5,13,42. 

2. ATZE adj. von ITZU 4. P. 4,2, 124,5ch. 

rag (1° +72) mit spiegelähnlichen Flecken gezeichnet, 
N. einer Schlange Suca. 2,265, 11, 

aTA (ron 77 mit ZIT) u. Verbrennungsplatz, Brandstätte: ARIT- 
al Pr ah HTREÄT: AV. 12,5,00. Äcr. Gpns. 6,1. Kur. 15.82, 

EITZTEIT (von ZT, 7%TfeR mit AT) nom. ag. Empfänger M. 4,193. Jiöx. 


3,230. ZT PRRIRATZEN M. 6,8. 
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STH (wie eben) adj. nehmbar Paigwor, 4,8, 

Bruce (ron 1. az +) adj. zur Klasse von Wurzeln, die mit 
#Z beginnen, (zur zweiten Klasse) gehörig. 

4. UTZTA (wie eben) n. 1) das Ansichnehmen, Ergreifen, = US 


H. an. 3,359. Mno. 0. 37. MATLTZTTETGar.Ba.11,4,8,1. Kira.fn. 1,10, 
9. 3,6,3. 4,2, 19. Nina. 7,11. x F 


3S%1 UPUFRUMZTT]H.863. — 2) das Fürsichnehmen, Ansichziehen, 
Empfangen, Wegnehmen, Entziehen AK. 3,4,239. ARTE e 
3 PRTRTEL | PÄTCHATTTERÄTERT ACT SA BAOTEOER IM. 7,204. BT 
TIER 8,171. FHRZERUNT UATZTRT 11,00. Hteit AARTZTTTEL MB. 
en FATZTA M. 8,472. ATRUTO Ji6h. 4,61. AMZTATFUTETZTEE M. 
11,15. EITTH FRE FRONT FERT TFA Racn 4 s6. AIETIFT Y- 
SITE Mir. IV, 94. TSTATOT SOATZTATCSTTGET TSEHATATT Mn. 3, 
so. ARTI AT ATEÄHTETTTL das Aufnehmen der fünf Elemente Jiäx, 3, 
5. TEE. Empfang des Unterrichts von einem bezahlten 
Lehrer M. 11,62. 1164. 3,000. MARIAH Socn. 2,129, 16. gI- 
A: 221,1. at? (8 d.) 190,6. FrRM von dem nichts genommen 
wird, der nichts verliert MBu. 3,8501,12636, — 3) Krankheitssymptom 
Riöax. im CKDn. — Vgl. AARTA. 

2. ITETA (vonZT, RT mILEID m. 1) des Binden, sei: man H- 
Sarteranı ZUTHfET AV. 6,104, 1.2.3. E77 rear, 
9,3. — 2) Pferdeschmuck H. an. 3,958. Meo. n. 37. 

ARTTTEL (von 1. ren adj. der Etwas empfängt: FIRE 
FATIZTATEI ART: gewinnend und nichts verlierend MBu. 3,8501. 

azrit f. N. einer Pflanze frearm Rırsam. im CKDa. 

ARTTT (von zT, zarte im caus, mit ET) n. Aufforderung sum Er- 
greifen: BIETTP] K ir. Cu. 3,2, 10. 

ırapj {wie eben) adj. nehmend, s. SATT. 

AIATIHT FITZTT (gerund, von a1, za mit AT] + IT) adj. ir. 
3,2, 17. 

MATT (von ZT, Z7TFET mit EIT) adj. Gaben zu empfangen geneigt 


Aır. Bu. 7,29, für sich nehmend, am Ende eines comp.: grrat? M.7, 
123. MATIT® 8,340. — Vol. SIERRTENTZTTIT, 

ae? (von 77, FAT mit AM) m. 1) Anziehung, Anlockung: mit 
A Metz RV. 46,5; vgl. 62, 14. — 2) N. einer Pflanze, welche der 
eigentlichen Soma- Pflanze substituirt wird, wo diese nicht zu haben 


ist: az Verrat PT IFTIEL Gar. Bn. 4,5,20, 4.5. 
ee MATADI SH- 


TA Kir. Ca. 25,12,19; vgl Manion. zu VS. 37,6. 

ra (wie eben) adj. anziehend, reizend: mhınv. 8,45, 12. 

ans) (ron m°+ far f.. N. einer Pflanze Sugn. 2,468, 2. 

ET? m. P.3,3,108, Värtt.6,Sch. Anfang, Beginn; Erstling AK. 
8,2,30. H. 1430. EITATFAT: Kirs. Cu. 1,9,8. 26,8, 18. 26,7,5%. EITRIH 
(am Anfange und am Ende) TITTOTT: M. 4,25. ATRIRT = MEITT gana 
TERFIZ zu P. 2,2, 3 1. SIT gana ZTErTTETTz zu 2,4, 14. MAT- 
A: FEillz: Kira. Qnt,3,5.105. el 3,18. AFATRT 441,23. - 
Ferrara... am arte q A 7 Mixp. Ur. 9. Kain, Ur, 2, 
8,1 (gl. Ind. 8. 4,237). rn Kuruon, 4, 15. FRFUTTZ: 


1: Kumimas, 8, 11. 


630 


MBn. 3, 153. STIER — STEIT cha ee 9,13. SIRT im Beginn, am 


Anfange, zuerst M.1,8.21.71. 2,74 ( @). 3,85. 8,391, Buao.3, 
41. Pahar. 1,182 (TAT — AA a ART — ML — 
Em. YVor.25, 2 ER - ZT). Häufig am Ende eines adj, comp.: TAII- 
retten AraeTan mare Buuc.2,28. S9TapRl 
mit einem Opfer an die Götter beginnend und endend M. 3,205. FAR- 
AMERTTATE 2,16. STETS T TR: ein Eigenschaftswort, dem die 
Neg. EI vorangeht H. 16. TÜR — SPÄT] die Weisen, bei denen 


M. den Anfang macht, d.h. M. und die andern Weisen M. 1,58. g- 
STEHT TERTIÄEN 2,01. 148. MPOÄRRR AL FERTTATTZ: eine Fran, die zwei 
Monate oder länger schwanger ist 8, 407. TE solche, deren An- 
fang der Art ist, d. I. diese und ähnliche 9, 260. 8,329. WEIAIIZ a 
R.4,12,38. SEIT ERIK: cajjä bedeutet khaträ w. sw. P.3,3,99, 
Sch. EurUnsg der Speise und Anderes giebt M. 3,104, Sehr oft wie 
beim letzten Beispiel mit Weglassung des subst., auf welches das adj. 
zu beziehen ist und welches zum ersten Gliede des comp. sich wie ein 
Genus zur Species oder eine Species zum Individuum verhält. In einem 
solchen Falle pflegt das adj. sich im Geschlecht zu richten nach dem 
im comp. unmittelbar vorangehenden Worte oder nach einem ganz 
nahe liegenden Ergänzungsworte: : MATTE Speisen, Getränke, 
Fruerung ws. 0. M. 7,118, Fefralt PFAER: AK. 2,9,21. IIMI- 
SITE: 2,6,4,22. TÜRE 4,4,8, 10. ARTTTERTERN: H. 507. ARRIT- 
INOTFTZT: 76. ITTATATERTTER: (sc. MAT) 9. GAMETIN (sc. TANTE, 
TAT N. 13,20. BRAIN SAG BÄLLE ZUR A STH ZETTER (und a0 
weiter) Hır.12,18, Cux.30,7. Befremdend ist das Geschlecht in ITAATT- 
ZIA die Form, die Zahl und Anderes M. 8,31. MITTTETIZ AK. 2,6,1, 
33. Ein solches adj. comp. erhält oft noch das suff, Fi, f. AT: MTITRT- 
AGRHTETETTET M. 2,143. STAZTONEh TORE 8,20. Zr 9- 
TI FTPL ir. 10,21. fr IMERTTGERT: AATZERTE Pakkar. 9,3. 
JiöH. 3,6. ITTeTANAUETTEg Aurel Sin. D. 10,13. FUTTER] Ein 
r16.1,20. — az (sie!) TI = TErRT voranstellen, vorangehen las- 

sen: AITEL — MR saure REIT MBn. 2,2008, — Ein nsch- 
vedisches Wort, das auch dem Gar. Ba. noch fremd ist. Es stammt wohl 
von zT, ZaTIeT mit ent (Vor. 26, 181); die urspr. Bed. wäre also Angriff. 

SIERT 71° + 7°) m. P.3,2,21. der Urschöpfer, ein Bein, Brab- 
man’ Wis. — Vgl. TAT: 

MEERE en Sn MIR UEBEE NER (Krshna) 
Buac. 11,37. # (Vishgu) FATUT FE TERTTATTZEET R. 6,102, 18. 
ein Bein. Brabman’s Wııs, 

+9) n. eine beginnende Handlung P.1,2,21. 3, 
4,71. 7,2,17. 

entznte @1°+- 71°) m. der Urdichter, ein Beiname Brahman's 
Bus. P. im CKDa. Välmtki's H.846, Sch. — Vgl. MTZATEU. 

SIMERTUZ (ET° + AT2) 0. das Buch des Anfangs, Titel des 1sien 
Buchs im Rimäsanı. 

EITSRTETT (EI° + 019) 0. 1) Urgrund AK. 1,1,8,6. Calle. zu Gre- 
rier. Un, 1,5. — 2) Analysis, Algebra Corenn, Alg. 130. 


STZHTEI MT° + 1°) 0. das Urgedicht, ein Bein. des Rimizanı. 
— Vol. arte. 

ara =1°+ 9 m. der Ur-Kegava, ein Bein. Vishnu’s 
Pnan. 80,11. 88,1, Rida-Tan. 1,38. 

EIIZEIFL (von am) adv. vom Anfange an, am Anfange, im Beginn, 
zuerst P, 5,4,44, Värtt. AV, Pair. 1,17. Kirs, Cu. 26,1,8, 8,14. Aır. 
Up. 4,1. M. 1,34.58.78.94. 2,69. 3,211. 8,216. R.1,5,4. 3,20,6. 4,21, 
19. Maxxıt, 90,3. SMIZRTRFRTT: Enzn Ka ist voranzuatellen P, 3,1,9, 


Värtt. mit dem gen.: EIETT STARS P. 4,2,32. am Ende 


eines comp.: 4 : von dem Augenblicke, da sie R. erblickte 


R. 1,51,7. 

SITZE m. 1) Sohn der Aditi: BÜHTTZERT RY. 10,88, 14. Nıa 7, 
29. 2,13. — 2) Gott, Gottheit AK. 1,1,%,3. H. 88. 

afzrd tyadj. a) der Aditi gehörig, geweiht w. s. 1w.; von ihr stam- 
mend P. 4,1,55. Im: TS. 2,2,8, 1. Car, Bn.3, 2,2, 1.6.7. 4,5,4, 1. 5,3,4, 
4, Kira. Cr. 4,5,26. 10,11.14. 15,9,10. — b) den Äditja (s. weiter 0.) 
gehörig, ihnen zugerechnet, von ihnen stammend P. 4,1,85. Ar T.q- 
acht erıtaean fafer Ware gr: av. A ‚105,16. Sec anf order ah 
fg van, “1. TR: Gar. Ba. 6,0,8,2.7.9. WATT 4,4,5,19. Ban. Än. Un. 
6,5,2. ATI Kuino, Ur. 2,24, 11. An RYV, Anuna. — 2) m. Sohn der 
Aditi: a) Äditj ja heissen sieben Götter des himmlischen Lichtes, an 
deren Spitze Varupa sieht, welchem deshalb auch vorzugsweise diese 
Benennung zukommt. ZT Eau HR RYV. 9,144,2; vgl 10,72,8. 
9. Car. Bu. 3,1,8,3. RV, 1,24, 13,15. 25, 12. 2,28, 1. 7,84,4. 85,4. Ihre 
Namen sind: Varuna, Mitra, Arjaman, Bhaga,'Daksha, Amca; 
der Name des siebenten lässt sich nicht mit Sicherheit bestimmen. Nir. 
2,13. Eine Aufzählung in TS. (s. Sis. zu RV.2,27,1) hat die acht Na- 
men: Mitra, Varuna, Dhätar, Arjaman, Amgu {so!), Bhaga, In- 
dra, Virasvant. Ueber ihre Stellung und Bedeutung in der Götter- 
welt s. Roru in Z. d. d. m. 6. 6,68. fyg. gem Ft ENze ah SIENA 
aUTaTch a GT DENT U Spt Feyarı Shen sta TeegreTeT arm 
zam ala: MV. 2,97,1. Sgelagent smuTSeeT Steig arte srechef TEHTE 
a0: 29, 1.8,56.1. (a8. Akira af: En a a oe 
Av. 18,4,3. AZItZeM STeftahen AROMA Kaiso. Un 3,8,1.— 
b) sie sind als besondere Götterklasse unterschieden, am häufigsten ne- 
ben den beiden Ordnungen der Vasu und Rudra oder Marut, aber 
auch neben den Vigre-Deväs, Aügiras, Atharran und SAdhja 
genannt, ne w aa yreiz ET RV.7,35,14.6. 1,48,1. 7, 
31,3. 10,48, 11. 128, 1. 128,9. V8.2,5, 5,11. 20,8. AV. 6,68,1. 74,3, 
9,8, 10. 10,7,22. ma Sa da Tat Wr SITZE: Gar. Bu 4,5, 
a, 17. geraten aheret: Fitzerz Feral zarı are areräre: RY.2,3,4. 
AY.AS, 1. etz Korn arm Data zen erde: Eirzciksur® 
meA 3: reg Art Tore: 14,6,13. 12,3,43.44. 8,8,12. 19,39, 5. T8.7, 
3,4,1. 4,6, 1, Aır. Ba. 6,06. 8,14. Car. Ba. 3,3,8,13. 4,3,5,19. 4,5,19. 
6,6341. 12,2,8,9. RT SORT PROIREEET TTSRRENE SERTATTT 
TOT SITAITETER STERERT TAT STHReUT FR SET ER ZÜET Ban. An 
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Un. 4,4, 12. pe A MerakTam FOR | IIGRTETERTT- 
TRFUTFLM. 3,204. TRRRATRRITTGTNT TERZITTERÄER | 
SIT STEATET REP: 04 art. Gem ARE Gate ET 
e Te AI N. 10,24, Buas, 11,6. 22. Ihre Zahl wird in den Bainmana 
und später überhaupt auf zwölf angegeben mit offenbarer Bezie- 
hung auf die Zahl der Monate. AK. 1,1,8,5. Car. Ba. 4,5,2,2. 6,1,2,8. 
11,6,8,5.8. MAUER ATZERT ZI STE A MET: HERR Ener 
Ta tz az ae A Az AT (spiel. Etym.) Al- 
FATZTTZFUT ZIeT Ban. Än. Ur. 3,9,5 (vgl. Kuno. Un. 3,16,5). AT EI- 
ZEICHEN STEUERT TIER: (die Sonne) MBa. 3, 19. Die Namen 
sind: Dhätar, Mitra, Arjaman, Cakra, Varuga, Alıga, Bhaga, 
Vivasrant, Püshan, Saritar, Tvashtar, Vishnu MBa, 1,2523, fg. 
4823 (Indra für Cakra und Parganja neben allen andern und doch 
angeblich nur zwölf). Hanır. 175. fgg. 393.394 (Indra und Parganja 
für Cakra und Savitar; vgl. Mrr.142,2. fgg.). 11549 (Indra, Manu, 
Parganja und Ravi für Cakra, Virasvant, Dhälar und Saritar). 
12456 (Poramdara für Gakra und Parganja für Virasvant und 
Vishnu, also im Ganzen nur eilf). VP. 122. Vishnu, der jüngste, an 
ihrer Spitze MBu. 1,2524. 3,3091. Bass. 10,21. Hasıv. 504. Kinder 
Kagjapa’s MBa. 1,3135. Haaıv. 11548, R. 3,20, 15. VP. 122, Ihre Be- 
ziehungen zu den 12 Monaten in verschiedenen Poninı VP. 234, N. 
— c) Äditja als Name der obersten Götter ist zugleich allgemeine Be- 
zeichnung für Götter überhaupt. AK.1,1,3,3. Tax. 3, 3,205. 1.88, Sch. 


an. 3,481, Men. j. 73. erehır anıtzeoeh erTech, Ahr frkt Artent 
Fa RV. 21,18. RrhtzenteehgTen 16, 88,1.2. AV.19,16,3. MOGFT- 
ferer Enge SOG MBa.t, 2603. 18,215. — d) Bezeichn. des 
Sonnengottes (des achten, den sieben andern unebenbürtigen Sohnes der 
Aditi nach der Mythe RV.10,72,8.9); Sonne AK.1,1,2,29. Ta, 3,3, 


305. H.95. an. 3,484. Mao. j. 73. SYIMZTÄTTErO: RV. 1,30,13. 163,3. 
191,9. 8,90, 11. TOÄTRzFQ: FETTE AV. 2,30, 1. ANTaeTeRTeHT Br 
frrat gea: 4,39, 6. 2.“ 8,22. 10,3, 15. 13,2, 1.3.28. 73 ante 
tert efeegmiehn 8,2, 13. Ar. Bubn.a. renzra Fl A- 
ATAEHTeReNT AFTER FR: kat gl Gar. Ba. 8,7,8,5. OO € A 
arm a ee REN EDTETETEn 10,5,8,14. 6,8,9.6.9. MATT 
FUFATERTSTETTEL 2,3,8,7. SATET, Ze, SITZT Non. 7, 44. EATET, EATR SITZ 


Aır. Ba. 5,32. Car. Ba, 6,1,%,1. 2,2,2. 3,2,9. 7,1,2,5. Bau. An. Un f, 
3,14. Tarer. Un, 1,5,2. Aır. Un. 1,4. M.3,76. 4,37.48, 7,6. 9,305. 
Bus. 5,16. 18,12. Sir. 4,17, Inon. 1,20. N,.1,2. 10,21. R. 1,1,77. 4, 
43,43.47. Vın. 2, [. {um einer Vergleichung willen gebildet) VS, 4,21 
(zu 1,6). Stars n. Car. Ba. 10,3,8, 15. SITzeuerh m. 14, 6, 
8,1 (= Ban. Än. Ur. 3,6, 1). MBu. 3,7055. EINZFTEEZT Verz. d. B. H. 
No. 1262.1263. Äditja Verfasser des FATTTT Maouvs. in Ind. St. 4,17. 
— e) du. EIITZTAT N. eines Sternbildes, die 7te Mondstation H.111; vgl. 
TRAM. — f als Synonym von Sonne auch Name der Calotropis gigan- 
tea (s. Eh 9.) CKDa. — g) N. pr. eines Mannes Ridı-Tan. 6,343. 

ursiz! at? +%9 m. N. pr. ein Sohn Dhrtaräshtra's MBa. 
1,2737.4850. 

SITZFUIET ATS + TO) m. N. pr. eines Bodhisaltra Vaurr. 26,5. 


SITIRFUZTEI (EITO + ZTEN) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 
857. 

IEFUTA (1° 47°) m. N. einer Pflanze, = FFHTF Ricıx. im 
CKDa. 

ENTZETATUIeTt (von EIT° + MO £. N. einer kriechenden Pflanze mit 
gollfarbenen Blüthen, die am Rande von Gewässern wächst, Sugn. 2, 
472,3. 173,4. ofülr 6... 

EIIGFaTETU ar°+19°) n. N, eines der Urareninı Ind. St. 1,468. 

fg. AUFTRITT adj. ebend. 

uhren (von + gm f. N. einer Pflanze neh, 
valg. TT7T, AFRQ) Rırsam. im CKDa. 

ATETTTT (von E79 + IT m. N. pr. eines Königs Karais, 20,38. 

EITRETTERT OTTO +19) £. = MÄDTERT Ridan, im CKDn, 

TER °+ 2°) adj. die Äditja gewinnend VS. 5, 12. 

ENTGFÜTEL adj. von den Äditja umgeben V8.6.32. 38,8. Kira (a. 
408,7, 14, 

entzrüentt (1° +39) 4) adj. sonnenfarbig VS. 31,18. Buuc. 8,9. 
— 2 m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. 38,35. 

Eta ra (ET © +7°) m. N. pr. eines Königs Karuis. 5,60, 

EITZFTERET (EINS + SAN) n. viell, = Ehetel; davon adj. ÄITZFUT- 
fer P. 5,1,94, Värtt.2, Sch, 

nee en°+gT m. Sonnensohn, ein Bein. Sugriva’s H. 
705. Jama’s, Saturns, des Särarpi Manu und des Vaivasvala 
Manu CKDa. nach den Purina. 

EITZTURR (von TO + FAT) m. N. pr. eines Königs von Ufgajint 
Vin. 1. 

ENtEraTaTE (ET° + ITS) m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H.No. 
1092. 

are n. nom. abstr. von eng AK. 3,6,28. 

aızeH (ron ZT im desid. mit #T) adj. zu nehmen, zm erlangen begie- 
rig, mit dem acc. Hır. 11,106. Kumanis, 1,34, 

ara an® +7m m. Urgott, ein Bein. Brabman’s Jiüx, 3,126, 
Vishqu's oder Krshna's Taıx. 1,1,30. MBu. 3,5402. Buac.10, 12. 11, 
38, des Sonnengottes MBa. 3,155. 

aazeu am? +29 m. ein Bein, Hiranjakagipu’s MBu. 3,8758; 
vgl, 15834, wo er Zr : genannt wird. 

It (von 1. 272) adj. essend, am Ende eines comp.: Krasrurge 
M. 12,59. TRTI° R.3,1,15. — Vgl. SEE, FARTRA. 

mfg Unglück, Hindernis (im Würfelspiel): ri Kuna 
rmeät ehr Ahr AV. T,140,4. — Vgl. MET. 

EMTEFTZEI NO -+-ZO) adj. anf des Mitspielers Unglück absehend 
v8. 30,18. 

ange (ef? +- Tel) m. 1) ein Bein. Ädibuddha’s Buax. Intr. 
222. — 2) N, pr. eines Autors Verz, d. B, H, No. 647. 

EITZTIT @IT°+9°) m. das Buch des Anfangs, Titel des Asien 
Buchs im MBau. 

SITRIETOT (UNO +9) m. das Ur-Ponins, Bezeichnung des Baamsa- 
Poninı VP. XVI. 
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EMÄETRT (7° +72) m. Urmenseh, Urak !TERAERETET: fr- 
TUT) MBu. 3, 15834. GEAETRAT st: Karnis 9,7. Urgeist 


Paun. 104, 19. rer ein Bein. Visbnu's Rasa. 10,6, 

ANZ FT AT 0 (Urkraft) Zeugung: (EITET;) BEIGE 
GUN SERÄÄUTTRTEET: STETS: 1 AR STR FRTzEN STATE 
TAFFEITET | Sugn. 1,89,9. fgg. 7. 

ATS ar +g°) 1) adj. im Anfange erkannt Minn. Ur. Kär. 
4,92; vgl 98: AT get. — 2) m. der Ur-Buddha, die höchste Gott. 
heit der nördlichen Buddhisten, Bons. Intr. 117. 120. 222, 230. 442, 
825. 591. 617. LIA. 11, 1084. 

arota (MIO +) adj. zuerst entstanden; TAT] Bezeichnung 
Brahman’s Rasa. 13,8, 

ET (von MITIZ) adj. der erste P.4,3,23, Värtt.3. 4,3,5, Kic. Vor. 
7,111. AK. 2,1, 11. H. 1458. 

AITTTEL (wie eben) adj. einen Anfang habend Jiäx. 3.183. EITITZH- 
FRE SITE Bunc. 13, 12. ATZE Ming. Un.9. — Vol. HASTE. 

TIGE 71° +9 0. Urwursel, Urgrund: TITAN adj. Gre- 


rien, Ur, 1,5. 

StzRTITeINE (RO -ATT-EITO) m. der Urlehrer der Selbstvertie- 
fung, ein Bein. Civa’s Cır. 

ET @T° + TE) m. der Ur-Grundton (einer poet. Darstellung): 
OFTR N. eines dem Kälidäsa zugeschriebenen Gedichts Gi». Bibl. 
270. 

EITZTTT EMO + TEN m. Urkönig, ein Bein. Manu's R. 1,6,4. eines 
Sohnes des Kuru MBa. 1,3741. Prthu’s Taık. 2,8,2. H. 700. 

ze m. Urgeschlecht: AUTO fg Anarı TRaEm EITz- 
SAUITET SÄTRIENTT I MAIER MB 1,064. AMZÄTTETHT TIERLR.A, 
70,43. 

SITZETETE (1° +79) m. der Ureber, ein Bein. Vishgu's, der mal 
als Eber auf der Erde erschienen ist, Taıx, 1,1,30. 

EITGERTETE (von AÜZATTE) adj. auf den Ureber bezüglich: OTFTUT 
Verz. d. B. H. No. 468.483. 486. 

anztagaıı @atr°+ IE) f. Name eines Metrums Cor.esa, Misc. Ess. 
11,134. 

SITZ (von FL mit EI f. 1) das Zielen, Anschlag, Absicht: II T; 
SEHTEFFAGTT TEN EIFUTSRTUFTeITIgEt APheeNT MV-10,01,0. AT TER AT 
Karat: 6,45. anganı erd errtach: 8,49, 12. zei aa Pelatant a 
cc re 82,11. Vgl auch [ZF] mit E11. — 2) Angabe, Vorschlag: 
mr mean ernten Dagax. 109,2 v. u. Wir- 
sox zu.d. SL.: EITAST indication of dowbt or swapieion reproved. — 3) 
Nebenbegriff zu Em Himmelsgegend in der Formel V8.6,19. 

a uranrarg @1° + 31°) n. Urkörper MBan. 3, 12632. 

ITE 1) adj. «. u. {ART mit MT und MATRE. — 2) n. a) Befehl 
Duaras. 67,13. — b) Ueberbleibsel einer Mahlzeit Mao. 1. 34. 

aeter (von EITZE 1.) adj. oder m. der Anweisungen erhält, Schü- 
ler, ein junger Brahman im ersten Lebensstadium M. 5,88, 

ENTZRT (NO FO) m. die primitive Schöpfung MBa. 14, 1095. 
Köxsa-P. in Verz. d. B. H. 128 (6). 

. 
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SITZT 1° +2) m. N. pr. eines Fürsten Verz. d. B. . No. 867. 

ae adj. und ARTE nom. act, von ZTEft mit EIT Sch. zu P. 
4,1,6. 7,4,53. 

SIETTT m. 1) Leiden, Noth (ARUI, MTLTRTE) AK.3,3,20. H.an. 4, 
202. Mao. v.57. — 2) Fehler H. 1375. H. an. Meo, Hin, 196, — 3) = 
ST ein böser Ausgang (?) H.an. Men. an inflictor of distress Wıirs. 

NETT (von z1q mit ET) on. 1) das Anzünden Kaug. 80. — 2) das 
Aufputzen von Mauern, Fluren w. s,. w. bei festlichen Gelegenheiten 
Tax. 2,9, 13. 

SMETRIE (EITfZ +$°) m. N. pr. eines Fürsten Corzon. Misc. Ess. I, 
187. 

SITZTE (ron 77, TATRA mit AMT) adj. achtsam, besorgt AV. 4,30,24 
[voc.). So nach Duaca, Sis.: zermalmend; vgl. Erll. zu Nıa. p. 96. 

EIPZA s. u. 77, TRUel mit AI und ATZE. ’ 

ZIIZ7U (wie eben) adj. zu achten Vor, 26, 18. ATZTUIETTT Buurr. 6,35. 

are {von zu mit IT f. die Sehkraft Dagas. in Baar, Chr, IRRE 

am ven A mit AT) adj. zu nehmen : TIITETT zu at 
M. 7,130, AARTER MTARTEER Q FT] 8,171. 170. ARPTEITE 
mi (anzuwenden) war zeig 3,126, 134. 

ART a a. 

IE ci (ron ra, Ani mit EM) n. Spielplatz: mei reits 
Kavc. 41. 

Ic (ron RA mit EM) m. 1) Bericht, Mittheilung: TEHRUFFFIT: 
M. 9,258. ARiRERTTR: Jian. 2,304. — 2) Anweisung, Vorschrift, 

FARM SHÜTL far- Du. 10,4,5,1. 14,8,3,11 (— Ban. Än, 
2 2,3,6). Kira. Ca. 1,7,28. Tarrr. Ur, 1, 11,4. 2,3. SITZE SRIETT- 
Tg: Kuixo. Ur. 3,19, 1. man ART: in Betreff von diesem folgende 
Vorschrift Kıxor. 29. „ PUON SORT TE Kai. Ur. 7,25, 1.2. ra 
Farm: 3,5,1. FaTEN: in Betrejf eines Vocals RV. Pair.1,22. EIER 
beim Fehlen einer Vorschrift Kirs.Ca.4,8,38. 9,5,20. 25,4,4. 3,17, RV. Pair, 
6,6. Kor. Gas. 1,4. BIETEN SIT RERTÄTTERETENTUNE TE: 
Sugn. 1,8, 18. 6%, 16. Anneheng, Befehl H. 277. FRRRU 7a K- A R.4, 
25,0. ‚ TRRRURL 1, 1,36. AAIRERT: Paxdar. 11,190. Tezaa Ver. 14, 
8. „IR ZIP, ITRKTTRTT N. 5,08,21. aatı Ma — 
TRUE] — UITÜEREf: Mao. 4,92. ATARZUT R. 4,59, 11. AIR STATE 
TTS: FI oT Tafıet 2,29, 10. ehe FArRTRURTTTU: 4, 4, 6. 
EITaCl MIGTÜFETET 3,17,23. EMMOUTTERTT MITTE Paan. 33,18. — 3) 
Vorkersagung een Sınpuinragıe. im CKDn. EIEGI am 
forma PETER or Far ENTEÄRGeTTeN TTTETZTTR: FETRTROTT 
ATAOT TI STeTTOÄtTeT Main. 35, 21. fg. Vol. OTTO. FR 
gramm.) Swbstitut, eine substitwirte Form, Laut u. s. w.: SITE F- 
ÜÄRUR: AV. Pair. 1,69. MENFFHZTER 2,54. P.4,1,48.56. Raom. 12,58. 

Ra (wie eben) n. das Anweisen Vaurp. 10, — Vgl. AR. 

ZT (wie eben) 1) adj. anmweisend, gebietend: A AUERTIT- 
Am - SÄTTTTZETRTET (den Wangen Blässe anweisend) ERFT mn- 


TERM Racn. 4,68. — 2) m. Astrolog H, 482, Vgl. amu 3. 


STAY (wie eben) adj. anzuweisen, vorzuschreiben: ARTE: Hatet 
AEHTATER] Pahkar. 153,7. 
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SIWT (wie eben) nom. ag. der Anweisungen, Befehle ertheilt: EII- 
TIEI HET Wet AK.2,7,7. daher Veranstalter eines Opfers H. 847. 

4. Tat (von 1. 0%) 1) adj. f. MIT was zu essen fat, genicssbar; m. 
Nahrung: TEN TRRRL AV. 8,2, 19. AMahTeaTel srTen 18.2,2,5, 
6. 2700 ta UFER SOITOTOT Gar Ba. 4,8,2, 17. ZU a7 Zum Rare Sr 
10,6,% 1. es Erus! 13,2,9,8. 1,3,2,11. 2,18. 8,22. 4, 
2,4,17. 13,4,8,8. 7PIMIFT ART: Pasgnor. 2,11. M. 8,16.24.25.30. 
TARFIRTIZ FUEL TRÄCHTREHTEZT: 7,120. Vgl. MITRT und MEET. 
— 2) n. Korn Riöan. im CKDn. 

2 AT {von ua) 4) adj. 1. ET gaya Km zu P.4,3,54. am Ende 
eines comp. in Bezug auf den Accent gana ara zu 6,2,131. a) am 
Anfange befindlich, der erste (im Raum, in der Zeit oder in der Ordnung), 
primitiv AK. 3,2,50,. 3,4,202. H. 1488. am So ra a Kira. Ca. 
13,4, 18. STAP:, TEFHtOPTT:, ApehtoT: 10,2, 25. 46,6,28. 20,1,5. 4, 
15. 24,3,38. AV. Pair.3,39. M. 3,24. 47. 4,1. 7,72 (STR — ST- 


TAPITTIM. 8,4.083. 11,265 (If TEE IM. Ma. 1,22. R. 4,58, 
29. Ciw. 1.84. Hır. Pr. 6.12. 8,20. Racm. 1,11. AK. 2,7,12. 3,4,212, 


ETZITET immer der erste M. 1,20. n. Anfang: ETAl Caor. (Ba.) 36. — 
Häufig wie das gleichbedeutende HITZ am Ende eines adj. comp.: TI- 
ART ERRTTETT: M. 1,50. FARBFTTET: AHA AAN: 63. 3,226. 3,121. 9, 
230. N. 3,5. AK, 1,1,2,31. 2,5,8. 9,24. 2,6,2,21. 3,4,171. H.3.18.34. 
— b) unmittelbar vorangehend, am Ende eines comp.: ART der 
zehnte Caur. 27. FRahTaT einem Doppeleonsmanten unmittelbar vor- 
— 2. — c) voranstehend, einzig in seiner Art, ausgeseichnet: 
Arten 535 TIGRA FEÜUT MBu. 4,8130. — 2) m. pl. eine 
Klasse von Göltern (v. 1. A und ZITCT) VP.263. Hanrv. Laxcı. 1,39 
(ed. Calc. 437: ST). — 3) £. SIIRIT ein Bein. der Durgä Gazoan, im 
CKDa. 

unenc (19 +9) m. der Urdichter, ein Beiname Valmiki'’s 
Butnıra. im (KDa. — Vgl. TTS. 

ITATEITEL (von EITTE + EN) adj. Anfang und Ende habend Buus. 5,22. 

EIATATTR (IT? + TO) m. N, eines Gewichts, = 3 Guhga AK.2, 
9,36. — Vgl. AM. 

ureigl an’ + n. Urgrund Cure) Garion, im CKDa. 

Argztem (71°+T5°) adj. den Accent auf der ersten Silbe habend 
P, 3,1,3. Davon nom. abstr, Offef Kic. zu 1,1,21.63. 

ar adj. gefrässig P. 5,2,67. AR. 3,1,21. H.42%. — Wohl von 
T@=] peinigen mit ZT; vgl. auch lat. jejunus, 

Sa (von yumı ZT) m. Licht AK. 3,4,4,3. 

STEHT (von a adj. eisern R. 6,18,31. 

SITETZURT (vom 2. EIT + AIZUER adv. bis auf zwölf: SETTE U zuher 
ITETZUTT RV. 20,114,6, 

EITEITA (von EAFF = ET mit AT) m. MB, 163: ATITIEITTTETER TEE ATIT- 
STATE 7a STagTER ARTEReERE FARTaRETeHLN Kurt. erklärt 
das Wort durch FF Pfand, was wohl kaum richtig ist. Vielleicht 
bedeutet es das Aufstwtsen oder auch Anpreisen einer Waare. 

SITE (von STETUD) n. das Schuldigsein P.3,3,170, 8,2,60. 

TUT (ron ELT mit ET) m. s. FTIEIT- 
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ITAFER (vom STE) adj. Unrecht thwend P. 4, 4,44, Värtt. — Vgl. 
EBUne und rar. 

arm (von u mit ET) m. =. ze. 

AT (von Y mit IM) m. 4) Awfrüttler, Erreger: MERHT 9 ame 
ferchrein ara av. 10,26,4. — 9) viell. so v. u. EITIEÄRT oder die 
gerchistelte Messe, Mischung: arten SrTzaı erah SITEART OTaET Fre 
afgahı marratet 1,101,5. 

ETIAA (wie eben) n. das Schütteln, Bercegen Nın. 6,29. 

EITIEFTTT (von HIT) m. ein Gefüss, in welchem der Soma geschilt- 
telt und gereinigt wird, VS.19, 21. T8.3,2,4,2. Aır. Ba.7,32. Car. Bu. 3,9, 
2,30. 4,3,5,18. Kirs.(n.9,2,30. 3,21. 5,6.17. SHaretd ae 
um IRRTIREEeT 7,4 arftafersrhTaTTTeT THE OR 
TER RETTEN 10,3, 15. 4,10. 8,1. 

SITÄTA (von ET, ZUTÄRT mit ET) 0- 1) das Anlegen, Zulegen, Legen 
Gar. Bu. 2,1,4,20. ARRTIEITA 11,2,3,33. AÄHZTITT Kira. Gm. 5,5,35. 6 
40,9. 4,10, 15. M.2, 176. TIARTÄTUTT Kiru.Gn 411,1. 8,0,30. 10, .. 
Val. IPÄTEHTR. — 2) = MEIITETA (. de): STTCHTR FEEHETTÜTTRR ZENTERTeT- 
FORÄREN VFRTAPREN TRATEN MB, 108 (Kuna; EATeRTEHteT 
Srrrmiteen ARE) Ta A ATERÄEREITET (Riomav.: A, 
Ku: gehört vll. zu 3.) 9 ARE I SETIT 
a0ıta ARZUFRTAT TA: SAN 8,200. TTTTTTÄTETTET- 
UfRT: | AFTER ReTeTatacm ITÄ: (die Sonne wird an- 
geredet) MB. 3, 104. AT: A SC NTERERHNUN PteamerzT ı RERHT 


STqTeITE FOHfEPE IR AUT u 8004. TETETA ZTRUNISTER Ho003. —. 


3) — IPITUTRT Empfängniss Verz. d. B. H. No. 838 (HIN). 862 (258, 17). 
Ind. $t.1, 50,3 v. u. 2,287, N. 2. IATETTeAT: Mecu. 3. — 4) das 
Niederlegen als Pand, Verpfändung Jiöh. 2,298. ten faranıt art 
SITER: 247. Vgl. 1. EITEL. — 5) das Beilegen, Zutheilen, Anwenden: ayaır 
FaRTTTITERGAT: FRRRT STFRJERT: Sim. D. 40,19. SISATET FIAT 
Rasa. 1,24. AIRTENT MUT P.1,3,92,Sch. — 6) der Ort, an wel- 
chen Etwas gelegt wird, in welchem Etıcas ruht, sich befindet Car. Ba, 
44,5,9, 1 = Bon. An. Ur. 2,2, %. Vol. TORTE, TARIF. — 7) Um- 
fangung, Umfassung: AÜHETITH HAT TÜR NV. 10,94,0. 

EITEITTTR: (von SITEITT) m. eine auf das IPÄTEITAT (s. d.) bezügliche Ce- 
remnonis Trın. 2,6, 12. 

STEIF (von ET, ZEITTAT mit IT) adj. zutheilend, ertheilend, herbei- 
führend: TR TAT TATORT RITTER SFT Sin. D. 6,22. 807- 
FRRATITERERTT 2, 3. SCHÜATATARTTE I A ERBETEN 6, 
12.13. 

SITEITE (ron ET mit AM) m. P.3,3, 121, Värtt. 4) Stütee, Stützpunkt, 
Unterlage (auch bildlich) Nın. 1,19. MBa. 3, 10058. Sun, 2,348, 2, mit 
(Dachstuhl) SIZTTETE: H. 1081. aa 1% AA Tage AIR 
AR. 5,3,97. MER TOT STRTSOITEL | EATEITE FÄPIEHTTTEL 80,20. 


Eır. I, 193. ATETDFATT STITTERRT Dev. 11,3. Cixric. 2,6. n. (!) Kam, 
U». in Ind. $t. 2,12,9. — 2) Rückhalt 9}: a Pater Ten See 


AV. 12,3, 48. — 3) Behälter, Behältniss: FAT RT Atrea 
HITEOTTeT: 3164.3, 165. AAERRFR TATTZFOTENT FA CEITATOTG:) ALFSTETFOT- 
GEITFUTATT: Sogn. 1,78, 18. ERONTERATEITETTETRTTET Kuminas. 3,48. fef- 
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RUNT ZITEITE Pahar. 1,77. SOQTERRTOT STENTeit SRFeTgTeITgeNT Mi: 
Kusinun. 6,61. STETTEITE H. 1098. Jiöh, 3, 144. ARTITE Cie. 14. ve 
A FTTITE U. 508. SftETrEfteTTEITgeTE STFR: 1365. ATZE ROT TE- 
FTIR IRTRTZÜTTTITÄTTERRRE: Sin. D.13,8. — 4) Deich, 
Damm AK. 1,2,2,28. H. an. 3,531. Mxo. r. 144. SITUTTI@H Raon. 8,6. 
— 5) = IA H.an. 3,522. Meo. Aus der Verbindung zweier ge- 
schiedener, aber auf einander folgender Artikel im AK. entstanden. — 
6) SEAT STEFRTURT der Behälter (einer Handlung heisst) EITETO (die 
Beziehung des Locativs) P.1,4,:5, Auf dieser Stelle beruht die Gleich- 
selzung von aTIıT mit DBE ru) Han. Mm. Arratanı Mnfenn 
SPISCHTERERFATITETRRENT 1 02 TERN FRE ORER 1 TR TER: 
RAT 1 MATERIE Saum 0,6 PTERRCATTERTRTEREÜRSEHTFENTETT- 
vera: Vor. 5,30, SATTE Engl in der auf die Endung des nom, 
pl. bezüglichen Operation P. 1,1, 22, Sch. Hier ist ZITEITT schon ganz 
gleichbedeutend mit BiBara Beziehung. Auf dieselbe Weise ist das 
Wort vielleicht in ATTENT MH. an. 4,161 aufzufassen. 

EITEITER (von MATT) m. Unterlage: MRATITCHTENEFRRETT: Sora. 
2,92,8, 

TEITT (von EIT mit EI) n. das Tragen, Halten: TRITEITTIT (andere 
Ree.: TAEITT) Nim. 7, 11. . 

SIT ER = METER Ta. 3,1,12. — Vgl. MIETSH. 

arm (von IT mit ET) adj. was aufsunehmen ist, dem ein Behälter 
anıuıeisen ist oder angewiesen wirdSim,D.13,8 (s. u.2ITEIT7 3. am Ende). 

ETAPÄ (von % mit EM) m. das Geschüttelte, durch Schütteln Gerei- 
nigte: rc Arereiet apgd Tan: T3.3,3,4, 1. 

1. daher mit ET) m. Sınpa. K.248, a, pen. 1) Standort, 
Laye AK.3,4,108. H, an. 2,239. Mau. dh. 3. — 2) Depositum, Pfand AK. 
H.882. H. an. Mao. GERT Ur SMTTRTT: (9) RV.10,109,3. 0.8, 
13. a STERN grze: 144. 145.149.150, Ji64. 2,23. Ind. St, 1,246, 
N. SIfereft STter: Mir. 268,9. — 3) = FOTO nähere Bestimmung, Epi- 
theton w. . w. Tai. 3,3,215. Vgl. AITEITT 5. und ZITERT 1,c. 

2. EITU (von EXIT, EXIT mit EIT) m. 1) Gedanken, Sorge, Seelen- 
leiden AK, 1,1,2,28, 3,4, 100. H. 312.1371. an. 2,299, Meo. dh. 3. Fast 
immer pl. und häufig in Verbindung mit znmı körperliches Leiden. 
VS. 22,20. ApramRdT SCHgEh: Srerkefteimg TS. 3,4%, 0. 9 ATRn- 
gr: af an nem Mn. 3,195.11259. Jids. 3,02. apr- 
RUFEN N. 48,41. SMART OAETTER TARÜTTETTETE R.3, 72,8. MI 
FOR ITFSUfTeRE METeRIT ORT: TOTER: Gi. 03. HAITeTTTTERRGEET. 
9. Terenner: Buzarg. 3,34. NTSUMARTTTT MBu. 3,69. SI- 
THRTITET adj. Racn. 8,27. PITTET adj. 9,54. Entschiedenes m. und 32. 
Karuis. 6,128: ZIMEFITE SARTEt: SÜSTRRTERERERT: U SNERNT Oz 
ATATeR TgTE TTRA II Vol. EITERT. — 2) das Nachdenken über das 
Recht erden Taıc. 3,3,215. — 3) Erwartung, Hoffnung Tax. H. 
an. Meo. — 4) Unglück (ZITAT) AK.3,4,100. H. an. Men. — b) ein 
für den Unterhalt seiner Familie besorgter Mann RITA ) Tum, 

ANERTTUFR «. are. 

en (von IPEN) n. Ueberschuss, Deberfluss, Debermanss; gros- 
ses Yaass, hoher Grad; Uebergewicht, Ueberlegenheit (vgl. (EIER): T- 
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eg kr FATatzIem] Son. 1, 152,17.7 zum ar- 
GCHTAANTEIRUTER 97 STIER: | ROTE TOTER R. 5,00,24. METER H- 
fe: P.2,1,6,Sch. Gix.8, Sch, TZPATERZTUETTENTERE TARA: 
M. 7,169. TOTER Ar: EUzA: Pass, 88,9. mit dem abl.: 9- 
FIRZTTEIRTTTIAT P.2,3,9, Sch. 

SNTEIET (2. MER adj. 1) geqwält, gepeinigt (SITE). — 2) 
krumm (Ef) Adasırica im CKDa. 

amtaren (ron IB +Tm adj. in Beziehung zw den Göttern ste- 
hend: EfErTEt TAT: Amreren = M. 6,53. TERT Sucn. 1,89,5. 

Enten (von atmen n n. Oberherrlichkeit gana arg zu P. 
5,1, 124. Sıoon. K.230,., 10, A} Telreqitt RV.10,124,5. Av. 
48,4,54. 19,56,3. VS. 14,24. TS. 4,4,48,3. Arr. Ba. 1,50. 8,6. Car. Ba. 
3,9,2,6. 8,4,2,2. Äcv. (0.95.90. Kuino, Ur. 3,6,4. 5,2,6. M.12, 100. 
Jiön. 1,270. Buac. 2,8, MBa, 3,232. 15888. Busarg. 3,70. Cintig. 2,15. 
Paskar. 11,23. 38, 10. 126,4. Paan, 4,13, 

EITERHTEFR (von EITEI-+-3TE) adj. in Besichung zu den Wesen ste- 
hend Sen. 1,89, 5. 

MET 2. 04°) m. pl. Fieberhitze Hin.200. Wirs. und 
CKDa. O7-77T m. sg. 

SITIEITTET patron. von EIEITET MBa. 3,17179. 

ÄTTEITIST (von SEITEN) m. Oberkönigthum AV. 49,20,5. Rucn. 17, 
30. — Vgl. STENTM. 

ENTIAZTTR (von EFT) n. ein Geschenk, das man bei der Wie- 
derverheirathung der ersten Fraw für die Hintansetsung macht, Jiös. 
2, 143.148. Vısune in Dis, 116,6, 

EIER (ron EIIT, EAN mit ET) f. das Sinnen, Sehnen, Sorge: &- 
zfer gez: RV.4,108,0.7. ara Arge farm 10,05, 18. aeang 
Fr Fehgrta A av. „131,1. 132,1. Gar. Ba. 11,8,4,4. TATRO HIT B- 
Et: Kira. Ca. 13,3,20. — Vgl 2, ne, arte, zu, zramft, 
vearft. 

ÄTÄtR (wie eben) adj. worauf das Sinnen gerichtet ist Car. Ba. 3,1, 
4,12. feg. n. Gegenstand des Sinnens, das Beabsichtigte, Gehoffte: 3- 
aneTi fa Ava mv. 4,170,1. V8.45,7. 18,2. 29,20. urehtera ir 
Car. Ba. 3,1,8,2. 11.14. 

STÄTTER (F7T° +79) adj. mit Sehnsucht beflügelt (befiedert): ETERt- 


hat anreloreautertt SRH AV. 3,25,2. 
STIER (von EA) adj. jetzig (KDn. 
ATEM und HTTE «. u. ETF mit E07 und STE7Y, EATIE. 


are (ron af mie ZT) f, Antastung, Angriff: En garage. 

ATI (wie eben) adj. s. ITTEIT. 

ArıRa iron 3. +7 n. Mangel an Kühen Kic- zu P. 4,2,47. 

ser (von ET, ze mit #7) 1) adj. a) niederswiegen, zu deponiren: 
EITTEI: Pfand Jiöx. 2,60. — b) was hingelegt wird, dem ein Platz an- 
gewiesen wird: SITERTENNN FPIT: Tuıx. 3,3,42:.— 0) beizulegen, zuzu- 
theiten, zu geben: #5 HEUTE 84 AINTSITHET STTRTERTZTUTG- 
amI AOHTaHTeRT 1 HT SITE MATTER NET Pahdar. 134,0. HAT — 


Sa: — —_ nu: Kär, je Pi, p it. Vor. 4,16. — 2) 2. = HUF; 


s SEZITEM und UMFTER. 


—— az ad 


SITÄTTUT m. Elephantentreiber AK. 2,8,8,27. H.7862. Racu. 8,48. 7, 
43, 18,28. Karuis, 13, 15. 

EITEHTA #. u. EITT mit SIT. 

AT (von SIT mit AT) n. 1) das Aufblasen, Aufblähen, Sichauf- 
blähen Suca. 1,97,5. — 2) Bezeichnung mehrerer Krankheiten mit Blä- 
hungsznständen Suga. 2,44,5. 194,5. 200, 12. 202,5, rate SI- 
ATOTSTE TERTETRTEIST 1,237, 14.50,7. 108,4. 277,8. — Vol. META. 

ATEITTT (von ET im caus, mit ZT) n. ein Mittel zum Blasen Sega. 
1,100, 4. 

ÄTEITET (von EEZIET) n. Aufsicht VS. 30, 11. i 

mem N. pr. einer Gegend; daron adj. sradtg gana IREITZ zu 
P. 4,2, 128. 

ATEUT £. = BTEIITT Canvan. im CKDa, 

STEINER (von METER) adj. 1.5 (Wiäk. 4,104) und ET (Sifiemuux, 
80) auf das Selbst oder die Allseele bezüglich.Kär. zu P.4,3,60. Nin. 
7,1. M. 2,117. Suca. 1,89, 5. — Vgl. TEZITICHT. 

AITEATT (von EZIT, exırate mit ZT) n. das Zurückdenken, wehmüthiges 
Zurückdenken AK. 4,1,%,29. H. 308. MTEZITA P.1,3,46. 

AITEUTTR —= EUTIN Cazoan. im CKDa. 

EITEZITTUER (von STEZIT) adj. der sich mit dem Lesen, mit Studien 
abgiebt Tarrr. Un. 2,5. MIATTERTEZITTE Ind. St. 2,23, 3. 

EITel adj. dürftig, ärmlich, gering Nın.12, 14. EITEIEU TICHEHETTENE 
RV. 4,31, 14. area Ferne WATT 7,48, 17. amerfäret SREBTETEeTE- 
Far Fe at wem an, 2. 18,117,2. 

en (ron SET) adj. sich auf der Reise befindend : Frenera 
fern SEO RFT A MBn. 1,3031. 

EITEIgTET patron. von ZEIT gana ar zu P.4,1,99. 

SITE (von MET) adj. P. 4,5, 72. ÄTEITTE: zum Soma-Opfer gehö- 
rig: IS]: Gar. Bu „13,2,9%,4. Kira. Cn. 20,4,2. 

Anınla (von ur) 1) adj. sum Adhvarju (d. i. Judonrana) in Bexie- 
hung stehend P. 4,3, 123. 77% ATETH TEN TRIATEN TOTER] AV. 
Panıgısara 1 in Ind. St. 1,206,13, — 2) n. der Dienst beim Opfer; spec. die 
Function des Adhvarju gana STE zu P. 5,1,129. er 
srehiet SITLRY. 10,52,2. V5.28, 10. RSRaT ATI TEE 
nt ATFRGSITATEEL Car. Da. 14,5,8,4. Art. Bu. 5,39. Kiru. 0.9.8, 
9. 23,8,29. 24,4,42. 25,1,6. Nıa. 7,3. Manuus, in Ind. St. 1,16,3. 18,2. 

rt! !)gana Aaentz zu P,4,2,75. 

1. 97T (von 2. 97) m. das Einathmen M.1368. Nach Bis. Mund 


oder Nase; viell. Hauch, das Blasen RV.1,32,15: re7 ae 
aaa fa at geari ar. 


9 ar von IT] gana Hentz zu P.4,2,75, 

ZITATE m. 1) Bez, verschiedener Arten von Trommeln, — TER AK.A, 
1,3,6. 3,4,4,3. H.an. 3,5. Mr. k. 46. — 77 AK. 3,4,4,2. H.203. H. 
an. Men, = TH H. an. Men, arzTar Sehr TUFRFTRTEN: Bus, 
4,13. Haaıv. 1928. — 2) Donnerwolke H, an. Meo. — Vielleicht von 
2m, 

SEE] @1°+-75°) m. N. pr. ein Bein. Vasudera's, des 
Vaters von Krsbpa, AK.1,1,4,17. H.223. MBu.2,1215. 3,703. 72a 
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METMS: ZÄNTRZSS RR: I URN MERT STARTET FETT: STURZ N 
STR a AR: rer I Hasır. 1023. fg. 9043. 9110. 


VP, 436. In der spälern Zeit erklärte man das Wort als patron. von H- 
ARZT, das erst aus ATTMZTZDI gebildet wurde. Busnsra zu AK. 
4,1,9,6 führt SPTRZFZDT m. f. als Synonym von ATI und ZZ- 
FH auf, 

EITTHrEt ET +-FS L.N. pr. einer Gegend gana yaıtz zu P, 
4,2.127. Daron EIFFHTEISTEH adj. ebend. 

IGEl2ı von IT gaya Fu zu P.4,2,80, 

ÄFET (ron er) 1) adj. vom Stier stammend, tanrinus: Kit 
Car. Ba. 7,3,8,1. Kits. Ca. 4,8,3. 7,0, 1. Kaug. 67. Jiön. 1,279. Trrg- 
FTTZ Pin. Gym. 2, 1. — 9) n. N. pr. eines Tirtha Haaır. 394. 

EIGEN 0. = HAZTI TER (AÄRTTRL) Kane TRTTEITZ zu P.4, 
3,118. 

az patron. von TFT gana sine zu P.4,1, 105. gana JUT- 
RK zu 4,1,110. gaya ET zu 4,2,30. 

patrou. von AZ gana gu zu P.4,1,110, 

Erz von AIAZU gaya au zu P.4,2,50. 

ATTA s. u. 7 mit At. 

EIFTAH ET +5) m. pl. eine Klasse göttlicher Wesen, die eine Un- 
terabibeilung der FFPTT bilden, H. 93. 

ÄTATA (von FA mit I) £ Verneigung 820,13. TATHTFeNTer 
Karnis. 23, 47. TIERTTA Vi. 279. FAPTARRRETTER: Ridı-Tan. 5, 

15. ZA der Bäume Verneigung H, 02. Erauaını eine Verneigung 
zu Füssen Auan. 22.44. 

ATTE (ron TZ mit ET) 1) adj. s. u. TE. — 2) n. ein mit Fell beso- 
genes musikalisches Instrument, Trommel u, & w. AK. 1,1,2,4, Taık. 
3,3,214. H. 287. an. 3,342. Meo. dh. 27. 

EITTZITERRIT (von SIT > -+- TER) f. Urinverhaltung Suga. 1,366,5. 

A177 (von 2. a7 u. Mund, Gesicht (von Menschen und Thieren) 
AK. 2,6,3,40. H.572. Buac. 11,24. Baluman. 1,13. Hip. 2,7. 3,13. R. 
4,8,20. Sugn, 1,42,6. 110,4. Cix. 30.58. Raom. 1,41. 3,3.17. Men. 66. 
101. Rr.1,14. Vın.80, 285. (ron Pfeilen) R.6,79,69, Am 
Ende eines adj, comp. f. #7 Inoa. 5,37. N. 11,30. 16,22. 24,40, R.3,5, 
4. 51,37. 

Ari (ron ITFIT) n. unmittelbare Folge gaya raue zu P,5, 
4,124, Värtt1. Kira. On. 4,3, 16. 9,0, 18. 13,1,5. 24,4,39. Äcr. m. 3, 
8 AV. Pair. 1,95. P. 4,1,104. 8,1,67, Kig. M. 10,28. R. 4,23,6, 5,00, 
81. STFRÜTPISITH: 6,16,00. 

EHAFU (ron EITET) m. Endiosigkeit, Ereigkeit P, 5,4,23. Car. Ba.48, 
7,8, 9. Kıruor. 3,17. Grericr. Ur. 5,9. M. 3,266.272. 6,84. 9, 107.197. 
Jiöa, 1,78.260. MBu. 3, 1179. AFTTFUTR 13983. Sin. D. 10,19. 

SITZ (von FrZ mit ET) 1) m. a) Zust, Wonne; Wollwst AK.1,1,&, 
a 3,5,10. H. 316. ARÜTFT STÖRT BY. 8,149,6. OÄTATTET ATETE 
wi: TR amd. V8.19,3. 30,6.20. TFT 20,9. AV. 9,7,23. i0, 
2,9. 11,7,26. 8,24. TS.5,7,28, 1. AIFFZ TaTEa TTHTTRIHRRZTEH- 
AU HA Ta: Gar. Da. 10,3,5, 19. 04. MEOTRIE T: AOTIERL 6,2, 
2,6. 14,8,2,22. 4,11. 6,20,5 (== Bgm. An. Ur. 2,1,79. 4,11. 4,1,6) Ban 
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Än. Ur. 4,3,9 (an den 3 letzten Stellen pl.. Minp Ur. 8. Tarrr. Un.2, 
4.5.8. R. 1,1,17. Rasa. 12,62. Hır. 42,3. ad Cin.81, Vm.d1. Vepintas, 
in Baur. Chr. 209,20. Siälunsan, 28. MAMEH TIET AFZTREITg- 
TAU TE TTARZFU AT STCHETETTTETTKarnia 14,23. ausnahmsweise 
auch n.: FARITTEITE BIT TIIRETEE: TETRTURT Car. Bu. 16,0,9,34 (= 
Bau, Äa, Ur. 3,9,28). Dagegen ist Taiırr. Ur, 1,6,2 TTATTTT zusm- 
menzuschreiben und als adj. mit 57T zu verbinden: SICHTTATTE azTı 
AFTER TUNER MAATTZH, God, Supreme Spirit, according 1 
tbo Vedänta Wırs. Nach einem Sch. zu AK. ist ArTT such adj. 
CKDa. Am Ende eines adj. comp. £. IT: TTITZTR. 2,47, 10, 4,19,14, 
5,18,3. 8,7,18. — d) N. des 4ßsten Jahres im Jupiter-Cyclus Kiss, 
354. — ce) ein Bein. Gira’s Gir. — d) N. pr. der öte der 9 weissen 
Bala H. 608. — e) N. pr. ein Vetter und eifriger Anhänger Chkjamu- 
ni's, Sammler der Sütra, Lauır.2. u. s. w. Bons. Intr. 45.76, N. 1, 
197. 203. 392. 333. 578, Lot. de ia b. L 130. fgg. 297. LIA. II, Anh, IL 
fg. Scuisexen, Lebensb. 237 (7). 243 (15). 264 (34) u. & w. Am ersten 
Orte werden zwei dieses Namens erwähnt, was auf einem Verschen 
des Uebersetzers beruht. — 2) £, 27T N. einer Pflanze (fERTT, EITET- 
MOfTERETT) Aida. Im GKDa. — 3) Od gaga TITTIZ zu P.4,1,41. N 
einer Pflanze (vulg. ITHTTIM) Canvas. im CKDa. — 4) no. 5: u 1, 

„RR (ron 7° im caus. mit EIT) adj. erheiternd: aa ar 
Im: Hır. 1,204, v. |. 

STFZTITT 1° + Pi 2), ARZT (EN TEN oder IFFZI- 
TÜTE (Coxzna. Mise. Ess. I, 83, N. 1) m. N, pr. ein Glomator des Gall» 
xanidlinsı, als Commentators der Urıxıswan; 5. d. von Rosa herausge- 
gebenen Urarısuan, 

TAT £. nom. abstr. von EITAZ Car. Ba. 14,6,80,5 — Ban. Än, 
Ur. 4,1,0. 

STRFZEItEE (NO +-AtO) m. N. pr. eines Scholiasten Corsan. Misc, 
Ess. 1,46, N. 1. 83, N. ı. Verz. d. B. H. No. 620. 

AITTZY (von 7aZ mit EIT) m. Lust, Wonne AK. 1,1,4,3. H. 316, 

AFFTA (von ”z im caus, mit ET) a. 1) Erkeiterung: Fa) IR 
7A (kana auch adj. sein) IA: Hır. 1,204. — 2) freundlicher Em 
pfang, freundlicher Gruss AK. 3,3,7. H. 731. 

ATTZTTE @I° +19) m. das Gewand einer Neuvermählten Hin. 31, 

SrFZTU 1°+19°) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H, No. 
217.613. 

AFFZTTA @M°+-M9) m. (aus der Wollust entspringend) der männ- 
liche Saamen H. 629. 

ITFZAIIT (MO -AI+- FR) m. N. pr. eines Scbolissten Ind, St. 
1,468, 

AFFZÄTE (TO + RO) adj. Wonne und Furcht erregend: °TF}: Vers. 
d. B. H. No. 1002. N. pr. ebend. No. 647. 

IETTERT (von MT) ad. 1. $ ganz Wonne seiend: HIHFETT T- 
ap: ya KalagEel UFFTTTE Minp. Un. 5, Tarer. Ur. 2,5,8. 
3, u8. TE TE Kırais. 23,85, Sie. D. 29, 17. OTfef 20, HIA- 
ZART: — MOHUTTTETERL I ARFTÄTT: U RTRWTETTRL I AT: IE 
fer FzTet: I GKDa, Vgl. Ind. St. 1,301. 

4 
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EIFTZTTTE (von 59° im came. mit &f) nom. ag. Erheiterer, Er- 
frewer: arzt STERRTIEITEL Raan. 414,26, 

STFTZTHEISZI (wie eben) n. das Object der Wonne, der Wollust: 3- 
FERFTZTTEE 9 Paagnor. 4,8. 

AT an°+Tl% m. N. pr. eines Mannes Verz.d. B. H. No.921. 

SIETZETETT oder STT OH ETO) £. die Woge der Wonne, Titel 
einer an die Pärvati gerichteten Hymne von Calikanikinsı, Gin, 
Bibl. 286. 287.200. Has, Chr. 246 — 264, 

ara 1° + 3°) m. N, pr. eines Schollasten Wesen, Lit. 162. 
Verz. d. B. H, No. 360. 

STTZaR (TTS +9) 1) adj. die Wonne vermehrend R.4,1,17.2, 
48,7. — 2) m. N. pr. eines Dichters Riöa-Tan. 8,34. 

SrPzTett 7° + 3°) f. Titel des 2ien Tbeils der Tarrr. Ur. Ind, 
St. 2,207.216. 

umaaz en +39 m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No.609. 

ATTaTaA (E01? + ITS) m. N. pr. eines Scholiasten Corxen,. Misc. 
Ess. 1,02. Scheint identisch mit ATTT zu sein. 

ratz {von °Z mit #7) m. Lust, Wonne Gasoam. im CKDn. — Vgl. 
ar. 

ara {wie eben) 1) adj. s. u. Z mit #1. — 2) m. N. pr. eines 
Maones Larr. 280, 

EIFTTZA (wie eben) adj. wonnig, lusterfüllt, glückselig: EIAT-ZTI- 
Tram SPIFT AV. A1S, 16. SCHTT 38,1. Car. Bu. 14,4,2,28 (= Bau, 
Än. Ur.4, 5, 19). SMMZET ARA: AHET SITEROT: AÄORTTOTEHeT 


Kavg. 70.40, Kuixo, Ur. 7,10, 1. Tarrr. Ur. 2,7. MBa. 2,609. R. 6, 11,43. 

EITAPTEITT patron. von ETDTEITT Ban. Äa. Ur. 2,6,2. — Vgl. d. folg, 
Wort. 

insg patron. von SATHR gana Krartz zu P.4,1,112. 

ET (von TAT mit I) m. Biegung, Spannung (eines Bogens); = 
Tem. 

EITAFTI part. fut. pass. von FI mit 1, = SATT Vor. 26,12, 

ZT (von AT mit ET) m. die Uingürtung mit der heiligen Schnur 
8.814. — Vgl. SI. 

ATTI (wie eben) n. das Werbeibringen, Herbeiführen Kirs. Ca, 25, 
8,22. MBu. 2,22#6. 3,290. N. 17,28. 24,24. R. 1,12,27. 3,39,35. 4,24, 
20. Paskar. 7,17. Auın, 15. Kıruis, 4,76, Sin. D. 10,2. Uebertr.: FT- 
fm: ATMEZRTTTTIER Pakiar. 9,9. 

SIPFITFFTT (wie eben) adj. herbeiswbringen, herbeisuführen MBa, 1, 
6039. 

n. Taız. 3,3, 5. 

(ron SL mit ET) m. 1) Bühne ETEATT, FRI AK.3,4, 
66. H. an. 3,245. Meo. 1.91. — 2) Kampf AK. H. an, Mao, — 3) N, 
pr. eines Landes und der Bewohner derselben (m. pl.) auf der Halbin- 
sel Kuzerat, mit der Hauptstadt Kugastball, AK, H. an. Men. AV, 
Panıc. in Verz. d. B. H. No. 366. Vanin. Ban. 5, ebend. No. 849. MBa. 
2,997. 3,622.631.12582. R.4,43,13, VP.1M. n. sg.: rad am R 
us fatIeTTel TeGe]_ Hanır. 5163. Der Name des Landes wird auf 


eine Person zurückgeführt, einen Sohn Garjäti's, Hanıv. 642. (gg. VP, 


rat — 
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354. fg. Hanıv. 1751 erscheint Änarta als ein Sohn Vibhu’s, Vgl, 
LIA. 1,626. 11,791. — Die Bedeutung Wasser Meo, ist offenbar aus der 
Verwechselung von ST mit #7] entstanden: I A in der Bedew- 
tung einer Gegend und deren Bewohner heisst es H. an. 

IEGeı ad). von oz 3, gana UaTIz zu P.4,2,127. 

amata aus Änarta stammend; N, pr. Verz. d. B. H. No. 106—108. 

igveDi (von Sram) n. Zwecklosigkeit Kir». Ca. 1,8,5.6. P.2,4,82, 
Värtt. Par. zu 1,2,6. Kar. zu 9,2,85. 

ZITATE m. N. pr. eines Mannes VP. 279, N. 

ara (von 2, 7 1) adj. den Leuten zugethan, lewtselig {?): arte 
ae METER RV. 8,63,4. — 2) m. Mann, Leute (Fremde 
und Unbekannte); maftge Tel TIeRg Kara far ee 
AV. 6,02,9. aahraeren aprela amd ernst Si Force gerhrem 7,18, 
13. Bezeichnung eines fremden Volksstammes überh.: aid ATTAR]- 
zgtran ger ah: ı Fach ga at ee sel mar ge av. 
8,4,1. In SV, 1,5,2,3,2 scheint Fe Wort verdorbene Lesart zu sein; 
vgl. AV. 2,2, 1. 

se {ron TI adj. zum Lastwagen gehörig: za a SIIeTRUIl- 
FAT STETTEN TEAITTET TREE 9 Can. Da. 5,4,8,16. 

ZITATE (von ATI) n. Schwizlosigkeit Karnis, 3,8, 

AITTTFZT {von TM mit ZT, adj. zu beugen P. 4,4,91. = EIFIFTI Vor. 
26,12. 

ATI (von arm), arm ein Netz darstellen Dacar. 39, 1. 

ATIIT (von 7 mit ET) m. Netz, Fischernetz P.3,3,124. AK.1,2,2, 16, 
3,5,202. H. 929. 

III (von ZITAT) m. Fischer Rasa. 16,55.75. 

ZITATZI ivon At mit #7) m. das vom Gärhapatja herbeigebrachte 
südliche Fewer (ZTTUMTE P.3,1,127. Vor. 26,11. AK. 2,7,21. 

ATI (von FT mit ET) m. 1) Verstopfung des Leibes AK. 2,6,2,6, 
H. 471. Sogn. 1,32,2, 82,5, 97,11. 306,7. 2,44,15. 256,19. MBu.3, 
10834. — 2) Länge AK. 2,6,3, 16. H. 1431. 

EITATTTER (von AIPITET) adj. bei Verstopfung des Leibes anwendbar: 
Fler: Sugn. 2,514, 16. 

SITTETETT und SHTFaTERT, 6. ETTRRÄT und ArteTereht gay METZ 
zu P,4,1,73. j 

Bulcr patron. von Erg P. 41,114, Sch. 

Eco (von 3.0 + Tag adj. von unvernichtbarer Art V3.16,46. 
Car. Ba. 9,1,4,23. 

EA (von AT) 1) adj. vom Winde stammend =. 2. w. — 2) f. 
S@fT N. der 15ten Mondstation H. 112. 

EITTATET patron. von HITTT der Gott des Windes, ein Bein. Hanu- 
mant’s Ta. 2,8,6. 

AFTITA (von Tt mit IT) f. Herbeifiihrung R.4,8,29. Vor. 3,3. 

IEFHTFF m. = AERETTÄTE Sr a Kaya TEalz zu P.4, 
2,60. 
SUTHTeHh adj. - ErTget SAT P.4,4,20. 

ATTIFU {von FT n. Gemüässheit, Debereinstimmung, Geneigt- 
heit, Zuneigung AK.3,5,4. P. 1,4,78,5ch, 8,1,22,Sch. Vor. 7,91. J31- 
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BE] ATEM: Jidk. 4,76. ORTE, STFREU SÜRFTR] MBu. 1, 1486. 
FRA ÜRRFIETEETERT STEÄTETTEITERET FFET I TERFTUNTFFRRERTI SOG: EISTEEITT 
za R. 8,15,28. TATERREUPT Kıruis, 10,1. 
=. IE (von ad mit am P, 5,4,36, Värtt,5. 

apa alj. von TTF gaya aerenE zu P,4,3,58, Värtt. 

SIERT adj. = Sy frrahrtet sana AIRRIEITTZ zu P.4,4,19. 

ATTTch adj. = RT P- 5 5,4,12. 

AFPTTUER m. = FpTTEriTel 37 ATI gana IHEZ zu P. 4,2,02. 

ATTOTTERER adj. = MAIER HT: P-61. 

mn: adj. = Gar UFCR gaga MITz ATI zu P,4,4,48. 

ATTETE (von TAT und dieses von 7 mit 7 adj. Be: 
ven, nachgeboren: UT {177 EIFFETTAT: Fameresit GaRehgreihT- 
ZUHUE FRA] TS. 2,3,8,5.4. 6,6,00,2. 7,2,2,2. 40,2. VoL.P. 5,4, 
36, Värtt.%, wo eine Form (sie) mit bedeutungsloser Ver- 
längerung des Anlauts aufgeführt wird. 


are patron. von Te gana AIFTRUIZ zu P. 2,4,61. 

Are adj. von at gana area zu P.4,3,58,Värtt. 

arg. terd palron. ron rg gana FNRNTZ zu P.4,1, 126, 
Vor. 7,7. 

TZEU dass. gana FRITZ 1% zu P. 4,1, 122. 

adj. von ITTTIT gaya FAmanTz zu P,4,2,30. 

IFTITERFT (von EITITIHT) m. Nasalität (eines Lauts) AV. Pair, 
41,2. Tarrr. Pair. 2,5. 

arten adj. von ra gana etz zu P.4,3,50,Värtt, 

STTTcch 1) = AIR URTTP.Aaar. — 2) = TR 
TI gana sag zu P,4,2,60, 

Ärgra adj. von A-TI7 gaya aan? zu P. 4,3,58, Värtt. 

EIFFFÄ (von EFT) 1) m. Reihenfolge von vorn nach hinten: MIT- 


der Reihe nach M. 2,41. Sir.4,t1. Vıgr. 7,15. 10,9. R. 5,73,2. 74, 
14. — 2 1. CAT das. AK. 2,7,36. H. 1504. AIG 9 SICHT 
FÄFEL MDn. 4,7100. AATART 9 URN TON STPRT N. 8,70,20. SH 


za der Reihe nach M. 3,23. MBu. ae 3, 11081 (p. 572). 12296. 
13929. B.2,00,8. 101,11. 4,54,20. arg mazu 2,91,39. 

ATTTEH (wie eben) m. dass. H. 104. a FÜ 1 FÜ BY. 
Puir. 2,2, 41,9. 8. FRARATT THAT TATTOO STE N 1,15. 
GNTFÜRTTT Kine. Ca. a 1,5,1.2.10,13. 23,4,6. P.2,1,6. 
53,5, Värtt. 4. 8,1,12, Värtt.i. MTFAU M. 9,149. Jiöh.1,57. And. 
10,35. MBau. 1,6949. 3, 10095. 12232. 14861.16995. 

AITTTET (von EISTETET oder OFT) adj. £. E auf die Zustimmung, Gunst 
(der Gölter) bezüglich Kaug. 23.42.45.82, 

SATTE (von ZFFTTT) adj. mit einem Schluss in Verbindung 
stehend, worauf man durch einen Schluss gelangt Kig. zu P. 1,1,56 
gegen das Ende. ATTITFTET das Beruhen auf Schluss Kira. (a. 1,5,6. 

AÜFIETTET und HT ad. von AFITT und MT ara ARTEN 
f£ zu P.4,3,08, Vartt. 

RATSHERR 8 ATTOTTTT 

Age adj. von a gana SrenTz zu P,4,3,58,Värtt. 

arm [= Sam CKDa, 


— dag 
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aracanı patron. von — {?) gana Araranz zu P. 2,4,61 {v.1. 


rer palron. von a ATURTRL (ron 77 mit am ebend. 

arptrk adj. = TTEHTTT STERN HEÜR ga ga HITTz zuP. 4,4,:8. 

ARETTFR adj. = ad are P.4,4,28. günstig Vaure. 162. 

amp (von ee 1) er in der natürlichen oder geraden Ord- 
nung entstanden: (Sch.: AFTIERTTETETT) Ucı- 
43 In Dis. 108,9. 109,5. — 2) n. a) die Richtung nach dem Strich der 
Haare, gerade oder natürliche Ordnung (von oben nach unten, von 
vorn nach hinten) M. 10, 3. 13. Jiüx. 2, 182.207. 286. P. 3,4,64, — b) 
günstige Richtung, geeignete Disposition, Gemeigtheit P, 3,2,20, 5,4,63, 
FOR TER q Eruzicneaı sat: Sucn, 1,230, 4. 30,5. — ec) 
das Bringen in die richtige Lage Sugn. 1,26, 18. 

ar adj. von add gana ESG zu P. sa, Värtt. 

rate f. Undankbarkeit (SFRÄTAFTFRTERT) CKDa. (ZT 
ram). Scheint aus ATI {von ET im desid. mit AI+ 1a und 


der Negation) verstimmelt zu sein, 
- 


EITATT (von 7m m. ein Nachbar sur Seite: AMATRIFTT- 
ki M. 8,392. Kur.: PrTRRaTeT aa: (wohl: ein Nachbar 
gegenüber) Barmezin am: (so mit kurzem #). 

ATTTAH adj. = EITHER P. 7,3,20,Sch. 

AATTTTATTER (von IT) adj. auf die Unterweisung bezüglich, 


davon handeind: TAT MBn. 1,353. Verz. d. B. H. No, 391. 309, 

ENTER {von a]-+ adj. in den Grannen befindlich, von Beis 
Kırg. 6. 

raten (ron MT) adj. auf der Ueberlisferung beruhend Sih- 
wux. 2. Sch.: ATIIATFTTITENT 7A AFTER: Ma AT 
fraz. 

ATTATTR (von EITETER) adj. dase. Guüixan. in der Ein). zur Karuor. 

arTER (ron FF] mit MT) adv. gaya Feng zn P.1,1,97. gaya 
am zu 1, 57. in stätiger Folge, wnausgesetst, Einer nach dem An- 
dern: u ee u 516,2. uen 

a TEA AMT, vo. A 
Ra ame ee Tata Ferahegr 10,0, . 1,13, 5 
34, 14. 38,2. 72,7. J,11,1. 41,2. Virsam, 5,6. — Yal. SITE und FIT- 
Tr. 

TFT (von EATTE) adj. sich anheftend, anschliessend: EA T- 
ZUERRURTTTTECh PTR TATOTTAIEREN TÜRITTRURTTERZT Pakäar. 10,5. 
UMFRTTTERA SIERT: Sıoon. K. zu P. 2,2,29. 

ENTTTE und ÄTTIUER adj). von MITTE gaga TERTE zu P.4,2, 
133. 134. 


ArTEh P.5,4,36, Värtt.d. so v.a. EITSJOTH, aber in den Bniumana 


gedeutet, als ob es von A käme und etwa fördernd, vorwärts ra 
bedentete: AFTFTAHTZTRTER FTERTTTITRE ZAHN TATTEL 
TS. 2,3,8,2. 

Az (von SET) adj. f. ST gapa STATE zu P.A,1,06. aus A. 


bestehend, der A. gleichartig; z. B. aus vier Gliedern zusammengrsetst: 


rag FÜ TTERÜTL RV. 10,181, 1. GH 8. 11,11.60. OF 
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2,35, 19. SPIITHEIT M. 5, 156, med.: EPITCHA SEIFERT ATTL MBu. 
8,17. ERITITEET gewünscht, erwünscht, genehm, lieb AK. 3,2,3.61. H- 
Eis MRÄTHER Vier. 13, 11. IRA — zei U- SPÄT TEN 
AP] M. . 7,204, 

— HI 1) erreichen, betreten: "Jeil Ap&T TEATIFTÜIFTETTEIT (mitact. Bed.) 
rec EEHÜET TEEN MTOTI: Karnor.2,3. FÜR TTETATHETT MBu. 4,0875. 
Act amelı FRGPACTZITTTTE: Karnis.1,27. auf Jmd stossen, Imd 
anire pen: ITEM FITEN MTSSFRTARRTT U TERET Karnin. 3,46. 
— 2) erlangen, empfangen, sich zu Eigen machen, gewinnen, erleiden, 
sich susichen: STERTATATÄTE TE 7 Kuiro. Ur. 9,8, 4. Ka 
Vigr. 7,19. GMT TITRZTER MARK URAOTTEBR: | TETTARTETTeT 
UNRRENURTRTEL N M. 7,118. zT] 9,217. Tem 2, 160. 8,54. 7, 
207 IRRATAIRTRTEN. 9,150. R. 3,35, 16. TIRTA 4,1,86. ZT 7, 
18. ZIG 3, 4, 18. STR 1,1,00. Vier. 8,17. Min. 2,989. ZT: m. 
4,76.94, HER 2, 9. 6,80, atte2n. m: MBn. 2,2300. KUGcER 
ar, TERTRL 2,627. FATeH Vier. 12,20. PLN. 14,19. EL 
19,29. 174 STE Vın. 189. A STATT Cin.88. UI — 74 79- 
TIETZITZT M. D17. RUHT AT gm Farsteg GTTO 
MBa. 3, 90. aat] HIETITT Racn. 3,23. TET (die heilige Schrift, I- 
FATTATTTÄTTTRTZATTTIT 02,116. Tr IT FARATRITHTRE 
MBa. 3,1763. AETRETFUE: — Fee PR Kıraia 2,:6, ernat- 
eig R. 5,37, 13. FraFL a s,10n. ZT 12,00. „ar Tata aan. F- 
Er ne 106, 3. TERTZATTTETZE Rucn. 18,24. — med: ai ne- 
ATAET MBu. 14,597. — pass: TR U a0 Ara ZTRRTRREN M- 
TIL M. 7,56. Virn. 8,16. Te Far: R4,17,0. Bat — At: 
FAT ATASRFITTER: Karuin 12,193. Üapah A] FOAIT REORTRTH aTG- 
Te] M. 9,209. IRATHERETEIT STE Cie. 25, 1. 

— HEUT wiedererlangen Cıgur. 8,40, 

— HAT 1) auf Etwas stossen, antreffen: ARESTTUÜ AI FT H- 
AATTFTEI R. 4,44,71. — 2) erlangen, gewinnen, anf sich laden, erlei- 
den: AFTET FRTATHTIL Mlin. 2,566. R. 3,55, 40. FFIR IRTT- 
A Iiäs. , 002, TAT SEITE START AT AAATTORTET R.3,60, 16, 
2,07,1. GATATERTETEN FETT ARTE 5, 87,2. MR ATI: 
MBa, 3, 16595. 7 24 IEITCFafeT 10449. STEH RITA 5,7078. 
Tohfrrerz N: AETHTCEEEN Kuruis. 4,96. EIEATTUN FORTTERTEN FIAT ZUT a 
TI T Ans. 5,5. 

— 3% Mnaufreichen, erreichen (ar. Ba. 2,8,8, 16. FAmaren- 
U ART: 13,5,8, 14.23. 

— 37 zu Etwas gelangen TS. 6,6,44,5. TAPTEERTITAITTT Gar.Bn. 
11,3,8, 1. 377 55 Ai RTTBITIET 42,4,8,0. 9,8, 13. SCATTTAITET Tarer, 
Ur. 1,8. TAT AM A007 SIR: Car. Bn.6,2,2,10. 14,8,2,9. 4,3,8,18. Aır. 
Ba. 2,16. — desid. mit-Enwas (instr.) Ind zu gewinnen swehen: EITET- 
MEIRÄTICHTRT Kung. 68. 140. 

= IT 1) erreichen, gewinnen: Int AT TR: TR Zeit ATI RYV.4,76,% 
18. 7,3,4,4. Car. Ba.2,1,4,8. — 2) ein Ends machen, genug sein lassen: 
afler TÄTTRE MBo. 45, 1078. — part. GÜTFT erfüllt, zum Abschluss ge- 
bracht, das volle Mauss habend, ein hohes Maass erreichend, geräumig, 
vollständig, voll, hinreichend, genügend: STMFU: THIRT MRUHTT: 


FU RTTPFETTEAR ATS ATR I TÄTRIRTTETERT (der seine Begierdenabgeschlossen 
hat) ARAHTFFRTEA ZRET EIER ATSTSÄRUTRT SRTETT: II Munp-Un.3,2,2. air 
TÄTTTAT: Raca. 6,44, ÄTFTERET MIFTETTTETT Kominus.T,26, TAT 
OTERRTRTITET 3,54. ATET ATGHTUN FIEÄTTUN RÄTFATTET STGSTER ST Mi. 1, 
6. STETTÄTRTRAPITT TER) Rasa 18, 46. ATTENTÄTRTTTET 9- 
2 ja ze: TÄTZTeTT: (häufiger EIIAZ 9) 17,17. I- 
RAR RT — GöTEi TErzHAHT STE] Rune. 1,10, rät 
TATRA: M. 1036. GEHT ET RE OF TERN. 
3,12808, Tarp a. 3,30. Jiün.3,250, aamaa 
R. 5,25,20. 81,24.42. 2,38,10. DIT: MÄRTHT STATE teide den 
Scherz nicht weiter N. (Bore) 11,5. Ainreichend, mit dem dat.: IF 3- 
ara seh wün TrUFT M. 11,7. Die Ergänzung geht im comp. 
voran: EREATFRTETÄTHT TIHRTSERT Vıcn. 11,11. einer Handlung 
(dat. oder loc, des nom. act. oder auch inf.) oder einer Person (gen.) 
gewachsen: FL TG TFA FITTETT MÄTF: MBa. 3, 13541. AZTEPITET — 
TÄTETT AREEITEIT 9 STEUER. 2,91,20. EGEME SERÄTFIT STERTTET 6, 
36,21. AR: ARTaFT MERTEN I TÄTH: 5,35,46. 8,42,26. MATTER 
7 amt mas IT FG 3,46,30. 38,25. 51,7. Ram. 10,26. Puan, 
75,2. TITFG — 9 DÜTAT R.4,21,13. 3,28, 15. 42,95. MBa. 3, 01201. 
TÄTFF nach Wunsch AK. 2,9,57. H. 1505. Gleichbedeutend mit TÄTFT 
ist Raon. 46,28: UTSINFÄTTTETT ATS. — desid. 1) ver- 
langen, fordern, wünschen: ZTAIT — A] — Gera Rap M.8, 
181, WERE MBu. 3, 11308. FAT TEICHE 1, ss. 7 
Aa TeIcHelt HATaTEEn ,503. Tara MATHE 2, 563. — 2) m 
erhalten wünschen, in Acht nehmen, schützen: #7] TPM — amum- 
FRE TATRA Min. 3, 97887. SERTRR TÄTCHER STÜHTT 6, 2246. 
FT R MTET TEA TITTL 000. add meta Meere 
a3, 14899, Am THe 4,1008. — 3) Jınd beisukommen suchen, 
auf Id oder Etıwas lawern, nachstellen: FA FAT FIISTTTAA 3% MIEIt- 
FTATCHEIT Min. 3,638. MÄTCHTERTER: MIÄTÄT AETTTTT STR Rn russ. 


TITEL — MEICHEIeT: 10728. 


— HIT zusammenfassen, zusammennehmen: HTUTTEI ent TI 
ci 7 Kae. WM, 

— 7 1) erreichen, trejfen; an einen Ort gelangen; auf Jmd oder Et- 
was slossen, Jmd oder Eiwasuntre/fen: Fr SITE en) AYV.1,30, 1. 17, 


1,28.29. Aa wre are: un. 44,1,22. 42,3, 45. PrTTA RT 
Car. Ba. 8,0,2, 13. MT AT OFT STRÄTEATETEL 45,05. 5,3581. 


12,5,2,0. fe6. agagı area PRACHT I STATT (sc. I) MAC ARE I EIT- 
E era PREFL In. Ur. 2,9. IT TITMÜRET Kuiso. Un.4,9, 
1 IATCZT ZIFA Dan. An. Ur. 8,9, 1. MIT HROIGGE STH Faret Oi P- 
TRITT M. 11,202. ZTRWETERT MIT N. 12,7. ATaTH ARE MIT Die. 
2,3. vr Iit FTIR. 3,22,37. 4,1,86.2, WB Ci. 58,21. Raou. 
1,58. Vm. 81. 186.223.246.282. MUT = TR: diesseits des Fine 
ses oin Berg P.3,4,20, Sch, U HTALR. .1,77,20. Vin, 25.100, Buart. 
5,96. fa: RAT sie flohen nach allen Richtungen Baırr. 13,70, AR A 
0 RZEMRT WATER MIT: ARORERT STAR = 1 AITZIET (angetroffen, gefün- 
den wird) TE Jiäk. 3,142. WITT METRTIT: Buarr. 13,106. — 2) erlan- 
gen, gewinnen, sich susichen, auf sich daden, erleiden; act.: MAG ad 


zırheit: AV.3,20,0. ı TIahretmakatstttet 18. 2,0,0,5. Gar. D0.2,4,8, 
6. 3,2,4,30. MEI M. 3,277. SNTIT 2,95. TRAM 3,176. em TFT 
v0, 128. 77 4,14. 6,96. 8,120, 12, 116.126. a MP] S200. 
12,19. TRTA, U „ NRETIRRT 7,42. SR] 10, var. FFATIRLS, 
164. 9,90. MIT] 5,38. I 8,364. 9,201. RIFF. TOR ass. 
Tel: 11,261. TUE 8,225.319,354. 9,287, TRIER 270. —-N, 


4,10. 10,12. 11, 17.28. 24,47. R. 1,1,85. 3,38,6. Vıgv.8, 19. 14,19. 135, 
49. Baca, 12, 37,65. Karmis. 3, 27. 13,64. Veo. 42.50.05. Paan. 84,15. 
u. 2 w. — zum Gatten oder zur Gattin bekommen: ZIFUTZI N. 4,8. 
SITATETEETEN ZETFeIT 3,6. — med. Buıs. 16, 13. MB. 1, 1734. 3, 1046. 
1352.8254. 19536, B4,39,7. 2,21,28. 4,34,28. — pasa.: MITA Teri 
AA: M. 12,85. Fa TRUTH TE n., 17,6. — 3) gramm, in eine 
Form, einen Laut (acc.) übergehen: RITTTEASTU TEL ART und das 
Wort ATÜRFAT geht in TE über Sınou. K. zu P.5,4, 118. FERTERRRT 
TERTEU TahUn a TOT STETTEN SEARUTHE: Vor. 2,25. — 4) In- 
rans, reichen bis (EM): MTATZ MTÄTTT P.5,2,5. AK.2,6,8,21. — 5) 
sich finden, vorhanden sein: 3 mare AYV.4, 19,2. in der Gramm. 
in Folge einer Regel Geltung aichie, sich aus einer Bi ergeben: 
FATEUITeTG ARTÜETIGET A ATRTOT Küg-zu P. 41,56. FT U MURFER HT 
Here = MEET: &, Sch. In derselben Bed. auch pass.: W,CTTUNT 9: 
FREIRT: 50, Sch. — parlic. IA 1) erreicht, getroffen, BROS Y- 
TUT: Kära (u 29,6,16. 17. GACEOIIET ART: MIA FAEREET MTOTTE, 
aM. 11,216. gferbt: ARE IHR ART Hır. 20, 13. FA- 
mamma — Amar: AIR: 42,13. 0a: ATRRATTT weil AIR ein 
erreichtes Object ist (in ATI mE) P. 2,3,13, Värtt.3,Sch. — 2) 


erlangt, gewonnen, sich zugezogen, unf sich geladen AK. 3,2,54. Tan, ' 


3,3, 172. H.1490. GESATE TTAT AN — TER R.1,3,5. Vier. 8,17. Vin. 
60.393. UIETFRTRT (OR) MO, 104. GREAT: ÄSTRT SATT 
Mbn.1,018 HA Kl) FATAAUEn: Hr. Pr.34. Hi Gar: AIsat 
zei mr FrIrtel 1,170, MUSRTBTE TUTTTA AK. 2,9,4. TATHR- 

SUTer STIER a. 11,124. MiretateT TALn. Jun. SIRSTTTERE P. 4, 
2,44, Sch. AIHTTZTH der sich eine Beleidigung hat zu Schulden kom- 
men lassen M.8,209. MIHZTT R. 4,7, 13. AIHTÜT AK. 2,8,2,55. Vin. 
284. In solchen compp. wird P. 2,2,4 eine Umstellung der Glieder an- 
genommen, weil AI activisch aufgefasst wird. Vgl. AK. 3,6,413, — 
3) erreicht oder getroffen hubend, an einem Orte angelangt seiend: 
EyÄrTeT STIER: AV.9, 7,22. EISTURR RETTET Gar. Ba. 5,3,0, 13. AT- 

UA Karnor.6,18. TITAT: GER FT: wir haben ein Tausend erreicht, 
sind ein Tausend voll geworden Kuiso. Ur. 4,5, 1. TEMTTTAF TAT 
STRERT-ANT: Daavr, 8,37. Dar. 2,12. Taamı AIFÄTA Rasa. 12,96. 
mn sa ARPRTTTEETEL N ım.246. TATRA den Boden erreichend Kira, 
(u. 17,4, 18. FIIR Surn. 2,64,9. 10. TEAM oder ATHTH in die 
Hand gelangt, was Einem ganz sicher ist, nicht entgehen kann: T- 
ERATE FU FERET AR Von. 0,5. EeB nqHIA Scaler STR: 
Kir. 1,130. Vgl. ART TEA ST: Mbn, 18,206. — 4) erlangt hubend, 
sich augesogen —, anf sich geladen —, erlitten — Car. Ba. 2,4,8,0. II- 
zu Ra HeRTe Tan m. 7,8. Sand Arregen: MAT: 9,20. IF- 
TOT TA: 10,00. TEATTZA 9,313 FIR 5, , IH: Farır- 


m — m 
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Free 8, 194. 900. 942. SIMPISIRFATTRT (vgl. P.2,1,24) 7,93. = 


MBan. 1,5918, 10887, N. 9,20. 13,47. Dac.2,41.17.— 5) WERE ER 
aslangt, Be solle Hr Are: STATT M. 8,79. AUT MIR: 3,108, 
u. mr g MBo. 3,2154. N.23, 16. 26,34. Ixmn, 1,12, Vin, 
43.143.177.300. ATTTOEh 14 MIR M. 7,165. MATT AT IA 
FAler man szfa 4,96. IT TA 9,307. Min. 3,2191. ui Kirn) 
er Kin. 14. Citat bei Maucix, zu Rasa. 3,26. FIT MIR N. 1,11. EI- 
tm Vo. 233. TRTÄT TAT 77. ATAERTET m. und adj. N.8,15. 8, 
12. 13, 47. Parlar. 74,24. Hır. 1,44. 22, 4, v. 1. MTRNTRT N. 2,7. MIT- 
AT Buiunan. 1,28. ERTTITT N. 12,96, — 6) zum Abschluss, zur Reife 
gelangt, fertig: TATAATTTTT dessen Processnichtbeendigtist Jän. 2,243. 
EIATAT FF ein Mädchen, das noch nicht mannbar ist, M.9,58. — 7) 
gramm. in Folye einer Regel Geltung habend: IIMTIATEHTR TAT R- 
ST P. 4,1,34,Sch. AIATPITTT oder ATH TT2 ». u. TERITTIT. medic. in- 
dieirt: IMERTCH © GTOT art SIITITEZIEN Soon. 2,7,2. — Die Lexieo- 
sraphen kennen noch zwei Bedeutungen: 8) gestellt (ATNTA) AK. 3, 
2,36. — 9) schicklich H. 743. — caus. (gerund. ATI oder ATI P.6, 
4,57,Sch. Vor. 26,215) 1) Jmd oder Etwas wohin (ace, oder Ortsadr.) 
gelangen lassen, treiben, führen, bringen, befördern; act.: AITT 7 #I- 
UFRTA kniao, Up, 4,5, 1. MBu. 1,318. 1850.2998. 4,1664. And. 4,23 
R. 2,40, 11. 4,62,19. Paskar. 114,25. 115,3. Karwis. 10,189. 22,179. 
Vin. 34. P.3,3,36, Sch. mM — — ZU SATTE R.2,39, 10. MBn. 
3,13289, — med. Car. Ba. 4 u; ME. 4,1739. 1748, Frfen m- 
fa A ame SgIerd Sat ATTTETÄTRA 16,202. — pam.: AA 
_ TAT AITge: AT SL Karuis. 25, 214. MT IT an TEN - 
IA: 56: — — gr ea: Fame: Paani8,7. wart TR 
FRITIT SIÄTRTOSUTET: Racn. 14,60. 79 MIHAMRT ATS (eine 
Angelegenheit) M. 8,42. — 2) Jmd (ace.) Etwas (acc.) erlangen lassen? 
TERFRT — MEAGERTE VETTEL Min. 2, 174. ERROATÄ (cc) ETPR M- 
TATET TTTRTI Kırmin 2,69. STEHT MITA TEA ST TET- 

FTIR. AöN,05. ART TORTE MITA: Pasnar. 102, 4. MITA 

Riös-Tan. 3,424. — 3) erlangen: ACTATzTTR TI: 

65) r R. 1,21,8. — desid, zu erreichen suchen, streben: ndr 
SIEHT SITE FeIel CHI TS. 5,4,5, 1. Car. Du 1,4,8,19 (die Haschrr.: 
TCFTie. 4,1,4,21. Vol. IM. 

_ 77 1) einen Ort vg ) erreichen, auf Jmd stossen, Jmd finden, 
sich zu Jmd begeben: za FuarzT Vier. 15,1. ATTTATZI MBu, 
in Banr. Chr. 70,54. ram mit act. Bedeutung: T ARaAH: 
MBa. 1,5874. 3,1333. 1850. R.1,1,30. 2,42, 12. 101,10, 9,11,8. 23,26, 
74,27. mu ATRTTarAT 27,9. — 2) wiedererlangen, erlangen, sich zw- 

en: HIIATTATTET R. 4,1,80, mi ATARTATR: MBau. in Bes. Chr. 
54,11.— 3) nachgehen, nachahmen: FITETRFTAAATTATTRTFAEN TI- 


TFT] Rasa. 4,22, — 4) inlrans, kommen, anlangen; part. ATATA an- 
gekommen, angelangt: ITSTLTÄTTATRT R. 3,75,2. 4,30,20. AAFAIHT- 
ZTTTRFL (heiimgekehrt) 2,57,27. FÜFT: MITSTATHT Dac. 4,18. TATTT- 
ITTATRTETRTTT 8. 4,26,84. a SEATTTTTATE Tereit RTL 


5,35, 14. 


— HAT 1) einen Ort erreichen: TER Aj FTTATZ >TTTTTERTT: R. 


> 
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SITÄZERTET (ERTO + S0TET) m. Urzeie: EIMZETET — 1 ATTAERRT STEL 
R. 3,20,6. 

real N? +- 1°) n. das Urgedicht, ein Bein. des Rimisına. 
— Yol, antzeta. 

aaa M°+ FH m. der Ur-Kegava, ein Bein, Vishnu’s 
Paas. 80, 11. RS, 1. Riöa-Tan. 1,38. 

SITZE (von az) alv. vom Anfange an, am Anfange, im Beginn, 
swerst P,5,4,44, Värtt. AV. Pair. 1,17. Kira, Ca. 24,1,8. 5,14. Aır. 
Ur. 4,1. M. 1,34.58.78.94. 2,69. 3,214. 8,216, R. 1,35,4. 3,20,6. 4,21, 
19. Mexin. 90,3. ENTZERRERTE: a: Ka ist voranzwstellen P. 3,1,9, 
Värtt mit dem gen.: FEMTZE SATT P. 1,2,32. am Ende 
eines comp.: Trrzutantee: von dem Augenblicke, da sie R. erblickte 
R. 1,51, 7. 

SITFZATA m. 1) Sohn der Aditi: HÜRTZERTE RV.40,88,14. Nun 7, 
29, 2,13. — 2) Gott, Gottheit AK. 1,1,%,3. H. 88 

anfzrd 1)adj. a) der Aditi gehörig, geweiht w. 5. w.; von ihr stam- 
mend P. 4,1,#5. m: TS. 2,2,6, 1. Car. Ba.3,2,3, 1.0.7. 4,5,4,1. 5,3,4, 
4. Kira. Ca. 4,8,26. 10,11. 14. 45,9, 10. — b) den Äditja (s. weiter u.) 
gehörig, ihnen zugerechnet, von ihnen stammend P. 4,1,55. El qTg- 
acht ennfz Fat MaTell apet: mV. 4,108, 10. enent a ren ar 
fg vs. 13,61. TG: Car. Ba. 6,6,4,2.7.9. Tate 4,4,5, 10. Ban. Äa. Ur. 

6,5,2. Rare Ur, 2,24, 11. an RYV, Axuna,. — 2) m. Sohn der 
Aditi: a) Äditja heissen sieben Götter des himmlischen Lichtes, an 
deren Spitze Varuna steht, welchem deshalb auch vorzugsweise diese 
Benennung zukommt. ZT ÄNZFUT TFA MY. 8,114,3; vgl. 10,72,8. 
9. Car. Ba, 3,1,2,3. RV. 1,24, 13,15. 28, 13. 2,28, 1. 7,84,4. 88,4. Ihre 
Namen sind: Varupa, Mitra, Arjaman, Bhaga,'Daksha, Amıca; 
der Name des siebenten lässt sich nicht mit Sicherheit bestimmen. Nin. 
2,13. Eine Aufzählung in TS, (s. Sis. zu RV,2,27,1) hat die acht Na- 
men: Mitra, Varuna, Dhätar, Arjaman, Ampu (sol), Bhaga, In- 
dra, Vivasvant. Ueber ihre Stellung und Bedeutung in der Götler- 
welt «. Roru in Z. d. d. m. G. 6,08. fgg. ZT PATE ENTtzERAT SeTEh: a- 
ATRTEh UN FGT EM STE ie Shen oph Safe 
za zit: II RY. 2,27, 1. Hl 
aatch 29,1.9,36, 1. fge. enaar sraı va age 
Av. 18,4,3. ARTE SORTE TROT TET Kuiao. Ur. 39,1. — 

b) sie sind als besondere Götterklasse unterschieden, am häufigsten ne- 
ben den beiden Orduungen der Vasu und Rudra oder Marut, aber 
auch neben den Vigre-Deväs, Augiras, Atharran und Sädhja 
genannt, tea w aa STTEIE SAT RV.T,38,16.0. 4,45,1. 7, 
51,3. 10,48, 11. 125, 1. 128,9. V5.2,5, 5,11. 29,8. AV. 6,68, 1. 74,3, 

9,8,10. 10,7,22. Gi % FT ZT TERT TAT IMST: Car. But,5, 
a,.17. SeraTah aber: eftzene Perl Sarı eigen ferchen: nV.2,3,4. 
AV-4,9, 1. FORT GT ea Dat 2 zer erdeiın: \ aFqeNT TÜtTe- 
we 3: ren 44, RT 12.,3,18. 44. 8,8, 12. 49,39,5. TS.7, 
3,8,1. 4,6, 1. Aır. Ba. 6,34, 8,14. Car. Bn. 3,5,1, 13. 4,3,5,19. 4,5,19, 
6,6,4,11. 12,2,2,9. 97° SUP MI FEISTOTESIeN OTSZIENTTeT ZRTTeNeT 
ITOTaT SATSAIRTER STERAHT TAT Then FOR ZEIT OEeR ZÜOR Dan. An. 
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Un. 454,02. Grazer d Fergapkraden FRRTTeGETE I SGERTEETERTET- 
RU M.3,as0. TRERTERITTGETT TERTAITEITFRARL | 

UT SrgeraT Mach: 14 a 
Te ATI N. 10,24. Baas, 11,6.22, Ihre Zahl wird in den Baiawanı 
und später überhaupt auf ziweölf angegeben mit offenbarer Bezie- 
hung auf die Zahl der Monate. AK. 1,1,4,5. Car. Bu. 4,5,3,2. 6,1,8,3. 
11,6,8,5.8. UT SATZ ZA SI TEN: KRTFRRTEREN ENTTzeET 
Ar etz AgeTTzzTeNT Orden Ar RE AÄRTZZTAT OFT (spiel. Eiym.) AI- 
FTZTIZET ZTeT Bam. Än. Ur. 3,9,5 (vgl. Kuixo. Ur. 3,16,5). A E- 
ZUEH ZrUTzeReT TI: (die Sonne) MBır. 3,189. Die Namen 
sind: Dhätar, Mitra, Arjaman, Cakra, Varuna, Aııga, Bhaga, 
Vivasvant, Püshan, Saritar, Tvashtar, Vishnu MBu. 1,2523, fg. 
4093 (Indra für Cakra und Parganja neben allen andern nnd doch 
angeblich nur zwölf). Hanıv. 173. fgg. 593.594 (Indra und Parganja 
für Cakra und Savitar; vgl. Mır.142,2. fgg.). 11549 (Indra, Mana, 
Parganja und Ravi für Cakra, Virasvant, Dhätar undSavitar). 
12456 (Puramdara für Cakra und Parganja für Virasvant und 
Vishbau, also im Ganzen nur eilf). VP.122. Vishpu, der jüngste, an 
ihrer Spitze MBu. 1,2524. 3,3091. Buas. 10,21. Hanıv. 594, Kinder 
Kagjapa’s MBa. 1,3195. Hanıv. 11848. R. 3,20, 15. VP. 122. Ihre Be- 
ziehungen zu den 12 Monaten in verschiedenen Puninı VP, 234, N. 
_ ec) Äditja als Name der obersten Götter ist zugleich allgemeine Be- 
zeichnung für Götter überhaupt. AK.1,1,#,3. Tar. 3, 3,305. H.88, Sch, 
an. 3,381. Men. j. 73. errehrr enıtzeoeet errech Air fatT merafent 
Fa Rv. 21,18. ertermfecheT 10,88, 1.2. AV.19,10,2. SGFT- 
ferat SIHTEITATTECRRT IIOOE MB. 1,2603. 18,215. — d) Bezeichn. des 
Sonnengottes (des achten, den sieben andern unebenbürtigen Sohnes der 
Aditi nach der Mythe RY.10,72,3.9); Sonne AK.1,1,#,29. Taıx.3,3, 


305. H.05. am 3,481. Men. j. 73. SEMZTÄNZFU: RV.1,50,13. 163,2. 
191,9. 8,90, 11. FRIETTErR: FAT Av. 2,32, 1. Rifepegeerect en- 


‚Igrar gem: 4,39,6. 9,2,1. 8,22. 10,3, 18. 13,2, 1.2.28. BE Ural 


tern gergießn 8,2,15. Arr. Ba. 5.28.31. SATATIZEO ZT AI 
AUIEHfeeT ZFSTUNEREFR: FROTEHER Gar. Da. 4,7,2,2. UT A 
Sat 9 MAR TO PIE 10,5,0, 14. 6,8,3. 6.9. TUITZ- 
FOFITEERTTIL 2, 338,7. SOTAT, 3%. IMZRO Non. 7, 44. ENTER, AT ENT 
Art. Ba. 5,32. Car. Ba. 6,1,%,1. 2,2,2. 3,2,2. 7,1,2,5. Bau. An, Un. f, 
3,14. Taırr. Ur. 1,8,2. Ar. Ur.1,4. M.3,76. 4,37.48, 7,6. 9,305. 
Buao. 8,16. 18,12. Siv. 4,17. Inn. 1,20. N, 4,2. 10,21. R.4,1,77, 4, 
43,43,47, Vo. 2 f. (um einer Vergleichung willen gebildet) VS. 4,21 
(zu 4,6). EMTZETTUEET m. Car. Bu. 1,5,4,15. ITIRFOSITH m. 44,6, 
6,1 (= Ban. Än. Ur. 3,6, 1). MBa. 3,7055. ITfZTTEEZT Verz. d. B. H. 
No. 1262.1263. Äditja Verfasser des FAT Mannes, io Ind. St. 4,17. 
— e) du. arzt N. eines Sternbildes, die 7te Mondstation H.111; vgl. 
FAR. — f) als Synonym von Sonne auch Name der Calotropis gigan- 
tea (s. rk 9.)CKD.— gN 

szene] at® +%9) m. N. pr. ein Sohn Dhriaräshtra's MBa. 
1,2737,.4850, 

STETTIN TO +19) m. N, pr. eines Bodhisattra Varrn. 26,6. 


. pr. eines Mannes Riös-Tan. 6,345. 
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SITIRFUZTEI (EIS +-ZTEN) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 
887. 
SUEFTTA (MO +-°) m. N. einer Pflanze, — HT Ridax. im 
CKDa. 

SNTEFTATUITt (von &T° + TON f. N. einer kriechenden Pflanze mit 
goldfarbenen Blüthen, die am Rande von Gewässern wächst, Suga. 2, 
172,3. 173,4. ofifrt 06,5. 

Sea (1° +12) m. N. eines der Urarunäns Ind. St. 4,468. 
fg. AMZETTLOTTTT adj. ebend. 

NTZFTTIETRT (von MIO +-IOT) £. N. einer Pflanze (ITTFITCh, 
rulg. TzT, a0) Rarsam. im CHDa. 

ENTZFASPI (von 01° +- PT) m. N, pr. eines Königs Karuis, 20,38. 

EIATTTIERT AITO +19) £. = MÄDTANT Ridan. im CKDn. 

SITZFUATR 10-9) adj. die Äditja gewinnend VS. 8,12. 

EITZFÜRTEL adj. von den Äditja umgeben V8.6.32. 38,8. Kira. Ca. 
40,7, 14. 

etzedendi 1° -+°) 1) adj. sonnenfarbig V3.31, 18. Buc. 8,9. 
— 2) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. 58,35. 

EITRFGRET NT °® +°) m. N. pr. eines Königs Karuis. 5,60. 

EITZEUTER (EIS + ED n. viell. — Sehefel; davon adj. Atzra- 
FETT P. 5,1,94, Värtı.2, Sch. 

ana ar+-gT m. Sonnensohn, ein Bein. Sugriva’s H. 
705. Jama's, Saturns, des Särarpi Manu und des Yairasrala 
Manu CKDn. nach den Ponins, 

anfzrae {ron IT° + HT) m. N. pr. eines Königs von Ufgajint 
Vin. 1. 

EISFAIR (TO + ITS) m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H.No. 
4092. 


ze n. nom, absir. von ang AK, 3,6,28. 

ITZTAL (von ZT im desid. mit ET) adj. zu nehmen, sm erlangen begie- 
rig, mit dem acc. Hır. 11,106. Komanis, 1,34. 

ara an® + m. Urgott, ein Bein. Brahman’s Jiön. 3,126. 
Vishnyu's oder Krshga’s Taız. 1,1,30. MB. 3,8402. Buas.10, 12, 14, 
38. des Sonnengottes MBa. 3,455. 

27a @M° +20) m. ein Bein. Hiranjakagipu’s MBu. 3,8755; 


vgl. 15834, wo er SCART: genannt wird. 

ENTER (von 1. #2) adj. essend, am Ende eines comp.: TTETER: 
M. 12,59. ARTIS R.3,1,18. — Vgl. TATZE, SEICHRe 

ETETE Unglück, Hinderniss (im Würfelspiel): ET AIRTA 
GARTeÄT ABI ET Av. Tr. Veen 

NETTE MO +-Z%) adj. auf des Mitspielers Unglück absehend 
v8. 30, 13. 

SITTGETTER (EMO + TEN) m. 1) ein Bein. Ädibuddha's Brax. Intr. 
222. — 2) N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 647. 

ZTIT TI°+-79) m. das Buch des Anfangs, Titel des Isten 
Buchs im MBu. 

ItzggTu am° -+°) n. das Ur-Peniya, Bezeichnung des Baaums- 
Ponina VP. XVL. 


RER — 
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SITZT (97° +72) m. Urmenseh, Urahn: ZEIT: ME- 
quaentarz: MBu. 3, 15824. TENETET sr: Karnis. 9,7. Urgeist 
Paap. 104,19. AK ITT ein Bein. Vishau's Rasa. 10,6. 

EIG IT° +) n. (Urkraft) Zeugung: (SAITET:) AATZTR- 
AR STRUNTFÜTERTAEETTE: GETÄSPERT: U A SH PRhaenm SNeRATL 

I Suga. 1,89,9. fgg. 7. 

Urc Et 7° +) 1) adj. im Anfange erkannt Ming. Ur. Kär. 
4,92; vgl. 98: Tal. 2) m. der Ur-Buddha, die höchste Gott- 
heit der nördlichen Buddhisten, Buan. Intr. 117. 120. 222, 230. 442, 
525. 361. 617. LIA. 11, 1084. 

Zursst (1° +-MT) adj. zwerst entstanden: m Bezeichnung 
Brahman’s Raon. 13,8, 

ENTZH (von SITZ) adj. der erste P.4,3,23, Värtt.3.4,3,5, Käc. Vor. 
7,111. AK. 2,1, 11. H. 1438. 

EITETeL (wie eben) adj. einen Anfang habend Jiüx. 3.183. EITITZTI- 
FRE IT Buac. 13,12. ATTZMPT Ming. Un. 9. — Vol. MAITZTEL. 

arg a? + 2°) 0. Urwurzel, Urgrund: FETT adj. Ors- 
zigr. Un. 1,5. 

SIHRUTTTEETE (T° +-ÜTT- TO) m. der Urlehrer der Selbstvertie- 
fung, ein Bein. Civa’s Cıv. 

SIMZTH (TO +-TM) m. der Ur-Grundton (einer poet. Darstellung): 
OFT N. eines dem Kälidäsa zugeschriebenen Gedichts Gut. Bibl. 
270. 


SIZTET AT? +- TEN) m. Urkönig, ein Bein. Manu’s R. 1,6, 4. eines 
Sohnes des Kuru MBa. 1,3741. Prihu’s Taıx. 2,8,2. H. 700, 

ENTZÄT 1° +- AM) m. Urgeschlecht: Gera fg aa Ran az- 
aTaI SIR] I SERIEN MBu. 1,864. EMRÄNTTETT TIEELR-4, 
70,43. 

SITZATTE 1° +79) m. der Ureber, ein Bein. Vishgu’s, der mal 
als Eber auf der Erde erschienen ist, Tamm. 1,1,30. 

STGTERE (ron Burerac) adj. auf den Ureber bezüglich: Sara 
Verz, d. B. H. No. 469.483.486. 

SITATagET (1° + TS) 1. Name eines Metrums Corzen, Misc. Ess. 


ETF (von fZPI mit EI) £. 1) das Zielen, Anschlag, Absicht: EI 9: 
aräntreepterepeüft STeORGETUFtenTTect aTCeetT RV.40,64,0. ARÄTeg TERN EIT- 
Kati: 6,4,5. AH Bufur 18,40, 12. 0 A 7 frau 7 
far u ke mit IL. — 2) Angabe, Vorschlag: 
a7 Anaaprım azRemaı Dacax. 109,2 v. u. Wır- 
son zu.d. SL: IT] indieation of dowbt or suspielon reproved, — 3) 
Nebenbegriff zu [TFT Himmelsgegend in der Formel VS. 6,19. 

zeitung 1° + IT°) n. Urkörper MBa, 3,12632, 

Sue 1) adj. =. u. 7] mit AT und SFIz®. — 2) n. a) Befehl 
Daduras, 67,13. — b) Ueberbleibsel einer Mahlzeit Me». 1. 34. 

STATE (von ae 1.) adj. oder m. der Anweisungen erhält, Schü- 
ler, ein junger Brahman im ersten Lebensstadium M. B,58. 

ITzH (N°+-F°) m. die primitive Schöpfung MBa. 14, 1095. 
Kiams-P. in Verz. d. B. H. 128 (4). 

40° 
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SIT ar) m. N, pr. eines Fürsten Verz. d. B. H. No. 567. 
SIRTIFR adj. und ARTE nom. act. von zeit mit ZT Sch. zuP. 

1,1,6. 7,4,53. 

SITZT m. 1) Leiden, Noth (SAT, TETATD) AK.3,3,20. H.an. 4, 
2302. Men. 1.57. — 2) Fehler 1. 1375. H. an. Meo. Hin, 196. — 3) = 
ZT ein böser Ausgang (?) H.an. Men. an inflictor of distress Wius. 

EMZTTT (von ZI7 mit ET) m. 1) das Ansünden Kuuc. 80. — 2) das 
Aufputzen von Mauern, Fluren n. s. w. bei festlichen Gelegenheiten 
Taıx. 2,9, 13. 

SETeT cantz +39) m. N. pr. eines Fürsten Corzan. Misc. Ess. II, 
187. 

SITZTT (von ZT, TATel mit AT) adj. achtsam, besorgt RY. 4,30,24 
(voc.). So nach Dunaa, Sis.: zermalmend; vgl. Erli. zu Nıa. p. WM. 

ITZAT ». u. 77, TAT mit SIT und ERARZA. 

ZIETQ (wie eben) adj. zu achten Vor, 26, 18. RETTET Burrr.6,55. 

urTe (von 79] mit XI) [. die Sehkraft Dagax. In Basr. Chr. 187,14. 

AIR (von, ZUTeT mit ET) adj. zu nehmen: FANTaTT ART TIEN 
M. 7, 130. SIHRTTER SZIZTZTET 7 TAT 8, 171. 170. AIRRSTETTE 
ar (onsmeenden) zeiay 8,126. 134. 

ma sa. 

amaa (ron Ra, Ac mit ET) n. Spielplats: rei Arena 
Kauc. 41. 

aa (von XP mit EI) m. 1) Bericht, Mittkeilung: MFÜETIEN: 
M. 9,258. TRIRERTER: Jiün. 2,304. — 2) Anweisung, Vorschrift, 
Regel: Tem STATT ar. Ba. 10,4,5, 1. 16,8,8,11 (— Ban. An. 


Ur. 2,3,6). Kira. (a. 1,7,28. Tarrr. Un. 4, 14,4. 2,3. AMT ART 
m: Kuiso. Ur. 3,19, 1. may ART: in Betreff von diesem folgende 


Vorschrift Kanor. 29. MAI STREET TE Kuixo, Ur. 7,23, 1.2. 
WAREN: 3,5, 1. FTERZUT: in Betreff eines Vocals RV. Puir.1,23. HUT 
beim Fehlen einer Vorschrift Kir2.Ca.1,8,38. 9,5,20. 25,4,4. 3,17.RV. Pair, 
6,4. Aar.Gam.1,4. Ir 
Sega. 1,5, 18. 63, 16. am, Befehl H. 277. FAR By) A R. & 
28,9. FHEREZENEL 4,4, a6. AAROET: Paxdar. 11,199. TIAEIR Ver. 14, 
s. TREE ZRIPL29,5 SITELRISWATZTET N. 5,68,21. arateı MIT — 
SITE — THAT: Raou. 4,92. MIET R. 4,53, 14. SIKU STIEG 
WIIFRSET: MI STOIT Tehret 2,20, 10. SAU 91. FORTORZUERTTEUN: 4,4, 6. 
SITaUt MIeTehreTed 8,17,28. EMEUISTERTTh SMIETTTETT Pan. 33,18. — 3) 
Vorhersagung ERATTEaTE ) Sıwpmänragıa. im CKDn. EIen] am 
fra mathe ar Fan EARÄRETE SITATTZTEEH: FETRTETIT 
ARZT TIM SÜTSTEÄTTER Mykan. 38, 21. gg. Vgl SIZTOT. — 4) 
(gramm.) Substitwr, eine suwbstätwirte Form, Laut u. s. w.: AT I- 
Fa: AV, Pair. 1,62. TRETEN 2,81. P. 1,1,48.36. Raon. 12,58. 

RR {wie eben) n. das Anweisen Vauro. 10. — Vgl. AAIRUM. 

AIRTOTT (wie eben) 1} adj. anmeisend, gebietend: AA AUMERTET- 
ART — RARTTZETRTET (den Wangen Blässe anweisend) BIT TM- 
TERFL Ron. 4,68. — 2) m. Astrolog H. 482. Vgl. EIZU 3. 

zu (wie eben) adj. anzwiweisen, vorzwschreiben: Aa an 


AHZWOT Puhdar. 155,7. 


AR — MT 


IIZWT (wie eben) nom. ag. der Anweisungen, Befehle ertheilt: EII- 
ET AT Weit AK.2,7,7. daber Veranstalter eines Opfers H. 847. 

1. zırat (von 1. az) 1) ad). f. EIT was zu essen ist, geniessbar; n. 
Nahrung: ZIEH TEIL AV. 8,2, 10. rabTeaTH orten T.2,2,5, 
6. EU ET erfor TUR Ger. Ba. 4,8,2,17. zT za Rare a 
10,6,8, 1. fra qremmeh Te 13,2,9,5. 1,3,2,11. 2,18. 5,22. 4, 
2,2,17. 13,4,8,8, TTATIET ZTIATT: Paagnor. 2,11. M.5,16.24.25,30. 
TARFIRFTRGFUTEE ARÜPHRIEHTZZT 7,120. Vgl. BETTRT und MEET. 
— 2) n. Korn Riöax. im CKDn. 

2. uni (von ur 1) adj. f. MI gaya Km zu P.4,3,54. am Ende 
eines comp. in Bezug auf den Accent gana ara zu 6,2, 131. a) am 
Anfange befindlich, der erste (im Raum, in der Zeit oder in der Ordnung), 
primitiv AK. 8,2,50. 3,4,202. H. 1458. mt ST FO AT Kir. Ca. 
13,4, 18. ab, Fo GIB: fee: , get: 10, 2,25. 16,6,28. 20,1,5. 4, 
15. 24,3,38. AV, Pair. 3,23. M. 3,24.47. 4,1. 7,79 (STORTa — It- 
Tamm. 8,4.333. 11,265 (If TOT ST). MBu. 1,22. R. 4,38, 
29. Ciw. 1.84. Hır. Pr. 6. 12. 8,20. Raoa. 1,11. AK. 2,7,12. 3,4,212. 
EITRITET immer der erste M. 1,20. n. Anfang: EITAT Cor. (Ba.) 36. — 
Häufig wie das gleichbedeutende EITZ am Ende eines adj. comp-: TI- 
ART IT: M. 1,50. FARBF: FIAT AeIeN: 63. 3,226. 5,150. 9, 
220. N. 3,5. AK. 4,1,0,31. 2,5,8, 9,24. 2,6,2,21. 3,4,171. 3.3.18.34, 
— b) unmittelbar vorangehend, am Ende eines comp.: TARIMT der 
zehnte Cavr. 27. Age einem Doppelconsonanten unmittelbar vor- 
angehend 2. — ec) voranstehend, einzig in seiner Art, ausgezeichnet: 
Arten s& TI RER TEC MDu. 1,8130. — 2) m. pl, eine 
Klasse von Göttern {r. L. am und TAT) VP. 263. Hazır. Lance, 1,30 
(ed. Calc. 437: TI). — 3) f. STATT ein Bein. der Durgä Casoan. im 
CKDa. 

EITERTT (EMO +- 9) m. der Urdichter, ein Beiname Valmiki’s 
Budnira. im CKDa. — Vgl. ATTEHTE. 

EITATFITEL (von EITTZ + EIN ad. Anfang und Ende habend Buao. 5,32. 

AIRIATTR (EIT® -+- AT°) m. N, eines Gewichts, = 5 Guüga AK.2, 
9,56. — Ygl. AI. 

emadta 1° + St no. Urgrund Cure) Garion, im CKDa. 

ATaE Ir (71753?) adj. den Accent auf der ersten Silbe habend 
P,3,1,3. Daron nom. abatr. OFfET Kic. zu 1,1,21.69, 

AA adj. gefrässig P. 5,2,67. AK. 3,1,21. H.428. — Wohl von 
Taa peinigen mit 87; vgl. auch lat. jejunus. 

STATT (von FTFL mit ST) u. Zieht AR. 3, 44,3, 

EITTZHIT (von ETKO) adj. eisern R. 6,18,31. 

STTETzEH] (von 2. EIT-+- ATZU) ad. bis auf zwölf: SAEtter 9 zuhet 
TTETZITT MV. 10,114,6. 

EITEITA (von ETF] = ET mit HIT) m. M.8, 165: ÜTTEIAETTTERTeE ATIT- 
ZURAFETOIGEET 1 CR STCapafüh OgÜNTeeE FAFRERFÜRLUN Kerr. erklärt 
das Wort durch FF Pfand, was wohl kaum richtig ist, Vielleicht 
bedeutet es das Aufstwisen oder auch Anpreisen einer Waare. 

EITEIFTTIER (rom STEIN) n. das Schuldigsein P.3,3, 170, 8,2,60. 

ATET (von EIT mit AT) m. s. STTUT- 
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SIEHT (von SI:TEh) adj. Unrecht thuend P.4,4,41, Värtt. — Vol. 
Enten und arterm. 

mg (von 7 mit ZT) m. s, zırm. 

(ron U mit AT m. 1) Aufrüttler, Erreger: srertett 7 am 
Ferch mern RY. 10,26,4. — 2) viell. so v. a. Tat oder die 
geschüttslte Masse, Mischung: at vrat et ara RT vH ATr- 
Arge merTatet 4,181,3. 

ETITT (wie eben) n. das Schütteln, Bewegen Nın. 6,29. 

arte (ron ATI) m. ein Gefäss, in welchem der Soma geschüt- 
telt und gereinigt wird, V8.18,21. TS.3,2,8,2. Aırr. Ba.T, 32. Hape Bn.3,9, 
2,30. 4,3,5,18. Kirs.Cn.9, 2,30. 3,21. 3,6.17. SETTERI TG TEE: 

EI TERIFUETERTET 7, 4. KEROTTTEROEHTTGTENTEN Mar HT arg- 
Besen 40,3, 12. 4,10. 5,1. 

rin ı [ron EIT, zen mit AT} n. 1) das Anlegen, Zuiegen, Legen 
Gar. Bn. 2,1,8,29. ARRTTEITT 14,2,3, 39. MNRTITT Kira. Ga. 5,8,35. 6 
10,9. 410,15. M.2, 176, TÜERTÄTEITA Kira.gu 4,14, 1. 8,6,30. une 
Vet. IPITAFT. — 2) — SITZT (6. &.): SAT TIETLUTURR ZAITEiteT- 
FORTE N ORZTORRÄT TER: ART TUM. 3,168 (Ken: FATTEÄTENTT 
ne EITHER). TA GEH STÜRMER (Mienar.: MEN 

ci: MÄTTETERRTTERTTETENT gehört viell. zu 3.) @ anfare ı T 
een ara IN 8,209. ATETTTTTFÜTETERTTT- 

ÄRA: | APHATZTZTZIA RTETATTET TO: (die Sonne wird an- 
geredet) MBn. 3, 184. AIeT: A ah Aranrepettun Ferferarerzt ı MEET Q- 
SUqreel APR HEUTE N 8196. METITA ZITTERN 10663. — 
3) = IPITITT Empfüngniss Verz. d. B. H. No. 838 (IT). 862 (258, 17). 
Ind. St. 4,39, 3 r. u. 2, 287, N. 2. MARRTEITRRT: Mecn. 3. — 4) das 
Niederlegen als Pand, Verpfändung Jid4. 2,288. ZITEITT Fern arıtır 
TTeT: 247. Vgl.1.00fEI. — 5) das Beilegen, Zutheilen, Anwenden: TUT 
FRIETEIPREEL: FRIST SPRFERR: Sim. D. 0,00. SATT SATTEL 
Rasa. 1,24. AIATalt NUT P. 4,3,32,Sch. — 6) der Ort, an wel- 
chen Etwas gelegt wird, in weichem Etwas ruht, sich befindet Car. Ba. 
44,3,9,1 = Ban. Aa, Ur. 2,2, 1. Vgl. TERTEITT, . — 7) Um- 
fangung, Un fassung: ACHT Täter TÜR] RY. 10,04,5. 

Bruce (ron ETEITT) n. eine auf das ta (s. d.) besügliche Ce- 
remonie Tax. 2,6, 12. 

SITEITIER (von &IT, ZEITTET mit EIT) adj. zutheilend, ertheilend, herbei- 
führend: TA ZAHL ANTaTERRT SÄRTTTITERT SFT Sin. D. 6,22. &7- 
FARUTITTRENL 2, 3. SCHÜLER I A FAAHITTEER 4, 
2.13. 

STATE (von SIT mit #IT) m. P.3,3, 124, Värtt. 4) Stütze, Stützpunkt, 
Unterlage (auch bildlieb) Nın.1,13. MBa. 3, 10053. Sugn. 2,348, 2. IT 


(Dachstuhl) STAZTTEITE: M. 1014. TAT FRE METER ge Az 
At R.5,3,77. MER A TETm WIRST N STETE HEREIN 80,00. 


Hır. 1,108. STEITDTTT STIEFEL Dar. 11,3. Cinric. 2,6. n. {1} Kam. 
Ur. in Ind, St. 2,12,9. — 2) Rückhalt (?}: a Prteagerg Tan Ser 


AV. 12,3,48. — 3) Behälter, Behältniss: FFÜTITCHRGATTTTET ZIERT 
Aifearfet: s16n.3, nes. AAERRER SATIRE HI CERTETTOTR:) Aare. 
TITFTTATE: Sogn. 4,78, 18. ENARATITERTÄETT Kominun. 3, 8. TAT- 
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TRUG TATETE Pahılar 1,97. STERETT SIHTehT ARÄETATEITGERT TR: 
Koninas. 6,67. SETTEITE H. 1096. Jidi. 3,104. ÄTTTATE Cix. 14. Tee 
A RTTITG U. 508. SPRINGER ET: 1968. Anfetg: TRRT MEZT- 
FT 0 RE ARTHÄTFÄTgTEITÄTATgRRTE: Sin.D. 13,8. — 4) Deich, 
Damm AK. 1,2,3,2s. H. an. 3,521. Mao. r. 114. ATEITTAE Ran. 8,8, 
— 5) = HRETaTTT H.an. 3,522. Mao. Aus der Verbindung zweier ge- 
schiedener, aber auf einander folgender Artikel im AK, entstanden. — 
6) SMEITzT STERATURT der Behälter (einer Handlung heisst) IFETO (die 
Besichung des Locativs) P.1,4,45. Auf dieser Stelle beruht die Gleich- 
selzung von ATITT mit Biperai H. an. Meo. Arataaı Aufern 
SPISEITFRRIETTEITTTRRENT 1 SZ ENTE 1 FOITEREHT STEITER U AITeT ZERT- 
TER MERFERTETEHTTFRRT 1 Sun. K. 40,6 WITeRtCaITETeTRSEHTRITEIN- 
Terra: Vo». 5,30. SATTE MITTE in der auf die Endung des nom. 
pl. bezüglichen Operation P.1,1,32,Sch. Hier ist SITEITT schon ganz 
gleichbedeutend mit ETERATUT Beriehung. Auf dieselbe Weise ist das 
Wort vielleicht In ATUMETE H. an. 4, 161 aufzufassen. 

EITEITTR (von EIEITT) m. Unterlage: TRATITTHTATHFFTEIT: Suca. 
2,92, n. 

gran (von uT mit #1) n. das Tragen, Halten: TATEITTT (andere 
Bec.: THEITTT) Nın. 7, 11. . 

EITHER — ENTER Tan. 3,1, 12. — Vgl. METER. 

arm (ron IT mit ZT) adj, was aufsunehmen ist, dem ein Behälter 
ansuweisen ist oder angewiesen wirdSin.D.13, # [s. u.3TEIT7 3. am Ende). 

EI (von 4 mit ZT) m. das Geschättelte, dureh Schütteln Gerei- 
es kan ar ATerEId IFA GETIEN: T8.3,3,4, 1. 

(ron En, zemen mit ZT) m. Sion. K.248, a, pen. 1) Standort, 
an AK.3,4,108. H. an. 2,239. Meo.dh. 3. — 2) Depositum, Pfand AK. 
5.882. H. an. Mao. Frei Url TTErtFaT: (9) MV. 40,109,3. 0.8, 
148. a NE SR: 144.143.149.150. Jian.2,23. Ind. St. 4,246, 
N, ante tier: Mır.268,9.— 9) = — fan nähere Bestimmung, Epi- 
theton u. s. w. Taın, 3,3,215. Vgl ZITEITT 3. und SITE 4,c. 

9. arrd (ron EZII, ezmrater mit ET) m. 1) Gedanken, Sorge, Seelen- 
leiden AK. 1,1,2,28. 3,4, 100. H. 312.1371. an. 2,249. Mev. dh. 3. Fast 
immer pl. und häufig in Verbindung mit ZZITT:T körperliches Leiden. 
VS. 22,20. MET SCAgEh: Sedeftited TS. 3,4,%, 5. 7 AMRT- 
a: Aufer MET AT SOTEITeeNeN MBn. 3,195. 11259. Jiöx. 3,62. ıranr- 
GUTER N. 48,91. EITEARRT GAGETER SRTSÄTTETTRTETT: R., 72,0. I 
FOIEh IIFREUUftOTE APETEAERT OATeTT: ATEOTTERT: Gix. 98. RATTE, 
59. STTERSUITTERTA: Bunnrg. 3,54. EMTETSUTATTTTT MBu. 3,69. 0- 
frame adj. Racu. 8,27. zer adj. 9,54. Entschiedenes m. und sy. 
Kurnis 6,120: SORÜR PART: MÜSTÄTETTRFRERT: N ERTIeT IR 
TAT TE ATTMTA IN Vol. STIER. — 2) das Nachdenken über das 
Recht entre Tax, 3,3,215, — 3) Erwartung, Hoffnung Tax. H. 
an. Mev, — 4) Unglück (ZIET) AK.3,4,100, H, an. Meo. — 5) ein 
für den Unterhalt seiner Familie besorgter Mann FIT | Tamm. 

ENEFFTIUFR s. ATI2. 

met {von BIPc ) m. Ueberschuss, Deberfinss, Debermaass; gros- 
ses Naass, hoher Grad; Uebergewicht, Deberlegenheit (vgl. fern: T- 
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RUNTER FU Sea TATAÄRTEIR Soca. 1,152, 17.9 ZA a R- 
SCHATTEN U ORTEReT: | TEUER TERN. 5,00,24. FRCITIERE H- 
Mi: P.2,1,6,Sch. Cin.8t, Sch. GZTANEAZTAEUATEIERE ZARTEHR: 
M. 7,169. TOTER AT: BIUZE: Pars. 88,9. mit dem ab: T- 
FATZTIEIRTFTEZTÄ P. 2,3,9, Sch. 
EITEIT (2. ET M adj. 1) gequält, gepeinigt (SITE). — 2) 
krumm (STE) Adasarira im CKDa. 
EITTAZTIN (von TI) adj. in Beziehung zu den Göttern ste- 
hend: AITERTER SIT ITZTTERTIRETT 9 M. 6,03. ZIEL Sera. 1,89,5. 
ANTENTET {von SEITEN n. Oberherrlichkeit gaga ATTUNZ zu P. 


5,1, 124. Sıoon. K.290,a, 10. AA TIEFE NV.40,124,5. AV. 


48,4,54. 19,56,3. VS. 16,24. TS. 4,4,28,3. Arr. Ba. 1,20. 8,6. Car. Ba. 
3,9,3,6. 8,4,2,2. Äcr. ©. 9,5.9. Kuixo. Ur. 3,6,4. 5,2,6. M. 12,100. 
Jiöx. 1,270. Buarc, 2,8. MBu. 3,232.15888. Bunte. 3,70. Gänric. 2, 18. 
Paxkar. 11,23. 38,10. 126,4. Paas. 4,13. 

EITERITTFFR: (von AITEI + EN adj. in Beziehung zu den Wesen ste- 
hend Sucn. 1,89,5. 

MER] 2. 9104-9) m. pl. Fieberhitze Hin. 200. Wirs. und 
CKDa. SHIT m. 2. 

sntergta patron. von atıma MBa. 3, 17179, 

Atem (von ıpracn n. Oberkönigthum AV. 19,20,5. Racı 17, 
230, —. Vgl. SEITE. 

EITARTFR (von MfEIÄZEN n. ein Geschenk, das man bei der Wie- 
derverheirathung der ersten Frau für die Hintansetsung macht, Jiöx, 
2, 143.148. Vısunt in Dis. 116,6, 

SIEHT (von EZIT, EZIRITTET mit ET) f. das Sinnen, Sehnen, Sorge: =H- 
zfet mIezh: RV.4,108, 5.7. Waret ahrgzTeil füremd 40,05, 18. Seänıg 
A Feherfn A AV. 6,131,1. 132,1. Car. Ba. 14,5,8,4. THE FRIT M- 
ET: Kira. On 13,3,20. — Vgl. 2. SUMMEN, STeitaen, ZUIHt, TER, 
varft. 

Aria {wie eben) adj. worauf das Sinnen gerichtet ist Car. Bu. 3,1, 
4,12. (gg. n. Gegenstand des Sinnens, das Beabsichtigte, Gehoffte: 3- 
ame Ta Ayla av. ‚170,1. V8.15,7. 48,2. 29,20. emchtergätte 
Car. Ba. 3,1,8,2. 11.14. 

ETETTTE GE7T° -+- 7°) adj. mir Sehnsucht beflügelt (befledert): EITEIT- 
hit anrelameantertt KIgeeraReeTe AV. 3,25,2. 

RIGET (von Em adj. jetzig CKDn. 

EIER und MITTE «. u. &77R mit AMT und ATI, SETIE. 

arg (von Bu mit IT) f. Antastung, Angriff; = SFRITe. 

ar (wie abe "M: 5 ATI. 

Ara iron 3, +7 n. Mangel an Kühen Kig. zu P. 4,2,47. 

EATEIT (von EIT, ZEITTET mil ET) 1) adj. 0) miedersulegen, zu deponiren: 
EITTEI: Pfand 314%.2,60. — b) was hingelegt wird, dem ein Platz an- 
gewiesen wird: ETERTEITN ERFT: Taıx. 3,3,424. — c) beizwlegen, zuzw- 
theiten, zu geben: # MUTTER MZFU ANTHTRET ATTTTERTZPUTG- 
a9 AEFRAÄTTEET 1 ART STETENT NATTETT STTERTTT O Packar. 134,9. MET — 
ar: — — III: Kar. in P.II, p.451. Vor.4,16. — 2) n. = RIM; 


s. MEET und TRIER. 
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EITÖTTUT m. Elephantentreiber AK. 2,8,8,27. H.762. Racu. 8,48, 7, 
43. 18,36. Karais, 13, 15. 

FIT 8 u EM mit AT 

ATS (von EITT mit AT) a. 1) das Aufblasen, Aufblähen, Sickauf- 
blähen Sucn. 1,97,5. — 2) Bezeichnung mehrerer Krankheiten mit Blä- 
hungszuständen Sugn. 2,44,5. 194,5. 200, 12. 202,5. ETERTATITET SIT- 
ATATETE TTERTETRTEISTEL 4,207, 14. 80,7. 198,4. 277,3. — Vgl. TFOTEH. 

ATHTTT (von ET im caus. mit ZT) n. ein Mittel zum Blasen Sogn, 
4,100, 4. 

Ara (ron #TETIET) m. Aufsicht VS. 30, 11. s 

EITETET N. pr. einer Gegend; daron adj. smeadta gana ITETTZ zu 
P.4,2,128. 

IENT 1. — MTEITTT Crsoan. im CKDa, 

ETEZITTESTR (von MEZITFET) adj. 1. $ (366%. 1, 101) und ET (Siena. 
50) auf das Selbst oder die Allseele berüglich.Kär. zu P.4,3,60. Nın, 
7,1. M. 2,117. Suga. 4,89,5. — Vgl. TEICHE. 

EITEZITT (von EZIT, EXITATET mit HIT) 0. das Zurückdenken, wehmüthiges 
Zurückdenken AK. 1,1,3,29. H. 308. EITTEZITT P. 4,3, 46. 

SITE = MEITTEN Cassan. im CKDa. 

AITEINTTR (von EEZITT) adj. der sich mit dem Lesen, mit Studien 
abgiebt Taırr, Up. 2,9. BIATRTEHEZITTRR Ind. St. 2,23,8. 

zmi adj. dürftig, ärmlich, gering Nın.12, 14, erered Fe 
RV. 4,34, 14. zahlt Farteh ENTE 7,18, 17. mararet RÜMTET- 
farzrh Fri ort refternrk 41,2. 10,117,2. 

EIMATR (von MTLA ad. sich auf der Reise befindend : ATETETT 
farsgPit TARIFE AR MB. 1,5081. 

STErgTENE patron. von ET gana az zu P,4,1,99. 

TA (ron #EIg) adj. P.4,3,73. ATUTTeH zum Soma-Opfer gehö- 
rig: MEI: Gar. Ba. 13,2,%, 1. Kira. Ca. 20, 4,2. 

(ron erh) 1) adj. zum Adhrarju (d. i. Judunvena) in Bezie- 
hung stehend P. 4,3, 123. Af% SITERFEH TIEM TRFHTeRN TONER AV 
Panıgısura 1 in Ind. St. 1,206,13, — 2) n. der Dienst beim Opfer; spec. die 
Funetion des Adhvarju gana SHTaz zu P, 5,1,129. SETTTIT- 


.. AV. 10,5%,2. V8.28,19. FTSZRT ATFHRel TERRRT- 
Erde ARPRTTETEER Car. Ba. 11,5,%,4. Aır. Ba. 5,33. Kira. Ca. 9,8, 


9. 23,5,33. 24,4,42. 25,1,6. Nıa. 7,3. Mannes, in Ind. St. 1,16,8. 18,2. 


m gana Aetıtz zu P.4,2,73. 


(von ®. wen m. das Einatkmen H.1368. Nach Si. Mund 


oder Nase; viel. Hauch, das Blasen RY. 1,52, 15: IT gefere 
aaa FI af eart rra. 

2. ar von EI] gapa Herenıtz zu P.4,2,75. 

ZT m. 1) Bez. verschiedener Arten von Trommeln, = TE AK. 4, 
4,3,6. 3,4,4,3. H.an. 3,8. Mao. k. 46. = #77 AK. 3,4,4,3. H.202. H. 

n. Mao, = 7% M. an. Men. IST HÜRT TUTTRÖTTTEN: Baus, 
4,13. Hanıv. 1924. — 2) Donnerwolke H. an. Meo. — Vielleicht ron 
2 

arazrah @1°+-%°) m. N. pr. ein Bein. Vasudera’s, des 
Vaters von Krshga, AK.1,1,8,17. H.223. MBa.2, 1215. 3,783. 7077 
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AREERTES: TÄTRZST ER: 1 MER MER SEGTEN GET: SATURN 
EITTRTÄT U FISETZ: METPAITETT | Hanır. 1923. fg. 0043. 9110. 


VP. 436. In der spätern Zeit erklärte man das Wort als patron. von 9- 
TERZ*Z, das erst aus SIaRzsnI gebildet wurde. Buanara zu AK. 
4,1,3,6 führt AITRZ=ZTT m. f. als Synouym von EFF und 3*F- 
fr auf. 

EITERFaRT 1° + FE°) fl. N. pr. einer Gegend gaya ya zu P. 
4,2. 197. Davon ÄITFFITH adj. ebend. 

ÄTTHTIET von SIT gaga UT zu P.4,2,80, 

ARZT (ron ur) 4) adj. vom Stier stammend, taurinws: Ki; 
Car. Ba. 7,3,2,1. Kira. Ca. 4,8,3. 7,6, 1. Kaug. 67. Jiüx. 1,279. Te- 
FITZ Pin. Gau. 2,1. — 2) n. N. pr. eines Tirtha Hann. 8334. 

ÄAZTER u. = HAZET Fer (ARTORT) gone FAIR zu P.4, 
3,118. 

ErazU patron. von IR gana rg zu P.4,1,105. gana ZUT- 
R zu 4,1,110, gana FU zu 4,2,80, 

patrou. von AZ gaya TUTz zu P.4,1,110, 

EArzUmR von ATzuU gına ug zu P.4,2,50. 

ara s u A mit a. 

EITTetET IT? + FT) m. pl. eine Klasse göttlicher Wesen, die eine Un- 
terabiheilung der AP] bilden, H. 93, 

ÄTFTA (von FA mit EM £ Terneigung V8.20,14. BEIE DE En! 
Karnis. 29,17. TIGERTIT Vıo.270. SAUREN: Rida-Tan.d, 

1. Far der Bäume Verneigung H, 62. STUFT eine Verneigung 
su Füssen Auın. 22.44, 

ATTZ (von FE mit ET) 1) adj. su. TE. — 2) n. ein mit Fell beso- 
genes musikalisches Instrument, Trommel w, & w. AK. 1,1,%,4. Tax. 
3,3,214. H. 287. an. 3,342. Men, dh. 27. 

EITTZITERIEIT (von TO + ATERR) L. Urinverhaltung Sugn. 1,366, 5, 

KIT (von 2. 7) no. Mund, Gesicht (von Menschen und Thieren) 
AK, 2,6,2,40. H. 572. Buac. 11,24. Baimman. 1,13. Hıp. 2,7.3,13. R, 
1,8,20. Sugn. 1,42,6. 110,4. Gix. 30.58. Rasa. 1,41. 3,2. 17. Mucu, 66, 
401. Rr.1,14. Vio.80. 288. MURTATTTTT (von Pfeilen) R.6,79,69. Am 
Ende eines adj. comp. f. ET Inoa. 3,27, N. 11,30. 16,22. 24,30, R. 3,8, 
4. 31,37. 

Arred (ron ETFTT) n. unmittelbare Folge gaga arte zu P.5, 
4,124, Värtt4. Kira. (m. 4,3, 16. 9,9, 18. 19,1,5. 24,4,50. Ägr. Ga. 5, 
8. AV. Pair. 1,95. P,4,1,104, 8,1,67, Ki. M. 10,28. R.4,23,6. 5,90, 
». PIstH: 6,16,60. 

ÄTTFU (von ETF) n. Endlosigkeit, Ewigkeit P. 5,4,23. Gar. Ba. 23 
7,4,1. Kırnor. 3,17. Grerägr. Ur. 8,9. M. 3,206.272. 6,84. 9, 107.137, 
Jiön. 1,78.260, MBa. 3,1179. AIRTTFUITETE 13933. Sin, D, 10, 19. 

Ar (von ArZ mit EIT) 1) m. 0) Zust, Wonne; Wollnst AK.1,1,&, 
5 3,5,10. H. 316. ARIITT SAH AV. 9,113,6. TAFFZTET ARTE 
AR: I ra. V8.19,8. 30,6.20. 20,9. AV. 9,7,23. 40, 
2,9. 11,7,26. 8,24. T8.5,7. ‚AB, 4. 2007 TATEQ TIETTTTEHTTZTERT- 
a0 a zn: Car. Ba. 10,3,5, 13. 14. Sea Ta TOTER 5,2, 


2,6. 14,5,4,22. 4,11. 6,10,5 (— Bon. An. Ur. 2,1,79. 4,11. 4,1,6) Bam. 
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Än. Ur.4,3,9 (au den 3 letzten Stellen pl). Minp. Un, 3. Tarrr. Un. 2, 
4.5.8. R. 1,1,17. Rıon. 12,02, Hır. 42,8. ad Cix,81, Vm.51. Venintas 
in Baur. Chr. 209,20. Siäsmsn. 28, FIMeTEH TOT ANFFTTRRITI- 
TI Ta TUT AT Karuis. 14,23. ausnahmsweise 
auch n.: ber zT nie TERTUFT Gar. Br. 14,8,9,34 (= 
Ban. Än. Ur. 3,9, 28). Dagegen ist Taırr. Ur. 1,6,2 TTL ZUsaIn- 
menzuschreiben und als adj. mit E77 zu verbinden: SICHTTTT aa 
MUCH STUNgTE ATATTTH. God, Supreme Spirit, according iq 
tbe Vedänta Wııs, Nach einem Sch. za AK. ist a7 auch adj. 
CKDa. Am Ende eines adj. comp. £. MT: TTTTFZTR. 2,47, 10, 4,19,14, 
5,18,3. 6,7,18. — b) N. des 48sten Jahres im Jupiter-Cyclus Kixas, 
354. — c) ein Bein. Civa’s Cır. — d) N. pr. der Öle der 9 weissen 
Bala H.698. — e) N. pr. ein Vetter und eifriger Anhänger Cäkjamu- 
ni's, Sammler der Sütra, Latır.2 u, s, w, Beam, Inter. 45.76, N. 4 
4197. 205. 392. 533.578. Lot. de la b. 1.130. fgg. 297. LIA. II, Anh, IL 
fg. Scaiersen, Lebensb. 237 (7). 245 (1). 264 (34) u. s w. Am ersten 
Orte werden zwei dieses Namens erwähnt, was auf einem Versehen 
des Uebersetzers beruht. — 2) f. 2577 N. einer Pflanze (fASTT, EITTT- 
HOTTERTT) Rica. im CKDn. — 3) °=F7 gaga MIATIZ zu P.4,1,41. N, 
einer Pllanze (vulg. ATHTTIET) Cazoas. im CKDa. — 4) n. 3. u.1, 

EITT-ZET {von 7X im caus, mit EIT) adj. erheiternd: da ST 
AR: Hır. 1,204, v. I. 

arg a+ + 119), APP (AT? + TFT) oder ATTTEI- 
TRITT (Cousan. Misc. Ess. I, 83, N. 1) m. N, pr. ein Glossator des Cl 
xanikinsa, als Commentators der Uramisuun; + d. von Roun berausge- 
gebenen Uraxısuan, 

ame f. nom, abstr, von AT Car. Ba. 14,6,20,5 == Bau. an, 
Up. 4,1,6. 

SITArZeitet (NO +Fit®) m. N. pr. eines Schollasten Cousua, Misc. 
Ess. 1,46, N, 1. 83, N. 1. Verz. d. B. H. No. 620, 

ATTZ (von F7Z mit ET) m. Lust, Wonne AK. 1,1,4,3. H. 316, 

ATFTAT (von 7° im caus. mit ET) o. 1) Erhsiterung: ART OR 
ZA (kann auch adj. sein) MATFf: Hır. 1,20%. — 2) freundlicher Bm 
pfang, freundlicher Gruss AK. 3,3,7. H. 731. 

AUFZTE 7° +19) 0. das Gewand einer Neuvermählten Hin. 31, 

ze u a1°+-19>) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H, No, 
217.613. 

APFZPII (EI9+-°) 0. (aus der Wollust entspringend) der männ- 
liche Saamen H. 629, 

rar m°-A+-FR m. N. 
1,408, 

mad ame +19 adj. Wonne und Furoht erregend: ° TAI: Verz, 
d. B. H. No. 1002. N, pr. ebend. No. 647. 

UTTRTT (von MAT) ad. 1. | ganz Wonne seiond: HARFATA 7. 
Arm: KEIDEI Tara mM Min. Un. 5. Tarer. Ur, 2,5,8, 
3,10,5. MIZTÜ an Kırnis. 23,08, Sim. D. 29,17. SFT 20. AIA- 
ZRARTT: == MATTEL I ACHT: 1 SRTRURETTEL I AIR: IF 


Fer AZTeT: I CK. Vgl. Ind. St. 1,301. 


pr. eines Scholissten Ind, ät. 
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SrrTAT (von frz im caus. mit #]) nom. ag. Erheiterer, Er- 


freuer: ENTE ANGEFTRTETT Han 14,26. 


SITTFZTÜRTSEN (wie eben) n. das Objeet der Wonne, der Wollwst: 3- 
GETSIFTATUIFTSE 9 Paagnor. 4,8. 

EIFTTTEN (ET + TIO) m. N. pr. eines Mannes Verz.d. B. H. N0.921. 

EIFZTTTT oder OTT MOH-ET9 f. die Woge der Wonne, Titel 
einer an die Pärvati gerichteten Hymne von Calicanikins, Gin. 
Bibi. 286, 287. 290. Haus. Chr. 246 — 264. 

MTTIT 1° 7°) m. N, pr. eines Scholissten Weser, Lit. 162. 
Verz. d. B. H. No. 360. 

IFZTÄR TO +9) 1) adj. die Wonne vermehrend R. 4,1, 17.2, 
48,7. — 2) m. N. pr. eines Dichters Riös-Tan. 5,24. 

SITTTEIT NO +79) 1. Titel des 2ten Theils der Tarrr. Ur. Ind, 
St. 2,207.216. 

mzaz an? +39 m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. N0.609. 

ara E° + EITSMT) m. N, pr. eines Scholiasten Coresa. Misc. 
Ess, 1,92, Scheint identisch mit ATZE zu sein. 

az (von TFZ mit ET) m. Zust, Wonne Canvas. im CEDn. — Vgl. 
ar. 

SATA (wie eben) 4) adj. 5. u. 7°Z mit #7. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes Laut. 289, 

SITE {wie eben) adj, wonnig, Insterfüllt, glückselig: rarat- 
TÜRE SPETRT AV. 4,18, 16. SCHE 38,4. Gar. Bn.14,4,2,28 (= Bam. 
Än. Un.4,8, 19). MAZET ART: FEATET SICHERT: MATHE 


Kavc. 70.40, Kaiso. Ur. 7, 10,1. Tarrr. Ur. 2,7. MBa. 2,609, R, 6,11,45. 

ATI patron. von SITE Bas. Äa. Ur. 2,6,3. — Vgl. d. folg. 
Wort. 

TAT patron. von -cıBrıci gana rat zu P. 4,1,112, 

EITTT (von TA mit ZT) m. Biegung, Spannung (eines Bogens); % 
ZTrM. 

ATTT part. fut, pass. von TA mit ZI, = HAITI Vor. 26, 12. 

FITTT (von TI mit ET) m. die Umgürtung mit der heiligen Schnur 
H. 814. — Vgl. IT. 

ATTIA {wie eben) n. das Herbeibringen, Herbeiführen Kira. Gn. 25, 
8,22. MB. 2,2266. 3,290. N. 17,28, 24,24, R. 1,12,27. 3,30,35. 4,24, 
20. Pafkar. 7,17. Auan. 15. Karmis. 4,76. Sia, D. 10,2. Debertr.: FaIT- 
fern: INMESTRTTTL Pahiar. 09,9. 

SITTTTFTETT (wie eben) adj. Aerbeizubringen, herbeizuführen MBu. 1, 
6059. 

n. Tax, 3,3,5. 

(von FL mit EM) m. 1) Bühne (TFTFATT, STETITT AK.3,4, 
66. H. an. 3,246. Me», 1,91. — 2) Kampf AK. H. an, Men, — 3) N, 
pr. eines Landes und der Bewohner derselben (m. pl.) auf der Halbin- 
sel «uzerat, mit der Hauptstadt Kugastball, AK. H. an. Meo. AV. 
Paaıc. in Verz. d. B. H. No. 366. Vanin. Bau. S, ebend. No. 849. MBa, 
2,997. 3,022.691.12582. R.4,43,12. VP. 190. n. sg.: EA IM A 
{rg ATRrTeTTeE AREAL Hanır. 3163. Der Name des Landes wird auf 


eine Person zurückgeführt, einen Sohn Garjäti's, Hanır. 642. (gg. VP, 


malt — 


ai Sl u 


334. fg. Hanıv. 1751 erscheint Änarta als ein Sohn Vibhu’s. Vgl. 
LIA. 1,626. 11,79. — Die Bedeutung Wasser Men. ist offenbar aus der 
Verwechselung von 57T mit 517 entstanden: Eur ES in der Bedew- 
tung einer Gegend und deren Bewohner heisst es H. an. 

Ar adj. von aA 3. gana yaız zu P. 4,2, 127. 

arm aus Änarta stammend; N, pr. Verz. d. B, H. No, 106—108. 

EITTEERT (von EIER) n. Zwecklosigkeit Kira. (u. 1,8,5.6. P.2,4,82, 
Värtt. Par. zu 1,2,6. Kass, zu 8,2,85. 

ala m, N. pr. eines Mannes VP. 279, N 

EITTET (von 2. 99) 1) adj. den Leuten zugethan, leutsetig (?): EI 
ai RETTET RV. 863,4. — 2) m. Mann, Leute (Eremde 
und Unbekannte): eÄTgTT Teint Tee 3 Tamm fan aaa 
RY. ze un 

8. Bezeichnung eines fremden Volksstammes überh.: 
au ea ı Fracht Far Th ST Ser er BY. 
8,4,1. In SV.1,5,2,2,2 scheint das Wort verdorbene Lesart zu sein; 
vol. AV. 2,29, 1. 

ET {von FT) adj. zum Lastwagen gehörig: za Q aITeRR- 
Tr EHTTUT TEAITTAT SIPTENTTT 97 Can. Ba. 5,4,2,16, 

ZITATE (von FAT) n. Schwezlosigkeit Karuls. 3,8. 

ATI ivon 77 mit AT adj. zw beugen P. 4,4,91. = EIIAFI Vor, 
26,12. 

IFTTT (von EITTM, EITTRIA ein Netz darstellen Dagax. 39, 1. 

ZIPITT (von TT mit ET) m. Netz, Fischernetz P.3,3,124. AK.1,2,2, 16. 
3,3,202. H. 029, 

EITTITRAT (von SITTTT) m. Fischer Ruan. 46,35.75. 

AT (von At mit ET) m. das vom Gärhapatja herbeigebrachte 
südliche Fener (TAU) P. 3,1, 127. Von. 26,11. AK. 2,7,21. 

IFTRE (von FE mit EIT) m. 4) Verstopfung des Leibes AK. 2,6,2,6. 
H. 471. Soon. 1,32,2. 82,5. 97,11. 366,7. 2,34,15. 256,19. MBa.3, 
10834, — 2) Länge AK. 2,6,3, 16. H. 1431. 

SITTTTZEN (von EITTTEG) adj. bei Verstopfung des Leibes anwendbar: 
Tatır: Sugn. 2,514, 16, 


und arte, c. Ärfrerft una EirfTet Gaga METZ 
zu P.4,1,73. 
EINE patron. von BITTE P.4,1,114, Sch. 


EIFTER (von 3.9 -+- TFT) adj. von unvernichtbarer Art V8.16,46. 
Car. Ba. 9,1,4,23, 

EITTA (von EI) 1) adj. vom Winde stammend . sw. — 2) L. 
zit N. der Iöten Mondstation H. 112. 

SITATET patron. von MATT der Gott des Windes, ein Bein. Hanu- 
mant's Tamm. 2,8,6. 

AIFTITT (von At mit IT) f. Herbeifihrung R.4,8,29. Vor. 3.8, 

AUTRTFTR m. = MAReETTÄNEN Az ET Kane TAUz zu P&4, 
2,60. 

EIFFRTeCh adj. = Herpet TAI P. 4,428. 

ArTIFU (ron TI n. Gemässheit, Uebereinstimmung, Geneigt- 
heit, Zuneigung AK.3, 5,4. P. 1,4,78,5ch, 8,1,83,Sch. Vor.7,91. TIT- 
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ee AAN: Iida. 1,78. ONE, URFRFU FÄRTT] MB. 4,4486, 
te hacnde SEtaRTEITEE FRET  TORTERRFURT 0: KlegeeneT 
za R.3,45,28 TFRAFUE Korn 19,1. 

arme (von mit AT) P. 5,4,36, Värtt. 5. 

Erz raue are zu P.4,3,58,Värtt. 

SrpIirrh adj. = BrTTer FAiTTe gan Az zu P,4,4,19. 

SIEH adj. = apa P. 5,4, 13. 

PFTTUFK m. == ITMTÄTA SZ II gana TEENNZ zu P. 42,60. 

EITTOTTTERER adj. = MITTE SP: PD. 4,3301. 

ENTATch adj. = MIATGHEG UFZER gaga MITTZ zu P.A,4,4s. 

area (von TENaT und dieses ron MT mit ET) adj. spätgebo- 
ven, nachgeboren: MI {TE1-T ITAITAT: eamrech gANTAIrTgTRICÄT- 
ZUR FRÄRRL TS. 2,3,0,3.4. 6,6,00,2. 7,2,9,2. 00,2. Vol. 5,4, 


36, Värtt.3, wo eine Form NTTETE (sic) mit bedeutungsloser Ver- 
längerung des Anlauts aufgeführt wird. 
are palron, von TI gaya ATFTNZ zu P. 2,4,61. 
ATTeRFTT adj. von aaa gana area zu P.4,3,58,VäArtt, 
arpzrerd palron. von a gana IF zu P.4,1, 126. 
Vor, 7,7. 
ar ed dass. gana nz zu P.4,1, 123. 
amp adj. von TFT gana ARE zu P.4,2,s0, 
IFTTTÜRRFT (von MITTEN) m. Nasalität (eines Lauts) RV. Pair, 


41,2. Tarrr. Pair. 2,5. 


EFTTET adj. von EPTTAT gana AITENTZ zu P.4,3,58, Vartt, 
1) = 7 UI P-44,ar. — 2) = ARME az 


IT gana Sa zu P. 4,2,60. 
drgra adj. von AT gana area zu P. 4,3,38, Värtt. 
„pi (ron ar 1) m. Reihenfolge von vorn nach hinten: EITTT- 


UT der Reihe nach M. 2,41. Sir.4,t1. Vier. 7,15. 10,9. R. 5,73,2. 74, 
1. — 2 1. Sf dass. AK. 2,7,36. H. 1504. ATZE 9 STIER 
FÄfET Min. 4, 7190. ETFAT 9 URfed ITeNT START N. 3,70,20. SITZ- 
UT der Reihe mach M. 3,23. MBa. 1, 2984. 3, 11081 (pB72). 12296. 
13929, RE 101,11. 4,54,20, arg Fazu 2,91,39. 


BTTTEH (wie eben) n. dase. H. 1504. SNRTEHT ERTL ART MV. 
Pair. 2,2. 11,9. 8. FATRATET TARAT Fragen SATT Ni. 4, 15. 


GNTFÜRTTT Kira Ca a 4,5,1.2.10,18, 23,4,6. P.2,1,6. 
5,3,5, Värtt.1. 8,1,12,Värtt.1. STTTIU m. 9,149. Jiöa.1,57. And. 
10,35. MBu. 1,6949. 3,10095. 12232. 14361.16995. 

EITATET (von ATAFET oder OFT) ad. £. F auf die Zustimmung, Gunst 
{der Götter) bezüglich Kaug. 23.42.43.82. 

UGSUGEN (ron EEFTET) adj. mit einem Schluss in Verbindung 
stehend, worauf man durch einen Schluss gelangt Kic. zu P. 1,1,56 
gegen das Ende, AIFFTÜTTET das Beruhen auf Schluss Kira. (u. 1,346. 

ahragITzT und EÜIERTEZ adj. von TFT und EIRTT gapa TITHEN- 
f£ zu P.4,3,55, Vartt. 

APRTEIERE  MEGTEIT- 

AFTER ad. u sage MITTENTz zu P. 4,3,58, Värtt. 

SIEGTE 1. = BITTEN CKDn 


— den 
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ÄTIITTTTT patron. von — (?) gaya ANFSFUITTZ zu P.2,4,64 (r.1. 


een patron. von a ATÜRTHL (ron TE mil Am ebend. 
SITATTH adj. = = an FÜR Gans HRTEaTTZ zuP. 4,4,48. 

mem adj. = Kal) ET P. 4,4,28. günstig Vaurr. 162. 

ara (ron ae 1) adj. in der natürlichen oder geraden Ord- 
nung entstanden: TUFWAFTTFUITTR (Sch.: EPTTTATTTTET) Uca- 
as in Dis. 108,9. 109,5. — 2) n. a) die Richtung nach dem Strich der 
Haare, gerade oder natürliche Ordnung (von oben nach unten, von 
voran nach hinten) M. 10, 3. 13. Jiüx. 2, 183. 207. 286. P. 3,4,64, — b) 
günstige Richtung, geeignete Disposition, Geneigtheit P. 3,2,20. 5,4, 63. 
FRTTTTETTEE 9 ROTER STR: Suca. 4,250,4. 30,5. — 6) 
das Bringen in die richtige Lage Sucn, 1,26, 18. 

arpigu adj. von IpÄTT gaga aiggentg zu P.4,3,58, Värtt. 

ATATIFRT f. Undankdarkeit (STRÄTAFTTFÄTTEST) GKDn. (AIAR 
Ua). Scheint aus Aalen (von EIT im desid. mit 71 + Ta und 
der | verstümmelt zu sein, 

ara (von I+am m. ein Nachbar zur Seite: III 
1 M. 8,392, Kort.: PATER STE: (wohl: ein Nachbar 
gegenüber) RATTE ram: (so mit kurzem #). 

TITAN adj. = ugstzcc 7,3,20,Sch. 

a (von EITAMFT) adj. auf die Unterweisung bezüglich, 
davon handeind: FA MBn. 1,353. Verz. d. B. H. No, 391. 309. 

ArTEn (ron 97 + SEN) adj. in den Grannen befindlich, von Reis 
Karg. 6. 

Taten (von IT) adj. auf der Ucberlieferung beruhend Sih- 
aux. 2. Sch.: ATIFÄFTTITENT 77 ATTTTR: Aa ATET- 
Tre. 

SITTATTR (von EITSITEN) adj. dass, Gulixan. in der Einl. zur Karnor. 

rt (von TA mit 77) adr. gana = rare zn P. 1,1,37. gaya 
az zu 1,4,37. in stütiger Folge, ge Einer nach dem An- 
dern: aueh a ehe SITERTRTeT RV. 5, 16,3. BOehFeN TeU- 

21,2. EA AMOISZTÄRTRTSBHTTEL 4,4, 10. Et az AA MTTENS- 

FM 7.2. 97 ar: gae Feraepr 1,03, 4,13, 5 

54, 14. 38,.. 72,7. J,11,1. 41,2. Vizane. 8,6. — Yol. SITE und FI- 
Ta. 

IEKIEn (von AFITFF) adj. sich anheftend, anschliessend: EIE Fi- 
An ER FONTeTAIeTET MÄRSTTATURTTERFL Parkar. 10,5. 


SEITTT: Sıoon. K. zu P. 2,2,29. 


rd und ÜPTGER sl von HT gana TeEIE 


133. 134. 


IFTER P. 5,4,56, Värttd. sor.a 


gedeutet, als ob es von A käme und etwa fürdernd, vorwärts treibend 


T8. 2,3,4,2. 


AP (von AP adj. 1. ET gana STATZ zu P.4,1,56. aus A. 


bestehend, der A. gleichartig; x. B. aus vier Gliedern zusammengesetzt: 


gg ac TERRY. 40,181, 1. zul v8, 11,11.60. I77- 


n 


TEE zu P. 4.2, 


‚aber in den Bainmayı 
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FAT ar ar SNTERNT FR Gar Du. 13,2,9, 00. 44,5,0,7. OGER 9 
INFTSTERT OTTE:) EIFTEDT: FA: RV. Pair. 18,3.11. 

ÄTTFITzEL, EITTeRTeU und SIFRTG aaij. von EAEITT, SITTET und ©- 
Ft gana LET zu P.4,3,55, Värtt, 

errefegh mn. = BTHTEÄteN Az a0 P.4,2,00, Vartur. 

ATTTT adj. von Anusüjä herkommend Rasn. 14,14. 

med (v. L) und eregterd (Vor. 7,7) patronn. von EIATeIIet 
und as gana FEN zu P. 4,1, 128, 

ÄReTetet pätron. von TTETH gana taz zu P.4,1,96. gana 
Arasnz zu 2,4,61. gana SITE zu 7,3,20,. 

FÄTL.RY. 5,53,0: ENTER ErER STTERL; viel. adv. 2. MT + ET 
FT] sum Uederfluss. 

AT (von Ef) adj. gana MEGIIZ zu P4,2, 122. feucht, wänserig, 
sumpfig: "Fa: Sugn. 1,130, 10. Te ra IREAT 173, 


31. m. Wasserthier, Sumpfthier 204,9. 2,96, 17. 151, 12. 

ÜIFTFT: (wie eben) adj. in sumpfiger Gegend lebend, stattfindend 
gaya ra zu P. 4,2, 134, 

SIPTLRT (von EPFEM n. Schwidlosigkeit: SUITE TERN TERFLM.O,200. 
ARFFUIFAITE Mn. 3,1202. OR RATE — ARTTTTFURE win 
AFTER = SITE) m R. 6,89,92. mit dem gen. der Person 


mm 


oder des Gegenstandes, gegen die keins Schuld besteht: ARTUTTR- 


ap Set M. 4,257. yet MOFFEIATTRTT Str. 8,19. STTRETIRT- 

FÜR AT: MEROTERTET TIET 9 MBn. 3, 1268. THERATFTURISTTTERTETT (FTTET) R. 

4,76,3. ANATAFFTTTTTERS 3,27, 18. TIMER IE ATTORE IIeRRRRRT 57, 

16. Rasa. 9,65. Paxiar. 71,4. Für EITTTEIETT R.2,24, 32. 94,17 ist wohl 
SFTURTT zu lesen. 

ar (ron TA) adj. der Unwahrheit ergeben gaya za zu P.4, 


4,62. viell. N. pr. eines Volksstammes gana Tr zu 4, 2,53, — 
Vgl. stre. 

ÄTTFR adj. von Aorta bewohnt (Gegend) gana Terug zu P.4, 
2,53. 

ser (ron re n. Milde gaya art zu P.5,1,180, — Vgl EI- 
re {wie eben) gana Nez zu P.4,2,135. Daron arte 
adj. ebend. 

ara (wie eben) n. Milde, Gwtmüthigkeit, Barmherzigkeit M.1, 
101. 3,54. auird HATT 112. 8,411. 9,163. N. (Bopr) 17,43. MBn. 
3,1116.12949. R.2,33, 12. 4,58,2, 5,19, 17. 30,49. 90,1. adj. (I): Ar- 
ea FE 9 Meet: MB. 17,79. 

SIRÄT (von #ft mit #77) nom. ag. Bringer RY. 9,108, 13. 

ara {wie eben) adj. herbeisubringen, herbeisuführen P, 3,1, 127, 
Sch. ARM: EHEN AEHENT IPRETAL I FATSHCHEEAT: Von. 197. 

SATT n. nom. abstr. von 3. 9 + faq, = amp. 7,3,30, 

Arad n. nom. abstr. von HATUT, = ud P.7,3,00. gapa SI- 
ZTUTEZ zu 5,1,124. 

EIT#T partie. von 2. re d.). 

(ron 2. 87 -+ HT) adr. bis sum Ende, vollständig, von Kopf 


bie zu Fuss: ARTE TAT TTet FAIR: Gar. Ba 3,5,8,7. STAATST- 


Am —— 
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Sr 


HEUER 7,0, 48. AESTZUTEIRTEREEN TEITTTTER: 7,3,8,0. 40,5,8, 18. 
18. 6,3,4,3. Vol. dagegen TS. 6,2,20,5: EITETTTH MITRTEUTESRT 7- 
Eis Art, wo 81 SFR] nicht eomponirt ist. 

EITFITAIFT (von EIETTFRT, 5. u. EIeT 1,6, am Ende) n. die nächste 
Verwandtschaft (von Lauten) P. 1,1,9, Sch. 

UITATTTT adj. von ETEITTITTE P.4,4,47, Sch. 

arate und eritet (von Born) adj. zur Luft gehörig, aus der 
Luft stammend V8.24,10.34. 18. 5,5,20, 1. RexiräherengVetrar Tönen 
FTETER| MB. 2, 1036. FORfEaT A STAITETTTERUE TER: ZA: 
En para Zr: R.2,25,20. TEÄRTITEITTETT Sucn. 4, 169,9. A- 
SArerg tet TATRA ARRIaTT CITE ORTE AATEETE WÜRTTeT 00. 174,5. Regen- 
wasser 186,6. Nach Drinövae. im CKDa. = HEITTE. 

IGrape adj. von rer ta gana ganz zu P.4,2, 127. 

Sc (ron AT + Nm adj. im Innern des Hauses befindlich 
P.4,3,60, Sch 

area (von ZT) n. nahe Verwandtschaft (von Lauten) Kic. zu ri, 
1,50, 8,2,6, Sch. 

EITeIATHETR (von EIETT + AFFT) adj. im Innern des Hauses befind- 
lich P.4,3,60, Sch. — Vgl. IA °. 

EITFEIRT £. = MÜRICHT (" ITEM 2,0) Drindoan. im CKDa, 

Arı {ron ZrT) m. Endiger, personif, als Bhauvana V5.9,20. 18, 
28. TS, 4,7,04,2. 

EFumA patron. von HITFT] ebend. 

rd n. Eingeweide, sg. und pl.: UESKLUNENZ RV.418, 
13. 10,163,5. AV. 4,3,6. 9,7, 16. O7 SET aaetearenmeh Arte a 
8,17. GaTet art A MET: 10,9,16. 10,21. fe 3,10. V8.19,86. 28,7. Car. 
Ba. 12,0,4,3. — Vgl. Ef. 

SITE (von IE oder HET) adj. in den Eingeweiden defindlich 
CKDa. 

EI m. N. einer verschteten Menschenklasse VS. 30,16. Nach Mu- 
aloa. so v. a. 

ENTER (von MET, WERTERRÄHE Von a B. H. 136 (128). 

ASTA (wie eben) n. das Balingen, Schaukeln Kurnan. 12. AITI- 
aaa Paan. 40,6, v. 1. — Vol. II. 

AFZIEM, azreratel = BIETE Kırnaunon im CKDn, 

SrUmmE (ron SEI Speise) m. Koch AK. 2,9,28. 

EITE (von ET) n. Blindheit Sogn. 1,48, 19. 351,2. 2,308,21. Bi- 
Lan. 9, 

ZI m. pl. = Sri] MBu. 3, 12839. Wesen, Lit. DM. Ind. St. 14,76,77. 
2,79. 

SITE adj. = EIER TEEN im Besitz von Speise P. 4,5. 

Send patron. von ERIAT gana sent? zu P.4, 1,123. Name 
eines Grammatikers Rora, Nıa. XLVI, N. 1. XLVIIL 

ÄTIPIT u. nom. abstr. von EIFIPTIT gana STE zu P. 5, 
4, 124, 

HFATTH {von ET) adj. aus guter Familie stammend Tam.3,1,23, 

FAT (von EEE) adj. £. $ säglich: UA METER M. 


3,67. 
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SIEIttETHT (von Ele) 1. Logik AK.A,1,s,5. H. 251.253. M.7, 
43. SUITE EITeShtteTnt TSITEZITERT OATeReReT STUTTeTT Muouer. in Ind. St. 
4, 18. 

Sretterch adj. = rat art P. 44,28. 

a, orarrer Duirur, 27,14. wit 34,323. potent. SATTEL ( (ved.); 
pert. AA, SNFEL; nor. SITIEL, SITE, REEL; EICRÄIL ep); fat = 
cr: AITEPL, MICHI, Im P. 7,2, 10, Kär. (aus Sıoom, K.) 4. med, 

(red. und ep.) perf. amt; part. TH Narcu.2, 18. Nina. 3,10 und H- 
HA. 1) erreichen, einholen; act.: aa dfarzamı ereleımg: RV. 1,33, 
#0. 100, 15. TE A ah arg a ar andere Te 24,6. 
7,09,3. 7% Schar RTEhmIRTter AV. 92,24. AATATZSAT EN TORtReN- 
ehren ar ws, 13,2. 2,11,1. 18.5,1,2,1. AT TE PTR 
Gar. Bn. 14,4,3,34 (= Ban, Än. Ur. ‚3,23). ATRTRTATRUTIT MUT- 
ITTTUA Bau. Än. Ur. 1,5,21. geaazı aaa Kuixo. Ur. 8,1,4. A- 
He: TEAM Te ITEEITTEIETT Racn. 8,24. erreichen, betreten 
(einen Ort): Naroo, 2,22. auf Jmd stossen, Jmd antreffen: 
1 = Baarr. 6,59. — med.: EATCFR AT am Zr: m Are 
matt MitTehet FIFTET zum Ziele führend MV. 40,114,7. — pasa: MUT 
amt: ATTT ich habe an dir eine Zuflucht gefunden Bustr. 1,21. — 
2) erlangen, gewinnen, in Besitz nehmen, auf sich luden, erleiden; 
act.: Fa HAI Ferferereit? RV.4, 4,0. A dert ARTE 23,2. 
aaa SITHTZTIRT 8,50,7. 40,05, 12. AY.,11,9. 38,0. 9,2,19. 5,22. 


AMFOTERRZTGeRe Cır. Ba. 4,6,9,20. 3,9,8, 13. 6,2,2,31. 9,5,2,3. 
42,2,2,5. HARTE Aır. Ur. ac ruickzusanzoge 


HFAARTET Mor. Pr. 20. AIAAT SIT: — FI FA SENT AATTZETETRETTTE- 
TITEATAM 4,63. 7 PATENT ARTE ATERRET STRATRUTL 8,3. TEL 
3,95. 129.283. 9,161. 11,5.28, Ara, HER] u.. w. 4,229.200. ZA 
anttefemtäirten MIeTSTEh TER 98, 166.165. 8,81. 0.20.1307. STATT 


Täter 30. Apr — Fnferataz] 8,40.216. 7 aa aams STEHATET Buuc. 
3,2. STARTEN ETHERNET. MBa. 4, 4977. IRA — rat Cix. 
12. Kuruis. 18,190. ATFQ TRTTATE R. 4,14,20. AINTAAGNTeH TH 
AR OUT: Raan. 7,51. Met ANRTHTTENMG A: (al. TRETEN KT 
Id MBu. 2,1227) 3,38. Ei AmgzTarte M. 4,167. N. 10, 11, u 
FRE M. 8,128. ATGTETERZ GT 308 ‚ FARTARTGRTHT 300. amt 

fa Im aD Area 1046. FARRUTTERTETT fererremma sat 
AT taass, TZTeTATFUTeT Rısu,9,79. Ter erleide 
nichts M.8,188. — med.: ara Tach nf nv. 9, 108,4. snegrgih F- 
Tech ORTE) 10,5. TFT Srch TORWÄTEEN 12 erfolgreich 2,34,7. — 

pass. : Mefent STTRSTTEEEN TS. 2,5,04,4. — 3) pass. ref. sein Ziel, sein 
Ende erreichen, voll werden: STÄMTART: Hera Shrara TS.2,5,0,3.— 
partic. BIT 4) erreicht, ereilt, getrofen: FTEMESFTÜR Of THEIR ZFUT- 
TER Gar. Da. 922,14. ME ME MERREE AT NETÄTTEEE Bau. 
Än. Ur, 3,1,3. — 2) erlangt, empfangen, in Besitz genommen H.an, 
2,158. Mes. 1.3. MI 7 Ä THRRI Gar. Ba. 1,0,3,20. STZ- 
1 z ARÜETTREL 1,1,14.15. SIR 44,7,1,21 (= Ban. Än.Ur. 43,21). 
Grerägr. Un 4,44, UFITITERRT (HIER) TEIL M. 9, 103. FrTate- 
TI (TTT) RB. 3,3,13. H.881. Dudarıs. 96,3. Kurais, 22,29. 28, 54. 
ATAaT7: 21,26, — 3) erreicht habend, hinanreichend, sich erstreckend 


raten —— m 
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über GIPR: AT STUART: GT) FITZÜET Gar. Ba. 4,4,4,24. GENTERTEN FrF- 


FRZPUITH 10,6,8,2. — 4) reichlich, voll: SHALBHTÄTTERTTEIZTeNM: 
M.7,79. N.35,43. 26,38 (Borr). Vıor. 3,24. R. 2,30,35. — 5) zw einer 
Sache geeignet, geschickt, zuverlässig; m. eine geeignete Person, Gewährs- 


mann AREA, 13, H. 734. an. 2,158, Men. t. 3, SATT 


M. 7,80. IREIIA 190. ENTEAT: FR STUfEg RÄT: a- 
= mt: 8,62. HIER: 294. rent: R.1,7,18, PA: Buunre. 1,52. 


ZA: Ruon. 5,30. PITM: 3, 12. OTRM: Pakkır. 43,5. TIT,38. Sera. 4, 
240, 3.4. 2,90, 15, 183,9. SITHETTT Sch. zu Cix. 97. EITATTT die Aus- 
sage eines Gewährsmanns Siäikwax. 4.5. Rasa. 11,42. EITHITERT Corena, 
Misc, Ess. 1, 303. EITATIRT und EITMTET Siünnsan. 3. ANTATTA 6. MI: 
ATTZU Karına in Z. d. d. m. 6.7, 303, N.4. Siu.D. 10,9. MATTE H. 
242. Die Eigenschaften eines Gewährsmanns findet man in einem Citat 
von Gauparioa zu Sificasan. 4 aufgezählt. — 6) nahe stehend, vericandt, 
befreundet, vertraut; m. Verwandter, Freund, Vertranter (vgl. mm 
Meo.t.3 (FT). M.2,109. 8,64. Jiöx.1,28. 2,71. Raca.12,52. ATATTHTEI 
ATI MS, 101. STATT: Dev. 1,19. — Vol. TH. — caus. EIf- 
TUT; gerund. mit praepp. IT oder ST P. 6,4,57. Vor. 26,215. 
1) erreichen lassen: 23a a = ? imm (ungramm. aor. 
für TR; in der Mädhj.-Ree.: SNÜTTZA von TZ) Ban. Än. Up. 4, 
8,14. — 2) /md Etwas erlangen lassen: TTTAÄT A ANTRÜNSSUET 
AT Kutso. Un 1, 1,6. — 3) Jmd Etwas abgeben, zu fühlen geben: 


ar ITAE AHARTTT: Karnis. 17,92. — 4) = HIT Duirun. 34, 


a2. — desid. FH P.7,4,55. Vor, 19,10. zw erreichen, zu erlangen 
streben: erpeht STEHT AV. 9,5,12. Gar. Ba. 40,1,2,1. 12,1,8, 1. 
13,1,8;0. Fand STÄCHe Mn. 1,1090. Are TmRtTeTTTH 2, 
1067. FEAT: 3, 13194. vod, SICHT RV.4,100,5: : ArglorreN ST 
ah Sen meer. — partic. STEHE 1) wen oder was man zw 
haben wünscht, begehrt, erwünscht, genehm, lieb: AIFAHA zu 
M.2,40. MATTER METER ZA KTEHeR: N.3,2. FICHENTERHTER NT FrTer Fr 
ZITAT MÜRRTTTER 12,15. Rn, 4,4, 18. 4,28,3. P. 4,407. Mncn. 112, Vo. 
99. FM ZUTT: RAEHHICHENT MAFL Gi. 02. STORE NOATÜTOTELN. 1, 
“RAT. Pra RTTLATTFUTEN MERTCHTEIRFTIENT Vıgr.d, 1. GTORAT 
TITTEN MBu.3,161. TATCHTIA adv. nach Wunsch AK. 
2,9,57. H. 1505. Baar7. 2,2. n. Wunsch, Verlangen: AI WARTET 

— MATERRRE Vier dann. Ruca. 1,79. 3.1.5. FHEUFÜERFIENICHERT Ka- 
uts, 22,170, ua af Vın. 247. — 2) von einer Autorität 


festgesetzt, anerkannt: EFT: Ara. aa: Burmeiecı Sch. zu 


Varaaucı 10,2 in Lassen. Institult. 7. — desid. vom caus. sw erreichen 
streben: TIREITTATTRTEN FI A7fz TTATERTTRRL Car. Da. 2,0,5, 1%. 
_ a bis zu Etwas reichen, erreichen Car. Ba. 7,4,4,43. TAPIT- 
Are AzPIamE 9,1,2, 16. 13,6,2,20, Vgl. PTR, — caus. bis 
an's Ziel bringen: m a1 Feat 7 IRUTFTIE Car. Ba. 9,5,%,3, 
4,1,2, 15.21. 10,1,2,8.10. 4,3,6. — desid. zu erlangen streben, nachst- 
was verlangen, wünschen; act.: Al Fr Fl _. 
AT TR STAPÄtCHTT: 3, 10458, air — — IE SIERPITCHTH 2,002. SITE, 
SPÄICHTETT M.5, 128. 42,105, SEITFFRPIICHET: Iiöh. 4,141. Som 


CAAT 3,110. AITTATAPÄTCETET: R. 1,38, 1. ERITCHEIT MB. 1, 64168. R. 
4 
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2,35, 19. SPÄTTHTEIT M.d,456. mod.: EPÄTCHE STIER TITEL MBu. 
8,17. EPTITTHTT gewünscht, erwünscht, genehm, Heb AK. 3,3,3.61. F- 
TERN TRÜÜTCHIEIT Vagv. 18, 14. NR — ZI 9 — ARÄTTCHTETTAÄT- 


AM. 7,204, 
— #1 1) erreichen, betreten: Aa apa Pre (mitact. Bed.) 


ect MEHler Ta MATT: Karnon.22. FÜ ARERTGT Min. 1,5875, 
apaot aIeTeht FOHRFTEHRTTITTER: Karuis.1,27. anf Jmd stossen, Ind 
antrojfen : ACTA ARTEN TTISTTCHAERTT I TR RT Karmin. 3,46. 
— 2) erlangen, empfangen, sich zu Eigen machen, gewinnen, erleiden, 
sich zuziehen: SNFRTITTETTER SL g Kuiso. Un, 8,8, 4. FIR 
Vıgr. 7,19. A073 TITAN TORE IRATTERT: ( TATTRUTETE 
N za 9,217. MET] 2, 160. 5,34. 7, 

07 PARTIEN. 8, 150. R. 3,33, 10. TIATT 1,1,50. tim 7, 

18. Zar] 3,4, 18. FIIR 4,1,38. Vipn. 8,17. MBn. 2,900. ZTONT: =. 
4,76.94, Her] 2,9. 6,80. ntter 29. zm: Miu. 2,2500, EUGSER 


1714. TORTE] 2,627. ATeH Vier. 12,20. IRLN. 14,19. EL 
19,29. f7=E STATE] Vin. 183. ARM — STATE Gin.82. 77 — TR za- 
TRTANTZTRIM. 901. TOR Se aM Fre AERO, 
MBa. 3, 90, ART ATIETT Rasa. 3,33. SIT (die heilige Schrift) T- 
FATTTATHTEIGTTRTEL M.2, 16. Zr MIR -FIRRTRTERE 
MBa. 3, 1763. AERTZICFOZ: Geh Fra Kıraia 2,16. DANAT- 
WER R 5, 17,18. FRE. S, 102 ar 12,09. ar Thta os. - 
EP Fahr. 106,3. 1" Raca. 18,34. — med.: ad m 
STREIT Mitn. 14,597. — pass.: Bei = Ara ZIEGE M- 
a 7,86. Vıgr. 8,18. QEPATITRI Fat: RA,17,6. BMI — Arg: 

FT STAazTTTTe: Kuruia 12, 193. Baphzy TART FORTE UZTA- 
TIL M. 9,200, TITTEN STET Gin. 25, 1. 


— HIT ıciedererlangen Cıgvr. 5,40. 

— HF 1) auf Etwas stossen, antrejfen: eu aa an: 
AITTICHTE R. 4,44,71. — 2) erlangen, gewinnen, auf sich laden, erlei- 
den: ATI FPITTHTEL MBu. 2,866. R. 3,53, 50. MITA ITA- 
BA Tiän. 1, 212, farm te aa AT HAATRTIH R. 3,60, 16, 
8,67,7. AATATEHTRITeN ATATAT SRITEEL 5,87,21. DO MATTE 
MBn. 3, 16595. 7 24 AIATCEOFET 10449. QTEIH AERNTETTeT 5,7079. 
Tohferarz: MITA Karuis. 4,96. SIEATFUN FRRATHTTT ATaT ZU a 
TI I Aus. 8,5. 

— X Mnaufreiehen, erreichen Gar. Ba. 2,6,2, 16. 17 Fien- 
Fü et: 13,3,8, 14.23. 

— 7 zu Etwas gelangen TS. 6,6,44,5. GBR Car.Ba. 
14,338, 1. 39 3 A NIRTIETIET 12,4,3,3. 9,8,13. SRITTATTEA Tasrr, 
Ur. 1,5. DIT A AT SIE: Car. Bu.6,2,8,10. 14,8,8,9. 4,3,3,13. Aır. 
Ba. 2,16. — desid. mit Etwas (insir,) Jmd zu gewinnen suchen: IIT- 
UPSTÄRTTICHTHT Kavc. 68. 150. 

= WIR 1) erreichen, gewinnen: AT AT TR: TR ZEIT ITT RV. 1,76,1 
78. 7,3,1,4. Car.Bn.2,1,4,5. — 2) ein Ende machen, genug sein lassen: 
site TATaTz MBe. 13, 1073. — part. JÜTFT erfüllt, zum Abschluss ge- 
bracht, das volle Maass habend, ein hohes Maass erreichend, geräumig, 
vollständig, voll, Ainreichend, genügend: IATU: IMATe HAUT: 


MRTTPHHTTA AR AR | RÄTFRRTTEN (der seine Begierden abgeschlossen 
Kar) GRITERTEA ZRGa FRE STASÄÜCHTET ARTE: N Meng. Un. 8,2, 2. OTOTT 
GÄrmEET: Ras. 6,44, armer IFTRTIEEIT Kominas. 7,26. TART- 
STEETARTEITET 3,54. AREA ATGTFUN FREÄTEN TÄTATTET SFRETET ST MR. 15, 
186. STETFÄTRTFÄTTTOTT FTFETR:) Mac. 18, 46. STHIETTÄTERTETEN M- 
ATI 15,45. MEIT: TÜÄTRRIRTUT: (higer EIER 9 17,17. M- 

Es ARE OTTO — TÜTE FEAT OT Mac 4, 10. Mh 
TER: M. 7,76, TATRA AqT RU TEE TTE TEIL MDR. 
3,13508. ehreRirT au. 3,40. J163.3,250, TÄRRAFIKÄR 
R. 5,25,20. 81,24.42. 2,38,10. am: az STÖRT treibe den 
Scherz nicht weiter N. {Borr) 14,8. Ainreichend, mit dem dat.: 7 ®- 
SUTTdch STAht WÄTTT SFOEIFIE m. 44,7. Die Ergänzung geht im comp- 
voran: MRERTIFHTETÄTFT TERSRRTTSEHT Vınn 11,11. einer Handlung 
(dat. oder loc. des nom. act. oder auch inf.) oder einer Person (gem) 
gewachsen: U FRg area FRI TÜTE: MB. 3, 1854 1. ATRITEN — 
Tara Ara MTURT R. 2,31,23. GE EPRÄTFT STEIRTeR 6, 
36,21. Man: ade ARTE I MÄTt: 5,35,46. 3,42,26. Tr 
7 art mat Eat FE 3,44,30. 38,25. 51,7. Ram. 10,26. Puan, 
75,2. It — aan, 21,13, 3,28, 15. 42,25. MBa. 3, 11281, 
TÄTHR nach Wunsch AK. 2,9,57. H. 1505. Gleichbedeutend mit TÄTFT 
ist MÄTFSTEL Ras. 16,28: MISTTTÄTRTENTE ATGET. — desid. 1) ver- 
langen, fordern, wünschen: ZT — Am — Beten ROT M.8, 
161. mama FÜR Miu. 3, 11308. FATa RETeRL ssıt. 7 
AT FÜICHENT HATITEEN 4,500. FAR TÜTE 2,008. _ nm 
een wünschen, in Acht nehmen, schütsen: #1 FR - aIum- 
TmT giTemat MBn. 3, 17337, STR mitzmeg ATTRTZ 4, 2000. 
DE ELSE 2.008 ad THAT RER 
BUETEE 14899. ARTTARI 4,1008. — 3) Jmd beisukommen suchen, 
auf Ind oder Etwas lauern, nachstellen: FI MIT FITITRTERI zu aml- 
FTÜTCHEIT Min. 3,653. FETTE: MATT RATTEN SIOTRT Sn Hana. 
FFAATSETA — RICHTER: 1oraa. j 

— HIITE zusammenfassen, zusammennehmen: HAUT FTIR 9 IT- 
FIT = Ku. 90, 

— Ui) erreichen, treffen; an einen Ort gelangen; auf Imd oder Et- 
was stossen, Jınd oder Eiwasuntreffen: rt ef) AV. 1,30, 1.47, 


1,28.29. Aa MTOhTTer aTTAh: 4,0,4. 44,1,22. 42,5, 60. MITZTOT MIT 
Gar. Ba. 8,6,3, 13. A7 a7 HAT SHRÄTEHTTTE 4,5,6,5. 5,5,8,1. 


12,520. 108. ZIERT STTeIT FARTATH STATT (sc. EIGEN) AATETT FIRE I EIT- 
a7 ara PIEFL Tan. Un. 2,9. IIT TIEFE Kuino. Un 49, 
1 ATI ZA Ban. An. Ur. 8,9, 1. DT RT Ta Tat Are Pe- 
AGEITET M. 44,200. ZTAWMTTZET SATCAT N. 42,7. EIER AIETE DIT Dac- 
2,3. ara zeit FIR. 3, 22,37. 4,1,86.2 S . (ix. 38,21. Racır. 
1,48. Vo, 81.186,229.246.282, ATI TFT Tr: diesseits des Flus- 
ses ein Berg P.3,4,20, Sch. AT TTARLR. .1,77,20. Vın. 25.100. Busrr. 
3,96. fa: AI sie flohen nach allen Richtungen Busrr. 18,70. 0 HM 
U RZEÄRT TATHEN IT: SPORAN STAAT I MITTEL (angetroffen, gefün- 
den wird) T&5 Jiük. 3, 142. Tg METTIT: Buarr. 18,106. — 2) erlan- 
gen, gewinnen, sich suzichen, auf sich laden, erleiden; acl.: sure wit 


Be 


zreheit: AV. 3,20,0. 7 qrabepermmiemteattel 78. 2,6,6,5. Cor. Dn.2,4,8, 
6. 3,2,4,39. SET M. 3,277. SUT 2,95. TRTEL 3, 076. EIER STEEL 
#0, 128. IT 4,14. 6,96. 8,320, 12, 116.126. TIT:, gar 5,500 
12,19. TER, „ ERETUEPT 7, 42. MÜRTL 10, 127. FRI] 5, 
464. 9,30, ANTETE 5,08. 7] 8,301. 9291. TRIFRL . ZTEFLS, 055. 
TAI: 11,201. ZUG 8,235.319.354. 9,207. FrGmIEH 8,270. -„. 


4,10. 10,12. 14,17.28. 24,47. R. 1,1,85. 3,38,6. Vıgr.5, 19, 14,19. 13, 
49. Racn, 12, 37, 65. Karuis. 5, 97. 13,64. Vin. 42.89.95. Pran. 84, 15. 
u 8 W. — zum Gatten oder zur Gattin bekommen: ZA N.4,8. 
WTAtTeSte ZaTRaRL 3,0. — — med. Buac. 16, 13, MBa. 1, 1734. 3, 1046, 
1352.8254.19536. R. 1,39,7. 2, 21,25. 4,94,28. — pass: WITZA Kaual 
FIFR: M. 49,55. FaROÄT TRTUNMF SAT TE R.4,47,6. — 3) gramm. in eine 
Form, einen Laut (acc.) übergehen: AUFTRITTE et MTATIAT und das 
Wort ATERHT geht in TA über Sıvon. K. zu P. 5,4, 118. FIRTERTRITT 
GERT Tarafun a77 MIET RETTEN SRNHTTEN: Vor. 2,23. — 4) in- 
trans. reichen bie (EIM): ATATZ MTÄTIET P.5,2,5. AK. 2,6,8,21. — 5) 
sich finden, vorhanden sein: TH WATTE AV.4,19,2. In der Gramm. 
in Folge einer Regel Geltung erhalten, sich aus einer Regel ergeben: 
ETFUITSR ARTÜIRET 37 STRTTET Käc-au P.4,1,56, Fi A MORTET 
kuinkgEoci ‘, Sch. In derselben Bed. auch pass.: WETITUÄT 7: 
META: 50, Sch. — partic. ATA 1) erreicht, getroffen, Re Y- 
EM: Kärn (89,0, 10.07. MACEERTET AITA: SAAL TORLREHET TOT, 
M. 11,246. GiepR: — - ARHEL FRI IRA Hr. 20, 15. FRIl- 
fa ala — A ARUE: MIA: 02,18. a: MTRÜRTT weit TÜTE ein 
erreichtes Object ist (in TRAT NEE) P. 2,3, 12, Värtt.3,Sch. — 2) 


erlangt, gewonaen, sich zugezogen, auf sich geladen AK. 3,2,34. Tuıx, ' 


3,3, 172. H.1490, GET TEA AH — TI R.4,3,5. Vigr. 8,17. Vin. 
66.333. MIFMTTERATT CEITEL) MO, 104. FRCSHETER: TSAETT SATHT 
Mba. 1,6475. II ZEIG PATARTTER: Mir. Pr.34. MIA GETelet: AT SAT 
GEN TORI PETER 1,170. MISTTATEN MTIRTEREL AK. 2,9, 4. TAATERTR- 
er AIR a. 11,124. Airraftatera Sen. 4,13,00. ATerStITeRRn Pr. 4, 
2,44, Sch. UIHTTTTE der sich eine Beleidigung hat zu Schulden kom- 
men lassen M.8,209. MIHZTT R. 4,7, 13. AIHTUT AK. 2,8,2,55. Vin. 
284. In solchen compp. wird P. 2,2,4 eine Umstellung der Glieder an- 
genommen, weil AT activisch aufgefasst wird. Vgl. AK. 3,6,43. — 
3) erreicht oder getroffen habend, an einem Orte angelangt seiend: 
eyahırar sure: AV.9,7,22. ASTRA ST TATET Car. Ba. 5,3,4, 13. IRT- 
UIF Karnor. 6,18. AIAT: AS FA: wir haben ein Tausend erreicht, 
sind ein Tausend voll geworden Kuixo. Ur, ur « TETETAFRTET 
SUMERT- NT: Daxun. 8,27. Dag. 2, 12. TARTTET TAMATEÄT WTETBÄTET Mucu.12,96, 
SIIERT STERN SRTTTTTÜRTTEL V 10,246. JRTBITH den Boden erreichend Kirn, 
Gu. 17,4, 18. AIR Supn. 2,64,9. 10. EAATA oder ATATH in die 
Hand yelangt, was Einem ganz sicher ist, nicht entgehen kann: ©- 
rum mu ai TTERE Fee RT sad Hafer ART: 
Kır. 1,139, Vgl. AT SEE TH SIT: Mn. 18,206. — &) erlangt habend, 
sich zugesogen —, auf sich geladen —, erlitten — Car. Ba. 2,4,4,6, ZII- 
zu va Are aaa a 7,2. SeHd ara: TAT: 9,24. Ia- 
ZICIETE TER: 10,99. TEMTTZEL 9,513. Pre s,.0. HR: FaRIT- 


a — mm 
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FRTerTTe] 8, 108. 200,342. ATI (vol. P. 2,1,24) 7,93. — 


MBa. 1,5918. 10987. N. 9,20. 13,47. Dar. 2,41.1.— 3) en 
ee da seiend: MIA: Ana: TAT M. 8,79. FA HA: 3,108, 
112. mt MBn. 3,2154. N,23, 16. 26,3%. Inon. 1,12. Vin. 
43.143. 177.300. SNERTGeR ARTE SIE A. 7, 185. AMISTRET IT SR 
FATEr MER SEA 4,56. MIA RT 9,507. Miu. 3,2191. uk En 
and Kir. 11. Citat bei Marzew. zu Rasa, 3,28, E zn, am N.1,11. 89- 
FE TER Van. 233. SATRRÄT TE 77. AIR m. und adj. N. 5,15. &, 
42. 13, 17. Paskar. 71,24. Hır. 1,48. 22, 1, v. 1. GIFRRRET N. 2,7. SISIT- 
FTIR] Bainman. 1,28. SHTATR N.12,36. — 6) zum Abschluss, zur Reife 
gelangt, fertig: STATFFSZITTTT dessen Proerssnichtbeendigtist 340%. 2,242 
ZITAT TFT ein Mädchen, das noch nicht mannbar ist, M.9,#8. — 7) 
gramm. in Folye einer Regel Geltung habend: NTSTETE amt #- 
ST P. 4,1,34,Sch. ATARPITAT oder IR 11° s. u. TEPITT. medic. in- 
dieirt: MEITER ar STEEL Sogn. 2,7,2. — Die Lexico- 
grapben kennen noch zwei Bedeutungen: 8) gestellt arm AK.3, 
2,36. — D) sehicklich H. 743. — caus, (gerund. ITTZZI oder ITZI P.$, 
4,57,Sch. Vor. 26,215) 1) Jmd oder Etwas wohin (acc. oder Ortsadr,) 
gelangen lassen, treiben, führen, bringen, befördern; aet.: IITT 7 &T- 
TÜRE Kuian. Ur, 4,5, 1. MBa. 1,818. 1850,2998, 4,1664. Ana.d,23, 
R. 2,40, 11. 4,62,19. Paar. 114,25. 115,3. Karmis. 10,189. 22,179. 
Vin. 36. P.1,3,36, Sch, MAT — FAT AATZTOTTA R.2,30,10. MB. 
3,13289, — med. Car. Bu. 1,8,0,16. Mita, 4,1739. 01748. Trient 
cc AIR TIERE HTATETTÄTEN 10, 202. — pan.: AR 
- 5 FRA SArTgeN: AT SFR Karuin. 25, 214. HT FIT AI ASR- 
ER: 4,76. 9: — TEE: TE ITTTER: Paand. Bar FERN 
FRI ATÄTATESUTET: Racn. 14,60.79 AI HANFET UATEA (eine 
Angelegenheit) M. 8,43. — 2) Jımd (acc.) Etıcas [acc.) erlangen lassen 
TEIL — AGESTEAN NETT MBu. 2, 174. STATT (acc) STAR M- 
TTET ATTTTE Karmis 2,09. SEATÄT SIETERT TI STIER ET- 
FRIETT R.6,34,25. 7 MOTLRTUTE IT: Pasnar. 102, 4. TITAT 

TORI] Ride-Tun. 5,426. — 3) erlangen: IFAAZTETTERT ATI- 
at I BRUTTETLR-4, 21,8. — desid. zw erreichen suchen, streben: MAT 
cm SIIET FAra ACHTEN TS. 5,4,8,1. Car. Du 1,4,8,12 (die Häschrr.: 
ger. 4,1,4,21. Vgl. IH. 

_ AT 1) einen Ort acc.) erreichen, auf Jmil stossen, Jmd finden, 
sich zw Imd begeben: TAT TEUTTATT Vier. 15,1. . MARSSTZT Min. 
im Baxr, Chr. 70,54. EITATA mit act. Bedeutung: at AFATATAT: 
MBa. 1,5874. 3,1823, 1850, R, 1,1,30. 2,42, 19. 101,10. 3,11,8. 23,26, 


74,27. MIM | In ATTTATAT 27,9. — 2) wiedererlangen, erlangen, sich zw- 


sichen: FITEITTATCAT R. 1,1,s0. 7 AATSHTH: MB. in Bexr. Chr. 
54,11. — 3) nachgehen, nachahmen: SHEHERTATATTÄRTATEEN TI 


FT] Bao. 4,22. — 4) intrans, kommen, anlangen; part. Ta an- 
gekommen, angelangt: SIIGETETATTAIRT R. 3,73,2. 4,39,20. FAR 
STATT (heimgekohrt) 2,87,27. Al: AIFETART Dar. 1,12, FaTTT- 
RATATATERRTTT BR. 4,20,24. AT SERPRUTSLSTTER TETEIT MATTEL, 
5,35, 14. 


— HAIR 1) einen Ort erreichen: HERE A| FAAARU HTOaTTERT: R. 
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2,52,76.87. ATTATH mit act. Bed. 3,30, 1. 73, 10. — 2) erlangen: FIT- 
SITal AOITATRT: STERN DBn. 2,1616. SITZE ARTEFSATERT SIT: N (Bonn) 
19,28. — 3} HAAR angekommen, ping. 1,18, 6. 4,2, 16. 39,34, 


— HÜTT reichen bis zu, erreichen: A’YI FH SIERABTATATTEL Gar. 


En. 6,7,4, 11. Tree er AMOTTTTg: 81,8, 1. 7,2, 14. 2,0. AA Ha-. 


FATAPTATHIFT Kuino. Un. 5,10,3. — desid. .. APR. 

— ZIF hinzukommen, nahen: En] mie arm — ArRTTTATE 
STTTRT: STOTTFaRRR: R. 3,78, 17. 

- mM 1) erreichen, gelangen zu, antreffen: Tat Tara am: 
ESTATA Gar. Ba. 9,2,8, 18.23.29, FIT ANTEHTTE) Mes, Ur.3, 
2,5. TIER: ATI: — TASTE Raon. 7, 2. MARTTER AATTRTEHLR. 

6,109, 1.777 AatT Tram | Kırwis.2,2. 20,39. SHOT ST- 
FIT Pasar. 111,49. Vo. 23. Harz PrRaT Busrr. 6,08. AT mit 
pass, Bed. EÜBATR: START A SIT TE Mon ,4. am 
(von mir) Frgend HSATAT SCH SIETTIEe: N. 13, 16. EIESATA SMEITUN 
wenn das Objeet nicht erreicht ist P.2,3,12, Värtt.3. mit act. Bed.: 
Aa s$ ATS] R.3,42,6. 48,2. MDu. 3,2552. MIHTA sich 
auf die Haut erstreckend Sugn. 2,64,8. — 2) erlangen, sich zuziehen: 
ee zam ae NTFESTGE ATTTT M. 12,74. EITTERR Pasiar. I, 
21. TERIfer] 201. TÜT AZ Karls, 23, 15. MT ARTATE (als Ge- 
winn aufgefasst; vgl SA SHAPTTTTTTERTG #H: Huen. 8,00) MBu. 2, 
1297. HAT — FRA ünn4 47. Mel: TA SI: Parkır. 
1,344.347. ÜHTR mit pass. Bed: ga aa HaraT As SEI H- 
TUR. 4,17,20. Ars A- FRIAUET: Aum: Baiumın. 1,23. mil 
act. Bed.: Arge STE: N. 18,0. — 3) AATA angelangt, gekom- 
men: Aumm airad TTETTT M. 3,99. 9,151. Ixoa. 5,4. Hın. 
2,24. 4,27. R.4,20,5. 41,28. 4,2,20. Cix. 61,7. Buarr. 6,100. 99 A 
Tel: HUTA: R. 3,22,4. 42,6.2,77,1.4,27,2. And.s, 16. MTRRL: ARTA 
MBa. 3,2566. AR aTqT SAT HATRERA ITEpT Vin. 202. az eat 
bau FÄRTtIeTeT] R. 6,93, 13. — caus. erreichen machen: ART 
Car. Ba. 2,2,2,7. 
_ STEH 1) erreichen, anlangen bei: ATTTEATZT MBu.1,5243, 


TATRA TEIL 4,02. 34 ATTTEIATAFT 1,4708. STAIm: 
3,1883. R. 3,68,7. — 2) IA angelangt, gekommen R.2, 
65,11. Aitzz A SEHE ZT Zeh FTÄTERT Due 1, nn. 

_ apa 1) erreichen, gelangen zw: Ke arm Daaup, 8, 
16. ANTTATSTÄSITAT ZTSTUT R.2,55,2 4. 7 GOTSTPTEÄSATART: — STENTTeT- 
ZT] MD. 3,408. — 2) erlangen: FA ITADTÄHTZT R.4,3,27. — 3) 
anlangen, kommen: UZEFBTETTR: MBa. 3, 11966. 

— SIR 1) erreichen: AI FPIRTTEIATZT MBu. 3,2337. — 2) erlan- 
gen: TTETARTTEÄRTAF] MBa. 1,5188. — 3) hinzukommen: FraT- 
FATATTITZET MBn. 3,14378, 


— [3 1) Aindurchreichen, durchdringen, erfüllen, ausfüllen: 74 
art Farin AV.8.9,20. 357 aa PÄeft efagen 12,3, 5.00. 
So ae we ar 43,2,30. 47,1,13. Car. Da. 3,8,3,32. 10,4,2, 
4. SETITT: er SOGaTet SPIFFFTEL Mn. 3, 12983. FITITENATTA 
Ta: P.5,2,7. AATTEHIRCHRT FRRTFETTERNT ANZ TEIRETERA) SUITT Mac 18, 
39. Buarr. 7,56. 15,22. Vor, 23,31. adıım allg gap SrA- 


u u © 


656 
fir: m. 12, 124. MMBITSPIteAPTeTTRTPTChTeer ST TTBÄET Base. 10, 


46, M. 12,14.24. Gin. 4. ZZ P.3,4,56. — 2) reichen bis (UT): 
AUFL FARTATETEE SENRTEHTRTE FRE TEL (TRITT P. 5,2,5. AK. 2,0,8, 
21) H.678, — parlic. SIR 1) durehdrungen, erfüllt, angefüllt H.1473. 
ARFTERTERSeTFeL am wie Crarigv. Ur. 4,10, SIPATFTETN- 
Fazer Ta an ra fe TZUTRT FAT: Buae.14,20. R.1,35, 15. 97,17. 
3,39, 12. 4,31,25. Sega. 2,4173, 18. MIETE ART MERFHÜNTTSITEE- 
TIFR: Pasıkar. 111,38. TOTISTRTDT: TEN SUTET SOIEREÄTERETRT ara, 1. 
ARFETSTATTTETERSTITAT START TITEL Pran. 44,8. (ETI:) METATEEN- 
EIIA MI. 8,128. — 2) eingenommen, in Besitz genommen: JIUT ITEIEft 
SUITE TOT PART MBu. 14, 208. IH Steg TA aa ca Pam 
SU a00. ZITAT A RU Fe Sa FOrR SEA Doc. Vol RER 
gar 208. TE A Dora Ant N IHR SUITE Pasiar. 297, 11. 
Ta mi FRATTATT Paxn. 116,7. Sch.: Far zaıım TRMERTeRL PR- 
Aa AUTeRL, — 3) in Besitz gelangt, befriedigt: A UT Saat 
IISaHTER Hear Aır. Ba.ä,4. 

— HTITET sich bis wohin erstrecken: MITSIITAI bis inelusive: III- 
set TENTTETTTERTICHT P.2,1, 134, Sch. SFT SH Galtertgeane- 
ZZ Sion. K. zu 4,1, 14. — Vgl, IPFEAITTER eg: 

"— FL 0) erlangen: aa APmTeReHTTeg N Pam R are: Av. 
9,5, 15. 10, 4% 43,2, 15. Ta MBa. 3,7068, ffen, 13940, Ad s, 
443. rue R.3,2,28. AA HMI (Scmineen: iu universum per- 
fieis, Wasr.: permeare, compleeti) aa sm mi: Buuc. 11,10, rarmit 
FTTEHTFUTENT: FÄTHZTETUT: Rasa. 17,17. — 2) vollenden, erfüllen: y- 
PrH MATATE Car. Bu. 11,5,@,2. 8,8,2.4. 12,3,2,5. Kira. (n. 22,2, 
17. 25,8, 18. 12,20. TEE RA HER Car. Ba. 10,4,4,10. — 3) 

hen: MEATETFRICHEET mat Av. 12,3, 45. — HAM 1) 
vollendet, beendigt, zu Ende gegangen M.3, 88. 11,31 ER zum. 
R. 3,49,27. Racn. 3,65. Vin. 270. EIFFROMTATT ATTAIT (erschöpft) Sal T- 
EIÜETTEER Vocn. 150. FIATERTMTTROTET MOTERT MB. 16, 83. EIFIITT 
Kirs.Cn.24,6,26. Karnis, 22,234. — 2) vollendet, geschickt: IwM: MBa. 
48,2561. — caus, 1) erreichen oder erlangen lassen: Ra FAH SITK HAIT- 
TOTEl Cır. Ba. 2,3,8,16. — 2) zu Ende führen, vollbringen, vollführen: 
STATHTHTFTL M. 8, 420. SIEHE SATTEL 14, 158. AMTERTTTE 
MBu. 1,6883.8103, If AATTTTERT R. 4,64,92. GET MATT Ka- 
nis. 22, 234. TAT — FEITTEIT Ron. 17,24. FETTE (n P, 

6,4,57) FAT FTFEMTTT R.2,26, 44. FIATCOT AITEZE 9 FOTTEIFT Racn. 2,25. 
Tat ATTTET AA ERRFT MDR. 3,9011. STCHTTETEHTIT STTET: AZ FRI- 
ATERTFTTER AMT R. 4,20, 05. Aa Far AR AT era am 
M.2 230. TAeHTEnfen Mech FR TROTET ATTCATR 237. Dat: TCRRTTL, 
MB. 3,9907. R. 4,11,17. AT ATTRTERTET FOR 
H. 127. az rm NrEM: _ AI: Rasn.8,72. Bullen Hr 
Kırnis. 20,196. 74 TERM ARRITUTE: FETTE: Maomes. in Ind. 
St. 4,19. — desid, 1) zu erreichen oder zu erlangen twünschen, begehren: 
HFÄITOHIET begehrt, eriwünsche: TONTT A ATTaE AeTticHet FT R.3,5,22. 
— 2) zu vollenden streben : MENT FIEÄTCHTET A EITHER Car. Da. 12, 
4,4,10, — desid. vom caus, zu vollbringen suchen: HATATTaRL Gar. 
Ba. 14,4,2,34 = Bau. Äs, Un, 1,5,23. Vgl, AT MBu, 1,6872, 
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_ caus. darw vollenden, nachher zu Stande bringen: Arien 
gi ! Kira. (in 24,6,26. Vgl. EATFRTTTT. 
— AFTER] pas. seinen vollständigen Abschluss finden: 2 Ereni 


A SIR TICHRTZEE Banc.d 35. Art ag TIGEN SUR STUART 
Cie, 108. MPU Sata: ÄRRTETA Par. zu P.6388. Afere- 
form ag Tre: MA Mu. 1,6130. 

4. E77 (von EM » FT. 


2. EIIT m. N. pr. eines der 8 Vasu Hanıv. 182. VP. 120. Mir. 182, 1. 


eraelaternhe SETHaegetGzEN I OESTEÄTTEN Hanıv. 13281. SITTER Z- 
FRGANTOTTET FRGERT OTGENT FRE 1 STHTERFERTENT 99 STRETCH TEL MBn. 
3,14208. — Ist urspr. wohl identisch mit TA, pl. von 7 Wasser. 

ZITER, f. SAT gaya ArgIiz zu P.4,1,41. 

ÄTTRT adj. = MIMT SIT: P.4,3,02. 

ATTEn (2. 71 -+ 7°) adj. halbyar AK. 2,0, 47. 

anTlerten, 1. SFÄT gana SRTAIITE zu P.4,1,50. Wohl patron. von 
Sim. 

FITTT f. 1) Fluss AK. 1,2,2,29. H. 1080. MBa. 1,7896. N.12,26. R, 
2,47,17. 48,8. 55,13. 4,40, 19.20. 41,20. 44,79, 60, 13, Sugn.2, 173,20. 
Pısiar. 1,6. Cix. 167. Ran. 9,22. Cıgur. 3,72. — 2) N. pr. eines Flusses 
MBa. 3,6038. — Wohl eine Steigerung von #7 - IT hinuwnterfliessend ; 
vol. TAHIIT und ATI. 

rm {ron EITTITT) m. der Sohn des Flusses, ein Bein. Krshna's {!) 
MBn. 2,1340. 1785. Bhishma’s 5,6083.6092. 

ATITSER, T. Ei gana MIT zu P.4,1,41, 

am (ron FT mit #77) m. P.3,3,119. Markt AK. 2,2,2. H. 1002. 
Mu. 3,1486. DL NEITE 2,821. MRaOZ R.2,71,37. 19- 
frz (TEt) 8,20. Bon ATETMA To Kurnis. 6,43. Am 
Ende eines adj. comp. f. IT Suxo. 2,22. — Vgl. ATI. 

sratunk (ron ZITTM Un. 2,46 are). 4) adj. mit dem Markte in 
Verbindung stehend, — AITTITZITE: P.4,3,75,Sch. = EATUTRT EIFEL 
4,4,47, Sch. — 2) m. a) Handelsmann AK. 2,9,79. H. 867. — b) das 
Pachtgeld für einen Markt P.4,4,50, Sch. 

EITIAA (von Te mit ZT) on. das Erfolgen, zum - Vorschein - Kommen 
Sin. D. 333,2. 

SITTITETHT 1. N. eines Metrums Coresa, Misc. Ess. 11,78.153 Oi). 
— Wohl von #99 + AT. 

ATTER (von TFA mit #9) nach Manton. adj. herbeieilend VS. 8,5. 

EITTTERE (wie eben) 1) adj. vom Schicksal kommend Up. 2,46. — 2) 
m. Falke ebend. 

ÄTTHTÜETR: (von AITZ + TEN ad). . IT oder $ mit der Zeit des 
Unglücks in Zusammenhang stehend gana Erica zu P.4,2, 116. 

SITTTHT (vom TZ mit EI) f. 1) das Eintreten in ein Verhältnis, Um- 
wandlung in H.a0. 3,250. Men. 1.05. STEFATTATTERRTN AT: 
AV. Pair. 3,57. 4,68. FATTTARSUT HRSTTT: Kirs.Ca.4,3,19. 23,217. 
26,4,7. ZATAPIFITIETT Gate. in Wıxo. Sankara 182. STSTTUNETTER 
2. d. d. m. 6. 7,300, N. 4. BIIAT® Benx, Intr. 291, N.3. — 2) Unfall, 
Unglück, Noth (MTTZ) Mao. Jiäs. 3,42. Biete Ver. 30,9. — 3) 
Fehler, Versehen ZT7) U. an. — Vgl. SIÄTTTeT. 
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ZITTFU (von EITT) adj. die Nachkommenschaft, die Bildung der Pa- 
tronymica betreffend P. 6,4, 151. 

EITTTET (2. AT-+-UfE) adj. anf dem Wege befindlich RV. 5,82,10 {6 
u. Ta. 

SIT (2. 97-+°) m. Reisender, Wanderer: Ferrara: rap: 
gar Stesteren arme? A TARA RY. 4,64,11, Sis. nimmt einen 
sg. ITTETT an. 

ZTTz (von IZ mit AM f. gana HIZTIZ zu P. 3,3,108, VArtt. 9, Un- 
fall AK.2,8,2,50, 3,4,28, 152. H.A78. EITTIZ bei einem Unfall, im Fall 
der Noth M. 2,40. 5,43. 9,56. 103. 168.336, 10, 118. 11,227. arız II- 
TITEL 2, 013. ENMTCHTA 2,261. Hır. 1,20. EMATE FAT 03,14. HATT, 
SITZ IT oder HATT M. 9, 213. R. 3,42, 46. Hır. 1,46. RR AK, 
3,1,42. Art 3. As, Kim 72. Baanrn, 2,64, Ver. 32, 14. MRIR- 


HIFAR: M. 44,54. Baimman 1,34. FREE Vo. 21. IT H- 
= 
EATETTTZ: Buiuman. 1,19. PATFATTZ Ducnras. 67, 1. 98,11. ATTERTU 


Hır.1,227. Pt die im Falleder Noth, bei widerwärtigen Verhältnissen 
geltenden Vorschriften M. 1,116. 10,190, Bainwas. 2,26. Verz. d.B.H, 
N0.390.399 (MBu.). TI M.11,28. MUTTIZ bei einem das Pferd 
treffenden Unfalle Kirs. Ca, 20,3, 12. 23,4, 18. 25,14,7. pl: TH M. 
14,29. Hır.1, 68.11. FIG MAT: AATOTETT: : HRÄTFURGT SORT M. 7,204, 
ANTTANTTERTTTE Mr 1,26. TOR HART: I FTOTET R.3,74,5. 9- 
Iacall TATTZTT Raca. 1,00. — Vgl. MITTZ. 

AITTZT f. dass. Risam. zu AK. 2,8,2,50. CKDa. 

arza m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 1093, 

ATTT no. 1) das Erreichen, Erlangen (von AT, » ZTTT. — 2) Pfef- 
fer Canvas. im CKDn. 

SITÄTTR m. 1) Saphir Un. 2,46. — 2) ein Kirdta ebend. 

mm (von AITTT) adj. zw erreichen: AUT Anm SÜeRgTaRT Kıraor, 
2,9. Cade.: 7 ARTE: I ATTERSEE TA ERST I 

ATTHA s. u. Tz mit FIT. 

EITTEMTAT {von IT? + A adj. f. schwanger AK, 2,6,2,22. H.539, 
Cix, 65,9. 90,22. Race. 10,60. Para. 115, 10. 

EITHER adj. durch Tausch erhalten P. 4,4,21. AK. 2,9,4. H. 881. 
— Von gut, gerund. von AT mit IT; vgl. SUITE. 

ITTÄT £. N. pr. eines Flusses in der Nühe der Sarasvatt: TZUKFÜT 
anrafe anregen erkegecn CIE PRZTeRE NV. 3,23,4. — Wohl von AT 
mit #7; vgl. ATTITT. 

mar (von #7 im caus.) nom. ag. Verschajfer: ara = E} 
SETAÄT STATT Kuiso, Ur. 1,1,7. 

ÄTTTERZIn. nom, abstr. ron SITTTERT gaga SITTTUTTE zu P.5,1,124. 

EITTTTTEFR (von MIETE) adj. nachmittäglich P.4,3,24. Ägr. (a. 4, 
7. Kir. Ca. 17,7,3, 

arten (von IT-+-FJ) adj. nicht an destimmte Zeiten gebunden: 


FANTENTESTFH: ed : PET: Kaps. 141. 


A777 m. N. pr. cin Bein, Vaniahtha’ s MBu.1,39 15. fgg. Hanıv. 48. 
34. fg. 1885.11426. VP. 52, N.5. 
ÜITTFL.n. 1) eine religläse Handlung Ug. 4,209. — 2) Wasser. — 3; 


Sünde Unir. im CKDa. — Vgl. 2. 7, TE, RE, 
42 
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re m. N. pr. gena frz Ama patron.) zu P. 4,1, 104. 
ein vielgenannter Lehrer und Schriftsteller über Ritual Jin. 1,4. Co- 
ween, Misc. Ess. 1,17. 118. 144. 200. 316. Wesen, Lit. 85— #9. 96— 9. 
Verz. d. B. H.62. No, 759. Ind. St. 1,18.19.20.75.80. u. s. w. Davon adj, 
STaffı] Corn, Misc. Ess. 1, 17. OFERT (!) Verz.d. B. H. No. 143. Ind. St. 
2,16. Oraft f. 1,90. 

rare patron. ron ZITTFefrl Verz. d. B. H.54,7 v. u. 

ATTFAFRFÄT 1. N. einer Pflanze (PATFRTETAT, im Hindi: TEHTTT- 
UM Rica. im CKDa. Vielleicht Eriocanlon guingwangwlare Lin. (beng. 
„a (von 77 mit EN m. Backofen Wıs. Töpferofen Garion, im 
CKDa. SITTERZT Verz. d. B. H. 136 (159). 

EITITHFÄ FIT? -+- FM adj. im Ofen steckend AV. 8,6,14. 

arm (von EITTZ) n. das Behandeln der Augenwinkel (mit Salbe) 
Sugn. 2,353, 14. 

ATTTEPE m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 810. 

AT (ron be zT) 1) adj. auf Etwas losstürzend, sich an Etwas 
machend: TIEITeHTenT FTTTeaTE: M. 11,9. Keuı.: = = MITTE: — 2m. 
das Heranstürzen, Andrang: Atarır ca 32, vl. Fat: — — ATmA- 
ZART: Hip. 2,9. STHETIT Race, 12,76, mm Kuminas. 2,45. Ka- 
rnis. 22,202. SITITET 19,50. ATI 25,112. HR 4,8. 
ETTTTIAR: Mecn. 49. das Hineinstürzen: EIFTITTT in's Feuer Ji64.3, 
154. Art TEA Ans. 7,10. = UST Tai. 3, 3,149. = Tell H. an. 3, 


243. Meo.1.87. — I) m. das Sicheinstellen, Sichereignen, zum-Vorschein- 


Kommen: AIATSAPTTTESTATTRTRT Sin. D. 10, 19. — 4) ATTTATEL 


a 


beim ersten Ansatz, sofort, ohne Weiteres: ATTTTATATMTENTERT: 
ARTE STATT A EORTTAT Manu in Ind. $1.1,23,3 v. u. PATITZE- 
ARZIETSAATITAeIT STUNFNTERTIZTÄ: Veoinras. 1,10. Comm. 13, 
13. 25,2 v. 0. 26,2 vr. u. Sch. in der Eial. zu Nsisa-S. 4,71. Sin. D, 
(1828) 273,3.8, = Gast Tore. 3,3, 149. Men. 1.87. = TT7T H. an. 3, 
243. — 8) m. das rum-Sturz-Bringen (aeoax. im CKDR. 

SITTITT (wie eben) adj. sich ereignend: SITTEaTTTTeT Ei FM- 
Fate far Staa Kurmis. 18, 10. MergTTTTe TG 9m: STEÄETÜRTEIEREL 
25,71. 

SITTIET part. fut. pass. (FAT und STTErFETUNT:) von FL mit Atp. 
B,4,68. 

AT {ron 77 mit ET) m. Lohn, Belohnung: EZIFATTIZTETT a Kuim, 
1r.7,6,1. Gaäte. : EITPFTFITTIETTATTET EIPTTASTBT:. 

sr! (ron TZ gz im caus, mit #T) n. das Gelangenlassen, Hinführen: 
Fara Armor IFERTIA P. 5,3,42, Sch 

EA0A (von AT. ja mit FT) n. Gelage MBu. 1,620.623. Me 
cz 7% MIATTETHTE HAT STÜTFTEN 3,16178. Trinkstube, Trink- 
haus AR. 2,10,43. H. 907. EITTTTITH R. 1,3,25. Racu, 4,42. Kominas, 
6,42. ATTTTITETT R. 5,15, 8. 

Äer] (2. #97 - Tel + MT °) adj. dessen Trank Bifer erregt, Muth 
macht: der Soma RV. 10,89,5. Nın. 5, 12, 

ENATTORT (von I, TraIfAt mit SIT) adj. trinklustig Ar. Ba. 7,29. 

ATITTT m. Laws Gariom. im CKDsn. 


4. ST (von EI) m. Verbündeter, Befreundeter, Bekannter : IA: 
Km we, Arrurdeı mv. 4,31, 16. 26,3. 110,2. ade guet 

ra 2,20,4. 27,17. 34,10, 38,11, aard TEA Te: 3,51,9.6. r- 
usa SEULSPERE SEE UES 2022 
au MArarr ai.n. 3,12. 5,83,2. 6,18,17. 7,88, 6. 10,7,8. 83,6, 
108,4. 117,6. V8.9,20. — Vgl. EI, FITENMR, FEAT und EITRR 7. 
u am, M fi 

2. Z7I07 von ZI, IA mit 81; « TT07. 

EMTERT (2 BIT +- FO) 1) adj. £. EIT rötlich Rasa. 16,51. — 2) m. 
Gold Riöar. im CKDa, 

arte (von 4. KIT) m. Bundesgenossenschaft, Freundschaft: EITTE 
a: ame ATTITE RTL, 1. anrerateen Fr 20,22. 

ke adj. von Apigali Aerrührend: IT P. 6,2,36,5ch. — 
2) m. ein Schüler Äpicali’s ebend. Kig. zu 7,3,95. 

EITIETÜRT m. patron. von AITIFT, Name eines alten Grammalikers 
P. 6,1,92. f. 1. ord gaya AHtanz zu P. 4,1,80, 

STTaTTERT patron. von aan Verz. d. B, H. 38,5. 

EITÄL L. die 2080 Mondstation H. 113. Ent, nom. MTÄTRL, von TOM 
mit ZIT Vor. 26,72. 

zz (von ATZ mit AT) 1) m. a) das Zusammendrückn: IAT® 

Sugn. 2,201,21. — b) ein auf dem Scheitel geiragener au AK. 2,6, 
2,38, 8,4,208. H.654. MBn. 3, 1223:. zz 1,7314. 
Arzt: R.2,48, 11. q7afer 7eTTatze MO BAER RB" 
6,18,2. 19,9, 86,9. ZT: RER) Aare ee 
ESTEhin SÜÜTRTÄTTTET N N.12,76.AMFRRTETTÜTZTRPR Rasa 18, 
24, Häufig am Ende von Personennamen, #0 x. B. ia HTAFITITZ, HF- 
1°. — 2) [. ZTN. eines Metrums Corsen. Misc, Ess, 11,168. 

4. EITTITZA part. praet. pass. von tz mit EI Is d.). 

2. EITHER (von STÜTZT) adj. mit Kränzen geschmückt: TENATTT- 
len AISTER) N. [Borr) 12, 102; vgl. 103. 

EITÄTET (2. ST TIN 1) adj. gelblich. — 2) n. ein schwefslkaltiges 
Mineral (AMEARETT) Ridın. im CKDn. 

SITHTT Ivon III, TARIF mit Et) 1) adj. s. u. 77. — 9 on. Enter AK, 
2,9,73. H. 1272, Racn. 2, 18, 

EITÜLFTETRL (von EITTT) ad. das Zeitwort TAT mit IT (im irgend einer 
FREIEN FT, Aır. Bu. 4, 17. Ebenso TÄrFTHL Gar. Ba, 7,8, 
4,12.45. 2,1. 

4. SIT (von SIT) 1) adj. wich mit dem Verkauf von Kuchen ab- 
gebend P. 4,4,51,5ch. AK. 2,9, 28. gewohnt Kuchen zw essen P. 4,4,61, 
Sch. ein Verohrer von Kuchen 4,3,96,Sch. dem es zwiräglich ist Kuchen 
zu. essen 4,4,65,Sch. — 2) n. ein Manfen Kuchen P, 4,2,47,Sch. 39, 
Värtt. 3,5ch. AK. 3,3,:0. H. 1418. 

2 ErTIR (wie eben) adj. in Kuchen gut ar ar) gaya ar 
zu P.4,4, 103. 

az (wie eben) m. Mehl Taız. 2,0, 15. 

SIPITRIeT su 77 mit en. 


EITIE (vom TI FF) mit ET) adj. ich fültend: SCHTETEHZNF- 


EITT ZU Karais, 23,71, 
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ara (ron UT im caus. mit ET) 1) adj. anfüllend Nıa. 7,28. Hır. 
Pr.19. — 2) m. N. pr. eines Näga MBu. 1, 1551, — 3) n. das Anfüllen: 
ar a sm aleru TARA Paxar. 96,20. 
em?, von 77 mit Ef], +- TET) m. der zunehmende Mond 
Car. Ba. 6,2,2,28. 11,1,%,4. 16,9,8, 18. 2,1 (== Dan. Am, Ur, 6,2, 15. 
3,1). 
A0Ta n. Zinn Riöas, im CKDa. 


art (ro TA mit EM) adr. vermischt, durcheinander: FTAFAT T- 


ER a mel: giarean erregen arder RY. 40,89, 14. 
aTegT {ron kr mit ET) f. Anrede U. 274, 


sea (wie eben) adj. P. 3,1,123. 1) zw begrüssen, zw verehren: 
Fayaret: 9 RY. 1,00,4. — 2) lobenswerth: Erich RY.1,64, 13. 

sata (ron rem adj. wobei Erwartungen rege gemacht werden 
Sınoe. K. zu P. 5,4, 124. 

rat n. astron. — drixkına Wesen, Lit. 227. Ind. St, 2,254, 
259.260. 267. 281. 

amırda (von Ta, nom, pl. von 2. a7 adj. aus Wasser bestehend 
Car. Ba. 13,4,4,7. 14,7,2,6 (== Bau. Aa. Ur. 4, 4,5). Kuiso. Un. 5,5,4. 
MBu. 1,6839. fg. 14,806. — Vgl. AMT. 

SNATITaT aA +9) £. der feine Urstoff des Wassers Puagsor. 
4,8. 

arte 1° +99) N. pr. einer Gottheit unter dem Manu Sv4- 
rokisha Hasır. 419. einer der siebea Rshi im i0len Manvantara 
472. 

SET n. N. einer vor und nach dem Essen gesprochenen Gebets- 
formel Jiöx. 1,31.106. Wohl aus SIT STITAT geniesse das Wasser, wo- 
mit das Gebet begann, gebildet; vgl. Car. Ba. 11,5,4, 5. 

ZIIH (von m 4) m. a) ein Arhant H.25. — b) N. pr. eines Näga 
MBa. 1,1553. — 2) f. SIT Maarwuist SITZT) Gariou. im CKDn. — 3) 
n. a) Quotient. — b) eqwation of a degree Wıra, — Die andern Bedeu- 
tungen des Wortes s. u, ar. 

NEERTTTA AT° +12) adj. auf eine geschickte, zuverlässige Wetse 
zu Werke gehend M.9,12. N.8,14. MBu, 15,386. 16,207. R.4,4,25. 10,39. 

ame @1°+-7°-M9) EN. einer Upanishad Verz. d. Pet, 
HB. No.4. Weana, Lit. 156, 

1. EU (eTT +9 f. die Aussage eines Gewährsmannes Rasa. 
10,29, 

2. EITFISITE] (wie oben) adj. dessen Aussage Autorität ist, glaubwürdig 
Cix. 121. 

Tal (von ET adj. zu erreichen: AARRHTTSTRT Kıruor. 4,11, 

ÄTTFT (wie eben) £. P.3,3,94,Värtt. 1. 1) Erreichung, das Treffen, 
mit dem gen. des subj. TS. 2,3,28,5. MATEUHET HITeL Car. Bu. 5,2,4, 
2. ,1,4,44. HRÜTTTHTTERTEET Bau. An. Ur. 3,1,3. — 2) Erlangung, 
Gewinnung H.a0. 2,158, Meo.t. 3. TS. 5,1,2,4. BÜRO HARTEN 
Car. Ba. 13,3,4,4. Miro. Ur. 9. HET Karuoo. 2, 11. HRRSTRITH 1, 

. 40. SSHEPIEHR MBa. 14, 2620, MIT R.4,21,30. FIAT Pamar. 
4,48. AYATAT Karuis. 26,192. — 3) Verbindung H. an. Men. = 
SIRTÜET Taın. 3,3, 148. — 4) pl. Name von zwölf Opfersprüchen, welche 
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mit ETF (VS. 9,20) beginnen Car. Ba. 5,2,8, 1.2, — Vgl. MATT und 
SFITH. 

us] (von 2. an m, Bezeichnung einer Gölterordoung und in die- 
ser vorzugsweise des Trita (s. u, d, W. und TEA, TAi7T) Roru io 2. d, 
d. m. 6. 2,223. Nascu. 8,5. Nın, 11,20. TRATFFRRZTFU: RV.1,105,9. 8, 
12,16. 47,13. (gg. 10,8, 8. erfarer amean dm: GacH 5,44,9. von Indras 
FAÄTFTTFRRTTEEÜFTEL 10, 120, 6. AY.19,36,4. Kemer Aut. 
Ba. 8,14. Car. Ban, 1,2,2, 18. 2,1. (gg. Kita (. 2,8,26. 5,8,31. — Vgk 
2. a0. 

TAT patron, von HATT Äcr. Ca, 12,10, 

4. EI (von. ET) adj. zum Wasser gehörig, wässerig, Aüssig Swon, 
K. zu P,4,3,144. Vor. 7,19. AK. 1,2,8,5. TEMAFEN TEE Grerier, 
Ur. 2,12. 6,2. Suga, 1,43, 12. 151,5. 153, 14.16. Maonos, in Ind. SL 1, 
23,14. im Wasser wohnend 2,250. MITTE: liest SV. Padap. I1,7,3,9,3 
statt des richtigen ATZE: io RV. Padap. 

2. amd andere Form oder irrige Schreibung für IF Car. Ba. 18, 
4,8, 06: SART MRTT STITETT SIAER SIT ENCATT: FIREATI SFTTEZTT 
Te N. einer Götlerordnung im Öten Manvantara Hısıv, 437, 

8. A (von am adj. zu erreichen, zw erlangen Car. Ba. 14,8,15, 

(= Bas. Äa. Ur, 5,18,6). 1,6,3,23 (wo ZT zu lesen ist). rd 
Ei TAT. 2,1 108,3. — Vgl. FAT. 

4 a ı (ron am 0. Bundesgenossenschaft, Freundschaft, Bekannt- 
schaft Nın. 6,14. FAR 37 dt FUERENE U TE RT ar RV, 
2,20,5. 7 1 sucht 2,6. Gum TZERERT, 15,1. 8,10,3. 
ana iz TGaRZaT Zahteit TReUTCEheL 27,10. 1,30,12. 108, 
ra. 9,62, 10, 

5. EITTZT {ron CAT, TZITIA mit KAT) in TIAATT. 

6. ATI n. N. einer Pflauze, = ICH Risam. zu AK. 2,4,8,14. CKDa. 

TAIFRIRL ». TÜRE, 

17107 (von TIIT, aa mit ZT) m. des Follwerden: SEHtERTIWAT- 
Com: TH a Karais. 10, 8. 

EINTÜTTA (wie eben) 4) adj. Fülle, Belefbtkeit verleikend Suca. 1,231, 
5. übertr. Fülle, Wohlergehen verleihend: Mamztei AI IaT- 
bj Tl: MBu. 3,6002. — 2) m. a) das Vollmachen, Fettmachen Soca 1, 
2,19. das Sättigen, Befriedigen (der Götter durch Opfer): SI: ATFT- 
APÜT I TATNZITTRTze: M. 3,201. Mittel zum Fett- oder Stark- 
werden, Stärkung: 77 M FAT ige Car. Ba, 1,6,4,41. 
das Gienmaslan, Mittel zwın Gedeihen: AIEFaTZIaR M.3,213. 
Ta var, fiG Frame PÄRTITTE FAR 200. AK. 3,4, 108. = 4) 
Schwellung (näml. des Soma) beissen gewisse mit den Pflanzen oder dem 
Saft vorgenommene Handlungen, z. B. das Begiessen mit Wasser, Car. 
Ba, 3,4,8, 12. (gg. Faq ft SAUTRRRTTTTIRFRÖRFÄTETPUG 
g Kira. Ca. 7,6,28. 8,2,34. 9,3,2.9. Eu AURUNRFTT Sin, za 
Aır. Ba. 1,26. 

SA (von 77 mit EA) ad], inänig, aifrig (): FAHRT MNTSRRRT era 
fa av. 1,132,:. Bu 

TIEF (von WE mit AT) m. das Beseigen der Höfsehkeit beim 
Eimpfange oder Abschiede AK. 3,3,7. H. 734. 


errertzehe] (von 2. 1 +- UT) adr. für immer: ga 7 ZATaRe- 
HATHÜHREL Car. Ba. 3,4,2,4. 

TAT (von 2.8 +- 1717) adv. bis zur Fussspitze P. 5,2,8. AK.2, 
6,8,21. H. 078. 

mat adj. bis zur Fussspitze reichend (ein Kleid) P. 5,2,8. AK. 
2,6,2,21. H. 678. 

EITATATTTE N. pr. einer Gegend; davon ÄTSTITETTIER adj. P. 4,2, 
464, Värtt. 35; vgl. 4,2, 121. 

ara] (von 2.0 + AT adr. bis zur Regenzeit Car. Ba. 5,5,3,3. 

act (von je 10 mil AT) f. eigentl. Gunstgewinnung, Beschwichtigung; 
pl. einnehmende, versöhnende Sprüche, placationes heissen gewisse im 
Ritual zu den TTTT gerechnete Anrufungen, welche das Thieropfer 
einleiten. Horn, Erll. zu Nix. 117.122. VS. 19, 19. AV. 11,7,9. art 
SATÄtETRTETETE 9 HIER TEHTTATÄTOÄTET TS.5,4,9,5. Art. Bad, 4. 
Car. Ba. 3,8,4,2. 6,2,2,28. 11,8,3,5. 13,2,2,14. Kirs,Ca, 19, 6,12. 7,19. 
erraten Aarau: Mori BRTTATE SION TaTEtRT: AaR- 
az: Äcr. Ca. 3,2. Nın. 8,4.21.22, 

amsta u ut mit IT. 

SITE (et° +) adj. die ihm Versöhnten, Wohlgefälligen 
schützend: fer: VS. 8,57. Car, Ba, 12,6,4,20. 

ETF (von q mit #1) m. Bad P. 3,3,50. AK. 2,6,8,23. H. 638. 

ZITTTT (wie eben) n. das Eintauchen, Baden Kavg. 7. Kira. Ga. 24, 
6,1. Aa FAT MB. 4,1814. 

MATTE (von 1°-- FT) m. = EIER (s. d.) AK. 2,7,42. 

ZITATE m. = SIR P.3,3,50. AK, 2,6,2,03. 

EIMATEN partic. fat. pass. (FATT und SIRRT:) von A mit ET P. 
3,4,68. 

ATAaa 1) part. praet. pass, von 7 mit FT (s. d.. — 2) m. = HIMF- 
ART H. an. 3,244. Meo. 1.88. — Die Bedeutung FIT Bad H. an, 
beruht auf einem blomen Druckfehler (für FIT), da das m., welches 
Geschlecht H. angiebt, diese Bedeutung unmöglich haben kann. 

EITAFTATETA (von g7°+-gAm m. = STATATTT Risam. zu AK,?3, 
7,42. CKDn. 

ÖTZI m. Wind Up. 1,198. 

ZITHTE (von am, loc. pl. von ET Wasser) m, Bein, eines Manu 
RV. Axvan. in Ind. St. 1,196, 

BITTER n. Opium Vaıoa, im (KDa. — Vgl. m. 

az (von ZU mit am 1) ad. u ar, — 2) m. a) ein festes 
Band Ms». db. 28. — b) Schmuck Taıx. 3,3,215. Mao, — c) Zuneigung 
Meo. — Vgl. EITEFU. 

EITÄRT (wie eben) m. das Umbinden AV. 5,28, 11. 

ITE-Y (wie eben) m. 4) Band H. an. 3,342. IA ATI Anın.38. 
— 2) der Riemen, mit dem ein Ochs an’s Joch oder an den Pflug ge- 
bunden wird, AK. 2,0,13, H. 803. — 3) Schmuck H. an. — 4) Zunei- 
gung AHA, vgl. u. 1) H. an. — Vgl. ATTE. 

EITAFEA (wie eben) n. das Anbinden, Umbinden: 7 SIPTTATTTTT SITES 
a3 EEpeUTTT 3 1 MTRTPRURÄTT BR. 223,01. 

a0a7, voc. ra, viell. N. einer Pflanze: araaı ehem (ehe su 


ar —— am 
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ehe, a A FTRFÜRTET AV. 6,46, 1. BROT schwerlich voc., wie 


Padap. annimmt rat zim: viell. 3. & + #207 (von T unge- 
niessbar, eine für das Wortspiel berechnete Bildung. 

ara& (von E03 mit ET) 1) adj. ausreissend s. TREE. — 2) m. das 
Ansreissen Sınon. K. zu P. 4,4,88, 

BlEcau (wie eben) n. das Ausreissen Sınvm. K. zu P, 4,4,88. 

EIFAT TEL (von SER) adj. sum Ausreissen geeignet: game 
P.4,4,88. 

EITaITE (von AATER mit ET) 4) m. Angriff RV.8,23,5. — 2) m. Belä- 
stigung, Störung, Unterbrechung, Schaden AK. 1,2,2,3. P. 6,2,21. 8, 
1,10. MBu.3, 12640. Sugn.2,133, 14. IITT und AT MBu.2,223.1- 
FRATFOTATERTEN 4,8975. FITATETE Sex, 1,66,8. OH 239,9. FAATATET 
adj. £. ET MB. 3, 16209. And, 2,17. Hip. 4, 12. comp. mit dem Begriffe, 
der die Belästigung erzeugt und auch mit dem, der sie erleidet: ITZIT- 


SIEPTTIEL Soon. 2,243, 1. MAMÜTTTATIRT 1,23,04. STONTTERFIT M. 
4,51. 97 ATUNTGHTEISTTETGEL 54. ATATTSRTERFT, STEFTPATEI (das erste Wort 


behält seinen Accent) P, 6,2,21,5ch. Auch f. STATEIT Sega. 1,70, 13. 9, 
18. Vgl. EPTTATT. — 3) 1. SET Segment einer Basis Couznn, Alg. 70, 
Vgl. ET, SITI. 

nat | (von 2. 91-+- TI adv. zur Oeffnung kin, d. i. erschrocken: 
angetan TER OT Seen RE HR ZERR Gar mu 2,5, 
2,1. — Vol. SIEH. 

lei m. Mann der Schwester (im Drama) AK. 4,1,#, 12. H. 332. — 
Vielleicht aus Aria verstümmelt. 

SITZT (von EZ) adj. jährlich, — jährig: AMSZH: FT: die jühr- 
liche Abgabe M. 7, 129. GTZ 56 Jahre während 3,1. 

Arm (von mit #7) m. Theilnehmer, mit dem loc.: Ar 
Sahne RV.4,136,4. get ZOT Hergrgterrphn: 10,44, 
9. Viraun. 5,6. TÄRTTARHTE AV. Fee 

SIPTETTA adj. von APTITEITFT gana en zu P.4,2, 111. 

ATTIITeT patron. von EPTTSITT gana Baur zu P. 4,1, 105. 

IPA (von ft mit 7) >. SPIEL, 

(ron 77T mit FIT) n. 1) Schmuck, Schmucksache AK.2,6,8,3, 

u. 680. FATETE PIE ag AERTTeieR| Lıszı ED R- 
aueh FEECh 3 STAATLICH MÜTZE GERT) Ta AL 


Citat beim Sch. zu Cix. 80. M. 7,219. 222. 8,2. 10,56. N. 1,12. 2,10. R. 
1,6, 13. Vigor. 8,10. Sega. 2,149, 15. Cix. 8, 13. 80.185. Hır. 1,16. Rr. 1, 
4. am Ende eines adj. comp. f. IT R. 1,9, 22. 6,103, 4. Paxxar. III, 266. 
— 2) Titel verschiedener Werke Corzsa. Misc. Ess. 11,49.323. 


Ai hal Ta ET) + 1) adj. Güter bringend: 
An’Att mIPITeeeEt SIRRTGe: MV. 5,70,3. — 2) m. N. pr. Verz. 


d. B. 4.37,2 vr. 
SIPIT (ron SIT mit ET) f. Glanz, Licht H.4512. TFÜN 7 STÄte Zt- 
Grit SIERT MET Pardar. IV,58, Sehr häufig am Ende eines adj. comp, 
(€. EM) in der Bed. Licht, Farbe, Aussehen: FITÄTTTTN: MBu.3, 14122. 


BemPRP OEP anc ee ee 
amTeg I SEOTTERTETT gar HA ASTITT m. 12,07. HM 22. % 
PT R. 2,144,5. MITFÄARRRPT 94,6. TORITRUTPT Seca. 2,2,2.5. a. 
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ATÄteTPT 20. HART ad Cie. 6,5. TIETPT von der Farbe des Esels H, 
4240. FRITATEMT 1243. AB Ss MBa.1,6567. HUIPIPT Hın.A,ar. 
TRPFTER N. 24,9. (MATUNMET) SNTTÄERTETTTTER MB. 3, 1850. SERTFA 
ERERPT] R.4,10,11. 6,97,64. AIAI) UMZIPTL Parkar. 1,02. ATTCH- 
ZIPT Racn. 2, 10. — Vgl. AIUTPIT. 

SEIT {wie eben) f. dass, Sm Riöax. im CKDn, shade ; light be 

EIPITT (von SIT mit EIT) m. Anrede, Rede: epageet Far = Fartzet: 
IAFOPER: fOGTR: FAIR Giorc., 18. MEFEPITT ad. M. 3,26, 12. €. ST 
5,67, 15. 6,10, 15. 

EIPITTTT (wie eben) n. das Anreden, Reden AK. 1,1,5, 16. HEITI- 


ATTUTAATSS: Rıan. 2,58. 
EIPITZT (wie eben) adj. anzwreden, der Anrede würdig: En ar 
Ferqratet SIRATITORFREE ST TIER Racn. 8,47. 


EIPITAL (von SITFL mit EM) Glans, Licht: TERTPIRT: FERrEN) MBa. 3, 
10980, 

EIPTTET (wie eben) m. Glanz, Licht, Farbe, Aussehen: {I&T) SITERTT 
NIHTLR.6,77, 17. PR RIUTPITFFT 3,20,9. STEEFTETTENT ITST) Suca. 
4,414, 19. FAR AÄTTUTTTSER Grerir. Und,t7 = 
Buus, 13, 14, fezrıma Biran. 33.37. ATIEIPTTE das Aussehen eines 
wirklichen Elephanten habend Kırnis. 12,16. der blosse Schein, das 
blosse Abbild einer Sache, trügerische Erscheinung: TAPITA Schein- 
grand Z. d. d. m. G. 7,287. Buisuir, 70. Mannes. in Ind, St. 1,18,4 v. 
u. REIFPPIENZT: Sin. D.7,t. TEIPTIE: 19. AÜARATERTTZPITFIETTST- 
TI: Caälix, in Winx, Sankara 94. Veninras. in Beyer, Chr. 211, 16.17. 218, 
19. 219, 11. 

EPIIAF (ron STTFL im caus, mit #T) n. das Verdentlichen, Klarmachen: 
AIATfepee] Az, EANTEh TERTBÄHTAPHTEITRTERTT H. 88. 

SIT {von TAT mit ZT) m. Name einer Götterordnung (60 an der 
Zahl) H. c. 4. — Vgl. d. folg. Wort, 

EIPITFIT (wie eben) m. N. einer Götterordnung (nach den Erklärern 
aus 64 Göttern bestehend) AK,1,1,#,3. Vaurr.82. Brax, Intr. 202.611. 
fg. — Vol. IPITET. 

ENTITTTUTR adj. zum Fluch AIPTETTTID) dienend: ART Kirz.Cn.1,10,14. 

SIPTETTR (von ARTATT) 4) adj. 1. EIT auf das Zaubern bezüglich: 
FETRIT: Ban. Dar. in Ind. $1. 4,120, 14. — 2) n. Zauber Kavg. 28.47. 

aaa (von >ıBEGi) adj. sur Abstammung in Beziehung stehend: 
Air mehriteamTesreteheT STREIT — SRUHOTT STOOTT Kuminan. 1,26. 

Enten (ron Sr) n. das Wesen eines Mannes von edler Her- 
kunft, Adel R. 2,35,15. If: H.68. 

ENTIITETEI 1) adj. unter dem Sternbilde Abhigit geboren P.4,3,36. — 
2) patron. f. & von apa P.5,3,118. Verz. d. B. H. 58,20, 

Arhıfared patron. von P. 5,3, 198, 

EITPTEIT £. und EIPTEIEAR (1) m. Wort Canoan. im CKDa. — Vgl. #- 
PIE und SDTIT. 

enpraatim patron, von PTR Ar ır. Ba. 3,48, 

ITHATSER ad). auf den FIIR (6. 4.) berüglich Äcr. (a.7,5. 
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age Frderz: I Pasılar. 1,970. FANZTPITEOR ORT SOPTETTUN: 


Sin, D. 63, 18. 84,1.— 2) das nach Etwas hin gerichtete Begehren, Ver- 
langen: HAUTPTTR P. 8,2,99, Sch. 

UBEwg] n. nom, abstr, von apıan gaya Arte zu P.5,1,.133. 

SNDIETT n. dass. P. 8,1,#, Sch. 

SHTITETFR adj. von ERITTRT gana Arez zu P. 4,2,78. 

SITTTETTER adj. 1. E auf das Weiken zum Königthum (EINE) 
bezüglich, dazu dienend: CH FT UÄTTEeT MBu. 1,350. ENTITATTE 
an TERÄRTRTRTER | NEAR 3, 15970. R. 2,70,4.6,10, 6, 
142, 00. SUTPTRTTRT TORI 2,22,20. 

ENPTZTITR n. Gemach (?) R.2,65,10. — adj. (van MITTE) mir 
Gewalt oder Betrug genommen Wıuson, 

EIPfTHR n. N. einer Säman- Weise Kira (a. 25,14,15, Bewrarzu SV. 
1,5,1,2,3. 11,1,2,9, 19. 

ZIPÄheTT n. = FIRÄtRTRT, auch adj. Canoan. im CKDn, 

EIPITFTIT (von ERTTFUT) n. beständige Wiederholung P. 3,3,81. 4,23. 
8,1,4, Sch. Vor. 26,219. 

SPÄT 1) m. N.pr.eines Volkes MBu.2,1192,1832. 3,12840. 14,532. 16, 
223.270. R.4,43,3.19. Vaniu. Ban. S.14,12.18 in Verz. d. B. H. 241. VP, 
189.495.474. 481. Paun.88, ı, MPITTEN PR Terme TABRTT: a- 
IIUTTET IMTIT: Paxkar. 1,88. Vgl LIA. I, 539.790. 11,889. fgg. — 2) m. 
Kukkirt AK.2,9,57. H.889, Buax.Intr. 150.424. Nach M.10, 15 der Sohn 
eines Brahmanen von einem Ambashtha- Mädchen, E war ya a- 
affgt maTzgTeitett H. 520, Sch. £. °TT AR, 2,6,4, 13. H.522. Von. 8,6. 
— 3) Name eines Metrums Corznn, Misc. Ess. I1,156 (30). — 4) OTT 
(nämlich SIT) die Sprache der Äbhira Corena. Misc, Ess. 11,68. 

SCHEN (Rism. zu AK.) oder ogit 1° +-1Q°) £. Standort von 
Kuhhirten AK. 2,2,20, 

SIPHTTTTETRT EIS +79) £. das. H. 1002. 

SIRÄTeT (von ST mit IT) 1) adj. Furcht erregend, schrecklich AK. 1, 
2,2,4. Turx. 3,1,7. 3,381. H. 6.87. an. 3,625, Meo. 1, 61 (EPITT). qrar 
Frroftat FIPÄtzT MDR. 3,358. — 2)0. Schmerz AK. Taız.3,3,381. H.1371. 
H. an. Mxo. 

SIPTITTE n. N. einer Säman- Welse Kira. Cu. 25,14,15. Beurer zu 
SV. 1,3,1,2,6. 5,1,8,3. 

art adj. 4) Ieer: APIHFU Farmgrfe: v8. 16, 10. gear 

NY. 10,129,3. — 2) Iserhändig, karg: MU ATRTRTFET- 
SPFT MV. 40,27, 1. Ferang Seat BIT HEISTPRT 6. — Ver. IRIR- 

mi (ron 7 mit FIT) adj. tüchtig, nachhaltig, wirksam: wer 
WMATAÄPTET: MY.A,51,9. FU SIT 50,0. FIT: PTR TOR 
1,6. are 1 138,7. ZERmPIER] 151,4. ArIPHTgee ink s, 
35,3. — Vgl. CR IP], FAPI. 

a. (von AIR) adj. inkatuor, Krafe: men upec FrT a7 STH 


SerTrhanan eh SÜRTTEhRTFE AV. 6,20,3. 
Ärer (vong], mit ET) 1) f. Tüchtigkett, lebendige Wirksamkeit: EIT- 
afearı eragem aher FITOR MV. 40,88, 6. SPHTERRE SITERRTSTFETTETEGTUER 


Aır. Ba. 7,13, — 2) m. N. pr, eines Mannes Car. Ba. 14,8,5,22. 7,2,28 


== Bau. ka. Ur, 2,6,3. 4,6,8 
“2 


von ren — 


HIPTÄTT (wie eben) adj. dem man sich fügen muss: MITA RY. 
5,85,4. 

ap (8. mm f. Name einer musikalischen Weise Haıis, im 
CKDn. 

rin (von I, Sertet mit ZT) m. 1) Windung, Krümmung, Wöl- 
bung: (TFT) APITFRTZATT (könnte auch zu 3. gehören) MB. 3,9957. 
Ar m — Mohn ee: 1 MOEPTmRO FT were 
18,107. MTMZPÄTTTTEATUN: FepferarszT SSUETeleT 8. 2,05,5. SITUT- 
Zt A PITTERT Buanra, 1,19. icagdinl Pass. 
81,15, TAAPINT Cavr.40, El uranıs] Mrsı. 89. aazem: {von einem 
Betituch) Sin. D. 42,11. Barzantrue: with dts erwmplings, dis rents, and 
dts disorder, — 2) Ausdehnung, Fülle, Mannigfaltigkeit AK. 2,6,3,28. 
Taın.3,3,55. H.1492. an. 3,117. Men. g. 29. ATERTATPTTERTTTTET 
AAORTATEZ) Win. 4. SOAHETeIT STR SITCER 70T TONERETPÄTTERRTTERTENTeT 
Cie. 81. Frarinng Ginrig. 4,20. SPAPTTTEEIT: Buanra. 3,85. — 
3) Schlange: EIATIE RAT SCTRRTEE HT TRY. 7,0412. — 
4) die Anschwellung im Nacken der Brillenschlange, die sogenannte 
Haube: GET TERTPITTIÄTUF] MBa.3, 12987. 16,145. wirdals Varo- 
na's Sonnenschirm betrachtet, daher = QUIET H. an. Mao. — 
Diese und Tnıs. haben noch die Bedeutung Anstrengung (TFT), Wınsox 
ausserdem Genuss (von MT, TFT mit EM). — Yet. III. 

air von 2. 97-+- NT) Lebensmittel, Unterhalt: arm Tgo- 
ne ‚arm zo qm 4 

ZRFTOR mi ) & Zirung: ARE TE 
RYV.1,113,3. 

AITFTIEIT (von EISTIETT) adj. im Innern befindlich, innerlich, der in- 
nere (Gegens. IFA): ATRZTURTFUET (Feinde im Innern) AFARURT 
— TETFATeSTTTOTTTER AiTar FORSTOT FHTET AITFE Bu. 2,202. Sea. 4,36, 
11. 280,16. 2,371,5. 474,17. OTITET bei der Aussprache der Laute P. 
4,1,9, Sch. adr. innen Kavc, 80. 

APUTTTINE (v0a PUITIEM) adj. in freier Luft lebend Bunx. 
Intr. 309. 

rung (ron EPTITH oder vielmehr EPFTITIT Nähe) adj. nahe bei 

a5 5 Pt 
einander stehend: AERRIPUTTEehgeh (zb MPI ATITTETeT] MBn. 4, 
7511. — aus der Vebung hervorgehend (s. ZPTITH) Wırs. 

SITE (ron MET 1) adj. a) am Ende eines adj. comp. mit 

dem Aufgange, dem Beginn von dem und dem verbunden: AATZTER 


M. 12,55. — b) Aeilbringend: RATPTTTT UT SETUTRZETTE 


Masdis. 111,5. Verz. d. B, H.No.1042. — 2) n. eins bestimmte Form 
eines Manenopfers Äer.Ca.ä,7. IPTEIHY,STEY P.5,4,42,Värtt,Sch, 
TC adj. der mit der Haue oder dem Spaten (IT) gräbt P. 4,4,3, 
Sch. 
rd patron. von FI gana EU zu P.4,1,151. 
ar gana eng zu P. 1,1,37. Einfluss auf den Accent eines 
nachfolgenden voc. 8, 1,55. interj. 1) der Einwilligung AK, 3,3,16. 
Tai, 3,4,2 (wohl AZ zu lesen ; vgl. 1.29%). H. 1340, an. 7,2. 
Mun. avrj. W. at q: H.1540,5ch. — 2) der Erinnerung (wenn man 
sich auf Etwas besinnt) H. an. Mao. fATaFı | HT TIETT Masän. 2,8. 


amrerfitg 


47,ult. 153,14. 160,21. Cix. Co. 43, ult. 91,9. 181,13. Virn. 38,17. — 
Yal. 4. 9. 

4. E08 1) adj. f. SIT duss, Gegens. TE H.an. 2,315. Men.m.2. — a) 
roh, ungekocht: I EITTEH SETTHT SÜT TER RV. 4,162, 10. STR AV. 
4,17,. 5,29,0. 8,6,23. TTIM. 4,228. AFFITT Jiün. 1,286. R. 4,40, 
31. FRRTTI: FARRTIFTTTA Seen. 1,176, 16. EIRPTE Aalbgerösiet Kira. (a. 5, 
3,2. Im Veda besonders von der Kuh, welche im Gegensatz zu der 
gleichsam gekochten Milch, die sie erzeugt, selbst als roh bezeichnet 
wird: Afeg STTereitegen Srermineerren ehr Khan Terdert At: mv. 3, 
30,14. 1,02,9. 180,0. 2,40,2. 43,9. 6,72,4. 8,78,7. MEHZTN Wehr 
3% TS. 6,3,6,4. Car. Ba. 2,2,8, 15. 14,9,3, 10. — b) ungebrannt, von 
einem Gefäss AV. 5, 31,1. MBa. 3,1215. Paxlar. II, 13. Hır. IV, 63, 
EITERTTTL Mpiin. 47,9. Vgl. SIR. — e) wnreif, von Früchten 
AK. 2,4,4, 15. H. 1130. Suga. 1,213,20, von Geschwüren und dgl: EI} 
frrazrad 9 meagargeh OT PreR I TPÄTOTTER Seen. 1,02, 11. 69,3. 
2,105, 18. 224,7. — d) unverdawt, von krankhafter Ausleerung Sogn, 
2,429,4.7. — 2) on. a) der Zustand des Rohseins Suca. 1,186,9. — b) 
Verdauungslosigkeit, erwditas Sun. 2, 488, 6. 489,2. 490,9. Bezeichnung 
einer acuten Form von Dysenterie Wıse 335. Suga. 2,430,20. vollstän- 
diger SIITAFTT 21. der damit Behaftete SITEITÜRREITTTT. 10. Aus den 
obigen Stellen läst sich das Geschlecht nicht bestimmen; nach An- 
führungen im CKDn. ist das Wort n.; H. an. 2,315 und Mxo. m. 2 
wird SIT m. als besondere Krankheit aufgeführt; nach dem Riösın, im 
CKDn. bedeutet IT m. auch Verstopfung AAAFATm. Vgl. 2. 97. 

2. ZI (von 2.27 m. Krankheit Vor. 26,170. H.463. an. 2, 315. 
Mixo. m. 2. — Vgl. 1. 007 2. 

SIT adj. = 1. SIT Socn. 2,283, 6: FT TER Aa. 

EIPFTITTSEN (1. EI IT9) m. Geruch von rohem Fleische (oder von 
einem brennenden Leichnam) AK. 1,1,2,21. H. 1392. 

SIE m. = BAZ und MITZ Ricas. und Cımoan. im CKDn, 

FIT (von 1. EA) f. Unfertigkeit (eines Medicaments) Sugn, 2,200,4. 

4. 077 (ron & m no. Krankheit H. 463, Sch. 

2. incl {ron AT mit m n. freundliche Gesinnung, Zuneigung: #I- 
steregeagieerenn Zanı © EAseRt: AhepTeT: FEheTeRFeNTerSE AhTerE 1 SeTTeeT 
ch: 07 TS, 2,3,9, 1.2. 

ÄTETEL 12. IT -+- 79) adj. freundlich gesinnt, geneigt TS. (s. u. d. vor- 
herg. W.) ITETTIRR EHI AV. 2,36,0. 

FITTAFT (ron TATEN n. Pein AK. 1,2,#,3, H. 1371. — Vgl. ERIA- 
€q, STATTFT. 

07a Meon. 3% falsche Lesart für ATI. 

EITÄRTTT (von MER mit EM) n. 1) das Anreden, Anrede, Anruf AK 
3,4,88,(Cor.29,)5. H. 264. STEAHTeR A ATCTTT ENTSTUEL Car. Ba. 6,6,%, 
5. SPRUNSSTIIETENEN TERTETTTE AESTATTERTFT Sin. D. (4828) 177, 18. 
— 2) das Begrüssen TI Gariom. im CKDn. — 3) das Einladen 
Jiön. 1,112. MBn. 2, 1243. Pandar. 34,17. 236,20. Vor. 23,22. — 4) 
das Bereden, Befragen, Berathen AV. 8,10,7. Kärs. Ca. 5,9, 27. 

SITTETÜNTT (wie eben) adj. zw defragen, des Raths kundig AV. 8,10, 
7. Car. Bu. 11,8,8, 3, 
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EITERTT (wie eben) nom. ag. Einlader: ENRETUNATTETIETT P.3, 


2,78,Sch. 

EITITEIFT (wie eben) 1) adj. s. u. FF mit &II. — 2) m. Anrede, der 
Vocativ VS. Pair. 2,17. AV. Pair. 1,81. TMTRI im Vocativ der 
Einzahl 2, 47. SIEHT EITTERT: TU: RY. Pair. 1,18. P. 2,3,48. 
4,2. 6,1,198. 8,1,8.19,55. 72.73, 

EITTEN (wie eben) adj. ansurwfen; subst, ein im Vocativ stehendes 
Wort Vor. 3, 1:5. — Vgl. MIATRT. 

SIT (2. MIET) adj. einen tiefen Ton habend: AFITTUM] — 
AERTTR] Mucu. 35, vo EIS STeT Karuis. 16, 121. 
Vgl. PZWUTTET Paan. 73,9. 

EITATH (1. MTT-+UTR) n. ein ungebranntes Gefäss AV. 8,10,28, 
Car. Ba. 42,1,2,23. 14,9,8,11 (= Bau. An. Ur. 6,4,12). M. 3, 179. 

ZIT7 (von 2. =] im caus.) 1) m. a) Schaden, Beschädigung; s. EITT- 
FA und FATTERT. — b) Krankheit AK.2,6,2,2. H.463. im Veda nur am 
Eode von compp. FIFTITTT Car. Ba, 13,3,8,4.3. Kira. Ca. 20,3, 14.16, 
AreritereazTer Jiöz. 3,245. Buac, 17,9. R.4,44,82. Seen. 1,58, 13. 
485,20. 239, 14. 2,430, 11. CAnrıg. 2, 10 {lies FETT). Parar. I, 408. 
Ruou. 19,48. Vgl. EIATTT, FAATTT, TOTER, SIICHTENT, SERIE. — 6) 
schlechte Verdauung Hin. 141. Vgl. 1.277 2,6. — 2) n. N. einer Arze- 
neipflanze, Costus speciosus 52:2 Ricax. im CKDa. 

ATTTEL part. von 2. 27] im caus., &. ATTTE 

T (von SIERT) adj. 1) krank P.5,2,122, Värtt.3. AR.2,6,2,9. 
H. 459. T3. Bann. SATITIERTTERT 2,1,8,3. Kirw. 27,4 u.s. w. Kira. (n. 
23,1,16. — 2) an schlechter Verdauung leidend M. 3,7. Jiöx. 3, 210. 
Davon nom. abstr. fa M. 11,51. 


amertag v von 2.007 m caus., & ATATTA. 


EITTTORL ». Tara. 
EITTTUNTET (2. AT- MIT MRT) adj. den Tod zur Grenze habend, 


erst mit dem Tode endend, sich bis zum Tode erstreckend: ATTTUMET: 
AU: ATIERTUPIETT: Hır. 1,180, 

STTATTNTFTT adj. a SAÄNSTTERTZIBTATE: M.9, 101. ZTER: Jädd. 
2,183. TFA MBu. 3,8332. Vgl. ATmER MBa. 14,66. 

SITATTeT (von HT {TUT] mit EIM) mom. ag. Verderber: ued get 3- 
gan zafe a qre morgen ee RV.4,20,7, 

ame (von ur mit ZT) m. 1) das Zausen, Jmd-Zusetzen: AREim- 
Era Ph Cix. 173. TÜTE, TE Mar. 18,237. 


— 2) N. pr. einer Stadt Verz. d. B. H, No. 1242, 

STATT (wie eben) adj. serzausend, Jmd ausetzend: TTITI? R. 4, 
14,16. 

amd m. em Basnıra zu AK, 1,1,7,26. CKDa, 

IT, f. oft vr. Lim gana MITz zu P.4,1,41. 

Een m. f. ct gana AITz zu P,4,1,41) n. Emblica offieina- 
ds Gaertn., Myrobalanenbaum AK.2,4,3,33. 3,4,178 {f.). 3,6,38 (m.a.). 
Taıg. 3,5,24. H. 1148 {f.). m. und f. vorzugsweise für die Pflanze, n. 
für die Frucht (P. 1,2,49,Sch.). Das herbschmeckende Fruchtfleich wird 
vielfach medicinisch gebraucht und gilt (Sugm. 1,209, 16. 241,47) für 


ausgezeichnet gesund, m. R.3,17,7 ARSTER. Baunma-P. in 


ameltt —— 
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LA.52,15. f. MBu. 3, 11570. R. 2,91,30.49. Soon. 1,142, 14. 209,14. 2, 
469,15. 499,9. n. Kuixo. Ur. 7,3,1. MBn. 3, 10039. Suga. 1,73, 10. 142, 
3. 148,13. 168,15. 215,14. 2,39, 15. 40, 19. 73,16, 367,15. Bonx, Intr. 
426. — unbestimmt ob m. oder n. N. 12,3. R. 1,3,6 (die Frucht). 2,94, 
9. rate: MBa. 1,7556. Nach Cazoas. im CKDn. ist ZT m. 
Gendarussa Adhatoda (TFT), nach Ridıs, ebend. HIT n. eine 
Varietät von ATAFHL, =ATBUTÄtTR = ARTITR = TRATEN, 
ralg. HTSATAET. 

EI (1. IT 2,8. -+- AT Wind) m. N. einer Krankheit, mit Blä- 
Aungen verbundene Verdauungslosigkeit, CKDan. Verz.d. B. H. No. 965. 
972. 973. 

EITTETT adj. STTT (nämlich FF) Bezeichnung des Verses RV. 8,48, 3 
in Kira. Ca. 10,9,7. 

SITFTRTTET N. pr. des Rshi zu VS. 26,16. fgg. (wo RV. Ancxa. EIM- 
q hat) Verz. d, B. H. 36,2. 

SITHRRTE und SIT». u. 1. ET 2,8. 

EITTTT m. — HATT Drinörax. im CKDa, 

EIMÄTZ (1. BIT -+-FTZ) adj. P.3,2,68,Sch. rohes (Fleisch, Cadaver) 
essend: are: Fergremhränt RY. 40,87, 7. EIAZT MT: SrChet 
TAT AV. 14,10,5. > ae re a Fear Dr vn 1,07 
in Car. Ba. 1,2,8,4 wohl irrig dem Z enigegengesetzt und auf 
das Feuer der Verdauung bezogen. 

ZITATTFT on. = EPTTET Canman. im CKDa. 

area (ron FATATFIT) gana Az zu P. 4,3, 16, 4) adj. 
a) zum Neumond oder dessen Feier gehörig Car. Ba, 1,6,2,6. 8,8,4. 
EITRATERT tee Arafereten I Aır. Ba. 1,1. — b) an einem Neu- 
mond geboren P. WA“ 2) n. (namlich am) das Neumondsopfer 
Gar. Ba. 11,1,3,1. (gg. Agr. Ca. 12,6. Kits, Cu. 4,5,26. 23,4,37.46. 7, 
4. AITTATFARTE Car. Bu. 11,1,5,4. 

STATT (1. IT + MIITT) m. der Ort der rohen Speisen und Säfte, 
so heist der obere Theil des Leibes bis zum Nabel: TERTaTTFeTEN ARIT- 
TÄRTTTTT: FEOTet: Mm. 3,13073. TERNTEATTRTEIER FARTATAT ATETATET 
Sogn. 1,349, 13. 48,20. 77,34. 89,13. 190,12, 2,18, 14. 201,19. Jiöx. 3, 
95. — Vgl. ENT. 

arten f, Milchklumpen, Quark {wird so erzeugt, dass heissgemachte 
Milch mit einem Tbeile saurer Knollen vermengt und von der geron- 
nenen Mischung das Wässerige abgegossen wird) AK. 2,7,22. Taık. 3, 
2,17. H.831. AV. 40,9,13. V8.19, 21.23. TS. 2,3,5,3. us Meet 
graehen | Tel: (vgl. AV. 9,4,4) 3,3,®,2. Car. Ba. 1,8,4,7.9. 3,3,8,2. 4,2, 
4,18. Kira. Ca. 4,3, 10. fgg. 7,4,28. Kaug. 65. — Von derselben Wur- 
zei wie FTI. 

entre und reed adj. von aneen P. 5,1,4,Sch.: are. 

are patron. von THATTEL gaya aTaız zu P.4,1,96. 

SITE (von MFTA) adj. f. F vom Feinde herrührend, feindlich gear- 
tet, feindselig P. 5,4,36, Värtt. 4.4. NICHT Sarfargı erfor mv. 
6,28,3. at ch A ee av 5,20, 

8. AFEMzCanTeHRRT Kamen StTert Srhrergäit Sao Sao air Ser 
Car. Ba. 13,1,6, 1. 
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entered (gana TITfZ zu P.4,1,99) und AÄTETRTTÄUT (gana fer- 
m zu P.4,1,154) patronn. von ra. 

SICH (von STETS), davon adj. SITATT gana ITATZ zu P.4,2, 
138, 

SÄTTETE (2. EIT-+- FÜHRT) adj. super. OFT sich gern vermengend: A 
ATI ENTTHhBTeReT: FIeIT SFT NV. 6,20,4. 

n. Fleisch Un. 1,46, AK. 2,6,8,14. 3,4,204. Tarx.3,3,434. H. 

622 (nach dem Sch. auch m.). an, 3,729. Hia. 55. Mao, sh. 31 (m. n.). 
MM. 3, 123.270,272. 4,28. 112.191. 41,166. MT KIMTTTERTET MED: 
UTRSTTET I STEWEI AÄETET MEFFFRT FEST TEAFISTTEL N MB. 3,06 (== 
Pascar. 1,449, Hır.1,178). 49. 1,6725. Bainman. 2,12. ATS 
- Kay TAT R.3,57,7. Hır.,46. Ruon. 2,59. Karuis. 29, 125. MIMRT- 
UITTTT AK. 3,1,19. Da die Bewohner der Luft, der Erde und des Was- 
sers (vgl. oben) mit Gier dem Fleische nachgehen, wird Alles worüber 
man mit Gier herfällt, mit demselben Ausdruck bezeichnet, FEIITFA- 
afergreitan Fargratı Fargıferm: 1 erreRtelen ARETGeT Fpemmat Tree Il 
=. 6,9. Ih A MT TITER: I MPATFeTTER Ref Dauer. 8,38. ATah 
Kamen Da Rasu.12,11. UFFTFFÄR afteren FEAT TTeTehT DT: 
Kırnis, 22,211. Am — ANTTTTTT Ducan. 194,6. Die Lexicogra- 


phen führen noch folgende Bedeutt, an: pin Genuss Tax. H, an. Meo. 
AIPTEITT heftige Begierde H. an. Bupeint Object des Genusses Un.1, 
46. Me. EFIEN ENG eine Sache von hübschem Aussehen H. an. 
Geschenk AK. 3,4,225. Taıx, H. 737, Mao. SIPT Erlangung, ART 
Verlangen, Begierde, I Gestalt, Sirart Speise Hin. 240. — Vgl. 1.97 
und EiTteTet, 

AITTETTiETT EIS + FÜ m. Reiher (ein Freund von Fleisch) Ridan, 
im CKDa. 

nt f. N. einer Pflanze, v.l. für fereft und rm, Baısırı zu AK. 
2,4,8,22. Davon adj. Bunpiegi [gapa ment? zu P.4,2,86, 

SITERRL. m. rohes Fleisch, Cadaver ; Fleisch überhaupt: ET & JU7 X 
afeeantahing soft aragThiTeh RV.6,40,14. Scharoet anf am er 
Fin. — Von derselben Wurzel wie 1. 19; rel. AI. 

zit rl. für zımea Puausuorrama zu AK. 2,7,22. CKDn. 

EITEÄTET (von FFIR mit IT) 0. das Schliessen der Augen: AO- 

z Amın. 92. 

rich (von TTteTEN ad. andringend, drängend T8.4,5,9,2. 

SITE». u. a mit al. 

ara (2. + Ta n. 1) Beginn Taıx. 3,2,30. — 2) Vorspiel, Ein- 
leitung Sin. D. 131,15. Tnıx. Muskau. 8,8, 

ZITTT m. N, eines Rohres, Bambusa spinosa Hamilt. Rozb., Canoax. 
im CKDa. 

mit (von HT (gm) mit Ef) m. Verderber, Zerstörer: at ah A A 
aa Ta dr ae at: RY.4,31,9. 8,23,5. AT desemat: 0... 
aaa Fa za Se: 9,61,24. 

rin (wie eben) dass.: Hal tie at Smart RY. 8,86, 10. 


8V.1,4,2,4,1 bat die Var. Ti wohl nur zu Gunsten des Metrums, 


ENTER ( (von MEER, Ioc. zu BEA) adj. 1. dortig, im Jenseits 
BE EICS U E 


eintretend (Gegens. ren: 9 I: Sug.1, 
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4,18. Galix. zu Pnagnon. 3, 14. BTEFESRRÄTFTTT: Sim. D.73, 414. Dacaz. 
in Ber. Chr. 179,19. Venixtas. ebend, 203, 10, 
ÄRTTEETT n. nom. abstr. von SIE gana are zu P.$, 
4,198. ARPFERTSTRT P.6,3,21, Värtt.3. Smart = rar 
ıgana LIBES Ur zu P.4,4,99, 
ji Rn nom, abstr, von ZIITTA gana HATTE zu P.b,1, 
133. ATTTaET f. P. 6,3,21, Värtt.2. Kic. zu 5,4,20. 
rparaon (von 7, gen. zu EM m. der Sohn oder Abkömmling 


des und des, gana TR zu P.4,1,99. 6,3,21, Värtt. 2, Kic. zu 5,4, 

so. Arenı mehren sche : 79 AV.4,16,9.18, 
8.36.44. 46,7,5. 8,1. SITE a HHaH Car. Ba. 2,3,4,11, 7,2,1, 
11. Kir. Ca. 12,2,18. der Som oder Abkömmling eines berühmten 
Mannes Tuıx, 3,1, 1. H. 502. Mitar, 3,7. in einer Inschrift Z. f. d. K. 
d. M. 1,226. SIT zwei Väter habend Paavan. in Verz. d. B. H. 
39,35. Cu. zu Kuiso. Un. 1,8, 1. 12, 1. 


EITTITTH patron. von MFTTFL MBu.3,8527. 10292. 12,1004. 1011. 

AFT von AT FT) mit AT, s. SATT. 

SIT (von AT, FEAR mit em dj. sterblich, «KIT. 

Tell adj. (wahrscheinlich von ATT mit 2. IT) mit dem Geschoss zu 
erreichen : STEFUTET Cart Zrzar Eh ac Shen FAITTe MEET RV. 
5,48, 1. Comm. von HATT oder von A] mit EI. 

EIEITEFUT (vom SITETT mit IT) 0. das SAP EFINEN. EyucSu 
R. 2.23,39 (Gona.: Aare. 

tere (ron A ı mit ZT) n. dass. R. Gonn. 2,20, 42. 

EIÄTZ (von AZ mit IT) 1) adj. f. EIT erfreuend, erheiternd: IFE Gar. 
Ba. 4,3,2, 13. Kira, Ca. 9,13,29. 10,3,8. 6,9. — 2) m. a) Freude, Hei- 
terkeit AK. 1,1,4,2. 3,4,94. Taıx. 3,3,203. H. 316. an. 3,327. Meo, d. 
21. autark el STH: R.A,34, 12. — Dj) Wohlgeruch AK.A,1,8,19. Tam. 
H. 1300. H. an, Meo. Busara. 1,37.96. Raon, 1,43. Amın. 58.01. Rr.i, 
28. Mxsn.32. Pna2. 60,6. Kırnis. 8,10. Ver. 6,9. Dasöntas. 69, 4.am Ende 
eines adj. comp. f. #]T Basurn. 1,29.40. 

ART (von SEI) m. N. pr. Verz. d. B. H. 38,6, 

STENTE (von ram) 1) adj. am Ende eines comp. einen Wohlgeruch 
von dem und dem habend: FR TFT: Basar. 
4,02. TAZTITZTA voc. f. Caur. 42. — 2) m. ein Parfum für den Mund 
AK. 1,1,8,20, H. 1391. 


sind {ron 7 mit ZT) m. Beranbung: 7 TER: 
zen FT TATeehteTGeRe ü ve ah AR a Merten eIeTeaTeT 


Car. Bn. 12,5,2,8. 

SET, {wie eben) adj. beraubend P. 3,2, 142. 

MÄIREFRT (ron A Im cam mit A) Lei et Wohlgeruch (?) 
Soon. 2,163, 44. Oder ist etwa SNTZTTRT (gl. SITZ 2.) zu Iesen? 

EITETTT =. u. SIT mit 7. 

STATE adj. = STTETTETAT gana Temz (wo fülsehlich ATI) zu 
P.5,2,88. 

FAT (von FT mit ET) n. Erwähnung, Ueberlieferung in einem hei- 
tigen Texte Kirs. Ca. 3,3,25. 6,3,20. 20,7,2. 23,1,4. 

ZITATU (wie eben) m. die heilige Ueberlieferung, ein heiliger Text 
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AK.1,1,5,3. 3,3,7. Tax. 3,3,206. H.80.249. an. 3,49%, Men, j.73. 


TAPFTEATTEHT TIFÄTRTET Nam. 4,16. 7,24. VB. Pair. 1,4. SIT: + 
STEÜGHTET EITGETUTTFET 97 Kucc. 4. FOTSITEARTTT: (ATEM M. 7,80. FEITT- 
UTTTRTHeT MD. 3,4042. N. (Born) 12,59. P.4,3,120, Värtt.7. 9- 
eftet Spar Dacax. 140,3. — Die Lesicographen: Sma Unter- 
weisung Taıe. H. an. Men, IT Geschlecht H. an. DeIRA Aufelnan- 
derfolge der Geschlechter {oder Ueberlieferung aus einem Geschlecht in's 
andere) Camın. im CKDa. 

ÄTFEReTTTSEH m. die von den Ambarishaptutra bewohnte Gegend 
gana Terz zu P. 4,2,53. 

ATFTE m. P.8,3,97 SITE -+- FEI) ein Bereohner von Ambashtha; 
davon ÄIFTAT König der Ä. P.4,1,171, Sch. Arr. Ba. 8,21. £. ©fT P. 
4,1,74, Sch, 

entre metron. von sıfreent gana ment zu P.4,1, 123. ein 
Bein. Dhrtaräshira’s Taıx. 2, 8,13. MBu, 3,253.598. Kärttikeja's 
GKDa. — Vgl. AIESPRT. 

AITETAT (von META) adj. weässerig, Müssig: horn Are 
Murssor. 43, 

serferh (von OA) adj. im Wasser lebend P.4,4,97. HEFT: Sch. 

arfeı patron. von OR gan am zu P.4,1,90. 

ran * u, 2. JR 2. 

Un. 2,17. m. der Mangobaum, Mangifera indica L. AK. 2,4,®, 
44. 4.1133. Sogn. 1,141,13. 2,479,21. MBa. 1,7984. 2, 703.704. 3, 
11667. N.12,3. R. 2,35, 14. 94,8. 3,17,7. Cix.78, 16. Man. 18. EITSITUT 
n. ein Wald von Mangobäumen P, 8,4,5. Dac. 1,7.9. R. 1,5, 12 (O7). 
n. die Frucht des Baumes, bekannt wegen ihres W ohlgeschmacks, Sınon.K. 
251,0,7. Sucn.1,210,14. 74,13. Car. Bn.14,7,4,41(— Ban. An. Up. 4,3,36). 

ATENT en? +7 m. N, pr. eines Berges Mean. 17. 

SITE (von EITE + IF) ın. N, einer Pflanze (MATT) Ridıx. 
im CKDn. 

ATOTH TE ITM N. pr.; davon patron. EATSFATFATAFET oder EÄTSATTTHT 
P. 4,1,137,Sch. 7,1,2, Sch. 

Samt °C +9 N. pr. eines Frauenzimmers Scntersen, Le- 
bensb. 232.289 (22.55), Am ersten Orte: SIT. 

SIradatt EII° +99) f. ein Stück getrockneter Mangofrwcht Ridax. 
im CKDn, 

sera (von IT) adj. vom Mango kommend, aus dem Mango ge- 
macht P, 4,3, 144, Seh, 

SIT m. N. eines Baumes, Spondias mangifera, Canoas, im CKDe. 
Die Frucht als Gewürz und medic. gebraucht Sega. 2,462, 11. 490,10, 
— Verwandt mit ZT; vol. ATI. 

EITSITCTE (ron STEHT) m. 1) dass. AK.2,4,8,5. H. 1152. MBa. 1,7554. 
3,1567. R.3,17,7. Sugn. 1,210,16, 456,4. 2,289,9. 470,21. 489,6. — 2) 
== ZITAT Ridax. im CKDa. — 3; N. pr. eines Berges R. 4,44,23, v. t. 

SHRATETEIT (vom EITEN f. N. pr. einer Stadt (?} R. 4,41, 14, vol. 

EHTEIETEL (ITS -+ FIIR) m. verdickter Mangosaft Ridıx. im [KDn. 

m. nom. absir, (?) von XITE] (es ist vielleicht EFET und dem- 


nach MÜRFTA gemeint) gaga To zu P, 5,1,123. 
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afzA s. u. ®z mit ET. 

ATeT n. = AITOR gaga TUNfZ map. 5,1, 128. 

AITET (von IE) m. £. (ET) n. Tamarindus indiea Cumoan. im CKDa. 
eine andere Pflanze (EITTFTN) Ridan. im CKDa, 

SIIEFIETFT m. == EIRTO Ridan. im CKDa, 

SIEH f. 1) = AH 1. Cam. im CKDe. — 2) = Hfa 2. 
Riss. zu AK, 2,4,2,24. CHDn. 

SITHITHT f. = SEITHT 2 Sch. zu AK. 2,4,2,24. CHDn, 

zırd (ron Z mit ET) m. 1) Anlauf, Eintreffen: E7TU anted Khomat Feft- 
TRY. 2,38, 10. stereo Kuimo. Ur. 7,9,4. 2) Einkünfte, Ein- 
kommen (Gegens, EIT) P. 8,1,47. M. 8,519. Jiö4. 1,221.226. MBu. 2, 
201. 3,8599, fg. 14701. R. 2,1,19. Muxin. 33,4. Parar. 1,179. Hır. I, 
9. Natron, 1,13. 2,63. 3,52. — 3) Wlichter im Gynascem Hari. im 
CKDa. — 4) astrol. das eilfte Hans Ind. St. 2,291.299, 

ZITER (wie eben) adj. P, 6,4,3+, Sch. 

em {von ne mit ZT) adj. verschaffend, gewährend: ırett Amt- 
era STE RV. 4,28,7. von Agmi: LUEEIESSE 0 
TAI] 9,23, 17. Nın. 9,26. 

ATETF (wie eben) adj. superl. am RE: am besten verschajfend: 
ae ah are: raten nV. 20,08 : 40,2, 1. 

url {wie eben) adj. zw gewinnen suchend: ; srsereh: are Fe- 
arıı Sing a Pant srerelem: mV. 9,97,26. 

„u TA mit En. 

ae (von EIT° lang -+ 357 Blatt) f, die Banane, Musa para- 
disiaca L., Tuız. 2,4,26, 

ran (von ART mit FM n. Stützpunkt, Ruhepunkt, Sitz, Stelle, Het- 
mazh: Zertehteprgeht Teret Srchten Ai Harman TS. 2,2,0, 4, #9 Gerrech 
anrrei anleit ara ae... 5,2,8,3. 7 79 x BCÄTETETTETTTT 
Car. Ba. 4,4,3,3. 5,2,13. 6,2,2,014. 12,5,8, 17. SITREENT EIT OTTRTET- 
eHTTten 13, Eh TOM. Arr. Din. 1, 13. STERTOTTAATERTITR 
ICRTTEL 333. TIER Bau. Än. Ur. 3,9, 10. fgg. 6,1,5. 
AT TaIT SEAT: FAR OPT Fach DER TÜTOTTSIRTTETTENTETEENT SRH 
ADATTERTE ii Knien, Ur 6,8,2. RÄT (eine grosse Strecke Lan- 
des) zute Karnop. 1,23. Aır. Ur. 2, 1.3. Nin. 7, 11. rererten og Fon 
gÄRmer ART Kin. 32. ARTE THTT Kowinas. 7,5. Racı. 3,36. 
TITRRAA M. 6,77. TERRA Jiön. 3,98. TaTAR Sern. 1,50, 
20. 264,8. 90,8. 9, 1. MERRTITT: TTS: AIR 902,7. Im Be- 
sondern gebraucht a) vom Platze des heiligen Fewers, von der Fewer- 
srälte: INTETTETTTTETT Kirs, (a. 4,8,2:. ker. Ca. 12,6. 3: Term- 
IE ÜGETT Gans, ER ROTER ARSTER ZÜSTUN FORT: 6 — 
b) von Heiligthümern AK. 2,2,6. KIRTATITT Kuno, Ur. 7,24,2. Arn- 
WITT R.2,25,4. 7. 3,23,37. Pnan. 43,6. Ta A R- 
mattz ı RR TTUTEN LRRTIER ARTEN, 44,53. ZEN &II- 
TITEL Parkar. 199,12. ZEPTS #4. {a1 10,4. Me nu. Yaato 8,248, 
N. (Borr) 23,7. R. 4,8, 13. 77, #2. Segn. 1,134, 18. qeRTETTTO Puan. 38, 
5, ARTE Inon, 5,10. farIt® Ver. 6,412, MATO Parker. 32,28. MET? 
R.1,12,35, 4,97,38. — c) Scheune (Sranzıee) Jiöx. 2,154. — d) bei 
den Buddhisten heissen die 3 Sinne und das Manas die sechs Innern 

43 
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Sitze (EITIATT), die den $ Sinnen entsprechenden Eigenschaften der 
Dinge (Schall u. s. w.) so wie das Gesetz art) — die sechs äussern 
Bean. Intr. 501.488.635. — Vgl. FFTTT7. 

SIÜFTTEL (von EIMIFTT) adj. einen bestimmten Sitz, eine Heimath 
habend: AITTÄRERTT EARUT EITEHERT RER STRAFEN EPUT: 184,1, 
02. 5,6,5,5. IMIERTARHECE Meere SIPATHOTeT 
Kuino. Ur.4,8,4. m. N. des 4ten Fusses Brahman’s ebend. (lies EIT- 
UATATT st. ETF und 3, — Vgl. ITITTTEL, 

AITIeTer] (TOT + Fej von in) P.3,2,178, Värtt.1. Vor. 26,71. 

Amfa (ron ga mit ZT) f.1) Ausdehnung, Länge Tnıx. 3,3, 148. H. 
an. 3,249, Mxo. 1,93. Vıgva im CKDa. Vgl. ATITA. — 2) Ausstreckung 
der Hand nach Etwas, Annahme, — EITH Taıx. — HATT Duan. im 
GKDa. AT SCAMIRTPTTTERST HI ATRTIRTEET: Kurnia.24, 119, Baock- 
waus: (der Priester) nahm ein würdevolles Ansehen an (vgl. u. 5.), und 
nach weiteren Geschenken begierig, bewilligte er das Begehren. — 3) 
Zusammenhang, Verbindung: Artı ZTaritergene 9 Ar art: RV.4, 
439,9. SCHTITMATE (7.1. MATTER, s-Ind. St. 4,449,.N.) FETT Tepget 
2 gaıı SEA 9a rue FIHTT Pasgsor. 3,12. = ATTET 
Caix.zud.S.—HZ H.an.Meo, VıgraimCKDn. — 4) Folge, Zukunft AK, 
2,8,4,29. 3,4,24,152. Taıx. H.162. H.an. Meo, TTTIPL M.4,70. bäu- 
fig in Verbindung mit AATeT 7,163. 169.178. 179. MBn. 2,2107. an 
R. 5,76, 16 (wo ATZTEL für ARZT I zu lesen ist). 90,1. ETF 
3, 14790. 3007 WEUTTROT HRTESITTTUPL I EITATETFER ze 
2,106, 19. tal für die Folge geeignet, erspriesslich M. 7,208. R. 
4,14,32. Pasxar. III, 113. dem Versmaass zu Liebe EITTFT R. 3,44, 11. 
— 5) Ansehen, Majestät AK.3,4,74. H. an. Mao. — MEXITEfeT (?) 
Tax. — 6) N. pr. eine Tochter Meru’s VP, 82.85, N. 11. 

ITTET « u. Z mit FIT und u. SITTTET 4. am Ende. 

ITTERTIERT (von m°+-M) adr. gana feat zu P. 2,1,17. sur 


Zeit, wann die Kühe heimkehren Buatt. 4,14. 

ITTEITEIRTT (von ET° + HAT) adv. gana MazIz zu P. 2,1, 17. 

AT s u. TeL mit a. 

EITITIAIT (von ETF) f. Abhängigkeit Tuıx. 8,3, 432. Feg MBu. 3, 
13220. FATEIFITTHETT Dev. 1,29. 

ZITAT (von TEL mit ET) £. 1) Abhängigkeit (ATBTET) MH. an. 3,210. 
Meo. 1.94. Vıgra im CKDa. Vor. 7,85. — 2) Anhänglichkeit (FIT) H. 
an, Meo, Vırra. — 3) Kraft, Macht FARTT, IA, Are) dies. — 4) 
Tag diess, (Meo. III st. AMT. — 5) Grenze il. an. Vıgra. — 6) das 
Schlafen. — 7) Länge. — 8) Majestät. — 9) Zukunft Duaa. im (KDa, 
— Vgl. IA. 

EÄNTEITATEZT u. — EIITETTFIEZI nicht das wahre Sachverhältniss P.T, 
3,31. Nach den Sch. adr. 


arte ATZE [von 7 mit a. adj. bei dem die Güter sich 


einstellen: AY.13,4,34. 

Aa (rin 3 mit zT) n. da Kommen: ed A Terug 
ort: RV. 10,142,5. V8.22,7. AV. 6,123,2. 

“ame {ron TFT mit HT) vom. ag. Befestiger, Aufrichter: SITTATE 
TE FEAT FRA) RV.8,32, 14. j 


mn —— um 
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EITTFFT (wie eben) n. das Spannen: ZGFT UT: Kulm, Un. 1,3,5. 

SITZT (wie eben) adj. zw spannen, spannbar: ATOTTFTT MBn. 4, 
6953. 

SITTETH n. Ungednid, Sehnsucht H. 314. 

andern (von 9 mit #IT) n. Rührlöpfel oder ein ähnliches Geräthe: W- 

1 A AV.9,16, 17. 11,3, 16. 12,3,26. TITEL 
Kucc. 87. HITTÄTERUFETTT 88. 

ÄTTETH (2.1 -+- 79) 1) Weideplatz, Futterplats: 7 aqaı ar E- 
Üet TIP T8.5,2,0,2. — 2) N. pr. nach Siu RV.4,122, 18: Esıkan 
zrrdereren FTSIT:; der Vers ist aber offenbar mangelhaft überliefert, 

ea:sterh [von TE adj. P. 5,2,76. fein zu Werke gehend Sch. 
bo = 1 Tnıx. 3,1,5. 

EITTA (ron ERTEN 1) adj. £. ÄIRTEIT ehern, metallen, eisern: I#: RY. 
4,52,8. 56,3. 80,12. 10,96, 3.4. 113,5.0: 1,58,8. 2,20,8.7,3,7.18, 14. 
95, 1.40, 101,9. STUT] 8,29, . Car.Ba. 48, 2,2, 16.19. 3,4,5. Kira. Ca 
20,7,5. 15,5,24. Aır. Ur. 4,5. M.8,315.372. Jiün, 3,259. MBu. 1,582. 
3,689. 14999. R.1,67,5. 2,20,43 (ad 77T. 3,21, 17. 28,28. 5,41, 
23. 56, 121. Vier. 8,10. — 2) f. OH ein eisernes Netz (als Rüstung) H. 
769. — 3)n. a) Eisen Busnıra zu AK.2,9,98, Ricax, im CKDa, Jiön. 1, 
305. Ran. 17,63. Kuminas. 6,55. Kann überall als Gegenstand von Ei- 
sen aufgefasst werden. — b) Blasinstrument: Zar AT Kir. 
Ca. 21,3, 7. 

adte adj. von TA gana TEMENZ TOT zu P.4,2,50. 

AITTEhTT m. der obere Theil des Vorderbeins (TzRR) beim Ele- 
phanten Tuıx, 2,8,38. — Vgl. MUICHTT. 

amgratı AT° + FAT) n. ein Ort, eine Stelle, von der Abgaben er- 
hoben werden, P. 4,3,73. 

TI m. patron. von SITE gaga TAI 
Ba. 44,9,2, 18.19 — Ban. Aa. Ur. 6,3, 10. 11. 
SITPT (von AL mit IT) m. Opfergeschenk: STITTIE (RR) Tri- 

Eee Im — ar rd: n. 1 „33,13. 

ZITAT (von IT mit ET) 1) adj. s. u. IT. — 2), Vebermaass: TRTI- 
TA Kınir. 5,23. 

EITITTET (wie eben) 4) f. Merbeikunft Paagxor. 3, 12, v. I. (s. Ind. St. 
1,449, — 2) m. N. pr. ein Sohn Nahusha’s MBa. 1,3155. Haxır.1600. 
VP,413. 

SITÄTT (wie eben) n. 1) das Herankommen RY. 8,22,18. MBa.3, 
11029 (p. 570). Natoo. 2,63. — 2) natürliche Anlage, Natwr (FEPTIT) 
Garäoe, im CKDa. Vgl. ERITT. 

ATITTT (ron IT im caus, mit IT) nm. das Herbeiholen, Einladen 
Kıug. 87, 

SITE (ron TA] mit ET) m. 1) Spannung, Dehnung RYV. Pair. 3, 
(s. u. mm 5). VS. Pair. 1,31. Tasrr, Pair, 2,10. Suga. 1,254, 12.18. 
— 2) das Anhalten, Hemmen: ATITITT H. 83. M. 2,75.83. 6,69.70.72, 
11,141,199.201.243. MBu. 3,165. 14,1337. Baıc.4,29, Sogn. 1,98,11. Pan, 
8,14. 97,15, — 3) Ausdehnung, Länge P, 5,1,19, Kär. AK. 2,6,8,16. 


H. 1431. P. 2,1,16. 5,4,83. Suga. 1,128, 18. Arge KEG 
A 126, 11. : TER Ägr. Gyus. 4,2. Kira, 


RATTE zu P. 4,1, 112. Car. 
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En hn. „ÜATRTEHSTEETTE R- 4,40, 48. MEARTSTTTTATTEERTUNT 6, 
4,44. EIRÄTSTRTTETT 5,0, 50. Meca.38. von der Zeit: SATEATT- 
AUTTERUIETT TEN FÜTBTETFER. 3,29, 02. 

SITTTETETEL (von SITZT) adj. ausgedehnt; lang gana SITZ zu P. 5, 
2,136. Vıxa, 4. 

ATATEFA ad 1) von IA mit #IT P.3,2, 142. — 2) von EIRTT gaga 
az zu P. 5,2, 136. 

za (von TAI mit ZT) m. 1) Anstrengung der körperlichen oder 
geistigen Kräfte V8.39, 11. Reoama za Aa Tara 


DITCRREERT PRTRATER: FIT EISEICHAFFAI II MBn.3,74. Suga. 1,72,8. 80,5. 
127,1. 290,5. 551,20. Panxar. 1,421. Cix.37. Kırnis.21,30, Sin.D. 74, 4. 


EITATE STTATITEL TITTEN er machte R. zu schaffen MBn. 14,525. IET- 
UF Buua. 18,24. FATETTATT Paan, 92, 13. HRZTITA Seen, 211,8. M- 
area afeazuel: Dauup. 6,3. NTARTETNERRTRET Dac- .2, 19.17 
Team Hır. 1,143. FIT Karuis. 20,105. afatmaam AFTER 
(gern) zarte P. 8,1, 13, Sch. Vgl. TTITA. — 2) die aus der ZUNRen 
gung hervorgehende Ermüdung, ag H. 320, STATT STE- 
fehTerLR. 6, 7,4. AATATERTTTER Das. 2,70. AI Tarahter ArFTRATE SATET- 
SIAGTTERT MBu. 15,310. R. 2,09,3. 5,72, 1. AMGRR ATOAOTET 2,25, 
4. Ansı. Ba. in Ind. $t. 1,39,3 v. u. Sch. — fHMTtzT. 

EITTIEER (ron TA im eaus. mit AT) adj. Anstrengungen, Müdigkeit, 
Abspannung erzeugend: TAETTE HT TÄTGTZTITERTEL Busare, 
3,64. 

(von Te] mit am adj. P.3,2,142. sich anstrengend, sich 
Mühe gebend: ATeh FAT A MPIT TAT ATRTAESITTTER Gin. 38. 
arte (ron Z mit If) adj. Aerbeieilend: Tender Am: GTEITTaERET 


TS, 2,4,3,1. — Vgl. 

4 Un.1,2. 1) adj. iebendig, beweglich: EAfST AITETET SATT: MEHR 
Med TERRY. 9,23,4. 107, 14. an eten ade IE: Mae dr 2, 
8,5. AMT MATERMT SCALE EITGaIT SITE (vgl. Gar. Da. 9,4,4,5) 8.48, 
39. Hierher dürfte auch gehören RV. 1,162, 1 (5,41,2): mar rar g- 

are ii 
Du aiman RT Aa: att arm, wo die Comm. das Wort auf 
den Wind deuten, Nız. 9,3. Sis. zu d. St, subst, von dem hüchsten Le- 
bendigen, von der Gottheit (vgl. EIERE): STETE Fanrı See TE 7- 
a Fehr UrmUg Ara RV.40,5,0. ENTRTgT AEaT ATREOET v8. 18,69. 
viell. aber auf Agni (s. 2,c) zu deuten, — 2} m. a) lebendes Wesen, 
Mensch; häufig collect, die Gesammtheit der Lebenden, Menschheit Nın, 
10,41. Nason. 2,2. TAT I PIRFHAA ER RY. 1,58,3. 60,3. 31,2. 
ne FreTEE ren 7 Fame SATT 197,28. MIT- 

2,32... .ARENTERN Te: 20,2. SIHH MERRTI- 

Er Ya amenn ı, 31,11. 130,6. fHRT zaarıd 3,59,9. 8,39, 10, 
a7 Aura ma a Faratde 15,5. 4,174, 6. 3,7,8. 4,7,4. 23, 

8 38,4. 7,4,3. 8,3, 16. 9,10,0. 15,7. 19,3. 23,2. 64,23. 107, 17. Virıxe, 
4,1. Vom Menschen im ausgezeichneten Sinne, dem Erstling der Gat- 
tung (vg. Sep: 79 STE FRTORAT MERTTEHTFGENT: SET AeTTeTE 
RYV. 1,96,2. Im comp. DET, das MBu. 3,11193 als Beiw. des Windes 
erscheint, ist am wohl als das stets bewegliche, nimmer ruhende Wesen 
aufzufassen. — b) Sohn, Nachkomme; collect. Nachkommenschaft: FIT 
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us DER DEE ELEE ZELL ENTE 


NPETGChRFTTAT: 404,4. MerTeht RR Far Scr- 
Eu 4,2, 10. 5,44, 19. MTET TMETTETRIT; 4,122, 4. 0%: FON 


5: 10,20,7.— e) Äju, das Kind des Purüravas und der Urragli 
(MBa, 1,3149. fg. 3, 12408. Hanıv.1372.8813; vgl. Äjus), ist: der Sohn 
schlechthin, das aus den Reibhölsern geborene Feuer V3.5,2; vgl. RV. 
1,31, 11. Arte Ba. 3,4,4,22. — un . pr. @) eines von Indra Verfolg- 
EIERN HCHISTIEHTERTERFNNG STE TIER IR AIR: RV.A,53,10. 2, 
44,7. Viracn. 5,1. — ß) eines von Indra Beschützten: T& a TI- 
ara ST (hier wäre eine appell. Auffassung zulässig) RV. 10,49,5. 
— y) des Liedverfassers von Virsxs. 5, missverständlich entnommen 
aus 3,1. — d) ein Sohn Hrada's (kann auch Ajus sein) Harıv. 189. — 
€) ein König der Frösche (kann auch Äjus sein) MBn.3,13174.— Wobl 
von 2. #A. Vgl. ar und 7 

2. Ar (wie eben) Leben, Lebenszeit: IF amd em a Fir 
Fer MIert: RV.9,100, 1. aut str Farged era 3,3. SNFRTET EIT- 
aan Paxsar. 127,3. Nach den Sch. zu H. 1369: m., nach Gariom, im 
— mn. — Vol SER, ART, fee, AT, PRO, FETT, 
IT (ron TAI mit AT) adj. bei Etwas angestellt, mit Etwas beawf- 
tragt; m. Beamter H. 719. mit dem loc. oder gen. P.2,3,40. Vor. 3,29. 
FIAT oder AZAqUET P. „Sch. ZITAT Buırr.8, 115. Davon MI- 

UA ana TENz zu P. 5,2,38. 8. auch EEK mit IT. 
ETÄR (wie eben) adj. sich verbindend AV. AunsE = Vol. FIT. 
Ara 1) adj. su. q mit 7. — 2) n. halbgeschmolsene Butter: ar 

1 tem) Ar. Ba. 1,3. 

I] (ron TI mit 1) m. n. Sion. K.251,5,1. 1) no. Wajfe P. 3,3, 
58, Värtt.4. AK, 2,8,2,50. 3,4,181. Taıc. 2,8,50, H.773 (nach dem 


Sch. auch m.). RY.1,99,2. 01,13. 92,1. SFT? ST 2,30,0. FratT 


icq aa arena 9 x Weiber machte der Däsa zu Ba Waffen (d. 
b. nahm sie im Kampfe zu Hilfe) 5,30,9. 10,84, 1. 108,5. EITzChfet AT 


enefenn STR: 120,5. 9,90, 1. 61,50. sperren erden spheei: 76,2. 
87,2. Srter SheTe7 SIRÄeRe (SV. EIMTEIT) 8,6, 5. ARÜTUMETEEETT Av. 6, 
433,2. 41,9,1. VS.16,14.31. Car. Ba. 5,3,5,30. grirger adj. T8.5,7,2,3, 
SITIEZIATATTE M. 7,98. STIEARTE Daaer. 9, 1. FAATTE R.3,71,2. 
9 Ara FARISATTE Rucn. 3,63. POTT M.7,92. Am Endo 
eines adj. comp. f. HT MBa. 1,3289. 3,643, — M. 5,09. 7,75,00. 192, 
8,113. Buao. 10,28. And, 3,39. R. 1,5,10. 17. Vıcv.5,5.— 2) 0, Geräthe 
überhaupt: Zratrch zrat anche} erehfareietetmger Av. 40,10, 98. Genen 
EN ERTATTT AITRTAURTEN STRENG TZETE: STR TT- 
pP Aır. Ba. 7,19, Kaug.43. — 3) n. pl. nach Nasen. 1,11 or... 
Wasser; vielleicht durch falsche Deutung ron RV, 5,30,9 (s.u.1). — 


4)n. Gold zu Schmucksachen TE) H. 1046. — Vgl. ZATIH, 
EIRTEERTTEFT (ETTO +-3TTO) adj. von den Wajfen lebend; m. Krieger 
P.4,3,91. Viure. 96. 
TFTUEITÄUTT (von 2° -+-UPf, mit Anspielung auf den eig. Namen 


HIT) f. Sesbania aegyptiaca Pers., ein schöner Baum, Canoaz. im 
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CKDa. Eine andere Pflanze scheint gemeint zu sein Sogn. 2,104, 10, 
mit der ungenauen Bezeichnung ATTEIATT das Wort aru im Na- 
men führend, 

STTEITTTE EN? -ERIT oder E72) n. Wafenkammer, Arsenal M. 
9,280. MBa, 1,5810, 5822. 3, 13323. 

SÜTTfErH (von MITTEN m. Krieger P.4,4,14. AK.2,8,2,35. H.770. 
MBa. 16,212, 

SMOTERL (wie eben) adj. waffentragend;; m. Krieger V5.16,36. Kaug. 
104. R.2,53,20. 

amatita {wie eben) dass. P. 4,4, 14. AK. 2,8,2,35, H. 760. ATRI- 
Zeifed SR] M. 7,222. Mir. 267,2 v. 0. 

a n. nom. abstr. ron 3. A+TU P. 5,1,121. 

GET OIELH-TZ) ad Iebengebend: IZEE FETT AT amel- 
u Ense AV. 6,82,3. 


cal ET ED adj. dass. V8. 3,16. AY. 2,13, 1. T5.2,5,22, 1, 


AUHERLmO+7T9 adj. dass, Kaug. 72. 


argReR EI? +- FE m. Arzenei Rarsam, im CHDa. 

ac clpibghe adj. um's Leben kämpfend VS. 16,60. 

1° + AUT) m. Arzenei Riöax. im CKDr. 

IR, (MIO +7) m. die heilige Lehre von der Gesundheit; so 
beisst die medieinische Wissenschaft. Sie wird durch die Benennung 
Veda den eigentlichen heiligen Büchern und Wissenschaften beigeord- 
net und als Supplement des AV. betrachtet, Sega. 1,1, 12.15. Sie zer- 
fällt in acht Hauptfächer: 4) Calja, Chirurgie; 2) CAläkja, die Lehre 
von den Krankheiten des Kopfs und seiner Organe; 3) Käjakikitsä, 
die Behandlung der Krankheiten, welche den ganzen Leib affieiren; 4) 
Bhöütavidjä, die Heilung der Seelenkrankheiten, die auf dämonischen 
Einflüssen beruhend gedacht werden; 5) Kaumärabhrija, Behand- 
lung der Kinder; 6) Agadatantra, die Lehre von den Gegengiften; 
7) Räsdjanalantra, die Lehre von den Eliriren; 8) Vägikarana- 
tantra, die Lehre von der iörkung der Zeugungskraft, Sugn. 1,2,3. 
(ag. 3,3. BAM IIETEFAFRFPTE 122, 14. UTÄRFTATETRT 
Kat MBu. 2,142. nz ARZT ATGRE Bzire) ARn- 
7! AHTFEN ke Tr: AUTFTL Haar. 41539. 1532. Kin, 
103. VP, 284. ein Upaveda Mapntr, in Ind, Sı. 1, 13, 04. 20,28. 21,4 


GE Farm arten A TEE FaReRN PR T9- 
ai arten: fATzaret- SWMZTRTTE Verz. d. B. H. No. 031. SAI- 
ZT N. 941. SFT No. 974. — Vol. TUR. 

mPRHT adj. den Äjurveda in sich enthaltend: ATFITA: TA- 
Czule :) R. 1,45,32. 

Race adj. subst. m. mit dem Äjurveda vertraut, Arzt gana 
sam zu P.4,2,60, gana az zu 4,4,102. In den Sch. zu H. 
472: TH. 

SET m. Arzt H. 472. Ridan. im CKDn. 


. = AIR am Ende eines comp.: STIER VS.3,02. zer 


Ic m za AFTER Gar. Da Ton4,10. win Tarrr. Ur. 


2. rg LE CSSIE EC RETETTETN 


areratn —— 


AR 
ErpÄR: IM] -+- TEN adr. mit dem Menschen vereint: Aid: HI HIT- 
TIR unter menschlicher Mitwirkung RV. 925,5. Uhr? ZarITtirk 
EB A HE: 69,22. 

IT die Verbindung mit dem Körper oder der Person (bei den 
Gaina); angebl. das, was das Leben aA) verkündet ERTAA) Couzze. 
Misc, Ess. 1, 384. 

ÄTTRTA (TIER -+- SIT) adj. Zeben, Gesundheit wünschend Car. Bm. 
41,7,8,2. Kirs. Cu. 4,18,13. 5,12, 1. Ägr. Ca. 10,8. M. 9,41. 

ph EN FT adj. Zeben schaffend, von Göttern AY.3,31, 
8 598. 419,27, 8. 

SIFTERR (ITTEL + FETT) m. P.B,3,83; 5.0. EITgR 3. 

amzef (1° +9) L. Lebensherrin AV. 5,9, (roc.) 

amah 1° +) adj. das Leben erhaltend VS. 22,1. T8.4,1,12,2. 

ATAÄTT (12-9) adj. das Leben verlängernd AY.,10,4; 
vgl 19,44, 1. 

AT (von EITTH 4) adj. a) Iebenakräftig, genund, dem ein langes 
Leben bevorsteht AK. 3,1,6. H. 479,Sch. Men. 1. 180. Act rtfot- 
SITE vs. 34,52. 35, 17. atrdsegert AAPLAV. 3,9,3. 6,47, 1.2. 14,1,45, 


19,27,8. Sogn. 1,123, 19. SIRTaTet Het Het M. 3,263. MBu. 1,2472. N, 
16,25, von Agni, dem Leben besitzenden, und von andern Göttern T8. 
2,2,3,2. Car. Ba. 13,8,4, 8.9. AV, 3,31,8. 8,2,13, TEST oder 
TTET als Gruss M. 2,125. R. 4,22,30. P.8,2,93,5ch. in der Anrede Car. 
Ba. 12,2,4,9. mit ATTZTT redet der Wagenlenker den Gebieter an Baa- 
aarı zu (ix. 3,2. MBa. 3, 723.752. N. (Borr) 18,12. Cix. 3,2. 95,1. 96, 
2. 97,4.15. Auch in anderer Verbindung wird dieser einen Wunsch 
für ein langes Leben enthaltende Ausdruck gebraucht: AUTHTTTFMT- 
TEL Vınn. 86, 14. TZÄRTGTTÄTRTATETHEIT Cix. 50,2, 701. (für 
ETPFTÄN. Mxon. 99. Duöaras. 76,12, sehr beliebt ist der Ausdruck bei 
den Buddhisten. ATTRL in Verbindung mit einem adv. pronom. gana 
Au P. 5,3,14,Värtt. — b) dauernd: AM AV. 6,08,2. — c) 
alt: EAMTRÄT ENT: Melden: Äcr. Gem. 4,6. — 2) m. a) N. des dien 
unter den 27 Joga Mm. t. 1986. — b) ein Stern (the Joga-star] im Iten 
Mondhause Kiras, 74.356. — ec) N. pr. ein Sohn Uttänapäda’s Hanıv, 
62. VP.86,N. 1 (Äjushmants). Samhräda’s 147 (vgl. N. 1). 
SITE (von ITTA) 1) adj. £. EIT iedengedend, das Leben kräftigend, 
gesund gana Farıız zu P, 5,1, 111, Värtl 2, zul a zart 
EITESTTSTSERTTNT STETTAT Car. Bn.14,7,4,2. 4,8,2.12.15. M.1,100. 3,106. 4, 


13. MBa.1,2309. 2,236 (f.). R.1,1,95. 44,63. — 2) n. a) Lebenskraft, Ze- 


Densfülle: EATSCÄpEeN SAfEt: KOT OT ENT EITZRGEIFeR: Av. 2,20,1. 49, 
20,4. VS. 34,50. Car. Ba. 6,7,8,1.2. M, 2,52, nt, 4,22. Pasıar. 1,129 
= 11, 1. SSH ZIZAIT oder ZAZAET SITE P.2,9,73. — d) Beie- 
bung; so heisst eine nach der Geburt eines Kindes zu volktiehende 
Ceremonie Pin. Gpu. 1,16 in Z. d. d. m. 6. 7,531. — Vgl. EFITTT. 

1. TUT m. N. pr. ein Sohn des Purüraras und der Urvagt MBa. 
1,3151.3760, Veen, 143. VP. 398.406. — Vgl. 1. 72, c. 

2. n. Un. 2,114. 1) Leben, sowohl Lebenskraft, Gesundheit als 
Lebensdauer; langes Leben AK.2,8,2,88. H.1309. RV.1,10,11. um- 


Her FOL 25, 12. 34, 4. Füpdt Ferzmlanfenet 37,18. 44,0, 99,5. Ai. 
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ad: 96,5. 143,17. 28,24. 24,11. 06, 1. Salat Zara Dad: er 
rad ara fermänm im? 2,41, 17. 27,10, 38,5. Staat 
ANFBR: 3, 3,17,.. 447. ie retianen a7 1,23,3, erggelr 
3 A907 Ih: 10,10,5. 27,7. qfren erwageteR 84,7. FIR: GTarh 
AUT: TOT: FÄRTEM A Krane 28. 8,27. ar au a- 
SIT Av. 4,38, 1. 6,09,4. FI OR ARE 3,54, 1. SOGAR 
nat zei afteiet 8,2,25. 18.4, 100,2. am mar: TUT 5157. A- 
Ferzrh: AMCHSIE 6, 5,9 1. MRRERTERRE ATATET: Gar. Ba. 1,8, 
2,16. MÄMEERT 242,4. Kuiso. Up. 2,11,2. Bau. Än, Ur. 2,1, 10, T- 
garmi AtTTRUM Gar. Ba. 3,1,1,4. HeTS QURE ATITET 8,7, 
8,14. SATaTı FRE STETTEN: ar ranragen ara mei 
Turrr. Un 2,3. ATRTZTIN: Kaiso, Up. 2,24, 6. ag ZTÄRTEIRT Pin. 
Gum. 2,2. FAFANTT: Saar eb 1,6,6. Art. Bu 8,7. 


hundertfaches Leben habend oder verleihend, hundert Jahre 
lebend, — alt: ar edeTen N RV. 6,2,5. TR ea vs. 19,37. 
rim: TE: MAT: 18. 3,2,6,5. Car. Ba. 13,4,8,4. MIR: Tat- 
arg Karnor. en M.3, 186. (ARTATEN) ARGEARPTE Gar. Ba. 11, 


1,86. — apeTeL NOIR AIR: Pasiar. 11,82. arm: H- 
Aferar en na 1 RAR SEHR UTENERGRITAN MEETRL (000, 
FÄTATAATUETTT: 


200 und im Kalijuga 100 Jahre) \\| M. 1,53. ı Paxlar, 
187, 10. Buunry, 3,50. Moin. 4,18. WERÄART TITEL M. 4,1. 5,108. 
6,33. MBn. 1,974. Karuis, 14,80, 81. ZIaRm: M.4,27.76.78.94,290. 
R. 3,75,25.26, FT ATZITZ: Paxkar. Pr. 10. MITTE] Siv.2,25. M.4,107. 
EIER 7,156. GT 4,42. TÖTET 3. 2,103, 10. FETTE ML. 4,01. S- 
"TA 207. ar — am: — ieh TIER: Mac. 12,48. SIT- 

AEIETT Mu 4,218. GTRT 14,40. BITTER: 4,180. BEDRTERRARN 
1. gr aan aeg Site: ı ara) m 
SÜERTERTTE N 2,246. araner TUTT: 3. 4,106. MOTENT ARTE 
FMTATTTT am AP] R. 5,2,42, FESTEN Paxkar, 9,4. 52,15. 
EIFTÄTE 187,7. ENT: FIR Raom. 9,69. AITESTT Packar. 78,5. ENEOTT- 
ZI 3. 3,90,9. ZISRTTUT Sin. D. 48,9. EIRFRTER 11. SRTÄTT Ver. 
d.B.H.No.887 (255, 8).809. GTETFTITTF] R.3,55,20. IIETT 9 4B,22. Parkar, 
24,18. Bır. 1,69, ATI ® Siv.2, 22. Karnis. 14,80, — 2) lebendige Kraft 
überhaupt: eehgar mV. 3,15 meer FM MEET v8.7,20. — 
3) Baia vollständig ATEM), Name einer Begehung, welche 
neben TIT und SATTEIFT einen Bestandtheil der sechstägigen Abhiplava- 
Feier bildet, als deren drittes und fünftes Tagewerk : 

SEı HaTer 187,448, 1. Car. Du, 12,2,5,12. 13,5,8,3, SITARNERITT- 
An PARAT: Kira, (m 264,0. FAAATTAETERNTT AT 21,0. 
AIFPÄRGTIETTEN 24,6,19. I RGERATG RATTEN FANERTET Aır, Ba. 4,15. 
Äcv. 64,9, 1, 10,3. SRMTBTARTETR.1,13, 25. — 4) ein ART nach 
Nasa. 2,7. — Vgl, 2. ETF und 

NEFFEN A) m. N, pt, eines Buddha Lauır. calc. 3,20. 

SAT (ron PL mit IM) m. 4) Anstellung an ein Geschäft, Beschäf- 
tigung, = ST Taıx, 3,3,55, H. an. 3,117. Men. g.29. me: T- 
ee BE en 
R. 5,17, 15. — 2) eine Darbringung von Wohlgerüchen und Krünzen 
H. an. Mao. — 3) Dfer, TI U, an IT] (!) Mao, 


A — 
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EHTATIET m. 1) dem Stamme der Ajogu angehörig: EMETÄT TI 
heisst Marutta Ärikshita Car. Ba. 13,3,4,6. — 2) N. einer Misch- 
kaste, angeblich der durch gung eines Güdra mit einer ee 
Entsprungenen H. 897. EITATTTARE Uri URCHTPRTUETE Kir 
Ca. 22,1,38. M. 10, 12. 16,26, Jiöx. 1,94, Altena M. 10,48. f. 
ot 15.35. 

az m. N. pr. eines Rshi: : Amar Eich MBa. 1, 684,689, 

STATT (von TEL mit ET) n. 4) Kampf, Schlacht AK.2,8,8,72. H. 
796. an. 4,158. Mao, n. 165. ATQATATUR MBa. 1,584, Rasa. 6,42. II- 
ATATTEITEN 8,74. — 2) Todischlag (TE) H. an. Mio. — 3) Kampf- 
plats: TON — ur HIT MBa.3,16445. Daacr.8,30. R.3,32,32. 
6,105, 13. 108,4. 

ST , ARHTRT preisen: AMETEATeR AT RETRO RV.A0, 148,5. 0 d- 
fort: arten arten frerg: 4,101,4. FRI 0: TRIER: 8,38,5. Nm. 
8,15. Wird Nasen. 2,14 unter den Verben, die eine Bewegung bezeich- 
nen, aufgeführt. Im gaga HUgıK zu P. 3,1,27 erscheint HIT, matt 
ohne Angabe der Bedeutung. 

4. SITE (ron MT) erhalten im ab. EITETT und EITE (s. dd.): 1) Ferne; 
vgl. 4. IQ. — 2) Nähe (f). — EPUITER, wobei wir auf EITE verwiesen 
haben, wird besser gerade von I’ mit ET abgeleitet. 

2. EITE 4) Erz, TTet, m. n. H. 1097. m. H, an. 2,395. n. Sch. zu AK. 
2,9,97. CKDa. Vgl. MITTE. — 2) n. Eisenrost Ridan. im (KDa. — 3) 
n. Spitze, Ecke Sch. zu Äxannar. CKDa. — 4) m. N. eines Baumes, — 
MEATTRITET, vulg. TTeT Rarsam. im (KDa. — 8) N. eines Sees Kuvsm. 
Ur. in Ind. St. 1,396. 398. fg. Vgl. 1.07 4. 

3. SITE m. 1) ="Aprg, der Planst Mars Taıx. 3,3,920. H. 416. an. 2, 
395. Men. r. 7. Honig. in Z. (.d. K.d. M. 4, 318. Ind. St. 2,261. 283. 
fg. — 2 der Planet Saturn Tax. U. an. Mao, 

4. EITE MBa. 1,1498 wohl nur Druckfehler für EI] Speiche. 
_ETcÄTeL (von EITEWT) praep- fern, mit dem abl.: BIEHZTTATEL Gar. Ba. 
2,3,8, 10.22, 3,2,4, 19. 

EITTTE m. n. Erz AK, ,9,97. H. 1047. — Vgl. 2. 97 1. 

EITEER (2. MT-+- TAN) adj. röthlich Sugn. 1,118, 1. Vixn. 78. 

EITERT (van Tel mit ET) 1) adj. bewacht, beschiitzt, = TRITT Canvas, 
zu bewachen, = TRITT Vıcra im CKDa, — 2) m. Schutz, Wache, = 
TFFR M. an. 3,730. ATEMEPEI A umen Ga 
pre er TRHaUTgeRTehT AT Arı mern R- 
TFLR. 5,75,2. TUT URTESHÜEEITGEN MERTE FERIRTL 10,22. BIEU- 
Errangrı daR 2,88, 19. Auch f. EITERIT Cinrig. 3,5: cd q- 
Üereat AÄSTURERTEh SPERGTeN FEAFTFUTGEN 0. FRAGTE) Terre. 
— 3) m. die Gegend, wo die beiden Erhöhungen auf der Stirn des 
Elephanten zusammenstossen (ern, Taıx, 2,8,37. die Gegend un- 
terhalb dieser beiden Erhöhungen (TEATATTEI:) H. 1226. an. 3,729. 

SITE (wie eben) m. Wächter, Polizeibsamter Pahkar. 120,5. 

EITETsTh (von EITTET) m. dass: EITTTEIRTRIER Dacax. in Bene. Chr. 
198, 11. 

EITTRT (von Te] mit AT) adj. zw Deschützen: u ceruncni 


HET] R. 2,52, 66. 


43° 
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zırrard m. N.elnes Baumes, Cathartocarpus(Cassia) Rstula, Cirr.1,2. 
AK.2,4,2,4. H.1140. Das Mark der Schoten und die Blätter werden me- 
dic, gebraucht, Aıxsum, Mat. ind. 1,60. Sucn. 1,32, 15. 137,9. 157,13. 
2,36, 10. 67,18. 98,15. — n. die Frucht dieses Baumes Sogn, 1,168, 12. 


EIETTTTNT (die Glieder im comp. umgestellt) gana Terzemz 
zu P. 2,2,31 {r.l. anzam. 

SCHE m. Bez. der Biene RY.A0, 106,10: ATEFTI MALTR AFRFTD. 

amt f. SER gana AAeIiz zu P.4,1,41. — n. Fleisch H. ce. 127. — 


Vol. UMZ, 
Y 1. für 7% und Arqarafa 


A727 und davon patron. Drrz uni vr 
im gana TERTE zu P.4,1,154. 

az m. pl. N. pr. eines Volkes und des ron ihm bewohnten Gebie- 
tes im Pabkanada MBu.8,2056.2064.2068.2070. LIA.I,821. fg. Wird 
auf Äratta, einen Sohn Setu’s, zurückgeführt Marsıa-P, in VP. 443, 
N. 1. 

STTZT ETO +) ad. in Äratta geboren, ein Bewohner von Ä: Ai- 


TATRA MB. 8,2110, eine Häschft: EITLZAETMETL 


Lassen, Pentap, 71. von Pferden Taı, 2,8, 43 EN). R. 5, 12,36. 
AT al von I7Z P.4,2,71, Sch. — Vgl. EITZ, 
az v. .imgana TEZHITZ zu P. 2,2,31. 
arm n. Tiefe, Abgrund nach Sia. Teich STERTMTATEM RV.4,112,6. 
A rg 7 ee Zeh: 8,50,. — Wohl verwandt mit 1. MT. 


ST7TET m. pl. Name einer Götterordnung, die eine Abiheilung der 
Kalpabhara bildet, H.93. 

SITE m. Strudel Hin. 208. 

EITEUTT (von EITUT) adj. auf das Reibholz bezüglich, vom Reibhols 
handelnd: ECHT heisst der letzte Abschnitt im 3ten Buche des 

n ne 
MBa, ATI on. = ATTTTTT7 MBa. 3, 17443, 

(vom AITTT) adj. 1. SIT in der Wildniss befindlich, — woh- 
nend, auf dieselbe bezüglich, tild, (Gegens. UT) P. 4,2,104, Värtt.3. 
TSLRV. 410,90, 5. VS. 6,6. 13,48. Am: 24,20. ET: a2. AV. 3,13,1.5 
21,3. 6,30,3. 14,424. 5,21. TS. 2,1,20,2. SUR upeanı Aires: Arm- 
Ta: 5,6,9,1. MT: Aır. Ba. 7,7. ara a0 ZARTATRTENT TOP Ten: 
8,6. Car. Ba. 1,1,2,10. 2,3,8,1. 3,8,8, 16. TTS TEA AATEITEL 9, 
1,8,5. AMFZI: NITTERGOIOTIET CATERTTTUT Kärz.Ga. 4,6, 16, 
SPTTUNTE ME. 5,9. MBu. 3, 95494. IST] M. 10,89. ITELITET ı. 7 a 
ERFAEHT TU U SHIRT: | SRTETR: 1 ARTE U AETERTE I Tag: I FOR: I ATI I 
zer Tereantzrret Ratte: I CKDn. MRIF] Paar. 68, 14. STREIT] MBn, 
2,1842. AI: 1,3007. Ammit: 655. MET: R. 3,6,5. 07% Karnis, 
43,52. IT: P.4,2, 104, Värtt. 3, Sch. OATIT: Sucn. 1,198, 10. FAT; 
412, 17. IMTIT: P. 4,2, 129, Värtt.2. IITATIITÄR heisst der Asto Ab- 
schnitt im 3ten Buch des MBa, — m. pl. die wilden Thiere Knixo, 
Ur. 2,0, 8. 

ÄITTIER (wie eben) 4) adj. = EITTTTT, angebl. nur in Verbindung 
mit STEATFR, DIET, SUITE, FIAT, TARGTE und ZETRFTLP-4,2,129, Värtt, 
41.2. EIER MBa. 13,532. FE] R. 2,30,6. TI] Milch von Waldthieren 
Jiök. 4,170. AMT TR heisst sowohl das ganze Ste Buch des MBa., 
als auch die Iste Abtheilung desselben; EITTIEFATTTZ ist der Titel 


met 


des 3ten Buchs im R. — 2) m. Waldbewohner, Einsiedier Vacrr. 37. 
EIERN ARTETET ITEENTER SIERT MBu. 3, 1129. Gin. 46. Racn. 
8,15. — 3) n. für das Studium in der Einsamkeit der Wildniss 
bestimmt oder ans derselben hervorgegangen, Bezeichnung einer den 
Baiuxaxı verwandten Schriftgattung, Änux. Ur. in Ind. St. 2,179. M. 4, 
123. Jiön. 1,945. 3,4110.309. SITUREFER ae sol Ze ı 
EOFTERRfer: MET AHEET SETZTEN MBn.A,200. STAR TEURER 
me 5,6014. AMTTEHTTZ Titel des 14ten Buchs im Car. Ba. Vgl. 
TARUTAUAER, ANFTTATS, MRRT°. 

SITETRIITTR (EITO + IITS) m. Corzun, Misc. Ess, 1,80.92. Wanna, Lit. 
62. Verz. d. B. H. No. 278.2. Vgl. TRITT. 

EITUTTETET aP+A>) f. eine Bohnenart, Phaseolus trilobus Alt. 
ERTUT, valg. ), Rädas. im GKDa. — Vgl. ITURFTE- 

SITETEITTTET ERT® + TTO) m. der Löwe im Thierkreise; der Widder 
und der Stier (ER MITITTT ; die vordere Hälfte des Steinbocks (Heh- 
TIAZEHTEN:) Dirii im (KDn. 

EITTTT (von TI mit UT) f. das Aufhören, Nachlassen AK. 3,3,38. H. 
1522. 

ATS m. N. pr. gana Fre zu P.4,1, 154. ein Sohn Setu’s VP. 
443, v. l. Davon patron. Aarıfa gana frertz. — Vgl. TE. at- 
Tat] und AIE- 

ATTErL m. N. pr. ein Sohn Setu's VP. 443. — Vgl. ATTz, TE 
und HITfE. 

ZITETIET m. gegohrener Reisschleim H. 413. Sugn. 1,238,16. 2,304,17, 
363,20. 452,21. 453, 11. 


EITTTISTH n. dass. AK. 2,9,39. 

TTS » u. DI mit U. 

DTE {von TI mit EM 1) m. ein unternehmender, beherzter Mensch 
H.283, Sch. Vgl. TIPIZ. — 2 f. °ZT die Darstellung übernatürlicher und 
schauervoller Ereignisse anf dem Theater: ARFFARTÄUTTERTITZT- 
Anzaren: ı Agent TIRRRSEITDTEt SET Sin.D. 169,7. 1. 
H. 283. 

EITET (von TALmit EM) n. 1) Stillstand, Rcheplatz: MI ENTFREITGEHUN 
TEE TS. 6,5,14,4. atTg eh AITETET SFIRER: Gar. Da. 4,2, 4,19. 
— 2) das Sichvergnügen Calixan. zu Bau. Än. Ur. 3,14. . 

EIEFTT (= AATT) 0. Stütze: TATRFTUNT (TÜTFET) Ku. 
Un. 2,9,5. — Vgl. DATTFaM. 

arge=t (ron Tlmit SM m. 1) das in-Angriff- Nehmen, das an - Etwas- 
Gehen, die anf Etwas gerichtete Willensäusserung, Beginnen, Unterneh- 
men: EITFEN: ARTUTT Buuc.14,12. 3,4. Paxdar. 01,130. 
92,3. TERTITRT M. 11,68. aa Ta a0 Fararget = OmTL 
bei Mauuın, zu Rus. 3,28. IRITTRT sa ıM.271. STUPRTUTEN- 
STIER Mir. Pr. 14. OT Meh MehTgrot MITTEL R.5,77,9. ARNO adj. 3, 
bi,as. RTTPIRFZÜTL P-4,1,00,8 Sch. Areal Macn. 25. mit dem 
dat.: AIFCHA PETE ZA SFERTENERT SSÄTUNTT Vonn. 32,16. ohne obj.: 

Kira. (n.4,1,4 (Sugn.1,147,9). 3,4. 8,1. NIABSARTT- 
am START 22,6, 19. ANZAPTR SATERT: 4,4, 1. 4,1,26. 24,7,28. 
EITTPTRTTETT M. 12,02. GRÄMTITET: Tief: R. 630,15. METITERRT 
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7 TTGFOTETTIET: Packar. 172, 25. AÄTTETHTETÄTT Duss.12, 16. MI- 
IA: MZUTERT: Ran. 1, 15. AHA STATTOT: P. 1,3,68, Sch. 
Kig. zu 4,1,79. STATE TER: AK. 8,4, 102. ARTEN ARGAIT HT- 
SEITEEI MB. 15,512. MEITERSIUN ARCSRETeR Kür. 67. FERTTERT adj. 3.7, 
209. 77T — EEE a0 FATGTER Avon. Ba. in Ind. St. 4,40. PTOTAIT- 
DOIRTETT: Meon. 55. MARI: — TER: 72. — 2) Anfang, Beginn: #IT- 
Taregregtgrh SITEROeRT Gar. Bu. 3,1,8,26. 6,2,9,38. 4,4,5. 7,3,8,35. 9, 
3,2,4. Kira. (a. 4,4,4. 4,8,22. FFUTERT Mecu. 37. TERITTET AK. 3, 


4,22, 6. EITTRFTZ Mannes. in Ind. St. 4,23,15. TLFÄFT mit dem inf. 
Etwas beginnen Parkır. 10,11. — Die Lexicographen geben folgende 


Bedeutt. an: das Beginnen, Beginn AK.3,3,26 EPUTZTT, SEIN. 2,7, 
12 (HIATTI FIRMA: ). Tu, 3,2, 18. H. 1510. Einleitung (AFATTT, 
are) Tax. 3,2,30, Eile (ATI; dieser Artikel folgt im AK. unmittel- 
bar auf den vorhergehenden, wird aber von diesem unterschieden) H. 
an. 3,451. Men. bh. 10. Anstrengung (ZUM) Taıx.3,3,284. H. an. Meo, 
Stols (zZ) Taıx. H. an. 3,450, Mao, Tod (TU) H.an. Mao. — Vgl. TY- 
SÄRMERT und ATITTRT. 

ATTPTR (wie eben) adj. in Angriff nehmend, an Etwas gehend, be- 
ginnend P, 7,1,63, Sch. 

anerm (wie eben) n. gana SFTITFATZ zu P. 5,1,111. 1) das An- 
fassen, Ergreifen, Gebrauchen: aarı Area STermTEER Era STTRT r- 
WIE FOTATATTRTU (? besondere Bezeichnung, (aix.: = ATTITATT) 
faratit arme AfRrHeT IPTL kuiso, Ur. 6,1,4.— 2) Ort des An- 
fassens; Handhabe: Th TAzTITzTUBTÄTg eh erTereheET- 
FTFLRV. 10,81,2. EIMFSTUETT THE Aır. Ba. 2,55. JaTgetUn 
Kir. Ca. 14,1,13. — Vgl. JATTSTI. 

ATÜRTUFTEL (ron EFATM adj. anfassbar Car. Ba. 4,6,4,2. 

SEIT adj. = AERO HÄTTEN gana HASTE zu P. 
5,1,1411. word! zu beginnen ist, den Anfang bildend: FT Arr. Ba. 6,6. 
Acer. Gans. 7,1. 9: Gar. Ba, 12,2,4, 1. 

EITSTAT nom, abstr. von AITFT Anfang: AGTEREIT SATA FIR I- 
BET: AUT Kırnis. 16,79. 

ATTTETA (von TI mit ZIT) adj. der Vieles beginnt Jiän.3, 138. 

and adj. von ATTTEII gaya FITTZ zu P.4,2, 111. 

Anm patron, von ATI gana az zu P. 4,1, 105, 

ana (ron Ti mit I) m. 1) Geschrei, Geheul, Gekrück: P.3,3,50. AK. 
4,1,6,2. H. 1400. ITATTRINTTTTLR. 4,50,23. TFAATRUMR: 4,26, 
44. AGPTTTTTTZTAERTTETTTETT: Vin. 51. Vgl. TETE. — 2) N. pr. 
eines Volkes Vanin, Bau, 5. 14,16 in Verz. d. B. H. 241. 

amFd n. nom. abstr. von ZITH P. 5,1,121, 

Ar f. Ahle, Pfrieme gana Pr zu P.3,3,104. gana az zu 
6,1,203. Vor. 26,191. AK. 2,10,35. H. 913. an. 2,395. Me». r, 7, als 
Waffe Püshan's: dr drang Prleirget ach ARE T- 
dam a at Eau RYV. 6,3,8.5,6. als chirurgisches Instrument 
Sugn. 1,26, 13. 27,6, 84,17. 2,29,10. Ahle oder Bohrer Viurr, 137. — 
Vgl. EIgTa. 

ATTTT (ron T] mit ET) m. N. einer der sieben Sonnen am Ende el- 
ner Weltperiode VP. 632, N.6. — Vgl. AT{TI. 
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4. EITATT (ATTT-+ EI) n- die Spitze einer Ahle: ATTIMTR: Cre- 
bu nn m 
Tier. Un. 5,8. Galle: = HAZTIATTTERUENTIATE:, Böen: only 


like the iron thong at the end {of a whip). Nach Marks. im CKDn. das 
äusserste Ende eines Pfeiles mit halbrunder oder anderer Spitze: n- 


near Vs al li ni Do 


geile \ 
u 
2. (wie eben) adj. f. ZT sugespitzt, von oben nach unten sich 


verbreitend (wie eine Ahle; Gegens. Aretie: Bir sicrranıe 
ST GT Sa Kara A ae: 15. 6,28,5. j 

are (von 2. TTDL. N. pr. einer Gegend gana geiz x ur. 
4,2, 127; davon adj. ÄTLT (oder etwa OH?) ebend. 

7Tz mit dem Bein, TCTIT N. pr. eines Lehrers von Cäkjamuni 
Senerxen, Lebensb. 243.293 (13.69). Bonx. Intr. 154, N. 1. 383. fg. (EIT° 
et. 

arııE oder SITE (von Z7T5) patron. des Saugata, eines Leh- 


rers, Aır, Ba, 7,22. 

EITETFL (ab. von 1. AI7) gana Fr zu P, 4,1,37. 1) ans der Ferne, 
von fern; fern, fernhin; fern von, mit dem abl. (P. 2,2,29) AK. 3,4,22, 
4. H. an. 7,21. Me». avj. 28. Kuna At ZIENKTITERN: aus weiter 
Ferne RY. 1,129,9. age 40,27, 19. AV. 6,32, 1. 8,2,9. 
1. vs.10,04. are ar (FFIR) AN. A549, 1. 6,90,2. MTET- 
FTER: Kira. On. 21,3, 19. : MFORLUTET AV. 40,431,7. SITEI- 
an TER AY- 2,3,6. 81,12. 10,1,1. 31,11.38,6. MAT SOR- 

fast ARSTER MB. 3,246. EIMLTTTEER IT SER HemT- 
FTÜeT 1,6847. SITCTTTgeNTEET er STEHTETET 7298. 7157. Kuruis, 29,194. 
28, 185. EITTÄTTRTTTTSTTTCH 9 Manncs. in Ind, St. 4,13,7. 
— 2) in der Nähe Vor. 3,22. AK. H. an. Meo. Raca. 2, 10.5, 13. Diese 
Bedeutung geben die Comm. dem Worte öfters auch in den oben u. 1. 
again Stellen aus den Veden. — 3) BEE: alsobald: ZGAT- 

FIRE ETRATTTL (Sch: = = GETATSHRTE) Pass. 72, 10. ART AA 
GE ZIET ZUATE: AMT: I IFTERETET AREAMAIE HT ÄTTTEL N Ka 
Tuis. 26, 135. Gix. 126. — Vgl. SITERTEL, SITETFITEL, SITE 

serien m. Feind = ar Buanıta zu AK. und Driaöras. im 
CKDn. 

EITTTTTT adj. von SITETZ P.4,2,104, Värtt.0,Sch. Vor. 7,16.17, 

HÄTTE (von NEE) ATTHT) adr. aus der Ferne, von fern: Eaj a H- 
TOT arraren arerertegegefän erchmmg: mv. 4,107,0. amgreTarHe- 
a en a 7,32, 1. 8,22, 16. 

BrUEcı (von 2. #7 +79 n. das zum Schwenken vor einem Idol 
dienende Licht (ANQTATITTATTZTT) oder Gefäss (ATTTITR); die Co- 
remonie selbst ARTIST: en En 
ArFTaT gemau zen FATAÜTRR Eragirieceı 
FR: 1 WERTET RER TER ER N ERTENTaEch SP TA 
RAR II CKDa. N. einer Ceremonie AY. Panıg. in Verz. d. B. 
H. 90,3. 

EITITEE m. = TEA 2,4. Vor. 23,11. 

ATTTET (von mas caus, mit ZT) 1) adj. für sich gewinnend, wi 
stig stimmend: 7% EA TE TE ag: Kuminas. 6,73, E- 
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TIqTErR Ted ZUFNTCHeITeTEN Karnis. 17,97. — 2 0. a) das Follörin- 
gen, in’s-Werk-Setzen AK. 3,4, 125. H. an. 4, 158. FITEREITFTEITTTT TH- 
ae: Cix.12,1, — bj das Kochen H. an. Men. n. 167. — c) das Er- 
langen AK. H. an. Mao. MFATZTITTETLU STATE tert: GeramAr Forst: 
Busars. 3,5. — d) das für-sich-Gewinnen, günstig-Stimmen, das dar- 
auf gerichtete Handeln AK. H.an. Me». FARATZTEIT TAI: MB. 1,419. 
TTEATETEIT N. 5,20. TOAITTIA SER Karais. 17,26. AMROTGTREI- 
SEAT Buas. 7,22. EITTTITITET Kominss. 1,59. Karnis. 8,86. FRRTTET- 
TIER R. 5,43,2. FORUTTTT® Paan. 70, 1. Karnis 21, 140.142. — 8) 
oA = 2.d. H. 4097. 

SITTTEITTT (wie eben) adj. der günstig zu stimmen ist Racn. 16,92. 

EITTTEIT {wie eben) adj. wohl gleichbed. mit d. folg. W. gana SIWT- 
umz zu P. 5,1,124. 

SINTITAT (wie eben) nom. ag. Jmdes Gunst zu gewinnen suchend: 
AATATATTEIET STTEeRT AEÄRR Fehel Gin. 39, 18. 

rs (wie eben) adj. dass.: EIER BIRER R. 3,17,80, 

Dr 23} a. nom. abstr. von EITTTETT gana are zu P.5,1,124, 

ATTET (von Tr im Be 2. ET) adj. der günstig zu stimmen ist, 
der zu befriedigen ist: IT TTCHATTTER: Karnis, 21, 140. 207: AERT- 
TIEZI: MRTTHITGTERIR TARTET: Buanra. 2,3. EITTEUITET: (Sch.: = M- 
FFFATTT:) Pass, 22,9. 23,10. ZTITTEZT Buaary. 3,78. Pakdar. 1,48, 
72.77. 

SITÄ (von TI mit SM m. 1) Ergötzen, Lust: ATERTTEQ are 
Car. Ba. 14,7,8,15 = Ban. Än. Ur. 4,3, 14. ATUTETA adj. Tarrr. Un 4, 
6,2. fra Burac. 3, 16. STICHT? Buaaro. 3,88. TATTTT sich an der 
Einsamkeit ergötzend, allein JA6s. 3,58. TATTTAATT Car.Ba.11,5,2,1. Vgl. 
STAITITT- — 2) Ort der Ergötzung, Garten AK. 2,4,2,2. H. 1111. M, 
8,262.264. 11,61. Jiöxn. 2,154. MB. 1,4948, R. 2,52,9+. 39,12. Suca. 
1,353,20. Maxin. 79,23. Bunx. Intr. 23. Verz. d. B. H. No. 903. am Ende 
eines adj. comp. f. ZI MBan. 3,8327. 

greater a? +19; 1, N, einer woblriechenden Pflanze (AT- 
rt, SMIeTeTT, AOTFSTTR u. sw.) Rican. im CKDa. 

DIrUGEN (von ZIT7TT) m. Gärtner Var. 97. 

EITTT=T und davon ame gana ANRTz zu P. 5,2, 30. 

EITATTET m. Koch AK.2,9,28. H.723. ATETETRT: AIRTTT: MBn.18,19, 

rap! {von T mit HT) m. Geschrei, Gesumme P,3,3,50. AK. 1,1,6, 
2. 3,4,26,93. H. 4400. SITETT: FITSSTEITEITELN. (Boro) 43, 16. STATE STI- 
eyerafeag srapat AUTSRRHER MB. 1,6846. AATIEPA 4,1218. SIENA 
3, 11592. 11603. RETTET Hır, 111,20. UNEETGETSE ern} 
Buranrn. 1,43. — Vgl. II7A. 

EITTTTENT EITET EIERN f. N. einer Gebirgskette, eines Ausläu- 
ders des Vindhja, LIA. 1,78.80, N. 2. 88, N. 1. 

TEA (von ü mit 27T) m. ein Bein. Gajasena’s VP. 487. 

han (von Dre) adj. 1.7 und g gana Eaura zu P.4,2, 116, 

entizA (ron aim patron. des Fürsten Sanagruta Aır. Ban. 7,34, 

DURKaDE] (wie eben) adj. f. #1 und $ gana Anz za P.4,2,116. 

area (von TIEX im desid. vom caus. mit #IT) adj. bestrebt Imds 
Gunst zu geieinnen, mit dem acc, MBu, 1,4784. 3,9923. 13492, 12, 1604, 


rent 688 


SERIE und SITE ad. von SETFT und AfÜE gana AII- 
Unz zu P.4,2,50. 

art %u am. 

ATTTTIER n. von SITUT P.4,2,80. N. einer Gegend; davon adj. 

1 4,2, 141, Sch. 

EIG 1) m. a) Eber. — b) Krebs. — c) N. eines Baumes (Lagerstroe- 
mia regina Rozb. nach Wus.) Meo. r. 8. — 2) f. Wasserkrug (s. AI) 
Sch. zu AK. 2,9,3t. 

SITE n. N. einer im Himälaja wachsenden Arzeneipflanze (AfTT- 
TR, AIR Ridan. im CKDn. 

ATq=T (von TI mit am» TAT. 

AITAET (wie eben) 1) adj. zerbrechend: Zargı TÄRTRE]RV.8,45, 13. 
— 2 N. pr. eines Rakshas im Gefolge des Rävapa MBa. 3, 16363. 

ITKETEt (wie eben) adj. dass.: at Firprant: av.1,6;5. 

ÄTRUER adj. von EITI (eine Gegend) gana yaız zu P. 4,2, 127. 

AURUÄER (von ARME «u. A 

EITRUFTLTISFL (OTETTOTR) m. N. eines (alten) Kalpa P. 4,3,105,5ch, 

EITRTÜT patron. von KTAUT Verz. d. B. H.5S. ein Beiname: 1) des 
Uddälaka, eines vielgenannten Brähmana-Lehrers, eines Sohnes des 
Aruna Auparegi und Vaters des Crelakelu, Gar. Ba, 1,1,8,11. 2, 
3,4,31.34. 3,3,4, 19. 4,3,7,9. 5,5,5, 14. 11,2,6, 12. 4,4,1. 5,8,1. 12,2, 
2,12 u, =. w. Aır, Ba. 8,7. Ban. Äa. Ur, 3,7,1. MBu. 1,084, fgg. QERTT- 
SIR TeE FRZTÜNFRERENZ EIER 7a AT Tree 
695. — 2) des Auddälaki (Gaie.: = FERN), d. i. Gretaketu’s 
Kıraor, 1,14. Vgl. EITRU. — 3) des Suparneja, eines Sohnes Pra- 
gäpati's, Tarrr. Än. 10,79. — 4) des Vainateja, eines Sohnes der 
Vinatä, MBa. 1,2548. 2160. Han. 12469. 14175, 

EIHTUFR (ron STR) adj. ATKTURRT STR = amgune Sq° 
= ATgUft 39° = ATRO 3TO = ATRÄURRTO = STRTUTGTET Ind. 
$t. 2,176. Verz. d. B. H. No.356 (ATRTURRTO). 

EITRTU] m. pl. N. einer Schule, die von einem Schüler Vaigdi- 
päjanas (Ärugi VP.279, N.t) abgeleitet wird, P. 4,3, 104, Sch. 4,2, 
104, Värtt. 26, Sch. 


EITHTUTITET m. und EITHTUTSTTET £. =. u. SITRTUM. 


ÄTRUTT f. röthliches (weibl. Thier), vom Gespann der Marut: gzrh- 


arte Arartqdrem RvV. 4,64,7. Dürfie nur Nebenform zu EIfUfT sein 
oder irrihümliche Auflösung und Betonung für AIR, IHR. 
— Ygl. u. ATHTUTR. 

ru adj. s u. EITHTUER. 

and (von am patron. ein Bein, Gvetaketu’s Car. Ba. 10, 
3,a,1. 11,2,3, 12. 5,8, 18. 6,2,1. 12,2,8,9. 14,9,4,1. Ban. Äx. Un, 6,2, 
1. — Das ad). s. u. EITMTUR. 

ms m. Var, von EITT7, arar, ATTE Viru-P, in VP. 443, N.1. 

En (ron VE im desid. mit ET) adj, zu ersteigen strebend: get- 
mean Tat: MBa.3, 11108, Tr] taras. TI] Run. 2,35. übertr.: 
ATI Bunc. 6,3. 


amt (von Er f. N. pr. eine Tochter Manu’s und Mutter Aur- 
va’s MBu. 1,2610, Hiernach ist Erll 6, are zu streichen, 
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EITWNT . die Frucht des Semecarpus Anacardium L. Sucn. 1,214, 
14. 2,112, 12. — Vgl. ıT- 

EITÄRE (von TE ee besteigend, s. MATHE. — 3 £. Aus- 
wuchs, Schössling: UTFA TR: AUT TEA TEE: AV.13,1,9. 

EITERE (wie eben) 1) adj. aufspringend, desteigend: TEMFUTTATE- 
TAT R. 5,12,31. — 2) m. Besteigung, ». STE. 

adj. lohfarben ZT) Ug. 1,85. 

TAT6 (von TE mit EI) f. das Aufsteigen, bildl.: TETTETEFATET H- 
TATIrRÄaHTTgT ad Gin. 78. 

m (loc. von 1. EITT) fern, fern von (mit dem abl.) Nawm. 3,26. am 
achren S Türmen SIE: RV.3,20,5. 4,74,1. ame a Früifet Ser: s, 
74,2. 1,172,2. 10,102, 10. SIT BIETER A, 114,4.10, Es 2,28,6. 29, 1. 
art Fahrer STRemPÄTRR 3,39,7. 6,47,5. AY.4,25,1. 10,4,26. — Wie 
bei erklären auch hier die Seholl. öfters durch: in der Nähe. 

EIERN (EINE -+- FT) adj. wovon Uebel fern dat: ERTEEET EIER MAT 
Ara MET RV. 6,4, 02. FOIfERTEL 86,6. 

EITÜETTT (1° +79) adj. von welchem Schmähliches fern ist: In- 
dra RV. 10,99, 3. 

EITTER (von FR mit EM) m. Zweifel H.AI75. — Vgl. TB. 

Eirec m, = ATTTAE Cint. 1,2. AK. 2,4,3,4. Sucn. 2,39,3. 68, 18. 
442,4. nm. die Frucht dieses Baumes Ridax, im GCKDn. 

area en° +10) adj. Feinden entrückt AV. 7,8, 1. 

Erg (von NG = frz mit ET) n. das Lecken, Küssen AV.6,9,3. 

am (ron TA mit ZT) m. Durchschein, feine EUER zB. 
zwischen den sich kreuzenden Fäden eines Gewebes: amrRT ka %% 
Feprem shit ara Ferch: mv.8,40,». Foratehı Zara rer ITETRT era 
UML eraTen Car. Ba. 3,1,2,18. 

EITTTIT (ron Tl alt 97) m. N, einer Sonne Tarer. Än. 4,7,1. 16,1. 
— Vgl. HT. 

SITTUT (von 2. #TRTM) n. Freisein von Krankheit, Gesundheit AK.2, 
6,2, 1. Tar. 3,3,222. H.474. Orerior. Un. 2,13. MBn 10% 17359. 
RA 15,13. Sugn. 2,163,5. Paan. 99,3. IRATERTRET | g (TER) )M.3, 
437. STATUE SfRE ÜTOTRUTEL R. 2,52,50. EIER STEH EATEAIT 4, 
83, +4. STTErETTEmesFTeT EIEDTUURUS SG) Busare. 3,34. I- 
TrraferreTTeze ein Bein. Civa’s Cıv. — Vgl. SATT. 

SITÄTERT (von TI mit ZI) adj. glänzend (zur Erklärung von EIUT 
und AUT Nıa. 5,21. 12,7. 

STEIGT (von TE mit nom. ag. Besteiger: IPATERTI? JiöH.2,303. 

Eee (wie eben) adj. zw erklimmen, zw ersteigen, hinaufswstel- 

en: SITETGSZIFENTT FI: Mn. 8, 0708. MEINT START gerne 
ER ANENTFAHTIHEEN SEITEN FIAT ARTE 
Paxkar. 128,9. 

SITE (von EL mit EM) n. geheimer Ort, das Innerate: Hex] EIRTT- 
aA Re av.1,108, 0. 48.2.0. FASER Ra TEN 7,8. — Vol. 
2 # 

SITETT (von TE im caus. mit ET) m. das Aufladen, Aufbürden; Be- 
sichen an Etwas, Vebertrogung: ER & XII TUETE das Auf. 


ara — 


bürden von Fehlern, obgleich gute Eigenschaften da sind, AK. 1,1,3,24. 


AUMZTTIART MERTENEHTTTEHTETT: Sch. zu Gin. 35. AA 
SORTE sam: Veoinras, 4,9. Bican. 17. Sie. D.12, 19, Am 
(se. FTeTT) f. 13,2. AITETITeT 6. Bazantese giebt ri durch super- 
imposition wieder. — Vgl. IT. 

AMTER (wie eben) adj. pflanzend: FEITLTFR: M. 3,163. 

Eirasuıl {wie eben) n. 1) das Besteigenlassen: MZUTEITURT (einer 
Frau) Karuis, 17, 84. AIMGTIET FATÜTTURTTTZUTL 20, 1. — 2) das 
Auflegen: ANETAATRTTTTEETT Raca 7,25. Kumins. 7,06. — 3) 


das Anfsteigenlassen, sum - Himmel - Befördern, den-Tod-Bringen: ft- 
APATETTUG SaTEht STETTEN OATER TIER ©. 5,15,46. — 8) das Spannen (des 
Bogen): MAIFA TUT TIER: MÄRRTOTTULR. 1,06,27. 38,9. 
aerrufg (wie eben) adj. zw besteigen veranzwlassen: argrrunen 
PAITÄT TE TAT Kuruia. 17,88. 
AMT (wie eben) adj. aufzwsetzen, aufswlegen: TTATTE ist ein 7U- 
TENRTZRL CI. beim Sch. zu Cix, 80. 


STIrE {von IT? mit ZT) m. 1) (der Etwas besteigt) Reiter, ein zw 
Wagen fahrender Mann: (ETRIT:) ZSMETAET: Hanıv. 13464. AAMTSTUM 
STTTTLR. 6,73,34. gewöhnlich im comp. mit dem Vehikel: str 
MATTE R.3, 37,28. 5,89,2. Daaun. 8,7. SCHRTÜRE R-6,19, 10, Free 
AK.2,8,3,27. Daaur.8,22. TO R.3,4,110, Vin.25. FARZTO AK.2,8, 
2,35. STATE = IEITETGE H. an. 3,762. Meo. h. 14. Vgl. MATTE. — 2) 
das Besteigen, Erklimmen H. an. 3,702, Mxo. h. 14. MTATE TI aa 
zT ITTTERTSTTTLR. 2,1,20, TATITE Tata Cie. 96,3, vol, frT- 
"TIEE des Scheiterhanfens Karmis. 25,142. Vgl. STILTE. — 3) das hoch- 
hinaus- Wollen: EFUTLTE Uebermuth Karmis. 1,30. — 4) Erhöhung, 
Hebung, Höhe Taıx.3,3,456. H.1431. B. an. Mao. FTITLTE } 
AK.2,41,10, ANTEILEN: (TAT) P. 3,3,87, Sch, ATETET aa 
(AU sich an einem Berge erhebend R. 5,73,6. — 5) Haufen, Berg: 
TAT R.1,5,14. — 6) die schwellenden Hüften oder nates eines 
Frauenzimmers AK. 3,4,240. Taız. H. 608. H, an. Mao. ITTATIT xal- 
kruyos N. 3,29. 10,22. Vigr. 13,8. R. 2,99,2. Basmma-P. in LA. 50, 18. 
— 7) Länge?) AK. 2,6,2,16. Taız. H, an. Mao, Vaurp. 74, — 8) ein 
bes. Maas H, an. — 9) das Herabsteigen (MET) Mao. 

EITTTEN {wie eben) m. 4) Reiter: TCHTUTLTSE Paar. 129, 18. — 
2) Baum H. g. 172. 

SITÜTRRTUT (wie eben) m, 1) das Aufkteigen, Besteigen H. 1510, an. 4, 
75. Mxo, n. 91. AV. 5,90,7. Car. Ba. 2,3,2, 16. Kira On. 2,3, 15.29. 18, 
3,5. 25,6,9. Kowinas.1,39. Meon.61. AUT STRTEU FAT MBa.1,872. Vıgr. 
10,36. TÄETFTUTTTSTÄTEATTTEU Sugn.4,98,10. TOR. 43,20. 
FITETS 36. TAT? gie... TATATEUITKTZITEÄETTTTEET Pahkar. 
208, FEINTTUTTTET MB. 2,1204, FEÄTTEU: ASER:) R.3, 


76,28. — 2) das Wachsen (der Pflanzen) H. an. 4,74, Mxo. n. 91. — 3) 


Gefährt, Wagen: AÄTLUTTRETÄTZTET TS. 5,6,98,1. Ger. Ba 3,3,8, 

45. 4,25, Kira. Cn. 22,2,37. — 4) eine erhühte Bühne zum Tanz: gm 
FANUIT: FRANEUNT RUCHTUNETHTEEN Der SÄÜSTER N UT TRRTER- 
Er: Tee: MBu. 14,289. — 5) Treppe, Leiter AK. 2,2, 17. H.1013. 


H. an. Map. R, 5,14;14, 
4 
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EITUTGTUFR: (von EIRRTTEIM adj. das Aufsteigen betreffend: FERHTLRT- 
TS) MBu. 1,353.356. 

TTetrtT adj. = EITTEEN ÜTTTTET gana Eur zu P, 
bi, 111. 

ATTTELadj. ron Eee gana az zu P. 5,2, 126, 

ATETE ad). 1} von FAZ mit #IT, besteigend, erklimmend: TERTTTI- 
TITEL Pakkar. 111,264. — 2) von MIETE, = MIRTTTEL gana TEITTe 
zu P, 5,2, 136, 

Are patron. von AATT gana Fr zu P. 4,1, 104. Davon pa- 
tron. SCHEITERN gana T7rITTz zu 100, Ark ea) von 
ki gana Eur zu 4,2,80. 

Arkrem patron. von rh gana ru? za P. 4,1,1t10, ann 
ergrem von sr gana Fu zu 4,2,80, 

Hr m. der Sohn Arka's, ein Bein. des Planeten Saturn, &or. 
im CKDa. Ind. St. 2,261.298. 

EIRT m. ein Sohn oder Abkömmling des Rksha; so heisst Ägva- 
medha RV, 8,57,16(15). Grutarran 63,13.4. Samvarana MBu. 1, 
8725. — Vogl. Aal. 

SIRITZ adj. das Gebirge Rkshoda beteohnend: EITTUTT: P.4,3,94, 
Sch. 

4. 102] patron. von FT zana re za P. 4,1, 105. 

2. TH Var. von ETF SV. 11,1,2,8,9. 

SITeTTTÄt 1. zu 1. SITRR P. 4,1, 18, Sch. 

EITERTUT oder SITÄTT adj. (FR SONO ©) von FRA P.4,3,78. 
gana Ta zu 8,4, 10, Värtt. 

ITTT m. £. = MET Drintrax. im CKDa. 

STE m. = ATI Gunoad, im CKDn, 

ITÄT 1. eine Art Biene: im ZUFTTET MZERPN SIÜCERT Ridan, 

im CKDn. 

um (von FM adj. von der Ärghä-Biene herrührend: 71 Sucn, 
4,188,2. 11.0. der Honig von dieser Biene Ricın. im CKDa. — Vgl, 
3. 

EI adj. von Beil P. 5,2. 101. 

al patron. des Cara RYV. 1,116,22. Nach Sis. von Fr. 

ATi m. pl. N. einer Schule, die von einem Schüler Vaigäm- 
p&jana's abgeleitet wird, P. 4,3, 104, Sch. erarhrAgen: gana Fr- 
Areraıtz zu P. 6,2,37. SITÄTTTSTRT (oder etwa EI -+- EP7II?N Nun.2, 

13 (inlerpolirt). 

amd palron. von gana mr zu P.4,1,99. 

et adj. von u Smsma 7) P.4,3,72. n. ein Beiw. des 
SY., der in das IMTER und SATITER (oder FATPI) zerfällt, Bexrar 
in der Eiol. zum 8Y. X VI. Ind. St. 1.29.47, 

Dicien {ron Fate) adj. IKIEMERI MB. 3, 10411.104 16, 

eh {ron Fe t)n. gana TE zu P. 5,1, 122. Geradheit, gerade 
Richtung: QIATTRT ATI UT Sin. D.A0,5. Meist in übertr. 
Bed. gerades, redliches, offenes Benehmen Kuno, Ur. 3,17,4. M.11, 

. = 
222. Bass. 13,7. MBu.3, 1419. MAI FErRER FUTTER BRETT: ZT 16, 


29€. R. 2,52, 16. 113, 16. 3,58,42, 4,51,28, Hır. 11,112. — 2) adj. {I) in 


mern —— Kr 
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der Bed. von FF] Karuis, 22, 113: Fr ZUR 9. — 3) m. N.pr. 


eines Lehrers Visu-P. in VP. 278, N. 12, 

EFT oder II Cixr. 3,8. 

rattch m. urspr. vielleicht Milchgefüss (vgl. FRÜTTT), gehört zu den 
mylhischen Vorstellungen vom Soma und bezeichnet einen der über- 
irdischen Behälter, in welchen der himmlische Soma sich läntert, oder 
einen der Ströme, welche er im Himmel bildet; vgl. SFÄUTFTFL und am. 
Aem) 7 Eher ehr, Aa ST Pre FÄRTTEE NV.9,68, 25. 
a4. a0 Megeeg Parott Ger ENNTORTeeHe SftEG: 113,2. SrTeh arhumehen- 
Sn Tea ı matten at: ART) 8,7,20. 

EITÄTT 1) m. dam.: ar AA arhmeher Achern Fe: ı en 
STATU MizehT: AV. 8,53, 44. — 2) f. übertragen auf irdische Flüsse: 

D STITERIT Aare RY. 10,75,5. Nach Nın. 9,26 N. des Flusses 

Vipägc. Vgl. Roru, Zur L. u. 6. d. W. 197. fg. 

BlERIS patron. von a gaga ZTUTTZ zu P.4,1,100. Terz 
zu 4,2,53. m. pl. N. eines Volkes Z. f. d. K.d. M. 111,196. LIA. 11,983. 
Vanät. Bau. $, in Verz. d. B. H.849 (14). Ind. St. 1,30. 


EITEITRIER adj. von den Ärgundjana bewohnt gana Terz zu 


P.4,2,53, 
Ti adj. von rar gana yarz zu P. 4,2, 127. 

TA patron. von Est gana SATTE zu P.4,1,96. MBa. 1,8027. 
3,14731. 14,195, auch in anderer Bedeutung dag) gana rR- 
Hm zu P,4,2,80. 

(von SITE) patron. des Kutsa RV. 4,112,23. 4,26,1. 7,19, 
2. 8,1,11. 

TA (von #7 mit A) partie. betroffen (von unglücklichen Zufällen), 
versehrt, gestört, dem ein Leid angethan worden ist, bedrängt, leidend, 
krank, unglücklich: EITATTT A SPAARAT SETAT FTIR Car. Ba.d,5,8, 
8. SITE TREE 8,7,8,16. 14,8,2,3. 12,4,0,1. ST an Tee 

3,4,4. 44,6,8,1. 5,31 — Bon. An. Un. 3,5,1. 7,22. MAT 
SSR 8,4,2. 3,5. MAT TATTORZTÄRT Kuuc. 94. SEOTE TS. 6,4,u0, 
6 Seht SCHFRTERT M. 4,236. 2, 161.226. 7 RÄT) URT- 
such sim FAT = ENTE 96,16. 7,93. 8,07. 169.218.216.217.918, 
895. 10,106. 11,36,202. N. 8,24. 9,24. 12,80. Ixon. 3,44. R.1,2,14. 3, 
10,20, EaTETT Ei ern Cix. 11.154. Racn. 1,28 
aan sta de: Fersen FAT. 2,28. 8,31. Vin. 297. IT- 
AIITEL Das 1,16. SAT N. 13,38. SITENFIETTT: R. 2,77,19. Az 
Blageruf 41,1. ITRÄFTE dass. Cie. 92,21. adj. R. 4,18, 20. EITÄATTZ Cix. 
92,21, v. 1. STET R. 3,81, 43. 5,13,71, Schr häufig in comp. mit dem 
Begriff, der das Leiden verursacht : MTETA Jids. 3,248. SIITEITTE m. 
8,64. TIAT 9,0. STEITef 10, 407. 008. SFeTTeh, ARTTeh 8,67. SIETRT Sogn. 
1,120, 6. STATT 188, 1. SÄTTITTA 200,10. — N. 7,16. 9,28, A4,12.16, 
32. 13,10. Hin. 1,4. 2,5. R.4,2, 19. 48,17 (TAT st. ARTE zu lesen). 
2,47,3. Hır.1,90. 20, 15. Racn. 12, 10.32. Mucn.d. — ÜHRT unversehrt: 
Boni FR Gar. Ba. 6,3,8,20. 8,7,2,16. 10,3,5,5. TR a- 
ergefterrerm art mad 922,5. 1,3,4,19. 9,8,19, 3,6,8,20. 7,4, 
40, SPARTETTTT Kits. Cu. 23,8,6. 


SIERTTET (ITS + TTET) m. N. eines Strauchs, Barleria enerulea Rozb., 
AK. 2,4,3,55. Seen. 2,33, 1. 508, 10. 

Ener. nom, abstr. von SITf R. 2,30, 17. 

Fit nach Sis. f. verderblicher Kampf: a fe min a et A 
ai heetgeereneerete RY. 4,127,6. Könnte eher 
adj., etwa wnbebawt, twild und mit 1. IF, SIT, EITIMT verwandt 
sein. 

eat m. Sohn des Rtaparna, patron. des Sudäsa Harıv. 818. 

EITTAITEI patron. von FFTATET Verz. d. B. H.58, 14. 

Arbım m. Sohn des Rtabhäga gana Fat zu P.4,1, 104. pa- 
tron. des Garatkärava Car. Ba. 14,6,2,1.14 = Ban. Än. Ur. 3,2, 1. 
#8. £. Off P.4,1,78, Sch. ÄTPITÄER N. pr. Gar. Ba. 16,9,8,81 = 
Bau. Äu, Ur, 6,5,2. 

EITelet (von FIT) 1) adj. a) zu den Jnhruszeiten, Zeitabschnitten gehö- 
rig, ihnen angemessen P. 5,1,105. H. an. 3,604. Meo, v. 32. MAFY- 
PEST TOITÄUN © AARON. 2,30, 06. 3,85,9. Kominıs 4,10. 1. 
Vıxn. 13. Ruou. 8,26. Kurmis. 2, 169. ZITIFTET (s. auch d.) P. 6,2,9. — 
b) zur Periode der Weiber gehörig: MTUTT Sega. 1,48, 18. — 2) m. 
Jahresabschnit, eine Zusammenfassung mehrerer Jahreszeiten A: R- 


einher Se AV.3,10,9. reed rer: 
dran 5,28,2. 13. 10,6, 18, 7,5. F- 
ee 6, 17. erderwerrer strehranehert 


ı}. 7,20. 15,6, 6. 17, ‚ame ‚ ITEHETTET, - 
ae Fee 1, an En ee ee Per 13- 
EI TS. 6,1. Ta an Berl el: heat menetane Keen Ser 
ST s. ieh, Aerpech:, Mer SP, ATeeTeTe VS.22,26. Kucsı. Ur. in 
Ind. St. 4,409. — 3) f. £. OR Stute Ridax. im GKDa. — 4) n. a) die mo- 
natliche Reinigung AK. 2,6,8,21. Tax. 3,3,411. H.336. an. 3, 690. 


Mes. v.32. Car. Ba. 14,9,8, 12 = Ban. Än. Ur. 6,6, 95. 79 MER TER: 


IHDTERTeT FAT SÄFTE Socn.4,44,0. 18. 49,12, ANGOTERSFERIT STE 
Framemrelzzet Mm. 4,00. AMESMTTENTEE CORE) TaTOET Error 
Aw Arm Rap € te wa- 


au ereat There RI MBa. 1,2384. An den beiden letzten Stel- 
len bezeichnet ma Irgl. Fe zehn (mit zwei Unterbrechungen) auf 
die monatliche Reinigung folgende, zur Empfüngniss geeignete Tage; 
vol. M.3,46. (gg. und Sogn. 4,49, 14: TARTRTUITER IRRE. Zur Be- 
zeichnung der Flüssigkeit, die das Weibchen eines Thieres zur Zeit der 
Brunst entlässt, wird das Wort Sugn. 2,257,8.16 gebraucht. Vgl. ZIAT- 
GEN und Fam. — b) Blume Taıx. 3,3,411. H. an. 3,695. 
Meo. v. 32, 

4. ANfel (von IT mit AT f. übler Zufall, Unheil, Leid; bes. von Kör- 
perieiden, Weh V8.30,17. AY.3,31,2. 48,0 enrenararere: 10, 
2,10. anter me afte 19,2,00. AITeTOTtaTeTTESer TS. 2220.47. 
werd 6,8,3. 5,7,8,4. TFT 6,4,8,3. ZEIT AT SAT 
ammer a areöh a terra One A 
gan : 6,4, 16. RUSSUICE 2,2, 15. 4,6,5,5. 12,4, 
4,9. 13,1,9,4. 3,8,7. MRÜTRIM Kir. (u 26,420. 8,3. air m. 
4,15. unleni 8,118. IT: — TEATTEIFL Sonn. 3,4. 4,16, Baiu- 


am —— uk 
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mir. 1,9. Jiün. 3,170. Vox, 34. MBa.13, 122. ad — ETIeR 3,864. I1- 
POhFTETTTET R. 8,75,3. 4,14, 97. SPATZ SIT Pahar. I,86. EITEITEN- 
MATT Micu. 54. ZIERT SENTEIT Soon. 4,174, 14. 296,7. 2,218, 
18. Ging. 4,8. SEHUSTTA Aman. 39. Karais. 13,62. HT Zeidio- 
sigkeit TS. 3,2,8,2. Car. Ba. 3,8,4,12. — Vgl m. 

2. entA [4 A 2. Baia. zu AK. 3,4,9,40. Beide Formen ver- 
stümmelt aus KITaIT. 

STARTET (von 4. IT) 1) adj. leidend: TENFeRTER] Sera. 4,120, 1. 
— 2) N. pr. einer Schlange MBu. 1,2183. 

ÄTAT 1. Bogenende, die Stellen an weichen die Sehne (IT) befestigt 
wird, xopuim Nuran. 5,3. Nın. 9,39. MV. 6,75,4. aaa a sta Tar- 
opt anreht za auch 10,408,3. V8. 16,9. AV.4,1,3. UATRÜT Gar. Ba 
5,4,3,10. 14,1,4,7.9. 

EIITEST (ron RAT? Verz. d. B. 1. 30,4. 

EIEEIGI {wie in ad). zum Priesteramt tauglich P. 5,1,71 und 
Värtt. Car. Ba. 3,3,4,19, 

Bucer {wie eben) n. des Priesters Pflicht und Kunst, sein Stand: 
fersht farzı enfarem av. 1,94,6. Aır. Ba. 3,40. Kuto. Ur. 1,10, 6. 
ENTER SR: Car. Du. 1,9,4,20. aan Fate Th Taler 12,3, 
2,2. 4,4,5,1. 4,3,2,2. 4,2, 13. 14,4,4,27 (= Bau. Än. Un. 1,3,25). Äcr. 
Gans. 1,23. 

rau (von Sem) f. ein Frauenzimmer wührend der Menstruation 
Sch. zu AK. 2,6,4,20, 

EITEH patron. des Drimürdhan, eines asurischen Wesens, AV.B, 
40,22. 

EITÄ (von eh) adj. 1.3 die Sache betreffend (Gegens. III) Sin. D. 
(1828) 23,3 (Rosn 19, 11: EITEIT). H. 230, Sch. 

Ta (von ae) n. Gewalt über Etwas, Besits einer Sache 
Nın. 7,1. 

MTTH adj. = era Wartet P.4,4,:0, 

“m, t, tet gaga AI zu P. 41,41. 

#77, Un. 2, 19. 1) adj. f. 1; TA kann mit fi zusammenges, wer- 
den gana AT zu P. 1,4,74. a) feucht, nass (Gegens, TR) AK. 

3,2,55. Taıx. 3,1,8. H. 1402. Man. r. 7. MATT rare ku RY. 
4,116, ke 9 2,13,6. 18. 6,2,04,2. 4,,5. GAIfT STERT- 
Prater gem MEITET Car. Ba. 1,3,3,4. 6,2,22.41. 3, 
2,2, 10. 8,5,10. 0... w. 0er OIhrebzeTiR FIRERRIT Seren 44, 4,2, 10. 
ETATTTZ M. 4,76. ITKTET gana MRITRTTE zu P.5,4, 129. OTETAL M. 
6,23, Jin. 3,52. OUT MBu. 14,53. STAheh Suca. 1,36, 5. 103,5. Ci. 
8, 14. 9, TH SUÄt Vıcv. 6,9. TRRTTAT ATATTR: Macau. 84. 
Buaarn. 1,35. FATE 20. TERTIA ru Ar se 3 TA meet 
Musiu. 143,25. SITSITT Feuchtigkeit Kowinas, 7, 14. TGMTZ R.3,29, 

23. IEZ Hin, 4,55. Cix. 31. Mxon. 44, = arte Hin. 196. Arc 
Pass. 80, 1. (7) TITTKTRTESIR: 8. 6,92,50. — bj frisch; von Pflan- 
zen, Holz, Gliedern u. s. w. saftig, grün, lebendig: MaTzeit ea 9- 
Fehr Ferqelerer u an ern Hehe Ahepeoerten Ateu: Av.4,32,5. Gar. 


Ba. 1,3,4,1. 9,2,9,3.7. SIT: MIET: MO: FEIERT: R.4,0,04. STE 
Ih Aa HIER 2,84, 17. ra: Suga, 1,118, 18. MOTelt 217,9. 
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ep 218,4. 2,96,20. 276,21. Äcr. Gpus 1,11. M.12,101. Jiök, 
3,38. MBa. 14,071. rend mit grünem Holz genährtes Feuer Car, 
Ba, i4, BE 7,8,11 — Bau. Än. Ur. 2,4,10. 4,8, 11. rate adj. 
von am gana SA zu P,4,2,90. — c) frisch, new: Laura! 
Anan.2. SFT Karnis. 24,113. ad Meon, 412. are 9 Barcargı 
Pass. 94,3. 10. — d) sanft, weich, gefühlvoll, warm: aTaazU Parzar, 
401,24. Karnis, 29, 65, ATFTTL Mesu. 9. Risa-Tan. 5,194, #- 
Sagen Pasıkar. 8, 19. STEATÄFTEGT MAT: Vucn. 72. ZUTERT Karnis 9, 
63. Zoe Rasa. 2, 11. arzarat Vi0.124. Imst: — Km: 
Auın. 4. MATT: werfen ATERUNTRTT FRECH ad Meon. 18. — 2) m. 
n. gana MEUITZ zu P.2,4,81. Wohl gleichdeutend mit ATK. — 3) 
m. N. pr. ein Grosssohn Prthus Hanıv.669. fg. VP.361. — 4) £. EITKT 
das vierte Nakshatra AV, 19,7,2. az ach TaTzeelt TS. 4,4,20, 
4. Tarrr. Ba. 3,1,4,4. das sechste H. 110. Couzea. Misc, Ess. 11,332. VP, 
296, N. 21. ITDR Men. r.7. HIETTAHHE (Kürzel) Ver. 16,19. — 
Vgl ATZ, wo Dır3 als nom. abstr. (Feuchtigkeit) aufzufassen ist, 
1. Den (von am) n. frischer Ingwer AK.2,9,37. H. 1189 (nach 
dem Sch. auch m.). Sugn. 1,217, 18. 2,87,17. Auch f. s STTTEERT. 
2. ATI, (von EITXT) 1) adj. unter dem Sternbild Ärdrä geboren P. 
4,3,28. — 2) m. N. pr. ein Sohn Vasumitra’s VP. 471. 
1° 21°) adj. Nass spendend VS. 18,45. Kira. 2,1. - 


air m amirah IM TIRTSTLAV. 16,34. 


TER 1° +-©) adj. der eine fewchte Radfeige har: FARTTEL 


erachten AV. 16,3,4. 
DIESE) 1° +79) adj. dessen Seihe fewcht ist, vom Soma AV, 
9,6,27. 


SITZEN (EITO + TO) 1. Glycine debilis Rozb., eine Fabacee, Ridax. 
im CKDn. 


EITE (von MT), AKUTE benatzen: (TERTT:) FRA FETTE 


ag Buanre.-Suppl. 7. 
SITAUTR (1° +-IIT°) n. frischer Ingwer Ridax. im CKDa. — Vgl. 


1. AR. 

ITATTER | (> +) adj. eine fenchte Hand habend: WET area 
ACeM HTF AV.42,3,12. 

mie +9) m. Ketu, der niedersteigende Knoten Hı- 
zi3. im CKDn. 

SIEÄHTErR, SIIEERTZTER, SITEERTTETH und STERTTUM adj. von 
al + dm, 7a, ERTET und XTUf Sch. zu P. 7,3,26.27. 

SIEREER (von Ef -+ETFJ) adj. der Aalden Wurzel, der kürzeren 
Form einer Wurzel zukommend; so heissen solche Personalendungen 
{wie des perf, und des prec.) und Suffixe, welche unmittelbar oder nur 
vermittelst eines Augments an die Wurzel treten, P. 3,4, 144. fgg. 1, 
4,3. 2,4,35. 7,2,35. 3,84. 4,49. — Vol. ARIITFR. 

erg (ron + ID gana SZ zu P, 6,2,193. 

SITÄHTTET adj. von MER -+ TER P.7,3,27, Sch. 

EDLER {von ua) m. pl. N. einer astronomischen Schule, die 
den Anfang der Bewegungen der Planeten von Mitternacht rechnete, 
Couren, Misc. Ess. II,427, N, 2. 


a —— ei 


sırderegferh adj. — AEerere SIeHeeT Kane ARTE zu P-4,4,12. 

ac (von 257 m. == M.4,253. 

SITERR (von TEL mit EI) adj. gedeinlich: TIETET SITE SE} TEARTHeN- 
ATEIFITL Cian. Ba. 8,2. 16,4. Ind. St. 2,312, Anm. — Ygl. Tr. 

EMATTETT (von AT im caus, mit ZT) nom. ag. der Schaden bringt, 
Verletzer Gar. Ba. 4,5,%,7. GUT ST SHE ART Garten AeR- 
AfseTfer 5,5,8,31. 

ÄPTT adj. den Rbhu geweiht: HEFT: Car. Ba. 12,3,8,5. 13, 5,2, 1. 
11. Kira, (a. 29,6,6. Aır, Ba. 5,5.8.13. 19. 1. $ Ind. St. 4,107,4. 

SITaTeT «. 

ae 1. N P. 6,2,56, Sch. SITE, 4) m. £. EITÜT der zu 
den Treuen, Ergebenen Gekörige, d. h. der Mann des eigenen Stammes; 
zuweilen auch wohl gedacht als der den Folksgöttern des Stammes 
Treue; N., mit welchem die indischen wie die iranischen Stämme sich 
benannten: Arier (Gegens. zeq und ZT). Später (mit dem Gegen«. IR) 
ist Arier — der Angehörige des in Indien herrschenden Stammes, der Mann 


der drei oberen Kasten. Fr AHaTarO 9 ze: RVh, 51,3. Ta- 


Lande der sieben Ströme 8,24,.7. ATRATE ZIERT 0,08, 1. 1,59,2. 
447,21. 2,11, 18.19. 6,18,3. 7,5,6. 8,92, 1. 10,138,3. Virann. 3,9. 
SATd: AV.4,20,4.8. 19,92,8. 02,1. V8.14,90. Nın 2,2. - 
we rate Arr. Ba. 8,35. Kira. Ca. 13,3,7.8. b14, 1. TERTERT: 
GET IT STR START ETTRE: 1 RETTEN: FT en 
IT: UM. 10, 45. STUNRReReNFETETTeh TE FETTE (era 
arePt: FATERTETHAL IN 7. SAT ebene 
SCHHTENZTÄRTTNE ZI Fran: IN or. nn 
Fohumeg 1 EISTEATeÄPeRETEGTeNT 37 FIR STTeReTTFETFeT UN 73. 7,60. STRRTERHTET- 
TEA zT: Jack. 2,204. METER Srgrferen: EAU FOREN TON 1 erThTeT 
IEIERTGTSTT: Miu. 44,2437. überh. ein Mann, der besonderer Achtung 
werth dat, AK.4,1,%,14. H. 333.379. an. 2,845. I0@f ZTTeq ZUeht ei Tt- 
ai STTERegTaRTer ı AT SSEERÄUT AEETTRITET SER SITTETTR Un. 3,24,0. 
In den folgg. Gloka wird der ältere Bruder schlechtweg HTÜ genannt. 
Sieg M. 8,75.179.395. Paxkar. 1,80. Häufig in der Anrede (EITT, 
am N. 12, 16. Hıp. 4,30. Baiuman. 2,28. Cix. 3,6. 11.15. 4, 11.16 {vgl 
Baunırazulix.i.: arm TERTEITTNETTETT ET. Hır.8,19. 48, 
4. unter Thieren in der Fabel 48, 16. Paxıkar. 39,8. Kann in vielen von 
diesen Beispielen auch als adj. gefasst werden. Insbes. heisst noch SIT 
a) der Gebieter H. 389 (nach CKDa.; vgl. 1. 9% 2); d) der Freund Adı- 
Jar. im CKDn.; ec) der Vaigja H.864 (vgl. 2. I; d) Buddha H.232; 
e) buddb. ein Mann, der über die vier Grundwahrheiten nachgedacht 
hat und sein Betragen darnach richtet (Gegens, Farm), Boax. Intr.290, 
fg.; f} ein Sohn des Manu Sävarga Hanır. 468. — 2) adj. f. FIT und 


AITgTived.) arisch: TrFehtteien St STAR FERTIG: die arischen Gemei- 
nen, Stämme RV.4, 77,3. 96,31. Hg: 103,3. ih ca 


3,34,0. AR TR Ed AT ZEHR 10,00,5. ferareITüet 9,03, 5. EATEITSEIT 
I 1a. ar em RT Sfr Oft riohe Berrscaft anf Erden 


verbreitend 19,65, 4, 7} ferch gut Zement SIFEt SCIÄTER 44,4, 
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43,4. Indra und Agni heissen arisch, d. h. den Ariern gewogen RV. 
6,60,6: zu ammehraı za zehra Art, wofera nicht hier amt 
als ursprüngliche Belonung angenommen werden muss: ihr schlaget die 
arischen und die fremden Feinde; vgl. ZIEH FATTAETT © 6,33,3. ZTEIT 
Tal TARTÄTTEn 9 7,83,1. 10,00,6. Später: sich wie ein Arier betra- 
gend, eines Ariers würdig, ehrenhaft, ehrenwerth, edel: rag 
M. 2,207. R.3,2, 13. MA IRIMMÄTETT 5,36,66. FITITETTAE SITeTER 2, 
445,6. SAT MEI SEIT 6,10,72. EAGOTTER Siüensax. 71. FATUNTRTES- 
NETTER. 3,2,23. TE Cix. 4. vor einem nom. pr. (ix. 80,23. Bei 
den Buddhisten erhält fast jedes Werk das Beiwort EITY. Nach den Le- 
xicographen bedeutet EI] adj.: aus guter Familie stammend AK.2,7, 
2. ehrıwürdig TE, vorzüglich AT )s verständig %) Casoan. im CKDn. 
entsprechend (FIITT) Adası im GKDa. — 3)£. a) f. zu Pf 1; s. daselbst, 
— b) ein Bein. der Pärvati Ta. 1,1,51. H. 209. an. 2,346. Hanır. 
3270. — ce) ein bes. Metrwm (aus 12-+18 und 12-+-17 Moren beste- 
hend) H.an. 2,246. Gacr. 4. Corzan. Misc, Ess, 11,72.153. FUTMIT %- 
AIZTÄTDE: (FITETFFFL Siicman. 71. Honig. in Ind, St. 2,277. — VeL.AFTTd. 

EI (von E11) 1) m. a) ein ehreniwerther, ehrwürdiger Mann R. 5, 
64, 15. — b) Grossvater Canoam. im CKDn. MBu. 1,5026. R. 2,72,5.0. 4, 
87,6. — e) N. pr. der Sohn eines Kuhbirten, der zuletzt König wurde, 
Maxia. 38,22. 107,17. — d) N, pr. eines Näga MBa. 1,1552. 5,3639. 
fgg. — 2) £. a) EIMÄRT oder IITÜRT Vor. 4,7. eine ehrenwerthe, ehr- 
würdige Frau CKDa. — b) anracht ein bes. Nakshatra Gixt. 1,21. 


— 3) 0. eine den Manen geltende Ceremonie AETSTTATTZ TIEFER) 


Taı, 2,7,7. 


SMÜREITE (RT?) oder AÜTEITE P.6,2,58. 


erdeit (von E19 + FED) £. ved. P.4,1,30. Kira. (a 4,14, 1. klass, 

SEHAT Sch. 
=. MO +79) m. u. ATÜHR 1. 

SER 1° +79) adj. durch ehrenwerthe Männer leicht zu ge- 
winnen Rısn. 2,33. 

End (von am) f, ein ehrenhaftes Betragen M. 7,211. 

ma n, dass. Riöa-Tan. 1,110. 

ariza am? +25) m. N, pr. ein Schüler Nägärguna's Varrp, 9, 
Brax, Intr. 447.560, Scaiernen, Lebensb, 310 (80). Mel, asiat. II, 171. 

anazı at? +£ =) m. eine Gegend, die von Ariern, von Anhängern 
des arischen Gesetzes, bewohnt wird: TAZUFH FIFEITTT Rida-Tant, 
313. mis ans einer solchen Gegend herstammend: STATT 6, 87. 

SITE (1° + 7°) m. der Weg der Ehrenhaften: ET SIPATEEIFIT 
R. 5,14,67. 

STATA 1° + 1°) m. Sohn eines Ariers, eines ehrenwerthen Man- 
nes; eirenvolle Bezeichnung des Sohnes eines ältern Bruders: SU 3- 
TRGHATER STATTERATRETGSL I STÄTORT: MÄRRER SATTE DA ENTE 
R. 2,23,26. des Gemahls von Seiten der Frau, voc. R. 2,27,4. 3,35, 112. 
49,9.23. 55,28. 4,22,30. 6,23,2. 94,4. Pasar, 221,3. 251,6. Vin. 307. 
nom. (ix. 8, 12 (in der Anrede). Karmis. 17,59. gen. 60. des Fürsten 
(Rävana) von Seiten eines Feldberrn R. 6,8,35. Nach H, 335: Gemahl 
im Drama, 


ara a1 + HIT) adj. von Ariern bewohnt: ZUT M. 7,60. 

SITTENTETUN (ARTS?) oder EIRÄEITGETUE P. 6,2, 58. 

Amp, @@1° +-37°) m. N. pr, eines berühmten Astronomen CoLxen. 
Misc. Ess, 11,378. u. s. w. LIA, I1,1133. (gg. Wesen, Lit, 228, fgg. Da- 
von adj. ongta LIA. 11,1134, N.t. 

ZITEBTTET (EITO +- TEEN) m. ein ehrenkaftes Wesen, Betragen R.1,1,35. 

SITÄTT (ETI° + FT) m. der Weg der Ehrenhaften oder der ehrwür- 
dige Weg Benx. Intr. 85, N. 1. 

adreret et? + TEST) m. pl. eine Versammlung achtbarer Männer 
Tu. 3,1,24. als Anrede: FATSTETRÄFETSRTUh ITeIchT STOFFE 8.2, 
82, 15. TITTEN Masan. 4, 10. von einer Person als 
Ausdruck grosser Hochachtung: rare: kürze Eu aRFir AR: 
Ft: Pran. 25,2. 

@M° +49) m. ein Arier-Jüngling ; das 77 geht nicht in U 
über gaga TaITTz zu P, 8,1,11,Värtt.2. ’ 

Bora (1° -+- TI) m. N. pr. eines Königs Rida- Tan, 1,110. 159° 

STÄTATEA (von fan) adj. der von aussen die Zeichen eines 
Ariers, eines ehrenwerthen Mannes zur Schaw trägt: Sera: 
M, 9,260. 

EI TO +29) m. N. pr. eines Königs Vo. 251. 


Ki 
1. endet MT° +30) n. das Betragen eines Ariers oder Ehrenman- 


men: FIETEIHÄTÄTERg TR DITRRTERZT MI. 4,075. 


2. EITIETT (wie eben) adj. der das Betragen eines Ariers oder Ehren- 


mannes hat: TarmrzregereÄT AUERTÜT ITUFTTE M. 9,353. 


c 


EI FO +0) adj. auf die Art eines Ariers, eines achtbaren 
Mannes gekleidet: die Rathgeber des Königs Dagaratha R. 1,7,6. 

SITE (EIT°-+ 9) adj. der die Satzungen der Arier, der Ehren- 
männer beobachtet MBu, 1,7424. 

urn patron. von rue ir. 1.urdfo) gana frrentz zu P.4, 1,112. 

EIWÜEIET (EATO-+-FÜET) m. 1) Gesammiheit der Priesterschaft, Geistlichkeit 
(auch SIRIITUT) Vaurr. 123. — 2) N. pr. eines berühmten Philosophen, 
Stifters der Schule der Jogäkära, Boax. Intr. 450. 540. LIA. 11,460, 
Er wird auch See] und #7 genannt; vgl. Möl. aslat. 11, 172. 

SIRÜFTET 71° + FT) m. eine ehrwürdige, erhabene Wahrheit, deren 
bei den Buddh. vier angenommen werden, Bonn, Intr. 82, N. 1. 

SITÄTERE (19 +- TÜRE) m. N, pr. eines buddh. Patriarchen LIA. II, 
Anh, VAN. 

ATITSTA (von 70° + OT) adv. gana Feng zu P. 1,1,37. 

EITATHTITET TO +- TTS) £. eine Abart des Ärjü- Metrums Corsa. 
Misc. Ess. 11,73.75.184. 

EIRITUER {von SIR) N. pr. eines Landes Rida-Tan. 4,307. LIA.I, 6, 
Ni. 

ITTETl E11 + 19) m. der Sammelplatz der Arier, so heisst nach 
M. 2,22 das Land zwischen dem Himälaja und Vindhja, rom östli- 
chen bis zum westlichen Meere. AK. 2,1,5. H.948. M. 10,34. Riös- 
Tan, 5, 152. in einer Inschr. Coresn. Misc. Ess. IL, 234, 

EITÖTTTETTET (1° +- FT 9) m. Titel eines Werkes Sin. D.209,4. 

ANÖTETET (ENTE = ATEM) m. Titel eines von Ärjabhatta 
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verfassten Werkes, das aus achthundert Distichen besteht, Coxena, 
Misc. Ess. II, 378 (OHW@TIIA). 386.467. LIA. I1,1136. 

SITE @n?°+-#° m. N. pr. Vaore. 90. Scarzruen, Lebensb,. 310 
(80). — Val. striel 2. 

ZITIT adj. dem Antilopenbock (FIT) gehörig: zu Av.dhS. 

IE (von FR) 1) adj 1. Fon den Rshi(d. b. den Liedverfansern des 
Veda oder audern alten Weisen) herrührend, sie betreffend, archaistisch: 
FarzITeE 03,21 (= MBu.1,2909). Jik.1,50. UM. 3,20. FAT MBa. 3, 
8525. R. 2,28, 16. ein Beiw. des R. in den Unterschr. der Capp. ; vgl. 6, 
402, 34. EITÜTEZIFT Ind. St. 1,68. 2,19. YFIT ein an den Namen eines 
Rshi gefügtes Suffix P. 2,4,58. 1121 Nizas, zu N. 7,3. SITE mim. H- 
fan RV,Pair.2,27.28, 11,10.29, — 2) m. (mit Ergänz. von Fratz oder 
end) die von den Rshi eingesetzte Heirathsweise (wobei nach M. 3,29 
der Yater der Braut vom Bräutigam einen Stier und eine Kuh oder 
auch zwei von jedem empfängt) M. 3,53. 9,196. SIIMTGTE 3,38. — 3) 
n. a) die Rede eines Rshi, der Liedestert, Veda Nm. 6,27. 13,9. RV. 


Pair. 11 ,2.29. 78 SETTEEE IM. 12, 108. alt MEaTPTTTZT: aaa 


STMBa.3, 1167. — b) heilige Abstammung: IT eerer 
FETTE WERT Sch. zu Lira. In Ind, $t.4,51. STERTTTTERRTRETTET Diön. 1, 


53. Sr.: die entsprossen ist von einem Manne, der nicht gleichen Namen 
und gleiche Familie hat, — c) der Rshi-Ursprung (eines Liedes), Aw- 
torschaft Verz. d. B. H.No.142. — Vgl. ERIT und ZITHT. 

arkı (von FIPT) adj. vom Stier herrührend Gar. Ba. 14,9,8, 17 (= 
Bau. Än. Un. 6,4,19), EIER FRTSZFTTERTT M. 9,50. Soft zffeft N. ei- 
ner bestimmten Strecke der Mondbalın VP. 226, N. 21. 

map {wie eben) m. N, pr. der erste Kakravartio in Bhärata H. 
692. ein Sohn des ersten Tirthakri Rshabha Sch. 

arpı (wie eben) adj. als ausgewachsener Stier zu gebrauchen P.S, 
4,14. IFH: Sch. = WIZATÄTTT der castrirt werden kann AK. 2,9,62. 
== WITZ H.1239. 

td n. nom. abstr. von RITR  gana US zu P. 5,1, 128. 

SATT pairon. von FIT ir. L für Area) gaına frz zu 
P.4,1,104. 

SITE (von FE) 1) adj. von den Rshi stammend, aus altheiligem 
Geschlecht: epairad Stepzfirereh: (E70, Imperat. von 1.07) RYV.9,97,51. 

NS.1, 06 rege ab ae rt SET rer 

21,61. errgerren ame Pioniere: AV. 11,1,23.16.26.33.25. 42,4,2, 
12. 16,8, vo. GOITE ST: sırehfer TS. 3,4, ” ren, Ba. 1,4,2,3.5, 19. 
42,4,@,7. Kirs. (n.25,3, 17. Kavg. 55.693,67. MATHE CET Kaiso. Un, 
4, 3,9. SITETM Wraen, Lit. 72. Fe 73. fg. Ind. St. 1,42. 48. 49. 54, 
Vgl. SATT und SIT. — 2) n. heilige Abstammung: NR 
Aır.Ba.7,26, Kirs.(a.3,2,7— 10. Car. Ba.1,4,2,5. 6,2,2,10, Äev.Ca. 4,1. 

EITTlETEL (von mm adj. mit Aeiliger Abkunft verbunden Car. Ba, 
6,2,3,10. 8,4,4, 12. 

aream (gana PIZTIZ zu P.4,1,104) und area (gana franz 
zu 112) patron, von FIUMUF MBn. 2,225. 3,1145. 11626. 14, 2843 
ARTE SAT. Hanır. 1520 ANFRRRTD. LIA. I, 842. pl. Verz. d. B. 


H.60. SITE patron. des Deväpi AV. 10,98,5.0.8. Nıa. 2,11. 


smhewt —— erER 


700 


ara (von EIER) adj. sur Lehre Gina’s gehörig: ERTERZT Pam. 
82,4. m. ein Gaina H. 861. Paan, 52, 14. VP. 339. 

arket {P. 5,1, 124, Värtt.1.2) £. und cazi (gana SIZTUNZ zu 
5,1, 124) n. nom. abstr, von 

ÄTKTETUT patron. von EI gapa ent zu P. 4,1, 110. 

EITETE adj. von E7T SITE bis arba {P. 5,1, 19) P. $,1,20,Sch, 

UL, START; diese Wurzel mit FL scheint AV. 6,16,5: STR 
Fra vom Padap. a: L TET |) angenommen zu werden, während 
man Pre eher als voc. fassen könnte, - 

ATT 1) n. a) Laich oder Ausspritzungen giftiger Thiere Sucn. 2,257, - 
17. 206, 13. 297,20. Kavg. %4. Vgl. a7 1. und HIeTTEN. — b) gelber 
Arsenik, Auripigment AK. 2,9, 104. H. 1080. an. 2,474. af 
Sogn. 2, 109,12. 298,4. 328,16. Vgl. IT 2. und SITATF. — e) Verstüm- 
melung von SI@TT in TATa. — 2) adj. nicht klein (TFT) H. an. 
Diese Bed. des Wortes hat man in EITATTFT {s. d.) gesucht. 

rate und rer t. gana Arııtz zu P.4, 1,41. 

EIFTRT (von Tel mit EIT) adj. wahrzunehmen, sichtbar, bemerkbar 
MBn. 3, 13536. R. 2,93,4. Racm. 13,30. ZTITEU R. 3,6,2. ST 
Suga. 2,295, 1. — Cie. 176 Ist EITTET in 2. HT-+- STE kaum sichtbar 
zu zerlegen. 

SITE und rt L. gana AZ zu P.4,1,41, 

ame (von FI mit U DERRT. | — >317 . gana MITTE zu P.4,1,st. 

GERT (wie eben) s. ZTIEPT. 

IERFITT s. u. EIETRFÄT. 

ITÜ (wie eben) adj. schlachtbar, opferbar: 7 TUETTUTETE 


TS. 6,3,8, 1. 

STATE (ron Tg mit AT 1) adj. herabhängend: pt: _ er 
Fahrer a R.3,22,17.— 2) m. a) woran Etwas hängt, wor- 
an man sich festhält, sich stützt, Stütze (auch übertr.): TRTAE FRZTFTF: 
(d. & STETFTEER:) gilkja heisst dass, woran die Last hingt 1.364. PFX- 
GT STR ERTZSETTTTTFT STRFREZITT: Vin.239. Zu TOR TeIAÄT ATER- 
rar a un fen 1 Cinrig. 3, 2. FRrePe: TeTgRratengeT: 


4 


MBn. 3, 1541. R.1,44,2. Vıgv. 13,23. ANgTh FOREN N. 5,7,58. 4, 
63,28. FIR ever a Oft EEE Tepe 1 PET ee Barkauıc) 
TISSUPFTITTRET U 3,40,28. Ver. 28, 19. ATS Kırais 12,178. Z- 
Teen zT worauf festen Fuss zu fassen schwer ist R,5,73,6. Vgl. 
Gar. — b) eine senkrechte Linie Wırs. Vgl. FIAT. — e) N. pr. 
eines Muni MBn. 2,109. — 3) f. TIATFI N. einer Pflanze mit gifti- 
gem Blatte Sogn. 2,2351, 16, 

ITeT77T (wie eben) n. 1) das sich- auf- Etwas - Stützen P, 8,3,68.— 


2) das Stützen, Erhalten: ZTTFTIETITTEITTETTTAT Musu. 4. — 3) Stütze, 
Haltpunkt: FAQRTFRTTTL R. 5, 3,04. ACHÄTETTETTTTRTFFTR- 


sap ann (ART) Pascar. I, 36, übertr. Fundament, Grundlage Ka- 
ruor. 2, 17. Grund, Veranlassung: ZARTFATATTERITTT Pan. 74, 7 

(Sch. 1: = FRHTTTT). In der Rhetorik ist EITFTEFT der eigentliche 
Grund der Gefühlserregung, wie z. B. der Held eines Stückes, Sie. D. 
32,7.9. 29,6. 61, 18. 76,22. — VP.653 wird AI-TF@T erklärt als the 
exercise of the Yogi (AED, whilst endeavonring to bring before his 
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thoughts the gross from of the eternal; Wirs, in der Note: Älambana 
is the silent repetition ofprayer. — Die Buddhisten nennen EIT-TFT7T die 
den fünf Sinnesorganen gegenüberstehenden fünf Attribute der Dinge 
(Gestalt, Laut, Geruch, Geschmack und die durch das Gefühl wahrge- 
nommenen Eigenschaften der Dinge) und das dem Manas gegenüber- 
stehende Gesetz (ETE|) Bonn. Intr. 449, 

era (von TFT ; rare N. pr. eines Lehrers Car. 
Ba. 14,9,4,32 — Ban. Än. Ur. 6,3,2. pl. Verz. d. B. H. 87. 

amra {von SF mit ZI) gana Arie zu P,4,1,4t1. N, pr. ein 
Schüler Vaicämpäjana’s Vise-P, in VP,279,N,t. P. 4,3, 104,Sch. f. 
srrät gana Az zu Le Area N. pr. eines Lehrers 
Car. Da. 14,9,4,32 — Bon. An. Ur. 6,5, 2. 

4. STATT (wie eben) adj. 4) an Etwas hängend, sich auf Etiwas 
stützend: AATTIFET (d. 1. MTOTENTIERN TORRFL AK. 2,10, 50. ZUTET- 
soft Far FAAHTRIET: (TER) Packer. I, 160. TEIERPTETO Racn. 12, 
85. — 2) wmküllt: ITATFTTETTET ATI) Kuminas. 5,78. — 3) abhün- 
gend von: z ı (von Wolken, die durch den Wind getrie- 
ben werden) ATgTETEh ARTEN: FIT MBu. 3,9924. — 4) von dem 
Etwas abhängt, eine Stütze seiend, unterstützend: FAT (TR) 
Hır, Pr. 19. 

2. ratef m. pi. N. einer Schule, die auf Tat zurückgeführt 
wird, P. 4,3, 104,Sch. 

aa! (ron SP] mit AM m. 1) das Anfassen, Ergreifen, Berührung 
Vaure. 120. Äcr. Gans. 1,15. ta) Fate 9 ATUNSTETLM. 2,170. 
Jiöx. 3,157. — 2) das Abreissen, Ausreissen (von Pflanzen]: FEIT- 
Argeftett STeIRIT 9 Ferdi A TATTRR Mit, 100. — 3) das Tödten 
des ergriffenen Tivieres AK. 2,8,2,84. H. 371. Aır. Ba. 2,3. Cır. Ba. 3, 
7,3,4.5, 13,3,®,5. MBu. 14,2820. Mcu. 46. 

AITPTT (wie eben) n. 1) das Anfassen, Berühren Kirs. Ca. 9,3, 19. 
4,9. 17,3, 16. 18,8,8. — 2) das Tödten, Schlachten Kirs, Ca, 8,8, 15. 
20,4,2. 

SITTRIÄÜT (wie eben) adj. zu berühren: MZETTETÄRTTEN (deren 
Berührung heilbringend ist, Amulett w. s. w.?) AATSTRRTERT | T- 
SNARTELTTEGG: R. Goan. 2, 67, 7 (Sc. 2,065, 9: ee 
SAURÄRRETERTTA I SÜRRZ. SESUEPTÄT (sic) KINIT: RE 
ZITeTet: 1,78, 10. (Sem. 4,77, 12: U NT: N SITAFT:). Vielleicht 
Ist sera Anhängsel zu lesen. 

amd partic. fut. pass. von TPI mit ZT P.7,1,65. Vor. 26, 13. HI- 
STPU URL, SMTROT A, ST S0ZEIT P. Sch, 

are (ron ft mit AT) m. Wohnung, Behausung AK. 2,2,5. H. 990, 
ran FAHRT] Daxen. 1, 18. Sir. 6,44. R.4,9,57. 72,19. 3,29, 5. 

sie gingen heim N, 7,16. TIEATTTEFTTTE: R. 4,40,52. 3 TE 
Pet Fre 3, 56,17. Paare. 45,5. EITTT TT 

seine Wohnung aufschlagen: 173 a zTaen sat ArIz TANEPT: R. 
4,63,2 4. 9: MAIL SITESITTFETTIUT 3, 1,18. STORE FEROÄERETTETT: Vıgr, 
11,17. wird comp. mit dem Bewohner: ZT-TAIITT Ans. 5,25. LErrRUG 
R. 1,2,3. Ver. 27, 17. IMS R. 6,98,8. ITEIAITO Sogn. 4,116, 17. 
ATETT Tempel Jiäh. 2,228. TÜTITO Tempel des Giva Karuis. 3,33, 
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übertr.: ZEM® Buuc. 8,15. TUMO Paar. 1,428. mit einem engern 


Begriffe: FROTTATTE TÄCHFE R.3,75,69. FETTEIRTTTUTTETL TERN 4 
24,32. ARTE Hır. 1,144. GTIFRETTT Sugn. 1,250, ı. Das n., das 
die Lexicographen nicht angeben, steht sicher: TTT icq am: TU- 
AITERTeL R. 5,23, 04. SIÜENREN TITUNGTTERTTRRL 6,98, 2. MBn. 1,8148. — 
vol. fra, a0, PT. 

SITE adj. von einem tollen Hunde (TFTh) herrükrend: FT Seo. 
2,282, 11. 

AT-TATE n. nom. abstr. von 3.37 + Tal P. 5,1, 121, 

ATI 0. eine Vertiefung wın die Wurzel eines Baumes, in welche 
das für den Baum bestimmte Wasser gegossen wird, AK. 1,2,2,29. Taıx, 
1,2,29. 4. 1098. Raon. 4,54 (EI). ARTFTIETTTET Von. dt. — Vol. 
AI, TAT. 

1. zn palron. von ET gana RR zu P. 4,1, 104. 

2. EITTH adj. = ET Druiden. im CKDa.  ' 

SITTFIRTA patron. von EIFTE gana SÄTATz zu P. 4,1, 100. 

1. Area {von SATA) n. Schlajfheit, Tröghekt, Mangel an Energie 
P. 5,1, 121. gaya SITUNTZ zu P. 5,1, 124. © MBun. 
3, 17878. FIRHERESTETETER (RATSFER?) SERETUICTTRENT | MORE SCH- 
TR: FFEZIER IN Sucn. 1,931, 20. EICTER SrmPIraRiTEt 
IEHTFERTTGTRL Sin. D. 68, 18. H.318. Hia.137. Avan. Be. in Ind. St. 4, 
40. M. 5,4. Jiöx. 3,158, Bnac. 14,8. 18,39. MBa. 2,241.260. 3, 17241. 
Sugn. 1,7,6. 79, 15. 186,6. 262, 18. 273,3. Baur. 2,74. Parkar. 1,20. 
45. IIL,2. Hır. 6,9. 1,20. 11, 4. SPTITET Kin. 7i. 

"2, SIT adj. = HT AK. 2,10, 19. H. 388. 

ÄTATER (ENT + STAR von TE) adj. mit Gift bestrichen: 77 RY- 6, 
73,15. 

ererrzt viell. in der Brandung weilend = w: ad anemira 
STTTalrT 9 18. 4,5,0,2; vgl. Ind. 80. 2,41. 

SIT no. = HeTlet CKDa. ohne Angabe oiner Autorität. IRTIETTH 
Vier, 76. 

ZIIETTA 1) n. der Pfosten, an den ein Elephant gebunden wird, AK. 
2,8,®,9. Taıx. 2,8,39. H. 1230. Me». n. 39. NT TUT: R.5,52, 
12. ANETTE IRAIER SGEONt SNTENT SEUNEL TFT Mani, 20,92. ARGETIETTT- 
A am: ra AEUTER: Rasa. 4,81. Cinrig. 1,22. Baanre. 3,82. 
Nach Nicax, zu AK. bezeichnet Erf auch den Strick, mit dem der 
Elephant an einen Pfosten gebunden tird, Diese Bed. hat das Wort 
Racn, 4,69: IEARAUHETRNOTENTE: FITEÄTTTETT:; 4,74: EIHARGETIETEN- 
fernen rem. Nach Me». n.39 soll das Wort auch Strick überh. 
bedeuten; nach Ridas. im CKDa. das Binden. Nach Sınoa, K. 249,0,9 
ist TAT such m. — 2) m. N. pr. eines Dieners von Civa Vainı zu 
4.210. 

rm adj, zum ZITETTT dienend: Fenof Rasa. 14,38. 

rar (ron ST mit ZN) m. 1) Rede, Gespräch, Mittheilung AK. 1, 
1,5, 16. H. 274. AV, BURN R.5,14,10, Cin. 8,21. Pnan. 63,9. 104,11. 
amt AA MR: ARTE TEN Paiar. 46,12. Sch, zu Cie. 31,7. 9- 
En KFATARAITTTT (ein Kind) Karnis, 17,66. FIRTIEITT Baunmu-P. 
in LA. 83,19. INUFRTETTT Dataras. 89,2. frganamı: Hır, 21,4. 28, 
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17. Fam: 26,22. Kırmis. 19,30. 21,52. ATS: Gespräche über 
Dichtungen VP. in Sin. D. 2,14. WARTET adj. Auan. 97. Am Ende 
eines adj. comp. 1. AT Caur. 39: STRAAITTTT (roc.). — 2) bei den Ma- 
* ihematikern das Stellen der Frage Corzaa. Alg. 187. 

ara (von TT im caus. mit ET) adj. von Etwas reden machend {?}: 
HEUTE: R. 1,77, 12. Scu.: gratulationidus sacrisgue. Die 
Lesart der andero Rec. s. u. AIATRTITA. 

ANETTTRL {von AR adj. redend, anredend: MEMTATE Meit- 
ga mer ATI Anın. 42. 

SIRETTET (von TA mit #IM) 1) adj. redend, sprechend: IESISUESE 
Bararz. 2,44. — 2) OT f. eine aus einem Kürbiss RZ oder AT- 
am beisst die Flaschengurke) verfertigte Laute As. Res, 9,483. 

TAT f. = a7 1. Gannan,. im CKDa, 

mare aa? + ara) n. Fücher aus Zeug H. 688. 

Sa IT 1. + ATRT) m. Krokodil H. 1349. 

1. IT mm. 1) Scorpion H. 1211. Ind. $t. 2,260. — 2) Biene Sch. zu 
AK. und angeblich Hin. CKDa. — Vgl. EIT=T, Enter. 

2. EI f. 1) Freundin eines Frauenzimmers AK. 2,6,#, 12. 3,4,200. 
Taız. 3,3,281. H. 529, an. 2,475. Meo. 1.3. Die von den Schol. zu AK. 
aufgeführte Form et erscheint Kuminas. 5, 83. Sin. D.71,11. Aman.23 
(Nett). — 2) Streifen, Strich, Linie, Zug AK. 2,4,1,4. 3,4,200. 
H.1423. H.an. Meo. TEZITTT die Linie, die eine Strasse bildet, Aman.89, 
FIRETt: (acc, pl.) Paas. 101, 17. mit der Länge: ITIZRTE Parkarı 
203,6. Anerirengente Ta ATaTET Kusinas, 6,49. eraateit 
Mexca. 79. Vgl. 77, woraus AI1=7 entstanden sein kann. — 3) Damm 
AK. 21,1%. Tau. 3,3,3#1. H.965. H.an. Men, — 4) kleiner Graben 
Vıaurr. 102. — 3) Verwandtschaftsreihe, Reihenfolge in der Abstammung 
Cassar, im CKDn. 

3. ater adj. 1) wnmüätz, zuwecklos (Th) H.an. 2,475. — 2) von lam- 
terer Gesinnungsweise darzTem H.an. Men. L2, 

EITTETETFL (von TOTE mit SIT) m. der Kratzende, Ritsende; N. eines 
bösen Geistes Pir. Gaus. 1,16 in Z. d. d. m. G. 7,531. 

url] palron. von ete] gana nz zu P.4,1,105. Davon f. 
EITFETITSIITTT nach P. 4,1, 18. 

ATTETIR £. N. einer Schlange AV. 5,13, 7. 

ITÜETE (von 2.004 FTR), MMETHT, oA und IMTZUTIET die 
Glieder onschmiegen, umfangen, umfassen, umarınen: AU - T- 
MATTE Racn. 13,73. Karnis. 3,65. But. 14,12. METZ Ann. 2 
SNÜeTzeit Tara TEA ATZTETT MBn. 3, 11059 {p. 374). Th 
azA n.2, 04,30. EITÜTZETT TIER Paxkar. 118,11. TRIER AT ST ST- 


UfRETTEETZR TURTÄTT Ma. 14,258. N.24,35. R. 4,9,43 (MG. Hır, 
17,3. 1,402 PM) Mxca. 12. Kırnis. 3,64. ETLEIE af 
ATI: Gin. 35. Paskar. 216, 11. SMETZIE Mesa. 108. SIITZITET 
Rida-Tan. 8,131. ATETZT s10. TIERARTEN: Yıo. 302. AT- 
fafza n, Umarmung Mac, 22, 71, v.l. 

= BÜRT die Umarmung erwiedern: IETFTET — Rz 

FF NZTACHTETET Mask. 91, 15. 
— HF] umfangen, umarmen: rer aateztt Paskar. 27, 


6. HATTSTZE Baiumax. 2,56. Hip. 4,20. R.1,9,37. 3,38,09. 5,13, 44.48. 
50.53. AT TITSTZIATT Pasar. 27, 12. FREIZEIT 8. 

ET (von arterz) m. 1) Umarmung Dacas. in Bexr, Chr. 201,14. 
-)= anazı m. Trummıt Sch. zu AK. 1,1,%,5. 

aza (von Enz) a. Umfassung, Umarmung Taık. 3,2,4. H. 
1307. Sogn. 4,77,8. Pahkar. 263,5. MTFA STTR Tepe Fara- 
TI MBu. 3, 11061 (p. 574). TAITPITTTTO Maca. 71. THITTO Raon. 
42,65. Hım. 20, 16. IMGITT® 11, 454. Ver. 11,12. 7 AT ara Tate- 
ANCTFE Pasıkar. 145,25. EARTH TER A ZAT Vin. 141. AEERL (rom 
zu° abhängig) ENTZEeT ATTeT Ver. 23,15. 

TAT (von SITZ) m. eine Art Trommel, die man beim Spielen 
mit einer Hand umfasst, H. 293. Svisı zu AK. 1,1,%,5. Cannın. im 
GKDR, — Vgl. MTETzT. 

EITTETZE (von ARE) 1) adj. zu umfassen. — — 2} m. a)eine bes. Art 
Trommel AK. 4,1,2,5. H. 203, Sch. a SA RaTgET 
9: I GETFAIe: a ante nee a TS ar u Cunoiar. im CKDa. 
ATTETZIZ ARTTFETTR. 5, 13,47. Vol. ATteTaA, AZ und TR— 

b) N. pr. gana aTuz zu P.4,2,82. 

STAR (ron Duzeen gına arg zu P. 4,2,82. 

AnTaT m. — STaT Teıx. 2,9, 13. 

ART] m. Seorpion H. 1211. — Vgl. STÜCTT und 4. SITE. 

SITZ m. = Eferz 1. (HD. angeblich nach AK., der auch bei 
der Kürze als Autorität angeführt wird. 

SITZEN m. dass. Canoan. im (KDa. 

ulaascı (vom fer mit Mo.= arte 2. Taık. 2,9, 13. 

et 1) adj. s. Feet mit I. — 2) m. N. pr. eines Mannes gana 
Marz za P.4,1,123. — 3) n. eine bes. Stellung beim Schiessen, bei 
der das rechte Bein vorgestellt, das linke gebogen wird, AK. 2,8,3,53. 
H. 777. Mao. dh. 7. Marcın, zu Kuminas. 3,70. Raca. 3,52. 

aton patron. von etts gana parız zu P. 4,1, 123. 

ST s. u. Alf mit A. 

izlgcjl (von am a. Zinn (weil es so leicht schmilzt) H. 1042. 

Lusi 1) m. a) Eule Canoan. im CKDa, — b) eine Art Ebenhols (HT- 
A) Riöıx. im CKDan. Vgl ACT, AATATTT schwarzes Ebenholz, At- 
a. — 2, f. ein kleines Wassergefäss AK, 2,9,31. Taıx. 3,3,380. H. 


an. 2,475. Meo. L 3. SIEH. 1024. TÄRÄt STIL: AORTA 1025. 
— 3) n. a) Floss, Nachen Taız. H. an. Meo. ARFORTEESTETL SE Hır. 


111,52. — b) Name einer Wurzel Taıx. H. an. Mao. Vaure, 134, Vgl 
las 

ET (vom Te) 1) m. a) eine Art Ebenhols (HER) Riöım. im 
CKDa. — b) ein Bein, Gesha’s H. 1307. — 2) n. a) die essbure Wurzel 
von Amorphophallus campanulatus Bl. Riöax.im (K Da. Sogn. 2, 437,16, 
=) = art Rica. im CKDn. 

EIRTAR (von TU mit MT) n. das Zerreissen: FIT MITTEN Mydin, 
50, 18. 

RZ. su. MT. 

EITTERT (von frz] mit am) 4) adj. kratzend, scharrend; malend, — 
2) m. N. pr. eines Lehrers in Ritualsachen kcr. Ca, 6,10. Davon palron, 
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Eiales} gana franz zu P.4i1,11.— Bf Off Pinsel Wırs. — 4) 


n. das Kratzen, Scharren P. 6,1, 142. gas, TrIT® Sch. 

SIT (wie eben) n. Malerei; Gemälde, Bild AK. 3,4, 150. H. 922. 
SET Or ATCH 9 (TOTER) MR. Gona. 1,80,29. HOTRTETEN T- 
SONEHGeTTea HET R. Scan. 4,8, 12. RT ITMÄTIET Cie. Ca. 128, 

#4. AERZAITTENGE STEH FORCT ARTNET Von. 29. EITTSFTEITTT auf 
Bild übertragen, gemalt Racu. 3,15. 

SITTEHIÄET (871° + TO) adj. (vom dem nur das Bildnis nachgeblie- 
ben a verstorben H. 374. Raum. 14,15. — Vgl, ram und in 

araT (von fer mit AT) m. EEE: Bestreichung, Salbung; 
Salbe, Schmiermittel Sugn. 1,8, 41. EITT HITRT SH 7a MIETT- 
PL 84, 3.9.10. 2,3, 14, 39,2. 49,10. Kıruis, 24,90. 

aa (wie eben) n. dass. Sugn. 1,13, 3. 18,5. 34,3, 37,19. 64,2. 13. 


21. 198, 16. 2,49, 01. Ferd MITTTTÄTTERTE TE: 8,1. 14,12. 33, 
1 AERG — TOTER TZEITTET Sin, D. 74,2. AREIITT Men. 


9.9. 
SEITE (von IE mit EIT) m. 1) das Sehen, Blicken, Hinsehen, An- 
sehen, Erblicken, Anblick AK.3,4,2. 3,3,31, v. I. H. an. 3,7. Men». k. 
47. EIRAARTE FAIRE TPRTRTUN: Cästig. 4,6. Maxau. 14, 13. Kuminas. 
7,46. TITArRE dessen Anblick reinigt Karuis. 10,204, MRIrk H- 
SE STROR MRERT ANETTE Gin. 0. RATEN ET fee 
ART: Mecu. 38. AIR A I 83. from A A tobi) ZUR Vına, 
409. mit dem obj. comp«: STIETAT FC TETZUIT ATERTREN A RTET: Hich, 
3, 141. SITE 137. FRA Gin: 2. Rucn. , 8:. Mecu. 3. 
Kurnis, iR, 13. rare Sin, D. 70,21. AT (von ı0o man Et- 
was schen kann) Mel Aral Rasa. 7,6 (= Kuminas, 7,57). STeTTeel- 
ZUTATEN ATANRTEEATETT: ehe am Ende bu adj. comp. f. ET 
Vıra. 11: (MRR:) SSHARITÄTRT:, 109: .— 2) Licht, hel- 
ler Schein, Schein AK.3,4,2. H.101. H. an. Mao, ZETTRIch Hu- 
FFPT R.4, 50,25. b1,20. FTTRTÜEIRAITSTER: MBu.t,5638. SEITE 
3,817. ETAÄTHATT TIEF A TSEITRT FRI nicht einmal einen Schimmer, 
eine Spur von Räma R. 2,17,2. . TragT FITER TAT Sat: Eu 


AFATARFRT MRa. 1,1475.29. — 3) Lobpreis, Schmeichelei H.an. 
Meo. Hin.149. SEHR are Far Ruca. 
2,9. — 4) Abschnitt, Kapitel Verz. d. B. H. No. 819.823. 

ZITAT (wie eben) n. das Sehen, Ansehen, Anblicken, Erblicken AK. 
3,3,51. Aa Krul _ ENTER er schaut dich an Kir. 4. mit dem 
obj. comp, MIERTT? Jiäx. 1,33. Vınn. 150, Rasa, 7,5. Kuminas. 2,45. 
Karnis, 17,143, 21,79. 22,250, Vın. 85. Sim. D. 43,12. 

iakmiei {wie eben) adj, 1) sichtbar; davon nom. abstr. °TTrIT Ke- 
minas. 2,24 : TTsTIERIT FM SCHRITTEN. — 2) in Erwä- 
gung zu zichen, zu beachten R. 6, 44,36, 

RAR (wie eben) adj. sehend, schawend Buarre. 1,69. 

ENTE (von FIT mit ET) adj. anschauend, das Sehen vermittelnd: 
ETEiT Trret ANfeeTenTetteam STEITETEN ATOTT AN ATOREE SFÄRTeT: Socn. 
1,78, 10, 

EIEITERT (wie oben) n. 1) das Sehen: FIEMTEITTETTA P.8,1,25. 3, 
2,60. das Wahrnehmen (der Sinnesorgane): Ta FSTTATTEHIETTETTTT- 


afrar af: Siäiensan. 28. — 2) das Erwägen, Ueberlegen: TErT- 
EITEPT Fer: 1.741. auch £, OT R. 5,14,38: AIATTATTT:. 

meta (von Tz mit FT n. das Mischen Seca. 2,84, 6. 

EIER (2. 91 IT) adj. 1. EI ein wenig zitternd: EUR 
FAT Amın. 3. vor Furcht Yin, 40, een: RT) HATTE 
Hamm: Mecu, 62, rollend (von Augen) Baarrn. 3,48. 

marst gana SA zu P.1,4,61. 

SITIRE N. pr. Verz. d. B.H. 58,9. Vielleicht wie das folg. Wort pa- 
iron. von SR. 

BISıcausı palron, von az gana az zu P. 4,1,09. 


717 zusammenges. pron. Stamm der fsten du., aus dem fgg. casus 
gebildet sind: nom. Aa 1 Car. Ba. 1,1,4, 15.16. 4,1,5,104 11. EIEATL 
Aır.B».4,8 und in der klasn Sprache; acc. RTÄTTGeT. Bs.4,1,3,9; instr. 
dat. abl. SÄRUM Aır. B«.2,3; gen. loc. ENÄRTEL Gar. Be. 1,6,2, 14. 
19, 8,4,8. Das enelit. A gilt für acc. dat. gen. RV. 10,10, 4.5. 98,1. 8, 
51,11. Aır. Ba. 3,28. 2,25. Car. Ba. 3,5,8, 16, 6,2,3. — Vgl. 7a und 
Bexr. Gr, $ 773, 111,1. 

AIETZT 1) patron, von SITZ, f. SITZT und SITTATIdÄR P.4,1,75. 17. 
— 2) n. nom. absir. von 3. 9 +77 P. 5,1, 121. 

EITÄFL (von 2. EM f. Nähe, Gegens. TATIAL AV. 5,30,1. 

von ZIATT zana En la zu P.4,2,80. 

arm (von Pic) m. der Sohn der Erde, ein Bein, des Planeten 
Mars Honig. in Z. f. d. K. d. M. 4,318. Ind. St. 2,261. 

ZITAT m. N. pr, ein Sobn Dbrshta’s Hanıy. 1991. 

eicen 1) adj. aus Avanti stammend u. s.w.: 1: Vanin, Ban, 8, 
85 in Verz. d. B. H. 249. m. pl. N. einer buddhistischen Schule Bunz. 
Intr. 456. Lot. de la b. 1.357 (FFTTT:). Die Kürze (durch das Vers- 
maass gesichert) haben wir auch in Peimeni (se. HTAT) die Sprache 
von A. Sin. D. in Lasses, Institt. 35. — 2) f. 97T N. pr. der Tochter 
eines Brahmanen Karnis. 16,21. 

arm 1) adj. f. ZT aus dem Lande Avanti kommend, dort selend: 
TrA:) MIEATFRFUN ATLITFANETTENTFTTTRTTRN Scra.4,472,0. — Mm. 
ein Fürst oder ein Bewohner von Avanti P. 4,1,171,5ch. Arra- 
FZTATTFÄT MBn. 2, 1114. Hanıv. 5046. 3497. 8020. 8090. — MBn. 2, 
4915. m. pl. 3, 15253. VP.418, N.20. Nach M. 10,21 sind die Ävantja 
die Nachkommen gefallener Brabmanen. 

TAT {von 77 mit FAT) 1) n. das Hinstrewen, Hinwerfen, Auflegen: 
FERTATL Gar. Ba. 8,7,8, 18. EITGEITTTET 9,4,8,27. Kira. (0.8,8,9. 46, 
6,23, — b) das Einstrewen, Einschieben Car. Bn.8,6,2,3. 10,1,2,9. Kira. 
6n.25,14,14. — c) eapacitas, Gerünmigkeit: kürapE am: Per 
” MBu. 1,3576. — d) Gefäss P.4,1,42. AK.2,9,35. 1.1026. yretgr- 

added Mar] V8.23, 16.9 (= MBn. 3, 17392. fg.). Nın. 3,20. Vgl. ZEIT- 

TA, das als Würfelbecher aufzufassen ist. — 2) [. ot Gefüss: erhen- 
art STÄTTRI (von der Erde) AV. 42,1,01. 2 

rrTatenT f. zusammeng. aus A177 und Fra, zwei Impera- 


tirformen der 2len g., gana Eur anıra zu P, 2,1,72, 
EITATETÄ: (von 7 mit EM adj. hinstrewend: MFETTATHTTERT AV. 
14,2,63. 
4 
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1. 0FTd (von 2.01) n. das Niehtempfangen, Unfruchtbarkeit: 

AITRTEeR STIEISTFHTITKTETÄTTTET AV. 8,6,26. 

2. Ar m. oder f. Wasser nach DEREN 1,12, 

3. IT N. pr. einer Gegend; davon ArITT adj. gana yaz zu P. 
4,2, 127. 

SITTTE ved, für AIITE (?) P. 5,4,37, Värtt. 7. TTTA STEH Sch. 

ATTIEL| (von MIATI; m. der durch Opfer Etıwas abwehrt: Trma- 
aqrm ararfiren: nV. 1 162,5. Padap.: MIA. — Vol. BITTE, 

ATTTT (von TT mit ET) 1) adj. bedeckend, verhüllend: 77 AaIr- 
rau a .— 2)n.0)das PUrORNOn Verküllen auch inübertr, 


Bed.) Vor. 8 „63. FETTE Suca.2, 148,2. MIT IAFTTT: deren Trach- 


ten darauf gerichtet ist, von den Wolken verküllt zw werden, Race. 10, 


-_.r 


43. MATTEL P.4,4,62, Sch. SEATTTTU Fl are fr M- 
SFTEIIM: Sug=.2,250, 16, ATTEE eine ATTISITET im Yeninta nach 
ERD«. — b) das Verschliessen, Hemmen, Unterbrechen Vor. ARRIR- 
ra A Kisture: M.3,163. MÄFTTTSEHH.2,38,1. ATATaMI- 
FulD ze: TER Ter IRA rel FRÜSTERT Racn. 3, 12. — €) Hülle, Decke, 
Gewand {auch in übertr. Bed.): Taraım a ame AAN 
9 MDa.t, 191. ARTÄZSTHRET AAMATURL (ix. 70, Ferse: ITT- 
TU: Kınir, 5,25. ZIRTITZTTT Edenueuacı MBn. 1,87. HT- 
IM verhüllt, verborgen Ras. 19,16. — d) Alles was zum Schutze 
dient: EEE sun gäzn IF TR TRR- 
Far: 7 SMTETTTTTH TFA: R. 6,90, 32. SPATAEUM SITE: APR 
DIET U ARRSTAEU ZETTTERTIEE: Teer: I Kin. 76. ARPRTTTTT- 


arm (kann auch zu e. gehören) ZT MBa. 1,2802, — e) Schild H. 


783. A TSERTÄTTTUT: R. 3,32,30. TRUTH PTR 9 
MBa. 1,1158. — f) was zum Verschliessen dient, Riegel, Schloss: FIT- 
Eruj verschlossen ca) Rasa. 16,7. 

ÄTATATH (von ZIT -+- FIT) adj. im nachfolgenden Jahre abzutragen 
{eine Schuld) P, 4,3, :9, 

EITTH 1) m. a) Wendung, Windung, = IT H. an. 3,215. Mes, 
9. late pe TR) N. 6,19,44. 7 z Sin, D.64, 

ARTEN INTSRSITTAEN AT air Sogn, 1,383, 11. Er 

Be ) TErFen 238, 13. TEA (*. d.) verdickter Mongosaft, 
wohl deshalb so genannt, weil er in gewundener Form erscheint, — 
5) Wirbel, Strudel (auch in übertr. Bed.) AK.1,2,2,6. H. 1076. H. 
an. 3,244. Meo, IT] Car. Ba. 12,9,8,4. ATI zTereRet Kaug.i8, 
Grerigr. Ur. 1,5. MBu. 3,9955, 15,422. 16, 141. R. 2,46,28. 30,12. 59, 
29. 3,31,45, 4,44,72. 5,30, 16. Rasa. 6,52. Mxcu.20. Kıruis.26, 10,11. 
Ka STTTaTIETT Liocce Koino. Ur. 4,13,6. er: ATITTTT Busare. 
4,76 (= Paxkar. 1,204). MITTE Dev.1,s0. vom Kreislauf der Gedan- 
ken, = m Taıx. 3,3, 148. H. an. 3,245. Meo. t. M.— ec) Wirbel 
Tara Kurc 1. ZUIETeR R.5,39, 12. zwi- 
schen den Augenbrauen: Sum — ara ar aa AK. 3,4, 52, 
beim Pferde: TGREATFAT STICHT ET: U. 1296. EITHER: 
Fra: N. (Borp) 19, 14. — d) du. die beiden Vertiefungen im 
Stirnbein über den Augenbrauen Sucn. 1,351,2. — e) ein Ort, an dem 


des Haupthaars: 


eine Menge Menschen dicht zusammengedrängt wohnen; auf diese Weise 


ud —— uam 
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ist das Wort wohl in AMFFTA und STTAA aufzufassen; vgl. auch Puan. 
88,2: MTEIETAERTPÄTRTHTATTTTFENT und oben u. b. MPTIMEIRTET. 
— fl eine Art Edelstein {s, mm Ridan. im CKDn. Vol. MAÄTE. 
fm. — g) N. einer bestimmten wnd personificirten Wolkenform: eaatt- 
en 1 HOT TEN STREET I CHI. Vet. 

-ı[° oAt N. pr. eines Flusses Haxır. 7008.8052 eng: 
_ nn — din. ein - Mineral Bucsrısh Rican. im CKDa, 
— Yet. IOTTFIEIT, SATIA, MEFRTAA. 

am (wie Den ı N m. a) ein best, giftiges Insect Soon. 2,287, 14. 
— b) — EMA 1,.0: ANZ TORTTRÜRTETT Kominss.2,20 (Marum.: 
FORTrarFHATa mon Hahn Tara. sm aa Ra TR 
TPATHTIT STIER ATTET Mean. 6. Nach Wııs. zu VP.230 heissen T7F- 
TIAFRT: oder TERSTT: diejenigen Wolken, welche man für die von In- 
dra abgeschnittenen Flügel der Berge hält und die am Ende eines je- 
den Juga und Kalpa eine allgemeine Ueberschwemmung berbeifüh- 
ren. Bei Maucıx, zu (ig. 18,107 werden diese Wolken Tre ge 
nannt, — 2) f. oft N. einer rankenden Pflanze tere mE, 
Trafo, FT u.s.w.; in Kokaga: MTATTERT) Ricın. im CKDn. 

T {wie eben) 1) adj. umwendend. sich herwendend: ara gI- 
FT TS.3,3,16,1.— 2) n. a) das Umwenden, Rückkehren Vaure. 138. 
RV,10,19,4,5. — b) das Buttern, — c) das Schmelsen von Metallen 
Sch. zu AK. im CKDa,. — d) die Zeit, wann die Sonne den Schatten 
nach Osten zu werfen beginnt, CKDa. — 3) f. SAT Schmelztiegel Cauoan, 
im CKDa. 

STATT TO + 79% m. — HIT 1,f. Ricas. im CKDn. 

4. EIFATEIA (von ZIf mit MIT) adj. wiederkehrend: START IR 3- 
aa Kuiso. Ur. 5,10, 8. T Hır. 1,201. zum 
UeberDuss mit MT verbunden Jiüa. 3,186, AT ATTFAATEIERT: M- 
aan: Bus. 8, 16, 

2. MATT (von EI adj. s. u. MIA 1,c. 

rar (von rat f. N. einer Pflanze, Odina pinnata FEIT- 
zu, Rırxım, im CKDa. 

EINITT und OFT f. Streifen, Reihe, Zug AK. 2,4,4,4. 3,4,200. Tam. 
2,4, 1. H. 1423, zeit Buaarg. 3,74. 71° Vıra. 4. IOTRT® Amım. 
3. HITS 91. TRTTO 89. Gahcinar.46. AMEITO Pnan.69, 11. 071° Kir. 
5. STERTS or. 1,90. TATT® 29, 01. SEIT H. 3. Allee (?) Savanngr. 
io 1. f. d. K.d. M. 4,346. Laseex: Furche, 

ATI adj. von der Vernonda anthelminthica GERT) herrüh- 
rend; ta Sega. 2,07, 12. AT 180, 12. 

EITTEITT m. pl. N. eines Volkes MBa. 3,15244. 

ATTWR (von ZATIT)) adj. nothwendig, unumgänglich Buisnin 
19.21. Mirern. zu Kuminas. 7,88. Sch. zu Paan. 97,3. STATS FT seine 
Nothdurft verrichten M. 4,93. on. Unumgänglichkeit P. 3,1,125. 3,170. 
7,3,65. Vor. 26,6. = HAUT Hır. 116,10. 

NTUTaT no. nom. abstr, von ZIUTA gana aaraız zu P.$, 
4, 128. 

ANETETTET (vom TEL, STEITeT mit ET) f. Nacht (die Zeit wo man ruhet) 
And. 1,13. — Vgl. faratı, Prater. 
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sed (wie eben) m. Un.3,115. 1) Wohnplatz, Herberge H. 99. 
DEPAAAT TE TÄET STEHT ART AV. 9,6, 7. Mat 
ÜrTeHTÜTaTTeRRTFRRETR Car. Ba. 2,3,4,8.9. 3,0,2,7. 9, 
4,2, 11. 12,4,8,6, 44,7,2,43 (== Ban, Äu, Un. 4,3,37). Kira. Ca. 8,9,28. 
48,6,3. AZIARÄRTAATE TERN Kacc- 11. TE MIA O- 
SITE TH kuiso. Un 41,1. Arm. Ur. 3,12. M. 3,107. 4,151. 
ME, 1,5775. 3, 10788. 14912. 14850. 14,281. 565. fg. R. 1,1,21. 9,58. 


412,10. 2,56, 15.26. 91,41. 5,28,6. Hır. 27, 11. Rıcn. 8,14, Wohnung für 
Schüler oder Asketen H.994. — 2) eine bes. Gelübde (AFTANT) Uni- 
N 
vıx. im CKDa. — 3) ein bes. Werk über das Ärjä-Metrum (MARRT- 
=: ul ebend, 
ENTFALTET (von ATI) adj. f. & in einem Hause wohnend P. 4,4, 
74. in seiner Wohnung das heilige Fewer wnterhaltend {?) Corzen. Misc. 


Ess. 11,309. 
ETTAIEZT (von EITTET) 1) adj. im Hause befindlich: EIFTATEAITITT- 


FA Vern. d. B. H. No. 139. — 2) m. das im Hause gepflegte heilige 


Fener: ATAEZI TEST: AISETHATU FROTPTT MBn. 3,14181. Verz. 


d. B. H. No. 1065. 1067. 1090. — 3) = EArlq P. 5,4,23. n. nach dem 
Sch. m. eine Wohnung für Schüler oder Asketen H.994. — 4) n. die 
Anlegung des häuslichen Fewers Pin. Gyus. 1,2 in Z. d. d. m. 6. 7,530. 

ara adj. = TRADE SFT gapa AeTeTTz zu P.4,3,03, 


ara 1 arREl von 977 + ) adj. nach Zehrung gehend: 
NTUTHFTERR STATATENTTÄRDTER NTZTANTRZITEITÄT Ar. Ba. 7,29. 


SITE adj. — MATHE 1,e. AK. 2,9,23. H. 1189. 

DIEIKZEN [von IFA) adj. in den Verhältnissen begründet, ange- 
messen: sratterk Bl m at a0 PART Sera. 2,220,4. 

EITT (von TZ mit ET) 1) adj. f. IT Aerbeiführend, bewirkend; in 
comp. mit dem obj.: IFUMIT Baunma-P, 52,17. HAIE Crerier. Ur, 
2,5. M. 8,347. Buas. 3,35. R. 1,14,44. 4,9, 18. Riöa- Tan. 3,344, Ver. 
8,9. EÄTO Grerigr. Ur. 6,6. MT? M. 11,70. FITRTTÄTTTS JAH. 4, 
356, gen® Bulumax. 2,5. R. 4,4,5. 3,17, 17. Paskar. 1,463. III,S. Hır, 
1,172. Baunma- P. 49,1. STT° R.1,23, 99. TOITS 4,49, 10. Ferarmmo 
Girrig. 1,20. SIT? R.6,74,39. Pakkar. V,62, AWO Racn. 14,5. Zi- 
ERS Kurnis. 15,111. IPMO AR. 4,1,a,5. STSIFÄTETEITTO Rida- Tan. 3, 
223. ATF7? 399. — 2) m, N, eines der sichen Winde Hanıv. 12787. 
Baanmisoa-P. beim Sch. zu Gix. 165. einer der sieben Zungen des Feuers 
Corens, Misc. Ess. 1,19, N. 

ATITT (wie eben) n. das Herbeibringen Nın. 7,8. 

SITT7 (von 77 mit IT) 1) adj. ansstrewend, werfend: ATTEERSTTT- 
ATTFT MBn. 1,7073. Vgl. ERITITT. — 2) m. a) das Ausstreuen, MIRTT 
Meo. p. 14. das Hinwerfen, TeIT H. an. 3,439. — b) das Aussäen: 
grearamı 
Beimischung, 2. B. von untergeordneten Stoffen in eine Arzenei Seca, 


2,16, 15. 54, 11. zer FAZIT 00, ER u. 15. — d) Einstreunng, 


Einschiebung in Formeln, Liedern u. s. w.: [2 Äer. 
Ca. 7,5.2, 11,1. Kira, Ca. 24,1, 12. 13, ATTEIRTUMT Sin. D, 10,5. 
— e) das Ausstellen von Geräthen (HTZATT) Meo. p.14. H. a0.3, 
«39 GIMMZTTT. — f) ein besonderer Trank (TFPIZ) H, an. 3,438. — 


IT: Ninana in Mır, 9, 10. — ec) das Hinzustrenen, 
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9) Gefäss Camwan. im CKDa. — Ah) ein am Handgelenk getragenes Arm- 
band H.663. auch n. nach dem Sch, AITETTIIET IMETTATTE & - 
TIATT MDn. 14,2244. FEFRGERTEN TUT SGEATTATE SUTTIeTTeLR.6,92, 
15, Vgl. TATTT. — f) = ITIET AK. 1,2,3,29. H. 1095. an. 3, 
438. Meo. p. 14. — A) wnebener Boden Ass im CKDu. — I) die An- 
gelegenheiten mit dem Feinde, AATLTTETT H. 715. Aeit FORTÄTETEITT- 
MATETRITTTZT: Sin. D.35,18 (die Ausg. von 1824, p. 40,1. 7 richtig: 
SEMATTTZA:). IEITATER Dacan. 187,2. FRRATATTTTZT Gicon. 2,55. — m) 
Hauptopfer (AEIFITTT) angeblich nach der Suarı CKDn, 

SITATTH m. = ETI0T 2, A. AK. 2,0,2,5. 

AIAT0TT (ron TT im caus, mit 1) n. = aa (Weberstuhl, Weber- 
scht/f) Rarsım, im CKDa. 

eig] (von FFIIT) ad). eine Einschiebung 
dend, supplementar Nın. 8,7. 

ZITAT m. P.3,3, 121, Värtt. Der Scholiast leitet das Wort von fY 
(wohl Mm ab, vielleicht aber im Värtt, nur Fehler für STATT. 

SITE (von IT mit FM) s. STAAT und FRFUMATT. 

ZITAT 0. = ArTIrT AK.1,2,3,29. H.1095 (nsch dem Sch. auch m.). 

EITTTA (von TA, AA mit HT) m. Aufenthalt, Wohnstätte, Stand- 
ort, Wohnung 11. 991. 1002. IT unter Bäumen wohnend Jiöx. 3, 
54, MBa. 1,7058. 3, 11321. R.1,12, 11.12. 2,9,29. 46, 19. 68,27. 72,7. 
4,83,21. 5,9,13. 6,10,24. Basarn. 1,51.35. Paxkar. 1,67. 94,1. 191,13. 
Paan. 48,16. Vin. 144.253.289. von Vögeln Rasn.2, 17. Pflanzen H. 94. 
TFT Vio.9. SPATTRTEITTTTT Bonn. Lot. de ia b. 1.333. 
am Ende eines adj. comp. f. ZT Min. 1,2868, — Vgl. ITATa. 

EITATTERT adj. = EITITATT M. 1188, Sch. 

AT (von g7 mit #T) m. 1) das Heirathen Vıvrr. 219. — 2) N. 
pr. ein Sohn Graphalka's Hanır. 1918. 2085, 

TAT (von 5 im caus. mit ZT) 1) n. das Auffordern sum Kom- 
men, Binladen: TERTLEREA ATI TOT ERZTEN I APTTERFUT AR 
STTaTTäl FIÄ ZEIT: | Ver. 10, 10. SITITRERTTIT das Feuer, bei welchem die 
Aufforderung gesprochen wird, JAöx. 1,250. — 2) f. O#ff eine best. Ver- 
Bindung der Hände: TEITTHTR TETATTRTETTTEN: 1 azB 
Frr.famrr er OTAT ETOHTEEETT EOTeT u ZTER ATRROTTERE I CKDn. 

ATTET (von EFT) 1) adj. a) vom Schaf kerrührend: Tat m.2,41. 
SET] MBn. 2, 1848. R. 5,14,2. TPM. s. Jiör. 1, 170. Som 4, 
174, 20. 173,21. 177,18, A 193,21. 2,91,2. — b) wollen M. 10,87. 
Suga. 1,68,13. — 2) n. wollener Zeug, wollenes Gewand Car. Ba. 14,5, 
8,10 (— Ban. Än. Ur. 2,3,6). Kira. (a. 22,4,20. M. 5,120, JiöH. 1,156. 
R. 3,49, 44, wollene Decke 4. 670, m. nach Hacks. im CKDa. 

MITÄTFT (ron AIPTR +3) adj. ans wollenen Fäden berei- 
tet M. 2,44. 

Duapl n. nom, abstr, von STE gana TORE zu P. 5,1,128. 

eioci [ron erterteret) patron. des Marutta Aır. Ba, 8,21, Car. 
Ba. 13,5,8,6. MBa. 14, 136. 1882. Hanır. 1831. 

san m. — ara Canoan. und Sinus. zu AK. 2,4,2,48. CKDa. 

ÄTFTITFU (von 3. 7 -+-TEIHTT) adj. unnnterscheidbar Car. Ba. 1,6, 
3,30. 


—, einen Zusatz bil- 
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ante (von farz, Art mit SM 1. 1) Vorwissen, Bekanntsein: FRIT- 
FE AIGES, a: Gar. Ba. 1,9, 4, 5. 10, 3,5, 16. 
aa ar aheret meta TS. 5 nee: — 2) technische Bezeichnung 
der mit ef und anf beg. Formeln in VS. 10,9. Gar. Ba.5, 2,5, 31. 

enfaz (von FfETZT) n. Nähe P.7,2,25. 8,3,68. , 

suis (vom ZUM mit ET) adj. 1) partie, s. u. arg, — 2) krumm AK. 
3,2,21. Taıx. 3,3,214. H. 1456. an. 3,342. Meo. dh. 28. — 3) falsch, be- 
trügerisch Hin. 201. — &) tAöricht Canon. im CKDn. 

ENTaleH (von Fr. Air mit ZIT) adj. kundig RV. 4,19, 10, 

ara (von ZI mit m m. P.3,3,58, Värtt.4. eine Art Bohrer 
AK.3,3,36. 

ntrid (von 7 mit ar) m. Offenbarwerdung, Ofenkundigkeit 
Vanrr. 111. Car. Bu. 10,3,5, 16. Kuino. Ur. 7,26, 1. Sin. D. 24, 10. 

SET adj. f. ET trübe, von Flüssigkeiten AK. 1,2,3, 14. H. 1071. 

Seca. 1,262, 1. Racu. 19,30. TITTTZT MRATUITTELN. 13,6. IHT- 
FRHhHTTTTaRT (Meer) MBa. 4, 1216. STSTTTTTT R. 2,39,20. 
von Augen Suga. 1,121,1. 236,1. 2,304, 6. ATETTTTETTT MB. 14,1963. 
R.2,37,10. 4,17,2:. 4,19, 10, Rucu. 18,28. trübe, glanzlos: Tr enm- 
Start n. 5,18,0. Farazılareit PRINT TFT: Racn. 8,02. 
auf moralische Zustände überlr.: MET: ARE Cästig. 3,2. art- 
haar: Kominas 3,37. — Vgl. STAR, ante. 

SRTTRZ (1° + M°) m. N. einer Wurzel Riöıx. im CRDa. 

ATTTT (von ENIFETT), TATRA trüben, deflecken: ZITUATTA- 
anferei Prattegn — Fetmd fArR: NARET: Gin dır. 

aan (ron MI mit ran n. das Bekanntmachen, an-den- 
Tag- Legen Vaure. 76. FAHFIFT P. 8,2,94,5ch. Fenbrarmtg > 4,3,23, 
Sch. ATZTTITT? Sınon. K.zu 1,2, 12. 

Erg {wie eben) m. dass. Siu, D, 15,20. 

mas su Far mit a. 

SITTEieTz (1° + TeT9) adj. worin alle drei Geschlechter eingehen; 
von substt., welche sowohl in einem atlribut. als auch in einem prädie, 
Verhältnis ihr ursprüngliches genus beibehalten; z. B. MEITT n., #7] 
m., SIE n. Sch. zu H. 720.1434.1439.1441. 

ANTaTZI (ronFtieteN) ved. adj. P.A,2,104, Värtt. 8, offenkundig: at 

ara rt gel rei ARTE NV. 10,100, Mt 
da arg: 4,95,5 (vgl. P-4,2, 104, Värtt.8,5ch. Ki. zu 8,3,100). 
ENTER (aus ag adr. offenbar, vor Augen (Gegens. ITTT und n- 
Nın. 18, 15. gana Farıız zu P.1,1,37. AK. 3,5, 12. H. 15390. IT- 
Sn mag arfler nV. 10,56,5. gm a reger rin 
AY. 7,108, 1. 10,8,6. V8.10,9. Muxo. Un. 2,2, 1. Uebergang von F iu 
 P.8,3,41, Sch. 7ITTTTAT ebend. Besonders gebräuchlich (vgl. gaya 
sur zu P. 4,4,61) in den Verbindungen: a) mit 7 und a 
werden, — sein, erscheinen, vor Augen sein: mise FIR RV, 
4,146,1. 31,2. 9,79,5. 10,107,1. AV.42, 1,60. AREA IT AACHEN Car. 
Bu. 11,5,0,5. 4,0, 07. FIT STOTTTE 6,3,0,22. arzt m: 
AETTFETÄTAL I Perggemerk TEÜFTEEL 10,5,3,0. ARTEENATeT STÄEN ar 
SIERT Cie. 111. aa — STATTTÄT TEL Rasa. 9, 55. SIT 
nr Fra APRTZENFTTEÄN Si D.54,10. von Gottkeiten: ul 
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HAT (Civa spricht) ART Karnis. 1,29. ATFaAt — IETTTEITeL Paan. 
86,4. ZRH RTÄTTATAEITERÄRTT RT (ZEAT) ZT Der. 1,65. EITTERfeT 
Hır.63,12. Vırn,8. Mecu.21.— b) RT offenbar machen, aufdecken, 
schen en zeigen: tagt Fam? rrrAt RV.1,123, 10, aa: 
FE: aus! mer 7 10,27,24. rat h az ur 5,89,2. 
4,86,9. 116,12. 123,6. 124,4. 5,2,9. AV, 4,20,5. 6,123,2. 12,4,29.20. 
Atari TTTMTER Car. Ba. 13,8, 4,10. 3,9,8,23. 4,2,4,18. 2,12. 
GTA, ATTAÜTTREN Nunh,16. 207 SUR ZART MUTRET- 
Fer af TEUER Sin. D. 15,20 AATETTEIERERTÜÜTZARTTTH GEN STETTTSTEL 


60, 17. ENTTTEI aufgedeckt, an den Tag gelegt, sichtbar geworden, zur 
Erscheinung gebracht, bekannt 1. 1478. AÜTTATE, TUTTSTRT- 
ar M. 11,226, im) ÜTTATGUERT TA sc: Ci. 77. 80. 
m. Rasa, 10,53, SATA Keminas, 7,35. TI Ti TAT RT: 
EZTTERTETTTTE I Ark fan az arme (viel, adr. offenbar) 
FT II Mia. 4,6547. — EnfTeeFf compar. Car. Ba. 10,8,3, 10: IT- 
TETFeTaT IT SIERT. 

1. art 0. 7. 

2. gt (ron Zt mit A f. pl. Geburiswehen Suga. 1,279, 4. 

SIehtet s. SIT mit 9. 

STaHtTer] (von eicl) m. ein Brahman, der die heilige Schnur über 
die rechte Schulter trägt: se afem KU ESG fa: ımA 
TITEITT (toc.) SRATERT TAT ATZE Mm. 2,63. Nach Kerı. soll AT- 


SIT ein Wort und die Zusammenziehung der Vocale aus Rück- 


sicht für das Metrum unterlassen sein. — Vgl. MATTE. 
m. Vater (im Drama) AK. 1,1,7, 12. H. 332. 

ei von FA mie AT) f. 1) das Sichherwenden, Umienden ; Ein- 
kehr: ZA TeTe at TORGT MATEETIHTETTEN ZI: U ETTETAT Arreleiteng ı mv.3, 
2... agree (gs) gen Pal TR 5, 46,1. 2,36,6. — 2) Wendung 
des Ben, Weges; Lauf, Gang, Richtung: HIT ar 
URFITERLAV. 10,5,37. VS. 2,26. Mei el menge: 12,5. AV.6,77,3. 
7a NCHHrTTPRFaTgE: 10,7,4. NTZERFTTTEL TS. 5,2,4,3. Car. Ba. 
4,6,3,21. — 3) Wendung einer Handlung; Vorgang, Folge von Ver- 
— Aa AAFUTFUSRRR: Car. Ba. 4,6,8,20. 2,5: 

18. 2,5. AUT TATEN TA FAR, 2,1,39. TRTa- 
enter Eu ATERFeNT 3: damit soll man dasselbe vornehmen, 


was mit einem wirklichen Menschenleibe Aır. Ba. 7,2.34. zarazt a 
and FÄRTTIERTTEBIGET: U EÄFRTGTA TÜTE MOTTETEH METER M. 
2,60. In der Sprache desRituals: die Handlung im Gegensatz zu ER: dabei 
gesprochenen Worte Kira. £n.2,2, 4. SIEH FRATTIFTÄRT Sch. zu 16, 
7,6. 26,6, 20, Asr.Ga 3,11. 0,13. instr. SITTAT in der gewohnten Weise 
Gar. Ba. 14,9,4,18 (= Ban. Än. Un. 6,4, 19). Du. Än. Ur. 6,3, 1. ENTETART 
TERFET ET, SNEHÄT SERRTER TERRT ac. Gana. d,11. ENTTREAITEZTETT 
nach der Weise eines Mannes, derdusheilige Feuer unterhält, Jiöx.3,2. Z- 

a0 Data Pi: M. 3,248, MATTER] einen Um- 
gang in der gewohnten Weise 214 [v. 1.0704 FT. — 4) Reihen- 
folge, Ordnung AK.3,7,36. 1.1304. IT TRITT Zelt Era) IA 
a ZT ZA TAT: Gar. Bu. 13,1,2,2. SITE zatter: 12,2,2, 12. 


— Vol ITIEL AFTER, METER. 
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EITeHTeT (von IT mit HIT) f. Bedeckung, Verhüllung Biuun. 13. 


EIEIR +. Ar mit MT und TAT. 


arm (von 7] mit ET, f. 1) das Sichherwenden, Einkehren; Um- 
kehr, Wiederkehr TS. 6,1,8,3. AITTE TAqAnTiFA Car. Bn. 14, 
9,1, 18. 11,6,%,4. Bam. Än. Ur. 6,2, 15. Jiöüs. 3,194. MBn. 14, 525, IF 
A ARTITERERT DR ATTAER: HORETTTTET Mans. 8,20. aa a 
Sat Frarhıa AMITETAR: Karuia 14,64. AIMTITFRTT Kuminas. 6,77. 
— 2) Wiederholung: EAU FAR AAESTATTA ARE] Kira 


Cn.1,7,9. 5, 11,16. 7,9,13. 16,5,24. Mapnus. in Ind. St. 1,20,13. gta 
ebend. 19,13. — 3) Wendung des Ganges; Lauf, er TER- 
EZ un SIE Gar. Bn. 12,2,8, 13. 1,8,9, 4. IETH: AeTeI Mater aata 
WPL Kära. u. 1,7,26. (EFATOM ErTAPTERTAFAFR 0 ua 
Farrt a ara At IATaTEE SATT N And 5,6. ARTTETTEITE Raon. 
2,18. von der Sonnenwende Kira. Ca. 6,1,2. Ta mama Racu. 
8,33. — 4) Vorgang, Hergang: agızaa Kaug. 72. 

IEITEIETTER (1° +19) m. Hervorhebung durch Wiederholung, 
eine rhetorische Figur: ZTTRFATRTTRTETÄR ZITERNAÄTTEN M7- 
ENBIFAFTRTEHTRT FATTITIÜRTZTTRRL Kovanan. 48,0. 

TAT (von MI adj. hergeneigt, zugewandt: rd A Amt: 
RV. 8,45,30. 

are (ron a mit ZT f. das Regnen, s. 212052 

aan {von 71 mit an 1) m. die aus der Aupgergpiut hervorge- 
hende Unruhe und Hast 4.322, Sin. D. 64,13. MTTERTT Cix. 30, 18, 
108,14. a0 WERTET ANTRAG AKT SURERART HIER: Paun. 02,5. 
EITÄTIET Anus. 83. Han Karnis. 3,101. 45,16. 28,112. Pnan.O,13, 
Teil? Karwis, 21,82. ATEIRIT® 97. adv. Musin. 168,22. Cix. Car 
456,1. — 2) 1. OITF N. einer Pflanze, (beng. FETT und Aa, 
hind. TEEN AK. 2,4,52. Rican. im CKDa. Nach Voıst (und Roxs.) ist 
heng. fa ATZT Argyreia speciosa Sweet. und &Tz ra ATZR Argy- 
reia argentea Chois. Es ist eine schöne Winde, 

raten (von 3. am adj. f, $ mit nichts Anderm in Berük- 
rung stehend, ganz im sich abgeschlossen, unabhängig Bunx. Lot. de la 
b. 1. 658. fgg. 


erh (von frz, atr 


ge (wie eben) n. Ankündigung, Anmeldung: Fasz Aır. Ba. 
8,25. 

STAZItT (wie eben) adj. mitzutheilen, zu kinterbringen: ART ROTE 
m Pahsar. 231,17. 

AZ (wie eben) adj. verkündend: afgarı vH gg R.?2, 
69,2. 

a = at N 

are (von 7 mit FT, adj. was eingehängt wird: FU ist 
ein aa TOT Citat beim Sch. zu Cix, 80, 

EIER adj. und EAST n. nom. act, von Zeit mit ET P.1,1,6, 
Sch. 7,4,53,Sch. 

mar (von Fin mit ET) m. 1) das Sichanfügen, Anschliessen: EIl- 
anti: Kira. (a. 22,3,51. — 2) das Hineingehen, Eindringen: ff- 


TTT im caus, mit ZT) adj. mittheilend, aussagend; 


17,41, 


Euß Biran. 6. sehr häufl Gemüthszuständ 
EGTATATENT FETTERT Bicam 6. schr hä g von Gemö en, 


die den ganzen Menschen in Besitz nehmen: Enpien MBa. 1,535. 
SITAT® 3,398. Cix. Cu. 90,1. Paan. 89, 1. 96, 11.12. WITT Bunara. 1,88. 
Ferarzfaeat® Von, 172. ETC Karuis, 25, 220, ATI? 22,118, 
FATT® Sim. D. 37,2. FIMTATTATAT Rasa. 3,19. Sr.: füstn superbia- 
que liber, — 3) das Eindringen von büsen Geistern, Besessensein H. 
321. STARTET Verz. d. B. H.N0.005. — 4) Stols, Hochmuth Taın. 
3,2,19. H. 1499. — Vgl. FTTÄR. 

SEIT (wie eben) n. 1) das Hineindringen H. an. 4,160. Meo. a. 

08, — 2) das Desessensein Taıx. 3,3,230. Meo, AAATFATERT o- 
FTTATTTEET: Sia. D.68, 1. — 3) Zorn Duan, im ERDa. — 4) Werk- 
statt AK. 2,2,7. Taıx. 1. 1000, H. an, Meo,  TRTRRATE M.9, 205. 
—-5) ) Bo um den Mond oder die Sonne aRamı H.an, 

at {von am 1) adj. eigenthümlich Taıx. 3,1,22. — 2) m. f. 
n. Gast AK. 2,7,32. H. 490. — 3) n. gastfreundliche Aufnahme, Gast- 
freundschaft H. 400. 

HITZ (von 72 mit IM) m. das Umgeben, Umiegen: ÄITT® das Br- 
würgen mit Kleidern Jiöx. 2,217. 

STTEH (wie eben) m. Umzäunung, Maner, Wall 4.982. Hauis, im 
CKD«. 

ENTER (wie eben] n. Hille, Binde: MIET AUMTTTITTET Krug. 36. 

ZIEH {von TR) adj. f. TER 1) zum Schafpeschtecht gehörig TS. 2, 
2,8,3. — 2} wollen: Ferm Arıt Bzanız) ua araaeaet (viel. 
za zu lesen) ART Ar. Gum. 1,19, 

EMZTH (ron ST mit #1) m. P.3.3,61, Sch. 

TANTE (wie eben) adj. vertenndend, angreifend; f, ot Angrei- 
ferschuar, Räuberhanfen VS. 11,77. 16,20.24. Car. Ba. 13,2,8,2.4. 

e (von 2.7 + 2g7) adv. bis zum Morgenticht: A MU- 
Fra 1 ARTE AV. S,7. 

man (von AZ mit AT n. Strunk, Stumpf eines Baumes: erh 
zrarsferrgemtn hr STHngTeT 18.2,5,0,4. 6,3,3,5. Car. Du. 3,6,4, 
15. Kits. Ca. 6,1,20. 

FTAFR (wie eben) m. das Losgerissenwerden, Sichlosreissen, », #- 
TMAFT, wo bei 1. hinzuzufügen: Nichtabfall: zus scher TS, 
3,1,3,1; bei 2. zu verbessern: nicht abfallend"und Warim. 

Az = gatzrıı fa zu: gana TEraNg zu P.4,2,53. 

mi (ron ?. a 1) adj. essend, am Ende eines comp. H.T, zap- 
Faem Ger. Bu. 2,5,2,16. Kira, Ca. 5,6,28. Vgl. ATS, HIT, 
SA. — 2) m. das Essen, s. AIATTT, HIT. 

ZIIETT (von Zr] mit ZT) n. das Anwünschen: 
104, Sch. 

ste (wie eben) f, Wunsch, Anwnnsch, Hoffnung H.430. SORL= 
FRGAIRÜRTT AR. 3,4,030. FrZER TRTTTGET (die Hoffnung auf Sieg) TA 
Rusn, 12,44, AMÜFTT adv. segnend Vıra. 11,4. 

Lulnarg {wie eben) nom. ag. Wünscher, Hofer AK.3,1,27. H.350. 

ENÄTRA (wie eben) adj. verkündend: (FATMAINT) TUTTHITT M- 6, 
90, 32. FARAARTR — TTT Chu. Cu. 160,4. 

u {wie eben) adj. wünschend, hoffend, begehrend P.3,2,168. Vor. 

a 


ı pP. 8,2, 
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20,149. AK. 3,1,27. 1.330. ZESRÄRFeNTErzemNerseTTEÄhT Ft ERTL. 


Kuuc. 88, 

STEH (von 2. SIT) n. das Essen, s. ETF. 

ET (az ml f. 1) Besorgniss, Befürchtung H.301. P.3,4, 
8. 3,1,7, Värte. 4. Sugn. 1,258, 19. Busanre. 3,4, mit dem abl. Kıruis, 
17,155. TOTTZ ad Gix. 16. IAMTZ R.4,13,9. Tanz beängstigt 
Karais. 15,95. comp. mit dem, was man befürchtet; das erste Wort 
behält seinen Ton und das comp. ein n. P. 6,2,21. 1 
ZA Sch. AIR TUTITE (Mio. -Rec.: TITZT) SATT HT ar 
Bon. Än. Ur. 4,1,3. — 2) Misstrauen: Farmer \ Karuis, 14,56. 

Bin (wie eben) adj. befürchtend: Graz GT] R.2,7, 

2. HPPFTT? Raon. 4,21. Zaitelzun® Kırats. 16,97. Paan.84,7. Sim. 

D. 386, ı>. ATI? Karuia 10,3. 

1. Brig = guter gana TAITZ zu P.5,4,38. Fürst der Agani gana 
aalılz zu P. 5,3,117; vgl. 4,1, 177, Värtt.2, j 

2. 7077 m. — 3. ZT Baun, zu AK, 2,4,2,24 und Drimdrax. im 
CKDn. 

ITOTA (von Sff mit EM) m. 1) Lagerstatt, Sitz, Ort AK.3,3, 12. H, 
on. 3,480. Meo. 72. Garn 8, 1ya,0. TI: 3.3,8,28. IF I AIR- 
Tat ST 5,5,5,6. EITEA TESTEÄFTEIT 7er Feige ZeIer MBu. 3, 1387. 
SFEAgR: MÜCTT AMTITTERTER: Parıkar. 441, 1. MRETAENTTET ERTTET IT- 
QÄFTNÄRTTTER Nuss, 13,8. ATAMMMIHPTRTTUT Karnis.20, 123. 


SITZIFTIETT Suga.2,218,17. In der Medicin die Sitze oder Behälter der den 
Körper constitwirenden Grundstoffe, Suga. 1,337,21 zählt deren sieben 
auf; des Windes, der Galle, des Schleims, des Blutes, der rohen und 
der verdauten Speisen; für das Weib kommt der Sitz des Embryo hiu- 
zu. Wuıre 69. Sugn. 1,14, 4. 43, 10. 78,16. 287,9. 329,3. Ungenau ge- 
braucht für SATSTIORT 2,117,12. für MERTORT 209,7. SITSTTTÄET das Feuer 
der Verdawung Dagas. 180, 11. Vgl, SITEITT. — 2) Ort, Stelle überh. 
Suga. 2,18,4. — 3) der Sitz der Gefühle und Gedanken, un Gemüth 
Adısır. im CKDa. ITTOITE J:i6.3.02. MEN - TRITT: 
Base. 10,20. Sarg 9 AT R.1,6.20. Fan OTTO STR Ku 


ruis. 23, 33. SIRZITSTIT 25, 165. — 4) der im Herzen ruhende Gedanke, 
Absicht AK. 3,3,20. H. 1383. an. 3,481. Meo. j. 72, SITTT ga ar 
Kırnia. 12,73. Framıa in dieser Absicht Marz. zu Kuminss. 6,56. 
ZTEMNT Pahkar.51,25. ZTIMT Paan.34, 1. Karnia.20, 3. TSITUT T: 
die die Absicht des M. errathen hatte 16,41. — 5] Gesinnungstweise, 
Denkweise: 2177 dumm Karuis. 6,58 (statt ARTETT ebend. 132 ist 
wohl auch STZTIfT zu lesen). STATT Vıo. 44. SIICHTTTTT Karnis, 
16, 11%. FETT Buanre. 1,80 (auf den Fluss bezogen: ein Behälter 
von grausigen Tieren). fazızıarı H, an. 2,475. Men. 1.2, IE TARTT 
Dadaras. 67,3. — 6) N, einer Pflanze, Artocarpus integrifolia L. (JTET), 
H. ao. Meo. — Adusar. im CKDa. hat noch folgg. Bedd.: FPFT Eigen- 
them, TEHTHITT geizig; Kusumisöırı ebend.: erinıf:, ME le d.) 
Schicksal; Barı beim Sch. zu Nass, 2,77: Digi schmutzig, TPTIaAT 
Zwischenraum. — Vgl. EITETRORT, SPÄT, STETIORT, AÄRATETT, MERTOM. 

Fra (1? + MIT) m. = MISTTIET Fener Svinıx zu AK.1,1, 
4,50, 


mg em 
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ET m. 1) Fener Meo. 7.118. — 2) ein Rakshas AR. 1,1,4,55. 
H. 187. Me. — Vgl. EIEIT. 

(ron TI mit ZT) m. N. einer Krankbeit (das Reisen) AV. 
19,34, 10. 

era (von am n. Schnelligkeit gana ganz zu P. 5,1, 122. 

EITTFL (ron Sie] mit ZT f. Verlangen, Begehr, Hoffnung RY. 4,5, 11. 
5,32, 19. qahı Ferdi Seat anfgest sregerunch: s0,.. Tartare A 
ATerRFEtemaTET GEHT SAT: 50,12. 02,0. re anakan| 
zrä ga #7 07,10. 24,11. ma A aa: 9,1,5. 18,164,3. AV. 7, 
57,1. Aeltere Form von 2, ZTITT. 

endet: (von TEL ı mit A) n. das Aushauen (eines geschlachteten Thie- 
res) RY. 1085,35. AV. 5,19,5. Aral ri an AURORA 12, 
gar Car. Ba. 12,5,2, 17. 2,1. 

Aa s. Sn mit IT und STTIETFR. 

1. if ivont. 1.001] 1. Raum, Gegend; Himmelsgegend {auch Zwischen- 
gegend nach Ntn.6,1) Nasen, 1,6. Cint. 1,19, AK. 1,1,2,2. TEE BE 
H. 106. an. 2,543. Me». g. 1. ZIIT: FT IT) RV.1,30,3, Fa- 
ame SH ROTE 102,7. 9 mehrere ar EHER 
12. 4,37,7. 5,10,6, „1, 47,5. 2727 toll SEITTET 72,43. ana fra m 
Am v.14,65. 17,66. spraherratt Far Achıereft Seit a0TeL FamIT Fam AV. 
415,5. 5,7,9-6,0%,2. 9,2,21. (ERRTR, 1, enrahemmaht Gh a1: OT 42, 
1,42.34. SITatreTaTeT 10, 5,29. TS. 4,4.02,3. Ba mat: 7 are: 
5,7,8,2. MAIER] ZTETMETÄT MT Min. 3, 10221. SIMErTATTENTTTET R- 
Ami mt R. 3,22,8. Race, 4,44, SITIIDTET ein Weltelephant, ein 
Elephant der eine bestimmte Weltgegend zu tragen hat, R. Gonn. 1,43, 
7.9. — Die Bedeutung Länge (Corxaa. und Lois. Breite) bei Wırs. be- 
ruhl auf Missverständnis von AK. 3,4,218:; TaTT para IT; At- 
TAT ist als adj. mit FWT zu verbinden, CKDn. paraphrasirt; Az. 

2. a (spätere Nebenform von Tate) f. Begehren, Hoffnung, Er- 
wartung, Aussicht Gixt. 1,19. AK. 3,4,218, Tax. 3,3,425. H. 490. an. 
2,543. Meo. g- 1. TPeÄgeiRTAChRUNTL AN. 6, 149,3. MEN R- 
jet tee 18, 42. ar TgedeaT SRTTOETeTTET & diese drei Dinge 
lasse er sich nicht beigehen Arz. Ba. 3, 46. 7,26.30. TUN 5 IT 
SEATETT EIERN STIER Gar. Du. 3,3, 8,15. 42,4,8,9. TRATEN 
ehr zwar ist anf Unsterblichkeit keine Aussicht, aber er erreicht 
volle Lebensdauer 2,1,2,1. 4,9; vgl. 14, 4,4,33. 5,4,2. 7,2,3 (= Ban. 
Än. Up. 4,3,20. 2,4,2. 4,3,3). ZITATE SITE ar TUE 2,3,8,24.07. 
im Gegens. zu TAT 6,7,4,7. 11,1,8,23. 7,42. 14,9,4,11 (— Bun. Äa. 
Un. 6,4, 12). MR ZT STETTEN — Far FRepeOT Tan TEST: 
Kuno. Ur. 2,22,2. AMT IFA FARTGTMRT A FORZT ATRTTEÄT 
on. sw. 7,14,1. EITZITAFITE du. Kırsor, 1,8. EITITTATSIE- 

173,85. EATOPOTUTZ SAT TIER: FOR: TERITREL 50,3. TereRRT 
= I STFITZTIT lin Erwartung meiner) R. Gonn. 2,65, 35. TRE- 
AETRITTERTZRT 68,3. mit eluem Fluss verglichen Buanre. 3,11 (— 
Ginric. 4,26). EIER ATEITR (voc.) Burura. 3,6. STOTTMÄTET: Busc. 
16,12. ruiznigse Cinrig.2,27. ATTTISTERT Ver. 29,13. EITaT 
STtTageTtaTT das Begehren nach Hır. 1,105. Talımamır ans Verlangen 
nach Fleisch R.3, 16,28. sata a (meine Hoffnung auf Sieg) af fra 
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Huhn Three After: Parkar. 149,7. Vo, 222. Tr TErtt- 
Cix. 104,17. 9 URTEhT FÄTAN-3, 66, 18. FETTE 

STMETaT ID. 3,1198, Baraht ANETTE ZART FOTO TEA er aetze 
seineHoffnunganfdieZeit1,5629, Frrrarfenaen:— ZUR SHAT- 

EIS Biract Karwis. 3,17: SITE — — amt a Turin 9,67. Krause 
neh der Imdes Hoffnung erfüllt hat Karnia, 
26,22. EITaht STARTE AI SE Sir. 3,11. SToTTPerT STTHTEE R. 5,18, 

eu er nn 01. FAT U EEE, — AFTER Rucn. 
12,96. nett: Tan: Fe: ” Hır. 1,137. III] Bauarn, 
2,82. Hr. 1,56. SSTTTOT Pan. 11,1. Aman. 06. TATZIATTIIT (das feste Ver- 
Hangen habend) TESIFITESTTES TEIEATÄTSE IRETETOTT Karnis. 28, 142. FITTET 
adj. £. ET keine Hoffnung Aabend, versweifelnd R. 5,32,2:, Vin. 160. 
Karnis. 26,22. mit dem dat: TITPITT MBu. 2,721. loc.: SITE 3, 
16240, mil der Ergänzung comp.: at FIFTHÄRFTTRTT Rucn. 6,2. 
ST adj. f. EI mit dessen Aussichten es schlimm bestellt ist Puan. 48, 
5. Die Hoffnung personif. ist Gemahlin eines Vasu Hanır, 7740. die 
Schwiegertochter des Manas Pran. 89, 16, 

ATOTA (2. 91° + adj. zum Gegenstand der Hoffnung gewor- 
den, mit einer Hoffnung auf Erfolg verbunden: Air pr — me etteh 
Armeen ee En rein FIENTTTTETET: R.2,63,38, 

ITS m. falsche Schreibart für ATITG5 Sch. zu AK. und Drındrıx, 
im CKDa. 

ATTETTT 01° + 719 m. N. pr. eines Königs LIA. II, 788. 

SITTGER (EITO -+-#ITO) oder FMETTH (MT + EP) m. N. pr. eines 
Commentators Ind. St. 1,38. Verz. d. B. H. No. 327 — 320, 

SET (1. 81° +12) m. Hüter der Räume, der Weltgegenden: 
SIENTATTTTTETT: AV.4,31,1. V8.22, 19. Car. Bu.13,1,6,2. 4,8, 10.17. 

ENTER (2.0070 re) trügerische Hoffnungen: FAT SIT 
SIT STÄATTTRTTÜTNESCHT TEE STETREAT IT Parar. 282,4. 

ATTITTT n n. N, pr. einer Stadt: :RRNGOP ET (CKDn, u. PTR 
oder ATTTERFT m. eine Art Bdellium anzal Riöas. im CKDa. 


STH (2. 97° 7°) m. 1) das Band der Hoffnung; das Muth- 
fassen ( HATTE) H. an. 4,149. Meo, dh. 42, — 2) Spinngewebe Taım, 
2,3,28. H. an. Meo. — Beide Bedeutungen hat der Dichter Mesa, 10 
vor Augen gehabt. 

EITEITT (von IF = TER mit FIT) Obdach; ». d. folg. W. 

Burst 9 +- 17°) adj. Obdach suchend AV. 4,15,0. 

SICH «. nur 

AITITEL (von 2. AITZIT) adj. der voller Hoffnung ist, auf Etıcas oder 
Ind hofferıd, vertrauend Hır. 1,72. FF TAT TRIFRRTTTE 
MBa. 1, 16164. TÄTeeN? arena 16221, SITTPTFEZTERTETTT 


Sogn. 1,71, 11. 
ATMTE 12. 71° + 7°) Hoffnung herbeiführend, N. pr. eines Soh- 
nes des Himmels MBa. 1,42. eines Vrshni 6999. 
EITTET (von MA mit AT) adj. zw wünschen, erwünscht: ef 7a 77- 
Marc. zu Kuminas. 7,98. n. Wunsch, Segensiennsch: FT. 


AERFUFTTGERFEI HÄTTE TO URTALTEN Racn. 5,54. MMTATER 
wonach man sich nicht sehnt: EPTTEITETETaT aa 4,44, 


art — era, 
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EITÜÜT (von 2. MIT) das Basen: AMTE STE SIT ZUrTefteTeQ SUferrun 


Kauc. 106. 

EITTETEIT (von feet mit EM) f. Lernbegier V8. 30, 10. 

uricl .u2 57 im caus. Die Bedeutung gefrässig H. 394 ist da- 
selbst nicht verzeichnet, 

DinGtzan] [ungrammat. Bild. von tar +M) adj. wo früher 
Kühe geweidet haben P, 5,4,7. AK. 2,9,59. H. 964. TUT P. Sch. 

mTarT (von SATT +) 1) adj. wovon man satt wird, sättigend 
P.3,2,45. 027 MER: Sch. Vor. 26,59. = see H. an. 3,47. Men. r. 
66. — 2) das Sattsein, n. P., Sch. Vor. m. H. an. Ma». 

SNTaTerT nom. ag. gefrässig H. 304 schlechte Lesart für SITE. 

na ı T (von 2. E77) adj. am Ende eines comp. essend: MÄSTTATT- 
Bio Ba. 2,4,2,6. eiTenTerT 14,1,4,29. Kärs. Ca. 22,7, 19. UT° 

5,2,21. M. 2,118. 3,109. 158.285. 11,72.218. 12,71. Buao.3, 13. 18,52. 
R. 3,33,2:. 73,4. 5,11,». 6,75,20, Sun. 2,26,11. Paskar. 59,10, Kin, 

9. PIEITETET Hır.1,129. STATE MBo.3, 13450. SIATTGIT 183447. TR- 

TITOTeT 13984. 
SITTET (von 1. SIT], adj. (eig. erreichend, erlcbend) betagt RV.4,27, 13. 
(von am m. Geschwindigkeit gana TIAIE zu P.5,1,123. 

Bir eerlend Sit mit &M) f. nom. ErtaTter. P. 6,1,36. Bez. der 
Mitch, weiche dem Soma Saft zugenetst wird, Nıa. &x rar Aa ren 
37 ac gi 1 SEE TOTER AV. 4,134, 0. STEH Fand STeren se, 
2,10,11. Ar ar A han Prdahrn %- 
m amd antere 37% fm m} 38,6. 3,353, 14. 9,64, 14. 70,1. 86, 
21. 10,49, 10. 67,6. AV. 2,29,1 (vgl. mit TS, 3,2,9,5. 6,1,6,5). EIMET- 
SIETTTTFT Arr. Ba. 3,27. Car. Ba. 4,3,8,19. Kira. Ca. 10,3, 11. 8,3. 7- 
STETTEN SRTET 22,10, 1. AÜNTOTE Gar. Da. 3,3,8, 18. — Vgl. IENTOT, 

1. ET Nebenf. des vorigen W., öfters bei Commentt. z. B. Si. 
zu Car. Ba. 3,3,2,18 und in na ker. Cn.12,3. 

2. ZIITT (von 2. am 1) adj. gefräss'g H. 394, Sch. — 2) m. a) Fewer 
Un. 1,52. H. 0.168. — 2) ein Rakshas Up. H. g. 36. — Vgl. AIIIT. 

SNTÜETATZ (4. SNTRTFL-+-STTZ) m. Ausdruck einer Bitte: STarıTT Fepfenger 
Be Eumzice Nın.7,3.— Vgl. netz. 

SITE adj. von ATioTeL P. 7,3,51, Sch. 

Einer “u am. 

1. FAIR] (von ITTAL mit IT f. nom. SITGFTFL P. 6,4,34, Värtt. 4. Von. 
9,36. 26,69. 4) Bitte, Bittgebet, Wunsch Na, 3,21. Nin.6,8, mem ?- 
IAHHEHT STOTIeT RV. 4,170,0. 3,49,2. engn arenıfercht St arad 7,17, 
5. mandten ar Fam: 40,128, 3. 8,24, 23. 40,67, 11. V8,2, 10, 
6,10. 17,57. 19,29. za aaıtarenn Srent Av. de, 
2,9. 4,38,7. 5,24, 1. 26,9. 8,9, 25.26. 11,8,97. ıfrd a ra m Fr- 
eftfeemmiemdRraenRTIaeen 18.3,1,0,5. 5,2,8, 1. . ATOTepeN akt SITE 
amferaa en Ar ah APEhREEn ZÜRT Gar. Du. 4,800. 21,020. MT 
AT Tr AUFarT ENÄETTETTTTTETeR TEITTERT FIT jede Bitte, weiche die 
Priester beim Opfer aussprechen, die ist zw Gunsten des Opferers (nicht 
ihrer selbst) 4,3,8,26. TAT Q ZITTERN MITTEN 2,3,4,5. 6,5,8%, 
3. fgg. 9,2,2,25. 4,2,8,22. 5,6,4. Nim. 7,3. Kaug. 60. FREI: ET 
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met B ag farpreie M.3,252. armaa KARL in Betreff von Wer- 


kon 1,84. FAreTtarel der keine Wünsche hat Buac. 4,21. 6,10. Min. 14, 
s10. Kuminas. 8,76. In der klass, Literatar sehr häufig: der zum Wohl 
eines Andern ausgesprochene Wunsch, Segenswunsch P.8,2,104. AK. 
3,4,220. 4.272. an. 2,575. Men. «16. IHRE AO RITT- 
FOnPBTEHNeN 1 GERT TRITT: (AT) ARERÄFERT IN Citat beim 
Sch. zu (ix. 51, u6. SAaTE TEN RETTET ER P.8,2,53, Sch. 
SIRO{Rq ENT 57 Ai Ahtanı AROHTET FREUT DIOR Gm. 197. AAMTOTERT ZEIT 49, 
43. TITSTFTUTERTENTEÄT TATETIOTE: TOIaT: 9.2,92, 01. 85,17. Racmtt, 

s. SITE: TATRA — anfarg: 1,61. MÄGZIETERN AU AareoTa 
fon FIN STASI AN. DERLSEETE NEE 
FIT R.2,38,5. 6,5, 17. 7A? Fa: — TIEIRDT: rin AT] 3,35, 105. 
ATER srarart: Fre TOARARTHEN: Kuminas. 7,47. — 2) eine der acht 
Hawptarzeneien am Ricax. im CKDa. 

2. AITTETA (nom. cn 1. — IEIt Schlangenzahn AK.3,4,220. H. 
1318. an. 2,576. Men. #, 13. 

Sat f. (mom. It) dass. H. 1315, Sch. Vard. beim Sch. zu Cıgur. 
20,42. — Vgl. SIE. 

TOTAL « u. A. 

FTraTT (1. unse Im) n, ein Gesang mit Segensiwünschen: EIT- 
SEFOTeE 97 OTTENTEÄT TETIETTEN AIR FIT N. 2,68,6. 

mot. u.S77 — St mit a7. 

errtzt (1. nlar Im f. Darbringung eines Bittgebets: za aaı 
sutfreratzr ef: VS. 18,56, Stra met art een mann di 
Es en in Eine andere Form des instr. zeigt die entspr. Stelle 
18. 8,2,8, 4: MOTTO ZUht STIER; vgl. mit beiden Stellen: MAT- 
Faragı Areft rohen AV. 16,2,9. — Vgl. DAISITZT, welches durch 
der kein Bittgebet darbringt genauer zu übersetzen ist. 

anrärteiet (von ATIATT) adj. P. 8,2,15, Sch. mit Milch gemischt, vom 
Soma RY. 1,93,1. 884,7. Kira. Gu. 10,5,9. 10. MITUNGTÄTH MIA: 
MEIN WÜETZEET SO STE STEAHTEN PRFTTEIR ZT 22,9,6. fee 

aa: 1 TÜR +- a) m. Segensspruch: ATETTETL, 
eat ) M. 2,33. O'T7TAU MBa. 1,9952. SITRITFT AITEIt- 
AR: METZEt: N. 18, 10. Manta: FTTR: Inon. 2,11. OTTATZTR- 
An: FE) Kim 101. Areal amatarz Tata Passat. 208,6. 


EITTtta T° + F°) m. Schlange AK. 4,2,4,7. H.1304. AV. 12, 
5,24. ENMTHTAT A AT TENTTRÄETA Arr. Bu. 6,1. eine best. zu den 
Haubenschlangen gerechnete giftige Art Sue. 2,250, 10. aattrar: T- 
MARITAHTTÄTTTEL MER. 3,544. ZEHN RT AT EHTA Ta 
L soss. 14084. R. 5,68,6. 6, 36,117. Pıxkar. 203, 5. Dacas. 121, 14, 


a 
ÄTEITTTTTT | R. 3,30, 19. Da. 1,22. Raca. 3,57. 


ar 1) adj. Wxus, rasch, schnell Nin. 6,1. 9,9. Un. 4,1. H. an. 2,542. 


Mao. 5. 4. ATTTÜR] NV. 4,117,9. 10,107,10. 119,3. von Indra 108, 
#. vom Winde AV. 10,6, 11. von Vögeln RYV.1,118,4. von den durch 


die Seihe eilenden Soma - Tropfen 135, &. Gars NE 4. 5,7. 
u und oft, compar. Gar. Ba. 5,1,8,8: 73 am 

ahTaT SfERT; supert. SÜTETE MY. 2,24, 13: Satatgı a auater 
ası:, Car. Da. 4,1,8,2. A? ara Zag: 13,1,%,7. 9,2,2,9. 4,4, 


 —— 


a7 720 
9. Tarrr. Up.2, 5. adr. Narom. 2,15. MV. 1,84, 14, am Fremazr] g- 


gta Car. Ba. 13,3,6,6. In der klass, Sprache nur adr. schnell, ei- 
ligst, auf der Stelle, sogleich AK, 1,1,2,60, H. 1530. M. 2, 168. 3, 15. 
57.65. 4,19. 71.171.186,.243, 7,12. 8,22.346.367. 9,282. 11,160.241. 
245. N. 18,16. Hıp. 3,1. Dag. 2,39. Suga. 1,124, 11. Paskar. 1,225. Hır. 
1,1. Meou, 23.40. Rr. 1,12.26. Vi. 174.215.329. P,3,3,133, Sch. in 
comp. mit einem Thätigkeitsbegriff: EITITTT R. 3,30, 4. EIZTEHFTT 
Un. 5,57. REIGIECSE Cix. 66. Be schnell zusammensufü- 
gen, schnell zu versöhnen Hır. 1,86. — 2) m. a) der Rasche, das Ross 
Naran, 1, 14. zT: weiten Biecıi TR RV. 216,5. 31,2. 38,3. 4,37, 
14. 60, 5. RR SATEÄRRUTETETE: TEE. AY.2,14,6. 627,1. 18, 
2,2. — b) schnellreifender Reis Un. 1,1. AK. 2,9,15 {es ist entweder 
EITTTTTSE: oder AISTAT TG: zu lesen). H. 1168. an. 2,543. Men. €. 1. 
Car. Ba. 5,3,3,3. Kirs. Ca, 15,4,6. — Vgl. TI. Ueber die Eiymolo- 
gie des Wortes u 7. 
EA + TI?) adj. schnellwirkend Sogn. 1,247, 13. a7- 
ante a ar Pd aNTTReTE 230,1. 
ara a +Ten®) f. rasches Verfahren Suga. 1,3, 14, 18,14. 
arm AT° -+- IT) Vor. 26, 33. 1) adj. schnell gehend, schnell laufend; 
von Thieren M. 4,68. MBn, 1,2630. 2,1036. 3,11764. von Schiffen R. 
2,89,17.— 2) m. a) Wind AK. 1,1,4,57. 3,4,2,20. H. 1106. an. 3,148, 
Mev. 5.30. — b) Sonne H. an. Vgl. EISTITTT. — €) Pfeil AK. 2,8,3, 
54.3,4,2,20, H.778, H. an. Mxo. MBu.3,320. R. 2,35,4. 3,34,27. Raon. 
3,54. 12,91. Der. 3,4. — d) N, pr. eines der ersten fünf Anhänger 
Cikjamuni's Vaorn. 210, 
TERrT AEMIO + A719) adj. schnell gehend; m. ein Bein. der Sonne 
Min. 3,193. — Vgl. ArTT 2,6. 
mer m. wohl so v. als ATI, N. eines Thieres, vielleicht eines Fo- 
gels: Prima: 7 denteint: Tatorrı dem AV. 6,15,3. Möglich ist die 
Auffassung: wie ein Füllen, das zum Rosse ET täuft. 
Bucı (von a n. Schnelligkeit Ani, 6,18. Sugn. 1,247, 13. 
AITTAT (von MIO + TA) f. Bomwellia serrata Stackh., Weihrauch- 
bauın Rarsam. im CKDn. 
arplar (I? + 7°) adj. schnellfliegend RV.4,26,4. 
auarı (1° -+- 19) von schnellem Verständniss, Titel einer Gram- 
matik Couene, Misc. Ess, 11,48, 
AUT ET? -+-M°) m eine best. Waffe H. c. 147. 


EITTETFT (von A) adj. schnell; davon EITZTFAL adv.: Mal ara Tm- 
d: AUTIRUNFRL AV. 6,105,3. 1.2. 

rad {instr. von am adv. schnell, rasch: aa a AST dafa 
BY. h,4,2. FERSURTT ETUE EHTOTOT DOT: 6,46, 04. 

ariıa EI T9) adj. einen raschen Wagen habend VS, 16,34. 

magtiz MO -+- Ft) m. schnelireifender Reis AK. 2,9,15 (s. u. 
TA 1b 

apa (von STE] mit EI) adj. Aervorblinkend: aan SoPTrenHt- 


qarertul: RY.2,1,1. Nın.6,t. Nach Ug. 2,99 m. Fewer, Wind im Veda; 
nach AK. 1,1,#,50. 14.1097 Feuer. — Vgl. SPSTERTR. 


STS7TTU s. WAL mit a. 
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EITEÄHTN (von SITOT-+-ÄIFTM) adj. raschen Geschoss habend VS. 10,34. 

NTET] MO + TO vo von ca) and u zu raschem Lauf angespornt, 
rasch hineilend: 3 RY.4,116,2. — 2) die Ren- 
ner antreibend, von Agni: Are ma FTEFLRV.2,1,5. beson- 
ders, wo er als Apäm-napät erscheint, 31,6. 33,1. 7,47,2. 78,2, 
48,1. 

ATTTTA TTS +79) adj. dessen Renner wiehern, von den Agrin 
RV. eg 

m 1m. zu Canoas. im CKDa. 

1. Jana von TH acer) gana me zu P.4,2,80, 

2. mid melron. von ae gana paiz zu P. 4,1,123. Davon 
f. e are gana AT zu 73. 

meta (von 3. am) n. P.7,3,30. Unreinheit (in relig. Sinn): 
ZUIEE srrermehri Blaue FritTA m. 5,59.61.62.74.80.97. Jia. 3, 
18. Verz. d. B. H. No. 1092. fgg. — Vgl. Ha. 

aITarı | denom, von sam) wunderbar sein (st. Arzra ist wobl #T- 
zra zu ass) Gasun, zu gana zz (P. 3,1,27). 

" gran adj. selten erscheinend, seltsam, wunderbar P,6,1,147. AR.4,1, 
2,19. Ta AT, smart SIT Karuor, 2,7. zararı So er: Puus, 
7,0. enract aIahT SIT STR P.2,2, 14, Sch. Ar 779: TOFIE- 
TAT: Raca, 16,87. TITARMETEERZER: ASTRA MITTEN: Ein. 
99,7. ITEIÄF adv. selten: AHETET ÄTUEH AA ATIeNA 
Nın. 2,24, 11,2. — n. selfsame ZAIIBSENG, Wunder AK. 1,1,2,19. 3, 
4,180. H. 304. AT a7 Tea Tate APTearizt N. 12,72. 23,13. 
R.5,49,27. aemzlım TFATEIÄTTTT Buac. 11,6. ETETÄFTTUTET 
RÄT 2,20. STATE] oh Wunder! (ix. 71, 19, (ix.Ca. 93,2. mit Tg, 

MM u nn - ” 
dass: A727 TTETITSAN SPITAA TATTRETTAT Kir.7. mit TI, 0A, 
X und fol. potent.: : 7 (oder Ta) ARAFITH MATTEL 
P.3,3, 150, Sch. ITTA afz AT Seflattet 151. Sch. 6,1, 147, Sch. mit 


blossem fut.: AMEIFAFET ATI TA FRA 4,1, 51,Sch. superlat.: 1 R- 


Ara MEI] — STUFT IR TTeTe TeffeTegsten R. 2,34,00. MI- 


an Verz. d. B.H. No. 400. ai verwundert, erstaunt Vin. 146. 
Ver.2,12. ATaIÜR ad. mit Verweunderung Hır.17,5. — Das Wort wird 
von 7 AT) mit FT abgeleitet P, 6,1, 147. 

Bra a? N adj. eine seltsame Erscheinung bildend, wun- 

ar: 34 MTOHTATH TR GAME AA I ATOERTTR R.3,49,6. 

2 ETEeTCh Th AATETTTRTGET 1 TRRIEI ZO MA AR STENDET- 
31: 06,16. AMGPEITIEE MATHE 4,08,04. SE OCOBUET STREET 
PTFATT 1 PURE IeR SATA FREE STREET I 3,49,20. 

aaa {ron ram) ad. wunderbar: STETTEN N A Karmis, 
26,64. HATEITTT mit allen möglichen Wundern versehen (I) Buxa. 
14,11. 

EITAITATA n. — HTSRTAA Verz. d. B. H. No. 920.935. 

EITDITA (ron TIT mit AT n. das Besprengen, Anspritzen (medic.) 
Soca. 2,321,12. 322,7.9, 324, 12. 

EIS (ron 2. MAL) adj. steinern P.6,6,144, Värtt. 2. — Vgl. 
aTFM. 

art patron. von IF P.4,1,173. 


ATFTT (von 2. AFTT 1) adj. steinern P.4,3,143, Sch. Buart. 4,26. 
— 2) m. ein Bein. Aruna’s, des Wagenlenkers der Sonne, Taıx, 1,1, 
103. H. ec. 9. 

EITTET von 2. ST TEN gaga AARTITT? zu P.4,2,50. 

EITTITCH adj. = MEPITE (eine Last von Steinen) TAI, FTTE, 
SITZT gana az zu P, 5,1,50. 

ara adj. von ATFATEN gana etz zu P.4,2, 111. 91: Hart: 
4,3,105, Sch. Ind. St. 1,57.403. Wesen, Lit. 45.217. 

STATE patron. von HAT gana Bnluca zu P.4,1,105. N. eines 
Ritual-Lehrers Äcv. Ca. 6,10. Verz. d. B. H. 57. Cowran, Misc, Es. I, 
328. 343.47. f. areıat gına ara zu P.4, 1,73. 

NFTEH von AT oder sth adj. am Blasenstein leidend Sega. 
2,56, 8. 

Ama patron. von 771 1 sapa ung zu P. 4,1, 110. 

AT ad. von 2. MT P.5,1,20, Sch. = Ma TPIATTEN, 
aTmm, Bıscani gana am zu P. 5,1,50. 

ad patron, von MIT gana pi? zu P. 4,1, 122, 

AI gana gez zu P. 5,2, 131. Davon adj. aa, 

AIITT (ron it im caus, mit AT) n. das Ankochen Nın. 6,8. 

ATEM (von 77 mit ZT) m. n. gana ergetz zu P, 2,4, 31. Sıoom. K. 
249,0,3 v.u. Tnıx. 3,3, 10, 1) Einsiedelei, der Aufenthaltsort der Büsser 
Taız. 3,3,292. H. 1001. an. 3,461. Men. m. 39. M.6,7. 11,78. N.12,71. 
Dac. 2,7. R.4,2,9. 3,17. 8,23. 9, 12. Racm. 1,35. 2,67. Mecu. 1.99. m, 
N.9,22. 17,45. Dac. 1,42. R. 2,54, 23. 3,1,2. Cie. 7,10. 28,15. 100,8, 
n. pl. Vıgr. 11,10. Am Ende eines adj. comp, f. 1 Sex». 2,24. ATIH- 
TE] heisst der erste Abschnitt im f3ten Buch des MBu. — 2) ein 
Stadium im religiösen Leben des Brahmanen, deren es vier giebt: das 
des Brahmakärin oder Schülers, das des G rhastha oder Hausvaters, 
das des Vänaprastha oder Einsiedlers und endlich das des Bhikshu 
oder Betilers, AK. 2,7,3. Taıx. 4.808, H.an. Mao. azmadteı Tat at 


3% art TATORT ÄRA I131.3,2. 7 
iM Feen FategrenenT Fat: 1 9 aA PRGeN MOTTa- 
TER: I 6,1. BT A PRgr aA AG ONTRERTER: 1 m 


FORT AETTÜTSTHEL N AAPRETRTER DIET SSERGET PATER: ı Br- 
APHÜETHERTET: MAUER TAN 30.84. IT FAR ITI- 
BIER AERFERTT 1 CAR TRGRAURTHTEIENTT: FEROTTERATT: N 87. SERUNTET- 


AT 7,17. 12,97. An einigen Stellen des Manu ist nur von drei 
Stadien die Rede, wobei das des Schülers nicht mitgerechnet wird: A 
77a Far am SIRHTEA 73H SEAT: 2,200. qm ar Aare: 
Art Tee: 1 ART RGFENETe arte ai ram: u Meere 
SCagTsaferätt STTRETTERT TER I MERAN SRTEN ARETTSTETERT 
TAT 3.77.78. — 3,50. 6,66. 7,95. 9,390. 12,002. MITTEN FRE 
Are ABIT ATES: R.2, 106,24. AMTERETTET TIETOTT Cin.68, 
16. PATZTARTUÜTTT Soca-t, 104, 20, EITSTTTFTIATTE: Rıon. 8,14. 
B2UR EI Tau gehen a HAFISTRT Paan.97,4. Ph a 
AFFE] Karnis. 24,150. Vgl. noch VP. 294. fgg. — Mero,m. 39 
hat noch die Bedeutnng AZ Collegium, Schule. Die Bedeutung Wald 


beruht wobl nur auf irriger Auffassung von arıaca aa, indem das 
46 
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erste Wort aller Wahrscheinlichkeit nach adj. ist. — FHFATATIA Var. 
32,3 falsche Lesart für SHTSIT. 

IT AH nd)= SITET7 1. N. 12,47. Daaur. 8,48. R.1, 
4,50, 2,25. 9,30. Vıgv. 1,5. 5,24. Cix. 15. — 2) = HIT 2. Vıra. 82, 
a0: geh ART PATENTE \ TEATteTTCHTEzTTTeNeR MET. 

STSTTITET MC +9 on = AIEM 1. N.12,73. AMTAT®R. 3,6,1. 

SITTATTTER (von HT°-+- IT) adj. auf den Aufenthalt in der Ein- 
siedelei bezüglich: ° TA Titel des 13ten Buchs im MBn. 

AATSTTTTTEIT (IT ° +11) m. Bewohner einer Einsiedelei, Einsied- 
ter ix. 61, 12. 

ATaHAZ PIT° + AZ) dass. Gin. 28,11. 

ESPRIT (E19 + FIIR) n. Einsiedelei R. 3,1,28. 

EITSTATETT ET? ET?) m. Bewohner einer Einsiedelei, Einsiedier 
Ras, 12,14. 

EITEHTTAL (von ATI 2.) adj. m. . 
vier oder drei Stadien seines religiösen Lebens steht: TELTTEIT AR: 

— SIITTATITER: m. 6,91.00. FTaTaRIT: 74 d. i. ein Schüler, ein 
Hausvater und ein Einsiedier 12, 111. RAT STATT: 3,78. et 
zarertermit If: Karmis, 24, 151. 

STAATITTZ (12.39) f. N. einer Upanishad Corzua, Misc, 
Ess. 1,97. Wenen, Lit. 138. 

EITSIT {von TET mit HT) m. 1) woran sich Etwas anschliesst, womit 
Etwas in unmittelbare Berührung tritt, woran sich Etwas lehnt, wor- 
auf sich Etwas stützt, woran Etwas haftet P. 3,3,85. HT AThT ZI7Q- 
FTTITTT_ mich verzehrt der Gram wie Feuer Alles womit es in 
Berührung kommt (vgl. ATSTITT) R. 2,104,24. ae — aaa an 
die Bäume (gespiesst), mit denen die Beine in unmittelbarer Berührung 
standen, Rasa. 9,60. FAT TS FaATd (der Platz, auf 
dem die Bank steht) FI Suga. 2,245, 19. TA grad (wie ein Bild 
olme Unterlage) — META Tania Tergtar IagTerä FAZ Sinn. 
41. 767 MITTE) ATSTTFATATTR seine Organe (die Organe, mit denen 
er ausgesprochen wird) sind die der Consonanten, an teiche er sich 
lehnt, P. 1,1,9,Sch. ua das woran die Eigenschaften haften, das 
Substrat der Eigenschaften, als Erklärung von A] Stof AK. 3,4,156; 
vgl. TSTTT und ram. TEA k-ıccıl einen festen Halt gewon- 
nen habend, als Erkl. von FTEUTIHIEIT Sch. zu Cix. 17,4. ZIEH durch 
A157 erklärt P.3,3,85. — MATT Nähe Gariom. im CKDa. P,3, 
3,85,Sch. = MTETT Stütze Taıx. 3,3,305. Hin. 266. — 2) Sitz, Stand- 
ort, Behälter AK. 3,4,87. H. 991.10. I FT ITSIT: Paskar. 211, 4. 77- 
ZTSIT: Ur. 33, 13. MATT: Thiere die in Höhlen wohnen M. 7,72. FI- 
PATE adj. 454,31. ZREHTTRT Von. 02. AZTATAUNGTEENT- 
AI Gix. 176. TEA vera) MEET Sosn. 2,251, 11. (vgl. TUST 
ebend. und 257,6). FTTAT ST TETERT ZEIT: Gun. 38,17. SIATIT- 
area Srterztrerein Fereeftuit TRITT Pasıkar. 31,20. AITGAITH STET- 
ÜTZTTSEHETÄR: I ANSTTIERTTHTITTZET (gleichsam aus Zorn dar- 


über, dass das Schiff ihren Wohnsitz bewältigte) MAT: MISTHT: II Ka- 


vnis. 25, 63. ATANTTTETTAFRTTTTETTTRTT as Wurzeln und 


Früchten des Waldes gewonnen R.2,54,18. MUTATTICATETT d. ie 


m. [ein Brahman,) der in einem der 


aa —— ATTE 
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aus dem Köcher Ren. 14,26. ({’7F]) EIS ZURTEN ARTE: 3,50. R. 
3,39, 32. — 3) Wohnsitz, Zufluchtsstätte, Ruheplatz überh.: MIITTT- 
IATZTT: (Calixan.: ET = MIET) Grerier. Ur. 2,10. A07a TATR- 
UTSTT R.3,36,1. 4,43,45. Cinric 4,6. TATTST oddachlos R. 1,44,2. 
Ver. 28,12. — 4) Anschluss, Zuflucht, Hilfe, Beistand, Schutz AK. 2, 
8,4,18. H. 735. Sara Ra ATIT: ra TAT Parar. 1,48. 

EIG MMTEAITTT: R.3,33,16. Teit R TOTER: FÄTUE Ver. 32,10. 
TITFATSFTTÜHTTR. 4 15,10. AT SCMUTSTAERAT: 3, 31, 07. MATERT 
sich an mich anschliessend Buua. 7, t. MATATIT: FTEUR] das eigene 
Handeln gewährt keine grosse Hilfe Busara. 2,90, 7 A uokall 


TFRSRTTSTTPTR. 3, 41,29. APTKTITAT TI: Rıcn. 12,33. TIeRT- 


aa im ist zu lesen) mE begieb dich in den Schutz der Eltern Ver. 
92,3. 9 A771: — MÄFTTSRPITE: Hır. 1,38. TOT schutzlos, keines 
Schutzes bedürfend Buss. 4,20. — 3) Ausflucht, Ausrede (IT Ga- 
Fion. im (KDn. — 6) Anschluss, Wahl, das Ergreifen: TsrmA 
A are Fate 7) TATTERTTTTL durch Anschluss an rationalistische 


Lehrbücher M. 2,11. aa Fe: TATATSTTTFL dadurch dass man 
seinen Aufenthalt in der Fremde nimmt Puskar. 1,185. — 7) Anschluss, 


Verbindung, Verknüpfung: EITETfRET TAtTata: TÄqTEt MET: 
(dureh eine Reihe, eine Kette von Erzählungen) Sir. 6,7. Men MEIMM- 
ART (vel. ITETETHT R.4,6,1. 5,81,16). Inon. 4,9. = Fr] Menge(?) 
Taız. 3,3,305. — 8) Anschluss, das Beruhen anf Etwas, Bezug, Abhän- 
gigkeit MY. Pukr. 14,8.34. TETATTETPITTTTTSTTET wegen seiner Un- 
abhängigkeit von vorgängiger Bestimmung jener beiden 36. TEATET- 
RT weil sein Lebensunterhalt von ihr abhängt Jiäa. 2,48, AITH- 


TFA APR Mb. t,000. ÄRA RTTEITSTHETÄREEEPahlar. 
155, 5. MANSFUTSTTTTT: Stünusae. 12. TRATEN 16. 


TAT AR: 2. aaa an eine grammat. Operation, welche 
von der primitiven Form (Gegens. MET Substituf) abhängt Kig. zuP. 
4,1,56. AST TZHET die davon eblängige Benennung 7% 62,Sch. 
rdentd FIAT, 3,31, Sch. Marsrit TFATA die Empfindung, 
die allen gemein ist, Jiüi. 3,143. AI TEFTLTATA eine gegenseitige 
Liebe Raan. 3, 24. — 9) Subject (woran sich das Prädicat anschliesst) 
Annan, in Z. d. d. m. G. 7,291,N. 1. — 10) pl. buddh. die fünf Sen- 
nesorgane und das Manas, als Behälter der Objecte enter, weiche 
vermittelst ihrer Attribute (AT) darin Eingang finden, Buan. 
Intr, 440. Vgl. Tag 2. 

STATT (wie eben) 1) adj. f. $ a) sich an Etwas anschliessend, seine 
Zufiwcht nehmend: FATZTATU STEITTET A Kuminas. 4,20. — 5) md 
oder Etwas betreffend: ARZTATUNT IT Vıra. 51. — 2) m. a) das sich 


irgendwohin- Begeben: MEITAFTATU Ererigr. Un. 2,10. — b) das 
Sichanschliessen, das Annehmen, Erwählen: SAT ERTTTTTTU 


P. 6,1,123,Sch. 

EITSTTUITT {wie eben) adj. zu dem man seine Zuflucht nehmen kann, 
zu nehmen hat Hır. 38,1. Davon nom, abstr. OTeT Rasa. 17,60: Fr- 
ArspruftgrerTeen TeOTEIERITGE: 1 

AITSITE no. nom. abstr. von ATI 1. Sugn. 1,147,8: ATITATA FaU- 
TEE TARaT Tate. 


rates 


SITTTÜTZ (519 +-TeT°) adj. m. dessen Geschlecht sich nach dem 
Worte richtet, an welches es sich anschliesst; Adjectiv H. 273,5ch. 

ITATTEL (von EITEIM) adj. Hilfe —, Beistand habend MBa.3,16109. 

EITSTTTET (ET + FIT) 1) adj. versehrend womit man in Berüh- 
rung kommt (EITSTTATSTN) H. an. 4,310. Meo. g. 31, — 2) m. Feuer AK, 
4,1,4,50. H. 1099. H. an. Mes. ZEIR: Forrat at: STATERTETER | 


Th arg epeTeherat: IOAl TTTITRTEL IN Bir. 11,468. Vgl. St IERT Z- 


eng 2,104,24. Var. SITE. 
ATF177 (ron mit AT) adj. am Ende eines comp. 1) sich an Etıcas 


schliessend, an Etwas haftend: TI: FRA: Sogn. 4,194, 15. 
OTAT:) FETT: prarsgteruTeT Siem. 43. — 2) auf Etwas siz- 
zend, seinen Wohnsitz habend: HOTTSTaTaET mann Rasa. 6,4. AT- 
SfarPT: (0.1. Apr) MEATaET: Gin.78, 10. : 30 
TRATTRPT: — Fin: Raraiv. 27,9 (Sin. D. 36, 14 fälschlich: MÄRTT- 
ums 

41. 77777 (von q mit #f) 1) adj. gehorsam, sich fügend AK. 3,1,2t. 
Taıx. 3,3,412. H. 432. an. 3,694. Mao. v. 32. PIGATTTTTT: Raau. 19, 
49. FATAIT Dacan. 79,4. — 2) m. a) Einieilligung, Versprechen AK, 
4,1,4, 14. Turıs. H. 278. H. an. Meo. 

2. EITEIT (schlechte Schreibart für TE) m. 1) Fluss, Strom Lau. 
in Bunx. Lot. de la b. 1. 822. — 2) Leiden (Af@T) H.an. 3,694. Mau. Y. 
32. — 3) Fehler, Laster Buan. Lot. de la b. 1. 793. 822, 

ara s. WO. 

ATArT (von 4 im caos. mit ZT) n. Anruf, dureh welchen die Auf- 
merksamkeit erweckt werden soll; Bezeichnung gewisser kurzer Worle, 
die bei einzelnen heiligen Handlungen gesprochen werden, Car. Ba. 1, 
5,4,1. 8,3,0. 14,2,8, 3, ARITET SITSATTUTER 72 0 TEEN FUITen- 
GT TREE 48,5. üit FARFATATERUTER] FERTET MeTT- 
STAU Äcv. Cu. 2,19. Kira, (m. 3,3, 13.14. 

STATT (ron 4 mit #7) m. N. pr. eines Mannes MBa. 2,299. 

09 f. = HI CKDa. ohne Angabe einer Autorität. 

ET 1) ad. u fü mit #7. — 2) subst. pl. buddh. die durch die 
$ Sinne und das Manas (s. ATZ]7 10.) aufgenommenen Objecte Bunx, 
Intr. 449, 

ae. IT. 


EITZFL (von =] mit EM adj. ». am. 
aa 1) adj.s. u. 4 mit #7. — 2) 0. = III Kirs. Cn.9,2,3, 


Sag. 5,4,33. 9,11. 9,9, 17. 

arafı (von 4 mit ET) f. das Hören, Kreis des Hörens VS, 37, 12. 

Eau 0 + adj. dessen Ohr lauscht, von Indra RYV. 1, 
10,9. 

ram (von = It mit ET) 1) m. Umschlinger, N, eines Plage- 
geistes AV, 8,6,2. — 2) f. en p.= — SIT, das siebente Nakshatra 
Turrr. Ba, 3,1,8,7. Ind, St. 1,92.99. 

arag (von FRrZ mit AT) 1) m. a) Umschlingung Haris. im CKDa., 

gang STTTeT MBu. 3,2585. [TZII° Meon. 105. FARTZT° 

(Handschr.: FATTZI2) Var. 11,5. TIEM® Aman. 15.72. STERGEHT MZ- 
FÜrTgER 94. STUBTO Pahkar. IV,7. Muou.3. — 6) Berührung Vor. 5, 
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30. — 2) f. IIMÜÄT N. eines Nakshatra, pl. AV. 19,7,2. erraten retat 
wi? za TS. 4,4,40, 1. AMATRTT® (unbest. ob Kürze oder Länge) 
Sugn. 1,106,7. Verz. d. B. H. No. 1266. Vgl. era und A. 

za (von SIT) 1) adj. dem Pferde zugehörig, von ihm herrührend 
2.0: 000 37 (Pferdegestalt) Fa Nın. 12, 10. 77 Sugn. 1,194, 2. 
von Pferden gezogen: TE: P.4,2,92, Sch. ATÄTTT 43,120, Värtt.?, 
Sch. 4,3, 123, Sch. — 2) n. a) ein Trapp Pferde P.4,2,18,. AK. 2,8%, 
#6. H. 1420. — 5) ÄTE = UF STEHT ST TI P. 5,1, 120, Sch. 

EITTET {von ZTRTET) m. N. pr. eines Mannes: ETaTzTed TR N- 
m: RYV, 10,61,21. 

TUT patr. des Budila (Bulila): ATRTT SITE MIT: Aır. Ba. 
6,30. nach Sis, Nachkomme des Agratara, Sohn des Agva. ATTA- 
Tre heisst er Car. Bn. 4,6,1,9. 10,6,8, 1. 14,8, 45, 11 (— Bau, Än, Ur, 
5,14,8). Koixo. Ur. 5,11,1. 

ATıFa (ron ZFITA) 1) adj. f. $ ann gana ANITz zu P.41, 
41). a) vom heiligen Feigenbaum genommen u. s. 10. TS. 2,3,, 5. MeTl- 
FR Aır. Da. 7,90. ARTEN: Gar. Ba. 2,1,8,5. FTIR 4,3,8,6. UT 4, 
5,2,15. 5,2,8,17. 3,2,5, Kira. Ca. 1,3,35. 15,4,39. Kaug. 18.49. Mır. 
147,7. 202 H, 816. — b) auf die Fruchtzeit des Feigenbaums berüg- 

ich: MEGA: P. 4,2,5, Sch. — 2) n. ATUFF die Frucht der Ficus reli- 
giosa, gana MITTE zu P.4,3,164. AK. 2,4,1. 

srafa (wie eben) gana MEI zu P.4,2, 138. 

ara {wie eben) adj. mit der Ficus religiosa oder ihrer Frucht- 
seit in Verbindung stehend, gana EEE zu P.4,2,80, eine Gegend 
141,5ch. mare ATATTz: 22, Sch. Davon cHTq 141, Sch. 

maräta adj. von rue gana menz zu P. 4,2, 138. 

SITETÄ adj. von ZTUTTET P.4,1,s1. 

SITÄTTEL (EIIET + UFER) adj. rasch handelnd RV. 10,76, 5. 

STR metron, von TaTT-it gaga Tranz zu P.4,1,1:6. 


Vor, 7,1.9. 
m. pl. die Schüler oder Anhänger von Agvapega, gaya 
Arraız zu P. 4,3, 106, 

EITITT adj. von der Pflanze AEFITI herrührend u. u. w.: TAT 
Suga. 2,14, 13, IH 1,221,2. 

7 oder OITT adj. aus dem TUATT (s. d.) genannten Rohr 
bereitet: WERT Gar. Ba. 3,4,4,17. 6,3,10. Kita. Ca. 8,1,13. Ueberall 
mit I. 

AITEPITEEH adj. = RI-ITE SEUTOR, SCclet, MITTEN gana Fate 
zu P. 5,1,50. 

ATRTITern (von STERN) adj. zum Pferdeopfer gehörig: if: Car. Ba. 
43,2,%, 1. 7,8,7. Kits. Ca. 12,4,24. 20,4,3.5. 21,2,9. Mol: Na. 6,22. 
ok Taf heisst das 14to Buch des MB. MBa. 1,609. — Vgl. MI- 
After. 

arergel (ron um 1) adj. unter dem Sternbild Agvajug geboren 
P.4,3,36. — 2) m. der Monat Ägrina AK.4,1,2,17. H. 155. IIZTZTW- 


ENT arÄT: Socn. 4,20, 0. AUFSTEIGER SINFET STERONT archfen 170,2. FOil- 
EU EO SEE TEL SEELE Un 


TU M.6,15. Jiök. 3, ar. — 3) £. OHR (se. AIURTTEN der Vollmonds- 
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tag im Monat Ägvina Canvan. im CKDa. Äcr. Gans. 2,2. Kira Ca. 
23,4,4. Pin. Gen 2,16. P.4,3,18. RE sR ein auf diesen Tag 
fallender Päkajagna Acv. a. a. O, Nin. zu Cifne. Gans. in Z. d. d. m. 
G.7,327,N.2. 


ÄTTEFH (von TE) adj. am Vollmondstage im Monat Äcrvina 


gesäet P. 4,3,45. 

ATEITET (von STE -+ TE) adj. zu einem mit Pferden bespannten Wa- 
gen gehörig: Tr] P-43, 122, Sch 

(von #3] -+ TAT) adj. mit den Kennzeichen der Pferde 

vertraut P.4,2,00, Värtt 3, Sch. 

aaa patron. von ZY=T gana zz zu P.4,1,99. Verfasser 
eines Rituals, der nach ihm benannten Sütra, ein Schuler Caunaka's. 
ARTATTE FTIR TR METER I TOTER AneT 
fair u Suapounugısasa zu RV, Axusn. AT TETaAR: Prig- 
nor. 1,1. Wenea, Lit. 33 u. s, w. Ind. St. 1,18 u. s. w. Verz. d. DB. H. 
No. 104 u. s. w. — adj.: EITSISTTTTT STE Coxzon. Misc. Ess. 1,19, 

STEha OITa] + TEN adj. rasche Rosse habend, die Marut RY. 5,38, 


1. SUTSt A SITERTERRIET: 8t,«. 
EÄETT iwie eben) n. Besitz rascher Rosse: zzen AT RT 
WEHR nV. 5,6, 10. 8,6,24. 31,18. 


Ara patron,. von 7 P. 4, 1,110. 
Ara patron, von TUTTATT gana zz zu P. 4,1, 104. 
m tm 

ATaTH (von A mit AT m. 1) das Aufathmen, Erholung, Tata 
Taıx. 3,3,442. H. an. 3,745. Meo. 5. 19. ATEITTTT Suca. 1,169,9. — 
2) wobei man aufathkmer, Trost: AI AHFerATEIE Satan: Kı- 
ruis. 9,64. — 3) Abschnitt in einer Erzählung (zum Athemholen) Taıx. 
H. an. 3,746. Meo. Verz. d. B. H. No. 1353. — Vgl. SEM. 

THAT (von ur im caus. mit ZT) n. 1) das Aufarhmen- Machen, 
Beieben: FIEA AITTZTI ET TEHTORENT ATMRTEETET FERIÄT I AT Gere 
IA HATT Pasiar. 70,21. — 2) das Anfheitern, Trüsten R. 5,1,9. 
ram a a7 ZT: MBu. 1,427. mit dem obj. camp. R. 1,3, 
32. 2,24. 4,61 und MBu.3,12 in der Unterschr. 771° Ci. 81,21, vl. 


ITEITTETTT (von A mit AT adj. aufatkmend, sich erheiternd: HA- 
FAZTTZEATTEE Cix. 4, v1. 

ie s. u. EITRIT- 

EITErh (von IT) adj. P.5,1,39, Sch. = AHITPTATFTTIA u. s. w. 


gana am zu P. 5,1,50. 

1. enter (von rem) 1) adj. a) Rossen oder Reitern gleichend: aA 
ame: garen sfr Prem adepegemednn ur TTV. , 86,4 (vgl. 
1, — bj den Agvin gehörig, geweiht VS. 24,3. Aır. Ba. 2,25. Car. Ba, 
4,1,5,1. 5,3,4,5. 11,8,3,5. 5,9. Kira. Ca. 12,6,3.6.7. 19,3,2. Ägv. Ca, 
9,2. el UGtTTTePIeT TS. 2,1,10, 1. 6,4,9,1.— 2) m. N. eines 
Regenmonats (in dem der Vollmond bei dem Sternbilde Agvini steht) 
AK. 1,1,2, 17. H. 155. Corena. Misc. Ess. 1,186.193. VP.223, N.19. Vgl. 
ATUITT. —3f. oT Bez, gewisser Drennziegel (FE) TS. 5,3,2,1. 
Gar. Ba. 8,2,8, 11. 40,4,2,15. Kärs. Cn. 17,8, 1. 15. 11,1. 12,1, = IT7- 
SMPRTEHTAT TOT ANTEIL P. 4,4, 126. 

2. Bra (von I oder am n. Tagereise für ein Pferd, einen 
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Reiter: qaTAfer TAMIÄ derart Av. 6,131,3. — Vgl. M- 
m. 

enter 1) patron. von Agvinau, ein Bein. Sahadera's, des jüng- 
sten der PAndava, MBa. 2,1115. — 2) metron. von art, ein Bein. 
der beiden Acvin, AK. 1,1,#,57. H. 181, Sch. 

ÄTHTT (von ETW) adj. (der Weg.) den ein Pferd in einem Tage zu- 
rücklegt P. 5,2, 19. CAT SEIT Sch. AK. 2,8,4,15. 1.1250. m. Tugereise 
für ein Pferd: ARATEA 1 ZA: FR SIRR: Aır. Bag, 17. - 
TÄTZTATATTT Paxcar. Bu. in Ind. St. 4,34. 

rad palron. von I gana az zu P.4,1,123. 

STITET CBtN L. N. pr. einer Localität R. 4,27, 11. 

EITITE (von ZITGT) 1) m. a) N. eines Monats (in dem der Vollmond 
beim Sternbilde Asbädhä steht) AK. 1,1,3,16. Tamm. 1,1,191. H. 138. 
an. 3,133. Meo. dh. 6. ITATGSITAÜN METZ, Sera. 1,20,5. Mucu.2. Ku- 
ruis.26, 4. Riöa-Tan. 5,296. VP.223, N. 19. — b) ein Stab aus Paläga- 
Holz, den ein Schüler bei besondern Gelübden trägt, AK. 2,7,45. H. 
815. H. an. Meo. ATSATTTGHT: Kewinas. 5,90. = MUIGT MTSTTTET 
zUuzeg P. 5,1,110. — c) N. pr. eines Fürsten MBn. 1,2699. — d) das 
Malaja-Gebirge H. 1029. H.an. Meo. — 2) f. °G1 = rar Canpan, im 
CKDa, — 3) OGT (sc. ATHRITET) Vollmondstag im Monat Äshädha 
Mexv. dh. 7. Kira. Ca. 5,3, 1. — Vgl. AUTG. 

ATTISF m. 1) der Monat Äshädha CKDs. ohne Ang. einer Aut. 
Vgl. HIST. — 2) N. pr. eines Elephantenführers Karwis. 13,8 (E°7). 

ATTEFI AT? + >79) m. der Planet Mars Hin. 38. — Val. ATTIGPT. 

STTTETTT 7° 319) m. N. pr. eines Gauners Paxxar. 1,178. 33, 
4. 34, 14. 

ATTISTI m. = AITIESTT H. 117. 

mis palron. von ETTG Car. Ba. 6,2,4,37. 

ZITATE (ron HITIG) RN. pr. einer Rökshasi R. 4,41,38. 

EITMETT adj. unter dem Sternbilde Ashädh4 geboren P.4,3, 34, 
Värtt.3, 

EIER N. einer Gegend; davon ATEHTT adj. P. 4,2, 104, Värtt.38, 
Sch. 

ara (von ZI) m. Achtel P. 5,3,50. 51, 


FTSE (ron TEAH HAT P.6 47, Sch. 
Are patron. von TE sana ITIE ATZTZ zu P. 4,1,96. 


no. Luft, Aether Un. 4,161. 

Bi f. Küche, Feuerplatz: ran Kg EauGı arm RY.10,165,3. 

FITET f. Weltgegend Nason. 1,16. — Vgl. 1. SIT. 

1. TA ioterj. der Freude und des Umwillens: FT: vor 5,9 und] 
Muscn. 67,3. Paskar. 36,21. 46,2. Hır. 12,20. 14,21. 17,16. 23,10. Cix, 
Ca. 16,3. 69,6. 107,1. Pass. 5, 18, 22,11. 26,7. 31,10. 72,14. 111,16. 
Vio. 105. vor A Gix. 94,1, v. 1. vor 7, M und #7 Maskn. 63,12. Paan. 
29,9. Max«n. 126,2. 146,19. Bisweilen wird der nachfolgende Laut bei 
der Schreibart des Wortes berücksichtigt, was nicht zu billigen ist: T- 
TFT Mus. 132,5. ITMO Gix. 44,12. 85,15, 7.1. MT ITS Paan. 111,15. 
Die Lexicographen: ATTATZU: AK. 3,4,22, 1. HATTEN: H.an.7, 
2. FFÜT (vgl. ET und am SER ATTEATTRT: Mao. arj. 79, 
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2. amRL, Äeel (ven. und ep. auch KIT, ep. auch act.), SIEH, 3. pl. 
ep. MIAT; 2. du. potent. ep. TEAFTTL (IR. 4,72, 13); imperat. ITEF, 
SITe3T und ep. EITRTET (MBa.S, 10036), MTEIRT; aor. 3. pl. SITETA: I- 
man: Biker (P. 3,1,87. Vor. 8, 55. 9,39); partie, praes. sgrent 
(ved.), AITFTTT (red. und klass, P.7,2,83. Vor. 26, 138) und SIT (R. 
2,97,2. 4,10,7); Antereget, SNTTETeNT, ENTETA 4. 1) sitzen, sich setzen Dni- 
1ur.24, 11. 7 TER RT ale av. 7,55, 6. aa Fra ara a et er 
A 32,2. vn ae soon SEHR Fa TAN. 18,3,70. 18,10, 1. 
STetdratel FRE, ZI A SATTE SITIEITeT Ar. Bu. 7,27. EITEAR SIT DA 
II Car. Bn. 2,3,%, u. er sPrTEnFTeT 3. 41,2, 14. 4,6,6, 1-5. I- 
FI Dan. Än. Un dt. ander M.2,200. ISÄTGTARTHEHERTT 
307 9 1 EÄTeT TOM T a4 Tr U 204. Argon Tm- 
RR TEL. MBa. 3, 10036, EA SEIFTTFFIPT R. 4,30, 10. Cix. 
404,10. ATI, 2.,90,14. ATeRS, 49,9. AITETTT 1.492. M.1,1. 2,195. 
196. 3,3.189.210. 4,43. 6,59. 7,91. 8,2. 10. 11,111. MBn.1,2215.3287. 


Surp. 3,3. R. 1,4,12, 31,31. Hır. 20,12. pass, impers.: EITFGENTTTE a- 


An HAIeNDRTE m: M. 2,193. N.12,59. mit dem acc. statt des 
gebräuchlicheren loc.: TRRTATITFURTTET Van. 27,16, FI — 1 HR 
ARZATFIET: R..4, 10,7. ZEITEN ERTeAeNT STTERPIT (vielleicht 
zu lesen: Sea TR: ) 4,72, 13. von Thieren und todten a Körpern: 
ruhen, Liegen Mesu. 53. FIATITTETENTU FIR UEFA Karnis. 
26,265. — 2) sich aufhalten, wohnen, seinen Wohnsitz a 
Fear ZaITAı SIERT IV. 4,20,6. 9,4,2. TITERAR FPRAIT Ta A OR: 10, 
47,4. 2,41,5. 10,107, 10. FATeTT trat Zapkeet vs. 1 17,35. Afed- 
Fan SITE AV.11,8, 10.32. 4,34, 4. 48,2, 48. S9G OT MIETEN 
Kuiso. Un. 4,2,4. APARTAMN STATET ARRTTEARTZÄTTITEE Zeh 
MBn. 3, 12723. 74 Deucd AIETTRTER (1) 129914. 73 TEN KiR- 
ZÜRTTEN SUN 1,624. 2, 104. 5,206. ZEIT IMAGE FIAT Ta AT 
RTL 3, con. Karnic. 28,68. Vo. 290, Brauma-P. 32,2. Buatr.4,6. 8, 
79. ICHTTRÜTÄTEEN ATEIT: Vor.$,7. ae er wohnt bei dn Kuru 
P.1,4,51, Värtt, 2, Sch. Tl FTTEL in der Entfernung weilen, entfernt 


sein Kir.t. von Ünpersönlichem: vorhanden sein: DE 77 sel 
RY. 9,113, 11. IGSISIEIERDE 6,51, 12. ame Tage AV. 
48,4,40. — 3) sitzen bleiben, stillsitzen, verweilen, verbleiben, aushal- 
ten, verharren; sowohl mit dem Begriff der Unthätigkeit als mit dem 


der Ausdaner oder der ruhigen Würde: am arte era arreiet 


afeı nv. 1,48,6. 2,43,3. SITFTTÄTFeTEL Av. 1,14, 1. arel 7 BI 
ara Sefeengia TFA: Aır. Ba.7, 15. Car. Ba. 9,3,4, 15. MER 
man verweile nur einen Augenblick R.3,9,32. Baammı-P, 

80,5. Serra A AT (zienm) Am ATEATATTTT M.3,06t. von 
Imd der Andionz giebt: HIT RZ MIET TER Car. Da. 14,6,10, 1 
= Ban. ka. Ur. 4,1, 1. im Feldzuge: sich niederlassen, ein Lager bezie- 
hen (Gegens, AM: MT Ag FREE RER AzTeiten 9- 
aaa SI: PERF N M.7,172. von denen, welche am Altar 
opfernd oder flehend verharren (vgl. AZ, sedere, xasigerv u. 8. w.); feiern: 
neh a at ame ga green V. 6,10,6. 47,9. FIeTTefteiTel erTerei 


IA: 9,10,7. Gar. Bn. 4,0,8,4. 9,19. 14,1,1,2, die, eine längere Zeit 


füllende Ceremonie steht dabei im ace.: UMAWITFIEE TS.7,2,6,2. 


bes, Kuper-; ART sessionem [sacrifieam) sedere TS, 7,1,4,1. Aır. Bu, 2, 
war Gar. Bu. 4,5,2,12. 9,1. 5,5,5,13. 11 1,5,8, 1. 21T 
SATTE GEHN AT SF (für AI MTERR) FT (verrichtete er seine An- 
dacht) RrFet: | SIR MUT: Dreh RR NÄETTTITTT NN. 7,2. — 4) 
einer Handlung fortwährend obliegen, in einem Zustande oder Verhält- 
nisse verharren, sich längere Zeit hindurch darin befinden, anhalten, 
dauern; die Ergänzung ist mannigf. Art: a) ein mit dem praed. congrui- 
rendes partie., adj. oder subst.: FITFM MITA TACOTEt SITERT AV. 10,05, 
7. 71,11. 2,13,4. Parze Atem area STIER Cır. Bu. 1,8,3,6. TFA- 

FETT IIRFEITERT Tarrr. Ur. 3,10,5. Buac.3,6. MOME FATHTOTATTTUn 
DE Re ae Pahar. 9,8. 31,4. Hır. 47,14. 07,18. 
arm sta m TEIZTTEBEIFA 87,15. 120,15. ATTAITTFET TER 
Duöaras, si „6. FAFRTE PTITGHRSTTeRR Pansar, 36,20, STTGT I RT 
SURET ANTTOR TORTE STOETEe ER: AFRTeTTTERRG ET SRFREFEET ENTE (ee 
längerer Zeit) 220, 22. AIFIT — Eur merit > ua yazıa 80,10. Tra- 
ara 9 Area STEFRTEHT Part SEAITTERR (ist schon Zange in ihren 
Händen) 237,1. ZU AARFAT frrwatTafgemTeen ARTHAT: Hır. 
9,1, AUTTRAENT SOATEA TR Cix, 100,24, v. I. Ver. 4,11. Riöa-Tan. 5, 
99.480. AetteIt TEMEETRIT FArIeN RETTET MS, 158. ONTRETTETTeT 
APIR 11,205. EI ATFÄTTETOER N. 17,57. Baac. 2,61. Ara 2: 
SSRHT SeTTaNT ZART N. 16,26. ATRT ANTFAPTGEN: TR AITEET MBn. 4, 
694, EIMTSTATETTTE Vonn.86, 14. EITEITTLN) — STATT TOT Y- 

SS IIW IRRE sie waren steis Herren, wenn es galt einen Befehl zu 
ertheilen; Diener dagegen, wenn es galt einen Befehl zu empfangen, 
Riös-Tan. 3,3. — b) ein gerund. auf FIT (MT) oder FF: 1: STRTEENERTET 
er halte den Feind eingeschlossen M, 7,195. at Ten PTZHTTET- 

2 APRIL hängt der Leichnam schon da Ver.d, 11. gut- 

7 marzTat Ka ram: verhielten sich aus Furcht ganz still 
Buurr. 8,05. AEt er ist mit dem Melken der Kühe beschäftigt 
P.4,4,51, Värtt, 1, Sch. TIERE wir sterben {#. E4 mit T) langsam 
dahin, wir geben uns dem Hungertode hin R.4,37,23. ATTFTIEITTTL 3. 
ATI ATI 56, 24. Vgl. auch eh und WIOTITSTTR.& 
56,20. Hieraus ergiebt sich, dass ATTFIITITZT, ENT und smamsd 
{s. 1. AT mit ZT und 37) nur falsche Schreibart ist. Ueber die Ver- 
wechselung ron Te und Es noch u. 6. Da FT] sich auch sonst 
mit einem acc. verbindet {rgl. unten beim partic. url das erste Bei- 
spiel u. c), so können TIER und ART auch als wirkliche acc. auf- 
weht werden. — c) ein adr.: great AIFAIT Pran tt ITTAI 
en sä ameat {er verhält sich ganz ruhig) TIER - 

MIN MBn. 3,1248. Pahkar. 24,10. SATTTEREITT Mir. 37,17. MaRITE 


(gehabe dich wohl) TET 7 R. 2,16,19. MATTEAT HET Vixa. 65, 17. 
GMER wer befindet sich wohl? Busara. 2,49. IRTATA ATTT- 


Fa Gin. 66, 16. Game (in diesen Verhältnissen befindet sich) AaTT- 

mm Aa R.5,57,15. Hierher ist wohl auch zu ziehen: Term: TH 

ernma Emulzlnai am Tr] Bauc. 2,84; vgl. 61 und 64. — d) ein 

instr.: FGAORRT SFR ARTEN MÜRE: HOCH IPM: HARTE 

befindet sich ganz wohl Pahkar.107,2. mag Frag 

ET I HIER bei dem man sich ruhiges Herzens fühlt, wenn man ihm 
“6° 
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ein Geschäft übertragen hat, I, 106. — €) ein dat.: ITREIT MITTEN H- 
antereit STETTEN 1; möge die gute Führung redlicher Leute wie 
eine Neuvermählte enerm Herzen zur Freude gereichen und zıcar dau- 
ernd Hır. 1,207. — 5) sich legen, ein Ende nehmen: AzTEAT maizt- 

AATTRAPN APFERZFÄTTÄTTRRIR SITE 57 TER Poker. 106, 

=. TAT (es ist Zeit ein Ende zw machen mit der Aufzählung 
der Untugenden der Weiber) EuSelanenecze ANGeTR Fra 
FARGCUMT STTet TFT TEN IV, 61. SIERT TÜRE: MI 
AATATTET ARIEIFTFL Ann. 97. Dacan. 183, ult. EITEAT mm genug! 
nicht so! nicht so! Hır. 122, 19. zart 4127,15. — 6) die Form 
AÜTFIFUNV.4,100,7: sh: erget RAT SrTeh ist eine unregelm. Schrei- 
bung und zu 1. HT] zu ziehen; man vgl. oben u. 4, 5b und den Wechsel 
zwischen Formen von TE und ETET iu SV.11,3,1,9,2. 4,2,1, 10. 5,2,2, 
2 und die entsprechenden Stellen des RV, — partic. una 1) adj. a) 
der gesessen oder gewohnt hat: sem: 9: P.3,4,76, Sch. — b) geses- 
sen oder gewohnt worden: ıieri Aa ebend. — c) dem man obliegt: 
SITÜRRTRZFREET FATERPTITTET R. 2,71,05. TITTETUTEÄTENSÄT FETT 
zuga a — u af iet Ra met enmaraeigee ı ACE u- 
au) TAT HATTE 14,3,4.— 2) n. a) das Sitzen, Sichsetzen: 


METTEIATGTL ERTET Sin. D.08, 19. STITHET schlechte, unschick- 


liche Art zu sitzen MBa. 3, 14669. — b) der Ort, an dem man gesessen 
oder gewohnt hat: FZÄTTETTTETETT Sch. zu P.3,4,76. 2,2,13. 3,68. Vor, 
8,27. 26, 120, amderet OMTTel Sa MET TIER ARTERT 2,38, 10. — eaus, 
EITTTTT sitzen heissen: Gm rt, 1,3,88, Sch. — desid, ET, ‚ara 
P.4,3,62, Sch. 

- an mit dem acc. P.1,4,36. Vor.5,2. 1) einen Sitz (ace.) einnek- 
men, auf Etwas liegen oder sich legen (von Thieren): #7 araamd f- 
SMEUITFFT R. 2,81,11. ANTEATFRZITITET STETATEE MB. 1,058. 7 II- 
STIRTASAITETFTTT Madin. 115, 21.7 NTATTETNDIGET RT 
Fr Gin. 81,1. ZTEZITET — 2777: Rau. 4,74. Tr] 12,55. 6, 10. Busrr, 
15,97. SETFTETTEHTeA TOR Vırn. 59,2. Meon. 77. IR- 
EATIERER DIETEL RR 2,03, 17. SPOTTEZTUGERERONTZERTTN TETTTET nn Br 
obj.: MaIremIesETTEÜN A ZIEZIIFET R. 5,57,6. — 2) seinen Aufenthalt 
irgendico haben oder nehmen, bewohnen, seinen Sitz haben u vom 


Herrscher) oder aufschlagen, {eine Wohnung) bestehen: Eur H- 
zchrerat STet MV. 10,94,0. SH: ep euch hie 
854. AI] — MZEHTEA TI: R.2,09, 01. MEIFAIETSTEZTTEEÄT FRTZFETT- 
a Bparıch Cix. 80,22. SEIT — Felt ASRIERT Karuis, 6,108. 
Pre at Fri PÄRE TG I SEISRARTTEATTEAR TEEN OTTT 
zert: R. 6,2,34. PMSTENTTTANFZT Bnanrı. 1,67. Gen AANg- 
EIITENTeT: ‘) R. 3,36, 14. 84,3. 4,0,53. 58,23. Buarr.i,0, TE) 
ARZERITET M. 7,57. Ruc. 1,95. TTRTEZITET Racn. 15,93. mit TI wo: 
TAITATRTNEN AR: Lcd TAT: MBn. 3, 11856. — 3) auf oder in 
Etwas {acc.) treten, betreien, antreten (einen Weg, eine Stellung, Be- 
ruf, Amt): mar FETTE in die Schuhe führend Karwis, 3,52. Gun 
Are: ARTEANTAR] Min. 3, 13330. srergren Paggrara IKoksuca g- 
ZA 16908. Adel TI TARA (Ledensstadium) ı Fertaanz- 


erben FT: Vına, 82,31. STATT ATTENTAT Miuar. 
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13,14. — 4) auf Etwas oder Jmd ruhen, lasten, vom Auge, einer Be- 
wegung der Hand, u. &. w.: ARZEINTIERTITTEN Rasa. 2,52. re- 
EINTFERFTTET Min. 3,14669. PFIRTENTHAT um die ein Streit obtwaltet 
Duöntas. 92,3. — 5) in einem ehelichen Verhältnisse mit Jmd leben: 
7er FG Gera SH antzaenn arTen Areit I APTTTEATITETFTTEIT FF Mn. 
1,7265. — 6) über Etwas gestellt sein, herrschen: I71 A MEAITHA RV. 
4,25,9. — caus. einen Sitz einnehmen lassen: IHFTETEANTERNTETET, 
Buırr. 2,56. — desid. Ainaufsnsteigen im Begriff sein: EEIIITATETT- 
ara san TATEN PRIOR Buirr. 8,38. 

_ aanr 1) einen Sitz (acc,) mit einem Andern zugleich einnehmen: 
ERTATÄNSÄÄTTTUTTFRTUNTGTENT AISTEZITTERETATEREZTT: 1 FORETTETTReTeTTT 
Ferner ATTTaRGST ZI MET STR N Racu. 13,52. — 2) beicohnen: 
FRTORFEN 7: AAEZITFA TOTER. 6,4,52. — desid. einen Platz ein- 
nehmen wollen : FISTEZITTETTETT Tan TTZTTIET: FORT (. i. TREE) 
Bu«rr. 14,16, 

-#77 1) dabeisitzen, umsitzen, mit dem acc.: TAT a bein 
Gar. Bu. ,3,0, 12. Az zen Pememeitn . MENTITER 
MB. 2,405, 74 MATPITRATET SETRTET 15,575. SMTORET — Freae- 
SEITE 3,2071. Ciw.33,3. ATI MIADT: MBn. 3,243. R.5,45,12, 
AHÜATTRFUFT FNTERER TRITT Racn. 1.56. med. mit pass. Be- 
deutung: ATI MENT Frd FrFH Zar: ARE METER — SEIT 
Et: MDu. 3,5040, SFATÄTTTTEUTT Rasa. ed. Calc. 1,57 (v.1. 
Rat. — 2) sich setzen, sobald sich ein Anderer gesetzt hat; mit 
dem acc. der Person, der man es nachthut: Aam— ZFETFT Rısn.2, 21. 
— 3) mit einer religiösen Handlung (acc,) beschäftigt sein, eine Andacht 
verrichten: FEZITTTFRT (sie! v. 1. AT SEA FT) AT: MBu.3, 2236. - 
EXITETFAITET TRITT R. 2,80,94. 53,1. — Vol. ERSTE. 

— sich auf Eiwas (acc.) setzen: ar AITFAITATATET: RYV,7,2,11. 

— 3% (abgesondert sitzen) unbetheiligt sein, keine Theilnahme zei- 
gen, sich gleichgültig oder passiv verhalten: AITETT az Burn Ar- 
STRTTERTETERRET U STERN HAAN AR AUTERRERTEETRE: II Sin. D.44, 
3. Fareamıa RG AITERRR TG dp.) FAT STIER Gicen. 2, 42. Sara PR- 
{raten = A: ÜITEOITT MBn. 1,6026. SARA AI: SÜRETERETENT 
SURTFRTFLR. 2,39, 3. SATEÄTRLTENTNREN AIG OR 


Buss. 9,9. Ku- 


minas 2, 19. Silamax. 20. SEHFTT MATTZZIHTT TIER: Vo. 
0. — Seren m. ein Gleichgültiger, nicht Freund und nicht Feind: 
AATEIGEITT FRRITZTEATFRNT SU ETTETErE FOISTTENTET AARAT: TEL 
M. 7,158 {vgl. Jiön. 1,364. AK. 2,8,4,10. H. 732). 155. 177. 180. 
211. Buac. 6,9. MBa. 3,1035. 1041. 18,214. R.2,50,17. astrol. Ind, St, 
2,286. Davon nom. abstr, OT Paxar. RB, 12, 

— 37 1)daneben sitzen, sichdaneben setzen, neben Jmd acc.) sitzenoder 
sich setzen (als Zeichen der Unterordaung und Dienstbereitheit): 377 
fans 37 EA Gar. Ba. 2,3,8,6. MERTSTÄRIT ORTES: 
HT SUTER 1,3,8, 15. 3,2,8,16. 3,2,5. 98,7. AV. 10,7,21. MS F- 
FEIFAT SITeTI SNTeXE MATTERER get Akten m (vel.u.7) 

AFTATPTESTEN AATETTTTTeN 


Kuisn, Un. 5,24, 5. M.3, 189. 4, 154. 


MDu. 4,6920. R.2,91,52. 3,4, 1.3. Gi HAIR ESEL 
AA FÜHRTEN: (mit pass. Bed.) AT SUOTERN MERTIET: 2,100,29. 
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TIRÄTPÄRTITETTFIT (pass. AATERTORT FOTSTTETT MB. 3, 16167. SUTRRReNT 
7 PTR, SUHAAT STRPTAEIT 1 STUÜRRE SPREIT P.3,,72, Sch. — 2) 
sitzen: 9 TEIBTOT A: GEN Cehezin) SATEAR MOL TRITT M. 2,108. 
FREIE OTE MTESTERETELTE | MOTEFCÄT FERTETATRTESTEURT- 
TUFRTPL R. 3,49,29. — 9) einen Platz einnehmen, sich aufhalten: 
7% FARHTTIETT: m. 5,08. SR aa A MORE. 1,36, 1. 
— 4) beiwohnen, an Etwwas Theil nehmen: SIT A REF: TOTER 
M. 3, 104. frage 9 Or A SCapTTeret A TER MB. 1h,a07. — 
5) sich nähern, sich irgend wohin begeben: AETNCTRTTE STATT 
Car, Ba. 14,9, 8,2. Al: AR MTERETTUTTERT TÜRE AT: MBa. 1,3835. 
3, 16883. SUITEÄT afat FF Buurr. 5,107. TEAFRATERE 7,89. 3- 


un - gelangen zur Wahrheit Jiöx. 3,192. — 6) belagern: T- 
nn 


ZEETATA AROTERT AITETETT TE SITE Gar. Bu. 3,4,8, 6. — 7) einer Sache 


obliegen, dabei nn sich mit Etwas zu (hun machen, ausführen, aus- 


üben: FAT SHE RVAB,S0, 1. AV-10,10,3. 9 srär regen 

5,17, 17. 40,6,31. 10,31. — TRATEN ARSICh 

ATFTEER N. ,1,0. are FÜR ARGETH ANRTRETERETRL 6,24, 01.0 

FRFTE IRRE 1 STORES FORERRTN FRÜETTHITTERRE 4,34.20. 7er 

FRERTTTTEN 2,35,37. MER GTORTTTENETÜTGTEN STARTE Seca-1, 
HÄTTE 


44,11. T SET]: MBn. 2,1309. Et AT STAR: (gen. 
vom partie.) Vıgv. 13,16. SITAFRTTTERT Min. 2,428. HEZIRT 1, 1890. 


3,8072. M. 2,222. 7,223. R. 4,10,6. 10.24. Dag. 2,32. Maxxn, 36,3. Da- 
San. im Bene. Chr. 181,3. ZIIFRTTTEAN MBo. 4,008. ZIÜTATTIERE 
3,5051. FaTTuT n. 2,07, 11. Teeg AOReh SÜRMERTTTTEN (al uf) 
MBa. 3,4078, en EIFERSTETATAEI M. 11,42. SÜRRRTAFTEÄTE TOT 
FFLR. 3,9,20. — 8) sich unterziehen, erleiden: EFT A MUETATON »- 
ART AROTEITTTERETEL MB. 3, 15634. Baer N 11,183. 
— 9) ausharren, in einer Thätigkeit oder einem Zustande verharren: 
aaa zanTa AATTEATTEETETTEL STE (Wasr.: exeubias agere) 7- 
are ae Tee l Terre. 1,32, 6. mit einem par- 
ic. praos.; MHÄRATEÄRTTTETET Gar. Ba.3,0,3, 11. A EATEUEN TaRTTRIT 
4,5,9,3. = Fit EZITTeT STAA Buas, 12,6. mit einem gerund. auf 
ET oder AR; AT SHERATTÄTERTE I MIerT SRGTeRet TIRT HIRHNTH- 
Tim R.1,44,1. . ARATTERR (vgl. u. Te 4,6) 4,53, 11, 5,32,23. — 
10) erwartend dabeisitzen, erwarten; zwwarten,; das Zuwarten, Nach- 
sehen haben: M ATefeit SNAPIETTEITTEF MV. 2,102,12. 30 2 A Ar- 
REIN ATeet MIETA ARTEN Car. Bn, 1,9,2, 12.27. 1 UUT- 
After art FRE MTTeN ET ET 2,1,8,0. HEICNETTTeRRAT (Gegen. HAFH- 
TOT RI Are orten U A haar. FRÜR TEURER SCHTeitet 


._om em 


Kira.Ca.25,6,13. ax Kemmian fargan: el OTeL MDR. 3, 


1215. — 11) ehrend oder dienend nahen, verehren; Ehre erzeigen; sich 
anhänglich zeigen: FEIN SU FATFIRTAR BY. 1,36,7. A AT Tara 
St fange Kirn 9,86, 30. Senne EITTFATEHTET: 7,33, 14. 40,109, 7. 

181,4. 183,1. 0 SHPITERTATEIeR vs.40 ‚9. 0 garrehtet FARTRLAY. 
40,8,22. A get ARTarEe 14,5, 9. 3,10,5. 40,7,27. 18,4,36. 2T7f 
FRE TORTEA: SEIT STIER Gar. Bu. 10,3,5,3. 6,8,10. A ZaRRTTeR 
Kuino. Un. 4,2,3. MEAIAT AaIT © ET SAFTTaRT SET Dune. 19,2. 


9,15. MBu. 3,924.5014.8102.3169.8220.10826, 1,2902,.5777. N.26,31. 


| 
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R.3,77, 11. — 12) ehren, achten, anerkennen: Sri afırı ed zart 

MY. 10, 424, 3. Zar ST MaTT A Ham Sr 191,2. AV. a 

11. Aral ATTTTRFTTENER darum sollst du mich achten (d. h. mir 

folgen), indem du ein Schiff zwrüstest Gur. Bu. 1,8,4, 4.5. 77T SITeM- 

IFERTEHTTTATTRRTTTEITT tie man, wenn ein Hüherer zum Be- 

such kommt, ihn durch Schmückung der Wohnung zu ehren hat 2,3,#, 
s. STATE Busarp. nu AK. 3,2,51. — 13) achten so v. a, dafür 


halten, dafür erkennen: F A ME AV.11,8,5. za rare 


40,10,26. VS.32,14 (vgl. damit AY.6,108,:, wolgz: dem FTIAA gleich- 
steht). EREREERTOIFREREEATTTETETETTRENGE, or za Sm STRA 
aan sten: TOT SOOAHtenen SR: Car. Ba. 10,2,6, 19. 3,4,5. SRIH- 
Fifen 3% MERRaÄETT SUITE 00 meinen die £ 4,5, 1. 3,3,20. MU IET- 
FATTeiTeT 6,3, 1.2. 14,4,2,9— 12. 12,2,2,2. 14,4,2,22. 5,0,2 (= Bau. 
Än. Ur, 4,4, 10. 2,1,2). ar arena so befrachte es Tat. 
Ur, 4,6,2. — 14) anwenden, gebrauchen: ini TEUNUERIPT] Suca. 
2,187, 19. AfERT: MFORTATTERET: 196,8. STERMTTTET TER ER for dhe 
sake of which indieation is subservient Sin. D. 19,6, 

= Tin 1) wmsitzen, umgeben, umlagern; mit dem acc.: TAT at 
AT AT eTE TÄTTEA Kun. Un. 5, 24,5. TAT ATEM 
WIRT: META 6,15, 1. ar Ai Tan STR ZIERT ETF I 
STeh eTeÄTAht U TÄTTSSEÄÜTE U N. 4, 00. PARTIEN SR ereahT PT 
MATTE MBu. 2,280. R. 1,7,5. 3,17,28. 4,22,4. 31,31. Kuminas, 2,38, 
TAT 7A AIR AK TIER Pakkar. 1,971. HaRTR: ame: 
(pass. Bed.) R.2,69,6. — 2) anf Eiwas sitzen: AREA TÜTRT: (Ken: 
= zig stay ee 2,75. — 3) umiohnen: GATRTTetd- 

IT| MBn.3, 10412. — 4) beitsohnen, an Etıwas Theil nehmen : 
ee TÜTE MB. 4,574. 77ER AI ASSTÄTET: 
FIT: : And,8,21. — 5) Imd dienend nahen, Ehre erzeigen, 
werchren: AUTEFEISTTER 20a IISEIERT MATTER U ENTERZT AT OT AR STH 
STetTAT AIZT (ergänze: sagte der Weise) || R. 4,34,39. ELLI 
IRRE TITERR: Me. 7,87. AATTNDGTERTENT ST MM STETT MÄCHTER 
Buac. 9,22. 12, 1.9. MBn, 3, 11056 (p. 571). R.3,77, 12. pass.: FÄrTTeTer 
SIFTTIT Race. 10,63. 

_ mat 1) bei einander sitzen: aut A ARPTTENteT 7 mt sr 
AIR. 2,105,1. — 2) einer Sache gemeinschaftlich obliegen, in Gemein- 
schaft ausüben, verrichten: F} #7: HEZIT HTTTFIFT R.2,87, 19. von einer 
einzelnen Person: FTEZIT FIT EREFTTEIET 4,10,24. Gunsasalion. am — 3) 
in Gemeinschaft Imd Ehre erzeigen, verehren: rel AIR 9- 
ST TI: MBn. 3,5007. TIERE — HRTTERER STAR Mein. 39,4. 
pass. mit einem sing.: : AR — fa Ras. 8,14. 

_ at 1) herumsitzen, sich um Jmd (acc.) sammeln: ara: kur 
ENTE NV. 9,73,3. qf4 Ama Farerhr: aim: 10, 179,2. 8,31, 1. 

9,86, 1. amazareı adma a SITZTUT: Car. Ba. 1,3,2,8. — 2) 
sitzen bleiben, unthätig bleiben: FRA ZETÜTETteR AT.TO.M 
ra ofen more area 3,05. Frrn afra seeeRTererh 
AÄTTER) 8,8,3. — 3) sich ausschliessen von (acc.), swpersedere: 
aan are at me nv. 10,40,7. 


— UT sich gegen Etwas (acc.) setsen Gar. Ba. 3,6,2,20. 
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_ u) RER um Etwas (acc.) oder Jmd versammelt sein, 
sich versammeln: TAT a: FIEITEIAI SITTETT: RV. 71,4. «. greitest are 
ANTA ITT: 40,08, . Ar a ua: meins, Dr Av. 1251. 13,2, 
+71. AI AR MATT MBu. 2,304.379. Ä ei MITTE: mat: AfTard H- 
ATI 3, vo0ra. ZA FCÜRIETTTERE: FIIR STORE: Be ZT 4, 
2104, mit dem Insr.: ART FTETT APOTTENTeIT: FIAT ARTEN: Sir. 6, 
97. — 2) sitzen: Ft Aeztı SÄTeeTB FEIN RR 7 
AA: AARFATPIERTRL N M. 2, 101, 102, Grad Aa Tin 
FIR 2,111,8. SIAECH ERTTETTERRTTET Vier. 1,1. — a zur Bera- 
thung zusammensitzen, Rath halten: T7TATSTEK FTAITERTSTTTT TEtT FETETFTEIT 
#2 av.r,12,0. A 55 BERT AIHTEEN ARTEN SE RUITTE AT ARTETTT ie e- 
riethen sich über V. und wurden über ihn nicht einig Car. Bu. 10,6,4,1. 
— 4) es mit Jmd (acc.) oder Etwas unfnehmen, gewachsen sein, wider- 
stehen: REUET ATTEITe MIR SEEN A HATT m: AIETTeTeN SIT 
SE 14,022. a7 AUTOTE OT TOTRSIERT: — APR TI TUN TORTE DTTEER AIOTT- 
FFIR. 5,36,50. Vgl. — MIA. 

_ RAT] es mit Imid PER Jınd IETREOEN sein, widerstehen: 
Far — — I 57: AARTAA RATTE MBu. 3, 17304. 9 — 
TR: T% MATT: AÜETFIETEREL 1904. Are METER ATRER TOM: 

n. 3,42,29. 9 07 3 9 Meet: — A gr TOTER 
an AÜRERIÄRFFT 5,68, 1». FTOERUTSTTAT Bat ÜARRTEITTETETT: 1 TOM 
MBn. 14, 1830, Vgl. — m 4. 

3 TIRL os, Mund, Gesicht; our in zwei Formen gebräuchlich: 4) = 
SITEIR {mit FT) von Mund zu Mund, aus unmittelbarer Nähe: 
far en fer RV.7,99,7. — 2) instr. SITEIT adv. gebraucht in 
Bedd., welche mit coram nahe zusammentreflen: vor und von Angesicht, 
mündlich; persönlich, gegenwärtig, leibhaftig,; daber Narsu. 2,16 unter 
den Wörtern für nahe aufgezählt. Sen war ah R7- 
Ereı ain afeh Feat Fra: nv. 6,10,0. m ec 9 PERGTT STEhTTRNT 
fast: var aid mean a 7, 16,5. Mrrehent areten arakrrat 
damen: coram vehens 1,70, 4. 129,5. 10, 113,2. A- 
ä rs erepehrert um ae zart ar persönlich gegen- 
wärtig 2,1,13. Bo rerentgmn arm "1 IRRE] cominus, Mann 
gegen Mann 5,23, 1. mar a7 HmeIT ET er kaut wie ein Ross, das 
man von vorn am Zügel hält, 6,3,4. Es Art: ma: AITTEITeHTeT 
rd ar Pi: 6,10. ae foG FOAdaTEerE Emm FAIEIFSTeHR 5,17... 
3308 andanen an ae 5. arten FOFaheın Are von An- 
gesicht, unmittelbar 6, 32,1. UTFTTET TAT SFT SET 4,140, 2. 


SUTETFEFETEITÄTRORRA 182, 6. AMTeT ONE Senken Stern: 168,2. 


10,1,3. 20,3. 40,6. 67, 10. Vgl. ZITAT. — Im comp. s. IF, AIFITA, 
‚ Fa; vgl. auch noch STATT und am. 

4. He m. Asche, überh. leicht verfliegender Staub: EITEIT TSTTEiT 
o7ereg TA STTETTEFL AV. 9,8, 10. Gar. Ba. 12, 4,8,4. EITEIT: MTRR: 4,5, 
4,9. Daraus ist eine Personification AÜTTR: 2,3,?2, 1.2 gebildet, 
welche zeigt, dass ZI] von Te] abgeleitet wurde, Vgl. 2, MAR. 

2, II (von 2. ET) m. (nach dem Sch. auch a.) Bogen H, 775. — Vgl. 
TI. 

3. aM (von 2. UT 4) Sitz & FEIIAFE. — 2) m. Gesäss: Tr en 
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rare Klee 2 Su) ATET Kuiso, Ur. 1,6,7. — 3) Nähet?), « 
pe (2. +99 1) adj. beständigem Wandel unterworfen: ET- 
HeITg STTETTESTEIEHT TaReTI GRTTETEUETT Kurmis. 5, 103. — 2) OTAL ad. 
so lange der beständige Wandel der Welt besteht, bis zum Ende der 
Welt Riöı-Tan. 5,119. 

ZITTERN s. u. AR mit AT. . 
mat (ron AL mil aM f. 1) das an - Etwas- Hängen (überir.): =: 
ara Gux, 40,1. — 2) das sich-an- Jmd- Anhängen, Nachstellung: 
FT RY. 10,83,26. — OTRR adv. geffissentlich: I EITEITRR 

AA TA Car. Ba. 9,8,1, 16.17. — Vgl. d. folg. W. 

SITE (wie eben) 1) m. a) das Anhaften, Anhaken, Anhängen (auch 
in übertr. Bed.) AK. 3,3, 2. MEPREAHATTATFETFITEN: art) 
Gin. 32. TH AATTIECH SATA Kuminas 5,9. MTZETATTTH- 
ATREN: Re Duduras. 92,8. Karnis, 12,90, 
Vio, 269. KITTS Passar, V,83. Fan T Baus. 4,20. 
FTTAHZ Pau. 61, 14. BE Sin.D. 70,20. — B) das sich-an- 
Jmd-Anhängen, Nachstellung: A spa srazıeri TE: Gar.But, 
1,2,3. 3,0,5. 4,8,8. 6,1,11. AT GTRET 7 farm 5,2,3,5.— ce) 
N. pr. eines Mannes NV. 8,1,92.33. — 2) m. eine bes. wohlriechende 
Erde alt) Riöın. im CKDa. — 3) adj. und adv. — HIT ununter- 
brochen"Garion. im CKDa. — Vgl. SATIAZ. 

EIAaNTG n. nom. abstr. von 9. 3 -+ AT P. 5,1, 124. Uneinigkeit 
Wis, 

STATT (von ASL mit EM) £. Wirbeheind Tars. 1,1,80. 

SIATZH (von AIAF) m. eine bes. Art Verband Sugn. 1,58, 14.18. 

EI (ron Tg mit EI s. TER. 

EITTHT {wie eben) n. 1) das Anhängen, Anhaken: A GAuzTm- 
AHTIT Aır. Bu. 3,11. Kira Ca. 25, 10,14. AAÄARTSTATHTSTT Cie. 
32,r.1.— 2) Henkel, Haken Car. Ba. 6,7,8, 17.19.21. 

ATETHTIRL |von EITRT) adj. mit einem Henkel (Schleife w. dgl.) 
versehen Kira. (a. 7,3,20. 

EIEITFT (von AZ mit EIT) f. 4) Anschluss, unmittelbar Verbindung 
H. an. 3,250, Meo, 1, 95. der Worte in einem Satze Sin, D, 8, 17.22. 


= 


— 2) Erlangung H. an. Meo. 
ZITAZ (wie eben) s. ZTIMT. 
EIM7AT (wie eben) n. 1) das Sitzen. — 2) Sitz: AITAZATITTÄTT H- 


ie Gen. 25,7,8. 
n. Mund, Rachen; Ündet sich im sg. instr. dat. abl. loc. (#IT- 


Er und STATT) und pl. instr. ZUhTT A apart ATTTETT RV.40,98,2. 
Tat ph 4,110, 14. eriterh 34, 10. 10,76,7. FAFHAIIE en 
art: 4, 166,11. 2,39,6. 3,26,7. 4,75, 1. 10,53, 11. 87,2. V8.12,0:. 
AV. 6,12,3. MFATEITE ATedR] 56,3. 40,10, 28. 48,3,1. Car. Ba. 3,6,2, 
20. Taırr. Ba. 3,1,4,1. Nach P. 6,1,63 sind alle casus mit Ausnahme 
des nom. und acc. sg. und du. vorhanden; der Scholiast hat: IA, 
ARTUM. Kic. (s. Sınom. K. zu P. 6,1,63) und Vor, 3,39 identificiren 
aus Unkenntniss TAT | mit SIR. — Vgl. an und ETFT. 

1. am (von 2. SEI) m. D. sauna ÜHTTz zu P. 2,4,31. Sınom. K. 
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249,0,9. Tai. 3,3, 11. Accent eines darauf ausg. comp. P. 6,2, 151. 4) 
n. a) das Sitzen, Sichsetzen: FPITAA Kira. Ca. 4,135, 33. IIITIA 7,5,8, 
16,1,29. 23,4,7. M. 6,22. 7,220. 11, 180.224. N. 2,4. FSTAT M.8,281. 
HERZ 357. die Art und Weise des Sitzens bildet einen Bestand- 
theil der achtgliedrigen Askelik AK.2,7,39. H.82, Pas, 97,15. Manaus. 
in Ind. $t. 1,22. os werden fünf (auch 84) Arten des Sitzens erwähnt; 
s TRITT, TATRA, STIER, STEIN und FEATFFERTET. — 6) das Halt- 
machen (im Feldzuge), Beziehen eines Lagers AK. 2,8,1, 18. H. 733. 
an. 2,357. Mso. n. 36. M. 7,160 162.166. Jiöx. 1,346. Paaxar, 12,21. 
453,9. Hır. 119,17. — ce) das Sichawfhalten, Wohnen: TETTRFTL 
3.6,50. ATI FR ZIERT UT TATHRNTART AL 2200 — a) 
Sitz, Platz AK. 2,0,3,0. 7,48. 3,4, 171.187. H. 684. H.an. Me. SIT- 
IETATTÄTTTEN Kir. Cu 1,8,27. 7,4,92. 0,9. 12,4, 15. 25,4,47. Kaug. 
3. Tarrr. Ur. 1,11,3. M.3,208. Kuminas. 7,12, star zu 
alas Frame: Bnas.6, 11. SMETITFU — SNIZZR Vier. 
2,2. MONAT AAferTR AZRITZTANTEER MI 3, 00. ZRTRTTE FTRAL 
4, 154. ZAITET BR. 3518,29. SITZ TRTRÄSTEÄTOT: N. 4. BIRRTER MI 
2,209. 119. MIET serrattä ATAT ebend. FIFTERU das Sich- 
setzen Racn. 2,6. HIRFZTET Gin. 28,5. BIBI TARIEET: 63, 16. IU- 
WARTETE Raoa. 3,1. SATT: AAFaR: N. 3,18. PIFRLM. 4,69. I- 
frayR.s La FÜTFITRIA adj. 45,12. TESTER P. 6,2,15 1,Sch. STERTET 
Ixoa. 2,20. IRRE H.61. übertr. auf das mit dem Sitze des Königs 
verbundene Amt, seine Stellung: gran HIER ar HT: Art T4- 
ENTE 1 SHIT MÜRGENTÄETEE STARRTTURL NM. 3,04. EFT — 
FONRRZTAA AITERRFSIEN: AHTETEN STOTTA 7, 161. Vol. UEÄTRET. — 6) WI- 
derrist des Elephanten, der Sitz des Führers, AK. 2,8,8,7. H. 1224. H. 
an. Msv. — 2) f. AT P. 3,3,107,Sch. Vor. 26,194. Aufenthalt AK. 3, 
3,21. H.1498. — 3) f. ost a) Aufenthalt Mro. 0.37. — b) Sitz: 3I- 
TARTERÜT] Kaug. 3. — c) Bude, Laden H. an. 3,358. Men, 

2 AT m. = 2. MH. a0, 3,358. Meo, on. 37, 

3. SIT n. = TO Sch. zu Dacax. 62,2. Wohl nur Druckfehler für 
IA in der Note bei Wıusox. 

SIT 1) m. ein Beiname Vishnu's H.g. 74. Meo, d. 20 (rerdruckt 
SIT. — ME OFT ein ans Holz oder Flechtwerk gemachter Sessel, 
Stuhl, Lehnstuhl AK. 3,6,9. H.684. Hin. 200. Meo. AV. 14,2,05. 15, 
3,2. fg. TUN AMTRTITTTERRI: VS. 8,56. 19, 16.86. 18. 7,3,0,5. ATZ- 
FArÄTeRET Aır. Ba. 8,5. ARZT ENTERFTTEEeEN Ran enPETt PI- 
ap »parien rl ade TTATTIET Gar. Ba. 5,4,8,1. 2,8,22. 8,3,7. zi 
07 SITERRATEÄT TORE MÄR 6,750, 12. fgg. 12,8,8,4. gg. 16 t,2,5. 
fgg. Kira. On. 26,2,8. fgg. 13,3,2. 16,5,5. Kausa, Ur, in Ind, $t.1,397. 
EITERZTÄZ Gar. Ba. 12,8,3,4. — Vielleicht von AZ mit MT. 

SNEFZ TITEL (von ma m, N. einer Gegend P, 8,2,12. gapa H- 
WITZ zu P.4,2,56. Aır. Bu 8,21 (vgl. Car. Bu. 13,5,4,9). AIRZTAT- 
-TITT: P. 8,2, 12, Sch. 

ZI =. u. AZ mit A. 

TAT loc. 39) adj. Pfeile im Munde führend RY.1,84,16. 
gl (von EIIRT) adj. im Munde befindiich: ATI Gar.Bn.14,4,8,5. 


NFFÄRL ad). AV. 6,12,2: MER NEÜRIERRRA A aTR Far ont- 
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weder eine auflallende Bildung aus EI, TER — das Bestehende, Ge- 
genswärtige, oder fehlerhaft etwa für ERTEIeTEL, 

EITT patron, von AA R. 1,42,9. 

SITEÜETTET (2. 907 «+ 519) adj. beonge: AITERTIENT MISTSEHTET TRATAI: MT 
fort: n. 523,21. 

STTARÄT Nebenform zu EITEIT (s. u. 3. EITM) und gleichbedeutend mit 
TFÜTATTT mit welchem man zusammen ist weie mit einem 
Fater NY. 4,127,8. FAT TAÄRTLIRAT RTTE) von Mund zu Mund, 
coram 4,22, 1. 

1. ame {ron A, Arte mit ET) m. Belebung, Anregung: zaed arg- 
teren rate, VS. 22, 14.13. 

2. #797 (von A: mare mit ET) m. 1) das Abkochen; Destillation 
H.903. — 2) Decoct, Abguss, Liquor, häufig ein mit Zucker oder Lauge 
gemischter Trank Suga, 1,70,10. 145,13. 163,9. SUGEIGE 10. area 
19,6. MBn. 16,30. M. 11,95 {n. als copul, comp. gedeutet). ET“ 
(ron den Lexicographen eben so wie rain als ein berauschendes Ge- 
trünk aufgeführt; #. u. dd. Ww.) Suca. 1,190,5. R. 5,12,42. SIRATAT 
14,54. MIZTIRI 21. FFGFETTETTERT Sogn. 1,190, 15. 229, 1. 297,21. 
238,4. aftggeteT 5. 2,52, 10. 73,11. ATAATA Vier. 3,2. ATAT- 
Praa Vıra. 107. ri REIKI Tram Gecn FITererTeret GCisrig. 1,29. 
Karais. 21,9. STEHT Paan. 19, 12. Dadaras, 83,7; vgl. STEIF. Ein 
Brahman darf keinen FIT verkaufen Jiön. 3,37. Nach AK. 2,10,42 
und 4.704: Aum; nach Ricax. im CKDa.; berauschendes Getränk überh. 
= aa Hia. 170, das Wort bezeichnet entschieden ein berauschendes 
Getränk Kumäinas, 1,91: ZIUTFTTEUE AU HZFQ. 

ATIETTZ, (2. 371° + A) m. eine bes, Palme, Borassus fabelliformis L. 
(AT), Riöas. im CK Da. 

EITATLT (ron A, ATTAT mit EM) mom. ag. Anreger: ATEM IT AIR- 
TFT Car. Da. 23,4,2,9. 

at »u3 TA, 

EITEITFL adr. aus der Nähe, in der Nähe Narou, 2, 16. IT 7 Fa ES 
TIZT A ENTeITeL (MIETE) MV. 4,20, 1. 1,27,3. — abl. von EITFT und dieses 
wohl von 3. ZITA. 

AITEITZ (von AZ mit ET) m. Sitzkissen AV. 18,3,8. 

az {von Hz im eaus, mil ZT) n. 1) das Niedersetsen, Niederle- 
gen Kira, Ga. 5,4,28. 8,32. 6,2,5. QTATATZT 9,6,4. 10,9,29. 15,9, 3. 
— 2) das auf-Jınd-Losgehen, Bekriegen: ATTaRR arg arm Fa 
TEE MBu. 2,508. 

SITETZTAFFET (wie eben) adj. anzugreifen, angreifbar: TEA HA ı 
Arrotren AH a ORTeTen 1 ATTENTTEISEN FRE ART TI RB, 
27. SNCAITETETGETZITEN ART ZAIOTTT DOG AT 4,45, 16. 

Arad {wie eben) adj. zu erlangen, erlangbar: 7 KTEHFaHaTza 
sm TIACHLTIATRTET Rasa. 3,6. 

ATETT (von AT mit EM m. 1) Umschliessung des Feindes (HAT) 
AK. 2,8,2,64. Taıx. 3,3,329. H. an. 3,521. Men. r. 116, — 2) Platzre- 
gen AK.1,1,2, 13. Tax. H. 163. H. an, Meo. Vıra, FH Mescu, 17. 


ker ARTeTTEITE adftz: MBa. 1,1300. Rıcu, 13,29. arg Bunte. 1, 
46. ARETRUNFTTE Aman. 54. TOTETE Ancn. 44. ige) Kurais. 


pi 
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22,226. MEET HUN SeTEET 11,49. — 3) das Heer des Bundes- 
genossen Taıx, H.790, H, an. Mxo, — 4) Mundvorratä(?): EIETTFITETTEI- 
ARTEORTTEHT SET: U TTATE A AT OPT: FORATETERTERTET Pahdar. 
111,99. ARSITEH 276 AReXT EPIZTEITTEITR I MTRTRUTGMTEN MEET 
Preetmen 11 48. 

STATT (von fl, Gau! mit ZIT) m. (Soma-) Trankbereiter: FRRAMETT- 
ntettarı.Rv. 8,92, 10. 


ZIATETT part. fut. pass. von q mit ZT P. 3,1, 126. Vor. 26,7. 

SITerh (von EI) m. Schwertkämpfer P. 4,4,57, Sch. 

AITTERÄT (von 2. EITER 1. die Reihe zu sitzen: MOARl SNTErRT P.3,3, 
111, Sch. Nach dem Sch. zu 108, Värtt.i: arten das Sitzen (bei 
Angabe der Bedeutung einer Verbalwurzel). 


ETFEIRL (von fRTR] mit #IM £, Schale, Schüssel: M zün Parıferdeg av. 


2,37, 1. 7,16, 11. 

ENÄETEITT adj. TAT = ARTEITETETA (s. u. EITRTEITET) Racn.13,67. Ka- 
nis. 17,91 (fälschlich EITH2). 

AR und Aare patronn. von SITEI-TTET und STfHT-TU 
gana ANFTRz zu P. 2,4,61. 

aramztag {von AZ mit #T im desid. vom caus.) adj. im Begriff 
anzugreifen: O7 TIA AATENTUTFFTZT TR. 6,76,6. 

sig partie, praes. von 2. TEL (s d.). 

ATTRTTEE a? + 7° von TFT mit Mn. das Nicken beim 
Schlaf in sitzender Stellung Riöan. im CKDa. 

STEFLN. einer Gegend gana RENTE zu P. 4,2, 138. 

1. rare (von A, Aıfı mit ET) f. Erregung, Belebung: yet a4 
Eee? #: RV.4,108,1. AFTE) ge Hieh ararel ATTE: (vet. 
Sch. zu P. 5,3,50. 6,4, 13:) 7,97,7. — Vol. S7ÄTefTet. 

2 ara (ron A, wer mit 7) f. das Abkochen, Abrichen eines 
en der auf diese Weise bereitete Trank: TTFRTER det: Tel: 


MET NV. 8,1,20. ercd) ara TeiTen: FAZ TeTAR 2, 
1,10. ae forget: Arad Ahr STR Av. 3,7,6. Destillation 
H.903. — Vgl. Target, arg. 
TELFFTFL von meter gapa mE zu P. 4,2,86. 
regte adj. von SR sag. mat? zu P.4,2, 138. 
rated {von 2. Seen, P.5,2,112. m. 1) Opferpriester, LE 
(wohl der Soma-Trankbereiter) Tam.3,3,3#1. H.818, an. 8,44.45. Men. 
1.168, — 2) ein Bereiter oder Verkäufer von berauschenden Getrünken 
Taıx, H. 901. H, an. — 3) der mit Sclavinnen Handel treibt {!\, ArIT- 
TreTn Meo. 
rt (ron AT) 1) adj. L. T nach der er Bedeutung von 9- 
HT 0) geistig, göttlich: ayehze mi EITAIT: RV.3,20,41. von Va- 
ruga 5,83,5. rt Ara (vgl. P. 4,4, 124) VS, 11,69. AV. 3,22,4. — 
b) zu den büsen Geistern gehörig, ihnen geweiht, asurisch, dümonisch: 
u a 
eh ei FOhÄFTFARFENT SERIE: RY. 5,40,5.9. TEÄeHTERT mar ie, 
131,1. V&.19,8:. TAN: AV.8,5,9. Car. Bu. 5,3,8,2. 4,8,9. TI5IT: 13,8,8,5. 
1.7 Kira. Cn.1,10, 14. % 5 
BEN EICH Kuixo. Up. 8,8,5. Krane Man. 24.25. 9,197. af 3,31. 
OF 11,20. TF And. 10,30. Fl: Buac. 46,7. MAT 7,15. sata 9,12. 
ATZ 16,1. MT 20. Paan. 143, 19. III MBu. 3,765. AITFL Dag. 1,2. 
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AALTTTTTTT (Sch.: = KERFTETFUNT) Dagan. 64,3 v.u. — 2) 
m. a) = EIA7 ein Asura, gana EITTZ zu P. 5,4,38. 1. Set AV. 4, 


24,1.2.7,38,2. Aır. Da.2, 3 RIES DARNGHEIIER NEAR TERKOBRn: ENGE 
4,a angegeben worden). — b)= At FRITZ («u. 1,5) CK.Da. Bei dieser 
Heirathsform erkauft der Bräutigam die Braut, indem er nach M.3,31 
den Verwandten und der Braut soviel giebt, als er vermag. — ce) pl. die 
Sterne der südlichen Hemisphäre Söusas. KiLas. 355. Hıvcaron, — d) 
ein Fürst der Asura (eines Kriegerstammes) gana Faz zu P.5,3, 
917; vgl. Värtt.2 zu 41,07. — 3) f. oft 4) Chirurgie Vaıns, und 
Casoas. im CKDa, — b) schwarzer Senf, Sinapis ramosa Rozb., AK.}, 
9,19. H.419. — 4) u. 0) Blut H.621. — 6) schwarzes Sals (TFT) 
Rican. im CKDn. 

reg (patron. von Sam) m. N. pr. eines Lehrers Car. Ba. 14, 
5,5,21. 7,2,27. 9,8,332 — Bau. An, Ur. 2,6,3. 4,6,3. 6,5,2. Wezen, Lit. 
124.136, OUT £. zu SEITE P- 4,1, 10, Vartet. 

STARqTaTUT m. patron. von ATATTTUT MBa. 13,255. 

EITAITT (patron. von ZAT) m. P.4,1,19, Värtt.i. gaga ARTE zu 
P.2,4,61. N. eines Lehrers Car, Ba. 1,6,2,26. 2,1,4,27. 3,4,9. 4,4,2. 
6,4,25. 20. 2,17. 4,5,0,14. 14,1,9,32. 3,3,21. 7,2,37. D,4,33 (= Ban. 
Än. Ur. 2,6,3. 4,6,3. 6,5,2). Siliensan. 70. Gaopar. zu Siumsax. 1. Wu- 
nen, Lit, 124 u. s. w. Ind. St. 1,430. 433. 434. 

SINTTTEPT (OTTO +- 2710) m. Bein, des Präcniputra Gar. Bu. 14, 
9,8,33 — Ban. Än. Ur. 6,5,2. 

AIELETT adj. von Äsari herrührend: FT: P.4,1,19, Värtt.2, Sch. 
IRLLTFEFT (1) Vern. d. B. H.9 (a8) . 

1. er (von frz mit AT) n. 1) das Aufyiessen, Eingiessen Kirs, 
Ga. 9,5,4. 6,2. 15,9,4. 25,12, 12. — 2) der Ort des Aufjiessens, Behäl- 
ter von Flüssigkeiten: AT ara I errereferrfet RV. 4,162, 13. ART 
BÄHqRTerT FAN Gar. Bu dns. Kir. 665 

2. EITEIETET adj. = zIeteteT CKDa. angeblich nach Hia. = IATTT 
H. 1443. Risam. zu AK. 3,2,2. 

sıreieretetet [ (ron 1. ET) adj. mit einem Behälter, einer Vertiefung 
versehen, hohl: Kirs, Cn.26,1,16. 7,32. EITTEPFT- 
FAT (sc. ATATREN) FORTATER IqUteT Äcr. Gam. 4,3. 

SITZT (ron Frq mit ET) nom. ag. der Jmd in Verhaft hält Ninuna 
in Mer. 9,7. 

HITERT (wie eben) m. gerichtlicher Verhaft, Beschränkung der Frei- 
heit: FAIERTRIEN: SRERFIET: ERTEATERAÄUTERET 1 SERTEheR: FRZTENE: NG- 
aan in Mır. 9,4. fg. 

SITAETA {von AA mit IM n. eifriges und anhaltendes Betreiben einer 
Thätigkeit P. 8,3, 102. 

EITEIETT (wie eben) f. 1) dass: : Prem: YOTTSFRUTRETT P. 3,4,56, Sch 
— 2) Verkehr, Umgang: zen mit der es schwer zu verkehren ist 
(qeteit) R. 3,23, 15. 

aratateı = ANTEITEIETT (von ART mit am) DEu1 gına gez zuP, 
5,2,38, 

TER? (von FFRZ mit ET) m. 1) das Aufspringen, Besteigen: 
ZIERT a et TE TANTE Kurnis.26,36. — 2) Angriffoder 


Angreifer VS. 30, 18. 


74 ma — 


EITERFZA (wie eben) n. 1) Angriff, = TITAT Mauum, zu Kuminas. 
3,71. Kampf AK.2,8,8,72. H.797. an. 4,161. Man. n.168. — 2) das 
Anfahren mit Worten (TITFRTT) H. an. Meo. — 3) das Trocknen (Fi- 
un H. an. Mxo. 

SITERTFZEI (wie eben) n. der Schrittgang(?) beim Pferde AK.2,8,, 16. 
— Vgl. das folg. Wort. 

EITERTFZEFR (von UIFRTEN m. Carrire eines Pferdes: SÄITFA- 
FRTSETERTSFFEHTETEUT 1 SCHEN IREIET RTTTRGTTERR: MR: 0 
H. 1249, 

UNRPTA (von FAZ mit ET) adj. 1) amf Imd springend: TER TI- 
SITZT Rıcn. 17,52. — 2) (vom caus.) fliessen lassend, spendend: EII- 
ematz zfammea _ at tar TR: Kıruis, 24,87. 

dr (von FM] = FI mit ET) adj. susammenhaltend, vereinigt: 
a an fra arecht array zent Fra ARENA: Wirt: mv.4,10,2. 
(ara) ah GAR rer 0 a re 
Takt: 7,88,3. 

AITeeig (ron FIT mit 7) m. 1) Decke, Teppich (auch von ausgebrei- 
teten Blumen, Blättern u. s. w.) H. 680. IT IT: PRIR- 
TER Ginrig. 2,19. ZIERT Kurmis. 22, 196. — 2) N. pr. eines Mannes 
Verz. d. B. H. No, 166. 

4. SITFAÄTTT (wie eben) 1) n. = MTEeTT 1. AK. 2,8,2, 10. H. 080, Sch. 
AV. 15,3,7. EUTATETFETLUTT Ar. Bu. 8,5. Kan. 64. FHAA Treht- 
GET STIATENTUNTEERN: her. Gym. 2,3. ug MBn. 1, 
131. R. 3,49, ı5. SÄTERTTUNTTEeRTE MB. 3, 15142. FRE eeeN 
Fereeftin STOATEIE Ion. 5,3. R. 2,32,9, 4,25,29. 33,25. 5,13,54. 6,99, 
13. Cix. 33,2. Parkar. 1,100. am Ende eines adj. comp. f. ET 36,12. 
Racn. 6,64. — 2) oft f. ana Arııtz zu P.4,1,41. 

2. ara = = Brenn ZT oder AN] Kuna zzeTtz 1X zu P. 51,97. 

ATETL TARL (von 1. EITETTIT) adj. mit einer Decke oder einem Tep- 
pich versehen: MIA — FUATFATUEITRT R..4, 44, 90. FEITERTU- 
SITHT SITERTIT) Mu. 1,7948. 2,2021. 

EITETT TUT (von 1. AITERTTUM) adj. auf einer Decke oder einem Teppich 
liegend: AIORTERTETUE FIR SEITE HATTE R. 6,96, 16. 

AITETUTG (von FA mit AT) n. = 1. AITETTT R.5, 41,10. 

sea von am era sana AAMz TATz zu P.4,2,80. 

EITFAITE m. 1) Ausbreitung (von Fl mit EM), s. SERIE. — 2) 
in FRITEAMT {AK. 2,7,16. H.480. MBu. 2,1787) Mitglied einer Versam- 
lung scheiot eher mit Te als mit 7 in Verbindupg zu stehen; 
vgl. FRITZ: 

SMETTER adj. von IT mit &1 P.7,1,100—102, Värtt., Sch. 

SITEATTUTE @1°+19°% 1. N. eines Metrums, dessen erste Zeile aus 
zwei achtsilbigen, die zweite aus zwei zwölfsilbigen Päda besteht; als 
Beispiel wird angegeben RY.10,21,2. RV. Pain 10,40. Corzen. Misc. 
Ess. 11,153 (V,3). — Vgl. MET, PTENITTS, FRRTOS. 

are (ron kai! mit #7) m. Ort der Recitation eines bestimmten 
Preisliedes FAT TE. 3,2,4, 1. Car. Ba. 2,2,4, 11. Eat ag © 
SUITTFARTTHTITRT 13, 5,0, 16. Kira. (a. 20,5, 7. AATRTEEITERAF 
FANTATATUNTSFÄTTTSTERTT Khan. Um 1,10,8. Äcr. (m. 10,8. 


Snfereh (von 1. HIER) 1) adj. der an die Wahrheit der Ueberliefe- 


aredr 


rung glaubt, gläubig (Gegens. IfFrFR und MITErFR) P. 44,60. H. 
490. ARTITEAI TIGER: — SEAEERRT SCahetet set: Tahı ATEITERRN: 
MBa. 1,5088.225. 3,137#2.14512. R. 2,109,37. Ji64. 1,267. Soga.1,123,20. 
TEITFrU ARZTERT STETTEN REOTETTEeRTTTEHDTEe H- 
REN FRE FEN IITFeRR: Pna2. 27,9. Maosus. in Ind.$t.1,13. von 
einer Rede R. 2,109,36. der an eine andere Welt glaubt Sıoon. K, zu 
P.4,4,60. — 2) falsche Form für arÄte im CKDa. und bei Wıusox. 
ENTereHTEz (a1? + -7) m. ein Bein. Ganamegaja's CaBvan. 
im CKDa. Nach Wırsox deshalb so genannt, weil er dem Weisen Äs- 
tika die Bitte, einen Theil der Schlangen reiten zu dürfen, gewährte, 
tree [ron NER) n. das Wesen und Benehmen eines glänbi- 
gen Mannes, ein gläubiges Gemüch gana FORGAz zu P. 5, 1,128. 
Buas, 18,42. MBu. 1,235. 3,8250. SPAR 1,7758, 
ze 4) m. N. pr. eines alten Weisen, eines Sohnes des und der 
Garatkäru, der beim grossen Schlangenopfer einen Theil derselben 
reltete, Taıx. 2,8,21. MBu. 1,1634. fgg. TIT ATEORTIFRTE Armen: 
Fehlen ZUFT I ETECTTEERT STAIT ERTTeTeNT SPÄRETEER FTAL N 1020. fe. 
Hanıy. 11233. STEHT ein Beiname der Garatkäru Cansan. im 
CKDn. — 2) adj. Ästika befreffend, über ihn handelnd MBu. 1,304. 
1023. 1097. EITEEITHTERL_oder een uf heisst ein Abschnitt im 
4sten Buch des MBa., Kap. 13—58. 
Ara adj, = SIeAn a: P.4,3,58, 
EITFTETG (von MAR +) m. N. pr. eines Mannes RY. 10,171,2. 
area {von FAT mit AT) f. in Verbindung mit RT gana ARTETE 
zu P.1,4,7:. 1) Rücksicht, Bedacht, Sorge Taıx. 3, 3,195. H. an. 2, 
212. Meo, Ih. 3, AZTF@ Karnor. 1,28, v. L mit dem loc.: marzıeaT 
Aa Far Gui ereee TITTTETTEITEL Buaare. 3,53. ag ram- 
FOiT a0T TI ett: 2,96. Hır. 1,41. Racn. 10,44. Kurnis. 24, 138. st 
GAMRRTATEÄTT darauf komms es nicht an Kuminas. 6, 12. EIATET 
rare 63, Rasa, 2,57. = TFT AK.3,4,90. H.an. Meo. — 2) Ein- 
willigung, Versprechen H. 278. — 3) Vertranen, Hoffnung: STATE adj. 
Karpis. 25,25. f. EI Dacar. in Baxr. Chr. 200, 6. TTeTzFÜT STIER 
Riöı-Tan.5, 245. — 4) Stütze Ta. H. an. Meo. — 5) Versammlung AK. 
3,4,90. H. 481. H.an. Meo. — 6) Aufenthalt H. 1498. TFT Basare. 
1,93. Wohl nur eine Variante von EITFII. — 7) Zustand: ZeIsTrUT 
ara TArTeTU] AR. 3,3,2. Cuw. 39, 12. Ebenfalls nur fehlerhaft für 
EFT, wie auch H, 1407 an der entsprechenden Stelle des AK. hal. 
ATeaTT (wie eben) nom. ag. der darauf steht (auf dem Wagen) RV. 
6,47,26. 
EITFÄTT {wie eben) 1) n. a) Standort, Ort, Unterlage vana. M- 
Ahmet Fehartöitcheng: 50. AV.4,29,3. 39,2. SITE GIATEER: 
6,77, 1. FAT STEHE Car. Ba. 5,8,8,14. SU FAIRTERT- 
44, 5,5,8. Vgl. STATT. — b) Versammlung AK. 2,7,15. H. 481. 
Audienzsaal des Königs: MTEATTITT Karnis. 21,17. 24,47. saterzı, 
38. 18,28. Baoczmaus: TAron. TEATTTE n. Versammiungssimmer H. 
97. SIFAFPITT Verz. d. B. H. 172,3. — 2) f. OÄt Taıx. 3,5,21. Ver 


sammlung AK. 2,7.15.3, 4,00. ANFEÄTR: Pass. 102, 10. SAH 
amt AM ITFARTTUTETTERTT in den TER Kurera's Ik- 


gar, 117,3. Wu 
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ZAIFaTTT (von FIT im caus, mit X) n. das zum - Stillstand - Bringen, 
2. B. des Bluts: SMATFATTT Sega. 2, 3,17. — 2) Stärkungsmittel; 
in der Med. ein stärkendes und beruhigendes, gewöhnlich öliges Klystier: 
TA: FATTTETTFITTTTRTFTTTL Secn. 2,198,2. 218, 10. 91,3. 22,13. 

EITEITTET 1} adj. s. u. FIT mit ET im caus. — 2) mit dem 
Ton auf der ersten Silbe gana Entarene zu P. 6,2, 146. 

range {von FZ]T mit FIT) f. Audienz: cH 71 Audienz ertheilen 
Galcan. zu Dan. An. Ur. 41,1. 

reat indecl. gana Farıız zu P. 1,1,37. 

aan (ron FIT mil #i) adj. anzwireten, zu ergreifen, anzuwenden: 
a UT TEqTER — TE MIR. 6,25, 41. TOATEOTTTERT Ric. 
zu P. 6,1,26. 

ENT (von FIT mit ET) m. Waschwasser, Bad: (FRUÜN EMENA AT 
far dran av. 14,268. 

BNEIT {von MET adj. im Bint befindlich AY. 11,8,25. 

ATE7Z (von 2. AT +77) n. Standort, Sitz, Stelle (auch iu übertr. 
Bed.) H. 988. an 3,327. Men. d. 20. FTARETE II M.7, 104. MEHR 
(GF%) TRATEN TATFTER zum Ort seiner Geburt Gix.186. FRTIZFTT- 
FRZA Karnis. 25,96. 20,40. 7,21. FAATGQ STERREITTZETZ Kr- 
winas, 5,69.10. Rıca. 3,36. Cixrig. 1, 26. FRE a- 
AZFATETZE Main. 9,16 = Mir. I, 128 (PATENT). AIRRTZTATETZ 
Buanrn. 1,51. Karuis. 9,01. 19, a7. AqTETZ YATTa: Dacas, in Bexr. 
Chr. 195,5. TERTATERZ TATATTTTG: Vınn. 69,9. ATSUITEATÜTTT 
MAITTETZ Sim. D. 28,21. Bartanreun: by his realizing to himself the 
un of the poetry he too ranks as a spectator. Eure ren faaı 
TZRIET diese Grundlage für die Veda- Wörter Vov.176. am Ende 
eines adj. comp. 1. 1 Kuminan. 3,48. nom, abstr, davon: Ara FaeTeT- 
zeit aut er gewann ihr ganzes Vertrauen Karnis, 7,81. Are Ane- 
FAZIT IT 24,206. Das Wort wird P. 6,1,146 und AK. 3,4,96 durch 
TFT umschrieben, was die Erklärer ohne Nolh durch Würde, Rang 
wiedergeben; nach der Duan. im CKDn.: Ansehen, Macht deren. 
2) Geschäft AK. 3,4,96. H. an. Me. 

SITFÄTR (3. SIERT) m. Mundgefäas d. h. ein Opfergefüst, das 
gleichsam ein Hund (der Götter) ist: STFITÄ FETT Car. Ba. 1, 
4,2, 13; vgl. auch Manlom, zu VS, 7,24. 

SITETTT (ron Fre] mit AT) m. das Hinwndherschlagen (der Ohren 
des Elephanten) Hin. 158. 

SIERT (von FIT im eaus. mit ZT) n. das Anschlagen, Anstossen 
(sowohl mit dem subj. als auch dem obj. comp.) MBu. 2,901. Tat- 
FIRTTEI FI AI R.3, 09,36. EITTERISEÄTEHTETR Gia..37. ENTE SETTETT- 
ETTERTETTTRT Racu. 16,62. 3,55. 6,73. Kumänas. 3,22. Parsar. 111,237, 
Hır. 33,3. Aman. d4, Pan, 2,7. 3,12, 

ATEM = Agpodirn, der Planet Venus Tax. 4,1,92. Honic. in 
2. f.d. K. d. M. IV,318, Ind, St. 2,261. Wenen, Lit. 227. 

SIEHE (von Fr mit #7) 1) m. a) das Zittern, sich- Hinundherbe- 
wegen: MAI TR (zwei einander gegenüberstehende Kämpfer) 
MB. 2, 900. ETERTZTE fer 9 MENT: 3, 11161 (vgl. 
1020: TERETE ET RTTARERT — b) = EHTEI Gu- 


var. im CKDa, — 2) 1. = ra 1. Ganoan. im CKDa. 


ea —— BIRET 
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ENTERTEAR (wie eben) m. N. einer Pflanze (FÄRTMÄTT) Cannan. im 
CKDa. Careya arborea Rozb. Wis. — Vgl. KailZ, MIEIZ, die wohl 
daraus entstanden sind. 

STEHT (wie eben) 1) n. a) das Zittern, sich- Hinundherbewegen : 
ATERRATARETET art FFFTIE]R. 5,10,13. NETCHTTEHRT- 

: Sugn. 2,313, 13. — b) das Aufblühen. — e) das Versiegeln 
Duar. im CKDa. — 2) f. Of Bohrer (zum Durchbohren von Perlen 
u. s. w.) AK. 2,10,34, H. 909. 

SITEÄTA (wohl nur fehlerhafte Schreibart für EIMFTZ) 1) m. N. ver- 
schiedener Pflanzen: a) Calotropis gigantea (s. EFF 9.) AK. 2,4,2,61. 
H. an. 3,246. Meo; t. 92. Suga. 2,109, 5. 281,7. 325,8. 21. — b) 
Bauhinia variegata L. H. an. Mao. — €) = IT (rulg. Tat 
Cannak. im CKDn. Echites dichotoma Rozb. Wis. — 2) f. SIT N. ver- 
schiedener Pflanzen: a) Jasminum Sambac Ait., ein Strauch, AK. 2,4, 
2,50. H. an. Meo. Suga. 2,50,2. 389,9. Roxz. FI. ind. 1,88. Vgl. ATET- 
Ai. — b) Clitoria terneata Lin. AK. 2,4,2,22. H.an. Mao. Vgl, STTT- 
TAT. — c) Echites frutescens Rozb, Gureıl) Risas. im GKDn. Echi- 
tes dichotoma Rob. (vulg. ITTTATÄT) Ridar. im CKDa. 

ANERRFR m. — HTERTA 1,0. Riöax. im CKDa, 

EITFATH (von MEHR) adj. £. $ der unserige, unser P.4,3, 1.2. Vor. 
7,22. VS,4,24. Sim, D. 31,10, Cagur, 8,50. FATFTEN nicht der unserige 
AV. 19,57,5. — Vgl. BEHTR. 

AITFHFETT dass. P. 4,3, 1.2. Vor, 7,22. 

HIER n. 1) Mund, Maul, Rachen Nıa.4,9. AK. 2,6,2,:0. M. 572. 
4237. H. an. 2,345. Men. j.3. RV. 1,38, 14. 04,3. 5,12, 1. (U) STEH 
SS TA: 7,15,1. 102,8. sehe A410, arhr az- 
each area Fir Ai Fragt ART 21,10. SIHFUTFTTTFÜTEL 10,39, 15. vs. 
2,11. AV. 6,56, 3. 130,2.4. 7,56,8. 70,4. : 6,76,2. 9,8, 
8. — Car. Ba. 11,1,@,7. 12,7,2,20. 14,4,2,9 (= Dan. Än.Ur. 1,3, 0). 
Kirs. Ca. 5,3,51. 45,5,22. Kairo, Ur. 5,18,2. P. 1,3,20. M. 1,94.95. 4, 
417. 5,120. 141. 8,271. Ixon. 1,6. N. 12,13. MBu. 3,1566. R. 3,73, 19. 
Sega. 1,100, 8, 115, 11. 156, 14. 210,20. am Ende eines adj. comp. f. ET 
MBu.2,2178. R.3,61,19. 5,17,29. Cnüeinır. 1. Gesicht: AFeITeT: Jin, 
3,199. — 2) ein Theil des Mundes, insofern er bei der Aussprache eines 
Lautes betheiligt ist; das Organ, mit dem ein Laut ausgesprochen wird: 
AAFTEATTRTUNETTET: AU: VS. Paär.t,60. ARTNET TC 
P. 4,1,9. WZTEITT (Kehle, Gaumen, Kopf, Zähne, Lippen, Nase) Pas- 
xar, V,44. In dieser Bedeutung erklärt man das Wort als von ZIFT 
abgeleitet: ITFA MIATFX ANFATTZFOTTTE Ric. zu P. 4,1,9. H.an. 3, 
245. Meo. j.5. — 3) Mündung, Oeffnung, z. B. einer Wunde Suga. 2,7, 
18. — Vgl. 3. AT und PL. 


arTA (von FrZ mit ET) n. das Herbeiströmen; daron MERT- 
FL ad herbeiströmend Nın. 10,13. 


AITFÜETT TFT, acc. von HTFT, -+ ET) adj. 1. {den Mund trinkend, 
— küssend Vor. 96,58. 

IETTA HT? 7°) 0. Lotus Cauwac. im CKDn. 

STEITZT FT? Mund + @TI? Pflug) m. wildes Schwein H.1298. 

ANTEIL (1° + TT° 0. Bart H. 583. 

ATEIEICT adj. (ein HEZITT oder AFTER) in dem das Wort ZIEITU 
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(vielleicht: EIEU Fur] als Anfang eines Ba.) vorkommt, gaya fag- 
tz zu P. 5,2,61 und gana SAATeERTZ zu 7,3,20. 

SITFal {von 2, ST f. Vor, 26, 186. 1) das Sitzen Sugn. 2,142,20. — 
2) Aufenthalt AK. 3,3,21. H. 1498, an. 2,345. Mao. j. 5. Vgl. EITFAT 6. 
- 3 Zustand: SAFT ATTEITT FORTETUN M. 4497. Vol. AITEE 7. 

ZITEER (TO + II) m. Speichel H. 0633. — Vgl, u. TAg. 

ZTM gaya mar zu P. 3,1, 18. 6,2,170 und v.l. im gana ganz 
zu 5,2, 131, 

ZIEHT (ron SEIT, m, die 19te Mondstation H. 113. 

Tag (von a mit #1) m. Vor. 26,26. 1) der Schaum auf kochendem 
Reise H. 0.94. — 2, Leiden AK. 3,3,29. Fehler, Gebrechen H. 1375. — 
3) bei den Gaina dus was den im Korper befindlichen Geist auf die 
äusseren Objecte lenkt Corssa, Misc. Ess. 1, 382. — Vgl. 2. 217779, I- 
TE und ATI 10. 

STATT (denom. von EI), asA gana gar zu P.3,1,18. 

patron. von EM gapa az zu P.4,1,99. 

sad {ron @ mit ET) m. P. 3,4, 141. Vor. 26,36. 1) das Fliessen, Aus- 
finss H.an.4,t36. Mao. d.43. Sugn, 1,8, 11. 83,10. 84,3. fgg. IIETTETTIT 2, 
60,13. MEHR 235,7. ,188,2. GATATE 2,307,3. METER 4. — 2) ein 
Körperschaden, Gebrechen AV, 4,2,4. AATATTEE Mat Ag TIeit- 
AL 33,5. Ve. TIER, AIR und DT. 

SITETEPÄTE (71° +19) m. Heilmittel gegen Schäden: FEHIRIE- 
At af {rm Av. 6,442. 

ATRTTIAL (von AT) adj. mit einem Awsfluss versehen, von einem 
brünstigen Elephanten, bei dem ausden Schlafen eine Feuchtigkeit hervor- 
quillt, MBa.3,1 1121. SÜETTATEITTERFT Sucn. 1,83, 18. TERTTTAIET 
84,1. 87, 14, 

MAR a. von ZA v. l. im gana ganz zu P, 5,2, 131, 

Ara {ron FIz mit #T) 1) adj. kostend, schmeckend: EITaTeTT ig- 
UIraE: M.11,9. — 2j m. a) das Kosten, Genuss (auch in übertr. Bed.): 


FE 3 


Frgrarg A ERETT B. 424. TAZTIERTRTRUZ: FERTRET: 


Kuminas. 3,32. Karuis, 25, 105. Vin. 278. Sim. D. 27,2. FREOMATH- 
Fa: Hır. 1,145. TAraz das Küssen des Mundes Jiö. 3,229. — b) 
der an einer Sache haftende Geschmack (auch in übertr. Bed.): TEA 
SEIFE: Pasdar. 263,22. 61,11. 200,7. TFARaEA (AT) R.4, 
61,28. FTRTFTTRTAHER: Pankar.1,420. Tee] HATE H- 
FRFTIITET: Her. IV, 76. SIEHE: FITTTTH A FORRCTef AM: Mncn. 
42. rar E51 Hın, 1,20. 

„RR (ale eben) adj. kostend, geniessend: aa TAFTTEET- 
za TFT Sin, D. 28,19. 

EITFATZA (wie eben) n. das Kosten, Schmecken: MEATFIIZIT Pas- 
Kar. 61,13, TAATFATZT 33,6. FETT Hır. 1,129. 

ET IHL (von ATEaz) adj. wohlschmeckend Racu. 2,3. 

ZITFataT {von az mit ZT) adj. zu kosten, zu schmecken (auch In 
übertr. Bed.): SATT 7 ARZT TTeSITEE Rat FTSE MBu. 14,610. SFR- 
ARTUTETRIETN aan TEN Karuis. 24,72. geniessbar, wohlschme- 
chend: EIFITRICHTT: SPIETH Tr: RAT EFT: Hır.Pr.49. 

1.57% inter). 1) des Vorwurfs; 2) des Befehls H, an. 7,52. Mo, avj. 


90; 3) TOFTTATTER Gannan. im CKDs, 
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2. SITE perf. von 2. EI (s. d.). 

„TRER ın. eine bes. Nusenkrankhett: ARTEN TAROT ORT TRENTEN- 
FI N TRSTTETERT: MT An: Felt: II Varna. im CKDn. in- 
flammation of the Schneiderian membranes Wırs, 

SI 1) adj. s. u. 7°] mit ZT. — 2) m. Trommel Meo. 1.9. — 3) 
n. ein altes oder newes Kleid Me». 1.90. Vgl. A und EFITFA. 

EIFFATTTE (BIO + FT9) adj. bekannt wegen seiner guten Eigen- 
schaften, in gutem Rufe stehend AK. 3,1,10. H. 437. Einige lesen ZIT- 


POTeTetm. 

EA (room. Schlag: TETETE nit dem Fusse Karuis.20, 15, 

RER (wie eben) n. 1) das Anschlagen, Aufschlagen: IARETTTU- 
zu Kira. Ca. 8,2, 18. — 2, das Schlugen, Schlachten eines Ihieres AV. 
42,5,39.47. 

ATETTTRL (von ATEFTT) adj. Nia. 4,15 zur Erklärung von ARTE. 

arerd (wie eben) adj, mit Schlagen ‚der Pauke und dgl.) sich äus- 
sernd w. s. w. V8. 16,35. 

EIRTTHL ad). 1) schweilend, strotzend: FALTEN EbTATeFATT Ad: da 
wurde sie schwellend, strotsend von Milch RY.2,13, 1. vom gährenden, 
schäumenden Soma: a A aa ArEAR: 9,78,5. 40,128,2. — 2) geil, 
Ku arg Hfoeperhng am Fan erg RY. 5,42, 

s. GR ae a ap 10, 10,8.65 vgl. Nin. 4,15. 3,2. — Auf 
den möglichen Zusammenhang mit I, ans und ZITAT ist schon u. 
ZITE] hingewiesen worden. Wollte man das Wort von den übrigen tren- 
nen, so liosse es sich füglich von T] „blelten mit der Bed. vollgestopft 
(rgl. russ. uaöuruf). 


EGEATET (von EATTTER) m. Geilheit: EITGSTETE Tel: TIER Aır. Ba. 


6,36. EITTFATTER schamtone Reden führend, Zotenreisser: FEHATT: 
MITORTT SITGTEATTZENZT STERTRT Car. Ba. 9,3,4,24. EMETE f. pl. 


(mit Ergänzung von F;) Verse geilen Inhalts, Bez. eines Abschuilts 
der Kusrirı-Lieder im AV. Arr. Ba. 6,36, ker. Ca. 8,2. Ciäxs. Da. 30, 
7. — Vgl. EIMERFT. 

ATET (ron ST mit #g] 1) adj. der herbeizutragen pflegt, am Ende ei- 
nes comp. P. 3,2, 11. m, het? Sch, AFTHEARRT: Rıcn. 1,49. 
Vgl. ZRITT- — 2) m. Zustandebringung, Vollbringung (eines Opfers): 
Temät STITT: Min. 2,064. — 3) das Einathmen, die eingeatkmete 
Luft H. 1368. 

ITTRTEN und AETEETT (von EIRFT, imperat, von 7 mit U, 
+ At und) (.gana AOTEHFERTIE zu P. 2,1,78. 

AISTU (ron =I mit ZT) 1) adj. fortnehmend, entwendend, s. e- 
AT. — 2) n. a) das Ergreifen, Herbeiholen H. an. 3,520. Meo, r. 
415. IATÄRT Kirs. Ga. 4,14,3.6. ZIAMETU 22,6,9. 9,1,7. 46,8, 10. 
25,3, 10. APMERITENT Faedt TÄTETLTTTUNT TEITTITE: Pasn. 64, 
#8. gb FÄTZUTTEL AZTETUTUTRTERT Siänusun. 32. MIHRT- 
TUT ART ET (in. 7,9. — b) das Aussiehen, Entfernen Suga. 
4,23, 15. 28,2. 16. 26,18. 100,11. 2,3,16. — ce) das Zustandebringen, 
Vollbringen (eines Opfers): TUUFT — TRTETETU TIERE MBn. 14, 
2072, 

SITETÜRT (von ENETU+H-TT) zum Geschenk machen: HATTA- 
AMETUTEHRRT: Raou. 7,20. 
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ENT 

EITETÜRTT und ENRETTATERTT (v. 1. für SNRTTTTERTD) f. zusm- 
menges. aus zwei imper. - Formen der 2ten sg. gana MOTHRERTT 
zu P. 2,1,72. 

EAGLE (r. 1. für EIREATTERT , ENRETAAT, ARETTRERTT und 
START ff. zusammeng. aus einem imperat, und einem nom. gaya 
ATTEÜeHTE zu P,2,1,72. 

RAT (von <T mit ET) nom. ag. 1) Herbeiholer, Bringer, Ver- 
schaffer TS. 6,2,4,2.3. Car. Ba. 1,3,2, 10. Nie. 7,26. en art] MBn. 
3, 10886. R. 5,99,34. — 2) Bringer, Veranlasser: An E Takzakzrı 
MBu. 14, 1797. SITE zreregregeHt aa TASHTERT: Va. 130. — 
3) Vollbringer (eines Opfers): ANTGEHT TE FETFU TETÜT STErT MBu. 
1,2021. TIETFATAET SHAgEÄT ZTRTUTTERERTEL | EIRFAIT N. (Bor) 12, 
45.81. 

EITETT, onomat. für einen schmatzenden, schnalzenden Ton VS. 23, 
22.23. 

rd m. 1) (ron & — ST mit ET) Ausforderung; Kampf, Streit 
P. 3,3,73. Narcn. 2,17. AK. 2,8,8,74. Taıx. 3,3,412. H. 796. an. 3,691. 


Me. v. 31. MIT ABIT SÜTCHERERL AV.2,23, 41. GACHTIET MeR- 
FATRTA 1,158, 6. Gi a aaa Han ar Sam. 10,130,5. M.d, 


95.98. 7,89. 11,119. Buac. 1,21. Ans. 10,67. R. 1,1,68.79. 23,9. Sugn. 
4,7,18. 12, 11. MBa. 14, 1794. [TFA TI: 324. 9 SIERT AARIT- 
ÄT EAHIET ZIG: 8. 3,68,27. URGTTDFT MBn. 3, 10260. GATM- 
ATTENTAT Rasa. 7,64. MET MBa. 14,172. Ans. 8,2. Vol. BJ- 
Fa, Ti. — 2) (ron SU mit AT) Opfer Taıx. H. an. Meo. 

aA (von & mit AT) a. Opfergabe: a si rm art RV. 
7,1,17. 8,5. — Val. AAN. 

engere (ron ET) adj. (in Verbindung mit em oder m. (mit 
Ergänzung von HTIT) Opferfewer (das die Opfergabe zu empfangen hat); 
so heisst im Besondern das östliche der drei Feuer des üblichen Opfer- 
Aeerdes (ATZ) AK.2,7,19. H.826. AV. ,10,5. 960. 15,6,5. IIRI- 
aa rzarraech erfeherafer RETeR SITGGeReL RATTE) 
18. 2,2,5,0. 6,8,21. ANETTE SERIE Aır. Ba. 7,17. 0- 
77 INMEEREUTGTetÄ Feret: KÜERETTETTE 6. STSHTAR SRTEÄTE STEUTEL 
0.5.12. Fi MEÄTETTERRUTGERTE NT ar. Ba. 1,9,,4. SFel Q- 
Gutzea EIRGTATE UTTOTEOT 2,3,0,26. 65,96. 6,05. 11,5,2,8. - 
ERIRETENTEEÄNE ARRTEL Kür (m. ,7,20. 4,18, 16. ZU 
TROHÄtTER 5,8,0.16,4,51. NE er 
ga Sefteft aehenmm: RT ae: Aa TREU: Äer. (u. 2, 204. 
Kairo. Ur. 2,24, 11. 4,13, 1. Paagsor. 4,8. fan a gan STIRÄen- 
Fürsferm: Fopet: 1 SPRETTeTeÄtTeeg eITforahenn STETTEN UM. 2,200. 
MBa, 1,3053. 3, 14285. Car. Ba. 1,1,4, 11. 

ESIT (von 77 mit EM) 1) adj. a) herbeiholend, verschaffend: DÄT- 
GITTT ZTA AOERFE Kaug.61. ATEIRETT: STÜRZT (d. b. nicht regel- 
mässig dieser Beschäfligung obliegend, sondern nur gelegentlich; im 
andern Falle soll die Form AITT gebraucht werden) P. 3,2, 11, Sch. 
Vgl. ZRÄRSTE. — d) der die Absicht hat herbeizuholen, allaturus: 0 
mager en A BRTRENgT ARETTRL Sär. 4,23. MEmETET Shen Frzan- 
ATFATT EIG 8,68. TORRGTET GTERZTI U TÜ MAT Mn. 1,5222. (om. $ 
MB. 4, 453: aReitzTagat air ATI AIENTeTRET, Vol. BIRETTR- 
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— 2) m. Tax. 3,8,4. a) das Herbeinehmen, Herbeiholen H. an. 3,520. 
Men. 7.118. Kira, (a. 25,11,7. 14,34. ANGATETTER AI Pen DT 
MATT 8 UT TR SUITE FORZTEITUT (leicht herbeisuschaffen) 
ATTRRRT N R. 2,31,26. — b) das Beizichen, Anwenden Kira. Cu. 16, 
4,2. — e) das Zusichnehmen von Nahrung; Nahrung ıcaua THT- 
FATZFURETE: P.3,3, 19, Sch.) AK. 2,9,56. Taıx. 3,2,27. H.423. an. 
3,250. Mao. SATUÄT SISTEIGETET STRÜNTETENT © Soca. 4,4, 18. MRETT- 
FARTRRget a ARUIBTeIETSTPTÄTTUNG Bir. Pr. 24. STGETE OT Nah- 
rung zu sich nehmen, essen MBa.1,8118. 3,7092. 15, 145. Siv.6, 17. N. 
41,27. R.4,13, 18. 44,20. Paxsar. 191,16. Hır. 38,8, alsareı 2dj. 
Yıra, 68, 1. ar SFreragpetten TOT: er liess dem König Speise sube- 
reiten Vın.45. STSTETATETATE: das Geschäft des Essens und der Ent- 
Ieerung H.B8. EINTESTTT: Pahdar. 77, 12. EIRETTTRT HRISITE: Kuimo, 
Ur, 7,26,2. « TORTE wenig Nahrung zw sich nehmend MBa, 3,13985, 
FAHATETE adj. M. 14,77. R. 3,39, 40. WÄTHTNTARETT adj. Vicr. 9,19. 
ERTEITGETE adj. N.12, 46. ATLTENRETE adj. Siv.1,5. TARTREITTTETT adi. 
Busc. 6, 17. FORRTETE R. 5,21,201. MERTETETTTR: Her. 26, “i- 
ZEIT adj. M. 14,357. MITTE adj. 198. FAETETT adj. f. EIT keine Nah- 
rung zu sich nehmend MB. 3, 16143. 14,2763. R. 1,48,31. ATATIRRT- 


ZITAT Car. Bu. 16,6,84,4 (= Ban. Än. Un. 4,2,2). — M.5, 108. 6,2. 
R. 3,5,3. Sucn. 1,119, 6. 240,3. 47, 16. 2,4,3. 170,13. Hır. 1,79. 18,9. 
Vo, 181. Vgl, EIATEIT- 

kıbaren {wie eben) adj. der die Absicht hat herbeisuholen, allaturus: 
WEATATGETERT STTTOT P. 2,2, 19,Sch. Vol. EITRETT 1,0. — Am Ende eines 
adj. comp. = kıcarg Speise; s. u. ATEIT 2, 

AIGETTEPTT (EIRETE Nahrung + #9) m. Zympäe, einer der sieben 
Bestandtbeile des Körpers, H. 620, 

EITEITTH N. eines der fünf Körper der Seele bei den Gaina, Coızaa. 
Misc. Ess. 11,194. 

ETRSTA (von FT mit EM) 1) adj. a) Aerbeizuholen, herbeizwschajfen: 
ZTENTTERIUNTGEITTETTT Äcr. C-6, 10. Kära, Ga. 2,6, 11. Sinnen. 32. 
arm M.8,202. — b) aussuziehen, zu entfernen Suca. 1,92, 18. — e) 
was immer wieder entfernt werden kann, zufällig, änsserlich Tax. 3, 
1,20. EITGTTATIT ad Cix.04. SPITT der etıcas Ausserlichen, die Tracht, 
die Verzierungen betreffende Theil einer theatralischen Darstellung H. 
283. — 2) m. [sc. FU) eine bes. Art Verband Suga. 1,88, 14. — 3) m. 
a) was mit Ausziehen zu behandeln ist, das Aussichen Suon. 1,14, 19. 
28,9. 29,7. — b) Ausrüstung, Geräche: MERTFTATER mehr FuTgTE 9- 
Sfet AV. 9, 1,32. TATGTaNTEN Srelet 6, 10. 

EITEETE m. 1) Eimer, Trog, Schüssel Nın.B, 26. ARgehTegere PT Er See 
RY.6,7,2. FartregrerrehüheeT a aan damen ı foren meer 
her 49,104,5. Zub ahagen ArzqeG eb: 112,6. ,94,0. Tränke in der 
Nähe eines Brunnens P,3,3,74. AK. 1,2,2,26. H. 1092. Sch. zu Cie, 

— 2) Anruf Dan. im CKDa. Ber. einer Iiturgischen Formel at- 
ne Ba. 2,93.28. IRGTTE FARO MFATTE 3, 20. SUUTSET- 
IA] ohne Anwendung des Anrufs 37. SUETÄTTHFQETTEET Tatalel Si- 
Azur MAUERN ART: Äcv. Cu. 5,9, 10.18. — 3) Kampf 
Dun. im CKDa. Vgl. IT. — 4) falsche Lesart für AIESIT Pımsar. 
1,458; vgl. Bull, bist.- phil, VIII, 129 oder Mel. asiat. 1,296. — In der 
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ersten Bed. von 5 mit &T, in den beiden andern von ZT; nach P, auch 
in der ersten Bed. von &T. 

Are palron. von ten gana ART zu P. 2,4,61. Name 
einer Gegend gana ITENz zu 4,2, 138. Davon adj. autzetg ebend, 


BUczı [von u) m. 1) der niedersteigende Knoten Ei Tarx. 1, 
1,94. H. 121. Hin. 37. — 2) ein Bein. des Grammatikers Pänini Taır. 
2,7,24. 

aRN 104.3, 12 scheint eine irrthümlich angenommene Partikel 
und aus RV.2,37,5 abgeleitet zu sein: T# tra MT Icd % am 
- mim, 

eıteegd adj. vom N. pr. MIRGERSR P.1,1,75,Sch. 3,1,7,Kär.,Sch. 
Davon ein neues adj. mega ebend. 

UCaLec m, N. einer Mischlingskaste, der Sohn eines Nishäda 
von einer Vaidehi-Mutier, M.10,37. Nach Kurt. hat er au einem 
Gefangniss Wache zu sieben. 

ua s. u. ET mit IT. 

ENfegeRAeTU TO +9 adj. = ARTE Rıuin. zu AK. 3,4, 
10. CKDa. 

ANTSEATITET (811° + fit) adj. oder m. der das heilige Feuer anfge- 
setzt hat, also in der Opferhandlung begriffen ist (welche Wochen und 
Monate dauern kann); der heiliges Fewer wnterhält P. 2,2,37. H. 833. 


uccune ch ee A a nn 
ai Ger. ‚Ba.2,2,3,20. Far 7a Sad 


4,9,11. 12,3,8,2. Ast. Ba. 7,.9. Ägr. (u. 2,2. Kira. y en a1. 16,6, 
741. 22,6, 14. 24,6,36. M. 3,282. Jicn. 3,2, R. 1,8, 15. Dac. 2,42, Raoa, 
2,44. — Vgl. SITEITTEET und SITTTSRTITE. 

Sirtertet {ron If mit IT) f. Auflegung, Aufgelegtes Car. Ba. 10,6,®, 
2. (gg- 

Euczluce (ron are + Az) m, Schlangenfänger, — zähmer 
AK.1,2,4,12. H. 488, Einige schreiben UfF°. 

EITEFY Var. von HATTE AK. 1,1,%,34. 

Eulcası n. von STTHTEL (von 2100) P. 4,2,72, Sch. 

EITCETTTR (von 4. Mat) adj. £. $ Mac. in Verz. d. B. H.73, 7. 

lSaranısE (?) m. eine zweiköpfige Schlange H. g. 188. 

TS m. N, pr. eines Fürsten, des Urgrossvalers von Krshna MBn. 
2,55 (hier heisst er der Vater Krshna’s). 3,658, ein Sohn Abhigit’s 
Hanıv. 2017. ein Grosssohn Abhigit's VP, 436. seine Schwester heisst 
mat Haxıv. VP, m. pl. N. eines Volksstammes MBn. 5,5351. Vgl. 
LIA. 1,612. Anb. XXIX. 

ATS (von 5 mit ET) n. das den Menschen darzubringende Opfer, 
Gastfreundschaft Garion. im CKDn. 

ÄTSSTR wie eben) 1) f. Opferspende, sowohl die Gabe als das Geben. 
Dem ältern Sprachgebrauch ist auch die Bedeutung Anr«fung, somit 
die Ableitung von zT nicht fremd, Bei der nahen Verwandtschaft beider 
Bedeutungen lässt sich in der Mehrzahl der Fälle nicht mit Sicherheit 
zwischen denselben entscheiden. Die Sprache der liturgischen Bücher 
und der späteren Literatur hat das Wort durchweg im Sinne von 


Opfergabe.H.824. a aatet arg az arten nv. 1,31,. 1 rste 
a ahı audrafärchfeeg 5,5. 105,5. 138,5. at at Fremen 


m —— He 
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ana 3,28,3.6. SUTUTIEITSÄEI 7,66, 10. a: erere og earegert a 
a 8,19, 3. SKELETT: hi fefar om. 
ar Merken Tester 10,92,2. AV. 3,22,6. 7,70, 1. sa 
8,35. 14,10,5.26. 12,1, 13. 18,4, 1. mreteratTerITs tet STRcıTel 78.5, 
1,84. 7 Freie 2,225. 3,0,3. MSATERTS, 4,00,1. 
ma ? SIT ORTEHER GERT ATTFUERTENT SET A Ba. 4, 
8. HUTITESTER 8. EATITSHTER, TATSHTeR, ANRICHTEN, ATATSSTET 2, 12.04. 
ATERRTSHTET 5,20. Car. Ba. 1,4,4, 1. & II ATS ARTSTÄTTRUT- 
SÜATF 7,2,10. 2,3,0, 22.099. 3,5,0,22. 11,3,8,1. 3,6, 0.18. Äcv.(a.2, 
2. 6,9. Kira.Cn.3,3,29. 14,5,1. MITTSTÜT Semi FOrgraR aTzI- 
7120,1,20.25,1,2. FOTERGATTEÄEFERFeUTG Tas A raTeRTTeN Fern zT 
HFTFTEENTEETER ZIERT SEAT SEETHTER OT SANT ENTER OT SEN M- 
FETTE Bas. Äa. Ur. 3,1,». ns ucıcaoh HFIFEM. 3,76. HeRg- 


a ı TREE ETAGE 11,00. Eruranene 


2,106, 8,104. Jiön. 3,71. MBu. 3, 14131. 14,2700. R.4,10,21. Rasa. 1, 
59.82. EITHTATHT Car. Ba. 4,3,8,5. 11,2,6, 13. Ärasferre 11,2,06. 
Vol. AfIgTaTSHTeN, SaTafer, Sätgster, Tuhrgstel. — 2) m. N. pr. 
eines Marut Haxır. 11847, 

EITSSAITd (EITSSTÄ + SEI mit Dehnung des Auslauts) adj. am Opfer 
sich ergötzend RV. 9,67,29; vgl. 3,28, 6. 

ATZE n. Name einer Staude, Tabernaemontana coronaria Willd. 
TE, ATaE, AT, den u, #. w.), Ridan. im CKDn. 

SITE (ron "ZT mit EM f. Anruf: TETmPargr: RV.8,32,19. — 
Vgl. . ü " 

EITESTAT (wie eben) f. Anrwfung Canoın. im CKDn. Art. Ba. 1,3 (# u. 
SM 1.) 

us (von #57 mit ET) adj. der herzugebewgt d, h. geneigt gemacht, 
herbeigebracht werden muss, oder vor dem man sich beugen muss: aA 
7 Sa arg: AI RV. 100,000). 

ca 9 TI mit 81. 

ÄTGERRTETEHTL (1° - MEI + SATT) adj. das bereite Opfer zu vollzichen 


entschlassen AV. 9,6,27. 

Arm (ron az) adj. an einer Schlange befindlich P. 4,3,56. AK. 
4,2,1,9. 

> IDaj conj. gaya am zu P.1,4,57. das MI ist vor einem folg. Vocale 
keiner euphonischen Veränderung unterworfen P. 1,1, 15, Sch. Ein- 
fluss auf den Accent des rerb. fin. 8,1,49. 50. oder (im Fragesatze) AK. 
3,5,5. 4.1836. an. 7,52 (RET ataarct:, blosser Druckfehler, da 
das eig. Kia in demselben Cloka aufgeführt wird). Me». arj. 90 (#T- 
Tr) IR PAratg m. mad RT FRA OSTEN: AFURET 
TER Car. Bu. 14,6,8, 12 (= Ban. Än. Un. 3,2,11). Semi} SIE 9- 
FU RU MERENNg I ar Farr] rk Heu ATRICHETHPETTTS (lien 
SAT) Tarrr. Ur. 2,6. Ad A PIgT TER METTTET TITFART: Buuc, 
17,4. Semtepet FORTETOT OReReT — FTATSTETSTET | em Far- 
Feafer euch SRMTSRTRT: 0 Gie. 26. arremmit MEATFUIET TUHRATeN- 
HÄTTE: 128. In Verbindung mit frarl gana or zu P. 1,4,57. oder 
etwa: : va ae Fort A ORT ai 3 Se Fe aa 
Fett AT AIR MB. 18, 152. N. 24,81. R.2,72, 13 (70). far oT: 


=: cal fer: Pır. zu P, 6,4, 159, Ph Fat: gef I cal 
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fragg er. 8,1, 44, Sch. ZIZAI: reifen ı am Fraraatl «5, Sch. Pr] 
- HM — EET TFT gie. 106. — Vgl. SATT. 

IRSTTETERT (von DIT +07 welch ein Mann bin ich!) f. gros- 
ses Selbstvertrauen gana AOTEHRn zu P,2,1,72. AK.2,8,8,69. 
H. 318, Sch. EIRGTIRTUCHT TI FRI siehe, was ich für ein ausgeseich- 
neier Mann bin, Buarr. 5,27. 

a (von ET m. eine Folge von Tagen gana aigzRz zu P.4, 
2,45.33, Värtt. 2.3. neutr. Vor.7,19. Car. Ba. 6,6,4,3 (das Geschl. nicht 
zu bestimmen). — gana Amen zu 4,2,75 Ram. 

ÄITESH (wie eben) Vor. 7,18. 1) adj. was an einem Tags vollbracht 
wird P, 5,1,79, Sch. Taıx. 3,3,4. H. 238. an. 3,9. Me». k. 48. was täg- 
lich vollbracht wird: WEIT FAT MBn. 3, 10772. FAUTS- 
TERT Rn. 1,25,4. SUÜRTTETTT: die täglich zw bestimmien Stunden 
zu beobachtenden religiösen Handlungen: SER AE Titel eines 
darüber handeluden Werkes ron Racuunanpına CKDa. — 2) n, a) eine 
täglich zu einer bestimmten Zeit zu vollbringende religiöse Handlung 
Taıx. H. an. Meo. STATT TORTEN MBn.3, 10900. Burzerg 
15524. R.1,25,2. 3,74,2. ENTERTATE = EITERHTETTETE (»u.1)Gun. 
Bibl. 465.460. Verz. d. B. H. No. 1090. UITZEMZTIR ebend. No. 4029. 
— bj ein Tagewerk, was an einem Tage gelesen werden kann, Ab- 
schnitt, Kapitel Taıx. 3,2,25. H.253. H. an. Mao. in ATES zerfällt 
unter andern Parandarı's Mauinnisms Z. 1. d. K.d. M. 7,163. Ver. d. 
B. H. No, 720. — e) Speise H. an, Hin, 264. Mao, 

ana {wie eben) patron. des Cauka Tarrr. Än. 2,12. 

RR ı su SI mit I. 

IPBEUE; 1° +39) adj. 1. $ das aus der Lage Gekommene, Be- 
schädigte heilend AY.19,2,5. 

mE (von TZ mit AT) m. 1) Freude: STAATES Pa- 
Kar. V,46. AISETZ TITA IV,7. ATERTZM adv. 207, 13. — 2} patron. des 
Para T3. 5,6,8,3. Könnte Verwechselung mit ATZTT oder Schreibfeh- 
ler sein, . 

ATEETZT (ron FGTZ im caus. mit ET) n. das Erfrewen: TTIATSETE TAT 
R. 5,56, 108. 

NZ m. N. pr. ein Sohn Babhru's Haxır. Laser. 1,166 (fehlt im 
gedruckten Original). 

AT (ron ZT mit ET) adj. anrwfend u. s. w. P.3,2,3, Värtt, Sch. 

TU (wie eben) m. 1) Wette bei Thierkämpfen M.8,7; vgl. af 
9,228. — 2) Benennung, Name AK. 4,1,8,3. H.260. TETIIMRUT ZA 
AK. 2,4,8,31. STUMZUT: 3,6,2,14. meist am Ende eines adj. comp. 
und namentlich da, wo ein sonst gangbares Wort, das zugleich Name 
(einer Pflanze u. s. w.) ist, als solcher bemerklich gemacht werden soll. 
In diesem Falle geht das Geschlecht des ersten Theils des comp. auf 
das ganze comp. über und der Name selbst erscheint oft in abgekürz- 
ter Form; eine Erleichterung zu Gunsten des Metrums. E1z>l TIATTUT- 
TI R1A,1. AFTER Sugn. 2,20, 18. ATS 28, 15. MeTEgUT 
(de A. GIEATTRT) 104, 10. MEITEEU: 222,6. ACHTET (d. I. TEA) ebend. 
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AK.2,4,2,35.45. H.225.245. HTSGU benannt wird gerade so gebraucht: 
STAHTEET m. der nach dem Rad benannte (Vogel) d. i. der Kakra- 
väka R.4,51,38. IISTATSSUT die nach den Elephanten benannte (Stadt) 
4. i. Hästinapura MBu. 3,9.1348. Karais. 15, 6. ebenso ARTATZT 
MBn. 3,35. — Vgl. IST, Tat. 

ATI (wie eben) u. Benennung, Name: Tarztarı feat: nach 
dem Rade benannte Vögel (d. i. TEHAFRT:) R. 2,08, 11. — Vol. ATKU 
2 und FIT. 

AITATIFZU (wie eben) adj. aufswfordern, einsuladen: NIAITcK jüR- 
mA grad MBu. 1,3411. 

AITT (ron AT mit AT) in ATETIRE u. N. einer Festung bei den 
Uopinara P, 2,4,20, Sch. 6,2, 124, Sch, 

ATGTET (wie eben) Vor. 21,15. m. Bez. gemeiner, verstossener Leute, 
die nach Vollendung eines Manenopfers die Speisen für sich forttru- 


gen: EIFITTZFÄTT ATKTHT TAT TE FAR P. 3,2, 125, Sch. — Vgl. 


METER | 

STATT, AST = arsch aa oder EIEP Dairer. 33, 56. 
Vor. 21,13. 

EIET (von ZT mit ZT) f. Benennung, Name AK. 1,1,5,5. H. 260. 
ganz ebenso gebraucht wie ATAUT 2: ATAT Sugn. 2, 119, 1. Aaırazt 
(4. i. AITAD) 26, 1. MATT dd. i. IAETT) 69,81. MEITEK: 229,2. AK. 
2,4,2,61. — Vgl. IFA. 

STATT (wie chen) n. 1) das Anrufen, Herbeirufen, Aufruf AR. 1,1, 
5,9. 3,4,40, 126. 28,209. 4.261. TUE — AIATÄ Ad Hi AR. 4,1, 
%,15. P. 8,2,84, Sch. # 13 TAT AUT TE SATT Mu. 
4,691. ARTTari aaa Pandar. 111,44. 77 STTUTEd FA Tg: 
SITE ZTANTATTTUTET Hır. 128,5. — 2)das Anrufen, Herbeirufen einer 
Gottheit M.9, 126. MBu.1,4391.4861. 3, 14140. 13148. 17076, INT 
4,4394. 13,820.— 3) Aufforderung zum Kampf R. 4,13,40. 14,10. — 
4) Aufforderung vor Gericht zw erscheinen Mysan. 143,3. Mır. 8. — 5) 
Bezeichnung einer liturgischen Formel (s. EITZTET 2.) Äcr. Ca. 5, 10. 9, 
6. — 6) Benennung, Name Canoan. im CKDa. 

EITGGTTZ (von TEA), STEGTTTIET Ind auffordern vor Gericht zu 
erscheinen Mır. 8, 17.21. 9, 1. 

za {von T51 mit &7) m. Sch. zu P. 3,3,73,.74. Aufforderung; 
Benennung Wııs, 

EITZTTITEISZ (von TXT im caus, mit EI) adj. den man vor Gericht 
rufen zw lassen hat: FEITÄSTTRT FIT STAERTETLTRTÜRTEN: Mysiin, 
442, 21. 

EITZTER pl. N. pr. die Ähr. d. b. diejenige Hecension des schwar- 
zen Jaöus, welche neben den Tarrrınlaa besteht und von Ahrära oder 
Ährära den Namen hat. 39 AIATIRFATT:, TATLEANTTTTEI: TS. 


Pair. 2, 11. 


ara (von 47 mit ET) m. N. pr. eines Fürsten MBu.3, #9. Ha- 
av. 8019. 8069. 8100. Bill. 


— tu — 


3 


1. Z inter). gana UTfZ zu P. 4,4,57. ETZ MATT H.an. 7,3. 1% 
TAT TIRTUFRETN: Meo, ar]. 3. IPR: (ohne Zusammenzie- 


hung der Vocale) P, 1,1,14,$ch, 


2. 7 pron. Stamm der 3ten Person; vgl. Fr Fan, At, a AL 
a PIE TE 

3.7 n Hi Duiren 24, 36 3- IM, ZAHL, FÄTRT (ved.), 7A, Äfer m. 6, 
4,80; ST, IE Ol, Fe; FAR (vea., Ar: FTTEL (FAIR bei 


Wesr. ist ein Versehen, da P.7,4,24 der prec. gemeint ist; ep. kommt 
jedoch auch die Form AL vor MBn. 3, 2010. 10272), En FT; 


EÜTTER, Tel, Det, TEILT AV.AR, he Auge ige ived. D= 
ar; con. Em. 1, Set, ATI Aal; partic. Ze], @ 

An, qua mv. 1,4,0, De (P.7,4,69. Vor. 9, 13. 1. Hehe 
MB, 1,5738]; partie, Fre, : eher, ga ({MBu.35,192; wird 
auf FDuirer. 26,34 zurückgeführt; uff MBn.1,4839 ohne Stei- 
gerung des Vocals); partic. Tr; FAIl; prec. {mit praepp. TEL 
P. 7,4,24.25. Vor. 9, 15; der aor. fehlt; iof. er Tara, Dem 


(die drei letzten Formen ved.); partic. praet. pas, IT. —- m dan 
(Dairur, 9,34) STAA (Duirer. 14,1 EM; SITE, Te; imperf. ved. 
0a; part. SR: EITTE Baur. 18,104. ZURBER oa und °gA Vor, 
nn kallca 3.1.37. Vor.8,55.114. after OR MEn. 4,638), 
_ une, Fra, Tutor; aor, TAT Duiren. 24,40. auch med. 
su ne — 1) gehen, ausgehen; zw (acc.) — hingehen, sich wohin 
begeben, kommen: FrFRTeHten TPRALRY. 1,140,5. 162,4. 163,9. UEt- 
Fan fergrt omrferhiten 10,34,5. engen SChafepegehTe: 3,38,7. 0- 
ameräl zeitahm 1,136,6. A Ir AA 183,2. Teehn a ah aren- 
fr Av. 13,1,50. RAT Tr 2,1. TRCHT ara An 3,10,6. A 
ra Are 43,4,1. ausgehen (rom Schall): 
area qm: Erin, 2,22. 5,20,7. Stdn SATT a To- 
aTF] 4,98, 3. SATT AÄOTI: 8,90,0. DE aIT ONE EITzeR Te a 
FEN UFER SETATTfÜN Gar. Bu. 14,5,2,10. aaı A ARTE 
7 71 STEH 0 AZZROT Ban. Än. Ur. 4,2, 1. A MeTBTeTET TOTER 
IRA 3,341. AATÄRTTERTTEIT: R. 2,67,4. SATgT Sit: FERNEN STEHT 
ArTeHTer af Of 4, 20, 07. Seren ET STÄTET ae 4,0. FERN 


Felt: 8,7. {TERT AG ATUITROTFRET MU. 4,5022. M SORTE II- 
FO ZUR TOG: 8008. EATETER TTTEHITE Mir. 1,182. AR TIGEN: MOTR- 
UT er ging hinter ihm ker Buutr.1, 24. SITE EIRE DL ENTE 58 


8,30. meteet: auf Jmds Rücken liegend Var. 11,10. mit IIT wieder- 


R. 2,61,11. 70,15. 4,63, 19, 5,1,96, uickuct 
22.12. zurückkehren zu {acc.) N. 10,26. Paswar. IV,32. Raou. 8,55.— 
2) weggehen, entfliehen, verstreichen, weichen: TTartagn er 
TEE MV. 40,51, SUÄRUTTEN 4, 124,2. arm agarh: AY.5,20,3. 


Gar. Bu. 3,0,4,8. 6,8,4,5. 43. EISSITHRET STIER MV. 4,127,3. STATE 
SÜSTTRFÄtiT: 7,61... ad zer Brit 10, 18,5. area mi R- 
FR, 28. — 3) wiederkommen: „FANÄRel AROTE: heran 
4,42,9. PSTTTITTET MBu. 5, 194. 7ER 192. Vgl. oben unter 1. am Ende, 
— 4) von Statten gehen (7): Atem fra Herma Arten 
M. 3,127. — 5) zu Etwas gelangen, su erreichen, in Elwas ge- 
rathen: 794 RAffTHTTÄTTERY. 6,7,4. ara Sejefttered 
19,12,0. 070 7 I: 15,1. AV. A,nar. aaa 9,2... 
Fair 18. 2,3,4,2. nal DET Bn.14,3,8,11 (— Ban. 
i,, Ur. 2, 1,10). Aa Baus. 4,9. TETTetTTE MBu, 3,560, 
Sitte N. 16,19. MER in. 96. AT kir.9. EEE 
4,245. 10,65. 11,220, 12,90, TTS. 1. 8,230, IUTTIAM, 
STHTTRET u. sw. Frri.n. 4,1,96. FM Parkır. 11,32, rer 


FT Mir. Pr. 36.42. ZERMTAFÄTA STRRTTETERTT Racn. 9,07. ZR- 
ef A Mr. 1,32. ER EÜRTIPLN. 11,31. — 6) Pre 
PRSGRSOIEREN md rad men or aaa Amar 
RV. 10,73, 10. A et Protein Sara gar Cohen an Gar aa: Ahgen 
Ste kuixo, Ur.5,9,2. — T)bittend kommen, erbitten ; nur im part. praes.: 
srchn 3% eh arfanen ort: meTeN Sch mV. 7,74,5. ART ot: Bee > 


FI: 5,29,1. USW Re - anne _ TE TR) SEEN 
sich in Etwas einlassen, unternehmen: 


pflegt 
su beschenken RV. 7,20,7. mern vs.s 18,19. ae 4 
2. Arr. Bn. 7,30. Car. Ba. 6,2,1, 12. armer AIATRTATETR: MBn, 2, 2496. 


— 9 in einer Handlung begriffen sein, in einem Zustande oder YVer- 
n 
hältnisse sich befinden; mit einem parlic. praes.: ERTIT & Frlet aa 
4“ 


kommen MBa. 2,58. 
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FH Gar. Bu. 1,6,4,5. A SFM IREI: aaa Sagt SR: 7,8, 21.4, 
2. 4,3,8,10, TATRA TATEN TEN 451,016. SEN SCATTFU 


E77 9,5,4, 26. 410,2,3,8. 14,6,9,6 (= Bau, Än. una ‚9,5). Kirs. Ca. 
22,4,24. Aır. Bu. 2,13. 6,8. mit einem instr.: TATTITTT: sie waren be- 
schäftige mät Kira. Cu. 25,5,2. 7 AHA ATeTaTA MEHR AZTTe- 
au 77 TEAfeN ORTerhen ER OTETEN FAAeTaTAATT ARE 
Kuiso. Ur. 3, 14 3. — 10) erscheinen, sich darstellen, sein: SEm- 
ia ga aa MEIA: unter vielen bin ich der erste, unter vielen 
der mittlere Karuor. 1,5. — 11) Z7T dessen man sich erinnert (Fe 
Meo. 1.3. — intens, in folgenden Formen zu belegen: 7, m, Hm, 


zur, re, Ga: Formen, Zar una Sa (v1; FR; vo. $ Dairon 


26,34. 1) {eilend, wiederholt) gehen, kommen, wandeln, laufen: 


Agrar Ahnen nv. 2,97,0. Qu) tet 4,31, 14. 5,30,1. 
55,1 RE EEE BY. 19,137,3. 2,101, 1 Heretra are 
Mer ee ZEN 20,5. vom Schall der aus- 
geht: TFT AIPRT A aha on Fort Perdheftgn gar 2- 
EIFEETR 10,104, 1. partie. HIT 5,30, 1. 10,168,3. AV.AR, 217. 4,1, 
gar: gr a MeR: AÜEReATaGTTN: RV.9,02,6. SAeIgTen Fartered ZT 

: VS.10,19. — 2) erscheinen, sich darstellen: ee 
un ZT ARPREPITEIEteR:RV. 553,0. FEAT AT: Tat SO 6,07, 
18 (vgl. Bau. Än. Ur. 2,5, 19). SUR TT TER: autan a gan ar. 
14,9,26. AT: A EUR TAT 7 ZI 19,52,2. 54,0. m {mel SHIT OR 
al Pgroem: FAT TRER: IN PATER STATT AUT 7: 
AU FETT Ban. Äu. Ur. 4,3,12. 13. — 3) angehen, an/lehen (mit dop- 
peltem acc.); erflehen: ATTahR STLV. 2,17,7. Aral gan GET 5 
136,4. 138,9. 2,92,2. 07 TIER RSG 34,04. 4,32, 07. cher ZFEHTeNE 
1,82, 10. AV. 4,23, 1. 6,38, 1. 48,4,61. an Em mfg age T- 
mm RYV. 2,34, 14. 5,65,3. 7,52,3. ABTeTAneTTET 7A 91,2. 10,20, 
10. 47,7. 67,8. ade gute SRRAnE 5,22,3. — 4) mit pass. Bed. 
angegangen, a werden (mit dem acc. oder gen. der Sache); er- 
fieht werden: TIATSPHTTETTER FTFTT AV. 6,24,1. rg a 
SÄETRI 7,92,5. qTT Vemohrtaet 9,63,16. A ara: ame MERTTR: 
2,20, 4. FERTERPIFTRATTATAT 7,05,4. 17,7. 20,1. 39,6. 68,3. Värsen, 
2,4. — In der klassischen Sprache ist ZIFT pass.: FAT SMATET ZFUT P. 
3,3, 99,Sch.; vgl. - HR, — I. — A. 7. — caus. von SIT Jmd durch 
Jmd kommen lassen: Gamer: Vor. 3,5. 

— EEG hinzugehen, sich nähern; mil dem acc.: Bez Brehm A 
Yet AV. 7,3,5. 10,3. 30,9. 8,60,10. 9, 106,1.  Ereitkem 10, 
30,2.6. am ara zarte V5,4,20. rl mE ; 8,54. SUITES: 
14,18. 27,16. AV.3, 4,3. MT ME TIERISCH 7; Gar. Du. 
42,6,4,5. 3,2,4, 12. 6,4,2. 

_ am 1) vorübergehen, verstreichen [von der Zeit): ara Eng 
rate ertd ST R.4,24,00. great gen ana me a, 
108,17. — 2) überflüssig, überzühlig sein: #727 IT TSUTERT Eetatet 
Gar. Ba. 8,5,8,7. TAUCHER 42,2,3,16. 10,1,2,5. 2,2,5. 
— 3) über Ettwas hingehen, — wegschreiten: arirmata Teak: av.t, 
32,8. 3,45,1. med arte ai die 9,107, 19. 69,9. 72,3. EMY- 


SUN # 5,83, 10. AV.19,33,3. TS.6,4,2,3. eine bestimmte Ent- 


sl 
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fernung (ace,) überschreiten, hinter sich lassen: Kirs. Ca. 
7,6, 17. AIR: TE TTERTTTERTTATHTENET A 8. 3,74,7. EORREITH- 
FT Cin. 98,8. einen Zeitraum überschreiten, verstreichen lassen: E- 
FIRFÜRRTZUTGE FL STTERRA ARTIKEL R.A,19, 14. über eine Handlung 
hinweggehen, sie abmachen: area FRA] Kine Cn.4,8,25. über 
Jınd wegschreiten, für Jmd verstreichen (von der Zeit): Fi AMUM- 


FETFATERTTTIEL Gar. Ba.11,9,8,7. #3 ERAFERRT NTÄTTTTTENTTEL 7,0, 13% 


— 4) beitreten (indem man eine Grenze oder eine Schwelle überschrei- 
tet): EIZTEU 9 SUIEHROATETEE SAT GN SNTERERFT MA, 75. AT SEHTTNENTeE 
R. 2,34, 11. — 5) darüber hinausgehen, überholen, weiterreichen, über- 
schreiten, überragen: ara SAME VS. 40,4 (= Icon. 4). AT 
HTIFÄTTETT möchten sich den Rang ablaufen TS. 2,5,21, 4. IR H- 
ameten Ph aa av. 40,8, 16. Car. Ba. 13,1,8,2. MU: TOTTFATFT 6, 1. 
AIFTÄETETERTAT 40,4,0, 44. RMOATTCHTET 13,2,4,6. METATeO SEN 
Uhr aetel TEA: Gin. 6,5. FENZETSÄOTG STERT A.B, 181. — 
6) siegreich überschreiten, überwinden: gatım ı PRrfeeTE rarant: 
RY. 5,53, 14. 4,9. STOHTegmteT Ferch: 3,9, 4. anf MMOMTAETTeR AnTehaeT 
AY.12,3, 18, GAR SRTRTTETETA Car. Bn.14,4,8,2.3 (= Boa. 
ka. Ur. 4,3,1.2). — 7) an Etwas ERENTO vorbeikommen, ver- 
meiden, nicht beachten: AT ATT: AV. 13,1,57. BATE 
TUTTTUT AV. 8,52,21.02. Mer peratt SATTE vs.3,01. ara 7 
eg 31,18 {vgl Grerigr. Ur. 3,8. 6,15. Pas. 109,3) EdT ia 
AV. 12,2, 11. 48,3, 17. Car. Bu, 1,8,0,8,13. 3,6,2,20. 8,8,19, aa - 
SUIZTATTTORTTTEL 12,5,8,6. AT STAMTTETTTRR SITE SITKE SET AFTRTER- 
TAT Ban. Än. Ur. 3,5. SOFT TER M. 12,90. Bunc. 8,28. 14,20. 
arftmemm Sehr a former Pan R.2,142,18. 5,89,9. 9 TZUH- 
ERFURT Mei: a © Mu. 3, 10746. Seiten a RE TR 
rat au aelei Hır. ‚118. Gin. 143. aut FT U AT SEHtaeL 365.2, 
193. arm: FITPUTR (wohl EIFUTA zu lesen) R, 4,24,6. — partic, 
ara 1) vergangen, verflossen, verstrichen AK.3,4,30, #1. 5,17. 1.50, 
1541. M. 7, 178. 179. SHlara: 8,27. Fit at R. 2,67,4. ofzaa 
Pahkar.162,4. Buarr.7, 19. ERTTETIT STICHT P.2,1,6, Sch. ERITTITN 
ARZFITAR Gi. 137. starre aA N. 11,35. SAtepım: R. 6,2,37. 
SHRERTPAFT TORTE STTITPIET 9 FITTTRRL Paar. I, 197. — 
2) gestorben M. 3,71. 9,196.197. Ji63. 2,144. MBa. 1,6333. gleichbe- 
deutend ist ITEITETTET: R. 2,53, 12. — 3) was ınan hinter sich gelassen 
hat, verlassen: sata sie] AK. 1,2,32, 14. — 4) über Etwas ge- 
schritten seiend: ar area SITIeTET Mac. 30. — Bj der an 
Etwas vorübergeschritten oder vorbeigekommen ist, der Ehwas vermie- 
den, nicht beachtet, versäumt hat; mit dem acc, oder in comp, mit 
dem obj. P.2,1,24. Z:RI°{Tel: oder FSAN-TTeR: Sch. tet FRATITIN- 
Tata STATT Buaa. 14,21. 9 9 ArerTette Art arzt TÄTTFLR.G, 
> FAHRT Mine Ur. 1. mameitat Buuc. 14,25. AIMTEITRT Bi- 
van. 20. EITIFUFTTEITTETTFT MB. 48, 103. AIfGE TETACHTR AI SEIT 
AIR. 4,28, 10. AZITTTRTTEITeT: Bacn. ed. Cale. 1,77. mit dem abl.: 
GMAÄTAT ZEIR: Nın. 6,28. lässig, säumig, mit dem loc.: Artur 
R.4,31,8. — intens. darüber hinausgehen, überholen; SUITURTT- 
FIT ITOFTEITTET übertöng dein Wehgeschrei MBu. 2,1473. 


m. ur nn 
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_ an in Jmdes Gefolge hinüberschreiten Car. Ba. 4,6,9, 13. 

— SEHR 1) vorübergehen, verstreichen: AT — AIZ — PIr- 
ern Far Ariı age TRFT MBa.3, 12001. — 2 Unibergeben: az 

— TIRARÜRAERFL 1 RERTEU ARE SARTZFETT N. 2,0,27. -n 
RUFT gestorben M. Hs. — 4) durchdringen zw: ms en 
Arrat Fareit STaTeT ATTIENTE Car. Ba. 12,5,8,. 

— IA überschüssig hinzukommen: E12] AIRFTTULTIATIT Car. 
Ba. 12,3,2,5. 

— FHIFTWTITET eintreten, indem man eine Schwelle oder Grenze über- 
schreitet: STTRTIETTEN ZTE Kaug. 74. 73. 80, 

_ ana 1) vergehen, verstreichen: ade matt era SaIeÄtegehtae IT 
SIT STEHEN TI Mu. 3,1966, R. 2,50,37. 5,16,40. Racu. 2,25. za 
Ms. MBa.3,8875. Buac. 4,5. R.1,69,1. 2,56,1. 3,5,18. 4,28,20. 30,14. 
Paxxar, 261,10. SHFÄtTATeeR: R. 3,35,74. — 2) after gestorben 
MBa. 1,4592.5111. 14,259. — 3) abgehen, abweichen; mit dem abl.: 
EUFÄRRIET AI STTAL R. 4, 07,00. "TORTE STUNTZT MORTEREHT: TEA | 
A Saettm: TIETERTET Baca. 1,17. — 4) überschreiten, an Etwas oder 
Jimd (acc.) vorübergehen, vorüberkommen: EIJIted Ti FAHRT MBn. 
2,5585, 3,12344. R.2,113, 4. U A SZ AT Raca. 6,67. SU- 
FORT Buurr. 8, (recipr. nach P.1,3, 15). über einen best. Zeitraum 
hinüberkommen: EIER ade a Tran AZET: Min. 4,586. 
— 5) überteinden, besiegen: ar Szeiteaegte aan Tr mA 
MBu.1,6257. — 6) nicht beachten, versäumen: EUeRTENERTT FIR: A 
= TIITT) Nasa. 8,113. ana mit act. Bed.: ATTIHTeNg FRSHT- 
a7 R.4,28,14. mit pass, Bed.: EitaazTaTe: ART) Paan. 30,12. 

_ ie 1) vergehen, verstreichen: can _ AAeITe- 
Fr n. 2,27, 10. Sort AOTOhtenneen ÄTTERTTeT 87 — STREITEN 5a STerTe 
Buao. 7,26. Ras. 8,77. — 2) durchschreiten, vorüberkommen, an Jmd 


vorübergehen: JA A HATT R.2,71,17. AARFUTTETE AAEITET 16,1. 
FRÜTTTARTSITETETENTET AIETOTeRT 6,4, 14. FINE | APLAREE MBu. 


3,10435. — 3) an Etwas vorüberschreiten, vermeiden: A UF 
FÄFEATITRT ARTE Baus. 14,26, 

_ an. act. Dairur. 24,38. Vor. 9, 13. 1) {auf Eiwas kommen) be- 
merken, wahrnehmen; aufmnerken auf; begreifen: EI 1 FH TATmeRT- 
Air sfeh a ar Acffer av. 8,80,5. ag Weiler 

4,80,15. matt TArmrährUTgeTS, 4,9. GA mer (sie! 
vgl. Bean. Intr. 139,N.2). 10,32,3. 33,12. AV. 6,118,3. _ £7 gedenken, 
sich erinnern; sich sehnen; sich kümmern, sich ae sein lassen ; 
mil gen. (P, 2,3,72) und acc.: afz Feed ame seite RV.7,56,15, 
qram Am: AfagTeTTg 3: 10,100,4. Fartrrrafaerı wa Sep: 
Frfegen 4,17, 12. 4,71, so. AMIRTEZITe v8.3,48. AV.5,30,6. 
ehren a mare 44,1,30, IT Bnria) Car. Ba. 4,6,3, 11. 12, 
AT A Buarr. 8,119. ERTÄTTFALTRTETONGT 08, 08. AIRES 
3,18. — 3) kennen, verstehen, auswendig wissen: EI garage 
I FETTE ATTICHTEL Gar. Ba 5,1,5,17. A ATOe FROH 
TER STTRE AHMEEATET ATRRL Karuon 1, ns. TTGTO: AOAR- 
Fort Parragmtar Kai. Un, 5,11,2. 7,1,2. Grerigr. Un. 4,5. IE 
Am lzuergic Tr] Äsr. (u 9,9. qm: mrrmeitgeätet sv.m, 


5,2,0,1. T8.2,3,02,2. lesen, stwdiren: IT SPÜRT Min. .3,13689, 
IR rare {vgl u. 1) Bons, Intr, 139, N.2. lernen, erfah- 
n: NegTÄtteG MORAL MD. 3,10713. auswendig hersagen; ver- 
künden: SEÄTIEE STTEEITTETFT Car. Da. 10,3,3,5. Kuiso. Un. 7,1,1. MUT- 
TE MA IT Tarrr. Ur. 3, 1. partie, ide P. 3,2, 130. Car. Bu. 6,3, 
4,33. MBu. 1,4214. 3,1966. Baırr.3,63. — I, med. Duirer. 24,37. 
zeit (wenn der Ton nicht auf der praep. ruht) P, 6,1,106, auswendig 
lernen, lesen, atndiren; ausınendiy hersagen; verkünden: FATEZIRIT- 
Bin Car. Bu, 11,.8,8,3. Zara 9.32. F T frarsranite 
FOITEZITÄ RETTET FTTez0EE STTEÄNT ZT HI SFT Pe a Tr > 
ATTFEITTET 6,0,7. FARTEARTEITUN ZIOT 450,0. 42,6,8,61. METETÄTTTETT: &4, 
6,2,1 (= Ban. Än. Ur. 8,7, 1} eritez 24,1 (= Ban. Än. Ur. 4,2, 1 » 
SEÄtTT Kacc. 441. — META M.2,82.107.167. 8,205. MBu.3, 1808. N. 
6,9. Dog M. 4, 125. MBa. 1,2472. et M.2,104. 8, 188. 4,95. 
99. 112. 116.120. 128. And. 2, 16, eeftdte m. 10, 1. ET 2,73. Min. 
3, 1654. MERZTEN Baus. 18,70. BERN, ETTIERTL, TERMTET: ERSTEN, 
AHA, ee P. 2,4,50. Vor, 9,43.44. zeiten und Popid 
M. 2,165. 3,2. 4,99. 123, 6,36.37.93. MBa. 3, 11944. STEITITT (an Stelle 
des verb. fin, P. 3,2, 126, Värtt. 3.) und TEMTA M.1,10:. 2, 116.156, 
157. 3,151.168. 4,101. 190. MBu, 1,6317,7855. Die. 2,31. Bauart. 4,9. 
SEIT M. 2, 70.73. 5, 188. 445. lernen, mit dem abl. der Per- 
son: SUMEIMATZEITA P. 4,4, 20, Sch. Vor. 5, 4. WARTESZT Ste 
P.2, 4,33,Sch. pass.: AEreTTTarTe ara A A Frame: 
Eis. 121. partie. Eifef mit pass. und act. Bed.: IZT: ATZT MATÄTAT: 
Sind,tt, sten a IT] das Vergessen des Gelesenen {Veda) Jiöx. 
3,224. Sat SÄTRTGRTÄTEIT Hır. 41, 10. MEHTeNT ATOTReTTER Ta 
ZT WIRRTEITTET N. 5,18, 18. SIT SIIEETUTÄTTT P. 2,4,04,5ch. 3, 
Göch. streitet der keine Studien gemacht hat Hır. Pr. 23. Teen a 
anrehtein TTatT MGeHTeEh r. 1. zu 38. 39. Vgl. u. — YITH. — caus. 
SEIT P. 6,1,48. 7,3,26,. 1,3,80. lesen lassen, unterrichten, unter- 
weisen ; mit doppeltem acc. P.2,4,36,5ch. Vor. 5,5. STAtd A m: fül- 
Si FrMaNadeL M. 2,140. ZIEZITTATT 141. Paar. 283, 12. EEZITTIT- 
FT MBa. 4,56. MEINTTAL 3,8189. SIERT 1,8875. ET 
P. 2,4,51. Vor. 18,17. 9,44. Bauart. 7,38. STEZITTITTTE — AZFE TIUE- 
TETFA Man. 3, 1085. M.2, 151. EIEZITTTEL 208. 4,17. Kin. 93. Buarr. 
3,41. TEA Kırnis, 2,79. ZEIT gerund. P. 6,4,57,$ch. med.: 
BIEÄTTRTFERTEZITTTET MB. 3, 1674. pass: SEATTTETFTECHTATTENTER SÄTTETFL, 
Kumunis, 3, 6, MEIHTEENTTET: M.3,156. Vgl. GEITTR fg. — desid. 
SEItTETTeT P. 8,3, 61, Sch. (vgl. 2,4,36). Vor. 19,3.4. 9,44. — desid. 
vom caus, Satan P. 2,4,51. Vor, 19,1. 

— AMT partie. ATEÄTET (vielleicht in WM -+ Meftet zu zerlegen) der 
gute Studien gemacht hat, gelehrt, unterrichtet; von Brabhmanen M. 
7,85. MBa, 15,516,725. R. 5,81, 11. 

— HTATE einzeln durehstudiren: FIAT USH HOTEtTA MB. 
3,4182, 

—_ man durchlesen, durchforschen: ga alu prfen P; Fa: 
FITEITTet Me. 6,95. METEHTEE OT EIZT MB. 3, 10814. 


_ 77 1) nachgehen, folgen; verfolgen (einen Weg, eine Richtung 
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u. 5. w.): BATCT AOTTREÄTET SONY. 7,44,5. 63,5. 10,53,6. DA U- 
ach ner h: 5,80,6. ara Fameh are er 1,38,5.4, 
103, 12. 10,442,5. EMTZErE ST eIRelget Ar Zar ATÜRT Gar. Bu. 1h,6, 
2,1. 5,1,8, 11. 6,4,8, 13, 8,2,3,5. let FAT, N AT TOTAL 
IT Tarrr. Ba. 3,1,2,12. 9 105 A AMOITTUNG FOTQTeTEeR TIRERATRE 1 F- 
TA SIÜETRTFSTEL AITTETT 9. 6,10, 4. NERET: TEA STIL ME. 4,104. 
Mn. 3,792. ee lereuurn: R. 4,33, 18. ATTET TRT- 
Emarırag: MBu. 4,5738. Heft ra Man, 34,23. tt: 
Haan 37,4. SteräteT UT Busure. 1,63. Rica. 1,90. AFIT- 
te TI R. 3,51,13. MRTTetE MEITgTE 9 SeTATT IT MER, 
4,4889. pass.: TIER. 4,17,13. 2,06, 21. — 2) hinter Etwas 
her sein, an Etwas Theil nehmen; pass.: sreeftremend At: Feriart: nl 
I N. {Bore) 2,9. — 3) suchend nachgehen, aufsuchen: IT 
Ar 6,54,5. 9] STIAITETFeTT METÄTT: 4,163,8. N 
8,4,6. TAI MEGRTOR af SITE 9 CET NÄTKTTERNENTEETANTTREN- 
Fame Pnagnor. 8,2. — 4) sich nach Etwas richten, folgen 
(gehorchen): a} Set TKUN Afer TEIR: RV.A,13,2. MA CR ET 
ARTIT 25,2. 8,88,6. 10,6,7. AV. 6,89, 2. 49,4,4. MITETSET 
AA Ta. Ba. 3,1,4,7. ANARTATST TATEN ATEL4- UFRTRIA- 
TH MBa. 3,1143. AFRTRATT TTEM 2,2014. — 5) anheimfallen 
(als Erbe): Aal Fronten RY.4,4,41. — partie, EIRRT 1) 
begleitet, uungeben, verbunden init, erfüllt, versehen, ausgestattet, begabt, 
ergriffen, heimgesucht; die Ergänzung im instr. oder im comp. voran- 
gehend Nın, 1,12, TTERTTZIFAL TIETT zaran sem: R. 1,7, 16. 9- 
FRaFAIT STEHT: Parka. 117,298. SAFE STETTEN AR. 1,1,8,5. 
IRATR: Ge 2unraGe CH mit Ras. 3, 28. AIAT® Vin. 52. FeT- 
von guter Familie Paxkar. I, 466. fat? 111, 37. pu° Crericr. 
Ur. 6,4. M. 2,30.247. STeTUN® 3,8. 4,68. 7,77. TAT° Mono, Ur.1,2,13. 
UMPaR: N.9, 18. arm 37. TAFTTT® 3,16. 8,39. ATI® Vıgr. 11, 
22. frm> 2,10. R. 3,20,3. — M. 2,31. 3,202. 5, 128, 7,32.77. N. 11, 
20.35. 19,19, 26,28. Vıgr.9,22. R. 1,4,6.20.31. 8,21. 6,13. 17,14. Vin, 
251. AK. 1,1,5,3, H. 300.522, — 2) der da verfolgt [einen Weg, eine 
Richtung): TTTTTFETA ATEHETTE R.3,40,21. — 3) nachgeahmt, 
wiedergegeben: ARAITT FF TIEFER (dureh die Zeichnung) 
Thfaztarm cin. 4141. — 4) in einer logischen Verbindung mit Etwas 
anderm siehend Nin. 2, 1. au: rg GUMHTATERTT TER: Sim 
D.9,15. HARZERR I III SOTTSSTEITÄRTTeT P-3,1,40, Sch. Val. u. MI- 
GE 6. und HT. 

— HA partie. MATREA d) = ara 1: AreaaTegPTET FePereT: 
R. 1,4,26. 2,68,2. 3,1, 12. 43, 18. Fnga® 4,8, 10. stetge1? M. 7,76, 
aA mm: ala Pahkar. V,2t. 9 AIATETETEATET TATERTEe- 
Ara: M. 2,56. TATST® 8,108. MU Paxiar. 111,83. Fra R.4, 
50,7. JET° M. 3,275. mazm° 1, “. gm R.4,8,52. Erscülgzo 
gestorben 2,63,16. — Grericr. Un. d,n. M.2,32. 3,263. N. 5,26. 6,5. 
41,2. 12,45.69. 18,20. 19, 13.14.18.20. R.1,1,14. 2,21. 4,6. 9,6. 2, 
32,34. 3,1,4. 51,36.62. Vıgv.4,13. 8,1. 12,23. 14,1. Pasdar. 1,206. 58,10. 
62,25. — 2) sich im Gefolge befindend, sich anschliessend: AITFIFRTT- 
FArTTIET: AK. 1,1,2,5. 


an 
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— EIFTT 1) daswischentreten: ZEIH STATT Muidn.3s, 11. 


— 2) Jmd den Weg vertreten, abschneiden, von Etwas ER 
{mit dem acc, der Person und abl. der Sache); übergehen: ? E) TEIT- 
En 16,98. 3,1,9,8. 2,2,4. UT 1 Maar 7a- 

IT AR 5.0 1. 3,7,00, 1. TEN AN ATTHTTET Car. 
Ba. 4,6,8,7. TAT ARTE aT. Aır. Ba. 1,23. HOATEITATT- 
gm. 59 SITTTEITTFUTPTRTEFTEL N. 2,10. mit dem gen. der Sa- 
che: AIMFT ARFITTEL Car. Ba.6,2,2,38. ETFITTET ausgeschlossen: 7- 
enter Tat Senfden arte: 18. 4,1,0, 1. ANTÜERGeR: Aır. Ba. 
2,22. — Vgl. STERTTET, STATT fg-, STITTT. — intens, zwischen (zweien) 
gehen, hinundhergehen als Bote, Vermittler w. s. w.: (TAN DI AIT- 
ahrfart merTaR nV. 4,35,0. 160,1. speraen San Fark mnpeA 
aa KA aaa Peach: 2,6,7. ZH Feteht Terete 684. 3,5, 
2.0. 4,2,2.3. 9,86,42. 

— #7 1) act. weggehen, sich entfernen, sich wegmachen, entfliehen, 
weichen, schwinden: AH TER AV. 10,14,9. EITTA ZA TUT To: 
408, 10. 1,50,2. 123,7. 124,8. 8,58, 15. 36,15. VS. 38,1. Ar ar Far 
rate m erden erhater AV. 4,3,5. 6,20, 1. 83,2. 10,1,10. 419,49, 10. 
Gut. Ba.5,3,8,9. 41,3,5,13. Kira. (u. 15,4,26. EARE STEI Mediu.147, 

s. SI? ammata (! vgl. — fl und — 7) M. 8,292. Jicx. 2,298. 
er Nein 5,126. EITEIMITET 1,52. Kazuı Jiöh. 
3,226. STEHtEPRTTTET R. 2,112, 18. MrEdeT 9 A 5,59.24. 3,78,9. 
GTA TC. 183. abgehen, fehlen: AA TAiTsTA SATT 
(T:) Kär. beiP.11,p.451. wegfallen: SPATFTTFET Arr. Ba.2,11. RV. 
Pair.10,14. — 2) med. davongehen: ART RYV.10,72,6. sich 
aufmachen: zen ra ach Fit RER: AV. 7,00,3. — par- 
tie. EIÜFT entflohen, geschwunden, gewichen: E eoikl serkam 
mit genauer Noth von ihm los Parkar. 91,6, me Arm 
R. 2,33,20. SIT: ) FATARTFERRTERTT: Kira. (a. 22,4,7. Lira, 
in Ind. St. 4,34, N. MFePit: M.7, 197. EIÜETATETEATTT: R. 2,92, 6. Mef- 
UIRTAFE Gin. 191. OMFTEEZT Duöaras. 77, 4. AV. Pair. 11, 12.19. 
der sich von Etıwas entfernt hat, von Etwas abgefallen oder abgewichen 
ist, einer Sache verlustig gegangen, frei von; die Ergänzung im abl, 


oder im comp. vorangehend P, 2,1,38. UÄFTTTTEL Non. 6,19. UTTETEL 
R. 2,109, 32, AT] 4,34, 55. MBn. 2, 1434. 3, 10244, HaTLP. 
2,1,38, Sch.  MEIRTTEL Ruon. 7,67. QUTET M. 10,57. STETS Kuiso. Ur. 
6,11,3. EITO R. 2,108, 1. EITO P.2,1,38, Sch, Egraureniraun 
die unter Anderm den Rechtsbüchern entgegen handeln Jiüs, 2,4. — 
Vol. SITeT, IT fg. 

— ZT 1) auseinander gehen, sich trennen: Tat AIG I ITF 4 H- 
ArgrehT ARETZAT U HEIFU ST ERRTORTEÄT AIRGEIRTTOTET: II Mi. 12,860. 
869 (= R.2,108,24. Gona, 104, 12. Hir. IV,66). — 2) weichen, schwin- 
den, aufhören: 7 I] MZUHTRFa RA Puan.18,7.0- 
Eu Eifer ORET RR RR Tee m. 14,97. SATT ZZRI: (sc. TR) 
Feel 9,142, — partic, ana gewichen, geschwunden: OIFHT M. 
4,260, 12,18. ONZMERTT Jidk, 1,267. Off Buus, 11,49. Of R. 5,28, 
12. Pain. 117,7. °am Aman. 12.64. abweichend von: FRrUFETTEZ- 
An ara Jien. 2,5. 
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oo am 1) eintreten unter oder in, eingehen; theilhaftig werden, er- 
leiden; mit dem acc.: aa art RV.2,. 
NITEFICHTER SIT 40, 145,1. Foaraecähier OT: 1,102,2. 2,8,0. 7,97,3. 


arat: Vogel enter SÖITERFE VR. 2,07. ah: Ford ran sätrRg 5,50. AY.2,34,2. 


yet: Srfrefc offer ETTAL 4,54, 0. Fahr ArermeeTern 40,5,25- FAR 


im 


ZITA 10,6, Aır. D2, 1. we Bm Än, Ur. 4,1,2. Taırr, Ur. 2,8, M 
SITE ARTEN SATTE: FE SITE ann Än. Un. 4,4,8. 0 TATEST- 
AATEI MTFUENT SSEHRenaden Bam. Än, Ur. 4,4, 14 (= Crarigr. 
Ur. 3, 10) aqreg 3 GATATTTITET Monp. Ur. 4,2,7., — 2) in Ver- 
bindung treten, sich vereinigen; sich ergiessen (von Flüssen); sich in Et- 
was auflösen; mil dem acc.: ru TUT RYV.3,33,2. a. 
eng Ferenter alten OÄTeIR: va 34,01. MI: STRSTEAN: AAN ÄTSTN 

AITATE Aır. Ba. 3,40. EITFHT ARTCATTTTE Car. Ba. 6,6,8, 19. 077 
ga: Ferteaten ST ARE SATTE 10,3,5,6.8. 4,5,1. 12,38 11. 
TATET FETTE STETFONeTE SITICHTET Ba. Am. Un. 3,2,18. FrAteT 
Merfet ATERTET FATEITEOTERTe (etym. Spiel.) Knixo. Un.d,4, 14. Gar. 
Ba. 10,5,2, 14. zaz TER, EITTRURTE: Tarrr. Ur. 2,3. — 3) hinge- 
hen in die andere Welt, sterben: AT FAT ETTTCHT ENEHTTITERT RV. 4, 
462, 20. — Vgl. atler, gramm. 

— HPI 1) Aerankommen, sich einstellen: TIERE N RYV. 
1,123,7. 8,2,00, DATE 4,00,3. Qt gar ap Fatztrer 10, 
28,8. AV. 34,4. 13,1, 10, araat spa cafe N. 12,22. Sir. 6, 

4. BTERTTEITHET sa Butt. 7,84. zugehen anf; aufsuchen; los- 
gehen auf; mit dem acc.: rd TTgÄIRT TIEFLRT. 4,140,6. 2- 
fr mamted 9,55,4. 96,22. 101, 16. PT OT Tre 10,05, 10. 83, 
8. AV, 5,1,5. 4,2. 7,48,3. 10,7, 4,6. reierNIT: anna Fepr- 
Sat ig: sie machten sich daran dieselbe mit rindsledernen Riemen 
von hinten nach vorn (messend) zw vertheilen Car. Ba, 1,2,5,2, 6,6,8, 
. epftarg — faaneı mer TÜR R. 5,41,50, FERIEN APereTT 
die Sonne neigt sich zum Untergange MDu. 1,1797. FAT oder r- 
m in Jmndes Nähe, zu Jmd kommen Pıxüar, 46,4. 200,2, v, 21.s1.- 
arme 46,10 ist vielleicht SHTEIH zu lesen. med.: A sÄtt SI- 
za FarPUde gingen auf die Götter los TS. 6,4,8,1. — 2) En 
gehen, nachgehen: ar amd FRTLRV.1,124,0. 8,80, 1. 10,3, 
3. 117,5. AY.8,9,9. a ae aa de art: RY.4,57,5. Car. Ba. 
12,4,a,2.23. 791 TTITUR TAT Tarr. Ban. 3,1,8, 19,13. IHT- 
iccht geht den Wey entlang, d. i. gleicht Gir. 10,14, 
ri Te ar R.1,19,33, — 3) Aereintreten, eingehen in, sich 
vereinigen mit, übergehen zu: IL — 1 PR: EuEscl Buarr. 5,67, 
EATFTHPÜT M. 8,75. IT TEA ATPRT: ERITERTTT 2,02. 6, 
79. 12,125, Ta JAN 2a. 18. Arge ah RR n- 
gu erlernen art Aa sem: 11,121. = 4) treffen, errei- 
chen: : aan amt SaTT MIDI RGTITELRV. 7,103,3. A Adı EAN a- 
TPÜTA Pakkar. 1,6, A margd AIARFÜR SITE]: Mon. 35. med.: 
PU Aral TFA: MTEPMETTTE RV.4,80,12. AV.h24,6. — 8) zu 
Find (acc.) gelangen, zw Theil werden: AUEIEITE 12} ARL BU. 
7,99. — 6) zu Etwas (ace.) gelangen, erlungen, gerathen in: FRr- 


um 


WPUle Tgeleit STTET ART MD. 14,560. ad HIATGTAR Pas 


762 


Kar. 1,440. Sffagen af AR SSUHTeT ZIEH SETTRIFIe: M.3,40,20. ‚ARGPO- 
fer Tel: Ducarus. 93, 13. AIERPU MBa. 3,8575. ZU IE 9 
Parar. 1,132. — Vgl. EPIHTOT fg.) ERTIT. — intens. anflehen: EIPI AT 
3a AMPgent tab STÄTONGL I MTROITTERTERE MV. 1,24,0. 

— HADT 1) herankommen, nahen, sich einstellen: # AT 4 
aa: Arm: RV.6,18,12. EIER TEL ASUTOT STTAT: R.2,07,15. a sa. 
Fr: FIPTITET Puskar. 1,98, 36, 17.814,23. 104,20. BERN STATT HAT 
FUH TAT SPTBPt ara Fafamı AERROTTERETL N 1 11,78. 
— 2) folgen: Aertd Agrar: arferarert MehTerpsärfen Herren 
Giger. 1,72. 

— EA 1) weggehen, sich entfernen; hingehen zw (mit dem acc.): - 


ERGIELEh Fr AV. 5,37,2. BNP 40,5. Se ARTAOTT TERRA 


kart r, 86,4. Arıı Reg 8 ‚4,8. MESITETTEET (Padapı: 
ZISTERN 80,1. AY.4,tt,4. abgehen: ART aa RV.5,78,8. 
— 2) herabkommen auf, sich stürzen anf: Eric) Pi ardateen 
MAITTet EIER: RY.5,41,13. ercherett ofen: Av. 14,12,8. MITA: 
aan Tr ra ETdeprTeatt v5. 12,01 (Kinva). — 3) schauen auf, be- 
trachten: PUMITT FIT: stregagfete LELEEE GER az 
FAHRT TAG MAATFTRATE II Gin. 108. MATTE ZUTeTen Fr- 
iz Buurr. 7,38. .. eat so meine ich Vınn. 8,18. begreifen, verste- 
hen, kennen, kennen lernen, erfahren: Aa UTC MBa. 3,2329. TA- 
Fed am Aa an: 206. 3 A MÜTTTL 2004. ar aaa Ar 
TR. 414,00. A ae NZÜETT Gix. 59, 10. Kuminan. 3, 
13. Buarr. 5,87. Salz ATTEIT T ITOT Pan. 24,10. Karuka, 17,26. HI- 
m Am Trfweiss, dass Racn.2,50. Eiwas als Etwas erkennen; 
wissen, erfahren, dass; mit dem acc, des obj, und praed.: fa uf mer 
TR 7 A ZT I FRE a STATT TUR.3,TS, 
24. AIRTTTRTE @ 4,32,15. 3,4,293, Cie. 70.163, Rus. 1, 
71. 2,35. 3,63. Karwis, 13,110. 18,112. das praed. im nom. mit folg. 
ZIet oo ab FETT SUTENÄRERERTE FIAT GFATFL Raan. 12,07. - 
partie. STFT 4) abgelaufen: Tan FITE: HAFATFTRRT: FIT TS. 2,6, 
2,5. — 2) erlangt —, erhalten habend: an: P.5,1,134. = Ara: 
Sch. MITA: ebend. mit Etwas (einem Suflix) verbunden P. 6,4, 
93, Värtt. — Vgl. HIT. — intens, abbitten, versühnen: 221 Acht 
qm Euörel Tanhtag RV.4,24, 14. 

— IE 1) nachgehen, zugehen auf; mit dem acc. Gar. Ba. 3,3,4, 


15. Adıtı PROFI TITEL 5,210, 6,84, 5. urauce re 
SÄÜTTFTTFUTART FITZTFATTL 14,5,5,9. 9,1,9,90.8,7. — 2) anheim- 


on 0m 


fallen, verfallen: : RAT PARTITION Car. Bn.7,2,, 13. Fet- 
CH RETRETTATER 44,4,2, 11 (— Ban, Än. Ur, 1,3, 10). farreten ar 
GA STATE 12,8,4,18. — Vol. GTTa, PAR. 

— EPTA 1) hinabgehen, hinabsteigen, bes. in das Bad; ATTIPU- 
A Arc. Ba. 1,3. MT: Gar. Ba. 3,2,8,27. 8,5, 10, 2,3,2,46. 5,3,8,4.0. 
Kira (a. 5,5,30. 8,10,3, — 2) Einsehen haben, sich herablassen: FIFIT 
SUPNHtEr FRA TIERETTA EATTETTE TÜTE Gar. Bu 3,7,2,4. 4,2, 
4,16. 3,8, 14. — 3) wahrnehmen: AEHAT TITTEN A SOHU- 
Saqrzrde] 78, 2,6,3,2, — Vgl. PUT. 

— FIRTT 1) zusammengehen, sich ansammeln: cd a ıRaT- 

48° 
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IITTET ZZ TARRDUART Gar. Ba.3,8,5,4. — 2) ein Debereinkom- 
men schliessen, mit dem instr.: = T FAUL Car. Du. 
3,4,2,9. 

— IA 1) Mnabsteigen (in's Bad): ERPIÄRT AITATT Av. 11,6, 
19. = B olstiumen, alsfıllın (la gemsimmumen Haft Bir 
TATÄTTERTÜHT Car. Ba. 4,6,9, 12. 12,8,2,26. — 3) zustimmen, sich 
willig zeigen: Ra HtEIT ÄTTFIT: Car. Ba. 3,8,8,00. 7,2,3. 

— MIET 1) umienken, einlenken: regen 
Ba. 4,4. — 2) umlanfen (von der Zeit), verstreichen: 

Gar. Ba. 43,4,4, 1. 12,3,3,1. AMT zT Arad Ba (= m 
Än. Un. 6,2, 16). MÄSTETET Kacc. 44, 

— FU (herabgehend) erreichen: TEAMEITHTE MAI Car. Bi. 
48,5,8, 11. 370 Far AHA 11,2,8,.. 

— HIPIEITTE herabsteigen zu Car. Ba. 5,3,3,4. 

— EITI dazwischentreten, trennen: TER aaa aaa 
Car. Bn.13,3,4, 18. MER I EXIT] Kirs.Ga1,8,23. SII- 
ar az ÄTEL Kar. 1. Nın.6,11. gramm. durch VemEeNEeg 
austösen: ATTUTET HANTFSIÄTRFREN: FATERV. Pair. 17,12.220A 
getrennt, geschieden: za 11,8. 5,21. Sm P. 8,1,08. 

= aa einem Andern folgend daswischentreten Car. Bun. 3,4, 
2,13. 

— HATT zusammenkommen, — fliessen, sich vereinigen in (mil dem 
acc.): EIS Cch ARARIEL Gar. Bu. 1,8,4, 6. . 1, 1,0,30. TARA Tat 
BE TI: eater 2,1. feT P.4,4,48. — partie, FA- 
IA zusammengekommen, vereint; in einer grüssern Anzahl vorhanden; 
alle insgesammt (im du. oder pl.) M.2,139. Buso. 1,1. MBu. 1,6987, 
2,2054. 4,797. R. 4,28, 13. MIaI AERIAT I ARTE AK.2,8,2,20. M. 
763. FE TFA: TAT ME AN: N Ark a meer De 
AÜRIREÜT SEFLN 2,107, 03. PARAT: TAT ER SPIRIT: 
Am A ARSTHENTENT TTUZTEATETZTEUIERL II 5,77,7. 37,38. mit Elwas ver- 
einigt, in Etwas enthalten; am Ende eines comp. Sim. D. 13,4. 

— EFF] untergehen (such in übertr. Bed.): ETERTT Pan. 112,6. 
Vgl. 2. ff 2, wo eine Anzahl Beispiele zu finden sind. 

_ MUFTT für Jınd untergehen, d. h. neben, während der Thätig- 
keit w. s. w. einer Person: Ira Attentat SUTTTEI- 
SUIFATTTTR Art. Ba. 1, 3. u RUE SEALERDRETE Ca Ba. 3,2, 
2,17. 9,2,5. 12,4,2,6. Vgl. UF, wo die Bedeutung nicht scharf 
genug angegeben worden ist, 

— HI 1) herbeikommen, kommen {mit TTI zurückkommen); kom- 
men zu (acc.): it ag after gaqı date Rv. 4,123, 12. Starte er- 
FT 124,2. enedereg SpRIe MITTEL, 125,3. 191,2. un PIaee H- 
FÜ 3,33, 1. 55,5. 87,8. 8,84,7. 07 AA ZA Mat: Mel: 10,57,4. 88,10. 
101,3. 106,2. AV. 2,26, 1. 6,131,3. arg me zo 40,1,28. 18,4,49. 


Car. Ba. 2,2,8, 12. 9,1,2, 12. TET AITTTERTT ATECH 77: 12,6,4,5. 
DIATHT At FIGATATERTTRT 4,3,0,27 (= Bau. Än. Ur. 5,18,4) 4,1, 


8,4. 03. STETTAIFTHTTET Kain. Ur. 4,10,7. TITTRIT ATeTTeT 5,3, 


s. {OT SCÄÄREET 6. mit dem dat.: MFNENFRR FÜR START Ban. 


Än. Ur, 4,4,6. AI (partic.) Kuim. Ur. 8,6,6 = Kuruon. 6,16. 


But 
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dr partie: RV. 3,30,3. Nın 3,16. TI MBn. 2,2126, N.7,4. 23,18. R1,9,54. 
Vıor. 2,30. Hin 11,22 Cie. 80,16. FIRE ME (in der Ironie) P. 8,1,46. 
Las M. 4,225. R. 1,73,9. Girao. 3,1. Karma, 13,166. 20,29. Vin, 157. 
100. Fadarg erraten (partic.) M. 2,120. 8,235. #9T0feft 1. Raon. it, 17. A- 
Maraed 3,18. PART TAI 31.2, 14. ETETENU UTERT 
M. 2,197. 700 SGEÜFETTR Man. 67. FROTATE: — SPTTER: M.2, 
46,8. TIIFT — MITTT: 100,6. — 2) Jmd (acc.) zu Theil werden: 
STEI FORT ATRERRN: Karuon 2,2. ARERMET FETTE EORTOTET (1) 
Kuixo. Ur. 5 „14,1. — 3) gelangen zu, gehen in, sieh hingeben, gerathen 
in, erlangen: PART ARATTET N. 2,62, 20. HOTEL Macn. 12. TT- 
ZIEL Pan. 16, 17. aa — ReTRm: u vgl. SRG: R.2, 
21,7. 54,22). R. 2,65, 28, ne tstllggel M.12, 125. — Vgl. E07, E07, 
EMTOA. — intens, 1) herdeieilen: EI TaFTeht SITE FTIet AV. 7,39, 
2. — 2, erfiehen: an An Ya GRT TeRL VS 4 45. 

— HET hinzugehen: FRzegTite Av. 42,4,15. 14. 

— HEUT herüberkommen AV. 11,10, 14.15. 

— ZT in Imdes Gefolge kommen; nachfolgen: een 
SEIT ET Aır. Ba. 1,15. Kira. Ca. 14,4,. Ant en a: geirtfeRv 
4,161,3. ah Ferroret FarPR AV. 3,86, 

— ET 1) herbeikommen, kommen su oder in, freien zw: SPUR 
rei Virse, 6,1. aaa Art Til: res T: v8, 17. 
.- Farm AV. 6,148,3. Stefeft SRTTEHRORUEHTST AT SET 8, 

TFA Gar. Ba. 2,3,2,1. 4,25. 4,3,&, 14. fgg. 3,2,4,22. 
riesen 13,8,,6. SEUFT N. 18,13. 22,2. Vior 
13, 6. R. 5,36, #0. MERPÜRE HAM ATHRH IHFGERETER Mn. 13, 
1861. ATÜRT Kıruis. 22,50. 7 MEÜFT Pahkar. 252,18. — Deich 
hingeben (dem Schlaf): FAAFPTITT R.1,38, 14. 

— FRI herbeikommen, su Jmd kommen: HP Paar, 40,24. 
138,16. mit dem acc, der Person 46, 13. 96,13. MBu. 14,2614, 

— 37T heraufkommen ; emporkommen aus; herauskommen: 37 7- 


ae Brand 7 Ft akuten. 6,51,1. Fre 
HET AV. 5,30, 11. STE ar Mar. 6,18. 12,4,.0. FTE 


aa Te: 13,1, 1. 17,1,22. vom Hinauwfschreiten zum Altar 
Car. Ba. 1,2,5,21. 2,5,2,:5. 3,11. zum Audienzsaal eines Königs: Ag 
AA: FPIDT SZUTT Kain. Ur. 5,3,6. aus dem Bade u. s. w. steigen 
Gar. Bad, 1,8, 02. 4,8,22, 3,0,2. 12,1,8, 11. Ainausgehen: MITA K- 
Ra Star mm v8.34,1. 

_ er nach Jmd EERRERTE u. w. Car. Ba. 3,5,9,2.3. 9,2,=, 
.q gari ei TEE SATT 16,5,8, 01 (= Ba. An. Un 2,1,10, 

wo SRRT). Kira. On. 5,4,7. 18,3, 17. 


_ PART herankommen (an das Haus) AV. 45,11,2. 12,2. 


— FAT hinaufgohen: armer AV.11,6,58. Car. Ba.2,3,8, 16. 
— I 1) herbeikommen, kommen zw (acc.), treten zw, sich nähern; 
aufsuchen: AI A HFHITT ITRITTÄALRV.2,90,7. Sr} Sees 8, 


20,22. 40,20. 88, s. ERATTETTT TEA 89,01. 4 Zar me 
STIL 9,97,5. 10,88, 19. 4,1,7. Mel TIRRTATÄRT AV. 1,33,2. 3,10,2. 6, 


8. 1,06, 1. 18,2,21.60: Car. Ba. 6,2,8,2. (gg. 9.2,2,20. ExIc Gi- 
Tas. 14,3. ASPIRE — ITFUM Dev. 18,8. sich geschlechtlich nähern: III- 


ne 
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surfen formen MIEPRRE SETER MRn. 1,6577. — 2) antreten, sich 
Aingeben: TER MBn. 1,1258. Sehe Busare. 3,64. 

— FPUITT zu Ind hingehen: FfERE MTURPTINTE R. 6,9,09. 

— FIT hineingerathen in (einen Zustand): HTEIFZ FTFT Ban. Aa. Ur, 
44,1. 

— FAT abgehen; ans dem Wege gehen: (PL) Fin zatamen: av.5, 
78,3.0. PART Are 10,124, 6. maa FT] AV.AA,21.a. 

_ et 1) umwandeln Car. Ba. 8,7,8,5. — 2) umkehren, twiederkeh- 
von: AT TG STTEIHTE FIT Eereert Bro TC Kino. Un. 5,1,8. 

= ATÜÜ der Länge nach umwandein (ar. Ba. T,5,4,37. 47.8,4. 
08. SET TETER: ST AROTRTERÄeTgeN: | MÖRTTEFT ART 
arantz 2 1 II MBu. 14,468, 


_ are umwandeln (von der Zeit), für Jınd verstreichen ; mil dem 
acc.: AR SUEHRETTER TA: ROTER ANTRETTETTÜTTEL Cvr- Ba. 2,0,3, 12. 

— HEUT wiederkommen, zurückkehren zu (acc.): WETRTEÄT TIRT Car. 
Ba. 2,3,4,2. 6,7,8, 14. 7,2,8, 18, Ar TI: gematea 14,8,6,3 (= 
Bau. Än. Ur. 5,5,2). Kira, Ca. 6,8,21. 8,2,9. STE ET HART 
24,1,17. 0% SUITE ATTeRTfer MER Kino. Und,t,7. MegeQ 
TITT MBu. 3,2744. 

— EIPTITTT dass. Gar.Ba. 6,7,8,4, 10, 7,2,0, 19. 8,3,2,9. 
4,4,32. 

— AHAT I) zusammenkommen, zusammen herbeikommen, sich sam- 
meln bei oder in (mit acc, und loc.); zusammen aufsuchen; mit Jmd 
(instr. oder instr. mit 
hingehen: A TEIWAtet Seel: RV. 5,6,2. ATeR runde: 73,4. 7,40, 1. 
Schr mäiel 10,85,35. AATATSRTE ST Av. 3,22,5. 6,102, 1. 7,21,1. H- 
Ararrınt: 50,2. 14,8, 11. 8,19. 12,3,1.3.4.40, Age: MRFATT: 
Car. Ba.2,4,2,17. 62,334. 00,4. App. AI RE ATERTTTETETT: AORTATER 
6,5,2, 12. 7,4,2,20. 8,7,0,4, 70T m age Enzaıl ATÜTI 
Fra a mar ARSTER: II MBn. 12,868. fg. (== R.2,103,34. 
Gona. 104,12. Hır. IV, 86). TA FAST Dur. 4,6. RT (sub). pl.) M. 
2,152. 9,104.212. R. 4,14, 12. 2,67,1. 3,20,26. 4,30,40. 5,18,51.52, 
Fir. 18,20. Paxkar.h6,21. 160,5. A TIITT ARE 48,14. ATAm- 
ARTE MDR, 249. FIAT (subj. sg.) Aa TEIL, 44, 1477. A: mar 
(subj. sg.) N. 8,22. Dauur. 4,7. And. 4,5. AT TEZIFA FROTIET FAIET MBu. 
8,7041. AT — sth AEET (subj. pl.) R.3,16,41. MIT — fe 
(ehelich) 1,77,29. herbeikommen: Feng (subj. sg.) Paxiar. 148, 20. ma- 
TAT: Mlu. 2,2031. partic. Aa zusammengekommen, versammelt M. 
412,114. R. 1,4, 13. 2,56,32. 3,34,26, 4,50, 16. verbunden, vereinigt: T- 
aa Dani Daxcv. 5,14. mit Amd {acc.) zusammengekommen: HITIH 

2 FAAT STE Ans. 4,3. feindlich (mit dem instr.): ATI — od 
= Tea Hın. 4,32. mit Jmd oder Etwas (lnstr, PER im 
comp. voran) verbunden, vereinigt, versehen mit: Pran AaATzTT: a- 
SFRTTFLN.20,7. MIT AÜONT MBn. 3, vo202. FEN TEETER TARA: F- 
TrT: Mudiin. 156,6. Paskar. 1,20. „ TIÄTEER BET SEHTTTTIET 138,6. 
80,12. ATTmEREIeTeT — HRTZN: des Oceans, wo er sich mit der T, 
vereinigt, Rıcn. 4,50. siert Passat. 1,388. SIZTO 438, — 2) betre- 


ten: AITATTEOTER STEREIETTSE FIETETEIERN I ATeTÄRSTER Art: PTRT O- 


5,2, 16. 9, 


) zusammenkommen, zu Jmd [ace.) freien, 


Se, 
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ZUÜFPR: N Er. 101,73. — 3) er mit Ind (acc.) aufnehmen: FATTETIK 
FIR: TREE ARTE TRTERFLR. 848.62. — 4) mit cann. Bed, 


(eine Verbindung) Aerbeiführen: AAFT ANA HER TOTAL Graricr. Un 
6,3. Calixan.: == FIIR. 

_ are zusammen herbeikommen, zu Jmd (scc.) vereinigt hin- 
kommen; aufsuchen: STZTUT EIPIEIHAT IF: hatten sich versammelt 
Car. Ba. 14,8,8,1 (= Bau. An. Ur. 3,4, 4). SARA SATT STTERTOTET 

7,21 (= Bau. 4,4, 1) ARRPAIT FISNER ARTIST: ram: FRAM- 
UT SPHTMFFÄTARITENFEIRTE O0 ATOM ANRTRETRTT Da A Äm 
Ur. 4,3,38. APR: Kuiso. Ur. 5,1, 13. za mapı Am: H- 
ar AY. 6,102, 1. Hierher dürfle vielleicht auch gezogen werden: #T 
fereiett safe FRI] mV. 6,19, 10. 

— IT EEE an einem Orte oder wit Jınd [acec.) 
EEE. AT arg Er START: Car. Da. 2,4,2,6. 4,0,%,3. 
fer. AI STPARRÄTERTTTTITE 3,09,3,1. 4,4,5,2. 11,9,2,2. 13,4, 
4,4. 2,3. 14,7,8, 44, AR UT START: Kain, Un. 1,12,2, 

— 3% 1) hinaufgehen: SEARMAETR TTER RV. 4,164,51. TITI- 
gu FArL 10,00, i. ae P | AS pwsohi 3) ZUG TE AV, 14,1,37. 
48,2,47. VS. 14,60. MEGA OT : ARE (zum Altar) ARCHT: 
MBa. 14,2615. voraufgehen: SFER WIFgEN AT AV.3,E1.— 2Janfge- 
hen (vonallen Gestirnen): Sa gdınv. 4,187,1. 163,1. 191,9. za 
8,27,19. VS. 10,16. SEfT AUT AARO Seaten Car. Ba. 2,1,2,4. 4, 

6,8, 14. 4,2,1,2. 6,5,5, SURAZRREL M. +4,37. MBu. 1,6523, 3, 19847. 
R. 3,6, 12. Buatr.6,110. Saaeaa gi: Paacsor. 1,8. Am: — az: 
U 9. MMRET IAULT. SATA TOTER R. 3,124. TÄMIRET 66, 
53. DIET — STUART] 5,1156. aaa far mar TUT: Mydin. 23,24. 0- 
AIZUFRT (vgl. 14,784, wo START gelesen wird) 9 | AM ZITT: MBu. 
3,1183. SATEL die aufsteigende Sonne (bis Mittag) Bau. An. Ur. 4,1,1. 
pass. Impers.: ZTZGIZTI Buarr.19,20, FIR 8,90. partie Far av. 
8,15,2. 10,121,6. M.2,15 (RA satz 9, sc. m. 3,280. Siv.h, 
40. Inoa. 2,27. R. 1,7, 18. HARTzET Kuiso. Ur. 2,9,4. Tat MRATZEN: 
vod. P, 3,4, 16, Sch. aufziehen (von Wolken): SFr At: Maxim, 


nn 


75,6. NATTATRITTT R. 4,43,38. — 3) hinausgehen, herausgehen; her- 


vorgehen, ersichen; entkommen: As 5 MORE TITTTERTRV. 2,24, 
6. ART 35 AT STE EZ 7, 33,18. Mar Te: TORCHRTTZÄTL 108, 

3. STATT: (ATI) MITET TA TÜR 10,47,10. 108,01. 97,20. AV.6, 
76,1.2. 8,2,8. vom Schall: Sad rt Te Sit: nv. 20,103, 10. 
AV. 3,19,6. — Gar. Ba.2,2,4,6. IT Ur DEU SETTA | 1,2,2,2. 12, 
4,4,3. 2,8,16. DATEN SzUA RAR 62,45. Far 
(entstanden) SATT 5,3,3,6. A ga APU: Or Sa a 
(macht sich frei von) ame TR 7 7A TR Kuiso. Ur.1,6, 
1. SR Ar GOTT RO ya. — TI FMARTETER YA: 
Rasu. 7,23.48 (ed. Calc.). SAU TTETT rat Kırals.26, 


230. 7 SPUREN SITeTRATeN TARTEISTRLGin.23. SAT 7A kuchsi 
TER 100. TEAEUTETeA Pas. 107, 18. AR: En) STETaHT A FA 
9,10. FAIZFIIIÜTTT: Nassn. 3,08. STEAÜTTT Raca. 1,93. m 
partie, Narm. 6,52. — 4) aufbrechen, sich zum Zoupf erheben: AT T- 


STE FATTATET N. 4,38, 02. FD EMTOTTAE TREE STARTET I: Kumduns. 


167 


2,57. AUFORTATTZATETTETT RTRRUTTEI Pnan.31, 13. gegen Imd (scc.): 
ART TRIIFA — 7 ZRTORER Mn. 3, 1024. — 5) einen Auf. 


schweung nehmen: TAHATHTTTT — TUR TERT PET A Ran. 17,17. 


TRITZATIELR. A 15,24. 9 7a ZI TEE FRFNTZEIT SR Bnaarı. 


JB4i,.— el na in der Höhe befindlich oder ausgegangen RV. 8,92, 


1: - fatzan After. — Hier und da wird STZeT von } 


mit ee von —_ verwechselt. 

— BI nach Jmd aufgehen, — Mnawsgehen: ar get TUT 
AratemdRar. 4,22, 1. Gar. Ba 6,7,2,4. AG Ad HT: 
ze 1,5,2,30, Aır. Ba. 2,19. — Vgl. u. Sa am Ende, 

— HITZ ausweichen, aufdie Seite gehen: rare an ar 
TI Ar. Da. 4,8. Ta 7A ATITTERUEL Gar- Ban 3,5,2,0. Ru are 


in 


Tamm 2,6,%, 15, FIT THAT Kaugs) AV, 6,50, 1. 

_ TUZ 1) aufgehen: more TIER MD. 3,007. 14448, R.1,19, 3. 
2,54, 1. 3, 17,1. 22, 16.19. rauen 2,114,3. erscheinen, von Na- 
eg M.4,104, — 2) in die Existenz treten, erstehen: gar 
eh Pran. 116,19. — 3) über Jmd (ace,) aufgehen, von der Sonne: 


SRaPI AEITeTeehNgEIT FT NV. A021. ad MROTETE Av.3, 
Pr: rw Aır. Ba. 1,3. 7 FITFERUTTRL Gar. Bn. 3,2,2,37. 14,1,8, 1. 


12,4,4,7. 13,8,2,2. Kirs.Cn. 21,3,14. 25,4,37. M.2,219.220, fi Tar- 
aeTzra: TAETETIHTE MBn. 4,688, pass.: SHIT SETeTe 9: 
€. 2,221, — 4) sich gegen Jmd zum Kampf erheben: RAT — u 
aftfarmat Het SEURTTEL MDn. 3, a010. AT m STTETFT TERTOHET 
qm AOrel TRPZRTTEL von. a PR A me: FA Kae - 
za ı 2-0 — {RT BURANGEI: IN 13963. — Vol. SRTET fg. 

_ Surz zugehen nr FRA TEIFTI Aır. Ba. 8,21. 

_ Az aufgehen: DIrrg Buuars, 1,66, Sin, D. 18,21, rar 
R.1,19,3 gehört zu T2- 

= ITZ sich erheben und Ind entgegen gehen; entgegen herausge- 
hen: Fa = AEZEER FEITENTENT zent T7T MBn, 13,147, mit dem 


acc.: at ATzeft: megerrepancd: RV.3,31,6. MOTOR SEGEN 
arm APARTMENT Kemanis.5,s1. hinaufsteiyen: geärzgu 
air ch Av. 7,3, 1. 

_ AT 1) kinaufgehen: HIITZAI hoch, erhaben Kırir.5, 1,4. — 2) anf- 
gehen: Eumzen: MIA MBu. 3, 13757, 1,0320. R, 2,83,9. ua Er 
FR 14,00. aufriehen (von Wolken): EA: MEITZA: 4,27,9. — 3) aufste- 


hen, sich zum Kampf erheben: GRHTaTT RT FT MBn.2, 791. TI- 
AIR NETGATEIT ANTOAITEERELFEETTEN ZA MAREITRETSTTTTTR Dacas. in 


Base. Chr.190, 11. — 4) in Gemeinschaft, in grosser Zahl zuın Vorschein 


kommen: ZA Age: R.2,1,26, Bepfgen ITETMT: Sıoow, K. zu En 


6,1,39. — 5) Jınd zu Theil werden: Hetze versehen mit Elıwas: a: 


AaTzAtT AR: CAT) MDu. 4,120, 13,1878. are: HATTEN 
And. 10,10. R.1,19, 6. 7RFU0T AATZENT SITZEN 34,43, TARITERTTR 2,01. 


— 37 1) Ainzugehen; an Jmd (acc,) herankommen (freundlich und 
feindlich), Ainzwireten zu, an einen Ort hingehen, gelangen zu; sich 
nühern, gerathen in RV. 2,33, 12. AT geqd gear (Tal: 35,8. 

2.2, ren 51,2. 5,43, 1. 62,4. 7,1.6. 97,7. 3- 
Aha Feten TarTeäpt 86,2. 9,00, 4, ad Free Evicd 


. rei 


A aha 34,10. fanden semerrt: 30,8. 
102,5. 37 Ge] METAL AV. 6,32,3. 49,49,10. 18. 5,7,5,4. Gar. Dat, 7 


42 hna Adna. — TOT - EITFITTIETT] R. 5,56, 110. TGRTT- 
77 4,9,0. 74 TISRTTTR MDn. 13, 13091. Dag. 2, 16. Cie. 24, 61. 


r — FAR Paar. 1,18. mit dem acc. der 
Person R. 4,29, 26. 5,60, 17. Cix. 41,1. 106,32. Vıo, 161.164. Karuis, 
2,17. STONTET Gin.10,25. 39, 1. TIMER A NRTHRTZIR: (0 R.2,54, 
a8, aA gem Buas. 8, 10.15. 9,38. 7a MIATABTH MIT- 
ATTIFRT (vgl. 3,11835, wo Szare aım? zart: MBu. 14,781. M- 
FATHTIRI: R. 3, 74,1. 4,41,33. Ginit,tt. mi ATTTN-10,4. M- 
at O7f FANTIEPRTET SITZIEL Dune. 8,30.  AURRR — SAT IFTEATET ITÄR Mn. 
3, 15073, AT ET Die, “.Aga ATTTA Gi. 139. #7: sich in's Was- 
ser begeben, sich baden M, 6,23. eoire cum femina: Trguiteie re. 
2,3,5,1. 7770 fen En 6,%,3. M. 11,172. MBn.1,3437.4090. 
Sen. 1,316, 19. Karais. 17,129. : M.9,4. cum viro: 
ERFATATETD: ARTEN SEAT — RER Euer 
*J MBau. 3,8592. 8586. beim Lehrer in die Lehre treten Car. Ba. 10,6,4, 
a. 11,4,8,9. 5,8, 12, 377 ara Bau, Än, Ur, 2,1, 14. 6,2,7. Kuiso. Un 
4,4,3. 6,1,2. — 2) anfrefen, begehen /eine Handlung, Feier u. s. w.), 
EIER sich widınen: in aereprate 5 RV, 2,2, 11. ZIAÄRT- 
Fragt v8.4,5.13,5. 9 ze Ari 20,24. FAGLEAIGI AV. 
9,6,4, Gar. Ba. 3,4,3, 3. TEET 6, 2,3,39. 7; 3,6,3,11. a1, 


4,4, 1. MOIN 11,5,5,2, DOTWÜ 3,8,2. STAZM Art. Ba.t,22. Gar. Ba. 


12,1,3,6. — 3) in ein Verhältniss oder in einen Zustand treten, sich 
hingeben, verfallen in, er werden, erlangen: Rare 
MEHR AV. 4,33,2. FEATURE Gar. Ba. 14,7,8, 15. GTA: I7- 
agmeag: 1,7,2,22. Art, Ba. 7,17. 07: Ra Free P,b,1,4, 
Sch. TFT sich dem Hungertode hingeben R, 5,15,4. FARTTTER (sie) 
in den Tod gehen, den Tod finden Paxsar, 52,20. Sue amt FIeH- 
ETT Rucm, 16,84. HH HATETOT Pnan. 117,5. HZ sich theilen 
Kuminas, 2,4, PRZFL Kir. 5,42. WERT Ann, 08, GÜTE sich zeigen 


Sifausax. 61. TARTHIFTFT Sin. D. 07, 15, RQTEFEITETF ix. 36. Frm- 
IR (P, 3,2,109) MBu. 3,2341, STRZRITZTR: () R. 221,7. ZTZ- 


SIRÜTAATTA Bacn. 3,6. Rr.6,7. — 4) zw Theil N, zufallen, wider- 
fohren; area SH Ar aeg ar: av. 1.167, 1, 3U IA 7a 7.84, 
a. SANFTE TEAFERGEPÄR STERTt: Mir. Dr. 00, AMTeT ARAELeETERÄTT 
Baus. 8,37, — 3) für Etwas halten, ansehen: FIRRZEIERT- 


FRTITTTN Sin. D.27,5. Bauzantese: (in the eyes) of those who admit 
— parlie, 
IRA 1) herbeigekommen; E TTQ | ZMTFE MET Te HET g- 
ENFETET 1 Min, 3,3003. MET ma az TITEL Paan 78,12. — 
2) sich vorfindend, vorhanden: ASTIATETRET ag Sch Tazregia 
R. 3,76, 13. Fate: 2,80,5. — 3) begleitet von: ATI 
MSIE I MTRTRERTTETTA Vo0, 192.792 FRg erefenteh opt Ferezrteg 
MBn. in Brwr. Chr, 56, 16. versehen mit Etwas (instr, oder im comp, 
vorang.): Fand IRA um And.d, 1. amt aan: R.4, 
5,17. SISUT TTUT Base, 12,2. m: Hır.25, 1. IRTATTE MBu, 3,633, 
SETEPILUN © Sexn, 1,30, EIZTEATO B-2,30,8,9, 91,60. N, 43,3, Paj- 
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18,14, 10. SATITFTTT 


that the functions called Ereitatlion, etc. are hyper-physical, — 
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sur. 44,24. Smem> M. 3,60. Jid4, 1,347. N, 6,8. 16,3, R. 4,1, 17. 
Cie. 12. Hır. 4,5. — 4) der in Etwas verfallen ist: Frame Sim 
D.67,15,. — 5) der die Weihen erhalten hat, eingeweiht Pin. Gans. 3, 
10 in Z. d. d. m. 6. 7,540. Jiöx. 3,2. 

— BETT R. 2,43, 18: 227 — SEITEN EITÄTRTT, falsche Lesart für 

‚wie Goaa. 42,15 liest, 

nn TauT 1) herbeikommen; zw Jmd oder Etwas treten, kommen, wo- 
kin gelangen: HAM UA TAITHR: FAT: Busarn. 3,82, R. Gonna. 
2,42, 15. Pasar. 80,13. MBn.3, 10673. 9 Hraperaegt Ofen AT RE AV. 

er a 

6,28, 4. ATEHRM SÄTPRUTT: Car. Ba. 6,682. MARTPUTTE: R. 
3,77,7. 5,60, 7. PHPL (sic) 3,52, 7. FRE AÜRTT 1,00,1. - 
rreadte Kama MBa. 3, 15669, FRIRFMUTCT Parkar. 40,13. 
33,20. Karuis, 22, 19. AMZCTE — SIPURFL — TO IE TEHIEH- 
HFAFT Raon. 16, 23. EPTIÜTFENTEL 5, 14. ATI OT ATAFFPARR: MBa. 
1,3592. IT: sich zum Wasser Ainbegeben, sich baden: E77 STIPT- 
ME Kära. On. 4,18,5. TATSRT SOTPTIERT: M. 44,259. Jic. 3,5. sich 
kineinbegeben: IT AoenT sen Nın. 14,34. sich begatien: F- 


srrterternet 1 — TeRTTR FRAATEt ZURTETRE Hır. 1,196. sich 
anschliessen: FAT IATATUTTITT RY. Pair tin. — 2) in 
nen Zustand oder ein Verhältniss treten: SITETTAM, ART Aır. 
Ba. 7,29. AITETEITL R. 8,90, 44. TFERTZM 2,61, 44. HATTE] MBa. 3,251, 
ATTT Daaor. 3,20. Ra Tre gefällt ihm nicht 383. A- 
FU A AARIERSTPUTEN Mir. LU, 61. ARTERTIPTETUT HT Dacan. 
in Bayr. Chr. 183, 12. — 3) beistimmen, beipflichten Dacax. in Bexr. Chr. 
184, 19. 189,22. Po dem man beigetreten ist, zugesagt, gutgeheis- 
m Es 
sen: ATTTE I RT AEATPUITÄRET: Mau. 30. TEARTPIT- 
AA Kurı. zu M. 3, 127. — Vgl. PUT. 
- 

_ WPRT s MPU. 

— HATT (RHEIN IM partie. MATHER versehen mit: HEÄTTEIF- 
ANTIFT MBu. 3,663. SGFATTERTTT Parker. 1,436. 

-_ argT wieder antreten Aır. Ba. 3,16. Kaug. 46. 


_ FT 1) UOISERENEOERNEN: sich versammeln: me feat: 
MBn.1,6937. HIFI: R.2,142,1. feindlich zusammenstossen Parır.35,2. 
herbeikommen : ARTESTErT Ta=TAl ST AI AAN FRFÄTRTETTLR. 1,73, 1. MER- 
7 Von, 188, om far Aeate TAT] MBa. 2,2115, Ainzuirefen zw: 
AFEIKTTEE METEU TTEÄT: And.t,1. al TIER: R.3,75,40. (MBu.3, 
15674 ist STORE T ATÄR st. a aatte zu lesen). — 2) zu Theil werden: 
Sarıgı SÄt: Fragen aQrerit (TeTTÄ FrT FRE ehr FreReaTeT Rn. 421,00. — 
3) in einen Zustand übergehen: TTEIRL Gıcov.9, 68. — partic. Fee 1) 
gekommen: El Adern MBan, 2,1219, Tri (so ist zu lesen) 
MAL N.3,7. — 2) versehen mit, bewohnt won: AIR: FATETEL (TLUET) 
N. 12, 46. 

Ai IA. ZUM oder ZUR Sınoa, K. zu P. 8,2, 19, 

— [A hineingeben, eindringen in; Aineingerathen in: ranterh 
ter gar nV. 19,104,3. anf geıdheen P 94,5. ESTen: 
dertartft FÜlrg Av, 6,29,4, 42,4,20, aa] me 2,38. Car. Ba, 
4,4,8, 22. ATI m 14,7,1,51(= Ban. Än.Un.4,3,36). HAT a 
(= Bau. 4,4, 9, Aız, Ba, 4,26, III: MET: SE SÜRTT 18.7,2,4,1, 9- 


ATTERtPITE af die ersten (Consonanten) verwandeln sich in die 
dritten RV. Pair. 2,4. — Vgl. IITT. 

— IPITT sich innig verbinden, inire feminam: UFATTA STTATTPH 
ST av. 10, 100,4. i 

— ZUR eindringen: UA mare AR UT Car. Ba. 14,7,4, 
s = Ban. Än. Ur. 4,3,5, 

_ FAIR heransgehen, hervorkommen, abgehen: ATREHeIT Am RV, 
418,2. IA are] FÜRARR 8,45,50. 9,04,4. 10,60,7. 1,97,9. Farde- 
FOIFd (aus der Stadt) R.2,42, 1. 7A A ara Frirg TAT 
MDu. 2,2047. TIETE PRÜF] Karnis. 5,134. SIGMÄL: MAgT — Frtie 
Suga. 4,263, 44. FELTTRERTETMETRETTTIT: Ducnras.69,8. FTTA 
oder FTTTA Sınon. K, zu P. 8,2, 19. 

— TTT 1) weggehen, weglawfen; hingehen zw {acc,): brui afer ft- 
Ari: MV. A,25,00. 413,5. GET SIR TORTE TEE 123,12. 100,2. 5, 
61,4. ent eher er eg rc 10,30, 3. qeran sa xa are: 
34,3. 45,6. 61.4. IATFTf RR 95.2. MITR2. ac TTUTEefeT] 1.4.4. 
GERT Car. Ba 1,8,0,7. AP IRETTEET 530,1. ENT SAT. 
AV.2,2,3. 26,1. 4,37,3. 5,22,8. 6,4%,1. 7,38,1. 48,2,26. 3,62. — 7: Erin 
(wegläuft, A SITE Pankar. V,74. FPIT MITE (sic) MBu. 2,0225. FR- 
ZT 3, 10700. ara MH - Far Ar] 1,7204. kit 2,2106, — 2) u 
Etwas gelangen, erlangen: I zZ: HATTE: ara MBu.3,255. gi Yg- 
Ta AI Kir. 1,39. — 3) hingehen in die andere Welt, abschei- 
den, sterben: Kal) TITEFT MV. 4,48, 5. AoTegehtet Mereht RetTeh 16, 
14,1. 71 "74 fat: na; 3.7. AV,18,2,47. partic. HT abgeschie- 
den AK. 2,8,2,55. H.373. RV. 10,161,3. AV.12,2,29, 18,4, 44.51.52. 
Jiör, 2,29. Mremreegen ter — TAU] Due. 2,14. Tiermee: R. 3,45, 
22 (vgl. 5,88,25, wo stalt dessen URTFTRTGTT: steht). mermTg Kumi- 
n18. 5,68. — Vgl — Tell. 

_ TUT nach einer bestimmten Richtung weggehen, Jmd nachge- 
hen: ME SIERT AI ALTE GREITELRV. 10, 18, 4. ATTERKT ‚7 Te Ta, 
3,3, 1. 

— EIBITIT zu Imd weggehen: EATA SITAT ECHTE: HET AV. 14,2, 
25.34, 

— SUTTT hinzugehen Car. Bn. 2,3,8,22, 3,7,3,7. 9,2,9. 

_ af wieder zurückkehren zw: area META Gar. Br. 
2,3,2,4, 1,9,2,1. 2,5,2,20. 4,3,8,6. 11,5,5, 11. 

- frz wieder weygehen, zurückkehren: ur 12 Eros RV.10,85, 
33. AV. 14,2,39. 

_ bir 1) umhergehen, sich im Kreise bewegen, wmschreiten, umman- 
dein, umflieasen RY, 1,113,9. 123,8. 128,3. 173,3. MSTÄTTT: MT Q- 
Fund: 2,35,4.0. 3,2, 12. 88,0. 46,4. OFT Air Fa AT ge: 6508,01. 
arg Gerechigg SrTeht 7,4, 10. 9,09,2.6. Sad gan dfgmeitene 71,0. 
74,2. Ik Wirqearieg s2, 1. 86,5. 7ferst Türe ferael: 106,14. 40,65, 
6. V3.7,3. AV. 2,1,4.5. 4,38,4. 15,17,8. Car. Ba. 1,9,3,2.24. 8,1. 2, 
6,4, 15. 7,1,8,13. Kuino. Ur. 8,12,3. MZTTUTE OITEO Pin. Gen. 2, 
3. M. 2,40. mar (als Zeichen der Hochachtung) 5 aa erg d- 
EA: Daaur. 7,8. arte: Msan. 36. are — ai MBu. 4,2088, 
R. 4,61,47. I7: Tl A ZUR] 44,00. fragt TTTe A MER MDR 1, 

4 
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5934. umherirren RV, 10,40,5. Karuor. 2,5 = Ben» 7123. — 2 
umkreisen, umfassen, einfassen, umspannen: SHAm: TR TR 
BY. 1,95,0. aFctgen HIN: MÄTOT TEEN 7,78, 14. 9 TIER: MÄR (wg 
7.40, 8,2424. art smmaeleftaef: 1 ren ash 7,3. Achern > 
üfa Sie] 10,04, % AV. 8,9, 18. 15,1,5. 78.32, 11.12. Car. Ba. 10,5, 
a,4. 14,5,5,6. Ban. Än. Ur. 3,3,2. a Aa Rt Amer va PT 
MT TRRZEUR.6,2,07. — 3) in Etwas rennen: Are. 
FH genen av. 13,4,52. — 4) erreichen: IIATHT chereeh af Ta 
78. 6,1,0,6. STATE TR TETOTL 1.5.00. LER Ba. 
247. A MIGeR: TORTEN TEITZFeRTENT STEHE ARZITE- 
ei ram at Koixe. Ur. 3,6,.— " mit oder ohne TAT mit 
dem Geiste un fassen, erıeägen: or cdevın aa PITaTRT 
Bu. 3, 12500. O4 AIR an FarizenT HERE I MT 9 
GTSETFER FI OTZER: II N. 5,84,6. — partie. METER 1) um&reisend: Fr 
Rein Aren: item: TÖTET AIBn. 14,2167.— 2) abgelaufen: Rt 
AORTET: ART TETET MÜATAI BR. 3,57, 40. MOIARRNETT (DAB, 22: Mr 
AReeTT) FRE MERTRT aTaT Pegel A NTEHTeN RETREITGERT 558,20. — 
3) umgeben, umringt (H. 1478); erfüllt, in Besitz genommen, ergriffen: 
Pususranıcaj ZUFTRTERTOTERTETE R. 4,40, 10. PIUTERHRR: TETeIe 
AATTIEN: Raca. 12,61. — SARAETT IERRR Cix. 107. 
STITINeTTeheITE R. 1,914. MSTÜTRRTT 2,70,05. ARTEN Sogn. 
3,118, 12. ITO7O R. 3,34, 18. AUT Hip. 1,22. TÜCTTRATÜRTTRT N. 
18,17. ga° 13,34. > 14,5. MBu. 14, 1557. Tara 1,6203, .% 24, 
+0. ZiE07? 23,23, Bainman. 3, 1. Trans R, 1,23,4. 4,33, 1. MIRTRST- 
Tier MReTBeTet SEIT 6,89,24. TAT 2,08, 14. METETATET 8, 
02,37. ERATTETeNTETEHTeSTTEt ZIEHT, Paxkar. 197,20. — 3) MDa. 1, 
#437 und 14,1558 fehlerhaft für TATTT (s. u. 71, ZZTIT mit MIT) an- 
vertraut, — Vgl. Sum. — intens. sich umwälten; sich bewegen win, 


umkreisen: qaı ira are aahae av.s, 22,4. Viruum. 1,8. 2,8, 
hear ii 4,30, 19. 180, 10. 39 TIATPFIT: TER- 


IE 5,81,4. — Vol. — IH. 


- SFT nach Imd ERER umkreisen: act a Terre 
17 AV. 15,17,8. Car. Ba. 3,7,8,7. 7,4,8,35, 8,7,4,10. Kaog, 
6. ä ja eaite (nachlässig verkürzte Form; s. u. - ira) 
FORT: 136. I IETTTÄTR 6,8520. 

— APIMT partic.-APTTTTA erfült,überwältig: SIFTÄRTEITDTOSugn. 
2,188,5. 367,9. MITPTO MBn. 1,2377. Zi 3,997. FAHRT R. 4,152. 

2 ara in umgekehrter Richtung herwmgehen Kira. Ca, 5,8,30. 
6,5,4. 48,2, 3. 

— [EITTT sich umwenden, umkehren: friert ar gear urTAT 
SFÜRTEN Car. Ba. 4,2,1, 15. 14,7,4,2. fgg. (= Ban. Än. Ur. 4,3,3, wo 
fErTFFüten. TTTÄTO Nıa. 7,23. partie. TETTETA umgekehrt, verkehrt, in 
enigegengesetzter Richtung gehend, versetzt ker. Ca.9, 1. Te: TT- 
Fatal FONTErTe tere Nm. 3,18.20. 4,10. P.4,2,93,VArtı. 2. FaTete 
Kapaur.12. Var. 11,9. PATEITERTEEN: Ver. 17,6. Caur.24. H. 128. 


34. Farmitet rer parte Medi. 22,6. das Gegentheil von Etwas 
cn STE, PACHGTeRRR TOR: 
37,96. FATETFTEARET RED N 5,81,00. ATATETRTTE: Racu. 2,50. 


172 


AUGERRSTERRHSET TTTÄeNTeNn AI FORTETNT Pahdar. 11,37. 0.7, 168.901. 8, 
63.257. Jiön, 1,337, 2,168. Baxa. 18, 15.32, Hır. 111,65. Karuis. 2,55. 
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aussinander gehend, verschieden: zeiten Karnos, 2,4. verkehrt 
(im übertr. Bed.): TATTLTETTETE STITER MBa. 3, 110. ApzT a TATETeNN MO: 
eure R. 3.02,21. Paraar. 1,380. 77: R.2,21,3. STR MBn. 3, 


10048. SFAAR. 6,36, 15. safe Paxkar. 02,8. farftaranın Soon. 


K. zu P.4,4,63. widerwärtig, ungünstig: TATAFITT MBu. 16,1. Bass. 1, 


34. R. 3,74, 14. SET RETON. (Bope) 13,24. TOTER OfAR Con. 
#,3. 

— SIHTITET sich wieder umwenden: TAT TaTg Te: MTerTermürer 
(nschlässige Verkürzung ; vgl. u. - arm Kira. Ca. 5,9, 2. 

— HTIE 1) umgehen : ZTerut MUrSEh SE ART ÄTETTET: R.6,76,32. 
— 2 insammenfassen, in sich fassen: AA BES iqar. 19,33, 
4. DIET DET MTCHeTEeNT TAT (Cie. = ARRTTETEU FEU- 
rare Farin ET: Karnor. 2,2. 

— Fall (= TET), FETTE P. 8,2,19,Sch. fliehen: MEIRT Car. Ba. 13, 
3,8,1. Nın.4,2. 10,11. san BE: STTTe MBn. 3, 13182, gama R.3, 
89, 10. ATETüT FETTOETEL 7, 22. TEURER: TATSTT] MBn. 3,839. Ka- 
suis 19,72. TEEN — ARSTIITRTT SEEPITTEL MB. 1,2720, TaTür 
SER Pair. 231,22. Buarr. 5, 106. ETFATMTE (vergleiche unier - m- 
auf) 18,56, TOTTEZ gerund. Car. Ba, 1,2,8,10, Karuis. 10,125. Vır. 218, 
264. ITIFRFT Puhdar.24, 19. Hır.12,3. 18, 15. FOTTTET partic. H.808. 
Paar. 130,2. Hır. 20, 14. Karnis. 7,56. 13,27. ep. auch aet.: TETTITENT 
Hart MBa. 2,613. IOIMTel: 1,8212. weichen, sich verlieren, anfhö- 
vun: BRERBE FRAUEN AIFRTTFERE I TAMTTE Mir, 13,04, 

— HIT davonflichen, profugere: 179: | MATT: MITTE R. 6,28, 
6. Mar mans Buarr. 18,114. MITTE: Passar. 170,13. MOSTT- 
TTRATA Karnis. 12,104. 

— TATET auseinander lichen: AEREAL TORTTERTEFFETT: TER: EHI: 
— SITTUR (also TEITI als nicht zusammengesetzt behandelt) RÄT: 
R. 2,78, 13. 

- te insgesammi fliehen: STAFitk Maag Buarr. 15,47, 

— Ta (= Mi, TRUE P. 8,2, 18, Värtt. 1. herumgehen: If 7- 
FUA Gar. Ba. 2,3,8,5. 14,7,0,2. fgg. (= Ban. Än. Ur. 4,3,2). 

— III sich zurückwenden: STIFUEN Car. Bn.2,4,2,22.4,3,8,:. 

_ art sich umwenden, umkehren: F kalc un»20} Car. Ba. 7, 
3,8, 19. 11,1,2,6. (gg. — Yo. — ET. 

— 9 1) hervortreten, auftreten; anheben HY. 1,40,3. 80,3. TTAT I 
Tas. 2,41,19. 3,93. a ea. „ REHTEIZTTENT- 
afeı ve FURTTTEL Bru. An. Ur.3,9, 28. ATUERFATE 0) MBu. 
4,8014. TATEN ARASTSTTTET GTCARATUTERT 3, aus. Sm Kenteht aueh 
RV.8,92,6. besonders von der Opferhandlung, die beginnt und sich 
entwickelt: MITA TA 3,29, 16. 8,28,6. 7 U Kg RarT m Mich 7,05, 
2. 8,27, 18. 9 ITITdTer TIUPIT SATÄt 6,08,4. VSA,5. 27,00. — 2) 
fortgehen, weitergehen; ausgehen; betreten, gehen zu, kommen sw (acc.): 
nam ETUAg ET RV. 3,30,6. 40,4. 10,84,2. HiE ut afe- 
5 Frl: 14,7. 9 Gen: argra fararn fe srrrch 4,00,5. 9 
qm aa a: 7,34, 18. a Airteg MehemrineTe Freu af g- 
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a B,t. var STeIrT 10,85, 12.7 vun raratr ar für: 92, 
a. De va d0n. wart ae: TaR: AY.2,10,4. METZTA 
um: ar 7,8,1. 114, 2. venet an mare: ara am 9,3,22. i0, 
4,6. 41,10, 18. 12,2,34. Ein Liz Ka 18,3,s. 0: Gar gan 
THEIR 13. Car. Ba. 4,1,5, 19. 3,5, 4,19. ja STATEIFRRISTRT: 
Dear En 48,18. 10,3,3,8. ZI: (ans dieser Walt) aaa 
greire Arr, Un. 4, % Ira az af Tat: ai Kuiso. Ur. 5,3,2. 
” Geq 3,14, 1. Kt: HPMNESMEITRIEN SrTÜR Ro. 2. ef 97- 
FORTE Tan. Ur. 3,21. ARE AL komme zu mir Miu. 1,3690, 
En nicht RE Car. Ba. 2,3,8,9. zu Etwas gelangen, theilhaf- 
tig werden: FI AT Melt MRTen STERTHÜERFERTFRATTET Mn. 3, 10305. - 
3) aus dieser Walt fortgehen, abscheiden, sterben: AUT: Hat: vor 
der Zeit zu sterben Aır. Ba. 8,7. Car. Bu 10,2,6,7. Tal shtrehag I- 
“7 TATEt 8. 14,4,2,25 (= Ban. Än.Un 4,3, 17). Bea aaa Arm Ti 
astı: Ft: FI: wat He 9, 1,2(=Bän.AuUr,6, 2,2). Kuisu, Up. 
6,8,6 Aır. Un 4,8. Nia 8,2: M. 2,104 (= MB. 1,755). ar» u 
% UL 4, b. OT nach dem Tode, jenseits (Gegens. Z) AR.3, 5, s. 
Tuarrr. Ur. 2,6. M.2,9.26. 146, 3,20. ws. w. Bois, 17,28. R, 1,1,95. von 
einem Baume Ban. Aa, Ur, 3,92. Ya verstorben Ak. 2,8,2,35. Taıx, 
8,3, 168. U. 373. M. 2,247. 4,217. 8,37. 63.68.82. u. 5. w. MBn. 18,46. 
Pasdar. 1,390. Racn. 8,88. Ver, 10. FATAL wie bei einem Verstorbe- 
nen M. 11,153. — 4) ved. inf. TI ETITIT) P. 3,4,9,$ch. — intens, aus- 
fahren: 9 Aradeft aregemd Zap Faaı ygT TAT av. 410. 
zu u 

— SIR 1) Id nachgehen, folgen: A 3: al gahrit Art mai seh 
STHeÄteTTe] I E97 7 Hirt FU: MV. 5,58, 10. GITTER 6,54, 
6. AV. 19,44,10. Car. Ba. 1,4,22, 4. 4,1,3,9. T8.6,4,2,1. — 2) m 
chen: EIETTERTEISTER: AV.5,7,3. RTEITZEt STERNE Fr, CU O7 
Aır. Ba. 2,41. — 3) im Tode folgen: FAR UTTaiT sat Gar.Ba. 

43,8,8,7.12. 3,1,4. 

— MIT weggehen, sich entfernen: SIÄTETTCHÄTT NV. 40, 117, 4. 
ATFFITGETT ETTHUTET Car. Ba. 2,3,4,7. 12,4,8,0.7. 

— EIÜIT 1) herbeikommen, zugehen auf (acc.): ar ai* teren 
AT FRV.10,83,7. 86,1. 103,12. AY.3,1,2. 48,2. 19,3,75. GET Sell 
ara Gar. Ba. 1,0,3,1. 3,3,3,15. 4,3,8,0. 9,2,2,8. 13,6,2,20. Nm. 3,12. 
a arsrterehräien ur: FRRRTRRR 8. 2,8,801. FREE Mile. 
4,5564. MU (Object) TARTATA ie P.4,4,32. zu 
Theit werden: Tr SHATTARTR AT 3,72,5ch. — 2) mit dem Geiste, den 
Gedanken wohin gehen, denken an: AR EN a an fe 
SITERET: 1 3Tek SETHPTBReRE STE ATERT STATE II R. 2.47, 5. AR ARMERTRI- 
FF 40, 16. HÄTTEN indem man darunter versteht Nın. 1,7. 2,3.20. — 
partie. ara angenommen, anerkannt, gebilligt Nin.1,6. Sega. 1,25, 

6. SRqENTREN STETTIN SAPTFOIR.2,21,20. ne 
meint : TERTPTIETTTTT was will sie? Burnrg. 1,94. 

8,8,18. Nın.3,14.14.46. SIRTEIEI AITEROTTET Parar. 19,11. a: 
Am] 19,6. MOATTIReTSTTEFTTETN 87,24. Hir. 54,17. 129,13. ORTE (adv) 
TFT: Pasar. 268,21. — 3) an Herzen liegend, genehm, lieb: FIT 7 Y- 
FÜHTÄRTFTTELR.A,28,5. Gix.87,16. 110,7. BESTER ST &- 


ei 


77% 
FRREHPITER MBn. 3, 13388. PRMRIHA AT Kıruis. 26,230. 4, 38. 


Dagaa. in Benxr. Chr. 182, 1. 

— ZUM 1) kersugehen, hinzugehen, losgehen auf RV.1,40,1. 139, 1. 
Ant u Ufer often: 3,12,0. FT 37 Ra 10.72.00. Av. 
4,31, 1. agmahı aarprade PERL 12,01. SUagda are 
Car. Ba. 2,5,2,2. 12,9,3,7. or a1 gan ArKTaaR Aır, Ba. 1,7. 
— 2) unternehmen, beginnen, sich unschicken zu; mil acc. und dat.: 
STATE MITA RV.4,TE, 1. FEATGEIRGÜR 1 103, 4. 4,30, 5. farırd 
Et: Car. Bu. 2,2,2,3. 3,1,2, 11. 4,5,8,2. fg 9.6, Kus.meR 
Act FREE AERO HART AIR DIOR Kanon. 10. 

_ area ringsum durchlanfen: arme Bl wi APP RV. % 
68,5. 

— fÜIHT onseinandergehen, sich serstreuen: TA TEA TRATaNn- 

FIT EXhEIOT: nV.9,22,5. Gır.Bu.41,4,0,0. ma] A TIRaT: FI: 32,002 
fertgehen: Ta fTF AT Mia. 1,6392. 

— HIT susammenströmen: A 9 üfer efterg: srteit sah da mv. 
40, 25,4. Aggat: at) AV. 3,13, 1. 

— WIRT 1) entgegengehen, — kommen; Muangehen, herbammen; heim- 
kehren; mit acc. RV,1,11,6. 92,1. 110,2. qarıı ı MEÜEATTERT 188, 
s. ala aanı act ae m: 180, 4. 5,44, 12. gran Ari: 
6,42,2. 8,23,22. 31,6. 9,69, 4. 10 vd, Grete A 9, 

1. SATTeUT ITS 116,5. AV. 3,1,1.2. 19,49,9. Gar. Bu. 3,8,00.31, 
a Merten STE era: 14,9,4,6(= Dan. Än.Un 6,3, 0. HERR 
Tri weing: MBa, 3, 12359. Eeıoı Tri: weg: 4,8270, 3, 
4923. HEINUTT (er kehrte heim) u: FERTT Racn. 5,35. geitg (1) ge- 
rund. und FeitgTl Baar. 3,19. — 2) md angehen, sich an Jmd wen- 
den: aa Zar rÄter ARM AV. 4,107, 1 da Am HARTE 
171,1. AV. 11,2, 13. Car. Ba. 2,2,8, 16. 11,4,2,7. 8,5,3.7. — 3) suge- 
hen, zutheilwerden; zu Etwas gelangen, erreichen: Fü ee ıaıj 
NEL Aır. Ba.7, 43. GIEMERETTRT SC SED OTEETERRE | MER» 
FAT Bizan. 43. — 4) anerkennen, sich vonder Richtigkeil einer Sache über- 
zeugen, Eiwas für das ansehen was es ist, Gewissheit über Elwas erlangen, 
Glauben schenken: SUNTAT TATZEINT APTAHÄTEI ANNE TRtOTEL 
Äcr.Gans.1,7. a.9,3. Nın.1,15. FTEHZ MA — eHtTeE BR. 5,31,61. A7E 
WEITERE 81, 08. AIR AIGTITER METRTISTENT STERN Pnan. 23,4. STIef MERt- 
HErTERT wir wollen uns mal davon überzeugen 50,7. Fan auremeere 
SCHEN 7 NGETEENOR, RAT ENT STRCHTERFTTER TIERRTEE Gafinan. Im 
Wıxo, Sancara 93. Kurmis, 23, 23. E) Ar AeRAfTErR wer könnte 
Gewissheit darüber erlangen, dass ich es nicht wüsste, 24,61. 7 ÜrH- 
AÜtET wenn ihr nicht glaubt Dagax. 161,6. TFTTTE Kär. 9.10 (ausder Kig.) 
zuP.7,2,10. — pass. erkannt werden, sich aus Eimasergeben, ersehen wer- 
den, sich als das was es ist herausstellen: TEÜTFET (so ist zu Iesen) 
AIÜTPICHTETERFR SAAÄTOOR Mer» 1IL, 96. Da, 10. SITER HARTEN (OR 
AFTER P-4,3,77. PROTECT: WERTEN IGERÄTEIREÄTTENEL 
Gaäixan. in Wıxo. Sancara93. Siu.D. 10,31. FATSHATeTt: seat ars- 
GOTFRTR: Bnarr, 2,18. Cıgun. 1,69. MARRIETUT worauf man erst durch 
Combination geführt wird imGegens. zu &][@2] was klar ausgesprochen ist 
Sin.D.6,17. — partic. HAITEI 1) anerkannt, bewährt, bekannt AK.3,1,9. 4, 
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54. H.1499. Nın.1,13. META: TATTERT: R.S 12,46. TOT TÜR (under 
dem Namen SEIT) MAIFT: Racu. 13,53. AAeIteT Sim. D. 4,13. Man) 
HIEÜtTT: MBu. 3,10673. Daaor. 4,9. A Meitel FETT (dureh, wegen) 
M. 3,5. I@: AK. 3,1,10. H.437. — 2) der sich von der Wahrheit einer 
Sache überzeugt hat, zw einer festen Deberzeugung gelangt, fest ent- 
schlossen Karuor. 1, 10 (Galixan.: == TSIHTA. RU: Hır. 
12,2. AUT HEREIN MATeR: Mi 14,241. — 3) befriedigt, froh, 
heiter AK. 3,4,54. MBu.14,283. R.2,42,9. 4,63,19. 5,05, 44. 6,107, 28. 
Raon. 3,12. MATT R. 2,48, 18. 4,22,27. — 4) ehrerbietig Ta. 3,3, 
169. Vgl. TAÄTA. — caus. MFUTTITE 4) Jmd von der Wahrheit einer 
Sache überzeugen: FAATL KIA earegete HT TAT Gin. 127. 
77 TAaIz 74 (v.1. hat noch HT) METTATER 106, 10. Raum. 15,73. 
Karais. 22,115. FTATTATUTGE: Paskar. 216,23. Es ist hier game 
zu lesen, da grafar Vertrauen besitzend bedeutet und auf J7IT zu- 
rückzuführen ist. — 2) auf Etwas führen, an Jınd oder Etwas denken 
lassen, Etwas als das was es ist herausstellen, erkennen lassen: Ag: 


nm 


amgfern ZART MATTER Bun llre) Fatd SCART 
G7FA MAN FAÄTAFTETETAHRRTEN Sin. D. 11,3. 707 Aat- 
ZA 19,7. MERMIEDT: MAN T: MATRITEL TERT (kann nicht be- 
wiesen werden) ZITAT #7 TAI 7A AEG Guücun. in Won. 
Sancara 106. HEITITÄTT P.2,4,16, Sch. — desid, AITTETTA zu 
erkennen sireben: MAT P- 2,4, 47,5ch. Vor. 19,7. 

— HH zu einer festen Ueberzeugung gelangen; Glauben schenken: 
Fa ara AGRTSHn PRRRTOR sTa = HIHI: Baarr. 11,10. 
z mu: TA FOREN STEH IT: Arten: Miu. 3, 12740. TI- 
TzT FaRTeBgT age: RATEN B.5,31,01. — HHEITT bewährt, 
bekannt, berühmt Daser. 3,13. 

— 1 (= 9, AIR P. 8,2, 19,5ch. 

_ m auseinundergehen, zerstreut gehen; sich EUER: sich ver- 
theilen;; serstieben, vergehen, weichen: arg R RYV.A, 
33,4. 164,00. 19 7@ ja amt: 3,14,0. ara Torre: 
4,38,2. are Bla fm did a 6,13, 4. 7,43, 1. Ta Ark 
7a Tell At: 10,13, 4 (vgl. Grarägr. Un 2,5). 14,9. 01,6.26,97. zaI- 
an 3a Arelanı ZZNLFAZER ZUTAR: 194,5. 199,4. AV.3,2,4. 11,5. a Zar 
a fat 30,4. arehrgiäet ZÜATE] V8.14,50. Gar. Ba. 11,2,5, 17. T5. 
Z1,02. 3 Sam: qadı Zach erg Anehrgteeht Face 5,7788 
aa Egon zu rate a T-U] die Metra weichen nicht 
um (nsinsendase Form) durch eine Silbeoderzwei Aır.Ba. 1,6; vgl Car. 
Ba.7,1,2,22. 12.22. zart Fat AT Fi taTe 14,4,2,3(— 
Ban. Än. Ur. 1,4,2). area A aa RAR Grarier. Ur. 4,11,1, 
9 Fahr U FÜ auch nicht das Geringste ist entscheunden, verlo- 
ren gegangen (von der Lehre) Kuino, Ur. 4,9, 3. A a ame FIT: 
MBa. 3,8557. R.1,18, 1. partie. IA vergangen, geschwunden, gewichen: 
TFT Karuor. 1,10. teren Grarigr. Ur. 2,13, SMART M.6, 33. 
7,64. OMA 11, 114. ORT 12,22, Baiowan. 1,6. Inon. 4,8. And, 10, 
41. Hır. 19,21. Gin. 88. ad TB. SHIITETER aar. ohne zu antworten Awın, 
49. — 2} durchgehen, durchschneiden im Gange: TA IRITQ RY.4 ‚0, 


a. anfareref ehe jareh: 10,5,8. SÄetdet AT v5. 14,10. un 


Be 
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USATTeT Aır. Ba, 2,21. — intens, dass.: Ach gar ahe- 
zraftdet nv. 518,2. EEE EEE? 
3,56,37. — aaa verausgaben, welches Duiror. 35,78 auf EU zu- 
rückgeführt wird, ist ein denom, von 794. FTEUITTIT u. s. w. ge- 
hört zu IT. 

ee aaa im Anschluss an Jınd sich trennen VS. 14,30. Car. Ba. 6, 
4,4, 13. 8,7,2,2. 10,3,5, 12. 

_ arıa sich vereinigen auf, zusammentreffen in: fra zen: AIR: 
Arber Gh Onzjerbr fer den Fımı av. 6,05. 

_ a1 zusammenkommen, sich vereinigen (mit acc, des Vereini- 
gungsories; auch dat. und instr. bei einer Person); feindlich susammen- 


(reifen RV.1,31, 10. FIRE Ai WER] Mu, 16.40. 2,28,3. HER HreTchT 
re] aIrÄt: 3,90,21. 5,95. 7,t,na. MrzchTeht RICHT HRITET 108,2. 9, 
72,0. A Afer TIAT Ti: 103,5. 40,17,1. 27,0. 88,15. AV. 414, 12. 
45,1. VS.6,20. 12,57. FRIeL RV.2,12,8. 5,37,5. 9,68,3. AV.16,8,22. 

aasc. Ba. 41,2,3,17. Kuino. Un. 4, 1,4. Grarior. 
Und. DIT a: gar er: RY.7,83,2. #8 Gran scher STpRITeN 
8,26, 1. 1,119, 2. — area: ml WiTgEe® MBn. 1,6956.6940. Siv. 
7,1. R.1,44,21. 5,90,4, Kuminas. 7,53, AITERIRT SFTTTRTUT MBn.2, 2048, 
3, 10829 (FTTSITT). 15764. N. 14,22. 18,18. Daaup.6, 16. 8,49. R.2,100, 


as. 5,53,29. Racn. 8,17. Karnis. 28, 169. rar SIrgaITc Haga 


HOfTzef: R.6,18,15. sich geschlechtlich verbinden: HTATET ETIARR: ma 
ATI uf: ART ı Fahrt qrefereter AOÄRGEHTER: ARE IN 44, 00, 
auch mit dem acc.: 7 FITTRTET FT MBn. 3, 16193. — 2) kommen, 
herbeikommen ; besuchen, aufsuchen, gelangen zu; beitreten; anfreten: 
a — WTEHTZeTEFART TeITäE FIEROTET Pakkar. 53,23. azraı sta 
AHTRTEITE ART ANTEZETAT: FAPRSHTTER 92, 16. MATTER: Te: ASTA 
AMITA swird sie verfolgen 226, 12. 260, 19. EQ ZART Me 
MBa.3,1061%. aztede Farin: FAT RV. 1,162, 10. Her: Ad 
AV.4,15,5. SEITE AFTER FA SIERT: Parnar. 1, 224, 
rer ei HÄTRT welcher Weg führt zu den Göttern? RV, 
8,54,5. at TOG HATOT Car. Ba. 4,0,4, 10. AT RRPET GT TEE F- 
SET Paxkar. 220, 12. Ah Ferapei HRRFTTEL Car. Din. 4,4,8, MT 


einen Fanstkampf beginnen MBn.4, 248. — pass, besucht, aufgesucht wer- 
den: Sell: FIATTEITT: Pahar. 1,81. — 3) unter Jmd (gen.) über Eiwar 
oc.) zur Entscheidung kommen; mit dem loc.: A T AWIAT HAI 
Ad = Aut A ATITa dis de Vaigränaro non convenit Car. Ba, 
10,6,4,1.— Val. DATE. — partie. AIFIeT 4) versammelt M Bu. 3,1065 1, 
— 2) verbunden mit: FIRArTI ATETAR TAA P. 44,94. TZTIRTFTR- 
MDn. 14,2630, — HATT P.3,2,69. — intens. besuchen: X- 
an Zar gehe tea. 6,15,0, 8 zu Ki FAR Per zart, a3 
— BIIFIER] kinaufgelangen zu (acc.); zeit x ara a: mife Av, 
4,34,4. 

1) zusammen, der Reihe nach aufsuchen, besuchen: IT 
anf ern garen eeihien Ha av. 4,52. ff 
are mar, SV. 11,9,3,6, 1. — 2) sich zusammen nach Etwas rich- 
ten: men Tan BERÄOPER NAH Ta. Ba, 3, 1,4,9. — 3) in Etwas über- 
gehen, zu Etwas werden: Farıpra state Karaor. 3,7. 


m a — vw 


_ 1) zusammenkommen, zusammenkommen zw, bei oder im 
(ace.): a ae AEechTen zent AY. 11,5,3. 6,28, 1. STPRRITEE TOR, 
Tarrr. Ba.3,1,2,5. SChurerepPI # cheg Steht: MV. ,125,7. Kauahs 
RER Kni.Und te 18,2. — 2) einfallen in: aaa Pr wa- 


Araraıfıl arpı Aeftg: 18.2,25,4. 


E= SIR] zusammen herbeikonmen zw (ace.): var ar za Seide 
AY.3S, Car.Bu.12,2,2,12. {94 MI UIRTRGRHRTIT Kuinn.Un4,12,5. 

4. Z m. Käma Taıx. 1,1,38. Haris, im CKDa. 

TEhE. m. eine Art Rohr ASIm CKDa, mit Anführung des Tam.(2, 
4,38), wo aber nach dem Druckfehlerverzeichniss ZIEL. zu lesen ist. 


Davon ALucEke  Tanich nach gaga EHER I 1 und THTA nach 
gana Yang zu P.4,2,50. — Vgl. Far. 

FETTE astrol. = „Lö| Ind. Su. 2,207. 

Ef Up. 3,155. a oder A Cirr. 3,8. m. 1) Zuckerrohr; Galtongs- 
name, welcher die versch. Species der Pflanze unter sich begreift, deren 
Sugn. 1,186,14. fgg. zwölf aufgezählt werden. AK.2,4,5,29. Taıx.2,4,39, 
H.1194. oxyt. V8.28,1. AV.1,34,5. Äcv.Gama. 2,7. Kaug.23. M.9,39. R.2, 
91,54. Vıgr. 3,2. Sugn. 1,224,9. Zuckerrohrstängel: za M. 8,241. 
777 vom Zuekerrohr herrührend Suca. 2,77,20. Frau Hm ein 
Wald von Zuckerrohr P.8,4,5. Sr Up. 2,33. — 2) N. pr, eines 
Flusses VP. 183, N.80. 

EG 6 (ron = m. Zuckerrohr Suca. 1, 143, 17. Km = ARTE 
Zuekerrohrartig gana Faaız zu P, 5,4,3. 

ZEHNTE (3° +-3919) 1) m. n. Stängel vom Zuekerrohr: oakrazıta 
Sugn. 2,87,8. FTmETH R. 2,01,15. — 2) m. N. zweier Zuckerrohr- 
arten: a) Saccharum Munja (TR) Rozb. Cazpad. im CKDa. — b) Sac- 
charıın spontanenm L. (FIT) Ricax. im CKDa, Vgl. TU. 

(von m f. eine an Zuckerrohr reiche Gegend ({?) gana 7- 
zz zu P.4,2,01. gana franz zu 6,4, 158. 

Kaas (3° -+- 77°) 1) m. a) Saccharum spontaneum IL. Buirara, im 
CKDa. — b) eine Fariefät von Asteracantha longifolia Nees Risar. im 
CKDa. — 2 f. OU a) Saccharum spontanenm L. AK. 2,4,5,28. H. 
an. 4,150, Men. dh. 43. — db) Asteracantha longifolia Nees AK. 2,4,2, 
07. H. an. Men. — e) Capparis spinosa L. AK. 2,4,2,23. H. an. Me». 
— d) Batatas paniewlata Chois, AK. 2,4,2,25. H. an. Meo. 

GP (von FT) (. Batatas panicwlata Chois, (unoak, im 
CKDa. 

Fer 4° +A f. Saccharum spontaneum L. Rırsau. im CKDa, 
— Vgl, A 
TEN (von 2° fh 1. N. einen Zuokerrohrs (MFH, TAT, AOIT- 
TAT) Rica. im CKDn. 

GT f. N. pr. eines Flusses VP. 182. Varianten des Namens: TI, 
Zeprtterett, ZEPMIeTETT ebend. 

RR (2° 39) m. N. einen Zuckerrohrs (ZT, ATAR, ÜTTE) 
Riss. im CKDn, 

za Z°-#°) m. Penicillaria spicata Wild. Ridas, im CKDn. 
. Fall g9 +UT°) m. Melasse AK. 3,4,94, 44. 

Kukal (+ m. Soccharum Sara (IT) Roxb, Ridan, im CKDa. 


778 


EGEUGE N (5° +19) f. Saccharum apontaneum L., = Seen 


Rırnam., = ZiKf (wird vom vorigen unterschieden) Ridax. im CKDa. 
(ron m £. N, pr. eines Flusses in Kurukshetra, gans J- 
ung zu P.4,2,86. gana ganz zu 8,2,9. 4,2,71, Värtt.,Sch. MBu.1, 
803, Haaır, 12829. R. 1,70,3. 2,68, 17. 
GPTRTEÄR und FepaTieTett s. u. 
IT mr = aa a im CKDn. 
FIT (3°-+-M0) m. Zuckerharnruhr, s. MIR. Davon TAT 


damit behaftet Sogn. 2,77, 20. 

EGRUG! (3° Ars) m. Saccharum offhcinarum L. (QUER) Ridum, 
im CKDa. 

AT (von ka m. 1) Capparis spinosa L. AntreTen AK. 2,4,8,23. 
Raırsam, im CKDa. — 2) Asteracantha longifolia Nees Canoan. im CKDn, 
— 3) Saccharum spontaneum L. (FT) Riöan. im CKDa. — Vgl. IT: 

FTIR (ron AU m. Suga. 2,156,9. 284,3. 1) Capparis spinosa I..; 
2) = FIRTMT; 3) Saccharum spontaneum L, Risın, im CKDn. 

TA @° + T 9) m. 1) Saft des Zuekerrohrs Sugn. 1,38, 19. 148, 12. 
237,20. 2,225, 13. Pasdar. 1,414. TAICHTT Sogn. 1,190, 12. 238,9. 7- 
ITHENTE Melasse H. 402. ZA m. Syrupmeer (vgl. TRITT) G- 
rion, im CKDa, — 2) Saccharum spontaneum L. Buivarn. im CKDa. 

TT SU Aa. 

watt und TIER Z° +39 f. Batatas panienlata Chois. (eft- 
7) Ridas. im CKDn, 

STEHT und Feet @° +19) £. Saccharum offeinarum L. (d- 
UFER) Ridan. im CKDn. 

Gun @° +19 m. Syrwpmeer (eines der sieben Meere) H.1073. 
GETRTT (7° -fa>) m. Zuckerwerk, Gezuekertes Sucn. 1, 74, 12. 
187,2; vgl. 161,3. 

ira + 9) m. eine Art Zuekerrohr PATH) Ridıx, im (KDa. 

ZEITERZ, und ZEIT 9 IM) 0. ein mit Zuckerrohr bestan- 
denes Feld P. 5,2,29, Värtt 9,10,5ch. Vor. 7,79. 

ZRfERTR (2° + MO) m. = TAT Ta. 2,1,5. 

ZEATT &° + ATO) m. Melasse Ridıs. im CKDa. 

ETTE 1) m. {9 oder och P.6,4,174, Sch. N. pr. eines Mannes: Z- 
Ale a aa Tehanda RYV.10,60,4. (AV. 19,39,9) ein Sohn 
des Manu Vairasrala, Vater des Kukshi und erster König von A jo- 
dhjä R.1,70,20.21. 2,110,6.fgg. Baaa.4, 1. MBn. 1,3140. 13,88. Hasır. 
443.613. VP.348, Vater von Vigäla R.1,47,12. ein Urenkel Manu's und 
Vater Vimga’s MBu. 14,66. Nicht nur der do. (R. 3,74,4) und pl. {R, 
4,5,3. 23,6. 4,17,9. 5,7,10. Vıor. 7,2%. Ran. 1,72. 3,70. 13,61) son- 
dern auch der sg. ({R. 1,70,11. Vıcr. 9,2. 11,9) bezeichnet zugleich ei- 
nen Abkömmling Ikshräku’s. Die Gaina lassen ihre Kakravartin 
und viele ibrer Arhant von Ikshräku abstammen H, 35.694. Der pl. 
ist Name eines auf Ikshräku zurückgehenden 00 P.4 

= 
4,168, Sch. ZEATHLTT: FASTEN Daawr.2,9. — Spaetee] TTETS RET- 
s AA: Baic. P. in VP.339, N.7. Die Buddhisten führen den Na- 
men auf 77 zurück Scuierwen, Lebensb. 233 (3); Lassex (LIA. 1,497) 


glaubt, dass Ikshräku wegen seiner grossen Nachkommenschafl nach 
9 
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der Gurke {s. u. 2) so benannt sei, wie auch die eine Frau des Sagara, 
welcher 60,000 Söhne versprochen waren, zuerst eine Gurke gebar, — 
2) £. saure Gurke AK. 2,4,5,21. H. an. 3,10. Mao. k. 49. Sogn. 1,154, 
11. 160,1. 2,89,3. 174,14. Nach Hassıma: die Cologuintke (Citrullus 
eolocynthis Schrad.); der Vulgärname ist az (nach Voser: die 
Frucht einer wilden Varietät der Lagenaria vulgaris Ser.). 

ITTT m. Saccharum spontanenm L. (FT) Ridan. im CEDa. — 
Vielleicht Verkürzung von A-am; vgl. d. folg. W. 

Kassen 4) m. dass, Buivara. im CKDn. — 2) f, OT dass, (Fr 
FI) Rarnım. im CKDa. — Verkürzt aus FaTer. 

zer, erfor und keR Fzfet sich bewegen Duiror. 3,28.27. Nicht be- 
legbare Wurzel; vgl. Tg: 

FFIT und {AI Kirn. Agvaon. 1, 10 sor. a. FERTE und TER. 

u. a (ep- u 1, sich regen, sich bewegen Dukrur.d, 46. 7- 
ad Ad aa aa Az MBu. 3,8756. 19775. OT Sattel 
AHA Buas. 14,29. 7a ZI TAeIRaT AHA 6,10. Vol. fen. — 
caus. THU 1) in Bewegung setzen, rühren, schütteln: IIFI FTTU TT- 
Fake Achırfer mv. 4,164,05. AUTOR 07 TTGRTEHTT ST Car. Buh,t, 
2,23.26. — 2) in dasjenige grammatische Verhältniss bringen, in wel- 

Cr 
rn. nn Ber | (s. d.) heisst, KV. Pair. 9,13. 10,10, FAT 
ARTETZARR 11,16. — Vgl. E- 
— 3% caus, 1) in eine zitternde Bewegung versetzen, schwingen: - 
RY.A,B7,4. AUT: OT) FRE TO SHIRT ZTETMTTTZ FUN Gar. 
Ba.1,1,8,7. 12,5,8,12. — 2) schwirren lassen (von der Aussprache der 
Laute): EUGEN A rm SÄTZE Ta. Pair. 2,5. 
caus, in eine leise en Bewegung versetzen: zen ad: 
art eufergpahten eh: THAI OPT TEEN V.5,78,7, wo das Zucken 
des Kindes im Mutterleibe mit dem die Wellen kränselnden Winde rer- 
glichen wird. Car. Ba. 14,9,8,22 hat irrig etz und Bau. Äa, Ur, 
6,4,23 sogar AITHITH. 

75 (von FT) 1) adj. a) beweglich AK. 3,2,23, 4,82, Taız. 3,3,55. H, 
1454. an, 2,20. Min. g-3. MBa. 3,8756, 12775 (“u FF — b) wunder- 
bar EG H. an. Mao, — 2) m. a) Geberde AK.3,3, s Tax, H.1513. 
H. an. Me». Vgl. {TF7l. — b) Kenniniss H. an. Mao. — 3) f. it eine 
bes. Zählmethode Lau. 141. 

FF (ron TE im caus.) n. 1) das Schütteln Kirı. Cn,10,1,.— 9 
die Ausführung derjenigen grammatischen Operation, durch welche ein 
Bestandtheil eines Compositums abgetrennt und in andere Laut- oder 
Tonverhältnisse gebracht wird, Comm. zu RV. Pair, 

Name einer Pflanze: STEATHTTTRZIETFATTT Kauc. 

14. Armegertrataigt 7a SRETe 28. TATEN 47. 
Scheint nicht identisch mil Ft zu sein. 

HET (partie. von be n. das Zucken, die Bewegungen verschiedener 

Theile des Körpers, als "Verrätker des innern Menschen; Gebürde AK, 


3,3,15 (auch m.!). 4,164. H. 1513. a Para away faer = 
reR: Te Fü = FT a 7.0r.cn ar 
Fhmrriteräphreaerenet TOTAL ı Fit geIFRI RIegET Ser a 


8,25.26. MBn. 3, 14669. 16068, N. (Boor) 2,5. R. 1,7, 4. 48,3. R.4,1,22. 
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29. 5,12,4. Sucn, 2,244,20, Pansar. 1,49. Racm. 1,20. Ver. 7,20. = II- 
AA und ap H. an. 3,250, 

FT m. und FE f. eine in allen ihren Theilen medie. gebrauchte 
Pflanze; nach Aınscm, Mat. ind. 2,230 Terminalia Catappa, ein Baum 
der wohlschmeckende Nüsse trägt; wird in Bengalen, wie CKDa. an- 
giebt, irriger Weise mit TFT ( Putranjiva Rozburghii Wall.) ver- 
wechselt. AK. 2,4,2,26. H. 1143. MBn. 2, 1824. 3, 11571, 12361. 
N. (Bor) 12,3. Suca. 2,278, 18. 4,148,7. 11. 146,5. 2,36, 19. 131, 
12. R. 6,108, 45. GREITgTHTE: 2,50, 13.15. sus den Früchten wird 
Oel gewonnen Sugn.1,182, 16. 2, 77,8. 174, 17. Cix. 14.89. Race. 14,51. 

mm (sic) R. 2,108, 20. 104,7. 11. FyRar 12. Das n. be- 
zeichnet die Nuss des Baumes: 7 MBa. 3,10039, 

Et m. und Tgeit 1. = 757 Baunara zu AK. und Drintrar. im 
CKDa. 

TFT (von FF) adj. zu rühren, von der Stelle zw rücken; so heisst in 
der Grammatik ein Worttheil, welcher mil einem vorbergehenden nicht 
unlösbar verbunden ist, sondern in einem Compositionsverhältniss (#]- 
ZIUI@F) steht, also bei gewissen grammatischen Operationen abgesondert 
bewegt werden kann, RV, Pair. 1,25. 5,20. 19,43. AV, Pair. 4,76, 

ZTAfeT m. Sumpf H. 1090. Wırs. und CKD«. TaltET. 

rt m. Citronenbanm (Citrus medica L.) Wıus. Ei 0 CKDa. nach 
Canvas, aber wohl nur ein Druckfebler, da das Wort unmittelbar vor 3- 
ET steht. — In TATHTT] nach Belieben MB. 3,238. 11444. 13, 1300 
ist der zweite Beslandtheil auf et zurückzuführen. 

gebt (von za, Testen f. Wunsch, Verlangen, Zip P. 3,3, 10%. 
Vor. 26,191. AK. 1,1,2,27. 3,4,9,41. H. 430. Gegen, z7 Abneigung 
Bu«s. 7,27. 13,6. Ara P.1,4,43,Sch. mit dem inf. Vor.5,15. &- 
TER SK TIR MEER. 4,9,4. SICTRRIERTTT MS, 05. 
FARTZTTUET R. 4,32, 98. TERITT nach Wunsch, nach eigener Nei- 
gung M. 3,82. 8,103. 11,124. Jin. 2,12. Pnas. 101,8. FIT: M. 
9,95. 11,73. FARET 9, 18. Pırkar. I, 369. egT 87, 11. Hır, 17, 
15. Var. 20,15. MIZERTI Kurmis 8,7. FAmAegPEhTE Bus. 5, 28. 
SIERT NEST Th 7 SSSRREN: TE I GESTERN SITE ART 
a FRA N Bir. 1,176. gm: Mucn. 87. FEI TRUGTFL] sein Ver- 
langen unterdrücken Cix.16, 12, v. L u car Paxkar. 1,43. Rıcn. 18,32. 
Bei den Mathematikern heisst Kal die gestellte Frage, Kaum die 
Lösung der Frage Corsen. Alg. 33. In der Grammatik Bezeichnung einer 
desider.-Bildung AV. Pair. 3,18. 4,29. — Vgl. aiTesı. 

SFT (vou FE adj.; davon OT f. eine Frau, die allerhand Be- 
gehren hat, AK. 2,6,4,9. 

FarA g°+4°) m. ein Bein. Kurera’s (nach Wunsch Reich- 
thümer besitzend) Taıs. 1,1,78. H. 189. 

Ra 3 (von 79, Fate adj. wünschend, verlangend P.3,2,169. Vor. 26, 
160, mit dem acc. Vin. 61. mit dem inf. Paxiar. 216, 11. mil dem obj. 
comp. Kira. Ca, 18,5, 12. 12. R.4,3,8, Karnis, 24,6, 

= En 57. 

ST m. N. eines Baumes, Barringtonia acutangula Gaertn,, AK. 
2,4,8,51. H. 1115. — Vgl. TBIET. 
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391 (von TA) 4) m. a) Lehrer AT) Tarı.3,3,306. Meo.j. 8 (m.l.n). — 
b) ein Bein. Brhaspati's, des Lehrers der Gölter, Canoan. und &sor. im 
CKDa. Vgl. 7%. — 2) 1. 70H a) Opfer P.3,3,9%. Vor.26,186. Taıx.3,3, 
806. Mao, IIEHRIT Kira Qa.1,1,13. FIFTPRET 12,3, 10. START 25,4,18. 
Tat 6,1, 1. 7,10. 18,0,88. 25,4,42. 5,15. M, 1,89.00, 2,28. 8,211, 
11, 242 (an den beiden letzien Stellen pl:). Buas, 11,55. MBn. 3, 191. 
41215. 14138. R. 2,33,20. Sogn. 4,24, 19. 148,2. 338,2. Ran. 1,68. 3, 
48. 18,2. Baia. P, In VP. 42,N.21. MAR adj. der dm Bhta opfert 
Bass. 9,25. FITTOTTT häufig opfernd AK.2,7,8. H.818. — 5) Verehrung 

— 6) Gabe (ZM. — d) Verbindung (FÜTT) Taıe. Mes. — 6) 
Kupplerin Taıx. 2,6,6. — f) Kuh Ridıx. im’ CKDs. 

FRTH m. Seckrabbe STTATRIT) Taın.4,2,19. Hin. 189. MARTIN: | 
Fan Arenrtertz Zt ara CRDn. 

TA u. = m . 

7 viel. eiten, irren: FR FORT (partic.) TARMR UA: Aemahen: 
RY. 10,171, 9, EIER gehen Duirur. 9,51. — Vgl. ER. 

FE m. Sehiif oder überh. Gras: an a ma cd are 
AY.6,16,3. ein Geflecht daraus, Matte: Fra A Ta Hmurdaenm- 
u 9, 18. — Vgl. 779, 207. 

ZZAI m. N. pr. eines Bhärgava, nach AV. Anuuza. Verfasser von RV. 
410,171; gebildet aus der u. % angeführten Steile, 

N. pr. eines Kävja Kavsn. Ba. 7,4 in Ind. St. 1,193. 2,308. 
+ MI von fa) n. Schilfgeflecht, Matte: are zT SA- 
TAT SWETTTRITET Gar. Bu. 19,2,8, 19. 

IzT (IT Wunsch + UT) m. ein freinmherwandelnder Bulle AK. 2,9, 
62. H. 1250. — Vgl. at, GT- 

ZITIERT £. Titel eines Abschnitts in der Kira - Rec. des Jad. V. 
Verz. d. B. H. No, 142. Wesen, Lit. 87. Ind. St. 1,69. 

kt nur gebraucht im instr, gen, abl. sg. ke3p Em: nom, dem) 
und acc. pl. TER und ) 1) Labetrank, Labung; den Göttern ge- 
geben: Spende: amt g a: war taıel ERTATTTHUE: deren 
von Indra gefrunkene Woge die Gottverlangenden zwerst zu Labeträn- 
ken machten RV. 7,47, 1. (AFFEN) FRTATST 3 a amt Trend 
are Elfe 20, 07,0. 0 ErFcierPäherehen Fern Spree: St 
eref mEhER) 3,4,0. TEFÜTRT heisst Püshan 6,58,4 und Brhaspati $, 
2,14: a data Form Beer tea. — 2) pl Be- 
zeichnung des Gegenstandes der Andacht, welcher in der dritten Stelle 
der eilf Äpri (in der vierten, wo zwölf gezählt werden) angerufen 
wird. Das Wort bat in dieser Bedeutung seine Auknüpfung einzig an 
RV.3,4,3 (s. oben) und int im Uebrigen eine auf Vermengung der Be- 
deutungen 1 und 3 beruhende, zugleich etymologisch irrige Abstrac- 
tion aus dem Iahalt der betreffenden Äpri-Liederverse, welche an 
Agni als den zu erflehenden oder rg (der, Hr u. sw. vgl. 
Rora, Erll. zu Nın. 8,7) gerichtet sind. Era] aaa aaa TS. 2, a, 
a. Fa7 derer TUT GTA 1. GET mm an TE: Aır. Ba. 2,4. 751 
ENT EITOTET EIFL aır. Ca. 1,5, ararzı ofen Ta ann ze Zen Ger. Ba. 
4,5,8, 11. WET IT ZZ: a,3. 6,8,5. Als pl. ist es nach diesen Vorgängen 
auch Nasa, 5,2 zu verstehen, während es von Jissa Nın. 8,7 irrig für 
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sg. m. genommen wird. Vgl. 77. — 3) übertragen gleich anderen Be- 
zeichnungen des Fliessenden auf die Rede (vgl. AFFE, Mel: Er- 
giessung, Fluss heiliger Rede und Andacht, Strömung des Gebets: A T- 
Sarı STEÄERTOmETaET GERIET CETR NV. 4.028 1. MEh ZT THEIR 3, 
24,2. {9 air zu fund ZehegeT HRFFeRI 27,10. V8.24,52. Besonders 
in der Verbindung TErR (vgl. P.8,3,53) an der Stätte Aeiliger Er- 
giessung d. h. am Alter; womit auch nach der ersten Bedeutung: am 


. Orte der Spende zusammentrift: mm) TER am Trade: RV. 


2,10, 1. Te utet ch gArEtg 19,70,1. 9,1. IERTZ TOTERTaT: 
a7, 1,2. 1,128, 1. 10,191, 1. VS. 21,29. 28,1. Vgl. ZITETZ (sic) m. N. 
eines Tirtha MBa. 3,6047. — Verwandt mit AT und SQ nom, aber 
nicht mit 8; vgl. ZE1. 

# m. nur in der Formel anız Am: v8.2,3, wo esron Mautom, 
nach der gangbaren Ableitung dieser Wörter von as der anzufle- 
hende erklürt wird, aber richtiger durch der Angeflehte der Gebetser- 
giessung gedeutet oder als Entstellung einer anderen Formel angese- 
ben werden kann; vgl. 21,32. Schon die Bninmanı zeigen hinsichtlich 
dieser ganzen Wörterfamilie Unsicherheit und Verwirrung. Ueber Nın. 
8,7 s. unter gr Nach dem Marssa-P. im VP. 349, N.5 ist TZ oder Tal 
der älteste Sobn Manu’s, der in eine Tochter ZT oder FIT später 
umgewandelt wurde. 

#71 Je nach der Schreibweise der einz. Bücher auch F361, 741) (. 1) La- 
betrank, Labung (nam. von Milch); Erfrischung, Belebung; Erqwickung, 
Genuss, Wohlbehagen; Lebenskraft; auch im pl. gebraucht, Natem. 2,7 


unter den Namen für Speise, Seren 


SÄTZTRV.T,O4.2. Poren: 68,1. 
4,50,8. Se Ei Ark Fe rt 


war erfart: re a Binfag 1,00,0 (nei. Arena Hirte 1,54, 
a. ageeitenıen gan opfern Fereraläı erfteren chfersum: 3,50,%. Zarhın 

Meg SEAT Sararchyä Tate] AY.6, LTE ET aa- 
51 an maren: geitk: 107. SET SATT: MAR 
Kann de rd mer IR, sehureit arkırk 
Gere? 3% 9,31,4. Schraren eperzenNTEr sit Formen ARE: 
5,62,5.6. 1,40,%. 498, 16. 1B6, 1. 21, 10.3, .s. 54,20, 7,102, 3. 9,62,3. 
108,3. 10,36, 5. 64, 11. EtmreTa: (vgl. P.8,3,54) heisst Agni (vgl. 
Sa Fam 3, 29,3. oe Aır. Ba. 8,26. — 2) Spende, Libation. 
{ron Milch und Milchigem) : EIER ZTRfFT ee za: av. 
1,3,1. Er Ron art ar: AV. 14,7, 18. 8.132,74. 19,29. 21,14. 28, 
2.26. FIIEREATSTADE: MB. 2,1304. Im Besondern heisst so eine 
feierliche Spende aws viererlei Milchstoffen bestehend, welche in ein 
Gefüss mit Wasser geworfen und Ihellweise von dem Priester und 
den Opfernden genossen wird. Die Handlung fallt zwischen die Pra- 
jäga und Anujäga. Ihre Beschreibung findet man ausgesponnen zu 
einer Legende von Manu und seinor Tochter Idä Cır. Ba.1,8,2,1.fgg- 
die Vorschriften z. B. Ägr. Ca. 1,7. Der Stoff der Spende, wenn er aus 
dem Gefäss in die Hand des Priesters übergegangen ist, heisst FATFT- 
TEL. — Car. Bu. 1,7,4,9. 99. 2,5,2,40. 2,10. 14,7,%,5. Aır. Ba. 2,30, 
Kira (u 1,9,40. 31,4. 4,6. 7 # n. (copul.) Car. Ba. 2,6,4,33. 
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FITEt mit der Id& schliesend 1,9,8,14. 3,4,4,26. 9,5,8,21. 11,2,7,28. 
Arr. Ba.3,43. Kirs. Ca. 3, 7,13. u. 5. w. Zara Kavg. Bi. zzıaat Kir. 
Cs. 6,8,13. Am Ende eines copul, comp, 73 a: Narterenfet a 
ff Kin. Ca. 14,3, 26. TIERE FR 45,7,22. — 3) über- 
tragen (vgl. Z 73: Erguss des Lobes und der Andacht, personificirt als 
Göttin der a Rede und Handlung neben Aditi und anderen, 
Insbesondere mit Sarasrati und Mahl oder Bhärati in den Äprt- 
Liedern (an der achten oder neunten Stelle) angerufen ; ein TIZFT Nasen. 
1,11. AK. 3, 4, 45. Taıx.3,3,38 1. H.an. 2, 110.476. Mao.d. 2.1.4. are 
anrereheft Fark an zen zent omreent Fra: av.23,% Pag g- 
Film gar eh geht a Ste 40,70,8. 1,13,9. 142,9. 9,3,8. 10, 


110,8. AV. 5,27,9. VS. 20,49.58.63. 28,8. 18. ShTTRRHTaTen I- 
BE EKEELETDETERTETRTETTEN SEE 22. 


arm FererEHFöhg Ach a ara 5.4, 18. AV.15.6,7. Mel: S- 
ZU arten: amıher: I: TOR Hann. 14096, Zugleich Niesst aber in den 
Begriff der Göttin such die Bedeutung 2. ein: Takt Jar T- 
Tem ir arfıd oma Ferrfikfer RV.7.16.%. vornämlich in der Verbin- 
dung TETATFTZ (vgl. P.8,3,54) die Stätte der Ida d. h. die Stätte der 
Andachtsergiessung und der Spende: SEP 7 au art area 
arfeh Fer efterian nV. 3,20,4. SM SIT: TE TEETOT: 10,1,6. 9,6 7 
ImmerzÄhfer erde VS.4,22. AV.3,10,6. 7,27,1. — 4) aus dieser 
Verbindung vorzugsweise und aus Stellen wie die erste der angeführ- 
ten leitet sich die irrige Deutung des Wortes auf die Erde her. Nasa. 
4,1. AK.3,5,45. Taıx.3,3,381. H.937. an. 2,110.476. Man.d.2.1.4, EITIT@T 
es aan an a 
A uıraar Afatzı a zT Tara FraTgepeed ah: Mn. 3, 11092 
(p. 870). Zara 14730, oft bei Commentatt. — 5) Idä die Labung 
und die Milchspende hat ihre Verkörperung in der Kuh, dem Sinnbild 
alles Nährens und Gebens. Daher erscheint FT (Z71T) unter den Namen 
für Kuh Nasou. 2,11. AK. 3.4.35. H, an. 2,110.476, Mao. d.2. 1.4. und oft 
bei den Commentatt. Sie wird in den Opfersprüchen und in den Bain- 
sına in die verschiedensten Verbindungen mit der Kuh und andern 
Hausthieren gebracht, ist aber nie wirklicher Name des Thieres (vgl. 
Stellen wie FFTFT AT TÄRTTEEET RYV.3,55,18 und 8,31, 4 oben 
1). TE qaıtaa Ur vs. 3,77. 38,3. Area ram 
hr trat ar Pre 1 gem AH area are 8, cn. FETeTFeTOT 
aAIT SIT ZET T8.2,6,2,3. Art. Da. 2,00. Gar. Bu 1,8,0,12. 162,0, 7. 
Äır. Ca. 1,7. Eben:o empfängt die das neugeborene Kind säugende 
Mutter den Ehrennamen FZT Car. Ba. 14,9,4,27 = Ban, Än. Up, 6,4,28. 
— 6) die 144 {Tl&) mythologisch gefasst heisst die Tochter Manu's 
(d. b. des die Götter ehrenden, denkenden Menschen); s. d. Legende 
Car. Bn.1,8,8, 11,5,2,5. Ihr Gemahl ist Budba, ihr Sohn Purüraras 
(Tz Tam.3,3,3#1. H.an. 2,110.476. Men.d. 1.1.4. MBn.1,3141.2148. 
2760, Hanır,619. far. VP.349.380 (an deu beiden letzten Orten nit - 
IE identifieirt). ZZTTTITT im Tien Buche des R. Verz. d. B. H.123 
m. Andererseits heisst sie als von den Göttern kommend die Tochter 
Mitra-Varuna’s, der beiden höchsten Car. Ba. 1,8,2,27. 14,9,4,27. 
FETTE set amt Aserru Äor. Ca. 1,8. Vgl. KV, 5,62,5.6 


oben u. 1. Hanır, und VP.a. a. 0. — Als Bein. der Durgä erscheint 
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Fe Hasır. 10245, als Tocher Daksha's und Gemahlin Karjapa’s 
ZT VP. 122. als Gemahlin Vasudera’s und des Rudrs Riadhrafa 
at Buie. P. in VP, 440, N.2. 50, N... — H. an. 2,110 werden noch 
zwei Bedeutungen von 33T and FT aufgeführt: Himmel und Arterie 
(TFT): nach CKDn. ist eine auf der rechten Seite des Körpers befindli- 
ehe Ader gemeint; vgl. dagegen Ind, 81. 2,172. — Vgl. ZTT. 

FZIÜRT £ Wenpe Gunonk, im CKDa. 

Are ra adj. 1) Jabend: Ife a end rg Fahrrerrceraent 

RY.9,97,17. frische Lebenskraft gewährend: TesTaT 
ee dad: eier — 2) Labung ha- 
bend, erquickt (dureh einen Trunk): ? reg mV, 
10,94, 10. 

STE f. Erde Canoan, im CKDn. — Vol. g714 

ME m. wilde Ziege H. 1277. Hin. 81, 

te von 72T gana SCHR zu P.4,2,90, 

zT m. = SET Srimx zu AK. 2,9,62 im CKDa. H, 1259, v. 1. 

aus n. du. zwei runde aus Muhga- Schilf geflochtene Plättchen, die 
beim Ausheben der Fewerpfannen zum Schutz der Hände gebraucht 

em: SARTaUzRÜT ATTITRFTTET Car. Bu. 6,7,,25. 159. 2,5. 7,2,0, 
13.16. Kira, (a. 16,5,2.3. 47,2,4. — Vgl. zZ, ZH. 

MATIET 1. eine Art Kuchen H.<. 9. 

nn 3. 7) am Ende eines comp. gehend; s. HAFT. — Die Partikel 
FL* u, 

Be 1) adj. ». u. 3. 5 und FIT. — 2) m. Gang, Weg Car. 
Bu. 6,2, 4, 18. 

Asm RAA+ 5°) adj. von hier hinausstrebend, hinausreichend ; 
in der Zeit: das Jetzt überdauernd: u ar gufgen Star gar Aa 
a rate: der Mer über dem Regen waltet und über hier kin- 
aus die Gewässer führt (oder: jetzt und zukünftig) RY. 9,74,8. ART n | 


Ti Fran rar tı,cn, 1. Sam an a her GR ea tree 
Fe: 1,146,2. Gear mt GrSatt AUTETAENN 10,3,7.79- 
za zur gerraa Str manrhtgerhtn MER], 151,0. af Q- 
rkemn. 68,6. Val. OPT) ZU SATT Tee 
4,130, 3. Fate Sant 10 8,88, 7. 
IAt (ron 2. 7) pron. adj. goga HATTZ zu P.1,1,27. Vor. 3,9. f. ET, 
neulr, nom. FTOA (red) und Kat (klass.) P, 7,1,25,26, Vor. 3,38, die 
auf die klass. Sprache beschr. Form findet sich Car. Bn.4,5,8,14. 1) der 
andere, ein anderer [pl, die übrigen, andere); verschieden von (mit dem 
abl. P. 2,3,29. Vor. 5,21) AK. 3,2,33. 4,194. H. 1408. an. 3,522. Meo, 


r. 116. srahrtun Ar Soh grade TTt: RV.6,06,10. 10,46,9.10. GT MER 


#0 ZUR TR 1841. AV.3,10,.. SOTa dag FEAT TTRTEHTEeHTT 
SIT 11,5. 11,9,18. 8,81. 18,2,0. 7a BP ambaı mı mare: TS, 


8,5,9, 1. IT: MEOE Car. Da. 5,4,4,9. ZULTFRRUN 458,12. ZT ART 
40,4,2,2:. za Sic) 4,6,3,2.— 1,6,2,27. 3,6,2,13. 4,8,0,03, 9,4,2,2. 13, 
8,2,9. Nin. 1,6. 2,2.7.8. Ägr.Ca. 10,8. Karnor. 8,5. Tarrr. Ur. 4,11,2. 3. 
Arr. Un 4,4. ATZE RT: SIT NE SHAFÄTTE ZTOTERA (a. 1. roh) 
Paacwor. 1,12. M, 1,70.82. 3,05,61.46. 113, 137.182,276, 4,225 AATZ). 
8,879. 9,107.156.162. u. 5. w. Jiüx.2,35.53. MBu.1,3073.3988, 3,1238, 
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40392, 14202, BR. 6,98,49, P.5,3.14, 8,1,13,Värtt.2. Panxar. II, 94. 
Hır. 1,18. Giw. 7,7. 41,10. Rasw. 12,82. Karais. 19,50, Sim. D, 11,20. 

9. AUTRTSRIEHET Oft TEaReN TEERE STE: (die FFITT: im Gegensatz zu 
den Vögeln; vgl. #7) MBa. 1,4652. ZT — FIT der Eine — der An- 
dere Gar. Ba. 3,4,8,6. SIIATPITZUTT FIT: Ban. An. Un. 1,4,4. FAT 
Ft TIHTAT 2,4, 06. STTETTeHtergTTEn TAREITN 9 der Same ist bald die- 


ses, bald jenes Aır. Ur. 5,3. ze at: von diesen oder jenen MB. 
2, 2502. im comp. nicht wiederholt: TRITT. die eine und andere 
Hälfte des Wortes Nın, 1.13, Vgl. FÜ: Sehr häufig bezeichnet FT 
in Verbiodung mit einem vorangehenden Begriff das was diesem ge- 
rade entgegengesetzt ist: framaatm IT zum Sieg oder zur Nieder- 
lage MBn. 1,4092. TEIHURFTTU IT 3, 1386. MAATGATTT IT 14802. R. 
2,4,7. STATT MBn. 1,4150, ar az Age 3, raoar. Feal- 
US erru 15, 100. zarten an. 2,45,29. IT T- 
SUFFTETL | (die jungen) ZITATE 5,1,10. TERENEÜRTZSTITET 

Ferrstumen TAPETE TR (a1 at Fa TH 
ng Ih Passar. 11,68, im comp.: MATT bei Freud und bei Leid 
Cherigr, Uri, 1. Balcrz di. ragen Biran, 4, AA: in der 
dunkeln und hellen Hälfte des Monats Ind. St. 2,384, in einem solchen 
eopul, comp. wird AT, wie auch die übrigen pronomina, in den obli- 
quen cass, nicht wie ein pron, deelinirt; TUfrspaATTOT (hier bezeich- 
nel AT nur etwas vom Vorangehenden Verschiedener) P. 4,1,31,8ch. 
nom.: ©T oder O TIL 32, Sch. in der Regel sind in einem comp. mit 
ZT die beiden Glieder nicht als einander coordinirt aufzufassen, 
sondern das ganze comp. bezeichnet efwas vom vorangebenden Begriff 
Verschiedenes oder das Gegentheil (H.16) davon: FETT kein Brahmane 
Rucn, 9,76, AZEIT Basar. 3, 41. ZIRÜTT der linke Kuminas, 4,19. 
STAAT der rechte Anmnuras. zu Gin. 13, Raon, 2, 31. MAZIFT 12,90. 
Sant 8,29. AFAAT AK, 3,2, 23. feiert 2,5,24. AZ 2,9,51. 9- 
Eacr Cix. Ca, 12,13. am Ende eines adj. comp.: FRIATER FRA 
einer Jungfrau, bei weicher das Verfahren ein (rom Weilbe) verschiede- 
mes ist, Sucn. 2,246,8. — 2) verstossen, niedrig, gering AK. 2,10, 16, 
3,4,194. H.932. an. 3,522, Mao, r.146. ZITAT: Lau. in Bunz. 
Intr. 504, N.3. 

ZTETA (7°-+ 19) m. pl. andere Leute, euphemistischer Ausdruck 
für dämonische Wesen, unter welchen Geister der Tiefe verstanden zu 
werden scheinen; es wird Kubera zu ihnen gezählt AV. 8,10, 23, 
qeime SUTERARTRRERgEEN SAÄRZRR 97,17, 14,9, 16. 10, 1. 78.24.36. 
TS, 5,5,29,+. In der spätern Literatur kommt AT häufig in Verbin- 
dung mit 577] (m, oder pl.), aber in der Regel getrennt vor; die Bedeu- 
tung ist einfach: ein anderer Mensch, andere Leute, dis übrigen Leute: 
Garne wis das Weib eines Andern Pass. 108,1. AITTÜFHTERTT- 
ua KEG) et SAT: M.1, 101 AT ECH m: R, 3,4,47. MBn. 
15,959, SuSE eunEne Baac.3,24. SEAT 18 TR ate- 
Fet FREI AATT SOTT: MB. 3, 1904. Paskar. II1,64, = AIRTTETETATST- 
Feen rg era Treten aegrr sc AAMAÜRRTET Bel: (wie Unser- 


eins) || MBa. 3, 1154. 


ETÜERL (ron ZEIT) adr. anders ala, verschisden von: Karbkasıl ag 


m — 
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© MEER Ger. Ba. 3,5,8,21.22. Kira Cu 84,11. FTAATETET Merhin 
und dorthin: ARA: HTTT FE ZART STHÄtT: I ZeTRerTerRE 
apeıret: TrqamEeT u m. 2,108, 15. 

ZHÜRTT (wie eben) adv. auf anders Art; in entgegengesetzter Weise, 
wmgekehrt, im enigegengesetzten Falle, sonst H. 0. 204. IA TR FI- 
TETTelet: Gar..Bn.8,7,8, 10. aa Zaren HIT 6,8,4,.. 1,2,8,6. ga 
FATATEE: 1,7,8,26. 3,4,8,7. Z7gaT TUR FTdraR 4,2,4,10. 4,8,10. 
41,1,a,2. 13,5,8,9. Kira. On. 1,8,28. Grat: RV.Pair. 13,10. 11,24. 
P.4,2,104, Värtt.2, Par. zu 8,3, 74. 

Am (ron AU £. N. pr. der angeblichen Mutter des Altareja Sis. 
in der Eial, zum Aır. Ba, 

FAIFIT pron. adj. Einer den Ändern u. s, w., gegenseitig; dieser und 
jener (im comp.); bloss in den obliquen casus des sg. und im comp. 


anzutreffen, acc. und adr. TI U 1499. el anpregeit Ar fagıta- 


M.9,102. 7 MBa. 14,657. 3, 10872.11311. And. 
9,16. R. 6,32,33. 7A al 9 a q TRETTTRTETT Paikar. 11,136. 
Nın. 2,15. wenn das subj. ein fem. oder neutr. ist, kann der acc. die 
Form des fem. annehmen, P. 8,1, 12, Värtt. 10. ZART (oder ZAT- 
Arc) Zr TEE et at SIRTTER: Sch. ablat.: Fam: (den Einen 
vom Andern) GEPSRTE 3 MBn. 1,7403. karuite BrIoSch ” 
P.1,3, 16,Sch. loc.: ERARTRRÄTTERTERTA (med. gegen P. 1,3, 16) 
Kira. (a. 7,5, 11. 9,3,13. am Anf, eines comp.: ZATAITTTET HETeft- 
ARAITHIRERT: Nun. 7,4. 11,23. aıı q STUTETTTETAGETTRTFTRTT (wie 
es dieser und jener wünscht) M. 3, 36. In diesen Beispielen stehen die 
beiden pronomm, in einem coordinirten Verhältniss zo einander; nicht 
so In den folgenden Beispielen: ZARTETT AMeeTGeRETeE OT STÜ SITT- 
ATSITTEEIT Racn. 7,51. Fra Sıooa. K. zu P. 2,2,29, von: - 
Es ist schwer zu entscheiden, ob in IAAT das erste AT (wie in SPUT- 
5777 und aTeaT ) als nom. {mit unregelmässiger Krasis wie z. B. in 
STETTEN oder als Thema aufzufassen ist. 


karl dar Ion. von Et, air. am andern Tage P. 5,3,22. 
Vor. 7,103. AK. 3,5,21. — Vgl. FURTH, TITEL 0. sw. 


Fin {von 2. 3) adr. Vor. 7,110, 1) = abl zu ZA und zwar a) mil 
subst. Bedeutung: gt huge: GrÄrtRYV.10,142,7. grUgTel: v8. 
40,3. Zi — RU: Car. Ba, 14,4,2,26 (= Bau. Än. Ur. 4,3,24). Kairo, 
Un. 1, 10,3. FI: ET Th n.1,0. auf den Sprechenden ber.: von 

u Pnfer: ITERTER FIFTTITeTT: Kuminus. 2,28. A: ara: 
WITTSÄTTET TGOITETER STIER 05 (== Pahdar. 1,278.469). mit der Bed. des 
loe.: auf mich, gegen mich: AFRTIERRT FAT FIRE Arc. 2,34 
— 5) mit adj. Bed.: UTZ AIR: FATTTRERT Pasdur. 287,24. IT 
SITFETeT: ORTEN SAATENTTOREORTEE FETSRTZRT: AATÄ: Mr. 21, 1. M 


TOTER Von. 4197. Pas. 80,17. — 2) vom Orte: von hier (aus, weg, au 

hier (Gegens. und AT3: FT nam IT: RV.4,179, 
4. 6,10. ar an Fa Fa de os. 3,42,2. ent amaegpt Fre 
FAT ART. deaam 9,68,10. 97,54. 107,1. ar ZARprFE ar- 


a rast chi TAB1,2. 10,17,3. 85,25.26. 183,2. 6,47,00 
8,39, 2. 88,7. SV. 1,1,2,8,2. STATT AV. 43,1. 17,2. 4 


repat IMÜZER: 9,4, 18. 8,24. 41, 10,5. 779 AMT =. Kennt 


7187 Aa — FA 


wir 43,1,39. Aeitgemteen fat s, 4,3 (vgl. Kutsn. Ur. 3,5,3). VS 
2,8. FAT TERRA STPTAI Gar „Bu. 6,4,8,13. 14,1,@,21. Kira. Ca. 3,4, 
ıs. 12,2,8. 18. FAT. 3,1,20.29. 8,18. 27,15. 1,30, 15. 48,20. 2, 
64,11. 68,8. 84,2. N.12,90. 14,4,20. Ciw. 30,4, 85,21. 136. Vı0.108. 163. 
vom hier an (in einem Buche) AK. 3,4, #2. == ZI SE P.4,4, 1,5ch. 
FAT Fritz Kowinas. 3,2. R.2,74,20. Karnin 10,51. Vin.7i. von Mer, 
aus dieser Welt; hier, hienieden: UF EREITIZ: FH SIEHT SU 
Farm: Car. Bu. 14,7,2, 11. 6,84, 4 (= Bau. Au. Ur. 44,8. 2,1). 8,7,8, 
13. 3,8,2,29. Kirs. Ca. 3,8, 12. Kairo. Ur. 5,3,2. Aır. Ur. 4,4. N. 2,12, 
R. 3,9,23. Buuo. 14,1. Aierker: ZA TIGE BR. 6,13,9. 4,9,4. Ci. 3,7. 8, 
23. 80,3. 100,22. Karnis. 26, 171. Pnan. 3,3, 13,9, a ara za 
= her (ix. 90,16. TAI ZAI: hierher, hierher 82,5. 03,1. ZIEL — TEL 
— dort: ZATEARATESTRTEÄRL FAT ITGEHTTET 29, 20. TRRRIFTET won hier 


und dort Car. Ba. 7,5,2,48. 12,2,4,7. Alerhin und dorthin: RT 
N. 10,18. 11,13.18. R.3,39,20. 5,12,46. Pardar. 11,162. = ZIUTTeR 
R. 2,105, 13. FTFAT: von hier und von da: FFAUTTATBIT HATI- 
SRÜTFTFEIFT: 6,06, 3. 9 RAARIIEN MIETE ZATBATAT: 4,31, 17. hier 


und dort 3,61,16. Hır. 20,13. 22,2. Alerkin und dorthin, hin und her 
Daxuv. 8,25. N. 10,4. 13,40. ef Ka . Sie. D.57,5. — 3) von der 


Zeit; von jetzt an, jetzt: ma ara ia Pi zuatı Ar ig 
Fir: nV. 6,20,00. arten SE TOT Tee TREE 
3,1. aa amitg: TAT Av. 1,8,7. alter: TUT za Bett 
fr: 13,2, 10. zit SH künfighin 18,2,51. ZA: FÄR früher Car. 
Be. 16,9,4, 11 (= Ban. Än. Ur. 6,2,8). ZTEIERGET IT MB. 3, 206. FA: 
ma co Karnis. 16, 63. Im: RA von nun an Paxsar. 178,25, „ 
ta, 17. Vın, 218, — kn vom Grunde: deshalb: Hi kranken, 
LUBEIEotE ZUATATEN HEUT ARTNET ETUI Vicn. dt, 1 
AIENZTATteeT: FA ARTE TTREN.S,0 u. — H. 7,149. 150: ZAT 
TeTET TRIBAL marıa TTaR 8; chen so Yıgra im CKDa. Im Maxe 
kommt FIR kein einziges Mal vor, sehr häufig dafür TA. 

alu (R-+TE]} adj. dessen Lebensgeister entflohen sind: TA M- 
Ztemepfeiten Staa 18.2, 1,8,1. 

1. Fr (von 2. 7) adr. euphonische Regeln in Betreff eines vorange- 
henden Vocals P. 1,1,16— 18. 6,1,129. Vor. 2,21.22. auf diese Weise, 
so; ein Wort, das zu den am allerhäufigsten gebrauchten gehört. 4) in 
der ursprünglichen kräftigeren Bedeutung auf elwas Gesprochenes oder 
Gedachtes hinweisend: za eıj ar EI at ers FrTaTTAel ja so! 20 
ist mein Sinn: Rind und Ross soll ich geben! RY.A0,149, 1. TEE Az 
ae... zn wohin die Götter sagen 9,39, 1. 
EEE IGElsrc de gr ax SFR er fragte seine Mutter 

(a0): wie, wie heissen die Gewaltigen? B,06,1. Farratı Zerchrtat ZunT 
ara aa AT 41,1. 4,138, 3. ZT ao FraraTerteh BT- 
“T Fate frz 5, 62,7. am Aufınge eines Verses Fee Satzes mit Zu- 
ruckweisung auf das Vorangehende: A at ar El ae: 10,98, 18. 
97,8. 113,9. 120,4. Urt Pepe SePaTT 8,30,3. 5,7, 10. 41,17. FRRHT- 
RETTET zer A sitard At seen Gar. Ba. 9,4,2, 12. 13,1,5,6. 
128.25. — MIT A a: at BErUnIGI FIT MBu. 1,1822. 7 
GCHIPT anarde TÜRE: STAT SOTRrL.R. 4,6, 24. ZU AANZTZFUTeeR 
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afgaaT MET Racu, 1,91. 3,69. das Vorangehende schlechtweg her- 
vorbebend und in der Uebersetzung nur durch eine verslärkte Beto- 
nung wiederzugeben: TAHATATAT al TE FAT ART M.2,237. 
GEÄtTCÄTETENt: MRETZeRPTETTTA 1,58. wear STAA: AERE: 
TA ZEtTOHeN: 3. 4,24,3. SEHTHTHTAR ARE IETSTERTER METER: 44,00. 


— 2) in den Baiumanı häufg hinweisend auf einen bestimmten Ge- 
brauch, Gebärde, Zustand u. s. w,, welche bei dem Zuhörer oder Le- 
ser als bokannt vorausgesetzt oder durch eine Gebärde näher bemerk- 
lich gemacht werden: so, nämlich: wie da weisst, wie dm siehst: FT IT. 
Faürege: HATEr TI FerargIe Zeit a ed TO ZART: MI- 
FRA AFAIZEATSETTT ATATeHTÄATTR er streicht so 
(vorwärts) mit den obern Enden (des Büschels) im Innern (des Gefässes), so 
{ruckwärts) mit den Wurzelenden (des Büschels) auf der Aussenseite: 
so (herwärts) ist der Athemzug, so (hinwärts) ist der Aushauch u. s. w. 
Gar. Ba. 1,3,4,7. Areit Scht: Pohegpageht ZeGer SaTarT SÄÜRET SPITET die 
Hälfte davon zerqwetscht man, die Hälfte bleibt so (wie sie ist) um- 
gemahlene Körner 2,6,4,5. Faa Eysrın! araata so zieht er zu- 
erst eine Furche, dann so, dann so u. s. w. 7,2,2,12, urn H- 
Fate 1,7,8,12. 3,3,8, 17. Tg Meile FPIFT alle Krän- 
ter, Früchte so (wie das ist, sein soll d. h. Alles was dazu gehört) zw- 
sammentragend 14,9,2, 1 (= Ban, Än, Ur. 6,3,1). 2,4,2, 18. 6,7,2,1.9. 
8,1,8,8.9. 9,4,%,4. 8,6.8. ZEIT 00 (mit dem Arm) zu erreichen 4, 
4,1,22. Fate 40,2,4,8. 10. Kaucd an dem und dem Tage 3,3,4, 
17.19, 9,5,4,8. — 3) bei Anführungen aller Art, um das Gesprochene, 
Gedachie,Gewusste, Beabsichligte als Jmdes verba ipsissima, die er wirk- 
lich gesprochen oder unter den gegebenen Verhältnissen hal sprechen 
können, kenntlich zu machen. Gewöbnlich steht ZI am Ende der 
angefuhrlen Worte, zuweilen aber auch vor denselben und sogar mit- 
ten drin. SGATRReIT ZIE7 ANgT MZERTTELRV.1,101,5.0. 7 STE: er 

FRRTIR 162, 12. 2,12,5. 4,25,4. 5,97,4. 61,5. 9,63,9. 40,17,1. PUT 
«a air Far Gar. Ba. 6,1,4, 2. ThT IH ZI SI - 
FR 16,544, 1 (= Ban. Än. Un 21,0) 7 Hat ZI TEEN NV. 8,02,:. 
40,146,4. AV. 5,18,7. 8,10, 1. AISFT are mbrgetd ae 1, 
2,5. V8, 24,61. 23,24. Car. Ba, 13,8,8, 11. 4,11. A STaprzTE IT8 

Felqiteletgeitien 18. 2,8,4, 1. EEE GE RY, 1,00,1. 
erh IR 5,53,0. Farm 7a a 1 zIer ARaRT: Nana, 7,5. f- 

FGERET SARRREÄT 1,4. SRATRTA MATRRT 10,04. A NR Rz 

an RYV. 10,61,26. za it rat, 191,1. re 
ray) in Furten setzen sie «über die grossen Ströme» AV.18,4,6, 
wo a0 mit Beziehung auf die Stelle KV, 10, 14,1 (= AV. 18,1,49, 
wo aber am irrig steht) zu versichen ist. GT zit ae gm: 9- 
TATgA: Car. Ba. 14,6,9,98 (= Bau. Än. Un. 3,9,26). Nach Wörtern, 
die einen Klang nachahmen (vgl. P. 5,4,57. 6,1,98. Vor. 7,87): MIT 


A SITZT heraus soll es aus dir, patsch! AV. 4,3, 1. Aetzıa n- 


TAT Car. Ba. 44,1,8, 10. v8.20,22. — SIR STAA DA ARBEITE 
var 1 Fran ehe er Zend Az zer: 11 M.2, 15. 7,97. Daten 
zfer Feat: 2221. 3, 120. u. 6 w. war ar [10 sprechend) au 


Fett 3,00. SIEEGE 8, 106. GARRT SPTREeN FH TOT OTRTTRTR 
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TRAmMberTaHegeiFeT FOIETEN PUEITÜRTET (wie folgen 3,206. ATS MITH- 
FRÄITEETTL (folgen die Worte) Karuis. 4,94. FT Ahr SRTaRTTz- 
FRzA AT Mn. 1,0778. Terre HIHI FE RINT- 
SUUTETTTE EU TORTESNERERGR SET 1 AR CMTITEZMEE FOTRE AI 
Tate un. 1,9, 52. fg. TI TI ZI MATT: Me 1,10. 11. 3, 109. 5, 
„63. 165. 0, s. w. MTETEATSEN FAT ZI Gin. 192, TZRTT ZI (50 ge- 
genannt) TA: Rasu. 1,12. FIT AATEETCHTE RE FEAT TÜRTTTIAT er rede 
sie TI u 6 wo an N. 2,190. 0 SEE 122 1072 21. 27771 
21: 8,05. FFAROT ARTEN MOTOR: Mor 1,8. AhoreNTeN ROFTT er 
dachte, dass es Bb. sei N. 16,8 a ara Pre Yır a5 
SNPTTATT TIZE A RTN.20,8. SERTEL Fi: Ten TAT ATÄTCRTTTAT 
ARZT MIR: Cie. 138. ameper Ten mer a Fake ET TIemTN: 
R. 6,10,8. (vgl. zu Qix, 3,9.10, wo eine grosse Anzalıl ähnlicher Bei- 
spiele sin iiräecie sind). sertet sa Bon) va TERTTRTITIER- 
AFTAFITT Cha. 8, 1 (vg. zuidist). USH TERRA 


dass Eines gesüst würde und ein Anderes aufkäme, dieses findet nicht 
statt M, 9,40. 10,103. MIT: neun aa rat TARA dass ich 
als Jingling nach dem blossen Laut (ohne das Ziel zu sehen) geschos- 
sen, dies ist das von mir vollbrachte Unrecht Dac: 1, 10. 7 arzt r- 
zitat ar UT dass er das Gesetzbuch best thut nichts zur Sache Hır. 
1,18. SIRUMZENGE Ep Farzıa TEFAL wenn die Frage aufye- 
worfen würde, wie sich derjenige, weicher durch Keines von Beiden zu 
leben vermag, sich zw verhalten habe, M. 10,82. 12,108. HIT Ita 
TRTAL 10,60. 9 TÜRE AA: POTT TORE SITTOT er komme den 
Waicja nicht die Lust an, das Vieh nicht hüten zu wollen 9,328. ITeTT 
ST SNTERFTFTEENT TOT ZÜRT (indem man etwa bei sich denkt: er ist ein 
Mensch wie wir) ZTEFT: 7,5. Ar ai arten re ae Afeaten: t 
apa an fat a0 FRE (0 dem blossen ‚Gedanken, dass er ein 
Mann sei) aA 9, 14. TATEIT AIRTTEITAT (in diesem Glauben) MENT: 
Rr.i,tt. Gate a nicht weil es ein Jwwel ist 
Vonn. 143. FOATCHRTTE FEeHTäTent Tan N Maga ARTE sie 
freuten sich darüber, dass Racn.2,22. MI MZTARTET AITRATERRT 
nur ein geringes Gefolge habend, damit die Einsiedelei nicht . 
würde 1,37. Fat SUTTRE PORN FA OHTeTeT R.1,9,00. mA 
Sarg U a AT TRITT TI damit dich die Leute nicht erkennen 
"N. 44,14. ZITEUITE DET ZITAT eine Gabe, die nur in der Absicht 
zu geben, gereicht wird Hır. 1,14. AT II zfe WeRRETE: d 
bist von meiner Mutter wie ein Sohn aufgenommen worden (ix. 90,3. 
Wie #4 am Anfange eines Abschnittes oder Werkes auf das Folgende 
hinweist, so ZTet am Ende auf das Vorangegangene: IQ RATT- 
GUT so beginnt die Erzählung von der Gas, zit 51° so schliesst die 
Erz. von der Cax. ZCUTR so, mit diesem Worte endigend P. 1,2, 1, Sch. 
Bei Verben, die nennen, dafür halten, meinen, erkennen bedeuten, wird 
öfters nur das praed. durch Zfef hervorgehoben, das demnach neben 
dem Objects-acc, In: nom. steht; bisweilen erscheint das praed. jedoch 
auch im zn enn 
anfertgTet Gix. 1. al Frereten FT Rucn. 13,30. FAT: MEROTERT area 
BANÄEFTRRE ATI AR 07. qrafeateten ST Pag: Vorr.7,0. url * 


Ka — 
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TARRTE: Tara A TERN. 2, 103. Aaatarter TE: 10,84. 
Buıc.6,2. AA — M. 10,20. IHK ereiferfer Om 
MI Base. 18,32. R. 1,9, 36. arte Aratz 2,29,2. TI wird 
auch gebraucht, um eine Anzahl ron Subjecten zusammenzufassen: 
FEREHTTRTATTE AT: FReEE NT ZU: 1 gripı Ta u SA EreTg- 
fan: FAT: N MD. 3,121. ggeTen Pararferen TazeNT RT I R- 
FRAT TERRANT U ARRRTRNOR STEPRT: N 3.334 FRTOIT OTARERETT ANTET 
ATeTTETz Mar ı aa Part Farenafer FAAd ACHERN Gin. 108. 
Hır. 1,33. AK. 3,3,3#. H. 46.508, Gerade so wird das pron. demonstr, 
gebraucht: zt: zit: antreingten: AREREN TeRÄt: ART I ZA: MBn. 
3,1488. — 4) zum Ueherfluss schliesst sich an FIT bisweilen noch T- 
A, 74 oder ein demonstr. pron. an: AT GEITZREIFÄTFTRTT N. 2,129. 
3,58.251. N. 15, 18. R. 1,44, 130. Pısar. 84,7. za — at az: R. 
6,74,42. 2,47, 12. 8,3,23. 33,61. 4,10,36. Dac. 1,49. Ran. 12,81; vgl. 
auch oben u. 2. ZAtd Arzt SAT: M.2,15. MBu. 3,121. R.4,30,7. 
Dig. 1,10. FIT ulErucGE M. 41,78. 3,81. 7,97. 9,20.40, 10,102. 
11,244.247.255. 12, 40.126. Cix. 70,2. 90,20, auch findet man KG 
verdoppelt: ara Eu cen Det ZT m. 11,252.251. 2,76, 
Das in den Dramen als scenische Bemerkung #0 oft erscheinende zer 
ATETT AÜTIAT ist nicht etwa als Pleonasmus aufzufassen; es bedeutet: 
nach diesen Worten thut er #0. — 5) FATEITET Ist gleichbedeutend mit 
Tr] werhalb, woher Paxkar.257,2. Hır. 27, 16. Cix. 177. 66,16. Kumi- 
mas. 2,19. 5,44. Awan. 56.76. Cukcinar. 3,16. Ver. 26,15. Guar. 13, 
Dagax. in Besr, Chr.197,22. — 63 XII EIT aus diesem Grunde; in Be- 
(racht dessen, dass: METT FIT A MA TOT TRUE FT da dw 
mein Freund bist MBu. 1, 1522. META Meng mem 3 ZI: 
weil dw die Tochter meines Lehrers bist 3272. 3,725. 13,290.296. R.4, 
8,16. 73 FETT MBu. 3, 16980. — 7) ZIFT U so viel als das eint. ZA: 
Ace Ciixn. Ba. in Ind, St. 2,309. FEILTTTATT wg 
lezui +: HF ZR SIRTE SHIRT TÜGRRT AI. 2.181. 
ARTATERET TR ARESTTATFH SEETTET 5 9,45. FETTE za Frei _ 
6. N, 4,30. so mach der Ueberlieferung P. 5,4,23, Sch. AK. 2,7, 12. H. 
4537. Vgl. ZTITE und TÜRE. — 8) ZI verbindet sich mit dem 
Namen des Gewährsmannes zu einem adv, comp.: zarımama so nach 
Pänini P.2,1,6,Sch. abarı Yor.6,61. — 9 eine verstummelte Form 
FF findet sich Gar. Ba. 11,6,4,3.008.: MEAHteE ARITEITAGReitTeT Te 
m+M für Fret) nm az: vgl. die Präkri- Form mM. m. — 
Das ZT heisst In der Grammatik FIAT RY. Pair. 1,19. Die Lexi- 
cographen erwähnen folgende Bedeutungen: sta 

FUMTATT AM. 3, 4,00,7. ZT Fra ATTeTEZ FEETERTERTR Ie FA 
ARTTRFTATRTN SCHAUTE I TZITA FRONT U. am. 21.00. AR 
FM RT ı Praatet TORTE EETORFTFRTT | AEMAT 9 DO 


qu ST Men. arj. 22.23. 


2. ZUFl (von 3. 7) f. das Gehen, Sichbewogen: SIeertigen Te 
fzRR RV.4,124,1. im comp. s. SAT. IITTIRL- 

"Tiere m. N. pr. gaga TZIZ zu P. 41,99. — Yo. TIRTITA. 

ZIRFRET adj. und ZT-ARE f. = TERRA und OT Mo. ih.27: ZIFRET- 


* 
Ir 
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re @° +39) m. was unter den gegebenen Verhältnissen zu 
ihun ist, Obliegenheit: TA FA TAUTGzTHTierRARZENeHR: M. 7,148. 

arza TAI Mn. 3, 16407, 1,7249. R. 2,08,5. 3,39,2. 
(von zieren f. die den gegebenen Verhältnissen ent- 


sprechende Handlungsweise, Obliegenheit Tuıx. 3,3,353, EEE 
6: verwirrt in Betreff dessen, was er unter diesen Umständen thun 
sollte, Hr. 42,9. FRA ERFATET WATKTTTETRERSAREN PT: ı ANTeReR: — M- 
aa =. 7,61. MBa. 3, 17305. Siv. 3,7. 

ZTATTÄETT 1. dass. Miu. 3, 10081. 

ZIETFFTETT f. dass. MBu. 1,7929.7952. 3,1414. 

„ed (von ZI adj. 1. ‚der und der: STeTet FIFTTT Gar. Bm. 1,5,4,4. 
(sc. ma arg vor dem und dem Tage wirst da sterben 
41,6,2, 11. 

ZÜRTFTTAM Bniuman. 9, + falsche Lesart für SaaTaR. 

ZITAT] (von Zt) adr. auf eben diese Weise Sin. D. 22, 16. Marz, 
zu Rıom. 19,8, 

ZÜRrFT g° +39) m. Begebenheit, Ereigniss Taıx. 3,3,226. Haferg- 
ft (so ist zu lesen) Ta Inge AatdierreitTehehee SOITETEN: B. ,4, 
31. Sim. D. 6,7. 35,4.6. 

zfert m. N. pr. gaya as zu P.4,1,99. — Vgl. TIARM. 

ZTATRETE m. Sage, Legende AK. 4,1,8,5. H.230. Gar. Bu. 11,1,0,9. 
48,4,8, 12. 14,5,8, 10. 6,10,6. 7,8, 11 (= Ban. Än. Ur. 2,4,10. 4,1,2. 
8,11). Äcr. 6a. 10,7. Nım, 2, 10.24. 4,6. 10,26. 12,10. M. 3,233. Sun, 
4,1. MBn.3,14108. VP.276, SIRETATETE m. Gar. Bu. 11,5,0,8. 2,0. 
ZARTTATETTN: ga ZTIT] Kuno. Ur. 7,1,2.4. 3,4, 1 STAIETeT- 
7 zZ. d. d. m. G. 2,337. Verz. d. B. H. No. 436, — Eine Zusammen- 
rückung von tun Aa (3. sg. perf. von 1. E07) so hat 
es sich begeben. — Vgl. TI. 

gitn m. N. pr. eines Volkes, Var. für IFrn VP, 191,N.80. 

Zrfz m. = SER Hin. 178, Rırsam. im CKDa. 

aa f. Name eines Parfums ram Gasoad. im CE Da. 

Fan.= iydis Vania. Bau. in Ind. St. 2,259. Wanxa, Lit. 237. In 
der Z. f. d. K. d. M. IV, 306. fg. am und zrate. 

gramm (von Fe adj. s0 geartet, so beschajfen Buanrg. 3,45. 

aa (von mit yadr. anf diese Weise P. 3,4,27. 

grün (ron ES an Weise P. 5,3,24. Vor. 7, 110. AK. 
3.402,12. ZUU7 MRUATSV.I hm RFAHRATTERTeH- 
E KAATTTE Geranel AY.313,7. Sn. gi ar md 
MEZMTET] 8,9,22. 78.2,0,0,5. 73 7 Zr Pag ser aeıen 
Pocher EPITIHITRT Art. Bu. 1, 18. 6,33. 9 Zr Fl sent Erusi 
der seiner Tochter »0 thwt, das anthmt Car. Ba. 1,7,8,2. ATteet AT 
sartz!: 3,4,8,7.4,2,8,4. 6,1,4,2. 2,4,9. 3,2,12. u.0.w. R.4,9,25. 14,6. 
Hır. 1,155. Buauma-P. in LA. 59, 4. Mzan. 107. Cix. 60, 12. 9,20, r.Ll. 
ad 32, 5. Raon. 2,25.67. Amas. 68. Dar. 1,56. 4, 18. EITTÄTaEH Gar. 
Ba. 7,2,4,9. — Vgl. ZA. 

Farm Z° + 31°) m. das der- Art-Sein Von. 5,7. 

am (9 +79) adj. so seiend, in diesem Zustande sich befindend, 
30 beschaffen P. 1,4,90. 2,3,21. 6,2, 149. Gix. 36,5, 63,7. Mxon. 92. 
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ZFAIITAT astrol. N, des Bien Joga, = arıb. Los] 1nd.51.2,268.270. 

ZrÄT (ron 7Z) ved. adr. v0. Ist im NV. häsfig gebraucht, öfters so 
abgeschwächt, dass es überhaupt als Jeichte Hinweisung oder als Ver- 
stärkung und Hervorhebung eines Wortes dient, weichem es meist 
vorangeht. Daher ist es Nasca. 3,10 unter den eine Versicherung aus- 
drückenden Wörtern (FT K:.undSınou. K.zuP. 5,3,1) aufgezählt. Nım. 
4,25. 8,5. 11,37. aueh Fa Tat a8 ra fayım: er allein erschaut 
so viel und weit RV. 8,28, 16. ehr 4 AT sah adı read 
farm 1,30,7. Gay ame As grärtgt Tark: ich weil! dir gans 
anders (schönere) Lieder sprechen 6,16, 16. IFATI TI IUFIl: jeder An- 
dere ist unweise 4, 120,2. SHHTFT M 1x ardfgem das ist seine 


eigentliche Verwandtschaft 154, 5. TEh A Z7@TI quid tibi sie? wie ge- 


schicht dir das? 165,3. 17 Zul Stream FT 410,3. 9 af 
Aral: are mraereche on der Ferne 1,30, 1. lass, a H#- 
dem nfaherferren mar Sttea der TEA der doch dein Lobsänger ist 
6,47,20. AIR ZeEN STeReTI TERTET 10,28, 10. FAfegean Forgı Te 
INTEFRgeN ZAR: 3,42,8. Ze Het: rg SÄHTE 00 wohl hat der Trank 
den Indra gesättigt 2,11, 1%. Aa Am TTaITEA San Zral an 
8,28,0. Mech gear Terhen Terten 9,83,4. Tea amt? eitet 10,44, 
1. Zram Yatıan SEhemepeHig Marten) einmal im Lan 6,32,8. UT ZA 
AeTzTeIeT SITE] 3,38,2- 4,24, 4. 86,10.15. 92,17. 121,1. 139,2, 185,2. 
173,6. 3,9,5. 32,16. 18,1,3. 182,1. AV. 41,6. 9 7aI IZ 79 Mi wer 
weiss (so), io der dat Karmor, 2,25. Besonders gern steht es in Verbin- 
dung mit Wörtern, welche Anrufung der Götter und verwandie Be- 
griffe ausdrücken, im Sinne von so, d.i. s0 sehr, recht, ernstlich: Ä fx 
raten Saba gran Farchren Srd av. 7,00,5. 86,15. 8,7,20. TERRA 7I- 
sth seem Fefeein alfa 74,0. am an rtaeteg a6, 
33,5. 4,20, 4. Zral Fr: TH: 4,51,3. 8,90,1. 5,17,%. A draran 
arfeerg Sıt FORTTRTeR 4,30,7. 80,1. ORIFEIA ZgeRT: ATTreN 2 
35,11. 3,24,6. namentlich neben HT, im Sinne eines adj. (wie x. B, 
Isteinisch simw! eomploratio, cominus puwgna): solche d. i. rechte, 
ernstliche Andacht: 32T FETT TUHRt: I Ent SATIRE? 3,27,6. 9- 
ÜerTt gran Fürm 5,01, 5. cam an srfeeriramı Fera 42,0. gr Far 
anne vPge: 109,1. TE FraFe tem Fr SR: rer 
6,02,3. ZEN ERIHFITRET: STORE (ERS) 8,2, 40. Vgl. ZFATElt. Neben 
andern Bekräftigungswörtern: af (am Anfange von Versen) 1, 
481,1. 5,07,1. 84,1. 6,50,2. MFUfTEET TREE 8,33, 10. Sarg Zr 
Sirhtehrn FRE 10,08,41. STR aa an frariran Haat 102, 10. s 

Fe adv. or... FAR Gar. Bu, »oa10.a. TAT ZTT: us- 
ram 3, 2,2, 28. 11,1,6,17. 13,4,8,5. TGEITAT TAT: Far 8, a,12, 
414,1,2, 1. 

gran g° +! adj. recht andächtig; innig verlangend: afamı 
auojch aaReemmeRTgPT AR STehfen BIT RW. 2,00,2. Atıeg Sraht arte 
Ti 9,61,2. — Vgl. u. A. 

Fra partie, fut, pass. von 3. 3 P. 3,1,109. Vor, 26, 17.18. — Vgl. 9 
PUmlarn. 


ZFUER mm. N. pr. eines Oberkämmerers (AEATTTTTURTTTT, der auch 
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den Namen Nitjodita führt, Kurnis, 23,57 (SF ERRTTTEIREM. 90 - 
FU ATHETTETT, lies: TORTEN. 

gracm (fer + Sr] von ac adv. zu diesem Endsweck Baiusan, 3, 
4. R. 3,35, 102, 4,43, 63. 

Fond P.3,3,99. 1) Gang Vor. 26, 136. Arrsleftan sohn 
ZEIT RV.4,167,5. 2 She Warn TER ZU: 7,36,5. FARMERFUM- 
Frei ehren VS.12,69. 18,15. Car. Ba. 6,8,1,6. — 2) Palankin 
P.3,3,99,Sch. 

Franz @° +19 adj. dessen Anfang so lautet; und so weiter: Fat 
SE Sitte TERRA: SIATTEOTTE Hrr.23,16. Var. 39,6. 40,5. 42,18. 

a @° + 7°) n. Bericht, Beux. Intr. 60, fg. 

TFA (von 3.7) adj. gehend, «. ERIATT] und MITTE. 

at {wie eben; HATT P.3,2, 163) 1) adj. f. $ Von 26,157. a) gehend: 
geräte: Fa SAL RV.10,98,4. = URN auf Reisen befindlich HI. 
on. 3,522. Meo, r. 116. — b) grausam H.an. Mzo, — ce) arm H, an. 
— d) niedrig, verachtet (TE) H.an. — 2) m. = TZTH. 1259, Sch. — 
3) f. O7 eine untreue Frau AK. 2,6,4, 10. H.528. H. an. Mao. 

zZ (urspr. nom. neutr. von 2.7) eine verstärkende Partikel: eben, 
gerade; selbst, sogar; nur; namentlich zur Hervorhebung eines Gegen- 
satzes. Im RV, ausserordentlich häufig gebraucht, wird in spätern 
Büchern (z. B. in den eigenen Stücken des AV.) seltener und kommt 
in den Bainwasa nur vereinzelt vor. An ihre Stelle tritt 7a und An- 
deres. In der Vebersetzung gewöhnlich nur durch den Nachdruck des 
Tons wiederzugeben; sie steht nach dem Wort, auf welches die Em- 
pbase gelegt wird. Nın. 1,9 unter den Expletiren aufgezählt. 6, 27. r- 
an KEY TE DE RV.4,107,8. FARITTERRTH: nur 154,5. MPI- 
ÄTERTETTHTEL eben wenn es angelegt wird 135,2. FFRUTTA TZFHIH 
170, 3. wrhrn Ziemarget 100, 5. TUR 24,5. ATfETFÄR oben, 
nur 3,30,5. N MER BE Nr a 
rtetanttgaderenät srateT 5,2, «. mon erahfen 3 ITTeRREH I, 28.1.0 
in Keanı: artenferecheen 10,94, 19. MOTgR BETZ Wi 1,10%,0. 
FRAME I DET ITTT AV. 3.8.6 ame ZA gan ecke: ea q- 


gr 4, 37,12. Bei Begriffen, die an sich eine Steigerung oder Ausschlies- 
sung enthallen und unmitlelbar an ihren Gegensatz erinnern; z. B, fa- 
U RV.1,128,6. 16,3, 2,13, 10. 8,89,6, Tan 8,14, 1. 10,5,6. AV. 4,17, 
18. TU 24, 1. 49,32, 7. MI RV. 1,122, 10. 183,8. AV. 3,15,8. 7,18, 
8. 14,1,54. — RV.1,125,6. 132,5.6, 140,13, 149,1. 161,1. 2,26, 1. 
AV.1,17,2. 34,2, 2,2,4. 3,13,5. 5,14,9. 6,26,3. 55,2, 101,1. 119,1. 
40,4, 1. Car. Ba. 1,6,2,4. 7,8,3.6, 9,8,19. 2,4,0,21. 14,2,5, 1. 141,8, 
52. 8,5,1 (== Ban. Än. Ur. 5,4,1). — Am Anfange der Sätze häufig 
als Stütze mach pronomm., praepp. und Partikeln; z. B. nach an 
RYV. 8,49, 5. am, 40,2, 8,6,24. AT 22. 87,10, = 1,36, 6. F: 2,26, 3, 
AVY.B,S, 12. MLRV. 4,145,2.3. 8,13, 17. 7: 1,164,23, 6,60, 11. 

4,131,5, 141, 6.5. 161,4. AV. 3,13,6. O7 RV. 10,27,2. AV. 4,27,6. 
Car. Ba, 4,1,2,4. ZT RV.1,115,4. 787 124,6. 165, 12. 7,23,6. prae- 
poss, 1,130,2. 3,8,2. 7,32,12. 8,38, 14. AV. 7,20,2. — Vgl. AZ. 

&q (von ZZ adj. dieses begehrend Naran. 4,3. Nın. 6,31. 


Kn g°+29 gaga afernz zu P.4,4,99. 


vn — Ha 


79% 


FAT E° + N ad). diese Gestalt habend Car. Ba. 14,4,3, 15. 

FA g+fm adj. dieses kennend, damit vertraut: erreR 
Nıa. 2,3, 

HRRHT (ron 30-07 £. N. einer Pflanze, Hedysarım Alhagi (Z- 
TPM, Canoad. im CKDn. 

TEd adj. an diesem und jenem reich AV. 13,4, 54. — gZ+aR, 
jenes vielleicht für 7 wegen des Gleichklanges in der Formel, 

Fa von) f. Identität Ind. St. 1,36. 

7 m. ein zur Erklärung von 7° gebildetes Wort, das man in 
ZA+% von 75 verlegte, Ar. Ur. 3,14. 

1. FA Un. 4,10. gapa ware zu P, 1,1,27. Vor, 3,9,56,. 126— 132. 
163. nom, acc, 3g. neulr., zusammeng,. aus 3z +; erscheint in die- 
ser Form auch am Anfange einiger compp. und im deriv. Z7FHT. Der 
nom. fem. FT geht ebonfalls auf den Stamm 7 zurück; alle übrigen 
casus, mit Ausnsbme des acc. aller Zahlen und des nom. du, und pl. 
werden im Veda ron # gebildet. Während nämlich in der klass. Sprache 
der insir. sg. und der gen.-loc. du. auf einen Stamm I FAN 
zurückgeben, bildet der Veda diesen casus aus #; so lautet der insir. 
sg. m. und n, 77 und A: garzaıl RY. 1,108, 19. Fr stehen ırı, 1. 
2,6,2. 9,6. 5,19,3. 6,44, 17. 7,16, 1. wo es enklilisch steht, nimmt Pa- 
dap. 771 als Grundform an, 5,2, 11. 10,108,3. mit kurzer Endsilbe am 
Schluss eines PAda: STEIF Mehr epermh 7A 4,173,9. Vgl. auch unter 
TAT adr. — instr. sg, f. er (neben seltenem HÄTT 9,68,27; vgl. auch 
Im Folg.): ITI SET 57 SLTOT 4,128,2. AIOMT FETT TaTR 149,6. 2,24, 1. 
am far Para art: aereag rer 9,65, 2. ec Ge 
brauch von EFT s, oben 8. 393. — gen.-loc. du. Sam: Fe 
ergrhriat: 4,185,1. 9 degen DRITT: 6,25,6. Die auf A zurück- 
gebenden Formen haben den Ton auf der letzten Silbe; pororytonirt 
sind ausnahmsweise und zwar am Anfange des Päda: ar SsV.1,6,1, 
5,9. SE RV. 5,30,5. 6,23,5. 34,4.5. 8,43,2. Ira} 4,15,5. 5,68,3. 82, 
2. 6,40,2. 9,53,5. 61,29. 66,14. 69,1. SITTH: 8,29,23. — Vom Stamme 
a ( viell, aus einem ällern acc. T-#] hervorgegangen), der in der klas- 
sischen Sprache nur dem acc, sg. und dem nom, acc, du. und pl. zu 
Grunde liegt, ist im Veda auch der gen. ZFT vorhanden: zei g- 
AR: RV.8,43,21. sehr häufig ist ZAT = klass, ZATTT. — Die von 
= abstammenden Formen werden enklitisch behandelt, wenn sie das 
Substantir-Pronomen der 3len Person vertreten, nicht am Anfaınge 
eines Versgliedes oder Satzes oder nach einer anderen Enklitika steben 
und wenn sie eines besondern Nachdrucks entbehren, Nina, 4,25. VS. 
Pair. 2,7. P. 2,4,32. In den übrigen obliquen casus, denen die Stimme 
77 und #77 za Grunde liegen, erscheint unter denselben Verhältnissen 
eine auf 7 (vielleicht aus dem red, instr, 7A [s,.oben] entstanden) 
zurückgehende tonlose Nebenform: TI u s. w. P.2,4,34. 8. u. A. 
— Dieser (er, sie, es), auf etwas dem Sprechenden nahe Liegendes bin- 
weisend (Gegens. m: daher z. B. in der dogmatischen Sprache: ag 
NIE: diese Erdenwelt Arr. Ba. 4,15. 5,28. Car. Ba. 14,6,2,2 (= Ban, 
Än. Un. 3,7,1). M.2,163.233. 10,128 und STUFT: das auf der Erde 
brennende Feuer, SIETTEITET: das jenseitige Nıa. 7,23.31. — ad air 
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mega ertterten Seht mV. 4,128, 4. aan omel array Sahara: 178,5. 
EN TA SIE RTETEL A... a a eman Fre 3 : 32,2. 


40,17, 10. get zer Fi Kara stehen 6,34, 5. 
At Ai araeegeei FRRER 4,100,2. Schr A MET ar: 107,2. 18t,05. 


ze Par os, s. m ara ergrenfer ge, 4,10. II arhe- 
I7R 5,74, 1. mente wpheft Av. 5,20,7. ferorzt a1 Son emeftenech a0 
Ara: FRTERTRL I ı ganz ferereftie ı die Yırj war am Anfang 
dieses (ein Unbestimmies), nach ihrer Gebwri fürchtete Alles, sie werde 
dieses (oder jenes) werden, AV. 8, 10,1. A &I1 MARATEIT MTERFUTA TI- 
SIFFTZTE mit dieser (Hand) und mit dieser (bei einer Gebärde) Car. 
Ba. 3,3,3,9. 2,2,8,:. % farala oder MA dieses All, die Welt AV. 
7,1,2. 11,1. 20,6. 10,8,6. 10,26. Car. Ba. 13,2, 3, 13. M.1,27.51. ebenso 
ZA ohne Beisatz RV.1,22,17. AV.9,5,20 (doch wäre in diesen Fällen auch 
die adv. Bed. möglich ; s. u. 2.7m- ST] ohne Beisatz: diese Erde AV.9, 
8,20. 6,17. Car. Ba, 1,7,2, 15. 3,2,3, 1. EITEITTAPTERERTENNT STATE 1 STE 
Ama 3 er 5,2,1,18. 8,2,7. 7,4,8,8. Pc Tai AIeT 12,8,0,21. — 

gfarefterter Sr, 105. N.4,9. 17,8. FIT: MSTT: M. 1,26. 7,125.142, 


STFRAATEREITEA Vic. 9, 19. RCATT AAFRTTÄRSTERT (die bekannten) 
M.41,261. FEAMFOTTET Fam 1 (gegenwärtig) Cin.32, 13. fan SE dies 


ist ein Elephant Dag. 2, 14. armatn dies ist er nicht N. 7,16. Ti- 
TUT dies (hier) ist der Schmuck (ix. 30,2. TA Al: Aier sind wir 52, 
a. a7 FIIR: RAT SETZTOTA: MR. A,27,0. SIT aTehT FASTEN. 
20, 11. Ciw. 12,19. ArT Ar SOATTA: dazu ist jetzt die Zeit gekom- 
men Vıgr. 12,0, Eraucı A STARTET ich komme so eben P.3, 
3,131, Sch. MMFETATTESTIN Cie. 42,5. Auf etwas unmittelbar Voran- 
gebendes zurückweisend: STZA SATTEAT Ua AATEAITA ATaTT 1 Feder 
ae a Fit Agent fen: m. 2, 18. FEMEIRZE A: He - 
E70 ZU: U EISTPA ZEN TUT SA UFOTGTEEN: Fofef: II MBn. 3, 121. Sehr 
häufig weist 7A auf etwas unmittelbar Folgendes hin, während 


auf etwas ker Aeansscn hindeutet: garen ren Ri Tal- 
Ram ZIERT M. 8,1.74. 3,147. 9,325. 10,7. 11,102. 107. 


169.179. 12,82. vgl. 1,1. 3,12.20.43.258. 4, 13.87.101.181. 0.0. w. N, 
7,4. 8,3. 9,20. 17,16, ON in Verbindung mit Uz, Az, Ta FrM und 
einem pron. pers., theils zar Verstärkung der Hinweisung: wer Aier, 
der hier, iheils nur grössere Verbosität und Förmlichkeit der Rede: MT 
SU TA Gar. Ba. 2,2,8,6. 4,4,4. Zar Tafel Farartearteri fat: 1,6, 
2,1. af 44,4,2,2 (= Ban. An. Ur. 1,5,2). Kenor. 18, Hıp. 3, 19. 
Vıgr. 9,4. Vıo. 1.109. P. 3,3, 135, Sch. TFT UT ra Ei SIT 
Car. Ba. 13,4,3,7. ZAITERTT: BR. 5,13, 31. AT Mip-4, 34.26.38. In A- 
FEZRETET R. 6,84, 16. AT SHATPTATÜTNE Cie. 67,6. AT SH FOR 
TER: SATA: Von. 477. FASTÄOTTERENTE TIER FITTERTR TOTER I 
AR: TSÜETETBERTE FETTER SITRREL Pakdar. Pr. 3. IT SM 
Her. 18, 14. AT STATTTERTTTTA Gin. 24. MereT Set ANFRATETIER 
Cie. 99, 15. ECHTE Car. Ba. 14,4,2, 1. 6,20,6 (— Ban. Än. Un. f + 
4,2,4) Aır, Ba. 1,28, Trail, KArGlel der dieses sum ersten, zweiten 
Male thut P.6,2,162. in der Bedeutung 7 WAT: oder Pi Ta: 
fd. i. FETT, TAT hat das comp. eine andere Betonung, Sch. ebend. 


FTEthT ST ART Sin. im der Einl. zu RY. 1,108. 
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Ref 


2. ZU (acc. vom vorherg.) adr. Mer, hierher; jetzt, gerade; da, hier- 
mit (in feierlicher Rede): KATI Faden ZZ ToTh RV.48,105, 1. Fr- 
fregeht gem Bacher, 105,1. m ermiehgen STATE Av.3,4,5. 
ra: FI: a rertzen 4,16,3. 7,64,1.2. 8,9,22. 14,2,19.74. ZZA- 
Hefrenn: FAR FITZTTR ein Spruch in Kau.3. ZATEIRT 3 STHT TR- 
far derer BÜR jetzt noch AY.48,2,50. (ar. Ba. 3,7,4,9. fir: fa $- 
SM A den schüttle ich dir hiermit ab RYV, 10,163,6. AV.1,31,1. 2 
23,1. 6,53, 1.136, 4. 7,74,2. 9,3,5. 10,5, 19.30. ZZE War UPPT| 
ATETET) 44, 1,08. MEZITERE ertraTter 6,06%. ent a 

— FTERÜTTeH Aır. Bu. 3,18. #3 am ATATZHATR Car. Ba.1,6,8,7. 
8,2,6. are da und dort, kin und wieder: ar at? zehn: 
RYV.7,59,1. an a zarte en a are ee an, AV. 9,5,28. 
Ausserdem pflegt es wie #7 Relativen in ausdrucksvollerer oder förm- 
licher Redeweise beigegeben - werden: da wo, so wie u. 5 w.: fa 
strerter arg ich weiss nicht, was ich denn bin, was ich eben 
bin nv. 1,164, 97. Arez VIDmITZIRR: nachdem er damit ge- 
opfert, wurde Indra (erst recht) Indra Car. vu 6,8,15. .. 
antrat? Sandra: Av.3, 13,7. mehren 7 6,122, 
2.5 0 tech RE FERIEN 15,1, 55. Ar REIF Base 
FFRSET SET Kino. Ur. 6,1 ‚2. 7a 0 32 Frarzı a Kern at — 
FARTETTZFT FAR Art. Ban, 4. A MATERIE EARPOTETT- 
am: Age: Aieitedem u. s. w. Kuino, Ur. 1,12,4. Auch beim inter- 
rg: TFTTAL wer hat uns denn geweckt? RY. 1,161, 13. Ti- 
fort ATTTTEURT Gin. 68, 16 (r. I. für ZI. 

FIATER (von 3° +- ERTE) adr. auf diese Weise Vor, 7, 110. 

za {von 7 di. ans diesem bestehend Car. Bu. 14, 7,8, 6. 

7 {von 2. 7) adr. jetzt, in diesem Augenblick Naron. 3,28. P. 5,3, 
20. 771 1% A Stehen: gramm: gerreh arreg: degree: mV. 6,24,5. 
zz Ar Zar garen Far ar TER ar rn Felrtas,us. 434,4. 
öfters in Verbindung mit genitt. von ET jetzt am Tirge, heute am Tage, 
heutigen Tages: zu ter zu Plz: 4,10,5. TZTh: teren an 
my: a1. U ER 1 Hann ZT _ kr 0. auch 
mit ATH gestern erst: Aida an ra are ı ach sem 
Aapemı Hl ht 8,55,7. 88,1. — Vet. ZATAFHT und ZZPÄtR. 

TÜRE (von FATetet) ad. 1. $ jetzig (gegenüber MIT) Sin. D. 
26,2. Davon nom. abstr, OFTFTT Kerr. za M. 12,96, 

Ari (drei e. 5,3,18, Värtt., Sch.) adv. 1) jetst, in diesem 
Augenblick, nun, in diesem Falle, gerade Nuıon. 3,28, P. 5,3, 18. Von, 
7,110. AK. 3,5,23. H.1530. an. 7,56. Men. arj. 62. Rat Aee- 
AT AÄATTET RY. 5,76,5. 4,38,7. ORZTEHt aachen FFTEFTT wo du gerade 
Einen stehen siehst 10,87, 6. auch mit genn. von (wie FM: SF 
zrait stoferen: Fertatıen ShitTer Ser er 1,41,1. ZT S7- 
ara af: 4,54, 1. MZZTERt (wenn gerade) RL PIAFMERÄHET, 
Gar. Ba dar. — TFERZTÄTA Ein. 82,1. EITEIZTART (sogleich) EEE: 
TarzTfHt 94,2. Hır. 8,20. 17,19. 35,19. Racn. 1,80. 7 (nun, 
in diesem Falle) ETIFATTRTE FIR Par. zu P.3,1,11, ed. 
Calc. zeit #0 eben Cin. 7, 15. 60,17. sogleich 112, 14. TATAÄtTTT 
auch jetzt, auch in diesem Falle Hır, 14,3. noch immer Cix. 3,6, mit 
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#IE] verbunden R, 2,34,33. 3,7,30. AI 77 darauf nun Cix. 50,8. 
sehr abgeschwächt ist die Bed. Siv, 2, 14: MÄTZTAT M ARTEEIT ATEHI- 
=T TAI: nun d. i. unter diesen Verhältnissen, auch. Dieses ist wohl 


das ZITAT ATRTTetRTT ı. an. und Man, — 2) ein ZXFÄIRL als Zeitmanss 


ist der 1öte Theil eines vark Car. Ba. 12,3,2,5: mardretım At- 
af TRITA Fra (wie von einem sg. ZI, weil ZITAT keine 


Nominal-Endung ist). — acc. fem. von ZZTT, etwa mit Ergänzung von 
um, und jenes von 77T wie Kraul von TI: rgl. auch Ari, 
FA, ZZTOTTT künstliches denom. von 7777 Sıoon. K. zu P.6,4,15. 
4 @°+4°) m. ursprünglich wohl das gegenwärtige, law- 
fende Jahr (vgl. den Gebrauch von 77T in Verbindung mit IT. In 
der Folge ist es einer den Namen, welche man den einzelnen Jahren 
eines fünfjährigen Cyclus beilegte, indem man die verschiedenen mit 
SICHT gebildeten Benennungen des Jahres oder Jahresumlaufs neben- 
einander stellte. Man suchte auch für die Jahre unterscheidende Na- 
men, wie man solche für Jahres- und Tageszeiten hatte; eine chrono- 
logische Bedeutung ist schwerlich in denselben zu finden, Ara 


Shen argaratı seftararengı SertzeengT STR aeaeT STR va7,00. 
30, 15. neben ITO und FEIFHT AY.6,55,3. neben TTS Kacg.42. Ind, 
$1.4,87.88. H. 9.23 (77779). — Davon adj. ved. ZZTAEHLTT P. 5,1, 
91, Sch. 3,20, Sch. 

m. andere Aussprache (durch Vjäha) für ZAUHT TS. 5,7, 


1. rem argaeatd Kate. Dies ist die Parallelstelle zu 


AV. 6,55,3, wo FT? gelesen wird. Darnach lässt sich auch die Fünf- 
zahl Tairr. Än. 4, 19 (Ind. St. 1,88) herstellen. 

N . ag. 

7% (partic, von Bel 1) adj. a) entzündet, s. u. =. — b) rein, lanter 
Gaanın. im CKDn. — 2) n. a) Sonnenschein Meo. dh. 4. — b) Wunder 
Garion. im CKDa. 

ze indeel. gana en zu P,1,1,37 und gaga am zu 4,37. — 
Vgl. IET. 

FETT (3° WÜRT) adj. dessen Feuer drennt RV. 1,83, 4. 8,27,7. 

zarat (37 + 7°) m. ursprünglich so v. a. FTACHT (s. d.) V8.27, 
#8. 30,15. VP.224 (df°, TiTa°, 7E°, 77°, 79. H. 0.28. — Da- 
von adj. ved. P. 5,1,91, Sch. 

oder 74, r (; vgl. Par. zu P. 6,1,186) Dairur, 29, 11. 

8. pl. und ; eonj. 3. sg. ZEA und ZfeIet (RV. 4,12, 1); pot. 

Fi, ‚re, fi; imperat. FU. ST T ‚FR; impert. 07% 


Rem, TR: perf. rd Fit Vor. 14,4), ren. entzünden, ent- 
Mammen: (EICH #4 S0T STAÄTeT ZERRV.8, 48,27. SUTErFereehT erahe Fer 
Arder med: ı area in. g.) fr: 91,22. 1,36, 11. 44,8. 2,38, 
11. 10,45,3. ISUT artereel AV.4,23, 1 (ond T3.4,7,08, 1). 8,1,11. 77 
are ara er 12,2,7 (RV. FAIR). 3,25. Car. Ba. 1,3,5,1. 4, 

2,5. 6,1,4,2. 8V.1,4,2,4,2. partie. FETT (auch FÜ nach P.6,1, 
215) anzündend RY. 2,25, 1. 8,91,22. 10,43, 1. 128,1. pass. FEZIT ent- 
zündet werden, flammen RV.1,31,3. 3,1,21. ugPEr Ei a4rz 
IT 8,6,30. SV. 1,4,2,8,9. MITTE MBu. 3, 10821. parlic. 
TUT angezündet, fammend RY.4,79,5.,2,8. 4,12,2. WLFUNLT ZIT- 


Keim — 
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a1: 7,3,5. fer mmeacd STEEhrtegenme: 40,45,5. 74 4,06,9(5). 98,9. M.8, 
415. FETT AATTET Gin. 178. SET A FORT MEITTEHTeT Kain, 
Ur. 7,14, 1. sanınTan: Bauart. 1,5. Sch.: = TAtEDT. mit praes.- 
Bed. Vor. 26, 131. 

_ 77 entflammen: KuuE FAT AV. 10,2, 10. 

_ ap mit Flammen umgeben, in Flammen selsen: sa entre 
AV. 41,3, 18. EPIRRUA ATI Gar. Ba. 4,2,4,21. 6,5,8,4. SPITaT 
a7: RY.1,164,26, VS. 11,01. 

— ZT 1) anzünden, entflammen: 37 N zu FI Köck 
RV. 5,6,4. E97 TEeR ERT ZEIeR AATaAL 7,4,0. 0000 Ainreen s, 
48,1. — 2) ent/flammt sein, lammen: ga ran RY.7,38,1. 

— 9, partie. ÜX entfammt RY.7,1,3. 10,69,12. Ebenso HUX AV. 
6,76, 1. 

— AA 1) entzünden: rein Bea; mErTET av. 5,81. 11,2. 3, 
9,15. amiahra: alirfere 7,1,10. 10, 16,12. 104,1. ATZHTET 
Pararı supi: ee ı FBImeecheh TOR dann sünden sie an, 
wann Vishnu's Alchster Stand ist, 1,22, 21. 36,4.7. AV.5,18,5. 7,82, 


6. HÜRFFAIEHTRL Gar. Da.11,5,,5. die acl.-Form AAFUFT findet sich in 


mm m 


einem Citat aus einem Baiumını Nın. 10,8. SAreı 7 M.2, 
187. infin. und AT: SPRe aIT RV. 4,94,3. 391 Q- 


art ame ma 110,9. pass. entflammt un, flammen: ar: 
Are av. 1,12,6. a0 ar MFC ET 3,25,5. 10,101, uf 
Gera a AT VSET1. Arefaı au erlegen erfetezre Av. 
41,1,4. 43, 1,50, Tan Gate aim MB. 3,10658, partic.: #- 
frTTA tn RV. 3,90,2. 7,2,11. AV. 18,1,28. Taırr. Ba. 3,1,2,10. d- 
frz av. 1,94, 44. 108,4. 16,87, 1. AV.8,8, 17. Gar. Ba.1,3,8,6. M.i1, 
73. MBu. 1,6742, 8417. Baus, 4,37. R. 2,56,22. 4,25,28. superl. Car, 
Bu. 1,3,8,7. 62,30. ATEETE ebend. — übertr. entzünden, an den 
Tag legen: ATI SRÄRRIETL Buurr. 6, 37. Sch.: = a, d- 
url. — 2) sich entflammen, flammen: Fü gr ara Re: Av. 
7,8,% 

— HIRTFR wieder entründen Car. Ba. 3,6,4,29. 

BIER, entflammend; s. ur. 

7 (von m m. Brennkols, bes, das zum heiligen Fewer verwendete 
Nasen. 5,2. Nın. 8,5. Up. 1,143. H. an. 2,215, (n. nach AK. 2,4,4,13. 
H. 827. Sıoom. K. 249,0, v. u. Vor. 26, 174, m. n. nach Vard. zu H, 


827). RV.4,9,4. ect Zt SPIÄTERTGZTA: 42,6. 12. 40,61,9. 90, 

8. GETRETEN HOT 8,48,2. Az Atard ZRU IE TE AV. 5,8, 
1. zei UCSR 10,6,35. gran HART TS.2,2,0,0. PIET- 
aa za: Aır. Ba.d,28. TAPETE Car. Ba. 3,3,2, 1. 6,2,4,20, 11, 
2,0,20. 14,9,2,21 (— Ban. ka. Ur. 6,3, 13). Kira. Ca. 22,3, 10. 1,3, 16, 
TerRTSt TÜRTIFRTUNFT 18. 2,7, 19. SAAERWEIE MIZTE Gemu- 
Salon. 1, 98. rende Car. Ba. 1,5,4,2. Fam P.3,3, 117, 
Sch. 6,2, 139, Sch. FEMFATET (copul. comp. mit Dehnung des Aus- 
lauts des ersien Gliedes) gaya ztermpenTz zu 2,4, 14. — MBu. 1,1441. 
3,8642. 13, 132. R. 3,21,5. 6,96,5. — Vgl. SITE, feat. 

Er (von 3° Tran m. N. pr. eines Sohnes von Prijayrata 
Buio, P, in VP, 162, N.2. 
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Br 5° +3]9) adj. mit Herbeischaffung des Brennholsen beschäf- 


eye: ART RAP: Ternranerfe: gan: RY.6,20,18. 


En 3° 7°) m. N. pr. ein Bein. Drdhasju's MBu. 3,8642. 
Drdhadasju's Kin. in Z. d. d. m. 6.7,583. TAATATZ (sic) zorJ- 
AfL Paavaninen. in Verz. d.B. H. Buan 

FAT (von TU f. das Entzünden, s. ZIEITI. 

ZU vielleicht für TE (von ZI] mit soff, #) In STEET und EITITteT, da 
die Ableitung mit 7 von Era aus Mangel an Anslogien einigen An- 
stoss erregt. 

1. 7A, SRHRE (8V. 6.0.29, Frfen: Fit, ‚A impert. Am; per- 
tie. MAT (0. — IM; 11.79, Fake: pert. . Der erste Stamm 
hat sich aus 3. $4 entwickelt, der zweite aus dem Thema - 1) eindrin- 
gen auf; drängen, treiben; fürdern, befördern: A Tdrat A dran A 

Ti sie treiben, sie neh: sie eilen onn’ Unterlass AV. 5, 
6,6. green get 1,176, 1. fat art 
Rh 9,10. 9 3 mal er treibe seine Glnih zum 
höchsten Ort 10,46,10. AT TA MIERBERT ZT FaTareett: ı artot- 


AT Tate 188,5. 8, 13,23. terre Fra HFSIeIH uchicker Regen vom 


Himmel herab 7,64,3. du stossest einen Laut aus 9,107, 
a1. Arhapre art, 162,6. 19. m et Arte 18,7. 141, 
a.10. Fer m elR arahı erereehfen 5,20,0. 7,84,2. 5% Sm: TR FI- 
aa anf Indra Kraft äussernd sur Begeisterung 9,97, 10, ar 7 
an qemrcfteit sr met Fade av. aar,2 — 2) Gowalı 
brauchen, zwängen: a dan dar Fitate mv. Fritafen a a en- 
MIET SV. 1,2,2,8,2. bewältigen, verdrängen, abhalten: AT Al TIAHt 
SA Aaraeinfegrdet: RY.4, 10,8. SU Sb ZT Hei 410,7. 7 
Srhıfer merke 9,29,4. — 3) in der Gewalt haben, schalten, verfügen 
über; einer Sache oder Kunst mächtig sein, vermögen; besitzen: ar 
som zrateprehfen erefeht u moTehT mV. 4,128,5. 5,30,7. 0 Fehlen at 

AUT 655,1. ren TerRl AT GeTTe 552. 4,5 Ara ein ord 
Fafa 815,11. art Fra art Tafel 10, 120,7. 8,39,5. zen 
A za RAR FI TRRFTÄTRESTE Vänann. AR alpin: 


stammen IT, us und A Sgeag Nasa. 2,1% ist Fa ein If 
nach 18 ein usch vgl. Dairur. 18,78, 

— AT herbeischafen: A fg sch STrPU art Area ev. 
9,20, 2. 

— 37 einswängen: UI TATTEITEN ATETLTATNEIfER Car. Ba. 3,8, 
2,18. 762 HR STETTIN eingedrückt, eingeschwürt, einge- 
kerbi 7,4, 12. 

— U emportreiben: 7 SAT RV.A,68,10(5). MT- 
alrer ergPachngrat: nn er 

— HIFT befördern: (TIEM) TIER: Wer U: araerehTen RV.4,54,1, 

— [4 1) wegdrängen, verscheuchen: Fa tnfrafee n RY. 6,10,7. 1 
a Feat: gran solen fafeswarrgetfir 4,5. — 2) aussenden, 

ausgehen tom: wc Ft Fair Fan scher af 


RV. 6,5,3. 


- subringen, suthellen: ara aA eflregere] RYV,1,100, 
ap qiaen Area 4,53,7. 6,70,6. 


ar — Fr 


A {ron m adj. 1) tüchtig, energisch; unternehmend, kühn; strenumws 
Nase. 2,23. Nın. 3,11. 11,21. oft mit fer rerbunden: Freafeh 
BY. 4,53,2. 7a arahrtt afehTget: FEAT Frcht 10,50,. Treat ze 
ec d DRTTER gued a 185,4. AIFTI: 164,24. ARE I- 
sich arm 2,20... Arche: ua: 7 ‚D8. 48,3, 1. von Indra 24, 
644,4. 0,2. Feet: AeHPH & STR: darin eTEFTTETTR EA 3,1050 
von den Marut: freegrH aizAT eh sa6 FrAmRen- 
FAITÄTT 10, 120,6. rer des arten after ai kraftvollen Geschlech- 
ter 3,38, 2. 9,77,4.— 2) kräftig, : wild; vom Ross, Stier; FAR 
Rralsniäit eher Sylt MV. 10,145,3. ZT SE A FRE Ast &,2,00, A 
weht zardhın: Aug: 1,20, 5. u wo zu selzen ist: unkräftig, 
feig. — Nach den Lexieographen: m. 1) Herr, Gebieter Un.3,2. AK.3, 
4,114. H.380. a0. 2,259. Mao. n.2, — 3) König Un. (GKDa.: PX) 
Mso. — 3) Sonne AK. Taız. 1,1,100. H.97. H. an, Mao. Hin,11; Ind, 
51. 2,281.282. — 4) die Mondstation Hasta Wırs, 

te zw erreichen suchen, zuatreben: rt af 
STR RV.1,132, 6. STahl MITEUTT ATTTEIFHETEL (partie) 10, 48,7, GATEITETÜ 
TINTTAÄaTTRT 75,4. 

— Tg sich anmaasıen: Era Siemetrnen shtrrarterf- 
AU RY.10,8,9. : 

— HA eratreben: EÄTLTTAIFTERITEIHRTER EIRITET MV. 9, 73,0. 

FIR 1. N. einer Pflanze (FETT) Ridan. im GKDa. 

Eu m. N. pr. eines Gandharra H. 183, Sch, 

TRITT f-astrol, aus dem Arabischen enllchnt Ind. St. 2,274, 

FZ angebliche Wurzel, abstrahirt aus Fr soll herrschen bedeuten, 


Nun, 10,8, Duirer, 3,26. dert, Ta FI PA Vor. 8,53. 54,56. 

RAT n.= Fe Canvam. im CKDa, 

ZPATZT m. eine Art Biene Tan. 2,5,36, H. 1212. 

ZPZTI f. ein Bein. der Lakshmi AK. 1,1,4,23. H.226. Hin. 224. 
Kıruis, 4,7. 

RT @°+-#°) m. ein Bein. Vishqu’s Risan. im CKDa, 

ZITIERT 2° +12) m. = FIAT Gamoan. im CKDa. 

rat n, dass, Ganoam. im CKDa, 

FÜTAT 1) m. der blaublühende Lotus, Nymphasa stellata und eya- 
nea AK.1,2,2,36, H. 1164. an, 4,240, Me». r, 250. R. 5,13,64, Suca, 
4,137,20. 333,20. 2,53, 12. Amın. 40, OT Inon, 1,9. MBu. 18,669, 
R.2,88, 14. 3,51,26. 5,19, 19, TIRTTRTTELTTURTIERTTTTET Baar, 
4,69, AERZTaTEITEET Pass, 71,10. Geheinır. 3,20. Dudaras, 89,7, 


Aus den angeführten Stellen lässt sich das Geschlecht nicht erkennen; 
als m, tritt das Wort auf MBan. 3,11572, ala n. Paxsar, 1,107. — 2) £, 
OTT N. einer Pflanze, — FATUPHET Ridan. im CKDa. u, d. letzterm W, 
— „Ne. oft N, einer andern Pflanze, Asparagns racemosus Willd,, AK, 
2,4,2,19. H. an, Mao. 

Fran f. eine Gruppe von Flat Ridas, im CKDa, 

4 .= FT Risım. zu AK. 1,2,2,36, CKDa. 

{7 m. Up. 1, 12. bezeichnet ursprünglich Tropfen und Funken (vgl, 
ZCR), wie das dem AV. unbekannte TAT, Terz, mit welchem es 
vielleicht gleiches Ursprungs ist; überhaupt äbnliche gerundete Körper, 
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dsher heissen die Würfel 774: AY.7,109,6. — 1) Tropfen, aber mit 
Beschränkung auf die Tropfen des Somasaftes; weiterhin überhaupt 
gleichbedeutend mit Soma, deshalb auch im sg. gebraucht. Narca. 1, 
12.3, 17.007 5 Farehteen aaa geredet: Av. 62,2. 7 A 

ara Fa get: afaefiehe ı 3% Brhreit erereet. BY. 9,17,2. Z10- 
Biaaı ahleez ı, 33, 6. 7: At: ara er: aferet ana: ) 
Ale: art EEE 912,3. mag ann TÜR TFT 4, 120,2..08, 

%. 9,1. 138,5. 139,6. 2,22,1. 6,42,2. AV. 48,3,54. ehr za: ” 
va Heil Fa: RV.1,16,6. 137,2. 6,42,3. 9,12, 1. 21,1. 28,1. 101,8. 
10. V3.19,234. Diese Bezeichnung des Somasaftes verliert sich in der 
Folge (vgl. indessen Mbu. 3,10404: Eh HrItzl ARZT) — schon in 
den Baiuması — und verbleibt nur dem Monde. Dagegen wird die 
Doppelbedeutung, Soma und Mond, wie sie in rZ enthalten ist, auf 
die ursprünglich dem Saft allein zukommende Bezeichnung FT über- 
tragen, weil man sich gewöhnt hatte beide Wörter als gleichbedeutend 
zu behandeln, Ein sachlicher Zusammenhang zwischen dem Somasaft 
und dem Monde, etwa durch mystische Vorstellungen vou der Her- 
kunft der Pflanze oder Aehnliches vermittelt, ist nicht vorhanden. Die 
Verknüpfung beider beruht nur in der Anschauung, welche das Wort 
Ef ausdrückt und die spätere Aufsuchung von Zusammenhängen ist 
erst dadurch reranlasst. Vgl. AT. — 2) (lichter Tropfen, Funken) Mond; 

pl. die Monde, Mondswechsel; die Mondszeiten, Nächte: ER] AITTz- 

age NT erh: TE FETT RV.6,30,8 (wo der Doppel- 
sinn hereinspielt; vgl. 3). SAT A ARUTMFRT: Baht rather 
NRFFi A SEÄTeL (mo richliger LE als part. und AfT® als verb. fin. 
betont würde) er leitet mir mit den (wechselnden) Monden die sechs 
Verbundenen (die Jahreszeiten) swrück, wie mit den Rindern der Pflü- 
ger des Fruchtfeldes (zurücklenkt) 4,23, 15. 46,3.9. lets 
ATTRITERFTZ Fre TAIEgE: anche air m TE- 

Hgtete VS. 13,03. 7RGah: VOR BEINE FRAU: EAN 
fr: Mond und Sonne 18,53. Thrajtt: gar ZPHTgeS PT: Tage 
und Nächte RV.1,53,4. Der klass. Sprache ist das Wort in der Bed, 
Mond ganz geläufig. AK. 1,1,2, 15. 2,9. 3,4,240. H. 108,181. Hin. 13. 
M. 3,87. 12,121. MBau. 1,2577. 14,1177. Hip. 3,13. R. 4,1,6. Suga. 4, 
172,17. Cix. 54. Rasu. 1,12. 2,68. 3,17. 12,28. Meon. 51.82.00. Cahsi- 
nr. 6. Pnan, 73,7. Riüs-Tan. 3,296. Daöaras, 72,11. — 3) Kampfer (wie 
alle Namen für Mond) CK.Dn. 

FIR (von FF) m. N. einer Pflanze (FTIR) Rica. im CKDa, 
Suca, 2,388, 17. 

FETT 9 + MO) 1.1) Mondsichel H.an. 4,43. Mun.kh. 13. ad (ix. 
25,7. — 2) N. versch. Pllanzen: a) Cocewius cordifolius DC. GRTT, I 
m Taıx, 3,3,49. H. an. Meo. — b) Sarcostemma viminale R. Br. Af- 
HAefelt) H. an. Mao. — c) Ligusticum Ajowan Roxb. Canoam. im CKDa. 

FIRÜTR Z9 +9) L. N. einer Pflanze, Pandanus odoratissimus 
Jacg., Ridax, im CKDn. 

Fam (2° +M1°) 1) m. Mondstein (s. PFAAltT) Tai. 2,0,32. 
Ridam. im CKDa. Kio, in Z. d. d, m. 6. 7,587. — 2) SFT f. Nacht 
H. 143, 


F39 FC+-M 1) m. Bein. des Planeten Mercur (Sohn des Mondes) 
Ind. St. 2,261. — 2) f. ET Beiname des Flusses Revä oder Narmadä 
H. 1083. 

FETTE G° + 51% m. Moer (Vater des Mondes) Taıx. 4,2,8. 

FETa 8° -+1°) m. Bein. des Planeten Mercur Ganoan. im CKDa. 
Honig. in Z. 1. d. K. d. M. IV,318. 

FFSTOTH @° +9) 6. N. einer Pflanze, Methonica superba Lam. 
ERTEFRTEt, vulg. PTTEATGEN), Rican. im CKDa. — Vgl. FAT. 

FFRFHM m. ein Bein. Civa's (einen Halbmond auf dem 
Kopfe tragend) H. 199. 

FIAT g° +79) m. Mondstein (s. TRETEN) Riöa-Tun. 3,296. 

FI (von 7) 1) adj. Beiw. Agal's (in der Liturgie), hergeleitet 
aus dem Vorkommen des Wortes 77Z in dem an ihn gerichteten Verse 
VS. 26, 13. Car. Ba. 2,2,8,20.23. — 2) f. OMA 0) Vollmondstag Ridan. 
im CKDa. — b) N. pr. der Schwester Bhoga’s und Gemablin Aga's 
Rısn, 5,39, 6,2. — c) N, pr. eines Flusses R. Gonna. 2,70, 16. LIA.11,523, 

FFzAfet g° +-M°) m. ein Bein. Civa’s Pnan. 80,2. 

FZTA @°+-T) 0. Perie Ridan. im CKDn. 

FFIR + TI m. der Mond, als König der Gestirne, Paxdar. 
1,104. 

FFÄRER 8° +19) n. Silber Ridan. im CKDa, 

FIR (ron PH-TT f. N. eines Metrums (4 Mal -wuu 
vuu-uuu ) Corzan, Misc, Ess. II,161 (IX,6). 

FFTE 7° +99) 1. Sarcostemma viminale R. Br. (AISTEM) Gs- 
rioe. im CKDe, r 

FGATT m. astrol, =b>l Ind. St. 2,267. fg. 

FZAA 79-+ 7°) m. eine bes. Gelübde (s. TAT) Tax. 2,7,6. 
MBu. 13,1797, 

FzIar @° +29 m. ein Bein. Civa’s Kıruis. 4,22. 6,91. 7,110, 

FFZT m. Ratze, Maus Garion. im CKDa. — Vgl. FRZT, SFTT- 

Ir Un. 2,29. mit FAT zusammenges. gana Auaz zu P.2,1,59. 


1)m. a) N. des bekannten Gottes, welcher im vedischen Glauben an der 
Spitze der Götterschaaren des mittleren Reiches, des Luflkreises, steht, 
Seine vorzüglichste Krafläusserung ist der Kampf, weichen er mit dem 
Donnerkeil (I) im Gewilter gegen die dämonischen Gewalten kämpft. 
Viele andere Grossthaten von ihm werden aufgezählt und gepriesen. Er 
ist im Ursprung nicht der oberste, aber der nationale Gott und Liebling 
der arisch-Indischen Stämme, ein Vorbild der zu edlen Zwecken thäti- 
gen Heldenkraft und tritt mit der allmähligen Verdunkelung Varuga's 
immer mehr an die Spitze. In dem gemischten Götlersystem der jün- 
geren indischen Zeit, in welches die drei grossen Götter aufgenommen 
sind, ist er zwar jener Dreiheit untergeordnet, aber doch das Haupt des 
eigentlichen Götterhimmels geblieben. Nın. 10,8. fgg. AK.1,1,4,36. Tax. 
3,3,830. H.171. an. 2,595. Men. r.8. FAT TA Zr Ft ARFIA 
Faden reden Ten nv. 2,11,6. 4,32, 1. QE7 zrrehteptereft Sreit 9- 
ze Sa arkonn en at: U meReeN fürechen: ‚rahfen Ber 10n,2. 

ACchfqeR Sad a mn ahEen FAR I ATETET TEN O0, 1. 
ESTER IORRE SERZIN EEG EDINEL AT-RA Em 
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a 


un EP RAN: green N TV. oa0,. 


era &° +19) m. N. pr. ein Bein, Drdbasju's MBu. 3,5642. 
Drahadasju's Kin. in Z.d.d. m. G.7,383. EHMAITTIZ (sic) TUTEJ- 
FIR] Paavaninas. in Verz. d.B. H. Bi 

ZEIT (von me das Entsünden, s. ale. 

ZU vielleicht für 7 (von ZU mit suff. X) in tft und STotU, da 
die Ableitung mit T von IIfT] aus Mangel an Analogien einigen An- 
stoss erregl. 

1. 71, Fit (ev. s.u.2), Fhrfer: FIfE, FI; Impert. ir; per- 
tie. feel (. -— FT; I 7a, Fafı: perf. met. Der erste Stamm 
hat sich aus 3. 3 entwickelt, der zweite aus dem Thema 77. 1) eindrin- 
gen auf; drängen, treiben; fördern, befördern: A TATT A rat A 
ImTFUrTeE sie treiben, sie drängen, sie eilen ohn’ Unterlass RV. 5, 
6,6. gerecht gear a fat 1,176, anfdsarfe aheh 
erhegTT 94, 0. ar ehe seine Gluth zum 
höchsten Ort 10,16, 10. aı Fat merken Zara Feet: ı ah: 
AT Tre] 188,3. 8,13, 22. tem Fran Far schieket Regen vom 
Himmel herab 7,64, 2. armen du stossest einen Laut aus 9,107, 
a1. Ardrerprmpteit Zara 1,102,6. 12. an eat herren 18,7. 141, 
«.10. fort a Ein eh feehfen S, 28,2. 7,04,2. 25% A: BR FI- 
merT auf Indra IR änssernd zur Begeisterung 9,97,10. a 52 
an qereteht mereeheit eat m Zadar Av.a07,0. — 2) Gewalt 
brauchen, zwängen: 7 Fi ZI ZMTATEL (RY. FErÄteIFED a ar Ahr 
HTH SV. 1,2,2,8,2. bewältigen, verdrängen, abhalten: TE FT TIEHt 
37 ARTEN: RV.4,10, 5. Som sol Art weit 610,7. 77 
Shrfer weh 9, 29,4. — 3) in der Gewalt Aaben, schalten, verfügen 
über; einer Sache oder Kunst mächtig sein, vermögen; besitzen: A cd 
sum zufeprefig ae u March nv. 4,128,5. 5,30,7. a Fat af 
une 6,5, 4. Men Farat afdrerien 2,5,2. 3,4,5. Sean FrTean ord 
Fafa ns. ad Arte ern gar 18,120,7. 8,39,5. al A d- 
A zn SR On OIEATCÄRReTTN Väcaen 4,6. — Von dieser Wurzel 
stammen MT, I und TA, Nach Nam. 2,14 is Fall ein stand, 
nach 18 ein ante; vgl. Dairur, 15,78. 

— AT herbeischafen: A fg Sch stfgepruu ar aret Aehenferechten nv, 
9,20, 2. 

— 57 einzteängen: 73% ferrahrat TeTRTER Car. Ba. 3,3, 
2,18, tr tea sa lem arten eingeschnürt, einge- 
kerbt 7,4, 1 

— U emportreiben: rer AR: ga te TU RV.A,08,1000), AI- 
fer apfachnte: 416,7. 

— MIA befördern: (IE) TIERGGETE: TEN Se STeNFeTeehTeR AV. 4,547, 

E= ra 1) wegdrängen, verscheuchen: Fa atreftagg RV, 6,10,7. Ic 


a Aresıt: ara stem Frrfegwerrgectfut 4,2. — 2) aussenden, 
ausgehen lassen: at FAT Fade Felanarı Scherrer af 
RV. 6,5,3. 


— FM zubringen, suthellen: gamagenteh STEH AfeeTeTLRV. 4,100, 
s. wartet {formen afiberg 4,53,1. 6,70,6. 
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FA (ron FM adj. 1) tüchtig, energisch; unternehmend, kühn;; strenuns 
Nasen. 2,22. Nın. 3,41. 14,24. oft mit MAT verbunden: AIEhr FTeAFER: 
BY. 4,53,3. ZU amatıahı afehtge: Et weht 10,26,7. niereTeeT ZR- 
Fa ad Te nu. ‚em 185,4. ATI: 464,24. ATERT ZT- 
sfehı TFT 2,20,2. ZAT aha: daaft: 7,96,2. 10,3, 4. von Indra 2, 
6. 44,4. 50,2. mar & are eähn: 3,49,2. 
von den Sa last ar: ha 5,54,8. FUÄRTTRURT- 


FAT] 10, 120,6. Zen des anf EFT die kraftvollen Geschlech 
ter 3,38,2. 9,77,4. — 2) kräftig, muthig, wild; vom Ross, Stier: AR 
ATeTEgT GEIRN yet v0 146,2. FA ar A FRE Atacket 8,2,00. Ze 
arehı rad: At: 7,20,5. Vgl. EIPfR, wo zu setzen ist: unkräftig, 
feig. — Nach den Lexicographen: m. 1) Herr, Gebieter Un.3,2. AK.3, 
4,114. H. 359, an. 2,259. Mes, n.2. — 2) König Un. (CKDa.: Tor) 
Mxo. — 3) Sonne AK. Taıx. 1,1,100. H. 97. H. an, Mao. Hin,11. Ind. 
St. 2,261.282. — 4) die Mondstation Hasta Wırs, 
TFT (desid. von ef) zu erreichen suchen, swatreben: TE UIEH- 
„bee: A326, pe fer SITTETFÄETA (port 40, 45,7, acremeet 
yankrlanı 73,4. 
i x sich anmaassen: EC Stgretermn shrmrardeed- 
SÜRFRLRV. 10,8,9. 
_ HM erstreben: rtnemreferere Sat RV, 9,73,9, 
FÜR £. N. einer Pflanze (ETXT) Ridan. im GKDn. 
7 m. N, pr, eines Gandharra H. 183, Sch. 
ZTETZT f; astrol. aus dem Arabischen entlchnt Ind. St. 2,274, 
3° angebliche Wurzel, abstrahirt aus 5*7,, soll herrschen bedeuten, 


Nın, 10,8, Duirun, 3,26. im, TA, FI PER Vor. 8,53.54,50. 

FAT 0. = FIAT Graoam. im CKDa, 

sPatat m. eine Art Biene Taıw. 2,5,36, H. 1212. 

ZPZTI f. ein Bein. der Laksbmi AK.1,1,4,23. H.226. Hin. 224, 
Kıruis, 4,7. 

ZPaTIAtZT @°-+M9) m. ein Bein, Vishnu’s Ridan. im CKDn, 

ATI Z° +12) m. = TÜTE Gasvan. im CKDn. 

ZPZAIE n. dass, Grzoam. im CKDa, 

FIAT 1) n. der blaublühende Lotus, Nymphasa atellata und eya- 
nea AK.1,2,2,36. H. 1164. an. 4,240, Mso, r, 250. R. 5,13,64, Sum, 
1,137,20. 333,20. 2,53, 12. Aman. 40, ORITT Inon. 1,8. MBu. 18,669, 


m mm 


R,2,88, 14. 3,51,28. 5 ‚19, 19, PIRTHAFTGTITTITTARTTTTET Bauary, 
1,69, ters targetteen Paas, 71,10. Caheiaar. 3,20, Dadaras, 89,7. 
Aus den angeführten Stellen lässt sich das Geschlecht nicht erkennen; 
als m, tritt das Wort auf MBa. 3,11372, als n. Parar, 1,107. — 2) f, 
OTI N. einer Pflanze, = FATATTET Ridan. im (KDn. u. d. letzierm W, 
nr 7A ott N, einer andern Pfilanze, Asparagus racemosus Willd,, AK, 
2,4,2,19. H. an, Meo. 

FIAT 1. eine Gruppe von FZTIT Ridan, im CKDn, 

team = Fat Rise, zu AK. 1,2,2,36, CK Da. 


= m. Ug. 1,12. bezeichnet ursprünglich Tropfen und Funken (vgl, 
ZUM), wie das dem RY. unbekannte TA=F, fd”, mit welchem es 
vielleicht gleiches Ursprungs ist; überhaupt ähnliche gerundete Körper, 
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daher heissen die Würfel 77: AV.7,108,6. — 1) Tropfen, aber mit 
Beschränkung auf die Tropfen des Somasaftes; weiterhin überhaupt 
gleichbedeutend mit Soma, deshalb auch im sg. gebraucht. Nasen. 1, 
123,17: 004 PATE Ama Tameehn: AV. 62,2. DT HT- 

ara Fa get ref 1 ge nr are, RV. 917,2. AT 
Bolaaı Filz 3, 33, 6..7: Ach: ern en: a 
AÜRRSH TTE TEE 912,5. er art TER RT: 4,134,2.48, 
5: 94,1,133,5. 199,6. 2,22, 1. 6,42,2. AV.A8,3,54. At Zt: so 
Vi art Fra: RV.1,16,6. 137,2. 6,42,2. 9,12, 1. 21,1. 24,1. 101,8. 
10, V8.19,34, Diese Bezeichnung des Somasafter verliert sich in der 
Kolge (vgl. indessen MBu.3,10404: Mh Aeitd Frl) — schon in 
den Baiamasa — und verbleibt nur dem Monde. Dagegen wird die 
Doppelbedeutung, Soma und Mond, wie sie in Fr enthalten ist, auf 
die ursprünglich dem Saft allein zukommende Bezeichnung ATT über- 
tragen, weil man sich gewöhnt halte beide Wörter als gleichbedeutend 
zu behandeln. Ein sachlicher Zusammenhang zwischen dem Somasaft 
und dem Monde, etwa durch mystische Vorstellungen vou der Her- 
kunft der Pflanze oder Aehnliches vermittelt, ist nicht vorhanden. Die 
Verknüpfung beider beruht nor in der Anschauung, welche das Wort 
75 ausdrückt und die spätere Aufsuchung von Zusammenhängen ist 
erst dadurch veranlasst. Vgl. ATFT. — 2) (lichter Tropfen, Funken) Mond ; 

pl. die Monde, Mondswechsel; die Mondszeiten, Nächte: Ef Airraz- 

II MESTUT EA: O77E FETT RV.6,99,3 (mo der Doppek- 
sinn hereinspielt; vgl. 2). SAT A MRIERT: Taphı ERATHERLı 
UPFIE A Hart (mo richtiger Ti ° Pink a een 
betont würde) er leitet mir mit den (wechselnden) Monden die sechs 
Verbundenen (die Jahreszeiten) zurück, wie mit den Rindern der Pflü- 
ger des Fruchtfeldes (zurücklenkt) 1,23, 15. 46,5.9. seite 
ea ehe hr. 0 ge: ch ae 
AITaTaTen Forte vs. 13,00. Zugäeh: ya Keen Forte: Open 
HTTEE: Mond und Sonne 18, 53. Traitt: gardt QPITEH PT: Tage 


wnd Nächte RV.1,83,4. Der klass. Sprache ist das Wort in der Bed. 
Mond ganz geläußg. AK. 1,1,2, 15. 2,9. 3,4,2s0,. H. 108.181. Hin. 13. 
M. 3,57. 12,121. MBa. 1,2577. 14,1177. Hın. 3,13. R.1,1,6. Sogn, 4, 
172,17. Cix. 54. Raon. 1,12. 2,68. 3,17. 12,28. Macu. 51.82.90. Cpäck- 
nır.6. Paan. 73,7. Riöa-Tan. 3,296, Duoaras. 72,11. — 3) Kampfer (wie 
alle Namen für Mond) CKDn. 

Fan (ron Fg) m. N. einer Püanze (TAT ] Risan. im CKDn. 
Suga. 2,388, 17. 

FIT Z° + MO) Le. 1) Mondsichel H.an. 4,43. Mao. kh. 15. ad (ix, 
25,7. — 2) N. versch. Pilanzen: a) Coeowlus cordifolins DC, ARTEN, 
Th) Tax. 3,3,49. H. an. Mao. — b) Sareostemma viminale R. Br. (FT- 
felet) H. an. Mao. — c) Ligwsticum Ajowan Roxb. (anosm. im CKDa. 

FIRE GO +9) L. N. einer Pflanze, Pandanns odoratissimns 
Jaeg., Riüan, im CKDa, 

FE (7 +79) 1) m. Mondstein (s. PATE) Taın. 2,0,32. 
Biöan. im CKDa. Kip, in Z. d. d. m. 6. 7,887. — 2) SAT f. Nacht 
H, 143, 


FF (7°-+M 1) m. Bein. des Planeten Mereur (Sohn des Mondes) 
Ind. St. 2,261. — 2) f. #7 Beiname des Flusses Revä oder Narmadä 
H, 1083, 

FETTE G°-+ 519) m. Meer (Fater des Mondes) Taıx. 1,2,8. 

FI77 %°-+11°) m. Bein. des Planeten Mercur Canoan. im CKDa. 
Honig. in 2. f. d. K. d. M. IV,318, 

FIT @° +49) 6. N. einer Pflanze, Methoniea superba Lam. 
ERTSFHTET, vulg. FRTEITFEND, Rider. im CKDa. — Vol. FAT. 

FFATHM m. ein Bein. Civa’s (einen Halbmond auf dem 
Kopfe tragend) H. 199. 

FIAT ° +79) m. Mondstein (s. TATEN) Rida-Tan. 3,296. 

FFSHL (ron 77) 1) adj. Beiw. Agni's (in der Liturgie), bergeleitet 
aus dem Vorkommen des Wortes 77 in dem an ihn gerichteten Verse 
V3.26, 13. Car. Ba. 2,2,2,20.23. — 2) f. OMA a) Follmondstag Ridan. 
im CKDa. — b) N. pr. der Schwester Bhoga’s und Gemahlin Aga's 
Ruan. 5,39. 6,2. — ce) N. pr. eines Flusses R. Gona. 2,70, 16. LIA.11,523. 

FETT (2° +-ATS) m. ein Bein. Civa’s Paan. 80,2. 

FFTA @’-+-T9) n. Perle Ridan. im CKDn. 

FIT 2° +-TT°) m. der Mond, als König der Gestirne, Pahdar, 
1,104. 

FFÄTER ° + ET9) n. Silber Ridun. im (KDa. 

FIRT (ron HT f. N. eines Metrums (4 Mal -wuuw— 
wu uuu—) Corzen, Misc. Ess. 11,161 (IX,6). 

Fzaat ut gO-+99) £. Sarcostemma viminale R. Dr. (ATS Ga- 
rioa, im CKDa. 

FF m. astrol. -,b] Ind. St. 2,267. fg. 

Fam GH 9) n eine = Gelübde (s. TIFTTUT) Taız. 2,7,6. 
MBn. 13,1797. 

FFZWert 7° + MO) m. ein Bein. Civa’s Karnis. 4,22. 6,91. 7,110. 

FT m. Ratze, Maus Garion. im KDn. — Vgl. 37T, FFT- 

Ro Up. 2,29. mit Feitg zusammenges. gana Aue zu P.2,1,59, 
1) m. a) N. des bekannten Gottes, welcher im vedischen Glauben an der 
Spitze der Götterschaaren des mittleren Reiches, des Luflkreises, steht, 
Seine vorzüglichste Kraftiusserung ist der Kampf, welchen er mit dem 
Donnerkeil (FT) im Gewitter gegen die dimonischen Gewalten kämpft. 
Viele andere Grossthaten von ihm werden aufgezählt und gepriesen. Er 
ist im Ursprung nicht der oberste, aber der nationale Gott und Liebling 
der arisch-indischen Stämme, ein Vorbild der zu edien Zwecken thäti- 
gen Heldenkraft und tritt mit der allmähligen Verdunkelung Varuga's 
immer mehr an die Spitze. In dem gemischten Göltersystem der jün- 
geren indischen Zeit, in welches die drei grossen Götter aufgenommen 
sind, ist er zwar jener Dreibeit untergeordnet, aber doch das Haupt des 
eigentlichen Götterhimmels geblieben. Nın. 10,3. fgg. AK.1,1,4,36. Taıx. 


3,3,220. H. 171. an. 2,395. Men. r. 8. menza Fr AT 
erlag atom gene nV. menge 
red O7 ON ET A: U MERK ferelet: reife er 101,2. 
afahiger AgHtı a amär fern GR ı Pen a 0,1. 
aka a a a een Die ein- 
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zelnen Mytben vgl. z. B. in den Liedern RV. 2,11 bis 15. 4,30. 6,20. 
40,48.49. Indra's Geburt wird geschildert 4,18. Erwähnung seiner 
Mütter 8,66, 1.2. Indra’s Mütter als Verfl. zu RV.10,133. RV. Anuzn. 
Die häufigsten Beinamen sind MET, TR, MIA, TFT. Seine Ue- 
beithaten und darauffolgende Ausschliesung vom Soma-Trunk durch 
die Götter Aır. Ba. 7,28. TS. 2,5,3,2. seine Krönung zum Götterkönig 
Arr. Ba. 8,12. fgg. — Car. Bu. 1,6,3,1. @, 1. 5,4,8,9. 14,1,8, 19. a- 
ÄTaTA{qT AERFURERT STTHTETET MI 9,004. 30T FREIE: RA, 
ss. earfern) ITReNNTER SEO MBu. 14, 1176. ArgT AERUT: R. 1,38, 

33. MFETeNT AT AET RGT SAMTETENT 6,5. 3,84,14. Hüter des 
Ostens AK. 1,1,2,5. H.169. M. 3,87. 3,96. 7,4. M% 7,7. R.3,18,38. 
ar Te: (TED) Sugn.4,17,4. 314,7. Indra kommt in folgen- 
den copul. Zusammensetzungen vor: IAFFCHT RY. 5,31,9. Fun 4, 
439,9. 5,46,3. 86,2. V8.6,24. ZAATTÄET RV.,122,5. 132,6. 3,58,1. 


yehrgaht 7,35,1. Av. 6,3,4. FATOTOET VS.36,14 (6. übrigens v. L). 
FATIE: AV. 1,102,2. une a 1-6. V8.7,23. FRIERZT- 
UNETEIt RV.2, 24,12. ZATTEER: 29,5. IRTTEU 3,62,1.4,41,1. 7,38,1. 
v8. 7,23. Fred av. 1,185,2. 6,69,2. 8,10,2. VS, 7,23. A 
RV.6,72,1— 5. 7,35, 1. Fra 4,138,5. 130, 1. 2,41,3. 10,69,5. VS. 
7,8. Vgl. P. 6,3,26. 2,141. 142. superl. Fam Indra-ähnlichst: mi 
Satemker an VS.48,50; oder unmittelbar appellaliv:; vermägendat, 
beswingendst (vgl. MUTTER). MITTE adj. FIRR) Vıgr. 10,22. In- 
dra wird unter den 12 Äditja aufgeführt H. an, 2,396. Mao. r,8; vgl. 
u. EIfErT 2,6. Indra als Grammatiker Si». in der Einl. z. RV. p. 35. 
Vor. in Verz. d. B, H. No.7%. Boax. Intr. 456. als Arzt Mapuus. in Ind. 
81.4, 2,3. Im Vedänta bezeichnet Indra die höchste Gottheit (TIA- 
UTICKDn. Vgl. über Indra noch Ind. St. im Index. — b) der Erste in 
seiner Art, Fürst, Oberster H. 339. Ar =. 7,5. TRIFT N. 1,7. 2,30, 
44,10. 49,29. Vıgr. 12,22. ANÜIR, N.8,40. Mir König Tan. 3,3, 
359. M. 9,253. N. 18,6. Vıgv. 12,41. MR N. 1,2. MPSR 22,6. SII- 
SIT R. 1,5,6. 6,19. FIRE 18,10. UNÄZ Pamiar. 242, 12. Fir 
Ver. 14,13. MX Gacr. 2. TIETRRR R. 4,1,79. IE N. 12,10. Te- 
D% Wir. 1,96. Raou. 2,7. Teftz R. 3,73,35. Wrr PITR Goran. 6, ". 
HTRK Rucn. 2,74. TEIART MBu. 1,02%. MEZ R. 3,91,0. MORE ; 
ZI N. 4,11. — ec) der Sterm des rechten Auges oder vielmehr das 
Männchen (Tf@), d. b. das auf demselben sich spiegeinde Bildchen 
heisst Indra, das im linken Auge — Indränt. Es wird aber hier nicht 
sowohl eine wirkliche Benennung als vielmehr eine allegorische Zu- 
sammenstellung des Götterpaares mit dieser Erscheinung, die im Per- 
sischen „= Zwillinge heisst, gemeint sein. Car. Ba. 10,8,2,9. 44,6,#4, 
2. 5,2,3 (= Dan. Än, Ur.4,2,3. 2,2,2). Dieses ist vielleicht auch go- 
meint mit Fr im gana Zrraız (aferRen ARTE) zu P, 5,3, 100, 
— d) abgekürzt für Fr (s. d.) in AIT Sogn. 2, 224, 4. = Kal 
Dean. im (KDa. Vgl. auch SFT. — €) ein bes. vegetabilisches Gift 
4.1199 (nach dem Sch. auch £.). — f} N. des 26sten Joga H. an. 2, 
296. Me». r. 8. Koswrulenaniea im CKDn. der Joga-Stern im 2östen 
Nakshatra, y Peyasi, Käras. 74. — g) Seele Taız, 3,3,330. H. an. 2, 
395, Mio. — A) Nacht Duas. im CKDs. — 1) N. eines Upadripa Cas- 
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pas, im CKDa. Vol. guet. _- hf. Fr a) Indra's Gemahlin Cas- 
»an. im CKDa. Vgl. FFATUfR. — 5) N. einer Pflanze (MIÜRET, vulg. 


ÄNTZEIETT) H. an. 2,306. Mao. r.8. wird im CKDa. u. IRETHUR mit 


dieser identifieirt. — Die alten Ableitungen des Wortes findet man 
Nina, 10,3. Sie scheinen sämmtlich ungenügend, Man wird zu keiner 
befriedigenden Lösung des Wortes kommen, s0 lange man das (4 als 
wurzelhaft betrachtet. Geht man dagegen von der Wurzel 8 F7 aus, 
an welcher sich das suff, 7 mittelst eines epenthetischen 7 anfügt, so 
ergiebt sich der vollkommen zutreffende Sinn: Berwinger, Bewältiger, 
der Vermögende;; zu weiterer Bestätigung vgl. ZA. 

FFRPT 7° MO adj. Indra zum Stier d. h. Befruchter habend 
heisst die Erde AV. 12,1,6. 

FRE (von 77) n. Andienzsaal H, 997. 

FAR] G° +09) m. (Indra‘s Thaten verrichtend) ein Beiname 
Vishnu’s R. 6,102, 16. 

FFartet 29-19) m. 1) N. eines Berges {FF7T) H. 1030. MBu. 
2,413. 3,1497, 1562, R.2,80, 1#. VP.180, N.3. LIA. 1,550. fg., N. — 2) 
Fels überh. Sucn. 2,144, 3. 

PFTAT +9 m. Indra’s Elephant (8. TIER) Garion. im 
CKDR. 

TFT P+R9 m. N. eines Berges Hanıv. 9737. 

mrIT g? +99 adj. von Indra gepflügt, wild wuchsend: ITT- 
Santa ume: Mn. 2, 1831. 

FA @> +39) m. N. pr. eines Mannes Laut. 108. 

TFA G 3° + I10) m. ein flaches und hervortretendes Dach, Platt- 
form Tai. 2,2,#. H. 1011. FFIR dass. R. 5,9, 17. 

FRÜHE g°+- TI) m. N. eines Berges Taoran in Riös-Tan. LI, 
p- 46%. 

dam °+- 71%) 1) adj. von Indra behütet AV. 12,1,11, — 2) m. 
N. pr. eines Brahmanen LIA. II,864, N.». 

FRE 2?’+7°) m. Indra's Lehrer, ein Bein. Kagjapa’s Cix. 
101,11. 

g° + Mo) 1) adj. (so oder IT) Indra zum Hüter habend: 
EBEWIEcE| zehn aaa Zepım: RV.8,46,23. — 2) m. 
Coceinelle, ein rother Käfer H. 1209. Hin. 184. Car. Ba. 14,5,3, 10 (= 
Bau. Än. Un. 2,3,6). ZAMFTMERPIRT STREET: Sogn. 1,4,21. i- 
fur) FRMTTÄTRTTEL 15,5. 2,240, 16. Vıxa. 87,17. ebenso FRI- 
af MBa. 2, 1841 und za Suga. 2,259, 6. 

grund @° +19) m. Indra's Schall, personif. V8.3, 41. Manlon.: 
der den Namen Indra hat. 

FFF7A 7° +99) m. = AITERTR Rüden. im CKDn. 

FRTT Z° +9) Indra's Bogen, der Regenbogen: Au ga 
MBn. 3,14545. Mon. 65. Ebenso MATT Maxin. 92,9. 

Fatal Ta N. einer Pflanze (FFTITT; IF ıd- 
TATEN, ZIATeN, SAU, FPrratEH, Fraft, gen, af 
Risax. im CKDa. wird u. Farm mit dieser identifieirt. 

FRRTAE 0. 5°) n. ein aus 1008 Schnüren bestehender Perlen- 
schmuck U. 658. 
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FF 8° +9) a. Indra’s Geburt; davon adj. za de- 
von handelnd (Erzählung) P.4,3,33. 


FAT 7° +) adj. von Indra stammend AV.4,3,7. 
@°+M9 m. N. pr. eines Affen R. 4,39, 33. 6,3,21. 

aan @°-- 9.1) Indra’s Meta: ad ra mTetemTehteened 
AT TE | Aeasrerstrarrepershendn Hunter HT Av. 85,0. 
eine Waffe, die Argu aa anwendet MBa.3, 14095. — 2) Zauber H.738. 
926. AR U AT ITFaN ZSO0ı ANHERTRRUN: \ TATFTAERUN: #- 
SATTEL N Karnks. 29, 12. AUTECITERT TER SPAR I RATTTE NTTUIRRTETT- 
Set ERROR 1 26,82. Paan. 112,3, Veoiwras. 27, 14. Sim. D. 77,10. 
469,7. Verz. d. B. H. 191. No. 904. 

TRATEN (ron TFT adj. der Zauber übt, Zauberer, Gaukler 
Hin. 151. arion. im (KDa. — Vgl. PRATHT- 

FFFRÜRTT (von FAHRT) m. N. pr. eines Bodhisattva Laur. 281. 

tag? + m. Indra's Besieger, N. pr. Rävana's Sohn R. 


5,12, 10. 43,1. 44,3. (gg. 6,20, 25. 22,6. ein Dänava Hanıv.199, Vater 
Rärvaga’s und König von Kögmira Rica-Tan. 1,193. LIA. 1,473, N. 
*. ein Autor aus dem 17ten J. Verz. d. B. H. No, 1377. Feier 
Besieger des Indragit, ein Bein. Lakshmana’s Canoan. im CKDn, 

Frl @° +39) adj. von Indra gefördert, verschafft: EIRT RY.1, 
418,9. 11. AV, % } 

8,9. 5,39, 11. GURLAV. 6,29, 1. TTE 

IHR Q°+ MI adj. Indra an der Spitse habend, von eg 
angeführt: TARIF mare: RV.1,23,8. 6,31, 15. 


FE HRZTeIRL 7, 11,5. 10,70,4. seit: FAT TAN SET 
ZT AV.3,10,0.7,79,3. ZU heine 
UNRPZ: TS.3,5,8, 1. 

FAR (von FR) I. Indra’s Macht und Würde Cicur. 9,30, 

FFRATTT (7° + AT°) m. N. pr. eines Dänava MBa. 2,367. Hanır. 
14200, ein Sohn Bali’s 190.2287. 

Fra @°+7°) m ein in der Luft herumfliegender Baumwollen- 
Pocken Hin. 23, ° Se dass, Tax, 2,10, 11. 

ZA (von 3° + Am f. N. pr. eines Flusses MBa. 13, 1698, 

FRA (von TR) m. 4) Indra's Macht und Würde: u Aa: 
seh A MAÄSREISTTTCHeRT MBo. 3, 14415. (SITERT:) TEA ATI 14, 38. 
110. — 2) Königihum: TATEN a TGEÄTRÄTMTTTEE MBn. 4,1470. 

ram (anomale Zusammens, aus FF + Am TM+- 37]; Pa- 
dap.: FAASSM) adj. von dir Indra begünstigt: aıı a vr 
SIR ZAANTEN: AUTERANTET TRRRER: MV. 4,32, 4. Seh arrt arahenT 
aan Share Para 19, 16. var Arme ZrErE Ehre 3,11, 6. 
— Die Betonung verbietet eine Zurückführung auf rad n. Yo. A. 

rat @°+7° m. N. pr. eines Brabhmanen Karuis. 2,42. 4,4. 
buddh. Brux, Lot, de la b. 1.2. 

FFAE (3°+21°) m. N. eines Baumes (8. ZTE) Buirara. im 
CKDa. 

FRE °F £ N. pr. der Gemahlin des Königs Meghard- 
bana, die einen Vibära mit N. FFZIPIFT erbaut, Riöa-Tan. 3,13. 

Fran 2° +79) 4) m. N. pr. eines Mannes mit dem patron. Bhäl- 
larcja Car. Ba. 10,6,4, 1. Kuiso. Ur. 5,11,1. ein König MBu. 3,491. 
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985 engen. 13332. fgg. Hınıv. 9137. VP. 164. — 2) n. N. eines Soos 
MBu. 1,4639. 3, 13397. Hanıv. 8903. 

FAR Q°+mM m. N. zweier Pflanzen: 1) Terminalia Arjuna (s. #- 
ÄT) W.u. 4. AK. 2,4,5,25. — 2) Wrightia antidysenterica R. Br. ®- 
TI; vol. RUN) Ricax. im CKDn. 

Fan +39) m. = FRE 1. Canon. im CKDa, 

Tre (4° +7) m. n. N. eines der neun Dripa (s. d.) VP, 178. 
Taoren in Riöa-Tan. t. I, p. 314. 

FRE 2° +99 n. Indra's Bogen, der Regenbogen AV, 45,1,6. 
Pin. Gyu. 2,7 in Z. d. d. m. 6. 7,537. M. 1,38. Vaniu. Bgu, S. in Verz. 
d. B. H. 243 (35). Maike. 92,8, 

GRAUE (5°-+- E79) m. N. pr. eines Tathägata Bunx. Lot. de la b. 
1.113. eines Näga Vaure, 87,6, 

SFR 7° +9) n. Indra’s Mondhaus, von der Phalgunt ge- 
sagt Car. Ba. 2,1,8, 11. 

FF g? +9) m. Sapphir (hmmelblax) Taıx. 2,9,29. H.1065 
(nach dem Sch, auch n,). Race, 13,54, 16,69, Mascu. 47.75. altern 
m. dass, Gınoan. im CKDa. (CKDn. beide Male: = HIFI Smaragd). 

IHTelt g° +9) £. Indra's Gattin RV.40,86,9. pl. V3.28, 5, 

Frrat (von 27°+-um f. N. einer Pflanze, wie es scheint gleich- 
bedeutend mit at, Seca. 2,101, 18. 

ae @° +19) m. N. pr. eines Berges MBa. 2, 1059. LIA. 1,549. 

g?+-mM°, superl. von IT) adj. von Indra am liebsten ge- 
trunken: HA: RY.3,00,. 

FRÜTT g°-+ 1°) adj. Indra sum Trunk dienend: % FAETTEH- 
SRTTHREN THORReRTITE RV. 6,44, 16. UFTRIT: 1,56,9. vom Soma 
9,96,3. 13. ST m 7, 47,1. 10,30,9. 

FRE @° +9) m. N. pr. eines Königs Visu-P. in VP.470, 
N. 24. eines Vaicja P, 8,2,#8, Värtt. 2, Sch. 


Ira @° +9) adj. von Indra getrunken RV. 9,8,9. Kira, On. 
25,12, 6, 

FRTal @?’+9°) f. Indra’s Tochter AV. 3,10, 18 {voc.). 

Ten (von pm f. N. einer Pflanze mit biutrother Blüthe, 
Methonica superba Lam. {vulg. gez), Rarzau. im CKDx. °4- 
fort dass, Risan. ot Sega. 1,138, 12. — Vgl. FIIR. 

rat @°+-9° m. N. pr. ein Nachkomme Vasishtha’s, Ver- 
fasser von RV.9,97,4—6, RV. Anuxa. erhält den RV. von Paila VP,277. 

FI @°+-W) m. N. pr. eines Mannes Pasvanioas, in Verz, d. 
B. H.87,2 v. u. 

Pau 3?+%°) adj. von Indra veranlasst, angetrieben RV. 10, 
66,2. 

Fra 2°’+99% n. N. einer Stadt an der Jamunä (wo das hou- 
tige Delhi), die Residenz der Pägdarva, MBa. 1,7580. 3, 1987.14776. 
Frura m. P. 6,2,87, Sch. — Vgl. ITzetTee, STehra. 

FIMTIP+T I ndra'sWajfe,der Donnerkeil Hıris, im CK Da. 

Fam @° —+ 571°) m. N. pr. eines Mannes Bonn. Intr. 138, N.2. 

FAne @°+79 f. Indra's Schwester, ein Bein. von Civa’s 
Gemahlin, H, c. 50 em. 
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mg +70) m. N. pr. eines der 11 Gap4dhipa bei den Gaina 
B. 31. Corzen. Misc. Ess. II, 315. fg. 

Fra g° +19 n. getroekneter Ingwer Camoan. im CKDn. 

FAT n. N. einer Weihe, entspr. aus FROH den Anfangsworten 
von AV. 3,18, 1. oucau SEIT Kaug. 140. 

KOuSZnuen g?° +19) m. Hund Taıx, 2,10,6. H. <. 181 (ONS- 
EIKE 

FFÄRR @° + MT9) adj. Indra degeisternd, ergötzend RY. 7,92,4. 

GA (29 + MIO) N. pr. eines Tirtha MBu. 3,7052. 13,1696.1708. 
£. OHTIÄT N. pr. eines Flusses R. 4,44,64. 

FR p+H0 ad). Indra zum Genossen habend, Indra's Fer- 
bündeter AV. 5,20,8. 11,9, 4.18. 

TAT (denom. von 77%} med. sich wie Indra benehmen: tar 
Er Ph RV. 424,4 (vgl. 5). 

7777 4?+99) n. Indra- Korn; s0 heisst der haferühnliche Same 
der Wrightia antidysenterica R. Br. ehe AK. 2,4,%,47. Arnsım, Mat. 
ind. 2,462. Sogn. 1, 139, 4. 187,13. 2,33,5. 63,3. 229, 1. — Ve. 7% 1,4, 

zrf (von TR) adj. nach Indra verlangend, ihm zustredend: 7Z 
RV.9,2,9. 6,9. 544. 

FRÜH (5° +-ÜTS) m. Indra's verbindende Kraft, in einer Formel 
Av. 10,5,2. 

Zi gana az zu P. 4,1,151. 

FH 2°+7% m. n, krankhaftes Ausfallen der Haare Sun. 1, 
90,14. 292,10. 298,9. 2,119, 13.19. STAR no. dass, H, 466, 

rar g°+-m% m. Indra’s Welt Cr. Ba. 8,5,2,5. M. 4, 192. 
Suno.2,7. N.2,12. R. 1,43, 11. 2,70,30. 4,48, 19. Paan. 25,3. FAIR 
IT (Arguna’s) Gang in Indra's Welt MBa. 3,42—46. 

FRA (von Z° + FM 1. N. eines Metrums (4 Mal -— u - 
—u— u. —) Caur. 34. Couema, Misc. Ess. 11,160 (VII,2). 

FRI (ron 3° ++) [. N. eines Metrums (41 Mal -—- vu. 
-u— —) Cavr. 21. Corsa, Misc. Ess. 11,160 (VL,1). 

(von Fr) adj. in Indra's Gemeinschaft befindlich, von In- 
dra begleitet: gabe kereit SP SuEsch RY.1,103, 19. 116,21. 136, 
1. die Rbhu 4,99,5. Mel: MIET TATEIT ZHETER: 34,6. die Rudra 5,57, 
1. ara va gehen ar 40,35,1. die Marut 128,2. AIRTIH- 
AUT VS. 3,10. FRA FAJEIP] lober so, dass Indra dabei, d. h. in's 
Lob eingeschlossen ist, Aır. Ba. 5,34. Die Form mit Dehnung des Vocals 
FRE findet sich nur in den schwachen casus gen. abl. sg. und acc. 
pl. RV.4,27,4. 40,101, 1. 

FRaÄA (7° +79) m. N. pr. eines Kriegers P. #,2,#3, Värtt.2, Sch, 

FRTATT 9° +79 f. wird im CKD«. u. RATE als Synonym 
von dieser Pflanze aufgeführt, ZRATZIT dass. Sugn. 2,308, 15. 

FFAfERn (3° +79) Wade Sucn. 1,126, 1. 348,3. TE AA SZT- 
MER TFReR: 308,16. 

rare %° + 1° [superl. von IT und dieses von I’T)} adj. von 
Indra sehr begehrt: SÄHTÄNTEN: RY. 10,6, 6. 

FFATRTUFRT (von IR + EM L. die Coloquinthen-Gurke Camoud. 


im GKDs. 


FR — 


za 


FFATTUR f. dass. AK. 2,4,8,29. H.1157. Aıssur, Mat. ind. 2,84. 
Sun. 2,36, 19. 50,20. 288, 19. 


eärz ° + TER) adj. Indra fahrend: = Fate RV.A,t11, 


4. 4,35,5. 10,44,3. 


Grat g° +9) 0. = TRATT Sogn. 1,163, 3. 
7777 7°+99 m. - (* TERTE) Garion. im CKDn. 
Sucn, 1,32, 16. Daron gana SeHmg zu P,4,2,90. 


FrTEt 2°+399 f. eine best. Art von Abscess Suga, 1,292,7. 208, 
9. 2,118, 1. 

FREE (von P +0 m. eine bes. Art Pferde 1.179. Oder ist 
eiwa Fran zu lesen? 

FFAzZU (7° +90 m. eine bes. Art Edelstein Sogn. 1,228, 5. 

FRAT g? +9) m. Indra's Regel, Verfahren: Tee m 

n - nr 
arzt SPraaräten ı AanDIIgerE ITS MT TEN M. 
9,204, 

FFWE Q° +2) adj. dessen Ueberwinder Indra {st Nin. 2,16. {TE 
a natur: RV.1,32,6. T8.2,4,02,1. 5,2,1. Car. Bn.1,6,2,8.10. _ 
Wie schon in diesen Stellen der TS. und des Ba., so wird auch in exe- 
gelischen Büchern zum Veda auf die richtige Betonung des Wortes 
besonderes Gewicht gelegt, weil dasselbe anders betont einen Ueberwin- 
der Indra's bezeichnen und eine Gotteslästerung sein würde, Gıxsui 52. 
Rıcu. 7,92 ist unter FRTE Indra’s Feind nach Martin. Prahläda 
gemeint. 

FRIETT &° +2) m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 1,469. 

ae g°+8) m. N. pr. eines Berges Scumrxea, Lebensb, 255 
(23). 304 (74). Vaurr. 102, 


I798 5° + MO) adj. = FARB Car. Bu. 1,6,8,22. 3,4,3,2. 
Ira @°+#°) adj. Indra zum Gefährten habend: au FH 


MET NV. 7,34,24. AV.4,5,2. 22,6. 

FH 2° +-H9) f. Verbindung mit Iadra AV.11,10,9. 

Fanta Z? + AT9) adj. Indra zum Wagengenossen habend: Vhju 
RY.4,46,2. 48,2. 

zarten (3° + HT°) m. N. pr. des f4ten Manu Baic. P. in VP. 
268, N.#. 

Fat > +9) m. Indra's Sohn; so heisst ausser Arguna und 
Gajanta (GKDa.) der Affenkönig Bali H.704. Nach Ridax. im CKDa. 
bezeichnet das Wort auch die Pflanze Han. 

FAR °+M°) m. N. eines Baumes, Fitex Negundo Kanu) 
LI. AK.2,4,2,49. 

Kata) +99 f, scheint derselbe Baum zu sein; seine Blätter 
sehr heilkräftig Suga. 2,208, 15. 326, 6, 

FFATA m. = FAHRER Bırmam. im CKDa. f 

TFA (von 7 77 +Hm 4) m. ein oft vorkommender Mannsname 
MB, 1,3744, 2,1224. 3,11. N.85,45. 8,23. Daaur. 8,15. N. pr. eines 
Näga Varre. 86. — 2) f. ein Frauenname MBa.3, 10093. N. 5,45. 8,23. 
Hasıv. 1783. Dagas. 118,5. 

galt +-R0 f.Indra's Wurfgeschoss: TFT nre- 
9 mt ge RN RY. 40,102,2. Auf Grund solcher Personill- 
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cation heisst Far Indra's Gatlin Arr. Ba. 3,22; vgl. TS. u. za. 
— Vgl. auch FAHRT 2. 

TFA RB? m. Indra's Lob, Name einer Litanei und Ce- 
remonie Gar. Ba. 13,7,%,5. Äcr. Ga. 9,7. Kira, Ca. 24,2,4. 24,7, 16. 

FFFATT 29 + FOTO) m. dass. Kira (a. 22,11,15. 24,4,0. 

(ron FAR, nom. von 77) adj. Indra- ähnlich RV.4,37,5. 

Far 4°+7°) m. Anrufung Indra's: MRTFIRATERTTHTe- 
FT: RV. 9,96, 1. 

FAT 9? +9) m. ein best. Heilmittel Varrr. 136. 

FrR EHI ana uiz zu P, 4,1, 103. 

FETTE ER - MÜIT+ZO) f. N. der 46ten Mondstation H. 112. 

FF 7 -aMI + m m. Schnee Hin. 67. 

FATUFRT (von FATOR) 1. = FIAT AK.2,4,2,00. 

u (von Fr f. 1) N. pr. Indra's Gattin Nun. 11,37. 12,56. P.4, 
1,49. Vor. 4,23. AK. 1,1,8,46. Taız, 3,3, 121. H.175. an. 3,193. Mao. 
2.35. RV. 1,22,12. 2,32,8. 5,46,8. 10,86, 11.12. AV. 4,27,4. 6,132,5. 
9,7,5. 442,51. 15,6,7. V8.28,4. 39,3. ZRTuft 3 Aaron Zeh 78.2, 
2,%,1. MBu. 1,7351. 3,1677 (MRZTUf). als Bein, der Durgä Haaır. 
3292.10275. wird unter den 8 Müttern (ATEERT) oder göttlichen Ener- 
gien aufgeführt Suyrı im CKDa. — 2) eine bes. Art eoitw, = Wl- 
SU Taız. = WIRTH. an. = AU HT Mio. — 3) = %- 
ETEAT Taın. H. an. Mao. = FASIETT und ARSTT Ridan. im GEDu. 

FAIR (IR + FI; vgl. AT) gan Aa zu P.4,3,152. 

Far an) m, Indra’s jüngerer Bruder, ein Bein. Vish- 
au’s oder Krshna's H. 214. Vigr.12,25. Gtr. in Z.f.d. K.d. M.1,131, 

FFAPI (von 39 +- ZIPIT) m. N. pr. ein Grosssohn (?) Dhrtaräshtra's 
MBn. 1,3748. Vgl. LIA. I, Anl. XXIV,N. 19 

Ku (2° + 1°) 1) n. Indra's Waffe, der Regenbogen AR. 1,1, 
2,12. M. 4,59. MBu. 3,8288. Vanin. Ban. S. in Verz. d. B. H. 243 (38). 
Rasa. 7,4. 12,79. — 2) m. N. pr. eines Pferdes Kio. in Z. d. d. m. 6.7, 
584,3. — 3) f. SET eine Blutegelart (regenbogenfarbig oder mit bogen- 
förmiger Zeichnung) Suga. 1,40, 10. 

FATTIÜOTER (von 2° +-Tarem) m. N. pr. eines Näga Vaurs. 87,5. 

IRIT g°+m m. Indra’s Feind, ein Asura AK. 1,1,1,7. 

FAT = FATZT (in der Präkrt-Form) ganarffettTzzuP.4,3,152. 

FAFITL a FIRE, 

FRI G° + ET) m. = FATTT AK. 11,0, 05. 

TARHTT G° + 7°) gaya SH zu P.4,1,86, 

FAT 59 +9) m. N. zweier Pflanzen: 1) Hanf Ganoam. im CKDn. 
Die Spitzen werden getrocknet und als Berauschungsmittel gekaut: F- 
SQTEIUTRTTETE (Präkrt) Dutaras. 90,8. — 2) Abrus precatoriws L. (s. 

. ITEM) Hin. 140 GRIMM 

HT 3° +19) n. 1) Indra’s Thron, — 2) ein Fuss von fünf 
Moren Corzns. Misc. Ess. 11,152. 

zf P. 5,2,95. 1)adj. dem Indra angemessen, gehörig, lieb u. #. 1. 
Ist in der Regel nur vom Soma uml was damit zusammenhängt ge- 
braucht: TA AV. 9,13,5. 47,3. 88,10. 8,3,20. FIT 40,83, 10. VS.20, 


53. OTTESEHPITF TOR: AV. 9,02,1. ZA TOTER 30,2. 
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ar ahefarren Hera CaR 70,5. 80,3. d Mtpıteerant: forms, 
35,9. TARAY. ‚124,1. — 2) m. Genosse des Indra: Frege 
AGTAqTTzrReN STATT: OT GEL RV. 4,407,2. Doch könnte man 
bier beinahe besser den strengen Parallelismus verlassen und die Be- 
deutung 3,b annehmen; vgl. gt Eau) Tieren raraR: 
AV. 19,27,1. — 3) n. Sıopm. K.249, a, pen. a) Vermögen, potentia; 
zwingende Kraft, Uebergewalt; diejenige Eigenschaft, welche Indra 
d. b. dem Uebergewaltigen vorzugsweise zukommt. Das Wort darf also 
nicht so angesehen werden, wie wenn es, von Fr als dem Namen des 
Gottes ausgehend, zunächst Eigenschaft und Würde Indra's bezeich- 
nete, sondern dasselbe ruht auf der Appellatirbedeutung von 7 und 
jene secundire Bedeutung ist in dieser primitiren miteingeschlossen. 
Tre Te RER. 8,5, 17. he Tat A- 
TaPÜt ATGMEHtRTTESTET Visum. 9,5. AV. 19,113,0. 9- 

ahqaı ZPRaaıl 4,468,8. Aet: TENRT ErTeraT FR 14,2. 

en Rereer 9,48;5. gen A Tea 

Srefrer Fe 1: V8.9,22. 195.77 2 

see A werten are a an RER I ERIC STREET 
m 20,1. 72. Gr ATcherR A ILaV. 6 ‚27,2. a Art ed 
Trrgdrene aerd: Th, 103,1. 55, 4. 87,3. 84,1. 85,2. 2,16,3. 4, 
24,5. 6,25,8. 10,116, 1. 124,8. ma FaRamPT it 4, 
4,9. VS.9,40, 10,20. 20,3. 19,12. 20, 61.69.70. rau a TUT 9- 
stem eogreh ahrfen 78.2,1,5,2. 1,6,08,5. Art. Ba. 8,7. Gar. Ba. 6,1,8, 
2. — b) Aensserung des Vermögens, Kraftthat; gewaltige Erscheinung: 
zrereranı a At Sg Tereh RV.3,07,0. Sa ee 

Facamı der rec 4, 30,23. 3148 F% Meaıtın fardlT 5,31,3. Trrt- 
Fa a Farm v8. 19,92. — e) körperliches Vermögen, Sin- 
nunermigen; sinnliche Kraft: Bescccoen 
AV.3,22,5. 5,9,8. STReT ÜTRE feat A Ef Ar 3 

IcoR 6, 133,4. grefrehferd gehqrem arehei ameton 7, 67,1. 1- 

Adna. ‚aa ak Tepe MEER ı BÄREN a 
ZA im Bereich des eigenen Vermögens d. h. der eigenen Person V8.3, 
45. 21,12. Gar. Bn.14,9,4,5. fgg. Io den Bainuana meist in Verbindung 
mit 17 und zwar im sg. oder pl.: Garen ARTEN 
HA Car. Bn. 12,7,4,9. 2,1. 13,2,3,4. Aır. Ba. 1,12. 12. TR: 
zereitt: MAfezm: 6,2. Car. Ba. 13,1,8,4. 6,6. HAUT 
ergufenn Sugn. 4,120,6. Im Besondern: @) männliches Fermögen und 
concret: männlicher Same AK. 2,6,2,13. Taıx. 3,3,306. H. 629. an. 3, 
482. Meo. j. 74. AH area ara (Pete) vs. 19,70. ad 
FRAMES Kir Ca. 25,11,21. M. 4,220. Vgl Car. Ba. 14,9, 
4,10. — $) Sinnesvermögen im engern Verstande, Sinn, Sinnesorgan 
AK.1,1,8,17. 3,4, 19.68. Tax. H. 1383. H. an. Mao, arzt H- 
ATIta Av. 19,9,5. MP TedeE TErheeeaTRungT Se 
At: Karnor. 1,20. Arad ET] Nın. 1,1. 3, 12. alzumı M. 
1,15. Sugn. 1,147, 8. Daher Z7% symbolisch als Bez. der Zahl fünf 
gebraucht Cavr. 16. Ind. $t.2,279.282. ART FIAT Fagaad- 
Tag 1 Ha TRATÜTBTRERIET AUERTEL NM. 2,88. ram: 
Kınir. 5,50. ZIRUTUN A a mar MATTEL M. 2,99. ATATA- 
s1* 
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Fraga galt. Rem raten 
aFEraıfin — TPUZÄeTON ORT: 41,00. FORTE 
anfin 5 ı aftunergea Arme HÜRTART TORROT EEE N Dan. 2,08. dem 
EIFI Siüiuwsax. 7. ZISZUTUT FÜGEN: M. 12,88. Hır. 1,28, vol. ; 
Gar. Ba. 14,3,%, 1. ERATZTT N.t,4. R.3,13, 15. FRRATST M 6,4. 11, 
15. 106,409. R. 4,7, 4. 4,25, 18. eferaez a anti Ren) M.2,93. 
ES WELERTE SE Enge 
aa Tea aı a far farm: I 2,88.70, 4,145. 6,34. 7, 
64. 8,178, 11,39. R.4,1, 14. 3,3,4. Vıgr. 1,8. 7,10. TATIARU 0.6, 
41. Iiön. 1,87 (f. EIN. R.1,6,3. Nuach Rıan.1,55. SAFT Hır. 
1,16, Paar M. 6,93. 10,63. 12,31. rrmain lErıpsi 8,60. 3° 
GEF 2,90. 12,59. OEM 6,75. ZIATRU 3,79. rnel® 8,00. 4- 
FÜR Vier. 4,28. R.5,23,0. apmo 48,5. ae? 4,1,52. ara? 
Das. 2,2, £. ET Dauer. 8,64, IURTUTT Bor. 1, 109. MARATOTERN- 
FAUR]R. 5,2, 16. Den fünf aufnehmenden Sinnesorganen (FETT- 
für) werden ebenso viele Organe für sinnliche Verrichtungen (TRI- 
FrZTTTIm) an die Seite gestellt: After, Schamglied, Hände, Füsse, Stimme; 
beide Reiheu haben ihre Einheit in dem Sinne AM, so das mit un- 
logischer Einrechnung des TR] eilf Organe gezählt werden. M. 2,89. 
fgg. MBu. 14,1413. fgg. Sogn. 1,319, 10. fgg. Sifiumsux. 26.27.40. IR- 
araft TTENTTER Baus. 10,22. Im Vaoisra (nach CKDa.) bildet AFTFL 
mit If, EAGHTE und FÜrT die vier innern Organe TFT AUT, 
so dass in Allem vierzehn Organe angenommen werden. Jedem Organ 
stebi ein göttliches Wesen als Lenker (fTTFIT) zur Seite: dem Ohr die 
Weltgegenden, der Haut der Wind, dem Auge die Sonne, der Zunge 
Praketas, der Nase die beiden Agrin, der Stimme das Feuer, der 
Hand Indra, dem Fuss Vishyu, dem After Mitra, dem Schamglied 
Prafäpati, dem Manas der Mond, der Buddhi Brahman, dem 
Ahalıkära Cira, dem Kitta Vishgu (Akjuta). Vgl. Sogn. 1,311, 
4. fgg. MBu. 14,1119. fgg. Im Naisa wird jedes der fünf Sinnesorgane 
mit einem Element in nähere Beziehung gesetzt: die Nase mit der Erde, 
die Zunge mit dem Wasser, das Auge mit dem Feuer, die Haut mit 
dem Winde, das Ohr mit dem Aether. CKDa. Die Gaina theilen die 
ganze Schöpfung in 5 grosse Klassen nach der Zahl der Sinnesorgane, 
die dem Geschöpf innewohnen: Erde, Wasser, Feuer, Luft und Pflanzen 
(GRTFT fühlen nur ; Würmer u. sw. (ETTSAU) schmecken auch; Amei- 
sen u. s. w. (FA) riechen ausserdem; Spinnen u. w. (AR 
fühlen, schmecken, riechen und sehen; die höhern Thiere, Menschen, 
Götter und die Bewohner der Unterwelt (TET7) erfreuen sich aller 
Sinnesorgane. H.21.22. — Nach Naron, 2, 10 ist Zr ein EIFTTT. 

Zferdantet @° + 919) adj. nach Fermögen, Kraft verlangend TS.2, 
1,6,2. 6,4,2,2. Kira. Ca. 4,15, 24. 

aan ° +09 m die Gesammihelt der Sinne H.1414 am 
FEIFUIET M. 2,100. „75. FAATATARTTET 
Free ahnen. antenne eng 
Gel an aan Tan Il MBu, 14, 1115, 

ae (7° + 7°) adj. Kraft weckend, die Sinne schärfend 
Suga. 1,188, 15. 180,2, 19. 


Re ss 


Bd — 


812 


IPZTRL ». u. ZPRUE. 
ZPRUFaTT g° + FIT) m. das Ende der Welt (der Schlaf der Sinne) 
Risax. im CKDa. 


ARTE ZO +80) m. ein Bein. Vishqu's VP.2, N.2. 

IPRTTeT @°+- E19) n. der Sinne Standort, der Körper H. 363. 
ZPFUTE (3° +-Ech m. ein Object der Sinne, Aller was die Sinne 
anregt AK. 4,134, 17. I. 1984.04. ZRURE AARZ, RU MEHR ONTRR: 
M. 4,16, 11,46. Mn. 14, 1147. R.1,9,4. srerertieeTen - 


Evici Pınsar. B,4. Racn. 14,25.25 (ausnahmsweise 22.) 

ARÜrFeL (von AR adj. P. 8,3, 181. vermögend, kräftig: TF% TS. 
2,2,3,1. 45.1.2. Store Zfruehretgeim: VS.6,07. Ash: spot 
SIT ATRTIEHRL 19,95. AV. 15,10,10. Kira, Su. 28,12,6. ZRURT 
Car. Ba. 14,2,2, 42. 

IPAUTER (wie eben) adj. das.: M Treten .n 
aa Hafer T8.2,1,0,4. Areafene: tPraent depmehafe 2,u, 

FRIT denom. von 7%; davon desid. ZZ tuufet P. 6,1,2,5ch. 


Fam m. ein Bein. Brhaspati's Cınoan. im CKDa, Wird in 7% 
+ 797 Lehrer (angeblich auch Bein. Brhaspati's) zerlegt; das comp. 
ist aber wohl eber ein adj. und der zweite Bestandtheil I5TT, da Brhas- 
pati Indra’s Opferpriester ist; vgl. MBu. 14, 123. (gg. 

fa 2° + fm adj. von Indra ausgesandt, ausgetrieben: FH- 
frgett errit aerter m v.2,11,0. 3,33,. 5,31,3. ZATga Ran m 
Tr 10,8,5. 

FRTA @? + AM N. pr. eines Sohnes des Rksha RV. 8,57, 15. des 
Deväpi Car. Ba. 13,5,2,5. 4,1. MBu. 12,5595. 

FATER (5° +39) m. ein Feat zu Ehren Indra’s Karnis. 11,75. 

FUEL 

Tr (von FI adj. entflammend Car. Ba. 6,1,4,2. 14,8,41,2. Davon 
Tea nach gaya az zu P.4,1,99. — Vgl. SITE. 

FRUM (wie eben) n. 1) das Anzünden, Entflammen; s. HILF. — 
2) Brennstoff, Brennhols AK, 2,4,4,13. H. 827. Crericr. Ur. 1,13, Nun, 
7,28. M. 7,118. 195. 8,112. 11,64. Jion. 3,240. N.13,2. MBa. 1, 2000. 
3,17403. R.8,13,13. 5,49, 6. Suga. 1,122,7. Pin 
2,75,13. 405,3. Baunra. 1,90. 2,98. Pansar, 1,369, Cix. 158. Rac. 11, 
21. Auın. 08. 

FURL (von ZFUPT) adj. mit Brennstoff versehen: ATKaTERTET- 
an Arsen 1 Chat et Zar un. 5, 
75,6. 

ÜRFEFT (wie eben mit Abfall des Auslauis) adj. lammend: TRÜg- 
Brpn eazußrgenpt: Mat: RV.2,34,5. 

„ 

en .. rufe, ufeo. 

FF f. pl. v. 1. für EAeTT Srimm zu AK. 1,1,2,25. CKDn, 

1. I Gesinde, Hörige, Dienerschaft; Hauswesen, familia Nın. 6,12, 
Fa m: seite a get orig qaramtaı DI nv. 4,4,1. AA 
ERIRT ar Phraıer {ra STeh ererraRg AT SATT wer legt Fürbitte ein für 


Kind, für Haus und Habe, wer für sich - seine Leute? 1,84,17. &T 


ap arartaot Ayrehar erg effep FTOTT GERT 6,20,#; vgl. übrigens m. 
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FHEDT. Als adj. müsste das Wort gefasst werden in der Bedeutung 


umgeben von Hörigen (Hofstaat) in der Stelle: # Heft TaPITET 
qielen eperet: 1 yaaıı 97 ahef HiTzie 9,57,3. Deshalb drängt sich die Ver- 
muthung auf, dass hier der ursprüngliche Ausdruck entstelli und etwa 
herzustellen wäre: 4 {la Aarel wie ein Fürst unter seiner ergebe- 
nen Dienerschaft, wodurch auch aa erst zu seiner rechlen Bedeu- 
tung käme. Ob 57 m. Ug. 3, 151 hierher oder zu 2. PT gehört, lasst 
sich nicht entscheiden. — Vgl. PU. 

2. PI m. Elephant Nın, 6, 12. AK. 2,8,2,3. H. 1218. M. A,a4. 11,08, 
12,67. Buaary. 1,5.58. am Ende eines adj, comp. f. ET AK.2,R,2,43, 
H.748. DIT ein Elephantenweibehen AK. 3,4,55. Taıx. 3,3,75. — Vgl. 
Dan. 

PFRUT (2. PI-+ 9 1. Name einer Pflanze, Scindapews offieinalis 
Schott, Rarnım. im (KDs. — Vgl. TTERTHUN, artaogett, KTEATT. 

* PART (PT +09) m. N. eines Baumes, Mesua Rosburghit Wight, 
Sogn. 2,222,21. — Vgl. AUEHIT- 

SIT (von 2.14 f. N, einer giftigen Frucht Taıx. 2, 231,19. 

Piz (ron 2. PI-+- TH) £. N. einer Pflanze, Tiaridium indienm 
Lehm. , Rarsım. im CKDa. — Vgl. SITZEN. 

PIÜRÄTTETRT PT + FO) 1. Kingheit, Verschlagenkeit (gleich der 
des Elephanten) Taıx. 1,1,129. 

PIIETR (2. PT+- 1°) m. Elephantenwächter Hi. 102. 

DIATEET m. Löwe Budnıra, im CKDa. — Wird in IP] (acc. vom 
2. DI + Al (von Tr mit m zerlegt. — Vgl. DITT: 

PTAT £. N. einer Pflanze (FAUIRTTTN) Rarnam. im GKDa. 

FIT (von 2. PI + ATI) m. abgekürzt für SIEHT Tu. 2,4,20. 

TT &.PT-+- ET) m. Löwe (des Elephanten Feind) H. 1284. 

(von 4. PT) adj. 1) zum Gesinde gehörig, Höriger: DUTA TE 
UT wie ein Fürst seine Hörigen (bewältigt), s0 (bewältigt und) 
verzehrt Agni die Bäume RV.1,63,7(4). — 2)reich (reichan Gesindeund 
Hauswesen) AK.3,1,10. H.357. an. 2,346. Mao. j. 6. SUR WIERT- 
m PA AATUER SAN AR OU TEMTEENGEt Faber Kainn, 
Un 4,19,1.2. PURE Dasax. 72,3. DU = DINEIA gaga ZUZIE 
zu P. 5,1,66. Fu Cinr. 1,3. 

PAPA = IP (von DW P. 7,3,46,5ch. 

Farferferatet (5°-+TAT9) adj. mit dem war zum Hauswesen gehört 
reich versehen: PUTEHTRFETET II EITFUNTEHEFENSTT MIETSETET Car. Bud, 
5,811. : 

ZÜT (von 2. DI) f. Ciwr.1,5. 1) Elepkantenweibchen H. an. 2,436. 
Mao. j.6, — 2) N. eines Weihrauchhaums, Boswellia serrata StackA., 
diess, 

77 pron. Stamm s. u. IT] und el. 

FIR demin. von FA wird wie ein gew. nom. durch alle casus mit 
Ausnahme des nom. sg. (MIW]) declinirt P. 7,1, 11,Sch. 2, 112,Sch. 
Sınoe. K. 20, b. Vor. 3, 131, 

ZÄETT (von I) adr. wie hier, wie jetzt P.5,3,11. werdr gehd n- 
WARTE AV. 5,44,1. Nın.3, 16. i 

TIET (anom. desid. ron a, iuertet; nur im praes., partie. (acl, und 
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med.) und conj. imperf. TURTFY zu belegen GUÜTÜRT Nasam. 2, 14 gehen 
= zustreben) erbitten, erstreben [mit acc. der Sache und gen. oder acc. 
der Person); ersehnen, suchen: ku fen RV.1,132,2. 
20, Yan m Fa ar ie 8,1. fh a ee ie 
Fryyaı ahı astahı {Era 10,74, 1. (9 mar: Seheren: aa Tat: 9,22,4. 
ziama Bucı ar darfer 10,14,6. 6,21,3. 490,4. 8,46,17. 9,64, 21. 66, 
14. 10,50,3, partie. med.: ra Ara Terterdermurt 1,128, 10. Zieen- 
m phpr: aaa: vokteg mama: va 17,69. 

— BIPT austreben: (ZI EIPA ZEIT Zetel BY. 914,0. DT a0 BR- 
affet 78,1. ö 

— verlangen, sich sehnen nach: aaTen Heute get: DR 
AT RV.8,5,31. " 

zul (von ZIER) adj. sich sehnend: Krahfegen zer Eifer erchır geek 
RAY. 10,41. 

zuerh (von FED adj. €. offtehT so klein, winzig, tantwins: gem: 
ahgPoFR: AV. 4,104, 18. TOperanT MERTEIRT 91. 

FAT (wie eben) f. Quantität, Anzahl Sch. zu P.2,1,8 und 6,2,4. 
AK.3,4,56. Raon. 6,77. 10,23. 13,5. 

{rel (von 2.9 adj. f, $reit so gross, nur s0 gross; so viel, nwr so viel; 
tantus (correl. fRTER) P. 5,2,:0. 6,3,90. Vor. 7,94. M fm fa ard- 
fürde® er schenkt Gut auch einer Gemeinde nur s0 gross (wie diese; 
Sin: = FTEREN) AV. 7,2,4. echter (Padap.: ZATeN) Aal T- 
Fbum er kommt auch su so kleinen Spenden 6,23,4. zieren 8,21, 
#7. qreadeam amt O7 VB. 4, 16. 10,28. mad ET] 37,5. T8, 5, 
1,8, 4. 2,0,7. ZEN METITET 6,2,8,5. ZUR: AT Car. Da. 2,1,2,17. 
14,4,8, 44. ZUSEIIER ToRet GOICÄTRHfT SIT Arr. Da. 2, 00. STREET 

wenn nicht mehr ala 2 gesagt würde Par. zu P.1, 
4,8 (ed. Calc.). SITETERTTA SRITH auf dieser v0 grossen Erde Karmia, 
12,8. ZIERTETP] 4,95. Tre ATTA Pandar. 84,25. 236,4. Karuis. 13, 
35. ZIERT IETT Pahkar. 207,22. ZATET TÄTTUT Maca. 13,67. ZART ATTEIT 
Karuis. 28,30, as, 146. 13,197. 28,255. ZEIT dureh so viel 17, 
187. Sin. D. 34, 13. 


MORE 

% #I- 

FTÄT (von ZIFA) f. Ermattung, Niedergeschlagenheit, Jangwor: AUT 
ÜTlentet FRFERE TEISOET Gar. Ba. 2,2,8,3. 

FTET (anom. intens. von A), ZTFU erschlajfen, Minschwinden, lan- 
quescore: FIT STATR RITBT TACTIETZTÄTEUE Car. Du. 2,2,2,10, 
Turferet 5 FÄRTEHERTET 2U TRÜTRL 1,9,8, 04. 2,4,007. 

ZT: za gehen Nın, 5,27; vgl. A. s u. 374, 

TTFT (anom. intens. von Ti], TFT), ZTEÄfRT, selten med. 1) anordnen, 
zurichten: ITATEhR Marder STEpFihgeN Th: AV. 10,440,4. med: ZT- 
aTet wegen farchfe 7,23,2. Wegen dieser Stelle und derjenigen u. 
H im Nason. 3,5 aufgeführt. — 2) denken, leiten: REIFE STHÜATTTET- 
SITH RV. 10,78,2. — 3) verfügen, gebieten über (gen.) Nauen. 2,21. g- 
& fanden pefenfergere: BY. 4,181, 6. 0 AamOTeageTe 8, 01,0. De 
Hartegere START] 46,16. 39, 10. 1,7,9. 83,3. 6,60,1. — zesate $ 
SÄTTTL (ve. ZT gana ATzR zu P. 3,1,27. 
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— 9 surichten, ordnen: TI STEHT PIERATSEATRTSCTEETE NV. 
8,40,5. 

gel (von ZTEM adj. mit Zurüstung (für den heil. Dieost) beschäftigt: 
Paralerttepgeman ZTÄT STR: NV. 10,09, 3. 

zqu = eu, firu, Hu Rain, zu AK. 3,4,59. CKDn. 

ZT (anom. intens. von ae, em: za Nason. 3,5. zw gewin- 
men suchen: AATOITATEh ZUENEt STR FETTE SITTETERFTRV. 4,120, 

2. int. zen ist wohl eber hierher als zu g zu ziehen und als eine 
verkürzte Form für AUER zu betrachten: TE SRTUM ZIEN zEi ART 
Sprd: wenn die bereiteten (Tränke) dich zw gewinnen (dienen), die Wün- 
sche auf dein Wollen einwirken RV.1,134,2. 

Sf (IA, sec. von IT = T%, +77) P.3,2,37. Von. 26,60. adj. im 
Trank sehwelgend, Beiw. Agni’s, das auf ihn als Blitz und Apäim-na- 
pät bezogen werden kann, VS. 11,76; vgl. Gar. Ba. 6,6,2,9. m. = H- 
URITTeTFL Leuchten der Wolken P.3,2,37, Sch. AK.4,1,2, 11. H.1101. 

Tr, green sich gewaltihätig benekmen, zürnen, übelgesinnt sein 

gegen (dat.) gaga MUZTIZ zu P.3,1,27. ST FIEU STE: MV. 
40,6. weh gerig 7 10,86,3. Demselben Ursprungs wie fir ua 
Zi: vgl. lat, ira, irasci und das wohl aus me gi. 
— PT Imd übelwollen, zürnen: AI UT = zuratel RV. 10,174,2. 
zqeät (ron TTEM das Vebeiwollen: (FT SIT) FETT zrar Parren Fr 
RY. 5,40,7. 

HIT (Nebenform von FI) £. Ug.2,29. 1) (Wrinkbare) Flüssigkeit, Trunk, 
Labung (bes. vom Milchtrank): IT feraen card staat aemeed: 7- 
farett Tereniehfet RV. 5,83,4 (kann auch zu 2. gezogen werden). 
AfeaentertT SHIRIRTER AV. Ait,10. AL, TUT, aaa: 2, 
12. neben ATETTT V3.30, 11. ug El SAPISTATUT: aus einem Liede 
Ägr. Gqua. 2,9. ZEIT AZ TORTEN Kapg- 62. Gar. Ba. 6,6,3,9. 
von einer Niemenden Quelle: {4 = Eier AIR da FH MRELAV. 
3,29,6. Zr spregfen atarıeı A FETTE 5,13,1. ein MATT nach Nasan. 
2,7. — 2) Erquickung, Genuss, Wohlbehagen: rau arelerent 9- 
UTTeÄT SEIT ORG AV. 49,31,5. ZUT (wohl falsch betont) ÜRFETT z_ 
AUT: 45,2,3. Gar. Ba.7,2,2, 2. Z77 ige: : HEIMAT: Aır. Ba.8,7. Kavss, Up, 
in Ind. St. 1,401. — 3) N. pr. eine Apsaras MBa. 2,393. eine Tochter 
Daksha’s und Gemahlin Kacjapa's, Mutier der Pflanzen, 456. Hasır. 
470.233.12448. — Die Lexicogrr. geben folg. Bedeutt.: a) Wasser Un. 
2,29. AK. 3,4, 178. Taıx. 1,2, 10. H. an. 2,395, 0.163. Me», r. 9, — b) 
berauschendes Getränk Un. AK. 2,10,40. 3,4,178. H.902. U. an. Meo, 
— ce) Erde AK.3,4,175. H. an. Men. — d) Rede diess. — e) Saras- 
vatt Canan, im CKDa. — Vgl. 32T, Sat und ST. 

Hrftt @° +-Eft9) adj. deren Milch Sättigung, Behagen ist: TEA- 
Zrkreftgn erarahen aetgfrt ı aa MeircTeft Av. 10,10,0. 

rat @°+®) n. Hagel Taız. 1,1,33. H, g. 28 hat st. desen TI- 
FaIg. Als adj. nach CKDa. im Wasser oder auf der Erde lebend. 

ZIMT (3° +37) m. ein Bein. Käma’s (wassergeboren) Hicas. im 
CKDa. 

ze g°+-49 no. N. der Asura-Stladt unter dem Meru Si». zu 
Gar. Ba. 1,4,4,38. 


m — 
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STFAT n. x. 0. AUTO 

ITrTEL (von ZEN 1) adj. a) Trunk —, Labung gewährend;; sättigend, 
erquickend Nason. 1,12. Et ea Fre 
RV.5,63,6. Er: 69,2. arrelt FE 7,09,3. AY.#, 
10,11.24. ITZT MBe. 13,1853. mit Proviant versehen, von einem Schiffe 
Arr. Ba. 7,13. Kang.20. — b) genussreich, behaglich: IB ATAit- 
Farmtertrer mV. 7,40,5. 67, 10. Harte: pm ahrert TAT: 
FREI:) AV. T,60,6. — 2) m. N. pr. eines Sohnes von Arguna VP. 460. 
Nach Wııs. m.: Ocean; Wolke; König. — 3) [.OFff a) N. einer Pflanze, 
TETÄtzgel: | TATOERGTTRTT: | Ridan. im CKDa. — b) N. pr. die Ge- 
mahlin eines Rudra Buis. P. in YP. 59, N. 4. die Tochter des Näga 
Sugravas Riöa-Tan. 1,218. — c) N. pr. eines Flusses MBu. 2,372. 3,492. 
8,2040. Hanıv. 9140. VP. 481. LIA. 1,44, N.2. 99. — Vgl. TATEN, 7- 
art, Aqran- 

ZTÜRT £. N. einer Pflanze P.8,4,6, Värtt.2. ZIRIT n. N. pr. 
ebend. und gana ZIHTTE zu P. 8,4,39. 

IFFU (verwandt mit ZIT) n. Un. 2,52. 1) Rinnsal; Bach, Quelle: Tat 
Art um get TERRUAT TUR] RV. 8,4,3. usEruscieun 76, 1.4. 
4,186,9. — 2) jeder Einschnitt, Vertiefung, Grube im Boden: A T- 
I EcSklren zur Av. 4,15, 13. Fegaher Art SpeTeT TaTte wich 
TS. 3,4,0,5. 2,5,8,3. 5,2,4,3. Car. Ba. 5,2,2,2.2. 7,2,4,8. Kärs, On. 
45,1,10, — 3) zerrissenes, unfruchtbares Land überh. Un. 2,52. Adısı 
im CKDa. Äcr. ana. 1,5. Kaugd7. aim at a a 

M.3,142. aan aaa 2,118. 4,120. Jiön.1,151. 
, Make za men Land 4.939. Adısı im 
GKDn. LIA. 1,403, N. 2. — Vgl. $ITU. 

SFT (von ZFETM adj. zu ödem Lande gehörig VS. 16,43. 

Erd. gewaltig, gewaltthäcig: U MATT MEIFET {8 a in deren 
Heimath kein Zwingherr gebietet RY, 5,87,3. Der Sinn weist auf Ver- 
wandischaft mit 7; die Betonung anomal wie bei ATTT, Vgl. auch 
Lund Fi. ' 

Far m. N. einer Pflanze, = az Casoan. und Ridan. im CKDr. 

shratz m. N. pr. eines Mannes aus dem Känva-Geschlecht, Ver- 
fassers von RY.8,5— 7. RV. Axına. — Vgl [OITTIERZ. 

zieren f. ein bes. Ausschlag am Kopf Sucn. 2,118,2. Wuıre 413, 

FCHENTT 1. dass: PAZRTAFRONTGF FEN SEMFATTETTTEL | AATTEN- 
av werde meta ATeTeL gftFRFeL Ga 

Zar au+ m m. ein Bein. Vishyu’s Canoan. im CKDn. Ausser- 
dem: König, armer (Brabman?) und Varuna ohne Angabe einer 
Autoritäl 

En gana TTITZ zu P.5,1,%. Davon adj. ZIFETTQ und Zuferct ebend, 

TAfet und Ai = TFT gana FU zu P. 3,1,27. 

i Br rührig, kräftig, energisch: TIEIT RV. 5,88, 4. INAT: 7,13,5. 8 
41,4. AV, 3,8,4. 12,3,11; daher auch von Püshan RY. 6,54,# und in 
demselben Sinne von den Agvin: za za 10,106,4. — Vgl, TR und 
m. 

Ft m. f. N, einer essbaren Gurke, Cucwmis utilissimus Rorb., AK, 


2,4,2,21. Hin. 126. Varianten: Am, Hr, San, Tat 


817 


FÄTRER m. ein best. Aühlenbewohnendes Thier Sogn. 1,202,9. Oder 
ist etwa ATRÄTRER zu verbinden? Wıusox: HARTE a whdte deer. 

FÄTGETTRET 15° +79) £. Cucumis momordica Bozb., eine essbare 
Gurke, Hin. 126. 

Ar= FÄTR Rism. zu AK. 2,4,5,21. CKDn. 

AI, ZEITIeT; Impert. TeTftet; partie. ZTeTel; stilihalten, sich nicht 


rühren ; zur Ruhe kommen: TTTWFITFTT (so mehrere Handschrr., auch 
AN. 4,47,4; Mücsnn schreibt 735°) A AP] stehet, halter still! MV. 4, 
101,0..0 a0 Tehrten met a Feel Mei: AV. 107,07. 186,420 
Ar. Ba. 5,30. Getem FE OT Gar. Bu. 2,3,4,3. 3,9,8,5. ZITEIT ZIEHT 
pain ARTERTAl FIT TEISTTTET 10,3,3,8. USTHTOT Pe 351,51. AUT 
(angebl. ved. aor., entsprechend dem klass. TIeTeTeN) Sch. 7,2, 5, Sch. Vor. 
8,8648, 1. Nach Duiren. 32,118 bedeuet FT, TTTTET werfen; nach 
29,0: 7a, TEIfel schlafen; werfen; gehen. Den imperat. Te (komme) 
haben wir Hanıv. 620 zur Erklärung des Ursprungs des N. pr. FIT (s. 
a): Anfereteder SAT AAZUSERRZT LETTER SIT STK AANtereTT 
aa 

— EP zur Ruhe kommen: AN ATTE SÄRTTARTHTE GTÜLAV. 
6,16,3. 

Mi. 

3777 (von ZT) adj. rıhend, regumgslos: EHSTTAT SMPTTT STTRTaT 
Tara BT TÜTE An Da an. 

FEA adj. tönend, geräuschvoll, lat: TZIEN ATTATETTE Ar. 
Bn. 3,3. — Vgl. Tea. 

aa 4) m. N. pr. eines Sohnes von Dagaratha VP. 383. — 2) f. 
OFT N. pr. einer Tochter Trnavindu’s, Gemahlin von Vigravas 
und Muller von Kuvera YP. 353.83, N. 5. 

I s. 331. 

FT RT ZU) m. N. eines bes. Opfers Ciäxu. Ba. in Ind. St. 2, 
418, 13. 299, 18. Äcv. u. 2,14. — Vgl. d. folg. Wort. 

FFITZ (GTA, acc. von FAT = ET oder ZT, + Z) n- Erquickung —, 
Nahrung schaffend, N. einer Ceremonie oder eines Spruches T8.7,3,®, 1. 
ist auch N. eines Sä man (1,4,1,2,6). Die Betonung ist anomal. 

GET, ZUaTer r.L für TETRT im gana AUETz zu P. 3,1,27. 

Fre m. N, pr. ein Sohn Agnidhra's, dem das nach ihm benannte 
Varsha Ta n. als Herrschaft zufiel, VP. 162.163.168. Verz.d.B. 
H. No. 476. Taın. 2,1,3. H. 947, Sch. GTA. Wird ia IT -+ MIA 
zerlegt. 

FIeEM % am Ende. 

FIGHT (von FIT) £. Erde Canon. im KDn, 

ZITTL £. N. pr. einer Tochter Medhätithi's Hasır. 1719. 

FÜ er. = FFft Ri. zu AK. 2,8,2,50. CKDn- 

ZFItTÄRT m. N. pr. eines von Indra besiegten Dämons RY.1,33, 12. 
Nım. 6,19. 

Z@ÜIzT m. = FETT Canoan. im CKDn. 

FT7I m. N. pr. des Valers des Kavasha; s. IM 

ZT m. N, eines wunderbaren Baumes im Jenseils Kausn. Up, in lad, 
St. 4,397. 401. 


Am — A 
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Zee m. N. pr. eines Kaufmannssohnes Karls. 15,85. 

FETT m. ein best. Vogel Canmax. im CKDa. 

ZTETET m. N. eines Fisches, Clupea alosa, Taıx. 1,2, 18. Hin. 189. 

Kran f.p. = FIT Busnara und Drinörax. im CKDa. 

IT 1) m. a) ein best. Fisch H. an. 3,625. Me». 1.61. — 5) N. pr. 
eines Daitja, des Bruders von Vätäpi, Ug. 4,109. H. an. Mro. MBn. 
3,8543. Hanıv. 215. R. 3,16, 13. 14. VP. 148.147, 0.1. — 2) f. OT pl. 
N. von fünf Sternen im Haupte des Orion AK. 1,1,2,25. H. 110. H. an. 
Men». 

77 (von 2.7) enklit. indecl, 4) gleichwie Nın. 1,4. AK. 3,8,9. Hm- 
m FR I RV. 4,124,8. 2,39 (das ganze Lied). Zeatfchg MTeriT & fi 
FRenm 3,33,0. arte Saattta ae yaaferm de os... Aura 
Archumm 52,3. AV. 3,7,3. 6,12, 1. 121,4. 137,2. 40,4,3. Art. Ba. 4,7. 
8,23. Car. Bn. 11,5,,3. 13,5,4,14.28. Kira, Cn. 13,3,20. NICHT 
ATZTIT 0.7, 105. STTORTRITGERT STR HOT: retten ANTER 4, 072. Ama 
FOIfeICHTEN ROTEN ARETPIT N.24,20. ga A HASTE TI Wer 
FR 3. Feh 3 ORT A0Tet STehaRreRn Far TR TERRUIT AT: Gin. 02, 
6. 99,16. AREA SCHREN =. 2,79. far Me- 
FERA AST UFER: 9, 108. SFR — HR TAHTORTE- 
ZIEHT] 2,868. SCHTETTTERARER FITATTT FERUT: 8,175.21. 
95.173. 7,33.34.135. N. 26, 13.34. PRTETTERRRT I ETqU— F- 


AT IT 12, 16. Dag. 1,40.41. R.1,8,11.20. Cix,76.82.113.154. Rasa. 
42,3. Vıo. 4, wie das relat. TEIT wie in Correlation mit ATI so: MEH- 
after Sr en a art Art FR u. 3,181. Paranfgaradı - 
FAT TIERSTTTTATART R.4,4,12. — 2) den Ausdruck mildernd: a) wenn 
er uneigentlich gebraucht ist oder zu voll erscheint: gleichsam, gewis- 
sermaassen, 50 gwf tie; efwas; efwa, wohl. Besonders beliebt in der 
umständlichen Sprache der Bninmanı und oft unübersetzbar; häufig 
aber bringt das Wörtchen sehr feine Modificationen des Ausdrucks 
hervor. Nina. 1,10. ad garaı 7 ort Pd du warst wie ein Labsal, 
wie Wasser dem Dürstenden RV. 4,175,6. TO MEI (ATI) 139,4. 
163,4. 169,5. 183,5. Rat rar in am Himmel gleichsam dringt 
ihr Auge 4,22,20. u Tmah ZA-R Ra Ta 8,1, 00. 3,38,5. 9 
Fa rate are 10, ÄRA em Fi anem 
9,142,3. Mag SU tz TUE RTTTET Car. Ba. 46,021. 31,520. 9- 
sfteHtseT MÜHE er rieb das Auge etwas 4,2,8, 11. A OT SZIAT IIt- 
Sfr (Coftfrrn RUFT wer sich wohl für befriedigt und glücklich 
hielte Aır. Ban. 4,4. 19. area TÜTZEITET davon ist wohl gesagt Car. Ba. 
3,1,2,2. aaa m MATHE: 4,1,8,2. Kauc. 138. IE A eı- 
AT: Kuino. Un. 6,12, 1. AT ST FI Isor. 9. In Folgerungssätzen oder 
wo zu einer allgemeinen Aussage ein besonderer Fall angeführt wird, 
bei dem Hauptbegriff, wodurch der Ausdruck eine gewisse Urbanität 
gewinnt: Sorte 3 au am: oben kann man nennen, was höher 
als der Nabel ist, Car. Bn.4,2,8, 14. TEE RIEm Fr TR TR AI 
Ar gen 4,6,2,3. D,2, 12. 4,20. 13,4,4,8. (gg. SIEREN- 
APR WERTETATTTUERR TACHTÄT ZUR Air Ba. 4,011. 3,0. 

Bau. Än. Ur. 6,13, 4. FORTAN STATT AT ZI: FOR IR 
Fa aa AD a rar a A 


819 
WREIFFIGAFTT She A SCNER SIEHTEETZENT TERROR ART 
sches an 2,1,18. — eilig AAPFIATUITT- 


TR | ee: mu. 12,27. ENRECHRTT- 


ea o7. STSTRÄREREA TOTER 1,00. BIFARAT SAUCE I 
MBIT ZT N. 16,26. 18,00. FOEIZFORTANG Mrz SR: WR: 
Gi 28. ENEAEUERT SPTSTENETERER FEAT: 8. SOHAIT TAROT: ARTÄT &T- 
Sue 69,2. far RU AFTDFIALN. 10,07. AETRET 1,4. 2,27. SOT- 
GEHE ANETTE HRaTTeNTn FEAT Gin. 6. RtFRE ART N.At,18. 

FITERTRN FT 11,30. 9,4. EHRT SCIENTH MTEITERTER SIT ERTL 
Gix, 127.77.107. Rıca. 2,51. IT 77 aA es kommt mir vor, als 
wenn ich ein Gerede Aörte, Cix. 8,31. IIIF AUTO Tem a HR- 
AERRT I HRÜRT ZI (einigermassen bei Besinnung) ARTEFHERUT- 
IF IR. 4,74,15. STR FI etwas unwillig N.20, 17. fterfeom Fa 
Dac. 2,10. MATZ IA Var. 13, 10. MITTTRT Gix. 16,6. ACHTE Ia- 
chend N, 26, 11. Bainman. 3,22. Hıp. 4,1. Vigr. 2,12. R. 3,16, 23. TA- 
fÜRT Hin. 4, 15. FAhTATESFT Karmis. 5,125. — b) bei blosser Annd- 
berung an ein Maass oder Verhältniss: beinahe, fast: MT I] TÜTE die 
du dich fast werlierst (verirrst) RYV.40,146,1. SATTIRT fast lang, zu 
lang Arr. Ba. 4,21. ma a aa: Tr denn sie war zuvor füst eben 6, 
a3. Meg 7 anefeot: AORTEOTT SReReETT: TER: ı Stone za ar Rd 
SI: 28 SIUTTTeTET TRETEN möglichst Gar. Ba. 2,5,%, 14. TUT 
FU HRÜA Kira. (n.29,4,29. sarITatee ART Kung Oi. yertr 


eine Stunde fast, eine geraume Weile N. 17,11. Suxn.3, 10. MBn. 3, 184. 
Vıgr. 5,24. R. 4,22, 1. MEGATGT MB. 13,1055. — 3) in Verbindung 


mit interrogatt.: FRTRTERSTTERRN: was wohl? Kuixo. Ur. 8, 11,2. 


FArTeTeReT TER — 77: FRROPT SUN: ATI: R.2,24,5. 


Dauor. 8,19. Haan TENAFETER ATTEERT Gi. 97,95. Fanta 1 
AAqFN TOSA TER 19. 71,23, v. L HATT wie s07 8,2. 21,22. 
83,03. 104,2. woher wohl? 106,3, a «wo wohl? zerlegen die Gramm. 


in en P. 6,1,95, Värtt.4. — 4) so, gerade so, so wnd nicht an- 
; besonders nach Ausdrücken, die selbst schon eine Einschränkung 


enthalten, und bei der Negation: ara LTE en eg 


nur sachte, sachte rinn Indu dem Indra RYV.8,80,3. 
FÜT Hin. 4, 61. MERSTATERRTTTERTE TSPHfER Aır. Ba. ag a 
amm (nicht gerade jeder) auted az 7 WIE RETTET 9- 


arfera 977: 3, 2. Gar. Ba. 3,1,8,9. 4,1,8,5. 5,4,8,5. Kuino, Ur. 5,14, 
2. ar AR zei wenn euch das nicht gefällt RV.4,161,8. 13 fF- 
TrTEENTER Gar. Batman FA FIREER ı von hier eben, gerade 
von hier 7,3,8,22. wenig nur 2,5,2,14. LEIKIrG: klein wenig 
Gi. 12,17. 18,5. Racn. 12,21. STATT sehr bald N. 2,21. ATel AI- 
frtäfer 85, 16. AAT ANTARRRTEnTEN: FreTerteT FAPFTFL MBa. 1,1643. 
In diesem Falle fällt A beinahe ganz mit 7A zusammen. — Vgl. #- 
Aitet und Filet u. ZA 4. — Im Veda zeigt ZI eigenthämliche, durch 
den Rhythmus erkennbare Lautaffectionen: a) das aulautende 7 verei- 
nigt sich häufig (durch Synizesis) mit einem vorangehenden Vocal, zu 
welchem es in einem nicht mehr durch Samdhi aufzuhebenden {se- 
cundären) Hiatus steht; so mit & (für :): a gatrarater: (lies T- 
FAT°) MV. 10,173,2, mit A (für E77: UT ZI TEA IPI: Av. 6, 


u ; 


424,6. mit Ef (fie Erg): erenttehen BHht Far Fehrirten art 410,5. — 
b) vor 77 findet Elision stalt bei vorangehendem =: qdrrardı gI- 
fir nn av. 7,41,0. bei Zu: Srfärt ser mTeTehT er Khemmer Av.b, 
2,4. dei FI: AM frreiferer ayrardı mv. 4,97,8. — e) unter die Form 
der Synizesis sowohl als der Elision dürfte der Fall gerechnet werden, 
wenn eine mit einem starken Visarga an) schliessende Silbe sich 
mit dem Z vereinigt, dabei ako ein T als ausgefallen erscheint; so 37 
@3: URN der cerfir - zn mean Tertaen: Arge RV.10,84,2. 37 Gi 

erffgem erg gm aha a: Av.000 ggg: Bremen are 
za samt: 6,20, 1. In Schreibungen wie std (statı SAT I: 
gan 7 Atactı mv. 9,96, 15 ist dieses Lautrerhältniss sogar in den 
Text gekommen; vgl. 5,7,5. Herr W. D. Wınrzer hat die Beobach- 
tung gemacht, dass im AV. diese verschiedenen Formen der Zusam- 
menziehung Regel, der Hiatus Ausnahme ist, Es stehen z. B. 47 Fälle 
von Vereinigung eines # (#1) mit 77 gogen 7 Fälle von Hiatus. Im RV. 
ist das Verhältniss umgekehrt. Der Hiatus stellt sich also auch auf die- 
sem Wege als cine von der ältesten Dichtung keinesweges gemiedene Laut- 
form dar. — Im Padapätha des RY. wird 7°] behandelt, als wenn es 
zu dem vorangehenden Worte im Compositionsverhältniss slände: ann 
sie ı faenıs$T; ebenso im Padap. der VS. und des AV. (Pair. 1, 
während der des SV. 7°] als abgesondertes Wort behandelt. Auch in 
der klas. Sprache wird Composition angenommen P, 2,1,4, Värtt. 2, 
18, VArtt. 10. Ein verb. fin. ist vor 7 angeblich orihotonirt P, 8,1,57. 

FIIR m. N. pr. ein Sohn Lambodara's VP. 472. 

SOteHT f. = TEÜHRT 4. Buanara zu AK. 2,8,8,6. CKDn. 

1.77 Eiwas in (rasche) Bewegung setzen. Diese Wurzel, welche 
bis in die einzelnen Verzweigungen der Bedeutung dem griech. Inpı, 
leuaı entspricht, bildet fünf Präsenstäimme, an welche sich auch einige 
andere Modiflcationen der Flexion schliessen. zmafer “u 


1. 39, HoTfet Duiron.26, 19 (AM. port. med. TAT; aor. Km 


tie, are in rasche Bewegung setzen, schnellen, schleudern u. #, W.: 


gErrarHaprtAT Sgreh; RV. 9,08, 5. Foren arTeiferoafer 64,9.25. 20, 


1 die Stimme ertönen lassen, wie nz le: Ir. 3,221. E97 za Krafiraa 
TEB TIATTFRÄRETE Car. Ba. 3,9,8,15 (wo die Erklärung des Bain- 


mını dem ganzen alten Sprachgebrauch zuwiderläuft; ursprünglich ent- 
weder: sprenge die Wasser! oder = gen. med.: 7 afet See 
schleudern, werfen AY.5,10,3. Hierher dürfte vielleicht als aor. zu ziehen 
sein: FAIRE unter Lobpreisungen wollen wir dem Agni spren- 
gen {Butter u. s. w.) oder auch so viel als Far RV. 8,44,37. 
— partic, zum 1) bewegt, getrieben; awsgestossen {ron der Stimme); 
von einem Schiff RV.1,182,6. Feuer durch Wind 48,91,7. Te: AV. 
10,8, 33. AforeaTet ZfUger MOrTteh 85. TeTeTEh TEHTeR STETZ: AATORET TTEIT 
zei ITErTIEL geschleudert [von Sternschnuppen) Kaug. 128, — 2) zur 
Eile getrieben, gesandt; eig: Ara ztinen m RY. 10,108, 
2. 165, 1.2. Paphrtzfae: RAT at 11a. eur TOR FeAgen: 
3,33,01. M aeheftfareegein 6,5,6. AV.6,1t6,2. — 3) bewogen, 
aufgemuntert, aufgefordert: Ferrdefztuen Star RV. 3,4,3. 3,2. 
6,11,1. V8.24,61. 2707 Chret TERRTEIT MV. 3,02,1. 32,406, FEAT AT 


as MH 


retten FÜTITRE 10,08,10. 6,40, 10. 7,33, 15. BIS men zer am 
mwerpzrehen Srehferfeget Ahfaratı 2,38,5. ZPO Zaun TTANET MRETT 
OITQ DÜRAIT TEST: STRENGE Gar. Din ,8,2, 10. SIEGEN ST STE OT 
TERTA Am. Ba. 2,5. Kansor, 1. — Vol MATERT, fee, Zatıe, I 
re. arrä tat, TATEN, TATORA, SERFRE. 

che Kr  e SITE: mn 
R 4,47, 1. MAZTIAFTTTT Gin. 32,18. 9 TRmTTe STe 
EL Keminan. 5,45. Ran 9,75. Hin. 133,13. 119,8, aan 
q Bar] — PETER. 3,78,70. Tao ANTeTeTahT aiemrie 
(lie: iiragten 1 TTEIeRFR are Puxkar, 134,25. med.: AMATI- 


SFETTUR: (9) Hır. 34,18. — Vgl. 2.3. 4 und 5. Z mit SA, 
— ET med. nachsireben, nachzukommen suchen: ed aaa An- 


A ga nV. 9,00,1. 
— % 1) act. med. forttreiben, antreiben; aussenden: N Ta: 
SAÜET MV. 9,12,6. 85,4. FBF ZUAHfEe THF 4,03,1. BNTFTRT- 
rat EU GUTRENGT AteNa ANETTE] MBn. 4,455, Buurr. 15,99. ae 9- 
een RY.T,73,8. ART ENTER 
ger zafetem Meert: 10,08,6. Kanon. 1. (III) 3 arepcherarnge: 
a Car. Ba. 7,4,4,29. seAeafar zu uns getrieben 6,3,2,3. 
Vgl. weiter unten das caus. — gerund, Herr in der Verbindung m: 
(oder ZIERT:) ) Aufeeggfer er sucht mit Anforderungen, Rufen auftrei- 
bend, d. h. er sucht aufswireiben (wie eia Wild): MUT A ZU STHTTT- 
Farfehr: Bafteapt Aır. Ba. 1,2. 7ET° Ai AR: Auplegt 5,0. Gar. Ba. 
3,9,2,28. 13,1,4,1. — 2) act. auffordern, insbes. regelmässig gebraucht 
von der Aufforderung, welche der das Opfer leitende Priester an einen 
andern dabei fungirenden richtet, damit dieser einen Spruch oder eine 
Handlung beginne. Maga Arena: Keafer AaRTATE Kreıt 
aafa Äcr. 38. 4,5, ARTS Aır. Ba. 3,9. AV, 14,3, 14. 
Tat Pin) Tara Kirs.Ca.6,9,6. Das Object, auf welches die Auf- 
forderung geht, steht im ace.: AT fer (er fordert auf zu einem 
Säman mit den Worten) IITT Exalal ZT Kira. Ca. 10,8, 16, Ara:arı a 
ara 45,6,1. 20,3,1. Ebenso ist auch der häufige imperat. er mit 
begleitendem acc. oder gen. {P. 2,3,61) nicht geradezu durch bringe 
dar zu erklären, sondern als abgekürzte Redeweise aufzufassen für 
fordere auf zur Darbringung (oder Recitation). Wo gen. steht, ist die- 
ser partitiver Art; z. B. STETOTIRTÜT SUTq au Ar ger Car. Ba, 
3,8,2,27 sind Worte des Adbvarju an den Maiträraruna: richte 
deine Aufforderung (an den Hotar) in Betreff der Darbringung von 
Netz und Fett des Bocks für Agni und Soma. Arme: TaTs,sn.. 
EITTTEIRTIEHTERTETTEHTENT 4,3,8,9. SSTOTTEÄT SEE: SITREEE SIEHE 5,1,=, 
14. Vgl, Värte zu P. 2,3,61. Mit dat. allein: fordere auf zur Darbrin- 
gung (Reeitation) für einen Gott u. s.w.: 0} free be Car. Ba. 
3,8,8,34. FAIEERTPU: Alan. nz: ZT 4,3,5,20. Die Be- 
deutung bringe dar kann mittelbar nur dann eintreten, wenn der Mai- 
trävaruna zugleich die Stelle des Hotar versieht: FAIRE ı (m- 
ANTRAT HET, MARRUTGE TEEN Kine. Cu. 6,4, 10; vgl.auch Aır. Ba, 
2,3. a P. 8,2,91. S. auch A und A. — caus, Sara 1) schleu- 
dern, werfen: eu Tea TEÄTeTERTeET Frau R. 3,33,46. zitat 


— Yırl STWFTTTEITT MBu. 3, #00. ArazTem: Baurr. 15, 77. 
(die Augen) richten: Te} SAU sta Ta ar 
Chu. 38. AIPTFeIeR: ATFTTTRTTERTT 23. — 2) schicken, senden, entsen- 
den: 77 Et ATaTN AEITETET: .9,82,0s. Fararci SreeTOl Aion DE- 
ferafer 3,61,7. 1,8,10. REFERAT NÜRERt SAECTHUNTT MD 
1,2973.5920; ARTE ROTER 2,0000. DES En za 
UTTsA, 2100. RBTT: OTTRraTTTeI ARPTFL 5,008. erfrret =TerET 1,1706; 
afrraTFe TIER Ag ARTE AOTERR I ATRTTTPER. 4, 17,28. N.3,7. 28, 
21. 26, 25. FÜR gesandt H. 4492. Inon. 5,32: N. 3,25. 23,9. R. 3,64, 
s. fra 9 ar an TIER] 4,51. Cie. 20, 12. 08,2. AIGFTFETL N- 
FTIR: oder TIER Vor. 28,22. SIFETETEN Hr. 39,21. forischicken, ent- 
lassen Kurnis. 4,21. 5. verbannen: MI TER Tari TER — Seren 

ı R.2,08,8. eine Botschaft Jmd senden, Jmd sagen lassen: an 
eier herken rat 3 Graenrte 474,07. 

_ 7A eaus, nachsenden, anssenden: Sauq TER] R. 4,37,10 
range Karais. 19,69. 

— EDIT auffordern, befehlen: ZATHAT ATt: 
AY.A6,7,3. im liturg. Sinne: AREFTTEITPTATER 
Car. Ba. 4,6,7,19. 

— III antreiben: 5 weh Tach ar ac av. 19,2,53. auf 
fordern im Uiurg. Stone: EFT STR ZIAEEEN ZRU Farrair- 
ZÜErgerTeTeTFeRTen Aorrargrın SU TÜTE Am. Ba. 2,5; vgl. Car. 
Ba, 4,6,9,19. Kirs. Ca. 6,5, 10. 8,8,32. 

— 7. ua 

en ae) AT: TR — ATRTEFL Bear. 
7,108, 

— HIT au/fordern, Kturg.: FRTSÜZUATARUTTEIST: ARTE an- 
FR TareiaTgen: ÄRA Aır. Ba. 6,2. HRNICHAFTT Car. Ba. 4, 
4,4,39. 2,5,9,19. #7a7 ARTE ANATTTGTHTET 3,3,2,5. 9,2,16. FER- 
EITHTET ROTER: Äcr. On. 1,9.10. 3,6. SITTeR EIRSETeGETER AÄRTEZIENTTT- 
TIATEHTET Non. 1,15. Kaus. 16. Kira. (m 21,3,34. Vpl HOT. — caus, 
senden, schicken, fortschicken, entlassen: AT; HRTOTTTE Tara a- 
FITFR U MDn.2, 0070. 7 EFT ArTereTeRd met FÄSTTTORTETRREST R. 5, 
43, 12. TA HSRET ZUR 4,80, 107. AnteraT a OTTUReTeE: Cie. 97. 
Paskar. 109,5. RSIEHTONT TIRZT MBu. 14,2200. Adel 1, 
3200.6012. 3,14716. R. 5,33,25. Hır. 93, 17. Jmd (gen.) eine Botschaft 


4 


EC v0 





senden MBa. 3,102. 

77, zarte Deirer, 31,53 (arte). med, FTURT; aor. SIT; 
partic, | 1) in rasche Bewegung setzen, schnellen, schwingen: E]- 
Ste RYV.4,17,3. eenfehamegeen 14. 9,17,5. SV. 11, 6,1,8,8. 9- 
arten mel TOR ausspritzend Y abe 1,181,6. schlendernd treffen, 


mit dem acc. 63,2. med,: Aug 61,12. entfahren, entsprin- 
gen: APÜ TORTE: Re EN 
fh 134,5. Far Areiretenunen ot 1 4,23,9. — 2) unireiben, erregen; 
beleben, fördern: Stefrerfehriit rerÄRT RV.4,10,0. megferen 2, 


20,5. perl Ferahı 7m: Aeeht: 422,10. FETTE RETTEN Ten R- 
Ar a Av. 8,8,14.15. 11,3,1. VS. 31,22. TR Zar TORTE 


Fr ad fürn Ta Car. Ba, 7,1,4,24. 3,4,23. 


3. 3, SCRTET Dutrur. 28,59. P.7,3,77. VERA; ZUM, „Far, Sir: 
arte; TIGEN und Tot P.7,2,48. Vor. 8,79. 13,4. TUR; med. 
(red. und ep. P. 3, 1,85, Kär., Sch.) va: 77, Frret; tar. TEM und 7- 
far: TÜRTENT Vor. 26,207; partic. TE (ud). 4) (sich nach Etwas in 
Bewegung setzen) suchen, aufmachen: SIR AH arg mei NRTe- 


eagtt: nv. 4,72, 2. errhere SEA HIRTTERT 125,3. 


AA Av. SB, 1 TATRERFTRV-40,117,4. m Oak 


ER 7,102, 1. FaTReTHERET 104, 18. EFRTETERTT GERT A Feh Av.6,20, 
1. 40,1,7. 14,2, 19. megstegien RYV. 1,80,6. 112,16. 3,1,2 und of. 
7 Fan 3,38, 1. 1,25, 16. 161,14. 164,27. 163,1. 10R, 1.5. 
ayereg Th FaRTTaM: EWR Aır. Bu. 2,1.10. 8 U Part ATTIT- 
fegfia au Gere ART Car. Ba. 1,9,4,20. 4,5,20, 1. 14,4,2,3. 
bei: wrafeeagen Pi oral HeERV. 10,10, 10. Pad IN ra TE 
ah] 4,48, 0. MRIETTTeTTEFeRS 8,24, 18. ATeTT ARTTRTERGETRL AVB, 


6,5. in den Redensarten &) za MAT und ähnlichen: Aaben wollen, 


herbeiwünschen, erwünschen: area ade a RY. 10,83, 2. 

FREÄtgzT alen POTRHR 628,05 FUTTER SEI arm sn,e. = - 
Feat Ai a Te ehe 8, 61,3. AY.11,9,8. — b) ZESTA HET: 
Imd zu gewinnen suchen: ATE AT AI AA ZERTAT AA NV.10,10,14. 
rau A A| AV. 4,15,15. — 2) 30 gewinnen —, sich zu verschaf- 
fen suchen; erıwünschen, wünschen; haben tollen, verlangen; belieben, 
Willens sein, im Begriff sein, im Sinne haben; act. mit acc.: MET: 


SneafTeagT RV. 8,39, 18. kan SEIAATERTE TESTER 10,97,0. 921 99: 
ferert armen HERSTeL 93, 12. TESel OrT ATeaHTRI: MTeheT: 3,30, 1. QRETT H- 
sereifeeggten 9, 112,1. AV. 14,5,15. Arr. Ba. 8,15. #1 7ete ATITaTT- 
NE far. Ba. 3,4,3, 1. ad FU RÄT 13,2,7, 11. 3,9,2,15. 
6,1,4,1. 8,5,%, 1. TARA: MAMTeR TOTPT: AT 6,2,8,20. fIkTe 
UNTUÄTERT Kacc. 94. ZMTENTETTTTHTERTN Kira, (u. T,d,tt. 
Car. Bu. 14, 4,8, 1. erÄfeTegeTT m. 2,159. 3,79. 8,61.139. 149. 6,37. 
84. 7,101. Ferner SR TER nich beliebt, nicht annimmt, zw- 
rückweist 8, 35. TAT NTTSTÜHERFL (erwähle) ag rad zu an 


284. 10,113. 11,160, 12,96. N. 4,5. R.4,1,34.36, 34,43. Hır. 1, 20.148. 
17,6. 18,2. 38, 17. (ix. 28, 10. 56,19. Racn. 12,6. Vin. 70. II — AT- 


Tara TTTTTEERTE wenn du wünschest, dass die K. am Leben 
bleiben MBn. 3,345. N.17,28. P77E FAT RAPTTIITTTTERTEN da- 


her wünsche ich, dass du mich wieder anerkennst Gix. Ca. 138,6. Fat- 
fr RTATFTTL ich wünsche, dass ihr sie mir anzeiget R. 6,83, 10. aein 
{als Gatten) FTTEATTERTT 5,24, 5. mit dem acc. cum infia.: IIZ — 
it 9 Sftieregfemegfet Sir. 5,100. mit acc. und abl. oder loc. Etwas von 
Jmd oder Etwas zw erhalten suchen, Etwas von Etwas erwarten, Etwas 
in Etwas suchen: TEE: Aatereei Kl Jin, 1,130. 
ERST FRTATET RTTEIRTERTTEN: 1 ERTOT Atertzegten Met 
MITET: 11249. vgl. weiter unten u. med, — mit dem inf, P. 3,3,158, 
WERTEEÄATE TI 1,20. 4,0. 0 A A ARTE 
5,27.32. 8,156. 10,106. 12,37. N.3,6.20. 9,92. 15,11. 16,24. 19,2. 
20,25. R. 4,1,7.21. Dig. 2,25. Vier, 8,21. Ciw, 17. 14,20. 16,12. 17,3. 
23, 18. 81,15. 103,15, Hır. 23,19. Rasa. 2,30. 47. Vin, 105.254. em 
AIZT STIL Mu. 1,6702.2285. N.19,21. 26,16. Racm. 14,25. Karuis. 
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18,87. Vin. 104. 258. m MBu. 3,52:. R. 2,66,15. Racu.9,60. mit dem 
potent. oder imperat. P. 3,3, 157.159. Vor. 23,21. « FERTÄH OTaflet (oder 
MET) Ma, STSTTartTegSTeT P. 3,3, 157. 158,Sch. Tara: uateeitengfer 
IT: 3,1,7,Sch. Aa ORTES IEH ZETRTER von welcher er wünscht, 
dass sie nicht empfangen möge Gar. Ba. 16,9,4,5. ZEIT oder FRA 
er wünscht, er wünschte P. 3,3, 160. bhne Ergänzung: wollen, yoeigt 
sein, einverstanden sein Kirs. Can. 2,8,9. 5,1,2. 6,7, 11. FIICH- 
Te: AAITRERTegeT Ufz M. 8,566. eg Lk Schigppe 
FRTERPT (ider Willen). — med.: IFATHFRTT = FIehgeTtE RW.A0, 
89,3. ram Ye freae7g ,8,016) ame ohren: 3,25 
7. GerterdeH Sretferezhe: 1,170,6. ST 322,6. Dh: 1,110,5. 6, 
28,3. SrÄn 10,34, 10. Tau 5,10. 8,1. ua, s. Ara: we 
FRTEZSHTTT: 7,09,3. 3,18,3. SITEÄT EIRTERÄUN SETTTTRUHTRTERA AV. 
11,5, 17. 49,26,3. IMGRMT IT SUTRTEREN Gar. Ba 4,052, 07. TEST 
Ban. An Un. 6,2,7. TEA TR FETT Mn, 14,133, FaRTTeR 3, 10781. 
SIERTERTERE 1, 1040.270. 2,267, 3,8468. 12665, R. 1,39,10. 3,18,7. 
Baunns-P. in LA. 49, 19. FEBAT: N. 14,2. Mit acc. der Sache und-Ioc. 
der Person: von Jmd Etwas begehren (eig. PAARE ERBEN SUR 
uın Etwas angehen: El Aır. Ba. 6,20, NEATFIESIT- 
7 ZT0T raten TERN 1 AATTTSIERTE SAT: 3: ÜOTTARNTERFTTER ATERTT- 
FeFaT: GEANeTERget METZ OETRTE TPUTTEIERE 3,22. MEMETTET- 
ATTTET Gar. Da.1,9,4,8. 2007 79 NTÄTTE 6,1,1. aeg TAT 
8,4,1,3. 1,8,9,26. 4,1,2,6, 2,11. 14,4,8,27. 2,27. — 9) anerkennen, 
ansehen für: SNBTIETTUTTERSTET SIERTTATGTÄTF den dem Ä. voran- 
gehenden Monat sicht man für den Gj. an Tax, 4,1, 1011. Vel.A,e. — 
4) pass. 0) gewünscht —, gern gesehen werden: HEARTFTTATTETE MB. 
1,6145.5144. 6184, ri game Pi: Paxkar. 1,27. ASSITENT Hei H- 
ren Her. 24,18. 9 P9E TSTAÄUETA ZH ATZE IV, 11. 


BEiTT ARMEITRTEN ORT Fra: Cix. 114. —bverlangt —, 
Bee werden, vorgeschrieben sein: AENFTATETTER AARTTH- 
SAAL L FRTUN EUR &T M.2, 172. GETESTAÜTE 8,020. TERTET 
Oarrern ARHaIT SITZT ZI R.1,13,42. — e) gebilligt —, anerkannt —, 
angenommen —, für Etwas angesehen werden, gelten: TEHT FITT- 
E7T 8 STOTTÄT Te7 ZIERT MB. 4,570. FAGGEIET TOTEN FaTITITeRgT- 
GEIeR Puan. 28,10. TAATA ZUATH IT SMTATETRTTIEL Ji0n. 3, 18. FI- 
BUSSI REF IE IE JE Hrn SPFERTZTE RITA ARE das wird 


als dem Gatten angehörend angesehen 9, 196. 197, APRTET FaraRT 
aITHt u. s. w. „TERER ZORER Poker. 11, 84. ERTTg 9: Ag: # 
amI: SEITZ 1,277. Simunsac, 28. 44. Burisuip. 84. Auarar. Ur. in 
Ind. St. 2,60.61. TFITT AITTIE nach einem desider. gilt kein desider.- 
Sufkz P.3,1,7, Kar. FAT ATgmat Ar FarnrazmeTeeı Tara 
(lauter Synonyme) Tnıx. 2, 8,62. zeit ze sta Tr gambha gilt 
auch für Zahn (bedeutet auch Zahn) 3,3,286,64. mit act.-Endung ohne 
dass das Versmaass es erforderte: az et za sten az aaa 
TOITT MBu. 13,59. — Vgl. zEgT, Ex 2 

— HIHI Imd angehen, auffordern, ersuchen: zeitig P. 5,1,80. ATM- 
Ägt AMIRERT SEZITTR: Sch. als n. nom. act. P. 3,3, 161.166, erg: 
(sie) WanTen ZEIT: 161,5ch. — Vol. SEM. 


— EI] aufsuchen, nachforschen; zu erlangen suchen, streben nach, 
verlangen nach: AV. 6,37,1. 134,3. UrPeehete- 
dr fereckeft 12,1, 00. ap WERFRTERTA: Aır. Ba. 3,05. A ERMe 
FRFÄRTFRFATTTA Gar. Ba 1,28,7. 5,0. 082. Shan. Haan, 
2,1. 11,4,8,20. Gm AMEATTTTEHTET TECH u... w. 
Kuinp. Un. 8,7,2. 4,1,7. P.5,2,75. RT 1 
FÜR er RT ER: U a, 100. TIETT ARTE 
30. 7 A: AMTTTSSTERF] 10,03. E07 MAT: TOTATTERe 4,127.202. 
6,84. 8,187. 11, as2. MAT MEUTERTER Dune 2,00 Tagan arteremiea- 
RR tErn. B92. 6,2011. Haas. fa ARZT en qIeRUTER 
mp. 14,39. Rasu. 11,50. ara MaTate: af APR: MIH- 
I: R.1,61,9. ZIERT Par 22,2. SHRTZTTET Tran FIR 
R.4,3,1. Pi FagAE RV. Anuxa. bei Sir. zu RY. 1,6,5. N. 16, 
24 Rn 11. 5,5,1. Racm. 12,59. Tett arten Area are: 


ARTETeY: | TORI AREA TPTEETFFÄTRERTEETET R.2,00, 2. STREITEN 
TIFAHTTERTTTE 3,72,5.7. — pasa.: ats TataichTecH- 
BTL Pahiar. 09,5. ara Ar semmprge: mente a Ph A 
URL Cie. 72, 10. AT PART Var. 32,18. — parlic. ArTE 
gesucht AK.3,2,54. H. 1491. ATS: IT: Kuminas. 1,15. E- 
Perweiteazt MET STEATAÜRTETErTeT: R. 5,32,17. — caus, gleichb, mit 
dem simpl,: FRRITTCHTETTTTTTTTN Main. 48,17. TG TR TERN. 
IT] Pasiar.: „38, 13. ra Fahfarear] 214,10. SFATFITLRTT- 

IIREIENZ. TTETTTETFE AIS, 146. ISTFÄTURT auf den geeigneten Augen- 
blick wartend 182,24. ZIEL (Ifr) ) AIRRTTERTER ROUTE) Basurı. 3,00. 
partic. EPATgeT AK. 3,2,54. H.1491. MATRIT MTERTTRÄTHE: 
ec) Pısdar, 77,1. — Vgl. rau (gg- 

— TÜR aufsuchen, nachforschen: EFATERTTTTU: FIgTER- 
Friel: MBn. 1, 1668. 

_ am durchsuchen: EISTH HATT R. 3,66, 1. 

— HIDI aufsuchen, erstreben: rrü Ffm Av.i2, 
3,42.24.41. MTETE TOP RG Fezfe Get are mit 
ERIFT Aır. Ba. 3,9. partic. ERÄTE erstrebt, erwünscht, genehm, lieb AK. 
3,2,3. A Tara Im: Kıcı arten raten TS. 2,4,4@,3. mit dem 
gen. der Person Paxxar. 77,24. Hır. 1,10. m. Liebling, Geliebter Pax- 
üar. 1,75. Sin. D. 35,19. suporl, ERITGTIFT überams Hieb: EIEMET AEIT- 
TERAFHFRIFFTETG Tereit TTWTET Packer. 262, 15. m. der Ge- 
Hiebteste Sin. D. 38,5. 

— #7 partic. IE verlangt, senänsehe: a aı Fade a al: 
RV.4,184,3. WEI TEA TEN ame DR ara Arr. Ba. 1,26. V8.8, 7. 

— TE herumsuchen nach: MITTEL 01 ATAPT: HATTEN: TÄRITT- 
A lies: FÄRTER Kuhn. Ur. 4,11,2. 

— IT 1) sich richten auf Etwas, zwstreben: An SrureeAen At- 
Parrzeastz Wertach anal MEtETTRV.10,120,4. — 2) empfangen: EIÜT 
Reiten A AR Siv- 3,12. ZERIORTE — MOÄTER SR (oem mir) 
4,30,8. 4,9,3. Trites IL fterm) 4,73, 25,28, ACER] 52, 14. 
TIFTERETER — Ra ZEN AI TROTE: MEHTERENTTEN A: MEERE 2,109, 10. I7- 
zu Sranfeem Pezl Ai ehtan arıTeret: Buarr. 14, 36. ARQ AUEETI- 
Pi: BITTATK: WEITET: Rasa. 17,16. (Jomdes Worte oder Befehle) ge- 
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hörig aufnehmen, ihnen folgen, darauf achten: IE = MARTEREEIT R.1, 
34,30. STEHT AATZ: Buarr. 3,42. 

— HAM beistimmen, zusagen: eimeite A Rt, 52,13. 

4. 39, Gerfet und Fat nur in Verbindung mit Ef] zu belegen. 
— Ye 74. 

— EI] suchen, nachforschen, durchsuchen: IHESUTE TISTIT N. 12, 
a1. AASIBERt 34. A FETFUN ARRTSTFEN — SEHTFENT TE TINTE 
STH: 17,48. Amer STTUERRAITE 4,48,7. SPUR MBu.1,5253. 
6585. 3,2379.2453.12664. R. 3,74, 3. 4,48,4. Ainterhergehen, verfolgen: 
Act TEARTTTTATUN TERTAT Pasniar. 295,24. SET 
Atem R. 1,3,2. 

3.77 zit nur In Verbindung mit SF] durch zwei Beispiele zu be 
legen: FIHEITITETT den suche auf MBu. 3, 15753. AT Te Ener 
arfeergfarzTent ATZE: Hm. 113,8 (iv. Ye en, Zn 
ara wird unter den verbis der Bewegung aufgezählt 2,14. Nım. 
9,18. — Vol. Mm. 

I. 77 1) adj. sich rasch bewegend, eitend in HATT. — ML. Wunsch 
in 77T. — Ist identisch mit I. 74. 

11. IT im sg. in allen casus, im pl. nur im nom. acc. ÄITER, selte- 
ner zum und gen. gebräuchlich. 4) Trank, Labung, Erguickung Nat. 
4,7. Nın. 6,26. 11,14. Frpt gletet 1 Tri gro: RYV. 2,19, s. 10,20, 10, 
Es ist in dieser Verbindung mit a und Speise, aber zugleich 
Kraft und Saft, besonders häufig gebraucht. Nıa. 11,29. VS, 1,1. 12, 


08. AV. 4,30,2. FRZTEH MeIChirSzTTzie] AV. 2,29,4. Sn a- 
fern med Av. 7,73, 1. memeftet zrfranfer vs. 7,2. Srreften 
RY. ta une 1,08,5. ardet Atahrtrech: 85,20. 
a area a Hm: 4,16,21. Ba ZU Treten 6,63,0. 
35,4. 1,63,8. 86,5. 2,34,4. Bere lengsangn In den 
meisten dieser Stellen Ist Bed. 2. mit eingeschlossen. Im Besondern: 
a) Spende, RS TEE RY. 8,26, 
07. gehittin: 1,3,1 PzEttE 3,84,22. Hr 
anefun ertepenı FERIEN 7,09, +. 4,120, 7. rel GERT Sareften gi 
page 3,22,4. — b) die erguickenden Gewässer des Himmels Nın. 10, 
s. arhregühtem SR: Target: AV. 4,130,3. aA 95,21. i 
kreisen 168,2. 3,90, 11. 53,1. ch arkpach 
Ahgeitfich: 9,49,4. 40,17,8. — 2) Saft so v.a. Kraft, Frische; Wohl- 
sein, Gedeihen; Wohlstand; sg. und pl.: us ErcErnEsr 
Üirgk: oreiter uns Kräfte mit sprudeind wie eine Quelle NV. 10,143, 
6 (s. auch u. 1.) HICHRTNETÜTT HZTE Much AV. 5,20, 11. ZITATE- 
eh TerrTrehe tg BY. 6, 68,5. Solar ah ra 4, 
480,2. 181,1. 2,6,5. VS.2, 18. SEUKL SEE E2j 
13,08. stehen FB are Sa Av. 7,00, 1. zen Aefteit 
RY. > zhıeg =: erfeemn Agrenerdeg 4,53,7. menheftten en d- 
FIETER 82, 16. AITrlit 1, 111,2. Atqhett 12, 11. 96,8. 8,43, 15, 
beralE DETET erh: 30, 17. 8,5, 10. anstatt: 1,34, 3. At- 
ft: 48,13. 5,79,5. TRITT: 4,9,8. TRIER ARETETT ARZT: VS. 11,75. 
gen dert art ar Poren gar ten. 4,165, 15. Aır. Ba. 
1,26. Ein dat. zu FU ist zän, neben welchem keine andere Form zu 
sr 
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einem Thema TE besteht, wie ZUM, FAR datt. zu TA, TA so. A 
ererprahfepgen Ferureng: amd Sort Afgerraeg gern: RV.6,52,15. — Nabe 
verwandt mit 3%, ZZT und ZIT. 

ZA m. aus III. 79 gebildet: der Saft, Trank hat, wie SU aus SA, 
Bezeichnungen, welche das Wesen der beiden Herbstmonate ausdrücken 
und hier und da auch als wirkliche Namen derselben auftreten. P. 4,4, 
128, Vartt.2,5ch. AK.A,1,8,17. H.A88. V8.14,16. 23,4 TestJuR 
ETTRT: TATEN ATI GEITTETTRRTRT Car. Ba. 4,5,4, 17. TUE OTTER 
Boca. 1,19,9. VP. 228. — Vgl. I. 

FIURL (deaom. von ZUfÜN, ZWURTER bewegen, erregen: FI FIFUFT S- 
ten Snrhret am Smeatel GEORTe Eitfr: MV. 40,07,5. — Vol. ZU. 

Kalle. T das Antreiben, Verlangen: an 
7a erh afeet Gracchtereg Fü (inte. mit Verkürzung des $) RV.2,2, 
9. — Vogt. Karten. 

(denom. von FRfUN), FUUÄTET zur Eite antreiben, erregen, auf- 
treiben: A Frag a Hart Ar ENRTFUTER RV.5,5,0. meiraratet- 
aafen Fafawenrechgreme arrei ehepeeäl 10,00,.. eintreten am 
IMTFI 9,96,5. aered ag SEÄHFTTTRTT 3, 61,1. 8,22,4. — Vol. ZUUTZ. 

— BP zusammentreiben: HOTEPEH TAU 307 FOOT RY. 3,50,3. 

FUCÄh (von ZWU 1. Aufforderung, Antrieb: ZIAEH I: TRACT 
ag art Aragon av. 8,49, 18. 

TR een. von 111. I, ZÜRTeT und ORT 4) saftig sein, uchwellen; 
frisch, rege, rührig, kräftig sein: Vreden 
TURTeIsjeteTe Äsr. Ca. 85,7. WreeheegeTTenT RYV.2,2,11 
ar are ahead terre ge m Te 00 3,33, 1. 
436,4. 7 6,18,5. 9,84, 3. Zuchei FEreıed: 6,16, 
27.4,2.5. 10,91,1. abweichend betont: gerÄ 6,16,25. — 2)erfri- 
mn (rare: sera ar gehen ach av. 1,87,8. 1,774. 

a (TR) arg mTeReaTITER erFehTerrerchTng FR ST 183,0. ar al 
qTarzteRTER] 6,64,4. Arten qlR 520,2. 4,5. 

zderet (von 111. IT mit suff. FL und eingeschobenem Bindevocal, 
wie auch IQ die consonantisch anlautenden Casusendungen verschmäht; 
vol. auch ITFAFT) adj. kräftig: M ARTaNE TELTTIELE TER A 2 ZUENT- 
sun Toller av. 4,129,6. 

ZIEH (von ZW adj. pfeilkundig VS. 22,22. 

quedn gu = LE HFRR. Lob des Gedeihens, Wohlstands: #1 TTA 
of Fereed STEefAhT STTERE ZEFefeiT AAERE MV. 5,50,5. Von Padap. 
irrig zerlegt in GAS FAR. — Vol TIERE. 

TU adj. oder sabst. in der Lesart des SY.1,6,22,2: f3 FArmrIT 
gan arten sch a: an are a fer, welche entsiellt zu sein 
scheint, während die Parallelstelle RY. 9,79, 4 einen leichten Sinn er- 
giebt. — Vgl. I1. 57 am Ende. 


ZÄRaRT £. = Frffant und FfÜrRmT Rism. zu AK.2,8,8,6. 10,53. CKDn. 
ZTGRTEIFTT (von ZFRIFT mit dem suff. des nom. abstr. und jenes vonl.T7) 
instr. auf Antrieb oder in Aufregung: TRIER) ZTURTEIEH TETTeTTeT 


RY. 10,132,2. 


tr. % Firm. 


Zfart (von IIL. adj. 4) saftig; erqwickend, erfrischend; frisch, blü- 


hend: TUT 9 ZTURTZATRTTERY. 9,96, 15. IT: 10,08,3. INGERR- 


UNtahfenET MÜTBORL 4,168,0. 40,107,5. Pähg 8,30,0. dt = zfätT - 
Aa am: 7,35,4. V8.18,41. AV.6,02, 1. vom Weibe 19,49, 1. RV. 
5,57,3. — 2) kräftig, muthig, rüstig, rasch, munter: FRA: RV. 9,73,7. 
en 40,73,5. vom Ross 6,62,3. von der Stimme: x 
9,84,4. 10,98,3. vom Willen u. & w.: 
Thamı. Zain 5,084. herr A ehe opened sefterfat n,an,n. 8, 
8,4. AV. 18,1,21. von Göttern RV,3,56,8. 5,41,12. Indra 4,129, 1. 6, 
29,2. 8,87,9. Agni 3,2,14 (TUT = Agni Uxiom. im CKDa.). die 
Äditja 2,29,1. Brhaspati 7,97,7. Zeichn TAT Av. 5, 
1,9. — adr. ST. 40,187,5: 
Zeiten oder Felle m. pl. N. pr. eines Volkes Visu-P. in VP. 191, N. 
80. — TÜRE «u. zit ı. 
ZÄTT £. 4) Rohr, Binse: Zeftahrferg # Ar: Av. 6,86, 4. Seftaht 8 
Hrite] 42,2,54. ed) af Aare tz Sue GTTTRTOTT Gar.mnt,4, 


4,19. 10,1,5,4. Kaug.13. Inbesondere der (oben eine Rispe oder einen 
Büschel tragende) Halm der Schilf- und Riedgräser: WerttehT ZuE- 
IRA] wie man den Schilfhalm aus der Blattscheide ausläst Car. Ba. 


6.338,16. CFRTTEREIESTEH FORTAN TRETEN Oele 
Karnor. 6, 17. FARÄT 9 MON SCHICRTRITERSEEN ZUTWL ME. 44,500. 
Ku fra FRÜÜHTTT Nın. 9,8. Kira. Ka 7,2,3:. RHRUFT SETRFUN- 
FÜÄRATUTE Kauc. 26. TERRRRTÄT TERN ARTIEHT MERTRETT MBn 1, 
4382. 2428. ee Car. Ba. 3,1,8, 14. AURTITRT: R. 2,30, 12. 
za n. mit Kürzung des Auslauts P.6,3,65. Kauvc. 11. kulE 155) 


Kuino. Ur. 5,24,3. Halme werden häufig besprochen und als Zauber- 
mittel, namentlich als Pfeile, gebraucht MBu.1,3157. (gg. 3, 16266. 10, 
665. 14, 1967. R. 5,36,41.44.46 49. 37,4. 66,30, 68,11. 2,96,46 &, 
dagegen Gonn. 108, 13: 7%. FUIHTRT Racn. 12,23. SÜTRETR. Gonn. 2, 
105,43 (Senn. 96, 44: ARTTT. Vet. ÜeÜleh. — 2) Name eines Zucker- 
rohrs, Saccharum spontaneum L., H.1195. — 3) Pinsel Risım. zu AK. 
2,10,33.CKDu. — 4) Augapfel des Elephanten AK. 2,8,8,6. — Vari- 

ten: Meran, Hera, $eftant, Zuftant. Das Wort scheint mit 74 in 
Zusammenhang zu steben. 

{9 (ron ZU sehleudern) m. £. Up. 4, 13. Soon. K.248, b, . in der al- 
ten Sprache selten m. 1) iss, Pfeil AK.2,8,9,58. 3,4, 110. H.778. Ara 
arefttgehen mifrgrcfer mV. 2,24,0. geht: ahfäpenm &up: 40,18, 14. 408, 
11. 7,75, 11. 8,7,4. V8. 16,3. AV. 1,13,4. 5,5,4. 14, 12. 18,15. 11,9,1. 
Gar. Ba.2,3,8, 10. 5,3,8,29. TEAZUN ST FT AT ETPÄRRTET (als Maas) 
6,5,8,10. Gral ZQeeTet RV. 8,66,7. AV.4,6,6, SAGHTtRcteggeTtch 
IERUIFRTE TUTTR Arr.Bn. 4,26. ZUETE Tod dureh einen Pfeil Car. Ba. 
5,42... TTRar 1244. Ta ae ARE Gin.94,10. GERT ge 
Paar. I, 219. am Var, 127, 0. Sutginree: 3 Er 
EIER: 0. 9,3. gg Ran. 2,4%. 

TIETTEL 3,64. SIERTEN ZUTRE N. 3,18,00. Of: Fanta er 
Cix. 38. zum Dar. 1,28. Ein adj. comp. auf 77 hat den Ton auf der 
Eudsilbe des ersten Wortes P. 6,2,107.108. Am Ende eines adj. comp, 
FIR, 1. Sa: SR BIT: Kira. Gm. 28,8, 07. SEÄefTH ANTeHT: 15,9, 0. 
Die einzelnen Theile des Pfeils s. bei MAT, MIT, AT, TR, 
Tai, SAFT. — 2) FUTRTATET der dreitheilige Pfeil, N. eines Stera- 
bildes (vielleicht der Gürtel des Orion) neben IFA], FPARSZITEN und TIX- 


Wt Arr. Ba. 3,33; vgl. gun FAHRER Gar-Ba. 2,1,5,5. — 3) bei den 
Mathematikern (wie alleSynonn. von Pfeil) der Sinws versus Couzen. Alg. 
89. — 4) N. einer vom Pfeil benannten Soma-Feier Kirı. Ca. 22,5,20, 
zaftte: 10,25. TIIRN sind IEAIZTerfeeeNT ENFI P. 2,4,4, Sch. 
(ron adj. pfeilartig gaya zu P.3,4,4. 

ehr a f. Pfeil: Ben Aus unfahe erh: Av. 4,3, 
9%.— Veh u 3 1. am Ende, 

IFA « TAGE. 

amt @°-+- 41°) m. Pfeilmacher V8. 30,7. Maonus, in Ind. St. 4, 
22 (s. den Index und 2,483). MBu. 12,6646, 8651. 

sh g° + m adj. dass. VS, 16,46. Die Stelle RV. 1,184,3, wel- 
che jetzt das Wort enthält, scheint verdorben zu sein. 

zard g°+fm m. f, Stone. K.248, a, ult. Tam, 3,5,17. Köcher 
Nın. 9,13. AK. 2,8,2,57. H. 782, Sch. I HH TTAtten av. 4,35, 
8: 6,75,5. 40,0, 5. AV. 3,23,2. 4,10,6. VA. 16,12. 13. 087 Aa R. 
3,50,2. 7erzl Meg Ma. 3, 1473. SITZT meet Ani. 3,21. a- 
get armatı R. 2,86,22. 

gaferet_ (ron Zufen adj. mit einem Köcher versehen W3.16,21.26. 

FIN], TUEÄIT anfehen, erbitten Nasen. 3,19. Feraheemı STE TezI 
TR TIER AV. 4,1200. Fahr Agrar age ahten Tal 
550,4. art an eraenn erenehgezite 8,58,2. Vgl. im Zend Jagna 
36,57 nemagjdmaht ishdidjdmaht thwd mardd ahurd, das 
nom. fem. dshwd Gebet 63,9. — Im gaya AUgNz zu P. 3,1,27 wird 
dem Worte die Bed. IITUTFU Pfeile bergen, Köcher (Zqfer) sein bei- 
gelegt; aber dasselbe steht, wie die belegbare Bedeutung zeigt, mit einem 

von 59, in Beziehung; vgl. Ö 

rn f. das Flehen: Ba deren ag 
IRA TIEFE: AV. 4,122, 1. . 

TTTEZ (wie eben) adj. Aehend: TEXTE ARTAAT: FERÄT: MV. 5,41,0. 


IT m. N. pr. eines Asura, der auf der Erde als König Nagnagit 
erscheint, MBu. 1,2656. fg. 

FITar (9 -+- 7°) m. Pfeilschwsnweite : TEATTEATETT FArTTEt ATTer 
Tag: R. 2,44, 13. 

STIER (von 7° +- N) f. N. einer Pflanze AUT) Ridux. im CKDa. 


FapIeT 7° +39) adj. pfeilmächtig RV. 6,73,9. 

TPIRLG> + ad. subst. pfeittragend, Bogenschütse: TEPITTETH- 
=) AV. 4,28,2. Buarr. 1,3. 

Ägerel (ron ZU) adj. mit Pfeilen ausgerüstet: ÄTRT ITFEIT MY. 2,42, 
2. die Marut 5,57,2. V8.16,29. AV, 4,24,5. 12,9,55. oxylonirt V8, 
16,22, während TS. auch hier die gewöhnliche Betonung hat. EPFEHT- 
Frpmerft Dac. 1,29. 

TIATÄ GO + 1°) adj. . $ die Länge eines Pfetls habend d. h. fünf 
kleine Spannen (a. u. 3q 1.), etwa drei Fass, Car. Ba. 6,5,8,10. Kärz. 
Ca. 16,3,25, — adr. I um Pfeilschussweite (nach den Commentt.) 
Gar. Ba. 1,6,8, 11. T8.2,4,08,2. Ciftwa. Be. in Ind. St. 2,301. 

ÄTTFRT (3° 359) adj. einen Pfeil in der Hand haltınd RY. 10, 
103,2.3. 


ZIR TIÄRR Begehren: seht Sem daaet Ferahı sent agaat mV. 
1,128,4. — Vgl. ZIEZ, 


g — im 


ÜReren »dj. (ein Adhıjäja oder Anuräke) in dem die Worte 
= FT (V8. 1,1) vorkommen, gana AezTiz zu P.5,2,09. 

FAT und Tafel «u. MT und MIT. 

FR (von AT mit = PET) nom. ag. Zwrichter, Anordner RY. 
2,88, 5. FerAntmugeg SUÄÜRTEITT 40,140, s, 

FERAIegtet (5° -+-SITRETE) adj. dessen Eimer surechtgemacht, bereit 
dat: ZT MV. 10,101,6, 

1. 70 (von ZW, TEST) 1) adj. a) gesucht: TE U FÜR Car. Bat, 
9,4,20. — b) erwünscht, gewünscht, gern gesehen, beitebt, genchm, Hab 
AK.2,9,57. 3,4,29.97. Tane.3,3,91. H.1508. an. 2,00 EHRT, Kg: 
SM, Mao. 1.2 emmäifetet, Sep, gETe. TOT ah EITETTT mV. 8,00,00. 
Te: sa: Car. Ba, 9,3,3,6, 4,9, 1. Kira, Cn.7,2,4. 44,4, 18, 


M. 4,229. N.42, 15. SIT MORD: 1,1. DIS A ad Hır.k, 
25. ATTRURLT FRRURTSTTINTEREÄREL Pahkar I, 66. 38 erbfun ährt- 


STH A Bau. 18,64. 17,9. N. 42, 12.74. Bainman. 2,25, R. 1,49, 18. 
8,14, 18. 9,28. 42,56. 58. 4,24,37. 5,18,26. ad TRTFeRIT M.9, 228. 
GAST AITATATERT 12, 126. 3 ar Art 2,108. m. der Geliebte 
Cix, 78. TITÄ etwas Erwünschter, Angenehmen: TOT AK. 31,9. 
dessen Angelegenheiten einen erwünschten Ausgang haben: TETAIT m 
TFA GOITefem R. 2,25,00. AÜTSZURT Hır. 9,1. eomparat.: MZRTE ht 
yafer MIT WETt SIT R.A,56,24. superlat. in derselben Bed.: STICHT MT- 
Arsen 5,34, 16. Dnaur. 7,18. — e) für gwi erachtet, angenommen, 
Geltung habend: AFATGH TTS HETFRRTITET: ı Far SCH 
Du a url a farm I m. 7, 10. DER geh GT 2,00. FREE N 
STUTTER Stänusan. 4. TER STE MATEERTTTTT gilt für leicht und er- 
leuchtend 13. P. 3,1,7, Kär. mit dem abl. der Autorität 7,2,10, Kir. 
(aus der Sion. K.) 10. TWAT für den besten erachtet Scan, 1,138, 12.— 
2) m. N. einer Pflanze, Rieinus communis L., Canmax. im CKDe — 9) 
f. TOT N. einer Pflanze (s. GFIT) Ridan, im CKDn. — 4) n. Wunsch, 
Verlangen: Fe{itet zit SHDITTE: MV.A,55,6.4,168, 15. FOR MER 
erfatertzt cheg m 40,14,2. Av. 5,3,4. fasmenmi TER na . 

nach Wunsch R. 1,34,35. 6,1,26, = Hın. 2,13. MBa, 
3,51. 70 iA. 9,5, 13. 6,31. 44,7,9. 12,8, 18. Aır. Ba. 7,31. Kaug. 
3. HERE U GER 7 PRrd SAÄTZEHeRREN: 1 UERFRAR SAUER FI MON: PT 
TRTA: IN M. 4,226. Die Erklärer führen TI in dieser Verbindung auf 
TA] zurück. Vgl. FETTE. — Vol. auch 1. AIR. 

2.78 (von TEN 1) adj. 0) geopfert: sd v3. 10,20. Ka =: u 
EHER Aır. Ba. 2,5. 5,28. MER HUT TO Car.Bu. 4,5,8,12. TORS- 
Sr] 63,5,7. MT E12 SRARTETL Vicn. 8, 0 .— 
b) mit Opfern verehrt: MI TON SET IT ATTEN Äcr.Ca.2,5; vgl. Kine. 
Ca. 25,10,22. — 2} m. Opfer Meo.t. 2. — 3). 0) das Opfern AK.3,7,27, 
H.834. a0. 2,90. Muo, Kuino. Ur, 8,5, 1. Diese Bedeutung geben die 
Erklärer dem Worte, wenn es in Verbindang mit get erscheint; vgl. 
oben u. 1.7%4. und TETTEI. — d) heilige Handlung, Sacramenı (FETT) 
B. an. Men. — c) = OT H. an. — Vgl. 2. gay. 

FORT (von 2.79) f. Un. 3,146. gebrannter Ziegel, Backstein ; insben. 
der zum Aufbauen eines Opferhoerdes verwendete; uneig. heissen so 
auch andere unter die Backsteine eingersihts Stoffe. md aan 


Br zus, 10. Real TOTER Gin. 64,16. 16,20. SPTETRESITPI Air. 1,5. 
Kal 
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ZENTTTRTE ARÄLBICHFPIÄERZERTFTFNZTEIN ET: TATRT Car. 
Bu. 6,1,2,22. (gg. VS. 13,31. Beeren il za 14,01.47, 
2. 35,8. Gar. Ba, 7,1,4,22. (gg. 8,7,8,17. (gg. 9,6,8,6. fgg. 10,4,3, 1. 
fgg. Karuoo, 1,15. P.4,4,125. M. 8,250. Sun, 2,184, 12. AITICUT (näm- 
lich 4440) SOÜFTEU TER: Arr. Ba. 5,28. AISATWÄT TS. 3,4,00, 
1.2. Car. Ba. 10,1,8,5. fgg. Kira. Cu. 17,1,13. 2,5. 7,25. 
12, 19. TOMTERT mit Verkürzung das Auslauts P, 6,3,65. HERETT- 
AITA Jän, 197. TOTITT Ind. St. 4,81. Verz. d. B. H. No. 230. fg. 
EITERT Gar. Ba. 6,2,4, 10. FERTIG Hr. 1,186, SOTIeN SACHUTE- 
an ara: REZgAT ARdeN: ARTEN BEER 
a Er Farrzmarehn Fred ORTBERTENT MEERE 1 ATZE TEEN (lies 
OF, loc. von einem Thema mit verkürziem Auslaut) Term 
Makiin. 47,8— 10.15. — Vgl. MET. 

sen n. die Wursel von Andropogon muricatus AK. 2,4,5,20. 
Nach anderer Trennung im Texte: EERTEH, TE und TRITEN- 
ga. — Vor TORTE. 

uam (1. 37-9A+ 3%) £. (nom. Em) = FAZ Bus, 
3,10. 

gem von TER zu P. 5,2, 109; TENTIEL gana ment zu P.4, 
2,56. 

TOM (1. 947°) 1) m. Wohlgeruch oder adj. wohlriechend AK, 
4,1,2,20. H. 139. an. 4,149. Me». db. 43. — 2) n. Sand H. an. Men. 

FIT (4. TE +3) m. geliebte Person, (Geliebter) Geliebte Cix, 
21,6. 00,4. 

ZÖTT (vielleicht für FTETT von FA] mit FEN ad. rauschend, von 
Agni: TerT - al TH: RV. 1,127,6 (Si: —=U- 
Wem; vor. FREFARE Stgen arte: 6,47,20. 

TÖUETR (2. 78 -+-79) adj. der einen Opferspruch gesprochen hat VS. 
8,12. TS. 3,2,5,4. 

(1. FE+US) adj. dessen Gang geht, wie oder wohin er 
vos: aget AT Frage zeddee RV.9,88,3. 

SÖTTRT (1. T9+-T 9) adj. der die erwünschten (besten) Zügel (Stränge) 
hat RV, 4,122, 13. 

zo. gem. 

ZEHA (4. TE + STD) adj. dem Wunsch gehorehend: gi erh en: 
RV.3,30,9. 

Term 1.30 + PA mit Dehnung des Auslauts) n. Wunsch und 
Tıat d. bh. Erfüllung des Wunsches(?}, Name einer bes. Opferfeier: 9- 
feaeq camrepet) ferner Ferü TTAFETSENER SCSTAHeN: | ERERTETERER Arte 
AT TÜRRETETTT II MBu. 3, 10518. — Vgl. das folg. W. und TEEFTT. 

TUTIA (1. 79+-f mit Dehnung des Auslauts) n. sg. und du. Punsch 
wnd Erfüllung (Gabe) d. h. Genüge der Wünsche; diese gehört zum Zu- 
stand der Seligen im Himmel. Dem Todten wird zugerufen: ff Test? 
faapı: A GRIETEN Te UT RY.10,14, 1. ebenso: TE T . 
Ehren PTRTAL AV. 18,2,57. v8. 45,54. MARIN SICH ara men 
TS. 3,3,8,5. SETgeIeteREg AT AV. 2,12,4. 3,12,8. 20, 1. in ei- 
nem Fluche: ZEIT A SITch AORAATAg: HOT GEHT az ART: Bolltene 
du mir Leid anthun, so nähme ich dir Seligkeit und Himmel, Leben 


und Nachkommenschaft Aıt. Ba, 8, 15. GOTHA: 7,21. Car. 


gm — fr 


Ba. 13,1,5,6. FOTZÄ MRURTEN SCH MEER ARTE SORGT: 1 
ea TE A GAR STIARE Stck SETRETE TÜRE II Munp. Un 4,2, 
10. FEN ARE MeAFG Fed TITE, MIA I FETTE (damit man der 
Seligkeittheithaftig werde) U TAT ARTE TAN MBu.1,7223.3,1231. 
fand ag RUE UA ER FERN ZEIT TA MET AR OR RTe- 
TAI 2,2220. 17,92. R.4,29,8. du.: 7 zBlair gi 
7 VS, 18,6. Kuixo, Ur. 5,10,3. Karuor. 1,8. Puagsor. 1, 
9. Die Lexicographen (Taıx. 2,7,9. H.835) und Erklärer deuten Te 
durch Darbringung von Opfern und ga durch fromme Werke (Graben 
von Teichen u. s. w.). ATFLHFIASTITT ZIEHT a MAMZI- 
ETTATTT: ZERRSET: STR N TANTTTEER GER REHEÄT TREO I BT 
FT 9 TZTITTS zeige I 8.838, Sch. — Vgl. 1. 7% 4. 

THE (von 2. 79) adj. mit Opfern versehen: Di; aa at F- 
ara Zerent Trteraren ZEhrTt: Av. 18,3,20. 

(1. 79 -+- 7) adj. der die erwünschten (besten) Pferde hat 
RYV. 1,122, 13. 

1. IT (vom 1. 7) £. P.3,3,96 (ved.; klass. {IE Värtt. 1 zu 3,3, 
95). 1) Antrieb, Beschleunigung, Eile; Aufforderung, Befehl, Sendung: 
grentsren Tor Fazer arme UTERT MY. 4,02,5. 87,2. A- 
Terme srargeerfeehtened: 148, 1. 9 oda) ZTETstäerst GRhı Set 
2,18, 1. 28,7. DIÄTEN 4,142, 1. 5,44,4. 4,148,3. Archt a ı ach a 
SIIEÄNER 30, 12. 115,4. — 2) das Suchen, Auftuchen, Nachgehen; 
häufig construirt nach Art eines infin.: apırmd ze <a $ 7] RY. 
4,113,5. aaa ATaeR c. afert arRTgn TIR 9 9,97, 42. 
gadı qamıed 5,78,8. gatıaıd 6,70,4. 10,36,6. ML Ey fer 
DI TOT 6,11,5. 40,49,2. 99, 10. al 05 Shufred a: 70,4. afz- 
fer: Area AIREtTTaTgerT (wo die Etymologie falsch ist, da 
es sich um 2. ge handelt) Aır. Ba. 1,2. In folgenden zwei Stellen ist 
das Wort vielleicht concret: der Suchende, Nachgehende d.h. Behü- 
tende zu verstehen; von Agni: (TB) ARTE sPHn- 
Ua: ME TG AT ST: MV.A,108,0. ger TaTÄTTD SEE 
arfeg TATEIE SEIT 6,8,7. — 3) Wunsch, Bitte, Verlangen AK. 3,4, 
#1. H.an. 2,80. Mio. 1.3. 7 AfTgaT SERWRRE RAY. 6,741. 2,1,0. 
FRÜRER aRN ATERTE: 6,47. 8,7. Gm AT eTErgTUNE ergen: 
AARÜRUTT SIEH 7,98,8. get SeT Haerel : 10,44,9. V8.27, 
83. — 4) der Ausspruch einer Autorität: Zfef STSIHT{TEIT SENÄeRTEL 
P.6,3,35, Värtt. 4, Sch. Kig. zu P,1,2,6 in der ed. Calc. — ÜRIERITEE 
H. an. 2,81. Men. 1. 3. Val. 3, Ziel 3. und 1. 78 4,c.— Am Ende 
eines comp. in HUIATE, wztte, arte, NraRıe, FeRIE, Al- 
unrie, frafe. 

2. 475 (ron TED f. Opferung, Opfer P.3,3,95, Värtt.t. AK.3,4,61. 
H.an. 2,50. Meo.1.3. 3 atarey RY.1,147,2. Th 
128,3. erben ki In der near ur 
ist ZT of die Darbringung eines einfachen, aus Butter, Früchten 
und dgl. bestehenden Opfers im Unterschied vom feierlicheren Thier - 
und Soma-Opfer. Aır. Ba. 4,2. ART TANTE fadaa ıs. 2,32... 
eneehzeh Hart ZAtTETTES: 4,8,5. ZTETURRTTTET Art. Ba. a,40. 3- 
reg Far aa ARTE Car. Ba. 1,0,2, 13. 3,5,10. 5,2,2,6. (gg. 
a TEE: 14,1,5,01. 7,8,2.10. 4,8,5.20. 9 QRIHERT MET 
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meinte Ferer ENeTTOTEIFEHT SIT 12,8,5,1+. Aruferreiaferropeiten SUTiR- 
BT: Äor. (u. 2, 1: Zurgulegtenegcht SETENT AITHTL Kira. (n.4, 3,2. 
45,29. 15,1,3. 24,8,7. war age 12. MOÄTRER Car. Ba. 
14,4,8,3. ZTOXTA Ind. St. 1,73. STORE Verz. d. B. H.No.243. 
fg. RTRTAT, TARTE Äcr. (a. 2,10. TFETATE 10. TÜRTATE 90. 
14.18. 3,1.18.41. 9,8. 10,6. — TEIITH a Toten Cix.28, 

got: mEirmumrehte: Seren FARRReRZT m. 4,10. MIETE PrR- 
The Auraeh 1, 27. Jidk, 4, 196, PARFOTE M. 4,2607. H- 
Äfe 6,10. MerFtTe AK. 2,7,». H. sie. TÄTTTTHTER Racn. 10, 4. 
gatmen Kıruis. 13,58, 

fen £. = TOM MBu. 14,2633. Sogn. 2,140,18. Mydan. 47,10. M- 
grafen Kaug. 88. 

Tore a. = TIRTTE Riöan. im CKDn. 

zfdH (von 2. TE) adj. der da geopfert hat P. 5,2,88. TUT ME Sch. — 
Vol. MATT. 

tere (2. 3° +- 79) m. ein Asara Camvan. im CKDn. 

Tor 27°+979 m. dass. Taıx. 1,1,7. 

zeig n. Te+79 u. = TOTFrT MBa. 3,13408. 

Tg (von 7a, Fam f. Wunsch, Verlangen Unioıx, im CKDa, 

TEITT (2. 3° 9) n. Folge von Darbringungen, länger dauernde 

feier: FAIR FNACHTTHTTEN Äcr. Cn.2,14. 

FÜ m. 1) Frühling. Vgl. 7. — 2) der Liedesgott Ug. 1,142. — 
Vgl. gm. 

ZTafat (von 1. 7) adj. treibend, eilig, and Bez. der Winde 
Nın. 4,16. A errarteren Zfcerun ephtgen Tax FORTE SICKeRem erTe: 
RV.A,87,6. uch ferrrferrih 75% Areren Füraher: 5,82, 16. 87,5. 7, 
56, 11. 

797 m. Frühling H. 156 (nach dem Sch. auch n.). — Vol. IM. 

{er m. Lehrer Ug.1, 152. — Vat.$m. 

zei @° +#°)n. Pfeilspitze AY.14,10,16. Davon adj. zadıtır gana 
nz zu P.4,2, 138. 

geeften g°+ 99) n. dass.; davon adj. ohne gana NETTE zuP.4, 
2,138. 


zb g7 + m. Pfeitabwehrer, d. h. Knappe, Schildträger: 
zafı an eherdeieherrer ner: re] SENT Seh: Bft (die Hasehr.: 7- 

IT und arg der Adhr. ist der Schildträger des Opfernden, der 
Schildträger pflegt eher umiukommen als der Schütze TS. 3,1,7, 1. 

zart Q7 +1. 77) n. Bogen Rasa. 11,37. 

TIER (3°+ 9) m. dams.: ZWAR BET EPET R.2,1,14. 6,24,28. 

+19) n. Pfeil und Waffen AV. 5,31,7. 

a yo ZA von ii m. 1) Pfeilschütz H. an. 3,746. 
Mo. s. 16 (m. f. n.). AV. 15,5,1. fgg. FIEITET Buuc. 1,4. R. 4,1, 12. 5, 
36,48. ATETRTET Bauc. 1,17. rec) FIT: MBu. 3, 17170. — 2) Bo- 
gen AK. 2,8,2,51. H.773 (nach dem Sch. auch n.) H. an. Mxo. R. 6,79, 
51. m. n.v.l. im gana Serenz zu P. 2,4,31, Vgl. 2, SA. 

FM inter). Fa, dm, SPTFARTTEL Craoan. im (KDa. 

* {von 2.7) adv. 1) hier, hierher (Gegens. 99, TA, Ta) P. 3 


#1. Vor. 7,110. 75 MERTELRY. 4,22,1. 195,5. 10,15,3. FAT 


fe — Rem 
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UT an: 164,40. MORE (oder zu 23 What ah] 2,01, 1. 3,01,0. ma 
PIERRE STE 40,18,9. Kun. 79. eAhTeR Fir Zeareftes ee Ahr av. 10, 
149,9. 173,2. AV. 7,12, 4. 8,1,1.2.18. TE Mal st me EN 1a,5, 
24.29, 3% Treltte DR VS.8,51. Car. Ba. 4 at, 7 „5,1. koaf] 
FaTa ZEAPTTOTTeT 10,6,5,4. aferhrän eiofrgen SRiT yRraE aan m. 
9,8. N.9,32. 207 A TE ar apfel a EEE Ast 12, 
2. 4,13.16. TITTEN. 3,21.22. 12,38. 18,12. SITE 13,24. 
16,4. R. 4,8,15.17. 5,1,20. Hır. 19,3. Vin. 72, 115. 139. 207. Aier auf 
Erden, Menieden Car. Ba. 3,2,4, 1. 6,22. 10,5,2,16. Nas Th YHT 
ST. AmıeE 7 KErTs rat, 44,9,4,18. 8,24.28, M. 1,42. 
2,2.4.5. 2,166. N. 13, 15. 24,33, Hır. I, 20.78. Vın. 2. TE TA M. 
3,181. 8,55. 9,322. 12,89. 75 — ITF 5,166, Pafkar. II, 24, Rasa. 1, 
6%. TE — HT M.2,9.26.146. u 6 w. R.2,27,6. IE — MIEIRR MB, 
153. bisweilen liegt auf dem kienieden ein so geringer Nachdruck, dass 
man das Wort in der Ueberseizung ganz übergeben muss, M. 8,222. 
228, 10,98. Dac. 1,11. Hır. 1,163. Ader in diesem Lehrbuch oder System 
Nın. 2,5. 5,5. M. 1,79. 2,143.149. 3,25, Soca.1,35,19. Hır. Pr.7. Ater, in 
diesem Falle Sıova. K. zu P. 1,1, 28. in comp. mit FE] Aler seiend, sich Aier 
befindend Nın. 7,23. MBau. 3,11322. R.1,73,5. 2,21,23, 82,14. 3,69,5. 
4,58,53. Cix. 28, 11. Kurmis. 13,94. 775 verbindet sich oft mit einem 
vorang. oder folg. loc.: FIIR Mer in der Welt, in dieser Welt M. 3,141. 
10,58. 12,102. Paxar. 1,5. ANA MBn. 13,1537. FETT R.A,47,12. ra 
Cix.s3, vl. TUI N. 42,20. 717 Vin. 194. OTRX PA,1,49, Sch. SAT 
Kırais. 13,134. AA Hır.104,15. 77 tritt mit dem loc, an den Anfang 
eines eomp.: FEAIFRTT MBu.14,953.1324. Vgl. TERNTPAAN-Substanti- 
visch auf einen vorher erwähnten Gegenstand hinweisend: ZTATI- 
Fa A STE Of MEiTOE (in dm) ATEIT Sir. 2,21. Mater TORE (a. i. 
Tat u. 1075. AK. 2,99. — aber nun: SU: Met dd SAT 
et: av. 4,161,3. KO sieftet 2 IT I 164,7. 18. 3,54,5. 10,87,8. 
arena a: AY.1,2,1.55. — 3) RE Mer und da; von da und dort; 
jetzt und jetzt, d. b. wiederholt: (FITIE) 7 RE geataden TEE 
RY. 5,30, 10. TER armen eelenreroftenme erslerrzrafterm 4, 181,4. 3,60, 1. 4,43,7. 5,47, 

5. GERT araeg Sehen 3 ara AHRENS 10, 130,2. 7 
aa at Aha a a 7,50,14& 

und ZT (Z°-+- EM? und Tl?) adjj. dessen Wille und Ge- 

danke hierher geht AV. 18,4,38. 

a7 (von 75) adj. hiesig P. 4,2, 104,Sch. Karwis. 13, 10. Dacax, 98, 
9. Davon FUN, f. EITT P.7,3,44, Värtt.2,5ch, 

773 (von mit einem zweiten loc.-sufl.) adv. Alenieden Vsurr. 80. 

IETEAte und SETS ET + TE ° und 79) sans MITTE zu 
P. 2,1,72. 

splem ar +9) adj. dessen Güter, Gaben hierher kommen AV. 
18,4,49. 

TA rg 4 FEITT) adj. dessen Ort, Aufenthalt hier auf Erden ist 
Nıa. 7,23. 

TAT (TE - TE + MT9) adj. du. OTT von deren (Indra und 
Agni) Müttern die eine hier, die andere dort ist: Bela ät Ess 


STÄhqT 7ER TTTRRHHTTEITT AV. 6,50, 1. 


—_—— ” 


E 


1. Finterj. gaga SITZ zu P.4,1,57. Vor. 2,19. TR SSEPIEM I 9- 
Br an. 7,3. [TI STREIT] Mao. arj.4. 
2. % pron. “Mn 


3. g Verbalwurzel s. 3. ER 
4. $ 1) m. der Liebesgott Tai. 1,1,385. — 2) f. [nom. Bi oder m) ein 
N. der Lakshmi H. 226. Meo. avj. 4. 


ee 16,9. Zeit ERTeT Art. Un.t,1.3); TITE, Terme, 
Fran era; Fi N; Fan. Harp; Kom bisw, auch act. 
en mit acc. und auch loc.: 
aater eIETter TI AV. 12,1,58. EI Ehren TIGEN Rareeretet 13,3,0. 
9,7,23. TATZTTITETTUT: Aır. Ba. 1,29. Gar. Ba. 4,5,8,26. 2,3,8,35. 6, 
uni. 44,1,8, 16. Kira. Ca. 2,1,22. 3,26. 8,4. 6,3, 18. aa e- 
am Kıraks. 25, 148. aqea zart Tal ARTE Stel TE: Hır. 11,124. 
en M. 4,37.42.53, 8,76. TERN TER 3,200. R. 
2,38, 12. Kam upe 1,52, 17. 2,99, 7. Teil 5,14,65. Vin. 144. 


212.238. Seit Wohn. 3,23,45. FETTE VS. 29,5. R. 4,35,32. STetept 2, 


103,15. 3,3,13. Karuis. 10,30. FT gerund. M.3,37. MBa. 14, 2157. 
acı.: IATIRIeITeTeN 15,326. ee Dataras, 72,12. % 
ferAl V8.22,8. MBu. 3,1955. m. Blick Paan. 108, 14. MIT MIR Hag- 
AFTtieTEIH Gin. 44. — 2) mit dem geistigen Auge schauen, bei sich den- 
ken, auf einen Gedanken kommen (bmmunders von höhern Wesen; vgl. 
TE and TE, J: SUSTTAPerGTENT San EA OT: MET: AeRTeTEITe 
na zum AR WEI: TERFTETTET Gar- Bad, d,,5. 2,26. 
2,4,13. 1,6,8,7. 3,2,,22.20. 4,1,8, 04. TTS a0 Fi ac afeR- 
GT AFTTZZHTTTE 5,4. 30,28. 9,5,0, 00. 18. 14,5,0,4. 80,2. 14,4,8, 
8.6 Bau.Än.Ur.1,2,5). 9,4,2. area Ei 7 SETTerrHteT 2,8,4, 1.2.13, 
4,7,8,3. 3,2,8, 19. 6,2,4,5. A Ga) Verena farıı steren- 
Fri em Kexor. 14. rag zenn Fu aeg 6, 


ZUTET AATCHEI MBn. 3,298. 
Tan ı 12718. act.: AIRTERT: gie ee erg 


EXFI Kurnon. 4,1. pass.: INARTAER ERTET MN: HERE ZRUER Ku- 
Tnis.16, 53. — 3) auf Etwas achten, berücksichtigen: 7 MTETFTTTÄEIT- 
Titel Kuminas. 5,52. — 4) für Jmd (dat.) besorgt sein, Jmd mit Rath 
unterstützen P, 1,4,39. Vor. 8,15. Zazıım Ki = ge: AazTIeN 
SPIePI aararete Sch. — caus, hinsehen lassen nach (acc.): 
ntzeueiteige] Äer. Gan.. 1,20. 

— HT Etwas (scc.) in Etwas (loc.) sehen: ARHaPReT SIEH: FOR 
SCHATFIENETE Her. IV,101. 

_ 7 1) in einer Richtung hinsehen, Jınd nachsehen: raten Aa 
SIelrt 9 AV. 2,34,3. Car. Ba. 6,3,8,5. 78. 6,5,6,5. raten TrR- 
Fey Fern armerelegerz 1 FISTTH STETE ORer ZZENEPRTeRT HTET 0 R.2,40, 08. 
Aı rate Kuino. Ur. 8,8,4. — 2) im Auge behalten Car. Ba. 8,1,2, 
3. — Vgl. SRfteTt fgg- 

— HAA das. 1) TÜAÄRÄTHTRTE HERÄTRT Gar-Ba.3,6,4,20.— 
2) 27a MRIET TETTCHTEÄTET SESUTRL Car. Ba ,5,5,6. 

— #7 1) wegsehen, sich umsehen: FEIERT TTeTrT AV. 4,14,5 (VB. 
47,08). 42,3, 19. FRITZ: Car. Ba. 11, 522. aaterdtet Tr q 
SIEH AT AETEL 6. SAFT STUTRIRTTER 13,6, 8,20. 8,8,4. 
Kir. Ca. 21,1, 17. — 2) sich nach Ind umsehen, es auf Jmd abgesehen 
haben, im Auge haben: AH FT Al MREHTET arthe ARTE TATTRR- 
MEER I. STRRFETTT: PARTEI START ART EEE UM. 


mu r 


5,42,6. 39: a0 Set PARTHRENTETIGE Kurnis.23,6. — 3) sich 
umsehen, Rücksicht nehmen, berücksichtigen: II ERFURT I R- 


ATTTITA Panar. V,61. 7 MIETTete BIS: Myaan. 108,23. Karmis, 
5,2. AUTeTeRT Forgenteten ATATTSTTÜRTeNT R.2,82,84. SERIE AROTceTeN: 
frRFIT Buarr. 6,128. BITHTRTERTÄRZFL FTTER) M. 8, 000. EITCHTETFTSÄRTETENT 
irre: Vin, 306. — 4) sich nach Jmd umsehen, warten auf, erwarten, 
abwarten : AHARTTIACHTE ST FfEIRTOET: 17 Fa ARE g- 
TTTÄHTeTeR Mir. Pr. 34. UMTSTTereh PIRTTÜTTETRG Banary. 3,66. 
Vınn.89. Kuminas,. 3,26. Kir.s.— 5) erheischen, erfordern, voraussetzen 
lassen: Trf: 1 aan Gruss Sie. D. 21,17. Bauzanrese: 
because a word, when dt suggests, has an eye lo another meaning. AR- 
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Faser [TATRA Buianir, 63. — 6) mit F nicht ansehen 
können, nicht leiden: FI (fT:) 1°C FTSUTEPIRNFH AOTTZHRIeR Ku- 
mis. 17,12. — Vgl. SITUTTG feg- 

— SIT 1) sich umsehen: STÜETFTTUN FIRE FITRTT TIANT R.2,86,22.— 
2) Rücksicht nehmen auf: 7 SEfReTel AFFFRT: SISTT: Rucn. 19,6. 

— EIDI Ainblicken auf: (art) PRUTeRT Matt GET V- 10,121, 0. 

— 9] 1) Ainsehen näch, anschen, betrachten: : RER AT TER 
78. 4,1,80,3. IQ Tstel Art. Ba. 1,02. ETOtTRT 3 AT TraTeeeTeTe 
6,1. TS. 6,6,%,2. Car. Ba. 1,3,4, 13.18. Ma saelt Sch Ara 
Fra 7,4,6. 7,1,8,40. 12,4,8,6.7. Kira. Ca. 10,3,4. 14,8, 12. SAT- 
TUT ITCHTTTIRT, Az sad Bein Kuiro, Ur, 8,8, 1. am- 
SURTeret AReRAETEN Min. 1,5923, 667. 4,1234. Hıp, 2,6. 3,13. Dasun, 
3,1. Anl. 4,38. Br et a hen R.4,7, 17. MTMZ- 
FAZ — ART TÜR 20, 24. 34,29. 87,31. 30,15. 08, 18. 
88,4. 97,42. MapTaleteen RITA AmeRiT SUR SERL 16. 3,35,05. 50, 
41.0 8 w. Cix. 67,20. Kırmis. 2,3. 4,74. act: ANteRATeAN MI- 
elt MEXIEI MIETE] MBu. 3,503. BIETET RB. 2,114,15. SEITERET MA, 
208. N.23, 10. R.B,7,56, — 2) wahrnehmen, bemerken, erfahren: EA 
GEFA IEA FIT SIFÄHETET MV.8,68,0. MTEITTE: FETT SETTT 
frTeHTeRT R. 2,43, 5. EI UTTERTIRT 52,14. 100,32. 4,38, 

89. AIFFTATTET SE U TASCHE FOITHETT: Baus. 1,20. Buaarı- 2,61. 
ep] die Wahrheit erfahren Vın. 126. — 3) im Auge behalten, sein 
Augenmerk auf Etwas richten, berücksichtigen, erwägen, in Betracht 
ziehen: a a sea af aan STAAT: M.7, 10. ga T- 
RAUF 8,01. QMASTARRIRT 8,101. Fred TeRTRPAENn FerehTer 9- 
ar 410. 7,16,81. 128. 8,419. 10,124. 11,209. Ferepfa TIreT 
Baua. 2,31. Daatr. 3,56. R. 2,21,6. 3,2,20. 4,30,23. 5,23,4. AZIIFg 
III Baiuman. 3,14. N.12, 41. Buac. 18,25. BR. 2,110,35. 111,16. 3, 
60,39. 71,16, 5,36,34. 68,23. Sugn. 1, 18,4. 129, 19. 2,47,8. Racm. 3,21. 
Kumiaas. 1, 17. ae (so ist wohl zu lesen) Ten, ihr nehmet nicht 
Einer auf den Andern Rücksicht Karuis, 24,220. act.: UT Tall A 
FT MBu. 2,2158. A a ATTRaRe Sir. 4,33. partic. pass.: Fref aR- 
Tate TR. 1,34, 30. FAATRTeI (woht erwogen) AITE 7 2 4,31, 
5. — 4) erwarten, hoffen auf: MATURE: TERRA 
Sch. zu Cix, 11,16. — caus, veranlassen hinzusehen: AFTER gel- 
Beagınl Kir. Ca. 2,7,4.9. 3,8, 13. 4,4, 10. — Vgl. STICHT fg. 

— EFT 1) hinsehen auf: ITE IART Car. Br. 3,8,2,20. HÄIT- 
Ba HIT ARBEITE R.4,0,0. 2,50,12. 52h,an. Su ee- 
TU TFaTIRTER (sie) ERTL MBu. 44, 1309. BEÜFTRL nach allen Seiten 
hin schauen R. 5,16,38. in Augenschein nehmen: Erızıı rm 
IE: AETFEN: I RT TRETEN Aerrren eh . 
1,143. — 2) schauen, wahrnehmen: FIFHÄHFSITE R. 4,3, 5. UOTE 
Tea ART SSTaRT 5,03,23. — 3) einer Betrachtung nachgehen, den- 
ken; einer Betrachtung unterwerfen, in Betracht ziehen, seine Aufmerk- 
samkeit zuwenden, berücksichtigen: TFA R. 4,42, 11. Min. 1, 
8227. 3,1250. Gain Trace OT AEHTERE: M. air UERReT- 
SERIE MBu. 2,0350. AMAFSIÄET 287. TAT SRERTÄTTEN TER 
a Sn R. 1,77,28. — Vol. Grat. 
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— PT anblicken: A TATEN TITUITE Car. Ba tt,1,5,1. 
7,3,2,14, MBu. 2,2686. 

— IT hinblicken, hinunterblicken: TUE TFUFITA STE 
Car, Ba. 2,3,8, 12. 5,2,4, 18. 

— ATI gewahrwerden: MAT 3: FATATT Main. 88, 1. 

— MIET von allen Seiten ansehen: AT ATTEHTTETR Am: miR- 
AT MBu. 14,636, 

— ET 1) anschauen: ZÄT TEAITTITUT STATER Car. Ba. 5,4,2,20. 
R. 2,30,2. — 2) besichtigen, in Augenschein nehmen, nachsehen tie es 
sich mit Imd oder Etwas verhält: UTFLTMEATTTER: TEE 
Cin. 8,14. 18,93, vl. AFAAETEL MB, 2,1906. rat ae — - aan 
A977 STIOIER: 1 SIERTERETER ETTEITSF N. 6,02, 23. STEETUT: MEUISTETTEL 20. 
EIATE RATAFTFETET Boca. 2.145,14. METER: MAZIPIETT: Gi. 
80,21. METCUATERE AIERTÄREE 81,1. — 3) amf Imd oder Etwas 
Rücksicht nehmen: EEE MEITT bedenke auch mich R. 2,32, 34. 
a U Meg 1,34,07. 

— HT 1) ansehen, beirachten, um sich ER Gesicht bekommen: 
mai FPITFT MBu. 4,215. HETAT AemPITee ERTL 3, 10628. R. 
4,12,27. 44,118. 6,23,25. afz ze ga aa ad a ae: 1,25, 
FAT teTeTTUTeeTeTeT arTaret dem: 5,08, 5. HÄTTE MBu. 3, 13399. — 
2) mit dem geistigen Auge betrachten, nachdenken ; erwägen, in Betracht 
ziehen, berücksichtigen: FEIARTIEFT R.1,18,10. 2,34, 14. 
BA 3 HRAERZ Fried NETTER 32,0. 76 7 ArAh OERETR aut, 
3, 11468. ARE TITTAT N. 2,78,4. FIAT: gm: ARaTeegte- 
ERgfen 3,30, 97. TOTorTen 9 SIT AETaRETER A ZIHTEL Gnar- 13. — 3) aner- 
kennen, für nöthig erachten: MATT 7 ZUT ÄMTAZTCHTT: HRIRIET R. 4, 
10,2. — caus, sehen lassen: ar Kaug. 55. 

— AT ansehen: FATAART CARE) ') ATSITETTA Mn. 2,2000, 

_ Sg 1) Amanfelichen zu: HUrzTetel Gar. Bu.1,9,8, 15.16. 2,2,8,12, 
3,7,1,18. Sarg: Tatort ermepgetet R. 5,30, 12. 33,16. 36,26, 
aagien 3,73,11.—2) ansehen, erblicken, schauen, schen: ARRtET- 

Car: Ba, 14,9,2, 1. a ten M.4,77. MBa. 3,951. 11611, 
Es And. 6,6. Siv.d,63. R. 1,76, 11. TIMTTTERETET 6,101,22. 2,9, 
ARATITEIEPLTERT FT: 5,30, 18. EIHSTESTTTRERTET — ARGRETHTAT HIIETT- 
FAURETTAT: Kuminas. 6,7. 7,67. Aman. 71, ART: az 3:4 
AEEHATTEATEERE I MATen SAÜOTeTTEN ATTTR SREREHTTERT N 2,22, 
3. MESSE SIT SEHR a7T PIRTEIGZTEIeT 6,108, 14. — 3) (eine Zeitlang) 
zusehen, warfen, zögern; erwarten: tm was 
art 1 SSÜ A TETIGeTEeTFaRgeR FREE TEEN a0,00. 1a. 


Th 9 7 MBn. 2,2218. R. 6,109,5, — caus. hinawfse- 


hen lassen: Bart aiTerafer Pin. Gyn. 2,2, 


— PUTZ Mnschen nach, auf: HAT APÜRETA R. 2,40,39. ATRETT- 


Pa 611,2. 
— FGX anschauen: MI FA MEGZTEIET: R.2,9,19. erblicken: H- 


FÜRETET ANTEIL Buurr. 7,103, 

— FAZ 1)schauen, ansehen, erblicken: ARZT SU Geht TR 
sfterfer ı Ferqaetener teren FRE: HARTEN N R.3,73,0. TORargTe 
Frarfarrıen Sch AIZITTT: AA tTeTeh ATqTIeT 6,85, 19. Faahı STT- 


are mezTRseen 12, 17,2. Ru: FI Ann. 28. — 
2) wahrnehmen, bemerken: ARTE mzten R. BtuH: —- 3 
su Imd hinaufblicken, auf Jnd sein Vertrauen setzen: HITT 

MB. in Bexr. Chr. 3,7. Benrar: nach Jmd aufschauen, verehren. 

— 7 4) zusehen; Mnblicken auf: ZUTEt — ATZE AREA 
N. 22,5. #4 5 FHATIERTITE Gar. Ba. 12,2,8,9. — 2) erschauen: SITE 
a FR MAT: MATT I TOR TEETT ARIELHTGTRTERE HOT IR. 

5,29,4. — 3) achten auf, Rücksicht nehmen auf: at ira ul sta 
FAR rock) Panxar. 11,27. — 4) zusehen, zwisarten: ZIT- 
Fra Sugn. 1,33, 19. 2,47,7. — 3) übersehen, nicht beachten 
(z. B. einen Feind), in Stich lassen (z. D. einen Freund), vernachlässi- 
gen: EAN SHOETTT FIT FREIE TERL ME 8,244. MBu.1,5594. U Al 

frage Penn ‚586. FRERÄR FE ITTHE TRIERER 361, 1,137. 

44, 1558. 13,835. R. 2,88,25. E72 ERTTTTETERT 4,17,35. 5,2,44. 36, 

15.22.53. 42,15. 6,102,7. Sugn. 1,63,3. 266, 1.6. Cix. 184, Pıakar. I, 

944. 111,2.262 (lies STATT). Kuminas. 5,47. Karmis. 14,40. 2,81. 

Yin. 67. SIEHE R. 5,97,6. SeIeI: 68,22. Mer TOTRNTeee 
Pahdar. 66,11. — Vol. SIerüftet fgg- 

_ a7 JImd in Stich lassen MBu. 16, 160. 
nicht beachten, in Stich lassen, vernachlässigen: Eu H- 


apa An ArgeenpiR MB, 2,1960.2610. 1,1675. 16,163. Maixu. 
59,2. Amaa, 96. acl.: FE HRNGEREIT FIRRIETTET SIT STEIO Man. 3,576. 

= FH hinsehen, schauen nach, herumschen, ansehen, befrachten, 
gewahren: FA:STATETÜIET MBn. 2,2463. FMRTEIFTTUTFeNT 770 R.2,74, 
I free fr: ST: 3,56,5. 7 Sch Prglelen Fi ATEM. 00 

FA ggamum: ieh Fergteret IAITHETT: 1 ATSTSATETREHTUTTSRTENEFEGETTRER 
R. 1,76, 18. arzentente SE ÜGRTATTRTRTEL Base.4,23. GER 
FereriteneaTet 9 Teteiel MBu. 3, 01808. Eiret Al Rt 


FIT] Karnis. 2, 19. MBu. 3, 15695. 17246. 4,266. R. 1,2,11. 2,25,44. 
47,19. 08,14. 74,15.28, 3,52,53. 53,50, 67,2. 77,18. 78,22. 79,50. 4, 
21,38. 5,3,53 FIÜRTER- u. 5. w. Sogn. 1,33, 18. Paslar. 11,20. 143, 
238, 13. Mir. 85,10. 421,6. Vına. 18,6. Hacu. 2,53 PTLTRTATUN). act. 
MBn. 1,7694. 3,12006. 4,335, R. 1,40,4. 3,68, 11. 6,25,7. Pankar. IV, 
63.64. 

— FIRE] erfahren, kennen lernen: AA PIRATEN N. 221,55. 

— ET hinblicken (neben sich): ZTeTUME I Dean 18.3,2,4,5. Mag 
TEN Car. Ba, 2,4,4,6. 3,6,3,3. 

= at um sich Ainsehen, genau nach Jmd oder Etwas hinschen, 
prüfen, untersuchen: ARTereITTEeTaTe AATa{eTTUTET ITEHTLR. 5,17, 
16,55. Ran - avarı ara zT TÜTE 6, 82,20. 97. Aat 
acı materel SIT Taten EITeaNeN: 1 aa an Daran am gemrgeaeT 3 
SEI UM. 9,14. mega Gen TeraTaı aitaz: ı ME get 
STeit ara MPEG 0 Mm. 44,2007. TI METER BITETUE 3, 
130. 149. 9 TÜTE AIMTeTUE: 8,72. FETT RA AAZTDT: MBu. 4, 008. 
ANTTERTGARTETHR Tafel Sugn.1,150,18. MATTER: eher Tee. 
UT Nin. 2,1. R. 5,80,9. 87,24. Sugn. 1,98,2. Cix. 120. Maui. 48,20. 
Karma, 1R,61. 21,52. 24,177. act: MET AIFT ara SIT MB. 
1,5726. AITU ae Ale ır Sin: ME = ZITAT) Gar. 
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Ba. 10,4,9,14. pass.: 79 — HORTET TETRURT R. 5,86, 17. Presmatan- 
OT TÜRE Sogn. 1,124,8. adrn FG TERER Farm RAR ON: 
Hır, 1,18, mittete m. 7,54.60,.217.219. Gene Titten: GrRT Jiöh, 1, 
55, MBn. 2,2953. 14,2753. R.4,14, 15. 5,29,5. 33,25. 81,7. 82,9. 84,4. 
6,101,8. Paxiar. 1,142. 11,121. V,1.16, 238,2. Rıcn. 2,62, Ver. 14, 
20. 15,5, (on. 45,7. wahmehmen, Anden: RITTER 
Are: fart: ı Afpit Prraı ze TaTTET N Rüöa-Tan. 5, 
109. — caus. prüfen —, untersuchen lassen: AITaT HFUFTÜTETFL ME. 
7,194. . ETIRE SORT FH 9 RTEERTETEL DT SRG FRA 
meter 8,403. 


— T hinsehen, zuschen, ansehen, erblicken, gewahren: frard Am- 
am are, 1,8,1. AV. 9,6,3.18. arg Car. Ba. 1,9,3, 13. 14. 1, 
2,14. MATT RR: Bererret SpA Deranı zet 4,6,3,9. 10. 44,1,2,31. 
2,8,35. Kira, Ca. 2,3, 16. 6,18, 8,4,23, STE: Serra zu met 
TR, 97,19. IH: RaraTonean ı (vor V. Angesicht) TUERTTAA- 
SUR N.7,5. 0 SENT GERÄT FRE TOTER U GERUER DRTETUNERT 
(lies Fat) ) TMERTT FPITER: IM. 8,14. Graf feafere a T- 
fürer ı gern hrmea ag: Frferg u MB. 3, 11657. Iron. 2, 
26. Daaur. 1,2 (lies FaTITOn st. Fe. Anö.t,t. Aererttertenean Zehten| 
R. 2,12, 48. 68,19. 78,21. 1,1,63. Dag. 2, 10. Sugn. 1,128, 10. 9 AATT- 
Gr garrart a aa: are gehe Her ©. 10,0. Armmaret 
IE Pahar. 23, 11. Raom. 12,44. act.: MFTIT TTeRAT AR Sur Tat st- 
AT Miu. 1,6905. 3,581.11994.14390. Hıp- 3,7. TETTT ATTET AI 
R. 2,50, 14. Seit m. Blick 4,12, 41. — 2) ruhig ansehen (ohne da- 
gegen Einsprache zu Ihun): 7ER ATTTzÄteate fe METER | 
afe an gar Bere SEITEITT] MBu. „3,5326. Vgl. M.8, 147: ana! 
arehrhen eier Set LTR SATTEL ALERT NA METER 

— TA nachschauen: FIT ATTTATT TTIRTTAT TTTTATUTT Dauur. 
5,23, 

— HPIT ansehen, hinsehen, erblicken: arafterahreT amt g- 
ATHtE] Dauer. 8,39. 9, ıs. SITef ROT] MBa. 3,1183, AT — ZU- 
armahası frarat: Hazze: 888.2053. fg. 4023. 11400. R.2,55,2. 

_ ara dass. R. (od, Pe 1,51,12. West. 

— HT Hıp. 3,21 fehlerbaft für AI. 

— ZA 1) zw Jmd hinaufschauen wm seinen Worten zu lauschen 
(wie der Schüler zum höher sitzenden Lehrer): SgemmT (sie) IR AIt- 
arestferetet FSPÄTTFU I ARTE TERIET IT TOTZTOTOTT FR NR. 5,85, 
8. — 2) gewahr werden: AZFARTEATT TATEN SIEITEOHTEN TZeTeITer 

a a7 Fepgenfen SIERT ae Ta Auun. 38. — 3) übertragen auf 
(oe.): AT Antı AntemderggT Artarn STAA ANTFTÜHFRERETTUNT: Ma 
onen. in Ind. St. 4,23, ult. ZIef en zu Nauoo, 2,21. 

— FIT übersehen, nicht beachten: HT HT ARMTAZTAETTE F- 
Az MBu, 1,3022. 

— TAI hierhin und dorthin schauen R.3,52,3. Basrer: zweifeln /? ). 

— HT 1) ansehen, betrachten, erblicken, gewahr werden: AT T- 
FRRRTE FI Bnac. 6,13. MBa. 3, 11300. R. 4,81,3. 2,34,25. 37,9. 82, 
3. 104, 18. 111,27. AMTTTTET ÄRRT MBu. 1,5952. 3,2240,2805. Baiw- 
man, 2,15. R. 2,84, 11. 3,50,9. 4,37,34. 5,20. 10. 6,18,6. Buanıe. 3, 100. 
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— 2) in Betracht ziehen, erseägen: SHUTTERTTEITE STE & 
Renate a Aigen anf ZTTÜERTEL I =. 7, 127. MATTE 9 He 
ARITRFT U STIER 207. AIART TATTUN STARTELR. 4,7, 12. 

— HIPTÄH ansehen, gewahr werden: Fa TTT- 
ETAMBn. 4,3011.59532. 3,10073. 13,1479. R.2,39,2. Rt Three 
Tre zuuct MBn. 3, 18772. 

— HAT 1) zusehen: Seitetet WERT ZERTAV. 44,1,29. Aindlicken: 
aaa geften Kir. Ca. 2,2,15, — 2) eriwarten, abwarten, warten 
aufImd oder Etwas: ET 127: MATTETA MBa.3, 1726. MORTeTET METER 
2024. R.4,9,16. 17,57 GÄTTTHEER. TEA HAteN (nacheiner Weile?) 
MITETETAT Makkn. 48,19. Pannar. 1,173. 37,8. 213,15. aa aı ar- 
An eiteten gar: Sieraıe wefteten Ts. , 2,0,5. zrdt eifeerem omät 
aret Se MAteIel MBa. 1,3033. N. 26,14. Marsson. 32. R. 2,79,4. TI 
Getet TRAIRT 113,5. 3,11,9. 52,53. aRzA Era ar stta- 
ART N amereten Sehteten Terzut SPORT TU N A1.6, 45. R.4,48, 18. 426,20. 
43,19. 61,13. Karuis. 5,6, IT R. 2,34, 25. act.: rear 
MBu. 2, 2340. SATTEL, 4275. 3,8295. FT TATzTET: ssar. 73 
1-77 1,3850. FHTRTEL 3, 101. — 3] ruhig ansehen, ertragen: FrT- 
eert weiteren Farweit Tre on: Sa Aare ar gen 
BEcctl =. 9,77. — Ygl. Taler. 

— HUTA warten, warten auf: EC Frreitstet MBu. 1,2903. Frfelt- 
FU (lange? Bexrar: dazu betrachten) 7 HA aA TEATGTETE N ie 
3,52,37. Garuftergn fg ET mOTeT Emefteien 2,108,0. Aegrelı Ag- 
ion! 4,73, 13. 

-- a 1) sehen, schauen, ansehen, erblicken : ua at At 
ad act ma za TR STRRTTTRTIeRUNT Se: Car. Bu. 1,6,2,41. #- 
an FR 57 afteet 6,7,5,16. Kira Gm. 26,5,9. 46,5,18. STTETMITERT- 
ARE: R.2,07,2. 78,26. 378,01. Mat, 5,95,32. 80,00. Aero 
TErTerL =. 2,193. 3,177. tetet AT PTR FE Banc. 11,22. 
AUTETTRTENT SARRSTTAPTETHTET STTÜRTERFT N. 3,2, 16. ATERTENFERTER AIT- 
TA Vier. 11,1. MBu. 2,2298. N.26,20. R. 3,24,s. 4,50,10. 5,15,14. 
66. Maxiu. 160,21. Cix. 09. Panxar. 105,6. 1,149.152. 11,19. Macu.22, 
34.08. Vin, 33.216. am STIL (act) im Herzen schauen, nachdenken 
R. 4,2, 19. Felt WE: MBu. 1,5336. pass. aussehen: FATTERT A- 
et aaa A pr aller rat HITi STREET Voon. 123. Allee ge 
blickt, angesehen, angeblickt V3. 22,8. Cix. 35, Aman.74. n. Blick 
Basar. 1,2. Racn. 2,42. Rr.1,12. — 2) sich über Etwas Gewissheit ver- 
schaffen, erkennen, unterscheiden: Area zu FH SfTe M. 
7,140, 164. MIETE um ateq Fra Ark ferrian 8,200. Suca. 4, 
129, 13. ERIT STTRU 2,47,5. SITEITTTEREN: Kin. 97. EToTel a oT af 
Hır. 1,30. STATT (subj.) TTET ai a teIt Cix. 140, v. L als angemes- 
sen erkennen: IATPTacHTeR a tan Suga. 2,193, 12. — 3) auf 
Imd schauen, gegen Jmd gesinnt sein: TAFRTETEI TI ET U TUCHET 
Ar R. 5,33, 11. 

— TI 1) sich umschauen, hinsehen auf VS. 13,20. fra seh- 
STETTEN: Car. Ba. 5,2,4, 15. Mall: AR SO 6,2,2,6. 14,4,2,1. AIT- 
EÄTEFSPERTETETTE (sic) MBa. 4,1235. — 2) prüfen, untersuchen: TE #1 FIT 
Tree Hrarargene Frferggte: ı Hefte enfeentergeng get 


BR. 5,19,84. 


MR 
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— HITITE 1) ansehen, endlichen, wahrnehmen: A SFT rURER- 
STEI Arr. Ur.3, 15. 78T Oyfeg TRTTeT r M.7,6. MBn. 
1,4279. 3, 10286. 4,269. 208. R.1,37,22. . 16. Art sem 
FT Daaon. 8,2. 2% PATER farpet At sPIeftetet MBo. 4,5075. AT 
STARTET R.3,53,62. APRITAETHEZR TÄTGPIEE N. 83. 
erereanı PITTrenTeE aan SPIEIteIeT MBn. 3, 14789. act.: Ir H- 
zer Aeede MNIEERTFAITIERTETE Hera. pass.: KIA MZTA HER U OE- 
EITPFITFTEL (von km angesehen wird) M.3,240. — 2) sein Augen- 
merk auf Etwas richten, prüfen, untersuchen Suga. 2,315, 5. 337,20. — 
3) auf Jmd schauen, gegen Jmd gesinnt sein: Tat At en ME: 
PRgermPeheet (sie) Min, 13,379. 

— HATITET gewahr werden: TFUITEERATAATÄT ATAIRGEETETT: TER: 
AATTITET Cix. 13, v1. 

_ 3 1) Ainaufschauen; schauen, schauen nach; gewahr werden: 


AI TETeA Paan. 71,9, zTeoqterch ANCHUETETFTET Anan. 2. SH- 

STETTEN STATE gar RETTEN R. 2,38,32. 46,1. 63,35.50. 73,1. 9, 
61. 3,1,2. 5,46, 1. Cix. 161. a Teen MÜARARSTERG MET — Te TTaA- 
Srertteret arTenf araTetT MB. 13, 165. AT: MT ATGRETRT 9- 
dei a: R. 58,5. amerwert Formen MOaROPÄTET Ana 1. SE- 
TeTFl Rasa. 13,68. Karuis.20,173. — 2) prüfen, erwägen: EIMERT: ITER- 
METET Paxkar. I, 263. 

_ HATTE ansehen, erblicken: mzitm: AA AARTRTTEETELR. 
3,4,34. AT AETRTEREINUNTERR mrbrarte Page: MBa.3, 12425. ATIR- 
Site rel FOR-TESNE HIETETET Pasıar. 32,3. 

_ za hinschanen nach: am RAT ami aTeTETeT FIR. 
2,58,32. 

_ arm kinsehen auf, wahrnehmen: Art: A TI uraten At: 
fen: AIGTTT: AFGTEHTTEN: IPAR. 4,13,26. — Vgl. geatenten. 

= Ara ansehen, gewahr werden: Terrier After R. 5,46, 10. T- 
ae a Fe Tran sa Passat. 1,389. 

- m kinsehen, anschauen, hinblicken, erblicken, sehen: grema 
ara AEÄRTRRTERRTRL Car Ba. 14,5,8, 14. Äcr. Gans. 1,15. m- 
SEE ag AAO ent wei vs. 36, 18. EITETETTUNT FIEFTTET- 
EITT Pin. Gqw.2, 3. FIEHTRT ET TIrLM. „6,68, AÄTRÜFTTEL Hip. 4,26. 
5. N. 5,25. 16,5. R. 2,39, 1. 104,28. 3,52, 11. 4,16,53. 5,42,1..9 4 


Han aa am Tee Fer AERTIATTFZEIM] Pısdar.213, 


EEE 


32. ANFFIETTERT FIAT: RIEANTENTATATHEITTSFEITTER N. 5, 10. 9,47. MAT 
ea Arit AHRÄFTTTE 2,1. Buac. 1,27. R. 2,78,26. 5,44,13. — 2) sich 


umsehen, ausfindig machen: met MENT FOL — aa: IE: 
GA WÜRTTÄRTE MB. 3,920. MRUFSTUNSRTTTER MER SIT ERTOR- 
ra 14,836. — 3) sein Augenmerk auf Jınd richten, an Jmd denken; 
es auf Id abgesehen haben, auf Ind zielen: : Arster FT TE H- 
Far FAT TRUE | AT: WOITFRRFTETSET (denken sie an) ZRFIHTUTTE- 
STEPTF II R.2, 64,12. armer (bei sinnlichem Sehen ET TE: 
ÜrTerT IT HIETTeTOR P.8,1,25, Sch. MIRGEAREIELNET ANTRAT FT SMTOTRTZ.I 


AA mare Het MeTTaTr: | MBu, 14,2201. — 4) wahrneh- 
men, sich über Eitwas Gewissheit verschaffen: FEITRU STENTFHRÄTE ML 


UTTÄRRRE R. 4,28, 4. SET: MORTETENTURGT FICHT ZUTTEIER 2,95,5 © FRE 


3 
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qUOTTRHFART MOTET: FOÄTTeRet: 48,0. Of ARTETTERORER ARREtTeN- 
ART 5, 81,8. — 5) untersuchen, prüfen, überlegen, in BRSE _ 
Fa AEÄTETTERG TEL R.2,08,3. GOTIRT Fronten Ar Seren 5, 
73,61. M.7,19. R. 2,88,26. Hr: SEÄRRT SAIRITL Cie. 420, v. 1. eiteT 
AUÄRTET M. 7,26. STURPÄRHATAATET SITE: Mir. 43,22. AK.S, 
1,17. AMeehten Me FO GÄRET FOL ir. 32. MMARATTRU- 
a ansteht UOÄTERT TETCHÄNTET FOREN ATATZERL IN MM. 
8,41. ud a 0 A Zar. 3,40, 33. 38,2%. 2,109,37. 5,81, 
3. Bainman. 2,32.35. P.2,1,92, Kär. Hr. 11,8. SATT 15 MAT at 
SU ARrRAITTeTeTET | R. 5,82,3. Paxkar. 129, 12. — caus. act. und med. 
1) Ind Etwas schen lassen: HÄTTEN IMÄAT THÄTTET AV.4,15,2. auch 
mit instr. des Gegenstandes: ÄTFFSRTATTTT SU FISÄTRETTUTEL (pas) Kira. 
Ca. 7,6,26 (Manlon. zu VS. 4,23 und Cır. Bu. 3,3,8, 11). 

sfferafet 10,7,2. Vielleicht gehört auch hierher: # FEITTEHeeD: I 
FATEr Fon AnTer MIROEA: RV.4,132,5. — 2) sich schen lassen: 
rail garte: AY.4,15,2. 11,9,6.9. 

_ SITE] im Auge haben: TamegaHten STETA Gar.Ba. 12,0,1,2. 

— EIFEL 1) schen, ansehen: APTTEAFTTTETRTFRTTIT- 
EUR MROEUAU 1 AANFREER SÄHRETE HB AUSHUZRTRT N. 2,100 
39. Sega. 4,1,11. — 2) im Auge haben: STETTRHTETTIT STeTeIPTETETT- 
FT Sern. 1,3,3. — 3) einsehen, prüfen: TIATTFIETET Sera. 4,30,21. 
00, 14. 2,47,9. pas: MZPIZT MZTÄT TPIIM SEIAEITRTEL (sie) IV. 
Pair. 17,14. 

— am 11) sehen, ansehen, erblicken, gewahren: A 7 — - Ta TA- 
nucscte ART MBn. 18,82. TAHet TeIRleTel (er sah an) R. 5, 
42, 1.6, IE — TATRA MBau 1,5455. 4,217. R. 3,52, 
52. 4,11,7. 6,36, 12. Kuminas. 1, “Ar mat: AFIM: GAITTRTTET 
FA M. 7,200. Tara AT RT: AEaTST Min. 1,2383. 
SIEHE MAHtRR Graricn. Ur. 2, 14. MMTETE TATRTATUN: TaT- 
ff kEIGSE MBu. 3,12587. — 2) erwägen, in Betracht ziehen: AATT- 
For 0 are GEPZEÄN WERRGL I MORÄTERT 3. 5,00. Gt Te m 
a ga A TEE MBa. 1,4874. 4147, Rare R. 1,36, 
24. HEITERaTFAITETR I: Tereftteret: 5,74, 17. Soc. 2,363,8. — 3) 
anerkennen, annehmen: Hatrea- — peter: MBa. 3, 12486. 
ufz A SpFIeHn TIFTTUE: SIAPÄTTeTeN: wenn du Jind in Folge seiner 
Lebensweise für einen Brahmanen erklürst 12480. 

(ron m n. gebildet zur Erkl. von TATER Gar. Ba. 7,1,2,23, 
{wie eben) m. Zuschauer: ARTICAPFTERTRU U STATT 
Car. Ba. 7,1,2, 11. Äcr. Gens. 1,8. 

FT (wie eben) n. 1) Blick, Anblick AK.3,3,31. 4,226. Taıx. 3,3, 
121. H.376. Ma. 9. 36. 2% 4 STR ANHpRT: SRAITUNTETETe: hin- 
blickend Paxiar. Ku 42. mit dem obj. comp.: ANRRETUTTT Kara, 
Ga. 8,7,15. 8,14. ZTMETUT Si. D. 76,8. FGOUEAT EIRTPNEUT ATTRTERT- 
UFTT: Vin. 240. — 2) das nach - Etwas - Nachsehen, sich - um - Etwas- 
Kümmern, Besorgen: UaRURETEN Seat (Fact PRATER) MO, 1. 
fer: ae TOTER 7,161. — 3) Auge AK. 2,6,3,44. Tum. H. 575. 

Men. Te artOr KIEFETEÄÜEHUTFL Gin 44, v. 1. SOPRTETERETET MB 4, 


4501. SUTRFITUT Hip. 3,20. R.4,4, 14. Gix. 26. Sogn. 1, 108, 18. 124, 


[2 


13. 255, 17. SrAmeTaTeTT arm) Rasu. 2,37. TENa TA: 
AK. 3,4,0,17. STUNTTE Seen, 2,330, 19. am Ende eines adj. comp. f. ET 
N, 42,1. 16, 17. 24,40. R. 1,9,24. 17,24. 3,12,18. 24, 18. Cix. 67. Vıxa. 
32. Carr. 32. 

FRAUEN (von FUN m. Wahrsager H.483. M. 9,258. f. OT AK.2, 
6,4,20. 

Fu (von of f. das Schauen, Erwägen: 7077 Fate pre 
Sch. zu Gor. 8. in Z. d. d. m, G. 6,3, N. 3, 

„Meer (wie eben) nom, ag. der da sieht, schaut: fard fern $- 
ATI TITITTÄRERENT SIT: M. 8,91. FTRTTETER: Pnan. 108, 14. 

Fam {wie eben) adj. sehenswerth, spectabilis: Srrareit zur 7 
ara: RY.9,77,3. 

kr . 3, Erf Dutrur. 8,28 (IM. . A Nason. 2, 14. caus. schwankend 

Bewegen, schawkeln: 7 Fardte Fr : FITREhUFTeERV. 1,19, 7. %- 
FRTATTeg SR STEIN 10,15,1. 270 aeg am gets re ER, 
149,3. 9,52, 3. QTOTf aT TRIFFT Aır. Bu, sı. — Fer Safer 


Dairer, 3,28, ve]. 

_ af, aftzem AY.18,2,55 ungeeignete Var. für Tg ° den RV, 

— 1 zittern: AU ayrent Ferlet: Buarr. 17,108. Az: 
Bauart. 1,1 66. Auan. 1. — cnus. schaukeln: Y IF Frank ı RY. 7,88, 
3. At: — — ART TFT Bro 19, 44, TFT AK.3,2,06. 11. 1480. 

_ A caus.: AH wagt am Aır. Da. 8,9 ungeschtet 
der Knbslssiniung der Handschrr. und des Comment. augenschein- 
liche Verderbniss aus ATTIFFT von Fu. 

FE (von & m zTeitgT, ATgefts, AReITS. 

= % = mit m. 

K; 3 Serien (nach Einigen auch Turm gehen ; tadeln Duirur. 6,24. — 
ranı w.w2o 53 

Ara und SFr] = u TE. 

m. pl. N. eines Volkes VP. 19. 

Ef den In, Fed, rm, Fr FR 
(R. 3,9,8) Duirur. 24,9. P.7,2,78. Vor.9, 28.39. BE erbitten, bit- 
ten; mit dopp. ace.: MTETTTE Ti BVAhtn ihn. 84,10. arzt 


Deere Fam Ran neo 


134,5. 190,2. 3,1, 15. 6,3. 4,3,3. 6,60, 10. STead SIEH 
az a, Aka Pi hr ae m 23,1.48,200. $ 
Fremgı Fahı mar 10,53,2. v8.7,3. 31 TA: MI RITz Av. 
1,8. Car. Bu. 1,4,3,5. 3,2,3. preisen Duiror, rat: uspEcz 
Ag: ı Mertee z URPÄRBÄRGTER m Ana MEER ut 
Baur. 9,57. Fm Fate] 18, 15. parlic, TEM: 

an at nern RY.10,66, 14. Ferrara 2,6,0. 5 24 
8,91,2. VS. 27,14. FAIR gelobt werdend Racn. 18,16. Sta die 
AK. 3,2,59. RV.7,7,3. 10,18, 12, atten Sr Bein 1,139, 7. 
142,4. 2,3,3. 5,5,7. 10,69, 1. Car. Ba. 1,4,3,3. 33,11. — caus, Kara 
dass. Duirur. 32, 128, 

— 9 dusa.: 7 ahrenn ga: Afarent Bohrer: era FE nV. 7,53,4.8,10,. 

— FIN dass: are rem ae are Sc FE 


RV.3,52,5. 
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— STAT dass.: TA FAT FATHTEA ITHT: RV.7,70,6. 
Re=X: arirteetrapf Fern a2 nv. ,30,1. 

ET (von ® f. Lob H.269. Haris, im CKDa. 

FF, ru (wie eben) adj. anzurufen, anzwflehen, zu preisen: $ 


Sr aan ach are av. 140,5. 79,5. Sen ı merec: 3,27,12.5, 
14,5. 7,2,3. 9,s. 9,5,3. 10,46,9. DIET 118,3. VS. 28,26. 
Car. Bu. 1,4,2,5. 5,8, 3. 

Far (wie eben) adj. dass. P. 6,1,214. MIET: Ahriraenten Ran FR- 
TI RW AN,E 12,5. 189,3. 24,4. a manbraega dat 1,22.5,60. 
54,1.4,7,1. MERTU Te: m Ich: 24,2. 6,15,8. AV.2,2,1. hr 
En arata 6,00. 110, 1. Car. Ba. 1,6,4,38. Far Fa ART: a- 

Arran AERASIERTTTETTTETÄUN ARRTENL Kauc.6. Gvarker. Urch, 


11. MBu. 3,1564 1. Buao, 11,44. Rasa, 5,34, 


IUETFL adj. von 2, FA Vor. 21,14. 


FAT f. 1) Plage, Noth AK.3,4,71. H. 126.60. an. 2,159. Mao. 1. s 
mern: MEPTT AIR: SATT: | METTERENTEN TISTT: wmf 
Aa: FA: Il Panicana im GKD«. (u. AIATE). MBu. 3, 11238. Kasıııl 
(so ist zu Iasen) Far Sega. 4,17, 19. aan Fate: Raon.1,63. 7- 
Sand fRIT ZEIT n.1, 32,24. ansteckende Krankeit Varre. 221. — 

— ZT Schlägerei Mxv. — 3) ein Aufenthalt ausser Landes (TITE) 
AK. H. an. Men. 

FAR (von FIT f. Qnaliuae: FRAGTE 3 
AÜERTEOTT IT Rucu. 13,5. FT AR OT TRIERER FERNE STTETTTER Dasan. 
08,9. 

Fa TZ +77 von za adj. von diesem Aussehen, derartig, so te- 
schaffen, ein solcher Sıova. K. 62, a, 12. Vor. 26,33. 84. kauls) TeIm- 
EiTen SS Yu: MOcHTeR: SÄRGETEE ZEIT VS. 17,04 (va on). ZZEIER- 
arm or TAT: Kırnis. 13,103. — Vgl. die fgg. Ww. 

Ana+m adj. (nom. FR, vod. Kor P.7,1,83) dass, P. 6,3, 
90. Vor. 26,823.84. Arms vs. 8. FT stoRTzs TE rn 
grhefueftten 18.2,5,4,1. MAT TAT MRÄZTOTER Car. Ba. 44 5, 
18. Buasa. 11,49. Cix. 38, Pakkar. 100,6. 109, 11. 120, 12. z 
zrfer ara RER FITGÄTGE 83,21. TARFTÄT Karnis. 23, 176. 26, 
255. Im Veda subst. solche Lage, solcher Anlass; häufig in der Re- 
densart AU TETT FR MV. 4,17,1. 487,1. 6,00,5. AV. 7,100,1.7. 
eirhen Treat Grefr 1 SR ach ara. 6,45,5. Ga 
age Sri vo av. 3,1,2. (az) Fate wenn ch in solche Lage gera- 
then bin 4,27, 6. 

Hu qz+zm adj. 1.3 dass. P. 6,3,90. Vor. 26,88.84. Gar. Ba. 14, 
6,4,2. Kuino. Up. 4,14, 2. M.1,45. 4,134.199. N. 3,8. 13,45. 19,15. 
Buau, 6,42. Dag. 2,38. R.1,2,44, 7,16. 73,26. 8,14,9. 35,07. Suga. 1, 
230,18. (ix. 81.85. 81,24. Pasar. II1,78. 206,6. Hr. 46,2. Karuia 4, 
4107. Vw.7. 4.135.269, fem. R.2,83,2. Cix. 60,12. Parkar.173,3. Hır. 
415,18. Kırmis. 21,42. Sim. D. 25,19. 

FU (von EM adj. dass.: TEIÄZUH FE ARUTe FI] MBu. 2, 
1644. 3,8687, 

$rt, IRITET binden Von. zu Dairur. 3,25. — Vgl. URL, RZ 


IH. u. 7 desid. 
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gm (von Tem 1. Verlangen, Begehren, Wunsch H. . 103. MBa. 14, 
1025. Terz 3,116. gewöhnlich mit dem obj, compon. 11339. Sir. 
1,11. R. 2,06, 51. 

FA {wie eben) adj. zu erlangen strebend, verlangend nach, begeh- 
rend; mit dem acc.: AFATUTTE]: And. 4,25. IFUNMÄTHRT: M. 3,35. 
MBn. 1,7420. R.2,68,20. Rısn. 5,69. mit dem inf, MBa, 3,8535. mit 
dem obj. compon.: Bezirsi Kira. Cn.5,11,15. M.9,61. 10, 137. Baus, 
18,24. Hın. 2,3. MBu. 14,450, R, 1,16, 18, 70,33 Ta fem.). 2,102, 
9. 3,32, 17. Pareht = FaraTTerTter TASTER Min. 1,6807. $- 
Gms ein bes. Soma-Opfer Kira, Ca, 22,5,3. — Vgl. ua. 

FL (von 2 3) gaga am zu P. 1,4,57. nachgeselzte enklit. Verstär- 
kungspartikel; besonders häußg nach kurzen am Satzanfange stehen- 
den Wörtern, nach dem Relativ, der Conjunction TZ, nach A, m, 
AT:, Fi: u. s w., nach Präpositionen und einigen Partikela wie 


37T, ET und andere. erden Eraehanı erchoreeneT RV. 4,167,8. ARIPTIT 

TOTEN TTETBTEÄTL 2, 14,10. TEMTIEcÄTERE: Fa AIR 10,2. Sp. 
after: 20,u. Fa a ehe ach Far 5,54,4. are a Taetmmeh 
ar 1,4,10. auch So UA ,t 103, 1. 4,79,3. 87,5. 129,9. 
2,5,3. 3,30,6. 7 E17 4,164,7. 00. 16.22. 9 Porheumnt: 1,32, 17. ag 
Erde am 2,35,12. 4,184,5. 41,8. 6,47, 15. 7,56, 1. v8, 
65. 27,15. 33,60. Abfall des Auslauts findet nach RV. Pair. 4,36 statt 
in folgenden Stellen: Eft IEAFRV.9, 102,6. AIAFT AFETTRT 107, 17.7 Ft- 
me 71,6. Arft ereirm: 43,4. MIOAT TERM 71,5. MOft ar 2,6. et 
FRA 108,2. ET GE 1, 103, 1. aeft Farzzıra 3,30,». aprepit ph: 4, 
150,2. — Nach Nauen, 1,12 ein STRTRr. 

FTIR ad. dessen Auge umherwandert: EN GATatTeRTeT nn 
Arad ı BOT agOTH Meng FITTTBE NV. 5,6050. — 
mengeselzt aus m (adj. von 3, 7 im intens.) + 7°. 

g 3. ER 

7 FA (Nasca. 2,18), AA Ha * — AT); imperf. 3. sg. und pl. 
Tri partic. Arm, $ A; Duirer. 24,8, 1) sich in Bewegung setzen, sich 
erheben, hervorgehen; erstehen; ausgehen (vom Schall): ze mehren $- 


TA RY. 5,03,4. Een A waren FI 100.5. FAT: Te: FIR- 


AtTEN 9,00, 6. WORT TOT OIT: 01,3. EpeRN arten EOAMEL 4,8,7. FT 


Fritchten ZEIT 8,43, 1. 44,25. 4,52, 1. amd Far arena 18.5, 


1,5, 1. Car. Ba, 14,2,2,3. — 2) sich auf und davon machen: 

FAT I AV.19,38,2. — 3) trans. in Bewegung setzen; erheben, anheben: 

ara Amchenen EA gel a: nV. 10,00,4. 0 A Seh Ren 4A, 
6, cas, Hai (Dairur. 34,5) und on. Die als 3te pl. perf, geltende 
Formfirt; welche vom Padapätha und den Commentatoren (schon im 
Nın. 4,23) sowie nach der Accentuirung des Textes in a1+Hit zer- 
legt wird, scheint eigentl. dem einfachen verbum anzugehören {s. — 15) 
und ist, wie die Bedeutung zeigt, zum Causalstamm zu ziehen. Dieselbe 
ist übrigens nach der hergebrachten Ordoung unter AT gestellt. 1) in 
Bewegung setzen, schleudern; erregen; hervorgehen —, erstehen lassen, 


in's Leben rufen: #7: RYV.8,6,13. mathe 9,97, 14. 


u aöFg TOPtR: 2,17,2.9,76,2. 3474 1m TrHrUeTeFeT- 


ehr Secheit 7,79,5. 4,143, 12. 3,61,2. ed apırereete: Av.7,35, 
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1. Gar ıt A OTTOTETE TAETÄTLRTTÄTTTRLRV. 1,457,5. St- 
dh zum n machten Feet 88, 4. Bra eTeFTeITaGeTTehFTE enc- 
faltend 40,65, 2. FIT A zu Stande brachten AV. 6,47,3. 
_ Ga zreerHt Ara — TURTFTEIER Mn. 3,1160. ARZRTEENE: 
— aan: 13,100. arm AFHATTen: 3,709. R.4,9,32. QEM- 
AR: I: Vin. 28. YIITH FÜTTa MEET Baar. 48,52. SIE STATT 2a 
R. ,25,05. HECTTTFTRTUT: AR. 3,4, er are ene 2, 
348, 44. TIATARTITTATTEIGTT: (ART) 8. 5,11,8. (angetrie- 
ben) TAT Buarr. 12,6. Aa geworfen AK.3,2,37. H. 1482. ertünen 
lassen, (die Stimme); aussprechen, verkünden, anführen: and Iehunv. 
9,62, 26. 97,4. E99 0TERÄTTUHTON AITET STTSTTTTTO Kuian, Un.7,4,1.R.3, 
73,5. 5. MTTRRGTTETEEL MB. 1,4565. M.14,35. R.2, 96,47. MIEIAII- 
Luce ZITET MBu. 3, 10628. Tai mm FTafer 13,086. SIR 9 9- 
Üefenmmne3, 0025. Fefemmen FeTelERGETEITEN 005. CATERIE TITAN TR 
Ku rt Serge Aare: 27: 2220. Rucn. 9,5. - 

ar Areeftfgeh art Siv. 5,38. Dee rarrauree 
R. = 45,22. 5,88,25. F III: Aare MBu. 14,941. R. 1,26,33. 
Sega. 2,146,6. 361,5. 404,5. STAA TOR Maoaus. in Ind, St. 
4,18, 15. — 2) erheben, in die Höhe bringen: Euntuaäree RY.7,82, 
a. I garten warez nn zenrRt- 
afafa 09,5. Warte VS. 1,20. mad 9m FT RV.10, 


109,3. GA ferdepn HT 4,3, 1. Farin Arge arte 184,7, 
m. - Gar. Bn. 41,7,2,6. — 3) sich erheben: TE 2 zn ERTERETTETSTETT: H- 
Arm AV.2,1,5. V8.32,10.— Tal. dunacbe vorsundistt. 

_ en caus, act, und med. im praes. und imperf, (über karıan oben) 
4) Aerbeischajfen, verschafen: Esınl TEA: RV.8,78,7. sl Tia- 
STteIe] 4,38,2. 7,5,5. (QFIT 3,14,9. 6,5,2) 7,94, 4. Feat ders, 
102,3. VS.14,8. amd 7a HARTE Av.$, 1,403. TE ATRER- 
Hart: 29,5. 6,61, 1. an dt Teer RYV. 10,85, 37. OaFRT 4, 
143,4. 6,5) sich verschaffen: ATEFTTRIT TEN: 3,6,2.— 9) er- 


heben feinen Gesang u. . w.): agprerer RTOrRTE OTET RY. 3,29, 15. 
rc met 10,122,2. 


- 7. uM. 
32 4) sich erheben, aufstehen, aufbrechen [um zu gehen oder zu 


kommen ar RV.8,62, 4. SA TIFIM- 
deuten. 40 aB,1. U 18,8, tm: hebe 


dich weg von Aier 88,24. SZTHTUN Belsciplirang AY.12,1,28. RV.4,113, 
16. 8,7,7.17. 4,39,5. Car. Ba. 13,5,4,16.17. — 2) sich erheben d. I. in 
Bewegung kommen, anfsteigen, erstehen (von Kräften, Vorstellungen, 


Tönen u. #. w.): Sehen gm Segel av. 1,123,6. Sem Ard- 
eiteh smeh meta die Düfte der Pflanzen steigen auf 10,97,3. 

2,17,1. 9,80,1. QETTI SEIEN 5,95,7.4,45,0. Feirget Pepe Fat 
5,83, 3. td: 9,33,4. 50,2. 8,3,18. 3% BMI 7,23,1. Sul $- 


TA hasc.m. ser: wenn Wettkämpfe sich erheben 1,81,3. 
SEHR ale 3. sp: and ar Aa a SEMEÄRPEHERT AV. 4,20,2. 6,09, 
2. — 3) parlic, si (in der klassischen Sprache nur diese Form vom 
simpl. zu belegen) erregt, gesteigert, zum Ausbruch gekommen Nın. 3, 


20. TAI: Gucsuk 9. ART STAA FIRE Steh ST ERETUN ARE St z- 
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aA: TITATÄRÄÜTETTERN IN MB. 3,978. STETITTR NT: AETEIT) 
Kuminas. 2,32. Sega. 1,127,21. 2,332, 15. sa 377,9. R.4,31,4. 5,60, 
u. Prem tUieTer Mm M Bu. 13,512, orte gas in Bexr. Chr. 
182,16. hoch, erhaben: I icq TIRRtERTT: rem ı mei 
Tem — farm ll MB. 1,5138, TiAPIR. „3,28,2 4. == SIT 
H. 367. Davon nom. abstr. Ste f. Erregtheit, Rejsamkeit, Behen- 
digkeit Sega. 1,335,9, — caus. beieirken, dass sich Etwas erhebt, in Be- 
wegung kommt; in die Höhe werfen, schleudern; hervorstecken, hervor- 


Bea BUPREIENN aufregen; erheben (die Stimme); aussprechen; Aer- 


Time Daserusct herausbringen RV. 10,39,2. 4,112, 
N aumegi MBa. 3, 12172. fg. 4,1870. A SUERRETTLR. 6, 
80, 6. TRIER — SATTE FETTE Rasa. 6, 15. AOrTENt- 
fm: PRTERÄSTTERT: Dagax. 121,14. FARM — UF s7- 
SEITTTETTET Racn.,61. Ta tet FORtHrLRV. 5,42,3. 18,11, 
6. 3 Te 8,68, 6. STPTAT MARTIN SSENTTTLTTOELR. 5, 
49,19. srerkitghrum: AV. 4,113,8. 117,24. SCHÜTETTTERT 10, 
39,2. 8,7,3. Seren arm ge 4,48,2. SETdettgite 9,72,1.4, 
168,5. 8,90, 16. TA MUELLER. 2,37,3. ATTTERÄT AATOL (OTTO) 3 
ZT. 2,100. R. 527,35. MSIE 1,136. STATE 
R.3,52,20. SEITHER: ATTERTZA Rren. .2,9. Kust Karnis, 
7,10. 16,117. TETd sprechend Ver.33,8, SU TOTaN Meet: Az 
za TER NV. 5,53,5. TS. 2,4,20,2. SIMTERTETTIL Socn. 1,128, 1. FA- 
APTFRTTENBEITSETTTETTTT an den Tag legend Kuminas.2,6. Als 


Aorist - Formen hierzu scheinen die folgenden betrachtet worden zu 
müssen: meA Er TATet TOR PRTOTRSTSRTENTZETETT FL sich erheben 
macht d. I. herbeiruft RV, 42,7. Sera ERAATDI: brachtet heraus 


(vgl. oben das erste Beisp.) 1,118,6. — pam: geschleu- 


dert R.1,55, 22. erregt werden, zum Ausbruch re werden, aufgeregt 
werden: Rear to: R.2,03, 14. Art TOPTETZTER Sucn. 1,132,15. 
2,312, 17. SZTÄRTUN TUT TA TE HET R.2,7,9. DOT ST 
carztereter MBn. 13, 10671. SFT Kuminas, 4,0. Sattel 


von anfgewecktem Verstande Puas, 14, 14. ertönen, ausgesprochen —, 
angegeben —, aufgezählt werden: : fett m: — SÄnmez > r 
Kuminas, 7,40. IM Vin.149. Se sd: aaa ma Pasdar, I, 


4. Ku - 79 az ErAUc: wird als adj. angegeben, gilt für 


ein adj. Tuın. 3,3, 119. MATT Get FÄARRITHTZS ZIG Scca.4,10, 


14. 2,8,19. 9,8. 

_ MUZ caus, erheben, ertünen lassen (die Stimme); anfregen, rei- 
zen: AR fi FeTBTeN ATtERTRAT STETTOR MBn. 1,2170. AA- 
Fa aa mmearaztae Seen. 1,37,9. 

_ AA ı partic. ayım in Bewegung gekommen, in Aufregung ge- 
rathen: MARI: FHZTUNFT AIR R. 6,05,8. AEZÜÜETTTR 4,43,00. 5,42, 

6. meta % ZITAT: Sega. 2,190, 21. m@tuferger 1,261,2. — cans. in 
Bewegung versetzen, werfen; awfregen;; erheben, ertönen lassen: Eau 

Tre R. 1,58, 15. 5,36, 46. aa fa N © een 
BBsKavre: (oRTaTeT) 7074, AEATTETEL | ara — Kırnis, 


24,41. anregen, amfmerksam machen: F 
(sie) Car. Ba. 2,2,3,21. 
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— ff can. 1) Aineintreiben, vorwärtsbringen (zu einem Ziel): TAITZ: 
Ara af apbch Pokale Aagereeftce: mv. 6,00,0. © Ar am 
ne dich gebracht haben 8,19, 18. — 2) aussen- 

en, aufstellen (zu einem Geschäft), in der öfters gebrauchten Redens- 
art: ar acht aziereehegeen A Zenrelt ET nv... HN 
zehrä Fan 8,19, 21. arte nn Tarark At (Padap.: 
iz 1,128, 8. 2,2,3. 

— ZT sich in Bewegung setzen, hervorkommen; zum Vorschein kommen, 
erstehen; umgehen (romSchallu.s. w.}: TE A a fra ernta Se Kl 
aa aa Ta nd: av. 10,37,5. AY.4,28,5. 9 Factor z- 
LE EOT RV.9,08,1. 0 Heften Kr Rare 05,5. u auch a f- 
TA Merten 7,58, 14. zei m. meatten Ser Zehen: 6, 
74,1. 79. 2,2,9,3. HART TUT A ZETER MEER TA Car. Bu ,2,2,12. 
— caus. act, vortwärtsdrängen; entsenden; hervortreiben, hervorgehen 
lassen; kervorbringen (einen Schall); antreiben, befördern (nach einem 


Ziel): al 7 UeHepreftgchTg MEZRLRV. 7, 88,3. 10,116,9. MTUITER- 
Tat ETAHTRL 6,72,0. 279: Son AHagE STBTTeL 10,89,4. AV. 10,2,26. 
A ATi ATEEIA Ginsui6. ERI: Kuab 1,286, 18. ATRAZRFU 
zer SıPaamrerg: 1 ganeimen ZÄIETETTATGeN PIE: N Rasa. 15, 
as. Meeft armer: Arte RT ZzaE SR. 4,10,30. MENT TOR DT- 
TEIT Cix. 35, v.1. AUATEAReR: BTGERTTRETTEITT 23, v. 1. SATONO SpTeletten 
RYV. 10,187, 1. a wirt Arge 0s,S. ararta #9 ai mel 
Y5.8,19. A gr ed TTV. 10,29, Sata Sin Fear 
TI: 8,85, 10. ANCATTATT m : MEÄRTAATZFF MER. 3,1070. R- 
TAT Gix. 7,20, v. en Sheet 30,23. Frafa ya RR 
MFATRTTT: Atem: #7: Gix.62, 16. TAr Au at P.3, 
1,26,Sch. 4,4,52,$ch. ara ÄRA (Sr: SUPZUUTEITEN) FÜ TAN: ar 
TE Ran. (ed. Calc.) 4,24. MBu.3,72. R.3,8, 16 Rem: a 
Kuruis, 10,212. AIgeIT SIFFRTUDT: \ Henn ern am 
FIAT 13,74.76. Vin.180. Antamaernit: — SFAATET: erregt Maca. Ti. 

_ Ara caus. pass. vorwärts getrieben werden Sun. 1,320, 20, 

— HT sich zusammen erheben: H Fat a area fagı: RYV.10, 

09,2. Frtelemin Fre aehten MA MEHRERE Gen 78. 22,2: 


— caus. vorwärts drängen, stossen: AMTRUS TTSATEIT EATTUFFRTT 
_ amd Te: TTERET: Paxnar. 229,2. 


Zn Te ehe fer: ACHTE RY. 4,117,22. 


— TA caus. act. auseinandertreiben; eröffnen, serbrechen; zertheilen: 
EAU ZEN TeTe (FE) RV.3,20,7. 4,54, 0. Fu TR RT 
EI 6,09, . Fl Fa 8,63,3. TI Bun 4,7,3. a0r.: 
m A azerT zäh 420,2 2,19,. 19 waren 15,8. 

— HA partie, Feituf P.7,1,102,Sch. (auf FZ zurückgeführt). — caus, 
act. med. 1) in Bewegung setzen, aufjagen; hervorbringen (einen Laut u, 
s. w.): AÄRGTTTRT TAGE Tarrr. Bu. 3,1,0,13. FRAGT HTTTE 
TITETER AR: FOTSTTEL Baar. 44,144. ANGOTONSRTEART AEÄTTRATE.N. 

5,16, 45. Mln. 1,3882. AI: SEÄtTReRT Surn-4, 51,4. Nın. 4,13. 5,28. 6, 
15. MPITPTER: HATTE: FIFÄTTqET: MDn. 3, 12155. Amaarz 
aA — AÄTTTETLR. 46,01. 61,28. 6,103, 1. Siv. 5,86, Ras. 3,47. 


— 2) zusammenbringen, zu Stande bringen; in's Leben rufen, entste- 


en 
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aral Heitent MV. 3,58,20. Mage ARGeit eTEH 

AV.1,11,2. 4,2,8. gun 3,3,7. AUTI- 
nleruich url 8,5,94. 2,5. 45,1,1. 19,84, 1. SV.L,5,2, 
2... Ind mit Etrcas ausstatten: ATOFHTE Sfert Fi Aared AAftee areTd 


- -. 


HET AV. 5,30, 14. Car. Ba. 3,3,4,31. 8,2,6. 14,1,8,31. wwiederbele- 
ben: AHAAÄT ANTESTSEREATER SEÄFENTSTERTET HERTTET 2,0,4, 1.2. — 3) 


verleihen: Arge MERTZTE a eneere: RV. 10,39, 10. 27T 
Ua HATER (av. KFEn ma: area ara: arg 40, 10. mi be 


FnTeR arg AATL3,3I, 1. 
— PTR] caus. in Bewegung setzen: ARz=ft AIAATTIFRÄTTEAN MB. 
10,379, 


FT (von KT) 1) adj. bewegend, treidend Nın.2, 14. 3,19. — 2) m. 
Wind Sogn. 2,146,21. — Vgl. AAO. 

FTIR f. N. pr. eines Flusses MBu. 3, 12909. 

Au n. mit Salz geschwängerter Boden, Wüste AK. 3,4,50. H. an. 
3,193. Meo. 9. 36. ANTeerZTIgTN STTet AIRURHATHRN: MBu. 13, 7257, 
ÜERBETTHTTE STETITTERTSERICHE:  EEATTEFR FRTEITEÄFETTAUT- 
APRIL Vier. 3,24. — Vgl. ZITU. 

m. N, pr, eines Mannes; pl. seine Nachkommen MBa. 2,334. 


= - Duirur, 18,3, 


: 5. .. von mh. 
(Padap.: FAT) adv. auf der Stelle, hier, hierher Nın. 5,25. ET 


dtfamgeheR nv. aan. A EIERN Fra 
ara arte dr Aa 70,0. 0 gehe ut Baht ra 
fra 8,22,.. Kia Sfr Ark 10,44,6. 

2. 1) m. Arm, Vorderschenkel einer Tieren: Si H- 
Fehr aa al Av. 10,10,20. SAT Wa © TÄT Car. Ba. 10,6,5,3. 
Nır, 3,25, — 2) n. Wunde Un. 1,143. AK. 2,6,2,5. H. 465 (nach dem 
Sch. auch m,). m. Hin. 136. — In der ersten Bed. von ke (womit das 
Zu awsgreift); # Wunde ist mit 

£ 

ZATeT adj. Bez. der Sonnenrosse, nach den Commentt, entweder: breit 
an den Enden (des Leibes) oder: schmal an denselben; richtiger wäre: 
die Breiten an beiden Enden (der Reihe) Aabend: Faretten: em: 
gran: #t Sycrmren Fasamrenn recht: u Spam dar Sarnen dere mv.2,105, 
10. Nın. 4,13. & in in diene Verbindung ist viell. auf ein Thema FA 
zurückzuführen: awfstrebend, ausgreifend (von einem muthigen Rosse). 

ka (ron m adj. der anzuregen ist; davon nom. abstr. KEG [, 8,30, 8. 

FA Ivon FT) f. das Herumwandern (eines religiösen Beillers) H. 
1300. FreUTU TATTÄ MATTTERET Bons. Inte. 168, N.2. FÄTTE die 
Gelübie einer religiösen Bettler: Zara era FIRTA Sch. 
zu H. 1301. Sn = Zärrafrate an. 2,7,35. H.1501. PEN = = API- 
FREE AK. 2,7,52. Schr häufig erscheiot FAT bei den 
Bauddbisten und bezeichnet hier vier Stellungen des Körpers: den Gang, 
die aufrechte Stellung, das Sitzen und das Liegen Bonx. Intr. 168, N.2. 

An = Fit Casoan. im CKDa. 

TH 1. Neid, Eifersucht Canoam. im GKDa. MDn.3, 15456. FTATT 13, 
#52. AST a7 MBIT SREL: — TEE RER Aateren Fehr: 
R.4,24, 37. Auan. 85. zu (ix. 81. — Nachlässige Schreibart für FM. 

bi) 


zusammenzusiellen. 
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FÜR nachlässige Schreibart für FRÄTE] Hards. im CKDn. 
Ha (für Ha) adj. beneidet: TeqAtarit ei TE IaTeT 
Hu ı fra: Hır. 1,107, v. L 
(für HTEHFFSTT) adj. der Eifersucht nachzugehen: FERTEETT 
PET ATTTSIIEL Pran. 49, 11. 

& (für Fa) adj. neidisch, eifersüchtig MBa. 1,6440 dm. 3,1017. 
Bır. 1,22, 

Get, Te deneiden, eifersüchtig sein Duiron. 18,4. adan P. 6,4, 
49, Sch, an Fareit: kuss TS. 2,3,5, 1. mit dem dat. der Person 
P.4,4,87. Vor.d, 1a. Zar rmatte, mrhentchfen Aarerat KTeftfefer 
P.,Sch. Vgl. $fijet fg. — desid. KTERTeITieT oder KTETUTTEeT P.6,1,2, 
Värtt.1 und Sch. — Wohl eine Zusammenziehung von STR. 

$eder (ron Sad) aa. eifersüchtig; s0 heisst derjenige, welcher durch 
den Anblick einer Begattung selbst zum Beischlaf fühig wird Seca. 1, 
318, 15. 

$eÄft (wie eben) f. Neid, Eifersucht AK. 1,1,3,24. H.391. AV. 6,18, 
1.3. 7,48,1. TENPIeTETSÄTETTEIT sten STeT 74,2. P. 4,4,97. M. 7,48. 
MBa. 3, 11240. 14, 1025, Suca. 1,70, 13. 245,9. TONER Busarp. 1,2. 
Kıruis. 13,98. geraten ESF: Pankar. 248,5. Pau, 49,11. Karais, 
8,13. 10, 10. Sie. D. 46, 16. Vor, 3,15. Mt adj. Paan. 17,6. 1. ZT Ka- 
mis. 13,75. Aral aa. 6,145. — Vol. FI. 

fritz] (von SEM adj. neidisch, eifersüchtig H. 391. Hin. 136. 

ia] {ron N ad. eifernd AV. 8,18,2. — Vgl. Hi. 

Her 1. = FFft Schol. zu AR. 2,8,2,50. 

fer m. N. pr. Sohn Tamsu’s und Vater Dushjanta’s MBa. 1, 


2708. fg. 3780. fg. 

Ft f. eine bes. Art Waffe (RT) AK.2,8,2,59, ein kurzes 
einschneidiges Schwert (wie es die Turushka gebrauchten) H. 785. 

2 2. H) adj. so gross, so stattlich, so trefflich, so viel, tantns: 
a Fa wein men. 44,6. age a at A Se > 
ai: 15,5. me Fr say ren Seat age as,n. m A ae Fa az: 
5,40,5. sucht Farra Sat 3 SIrh SORTE 6,73,2. Sagen a FAT ar 
fer 7,23, 1.36, 18. 000 00 og a Fark me: geiehr ı och Perranı sn 


kn 8,48,21. — Vol. FIR, 

1.397, rg Ur. 1,10. 3, 1.2), 
Es (P.7,2,77. Vor. 9,20), FI, et, STE (Par. 
zu P.7,2,77), ‚ tar, 3 TTOTER] (Soon. K. zu P,T, an 

Rum 3. oL; Hr; SaTaTfAT (Karnor. 1,27); MIR (P.7,2,5, ie 
fir: Dairer. 24,10. mit dem gen. P.2,3,52. 1) zu eigen haben, Eigen- 
thümer sein; mit gen.: (ga Tran TEAFEI SUR eRT ERL der dir 
gehört, der von jeher deine Speise ist RYV. 6,41,3. An rar Ar 
saarehı on Arten 2,36, +. Aemrehfantg seoheh or Siehe 24,1. 16,6. und 
eherrersferehrGetettg wenn ich s0 viel besässe wie du Indra 7,32, 
10. GUTE area STEEL 4,170,5. eagen Art fra 10, 
56, „edge At? A sÄ Tater ed: einen solchen Agni sollte 
der Mann (immer) zu eigen haben 4,15,5. am SFr MBu. 3,955. E- 
MATHE Den: Buurr. 18, 20. zu eigen sein, gehören; intrans.: eh 
Zap Ah {IT TUT Ehre den Göttern! Ehre gehört ihnen RY. 6,81, 


En 
u 
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5. Ohr arean fr Sch FE (wenn Ya FUT für TAROÄTRT geschrieben ist; 
vgl. die Bemerkung zu 7) 3,51,4. — 2) verfügen über; vermögen, 
mächtig sein; Herr sein einer Sache: ST MZTE TATTHEFRT RV.2, 
25,6. SRTETTET: FpafteieNN SE: Sharm ı ara Fine idF 
gaedems, 16,1. SUETETER areraHheT 4,55,8. 4,4160, Yartı.a). Tel 
qm: enden auntemg20,.. rar tat sreahım ardemre: 3,18,5. 0 # 
UNTEREN AV. 5,24,7. a0 ZEtelT SURRTRTEIE TOTEN NV.2,23, 10. Al 
A Fate Kur 42,0. 6,28,7. mean 24 FRE Av.d,00,7. 18.2.5002. 
Car. Bn.1,8,3, 12. 2,3,4,5. TR TFT A RT darüber haben diese nieht 
zu verfügen TS. 3,1,9,6. 74 Satz are Hafer wenn er bei Stimme 
dat Arr. Ba. 3, 44. STIEETRTÄTEN 7 ZI TÄUTER Car. Ba. 4,4,2, 15. GOIT 
T 0 ETTTTATTEND 13,8,8,6. 9 HTZTOT — FE UIETET MB. 
3, 13862. Farm a Atom Buurr. 18,15. 9,57. mit folg. gen. eines in- 
fin, (vgl. FU): eb urceku kt agln RV.6,18,11. FR AN 
arqapera TerTet ara: 9 ertzten ZIEHT: 7,4,6. mit dem inf. (auf AA): 
air; = ArgehrerUFeTTO ac. 14,38. MFÄTE TÄUFUERPL 18,12. 


mit dem loc. eines nom. act.: AFRTTETOT STE FORTE HOTTR Me 13, 


26. vom männlichen Vermögen: 7 Am Te van Set mas R- 
ar 10,86, 16, pass, (das obj. im nom,): Arte En Grerier. Un, 


6,2. — 3) gebieten über, herrschen; mit gen.: ur alsuce at A- 
FAFTTZE RV. 10,33,5. 7 Fl Tea RU: 121,3 (Crarigr. Ur.d, 
12). BAR ER WAHTL Av. 6,86,2. at RAT ara Fi aan: 4,2, 

2. mu MITA 2,20,5. Car. Ba. 1,7,3,1.2. em a 
are? 4,5,5,7. 7M: PIRARD 51,56 M- 
STHET TOIATEÄÄER (ved.) Sch. zu P. Hanse 90. 7 Fa sea ana frame 
Crerigr. Ur. 6,17. mit dem acc.: 7 VE, SITTTTÄtteTen ZTORÄERT: (sic) 
ATETrRTeHtoTe FIraftft: (sie) 3, +. ZEfrERTRTEHTDTeT Harftä: 2. 8- 
TIERE zer TR: 1,10. 9 x BEUe2 Cılican, zu Icon. 4. ohne 
obj. Busrr. 3,53. als Gebieter verfahren, seine Erlaubniss ertheilen: t- 
fra GERA TTENTSaRTeN FIELEN) Kursor. 1,27. 

2. $eLm. Gebieter, Herr VS.40, 1. Igor. 1. ein Bein. Civa’s Vor.B, 10. 

Sch ron fe T 1) adj. subst ( ma Eigenthümer, Beuiter: ARTE: (dei. 
PRATER) Paslr. 1,16. EITHRÄT STETETÄRT: (ei eitdaftig) ur 
fra pl: 1 SITETEITFET ZRH: Me 4, 182.184. — b) der über Etisas 
DENE kann; vermögend, im Stande seiend; mit dem gen.; Far SE- 
EHER MEaRT Mu. 1,1502. AIEEÄTTTERTT TUE PAPER OEL 
6578. 37 FIGHT ARCEQ 6570. AUEhrergTen Tereit PIA: Kuminas, 

s4. SCHOTT MÜRTER Vurn.37. mit dem inf.: Ft ser ren rl Fe 
fm 3,8390. 10746. R. 5,68,17. Cix. 74, v. 1. Pain. 38, 11. — eo) 
Herr, Gebieter Taıx.3,3,426. H.388. an. 2,542. Meo, £.2. Orerigr. Ur. 
4,8. 6,17. Buanrs. 3,58, AR SZITERT SOTERZTETRITEET Steht TTENT, 97 Fetaet 
SHRZTRTTNEÄT TOPTTEÄTTT: Gar. Du. 12,7,0,8. FO ZUSEG aUn, du: 
area aA aemünn SamTEN: m.9,205. Furat STETET R.5,08,1. 
SENEhtet ZAITLN.. 4,9. FESTEHENT EIRGENTEÄRARTTUNT Hınıy, 7385, 
Ara MBn.13,519. SFR Grarigr. Un. 6,7. TEITIFIITT ein Gebieter, Chef 
über 100 (Dörfer) M. 7, 115 — 117. era der Fürst unter den Muni 
(Välmiki) R. Einl. — 2) m. a) Gemahl H.8. — b) ein Bein. Giva’s 
AK, 1,1,4,25, 2,4. Tex. H. 196. H. an. Mxo. MBa.13,588.820. Hanıv, 


7583, R. 3,22,39. Cix. 1. Kuminas. 3,59. Närdjana’s Hanır. 11300. — 
e) ein Rudra; daber im pl. zur Bezeichn, der Zahl eilf Caur. 40. — 3) 
1. Saft Vermögen, Gewalt, Herrschaft: » Gar Oraberg O0 a Av. DIR 


9,25. 10,2. a Zerrlrften rien SaheiT SOFITEL, 1,5. V.21,37. mA 
SEITEN ATHÜTL Garn 5, 3,4, 18. ARE ZAMENAUAICÄT FIATTTER 
42,7,8,8. — Vgl. gefter, Fereften, Srtahen, Prien, Ste. 

SUTET n. Ver. 3,10 = Hüte. 

SU (wie eben) n. das Gebieten, Herrschen: 7 FU SF HIEHT IT 


er ee FUFÄt 3,4 fehlerhaft 
lege NUFTeITTES oder MATTE Vor.21,14. 


g°+A9) m. Civa's Freund, ein Bein. Kuvera's H. 189. 
a MBu. 3, 15387, 
Eu ARTE Bee Y = Ina. 
FuTTexITa (5° + EXITET) m. = FOITATTTZ Corzan. Misc. Ess. I, 39 
HIT und EITÄ (partic. von $91) 1) adj. subst. a) zw eigen habend, 
besitsend; vermögend: ri qra EME RV. 6,54,8. wein: 53,2. fIr- 
farred qm: 4,73,0. Stel: 7,6,4. 7,7. Aa qriren 3 a URTR 
Beate ‚2.5.6. GUT EG net Sameftahen Anrecht 
a En SpaTaTTeITe SIT dam oa da wir es 
vermögen 7,1, 11.10. Sara: Tao Terd: 5,71... „Satin Gera TR 
4,5, 10. 99 SaHAIT URRT Ehre TER AV.3,15,1. Sur fzeaped AT um 
drehen far om zrehn 7, 18,4. 9,2,3. AATEIICHETT SOTat: Gerda g- 
Ihr zHfer VS. 16,55. ZRPTSITEU Car. Ba. 14,7,%, 18. ERTARTET Grerier. 
Ur. 3,15. mit dem acc.: are Sat: 12. — b) beherr- 
schend, Herrscher: Safrri TEqTFATeRT RV.4,89,5. 7,32,22. $- 
ahremzen sreheten STE: 2,33,9. Car. Da. 5,4,8, 12. MIR TEImAT sTer- 
afer: 16,9,8,10. — 2) m. a) der Herrscher, Gebister, einer der älteren 
Namen des Giva-Rudra AK. 1,1,2,26. H, 195. 160, Me». n. 40. AV. 
45,4,5. 77 GA TOTHTR SU TR METR FIIR 5,1. Tag. 14,10. V8.26, 
8. SA FT TETRE SU 30,0. TR MA (sic) TOTEN SU erarten oTer 
MER FI Car. Ba. 6,1,8, 10-17. Ta m are farıa sam 
ARETEATHTG SFLOIRT TETTETR AOATT SÜARTRONTTTT FOREN Aa Gyn..4, 
9. Kavg- 116. 7%, AU, ANA, TR, TERTI, OT, FU und FRA sind die 
Kshattra unter den Göltern Car. Ba. 14,4,2,23. — MBa. 3,8169.8836. 
45887. Kuminas. 7,56. Karnis, 10,32. 25,81. Riöa- Tan, 1,38. 3,366. 
Der. 8, 23. ein Rndra VP. 38. die Sonne, als eine der acht Formen 
(feh Civa’sCKDn. (Suyrı und Äsuma), ein SAdhja Hanır. 11538. ein 
Bein. Vishau's MBa. 1,22. — b) N. pr. eines Mannes Riüa-Tan. 2,82. 
Verz. d. B. H. No. 308, — 3) f. Hart ein Bein. der Durgä Dev, 8,21, 
— 4) m. f. (Off) N. einer Pflanze (s. Mt) Ridax. im CKDa. — 5) n. 
Licht, Glanz Me». n. 40. 
Sure & ° nm adj. handeind wie Einer, der es vermag ; seinen 
Besitz oder seine Macht DEREN a zen Keil he 
RV. 8,70,2. Bäccı BA ie TU- 
de 2,174. 1 Fe effnfadn aeg furahefi dort 6,18, 6. 
8,54,5. 1,61,11. 64,5. Vizası. 4,5. 
FIT $° + 9°) m. N. pr. eines Arztes Rida-Tan. 6,216. 
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da g° +) m. pl. eine bes. Ordnung von Göttern, die eine Un- 
terabiheilung der Kalpabhava bilden, H. 93. SUMTFT ZRH THaTeT 
HR: Me: 1 Ara arten FUTTAETT: Sch. 

mt g°+79 f. ein Frauenname Riöa- Tan. 1,122. 4,212. 

nn = 7 (die mit jenen Worten beginnt) Corzen. 
Misc. Ess. 1,59. 91. 326. 

FRITZ (ron kl nom. ag. Herr, Gebieter AR. 3,4, 10. H.350. 7 AI- 
ru aterlarfen a AIR 7 SRAIT Gveräcr. Ur. 6,9. PTOTRTT und 
STUFT Pan. 108,15 (vgl. Schol. 2). 

part. fut. pass. von Mr. 5,4,54,Sch. 
TER {von Kirısl .= Karat Canvan, im CKDn. 
{wie eben) n. Herrschaft MBu. 14,10533. die Herrschaft über 
RR Wesen, eine der acht Kräfte, auf denen Giva's Oberherrschaft be- 
ruht, H. 202. 

FRA (von $ Ra 1) adj. gebietend, herrschend: Easunst der über 
zwanzig (Dörfer) gebietet M.7, 116. — 2) f. of Herrscherkraft: 7 VE 
STATE ZTRTIRT: (sic) MEATEIFRTATTETET EÄTTT: (sie) Gvarier. 
Ur. 3, 1. MRFITDT: 2. 

Entıez £. N. einer nach dem Anfangsworte dam) benannten U pa- 
nishad klare Lit. 103. fg. 112. 

$urt (ron {IT P. 3,2, 175 GET Un. 5,57). Vor. 26,130. 1) adj. f. MT 
vermögend Etwas zu thun oder zw werden: FT sh Banyragree AV, 
7,102, ı. mit folg. gen. des infin. (P. 3,4, 13). vermögend, im Stande zw 
thun, — zu werden, d. h. ausgesetst (einem Zufall u. #, w.); häufig steht 
im Veda der nom. m. sg. ohne Rücksicht auf genus und numerus 


des aubst., zu welchem Fur gehört. Aelefturgt WR TS. 2,1,8,1. 7 


Fafyı ara ara: rare a Ateı n0. Kara MEÄRTTERAT: Arm. Du. 8, 
7. Gar. Ba. 12,4,2,4. 334,14. 199. 13,3,3,5. 77 GER: Mermetant 
SCIET AMT TOIPMET AERT: Au. Ba 2,7. AST ERRRT OROT MET 


FrRTTEEIT: Gar. Ba. 4,1,2,22. A- 


ar Ar 


EU A MURTe MEANENTEeTERE: Zt 
FREIE: SIT STCÄtGERt orfatert: 5,4,0,0. Ar Sta Paper Sara EnTtetenmen 
40,1,8,13. mit dat. des inf.: FÜYT SATTE 14,9,8,13. fgg. mit dem 
inf, (auf: Tr arfra megTgTen Eh TTerfogeRTTeNT: R.2,101,21. Hır. 
11,187. Kominas, 4,11. Dev. 1,64. mit DZ: FaNRT ea FIT Gar. 
Ba. 2,1,8,19. mit Auslassung von IZ 11,4,2,1.3. 12,4,8,4. — 2) m. 
£.(°TD Herr, Gebieter, Fürst, König AK.3,1,10. Taıx. 3,3,330. H. 330. 
an. 3,523. Meo. r. 117. mit gen. oder loc, P, 2,3,39. Zn NEIce 
oder ATF Sch. HAFTET: AV. 14,4,1. 19,0,4. 53,5. AIRMET Car. Bu. 
44,7,8,24. (EMETU:) FO: FRPITFTRLM. 1,99. Buac. 4,6. ATtUE 
MU EURE, 41,8. TETTEOTTTETEITTL REN. 12,11. IUSTTET AK. 
2,8,4,3. ATTÄETT Rran.3,5. . TUTUFTT der Weltgegenden 30. Fazer N. 
4,31. Tiem® Hip 3,1 ZII° R. 1,1,66. AT? Pakkar. 11,73. MI° 
Hır. 91,1. . MEI Von. 19. SNARFHT AATEHTENGT TR. 5, 28,5. Arlı 
FTTtRTdt ehhen a9eT Ra TTETET 3,01,20. 6,7, 97. MECHTEITTTENTGIT- 
UT M.i,1. ARÄPEIGTUft TqRR ARCRTE A RENT TEE TER M- 
Tel HATTEL Grerior. Un. 6,7. FHEZITET AEReg MOSE FTa OPER: > 
SIERTLUTETEHTEE APÄTRITTUIRL Ci. 163. Landesfürst, König M. 4,153. 


9,278, ein hochstehender, vornehmer, reicher Herr Rıcu. 3,46. Fargrah 


855 a — Ha 856 


ara TeaTtzch STaTfeT 1 FIT HÜOTTROTTETT Sch. zu Gin. 89,2. Gegens. ZTTX 
H. 357. Meo. r. 117. Paar. II, 70, 110,23, Hır. 1,13. — 3) m. Gemakl 
N. 4,2. 14,5. am Ende eines adj. comp, f. #1 MBa. 3,16131. 14,1940, 


— ä) m. die oberste Gottheit: arrana Ä ehren mat ur 1 
rare ZUSHARETHTTUT: IM. 7,14. Jiös. 3,34. Soon. 2,58, 6. 
vP.2(Vishqu). Pran. 9,9. 110,10. fg. Corzsa. Misc. Ess. 1,230, 244, 
251. 391.407. Zt FUTT: R. 6,101,11. N.4,6. Bean. Lot. de la b. 1.3, 
Insbesondere heisst so: a) Gira AK. 1,1,4,26. Taıx. 3,3,330. H, 196, 
an. 3,523, Mev. r. 117. Gyusasalsn. 1,7. Sega, 1, 314,5. Raca. 3, 52. 
Karnis. 10,38, — bj ein Rudra MBu. 1,2567. 4826. Hann. 14170. 
Visw-P. in VP, 121, N. 17. — c) der Liebesgott Taıx. H.an. Men. — d) 
die Seele (ar) Tare, 1,1,114, — 5) N. pr. eines Fürsten MBa. 1, 
3701. LIA. I, Anh. N.5. — 6) f, OT und Off ein Bein. der Durgä AK. 
4,1,4,32. Taık, 1,1,53. 3,3,830, H.204, 0.55. an. 3,523. Men, r. 117. 
— Vgl SATT: 

Hrena P+3°) m. N. pr. des Verfassers der Sifixusaxini 
Siäluusan. TI. 

Sererften (8° + ft) £ pl. = IRTETOTT (9) Couzan. Misc. Ess, 1,338. 
ein Abschnitt im Könsa-P, Verz. d. B. H. 128. 

Farm (ron Fam) f. Oberherrschaft: FETeRmeitTaren: Pass, 108, 15. 

ma {wie eben) n. dass.: Fra ge {obj.) MBa. 2, 1695, 
farHtt: (suhj.) Hanıv. 2390. Q7FU ZTe Aa TUT Mk, 125,18. 

gu @°-+Z°) m. N. pr. eines Fürsten LIA. II, 787. 

Fartaaı d°-+-M°n. Tempel AK.2,2,10. 

Herz & ° + 1°) m. N. pr, eines Scholissten Corasa, Misc. Ess, 
11,40. Ind. St. 1,142, N. Verz. d. B. H. No. 7377. 

zu. Fr {mit praepp. auch act.); perf. A: enteilen, fliehen: ugs 
Arddrztaa and: av. 1,101,s. gene Araartden Arte t- 
am: 171, &. 8,88,7 (At. Bn.3,20). 4,58,6. 5,34,4. Sarım fua 
met: 83,2. 1,84, 17. 6,66, 4. 8,45,37. Kusriva 1,2. Ni 4,2. act. 
partic, Eee (feindlich) anfallend: Fradeatdar gehe arme 
T3. ON Nach Naısn. 2,14 ist m, Keim. ein verb, der Bewegung; 
nach Duirer. 17,32 bedeutet 7, Fam. Achren lesen, nach 16,10 m 
Fa gehen; verletzen; sehen. — Viell. desider. von 3. % vgl. auch 7. 

— HT sich entfernen von: ruiraehent 77 ca EN (redupl. aor.) 
RY. 5,2,8. 

— ET med. selten act. Aerbeieilen, zustreben auf; losgehen auf; er- 
streben, beyehren: mn m ga Ferrari? 7 za elle ı RV.9, er, 
6. aa arten gan ae 5,86,3. 1,149, 1. 9,88,3. TAT 
EL SELTEN Spa A nn? za at aaa Aiegengnd 
Wennd angehen 5,49, 1. BUEDERGE El water: I Artag- 

8, 67,9. 77 afazı 7 Schaden suchend 10,89, 14. 
ann ae at Ti a 5,67,5. AIFTEl: 0 Tr TAT: 
1,126,5. 

— FM angehen: 333 7a arten Ferien mV. 4,186, 4. 

— IZ emporsteigen: Arrita 77 za eraranıi Kiru, 36, 

7. part. Era Un emporgestiegen, erhoben: SPFFU TITTEN: RY.1D, 


119, 12. 


— HAIE ganz, vollständig emporsteigen: TUI MEXATFT AT STUFT 
aa: ara ran f Kuixo, Ur. 6,8, 1. 

— I losgehen auf: II A SIR GR: RY.1,120,5. 

u ma entgegenstrecken: HattgeTe: Kira. 13,3. 

— FA auseinander gehen, sich dehnen: RA AIAATTRR — TAI- 
fra Armeen SETSTTTeeTeEn Frage et 
far: Kiru. 13,3. 

sich strecken Kiru.13,3. part. ÄrftTEfeT gestreckt ebend. ATEFH- 
zum aeftfigen: Topd gar wehren: Werd Zurter 18.2,1,8,8. 
fr m. 1) = 79 Muracais. zu AK, 1,1,2,17. — 2) N. pr. ein Sohm 
des 3ten Manu Hanıv. 424. Da der Name in Verbindung mit 3 auf- 
tritt, ist auch bier ZU als die richtigere Form anzunehmen, 77 oder 
A ein Diener Giva’s Vaipı zu H. 210, 

Fam (von m 4) adj. eilend, zur Erkl. von ar Nat. NM 
SM nom. act. Vor. 26, 194. 

IRfUrT adj. eilend, zur Erkl. von ZIERT Nm. 4,16, 

Tr Kann Fz zu P. 1,1,37. adr. wenig, leicht, etwas AK. 3,5, 
s. H. 1536. ANTITTZETTRT Car. Bu. 2,5,2,14. (2) IOE SER N- 

Paar. 1,187. Meist am Anfange von compp. P. 2,2,7. Nın, 3, 18. 
STATS Suca. 1,20, 15. ITZÄTHRAIT 47,4. 129,6. 181, 6. 165,19. 179, 
19. HTISSTTRTERRITEE Ver. 13,7. SIERT Dar. ,11. SMGIET 7,3. I0- 
FIgAY. Pair. 1,30. P. 1,1,9, Sch. R. 4,7, 12.15. 

STATE Ind. St. 2,287, 4. OTZ AK. 1,1,8,23. H. 1303. SZ 1386. 
IRFeR 390. ERmT mi geringer Art verbunden: TUT (IE &1- 
FArZTTÜ diese kann durch L. Pfeile leicht ge- 
sprengt werden R. 4,54, 12. HUCHT leicht zw vollbringen: FIAT FE 4- 
SENTEwen egfiTegeREiT HAICGEERT TE Paan. 30,6. 8,15. FORT: RI 
SEIFIT Sch. zu P. 3,3, 126. 2,3,69. 6,2,139. FAT klein wenig Taız. 
3,2,0. {reaTat: ART SPeTeTT P. 3,3, 120,Sch. Fafererg, Sursee, FuTe- 
IT P. 6,1,50, Värtt., Sch. INEPT, TUCHETET P.7, 1,67, Sch. $- 
zareh, ÜMESTEÄTTT Vor. 26, 199. TIATCRTE SERTT du kannst leicht reich 
werden, SZTAFR{T ZIZTIT TEATT D. kann leichtdurchdichreichgemacht 
werden P. 3,3, 127,5ch. Ueber diese Art compp., wo {et gan wie A 
gebraucht wird, s. P. 3,3, 126. Vor, 26, 197. (gg. 

FÜ 1. Deichsel; du. die doppelte, gabelförmige Deichsel: Aut fa &- 
FE m gi Fach av. sn. Fargmaift atı gFehften ERit (ra. 
6,1, 197, Värtl.9) fern: 8,5,29. TI TR: 10,138,3. AV. 8,8,28. 
du. 11,3,9. FMH 2,8,4. Gar. Ba. 4,1,2, 12. du. 3,9, 3,3. Seit 
eFTzTEEN UT Kira. Can. 7,9,14. 2,3, 14.29. 9,1,0. 22,3,48, OTSIIT- 
= TAFÜTTTE] MBu. 1,5498. 3,14910.14917. TRTERIEIT TEIFT R. 6,69, 46. 
Im adj. (von einem Elephanten) MBa. 2,1877.2076. H. 1223. 
Taıx.2,8,36. R.5,12,31. — Die Lexicographen erklären das Wort durch 
Deichsel am Pfluge AK. 2,9,14. H. 801. an. 2,543. Mao.g. 1. Cannan, im 
GEB. (an den drei letzten Orten mit I). m= AITFR u H. 756, 

gararq Am mare) m. N, pr. eines Näga Vaure. 87 am). 

r. 1, Tal 2. H. 1195,5ch, — 9 = zatanı Pinsel; Probier- 
stäbehen AK.2,10,33. M.920. — 3) = ZITAT 4. Riss. zu AK. 2,8, 
2,6. CKDn. H. 1223. 
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Her m. Fewer Taız. 1,1,66. — Vgl. u. mar 2. 
L= Hirn 1. Busnıra zu AK. 2,10,33. CKDa. H. 920. 
Ki und fa = TI und T@ Un. 1,143. 152, 
FREI astrol. aus dem Arabischen entlehnt Ind, St. 2,268. 
Er, ra: Toan: RTRe; TRERTET P. 6,4,72,5ch. FAT MER 3,1,26, 
Cm Lem 
Sch.; TrP: ITGet; bier und da auch act, streben nach, verlangennach, 
sich angelegen sein lassen; im Sinne haben, gedenken zu Duirer. 16, 
31. mit dem acc.: ARATUREN a ferne aan m.A,1s. Fe _ 
Buus. 16, 12. SINREITTÜTeTEREIFTER MB. 3, 
12053. IA: gerefrafer a TR 14,584. ARTE Buac. 7,22. 
M. 3,126. Yegrarel O7z CTam Iren Prsumraret = ArRaRı Pramaret 
: Ferzt TIaITer ATRSO: IN 205. 4,22. 9,207. MBu.4,897. Pahılar, 
1,83. V,69. Karnis. 22,180. Paan. 88,17. STETFUTÄTGIRTENT Jich.2, 
116. mit dem infin.: arter Maxıin. 170,14, Cix, 147. Buaare. 2, 
6. Vıo, 105. Cuxas. 44,3. Sin. D. 40, 16. Buarr. 1,11. 5, 106. 20,32, act.: 


EETSIÄRFTNT 3164. 1,316. partie. FEST worauf man sein Streben 
gerichtet hat: Fr - a — zreftanafet Pran. 404,5. subst. n. 


Bestreben, Bemühung: FRTÄTTTETSET M. 9,208. Begehren, Ver- 
langen: FIEIATSERTTEHTT: MBn. 1,1370. Aman.6t. — caos, Fee, 
TITEL Ima antreiben: FRAGE] Bury. 15,51. Aiertet Ten 


8,53. 18,119. 
= HF] dass. was das simpl.: Tel: 5 Eoica v3.36,21.99. Im 
AÄtegeiT STeTet: R. 4,12, 5. ANTZTeIHeERE ERSTER ErefeeTeink 


Buanrn. 3,97. Ciarig. 4,11, ITEM wit Pısiar. III, 87.9 Aa - 


fr — Res 
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fErIFR: GRIFRAT: FRÄTSGE Bir. 10T, 145. TreretT sarferasmet a 7- 
STEHT FRÄtGERE MB. 1, 6706. Sud SIERFa Fit ITet mit 3, 
18864. Cix, 117, v. l. partie. aet.: TIR FASER Pasar. I, 108. IST 
FRÄtsCHTR. 2,78,1. pass, impers.: mitt aa Buarr. 14,63. partic. 
pass.: AT (ERPÄRET) SOTATET MERTTREeT:M. 2,7850. Fahr A FEÄTTRETTEL. 
Pass. 107, 13. AHTGETTEÄT: Buanry. 1, 97. MOTTÄTEE FAR] Pukar. 
191,8, subst. n. Verlangen, Begehren: frz =: AEÄTRERTA Mir. 44,7. 9- 
ferperra Amen _ Kurnis, 24,126. 

FE m. = FT H. 490,Sch. SÜRE das Bestreben nach oben zu kom- 
men Vor. 26,190. 

FREI (von FR) f. P. 3,3, 103, Sch. Vor. 26,190. 1) Streben, Anstren- 
gung, Thätigkeit (FA) Tai, 3,3, 456. H.an. 2,506. Meo. h. 2. ARI- 
Frasıtm: m.2,07. SE STAL9,20s. gan Ban Fem- 
UI rn R.3,43, 58. SIÜtRE MBn.3, 1240. — 2) Verlangen, Begehren, 
Wunsch AK, 1,1,7,27. Tax. H. 430. H. an. Men. P. 4,3, 24, Värtt. 
SUHRTRISTRÜTETE TEPTISCTEL R.5,72,2 4. TORÜTETÖTTERET MIETE: Sin. D. 
a,8. AONITTIT] nach dem Wunsch des Redenden RY. Pair. 13, 1. 
TTFIET H. 431. FEIROET nach Reichthümern MBu. 3,95 (Pahkar. II, 107). 
zrerat Ener: afrgiteeTet: SOTEOR s«. 

Sara 8° +79) m. 4) Wolf AK.2,5,7. Taın.3,3,55. H. 1291. an. 
4,47. Mao. g. 52. MBu, 1,2572, R. 6,70,70., — 2) eine Art Drama Taız. 
4.288. H. an. Mao. Sin. D. 194,3. fgg. 


Kram $° +39) m. Wolf Cuaoan. im CKDn. 


x 


1. 3 interj, gana az zu P,1,4,57. geht mit einem folgenden Vo- 
cal keine euph. Veränderung ein 4,1, 14, Sch. Vor. 2,19 (3 FAM:). 3 
AfA Are Fafyeı menge SPRÄT SITET Kominn 1,a6, 
Die Lexicographen geben folgende Bedd. an: TITTEN: H.an.7, 


3. AREITTIRTFRTTERETÄRRTTE FETTE GREEN STR U ERTEN 


Meo, arj. 4.5. 

2.5 enklit. copula; zugleich einen leichten Gegensatz einschlies- 
send: Am bäufigsten nach pronomm., praepp., Partikeln und gern vor 
7 und q gebraucht; überhaupt in vielfacher Verbindung mit andern 
kräftigern Parlikela zu finden, unter deren Bedeutung die von 3 
leicht verschwindet. Nın, 1,5.9. 1) einfach verbindend: und, auch, fer- 
ner: ARTE PERÄÄTTZ SE: RV.4,129,0. Sehen ZT Sg STaeTTeTe: 
139,4. ut: Tem 140,4. 11. 143,7. 154,4. 186, 1.2. 
fra: arten ER of hrgs: 104, 10. 2 mahrereehT 3 ohren Ten: 9. 
ach han. an verrenech Staat erg ook 
LAY. 23,0. 9,2. 26,3. 0 Zaraleten 3 eaTtenh: 3,4,6.24,4.6, 
11,3. 7,5,2. MITA WI: Karnon.4, 18. DE MEZ AT GET av. 
18,2,38, Arr. Ba. 5,28.30. 7,84. &0. 23.302 qateıt: TE: vr MR- 
KURSE EI EEE ESEL CE 
TEA 0. uw. Dom. An. Un 6,232. AAO ZU AOÄTRÄTERTEE 
T TAI Knie. Ur ».7,9, 1. Mit andern Verbiodungswörtern: EA (vgl. 
u. 227 7,0) RV. 10,85, 35. 20% BAmaT TE ORTEN ach Av. 
4,3,4. 1,14,2. 22,2. 2,4,6. Car. Ba. 2,5,2, 16. 3, Ima0. EZ RV.8,82, 
's. STR AST Sn 525. AV. 5,13,2.3. OT und SA 3 RV.9, 
21,7. IA ara TETRA 8,16, 18.6. Sa a A den Am 70,«. 
AV. 4,16,3. 19,1. 10,7,21.— 29) zur Hervorhebung dienend, ähnlich 
“ Gebrauch von 77; besonders nach praepp., demonstralt., bei ER 

FE, frz und andern: sg a: Aiferent mare area mV. 2,38, 1. 
1,50, 1. 6,84,1. 71,5. AMT KH STEHT STEIF 3,18,2. 00 Fra 
fe zz: 10,117, 1. SH RR gatert Arc 7,771 4,124,4. 9,61, 
1a. 2 Pam af: ent fr Rh a. 4,53, 1. B0 TE SR 10, 117,5. 
19,1. ai aa mg m. RI ETREÄTReSTTeHrT 9,56, 


16. 89, 1. 6,37,2. 8,51,1. 10,133, 1 ‚Sr AT T ATENT 3,62,.. 
8,17,7.1,156,3. za FRE Tr 4,51,1.5,9. AV. 
4,24, 4. ATATE] Tairr. Un.4,5,1. Eurer uuuedeires | 
REICH ARet ER Are ferie Moxp, Ur. 2,2,2. Karuor. 1,14. 
4,9. Igor. 8. Kuino, Ur, 7,4, 1. 8,7,4, Tag ardımn A RV. 6,18, 16. 


Tee San va 21.70 NUEERTE NT 2,33,9. 7- 
"Tann 6,30, 10. TAFARTETT IT BAZTTETL, 
Tarer. Un 4,11,4. 00H: areager Starten aref arT 5 ITEM ILAV. 6,26, 
2. 88, 1. GRTAITGETEEN S WERT 124,4. Kason.2. — 3) besond. Ermäh- 


nung verdient der Gebrauch von 3 a) in der Redefigur der Epanaphora 
beim ersten Gliede und in einem vorangehenden Relatirsatze: au FT 
7% Aare av. 2,20,«. gel S amgergtTgeTTerche 28,6.U09 Tehm- 
ER ale FR sı.. 73 3 aTgter: AU STAR kuinn. Un 
44,5. SI erarreref rum or TAU] RV. 1,180,10. 2,8,3. UM 
ra arehenei ot go er 9,140, 4. 9007 ZET dere 
KERLE 40,137,6. — b) In Folgerungssätzen: nun: ga Tert 
Ur mme: RY. 4,179, 1. Arr. Ba. 6,8. UATE RATPTERTTTTTET 10 .a- 
ZTRTFUN SEO TUT STETTEN BEUTE FEN GT TEN STR 
u: A°chT Fr ARTE Seren 13. Car. Ba. 1,3,0,22.25. RE Ta 
Era FI STAR TERTEUTTEHTERSTHTEN INT TGER STEIF 2,3,4, 18. ZTETBT OT 
Tate: 52,30. Az aa Tann... — €) in Fragesätzen: Arge 
Bi: Pak Tag en EV. 1,101, 1. 9 SAME 100,00. N- 
Safari Haftung as, 1. 5,48,1. 8,3, 14. az rarhaftkenfen 
red 1 an 7 Belang a oh ss, 10. 10,29, . Fan Teen 
Farfanzı »rrret 618,7. Para a ch: morgen gen Dar At Te 
2,30,0 481,0. Gar, Ba. 1,6,2,4. AV. 7,56,8. Aır. Ba. 2,39, Mar T- 
MRIeTeETet FGRERTSTTETER TENTETTEET Kun. Un. 4,4,5. St 37 ANfeETTeRTET 
Fer orıien TEPITeRT IT Karnor. 5,16. Val. 7. — 4) dagegen, in Verb. mit 
einem relat.: AZ STRITTER FRRZERET STETFeT RE ERBITTAR STTRTeRTBITeT 
Gr Bahtıns, EUER EEE E 
Am: 30T AURRTER FAZ PaTeT ZEIGEN SEHR S DOT UNNA Kurnor, 
2,1. ga am: a ae ERRTTEN 1 ARTE GT AAN S 
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fersrät Tat: Icon. 9.12. Dieselbe Bedeutung hat bisweilen 3 in Ver- 
bindung mit fr; = u. 1. T3—-3,35— FT einestheils — an- 
derntheils; sowohl — als auch: Fendt macht get 5 ARLRV. 7 ar 
270 7 Er 3 ATRET E 10,10, 10 my 
ErTeRd afet: — EIT 17 ART STepefterten 4,138, 4. DT — SIT 139,5. ARE- 
AT ATaTO PR ze: AFTTTCe S ÄRA Air. Ba.7,20. Gar. 
Ba. 5,2,4,19. — 6) das im Veda am Päda-Ende und zwar in Vers- 
maassen, welche Kürze der drittleizten Stelle verlangen, erscheinende 
nach Inflnitiv-Dativen auf AA, x. B. Te 5, Terz $, dürfte, da 
es in diesem Falle vollständig müssig wäre, auch sonst nicht am Satz- 
ende gefanden wird (mit seltenen Ausnahmen, welche zum Theil einen 
ähnlichen Lautvorgang annehmen lassen), als missverständliche Abän- 
derung einer älteren den Diphthong zerlegenden Aussprache AT 3 an- 
gesehen werden. So ist wohl auch Arr. nahe Kt 
ana a MERGEIE 1 Era Ferareret STTch Dec ORÄRTCTEEENS 5) MATHE 


MR Z zu lesen. — 7) in der klass. Sprache hat sich 3 ausser nach a 
(« u. 20 7,0) und # nur noch nach FAPL erhalten: Fr uf fa- 
ITEHTE 37 ERTTSU was wohl (Sch.: = Aa TO TTS THIS) Paan. 44, 
44. Aman. 3. EIPITTER Far = TerTzel: is dir etwa nicht bekannt? 


nn m 


Ginrig. 3,15. PAIR] (ob wo) TER Ta ER SCATERH: 
FUEL Vrnn.36, 15. are Pr 9 AT weswegen wohl hat er gelacht? Ka- 
ande. 8,28. 27 301 FIIR TSOAHTOTaUC hen FOR U RÄTTRIGETEN A OTHER 
Aracıı Frag (oder) MRTZ Ann. 68. a — 3A utrum — an: Az 
fan: Far PARTNER € EHTERTTICHRTTT Baaurı. 1,18. In den 
folg. Beispp. bed. 5 dagegen (vgl. 4): Fremd FT AAGTUTTET- 
FL FEAT TÜT FREE (wie dagegen di. wie viel eher) A TH 
TU 11 3. 3,29,20, tpfaraftegter aıret ER ERENTOTGERATEETTEN 1 OTgeerTeeg 
amer: Faneg af great TUR N 6,26, 15. Sf Gene a RT Zr 
TeL I Fararegeht SeTagTäet FL (wie viel mehr) ORT MER | 1 M.T,38. 
Paskar. 1,337. 11,178. Hır. Pr.10. Auf diese Weise den Gegensatz ber- 
vorbebend erscheint Ta schon Car. Ba, 14,4,3,22: GATemRe Tstl- 
TERRA TOR Harfe FRA EG, Nach AK.3;5,5 steht Pr FR- 
Fa, nach U. 1536 frrrk, nach H. an. 7,39 und Me». arj. 33 FIRRT- 
ZT] und ft. Vgl. 3,c. — Diese Partikel wird von Pinm: (vgl. auch 
ga9a SITZ) zum Unterschiede von der interj. Fam Ende mit einem stum- 
men 5] sn geschrieben, von Voraoeva mit einem slummen SER 
Ueber die Behandlung von 3 in euphonischer Bezichung s. P. 1,1, 17. 
18. 8,3,21.33. 6,1,125,Sch. Vor. 2,22. Ueber 3 vor Ark s 0. diesem 
Worte, Man hat Z mit 1 in Verbindung gebracht; vgl. auch I. 

3. 3, Ger brülien TAX) Duiror.26,52. MA IN: Doncan. bei Wasr. 

4.5 (vielleiebt kürzere Form von a ermuniern, auffordern: 3g 
a geben alarz Hfaoiel nV. 10,86,7. 

— 7 partie. KIT angerufen, aufgefordert: am 1 mehren ar- 

aiı zent ergreeft u Arad g grkanharan Are H SRRIEITTEHFEL AV. 5,231. 
6,23, 2. 94,3. 

— fa aufmmmiern: za an daten Mm: AV. 5,31,1. 

5. 5 m. ein Bein. Civa’s Taıc.1,1,47. Sıooa. K.zu P.7,1,90. Brab- 
man's nach einem Ex insuanaxosna im CKDa. 
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SH (FRA) indecl, gana um zu P. 1,4,57. 

STATE m. ein heil- oder dunkelbraunes Pferd H.1241. — Wobl 
ein Fremdwort, 

Sur S+Im m. der Laut « Aır. Ba, 3,32. M. 2,76. 

SA 1)adj. su Te und TA; davon nom. absir. IM das Ge- 
sagtwordensein: a 2 Sim. D. 6,2. — 2) n. Taıg. 
3,5,7.0) Wort, Ausdruck Vor. 23,20. — b) ein aus 4 Mal 4 Silbe be- 
stehendes Metrum Meo. 1. 4. Nach Corzen. Misc. Ess. 11,158 SAT oder 
SF. — 3) m. N. pr. var. I. für ZW Bais, P. im VP, 461, N.s. 

Sagen (von IM + von dem auch ein masc. erwähnt wird; 
ein fem. oder neutr., dem ein nur durch den Begriff des Geschlechts sich 
unterscheidendes mase. zur Seite steht Vor. 4,8. — Vgl. teren. 

SmurgA (3?+%°) n. Rede und Gegenrede, Unterredung Car, Ba. 
41,5,4,10. 

Sir {von (. Ausspruch, Verkündung; Rede, Ausdruck, Wort 
AK. 4,1,5, 1. HAITART bei Verkündung der Wahrheit M. 8, 104. FATURTT- 
FR MBa. 1,3251. 9 tier: re R. 3,70, 40. RITTER 
Pr: Paar. 44,20. SEAT: Gin. 44,5. A Hır. Pr. 2. 
ai TA AATRTART Kurnis. 24, 190. En P.? LU Sch. Sıoon. K. 
zu P.7,2,10. Vor. 26,219. Ra mit einem Worte AK. 1,1,8,10. 
Tas, 2,8,4. H.124.704. ATATIR ein Bühnenausdruck AK. 1,1,2, 11. 
- H. 335. — Vol. MERSTIAR, EIRUITSSUTGEN, TTSTen, MERTTEN, HART- 

sad {wie eben) 1) n. AK. 3,6,50. Sıoon. K. 249,a,6. a) Werne, 
Preis, Lob: mg gechreneret after RV. 1,84, s. neben FT 
8,10. 136,5. 2,11,3 und sonst, fa sat: 3,34,7. 
MOFRERR: 51,4. FemeHıR: MEET SR: 8,09,3. Tr 
ma: med TUT fergna0,0n. anzı A Sorarı Auemahten a safe 
am 7 As Ba Brand ten a are oreh 
33, 10. 30,17. 9,24,6, AV. 2,12,2. 6,33,2. 7,63,1. VS.26,8. — b)inder 
Liturgie eine besondere Art von Sprüchen oder Spruchreihen zur Gat- 
tung der IT gehörig, Recitationen im Gegensatz zum Gesungenen 


AT) und den Opferformeln (STE, IT; vgl. Manton. zu VS. 7,22. 
RY. 10,130,3.4. VS. 18,10. fgg. een a Arte Ft: 
19,25. TS.3,2,9,1.1gg. Aır. Bn.2,37.38. 3,39. EITSTORTTIMTENTETTNT Serel 
rgereit Aatatd RURaE NETTER 6,14. ZRETER NT TACHSTEL 
3,1.2. 10.11. AT Et: MÄATRTETET Gar. Bn.3,0,8,»5. 
fru OH aa SER Area PRO ATÄhGTeN 4,2, 
2,6. 4,7,8,4. ROTE ARRUTER 4,25, 14. BheTed ORT Se ET 9- 

fTWT12,8,8,27.20. 5,8,8,5. 12,3,8,2. 13, 5,2,10. 8,10. 14, 4,8,1.1g8. AI 
AHFETTET Argrel ARRTSTFRTERTT Kuino.Un.4, 7,5. VP.42. SFATIZ Car. 
Ba. 14,3,14, 1. sad 10,6,8, 10. ra {% auch d.) Arr. Ban. 6, 13, 
das grosse Uktha (ATI, ITTTTN heisst eine Spruchreihe 
von drei Abschnitten, deren jede achtzig dreigliedrige Strophen (re) 
enthält; sie bildet den Abschluss des Agnikajana; vgl. ARTAA. Car. 
Ba. 2,3,8,20. 8,0,9,2. 029. 41,4,66. FT 5 AMRT: I ETndeT > 
ze AIEÄT TEE TIL] 5,8, 93. 10,5,2,1.5.20. 12,3,2,14. 6,4,41. 

Ta = AIR Un 2,7. = HIT Ta. 4,1, 116. Sa mat: ı 
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ASTTOTTT AEATaSTERT STEIMTTERT Sınou, K. zu P. 4,2,60. — €) ein 


aus 4 Mal 4 Silbe bestehendes Metrum Corxaa, Misc. Ess. IT, 158. Vgl. 
SA 2b. Nach der Kussvomssınl und dem Kuroonnava im CKDn. 
Saal. — 2) m. a) eine Form von Agni: sn rn Am HET- 
m FTZTI: MBu. 3, 14154. — b) N. pr. eines Fürsten 
VP.386. — Vol. Ta. 

saaTR 5° +19 adj. Sprüche zu Flügeln habend VS. 17,58. 

SFITa (3° -+-T°) on. Schalen (Libationen), welche während der 
Recitation der Uktha aufgesetzt werden, Nır.d, 11. AIAETT (oder AA- 


TU) SFATAT P. 6,1,7, Värıt. 
FR S°+ HM adj. Sprüche darbringend: SErFi AmPFi 


1 fangen area av. 1,33, 14. 

geikuich Sa) adj. mit einem Spruch verbunden Aır. Ba. 3,1. 

SEEÄhhR 5° +79 adj. an Lobpreis sich stärkend, sich ergötsend: 
Gr FRg Fahterartä GERTEÜRORTET: NV. 814,105 vg. 4,10,55 

Saar FH) adj. 4) der Sprüche darbringe: U TA 3- 
ararhre shramegqreh: nV. 1,12,13. — 2) dem Sprüche dergebracht 
werden: TAT STAR (AT NIERT) RV. 6,50, 
10, 40,104,2. — Vgl. VS, 26,8. 

sata a? + adj. 1) Iohpreisend RY.6,48,6. ade 
ar Safer Fr 1 9,92,6. — 2) die Uktha spre- 
chend TS. 3,2,®,6. 

(vor consonantisch anlautenden Casusendungen) und FF- 

da g°+a9 adj. P.3,2,7t nebst Värtt. 8,2,67, Sch. Von. 26,65. 
3,107 109. 153. den Spruch sprechend, lobpreisend: rare Frl 
SFATTÄT NV. 2,39, 1. 4,2,16. SE: MNFOTFEETE SaraTT 7, 10,0. 10, 
8,7. . zart 107,6. T8.3,2,®,1. Kits. Ca. 9,13, 22. 
12 

SET adj. das.: REITS FTUG TIEREN Car. Ba. 10,5,3,5. 

Saar 3° +99 adj. in Sprüchen dahin rauschend, mit rau- 
schenden oder brausenden Sprüchen versehen: ai a fra Sera 
open Speardei fire em Foharter mV. 6,30, 5. dem rauschendes Lob 
dargebracht wird, die Äditja 10,63,3. 

Sat (FFA-+-MZ) m. Preis und Jubel AV. 5,26,2. ATFTT- 
TRITT GEIGER Arr. Ba. 2,08. arrarcagtt: AeeN FAIR S- 

: Kirn. 9,10. Tarrr. Än. 3,8. 
(SFA + EIch) n. Spruch und Lied: TETU IX MerfreITET 

RY.6,34,1. 

Sat (SF +) adj. spruchliebend VS. 7,22. 

SEAT (ST +79) m. copul. VS. 19,20. 

STORÄRT (von FAR) adj. 1) Sprüche sprechend, preisend, lobend: A 
rmgeugfererh Sftentergt sftenTe: RV.3,12,5. 8,18,6. 31,2. Virsem, 
5,6. — 2) von Preis begleitet; liturg. von Uktha begleitet RV.3,59, 1. 
ARTeTTR) Ga Brırer STerarA: 8,05,5. qm Arehıen Sterart are: 
40,48, 4. VS.28,33. SIERT SUN ÜTHT TFT BRUT: Aır. Dan, 
43.14. 

Teped (von TFA) 1) adj. a) von einem Spruch, von Preis begleitet, 
daraus bestehend; des Preises würdig; des Preises kundig Nuss. 3,8. 


i— an 
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APTA NV. 4,38, 4. STEReT 40,5. are 89,0. 07ER AT STETTEN 
m. 12. AR 4,39, 2. FIT 8,56,3. IA: 9,99.2. mess, 
2. 270 19,1. von Agni 3,10,6. 26,3. von Indra 31,1. Qreht puftet 
sa: 4,79, 12. 3,2, 19. Zucht TER SraXk 8,00, 2. Ak Ser 4, 
30, 4. SMTSChE ZH SrSHR 2,23, 10. 10,11,5. 48,9. 06,5. ER- 
Emta © AV. 12,2, 10. — b) von Uktha begleitet: 
AETT Gar. Du. 12,3,8,12. 18. ME 1,5,8,0. 8,0. Spa TUN 
Kirs.0n.22,7,23. 11,17. 24,3,25. — 2) m. a) näml. TIEF, eine Zibation 
bei der Früh- und Mittagsspende: AT FORT. S0 1. sa 
Ser Ar made ı. Car. Ba. 4,2,8,1. fgg. 9,8,2. 5,1,2,19. Kira. On, 
9,9,20. 14,8. 10,1,14. 14,2,20. SPEER Car. Ba. 6,2,8,16. SrerTd 
5,58. — 5) näml. Sirf, N. einer liturgischen Begehung, die einen Be- 
standtheil z. B. des Gjotishtoma bildet (vgl. Arr. Ba. 3, 49.30. ker. 
Ca6,1) AV. 14,7,10. 78. 6,4,8,8. 7,1,5,3. 2,5,5.6. TIEREN S- 
E21 SperFa Aır. Ba, 6,15. 5,94. Car. Ba. 3,9,8,38. 4,2,5,14. 3,20, 
s. 12,2,4,6.7. TaTTarSTaT ae mare — ORTÄRTTERTEEN: 2,68. 
ATzUT FAATSATFEN ATZE STERRTTTOITeTOTTEN FT ETRAT SÄET- 
DI: 12. 13,7,4,5. Kira. Om. 21,5. 10,9,26. fg. 12,8, 1.18. Äcr. On. 
8,10. 9,2. ein Somajagna Nin. zu Gin, Gym, in Z. d. d. m. 6. VI, 
827, N. 2. neufr.: Sr Sur: Aare: Fe TE: > 
EIGENER TER TERTETEREL N SRH Feehtet RCONeTeNTENgTeR ARE 


MOIIRA, 4,13, 14. — ZZ] = TI Kic. zu P. 5,4,30, 

1. 391 (70), SEHHer CFeTÜOT Dniron. 17, 57; Mereg; FAR; mei. S- 
a; aa; träufeln lassen, sprengen; betränfeln, besprengen: 
MV. ,87,2. Senrahent ergeht Fogenı der gar Gehen arten 100,3. Art 
ci gen acer 137,2. 8,5,6. :3,9,9. 62,16. 5,69,5. 3- 
Aalen 7, 64,4. AV.dZ,,r. anTartA 18,2,22. Car. Ba. 14,5, 
5,13. 27085 TFTRTETERET: MB. 4,4608. BAER ATTTERTZT:RuarrAT, 
8. Seht MIRAÄTgER ATI 3,5. med. träufein,sprützen: ER 
Frragerehtum: mV.4,02,4. gi gerecht zieren 


TOT FEIN: 5, 07,0. 02, 14. a rar 
) ‚cha ram 


und Erde) 4,56,2. sprühen (Funken): 
ein 2,2,4. partie. STERAl besprengt, enetzt: 
tert qrerterhferen Av. 5,5,0. At MRepferaa anıfam Fehferztene- 
FETT RT Racn. 44,6. ITGTTTTETT MBn. 13,1791. Kuminas. 1,55. 
STIFINFTTTETT Siv. 6,5. R. 2,97,29. 3,7,8. 5,42,20. Rıca. 11,20. 

— #7] act. med. beträufeln, besprengen; besprüken: a Ta ar 
Serehrum: mv. 6,06,%. Sara aa fe areheeTg Fr red ae 
a4 37,6. 

— HÄT act. besprengen: EITX: Car. Ba. 2,1,4,3. 3,1,2,19. Bau. Än. 
Ur. 6,4, 19.23, AIORURT Kirs. Ca, 3,4,1. 5,24. 4,8, 16, ker. Ganı. 
4,8. Kaug. 80. MBu. 1,6770. 3,6030. Sogn, 4,6, 16. FRTLTET MFICTI- 
SUFTT Gin. 41,4. med, besprühen (mit Funken): Sat MET ar der 
A RV.4,146,2. MUIfRTER besprengt: anagfera ser Here: Mein. 
446,20. TINTE R. 2,144,5. — Vgl. ERTETU. 

— 277 besprengen: Zu Aegferarumichretfer 18. 5,4,8,2. 6,258. 3- 
SArTaferei STE Car. Bu. 6,4,8,18. 84,12. 8,1,8,20.— Vol. HAT- 
u. 


Sa 
— HI beträufeln: an ar meajTeeger RA RV.T ‚62,5. 65,1. 3,62,16. 
— 3X Mnauf —, hinaussprengen: Th Aettasteit TAWeRTeit: Gar. 

Ba. 14,5,8,4.7. 12,5,4, 12. Kira. Ca. 4,14,27. Äor. Ca. 1,11. 

— 37 kinzusprengen: SRIFATZUTTIET Car. Ba. 3,7,8,6. Kira. Ca. 
6, 3,32. 

- TFT wegeprengen, wegsprützen Car. Ba. 11,8,3,5.7. 

_ aft ringsum besprengen: sresptd age Kira. Ca. 4,13, 16. 
44,30. Äcn.Qn.2,2. Kaug. 53.88, mod.: MASIRGÄTTEHT: MIETE Äcr. 
(a. 6,12. — Vgl. GÜRTUL. 

— % vor sich hinsprengen, besprengen; weihen: ä uni atgtı H- 
a mv. 18,90,7. VS.1,18. 2,1. 5,98. 6,9. Qi Areeit Av. 10,9, 11. 
18.5,2,5,0. atagatıg Rett: — Inc: Ate Meran 
2,6,5,1. Car. Ba. 1,3,2,1. 2,6,2,14. 3,8,2,4. Kir DENE. 7,19. 5, 
4,11. 8,3,30. Ägr. Gm. 1,10. #1. Patent mat PR: TÜRTER Kung. 


59. AFRAL U MPZTER: SITREITET (ut.1) TORHOTETESTREITEEGTEL N. 2,44, 23. MI- 
FAR Gar. Da. 4,2,4,19.14. Kira. On. 9,10,3.5.12. Sogn. 1,240,6. Iifetet 


sehlachten: nee MB. 4,4571. AT- 
FAR II 14,794. 


1,2,7. R. Gonn. 1,13, 29.31.32. 3, 57, 10. Are als Opfer getödtet 
AK.2,7,26. Tnıx.3,3,173. — caus, gleichbed. mit dem simpl.: SIAT- 
Sort S7ReTerT BIRTERETTEHEN ZÜTL Sera. 4,16, 12. — Vgl. MIR und 
Area. 

— FIT besprengen: za: ARRAHT Kucc. 61.80. med, sich bespren- 
gen: AfErX: HOTTE ebend. MIO HATT diis. 1,2. — Ye 
ameruft. 

_ a vergiessen : Ei RTL Ba.2,2,4,3. med. überträwfeln : :d- 
Fr: (ferghr) argan free so Fa Trhereat Perdepe av 
10,90, 5. 

— HDITET Kinsprengen nach: TITU NPRZRTEL Gar. Ba. 1,3,4, 10. 

— FI Besprengen, begiessen; ausgiessen: arıferei gi Archtnv.s, 
60,5.3% A ereh ga wre ArFaTRG 57 Kan Fok 8,4, 12. rel Miele 
AY. 5,28,4. 7,75,2. ch 40,3, 17. 19,97,5. Car. Ba.9,2,, 
11. fgg- grearu Au erarterel: MBu. 3,522.16422. 4,790. R.3,73, 
-s 5,68, 4. TerwaITBR MBan. 13, 1812. Ranmafee R. 2,91, ss. 

ı MBu. 1,5255, 

2. Sam, Sara; MER]; FÄRt (Nasen. 3,3. Nın,3, 12), ae. her- 
anwachsen, REN a A Seept at E | Ste rt) RV.i,114, 
fareftecfd ercaren, 10,207,7. aRfRTeTEeAnE at 55,7. 77 
Bin Serie es 148, 1. 797 Ozalı eprqah art RR 4, 
043. an 7 002 Aachen are 8, 12,4. fgg. med. sich stärken, stark 
werden: FATRTEAR] 77A Turn 4,61,0. Fahtaitdthegee 7,82. 
(FRTET) ara ATRRT STerÄeN: 8,89,0. get FEAT STERRIeETENT 410,5. por- 


tic. STETA Nasan. 3,3. 1) erwachsen, herangewachsen, erstarkt: ziza 
anırh werten Shen: MV. 4,30,00. A Sierenieht Sagem 88,2. 
444,7. 2,21,3. Ah SIT: Fl: araefferett: 5,88,5. 8,7. — 2) alt ge- 

vden: AmegÜTher Hereht 7 Stern Sarrenrereht Tale TORE 2,5,6. 
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sretergferet FARFÄTTT 16, — caus, Son stärken: A 
RETEeR Ferere FA tert Seren STOTERL AV. 6,17,4. 

ar hihi überlegen sein: 7 AAIAT 7% UT TAT H- 
faraarı sten Ferdi zperferer RV.4,81,5. 102,5. are ge eg 
ad arfer 3,9,5. 

— AM partie. ArTeTel gestärkt, ermuthigt: FAT: RV. 5,56,5. Könnte 
auch zu 1. SAT gebören. 

3. Sa am Ende von np: % TTIA, 

HA= SE in MIR, HaTE, TER und FERT. — adj. gran 
Nascn, 3,3. Vgl, 2.37. — Die Bedeutung gereinigt bei Wırs, und im 
CKDn. ohne Angabe einer Autorität beruht vielleicht auf einer falschen 
Zerlegung von aa in U + 3. 

IE (von 4. T@f) m. das Besprengen, Weihen: 2; Fu- 
SITE (wo FE als instr, aufzufassen ist) Rıcn. 5,27. Vor. 13,1, v. 1. 

S@TIRT (von SAT, SETÄfeT wie Ukshan thun: at AT ehe 
same z SIFRRTLRY. 8,26,9. 

Sara (wie eben) patron.: fern or tm ERTAITT) 
RV. 8,28, 22. 

SET (von SCHUR ad. wie Ukshan täuend: SEHEN SAfarcHtet- 
ataturzrH: RV.8,23, 16. 

Sefet (von SET) m. wird H.4238 durch grosser Stier erklärt, bedeu- 
tet aber nach P, 5,3,91 und Vo», 7,77 vielmehr einen kleinen Stier, 
Vol. ER, RPIAT, ICHAT: 

{ron 1. Ei m. Up. 1,158 (F. acc. SÄURL (vei) und 3dT- 
Um, (ved.) und SER. 4) Stier, Bulle (al Beftwehter der Heerde; 
das fem. dazu ist FUM) AK. 2,9,59 (lies: SEtT MAT). H. 1237. sad gen 
UfTehgTeHtet.mYv. 9,71,0. Sen Peer areh afer Berk 00,2. a 
set Ser: 40,91, 14. 6,16,47. AY.4,24,4. megerahe 3,11, 8. V8.14, 
9. 18,27. 21,20. 24,3. 28,32. het: Asa: RV.2,7,5. ei 
7% Fendt: 10,86, 15. Sem: Herfer 14. Gespann der Ushas 6,64,5. 7, 
79,1. — 1,164,43. 4,86, 1. 5,27,5. 52,3. 8,1,09. 40,28, 11. TS, 2,1, 
a, s. Zero at Igel AT TR Aır. Ba.t,15. Kira. (a. 10,9,14. 28,4, 
6. MBa. 3, 10579. 13287. 13,2063, 14,255. SF: (abl.) Kumänas. 7,70. 
STU] R.2,32,37. AK. 2,9,60. astr. der Stier Ind. St. 2,250. — 2) so 
beisst: a) als träufelnd, sprütsend der Soma: as Irrgai Btt- 
WTLRY. 9,05,4. 83, 10. Sem Fehatel SPEHTTA TRTG: 83,3. 86,43. 80, 
2. 1,133,9. die Bereiter des Soma 3,7,7. 1,139, 10. — b) die Marut 
1,64,2. die Sonne: Ierı Hapar einm: int: 5,07,5. Agni als der 
sprühende oder befruchtende 1,146,2. 3,7,6. 10,31,8. 122,4. andere 
göttliche Wesen 108, 16. — 3) eins der acht Hawptarzeneien (FT) 
STR fgg. — Nach 
Nasou, 3,3 ist SET ein AT: vol SIE u. 2. Self. 

Sad (SA + IT) m. Stierkalb T8.2,1,%,2.6. 4,4. (ar. Bath, 
8,1,9. 

sand (307 +3°) m. ein sengungsunfükiger Stier (?) Car. Ba. 
44,4,2,0. 

SATA (SEA + EI) adj, Stiere versehrend RV. 8,43, 11. 


STU s. GIAU. 


Ricın. im CKDa. — 4) N. pr. eines Mannes, s. 
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Se, Safe und 37, Erin, gehen, sich beicegen Dnkrur. 3, 14.15, 
3m, Sa Vor. 8,58. 

34 1) m. a) Kochtopf, Schüssel AV. 41,3, 18. — 5) N. pr. ein Schü- 
ker Tittiri’s 78. Anuxa. in Ind. 81. 4,74, N. — 2 Sl f. Ciar. 1,6. 
0) Kochtopf; Fewerschüssel AK.2,9,31. H. 1019.41. HTETERT RV. 4, 
162,13. 15. 3,83,22. AV. 12,3,23. VS. 11,56.57 (Manion. zu d. St.) T- 
ara a meta gear anfateren 59. TS. 5,1,8,3. Cur. Bn.1,7,1,10, 
11. 6,2,2,2.3. fgg. 3,2,15. 5,2,6. fgg. 7,8,8,26. fgg. 10,1,5, 1. A,4,1. 
Kirs. Cn. 16,3,23. 4,8. fgg. 7,8. fgg. irren: AAATERTTrT- 
EI: 25,7, 12. Nın. 10,45. Sugn. 1,83, 20. SEIEPITUT heisst das 6te Buch 
des Car. Ba. SATA, Sch. zu P,3,2,76, 7,1,70, 8,2,72 und 4,1,6, 
Värtt. — b) ein best, Theil des Körpers; am Ende eines adj. comp. f. 
E11 gana AHTZTIZ zu P.4,1,56. — Vielleicht aus TAI (von SA mit 
3g) verstümmelt; vgl. Car. Ba. 6,7,4,23. Sch. zu P. 3,2, 101, Värtt. 

sefchz @g° +2 adj. den Topf zerbrechend RV.4,19,9. 

serfa m. und 32T m. N. einer Pflanze, ein Andropogen amTa, 
Aare, FF, Rican. im CKDn. 

Sertt f. N. pr. einer Göttin Lau. 72, — Vgl. NeFtt. 

Jen (von SEA) ad). in der Fewerschüssel befindlich gana fmz zu 
P.4,3,54. vom Feuer VS.44,1. 17,65. SCART) zeig Paper: AV, 
4,14,2. TS. 5,7,8, 1. Car. Ba. 6,6,4, 10. Käirs. Ca. 16,6, 15.22. 17,1,29. 
im Kochtopf zubereitet P.4,2, 17. H. 411. #IeRT P-, Sch. am Ende eines 
comp. gana rat? zu P.6,2, 131. — SET gana FE? zu P.4,2,95. 

Im adj. nur im fem. mit oder ohne All gebraucht: breitgeschaar- 
tes Heer: Sum at MEUNTEeRT ET SV.1,4,1,5,5. a: Betr epiteht- 
qTreamfeettgehum Set V8.11,77. 16,24. Scheint eine verstümmelte 
Form für SA oder SQ zu sein. 

SU (ron S = TI) Un. 2,29. 1) adj. f. su; compar. SAT und 
SÜTÄTTTEL, supert. SUFIT und AÄTFETTF (ng1. AITETEL, SENT) gewcaltig, hef- 
tig, über die Maassen stark, — gross, grausig AR. 1,1,%,20, Taıx. 3, 
3,331. H. an. 2,396. Mao, r. 9. Su gm: rar : RV. 3,30,4. 4, 
84,9. ARE: AV. 3,8,4 Z0TER 19,15,4. ATat 13,3, 19. ARÄPTGRT: MV. 
7,36, 6. SUTmattähg: 9,06, 16.9 SOPHRRTZTEERTR 17. 6,19,6. Apr 


zarıı Sir Av. 19,33,4. 30 SMTTEIE ZUR 419,0. Too 
RV.4,37,7. GR: 139,6. FEATRTATARN ZEIT AV.10,3,7. Arch RV.t, 


179,6. von Göttern, Indra 1,7,4. 33,5. 190,7. 3,30,3. den Marut 4, 
19,4. 23,10. AV. 6,74,3. 9 am: 9,1,3. von Varupa 1,10, 1. 
4. Bhaga RV. 7,41,2. u. s. w. AT: 10,121,5. Id: AV.5,13,1.2. 5,29, 
2. V8.5,8. ar: AV.8,5,2. = ıs. 74 10,4,3. Te: 6,16, 1. vom 
Soma RV. 1,134,5. 2,11, 17. yrt ter Eu zarı 10,104, 3. au: 
AV.d4,1, 15. FAR 12,1,1. 907 SHTaT TE MeTERN RV.2,33,10. TS, 
4,408, 1. Koicen Bez. Rudra-Civa's (vgl. 2,0) AV.15,5,4; vgl. Ind. 
51. 2,302. — IR Panxar. III, 76. SIRTT Gin. 32,03. MIET: Bao. 11, 
30. 37 31. AIR, Sum. 1,7. 11. R. 4,8,9, Vıgr. 9,17, 11,4. M.6,75.24 
(SUITE) St m. 4,22,05. 577 5,60,51. II Deren. 6,6. ZUT Dndaras. 
70,+2. IFA ad Moon. 112. FAT R. 5,38, 19. MAT MA5, 1 Ne 320. 
Suro. 2,9. TÜRTTTIA Rucu. 2,60. ZUZ Pakkar. 1,30. SORTURRT: 
RTIeTT:) R.4,40,29. SUZHL M. 457. SORERR 452. I R.3,7,4.9- 
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TAT M. 12,75. FOUZURT R. 3,28,25. Sonn. 2,26. OMU Inon. 1,4. - 


aa Vın, 313. subst. ein Geiwaltiger, ein Grosser, ein Vornehmer: 
a Ara BEE a a To Cr 
14,7,4, 48.44, ein gewaltthätiger, leidenschaftlicher Mensch; die Speise 
eines solchen Mannes soll ein Brahman nicht essen M.4,212. 3UR- 
FAIR (eine Gegend) R.3,20,35. fem. SÜT von dämonischen Wesen AV. 
4,25,2. — 2) m. a) ein Beiname Rudra’s oder Gira's AK. 1,1,4,27. 
Taıs. 1,1,35. 3,3,331. H.195. H. an. Men. Caras. in Ind. St. 2,21.40. 
MBu. 14,198. VP.358. Belege aus der älteren Literatur findet man u. 
Fa 2,a. N. eines der 11 Rudra Buie. P. im VP.121, N. 17. — b) N. 
einer Mischlingskasie, der Sahn eines Kriegers von einer Güdrä, AK. 
2,10,2. Taıx. 8,3,331. H.896. H. an. Meo. M. 10,9. 13. 15. TaUTn- 
Enrett AU FRRNAÄTSTEIRFSIETET 40. Häck. 1,02. fem. FUT M. 10,19. — 0) 
N. einer Pllanze, Hyperanthera Moringa, Cammad. im CKDa. — dj N. 
pr. ein Dänava Hanıv. 2182, 14283. ein Sohn Dhrtaräshira’s MBu. 
1,2738.4551. der Guru von Nareadräditja, der ein nach ihm be- 
nanntes Heiligihum ZUTT erbaute, Ridı-Tan.1,350. ein Lexicograph (?) 
H. 1126, Sch, bei den Buddhisten Scarerses, Lebensb, 248(18). Lars, 
122 wird unter den verschiedenen Arten von Schriften auch eine des 
Ugra (Civa?) angeführt. IT als N. eines Volkes ist falsche Lesart für 
3Z 4.91. — ©) N. einer Verbindung von Sternbildern GÄTRpRT f} 
garamsı, FEINE, FEN, TUT Gsor. im GKDn. — 3) f. FAT a)f.zu 
342,5. — b) N, einer Pflanze Sucn. 2,222,6. 371,3. 449,18. 0) el H. 
an. 2,397. Meo. r.10, Ridan. im CKDn.; ß) = fat Artemisia ster- 
natatoria Rorb. H,. an.; y) = AT Meo.; 8) = EPUFR Coriandrum 
sativum Rarsam. im CKDa. Vgl. ZIITPIT. — 4) 0. ein bes, Gift, die 
Wurzel von Aconitum ferox Wall. (ICHAPT), Riöax. im CKDn. — Vol, 
Ta, ATI. 

SIR (ron FI) m. N. pr. eines Näga MBa. 1,1552, 

SURE (35° + FT°) m. N. einer Pflanze, Momordica Charantia 
Lin. ATTIET, volg. TÜFM, Ridıs. Im CKDn, 

SUMME (3° +-71°) 4) m. N. verschiedener Pflanzen: «) = a 
Knoblauch; 5) = MER; e) = Ten Riöın. im CKDn.; d) = MER 
Michelia Champaca (sevas. im CKDn. — 2) f. OIJFHT N. verschiede- 
ner Planzen: a) = TUT AK. 2,4,2,21. Tar. 3,3,210. H. an. 4,150. 
Mio. dh. 44; b) = HHATZT Pimpinella involwerata W. u. 4., ein Kü- 
chengewürz; nach Andern: der gemeine Kümmel AK. 2,4,5,10. Men.; 
= fat Artemesia sternntatoria Rorb. H. an. Meo.; d) = BI- 
TFT Ricıs. im CKDa.; e) = art Ligusticnm Ajowan Roxrb. Ri- 
dan, = ARTeITt M. an. = ART Ta. — 3)n. Asa foetida 
Riöan. im CKDn. 

Suantgmt (3°+ 9 f. ein Bein. der Durgä H. 0.58. 

surla s° +72) f. N, einer Apsaras AV. 6,118, 1. 

SIT (von FT) f. wildes, ungestümes Wesen: HTTTEITTETE M- 
AUZRTIEN 1 90 FOR: RE RFTRÄRRITETTE I Sim. D.68, 10. 

(3° +-A?) 1) adj. von gewaltiger Energie R. 3,24,26. 5, 
60,20.— 2) m. N.pr. eines Näga: FEIRRUÄSTIÄRT: (ETUI?) MBu. 16,120. 
ein Buddha L.irır. 7. ein anderes götlliches Wesen 52. 297. 


SUF (ron FU) n. = Fuoff H. 318. 

SUFTRAT (3°+ 7°) 1. Tochter eines Grossen P.6,3,70,Värtt.10, 

SÄFTE (3°-+O) adj. einen gewaltigen Bogen führend AY.8, 
6,18. von Indra RYV, 10,103,3. ein Bein. Iadra’s H.174. 

1. suTi (3° +9°) m. Sohn eines Grossen Car. Ba. 14,6,8,2. f. 
of P. 6,3,70, Värtt. 10. 

2. SÜTA (wie eben) adj. gewaltige Söhne habend, von Aditi RV. 
8,56, 11. 

sms 3?+ 7°) adj. mit gewaltigen Armen versehen RY. 8,20, 
42. 50, 10. AV. 3,19,7. 4,24, 2. 

sum (SM, adr. von 5, -+-77°) P. 3,2,37. Vor. 26,53. f. IT 
die schrecklich Blickende, N. einer Apsaras AV. 6,118, 1. Tarrr.Än. 2, 
4. davon auf die Würfel übertragen AV. 7,109, 6. 

Sur (39-47) m. Ber. einer Form Rudra’s Baic. P. in VP. 
59, N.4. 

Sc (3° +19) adj. gewaltige Männer habend TS. 4,4,48,2. 

Susag 3° + 37°) m. N. pr. eines Dänava Haxıv. 2182, 14283. 

sun 5°+° m. N. pr. ein Sohn des Königs Amaragakti 
Parxar. 3,12. 

zUmarı (von Sy + gem) f, ein Bein. der Gaügä Tam. 1,2,30. 
Casoan. im CKDn. 

SUR (FH) m. N. pr. eines Mannes MBa. 1,2.2735. 454R. 
Verz. d. B. H. No. 53. 

sim (von 347 --H) 1) m. N. pr. verschiedener Fürsten, unter 
andera eines Bruders von Ganamegaja, (ar. Ba. 13,3,4,5. MBu. 1, 
662,2560.2702.2708.37 49.4548. 3, 647. 10081. 14, 2480. Hazıv. 1814. 
2024. 2027. 4003 u. s. w. VP. 436. 457. 461. 560, 613. LIA. 11, 988. Ind. 
$1. 1,202. 204. 205. ZUTET ein Bein. Kamsa’s Tam. 2,8,23. — 2) £. 
SAT N. pr. der Gemablin Akrära’s Hanır. 1919, 2086. 

Surand (3° +12) m. N. pr. eines Autors Ind. $t. 1,470, 7. 

sur“ (3U+3q) nach Sir. N. pr., vielleicht adj. starke Götter 
habend: SITEret aphei TE mare SUR TER MV. 4,36, 18. 

SH (3° +0) 4) adj. gewaltige Waffen führend AV. 3,19,7. 
— 2) m.N. pr. eines Fürsten MBa. 1,2734. 4546.0082. Hazıv. 1074, (gg. 
VP.433. LIA. 1,727. fg. 

sum ga m m. der gewaltige Gebieter, ein Bein. Giva's MBu. 
3,8836. N. eines von Ugra erbauten Heiligthums Riöa-Taa. 1,350, 

St SAU m. N. pr. eines Gefährten von Vishou Hasıv. 
12681. fg. 

I ehe im CKDa. 

3a, FE Duirur. 26,114. perf. FAT, med. Set; Gefalien 
finden an; gern thun, gewohnt sein: sata rg ART ar AST =- 
Fa ara farm mv. 1,37,3. fast zarten 8,71, 2. Fa TR 
TE (dat. vom partic. perf.) 10,33,6. — partie. ziad Un. 4,187. 4) 
woran man Gefallen findet, wus Jınd behagt, woran man gewohnt ist; 
angemessen, entnpreahend 4. D8. Aare Kluuch Tee 
AÜETER R. 4,44,50. FIeHetA aa ATTERT Pasar. 1,12. zül Fate 
(an die man früher gewohn! war) TER. 2,35,2. STAATEIOTERT 
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EHER TOIHÜEHTEL 4,8, 57. ATOTTTETTERETT TEARTRENT AORTA 
Gin. 174. ZUNG ZaTIeN ATREHTSEETEETEUT ZT 432. ARTE 
TUR TATRA Irım. bei Rosen zu RV- 48,1. ZI: TE AI AA H- 
FÜR Pasdar. 170,1. AFEFERTETATEN STRRTTET 132,24. ZUR 
ÜRIEHFRTZEITE 141,0. TOR SEITTIER Sucn. 4,224,2. STAAT ARRHTIE- 
After Un: Hır, 43,22. — Sugn. 1,130, 20. 2,145,10. Cix. 61,13. 
Busara. 2,2% Hır.14,18..92,2% 1,5282. Vin. 11.45. Dabnras. 68,17. 
AK. 2,4,8,0. ®,8. H.1112.1230. — EITEFTT adv. Vınn. 444. 
FÄRTATRR Mr. 1, 50. qanıtargeriterzei Fran 97, 2. aatara Ta- 
Term 42,3. at MATRTFLAR. 2,8,0,22.1.4817, ATTTerT air. auf 
angemessene Weise 12. ZTeIrf mit dem infin.: am — GArmUtaETF- 
Tara diese vordienen besonders anfgeführt zu werden Maunus, in Ind. 
Sı. 4,13, 13. aataıT (s. auch d.) Paar. 61,3. Hır, 90, 18..nom. abstr. 
Siem MBun. 1,7465. — 2) an Etwas Gefallen findend; an Elias ge- 
wohnt: STEHT RE TEST ATFTEI: MBu, seen 
TTÜOTGET ARRTER TSITT: TAUN. 23; 20. FORTTELIRENT FARERTRRRTÄT 
STETTIN. 5,99, Sit a ARTanreT er TAT: 2,51,3, 
AFTT: FRRTENTFÄTTTTT: 4,24,19:2105,42,6. Hin. 1,22. N. (Borr) 
46, 16. Sugn. 1,239, 17. Ruun. 4,50, 2,25, 3,54.60. Vgl. MATT und 
AT. — Nach H.an. 3,251: a) FORTE, d) MTIFEN, c) TRIel, d) TAN; 
nach Men». t. 97: a) "Frl, b) TAA, ©) SIT, d) ATHA; mach Canoan. im 
CKDa.: TAI. — Von 54 stammt ATTE. 

= Zug haben zw, gern aufsuchen: ap an 7a garden 
fer air SIE TH: MÄTTER (so) 18. 2,2,8,5. ST ZU ZeIem 
greater we Buzccsı ebend. 

— 77 1) Gefallen finden an oder bei Etwas: A MI pt Anker 
RYV.7,4 v2: OIPSATE SODERTTERLT Ag 21,1. 1: 2) on sich gefallen 
lassen (irgendwo), verweilen: aa Bee ae ı AV.2, 
14,3, DE 6,26, 3. 

— HA Behagen finden an (instr.), gern zusammensein mit: area 
aa a Fara mv. 7,20, . een Figan: mrelezrer 5,81... 

(von ZT) n. Spruch, Preis RY.4,73,10. ze SteRe- 
hr STE 110,1. 143,0. ga mehren 182,5. 2,19,7. 20,5. 
set Tee a. 5,128. 7,18,5. 8,77,6. — Vel.IF@. 

Se (von Sm 1) adj. preiswürdig RV.8,48,28. — 2) m. N. pr. 
eines Alıgiras, Verfassers von RYV. 9,50—38. Äcr. (a. in Verz. d. B. 
H. 23. Die spätere Form ist STE. Vgl. SF. 

sin “u Sg. 

34 1) adj. a) in der Höhe befindlich, hoch, erhöht AK.3,2,19. H.1428. 
MOFAS HA Kira, Ga 7,4,24. SET: — MER: Giger. 4,18. SWZIE 
R. 1,5, 17. °F 5,11,7. Kumiaas, 7,68, ORTE Taıx. 2,6, 2. omatl- 
TEATT Hin. 130. TEIU Laenci, 2,13 in Ind. St. 2,286, REIT 
FTIR] Karuis. 17, 005. TH RATE Ta — VterTe- 
FIT: MBa3, 17884. 69. SEAA Kira.Cu. 7 1,10.11. -SWTZ ein tieferSumpf 
Kurnın. 44. — b)lamt: STTTT Busare. 3,83, v.L hschbetont: Trm- 
AOTURTET TCRTEITT FT NV. Pair. 12,5. 3,19. — 0) gesteigert, heftig: 


SEAL R. 5,87,9. — 2) m, der Höhestand eines Planeten (Gegens. 


tet, Kicıs, 399. FATEEIFAT TEA ART R.A,19,2. DR: — TEPIT- 
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Ren: Rıcn. 3,13. Lacnvö, in Ind. St. 2, 282. 283. — IQ + 
a von ME. VeL SU, SeÄn, San, Sehe, Sum. 


SEHR (100 SUm adv. P. 5,3,71,Sch. 6,1,163,Sch. lat: FARTFE- 
FApFTTSEh: Parkar. 11, 166. ZFGPFTZ TE: H. 02. 


(SE 79) adj, dessen Augen nach oben gerichtet sind: 3- 


m 


SETHTTIEN, Saprafet, STEIF] P-5,4,51,Sch. 


SE 1. 1) Stolz. — 2) Wandel (FAT) H. an. 3,154. — 3).N. ver- 
schiedener Pflanzen: eine Species von Cyperus ARTTRERTT Ricax.), de 
ren Wurzel als Aphrodisineum gebraucht wird, AK. 2,4,5,25. Sugn. 2, 
456,11. (gg: 225, 21. eine Art Knoblauch (AT) H.an. Abrus preca- 
torius Lin. BE ‚ Flacourtia cataphratta Rob. PFUFERT) Riöas, 
walg. FAFEhrit, nach Andern SEpTT Buunıra im GKDn. 

SATZ adj. rasch AK. 3,2,32. = HIT (v. 1. MIET °) herab- 
hängend (!) H. 1478. — Vgl. TIZ. 

Sum 3° + 1°) m. Coeusbaum Riöan. im CKDn. 

SEI (ron FU) [. Veberlegenheit (Gegens. TIAIT) MBn. 3,10635. 

SsAa 3° AT° no. Tanz bei Gelagen H. 281. 

Sr (32+7°) m. ein Bein, Vishnu's oder Krshga’s Tai. 
4,1,28. 

Sa 3°-+W° 0. der Name, den CAkjamuni in der Region der 
Tusbita, als Lehrer der Gölter, trug (vet. TarheN Lausr. cale, 32, 13. 

Sata (3°+ 19) gaga MITEÜRRTG zu P.2,1,72. adj. hoch 
und niedrig, mannigfaltig, verschiedenartig: FEngatarn In- 
ca) TTÜFTF Mn. 14,427. 0. der Höhe- und Tiefestand der Planeten 
Ind. 81. 2,264. Tonwechsel Posuras. in Ind. St. 1,47. — Vgl. SIEd. 

597 (37 +4) m. der mondlose Theil —, das Ende der Nacht 
Tax. 4,1,107. H. 145. Canoan. im CKDa. — Vgl. ERIERTHH. 

SER (von TA mit 37) m. 1) das Auflesen von der Erde: zit g- 
Sl IETTA Cix. 45,2. FENETERE Daran. 03,13. — 2) das Zule- 
gen, Zuzählen: TIRFÄRETT EREATTRÜRRTERPIRTTTET Kärı. 


Ca. 23,2,20. 1,5. 24,1, 1.2. PER 416,8,25. — 3) a 
Haufe, Fälle, Menge: ; GRTET N. 5,13, 61. FRHETE FETTE CH, 
4,32, 10. 9 7 ER ameaTen 20 1 um 
Az: aan: MBn. 3,6334. nach ee von Haupihaar 

H. 568. Ara von Wörtern Sim. D. 8,17. aaata7 von Sätzen 9,4. 
FATZT Gin. 42. ARRUTETIete OAÜTT MB. 13, 1936. Vgl. TRIETT- 
7. — 5) der Knoten, mit dem das Untergewand anfgebwnden wird, Taix. 
3,2, 15. H.673. — 3) the opposite leg of a triangle (rg. SE573.) Wırs, 

SW (von FT mit 32) m der Geist H. 1369. . 

sy adv. oben (bes. im Himmel), von oben, nach oben: et Ra 
Falke Sun 8 RYV. 1,24, 10. sur 40, 107,2. Saı ahargamı: 

(SM:) 1,123,2. 2,2, 10. 40,4. 9,61, 10. 10,106, 5. Su wie 

UT Av.48,2,56. #74 Fara FGRT AGAÄRTEN 2,30, 5. 1,33, 7. MTOTZ OT 
dm: Mei ST: heraufschajfen 4,116,22. 28,7. 13. 2,3,14,6. 37 MI- 
ga daferkrm: RV. 10,183,2. — Entweder von 5% oder instr, von 
4 (vgl. gen von TR). 

Satan 5°+9°, adj. das Rad (s. Ti) oben habend: (FETRITEN 


srrpardlch OFASTERL ı ATTERtSeTgHetenE NV. 8,01,10. 
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Far (von X, mi 3%) n. das aus - dem - Wege - Räumen eines 
Gegners Paan. 01,16, Verz. d. B. H. No, 904—906. als m. und nom. ag. 
N. eines des 5 Pfeile des Liebesgoltes Ver. 7,3, 


ers adj. den Boden oben habend: — 
RV.1,116,9, 

Surf (von I7 mit TZ) m. P. 6,2,7,5ch. 1) Aniurung, Beradiän 

AK. LES Taıx. 2,6,20. H. 634. Sega. 2,145, 18. 234,20; Faratrı 

az. qearam Farm qR MFUTAITET TERTA H02, m 4 
Ran PÜzTTR: M. 4,50. za are aaa 

STR a: 1 PARTIEN 9 TEERUTE ET RE ON Hin. Pr) 

Aussprache, Hörbarmachung: FI — Tat: Vor. 1,2. 

Sana wonttf im caus. mit3%) adj. aussprechend, hörbar machend: 
SÜRTSITERT SFR: Disan. 163,6. 

Sum (wie eben) on. das Aussprechen, Hörbarmachen: FT: Guesui 
2. TZTITTU MBn. 3, 14037. EGATT® Dar. 10,9. TOT® P. 4,4,50,8ch. 
ATITEU 4,1,60, Sch, TUE (icon. 4, 18. TUTTUTÄ zur Brleich- 
terung der Aussprache dienend Vor. 1,2. n 

sum (von SH) adj. mit Exerementen versehen gaya mun- 
r zu P. 5,2,38. Das partic. praet. pass. von T7 im caus, mit IX s. dert. 

SWd gaga MOTSÜRRTTE zu P. 2,1,72. adj. hoch und niedrig, 
gross und klein, mannigfaltig, verschiedenartig AK. 3,2,32. H. 1449, 


78. 6,4,8,6. GI: Gar. Ba. 2,3,8,33. If 13,8,4,7. SURATDIIR- 


ZIeHttafT SPERZERT STEITET Nın. 7,3. 1,3.4, SU PAIZET UNTER 
II Äcr. Gans. 4,7. SWTE TATERTAT Car. Ba. 14, 8, 4, 10. SURTEER- 


‚ IT: 7,0, 18. SiTeTtTe M. 4, 38. eig 6, 72. 42, 14.15. MBa. 2, 1216, 


TFUT] R.2,76,17. 81,2. 84,17. 87,15. 4,31,22. 5,14,43. 6,68,25, Vigor. 
3,2. 4,19. — Da 27% gesondert nicht im Gebrauch ist, kaon FIIT4 
als Zusammenrückung von 39 (IZ+T) II 4 hinauf und hinunter 
beirachtet werden; vgl. EIFETLTA, ATATTa, FARITE. 

STIFT m. 1) ein zorniger Mensch. — 2) eine Art Seekrabbe H, an. 
4,57. Me». 1.87. — Vgl. TUE, farzz, tanz. 

SITZE m. ein kleines giftiges Wasserthier, eine Krabbe oder dgl. 
Sun. 2,257, 07. 288,5. 287,13. — Vgl. das vorberg. Wort. 

STE (ron EHEN m. ein in die Höhe stehender Büschel eines 
Banners Hari, beim Sch. zu Cxg. 3, 13. 

er Hr Vgl. MIT. 

STATT (SAH + SM adj. lant tönend (sehreiend, wiehernd, bril- 
lend, rasseind) AV. 5,20,1. 9,1,8. V8.16,19. IERUNG FAPRIR- 
FÄteTT ZI Arm. Ba. 3,4. GURO SUUTg STRRZHRRTREN 3- 
4, 9. 

SUR 5° + 1719) adj. der den Kopf hoch trägt, ein hochstehen- 
der Mann Kumisas. 1,12. 

SÜSAR (3° +9) m. {mit erhobenen Ohren oder laut schreiend) 
N. das bei der Quirlung des Oceans herrorgekommenen Prototyps und 
Königs der Rose AK, 1,1,4,41. Tax. 4,1,60. H.176. MBu. 1,366. 1094. 
fgg. 1190. fgg. Bars. 10,27. Hanır. 268. 8220. 8924. 12188. R.1,43,39, 
Sucn.2,02,2. Kuminas. 2,47. VP. 183.78, N. plur. Nasen. 1,14, Die Le- 
zicographen bezeichnen es als Indra’s Ross, — Vgl, ARTE. 
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FRA m. = FÜRTH AR. 1,1,4,11, Sch 

TÜR air. Up. 5, 12. Cixr. 1,3. gana rm zu P. 4,£,97 cm 
und FA. AK, 3,8,17. H. 4561.41) hoch, oben, mach oben, von oben: 
TTATE: FTaTT PT SEAT AV. 41,0. Ah Prenran ap: Here 
FEAT TOT STE (wach die Kg Bed. wäre möglich} NV. 5,32,6. 
ENIZFUTRN: FIR Kuino, Ur. 4,44,7. MUTZSPITRT (sich erheben) 7- 
fm: FATZRFERHTR: ad Gin. 78. SUERFTTE TE FETT: Koninne 
6,72. Sarataıe: Aman.d4. Mecn. 4. RT — Th pre: 
17. FRTIR: FAT Barar. 2,01. Safe ai. P. 6,2 168, Sch. 2,2,21, 
Värtt.2, Sch. sa Mucu. 37. SARAFArER Kuminıs.5,64. 3- 
rel adj. von hohem Range M.T,12t. SAFT gie.m. SMaAHT- 
ZI: der erhabene U. Kuminas, 2,47. — 2) laut: 7% zart ST =ı- 
FORT: Gar. Bu. 6,5,2,1. ai ar Saar, 1,218. 4,4, 
4,3. 6,3,27. 4,0,2, 18, 9,4,2, 15, Kirs (m 7,4, 11. mz®: N.11, 
2. 14,2, 24,98, Burao. 1,12. Cim. 136. Rica. 2, 19.51. SUR Duön- 
Tas, 73,9. 92,10, SATA ar. nit lauter Stimme Paas. 30,2. s9- 
ATTUT lawter Reden Sugn. 4,69,17. SUPITT 367,1. SUITE n. AR.t, 

4,5,12. H. 200. Fa Am TR Ara (oder TE: Tal, 3- 
Barren SU: AnTeel) ara 1 FÜHRTE P.3,4,59, Sch. 2, 
2,21, Sch. Aoch (von einem Laute): FATZTTI: P. 13,00. gr Nett 
AMT STqR: AK. ,1,5,2. SATT betont machend TS Pair. 2,10. — 
3) in gesteigertem Maasıe, in hohem Grade, kräftig, intensiv: BITRITTEI- 


OR SRTÜTTÄTS: Aman. 08. FIEFETIOT ©7 FRETTAR SATONTETTERTER SÄORR U ERTER 
ame TAT IN Pasılar. IV, 20. PRTEITeR RETRO 
ETF SFITETT: Kr. 1,02, 7 weten meRTR: AT TAT FON: 
Tax, 3,1,16, — instr, pl. von 3; vgl. Ti una SP 


SÜFeTÄR (von FAR dr. überauskochu.a.w.P.3,4,t1,5ch. Vor.7,51. 


(wie eben) adj. Aüher , recht hoch: Zel: P.5,4,11, Sch. Von. 


7,51. SHINE Hanne. 161,14. Kusänas, 6, 19. nom. 
abstr. SAFT Pasiar. 33,0. SUR adv. P.S,4,11, Sch. Von 7, 
51. höher: Fa — Ferien TeTRTT En Dar: Kumi- 
nas. 7,68. höher betont: I TE: P. 1,2,35. 

sata 2. nom. absir. von san r. Fr Värttd, Sch 

TESTER m. das Einreiben des Körpers mit Wohlgerüchen AK. 2,6, 
2,23, Sch. H. 638, Sch, ENFESER R.2,114,10. — Eine Präkrt- 
Form für SEA, wie auch SEA R. 2,91,51 und SEGA Sera. 2, 
395,10. GKDn. führt für FEAT =TE Buas, als Autorität an; es ist 
aber wohl SCHE 1,44 gemeint. Goan. hat an der ersten Stelle (2,120, 
16) EESET, an der zweiten (2,100,30) ATERETT. 

SESIaTTeR (3X -ITER +9) ad), ausserhalb der Gesetzbücher 
wandeind, die Gesetzbücher übertretend: (AT: TEIERTERTRATAR: 
M. 4,87. Jiüs. 1,140. 

STEETR 1. SER. 

SfegHl (von 37 +- Tem 1) adj. dessen Flamme nach oben gerich- 
tet ist, heil lodernd; vom Feuer Racu. 16,87. Pnan. 83,4. — 2) m. N. 
pr. eines Näga (mit emporgerichtetem Kamme) MBa. 1,2 150, 

STEEFR (von für mit 3) n. das Aufsiehen in die Nase (durcli 
Einathmen) Sucn, 2,349, 6. 358, 19 (wo STEHT geschrieben wird). 


Sera 87% 


Segftt (von füz mit 32) f. Ausrottung, Zerstörung, Vernichtung: 
AT Sur. 4,122, 17. Terme Kırais. 15,82. aan Rır- 
ni. 4,10. STERTeTERT Car. Ba. 14, 7,3, 15. 

STERTH (37 + Mo) 4) adj. mit erhobenem Hanpte Kominus. 3,73. 
6,70. — 2) N. pr. eines Berges, der auch Urumupda heisst, Tib. Le- 
bensb, GAkj. 382. 

STERETtU (SZ + TiT2) m. Pälz Duic. P. im (KDa. Macn. 11. nach 
der v. 1. ebend. adj. f. ZT mit. emporgeschossenen Pilzen. 

STERE (von für mit 3) 1) adj. übriggeblieben &. u. FIT. — 5) an 
dem noch ein Rest von Speise (im Munde, an den Händen) Aaftet, der 
nach volibrachter Mahlzeit sich noch nicht den Mund gespült und die 


Hände gewaschen hat und insofern unrein int: 7 AITESE: 1 ENTER 
M. 2,56. 4,75.52.109.142 (vgl. Sega. 2,146,5). Arte En zum 
Fra 5 Terfen a a geraten IEWFUTEH 7 TARETETERTEN 5, 
141. SIERUN A HRTE: 103. STESWTUTER der von UkKhishta (die 
während des Gebeis den Mund voll Speise haben) verehrte Ganega 
(Gegens. MEIUTTTT) Couzan, Misc. Eas. 1,109. — 2) n. Ueberbleibsel, 
Rest, namentlich Opferrest und Speiserest AV. 14,3, 21. 7,1. fgg. 9,6, 
48. SÄMESE Car. Bu. 2,3,4,11. AÜRRTRTERE s. TIORTESUR 
5,2, 16, Ategerit TI dns nn. ie 44,2,2,12. Kira. 
Ga. 19,1, 13. ZUERST Gumasäien. 2,97. GRfR TUSTTÄTTESE MO- 
EFT Kuims, Ur. 5,24,4. Afeze HEIZ M. 2,56. 3,245.249, 4, 
80.211. N. 13,11. HÄTTE die ven den Brahmanen übrigeauene 
Speise M.5, 140. MÜTTEZIE 14, 26.159. SESPHRFL 4212. STERE h 
TEE n. das Geniessen der Ueberbleibsel Anderer 2,209. m. ein Brah- 
man, der von den Ueberbleibsein der Opfer lebt, weiche den ikm an- 
vertrauten Götzenbildern dargebracht werden, H. 837. aateseHz 
deren (der Lakshmt) Glücksgüter nicht blosse Uederbleibsel sind Ruca. 
12,15. ÄefRTTegfer nicht in Berührung mit Gädra und Usberbleibseln 
kommend Gar. Ba. 16,1,4,31. — Vgl. . MITERE- 

STEGE f. nom. abstr. 1) von STERE 1,0: AT FTEFETNTN MR- 
ArTerta ATTESEAT TRITE Kon. zu M. 8,141. — 2) von STEGE 2: 
AA FG STEHE TIER: wer has das Kamen! dahin gebracht, dass 
nur Usberdleibsel davon da sind? d. i. wer hat das Kameel verzehrt? 
Pısiar. 89,3. 217,9. 231,18. 

STE (3° +-MT2) n. Wachs Ridar. im CKDa. 

sig ved. partic. fut. pass, von fürg mit 3Z P.3,1,128. 

SERUM (von SZ) 1) adj. der den Kopf aufgerichtet hat 
Sogn. 2,202, 19. — 2) n. Kopfkissen H. 083. Haris. im CKDr. Kacsı. 
Ur, in Ind, St. 1,402,3. M. 3,39. 

SEFH (von III mit 3) adj. ausgetroeknei: TAUSTZTHTTRTUN- 
TERFRTÄTTT Meiin. 2 

SegH oder SET Verwirrung Vıurr. 107. SATT Verz. 
&. B. H.91(36). Eher von WAL (vgl. SP) mit 3X als von STT. 

TER «. FU mit 37. 

SEHR (3% +79) adj, entfeselt, zügellos, keins Schranken ken- 
nend H. 1406. Hır. 111,97. 3- 


SEEN ARTÄTZATEteT: Vin. 69. TEHFEITEN: Paar. 173, 
u 
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SEHTT (von f&% mit FZ) nom. ag. Zerstörer, Verniehter: KIETUTRL. 


R. 3,36, 11. 

Ss (wie eben) m. das Abhawen; Zerstörung, Vernichtung, Zw- 
grunderichtung: "TFFT TEMTERTT TAGET: ATEU FETT Kırais. 18, 
20. FERTIG FITTETERT ATRITTN Packer. 210,5. FORFETET MATTER: 
Panel Hır. 67,19. Eur MBa. 1,6739. am Ararrit Eu EG 

3808. 7 Pnan. 25, 12. HATTE 03,7. SIETET Parkar. II, 
100. geht PATER FT A Rucn 14,1 TUR: mr TA 
SITTERTEE: Pan. 76,9. 

Sr {wie eben) n. das Vernichten, Zugrunderichten: EITHAFT 
R. 5,47, 58. erg ER SO TRETTL MDn 4 1,6639. amPiEET 
6847. MIETE TA: HOITERZA I FOL Pahdar. 53,25. 

SERFÄÜIT (wie eben) adj. abzwschneiden: ETF]: Micar. 151, 6. 

SEHTA (wie eben) adj. vernichtend: rar — TE 
Hır. Pr. 9. 

SSH {wie eben) adj. sw zerhawen; zu vernichten, sugrundesurich- 
ten: Ei oil erraten: Pan. 93, 12. SE {ein Feind) Paxkar. 
1,409. 111,60. 100,6. Aare leicht zu vernichten (ein Feind) 111,28. 
imcn gun {eine Feindin) Pnan, 31,11. 


SEN (von TÜR mit 3%) m. Veberbleibsel: SEHMITTRE FR ART- 


SIT MBu. 13, 1621. 
(wie eben) n. dass. TS. 2,5,8,6. 6,3,6, 1. M. 3,246,265. 

am (von 7A mit 32) adj. brennend AV. 7,95, 1. 

Yan ce mit 37) 1) adj. austrocknend, dürrend: 

Buss. 2,8. — 2) n. das Austrocknen, Trok- 
kentegen: FITETT FIAT ATSTRTEATTET 8 1 FÄaTTCE FREIE SER FIT- 
ATFAITT TER NR. 5,72,2. In der folg. Stelle hat das Wort intrans. 
Bed. und ist also vom simpl. ST abzuleiten: Sem RrT ge e- 
=zepfän: 1 werd Bergen aferet meer: u Eee Sri 
HATTE u. » w. R.5,36,21. 

SCÄTFR (von SQ mit 3%) adj. austrocknend, abdorrend: ATZEit: 
Car. Ba. 12,1,1,2. 

SET (von fET mit 3%) m. 1) das in-die- Höhe- Steigen (das Erhe- 
ben, Aufrichten), Erhebung; Höhe AK.2,4,4,10. MTERUITA 
Indra’s Fahne herabfällt und aufgesogen wird Jäk. 1,147. UMTERT 
ya MBa. 14,2629. R. 1,13,24. za EPiESTEBST: MB. 3, 17385. A- 
Fat: as: Fanart segeggm PR: 1 „2353. MOTEBST Moda. 114,6. AEH- 
INTTFE OITARFA ?) TTBFFTETEGENUN AETÜITTGEL MD 4, 0105. FT FH 
eiten: SmzTerterepgTeR: | FATT (von ATZE abhängig) IrgmE- 
FU ARRON ATaR U OTTR: I 3,1100. AIGHATTERTERER ATAL 14608. AAIE- 
TIET (ein Mensch) H. 134. MIAR: FFRATERT: MBu. 1,0062. FaTaft- 
UNRTERRTEBST: (gEÄrI:) R.5,4,9. arTegU adj. 3,74,14. ATERU hoch 
AK. 3,4,35. Tax. 3, 3,60. — 2) Wachsthum, Zunahme, gesteigerte 
Thätigkeit: AIRTEEÜTTTTFTT Sucn. 2, 4,14. 397,5. 46, 11. — 9) 
Kathete (vgl. FIT 3 und stgm3 Corzan. Alg. 59. — Vgl. FETT. 

SHTm (wie eben) n. das Erheben, Anfrichten: gArEgTU Kirz. 
Ca. 8,8,41. 7,1,35. — 16,4,81. Ägr. Gym. 4,9. 

SEM 1) m. P.3,3,49. 0) das Steigen, Erhebung; Höhe AK. 2, 4,4, 


- 
wenn 


za — Em 
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co... : FAT 9 IR 1,007. ATARRTT- 


ARTE 
el AUTTEÄTET: ERUTAL N SERTATTTERRE UTAeNT ZERTEET U Karnis, 
25,44. UNATERSTT Socn. 1,125,20. SATEER: Mao 50.14. TR. 
FETT (ein Mensch) adj. H.132, TAPETE AT MBn.1, 
«098. PRTERTENL (RT: ) Pakkar. 104,6. — bj = Fe 2: AA: 
ERSTRRL (RTFEN Kırir. 3,31. Zrargım Seon. 1,86,2. 2,198,7. FTAT- 
TATZEHFRT 1,308,7. — 9 1. OT eine aufgerichtete Planke: TFM- 
AFTESTÄRUE Gar. Ba. 3,5,3,9. Kits. Ch. 8,3,27. 4,10. 
Sen » far mit 3%: 


STrgfA (wie eben) f. 1) das Steigen, Te Pa Zunahme: At- 
TEA: GERT PAERTST: MÜEROTEERETT 1 OUETTA FOReAeh TATORT: IST: 
fegeft: gs 05,40. = Fegm 2: MONTeTHITEgGTen Sugn. 2,397, 16; 
— 2) Kathete Corens,. Alg. 50, Yel. 73. 

m. ein best. Theil des menschlichen Leibes, du. AY:10, 2, 1; 
nr {von Ta mit Sg m. das Aufklaffen, Sichauftkun Car. Ba; 
5,4,4,9. 

SEHfHR (von UA mit 3%) 1) adj. „uU 2n. Hauch, Lebens- 
hawch: FRE FIT EA STATE: SHTIERER ARTTTREBTERT Cix. 31, 10. 


TEgSIel (wie eben) m. 1) das Aufathmen, Einzichen der Luft H.1368. 
an. 3,745 (PRELTAD- Mao.» 10,47 (STOP, SMTETR). SERRTENPNTE FETT 
Paugron. 4, 4. AROTPTUITET: SATOMETRTET 2a FI SR TU OT TU 
FIT Kira. (u.4,8,29. Sogn.1,124,11. klei FATTeATEgSTET 319,21. WUTAT- 
SA 363, 15. 2,235, 13. Aa ANTARATZTERTERT Vcr. 15,7. Ars- 
Eimer: aptTS THeTfet FAT MB. 4,5002. Frege adj. 3,1613. LTR. 
5,28,48. FMTESSTET Sera. 1, 66,13, TESTER adr. aufathmend (nach ge- 
schwundener Unruhe) Gix.Cu. 163, 10. Pran. 06,5. — 2) Senfser: STEISTER 


SARTESFT MBa. 14,482. ZÜSTESTE Muon. 100. Amanı 14. — 3) Ans- 
hauch, Hauch Sugn 4,145, 17. ATRTETERGTERTIGT TER STAR TER 


TIER PORTA R.5,13,08. AETERSTETET Vrcn.108. fargarstatn- 
nteTet MIRr.A,S. FRRÜTBESTR (Gischt) 1 RV.9,86,43. 
arg 9 arterierl ZUÜETE (auf einem ee 
die Farbe hervortritt) Cix. 142. das Verhauchen, Sterben Kirs. Ca. 14, 
5,20. 17,3,7. — 4) Abschnitt in einer Erzählung (zum Athemholen) 
Taıe. 3,2,24. H. 257, Sch. an. 3,746. Meo, #. 17. Verz. d, B. H. No.539. 

SET (wie eben) adj. 1) awfathmend, Luft einsehnappend: FIF- 
ATESTTEFT Scn.4,120,21.— 2) senfzend Mecn.100. — 3) auskauchend, 
verhauchendi: SÜTERTET Car. Bn.14,7,8,54. — 4) sich Aodend, Aervor- 
tretend: FRIEATEIT — FAARTERITSSTTETT Vırn.T. von einer Farbe Ko- 
winas, 7,8%. 

IR, FEST und SARA Dairen. 7,37 Far; v1. farEOt und f- 
at). 28, 14 (fradtet; v. 1. FIT; Vor: ARE SER STERN. 


kein periphr. perf. P.3,1,36, VArtt. Nach Poausuukanı (Wesr.) bloss in 
Verbindung mit T. — desid. sfafegumnr. 6,1,3, Sch. 7,4,61, Värtt., 
Sch. auch STATERSTIRT (1) Vor. 19,1. — Val. 39 und IA. 
SEHR (von TST mit FZ) 1) m. N. pr. eines Mannes Mba. 13,237. — 
2) £. oft Ogrivn, N. der Hauptstadt von Aranti (Mälava), der Resi- 
denz Vikramäditja's, Ta. 2,1, 16. gana F7UIMZ zu P. 4,2,52 und 


ENTE zu 4,2, 197. Vgl. Snterft. 


877 On —— a1 878 


SEITE (wie eben) m. N, eines Berges in Suräshira H. 1031. MBu. 
3,8347.8249. LIA. 1,572, N.t. Vielleicht identisch mit STE (Präkrt) 
Corzun, Misc. Ess. 11,212. 

SEHTÜEIt (£. von SEIT und dieses wie eben) — FTTt H. 976. 
Varr. 102, Mac. 28, Vin, 1. Ver. 1,0. Riöa-Tan. 3, 125, 

Sara Gar, 2. imperat. von Z7] mit 3Z, + FF) gana 
TATSÜRRTT? zu P. 2,1,72. 


SITE m. N. pr. eines Tirtha MBa.3, 10552. 13, 1741. Hanıv, 678. 
Die Form ZSIEFN erscheint MBa. 3, 13520. 13538. Wohl aus SATT 
entstanden; vgl. LIA. 1,587. fg- 

SET (von STR] mit 3Z) m. Blusbad AK. 2,8,2,53, 

STEIF (von ST mit cr] adj. Vor. 26,24. 

Frerfär (von PH mit 3X) f. Sieg V8.2, 15. Car. Ba. 1,8,8, 1. gg. 5, 
1,2,3. Kirs. Ca. 10,7,14. So heissen die Verse V8. 9,81. fgg. (wegen 
der darin vorkommenden Worte STUART u. % w.) Car. Ba,5, 
2,2, 16. Kirs, Ca. 14,5, 28. 

STETTR N. pr. einer Gegend Vanin. Bau. S. in Verz. d. B. H.210 
(44,2). — Vol. BNRRETET und STÄR. 

Sutter (von ft mit 37) m. N. pr. eines Rathgebers von Megha- 
varpa, einem König der Krähen, Paskar. 149, 11. 18. 

FRA (von HPA mit 37) adj. 1) gähnend: FERIZATETET Sim. 
D.85, 14. — 2) aufgeblüht H, 1127. 

SATT (wie eben) n. das Gähnen, Schnappen Sogn. 2,344, 12. 

serem (wie eben) 1) adj. awfyeblüht. — 2) n. Anstrengung, Be- 
mühung H, an. 4,101. Me». t. 190. 

Sud (von FR mit 37) adj. siegend AV. 4,17,1. Gar. Ba, 5,1,3, 3. 
Kira (a 14,2,11. SEHE das Wort TEIL enthaltend Gar. Ba. 3,1, 
2,3, 

SEHTHhR (wie eben) m. N. eines der sieben Marut VS. 17,80. 

33% (von 32 mit SIT) adj. mit abgespannter Sehne: 3a (sie) IT- 
füpi FEN Ban. Än. Ur. 3,8.2. SETFTA Kira. (m. 28,3, 17. — Vol. 
E51 und. 2.377. 

Konepi (von ar mit 37) 1) adj. f. SIT glänzend, strahlend (auch in 

tr. Bed.) Taıx.3,3,346. 1.1438. an. 3,626 (217, FRITZ, Fre. 
Meo, 1.63 (eben so). MBa.3, 10073. R. 1,31,16. 2,97,19. 3,34,25. 5,13, 
22. 15,33. 6,112, 18. Sugn, 1,22, 14.18. 2,141,17. Maxia. 40,12. 82,18. 
136, 10. Baanma-P, in LA. 52,10, Kaunap, 23. Karsis. 4,6, 19,55. 21,7. 
Paan. 21,5. 23,13. 49,2. 107,19. Sin. D. 34,10. 47,9. — 2) m. Liebe 
AK. 1,1,7,17. H. an. Meo. — 3) f. oxft Name eines Metrums (4 Mal 
wwwwww—wu—uw) Coreea. Misc. Ess. 11,160 (VII,21). — 4) n. Gold 
Riöan. im CKDn. 

SEIT (wie eben) n. Feuer oder Gold: SEITTÄRTR] (TAT) R. 
2,30,14. 

Sch verlassen, lassen, aufgeben Duirur, 28,21. A- 
FTTIEÄT STATT Raon.5,75. SATA ATSCHTer TEE: FRRR ATZE Kac- 
17.50.37 SrPIERENTT TrgF: Parar. IV, 76, AARON TITTEN Buanre. 
2,13. STUNRENTEL Duarr. 15,84. fern : ZTEHFp Kurnis. 5,126. 


22,155, san 4.1473. MBa. 1,3061. 2,2421. R.2,30, 20, 114, 17. Cix, 


14,19. 41. Vıxa. 147. Cakcinar. 10. Racu.1,40,51. Karais,20, 14. Paan, 
24,2. SIT TERTTTZRT: TER) Kınir. 5,6. MTNSTTTECHeN 
Pahdar. 80, 10. FAZHEITTSEhET frei von Schweiss und Unreinigkeit H. 
57. vermeiden, entgehen: SATA Ruca, 8,83, Cıgur. 1,63. 4,63. 
— Eine aus der Verbindung von 37 +1 entstandene Wurzelform. 

— A dan: MICHA METSIEIT: — SIERT Pahkar. v,22. Feıfaguft 
SITFAET SITTEERTeTT Pan. 23, 16: SITFERREISTTUN: Paxuar. 1,333. im 
Areıfer WETTE SITTEAhEF (entgehen) A: Herd: ad Hr. 1,17. 

— HI dasa.: ATUNRTERTE Pahdar. 1,343. Aa AK. 3,2,56, 
URTTSHFIERTETETTT: Pau. 100, 12. AIEHETTSUNET frei von 11,9. A- 
HETTSCheT ms Ueberbleibsel vom Essen AK. 2,9,56. H. 426. 

SI (von FIR) adj. aufgebend, vergessend: MAITHFTI das Verges- 
sen der heiligen Schrift M. 11,36. 

SeRT (wie eben) n. das Aussetzen, aus-dem- Wege-Schafen: Sieg 

? Mir. 267, 13. 

Fo, ISSfet und SSHIH nachlesen Duirun. 7,36. 28, 13. SA 
MBu. 3, 15423; 14,2718, RETTEN: {gen. partie.) M. 3,100. Q771- 
WISH P.4,4,22, Sch. Siam 8,4, 38, Sch. 

— 9 verwischen: ZA TIER Tertert Ara Maxiin. 140,29, 

358 (von 358) m. P.6,1,100. Nachlese (besonders der einzelnen 
achte H. 865 (nach dem Sch. auch n.). PIETTSRTAIRF TR fa sai- 

IPUICRRERR: | AÜERURETTERE: STÄTEEINT STATS: METER N 10,012. 
FaSEr fann. 2,24, 2. 3C& amlar Mon. 3, 15424. SSEHATH- 
PL 14,2709, SSETEnteNs, 15423, SSERPH] sin. STEIF Rıcn. 


5,8. SO@IÜH von der Nachlese lebend M. 8,260. MB. 14,2695.2712. 
2729.2755. R. 2,32,34. — Son Ponixı im CKDa. So 2. 
Nachlese von Aehren und Körnern AK. 2,9,2 (nach einem Schol. auch 

. Taıx. 3,9,152,. M. 4,5. dass. 7,33. Jicn. 1,128. 
mar MBa, 3, 13407. 


Sr {wie eben) n. das Nachlesen, Auflesen von Körnern auf Märk- 
ten w. s. ıw. Buis. P. im CKDn, 

37T m. Laub, Gras Bainita zu AK. im CKDa. — Aus dem folgen- 
den Worte gelolgert. 

SI m. n. eine Lawbhütte der Asketen AK. 2,2,6. H. 994. MBu. 13, 
147. R.1,48,22. 2,91,9 (m.). 100, 4.24. Cix. 96. ad 78. Rasa, 1,50.52. 
Kumunis, 3,17. Baanuwa-P, in LA. 56, 17. 

3%, Aızfa GTA) Dairer. 9,33. 

Erica) eine aus 377 abstrabirte Sautra- Wurzel, 


er 4) f. n. Stern (wohl aus 337 2. gefolgert) AK. 1,1,2,22. H.107. 
Rasu. 16,65. — 2) n. Wasser (aus SZTi. gefolgert) Buanıra zu AK. im 
CKDn. 

377 n. Taıe.3,8,7. Sıpom. K. 249,0,11. 1) Floss, Nachen, no. AK.1, 12, 
2,11. m. H. 879. an, 3,540. m. n. Taız. 3,3,274. Meo. p 13. FUERR 
vente farzreerreiner UNTEN REIF Grerier. 1r.2,8. SZINTÄAE 
MBar. 1,3487. 3,1098, Fa Tretemazt Bra) Maxxu, 128, 20. 
Frei g ren ARTSZÄTEN ARTE Racn. 1, 2. am Ende eines adj. 


comp. f. ET MBa. 16, 140. — 2) m. (der nachenförmige Halbmond) 


Mond Taız. 1,1,87. 3,3,274. H. an. Meo. EITRIZÄ Meg TIRTTEN- 


879 sm 
ATZTL MIDn. 3, 10049. NURRÄTZTTT ETTTERETTGETFETTETL, 
Myiin. 66,10, 


SITÄR (3% 1.+- TED m. Mond Kuminas. 5,22. auf den Soma über- 
tragen Sun. 1,164, 19. — Ist wohl nach der Analogie des missverstan- 
denen 377 2. gebildet; vgl. SITRI. 

STTM (371.7) m. (der Pfad der Sterne) Luft, Aether H.163. 

SF und STATT 4. SIR und SEFATHEN. 

Sem (33 1.7) m, Mond MBa. 2, 1322. 13,837. 14,1897. RA. 
4,5,14. 5,76,20. — Vgl. das bei SZ Gesagte. 

GM m. N. pr. eines Mannes Vor. 7,2. Paavanioas. 


in Verz. d. B. H. 57,35 (37°). SF: pl. zu ÜNZEITM P.4,4, 05, 


Värtt.8,Sch. 

Ss = 377 Drintrax. im CKDa. " 

SITA (von ÄI mit 3%) m. das Auffiegen, Fliegen: ÜMFTIA I- 
fERTRI: Pahkar. 115,5. — Vol. SFR. 

FIT adj. ausgezeichnet, vorzüglich Tas. 3,8. OSFTÄÄTRUTRUS 
Paan. 81,13. SZIATWTT und SZTHTHR Verz. d. D, H.No. 1314. 


fg. — Wie es scheint zusammeng. aus 34 + ITMT- 
sam (ron Ft mit IX) n. Auffing, Flug AK. 2,8,97. H. 1318. FITT- 
H TErTITeT Pasiiar, 114,25. 

Shan (wie eben) n. das Awffliegen MBu. 1,8433. — Vgl. die regel- 
mässige Form FUN. 

m. 1) eine bes. Art Werk H.an. 3,716. Mao.g. 16. nach Wırs. 
Zaubersprüche enthaltend. — 2) ein Bein. Giva’s dies. und H. 195 
Em. 

37 m. pl. N. pr. eines Volkes H. 961 (= ÜTIEIT:) an. 2,298. AfR- 

4 
ATBITZERTTER: MIDa. 2,1174. RTTETZT 3, 1000. Vuanin. Byu. 8. in Verz. 
4. B. 4.240 (14,6). 242 (16). Vol. TE. 

Sum 1. ct gana MITITZ zu P.4,1,61. 

IUZR m. Geflecht, Netz: HITOER Sup. 4,104,15. ein Theil des 
Leibes { Bauchfell?) Sugn. 1,327,17. 328,14. 337,11. 2,18,7. — Vielleicht 
verwandt mit 377 Floss. z 

SUCH m. a ball of flowr, a roll, a loaf; SUSTWRH a string of 
rolls, balls of meal or four wpon a string Wirs, Kranskuchen (Sraxzıea) 
Jiön. 1,287. 

SAL Indecl. = 2.57] Men. avj. 24. Casvan. im CKDn. Calican. zu 
Tarrr. Ur, 2,7. 

4. If partic. praet. pass. von Il, ZTUTFT {s. &.) 

2. 3A 1) und, auch, sogar; von sehr häufigem Gebrauch: EU: MET 
qal Sarg arzt: nv. 4,104,3. ZEITEN O7Te 2,27,0. Seh: RT A are 
77 28,5. 29 SFUER S7e7 SEGEN STERAETET SU SKUER ZT ZT: 4,17,10, 
za SRH: 


30, 7. 1,127,9. 140, 12. 132,2.9. 


462,5.6. 2,7,3. 24, 1. 27,8. AEARZRIEHL AV. 1,8,5. Frehrgegen TFd- 


728,6. 9,1. 11,2. 12,3. Car. Bn. 1,6,8,18. 9,2,35. 3,6,8,11. 11,6,2, 11. 
FREI ATETOT warıım auch 13,5,3,5. RUEHN SAUZERT DT: Kaynon, 
2,1 ART] Min. 1, 0023. Sat FORETTETPBT- 
IA am Ende doch so Car. Ba. 3,5, 4,2. 88,11. FAT RV.1,131,1. 
134,0. 162,6. 8,13,31. 82,5, 40,117,3. FAT 7 4,131,6. 5,384. 8,61, 
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6.18. TA 1,108,4. Car. Ba. 3,9,8,51. Kin. (u 9,3,15. SA HERV. 
4,9,4. 5,9,3. 53,0. IA ET oder auch, und: Ben arten 1, 
163,1. 86, 3. 187,5. 2,23,7. AV.1,9,2. 30,4. Orazigr.Un. 4,2. 071 - IA 
EIT entweder — oder Baiuman. 3,5. FAMET IUT — IT dass, MBn.3, 
40635. TETAT Nin. 7,13. SEITE Kuize. Ur. 2,1,3. SICUFT N. 2,24. MBa. 
13,43.168. TCHFT 375.2,314. AIG I TE N. (Bore) 20, 60. TeIt- 
EA 9 ZTETTeiT ANIGENTUTET EFT HM. 2,2074. ART — Tel ipleo- 
nastisch) 15,310. R. 1,44,7.7— AA Kaino Un, 7,26,2. MBa.3,1:84. 
44,1295. IA — IA mnwohl — als auch: SAFT SAhteT: FANBITET H- 
fa za me ERTL RV. 7,41,4. 1,1534. 10,142,8, Ger. Bu 167,8, 
21. MBn. 3, 10684. Ze IM SAT ITIRT: Gar. Bn.13,3,2,2. 16,5, 
4,19. 7,8,14 = Ban. Än. Ur.2,1,18.4,3,18. SA FAERVAO, TFA 
AFITeTet 07 Tel TE a ART I SENTaRel SOTTÄTEh (ohne IT) SATT AT- 
Tai aa ı 3 mg AURZEH SERIEN SIT I ZH AERT- 
MIA: TEEATESRTTT N MBn. 5,016. fg. — 2) mit Nachdruck her- 
vorhebend, am Ende eines Päda nach ZfFT und einem verb, fa. (praes,): 
kunukukını AITTTTiTe MBu. 1,147. 9914 3, 1081, 1161. 
16,8. Buac. 14,11. {IK Me Terme am HAFT Hip. 4,46. #- 
AT am m ATPrTFOT MB. 3,1026,520.1161. Dnao.1,40,14,9. 
And. 5,11. 6,5, TEAM ATIRRIFTTA 9,37. — 3) Fragewort (vgl. #- 
fr 10): 3a zus: alfa Pr. 3,3, 192, Sch. SÄaere ac Ira 
a7 7 TEENS 1 rarı FARreR] ICh DET RÜRTFRRTRENET I Tarre, 
Ur. 2,6. sehr häufig in einer doppelten oder mehrfachen Frage an zweiter 
und folgender Stelle: oder: Th dl HATH aa Bern 
Kuminas. 6,23, IE FAUITAAR TR: U FORTE FRRTEUN ERREGER TSRRITEN- 
TIEFER: IN Mor. DIL, 408. Fahr ARFTRRATTEEEN ATATTÄEHRITTE SITE Min, 
48,20. 49,3. 10. ANFRMTRTIETR: FOL SEN DE A HERR Setet Ci 


33, 12. 60, Sin. D. 38, 13. P. 8,1,44, Sch. PM] — SA 1 (durch dazwi- 
schenstchende W ürler getrennt) wirum — an Paskar. 08,14. Sim, D. 5, 10. 
mg 3A Buunya. 1, 18. FRA — SA — IA 3,7. m za 
I Karnia 17,019. FRA — SA — MRET TRRRL Gin. 100. Ph 7 Fl 
— AT — IR.5,31,40. Fa — aa — FA 31,1. Fa ara 
IA: ATRTFATRTUERR VAT 0. % w. MB. 1,7219. durch EIET 
verstärkt: TFATTTEIET zeit Busıca SF (mit Elision gegen P.4,4,15) 
METER: | BTFTTTET MATT: N. 12,08. ATETRSTETE SAFT U TER IT 
GTEÄt ATFTATTRET STE EEATGAN 00. Fre TRTESSTENT Aneı Sen A z- 
FAT MBu. 3,1031. Mydau, 108,4. Par. zu P. 8,3,67. Einfluss auf den 
Ton des verb. fin. P.B,1,49.50. an FTTST schliesst sich noch Te an: 
Pak 7 FOL — SOIREN FREE N. 19, 26. ERUETTÄZ NETTE IPEFEN- 
Tu frareragat HIT Te Mn, 1,3641.0650. 3,13270, Paskar. 142,4. 
164, 1.263, 3. 37 mit TI allein: FRA AOIRM SPITTHER: U SAT 
ÜERFATUATE: TRIER: 1 Foh a0 ARRERTETTETT At, weiten wird 
an zweiter oder folgender Stelle TR] vor 3A wiederholt: TH q FI- 
SITEFER: ATERT OPER SÄTSRTFFERTERITT 1 TEC EHTTRTT FRFTETFTRTEN 1 
Moan. 172,3. TOATATAN HER ATERFAAN STR IN Sa ann Freget H- 
FR tr a AATA Aman. 9..— 4) am Anf. des Satzes mit folg. 
potent, ach wenn doch, wtinam (?): SAtitteT P. 3,3, 152, Sch. IA 
Fi AZI: Vor. 23,16. Val. AMT 11. — 8) dagegen (nach FAR): 9- 


AUT ARE Seren SE Aa: a aan aTerten rTR FRATET (ie 
viel eher) MBn. 13,1524. E77 STTTRTE RE ETTE 1 

Be En Fre R.412,.. 5,91,0. Gin, 118. Vına. 23. 
nn Fort A ANERETTETTETeSRTet ART arg U FRRITRTAT > 
SE: FRefentd TOTER: wieviel none R. 4,35,8. Rasur. 2,62. — 6) 
Ar im Gegensatz dazw, vielmehr: Fan Ta seht sem ni 
FAT TORI TUTTE: Kurnia. 20, 169. 22,390. FMPAZT: FAATTET TOT: 
DEAL ZITAT: N WRATRRERTEN FTGGeNT ATÜTERITATIETAR: N Padkar. 1,27. 
Sim. D, 3,4, 769 — Ueber 371, ZART und FAT vol. AK. 3,4,08, 
5. (lies: es). 3,8,2 5. Taın.3,4,+. H.1536. 2u.7,22.20.54.85, Mwo. 
avj. 23.09. Ausführlich hat diese Partikel schon Lasseus zu Buas, 14,9 
besprochen. — Vgl. 3. 

STE m. N. m eines Rshi MBa. 1,747. 13481. fgg. 14, 1542. feg. 
Hanıv. 676. eine nach ihm benannte Art Wolken : ERITIIA- 

rec ah 14,1624. — Variante: SMF. 

ee N. pr. ein Sohn des A ngiras und älterer Bruder von 
Brhaspati MBa. 1,2569.4179. fgg. VP. 449. 83, N.3 (SEI. Dasax. 
in Baxr. Chr. 182, 12, FAEIRTTT ein Bein. Gautama’s M. 3,16. 37- 
SE ein Bein. Brbaspati’s (des Planeten Jupiter) Tax. 1,1,91. H 
419. AEX dass. Buönıen. im CKDa, Die ältere Form des Ne- 
mens ist FIT. 

Kcal u. 2. 3A 1.3. 

ZART m. pl. N. eines Volkes VP. 191. Varianten: ToZ, TeIE- 

IR (von IZ) 1) adj. f. EI aufgeregt aus Verlangen nach Etwas, 
sich sehnend, sehnsüchtig P. 5,2,50. AK. 3,1,8. H. 436. sen at 
AEETIHETT Karuin. 13,121. 4,126. ER ERTEITTTTEE: Kuuinıs.6,95. 
Meon. 11. Karnis. 3,68, 5,141. bepierig zw, mit dem inf. Cıgur. 4,18. 
— 2) subst. Sehnsucht: ÜTF schnsüchtig Karuis. 21,52. FUTZART- 
FIT ZEN 26,271. ANFRTERETISTTT] 25,200. 

ICRU (37 + 0 ad], mit emporgerichtetem Haare Vavrr. 243. MET 
GETEATERE (9) Zen TTeTT Ah CPITER 1 ENSIEHTEGeT STTEITERT Ehemann She 
FE MBn. 1,6079. Im vorhergehenden Gloka wird er fFF@ Aaar- 
los genannt, 

SCHE! (von 37 + TE) f. eine Stanze von 6 Versen, in der jeder 
Vers aus 14 Moren (4-44 + 3) besteht, Corzen. Misc. Ess. 11,92.156. 

SCHt BE +9) adj. ohne Panzer; ohne Schnürbrust: TEE 
Busarn. 1,49. 

Sem (von SZ) P.5,%,29. 1) adj. 1. 0 0) das gewöhnliche Maası 
überschreitend, bedeutend, == FItET H.an. 3, 154. Mao. t. 34. 

AHqPITET TEN: AMEÄNÄTERRZN: I FORTE 2 ofen Ange 
TE: Un. 5,18,37. SERZITFA AARFIGTE) Pran 1102. .ITE Pasäar. 148,9. 
1,116 (UFER). I HARTE SCHE: Saga. 1,992,19. FETT: Sch, zu Paan, 
14,17. MPNRTZETERTT: deren Kopfhaare bis zum Handgelenk herab- 
höngen MBu. 3, 16138. — b) reichlich verschen mit Etwas, strotzend 
von: FIRE (ZU) MBu. 3, 12449. — RT Ganan. im CKDa. 
TRIFTHÄRRZT R. 2,58, 20. fair Sal Hıp. 4, 28. 
Dauer. 8,3. R. 1,27,3. 3,1,19. 5,56,180. 74,6. Panar. 11,44 (Gegems. 


GET. 111,34. ÜrTTeTZ 215,10. Vgl. BOIRZ. — €) aufgeregt, irun- 
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ken, toll, rasend AK. 3,1,20. 1.436. an. 3,154. Man. 1.34. SEFT- 
FREI FA MDu. 2,2160. SCHERE ERETMTR)3,11386. FERZTTERZFL 
ATIETRT) R.5,10,21. 60,10. 6,37,101. NITTÄTCHHAIE 48, AiaTı- 
rahE 4,24,30. 5,25, 41. MTCHE (der Affe Hanumant) 39,28, ein Ele- 
phant N, 13,7. ein Löwe R. 8,78,7. TINEZ 3,32,26. — 2) m. a) die 
zur Brunstzeit aus den Schlüfen des Elephanien träufelnde Flüssigkeit 
Hin. 161. Cunosn. im CKDn. — ) Saccharum Sara (IF) Rozb. oder 
eine verwandte Grasart Ridın. (Tr, IT) im CKDn, Sogn. 1,90, 12. 
2,52,8. — 3) £. °ZT a) N, einer Pflanze ( ), Laurus Cassia, Ri- 
“ax. im CKDa. — b) N. einer Stadt Bons. Intr. 307. — 4) m. die aro- 
matische Rinde der Lawrus Cassia (NZ@@) AK.2,4,8,22. vlg. A- 
TA[ BuunsrazuAh. ZTATETFTRidan. im CK Da.— VL ATIRZ, IRZ,FRZ, 

FI. HI. 

SCHUTZ (denom. von 3g + HG) sich sehnen, wehmütkig ns 
denken an: ATCHTÜAFTRTE R.2,46,2. Ar ÄrrantugepTeTR 88,2. A 
ZEIT Barrr. 5,72. STATUS wor. pass. Cicwr. 9,51. zrafügd 
gana ATRTz (von SFRUZT abgeleitet) zu P. 5,2,36. eine Sehnsucht 
empfindend H. 436. R. 2,48, 18. 71,38. Das. 2,7. Cix. 60,5. Vıxn. 18, 1. 
Mucu. 100. AT MEUFRÜÜGEN TTBTET Pahiar.209, 18. Ara 
Sin. D. 46, 10. — caus. Jmd (acc.) zur Sehnsucht anregen: AERRZ- 
TH Bauwarg. 1,42. Guar. 5. — Wird auf eine nicht belegte Wurzel T;- 
I: Anz zurückgeführt. 

— HI dass.: AASUTATTERTTTEN — Set: MAORNUZE Sin. D. 5.3. 

SAUE (37 + I) 1) adj. mit emporgerichtetem Halse: TIeRI- 
FRAUEN Raou. 15,14 (v. 1. SEA. — 2) m. = FRUST Tam3,5,18. 
M. 314,Sch, — SEATLEN ÜTEWTITERNTRÄRTTRE: 1 ARTNET 
AMTERART 0 SEEN UNTER TOR: 1 PARTIEN: TEN RUNTER 
TEHRR: I ZI TÜRTEET I CRD. — 3) f. SCAUZT Tan. 3,3, 16. 
Sehnsucht, wehmäthige Gedanken um einen geliebten Gegenstand AK. 
4,1,2,29. Taıc. 3,2,26. M. 314. AICHUST AUF TAT MBu. 3,1903. 
14073. 13,955. R. 2,34,50. 5,36, 76. Pasiar 434, 19. SrHUgT TaaTR- 
EOTET MB. 3, 8406. FT I MEIZTRUGT Banane. 1,39, MAUAIE- 
UST ARTE ZTEJER Karais. 3,29. MENT MRFITTEN Oz He 
FRAUEN Gi.81. DU ERTUOTUTTTCMUSTTETTE: Vin.308. En 
FRUSTARICTET 352. Duuara. 1,33. Mncn.81 NGIRUET). 98.100.101. 
Yına. 84. Auun. 97. Kammis.9,90. 48, 107. RITFRUGT adv. Aman.24. 3- 
THIZT ist wohl als nom. act. von SCHUZ zu fassen. 

SCH f. N. einer Pflanze, Pothos offieinalis Rozb. (ITATACTT), 
Ganoad. im CKDa. 

ScHhn m. eine best. Krankheit P. 8,4, 61, Värtt. — Wird von 
FRZ (nach der Kig. von Fr) mit 3Z, abgeleitet. 

SCH ST +9 ad. mit erhobenem Halse Cıgur. 4,48. MI 3- 
FAheNE (nie) SEIT MSLTTTRRNTERT: Pahkar. 249,5. 

STATT (von FT] mit 3Z) 1) adj. erzitternd, sitternd: TAFRTCHEN- 
ZT MBn. 1,1380. . ARTE Aman. 90. Kuruis. 17,130. Paan. 
41,17. Könnte auch als nom. act. aufgefasst werden. — 2) m. das Er- 
sittern, Zittern Sogn. 2,403,10. Busarg. 1,56. Mascn. 22. 68. Aman, 28, 
Karuis,3,65, Paan, 11,13. 63,9, am Ende eines adj. comp. f. 1 Yınu.28, 10. 
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Sera (wie eben) n. das Erzittern Sin. D. 71,20. 

sam (von STEHT) adj. am Ende eines comp. mit dem Erzit- 
tern von — verbunden, erziitern machend: Eure ze lial at 
aa fritz R. 1,74, 10. 

Sat (von #7, nm mit 3Z) m. 1) was ausgegraben wird, Aus- 
wurf, Schwit: FQÄT SCRTARTIR Art. Ba. 6,3. Gar. Ba. 3,6,4, 8. 7, 
2,3. 5,4,26. 8,7,2,16. 9,1,2,31. TAT Her: Kiru.ca.1, 
3,42.43. 2,6,12. 19.22. 5,3, 17.20. ker. Cn.1,1. 5,3. Gumsasaon, 1,33. 
Grasai 23. AFNTOTFRT II SET Sera. 1,170,16. HEHTRT Mautwurfs- 
haufen Maxin. 47,6. Vgl. IECHT- — 2) Haufen, Menge AK. 2,5,42. 
H.1411. IPIARURTTT MBn. 14,1700. ER RTHNTTRNETET- 
rue 11150, TARHT 1, 2856. Ion. 8,6. R.3,18,6. een TT- 
FATAL AFTFRTT MBu.3,11000, MIT: R. 6,70,38. Qu A — TOR: 
— mern Feten AMTaf: HISRCREITTT Stanbwolken N. 3,35,20.- 
ERUCHT Ras. od. Cale, 1,39. Saat: Kırmis, 25,7. Kir. 7. n- 


ÄTT P.3,3,30, Sch. am Ende eines adj. comp. f. MT R.1,77,7. 3, 
79,37. — Vgl. DENT, PERT, FERT- 
SCHI f. a sort of siweetmeat made with milk, treacle, and ghee 
(I Wis — Angeblich von SORT; vgl. SCHI. 
SCH te von STnT (AHA P.4,2,00. 
Sg + 7°) m. ein best. musicalisches Instrument H. 0.86. 
STAU (SZ + adj. mit emporgerichteten Ohren: TAFAÄIT- 
TÜRFIT Ron. ed, Calc. 45,41. (QGEATN SCAnübettehT SIIOTEHITTZET Karnis. 
12, 19. Im letzten Beispiel ist SFT wohl als subst. aufgerichtete Ok- 
ren zu lasen. 
Starlet (von ef mit 3%) m. das Ansschneiden Suga. 1,20,2. IW- 
FATCHeF FÜL2,290,20. 91,14. 
Een (on Zr mit 3) U adj. prahlerisch: ZA U AU SAAL 
JicH. 3,229 1v. FRE. — 2) m. a)(Hinaufsng) Aufschwung, Zunahme, 
Zuwachs; Erhebung zw etwas Besserm; das Hervorragen, Vorwiegen, 
orrang AK.3,3, 11. 4,40. H.1506. Fri: AETTCHÄNITTETERU- 
a ScHd Arten: TAT: a: Frei: pi: 9,24. MBa. 
44,1012. TER STAR ARTHUR AT AT TRTTERT: Sucn. 2,96,2. ran- 
vn R.1,24,19. Sugn. 1,44, 12. 148,9. 278,16.18. 2,74,15. 188,16, 
206,3. Paxiar. 80,7. Hır. 32,9. 91,19. Vo. 215. Sim. D.8,3. 329,10. 
Kırnis. 28,158. 26,250, nd FEpT: Rıcn. 4, 11. ÜRÜEHTEN- 
am m Pralant: Paas. 88,9. Fran: ma Up ala: Terarfer 
TER Tot Cix. 38. Ming. Un. 10. MIC Jiäk. 1,96. FARTETEIT: P. 
4,1. 165, Sch. Rasa beim Hervorragen Rinss über Zweie 


und Viele Vor. 7,48. SCHMIRÄTL Sur. 4,153, 15. 169,16. Vgl E- 


MERTf, wo noch andere Beispiele zu finden sind. — 5) Selbstüberhebung, 
Prahlerei Jiäx. 3,220, v.. — Das gerund. STAHR >. u. a. 

SCHÜ (wie eben) adj. subst. Ainaufzichend, hebend (übertz.): ZiT- 
SEEN HÜeH SUR Sin. D.8,6. — Vol. HERR. 

STR (wie eben) n. das Hinaufsiehen: FAME FERTTTATET SIA- 
feraßtergm ı FerepeaTeenettt TIET SRTTT MBu.2, 1665. SEHaUN- 
TERN (des Embryo) Sega. 2,91, 13. 

Ein We adj. von scHd gana ANCHTz zu P. 5,2,36. 


Sm —— IE 
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Sehe m. 1) pl. N. eines Volkes, Bewohner von Orissa az, Ta. 
2,1, 11. MBa. 7,122. R. 4,41, 14. 40,25, v. I. Vanin. Ban. 8. Na: d 
B. Hi. No, 849 (16). Ras. 4,38. VP. 186. Corena, Misc. Ess, II, 170, der 
Ursprung des Volkes wird auf ISrH@T, einen Sohn Sudjumna’s, zu- 
rückgeführt Hanıv. 631. fg. VP. 350. — 2) Yogelsteller. — 3) Lastträ- 
ger (m. f. on.) Casoaw. im CKDa. 

Sm Sg + 1°) adj. mit emporgehobenem (und ausgebreitetem) 
Schweife (vom Pfau) Rasn. 16,64. Maxxu. 76,3. Davon denom. SFHl- 
FI den Pfau ein Rad schlagen lassen, übertr. And stols sein heissen, 
Jmdes Verdienste anerkennen, einen Dank abstatten (?): U FA TeraIf- 


TE SIERT: 1 ATSTEZITTELERATTTTENT FREE STERGTT \ FRA FEReREET- 
FIR EU STTEANTRERERTTTENTTET TERN FEARTER STteNT H- 
: Paxkar. 244,24. fgg. 

SCHI In. 1. SERATT] m. N. einer Gottheit Latır. 267. 

SCHÜ . 1) Sehnsweht, wehmüthige Erinnerung AK. 1,1,2,29. 
Tuıx, 3,3,6. H. 314. an. 4,4. Meo. k. 177. Hin. 230, SIT TICHTSTHT 
Ann. 78. AMSTHITHPRT TFA) Kuruin. 29, 108. — 2) Zürtlichkei 
ten, Tändeleien von Verliebten (IT) Taıx. H. an. Med. — 3) Knospe 
Taıx. 2,4,4. H. an. Meo. — 4) Welle Taıa. 3,3,6. H. 1075. H. an. Mao. 
Bin. — Wird von Fer] mit 3 abgeleitet; vgl. SCAfertel, AÄTET. 

SCHI? -+ AT) von zusammengesetzten Wörtern strotzende 
Prosa Couzan. Misc, Ess. I, 133. 

STHteTel adj. 1) gedeihend. — 2) sehnsüchtig Duan. im CKDa. — 3) 
mät Knospen bedeckt: EIMATFTERTR SCHI TERITTET ad Kumi- 
nas. 3,26. SCHIEN (sic) Pankar. 184,18. — Vgl. SCHITHT. 

SH (von FL mit 32) n. das Aufreissen, Durckziehen (des Pfla- 


nn 
ges): ATTIERTUFTPITTFE Mecu. 16. 


SCHTRT f. eine Kuh, die jedes Jahr kalbt Gasoad, im CKDn. 

STATE (3% + Sp) adj. P.5,4, 148. 

STHTT (von Sch) SCHRIA zur Erkl. von SCHRITT Sch. zu Buarr. 
3,74. 

SCHTE (von FT, FRTIAT mit 3X) m. das Schwingen oder Aufspei- 
chern von Kom P. 3,3,30. AK. 3,3,36. 

STATT (wie eben) f. warmer Umschlag, Breinmschlag Suca. 1, 
168,8. 2,6,5. 8,16. 38,20. 72,9. 88,2. 134,20. 201, 18. 

SCHMmAA s. Seht 3. 

SCHI (von FT mit E74] n. das Befehlen Viure. 76. 

SCHI m. N. pr, eines Mannes gana TeRTz zu P. 2,4,63. 

SCHI (ron TA mit IE) n. das Aushusten, Rüuspern Sega. 1,94, 
14. 100,5. 

SÄRT (vom AT, FAT mit 37) ad). aupräufend: TertUrfeRT- 
AIRt: Hacn. 1,38. EIETEETCRTTTTT Kıminas, 8,26. ANTHTTTE- 
enge 6,3. . 


STntet m. N. pr. Lesart der Erklärer zu VS. 11,49. 18,75 für 9- 


raten. 
START oder STATE 1. N 


Rarsam, bei Wırs. 
Far adj. = Fri Hin, 193, STAR ansgestreckt, aufrecht: 3- 


‚einer Pllanze, Nigella indica Rorb,, 


FRERTEIT Sogn. 1,288, 4. 322,2. SCHIRI (sic) 2,82, 14 (Vaure. 115). 
IFRZARTEETEL 145,3. MUTSTARARG FRE FUTTER 218,10. 
Hierher gehört vielleicht auch STNZANAFTA das Vermeiden einer aus- 
gestreckten Lage Bonx. Intr. 324, N.t. SOME Vaurr. 214. 

ST m. Wanze H. 1209, = FÜTE Haarlans GKDa. — Vgl. Af- 
TFT, FIT. 

Sea SE +Im ad). f. I vom Geschlecht ausgeartet, seiner Fa- 
milie Unehre machend Cix. 123. 

SFR (von FA] mit FZ) m. das Geschrei des Kokila: Ffnel- 
FERTTTzET R. 5,17,8. 

SEE (37 + Te m. Sonnenschirm Hin. 40. 


FFER von FE mit 3) 5. das in-die-Höhe-Springen: HHTATF- 
MCAIFTERONÜRTEET STFERT Pakar. 124, 17. 


SIR (TZ+ TOT) adj. anf der Höhe befindlich oder dergan ge- 
hend: VS. 30,14. adv. SÄFTE bergan AV. 19,28, 1. 

SCHTel (von FT, RIM mit 3X) f. ein Metrum von 104 (4 x 28) 
Silben BV. Pair. 16,56. Kassvıs 8, Corsen. Misc. Ess. 11,164. 

SFr (von rd mit 37) adj. 1) heransgezogen, 5. u. 2) eine 
hohe oder höhere Stellung einnehmend, ausgezeichnet, vorzüglich (Ge- 
gens. ATTE und FATRE; von Personen M. 5, 163. 7, 126. 8,281.365, 
9,35,88.335. 10,96. Paxkar. 62,3. SARETZT das Heirathen eines Man- 
nes(obj.)aws einerhühern Kaste M.3,44. IEITTE durch Kenntnisse ans- 
gezeichnet 132. UCHE 8,15. mit seinem subst. compon. P. 2,1,61. 3- 
FREtd Pair. 111,36. SCHE (3° + IM ausgezeichneter Boden 
Ösrion, im CKDa. 

SchTe (von FT] mit 3%) m. (m. f. GKDa.) Bestechung Taıx. 2,8, 
30. H.737. P. 5,1,57, Sch. SCHTEHTIT siös. 1,238. 

SCHIEN (von STE) 1) adj. a eh ee Tee 
lässt M. 9,258. — 2) N. pr. eines Tirtha MBa, 1,6914.69 18. 

SCHTE (ron 7, mit 3X) m. P 4,2, 1, Sch. 

ren (von FA mit 3X) m. 1) das Hinawsgehen VS. 18,9. Gar. Ba. 
13,4,2,10. — 2) Unordnung, Verwirrung H. 1511. 

STEHT (wie eben) n. 4) das Hinawfschreiten V8.7,26. — 2) das 
Hinaustreten knino. Ur. 8,6,6 = Karuoo, 6,16. Kira. Ca, 19,5, 17. (M- 
MERAN) ARIETRTUR] M. 6,65. 

STERN (wie eben) adj. zu verlassen, aufzugeben: A IRIITTrITel 
7 STRRERTETRETT 1 ERRETRGEERTUNTGET AR SORTATETETE SITET IN Mm. 3,5226. 

FrERTFHT (wie eben) F. 1) das Hinaufschreiten 8. 18,9. Car. Ba. 11, 
6,2,4.— 2) das Hinaustreten Caän. zu Kain. Ur. 8,6, 6. forrruren- 
FRTHTTRTT: Mannvs. in Ind. St. 1,20, 15. 

Schr (vielleicht von Az = 1% mit 74] m. elwa ezsultatio: gan 
SUCHT SR FAR TE 75,01. — vol Scan. 


Schu (von FL mit SZ) m. Meeradier AK.2,5,23. H.1335. Sucn, 
4,205, 13. 377,2. 

SCHTÄTE von SCHI (TIER) gana SCHttiz zu P.4,2,00. 

SCAN (von fARnZ mit TZ) m. das Nasswerden: TTZÜICRNZ Susan. 


4,50,2. 2,464, 3. 538,20. 
SEAhz] (mie eben) adj. nass Sugn. 1,227,4. 


au — m 


STATT (von fan mit 3g) m. Aufregung, Beunruhigung; be- 
zeichnet das Heraustreten der drei Flüssigkeiten ($T7) des Leibes 
aus ihrem normalen Stande: FORT Seca. 1,153,8. 207,16. 211, 
9. 332,1. ZTACRUTTTERUTE 2,239,9. ZIMMER 381,7. 356, 
7. 191,3. 209,20. 402,3. 

STAATEN (wie eben) m. ein best. giftiges Insect Sugn. 2,288, 4. 

EN An 
Bas ” en * aufregend: ZRITZCANTE FA MER ATTT- 
Are uch. 2, „16, 

SCAN (wie eben) adj. dass.: TÜRE Soen. 1,174,9. 

sim (von I5sE mil 32 1) adj. 8. u — 2) m, [!) die Frucht 
der Datwra Metel u, fastuosa EATTEN, Canpak. in CKDn. 

STEHT (vom STERTM-L.,ein bes: Ofrschmiek 1.650. af orna- 
ment in the shape of a eröicent vorn in the upper part ofihe car, Wis. 

STAT {von em mit 37) m 9) das-in- die>HöNe-Werfen, == Heben 
Vor. 23,28. ran 1 PrPRm: a 3,3,359. area (mir 
Händeringen) a TATRA Gin 126. TERTFAIT Mecn. 48. das As: 
breiten (der Flügelj‘Svga. 1,208, 9. — 2) du. die Stellen über den Schlä- 
fen Soca. 1,348, 12. 17. 346, fi. MFC Hate Sem Am 33154. 
— 3) N. pro 'eisies Landes (?) Laut, 122 (Schrift von U.). N. pr. eines 
Mannes gana rn? zu P.4,1, 112. 

SCHFR (wid dbEnffh, Kleiderdieb Ji44. 2,274. 

SFT (wie eben) n. 1) das in-die-Höhe-Werfen H. an. 4,75. Kirs. 
Ga. 5,10,21. Bnisuir. 5. ENFETU = STATE AK.3,3,56. das He- 
ben: ERERFTTRTTIRGEIFTENT TEE MATFETTUTTT (beim Begiessen der Bäume) 
Cix. 29. — 2) das Auswerfen Sugn. 1,97,6. — 3) Dreschjlegel EITUIM- 
Fre) Me». n. 92. — 4) Fächer Mexo, — 5) sechszehn Pana H. an. 
4,76. 

m. N. einer Gottheit Lauır. 267 (var. l. Fam. 

STEHT 1. ein bes. Parfum (FAT, AIRTTUE) Gannax. im GKDn. — 
Scheinbar IE + EI. 


Sam (von a u 1) adj. su. .— 2) no. Grube, Vertie- 
fung, unebener Boden: Kid, ehr vL 


STEMTAA (von SEN 2.) adj. grubig, uneben: ara: Cie. 5,12, v.L. 

SA partic. von 2. 34; sd. 

Sri m. = Hai AK. 34,229. H. 654. an. 3,747. m. n. Meo. s. 
47. Aretet Faraher Fort STTTRT: FIT Sin. D.53,#. Davon STÜHRT mie 
einem solchen Schmuck versehen: Tarife Busarn. 3,1. 

STIER (von SFR) m. N. pr. eines Näga Cit. beim Sch. zu H.1311. 

Smz m. N. pr. Var. von SZ MBa. 1,264 {vgl. p. 691, N.). 

Stnz SmzN m; N. pr. eines Dieners von Civa Vjädi zu H. 210. 

ITTE (3% + AIE) adj. aus dem Ufer getreten: TZTTWT: Raan, 11,58. 

SENT m. N, pr. Var. von SE] Buis. P. in VP,83,N.3, 

STR (vom AT mit 3X) 1) adj. & u. AM, — 2) m. gedörrtes Fleisch 
AK. 2,6,2, 14. Taı«. 3,3, 151. H. 624. an. 3,251. Meo. t. 97. 

s. mit 37. 

Sm ei plate P, 6,1,160. 1) adj. f. FIT (Gegens. 
EIETER, FTEIOT, SORtrÄet, SIERT, STtER, MOIT, SIT) 0) der Aöchste, oberste; 
übertr. die höchste Stelle einnekmend, der vorzüglichste, trefflichste, be- 
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ste, ausgezeichnet, vortrefflich AK. 3,2,6. 4, 193. H. 1438, an. 3,462. 
Mas. m. 40. WETTE ARM HEARR ST EIER TRIER #7 RV5,00,0.4,24, 
18. 238,21. ran gr sem: 9,108, 16. ehr AV. 4,9,2. 4,14,6.8. 
fen 9.5.00. Tree 622,5 ET Aır. Ba.1,7. Car. Ba. 9, 4,2, 
as. 13,6,3,7. SA rar Nın. 7,11. Kaug. 58. M. 2,249. A 5,42. 12, 
8.44.47,.50 ef 9,6. FIAT — II 4,244. 6,65. R. 5,77,7. Sie. D. 3%, 
.- Mahaun irren - Fa M. 3, 107. 4,245. TEN 
et FTOTETTTAT Panar. 16,20. FM- 
ee Hır. 1,57. — SERUM. 8,366. — 
SIT (AIRES Strafe) 158 (vgl, 9,240.279. Jiön. 4,300). Feat: Areardeger- 
FPLRY.9,51, 7 4,31,7. ZEIT 156,4. am 9,61,20. 5,28,3. 2: 
2,1,12%23, 10. Zrd sm FR: a 07,28 Eos yalıı artehneme: 
88,5. meÄhr N Birch Tenor: 00,400, 5 NETTAV.2;9,2. 6,24,1. AUTOR 
MB, IaTFL 4,229. 37 230, AA 8,991. Te 9,28, I N. 13,4. 
TıET.das grösste Leid R. 5,39,35. IT M. 9, 252.238. — N. 5,28. 10, 
18, 17,5, Vıcv. 15,25. R. 1,1,62. 2,#. Karnia23,80, GUTER T* 
fra MBa. 3, 17358. fg. R. 1,1,27. ST Arg AXK.2,9,67. H, 1270. 
Vor. 6,52. wird mit dem hervorgehobenen Gegenstande comp. P. 2,1, 
6. EUCTE| MBa,3, 14712. R.2,68, 2. 4,44, 104. am Ende eines comp.: 
far: der höchste, beste unter den Zweimalgeborenen, ein Brahman 
M. 2, 49.166. 3,124. u. w,. R, 1,5,21. 8,15. Arm N. 4,7. ae 2, 
30. 9,34. Vıgr. 10,38. TAT R.4,6, 18, 17,40. FaTHIET 3, 18,47. TAT- 
FT Bus. 1,24. Pansar. 1,333. Vin. 32.42. in der Bed. eines compar. 
 SAg: RR: ta TR: BTAETETETL | ENT TEZ RETTET 
ZA SSR IN Kurnon.6, 7. TERWEITRERIEN STARTERT SIR: 
Baus. 15,18. Al: TE THITZTIRTTeeT Parker. 241,24. V,31. mar- 
mem (von Gleichen, Ueberlegenen oder Schwächern) TT1T AITgeT: M. 
7,9. NSTTANFTTFTTT hör. 2,204. STI_adr. auf's Höchste; 
am Anf. eines comp. ohne Flexionszeichen: Sm R. 2,30,2. — 
b) der höchste (vom Tone): Eu ern) ker. Ca. 5,17. Kärs. Ca. 3, 1,3. 
4.5. 9,6,19. — ce) der äusserste, letzte (im Raume, in der Reihenfolge 
oder in der Zeit; Gegens. 7F, ME): FFIRLUNFTTZ TUT R. 2,52, 
12. die Nasalo sind die detzten der Varga VS. Pair. 1,90. 4,115. RV, 
Pair.d, 4. TAATTE BET Bau. Än. Ur. uhr SEIT GR: zer 
TAT MBan. 1,4674. Ada Same Arad Car. Ba. 12,1,8, 11. 
1,6,4,9. 3,7,8,5. 4,3,8,22. 9,3,8,9. Ägv. Ca. 9,1. SA UT Car. Ba 
14,4,0,5. Kin Cm 17,7,29. 19,6,25. STRTTÄ Car. Ba. 12,9,4, 18. 
— 2) m. a) niml. 707 gramm. die letzte (nach unserer Anschaneng 
die erste) Person P. 1,4, 101.106. 107. 8,4,92. — b) N. pr. ein Bruder 
Dhrura's, Sohn Uttänapäda's und Neffe Prijarrata's VP. 86. ein 
Sohn Prijavrata's und 3ter Manu 162, N. 2. 261, N. 6. der 2iste 
Vjäsa 273. m. pl. N. eines Volkes 186. Vgl. AHA. — 3) 1. ET a) niml. 
TISEHT eine bes. Art Pustel Suga. 1,299,7. 2,124,12. — b) N, einer 
Staude, Orystelma escwlentum A. Br. (Aselepias rosea Roxb.), H. an. 
3,162, Men. m. 50. Sun. 1,133, 1. — Vgl. Te, Sam. 
FAIR S°+TImN- = ZA 2,0. Nıa. 7,2. Sch.zuP.1,4,107. 3, 
4,92. — 2) OUNY der höchste Geist Kaiso. Up. 8,12,3. Im Text: SM: 


IRT, aber Caie.: SHARAN IATÜFTAATETE Vol. IRRE. 


STErHteTt (von SEIT + TAT) fe = STE 3,6, Barsam. im CKDn. 

Srerped adj. von Tri + TI P.4,3, 121, Sch, 

STAR (SHIT + MM) m. 1) Gläubiger (Gogens. ZEFTUf) P. 1,4,35. 
AK.2,9,5. H. 882. Kaug. 46. M. 8,47.50. — 2) m. pl. N. pr. eines Vol- 
kes (= IM) VP. 186, N. 16 (SPAM; etwa SAT + UN. 

STATUE m. Gläubiger M. 8,46. Jiüh. 2,42. 

Seat (3° + 3°) m. ein Bein. Civa’s Cır. 

SFOTTER (von FO +- ITEM N. einer Gegend; davon SHMÄTT adj- 
gaga IREIIZ zu P. 4,2, 138. — Vol SIEHT 

Sage g°+#° m. N. pr. eines Mannes Verz, d. B. H. N0.643. 

SATZ (5° +) n. der höchste oder vormüglichste Theil des Kür- 
pers, der Kopf AK.2,6,2,46. H.566. M.1,93. 8,200. Baas. 11,27. MBn. 
3,2003. 14,2500. R.3,38,29. 6,67,25. 92,41. Sogn. 1,118,5. Mais. 66, 
10. Raon. 7,48. Kuminas, 7,44. — Vgl. ZEIATZ. 

Seren ac: One ARTERÄeTTe STE ONE I SAREfrTRZR eV. 
9,22, 6. 

STINE (5° +79 f. N. einer Pflanze, Asparagus racemosıs 
Willd., Ricax. im CKDu. 

Semi (3°+#°) m. der letzte Theil Car. Ba. 12,3,8, 12. Davon 
adj. SAME P.4,3,5. 

Sata adj. von Fri ul gapa zZ zu P.4,2,138. 

STRTR (3° + 1°) m. N. pr. eines Mannes Bass. 1,6. Miu. 18, 
37. Hanıy. 474.5020.5301. 

SAH (von FIR] mit 3A) m. nom. act. Vor. 3,170. 

SÄRFT (wie eben) n. Stütsbalken VS.4,36. Kirs, Ca. 7,9,25. 

SHIRT (wie eben) partic. fut. pass. P. 8,4,61, Sch. 

1. Im {von 3) 1) adj. f. #1, Decl. P. 1,1,24, 7,1,16. Vor, 3,9. 12. 
87. a) der obere, höhere (Gegens. ZEIT) AK.3,4,102. H. 828. an. 3,524. 
Meo. r.149. Sehgt Agelg: IM SUEÄTER MV. 4,32,0. STÄFZEe A- 
zZ 10,08, 5. EA 1, 18... 10,67, 10. 73: 4,26, 6. 8,20,6. AV. 
19,2,24. wire — aÄru VS. 25,9. SA} SUZTTITT ATI: Gar. 
Ba. 7,5,4,38, 3 „6,8, 15, mut - Set zum: 1H,sa, s. 14,3,2,28. Fe- 
TI 1,2,8,16. ITIt SITETER der Luft und des Himmels Nıa. 7,16. 
TS. 5,2,@,4. — Ban. Än. Ur. 2,2,2. Kuiso. Ur. 3,15, 1. SHUEHRT der 
Oberkörper Raca. 9, 60; vgl. P. 2,2, 1. Vielleicht gehört hierher auch: 
TARÄW SATT AV. 8,33, 18. SPOTT ORT ARETeTI0, 102, 10. — b)nörd- 


lich (wegen des gebirgigen Nordens) AK. H. an. Mao. FARHTEFgHET- 


fRrHmR av. 14,2,25. 5,6. BuShesCurgeeg. nn. 1. 
Setqedt TzToT Av.4,14,8. 18.5,3,8,4. Car.Ba.5,5,0,21 Kl; 
— Srigran seafer zferumräimengn a Zereitahı zTerun: MRepeteR: 18,7, 
2,7. 82,6. M.3,02. N.12,43. R.1,33, 16. 41,22. 3,22,8. 4,1,16. 8,4. 
Sugn. 1,19, 11.14. Passat. 241,7. ATGeH: Sogn. 1,76,17. — ©) der linke 
(weil man beim Gobet das Antlitz nach Osten richtet; vgl. ATTun: 3- 
head Fra UT MTERT AV. 4,14,5. V8.25,5. SIT: MUT: Car. Ba 
13,2,8,0. ST: 11,5,8,5. 785: 6. 4,2,8,16. SPÄT Kira On 8, 3,14. 17, 
2,1 1. MORTÄRTTT MBu. 1,7212. SOTFTÄTFTPT3,10240. Ag: Tarrı.Ur. 2,1. 
—d) der spätere, hintere, folgend, bevorstehend, künftig (Gegens. TE u.s. w.; 
vgl. EA und HUT): met AV. 3,33,8. 18,10, 10. 72,1. 277 1,113, 18. 
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Setqeegerät eehre 457,7. 78.389,20. AVA2,1,30. HA — SAT - 
Altır nv. 10,83,40. SSR Bu. 13,3,, 1. 1,8,4,30. 7: ad 3- 
repiscdeurakos U 6,5,%,20. SORgTEpeTaT SIT 2. 
FAN ÜUÄRTÄTETEEN MT Kira. Cu 24,1. IM NTEE AV-AB,T,4 0 
FUFTE Kira. Ga. 4,1, 18. SAMZOT: FRI: die beiden späteren (Mittag- 
und Abend-) Spenden Arr. Ba. 6,8. Nın. 1,19. 2,10. 7,17. Tarrr. Un, 1, 
3,1. M. 2,136. 7,72. 10,68. MBa. 3, 10259. R. 4,74,24. 72,13. STIL 
a HÄTTEN FRA 5,33,20. Ki,a2. 50,2. 56, 192, 73,15. Hr. 1,8. Baca. 


19,5. AK. 4,1,5,18. 2,8,2,55. SAH P.3,1,6, Sch. TARTEHRTZ- 
FR Tacho 8.1.04, Sch. 3,1,63, Sch. STIER am Sehlusne des 


Gedichts (vgl. SALHTTD) R. 4,3,38. IIAFIRT die beiden auf eine lange 


Silbe folgenden Caur.30. arg in späfern Jahren Segu.2,197,1.3- 
" FAT: Zukunft AK.2,8,1,29. H. 162. ITI| IT künftig R.2,88, 

3. STIphTeT MBu. 3, 12511. TAFTTR AK. 2,8,4,20. ITif SIERT 
Fa 8. w.) eine nachfolgende Rede, d. i. eine Fortsetzung der Rede 
oder Antwort (vgl. u. 4,1: TITERT A Ta THAT: arT- 
ARGERTT SITE ATTTETZAHSTETTEL NR. 4,8, 18. UT FARTENTTRTZ 3, 
18,48. STIATETTE Send ZA ATTTOA ein Wort giebt das andere 
Paskar. 1,69. ir SIERT R. 434. MBu. 1,2407. Forma 
TER — AT a TAITTIR. „3,1,33. — €) superior, 
überlegen, siegreich, eo Smarrd: mv.10, 
448,3. MAT: MATGTIT Zredmm s, 19,3. 8,14, 15. AV.2,27,7.3,5,5. 0%: 
RY.10,84,6. FIRE SrT: 86,4. 7 SmRAT STETTEN vs. 
23,52. — f) besser, trefflicher AK. Mo. rIaV., .2,23,8. 3741, 9,8. 
50,10. ze 6,16, 17. pero turen Pre 9, 107,2. — 2) i. 
a) N. pr. ein Sohn Viräta’s H. an. Mao, MBa. 1,6985. LIA. 1,686, 
689. buddh. Bonn. Intr. 176. fg. 334. ein König der Näga Vaurr. 83. 
ee gana TenfRerTz zu P.2,4,00 — b) N. pr. eines Ber- 

s: SITE ATTETUTTEE: — ARTAOTSOTE Par: Kırnis. 25,23.26. 
= Sm FRA Yıor, 13, 14. zferumräengT TR Tate: R.4,63, 16.22. Ind. 
St. 4,163.165.171.180.181.408. — 3) £. °TT a) näml. [777 Norden H. 
167. Meo. Ricım. im CHDn. Karwis, 18,57. Sınon. K.zu P. 1,1,28. — 
b) N. pr. einer Tocher Viräta’s und Schwiegertochter Arguna's Ma». 
Mita. 1,169.1946.3825, 14,1835.1843. LIA. 1,094. 086.689. einer Sclavin 
Lau, 238. fg. — 4) n. a) (was oben auf liegt) Oberfläche; Decke: TRR- 
UIATFTTT: ARTE) Dag. 1,16. RS UTITh STEIGT STIER 
R. 2,103, 20, meist am Ende eines adj. comp.: aa freie MBa.3, 
1881. ÜÜBTRFEITE, ORTE) ) Bus. 6, 11. R. 2,88,4. Rıca. 17, 12, 
ar: Rare Tuferten:) 7,06. — ) Norden R,2,68, 12. 3- 
At 4,44, 117. Duönras. 77,10. — ce) das nachfolgende Glied ; der letztere 
Theil einer Zusammensetzung : azrıı adr, so dass (in der 
Anrodo) folgt, am Ende steht M. 2,49. ETF AIHtt ans Ende 
eines comp. hat Arc) auch die Bedeutung von a8 Tui, 3,3,462, 


SITE Man. bh. 12. INT ZAARTFIT: H.16. — d) Antwort (vgl. u. 


1,d gegen das Ende) AK.1,1,5, 10. H.263. an. 3,524, Mao, r. 120, Cix. 


70,3. 80, v.1. WEIT Puan. 104, 14. SEACATTERT MATT MBn. 


1,1920. STTe ART TREE a TEE NETT R.3,70,7. 30,15. St, 
NIT. RAisn. SierTg 24, 15. Ruon. 3,47. AT MORE 


R. 4,18, 1. 2,1,8. MERZRATTIE TRTTTeT Paar. 127,21. SMIGTaR kin. 
43. MORRÄTTET TEN ATATETTEREERTEL MDR. 1,6704. A SPRT OHRTTTTRL, 
als Antwort auf die Verwünschung Kuruis. 14,52, FTLTAETRÜTTTET 
Unwiderleglichkeit H. 67. In der Gerichtssprache die Erwiederung auf 
die Anklage (HT) Dadaras. 90,4. 18. 91,5. STMTrMmE m. eine schein- 
bare, trügerische, mangelhafte Erwiederung Vinvaninar. im CKDe, In 
der Mimsiisd heisst das Ate Glied eines EIEHTU Antwort (FAT) 
oder bewiesener Schluss deem Coreua. Misc, Ess. 1,301. — e) Ueber- 

gewicht, Ueberlegenhett, Oberhand, Gewachsensein: # A Aa: a9 
Tag RT a a I FAN SA RE FRÜNET SETZT MDR. 
a0se. Frmemereterufe erh 3976. ARARTITETE heit FRE 


THRIFTTA] denn wie vermöchten die Affen das Meer zu überschreiten? 
R. 5,70, 18. Ueberschwss, Deberfinss,; um Ende eines adj. comp.: Tarm- 
TERTHH Tousend mit einem Ueberschuss von Sechszig (1060) Irım. bei 


Rosen zu AV. 18,1. MATTE GER Sin. 3, 102. MATT © Zaren 


MBn. 1,296, 13, 1143. Pınar. 157,24. Karwis. 13,10. Boauma-P. in LA. 
57,15 (wo wohl HATFTETTUT zu lesen ist). H.689. LIA. 1,802, N. ı. (T- 
spe Farmrett) STRITATTITT MBn. 14,2638. san zart TE am 4öten 
Tage der lichten Hälfte des Mondes 3, 17126. FATE AI HITTTR oder 

füsse Speise mit Gefahr verbunden Hır. 1,143. TTEIT ITEM F:N- 
FIT Cix.64, 18. IURTFTETFUT FIEITTUT Min. 3, 10082. EAGGRREAN TUN 
SFORSTaT MÜTFTTTEE R. 5,2,4. SRGTEHTEEE TER MER. 1,0083. LRHTEE 
dem Recht gans ergeben Rasa. 13, 7. META AATIR ES ara 
AT: MB. 14,1689. SUPTETETE SATTE R.4,42, 04. MATT woll der 
Sieger, des Sieges gewiss MBa. 3, 16363. EFUIERTIÄTETTT Dataras. 73, 
15. FRFITFTTT Vin. 219. GRÄNTRTFTTHL (adv. mit Thränen im Auge) 


HIRTTIHFTTA Kuminas.8, 61. ZEAFTETATTRZ URURTLTTE (ad) 
ÄTT Para. 40, 6. HIEISTFTTRTT MBn. 4, 1607. Daher wohl SAT — HAUT 


H. an. 3,524, — f) bei den Malbematikern Diferenz, Rest Corzen, Alg. 
231.288. — 9) N. eines Gesanges (TTAM) Ih. 3,118. — Vgl. MITT- 
AT, FAT, MET, STR 

2. ITIT (ron IT mit Tg) m. nom. act. . ZU 

SmeaTTz 41.30 FT] u. nachfolyendes, schliessendes Buch; so 
heisst das Tte Buch des Riwisanı Verz. d. B. H. No. 437—444. — Vgl. 
IZANFTERTGS, TEINETCRTTT. 

SACHE und SAEHTTET s. u. FR und AIER. 

SET (3° + TER) . die letzte heilige Handiung, das Todien- 
opfer: SALTERTATE Verz. d. B. MH. No. 1108. 

Satz (1. 5?+ 3°) nm. letzter Abschnitt; so heisst das Schlas- 
buch im Pınma-P. (Verz. d. B. H. No. 437) und im Crwa-P, (Tuoran in 
Rida-Taa.t. 1,p. 329). 

SmTara (3° 79) m. Titel eines Nachtrags zum Joricaanmma Co- 
uzun. Misc. Ess. 1,308. des letzten Werkes der Vınasa- Abtheilung Ind, 
des Kanvsun 1. Vaurr. 43, Cooma in Asiat. Res, XX, 93. 


1. sin (SICH, acc. oder adr. ron 1. ST, -+ TI) m. ein Bogen 


von Holz über einer Thür H. 1000. 
rn 
2. IA (SZ + FT) adj. mit hochgehenden Wogen : am gain: 
Rasa, 7,33. ITAIFTTITTTTFTETTT Kominas. 3,45. 
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4. 394°) m. Decke, Ueberiourf H. 676. STITERÄTFIT- 
737: QOIT:) MBn. 13,746. GEHMMFTTENTÄTATERATA AEATER) 
R. 2,94,23. 17 ar RBıcu. 5,65, Dacax, in Buwr. Chr. 199,6. 

ST (1. 3° +) adj. in der letzteren (zuletzt genannten Ehe) ge 
boren Jicn, 1,59. 

SAERN (3? FM f. the versed sine of an arc Wıus. vielmehr: die 
zweite Hälfte der durch den Sinus versus halbirten Chorde. 

STeahfenm (1. 3° +-FMO) n. N. pr. eines Landes MBn. 2,1193. 
LIA. 1,353, N. — Vgl. MIST. 

SATT (von AT mit 3%) 1) adj. überschreitend 8.416,42. Goran. 
Ur. in Ind. St. 2,41. — 2) n. das Usbersetzen: METAL MBu. 1,149 
in der Unterschr. HRITTHTATFTTUT Pasar. 33, 15.21. 

SIT (1. 304-9) m. schliessendes Lehrstück; so heisst ein er- 
gänzender Schlassabschnitt im medie. Lehrbuche des Sogaura Suca. 2, 
302. 1,10, 15. als vortreffliches Lehrstück gedeutet 11,21, astron. Ind. 
St. 2,282. 

STAAT (compar. von 1.3rIT) adj. noch weiter entfernt: zu TEn- 
TA Eruricr. Ur. 3, 10. 2 

SATÄRL (von IR) 2 adv. P. 5,3,28. 4) oben auf: ZfetUNaNg ZUG = 
an argen: fang: 1 ARNATFATGTEN: Pf Aafaepffe 1 m. 5,20 
— 2) von Norden, nördlich; links(Gegens. ATMEN VS.2,0. 8,11. 37,12. 
AV. 4,40,4. 18,4,9. 18, 5,3,4,4. Art. Ba. 6,4. Pin. Gpm. 2,1. Kuim. 
1r.3,7,4. 1,251. ARMAIFTR: aka SATqAt: TRTTFL nord- 


westlich Art. Ba. 4,7. SATA TSG FAR TIMER Gar. Bn.4,1,4,20. 
2.5,8,17. 3,5,8,7. 13,8,4,2. mit einem gen. P,2,3,30. STIETTAT: Car.Bn. 14,8, 
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2,38. Kuug.44. Pin. Gaus.2,3. 74 ATF MATTE STRÄTTTTAEOTET MBu. 
13, 1401. SATIN Car. Bn.8,4,8, 11. SUEASTOTT 3,4,5,19. 8,6, 
2,19. Kira. On. 2,4,24. 6, 12.26. 

SArenTitg (1.30 + AO) Titel des zweiten Theils der Nasıuark- 
vanlsoranısuan Corzen. Misc. Ess. 1,96. 

Sa (von 1. 3Am) adv. in der Folge, weiter unten (im Buche) Sch, 
zu P.1,3,84. 3,1,9. zdR — FA im ersten Falle — im zweiten Sin. 
D. 11,7. 

Sm an. 18,3: 3 OE ANTEReNTE Frege MEn- 
Mm. Dafür ist offenbar zu setzen: im Wettstreit. 

SAAL. FOR) m. AV.7,59,2, wo aber die Lesart entstellt und 
vielmehr az in der Composilion zu suchen ist. 


Sur im adj. von 4. FAT + SET P.4,4,78, Sch. — Vgl. ZRTU- 
no und SAFRTERTU s. u. ATRT und ATARTUT. 

SATT (1.3°+-7°) m. 1) der nördliche, linke Flügel (Seite) Kira. 
Ca. 16,8,28. 17,3,23. — 2) Bestätigung einer Behawptung, erieiesener 
Satz Tamm. 1,1,116. — Vgl. Tel. 

SATT (1. 39-72) m. Obergewand MBn. 1,5419. 

SnrTmI (5°+-19°) m. der nördliche Weg, der Weg nach Norden 
P. 5,1,77. — Vgl. STIETTe. 

SAFTTER (von SATTE) adj. das Nordiand bewohnend: TAIETTE- 
1: ATEITFUTE Pan. 30,14. Es ist wohl ® zu lesen. 
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STR (1. 3° +79) n. das hintere Glied einer Zusammensetzung 
p.5 za 7,3, 10. 4,1,28, Värtt.4. AK. 2,10,37. 3,6,41. — Vol. AIT- 


SETZE 397 907 P.4,2,60, Värtt.8, Sch. 

SAMERHTTTE (1. 3° 49) mi = FRIT ATZFATRTTL P.3,3,07, 
Seh. — Vgl. UT. 

(1. 3° +79) m. der nördliche Berg, das nördliche Ge- 
birge R. 4,74, 4. SEHR ROT TIERTATTÄR: 4,41,408. — Vol. 1. 
SAT 20. - 

SARTEME (1. SAT - TORE m. die nordwestliche Hälfte P.$, 
3,32, Värtt. 3, Sch, 

SHE (1.359479) 1) adj. nordwestlich Äcr. Gym. 4,2. — 2) 
f. OHM (sc. TRT) Nordwest P. 2,2,26, Sch. 

SAUTE (1. 39 +19) m. der zweite Theil des wiertheiligen Proces- 
ces, die Eriwiederung, Vertheidigung Varvaninar. im CKDr. 

SET (1. 307°) adr. nordöstlich, mit dem gen. kr, 
Gans, i,4. 

EUER! 11. 3°+9°) 1) adj. a) nordöstlich Kira. (u.3,3,20. 3,9, 
20. 7,2,15. — d)der den Norden für den Osten ansieht; ÜIRFTET FIT GH 
TEAM SCHTAMATERREN SAOTÄR Sıoom. K. zu P.4,1,28. — 2) 6. ST 
(se 1a Nordost P,4,1,28, Sch. 5,4, 154, Sch. 

SEHE (1. 3°+4°) m. acoverlid,agwilt Wis. — Vgl. Sm: 
wranet. SOMMER, SATSEH, SITATZ, SHTATZT » 0. MATÄt 
u. 8 w. 

STIER (von 37) adv. weiter hinaus, vorwärts: pet mel AV. 
6,5, 1. Vgl. Bere, Faro u. *. w. In der klassischen Sprache ist das 
adv. SET wohl anders betont und auf 1. ZTIf zurückzuführen. 7 
STIER weiter fort von hier, im Folgenden (im Buche) Sch. zu P,3,2,:. 
41,111. — Vgl. Sm, 

Sam (4.3° + 9°) m. N. pr. eines Mannes Lot. de la b. 1.2. 

SMEAR s. u. HR. 

Ir (1. 3°+M9) f. eine laute aber langsame Sangweise: SIT 
gran Sataareht ZFermneR SEIRTRTZTEHTERNBR: FERÜchFeRT STEIN ITT- 
am Car. Ba. 13,4,2,8. Kira. On. 20,2, 7. 3,5. 

Sea (1. 3? + M°) no. N. pr. eines Tirtha (vgl. A) MBu. 
13, 1746. 

SPANIEN 5. u. SCHIEN. 

STITTTTETTEN und SATA (1. 3° + TRT- 9° n. die ferneren, spä- 
teren Thaten Räma's, Titel eines Dramas von Baavanuörı, Verz. d. B. 
H. No. 348. Gun». Bibl. 303.336. 

1. Seat 11.357+-1?) n. the indication ofan actnal reply Wis, 

2. Srtqeio (wie eben) adj. f, FI auf der linken Seite gezeichnet; 
ZTERÄT: Kira. Ca. 16,7, 10. 

= (1.3 +äAtg adj. mit nach oben, nach aussen gekehr- 

tem Haar: Gar. Ba. 7,3,2,2. 93,8, 14. Kira Ca 1,10,3. ker. 
Gau. 4,6, 

EurEbil 11.59 + JA = Eu n. das spätere Lebensalter (Gegens. 


TÄTTE Gar. Bu. 12,2,8,1. 





SATTEIt (1. 3° +9) f. Titel der zweiteo Abibeilung der Ki- 
Tusxopanısman, wenn diese in zwei Adhjdja geibeilt wird, Corzan. 
Misc. Ess. 1,96. Verz. d. B. H. No. 368. 

Sana 41.507 +39°% m. das obere Klystier; so heist eine zu 
Einspritzungen in die Harnröhre dienende Blase und das Kiystier selbst 
Sega. 1,314,9.18. 2,8, 1. 215, 1. 217,8. 

Sta (1.39 + 7°) m. Obergewand Duser. 5,24. 

SMENRA It. 052 +79) adj. subst. in der Gerichtspr.: die Er- 
wiederung sprechend, der Angeklagte Varvaninar, im CKDn. Jiöx. 2, 17. 
Sraxzıen: der die spätern Ansprüche macht. — Vol: GET. 

STH (1. 3° + 1°) n. Obergewand R. 2,98, 6. 5,18, 3. 

Seal? und °F (1.35°+3°) L. der nördliche Aufieurf zum Fewer- 
heerd VS.19, 16. TS. 5,2,3,6. 6,2,7,4. Arr. Ba. 1,28. Car. Ba. 2,5,8, 13. 
2,6. 4,2,4,15. 4,8,12. Kira. Ca. 5,7,11. 8,9, 18. Eee 
Karg 137. TAEHTTTATETEH FATTGEATTZTET MBu. 9, 
7078. 

STEH (von AT mit 3) übersetzend . TATH. 

(von 1. F?+-ATFET) n. der linke Schenkel P, 5,4,08. 
Vor, 6,43. 

SAH u. Amer. 

SmeatTE 4. 3°-+-HT°) adj. subst. das Nachfolgende, Uebrigblei- 
bende zu Ende bringend, Gehülfe bei einem Unternehmen Ver. 3,20. 
43.4. 

SAT (1. 39+ 77°) m. die obere Kinnlade AV. 9,7,2. 

{von 4. SA) adv. P. 5,3,38. Vor. 7,106. mit dem gen. 8,23. 
mit dem abl. P. 2,3,29. nach Norden: Sm nit dem Gesicht nach 
Norden gekehrt: ATTaRTTE MBa, 2,1084. 13, 1433. 1436, — Vgl. 
SATA, SAIEIRZ. — Das 1. SATT 6 0. SM. 


T (wie eben) adr. P,5,3,34. von Norden her, von links her: 


Taerenez ATeARL.RV. 6,19,9. 8,50, 16. AV. 6,40,3. 9,3,20. 


42,3,24. VS. 13,57. Car. Ba. 8,6,8,19. 

SALTTITL (von STFIT) adr. dass. AV. 10,27, 15. 36,44. 

Sm 14.3749) 1) adj. darüber und darunter seiend: SME- 
ua SPTFÜN DIET Car. Da. 5,3,4,21. — 2) n. die Ober- und Unter- 
lippe, die Lippen: FATGANFTETEIE: Kuminas. 8,83. — Vgl. SENTET: 

SHORT. 30.9) adj. subst. der in zweiter Reihe auf 


Etwas Ansprüche hat, ein Erbe CKDa. 

Strg (5° +99 n. (der Weg nach Norden) Nordiand Parkar. 
239,22. Hır. 58,1, v.l. Karnis. 13,93. Riäa-Tan. 8, 153.214. — Ygl.z- 
era. 

IT (ron 3Z) adv. weiter hinaus V8. 17,50. — Vgl. SATA. 

STAM 11.3? +77) 0. der Gang (der Sonne) nach Norden, das 
Halbjahr in dem die Sonne sich von Süden nach Norden bewegt; das 


Sommersolstitium M. 6, 10. Bnas. 8,24. TERTERZ FRE (ATEM MBu. 3, 
136. FÜGTE AFTER 16, 0784. TOTER SEARTTURÄCHTTETTTEILTTHETT 


rare Paskar. 119,1. Maris. zu Kuminas, 3,25. — Yel. TA, © 


ruma. 
Smorem su. Men. 


Ssmast — 


Eure 89% 
STE (4. 3°) n. 1) der obere Theil (des Körpers) Racn. 18, 

50, — 2) der nördliche Theil Car. Ba, 1,3,4, 12. 7,8,20. Kira, Cn. 3,3, 

26.0.8 w. — 3) die letztere Hälfte Cuur. (Ba.) 8. — Vgl. d. folg. W. 

IATEH (von FAIR) adj. auf der nördlichen Seite befindlich TS.6, 
6,4,2. Car. Bn. 3,5,8,26. 5,2,4,5. 7,1,9,21. 

STÜTTRL (von 1.3777 4,0) ad überlegen, siegreich: gatarta Se- 
enter Mer srhrer 37 darmdet Av. 4,22,5. a7 10,8,22. St iu 
SErcrergehR 12, 3,10, ze: 47. Car. Bn. 2,1,8,13. 2,11. 3,1,2, 16. 

SPAqTONtenTeen (4. 3° - 4. EMTOTI + STTETO) m. der Gebieter der nörd- 
lichen Weltgegend, ein Bein. Kuvera's H, £. 30. Auch SriqTammater 
Haris, im CKDa, 


SAETFTT It. 3?+#°) m. gına ent zu P.4,2,80, wohl N, pr. 


eines klippenreichen Gewlässers im Norden Riöa-Tan. 4,157. Tnoren: les 

rochers du Nord. Davon SATTerh aaa gana Ft. 
STAATTTOT f. N. der 2isten Mondstation H.113. — Vgl. u. MITGT 3,6. 
SATTE (1.39 47°) m. Tu. 3,8,3. rn, UeberwurfAK. 


408,10. H.672, SIRSTTTEE MBn. 3,474. FANTTTEE 1986. 
ÜTTTT® n. 2,50,04. Pahlar. 236,8. AUTATTTZEREIT Kuminas. 5,16. 

STITTlg (5° -+- HZ) adj. nördlich —,links sitzend V8.9,33.36. Kiyva: 
SMeHz- 

SAUER (FO HE) m. der folgende Tag P. 4,2, 104, Vartt.7. — 
Vol. AIHTTE. 

STÄTTE (von 1. STE) adr. P. 5,3,56. Vor. 7,100. nördlich Car. Ba. 
2,1,2,9. 3,2,2,15. mit dem abl. P. 2,3,29. 

STÜRT (von AT mit 37) f. N. pr. eines Flusses R. Gonn. 2,73, 11. 
LIA. 11,524, N.4. — Vgl. SHIRT. 

STirA ai. = 1. FTIT der höhere Bonn. Intr. 166, N. 1. 

suite (ron 1.3717) gana ang zu P. 4,2,38. n. Sıoou. K,240,a, 
pen. Obergewand, Ueberwurf AK. 2,6,3, 19. STÜTATTATTTATITEN- 
Tel: Kira. Ca. 24,3,7. MBu. 1,2429.7212. 2,2269.2514.2524. 3,8190. 
12723. 13,882. N. 20, 1. Inon, 5, 13. R, 2,88, 10. 3,60,6. 4,5,0. 13. 5,19, 
40. 31,20. Moixn. 33,13. Pankar. 236,9. Race. 16,43. Karnis. 20, 155. 


Barama-P. in LA. 34,7. Farmer Buınre. 1,22. Rasa, 16, 17, urn) 
FRÄTETETTRUTGGRNEN MBa. 3, 12354. am Ende eines adj: comp. f. 


ZT 2,2250, 18,671. 

STETTEN n. dass. H. 671. Karais. 20, 156, 

FAT (instr. von 4. SAT) adv. P.5,3,35. nördlich; links Munp. Ur. 
2,2, 44. IM TÜRREU Kira, Gu.8,4,6. 7,10. 9,31. R.4,40,63. Suse. 
3,23. Mxcu. 16, mit dem gen.: TI ı 7 med FAT TR. 
4,44,121. 3,19,22. Siv.5,10s. abL: arm Reh vier fer 
Mn. 2,66. SUN ZIEFU: (gen.?) 3,7075. Mucn. 73. mit folg. oder 
vorang, acc.: Sm IMETTA Gar. Ba. 1,1,2,18.20. 12,5,8,11. Kira. 
€n. 2,3, 1.3. 3,1, 1. 41,5. 6,2,16. 4,14. Äcr. On. 3,7. Ga. 1,20. MB. 
2,59. am Ende eines comp.: after IF ZIEGE 3,5074. 
Vgl. P.2,3,31. 

SHRATT 1. 3° +79 £. Süden H. 9.29. 

SMART, loc. von 1. SATU+ A) adr. am folgenden Tage 


P. 5,3,22. Vor. 7, 103, AK. 3,5,21. 
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Sm. STIT wiederholt) 1) adj. stets rer siets folgend: 
Ser FÜUSTFAAERTRTTT ATTATRTTATTET TISTITATTERTTENT STEITET Sucn. 1,129, 
10. SPIÜTHTEIRT Paar. 84,25. Mauir. 84, 10. PIE TEFU U- 
FIRE: I rardıa Tara Jiön. 2,136. Daron TA adr. im- 


mer höher und höher, DE mehr und mehr; in stetiger Folge: au- 
Srhmgarenm MBw. 14, 1016. 51T 07T MIRTSTTETTeT IT- 
ar Buruuue 105. ATZE ARE RAINER RGFRATTERTT- 
ASTA Ir 1.0 N Bir. 20,20. GIRO AARAU Art sH- 
STAUAARTE TEN TE TTEOATTENE a ARTEN SET 
Sega. 1,19, 13.15. 187,18. 200, 5. Sim, D. 329, 10. — 2) n. Erıeiederung 
auf Erwiederung, Hin- und Herreden: SATT a azAl sm g- 
TER: MBu.2,139. STIRTeIgAhT a ENT aTTeTlerlent R.2,1, 13. FR- 
ARATTETTEUT Hır. 24,3. Cix. 70,3, vl. 

STITigA (von Sm) adj. 1) stets sich steigernd, zunehmend: 
sm Fagagel Aır. Ba. 7,20. 8,6. — 2) einer auf den an- 
dern folgend: Sem: RT: RY. Pair. 16, 16. 

SHITF und ZHIITE (4. 30 -+- ETW) m. Oberlippe Sugn. 1,118, 19. 
118,21. 

SATA (von FT mit 3Z),n. Aeftiges Drohen Sin. D.09,5. 

Sr (partie. von A mit Sg adj. ausgestreckt, ausgebreitet; auf 
dem Rücken liegend H, uE 360. Me». n.40. Hin. 193. Smmameeh 9- 
Atet AV. 124,04. SMM: mazı IA: Sogn, 
115,15. Fad Age SH TRIER der Länge nach (vielleicht aber 
ursprünglich SAH, näml. gran) ) RY.4,13,5. 10,27, 13. 142,5. 
besonders als Bez. der Bereitschaft zur Umarmung und Beischlaf: 3 
ATTEHTRERTTERTÄRR 2, 10,0. SAAPATE ET FRÜHERE: waren 
aycht SIT 3,29, 3. SONFATETÄT HOOSTERPH: 5,1,9. SAImPTEFa- 
rare 4,164,33. gad dfarit IFTATZU Einschiebung zu 
40,184. VS,11,39. use Frrpi TEPIFef aufwärts gerichtet Car. 
Ba. 3,2,1,29. Sm ai gleaie 8,2,12. 12,5,%,7. Kira. Cu. 6,6,8. 
Kuug. 44.81. STHTTTTER Kir. 1. von Gefässen, die mit der Oefnung 
nach oben stehen oder liegen TS. 2,3, 6, 2. Car. Ba. 1,7,8,20. 
az IT Jiöh.1,247. von Muschel (IF) P. 2,1,10 (s. u. ERITE)- 
von den mit der innern, hohlen Fläche nach oben gerichteten Händen 
und Füssen Car. Ba. 4,1,4,24. EIHIET Kira. Ca. 3,1,15. Kuminas. 3,45. 
STAnTeN: mn Re IT] I STITTA I:05.3,108. oberfläch- 
lich sich ausbreitend (Gegens. 7175) Suga. 2,37,8. 329, 4. fach (Gegens. 
NPÄtT) AK. 1,28, 15. Tam. 3,3,281. H. 1071. an. 3,360 (= PT!) 
Men. n. 40. auf das Gemüth übertragen: ofen im Präkzt: AEITAT- 
FRA (FPTENTTTETETUN) Gin. 67, 10. 

STHIERR (von FAT) m. eine Species von Cyperus (ZUET) Rarzım. 
im CKDa. 

SAATIH (von TA + TI) m. eine Species von Rieinus (TATU2) 
Risen, im CKDa. 

SATZ | (3° +92) 1. deren Beine ausgebreitet sind (zum Empfan- 
gen oder Gebären), Bez. einer kosmogonischen Potenz: yefet surk: 
RY.410,72,4.3. — Vgl. STATE. 

SATTE (5° +92) adj. ausgebreitete Blätter habend RV.40,145,2. 


zum — 


Sm 
STmg (3° +) m. der Stern B im kleinen Bären, person. der 


Sohn Vira’s (oder Manu Sräjambhura’s) und Vater Dhrurva's (des 
Polarsterns) Hanıv. 38. (gg. VP.83 (vgl. d. N.). SATZ m. ein Bein. 


Dhrura's H. 122. Hin. 37. — Vgl. SAUTTZ, AIFIETTTZ sure. 
SAIATER (30-499) m. N. pr. eines Fürsten Buic.P. in YP. 


354,N.30, 

STH (3° +87°) P.3,2,15, Värtt.3. 1) adj. auf dem Rücken 
liegend. — 2) m. ein kleines Kind AK. 2,6,4,41. H. 338. 

Smadter s° + fP°) adj. 1. CAT ausgestrecht daliegend: MT: 
stehende Gewässer AV. 3,21, 10. 

SATÄRER (39 +70) adj. die Hände ausbreitend, ausafreckend 
(zum Gebet) HV.3,14;5. STREAM TOTENT TEhsTTeirt 6,16,46. SAM- 
Eau TRaRRT 63,3. 40,79,2. Kira, (a. 8,2,9. 

STMTFEHT (ron Fra). N. pr. eines Flusses R. 2,71,14. LIA. II, 
524,N.4. — Vgl Sri. 

ZrT7 (ron AT mit Sg) m. Hitze Men». p. 24. 

Sm (von mit Sg m. 1) Durchschi fung: AATGRTTETEITGeRg UT 
Paas. 83, 10. — 2) das Brochen, Vonsichgeben (vgl. STH) Paäsagaur- 
rar. im CKDa. — 3) adj. ausgezeichnet Garion. im CKDa. 

STR (von AT im caus. mit 3%) m. ein Bein. Civa's Gır. — Vgl. 
d. folg. Wort. 

Sm {wie eben) 1) adj. Jmd hinüberschiffen lassend, errettend; 
von Civa MBa. 18,194. — 2) n. das Herausschajfen, Befreien: az- 


Arme R. 4,52, 18. 

STR (ron AT mit 
CKD». 

Str {von AT im caus, mit Sg) adj. augswbrechen, von sich zu ge- 
ben: ETETTPTEH AFFTTEÄST A. 14, 100. 

ST 1) adj. a) gross, stark (ZH) Han. 3,627. Men, 1.64, — b) 
grausig, Grauen erregend AT, Een) diess, El Yın. 88, Kı- 
ruis, 28,136. — c) eilig, rasch H. an. ag STRTRFIT] H.322, Sch. 
— d) ansgeseichnet, vorzüglich Taw. 3,1,3. H.an. Meo. — 2) m, Affe 
H.an. Mao. — 3) n. N. einer Zahl Vaore. 183 (FA). — Der Form 
nach 3 + ART. 

sten (ron AT im desid. mit 3X) adj. im Begriff aus (dem Was- 
ser) sm steigen: 3< MBa, 1,7787. 

SnF 3% +Ap) adj. emporragend, hoch Garion. im CKDa. MBa. 3, 
333. TRATTaTITT Buunte. 1,72. Kucaan. 46. Pamar. IL, 200. Ka- 
nis. 1,18. 18,9. 22,179. Pass. 6,3. Dudaras. 83,9. ar STEHT 
Karuia. 19,63. 


Sara (von AUZ mit 3X) m. the head of a thorn, ete. which has 


entered the skin Wis, 
Sm (von AZ mit 3%) m. Aufstachler AV. 3,25, 1. 
Su 37 +Am m. (enthülst) geröstetes Korn Hin, 149, 


sm (ron FFrT im caus. mıt TZ) n. das Aufreizen: qGgazHen 


R. 5,2 in der Unterschr. 
sAma (wie eben) n. der Gang eines Pferdes mit mittlerer Geschwin- 
digkeit H. 1245.1248. 


3%) adj. beweglich, unbeständig Buczıra. im 


mn 


897 sam — Frag | 898 


STIfTet n. Carriöre eines Pferdes H. 1243.1249. — Wird von AT 

mit 3% abgeleitet; das Ende des Wortes enthält vieleicht Ara. 

SMemSz + AT9) adj. f. FT mit MufUer Eee Bogen geschmückt: 
TIEEATT Ruon. 14,10. Terme Kuminas. 7,63, SATTAEET Arrarreeit) 
Kıruis. 10,210, 

SAT (von AT mit Sg) n. das in-die- Höhe-Bringen Buaınıra 
im CKDa. u. FTIR. 

SRH {von FA mit Z 3) m. Schreck Cuuvan. im CKDn. 

STRTZ n. ein aufrechtstehender Dreifuss: ETIATTTELE TI: ame 
er AT IERTEHTEIER 1 CAIEHÜTETERTERT SUTARGERTATRERERFTTERTZET N Pasiar. 
1,426. 

Fra (ron Fell mit er] 4) adj. f. 81, fast immer am Ende eines comp. 

a) aufstehend, sich erhebend: ÜIERÄTATT kun. 48. SITERTTTT- 
Apreantit: FERMEITET: MBa. 13, 1812. TITTEN FRTATCATTT Racn. 12,92.— 
b) hervorgehen, entstehend, entspringend: MET TERATTTEZIFATATFEN 
IÜFTETT Karnis, 22,8. PTATTEITATZTOE Buao. 18,39. ITATAASTTTZ- 


- 


Fararateen (FF) Riöa-Tın. 5, 467. MA TETIET AERTCENT (ATEM A. i. 
FaRThTa:) TOFFTET APOT TR: Pandar. 1,400, GTTTETeUTeH ATALBST, 
4. 261, 15, KUNTEET Soca. 1, 11, 2.3, ale 179,9. TeRTTama 2,367, 
s. Kuminas. 6, 59. Kacaır. 8. Karnis.8, 102, AK. 4,1,4, 19. H.396.1391. 
4403. Siu.D. 57,2. TRTF@ alt Sogn.2,308,2. — 2) m. das Hervorkom- 
men, % Tara. 
Sa (wie eben) nom. ag. Aufsteher: srarreaten : 

Kuiso. Ur. 7,8,1. viell, Beschliesser: ST@ Ta: AV. 954,14. 

FÄFT {wie eben) 1) n. Vor. 3, 170. a) das Aufstehen, Sichaufrichten, 
— 57 H. an. 3,359. Mao. n. 41. Car. Ba. 4,6,%,2. Sogn. 1,69,17. Kic. 


zu P.4,2,51. MMC kin 72. AATEIFUTTT Busary. 3,10. vom 
Aufgang der Gestirne: FZT74 TFT Rucu. 6,31. das Wiederauf- 
stehen eines Verstorbenen MBa. 3, 10811. fg. 11097 (p. 872). Paskar. I, 


306. — b) Erhebung, Aufbruch zw einer Handlung, zum Kampfe, = 


ATI AR.3,A 100. = Fam „ATS und H.an, Men. 

STARTET FAgeaNET TEFARE 1 Gopmet Fret zmerd arm. 
9,215. Srai TITFTR.1,S, 19. ae erchrahegeen 37 

5,87,18. SEIT GERIET SIT 1 Te ee ah 


EIFHATTETT] MBu. 3,1907, SCANItieTR 13740. Sr STEHE Digan. 

180,11, Sauzrrzt I Fa TR: Cix.38. FETT rasch 
an's Werk gehend AK. 2,10,19. H.384. — e) das Entstehen, Ursprung 
Sugn, 1,268, 15. 2,398, 1#. — d) euphem, für Ausleerung H. an. 3,360. 
Mev. (MATT). See Kaog. 141, Sugn. 2, 71,17. — e) das 
Aufbrechen, womit-Aufhören: FTATFETT Gar. Bn.A,6,®, 6.10. ARZT 
Kira. Ca. 1,8,24. 7,1,31.22. 26,6,15. Äcr. Ca. 12,6. TS, 7,2,2,4. — Die 
Lexicogrr. haben noch folg. Bedd.: f} Freude; g) Buch erh; A) Hof 
H. an. Men. ; () Heer; =: I, = IFA HB. an.; m) = AR Me. 
— AK. 3,4,120: Seal Aram Are A; die beiden letzten 
loce. haben zu jenen verschiedenen Deutungen mit Anlass gegeben. 
— 2) adj. mit caus. Bed. der ausgehen —, entstehen lässt: STATT: H- 


RAU MBn. 13, 1242. 


STAHL (von SCET) adj. zur That bereit MBu. 2, 1941. 


SCAHAHTEEt (307°) £. der Alte Tag in der ersten Hälfte des 


Monats Kärttika, an dem Vishau von seinem ämonatlichen Schlaf 
aufsteht, As, Res. 111,268. fg. 

STATT (von FIT im caus. mit Sg) 1) n. a) das Aufstehenmachen 
Kits. Ca. 25,1, 13. MBa, 1,1835. — b) das Aufbrechenlassen, eine Anf- 
forderung das Haus zw verlassen; mit dem acc. der Person: SRÄTZ- 
Farm SATTE RATTE: Ver. 24,9. — c) das Hervorgehenlassen, 
Hervortreiben Sugn.4,359,12. — d) das in's- Werk-Setzen: ERÄHFEITTT- 
TUT AV, Anuxa, 1,3. — e) das Aufhörenmachen, Beendigen Karc. 140, 
— fi} bei den Malhemm.: the finding of the gwantity songht, ansicer to 
the question, or substitution of a valwe Corzon, Alg. 188. — 2) f. oft 
(näml. FI]) beschliessender Vers: STATFHPTgeANE Kavg. 82.83. 

SCANTHTN adj. = ZTENgA MÄRTTTET gana EITHETATE zu P. 


5,1, 111, 

STATT (von FEIT im caus. nit FZ) adj. wegswschicken: ae 
Aır. Bn. 7,29. 

Sam (von Fell mit 37, z) adj. aufstehend: Granit ae ; II- 
ft MBn. 1,2628. zum Be kommend: FAPITM: rem HER- 
aaa am: 2322. 

san (wie eben) 1) partie. s. u. Falmit3z. — 2hoch,hervorragend; 
Bez. eines aus zehn Päda bestehenden Pragätha, Als Beispiel wird 
AV. 8,52,1—3 angegeben IV, Paär. 18,3. 

STEIN (vom STEAM f. Dienstbereitheit: TRIP — Freatee- 
AEÄRET 9 1 HPÄTET ATEOTSTOTOE MD. 3,14687. 

STagRT (59 +#°) m. (sc. AUT) die Aache Hand mit ausge- 
streckten Fingern Gasnas. im CKDa, 

SI SZ HT adj. mit erhobenen Wimpern Cix. W. Karais. 
40,211. 22,13. 

STH (wie eben) adj. dasa.: ETF] Vınn, 32. 

sera und Segatrat (zwei Imperatt. von zu einem comp. 
verbunden) fl. gana MOTSÜRRTTE zu P. 2,1,72. 

seeg (von Te} mit 3) adj. P.3,2, 136. Von. 26, 142. 

+ (ron 7, mit Sg) m. der aus einer Baummwunde herwordrin- 
gende Saft Car. Ba. 14,6,9,01. 

Saga (ron FL mit 3%) m. Vogel Taıx. 2,8,37. 

SZFIAA (wie eben) n. 1) das Auffliegen, in-die- Hühe- Springen H. 
an. 4,162. Mno.n. 170. R. 5,68,39. Karwis. 20, 140.158. Panıdar. 118, 
13. 124,12. — 2) das Entstehen H. an. Me». 

Sat (zwei imperalt. von TA zu einem comp. verbunden) f. 
das Auf- und Niederfliegen gana AOTSHREHTTE zu P. 2,1,72. 

STAR (von 3Z + TAT) adj. mit aufyerogenen Fahnen Rıcn.2, 
74, Riöa-Tan, 8,465. 

STATT (wie eben) f. eine aufgesogene Fahne Karmis. 20,222. 

SEAT (ron Tr] mit 3%) nom. ag. der da auffliegt, in die Hühe 
springt AK. 3,1,29. H. 389. 

SCHAU (wie eben) adj. sursum subvolandum Parxır. 173,19, 

SCHÜTR (wie eben) adj. P. Aa. Vor. 26,142. anffliegend, aufsprin- 


gend AK. 3,1,29. H. 389. MTLUTT: Raca. 4,47, MIR: Parxar. 111,40. 
„7 
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Sram (ron TZ mit 3%) f. 1)das zum - Vorschein - Kommen, Entstehung, 
Geburt, Ursprung AK. 1,1,4,8. H. 1367. FIT Sucn. 1,118, 3. 
TREE P. 4,3,48.5ch. Gahoinar. 20, 3SFU- 
Feen PATÜEreHt Ferzget P. 5,1,044,Sch. 77 TAT TamtTeheT- 
ara Pal: I SOTirTeRTSER: (das Zeichen ihrer Wiedergeburt) TUR: 


M. 2,68. MAATETFEIT3, 16. GERTSTUTFTTITTEN 193. 4,98. Jidh.3, 62.178. 


Puacsor. 3,12. MB. 1,372, P. 3,3,111. Dev.1,1. 12,13. Sugn. 1,11,9. 91, 
14. 444,5. 372,19. FRRFGETTATTTTET 104,16. SCHTFITERTETSTETT Paan. 
58, 10. 9,7. Silixmaux. 09. AARTUFTTT adj. Kira. Cu. 1,3,2%. F7I- 
TFT Titel eines Werkes Verz. d. B. H. No. 042. fg. — 2) Ertrag, 
Ergiebigkeit: FARFATCTITT: ZW) Rida-Tan. 5,68. ZU: AIARUTRTET 60. 
169. — Vgl. San. 

STTeTTTeL (von STUTH) adj. entstanden, geboren: Free 
araregt Racon. 8,82. 

” SEHUTTAT gan MOTHER zu P. 2,1,72. 

Ira BE + m. Abıweg (in übertr. Bed.): Semi Tr M. 2,214. 
STE N: ARTE: R. 2,78, 6. ATTTTATEOH 3,45,0. Saaaıa 
MBa. 1, 5595 (vgl. R. 2,21,13. Paxdar. I, 341. Pna. 13,4). P. 2,3,12, 
Värtt.2,Sch. 

SIR. gz mit 3%- 

SI 1) 0. a) eine Nymphasa (Pilanze) AK. 1,2,2,36. Tnıx, 1,2,32. 
H. 1163 (nach dem Sch. und Sıoa. K. 251, a, 4 auch m.). an. 3,626 
(= FIAT). MBu. 3,433. Suca. 1,20,5. 41,9. 141,26. 145,22. 220,7. 
223, 16. 226,2. 2,30,7. Rasa. 3,36. 12,86. Meou, 27. TAATFITTIET- 
AT MBu. 3,41004. STSTTf PITTTRTETL 16098. R.4,25,15. 44,29, 
ATTARTF TATEN: FTTAT:) Aman. 2.26. MÜNTFTEÄT ATS Racn. 7,23. 
Saamenkorn einer Nymphaca Sega. 2,20,15. Vgl. At Tel, TAHRTET. 
Nach AK. 2,4,4, 1:, H.an. und Meo.1.62 auch Costus speciomns TE 
nach Map. überdies jede Blume. — b) N. einer Hölle (buddh.) Bunx. 
Intr. 201. — 2) m. N. pr. eines Mannes Riöa-Tan. 4,494.707. 8,127. 
«60. erbaut ein Heiligthum SCHI, 694, ein Astronom Verz. 
d. B. H. No. 883. ein Näga Lot. do lab. 1.3, — 3) f. a) °7TI N. pr. 
eines Flusses Hanıv. Laxar. t. 1, p. 508. Vgl. SrTtaelt. — b) Oft eine 
Art Gebäck (fJTETER Mao. 1.62. — 4) adj. leischlos H. an. 3,626. — 
In der ersten Bed. wohl von = Mmiı3z (bersten), in der letzten 
32 +0. 

STUAE m. N. pr. eines Mannes (= FT) Rica-Tan. 4,678. fg. 
703.708, eines Königs der Näga Vıurr. 8. 

SFTAMTER (ron 30 +-IFU) n. eine Art Sandelhols (+. NETT; 
Canvas. im CKDe. 

STTTTA (3° +79) n. 1) das Blatt einer Nymphaca H. an. 5,38. 
— 2) eine durch den Fingernagel eines Frauenzimmers hervorgebrachte 
Verletzung H. an. — 3) Seetenzeichen dm Gesicht (s. TIGTR) Duan. im 
CKDan. — 4) = FSCITTAR Wırs. 

SEFTTIH (ron FSFIATA) no. ein best. chirurgisches Instrument 
Sera, 1,26, 12. 

SERTTE (3° +7?) m. N. einer von Utpala erbauten Stadt Riöa- 
Tax. 4,694. 


Sam — 


sein 


SCHPHIH (von FERT + HT) m. eine best. Form von Verband 
Sugn. 1,55, 14. 

STARTET (von FETT f. N. pr. eines Flusses VP. 184. 183, N.s0. 

Seat (von 3? +30 £. N. pr. eines Frauenzimmers Bunx. 
Intr. 181. 278. 399, Scurmmrxen, Leb, 280 (50). 

SPIAIER (5? + 1°) m. N. einer Pflanze Rida-Tan, 3,49. 

Seren G° +19 L. N. eines Strauchs, I/chnocarpus frutes- 
eens Rozb., AK. 2,4,8,30. SHTITETT Sugn. 1,377, 14. 

STIAtet (3°-+ Fol Auge) m. N. pr. eines Fürsten Riöa-Tan. 1,286. 

SCTAÜTZ (S° + HT) m. N. pr. eines Fürsten Riöa-Tan. 4,708.7 13. 

Sea (STAAT + TAT mit Dehnung des Auslauts) n. N. einer 
Localität in Pankäla MBu. 3,8311. 13, 1720. 

SCHÜFL (von SCEM 1) adj. mit Nymphasen reich versehen: am) 
FRITETÜT N. 3,78,26. — 2) f. a) eine Gruppe von Nymphacen 
gaga TE zu P. 5,2,135. Canoan. im CKDa, aa MT— are- 
ATfeTeit STTSTT MBn. 3,8566. Nach dem Ridın, im [KDa, Name einer 
Wasserblume (im Hindi zu arsit. — b) N, eines Metrums (4 Mal 
vu 2,2020) Corzen. Misc. Ess. II, 161 (VIII, 6). — 6) 
N. pr. eines Flusses MBa. 1,7817. — d) Titel eines Lexicons Ms. Anb. 
4. Corena. Misc. Ess. 11, 20. 53. 

SFÄTT (von 7 mit IZ) m. 1) das Reinigen Kauc. 6. M.5, 115 (Con- 
jectur von Lois. für SCHI). — 2) Werkzeug zum Reinigen Gar, Ba. 
4,3,4,22. — 3) das Sprengen von geschmolzener Butter w. s. w. in's 
Feuer {unter Beobachtung verschiedener dabei geltender Vorschriften) 
CKDa. 

SAT {wie eben) nom, ag. Reiniger Car. Bn. 1,1,2,6. 

SETFT (von 77 mit Sg) adj. Vor. 26, 34. kinaufschanend H. 487. 

SE (von 7, mit 3%) m. eine best. Krankheit des ünssern Ohrs 
Sugn. 2,149,10.17. An beiden Orten fälschlich SET; vgl. TATRTR. 
und d. folg. W, 

SENER (wie eben) 1) m. = IFTE Sega. 1,59,8.7. — 2) f. SeÄt- 
TERT die äussere Rinde eines Baums Gar, Ba. 14,6,9,30. Vgl. SZ. 

SFIEA (von 7, im eaus, mit 32 n. 1) das Ausreissen, 
Herausziehen Sıoon. K. zu P. 4,4,88. Sugn. 1,85, 9 HISTT IST: Tr g- 
ZzrmA AIET: 88, 10. 100,7. TEIATeTTER R.6,93,34. rm Y- 
Geneel MR FT Karmis. 26,191. — 2) das Fernichten, Zu- 
grunderichten (einer Person) Riös-Tan, 5,255.292, 446, 

STATE (von SA) adj. am Ende eines comp. ausreissend, mit Ge- 


= herausziehend: ATeIte TEA AITT: Pankar. 1,26. 
SCÄR (von TR mit SZ) m. 1) Sprung, Satz: HARTE TETEL 
And. 4,40. Grm wg ER TÜREN: 8. 5,53,25. 69,22. 


übertr. das Steigen: STICHTFTFTERT STFSRTUNEL Mir. 168, — 2) eine ans- 
serordentliche, Unglück verheissende Erscheinung, portentum AK. 2,8, 
2,77. 3,4,61. Ta. 2,8,60, H.126. Hin.210. AV.19,9,7. M.6,50. MBu, 
4,9287. SCHEÄNERTTENFTE ATGET TRTITg: \ PRSchtRenTengTetTen 
enrächar 2,1608. AIIefeiTa ZRTAEe Seife: 4,1815. SPITA- 
Sen trete 377 INFOR STEH Ha20.nanr. APTFAATTETCTETT R. 
8,29, 16.17. 30,1.2. 64,90. 2,1,27. TREIT: ATTATTEAT: I Temeit 


90 


901 sa — 


FETTE SEHENFSUNELTEN 9 6,44,.00. FIATFRARRAITETTIENT ZINN: 90, 
18. P.5,1,38. 2,3,13, Värtt.3. Sucn. 1,106, 5. 2,422, 8. az ARTT- 
NENNT STR FETTE Paar. 114,3. STATT Rasu.15,33. SOIIR- 
AERETTERFÄFRT MSSTTERTTET Dar. 11,24. ART Taız. 3,3, 151; vgl. 9- 
TFATET. — 3) STETIETEMERTE SeTTein Fechten 1 ArzTTeN FE 
an Io Pa Fereäategunt STE TEE TIER AREÄTSTERTE TE FR 
MB, 3,12513. Wohl fehlerhait San für Sam. 

STARTE 1) ein best. Thier: ZEN TTETRTEFTTETRTTHTTETT (7- 
SATT]; MBu. 18,44. Nach Wırs. = STIRN 2. — 2) N. pr. eines Tir- 
tha MBa. 13,1727. 

SZ [von I mit Sg m, das Hervorkommen, Geburt, Zee: 


mm 


SITARTIZ Jiüx. 2,225. AK. 3,4,99,210. ANRJ> 13,57. Zraı» 4, 


101. ATIE Pass. 77,4. Larır. in Buas, Lot. de la b. 1.380. — Vgl. 
AIR. 

STIER (von 7 im caus, mil 3Z) 1) adj. subst, Erzeuger M.2, 
146. 9,32. 48. hervorbringend, bewirkend, herbeischaffend: SUTMATFAT- 
TE 4,168. SARA TETAL ARTE, Hır. 11,17. Area 1: 
Kuruis. 20,44. SAME FFTRU TRAZTETET ET: 24,206. — 2) m. 
ein fabelhaftes Thier mit 8 Füssen (ITPT) Ta. 2,5,2. H. 1256. In die- 
ser Bedeutung würde das Wort vielleicht richtiger STATE geschrie- 
ben werden. — 3) f. SAMT 0) ein best. Inseet Hin. 110 (Wiss, 
in der isten Aufl.: FlohP, in der 2ten: weisse Ameise). Sowohl Wırs, als 
CKDa. führen Taı«. als Autorität an; bier (2, 3,13) lautet aber die Form 
SIMZR m. und im Ind. STAFF. Vgl. STÖTHT. — b) Name einer 
Pflanze, nach Cansak, = ICScuvsni Enkydra Hingtscha DC. (eine 
Gemüsepflanze), nach Busnıra zu AK. 2, 4,5,23 und Dyınöeax. im CKDa. 
= Eigen) eine Basella. Auch hier als Variante von SU. 

FART {wie eben) 1) adj. f. g erzeugend, hervorbringend: A q 
707 AU ATERTTZAT TOR MBu. 1,7884. — 2) m. das Erzeugen, 
Gebären; Hervorbringen, Bewirken: STTETRTICUTTT M. 9,27. Hır. IE, 
32. AIERFTZA Irın, bei Roses zu RV.4,18,1. Sir. 1,5. WETTE 
Soon. 4,913, 17. ITEFTZT Kukro. Ur. 3,17,5. GÄTFTENT MBu. 3, 
”. ar R. 2,28,32. 5,24,26. MEAOTS 4,3,25. MAZETO Suca.t, 
153,5. are P. 8,1,8, Sch. 

SemmTd (5° +9) m. Titel des ersten der 14 Pürva oder älte- 
sten heiligen Schriften der Gaina H. 247. 

SCNZIITT m. eine Hühnerart, Parra Jacana oder Goensis, H.1330. 
— Lusammeng, aus 34 IK +7? auf hochstehenden Beinen schla- 
fend. 

1. SAME (von 7X mit I) adj. was entsteht, geboren wird: FA- 
Gala AFTER. 1,202 

2. SAME | (von SPAR) adj. am Ende eines camp. hervorbringend: 
SEÄNFTRz ih. 2,224, 

SEÄTTU (von IT mit 3X) n. das Uebersetzen AV. 5,30, 13. 

STIER 1. Gesundheit Cuzoad. im CKDn. 

Sem (von 7 mit Sg m. P.3,3,49. 

STATE (3% + 179) adj. überaus verwirrt H. 366. 

SET (ron AT, Fretfet mit SZ) adj. Vor. 26,34. 
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SÄFTE 4) partic. s. u. PAY mit 3%. — 2) 0. ein Beinbruch mit Que- 


tschung Suca. 1,300,8, 12. 
SÜTZ (von ATZ mit 3) m. 1) das Herausdrücken, Herausdrün- 


gen: Ge hotel babe in a sas. ARTE) IR- 

AIRTSTIHTSWETTRTTT Muon. 88. Druck: FARTETTTT air. Pas, 

71,10. — 2) Schaum: RAIERTÜNÄTRTERÄTTETE 7a Hart: R.4S, 
a8. AITÄTZ 5,4,5.9. ER: AÜTETEHT 2: 1,44,24. 

STÄtZR (wie eben) n. das Drücken: Rr. 1,20. Sch. 

zu Pais. 10, 11. 

a 

IrTER und SETEb (Tg +72) P.6,2,196. TOT, TOTEN 

den Schwanz in die Höhe heben P.3,1,20, Sch. Vor.24, 17. SITTERF 

P. 6,4,51, Sch. den Schwanz in die Höhe heben lassen zu 3,1,89. F- 


Fee (1) 6,2, 196, Sch. STIER (1) zu 3,1,59. 

STE gaya eur zu P.4,2,75 und Fasz zu 4,4,15. 

SUCH (ron 7 mit Sg m. eine best. Krankheit des äussern Ohrs 
Soca.4, 9,3. — Vgl. MITRTZR. 

SA () gana Fasz zu P. 4,4, 15. 

Sam (37 + Tg = STAHE) m. N. pr. eines alten Königs 
Scuwersen, Lob. 232 (2). — Vgl. ZUrmE. 

SET (von FE + WII) adj. Licht verbreitend, glänsend Trix. 3,3, 
443. H. an. 3,747. Me. s. 48, 

SeatH (von u 3g+n m. 1) Aeftiger Ausbruch: FORT- 
Sieh TM: ANeHTe: AK. 4 1934. H. 298. Vielleicht auch hier in 
der folg. Bed. — 2) Spott: ATCHTRRTe Sin. D. 43,6. 

SAN (ron FI mit 3%) f. das Aufsprützende: segä rag: # 

HT 2,20 (Kinya). Kaug, 6, 
Sram (von Ami 37+M n. das Vorhersehen: gzi= = Afl- 
Irdmu H. 318. 

SCHEIT (wie eben) f. 1) das Ueberschen, Nichtbeachten Me, sh. 32. 
— 2) in der Rhetorik: Gleichniss, bildliche Redeweise Mev. Sch. zu 
Cix, 17. und Kuminas, 3,25. zerfällt in drei Arten: Fan, - 
Fa, mer get Kuvarar. 29,0. fgg.; vgl. Sin. D. 686. fgg. Sr gaa- 
FTPT Bein. eines Autors Verz, d. B. H. No. 504, 

Sea (wie eben) adj. womit etwas verglichen tird Sim D. 
289, 18. 

STAAT (von 7 mit 3) n. das Abschöpfen der auf einer Flüssigkeit 
schweimmenden Unreinigkeit: ZETUT 7 FRAHT STERFRTA (Low: 3- 
wech FAAIM. S,118. 

SCHI (wie eben) f, Nachen Casvan. im CKDa. 

SEAT (von Tief mit 3Z) m. ein Sprung in die Höhe oder aus Ei- 
was hinaus: E nlansi adj. Karuis. 26,20. 

SI (partie. von Te] mit IgDP. 8,2,55, Värtt. 1) adj. a) weit 
geöffnet; von Augen Ixon. 2,26. 3,40, Baiumun. 3,21. R.3,50,15. 4,16, 
4. 6,100, 10. Paxkar. 97,24. Hır.23, 10. Basuma-P, in LA.54,6, Karnis, 
14,23. mit weit aufgesperrten Augen (?): gar sa af Ps, 
2,55, Värtt, Sch. anfgeblüht Vor, 26,101. AK. 2,4,4,7. H. 1128. an. 
3,628. Mao. 1.63. Kuruis, 14,19. von wunden Körpertheilen: AZTUIT- 
RETTET Karnis, 20,109. Baocknaus: aufgeschwollen wohl nach 


FI 
Wırs, — 5) = FTifel Meo. — FATeT H.an, — 2) n. eine Art eoitns, #- 
TUT M. an. AU FATOTTEL Men. 

Kg: (von Ben Un. 3,67 eÄ m. Quelle, Brunnen; bild. auch 
von den Wolken Nase. 3,23. Nın. 10,9. AK. 2,3,5. H.1096 (nach dem 


Sch. auch n.. MTARTEEH AeITT AyuTH NV. 485,11. Para: m Te 


SEI Sort: 154,5. VS.17,87. 085 AIrh F RV.2,24,4. 
am: 16,7. 9,97,44. 3%... fqqmard 8,50, 6.9. 107,4. MeTchrt, RGB- 
UT 3,26,9. VS. 19,87. 13,49. AV. 3,26,4. SAT Fehsrerareentet- 
RY. 40,110,5. 1,64,6. AV. 1,15,3. RV.10, 48,2. 101,94. 183,6. 3- 

FRI amı ara seit zEST AT AUSÄTRETEL AV.6,106, 1. 4,18,7. V8.43, 
35. Sega. 1,207,5. Dacas. 181,2. — Vgl AH. RICHT. 

Imre (von 3Z + AT) adj. 1. 5 die Schenkel öffnend VS.23,21. 

SeHAz (ron ug mit er) m. 1) Schooss AK. 3,4,4. H. 602. Siv.5, 

69. MFAF MRRRTTTT M. 4,63. AR MATTE Min. 1,3825. 

‚ren ORT aan q FR SER Dann. MÄRFARTERTETT nd, 
32. STAR ARCHE 6,74, 00. OT ENTF NORCHFTTER 53,48. 3- 
FAR Pahiar. 167,16. 13,6. Sega. 2,47, 1. 56,5. Mesa. 84. Vin. 
298. übertr. bei einem Hause das Dach: ATÄIFHZ Buanry.1,39., Pas- 
Kar. 128,8. Meca. 28, MEIHz Kowinas. 1,10. bei einem Steine, einem 
Berge, einer Erhöhung , einem Bette die horizontale Oberfläche: ZI&T 
tee agT PITEERTTTPIET: Raca. 4,74. AIICHZ 6,3. Mecn. 64 
(zugleich Sehooss). rar Rasa. 14,76. MRAIFHZ Macau. 91. bei 
Geschwüren und Wunden der Sitz, Grund Sucn. 1,15, 15. (FM:) 7TJ- 
AR Ta Un ST FAHTTTR In.6. 68,1. 2,90, 12. SCHRIRLT, 
1. She einen vollen Schooss habend, Alles in reichlichem Maasse 
besitzend: MIERTT TIA: FT A MENTERARTGEN: \ A RTURRU T- 
aut: Fk often anar u eehtesen STR: 20 TÜNCRTET MBn. 14, 
2003, — 2) eine best. grosse Zahl (= 100 Yiväba) Varzr, 185. Liu. 140, 

STAA adj. = ICHZT SHeR P.5,2,012, Värtt, Sch. 

STATzA (von STAg) 1) adj. tiefsitzend, von Geschwüren u. s. w. 
Sugn. 1,83,19. 2,7, 14. MEN MIEATSEt TIDE: R.6,23,12. — 2) 6 0Ff 
Ausschlag am wntern Augenlide Suga. 2,306,3. 308,6. 320,5. 

ZAHT (von AA mit 32) n. das in-die-Höhe-Führen P. 1,3, 36. 

Seat (5°-+- Ten) m. Behälter —, Umfassung einer Quelle RV.1,88,1. 

SAH s u. HZ mit 37. 

SCHERE (3° +79) m. eine ausgesetste, abgebrochene Opferfeier: 
Sad AaıTa Car. Ba. 2,5,2,48. 6,2, 19. 13,3,2,6. 

SAT [ron AT mit er] m. N. eines Metrums (4 Mal -—— wu 
„un eruu-) Corzaa, Misc. Ess. 11,162 (X,17). 

San (von Frl mit Sg) m, Tax, 3,3,56. H. an. 3,115, Mao. g. 31. 
1) das Aussichentlassen, Amen {von einer Wolke) 


Mxcu. 19.38. - RETTET Sega. 4,98, 12. MIET 267,2. 
FAUFIRTHSTaTE TERHRURÄTEL M. 5,134. TÜIRIERÄTTETT Pai- 


dar. 29,25. GATRIFRH SIERT 34,22. 421,15. Mr. 80,5. Daher schlecht 


weg für Entleerung M.12,121. Segn.2,147,3. Paxdar. 11,108. Siklumsax, 


28. STIER — MIET Para. 80,3. SRÜRERTET Aa TI Z- 
TPIET Bu. 1, 426. — 2) Ablegung: SET: Ke- 


sinas. 7,45. — 3) Loslassung, Freilassung, Befreiung MBu. 13,23, I- 





FARt 90% 


SIEHT eines Stiers Pin. Gans. 3,3 in Z. d. d. m. G. 7,340. Parker. 9, 
3. Lösung, Befreiung heissen die 5 Sprüche V8, 13,47—51 Car. Ba. 7, 
52,28. Kira. Ga 17,5,19. — 4) Spendung, Spende: 7a Aa wg 
AIR SPTTeRTENT ı Areft Sir. 1,08. MET MIRE- 
SR ee. MBu. 14,2547. — 5) das Verlassen, in-Stich-Las- 
sen, Aufgebung, Aufhebung, Einstellung N. 10,12.13. rare 
RÄT SITETOTT SICTEL I ATFEINCHÜTUN STEZITRT M.A4, 103. FAITENERRTT 
rom: Kira. Ca. 24,7,25. 7,7, 15. 1,2, 16. ker. Ca.12,4, Gans. 3,5. 
VS. Pair. 4,179. SEITE Pin. Gym. 2,12 in Z. d. d. m. 6. 7,598. 
Fame oder STH schlechtweg eine bes. Ceremonie bei Gele- 
genheit der Einstellung des Veda-Lesens M. 4,97. 119. Jiön. 1,142. 
Verz. d. B. H. No. 1041. Vgl. SCAFA und SUR. — 6) allgemeine 


Regel im Gegens. zur Ausnakme (MTITZ) P.3,2,171, Värtt.2, Sch. 


zu 3,1,94. 8,4,66. MIARTTAH: TAROT: Kuminas, 2,37. — 
Vol. AIFHTTRR. 

STatrr (wie eben) adj. weglassend Kira. (a, 24,7,23. 

SCH (wie eben) n. 1) das Entlassen, Loslassen Kira, (a. 20,2, 10. 
— 2) das Spenden AK. 2,7,2s. H. 386. — 3) das Aufheben, Einstellen, 
2. B. der Vedalesung Ägr. Gum. 3,5. Kaug- 68. ZITAT eine bes. Cere- 
ınonie (vgl u. ra 5.) M. 4,96. 

At (von m mil 3) 1) adj. ns; in die Höhe gehend: 
EuAT AAFRRTTTTTUT — arg TAÜTHTTFATTT Ruca. „16,62. 
überir.: SCATEÄUHT ORT ART ART Gin. 108, 5. — 2) f. eine best. 
Zeitperiode bei den Galna (s. u. ZRIATTUN) H. 127.128.50.33. 

ST (von AT mit 3%) £. eine erwachsene Kuh, die vom Bullen be- 
sprungen werden kann, Garion. im CKDe. — Vgl. STAA. 

SCHÄ m. 1) das Unternehmen, Beginnen: are ar eg 
TUT TER N RY.1,100,8. Afert Srera eb HITEITSERT 102, 1. — 2) Fst- 
tag (auch bildl.) AK. 4,1,2,88, 3,4,50.211. H.1507. an. 3,695. Me». v. 
33. M. 3,59. Iron, 5,23. Suno, 2, 1.22. MBu. 3,13709. R. 1,5, 14. 3,42, 
47. 68,27. Kin. 17. Cix. 84. 79,23. Racn. 14,78. Paas. 49,1. Karais. 9, 


70. Vin. 53, MEI N. 26,22. Vin. 54. Dubaras. 67,9. OETFITTT- 


m 


ICH Pran. 38,4. TIRAZ Gix. 147. Ducaras.87,9. TRICHATATTA 
(Sch.: = TRITT) Ausa. 23. Dadarıs. 80,16. am Ende eines adj. 
comp. f£. EIT Run. 16, 10 (NTTRFTTFHRTTT TIP). Karls. 25,269 
Are — FIrHIm ee MBa. 3, 13706, Zur Ber. von 


Abtheilungen in einem Werke Verz. d. B. H. No, 950. Vgl. IATCHA, 
FEIERT. — 3) Uebermuth (SCHFh) AR. 3,4,211. H. an. Men, — 4) 
Ungeduid am AK. N. an. Zorn am Mao. — 5) Enistehung eines 


Wunsches (TERTAHT) AK. Mev. SERTAAT) H. an. — Der Form nach 


nom. acl, von A mil IE. 
SCH (3° + H9) m. pl.N. pr. eines Volkes MB. 2, 1025. 1191. 
Rasa. 4,78. EITETRUFFRTEERTTT: MBn.6,568. VP.199. VgL.IIA.TL I3A.Lg. 
SCHT nom. act. von HZ mit 3Z in SUHT (a. d.) 
STATE (von AZ mit FZ) m. einbest. Theil des Opferthiers VS.21,43. 3, 
1. von ungewisser EPREGIU NSG? 8ia. zu Tarrr. Ba.) Bed. 30, 10, 
STH (von AZ im caus. mit FZ) adj. subst. Vernichter, Vertilger 
in einer Inschr. Z. f. d. K. d. M. IV, 173 (12,. 
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STEIZA (wie eben) n. 1) das Wegsetzen, Aussetzen, Abbrechen, Ein- 
steilen Gar. Bn.9,2,4,23. 44,3,8,24. TATÜTCHTZT Kira. Cu. 14, 1,13. 18,3, 
10. 26,7,1.10. Äcv. On. 12,4. — 2) das Vernichten, Zugrunderichten: 
SCAzRTd SCHRTELMER.3,8771.1351 1.148090, Bus. 17,19. Ans. 3,55. 
RB. 1,74,21. — 3) das Ausreinigen, Abreiben, Einreiben AK. 2,6,3,23. 
H. 635. an. 4, 164. Meo, n. 170. Sega. 1,297, 16. 2,167,3. 386,18. 393,6. 
ATATUET M. 2,209.211. — 4) das Ausheilen einer Wunde u. # 104 
Mittel dazu Sugn. 1,134,9, 2,48, 11. 62,7. — Nach H.an. und Mso, — 
AMETA und FAIR. Vol. SERIAL. 

(von STATT) n. Mittel zum Ausheilen der Wunden u. 
s. ı. Sucn. 2,11, 12. 

STAAT [von HT im caus, mit 3 m. TAürsteher H. 721. — Vgl 
d. folg. W. 

STAR (wie eben) n. das Heraussteigenlassen (aus dem Palankin), 
‘der Empfang eines ankommenden Gastes R. 6,33, 13. 09,22. 

SCH {von 7 mit 37) m. 1) Vermögen, Kraft; ein fester Wille 

oder Entschluss, Willenskruft, Ausdauer, Energie AK. 1,1,3,29. 2,8, 
4,19. 1.299.735. Mao.h. 15. Nin.1,7. TATFITE (nach Kräften) ZEIT 
Kira. Ca. 6,10,13. 22,2,22. 5,4. M.5,s6. N.(Borr)19, 37. 
md. MEI AREIÄTRFA Paäar, 1,44. Arien Fer: 
FATTAFHME FEAR Sin. D. 76,1. AMEIFNEUTÄTTET | AR FR 
am MAPSTRETER Pakar. 70,1. m a FAFARET Sterns a7 sırorter 
Sir. d,at. FMFRFÄRARE: Daaur. 8,56. TATRA R. 2,29, 
9. 5,35,24. ATEÄNF FREE rer: Asan. 10. Passat. 124, 4. H- 
TTARE: aredt SÄER MATTER AIZERR gie. 28,12. fatrırd 
TÜRHREELR. 3,33, 6. MOTERET 5,41,18. Vier. 8, 10. URACHRGHE- 
FA Buac. 18,26. aan Karnis, 25,295. — R.3,79,21. 5,38, 
16, Sugn, 1,51,20. 129,7. 192,5. Paxxar, II, 146.198. Hır. 1,166, Ku- 
minus. 1,22. Karnis. 2,75. 13,110. MANETE Pahkar. 128,9. Cie. Ca, 
32,1. rag von grosser Willenskraft, energisch, beharrlich AK. 8, 
4,3. Jiäs.1,308. R.4,16,13. 5,41,15. ÄNCHTZH adr. Pakiar. 1,18. 24,5. 
ÄIFATGATT (s0 ist zu lesen) Karnis. 25,296. TARTATE adj. f. ITR.A, 
21,6. 6,23,30. — 2) Faden Mao, Hin.166. — Cannan. im [KDa. kennt 
noch zwei Bedeutt.: FAZIT] und MEATATT:. — Vgl. BAIFITE. 

senech am Ende eines comp. guga arg zu P. 2,2,9. 6,2, 151. 

SAT n. = SCHE 1. AK. 3,4, 117. 

STARTET (von SHE) adj. gana az zu P. 5,2,126. einen 
festen Willen habend, zur That bereit; von festem Willen begleitet Pan- 
sat. 130,16. apa FITTTENTF ENTE (das saff, gehört zum comp.) H.321. 

SmRaar (35° + 2°) m. (Wırs, und CKDn. n.) Heroismus AK. 
1,1,2, 18. 

SCHI (von SCAME) adj. = SATTEL P. 5,2,112, Värtt.,Sch. 

SEAT (von AZ mit IX oder von TFATE) adj. = SCARIEL 
gana UATIZ zu P.3,1,154 und gaga ZETTIZ zu 5,2,136. Paxıar. I, 
0. STATT Sin. D. 32,12 (Barzanrrue: with the ardowr of 
youth and beauty). 

STEH (von FRI] mit 3X) adj. 1) besprengt s. u. FT. — 2) über- 


finthend, im Uebermaass mit Etwas versehen: R. 1,21, 13. 


sam —— rad 


406 


— 3) = ZÜIEHTRRr hochmüthig, hochfahrend Vin. 18. — &) besessen, 
vorfnstert: SAETFEHTATUN 9 AMERT STZEIT TOT 1 SHTAÄROTETERTGT STT- 
STARTE FIARGOTETEIT FIPIT IN M.R,06. — Im Buic. P. nach (KDx. = ITTA, 
ar und SIEH: nach Taız. 3,2,17 das m. (CKDn. m. f. n.) = TII- 
MET ein küniglicher Ringer. 

Scan adj. f. AT AK. 3,1,9. B. 436. unruhig, besorgt (auch subst, als 


nom. abstr.): A Ser Tape STE: FTÄegeTEeP | MOSATEN 
qrRRaÄRETTz RTPRERT: u N.21,7. BORÄRETÄOR FIR Ag FON RT 
ANETTE: Da MEET TAN R.4,17,28. 2,86,5. 100, 
1. 3,12. „ rVerere ar AI SEEN: "2. TIEFER unbesorgt: FFIR 
Fara mann H : Ani. 10,14. R. 3,66, 13. mit instr. oder loc. 
P, 3,1, 12. Am: oder Fa Sorge für sein Haar tragend Sch. in comp. 
mit dem Begriff, der die Unruhe erzeugt: AtareR R. 4,9,37. mare 
5,42, 1. MARIN Vıxn. 22,8. Erik) Kaumar. 47. sich unruhig nach 
Etwas umsehen, begehrend nach: SÄTFFTR.1,46,14. 6.36,69. 
EUR IATFRERT: 3, 4,07. PARTS Pasiar. 186,12. HRTTTO Gin. 62 

98,14. ad 62. Mxow. 97. Racn. 2,22. 12,60. Rarsir. 3,5. fOTO Karais. 
9,35. Vin. 278. AFER = SFRER, mit einem loe.: ANFFFAT gran 
Kurnis, 21,139. TTTCHPR kein Verlangen spürend nach (TE): MITTT 
FTETALETTT FESTEN TEN SATT TIER SR: Cie. Cn. 20,5. SAFT ohne 
obj, mit Wehmnth an einen geliebten Gegenstand denkend, sehnsüchtig 
Cix. 80,8. ad 135. Vırn. 13.54. Racm. 2,45. 12,24. Rr. 1,9. Vin. 323. 


STAR FÜRTT Karuis. 9,36. TOfET Aman. 44. GE are a a 


ART (= SEAT) Ben. — Val SCH, METER, MICH 
Fo. 

SCAMEN (von SFEPM) f. Unruhe, Hast, Eifer: FARTENTTERTET- 
FETT Pasıkar. 40, 14. STÜTRHERT STAPFAERERTT FRAGEN STCHETRHTERT ATmt- 
Fre: meaehd Ren. 

SCHATT (von SF SHR), Senna unruhig 9. 5. w. werden gana 
UT zu P. 3,1, 12. FAME Baur. 5,74. 

STH (SZ IE) m. (se. MIET) Abend (die Zeit, in der sich die 
Sonne entfernt) H. 140. 

SegH (FE +M2) im adr. ATFHÜR bis die Sonne am Himmel steht 
AY.4,S,7. 

IAne (von A] mit 37) f. das Hinauslassen: 4 
»,1.3,22. 

San (ron ferq mit 37) m. 1) Ergiessung, das Ueberfinthen, Ue- 
bermaass: Iriman Suga. 2, 418, 17. ATFTFURNeeN MBa. 14,318. 
EÄTHTCH R. 4,14,32. 4,0,88. 0110 4, 31,6. ZUTO 3,43,4. Mucn. 35. 
-y- ZUTeeRn Hochmuth, hochfahrendes Wesen AK. 3,4,211. - 
FRARFHRTFIREN R. 5,3,10. Passat. III, 264, Raoa, 4,70, Riöa-Tan. 
8,350. reach STFFTNT Buanry. 2,56, ANA: FETTE 9: 


IT] MBn. 1,4364 oe SCHM für zu losen). 
SCAmmL( von Sram) adj. Aochmüthig, hochfahrend: 


Treit Cix. 99. 

SEArl (von FEIEZ mit SZ) m. 1) Erhebung, Anhöhe: SCHE ATI 7 
SÄITAÄH Car. Da. 13,2, 2,9. SCHITTER: Par. zu P.5,2,21. — 2) 
Höhe (Dicke) AK. 2,4,2, 10. 3,4,98. H.1431 (nach dem Sch. auch n.). 

57° 


T8. 5,2, 


En 


sad 


an. 3,362. m.n. Meo.dh. 20. R.6,83,20. ZUSZIARTÄT MIET (ATI - 
AI MBau. 3, 10207. 1 1,1369. fü 

ra Pe 4,68, 3. GOTITICHT Kowinss. 8, 8.24. MICHE hoch (dick) 
Dac- 1,43. — 3} das Ueberragen, Erhabenheit {übertr.): MTITET MRT- 
usigiiil A} HATT R. 6,92,44. — 4) Körper AK. 3,4,08. H. 
au 3,343, n. Mu». 

SCHE (SZ + FORT m. N. pr. einer Insel Karwis. 25,33.99, 

SH (von 37H) adj. aus Quellen, Brunnen stammend: amt: AV, 
19,2, 1. 

IFFTATT (von 3Z + FM), SCHIHTTE im Schlafe sprechen Mydin. 
49,7.10. 

i. cr Nipäta, Upasarga (Nu, 1,3) und Gall gana nz und TII- 
fZ (ngl. P. 4,4,57—60) Vor. 1,8. 1) Ainawf, anf; 2) hinaus, aus, Wird 
nicht abgesondert gebraucht; in den seltenen Fällen im Veda, in wel- 
chen es nicht von einem Zeitwort begleitet ist, muss ein solches aus 
dem Zusammenh. ergänzt werden, z. R. ma in STH FTÄTg Av. 3, 
24,4. ein Zeitwort des Erreichens in "1 5,9,8. im Yeda 
bisweilen wiederholt P. 8,1,6. FA ATZZ TA Sch. TZ verbindet sich 
haufig in den beiden oben angegebenen Bedd. mit einem nom. zu einem 
comp.; in Verbindung mit adj. dient es zur Steigerung des Begriffs. 
Die Lexicographen, weiche auch die übertragenen Bedd. der mit 3z 
verbundenen Zeitwörter vor Augen haben, geben folgende Beild. an: 
MAI, FRI, APRTU (Men. TRATEN), TFATFER, MAT, FRI, TURN, 
aa, AA, art, Sfr Han. 7, 4. Meo.avj. 38. — Von 3% abge- 
leitet: SCH, SChL, Ir, SAT, ‚Sm, SATrA, San 

2 3%, 3%, SÄURE SQTEM Duiror. 20, 20. ANAR: SEM; Niqwellen. 
— Ybenetzen, baden: FAAII MÄR TIFTARV. 23,2. Saft Tele 
5,85,4. AV.6,08,1.2. Fa am South ARTTERN aTR Car. 
Ba. 7,5,8,47. GoQeft: Kira. On. 25,14,22. 7,2,9. BIST TATEH AV. 
5,19, 14. VS. Kinra p. ve Nıa. 2, 26, teren in. Gma, 4,17, 
Kir.Ca 5,2,14. Zferet ATZTRERZTOT Pin.Gena2, .— parlic. SA und 


s# P.8 gr Vor. 26,98. ZF] 1) benetzt H, 1492, an. 2,359, Me». u. 2. 
AVB, iR. Ara Kira. Ca. 15,5, 10. 16,4, 35. — 2) mitleidig (vgl. T%) 
H. an. Meo. — 37T benetzt, nass AK. 3,2,55; vgl. — TI und —I. — 
caus, aor. NPZZAL Vor. 18,1. — desid. SPaTGHRT P. 6, 1, 3,Sch, — 
Vgl. FA. 

u benetzen,, überströmen: Smpı syehr Fr RV. 5,42,3. 
TAÄRZFIR: (gen) 961,4, Gar. Ba 3,1,2,6. SAMEN TUE 


Aır. Ba. 1,7. 

- 7. ar: 

— II benetzen: SATT Car. Bu 1,3,8,1. 

— FR partic. SUfFT eingerauchs, benatsc: TA SUPIT SATRT Car. Ba. 
6,6,9, 13. 9,2,8,3.7. 

— [A 1) Aervorguellen: aA Arsen RV. 10,149,2. 
— 2) betränfeln, benetzen: atageht zafae RV.1,184,47 (AV: 
gt az. ad 5,83, ». 08,5. 1.38,9. 88,5. zeit AV. 18,3, 
72. 4,57. partie. SOfFf 75. 3,1,0,3. — Vgl. APR. 

u FAT benetzen:: mERTE: far: Rd Pin. Ggm. 2, 1. zur Ableitung 
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von Fepa Nın, 2,10. — partie. aa benetst, nass AK. 3,2,55. H. 1492. 

3 (von 2, 3Z) n. Wasser Gunan. im CKDa. Tritt nur am Anfange 
{P. 6,3,57—60) und am Ende (P. 6,3,57, Värtt.) von compp, auf, wech- 
sell aber auch hier häufig mit SW. ATIRAITZ ad). 1. ER. Kanes. s, 
19,13. UNE 2,05,4. RR, 33. — Vol. MERRTE, 
AI, Te, TR, STR , STATT u. » w. 


SIT » u. 304, 
an 0. Girr.,15. Ug.2,40 (in der klass. Sprache 37T) 
Wasser Narcu. 1,12. AK.1,2,2,4. 3,6,8,22. H.1069. RV.1,161, 10, 164, 


1. fa TER so. 491,14. 40, 102,10. Arzt ta 
106,5. AV. 418,4. SEHNTÄRHIRTEN AEHTZEREENTEN 3,15,4. 4,16,3. 


5,14, 13. 19,8. pl. 9,2,6. Kira. Ca. 24,6,23. Car. Ba. 1,8,0,0. 2,2,2,19. 
14,5,8,12. 9,4,6. Kira. On. 13,3,20. 25,11,16, Nın.7,23. M. 2,99. 3, 
52.99.1091. u. w. Hin. 1,16. Baus. 2,46. R.1,9,34. am Ende eines 
adj. comp. f. #1 Karnor, 1,3. MBa. 1,2864. 13,523, 14,1163. R.4,1,30, 
35,9. 44,16. 2,39,9. 3,54,13. 4,44,92. 6,108,42. F7U ZT (diö. 3,01. 
R.3,73, 41), IZT(R.4,58,37) oder FT (M.d,68. 9,186. 11,182. Jiön.3,t.s, 
R.2,103,8:. 3,38,31. 74,1. 4,8,52. Dag.2,43.19) einem Verstorbenen (gen. 
oder dat) die Wasserspende darbringen; Zah FeIT oder STÄreN 
gana ArezTTz zu P. 1,4,7:. TA der diese Cereinonde vollbracht 
hat MBn. 2,2640. R. 1,25,3, 44,00. 4,58,39. 59,1. der die vorgeschrie- 
benen Abwwaschungen vollbracht hat MBu. 3, 8141. Vgl. WATTE und 
ARTE. SZRTTETE die vom Gesels vorgeschriebenen Berührungen 
einzelner Theile des Kürpers mit Wasser vollbringen R. 1,3,2. M.3, 208, 
die Handlung selbst heisst I7Fi schlechtweg: I STETEHFT MBu. 
1,790. im comp. mil einem coord, Begriff Wasser mit — verbunden; 
der Acut auf der Endsilbo des ersten Wortes P. 6,2, 96. IETFTi, fRI- 
NZ Sch. 0. 3,220, FAZ 11,20. 

ELEL (cr BE 2 m, die einem Verstorbenen dargebrachte Was- 
serspende Pia. Gans. 3,10, 

SZRAT(S9 H-T9) 0. eine mit Wasser vollbrachte religiüse Hand- 
lung: Abwaschungen des Körpers MBa. 1,791. Todtenspende R.3,73, 34. 

SIRÜEHN (3° + TER?) f. die einem Verstorbenen dargebrachte 
Wasserspende M. 8,69.70.89. Jin. 3,4. R. 2,103 in der Unterschr, 

SZRATTA (3° +-EHT9) 0. das Spielen im Wasser MBn. 1,4996. 

STIOME (3° + IT2) m. == FAITEE, das in’s- Wasser -Gehen P. 6, 
3,60. 

SERIE (3° +2) m. ein wasserreicher Berg P. 6,3,57,Sch. 

STATT (3° -+- 7°) Bez. einer Art Zauberei Vaore. 76, 

Er a0] 3°+-79 nz San Puas. 98,3. Davon adj. 3- 
TATTTH anf die Todtenspende bezüglich: FNIRFTEN ATTER TIIRR- 
FFIR Mila. 1,589. 

SRH m. der die Todtenspende darbringt M.3,61. 
— Vol RT und HAARE 

Ere y20) (3° +12) m. ein wasserreicher Berg P. 6,3,59, Sch, 

STATT (3? +19) m. = FDITE Joch zum Wassertragen P.6,3,60, 

STAFA (ron FO +) m. feuchter Boden P.5,4,75, Wärtt. Von.6, 


s4. var. 1. SATT (a. d.) 
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STAAT (3° +99) L. Titel eines medic. Werkes Verz, d, B. H. 
No, 941, 

STRAUZE (3° +9) an. ein Krug mit Wasser Gar, Bn.12,4,4.5.8. 

STRmA (3° +-M°) m. = ZZHR eine Art Grütze P. 6,3,00. 

SFR (5° --M°) m. eine Form der Harnruhr Ws 360. STE 
daran leidend Suca. 1,272, 12. 2,67, 20. 

Ereni (von FF) adj. wasserhaltig gana franz zu P. 5,2,97.— 
Vgl, Sala. 

STIEH (3° +99) m. = STEH Gewitterregen P. 6,3,60. 

Sam (von Kr) adj. mit Wasser vorsehen gana fmemtz zu P, 
5,2,97. 8,2,13,8ch, 7TF Car. Ba. 1,7,4,20. 

EFT 3°+f7% m. = ers Wassertropfen P. 6,3,60, 


Sata G°-+8°) m. == rei Joch zum Wassertragen P.6, 


3,60, 

SITE verstärkt in abgeleiteten Formen beide Glieder Arne) 
gana ATATERRTz zu P, 7,3,20. 

SCHat 1 5°? M9) m. mit Wasser angefenchteter EEE Reis 
P,8,3,60. 

TERETR (3° + FT9) adj. Wasser berührend (bei religüisen Hand: 
lungen) P. 3,2,58, Sch. 

SEHR (3° + 719) m. = FIT Wasserträger P. 6,3,60 

are (3° +9) adj. Wasser sum Wesen habend: Ser 
AV, 8,7,9. Wohl unrichtig betont. 

SZRTE (3°) m. Ufer: MERTEMT: aan Sa her. Ca. 
12,6. EIMZRTEIERTTÄN ST SATITEREZT: Gin. 84,21. 

KrAc | (von 37) adj. wasserhaltig gana Fra zu P. 5,2,97. 
—_ Vgl, SEM. 

SZ, Ereauın denom. von Era} P.7,4,24, Sch. 

rm und ZA (3° +19) m. Galedupa piscidia Rozd,, ein 
niedriger Baum, dessen Rinde und Blüthen zerrieben in's Wasser ge- 
strent werden, um Fische zu betiuben und zum Fang geschickt zu 
machen, Roxe, Fl. ind, 3,240. Riöas. und Rarsas. im CKDa, 

ze (3° +79) m, Wasserkübel, Kübel mit Wasser Car. Ba. 3, 
1,2,2. 3,2,5. Kirs.0n.7,6,6, 13,3, 18. M.2,182. 3,08. Sogn. 1,16,13. 107,8, 

Ereuidere loc. von SA, + UF) m. Wasserbewohner Car. Bn, 
43,4,2, 12. Äor. Ca. 10,7. 

SERtattdh (3° +12) adj, im Wasser verdorrt, bild. von etwas 
Unerkörtem P. 2,1,47, Sch. 

SZmRT s. 377: davon © adj. massersüchtig Sugn. 2,90, 14. 

SCRER 5° m. = P. 6,3,60. 

ITAnıel ar. von und = F7 RV. 7,72,5. 104,19. 10,87,20.21. 

37a (379 +79) m. Nordiand Rida-Tan. 8,156. — Vgl. SA 
meet. 

FqFHaU (57 +9) adj. nach Norden sich abdachend Car. Ba. 
4,2,5,17. 3,1,8,2. Kirs. Ca. 21,3, 16. übertr. von einem Opfer, das 
einen guten Fortgang hat {?): 77 35 AT Sam aa rem 
SPaTe Rechter? 3 E97 TOR EIEITOTETT OMTOTT TAT OUEL ERTEICFOR AIFTEERgTET 
Kuino, Ur, 4,17,9. 


Samt — 


FaUam 910 


ern] (von Sen) 4) adj. am Ende eines comp. in Dezug auf den 
Accent gana ara zu P. 6,2,131. a) im Wasser befindlich: ec 
Kaug, 22,56. — b) f. Een mensirnirend gaya zus zu P. 5,1, 
68 (STIMFTA). AK.2,6,4,01. H. 585. Kira. Ca. 28, 14,19. M.A,57. 
208. 8,85. 11,173. Jiü4. 1,168, — 2 Saal AN im gana TE 
zu P.4,3,34, 

zz {von 

SER (TH 
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SZTÄ (3°) m. der Gang der Sonne nach Norden, das 
Halbjahr vom Winter- zum Sommersolstitium Car. Ba, 14,9,8, 1. Kaug. 
6.7. Äcy. Gama 1,4. M. 1,07. 

STIEG m. = STRTE P. 6,3,60. 

Fraa (3° ZUM adj. dessen Saum nach oben oder nach Norden 
gewandt ist: MER: ME ATZTZIT ANTEETOTTTEN Car Ba. 3,3,8,9. (2- 
Hıen Fam far Ak. Gau», 4,8. 

SET G °+- m) m. fruehtbares (aufwärts gerichtetes oder nach 
Norden gelegenet) Land Sıonw. K, zu P, 5,4,75. H. 953. Gurion. im 
CKba. Var.: ST. 

SF (37 + MU) adj. 1) (mit erhobener oder ausgestreckter Spitze) 
hervorstehend, hoch, lang AK. 3,2, 19. H. 1429. AIATTERTRU: efe- 
UT: R. 5,54, 19. Karnis. 26,9. SZUMTE: Racn. 6,32. RrRUTgeN 


Sir, 1.28, 6, STURH mit grossen Fangzühnen (ein Elephant) H. 1223. 
STIFTTRL Ein Ja ETFATMEHR] mit erweiterter a (im Zorn) 
Rasn. 11,69. — 2) vorgerückt mp: Ir FOUTTE SritaT- 
mar: " a 59 FRRTegRT: I Soc. 2,183,01. — 3) 
orkönt, gestetgert: ANTZU SPÄOETORTTERTEL Von. 156. HU TAI 
I Rucu. 9,64. SZUALIET 2,71. 13,50. RT FAT [überaus 
Hei Fahtcin ‚Cu. 148,13. erhaben : EITTIFREA ATTET FTZU: THE 
zT erg 35: Bm Et, —- 4 aufgeregt, ee ZTTAREN: 
RTAÄTTETTE:) R.5,65,7. EZTETGAL TATZUT: MIARENT ASCHTTTETT: 6,14, 
15, PZIZUN: BAER: Rasa. 4,22. SFUT ENTER: Lot.delnb.1.307. 
In üteser Bed. vielleicht als Beiw, Civa's zu fassen MBu. 13, 1158. 

zul dry >) m. der Wässer- Fassende, Einschliessende RV.9, 
97,15. 

37% Ivon TEL mit 3Z) m. 1) Schöpfgefüss {aber nicht für Wasser) 
P. 3,3, 133. AATZZ Sch. Vgl. ZZUA. — 2) N. pr. eines Mannes Gar. 
Ba. 14,6,40,2. Verz.d. B. H. No.452137). ar pl. = ARZT: gaya 
SH zu P. 2,4,69, 

ST (FTQ + ME) adj. dessen Gesicht nach Norden gerichtet ist 
Kirs. Ca. 5,10,%. Kuino. Ur. 2.24,3. M. 2,52.61.70. 4,50. 8,47. MBn. 
1,4647. fg. 3,10. R. 2,46,30. Sugn. 1,158, 18. Rasa. 8,59. Meon. 14. 

STR (von 374 + SEM = SATIN H. 088. 

STR (39-0) m. eine Schale mit Wasser Gar. Bu. 7,2,4,17. 
a,1.fgg. Kira. Ca, 17,3, 1. 

374 (von EFT mit 3Z) m. das Hinaustreiben (des Viehs) P. 3,3,69. 
AK.3,3,39. 

SZ m. N. pr. eines Wagners (TENTE) Parkar. 228,5. 


+ Ham m. N. pr. eines Fürsten VP. 438, 
) m. das nördliche Gebirge, der Himälaja H. 


91 zu — 


ELAne] BE+M°) gana Franz zu P. 6,2, 184. 


379 37 +) m. N. pr. eines Mannes gana TFFRIZ zu P.4,1,134. 
374 (von 4 mit 37) adj. f. SaTeit P. 3,2,50. 6,4,139. Von.3, 146. 
148. 4,12. 1) aufwärts gerichtet, nach oben gehend AK. 3,5,22. Meo.k. 
12. Ars FeredatemeeggeTT RY. 2,15,6. here FOTÄTeE 40, 
86,22. aa srarzrat Tage Gate MERTIST: Kuiso. Ur, 


3,41. SIT adv. oberhalb Meo. — 2) nach Norden gerichtet, nördlich 
(Gegens. TUTTE,ZTATTM) AK.H.108. Mxo. SA Tat TTRAV.3,20,4. 4,40, 
ie V810, 10, 18,10. Aur. Ba-d,t. gm rerda: a ara Ara 
Sr] Av. 548. 12,2,41. Car. Bu. 4,2,4, 10. 
euch ‚6,2,2. 4 Aus 4,7,1,12. Kirs. On. 8,8,28, T- 


SRMEÄFPEZITGFR TA Inn Ai. Ur, 62,16, Kuiss. Un. 6,14,1. 3- 
ZAFA AOTAEHR SITZEN Nın.7, 2, MIRZTZTERUNEEN (0.6 oFera 
=7°) AR. 1,1,2, 13. H. 158. TATZNTHTITIT Rucn.8, 08. SATA DR 


AK. 1,1,2,3. H.167. MBn. 14,1179. Daaup. 3,7, Meon. 38... adv. 
nördlich, gen Norden [Gegens. TITE, "UT, ztemm) Me, RV.3, 53, 
11. 8,4,1. 28,3. VS. 6,36. Gar. Ba. 1,7,8, 12. "2, 1,2,3. Kir. Ca. 2,6, 13. 
6,2,21. STR M. 3,217. Sa fm: P.4,2,73. — 3) später, 
nachfolgend AK. Men, ST adv. später Men. 

SAW (wie eben) 1) m. Schöpfgefüss P. 6,2,52, Sch. er A 
ermeraaa RV.5,44, 13. 37 IE 9 Aır. Bu. 7,22. Kaug.d3 Gar. 
Ba. 4,3,5,21. Kirs.Cn. 10,5,1. Eimer (an einem Strick in den Brunnen 
gelassen) Dugax. 152, &. SZÜIZWE: P. 3,3, 123, Sch. — 2) m Deckel 
H. 1026. 

ers: m. N. pr. eines Mannes gaya ara zu P.4,1,96, 

Saat 3% + E77) adj. die beiden hohl an einander gelegten Hände 
in die Höhe haltend Dacax. in Bexe. Chr. 180, 1. 

SZUETIET m. eine best. Art Fisch und auch eine best. Art Schlange 
H. an. 5,45. Meo. L 168. — Wird in 32 - EI -+- TI@T zerlegt; Var.: 
SEU3?. 

SZ (3° +19] adj. wasserhaltend: Ba Kuauc. 136. 

Safıl (5° +-Tin P.6,3,56. 4) adj. dass: STATT: 8:08,20. 
Aare drehen a. 1,3,6. 2) m. Waiserbe- 
kälter, von der Wolke u. s w.; Eu) TRHRRUHTERN. 10,67,5. 7, 
9,12. Erip| Pr vs. 18,55. URTEL AN. A156. 1. Satıl en 
aaa 12, 5,8,2. von Seen, Flüssen: METTT Seitrıa RV.3,45,8. 

TATZEÄTAT ART TOTER: R.4,11,00. SETETTR der Fürst der Was- 
a, das Möer 2,52,80. vom Meer P. 8,2,19. AK.1,2,3, 1. H, 
1073. 318 PRATÄT TARTATSTEL Ani. 6,1. Gin. 48. DIT MOE- 
Ta: M. 9,313; R. 4,1,77. 

SZTATTT (5° + 7°) m. pl. eine best, Götterordnung, die zu den 
Bhavanädhiga gezühlt wird, H. 90, 

SATIEHT (3° + SAT von AA) m. Seefahrer Von. 26,06. 67, 

Fall (3° +99) m. = MET Ridas. im CKDn. 

SEIEN (3° 39) f. Erde (meerwmgürter) Min. im (KDn. 

SAUREN (3° +) £. Tochter des Oceans, ein Bein. der Lakshm! 
und der Stadt Dvärakd, der Residenz Krshna's, Wırs. 

3a (von 2. 3%) 0. Fri, Wasser; im nom. aller Zahlen und 


im acc. sg. und du. nicht im Gebrauch P. 6,1,63. Vor.3,59.89. SZPI- 


tet Tel nV. 1,85,5. Ta 104,3.4. SEP 116,24. AIZRTR: 102, 
12. 10,68, 3.8. SAT GatTTaR 102,4. 5, 1.3 ae Seen, 


7. FEI A TÄRATET ETET: 5,45,10. 85,6. 8,89,9. 32,25. 7,65,4. AV. 
7,48,2. 18. 3,5,5,2. — Vgl. 37, 377. 
Szfarfet (von IZA mit eingesch. 7) adj. wogen-, wasserreich RY. 


5,42, 14. 


FAZ + IT) 1) adj. bis an's Ende —, an den Rand reichend Car. 


„Ba-2,3,4, 14. Kira. On. 25,2,3. SZAM] adv.: ANEETPÜRTGEL Art. Ba. 


3,13. — 2) m. a) amsführlicher Bericht, Nachricht AK.1,1,8,8. H.260, 
an. 3,255. Me». 1, 95. AT FARBF Raon. „12,66. FAR: ATFET- 
AI: Mucn.98. TE: Fand ren sam Karuis. 10,55, im 
Präkrt Ciw. 77,4. — b) ein tugendAufter Mann re H. an. Men. — 
e) das Opfern für Andere als Lebensunterhalt ATERTE Canvan. im 
CKDn. one who gets a livelihood by a trade, etc. Wins, 

STR m. — F7AT 2,0 Gasvan, im CKDe. 

SETHIRT (von FZ -+- ET) f. Befriedigung Hin. 141. 

Krag’| (von Sa adj. über den Grenzen wohnend: Seral azzal 
garen Asa Zr tagt: Aır. Ba. 7,18. 

ST (denom. von EN aa 1) bewässern; partie, PTRLRV.10, 
99,8. — 2) dürsten P. 7,4,34. Vor. 21,5. 

zn 1) adj. (von Een wogend, twüsserig: mt: RV. 2,7,3. — 2) 
Sm ı.ı von FIM) Dura AK. 2,0,55. 3.394. 277 TIAIRT: TI- 
aa aa Dr ga are nn mm 3 ANTARRT SER: TE Z- 
Cal ATI TE San (etym. Spielerei) Kuiso,Ur, 6,8,5. Buart. 3,40. 

SZ (5° + M adj, wassergeboren, im Wasser lebend (?): SU 
At MIT TEERV. 40,106, 6. e 

STH (von Tem ad, Wasser aufsuchend, im Wasser sich ergehend; 
die Marut MY. 5,542. Ta a 12a Serht Sam 97,1. Ste man 
sam ap 9,86,27. 

(von FA) 1) adj. wogend, wasserreich: TA RY. 5,88,7. 
SEaAegeRTe m 7,50, 4. SERIEN (00) ATETT AV. 18,2,46. 3- 
ZEaeftgl: 49,9, 1. — 2) m. a) Meer P.8,2,13. AK.4,2,8, 1. H.4078. 
Bausre. 1,71. 3,20. Ran. 4,52.58. 10,6. Kuminas. 7,73. — b) N. pr. 
eines Rshi P. 8,2, 13, Sch. 

SZR (3° +9) 1) m. Wusserbecher, Gefäss mit Wasser TS. 6,4, 
9,2. Kaug, 46,68. Car. Bu. 2,4,2, 16, 3,1,2,5. 3,8,31. 14,9,8, 18. Kira. 
Gm. 2,3,1. M. 3,96. MBu. 14,2840. — 2) OF7 f. dass. Kira. Cu. 12,3, 
11. Kauc, #3, 

SZTIA (5? 4719) m. 0. Brunnen AK, 4,2,3,26. H.1091. Kun. 
Ur. 1,10,4. M.8,2:5, Bus. 2,46. MBa. 1,9293. 3,651.7064. 13221. Tell 
ARATZTIETERT AREAL 379) ART ART SO7O: 18, 1005. Fareteg W- 
DI77 RATTEN I TEUER. 2,80, 12. 6,14,20. Sogn. 1,190, 18. 
207,5. FZIATUZT m. ein Frosch im Brunnen, bildl. von einem uner- 
fahrenen Menschen, der nur seine nächste Umgebung kennt, gaga IT- 
Setereız zu P.2,1,18 und GERTEFAIIz zu 6,2,81. 

zI&+9 adj. im Wasser sich reinigend, durch Wasser rein 
AV. 18,3,37. 


igitized by 


009 ü 
( Ä a c 
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= 
SI ST + PL gerand. von fm adv. unter Zerreiben im Was- 
ser P. 6,3,58. © TTATY Sch. 


ST + WA ron = u) adj. im Wasser schwimmend, plä- 
tschernd: Freien Perraraı) mV. 5,744. su Mat Sach er 


7,42, 1. SCH: 9,106,8. 108, 7. rd: 10,88, 1. Tem: 4,45,4. die Ma- 
rut AV. 6,22,3. 18,2,22, 

Er) (GE+ HM adj. im Wasser schwimmend: ah Av. 10,42. 

SEM = FTWITT P. 6,3,60. 

SORT und SH BT+M° und 9°) Nn. prr. zweier Männer; s. 
Ara und Ara. 

Sara = STRHT P.6,3,60. Suga, 2,552, 16. 

3797 m. N. pr. eines Nachkömmlings Atri’s Arr. Ba. 8,22. 

zo (5° +M9) m. Wasserschauer RY. 4,116, 3. HAIR = 3- 
ZH P.6,3,57, Sch. — Vgl. AIZATE. 

SS? +#°) adj. wo Wasser hervorbricht, reichlich mit Was- 
ser versehen: ANTSFTRRHTE ARTE) Ras. 4,31. 

4 (ron 3. Z mit 3%) 1) adj. nachfolgend (gramm.): SHAeg- 
ZRTRV.Pain.an. 26 3,6. S7Uagpz: ANZ HIT: tem 
YIRZ: P.8,4,67, Sch. — 2) m. a) das in-dis- Höhe- Gehen, Erhebung 
Taıx. 3,3,307. H. 1431. an. 3,483. Meo. ].74. Sa: ARTE Een 
R.4,34,32. — b) Aufgang (von Geslirnen), Aufing {ron Wolken): gTT- 
FRFGERZTIEL Gar. Ba. 13,8,8,2. 3,2,2,26. TÄRTEL um Sonnenaufgang 
Kirs, Ca. 4,15,12. Arr. DER ker. Gans. 4,6. Guwsusaßien, 1,77. 
Fra N. 18,24. Var. 26,8. GATZU Ron. 12,36. F9Z4 TIertATg- 
ET 2,73. Arzıer (der Sonne und des Mondes) GMTEIATZT- 


Fam 1 Cir. 77. us! beim Anbruch der Morgenröthe M.10,38. R.2, 
74, 17. ERSTAUIERTTTETT Saat a geht MBn.14,1229, TEL 
AK.4,1,2,20. Taın. 3, 3,257. H.116. METZ N. (Bor) 21,7, 1.1 DATZU: 
SITARZETE I: ir. 189. TFA TÜR] Kuminas. 6,54. Yel. SERl- 
IATRI, SERTTARZT. — ce) N. eines Berges im Osten, hinter dem 
man Sonne und Mond aufgehen lässt, AK. 2,3,2. Taız. 3,3, 107, H.1027. 
an. 3,483. Me». j.74. Szagte Ar SITAUERRTTRT | urn 
R.4,58,5. 37,27. 40,55.69. 60,8. Hanır. 11448.12834. SZ FAT 
MIA 12976. Vin. 166. STUFE Mir. Pr.46. SZUTER Hanv. 12381. 


Vin. 173. Karmis. 9,55. STUNT 9,90. FFIR 64. SUITE a0. 58. 


Vin. 280. — d) Ausgang, das Hervortreten, Entstehung, das Sichtbar- 
werden, zur- Erscheinung- Kommen, Entfaltung: fernen Rn RYV. 8, 


44,3. HATT: SORTE Kominan. 3,1. STNETZ RT — Fareit Krr- 
TarzA Rasn, 1,83, ! Aman. 88, Cix. 167. (- 


ATTTATFAIFITATDIEN: 
FAT STUTERRÄNT Karnor. 6,6. FARTAEENT SerPÄT ART ST 
MENT Kominus. 2,8. MICITZT Min. 3, 12504. TIHTUTEIREBA- 
TA] Cix. 44. EHTEIFT AATZT: Pan. 75, 12. IT AmplRrgH MeiTEm: =. 


3,169. 11,231. 12,30.82. Jiüx. 1,243. R.4,42, 10, Raca. 1,5. ge fu 
EIHATR Paskar. 111,234, frz Ginrig. 2 in der Unterschr. AR- 


GET SITZE: Ann. 29. SERIE FT OTFRERT BIER Pai- 
dar. 1,107. EMÄATT u. 6. w. FAITIZTERTTUNGT: M. 7,204. ZTaaraTTzE 


(Gegens. an Seen. 2,354,9. 403, 19. Frege Asın. 96. — e) 
Ausgang, Erfolg, Folge: 37% TE FU AETIZTAL MBa. 3, 16218. 


sm — 


zzura 94 
SANT: Rucn. 4,05. STEHT MEÄRCTTRRRITTURL 3, a 


Ara worauf ein Udätta oder Svarita BIER: 8,4,67. 

TE M.A,T0. ARTE ufıw Mitleid nn 
MBn. 1, «a0. AT STRFTN: RENT TARA HT AERTZT: 60a7. ZT 
wa ai sarzıı 9: warm 7439. Aman, 42, — f) das Emporkommen, 
das zum - Ziele-Gelangen, Aufschteung: Ara Karuis. 4, 112. 6,161, 
STIER 9 FIETTSTTAEHEE TERITTETT: Racn.9,5. ARRUTT — 
TPIFPL ?. ı 8,23. — g) Gewinn, Vortheil; Einkommen, 
Einkünfte AK. 3,4,71. a TRUTH: RYV. Pair. 11,84, SIE a0 79- 
Formen ORTeIeOT PRATER I SFRTEERRUG: ARE ARTEPRTOTG, STE 
R.4,9,69. TIEF ARETZTETM. 7,55. OUT FaftuhT HERRN opehT enre aem 
MER: R.3,2,22. 8,20. SITGTUNFFT AERERNUN: MÜSTCO MORTZTEEL im 
Verhältnis zu seinem Erwerb Jiö4. 2,43. Zinsen: ZTAIF UT AR- 
qm 61. ad zarte ART 16. — A) Ausgang (der Ort, durch welchen 
man ausgehl): Rama (tert) R. 2,48,29. — f) N. pr. des 
Tien Arhant der zukünftigen Ulsarpigi H.54, — = Udajäcra 
VP. 467, N. 15. — ein Sohn Jäfhika's Verz. d. B. H. No,246. — ein 
Zuhörer Cäkjamuni’s Varrr, 32. 

TA g’+19 m. N. pr. eines Mannes Riöı-Tan. 6,219. 232. 

Sea 3° +9) m. N. pr. eines Fürsten in einer Inschr. Cornaa. 
Misc. Ess. 11,293. 

Eru co {ron 3, 3 mil 3%) 1) n. a) Aufgang (der Sonne u. s. w.) H.an. 
4,164. Meo. n. 171. RV.4,48,7. Car. Ba. 13,8,4,9. wira R. 4,0, 3. 
97,4. 6,109,20. STERTTZUA FHRRT 4,16. MRXTO Ina. 8,5. — 6) Ame- 
gang: TARTTKÜR TE: AV. 5,30,7. — 6) Ausgang, Ende (Gegens. NT- 
am): geshaun ga Ah amt AEZIA: 18. 6,1,8,1 (Art. Ba, 4,7). 7,5, 
4,2. 2,6,40,4. Car. Bu. 1,3,5,6. 2,3,4,17. 9,5,2,43. 11,5,@,3. — 2) m 
N. pr. ein Bein. Agastja's H. an. Mes. — ein König von Vatsa, des- 
sen Geschichte Kırzis, 9. (gg. erzählt wird, Mayisn. 67,20. Mxon. 31. 
VP. 462. am Ende eines adj. comp. f. ET Kuruis. 10,208. SZUTEATTF 
Titel eines Dramas Sin. D. 169,21. — ein Purohita des Königs Cud- 
dhodana Lars. 117. Scuiernen, Lebensb, 233 (5). — Udajana oder 
Udajanäkärja ein Philosoph und befliger Verfolger der Baddhisten 
Corzan, Misc, Ess. 1,262.283. 11,16. Sie. D. 120, 10. 

za (von 37a) adj. zum Ausgang gehörig, sehliessend: AIFHT- 
ZUzeman: ara yaratizca Sam: Aır, Ba, 1,7. afenta 
Car. Bu. 9,4,8,15. 12,1,8,3. ZTE Cinnm. Ba. in Ind, St. 2,309. subst. 
m.f.n. mit Ergänzung von EIATTa, zIE, aA far. Ba. 9,5,4,34. 3,2, 
8,6. 155. 4,5,4,1. 11,3,8,2. SQUatardt AITFRIEITTTET 13,8,4,25. Kira. 
Ca.7,5, 16, Äer. Cu 4,3. 

STITT 3°+199) n. N. pr. dor Hauptstadt von Merrar LiA.1,112. 

SZ (35° +-TI9) m. N. pr. eines Mannes Riöa-Tan. 6,287. Verz. 
d. B. H. No.1385. 

zart (3°+-TH m. N. pr.eines Königs(1453) Verz.d. B,H. No.71. 

SZUTTZed (3° + 1°) m. N. pr. eines Mannes Rida-Tan. 4,43. Co- 
ızsa. Misc, Ess. 11,299. 300. 

SZUTa (3? +79) m. N, pr. ein Grosssohn Agätagatru's VP.467. 
— Vgl Satımm. 
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I7TU7 (von 3.3 mit 3%) m. N. pr. eines Mannes VP. 439 (im Text: 
ST. Vaurp. 219. Lauer, 117. Scumrnen, Lebensb, 235 (5). 

Satz (3° +M9) m. N. pr. ein Sohn von Afdtagatru Scaur- 
sen, Lebensb. 280 (50). Bunx. Intr. 358, — Vgl. STaTa. 

SET n. Un. 5,19 (SFT und F7F). Sınon. K. 249,5, 1. ein adj. comp. 
auf 377 hat den Acut auf der ersten Silbe P. 6,2,107.108 und im f. 
EIT und # 4,1,55. 1) der hohle Leib, Bauch; metaphorisch für Höhlung, 
Inneres AK. 2,6,2,28. H. 604 (nach Einigen m, f. n. Sch.). an. 3,524. 
Men. r. 117. RYV.4,162,10. Ara sheet 8, 
1,23, 2,1. 67,7. 80,5, ech 2 10,86,28. 4,38, 15. 30,3. 40, 
9. AV. 4,16,7. 34,1. 40,7,52. 10,29. 377 5 IT BAR Car. Bu 8, 
6,8,13. 4,0,8, 17. 7,5,,38. SZUAT FRIRTH 4,5,2,9. SATATAR_ auf 
dem Bauche kriechend 7, 1,4,2. IWATEIZTÄTFT: M.4, 175. 8,125. Jiön. 
3,98. Boca. 1,06,2. Gin. 28. NT TORE Bir. 23,1. ZUNU 
Paxkar. 125, 11. 1,28. FATZTITT AK. 3,1,24. ZTUTZT ein Aungriger 
Magen Hır. 1,62. WAT Länge durch das Versmaass gesichert) ohne 
Bauch MBn. 14, 1303. MERT (TR) P. 6,2, 108, Sch. MITZAITZTT Ka 
mis. 26,223. Care) R. 3,29, 15. GUREt 5, 13,48. Vınn.184. Karnia, 
26,197. Gaor.dt. PRRARTTR.6, Tan. U RG QATEERETETE 
Ku) Tarrr. Ur, 2,7. Sa TFT Paan. 52, 13. net Cirric, 
1,5. JZZT Bir. 11,40. EIN qAFRT TÜRE FIAT Pahiar. 
11,187. TURHRT & Hin. 4,2. ART Anın. 88. TAIATZT Pahkar. 
260, 11. . Gin. 147. MARI — AMRTETAZ Racn. 5,70, aaa fand 

Cix. 18. Dadaras. 73,3. arı aaa me REP: 
Meide. 76, 15. Rr.3,12. Dal AUG PIRTIUM Cix. 166. STAITTZTA- 
TEATZT ein durch Schlingpflanzen eingeschlossener Raum AR. 2,3, 3. 
— 2) Wasserbauch (medieinisch: STAAT): TFA TITEL MET Arr. Bu.7, 
15. — 3) Anschwellung des Leibes, Bezeichnung einer Krankbeitsklasse, 
welche acht verschiedene Formen [in der That ganz verschiedene, 
sämmtlich im Unterleibe auftretende Krankheiten) in sich begreift: AT- 
ART, TORTE» AERPET RÜTRO), BOPET FATERLE). BRETT 0 
FITU: TEN, HOATIRT MER, TÜRE HAT TÄRT), 
die letzte die eigentliche Wassersucht,. Wıse 384. Sugn. 1,278. fgg. 2,86. 
fgg. Vgl. NFART. DR" HFSRT die dicke, innere Seite des Daumens: 
BRTIT Sega. 2,49,7. 197,3. — 8) Schlacht H. an. 3,524. 
Me», r. 117. Bars beim Sch, zu Nasa, 7,81. — Wohl wie Sa von 
AT mit 37: 

S7TaTa (3° +79) m. Milzeueht (IFA) B. 460. 

SETAm (3° + AT° n. Panzer H. 7168. 

Sara m. 1) Sonne Ta. 1,1,100. H, an. 4, 133. Men. th. 30. — 2) 
Meer Un. 4,89. H.an. 4,132. Mao. — Vgl. 321712. 

en (3° +ZT7) m. eine best, Unterleibskrankheit AV. 11,3,42. 

Sarımara (3° -+-T79) m. der keinerlei Speise für seinen Bauch 
verschmäht H, 428. 

SURAT +I7A, gerund. von TI) adv. bis der Bauch gefüllt 
ist P.3,4,31. ur; Sch. 


Errnın STR; acc. von 37T, +9) adj. der nur seinen Bauch 


ndhrt P,3,2,26, Sch. Vor. 26,49.50. H. 427. 


ne Bias 


Saar 


SATTEL (von TAT) adj. dickbäuchig gaga az zu P. 5,2, 117, 

Sata 3?+TT°) adj. auf dem Bauche schlafend gana Tat au 
P.3,2,15, Värtt.1. 

SZTMTZFU (3° + 97°) m. N. pr. eines Weisen Kutxo. Ur. 1,9, 
3. MBn. 2,295. 

SZTAM (3° +MT°) n. Aufgeblasenheit des Unterleibs Sega, 1, 
156, 17. 

SFTITT (3° MT°) m. Unterleibskrankheit (Dysenterie) Tnıx. 2,6, 
15. Sucn. 2,433, 12. 17.21. Sm adj. daran leidend 436,7. 

Ur (39 #19) m. Nabel Ridın. im CKDa. 

ms 3° + 1°) m. Bandwurm Wırs, 

fm Iron SFT) adj. dickbänchig gaya arm zu P. $,2, 117. H, 


450, Sch. 


SZTTA (wie eben) adj. dass, gana Ur zu P. 5,2, 117. H. 480. 


Karnis, 20,100. an Leibesanschiellung leidend Sucn,.2,160, 10. 4,9, 16, 


- 


485,10. ebenso in den Zusammeuselzungen AT, TR usm. 
2,86. figg. TZITUR schwanger H. 338. 
za {wie eben) adj. dass. gana az zu P. 5,2, 117. H.450. 
37 (von i- = TI] mit 3%) m. 1) das Hinausreichen über, Ue- 
bertreffen: ara ta SpAemgEh wenn Loblieder den Wind selbst 
übertönen RV,.4,113,18. — 2) Folge, Zukunft, Lohn AK. 2,8,4,29. 
Tas. 3,3,5. H.162. an.3,11. Meo. k. 50. TRITZEH TEA aut 
TEÄTTA N. (Bor) 24,26. MERTCR TROTTERT MBa.43, 1008. FTERTZERT 
Hg R. 6,93, 14. ı MITTE ZIERT Dacan. 139,7. 
00,8. SZÄhretd ART SIERT N. 12,07. mer ai Glück, Freude 
zur Folge habend M. 9,25. MBu. 3,11555. Sir. 6,42. R.2,02,29. 3,62, 
16. 1. ET 2,48, 18. aaah M. 5,176. 11,10. 12,18. wire Kıruis, 
9,58. glückliche Zukunft: TZÄERT FU TOT ZENOTRT: I ZTR- 
framäg FA TATEN IT MBa. 1,4758. — 3) Ausgang, Ende: 
an A AWAGARTT: MTRET TAT MEZIR: Car. D.8,2,,0. 70,08, 
2,8,5. Arm. Ba.5,1.20. 18.5,3,4,2. SEHREG LITT: (das HAMRV. 


Pair. 13,8. — 4) Erhühung anf einem Gebäude, Thurm, Warte (?): ı3Re- 
": alarm: Ara: MBa. 2,1299. — 5) N. eines Strauchs, 
Yangwiera spinosa Roxrb. Taıx. H. an. Men. — Vgl. 4, 

erstere E) 1) adj. glänzend, strahlend Taın. 2 “8. H.an, 
3,747. Meo, 6,48. SETZT: Rıca.7,21. Kuminas.3, 74. 7,79. gi 
Rasa, 18,76, — 2) m. Fener Taıx. H. 1100. H. an. Man, 

Er (von ag mit 32) m. Rothlasf, Rose (KDa. Verz. d. B. H. No. 
975.098. 

374 (von 37T) 1) adj. zum Bauche gehörig Car. Bn. 3,8,4,5. — 2) 
n. Inhalt des Leibes oder was den Leib bilder VS, 23,8. 

Sa m. N. pr. eines Mannes Pasvaniona, in Verz. d. B. 56,40. 

STeTaturn (39-119) adj. mit Salzwasser bereitet Hauks. Im 
CKDn. 

37T m. = FTTTH P. 6,3,60. 

SFAATÄTT (von HIT, FATAT mit SZ + MM adj. schliessend: SZIAI- 
AÜRTRIT TIER Car. Ba. 4,5,4,13. 5,3,8,26. 4,8,5. auch ohne IE 43, 
4,4,4. 6,2,17. Aır. Ba. 8,5. 
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SZaferel (wie eben) n. Wohnung AK.2,2,4. H.990. — Vgl. ZITHFT 2. 

37907 3° -+- AT) m. N. pr. eines Mannes, s. Ara. 

SZ (3° + 7°) m. Aufenthalt im Wasser P. 6,3, 58. Erc ick) 
AT FÜR Mn. 13,354. FAR ANFTERTGEITERTITTENT: ARGENTATT- 
SATA zT Kuminas. 3,26, 

STATE (3° 19 adj. Wasser Dringend: MIT RV.4,38,9. die Ma- 
rut 5,58,3. AV. 18,2,22. P. 6,3,57, Sch. (TRITT. 

Sa (3° +1?) P.6,3,58, m, 1) Wassergefäss. — 2) Wolke 
Wırsos. 

ZI und Tal] = STRÄRT und Iznland P.6,3,00. 

Saal (5° 77) m. N. pr. eines Mannes, s. Arafı. 

SZ (3°) m. Schüssel mit Wasser Kuiso. Un. 9,8, 1. 


377% (3° +9) m. desgl., ». AIZUITE- 
34 (37 + I) adj. bei dem die Thränen hervorbrechen, weinend 
Racn. 12,14. Anan. 11. TE TEUER ZI: (hier kann 


auch subst. Aerworbrechende Thränen sein) Karmis. 19, 104, 

Kugler + TER] von 12:7) n. Sıopa. K.251,0,3. zwei Theile But- 
termilch mit einem Theile Wasser AK. 2,9,53. H. 409. Suga. 1,318, 20. 
2,247,3. Szimarag: Sch. zu P.4,4,19. 8,2, 10. 

SAH = SAH P.6,3,60, 

37H (von 2. TA mit 3g n. das in -die-Höhe - Werfen, Aufrichten 
P. 3,1,20, Värtt. 3. 

Sram “u FITE. 

Sara (37 + Fam am gana TFA zu P.4,1,56. gana EA- 
R zu 4,4,62. 

STeeit s. u. Feet. 

er gu (374757) m. Gefäss sum Wasserschüpfen Car. Ba. 9,1,®, 
6.9. Kira. Ca. 9,2,23. 

SEEN (3° + 0) = FZUET P.6,3,00. 1)adj. LE wasserholend, 
Wasserträger VS.16,7. AV. 10,8,14. Kavg. 73. aquam apportaturus: 
urarfarcht BET TIATTZRETET SCATTER: Dac- 1,25. — 2) m. Wolke 
Wıuson, 

37T (von MEI mit 3X) m. das Auführen, Hinausführen P. 7,3,60, 
Sch. ATFATMP] 3,3,69, Sch. — Vgl. 379. 

Sam {ron zT, za mit SEHE 1) adj. hoch, hervorragend (sinn- 
lich und übertr.): SZTAGFITH STRTTITL R.2,100, 00. Sara m 
Puan, 07, 1. EIEARFTT: ERNATTIARDTERTAT FARSTETEN: | FAOTTERTGTETT 
DIracanı Zur: SHIRT: I Siw. D. 32,20. Aochbetont und m. (nänıl. 


FAT) hoher Ton, Aomt AV. Pair. 3, 1. SATFIRRTZTEITT 2. SATATater 
3. SIT: VS. Pair. 4,109. AREGER SZTAt FRTÄNTRA 127. Nın. 


4,25. P. 1,2,29.37. 7,3,34, AK. 1,1,5,5. Sattel pP. 1,2,3t, Sch. — 
Nach H, 367: grossmütkig; nach H. an. 3,254: freigebig, gross, ange- 
nehm (E£4f): nach Mao, t. 96: mitleidig und freigebig. — 2) m. a) 
Aeut (s. u.1.) — b) Gabe, — c) ein best. musicalisches Instrument Can- 
var. im CKDa. — d) eine best. Redefigur (s. u. 3.). — ©) Geschäft (F- 
FT) Meo. — 3). Ausschmückung, Verschönerung, eine Redefigur: 3- 


ZTeta Kate WIE TRÜTTSTETUF Kuvarar. 183,8. Sin.D, 752. — Vol. 
RM. 


am — 
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IAIHET (von FZTM) adj. dem hohen Ton ähnlich: TZTAAAT SUR 
At Ta VS. Pair. 1,151. 

Sata (3° + 71°) Titel eines Dramas Sin. D. 129,19. 

SATAar] (von SATT) adj. mit dem hohen Ton versehen VS, Pair. 
4,131. P, 8,1,71, 

ar {ron 2. TAT mit 32 m. 1) das Auf-, Einathmen, Athemzug; 
einer der drei oder fünf Winde des Körpers, der von der Kehle zum Ko- 
pfe awfsteigt, AK. 1,1,4,59. H. 1109. an. 3,361. Meo. n. 42. V3, 1,20, 
6,20. 7,27. 77 R SATT: SATOT SETAT EUR: Gar. Ba. 9, 4,8, 10. Sara 

ai Im: air za 41,2,4,5. 1,3,2,7. 14,8,2,6. 5,3,8. 14,4,3, 10. Aır, 
Ban. 1,7. Kaog. 72. Puagxor, 3,7. Sogn. 1,17,3. arazraT AA AI- 
ATI 7A 9 230,7. SATA IA MEET TAROT: 12. Min 9, 
13966. 13970. 14,612. fgg. SZTI: AIG FaTAtT SENAT: 
g: Veninras. in Base. Chr. 207, 11. — 2) buddh. Ausdruck der Freude 
oder des Lobes: SATATATTTTET (denom. davon) Burn. Intr. 87. fg. Lot. 
de la b. 1.822. In dieser Bed, vielleicht verstümmelt aus FZTT Band, 
gebundene Rede (7); vgl. MEZTT und TZTA. — 3) Nabel H. an. Men. 
— 4) Augenwimper Canoan, im CKDn, — 3) eine bes. Art Schlange H. 
an. Meo, 

SER, Sara * u. 37772 

SaTfı (37 + 2.007 m. N. pr. ein Sohn Sahadera’s Hanır. Laxst. 
1,481; der Text (1812) hat fälschlich 3717. Variante: FI VP. 46%; 
vgl. LIA. I, Anh. XXXII, N. 3. 

SATA (37 +M°) m. N. pr. eines Sohnes von Vigvämitra 
MBu. 13,258, 

SaTah (ron 3g +1. ATOT) adr. wasseraufteärts, gegen den Strom: 
he 1, 
1,7. 

3717 s. ART. 

Saal (37 +M1°) m. N. pr. eines Fürsten LIA. I, Anh, XXX, 
N.3. “ 

SZrTa (5% +19) adj. der die Wajfe erhoben hat, wobei die Waf- 
fen erhoben sind: SRARIN: MBit. 1,4699. 3, 14591. R. 1,76,23. 
Ruacn. 12,44. ! MBu. 13, 1979. 

SE1K (von AT mit 57) 37) 1) adj. f. ET und # gaga TTZ zu P. 41, 
45. a) TER EEN game AUTTELN. 4, 
8.4. Bas. 7,18, Dag. 2,58. R. 1,1,5. Vin. 135. Dudaras, 71,6, °F R. 
3, 137,84. SOMATDITE 4,47, 19. Eusüczıe 5,1,59. F- 
TRTE STORIEL 4,30,9. Saga FATETeT CE STSSEÄtTENN: 1 SET 
Aare TAT FOITAERRRTET II MB. 3, 1346. SETFT R. 4,2,45. Saar 
Hır. 1,64. OMTFT Raca. 8,90. SZUFTR. 3,74, 32. Kuminas, 5,36. OFT 
Kuırnis. 16,26. IT: Cie. 67, 18. SATA ein Bein. Gira's Gıv. IA, 
En MBn. 3, 13158. fg. zug R, 6,96,3. Rıca. 13,79. O2 Karuis, 
17,125. STE Pnan. 95,1. — Sugn.2,326,19. 421,17. 450,12. 481,21.490, 
1. Gix. 99, 19. Kuminas, 7,14. Karnis, 22,258. TAITZTE der trefflichste 
der Wagen MBa. 3, 16511. f. ET MBu. 13, 1840. R. 1,33, 8. 4,21, 17.29. 
Rucu. 8, 12. Karnis, 13, 196. IZTIT adr. laut (Sch.: = SH): mit- 


ad Giger. 4,33. Nach den Lexicographen (AK. 3,1,8. 4,194. Tax. 3, 
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3,334 [lies S@TfT st. FETT). H.367. 376. 385. an. 3,528. Man, r.419): 
gross; rechtscha/fen; freigebig. — bjerregend, hervortreibend:: srumfere: 
RY.10,45,5. — 2) m. a) awfsteigender Nebel, Dunst: See 
FRI CHOR TAPETE AT SÄÜGTTFTAV- 6,113,2. SIT A AUFL, 
41,3. — 5) pl. Nebeigeister, Dunstgestalten: STHWA A A RNIT: 
Art: mg av.1t, 10,1. FATERRT 9 Aula rn. am mrTedaR SZT0t- 
ui after, . 9 FA70T DATEN RICHTER © 46. ATACEETED 
TRITT TEE 


Aır. Ba, 2,31. 

SITIHh (ron SZTE) m. Bein, eines Mannes Dagax. In Baxr. Chr. 186, 
21. 187,16. 

SZTTAt (von ZATE) L. edles Wesen Karmis. 21, 103. 

FaTı1d (on IT mit 3X) 1) adj. dampfend: IS ELPESEIEN 
Ian STTQTa: RV.4,187,10, womit zu vol.: Aqf FT fra MIR 
EraEcH AY.4,7,3, — 2) m, ein Bein, Vishau’s H. g. 64. 

T astron. Ind. St. 2,230, 

SaTqHt (3° + ft) 1) adj. einen hohen, ausgezeichneten Verstand 
habend R.1,2,45. Vıgr. 2,18. Sega. 2,347,15. Rasn, 3,30, — 2) m. N, 
pr. eines Mannes VP. 98, N. 1. 

Sararat Var. für RTICAT Visnxunsaaworranı im CKDn, 

-4 m. N. einer Klasse von Krankheilen, welche das gemein 
haben, dass sie durch Zurückhaltung der natürlichen Ausscheidungen 
des Leibes, Uria, Kolb, Schleim u. s. w. entstohen. Ihr Sitz ist vorzugs- 
weise der Unterleib. Wıse 351. Suga. 1,128,6. 140,1. 2,46, 35. 48,5, 
207,4. H. 469. Davon SZater adi- an Ferhaltung leidend Sogn 4,11, 
14. 2,186,5. Kucg. 25. SZIAT 1. (uäml. DITA) schmerzhafte Menstrua- 
tion mit schaumigem Biwte Suca, 2,306, 16. — Das Wort wird richti- 
gar in 3 + aA Zurücktritt des Flüssigen zu zerlegen als ron aA 
mit SZ + #T abzuleiten sein. 

Kran! m. N. pr. eines Königs von Videha, eines Sohnes von 6» 
naka, R.1,71,4.5. VP. 389, — Vgl. Sa; 


sam {ron wi mit 7-31) n. das Heranschleichen in Haz- 


reine ATI Aır. Bu6, % 

IM m. N. pr. Var. von sata Matsıa-P. in VP. 467, N. 13. 

SEA {von FZ]T mit Ssg+a) m. 1) Zhürsteher. — 2) Spion 
Taız, 3,3, 152. H.ao. 4,99. Mao. 1,188. — 3) Aufsaher (BIEZIET) H. an. 
— 4) ein Asket, der sein Gelübde aufgegeben hat, Mxo. 

SIE rofl mit Sg + HT) n. 1) das Sprechen, Reden: aiz- 
TARUGAERTELUTFTT Kuminas. 6,65. Aussage, Geständniss: FTTRI- 
Are a FRAU THAT: Vıza. 32, — 2) die Anwendung 
einer allgemeinen Begel auf einen besondern Fall, das Anführen eines 
Beispiels; Beispiel AK. 1,1,3,10. FRRRTETUT Ric zu P. 4,1,56, 5- 
FR AUFFRRTRTUFRET P-6,4,16, Sch. FURTTTU MERRTETUL 
1,3, 1,Sch. Ara ZI SMÄLEIRTUNL 1, 2,6, Sch. in der Calc. Ausg, 
SARSTIT u. 4. SZIETU beisst das dritte Glied im fünfiheiligeu 
Syllogismus Couene. Misc. Ess. 1,292, Z. d. d. m. G. VII, 307. 

SZTETE m. = FZTETU 2. AK, 1,1,5, 10. Eingang einer Rede H.262 

za partic. fut. pass. von FT mit IE + HIT eine Regel auf 
einen besondern Fall arıcenden P, 3,4,75,Sch. 


zu — 
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SATafel f. = FAIOT2. AK. 3,6,8,44. 

1.3 u Erf 2. San s u.3.3 mit 3%; 3. FORT gebunden 
nachlässige Schreibart für SIR. 


START AT 4.39 RT) adj. nach PT das Feuer- 
opfer darbringend Aır. Ba. 5,30, Car. Ba. 2,3,4,9. 
1. Safe (von a) f. Rede: ara Pt Arfetet a ar 
gr dire: wrgtedfenergtaem: get: Av.10,2,10. 


(von 3.3 mil 3%) f. 1) Au/fyang (der Sonne) RYV. 1,108, 12. 

115,6. dam a fra std ae, 1,1. SPAR fen ar. 1,5,3. 

— 2) Ausgang, Weggang d. h. Untergang (der Sonne): srrgataft- 

fia TAT MeAildeT Std Ara mV. 5,69,3. 76,0. FALTER 
Arad derrauateen Aura 62,8. 7,6,7. 41,:. 

STZANTZAN (4. STR +2. ST adj. in den Lehrdüchern bewandert 


Jiöx. 1,312. 
SM m. N. pr. Var. von SZUTR VP. 467, N. 18. 


SIE». 0.374, 
ae (ron Et adj. nördlich gewandt H. 168. TEE Av.12, 


an SÄFTE Gm 
Be 6. 1,7,2, 13. 2,8, 16, 3,1,4,7. 
STEH (wie eben) 1) adj. im Norden befindlich, — wohnend P. 4,2, 


101. AK. 3,4, 192. are seh frgeiget ae AV.4,7,2. AR- 


Ztexhreit SITETMEÄTTERZ Car Ba. H4,4,4,1. Kira. 0a.22,2,25. subst. 
m. das im Nordwesten gelegene Land bis zum Finss Carävati; pl. die 
Bewohner dieses Landes AK.2,1,7. 3.052. SITUERITENTATHFÄTEITET- 
AA ÜTEETATATTETFRÄTHTEHFGUET SÜIEH: 961, Sch. MT- 
Bu Bun uuzu SEHTAIR TAN: MBa.3, 14774. SZTEXITET Y- 
ARNEAIFRT SHÜCTUMFATET ArgeTt: | ATI: BOTEN: KIRERT TENFUTETE 
AU R.2,82,7. Raon. 4,66. — 2) n. ein beat. Parfum AK. 2,4,4, 10. 
Sega. 2,209, 4. 322,6, 408,4. 

SZtarn (3° +39) 0. das Metrum der Nordländer, eine Varietät 
von Vaitällja, Corzen. Misc. Ess. II, 183. 

rap [von Sa + IT Wasser; vgl. P. 6,3,97) m. Hochwasser, Us- 
berschiwemmung Räüa- Tan, 5,269. 

SFT (ron FT im caus, mit 3X) n. 4) das Schleudern: IATTEIT- 
ZUTUNFT MBn. 3, 16535. — 2) das Anssprechen: UTEI rin alatee- 
PIRZTTUM] Kuminas. 2, 12. 

Era] su. er mit 3%. 

und SZTÄT Ciar.3, 16. (in der vedischen Literatur stets 
mil z in der späteren meist mit Z geschrieben) 1) m. a) Ficws glo- 
merala, ein hochwachsender Baum. Die reifen Früchte sind orangen- 
farbig, halten viel milchigen Safı und werden genossen. AK. 2,4, 2,2. 
Tamm. 3,3,321. H. 1132. an. 4,241. Mao. r.251. 18. 2,1,4,6. TI Ma 
farafar SPFTSTSFTTR Ar. Ba. 7,15.99. SZTATE 8,8. Kaug. 
8.0 ENERSIE Gar.Ba.3,2,4,13. 7,4,4,38. Eiymologie von TU 
39. von HT mit 3% 54,22. — Jiör, 1,304. 3,217, N.12,3, MBa. 3, 
11039 (p.571). 14570, 13,226. R.3,79,38. Sogn. 1,6,13. 141,13. 376,11. 
18. 2,322,8. 434,16. Bonn. Intr. 216. 388, N. 1. FGFATETN und IF- 
FEITAITT eine Rampe, eine Mücke auf einem Feigenbuum, bildl, Re- 
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densart gana ATaHTaTz zu P. 2,1,48 und TERTERATZ zu 6,2,81; 
vgl. MBu. 14,1943: a — b) eine Art 
Hawtawsschlag (nach der Farbe der Frucht #0 henannt) H. an. Mxo. — 
€) Schwelle (aus dem Holze der Ficws gemacht) H. 1009. H. an. Meo, 
— d) Eunuch H. an. Meo. — e) = TS Ta. — 2) n. a) die Frucht der 
Fiens glomerata Car. Ba, 14,7,8,41. — b) Kupfer (nach der Farbe der 
Frucht) AK. 2,9,98. H. 1039. an. 4,242. Meo. — e) ein Karsha (Ge- 


wicht) CKDa. u. FZFAT. — Vgl. AIZTaT. 

SETZEN (von 39 +7) 1. = FETT Ridar. im CKDn. 

SZ (von 50 + rei, £. N. eines Strauchs, Croton polyandra 
Rozxb. (ZTFTT), AK. 2,4,5, 10, 

SZTaHTAÄt (von FIAT) f. N. pr. eines Flusses P. 4,2,85,Sch. 8, 
1,219,Sch. Hanıv. Lasse, I, 508, 

SFEATRT 5. ARTS. 

SFr (verwandt mit SZTAT) adj. kmpferfarben(?). von den Hun- 
den Jama’s RV. i0, 14, 2. paroxyt.: ER LLUERC quzet are}- 
GIAV. 8,6,17. 

seh eine zur etym. Erkl. von STH gebildete Form Car. Ba. 
7,5,4,22, 

SZ n. 1) Mörser AK. 2,9,25, Taıx. 2,9,6. H. 1016. Me». 1. 148. 
Suga. 4,377,5. 2, 36,11. FAMTZURTTETER: (ER) mörserförmige 
Gelenke (Höhlen) Suga. 1,340, 18.16. — 2) Bdellium (s. a) Mxo, 
_ Vol. SEE. 

SZ (von ff mit 3%) adj. 1) = SB. — 2) dick, fer FA, Ha) 
H, an. 3, 189. Me». dh. 7. A 

Su (von = fTA mit IZ) f. 1) das Hinausliegende, Folge, 
Zukunft: U SEHR Fr: gmehtereet FRTeTeIeTT EIEhTT die wir in der 
Folge unter der Götter Hut sein möchten RYV. 1,83, 11. ] rag 
GUTBT IRA 7 MERT ZEIHTEL AO, 77,7. — 2) (est) Ausgang, Ende, 
Ziel: are ameand: v8. 4,9. 10. Gar. Ba. 3, 4,8, 12. 44,1,8,4. 
AGATEE FAFFUEEIHET 6,3,4,20. I. HIFHTERTEEL A, 4,4,9. Me: Ehe 
GÄTTETE FENT TEA A ann eher Tee See er 18, 
3,4,8,5. in Parallele mit MAT, 3,2,3. 4,40,1. af 9? za Am H- 
FARFLTTOTTT Aır. Ba. 1,26. 2,34. 5,38. Äcr. Ca. 6,3. — Die Commen- 
tatoren zerlegen das Wort ia SZ En TUT Schlusslied; vgl. Er 9 

Sm nom. ag. von TE] im caus. mit Er P. 3,1, 128, zittern machend, 

IT SZ +9) adj. übergewaltig, die Marut RV.5,84,3. eine 
Heilpflanze 10,97, 7. 

SÄRA = SEHEN P.6,3,60. Car. Ba. 14,9,8,15, — 8. u. DIZM. 

sIaA (von IP] mil 37) 1) partic. « u. IM. — 2) f. AI N. eines 
Metrums („um un nn un ann nn 
zu numursunu un) Cora. Misc. Ess. 11,165 (VII, 

SFAdz (5°+9) adj. (ein Kalb) dei dem die Hörner kervorge- 
kommen sind P. 6,2, 115,Sch. 

& 

SIR (von TR] mit 3X) £. das Hervorkommen: ISATATET Karnis, 
47,112, 

srl neu = TFU) adj. wohlriechend P. 5,4, 135. Vor, 6, 
87. Rıca. 16,47. 


an — 
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ST 


377 (von IF] mit T7) m. 1) das Emporsteigen, Erhebung, Anschwel- 
lung: AAPITEH des Berges Sunäbhaß. 5,7 ia der Unterschr. aTRH 
ad Gin. 14. PRERTO Sugn. 4,270, 12. TIATTRT> 391,15. FTRTO Buuure. 
1,50, Tem® Kumwisas, 7,77. Anın.36 und Dutaras. 83,2 (am Ende eines 
adj. comp. f. I). STZTÄTZH Hır. 107, 87. UF=ZI® Suon. 2,379, 16. ZT- 
M> 330, 1a. FTFIT> 4,305, 1. Aufgang (der Gestirne) Vor. 23, 31, — 
2) Hinaustritt, Fortgang: TOTER R. 4,24 in der Unterschr. Kırnis, 
4,125. — 3) das Hervortreten, zum- Vorschein- Kommen, Entstehung: 
azTEH Busnarp. 1,33. Ar. 6,7. Aman. 81. qm® Raca. 4,9. . Prag 
ENTER Vıca. 130. MAIER: Buaarn. 2,69. warH Sugn, 2,187, 13. FT- 
FRRT? 380,11. — 8) Schoss, Schüssling: ahaaen Kınir. 8,38. 

SFT (wie eben) n. 1) das Emporsteigen, Aufsteigen P.1,3,40. I- 
ren VYärtt. — 2) das Hervortreten, zum - Vorschein - Kommen: 
GEITZAAT R. 4,63 in der Unterschr. FfeThT? Taıx. 3,2,2. 

SZAt (von ZRTT n. ein (reines) Ober- und Untergewand AK. 2, 
6,3, 14. H. 668, Anett Dacax. in Bexr, Chr. 181, 18. 

SFT5 (von IIRF mit FF) adj. übermässig, heftig AK. 1,1,2,03. H. 
1305. SATT Pnan. 67,9. STIMT Siu. D. 78,6. HATZIGT: (EATSTITE:) von 
Zuneigung überwallend Buunre. 1,30. 

SAMT {von III, mat mit 32) m. derjenige Almiprloeiee, twel- 
cher das Säman singt, AK. 2,7, 16. H. 819 SETAFH SHE FITeh SIRATET 
RV. 2,43,2. T8.3,2,9,5. 6,3,4,5. agree rd TI AIDTETRI- 
Saat mans IL Aır. Ba 2,32. 7,1. AA AT ERU SAT: Ar A- 
Terz FARRT Gar. Ba. 4,3,2,2. 5,0, 1. 5,4,5,22. ed TI aan 
TATEN AT HRragrU AT: 13, 4,44. Kira.Cn 7,1,6. 9,0320. Äcr. 
Ga. 9,4. ERGATORT STORE FURTER SE TINTERTEIREITSTEITERL Gew. 
1,24. M.8,209. Sugn. 1,123, 12. Hanıv. 1334. SEIT IT TERTZRTE 
3 ATEROTeL I SETEATEOTEN STIER SITSRUNTFTERTESPE: I 11360. VP.276. 3- 
ATITETR Verz. d. B. H. No.313. — Vgl. BIATE. 


SHIT {wie eben) f, ein best. Meirum (2 Mal 12 -+ 18 Moren) Corens. 
Misc. Ess. 11,184. 

rar (von re mit er m. P.3,3,29. 1) das Ausspucken, Ausıcer- 
fen AK. 3,3,37. Sugn. 1,98, 11. 2,344, 12. STZTE R-4,13,23. un- 
eig.: RRTATTepTeEg Era TRUTRL Racn. 4,57. ATTÄHTTEIT afz- 
TIER: 6,60. AAÜTRESEITZTÜRTENERT: Busart. 2,29. Mecn. 64. 
70. TERTFTRAÄTETT: durch Wiederkäuen von Geschichten aus der Urzeit 
Urn. 111,408. — 2) Ausuowrf, Speichel: AATZTIT MACEGEI Ah STATT 


TRIFFTETT Sea. 2,178,24. 190,17. 1,248,13. 288,17. 2,266, 19. ZWATT- 
MBa. 3, 15549. — 3) Gebrüll, ein rauher Kehllant, Gesisch: 


AH 

ETF STEHETÜRTE TOT: AIFRETTOR: UST FOR ANA HR RT: 
MBu. 3; 13140. IIET SUUAHTATE MARTEA: — III: Cioric. 1,21. Me 
FE das Tosen des Meeres P.3,3,29, Sch. MEZ: | ZTeT TFT: I ATIZTI- 


BerL LEN eng: ng vormngwf EN Ser can — 
ei. SATETT. 


us {wie eben) adj. ausspwckend, auswerfend, von sich gebend: 
ANFeTETTER. R.3,33,37. 6,7,84. ORRHRERRTR: 3,29,11. uneig.: 


TRTTeITE aeg. Riös-Tan. 3,59. ANTRTREGETE (Fa: 
Rasa. 13,47. ARFRU — FIT ANTRÄRTATTRUT Mpii.05, 10 ArR- 
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FAreıtgPt: (FORTRRGEET:) Macs. 26. SURTET (EEE) Sim. D. 


42,10. 

Eirzuul 'wie eben) n. das Brechen, Ausspeien Suca. 2,479, 1. Von, 
8, 125. das Geifern (der Schlangen) Verinrss, in Bexr, Chr. 207,15. 

SEI (von IM, IIMATAR mit 3) L. ein best. Metrum (Vers 1: 12+ 
15, Vers 2: 12 +18 Moren) Corxun, Misc. Ess. II, 134.73. 

SETÄ (wie eben) m. Up. 2, 10 AT TINTE: AK.3,6,19. 1) das 
Singen des Säman, das Geschäft des Udgätar: Sr: mh 
Av.14,7,5. 15,3,8. T8.3,2,0,5. 9 rd 
Ta Aır. Ba. 8,32.83. Car. Ba. 13,2,3,2. 14,4,2,2.25. Kuiso. Ur, ba 
1,1.3. 10,10. 2,2, 1. fgg." Dev. 4,9, neutr. Car. Ba. 14,9,8,9. — 2) N. 
pr. ein Sohn Bhara’s VP. 165. 

SE4 'von rd mit 3g m. Abschnitt, Kapitel H. an. 3,256. 

TRIM (ron M= U mit TZ) n. das in-die-Höhe- Nehmen Kir. 
Ga, 16,3, 11. 

sim {wie eben) n. das Herausnehmen Car. Bn.14,5,&, 12. 7,3, 12. 

SETH (wie eben) m. das Erheben, Erhöhen VS.17,63.64. HEFT I 
am: TS. 5,4,6,6. — Sr P.3,3,36, Värtt beim Sch. das Bei- 
spiel aus VS. 17,64. 

SEITE (wie eben) m. P.3,3,35. AK.3,3,37. 1) Fortnahme; so heisst 
die Art des Saindhi, nach welcher die Endungen E:, 7, UT vor folg. 
Vocal zu # werden (d. h. ihren letzten Bestaudtheil verlieren) AV. 
Pair. 2,10. — 2) Einsourf MATTE) Buısarı zu AK. im CKDn, — 
el. d. folg. W. 

SEICÄÜNT f. = TERE 2. Tamm. 3,3,136. 

SEIT (von 3Z + UA adj. . AMT den Hals in die Höhe richtend 
{aus Verlangen Eiwas zu sehen) Kir. 4. Auın. 93. Riöa-Tan. 8,259. 

SENAT dass. Ging. 3. 

Kt (von TI mit 37) m. 1) Atsbund P.3,3,36. AK.4,1,8,5. H 
1441. an. 2,53. Meo. gh. 2. Ag ein Muster von einer Kuh P.2, 
1,66, Sch. — 2) Aohle Hand H, an. Men. — 3) Feuer H. an. Men. (lies 
ST st. ST). — &) organische Zuft dm Körper (s. EITFT &) H. an. 
Men. 

TEZR (ron IE mi SR m. ein best. Tact CKDn. u. AlfrT. Der Sch. 
zu H. 292: 3A. 

Er (wie eben) n. 1) das Ausschlagen (?}, eines Pferdes Vın. 20. — 
2) das Zersprengen Mrsu. 62, 

357 ivon TA mit 37) m. Werkbank einer Zimmermanns P.3,3, 
80. AK. 3,3,35. H. 919. 

SEM (von TÜ mit 32) m. 1) das Awfreiben Sera. 2,069, 15. — 2) 
Frietion {zu Heilzwecken); Reibemittel Sugn. 2,66, 12. 140, 11. SCHÜ 
ay Ford ANTEENTGTTRRTTTER 16. — 3) Prügel: TEAK NeTTERhTT 
zT TE a TIER: TAT: Mania. 34,3. 

TEA (von IA mit IZ) m. Fleisch Hin. 53. H. e. 127 (37). 

3%7 (von 7, mit 37) m. Wachhans Taıx. 2,2,8. 

SET (von 9%, im caun. mit 37) 1) m. ein Instrument zum Oeff- 
nen, Schlüssel: Saft WERE TIER Madin. 48,5. — 2) 0. ein 


ma — TA 
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an einen Strick befestigter Eimer, mit dem man Wasser aus einem 
Brunnen zieht, H. 1003. 

SETH {wie eben) n. 1) das Oeffnen H. 1006. — 2) = FEIR 1: 
a a7 a Te Pre: FRÄMTTETZRR Mr. 1,146. — 9) = 3- 
IH 2. AK. 2,10,2%. H. 1093, Sch, 

SETZT (wie eben) adj. zw öffnen: TEAM FIT MBu. 1,1504. 
Fam Karnis, 15,01 

SemA ER 7, im caus, mil 32: SERAI !das Offenbargewordens 
kennend) king, weise Taıs. 3,1,24. Dacax. in Bexr. Chr. 194,23. SET- 
frz 1) nackt; 2) king, verständig Wırs, 

ser (von FF] mit TZ) m. 1) Schlag, Stoss: BETRITT 
N An. übertr.: area Kırnis.17,5. SEITFETBRT APTI- 


2m ungestört Racm. 2,72. — 2) das Straucheln der Füsse H. an. 3, 


526. Meo. 1.99. — 3) Erhebung, Erhöhung Men. (ST[7)- FATzTET- 
ZA: urE R. 5,8, 12. — 5) Beginn AK. 3,3,26. H. an. Mes. FA: 
= = 

SIERT OTTEITEL (FÄTRTER) Kuminas. 2, 12. ENFHSTERETETITT (TIT:) Raca, 
4,20. — 5) breathing throwgh the nostrils as religiows erereise Wırs. 
= PURE H. an. = FIRMEN AZ: 
Meo. — 6) Hammer H. an. Meo, Waffe überh. Tax. 2,8,50. — 7) 
Kapitel, Abschnitt Tax. 3,2,24. H. an. (3279). 

Ser n. = 37777 3. H, 1093, Sch, 

Sam von TEIT) adj. wneben, ranh: Erica rate mT- 
ÜRTERGRERaeR MEAN a: Cie. 3, 12 {v. I. SFENPIN. 

sam {ron I mit 77) 3) m. lautes Verkünden: ZIATETT Sin. D.72,14. 

sen "von ZI mit Er) m. Wante Taı«, 3,3, 136. H. 1209, 

SEE (37 +79 adj. dessen Stock, Stiel, Stengel erhoben ist: F- 
TTRTEER Me. 11, 28. TZTETTN Raon. 16,46. Karuis. 25, 248. 
SIE = SATTE (Sch.: = I5%) Paan, 81, 13, 

SZIETA = SFT CKDa. angeblich nach Meo. 

SEAT 37 +79 adj. 1) Aervorstehende Zühne habend; 2) hoch (3- 
m 3) schrecklich RT H. an. 4,242, Mxo. r. 252, 

3 {von FI mit 52 m. Bändigung Vıerı im CKDa. u. SEM. 

SAT (von mit 327) m. N. pr. eines Königs der Näga Varrr. 86. 

37m {ron 27 27T binden mit 3%) n. 1) das Binden AK. 2,8,1,26. H. 
439, Vaerr. 44. — 2) das Bändigen. — 3) Taille. — &) Ofen. — Bj nn- 
terirdisches Fewer (SITZT). — 8) Eintritt der Sonne in ein Zodiakal- 
zeichen Vigra im CKDa. 

sem SE + 1) adj. f. FIT entfesselt, ungebunden, frei, unge- 

zügelt, ausgelassen, keine Schranken habend, ausserordentlich H. 1466. 


Men. m. 40. ZUETGTRATETT: (fem.) R. 5,43,25. SEAT SEI SAT IA 


TZ7: MBn. 8, 11087. A. 2,23,21. Raom. 1,78, TEEHATTRAEReE- 
TFA ATTETT Min. 3, 11583. ÄTTIET Mecn.26. Rida-Tan.6,213 (nach 


Taoren N. pr.). OHAT Cinrig. 4,22. OMCEAGTTETT: Kurmis. 25,9. 


Pass. 81,10.13 (Sch.: = TAIT). 116,1. CHZ Karnis. 13,18. ETERN- 


TIFFREFL Vin. 201. MREITETENT (ERET) überams wohlrischend Main. 84, 
18. SAT] adv. ausgelassen, ohne alle Grenzen: Arzrı zefer Sie.D. 


40,10. — 2) m. ein Bein, Jaman’s (der den Strick erhoben hat) H. g. 38. 
Meo. — 3) m, n. Sınon. K. 249,0, 14, 
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SET (voo 7Ff=7T7 mit Tg) m. N. zweier Pflanzen: 1) Cordia 


Myra oder latifolia AK.2,4,2,15. — 2) Paspalum frumentaceum 
Rottl., eine Getreideart, H. 1177. Sugn. 2,45,13. — Vgl. d. folg. Wort, 

stem 1) m. a) = FAT 1. und 2. Gunoan, im CKDa. R. 3,79, 
36. 4,43,7. 5,8,26. 17,16, 74,4. Sega. 1,53, 1. 73,5. 79,20. 196,20, 
376,19. 3,64,1. — 5) N. pr. eines Lehrers [s. AIR) Car. Da. 11, 
4,0. 5,21. 122,2, 13. 16,6,%, 1. 9,2, 15. 8,4.39. Kuino. Uns, 


m 


44,4. 5,14,3. TEMTZTEÄRTE ENTE FIZTTTTERRRTFRRFTGATSTR 7A TT- 
FT SPITSITETTT MBu. 1,695. 4721. fgg. 2,294. 3,8264. 10603. — 2) n, 
eine Art Honig Vixase. zu H. 1214 (es ist wohl ATZTIATT wie im isten 
Cloka zu lesen), 


IETATRTOTHÜRET 39-7°+HTOIl.das BrechenderUddälaka-Bin- 


men, N. eines Spiels bei den Pränkas, Sch. zu P.2,2,17. 3,3,109. 6,2,74. 

SZIATHTTT patron. von FETTH Ban. Än. Ur. 4,6,2. 

(die Handschrr.: FETT °) m. N, ER ERENN Cr 
Ba. 11,2,8,9. Maulon. zu VS, 2,19. 

SZTTET] m. N. pr. eines Lehrers Väau-P. in VP.281, N.5. — Vgl, 
SErH. 

3714 (von ZA mit SZ) m.; davon adj. SATA und a san 
gana F-TIT7 zu P. 5,2, 136. N ZA mit SZ gaga aranız 
zu 3,1, 131. 

TEA adj. gebunden Busnara zu AK. 3,2,44. — Vgl. ZT binden, 

EILWIEL (von Erz im desid, mil 32) f. das Verlangen zw entfernen 
Sch. zu Nisisa-9. 3,19. 

STar Nebenbegrifl zu [ZF] Weltgegend VS. 6,19. Äcr. Ganz. 2,4. 

Sam (ron art im caus, mit 37) n. das Anfewern, Aufiedegein, An- 
regen: Te. des Khara R. 3,27 und 37 in den Unterschrr. 3- 


SNTAeERTEITEA TERTETTTTET Sim. D. 61,16. 32,7. Anregungsmittelt 
FRFZTTTITTRTENTE HER] 77, 1. 


Erarj (von 717 mit 3%) a. Baellium APTTT) Vixase, bei Buanıra 


Set m. ». Sam. 

E14 (ron 7 mit 3%) 1) partie. & a7. - 2) n. das Sichtbar- 
werden des Mondes Car. Ba. 2,6,8, 11. Kira. Ca. 5,11, 15. 

a {von Am mit 3%) m. 1) Hinweisung, kurze Angabe: HETEN- 
SATT: Ian ee 11 rer Fern rar 
Mer I Sera. 2.897,10. MÄATRGET SIeTTER FATERRTRTER: Noah, 
15. MEERE HIT: MAT ITÜTEOTEERAT HT Ison. 4,16. ZT ARTE 
SMgerTIEin STTeRet: Mn.9, Has5. 7 ARRUIET: (in aller Kürze) BITAkT 
RR am Bass. 10,40. MBn. 2,483. FIT STGTERHEN TI 
ga: gar init Hinweisung auf den — dem Sonnengotf 
zu Ehren) TAT ZTTEETT: Pahkar. 119,3. FUTTER (in Betreff der 
Ohrringe) A 7 TTES Kurnis. 20,210, TAZTITL Sucn. 4,108, 21. A- 
AT Sa ZIHEITR (mit Hinweisung auf Lampen, als wenn es sich ums 
Ansünden von Lampen handelte) ZUfTE SFT Karnis 10,110. 
Bei den Philosophen: die Erwähnung eines Dinges bei seinem Namen 
Muomos. in Ind. St. 1,18,3 v. u. Corsa, Misc, Ess. 1,264. Z. d. d. m. 6. 


VII,3 (Miucen: Aufstellung). — 2) Anweineng, Verordnung: A EITTEITET 


m — um 
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Fra mar Tamm l TTSÄÄTZERT MBn. 3, 11350. R. 2,99, 1. 
GER EReITTETE ATI: | TETet TEpEhT NIT AT, 12. > 
Az der eine Anterisung erhalten hat MBa, 3,11526, 11531, — 3) Lo 
ealität, Platz, Gegend: 7 RIZTU: AEIIA | TFT: ATZE: 8.5, 
31,5. 2,80, 4. FAÄeRGITATL, (reRT 93, 10. Paar. 129, 19. 199, 
2. Cix. 32,16. Vıen. 68,7. 7ATZIT Hin. 1,16. R. 8,19, 18. 50,12.18. 4, 
26,7. Parkar. 88,10. Hır. 121,10. „ATTETTR. 4,59, 6. FATTPRIIT- 
TRETEN N: 5,30, 12. FPITKU N. 10,18. Enten Kı- 
ruis.5, 139. aaa Spielplatz R.2,94, 12. Treu 5,56, 126. Gore 
Dautr. 8,37. Fam: aa ARTE: die Umgebung von MBu.3, 
11416. ATFT (des Sindha) Famq STEHEN TERRA Sogn. 2, 
169,3. IFITET die Gegend des Nackens H.1244. 7 AM JEIT: ATRPL 
ZATZIT (ein Sitz der Kraft) siq SR R. 6,33,47. am Ende eines 
adj. comp. f. #1: eat) HARTEN MBa. 3, 1657. 11012 (p. 569). 
R. 5,35,55. ein Platz in der Höhe: SEM MIETE] TÄRFATÄTIER 
Hin. St. 

San (wie eben) 1) adj. Ainreisend, Ainzseigend Tnam, 3,3,311. — 
2) m. bei den Mathenm. Aufgabe Corens. Alg. 187. 

Eau {wie eben) adj. worauf man hindentet, woranf man es abge- 
schen hat: FASTATTA =] Saat Zam ET aT 7 Sınon. K. zu 
P.4,2,24. Ausaien. in Z. d. d. m. G. VII, 307, N. 1. 

SEIT 1) m. N. pr. einer Volkes Vanim. Bau. In Verz. d. B. H. 
240 (14,3 mit einfachem 7). — 2) f. IT Termite Hin. 140, Vgl. Z1T- 
a, IRRE. 

SEN (von AT] mit 3%) 1) dj. auflenehtend, strahlend: SuTR- 
Ps AFATRSTEIPPNT R. 4,15, 19. — 2) m. ausstrahlendes Licht, 
Glanz H.10t. uRtÄTsETTER: Sogn. 4,22, 17. FAPTT A: MAIT- 
Girl fapı: FR: MBn. 13,846. FT (TETFM) AFTER 
AT SITE: Ver. 2,t1. bildl.: FAIRIRTRTt Ar R.1,35,21. Leuchte, Ent- 
küllung Verz. d. B. H. No. 618. Sara No. 1408. 

SEA (von X mit 32) 1) adj. davonlaufend V3.22,5. — 2) m. Flncht 
P. 3,3,49. AK. 2,8,2,79, H. 803, 

San 1) adj. ». u TI mit 3. — 2m. ein königlicher Ringer Tau, 
3,2,17. Vgl. STERN mit derselben Vebertragung. 

STATE (ron So adj. hockmälthig; davon nom. OTHEl 
n. Hochmuth Caspar. im. CKDn. 

SEIA (ron FT] mit FA) Stoss: Frei keinen Stoss erleidend ({) 
Cix. 160, v.L 

IFA (von M= ET mit er] adj. Vor. 26,34. 

SEHE (FU, 2. sg. imperat, von ET mit SH+TM fl. v.1. für 
SEITE im gana MITSZIRERTZ zu P.2,1,72. — Yol. FR. 

SEAT (zwei imperatt. von EFT] zu einem comp, verbunden) f. 
gana SOTEHFFRTE zu P, 2,1,72. 

IE (von EIT, EPTTET mit I) adj. Vor. 26,54. 

SET 1) adj. MBu. 3, 11188, — 2) m. ein Rakshas H.g. 37. — Wobl 
fehlerhaft für Sat 


SETIET (FET, 2. 99. Imperat. von ZT mit IA, + ET) f gana 
MIqEÜRRTE zu P.2,1,72. 


927 


SEIN (von TI mit 32) 0. 1) das Heranszichen, Ausreissen Taız. 
= 

3,3, 122. H, an. 4,75, Men, o. 9, MTETU Sugn. 1,14,3. 24, 10. 2,7, 
19. 16,7. AUZÄTETN N. 9 ‚252. TELTRSTU Mir. .48, 1. MBn. 4,1116. 
3, 19148. 19814. Mittel zum Herauszichen, zum Ausreissen: SIrHeN J- 
EUETAUG TI Ver. 31,16. — 2) das Aussiehen (eines Kleides) Sea, 
4,171,21. — 3) das Heransziehen (aus einer schlimmen Lage), Befreien, 
_ Erretten (aunın. im (KDa. R.4,43,9. AT RUHT FATTTTTEETO- 
I: Hır. 1,27. 181. Fagicrau Rasu. 2,25. — 4) im Ritus: das Heraus- 
nehmen des Feners, d. bh. das Entzünden der andern Opferfener am 
Gärhapatja- Fewer Kits, Un. 1,3,26. 4,1, 10. 16,4,17. 25,3,5. — d) 
ausgebrochene Speise H. au. Man. — Vgl. ATEIT. 

SET und Sara (zwei imperalt. von ST und MI zu ei- 
nem comp. verbunden) If. gaga MITSÄRRTZ zu P. 2,1,72. 

SEAT (ron org mit Sg nom. ag. 1) Ausrutter, Vernichter: nrar- 


qezr: in eiger Inschr. der Gupta- Dynastie in 2. f, d. K. d. M.IIl,, 


4164. ArrRAT der das Amt hat die Diebe auszwroften, Diebesieächter 
Jiös. 2.271. Könnte auch zu 2, gezogen werden: der von den Dieben 
befreit, — 2) Befreier, Erretter: SEA 9 MAITTZ; Karuis.d,s0, 
sera {wie eben) adj. heranszwzichen: TEA sorm sten 
GENEIGT TTTTETTT: Vin. 231. 

1.377 (von m mit 32 m. das sich-an-Ettwas- Wagen (9): a 
seen TUTET ich bin nicht im Stande einen Kampf zw bestehen R. 4, 
9,47. 

a. (von TU mit 3 3Z) m. Fest AK, 4,1,7,38. H. 1308. 


SZ {von um im caus. mil Er] 4) adj. ermurhigend: fee 
Pate Sera MER 79: R.2,2,1.— 2) 0. das Muth-Zusprechen: T- 


age aa: ATZeIT] MBu. 18,474. fgg. 478. fgg. — Könnte wohl 
auch auf ZU (erheiternd, Erheiterung) zurückgeführt werden, i 

2. sem (ron mit 5%) n. Haarsträubung H. 306, v. I. 

SEtAA (wie en 4) an Haar sich stränbt AV. 8,6, 17. — 
2) SEtAun e.N 
Corzen. Misc. Ess. 11,161 (IX,$). Hier ist caus, Bedeutung (das Haar vor 
Freude stränben machend) anzunehmen, 

3% (von $ mit 3Z) m. 1) Opferfener H. an. 3,695. Mao. v. 33. — 
2) Fest AK. 1,1,2,35. H. 1508. H. an. Meo, — 3) N. pr. eines Jädara 
Tun. ut,2% H.an. ze gar Fleet et ar aaa: Hat - 
EN ITFRI: MEIETaT STEHT: II Buis. P. im GKDa. MBn. 1,6098. 
7916, 3,644.647. 16,67.69. Hanıv. 1933. fg. 8057. VP. 600. SEarA 
und FGFZIT Titel zweier Gedichte Hass, Chrest. 348. fgg. 323. fgg- 
Ind. St. 1,473. 

SZ (3° +19) m. N. pr. eines Abschreibers Verz. d. B. 
H. No, 736. 

SEA (3X + TEN) adj. die Hände ausstreckend Sugn. 2,533, 10. 

3717 1) adj. a) ausgebrochen, ausgespien Men». n. 43, — b) anfgebla- 
sen, beleibt Taıx. 3,3,368. — 2) n. a) das Brechen, Ausspeien Tax. 3, 
3,231. — b) Ofen AK.2,9,29. Tax. H.1048, v. 1. Meo. — Wohl nach- 
lässige Schreibart für ZEIT, ISA und SEAT. Varianten; FaTt, 


Sa, Fan: 


„ eines Metrums (4 Mal —— - -unu auumu—.) 


zum — 


ZETH 1) adj. ausgebrochen, ausgespien Rauix, zu AK.3,2,46. CKDa. 
— 2) m. ein Elephant, bei dem der Saft aus den Schläfen (das charak- 
teristische Zeichen der Brunst) zw fliessen aufgehört hat, AK. 2,8,3,4. 
— Die richtige Form ist TATfl. 

sen [von <TI mit 32 1) m. a) das Herausziehen, Errettung, Be- 
freiung H. an. 3,525. Mao. r. 130. TTRIFT 7a Enl Cal 
xan, zu Ben. Än. Ur, 6,2, 16. TAT TATEN: a ag — ATATETE 
(N. pr.) FITTEITET AÜTEÄRT MB, 3,6015. Pau. 81,6. EIFTTUTTETT: R. 
1,49 in der Unterschr. — d) Wegnahme, Abzng: ART A ar 
INTET STATT Äer. 6n.12,4 9,1). AIPATÄTSTERTIT Sin. D.10, 
8. — 6) anspeschiedener, ausgewählter Theil TS.6,3,20,6. 3,5,3. Aır. Ba. 


3,24. AT aTTZÄITFRTENT: Car.Bn.42,3,6. 3,4,8,11.9,4,9. DUFO 
ITTEITTETTRE 13,3,4,2. 9,1,4,15.25. 16,2,2,8. TIOE ZTIRETTT M- 


ige 12.113.116.123.156. Däsanı, Di,17. 93,19. 95,13. 97,6. PIzRrA- 
GEATSTTH wobei das Aussnscheidende ansyeschieden ist M. 10,85. — 
d) Schuld AK.2,9,4. H.881. H. an. Meo. Verpflichtung Dagas. 111, 
12.— 21. O7 N. einer Pflanze, Cocenius cordifolins DC. (ZEN), Gas- 
Das, im CKDa. — 3) n. Ofen Svimın zu AK, 2,9,29. CKDa. Varianten: 
SET, FEAT (die richtige Form). 

SEIT n. das Herauszichen aus einer Gefahr, Erreiten Pıikar. 138, 
14. Vielleicht feblerhaft für SEIN. 

st (von UT mit er m, 1) ein best. Theil des Wagens, viell. das 
anf den Achsen ruhende Gestell AV, 8,8,22. Car. Ba, 12,2,2,2. Vgl. 3- 
fer, fer. — 29 (irdener) Aufsatz, Untersatz an der Ukhä Car. Ba. 6, 
2,2,25. 8,2,4.5.22. 

sin s. u. ET mit 37 

IZT (von 34 “Um adj. 1) (der sich von der Deichsel losgemacht 
hat) ablassend von: 7 : (sic) MBa. 3,11188. — 2) aus- 
gelassen, munter, heiter: MATTE: Rasa. ed. Calc. 12,63 {v. I. ZA). 
ATFÄTTET: Krain.29, 190. FEMTZRTERRTET: (SEAT) 07S. SEQHET 
Dacax, 122,13 (Sch.: = az. SATZT vietorions, congwering (wohl: 
durch den Sieg ermuthigt) Wırs. — 3) hoch H.1428. — Vgl, fr. 

SET 0. = 2. IT und auch daraus entstanden H. 306. — Vgl. 
Sgm. 

Sg {ron IT mit K.r4] n. das Ausräuchern Sugn. 2,38%, 14. 386, 
20, 388, 16. 

SFIZ (von fer mit 32), Er GG! bestreuen: AFTSTITA 4 
Tamm SERqUETT Vın. 180. 

SEA 0. = IFA = 2. SEÄM Marie. im CKDa. TEA der 
dem sich das Haar (vor Freude) sträudt: IEÜCRTSTIERTETTT Parkar. 


190,21. 

Sa (von 7 mit 3) f. 1) das Herauszichen H. an. 3,525. Mao, 
1.120. DROGEN Sera. 4,8,14. — 2) Auszug: MAT A AZRTEN: (aus 
den drei andern Veda) H.249. — 3) Rettung Riöa-Tan. 8,477. 

SEM (ron EHT mit 37) n. Ofen Buanara zu AK, 2,9,29. CKDn. 

F&T m. Fluss P,3,1,113. Vor. 26,20. H. 109. Raca. 11,8. Ist viel- 
leicht nur N. pr. eines Flusses, wie in der folg. Verbindung: FAT F 
TIaeit 9 ı SalqTalel P.2,4,7, Sch. Bei Wus. FEXI als N. eines Flus- 


s0s. — Das Wort wird von Sf abgeleitet, mil besserm Rechteaber würde 
man es wie auch Sn selbst, auf IT, Ecaisı mit 32 zurückführen, 

Er {ron HA mit 3%) m. Bedecktheit, Heiserkeit (der Stimme) 
Sun. 2,448, 3. 

TEY (von FRA mit = m. das Hängen, das sich- Erkängen: TER- 
aA Kara Ei ZWÜTTT Kuruks. 13, 100, 

IZUM (wie eben) n. das.: SE TEE TR: Sch. zu 
Kaunap. 1. FAZTEHTTTETT SPIEL MEUFETTEL I Era STEUER 
AETFTITET SZITFUTRT Il Mu. 14,466. 3,292. 

Sem (wie eben) adj. der sich erhängt (?): IT Te red I- 
ZEEPRT TRIA 182,547. 

B= (I +7) ad). kräftig, stark; s. SM. 

(32 +atgı adj. die Arme WIDER: ausstreckend Car. Ba. 
10,2, a6. . MAORTRATETEETETTN ©,10.13,8,8, 11. Krra 
MA ARFTZEISTTA IITR: Racu. 1,3. 

SETSTT Mixw. g.30 als Erklärung von FE; H. an. 3,119 hat st. 
dessen ZETS- 

sa He adj. der die Höhle verlassen hat: uch: afeen- 
STARTET AATHTEN 2,09, 19. — Vol. BITerFO 

FAT (von FI mit 37) m. das Erwachen, überte.: MATTUNTT 
FCHferm ATETÄT I ZUR Sin. D.26,4. TATEN 8.9. 

SÄTER (von 7 im caus. mit 3%) adj. erweckend, rege machend: 
qemrpzrerm SIR Feprrat: ATEITTaTET: Sin. D. 31,21. 

SEE 1) adj. ausgezeichnet, vorzüglich (von Personen) Taıx. 3,1,3. H. 
367. Vgl. #Z und 7 — 2) m. o) Schildkröte. — b) Schwingkorb (zum 
Reinigen des Getreides) Meo. t. 34. CKDa. und Wırs.: Sonne (beruht 
auf der Verwechselung von mi mit m. — Vgl. HIRL. 

IA (von 7 mit FZ) m. Entstehung, Geburt, Ursprung AR. 4,1,8, 
8. H. 1367. MAR FEAR Ho 9 Grerigr. Ur, 1. ke 
FI +. MITTE: Jiöh.3, 50. MEÄRTEN ATRUIRTERTTE: (abl.) GUT 
FETT M. 11,244. zrullaal FRTITe: mM: Kıruis. 20,66, "Pad 
dar. 1,416. SAMETEA ass dem Kopfe M. 1,93. vom Aufgehen, Wach- 
sen einer Pllanze: Lucas en AK.2,9,6. sehr häufig am Ende 
eines adj. comp.: MEZIFATKETTT (FORFTTETTR) von reinen Bäumen 


herstammend M. 6, 13. 11,143. N. (Borr) 13,10. Ana. 5,24. R. 5,13,28. 
Paskar. 1,382. Raon. 3,18. Rr.1,3. Aman. Ol. Vı0.250. AK.2,9,52. fem. 
ZT MBu. 1,302. 3,8091. Vıxa, 3. Raom. 3,53. AK. 2,4,8,50, Riöa-Tan. 
5,244, AEATATZIERL Sin. D, 62,20. 

Sa1I77 von 7 im caus. mit Er) n. das sich-entgehen-Lassen, Aus- 
serachtlassen, Fein She eenTsecheen a OST 
AMGEERT OR ACER TEUTTTEIEHTTEETT: N SETTRREEN Faz Ten Her 
TRAM: | MBa. 1,5070. 5656. 

SEIT (wie eben) nom. ag. in die Höhe bringend: Sean 
RUFT TFT Dass. 180,18. 

3zTA (ron TEL mit 37) m. gaga FIT zu P.5,2,126. StraAl,Glanz. 


SEIATA (voa IETM adj. gapa SITZ zu P. 5,2, 196. strahlend, 
glänzend, 


Safer (von MIEL mit 3% oder von FAT) adj. strahlend, glän- 


Ja — Tom 
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zend gana ZIEITZ zu P.3,1,134. gana FETTE zu 5,2, 136. From 
TITTR Kominıs. 8,78. anra® Buanra, 1,80. EAGLE Mnxku, 
130,21, 
FATAT (wie eben) adj. dass.: ZUAITRTRIATRENT: TZTET:) Amın. 76. 
Kcal nachlässige Schreib. für Sf bei Ramix, zuAK.3,2,1.CKDn. 
ia efrz + #) adj. durch Hervorwachsen enistehend ; von Pflan- 
zen und . niedern Thieren (generatio aegnivoca) AK.3,2, 1. H. 
1937. AArdr eRFagriT ogenmehn SHIT SATTE SPReRNTTTEEI SITE 
on Up. 6,3,1. Esser za Bursunk| STT- 
FA (0. i. SETZTEN 9 FREIEN TESTER Arm. Un.5,3. START: FAT- 
at: af ATTTTETÄTRET an.cs. Porann a9 eiegeRT Te STAR an 
STTÜE STREAM mraTan nt Feen: IN MBn.14,1138.1134. 


Veointas. 12,9. FRNFTIERPNT STERN: Sugn. 1,4,21. — Vgl. d. 


f. Wort. 

STE (von PIZ mit 3%) 1) adj. subst. Aervorbrechend, hervorwach- 
send; Spross, Pflanze AR, 3,2,1. H.1337. HRAZA MUST STEzu 
MBn. 1,3597. SHTFTeR: H. 1357. azU abraferz AK. 2,44, 

4. STEZFARNFAT: 3,2,1.— 9 adj. Unrchäringend, an die Spitze 
kommend, überwindend: (Frta:) al ham Star: RV,.1,89, 
EIER rl FO TR TE 103,9. a: 139,6. 
ae. 8,08, 1. 200 0 EHRT STEGE 10,116,. 
die Marut 5,39,6. Matt EL Agerhra VS.20,20. AY. 5,20, 11. 
Civa MBu.13,1261. — 3) Quelle Sugn, 1,169, 12. — 4) m, ein best, Opfer: 
STERABRT Äer. (m. 12,1. Kür, Ca. 22,10,21. 26,4,8. Mag. 5.8, 3 im 
Verz. d. B. H. 72. 

SfRz 1) adj. = Ffag 1. AK. 3,2, 1. H. 1397. (ANMTT) IARTATTE- 
see raratazen = MBu. 14,2543. — 2) n. Steppensals Rar- 
saw. im CKDn. 

ne 7 mit 37) adj 1. SER, m. TE Bestand haltend, dauernd: 

AV, 9,2, 16. VS. 15,1. em: AV.i8,4,26 (wofür 3, 69 
b ) 

sm (wie eben) f. Erhebung, Gedeihen: ERLEERERSICR Vıra. 162. 

a am Argeitged TER: Kuminus, 6,82. 


Erri (von Prz mit 32 m. 1)das Dwrchbrechen, Hervorbrechen, zum- 


Vorschein- Kommen: FRETATER Gie.00, SMART Kuminas, 7, 
24. TAAHT® Buuurg. 1,49. TRITO Paan. 11,16. AIITER: Aman. 68. T- 


eg RTHH HA: PARTARZDN: Rida-Tan. 5, 305. MÜTET Jiör. 
2,219. Raou. 5,28, Sin. D.58, 4. ED 76,19. — 2) Quelle: 
REN FRFGE Antara er ı Wrtettend Bet: 82,06, 
13. MATST MATTE MBn. 3,8040. TATRZ, AmITez, FHRATEz heis- 

sen Orte, an denen die Sarasvati wieder hervorbricht, 5033.fgg. 10540. 
— 3) Verrath: ET ATRRL Kırnis. 3,42. 

FI7A n. in TARTRZT = URÄTRT (5. u. IRZ 2) MBn. 3,5345. 

Sur (von SUR mit I) adj. erbebend: FPUIETT AR STATHT: Av.d, 
9,17. 

FEM (von YA mit 37) m. = TEN AK.3,3, 0. 

SZ (wie eben) n. das sich-in- die- Luft-Schwingen Sch. zu (ir. 
92,19. 
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SET 1} partie. von a mit 32- — 2) n. das Schwingen des Schwer- 


= TITIT AIETERTTTZEAITTTL MBu. im CKDn. 


ZSEIAT {von SEIT) on. das sich-in-die- Luft-Schwingen: FUIRT- 
en za {eine Apsaras) Cie. 92,190 /v.l. sam. 

I (von 2. 3%) n. das Wogen, Finthen VS, 13,52. 

4. 307 (von m. HATT, ARTATRT, TEE, MAT. 

2, 34 FE + adj. = 37 Car. Ba. 14,6,#,+, wo Ban. Än. Ur, 
3,8,2 FF liest. 

3. Z7 m. fehlerhafte Schreibart für F3T H. 1091, v. L 

SA 1) partie, s. u, TA mit 32. — 2) m. a) ein best, Tact Sch. zu 
H. 292; vgl. IGZM. — b) Abschnitt, Kapitel Garion, im GKDa. Feh- 
lerhafle Schreibart für FT. 

ImaAgT (T + adj. der den Läffel erkoben hat (zur Libation) 
RV. 4,31,5. 

Furt von mit 3) f. Erhebung, Emporbringung: Star T- 
Aion Sadtei 0 MICH GMeRTATT 9 TEE RV.A,190,0. TFaTaed 18. 
6,1,2,5. Aır. Ba. 5,3. Car. Ba. 13,1,,, 1. 

SAL 1, partie. s. u. 3. 3 mit 57. — 2) m. a) Stern Pin. Gym. 1,3. 
— b) N, pr. eines Berges, wohl = 377 MBu. 3,8071. 

IamT von TFT mit 32 nom. ag. erhebend, emporbringend: ft: 
RY. 4,178,3. compar. FRIRÜF mehr anseinandersperrend: 7 MFA- 
Feheaataeit 9 meReapGEeTtmeft mV. 10,86,0. 

SA (wie eben) P,7,3,34, Sch. m. n. Stoom. K. 251, a, ult. 1) Erke- 
bung: TE ESECWIErGErE PIreTeTE, Paskar. 11,138. 
Arat 47 upon (eine Wafle wird angesprochen) R. 6,80, 35. r- 
rar das Aufheben des Stockes gegen einen Brahmanen Jiöx. 3, 
2983. az: durch Erhebung des Stockes, durch Verhängung von 
Strafen R. 5.284,24. Paxdar. 1,421. — 2) (Erhebung der Hände zur Ar- 
beit) das an’s- Werk-Gehen, Anstrengung, m. AK. 3,3, 14. H. 300 (nach 
dem Sch. such n.). AFTER Ät ARENA run 
Pınnar. 85,2. AT FAT Kuminas. 3,3. SUP EZUG, P.1,3, 
75, Sch. MIT SISTEH Sfem aT FMTERSTEI Kein, 5. Gegen. PTAA 
Ruca. 4,16. ZITTET Buanra. 2,74. Super TE Ferzzoter OT ao H- 
ATTR: Paskar. 11,199. AMITERTEM: Tata A200 1, 19.90. 11,437. 
SP IT R. 3,25,26. 81,30. Pıskan 11,78. TATRA: Rrd,te 
in LA. 62. METAIT AR. 8,1,3. Cuxas. 40,8. FIR R.4,9,09. FIo- 
AIAT 6,23,30. — Vgl. FU. 

STAR (wie eben) n, das Aufheben, Emporheben P, 3,2,9. SITAMT- 
FAT: 3,3,36, Vartt. 

Sfr (wie eben) adj. an’s Werk gehend, sich bemühönd, sich an- 
strengend Buanre. 3, 45. SIETUICHTTNTTEISTTRTÄÄTIETT, Jiöä.3, 154. 

STR ı s. u. SAMT. 

sÄm (von AT mit Er) m. no. gana sehentz zu P, 2,4,31. Sıron. K. 
249,a,9. 1) n. das Hinausgehen AK. 3,4, 119. H.an. 3,360. Meo.n. 42. 
Sur A 797 TRITT AV.81,6. — 2) Lustgarten, Park; n. AK.2, 
4,2,3. 8,4, 119. 1,1,9,65. H. 1112 (nach dem Sch. auch m.) H. an. Mko, 
M. 4,202. Jiö5. 2,154. R. 1,8, 12. 34,12. 4,33,3. 44, 124. 8,893,3. Vıxn. 
24, Mecn. 7.27.34. 73. Karuis, 25,165, 26,41. im Gegens, zu IF Cix. 


16. SÜÜRRITT M. 9,265. Ver. 17,2. TRITT R.4,31,07. SREFTART- 
ZITAT Sonn. 4,5. FIITTAITT Paskar. 11,178. ZITAT Ta. 4,1,65. 3- 
ZITTIA Ver. 6,2. ri Ende eines adj. comp. f. AT R. 2,71,19. — 3) 
Beweggrund, Zweck AK. 3,4, 119. H.an Meo,. — 4) N. pr. eines Lan- 
des im Norden Indiens (der Garten oder der Ausgang) Hioves- Tusaxc 
85. Lassen, Zur Geschichte u. s. w. 164. LIA. 1, 424. 

SAITR (von FIT) no. Garten, Park R. 3,61, 18. 

SATTa (37-19) m. Gartenawfseher, Gärtner Kuminas. 2,26. 
Kırais, 6,79, 

SEIPTTAR m. dass. f. OTETRT Karnis. 26,51. 

SAIITR (von TI im caus. mit 37) n. das zw- Ende- Führen, Vollbrin- 
gen, Vollziehen: AATITTT Z. d. d. m. G. VI, 02. 93, 

sur (von 77 mit 3Z) m. 1) das Aufrichten, Anfspannen Car. Ba. 
8,5,2,18. — 2) Strang (zum Ausspannen, Aufbängen u. 8. w.): art 
forert »Taret, STERTITTL TS. 5.1,00,5. Gar. Bm. 6,7,8, 16.18. Kine 
Ca. 16,3,6, 

ed 'von 7. bc mit Sg m. P. 3,3,49.122. gana FORFITZ zu 
P.4,3,73. 

za (von Te] mit 32) m. Anstrengung VS.390, 11. 

ZA (von TA mit 37) m. 0. gaya STPUT0? zu P.2,4,94. dasan’s- 
Werk-Schreiten, Bemühung, Anstrengung, m. AK.3,6,35. 4,111. H. 
300. EA TETATANRITO Dich. 3, 151. mmn- aim: 
Pas. 12,9. NRFAÄTIERTT: RB, ann Sam: EySIcH 3,4,34. 3- 

Enz FH a Kırain 12 's ce! 
15,56. 7 Fir Afarıı FORSTER: I RT AT AT Me- 
Ian she fee ATTAAR II Pankar. AI, 147. TARRITT Sen. 4,3. Rrb,24,16. 
SIPTTTH Titel des Stan Buchs im MD. 

T (mie eben) ad). der sich Mühe giebt, dich enstrengt: SRIT- 
fort ArIAeTR Marten STeehteh FRE SOHTEnden TERN ZTET Paar, 
220. ein Bein. Civa’s Gıv. 

sam m. nachlässige Schreibung für sam Haris im CKDn. 

3% (von 2. 3%) 1) Wasser, « MR und FTET. — 2) m. ein best. 
Wasserthier Un. 2,13, AK.1,2,2,20, VS,24,37. nach Mantow. eine Krabbe, 
nach Taıx. 1,2,24. H.1380 und Hia. 76 Fischotter (TEWIEITT)- 

SAR m. N. pr. eines Rshi Bean. Intr. 388.19. Var.: TA 

I7F m. =T4% Üsrion. im CKDn. 

IA (FIG mit Ausfall eines) m. — 7% Stadt Vixase, zu 
H. 972, N. pr. der in der Luft sohwebenden Stadt von Harickandra 
Tars. 2,1, 10. 

SA TE+m m. 1) Bolzen an der Achse eines Wagens Mao. th. 
17 (lies TARTU. — 2) Hain die, 

SR (3°? 7°) m. N. pr. eines Näga MBa. 1,2158. 

SPÄT (von FR) adj. quellend, wasserreich; von Brunnen u. s. w. 
RV. 2,24, 5. 8,7,10. 9,74,7. 

(von mit 3%) adj. unterwühlend, 5. MAAAE. 
= hen: 1) m. Deberschuss, ie Bubergewöcht: 


nn 


geftaet ua ATTETARTL MDn. 3, 19169. METER 13, 172. 


nn 


AATSRIEHFE: CATRTTUR:) 3,150 18. AUMTETCRÜSTRH TRAUN 14, 


1012, Soon. 1,296,0. 2,217,6. Baunre.3,90. Aman.7t. TEE TTTIÄT- 
FA Riöa-Tan. 5,477. SOTETRATGE a72. — 2) f. STN. einer 
Pülanze, Melia sempervirens St. RT), Riöan. im CKDa. 
SATRA (von Sm. adj. am Ende eines comp. von einem Ueberfinss 
an dem und dem begleitet, das Urbergewicht verschaffend Suga. 1,230, 10. 
Sara (von Us Kira mit cr7 n. das Aufsteigen, Wachsen Aır. 
Bu. 4, 16. 
SE (on 32) adj. f. FAT ved.P.5,2,108, Värtt.2,Sch. (FATI FEAT m. 
(wie eben) P. 5,1, m, f. Höhe, Anhöhe (Gegens, Niede- 
rung): # Sat Tadel mie aut RTÄTERV.3.200 SEerHren TRON- 
rn Anh Fererern: 1, 101,11. gem tert FAT: 5,83,7. m Wa 
ah fl Fer 37 T 00: 7,30,4. Bel: FIIR 
% TH 102,1. arm 


Im m" 


ah Tr 8,0,20. agent er aute 
ade Dear eamla: 127,2. a. geh Ser Ma: HET Av.i2,t,n. 
Kauc. 3. instr. des Ortes: Aurel 29: ga meet nV. 1,33,3. Beim 
Sch. zu P. 5,2, 109, Värtt. 2 finden wir ein (em. SET neben FET. 

SaraT m. Jahr H. 159, Fehlerhafte Variante von IA. 

3277 [von 1 mit 37) no. das Hinausschütteln, Ausschütten: T- 
SUFIT TRIER] Kira. Ga. 16,6, 1.3. 

SEA (von TA mil 37) n. das Ausbrechen, Vonsichgeben (von Thrä- 
nen und Hitze) P. 3,1, 16. 

Ervuler: +29 adj. viell, die Kraft erregend, stärkend: BET TH- 


EEE] aa FITTFRLVS.9, 3 CRrakcı) ATÄR TS.) \ Val. 3- 
zit TerTTRaTe Kauc. 139, 

SEA |von Fr mit 3%) adj. überschüssig are CKDa. Als Beleg 
wird aus einem gramm. Commentar angeführt: Ertl fgıra: AATEH- 
ATAMTE. 

SEAT (wie eben) 1) adj. wird mit seinem obj. componirt und hat 
alsdann den Acut auf der letzten Silbe, gana Grm zu P.2,2.9. 
6,2,151. einreibend. — 2) m. bei den Mathemm. the guantity assumed 
for the pierpose of the operation Corean, Alg. 363, 

sem (wie eben) m. 1) das in-die- Höhe - Steigen, — Springen Meo. 
n. 171. Meon. 41. — 2) vom caus, das Einreiben; dass dienende Salbe 
w. #. w. AK. 2,6,3,23. H. 635. Meo. Sugn. 1,58, 1. 331,2. 2,140,8. 181, 
3. 167,5. Gamsssußien. 2,69. M. 4,132. Jäöx, 1,102, 

SEHR (von MI mit 3Z) m. unterdrücktes Lachen Tum. 3,9,27. 

SEI? Rica- Tan, 5,378, 

3% (von I mit 7%) 1) adj. Ainauftragend, — führend AV. 19, 
25,1. 1 PITRT ein Geschlecht hinauftragend, fortsetzend: AIFITET MAT 

TreiarerTgret FeTTzE: R.4,13,56, Sir. d,64. uTATET ein Nach- 
komme Vrahni’s MBn. 3,676. And. 3,14. Vgl. 2,0. — b) wegtragend: 
ATZE Car. Bu. 12,3,2, 14. Vgl. TAMET. — 2) m. a) Sohn, Nach- 
komme (nach einem N. pr.; vgl. u. 1,0) H. 542. RIET: MBa, 3,391. 
15544. 14,1570. Inon. 5, 28. Anö. 4,31. R.1,73,33. 3,4,50. Race. 9,9. 
11,54, 14,12. fem. FT H.542. — 5) N, eines der 7 Winde Hanır. 
12787. Baanwinpa-P. zu (ax. 16%. einer der 7 Zungen des Feuers 
Corzon. Misc. Ess. 1,190, N. — c) N. pr. eines Fürsten MBn, 1,2700. 


SET (wie eben) n. 1) das Hinaufheben, Hinaufschaffen Sugn. 1, 
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48,4. Rasm. 13,8. — 2) das Tragen, Ziehen Isns.5,9. R.4,24, 11. Suchs 
2,423, 10. Passat. 09,23. 247,25, Raom 2,18. Kuminas. 3,13. Kırmis, 


22, 160, ATARETNT — TFT (ein Wagen) ETF Rucu.14, 
20. MTATZTATRTETET AR AIR Tata: R. 6,89, 15. ATITERTL das 


Reiten auf einem Esel M. 8,370. Tate das Besitzen von Scham 
Riöı-Tan. 3,386, — 3) das Heimführen einer Frau, Heirathen: fem- 


arzÄ Pin. Gans, 1,10, 
sem (ron I im caus. mil 32) adj. aufschreiend. at Sardi 


ar BEI AV. 5,8,# (vielleicht irrige Lesart). 

Sa [von - im eaus, mit Sg) no. lautes Ausrufen Kira, Ca. 25, 
14,8 (vgl. Car. Bu. 3,2,4,39). 

SATT 1) adj. ausgebrochen, ausgespien Risım. zu AK. 3,2,46. CKDa. 
— 2) n. a) das Ausbrechen, Ansspeien H. an. 3,361. — 5) Ofen H.1018. 
H.an. — Vgl. II, ZA, 37m. 

SATA iron TA] mit 37, 1) adj. sw 74: — 2) m. ein Elephant, des- 
sen Brunstzeit vorüber ist, H. 1221. an. 3,252, Mxo, 1. 101. 

sam (wie eben) f. das Vonsichgeben; von Thränen, Hitze, Schaum 
u. * w. Vor. 21,11. 

- 3a (von 7 mit 3Z, m. 1) Auswurf: sTEHTzTT Kirs. Cn. 25,2,6, 
Armeen Kavg. 11. — 2) (in logie) non-eristence of a subsequent 
eonsequent on the absence of an antecedent Wırs. 


SEN TR] a SETTAH. 


SE77 (3% + 1°) adj. Thränen vergiessend Karuis, 10,208. TUrT- 
ÄTRETTEIA Vınn. 20. 

4. ZEIT Iron IF] mit 3a m. gana az zu P. 5,2, 136. 

2. 3a (37 + IM Kleid) adj. f. ET der sein Kleid abgelegt hat: 
Gera TISZIAM: dere die Pumsavana haben statt, wenn 


das Weib die von den menses beffeckten Kleider abgelegt hat, Kavg. 35. 
— Yol. SEE. 

SEIAH Ivon 4, aaa im caus, mit Er) n. 1) das Herausnehmen, 
Wegnehmen vom Fener Kira. Ca. 2,7,23. 8,6,31. 9,1,2. 25,8,9. Kauc, 
6. — 2) das Schlachten (das Hinausfilhren zur Schlachtbank; vgl. M- 
ATeIT, MATT) AK. 2,8,2,85, H. 371. 

sam T adj. von FZIH gana az zu P, 5.2, 136, 

SEIAA (SZ + TIETEN ad. in TOTTATAA = TASATAT (0.2. SET) 
Car. Ba. 14,9,4,7. 

SAITHR (von SET) adj. = SATTEL gana Eur zu P. 5,2, 136. 

SATT adj. auf das Schlachten des Opferthiers (vgl. SETTT) berüg- 
lich: SETETFÄRT R.4,13,4. 

SEIT (ron I mit ZZ) m. das Heimführen einer Frau, Heirath, 
Hochzeit AK. 2,7,56. H. 518. Gunsasaßen, 2,35, Soxp, 2,23. Vop.23, 19. 
Sn =. 3,42. TATETE: MBn. 3, 13154. R.4,23, 10. FATERZT 
Karuls. 17,86. AI UETT: FIARETE TaTteter TAEITERTeN 14,6. SEI- 
IA Gien. Bibl, 463.475. 

Sale (von 77 im caus, mit 32) 1) adj. a) vermittelst dessen man 
Etwas in die Höhe hebt: DET ARTSTETEA ME: AR. 2,10,28. — 

= urnfter Meo. n.172.— 2) n. a) das Hinaufheben (? zur Erkl. von 

TengT; H. an. 4,164. Men, 0.170. Vgl, SEIT. — 5) zweimaliges 
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Pflügen H, an. 4,165. — c) Angst, Besorgniss Tum. 1,1,131. — 3) £. 
off Strick H. an. 4,165 (TITAN, was Wırs. durch the small shell used 
as a coin, a Comwri übersetzt). Meo, n. 172 FA. 

SENT (von TAI) adj. auf die Hochzeit bezüglich: FFET M. 9,65. 

san .u Far mit Sg- 

STEAM .. 310m. 

SÄTetU (von Frl mit 3Z + FR) m. Blick, Anblick Mba, 13,321. 
Rısa, u 

1. Sn von 1558 mit 3Z) 1) m. das Zittern, Wogen; auf das Ge- 
müth übertr, Unruhe, Pd AK.3,3, 12. H.an. 3,119 Lo und 
RR). Men. g. 30 (FT und FERN). PH TTERTTEBEET {vom Meere) 
MBa. 1,1214. meist in übertragener Bed.: : Hape 7 3,88. NE 

15. MATT MBu.3,118:0. And. 10, 14. Satz Maxon. 37. amman Kı- 
rnis.26, 190. 11,59, Eealcsulne) FF] Raca. 6,1. Si TA Sugn. 
4,185, 3. A171 I NTTTITET sie wird durch mich nicht in Unruhe ge- 
rathen R. 5,29,33. PHEMTEIHTT ATEM MB. 3,81. M.2,47. Busc. 17, 
45. Pahar. 123,20. SE] MT beunrahigen: Sim Fe ÜTPLR.t, 
90,28. sich beunruhigen 4,42, 13. aan 3,14,20. Sim, D.38, 14. Ara 
Soc. 2,384,9. Pasüar. 29, 15. 123,23. Arm 226, 19. ANTEIL adr. 4137, 
4. 2n. die Nuss von Areca Fanfel Guertn. AK. 2,4,5,35. Taıx, 3, 
3,56. H. 1154. an. 3,118. Men. g. 30. 

2. FEN (3G + IM adj, 1) mit grosser Geschwindigkeit gehend. — 
2) undeweglich (fFFITFTET) H. an. 3,119. — 3) die Arme beständig in die 
Höhe haltend {von Asketen) H. an, Meo. g. 30. 

SET (von SEM) adj. Unruhe —, Aufregung erregend Paslar. III, 
a. 

TEA (von FF] mit sg 1) adj. (rom caus.) schawdern machend, un- 
angenehm berührend: FEITATTHTERGEITT FE SEFRETSTRFTERT I SE 
STt (00 wohl für SATA zu lesen) TEFATTT TAN URL: N Ku- 
mis, 24,25. — 2) on. das Schandern, Zusammenfahren H. an. 3,119. 
Min. g. 30. AFTER ein < durch kaltes Wasser hervorgebrachter 
Schander Sugn.1,374,4. . NERDETRZ AAATAFTETTEeN: | SERRT- 
Area TATRA N M. 8,352. 9,248. 

SEHE (von FETR) adj. bei Imd (gen.) ein Schaudern, Zusammen- 


fahren erregend: SERTIAT SJENÜT TERTEN ARERTRTETTEL MB. 1,6731. 


R. 3,35,3. Pasxar. 11,142. TI: Sun. 1,366, 19, 


Ser 37 +am adj. mit einem erhöhten Altar versehen: TAT 


FrGelR TEFTTHTRTFERT Rucn. 17,0 
3% {von 37 mit SZ) gana Aementz zu P.4,2,75. 
Harz + adj. aus den Grenzen —, aus den Ufern tretend: 


mm _ m 
AATÜTRETIEL — ANREIZE: Mac. 10,55. AIARÄTERTSITETTITSEN: Ka- 


ruis. 18,2. 

1. Sara {von Er mit 3g) n. das Zusammenschnüren, Beengen: 
SEZWTEIT Soga. 1,332,2. 2,408, 19. MITRUT 208,20. PIEFTTT- 
AT: 204,20. 252, 11. DFTRTR 13, 

2. SKYR (SZ +99 adj. dessen Band sich gelöst hat: SEITATE- 
He: — FITITET: Raca, 7,6 = Kuminas, 7,57, 

SU = SUR Ruwin, zu AK. 2,9,73. CKDa. 


sm — Mm 


SUR, SUEITA und SUTehaten = UA (mit TR) Duirun. 31,52. 33,08. 

37 s. 2. 3%. 

Eu (von zZ) n. das Benetzen Pin. Gau. 2,1 in Z.d. d. m. 6. 
7,533. 

STqen= S@FT und FFZT Drinrar. im CKDn. 

SFT m. Maus oder Ratte 11.1300. Buanara zu AK, und Drintrax. 
im CKDa. Sugn. 2,278, 4. — Vgl. d. folg. W. 

SFT m. dass. AK. 2.5, 12. Taıx. 2,5, 10. 3,3,71. 5.1300. Sven. 1, 
07,16. 2,277.2. 280,20. 

SSGTRTN 1. = MR Salvinia enenllata Rozb, Suca. 1,138, 
48. Auch SSERTMT Ricax. im CKDu. 

3A parlic. von 2. 32: s.d. 

SAT 1) partic. FT] mit 3.- 2 m. a) Boa NE Hin. 164. 
— b) N. pr. eines Buddha Lau. cale. B, 14. 

SAAA (von FFIT on. Höhe, Erhabenheit, Majestät Raon. 3,37. 

sm (ron TI mit sg f. 1) Erhebung, Erhöhung (eig. und übertr.) 
AK.3,4,98. Taıx. 3,3,307. H. an. 3,256. SITATEIT Socn. 1.02,15. I- 


NT RÜRTEHTRITHTITTATEE ERST: Siw. D. 41,13. Paan. 20,4. 


mm 


ERRERETTEHTERTTTTTER FORTRERTRTETETTTRTE I ar great Tor Ae- 
TE: ERTET N Pandar. I, 166. MATTER AT: nen MEHR: 
111,38. STPÄTETTT Buaarg. 2,20. Mer. 1,467. A TE TEETÄTH AR Mehr A 
TFT] Kurni.19, 96, Daron adj. SAICTRTeL hoch, erhaben: rarafe- 
FREITAL Ann. 30, Gi. 9,72, ARFÜTETTTTER: (FTET:) Karmis. 24,20, 
SATT Pankar. 111,264. — 2) N. pr. eine Tochter 
Daksha's und Gemahlin Dharma's Buic. P, in VP. 38, N. 12. die 
Gemahlin Garuda's H. an. 3,256. Daher Sea Bein. des Garuda 
Tax. 1,1, 43, 

SFT (wie eben) n. das Aufbiegen, Aufrichten Sun. 1,28, 16. 84, 13. 

SAU (wie eben) adj. in die Höhe gehend (Gegens. TE); davon nom, 
abstr. ZEIT Riöa-Tan. 3,223. 

SIT (von At mit 3X) m. 1) das in-die-Höhe-Bringen, — Schaffen 
AK. 3,3, 12. 3,4,43,58. — 2) Folgerung: MTÄrTRLP. 3,3,26, Sch. — 
Ver ZA. 

SATT (wie eben) n. 1) das Herausnehmen, Schöpfen Kira. Un. 9,5, 
24. 10,9,30. 22,10,5. — 2) das Gefäss, aus welchem geschöpft wird, 
Kirs. On. 25,12, 14. — 3) das Auseinanderführen, Abscheiden, Schlich- 
ten ; s. FITFTRITETTT. — 4) das Folgern, Schliessen H.322. HIT 9- 
arten Stein SER Sch. zu Gor. 8. in Z. d. dm. 6,6,3, N.3. 

SATTE (37 +79-7°) adj. dessen Augenränder (Ränder der 
Augenlider) nach oben gerichtet sind Raca. 4,3. 

Ku dere + FM) adj. eine aufpestülpte Nase habend P.5,4, 119, Sch. 
u. 482. 

SATZ (ron 7Z mit er m. Geschrei, Gesumm, Gesirp w. 5. w.: IIT- 
ATATTZ MB. 3,11563. 

SAT (3Z + PT = IRT) m. N. pr. eines Fürsten Racu. 18,19. 
LIA. I, Anh. XIE, 

sa (ron At mit 37) m. P. 3,3,36. = FA 1. AK. 3,3, 12. 

SATT (ron TG mit 3Z) m. saure Grütze H. 416. 
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STAR (3% + TART) adj. £. SIT schlafos, wach: METTTEITTAR- 
Fmmeugterz 7 ITT: Ci. 132. Meon. 86. übertr. auf Blumen: ge- 
öffnet Turx. 2,5,3. H. 1129, auf den Mond: am Himmel wachend, schei- 
nend: STARTAT: AT: Paar. 19, 13. STAAT Enthaltung vom Schlaf 
Cit. beim Sch. zu Cix. 20,9. 

Set (von 7 mit 3%) adj. in die Höhe bringend P. 6,4,#2, Sch. 

sem (wie eben) adj. ved. P, 3,1, 123. 

SAT {wie eben) m. Ausschöpfer; der Priester, weicher den Soma 
in die Becher giesst, VS. 6,2. Arr. Ba, 7,1, EIITSRTEIEATGETTEFET ven T 
FAR ANFTTEIEIETTE SITEFSTTen SIETER SIT Gar. Ba. 4,9,5, 18. 4,23. FIRSTITT- 
GEgErIT STETS IT 5,21. 48,07. 2,5. Pahdar. Ba. in Ind, 
51.1,38. Kira, Cu. 7,1,6. 9,2,1. 3,31. 7,8. Äcv. Ga. 6, 12. SHAMR- 
IFFAAGEN SATETAISFANT SPTZERTT 57 GETERRGENETT STE 15. Hanır. 
Lance. 11,297; der gedr. Text 11363: SAT. 

HR (wie eben) n. die Verrichtung des Unnetar Kirs. Ca. 24,4,48. 
— Vgl. DIEER 

sm {wie eben) adj. zw folgern, nach der Analogie zw bilden AK.2, 
4,11. 3,6, 14, 

FEN (von 77] mit er m. N. pr. eines Begleiters von Civa Vaipı 
zu H. 210. Hanıv. Lavsı. 1,513, — Vgl. AA. 

SA 1) adj. s. u Hz mit 37- — 2) m. a) Stechapfel AK.2,4,®, 
58. Taıx, 3,3, 151. H. an. 3,254, Meo, t, 101. Hin. 107. Sugn. 2,363, 18. 
— b) N. eines andera Baumes, Plerospermum acerifolium Willd., H. 
an. Me». — e) N. pr. eines Rakshas R. 6,78,6.10. 

SHE (von IHM) adj. toll Jiüx. 2,140, 

SHE (3° +2) m. ein Bein. Civa’s Cır. 

SHOT S°+-NET on. N. pr. einer Localität (wo die Gaugä tobt) 
P.2,1,21, Sch. 

SHE (39-9) adj. im trunkenen oder tollen Zustande 
geredet P. 6,2, 149, Sch. 

Stern, SAT (5° +30 Kleidung) m. ein Bein. Civa's H. €. 43. 

SSPFetet (3° +9) m. N. pr. eines Fürsten Rida-Tan. 5,413. 

Se (von ET mit 32) a. 1) das Schütteln Sugn. 1,28, 17. 2,541, 
19. — 2) das Abschiessen, Herwnterschiessen: EITET R. 6, 91,13. ERÜIT- 


Es 


SFURRAPSTTTL Ran. 7,49. 
Sem (von Hz mit 3% adj. trunken, toll, ausgelassen AK. 3,1,23, 
ECTIT Dar. 4,22. IAREATTETRUTT Paan. 3,00. AIR RU NHTTEREE 


ANFA: Parkar. 176, 1. von Vögeln Ras. 2,9. 16,54. 


SEHR (SE +9) adj. f. EI bei dem der Liebesgott hervorgetreien 
dst, von Liebe entbrannt Kuminas. 5,55. 


Sry (von 9% mit 3%) adj, = SZ P.3,2,136. Vor. 26,143, 


AK. 3,1,23. H. 429. 

SR Sg +99 adj. aufjeregt, verwirrt, Seh P. 5,2,80, AK. 3, 
1,8. H. 436, Racu. 11,23. Karuis, 7,8. 18,75. 24,58. 

ST adj. dass, Muiin. 76,4. SHARM. nom.abstr. Cix. Cu. 98, 3. 

SATT (von STE, SARA in Aufregung gerathen gaya >TI- 
RK zuP, 2, 12. SZMATIET Dacas, 63,7. 

St (von SHE in Verbindung mit ZA] und 37 dass,, mit AT 


sm —— fm 
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in Aufregung versetzen, verinirren: SCHE, Serra, Im- 
STRUTTET P. 5,4,51, Sch, MITAAÄTATHTT ART STTÄTH- 
AIFFTTFEIT Pass, 62,3. 


IF (von Fa mit 3q) m.1) Tödtung AK.2,8,2,54. H.371. — 2) 
eine Krankheit des ünssern Ohrs Sega. 2,149, 10. FRPIR 20. — Vol. 
Sm. 

Sa 3% +H°) adj. strahlend, glänzend: gt Racn, 16,69. 

Eu n (ron HZ mit 37) tn. 1} das Abreiben, Einreiben Soca.2,33, 13. 
457,13. Kira. Cn.8,9,28. — 2) Wohlriechendes zum Einreiben: aa a 
CH I AERRRO ZT Gar. Ba. 12,8,3, 18. Kirs. (u. 19,4, 18. 
SCHERTETTTATHRT A Äev. Gym. 3,8. 

SÄT AT mit 37) f. Maass VS. 18,08. 

ZT (von ma mit er] 1) adj. umbringend, tödtend, eff H. an. 
3,817. Meo. 1h.16. — 2) m. 0) das Erschüttern: WIRT MEET ER 7 
SRTFHTETETTETg Pas. 8,5. — db) Tödtung H. an. Meo. — e) Falle 
AK. 2,10,27. Taız. 3,3, 196. H. 032. H, an, Mev, — Vgl. FA. 

STHTTAR (wie eben) adj. erschütternd: FARTTEHTTEhRT Paan. 4,2. 

ST (ron zZ mit 32) m. Geistesverwirrung, Tollheit AK. 1,1,%, 
26. H. 320.429. Sim. D. 70,11. MBa. 3,11309. R, 5,31,30, 41, Sugn. 1, 
2,10, SEE RÜERTERT FATRRTT A t4,18. 141,3. 2,178,1. IE 
541,10,20. Buanrg. 1,73. SAT SEMMGT ATERRTERU Kin. 48, ROH AT aa- 
STEREO Karuis. 18,44. rare g: b I SREIL Pakiar. 1,268. 3- 


ÄFTIZ dureh Dämonen hervorgebracht, ZATIITZ durch die Götter 


Wise 279. fgg. SHEiHT TÜRE ETTRENTTTTTRTISSTTTETE- 
INRTRPET: Mir.224,9. ÄTSSITZ geistesverwirrt, toll R. 2, 9,43. 5, 


5,28. Vına. 54,4. £ ET MBa. 14,2000. FAR sich toll anstellend 
Vio. 182. Nach Nicax. zu AK, ist IX auch adj. = ARTE CKDa. 
— Vgl. IM. 

SARA (von 77 im caus. mit Er4] m. {toll machend) N, eines von 
den fünf Pfeilen des Liebesgottes Tam, 1,1,40, Ver. 7,3, 

SRH (von SH) adj. geistesverwirrt, toll AK. 2,6,3, 11. 

SA (von HZ mit Sg) adj. dass. ; davon f. often. pr. einer Kö- 
nigstochter Karuös. 15,65. 

SÄTZE (wie eben adj. trunkliebend TS. 2,8,4,7. 

37 (von AT mit E74] n. Maass, Werth Coreen, Alg. 130.208, 5- 
Bug) PRAIFHTRL P- 5,1,19, Kär. Tai. 3,3,126. TAI a TE: 
Car. Ba. 12,7,2, 13. ara Sucn. 2,69, 16. 

STH (SZ + TO) m. Abweg: HATHFTET STIER SCART a TIER 
AR: 1 Santof anrezgeht OnTfeR SIRETEITERT: FRÄTTOTT: II Paskar.1, 177. SSHT- 
IT Suca. 2,388, 20, ONE MB. 14, 1187. Hır. Pr.40. 4,12. OT 
IV, 16. fer Kurals. 22,239. CAT Riöı-Tan. 3,200. 

STR (von adj. abseils gehend, einen Ausweg nehmend; 
ron Wunden Sega. 1,83, 19. 92, 17. 2,7, 14. von einer Fistel 1,208, 6. 

Semi (ron ef mit 3) adj. verwischend Pran. 81,10. 

stm {ron AT mit 3g) f. Maass, Werth Corxna, Alg. 139.208, 

spez S3+Mm adj. vermengi, vermischt; am Ende eines re 
Som. 4,159, 6. 266, 13. 2,26, 20. 119,6. 424,6. R.3,70,29. FART- 


Frame ZazrgarrR: 34,04. 18,19. 38,95. 6,19, 1%. MBu.3, 8702. 
u 
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STH (ron FT mit Er4) m. = 37AM 1. Vaurr. 167, 
SHffeT (von FF] mit TZ) m. (das Sichöffnen der Augen) das Er- 
ARTE STRTHLR HATT Karc. 12. 

ZUfteT (wie eben) m. 1) das Sichöfnen der Augen H. 578. TaT- 
STERN MBa. 1,84. — 2) das Erwachen, zu- Tage- Kommen : AITl- 

WITÄTRTRTEE Paan. 87,0." 

SEeftteTen 1) adj. s. u. Fol mit SZ. — 2) m. in der Rhetorik: un- 
verdeckte, offene Beziehung oder Anspielung (Gegens, Dıacı) Kovanıs. 
143,5. 

TARA (3% + TEN M)adj.1.F 0) das Gesicht emporrichtend (von Men- 
schen und Thieren); 4.457. N.21,7. Sugn. 1,121, 13. ad Cix.25,7. Mecu. 
44.08. Racu. 1,39, 3,53. 11,29.26. Kumäinas. 6,48. Karnis, 5,14. auf 
Jmd oder Etwas den Blick richtend, am Ende eines comp.: sage 


= 
Ma. 1,6671. R. 2,0,24. IPITEAR TEIRT: FIT: Pahkar. 141, 


18. Ras, 1,53. 2,17. Karwis, 10,8%. 14,16. 23,16. 28,241. Vo. 300. 


Ag ORTE a ZA RT STR FEIERN: Sin. D.24,20. — 
b) auf Etwas wartend, Etwas erwartend, nahe daran seiend; am Ende 
eines comp.: TEATE ASTATLR. 2 37,32. TRRTehTRU NT 
TIÄFFTEIT Kıminas.6,2. PIERARTETFHTT: R.4,62,24. SCTTERTTO 
5,35,05. MO? Haan. 6,21. 12,26. 16,9. Keminas. 6,34. (MOÄTRT:) 
STATT Karnia.17, 012. ARAFTER Ruca3, 12. FI OR 
TR) Vına, 20. ATSTeft Torafer TeTUNTSTeITt Buanrn. 1,24. frz > 
Kırnis. 20,148. Vin. 160. FIT AK. 3,2,41. — 2) m. N. pr. einer 
Garelle, die in früheren Geburten Jäger und Brahman gewesen, Hı- 


ar. 1210. — Vgl. APTTA, Ar. 

ITRRT €. nom. abstr. von FT 1,0: : MITRR: HANSI 
ee Karuis. 28,248. 

SAT 3% + 7°) adj. laut tönend Pran, 73,8. 

SM (von 79 mil 32) m. N. pr. eines Maunes R. in Verz. d, B, 
H. 122,6. 

SUR 37+ Kay) adj. aufgeblüht (entsiegelt) Ta. 2,4,4. 

SafaA s. TAU mit 37. 

SG MG wit 37) adj. nom, IU7Z P. 8,2,35, Sch 

FIT THU sd. f. FT entwwrselt Aır. Ba. 2,82. et ATTT- 
GPFN PART SETITTETETTER R. 6,19, 44. ENT ARATGITTAÄTTETER 
AFTER Pan. 69, 18. 

SIT (von TEN n. das Entwurzeln, Aussichen der Wurzel 
Taıx. 3,3, 122, RR Rası. 2,84. AFFTi FT Passar. II, 
233. übertr. das Ausroften, Vernichten: (FT ZT) MITTE 
HÄTTE Pnan. 67, 16. 

SATT (von FM, En! entienrzeln, mit der Wurzel aus- 
reissen; ansrotten, vernichten, zu Grunde richten: SATA 
MBu. 3,41106. AFUMA TITUTR SEIHT: Pahkar. 1,138. Karnis. 5, 
110, AT SrregespettegTTeT (der Berg Mandara spricht) 49, 105. I7A- 
da rss wre 19,59. TFFHTTR Pardar. IV,19. 

Paun.10,7. ae Aal etnerisa ihre 


3,34. FHfcTeT entwurzeit H. 1490. au Grunde gerichtet: TZTTFATT- 
AI AETTR.5,35,6. — Vet. TAOFeT 


wachen, zu- Tage-Konmen: 


sa — u 


90 


— AR dam. SIE ITNT #I (einen Feind) AFTER Her. 127, 15. M- 
TIeRT Paan. 4,12, 

STATT (2. imperatt. von MA) [. wiederholten Hinauf- und Hin- 
abstreichen gaga SITSUEERTIZ zu P.2,1,72. 

STR (von m mit 3%) adj. zu erreichen, zu berühren: GET 
7 ATTTR Gar. But, 4.1,22. 

7 (ron FT mit 32) adj. subst. n. was gewogen wird; Last: IIR- 
TI als Erkl. von SIITFIT Wagenlast Taıx. 3,3,148. H. an. 3,217. 
Me». t. 80, 

Se (von FT mit 37) m. 1) das Aufschlagen der Augen H. 578. 
Frlergeet Fepen TITRRETTI SORTIERT N. 6,102,26. MB. 14, 1907. 
Sega. 1,312, 16. vom Zucken des Blilzes: PRIZE Meca. 19. — 
2) das Aufblühen: FERAFTHT Kumiass.2,33. — 3) das Erwachen, zu- 
Tage-Kommen: Fe arm: Busnrn. 3,20, Aare Pass, 118,4. TI 
ATATET Ginrig. 3,49. — SCH MBn. 1,63 ist als gerund. zu fassen; 
die von Lassen /Z,(.d. K.d, M, 1,73, N.) vorgeschlagene Aenderung ge- 
stattet das Metrum nicht. — Vgl. SI19. 

Sem (wie eben) n. das Erwachen, zuw-Tage-Kommen: ar 
TU Sin. D.52,0, AAZIM® Pass. 87,3, v. 1 für SEHR. 

Sera [ron 7a mlıı 37) n. das Auflösen AV. 5,30, 1. Kaug. 52, 

Ey Nipäta, Upasarga a 3) und Gati gana am und az 
(vgl. P. 1,4,57 — 60). Vor. 1,8. Gegens, von 97, zu welchem 34 auch 
lautlich in einer Art von Gegensatz steht. 37 bisweilen verdoppelt P. 
8,1,6. RV.4,126,7. 8,63,9; vgl u. TOT. 1) adv. a) herzu, hinzu in Ver- 
bindung mit Verben, Bisweilen ist im Veda ein Zeitwort der Bewe- 
gung zu 37 zu ergänzen; ein anderes Mal steht 377 nach dem Zeit- 
wort, zu welchem es gehört. — bj) dazu, ferner (hinzufügend): zu 
FETT are: MER SC ATS re a are Fer 
AY.1B,4,44.45. 37 0 FU A: Car. Ba.6 2.20. aam IUT- 
TUT STETTEN 10,2,8, 6. TAT OT AT AEAV. AL, Hr. PinGem. 
3,2.— 2) praep. a) mit vorang. oder folg. acc, a) zu — her, zu — Ain: 7 
STETTEN SE MV. 4,402,7. SORT De 187, 1. SIR TON He 
TUT IHR 3,35,2. 4,84,6. ST 3 AREÜTGE 4,25,4. 39,2. 4,50,0. ST- 
erh ge SIR V8.0,12. MOTeRETT RTTETTTATZTTTT: MBu. 1,4098. 
— Bl unter (zur Bez. der Unterordaung) P. 1,4,37. 37 Merz aT- 
UM: Sch. ALT STEHT Vor. 3,7. Vgl. b, € und ZU. — b) mit 
loc. 2) in der Nähe von, an, bei; auf: FOR TONETT STR AV. 10,4, 14. 
Tai Shen reg EORV.9,14,7. a far gran: 102,2. 
er AR 4,93, 17. 3 areareren Fer eher sus, 

37 ach ae: 1,55,2. 8,61, 15. 8V.11,8,1,,2. 3977 al 9- 
nr 1 zutage non,0. v8. 17,6. — ß) zur Zeit von, on: ar SUR 
37 Fan Ant: AY. 18,4,65. — y) hin — zw, hinauf — zw: FAIR 
grad ı RY. 3,27, 12. 7,31,9. areiaen 3 autet ı ehrt 
43,4. 6,40, — 8) in: 1 A SA (TERRY. ee 
(zur Bez. der Uebersteigung) P. 4,4,87. 37 fat 1 Sch. 37 
et SORT: P. 2,3,9, Sch. Vor.d,531. — c) mit instr. mit, in Beglei- 


_ von, vielehseitig mit: 7 rag matapri? 8 RV.5,53,3. 97 
ae Sam 37 gut: 8,40,8, in Gemässheit von: SM- 
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ar Buasn Viranm. 4,3. — d) in comp. mit oomm. zur Bez. der Rich- 
tung wohin oder des Angrenzens (im Raume, in der Zeit, Anzahl, Rei- 
benfolge, Achnlichkeit, Verwandtschaft, mit dem Nebenbegriff des Un- 
tergeorduelseins); in adr. compp.: sa u. sei meta P.2, 
4,33, Sch. 2,1,6, Sch. TR Ton der Wurzel Car. Ba.2,4,3,17. Kira, 
Ga. 4,1,11. Kaug. 1. FIINTA B6. SIR Digas. in Bexsr. Chr. 
196,21. STEIF Dacan. Er 7 Anfang der Nacht 
P. 6,2,35, Sch. Neben der ace.-Endung erscheint auch die des loc, und 
instr.; die des abl. kann nicht durch die des acc. ersetzt werden P.2,4, 
83.84. SEAT oder STEH FRETRE, STEIN oder SFr IFA, I7- 
MATT Sch. Vor. 6,53.59; vgl. oben u. b und ec. Am Anfange eines 
comp. ohne Flexiomszeichen: STRFITTT ein Wasserbehälter in der 
Nähe eines Brunnens AK.1,2,2,26. — SRM: nahe an zehn P, 2,2, 
25,5ch. Vor einem nom. pr. zur Bez. des jüngern Bruders (klass.) und 
des Sohnes (buddh.) Bunx. Intr. 377, N.4. Eine grosse Anzahl solcher 
compp. (über den Accent derselben vgl. P. 6,2,23.194) wird man im 
rer besonders aufgeführt Anden. — Die Lexicographen: STE 


«a sten AETURTEIRRUT: u FTIR IMATPRTT- 
gt: 1 ZÄETUNTTTERTUETTTETRRG a U H. an. 7,34. fg. bloss die 


drei ersten Bedeutt. Meo, avj. 48, — Duncan, und Gınoan, im CKDn. 
kennen noch andere Bedd., die wir füglich unerwähnt lassen können. 
— Abgeleitet von 37 sind: FIR, 37, FI (SAFT, ZA, 

sı+ (von 37) m. Hypokoristikon aller mit 377 aulautenden Perso- 
nennamen P.5,3,50. SIFT: — ATTRTIA: 2,4,09. SIRTATT: gana 


am - 


fFFHTReITZ zu 2, 4,68; vgl. 69,Sch, 

STR (3° + 9) adj. bis zur Achsel reichend RY.40, 74,7. Nın. 1,9. 

STH (FI + FE Hals) 1) Nähe, Nachbarschaft, eine angren- 
zende Localität AK. 3,2, 17 (adj.). H.1450 (n.). TFATTRTE Kuminas. 7, 
s. . MATTE Paxkar. 222,1. SE Sa TAUTTTTE ad Gin. 34, 
ra si AIRTFRTE: (sie) dieser am Meere gelegene Ort Pakkar. 74,21. 
ANfrIfRIFAATTRT 208,3.203, 10. um- SAME MER: Brendan. 
PETE tee STOERUGTÄTTTTE Karnis. 28,74.36. PIFFRUS 


Citat in Sıpon. K. zu P, 3,2, 105— 107, Rida-Tan.B, 138, TTATRUSEL 


Hır. 65, 10. STRUSY in der Nähe von, am Ende eines comp. Baıara, 
3,24. FINE on. = FIIR eine an ein Dorf angrenzende Localität 
Tuix. 2,2,10. — 2) n. Carridre eines Pferdes (wobei die Beine bis an 
den Hals gehoben werden) H. 1249. 

samen SI + 1°) L. der vorletzte Finger ker. Gans. 1,8, 4,5, 
Crusui 44. Ciien. Gens. 1,8. 

SIT (FH H ll gana Arıız zu P. 6,2, 194. 

STAEN (von FT, FRA mit IT) no. 1) das Erweisen eines Dien- 
stes, einer Gefältigkeit: FAT STR SO FIZTRTN Ar Terfe ATTR- 
TI Pusiar. 86,3. — 2) Zuthat, Zubehör, Geräthe, Werkzeug AK. 3,4, 
122. DATRTU Kira. (a. 26,6,9. 25,44, 1. Kaey. 59. Jich.2, 270. 
MBu,3,4056,15280, SITZE TA BEIKErRU EG: = 1038. A) 
ÄTFRTTUA mit seinen Werkueugen M.9,270. . HÄTTRERRL ET 8. 


3,39,6. Sogn. 1,21, 17. 123,2. TRUE 2, 165,3. EITAT- 
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FAT Pankar. 100, 8.10. MR © 250, 1. mar? Hausgeräthe Ka- 
zuis. 20, 150. 5, 1214. DRFIRTFEITERTUN PU SPTTTETITET AK. 2,10,26. 
Tuıx, 3,3,334.873. H. 991. 0. 140. P. 4,4, 18,Sch, RATTETIT - 
zu R. 5,9.51. 6,14,20, RR zum Werkzeug eines Andern 


gemacht Hır. 11,23. — 3) Zugabe, Beitrag, Hilfsmittel: ARM: mem 


- 


AFTTFRTURTFTFL Scca. 4,4,5. TEITTT M. 2, 105 (Korn: = IRTE) 
Eriueru der durch seine Arbeit seinen Beitrag leistet 10,120, Fall- 
araimk za Id LEWETR MAT: I AÄRT: Karuis. 15,58. AZTAE- 
RZeHTeÄTen ARTatteeeheeeN Car. in Wıxo. Sancara 94. — 4) Ge 
folge eines Königs H. 716. CKDu. und Wusox: die Insignien eines 
Königs. — Vgl. SIERT. 

STATT (von SITE) adj. der mit Hilfsmitteln versehen ist, 
vermögend Car. Ba. 14,5,4,2. 7,2,3. 

STH: (ZI + Eauf P.4,3,:10,. 

STETÜRT in FONFTTUERT (von FU + 27 - HI) f. was von Ohr 
su Ohr geht, Gerücht: ma E UKETIETRII AUFTRITTEN: 
Paar. 36,19. Besser: Ohrenbläserin, aber dann würde der abl. und 
nicht der instr. am Platze sein. 

SURAT (ron FT mit IT) nom. ag. Jmd einen Dienst, eine Gefäl- 


ligkeit erweisend: Arme Aa MBa. 3, 1049. (TH- 
mm) TAROT Bi TFT Rasa. 17,58. Hır. II, 08. 


Sam 3° + 7°) gana Kr zu P.4,3,58,Värtt. 

SUIRI 5? +7?) m. gaga ANTTIZ zu P.6,2,19:.— Vol RENT. 
„ STRRTR (von FR im caus, mit IT) 1) n. das Zurünten: FEAITI- 
eg Kira. Ca. 1,10,3. — 2) f. OA das Zubereiten: cars Suca. 
1,240,8. 241,0. 

Str {ron TI: am mit 3) 1) m. a) Diensterweisung, Dienst, 
Gefallen H.an. 4,240. Men. r. 283. Gogens. MITTE Pasiar. I, 27. T- 
37 111,103. wm ihnen einen Dienst zu erweisen M. 8, 
265. SEATAT ATEM get sd a At: MBu. 3, 15024. 1054. 13, 
554. R.4,3,20. 7,20. 27,18.20. 34,26. 56, 18. Jiön. 3,284. Vıan. 11,11, 
Paxcar. 11,35 [pl.). 30. 113,7.24. Hir. 1, 98. Karuis. 13,36. 22,73. Vin. 


240. Var. 37,14. SIRTERER TTT a PFERREIRT 84,35, 4. SR- 
urn TAT TFTETA Kin. 22. SIAM Ze sich in dem Falle be- 


finden, Jmd einen Dienst erweisen zu können, erwiesen zu haben R. 
3,75, 40, 4,31,34. II: ATTMIT: ein Pfand, das man benutzen darf, 
M. 8,1413. Jiüx. 2,59. Ara dem ein Dienst erwiesen worden ist 
Pırsar. 239,4. Am Ende eines adj. comp. f. ET: FANTRT T Kuminas. 
3,72. — b) Zurüstung, Ausschmückung: KONSNETEN EEE 
Blsıca Suga, 2,485, 15. ansgestrente Binnen w. #. ı. H. an. Meo, 
Val. STATT 6. — 2) £. Off = SUMTAT Drintean, bei Baan, zu AK.2, 
2,9. CKDa. Vgl. STATT und STATI. 

STATE (wie eben) 4) adj. f. °TTET Imd einen Dienst, einen Ge- 
fallen erweisend Muo. k. 224. ATOTEIAT STE RZTÜTSTHE ZUR 
Hır. 97, 21. FIMFRTTERTUIERTERN: FAZIT: das Gefühl ist 
der Gehilfe der Haut Baismir, 102, Maoaos. in Ind. St. 1,18,7. — 2) 
£. ofiamt a) = SHRÄT AK. 2,2,9. H.998. Mao. — b) eine bes. Art 


Kuchen Meo. — FUTRTTR s. u. SORTE 1. 
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STATA (wie eben) adj. der Imd einen Dienst, einen Gefallen er- 
weist, Wohlthäter MBn. 1,5175. 3,1054. R. 3,73,25. 4,30, 10. 6,97, 12. 
Maxxn. 86,7. Paskar. 1,277. Hır. 1,73. Cix. 109. Vo. 56. 138. TTHT- 


FIT Buas. 17,20. Karin, 29, 28, TUTAge Busary. Suppl. 13. als 
Hilfsmittel zu Etieas dienend: AATAT TA STATT AST - 


Für MÜTTERN 0 Vaninran. 1,7. 

Sam (wie eben) 1) adj. eines Dienstes, eines Gefällens würdig H. 
an. 4,221. Men, j. 117. — 2) f. SI ein königliches Zeit AK. 2.2,9. H. 
993. H.an. Meo, R. 1,73, 37. Sant: Eroll ag zen cz 
AIt: 1 SNTaTTTeTeITEReR TORATeTT STERET: SPIT: 11 R.Gonn. 4,12,9. Rasa. 
8,41.63, 11,93, 13,79. 16,55.72. 

Smart 3° 1° m. N 

Som (von Fi; FM mit ZT) a. das Verschütten, Vergraben 


in Etıeas Kirs. Cu. 25,10, 14. 

SIEHTER (3° + t°) m. ein Verwandter oder Anhänger der Ki- 
kaka MBn. 4,797. 

sata F+HFit- EENTEIE (vgl. d. folg. W.) Rarnam. 
im (KDa. 

Sram (3° +7?) f. Nigella indica DC,, Schwarskümmel (Fi- 
WETTE) AK. 2,9, 37. Sega. 1,218,2. — 2) kleine Kardamomen AK. 2, 
4,8,18. 


STIOM, ITFM, FTEN und STE u. u. 372,4 
SGN 1) portic. er AT mit 37. — 2) m. ein Brak- 


man, der ans dem Stadium des Schülers EEE in das des Haus- 
vaters ucazr übergeht Po. im CKDa, 

SU (3°+3°) f. Piper longum L., wächst an Gewässern, 
AK. 2,4,8, 15. H.421. Sogn. 2,65,3. 69, 10. 

STTT ın. 1) Abscess am Zahnfleisch Sugn. 1,304,9. 2,126,17. — 2) (317 
+7 N. pr. eines Kakravartlin, eines Sohnes des Kuga, Virm, M. 

ST 3° +99 IT in der Nühe eines Brunnens H.1092. 3- 
RTITTIT ein Wasserbehälter in der Nähe eines Brunnens AK. 1,2, 
2,26. STHT ein kleiner Brunnen H. 1093, vr. L für a7. 

Sam (von SIT) m. N. pr, eines Mannes Pasvanions. in 
Verz. d. B. H. 59. 

sm (wie eben) adv. am Ufer P. 6,2,121,Sch. SutfeT"TT: Raca, 
13,28. Rx 

STR “u RT, ante mit 31. 

STTA (wie eben) f. Erweisung eines Dienstes, Gefallens Buınra.?, 
84. Gix. Ca. 03, 11. Karmis, 17,48. 22,27. Gux. 39, 15.17. Riöa-Tan. 5, 
36. Paan. 92, 10. ATEIT FC IM INGA ARSCHTFTEN: Set: Von. 58. 

SPRTÄR (ron Sm adj. der Jmd einen Dienst erwiesen hat gana 
genz zu P. 5,2,88. 

STAR HR ana ATITZ zu P, 6,2, 194. Vor. 6,58.59. 

STEH su a 37. 

STATT (37 + AI) f. N. pr. der Tochter Upavarsha’s und Ge- 
mahlin Vararuki’s Karais. 4,1. fgg- 

STEhTerT (FT + 19) m. N. pr. eines Mannes Kaino. Ur. 4,10, 1. 
STETTEN Cornen, Misc, Ess. I, 326. 


. pr. eines Königs der Näga Vaure. 85, 
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SPRIT (von SH mit FT) nom. ag. Vor. 26,28. 

Sr {wie eben) m. i) Herannahung, Herbeikunft: 13 n- 
TITRA MBn. 3, 8602. 5608. R. 5,65,8. — 2) das an - Etwas - Gehen, 
PER : EINTEITTSRITENTERN SUITE: Karnis. 17,37. — 3) Behand- 
inng (mediec.) H. au. 4,215. Meo, m. 50. Vaw. zu Dagas. 86, N. 6, 
Sogn. 1,5, 11. — 4) Antritt, Anfang, Beyinn AK. 3,3,26. H. 1510. an. 
4,216, Veoinras. in Berr. Chr. 216,3. Maone«. in Ind. St. 4, 13, ult. 
FACH SIR: ATAIFT, H.282. SUFRTATSTSIEU weil IIFI mit 
FTbeginnt Calix. zu Kuixo, Up, 2,8,2. — 5) Anschlag, überlegter Plan AK. 
2,7,12. 3,4,142. H.an. 4,215. PH a mzemT Sa TaTnrg 
Pıskar. 263,2. der erste Gedanke zu einem Werke: 374 sa MRETaN: 
— FAOTOTT PTATTTER A AEITTERTERRRT: Rüöa-Tan. 3,98. Rucm. 12,42. 
am Ende eines comp. neutr. und das erste Glied behält seinen Ton P, 
zung 6,2,14. AK. 3,6,26. — 6) womit man zum Ziele gelangt (vgl. 


‚ Mittel: AREA TARATR RE TRIFFT Mu. 3, 14082. 


ehrt air M. 7, 107.159. Jiön. 1,344. Racm. 
418,14. medic. Sucn. 1,64,3. 2,3,14. 38,6. FARETTRRTTEE 1,186, 0. 


= TTET AK.3,4,142. H. an. Mao. — STE Vis.2..0.—- N)= 
En H. an. Meo. — 8) fehlerhafte Var. für TAT H. 808. 

SIERT (wie eben) n. das Behandeln (medic.); davon OUfTT adj. 
die Behandlung betreffend Sugn. 1,124, 7. 

SmeRmung {wie eben) adj. zu beginnen, ansufangen Vıra. 41,20, 7. 1. 

STEHT (wie eben) adj. anzutreten, womit ein Anfang zu machen 
ist R. 2,40, 12. 

STAU (wie eben) adj. zw behandeln (eine Krankheit) Vıxa. 41,20. 

STÄATM (von FT, FAT mit 37) f. Dienst, Gefallen Ridu-Tua. 
5,177. 

STATE (II° MT?) L. Spielplatz: ERAMÄTTETZT (ein Fluss) 
R. 8,78,37. — Vgl. ST. 

Som (von FA mi 3m) m. Tadel, Vorwurf AK. 1,1,5, 14. H. 271. 


MBa. 1,5789. R. 6,103, 15. 7 STnFrTENEt graz ANARTICHR: 
einen Tadel auf mich laden 3,62,26. ERNENIOSIECE Raon. 2,53. 


STEHT (wie eben) n. das Tadeln, Schmühen Dagax. in Baxr, Chr, 
180,24. 

SITZT (wie eben) 1) nom. ag. Tadier. — 2) m. Esel Buic. P. im 
CKDan. 

STATT (von FAT] mi 37) m. Vier», 62, 

SIERT (von ATT] mit 37) m. = NET Ton einer Laute (TUT) 
Rism. zu AK. 1,1,6,3. CKDn. 

STEH m. ein best. Wurm, Insect AV. 7,50,2. 

SUrAteL (von fr mit 37) adj. haftend an, anhängend: dem 
Fü ni See aa En RV, 8,19,33, 

STAAT (wie eben) nom. ag. zw einem Andern haltend, Anhänger: 
Ser parutteı SM Farahrtg ran Zeiten: RV.3,1,16. 

aaa (von inet mit 37) m. (das Hinwerfen) Eruellhnung: tz: F- 
AIATTT Karnia 24,103. MERITERTTTTTTUETTETTT TERT- 
ATZGM Pau, 37,3. 5. ÜRTESTITPÄTREUI Androhung Daicas. 


in Bnxr. Chr. 193,14. Wırs.: poetical or fgwrative style or composition. 
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SIRTTE (wie eben) n. das IBinwerpn: STH m. = mAT- 
FFRRTaTATeR GERT SATTE FNTONER 1 ZÜER SLÜRENBR REIT: 1 


CKDa. 

STEIF s u. 37 2,d. 

FIT (von I mit 3) adj. f. #1. am Ende eines comp. 1) Ainzwere- 
tend, machgehend, folgend, sich anschliessend: ATI dem Stiere 
nachgehend U. 1260. ame Kae Min. 13,998. DATEI: — M- 
Tram: die auf 21 ausgehenden (Wörter) schliessen sich (in Bezug 
auf das Geschlecht) an ein anderes (Wort) an AK. 3,6,8, 43. — 2) be- 
kommend: APEN: FRTACHTEN ASTTTETTTT: viele Blumen und 
Früchte tragend, Blumen- und Fruchtreich M.1,46. MBa. 3,11249. 
411604. R. 2,33, 14. 5,16, 10,36. 20,8. 

Sm (377 + IT) 1) adj. keine sehr grosse Zahl bildend P. 5,4,73, 
Sch. — 2) m. N, pr. eines Mannes Buax. Intr. 389. 

SA 1) partie. » u. IT7 mit 37. — 2) 0. Empfangschein: ırit I- 
AIeR ZRAN REF ATTERETT Sich, 2,98. 

{wie eben) f. Herbeikunft Me». j. 78. 

SA (wie eben) m. 1) Hinzwiritt, das in-die- Nähe- Treten, sich- 

Hinbegeben zu Taıx. 3,3,292. H. an. 4, 214.215. Mao. m. 59. mit dem 


sub). comp.: FTZITIET Mucu. 06. mit dem ob}. RÄT 
ATTT Raca. 6, 69. MATTER 9,50. Vgl. SATTM. — 2) Er- 
langung: arrnm das Fassen von Vertrauen Cix. 14. — 3) Ein- 
willigung AK. 3,4,28, (Couzan. 2#,)13. 3,5, 13. Taıx. H. an. Meo, — 4) 
eine best, hohe Zahl Vaure. 182. 

ST (wie eben) n. 1) das Gelangen zw, Erlangen: FAT 
MBu. 1,4149. — 2) das an- Etwas- Gehen, sich- Hingeben: STATTITTI- 


TR. 4,53,20. 
STIFT (wie eben) adj. worw man herantreten kann: z ATICHEN- 
AITFITITÄ AGENT STEITT Main. 113,4. 


STIER (I + 7°) m. N. pr. eines Rehi MBa. 13,255. 

STUM (von mi, set mit 3) f, Begleitung des Gesangs Kirı.Ca. 6,7,3. 

SUmATt (wie eben) nom. ag. der den Gesang (des Udgätar) Be- 
gleitende, Chornänger: reatergeten FAR Ta SMRITK: 18.3.5, 
#,1. Aır. Ba, 7,1. MATTE STITTAtEr Car, Ba, 13,2,3,2. 

STMTA (von MT wit IT) adj. 4) Aerbeikommend: che 
AITÄTTITEEÄT Vin. 42. — 2) sich einer Sache hingebend: TAITZAE IPI- 


FERRTTÄRTTITTTETT Karnis. 22,2. 
STTTA (von +Am adr. am Berge P. 5,4, 112,Sch, 


Sarg {wie eben) 1) m. Land, das an ein Gebirge angrenst: IH- 
Part area ara a aeg ı Ra a Para g- 
PT: II MB. 2,1012. — 2) adr, am Berge, am Gebirge P. 5,4,112,Sch. 

SUTTET (von SIT, INT mit SM) f. P. 3,3,95,Sch. N. eines Metrums 
(2 Mal 12 + 15 Moren) Caur. 6. Corzna. Misc. Ess. II, 154, 

IT (von FI-+-T) 1) m. N. pr. eines Fürsten VP. 390 (Var.: 37- 
M- Sch. zu P.4, 1,15, 3,120.0.0.w. — 2) adr, bei der Kuh P.1,1,48,Sch. 

STR 3°+79% gana ATITTZ zu P. 6,2, 194. 

STASI m. der Sohn des Gupta, N. pr. eines Mannes, 
Bean. Intr. 133.146.377. (gg. Scumrnea, Lebeusb. 309(79). LIA.IL,Anh.IV. 


sem —— Tem 
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SIE (39 + m m. N. pr. eines Fürsten Baic. P. in VP.390, N. + 
(Var.: Sm. 


ST75 partic. von z mit 3 (s. dort); davon such Kacekı) 
gana Aue zu P.4,2,30. 

STE (wie eben) n. 1) das Verstecken Kir. Ca. 6,10,6. — 2) das 
Umarmen AK. 3,3,30. H, 1507. 

Sm (wie eben) m. Bez. einer als wnrein geltenden Fewerart Pia. 
Gun. 2,6, 

SAT (37MIN P. 6,2, 10. 

STPa 3°+U°) m. Titel einer Schrift oder Schriftgattung Ind, 
St. 1,43.47.84.38. °HA 469. 

41. FSTIE (von UF mit ZT) m. 1) Ergreifung, Gefangennehmung 
AK. 3,4, 109. coneret: ein Gefangener AK. 2,8,3,37. Ta, 2,8,63. H. 
806. an. 4,337. Meo. bh. 29, — 2) Anfügung Faam H. an, Mao, TZ- 
GIER des Bindevocals R4 P. 3,1,22,Kär. — 3) Geneigtmachung, Zufrie- 
denstellung, — ATTTT Mxo., = TIL H. — 4) genus verbi 
(act. med.) P. 3,1,85, Kär. 

2. SITE (FI + U) m. Nebenplanet, Meteor, Sternschnuppe: Ten 
on 
ATTIST: MBa. 3,14368. Hanıv. Lanor. 1,513, Verz. d. B. H. No. 862. 

STITT (ron berg mit 3) n. das Unterfangen, Unterstützen, För- 
dern: VELS| ma FFMTITUR Kira Ca. 1,10, 6, mag 
ANTRAT ST: I RTSEE TIROL R. 4,4,6. = STEHT Risum. zu 
AK. 2,7,40. CKDa. 

STATE (wie eben) m, (was in Empfang genommen wird) Darbrin- 
gung, Geschenk MBu. 2,1898. — Vgl. d. folg. W. 

SIT (wie eben) m. dass. AK. 2,8,4,28. H. 737. 

SUTNA (ron TI mit 3) m. 1) Schlag, Verletzung, Beschädigung, 
Zunahetretung, Beleidigung, Beeinträchtigung: ITFT M. 2,179. Jiöh, 
2,256. MBa. 1,3240,7772. 3, 12423, 16296, R. 2,33, 13.14, 6,101,20, 
Suga. 2,137,4.9. HFETTT 1,156, 4. 2,87, 12. FARTTETET Angegrifen- 
heit der Stimme, Heiserkeit 1,269, 21. 2,186, 7. 236,7. 372,11. Mauxa. 
130,4. Cix. 21,14. Bnismir. 47. Schaden, Gegens. PUZU Paniar. 156, 
415. — 2) diejenige Art des Opferns, welche in kleinen Stücken (31- 
IeTT gerund., su TI sit 53T) geschieht, Gamsusallen. 2,7. 

SEIFTH (wie eben) adj. beschädigend, verletzend, besinträchtigend: 
UTTaTeER MB. 1,2979. 14,2762. 

STH, {wie eben) adj. dass.: 77° Sogn. 1,45, 13, 

Sram (von gg mit 3) n. das Verkündigen, Bekanntmachen 
Dacas. in Ber. Chr. 180, 13. 

oe .3,3,85. TEATaET: Sch. AK.3,3, 19. 


H.4004. Taf: MUTzEN Arerehtd ZUTETE Ara ARE TER I ENTGEICH ZTETT- 
ag = IN Ras. 14,1. — Vol. MICH. 
374. ararre. 


SUR (3°+-%4°) m. eine Farietät vom Vogel TER oder Hark 
Ridıs, im CKDn. MBa. 3, 11613. 12369. 
STaat (von ST WET) ad). pl. gegen vier, beinahe vier P. 5,4, 
77, Värtt Vor. 6,29. 
SIT (von 16: mit 3) m. 1) Ansammlung, Zunahme, Wachstkum, 
[1 
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Wohlergehen Sugn. 1,2,20. 20,2. MÜTTFTTRTET 30,12. 2,139,4. 196, 
7. SIIETET 4,973, 3. 987, 10. STZÄTTTT 2,280, 5. ARTE FAT 
rAarTei re: : SATOPL Hır. 8,19. MBa. 1,5229. TE AT erte 
—.n ENTER 2, 1058. MET TTETT ONE FTATTETTT HIT. AUG, 
31. ARGCATE SIR in einer Inschr. in Z. (.d. K.d. M. IV, 139. Rida- 
Tan. 5,178. Cıgur. 9,29. RTIT je um Eines mehr Kits. Ca. 7,7,17. 
— 2) Zusatz: AATTET Kira. Ca. 10,1,19. 8,6. — 3) das Ste, Ste, 101 
und Iite Haus vom Lagna Ind. St. 2, 275. 2B1. 

ST (ron T mil 37T) m. in comp. mit A 1) Zugang: mm am 
Tat: (Erkl. von TE) Car, Ba. 2,3,8,30. — 2) Behandlung, Kur: 
ATTET IU: ATAT: Sega. 4,89, 12. — Vgl. STATT. 

STATT (wie eben) n. das Hinzutreten: grau Gur. Ba. 1,9,8,3. 

Se oder STH (von IT + ER) adr. an der Haut u. s. w. P. 
3,4, 109,Sch. Vor. 6,67. 

II (von IT wit 37 1) adj. zw verehren: AFTRTTEETR ST- 
QUU: Miu. 19,396. SIERT: TRAM AATEAIT AOTeE STIeTien: MS, 004. 
R.3,3,3. D; Free AT: Farm: M. 3,193. — 2) 1. sat Be- 
handlung (medic.) H. 473. Haris, im CKDa. 

ST m. N. pr. eines Mannes gana ar zu P. 4,1,06. 

„STAR (von fY mit I) adj. zunehmend, dem es wohlgeht {?): 3- 
ÜTTONTerT] MDn. 14,2198. 

STAPII {vom caus, von 11 mit 37) m. ein best. Opferfewer P. 3,1, 
sa0, Vor. 26, 11. AK. 2,7, 20, STITIT P. 3,1, 123. farm Värtt. 

set {von 77 mit FT) m. 1) das Hinzutreien zu, Anfioarten, Be- 
dienen, Bezeigung einer Höflichkeit, zuvorkommendes —, höfliches Bench- 
men H. 497. an. 4,241. rIFeNTzE 1x Fra STATT: Car. Ba. 1,1,4,11. 
Smasmanı a TE: 3,4,2, 19. 8,6,#, 19. 9,3,0, 11. er — Arfe- 
rmFarTeE Then FA ar: Fl: Puskar. 138, 14. TETTeTE K- 
nigsdienst Vıra. 56,9. Vin, 137. STNTTPTaRÜT UpaeTTeTTeETFeR E] 
MBn. 2902. 14,1629, Sir. 3,21, FEAR TENN FeTeAT 15,174, 
TFT — ARRETTFAE: FIR: U TETTETETt [Kırmis, 
16,29. 25,69. 146, SMETLTERTT M. 8,357. 7 A STATUE (sub). li zu 
STATT) STATE Cix. 66. HATTEN Vo. 310. FEATT- 
ÜRÄTTTATETA MIr. 1,72. TAATTTTRTE dem man nicht mehr höflich 
zwuorkommt 127. STRTRÜTEIRRERRT Racn, 3, 11. 77 ATTan 
ERIER R. 2,52,36. Sam { )83,44, 10. 

Ara) u.05. MTARTErR bi gas Dr ai za mam- 
FRTATTTZ P- 41,100, Sch. FTATETE 7 RZTA wenn diesen nicht bloss 
artige Worte wären Kuminas. 4,9. TIFEITATT Höftichkeiten dm Aus- 
druck R. 2,44,26. RNIT; ARZT TITTH: 5,90,5. MBu.1,s26. TITTET- 
Tat nicht mit unhöflichem Betragen ausgestattet R.5,13,69. — 2) das 
Verfahren mit Etwas: Tg SETTaT: Car. Ba. 1,3,5, 10. 6,8,31. 2,2, 
0.785 : 2,4,4,13. 44,5,0, 1. DT a0 Tel MITTE 
7a me a ma. Kung, 140. AÜARTENTE FL TFT) -#- 
aa Armen 7 MBn. 3, 1690. TATAIATT M.A, 
m. AMTEÄFTATTR 10,0. FAFRTTTTR 9, 239. FTIR 3- 


FIT? TANZ Paar. 198,2. STE FR OSTTTT mit der 
schier umzugehen dat Pankar. 209,5, == SUTTTT H.an. 4,241. — 3) 


sm —— I 
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medic. Behandlung, Kur H. 473. an. M241. ET Sugn. 1,88, 13. 
Feten 117,7. 186,2. SFTTTOTE 2,274, 12. Paskar. 43,9. F- 
FR TRÜRTGTTTTTENT TESTER Vona. 19, 17. THERITTATT Soc. 2, 
350,7. — 4) das Betragen, Benehmen, Verhalten: 777 3 A ZUIRTeI- 
FATTETT: Gar. Ba. 3, 4,4. 10. ABTISTTATE M. 4,116. FMEIRSTEE: 


ger in ART AMT 3,1,38. MITTE adj. 
N. 23, 7. TETATTATTE: Paxkar. II, 40. AITTZIIR- 


MÄÄTTRTET ii 123, 16. TATTaTT TIMIZTART ZUR Por. 
zu P.4,3,86. — 5) Ceremonie: ZA FAT TOTER TOAOTTURE- 
mraaitı Kuminas. 7,86. AATIaTT WARTET ss. — 6) en 
Imd eine Aufmerksamkeit erweist, Blumenkränze w. 2. 1: - 
TATTATE (TERTITTEL) Mac. 7,4. MUT — STUNTCH 6,1. Darbrin- 
gung, Geschenk 1.737. Vgl. STERTT 1,6. — 7) Metapher Sin.D.4,3. 18,9. 
Sıove. K.zu P. 4,1,32 und 3,58. — 8) das Erscheinen von A und Q 
an der Stelle des Visarga Kic. zu P. 8,3,18 in der Calc. Ausg.; wohl 
falsche Lesart für ZITTT. 

sam [wie eben) adj. aufwartend, dienend; mit dem acc.: RT: 


emoförgeeikedegrefge R.4,6,16. 
STR (Voore. 9) und START (IT + MM) mm. Na. per. 


zweier Kakrarartin Scmersen, Lebensb, 232 (2). 

STenT m. — FIT u. 473, v1. 

SAFÄR (von Td mit IT) f. N. einer Krankheit, etwa Anschwellung 
VS. 12,97. 

su “0. rn mit 37. 

SMfAET (wie eben) f. Ansammlung, Vorrath, Fülle: SIERT SIel- 
Srrfefer: FT TAGEN: 29 MERER Kir. 9. SATTTATeN SEIT 
free a arg: MBn. 3, 15144. 

STrperTeret (S7-Ferrt + TAT) m. N. pr. ein Sohn des Päpijamis 
Lauir. 300 (°FAFRT, im Ind.: STARTEN. 

Staa (37 + fa 1) m. N. pr. eines Mannes: Ace wire il MBa.1, 
2730.4543,. — 2), © AT a) N. einer Pflanze, Salvinia cnonliuta Rorb. 
TAT, AK.2,4,8,6. Croton polyandra Rozb. (Z#It) Risan. im CKD. — 
b) N. verschiedener Metra: «) 4 Mal 16 (4 X &) Moren, eine Varietät von 
Mäträsamaka Corzen. Misc. Ess. II, 86. 155. — B) 4 Mal wu un 
wu u ebend. 160 (VI,46).— Y) 2Min nun n, 
„ru nn nun ebend. 164 (VI,1). 

IITT partie. füt. pass. von I mit 37 P.3,4,181,Sch. STÜRTZ 
1233, Värtt, Sch. 

STEF7A (von 37 mit IT) m. das Bereden, Ueberreden P.1,3,47, 
Sch. Dacas. 87,2. 

STH (von #7 mit 37) m. das Sichzwdrängen, Andrücken (bei der 


Begattung): 73 MÜTEAFÄTETE 9 füreiel MV. ,28,0. 


IPA (von SFR mit FM) adj. hinzukommend, vermehrend: ÄTIRATI- 
art ZAzTEl PASÄCHFUE Gar. Ba, 1,4,10. 

STAMÄt (IT-+- MO) f. eine Trishtubh, in welcher drei Päda 
zwölfsilbig sind, RY. Pair. 16,42. 

SITTT {von 77 mit ST} m. Zusatz, Zuwachs Ärr.Ca.6,7. 9,1. 11,2. 
TTAEE (Anhängsel; FEAT (der aus dem Körper geschiedene Geist) TE 
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ETE A TON SRTEE ARTEN AR TARFARTFERTSERET € TOT TAN: 


Kuiso. Ur. 8,12,3. die Bedeutung von 3 Nın. 1,3. FUTTTT Hinzu- 
tritt von Buchstaben 2,3, Si. in der Einl. zu RV. 1, 105, swiretende 
Buchstaben, Silben, Suffze: FAÜRT STATT: Nın.6,7.20. RV, Pair, 
11,5. 

SIT (von 7 mit 37T) adj. der su überreden, heranzuziehen ist: 
STAMTRTTLN. 7,197. 

STATE (von 3q7 +TA= SITT) adv. gegen das Alter hin, im Al- 
ter Vor. 6,63. 

STIETT (377 + SIeTT) £. Name eines Flusses: eh Tran Ra ar 
call 717 MBn. 3,10556, 

STR! von | mit F7) adj. zu Jınd re, Rath erthei- 
lend: BATBRENTREETRTATERÄTFETPRTT a THAT: u 
zT HT MIATFFRH Mn. 1,5396. 

Sl (von ST] mit IM f. entferntere, mittelbare Nachkommenschaft 
AV, 11,1, 19. 

Sattel (37 + N f. ein gemischtes Metrum Corzon. Misc. Es. 
11, 124. insb. eine Verbindung von Indravagrä mit Upendravagrä 
160 (VL3; vgl. Cuor. 23) und von Valigastha mit Indraramga 
ebend. (VIL3). 

S77 GI FM P.4,3,40. 

S7ar7 (von 77 mit ZT) m. P. 3,3,61, Sch. das Zuraunen, Aufurle- 
geiung, Herübersichen zu seiner Partei AK. 2,8,4,21. 3.730. Hır. II, 
136. SEMAÄTET U aA: Pahkar. 1,997. Ag AT MEROT HIR- 
Tram: Dacas. 19, 17. Kınir. 2,67. 

STIATTR (wie eben) adj. zuraunend, aufisiegeind: MATUTT M. 9,275. 

saure (ron IT im desid. mit ZT) ad). räthselhaft: TR Ger. 
Ba. 3,2,4,24, 

SHÜR@TT (von ZT im desid, mit 37) f. das Verlangen, die Absicht 
zu ranben: (wohl Kae 21580 zu lesen) MD. 3, 
16929. 

Saft g1+M9 t, gana Arıttz zu P.6,2,194. 1) Zäpfchen 
im Halse Jiön. 3,97. — 2) Nebenzunge, Abscess anf der unteren Seite 
der Zunge Sega. 2,129, 12. 1,31,18. 90,16. — 3) eine Ameisenart H. 
1207. 

SUPÄTERT (57 + Fa 9) 60) = SAT 1. (ÄRRT) Aida. Im 
CKDa. — 2) = STEIGT 2. Sogn. 1,92, 13. 306,1. 2,267,1.— 3) = 
STÜTEET 3. Hin. 110. Garhrfärtehenn DER EhieTeeTen AV. 801,21. 
Vol. STR. 

STÄTR m. Ber. von Wassergenien, Nize: SER SET ART 
AP NIET Av. 2,34. Dar gan Saoftent OTERTrREH 6, 100,2. 

Srreftl adj. Nebenbegriff zu FIT in einer Formel AV. 19,69, 1. 

sen (ron ft mit 3) adj. 1) lebend von, seinen Lebensunter- 
halt findend; mit dem instr.: IETTERT SER IRUATRITER: 
Kort. zu M. 2,201. am Ende eines comp.: RIT° MBu.13, 1633. 7- 
wem R.1,6, 18. zmım® Kırais. 24,139. — 2) ohne Ergänzung: von 
einem Andern seinen Lebensunterhalt beriehend, in Abhängigkeit lo- 


bend, ein Untergebener: TEIFTTFIeIT AASTÄÜTTRTRTURT Karuie 17,46. 


seat (wie eben) n. Lebensunterhalt Cır. Ba. 6,7,3,2. 8,7,4,2. 
fgg. M. 9,207. Jidx. 3,236. MBa. 2,981.2578. 3, 17356. fg. R. 1,4,23. 
2,31,22. 32,23.25. Passar, 1,312. 

seite {von krcicoN adj. Unterhalt gewährend, dazu dienend:; 
7A II MER TSTITT ERRTFARFT STHÜRÄRTERTE Car. Bu. 1,5,8, 
10, 2,5, 11. 9,4,7. 2,2,4,12. 4,3,2, 12. 9,1,2,24. 18. 3,1,9,3. 5,1.@,2, 
44,3. — Vol. AT. 

STÄTTAR (von AT mit IT) adj. 1) lebend von, seinen Lebensunter- 
halt findend in; mit dem acc.: aterTeittge: MBu. 3, 12851. mit 
dem gen.: SFNSSTERTTÄTE: 14, 1108, meist am Ende eines comp.: 
FATTZaTT > Jiö8. 1,70. ATATTETSO M.9,257. MRETTO R.2,83, 12. 
TFT 1. qamo 3,39, 24. EITFUTT? 4,38, 20. STTÄTTS Paskar. 1,320. 
196, 19. Hır. 1,22. Cie. Ca. 136,11. Karais. 21,115. 24, 199. SITIAHT- 
m der sich nur auf seine Geburt berufen kann M.9,20. 12,114. Vgl. 
MATT. — 2) ohne Ergänzung: von einem Andern seinen Le- 
bensunterhalt besichend, in Abhängigkeit lebend, der für seinen Lebens- 
unterhalt zu sorgen hat, ein Untergebener MBu. 1,2472. 13,1810, R. 2, 
31,36. 32,26. 84, 7. AITANTIITIRT: 6,3,4. Racu. 1,16. 

STEtT {wie eben) von dem oder wovon ınan lebt, den Lebensun- 
terhalt yerührend: Jiöh. 2,997. Mt ATRTRIT- 


aprftzä sfr ı aa 33 SFeNTAHTeTeTAT SITTETGA: (| MBn. 1,92. 
SUstzzrit Sin.D. 18, 13. subst. n. Lebensunterhalt: Ertl 


MEATET TEUER ARTET TR TIER: A ARGTTENTSER TTS TE ROT 
EZ II R. 2,37,25. 
(von 77 mit IT adr. 1) nach Gefallen AK. 3,5, 10. in der 
Verb. FATTITTF] MBa. 1,7332. 3, 10036. 11394.14855.17054. R. 2,89, 
— 2) in sich gekehrt, still; LEE EEKEIK EIG Cix.86, 16. — Vgl. 
Iran 


STET (ron SIT mit FT) f. eine Kenntnis, zu der man selbst gelangt 
ist; primitive, nicht überlieferte Kenntnis, Erfindung AK, 2,7,12. H. 
1373. am Ende eines comp. neulr. und das ersle Glied behält seinen 
Accent P. 2,4,21. 6,2, 14. AK, 3,6,28. die von Pimsı er- 
fundene Grammatik Sch. zu P. a. a. 0. MIAHHTTE TIIMTURT Ras. 
15,63. Das comp. kann hier ohne Schwierigkeit als adj. aufgefasst 
werden. 

SUR m. vielleicht das Beschreiten, Betretm: H MEAN ATITTH- 
arrd Farcren amade m Zr SV. 1,4,1,5,6. — Vol. Sol. 

SFT (von IT + ) N. pr. einer Localität Vanin. Ban. 
14,3 in Verz. d. B. H. 240. 

375 (ron IM) m. = II P.5,3,s0. 

SUCRH | (von SAH mit ZT) n. Darbringung, Geschenk Baıa beim 
Sch. zu Naısa, 11,67. 

SU (ST -+ ART) m. N. eines dämonischen Wesens, zu den Gan- 


dharva oder Näga gehörig: amd fan fratara MaTAeT- 
FUT Kaug. 78. 

STEH (von 37 -+ AZ) adr. am Abhange: araatk: Mecu, 58. Guns: 
SITZ, m. margo, ora. 

SUAÄTHL (von AI mit 3) partie, subst. (nämlich EIIT) dir innere 
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Hitze, Krankheit: #4 TATFURTTA SCHEN STE ARTIST Car. Ba. 16, 
7,4,41. 

STAAT {wie eben) m. dass, AK. 3,3, 14. 

SATT (wie eben) m. 1) Hitze, Wärme, Erwärmung H. an. 4,207. 
Mao. p. 24. FEITTERART TITTEN: Sucn. 2,376,8. — 2) Schmerz, Be- 
schwerde Canoan. im CKUn. Suga. 2,52, 1. des Gemüths: zeiosi a7- 
AT aa Cix, 38,7,v.1. — 3) Erkrankung, Hrankkeit, Beschä- 
digung AK.2,6,2,2. H.463. an. Meo. P. 5,2, 128. 7,3,01. 3,8, 16, Värtt, 


ZUETTTEL Äcr. (06,9. MOTATET Gans. 40. MÜTRTFATT MBu.3,13328. 
NFATERTGTEIN: Sega. 4,279,6. 156,8: Kacg. 25. AT ITFTAÄTTRTT- 


am PA 135. — 4) Eile Mao, 

sn, (vom SIT) adj.) Imd Schmerz bereitend, am Ende eines 
eomp.: armer Miu. 1,3630, — 2) krank Car, Bn.1,3,8,1. FIAl- 
at TAtGTTEITeTTEGT 8,5,2,1. 10,4,2,18. Kuino, Ur. 6,13, 1. 8,4, 
2. M. 11,9. IT Ta IaFTTanmet: Kauc. 19, 

STATER (von AT mit m adj. überschwenmend: aAZTATER: 
azR nämlich ST: Kavg. 109. STAERTZT 9. 

Sm 39T N . pr. ein Sohn Tishja’s von der Chrikä 
Tachlae Eure) Bean: Wr 48, gr ne or 255 (23). 

r (von 37 + ) adr. am Ufer P, 6,2, 121, 

SWÄRTA (von sehr adv. an der Baumwolle w. &, w. P. 6,2, 
121, Sch. 

Sa (ron FI -+ am m. Bez. einer Schlange (im Gras sich anf- 
haltend) AV. 5,13,5. 

SA und sam 59 +-aA °) zana MI zu P. 6,2, 194. 

ZIG (von ZI) darunter gelegen ; davon drama am Fusse eines 
Berges gelegenes Land P.5,2,34. 7,3, m. Värtt.2. AK. 2,3,7. H. 1038. 


SEEN LTE nA. 5 Fam PTERTRTETRTTET: Ci. 
61,6. Vıra. 63, 19. : Raca. 4,46. ar GFATTed- 


ATI Mir. 80,15. Tee N. eines Volkes MBa. 6,363, LIA, 
1,547. 

IT (von FA mit ST) m. 1) (Zubiss) Reismittel, Gewürz, Zukost 
1. 907. an. 4,310. Men». g. 82. ANTERTERTRRTTERTTEL Sucn, 2,441,16. 448, 

&. 487, 16. HIATTIET 314,21. 826, 4. — 2) (Beissen, Jucken) eine 
Krankheit der Geschlechtstheile mit Pusteln, Geschwüren w. 2. 1% 
unter welcher aber nach Wise 373. (gg. nicht die eigentliche Syphilis 
verstanden werden darf, H. an. Mao. Sera. 1,0, 18. 82,7. 92,5. 200, 
20. 360,20. 2,113,5. 148,18. — 3) Name zweier Pflanzen: a) = 
mia d= farq Riöas. im CKDa. — SATT absolut. =» u am 
mit 37. 

surl (von ET, ze mit 3) adj. daranflegend T3. 5,5,®, 1. 

zuzerr (von Ei mit 37) m. Thürsteher Risam, zu AK. 2,8,14,6, 
GKDa. — Vgl. ZUR. 

Seh 97 zum ua gegen zehn, beinahe zehn: FIZUTT: P. 5,4, 
73, Sch. Vor.6,2n. SEM ZATGR oder IHM ARTE: P.2,4, 16, Sch. 

SG (von Z1, Z71TeR mit ZW) 1) adj. ein Geschenk gebend VS. 30,9. 
— 2 f. P.3,3,106, Sch, Darbringung, Geschenk AK. 2,8,4,28. H, 737. 
P, 5,1,47, Racn. 4,70. 8,41. 7,27. 


STR a. 1) = FT 2 AK. 3,4,225 (v. L SIT. — 2) nom. act. 
von a mit 37 P. 6.4,63, Sch. 

SRTIR no. = F71 2. Ta, 2,8,30, 

SUZTERt (31219) 1. N. pr. die Tochter des Dänava Vroha- 
parran und Mutter Dushmanta’s Hanıv. 207.212.1721. VP. 187. 

me ZH mit FT) adj. ausgehend, versagend: Smart J- 

= T3.7,3,3,2. 

Sam FI f. Zwischengegend (Nordost u. s, w.) Nın. 2, 15. 
6,1. MBn. 3, 12126. R. 4, 76,23. STR H. 167, v. 1. für SATRU, — 

SIEN en. N. pr. ein Sohn Vasudera's Hasır, 6601. 

FIR IH RM = STE Gar. Da. 8,6,4,16. fg. 

SW f. N. einer Pflanze, Vanda Rozburghii R. Br. oder Aörides 
tesselata Wigät (APR, vulg. TEEN, Ricas. im Le 

sem f. eine Ameisenart H. 1208. m 3 gan MZmEtH: Car, 
Ba. 14,1,4,8. — Vgl. SCHfzHt, SHE, SRTR. 

SE@TIeTA (von Tel mit IT) adj. an der Weihe Theil nehmend, nahe 
verwandt Kirı. Ca. 25,14,3. 


FTER (von ZEE mit I £. Anblick: 7aT HA FÄTTR RV. 8,9, 18. 


9,54,2. 

SITTZ und IR TIER adr. am Mahlstein P. 5,4, 111, 
Sch. 

SA (37 +7 1) m. P.6,2, 194, Sch. N. pr. ein Sohn Akrüra’s 
Haaır, 1019.2087. VP. 435. Devaka’s Hazır. 2028. VP.436. — 2) f. 
ozft N. pr. Gemahlin Vasudera’s Hanır. 1949, eine Tochter Deva- 
ka's 2027. OT VP. 436. 

SR (39 +9) L. eine untergeordnete Gottheit, wie die Jaksha, 
Bhöta u, s. w. CKDa. 


STAU (von {797 mit 3A) m. 4) Hinweinung P.4,4,70. 0 WETTE 
STR Sch. TeRTARTTET: Nın. 1,2. Zei, das Lehren, Un- 
terweisung, Rath, Vorschrift: 7 ar: 177 IRU: Turrr. Ur. 1,11, 

% STR MORFHITZ: Nın. 4,20, Sogn. 1,24,3. FH Kira, 


Ca. 1,7,0. 2,7, 16. RATE ZU TAATONTeTe Feet: “.8,372. 0: fY- 
AMT: et FA MTUTSRÄTTHERTTRET: Gi. 36, ARTAATERTTEET Mir. Pr. 
40, arm Cinrig. 3 in der Unterschr. MIÄTATTZTT AK. 2,7,12. 
Er IFA Pahkur.02,22. 1,434. Paan. 94,15. 7 FE FIRTT- 
fa an a A R.3,71,14. MBn. 13,908. fg. SR a Zm- 
SZ IP ATZE TR Pahkar. 1,438. ZWAR Pran. 105,15. 
STAIAZIAT Pahkar. IV, TI. ORTTA 230,5, na Unterweisung 
eines Andern {obj.) Hır. 1,98. SITZEN Agastja's Belehrung, Rath 
R.3,19 in der Unterschr. kalalarc nach Sutikshga’s Anwei- 
sung 3,16,3. Hır. 41,21. Baal 39, 14. AZTEUTRL 10,21. Far- 
FOTTZUIET: Racn. 12,57. GERÄTE dessen That und Rath berühmt 
sind R.4,40,4. SIE 9 FAZIT: 5,1,5%. METER FAT ohne den 
Rath der Freundin Aman. 26. 7 FETETFUTE © FO: und die 


Schüler werden sich nicht an die Vorschriften halten MBn.3, 13083, I- 


IT TAT SRETTERREONTZ (GEZUTZ) SR fafrriq: Karma 12,81. BRfT- 


u 


ma die Vorschriften des Gesetzes M. 12,106. A. 5,33, 41. TATZURL 
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Kirs, Ca. 4,3,6, 46, 1,37. STAHTTTRUITEL 2,0,20. 4,8, 17. RY, Pair. 1, 
410.13. MBn. 3,753, Sega. 1,187, 19, 2,597, 18. Paas,. 100, 16. MATTZURL 
nach der Vorschrift Kira, Ca, 24,1,3. MBa. 3,8710, am Ende eines adj. 
comp. f. EI: Ti 7 TI Kuminas. 1,30, IeTemzen die eine Anwei- 
sung erhalten hat Psan. 103,5. Bei den Buddhisten ist ZEIT = Aa 


Bonn. Intr. 63. fg. 624. f. — 2) Hinweis, Vorwand: TRPITRMTEEET 
SIRTUNERT U ZUR: 1 AERENTZÜNGT SRÄFCHEET RITTER IN 2. 0,205. 
Gix. Ca. 37,1. Raan. 2,8, v. L Vgl. ZEIT. — 3) gramm. die in gram- 
matischen Lehrbüchern angenommene Beseichnungsweise einer Wurzel, 
eines Themas, eines Suffizes w. ». w. (ohne Rücksicht auf die in der le- 
bendigen Sprache erscheinende Lautform) P,1,3,2. 6,1,43.188. 6,4, 
37.62. 7,3,34. Sch. zu 6,1,59, 064.65, Vor. 8,43. 


Saat (von SEM f. das Lehre-, Vorschrift-Sein: TAT f: Ä sitet- 


a 


METER AUTTESTTTCEEITEIT TIEIFL ist eine Lehre auch für die Büsser 
- geworden Krminas. 5,36. Art und Weise des Vortrages, der Lehre: I- 
GÜSRTEETTT ARATTFÜTFRTETEAT I FRSTTENTTEER IERRTSTTCHTATERTEETE 
Taıx. 1,1,3. 
m hen Men 
SAH (von [7 1 mit 3) adj. subst, lehrend, Lehrer: RT 
H. 77. 


STAU (wie eben) f, Unterweisung, Lehre: Fa GRILL 


Parka. 165, 17. 166,13. 
STTATER (von FO + AM) L. Titel eines philos, Werkes von 
Camkara Verz. d. B. H. No. 614. 

1. SR (ron RA] mit 3) adj. subat, unteriweisend, Taten 
geber: THERME SIR: Kal Se ln En 
Anrerertg 1 fs. Hr. 1,9. 

 R STATT (von Ey Ta 3.) m. ein Wort u. s.w. in seiner uraprüng- 
lichen, in den grammatischen Lehrbüchern angenommenen Form P. 6,3, 
52, Värtt2 7,2,09, Värtt.3. 

Smri {von am mit 37T) adj. worin man wunterwiesen wird, was man 
Verne: TRRITRT a1 erfahren TOUHURgER Av. 11,8,25. 

SRUT (wie eben) nom. ag. Anweiser, Unterweiser, Lehrer MBa. 3, 
1255. 14,1205. Paxar. 156, 17. 

SRvzU (wie eben) adj. anzwiweisen, zw lehren: 7 fahrazz AI- 
MISEHIHTER Mad. 86, 13. 

SITE (von Rz mit 37) m. Uebersug, sich ansetzende Aussonde- 
rung {an kranken Kisperibelien) Sugn. 1,85, 13. AUFRRI 2,313,3. 


238,6. 348, 17. MATIZTE 202,5. QRFERTTERT 136,8. 4,270, 14. 
URL 2,304... = 

SMART (wie eben) f. eine Ameisenart H.1207. — Vgl. STTHTZ- 
a, Sem. 

SIE (von $7 mit FT) m. Zitse am Kuhenter: ATFATRTET A) 
MBa. 3, 12733. 12727. 18,222. 

3974 (von 7 mit 3) m. 4) widerwärtiger Zufall, Unfall, Wider- 
derwärtigkeit, Unheil AK.3,4, 186, H.128. Kuixo, Ur. 2,8,2 [ein Vidhi 
des Säman; vgl. Ind. St. 1,86). MBu.3, 1346. KRITETTZATIET 11253. 
11230. AERRRRÄTTRTZERAT RT SEICHTT: Puriar.1,368. MT m H- 


fAförrtepTR=T: Kurnis. 17,82. HIFI Hungermoth R. 2,108, 14. BFRAIT- 
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ART: SEÄEREIHE TOTEN NORREN TE STPTTER AUTO ORTOTETTETET 
Pasar. 1,474, TTRTZE der keinen Unfall erleidet oder erlitten hat, 
von Personen MBu. 3,94. R. 6,84,1. Pakkar. I1,125. FTRTZTTUT 3: 
zn KERUG SEITET Gix. 31,3. mit keiner Widerwärtigkeit verbun- 
den, kein Unheil nach sich siehend: FAT Paar. 74,20, AT: 264, 
25. fa a UHÄ fa Fra R. 5,73,56. ATZE Ind. 81.2, 
278,5. — 2) Symptom (sowohl eine hinzukommende Krankheitserschei- 
nung als Krankheitszufall überhaupt) Sugn, 1,37,5. 46,21. 59,2. 116, 
6119,49. ARTGRTSRT 0: GEeTER SOTFrd MAPRRETEN SONTENRT- 
FIT A ARE QATTRTERRT: 187, 10. 18. SORIUTSFEN TU: TEST 
FRI 2,309, 10. 231, 12. 300,5. 349,6. 

STRBT (von 777 mit SU nom. ag. Zuschawer, Zeuge AV. 11,3,5:. 


ara IE GEH STATT T83,3,03.7,5,8 1. Gar. 
Bun. 3,4,2,5. 4 Ch 13 2. Kuoe. 4. gar AeReIeT AT 97. 


Buao. 13,22. 

SIIar a . 7 mit 'I7, 

STH 37+ urn m. 1) eine untergeordnete Verpflichtung: 77 U- 
FH: GE: AITETEIT SSU SEA M.2,007. 4,147. — 2) Ketzer Buic, 
P. im CKDn. 

am {ron ET, zarte mit 377) f. P.3,3, 106, Sch. 1) ([Unterschiebung) 
Betrug, Schelmerei, Rünke AK.3,$, 142. H. 378, Sch. STTPTEI 7: F- 
FRFTOREE TTAT: I AARGTR: I See: anet Pater: 0 Ms, 
193. STETTEN: MBu. 2,250. Saaragte ı Hır. TIL, 16. MIRTFT- 
EITHIRTT (vgl. ga) MBu. 2, 177. 15, 183. MATTE aan ‘a H- 
für 2,2008. fer SIMTEN: RUN: R. 2,23,9. Vgl. SITE. — 2) das auf. 
die-Probe-Steilen, = UNTANIFTLITTUFT AK. 2,8,4,21. = FRI UrfTd- 
ae ade H. 740. — 3) gramm. der vorletzte, vorangehende Buch- 
stab (an den sich der Eadbuchstab anlehnt): ZITIATTAT ZUFIFU RY. 
Pair. 4,9. 2,52. ERRUTEUNGE STEIN VS. Pair. 4,36. AV. Pair. 1,92. 
2,33.35. 3,27. Nın. 2, 1. 4,25. 3, 12. P. 1,1,65, 4,1,54. AK. 3,6,25. 

send SI+-Um m. 1) Halbmetall; es werden deren 7 namhafl 
gemacht: AIfeT, Ara, a, ATEITEET, MIÄRIET, ara? THIR- 
7; CKDa. Verz. d. B. H.290, 16. No. 988. Ygl. 3- 
GTA. — 2) ein untergeordneter Bestandtheil des Körpers, sieben an der 
Zabl: Milch, die monatliche Seoretion, Fett (TAI), Schweiss, Zähne, 
Haare, Lymphe; Vaıos. im CKDn. 

STÄRT (ron &T, ZUTTET mit FW) 1). 0) das Aufsetzen: diem. 
RNIT Kira, Ca. 5,8, 15. 2,4,25. 16,7, 14. Kaug. 24. — bj Kissen, 
Polster AK.2,6,2,39. Taıx. 3,3,230. H. 683. an. 4,163. Mev. n. 169, 
AV. 14,2,65. SITZT AUT Kira, ga 2,3,20 ho v.a. SIERT 
Gar. Ba. 13,8,4, 10). 7: agrarıg TA R. 2,02, 15. grgamig 
IT a Ace ARTEN MBu. 1,7183. REUMTITN 9 Frm: R- 
TEN 2,309. MOITTETÄ ATZT SERTEÄT 3,656. MARTENS TTErÄTEN 
ar Suga. 1,368, 9. 2,41,9. Buanra. 3, 89. Sem 

f. dass.: (AT) der TOT ARE MUZTR: IRRE TFA TAG Mn. 
4,7105. — c) Besonderheit, Eigenthümlichkeit (FAT) Taıx. 3,3,431. 
GeATTAFTPITTEL ıwegen Nichtdaseins einer besondern Folge Sınoa. K.zu 
P. 6,3,39. — d) Zuneigung H. an. Mao. — e) Gelübde H.an. — f} Gift 
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H.an. Mao. — 2) adj. mas beim Aufsetzen angerwendet wird, dass dient: 
AARTARATETTENÄT Dizj FÄTERTE P.4 4, 120. aa ee A9- 
GRAF AUERTTATT Te ANATITGERTTEL TEE Sant; IF 
FRTAFTENAT SEAN ENTE Sch. Vgl. STE. 

STIFÄRT (von IMA) m. Kissen Canvan. im GKDn, FATHETE IT- 
EINTTITÄTTTERT Pan. 125,0. 

STIPT 3? 7°) m. ein Knecht, der Betrügereien ausgeübt hat: 
AATERTSEHE A SORT: Banase. in Vorioan. 48, 10. ZEIT 
Sara: ı GERFTR aerım fa a TeTeg Fahferztan gen m 
STURFT: Vixasr, ebend, 

STINTTL (von ET, FUTTER mit FT) adj. mnterlegend (als Kissen): &- 
Ask; ATSTÄTTITTER Kominas. 5, 12. 


STATT (von AT im caus. mit 37) n. das Betrachten, Erwägen: 


yes a 1,5361. 
(von &T mit 37) m. 1) der Theil des Rades, welcher zwischen 


der Nabe und dem äussern Umkreis liegt, RV,2,39,4. AV. 6,70,3. P. 
5,1,13. Rad H.an. 3,343. Meo. dh. 30. Vgl. ST&, III. — 2) Betrug, 
Scheimerei AK. 1,1,7,30. H. 378. H.an. Meo. M. 8,165, Jids. 2,31.89. 
BER ARUR TON HR UBER Feet Duduras. 88,15. TzUTel 
Arterien Kınir. 1,55. — 3) buddh, Unterlage, Substrat {?): 
Fremtaa (ep7>) PAeiTmeNeiT, ATERTg Boax. Intr. 590. fgg. — 
vgl. STN, STAA, SUaa. 

STERN (von ZUTEN m. Betrüger, Schelm M. 9,258. 

STITA (von YA mit 37) adj. 1) beräuchert H.an. 5,19. Mao, t. 
24. — 2) dem der Untergang der Sonne oder der Tod bevorsteht: EIT- 
MAITFeTERR: TESTEN gm Hin. 42 (es schliesst sich daran HZT- 
Fruit TEaR. SITERAITFERUT (se. Ta) A SNTEITTEIT (so nach den 
Verbesserungen; der Text: on — Sefren:, es geht aber ar 
Ice 7 vorher) Taıx. 1,1,96. dem Tode nahe (THE) H. an. Men. 

STAA (von ST mit 3) f. Lichtstrahl H. 9. 

STR (von EIT, ZUNET mit FT) adj. aufswsetsen: FAIREZTTÄTT- 
Umterer P. 4,4,127, Sch, — Vgl. SMITT 2. 

STEHT (von ET mit ZT) f. Anhauch; die Thätfgkeit, durch welche 
der Upadhmänija hervorgebracht wird, Cıusni 14, 

SUEHTA (wie eben) n. das Anhauchen; davon START ad). PR 
hauchend AV. 8,8,2. 

ST (von STEHT) m. der Hauchlaut {Visarga) vor 7 und Fi 
VS. Pair. 1,41. 07 FITa: 8,15. P. 8,3,37 erscheint dafür das 
Zeichen X; vgl. das Värtt., den Sch. zu 1,1,9 und 

SIMIEH Ivon SA mit 37) partie. gesprenkelt VS. 24,14. 73. 2,1,6, 3. 
Car. Ba. 4,5,0,2. Kira, Ca, 13,4, 16, 

Sad (FT +99) 0. Nebenstern: ARTE: HATERTRERETTR- 
Tara tch TETRTTeTER Car. Du. 10,5,4,5. 

Sa (FI + AA) on. eine Krankheit der Fingernägel, Nagelfinss 
Suon. 1,204, 3. 

SURTA (ron 77 mit IM f. Zuneigung V8.20, 13. 

STRÄH und SA fe adv. am Fiusse P. 5,4, 110,Sch. 


Vor. 6,68, 


sam — 


ara 956 
SIerT FI+- TFT) m. N. pr. ein Sohn Vasudera’s VP. 439. ein 
Zuhörer Cäkjamuni's Bons. Lot, de la b. 1. 2, Scaieraza, Lebensb, 
266 (36). ein König der Näga Lauır. 88, 197. Bonn. Intr. 184. Lot. de 
la b. 1. 3. Scarerxen, Lebensb. 271 (41). — Vgl. T7- 
= 

STIFE (wie eben) m. N. pr. ein Sohn Dhrtaräshtra's: P7TI- 
Een MBu. 1,2731.4544. 

ZTT von At mit 37) m. 1) Zuführung, Verschaffung: HINT- 
YA Mbn. 3,70. — 2) Anwendung: Aal 7 AEG FT R. 
5,37,30, in dieser Bed. ist ZATF N. des sten Gliedes im Ötheiligen 
Syllogisinus Cossen. Misc. Ess. 1, 292. Z. d. d. m. 6. 7,307. — 3) = 3- 
TFTA 2. H. 814. Vor. 23,28, vl. 

STATT (wie eben) n. 1) das Zuführen, Bringen: ARTRTTT- 
RAS in der Unterschr. Pass. 110,6. — 2) das Zuführen der Söhne 
aus den drei freien Kusten zum Lehrer, wodurch sie in die Stellung 
vollberechtigter Mitglieder der religiösen Gemeinde einzutreten begin- 
nen; Einführung. Als Zeitpunkt derselben wird Äcv. Gam. 1, 19 (vgl. 
M. 2,36. fgg.) angegeben für den Brahmanen das Ste bis 1616 Jahr, 
für den Kshattrija das 1ite bis 22ste, für den Vaigja das 12te bis 
Ziste. Tuw. 2,7, 1. Äcr. Guns, 1,4.13. Pin, Gem. 1, 4. Cihum. Gans, 1,5, 
Verz. d. B. H. No. 321. 1030, Vor. 23,28. TETFITA MBn. 1,8047. 
AAITTTATUIMT 3,7025. Hera M. 2,108. 172. 

Str 3°+ 7°) m. N. pr. eines Königs der Näga Vaurp, 188. 

SIITTA (von TE mit FT) m. Tuch zum Einbinden: AITTÄTA Car. 
Ba. 3,3,2,3.4. Kira, Ca. 7,7, 1. fgg. 22,0, 18, 

SFÄÜRFR (von 79 mit IT) adj. sich zuneigend Car. Ba. 2,2,4,24, 
13,3,6,6.7. 

Sram. = SR 2. H. Ati. 

SIAIA n. dass.: TRATEN 916% FARTel ATRTUFRTFTITT M. 2,36. 
Jin. t, ie. — Vgl. ATTTATAT. 

STIER (von ZI-TT) herbeiführend, N. eines Sütra Viors. 39, 

STAR (39 + ATTERRM) 0. Umgebung der Nase Sega. 1,361,8. 

STE (von TG mit II) m. 1) Bündel: TAT IT SEAT OU: 
AV. 9,4,5. 75. 3,3,®,2. — 2) Pflaster, Umschlag (Aufgebundenes) H, 
an. 4,337. Mao. h. 28. Boca. 1,69, 18. SRRATHTATE TÄRTTIRTUET: 
2,5,21. 34,8. 42,17. 348,2. ZIATEFIZ 142,11. — 3) das obere Ende 
der Halses der Vinä, wo die Saiten befestigt werden, AK. 1,1,3,7. H. 
290. H. an. Ma», Hin. 33. — 4) Angenmwinkelgeschwulst Sogn. 2,306, 20. 

SITE (von TG im caus. mit ZT) n. das Auflegen eines Pflasters, 
Umschlags; Pflaster, Umschlag Sucn, 1,374, 6. 2,19, 10, 96, 13. 293,21. 

SÜRHT (router mit 37 -+-TT) m. Depositum, anvertrantes Gut 
Jiöh. 2,25. — Vgl. FAT und Sarah. 


STÜRZT (von ET, ZU mit 37 +- FR) mom. ag. niedersetzend 


Car. Ba, 1,1,2, 17. 

SATTE (wie eben) n. = SUP 4. Wıra. 

SUfATEI (wie eben) m. 1) Depositum, anvertranter Gut AK. 2,9, 81. 
H. 870. neben EITfE] M. 8,145. neben frAltT 149. 185. 192. Ihön. 2,25. 
Dieses wird als unversiegeltes, STIATU als versiegeltes, verschlossenes 


Depositum erklärt. FA ATARTTTTÄTET ATETGE SERAHNFERE | AIZTORTRT- 
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Az: Fertte Tel: | MBa. 1,1599. Vgl. Antaten. —- 
N. pr. ein Sohn Vasudera's VP, 430, 

SHÄRTERT (von TA] mit 34T) m. Voberfalt: ZITATE Kun 
zu P. 5,3, 106. 

STATT (wie eben) adj. hineinstürzend: Teartanaat sad: 
ein Sprüchwort (vgl. FERWTAT TITPFITR Hır. 1,198) Gix. 81,8. — 
Vgl. STUHerT, 

SWÜETTERT (von AA mit ST-+-TM n. das Kinladen AK. 3,4,110. 

saaTa (von 1 ai 37+- fi n. das Hinwerfen auf Etwas 
Kir. Ga. 8,3,21. 


SURTIOTT (vom fa] mit 31m) adj. hafıend an, sich anschlies- 
send an: EU EN Vartt.6 zu P.4,ä,t. 

Sufmiz {von Az mit 39 +- 19) f. 1) (eig. das Sichsetzen zu den 
Füssen eines Andern, die bei dieser Gelegenheit gemachte vertrauliche 


Mittheilung) esoterische Lehre, Geheimlehre ; geheimer Sinn, Wort des 
Geheimnisses w. dgl.: ATERT E00 TER ATRER TER TORTE Gar. Ba. 
40,3,5, 12. 4,5,1. 7 IT 51,1, A HarAT- 
FATTTOTTTEL 12,2,8,00. ARATTTTTERFTER AETTTET 14,5,0,23. 4,10. 
6,00, 6. 04,1. 7,2,11. 8,8,4.5. RT: ART STERgE SOTEE- 
FaIlel: Art. Ur. 1,3, 1. 2,9. Kesor. 32. Kuixo. Ur. 8,8,4. Nin. 3,12. RV. 
Anven. zu 1,19. STWTIRT als Geheimiehre betrachten P. 4, 4, 79. 
Vor. 13,5. — 2) eine Klasse von Schriften, welche die Auffindung des 
geheimen Sinns des Veda zur Aufgabe haben, Äor.Gana.1,13. Aufgezählt 
findet man die einzelnen Schriften dieser Gattung Ind.St.1,249. fg. 3,324, 
fg. STAWEIZTTT n. Titel eines Werkes Ind. St.4,42. STREET 
n. desgl. ebend. 469. FIFTTZ n. erscheint Nia. Ur. in Ind. St. 1,381. 
MBau.12,12976. Am Ende eines ad]. Kap dieselbe Form: ATamPm- 


ZFZTA MBn. 1,2478. 3,8661. MIETATETAPTTZ: ATEM: pe 
Vıcr. 5, 16. aber auch die prim. Form.: DIEALIEKTIES, RT MB. 3, 


13653. — AR. 3,4,16,95: GR TOFTAPTTEL, Tun. 3, 9,208: Tem H- 
Ste, 11.200: IZTel, am. A, 107: QATAR TRGFOERTAT:, Meo.d. 56: 
rare 


sur (wie eben) adj. zu Jindes Füssen sitzend, Jmd unter- 


(hänig: FONd ANRUFER STREET RTÄT Gar. 00. 9,4,2,3. 
ge (vom AT, MIET mit 394 FL) 0. Hauptstrasse AR. 


2,1,19. H. 987. 

STAFRTU (von FA mi 37 + PR) n. 1) das Hinausgehen zu 
Etwas Pia. Guns, 3,2. — 2) das erste Hinawsbringen eines Kindes in 
die freie Luft CKDn. Vgl, FRSSHTUT M. 2,34. — 3) Hauptstrasse H.987. 

STAR (SI TOM n. Tonsplare: Aifeget ATTTed m PRERTCHTEIT 
TEre 2. — va sahen. 

SAT {ron ft mit SM) nom. ag. Zuführer, Herbeibringer: Frm- 
Ferfersreneht al TÜHT Kuminun 4,61. 

STÄRFEN (wie eben) adj. 1) in die Nähe zu bringen Meo.r. 244. — 
2) anzuwenden, zu beobachten: SITE STREET TITEIMTT I 
stergerterean Fah SR{TEÄTTET AIRTeT: IR. 2,00, 06. 


SAU (von 2. SER mit TIP) m. 1) Beisetzung, Beifügung: 


FHRFTTÄFTTTTUTE (als Erkl. von FRRGTAATT) HIER P.3,3,154, Sch. 


sam — aha 


< 


— 2) Aensserung, Ausspruch: TR METZ ATz: PTR TRUE: | 
Fra TORTE (Keu.: = Fararg) PRaTae nm 9,00. 
Frame: MEHTÄTTATATT UNITS: mit Aeusserung wnwahrer 
Worte, unter einem falschen Vorwande Aman. 23, AFTERTATTTETT- 
“Um: az Mizar. 44,18, „Derlogung, Argumentation: FIFATERT- 
raum — - Arm Caöinan. in Wıxo. Sankara 94,7. Wn- 
Discasans: quare Brahmanis cognoscendi studium — in hoc prologo 
laudatur, Nach AK. 1,1,5,9 und H. 262: Eingang einer Rede; nach 
Wiss, auch: Pfand (vgl. TIT. — Vgl. 2. SM TA mit sufa und MIT. 

STIA (39 +) m. Achsel: STTAZH Car. Ba. 12,2,4,2— 3. 

STIEU (von FIT) adj. an der Achsel befindlich AV.T,76,2. — Vgl. 
ATTTET. 

STTtA (974) m. Nebenmann, Buhle AK. 2,6, 4, 35. H. 319. 
VS. 30,9. M. 3,155. 4,216.217. Jiöa. 1,164. Karuis, 19, 31,36, 4,78. 
AAN ATTTTARETTOTET 14,07. 

san (von gz mit 37) f. 1) das Eintreffen, Sichereignen, zu- 
Stande -Kommten, zwın - Vorschein- Kommen: Ir Bas, 13, 

D% STAA AI OTROTFET SPÄFTTRE MD 14,406. var af Se 
IT: Aacm. 3,12. MIRTATIR: FAHINSETITTATCFTGET FIT 1,20. 
— 2) das Zuireffen, Angemessenheit Kits. Ca. 2,7,22. 24,7,19. P, 5,1, 
2, Värtt.5. Veointus in Ber. Chr. 216,4.17. Caäiwan. in Wırp. San- 
kara 129. Z. d. d.m. 6. 7,300, N.4. Sin. D. 4,7. 24,22. SUTTTTeT- 
FHITTRT Riöa-Tan. 3,372. AITIETTITTE 378. SITITIT anf ange 
messene Weise MBu, 14, 815. 18,249. STIIAPT: dass. 13,574. — 3) 
bei den Malhemm. Beweis Corzen. Alg. 59, 

STIAT (von 39 -+- TE) adv. am Wege Vor, 6,69, 

SIE (ST+ 97) m. 1) ein Wort in untergeordneter Stellung {r. B. 
eine eonjunct. und ein ady. gegenüber einem verb, fin., das Regierte und 
näher Bestimmende gegenüber demi Regierten und näher Bestimmten), 
welches als Begleiter eines andern Wortes auftritt: TEE vs. 
Pair. 6, 14. STRTaa str 2a. pP. +3, 16.71. 2,2,19. 3,1,92. 6,2, 
139. ve Fr FIIR = TIERTTTTERL Racn. 16,40. — 2) ein Bischen 
Taıx, 3,2,8. 

3774 s. u. 4 mit 3. 

SPIfterT 0. wohl = Sorten Vaurr. 173. 


Smıitar [von ko mit Mm f. das Aufsuchen, Erforschen Nın. 
T,1. Faarenten 4 

Soda (von Ti mit 3) 1) adj. dicht berührend, zur Erkl. von 3U- 
TE Nın 6,17. — u Dineaagı Shedaederenng And TER 
nv. 6,28,3 (mit Varianten AV. 9,4,23). 

SATA (von AA] mit FT) m. Zufall, Unfall: HENTTEA MTOrRTEE H- 
FRA Kira (m. 25,1, 1. 2,4. 3,25. 4,16. 6,7. 

SITE 37 + 19 0. eine kleinere Sünde M. 11,66. 108. Aufge- 
zählt werden dieselben 539—66. Jiöx. 2,210. 3,225.242, 

STHATRA (von SUR) adj. der eine kleine Sünde begangen hat 
M. 11,107.117. 


SITE (von FAR mit 37) adj. Mneinstürsend: TRÄTTATEAT CI- 


ÄT: Ci. 81,8, 1.1 — Vol. 
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SITZ (39-717) gaga ANTIz zu P. 6,2, 194. 

STEH (von gg im eaus. mit ZT) adj. zer Erscheinung bringend 
2. d. d. m. 6. 7,310, 8.2. — Vgl. SATTE. 

STEHT (wie eben) n. 1) das zwr- Erscheinung - Bringen: Ecanuıra 
arm are: STTATOR TOTETERTTREL 1 ATORT TOTER STeeftteg FRI STATT 
FIN MBau. 14,306. — 2) das Prüfen, Untersuchen oder adj. prüfend, 
untersuchend: a ATFMTTETT M. „ad. 

STIER (von 972 mit ZT) adj. von selbst zur Erscheinung kom- 
mend, von selbst entstehend: FTITZFT ZART: H. 1357. TZSTTTT- 
ZI (auf göttliche , übernatürliche Weise entstehend, ZT: AK.3,1,50. 

ZTTI (von 4 im caus, mil ST) adj. was zur Erscheinung gebracht 
wird Z. d. d. m. 6. 7,310, N.2. 

ST (37 +- IT) 0. = STIER Jim 3,286, 

Sa 31-+ are m. n. Achsel N. (Bor) 19, 17. — Vgl. ZTIET. 

StR (ron nz mit FT) n. das Quälen, Martern: ZZITEIRTEITT- 
ÜZTT N. 8,62. 12,80, 

Sm 397 + TO »- Vorstadt 11.972. 

SITE | (FI ap) n. Neben-Puräna, eine Klasse von Schriflen, 
die den 18° Puräna Zur Seite gestellt werden. Das Könwa-P. kennt de- 
ren folgende 18:37 FRAGE RTÄRRM: ne 
ara u aaa Fer 
SANFTE ANAZTTTET: TEA IN AP 7 RS 
A arte arg oe MTORTEHET © I PREENE ARTE 
ÄTÄATEIRT VUTTITRTERETTE SITETe MERTTRT NN GRDn. (mit 
mebreren Varianten in Verz..d. B, H. 127, N.) Vgl. VP.LV. Maouog, 
in Ind. St.4,18. und ebend,. 488, fg. 

STITFRT (von FI + TOD. das Gähnen (ein Aufblühen des Mun- 
dies) Hin. 130. 

i Srrhg (von TE mit I) adj.-sich fest anschliessend: ATX: MIA 3- 
graritaem: dicht am Boden NVuA,32,5. — Vgl. AIR. 
> {ron San adj. zur Vorstadt gehörig (7) Dacaz. 75,16. 

SHÄTTTER und SH (vonST + Arderreit) adv. wm die Zeit des 
a ara a P. 5,4, 110, Sch. 

Ssaaa “u LET mit 37. 

ITATER (von im caus. mit 37 -+M) n. das Hinweisen auf: 

ı Galöxan, zu Aır. Un. 4,5, 1. 
ITAZTA (von 71, ZAIIER mit IT M m. das Beschenken; Geschenk 


H. 737. AERNTZTTT HERE AN: Pahar. 173,13. SUmarı Fa 
ar AUERTÜTTIN Karnie.24, v9. AT Aare SORT ZUERR. 
5,91,37. Pankar. 85,7. START Foren werte 1,100. 
SU (von TPI mit 34 -+-Yın. das Verführen, Ferlocken: 9- 
ayon STIAETPIETTT Dagax. 109, 16.89, 13. SURTEZTARPFTR 70,1. 
he = mit 37) adj. keranwallend: STH RU M- 
far ar av. 3,T1.2. 
=igat: (ron A mit 37 + no. ruhiges Zuschen, das Nichtbeach- 
ten MBn. 1,7737. 
Kurt m. Anforderung (liturg.; % IT mit 349) Aır. Ba. 2,5. 
ST77 (von q mit 37; m. 1) Andrang, Anfall (eines Feindes): IIFEI- 


Sum — Tr 


ATMTFTTR MB. 1,5584. ATETTRRTE SA ARTEHETTET ı aheeit: 
Aa 2,914. — 2) widerwärtiger Zufall, Unfall, Unglück, Störung Ma». 
v. 59. AA IRETTRT: MBn 3, 16076, SIR ATTENTAT 18575. 
R, 5, 76,3. STaa07 Arzrit yaaananeam: Kuwinas, 2,32. FIRn- 
AATFA 9: FA Cie.ät, v. 1. TRAM: zi neearaTateaTTgeN: TER- 
Te] Pnan. 118,3. plur. Rucu. 2,48. SATTE Meca. 17. FITOTTEET Pau. 
Al,2. ZTATTTA SugnA,t, 11.12. von widerwärtigen Natwrereignissen Taıx. 
3,3,412. H. an. 4,303. Meo. ITZAMETTAT: Racn. 5,6. AITEIRT 
Wasserfluth Riüa-Tan.3, 70. namentlich von Finsternissen H.125. MBn. 
3, 19887. 14, 1073. TITTAT Sucn. 4,113, 18. STATT FL. Gon. 
2,05... GR MÄTTTTFTTE Yon 11. Saatareht gl Tr- 
Aeatea Kıruis.16, 105. Arııa verfinstert (von Sonne und Mond) AK. 
4,1,8, 10. Daber III = [TE (der Sonne und Mond bei Finsternisen 
zu verschlingen droht) Taız. H. c. 15. = FA Hin. 37. H. an. Mes, — 
3 ein Civa's Cir. 

(von FIAT) adj. von einem Unfall betroffen: 77T FArm- 
jgat: MAN SIEHTERE TEATSTTER Racn. 13,7. 

ZUAEZT (wie eben) n. N. pr. der Hauptstadt der Matsja MBa. 1, 
493,512. 5,685.1956, 10, 578.585. 

SAL (ron 7 mit IT m. 1) Verbindung: SIRTFIU 
Kirs. On. 1,8,22. — 2) Suffix Ni. 4,7. 8. 6, 16. — 3) (IST +7) eine 
best. Art des Sitzens: PREITTFFTLTAÄTFET Kaunar. 48, Sch.: FL: q- 
FAZ IIU TARDR: \ ART A RER ARATER. 

SIE (von 37 mit 37) m. Kissen AK. 2,0,3,39. H. 682. 

STÄRU (wie eben) 1) n. Decke, Polster RY.10,85,7. AV. 9,8,28. 
12,2, 19.20. 45,3,7. Aır. Ba. 8, 12. Car. Ba. 13,8,8, 10. — 2) £. uff 
dass.: ET ZTEHÄTTTEU 5: RV.4,174,7. 

SITAS (II +05) adj. ziemlich viel P. 5,4,73, Sch. Vor. 6,22. 

STATE (von TE] mit 37 u. ATTaTd. 

STAE (FI-+ 75) m. 1) Unterarm : ATRTITSHÄTU Eltenbogen H. 
g. 123. — 2) N. pr. eines Mannes gaga ATATRE zu P. 4,1,96. 

Sri (von 7 mit I) adj. ergänzend, eine Ergänzung, — Zu- 
gabe zu Etwas bildend Karuis. 17,121 STT°) 

STE m. Gerünsch, Geklapper, Gerassel u. #. w.: MTEHTUN SER Terel 
37%: BY. 7,104, 17. adj. in einer Formel AY.2,24,6. — Vgl. KTS- 
77, 07, Fall, 

STE m. dass. Nas. 1,11. Muh RV.4,74,1. ATAIRL 109,7. ST 
a ln m FR: 9,98,3. 40,61,9. der Somasteine 94,4. 13. ZT 
aaa am ATS: FORT Gar. Bu. 41,9,3,32. 

SafezHel (von sa) adj. von Geräusch begleitet, laut; Gogens, 
ST] 78.3, 1,0, 1. SUR NETTER SATT STRRZH- 
TFT ITA Arr. Da. 4,9. 5 

SPITZ (ron’TH mit FT) m. Theilung, Glied (ineiner$trophe) Yıza. 61,1. 

SPAM (37T + HIT f. ein untergeordneter Provineialdialekt Duba- 
Tas. 07,7. 

SIPIAEIA (SPAN, partie. von MAL mit 31, -+- FT) adj. der sein 
Vermögen genossen hat (Gegens. IA); zugleich Nom, pr. eines Kauf- 
mannssohnes Paxkar. 137,3. fgg. 


961 zo — 


SPHR (ron 77 mit FM £. eine hölzerne Opferschale (mit MIET, TEL 
und ya unter dem allgemeinen Namen der a: befasst) AK. Earen 


1.828. TEATATE STERRRLEUGR Sam Are Met 

18,4,5.6. VS.2,6. SMfzT: 99:, TOehT So, ATErITF, Ih 
At yen, GAR mr I TS. 3,5,3,3. Car. Ba. 1,3,8,2. fgg. 3,8,3, 13. 
14,4,8,1.2. 12,5,8,%. Kira. Cm. 4,3,35. GIORZIT TER IRÄNDIT- 
EIFTT 10,9. 3,1,16. 3,9. 6,0. 8,2,26. Äcrv. Gans. 4,3. Kavc. 81. 

SPITZ (von ar mit FT} nom. ag. Geniesser (in übertr. Bed.): I 
ART AERET FI SIMPÄTERT Orericr. Un. 5,7. 

„SÄHRT (wie ben) m. Genuss, Gebrauch; vom eig. Essen: STRITÄT- 
PITT Karuis. 8,20. in übertr. Bed. AK.3,3,20. H. 638, 7 us a: 
HEATTRTTTTTT IITETZTER M.2,04 (= MBn. 4,5174). STFGAÄTÄT AAT- 
ATI TEIT TEN (je nach dem Nutzen, den man von ihnen zieht) | A- 
an Aa 7a: aan Formaten EITTUTT IN 8,285. Jos. 2,171. 3,169, 

MBa. 3,97. HTATT® Buao.16, 11. STRIAA® Kuunar.49, 
TATATTEÄITTS Pass. 110,5. FHRTTO des oder der Geliebten (obj,) 
Rasu.12,22. Kırnia. 13,122. mit dem subj. compon.: AUUTPATTEPTIT 
STIEATFRL: Cix. 80. EAATTITEITET Parsar. 135, 10. Hır. 1,149. f- 
AIRFRTER: SAtenrgTstent FERfgGeNPÄTeT SITE 184,24. Cix. 4,4. MATT- 
Areiter Baamma-P, 585,6. Buanre. 3, 14.38. Raom. 14,24. H. 72, plur.: 
PRSTFERTRITTEET MERETZFEI: FAT STERTFOTR MBn.3,16875. 
44860. 13,358. Karmis. 13, 139. 21, 17. Kram keinen Genuss habend 
Siälensan. 40. IF TZSZITTÄUTIET R. 2,91,31. 

STPHÜTL (wie eben) adj. geniessend: TETTFATRITTR: FT) MBn. 
ne. 

SPÄT (wie eben) adj. ENTE fra sam Beige) SEHER- 
FHTTUT TITTEN Pakkar. 80,23. FERRIERTENTÄTTUTT ARTEN U- 
ANA 9 11,128. SRLUTTHTTEN ITEM ix. Ca.59, 13. Kuminıs.1,20. 
srpeie R. 3, 22,5. subst. n. Objeet des Genusses ; Yarı® MBa. 
1,2206. M {IM SPÄTÄT (sie) Tagan Terra a ae mare 
76 FÜ TFRÄRZTN 7a7S. MER TRTRTTATDNTEN My. 
113,6. 

SPAR (wie eben) adj. essend Sucn, 2,39%,9.10, 

STPÄRT (wie eben) adj. zur Speise dienend: fatarana T- 
IR spmtar: ı AR FACHFTER ARTEN TR TEN MBn. 14 0800. 

(von SM adj. £. I 1) der oberste, höchste: IIA TIAÄ A fe: 
RV.8,71,4. 6,67,6. 5,3,3. ai age ze 7.0 ra 
Set SIR 108,1. gehn gene SO 4,42, 1. 9,86,35. 10,5, 

6. AV. 41,1. — 2) der nächste, erste: staat Fpn- 
Altett dere mv. ‚113,15. 124,2. Sammer warn Fa Aiztn 8,00, 
2. FI Nuron. 2,16. — 3) der höchste, herrlichste, trefflichste: 7# R- 
Terme: RY. 4,33,2. 7,39,7. 62,8. ATZE 61,3. adam 1,0, 
«. ah: 8,51,8. uch: 69,5. 88,2.4, 140,1. So ah Mord A a. 
STUFE Virann. 8, 1. RV. 5,88,5. 64,4. 40,20,5. — Vgl. 1. ST und 
STar]; SU am Ende eines adj. comp. s. u. 2. ZTIMT. 

SA 39 + A) m. N. pr. ein Sobn Graphalka’s und jüngerer 
Bruder Madgu's Hınıv. 1917.2083. VP. 438. 

STI@U (von MAT mit ST) n. das Bereden, Beschwatzen P.1,3,47. 


Free 
STHÄÄht (wie eben) adj. ermunternd, antreibend: zerehrareng: 


RYV. 9,112, 4. 

Seat (ron Fra mit IM f. Rührstad, du. Kag. 27.49.82. II- 
FFTFÜN Car. Ba. 16,9,8,21 — Bau. An. Un. 6,3, 12. 

STREÄT (wie eben) nom. ag. (Butter u. dgl) rührend VS, 30, 12. 

surf (SI-+ HT) 1) adj. eifrig, anstrebend AV. 4,102,9.— 2) m. 
N. pr. ein Schüler von Dhaumja Äjoda MBan.1,684.697. AUTATZFU 
START: 13,634. ZIEFTT: pl. zu ATTITIFI ker. Ca. 12,15. 

SATZ (von AZ mit IT) m. 1) dureh Druck hervorgebrachte Reibung: 
ZT TPERATENT SEO CORE) STREET 1 ART AGTRA Ba 
PFTFT N} Kurnis. 20,70. SUITE Mrz are Par 


zu Het: AIRTTSTEITER Sim. D.73,18.— 29 BE Are Ku 
vuis,12, 143. zFum® 22,41. 


STRH {wie eben) adj. vernichtend, zu Grunde richtend: Satz: 
var of 1 ERITeTTTRE SITE RTÄOTETTOTTERETEL IN Karnia. 7, 12. 

STÜRTA (3° + 7°) 1) adj. Aochberühmt RV.2,23, 1. — 2) m. N. 
pr. ein Sohn Kurugravana’s und Enkel Miträtithi's RV.10,33,6.7. 

1. ITÄT (ron TA) adv. in nächster Nähe: Fazer an AT ehr 
parterget molar Aureen Feet: RYV.4,31,15. ran Sn arrzerhoen ün 
arena 8,58, 13. 

2. SUÄT (von A mit IM) f. Verhältnis der Aehnlichkeit oder Gleich- 
heit, Gleichniss AK. 2,10, 36. H. 1463. RTTTTERN Gar. Bn. 12,5, 
0,5. 14,6,0, 02. Gait ZT PRNTEAT AAN ATeNT Fepenn 1 ANFaTeNT Zer- 
FRIFTEAT STHHERT AENTEEIET: Buao. 6, 19. MET SIERT SITET MBu. 1, 
6401 (vgl. P.2,3,72). ZUTATEN SIT TAI 3, 126:2. R.2,108,8. 7- 
207 AFA AUTOR ZITAT GEST FRONT 1 SITEETRERTEN SENT FIG ZIEH 
TFT 5,28,5. SEM TIAFeTEN aizraen ERR: | ar Tre- 
ÜRTTAATEN AIRATEET:IN Karin. 18,3. STETRSZT ein Ding, mit dem eine 
Vergleichung angestellt wird, Kumina. 1,50. STSÜTTT keinen Ver- 
gleich zulassend MBu. 3, 46547. STAA Nın. 1,4. STAR TEA H- 
aM 2,16. 3,16. 4,11. 5,22. SWMEITR 1,4. — 1,19. 3,5. AK. 3,4,28, 
(Cor. 2#,) 11. in rhetorischer Beziehung Sin. D.647. fgg. Vergleichungs- 
wort Nın. 3,15. STNFTUMÄTFTTÄTEUTEIERER (mimlich MaTfet) 18. — 
Sehr hiufig am Ende eines adj. comp. nach dem Begriffe, mit welchem 
Etwas verglichen wird, AK. 2,10,38. H. 1462. SEIT einem Unsterb- 
lichen ähnlich N. 5,44. 9,34. 23,23. Cvarigv, Ur. 2,15. Inon. 1,3. Hıp. 
2,27. And. 3,41. Daaen, 6,28. R. 1,3,20, 6,3. 9,47. Dag. 1,2. Hır. 1,90. 
Rasır. 1,47. f. 7 N. 12,12. R. 3,30,56. — Vgl. am und STAMMT. 

STMAT (39 + HIT) f. (eine zweite Mutter) Amme AK. 3,4, 178. 
H. 559. Nach CKDn. eine ältere nahe Verwandte: AA AeRTTeIt 


in en ah sertrelem: u zT 


Se (von MH mit 37; f. das Angehen mit einem Wunsch, 
einer Bitte; Ansprache, Anrede: TATE SATHTETT: zafın mohem: 
RYV.8,40 9. EraU 009 SCHeTFeh SRETTT er STeTeg Amer TErERET: 10, 
1,21. 20 Ka = MAAS: WÄrT TOR Aas,n. au 
a 1zrenme: anahı 37 ernfahen era Zeche 43,4. conerel: sich an 

Jmd (freundlich) wendend, zuthulich oder der mit sich reden lässt, af- 
[71 
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fabitis; von Agad: (TFA) TTEA 9 I SEM ARETE AehTeft erd- 


8,49, 11. 
cu adj. Ansprache gern aufnehmend: EIEHTR 
Srarteratel: MV. 5,41,16. 
See (ron AZ mit IT) m. Ergötzung: arter art mReTTeaTOeTET: 


Ira ZArÄRTTTETE: RV.3,55 

STAR (von AT mit ZT) n. Vergleich, Aehnlichkeit, Analogie AK. 2, 
10,36. H. 4469. TAT TÄTTTTATTE MBa. 3,1192. auf die Bemer- 
kung: ZUG ITTa Frl ZUERÄIEHT wird geantwortet: TARTT- 
IT A SZITERRET Kurais. 14,75. ARFTSUTAHT AT ZT HOTRER 87. 


Suga. 1,3,8,. Buinniv.139, Gleichniss, das womit Etwas verglichen wird 
P, 2,1,55. 3,1,10, 6,1,204. Vor. 6,42. H. 50%. Sin. D. 648. STMTTI- 
FETT TI (der Körper K Ama ’s) UFIET AATTETTEL Kumünan, 4,5. 3- 
MAFTEANITET FTER ENTER TIFATEUT: Via. 22. Vergleichungswort Nın, 
7,31. — Vgl. FIAT. 
STATE (3° -+-FeT?) m. Titel eines philos. Werkes Z. d.d. 
m. G. VI,14, N.3. 
(ron SIT) adr. am Höchsten Var. des SV. zu RYV. 8,51,8 
ats Aa SI) und des AV. und SY. zu AV. 10,8,1. H- 


km : 5,34,0. 

SAT (von AZ im caus, mit 37) n. n. das Untertauchen: Fr 
TuImet GAR: (MERPIRTeN Kira. Ca. 20,8,22. Vgl. STATT Car. Ba. 
2,5,2,46. 4,4,8,22. 

STArtetHt (ST-+- MS) f. N. eines Metrums (4 Mal 
= um) Couzza. Misc. Ess. II, 





-_ 





-_ nu; Var: 
161 {X,9. 

Iren (ron 377 -+- HTH) adj. allmonatlich AV. 8,10, 19. 

TÜR (0 +- FÜR f. Strebepfeiter, Stütsbalken: ZUR] at IT- 
fahre nv. 1,50, 1.000 am RT FomTzHteR Tr 4 
3,1. AV.9,3, 1. — Vor. PAR. 

STÜRTE (von AI mit 3) f. Vergleichung: FARAT STIER FAAAR- 
STONTFTCTTTERTT Bunurn.3, 17. MERHTTEHRTENTEZIETEREN ORTERTTTEER) 
Sin. D. 55,19. Buisa ir. 51. Induction Mürıaa in Z. d. d. m. G. V1,3,N.1. 

STEÄREÄTET (ron FF Im desid. mit FT) f. das Bedenken, Besinnen: 
Arran AUTTeftehtertfeRT Gar. Ba. 14,4,8, 12.15. 

STFTA (von 319m adv. ander Wurzel Kira. Cn.4,1, 11. Kaug, 

‚abe Ba. 2,4,8, 17. STIL P. 6 ‚2,121, Sch. 

Su m. N. eines Baumes, Yatica robusta W. u, A., Canoık, im 
CKDa. — Lautlich in STATT -+ FT zu zerlegen. 

STRT (ron AT mit SM) adj. vergleichbar, mit dem instr.: PTATIA- 
TA] Ruon. 18,36. 6,4. die Ergänzung geht im comp. voran: yarım 
mit dem Polarstern 18,33. Kominas, 7,2. Kavaar, 29. subst. n. der ver- 
glichene Gegenstand im Gegens. zu STATT womit verglichen wird P. 
2,1,55, Sch. 6,1,204, Sch. Sim. D. 648, 

zTÄg (von TE] mit I) P.3,2,73, nom. °MZ 8,2,36, Sch. Bezeich- 
nung von eilf Zusatzsprüchen beim Thieropfer (VS, 6,21) TS. 6,4,4, 1. 
Gar. Ba. 3,8,8, 18. 4,4. ATZE SITENT GRTZATTEHTT GRTZRTTE: 
ARITFRTTTSTTEN ARERTSRASRT STIER 10. 14,8,2, 1. — Vgl. SITET. 


Ian — 


FR 0 


START (von TA mit FT) m. Gemakl H. 517, Sch. Garion. im CKDa. 
Cix. 122, v. L Raos. 7,1. Kuminas. 8,45. 

ST0a (37 + TE) on. (chirurgisches) Hilfswerkzeug, unterschieden 
von den eigentlichen Instrumenten (I) Scon. 1,28, 10. 

ST (ron AL mit IM m. P.3,3,63. Heirach AK.2,7,55. H.518. 
TI TTÄTTTET (so ist zu lesen) Sin. D. 45,14. — Vgl. FIATA. 

ST (wie eben) 1) u. das Heiratken, zur-Frau-Nekmen P.1,2,16. 
4,77. 4,2, 13, Sch. — 2) f. °f a) Unterlage {von Stein, Thon, Sand 
u. 5. w. unter die Feuerbrände, um diese tragen, fassen zu können): F- 
FTIARTRFTTTE Gar. Ba. 3,5,8, 1. SREHHEHTTTESFTIER: 
2. 6,2,9. 9,2,2,1. Kira. Cu. 5,4,20. 8,6,33. — b) Schöpflöffel (zum M- 
TÄIT gehörig): MITTÄt A SIR Aır. Ba. 1,22. && OIaT- 
ATAZTERTTETRT ARETEHTE TÜROTTENT MET Car. Ba. 14,1,2,1. 2,8, 
17. STTRUT MTItT ara 2,13.40. 3,4,22. Kira, (a. 26,2, 10, 5, 
15. 6,2. — 3) adj. woranf man Etwas legt, zur Unterlage dienend: 3- 
RAAETETETT Pin. Gans. 1, 1.9. 

SsuaeT (von Te] mit 37) m. der beim Upajag thätige Priester Car. 
Ba. 3,8,5,5, 

SUTaIT (ron ZIEL mit 3) n. das Angehen mit einer Bitte: Free 
INTETeR 17EÜ AEÜTTTERT die Bitten wahr machend, gewährend 
R. 2,68, 16. 

Senn (wieeben) n. Bitte, Forderung (nam. dieeineshöhern Wesens) 
Taı.3,2,13. Paxkar. 208, 25. STR aa zn witezt: u, 50. 
(AGGTASHER) FREATTTTSTFUFG ATREH: Fehet SAT: | AIPTETTSEeRG- 
fHRGTATEARFARRTTER: (60 ist zu lesen) II Karnis.13, 166. STAA 
n. dass. Hin. 21. 

START m. 1) = FIAT P.7,9,62, Sch. FAHRT TEN THRUFT- 
an GRTEÄTTEEN GA SATTE: ISPIERT: Aır. Ba. 2,18. — 2) N. pr. 
ein jüngerer Bruder des JAga: warme ITTAT Min. 1, 6362.6365. 
2,2662. 

SIaTA (von TI mit 3) n. das Herankommen, Herbeikommen R.3, 
9,22. 5,64, 10. SFATAMTIA 9 FaTÄ AETTAAUTE | FAR Ti 
mem II 6,89, 19. 3,65 in der Unterschr. Kumiaus. 7,22. 

STE (von ZA mit 3) m. P.3,3,62. 1) das Hineinfussen, Schö- 
pfen, in der Formel STAAT V8.7,4.12.20 und sonst; oder viel- 
leicht coneret so r, a. STAAT 5. — 2) in der liturg. Sprache: die 
beim Soma-Schöpfen dienenden Sprüche (die mit SAATTITTTET begin- 
nen) Car. Ba. 4,1,2,6. (gg. 2,2,18. 5,5,4,24. Kira, Cu, 12,5, 15. 19,2, 
13. Nicht näher zu bestimmen ist die Bedeutung VS. 23,2. — 3) Hei- 
rath AK. 2,7,56. H. 518. Vgl. 3709. 

SUTÄRTET und STAR adj. von ZT gana Sa zu P.5, 
2,136. 

STATT (von I mit 3) adj. herankommend R. 2,97,3. 

SOÜTENHTER m. Wächter eines Vihära Bunx. Intr. 209, N.3. Ex ist 
wohl Seat zu lesen. 

ST “u TI mit 37. 


ST [ron Kö im desid, mit IT) adj. der im Begriff ist anzwıwen- 


den: AITFTFL Sugn. 2, 165,9. 
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STARTET (von AL mit IT ad in Anwendung zu bringen: HEII- 
Fer A ATTATARSZIE] MBu. 4, 702, 

SIT (wie eben) m. Anwendung, Verwendung, Gebrauch Car. Ba. 5, 
8,8,3. MATTE a STR Hır.50,7. 57,2. $8, 12. 04,8. 99, 12. MBu.3, 
1295.1447. 13806. P. 1,3,32. 4,29. Vor. 23,25. Paan. 110,6, Seca, 1,26, 

. eines Heilmittels 139, 21. 160,2. 2,331,20. 450, 11. Genuss 
von Wasser 1,21,12. MERTARTIEL 2,133, 14. 370,1. ame Sin. D. 68, 

9. Sam 7 zur Anwendung kommen, gebraucht werden Kuminas, 
1,7. 

1. STATT, (wie eben) adj. anwendend, gebrauchend: SITRFTTET- 
ArTartar Bu 198, 16. 

2. {von Sam) adj. was zur Anwendung kommt, dienlich, 
erforderlich, engem: AERTETHTTURTE aat FRPTEARL 9- 
GÄETHEtTeT SR SSCHÄRR: N Karuis 12,02. Meet RATTE et 


15,67. Vin. 201. am Ende eines comp.: TETITI- 


FirerzTZtR P.3,4,55,Sch. Sin.D.2,8. TRTIÄRTTÄTTTETE Mannes. in 


Ind. $t. 4,13, uit, 

STÄRTT (von FI mit FT) n. 1) das Danebenspannen, Anspannen: 
zen T NEITENHT MARRATMRUSTHERET Arr. Ba. 5,20. — 2) Ge- 
spann Naısa. 1,15. Nıa. 2,28. 

Sam (wie eben) adj. in Anıwendung su bringen, zu gebrauchen 
Gem. 3,007, 4. 434, 11. 

STATTH Vor. für STÄTTT Buanara zu AK. 3,5,10. CKDa. 

Im (ron 37) 4) adj. f. ET a) unterhalb gelegen, der untere: rar 
re SCHRERPTTT: de hast unter dem Himmel den Dunstkreis befestigt 
RY. 1,62,5.6. 54,7. feyarı zaranı Featacen erertteonFerean rer: 
FH: 7,67,5. DRRAT MRÄTACRTEeTFZEeT: 3,56,2- Packer 
ruf 7 are: goldverziert wiedasuntere Ende (Grilfj eines Schiwertes 1,167, 
3. — b) der hintere, spätere: IT: aeg TEN an: Rv.6 ‚2 
EIERIUEIRTE gerader SChRTa FORPL7, 97,4. 8 AM z 

7: 18,18,2. 27,28. JATA Score Fa: un 9,77,0. Ara H 
AT RRITL 10,97,20. aha Age 44,7. _— der ni- 
here, benachbarte: 355 HTWSÜLTE FIT] RV. 4,37,9. HAT ZEN SH 


Kc he Amy Arge ale 2,4,9. 

6,21, 41. f. plor. loc. SÜLTE in der Nähe (vgl. 
abe he 4,127,5. — 2) m. a) der untere 
Stein, auf welchem der Soma mit den Handsteinen (UTATUT:) ausge- 
schlagen wird: ang araatrn Frage BY. 10,94, 5. art SHT- 
zur Aaeteret FRI: 175,5. are bc 1,79,2. AV. 6,39, 
2. — b) der unters Theil des Opferpostens Nina. 3, 5. SITRÄUNTETER 
rettet MATT: MORTARUTERER: v8. 8,1. gm Hammer 
EATÜR Gar. Ba. 3,7,4,3. MET AT) AUITTTER Kira. C. 6,1,27. 


2,9. 3,5. — c) Wolke, an mehreren Stellen von den Commentatoren 
angenommen, und Narom. 1,10 ist FT schon als Bezeichnung für 
Stein unter den eat aufgeführt. — d) angeblich so r. a. Ru: 
Nursn. 1,6, was nach Stellen wie RV,3,56,2. 7,87,5 vermuthet werden 


konnte. — Vgl. STTAL, ST. 
SUR u. TH mit 37. 






Sam — 
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sin 


SATT (von TA mit 37) m. Piquet, Feldwache AK.2,8,%, 1. H.740. 
(ron SUR) £. nur im loc. in der Nähe, Umgebung: FAHTH 


en Saqehiter gedenn Fergpd SORRreTaNeHTTET MV. 4,154,5. Ferkiı amd 
STchriet Ta Ta8,2. 


SITÜR (von T] mit IM.) das Auffören H. 1822. Sogn.1,95,9. FI- 
WEaTTEEN Dev. 11,86. — 2) Entsagung Venintas, in Baxr. Chr. 203, 
13.16. 

Sa (FI-+-Te) 0. ein Edelstein niederer Gattung Verz. d. B. 
H. No.969. CKDa. u. MEIM- 

STEH (von TA mit 37) m.P.7,3,3:, Sch. 1) das Aufhören, zu-Ende- 
Gehen, Ablauf H. 1922. MATT Tat eur az a ap ı PR- 
be ar ZFrt: WR.4,19, 13. TOTTEH Suca. 1,97, 

0. GMATTEH TE SUFÜtl MBu. 3, 16223. — 2) das Absiehen von, 
Aufgeben : FIAT TETTLTSugn.1,98,1. FTIATITH Siänma. 50. — 3) 
Tod MBu. 1,4597. Buch 1, Kap. 102 in der Unterschr, Disssn, 97, 10, 
— Vgl. STTM. 

STAU (wie eben) n. das Abstehen von (abl.), Entsagen Vaointas, 
in Baxr, Chr. 203, 16, 

3774 (von T mit 37) m. Sehallloch; so heissen Gruben, über wel- 
chen der Soma ausgeschlagen wird, damit der Schall der Steine ver- 
stärkt werde (vgl. Sch. zu Kira. Ca. 8,4,25). TS. 6,2,#, 1. Car. Ba. 3, 
8,8,1. fgg. Kira. Ca. 7,6,1. 8,3, 19. 4,25, 24,5,29. 25,12, 10, — Vgl. 
INA. 

STH (37 + TH) m. Halbmetall Verz. d. B. H. No. 969, Risıx, im 
GKDa. zählt folgende sieben auf: TIER, HHA, ‚ZB, Pu, R 
fen, farferm, Ran. — Vgl send 1. 

STRT (ron TH mit 37) m. 1) Färbung: SUUTTETTETT nl 
STÜNTTTTEPTT ANETTE: Cie. 80, v. 1. Veränderung der Farbe 


Yırrr. 178. — 2) Verfinsterung, Finsterniss AK. 1,1,2,9. 3,4, 288. 
Taıx. 3,3,56. H.128. an. 4,47. Mao. 8.3. MBu. 3, 13476, 
HATT SORT ATTENTAT Mania. 138, 19. SURT- 
IITER SUÄRTAT: FIENTOTERT EITREUFL ARTOTOR Gi. 181. AMAETHE TITREUTR MR 
419,50. — 3) ein widertärtiges Natwrereigniss; Unfall, störende Er- 
Rasa. 


schebnung: TRAG WERTET AUUNGETeT SERTERTTETT, 
16,7. FANZTT: AARTRACHTTEN: M N STETTEN ZEAITEI FIR- 
AATTÄTTT Karuis, 17,32. teen: — ü Paun, 48, 
13. — ZIAT Men. — Die Lexicographen: 4) schlechte Aufführung (Z- 
AT) Taız. H. an. Meo. — 5) Tadel (FITTT) H. an. — 6) Rähu Hi c- 
15, an. Mao. 

SUITIET (ron 31+TEm m. Unterkönig gana E 1 zuP. 4,2,116. 

SUTqTeh (wie eben) adv. beim König P. 5,4, 108, Sch, 

SATTE (vom TI im’caus. mit II) adj. gapa SITTUNTZ zu P. 5, 
1,124. 

SIT (von TAmit3T m. das Aufhören AK.3,3,33. — Vgl. STTA. 

SIT (von Ti mit 39) m. P.3,3,22, Sch. — Vgl. SUT. 

sr P. 5,3,31. Vor. 7,110. AK. 3,4, 183.192. H. 1526. 4) adv. a) 
oben, darauf; nach oben (Gegens, Sm, Man: Are FawıTt Fu 
GAR RV.4,24,7. A0 Ahehen SUR FTETeT 10,38,0. A707: GUTES MT- 
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BER 8,59, 10. 000: FEaRrTEHtägHT FRRRREÄtSEL 10,120,5 (re Pı8,2, 
“o2). Tat am aarıf ZUTÄFR A TEST 9,07,2. 5,01, 12. AV. ,9,6. 
48,3,25. VS. 13,58. 15, 19. 18,44. TS. 5,2,80,4. 3,2,4. Sata a am- 
Car. Bud 14. 5,2,4,22. SUtg MoteT 6,2,2,00. 14,3,4,8. 3- 
FRTFTE MBu. A, 151%. et Aare aerar 3 Terdereeen MET: 
5,59,20. Sum II nach oben gehen Paxaar. 11,78..SUTT im Gegens, zu 
. a0. IM — FrrgBuuarg. 1,12. — Kırnin. 12,130. 1. 
83. PIAAT — STERTFRETTTER 15,38.48. GÜgtenen 20,200. 
Vin. 283. SÜfTFT MBu. 1,2347. P. 6,2, 188. AR. 2,2,13. 


SUÜTFETTT das Daranflegen P.3,3,80p5ch. STÄRHTT MBn.1,8320. 


ATTTHTETTZ Musa. 00. Fee miß seinem Siegel oben 
gesiegelt Jiön. 1,318, wiederholtä, Sarr Serum eurderruneg Gar. 


Ba. 1,2,5,20. 3,9,2,9. 16,8,05,4. Kuixo. Ur. 8,3,2 Ina On. av. 
8,9, 10. TON SER: TIER: Ee OpFagen Sraehtat 1 STRTR GaREN FE 
za hen. SRÄHFRTARTTTTTETEL tete 'höherOund höher 
Veointas, in Bexr. Chr. 209,2. — 5) überdies, dazu, ferner (vgl. 3,6): 
ARTE: I AAFUT Ware Ara STREITEN: I Main, 
294. — ce) nachher: AFATITE FU: Car. kA 2,2,39. 1,810. 24, 
20. 3,4,13. 4,4, 12. rar fafer rar: MATT TI: TTIAL Sucn. 
2,304, 10. Kirz. (m 14,1,6.8. ZT TE a aan ra aa 
Cirrig.2,6. wiederholt: nach einander, Schlag auf Schlag: SITE 
ER] P. 8,1,7, Sch. — 2) praep. a) über, berkalb, über — hinaus, auf 
(bei Rube und Bewegung): a) mit dem loc. : sa H ag FII- 
SSUTEENERT: | FÜATRRT TAT HERTET: R.6,88,8. — B) acc.: PERTTITT AV. 
9,58,3. 4,34,8. (979:) ATS antÄaratT 6,31, 18. GNTTE PITSTRU- 
FAT (ERZTAT) STETTEN AOTSEHTER © 1 ENGATT ENTE TATEN 7 
GA II R.5,72,8. 8,3,26. 82, 63. wiederholt: Art Srürried- 
IT TS.6,2,0,2. TÜRE Gar. Bu. 5,1,2, 18. 4,4,5. 2,6. MIT 
foren STORE Saet 3,6,5,20. Zara AIFTERTE 2,4,20. Eacsurg 
sreet: DTTTRSTEN: MBn.1,4648. 3, 11108. R.3,60,4. 5,13, 40. 35, 
50, 6,82, 48.86. Sıooa. K. zu P.2,3,2. Sad mm P. 8,1,2,5ch. A- 
dert AT SITEret: Vor. 5,7. — y) mit dem gen. Vor. 5,23. ra 
Fett Ag TEATATT (für PERITSETE) MV 40,78, 0. ZÜRTUNEUT IT S- 
UT Kir. Cn.7,3,31. TER 16,2, 10. 18,2,3. SUR TÄUE Kacc. 
1. Ara FETTE Mn 1,4007. A rar ma: MERTFRTATT 
3,37, 14. 444,71. 57,9. 5,40. HA ART — — ZTerut TFT en 
Parar. 16,4. 30,20. EITCHTÄ AEATTIE TEIFEIT 58,8. 91,8. 115,6. 148, 
13. 123,16. 145, 14. 172,4. 217,21. 1,372. Hır. 43, 15. Cix. 41.78.1686. 
Rasa. 2,60, Mouonin, 120,14. Katuis. 10, 122. 12,175. Vı0.84.326, Cox. 


30,5. AK.2,6,8,31. H. 617. ITMEU FAHRT - 
fahre Tameetar zUE: Sin, D. 31, 18. ZUATATE FAPIZTITTÜIT 
FUTRFFERT: ) SORT STTEHTUhT Gr TSTRTEER AÜTSERT: UI Paskar. I, 
171. Eecccır (dem Range nach) — FRA Karuis. 6, 167. HEI- 
aft Frrk FA über ihm einen Kampf erheben, mit ihm sich in ei- 
u einlassen Parkar. 79,20. wiederholt: Sad af 2 
a Ast N.1,2. MBa. 3,11541.13861. R.3,36,22, — 8) am Anf. ei- 
nes adv. comp.: SUFLITH über dem Boden Car. Ba. 3,6,1, 18. SITT- 
MT über dem Nabe 8,4,8,10, 7,4,8. Kira (u. 7,3,1. 48,3,9. — e) 


sn — 
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am Ende eines adv. comp.: 2 TIER — TATZTATTTT MBn. 3, 
12106. MIT — THEATRE R.3,35,02. 6,28,20. Busara 1,92. 
FAT (so zu irennen) Fee Parkar. 184,10, 198,10. 11. 242, 
6. 263,8. Vıxn. 183. Kaonar. 17. Ver. 10,18. Karnis.5,20. 7,61. 15,49. 
AaTTTraterL 18,5. Fartarıair TFRIEIT (so ist woblzu lesen) ZETFRTT 
Cox. 41,1. ZT ITFIPT über ihn herfallen, sich mit ihm in einen Kampf 
einlassen Parkır. 173,9, — b) auf d. i. im Anschluss an (vgl. 1,5), mit 
dem gen.: TIRTERTTIT HERTZ zzrd MIIFTTEEI auf die Waare die 


Kosten hinzurechnend, welche sie verursacht hat, Jiöx.2, 253. — c) nach, 


mit dern ab: MEGATZTÄTTZIPTERERT P-3, 3, 9, Sch. mit dem gen.: 


SUTT JRRFTS0cn. 2, 321,18. am Ende eines adr. comp.: AAnTaTe 364,9. 
STERATATT ORT ggg — d) in ei auf, in Betreff; mit dem 
gen.: TU PNA far: Age ara METL N. (Born) 13,31. mA 
AUEITITIE FARTEN TLTRR Gin 3,23. Ph @77 MATT Parerat Pas- 
dar. 94, 12. AT AT RATTE ara 7 Farter: 86, 16. O7 MeRT- 
art Fartegier fergte arten 57,28. Mir. 73, 18. 75, 1. Erd AnrTertt- 
ARFAATTTT 3 MEMITTTE: 09,4. TAFUTITT (über den Sohn) BR: 
66, 17. Pankat. 56,2. 72,22. 73, 15. 162,23. FARRFUEHT AREATE: 
B7,ar. Far Zee: 22, 11. FAT TARN: HRTTeIT A HÄTTEN EUTRÜN- 
it 114,2. ATT REFNATETRT Forael 18,17. Ener ARZT 
01: 163,%. 112, 10. (IM) AM: TUETEFTTTE Teen Rasa. 3,24. 9- 
at aa (über dich, deinstwegen) ram Ersun! Paxıar. 
214,6. 207,6. wiederholt: ATITZTÄTT IIAEER 259,7. — Vol. 3I- 
= G?+ UT) m. (in der Luft wandelnd) Bein. des Königs 
Vasu MBn. 1,52.2294. fgg. 2,381. 12,12712, fgg. VP. 453. 

Sama 3° +3) adj. hervorwachsend, herausragend: ZT Sera. 2, 
177, 13. 

SUFTeTT (von SATT) adj. der obere (Gegens. HEIFFTT): ETF Manton. 
zu VS, 28,2. 

SIURAT S9 + JA ron Y=T adj. von oben herkommend: TE 
v3. 7,3 

SUfTeRTA (5° +99) m. N. pr. eines Lehrers in Ritualsachen Kaug. 
9.80. 

EuE| (3° +92) adj. über den Boden emporragend RV. 10,73, 8. 

STPTE (35° +) m. das Darübersein, Höhersein Nıa. 1,2. 

SÄrgen (3°-+M 9) adj. über die Sterblichen sich erhebend: TARA 
zutdered artu ac Pat ad: RYV. 8,19, 12. 

SUTTHERT (von FO +- MERAT) m. N. pr. eines Mannes gaya TFaT- 
1% zu P.2,4,03. 

SUTHTA (3° +79) n. Lagerstatt: TEMTTITUTTETR AV.3,6,0. 

SUTRTÜUER (von 3° + BITUT adj. in der oberen Reihe stehend: TI- 
HZTIT H. 384. 

Sur erzärtereit f. N. eines Veda- Metrums (4 x 8 + 11 oder 12 


Silben), das am Ende (SÜTERT) mit dem Anfang von Gjotishmatt 


zusammenfällt, Couena, Misc. IL, 153 (VI). SURERITIET Kussnas in 


Verz. d. B, H. 100, 14. 
SÄfTETA (ron STE) P. 5,2,31. Vor.7,110. H.1526, 1) adr. a) oben, 
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von oben (Gvegens. EIIEFTT) ): SATEIARREN TER MV. 9,91,4. AV, 
10... far za stegenmnrtan SUP 
UTTTTA Gar. Ba.1,6,4,21. 2,3,8,12. IWF SURERTFAITRTETE 18, 
8,6,4. 644,1. Kaion. Ur.7,25, 1. AMIFTHENTTTETE TAÄTEH 3 M- 
at I eafareee SET R. 4,28,26. 5,73, 17. — b) hinten (Ge- 
gens. ITFeITeT) TS.2,6, 63. ci. Ba. 1, 5,8.37. 9,1,%,23. Samen 
4,7,2,19. 3,8,4, 16. Nın. 1,4. in einem Spruche, Buche u. s. w. weiter- 
hin, später, im Folgenden 15. 2,13. 7,9. Sugn. 1,24,20. — c) nachher, 
später; Gegens. TEFAL Kuno. Ur.5,2,2. IR Dit iäx. 1, 100. — 2) 
praep. a) über, auf, Ainab awf; mit dem acc.: ARTTgTaTET Telt- 
FATRITT Car. Ba. 1,2,2,16. 7,9,20. 5,2,8,21. 12,4,8, 10, mit dem 
gen: SMRETEIE: 5,4,4,16. 8,5,8, 16. STRETa FeFT ART A 
sUetee MBn. 3, 19604, AERTATT STEUER R. 5,3, 16. 4,46, 123. H. 
1826, Sch. — b) Ainter, mit dem gen.: TORTEN aNgIT- 
ERTL TS.3, 4,8,2.4. 6,3,7, 3. TIER Car. Ba. 1,9,8, 1. 5,3,2,1. 12, 
3,8, 12. 13. PARFATTTETETR: am: Suga. 1,348, 12. 

Surereet 3°+39% f. N. eines Veda-Metrums Kuusoas in 
Verz. d. B. H. 100,5. Coruss, Misc. Ess. 11,132. 

SUTÄZ (9° +) adj. oberhalb sitzend, — wohnend V8.9,35.36. 


Kirrı-Rec.: SU: 


(374°) n. das Sitzen in der Hühe Car, Ba. 5,2,4,22. 


4,1. 
SurgFan (3° + FT) adj. emporragend: surgept Ai ire- 
RV. 10,128,9. 

Suiten (ron Saft +m m, eine bes. Art eoitus: CHR 
an feritd FnAUcHTegTere] I TER MRTA Te ar: in A 
(v. 1. FREE) u ZT TIERTSTET I CHR. 

STaTH (317 +9) n. ein Drama von untergeordneter Gattung, von 
dem 18 Arten aufgezählt werden Siu, D. 276, 

sarre (von Ye mit 37) m, Deraperrung, fe Hemmung, 
Störung, Beeinträchtigung: AITTE Sugn. 4,90, 12. mare 308,16. I- 
FAITT02,338,5. 513,9. AEEHTETTTÄTTTTTE: MONTETRacn.6,44. STATE 
aeIen 7 Tarife Mile. 3, 18070. agree Meere 


ATFTETETTR 1,106 313. PRRRITTE ssar. IRRE: SR: Vıra. 


rm 


44,n. Fra: Paan. 25, 10. AUT ATITTE A Arcane cin. 
90, 13. ARRFITT® 30,9. AUMFTETEHTIFETEFRTTEN FT SFR 9. SmTa- 
a Störung verwrsachend 60,18. Sen HAzrch age: ka 
MBu. 15,997. JEATTTETET M.1, 10. ATATTETER 2,230. Hat 


Eel: ohne Jind zu nahe zu treten 4,32. FTIR Pin, m 1, 

STR {wie eben) n, inneres Gemach Gınoan, im CKDa. — Vgl. 
2. HATTE 5. 

STIER (wie eben) n. Hemmniss R. 5,81, 17. 

1. SÜTERL (wie eben) adj. gapa Graz zu P.3,1,134. versper- 
rend, hemmend: FETTE St 1X TITPL Rucn. 18, 17. 

2 STR (ron sum alj. gehemant: EITSTILTTTTTE ARE 


Cix.8l, vl. 
STWÄTEA (3° -+- TO) n. das Sitzen in der Höhe Kirs. Cu. 16,1,29. 
Iret 1) m. Sınon. K. 230,5,7. Tas. 3,8,4. a) Stein AK.2,3,4. H. 


4, 
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1036 (nach dem Sch. auch n.). an. 3,625. Meo. I. 62. Vaw. zu Km. 9,2. 
VS. 25,8. Nın. 6,5. M. 11,167. Jiöx. 3,36 (Srexzuen: Edelstein). MBu. 
3,9970. mRTTaT: (TETSTT:) 16853. Inon. 1,6. Sucn. 1,67, 3. 99,9. 258, 
8. Paxxar. 1,107. Cix. 14. Meon.19. Cafcinar.3, wie andere Synonyme 
unter den alu Nasen, 1,10. — b) Edelstein H. an. Meo. Vard, 
Kann aus TRUNTET und ähnlichen Bereichnungen von Edelsteinen ge- 
folgert worden sein. — 2) f. Iren a) der obere, kleinere Mühlstein 
(der auf der ZZ liegt) Gar. Bu. 1,1,4,22. 2,8, 14.17. 2,2,2, 1, 4,2,41. 
Kira.(a.2,3,8, 4,15. Äor.Gana.4,3. Vgl. FHATTSTT. — 6) = MÄTT (bat 
verschiedene Bedeutungen) AK. 3,4,201. H, an. 3,626. Mao. Vans. — 
TICTA kleiner Stein Vans. — Vgl. ZIT 2, a. 

STR (ron FIT) m. Stein: Azurıen Sogn, 2,336, 17. 

START (von 55 mit =” adj. 1) wahrnehmend: AerreNt TEE: 
STE: MEHERÄTTEIGER: | EiTqT GT a a ZA fanden Kin 
106. — 2) bezeichnend: TE an a more: ı Ph ag ISIN: 
P.7,4,38, Sch. 

STATT (wie eben) n. 1) das nach-Etwas-Schauen: Iamaaınd- 
ze sten am Cix. 46,6. — 2) DUB ca HaT- 
data: MaTTAeTU SATTEL Kira. Ga. 1,7,7. Kanu) ARITE- 
STUFT P. 6,3,97, Sch. 8,3,38, Sch. dem Sıoon. K. 
zu P.6,3, 128. Sin. D.12,6.9. 74,19. — 3) das nebenbei-Bezeichnen; eine 
Bezeichnung, bei der etwas Anderes noch mit eingeschlossen wird Vierer, 


473, after ATEÄRTTTUT H.247,Sch. az FRRTMTIRRRTUTTE, 
P.2,1,13,Sch. 7,1,90, Sch. MIT STETUFITZITTTURT 2,4,50,Sch. 
4,3,68, Sch, (an den beiden letzten Stellen mit pleonastischem IT). 
— 4) Merkmal: ZEMTATU GIER TFT Vıza. 69, 10. 57,11. 498. 

SIFTTURSZT (wie eben) adj. wonach man zw sehen hat: rd 
Ted a Far aa ag a I Serena A Fear Du. 18,001, 

SUSTTEITT m. der Yak, Bos grunniens Ridan, im CKDa. — Wohl 
nur eine falsche Form für at (wegen seines Schweifes beliebt), 
das u. AT als Synonym aufgeführt wird. 

Saat g°+-n9 adj. Steine fügend, — susammenpassend, 
entweder von einer Kunstarbeit mit glänzenden Steinen oder von der 
Handhabung der Mühlsteins zu verstehen. Nın. 6,5. TEE A aa Pr- 
urfgeratentit = FIT RV.9,112,3. 

STIL (von SP] mit IT) adj. wahrzunehmen Kiruor. 6,13. 

Sem STEH, parlic, von SPL mit 37, + SA) adj, was man 
vernommen hat: IEITIHTTTEITÄT AK. 4,1,5,6. Im CKDa. und 
bei Wırs, als Synonym von Saat aufgefasst. 

STAtEH (von I mit IT) f. 1) Erlangung Tax. 3,3,216. H. an. 
4,151. Meo. dh. 44. MBu. 1,5151. Vına. 68,11. 73,4. 134. Race. 3,56. 
8,17. — 2) Auffassung, Wahrnehmung, das in - Erfahrung - Bringen 
AK. 1,1,0,10. 3,4,29,212. Taıx, H. 309. an. Mao, afen, m). Frı- 
TATST Scoa. 4,312, 17. MBu. 3, 13465. 14, 633. afe: arg 
13,1011 = 14,1085. FITTO R. 4,38 in der Unterschr. Karnis.2,29, 
Noi14-8.2, 32. Siüemsae.8. Z.d.d.m.6.V1,28,N.2. VII,299, N.4. Wahr- 


nekmbarkeit, Vernehmlichkeit: ETATHATTTTRTTSUUT: 8. Pair. 


2,11. 
6‘ 
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STH (3° +9) m. N. einer Pflanze (x. MUAPTZ) Ridan. im 
CKDn, 

STPU (von PL mit I) adj. zu erlangen: STTUMENETTTCH- 
faq r. 7,1,66,8ch. Vor. 26, 14. HART, (v. 1. MET) Rasu. 7,28. 

START (wie ) m. 1) Erlangung: AITETT FAIR: R.5, 
34,23. 2 108,7. — 2) Wahrnehmung, Em- 


pfndung AK.3,3,27. H. 1320. RI SCEMFARTERTTETAITT Buirun 


ZETAIT: Cix. 13,20. FRTETOTOIFTSTENT Rac. 44, 2. Niis-8, 2,31. 
SERTZPRIFARTEH AATUTTFTEITTTA 2. 8. d. m. G. VISA, Nr. 


STASEn (von PT im caus, mit 37T) adj. wahrnekmen machend 
Buiswir. 99. 

STH (von HPA mit IT) adj. P.T,1,66 (AORTET. FRTT man 
muss suchen die Wissenschaft sich zu eigen zu machen Sch. Vor. 26,14. 

SIETPT {wie eben) m, Erhaschung: Sararm TS. 6,3,2, 1.2. 

SH? 3°+P9 n. ein Unglück werheissendes Ereigniss H.125. 

Sure (von EP] im desid. mit 37) f. Verlangen Girmg. 1,12. 

STH (wie eben) adj. zu erfahren begierig: EARTH: M- 
AFÄITTEFETEN FFREST ITIRTEL Dasax. 89,9. 

SUR (von Porz mit FM) m. (Zuschrift) Titel eines gramm. Werk- 
chens, das sich an die Prätigäkhbja anschliesst. Vor Kurzem berausg. 
von Prarscen. 

SUARE (51-40) gana Arte zu P. 6,2, 194. 

Kaaıl (ron FT mit IM m. Verstopfung, Verstecktheit: af 
aar Sogn. 1,115, 15. ARTE 2,188, 1. ZUERFeR Stumpf- 
heit: INTER SCHSUMUNGTRN SEHR 214, 6. AIETEATTETTE 
4,247,2. 20,13. 

aaa {wie eben) n. das Bestreichen, Beschmieren Taıx, 3,2,7. aaa 


TEITTORRA ATTARTTTTTTSTTC ET AISTTEITTTET Paskar. 116,21. 
START (mie eben) adj. 4) sur Salbe dienend: FETT AT IrI- 


En FÜHRT Soon. 2,353, 18. — 2) verstopfend: MERRUTRRI: 
Suga. 1,276, 10, 

Sir 1-7 gaga ArıTtz zu P. 6,2, 194. 

SserAT (von kai Ta 35T) nom. ag. der durch sein Wort leiter und 
antreibt, Zusprecher: AT 3 Aula TORNERTRRT RV.4,9,5. FI- 
SUTÄTTIRT Reh: 9,05,5. SE MÜT STAATE TER 671,5. ker. gas, 7. 

SIIF (3°-+-3°) m, pl. N. pr. eines Landes Vanin. Ban. 14,8 in 
Verz. d. B. 11.240. 

SFIIT (von Ta mit Im: TAI. 

SIE (37 +7) m. N, eines Baumes, Buchanania latifolia Rozb, 
AAATET), Ridan. im CKDa. 

ST (SIT) n. Wäldehen, Hain; nach don Lexicographen ein 
angepflanzter Wald AK. 2,4,4,2. H.1111. M.9,205. 10,50. N.3,4:. 
Ani. 4,15. R.3,13,2. 32,38. 4,40,35. Paar, III, 91.92. 52,24. ad Cix. 
48. Mecu. 24. TIATTIT ein an einen Berg sich lchnendes Wäldchen 
MBa. 1,6536. TATTATT® R. 1,48, 10. aferı® 3,79, 45. ATEIgTAM® 
Pasiar. 229,8. am Ende eines adj. comp. f. #] Rıon. 16,26, 

SEI {von AUT mit IT) n. das Schildern, Beschreiben, genaues 
Angeben Jiäx. 1,319. Sogn. 2,530,20. Hır. 38, 19. 


SP — IM 
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ST (von 7 mit IM eine best, grosse Zahl Voorr. 1R0. 182. 
{wie eben) na. Tummelplatz, Land AK. 2,1,8. H.947. 

Sm (313%) m. N, pr. ein Sohn Camkarasrämin's und 
jüngerer Bruder von Varsha Karuia. 2,54, 4,4. ein Autor über MI- 
märmsä Corsen. Misc. Ess, I, 332. seine andern Namen Taız. 2,7,23. 

START (FI-+9°) f N. einer Pflanze (PTR) Ridan. im 
CKDr. 

ar (von Ir mit ZT) m. Anreizung, Herausforderung: GE} 
Fa 3 argehc Seht EITEATeRTeImEITETTTeGel TCTTReTER FRRU- 
FIRE Gar. Bu. 11,44, 1. 

STIHTa (von A, TFT mit IT) m. P. 6,2,144,Sch. Rüsttag (eig. 
Fasttag), der Vorabend des Soma-Opfers; die Feier dieses Tages Aır, 
Bu. 2,34. 3,45. „3 URGAMEIRGTTERR TADeT RERTEN TE: FaRL 7,28. 
a2. Asse Para gan MITTE A SFR RETFIATEN MITA: 
Gar. Ba. 1,1,4,7. 2,3,2,7. GRTTFIR sirfaeetet TOPTEPTA 4,8, 
11. 4,6,8,6. 41,1,,4. STAA 9,5,8,6.9. 10,2,5,15. 14,2,4,7. 
Kirs,. Ca. 4,15,36. 13,7. 12,1,25. Kaug. 67. — Nach H. 691: Dorf. 

Sumätı (von STAAT) adj. zum Upavasatha bestimmte: ar 
Car. Ba. 9,2,4, 1. 

SITAHEE (wie eben) adj. dass.: MIT Aır. Bu. 3,45. — Vgl. BT: 
HEN. 

SIFTER n. = SIT AK. 2,7,37. H.842, 7.1 

SIRAT (von mit IT ı nom. ag. der da fustet Kig. zu P.5,1,108. 

STAA (5I-+ 7°) gaga FAME zu P.4,4,02. 

STR | (ST +F5) n. Unterlage des Joches auf dem Nacken des 
Stieres, um ihn einem höhern Jochgenossen gleichenmachen Car. Ba. f, 
427. 


STÄT (vom I, II mit IT) f. das Anwehen: AIefrq Fahrer 

ameatk: Av.12,1,21. 
1. STAR (von FA mit FT m. Anrede, Preis: Schere SERIE 

Hg: RYV. 1,168, 3. 

3A m. und ORT f. Indrakorn (s. FFIR): STATÄT: ARPH- 
Fam v8. 19,22.90. STarkheieeg 2, 30. Car. Ba, 12,7,8,3. ®, 

9. STAIFHTR: 9,4,5. Kira. Cn.19,2, 17. u 

sam (von 4. ZIAFR) adj. anzureden, zu preisen: am) RAT 
GITET: RY. 40,09,12. 

„ FRÄT (von AR mit 3 dass.: SRTaeaT mehr TR Oitehret- 
Wrrared: RV. 4,132,2. ATaem zrehterg Sara AP: 4öht. 

SIE (von ITTT, das vn GrenuhE zu IT gezogen wird, 


mit 37) n. Fächer: ı Kir.Ca. 21,3,7. 12, 
3,9. 
ST (von 7% mit ST) m. Tadel: TRAIRHT Kirn. Ca. 22,8,25. 


STATT AAiniee eben) adj. tadeind, achmähend: FTETIEITATET FATZA 
AREATETeHT STETRT Cr. Ba. 41,0,8, 11. 7 SAT: Aranhage: FIAT 
STR: Kuiso, Ur. 7,6, 1. 

SHI0H (ron FA, Ftet mit 37) m. n. gana Iatz zu P.2,4,31. 
Taıx. 3,3, 12. Sıoou. K.249,5,7. 1) Fasten, m. AK.2,7,37. Taız,2,7, 10. 
H. 842 (nsch dem Sch. auch n.). Ägr. Ganz. 1,10. M. 2, 188. 11, 195.212. 
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Ji6*.3,100. MBu.3,6019.8032. Seen 10227. 13,362. 


Sir. 6,12. R. 2,24,23. 26,28. 28,13. 3,10,4. 77,25. 5,18, 4. Sugn. 1,70, 
14. 80,5. 2,114,5. 410, 13. 439,5. Paxxkar. 138,9. Pan, 20,5. Ver. 32, 
11. ANTEIIH der da fastet oder gefastet hat Jian.t, 175. 1. IT 3,261. — 
2) m. Anlegung eines heiligen Fewers (EILTITEITT) Maramisar. im CKDa. 
a fire altar Wırs. 

SsaaE n. = STH 1. MBu. 3,13649. Jiüx. 3,316. 

Seren (von ae, ara mit 37) n. Anzug, Ueberwenrf: TR 
am ÜRTFIER ger AV. 44,2, 65. MIeheft: Feat STATER 00. 

STAR (von aA, ZATA mit IT) adj. fustend MBa. 3, 13404. fg. 
413734, 13, 1024. Cox. 43, 12. Daduras. 73,10, 


STATE (von FR mit I) adj. Anfliessend zu: rent Far 
at gran Arte: ı STICHT MBn. 1,2367. 


SATT (wie eben) 1) adj. herbeiswsichen, herbeizuführen R. 2,45,16 
(# u. ZITAT. — 2) m. ein Elephant, den ein König reitet, H.1222. 
Vol. ATTATR. 

STfz (von frz, FRZTA mit IT) 1. das Aufsuchen, Erkunden: 
Satazı atTar a RV. 9,23,5. 

"Faller g°+m3 m. N, pr. eines Mannes gana ATaTz zuP, 
4,1,96. Vor. 7,2. 

Sfermrart (ron SI-PITE) dr. am Flusse Vipäg P,5,4,107,Sch. 

Sa (SI-+- FM 1) n. künstlich zubereitetes Gift H.1314. an. 2, 
«08, Verz. d. B, H. No. 967. — 2) £. OT N. einer Pflanze (s. STATTET) 
AK. 2,4,2, 13. 

STEÄtUR] (von 37 Aha), Saehtaater = AMOTTEEeT P.3,1, 
25,Sch. Vor. 21,17. Jınd, (acc.) auf der Vinä Etwas vorspielen Raou, 
8,233. Nam, 6,65, 

Sea (ron ZZIT, za mit 37) n. das Behängtsein mit der hei- 
ligen Schnur; die heilige Schnur AK. 2,7, 49. H. 843. FTeftel 9 
sretentei 1° is) UmmepeRtel SRTRTHSUTE Gere 18.2, 
5,#4,1. Gnusasaüsa. 2,38. Kauc- 2, aa FANG TeRTEIETEt R- 
a \ mer rar ApreanternÄnterrL N M. 2, 44.64. 4,60. 


Jiöa. 1,20. FA ee en nachdem alle die Schnur für das 
Opfer {auf die linke Schulter) gebracht hatten Car. Ba. 12,8,4,19. M. 4, 
36. SUMMIT Mi. 13,981. Kıminıs. 6,6. 

STÄtTeRL (von sum adj. die Schnur tragend, genauer aarıet- 
Felt die bp, wie zum Göfteropfer gehört, über die linke Schulter 
tragend. VS, 16,17. Kits. Ca. 1,7,24. M. 2,63. game Car. 
Ba. 2,4,%,1. 6,2, 12.18. 12,5,2,6. Kira. Ca. 19,3,24. Äcr. Ca. 1,1. Gen. 
3, 2.7. qemeatent ? za arettenehtent Kuug. 1.8.67. MB. 
3, 15841. 14, 1252. STRRTÄTTÄTTETT 13,544. ATTTÄTT® 746. — Vol. 
rare. 

SET (391 + FTD n. ein best. böser Geist Pin. Gau. 1,16 in Z. d. 
d. m. G. VII, 531. 

STAtHt (von 7 mit 3M) f. eine Bewegung nach Etwas hin Pass, 40, 
3. Sch.: = Hat. 

Sam (5°+39% f. N. pr. eines Flusses MBa. 3,14232. LIA.T, 
376, N.3, 
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SPz (3° +39) m. Neben - Veda, eine den 4 Veden untergeord- 
nete Klasse von Schriften, Pnavanions. in Verz. d. B. H. ar MBe. 
2,450. Pnan. 80,1. das Baia, P. konnt deren vier: MGSZ, UA, II- 
SET, FOTTCAIZ CKDa. MATTET st. FEITTS Manuos. in Ind. St. I, 
13.22. 

STR Iron FRIST mit SM) m. 1) das Sichniederlassen: HAAITTd AATT- 
IIME FIT in einer Formel T8.3,1,5,1.2. 7,5,5,1. Kits. (a. 25,14, 16. 

R. 5,02 in der Unterschr, — 2) das Obliegen, Sichhingeben: 
ATATTATT R. 5,32,25. MBa. 3,250 in der Unterschr. Vgl. STATT, 3- 
aafırı, 1, [FA] mit 37 uod SAL mit 37. 

Sara (wie eben) n, 1} das Niedersitzen (Duirur, 24, 11); Sitz Äcr. 
Ca. 4,3. 5,12. Kaug. 69, — 2) = San 2: STATT MBu. 3,15138. 
R. 1,3,26. 4,53,8. 55,91. Pankar. 30,15. 207,7. Rıon. 8,93. 

Fan m. N. pr. eines Mannes Car. Ba. 14,9,4,28. — vor AH. 

„STÜRFL (von far] mit 3m ad. obtiegend, sich hingebend: MIATT- 
Am: MBu. 13, 13359. — Yal. SAT, STAM. 

ST4 (vou Fran mit IT) m. Schürhaken (vom grünem Holze): I- 
ABLE SSESEXFEN Sa a PaTeaTe AeT- 
STAR TTET Car.Ba. 1,2,4,3. nlkcaehdkiu klein, 
vs. Kirrup. Er. Karr. 81. = TATTEE TA Gmnusahon. 
1,84. ESIEKSI AUT Kiru.Can4,2, 12. and ah FIEIT- 
SUITE: SHUTTeT 2,4,20. 5,25. 

STATE u. die drei Tageszeiten (Morgen, Mittag und Abend) H.140. 
— Scheinbar von IT -+-IU Flöte (9. 

ae (ron TAN mit IT -+- PT + UT) n. ergänzende Deutung, 

lärung: EIER MEICTZERENTTENNTTTZTE 
u.8w. a 3,19, 1. en 


Mixn. Ur. 1. 

STETE (357 -+- ZZ) m. der kleine Jagd- Leopard FTFT) Ridır. 
im CKDa. 

STATE (von IM adr. beim Verschwinden der Morgen- 
röthe Kirs. Ca. 21,3, 13. 

FIR « ATOR, und IR. 

SU (von Ka St 35T) m. das zur- Ruhe-Gelangen, Nachlassen, 
Aufhören: MFATTTT Ming. Un. 7. A FE A MORE Teen 
MBu. 4,785. Aman. 5. TIIITTERT Soon. 1,4,11. 20,2. 21,2.6. 21,8. ZT- 
Free Pankar. 255,2. tenngo Cixrig. 1 in der Unterschr. MUTT® 
Hır. 87,11. TENWTMT:80,21. Ruhe: TIETTET (lies: OA) STAR TET- 
WICHTTCHT MBu. 3,8753. AMARTATT SerHefset: HATT ATTIR- 
TFT HIM: Pan. 5,15. Ruhe des Gemüths H. 304. ÄPTTUE SIEN- 
Ga: Busars. 2,80, 

SIMTT n. 1) {wie eben) das Erlöschen Nıa. 7,33. — 2) (rom caus.) 
das zur- Ruhe- Bringen, Stillen: Aa ATATTTTTERTT MBn. 1,587. 


ek 1,2,5. MIHSTHRRTETTTEIT Paskar. 118, 


mare (von 7] im caus. mit 37T) adj. zur Ruhe zu bringen, zw 
stillen: TI Sin. D. 2,5. StTeT nom. abstr, ebend, 
STR (von At mit IT) 1) adj. danebenliegend, daliegend: 71 18. 
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6,6,4,4. Giäixn. Gym. 6,9,8. Car. Bn.3,7,8,1. MIATTUT 12,7,2, 95. 9,4,3. 
£. näml. HZ ein bereitliegendes (Stück Thon): SFT Fre 6,6,4,0.5,8, 
7.7,5,0,28. 14,1,2,18. 3,4,20. 2,21. Kira.Ca.16,4,7. 17,5,0. 26,1,21. 0.0. w. 
2) m. a) das Danebenliegen P.3,3,39,$ch,. — ‚di eine Art Diagnose: TIZTA- 


a: KR mTraRN ER \ zit Fire con. Fri dam 2- 


in m Am 


AMGATATEOHENT 1 EUSRMRTRRTEN FAETTeR KOSTET ORSTENT ERFeTFL IN Verz. d. 


B. H. No. 954. 

STIER (ron II -+-IT7Z) adv. zur Herbstzeit P.5,4, 107, Sch. Vor. 
6,62. 

STE (37 + IF) no. offener Platz vor einer Stadt oder einem 
Dorfe AK.2,2,19. Tarx.2,2, 10. H.903. (FIT) ATTTFURATÄTHT Miu. 
3,641. Raca. 15,60. 16,37. Dagax, 22,13. — Vielleicht üble man sich 
auf solchen Plätzen im Schiessen mit Pfeilen IFTT|. 

Summe (von ni IT) f. das zer- Auhe- Gelangen, Nachlassen, 
Aufhören: ZATTUTET Saga. 1,67,4 2 TORTEN 2, yuar, 
1. 433,3. FTIR Paar. 1, 416, m 163. zm> Hır. 11.153. spit- 
GO Racn. 8,31. Karuis, 7,112, 9,4. 24,21. Toms 24,167. Auan. 68. 

STMFAR (vom EP] mit IT) n. das Besänftigen, Beruhigen P. 1, 
3,47, Sch. (STE) zur Erkl. von STEHT. 

STETE (von St mit FM) m. die Reihe bei Jmd zu schlafen P,3,3, 
39. AK. 3,3,32. H. 1503. MT TIATTIIRT: P., Sch. 

STATT (wie eben) adj. liegend an: ara Kirs. Ca.4,10, 
16. legend, schlafend R. 5,14,21. sich schlafen legend: gAreamit a 
ATTATT MBu. 1,3024. 

SIT (voa FT + TET n. der Raum neben dem Hause, Vorkof 
Kuarc. 69. Sachen ser. am Hause P. 6,2, 121, Sch, 

STeHRR (von Fahr = nr mit 37) a. Riechmittel Sega. 2,515, 11 
Em. 

Start (ron FIT mit 37) f. Eriernung, Lernbegierde VS. 30,10. 
Erzıgıi are Media 17,1. 

SORTE (27 -+- TOT) m. ein Schüler vom Sehiler: TRZITTATITET- 
Tu Pain. 28,3, 

STAR (von 3I-4 UA) adv. in der Nähe eines Hunden P.5,4,77. 
hehe 

„SWR (ron SPF im caus. mit 37) n. das Aufichmücken: arg 


GRPFTRL | SFAIT RB. 6,112,21. 
STaTTU (ron 77 im caus. mit 3) adj. awftrocknend Sega. 1,186, 


12.16. aigm® Pass. 29,6. 

STEft (von FT mit 3) f. Decke, Uederwurf Kausa. Ur. in Ind. St. 
4,140.402. — Vgl. EITIT. 

Iuara (ron 9 mit IM) £. 1) das Auforchen, Lanschen; Bersich 
des Hörens: Frahterr Anrhagferet AT AVA6 2 TK 
Arm Frgephatel TE mV. 4, 10,3. 1 area 8,8,5.34, 
1. 3U7ent FETTE: Car.Ba. 1,9,4,. Ciünn.Gams 1,14,3. — 2) eine 
näch'liche Stimme, auf deren Ausspruch man lanscht; person. eine 


Göttin der Nacht, welche Verborgenes enthüllt: ah Frrleu gicchreeg- 
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MPFRE U: 1 Ah AMASEGT ZTRERTTSTORT N Min. 22. Tanz. 2, 


8,26. H. 263. MBu. 5,426. fgg. unter den bösen Geistern aufgeführt Pia. 
Gyas. 1,16 in Z. d. d, m. G. Vll,331. 

STarıT {wie eben) nom. ag. Anhörer, Lawscher: Saar A AR 
alte av. 128,16 STRETTTRATSTOTNTE TS, 3,85. am 
aaa Tara Ciüun. Gans. 1,4,5. 5 i 

Sm (von far mit 3 37 m, Sr Puaı2, 15,7. P.4,4,75, Sch. 

Summq (von 31 + HER) Sumaia in Cloka besingen P. 3,1, 
25, Sch. Vor. 21,17, 

STUH (von UM mit IM adj. dröhnend: San za Ale Ta 
AV. if, 1,12. 

{ron ku mit 57} adv. aufden Ruf, zu Befehl, zur Hand: g: 
ana FÄTGEEN Face A Bar nn. 4,879. — 
Ygl. FU 

Smaam (von a mit Sa m. Nebenbeziehung, Modifica- 
tion: ATMEN) RFRERERT Bet (STR N 2 

SEUR (von Ti mit Sm ) m. Verwachsung Sega. 1,97, 4. 

SI (von 7Z mit IT-+- A) m. das Uebereinkommen P. 3,4,8. 

STEHT (ST-+ 9 no. Untergewand AK. 2,6,3, 15. H. 673. P.1, 
41,236. Vor. 3,9, 

STERTTT (von TT mit IT + FI) m. 1) Ansichriehung, Zurückrie- 
hung: ATI] Aus. 5,6. — 2) Bändigung Vaurr. 178. — 3) Zusam- 
menfassung, Resund Vaurr. 109, 178. Vanin. Ban. 106 in Verz. d. B.H. 
250. Venixras. in Bexr. Chr. 216,3.5. Maonvs. in Ind. St. 1,13, ult. 20,8. 
— 4) Vollendung Vaute. 178, 

STÄRTITA (wie eben) adj. zusammenfassend {?): 0° 2. d.d. m. 
G. VIl,289, N.3. Mürısa: Niemand zulassend, Batzantrun: non-erelw- 
sive, 

STEIRHHT (von A mit FIAT) n. gaya San zu P. 5,1,97. 

STERTT (voo fe mit II-+- AM) m. gedrängte Zusammenfassung: 
ATTRTT R. Pen u Ua Kuiesede 

SUEAITT (ron TIIT mit SI+- FM m. das Hinzuzählen, Hinzufü- 
gen P.1,1,36, Värtt. 2,3,13, Värtt.1. 5,1,7, Värtt.3. 

STITT (von UF mit FA m. 1) das Ergreifen und Ansich- 
legen: TFA: AT Eu (als Zeichen der Unterwürfigkeit) Pax- 
Kar. 206,21. Karuis. 2,6. ohne IE eine ehrerbietige Begrüssung, bei 
der man Jmdes Filsse mit den Händen berührt M. 04. TÜTRRTE 
das Nehmen einer Frau Jiün. 1,56. — 2) Zusammenbdringung, Zusam- 
menschaarung: 3 RATTE: R.4,3,24, Anreihung: MATTE Nın. 
1,9 ATZE TERTRTEFTECTETTAITTER: P.7,4,65, Sch. 

SÄURE (wie eben) n. = STATT 1: EAIETFERATUEN ARTE 
Ur: I EUR HET: (7) FAST zferdien 9 zero: NM.2,72, 

STWÄUFAT (wie eben) adj. ehrerbietig zu begrüssen (s. STARTE 1.): 
amphrirgehren M.2, 132. 

STR (von Hz mit IT) nom. ag. 1) der Nahende, Verehrer («.HZ 
mit IT): 0 # TASTE ARE V8.27,2.4. AV.2,6,2. Kain. Ur. 
1,8, 1. — 2) Bewohner: AI A TOTTTARTET TRTÜR AV. 312,6. 
SUR (wie eben) f. 1) Anschluss (MZAITR) H. an. 4,102. Man. t. 
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491. — 2) Verehrung (FAT) dies. — 3) = MIA H. an. Wux: 
gift, donation, 

STÄZ (wie eben) 1) adj. aufiwartend, dienend V8. 30,9. AV. #,7,6. 
45,3, 10.11.— 2) f. a) Belagerung, Berennung: A zn IT 3- 
ATTETERT MeTgt Smreitten Aır. Ban. 1,23. Car. Ba. 3,4,4,4. — b) 
Aufspeicherung: EMeteiteel STE: (AT) AY.6,442,0. — e) Anfirar- 
tung: Fntem ringen am: RV. 2,6,1. — d) N, einer mehr- 
lägigen Feier, welche einen Theil des jotishtoma ausmacht (vgl. 
Aır. Ba. 1,23. fgg. Äcv. Ca. 4,8). 8.419,14. T8.5,5,2,5. 6,2,2, 1. fgg. 
Art. Ba. 3,18.45, Gar. Ba. 3,4,8, 1. (gg. TTS MaurTeah ST 
7,3,2,1. 9,3,0,22. 12,3,2, 11. fgg. Kits. Cu. 4,6, 14. 7,2,38. 15,8, 14. 
22,8, 11. WATU TATRA: FerT ARITTER FETT: R.4,48, 8. AIZUNTENH 
Kira. On. 28,1,1. SATA Car. Ba. 5,4,5, 17. die Uebun- 
gen der Upasad-Feier einhaltend, nämlich Milchtrinken in bestimm- 
ter Menge — am ersten Tage was aus den vier Zitzen des Euters fliesst, 
am zweilen was aus drei, u. 5. w. — Schlafen auf blosser Erde, Keusch- 
heit, Schweigen: ZRIRTIHET SETT 14,9,8, 1. Vgl. SIR. 

IM = TIAZ 2,4: 7 DERTA ee ORHA ASTER Te 
Kuiso. Ur. 3,17,2. — Vgl. SITE. 

STEHT {wie eben) n. 1) das Herantreten (zum Lehrer), das in-die- 
Lehre-Gehen: BEire Bo aumeree rn MBu. 3, 17169. FA 
GARGTTT 1,5215. Vgl. Z mit 37. — 2) das Beiwohnen, Theilnehmen: 
EIFÜT STFUITMETEN STERN TER 9 AOTOTCÄOTeR 1 ERTTERZEI SRETFUTÄT STH 
START: FRE II R. 4,80, 14. Vgl. AIR] mit 39. 

FUREZT 1. Dienerschaft (%: MERTTRIRÜT (Sch.: = HrIeht) AT ERrHit- 
FIT 9 TSLPTET Gar. Ba. 14,9,8,22. 

(von az mit 37) adj. dem man verehrend nahen, dienen 
ss: TERNTeTAE: RV.2,23, 13 (vgl. 344,5) 3,80,5. STeRRaTg tet 
7,15,1. 10,47,6. START TOTER: AV.3,4,1. 5,90,11. Gifun.Gau.6,12,03. 

SEN 1 (von SIAZ) adj. der Diener (Verehrer) oder Verehrung hat: 
Area Fr] HlsEEs FE STAER Äcv. Cu. 2,5 (vgl. RV.7,15,1). 

STEÄRTT (von A] mit ST-+- AT) m. unmittelbare Verbindung, An- 
hängen (in den Recilationen) ker. Ca. 3,9. 

STAA s. u. zZ mit 37. 

an (ron on 2. TA mit 374 AP m. das Niederiegen, Auf- 

en: FIETIFRÄTTERUTET Min. 3, 125. 

gr (ron .EIT mit IH mM+-m no. das Aufeinanderlegen 
P.3,3,41. 

SURATETE (von TI nt TH HI adj. susummensubringen, 
zwzwrüsten Kauc. 92. 

STAHTz und surf 57 + are adr. beim Brennholz P, 5,4, 
111, Sch. Vor. 6,68. 

Sam {ron gz mit SIDE das zu-Etwas-Gelangen, in-ein- 
Verhältniss- Treten P. 6,2,56. 

SATA u gz mi 37 + ug 

STREPITTT (von ATZ mit 37 + FR £. freundliches Zureden P.1,3,47. 

zumt (von AT mit 37) m. das Herantreten (des Stiers u. s. w. zur 
Kub), das Belegen P. 3,3,71. AK. 3,3,25. H, 1274. IAPTTAT: P., Sch. 
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STATT (ron A mit I n. 4) das Anströmen, 2, B. SGAUTATU 
krankhafter Andrang gegen das Herz: ar Net AIAT- 
erst AFRTTEITU Ki apalfer ZTaT: Sogn. 2,108, 1. 190,6 

SUTereiteiT FARBEN arT FIERIER STTERRTEET: 1 RETTET TH 
et 204,15. — 2) worw man seine Zuflucht nimmt: EIe] era: 
Kuno. Ur. 3,8. 
Sof (von un m 3%) m. gana zT zu P.7,3,53. 1) Zusatz: 
7 Aır. Ba. 4,4. RV. Pair. 16,38. — 2) Wi- 
deriwärtigkeit, Unfall, störende Erscheinung ar 2,8,2,77. H. a an. 
4,48. Men, 5.54. TITSTETURFTERT FTTEATETEIHTTERT | r 
Heei At: SPRTERTRFTEL N Due 132. en 
Ay Ar TORORREfe TE TIREIERT TERRSTR II Dir. 12,7. MT STH 
Anm: FIEE Pass. 88, 13. 100,16. Armen ze Arte ı R. 5,18, 12. 
ATTERT (etwas Un ngenehmes berührend) A TERN j 
SUPFRFZ TER AIRTSTTRREN SIETEHTETFTEL N 3,44,14. In der Modie. Anfall, 


namentl, von übernatürlichen Krankheitsursachen ; Besessensein Suga. 
4,89, 19. 374, 19. 2,302, 11. FIAT von Gift 1,388,5. 2,186, 1. — 3) 
kinzukommende BUUEBETERENNG art TaTTeT: PRI: 
Sugn. 2,429, 18. — Tepiz H. an. Meo. — 4) Präposition RV. Pair. 
11,5. Pan ag rgra = Ku Aa ale Fre ra S- 
werte FERRTRTETTERRT: ATATTUMA (näml. RMENTRUT 12,7.5. 
SUR FIT». Ni. 1,1.3. 3,16. 5,5. P. 4,4,59. 6,3,97.122. H. 
an, Soon. 2,26, 5. 

sodea {wie eben) 1) n. a) das Zugiessen Kirs. Ca. 12,5,93. — 5) 

Widerwärtigkeit, ungewöhnliche Erscheinung: TTATI THE FITTeR 

Ar area M. 4,105. — c) etwas Untergeordnetes, Nebenperson AK. 
3,2,9. M. 41441. STerhel MUTTER EOTENT ATTTRIA I FOReNT SEIT SIERT 
ATRTEHTN AR SPTe M. 9,121. in der Gramm. ein Wort, das in der 
Zusammensetzung oder in der Ableitung seine ursprüngliche Selbstän- 
digkeit einbüsst, indem es zur näheren Bestimmung eines Andern ver- 
wendet wird, P. 1,2,43.48.57. 2,2,30. 4,1, 14.54. 6,3, 92. greteet- 
AuITelaTTet ein Schüler, der nach seinem Lehrer benannt wird (bei dem 
der Names des Lehrers nicht mehr diesen, sondern ihn selbst beseich- 
net; wie z. B. in EITNTTTUFTTT: die Schüler von Apicali und P4- 
nini) P. 6,2,36. — 21. Of} (nkml. EAFT:) Aufyuss: Ta STERRTT- 
TA Car. Ba. 1,2,%,2. Kira. Cu. 2,5, 1.12. 8,1,10, 

STAAT (von AT mit SM adj. um Hühfe anzugehen: 4 Q AITW- 
MTAASEITÄT ar ARTE Gar. Ban. 1,6,2, 11. 4,1,8,6. Calie. zu 
Kuno. Ur 1 ,3, 8. 

STEH (von mi mit 7) n. das Herantreten, Sichnähern: KRIETI 

A APGUEREÄUERTE: Vına, 64, 18. AIEEHTTRÄUTA Sogn. 1,273,3. T- 
eam> das auf-die-Strasse-Gehen Jiün. 1,196, gerüuschloses Hinzuge- 
hen Kira. Ca. 25,6, 14. 


STATE (mie eben) adj. herankrischend: MEATSTTAFUMT (AH 


UT) MBa. 4,1200. unkinger Weise sich nähernd: THE 
ZRATEÄE STHTÜUEL N. 7,0. 
Seat (ron AT mit ZT adj. f. beiegbar (eine Kuh) P.3,1, 104. Vor. 
26,16. AK.2,9,70. H. 1268, — Vgl. STAT- 
62 
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Sm (wie eben) adj. woran man Aeranzwireten hat, heranirelen 
kann P. 3,1,10s, Sch. 
SUTH loc, {nur in dieser Form) im Sehooss Nın. 6,6. frei ga Su- 


für Sg em nv. 5,43,1. anrehten SEHrepTet feromTter 40,97, 12. 

Sur. Sm. 

Set g°+-H9 gana ara zu P,4,3,58, Värtt. 

SAT 3°+#9 m. N. pr. eines Dailja, eines Sohnes ron Ni- 
kumbha und jüngern Bruders von Sunda Sen. 1,3. Hır. IV,20. VP, 
147, N. 1. 

STH (von ST+ FÜ) m. Hof um die Sonne AK. 1,1,2,54. 3,4, 
43,99. H. 101. 

STE 1) adj. s. u. FF mit 39. — 2) m. Beischlaf Tai, 2,7,32. 

SUAhT {ron fra mit 37) nom. ag. Zugiesser V8. 3%, 12. 

STÄRR (wie eben) 4) adj. zwgiessend: HEATet: RV.7,101,4. — 2) 
0. 0) das Zugiessen, Begiessen: Seren FL RY.10,76,1. 
Kirı.Cn.8, 3,35. Pia. Ganı,3,3. — b) Zuguss, Brühe AV. 11,3,13. Karnor. 
2,25. Vol. A-TIAeM. _ 3. oft Löffel oder Schale zum Giessen: am 
arefreretert mV. 10,21,2. 108, 10. 

san (von 31m m. N. pr. eines Schülers von Cäkjamuni 
Varse. 33. 

STATE (von rg mit 37 adj. Auldigend, nachgehend: TIZTLTT? 
Jiöx. 3, 126. 

START (wie eben) n. das Huldigen, Vershren : MBu. 3, 
14677. Aratıme M. 4,134. übertr. auf leblose Dinge: das Sichhinge- 
ben, Gebrauchen, Geniessen: TWATTATT MBn. 3,28. gmm> 1205, Secn. 
2,457,20. 458,2. 

SIERT (wie eben) f. Dienst, Huldigung; mit dem obj. compon.: TI- 
Ara M.3,6:. manm® ri me MBau.1,5191. gem 13,816. 
übertr.: : fagarı® M. 12,32. er > MBn. 2,2577. 

STH (wie eben) adj. Auldigend, verehrend, eine Sache gern habend: 


Farmer. -2, 121. R.5,36,63. QINZ]T? M. 11,00. a Re ae- 
green FATeTATTRTER: Paar, III,208. Suga, 2,532, 11. 

SEA (37 +- AT) m. P. 6,2, 194, Sch. 

SITERT (von FT, Mittel wit IT) m. 1) Zuthat, Zubehör, Gerüthe, 
Ausrüstung Sogn. 1,123, 16. AT MAÄTFITERTTR. 
2,65,9. NZTÄTEMILTERTT: 30,44. AÄTTERTRSUNT Ver. 4,6. H- 
SEHTTERT: (TEN) MBu. 2,2063. 14,2318. Taat An Eh me TRITT 
TITUT (meutr.‘) 9 5,7284. Hausgeräthe Jiöt. 2,193. TE ART IPGFEIE 
TEN AAGQTERG: HAZET METER M.3, 00. ST TOT Senne 
MERTET ATTERTA 12,66. MEIRTANTERTT (RAR) 8,150. FIRAITTERTT 


Jiön. 1,83. — 2) Geteürz AK. 2,9,35. H. 417. — > Yo. STE 


STERTT (wie eben) m. Ang SARA ÄTTERTEHTE Marcım. 
zu Racu. 11,48. rt Titel des Comm, vun Cıüinanasıcna, 

SITEFA «. u. FT, MITA mit 37. 

STARTET (wie eben) £.P.8,3,5, Sch. wohl = ITER. 

START (von FIPI mit 37) m. Stütze, Anregung: STTRATMTA- 
Eon HATT AUTOR STTFTSORR Mir. 29, 10. STUFE SREATTERTETTER. 


104,6. 
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STEASFR (wie eben) adj. stützend, fördernd, anregend Siüsnsax. 13. 
STFÄRFT (wie eben) n. Stütze TS. 6,6,%, 1. Car. Ba. 3,3,4,25. Kirs. 
Ga. 2,3, 14. 9,2, 18, 
SIERT (ron FrrT mit ST) n. 1)das Hinstreuen, Besprengen; das 
pp Gesprengte: SPRTZTERE AMT em Kir. Ca. 9,9, 
24. EIFAITTFRTLURTTR Ägv. Gum. 1,24. — 2) Decke: STEAÄU TERT- 
‚TERN RV.9,60,5. AV.5,19, 12. Far Falle TATEN 
TEAM: Äcr. Gau. 2,3. Kaug. 11. Kaosa, Ur. in Ind. St, 4,402, 1. 


STAR s. u. FIT mit 37, 
Inrfeet und Sufeel (von arg, are mit 371; vgl. AEITE) m. Unter- 


gebener, Gesindsmann: Aferettedtet er gen Schramm: ı Schieergeet 
Anzeneh ar re EIpTzTEITer RV. 40,97,23. ebenso betont VS.12,101. 
dagegen oxyt. AY.6,1$, 1. Sarah art at ANTRAT SET 
3,5,6. FA FetreheüTgTERBTeTTe erehezRTaTEel SEAT 8.7204. 

SEAT (von FAT mit IM f. das Hinstrewen, Hinbreiten; das Hin- 
gebreitete, Decke: EIT{T TRUTEIA: \ IP NV. 9,62,28. 
Et ee et a PR Fine 

anfergn Seirateenk ort ap 5, 85,1. Fepa ort Sarfer Srachert 

base 5. Vgl. auch FAT mit 31. 

ITFAAL (ron Fef mit IM 1. Anrwfung, Aufforderung: araTı 34- 
FARTERÄTE RV.7,27,5. 8 eben Seren: euren 
zehn: 10,96, 5. 

MR rar Fr mie FI. 


[wie eben) m. N. pr. eines Rshi, auch im pl.: A er 


afrede g Tat STTeegeRTen Fat SETET MV. 10,415,9.8. 4,36,10. 


112,15, 0,00... 5,25. 


STFATet (wie eben) f. Anruf, Preis: SÄAFE TEURER ART: MV. 


1,148,2. 158,4. 190,3. 4,08,5. MEN JUNTSTZTEIGeRTTeN: 7,83,7. 8, 
4,16. TERN EITETTFEITETT 4,6. 27,11.15. 51,1. 39,19. 73,4. 40,64, 11. 
167,3. 

ITFAFT (wie eben) adj. zu preisen: a RY. 4,136,2. ITeed H- 
Fir ame A Er os... Segeln Fapnepaı Ahr 6,61, 08. 

STE (STH FM 1. Nebenfrau GKDa. 

SÄare] 1) m. Schooss; bildlich für Mitte überhaupt und zur Bezeich- 
nung eines sichern (rtes [namentlich häufig im loc. und abl.) H. 602, 
an. 3,217. Pd TaHTSPTGTER AV. 10,09, 10. aaı At MEN > 
TER 3,8,1. 6,78,4. rd: 214,7. AYAhtar. AT: MV. 4,108,5. - 
TI 144,2. 6,8,4. 10, 8.1. Frnt: 4,117, 5. 10,98, 14. 161,2. 18, 10, 
Fran 4,31, 9. 146, 1. 188,2. 7,6,6. SEA PR AH 8,10... fahr 

1: raue 34,25. OTzel: 9,26,1. 74, 
5. 1,88,7. AV. 228.4. wech STEH SAÜMTe 7.0. vs. Q- 
Arfer ame 3 AV. 7,9, 1. 69,8. HÄTTE 3,39, 1. FÜMIET- 
7m: 10,17,12. Het: 6,09,0. #9 FehggehT MIeRGFaT SrTrarreEhrT: n- 
STH SNTÄTETT: AV. 44,2,05. fer var: MeRgÄT Seat Takt moTeR 
zen Farrame RY.1,33,6. AP FuTeht Trragrgerech 124, 24,5. TORTEg 
SITE: Arr. Ba.6,3. Ciäixu, Gaus.8,8,4. STE Fi FTeinen Schooss bilden, 
sich mit angesogenen Beinen niedersetzen Aır.Ba.8,9, cr. Gans,3,2. 37- 


FRI ATFARTETERTOR CT SOPUNTOTER TAT TOT RÜTGE TE 
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TRETEN MÜTT On. 6,5. Giiten. Gau. 1,6,9. SUFZETL 4,16,6. 


ST FT anf den Schooss nehmen Car. Bu. 3,6,8,4. — 4,4,2,17. 18. 
6,8,2,3. — 2) m. n. die Geschlechtstheile (bes. des Weibes) AK. 6,2,®, 
26. 3,4,88,156. H.614. an. Men. ih. 16. SETETTER 7 chen Orr VS, 
19,92. Car.Bn. 12,9,4,6, 706 fürs SMF Fahr 13,5,2,2. 11, 
6,2, 10, 14,9,4,. ATTENTAT TRRTTT 5,8, 11. 7,8,12. 
Arr. Ba. 8,24. Ciüxu, Gans, 4,14,31. Tarrr.Ur.3,10,3. Buanre. 1, 19. II- 
STTERTATGLEN SRarSEUN STEH FAReTAL 1 SROHTOR STEITESNTTELTERTETTEN Te- 
: Il MBu. 3,3318. SIE: 14,1114. Jidn. 3,92. Siäwusan, 26. Sean 
MBa. 14,629. M. 8,125. TFT 2,90. ETTeaR Sega. 1,2957, 10.310, 
11. STATE Bezähmung a0 Gmchisskaurihe iii. 3,300. — 9) 
TATTER (s. d.) Pin.Gaus.3,14. — 3) adj. 
dabeistehend, nahe Canpan. im CKDn. — Vgl ITEM. 
STEATH (3° +79) adj. bis an den Schooss reichend: YRMIT Gar. 
Ba. 13,8,2, 11. 
STraITA (3° +19) m. Indian fig tree Wis, 
SMEREZ (3° + AZ) adj. im Schooss, — in der Mitte sitzend; von 
Agni RV. 10,156,5. 
STFÄT (von FAT mit 371) adj. auf Etwas stehend AV. 12,1,62. — 
Vol. Te und ZIF. 
Staa (wie eben) nom. ag. Diener Canpas. im CKDa, 
Sa {wie eben) n. 1) das Dabeistehen, Dasein, Gegenwart: AA- 
der Erinnerung des wahren Wesens Jiös. 3, 100. Hier- 
her gehören vielleicht auch die FRFeTTETT ATFIAT®, 3- 
zarerg°, farrrerg®, SIERER©) der Buddhisten Bunx. Intr. 620. — 2) das 
Hinzutreten, Erscheinen: smeari FT Imd tdat.) Zutritt, Gelegenheit 
wor« geben Cır. Ba. 1,3,5,16. FOTHTTEETTET R.6,106 in der Unterschr, 
das Nahen, Hinzwtreten, Sichvorstellen, Aufwarten, Verehren Car. 
Ba. 2,3,8,4. 4,4,2. 14,8,08, 10. AT ATTEENA Kira. Ca. 4,12,20. 17, 
2,6. 8,6. 6,1. 48, 48 Äcr. Ca. His. Span 3,7. TUR 4,9. Kavc, 
24. MEUTFER — Eue A HaTeIteT SPIRIT] MDn, 
1,2230, Seel Mi ERER (obj.) Hr Ixoa. 5,23. Jiöx. 1,22. 3,282, 
Voca, 5,5. ZATTFATATTEHFTT: (ACHTE) RA, 44,141. das Aufwarten, 
zu- Wülden-Sein: 77 FR TOT AFTER PITFAURT ATEAT SATT U RAT SER AEITET- 
TFATARTEh ATTRITTTE: IR. 6,72,59. — 3) Aufenthalt Nin. 7,26 zur 
Erkl. von SF. — 4) Versammlung: ma: ash: RETTET 
MBu. 2,1757. Inoa. 3,29. SAFE MBa. 1,5008, R. 6,112,54. 37- 
FEITTZIT=TT Buan. Intr.8$, N. 4. — 5) woss man mit Ehrfurcht heran- 


tritt, Heiligthum: FN-TÄTRITTTERTTG 9 TIER Pin.Guus. „3,4. Sch.: 
SIERT ZRANFAETIN. — Ver. STOTEE. 

SIFATTT (wie eben) adj. 1) dem anfzwıcarten ist P. 3,4,68. STFAT- 
ffır; fRrSIN STR: Sch. — 2) der aufsuwarten Aat P. a. a. 0. SIFAT- 
after: FapaIT SITT: Sch. — Vgl. STrEIM. 

STFATTT {von FIT im caus. mit ZT) n. gana STATT; davon 
STETTÄTT adj. = SIERT ATETTEN nach P. 5,1, ie: 

STETNTI (wie eben) adj. was sum Dasein, zur Erscheinung gebracht 
wird P. 2,3,68. 

STATT (von FAT mit 37) m. Diener Buax. Intr,. 281. 


m. anss H, ao. Meo, — 4) = 


STEATTTR (wie eben) adj. sich einstellend, erscheinend; s. u. EPTI- 


7a. 

sein (wie eben) adj. stillstehend VS. 30, 16. 

Iufram {wie eben) 1) partie. s. u. FT. — 2) gramm. gefolgt und 
zwar von dem in der Veda-Reeilation zu grammalischen Zwecken ein- 
geschobenen ZA. STTrEael ArArmqUi Segel 97 feetet TER RV. Pair. 
40,9. 15,5. FAPTÄTATTTERTE VS. Pair. 4,88. n. dieses ZIAT selbst: M- 
ebd P. 6,1, 129. Frege N ar KR: Par. 


fFarmate n. heisst die Wortstellung vor und nach Zr, 2. B. fF- 
fr q 0 MORE, Au. PÄRATTgEHTeGeTen FFRRÄTTTEEIFTASERTEN 
VS, Pair, 4,185, RV, Pair. 15,11. 11,31.15, — 3) m, N. pr. gana 
Sıteenz zu P. 6,2,136. — 4) £. OAIT N. zweier Metra: a) 4 Mal ——, 
vun Corzen. Misc. Ess. 11,180 {V,5). — b) 4 Mal ou 
—-—— —-—u—— Coreon, Misc. Ess, II, 160 (VI,13). 


SMART (3° + 79) N. eines Metrams (1: -— un 


vun, Di vum uuuu u un; Bi vnwuuwuue, dtuw 
vuuuuuuuouue) Kusnoas 12. Corzoa. Misc. Ess. 11,165 (VII,2). 
Sutrann (ron FEIT mit 377) f. P.3,3,95, Sch. 1) das Dabeistehen, 
Dasein Sch. zu Sin. D. 13,3. — 2) Stillstand: mo Car. Ba. 2,3,4, 12. 
STEAM (von II + FI gaya ru zu P.4,3,58, Värtt. 
Sue (ron FI mit FT) adj. aufenwarten: Sram Fr] wenn die Auf- 
wartung stattfinden soll Kira. Ca. 17,1,2. dem man aufswwarten hat: 


GEtahE FORTE RTTTEe: 8. 3,44,9. — Vgl. STraHtg. 

SEITE (von FRE mit IM f. Par. zu P. 7,2,9, 

SIERT (wie eben) m. Befemehtung, Anziehen von Feuchtigkeit Sucn. 
1,264, 15. 324, 4.6. MATqEMT TE: ATeTern Prslet: | STERRR Sit- 
arıter sftereit TESTEN R. 5,75, 11. 

STE (von Ft mit 37) m. #) Berührung H. an. 4,311. Men, - 
32. — 2) Waschung r I ATT7°) dies. — 3) Ausspülung des Mundes 
AK. 2,7,35. H,837. an. Men. 

sera (wie eben) n. 1) das Berühren H. an. 3,25. Meo. n. 231. 
nen Gm. 5,10,20. 6,9,11. — 2) das Baden 
H. an. Mao, MBa. 3,1549. ARTTERÄ HEAT s053, R.2,28,22. AZI- 

TU TE — ATATTL der da ging um dort zu baden 5,3, 

14. — 3) das Ausspülen des Hundes H. an. Meo. Kirs. Ca. 7,4,32, 12, 
4,31. Ciäxn, Gens. 1,0,3. — Vgl. Sem. 

TFRT f. oder infin. etwa: Fürwitz oder Scherz: Antert 3: M- 


ART SRTTET JSSITH &7: megrn FOIRTA STFLRV. 10,88, 10. 

suede T (von Fref mit 37T) adj. berührend: fra Ra Femm smegd: 
Kunrira 1,2. 

STEHT = u. "I mit 311. 


SIEH (39 + FEIN £. ein Rechtabuch niedern Ranges (18 an der 
Zahl) Sch. zu Paan. B6, 1. 

STEIF iron 4 mit 37) n. das Fliessen (der monatlichen Reini- 
gung): ATTArTUTRL #0 lange der Fluss dawert Kira, (a. 25,11, 13. 

SIT (von FI + FT) n. Einkünfte CKDa, 

STETATL (wie eben) m. N. pr. eines Sohnes von Saträgit Haaıv. 
2078. 
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SITZ (von Rare mit = m. Feuchtigkeit: ARTEN Pr: — 
amarg (angefewchtet) oz MBn. 1, 1083, Farazı (sie) ara 
grau 3,3846, 

mA {von TI] mit 3m) adj. anfullend: gi A AT 


RYV. 2,33, 11. 

SITTÜT (wie eben) f. Verblendung (der Augen): Tall: AV. 5,4,10. 

STITAT (wie eben) nom. ag. entgegenwirkend, verderblich Sugn. 1, 
156,8. 

STITHMTT (wie chen) adj. zw tödten Karnis, 26, 140. 

SIE (von TI mit ZT) n. das Herbeischaffen; %. HATTSTT. 

SITAT (wie eben) nom. ag. Darbringer, Darreicher M. 3,51. 

SIT (von ZT, ZT mit 37) m. P.3,3,72. Herdeirufung, Ein- 
ladung; in Verbindung mit 77 und folg. loc. Einladung bei Jınd be- 
gehren, Zuiritt wünschen: Are STATE A Arche TS. 
2,4,42, 1. 5,2,1. Car. Bn. 12,8,8,20. 14,2,2,42. 3,1,8,1. Äcr. Cu 4,1. 

C3 EUrGEREE 6, 13. 12,8. QTATGTRTTTTTE SATT 

GeaR A TUTETETERTR Kira Ca. 9,12, 14. 7,8, 11. 25,14,%. 

Eu] (wie eben) m. N. einer Feier: Er Kurse 7 bi Tat 
Zr FT: AV. 14,7,15. Kira. (m. 22,8,9. STARTEN SAT STARTE SIT 
GH Arten Teer Äcr. (0.96. Mac. 8.4,6 in Verz. d. B, 
4.72. 

SU (von TA mit 37) u. spöttisches Gelächter Garivm. im 
CKDa. 

STH 3’ 7) gana rz zu P.4,4, 12. 

Sam (ron 317 + Fref) l. ein Säckchen oder eine Dose, in der 
Betel oder Gewürze gehalten werden, Dacax, 135, ult, 

STERT (von TFA mit I) adj. subst. spottend, Spötter: MI A Erf 
EFT ATTErATA ET DFTRV. 848,00. 

SIETT Iron FT mit ZT) m. 1) Darbringung AK.2,8,4,28. 3,4,26, 
197. H. 447.737. TORTTTEOTGTET SF SITE, FAT, Free 


La GUFWTTFOTTTETT MBe 18, 1912. fg. MÄTTETT Karuis. 
22,66. Vıo.93. STEINFURT MB. 1,497. TERRA: 3,163. 


44020. R, 2,18, 16. 3,16, 10. 21,25. 77,23. 4,41,29. 5,13,16. Sucn. 4, 
21,19. 71,6. 2,391, 15, Voxn. 43,9. Racu, 4,54. Mecn. 33. Auın.13. Ka- 
rais. 20,189. Pain. Bus Duöntas. 83, 10. am Ende eines adj. comp. f. 
ER. 6,19, 16. MTOT MITTTTTTA Raca. 16,39. ERTL: ANTETER: 
Sugn.2,390, 2. nom. abstr. SAT und °: 73 — SUTa aaa 
MATFITETTE Kominas. 6,42, SIHAFTTEIER (sur Darbringung 
für Bh.) AI ZEITTE RTRTeT: Karnis.10, 148. STEAMTTT darbringen 

SÜSRTATFERTTEN IRTTTTET 141. STTE Vin. 95. — 2) ausyelas- 


sene Freude, erultation (which comprehends laugbier, dance, song, 
bellowing as a hull, bowing, recital of prayer, etc.) Courses, Misc. Ess, 
1,408. ETRTTTENTSTTRÄRT: Dacax. in Bene. Chr. 181,20. 
STITTT m. pl. N. pr. eines Landes FAT H. 961. 
SITZT (von TA mil IT m. Tündelet, Scherz, Spiel: START ITETÄ 
Fe. Bn.16,9,8,11. Pin. Gans. 1,11. spöttisches Lächeln Rucu.12,37. 
ÄTTTTFFT Mn. 3,14709. Patxar. 227,4. Dnöuras, 80, 11. Paan. 108,10. 


ATFTÄTFTTER] 111,15. — Vol, MÄTTETE. 


Surhmn 


STTIFT (wie eben) adj. zu verspotten, dem Spott anheimgefallen 

Maxun, 102, 14. SETFIAT TI] sich dem Spott uwssetzen Rasa. 1,3. 
1) parlic, s. u. ET mit 37. — 2) m. N. pr. gaya aeg 

zu P. 6,2,146. 

Ian su. I mit 31. — sueÄ m. N. pr. P. 6,2, 146, Sch. 

SUR (FI + IM) m. Zusatzopfer Car. Ba.14,4,8,8. Ind. St. 3,385. 

SITZT (von UT mit 37) m. 1) Wölbung, Bucht; Abfall, Abhang 
(vol. TOTAL und yiakn); Rt az afhererehhren Sararer: 
RY. 1,62, 6. ST m fehl TR 87,2. STaT ITET FahetumeL 8,6,20: 
em D GETITET r Farin der Wölbung des Soma-Gefüsses 58,6. 3- 
TEC TAT EIOTEREHT: 85,14. OTSFEMTR, STERN: ARTFRIFHETTETT NDR. 
3, 17156, — 2) no. Nähe AK. 3,4, 185. H.an. 4,242. Mao, r. 252, 
SITET in der Nähe, nahebei Min. 1,6364. 12,961. 1, 176. ATTETTET 
ATATTUMTOTST in der Nähe der K. d.h. den K. 3,6813. HaRT SHII- 
STATT A: And. 1,5. — 3) m. einsamer Ort AK. H.741. an. Mao. 
— 4) m. Wagen Univ. im CKDn. 

STATT (von AT mit ZI) n. das Einladen Kirs.Ca.3,4,19. 10,6, 21. 

sa 1) adv. gana Fz zu P. 1,1,37. a) leise, ohne Stimme: A- 


ERTZNT TAT TÜTRZRL Ar. Ba. 4,27. Dre za an Geraden aa] 


2,7. SU Felt ter Gar. But, 3,8, 10. ATPTEAN EITSUÜT obend. 
4,5,12. 6,8,27. 9,2,8. 3,9,8,6. 4,6,9, 16. SUN] 3 Tot: TRIER 62,5, 


20. Kirs. Ca. 1,3,10. samt m. Car. Ba. 1,6,8,23. (gg. 11,2,6,5. 7, 
15. 4,1,10. TS.2,6,@, 4. Cifixu. Gum. 1,1,44. 3,12, 18. 8,0. SR 
adj. 4,1,36. 5,3,4. SMISIETT 1,1,29. — 5) im Stillen, im Geheimen AK. 


2,8,1,23. H. 1538, an, 3,717. Muo.c.16. Fam STE Eco 
TOT] Mlm. 3,17309. TFREITTITST EITETTTEE Mann. 8,18. STÄTBTOTET ein im 


- 


Geheimen geleistetes Gelübde MBu. 1,679. 3,13263. 13268. SIERT 
frG ET ARURTTIETZTLR. 4,85,10. — 4m. a) ein ohne Stimme ge- 
sprochenes Gebet H. an, Meo. fan Brtarzı Zap: l 
psp reg 

F- 


P. 1,2,34, Sch. — b) N. einer Soma-Füllung (U): 


AfA v5.9,38. SÄRHTETTR 13,54. 19,19. TS. 8,4,8, 1.4. Im: cas, 

2. TETETER E7T FÜR: Gar. Bu 5,2,0,17. ht,u,0. 21. Sirererten 4, 

1,8,3. 4,4,4. 5,5,12. Art. Ba. 5,95. SUITE n. Gar. Buch üt,ı 9, 
10. 345,2. Kürs, Ga. 10,5, 13. SATT adj. (der Stein) mit weichem 
der für den SmUT bestimmte Soma geschlagen wird TS. 6,8,6,3. 
Cat. Ba. 3,0,8,7. 4,1,8,1.28. 3,5, 16.18. Kits, Ca. 9,4,5. (gg. 10,1,6. 
4,7. Äcr. Ga.5,2. — Zerlegt sich lautlich in +7. 

FUTE (von TA mit I) adj. nahe zusammengerückt, verbunden, be- 
nachbart; nur in dem du. Ian von Nacht und Morgen RV. 1,142,7. 
3,4,6. 19,110,6. Nina. 8,11. AV. 5,27,8. oxylonirt: Smrrrs fartt 
HART RNTÄShT AV. 4,81,4. loc. SICH adr. in nächster Nähe, 
gegenwärtig, coram Naısu. 2,16. a Tran Sa RYV.4,10,5. 20, 

4. 7,3,6. SUGEteh OH SATRIETT SUCH 7,73,2. 42,5. 8,85,3. 4,26,6. mit 
wen: 7 ER FRETERNTTETTER ST HIER HER 4,4, 1. HE STAR 
16,14. — Vol FR, ATEH, PITE, Meitn. 


35°+%°) adj. sichtbar vor Augen stehend: amt a 


Alfera At STCRÜTEM NV. 8 ‚6,25. 
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SIERT (von X , METeT mit IT +#M) 0. 1) das Herbeiholen, Ein- 
laden, Auffordern zum Beginn; so heissen au fordernde Sprüche, Prai- 
sha und ühnliche eines Priesters an den andern Gar. Ba. 1,5,®, 12. 


Kira. Ca. 3,3,17. 12,6,5. 3,8. SAG TTERTTERTN 9,1, 10. TIÄTT- 
FT 6,34. an das herbeigeführte Opferthier: SNFTTTTURTHT- 
MATER (TOTER) Ärasramma bei $ia, zu Aır. Ba. 2,11. STEHTUERTN CH- 
at ker. Gn. 10,3. Gnus. 2,4. Kits, Cm. 6,3,25. — 2) Vorbereitung, 

jeginn : BEZTÄTTTRTUT Äcr. Gans. 3,5. Ind. St. 3,377. der Beginn des 
Voda- Studiums nach gehüriger Vorbereitung AK. 2,7,40. H.841. Vgl. 


a eben) n. Vorbereitung, Beginn: TANATTRÜT Pin. 
Gaas. 2,10, TEINTTTTT Jiön. 1,142. auch ohne Zusatz: Beginn des 
Veda-Studiums M. 4,119. Verz. d. B. H. No, 1041. fg. 
sr {wie eben) mit Arne compon. gaga FAT: zu P. 2,1,50. 
4) partic, herbeigeholt, eingeladen d. h. mit den auffordernden Sprüchen 
angesprochen, z. B. vom Opferthier AV. 2,34,3. Aır. Ba. 7, 10. Kirs. Ca. 
25,9,1 (daher AK. 2,7,25. H. 829. an, 4,100, Men». t. 187: m. ein un- 
ter den ‚vergeohriebenen Gebeten geschlachtetes Opferthier). SURA AT- 
ARE nachdem die Einladung zum Pr. ergangen ist Aır. Ba, 5,23. 
Kirs, Cn.3,3,18. — 2) von einer Widerwärtigkeit betroffen (SA 
Msn. — 3) m. Widerwärtigkeit (37177) H. an. 4,99. — Vgl. FT mit 
SI+HaT. 
SUAtÄR adj. = SACHRTT gaga ZONE zu P.5,2,00. 
Scherm (von 37 + HAT) adr. vor Augen P. 6,2, 121, Sch. 
SM] (ron ZI mit FI + ET) 1) adj. mir den Augen wahrsuneh- 
men: u ee P-6,3,80. FIIR MEI STTURT: A STER- 
ERZFU STR SAT Tod: Sch. TEHITTATRTH FARarT 
daran VORTRUNT O0 SÄNGER TERM FT ITÜERFRTAL IN Me, 13, 1101. 


Sollte nicht viel eher ein nom. act. ZIIZIT anzunehmen sein? — 2) 
m. N. pr. eines Mannes Rida-Tan. 4,677. 

STEMR (FIN) on. eine Erzählung von geringerm Umfunge, 
Episode Kuruor. 3,16. MBn. 1, 101. Hır.27, 8. WIRCHETFUNIET- 
TAT Pasn, 91,7. Sehr häufig in den Unterschriften der Kapitel im Epos. 
Nach Bonxovr (Buis. P,XXXVIN): Nacherzählung, Erzählung einer 
von einem Ändern gehörten Begebenheit, 

SMITH (von FAST) n. kleine Erzählung Parkar, 222,28, 

SATA (von TA mit 37 -+ IT} m. 1) das Herankommen. — 2) Ein- 
weilligung Aüasa im CKDn. 

SH (39 -+- SÜD adr. am Feuer P. 1,1,41, Sch. 

Sa (37 + #0 no. 1) der der Spitze —, dem Ende vorangehende 


Theit: FSTSRTÄTTITEITETFTE P. 8,3,19, Sch, — 2) ein untergeord- 


netes Glied H. 1841 {v. 1. SITE. 


SMITT (ron 73 mit ZT ET n. = STAIT 2. Rism, zu AK. 
2,7,40. CKDn. 


SAATTTUÜR und SHORT (von FT + ETORGATUR) adv. gegen 
den Vollmondstag im Monat Agrahäjana P. 5,4,110, Sch. 

SUR s. u. ZI 2 

SITZT (von TI mit 37 adj. zu kennzeichnen: TTIZITF m. N. 
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eines eintägigen Soma-Opfers Citxn. Ca. 10,8, 23. 

SMF (SI+8G) n. 1) Unterabtheilung: I: TEÄTTERPRETTg- 
Kurze MÜRTRTETET AR 
2) Anhang —, ergünzendes Werk von geringerer Bedeutung, eine Ergän- 
zung zw einer Ergänzung: aa: AIZTITzT: N. (Boos) 12,17. Hanır. 
44074. ATTFRA, AÜETITHRT Mn 4,4001. ERPR) ANSTSTTeTER: 
ATSF: Vigor. 5, 16. AR) Sogn. 1,1,16. Verz. d. 
B. 18.0468). IATOTSCITTSRTEHTRATEISÄTERTTEN SÜDEN TERTÄTTEETTR Manns, 


in Ind, St. 4,13.18. Die Upäüga und Auga zwölf an der Zahl bei den 
Gaina H. 245. SITZT Riöa-Tan. 5,381. 

Sana partic. s. 0. 7 mit IT-+- FT. gramm, heisst so der Sam- 
dhi, durch welchen der Visarga vor I und I zu A vird RV. Pair. 
418. 

Samt (wie eben) m. 1) Stellung Nın. 1,5. — 2) Verfahren: SM- 
ASTA: (II:) Ciäne. En. 1,1,12. — 3) = mama AV. Pnir.4,78. 
Urara zu RV. Pair. 4,22. — Vgl SIT. 

Sur g1-+ a7) n. P. 6,2, 194. gana RZ zu 184, 

Sum in Verbindung mit AT P.1,4,73. Vor. 18,5. Sara und 

Sr gen unterstützen P,, Sch. — Vgl. ram. 

SER (von ki a 35T) n. das Salben, Bestreichen Kirs. Ca. 8, 
6,33. eines der ge: are TÜTE MS, 105. METTTITHÄAGN DI- 
EAN 122.124. 

ST 1) partic. s. u. 1, 710 mit II + 7. — 2 m. ein Elephant 
ausser Brunst Haıks. im CHDa, 

SIMTT (von 3. Z mit ZI-+- MT) m. Versäumniss AK. 2,7,36. 3, 
3,33. H. 1504. P. 3,3, 38. 

SMETT (von ZT, za mit SI-+-#T) no. 1) das für-sich- Nehmen, 
sich-Zueignen: FASTEEL ATI: TETKENTTTITTER M. 8,417. 0- 
ZTUATTZTTL 12,7. MDo. 3,8600.8605.8611. Vor. 16,2. TIER 


das Aufnehmen des Geruchs, Riechen 8,87. das sich-mit- 
den- Lehrbüchern -vertraut- Machen Hır. 4, 13, v. 1, — 2) das Erwäh- 
nen, Aufführen: Ha Marl TATTRZTTTL Cohn und Lıxurra in Dis. 
127,3. Sch. zu P. 2,3, 73. 3,1,76. 4,2,93. Sıoom. K. zu 2,4,32. — 3) das 
Insichschliessen, Enthalten Sin. D. 11,21.22. Sınon. K. 248,b,4. — 4) 
das Ablenken der Sinne von den äussern Erscheinungen AK. 3,3, 16. 
H.1524. — 3) materielle Ursache Taık. 3,2,10. Couena. Misc. Ess. I, 
412. Biran. 12 und Wıso. z. d. St. Gornsrücken bei Buax. Intr. 496, 
N. 2. Sifiumax, 9,50. Buiswir. 140, Pan. 112,1. — 5) buddh, nach 
Boanovr (Intr. 487. 494. 497) Empfängniss (la conception), nach Corzsn, 
(Mise. Ess. I, 308) Anstrengung (effort,:or exertion of body or speech); 
entseht aus der et und erzeugt den #4. STMTTERH Bonn. Intr. 
475, N. 1. 496, N. 2. 513. 

SUR m. «u. SEM 3,0. — SAGT bei Wica, fehlerhaft für 

Ey Ira iron AT za mit 31 -+ AT) adj. 1) für sich zu nehmen, zw 


wählen: a are at MIPRTNZIATTN Cinroc. 1,21. — 2) war 


man wählt, ausgezeichnet, vorzüglich: STEUATFAFT Sin. D. 3, 19. 


EERTTIETER 2,10. Mapuus, in Ind, St. 1,23, ult. 
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4. STE {ron ET, zenfer mit 377) m. 1) Betrug H. an. 3,343. Meo, 
dh. 20. AA TTSTERRETT TTSCHTTERTTHeR: MBa. 3, 13017. FM- 
fürrt arTı AT ae SOME: R. 2,414,20. — 2) nähere Bestim- 
mung, Attribwt; Bedingung Taıx. 3, 3, 215. 216. H. an. Meo. dh. 
30. Par. zu P. 7,2, 15. NUZSZITRTAITTERT: MOM: (richten 
sich nach dem Geschlecht des Hawptworts) AK. 3,6,44. Sim. D. 10, 18. 
21,19. Coızsa. Misc. Ess. 1,287. Buisar, 46. 137. fgg. 2. d. d.m. G. VI, 
12.16,N.2. VIL,299. STIMIT am Eode eines adj. comp. Sch. zu P. 4, 
2,24.67. 5,1, 16. Sim. D. 22, 1.2. Vor. 28, 17. Z. d. d. m. G. VI1, 291, 
N.4. AF E FRUPDIEIGII [in irgend einem bestimmbaren Maasse, d. i. 
in dem aliergeringsten Maasse) TAT TAUIET FAIR Ara 
Am Kuvg. 68, TEE Zur 79: unbedingt reizend Prim. 
101,11 (Sch: = METZ. sum = = Ara Beiname Canvan. 
im CKDa. — Vgl. SEIT, STH. 

FR sur (von EZIT, ermia mit 37 + #1) m. 1) das Nachdenken 
über das Recht (SIATTEIT) AK. 4,1,2,28. H. 1381. an. Mev. — 2) ein 
für den Unterhalt der Familie besorgter Mann AK. 3,1, 12. 1.478. an. 
Mes. — Vgl. 2. SIT. 

SEI (37 +- fer) adj. überzählig AV. Pair. 18, 15. — Vgl. u. 
1. STE 2. 

SIMEIITT (von 3. 7 mit 37 + MEI) 1)m. Lehrer P. 3,3,21,Sch. Vor. 
26,170. AK. 2,7,6. H.78. STITEZITIRT NE TR Kaoc. 10.44. MII- 
TÜ: FORT: WORT RTER TTERTE U STR ZERO: STERN 
TAZTTTTERITT: Biäx. 4, 35. STETTEN: ÖNAmeeRTTEEN 
M.2, 145. 5,91. MBa. 14,2629. Vigor. 11,9. Sugn. 1,71, 12. Cix. 61,11. 
64,12. 7%: ANMERITT: mit einem Bereiter R. 4,11,18. — 2) f. 07 
Lehrerin P. 3,3,21, Värtt. 1. 4,1,49, Värtt.4. AK. 2,9,8,14. H. 52%. 
— 3) 1. Üf Lehrerin und Frau eines Lehrers P.3,3,21, Värtt.1. Vor. 
4,24. AK. 2,6,4, 14.15. H. 523. 524. Vgl, SITEZITTTR. 

STETER (von FM) 1. Frau eines Lehrers P.4,1,49, Värtt. 
4. Vor. 4,2%. AK. 2,8,8, 15. H. 323. MBu. 1,750. 758.759, 

SARA (von FI MIT) 1) adj. auf dem Wagen befindlich: Ae- 
arigerara a Sara: TAT ı raeehen: 07 Sk: av. io, 
108,5. — 2} n. der Raum auf dem Wagen oder das auf den Wagen 


Geladene P. 5,4,94,Sch. (TIEIN. Vor. 6,45. Farall SITeTEemTeNGen FArgeIT- 
FIRTRRL AV. 214.2. " = 
SmÄg (von rd mit 377 mit Dehnung des Auslauts) P, 6,3, 116, f, 
(nom. SIRT P.8,2,34). Vor. 6,62. Sandale, Schuh AK. 2,10,31. H, 
914. rar SIR SIT TS 5,401 6,81. GRAN STRRT 
{vgl. P, 6,1,106,Sch.) Car. Ba. 5,4,2, 19. 5,2,7. Sa ker. Gan.3, 
8. ZIEL & START 9 TÜREN ER FUTTER Kira. Cu. 22,4,20. 
SATZAIT IT M. 2,178,246, 4,66.74. MBu. 2,1915. Hır. I, 138. 
MERTFREN A GPITETR. 2,91,69, am Ende eines adj. comp. FTIT- 
CH gana ITATIZ zu P. 5,4, 151, ATTACT m. 3,238 el. TITTEN). 
am Ende eines adv. comp. STE gana am zu P. 5,4,107. Vor. 
6,62. ZUETIIE {nom.) fa Ciien, Gen. 9,3, 7. 
Sm 39 + a7 oder Ta 1) adj. Beiwort Agni's 
Tuer. Än.1,22, 11. — 2) n, Ber. eines Abschn, der TS. Ind.Sı. 3,381.389. 


4. SE (377 -+- IM) n. 1) Nähe des Endes; Saum, Rand: Sue in 
der Nähe des Endes TS, 6,8,4, 3. ARTATATR FOOT Paar. 205,9. 9- 
TIRETT Racn.7,21.47. 10,21. FENG HRS ZIEH Kuminıs. 3, 
69. Mxcn. 18.23. Aman. 23. Karuis. 26,196. Paan. 73,8. SITFTERt- 
azieg (daher vielleicht bei Wırson: the angle of the eye) Race. 
3,26. SrernAT Kuminas. 7,32. am Ende eines adj. comp. f. IT Cix- 
tig. 2,10. — 2) unmittelbare Nähe 4.1480. TITATTTE Hır. 91,15. Meca. 
78. FTET SUNTTETEIFTIFeR STATT TOT BR. 5, 14,28. SUITETTERTET Raca. 3, 
57. Musa, 75. ANATTTUTTET (e0 Jaug.) — FERFIRREN MI MEIN Ka- 
mis. 16,4. DIA SATTT: META FITTTSIETT: MBu. 3, 198. — 3) der 
vorletzte Buchstab AK. 3,6, 11. 

2, FIT {wie eben) adj. gegen das Ende hin befindlich, der vorletzte; 
vom Finger Cıssui 43. — Vgl FTP. 

Sun (397+#°) no. Nähe: nit — HATTTETRTL zu mir 
Yocn. 36. 79 AR 9 TRINT EÄTTITTEHE in der Nähe, bei mir 
MBa. 3, 10878. SUAMTTIETTER. 4,30, 14. ARSTER TAT SmT- 
TER FIz Pısdar, 167, 18. 

STMFU (37T 7°) adj. der vorletzte P, 5,4,90,Sch. Caur. 16. 33, 

37 (von 7 mit 39) in zum schwer zu erlangen Car. Ba. 10, 
1,2,6. 

IMfET (wie eben) f. Erreichung, Erlangung: HAAATTTITR: Gar. Ba. 
410,1,2,6. 6,2,4,35. 2,13. 3,0,1. 6,8,5. 7,3,2, 1. 

siprer Ivoa 77 mit FIT) L. das Hinzu-, Herzubringen: S- 
SITFTTTÄTET Ginstr.) AV. 4,128,2. 

SIT (von 3. mit 37 m. 1) Herbeikunft Mao. j. 73. RT ZU: IT- 


graz METER: Buunte. 3,10. — 2) wodurch man zw seinem 


Ziel gelangt, Mittel, Weg, fein angelegtes Mittel, List AK, 3,4,8,23. 
88,142. Moyo. Un. 8,2, 4. MATTÄFERT TÄTETITeTET: MARTIN: 1 OBTT- 
Far ar 11 07,177. 8,58.190, 9,312. 14, 
112. Baus, 6,36. N. a Vıor. 13,27. R, 1,8,15. 9, 1.8. Aman. 21. Kı- 
wis. 20,2. 38,32. Bonn. Lot. de la b.1. 549. f2. Sa IE Araeraget 
STRE TITAN: Parkar. 1.298. IM PARGATaITE ARZEÄREERT SAT N. 
24,05. EIATHEERREN TRIT 49, 65 ST SA SA ZEN TATTOO: 4, 
#9. STEITTTERT R. 3,44,8. TTIOSTR: Parker. 1,10. Fremde q 
AEATTTTTTERFE: Mittel dieses in's Werk zu setzen R.1.8, 21. rar 
Seen AaETZTTIET SeoTIch SÜÜTEIRTEN Pair. 161,9. > 
R.5,6,5. WET ART ATUE ROÄTR 4,44, 10. AT ANReAeT 
IEHÄTTATETHTÄTT: Paxkar. 191,9. SUTAT Sof TE RT RR 
N. 24,24. rad 9 TERN PRTRReTREE TIL. 2,02, 10. FART- 
AIR: m. 9,10. en ge 7,214. MT ZU2: 


rm ER .2,8,4,20. H.736, 
Mo. j. 78. M. 7, 108. 109.200. Ji6x. 1,343. fa: An- 
MÄTFTITTE (die 4 eben erwähnten und die 3 sogenannten SATTT:; ; 
s. 1.798) I| FAT HER AGO TEITE Ba. 2,155. in comp, 
mit dem Ziel: ATITTFT M. 10,2. Gap) FafRaaFemen re: R. 


4,14,20. Parkar. 83,6, Soon, 1,23, 15, ATATITT 2, 46, 11. 


SATTTTTETFEITT: Er Passat. 6,7. 92,3. Karwis. 10, 43.138. 
H.77. mit dem Mittel selbst; MFATTTT Ägr. Ga. 9, 10, TUTTRTU- 
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ae: M. 9,248. Sogn. 1,26, 20. zemm 339, 11. KELIGE, 


auf eine leichte Art Pasıar. 211,10. am Ende eines adj. comp. f. IT: 
SSTETTEAET ANTTTET MB. 3,1206. — 3) das Einstimmen in den Ge- 
sang: FAR TAT TIATTRT: Ghönu.Gau. 5,12,4.— Vol. STAA undNTTR. 

SÄRTA (wie eben) n. 1) das Herbeikommen: STAAT SMEIT Eelt- 
ATLAV- 2,28,2. das sich- beim - Lehrer - Einstellen, in-die- Lehre- Tre- 
ten: M Tran SITE Car. Ba. 14,9,4,11. — 2) das Anireten, 
Vebernehmen: FTTTT Car. Ba. 14,1,%, 1. Kira. Ca. 2,2,5. 4,12, 10. 
5,4,22. ZTAITRtT 2,1,10. — 3) Geschenk, Darbringung AK. 2,8,4, 
2s. H.737. MBn. 3, 13160. Aare Ar R. 2,70,23. 84,10. 118,25. 
4,37,38. 38,1. 5,53,21. Hır. 57, 12. Cix. 50, 1, Race, 4,79. Kowinas. 2, 
37. Karsis. 13,166 (FTIR). 14,31 (SATT). 18,23. 22, 149. Vo. 6. — 
Vgl. AI. 

SIT 1) part. & u. AT mit FI-- HT. — 2) 0. Ankunft: m aTz- 
am "7 Dasvr, 4,28. 

SM (von 3. 3 mit 37) adj. 1) kinzutretend ; davon STTTET mi 
Kira. (a. 3,3,8.8,16. — 2) sich fleischlich vereinigend: FEFTTÄTTET 
Kira. Ca. 5,2,21. 18,6,27. 22,7, 18. 

Sm (wie eben) adj. herbeikommend: SITE FT Zusatz der 8.4, 
4,4, zur Formel 7774 FT VS. 1,1. Car. Ba. 1,7,8,3. Kira. On. 4,2,8. 

sum (von AT mit ZT) m, Verfehlung: af SATTE STE 
RV. 7,86,6. 

sim (wie eben) n. dass.: arettteg Tergearterch UTCÄreegTTEm RY. 
8,32, 21. 

Sm (von Ti mit ST +1 - 37 mit Dehnung des Auslauts) 
f. Aufwuchs, Schoss: atrerdi A STRZETEE: TORE 
STt: nv. 9,082. & ö . i 

sah (von | mit ST) n. das Herbeischaffen, Erwerben, Erlan- 
gen: TEATÜT TR 9 ORT AEARTAÄTT R. 5,82,17. MÄRRTTES- 
TEL Pasar. II, 188. EIATTTO 95,14. TARITT: 244, 21. 7,9. MERTNO 
118,3. auch SMART f. 243, 16.20. IFRZTET 251,20. 

SATT (von PA mit 37 + EM) adj. zu tadeln: ATTTTE: FireTa 
Pafkar. II, 140, 

STTH (wie eben) m. Zurechtweisung, Tadel, Vorwurf AK. 4,1,5, 
15. H. 274. MBn. 3,1047. 13609. R. 6,89 in der Unterschr. Mnxin. 86, 
3. Bir. 1,27. ARZEM Zt STEFFTORtSTENGEN AIETRISFTTETEFENTNT STE 
Gin. 30,04, v1. ATS Nam. 1,18. MTTETR. 6,09,27. Karuis. 26,128. 

SITATATT (wie eben) n. das.: STFATATTeTeTTT Hır. 87,21. - 
ERIGE MAT STER Ce. 39, 14. 

ZSTIRTFT (wie eben) adj. zum Opfer hinzurwnehmen {als Zusatz) 
Kira. (u. 13,2,10.16. 22,5, 14. 26,2,9. AM: MOITTTRTET: ARTE 
(zu dem MI? Ta) Ciäxn. Ca. 11,13,8. 15,1, 16, 

SAMT m. N. pr. ei es Mannes, des Anordners des Vırasa, Vaurr, 
33. Bunn. Intr. 45. 456. Scnerxea, Lebensh, 266 (36). 

ZT zu schliessen aus ara. 

uzanl {von F| mit 397-+T) n. das Zurückkehren R. 2,57 in 
der Unterschr. Rasa. 8,52. 


SmrATdR (von FT, FT mit IST+#T) adj. sich fügend (frem- 


dem Willen), sich anschliessend: FIT SER FArRTT SFTFÄTTTI- 
FITEÄT STEHTET Gar. Ba. 1,6,2,34. 11,4,2,9. 

STEHT ». u. HT, FORT mit SI + 0. 

STAR (37 + TE] mit Dehnung des Auslauts) adj. Gutes herbeibrin- 
gend, — verschaffend: EI AI FATERTTTEIE EINGEISTTEFÄTTERT NV. 6,56, 
6. vom Soma 9,84,3. 86,33. 

STITTT (ron 72T mit ST -+- #7) n. das Herabnehmen Kirs. Ca. 
9,14,16, 

mt (von TA mit IT) adj. ermunternd, anziehend V8.6,1. — 
Val. at. 

STR (ron A mit I -+- FM) f. Wiederkehr VS. 12,8. AV.6,77,2. 

STE (wie eben) 1) partie. #. u.a. — 2 m. pl. N. pr. eines Volkes 
VP,189. 

Ssureard {ron SZ mit 397 + #1) m. verwundbare, offene Stelle 
15.7,2,5,4. 

Smart (von STR] mit IT-+ HT) adj. zu Aoffen Nın. 1,6. 

SMIT (von a mit ZT + HM m, Zuflucht: Tergtei fx FeI- 
TER TRFATET: MB. 18,152. FE FRE TEN HaHeT STETTEN: 
3,17262, IT Scherht TIERE CART TS obj.) Buanre. 2, 50. 
M. 9,355, r.1. 

STEH (von ATFL mit IT) adj, subat, ( SMTERRT) 1) dienend, Die- 
mer Kaug. 92. MIA TETTATTTT Karnia, 19,78. MIST: 
H. 43. m. f. ein Cüdra Riöıs. im CKDn. — 2) Verehrer, Anhänger: 
SETIEER Mark. 113,11. ATTIRTTIERN Bonn. Intr. 280. bei den Bud- 
dbisten ein Anhänger von Buddha, oft im Gegens. zu Pr einem 
buddh, Geistlichen, ebend. 270. fgg. Laurr. 94. 187. Pnan.4B,9. 40,7.18. 
Scaıersen, Lebensb. 248 (18). 

START {35° +) m. pl. Titel des Tten der zwölf heiligen 
Bücher bei den Gaina H. 244. 

STAZ (von Ag mit 37 -+ 7) m. 1) Nähe Kaug. 16. — 2) Köcher 
AK. 2,8,»,56. H. 781. MBu. 2, 1916. 

SUIRPT {ron TA mit 37T) n. 1) das Dunebensitzen H. an. 4, 162. 
Men. n. 172, — 2) dus Obliegen: FergeiettenmreT Maxin,2, tt. TIat- 
UMRTTTET R.2,67,i6. — 3) das Dienen, Aufioarten, Pflegen, Ehre-Er- 
zeigen, Verehren AK. 2,7,34. H.an. Meo, Vaurp. 5%, M.3,107. ATIT- 
AT] Sugn.1,8,11. area Jiön. 3,156. Bunao.13,7. erme Bauart. 
2,34. HEUITTO M. 2,69. auch SMART 1. H. 497, Sch. UF ATTFI- 
FTIR Kir. 10. — 4) Uebungen im Bogenschiessen AK.2,8,2, 54. Taık, 
3,3,231. H.g. 191. an. Meo. MBa. 3, 14702. — 3) das Erachten, für-Etwas- 
Halten Kuixo, Ur. 2, 1,1. — 6) religiöse Betrachtung: STATT A- 
ERFÄTTTTTTRT TEEN TEÄTSRETTTTETTN Veninras,in Bexr. 
Chr. 202, 18.12.19. Kausm, Up, in Ind. Sı. 1,405, — 7) das häusliche 
Fener Jiüx. 3, 58. 

STH {wie eben) f. religiöse Betrachtung Munv, Ur. 2,2,3. 

STNTEA partie. von AZ im caus. mit ST + #1; davon STENz- 
Feirtad. gana em zu P. 5,2,88. 


SATT (von TEL mit ZT) mom. ag. Ehrenerweiser, Verehrer: 


SITZTUIFTR] R. 5,32,6. 
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Sir (wie eben) adj. 1) dem man obzwliegen hat, auszuführen: 


SEÄTTTRITTÄRRTETET Sucn. 4,12,8. — 2) dem man einen Dienst zu 


erweisen—, Ehre zu erzeigen hat MBn. 3,12611.14719, — 3) zw erachten, 
dafür zu halten: IX ME AT AEATREIEHINEIFTSTIT Kanon. 3. Tarrr. 
Up. 1,11,3. — Vgl. SITET. 

IFA (von SI + EFT) adv. um Sonnenuntergang Car. Ba. 


1,3,8,19. Kira. Ga. 4,7,18. 12,6,1.17,7,4. — Vgl. SATA, STIER, 
sure (von u 37) f. Dienst, Verehrung Taıx. 3,3,271. H. 


m 


497. Mao. n. 163. TeaTeT Bususa-P. in LA. 36,20, SEZARTITErT 
Vor, 5,7. 

SU IH) 0. eine untergeordnete Waffengattung: AT- 
ATBPRTETT MBn. 3, 13262. 

SITFT (von AL mit IT) adj. 1) dem man obzuliegen hat, amszu- 
führen Tarrr. Up. 1,11,2. — 2) dem man Achtung zw erweisen hat, zu 
verehren MBa. 13,396.1852. Cixrig. 1,7. Manuos, in Ind, St. 1,19. — 3) 
zu erachten, dafür zu halten Tarrr. Ur. 1,11,4. — Vgl. SHE. 

Ser 1) partie, s. u. ET mit FT -+-#l. — 2) m. eine feurige Luft- 
erscheinung AK. 1,1,3,10. Taıe. 3,3,151. H. 126. an, 4,99. Mao. 1, 187. 

SIT, FI und SIR (von FT) Hypokoristika für alle mit ST 
anfangenden Eigennamen P. 5,3,80. — Vgl. STE. 

Sm (von A mit IT m. N. pr. ein Sohn Cvaphalka’s Hıkıy, 
1947. 2084. 

SIT (wie eben) adj. nicht beachtend, seine Aufmerksamkeit ab- 
wendend: ZEIT MIETE TR: Sifiwnsac. 60. über Alles hinwegschend, 
Nichts beachtend M. 6, 43. 

SAT (wie eben) n. ruhiges Zusehen, Dulden, Nichtbeachten MBa. 
3,11306, Hır. II, 119. 

Stiemfte (wie eben) adj, zu übersehen, nicht zw beachten R.2, 23,16, 
Rica. 2,44. Minnur. in Ind, St. 4,13, ult. 

SATT (wie eben) f. Nichtbeachtung, Vernachlässigung, Gleichgültig- 
keit MBu, 14, 1049, R.4,12,35. aranıen en a 5,36,37. Hır.50, 13. 
102, 13. 11,99. Racu, 14,65 (Sr.: Rücksicht, weil er eine Frage annimmt). 
Paas. 68,11. Buisnir.139. dem Feinde gegenüber einer der drei STATTIT 
(vgl. u. SI) H. 738. 

Sea (wie eben) adj. worauf zu sehen ist, zu beachten, zu prü- 
fen Nin. 1,3. 11. 15.07. 2,6, 7,5. R. 4,20, 29. 

Sm (wie eben) adj. 1) zu brachten, zw prüfen Sugn. 2,214, 18. — 


2) zu überschen, unberücksichtigt zw lassen R. 5,41,11. Passar, 1,408, _ 


Sıopn. K. zu P. 7,2, 10. 

SUAT (von 3. a. mit ZT) nom. ag. der da (feindlich) kerankommt, 
Bedroher: SIATFÜTE arıräreı FREI: | Terad ATET AT- 
Anriten NM. 7,215. Kern: TR 

FA (wie eben) £. Zutritt, Annäherung: A7 A SATTE art 
PLAY. 176,1. seh a a gr RAT 3.18... ref mut: F 
a SI: 10,69,1. 

SR s. Fl mit 37. 


mr SI +-FR 1) m. ein Bein. Vishnu's (dem Indra unterge- 
rdnet, nach ihm geboren) AK, 1,1,8, 15. H.214. MBa 3,171. Hanır. 


Sum — 
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4006.4020.3082. R.4,1,6. 6,102, 15. Giras. 4,20 (lies: SUrX 72). Ve- 
vinras. in Besr, Chr. 209, 19. Riöa-Tan, 1,26. VP. 528.17, N. 28. Brax. 
Intr. 131. — N, pr. eines Königs der Näga Vaurr. 83. — 2) 1. SUZT1 
N. pr. eines Flusses VP. 183. Vgl. MTT. 

Sam (39 +77) m. ein Mannsname P. 5,3,80, Sch, Hypo- 
koristikon °7TTTi ebend. 

SFR (3° + ff) m. N. pr. eines Mannes Kırnia. 10,2 1. 

SPRIT (IT+-TFFS) 1. N. eines Metrums (4 Mal u un 
- u —) Caur. 22. Corzen. Misc, Ess. 11,160 (V1,2). 

Sa {von ET | im desid. mit ZT) f, Wunsch Etwas zw erlangen: 
ARME Gar. Ba. 13,8,1,6, 

zum (von 3. Ki mit 37T) adj. 1) twor« man (feindlich) Ainzutritt, was 
bedroht wird M. 7,215 (vgl. u. SÜAT). — 2) dem oder der man sich 
fleischltch nahen darf M. 11,172. 

SS 1) partic. s.0. 7% mit 37. — 2m. (ron SG mit IT) Schlacht- 
Meng FAR) Dass. im CKDn, 

Sa su a1, am mit 37, 

SMART = SATZ Gaooan. im CKDn. 

sam 37T + FTiT) adj. der vorletzte AV. 19,22,11. Kira, Ca, 16, 
4,41. Gihun. Gans. 6,7,13. 10,11,17. RV. Pair. 1,19. 2,10. 47,24. Nın.1, 
19. n, (sc. EIAIT) der vorletzte Focal P. 4,1,78. 5,1,132. 6,1,180.217. 
1,2,37, Värtt. 3. 

FÜR (von I7-+37M 1) adj. am Wasser befindlich: IIFR VS. 
35,6. Car. Ba. 13,8,8,3. — 2) f. Sur Ridas. im CKDa. und Sm. 
TR a. Sega, 27,17= SR. 

SAMZTA (von 39 -+ 37T) adr. um Sonnenaufgang Ciäxu. Gans. 2,7, 
3. — Vgl. STERTTA, 

SUR f. Basella cordifolia Lam., eine Gemüsepflanze, AK. 2,4, 
5,20 . SURRTICH Sec 4, 74,21. 220, 18. 2,48,9. 

SUR (ron 3.3 mit 3T+ 3%) f. N. pr. zu schliessen aus Amı- 
fer. 

Sat = Sara Buaa, zu AK. und Drıntrax. im CKDa. 

üx 

SIT (von TI mit 37 + $g) m. 1) Erlüuterung, Beispiel AK. 
4,1,5, 10. Si». zu Car. Ba. 11,1,8,1. — 2) Einleitung H. 262. Driveo. 
zu Car. Ba. 14,06,2,13. Karuwis. 3,65. Verz. d. B. H. No. 614.1166. Be- 
) H. 1510. Buan. zu AK. 3,3,26. — Vgl. TE. 

SÜRETR (von SUETT adj. bekräftigend Sia.zu Gar. Bn. 10,5,8,12. 

SATZTT (ron 31 Fam, IMETR bekräftigen Sis, zu Car. 
Ba. 10 Pr 12. 14,1,2,5. Hanısv, za 13,2,3, 1. 

real (von IH, am mit FT) n. Fasten Taık. 2,7, 10. 

SATTE m. N. pr. eines Brahmanen Bean. Intr, 138, N.2. Vielleicht 
eine PAlı-Form für ZITAT; vgl. ebend, 227, N.1. — Vgl. Sam. 

Smma 4) partic. s, u. TA, at mit 37. — 2) n. Fasten Baus. 
zu AK. 2,7,37. CKDa, M. 5, 155. 

SÜTK (von SFR mit 37) m. das Zulegen, Anhäufen AV. 3,24,7. 

SH (partie, von 71: s..d.) gesäet: SHIT besäet und alsdann ge- 
pflügt AK.2,9,5. H.969. FATG {mit Umstellung) gana 
zu P. 2,2,31. 


— 
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STH (von I7) L. das Sümn: EÄRETARITATTET FOTTFE M.9, 320. Vor. 
8,134, 
sten (wie eben) adj. was gesüet wird P. 3,3,88, Sch. 


BE (wie eben) adj, zu strewen, sirembar: Age 


Tran Kir. Cu. 28,13,20. Vgl. Car. Da. 3,2,8, 15. 


Äh Duirur, 28,30 ara gerade machen); ; partie, 
STEH: niederkalten, zusammendrücken Nin.6,8. FAR I ze- 


ART RV.1,21,5. 7,104, 1. ragen; MaARTEI: 6,52, 1. SAU 
1,522. 419,5. Far Ya Surtergent wire Av. s ‚3,13. — 
Vor. 1ß,1. — desid. STEHT Kic. zu P. 6,1,3. 
— Pır. zu P. 8,3,38 nimmt wegen Un und Hr eine Form SKI 
an; aber in diesen Derivaten ist das 4 wobl nicht anders als in MER 
u.5. w. [ron m zu erklären, d. I. durch eine Art von Assimilation. 
-37 RENEEN aufbrechen: FA age MERT- 
ATUEReTaHT SFARLTS.6,5,9, 1. anrichten: Sat ml 
Av. 11,1,7. 
ge ZPUZ, davon MUT. 
- m niederdrücken, umbiegen; wenehlirnen: fra Bun farm: A- 
ee aan. eier SVhhan TIAUEH- 


BEIGE Aır. Bu. 7, 
at. Gar. Bn. 13,2,3,3. EN 36. 


— HIPITT niederdrängen, niederhalten: (STTT) THAT FEATURE 
AV. 8,8,6. SPFZCTTITTET Kacı. 48.41. 

— FIR loslassen: FAATIEITEAN MUETFL NV. ,56,5. 88,9. 2,23, 10. 

— FT aufmachen, aufdecken: DEN: rede 


AV. 9,3, 18, 
— FA zuhalten, zudecken: ara stil gem ara Am: aaffaae: 


AV. 9,3,20, 18. MIET MET: fan za: uch 10,2, 27. zusam- 
sammendrücken Car, Ba. 6,1,4,3. — Vgl. ATF- 

3 (von FT) m. N. pr. eines Mannes: SEAT: gaya Tatr- 
az zu P.2,4,68, 

a1, FA, SCH Duirer. 28,32 feraup P. 7,1,59, Värtt. Vor. 
13,4. SCrTeR, STR (imperf. ST; Sal; 1) zuammenhalten; in Ver- 
schluss halten: zargrüsgeel Br AV. 4,19,4. 7 GAREN: 
1,63, 4. a am de TiT TearHR 41, 15. — 2) bedecken: Ail- 

ı Bauart. 17,88. 
ar indem, fein: arierepfegeen meta BREIT AV. 6, 
14. ZIERT AT GriThreäht zıaet 18. 2,408, 1. 
— 9 binden: ET II AP Ciüxm. Gans. 4,14, 13. 
susammenhalten; zuschliessen, zudecken: Ih ZrgrHHTT 

AV. 2,45, 9. FAT Mont date: arten ap Feprtei sa, 2 er 
STIER: Nun. 4,4. 5 STERN ATETEÄSTT ATEM ET HepeeeTemd: mV.4, 


158,5. 

=] (von a PU gar8 wi zu P, 1,1,27. Vor. 3,9.36. du, beide H. 
1423. DMITRV.4,22,2. PIETET 3,3, 94. TOT 8,141. N air 
4,179, 6. SAFE Av. 6,80,3. 13,3, 13. St mat 4,1... Dar. s, 
30,9. SR ach azfer 2,09,1. SU TER 4, 10,5. art ann. mt 
AV.6,9,10. DÄRt 5,18,3. Gar. Bu. 14,2,9,40. 7,4,9. SI AMETÄT 


caus, aor. 
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44,7,3, 27. 39 a ee: arte Fra 7 SpTm am Par 3- 
sn arhregrereheennnen Pet: AITEI AHRR RV. 2,97, 15. SIRZT 
KISEUE SC TR TER a SmÄt geht Ten meh gar. r, 
56,8. Sirh: RV.1,120,1. AV. 7,76,4. 10,4,15. Car. Ba. 13,5,4,8. — 
M. 2, 14.164.222 u. & w. MITE pri TPI N. 17,24. Dac.t,20. RA, 
30,6. 72,11. 2,67,6. Kuminas. 4, 43. mit nachf. E77 s. u. A179. Imcomp. 
selten anzutreffen; vgl. weiter u, die mit ZT] anl. Zusammenss. 

ah {ron 37) adj. f. & P. 5,2,44. gapa iz zu 1,1,27. Vor, 3,9, 
nur im sg. und pl. (nach Hananarra auch du. Sıoom. K. 11,0) beide, bei- 
derseitig: SEPTÄT RY.2,7,7. 77 Sr Sorch erfand: 13,5. erh Sr 
24,10. an FRggorben Age a.0,0. 50 A AT ae, 
9. Fr Hraprieg Tem: 10,19,5. 04,44. FAT AFEITITEPTÄNEIT ©- 
TEL 4,24... Eeslin NZTTT: AV.42,1,47. Kuino. Un. 1,2,1.8,7,2. 3- 
STATT EITTRZTET TIETTET Ban. Än. Ur. 4,3,9. Sri aa mv. 
10,97,11. FRÜH 4,26,9. Trien Te nn Srit av.a5 
TS. 5,1,4,5. 7,5,8,1. 2,2. Car. Ba. 2,4,2,2. SAÜT gana ArgItz zu P. 
4,1,31.— Car. Ba. 2, 48,23, 5,4,21. 8,0,16. 5,2,3,5. Aır. Ba, 3,28, 
DIA: RRCATÄeN SrteN TIROL 6,5. KT a qratemTEN hr a 
DEI AZHORETE 8,15. — Ed gel TAPTTL MB. 3, 12000. 13, 
63. Aa Sa PIRFANTTEt TETPIHE, ri KARTEN STERTRPTR 
EP AIZT R.2,103,43. 5,38,26. M. 2,55. 4,224. 9,34. 10,59. Racu.9,9, 
Kuminss, 7,78. Amın. 60. Sagarei {rgl. u. um 9 Eco) ich 
halte (euch) Beide für unbefriedigt Gix. 97,4. Vına. 79, 13. SAT AUT: 
P. 5, Sch. Sadt FRapITFITTT: Raon. 9,23. Th ArHEN IT 

377 ATEARTA EIITeIT: 17,08. SM ZART: P.5,2,44, Sch. H. 1202. 
DÄ: Cie. 162. am Anf, eines comp. FSFTITZ Kinn. Ur. 4,16,5. DI- 
TPIBELR. 4,21,36. M. 2,92. 10, 122. Sega. 1,138, 19. Cix.34,199. Vin. 333, 

7 PFIA, acc. von 347, +aIT adj. Beides bewirkend, — aus- 
richtend: FACH FAFATTÜRTLRY. 8,1,2. 

SorÄerel (von SAT) adr. von beiden Seiten aus, anf beiden Seiten, 
nach beidew Seiten Ain; die Ergänzung im gen. oder acc. (acc, Sıvon. 
K. zu P. 2,3,2. Vor. 5,7): SOfAeR: TEhAaRT qyerd: (fg are) RV.s, 
86,6. IA TIATPIIN: eTaet 5,81, 1. 27 GERREA za v.8,0. 
SIT SITTETOTER 78.6,2,4,3. Car. Ba. ,5,4,22. SAT AIATRe m 
Ta 4,6,2,30. 7,2, 10. ga, IR] Kir, Ca.8,3,21. 4,24. 15,9, 


En 


31. Sorgen SaerTenea METTeOT TerwelCar.Bn. 1,9,8,2. 2,3,8,22.39. 


Bau. Än. Un. 5,3, 1. aah IPATeTeeiteume m. 8,315. Aa: FATAPITE: 
RAR sin. 1,58. Dasor. 8, 16. MBa. 3,15094.16200. 13, 
#00. 14,2139. Sega. 4,138, 20. 183,14. Paxxar. 76,18. Karwis. 6, 160, 
26,110. Siw. D. 3,7. AK. 3, 4,28, 17. „MRPIAR: FRI (acc.) R.2, 
91,61. ENTE: TRTIERTEN ASTOTTÄTTTE: VAT: RETTET 
.. (in beiden Fällen) FAT: | M. 1,47. Es. Ba. 
43,6,4,8. STÜRZTE 3,8,3,7. SrÜATE 4,3,4,7. Jiök. 1,206. DM- 
ACT mweichnedi Car. Ba. 6,3,4,34. Pakkar. Bu. in Ind, St. 1,33, 
1. 7A: V8.4,19. DIT Minp. Ur. 7. 

DIAATzE (DITTA+ ZAL= TE adj. auf beiden Seiten (oben und 
unten) Zähne habend M.1,39. Sınon. K. zu P.5,4, 142. SEAATZR: nom. 


pl. 3. 4,49. DRFARZTT dass. (ar. Ba. 4,6,2,90. — Vgl. DIR 
63 
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DFTa (ron IHT) adv. an beiden Orten, auf beiden Seiten; in bei- 


den Fällen, beide Male: artı antes more Et arrergeTe A 
on beiden Orten liegt dein Ziel RV. 3,33,5. FF ( 

Fa ) FAT OEL MBu. 14,1117. Gin. Ca. 146,5. .. 
TEA INTER: RRTZTET: Gar. Ba. 4,4,8,16. 3,5,02. HATT ROM S- 
177 Starter 5 his. 7,3,4,7. Kira, Cn.4,15,8. 5,10, 17. 12,2, 6. A 
23 m Frame mE AITRREPFTR OU STEEL. 3,128. 16%. Kic. zu 
P. 1,1,56, Sch. zu 2,2,21 und 8,3,32. Veoinras, in Bewer. Chr. 217,13. 

SANT (wie eben) adv. auf beideriei Weise: 7 SATA TTTA Car. Ba. 
6,7,8,5. ART 7 DATE RITTER 10,4,0, 10. P. 6,4,8.80. 8, 
3,8. Vınn. 43, 17. in beiden Fällen: (EIFTFT) FErTTat STIET a0 Ara Hier Te 
AMART STFIPRTET Puxn. 77,3. fehlerhaft für FITT Gin. 97,4, vol. 

Sm (3? + TJA) adr. an beiden d. h. an zwei aufeinanderfal- 
genden Tagen (Gegens, ' P. 5,3,22, Värtt.7. AR. 3,5,01. (A- 
mar dirgprmgeärdav. 1,25,4. 7,116, 2. 773PU ST 
Ef 8,10,21. — Vgl. DIMA, 


SIT (von DT) adj. mir Beidem versehen, Beides enthaltend VS, 
Pair. 1,111. Nın. 8,22. 

SITE (von 3° + fETEIM) adj. deiderlet Art zeigend Nın. 7,7. 

Sagen {(3°+f9°) f, N. eines Metrums Corenn. Misc. Ess. 
11,154. 

SIR (5°+3°) adj. beiderseitigen Lahn erhaltend, zıceien 
Herren dienend Pasıar. 22, 10. i 

ZIERT (3° + M°) m. Dilemma Wirs. 


ZT (von FM) adv. in beiderlet Weise, doppelt: area a 
1A METLRY. 10,108,6. 
= und SIATHTE adır. von Sm vd TRRT gana 


Aug mr. 5,4,128. — Ygl. SER, DIRER. 

Srrn (3° -+- TR adj. auf beiden Seiten besahnt, doppelzähnig: 
memraah Bern di m were: AV. 10,90, 00 TIARPFIETT AV. 
5,31,3. T3.2,2,0,3. all z78 ZÜRprÜTZEN TRECHPTPTITEETS,1,%, 
6; vgl. auch AY.S, 19,3. SAME: (sic) Ag». 5,4,142, Sch. — 
Vgl. TIÄRT. 

Samt, STAU und SAME ader. von FAT -+- TFT, MIFÜT 
und ITS gana TZZU2ITIZ zu P. 5,4, 135. — Vgl. DIMETEN, SAMT, 
SMS. 

STR (von DM adj. P.5,2,122, Värtt. 4. beiderseitig; an Bei 
dem theitnehmend: SÄPhrtagt At; Ay Take: Para seht Tee 
RV.10,87,3. 4,1,2 (a u. DET) TEE ga en Sr 
Av, 5,2%,9. " 

DIE (ron FIT + FM adv. gana FAZTEITTE zu P.3,4,128. 
beide Hände voll; EEE MEERE (Padap.: FIM- 
EfFRT LET) RV. 5,99, 1. — Vol. 

Sm (von DIT -+- FM adj. beide Hände füllend: Ft IA 
Fa MÄTÄTEGEeN Sf 1 TÜROETTRE TOR ENT SIT (Padapı: FPTREFF) 
RV. 1,81,7. 

ZITAT (von DIT) adj. Beiden gehörig Vırioax. 149,9. 

Sm (mm, loc, von. Eu adv. an beiden d. h. zwei 


aaa — u 


aufeinanderfoigenden Tagen P. 5,3,22. Vor. 7,109. AK. 3,8,21. BIIT- 


— 


een Aır. Ba. 5,29. — Vgl. SFR, 

Sad, Sal, San, Sons, Sofehace. 
von DI +3, aa, za, mo, ATS, Tri gana fzZUaITTz zu 
P.5,4, 128. — Vgl. DRIFKTUT u. s. w. 

IM interj. TR AR. 3,5, 10. TIATAT M. 1502. DE SHTRA TOR 
an. 7,5. Meo, arj. 50.1. Fmarta Canman. im CKDn. — ae 

I m. 1) Stadt, — 2) Landungsplatz H. an. 2,315. 

En) und ar Cint. 3,8. (. 1) Flachs AK. 2,9,20. Taıx. 3,3,293. H. 
1179. an. 2,316. Meo. m. 2. FT Sm STAATS SITT Car. Bu. 
6,6,2,24. P.5,2,4. — 2) N. einer andern Pflanze, Cureuma (TIIATı 
N. an. Meo. — 3) N. pr. der Tochter des Himavant von der Menä 
und der Gemahlin Rudra-Civa’s AK, 4,1,4,32. Tax. 1.203. an. 
Mao. Tarrr. An. in Ind. St. 4,78. St Kuxor, 25 (vgl. Ind. 
St. 2,188. fgg.) Kar. Ur, in Ind. $t. 2,11. KELLER LE“ 
STRTTTETER 1 Ast MIT ERTENTAITTEN AITZER STREET FIRE IN JR6H. 1,70. Zt 
Ft: en TFT MB. 3,1600. 3 00 Zen Pr 

S Rem u Om ATI ARZT ARTS SORTE 
ba EKES Bart at Il Hanıv. 956. Kominas 1,26. 
— R.1,36, 13.20. 3,47,10. 83,60. 5,25,26, 89,7. Rasa. 3,28. VP. 30, 
Scnerses, Lebensh, 244 (14). — 4) Glanz nm. — 5) Ruhm H. an. 
Meo. — 6) Ruhe Cumwar. im CKDa. — 7) Nacht H. <. 18. — In der er- 
sten Bedeutung vielleicht von T, E zn weben. 

SAFE (IM +7) m. der Blüthenstaub vom Flachs P. 5,2,29, 
Värtt.i. m. Vor. 7,78. 

SIE S+M) m. Vater der Um, ein Bein. des Himavant, 
Tars. 2,3, 1. St N. pr. eines Flusses Han. Laxcı. I, 509, 

Sm 3°+T°) m. Gemakl der Umä, ein Bein. Cira’s AK.1, 
4,4,30. H. 199. Ind. St. 2,187. MBa. 3,1547. 14,180. R. 1,2%, 10. 44,3. 
Kıruis. 7,62. Pass. 87,4. — N. pr. eines Scholiasten zur Kätantra- 
Grammatik Corxna. Misc. Ess, II, 43. 


SerpÄhrm (3°-9°+ 7°) m. MAN P&6,2,10,5ch. 

sm 3°+99% m N. pr. einer Stadı (ZITIZ u.s. w.) H. 977. 
Tamx. 2,1,17 (SM. 

STATE (3? + M°) m, Geführte der UmA, ein Bein, Civa's Ani. 
3,44. — Vgl. Sm. 

ST (3°+9°) m. der Sohn der Umä, ein Bein. Kärttike- 
ja’s H. 208. 

SAT (SM1 + FM m. ein Bein. Civa’s H.19, v.1. 

SFT m. 1) Schwelle H.1000. Vgl. SA und SFraAT: — 2)N, 
pr. eines Gandharva Hanıv, 7225. 

ZTEft f. Stengel von Gerste oder Weiten, über einem Grasfewer halb 
gar gerüstet: STE IT: | RAZER ATRTTEeR Tger TIAITTeTSTTTGet 
% Baivara. im CKDn, 

SFAq m. = STATT 1. B. 1009. 

zer gana Tenz zu P. 4,2,95. 

Fr (von FM) n. (sc. MI) Flachsfeld P. 5,2,4. AK. 2,9,7. H. 067. 
ein Curcwına - Feld Busnara zu AK, und Dvinövax, im CKDa, 
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see e. N. pr. einer Apsaras MBn, 1,4321. Wohl falsche Var. für 
IE. 

ST gehen, eine Sautra- Wurzel (wegen ST. 

3T m. N. pr. angeblicher Rshi von RY.10,186, aus Väta's Ge- 
schlecht, RV. Auusn. 

STR (9) m. N. pr. eines Dieners von Giva H. 103, Sch. 

Sn (37 = STAHrm 1) m. a) Schlange (auf der Brust gehend) 
P.3,2,:#, Värtt.2, Vor. 26,61. in der Mythol. göttliche Wesen mit 
menschlichem Antlitz, deren Schönheit of gerühmt wird, AK, 1,2,#, 
9, 3,6,37. 3.1 08. Sucn. 1,112,6. M. 7,23. Vıgr. 5,9. Rica. 1,28, 12, 


3.94. MIHTTNTERATT M. 3,196. ÄÜHRENFUGEG ARTARTENT ST Inon. 
8,23. SEHE FETT Buna. 14,15. MERTTTITEIRTET: Vıgr. 18,9. ZEITI- 
UENTÜTTTRTRTL N. 1,28. Mara, U, in Ind, St. 1,274. 2,39. 


Lau. 172, f. Er eli Paas, 77,7. — 5) Blei Riöan. im CKDa. — 2) f. 
STM N. pr. einer Stadt; STommegrtert ar Tre FM STIL MDR. 
2,1027; vgl, STAMEIRT TFT Racı, 6,59. Lassen (Z. 1. d. K.d. M. 
11, 43.52. LIA. 11, 146, N. 4) vermuthet am ersten Orte ST. — 3) f. 
Su su. 1,a, 

SPRIT (39439) m. ein Bein, Giva's (Schlangen als Schmuck 
tragend) H. 199, Sch. 

STIATTTFA (3° -AIT + 7°) eine best. Sandelart Scnunrsen, Lo- 
bensb. 323 (93). Bons. Lot. de la b. 1. 421. Lau. 70. 121. 197. 283. 

STIEA (3° + FET°) n. Aufenthaltsort der Schlangen, Pätdla, 
Caunan. im CKDa, 

STMAT (3°+M°) m. ein Bein. Garuda's (Schlangen essend) 
Gariom, im CKDn. 

STIRg (FO +HUT°) eine Art Spaten (Schlangenmanl) Dacax. B9,ult. 

zn (Risam. zu AK.) und stm nn Sta CKDn. Vor, 26,61. 

Im Ug.5,17 (SFM. m. 1) Widder, Lamm AK.2,9,77. Tuıx.3,3,439. 
H. 4276. Hin. 80. ARQ GUTER DIA STARTA AA MR M- 
SORTE ma: {nach dem Sch. ein junger Widder) Car. Ba. 14,5,8, 
3. Nın. 5,31. SFATATTURTIEET MATTTER TETOT Min. 12,6535.9946. 
12063. — 2) ein best. däimonisches Wesen: 7 SU ar ad weint 
aTtei 4 MET RV.2,14,6 — Die Bed. Wolke Union. im (AD, 
beruht auf der Verwechselung von brj mit Fe. — Wie IZ7T und $- 
u von IT- 

ST SH HT) m. Cassia alata oder Tora AK. 2,4,8, 13. IT- 
MET dass, Caeoan. im CKDn, 

STMEI (von 3° + MET) m. (Sris zu AK.) und STINE 
(Ganoın. im CKDa.) m. = STIRT. 

STEH m. 1) Widder AK. 2,0,77. H. 1276. Sucn. 1,22,4. 46,20. 203, 
15. 2,302,1. — 2) ein best. giftiges Insect Sucn. 2,287, 14. — Wohl in 
ST = zur Wolle) -+ % tragend zu zerlegen. — Yal. ‚Ara. 

sm in Verbindung mit AH, 7 und FT gana TITZ zu P.1,4,61. 
FTTFATE (Ausdehnung) und METMAT (Einwilligung) AK.3, 4,82, 15. 
H. a0. 7,42. Meo.avj. 74. STÜINT zugeben, einräumen: FI] ATeT- 
Fr een Sim, D. 24,1. Caixın. zu Kuiao. Ur. 5,2,4. STT- 


Ei versprochen AK. 3,2,58. H.1489. Sam m. Einräumung, Ein- 


sam — 7m 


willigung Garion. im CKDa. — Vgl. 311, St, STTt. Man könnte 
einen Zusammenhang mit ST (vgl. ein-räumen) annehmen, 
SITAT gaga TTTtE zu P. 42,00. Davon STFÜ ad). (TEA ebend. 
ST m, N. pr. eines von Kriegern bewohnten Landes v. |. im gaga 
Frentz zu P.4,1,154 und oz zu 178, III N. pr. einer Stadt 
Riös-Tan. 5,216. LIA. II, 446, N. 4. 168, N.2. STHT gaga FTUTZ zu 


P.4,2,52 und gana fer zu 4,3,93. 


SER TAN m. Brustharnisch Vor. 26,70, AK. 2,8,2, 32. 


mm m 


M. 766. ATTTSETTEN FAT: ET: R. 3,67, 16. 

Im (von I wie F%) m. Up. 4,196. Brust AK. 2,6,3,20. H. 602. 
an. 2,576. Mio. «. 18. Fri za SU ÄMTaTRV. 1,158, 5. 10,188, 
5,.AV, ar 40,2,4. 3,11. 8, 18. SITEITTT: MTUETTaTEN 12,5,48. mi 
TRTLEATIT Gar. Du. 9,2,2,50. Er Kick PR ERTER ER 
12,3,8,11.7,8,5. FAT farraren Tech AT SPITTIT N. 24,40. Hip, 
3,9. Sugn. 1,126, 10. 207,8. 339,111. Cix. 58. 64,9. am Ende eines adj. 
comp. ZT P.5,4,151. Nm. 3,15. Sugn. 1,124,11. 239,11. 350, 8 


MÜITER N. 4,1,92. 3,33, 45. 6,9, 11. Fre 2,111, 12. 3,36,6. 79° 
2,87,4. S5T° 3,55, 4. MBu. 3, 11749. N. 12,8. Racm. 4,18. INTER 
CTTET) Kumiaus. 6,51. SIT IT an die Brust drücken und eimeil- 
lügen; in der letztera Bed.: ST MET und STIEMER P.1,4,75. Von. 
45,5. — Nach H, an. und Me». soll STH voch die Bed. der beste haben; 
vgl. ZT 2. — Im gana FrHtz zu p. 4,1,15% und lıra zu 178 
wohl fehlerhaft für 3791, wie die var. 1. hat. 

erui| (ron sa 1) adj. eine breite, starke Brust habend gana - 
SZ zu P, 5,2,127. — 2) o. am Ende eines comp. das Beste in seiner 
Art P. 5,4,93. TOT = MEAT SW: Hauptpferd Sch. Vor. 6,52. 
Vgl. STH am Ende. 

Fam > u Sa. 

Sea ra, Ion, von SER], -+- I mn, dis meiiliehe Brand I. 603, 
Sch. Hcia, im CKDa. AITETTE AA MARTIEBT: R.4,9,0%. — Vgl. 
SI. 

START 3° +7) m. dass. Wins, 

I (von Sm) adj. eine breite, starke Brust habend gana n- 
zu P. 5,2,100. AK. 2,8,2,44. H. 792. 

STIRTRFR (STÜH, doc. von STAR + SIT) adj. anf der Brust be- 
Aaart Sch. zu P. 2,2,35. 6,3, 12, 

STR 1. u. STH, 

STERE (399) m. die über die Brust getragene Opferschnur 
Turx, 2,7, 13. Hin. 48. 

STR (ron STM adr. in der Richtung der Brust P. 4, 3,114. 

STAATm (5° + 919) 0. Brustharnisch Hin. 198, 

STF7 (von ST Sqrane kräftig sein gana IZTIZ zu P. 3,1,27. 

ZT (wie eben) adj. 4) FTFÜ in der Richtung der Brust gelegen 
(STARTET) P.4,3,116. — 2) wobei die Brust betheiligt ist, anstren- 
gend (Arbeit): MÄU EMAITERT SEIT TER FORITGEIT Sucn. 2,447,4. 
= 3 STrA leiblich (Kind) P. 4,4,94. AK. 2,6,1,28. H.350. — 4) F- 
ge vorzüglich (gleichsam eine Brust) gana mez zu P, 5,3, 103. — 


Vol. ATTA. 
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STFTHL (wie eben) adj. eine breite, starke Brust habend AK. 2,8,8, 
44. 4.792. 

Satan (F° +2) f ein über die Brust herabkängender Hals- 
schmuck von Perlen AK. 2,6,2,6. H. 637. 

FIT £. Senaf: Sr a da Ph: mv. n340. Sg amd Pre 
Yen: 10,95,3. — Von FT wie STM und SU. 

sem 5 TI- 

STEÄa (3° +M°) adj. Schaf würgend, vom Wolf RY.8,85,8. 
Na. 3,21, 

STIE m. ein weisses Pferd mit schwarzen Beinen H. 1240. — Wohl 
ein Fremdwort, 

Erui = Erz] und S7t Mao. avj. 66. STTTT versprechen, zur Ver- 
fügung stellen: SCREEN A| Racu. 15,70. Mäcar. 71,23. IT- 
el AK. 3,2,58,Sch. 

Kr (von a7) 1) adj f. Safer, weit, geräumig, ausgedehnt, 
gross Un. 1,31. AK.3,2,10, 4,237. H. 1430. RV. 3,22, 2. 
34,19. Sr fa ferarelarg 1, 154,2. FIT AV. 44,2, 01. STE ORV. 6, 
47,8. AV.9,2, 01. 42,1,1. Ga Tealt Agsen A Sat av. 1,199,2. 
ARTEN 8,60,5. MEI 5,66,5. AY.46,3,6. TIZET MV.3,0,10. Sf 
shit? Tobit 4,020. Sat weht srfehtertmnh 6,07,20. ermi Farr- 
RTTATTFT] Min. 1,1222. SW Paan. 26,7. einen weiten Raum 


durchschreitend, die Aditja RV.2,27,3. Indra 3,41,5. die Marut 
5,57,4. 9,22,2. gross, bedeutend (dem Grade nach): STAA MB. 
2,1361. 3,14279. OT 1,2128. OPFER Raca.6, 74. — n. das Weite 
so v. a. Unbeengte: arfeel gar MÜTGE RV,8,36,7. Eruruii ana- 
FIT TAIMT: 9,96,3. 5,65,4. öfters in der Verbindung STRT Raum 
schaffen d. h. Unbeengtheit, Gelegenheit geben: FT MFAIE (vgl. P. 8, 
4,27) A SU rar TORTEE AV. 8,57, 12. 5,66,0. FR nicht vs. 
6,33. SUM: Er und STUERTT: P. 8,3,49,Sch. — compar. 
(STATT Nin. 8,9) P.6,4,157. Vor. 7,56. AK. 3,4,297. EIER RV.2, 
12,2. 13: AT 10,70,5. If: 5. 110,4. SETRITGeR: ART SET 
3, 36,6. SqrAt Ta SEA FORT 7,75,15. ara art 5,49,5. AV. 
6,89,5. AT TEITZÜITER FAT Gar. Ba. 4,2,3,16. 4,0,8,17. — superl, 
Afd P.6,4,187. Von. 7,56. AR.3,4,237. H.1430. MeZi AfA TTd- 
fer: Car. Bu. 8,2,8,19. 1,4,4. 3,2, 12. a ara are en: a3 
ZÄT IT MBn. 16,879. — ad. FR weit, weithin: IT THE RV. 4, 
ea 32,9. I7 a1 7a: MT Tele RR ASS. Koma au 
ra farınal: 8,25, 16. compar. weiterkin, weiter weg: FT 
ame 40,108, 10.11. 100,3. 113,3. at: aa IT 138, 5. 
At Tarerk akt: 4,120,5. 5,0, Dt. SET 0) die weite Erde, 
Erde Navon. 1,1. AK. 2,1,3. B. 093. SET: BET {9 Hunter art av, 
146,2. man area h zz. Cix. 68. Rısn. 1,14.30,75. 2, 
66. Erdboden R.4,84, 130, Cix.7. Mecu.38. AK, 3,4,59. Erde als Stoff: 
FaTaTPereet APCTAFATEL A. 8,200. Men. 21. — du. die beiden Weiten, 
Erde und Himmel Naron. 3,30. UT An ANTRAT Rv. 10,88, 14. 
12,3. m: aa ma Sat 6,10,4. — 5} Weite, Raum; von den 
sechs Räumen oder Dimensionen, nämlich den vier Himmelsgegenden, 


dem Oben und Unten (TZ=U:): MA Taten RY.6,47,3. 10,14, 


se — 


set 1000 
0. zat: TEA: RUNIT 128,5. FEN ATeITE MROT: Tat: Av. 


40,7,38. 9,2,0r. 12,2,48. 13,1,4. 3,1. anders aufgezählt Car. Bn. 1,5, 
4,22. Cihxu, Gans. 1,6,4 (Himmel und Erde, Tag und Nacht, Wasser und 
Pfanzen). Auch ohne das Zahlwort AV.13,1,46; vgl. zei ra Fatal 
V3.22,27. — c) Bez. der Flüsse nach Nasom. 1,13; ist nur adj. und be- 
ruht auf Stellen wie Ted SFR SA AI SAT: RV.3,33,6.3. — Vol. 
nn; (3°?+ 17) m. N. einer kriechenden Pflanze (s. MTIATT) 
Rarsım, im CKDn. STÄHMT m. dass. Tnıx, 2,4,9, 
ST STH TA adj. Raum machend RY. 8,64, 11. 

3?+5#°) 1) adj. weitschreitend, von Vishgu RV. 1,90, 
9. 154,5. 3,54, 14. 5,87,4. 8,66, 10. Taırr. Ur. 1,1.12. — 2) m. ein 
Bein, Vishnu's H.g. 63. Civa’s Chr. 

SAT m. N. pr. Var. von STATT Buic. P. in VP. 463, N. 4. 

4. SUR (399) m. weiter Sitz: (TO:) Seh ZTALRV. 
40,118,8, wo aber richtiger ST var beiont würde, 

2. Sm (wie eben) 1) adj. weite Räume einnehmend, von Mitra- 
Varuga RV.1,2,9. den Marut AV. 7,77,3 tm. — 2) m. N. pr. 
eines Fürsten VP., 451. 463, N. s. 

Stat (3? +19) f. weites (behagliches) Wohnen: Ser F- 
atradeı FE RY. 7,100,4. 9,84, 1. 

ST m. N, pr. eines Fürsten VP. 463. 

SHARE (3°-+ 71°) adj. weiten Gebiet habend RY. 9,90,4. Gar. 
Ba. 1,9,4,6. Chun. Gans. 1,14,3. Vgl. das stehende Epitheton des Mi- 
thra: vourwgaojaoiti Jasht d. M. 

STE (3° + IM von III gehen) 1) adj. a) weitschreitend, von 
Vishau RV.4,154,1.3. 2,1,3. 3,6,4. 63,7. STUh ST Ta H- 
Zr 8,29,7. 7,100,+1. VS.R,t. Tarer. Ba. 3,1,2,7. von den Agvin: 81 
ATeTCATgOTET ES qergt AT Bau RV. 4,14, 1. vom Soma 9,62, 
13. 97,9. von Indra 10,29,4. — bJ weiten Raum zur Bewegung darbie- 
tend: T=@IT: Aır. Ba.7,13. — 2) m. ein Bein. Visbnu's Baic, P. im CKDa. 
H. <. 63 SqwTe. — 3) n. weiter Rawın zur Bewegung, Unbeengtheit, 
freie Bewegung: IR AIHETgUmand SHtzRE AV. 4,158,4. SQAMTePHR 
are ar er am re Fa afer ehe: 6,28,4. Staat arg 
AT A: 65, 6. ART AUAFTERGMERT 7, 35, 15. 40,109,7. MUT aT- 
Aa TEA en Du. 4,4,2,14. MTTERE SIT: Klara Les 
TFUPRTER TG I FRRTTS TON WTBrzgT year iz 
a Staat: Il Karnor. 2, 11. 

STE (von Storm adj. einen weiten Raum zur Bewegung 
darbietend,, unbeengt: Arm: Kuixo, Ur. 7,12,2. 


Shen £. N. einer Schlange AV. 5,13, 8. 
stur AV.11,9, 12 ist wohl zu verbessern in a0 


Eee adj. weiträderig: au e 


= (39 +99) adj. Weite —, Unbeengtheit schaffend: ERTTEI- 
zen sqaih: RV. 2,26, 4. 5,67,4. 8,18,5. 
ae adj. weitschauend: Mitra-VarugaRV. 8,90, 
2. 1,25,5.16. die Äditja 6,51,9. MT 7,35,8. 63,4. VS. 4,2. 
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Sm (39.4 SFT adj. weitläufig, vom Himmel AV, 6,4,3. 

En ur ich + 3°) adj, auf weiter Bahn sich bewegend, eine weite 
Fläche einnehmend: Agni RV. 5,8,6. Indra 8,6,27. 

STEH adj. dass.: Fast Aare: TeT SW: nV. 8,36, 1. are 
erewerd: ı 90 Merar ade IT: 50,4. 7,30,5. 

Hr m. von Dämonen AV. 8,6, 15. N, pr. eines Mannes Prava- 
rädhj. in Verz. d. B. H.30. 

SWT (ron SU f. Weite: ETET TS. Pair. 2, 10. 

stm (von ST + EITIT) adj, breiten Strom gebend, von einer mil- 
chenden Kuh KV, 8,1,10, 82,5. 9,89,1. VS.8,42, Kir. Ca. 8, 3, 12. 
Ciäxu. Geus. 4,11, 1. 

Stamm 5° +92) adj. sich weit ausbreitend, ausgebreitet VS. 20, 
3. Er 1,22. 

st (3°? +3 ad). f. 3 mit weiter Oe/fnung versehen: FIeit 
Car. Ba. 6,6,8,8. 9,2,2, 1. 

Erica adj. viell. SU+3 weit geöffnet (oder ZZ): mine 
SPPUTA TIL RV. 9,771. 

SITE g +49 m. N. pr. eines Berges Buas. Intr. 378. Scuier- 
sza, Lebensb. 309 (79). — Vgl. mE. 


Sp ved, instr. von ST = Som P.7,1,39, Sch, 


B°+1) ad. ein weites Joch habend, von einem Wagen 


“ 


RY. 8,87,9. 

tI- zu Buın. zu AK. 3,4,28, 15. Driadran. im CKDn. 

Erle 3°+ its) adj. weiträumig: eigen R RV, 10,128,2, 

Surz (3° +17) m. N, pr. eines Flamingo, der früber Jäger 
gewesen war, Harıv. Laxcı. 1,103. 

STATE (vom I + FAR I. N. pr. eines Dorfes Bons, Intr. 77, 
N.2. Larır. 238.231.237.289. Scawersen, Lebensb, 249. fg. (19, fg.) LIA. 
11,70. SET zur Unterscheidung ron den vielen andern 
Kägjapa Lau. 3.126.203. Buax. Intr. 198, N.a. Scawrsen, Lebensb. 
249 (19). 304 (74. STAFAFRFT eine Localität Lauır. 380. 

507 zu SWIR Suon. 2,222, 2. STR m. dass, Risam. zu AK. 2,4, 
2,31. CKDn. 

STIH m. n. Rieinus communis, ein Strauch, AK. 2,4,2,31. Sucn. 
4,220,9. 221,5. 2,42,5. 134,20. 462, 14. 301, 18. 

STom gm Kic. zu P. (ed. Calc.) 1,2, 1. Vor. 26,68. 1) 
adj. weitumfassnd, vielfussend, rn Himmel und Erde NV. 1,160, 
: FURREBIERN: 3,50, 1. 1,104,9. HN. 8, 
2,5. 10,128,8. SIFZIAT 5,40,6. MIR 6,36,5. RETT 10,18, 10. MT A- 
warimi Staa TTTzH Tel: 8,26,14. V8.27,16. — 2) m. ein Rak- 
shas Union, im CKDa, 

she St +20 ) adj. f. Sa 1) weitumfassend, weitansge- 
dehnt: arert AV. 4,108,2. TAT SIE 658,4. 6,11,4. 
AV. 3,3,1. 6,20,2. MTETOT 4,50,03. v8.24,5. Frarhemmm MTTehR- 
TIL BY. 7,00,5.1,2,3. 3,31,00. 0 Sa dar Fra: (die Erde) 
7,35,3. — 2) weitreichend, weittragend; von der Stimme: mA frz 


erdrent gan aa Target Sat av. 307,0. mr Sehen Fan 


dere aa era a 1,12. eine andere fem,-Form bietet 


PR 
2. ron Indra: 


ie ae 


EIECaG || 1002 
AY. 6,41,2: Erz Tem. _ Saıt könnte auf ein nicht nach- 


weisbares zurückgeführt werden, aber auch die von uns ange- 
nommene Verkürzung aus su kann keinen Anstoss erregen. 

STAR (39 + F°) adj. einen weiten Wohnplatz—, ein weites Gebiet 
habend: EITzTeI RY.8,56, 12. 

Sein (3911?) adj. 1) laut preisend: TEA RV.4,31,1:. 8- 
a 2,38, 11. — 2) weithin befehlend, — leitend: Varuna RV. 1,24, 
11. 2,28, 2. 3,62, 17. Püshan 4,138,3. die Äditja: EIUUHIEISE H- 
Fam 2,27,9. Indra: Sara area Fran FIT: 4.16, 18. vom Soma 
8,48,4. 

STMÄT (3? MS) ad. weite Zuftweht habend: EITATET VS. 10,9. 

ST (SR + FM adj. Weite —, Unbeengtheit gewährend: ATITeN- 
STIER So: nV. 5,446. 

ST (ron Eros ST: Sun 2. imperat. im RV. ST wei- 
ter unten belegt) P. 6,3, 133. 1) das Weite suchen, sich Be machen, 
sich abwenden von: art za 7a ga ASÄTEN START in 
RY.3,5,8. en Sr: 10,176,4. ai 

an ee 5,63,6. — 2) einer Sache entgehen, nit denn 
acc.: SENTÄRTATZRTLRN., 182,6. 183,2. — 3) in's Weite, — 
in Sicherheit bringen, retten, beschützen vor; mit abl.: = UTFTERER 


STR RV,1,38,8.9. 2,26,4. 4,55,3. 7,1,18. Fasten epreh Smeri FT 


aan ir 


443,4. PART ZT MARRTREET 6,14,3. 5,87,6. Aa Aachener 8,25, 
11. 40,7,1. 40,8. 80,3. AV. 6,3,2. 4,3. tal rd: vs.7,.. — 4) ab- 
wenden: MI SEIT AITHTGEHTeTeTT ERV.A,13S, 
a. fiat a Treat 42,11. 
(von ST Lt; davon ein gleichl. instr. mit rettender Hand: 

Sy TeretebU: AV. 6,447. 

swf (wie eben) adj. das Weite suchend: A hr Men ga STR- 
a0 7A a TH: ARTE MÄR RV.8,48,5. 


335 m. Eule (vgl. STR) nach Sis. und Drnsa zu Nıa. %, 11; nach 


andern Erklärern n, und so v, a. TI. arTgTeT at Tree MU- 
ATI: Aır. Bu. 2,7. 

sam (von Sur TED adj. breitnasig oder weitspürend: die Hunde 
Jama's RAY. 10,14, 12. 

3377 (von Su adj. das Weite liebend, ungebunden, ungehorsam : 
Same: Pin. Gans, 3,7. 

ErurcH Star TE) m. pain of the chest, plewrisy Wıus, 

Sram Str ETeT) m. striking or beating the breast; pain in the 
chest Wırs, 

SIT (STA + m. die weibliche Brust H.609. — Vgl. SIT. 

Amen (STR + 7°) £- N. eines Metrums Kuunoas3. Pair. 16,7. 


Corzen. Misc. Ess, 11,132. 


SITITM (STA +9) 0. Brustschmuck AK. 3,4, 10. 
ea = .weuGn. 


= ATtrt Buio. P. im CKDn.; u ST. abandoned, left, = 
ri (ein verlesenes arsan Wis. 


STÄRTTAT 6. N. pr. einer Stadt R. Goa, 2,73, 10. — Vol. FIRMA. 
63’ 


1003 


SÜRAPT m. = SO Canoın. im CKDn. 

zur = zum Ramis. zu AK. CKDn, 

3% (oder 3%), FA MA, SATZTAT (= MIFATZA Erkll) Duiren. 
2,19. 

3 m. = 57 2. Casoan, im CKDa. 

3, EAta FERTTEL Dairen. 13,60. — Vol. nen 

34 1) m. N. pr. eines Mannes gana FazItz zu P.4,1,104, cf: pi. 
zu AR 2,4,64, Sch. Vor. 7,14. Vgl. SG und AR. — 2) 34 m. AV. 
46,3,3 wohl irrig für FM. 

SIE (5? +9) m. 1) Berg H. 9.157. — 2) Meer H. g. 166. 

SsaH 3?+ #7?) m. weite Flur: gan Saı Tel: RV, 40,27,9, 

Re: 72 m. Jahr Tarx. 1,1, 111. 

SAT 1. 1) Fruchtfeld, Saarland AK. 2,1,4. H.939. an. 3,525. Men. 


a neh 4,127, 6. Art Fri Arm Fr Mr 
an ghmaireh 4,41,6. 10,50,5. 5,33,4. Ars an I a 

frscht 6,25,4. 10,142, s. aa Sitehrtrin gie 
ER Ei Bayer uni AT 
77T STEIFF 16,2, 14. TS. 6,6,9,4. Gar. Ba. 8,3,8,1. Kira, (u. 22, 


3,41.52. Kaug. 24. Erde überh. H, an. Men. — 2) verworrene Masse 
von Fasern, Wolle und dergl.; scherzhaft von krausem Haarwuchs: 


este ieii RY. 880,5. Zt a ad SARTENn 
vn fe: aa an tra Ha 6. Von. Sat, a 
at —3)N Kira, Cn. 
25,6,10 und Ciäea. Gans. 3,17, 1 irrige Lesart für 5 AV.T,3,1. 
T3. 1,7,02,2. 


SÄTTER 3° + TER) adj. Felder geieinnend RV. 221,1. 


SÄUTTA (5° +9) m. Herr des Soatlandes RV. 8,21,3. 
SATTE | (3°+-FM adj, Felder verschafend: aan Marie 
Ti ba RY. 4,38, 1. 6,20, 1. 

Tr. Harp, die aus dem Rocken gezogenen Fäden: Armate 
am sata MEIN sie ich das Werg von Pflanzenfusern richtig 
(gerade) aufwinde AV. 19,4,21. MEITz: ae: Kacg. 107. TEIR] TeI- 
THRATÄTT: AMEPRT TAT ebend. — Val. FAqT 2. und FAT. 

SE (von ZATT) adj. zum Saatland gehörig VS. 16,33. 

sa (zusammengezog. aus ST+amM f. 4) te Inbrunst, 
heisser Wunsch: Ehen near rar steh aı- 
A| za Fre RR Ted za Tat ATZZTI (hier verlangt 


der Zusammenhang die uppell. Deutung, wenngleich im folg. Verse Va- 


. pr. einer Apsaras MBa. 13, 1424. — 


sishtha’s Geburt von einer Apsaras erwähnt wird; d« bist ein Mi- 
tra-Varuna-Sohn, o Vasishtha, geboren, o Brahman, aus des Gemü- 
thes {der beiden Götter, ohne Zuthun eines Weibes) brünstigem Ver- 
langen; den durch göttliche Zaubermacht entsprungenen Tropfen (Fun- 
ken), füssten dich alle Götter in die Schale auf RV. 7,33, 11. amt 7 
ET gel ae Fererztrofgedaht am ap Sum Satan 1. 
Zu ohpreamm: 5,41, 10. Hearit FAZIT der Sterb- 
lichen heisse Wünsche ertünten flehend 4,2,18. — 2) N. pr. einer Ap- 
saras Nın. 5, 19. 11,35. AR. 1,1,4,47. H. 183. Auf die Liebe des Pu- 
röravas zu ihr geht das Lied RV. i0,95, in welchem übrigens Ur- 
ragt nirgends ausdrücklich als Apsaras bezeichnet ist; auch AV. hat 


Sam — 
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ihren Namen nicht. AahatT ferger ZTehrımt: MV. 10,05, 10. MTerfgereht 


qeten Ferereftert fürenmengheit AH: 07. VS.5,2. 15,19. Gar. Ba3, 


4,4,22. 11,8,4,9. fgg. Vgl. Erll. zum Nırunra p. 133. Imoa. 4,2. MBır. 
4,3148.4822. 3, 10003. TEATEEITT 1 St Ben art SIPREHTET 1 Ai- 
haar TER TATTRÄE Un. 3,56,20. AgTRTA: Frohe Shen 
Art Ag Tr: mark Fran Taten Vorne zu B.483) ART 
GeTen aTegen x ah FrArtt Hanır. 4601.8812. gehört zu den 
ice SCHTEA: 12476. Ihr Liebesverhältniss mit Purüravas 1374, 
(gg. Karuis, 17, 4. fgg. (vgl. Botensex im Vorwort zur Vıra. XV. fg.) 
VP. 308. fgg. Vıxa. SATT (H, 701) und STAÄTERT (Taın. 2,8,8) 
Beian,. von Purüravas. star MBa. 3,8135, 13, 1732. Schr mit 
der Gaügä identif, 12,961. 

Big: m. eine Kürbisart Buan, zu AK. und Driacrax. im CKDa, — 


Vet. FITR. 
Sim dass; n. die Frucht: SATGRTHT FÜRSTEN A- 
je een „14,2. 


AÜTFL_RV. 7,59, 12. 

std (instr. von Sm adv. P.7,1,39, Värti. 3. weit, weithin, weit 
und breit, in die Breite: Meiteit BEruER Ta char mv. 1,92,9. 12. 
3,1, 18. EIRSEENS) 4,113,5. 124, 1. so aan, 5. 6,30,2. ff 
art: 2,3,5. 10,140,5. 5,45,9. 50 fa Harn 05,2. 309- 
Ferktam fat Feftitenm] 7,17,1. 40,10,2. 48,8. 92,12. 113,10. In VS. 
12,1. 14,8 und den entsprechenden Stellen von TS. wird Sn ge- 

schrieben. 


SA... 037. 

SAH m m. Berg (Träger der Erıle) Aman. 93. Riös-Tan. 
3,223, 

(von FW) f. Undeengtheit, Sicherheit: TAT TIEN FITTeT W- 
UMFITTTEL Gar. Bu. 4,5,4, 17. 

on ST + Set) adj. der weithin Hilfe bringen kann: am 

mA StR: RYV. 6,26,2. 

je (wegen ZI u. 5. w.) eine Sautra- Wurzel, 

Rn | gana az zu P.4,2,50. m. 1) ein best, wildes Thier AV.12, 
1,19. VS. 24,31. — 2) N. pr. zweier Männer Ind. St. 1,193. 2,308, — 
Ygl. ST- 

Sm; = SITZ = ST0Z Dairor. 32,9. 

ST7 gana at zu P.4,2,80. 

FETT m. 1) Staude, Buschwerk AK. 2,4,4,9. H,. 4118. 3A a7 3 aTt 
S7UaET CHERTEN SEITET FRIPR: NV. 10, 402,5. meet ufz 
aner a are 17 72 ATATZAV.7,66,1. STTETftKiruga.28,3,7 


nach dem Schol. ein Docht, viell. das (als Docht gebrauchte) Rohr einer 
Stande. [, °QT Man. zu VS.16,45. Nach H.1194 und Vıcra im CKDn. 
m. auch ein best. Gras (Saccharum eylindricum, valg. STETZ). Jam 
= AnTeret AIR Ug. 3, 143. Vgl. ST. — 2) N. pr. eines Schülers von 
Kaläpin, aus ATATTA zu folgern; könnte aber auch SATA heissen, 

ST m. = SIT AK. 1,2,8,18, Sch. — Vgl. auch u. 30172. 

sad adj. von FT 1. VS. 16,43. 

sierz m. 1) N. pr. einer Gegend Uxivx, im CKDn. — 2) ein Bein. 
Civa’s H. 0.43, 
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ST = Im 4. m. H. an. 3,540. o. Taıw. 3,3,274. m. n. Meo. p. 
16, ein best. Gras (vulg. STa3) diess.; nach H. an. und Mxo. masc., 
nach Taıx, neutr. 

Str m. Meerschwein oder ein ähnliches Thier AR. 1,2,2,18. — 
Vol. SATA, SWR, 

ST adj. —= ZT Caran. Ur. in Ind. St. 2,42, N. 2. 

Slft adj. oder m. winlabilis, ulnlatus: qararhı symt 3 Tre 
SATT AY.3, 19,6. — Vol. STH. 

Jam 4) m. a) Eule, Küuzlein, ulnens Un.4,41 AK.2,8,15, 
3,4,6. 4.1324. an. 3,10. Mxo. k. 30. gef ST iR nv. 10, 
165,4. VS.24,23.38. AV. 6,29,2. TS.5,5,48, 1. M. 11, 131. 42,76. MBa. 
1,2621. 3,12247. R.3,20,49. Sogn, 1,24,8. 202,13. 333,18. 448,10. 
Pankar. IL, 148,8. SER 188,8, Vgl. TIM. — b) N. pr. eines 
Landes.und Volkes {pl.) und des Königs derselben, der als einer der 
Heroen des MBu, auf Seiten der Kuru auftritt. H. an. Meo. MBa. 1, 
33.515, 1489.7002. 3,5407. (gg. SRITITTT 2,1014. SIMPEL 
1020, ein Sohn Vigrämitra's 13,250. Cakuni's CKDa. — Hanır. 
5019.8500% ST MBa. in Bexr. Chr. 46,26. Vgl. Z. 1. d. K.d.M. 
11,42. fg. — c) ein Bein. Indra’s Un. 4,51. H. an. Meo. — dj N. pr, 
eines Königs der Näga Vaurr, 85. — 2) L. sagt s. VP. 148, N. 13 und 
vgl. dazu MBu. 1,2621. R. 3,20, 19. — 3) a. —= 3-7 als N. einer bast. 
Pflanze Rırsaw und andere Autorr. CKDn. 

SITE 3?+11°) gaya zZ zu P,7,3,53. 

STR] (3° 4-0) m. Dämon in Gestalt eines Käuzleins RY.T, 
104,22, 

Elan sana TIRITT % TIETTTZ zu P. 6,3,109. 1) n. Mürser Nır. 9,20. 35. 
AK. 2,9,25. H. 1016. an. 4,286. RV, 1,28,6. AV. 10,9,26, 11,3,3. 12, 
3,19. 18. 5,2,8,7. SeJektait art seTiet 7,2,8,3. Ägr. Ca. 12,6. Car. 
Bn.1,1,4,6:7,8,4,22. Papkar. 249, 8.13. =] gana Tazeız 
zu P.2,2,31. ztermaenztta zu 2,4, 44. Mirr und Bier a. an 


15. Gar, Ba. 1,1,8,22. Kira.Ca. 2,3,8. IRA Per 
FRE ARTE AICHTIFT MARÜRTTRE Maag 


ST 17, 5, HASTTTORT 03,88. 5,117. Vgl. SATIRT. — 2) mu ein bei 


besondern Gelegenheiten getragener Stab aus Udumbara- Holz H.816. 

neutr, an. 4,286, — 3) on. Bdellium H. an. Vgl. STARTE. —4)m.N 

eines bösen Geistes Pin. Gems. 1,16 in Z. d. d. m. G. VII,531. 
SITE n. 1) Mörser RV.1,28,5. — 2) Bdellium AK, 2,4,2, 94. 


=; 
Wohl eher TOMTE zusammenzufassen, 


SIERT (3°+H°) adj. mit dem Mörser ausgestampft RY.1, 
28,1. 
Salt (ron SCIRT 1.) am Ende eines adj. comp.: ZATTETETR 


die Zähne als Mörser gebrauchend M. 6,17. Jiön. 3,49. MBa. 13,647. 


nn - 
TMTATTR MBau. 3, 10256, 


IT m. pl, N. pr. eines Volkes VP. 191,N. 6. Varianten: SIT, 


Tr] m. Boa Taın. 1,2,2. 
FT m = ST n. 1346. 
Sm f. N. pr. einer Tochter des Näga Kauravja, der Gemablin 
Arguna’s MBa. 1, 397.7788. fgg. 14,2309. fgg. 18,23. 17,97. 


sy — al 


FI adj. oder m. minlabilie, ululatus: ÜTAT STAU SIZTTETL 
Kuino. Ur. 3,19,3. — Vol. SATTE. 


sch t, aan nn 1} feurige Erscheinung, Metcor Risam. zu AK. 3, 
6,8. GKDn. Arte 1 Sehe fa ja m RYV.dA2. 
Safe 1 ZI1:A0,08, AV. 19,9,5. Td- 
FFIDRTRL 0. SERIE Kacc. 120. 141. Avan. Ba. in Ind. SL 
1,41. Jiön. 1,145. Sugn. 1,149, 1. STIER: 333,15. Sram 
2,184,15. MBn. 3, 12086. STARTE M. 1,28. Eraszucch 
I s,t0n, ARSTER HERE SPITRZFT MB sis 
UERRRZE TE FORT SITE 2,2668. SERTZTRTEN AT: AIT- 
SITZT 16,3. ERTTATAE IZSET MOTERETTTEUTTTT OR. 3,24, 18. 
Sam enfereiren FARepeITgTeTeeTat: 20,13. 4,19,31. 6,31,38. Ani. 
1,2. — 2) Fewerbrand AK.3,0,s. H. 1103. Hin. 211 (SAT. Seht 
za alern TARIFE Gar. Bn. 5,5,8,19. ETETUFEL MEHR 
SÄFETENT: AAMORA: 1 TTNBTÄTTTETET N. 3,75, 1. ZRRTERTETSHTTEN- 
u Tr POATERTIE Tata R. 3,4034. Mecu. 54. 
Kırais. 20,137. 9 1 Aa ser ATTETTEAFUNTERTT Hır. 1,81. 
SFR V10.79. — 3) Titel einer Grammatik Corzen, Misc. Ess. IL, 48. 
— Vol. SATA, SAFT, Vulcanns, 

SCHUNG (von F°+-TTET) m. N. pr. eines Rakshas R. 5,12, 
41.14, 

STREET (von 3? -+- HATT) m. N. pr. eines Dieners von Giva 
Vin zu H.210. Hanıv, Lancr. 1,513. 


STAR (399°) 1) m. a) eine Art Gespenst: ATITIFRTTR: 
SAMT FART SEIIFFSRTEIFT: M.12,74. Vi0.70. — b) N. pr. eines Nach- 


kommen von Ikshvräku Scmarsen, Lebensb. 233 (3). eines Affen R. 6, 
3,48, eines Rakhas 84,12. — 2) [. OFT} Fuchs Taıc. 2,3,5. Hin. 79. 
Erg pl f. 1) feurige Erscheinung, Meteor Car. Ba. 11,2,3,21, (gg. 
Kira. Gn. 3,5,14. — 2) Fewerbrand Car. Ba. 3,9,2,9. Kirs. Ca. 8,9, 10, 
— Vgl Seht, SCH. 
SEAÄtTEL (von m adj. von feurigen Erscheinungen begleitet: 
ga az 0a Ernst AVB IT“. 


und Ira (von 77 verhüllen) Un. 4,97. AK. 2,6,4,28. H. 340. 
n. selten m. 1) die Mülle, welche den Embryo umgiebt; Eihaut Nın. 6, 
a5. AIERTeT STTÄegTeTeORTGeeR SIEÜRTSTUG: AV. 4,2,5. Mrz FR 
fat AeemTerenn: vraatam: RY.10,31,1. V8.10,8. 18.3, 
Aa. BIT a 7m meter Sr IM: Ana armoi SIERT 0 
m s,1,a.. HROHTFER FAHRT EITOE Ar. Ba 1, 2. getan Seid 
TUFON STaHTOT Gar. Ba. 3,2,4,11.16. 32,12. 6,5,2,5. 6,4,28. 2,43. 16. 
7,1,1,7.3, 4,41. ASTRA SPÄT AO ENT MIETE: SATT kuixo. Ur 
5,9, 1 (Buac, 3,28). nette AT nz a an Atem: 3,19, 2. 
Suga. 1,368, 21. — 2) durch Verwechselung auch gebraucht für Gebür- 
mutter: PH ST RTUTTE Sr d MRETTAR STEHE VS 19,76. — 3) Mühle 
Urioıs, im (KDa. — Vgl. Fame, ara, manga, enlva, 
mt und Sem 1) adj. 6. AT kinmpig, massenhaft, in Uebermaass 
vorhanden, überflüssig, ungeheuer ; reichlich ınit Etwas versehen TS.3, 


4,8,3. PIRPAFTFUFTUT MB. 3, 023. DIE a ART MEN Ara 


240. MATTE Ans. 3,38. ART — Sat MBn. 
ee, SCART 190, 12. Frpeitee- 
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aA 31,5. TG Tage TRTR Aır. Ba. 2,7. Suspr. Ba, 1,5. 


Ind. 1. 2,303. AAITATARRFIT TAU: AENTATTTURL Riöa- Tan, 
148. ARTE Abu. 3,9428. Ag IT 4,528. TTZT 
TATÄTFTMETTRET (HTRTSTE) Kamine. 7,84. Fa: PRRBEN 
Da an Mt: \ Area oh: Arge Fer: (se. FR.) I 
Rası, 4,33. Tee: | :) MB, 1,1208. 1631. 3,9930, 13,850. AT- 
WETFFRTTETFTN (FIN 3,5008. TARTRFTUN Soon 4,109, 14. ar 
MITTTM: niöa-Tan. 3,952. Nach den Lexicographen (AK. 3, 2,31. 
H. 1467): offenbar. Das Wort steht mit S7 und wohl auch mit 3J- 
TT 2 in etym. Zusammenhange. Vgl. ACTA, TAT. — 2} m. 
N. pr. eines Sohnes von Vasishtha Buis. P. in VP.83, N. s. 

seen adj. von FF in Verb. mit ZITT: Fruchtwusser Gar. Ba, 5,3, 
4,18. Kira. Ca. 15,4,32. 

FR 1) m. Sınom. K. 248, b,ult. Fenerbrand Ug.3, 83 (Tem. 
AK, 2,9,50. H. 1103. Hin. 144. Arr. Bn. 2,11. Gar. Ba. 1,8,2, 1. 2,1,8, 
a8. 48,14. AIRIÄTTMZFTTAETT 658.7. 3,8,4,6. SOPTTEE 
4,6,8,7. 5,2,8, 15. 11,6,2,3. kr. Guns. 1,11. Kira Ca. 5,10,9. 8,3,2. 
Giham Guns. 3,19,14.13, 4,4,4. 5,9. SAMRHÄEH Gar. Ba. 12,4,2,2. Pas- 
Kar. 38, 20. 253,19. — 2) m. N. pr. eines Sohnes von Balaräma 
MBa. 2, 1275. 3, 10277. Haxıv. 8078. 8502. 9200, 11008. VP. 430. — 
Yol. ZAMl, STAR. 

Seal adj. vom Ph am EITH Car. Bn. 12,5,8,16. 

en] adj. am von IT gaya az zu P,4,2,50. 

SEHTHT 0. Haarsträubung H. 306. — Vgl. FATTT. 

SETFT (von Tg mil 37) m. 1) das Ueberspringen: ATTaFA 
Mattes. zu Kuminas. 3,25. — 2) Verstoss: SEFTTmE Kırnis, 22,57. 

sazm {wie eben) ad. zu übertreten: cur MIITMIET- 
AT Paskır. 247,9. 

SFT adj. stark behaart Hin. 136. — Vgl. SETTAT und u. TAI. 

SFT7 adj. 1) von einer Krankheit erstanden, sich in der Genesung 
befindend AK.2,6,2,5. H.474. an. 3,135. Mao. gh.7. — 2) geschickt 
B.an. Men. — 3) rein diess. — 4) böse (ZW) H.an. — = AM, 
was GKDa. durch MT schwarzer Pfeffer erklärt; Andere lesen zu 
froh st. Eau CKDa. — Wird P. 8,2,55 und Vor. 26,101 als ein unre- 
gelmässiges parlic, aufgeführt und vom Sch, zu P, von ETTE] bergeleitet, 
In der ersten Bed, ist das Wort vielleicht mit Tg verwandt. 

SEIT (von 7 wit FZ) m. heftiger Ausruf H.275. era: 
Ast: Fan : Buunra. 3,6. 

Satin: TMEITTRITE (FAUPTI) MBu. 5,7477. Ist etwa 
Sen (ron ZTTT) zu leson? 

SEA (von FIR mit 32) adj. ausrufond; fa ATTERTENTTT 
Anın. 36, 

SFT (wie eben) n. eine bes. Art Schanspiel Sin. 513. 

Sat (ron RT mit 32) N. eines Metrums (® X 15 + 13 Moren) 
Cor.zun. Misc, Ess, 11, 90. 156 (111,14; hier TRITT. 

STH (ron aa 37) m. 1) das Anfspringen, Aufhüpfen; 
Munterkeit: FErT: AT Czalkıl FFZAZATETE: aaa: 


Amın. 48. anregen AMaRaeen: | ARTRISEMFRET 
FA MR: Il Karais, 14, 13. 


zn 


De] Sin. D.73,8. — 2) in der Rhetorik: Brehna Turght- 
chung oder Entgegenselzung: TA FENTETRUFT ara zrat 
arten Seen STR SAMT SAT OHR R SEITE: ee. - 3) 
Kapitel, Abschnitt; so zerfällt z. B. Kivsare. in 10 Ulläsa. Unter EIT- 
mem lies: ein über Observanzen handelnder Abschnitt (im Pana- 
LURÄMAPRAKÄCA). . 

SIT (von STR im caus. mil ZZ) adj. springen, — tanzen lassend 


(?} Riöa-Tan. 5,343. Besser: n. Glanz. 


SER (von FT mil 37) n. das Zausen, Zerren: ARRÄTTTRTT- 
STITT7 TFT AT) Jiön. 2,217. 

„ FETT (von 0 mit 37, £. Ironie: tgrätzt a Mreonmme: 
ETF (den kicbhaber) Sin. D. 44,8. Aero H. an. 2,266. 

u 7 mit 37) adj. aufsehneidend P. 6,4,83, Sein 

SEM (von Porz ı mit 3Z) m. Schilderung: TATTRATTÄTETE Ka- 
ui, 25, 225, in Pi Rhetorik: die malende Beschreibung eines Objec- 
tes nach der Verschiedenheit der Eindrücke, welche seine Erscheinung 
Be ga wenn z. B. ron einem König gesagt wird: Fer: TT- 
A STÄPT: Fark: anTet: MIPRTE A: Ruvanan. 20,5. Sin. D.682. 

sem {wie eben) n. 1) das Auffätsen Kärı. Ca. 7,4,9. das Auf- 
kratzen, Abscharren: HATTE ATTETITE l at a fr- 
SIERT TH: MAT TEE MS, 120. Hiöi.t,10s. — 2) das Aus- 
brechen, Ausspeien Rırnam, im CKDan. — 3) das Ausspröchen, Eritäh- 
nen SATT: ATEATSTEÄT SU FORTPRTERT ET 1 SEHERTETERTENT 
7 ART MEPITTEL 1 ZTer TATEEITZEIET I GH. 

saen (wie eben) adj. einzwritzen, aufsuschreiben: matmea ge 
Eee un A Karnis. 17, 121. 

za (von aa mit 32) m. Traghimmel AK. 2,6,2,21. Tax. 3,3, 
258. H. 681. 

sea (ron Ziel = 0. N. eines Gesanges (MAT) I1ö%. 3,110. 

sea 327 + m. hohe Welle AK. 1,2,2,6. H. 1076, 

Sg und FFIUI s. u. Ira und Fra. 

377 m. N, pr. eines Scholiasten zu vedischen Werken, Corren, Misc. 
Ess. 1,4. 9, Rora, Nasen. LVH. — Vgl. ZAT. 

3777 m. N. pr. eines Königs MBa, 2,337. Oder ist etwa FF: 
pl. von SNZ? e Vol. SIF, 375, 

SIT is. IA) f. eine verletzende Rede Gueoan. im (KDa. H.273, 
Sch. Eine Verstümmelung von ver; vgl. Stren. 

SUR nur in Verbindung mit 7 vorkommend, scheint aus FIT 
(von am und BER (von EIT, arm ug zu sein und gierig 
skin 1, Instig schlürfend zu bedeuten: EITT MET SaIrHtg 2 TI- 


arme Tre dam: RV.3,6,8. ( une) Fr 
serien ee he ara 


ug, 7,7,2. Die Ableitung der Commentt. von 77 verwehrt der 
Zusammenhang, ebenso die von ce welche man versuchen könnte, 
San, m. Un. 4,238. N. pr. eines Frommen der mythischen Vorzeit, ' 
mit dem lesen Kävja. Das Epos identifieirt ihn mit Gukra, dem 
Planeten Venus und Lehrer der Ungötter. AK, 1,1,2,26. H. 119. Im 
Veda lautet der nom. ZT, acc. ST, dat. und loc. SM; nach 
P.7,1,95 und Vor. 3,155 ist der nom. überall FYfT, aber die ge- 
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druckten Texte haben weit häufiger die Form STR; der vor. soll 
nach dem Sch. zu P, 7,1,94 und rag . Sf und so- 
gar FIT sein können. FF 71 {F% TA HAtgrFaageret ANTEHITE | 

a hre re F tm Pin 6,20,.11. Qi MI- 


: 40,40,7. SO KRUAT 8,23, 
v7. a0 am Arge re: A mn. eb 
Foren rd are are mn, 12.0 spricht Indra 4,26,1. 
GEHT SU RR 9,87,5. gar eg reche 


Fol feratn on, n. 
THE 4,51,10. paper. STAR MT Rızc. 


139, TITARTTTIZHRTFTTTTTRT R. 6,31,14. MDu. 1,2: 11. SR 
TEETAAT 002. Hanıv. 66.2504, Pasdar. 1,199, Tan Anm: MBu, 12, 


5045. FATATTTAT: MIR: Bunc. 10,37. SOME TRTTE: Rn. 3,7, 


5. TU FIT MDn. 1,2188, eTTaTR: FATTART SATTEI- 
AT: 2546. MEATZITEA: 3193. E 3204. Hanıv. 8963. SIrT- 


AaTTET IUTERL Paskar. V,76. Kants 3,6. am Anfange eines eomp.: 
MATETTCATTTTTEN: Harır. 1189. STATT: 162. TFT 
Pater a: MBu. 3, 13146, m: 11294, — Jäön. 1,4. VP. 272.420. 
82, N. 1. FAHRT Greo. Bibl 446, SORTE FORT: heisst eine Reci- 
tation, welche anzuwenden ist, wenn sich Jmd vergiftet glaubt, Sie 
enthält die Sprüche RY. 5,29,9. 31,8 (vgl: u. ZUM. Äcr. Ca. 9,5. 
sat [von am adr. {alter instr.) begierig, freudig, eilig: ba a 
za ger: ABTEI Ep MAR wann er die tausendzackige 
Wajfe begierig erhebt RY. 5,34,2. FIAT TEASFASTHEN TESTER (und 
Kt FRE: 29,9. Sud Tr ERS RECHNER 
aechgraAn sammen 


" Fa: 31,8. Sm als d« begierig von 
Ferne zu Hülfe geeilt warst o Kavi (ndrajt, 130,9. U Terenareh T- 
EA AT AHA A OT da fragt man euch eilig Ziehende (Ludra 
und Väta): wohin des Weges? (kommt ihr) in unser Haus? 40,22, 6. 

sr {wie eben) f. die Begehrte, als Name einer Pflanze beigelegt, 
aus welcher Soma bereitet wird, Car. Ba. 3,4,3, 13. 4.2,5, 15. 

STR (wie eben) 1) adj. heischend, eifrig strebend,; zugethan, bereit- 
willig Naron. 2,6. 3, 15. 9277 FTegtaram matt eigen meta 
RY.1,131,3. Kat rar Storch mente: 2,21,5. STIMTZRRNI- 
TEA: 3,11,2. 15,5. GN Tara a ag anna. zei Ara 
ns TE Br Bares arte ph 
SRH 0,40, ar Zaren: arfehair 5 TER v8. 0,7. 
STaren 3 Ara: Ford ara SHRTET 8,50. 5,32. 18,6. MV. 4,00,2.4. 
128,1. 3,3,7. 15.3,5,8,2. SITZT ATITTH Gihau. Gym. 6,12,19. — 2) m 
geschmolzene Butter ; Feuer Un. 2,70. — 3) f. N. pr. einer Sclarin, der 
Mutter von Kakshirant, Irın. bei Rosen zu RV.18,1. — Vgl, BATOTT. 

st (wie eben) f. Wunsch Uxiomx, im CKDa. 

St m. pl. N. pr. eines Volkes des Mittellandes; im sg. Name des 
Beherrschers dieses Volkes: FA 7 ARTATTET TI: PANTOETR- 
TIUTT] Arr. Ba. 8,14. Kavsn. Ur. in Ind.St.1,213.419. P.2,4,20(AK.3,6,2, 
28). 4,2,118. 090 ANHATTz zu 4,1, 178 und 5,3,117. Sirsuericrge 

8,4,9,5ch. sg. MBn.1,227.7000 (ein Vrshoi). 2,323. 3,10557 (SMTAT). 
fig. Hans. 1674. fg. VP.444. SUITE Karnia 3,5. £. Softeigroft 
RY. 10,50, 10: 77 SERGSUTTENTEN a. — Vol. Braftar. 
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Fuftt Givr.3,18. Un. 4,31. 1) m. n. Son. K.249,b, 4. die wohlrie- 
chende Wurzel von Andropogon muricatus Retz. AK. 2,4,5,29. H.1138. 
Sogn. 1,139, 10. 140,16. 145,21. 314,16. 344,5. 2,24,6. 83, 1. Nina. 2,5. 
R. 2,58, 14. SOTFRTT Gin. 31,7. FATIFATENTT IT; 1. oFA- 
MT 57. — 21. SAMT eime beat. Grasart TFA, vulg. EMRTFE, 
Rica. im CKDa. 

Eyurc [ Sfr 1. Rarsam. im CKDa. 

Sr (3° +-TMT°) m. N. pr. eines Berges (= STATE) Vaurr, 
102. Scaimrxea, Lebensb. 309 (79). — Vgl. d. f. W. 

See (3°+F19) m. N. pr. eines Berges MBu.3,10820. Hınıv, 
12854, N. 6,3,32. FI? 4,41, 46.45. Im gaga TIAZAITZ zu P.2,2,31, 
der compp. mit versetzten Gliedern entbalt, Saat. 

Iaftten adj. 1. T mit Ugtra Aandelnd gaga TRATITZ zu P.4,4,52. 

Sa {von FIT) adj. wünschenswerth, zu erstreben NV, 6,3,9. 

1. 9, Are; AA; SATT und A SATT 1,38. Vor.8,50. 
Ari». 6,1,90, Sch.; SW, Sftget (gebrannt AK.3,2,48. Tara. 3,9, 
150. H. 1486. an. 3,253. Me». t. 90); ENTTTT Vor. 26,207; urere, bren- 
nen Duiror. 17,45. ZEAtTagefeiTg: Tr I Iren RV. 1,178,5. 130,5. 
AV. 12,5,54. 19,29,7. Car. Ba. 14,4,2,2. AIR TRATENZEE 3 
SAL TRUE TRIER ZT Sogn. 1,202, 1. SET TE TE 
Bart. 6, 1. Pc (pass) STTTT 14, 62. — züchtigen: mad ame. 
Bra. 9,272. — verzehren, zu Grunde richten: FETTE Ef 7m 
SUTCÄTTETEORTL TRRTEGEOTA ARTEN SER ARTTROTETT: BETT: I AI.A, 00. 

— EIPI andrennen: PUFIHE Car. Bu. 11,2,3,23. — Vgl. TUT. 


— 49, davon am. 

— 3% durehGluth vertreiben: ETET ce alas! 
AV.12,5,72. amı ARTE am OT REFERENT Gar. Ba.1,5,4,25.7,3,2, 14. 
AM AIZTET: Giöm. Gyaa.4,8,9. ZWEI ein röthliches (nach dem Sch.) 
Maul habend (Pferd) Car. Ba. 7, he 

— 37 aufbrennen, verbrennen: FIMA ATT:, SAmR Ts. 3,3,8, 
4. SO IT ETTÜTTTER Äcv. Goa 2,4. 

_ mm zusammenbrennen: AATITT: AATIEL Car. Bn. 12,8,4, 13. 
17.22. 

— FA niederbrennen: FTURTFT 9 ATTFTELRV. 4,4, FR: wien 
erhrameeegie 8,12,9. 7,104, 1. Pr AV. 12,5,73. 

_ ya versengen: A em EGaEN ed THE: RYV,10,118, 
s. aa Amen m: AT: Car. Bu. 1,9,8,2. mis Te: ve.1,n. 
Kaug. 3. 

— FL verbrennen AV. 12,5,54. FIAPITEIT STEITOTE marTeat Img- 
A: Car. Ba. 1,9,3,2. 

2. 34, FERIA «. a. 

ee 

4. F 2. 37 f. Früslicht, Morgen; Licht: AFq Fr FATIEA 

an ET mV. 8,41,9. 37 IM I af MORE 10,8,.. sa rd. 

ameftget onen gef: 3,6,7. SATA TE: 3,09, 1. 9. 7,10, 1. Seeare: 
AV. 16,6,0. 

1. 31 (von 2. IM adj. leuchtend: ka ya Tal aprgeht AV. 2, 
2,8. Nach Men. sh. 4: m. Tagesanbruch. — Val. 3771. 


2. 37 (von 3. Sm adj. begierig, verlangend: FIT aA zeit am 
64 
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77 SU Ufz SEIFERT] RV. 10,95,4.— Hierber könnte IY m. = 


T Liebhaber Men. sh. 4 gezogen werden. 

3. 39 1) m. a) Bdellium Mexo, st. 4. — b) salzhaltige Erde Canvan. 

im CKDn. — 2) n. fossiles Salz Rarsaw. im CKDa. — Vol. FI. 
m. ein Bein. Giva's MBu. 13, 1219. — Vgl. IFA. 

SA (ron 1. 3m 1) n. Pfeffer H. an. 3,19%. Meo. n. 36. die Wur- 
zei von Piper longum Lin. Riöıs. im CKDn. — 2) f. ?UfI Piper lon- 
gum Lin. AK.2,4,2,15. H. g. 101. an. 3,193. Men. Piper Chaba (- 
TETT) Hunter Rırnam. getrockneter Ingwer Ridan. im CKDn. — Vgl. SM. 

St 1. — SWelt AK. 4,1,8, 18. DOT TEN TE STERN 
ZW MITRI Mn. 1,2558. 2,2191, 

3 m. N. pr. eines Sohnes von Svähi Hin, 1970. fg. Im VP,420: 
>. m. N. pr. eines Sohnes von Titikshu Hanıv. 1682. VP. 454, 
— Ygl. TIAM. 

STIL (ron 3. ‚Sm m.N N. pr. eines Sohnes von $ujagna Hanıy. 1974. fg. 

Im (von 1. sq m, 1) Fewer, — 2) Sonne Un, 3, 141. 


SH STA+ =) adj. (nom. FWIZ) mit dem Morgenlicht erıwa- 
chend, früh wach: EITAT tape rer Sept: ı RIO 
ArHTet RV. 4,14,9. 63,95). 127,10. 4,6,8. 14.45,4. SPlRZ 
Fach 6,4,2. 18,1. Pat STÄRTTTOETTEEhR 9,84,4. 7,76,6. 

Se 3’+2°) m. Fewer AK. 1,1,2,:3. H. 1090. 

SR (von 2. IM f. Frühlicht, Moryenröthe, Morgen (entspr. ZT); 
personif. die Tochter des Himmels {RV. 1,183,2. 4,30,9), auch Schmwe- 
ster der Äditja genannt (4,123,5). Nin, 2, 18. 11,56. 12,5. Neben den 
Barren SU u. s w. finden sich auch die verstärkten sartn, S- 

amrhet, STERN; instr. pl. Satan. r, 4,0, Varte RVAOE, ITIT- 
Tel: RV.4,134,5. 2,2,7. 00 Fra 4,1155. Fi #- 
Shen Sach me 4,23, . wa am: Pin in Sr: 
6,28, 1. meehı ZI m Sure Muichet 6,20. 2,8,3. are STETE, 
fa ar ARTE > 


Aura. Sein aracher AY.16,1,6. 
smehtgmeleen at RV.3,17,3. AV. 14, za. Gar. Bu. 4,74, 1. 6,1,8,7. 
10,6,8, 1. von der Abendrüthe: Eu Eu AT RYV.10,127,7. du. S- 
MET Nacht und Morgen VS, 2,50. 29,6. RV.4,188,6. SU 3,4,0. 
14,2, zart ehe sum PRT sau. TARTIET 1,182,7. SMERAT 
(P.7,3,31) 4,122,2. 188,4. 2,31,5. 4,58,3. SMRTTRT P. 6,3,31, Sch, 
STH Dar. 1,23. Rıom. 12,1. Kauna. 5. Karnis. 21,146. ZITTTIT H- 
ATTET Ciw. 175. Nach Un. 4,225. AK. 4,1,3,2 und H.130 ist SA ein 
neutr.; Men. &. 18 lässt das Wort in der Bed. von Tagesanbruch ein n., 
in der von Dämmerung ein f, sein. H.an. 2,576 giebt beide Bedd, dem 
n. CKDn. und Wırs, führen für die Bed. Dämmerung Set als die 
von der Mev. angenommene Form auf. — Vgl. ST. 

surd m. N, pr. eines Mannes mit dem patron. TTRTTIT Car. Ba. 
14,6,5,1. SFT Kuino. Ur. 1,10, 8. 

STFT (von SA, sense tagen gana aa zu P. 3,1,27. 

{wie eben) adj. der Ushas geweiht P.4,2,31. VS.24,4. 


1. FM (von 1. IM) f. das Brennen, Glühen: SUUTHTTIT- 
ATFT Sega. 4,82, 1. 88, 12. SUTRITTET 2,19,6. 


2. Ft (von 2. IM £. 1) = SIR; ANgeHregen Fer: AT eo 


3a — 
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N 10,68,9. Fear 9. IT: Ma TiRR- 
Pr: com TIITter) 9,41,5. Cie. 175, v1. FR du. or. 
a. ZITAT VS.21,17.35. 28,6. SUP ee serheit Srket Su 
AV.12,2,15. — 2) Nacht (Abendräthe?) Taıx. 3,3,434. H. 143. an. 2, 
557. Men. sh. 4. VP.222. — 3) Kuh H. 1265. Vgl. ZT. — 4) N. pr. 
einer Gemahlin von Bhara (einer Manifestation Rudra's) VP, 59, einer 
Tochter Bäna’s und Gemahlin Aniruddha’s Taık. H. an. Meo. VP. 
591. fg. Yel. SIT. 
3. FAT {wie eben) adv. gaga Farız zu P.4,1,37. 1) dei Anbruch 
des Tages AK. 3,5, 18. Tax. 1,1,104. H. 1536. an. 7,48, Men. sh.4, arj. 


TB. OÄTFATAT FRAME a AH TERN ASERETETET 
SATTEL TEL U zer Dean ITFETTTT (KDa. — 2) in der 
Nacht ( Abenddänmerung?) H.1333. an. Men. avj. 

4. ZT fehlerhafte Schreibart für ZA] Rımin, zu AK.2,9,31. CKDn. 

SUR (3. SIT Tel) m. Hahn Tax. 2,5, 18. H. c. 192 (FI- 
are. 

sur (2. 291 4.4 m. ein Bein. Aniruddha's AK.1,t, 
4,22. 

STAAT (2: SI 6- 7) m. dass. H.230, Sch. Harz, im CRDn. 

aM «1. SM und FA, ame. 

SIAFITÄTT (vom STAA, partie. von AL, TAT, -+- FM adj. fein 
Ort) ıwo früher Kühe sich aufgehalten haben Rımin. zu AK. 2,9,59. — 
Var. von BunGezign 

eyır = Sa Rism. zu AK. 2,4,5,29. CKDn. 

Sag (Sm + {01 m. = SUITE u.200. 

FIT m. Pfingstier: zenTTe 5,6,88,1. Kira. (m. 511,12 (v. LI- 


WÜRT. ZTeTEpeTe Ware Tate Kuuc.20. Ebenso darf das Wort, ob- 


arm 


wohl oxyt., vielleicht verstanden werden in der Stelle: Erire| TTTq 
ZIIZ RV.10,106,2. — Vgl. 377, 1; 3% und 1. IM. 

1) m. Un. 4,169. a) Büjfel, Stier mit dem Höcker: 9 fr An 
wert a arte Fenteipn: er deal Ya N RV. 
4,138... ae Zaren za SH 8,5,37. SEmTNTTERn 


v8.13, 


48. 46,22. ai man am age are Some. 
50 (ngl. Gar. Ba. 7,5,8,35). SET med garten ade Tat Kos. 
1,2. Car. Ba. 1,2,3,9. Aır. Ba. 2,8. — b) Kameel AK. 2,9,75. Taıx. 2, 
9,22. H. 1254. Meo. r. 10. Hin. 81. araı she 
Aa: Fate El FITITRITET Pin. Gum. 3,15. M.3,162. 4,120. 5,18. 8, 
146.239,296. 9,18.535. 11,69.137.154.136.199, 12, 33.67. N. 13,11. MBa.2, 
1324. R.5,27,18, Sugn. 1,193, 1. 203,15. 2,420,8. Patkar.1,320.1g. Sy 
ein von Kameelen gesogener Wagen M. 11,201. 2,204. Sem und 
Iyarı P.6,2,:0, SEIT Hin. 102. ee ein Kameel 
schreiend P,3,2,79, Sch. 6,2, #0, Sch, Kamrel und age SF 
ei ange und Hase gana MITTE zu P. 2,4, 11. WA AT 
IMs 1. sp H. an. 2,397. Suga. 2,87, 15. Paskar. 87,6, 228, 
14. — Zweifelbaft Ist es, ob der Büjfel oder das Kameel gemeint sei 
VS.24,28.39. — e) Lastwagen Dan, im CKDa. — d) N. pr. eines 
Asura Hanıv.2631. — 2) f.$ a) Kameelweibehen, &. u. 1,5. — b) eine bes. 
Art von irdenen Gefüssen (in der Form eines Kameels) H. an. 2,297. Men, 


r. 10, Vgl. stem. — Vgl. SET und 1. IH. 
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Sean (ron sy+ m m. pl. N. pr. eines Volkes MBn.2, 1175. 

sem (von SF +72) f. N. einer roth blühenden Pflanze 
(rulg. FIT) Ridıs. im CKDn. 

sed (ron Sp + Um m. gana ZaTeız zu P. 5,3, 100. Rig. 
zu 1,1,63. (nämlich ZT) eine Form der Mastdarmfistel Sugn, 1,263, 
5.18. 266,2. 2,60,7. 

SEAT (von Sy+WD- "TE8) f. Name eines Strauchs mit 
sen Haaren, Tragia ee L. (vulg. are, Rarxam. im 
GKDa. — Ygl. ZIEHE. 

SEAT (von FF-+ TR) f. Jasminum Sambac dit. Mae 
Rırsax. im CKDn. 

SERATTIR (5° + TS) m. = SWEET CKDa. nach dem Nınina, 

Spram G?-+ Fa) 1) n. Stall für Kameele. — 2) adj. daselbst 
geboren ({viell. N. pr.) P. 4,3,35, Sch. 

Sig (von 3%) f. 1) Weibchen vom Kamel H. an. 3,11. Man. k, 
di. Pankar. 228,16. — 2) eine bes. Art von irdenen Gefässen H. an, 
Meo. Hin. 207. Taı, 2,9,7 (STE. — Vol. SE. 

su (von 1. 7 1) adj. f. 1 Un. 3,2. a) heiss, warm (Gegens. tm 
H. an. 2,133. Mao. 9.3. I RV.10,4,2. 37m AV. 6,68,1. WEIS: 
Seit KERLE RTE Car. Ba. 1,5,4, 1. 2,2,8, 15. at aaa 
TER: IMTER: 8,0,5,19. 50 70T SHIT TON STTTETT 7,8, 10. ET 
42,4,2,2, Kuixo, Ur, 1,3,2. Kaug. 75. M. 3,237. 8,117. 11,214. Hip. 2, 
11. R.3,28,5, Scon, 1,5,4. 18,5. 19,10, 34,7. 112,20. 127, 17. Hır. I, 
74.186. Rısn. 4,8. 12,4. Mecn. 12.87. ag (4 d.) Baus, 17,9. MBn, 
2,313. TG Is d.) 1,772. heiss von einem Seufzer: Arie am: ıSIT- 
AA R.4,93,41. Mesa. 100, v. MET: — ATRATTETTEE: 107. 
Tal air. EU UREERTE 2,38, 3. Cix.91, 12. subst, ein 
heisser , warmer Gegenstand: zen SEITHER MBn. 14, 1177. 3- 
W TRT oder SATA gaya AEITIZ zu P.1,4,74. — b) rasch zu 
Werke gehend AK. 2,10,9. Taıx, 3,3, 122. H, 384. an. Men, — 2) m.n. 
Hitze, die heisse Jahreszeit AK. 3,6,22, 1,1,2,19. Taıx. H. 1383.157. 
an. Mao. EEE EUNDELLEIELURTRESE 0 
FAR ART: Das. 1,15. EIPTEHTET SENT | Gin. 106 Ei 
fartare ara mn. 14, (ss. Sana 7a ad mega galt Sie 9, 
5063. SWIA R.6,69,30. 7 mad rer Ver. 24,13. 7 rare a 
STH: Ans. 4,47. — 3) m. Zwiebel Rica. im CKDn. — 4) m. N. pr. 
eines Fürsten VP. 461. — 5) 1. 3@T a) Hitze, — b) Auszehrung. — €) 
Galle Ridax. Im CKDa. — Vol. IT, IEW, Farm, Fte. 

FT (ron ZW) 1) adj. a) fieberkrank H. an. 3, 12. Meo. k.3t. von 
Hitze begleitet: I: P. 5,2,51, Sch. — b) rasch zu Werke gehend P.5, 
2,72. H. 384. an. Men, — 2) m, Hitze, die heisse Jahreszeit gana araz 
zu P. 5,4,29. H. an. Meo. 

SATT (3° FT Strahl) m. Sonne Ind. St. 2,261.283. 

SUR 3° FT?) m. die heisse Jahreszeit Sugn,1,179,7. Pant, 
474,9. Hır. 1,186. 

SAT (3° +) m. die heisse Jahresseit: FaTrf Tum HAT 9- 
ErgemäTem: R. 5,31,36. SW 6,11,24. SM HT 5,98, 12. IM- 
HK Dave. 3, 15, 

san (von ZH + m Strahl) m. Sonne Ind. St. 2,261.283. 


Seren — 


ste 


SÄRTU (SW, sce. von SW, -+ #19) P.6,3,70, VArtt.9. erhitzend, 
erwärmend. 

SH (ron) f. Hitze, Wärme: ATSRTAIHEIT FTFEMBU.3, 15101. 

3%7 (wie eben) n. dass. Rasa. 5,54. 

Salt (3° + Z7%) m. Sonne (Aeissstrahlig) Racn. 8,30. 

STELUSI HT der heisse Fluss; so heisst die Vaitarapl, der 
Höllenfluss, CKDa. 

SAT (F°+-T°) m. Sonne (heissstrahlig) AK. 1,1,2,30. MBa. 
3, 1699n, Ras. 5,4. Keminas, 3,25, 

SMART (3? + 7°) m. n. Sonnenschirm H. 717, Sch. Hin. 40, Ku- 
minas, 5,52, 

Sl (3° +19) m. Deiphinus gangetiens H. 1350. 

SWartt (5°-+99 1. N. pr. einer weiblichen Gottheit Hanıv. 
Laser. 1,511. 

SHIT (7° + HM) m. Sonne, (heissstrahlig) H. 98. 

SWUTT (FOTO) m. Ankunft der Hitze, die heisse Jahreszeit 
AK. 1,1,2,19. H. 157. 

SWIRITET (3° +79) m. dass, Crnoan. im CKDa, 

sr (ron FW) adj. von der Hitze leidend, die Hitze nicht vertra- 
gend P.5,2,122, Värtt.7. ST: Faferg Trtzter AnRTefenTeTenTet 
fareit Vıra. dt. 

Sum 5° -+-#°) m. Winter Riöax. im CKDn. 

SfrHt (von SW) f. P. 5,2,71. Reisbrei Sch. AK. 2,9,50. H. 397. 

STE says az zu P. 5,4,38. 


T {ron IM m. Hitze gaya zog zu P.5,1, 123. Kuixo, Ur. 
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3,13,8. 

SfdeR r. P.3,2,50. Vor. 26,71. 3,134. 160. AK. 2,7,22. Soon. K. 
247,5,5 v. u. 1Jein aus 5 Päda, zırei achtsilbigen und einem zwöälfsilbt- 
gen, bestehendes Metrum (2. B. RV.1,70,:) RV. Pair, 6,20. fgg. AV. 
19,21,+. VS. 14,10. 18. 24,12. 28,15. Aır, Ba. 1,5. Car. Bn.8,6,2,3. 10, 
3,4,1,2. In der klass. Metrik: ein Versmaass von d X 7 Silben Corxen. 
Misc. Ess. IL, 139. ISTWTIPIT heisst eine Gäjatrı von 6-+-7 +11 Sil- 
den {z. B. RV. 8,24,23) RV. Pair.6,19. — 2) ein dem Metrum ST 
geweihter Backstein Kirs. Gn. 17,11,7. 12,13. — Das Wort wird beim 
Sch. zu P.3,2,59 auf Hz mil er3 zurückgeführt. 


Eilcal £ gana ERIITZ zu P. 4,1,5. 1) pl. Genick RY. 10,163, 2. 7 


amt tem: m Shumgtargn redet EÄTIeR: Av. 6,106, 1. 98,201. 
18,10,20. — 2) = ST RV.40,120,4. V8.24,13. 23,09. START 


(sie) Car. Bn. 4,2,5,20, 

Ssutnt (ron SM -+ FT) erwärmen Sugn. 4,243, 3. Madun. 30, 1. 

SWÜTF MBn. 3, 10698 wohl nur fehlerhaft für AWTITZ (s. d.). Las- 
sex {LIA. 1,548, N.): die heisse Gangä, d. h. die Badart, wo heisse 
Quellen sind, 

Sat 1) m. 0. Kopfbinde, Binde überh. AY. 15,2, 1. FI ITIN- 
UMMFACHTRALFATERTE WITT TORE TOM SÄNGER Ar Da, 
Satem AIERIA ARCRITTT MIeRTR Ta: zen Farce 
Aaei Zefaatt Äcr. Cm. 5, 12. SUTGANEOT adj. 9,7. Kira. Ca. 22, 
3,15. Acr. Gum. 3,8. Car. Ba. 3,3,2,3. ART som as: 44, 
29,5. 45,27. Kira. (a. 22,4,10. Parker. Ba. in Ind. St. 4,33. WZTH- 
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GERAUNGFTTTFEN SEATEIRTORTTE Seca. 4,280. 2,142, 10. ade 
MB, 2,19 14, aaa: 3,842. Art 16158, 

Trerted FerRfFeTNTE N SPTEATENEITETRE ni f 
Musa. 84,5. Tuwrban; Diadem AK. 3,4,222. H. 651. 667, an. 3,731. 
Men. sh. 32. — 2) ein best, Kennzeichen (TTITFTT) H. an. Mao. ein 
charakteristisches Merkmal auf dem Kopfe Buddha's, entweder das 
turbanartig gewwndene Haar oder ein Ausıcuchs auf dem Kopfe, Bonn. 
Lot. de la b. L 558. fgg. 

SEÄtTHiR (von Sam) adj. mit einer Kopfbinde versehen VS, 16,22, 
als Beiname Giva’s MBu. 13, 1158. 14,195. RETTET: (das sulf. 
zu beiden Worten) R. 6,99, 23. 

Sur 3°2+75°) no. warmes Wasser, dessen Genuss bei verschie- 
denen Gelegenheiten empfohlen wird, Riöax. im CKDs. gehört zu den 
sechs ITUFTTITU Kin. 65. Es ist wohl das Wasser heisser (nellen ge- 
meint. R. 2, 83,13 steht das Wort mit FITTT verbunden, Gonna. (2,90, 
14) liest statt dessen ATREN; vielleicht ist die wahre Lesart SERRT 
d. i. STAR (vgl. STAA 3.) 

STR (3° +39) m, = SU AK. 1,1,2,10. 

ZH (von 1. 37 m. 1) Hitze CKDa. — 2) die heisse Jahreszeit. 
— 3) Frühling Univıx. im CKDn. — 4) Zorn CKDa. — Vgl. Ss. 

IHE (von SCH] m. die heisse Jahreszeit AK. 1,1,3, 18. H. 187. 

STATT MBn. 1,3162 fehlerhaft für FZUrT. 

IT] (von 1. Sq ) m. Tax. 3,8,4. 4) Hitze, Glnth, Dampf M. 1,45. 
A STREET serteseelteT TEm MBu. 3, 1388. FIAT TINIT- 
Fer Far 01 Sr Tan MIR: 13968. 16179. 14,210. zrat: SITIMAT- 
PTTA Soga. 2,400, 12. Das anlautende 3 mit einem vorang. 3 zu 
2 verschmolzen, so dass nicht entschieden werden kann, ob Sm 
oder SI@] anzunehmen sei, N.17,8. Sen. 4,38,2. 48,5. 427,17. 2, 
19,15. 629,15. Kominas.5,23.46. 7,14. Vin. 3. übertr.: SU 1% Tarte 


=7% Aatı STTteR ZIROTET Paskar. 11,67. PRAATzTZ 118, 15. 122,5. I- 
FRPTUN SRETEHETTT TORTE 123, 17.15. 9 FAGANTeeE ORG, RE 
SREÄTFEN CHUR U SRTTUN PEAITTERTEENTER-FERFRTTRET: IM 9, 
231. arm fartaR: TE: Buanra. Suppl. 5. — 2) die heisse Jah- 
reszeit Nizax. zu AK. CKDa. — Vgl. Sem. 

IT. HT. i 

_FARTEL(vo0 FA) adj, erhitzt, glühend, dampfend: aIST- 
At ZIG] Senn. 41,289, 18. 

Sara Eucanz m. Dampfbad Suga. 2,181, 12. 

SHAMA m. = FHTTT Rise. zu AK. CKDn. 

I Von. 21,1 = FM. 

SIT (von Sm) m. die heisse Jahreszeit H.c. 24. 

SAMT m. = TEITTT AK. 1,1,3, 19,Sch. 

ST n. Rahmen (eines Ruhebettes) AV. 14,1,60. 

1. I 1) m. Stier Mao. r. 10. SMTRÄ JaRRT VS. 4,39. PT 
arara: Ferch nv. 6, 12,4. arena regen da Fepfoh: wie 
manche Rinder mit Sternen d. I. Blässen 4, 87, 1. — 2) 1. ZMI a) Kuk 
Naıcu, 2,11. Un. 2,13. AK. 2,9,66. Tax. 3,3,351. H.1265. an, 2,397. 


Mao. ZTSATAT AV. 12,3,57. 200 ZaTal Ferch: WERTET GTA: I F- 


san — um 
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dad RAY. 64,5. IM A Farm 4,3,5. Sun Ha m- 
grl: 8,85,s. ariror ai sa 4,92, 4. 9,59,2. 10,169,1. 6,5. 
ATaT:) SM: Ara er 175,2. STH Ioe.: get dan sin su - 
TIL SH N. — 5) N. einer Pflanze (STfTAT) H.an. Mao. - YeLFIT: 

2. IH (von IA, 1, SEM 1) adj. morgendlich: die Agvin RV. 2,39, 
a San Ara ara aeärgterh 4,43,5. 6,62, 1. 7,74,1. Aell, kar (?): 
Ser TEI fat TRITT u. # w. ITET MBu. 13.1853. — 2) 
m. Strahl Un. 2,18. AK.1,1,2,34. Tam. 3,3, 321. H. 99. an. 2, 397. 
Men. r. 10. AI: MAARA HATT STEaTTETE TOTER N RTANTART- 
TUFTSITTTATTTT II Ran. 4,60. — 3) £. SET Morgenticht, Morgen; 
Helle, heller Himmel Nato. 1,5. Fran Zn FIAT GE RV.10,38,8. 
TTATFTFEIÄTEN SRTARTESTTEN MER: 07,4. Mrz FAT dla 
ar Sa dh gar: 7,69,5. 4,25,2. 6,3,6. 8,40,26. at Set Arta- 
Eaqzan 6, 32,15. ZU SENT REIT ET) 10,34,5. We: raraiag: 
Fam Arı,a. za marathon Se en 
171,5. zu 9 Aa ante Arge Fahrten ETUI 2, 
23,2. 8,41,5. lern 4,1,12. 6,39,2. 10,138,2. In 
mehreren von diesen Stellen ist auch die Bed, Kuh zuläwig, nach dem 
im Veda gangbaren Bilde. Für gen. abl. sg. und acc. pl. findet man 
auch die Form : SAT HaRv. 3,58, 4. ai sad Ater, 13,8. 
Ara: af me Farlenn mehn zer 801,0. Seal Si: 5,00,0. 

Sam (2. I@ +UT°) adj. im Frühlicht ausgehend: der Wagen 
der Agrin AV.7,71,4. bei Tageshelle gehend: at 7 SATeU STH- 
rem ı ap areheterch 4,32,24. 


HR 1. vielleicht wo r. a. 1. 3@T: rate geelt: FrAndT SIIH- 
geatel RV. 9,65, 1. 67,9. 


SICH ivon 1. SH) m. Rindlein, Oechslein: 4 A1 7% zanterh erien- 
a7: TU TÜTE TETT: AV. 1,190,5. 
1. SFEIT (von 1. 3m 1)ad) taurinus, mit MIT un wi : mh- 


m 


RY. 5,30,4. 5,9. 9,108, 6. MATTE I: Ehezen At: 5, 
58, 6. aut 9,74,5. AV.1,12,1. — 2) m. Stier, f. Kuh AY.9,4,1. VS. 
35.2.2. arten GT7: STÄCHZETATÄTTATTERV.4,50,5. 
6,32,2. 10,67,8. 08,0. Fin Stade: 4,133, 4. 180,3. 2,40,2. 10,61, 
11. 4,95,12. Ciänu, Gau, 5,10, 10. 18,21. Uebertr. auf die Milch: Fi TI- 
Ana SferHhht: nV.9,93,2.08,1. auf Anderes wascom Rindekommt 
AY.5,20,1. 21,3. Kalb: amaakma sta ARZZIRV. 9,70,%. 

2. SFR (von 2. 3M) f. Melle, Lieht: SZTAM: FRA TA: Mei S- 
STARTET NV. 781,2. 00 che Fr BO: mr: Aare 
Farttepferdrt: AV. 38,1. 

SA, SIE sich eine Kuh (FAT) wünschen; ArKITTELP. 6,1, 
95, Värtt., Sch. 

37%, BIETEN (TER) Duiren. 17,88. — Vgl. fe 

sa {von SZ) etwa Kehrwisch, Besen: rd Sa Fr aaa 
RY. 10,69,4. Sp: srirhrertere a7Teh EITIT 5. _ Val. Sa. 

SFT m. N. pr. einer Gegend Buöaıs. im CKDn. 

SH adj. vielleicht onomatop. vom Geschrei eines Vogels: aan: 
Gel Sl SEA: NVA, 

FAUNA +. ZA. 


—h— 
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4. Z interj. Sch. zu gana IT? zu P. 4,4,57. 4) TIERITTRT beim Be- 
ginn einer Rede, 2) ATMFTUTTT des Mitleidens, 3} TIP] der Abicehr 
(Winsox: of regard) Men. av]. 5. — Das ved.  s. u.2. 5, 

2, 5 m. 1) Mond Cunoan, im CKDa. — 2) ein Bein. Civa’s Puausa. 
im CKDn. 

3. 5 adj. 1) von MI; nom. ». SA, du. IN P. 6,4,20, Sch. Vor. 
26,75. — 2) von I, E25 Vor. 26,72. 

SE, m. N. pr. Var. von 37%, Verz. d. B. H. No. 36.167. 

& euphonische Veränderung von 2. 3 vor za P.1,1, 18. 

SE AK. 2,9,45 falsche Lesart für ZT. 


SE. IF: 

2: Sm Var. von 38: Dani Duirur, 9,53. 

S5 1) partie, s. u. SZ und II. - 2) SGT (ron IE) f. Gattin H. 
513. Yal. E01. 

adj. gepansert v, 1. für 
(35 von FF + man adj. = 
führt hat gana SNesgeTeznZ zu P. 2,2,37. 

So, sur denom. von 35 und SI; im ersten Fall sor. DITI- 
on, im zweiten Ara] Kic. zu P. 8,2,1. QITZErL Vor. 21,18. 

EIG f. nom. act. von ef Kic. zu P.B,2, 1. 

SUETeRTEL m. N. pr. eines Buddha Lat. calc. 5,14. Foucaux p. 7: 
stem, das sich in Sn (von Sf, + ARTEL zerlegen lässt. 

SAT partie. 1) von EL P.6,4,20. geliebt, gefürdert; s Fra, Art 
TE. — y1— A: 'von AT, ZPIN AK. 3,2,50. H, 1487. 

1. STR (von a 1. P. 3,3,97. SPff für instr. sg. und pl. 1) Ergötzen, 
Genuss; Befriedigung: IT ATaIT hg FIRE SER an gerne 
Th: RV.A,4B,2.47,.3,97,6. chf Fre — ar Se 1,5, 
1.4.1. 29,3. 111 ‚4. ARITTET SERegeNd A: 6,9,7. 2,17,5. — 2) pl. Ge- 
genstände des Genusses, Speisen u. 3. w., ergötzliche Dinge: itt*- 
Fr gran a Far ZemegerÄ: AV. 4,00,0. Ser TE Sch Zeden Srerd: 
ae fa far amt: 3,14,0. 1,30,8. 29,6. 0A 

in m Bauen. an DPA 1,84,20. ger ZT 


"7. AK. 2,8,2,33, 
der eine Gattin heimge- 


ut ade 6,24,5. Sara Feähıte Kracht 
Fra: marteHn 30,.. aan A Faro a meter: 4,167,.— 3) 
Wohlwolten, Gunst; Förderung, Hülfe H. an. 2,150. Men. t. $. ATI 
Ar mehrer Areft mv. 655,7. Faratı mm schfaren Serreheren Set 4, 
105, 17. 106, 1.6. Malt zit (alt) 4,23, 2 . mA ge 
Pradt nar.». rn Areora arena 
4,33, 10. 39,8.04, 13. — 4) Zuneigung, Begehren, Wunsch: ERTIFTTFAI- 
sraßrfegerd: Rv.4,S1,2 Beck er ech 
Art: 8,58, 12. erfertäch ararrereh: ) 13,17. 
vielleicht atıfer ze ufel meer: 1,119,2. rer ent fa 
a: m. 3.9. — 3) das Streben nach einem Ziel, das Hineilen, Lauf (9): 
FI SÄRTET ATFRPITIRRRLRV-t, 130,5. FRIEITTERT Set 
Euro a arı de TahTeNd FIRE eReRTTeTER 8,57, 1. Geha 
amgett 3a TA. U Al SÄERAPTAEETEEENTPeReTeheN 1 Anh a 
Bart ehe „#5, 14. Einmal findet sich das mase.; METFZE MTUN II- 


AT EIER ZORTAIT: FISTIETSITERETETEISTLTET Car. Da. 12,2,2,4, doch ist wohl 


eher eine Unrollkommenheit des Textes anzunehmen (vgl. oben FIAITTT- 
mm. PIFTZTA adj. schnell wie der Wind Buia. P. 8, 3,44. Set 
(gl. 77) als v. 1. für am Eile AK. 3,3,39 (Couxnn, 38). — 6) Scherz, 
Kurzweil (TfETT) Buie. P. im CKDa. — 7) Werk (oewores), viell. An- 
strengung Buic. P. 8,7,33. — 8) Destillation (ITEM) Canoan. im CKDa. 
— Yet. SIfereiTTeT, steaartet, Marten, eZHeN, Zeraen, Sale, FTAT- 
der, Adrter, steraifen, STÄITTer, ARRESTeT, MaCENTEeN. 

2. ZI (ron 7, I) f. das Wehen, Gewebe Mo. 1.3. Buic. P. 2, 
10,1.4. = FatA H. an. 2,159; wohl nur Fehler für FIAT. 

Sr und S7T * TER und u. ST 1. 

Er und ITEM n. oJSnp, Euter, selten von der Mutterbrust 
Fe) AK. 2,9,73. 4. 1272. sg. n. acc. SUITF, gen. abl. Sm, loc. 5- 
u, SEM; pl. instr. SUP, loc. SUIFH. Im RV. wird die Endung 
ar nur ausnahmsweise wie FT] bebandelt, z.B. = AHTTE: 1,146, 
2. 4,1, 10. 7,56,4. 8,31,9 (Pair. 1,22. P.9,2,70). In der Folge, schon 
im AV., wird das Wort wie ein nomen auf EIF[ behandelt, gen. SU 
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Car. Ba. 6,5,2, 18. In der klass. Sprache hat sich die Nebenform auf a 
ca: 1 nur im f. adj. Zusammensetzungen (diese sind zum Theil oxy- 
tona, zum Theil barylona) erhalten, P. 4,1,25.20. 5,4, 131. Vor. 4, 14, 
arritenten Eat TER ISE SAT RV. 8,9, 10. GERT Me 
grrlhfn ,00,1. u Fohan Serreaiem: 9,93,3. narereheeg Sehne 10, 
49,10. 8,31,9. Su am ar 8,2,12. AV, 10,9,22. 10,7. 8,10, 12, 
Bra fan Far Son: TITEL Gar. Ba. 2,3,8,5. 6,5,8, 17. 9, 
3,8, 15, SEA: Vier. 5,2. TTATEAT TET MBır. 1,6661. Dadaras. 96.11. 
VUebertragen a) wie FZTTF7 von einem verinahrten, geheimen oder nur 
dem Freunde zugänglichen Orte; Busen: MATTE aaa RV, 
3,99, 14. ATAT TIER: ER erPeeTerc 4,10, 8.17 Dr: fer an She 
22,0. Sarek arhaya A A far moamed ara She s, 107,20. HART 
Sn arten Fed: vs. pur. Ciien. Ca. 4,11, 1. — b) vom Euter 
des Himmels d. b. der Wolke: SH: ade RV. 5,32,2. Ban 9,107, 
5. 10,400, 14. Forwranchn erReTTen are 4,100,2. cr) gar 5 ia 
en] m (oder zu a.) 10,48, 3. erg 
Ei sereno vel nnbilo (vgl. Nass. 1,7 = Ta Nın. 6,19) 5,34, 3. at 
einem Zahlwort verkürzt SIERT RV. 3,50,3. — Vgl. ETEHN, TI- 
A, TER AIEHTRTEÄt, OSTERt, METÄt, TOMEET, FEST. 
(von Sn. Milch gana rat? zu P.5,1,2.— Vgl. SIE. 

SEIT und SU s SA. 

SUFT (von FI) m. Mich H. 408. Racn. 2,66. — Vgl. SUR. 

SIFTAT (wie eben) adj. f. ein volles Euter habend Buis, P. 1,10, 1. 

| Up. 3,2. adj, woran Etwas fehlt, unter dem Mausse bleibend, un- 
zureichend, zu klein, zu wenig, nachstehend (Gegens. am, me, 
AIET) AK. 3,4,00, 190. ZU sul gate aT Sa ar. 10,8, 
15.44. red Sa ame an ame, 1,61. Car. Bu. 14,3,8,7. leasa) 
zeiten Aır. Ba. 5,24. Car. Ba. 11,2,8,7. Sagem 
FAT] Pin. Gamı. 2, 16.4. Ciäxın. Cu. 2,11,2. STATT vs. p-3E0. 
TS. 5,1,9,3. Car. Be. 10, 3,2, 13. SIR mm fra TRIT- 
A) 168. 2,295. =amzad nicht volle zwei Jahre alt 3,1. SalsT- 
For m. 5,08. STETTT Rn 1,22.2 9,02, 57 ae 
amt Rasa. 2, 13. Seflt FIT: M.9,123. Die Ergänzung im instr. 
oder im comp. (oxylonon) vorangehond P.2,1,31, 6,2, 158, ART 
2. TIITZT Kin. 
Ca. 17,7,21. SEAT M.8,207. Riöa-Tan.3,170, Vor, 7,62. rat: T- 
frz: Sir. 4,20. Race. 10,1. Busuma-P. in LA.50,10, el Bruce 
ZIA R. 4,46,12. 5,1,56. Miln. 2,762. N. (Bore) 20,4 1. TRITT 
MBu.1,Adhj.230 in der Unterschr,. Gewöhnlich mit Weglasung ron VER 
3. B. Seti0t der 190, SAT der 29ste MBn.IIT, Adhj. 19.29 in der 
Unterschr, Mit einem abi. weniger, geringer als: TA: ARETIA: 
FITTTERTTER: Mac. 98. — Vol. 7A, 7A 

SAT (ron FT) adj. dass.: aa Feraeı Seren 9 
TOT Ciöun. Ga. 7,27,27. — Vgl. EPFTR- 

ST von 37), m unerfüllt lassen Dnirur, 38,36, AT aaa 


art: acer: RV.1,53,5. P.3,1, 51. Sch. zu 6,4,75 und 7,2, 5 


EFF und klasisch AFFFL: ANTerFL Von. 18,1. Sa = 5a 
H.430: ra Rena RT). 


Gar. Ba. 41,1,8,9. Citat bei Gavpar, zu Siükmue, 
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Sum 


ST s FT. 

SL inter). 1) des Zorns AK.3,3,18. H.an.7,5. Me. avj. 51. — 2) der 
Frage U. an. Meo. — 3) des Tudels und Neides er Canpan. imCKDa. 

er: (von a, 1) m. anne FR Genosse, Mitglied einer Verbin- 
dung oder Verbrüderung: ara d FEOMOTeRTREUNT 7 Terdet af: 
RV.4,109,7. EI SÄRENN SITeTT EIHTeITT TTTERTET 100,3. aen- 
# geh Sch 4,191. 3, as. a ger Mm Fach 
ankgeartenıı 5,5130. 29 9 a Teaen Anmoreg Seht enter tan Fer sn, 
. at a She: an En 40,32,5. 7,30,4. 10,6,7. 31,3. 77,8, 
19,1.3. Fi TAAIBT: Aır. Du. 7,38. Giüen. (u 7,5,20. — 2) 0. Stade 
Un. 1,142. N. pr. einer Gegend Zara) Sippe, K. im CKDa. 

SA? in ATI. 

a dm = 21, TUT weben, nähen Duiror. 14,12. 

SIIt = STIt AR. 3, 6,08, 15. H. an. 7,42. Men. arj. 1. Some 
eingeräumt, zugesagt H. 1438. 

Sl (von Sn m. ein Vaicja (aus Brahman’s Schenkel ent- 
standen; s. RV. 10,90, 12. M. 1,21.87. 10,45. R.3,20,51) AK.2,9, 1. 


H.864. — Vgl. SPM. 


Sft= Fit P.4,4,61. Vor. 8,21. AK. 3,4,28, 15. H. an. 7,42. Meo. 
avj.06. Stat einräumen: azıımea (so ist zu lesen) Hır. 111,96 
= Cigor. 2,30. SIT AK. 3,2,58. H. 1488. 

St m. 1) Schenkel Un.4,20. AK. 2,6,3,2:. H.613 (asch dem Sch. 
auch £.). Meet SE PIELTT RV.10,162,4. 163,4. 83,37. 90,11. SA 
ren Ma: 12. ER eng ATETTeIITTTN zTel Peter art: 8,50, 10. 

STAT: 18.5,5,0,2. 77T Ar a Segen Anrfolahn en Te: Me- 

EI 6,5,%,6. V5.4,27. 8,55. 20,8. 25,6. AV. 8,6,3. 10,2,3,. 11,8, 14. 
44,2,39. SATA IA UM Car. Bu. 13,2,2,5. 4,4,9. 2,6,8, 12. 44,5.2, 
3. Gifun. Ca. 1,15,15. 4,14,32. vom Schenkel des Opferihieres Arr. Ba. 
2,6. 7,1.— Kirı.C5.7,8,23. 25,13,24. M.1,31.87. 10,45. MBu. 1,0827. 
zuBen Hıp. 1,9. 3,9. Vas. zu Kominas.3,s5. R.3,20, 31 Se 53,37 
SAt:). 5,27,28. Racn. 12,58. Mecn.D4. Var. 16,20. gm: ea a 
STIET Sugn. 1,348, 16. SE ITTMATTET R.3,02,32. Sad P. 5,4,00. 
Vor. 6,8.) n. du. VS.18,23. pl. Car. Ba. 8,3,8,5. 4,3, 11. 5g. P, 5,4,77, 
Sch. Sjrd n. Gar. Bn.8,7,8,17. SQAfet7 (P.5,2,15, Vartı.4) 13,2,3, 
8. Am Ende eines adj. sn. in einigen Füllen f. Ss in andern Kcy 

= 

P.4,1,69.70. Vor. 4,20, ST: 3 MBu. 1,2983. TER 2401 (die Kürze 
beide Male gegen Pimimt). amt: 1903. TE: Vırn, 47, 12. rar 
voc. Pas. 7,15, Fehm: Tum. 58, AMTTTEITE voc. R. 5,22,2. T- 

SIE 3,61, 43. Vıxa. 39. FENG Cix. 60. ad 62. Aman. 69. Vgl #- 

UTTT. — 2) N. pr. ein Sohn des Manu Kakshusha Hanır. 71.78. 
VP, 98. 

Sm Se+T 1) adj. aus dem Schenkel geboren MBn. 1,6820. 
6826. — 2) m. ein Vaigja (s. STE) AK. 2,9, 1. H. 868. 

STH (SU +7 adj. bis zum Schenkel reichend Gar. Bu. 12,2,4, 
a. 13,8,2, 11. 

mn @ 7°) m. n, Knie AR. 2,0,2,23. 

STATE OS°’+TM°) n. nach Sr. Lendenschild (Schenkelbein?) Jiöx. 
3,87. — Vgl. AIMTATE. 


su — 

SUeTAH 5° + Pr9 ad). 1. Fam Schenkel durchstochen P.4,1,52,Sch. 

SiTt = ST Dman. zu AK. und Driatoax. im (KDa. 

STAaeT (3°?-+-FFJ?) 1) m. Lähmung der Schenkel Sugn. 2,45, 4. 
Verz. d. B. H. No. 973. Ciw.25,5 (im Präkrt). — 2) f. #1 Name einer 
Pflanze {s. Era Ricax, im CKDa. 

Sr. 3,2, 177.8. Nahrung, air BEER Saft Nasen. 2, 7. 
Nıa. 3,8. a 43. 11,29. H. 796, Sch. RV,4,116,8. 118, 

2. FRI RS.0. Viraen. 8,9. IM It ATS 2... RV.2,41,1. 
4,128,2. Tim =A ZEIT WÄR 8,80,10. AV. 9,1,7. 18,8,34.36. S- 
ai ger aha av. 10,19,7. Sl Seite Sei m V8.2,0. Sa 
ana aalet Tat mer nV. 10,100, 10. EITT:) Sm 
7,49,4. Sat TTareem sent 10, 109,7. (RAT TER 
3: AY.412,1,1. "Sa A ae Part fo van, sn. 
As aa (vgl. SATTE TR: Aır. Ba, 8,8). #1. 17,1. 180. . 
um Freaerh Tre ZITAT AV. 8,9, 13. Sal nm FR- 
Ar aaa im ya : Aır. Ba. 8,8. 
7. öfters ähnlich im Car. Da. MASTER AITEN: mare AA FAT- 
FITTÄRT Car. Ba. 4,3,1, 17. a1 TOTEN ae 14,2,3,07. 4,3,1.7 
= Baur. Än. Up. 1,3, 1. Cifun. Cu. 2,11,4. 12,2. 4,3,3. 10,1. Pin. Gaun. 
1,8.334. aret rar Par erg 9 men m. 2,55. Häufig in 
Verbindung mit 7 (Beispiele mit TTEL 5 oben) Speise und Trank, 
Kraft und Saft: zaat ererFei gechg: RY.2,19,5. Pte gAch- 
Araharferhe] 22, TIOTTTergege ACHTE 8,61,10. Av.3,10,7. 4 
39,2. 9,1,20. 3,24. 18,4,6. V8.9,4. 17,0. 77 Sf IM HAIE: MM N- 
STTETR 1 ARÄRTETT ST ERTORTÄT OT: EÄTETRT IN Bad. P. 424,00. Agni 
beisst SAT TIER: RV. 4,20, 1. 5,41,12. 819,7. 29, 12 und SEIT TTLA, 
38,5. 2,6,2. 3,27,12. 5,7, 10. w. =: TA: 4,96,3. — Das verbum 
u. SAT, vol; Spyaw und apyıc. 

SH (ron EUR wie 77 von 77) 1) m. a) N. eines Herbstmonats (Nak- 
rung —, Stärkung gebend), des Nov.» Dee. amem». 4,4,128, Värtt. 
2. AK. 1,1,3, 18. Taıx. 53, #2. H. 155, an. 2,66, Meo.. 4. VS. 14,16. 22, 
31. Car. Ba. 4,3,4, 17. „ TRTEIT OTFL Sonn. „1,19,9. VP.228. — b) Kraft, 97 
(also = Sf) H. 796 (nach dem Sch. m. f. n.). an.2,66. Meo. That- 
kraft, SCHTS Tu. 1.300. Mxo. Sm MRu. 13,9074. SEITAITTI- 
Frl AK. 2,8,%,43 und STieheitt adj. Bnio. P, 4,17, 11 hierher oder 
zu 2,0. Vgl. SATT fgg. — €) das Leben, AMT Mao. vgl. SATT. 
— d)N. pr. ein Sohn des 2ten Manu Haar. 419. des Iten 424 (vgl. 
YP.260). Satjahlta's 1809, Vatsara’s von der Srarrvithi Baia. 
P.4,13, 12. Si, Söhne des Hiranjagarbha, unter den 7 Rshi 
im 3ten Manrantara Haas. 422. — 2) f. za era =; ud 
aaa Sara. 10,76,1. EA Tet He Para and ST re 
{TFLAV.2,20,7.8,10,11.26.44,7,18. Arch ge: Aphim... 
Sr a nee TE: 5,447. Shen. +5. 10,6, 
20. 16,2,1. 8.15,22,0 (wo SET: zu verstehen ist, nicht SAT). AZ- 
a ara STÄATEITEL Sugn. 2,3494. — 5) N. pr. einer Tochter 
Daksha’s und Gemahlin Vasishtha's VP.34.83. Buio. P.4,1,40. 
— 3) n. Wasser Gumoan, im GKDa,. Als n. declinirt Vor. 3, 165. 


sh {ron sm on. zur Erkl. von Sf sch. zu Baırr. 3,55. 
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ST (von SH wie ort nähren, kräftigen Nın. 3, 
8 But 32,16. Sn ra 9,89, 4. 1 AUTO 


SArTimter erereherten Car. Ba. 7,5,4, 18.19. med. sich kräftigen, kraftuoll 
sein: ZUTTIFÄTHTE Äsr. Ca. 3,7. Cihun, (8.7,6,6. — partie, 
praes, kräftig, saftig; nührend, fruchtbar ; act.: Ste TuRTeEN- 
FÜT RV.2,13,0. 3,74. an art winter: Aa een 2,38, 1. 
en: Pat: ae: 7,63,3. ATITEI 10, 97,1. Tin sn, 18. meil.: 
BrzTecerzHeeeTIeL 0,07, V3.28,16. a — part, pass, 
sr kräftig, mächtig; erhaben, ausgezeichnet: sc: {wohl von 
der körperl. Fülle) Pam TAMFUTET Hanıv. 9920, oa frereafaien 
arroasl 1 Fra: Busure. 2,68. SITE 1 ZIMMERER. 8,107, 7. 
12,22. 7 MBn. 3, 17202, Hır. IV, 118. ME Pas. 5, 16. Ta- 
frrm SITTE TER IT Buno. 10,41. SE R. 5,1,38. ST: 1 
A ATEt: At: 2,95,2. AUSTARFRITSHE AT TEeHteht RG R AT Han. 
2534. FITITHTT in Foige des Sieges sich fühlend, seiner Macht bewusst 
Rida- Tun. 5,283.307. AIMHT MET SAL ART ZU SOFTTSTTR. 3, 1,29. 

Fat ae Fr Farram OFe U 13, 1347. AT Racn. 7, 


05. FAT — EETLESEDEIE ‚28. 11,64, — Nach dem Duirur. 


bedeutet auch leben. 
Saar (S’+M>) m. N. pr. eines Sohnes von Vigvämitra 
MBu. 13,258 ea. 
Sa &?+-1°) m. N. pr. eines Sohnes von Cuki VP. 300, 
Se (von SH) adj. nahrungsreich, kraftreich: Ferrian 7 Sufezten 


ge: RYV, 5,41,20. 
Sm. 5,2, 114, Sch. Mebendiren von =, =, SA in Sm, 


Sr, SR und Sara. 

SAH (5? M9 adj. Stärkung spenden: A A AH Stern SA 
UT: RV. 6,46. 

SIERT 5° +9) adj. Krafı bewirkend: SER 
MBu. 3, 14181. STETTTERTN 13,9200.5955. Vol. ETEnT 314144 gegen- 


über von TI und VT; in diesen compp. könnte das erste Wort auch 
als cas, obliquus aufgefasst werden. 

SHEAET (S9-+- Fr) m. N. pr. eines der sieben Rshi im 2iten 
Manvantara Buic. P. 8,1,20. 

Sram (von Sm ) 1) adj. nahrungsreich, saftig, strotzend (beson- 
ders häufig neben TAFT): SEFTTE SEAT GET TDFLRV. 10,51,0. 

9. ATHEIT: 109,1. Se antr eat VS. 1or. p &r. 18.1, 
1,2, 1. VS. 06,30, 10,1. Screrit arten frarehern Hit 12,70. Fr 
ATI EPTTART 17,57. zIrATaTRTERT Av. 2,29, 5. Chr. Da. 1,9,8,7. 


Giäx. Ca. 1,14,4. 8,19,7. STIETT AV. 3,12,2. 9,3,16. II 7,60,2. 19, 
46,6. STARTET TEHFTETETTT(Bur Erkl, vonetRemT Zen FT, 
Aır. Ba. 8,26. Buis. P.4,18,10. IT Car. Ba, 13,3,2,6. Kira, Ca. 3,4, 
30. Chäxu. Ca. 4,9, 4. 6,7, 10. 7,4,17. Pin. Gans. 3,4. von Flüssen Nasa. 
1,13. — mächtig, kräftig, stark H. 792, Sch. SHETel AFEIATT ATEM 
STTTTET: Buic. P. 3,20, 42. — 2) f. SFT N. pr. eine Tochter Dak- 
sha’s und Gemahlin Dharma’s VP, 119,N, 12, eine Tochter Prija- 
vrata's und Gemahlin von Uganas Buic, P,5,1,24,25. Gemahlin 
Präna’s 6,6, 13. 
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SAFT (wie eben) adj. P.5,2,114. kräftig AK. 2,8,2,13. H.792. 
7= Rasa. 2,50, Bataareı) Buarr. 3,55. 

Steh (wie eben) 4) adj. dass. P. 5,2,114. AK. 2,8,2,43. 1.79%. 
MBa. 13,3674.5555. — 2) n. eine rhet, Figur: Aochmüthige (METTT) 
Aeusserung über Eticas CKDn, 

SATZ (SATZ) adj. saftige Nahrung zu sich nehmend: SATZ 
Sen ÄFETTTEN: TE SETT TOR STH ATTEIT AV. 10,59, 4. Nın. 3,5. 

Hm f. woblsov. a. Ei personifleirt: ZT Eralgıı TEHtaR- 
TTOL AV. 1,119,2. 

SÄPTFL (von sm adj. nahrungsreich: ITZT MBu. 13, 1842. SıIr- 

A da: FIAT Sa nr Pin, Gau. 1,15. 
(SM -+- 9 adj. saftige, nährende Opfergabe bringend: 
a SITE Nm dun.ıa. VS. 21,52. 28, 10.39. von Agui: SET&- 
Ferfeetn ot a Aa ar amd zu Ferale TUE RV.8,00,4. a a: 
Sm: V5.9,4. 

sn 1) partie, «. u. SM. — 2) m. N, pr. eines Fürsten Baia. P. 
gq B,18 

sn = SITTHs. d.). 

eaul (von Erg einhüllen) 1) n. Wolle Sıoom. K. 247,b,5 r. u, Sm q 
ugs 9a ei FAT ATETT MBa.2,1847. Gebräuchlicher uf. Un. 


8,47 (sn. AK.3,4,52. H.an. 2,133. Men. 9. 3. Sıoos, K, gew. pl. 3A 


FR A TATEN SIERT Spez: AV. 5,02,0. For MKETETTEhEn 
Hin] 42.2. Str: 
mr rn 3,2,15. Kira, ed 4,1,17. 5,3,7. 9,2,16, 25,8,14. gar 
Car. Ba. 2,5,8,15. M. 11,168. Rısn. 16,87. Karuis, 
23,69. Vgl. TAT, SIERT, SOON. — 2) SU Haarwirbel zwischen 
den Augenbrauen AK. H. an. Mr». Lauır. 221. 286. Sem adj. von 
Buddha (eine seiner 32 Vollkommenheiten) Vaurr. 9. — 3) Su N. 
pr. Gemahlin Kitraratba's und Mutter von Samräg Baic. P,5, 15,12. 

Sufarı {von Sum m. 1) Spinne (am Nabel, am Bauch 
Wolle habend) AK.2,5,13. H. 1210. an. 3,483. Crsricr. Ur. 6, 10. Verz. 
d. B. H. No, 897. — 2) N. pr. gana TRITT? zu P.4,1, 112 und gana 
Trrang zu 4,2,53. ein Sohn von Dhriaräshtra MBh, 1,2731.4544, 
ein DAnava Hazıv, 201. — Vgl. d. folg,. W 

SUTTTT m. Spinne Gunnan. im CKDa. SURTPFFETTT Kacc.2t. Bau, 
Äa, Ur. 2,1,20. Moxp. Ur. 1,1,7. Buic. P. 2,8,5. 9,27. 3,21,19. — Vgl, 

= 
Smam. 

Sue &°+ 179) m. dass, Buic. P. 4,6, 43. 

SmiereRL (3°-+ 9°) aij. wollenweich, gewöhnlich von der Stren 

Can 

EicoH gebraucht und zwar in der Form arm: SUZT aateztet- 
IMAIA: NV. 40,18, 10. Srazı fa dar 5,5,4. V8.2,2. 4,10. 21,38. 
37. Auch vocalisch suslautend: Sm TAT Kavg. 2. 3.137. 

Suarhr m. Spinne Gar. Bu. 14,5,2,23. — Val. SUPITRH; Arrascar 
(2. f. vgl. Spr. 4,282) führt den letzten Bestandtheil auf eine Wurzel 
71, die mit 'YP und dem deutschen WAB zusammengestellt wird, 
zurück. Vgl. auch ATTFTI. 

SR (5° + 2°) m. N. pr. eines Landes LIA. 4,37, N.* (ans einer 
Provincialform erschlossen). 


Sir — a 


: WETET Car. Bu.42,5,8, 18. 7,8,10. MIASTTE- ; 
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Sur (ron sum adj. wollen Kowinas. 7,23. 

Sum (wie eben) P, 5,2,123. Vor. 7,32.33. 1) adj. wollig: rein] 
arkuren ATSte] (vom Widder) VS.43,50. — 2) m. a) Widder AK. 2, 
9,77. H. 1276. an. 3,483. Men. j. 75. — b) wollene Decke AK. 2,9, 107, 
H. 670. an. Meo. — ce) Spinne H, BB. d} m URPRR Bun. — 
pr. eines Gandharva MBn. 1,5511. Hanıv. 7223. 14186, AazT am 
AUT SÜRTZTTET R. Gonn. 1,35,37. 

SMÜrFeL (wie eben) adj. 1) wallig RV. 10,75,8. SUFTE MaM: Az 
ante 6, 13,16. £. SQFIT vom Schaf Virsan. 7,3. — 2) N. pr. eines 
Mannes P, 5,3, 118. 

SsurerSt (wie eben) adj. dass. Car. Bu. 7,5,8,35. 

SUÜTA (5° + Mu. Wollenfaden: (FRA) SÜTeFAut TreRtT a 
frt v8.19,50 (P. 6,3,63, Sch.). Car. Bu 12,7,2,11. Ciiun, Ca, 4,18, 31. 

Sea +79) f. Zotte, Büschel vun Wolle Arr. Ba. 1,28. 
Äer. Gans. 1,7. 

SÜUeRTL s SUITE 

‚Su (ein aus am - m von 77 hervorgegangener a 

ühe und Shen 9.7.8.0. SR: Brthegon; Es aher 
n Kar. zu 3,1,22); Archrefte, 1, ARTE un ug? ‚2,6; Su 

FM und Sam 4,2, 3; parlic, praet. pass. Som 7,2,11, Sch. Von, 
8,55. 9,16 — 49. 51.32. 20,89. amp, wonhüllen Duirur, 24,30, #7 
SUNG FH: AV. T,1,2. RP zen 48,4,59 
[RV, var. I.) Sam A Busrr. 14, 103. £- 
SIWRTFFTETT FETTE] 3,47. med. sich einhüllen: Sram 
Bois. B.2,9,27. — desid. SH, SHTTaraEe, Safran en, 
2,49. Vor. 19,5. — intens, FI Par. und Kär. zu P.3,1,22. 6,1,9, 
Sch. Vor. 20, 1.4. 

— ET act. med. aufilecken, enthiüllen; öffnen: arten ararperet: 
RV.4,190,6. 645,2. 8,40,5. MTETTATE 9,90,11. 40,40,8. 27H STA- 
apıhee 73, 04. a0 Sen er af 88,12. AY.9,3, 16. MRTIET- 
im rain EIT Gar. Da, 3, 205. 4,3,5,19. 2,4, 18. ZINN Teft- 
fat: Kir. Ca. 26,4, 12. era tree: fm: 7,8,25. rin at: 
RV,1,92,«. FT 156, 4. 2,34, 12. 9,108,4. — med. sich enthüllen, — 
eniblössen Gar. Ba. 3,3,8, 12. MTITTET TS. 6,1,3,0. 

_ ITPT bedecken, verküllen; act.: er Auer TR RV. .8,69,2. TA 
ET mist AV. 18,2,52. — med. sich verküllen (?): TI: 

FETT: MV. 5, 19. rer AV. 14,1,27 {RV, var. L). 

— II decken: 7% MITTEN TA Tel: NV. 214,5. 

— 7 act. bedecken, verküllen: ATÜTEE FTAT AY.&,14,9. 45,4,8. AT- 
FIEIT SITTERTeT Aır. Int, 3. 18.6, 3,84, 1. TITTEN STUNÜOT Gar. Da. 

3,8,2, 16. Kira. Cn. 6,6, 12. ATHrÄteETTU AT Buarr. 15,119. 3X: 
Acht 9,10. Smart Fra am: 5,56. 179: Smtrerg; 9,10. 
Biripfegegeg — TOTER 7,05. SATTE STTARÜRTTR OR 18,00. SATOHTteg a - 
SUATRATA 29. . ACeÄTRONITET (Sch: = APRITATE) 13,12. — 
med. sich bedecken: Felt AUTATTIaEHT Antferramg v.6, 16. 23,20. T8. 


6,1,2,2. ur Bn. 3,2,8, 16.17. 14,1,2, 16. Kits. Ca, 7,3,28, Kaug. 44. 
A Par. zu P.3,1, 


f 
Ara, 9 SIUTFTTRL P. 7,2,11, Sch. — intens, Amer 
22. vollständig bedecken: TEATE: : AOITERTeT falEtt: Buarr. 17,75. 
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— FH act. med. ringsum bedeeken: TAFATERATEA HRTUERTET Gar. 
Bn. 13,5,3,2. #1 Srapa Ichemn SAT ORV. 10,16,7. 

— FF act. med. auflecken, enthüllen, öffnen RV. 1,68, +. TE7 TI} RT- 
amet: 10 (5). 6,17,6, 7,79, 5, emreret Fran ehr. 4,92, 11. 5,80,6. 
aafunıter SEaT Mer A, 108, 15. 991,4. 94,2. 19,38,2. 81,2. AY-A,Hl, 
2.3. „18,3, 02. MITRZTIH RY.64,2. m) age za 
TUTTET 6,50,8. 9,110,6. an A 8,30,0. 

= vr. L für Er Duirur. 2, 19, 

= und f. SET ganı Ar zu P, 4,1, 1, 7 (davon ATzIaAt) 
P.4,2,99, Värtt. 

I m. 1) ein Gefäss zum Messen des Getreides, Scheffel Nın. 3,30, 
are ar hen aariek Freie RY. 2,14, 11. — 2) Held. — 3) ein 
Rakshas Up-5,10. In den beiden letzten Bedd. SAT und ZT 

=J und sum schlechte Schreibung für SA umd Sur. 

SH (von TÄ) ad), 1. ET aufwärts gehend, nach oben gerichtet, auf- 
gerichtet, aufrecht, erhoben, oben befindlich H.492. an. 2,517.518 (FIT- 
en Mao. v.3 (STB, TE, ze en 

ıarfaı HIER AV. 1,28, 1. 7,08,4. 10,100,9. SEITEARTT Sen 1,30, 
6. 2,30,1. 6,24,9. VS.2,6. SU Ak SITE RV.,S8,6, Frame 
93,5. 2,35,9. Schr erfor: 4,110,2. Sürı zur: mPARE Türen 1, 
1. 7,64,4.1,24,7. sn a megtan ach a erh gie 
3,44 no TR: Te nk: nv.3,00,4. SUrrgn Arge: 
5,1,3. EvE at rt RT, 2,7. VS.8,17. 6,25. Sure 
FrLat, 9. AFZTTER TATEN SIeFeReL 10, 115,9. SÜTATITE V8.10, 14. 
TE 16,64. AY.3,36,6.18,3,35. Gar. Ba 5,1,4,6. Art. Ba. 8, 14. GÄünn. 
Ca. 4, 11,8, 6,3, 4. an AV.10,10, 19. 2,3.11.7,4. 11, 
4,25. 13,1,53.54. ee Gar. Ba. 18, 
1,8,2. en Ar Sl: rom nn sa] SATT: 1,4,8,8. 8,2,2,2. 18, 
12,9,2,7. 14,2,2,28. 6,9, 2. Kuino. Ur. 2,2,1. 3,11,1. 6,6,1. 7,11,1. Art. 
Up. 4,6. vom Tone Gar. Ba, 11,4,2,5. Ia der klass, Sprache erscheint 
das adj. FE der comp. äusserst selten: Ra: MBa. 1,1034. 
Si 1m: frag m. 11,410. am Auf. eines comp.: auge Hin. 2,6, 
era 3,2. OU Gix. 8. ONFTRFTETH: MBu. 4,4238. Vie n.2,a. 
STEIT Racu.d, 64. 7,55. AK.2,6,3, 38. OZTE H.1008. Sfr7 1038. En 
H. 169, Sch. In allen diesen compp. kann Sf auch als adr. aufgefasst 
werden (vgl. TA). — n. subst. Höhe, ein oberhalb gelegener Theil: 
ya TErTEi: ı 1.570. ANTRUNEI A TREU ZIA SZTATTSRT 1008. 
mit dem abl.: SH ZT7%1 SAT AR. 2,6 1843. — SHRLad. 1) aufwärts, 
nack oben, oben, oberhalb /mit dem abl.) 11. 1526. Sa ITROER 
AV. 14,1,9. Munp, Ur.2,2, 11. FETT R.4,8,5. 5,2,26. Inon. 1,31% 
Rasu. 12, 103. Duönras. 73, 17. Sam arte M. 2,120. Seca. 
4,192,3. A zTapheTHl (im Himmel) TAITZT: M.3, 109. Ft 9 ATE- 
ah a PER IT TAT Bu. a4, 1226. za Ru: arte a 
3,856. R. 6,22,5. SH a art: Hz Kirs Ca, 2,2,20, ara 
ra: Bau. Än. Ur. 3,8,3. SI & AMT: Im 7: ART: Mm. 1,92. 
8,139. SH IM sterben: Fi aA gm RS Dis.20, 10. 
Am Anf. eines comp. ohne Flexionszeichen: SHE Tarır. Ur, 1,10. 


SÄATÄRt OTZT) Ras. 10,38. SEHR Vın.80. SÜTETR H.1482. 


| — ai 
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SSÜFE] Tam. 8,1,4. Karuis. 18,45. — 2) in der Folge, weiterhin, kin- 
ter, über — hinaus, von — an, nach: AiFrT SU im Kuino, Ur, 
1,1. ARTTEER Seca. 2,371,7. mit dem abl.: SU TZAITATZE: hinter 
dem zweiten Vocal P. 5,3,83. TEHHTTTTT: Car. Ba. 14,1,4,44.5 
I TITEL Chäxu. Ca. 6,6, 40. Tut MÜTÄrRTZH a 3,8,20. 1,79. 
10,2. 14,7. Äcv. Gans. 4,5. Ca. 95 11,2. Kuiso. Ur. 2,9,7. SU M- 
Frfeparı am NOTEIT: Kauc. 7. SÜ HAFOIEL N. 9,77.216. Jiök. 1,58. 
R. 3,53,4. 4,28, 32, rer A TEST] 40,69. 5,24,8. Em: Sera. 
2,332,8. Paskar. 111,12, 34,9. 260, 17. Cie. 9,6, vl. sun ı nach 
dem Tode des Vaters M.9, 104. fratas sich. 2,117. 94 von 
da an, von nun an, hierauf Car. Ba. 1,5,2,23. 6,4, 10. Ciäixn. Ca. 5, 
6,9. 9,23, 14. 10,2, 10. M. 2,39. 4,98. 8,214.218.266,278,9, 187. 11,98. 
247. 3168. 1,38. N. 28,11. Suga. 1,18,4. AA von hier an Sch. zu 
P.4,4,1. 2,1,8. — 3) laut: arte AIehaTterTT gie: Buis. P. 4,22, 63. 

Sum (von SU) m. eine Art Trommel AK. 1,1,7,5. H. 203. 

Sum (5°+ 0° m. ein Beiname Ketu's (dessen Haare hinauf- 
streben) H. g. 15. — Vgl. Ft. 

SUNG (5°+%°) 1) m. pl. N. pr. eines Volkes Vaniu, Ban. 
8.14,8 in Verz. d. B, H. 240. — 2) f. AST N. einer Pflanze (MTII- 


are Riöıs, im CKDn. 


1. S°+F°) nm eine Bewegung nach oben P.1,3,24. — 
SHORT Sch. 


2. SCÜRHR (wie eben) m. ein Bein. Vishnu's (nach oben strebend) 
H. 2.67. 

SCHERE (8° +19) m. Oberkörper Wus. 

Sum (5°-+ 79) adj. vielleicht (nach oben) perlend, vom schäu- 
menden Soma: a her MPF red ER RV. 40,144, 2, 

Even (3°+%9) m. N. pr. ein Sohn Sanadväga’s Bnic.P. 9, 
13,22. 

sum fe. u.1. SH. 

SE (S° -+M adj. nach oben gehend, aufwärts dringend MBa. 3, 
850, 14,475. Sogn, 1,173,4. 263, 17. 2,426, 3. Keminas, 5, 28. in der 
Höhe befindlich: au ze TEL (Wus. fasst sm als Synonym) | 

= Taıx. 2,1,19. 

4. SEA (S° +9 L. Gang—, Drang nach oben Segn.1,131,12. 

2. sum (wie eben) adj. nach oben strebend MBu.3,11147. R.1,2,50, 

SENT (&°-+- 19) m. das Aufpehen, Anfsteigen: Eure 
Vor. 23,31. 

Sum S° + °) adj. = sem Sugn. 1,386, 15. 

HUT (S°+ u adj. der den (Soma-) Stein erhoben hat, da- 
mit zum Schlage ausholt: SEIT MEITHETE RV. 3,54,12. 

eviesicch + fm adj. aufschichtend V8. 4,18. 12,46. 

EySis! (&° + 1°) adj. P. 5,4,130. 1) die Knie in die Höhe Aal- 
tend (auf ebenem Boden sitzend): STATITÄRTT: Cirun. (a. 4,5, 8. 
— 2) hohe Knie —, lange Unterschenkel habend AK. 2,6,4,47. Auch 
SÄRTER u. 455. 

SU 24. = m 2. 1.436. Daan, zu AK. und Drinörax. im 


CKDa. 
65 
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SIR adj. P. 5,4, 130. 1) = SEAT 1: SÄURTITE ITT Ciüen. 


En. 3,9,23. — 2) = SH] 2. AR. 2,6,4,47. H.455. 

STE (von Z°’+ im adj. mit einem senkrecht stehenden 
Seetenzeichen {auf der Stirn) versehen Gel. Auzz. d. k. b. Ak. d. Ww. 
41844, No. 72, p. 883. 

se (von SH adv. aufwärts, aufperichtet: Eyoi ELRV. 40,23, 
1. $8V.: FI. 

SCERTE (5° +49. 9) m. ein Bein. Giva’s MBa. 12, 10359 
CAFTM. 

EVER (a° +22 m. ein Bein. Vishnu's gro im CKDn, 

ar ey anfısärts gegangen, verstorben + FE) n,. Todtencere- 
monie: STEHT GTZ AN EaIT FaRATeR ARETTEN: N SHETM- 
far zei FETTE 8 R. Gonn.2,90,37. Vgl ATZE (wie Scan. 
an dieser Stelle hat) und 

zu. 7°) adj. in Wolkenhöhe befindlich: ATET VS. 6, 16. 

P.4,3,60, Kär. adj. in die Höhe gehend, nach oben gerich- 
tet Tax. 3,1,4. 1.492. — Vielleicht falsche Lesart für SET, wie 
CKDa. vermuthet. 

SUTa (5? + 7%) m. die Aöhere Region, die Luft: garaHTa Ser 
FITET STATT FIT: 8. 4,44,26. 

sa &?+ 19 n. Opfergefäss Jiöx. 1,182. 

STE (5° -+ 77) 1) adj. die Füsse in die Höhe haltend R. 3,36, 
18. — 2) m. ein best, fabelhaftes Tier mit acht Beinen (ET Canoan, 
im CKDn. Vgl. SET 2. 

ST w+-RP m. eine auf der Stirn eines Brahmanen mit 
Sandel u. s, tw. senkrecht gezogene Linie Baaumwinps-P, im Äusızar. 
CKDn. ST dass. Dnönras. 70, 11, 

STEH (G° + abo. von TI) adr. so dass es bis oben voll wird P. 
3,4,54. kun) Sch. 

EVel) (5° +79) adj. nach oben zu gesprenkelt VS. 24,4. 

Ste: + 79) adj. überder Streubefindlich: FTATF: V8.38, 13. 

SA (3° +2 adj. f. BT dessen Haar nach oben geht: ATS 
rs ATEZEITETTEÄTTETTE Pin. Gau. 3, 12. 

SHE (3° +19) 1) adj. der die Arme erhoben hat: MATTER 
SHE: 18.5,2,5,1. Car. Ba.5, 4,4, 17. Kira. (n.16,3,8. 7,32. Som. 
1,10. Vıgr. 13,23. Baic, P.7,3,2. — 2) m. N. pr. einer der 7 Rshi 
im ten Manvantara Han. 431. Buic. P, 8,5,3. einer von den 7 Rshi 
des Südens MBa. 13,7113. einer der 7 Söhne Vasishtha’s VP. 83, 

SR 5° +79) adj. dessen Boden oben ist: TA AV.10,8,9. 
Nın, 12,38, Car. Ba. 14,5,8,4.5. 


Su (° + 9°) 1. N. eines Metrums RV. Pair. 16,33 beiRoru, 


Nıa, XI. 

SER (&° + 1°) m. der obere Theil P.4,2,29, Sch. der hinter 
Etwas {abl.) gelegene Theil (eines Wortes} 5,3,#3, Sch. 

SMS?) am Obern Theilhabend, Bez. einer Form von 
Agni MBu. 3,14149, 

SEP (5° +M? Butterstönsel, d. i. penis) adj, = Sm 
Buic. P. 5,3,20 PAPA. 


ug — 


Sir 


SEHR (5°-+- MT) 0. Höhenmaass P.5,2, 37, Värtt.t. 5,1,19, Kdr. 

Sm (S° + HT) adj. Gebrüll erhebend AV. 5,20,4. 

SHATEA (3° +9) m. Andrang des Windes (in medie. Sinne) 
nach oben Sugn, 2,4, 16. Ver. 17,6, 

sm (3° + 7°] adj. dessen Mund, Oeffnung nach oben gekehrt 


ist; nach oben gerichtet: SÜTA 7A TENzZTARRTERN TON rate 
anne 


Sıonw. K. zu P. 3,4,44. (EISTFT) 1 


H. 750. Siege: Kominas. 1,16. AIART: Racu, 3,57. 
arten (von He adj. was nach einer kurzen Weile 
geschieht P. 3,3,9. 164. 

SIT Ss? + 7°] 1) adj. dessen Same oben bleibt, sich des Bei- 
schlafs enthaltend, keusch: 3 MBu.2,470. R.4,34, 38. 
3,39,31. 4,44,39. Karmis. 20,61. von Frauen Hanıv. 949. — 2) m. ein 
Bein. Cira's Taıx. 4,1,48. MBa. 13, 1160. SUR FRI: m 
Sm: RPTITET: Kuukusk Il #004. Bhishma's CKDn. 

m &° +11) 1) adj, dessen Haare auf dem Körper in die 
Hühe stehen MBu. 13,3399, Buis. P. 6,1,25. — 2) m. N. pr. eines Ber- 
ges Buic. P. 5,20, 15. 

Sms (3 +fa1>) m. ein Bein. Civa's {erecto pene) H. 196. 
MBa. 13,1100. 

SHARE (5? + FIT9) m. die obere Welt, der Himmel H.87. Vor.d,5. 

en. m. = SHÜTA Wus. 

sam (5° +719m. = Sam Sugn, 2,234, 13. 813, 12. 

Sm Z’+ IA von am adj. oben—, über die Schulter getragen: 
arten FUTE ENTE FSRTFL M.2,04. 

SR (5°?+-MT°) m. ein Bein. Civa's (aufrecht schlafend) 
MBa. 13, 1 160, 

ST =?’+mM9 n. das Entieeren von oben, Vomiren Wırs. 

Sam (SH + absol, von >77) adv. so dass es oben trocken wird 
P. 3,4, 54. SITE Sch. 

SUR (von SH) adj. sich erhebend, sich aufrichtend: A ZU 
fer SSEÄRRTER 97 FÄTTERDZRTERTETTT STÄGFTRV. 40,09, 7. Das suft. AT 
ist in + 07 zu zerlegen: Mist wohl Charakter des desider., T7 
die End. des partic.; vgl. ATI. In diesem Falle, aber nicht bei R- 
mm, könnte auch ein suff, AT, welches Aursscar in Z. f. vgl. 
Spr. 2,130, fg. bespricht, angenommen werden, 

SHIRT (S° + MT9) adj. den Nacken emporreckend, — Aocktragend; 
vom Ross RV. 1,152,5. 

Sr (? + fRrls) 1. das in-die- Höhe-Stehen, Bäumen der 
Pferde (TRTT) Taıx. 2,8,45. = QtJ TFA] GKDn. a horse's 
back, the part where the rider sits Wurs. 

SHATTA (S°+ 319 adj. dessen Lebensstrom, Laufbahn sich in 
die Höhe begiebt MBn. 14,1054 Fam — Vol. STATT Bio. P.3, 
10, 18 und ATFATARTT. 

Sum 3°?+#7 m. pl. N. einer Kaste im Plakshadripa Buic. 
P. 5,20, 3, 

STAA (5° +05) m. Tars. 2,8,45 im Inhaltsrerz. zur Erkl. von 
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Sue m. N. einer Pflanze, Momordica Charantia Lin. Tan, 
Tu. 2,4,37. Hin. 108. — Wird in SS] -+ HA zerlegt. 
SUmT (von sur in die Höhe heben: Evibra H. 600, Vgl. 
sm Vın. 80, er a 
ST SI+ m m. Bewegung nach oben Vor. 23,9. 
sta (von IT rollen, wälzen) Un. 4,45. m. f. Tan. 3,3, 17. Sıpoa. K. 
247,b, 1. Woge, Welle AK.1,2,2,5. Taıx. 3,3,293. H. 1075. an, 2,316, 
Men. m. 3. Das f. nicht zu belegen; instr. ved. auch SM RV, 1,185, 2. 
il TATEN Seh: 44,12. 59,7. 05,10. 3,32,2. 7,47,0.2. 9 
aa srcheränn gerapet: 06,5. An erben ae Se 
idee v8.6,27. 10,2. AV. 10,5,16, WATT STET- 


EXIT ved. P.3 ‚1,85, Kär. Kira. Ca. 15,4,23. LORBRR: Ur. 1,5. sn- 


FIT (AT) Mn. 4,5639. And. 8,2. R. 3,27, 10. TFRTE (TRUNTT) 
60,19. 4,17,22. 5,1,%. sasıı Rasa, 5,61. 12,85, ann Meca. 2%, 


St. UTETTADT: MBu. 1, 1299. Bildlich: ARTIRFTETÄTHUTTER SET- 
FHrnT: n. 3,56,37. 6,79,60. MATTHRT: Pnan. 94,7. SER TER 
after TzM: sechs Wogen (die dem Lebenslauf sich entgegenwälzen; 
Wıirsox: human infirmity) Sch, zu Baic,P.im CKDa. stern Er 
Baanma-P. in LA. 38,9. VP. 112. Der Soma heist meh SPA: Rv., 
16,3. 3,47, 1. 6,41,2. Nach einem Sch. zu AK. auch z. Vgl. 7- 


FA, Tan, TATaTH, Are. — Die Lexicoger. haben noch folg. Bedd.: 


Andrang An Taıx. Meo.), Eile 67 H. an.); schneller Gang ArEM- 


AIFTRTeRT Sera: Yard. beim Sch. zu Gıg.3,4. Der Text lautet: EIIT: 


CNEPRETeTeTETRNTTTHRegEN RT ZORTTERRTATTETE; ST Cürwch?) 


H. an. Meo.; Falte im Kleide; Reihe, Linie (TEA, TE) Tax. H. 
an. Man.; das Sichtbarwerden (ARTE, ATATST) H. an. Mun.; Schmerz, 
Pein (tzt Tax, H, an. El und atzt Meo.); Sehnsucht (SCHUZT) 
H. an.; Wırsox überdies: assoclation; number, quantity. — Von der- 
selben Wurzel stammt gazma Woge, das auch Wolle (vgl. Sm be- 
deutet, 


STÄH (von SF) L. 1) Woge. — 2 Falte im Kleide H. a0. 3,12. 
13. Men. k, 52. — 3) Fingerring AK. 2,6,3,9. H.663,. H,an. Mo, Hin, 


4173. — i] Gesumme einer Diene, — 3) Sehnsucht H, an. 


sm (von sim adj. wogend, vom Soma RYV. 9,08, 6. A demm- 


eneretarTehnftichermeN: (Kirs. Om 42,92 Hiest Söhne 784,1, 
HSTTÜRT vom Meere Marssor. 41. MBa. 3,793. 


STERTR (wie eben) adj. gana az zu P, 8,2,9. rar wo- 
gend: STefrtel T ATTENTAT ATITFLR.4,9, 30. bildlich: ABK be 


Frfereg STOITGE ROT TRERTERTEE MON. 2,2220. ee 


9: 1,1252. krumm AK. 3,2,20. H. 1457. 

Stamm (von srl+- mm 1) adj. wogenbekränst, mit Wogen 
geschmückt: FaRraTT Mon. 13.1694. TR. 2,113, 21. zugäucee 
(AR) 4,14,18. — 2) m. Meer Taıx. %,2,8. Racn, 5,61. 

sen (von sn f. N. pr. eine Tochter Ganaka’s und Gemahlin 
Lakshmana’s R, 1,71,21. 73,28. 3,4,52 tr, eben so R. Gona. 1, 
73,20. 75,20). Racn. 11,54. Mutter der Gandharvi Somadä R. 4,34, 
39 (Gonn. 4,33, 37: Sum st. START). Vgl. über die Bed. des Namens 
Lad, St. 2,392. 


sm — 4 
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Kc1771 (wie eben 1) adj. wogend, wallend VS.16,31. — 2) f. ei] 
Nacht Nasa. 4,7. FATGFATEHT 720 SFUME MV. 6,48,6. 75 TOM S- 
FaraTeAT: AirFert ZU TER: 10,5. 65,2. 5,61, 17. 10,127, 6. 

1. =“ (von TT) m. 1) Behälter; namentlich ein Ort wo sich Was- 
ser sammeln, Becken; daher auch von der Wolke gebraucht: = ta 
TR AT STEH ART A qm at wie ein Behälter (See) ist 
weiträumig unser Wunsch, den fülle mit Gütern RV.3,30, 19. HATI- 
94 ach: TIDeT 2,95,50. 7TTE SA AREIEa SEAT: 3,1, 10. 6,50,2. MTT- 
Am erfat Far a ia 2,13,7.— 2) Verschluss, Stall 
für Vieh: a Sehe} SEHR ART RV.B,88,0. 5 = 
Zara dere: 6,17,6. Feel ach ZH 1, 72,9. 3,32, 16. 4,2, 
17. 28,5. 5,20, 12. 30,4. 45,2. 6,17, 1. 7,00, 4. 9,87,8. 10,74,4. 108,8. 
rn ehr 7, 16,7. — 3) vielleicht so v. a. Gefüngniss, Gefan- 
genschaft: meter Tim irk Saar METAL (schütze 
uns) RV. 4,12,5. 

2. SA m. Bez. der Pitaras: ST a mat: IHR Sa ATer- 
Si RTZAITERRAÄTTET Aır. Ba. 7,34. Giäs. C..7,5,24. 

3. 54 m. N. pr. eines Heiligen, aus dessen Schenkel (SM) Aurva, 
das unterseeische Feuer, entsprang, Hanır, 2527. fgg. MBn, 13, 2907. das 
unterseeische Fewer selbst Dunsa zu Nın.6,7. Sis.zu RV.3, > Vgl. 
34 un Ar. Agni wird so angeredet: Sch par 1 Haar 
a fahre rs. 5 0,6 6, wo jedoch VS, 17,87 liest und wo 
durch Herstellung von =’ (in der Bed, von 1, 41. ) am besten ge- 
bolfen wäre. — Urva (Var.: Dürva, Mrdu) N. pr. eines Fürsten VP. 


462, N. 16. 

Sat = sat 1. Ganoan. im CKDa. 

Saft 1. — Soaoft 2. Rise, zu AK. CKDn. Buio. P. 9,13,0. 14,26. 
27.10. Eben so fehlerhaft ist die Schreibart SFT. 

ia 5. U. ST 

SAf (von SW) f. Mitte des Schenkels oder eine dort befindliche 
Hauptader: pr SA AT Swen. 1,348, 18. 346, 12. 356, 10. 

Jerf (ron 1.5 adj. in Wasserbehältern (Seen w. a. w.) Defindlich 
V8.16,43. Goran. Ur.in Ind. St. 2,42. Sch.: Sf MEIAT I ATFÄT TITT I 
ZIZAT Arts; andere Erkll. führen das Wort auf 3. SA zurück. — 
Vol. ae 

SF n. Pilz Hin,25, — Nach Wirsox: sAt=- Sf Erde +H7. 

SÜT £. N. einer Pflanze (s. ZIEITZT) Canoak. im CKDn. 


SEAFL m. = SEI Sins. zu AK. (KDn 
ST wu STH Eule Risam. zu AK. CKldn. 


SZ, Var, von TE und SFR, Verr. d. B. H. No. 161. 
EI (Av. ST 0. der Inhalt des Magens und der Gedärme: 


TEAÄTLFTFITTE 8 RY. 1,162, 10. V8.19,84. AV.34, 16. 7,17. 4, 
3,12. 12,5,39. SAG TAT EATATZERRETTE TI KT Ar. 


Ba. 2,6, 11. TS. 5, 7,22, 1. Ägr. Cu. 3,3. Gnun. 4,9. Ciruu. Ca. 4,19,%. 
Pia. Gau. 3,8. Kauc. 48.50, Car. Ba. %0,0,4, 1. 12,7,8,8. U,0,9. Kits. 
Ca. 1,8,21. 6,7,13. 

7; Sum krank sein Duirue. 17,32. 

Immo) salzige Erde, Steppensals (nach Angabe der Baiumına 
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zugleich eine Bez. für Vieh) AK. 2,1,4. Taıx. 2,1,6. H.940. Meo. sh.5. 
Sshtereite red qm Get ann: Tale Tor Set Porn 
dd dar 7a de ar 18. 5,9,8,2, MEET AT 
RTH70 ST: ORT TRTTTRTT ARETETHATSE STEH SÄtETTEIET- 

a: TE an aan: zit Ar, Bu. 4,27; vgl. Gar. Ba. 5,2,4, 16. 7, 
1,1,6. 31,5. 37 a freafa 9,3,4, 17. 2,1,4,6. Ten at De IHI- 
a 13, 8,1. Satire 6,1,2, 13. Kits, Gn. 4,8, 16. 17,1,8. 
AraatrRaTER: 0.3, 100. MARZMÄTR: kat 
Iiöx. 1,186. Suga. 1,157,8. 227,8.15, Salzdüte d. i. Salzstücke 
in ein Blatt gewickelt Car. Ba.5,2,8,16. Kira. Ca. 14,5, 10. — b) Spalte, 
Höhle (wie diese in salzigem Boden vorkommen ?). — ce) Ohrhöhle. — 
d) Morgenanbruch, Morgendämmerung (CKDa. nach Casoan, und Wırs.; 
neutr.) Vgl. 1.39. — e) das Gebirge Malaja Mxo, — 2) f. So mit 
Salz geschwängerter, unfruchtbarer Boden: SHIATT Buic. P. 1,13,21. 
— In der ersten und letzten Bed. wohl von I brennen. Ye ST 
und SM. 

STT 1) scheint eher Salz als Pfeffer (wie Hessuan annimmt) zu be- 
deuten Suga. 1,140,13. 2,53, 4. 54,11. 99,2. 228,18, 531,1. Vgl. SM 1,a. 
— 2) n. Tugesanbruch Canoan, im CKDa, Vgl. ST 1,d. 

SM 1) no. Pfeffer Ak. 2,9,36. H.$19, Sccn. 2,527, 16, 5 zu n. die 
drei Pfeffer, d. i. schwarzer Pfeffer, langer Pfeffer und troekner Ingwer 
AK. 2,9, 112. H.422. Sugn. 1,161,5. 318,1. 2,123, 15. 325, 12. 342,7, 
420,2. 431,8. 493, 16. — 2) f. ST = SU Caooan. im CKDa, — 
Vgl. SM. 

ey (von SI) adj. (f. IT) salzhaltig (vom Boden); subst. salziger 
Boden P.5,2,107. gona EIER zu 4, 2,50. AK. 2,1,5. 3,4,42,59. Taı, 
2,1,6. H.939. FAT TARTTTIFUTEN: Car. Ba. 2,1,0,6, 13,8,8, 13. 
Küra, gu 24,3, 16, a ana a Prareh RoT GREAT MBu. 13, 
334 1. 73 Tara A aan 5 pi: STATT M. 2,112. 0. 3,44,3. MBu. 
13,4314. AAWSTZTETTZT Paxkar. 1,39. MITTE Äcr. Gans. 2,7. Ggun- 
Salen. 1,08, 2,35. Sega. 1,134, 19{f.). 

STR (5° +) n. 1) Steppensals. — 2) eine Art Magnet ({TAT- 
TATTFRTTTZ:) Ricas. im CKDn. 

SITE] (von Sm = SIT AK. 2,1,5. Taıc. 2,1,6. 


SIT f. N. pr. der Gemahlin A niruddha's Hanıv. BO10.fgg. 10879. 
10883. 10908. 11025. fgg. — Vol. ZTIT4. 

3% schlechte Schreibung für 7 AK. 1,1,2, 19,Sch. 

SM = TAT AK. 1,1,3, 15,Sch. 

Sm (von ST adj. dampfend gaga METZ zu P. 5,2,100, 

STEHE (wie eben) adj. das«.: StR TITTRV 102,18. 

Sn 1) Hitze, Dampf, Ausdünstung AK. 3,4, en 122. H. 1102. 
an. ?, 259 FAT und IW) AV. 6,18,3. VS.6,18. ENTE STTEl 7A- 
MATTZUA Gar. Bu. 6,2,4,5. 5,3,8,5. SEATATEITU ATTTITL Art. 
Ba.2,6. SM SA: Kira. (u 15,3,29. ST ATI: FIT MBn. 14, 
468. fg. P.3,1, 16. Buis. P.7,12.25. übertr. Hitze, heftiges Wesen: TEITT 
ZU SIT Taın.2,8,50. — 2) die heisse Jahreszeit H. an. — 3) die 
Laute 9,7, 9,5, 20,77, %9, 7: RV, Pair. 1,2. oder genauer die 
vier ersten derselben VS, Pair. 8,10. AV. Pair. 1,31. 2,32.23. H.an. 


a“ —ı 
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2,259. Soon. K.1,5, 16. Kuiso. Ur. 2,22,3. Baic. P,3,12,47. 
= TU H.200, Sch. ATI eine Aspirata RV, Pair. 1,3. uni 
_ AV, Pair. 1, 10.94. Kic. zu P. 1,1,50, — Vgl 3. 

-+ I) 1) adj. den blossen Dampf der Speisen schlürfend:: 
IS Atıte He Ada HR: FIFTeTTe] MBn. 13,646. 
m. pl. eine best. Klasse von Manen: IT ı (sie) Argarıı 
1871. 13,6495. SUTEATEITEI FIIR: AATTTITET A 2,201. WTır- 
em aan Ra oma FR STRPÄT PRATER 1 RUÄTEITERRTH- 
SET: Baac. 11,22. Hanıv. Laxsı.. II, 290. SWTT: (sic) MBa. 13,4352. 
— 2) m. Fexer (ZITT) Baio, P. 8,3, 16. 

STATT] (von SAT adj. heiss, dampfend gaga TI zu P.5,2,100. 

SIT (wie eben), SIR Hitze —, Dampf von sich geben P.3 
1,16. 

SHIT m. = SATA — SATIN AK. 1,1,8, 19, Sch. 

1.3, I, mit praepp. auch era] P. 1,3,29, Värtt.3, Vor, 
23,15; pol ST] (auch SU) Ra: Arch; ger. ZU und SU; 
pass. SATT; S5 und ST (Paare. 116,7. Siu.D. 329,5). Ueber die 
Verkürzung des 5 nach praepp. s. P.7,4,23. Vor. 23,16, Die Grundbedeu- 
tung ist schieben, rücken, streifen. Vgl. IA, STH und SETZT, Im 
Falle 375 hierher gehört. Belegbar ist die Bed. ändern, modifieiren: 
FÄRTETTTIFTTAT Giänu. Ga 1,17, 19. Sara: FRAME 
SEIT: MITA 14,12,7. Vgl 4.SRT. Bisweilen spielen die Bedeu- 
tungen von =: und SZ so in einander über, dass es schwer wird ei- 
nige Formen, die grammatisch zusammenfallen, mit Sicherbeit an die 
rechte Stelle zu setzen. 

— EIfFT hinüberschajfen: FTUFRTATFT Kärs.Cu. 9,2,16. 

— an) überziehen, überstreifen, überlegen: Aır. Ba. 7, 
a2. mal ETTA TRT FE U TATET Car. Du 1,4,a, 13. 2,0,9. 
As STETTEÄTGGEL AV. 10,2, 17. — 2) dranfsetzen (auf ein Ande- 
res, das die Grundlage bildet), erheben über TS. 3,,7,3. Aerhte- 
ERTA Gar. Bu. 3,9,2,3. 4,5,2,20. 8,3,4, 11. TArüT fRaRzS: 
MITTEN: 5,%,7. 13,4,2,2. Kira. (a. 3,2,25. Vgl. HEIG 1, welches 
bieher und nicht zu IT gehört, 

— H7 1) abstreifen, surückschieben ; fortstossen, verscheuchen, enifer- 
nen: STÄTT MORFeTTTETTTRT NV. 5,36,0. 10,61,5. MÜSSE TR) 
AN. AB, 2,51. ARTSTHRTÄTRETTE 14,1, 38. V8.2,15. MÜRRMIRTTE Kira, 
Ca. 2,2,17. 9,3,8. 22,0,21. Car. Ba. 1,8,3,5. Äcr. Ca. 2,2. Kuino. Ur, 
5,24,1. O0 TeAtETUNARTTET Kacg.63 63. EMTATUFTE TER: ı Buatt. 
17,83. en 119. AEAIFTIETZ, (ATFAT) EIIRZTET MB, 414. 

EIG MET] 1,107. FARTTRREIET Gia.52. SAT: 

re Are ı ein Fest folgte auf das andre Rasa, 19,3. Em- 
it ran 83. am “. Tr] Va. 51. Tara — Ha 
MATT M. 11,71. Th a FRA Pass. 146, 7. SITE (viell. 
von Az) P. 2,1,38. Fer Tall is: = FTAITG: Sch. fernhalten, 
heilen {von Krankheiten) Sugn. 1,32,#. 72,2. 243,18, 2,104, 6, 368, 15. 
— med.: TAAATTEET ATRLM. 11,102.169, von sich fern halten, ver- 
meiden, aufgeben: RATHATTTTE FAITEL 7 TeIet: FRE (diese sold er 
beim Verkauf vermeiden, nicht verkaufen) M.10,86. ITTGTFATE Rasa. 
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12,34. — 2) absprechen, negiren: Far SORT AT Sin. D.730. 
FORT ST 320,5. Viell. caus. wie auch oben u. 1. MATT. 
— Vgl. IRU. 

— ATI entfernen: FZSETATITRT Suca. 4,344, 11. Es ist wohl #7- 
u gikiyal zu lesen, wobei aber 7 an den Anf. eines Halbverses käme. 

— ZITT auseinanderschieben, auseinandertreiben, entfernen, iweg- 
schaffen, vertreiben, verscheuchen, sunichtemachen: ga on 
Ira SORT air. Ca.3,n. SUFÜRRT (Sch; - re. Paz) ar 
FA Tarrr. Ur.4,6,1. PAMTARTATI een 
fee TeiT R. 2,18, 60. 61, 10. pair aan 
ae Fra Tori Oo: Sin. D, 58,18. MEITZET: MIR = Eng 
ZT Mu. 3, 10737. Ar 8149. M.11,86,115.178. ZT: 2,102. S- 
TTTT] 11,81. BuzIccR MBu. 14,2780. TIRTT Gix.52,v.L. Eu 
Karuis. 16,97. DATFWIET MEI FIAT TÄMETERERE TI NPITTEREN 
aan: TERFÜTREIT (ergänze INTEL oder Tat M.t4, 197. SUPRA 
Tate 8, 20. 9- ENTETT SERZEN ATETTTSEETT Mi. 1, 1824,6206, 


16, 280, vertreiben, heilen (von Krankheiten) oe 1,169, 2. 2,312, 1. 
375, 18. 450,21. Ta 200,10. — med.: SIEH aTFFIFT MBu. 1, 
6461, R. 6,75, 57. SÄREHTIET — SAIRTPL MBn. 4, 5862, 

— EIDI überziehen mit, zudecken: kiabuı 18. 5,2,8,7. AFR: Gar. 
Ba. 1,2,8,13. Kira, En, 2,4,38. 25,10, 16, 

— HA hinabschieben TS. 6,3,4,0. 

_ 37 hinauf- oder hinausschieben, —rücken, — schaffen: Sm 
APTATFTERT AV. 14,1,9. SITE Gar. Ba. 4,2,4,6. SCH SM 1. 
19, 2,4,5. TI] Kira. (m. 9,8,1. 18. 6,3,4, 6, HIT Kauc. 87. 3- 
FHaTEU AT] Buic, P,4,8,15. — Hierher und nicht zu TE ge 


hört vielleicht auch FELG 2; vgl. unten u. — IT. 

_ TUz hinausschieben, — ricken: ARTZFRPÜRTER Ar. Bu, 3,13. 

_ 77 anhänfen: ZIeTUT: ri LEG] Car. Ba. t, an 

_ 21) auseinanderschieben, kinausrücken: #° 
GUT SIERT Car. Da. 10,2,4,6. 44,6,9,26. Art rer 
EI TS. 5,7,20,3. — 2) ausfegen, auskehren: 

GTIERTI STERTA Gar. Ba. 7,1,0, 1.5. 3,4,7. 19,8,8,9. Kira, ep 
21,3, 32. Geit ad Fre FRUTIZTRL far. Ba. 5,5,3, 1. 

— 77 1) heranschieben, heranrücken: SU Wr PTR. 2,52, 
6. ATS: AETTATZT 97,28. BEER, anhänfen; s. SUR. — 2) wnter- 
schieben, einschieben: anatıranı Kits. Ca. 2,5, 4. Lin. 3,5. 
NATIENZIRR 12.— 3 herbeischajfen, hervorbringen: SmETZI 
7 Tarzam: Cir. 169, SUsEH\ Vıxa. 26, — 4) pass, heranrücken (in- 


trans.), seinen Anfang nehınen: SUR (nach West. von 75 mit 
der Bed. constitwere, assentfiri) Du MBu. 2,2051. Ss nahe gerückt, 


nahe H. an. 3,180. Men, dh.7. begonnen: AÜRTÜSTTTRL (in. 106. 
_ 77 1) an sich heranziehen, in sich bergen: ATS ara bei 


BUPOHHEINEEN Wünschen M.6,41.— 2j As begonnen, entbrannt: 


um AT R. 2,75,29. — Nach West. an beiden Stellen von TE. 


_ TA herausschieben, wegsiehen; bei Seite bringen: MERTEH 
TEA FIT Gar. Ba. 12,4,2,2. 554,7. Ciänm. (u 2,8,8. FIERH IPA, 
Fra, Prater aus dem Mutterleibe ziehen Car. Ba. 4, 5,2,3, FIRO- 


41. 


a . 
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AUFL 4. Kira.Ca.25,10,4. TI HR TE PRARAV. 8,2,9. 735 
Target, PÄRFETT Gar. Bu. 10,3,5,5. (gg. 12,4,5,5. Beeren: 


Ciänn. Ca. 6,1,33. 135 der da purgirt hat Suga. 2,111,11. — caus, 
ram Jmd purgiren lassen Sugn. 2,111, 11. 209,15. 456,9. 516,15. 
FIaTEH 186,5. 

_ Kir act. med. rings anlegen, RR mit ee Erde u. 
dgl. umfangen, befestigen AV, 19,37,3. Zara 7a mar T8.7,2,8,3. 
4. 5,7,3,2. Car. Bu. 14,2,3,30. UMENeTeR aehereera mög 8. 11,21. 
Tram z ST: TÜTE Aır. Ba. 6,4. VS.8,25.27. 6,3. Car. Ba. 3, 
5,8,22. 6,8, 17. 9,4,2,8. 

_ IS sr (einzeln) bafstigen: en a ran TS. 2,5,0,2. 6,6, ;, 

— % fortschieben: Ara FTMRTT Kira Ca, 9, 3,14. Nm, 1,15. 
VS, 2,15, Ainwerfen: EnLUEcı Ara mem) Kira. Cu, 2,5,7. 

_ ta act, med, 1) swrückschieben, — streifen , abstreifen: IE. 
eff TA ATRTRER IV. 4,164,20. Tel: Gar. Du. 3,3,8,10. 12,4,8,5. 
14,6,9,28. Kirs.Ga.7,8,23, AFUm TRESTFRTE Cifxu, Ca. 
2,8,13. — 2) serückdrängen, abhalten: aa RR AV. 
ee 122,20. AEAFATTTRTÄT TTImLVS2.. Car.Bu,1t,. 2,2, 

TEFIAETHET ARERGÄERFU Ze RATE Fer 
kalse BT: Kuino, I 2.— 3) zurückweisen, verschmähen: 7 areR 


AU: Ei gb Am ART R. 5,31, 14. — 4) zwrückdrängen, hinter 


sich lassen, übertreffen: RISTEPRRTTTETR ai Buic. P. 4,22, 38. 
— 5) unterbrechen: HEFTAMETT TRTI: M.5, 54. ZÜREFÜT MIATTI- 
mi T Aıbrza Fam: Nass. 6,101. — 6) zuweisen, überge- 
ben: TI-TAARU: MÄRT far. Ba. 10,6,5,8 == Bau. Än. Ur, 1,2,7. 
Gehn.: — ATETMTETETTER. 


_ fa 1) auseinanderschieben, — rücken, — breiten, zertheilen: #- 


U Car. Da. 1,%,8, 1.4. 2,5,2,412. 4,2,4,13. Ing. ETF Br can 
Kits. Cu. 3,3,17. 5,8,24. 45,1,20. Cikxu, (2.4,9,5. aa: frrhem 


ag Ts. 5,2,6, 1. Zend aA cr. Bn. 10,4,2,4. 5,2,4,4. AT 
a Are a0 a Poren FAT SE ATER SIFETET ,7.a, 
11. 18. 2,3,48,3. a Ir Te Igor. 16 — Bau. Än. Ur, 5,15. — 
2) in Schlacktordnwung stellen: Gas ITRERTT] MDR. 4,1292. RI 
Tee ZUM. 7,104. R. 6,16,16. MOSTTÄTE SZTSM Buuc.1,2.3. MBu. 
3,14968. 16370. AK. 3,4, 47. rer ar AP R.2, 5,21. Mag 
Sn Braten aa 3 ATEAReL a. 7,101. Zt ZEEA MBn. 
3, 16369. SEAT Aa arm Ace Sl ie 638. — 3) auf 
eine andere Stelle versetzen (xgl. — FR] 2.): Fm Aır. Ba. 4,27. Frl: 
Car. Ba. 10,4,2,23, Äcr. Ca. 10,3.9. Daher heisst eine Feier zus) 
HEERTT: Aır. Ba. 4,27. Car. Ba. 4,5,9, 1. 1% fuB- — 4) vertheilen d. h. 
durch Auseinanderschieben ausgleichen: Sarg Kirs. Ca. 5, 3,29. 
— 5) in der Metrik aujlösen (die Vocalverschlingungen): EmaT- 
STATT ÜTZ KV. Pair. 17,12. Vgl. SE. — 6) ordnen, an sei- 
nen Platz bringen: UEIZE der seine Rüstung angelhan hat AK. 2, 
8,2,33. H. 765. — 7) 5 er breit 1. 1430, an. 2, 
131. eat ga aa ZIER.s „36,35. sm = ». STITETE ZI6H- 
Aa In. SUSTTFF MBu. 1,7344. 3,11719. N. 12,8. R.3,33,4. Raon. 
y1..= cal zusammengetrieben, fest AK. 3,4,47. H. ao. Mxo, 
65 
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_ aaa vertheilen Car. Ba. 3,3,4,22. 

_ ar 1) hinausdrängen, hinansführen, hinausschajfen: IA ER 
SEIT PRRÜGT (Wasr. zu SER) TEMATRL MB. 4,0257. — 2) in 
RER bringen, besorgen, vollbringen: A aa Fragen Arte. 
TAT Kurmis, 117, 100. BER A TR TÄICHTRAITT Garion. 
im CKDn. u.77 — 3) verlassen, = fh Tai. 3,1,19. 

_ mr 1) in Geyen - Sehluchterduung aufstellen: Trage fF- 
Frröret SISTEÄtch ZUTRR N SnTGeTeE PATE ORT AETTEAL (mit 
verselziem Augment) MBa, 3, 16370, — 2) MIATEZTG breit (= =25, “u 


— 17.3: MIRISERTTTTEER. 6,33,16. 


_ ce zusammenstreifen, — rücken, — kehren; zusammenbringen, 
vereinigen: ARZIEIT AT SITT FRLTERT AEIKTET MV.1,131,3. MeTFeTTEh: 
META AV.1,13,2. 15.2,3,08,3. Car. Ba. 5,2,8,6. HE AT: koon.16 = 
Ban, Än. Ur. 5,13. IS = rar angehänuft Tai. 3,3, 118. H.an. 3, 
191. Meo. dh, 10. — 2) an der gewohnten Stelle zusammenbringen 
(vgl. — 1 3.): SU: AaGegsat: Car. Ba. 4,3,9, 1. Äcr. Cu. 10,3. — 
caus, zusammenkehren, — fegen: MEMTITTL Kauc. 8, 

_ EITHFP] zusammenkehrend bedecken: serfarpr Eu can} TS. 3,4, 
4,3. METT: Car. Bn. 4,5,2, 18. 

_ ST | act, med. 1) IUNEEOIHE, einziehen, zusammenra/ffen: 
ar ra STATT Gar. Bu. 10,2,4, 1. TCHSTÄATTTA SH 
TAI STARTEN 4.5. 18. 6,1,9,6. — 2) herbeischaffen: TJA (Gegens. 
THE) Car. Ba. 14,4,2,3. 

_ TITERT meamınendahren: am Kirs. Ca. 2,6, 12. Car. Ba. 14,0, 
3,1. Kar. 53.94, Äcr. Gau. 1,3. GiRun, Cn.2,6,9. 4,3, 12. Pin. Gans. 
1,1. 2,6 

2. 377, ATTAI 3. sg. und pl. ved., klass. SATT und FAR; SE 1. 
und 3. sg., ZT TO klass. P.3,1,26, Sch; AITEY; partie. EITETT; 
SB. 1) beachten, merken auf, warten auf; mit dem acc.: zarte 
ANGER RV.4,30,4. rare 170, 4. Tat FAETT AT 5,52, 10. 3- 
rn FUEEEEEN ZCEÜRER 7,16, 01. ART A MAR) 
aa 3 aidemı 06, 2. mit dem loc.: ad: LESE ICS 


wer kann auf eure Freundschaft rechnen? 8,7,31: — 2) lauern: 7 E- 


aan Taten Satire Aha Farce av. 5, 12,10. MP 

077 AMTOPÄTETEL 30,6. MT: atr ardet Viran. 9,2. SAT 
Ferer Airdger armgzı sychen Atem. 8,40, 11. — 3) begreifen, erschlies- 
sen, vermutchen Duirur. 16,57 rn. Arne Fra MBn. 1,5228, 
ST TR Baer. 14,72. FareAnfage FIrTELıS, 123. ATS 


ArTAaRTTETtT 3, THE: 5 Anette ren des Herrn Absich- 


ten zu begreifen Busis. P. 5,18,23. Vgl. 2.37, DA und u. - AM. - 4) 
für Etwas ve werden, dafür gelten: za SI N RV. 8,00, 
3. Fi: 7 DR RT 3,14. ara GrAnTRA arena: 5, 


39. er 7 ar 40,65, 10. Vielleicht gehört hierher sr 3. sg. in 
den Stellen: FAT SFT: Appot: TA FRE NV. 1,181,4. TAT Or MREM: 


ag — um 
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FI ET 5,3,9. — can. 1) Jimd (acc.) zu denken —, zw vermuthen geben: 


- AATRTETRL Baur. 2,31. — 2) auf Etwas achten (?}: 
A Aaramı:) apreaferen TOPENGEEEETereNT 97 Ar FERPErRLN STTRRTE TATEN 
Ki re Be | MBu. 2,1250. West.: facere, ezseqwi (?]. — Diese 
und die vorangehende Wurzel sind bis jetzt nicht getrennt worden. 

— HIFI überwachen (2): ETeft$ Tan Arageı Z%1 faraıı erfer fartı mv. 
8,58, 14. 

- 1. EIITE fg. 

- am anjfassen, verstehen, erschliessen: : Art a 1% RV.7, 
108,14. art MI TEN PR m TIER TR aretparel za: 10, 52, 

8. ARTE: 1 ATZIGETET SFTEAREETT: Mir. KIE, 

33. TETE MÜTZEN: SI: Paar. 1,40. West, zieht die beiden 


letzten Beispiele zum simpl., Borr schwankt. 


_ Amı 1) auflauern, nachstellen: 7: TEE 7 RV.6,17, 
8. ATRURHTTT 0. - N = Ra und #- 
FIG Nın. 13,12. SAME ARPRU uno MÜTTZERT Karuks, 7, 11. s, 
82. PUT zu erschliessen, zw verstehen Nın. 1,3. PU Sucn. 
1,66,21. Vgl. ETIE fe. 

— FI aufmerken: STEIT TRT Füneger Sch Prepet STRETRV. 5,52, 11. 

1. 57 (von 1. SZ) m. Veränderung, Modification (von Wörtern in 
einem Mantra): TRATEN ARTEN HERUNTER: 
ZAPRTERE FIR Gidan. Ga 644,3. MRRUTHERN (HA: 
UTd:) 5,19, . Manns. in Ind. St. 1,19,8 (vgl. Mürıza in Z. d. d. m. G. 
Vi,5). GA ACHTEN SICHT TÜTTTL id. ibid. 
16,24. — Vgl. STAA. 

2. 37 (von 2. Sf) m. Ueberlegung, Prüfung AK.1,1,4,12. H.311. 
323. Siäcusan.d1. SITE MBu. 13,6725.6775. Erschliessung 
Sucn, 2, 44, 18. ZI schwer zw erschliessen M, 11,238, v. I. bei Mar- 
uix. zu Kuminas. 5,2. Auch SFT f. P. 3,3, 102, Sch. AK. 1,1,4,12, Sch. 
H. 323, Sch. ET adj. nicht lange überlegend, kein Bedenken tragend 
Baic. P. 3,8,48. 18,12. — Vgl MIT. 

SENT (1. S@E+ IT) n. N. des 3ten Gäna oder Gesangbuches 
des SV, Corzen. Mise. Ess. 1,81.82. Bexrev, SV, Vorr, VIL — Ve. 5- 
AI. 

SENT f. = STATE Ind. St. 1,80,2. 

Set (von 1. SM) [. Besen Canon, im CKDn, — Vgl, SA. 

st f. in BZubau viell. Anordnung, geordnete Menge; vgl. 1. 
Ss7 mit m. Wusos: an assemblage, a collection. Könnte auch eine 
Zusammenziehung von ut sein. 

SA (von 2. SF) adj. zw erschliessen Sugn. 2,360, 17.560,11. AK.2, 
10,47. Sin. D. 28,10. 38,15. 

Sana (Sl, von 1. SZ, + ITTT) n. N. des ten Gäna oder Ge- 
sangbuches des SV. Corenn. Misc. Ess. 1,82, Bexrav, SV. Vorr. VI, 


Var.: IA. — Vol, SAN. 


— 


MR 


A 1) interj. gaya Kur zu P. 1,4,57. a) des Tdels. — b) ar H. 
an. 7,5. Mao. avj.6. — c) des Zachens. — d) FREIE Canvan. im 
CKDa. — 2) f. ein N. der Aditi Taıx. 1,1,6. Meo, av]. 


AT und FFIR (von A mit suff. TE adr. Versweise, je nach 


einzeinen RK (gegenüber eeldeen) Aır. Ba. 6,2. Ciüxn, Ca. 12,11,8. 
44,3,2. 

4. FERU (= TR von FI adj. wund in FTUTT wunde Schultern 
habend, vom Ziehen wund gerieben, — gedrückt: ara AzTet SI: 
AFRUTFET TEONTUNTERTE Aut. Ba. 5,9. 

2. FR n. = FI H,. 19, 

FÜHL (ron FF) adr. von Seiten —, in Betrejf-der Rk: ar as 
FUAR Intel: FOTRATE MTET OTZ MIRTER: Arc. Ba. 3,52. Gar. Ba. 4,1,4,7. 
4,0,11. 5,1,4,10. Kuixo, Ur. 4,17,4. 

HAFT n. . ra. 

ach adj. so v. a. HORARY. 10,30, 5: Sageahet: ActoneFenT Eier. 

Herr] (von 1.8) ad. lobpreisend, jubeind (instr. PErreit von einem 

Thema #FeRrt): FEhmM SÜrTeree RV.3,15,5. Farferchen BchRir 1, 
185,6. 9,107, 11. 411, 1. ZARTHRATRER: 10,113,>. RE F- 
wen a Hehe UFE (Sıvon. K. zu P. 4,4,20) 4,50,5. 7,10,4. 10,14,8. 


die Marut 5,52, 1. 60,5. 6,32,2. 10,64,4. ZIEHT I ATECEÄRTZIENT 7, 


37,3. 4,87,5.6, 8,52, 11. #6, 12. 9,64, 19. 91,3. 

FIRUTHL 1». u. IT 

1. 394 adj. f. ST kahl: FETT a T8.7,4,8, 1. FRA 
vered Free an Heron naar Kae u. 8% w.) 61,92. 
Kira. 25,2. 27,2 in Ind. St. 3,468. 

2. Fl 1) m. Verletzer, Verderber (?): 7 a een art andren 
Fereeing u erehärereet Apferzpeam Sfteret: I RV. 8,24,27. Hier wäre es un- 
passend den im Veda so wenig gekannien Bären zu verstehen. — 2) 
m. Bär, äpxtog, ursus Un.3,66 (FT Bär, Stern, best. Gebirge). AK. 2, 
3,4. Taım. 3,3,435. H. 1289. an. 2,557. Mio. sh. 6. FT TH MR: 
Perefrchr sicht St Ahrtger offer: AV. 5,36,5. V8.24,56. M. 12,67. N. 


12,2.5.97. R. 1,3,25. 16,7. 2,25,17. 97,5. 8,20,24. 63,13. 4,38,35. 6, 


7,37. 108,14. Sugn. 1,24,7. 202,9. all R.5,63,5. era: 
6,3,10. FRITTRIT der Gebieter der Büren und Affen Rau.12,72 ($r.: 
simiorum in Riksha monte domänus); vgl. FETTE. f. Frft Bärin MBn. 
3,15935. R.1,16,21. Karnis, 23,46. FT am Ende eines comp. nach 
dem verglichenen Gegenstande gapa amarz zu P,2,1,56. — 3) m. 
pl. das Siebengestirn, der grosse Bär, üpxros, ursa; nachmals die sieben 
Rohi: Seht 7 Het FATLemE SET ORV.4,24,00. Car. Da 2,1,8,1. 
Tarer. Än. 1,11,2. — 4) m. n. Stern, Sternbild überh.; Mondstation 
AK. 1,1,8,22. Taıx, H.108. H. an. Meo. FITEPITTT 0.2, 101. 3,9. 74 
apa «SEHR 6,10. ZUAT AEIRURFRT SCUA YERRZFTT 5,78, 
%. FETT MBu. 13,625. AUETTT 44, 1213, FIT] Seca. 1, 
104,17. SIEHERET 118,21. an aan Rucn. 12,25. TI FRA: — 
SEHET HEFTE TEN TERTCHT TTERITER RTGEÄTEEN FORT TRIDR- 
gem RATE {als die Sonne) FE Buic. P, 5,22,8. IT IH- 
SFTATTE 6,9,15. SITRTEITHEN 7,14,22. SET ÄUTeRSTTENT: Verz. d. B. 
H. No. 1232. — 5) m. N. einer Pflanze, Bignonia indica OITUFR), AK. 
2,4,2,37. Taıx. H. an. Meo. Nach Riss, im CKDa. eine verwandte 
Species (BIAFHRZ). — 6) N. pr. eines Mannes RV.8,37,15. ein Sohn 
Agamidha's MBu. 1,3722.3724, Haar. 1799.1817. VP. 455. ein Sohn 
Aribha’s MBu. 1,3777. fg. ein Sohn Vidüratha’s Hanır. 1816, fg. ein 


Sohn Revata's: GEM OT TITTEN TER PÄRTÄTT I ARTE SeN- 
AR: FOÄRR: AITOTEITEIR U STTenT TEReRART ATET SER STRTEN: FOTeT: | 5240. 


Akrodhana’s VP.457. ein Nachkomme Bhrgu's und mit Välmiki 
identif. 273. FFTT: pl. zu HIIef oder IIEÜ Verz. d. B. H.25,07. — 7) 
m. N, eines Gebirges H. an. Men. VP. 174 (vgl. N.3). 176.181, N. 11. 
184, N.183,N.80. LIA.1,83, N.178,N.575, N. Anh, XLVII. Vgl. auch.die 
u. 6. angef. Stelle aus dem Haaıy, und FRTATH. — 8) f. FIT N. pr. einer 
Gemahlio Afamidha's MBn.1,3790, Das £. FIT s. u. 2. — Das Wort 
kann auf TOP] und AT] (vgl. FM) zurückgeführt werden und ist wohl 
mit Te verwandt. Kran in Z. f.d. W. d, Spr. 1,185. fgg. stellt das 
Wort mit 1.74 zusammen und nimmt an, dass der Bär nach seinem 
glänzenden Felle benannt worden sei. 
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3. FT adj. durehbohrt H. an, 2,558. Meo. avj.7. — Vielleicht feb- 
lerhafte Var, für HM. 

FETTE {von FT -+- II) f. N. einer Pflanze, Argyreia argentea 
Swert., AK, 2,4,8,2. Nach Rarsam. im CKDn. = FAT (wird AK, 
als blosse Var, aufgeführt) oder FAITITzTERT; nach Casvan. ebend, 
= RT. 

FETT {wie eben) f. N. einer Winde, Batatas paniculata Chois., 
AK. 2,4,2,29. 

Ferfta (ron Fa +- m. Bez. eines gespenstischen Wesens AV. 
8,6,2. 

Fett (A? +19) m. Gebieter der Sterne, ein Name des Mondes 
Verz. d. B, H. No. 1264. 

Fenmm m? +2, wenn die Lesart sicher ist) m. ein Bein, Vish- 
nu's H. g. 74. 

Fe FA + AA) adj. Rk-ähnlich, Bez. eines Säman T5.4,3,%,2. 
— Vgl. FIR. 

=77 1) m. Dorn Nıa. 0,32. Vgl. . In dieser Beileut, wohl von 
u - 3m = ns an. 3,526. Men. r. 130. — 
3) o. Regengwss H. an. Meo. Wohl von 1. 1. 

AAITE (A -1- TT°) m. 1) König der Bären Hanıv. 2058. R. 6,6, 19. 
78,9.13. Baia. P, 8,21,5. — 2) Köniy der Sterne, ein Bein. des Mon- 
des Vıxa. 30, 15. 

FEAT f. Fessel (bei Huftbieren) VS. 23,3. — Vgl. FRSTI. 

FITTRL (von FR) m. N. pr. eines Gebirges N. 9,21. Hınıv. 1983.2002. 
sarı. FeTTel FHFRTETTTA AT PR I FETTE 
arm TI: NR. 6,3, 10. Rasa. 3,44. — Vol. PA 7. 

FETTE N. pr. einer Stadt: FATFR TTT Hanıv. 9432. 

SBE]i (vgl. FeT 1) f. Bez. büser, gespenstischer Wesen: FRithT Tat 
and ANTITTEREL AY.12,1,00. VS.90,8. AIRHT: FRTITERT: ARRETTEOT 
ENTFÜHRT TAT Car. Bu. 13,2,8,2. 1. Vgl. zu AV. 
18,2,31. 

Far FA + m m, Herr der Gestirne, ein Bein. des Mondes Hanis. 
im CKDa. 

FI ART + 37) m. N. pr. eines Gebirges P. 4,3,91, Sch. 

Fr RI+ #A°) adj. von RK getrieben in einer Formel AV. 
10,5,30, 

Fern AI+ 92. die geordnete und aufgeseichnele Samm- 
lung der Rk M. 11,262. 

Aa = Ha VS. 13,56. 

FIR AP AT m. du. FOREN die RK und die Säman PS, 
4,77. gaga ZTITTETTE zu 2,8, 14. Vor. 6,8. MV. 10,114,6. V8.4,1.9. 
Gar. Ba. 3,1,4,12. 4,6,3,3. n. pl. SIRATÄTTT VS. 18,43. Car. Ba. 9,4, 
4,12. RTATTTE m. ein Bein. Vishnu's R. 6,102, 17. — RT 
n. N, eines Saäman Ind. St. 3,210. 

FITTT + MT 2,5) n. P.4,3,72. = in 8,4,3, Sch. 

FOTATTA (von IA + ATI von TI, STATT mit ET) adv. die Rkan- 


- 


einanderheftend, nicht zwischen denselben absetzend: ATIZIR MATT 


ATFTTFITTTERT Äsr. (0. 4,6. 5,13.20. 


a — a 
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RITTTAT RT + MS) f. wie es scheint N. eines bes. Gesanges Jiök. 
3,113. 

RITA (von FIT adj. Rk-mässig, den Charakter der Rk habend Aır. 
Ba. 8,9. 

Erg a ent 1 (wie eben) alj. zur Erkl. von ana Nun, 7,26, 


ATERRL (wie eben) adj. preisend, jubeind: KUTHTSHÄTETT MIRITE: 


RY. 1,100,4. Fre ars Farferetegpre m: 9,86, 46. 
TFT (wie eben) adj. preiswürdig, löblich: JURy UN a 


RY.4,9,9. 51,1. 3,2,4. FM zei ARTE 6,8, 4. 4,7. 8, 
23,3. 39,1. 40, 10. 9,68, 6. 74,3. Einmal FHFTTE betont 1,02, 1. 
MER Mur TeT°) n. Titel eines dem Caunaka zugeschriebenen 
Werkes Wenza, Lit. 33,60. Verz. d. B. H. No, 123. fgg. 33, 1173 l). 
wi RI) m. Rgveda a) die Gesammtheit derjenigen heili- 
gen Poesien, welche nach ihrer Anwendung dm Cultus FI; heissen im 
Unterschied von den aa und FIT: b) die geordnete und aufge- 
seichnete Sammlung dieser Lieder, eine der heiligen Schriften, Der RV. 
ist in zcho Bücher (FIZT) eingetheilt: die ersten acht enthalten jedes- 
mal besondere Liederkreise, welche einem Verfasser oder einem be- 
stimmten Geschlecht zugeschrieben sind; das neunte Buch enthält die 
Soma-Lieder; das zehnte ist ein Anhang von Poesien verschiedener 
Art und von mancherlei Verfassern ; c) in weiterem Sinne bezeichnet das 
Wort eine ganze Abtheilung der heiligen Bücher, unter welcher litwr- 
gische und andere Bücher begrijfen sind, Vgl. Roru, ZurL. u.G.d. W. 
P-5. fgg. Wann, Lit. p.30. fgg. 1.269. STIER 
am: AA AATZRTTEL (vg M. 1,22) Ra 5,32. Car. ER 
3. Tan Te ATFRRETTZTIR 4-6 (wofür Aır. 
Ba. 3,32 FRTf, aa, ATSIT steht). 12,3,8,9. 14,4,2, 12. 5,4,10.6,10,6, 
u IN Pe Ca. 1,1, ri, 2. Bis Gans. 2, 10, BIT TR- 
FAT AZ ERL APR: I ATZE FEN: TTS: Mu 6,026. 11,201. PTIZ- 
Pr 12,112. VP. 42.275. fgg- RARA adj. mit dem Ngveda vertraut: 


warmem Gten.Bibl, 468. TTTATTITTmitden genanntenVeda 
vertrand Ison.2, 18, warn adj. zum KV, gehörig Verz. d. B.H.No. 1178. 


FTIR, FETÄTET und SA 4) beben: TTETATHae Fed ARE: = 
enrget Pa; TARA: RV.A,17,2. — 2) beben vor Leidenschaft, toben, 
rasen; parlic. act.: So Fahren ra ATRITTENT BIEREN or 
4,39,5. FRFara Arad Part BEA Are mar de, 
113,6. 2,25,3. 4,30,5. partie. med.: ARE I {At St Kamen 
Frhr: 4,10,5. gr ara anrdegreogaehrEN PATE ara 60, 
13. — Denom, von einem nicht erhaltenen nom. FH, von dem auch 
FFTTTEL stammt. Vgl. im Zend ereghata, pers. JE], nö], Uns]; 
das deutsche arg bei, nach Gas in der ältesten Zeit vorzugsweise 
tinidus und avarns. 

ÜTFTRL adj. tobend, stürmisch; von Indra: FIÄTITLRY. 3,30,2. 
aaT HOTR SOTOTZEITEN 4, 24,0. Mean Arch: ArTerOTeeN BrÄrTrL 4, 152,2. 
ATEUTTÄTL 10,27, 8. 

Hz s AIUZ. 

am {von a) adj. aus RK bestehend Aır. Ba. 1,22. TA Ta 
EIER FITSTEITEITSRTFTETTL CO . Ba. 4,3,8,5. 10,5,8,5. 11,2,8, 13. 
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FT (von 4. ME f. 1) Glanz: MA AT TI FIT VS. 13,99. — 2) Lied, 
Gedicht, Vers Nason. 4,11. TE az HNT: RV.2,35,12. FT aa: 
GERT) 5,635. 0 among Arge: a aa 
16h ARE ME Re N 
fat: Tg: reine 10,91, 12. HIT A TUE 165,5. Le 


Far erh v5. 11,8. AV. 9,10,19. ar ‚s m Besondern a) der ge- 
PRSEEBEN Vers oder Lied im Unterschied ron dem gesungenen AT 
und von der nicht streng metrischen oder ganz ungebundenen und oft 
nach abweichenden Gesetzen recitirten Opferformel A, welche drei 
Arten unter dem Begriff FT zusammengefasst werden und zusammen 
+ die heilige Rede darstellen amt E: | oe zn aaa Car. Ba. 4,6, 
3,1. We Ferfagem Re ARTE GIER ATETER 655,54. Käna (ah, 1) 
RY. 40,74, 1. 90,9. IGTTUN TETTTEFTZTT: ATehı aeıfehe: Av.12,1, 
35. 11,6, 14. 7,5. 8,23. 15,8,3. VS. 18,29.67. MieHeTT: ea eff 
ORÜEHTGEM 34,5. MR ATTRTOETERA Aır.Ba. 3,32. 
SUtE TÜTE: ORTRTGEIe:, MTEEITTET FITPT: Gar. Bm. 4,6,0,20. 3,2, 
4,37. 5,5,5,1. Aufdem gesprochenen Verse beruht der gesungene: Een 
FIT ITRER Car. Ba. 8,1,8,9. die RK ist der Schooss, aus welchem das 
männlich vorgestellte Säman entspringt, 3,9,4,24. 4,3,2,3 (vgl. AV.14, 
2,70) AITET IR: MÜRT: 8,1,2,5. 4,6,2,01. FOTO (Sch.: = PRRET 
pl. Cixen. Ca. 1,1, 18. 22.24, ATAEL an einem Verse Theil habend (von 
einer Gottheit, die in einem einzelnen Verse gepriesen wird) Bau. Dar. 
in Ind. St. 4,113. Nın. 7,18. — METKMN 8,106. ALIEN Sin 
256. ATUA se. AFAM aaa = Buaa. 9, 17. AEAaHTRM: ag 
il RATTArTEN: Hanıy.180. VP. 123. FIRST Gin. 51,19, 


AK. 2,7,21. H.827. — b) der Vers so v. a, der Text, auf welchem eine 
Handlung beruht, auf welchen eine Erklärung sich beruft: merA TH- 


GTTURTSTETRTZTET Aır. Ba. 4,16. AIRTZEIRTTENE Gar. Ba.10,2,6,6. 4,4, 


5. 1,4,4,35. 6,2,29. Nin. 2,16. — e) die Sammlung der Rk, der Rgre- 
da; gewöhnlich im pl.: az a sata gm PrRAt her. Ca. 10, 
7. Car. Ba. 19,4,3,3. heul seffä ker. Gau. 8,3. 

Een 1 ZUR (am) AETÄETBTÄER U ANRTRUN (Vgl 
Aır. Ba. 3,22 u. 97777) || M. 1,22. F mal 
ArfrerÜtT: ANAÄTTEÄTETRTTT Manıv. 1929. FRRFETTE Zr 3 
ZTaaT: AR.1,1,5,4. FTaz 27,16. H.S19. FT m. 4,122. word 
n. sg. P. 5,4,77. IST Sir. in Ind, St. 1,72. 

rd 1) am Ende eines comp. — ma P. 5,4,74. Vor. 6,74.75, ve 
AV. 49,23, 20. Car. Ba. 40,1,2,9. zu RV. Pair. 15,14. 18,1. Äcr. 
Gans. 3,5. (u. 3,14. STE M. 11,20. ad Car. Ba. 13,5,4,11. Ma 
2,3,8.16 u. =. w. ra. frei Gisen. Ca. 7,19, 17.18. Vgl, den Ab- 
schnitt AV. 19,23 und ST, MER, AA, TaQH. — 2) m. N. pr. eines 
Fürsten, eines Sohnes von Sunitha, VP. 462, Var.: » 

an (dat. Inf. von 1. ) zum Preisen: T at Meargee Beuig, 
RY. 7,61,6. am a Pr TRRtTE 6,30,5. 

Fret m. N. pr. der Vater Gamadagni's s MBn. 1,52 (ein Sobn des 
Himmels). 275. 2611. 3714. 3,8658. 11046 {p. 871). fgg. 13, 186. 207. 
Hasır. 1431. gg. 1767. R.1,35,7. 75,2 1.22. Vıgr.11,13. VP.399. Ind. St. 
2,119.1yg. — N. pr. eines Landes Dagax. 199, 11. Vgl. FT und FIT. 


u — En 
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Felt no. 1) Kochtopf, Bratpfanne H.10%0. — 2) eine best. Hölle 


. Wırs, — Vol. sem. 


Hita adj. ein Epith. Indra’s, das von den Commentatt. auf m 
und AT zurückgeführt wird und bedeuten soll: dem Liede gleich. Nın. 
6,23. Stall dieser unbrauchbaren Erklärung liesse sich eher eine Ver- 
wandtschaft des Wortes mit 1. m und en annehmen. RV, 1, 
61,1. 6,86,4. al ag arena sort Zar Hehe: 851,6. 32,26. 79,1. 
81,2. FE GA TAT EIER FR FT: 10,22... 

vo m. N. pr. eines Mannes MBa, 1,3700, ein Sobn Raudrägra’s 
Hanır. 1659. VP, 447, 8,7. — Vgl. FAIR. 

FETT (von SE) f. MOTEIT ARGSRTETIEL MET: P. 6,1,91,5ch. Viel- 
leicht Wunsch, Verlangen EN. 

MET Nor. FETT und vielleicht nur Schreibfehler für R- 
alles 10,9,23: FEST N HART. — 2) Hure Un. 3,130. Wird 

on E78 abgeleitet; vgl. Ft. 

FILME. 

Een adj. ausgreifend, aufstrebend (im Lauf oder Flug): ar 
STATAAT 37 Sp SA berg aan ar BY. har. ARE 
EEE a En 
Parrzd Sp zn apehui erSET 6,67,44. Fred Ze% OmTeaht Arfagcam: 3, 
31,7. — Gehört wohl zu Ar; vgl. zent See im Zend erezifja. 


af m. nom. absir. von #7 gana TEATE zu P. 5,1, 122. 


he m. N. pr. eines Schützlings von Indra RV.4,81,5. 53,8. 

a: ran Fretaferaim 101, 1. 6,20,7. Gascta Fam RT ach- 

aeg at 10,138,2. 99,11. Väzaxe. 1,10. heisst Vaidathina 
Er vgl. 5,29, 11. 

aıtk (von 3. EE 1) adj, von Farbe durchzogen, bunt; vom Sonnen- 
ron: eertetenn Fett FIRERI RV.4,98,4. Wins: polluted, aft- 
= Juan vermengt mit (?) Um 4,22. Vgl. Ir, REIT und 
mit, wo statt Milchgefäss zu lesen ist Mischgefäss. — 2) m. IE 
a) Rauch, — b) ein Bein. Indra's Un. 8,31. — c) N. eines Berges nach 
Densa zu Nın. 9,26, 

FHftFeT (wie eben) adj. glühend, sprühend: FAHRT STÄTTEN ER- 
an erittepft RY. 10,79,7. FEAR (Padap.: FA 
AN Ge a an m Gh 7. AP 
at aa enter enrastertee 2... ölkirEich 6,75,12. 

4. Felt] adj. von Indra gesagt: ara She {RR TR Het 


- 


2 RV. 4,92,6, wo Sis. das Wort durch EITTIH bei Seite 


schaffend, verjagend erklärt; es ist aber wohl gleichbedeutend mit 
4. FETT. 

2. FEifd n. Svon. K.249,5,5. 1) Soma- Trester Nın. 8,12. AV. 9,6, 
#6. VS, 19,72. ARAÄTTEITE FettrerteraeeT 15. 6,1,6,4. Car. Ba. 4,4, 
5,3.16.20. Kira. Ca. 9,5, 12. 10,3, 12.17. 8,26. 9,1. 22,6,7. 25,13, 19. 
m. bei Maulon. zu V8.8,25. — 2) Kochtopf, Bratpfanne Un. 4,28 (#- 
ftm. AK. 2,9,36. H.1020. — 3) N. einer Hölle M. 4,90. — Vgl. FETT. 

zent adj. = seit FIERTET gana ATTRTTE zu P. 5,2,36, 

4. FERITTR (von 4. m adj. vorstürzend, ereilend; gewöhnlich von 
Indra RY.3,9%,1. 38,10. 43,5. 46,2. m. met Hei 6, 
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16,1.5. zl Eu FPreTIn, 5 „40,4 und sonst; von den Marut: 
u 7 Fee: 2,34, 1, 1,64, 12. 87, 1. 

(ron ?, . et) adj. aus Trestern bestehend: Amt 
' Prater ARTE 15.3,2,8, 1. 

Fi (vom 4. a 1) adj. Un. 1,27. in gerader Richtung laufend, gerade; 
richtig, recht, rechtlich, aufrichtig (im Veda ist esso v. a. em und der 
Gegens, ist m; in der klass, Sprache ist der Gegens. Fret und 

JAK. 3,2, 21. H. 373, 1456. Tat nv.1,41,5. 10,83,23. 
art dom ar don, ri ar 6,70,3. A07 ehg SR 

ST ht, 11. See FA Team 2,27,0. Fi aieter arg tea: 
40,67,2. 9,07,:3. VS. 37,10. TS. 2,8,14,7. cap aA: Tea 
SUITE a7 TESTER STTTET Gar. Bu. 10,2,4,9. 14,1,2,22. Tazfıı m. 
3,93. OT] (übertr.) MBu. 3, 10883. ZUZ M. 2,47. FAIrT R. 5,19,13. 
Soca. 1,45, 11. 99,19. 96, 17. H. 179. OST Gix. 8, Sch. Fate Tat 
Kowinas.3,32. sate R.4,34,31. safe 3,23,30. OFT Ducaras. 88, 
2. von Personen Jiöx. 2,68. R. 2,21,6, 5,32,9. Paxxar. I, 466. Karais. 
24,79. — adr.: FIEFTA: Fazer Ar ATEer nV. 5,40,1. au dem: 2, 
3,1. 77 PTRA Son, 54, 17. FETTE 2,362, 5. SEICTTETTAR.2, 

6,8,97. H.632. FRA Gar. Ba. 10,2,4,8. — comp.: Fetten, ved, 
auch Ffrin e. 6,4,162. Amieeged derart: RV. 7,104, 12. TAT H- 
Ar: MIT AV. 5,14,12, — superl, Ar, ved, auch {ng 6,4,162. 
aregere afepft drehe: mV. 4,70,5, 91,1. TRERBTT TOT 10,100, 12. 
Vgl. IT — 2) m. N. pr. ein Sohn Vasudera's Baio, P. 9,24, 53, 

FEPRTT A>+- 77 1) adj. geraden Körpers Bais. P. 3,28,3. — 2) 
m. ein Beiname Kagjapa’s Garion. im CKDa, 

erh M>+- EMO) adj. das Rechte wollend RV.1,81,7. 

FE MO + IT) adj. geradeaus gehend AV. 4,12, 1. T8.3,1,20,2. 

Fepma (ron #° + TITEIT) adj. richtig singend RV. 5,44,5. 

MS (von m f. gerade Richtung, Geradheit: Fer TR: Ferm 
ä IT] Kuminas. 4,23. gerades, offenes Wesen: ap ExI IT Yafaı 
Asın. 67, 

Lara > + 717) m. N. pr. eines Sohnes von Vasudera VP. 439, 

FETT (von FE) adv. gerade, richtig: TERRA ACTA MITBTREE 
Aır, Ba. 1,28. 

FEPÄttel 0° + TT9) €. richtige Führung MY. 1,90, 1. Nın. 6,21. 

FETÜAeTTeTgT (RT TIER + TETO) £. Titel eines Commentars zu Jkötu- 
varzaa's Gesetzbuch, gew, abgekürzt Mrrixsuani genannt, Verz. d. B. 
H. No. 1013. fgg. 

em +2) adj. dessen Glied straff ist: dm: RV.42,.. 
6,9. 

echte M°+-T° adj gerade Stränge habend: TA AY.4,20,1. 

aruccı R°+-T) n. Indra’s gerader rother Bogen H.179,Sch. 
Richtiger als zwei gesonderte Worte zu fassen. 

en (A°+T7° adj. gerade zustrebend RV. 5,41,15 (a. u FETT. 

Free (N°+912) adj. das Rechte verlangend; $0 Ist die Tmesis 


aufzulösen in: EtteRHT STTTN TIERRTRRT 
Atfedweegeg ger vera are Sehr] av. ei 


m > M°) m, eine best, Art Schlange Suon. 2,263.9. 






wi — mi 
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mt MR’) adj. die Hand ausreckend: ford a sten met 
gen a: Fneafenteigerrel aa RV.5,41,10. 

FF m. vielleicht N. eines Berges Nın. 9,26. — Vgl. FAIR 2.c. 

FTIT AT+HTT: um gerademachen ; berichtigen: EISITATT- 
ZUTh FOTETTRE IFTITTT Sch. in der Binl. zu RV. Pair. bei Rora, 
Zur L. u. G.d. W.60. 

FETTTT (von FEITT) 0. das Geraderichten Suga. 1,28, 17. 2,01,14, 

AT + FT) m. N. pr. eines Mannes Viraxu. 4,2. 

Lau (denom, ron FU; davon partic, ne Weges —, rich- 

tig wandeind, redlich Nın. 12,39. FRFAHIPT AT RV. 


4,130,5. 7 oe > 5,125. Er we Fra 10, 
100,3. ir ara 4,89, 12. 116,23. med. sich gerade 
richtend auf Etwas: era art anseperenrefsgerchenn TAT 
AT 10,88, 9. 


er (von 377) f.; davon ein gleichlautender instr. serdt adr. ge- 
rades Weges: Txt a TRBIhIGT Mel nV. 4,183,5. 

#77 (wie eben) adj, redlich: ara wm: RV.A,20, 4. 

4. #7H (von 5. ei) adj. röthlich, im Unterschied von ETF liehtröch- 
lich wohl die dunklere, brawnröthliche Farbe; besonders von Rossen 


RV. 4,117, 14. FIR FERNE TTETEATET 174,5. 4,16,11. 10,22,5. 7,18, 


28. 6,63,9. 8,1,39. 23,22. 38, 17. 57, 15. TERROR 18. 1T- 
Mom 9,97,0. 10,20,9. = u 


2.#H m. Führer Un. 2,29. — Hängt wohl mit FE zusammen. 

a d.FA+OT) m N.pr. eines Mannes RV, 1,100, 16.17. 
dureh die Agrin von Blindheit geheilt 116, 16, 117, 17.18. 

FETT (von 4.7) adj. röthlich: TETTTEHRT ereT AT: 
RYV.10,91,%. 2 

Ag AH adj. geradeaus gehend, von den Rossen Agni’s 
RY.4,6,9. 

FTSE] m. ved. Wolke Up. 2,54. — Ist partic., vgl. 4. mia 

AU 1) adj. schnidig: ran 1 Far Para reg ae 
rat TI.RV. 6,12,3. Sl U mn AArı,1. — 2)n. Sınon. K.249, 
4,5 (nach dem gana cl zu P. 2,4,31: m. n.; in der v, I, fehlt aber 
das Wort). a) Verschuldung; Verpflichtung, Verbindlichkeit; Schuld, 
debitum P. 8,2,60. Vor. 26,101. AK. 2,9,3. Ta. 2,9,1. H.881. an. 2, 

34. SETÄFTEIGTTT FINDE MV. 2,27,4. 9,47,2. Sf ATOM ARE 

aka 2,28,9. 24,13. am art rei 4,3, 13. 23,7. AV.$, 
118, 1. 119, 1.2. HAM X A FOTRTTET Non. 5,28. 97 7at Sreruhrege Shr- 
STTATEET FIRE] A Artehr engem HhOR mV. 8,52, 16. aa aretT ah 
m meh ar FiecTerföt a7, 07. AV. 19,5, 1. rom Io ATeReT HROTR 
m ST mei: sie halten es für ihre Verbindlichkeit, ihm den 
Wunsch zw erfüllen Gar. Ba. 1,1,2, 19. 7,2, 1. fgg. 3,6,2,16. Aır. Ba. 7, 
#3. FE AITTTCTEN M. 6,85 (vgl. 14,65). R. 2,108,26. Zum Ver- 
ständniss diene Re Stelle aus dem TEE im CKDn.: 


gas Fa 


E:) 


ATÄrFRZTN wutbirit um. arafne quer 
FEITTEÄARERTTT UI SITEET SHOT By TREFANTTUT STEEL 1 ARTEN ORT 


m gm ARTEN ATI II Vol. TS. 6,3,80,5 (a. HUT). M. 4,257 und 
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MBn. 1,8341 (u TUR. Auch wier und fünf Verpflichtungen werden er- 
wähnt: AINGTATT: FIAT ATRTeR STETTIN TIER ROTE ARE 
SEE: I — U AREAL FTEÄÜCTE FRTZZRRATEN ERTL TA: A: 
ferfanta NAT RFTRL IN MDa. 1,4650. 4635 (vgl. R. 2,4,13). 
amp garepitait umaı TR 
a Ta u Tre Faran Aere 1 aB,a200. MRI- 
URFRR: 1,4665. «660, Were Az Margot 
Bu] A N en 3,20. 7 MTTI IA. 
Prard m SIrTen: Apr: MERRRETT N 10,0. SAFT die derste 
(nach der Reiheufolge in TS.) Schwid, die Schuld gegen die Manen, die 
Erzeugung eines Sohnes 1,71. GA IA III METTALETETTT: 
SFTFUEN (gegen die Manen) AUAATF: TAT: TAU FRGATT: IN Suca. 
4,817, 17. AUF N. 4,44,3, FT Schuld im Gegens, zu HT und 
FETT Vermögen: FM 7 9 MITERFATPTEN TATTETET M.9,218. Hide, 
2,007. STR FT TÄRTTOGE STERTUN SITE Ar. 1,66, 30 RT eine 
Schuld machen Iiüi. 2,45. TOmÄT Mia. 13,1592. Kix. Ad. Ft IT- 
TTÜET er hat eine Schwid P. 8,2,60,Sch. ZU AT, ATI und HATT eine 
Schuld abtragen: TER aaa ı garı TIETURTITT MBa. 23,212. P, 
4,3,47: M.8,004. Jiön. 2,45. Fu 73 ara m. 8,139, Fu ZI: 108, 
FURRT ad Hır. 1,100, FETT das Nichtabtragen AA ET) 
oder Eintreiben (EU -+- MATT) einer Schuld M, 8,4. MIERFFIETTE- 
Um] 155. aftreri FÄRTET 9,107. mit ITL eine Schuld auf sieh laden 
8,107. mit urucıe (aTT | im desid, mit MR eine Schuld einfordern 161. 
imaraa das Abtragen einer Schuld Mır. 268,9, = FR Tur, 2, 
9,3. — AUFITET Hin. 157. — HUMTTTT und ANTTÄTZT CKDa. und 
Wuns. = MMTEIRT Wıus. (vgl. AUT FARTEZT Vor. 26,10). AUT 
(CKDa. OEM) das Eintreiben einer Schuld Wis. RAT das Bor- 
gen, der Barger ; HUT Borger Wus. Vgl MU, SEI, M7- 
U. — b) Feste eg N H. an. 2,134. — c) Wasser (vgl, FT) ebend. — d) 
negative quantity, minus Wins, — 3) m. N. pr. eines Vjäsa VP. 273. 
— Vielleicht in etym. Zusammenh, mit lat. reus, 

FIUERTer MO + 1°) adj. schuldeinfordernd, rüchend: Indra RY. 
8,50, 12. 

FUTTER (RI? + FRA von Fü) adj. schwidabrechnend, bestrafend: AR- 
urferkua Sehurerfeh: mV. 2,23, 17. — Vol. men. 

"era mean od schuldtilgend: ZAHRzTRTrTeÄTTergei Faht- 
zul aaa zrpl nv. 5,01,1. 

ndrard GTL, cc. von FU, + Mm. N. pr. eines Fürsten der Ru- 
cama RY. 5,30,12.14. des Verfassers von RV. 9,108. — Vgl. UL 

FIURTE (7° + 71°) m. ein Selave in Folge einer Schuld; Einer der 
seine Freiheit hingegeben hat, um eine Schwid zw tilgen, Mir. 268,9, 

FUTU MM’) m. Bürge für eine Schuld, der wie eine Wanze 
a) den Schuldner verfolgt, Ganoan. im CHDa. 

AUT RO + MI) m. dass. Hin. 137. 

AUEHT ART +70) adj. schwikverfolgend, — rächend: EITE FeT FUL- 
am srahumeget Sure Perztaen STERTÜce RV.2,2,00.07. MO 
KR JERLIENELELSIELSIRIERSE, Fr 


Em oa ep am 0,0,5 Free mn & 


mi — 
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ZA 9,110,1. — Sia. erklärt das Wort durch FTUNÄT MATT Schuia- 
abwehrer, indem er TI auf 7, IrrITa zurückführt; uns scheint die 
Ableitung von IT (der Schuld nachgehend) grammatisch leichler und 
zugleich dem Sinn entsprechend zu sein, 

AUÄe +) adj. dass. von den Marut: ad ara Au. 
arg: RV.1,87,4. 

AU (von au und mit Debuung AUT ad. schwldbeladen, ver- 
sehulder: U MER FEITRTETETEHRFUMITER At Mercher FTÄT: MV. 4,100,3. 0 
Im PRWSHtTESHTT: 10,34, 10. in Verbindlichkeit, Verpflichtung 
stehend: STPÄTTET A EITGETUNFER REST TOR ae For ee 
en: Far TRPU: 18. 6,3,20,5. 

FUFTFL (wie eben) adj. eine Verpflichtung gegen Jmd {gen.) habend, 
verschuldet Vısunuunanmorrana (4 u. FIT 2, 0), fen a RUAT IF: 
Hır. Pa,20, v. |, 

FIUTETH (FU -+- SIT) m. der Planet Mars Canon, im CKDa. 

FTUTET n. angebi. FU -+- HUT P. 6,1,59, Värtt.7, Vor. 2,9. 

RUTTT » UT, 

ATUFR (von FIT) m. Schuldner Jiih. 2,56.98, 

„NÜOFL (wie eben) “> eine Verpflichtung habend, verschwidet: Fmm- 
AN are SITEFER MT ATESSU 1 RAAERGTTN MT a H- 
gm: u ARMOR FR ara Are HN: | MB. 1,5341. 2,2330. m. 
Schuldner Jiüs. 2,36. — Vgl. ST. 

2] (von einer Wurzel Erg in derselben Richtung der Eee wie 
AU } lat. ratus, 1) adj. mit einem instr, compon, Her nr = H 
EIA (sic) P.6,1,89, Värtt.5. Vor, 2,3 (mit ET] verwechselt). a) ge- 
hörig, ordentlich, recht: FAT FAATT STÜGUmG SET Surkeem Ort 
RV.4,197,2. 9,17,8. MT wei een ieh al AUT: 5,20,4. 
— b) rechtschaffen, wacker, fü RY. 7,00, 
s. Kerr. unlfu yi-ap = ih fra FM 10, 108,5. 
ÜHTeeTReiT STEH ARTEN: 8,49,5. gehn ar: aa: Art n- 
Para s ‚62, 30. ar ed V8.17,82. — ec) wahr AK.A,1,s, 
22. Tui. 3,3, 152. H. 264. an. 2,159. Meo. t.3. FAT ur 
FR FIT MDn. 14, 1900. MITTE - sen 12,14. 779 
ARZAI PRO RS STATE Busc, 10, 14. AIERTERTER IROFL M. 9,82.87. 
— d) geehrt gem. - e) glänzend ATM) HM. an. Mxo. t.6, — Davon 2) 
el adr. gaga UIfZ zu P.A,4,57. recht, richtig; gehörig, nachdrücklich: 
arehriter ferelat: med he an: mV. 4,108, 12. Sonn 
FTrTFFOR: 8,75,5. 0 Amen FFPR: 1,08, 412). At Mein au] Zt: 
ara: 10,07,2. Kills, aröatre rer Afreeard 4,185,10. 3,55, 
a. Rage ne rem: 9,97,23. Besonders mit 3 richtig d. h. den 
richtigen Weg gehen: Tl Teit ATgETT III ATZE 508,3 7. richtig, recht- 
schaffen wandeln: HA: TAT MIET ATACTTE TEITE 4,01,4. 188,2. 
8,27, 20. 9,09,5. 74,3. 10,78,2. — FRTTÜFTITIEZRT auf die richtige, 
gehörige Weise Buic. P. 9,5, 19. — 3) m. als Personification Naicu. 3,4. 
Nın, 10,40. N, pt eines Rudra MBu.13,7090. eines Fürsten VP.390. — 
8) n. a) feste Ordnung, Bestimmung, Entscheidung: FIT Fra raus! 
Afet NV. 2,2854. PAR TRHT ORTE 9,54,3. BOT WÄR 
ZEN 5,69, 4. AMÄENITERTEATIT OAAGeTeCH RÄT SaeT in Form 
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und Regel, auf entscheidende Weise AV. 16,114, 1.2. FITHÄTE MET H- 
MIA (ARTE) Kr ur stelle eine Ordnung fest, dass du ihnen 
gleichmässig beiwohnen wollest TS. 2,3.5, 1. TARA T- 
arırd fara grrimfrahfe mV. 434,10. ten Sch Dre Burger 
ein Rad der festen Ordnung d. h. ein regelmässig sich bewegendes 164, 
14. — b) die Ordnung in heiligen Dingen: heiliger Brauch, Satzung, 
frommes Werk; göttliches Gesetz, Glaube als Inbegriff der religiösen 
Wahrheiten: a7 #9et reg MeraÄrgzTn mV. r,101,6. 007 a Fohontteg 
erahepferee 16, 6.2007 daITde TORE FT OR: 6,18, 04. 7,30, 1. Am 
rel am mei 21,5. arm Sfrrer ah SÄTGRL 9, 97,34.97. 


Ar Art ar Amt Enui FIR: STICHT ANA: 
Ara a RAT are om aa 
1410, 01. FT SIT TRITT 6,7,1. mean N. 62,2. 
nen 30,11. 3,27,11. 40,61,14. 73,5. Sen Fred 
86, 10. amt ZTader 122,0. 138, 1. 179,2. 4,56,6.7. 5,12, 6. FUTFT - 
aleIt 4.2.2. AV. 18,7,1.11.29.90. 10,93. VS. 3,38. 6,8. Besonders häu- 
fige Verbindungen des Wortes sind folgende: «) Fe TOT RV.A,73,5. 
181,3. 3,2,8. 4,10,2. 5,64,5. 6,13,2. 9,56, 1. 66,24. 107, 15. 108,3. IT 
zuge 6,40, 15. 7,68,2. 10,8,5. 2,29, 17, Personißeirt FF SEAL 18,66, 
8. — BI ARTE IE, TOTT; von Agni: MEAT SEAT SION SÄRTFTEU TT- 
HET RV. 6,48,5. 8,0,2. Soma 9,68,5. Vishnu 4,180,3. — y) WEITET 
werd ine START SEEh RV.40, 400, 4): SNÜE ST: OETeNT ARTE RV. 
10.5,1. Fü 208% marıanı amTeR? Brganrdein 01,10. 4,164,07. 


YS.32, 11. Pragäpati AY,4,38,1. 12,1,61. — 6,122,1. 8,9. 10.21. 
Tarrr. Un. 3,10,6. — 8) ARTEN AA, ME, Arah, Are, TaeT, Sr, 
nicht nur vom Mittelpunkt des Glaubens und Cultus im Diesseits, dem 
Altar und ähnlichen Begriffen, sondern auch vom Allerheiligsten im 
Jenseits gebraucht. RT ar: ist Nasca, 1,12 unter den Namen für 
TER aufgezählt. 7 IT AETTzArrT da dreh: Re a m: mv. 
1,36, 1. Eee huonkzeuzugr? hei ra Ted 3,2. Ahr 
ARTEHTTEZ: ET AUTO ORTEN 912,0. 4,04,, TORE AT ARE 
BEER u 3.2,34,13. a TRaT Ara Te 4,42, 4. 19,100, 
10. Virane. 9,5. were: OEREEN eräit SUHelT STEHT 4, 
31,8. 3,7,2. 5,81,1. 10,111,2. su Emiesoe 3,58, 12. FAT 
ern Pa aha PIE, 1. en 3,1,11.56,6.4,1,12. 
Arch Frame frz Feraerg I STE Ott 3,02, 
73.18. 5,21,4. 6,16,35. 9,8,3 und oft. 10,65,7.8. rare Ma- 
EEE CCTE ae Aratı aygereet tn SERET ar ar eh zen- 
FT 88,24. V8.2,6. 12, 105. 20,6. AITRT ARTEN & FON 10,13,5. 9, 
14,4. late m MET: v8. 38,19. Vgl. auch Kal " 
NV. 10,123,2.3. — «) ZUTeM erh, are Sao aegehen OE 

FH nv.naB,n. zoren ürı a Feteter ort 123,0. cuit urn aut 
archar Smfeegt: 9 aeTen m 7,36,5. auTeg um Fa Fon Tan 
18, 124,3. — &) FRTE EITET. E07 5 HIeNTZ SITETTeTEE RV.A,67, 700). 9 
Are are: gan Sem: 7,43,4 (40,43,9). 8,6,8. 9,93,2. (SIT) 
And agerem euren on, 4.14.21. 5,12,2. Vgl. aa Are: 1,73,8 OT: 
81,10). rat: 144,3. 9,75,3. 77,1. m: 1,70,3. 3,85,18 (8,84,5. 6, 
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19). ne A, Fe, Ti, are: u. 5. w. von Agni, Soma, 


den Äditja und andern Göttern, zuweilen auch von menschlichen 
Wächtern der heiligen Ordnung. RV, 4,1,8. 3,10,2. 40,148,7. IYeU 
AUHTHT FEIERT TR 5,68, 1. 6,51... 7,04,2. DNHEETEN TITEL 9 
48,4. 73,8. TAT 7 are Mae 6 #9, 15. 7 A ar dar #- 
TRERFAIET OT abrgetter 7 TITM: 1,163, 5. Tehahret ar Farelefüng- 
fir: 3,2,8. 4,10,5. AUTerh IT Te: TASTER TERTERT ERSEITA 6, 
81,9. 33,1. 7,06, 12. 8,72,9. Ani heist AETed WERL 1, 143,7. Aditi 
are Tat vs. 21,5. meh: RV.657,2. art» beissen Himmel und 
Erde, Nacht und Morgen 1,142,7. 5,3,6. 6,17, 7. 10,58, 8. (9,102, 7). 
pl. 9,33,5. — e) das Rechte, Wahre; Recht, Wahrheit, besonders die 
religiöse Wahrheit, = Ar Nasen. 3,10. AK.1,1,8,22. 3,4,28,80. Tas, 
3,3, 152. H.268. an. 2,159. Mo, 1.6. AT 79 RYV.4,179, 
2. 161,9. Fee a a an Th; 65,3(2). 105,5. 139,2. 2. aementetR 
fir meegeheT. aus aufrichtigem Herzen 8,13,26. ZU raten 
ZUEET 40,54, 12. 3,4,7. BIT SLRIT Set TOT 10,10, 4. mAcheraTTeeh- 
TFeT 89,1. BOal FETT HERR 4,452, 1.5. Ami He de t0,100, 
1. AV.9,5,21. ed FZTTT 12,1, 1. v8. 11,47. AV. 7,1, 1. TS, 
3,2,3,1. Gar. Du. 14,2;,0. 18,3,8, 16. Kucc. 0. FIR Car. Ba. 14, 
2,5,0. A077 METTEl BIT FETTE 1 RER TO AERO Tarrr. Und, 
1.9. TEEHt oder MralT Ted der rechte Weg, sowohl eigentlich als vom 
rechtschaffenen Wandel: FHTEH TAT ATET TAzEI: RV.5,45,8. (SU) 
AUTET PAPER HIT 4,024,0. SCkrMt erchereen u ohren eier: ' 
aured mean vet N 3, 123,3. rdmn 31,5. 7,44,5. 9, 
7,1. au fürn am en ern a gran Hin An .0n.n. R- 
Ar Arte gel: 9,73,6. 8,31, 13. 10,133,6. VS. 6,12. 7, 
45. AV. 8,9,13, Niu.8, 19, — A ga: ft Aa Ra Te TO 
FT 7 MBu. 1,219. AT ARE IN TRETEN Io 
auch adj. sein) Tat AT SITE TIRFTLN a2, 
am ARaaTetuen: 3, 11298. ENTE, GaTER, SÄT, FIAT M.2,52. FETT- 
m 1,29. FE STATT R. 5,34,19. M. 8,61. Paxxar. 111,4.110, R- 
AITRR =. 8, 104. Die Wahrheit personif, als ein Kind Dharma's VP. 
53, N. 13, Bildlich wird M.4,4.5 das Achrenlesen, als der wahre Le- 
bensunterhalt eines Brabmanen, FT genannt im Gegens. zum Ackerbau, 
welcher bildlich TI Unwahrheit genannt wird. Daher FA] = 355 
TIT=T AK. 2,9,2. Taıx. 3,3, 152. H. 866. an. 2, 159. Mao, 1.5. — d) Nach 
Nasen. 1,12. H.an. und Men, = 377 Wasser; ebenso im Nın. und bei 
den Commentatoren schr bäufg, auch in den compp. mit FI. Diese 
Bedeutung wird aber aus den richtig verslaudenen Texten schwerlich 
nachzuweisen, noch mit den anerkannten Bedeutungen des Wortes ir- 
sendwie zu vereinigen sein. — e) = ET Nason. 2, 10 nur In der einen 
Recension, — Auflallenderweise wird FFJ unter den Bezeichnungen für 
TE Nasa 3,17 nicht aufgezählt, während es ron den Commentatoren 
als syoonym behandelt wird, Vgl, über Fr] ausserdem noch Nın. 2, 
25. 3,4. 4,19. 6,22. 8,6.19. — 8) FIT instr. als adv. a) nach der Ord- 
nung, gehörig, richtig; regelmässig, rite: KURT FeImIeTTER AIG aut av. 
3.12, 6. HT U HReTPTETTeT 6,47,3. RV.3,91,20. arten Sr a 
gar 58,4. 3 daten Tran m Sa, (ART) BF Zar 


1059 a — ra 


Rent 9,80, 1. 4,185,6. BA Feret aehl fer drama: 5,03,7. 80,1. 
ad ahererlad zeit: 6,00,4. 5,1,7. ara aa air Foreloreg: 1, 
123,4. 7,56, 12. AV, 44,1,28. — dj vom Aechtswegen, billig: : RAAITZ- 
GT FOR AT SÜRGETELRV.2,97,0. Sarı met Prmeiteferd 10,108,4. 
are dee Pererereoml qrgeantchgegäit 124,5. archt x ame 

gan RATE teren: 12,1. Manchmal abgeschwächt zu einer ein- 
Sum Bekräfligung wie sans, 6,68,2. 7,75,1. — ec) wahr, aufrichtig: 
FrpR RE Te BY. 3,5,5. Auheger Far zent 7,34,0. Khan A ame 
SUTÜTeTEt TI TER HAT verkünde mir der Wahrheit gemäss MBu.1,854. 
— Yıl. FT. 

GEHT (RT + TOR adj. das heilige Gesetz u. s, w, merkend, des- 
selben kundig: STETIET HAfate Med: MV. 4,105,5. Are ATEZIR- 
Fareamät: 4,3,4. fer A Füfeerzenerg ST{? 10,10. 5,3,0. A AOR- 
eirfsteg erh 1,85,4. 

aaa IHM adj. so v. a. d. fg. Wort RV.4,40,5. 

ade RI + STIEN) adj. rechtzeitig, rechtgeartet; dem Rechten, der 
heiligen Wahrheit entsprossen, ihr gemäss: FIÄTTFT FEATATT (RE) 
AV. 5,13, 1. ara ayü agrraheran FoTgT RV. 10,138,2. von Agni 1,36, 
99. 144,7. 189,6. 3,20,2. 6,13,3. den Marut 3,54, 13. 5,16, 14. von 
Andern 3,6,10. 7,66, 13. 9,108,8. AV. 18,2, 15. — Vgl. RATTE. 

HÄTTE (AO +- MO) adj. das dem heiligen Gesetz Gemüsse ver- 
wirklichend (?): FIT SI AM FAT Sur: TeTehrhineecen BereheremeUN: 
RV.4,81,7. 

RATSTEL AT + FEIN) ad. das Rechte erkämpfend VS. 17,83. 

AT +- ID) adj. vollkommen gealtert RV. 10,149, 1. 

AA + IT adj. wohlunterrichter, weise; des heiligen Gesetzes 
w. 5. w. kundig RV.1,72,8. 4,19,7. 5,43,6. 58,5. 0 Zi aferch q- 
Ferhrit wrdeteRT ETEhT ART: 7,95,15. 38,5. FORTE: 40,15, 1. 64, 16. 
aa Frrders ÄrrIETI 05, 104,4. AV. 42,0. 

au (von ART + SIT) adj. wohlbeschnt: UFT AV. 2,24,8. 

FETTE (9° + 779) adj. mit heiliger Kraft erfüllt: Sl TÄHTRIR H- 
FA ALFHFTRFLRV.9,113,4. 

AUFÄETTEFFL (MO + TO) 4) adj. wahren, lautern Wesens: AETETTTE 
she: V8. 5,32. 18,38. — 2) m. ein Bein. Vishgqu*s Tai. 1,1,28. 
R. 8,102, 18. N. pr. des 13ten Manu VP.268,N.s. des Indra im 12ten 
Manvantara Buis. P, 8,13,29, Vgl. 

Felttar 1° +- Et) adj. wahrhaft —, heilig gesinnt; von Göttern: 
geetefteng en aheı FIecheIehTUn BIETER NV. 5,51,2. 4,55,2. 6,39,2. 31,10. 

Fema (R°-+-E°) m. ein Bein. Rudra’s Baic. P, 3,12, 12. N. pr. 
eines Weisen 6, 13,15. ein Sohn Kaüka's 9,24, 43. ein Bein. Pratar- 
dana’s 17,6. VP. 408. 

FEAT BEIN adj. richtig führend: Or Trab Auerferech zzrat 
RY. 2,27, 12. 

Fe #°+-1°) m. N, pr. eines Fürsten Taw. 2,7,17 (Tara). 
ein Sohn Ajutäfit's und Freund Nala’s Hanır. Bi4. — Vgl. em 
und STeATTi. 

FT ET + MT) adj. das Rechte —, die Ordnung wahrend; am Glan- 
ben —, am Gesetz festhaltend; die Ushas RV.4,113,12. Agni 3,20,4. 
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ara a AO He SE STHlrharet ZT 8,3,1.7,20,6. V8.17,50. 

FT RO +5) m. N, einer Ceremonie CHR): 7 aa *- 
Fragt ACHT ZUTTterten F9 REeTTeT Meter Äcv. Cu.9,7. EROFRTTEREETTT: 
Kira. Ca. 22,8,10. Mag. 4,9 in Verz. d. B. H. 72. 

RARR (MO +13) adj. dessen Gestalt vollkommen ist: Varuna 
RV. 5,66, 1. 

FAÄaTT R°-+-TO) adj. so v. a. FETT. ATaT Ara gem Bere: 
NV. 4,08, 10(5). Brbaspati 2,23, 15. Fer rat Fer HA- 
she arftcterzel 10,67,1. _ en awfersistert Av. 4,11,1 (vgl. 
die Aum. dazu). von Pilanzen TS. 3,1,@,2, 

RÄHERTET RO + WC) adj. File comeeptus oder comsitus (7): TÜRE 
at: TU Fardımı FOTepArqÄRTÄSTTeRe (Padap. irig: TI TER] U AV. 
1,70,7(4) 

FacH Aa adj. dessen Ansehen (Aussehen) vollkommen ist: 
die Acvin RV, 1,180,3. 

Fran M° +19) m. N. pr. s, SITEFATEL. 

FEPIDT (R° +79) m. N, pr. eines Mannes, Apraßatız, Calle. zu 
Ban. Äa. Ur. 3,2, 1. — Vol. SITPTIH. 

FETT RAM, acc. von HA, HT) 1) m. die Wahrheit in sich tragend, 
ein Bein. Brahman’s Bukc. P. 6,13, 17. — 2 f. #1 a) Verstand: HA- 
SEITE ZEUI: Pnan.08,3. Sch. 1: At Feat arqfer Terıfet ı HIT RebIET 
IE I FTRÜRTTZER MOTT RRPITEUTTG. v1. HAEBTSTTO und Sch. 2: M- 
Al erEIgT HIETEITEENT AIRZURT TAI, — 8) IN. pr. eines Flusses Buie. P. 
5,20,4. Vgl. MET. 

art (denom. von FIT) sich in die Ordnung schicken, Etwas recht 
marken; mei.: an% Feprel BaTTen Zaren af: An Ferch BTOERT mV. 6, 
3,14. Ausserdem ist nur das partie, praes, act. im Gebrauch: weder, 

gewöhnlich mit Dehnung Tee, den richtigen Gang —, die Ordnung 

ae ig gehorsam, fromm: BE RV.5, 

ee FORT a TOT SÄTRÄTTT 7,01, San,5. fee: fürenmem: ver? 

da ah, 04,0. 0 ar er Sa ala 

eye 4,8,3. MIT Me) WÄTRRGETRTT 4,177,20. 00,0. 91,7. ONHTÄTLNTE: 
2,1,2. 32, 1. 5,27,4. 41,1. 8,62, 1. 

FETÄT (von FETT) £. und davon ein gleichlaut, Instr. als adv. riehtig: 
Far ar ae er: RV.2,11.12. 

er (wie eben), gewöhnl. mit Dehnung m, adj. sov.a. 

(8 0. FORT) Nm. 10,05. AA IR HAgReNTTeIgT PA AfemTe AV. 8,50, 
10. 18. 3,5,0, 1. 9 30 TZeTEE ONTaHTONT Kerr: OrTehTerT 2,2,5,5. 9- 
dem: a ae Farin: AV. 1,100,5. ar mm: ae 8,1. 
garten re fEreletpenmaeh: 54,12. 8,28,0. 69,6. 9,3,3. 36,4. V8.7,00. 
(Car. Ba, 4,1,4, 10), 

zehnten (9 +9) f. rechte Verbindung: TIER CH RITÄTAnETTE 
RV. 10,61, 10. 

auch RT + TED adj. 1) gut dm Geschirr stehend, von Pferden RYV. 
Aöt,e. 7,11,8: — 3) sich wohl verbiindend: rege: 
RY. 6,39,2. 

SATTEL (von FT) adj. Aseht Aabend, die Wahrheit aussagend Bukc. 
P,1,18, 19. 

66 
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ser 1? + 1°) m. rechte, fromme Rede: ran ma Ms- 
at AUChRIT FT: RV. 9,113,2. 
hr 9.4219) adj. recht —, wahr redend VS. 5,7. MBu. 13, 


4402,.4406,. 

az (ron is) adj. P.4,2,31. den Rtu geweiht RV. Anıa. zu 1, 
18. — f.°1 nöml. ZOMT TS.5,3,41,3. 4,2,1. Car. Ba. 7,4,2,29. 5,2,35. 
8,2,2,16. 3,2,5. 2,12. Kira. Cu. 17,4,24. 8,16. 9,5. Davon GrrITRL mit 
solchen ZEMT versehen Car. Ba. 10,2,8,10. — Vgl. IT, HE. 

aaa (ART -+ Aa) m. pl. Bewohner von CAkadripa Buic. P,. 5, 
20,28. 

FETÄZ (HA -+-MZ) adj. in der Wahrheit seinen Sitz habend RY.4, 
40,5. TS. 3,2,10, 1. 

FETEÄGR MO + MO) m. und OH f. der rechte, gewohnte Sitz VS.4,26. 

FIÄHTET adj. v. 1. des AV. 48,2, 15 zu FIAT des RV. 

FETT ART +am adj. frommes Werk und Sinn pflegend, glau- 
ragen clnage rt RY.1,179, 
2. 10,06,8. 134,4. Eh a weht ho ch 
5,41,6. von Göttern: ei ara 6,21,11. 30,2. er 
eregelerend EITORT 7,56, 12. 

Brehm) adj. recht preisend, nach Sia. N. pr. RY.A, 
112,20. 


zeeät RT + FAT adj. richtig stehend AV.4,1,4. 

FRTeTeT m. — FE MAT: von Vaju RV. 8,26, 201. 

zer AFI+- FT adj. die heilige Wahrheit liebend, von den Ä- 
ditja RY. 5,67,4. Mlır- -Varuna 1,28. te m dem derazal 
un A Ren Pr tig: 4,00,5. 

FETT und 5% und 

a Sg ns mt srrfarit eltern av. 10, 


3,3. 

TRIFFT (ron EI) adj. (dat. MATT, 1oc-MeÄTAFR, voc. SEA), Loft) 
rschtgeartet,ordnungsgemäss, gesetsmässig,; voneinem Kraut AV. 5,13,1. 
der Kuh 10,10,9.16. von Allem ıwas regelmässige Erscheinungen zeigt, 
z. B. vom Monde: Fr: A Fehr v8, 18, 53. von den gleich- 
mässig strömenden Gewässern RV. 3,33,5 {Nın. 2,25). AV. 3,17,7,. TS, 
1,1,2,1 (RV.3,56,5). von der Sonne RV.4,38,7. Morgenröthe 3, 61,6. 
4,52,2. 5,80,1. 8,62,16. Himmel und Erde 1,160,1. 3,54, 4. 4,56,2 und 
sonst. — 2) dem heiligen Geseis tren; gerecht, fromm, gläwbig: am U- 
ar cr AV. 4,122,9. AMEiRt: zer: Terel: 7,70,4. 61,2. 
87,3. 10,154,4. fra a aa armer, 23,9. 4,18,6. 8,68, 5. von 
Agnl, dem Lenker und Vorbild der im Cultus thätigen Frömmigkeit: gt 
medert HIT Te afte FU Zara 170,128. 3,2,13. 13, 
2. 20,4. 4,2,1 und oft. AV. 6,36, 1. ähnlich von Brhaspati RV. 6,73, 1 
und Sarasvati (oder zu 1.) 2,41,15. 6,61,9. vom Soma 9,96, 13. 97, 
48. 110,11. — 3) gerscht, heilig; von Göltern, besonders den Äditja: 
SEThrrarTehrn HUNE RV.2,27,4. 1,181,4.8. 3,54, 12. 41,2. 42,4. 
5,65,2. u. s. w. 

GET RT + 7 mit Dehnung des Auslauts) ad) an Gerechtigkeit 
— , Frömmigkeit sich erfrenend, heilig gesinnt; vorzugsweise von den 
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Göttern gebraucht, namentlich von den Äditja: FARTFTAT ET 


warn: RY, 10,66, 1. 6,13, 18. 30,14. 52,10. 7,66, 10. — 1,2,8. 14,7. 
23,5. 2,41,4. 3,62,18. 7,66, 13. 82,10. Agni 3,2,1. 6,59,4. den Manen 
6,78, 10. 10,16,11. übertr. auf andere beilige Dinge, z. B. Himmel und 
Erde 1,106, 3. 139,1. die Hände des Soma-Priesterst zeft mag 
zu TGTÄTTTT N, 102,6. 9,3. IM: VS. 4, 12. die Thore des heiligen 
Raums RV.4,13,6. VS. 28,5 (17,3). 

RITTER (FIAT + ARE) adj. P. 8,3, 109 (ngl. 6,3,116). nom. OUTZ die 
heilige Ordnung aufrechterhaltend VS. 18,28. FETTE P., Sch, 

RT £. 1) (rom AT) Angriff, Streit V8. 30,13. FAT AV. 12,3,25. — 
2) (desselben Ursprungs wie FIFJ) ratio, Art, Weise: oa Ver. 2,8. 
Vgl. TI. Die Lesicographen: Gang, Weg ie, arm); Glück (F- 
Fam): a ein; Tadel ST) H. an. 2,160. u 1.5 (vgl. 
Bet u. m; Erinnerung Fate; Schutz (TRIT) Tnıx. 3,3,152; Unglück 


Dass. im GKDn. 

Aeint (AHERR], acc. von FI, +37) adj. P.3,2,43. Vor. 26,57. 
propitious, fortunate Wis. 

ale {von Hm. Fa sich streiten: Car.Ba,3,4, 
2,3. A GETRTR SUR 608,3. BR are Re BERNER 8,0,4,06& 
— buddh, act. mit sich in Zwiespalt sein (?], sich schämen (? vgl. FAit- 

IH eitee Eraucisı (mit 1) 5 Sınon. P.4,24,b. Bunxour: 
effrayd, Foucavx nach der libet. Ucbersetzung : dtowrdi, Vgl. u, al. 

HATT (von im f. Tadel {nach Andern Scham) AK, 3,3,32. — 
Vgl. z7efet, HIT und aA. 

Fette (RTA + ER) adj. Sch. zu P, 6,3, 116 und 8,3,109. or 


aushaltend, widerstandsfühig; ausdauernd: Sec ir 
ZUTeT ICHTETTRV. 6,14,4. von Indra: (FEPFT) rmeckf, . 
88. 87,44 7ayt. A FIRE AARGeNT STTGERETPTERTTGE TIORTERTTEE S7R 4,04,15. 


(desselben Ursprungs wie FAT) m. Un. 1,71. 1) bestimmte Zeit, 
Zeitpunkt, zugemessene Zeit: 2 ihren Zeiten, ein Jedes zu 


seiner Zeit RY.A, 49,3. at dsmen ADTanH: 84,10. repireet 
(RETIPTEÄTT 0. das mit FRÜTTTER beginnende Sökta Gürem, Ca. 11, 
44, 10,22) die Zeit (eine bestimmte) dst seine Mutter 2,13,1. MI ATAT 
mir: IT get: vor der Zeit 28,5. ara Farm Ah: (der 
Mond) 10,85, 15. Namentlich von den Zeitpunkten des Opfers und an- 
derer regelmässiger Verehrung: za Kay ÜARTTL 5,12,0. 2m} 
Ta a Fehmeani7,103,0. Fark augen are ap Sarg Sum: » 
TU AÜA 2,97,6. 39,6. MER OUT FRTÄT RUE 10,11, 1. Fk 
dm TalrG 2, 1.3. 1,95,2. AV.d4,1,4. Häufig im instr., namentlich 
pl.: zw seiner Zeit, in den rechten Zeiten, zur Opfer- oder Festzeit; so 
z. B. RV. 1,15, 1. fgg., wo die Commentatoren eine Personißcation ganz 
unpassend annehmen, wie schon aus dem Wechsel von RAT, Fer, 
in bervorgeht; desgleichen 2,37, 1. fgg. und ähnlich an vielen an- 
dern Stellen. ana agPrehc Sn RV. 4,53,7. Arzett arte 
zu et Su: Ted 5,32,2. aan) aan: 6,82,10. 9 
ach Infos Ateiferer 3,47,5. RPOtRBIEN SENT 4,34,2. 9,06, 
s. 10,7,6. mrahrgegfshred Av. 12,3,32. 3,8,1. VS.18,38. 19,01. 
— 2) Zeitabschnitt, insbes. Jahresabschnitt, Jahreszeit, Die gewöhnlich 
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angenommene Zahl der Jahreszeiten ist fünf, nämlich Vasanta, Gri- 
shma, Varshäpl., Carad, Hemanta-Cigira (so VS. 10,10. fgg. AV. 
8,9, 15. 13,1,18. Car. Bu. 4,3,8, 11. 6,2,2,3. 11,1,4,26 u. 5. w. T5.4,3, 
2,1.2.5,3,8,2. Ta Trertantargin: FIIR Aır. Ba. 1,1. auch Var- 
shä-Carad werden zusammengef. statt Hemanta-Cigira Car. Ba.13, 
6,8,10. 11. mit Weglassung von Gicira Kuixo, Up. 2,8, 1), oder sechs, 
mit Scheidung der beiden letzten, VS. 21,23. fgg. AV. 12,1,36, Gar. Ba, 
1,7,2,21. 2,4,2,24. T8.5,1,8,2. 79 a0 Fr: HacHgen, gr] Im: 
Car.Ba.4,5,5,12. 8,8,2,14.21.22. AK.1,1,2,12. H. 155. an. 2, 160. Men. 
1.6. MBn. 3, 10663. R.4,19, 1. 2,25,9. AI ANTENZTRT ETUI SITeNT TEHTI- 
feraegel nen mzerant srafen 1 AR FONDTGETETETERTESTERÄTITT TEN: 1 
Soga. 1,19,7. 20,1. Tzia M,3,217, Als sechs Männer 
gedacht, welche mit goldenen und silbernen Würfeln spielen, MBa. 
413,2368,. 2381. Indessen wird auch die Zahl sieben angenommen, sei 
es durch Einrechnung des {3ten Monats, sei es als Ausdruck der un- 
bestimmten Vielheit für Jahresabschnitte überhaupt: EGFeftHTT H- 
A HAM AV. 6,61, 2. 8,9, 18. Car. Ba. 8,8,4, 15. (gg. 9,1,2,31. 3,4, 
19. 5,2,8. oder auch zwölf, indem sie mit den Monaten gleichgestellt 
werden, AV. 14,6,20. MUT MIETE TATERTER VS.13,25. 14,6. 
15.16.27. 18,57. Vgl, Sch. zu P.4,3,19—21. Der SchoL zu Gsorıs 9 sagt, 
dass alte Lehrer such 24 (also Halbmonate) und 366 (Tage) #7 an- 
genommen hätten, LIA.1,224,N. Endlich werden drei gezählt: FT 1 
FETT: HACHTFU Gar. Ba. 14, 1,8,28. — V8.27,1. AV.4,10,9.10. 33,4. 5 
28,2. 18. 8,9,22. 9,17. TS.h,4,a1, 1. ad aprite ATgRV. Mr 
18,5. I AT Tee: Car. Ba. 1,58, 13 (die Buddhisten beginnen mit 
TFT Bear, Inte. 569). IT: FMTRT: STEIGT SEITTFÜTGERTEN METeT 
3,8, 7. 5,8,8. DARF: FAORTTTN | FAT FARURTTETE 
AELUN ES I M.4, 30. FIAT TÜRE R. 2, 108, 28. TIME 
After gumA RTRETE ROTE, 77, 25. HP: TOTOTTTZT: MBu. 14, 
1212. ac ATAAFHT: A) Buas, 10,35. Fat zur entsprechenden 
Zeit des Jahres M. 4,105. HIER 26. FTEINA a TI 010. Taegıgfe- 
AIT GA: R. 5,73,30. AIR SRIFLAISTSTTCHTETER SICHTRZERT STOTT TERTEL Cie. 
108, 10. FEJAT Arr. Bu.5,s. Ciäwn. Ca.7,8,2. 10,7,8. FETTE ein den Rıu 
geweihtes Thier Car. Ba. 13,3,4,28. Collectiv im sg. VS.39,6, Val. REN, 
HIARITEL. — 3) die Regeln der Weiber, insbes. die unmittelbar daraujfol- 
genden, zer Zeugung günstigen Tage AK.3,4, 64. H.536. an. 2,160. Meo, 
w6. au za EFtTEL BY. S, 46,8. Kira. Ca. 5,2,21. Nin, 12,46. 
Bora. 1,316,2. 318,16. 19. MBu. 3,3402. FA: FETTE: Fett TIa- 
g: MIET u.s w. M.3,46. (gg. MONTTEAHERTERT STETTEH STATT 
qı Feran »TaTett SEITIEHERERREITERTT 11 9,70. 4,128. Jian.1, 11.79. 
MBn.1,4740. TATGeefehreäN 3 STHTer Aa FORTETTLS0 . KEpeTeg: M- 
grti Teri gel et: 14,2700. IE TRUTAR: raid: FAAT- 
aa ATEZIFTTT | rate Seen N ar SITENTTEREPUUNETTET 
UlaTz: UI Vısume in Dia. 272,17. wg Pasdar. Pr. 8. der 
Beischlaf seibst zw dieser Zeit: TAA A 1 Zach ZART 
UL I A RG Fr Tone SÜERTTITEL I =. 9,93. Man- 
GRUT A ZUAR GAR I TUETEE PATH FE RETTEN 
MBa. 1,3456.3455, AT I ara WATIRETE FACa Erupvi 3409. — 4) 


a — en 


105% 


bestimmte Folge, Ordnung: TMEAFTHEN FRTEEN ZT TEITET TaAI- 


Feet FT: es giebt einen Schlächter, zwei Haltende, so auch eine feste 
Regel (für das Zerlegen des Opferpferdes) oder: so ist die Regel RV. 1, 
462,19. — 5) Glanz Meo. 1.6. — 6) eine bes. Art Kollyrium Geire 
Viera im CKDa, — 7) N. pr. des i2ten Manu VP.268,N,.5, — Vgl. 
a. 

RTART (A? +12) m. 1) die entsprechende Jahreszeit: a3 HIe 
ara aaa I I FRE TEN ARE FAR: MER 
Para arizta De NE 3 1000. 2) die Zeit der Men- 
strwation, besonders die ersten Tage nach dem Verschwinden des Blutes, 
welche für die Zeugung günstig sind: ea at SITARFTTTEL Gin. 
Ca. 3,3,47. Nın. 1,19. 3,5. M. 3,45. 8,153. MBu. 1,1880.3401.3403. R. 
4,48, 18. 2,73, 36. 

FETTTÜRTT (RIO + TIT9) adj. der Frau nach der Zeit der Menstrwation 
beiiohnend MBa. 3, 13733. Baia, P, 7,12, 11. 

FAITE (R°-+°) m. Libation an die Rtu Gar. Ba. 4,3,4,5. fg. 
4,4,2. Kits. Ca. 9,5,28, 13, 1. 

Fa + FT°) m. N. pr. eines Fürsten von Mithilä VP.390. 
— Vgl. FATAL und Reden. 

Lip {von FAT) adv. 1) regelrecht, gehörig Nıa. 8,17, ae a A IIT- 
ANEReT FH RV.4,102, 10. sehen en af ame Fa 
ahrerg v8.23,10. Zenrzugstenregegen Fretar: NY. 2,3,7. 6 „030. Sr 

10,40,4. 98,4. 110,10. 8,44,8. 3.26, 19. van 
Ka 10,131, 3. 1,170,5. 5,32,12. 9,97,12. En Av. 43, 
3,2. Citun. Ca. 3,6,2. — 2) deutlich, bestimmt, genau: ETErl TE aa 
An, at gr a fichzfen regen Par Air: RV. 6,18,3. 10,28,5. M 
aehrrureen Azıter 6,9,5. N aan arm gan Pr: 10,85, 
16. 1,164,44. 2,43, 1. 8,13,19, — Die Commentatoren stels: = Emil 
at Vol MAI, 

RTEINTPT (© —+- 11°) m. ein Beiname Vishnu's H. g. 69. N. pr. des 
Indra im i2ten Manvantara VP.268. — Vgl RTIMT, 


RETÄleT RO +9) m. Herr der Zeiten: Agni NV. 10,2, 1. Arc 
are AV. 3,10,9. 12,6, 17. 


em A° + 7°) m. N. pr. eines Königs von Ajodhjä N. 8,25. 14, 
20. 18,21. Bais. P. 9,9,17. VP.379. — Vgl. FAT. 

al ART + IT) adj. regelmässig trinkend, — zur Libation kom- 
mend; vonGöltern RV.3,47,3. 4,34,7. Eric E «a auf BIegeTe 5, 12,3. 
40,99, 10. ar 3,53,8. 


BTTÄ 9 +-M°) n. der zur Libation für die Rtu bestimmte Be- 
eher Gar. Ba. 4,3,8,6. 4,4,2. 5,8,8,12. Kira. Ca. 9,2, 13. 10,1,14. 3,3. 

AAATH m® Fer AT?) adj. (sich zur Zeit einstellend w. s. w.) frucht- 
tragend (FAT) Gazoas. im CKDn. 

vepie (von 5) 1) adj. a) an regelmässige Zeiten sich haltend, von 
Manen: ariramegpicht SETTRR vs. 19,61. — b) den Genuss der Jah- 


reszeiten habend: GETER TOIERTT HET FENSTER U TZrrRed PIE 
77 maferd MATTER Knien. Un. 2,5,2. — ©) f. OMA die Regeln 


habend, mannbar; in der Zeit der monatlichen Reinigung oder in der 
zum Beischlaf geeigneten Periode stehend AK. 2,6,2,21. H.835. FiTT- 
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AT ATaET TRUE 1 AT GEL STREET TE 
far ıı 21. 9,89.90.93. Parrulxası in Dis, 273,2. Paxsar. 11,218. Ka- 
zuis. 24, 60. Sugn.1,34,20. 79 Ta Ta GrgreH ATNATTTTDN 
art raten 307,4. 281, 1. SANT A RARNT STUTTE 9 Aıraeit 
seat A a Pen Ar PRRETTE AB, 150. Atrıra M7- 
rn SrPit: Sch MTUTERORER U 1 AÄOFARPEFFFTTT ORGMERRE STETTEN 
R. 2,108, 11. — 2) n. N. des Lusthains von Varuga Buis. P. 8,2,9. 

FFÄT (wie eben) adj. ams Miu destehend (ar. Ba. 8,3,8,10. 

age a? +#°) n. Beginn —, erster Tag einer Jahreszeit Car. Ba. 
1,6,2,25.36. Kira. On. 1,2, 13. R. 2,109,23. 

FETTE #7? + IT°) m. Opfer an die Ktu, N. einer Coremonie beim 
IA:TA, unmittelbar vor den HIETITFT, Aır. Bu.2,29. 8,9. Äcv.Ca.d, 
#. Kira.C#.12,3,13. Ciäxı Cu. 7,8,1 (P.7,3,62,Sch.). 3,4. 17,12. Nın. 8,2. 

FT #1>+-TT°) m. Frühling (König der Jahreszeiten) Riöan. im 
CKDn. 

ala (9° + fET°) n. charakteristisches Merkmal einer Jahreszeit: 
TARjIOTZ OFF: vergeidg | Fan FORTE Aa Tehnen 
Zip: IN M. 1,80, 

FUTTTZ, Couzan. Mise, Ess. 1,46 falsche Lesart für ataz. 

am a? +g° Umlauf der Jahreszeiten, Jahr Tau. 1,1, 111. H. 
ec. 24. m, nach ren und Wırs, 

en: +39) 1. = FRFRTT 2. Gihen. Cyan 1, 1. 

(von Fa adr. regelrecht, gehörig: 2 an SrTri R- 

dem: gas ade mV. 4,1024. arten 2a aha ee 10,2,5. 
v5.23,37. SEE UWES ET am Am nv. is, 
58,3. PaPıTa AGENT TFT 08, 01. M währe: mer: vs. 
13,43. AV. 9,35, 13. St a dan rd 7A Y8.29, 10. — Vgl. Fa. 
aa und aräl REF + FETT) adj. in festen Zeiten stehend VS. 17, 


3. Agni TS. 5,7,8,5.6. 5,8, 1. 

a carg M°’+-FH9 m. Zusammenfassung der Jahreszeiten, Titel 
eines dem KAlidäsa zugeschriebenen Gedichis, das die sechs Jahres- 
zeiten besingt, Grow. Bibl. 231 — 233, 

ep A°+H°) m. Zusammenstoss zweier Jahreszeiten: Fer- 
fr TERETL (für den Farm) Pin. 2 Gew 2,11. Gaken. Ba. in Ind, 
St. 2,300. Feet: der aa Fairen 
=]: Aria: Er fat: N Visnara (sic) im CKDa, 

MS +9) m. die zur Empfängnis geeignete Zeit: FAT IT- 
ef are BrgrrmeeTeNeT FE IPÄRETT Paddar. 74,18. — Vol. ®- 
za äen A] + FT) f. N. pr. einer Apsaras MBu. 1,4821. 
Vıipı zu H. 183, Var.: Fam. 

Area . 0 Aal. 

aa a + Em von FIT) adj. f. in der Menstruation (am Ende 
der M.) gebadet (wodurch das Weib sich zum Beischlaf vorbereitet) 


Sugn. 1,316, 3. 319,7. MBa. 13,226. R.2,75,36. Rasn. 1,76, Vgl, MBa. 


3, 11059 (p. 874): FAT A aa AI 9 Fa geramm 2. 


GTETTT RT + FIT) m. das Baden nach der Menstruation Sayrı 
im CKDs. 


en — 
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ce 


FA gana FITITZ zu P. 4,1,37 (FA). pracp. mit Anschluss von, aus 
ser, ohne AK. 3,3,2, H. 1527. 1) mit vorang. oder folg. abl. P. 2,3, 29. 
Vor. 5,21. 9 FIT ArTechrmen Th OT NV. 10,112,0. 86,10. 4,18,7. 7, 
11, a age: 821,7. MEmttackTesge: Foh SR 2,16,.. 
12,9. 8,1,12. a Tre: 2,39. 9,69,6, VS,17,14. 34,3. AV. 4, 
20,6. 1 SU IHRER Car. Ba. 2,2,4,13. 3,7,8,1. 40,5,2,0. 48,3, 
#,6. Cihun, (m. 12,6,13. Bau. An. Ur. 5,12. 6,1,8. Kuiso. Ur. 5,1,8, 
(gg- Art. Up. 3,11. M. 2,172. 8,68. 9,263. Jids. 2,89. AT FR Sam: 
wenn diese nicht da sind, {erbt) die Familie 117. ERITFFRT Eruucl g- 
FerpHT SITZE won kein Sohn von Töchtern da ist 134. 7 AUARI- 
mt Fit Tram MBu.3,16144. R.2,12,46. 30,7. 42. 3,13,23. 36, 
24. 4,10,7. 5,37,21. 6,10,22.25. Paskar. V,30. (ix. 32,12. 60,4. 130. 
Rıcu. 3,63. Kominas, 2,57. H. 1527, Sch. — 2) mit vorang. oder folg. 
acc. Von. 5,7. MY. Pain, 1,18. MUST: PRATITA ART MBu.3, 3000. 


8096.408 1, FAT: — m BESTER Buao. 11,32. Sewo. 1,22. 
3,30. N. 4,26. 12,653.98. 24, 11.25.33. R. 1,27, 15. Vigr. 7,20, Siähmsas. 


4. — 3) am Anf. eines comp.: adj. wobei die Rakshas ams- 
geschlossen sind: FEAT A TE: Art. Ba. 2,7. — Ist der Form nach 
ein loc, von FFT und kann wohl auch begrifflich damit in Verbindung 
gebracht werden: in der gehörigen Ordnung, im wahren Verhältniss 
bis zu d. i. von hier an nicht mehr in der gewöhnlichen Ordnung, 

RAMHRL (von A, loc. von a, adv. hundelnd nach der 
Ordnung, nach der Jedernann angewiesenen Bestimmung (?): :q a: 
forchrumen Ir AAmeRRTzEhTeN Ta: AV. 40,55, . 

ern ii ad). na a: Ordnung —, im Glauben le- 
bend, gesetzgetren: A HIZITI RAETT: NV. 6,3, 1. Mare qm au 
Aa: 7,20,6. von der Ushas 4,113, 13. 

ae m. N. pr. eines der 7 Weisen des Westens MBe. 13,7113, eines 
Sohnes von Raudrägva Baic. P. 9,20,4.8, VP,447. — Varianten: F- 


“3.703 


- 


BAITERL * u m 3 

AÄrzd (FT + FIT) 0. wahre Rede, Wahrhaftigkeit: u} Eralscıe 
ag av. th1,1. 

ucetiai + TA von ZA} P.3,2,59. Sınom. K.247, 0, 7. Vor.d, 134. 


adj. nach Vorschrift und Zeitfolge opfernd, regelmässig opfernd; häufig 
in Verbindung mit TAT BV-4,44,11.45,7.8,46,0.9,114,3. Gewöhn- 


lich subst. m. Priester: Tori ar T RV.4,1,1.5,22,2.26,7. 89: 


Far rare Eau Me Pre, 
7,16,6. 777 15 Fa RTerEN 8,38,1. 40,2,1. Wergfersmnget 7,5 


70,7. 114,9. AV. 6,2, 1. 9,6,23. 10,9,4. 12,1,33. 19,42,2. 58,6. Ci 
Cn.4,21,1. 5,1,1. 8,10,3. Pin. Gau. 1,3. 3,10. ErTeTed TERTETT- 
PEORSEeLLN ERTITER SEIT TEXT FI NFOERTÄTRTEZTER I 3. 3, 
AÜATTERZENA Jin. 1,35). 120, 3,28, 119,148, 4,179.182. 5, 
81, 7,78, nn 11,42. 182, Siv. 3,2. R. 1,7, 1. Vigor. 10,9. Cix.31, 
6. Die vier ordentlichen Rtvig sind: Adhvarju, Hotar, Brahman, 
Vägätar Gar. Ba. 13,4,4,4. Nınt,5. Äer. Gyma. 1,12. TOR Frech 
ga dert 18.3,1,90,2. Aın. Ba.5,9. 7,17. QATIFA HET ac ran 
TA Ta FfeNETT SIETÜRT Car. Du. 4,2,5,4.9. 10. 4,9,8,31. 0 7A ET 
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GUTER ITOTÜETTEIETT: 8,6,0,04. SIERT AR AETEOT ESTONTERT SHTEUITENET: 
9,5,2,16. Kits. (m. 1,2,5. 6,13. 8,31. 22,3,15.31. Na. 8,2. MBu. 1, 
2044. fgg. Acht göltliche Priester sind gezählt AV, 8,9, 11, Sechszehn 
Rtvig erscheinen bei grössern Feierlichkeiten, nämlich; Brahman, 
Udgätar, Hotar, Adhvarju, Brähmanäkkhauisin, Prastotar, 
Maiträvaruna, Pratiprasthätar, Potar, Pratihartar, Akkh4- 
väka, Neshtar, Agnldh, Subrabmanja, Grävastut und Unne- 
tar Kira. 6a. 7,1,6. (gg; vgl. Car. Ba. 12,1,8,2. fgg. Art. Ba. 7,1. ker. 
6.9.4. MBu.14,2649. R.1,13,41. AK. 2,7, 17. Kira, Ca, 20, 


1,5. 10,1,25. MAT Gar. Bu. 13,1,4,4. TIITITOR Kira. 
Ca. 9,12, 16. = Car. Bu. 4,3,8,5. 


1. (von FE adj. ved. P, 5,1, 106, gehörig, regelmässig; zeitig; 
den Regeln des Cultus angemessen, derselben kundig: FFARI SITZT FITET: 
RY-A,135,3. 40,100,2, 179,1. RITehEÄTZTENT zefegfere 01,6. vS.44, 
“s, 23,63. SUCHT NY. 4,143, 1. 3,41,2. 77%: 9,72,4. arten 37 and: 
en 4,190,2. 2,1,2. 16 | 8,19,31. Bi ei ENTergemagterd: 
5,75,9. 7 E0ETT 7 AETER GERT OTTO SANT IT kam. Ca. 9,6,6, 

2. die (wie eben) oder ZEIT (P. 6,4, 175) 1) adj. menstruirend, in 
der zum Beischlaf geeigneten Periode befindlich: FIT | mel RV. 10,183, 
2. fRIeR GT IRTAITERTT OT (60 ist die Lesart herzustellen) AY.12,3, 
A Trierergtehn RAT 142,07. — 2) n. monatliche Reinigung: 
arte: am Fr 8. 2,5,4,5. 

(von 1. Fe) all. gemtundiunig, regelrecht, förmlich, feier- 

: guet at auferehrgent mn ahT Crgeael FRZ mV. 3,8, 10. zo el arten 
ar nern arm 12,10. 69,7. 

FE 5. u. 2. Ale. 

meH adj. mild, sanft, gnädig Nın. 6,8 s. Hat recht aan aa 
a Tee A: BY HAB, 10 PERL ara mh me ar: af 
Ah Üirorsran 2,35,3. Fi FON QrzEit 9 SefteagagchT: SPOETETT- 
Arzt: 3,54,10. Zerlegen lässt sich das Wort ing = GES und ZT. 

eier = HZ +) 1. Biene oder ein anderes Süssigkeit suchen- 
des Thier Nın. 6,93. TOM A SITES TOaIT HERE HZ Pezzpt wie 
Bienen am Süssen sich ergötzend (weil Indra das a gern geniesst) 
RV. 8,66, 11. 

md RT+TU adj. am Süssen sich ergötzend, s. u. d. vorherg. 
Art, 

FE 1) adj. aufgekäuft {von Korn) AK. 2,9,23. Vavrr. 148. n. aufge- 
häuftes Korn Mao. dh. 4. — TETENATZTITFU Buan., = ASSTEAEN- 
= Susacrı zu AK. CKDa. — 2) n. beisiesene Wahrheit H. an. 2,239, 
_ Das partic, von ER] «. oben u. SL. 

ÜfZ (ron ACH f. 1) das Gelingen, Gedeihen, gedeihlicher Zustand, 
Vollkommenheit, Wohlfahrt, Wohlstand Taıx.3,3,216. 1.337. Mao. dh. 
5. AT ATATTE v5. 8,52. 18,11. TS. 5,4,90, 5. TOfT TRRUSHTIT- 
FITOIeR HET KEBITEET 6,6,0, 1. FERNER Sat rg Erg MTTeTETe 
Cat. Bu. 13,1,3,2. Ägv. Gam. 4,4. FIGTTT Gedeihen —, Wohlstand 
beyehrend Kira. Ca. 19,1, 1. 23,1, 18. 3,80, 24,2,22. Äcr. Cu. 10,1.3.4. 


2,7,38. H.838. A Seiser A: af 


win — 3 
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II R. 2,105,33. FTRIT (vorsüglich) TRT- 
ang STATT Inun.d,26. urn SATZ MBn. 3,1083. 
AT FITTeIeNTterT R. 5, 18,7. STETIGEN Karais. 26,202. — 2) 
Vollkommenheit, übernatürliche Kraft: 7 AI St IMARTUTTTR- 
STATE Buic. P. 9,21, 12. Lauır. 310. Bun, Iotr. 164, N. 1. 623. Lot. 
de la b. 1. 310. fgg. 818. 19. ITETIHTEA 253. FISHER Sr. 
FETTE Varre. 8. AIGTTTEIT 24. Vgl. ORG. — 3) N. einer Ar- 
zeueipflanze AK. 2,4,2,31. Taıx. Meo. Sugn. 1,140,3. 2,206, 13, 220, 14. 
223,5. — 4) der personif. Wohlstand ist die Gemahlin Kurera’s MBu. 
13,6750.7637. Hanıv. 7167.7739. — 3) ein Beiname der Pärvati Can- 
Dan, im CKDa. 

TEETEL (von FE adj. in einem gedeihlichen Zustande, im Wohl- 
stande befindlich, ansehnlich, wohlhabend: IM MBn. 3,244. ka R. 5, 
9,63. 11,26. 6,98, 2. TOPEAUIH ER TAT) 455,5. META Urara in 
der Einl. zu AV. Pair. Von Personen in Bezug auf ihre äussere schöne 
Erscheinung oder ihren Wohlstand MBau, 3, 11077 (p. 372). R. 2,104, 
12. Kuminas. 7,52. Rasa, 16,49, Sega. 2,484,9. Glück bringend: AeMT- 
Te 562,7. 

RTZT (wie —. m. N. pr. eines Mannes Bons. Intr. 181. 

UT gana FaTIz z zu P, 1,1,37. adv. besonders, abyesondert Nın.4, 
25. a) abseits: meint FU RV. 8,18, 11. 10,40,7. arder fat and 
GEegraET Fa aaa a and 6,40,5. archragn arfehfemeh eher die 
abseits Gehenden, die sich verbergen wollen 61,3. — b) so v. a. je ein- 


in: are Ät gE darr Folien: Rv.3,25, . arg age 
nn a ei VS. 820. IT FORT Farmer 


RV. 10,79,2. 4,34,9. — c) vor Andern ausgezeichnet, sonderlich: FI}- 
Free 9 mit: ar Yacht v. 8,90, ı. Srhaeı 0a REITEN A 
40,105,5. 9,64,30. Th ia 413,4. 40,93,8. — Desselben 
Ursprungs wie m. 

FÜETSTER (FIRE + TOR) adj. dem die Rede fehle (%): RÄT AT a 
Erprt Av. 51,1. 

wir ‚ partic. von mi, +T BR m.N.pr.eines Mannes: zu 
UTT FIAT (gen. sg.) fahrer ana : NV. 8,46,23. Ist das Wort 
appell. (nom. pl.) zu fassen, so trifft es in der Bed. mit dem folg. zu- 
sammen. 

FÄaTE TEL H-ITO adj. Güter mehrend: FIAETLTUTHE ZZTU RY. 
6,3,2. 

\ adj. = re var. I. des Devaniöa zu Nasce. 3,2. 
n. 1) Erdspalie, Schlund (aus welchem heisse Dämpfe auf- 

steigen) Nın. 6,35. HITA RV.1,116,8. 117, 


EDDIE 
3. PTR EAETERTÄTREeL8,7,«. Gerste eek An 
areget THE]: MARIA 40,39,9. — 2) Erdwärme: MTRZTÄTHRÄTR- 


GERTTARRTET TÜRE Kira. Ga. 4,10, 15. ve STEÄRT Ci 
bei Dunca zu Nun. 6,36. 

wi [ron TI 1) adj. a) anstellig, geschickt, kunstfertig, erfindsam, 
klug Nasa. 3, 15 (PIEHTTERT). STR a re RV.10,80,3. 7 E 


rd FPJuhn RATEN SPÄT 176,1. ITEM 
um a 9,87,3. rk 1,51,2. 10,108, 6. REN a. 
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AV. 6,108,3. Oeflers von Göltern gebraucht: von Indra RV. 1,121, 2. 
3,36,2. Agni 2,1,10. 3,3,6. 5,7,7. den Äditja 8,9,12. 10,106,7. — 
b) geschickt so v. a. handlich, leicht zu gebrauchen scheint das Wort 
zu bedeuten in der Verbindung mit IT AV. 1,2,3 oder TH RV. ib, 
164,2 (wo aber auch eine andere Construction möglich wäre) und TI 
4,37,5. 8,82,34. — 2) m. a) ARON, Bildner, namentlich in Schmie- 
dearbeit und Wagenban: A E em Ara meter: Eapı 
ZT: IERV.,04,5. Fpgh Tezi aeh zehrenn Kette 9,21, 0. er 
am A ge are BP { Araı Pramat SHARTeL 6,3, 4. ap] ThraachTee 
a daran ok: Av. 412,1. meet mare Kizahı qeeän FpgTeh 10, 
1,8 (vgl. Fepuit ArTer TareT ,, naäml. ITEITTT@T;, Kira. Cu.4,9,5). 8 TFa- 
gut m ent Pre Farbe und welche ist un- 
ter diesen ([Morgenröthen) die wralte, bei deren Schein die Ordnenden 
wnier den Bilänern (die Welt am Anfange der Dinge) ordneten? RY.A,b1, 
0. — b) Bezeichnung dreier mytbischer Wesen, deren Namen gewöhn- 
lieh als Rbhu, Vibhvan und VäAga angegeben sind, und welche Söhne 
des Sudhanran heissen, Sie sind die Künstler, welche des Indra fülbe 
Rosse, den Wagen der Agvin, die Wunderkub des Brhaspati schaf- 
fen, welche es verstehen ihre Aeltern zu verjüngen und aus der einen 
Schale des Trashtar — des eigentlichen Götterkünstlers, der darum 
auch ihr Nebenbuhler ist — rier Schalen zu machen, Durch diese und an- 
dere W under werke erwerben sie sich göttliche Würde oder, was dasselbe 
heisst, Unsterblichkeit (z. B. 3 zamtı SPITFFFFFFUT RY.4,35,5). Sie 
erscheinen vorzugsweise in Indra's Begleitung und kommen zum 
Abendopfer FIT). Die Rbhu können nicht als vergöttlichte Men- 
schen betrachtet werden, wie man schon aus der Art ihrer künstlichen 
Werke sieht, sondern sie sind in ihrem Verhältniss zur Gölterwelt viel- 
mehr den Zwergen der skandinarischen Sage zu vergleichen, welche 
den Göttern ihre wunderbaren Werkzeuge schaffen, Die an die Rbhu 
gerichteten und ihre Thaten preisenden Lieder sind RV. 1,20.110.161. 
3,58.60. 4,33 — 37. 7,48. — Nm, 11,13.16. 0% FPFR: Are: ass 
RV.7,35,12. 5,31, 13. 8,3,7. 10,30,12. 85,10. 68,10. V8.30, 15. AV. 9, 
4,18. Gin. Un. in Ind. St. 2,76. FRIAT TTT AARU ZITRTaTT Sert: \ 
Ach ARET: RAT TPORTERTRE ZART NM 3, 45030. ATALMETERE 
enet TT N TR: BPIEN Hera: Tara Betr 13 
an am . 7a Fam: FAT: N Hanıv. 496. fg. (vgl. VP. 263, 
N. 18, 264,N.20). Rbhu ein Sohn Brahman's VP. 234. fgg. Rudra's 
38, N. 13, Eine Monographie über die Sage von den Rbhu, welche aber 
den Kern der Sache nicht richtig fasst, ist F. Närn's Essay sur le my- 
the des Ribhavas. Paris 1847. — c) Gottheit überh. AK. 1,1,#,3. H. 88. 
ao m. 1) Indra. — 2) Indra’s Himmel, — 3) Indra's Donner- 
keil Risım. im CKDa. — Vgl. d. folg. W 
FETT und Fe (die Grommatiker nehmen einen Stamm #PFfT7] an 
und decliniren: sg. nom. TR, acc. SEO, ved. auch PET, instr. 


OFT, gen. SA; pl. nom. SATTUFL, instr. SFRUMP. 7,1,83.20.58. 6, 


4,9, Sch. Vor. 3,119— 121. Der Veda hat nur sg. nom. STE, acc. 


OAIRT; pl. nom, voc, 9ER und STE) scheint gleichbedeutend mit 
=” zu sein und bezeichnet a) den ersten der drei Rbhu, welcher ge- 


el — mi 
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wöhnlich im ausgez. Sinne heisst, und die Rbhu überhaupt: FI 
Fon ange ar ap: aPhırehem AhURTFaT FURL RY.7,48,0. 4, 
37,1.3.5, 5,42,5. 6,50, 13. 7,37, 1. 48,1. 10,64, 10. 93,6. — b) Indra 
AK.A,1,4,00. H.172. MFH FPETT: rar har ar an. %, 
85,21. 1,63,2. 111,4. 463,1. 407,10. — e) die Marut: ZA A MRaT 
Farefepet FÄTERRPIRTUN: ı 7 H art Sehnv. 87,8. 20,2. — Als Bei- 
wort zu TI erscheint es: Kaguräkıe| arft &7Teg Seh AV. 8, 
82,34; vgl, aber erben ra ar anttzrelet ae] 4,97,5, wonach 

man Fpferut TPTH vermuthen könnte. — Nach Naun. 3,3 bedeutet das 
Wort sov.a. MTHL, nach Nın. 9,3 weitherrschend oder über die Rbhu 
gebietend. 


PT, era denom. von Fr d. vorherg. W.) Soon. 


K. zu P. 6,5, 15. 

zorhe (von PT) adj. 1) ansteilig, verständäg: EI 7 ZEITd Meta R- 
STarl: AV. 4,114,2.— 2) mit den Rbhu verbunden, von iänen beglei- 
tet RV. 1,110,9. 3,52,6. 60,6. 8,35,15. VS.38,8. Aır. Ba. 2,20. Kirs, 
Ca. 10,3,9. 7,14. 

Fb] (von TU adj. 1) angreifend, zufahrend, kühn, entschlossen ; von 
Indra RV. 10,120,6. = SPH Nın. 11,21. — 2) anstellig, geschickt: 


Trashtar RY. 6,49,9. auf denselben geht: aerertiteegch 4,124, 
9. — Vol. pl. 


Pd). so v. 8. 7° 1, von Indra RV.1,100,5. 12. 10,99,5. AV. 
5,2,7 {v.. zu RY. 10,120,6). Agni RV, 10,20,5. 69,7. 
adj. dass. von Indra RV.8,59,3. den Marut 5,52,s. vom 
Soma 9,86,5. vom Wagen: Taen TTLATTPAR 1,56, % 
FEIN m. Spieler anf einem best, musik. Instrument Bean. Lot. de la 
b. 1. 389.409. — Vielleicht, wie Bonxour vermuthet, NETT zu lesen; 
vgl. d. folg. W. 
WETTE 1. ein best. musik. Instrument Bonx. Lot. de la b. 1.389. — 
Viell. TETTT zu lesen. 
FIT so v. a. FRI AV.4,4,7. — Vol. mi. 
(im späterer agjgrege FIT) m. der Bock einer Antilopenart 
(das weibliche Thier heisst kucatl ) Tax. 2,5,6. H.1294. Canoan, im 


CKDu. aa q are IE RV. 8,4,10. vs. 2427.07. AR 
GURUCS EIRPÜFL Arr. Bu. 3,33. P.4,2,50. Sogn. 2,406, 19. MOTT 
II TORTE: Ciöwn. Ca. 8,25,8. Sogn. 2,248, 14. 500,12. Buic. P. 3,31, 
36. — Vgl. auch TI. 

ar von FIR7 (TTEHT P.4,2,0. 

zu m. ein Bein. Aniruddha’'s AK.1,1,4,23, v1. für FOREHRR- 

mr (MT +7 von gt binden u. 5, 1.) Fanggrube für Antilopen 
Nasau. 3,23. 74 77 : RV.10,39,5; vgl. übrigens 1,116, 
11. 117,5. 

ÜTITZ (MO +-TZ) adj. 1. °ZT ontilopenfüssig AV. 1,18,4. 

#75 m. N. pr. ein Sohn Vrfiatrant’s MBa. 13, 6834. Varianten: 


3. 7% 


FTPF 4) m. Un. 3,122. a) Stier AK. 2,9,59. Taı. 3,3,284. H. 1256. 


an. 3,451. Mao. bh. 4. A A S7aTejerl SPIRÄT TO SA AV. 6,16,47. 
FUTTER TAT 28,5. 10,91,14. 108,1. AV.3,0,4. 23,4. 4,6,9. 24,4. 9, 
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2,1. 4,1. 19,27,1. V8.2,22.41.56. TS. 2,1,2,2. &,5. Car. Ba. 1,1,8, 
14. 2,5,8,18. Turer. Ba. 3,1,4,9. Kai. Up. 4,5, 1. Buie. P. 1,14, 
19. Am Ende eines adj. comp. f.  : MIT TETRIT ZI R. 6,94,2. Nach 
Mauion. zu VS.18,27: junger Stier. Mit Thiernamen zusammenge- 
setzt bezeichnet HIT das männliche Thier: FEITPT Bock Car. Ba. 5, 
2,2,21.24. — b) der Stier, als das Haupt der Heerde und eine Zierde 
unter deo Tbieren überh., ist ein Bild für das Beste und Edelste seiner 
rt: SGÄÜMTRT: R.3, 19,24. FATOMTT: Buic. Pı 2,4,22. 6,43. 3,2, 
9. ar Page ATI MaTeITER MER: ni a aeg ale 
TUFaT WTEITIERTER | BOT: SITERTTZEITEeTETT STETTEN © N MB. 14,2636. 
ER: OMFERUTERT FRONT STTOTGTET © 1 STERTERGTEOATENET TÜATETEZT: MR- 
Regen: u AURTT: AA TA PRGART: SRRATRERZTT N RA, 13, 00- FT 
FR) Ammepmecn Q TaTeHr SER STORE Ham. 0007. Q- 
TSTATEN FT: Tairr, Up. 1,4, 1. Gewöhnlich in comp, mit dem 
Gattungsbegrifl gaga anaız zu P. 2,1,56. AK. 3,2,8. Taıx. H, 1440. 
an. 3,552, Meo, bh, 12. N. 11,7.8. 12,65. 20,21. BR. 3,20,30. 
ATTURT MB, 13, 111. TIETPT N. 12,00. ateanhr 10. MTAEBT Hip. 
4,17. ZITIERT R. 4,1,69. TTIPI ein Held in der Rede: ae al- 
IPRTEIFTTETTEL 96. — e) die zweite Note der indischen Tonleiter AK. 4, 
4,2, 1. H. 1401. an. 3,451. Memo. bh. 11. Giwsui 12. Kuunoas in Verz. d, 
B. H. 100,21. Gansuor. in Ind, St. 2,67. AUTTTRIZT TU STemet: 7- 
m at ı ET us gm FPT: FRel: Il Sulotranimonana 
im CKDa.; vgl. Vaipı zu H.1401. — d) Ohrhöhle H, an. 9,452, Mao, 
bb. 41. — #) Schwanz eines Ebers, AITT (bed. auch Fischreiher) 
H. an. — f) Schwanz eines Krokodils Man. — g) N. einer Heilpflanze 
(rgl. FUTTER) H. an. Men. Sucn. 2,207, 1. — A) N, eines Antidoton Suga. 
2,976,7. — #) N. einer Feter (IRTE): REPITTEAT Kira (a. 22,11,3. 
Mac. 8. 5,5 in Verz. d. B.H.73. — k) N. pr. eines Königs der Grikna 
Car. Ba. 12,8,3,7. 13,5,4,15. eines Nachkommen des Vigrämitra 
und Verfassers von RV, 3,13,14. 9,71. des angeblichen Verfassers von 
40,166. eines Büssers MB. 3,9975. 2,442. eines Näga 1,2158, eines 
Fürsten, eines Sohnes von Näbhi und Meru, VP, 163. eines Sohnes 
von Kugägra 458, eines der 7 Rshi im 2len Manvantara 261. des 
isten Arhant’s der gegenwärtigen Avasarpiyli, eines Sohnes von 
Näbhiund Maruderä (wofür obenMeru; vgl. VP.163 und N. 7 ebend, 
Soll in Kogalä geboren sein Couzan, Misc. Ess. II, 208; in Kogalä 
wird MBau. 3,8152 ein Tirtbha #777 erwähnt; vgl. auch Apfel) H. 
26. fgg. an. 3,451. eines Affen R. 4,41,4. 6,22,3. 38,40. eines Volkes 
Vaniu, Ban, S, 14,15 in Verz, d. B. H.241. — I) N. eines Berges MBa., 
4,8163. Hanıv, 12844, Lancr. 1,506, Karais, 26,65, VP, 169.180, N.3. 
eines Tirtba MBu. 3,8152. — 2; f. mrit a) Mannweib, ein Weib mit 
einem Bart u. s. w. — b) Wittwe [wegen der zwitterhaften Stellung in 
der Familie). — e) N. zweier Pflanzen, rtarent (Carpopogon pru- 
riens Rozb.) und fÜIZTETT oder TATTTSTT H. an. 3, 453. Mao. bh,42. — 
Von 1. insofern der Stier Befrwchter der Heerde ist; vgl. Im, das 
sich zu FFPT verhält wird IT] zu SG, 
HPE (von HPT) m. N. einer Heilpflanze, eines Bestandtheils des 
IST Sugn. 1,137,5. 140,8. 2,24,7. 38,7. 


ee —— di 


MPAIT (9° +9) m. N. pr. eines Gebirges («. TAERZ) MBa. 3, 
9975, 

TIEFE a:-m+f n. Name eines Metrums (4 Mal 
„un nn vurruwun-) Corzas, Misc, Ess. 1,162 (XI,1). 

APIAE (von FTIPT) m. kleiner Stier P. 5,3,91. 

TPRITER, 1° +ZT°) adj. einen Stier schenkend AV. 9,4,20. 

EIEtT @o+m m. N. pr. einer Localität MBa. 3,8138, 

ZT (H°+- MT) m. 1) ein Beiname Civa’a — 2%) N, pr. eines 
Arhant (vgl. u. FPT1,&) H. an. 3, Ir. Mao. 5.36. Vgl. H.47. fg. 

FT m. Up. 4,121. 1) Sänger heiliger Lieder, Dichter ; so heissen alle, 
welche einzeln oder ia Chören für sich oder für Andere in kunsirei- 
cher Rede und Gesang zu dem Göttern rufen, also insbes, die priester- 
lichen Sänger, welche diese Kunst zu ihrem Beruf machten, am: Mi 
FRaFARTETaN ERTeT aV. 41,0. ante a Raptor 
TTOTAL 84,2. M afdaweam 4,36,6. mrtTeg Amer 6, 
44,13. ara Partı arfün men 1,108,1. ran, BrAerzatg 9 
TERBTA 10,74,3. BEP TeCchrehn ARE GOTT 9,06,6. BETCTe FT 
far 5,54, 14. 207 SCEhün WeTTR AUFTUTEL 7,70,5. 4,180, 4. 4,50, 
1, 5,75, 1, 6,34, 1. TATEN STR Reh arret Steh BR 
FÜ Virsen. 9,6. 79 MIR ara: sorgt: daran: VS, 18,52. 18,10. 
SHTEagR 7,40. AY.4,6,12. 23,5. 10,8,3. So heissen z. B. Kutsa 
RY. 1,106,6. Atri 117,3. Rebha 117,4. Agastja 179,6. die Kucika 
3,33, 10. Vasishtha 7,33,18. Vjagra 8,23,16. u. «. w. AI: ITRIR- 
ZTATd: Ta. 3,2, 12. 0) Diese alten Sänger erscheinen in der Erinne- 
rung späterer Geschlechter als die Heiligen der Vorzeit. Die alte Zeit ist 
die Zeit der Rshi, wie es anderswo eine Zeit der Heroen, der Erzväter 
u # w. giebt, Sie bilden im mythischen Weltsystem eine besondere 
Klasse von Wesen, z. B. AY. 10,10,26 werden aufgezählt: Götter, Men- 
schen, Asura, Fäter, Rshi. Gar. Ba. 14,4,2,21. Kira. Cn. 4,14,27. #- 
oma Are 3 FTEITIEReT Aır. Ba. 2, 19. 1,27. Car. Ba. 4,6,9,33. Q- 
FREENET UT ART: PU: FM: AITEZHeT 1,6,2,7. ARHCH- 
ATETUN APTÄT PT: Non. 1,20. ZATÜTTFATTET M. 11,200. 2,176. 0 
U0: FHeRET Sam SENFUTGTRTEeRE, 50.81. RRF 
aa Zar: 7. PU: fr STTEIT: 204.194. TEE FAT FR 
ATI arapı: Fl: 2,124,154, 8,1. 10,72. Basa. 10, 13. 14,15. Sugn. 
4,159,2. — b) Sie sind die Verfasser der in den Veda sufbewahrten 
Lieder und Sprüche (AFQ ATTI FI FT: RV. Ancxa. Nıa.7,1) und der 
Ausdruck: ein Rshi sagt heisst so v. a. as steht im hailigen Text. TI- 


TUTHAT BIETEN STORE SEITET Nam. 7,3. TETETU: ARTE 
SA Aır. Ba. 2,25. AZTTTHUNNT] 8,26. Car. Ba. 10,4,2,9. 1,7,8, 


4. 2,3,8,0. 3,4,4. 6,1,4,1. BV. Pair, 16,10. MITTE IT: Soon 4,148, 


1. Ada SETTTIRengenn SeRTET Me. 14,208. ARTEN 
Sant q Busc. 13,4. MU MARBTET TIHGTER: Phi, 


114, Sch. RER Taız. 3,3,435. H. an. 2,558, Meo, sh,6. Gerade- 
zu für 7 sieht das Wort P. 3,2, 156. 44,06. aaa der Anfang ei- 
nes Rsbi d. i. des von ihm verfassten Mandala im RV. Pia, Gans, 2, 
10 inZ. d.d.m. 6. Vi,598, — c) AIR MER:, MRTC: oder AIrET: 


{P. 2,1,50,5ch.) sieben Rshi — eine unbestimmte Vielbeit — sind die 
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Repräsentanten jener heiligen Vorzeit: Ft: FM 2ea: NV. 10,190, 

1. gern Page She Fate eat 442,5 (vol. 
Gar. Ba. 18,5,4,5). AReTGeeIHE Piz: 40, 109,4. VS. 14,28. AV. 
44,1,1.2:. 12,1,39. Car. Ba.14,3,2,4.5. ART SRH OR STERN 
Ecbebecich ae Kira. Cn. 2,2,8 (vgl. VS. 18,52). Eine namentli- 
che Aufzählung derselben wird nachmals versucht, z.B, Gar. Ban. 14,5,2,6: 
Goltama, Bharadväga, Vigvämilra, Gamadagni, Vasishtba, 
Kacjapa, Atri; ebenso in einem Parigishta zu ker. Ca. 12, 15. MBa. 
1,4807. 13,4461. fgg. Mariki, Atri, Angiras, Pulaha, Krato, Pu- 
lastja, Vasishtha (Söhne Brahman’s und zugleich die 7 Pragäpati) 
MBu.12,12724. fg. sind die sieben Rshi im isten Manvantara Hanır. 
413. VP, 49, N. 2. die der folgenden werden aufgezählt Hanıv. 417. fgg. 
VP.260. (gg. IRATYT sg. einer der sieben Rshi MBu.13,1339. HATÜTUZ 
pl. den sieben Rshi geheiligte Badeplätze 3,6042. AATUT Hanır.464. 
Am Himmel sind die sieben Rshi die sieben Sterne des grossen Bären 


Naro. 4,5. Nın. 10,26. AK. 4,1,2,28. H. 124. DAT AURICH 
SS: RV. 10,92,2. reegton a arferaehe AT TerT Av. 6,40, 1. at 
SG FT TEENT ZEUETEReL, SIEfR SRIPTOTERE MEER STOTET Ger. Ba 2,1, 
2,4. 13,8,4,9. Äcv. Gans. 1,7. Kaog. 127. MBu. 14,2633. R.1,13,29. 
AAART STGETERNRTERTOTTESTERTHTETFTERTE: 1 Arheras) ereraf zer ST Fre- 
FAT: II Yıgr. 10,20. VP. 485. fg. Corzen. Misc. Ess. 11,332.338. 
Für jede Weltgegend verschiedene 7 Rshi MBan.13,7108.fgg. 7663. fgg. 
Bildlich bezeichnet der Ausdruck die sieben Rshi auch die sieben Sinne 
oder den sicbenfachen Hauch (ATI) Nım. 12, 37.38. VS. 34,55. Car. 
Bn, 14,5,2,4.5. Kira. Ca. 9,12,4. — d) in der Folge bezeichnet Rshi 
überh. jede durch Frömmigkeit und Weisheit gekeiligte Person, na- 
mentl. einen Einsiedler: FIT: FTATH: AK. 2,7, 42. H.76. an. 2,558. 
ara ZTÄRReIEATE HÄNGEN: 1 STEhT GOTET SETTEN Sr STETTEN 
T NM. 4,94. AP: EIMENSTE: METERTTTTTOIEN: 1 ARTARTER SAAREITET 
RTTerd AEETTTE 111,236. Buac. 5,25. N.12,54. R4,1,42. 4,13. 7,1. 
Cix.17. 62,16. Racn.1,50. FTOTeTg 12,05. ATTFATE ein junger Ein- 
siedier (ix. 27,15. FÄTTATER 30,1. — e) drei Arten von Rshi wer- 
den erwähnt VP. 284: Devarshi, Brahmarshi, Rägarshi; diesel- 
ben und ausserdem Maharshi, Paramarsbi, Grutarsbi und Kän- 
darshi Tai, 2,7, 15. (gg. — 2) Lichtstrahl Mao. sh. 6. — 3) an imagi- 
nary eirele Kizas. p. 379. — 4) N. eines Fisches, Cyprinus Rishi, Ca- 
any bei Hıvanros, A Dict. Beng. and $S. — Die Ableitung des Wortes 
von zu wobei die Rehi als die mit dem geistigen Auge die göttlichen 
Geheimnisse und das Lob der Götter Erschauenden, also besonderer 
Offenbarung Theilhaftigen, gedacht werden, giebt schon Aurımansava 
Nıa. 2,11; eine Legende führt es auf EI] zurück ebend. und Taırr. Än. 
2,9. Begrifflich stellt sich das Wort am natürlichsten zu 1. 77, aber 
der Wechsel zwischen 7 und 7 macht Schwierigkeit. — Val. TATA, 
garı, am und die u. 1, e. aufgeführten Zusammenseizungen. 
rot 1) m. pl. N. pr. eines Volkes, im sg. ihres Fürsten MBu. 2, 
1032. fgg. 1,2669. 5,81. Hanrv. 6726. 11202. R. 4,41, 16. 44,13. Varia. 
Bga. S. 14, 15 in Verz. d. B. H. 241. 2.1.d. K.d. M. IL 38. 1..— 9 f. 
DZ N. pr. eines Flusses MBu. 3,495. VP. 176, N.5 (IM, im Ind. 


a — er 
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am. — Das im gana Tereente zu P. 5,1, 128 aufgeführte lee 
ist wohl demin. von Mm. — Vol. I. 

AT RCHTL. 1) Gewässer der Rshi, Bez. geheiligter Flüsse 
MBu. 2,1041. 13,7652. als Beiw. von ATFIFIT (Fluss und Rede) Buic. 
P. 3,16, 13. 22,27. N. eines best, Flusses MBa. 3,8026. fg. Buic, P. 5, 
49,18. VP.176 (vgl. N.5). der Gaugä H. 1082. eines Flusses überh. 
Tax. 4,2,30. — 2) N. pr. der Gemahlin Bhüman’s und Mutter Udgl- 
tha's Baic. P. 5,18,3. 


SÜTÄRL° -T ) adj. zum heiligen Dichter machend, begeisternd 
RV.A,34, 16. FMrdereTt 7 ATTRERTAT: EISGERUTTEN: Ozatt: AST 8, 
96, 18, 

Frag 2° m. N, pr. eines Berges in Magadha MBau. 2, 
799. Buax. Lot. de la b. I. 847. 

m 0 +73 m. N. pr. eines Buddha Lauır. Calc. 8, 12. 
Az A? + TO) adj. den Sänger treibend Viraxu. 3,2. 
Amarzient 7° + STT°) Co N. einer Pllauze (s. FIRTITIT) Rarzam. 

im CKDa. 

FTATTUn (> +19) 0. Libation an die Rshi Verz. d. B. H. No. 
139 (bier masc,) 1020; vgl. M. 2,176. Titel eines Werkes Verz. d, B. 
H. No. 206—208. 

RpTeTn. der Stand eines Rohi: rail A SEP ATTTU (ent- 
SETUEh FIfen SUTEeR AEfATER 97 ATTTRETETT Min. 18, 2800. 

aa me +29 m. N, pr. eines Buddha Lausr. Cake. 3,11. 

arte + tem) adj. dem frommen Sänger übelwollend RV. 1, 
39, 10, 

RITTATT MC +9) 6 N. eines Festes am fünften Tage in der 2ten 
Hälfte des Bhädra As. Res, Ill, 290. ° 77T Verz. d. B. H. No. 1189— 
1192. 1194. 

AMTTAA F° +- 9) N, einer Localität bei VAränasl Vaurr.102. La- 
ıır. 21.255.374.381. Bean, Intr.137, N.2.389. Lot. de lab. L 44. Scnier- 
ss», Lebensb, 247 (17). 

aa (R°® +7°) m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. 240, N. 
249,N. No. 854, 

Armatıe M° +9 adj. vom Rehl angewiesen AV. A4,1,15. 

TEE mM + SIEHT, partie. von 74 mit TE. N. einer Planze, 
Glyeine debilis Ait. aa, Rarsas, im CKDa, — Vgl OA. 

Ar R° + °) adj. dem Sänger verwandt, mit ihm verbunden 
RY. 8,89,6. 

ATI AP +) n. Titel eines Werkes Verz. d. B. H. No. 
296. Wenen, Lil. 62. 

ÄNTT (9° +79) adj. eines heiligen Dichters Sinn habend, be- 
geistert RV. 9,06, 18. 

FTTE (R°+ 7°) m. das den Rshi darzubringende Opfer, das 
leise für sich gesprochene Gebet (FTEZITT) M. 4,21; vgl. 3,81. 

ATSIER (M° +- STEH) m. die Welt der Rshi MBn. 3,6060. 8037. 

RTL (von FIT adv. einem Rshi gleich RV. 10,66, 14. M. 2,189. 

up ec: == ATTEIeT und daraus auch entstanden Scuuernea, Lebensb. 
307 [77,. Vaure, 102. 
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ati (R°+- A) adj. den Sänger überwältigend, vom Soma 
RV. 9,76,4, 

FUTTTET (ron am adj. viell, sum frommen Sänger sich hingezogen 
fühlend, vom Soma: A FIT ATFÜTEETEN SEE: AV. 9,86,4. — Ueber 
das suff. FT s. u. Sm. 

FT (RT + Aal) m. N, pr. eines Mannes, var. I für FETT 
im gana Pr zu P. 4,1, 104, 

ÜITER (7° +-FAfeT) adj. von heiligen Sängern gepriesen RY.T, 
75,5, 8,13,25. AV. 6,108,2. Car. Ba. 1,4,2,6. unse Ca, 1,4,19. MBa. 
13, 1851. 

ANETA RO -+- FAT) m. Lob der Rshi, Ber. einer bes. Recitation 
kr. Ca. 9,8. 

ara 1°? + FIT) adj. von heiligen Sängern besungen RV.5,44,8. 

amt 1) f. zu FT Corzon, zu AK.2,7,12.— ana Lau #7 gaga 
Anz zu P.4,1,41. 

FT wohl nur Fehler für FIR VP. 189,N.55. 

arte Am -+- Am von A) adj. von heiligen Süngern verkerr- 
licht (?}, von einem Flusse R. 3,78,21. Oder ist etwa ku] wie MBau. 
13, 1351 zu lesen? 

aut {ron am t. FTIR P. 8,2, 11,5ch. 

Tl (wie eben) adj. Rshi-gleich, von Indra RY. 8,2,28. 

AUItTE AT + STE) P. 6,3, 121,5ch. 

®i nur im gen. pl. gebraucht, viell. gie Bach (ron 1.9797); 
überall mit Beziehung auf Agni: NER ST raten 
after fapreht nv. 10,6,1. al ga ade aa rare am. 
4,127,10. 73 HUT 5,25,1. far Fran m rare 


8,60, 15. 
ae [von 2, m f. Speer, die Walfe der Marut RV. 4,37, 1. - 


ar Fa Feen: on. s. FORT AT am: siegte 166,1. ar 


cas) 5,32,6. 34,11. 87,6. 8,20, 11. des Indra 1,169,2. — AV. 
437,5. Fatmatathpigt Re: AV. ‚107,0. 7,88,2. 8,28,5. 10, 
87,7.23. M. 3,133. MBa. 1,7209. 3,810.12201.12216. 14990. Anü.10,5, 
20. Drr. 8,29. Schwert Taıx. 2,8,54. H. 782 (nach dem Sch. auch m.). 
— Val. fire. 

are (von FTD) adj. mit Speeren versehen, die Marut RYV.1,88, 
4. 3,54, 1. 5,57,2. 60,3. 

ATÜTTIE (9° + T°) adj. Speer-blitzend, von den Marut RY.t, 
168,5. 5,52,2. 


ag —— 
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En 


arm (afe+- Am m. N. pr. eines Mannes Nır. 2,41, gana f- 
az zu P.4,1,104 und gana frz zu 112. 

#777 m. 1) = A (s.d.. — 2) N. pr. eines Sohnes von Devätithi 
Buic, P, 9,22, 11. 

FIFR 1) m. = Pi. R. 512,35. — 3 work aaa von #777) 
P.4,2,50, vl. 

FATHFTA und war = AUBHe], FR] AR. 4,4,4,22,5ch, 

TOT 1. = FTATANT Ganvan. im CKDa, 

RAIFUT 1, = FETT Rarsım. im CKDn, 

FT R° + Fran n. eine Art Aussatz Sugn, 1,268, 1.12. 

FAT (9° + AIEH, part. von 7] mit T f. Sogn. 2,536, 14. N, 
verschiedener Pflanzen: 1) Carpopoyon pruriens Roxb. AK. 2,4,3,5. 
H.an. 4,103, Meo.t. 191. — 2) Asparagus racemosus Willd, AK, 2,4, 
3,19. H. an. Mso, — 3) Sida cordifolia oder rhombifolia Lin. H. an. 
Men, 

RUFT R? +) m. N. pr. eines Gebirges im Süden voa Indien 
R.1,3,22. 3,60,4. 73,57. 4,46, 13. 6,74,20. Parkar. 171,12, Vanim. 
Bau. 8, 14,13 in Verz. d. B. H, 241. Maniv. 85,1. VP, 180, N. 3. 

MIT 9° +79) m. P.6,2,115,5ch. N. pr. eines Mannes, dessen 
Geschichte erzählt wird MBır. 1,0999.fgg. und R, 1,8. fgg. Hanıy. 1698. 
8673. fg. ein Gesetzgeber Verz. d. B. H. No. 322. 1166. Ind. St. 1,233. 

RT MHz) m. ein Bein, Aniruddha's H. 230. 

rd adj. emporragend, hoch; erhaben, sublimiz Nasau, 3,3. am A 
EU TOTGHhRTZTIT: MV. 6,24,0. moftged ame ar Tre 18, 10. Forte 

a: Fan ae Fr 4,20,6. {9 AIMTERET: 7,01,3. sr achepct ar 
Bee 99,2. 62,4. ATTET MAT EIFEFT: 8,82,9. 4,23,1. vom Winde 
1,29,5. von Pfosten 28,4. Thoren VS.29,5. 7 AUT 2: Feferkit- 
een. AV. 7,11, 1. von verschiedenen Goltbeiten, insbes. A gni und 
Indra RV. 1,146,2. 3,5,5. 10. 4,2,2 u. s. w. 2,21,4. 3,32,7. 38,3. 4, 
19,1 u. 5. w. 5,52,6.13. 6,49,10. 64,4. 7,97, 7. 10,36,7. von den Glied- 
masssen Indra’s 6,47,8. 10,73,2. — ATeATE ET ARTE OrRGeh 7, 
11,6. 

at M°+F% adj. scheint vom Himmel gesagt zu sein, etwa 
möt erhabenen Wesen bevölkert: EI Al: satermet grersm maätgen 
Fa: eh ıForaemchn ern gat rem Av. 1,52, 13. 

AUT M>-+-MTS) adj. hohes Vermögen besitzend RV. 10,108, 6. 

La schwach, klein Naron. 3,3. FrGtt fra frrıfı lz- 
rar amt ar: KV. 10 ua. 


6 


KARO 


Mit keinem der obenstehenden Vocale lautet irgend ein Sanskrit- 
Wort an: das #£ erscheint bekanntlich nur im gen. pl. der Stämme auf 
aI: im acc, pl. der weiblichen Verwandtschaftsnamen auf Erg und im 
nom. yoc. acc. pl. der neutralen Stämme auf FT; das @] nur in einigen 
Formen von der Wurzel IF; @ endlich ist eine blosse Erfindung der 
Grammatiker um nicht den letzten einfachen Vocal des Alphabets sei- 
ner entsprechenden Länge, die allen übrigen Kürzen zur Seite stand, 
zu berauben. Die Lexicographen haben nicht ermangelt jedem Laut des 
Alphabets auch eine Wortbedeutung zu ertheilen, und so sind auch die 
drei in Rede stehenden Vocale zu dieser unverdienten Ehre gelangt. 

#1) interj. zur Bez. des Anfangs einer Rede (ITMFITTPT) und als 
Ausdruck der Abwehr (TrIl) Mao. avj. 6. des Tudels und der Furcht 


Cazoan. im CKDn. — 2) subst. Brust (nach CKDn. n.); Gedächtnis; 
Gang; ein Dänava; Bhairava; die Mutter der Götter und auch die 
der Ungötter (ZIEHT ZA) Men. 6.7. Nach CKDa. lautet der nom- 
sg. FA, nach Wırs, für das m. #T, für das f. TI. 

FORTE AT ITE) m. der Laut FL; davon denom. FERTTTUTT und 
mit 37 — P. 6,1,91,8ch. 

& indecl. gana tz zu P. 4,4,57. Erde; Berg Me». avj. 7. die Mut- 
ter der Götter Meo. Exixsnunax. im CK Dn. 

©] 1) indecl. Mutter ; Gottweib FTATEh; weibliche Natur (TEEN 
Men. avj.8. — 2) m. (nom. m ein N. Civa’s. — 3) f. (nom. TA die 
Mutter der Dänava; Fraw eines Daitja; die Mutter der Wunschkuh 


ART Exirsuanax. im CKDn, 


— Hu 


® 


1.7 inter). gana ®ITZ zu P. 4,4,57. der Erinnerung; der Anrede 
(3 fer MATaI ZuCT ved. P. 4,2,24,5ch.); des Anrufs H, an. 7,5.0. 
Mao. avj.8; des Ungehaltenseins; des Mitleidens Mao. 

2. 7 m. (nom. Te ein N. Vishqu's Exizsauaıe. im CKDn. 

LE] Un. 3,43. gana iz zu P. 4, 1,27. Vo. 3, 9 (Pronominal- 
deelination). Kann mit seinem nom. compon. werden P, 2,1,49. erscheint 
im eomp. und in Ableitungen nie im fem. 8,3,62. ZRFUT Ag = 
Garten, Ten EITHER] = TAU Sch. Ableitungen von compp- 
mit 7 im ersten Gliede 5,2, 118. 1) adj. num. f. ET einer; einzig, 
alleinig, einmalig; ein und derselbe AK.3,2,31, 4,16.130. H. 872.873. 
4457. an. 2,2. Mao. k. 17. Wa MEIRRMUFTT SfRURT AV. 4,110,3. 161, 
2 TerAh ML AIT, 18. 8,49,9. V3.27,33. Car. Ba. 14,4,3, 1. Kira, 
ou, 3,8. am. 2,00. 3,29. Th MIET age date RV.A,164, 
a6. SRCHT GER SrTFar5,00,4. Be ee he 
443,4. ArrEhIE »TaTeütchefet Av. 10, B,1r. 48,A4,11. am: area 
Gar Da. 1,8,4,0. 2,5,4,1. 14,4,2,22. EGcn arg den FIRE — 

M.1,2.86. 105. 2,180. 4,240. P.4,1,21. BR. 1,1,3.6. 
Paskar. 1,2. STATT SRH (einmalig) Jiöh. 3,210. TR 7 R.3,28, 
15. M.1,91. Hır. 1,39. TORTE bei dem die Tugend die einzige 
That ist, nur Tugend übend Hır. 1, 80, urater R.2,73,19. Paxkar, 
204,1. Ciw. 114. Raon, 1,29. Kuminas. 5,82. Kurmis. 6,159. 21,148. 
Vn. 13, H. 859. auch adr. in comp. mit einem adj.: Fameent ein- 
zig nur gen Himmel blickend Karuis. 12,171, MIZTITETFANT 14,90. 
uU CHF ara TFT eine und dieselbe Car. Bu. 5,1,2,14. 
Scht: Kira, (m. 5,3,17. M.8,204. P.1,2,64. R. 2,33, 17. 
Pısıar. IV, 10. Race. 1,36. Manchmal in rednerischer Weise, wo nur 
ein scheinbarer Gegensatz gegen eine Mehrheit vorhanden ist: Mer- 
SUP: STUPTETTET FI MV. 4,145,0. 7 3% ZT Sacet AEeeIAT Terme 
Brımernt: 154,3. subst. Einheit im comp. nach dem gezählten Ge- 
genstande: AITAARTTT einer Hand und eines Fusses beraubt Jiäi. 
2,274. Bei Zehnern, von denen Eins abzuziehen ist, tritt Fa im instr. 
oder acc. fem., im instr. oder abl. (P, 6,3,76) neutr, mit 7 nicht 


davor: NET PAR far. Ba, 10,4,3, 49.15. Tail aa aa.r. 

6,2,9,37. TCHTTTEIOTTeTHT 10,4,5, 18. TAÄRTTENETR Kira. u. 24,2, 
38. 3,36. 7a 7 FElnfer:, TRTETSRTTRT (compon.) oder TaTzTaaıter 
P.6,3,70,8ch. Vor. 6,26. In nicht-accentuirten Texten (z. B. Tarr. Ur, 
3, 19 TARTATERTTET:) mus es dahingestellt bleiben, ob TER in Tall 
” oder in TAT + 1 zu zorlogen sei. Ucher eine noch andere Bezeich- 
nungsweise 5. u. IF. — 2) einzig in seiner Art, vorzüglich AK.3,4, 16. 
H.an. 2,2. Me. k.47. rat FRE STEEL SATAETEITET:  ATRETTERTL, 

Raon, 12,97, Mecn. 31. en Kurmis, 
8,44. adv. in comp, mit einem adj.: var Kumkras. 7,64. ame 
vorzüglich —, ganz ähnlich ad Mac. 86. — 3) einer unter zweien oder 
mehreren (vgl. TRAIL, TAT); in der Wiederholung (das erste verb. 
fin. kann im Veda den Ton erhalten nach P. 8,1,65) oder wechselnd 
mit FU, HIT, FI farltır der eine, — der andere, einer — ein an- 
derer, = HF] AK.3,2,32. 4,16. H.1468. an. 2,2. Mao. k. 17. A ZIeTl- 
STTEPhT STEITET Car. Bu. 3,2,2,22. 8,1,8,9. 14,8,8,12. Kira. Ca. 9,13,0. 
13,3,5. 14,3,15. 26,4,3. Kuno, Un. 3,6, 3. ATESTTET TERFTERTTTEUT- 
TÜR: U STETET 4,2, 18,48, ZEEÄT IT STATT TORTUNERR ENT ETF, 
MBu. 3, 17421. EITIHTERTTETTE eat STE FA Mir. Pr.2s. 
N. 4,10. 5,16. AITETT (irgend eines von diesen) ZU ATT T HT- 


STA Hır. 28, 10. aim an at nenn Ch PZEHTHRV. 
1,98,2. Aehepgahı meer: Karen. 103,6. 4, 
161,9. AV. 4,37, 11. 5,28, 6. TTCAHET ITRET FTBE RR STEET Hır. 
1,07. m- FU Graricr. Up. 4,5. Hır.1,60. Mecu. 76. Siixwax.66. FA 
— ZITE R.1, 30,8. Axın. 16. Cuxas. 39,15. H. 1290. Tan — fEritT 
ven 22,8. a beim gana HATTZ zu Pp.4, 1,27. 01 — — fire -#F 
— TIER. 2,61,24. 7m — BR — TR ANA. Ta 9- 
ae ne als erste — als zweite, zwerst — alsdann, 
sowohl — als auch Pahar. IV,6. TR einige, manche (adj. und subst.) 
Cat. Bn.1,1,8,24. 2,2, 10. 3,4,26. Ban. An.Ur.4,3,27. M.9,61. 11,45. H. 
619. Tr — Tr Einige — Andere AV. 6,122,2. Bau. Än. Un. 5,12. Ti 
— HIT P.7,2, 45, 5ch. ICh — rd — AERO MM. 10,70. Ch — Ah 
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- I ann. Ph _ HU — Ph — I — I 12,100. Zwei 
auf einander folgende Th, welche sich auf einen und denselben Be- 
griff beziehen, also nicht in einem Gegensatz zu einander stehen, be- 
deuten je einer, einer um den andern: Cr an FE ofen a: RY.d, 
193, . HR (TOT) 99,7. ana a0 mr Ghana de: 5, 
80,07. EITOTER FT — MAR TO TORI: AAO TR.2,0H0N. 
Buic. P. 5,22,9. Vol. Gen — 4}zu einem blossen unbest. Art. sinkt 7- 
z% erst in später Zeit herab, doch finden sich Spuren davon schon im alten 
Epos: Th IHTeT (einstmals) STAU FRCTTE STATT AI: R.4,61,24. FRT- 


Bean STTCHTEFATTEERTGTZ Feeteett SRTTERTCh TOTEN Gin. 126. FOATRRT 
Freeze 175. rad ma Pte Ta 


lat] 22, 17. 83,6, v1. TOHTERFHEE Paar. 20,25. IRTRTTT- 


242,6. Hır. 10,8. Var.36,4. Karla. 7,16. Vi. 84.235. TnTer- 
WÄZA 221. subst. Jemand: AART ATS feaaı HATTEN vn. 
270. — 5) über 7 = HaGtL« VP. 15,N.22. — 6) N. pr. "eines Soh- 
nes von Raja Buic. P. 9,15,2. — Vielleicht von demselben pronom. 
Stamme, der in Fig enthalten ist. 

TRRTEE, TRFET und TRITT ©. „u. RTTERE, Taref und FAT. 
Teich (von =) adj. einzig, alleinig, alleinstehend P. 5,3,52 
AK. 3,2,51. H. 1487. ST7I HTREHFATH (neben ZA, FIT RY. 10,50, 


8. MATTER a: WAR: autaten: 1 ereratn for arena grand urd- 


aa: il Paxkar. III, 51. Karnis, 26,196. 
ART) adj. aus einer Schale bestehend, in einer 


Schale enthalten: MÄTZTTT Arr. Du. 3,48. Gar. Ba. 2,4,8,8.10 und ofl 

TAT (RH TU ad. 1. $ Eines ihnend P.3,2,21. 

1 gar (gr ac n. ein einziges (oder ein und dasselbe) Ge- 
schäft, — Werk MBu. 2,791. 3, 13997. Sun. 1,4, 

2. UAAHTE (mie eben) adj. ein und dasselbe Werk vor sich Aabend 
Paskar. 182,22. 

TAT (von Tan + AT) adv. nur zw einer Zeit d. i. nur ein 
Mai {am Tage): EzuSI rec A gerate Erg M. 6,55. Kurı. zu 
411,123. 

TREE (wie eben) adj. nur zu einer Zeit —, nur ein Mal (am 
Tage) stattfindend: FRA TER MA AATARERTRE ARREITT 
zu ergänzen oder als adr. zu fassen) M. 11, 123. 

TaTUET (EHE) m. ein Beiname 1) Kurera's H.an. 5,45. 
Mao. 1.169, — 2) Balabhadra’s Ta, 1,1,36. H.224. Han. Men, — 
3) Gesha’s, des Königs der Näga, H. 1307, Sch. 

VERY +9 n. eine Art von Aussatz, Ichthyosis nach Wısz 
261. Seca. 1,268,3. 260,2. 

TATE (A+TO) m. Stwdiengenosse (denselben Lehrer habend) 
AK. 2,7,11. H. 70. 

TR (AR + UM m. ein und dasselbe Dorf guna ITEIZ zu P. 
4,2, 198. Davon 7MEITÄTUT adj. in demselben Dorfe wohnhaft M. 3,103. 
qaaıta dass. gana ET zu P.4,2,138. 

ÜarerH (75 + TO) 1) adj. 1. MIT 0) einräderig RY.1,164,2. Nin.d, 
27. AV. 10,8,7. — db) von einem Königsrade (vgl. MBu. 13,4262) be- 
führen, von einem Herrscher beschützt: great Buic. P. 3,1,20. — 2) 


Gr — rm 
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m. N. pr. eines Dänava MBau. 1,2533. 2657. Hanıv. 200. 13036. 13186. 
13601. fg. Buic. P. 6,6,30. VP. 147. — 3) f. °@EHT N. pr. einer Stadt 
der Kikaka MBu. 1,382.2255.6094. 6928. 3,571.572. LIA.I,664, N.5. 
Nach Tai. 2,1, 12: neutr. 

GHeRaTT (ZA +W°) m. Alleinherscher über die ganze Erde; 
davon nom, abstr. Sara Vm.2 

VERGURT {rom folg.) adj. der 4iste MBa. in den Unterschrr, der 
Adhjdja, 

GRTETTTELZR +%% f. einundvierzig Gar. Ba. 10,4,2, 15. 

That AR+- ID 1) adj. f. IT a) allein wandelnd, nicht in Gesell- 
schaft lebend: Pt: MBu. 1, 3631. ara: 3,3087. Buks. P, 5,3,30. von 
Thieren 8, 15. M. 5, 17. — b) zw gleicher Zeit schreitend Car. Ba. 3,8,8, 
47.18. — 2) m. Rhinoceros Taıx. 2,5, 3. 

TRITT (ER 9) adj. einfüssig; m. pl. N. eines fabelbaften Vol- 
kes Vaniu. Ban. 5. 14,31 in Verz. d. B. H. 242. 

ERTL (ZR + IS) 1) adj. = TATTT a. MBu. 1,6928. — 2) m. ein 
Pratjekabuddha Tax. 1,1, 13. 

1. Taten age + Tem n. 1) der aufeinen Gegenstand gerichtete 
Gedanke Pran. 8,15. — 2) ein und derselbe Gedanke, Einmüthigkeit: 
ICHTErrt zanger TanFTeITezI FITFL Kuruia. 5,12. TRTEIeRTTEE EAN. 2, 
40,35. 

2. aatem {wie eben) adj. f. ZT 1) nur einen Gedanken habend, nur 
an Eines denkend; in comp. mit der Ergänzung: Atem nur an ihm 
denkend Hır. 39,22. Kirana 10. TORTE das auf einen Gegenstand 
gerichtete Sinnen Parkat. 244,23, — 2) einen und denselben Gedanken 
habend, einmüchig: HA TTTITFT SITMERT SFIREREL Hır. 14,3. 
end Vebereinstimmung, Einmüthigkeit Buarrs. 1,29. 

TCHTeTerT (7m + I: 6) n. das auf einen Gegenstand gerichtete Sin- 
men: TORTETEITTÄTTTTTE NET FSTEITET MB. 2,242. 

Vgl + m. N. pr. eines Autors Wauen, Lit, 42.88. 

Kanu rl +9 Aa einmütkig Buis. P. 6,5,21. 

# TAI qA+a9 n. das Aufführen in der Einzahl Kir. Ca. &, 
3, 11. 5,6,7. 

2. RRTZA (wie eben) adj. auf einer Regel beruhend Kira, (a. 16, 
7,17. 

a en ar habend, ganz finster: 

TREzTl ORTEN Tate: MBn. 4, 1878. 1838. 

SE RT) adj. 1) einzeln geboren: AIFHSTEHT AAHTTSTRETEL 
RY. 4,164, 15. WATT ICh TAET: AV. 10,8,5. Giien, Cu. ie ein- 
zein aufgewachsen, von einem Baume Kirs.Ca. 6,1,15. Hip, 1,39, — 2) 
einzig in seiner Art RV. 10,84,3. — 3) einartig, sich gleich bleibend: 
regt et FONhmmeRRTeTL AV. 600 

FETT +9) m. 1) Herrscher, König (dessen Geburt einzig 
dst) Taın. 2,8,1.— 2) ein Güdra (der Einmalgeborene im Gegensatz zu 
FE Wus. 

Rettet (TR + STIER) adj. von demselben Vater, — van densalben Ei- 


tern erzeugt: Sat ARETTeTÄt STATT M. 0,108, AM TUERETTETN- 
TASTTEÄtTTTEFTERN. 


A 182. Ucasas in Dis, 108,10. Sch.: = 
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(7ER + TER) adj. 1) mer eine Geburt habend: ATET: a- 
Fam Ay aan feramrern: u Seh GOReTTTeTeeg STAT STTeEeN A] TE 
M: II M. 10,4. subst, ein Gödra: Terenfertänenten are ZUGUTE 
FIT 070. — 2) zu einem und demselben Geschlecht —, zu einer und 
derselben Art gehörig (ATZ) Sucn. 2,289, 12. 291, 4.20 (CHEM. 

TRTEITT (wie eben) adj. = TAETTTET 2. Sucn. 1,207,19. Dis.109, 6. 

TRETEN TT) L. 1) the cord of an are. — 2) sine of 50° or of 
the radins Wırs. 

TARTERRL (ZN + SITO) ein Bein. Giva’s Gır. 

TFel m. gebildet nach der Analogie von FT und TE YS.1,20. 
angeblicher Göttername Car. Ba. 1,2,2, 1.5. ara: — ai 
F zT: Tal ATTeT UfTntTeieTt: MBa.12,12772. einer der 7 Dhar- 
mardgartrig 13,7114. ein Brahman 1764. Vgl. Sis. zu RV.1,52,5, 
in der Einl. zu 1,108 und Kunx iu Z. f. d. W. d. Spr. 1,276. (gg. 

gamı {von Th) adj. einer unter vielen P. 5,3,94. V09.7,96. Car. Ba. 1, 
6,3,23 (#9) 42,1,8,22. Pardar. 12,21. 70,4. 99,9. 149,2, Duncan. zu 
Vor. 3,34. einer unter zıeeien (vgl. THATE): ATEATIUN SIT TETE SIT IRT- 
AFRetel TUE MBu. 4,6397. FATEAITRTÄTGERERTEN Th SIT ERTETT Pus- 
dar. 02,3. ein (unbest. Artikel): ART (TTAITERTEN ) Snelel II (rel. 7- 
m TERN zz MER SIT R5,16:. 

Tat (wie eben) adj. einer von zıweien P.5,3,94. Vor,7,96. nom. acc. 
neutr. TORETTEL (nicht TRATQ) P.7,1,26, Värtt. Vor.3,98. Pnagxor.S, 


2. R.6,6,12. ZANmenT Ste: N. 26,10. Paxaar. 97,5. einer 
unter vielen (vgl. TFT): bıre Amar str NERESTI] Kira. 
in Dis. 125,12. = PIFT AR. 3,2,52, v. I. für BRUT. 


TORFTRL (wie eben) ady. 1) = abl. von 7A ein: TEAEIT STR MATAI nach 
einem und demselben Worte H. 11. 1. RR: FETT] Riös-Tan. 5,90, — 
2) von —, auf einer Seite: Terre 7a: Aır. Ba. 5,33. MBa. 3, 11047 
(p- 871). 13,211. Sir. 6,26. R. 1,48,46, 4,20,3. Karuis. 25, 137. AA 
_ Tehete] auf der einen Seite — auf der andern Seite, hier — dort 
MBu. 1,264. 3,5334. fg. N. (Bor) 12,417. Paar. 1,329. Cix. 77. Tehl- 
AL— TRUTH Ruom. 6,86. Räöa-Tan. 5, 390, Kınir. 5,2. ANTRAT 
era TATTTEITTZFISTEHT Rasa. 5,60. — 3) ein- 
seln Sucn. 1,163, 13.16, 

TÄRTT (wie eben) £. das Einssein, Einheit, Vereinigung, das Zusam- 
menfallen,, Identität Car. Ba. 14,4,8,26. Kuixo. Ur. 6,9, 1. MBn.3,14272. 
R. 4,33,26, 5,77, 14. 82,3. Paan. 18,9. — Vgl. GAR. 

VEIZIEI ve + AT) 1) adj. nur anf einen Gegenstand gerichtet, seine 
Aufınerksamkeit nur auf einen Gegenstand richtend AK.3,2,29. H. 
1438. TZRTFIFT Mel: Karuis, 13, 196. MATAITTTA Buic. P.7,9,8. 
EITTFSTENTETT Dacan. 190,16. — 2) m. a) die auf einen Gegenstand 
gerichtete Aufmerksamkeit: FRITUTRFRATTTUT: Baic. P. 4,20,27. — 
b) Var. für QREIeT Sinn zu AK. 4,1,2,3. CKDn. 

TAT (TR + ART) 4) m. Einklang, Harmonie AK. 1,1,2,3. H. 
4410. — 2) 1. Soft = FRAUT Wu. 

TEEN (von TE + At adj. subst. in demselben geheiligten Was- 


ser sich badend, dieselbe Einsiedelei bewohnend Jiök. 2,137. 


Üerateraı (m + A9) adj. einen Schaft habend: ZQ AY. 6,87, 1. 


— 
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7 FANRZEL (TRATEN) adj. nur auf einer Seite (d. I. im Unterkie- 


fer) Zühne (d. i. Schneidezähne) habend M. 5, 18. — Vgl. SFUATAT- 
za, DM, SIT, 

TI (von TR) adv. 1) = loc. von TR ein: TRATT an einer Hand 

Bd, 130. Ara FRTTTTERN SITE RR ENTRELN.20, 16. 7a ER 


MBu. 3,337. Paxxar. 117,12. Karnis. 15,7. Sin. D. 17,8, in Einem Bui- 
snip. 120, — 2) an einem Orte, aufeiner Stelle; in enger Verbindung, 
vereinigt: etree: mama Jica.1,272. MBa. 3,1446, 
14,1284. R. 5,16,1. Kin.77. Madin. 83,8, Pankar. 28,10. 243,23. Hır. 
21,4. 11,158. TERR SPGEN QERR APPNAT TOR: I EIREATT SIERTER 
Sa qrEh PIÜTT AT | MB. 13,000. At NETTEERFUTE AERETETE Ale 
al WIRFT Il Segn.2,13,20. TARTTITFET- 
A: = Vater #9 Aman. 18. fateraıt Be susammen oder ir- 
gendiwo Karnis. 24,111. 049 — MITA hier — dort P. 6,1, 194, Sch. 
TA — MUTTER. 5,74,9. 

THTEtT] (vom folg.) adj. der State V8.14,20. Car. Bn.3,1,8,20. 8,4,8,18. 

Garage f. einunddreissig VS. 14,24. Car. Ba. 3,1,8, 
23, 41,6,2,5. 

Tata VEBaL:) m. N. einer Feier (GERT) ker. 6a.9,5. Cihem. 
Ca. 11,3, 1. Kits. Ca. 22,3,25. Mac. 3,5 in Verz. d, B, H. 72. 

aa (von en n, das Einssein, Einheit, Vereinigung, das Zusam- 
menfallen, Identität: Kirı.Ca. 5,7, 4. 6,7,18.23, 44,1, 
12. Nın. 7,5. Icor. 7 {= Paas. 9, 15). Bnıuc. 9, 15. REIT MBu.14, 

2. Nahe a ic 2,695. Sugn. 1,99, 8. 271, 18. Karuis. 28,211. 
Einzahl (gramm.) AK. 2,9,84. 3,6,26.30. — Vgl. TAT. 


Gr AR+Fm m, ein Bein, Ganeca's CKDa. und Wırs. mit 


Verweisung auf Taıx., wo aber nur var erwähnt wird. 


TARTUZA (von TER + ZU) nur einen Stock tragend, Ber. einer bes, 
Art Bettler Wxsun, Ind. St. 2,173.287. — Vgl. TAZTUST. 


TRATR+TMm = TRRB AR A ImaL. Taın. 4,1,55. H. 207. 


(ron on adv. P. 5,3,15. Vor. 7,100. 1) zu einer Zeit, aufein 


Mai AK. 3,5,23. 7 fT FZTERÜENN AETRUTETETE Snzı eorerfer 
Sin. D. 29,11.— 2) ein Mal, zu Zeiten, bisweilen MBur. 13,74 19. 
za fa euren at Pankar. 111,60. ana AT een OTERRT 
Gaza niemals Buio. P. 6,3,29. — 3) eines Tages, einstmals Pıxar. 
260,9. Hır. 4,6. 21,7. 28,18. Karuis, 4,29. 7,82. Vin, 18, 64. 138. 278, 
Buie. P. 1,1,5. 18,24. 4,26, 2. 

TÜRTLZER +FZID f. eine und dieselbe Weltgegend: ATHTZE P-&, 
3,112. 

TAI] (ZI + TE 1) adj. einängig H.433. — 2) m. a) Krühe (ein 
vorzügliches Auge habend) H. 1322. — b) ein Bein, Civa’s (einäugig) 
H. 19%. c. 68. 

ie ve +18) f. ein auf einen Gegenstand gerichteter Blick: 
IRRE ARRÄERT mit unverwandten Augen Paxkar. 252, 11. 

amaa (ron Ta + Fam adj. einer Gottheit geweiht Kirs. Cn.22, 
8,4. Ciften. Ca. 6,1,27. 

warden (wie eben) adj. einer Gottheit geweiht, an eine Gottheit 
gerichtet Car. Ba. 1,6,3,22. 2,6,3,3. 4,1,8,5. 5,1,3, 14. 6,6,4,8. 8,7,2,8. 

08 
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4. TRZU (7 + FM m. eine Stelle eines Dinges, Theil eines Ganzen 
AK.3,4,7. 4.366. STRRZUT Kärs.Ca. 6,6,14. 8,17. 9,4,40. BIT M. 
2,141. J16x.1,35. 2,20. MBu. 13,1855. R. 5,50,3. Sogn. 1,147,14. AV. Pair. 
11,27. P.4,3,7. Par. zu P.1,1,62. TEE fa man Hager: ame: 
Passat. 24, 12. Ram 74,17. 03,1. Hır. 21,8. Karmis. 18, 32. 
Sim. D. 35, 13. QRAUA TE: SIRTTATT theilweise P. 5,4,52, Sch, 


2. TI (wie eben) adj. an demselben Orte sich befindend Kira, Ca. 
16,7, 17, 

TRZTETL (von 4. GET) adj. subst. aus Theilen bestehend, ein in 
Theile zerfallendes Ganzes P.2,2,1. Maouos, in Ind. St. 1,13, 16 {wohl 
TRAIL zu lesen). 

TUMT QAR+Tm 1) ) dl. nur einen Körper habend, nur aus einem 
Individunm bestehend: its Hanıv. 2532. — 2) m, der Planet Merkur 
Tax. 1,1,93. Vgl. ITz: 

ad an m. N. pr., nach Axua, ein Sohn des Nodhas RY. 
8,69, 6. 


1. + n. Ehrengabe: FIFFAHT FAITAT SITAUENERRE- 
Te erte Car. Ba. 11,4,8, 1. 


2. VE Ei (wie eben) m. Bezeichnung von Krügen, mit welchen zu einer 
bestimmten gottesdienstlichen Handlung Wasser geschöpft wird, Car. 
Ba. 3,9,2,27.34. 4,2, 18. 4,5,40,7. Kits. On. 9,3, 10.29. 14,1,25.— pl 
fem. (näml. STEHT das damit geschüpfte Wasser: ara: FRIAREN- 
am IERTER TER IRRE: Aır. Ba.2,20. Äcr.Ca. 5,1. Kira.Cn.9,3,22. 

ertdz R°+ Ta) adj. die GREIFT genannten Krüge aufsuchend 
oder eine Ehrengabe gewinnend VS. 5,7. 

TratHa aa. die TEIT genannten Krüge tragend (ar. Ba.3,9,2, 16. 

LEER von a) adj. von derselben Eigenthümlichkeit, 
gleichartig P. 1,2,42, Sch. 

TRET (on Tem) adr. P. 5,3,42.48. Vor. 7,45. zu Eins, vereint; ein- 
fach, einzig; auf ein Mal; ein Mal: A 77 TTArTMET AV. 5,17,5. 8, 
9,26. Gar. Ba. 4,6,8,22. A a0 FAST AV. 10,10,5. Aır. Da. 2,6. 
gen gerri 18. 2,1 1,2. gran 2 Kern arm 5,2,8,7. Car. Ba. 
43,2,4,5. FIT 00€: FIRTE TOHTer AROTTORENT 2,5,0,18. TREITZTT- 
FI Ta 51,8, 0. 9,5,2,7. 10,1,8,1. 12,7,8,12. 8,4,21. Kai. 
Ur. 7,26,2. 7 SE SA PREITUN: MBa. 14,116. Sr TIO- 
IT TR fen fg Sch. zu P. 5,3,43,42. Tri ger 
Car. Ba. 14, 8,42, 1.2. 

GT {ron Tim adj. nur zu einer Art Arbeit geeignet oder 
nur zu einem Anspann (IT) tauglich (Zugrieh) P. 4,4,79. AK. 2,9, 65. 
u. 1262. — Vol. HÄHT- 

TRNAT RE - IT+I0 adj. dass. AK.2,9,65. 4.1262. — Vgl. 

Tarattm adj. = TRUT P.4,4,79. AK.2,9,65. H.1262, — Vgl. H- 
rm 

FEnaE QR+7°) n. ein aus einem Stern bestehendes Mondhaus 
Car. Ba. 13,8,4,3. Kira. Ca. 21,3,3. 

FRE (TH) m. Haupischauspieler (der den Prolog spricht) 
Taıx, 1,1, 125. Hin. 123, 
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TATRA (vom folg.) adj. der 9ste MBu. in den Unterschrr. der Adhj. 

TRIER +79) 1. einundneunzig; davon OFAIATT adj. der ste 
R. in den Unterschrr, der Sarga, 

Ta (TR +- AT m. N. pr. eines Abschreibers Verz. d. B. H. 
No. 833. i 

TRATER (TR + AT°) m. ein Bein. Civa’s Cr. 

4. TRTTRIT (7 + TA©) m. gemeinschaftlicher Beschluss: AATRI- 
FerTaTEaTT HATIRTTETE Sex. 4,7. 

2. arten (wie eben) adj. ein und denselben Beschluss gefasst ha- 
bend, nach demselben Ziele hinstrebend Suso. 1,4. 

Gars + adj. 1) nur einen Sitz habend: TI Buic. P, 
4,26,2. — 2) eine gemeinsame Heimath habend V3.32,8. 

TRAA (+ TR) m. ein Bein. Cira’s (einängig) H. 19, Sch. 

GRAD adj. einen Umkreis (Reif), habend AV. 10,8, 
7. 11,4,22. 

RT (TR + ET) adj. zu derselben Partei sich Aaltend Ta. 3,2, 15. 

TRTEITT (vom folg.) adj. der Sfste MBa. in den Untersehrr. der 
Adhjdja. 

RT TR +9 f. einundfünfsig Car. Ba. 6,2,2,07. OgTFTT 
der 5fste MBu. 2,51 in der Unterschr. 

TAHTETE (von 7a + AED adj. £. CHR einen und denselben Gatten 
habend Kerı. zu M. 9,198. 


RTET (IR + TOM adj. nur eine Gattin habend: FESTTERATETETT 


Polyandrie MBa. 1,7274. 

FerTeft (wie eben) f. 1) nur eine Gattin: TATEATAAEUT Buie, 
P.9,10,53. — 2) die Gattin eines Mannes, eine treue Gattin gana 
HTTITZ zu P.4,1,45 (von 7a -+ TAT). Tai. 2,6,4. H.828. AV. 10, 
8,39. M. 5,155. MBu. 3,13632. R. 5,2,21. Macm. 10. TTRTT R. 5, 
49,21. die Gattin eines und desselben Mannes: HATATTRTEITERT 
rtaruft SAAL I MOÄTEeITEeRT RUE SITE TREReÄtEeT: IM. 9,153. 

TRTTFRT (von TR + TA) L. N. einer Pflanze, Ocimum gratissimum 
OTITA), Ridıs, im CKDn. 

GRTz, und TRATZ (TR -+TZ und ATZ) 1) adj. nom. m, OUTz, f. 
et (gana z zu P, 5,4,139) einfüssig; Ainkend; wnvollstän- 
dig RV.1,164,2 1. V8.8,30. Arr. Ba.8, 33. Car. Ba. 14,8,15,10. 6,20,2 (hier 
oxyt. vgl. ÄTZ, und EITZ). TATRA Baie, P.4, 46,21. Ueber II 7- 
TTZ » u. 1. ET 1,6. — 2) m. TATIZ ein Bein. Civa’s Tamm. 4,4, 
48. 4.106. Vishgu’s H. 0.74. MBa.13,7031. N. pr. eines Dänarva 
MBn. 1,2533. — 3) f. OZT Fusssteg AK. 2,1,16. H. 083. an. 4,137. 
Meo. d.46. MBo. 4,246. R.4,31,13. Dae. 1,42. Nach einem Sch. zu 


AK. auch TWIIZ- 


4. 7RTZ (TR -+Z) m. 1) nur ein Schritt; davon loc. TATZ adv 
plötzlich, auf ein Mal 1.132. 3 RIITErt TAT ARaT Ar Rz Fi 
MIR. 3,30,40. 44,5. 4,14,2. 6,25, 06, re Vixn, 28.73. Raon. 8,67. 
Kuruis, 22,209. Dieses ist das TANTE ma H. an. 4, 137 und Art 
Meo. d. 46. — 2) einfaches Wort, einfache Nominalbildung Nıa. 2,2. 

2. HRRTTZ (wie eben) 1) adj. a) einfüssig Gar.Bn.8,2,8,1. Buie, P.4,6,21. 
m.pl.N. eines fabelhaften Volkes Vanin. Ban. 8.14,7 in Verz.d. B.H.240. 
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— D) aus einem einzigen Worte bestehend, mit einem Worte bezeichnet: 
Pak feet if Frararz aan ı Peh Peahgamıt var Fe 
FRaRaITTE AR IN ZTRTBRemTE SEHR ZTASERTE TOT: | AEREERTE F- 
ra Me FETT Il MBu. 3,17354. fg. 13997. — 2) m. eine ben, 
Art coltus: ME SET Fatcıı feehtet FOmmeIcHfeegeeN | FefehT EyerT 
TOIFHTeft SUEARTTZ: FEAR IN Rarom. im (KDa. — 3) f. OZT (näml. 


ein aus einem Päda bestehender Vers RV, Pair, 17,7. Ch TnT- 


Kor gRT fra 23, Car. Ba. 8,2,4,1. 10,3,4,8. 

ar? (von TR -+- 7) adr. auf einem Fusse, mit einem Fusse 
gana fazuarız zu P. 5,4, 128, 

TRTT u u. ORTE. 

GATTE (7 + IT) adj. wobel (beim Würfel) ein Auge den Ausschlag 


giebt: SITEATEHETTER TeRtaaterettend STARTET MV. 10,34,2. — 


Vel. Fr folg. Art, 

TE (OR + TR) adv. dis auf Eins d. i. Eins zw viel oder Eins 
sw ıwendg (beim Würfelspiel) P. 2,1, 10, Sch. 

Tara (von Ta + Tal f. N. pr. einer jüngern Schwester der Durgä& 
und Gemahlin Asita-Dervala’s Hanır. 943. fgg. (wo auch ihr Name 
gedeutet wird). ein Bein. der Durg& H. <. 31. 

EEE (7 +79) m. ein und dasselbe Gebirge oder N, elues 
best. Gebirges MB. 2,794. 

TRTET AE+ 17°) m. eine einzeln stehende Butea frondosa Roxb.; 
davon adj. odrte gana meenz zu P.4,2, 138, 

ERTIEETT (TR + ATZE) f. N. pr. einer jüngern Schwester der 
Durgä und Gemahlin Gaigisharja's, Haxıv. 043. fgg. (wo auch ihr 
Name erklärt wird). ein Bein. der Durgä& (vgl. ITZ=T) H. 0.50, 

TRATEN +19) adj. vereinzelt —, selbständig stehend : EITZ- 
FERTET AIRUI MEIITETFÄRTTTORRT: MV. Pair. 17,25. SITE 41,25. EICTET 
Ärv. Ca. 12,6. Of f. (näml. FF) ein Vers, der für sich zu nehmen det 
(der nicht als Bestandtheil des Liedes, zu welchem er etwa gehört, zu 
behandeln ist) Arr. Ba.1,19. Ciäun. Ca. 8,3, 14, 6,16, 7,8. 12,2,14. Äcr. 
Ca. 5, 13. 6,5. 

TATZ u. TZ- Ben 

4. RT (7 + TR) m. ein Fuss: EITAGZRTTET MBu.13,9907. 
Buic, P. 4,1, 19.28. 8,79. 

2. ÖRTIZ (mie eben) adj. £. EI einfüssig: IT TRITT: AV. 1,1,0. 
TERTIZI (TIETEIN) MB. 3, 16137. auf einem Fusse stehend, nur einen 


Fuss gebrauehend: TÄRRTÄTEUN SENT TARTITZ: 13,973. Mit oder ohne 


TRTTI: ein fabelhafles Volk MBa. 2,1173. 1888. LIA. I1,052, N. — Vgl. 
TR. 

TERTZERT f. Titel des 2ten Buchs im ar. Bs. Wesen, Lit. 112, N. 
Auch TEITET Verz. d. B. H. No. 200. 

TANMZR (TR + ZT) m. pl. N. eines fabelhaften Volkes (das 
nuer einen Schuh trägt) VP. 187, N.22. — Vgl. 2. THTIZ. 


PElkE? + adj. als Beiw, von Kurera R.4,44,4. subst. 


ein N. Kuvera’s AK. 1,1,2,65. Taıx, 3,3,338. H.189. Dagan. 118, 11. 
Nach Wiursos s0 genannt wegen einer gelben Flecks an einem seiner 


Augen. 
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gaatenn 
TAÜTZT m. dass. Buanara zu AK. 1,1,1,65. CKDn. 
1. 7MIWT (7ER +79) m. der einzige Urgeist (s. AA) Pnan. 146,4, 
2. THTRY (wie eben) adj. nur aus einem Menschen bestehend: TTZ 
Baic. P. 6,8,7. 

GT {von + f. N. einer Pflanze P, 4,1,04, Värtt.1. 
gana SZ zu P.4,1,5. Vor, 4, 15. 

daara FR + TEN m. gana ren zu P, 6,2,35, 

Fame (von Ta + f. N. einer Pflanze Vor, 4, 15. 

at (TR + 9) adj.nur einen Gedanken habend (Gegens. dafı- 
m: FETTE Vin, 68. N. pr. eines Frosches Paxxar. V,36, 246,7. 

VENEN TR HN) 1) adj. einem und demselben Herrn dienend M. 
8,363. — 2 n. einmaliges Essen am Tage: TERTEIAAR Seftel rIAt FR- 
GA PLN TOROTARfen SATA QTORTARFTETRT TUN Skanma-P. im GKDn. 
Jiöx. 3,519, FTTzT TATANT MBa. 13,5146.5449. u. #. w. Verz.d. B. 
H. No. 1238. 

TAT (7ER +79) 1. = QADTAN 2. Vern. d. B. H. No. 1198. 

1. TR ve + HT) m. das Einswerden, Einssein, Einverstünd- 
niss (Gegens. TUPIFR): MIERFTITÄT Buis. P.4,31,18. FIT MAT: 
anferaen megereeftefn Feratgen: 1 ar TER Ar after Re: N 
Paxkar. IIT,61.62. TAT TI: 63. 

2. TAPITT (wie eben) adj. eines und desselben Wesens: MIA TE AT 
SEEHÄRTETER: MBu. 13, 3677. 

TRITT + m adj. ein und ungetheilt, ganz aufmerksam: Pm- 

6; FIT Brio. P. 4,8,51. 

TRITT AR+-M9) n. 4) = QAPIRR 2. MBn. 13;5161.5213.5216, 
— 2) gemeinschaftliches Mahl MBa. 13, 6238. fg. 

4. TORETET OR + MÄR f. der auf einen Gegenstand gerichtete Sinn 
Buic. P. 4,8, 21. 

2. TRITT (wie eben) adj. einmüchig MB. 12, 12723. Sugn.1,3,5. T- 
FTD] Padıar. 175,19. 

RATE TR +9) adj. 1) der seinen Sinn auf einen Gegenstand 
gerichtet hat, nur einem Gedanken nachgehend, aufmerksam Pin. Gans. 
1,5. MBn. 1,1760. 13,6509, R. 2,109, 36. 4,4,20. 8,3. Socm 1,119, 12. 
2,382,6. mit der Ergänzung compon.: Karmis. 18,70. — 2) 
einmüthig: fm: Elan! Art TER: Aır. Ba. 8,25. Vgl. ATEL 

TR (von TR) adj. nur aus Einem bestehend: IM 
(bei einem Freudenfeste) Kırnis, 23,85. 

GR (7 + TEN adj. 1) das Gesicht nach einer Stelle gerichtet 
habend, demselben Ziel zugewandt AY. 9,4,9. — 2) wobei Einer an der 
Spitze steht, von Einem beaufsichtigt: SITE ar MERTTRERTT- 
UMTFL sin. 2,200. 

FRTEL TR +79) ad. = TOR 1: QOHRTRTEDT ANTRPL Av. 
8,9, 15. 

TRITT {vom TE m f. N. zweier Pflanzen: Linum usitatissimum 
(EIFTE) und Desmodium (Hedysaruım) gangeticum Der. zu) 
Vans. im CKDa, 

TATORT (von TRUE) f. Periensehmuck von einer einzigen 


Schnur AK. 2,6,8,7. H. 661. 
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CATERLAER +09) m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 1,32. 

Gamma GR + arm adj. von einer Mutter geboren kr. Ca. 2,2. 
von derselben Herkunft, — Kaste M. 9,148. 

EIG Mater N. einer Pfilanze, Verbesina seandens Roxb., 
Garion, im CKDa, 

1. TRTH (QR + TEN m. der einzige Geschmack, das einzige Fergnü- 

on: ATTERRTE TER ATEM R.1,9,3, 

2 TH (wie eben) adj. nur an einer Sache Geschmack —, Vergnügen 
Aindend: ATTETCH SITZ TOETHTHT (Gonn. 2,09,29: THEET) oft R. 
2,67,20. 

TRTRL IE + TEN 1) adj. allein glänzend: HAITI ART FT ATI- 
UERÄRTT, Bio. P.3,5,24.—2)m. einziger, unumschränkter König: 
VEILEHE| hen TIfer av. 8,37,3. AV. 3,4,1. Aır. Ba. 8,15. Kira. 
Cn. 22,11,33 (nach dem Sch. der König allein im Gegens. zu SITZ 24). 
MBn. 1,3702, Buic. P. 1,18,5. 7,3, 1. 4,12. 

TORTE m. dass.: FATRTFÄRTTET (Indra) Ison. 4,6. 

TarTÄ (+ IR = TR 1) m. eine über eine Nacht dauernde 


Feier AV. 11,7,10. MBa. 13,4914. — 2) n. die Daner einer Nacht (eines 
Tages) Ciüxu. (n. 6,13, 10. Pin. Gsns.3, 10. M, 3,102. 11, 178.212. Buio, 
P. 3,31,2. 

VEIUEE] (von TRTTR) adj. für eine Nacht (einen Tag) ausreichend: 
IA M. 4,228, 

ERTEILT + FO) m. Miterbe M.9, 102. 

41. RT IH IT n. eine Form, eine Art Sifunsae. 63, 

2. ÜATATI (wie eben) adj. einförmig, einartig; einfarbig: 73 TTE H- 
SAhET] AV. 2,1,1. 34,4. 12,3,21. RV. 10,169,2.- Car. Ba. 2,1,2,6. 
3,3,0, 10. 4,3,4, 1. TTS Kaog. 69. — Sega, 1,131,9. 2,428,3. - 
RT air. in einer Gestalt, wnuveränderlich H. 1453. nom. absir, T- 
IT Gleichförmigkeit, Unveränderlichkeit Paxxar. 1,7. AR.3,2,22. 

az TR+ FT adj. von Einem oder Einer herrührend P.6, 
3,62, Sch. 

ai GR FE 1) adj. aus einem Verse bestehend Car. Ba. 10,1, 
2,9. — 2) n. ein aus einem Verse bestehendes Lied AV. 19,23,20, 

Vai AH m. die eine Zeit: ART AV, 8,9,25.26, 

arägn+ am m. der einzige, oberste Rshi AV, 8,9,25.26, 10, 
7,14 (wo nach der Weise des AV. TI#T). Bau. Än. Ur. 5,15. Munp. 
Ur. 3,2, 10. Paagnor. 2,11 (QARTM. Als N, pr. Gar. Ba, 14,5,5,22. 7,8, 
23 (wo Mädb). yarı, Kiura VE hat). 

TER (von 7) adj. allein: ZI FT SH STR RABEN ATTERINEIEHET 
a mer Framıt Kuiso, Ur. 3,14,1. Buic. P.5,7,10. Pansiraıl im CKDn. 

VEIE> +9) m. N, pr, ein Sohn von Hiranjadhanus und 
König der Nishäda MBn. 1,5241. fgg. 2699. 18,2472. Hanıy. 1938,5020, 
5501. 6413. 6583. Hat seinen Namen daher, dass er sich den Daumen 
abschnätt 7) um seinen Lehrer Dropa damit zufriedenzustellen, MBa. 
1,5266. fgg. — Val, Thrc] und TATEN. 

1. ’ElGE? GB + Fran. em isolirt stehender Phallus: TEkTET- 
At aa a ferzrerghiegel ı ARgnTergFermeeTTEE era FEnEgegeR un 


Äcımı im CKDa. 


ap acer 


ERTL 


2 Gates (wie eben) m. ein Bein. Kuvera’s Cunoan, im CKDa. 
— Vol. TE. 

FIN m. N. pr. eines Mannes gana nure zu P.4,1,108. 
_ Yo. TRTEI. 

TRTEn (TI T°) m. N. pr. eines Dänara Hanıv. 14286. Laner. 
1,446 liest RT, was wohl richtiger ist. 

TATRA (TR + 9°) m. Einzahl, Singular: TATATTT TITTÄ 
SZ Gar. Ba. 13,5,2, 18, Nm. 4,15. 6,16. P. ae 2,61. 2, 
4,1. 7,2,97. 

WERTE (von TER) adr. wie Eines, einfach: meseh sfr Taate- 
Fraetteg: FATATTE: AV. Pair. 1,17. wie wenn es sich von Einem Aan- 
delte (Gegens. IF) Gäkxu. (a. 9,29,14. P.1,2,00. 

TAU (Rah) 1) adj. a) einfarbig Pin. Gyus. 3,9. MBa. 13, 
3781. — b) fdentisch Baic. P. 8,8,29. — e) nur aus einer Kaste beste- 
hend: RTUEERZT STEHT SrTereater gem MB. 3,13051. — d) nur 
ans einem Buchstaben bestehend: TRTURTÄTHTTT eine Gleichung mit 
einer unbekannten Grüsse Corzaa, Alg. 185. — 2) f. °UIT ein best. mw- 
sik, Instrument (ITPIZ), = AZ, Igeitett, TRtRET Cannan. 
im CKDa, 

Taf (ron TR +) adj. nur einer Haste sukommend: ent: 
MBn. 3, 11298, 

TAATÜRT (von TR +- 0 1. eine einjährige Kuh H.1272. 

TER (FR T9) adj. nur mit einem Kleide angethan Pin, Gaus, 3, 
40. Daron nom, abstr, COT#geIt N. 10, 16, TATRHATTaTı Titel einer 
Schrift Verz. d. B. H. No. 1103. 

TFA, (TR +7) m. eine Art Trommel (s. TSTUZM) Canoan. im 
CKDa. 

TRETEN (ER + EIT9) 1. Ben. eines gespenstischen Wesens AV.2,14,1. 

Ei grie TR + TE) adr. nur ein Mal, auf ein Mal: Premeri 

arfa TG (om Tage) Buunrs, 3, 16, Kerr, zu M, 6,55, Hg- 
Frari (mit einem Male) area Pakdar. 174, 28, MANTCRETE 
(heute noch ein Mal) AAETTTETh RATTE 246,2. 

RTREEL (TR + 09) adj. nur mit einem Kleide angethan: AIF- 
SG TaATte: M. 4,48. 

Kal (von TRTATTET) 1) adj. £. $ a) der Mste: Kalniscz 
Tran Arge me Haregeeen A Zen Granger Farin 
ÄTFHTATZTERT Aır. Bu. 4, 18. IIIERERTEITT: 1,19. T5.5,1,10,4. ATEI- 
fer Tate 0 ATER Gar. Bu 4,3,8, 11. 6,2,2,5. 9,3,2, 
49. Kauc. 138. Kain, Ur, 2,10,5. — b) aus einundswanzig bestehend: 
FAIlT VS. 10, 13 (s. Manlon. zu d. St.). 14,24. Car. Ba. 40,8,8,0. 42,2, 
2,6 und oft. Nm. 7,11. gran SG TAT: Ar. Ba. 1, 19. 18. 5,1,8, 1. 
— c) mit dem TATÄFATT verbunden VS. 29,00. MFAFTETT MIel:- 
aa Car. Ba. 5,5,2,3. 13,3,8,3. Kirs. Ca. 22,5,22. Cifxn, Ca. 9,21,6. 
27,1. — 2) m. a) näml. FeITA v8, 13,57. 21,26. AV. 8,9,20, Car. Ba. 
8,4,4,5. 12,2,4,12. VP.42. — b) N. eines der sechs TATRA Kira, 
6. 22,6,28, 23,1,17. 


TAfÄTTR (von TAT adj. der 2iste M. 3,37, 
Trfeiar = anTehurte, pt: SENPIRATEITE: N. 4,13507. 
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1081 Catan 
(ZU +T9 f. einundswansig, eine Verbindung von 24: 
Bram meet, hfeiterfafen 18. 5,101. 7- 
after Zaren: 40,3. Car.Bn.1,3,5,11. 3,1,2,21. 13,3,2,7. 1 
Ur. 2,10, 5. M. 4,87. 166. 3,35. Jiös. 1,58. R. 4,13,27. H. 131. Yafa- 
METLTET 24 Ellen hoch Car. Bu. 13,4,4,5. R,4,13,27. SIREIA 24 Mal 
geschöpft Car. Bu. 9,2,8,6. OFFRT TE: Kaog. 138. 

TRTEIHTeTTR (von TRTEITTET) adj. der 2iste MBa. und R. in den 


Unterschrr. der Adbjäja und Sarga. 


TCHTERTTRTEHT (wie eben) adv. fach, in 2 Theile: ZIPTTA Car.Ba. 
10,4,8, 16. Tel 13,5,3,4. 


TanTeidterel (von TAT) adj. mit dem TTÄRTFAHTT verbunden 
Gar. Ba. 8,4,8, 1. (gg. 

genfahdreim (7° + FARM) m. ein aus 24 Gliedern bestehender 
Stoma TS. 5,3,4,2. Car. Ba. 13,5,8, 15. 

Carter (TER + TE) adj. einfach: ART TEnTerc Waret TRZEIFQ- 
SRRTTTTATTETTRIETTTENEL Car. Ba. 10,2,8, 17. Siflxnzu. 53. 

Cara (i+fa9 adj. einäwgig; m. pl. N. eines fabelhaflen 
Volkes Vaniu, Ban, 8. 14,23 in Verz. d. B. H. 241. 

TarÄtt TOR EÄtT) m. 1)einziger, unvergleichlicher HeldRV.10, 108, 
4. MBa. 4,1912. Buis. P. 3,1,40. 4,16,20. Dagas, 193,11, — 2) N, el- 
ner Pllanze (TTFIT, FRE, en) Risan. im CKDa. 

EEoj VE ET) m. ein isolirt stehender Baum gana mEz zu 
P.4, 2,158. ae 7a 9 eirergenteuet I Tanaget: A Fand: 
Äcımı im CKDn. Davon adj. ozyarta gana rerz zu P. 4,2, 188, 

Ta gE + adj. einfach AV. 8,9,25.26. MI ICh Th 
7a 13,4,12.10. 15. gerade Kerl Atenhten 78. 5,2,8,7. Gar.Bu. 13, 
2,1,35. Tatt ct 3,6,2,14. Kirı. On. 8,2,28, 7,13. 

RT (+7) m. eine best. Krankheit des Schlundes Sucn. 
4,306, 15. 308,3. 2,131, 6. 

Taregd (RT) m. einziger Stier d. i. Herrscher der Heerde: 
EEE AV. 4,22, 1.5. 5,16, 1. 6,88, 1. 

und Tnauft as f. eine einzige Flechte (ein Zeichen 
der Trauer) Mac. 89. ad #6. TRAUETT 1°5 ET TAT Heifetel R.2, 
108,3. Cix. 106, 11. YORMEITUT 180. 

TARA (753°) m. ein abgesondertes Gebäude, — Gemach: 
Arme a3, 101. Fürrzrcn Fed ah Pranger 
11,76. 

GananTeä (GER + SIEM) m. der eine, oberste Vrätja AV. 15,1,6. 

FRTTeR (TOR + IT) m. Aundert und eins: Kahl TChRUNT Av. 
3,9,0. 5,48, 12. 7,115,2. A epea Ghmrert 8,207. 11,6,16. 19,46,5. 
Car. Ba. 10,2,8, 10. 13,2,4,6. Buis. P. 9,16,29 (Bunxour fälschlich: ein 
Hundert). GRUTEL FIAT] M. 11,129. SfATRT adj. 40ffach Gar. Ba, 10,2, 
8,7. 17,6,1. Daron TH adj. der I0fste MBn. 3,101 in der Unter- 
schr. WERTET dass. Car. Ba. 10,2,4,3. 6,4,2. R. 6,101 in der Unter- 
schr. TRIFTEIT adv. 404fach, in 404 Theile Car. Br. 10,2,4, 1. gg. 

GRR (TR-+ IR) adj. einhufig, dessen Huf nicht gespalten ist: 
7 V5.13,48, 14,30. T5.6,5,20,1. Car. Da. 13,3,4,4. Kirs. Ca. 22,10, 
49. M.10,39. — subst. m. (das Indiridaum) n. (das Genus oder collect., 


rer 


daher immer sg.) Einhufer: Thak TOT AV. 5,31,2. (Ross, Maul- 
thier, Esel) Car. Bu. 12, 7,4,5. 2,8. 4,8,5,8. Bau. Än. Ur.d,d,t. MS, 11. 
9,119. 11,108. Jiöx, 1,172. Sccm. 4,184, 12. 200,4. 208, 13. TFT T- 
et: SITK TEFUHeT STE MBu. 13,1232. FAT SET Sarg Art: SI- 
PAEIAET ATI I GER STOTTT: Boio. P.3,10,21. — m. Pferd Ta. 2, 
8,42. H. ce. 178. 

GET FR TT9) adj. eines Körpers, bintsverwandt Wis, 

ERTL (von TER) adv, einzeln Kits. Ca. 4,1,4. P. 1,4, 102. R, 4,8,12, 

FT (+ NIE) gana ac zu P. 4,2, 138. (m. ein Brah- 
man aus einer und derselben Schule Wırs.). Davon adj, off ebend, 

TERTETT (ER + TE 1) f. P. 5,3, 109. — 2) u. °=7 N. einer Stadt 
R.2, 71,16, 

TRTTETH adj. von TRAITETT P. 5,3, 108. 

Gatatamz (gm + Mare) adj. nom. Saz gana MERTERENTE 
zu P,6,2,81. einen weissen Fuss habend VS. 20,58. TS. 2,1,2, 4. 

Gerftär an+-ft adj. sov.a TER Av. 13,4,6. 

(R+-MF adj. eine Scheide (für Blätter oder Blüthen) 
habend AV. 8,7,1. 

CRAF ve Be? 1) adj. einhörnig. — 2) m. a) ein Bein. Vish- 
au’s Tnıx. 1,1,29. H.g. 74. R. 6,102, 13. — b) pl, eine best, Klasse von 
Manen MBu. 2,303. — 3). SSTzT N. pr. der geisligen Tochter der 
Manen Sukäla Hanıv, 997. 

GaaT (TR+- m) m. N. pr. eines Mannes Pravarädhj. in Verz. 
d. B, H. 88,33, 

ga ve] +m m. einziges Ueberbleibsel; so heisst in der Gram- 
mätik eine elliptische Bezeichnungsweise, bei der von zwei oder meh- 
reren Wörtern nur eines übrig bleibt; so z. B, der Dual und Plural 
at TPI: + TI). P.1,2, 64. fgg. 

TARA (AR AT) adj. ein Mal gehört: LIT behaltend, war man 


ein Mal gehört hat; davon nom, abstr. Sure Karmis, 2,40, 


aaa (+ m 1) f. das Hören eines einzigen Tones, Eintö- 


nigkeit Sch. Kig. und Sınon. K. zu P. 1,2,33—37.39, — 2) adr. eintö- 


nig Kira. (u. 1,8, 19. AT Tante ÜFRTPRTTL Äcr. Qu. 4,2. P.4,2, 
33 enge comp.). — Vgl. Tre. 
date qn+ go adj. ainem Befehle gehorsam: haste 
ar HAFT FRONT AV.3,90,7. 
Kanu {von ante) adj. der Öfste, mit 69 verbunden: % ae 


aA 261 Car. Ba. 10,4,3, 13. Kira. Ca. 16,8,22. MBu. in den Unterschrr, 
der Adhjdja. 

TRATE (7 + 79) f. einundsechssig Taırr. Ur.3,11. Bula. P, 6,6, 
29. Davon SUTIAA der ‚ste R. in den Unterschrr. der Sarga. 

TRAHR (von TRATEN) adj. der 74ste MBa. in den Unterschrr. der 
Adhjdja. 

Gerermet (TR + MO) L. einundsiebenzig Car. Ba. 10,4,2,16. M. 4, 
79. Buie. P.3,22,36. H.160. Davon OFT der 74ste R. in den Un- 
terschrr. der Sarga. 

TARPT (Qi + TPM) m. Sammelpunkt für Alles Car. Ba. 14,9,3,9. 

TREE (an + AD) adj. = TRITT AK. 3,2,20. H. 1438. 
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RAT (TH A°) adj. tausend und ein: HERE IT TEL 
M. 11,197. 

FATA VEEN un. eine kleine Art Tromnıel, die mil einer an ei- 
nemeinzeinen Faden hängenden Kugel geschlagen wird, Cauoar.imCKDn. 

Tem (ER + Ferm) m. aus einem Stoma bestehend, N. einer 
Soma-Feier Mac. 6, 1.2 in Verz. d. B. H. 73. 

Tard ven + FI) adj. zusammensichend, in Einem vereint, vereint 
Car. Ba. 6,6,1,8. 8,7,2,3. 9,3,8,14. 4,3,2. MBa. 3,1470, R. 3,30,26. 
ATaTTSTeRTIeRee PETER 5,12,27. 19,25. Kominas.1,50. Mxon. 
102. TFA MBa. 1,5325. 

TREA (TR + TER) m. 1) der einzige, höchste TI (alleg. Bez. der 
Seele) Cur. Ba. 14,7,3, 12.13. — 2) N, pr. eines Tirtba MBu.3,5090, 

CRTITA (7 + T°) 1) adj. einjährig: FIFRÄTITET TS. 7,1,6, 
2. BT 61,855. Chem MT: ai as. M. 41,136. — DL. 
Off eine einjährige Kuh AK. 2,9,68. H. 1272. — 3) n. Zeitraum eines 
Jahres: Tat TS. 6,6,3, 1. 

Th (REN m. ein abge } Theil, Theil überh, MBa. 
13,2509. M. 9, 130. PAEFTIRTTTE Te Tee fra STTTE] Buuc. 10, 

42. FATTRRHTTEEN ZTIAZ: Dacn, 3,66. 
(von TR adj. alleinig, einsam P. 5,3,52. AK. 3,2,31. H, 
1457. I: Fragment AqTen VS. 23,9. TATEN TA OT AV. 19,50, 
1. Car. Bu. 3,4,8,9. 4,2,3,21. 12,9,0,21. 2,901. 28. AETRHTET Ein 
44,4,2,3.4. M. 4,258. 7,165. Buac. 6,10. N. 12,17, MBa. 3,1575. R.3, 
52,47. 5,67, 12. 6,82,16. 112,6. Aman. 60, Karuis. 3,50. Ver. 4,5. Vgl. 
ART. — In dem sufl. kann #7 enthalten sein. 

TE TR) 1) adj. a) nur eine Achse habend: TEI Buio. P. 
4,26, 1 (Bonxovr: ayant un moyen). — b) einängig Vaurr. 206. — c) ein 
vorzügliches Auge habend,. — 2) m. a) Krähe (anna. im CKDr. — b) 
ein Bein, Giva’s MBu. 13,7503. N. pr. eines Dänava MBa. 1,2537. 
Haaır. 2289.14291. 


ÜATeTE CO + RT) n. ein aus einer Silbe besichendes Wort: 7- 
RTTTEITETGETT TH SIERT TEIOT Gar. Ba. t4,1,6,4. 8. 9,31. 
die mystische Silbe om: Tat ur EIET M. 2,53. MBa. 1,22. TARTT- 
TI eine Sammlung einsilbiger Wörter Corasn. Misc. Ess, 11,19, TAI- 
STTAITTETRT desgl. Verz. d. B. H. No. 808. TATATTETTE 911. 

Ara (TR +- 0 1) adj. 1. ET (eine Spitze vor sich habend) auf 
einen Punkt —, auf einen Gegenstand gerichtet, seine Aufmerksam- 
keit anf einen einzigen Gegenstand richtend AK.3,2,29. 4,192. H.1438, 
an. 3,526. Meo. r. 121. Tante starr auf einen Punkt blickend Sega. 
4,145,12. TAT Met: FETT Bass, 6,12. gamaıı FAaT 18,72. TM- 
am Far Buis. P. 8,17,3. TRTITTEL adj. MBn. 12, 12726. 13,2268, 
Pasiar. 186, 15. TRIER adj. Buio. P.4,24,79. ATARTISTTEÄTET M. 
1,1. MBu. 3,2038. R.2,24,31. 54,26. 66,2. 3,78,2. 4,50, 3. mit der Ergän- 
zung compon.: ATATTSTTÜRRTETT Racn. 15,66, Karnis. 12,39. 4,20. 
TAT ade; THTel FRrerTTTTeeT MB. 3, 17508. TERRA Ver. 21,2. 
EIFÄTET keine Aufmerksamkeit auf Etwas wendend MBa. 2,2618. R. 2, 
23,28. 71,21. 103,14. — 2) subst. bei den Mathemm, the whole of the 
long side (in an ercavation) wäich is subelivided Corena. Alg. 312. 
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TERRA (17° +9) m. N. pr. eines Mannes Laur. 298. 

TRTZI adj. = TAT AK. 3,2,20. 

TATz ı TAIZTA. 

1. TATEN + HT) m. ein einziges Glied, ein einziger Theil MBu. 
13,3871. 

2. TATZ (wie eben) 1) m. a) pl, Leibwache Riöa-Tan.5,258.200.288, 
341. am Ende eines adj. comp, f. FI 248. — b) der Planet Merkur Tnız. 
4,1,98. Hin, 35. — ec) der Planet Mars H. g. 13. — d) ein Bein. Vish- 
gu’s H. 0.70. — 3) n. Sandelholz Hin. 103. — Vgl. TRZT. 

1. ERTETT (TR + TOTT, m. Eingeist Mixo, Ur. 7; rgl. Ind. St, 2,108. 

2. TARTFFRL (wie eben) adj. auf sich allein beschränkt, alleinstehend 
MBa. 3,4057.5207. 

Fa [von TER + MATT adj. einzig, alleinig Miro. Up, 7. Bnic, 
P.4,21,29. homogen 13,8. 

TarTzEl (von FREE) 1) adj. a) der eilfte: zohrechn garen Eng 
ArATRTEET Ara RV. 10,88,45. VS.25,4. Car. Ba. 1,4,8,27. 3,8,1,3, 
8,4,8,5. M.2,36.92. 3,43. 9,81. TPIATZU III: zehn Kühe und einen 
Stier 11, 116.130. Ji6x. 3,264. Vgl. zu Cie. 6,17. mit eilf verbunden: 


TREU TAT I11 Vor. 7,95. — b) aus Eilfen bestehend: Fate Ta- 
ZEIER: RV.4,02,4. Virann. 82. A ATTHTEET FT ÜReLNV.8,39,5. 
AV. 5,16, 01. PIUF TRITT: AV. 8,35,3. 1,34, 11. RT 
Satan Foren open TOTEN FrRreT are Ra TRETEN: Fort: Kane, 
Ur. 7,26,2, eilf (Monate) dauernd MBa. 13,4247. — 2) f. ee der eilfte 
Tag in einem Halbmonat MBu. 13,4234. Karnis. 12,167. THTZUItETet 
Guo. Bibl. 874. QTZWTTET Verz. d. B. H. N. 1199. OMTEICFE 1201. 
SFT 1200.1202. — 3). Eilfsahl: AITU 3 FOTERTRETEN Car. Ba. 
3,84, 1. 

TERTZEER (von TAT) 1) adj. aus Eiifen bestehend, eilftheilig MBn. 
13,4914. Siäuusax. 24.25. — 2) n. Eilfkahl: Vor. 5,24. 

CRTIEL OR + ZUR) pl. elf (O7, OTHER, SRATRL, STEEL 
az ICHTZET VS. 20,11. 14,20. Qahrzut WAT: TS ,u0,7. a 
4,3,8,5. 7,8,24. 11,2,8, 4. 13,3,8,16. Tairr. Ur. 3,11. M. 2,89, 3,270, 
8,320.222. 9,180. MBa. 3,10668. R. 4,39, 36. GTZEHTIET VS, 29,60, 


Gar. Ba.1,6,8,14. GEHZTIETT V8.9,38. Gar. Ba. 1,3,5,5. GRZUTETer 
3,6,4,22. TANZUIRE R. 1,19, 14. TOMZURETEL elf Mal Kira, Ca. 9,4, 
17 (Car. Ba. 4,1,4, 10) Tara eilffach Buic. P. 3,32,29, 

VEIFEUI (vom vorherg.) adj, der eilfte Buio. P. 8,13,25. Verz.d.R, 
B.71,1e ru. 

RENTE (REIT + LIT) m. ‚ein eilftägiges Opfer MBu.13,4938, 

TCRRTAR (von TRRUET 4) di. aus Eilfen bestehend: TO ZaTend- 
FRaRTITRITRTZTETR: Gin. On. 4,10,2. MBa. 3, 10668. — 2) f. ofüpft 
Eitfzahl 18.5,5,%,1. 6,6,5,1. Car. Ba. 3,9,4,4. GTIzÜHeRt 70,02. 7 
AaTztart 9,0,25. 13,6,4,6. TAMTZTTER die ef Rudra - Hymnen 
Jiös. 3,209. 

TORTE (von TENZTHEÄ) adj. en einer Eilfzahi gehörig: TA Ciänn. 
Ca, 6,9,3.4. 10,12. — Wohl Tata zu lesen. 

TRITT m. der Oberste (FAT) unter den Eilfen (CRRTET d. i. 


den Rudra), ein Bein. Civa’s, H. 0.44. 
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ARE (7 + IR m. ein ans einem einzigen Laute bestehendes 
Substitut, welches an die Stelle von zıwei oder mehreren Lauten tritt; 
so ist z. B. das Product der Contraction ein TAT, desgleichen der 
bei der Elision übrigbleibende Vocal. P.8,2,5. Sch. zu 6,1,86.58 u, .w. 

TATZTETT TEL us. w. 5 u. 74. am Ende, 

ERFATT (ZaR + MAT) f. die Einzige auf welche kein Theil füllt; 
ein Bein, der Kuhü (Nenmondstag), einer Tochter von Ahgiras, MBu. 
3,14129. mit der Durgä& identif. Taw. 1,1,52. H. <. 
cher Zeit mit Krshga geboren und mit ihm vertauscht, wodurch die- 
ser den Nachstellungen K amsa's entgeht, Hazıv. 3351.0068,9071.9429. 
40244. Daher mit Krshya und Baladera zusammen verehrt: TMTI- 


III (+0 zu losen) AEÄ Zt FRATEÄTTEN Vanin. Bau. 8. 39,37 in 


Verz. d. B. H. 246. 

TRTTTZE (TR + HFFIO, partic. von ZI] mit AT) n. (mim. TE) 
eine einem einzigen (kürzlich) Verstorbenen geltende Todtenfeier: TII- 
Zanrgzera mach armer Fate ı Face Pag RAT 
Ges M. 4,111. Die Erklirer verbinden den gen. mit TFAFT und er- 
klären demgemäss das Wort, der Eine durch Ta Sieger, 
der Andere durch TAT PIIMREIFT. — Vol. CHIP. 

4. GEHTET (TI + AT) m. 1) ein einsamer, abseits gelegener Ort H. 
742 (n.). RT MBu.3, 13712. Ar TERTERTERtE CATETOTOT m rurg- 
TA bei Seite nehmen 1438, RTETTTETRT 12321. TRTERTTEATT R.4, 


24,81. 5,2,2. 62,1. Pahkar. 11,6. TTER M. 2,61. MBu.t, 1282. 3,2015. 
413711. N.16,20. R.2,54,25. 3,13,15. 39,39. 4,48,24. Cinric. 3,12. 
Paxdır. 19, 10. 182,24. 220,2. Cix. Ca. 93,13. Karais. 4,44. 8,18. 12, 
99. Dacax. in Bexr. Chr. 197,10. Ver. 3,15. 24,2. Duduras. 75,14. 78, 
6. 82,8. AURMTEITERET Vıo. 37. TERTEIETFL == TETH Cicur. 4,42. — 2) 
ein einziger Endpunkt, Ausschliesslichkeit: AIR A FAME AT- 
TEN: (Gogens. MATTÄ:) Sucn.2,598,21. TOT FRE MERRTIERET- 
SRPITET R. 4,24,36. Davon adv. URTEIL, TAnTeiT, TORTEIeTEL, 7- 


am ausschliesslich, absolut, durchaus, schlechterdings, vollkommen: 
SITFTFITEEL TOT STEeN A SRTEITTHTET: Busc. 6, 16. Met FIRTGER- 
ERTEIMTEPTETTFL Sin. D. 3, 15. EIEFEHT RATTE (nom. ?) MafeTeTeich AIRTT- 


es dat nicht unumgänglich nöthig, dass Pasdar. 154,20. Tantra 


SGUÄRRT ST TOPITTER TE: MB. 3,1260. 1266. 7 PÄTAGURTET 
FRrrrmtege EIERN Seca. 4,72, 17. AIRRTÄTTERFFL 124,14. 1.120, Sch. 
Tanteie: TEIRTFPL Seca.1,169, 10. Pa Buanre. 3, 14.52. Hır. 81,22. 
Mecu. 108. ad Cie. 9. Siiensan. 1. RATE Z- 
Fair METMURETeT (was soll das letzte EIN?) auch der Verstand ist nicht 
absolut eine Autorität Parkar. 247,8. Am Auf, eines comp.: TArIT- 
TATE vollkommenes Gelingen MBu. 3,1244. OTAFAT Pasdar. IL,54, 
OBER Kuminas. 4,06. PATEITETE ME STE TAT 9A N. 6,092. 75 
Suxo. 1,15. STTET R. 5,1,97. Burarn, 2,7. Rasa, 10,43. 
Kuruia. 1,47. 11,2. H. 135. STTÜTHFT nothoendig auseinanderfallend 
Raoa. 2,51. TAT = MIFTOTT u. sw. AK. 4,1,4,62. 1.1506. Am Ende 
eines comp.: SUfetantertergntu sta Paz: ae 
schlieslich in der Zuft sich ergehend Pusılar. IM. 
Baic.P.1,2,9. 7,15,38. Vgl. MTHTE und TRITT. — 3)dar an 


35. wird zu glei- 


mu — 
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in Einem, Verehrung eines einzigen Wesens, Einheitsiehre, Monotheis- 
mus: HET MBu.12, 13550. fgg. STIER 13618, OTITET 13683, ONTA- 
ai 13972. OT 12779, ci 1,1568, 14,550. OPT Buic. P. 3,6, 
37. Vgl, TRTERT, TATORT 4. und Ind. St. 1,267. 2,404. 

2. TFT (wie eben) adj. auf einen einzigen Punkt —, Gegenstand ge- 
richtet: VEIGE (könnte auch zu 1. TArn 2, gestellt werden) MIAA- 


FTOER FOHTEIT FIÜRTEITEL Kür. 7. SRPEITESERTEITTTRRER. 4,28, 1. 
Grete a , 


Buic, P,1,4,4. die Ergänzung im loc. 13,47.30. 6,0,47. nur Einen ver- 


ehrend: TRIERER 8,24,01. Davon TRTETET n. ausschliessliche Ver- 
ehrung: WATTATZITTTE 7,9,35. 

VEIGFRGUEVG OrZH- FIT f. ausschliesslich aus schlimmen Jah- 
ren bestehend; s0 heissen bei den Gaina zwei Speichen (die 6te der 
Arvasarpini und die 1ste der Utsarpinp!l) im Zeitrade H. 131. — Vgl. 


TARTETT. 

TCHTERFET (7° + IE) adj. allein stehend: FRARHTERITT eTt- 
au Tate: 1 Feat eh FOrRReTE arm Seit STTercGeTT I Bade. P.6, 
18,29. 

HET (+ FIT) adj. f. ST nur durch ein Zwischenglied ge- 
trennt M.10, 13, P, 8,1,55. Racu. (ed. Calc.) 1,82. STAtaT durch zwei 
oder ein Zwischenglied getrennt M. 10,7. 

TAT EL (7° + TER m. N. pr. eines Bodhisattva Viurn, 23. 

CHTERTT PH f, ausschliesslich aus guien Jahren be- 
stehend; 0 heissen bei den Gaina zwei Speichen (die 1ste der Avasar- 
pigt und die 6te der Utsarpint) H.129.131. — Vgl. TRTAZ: IT. 

TEHTTETT (von 1. aM adj. nur Einem ergeben, nur Einen vereh- 
rend MBa. 12, 13781.13547. fgg. Baio. P, 6,9,88. 7,1,15. 8,3,20. mit 
einem gen.: Teil ae: 7,1,33. 6,37. 10,10, Daron nom. abstr. 
TERTTTTET m. das Aufgehen in Einem (loc.) 9,2, 11. 

THTE vor TRTTET 0. 6. w. s. u. 7 1. am Ende. 

TAT TR TATEN adj. die Speise Eines essendM.2,188. 

TERATSZT (von TER +) L. eine einjührige Kuh AK. 2,9,68. 

4. Tara (TR + OT) 0. 1) ein einsamer, abseits gelegener Ort: A- 
STaTTed TATTFL MD. 3, 11605. TRTTTTET (könnte auch zu 3. 
gehören) 1,6700. Tara Ext R. 8,72,24. 4,1,11.— 2) Vereinigungs- 
punkt: grdtenerit ur TATFTL Gar. Ba. 14,5,4, 11. 7,2, 12. arte T 
NER (lies E77 TGEMERN) ERREGT ARGeTTERT KAT MER 
Temta k Kaiso, Ur. 7,4,2. — 3) Sammelpunkt aller Gedanken, Gedan- 
keneinheit: THOM der alle seine Gedanken auf einen Gegenstand 
gerichtet kat AK. 3,2,29, H.1438. — $) das Aufgehen in Einem, Ein- 


heitsiehre, Monotheiemus: TAT UHATSIETR am: MB. 13, 


872. 0: FAIR ae fees FI TÜTE N 
antun ARTEN 14,532. TRITTT (Gaüix.: = = AttauTen — EI- 


fa Knisn, Up, 7,1,2.4. angeblich N. einer Veda-Cäkhä Core. Misc. 
Ess. 1,614. Vgl. GEHTeT 3. und Ind. St. 1,267.484. 

2 Ess (wie eben) adj. 1) nur für Einen zum Gehen geeignet: amt 
Fusspfad MBa. 3, 11136. Drvaa-Arv, bei Buax. Intr. 179, N. 4. — 2) seine 
Gedanken anf einen Gegenstand richtend AK. 3,2,29. H. 1458. 
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Gar FR a adj. die Lebendigen vereinend, — um sich sam- 
meind: 7hnıgat ferat SmTTerahrenfen RV.1,31,5; bei Vergleichung mit 
11 liesse sich verstehen: der einzige d. b. erste Lebendige, dabei wäre 
aber Oxsytonirung erforderlich. 

1. TORTE (OH m. ein und derselbe Zweck: TRTEIRTTTT SITE 
N. 3,8. 

2. 7ITA (wie eben) adj. 1) gleiches Ziel —, gleichen Zweck habend 
Kira. Ca. 1,7,1.2. 8,1. nom. abstr. are n.1 ‚7,18. QEATZEIT MBa. 1, 
8413. R. 5,81, 17. 82,6.7. — 2) gleiche Dedewtung habend Nın. 4,1. — 
3) die Bedeutung eines Ganzen habend, ein Ganzes ausdrückend, nur 
einen Begriff bildend: 7: AK, 3,6,3.23. TATAR] und davon Ta- 
EPITE m. P. 2,1, 1, Sch. 

Ga (GR + EIT9) 1. 1) ein aus einer einzigen Schnur bestehender 
Perienschmuck AK.2,6,3,7. H. 661. Vıra. 12,17 (im Präkrit), — 2) in 
der Rhet. eine Reihe von Sätzen, in denen ein regelmässiger Debergang 
eines Prüdieats in ein Subjeet oder umgekehrt erfolgt; 2. B. M{T TIRTEI- 

a = - EN 
ORTESTTETSTESHTER STSFEFTRET 1 SFT TR MEIOTTENT: Kate TEETZUFT Sin. 
D.730. 

TAHIETtet (von Taten adj. der 81ste MBu. in den Unterschrr. der 
Adbjdja. 

Elan! MER + Baftten) f. einundachtzig Buic. P, 5,4, 12. Daron 
OfAIFIH adj. der Stste,R. in den Unterschrr. der Sarga. 

Tata 7 + Enten, partic. von TS] mit ET) adj. sich an einen 
einzelnen Gegenstand anlehnend, an ihm haftend: ı Sıopwixramuer. 
im CKDa. = FÄTITTT Buisuir. 89. HOTEL FPITTET EIGEN TERTT- 
fzRTeeT ı FEIERT TeerEget SATTE (nicht an Einem d. i. an 
Zweien oder Mehreren haftend) TaTt: II 88. 

GRTEhT (AR + TERM 1. die eine d. b. wohl die erste, ausgezeich- 
nete Ashtakd; entweder die erste Ashiakänach dem Follmonde (also 
soviel als das einfache TFT) oder vielleicht die erste Asblakä eines 
Jahres oder eines andern grüsseren Zeitabschnittes AV.3, 10,5. 8.12. 
erreenge Atteragehren GEnTERTe Targa HaRATET get rs. 
1,4,0,1.3,3,9,4. 5,7,5,2. aan site ZTeIT Kira. Cu. 13,4,2. 

WARTETET (vom FR + MET 1) adj. einkernig. — 2) m. angeblich 
= IE Agati grandiflora Desv. AK. 2,4,3,62. Mao. I, 149. Diese Pflanze 
bat aber zahlreiche bohnenförmige Kerne, Auch STTT AK, v.L — 3) 
1. OT Clypea hernandifolia Wight et Arm. AK. 2,4,2,3, Meo, Ri, 
im CKDn. 

ICHTATTR (von 7 -+-EITFFT) adj. nur einen Sitz habend Born. Intr.307. 

TATE (75 +2. 0ER) P.5,4,90. m. Vor.0,58.39. 1) Zeitraum eines 
Tages: TAT einen Tag hindurch M. 5,59.71. 11,157. Eiczci m. 
Tagereise: IE P, 5,2, 19. — 2) Eintagsfeier, einfaches Opfer (im Ge- 
gens. zu solchen Feiern, welche eine Reihe von Tagen füllen, ERATT); 
unter den Soma-Opfern diejenigen, welche eine einzige Trankberei- 
tung haben: am aT TaTE: Aır. Ba. 6,3, Car. Ban. 4,5,4,15. 6,8, 
20. 12,2,2, 13, 13,5,8,9. SMART SEHÄMREN: RRTEeNSM- 
fra safe Arm: Äer. 9,1. 10,4. 6,10. Kits, On.8,2,39.12, 
4,1. 2,11. 28,5,7. 


Tag — ARERL 


TERTETT (GE + EIRETE) adj. nur ein Mal am Tage Speise zw sich 
nchmend MBa. 13,5189.5171. 

TAÜRT (von TE+AT), ante vereinigen, verbinden: al- 
FAPFT: MET: ATTEeTR Ärger: R. ‚13,5. 

gab (von gan m. das Einswerden, Vereinigung Suca. 1,972, 
15. SZTTFRHDIEN STAR HEZRTRTTLRV. Pair.d,6. VS. Pair. 4,130. 
Veniaras, in Ber, Chr, 217, 10. 

TAETTERL (von TATEN adj. auf die Verschmelzung von Focalen 
oder Aceenten sich beziehend RV. Pair. 3,8, 

TAT (von TR +D, hbrafer zw Eins werden, sich vereinigen, 
sich vermischen Gar. Ba. 14,7,3,2. Minp. Ur. 5. MBu. 1,919. 3,12997. 
And. 3,28. Sugn. 1,280,9. 207,15. RV. Pair. 11,19. Cirrig. 3,18. Sin, 
D. 31,15. 

TAT (von TR) adj. 1) von Einem herrührend, nur eine Amtorität 
habend: EITEÄTTeTEt E LESS TFT ENTER] Ganusaäen., 104,108, 
— 2) zu derselben Partei gehörig Tax. 3,2, 15. 

VE (von u + m adj. mit einer Deichsel versehen RV. 10, 
135,3. 

FRE (+ TOM) adj. 1. ET P.8,4,9 (vgl. die Värtt, dazu). je e- 
ner, jedes Mai einer, jeder einzelne: III Yerch SITIFU: Car. Ba. 4,5, 
5,10. zu zu a7 ante SITOIT: 8,1,0,2. 4,3,5, 15. 2,4,8,6. 18, 
8,3, 1. 14,4,2, 13. 6,2,2. Firmen ESTT TTERTeT STATE Nın. 7, 
6. Cidxn, Ca. 1,17,7. 2,6,10. Guns. 1,15. Ägr. Gans. 4,7. Kuiso. Un, $, 
11,6. Paacsor. 8,6. Crerigr. Ur. 5,3. M.3,125.129. 7,138, 11,213.216, 
Jica. 3,88.324. MBn. 1,4598. Ana.7,6. Daaur.8, 17. R.1,40, 15. Aaet- 
ITTTFENERRART EARUTETETE 1 FERÄÖTZ: ARTSITET: 18. 2,84,5.3,01, 
23.25. P. 8,2,86, Pasnar, 1,17, 174,19, 194,12, 19. 193,6. 248, 14. 281, 
15. Hır. Pr. 10. Gin. 190. 410,4. Karnis. 6,43. 8,28. In tue 
SMART RL T IFURRTAT: Vin. 197. CRTeL adv. artel 

ÜERTTTEA TRTÄFUgENg: | AENPITRTENTET IF AOTFET: IR. 


1,13,27. Pa einer unter mehreren Buic. P. 2,10,41. Die ältere 
Sprache kennt diese Verbindung noch nicht, sondern flectirt beide Wör- 
ter; vgl. u, Ei 3. am Ende, 

WARTEITEt (7° -+2]°) adj. sich an jedem Einzelnen befindend Bai- 
suir. 89, 

TAFRSTAL (von Fr adr. einzeln, je nach der Reihe; sowohl in nä- 
berer Beziehung zum nom., als zu einem cas. obl. im Satze, der bis- 
weilen auch zu ergänzen Ist: GAHRHUETR AT: — -SgA EL 
R.4,48,16. 5,90, 8. Paskar.d, 1a. 9 TS acHat TRRETTHTE: MIRRRZTE 
MBn. 1,3673, FIRE: AT: Fe a | 3,8850. ZART: FRTERN- 

SEIT STHRTTKARZT Sogn. 1,264, 11. Armee FFUFARTHTTRT- 
(zum subj. und obj.) N. 1,24. Fr: magenta Z19: Sucn. 2, 

428,5. IIAT SIETEIGEt FE ANGTOEUN TOTEN: U Ghana AUT R. dm, 
2. EITGETEM AL STATE ORESTERTER FIEITERER: 1 GCHARTONT STOTIERT E7 SATT 
erfor IN M. 4,08. ZIEHT ZUERGEATTUN TER: MBa. 3,628. 
raten: ATrLie eine Amme Jedem 3831. ara zer e- 


ZIRTERTERT I AraHarageHeH TER: MATTER (0.1. KAARTERFFeTE 


M.11, 129. 
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mm (nom, absitr, von rm n. Einzelverhältniss: Frei 
ART ÜTET (mn Akte dan ge. erwane) RÄT MIR TR 
IFURTBIEMPT: FG II darauf fand ein Kampf statt, bei welchem ja 
ein Krieger des Dh. zehn G. gegenüberstand, MBu. 3,14903. THRFIT 
TATTTÄH oder AIFÄR je einzeln der Reihe nach Baia, P. 5,1,34. 7, 
18,51. 

VCHTRERT (Qi + TÜRETN) £. N. einer Arzeneipflanze, deren Oel ge- 
braucht wird, Sega, 1,131,20. 184, 1. 

CHAR (7 + STAM) f. ein einziger Ausdruck, ein einziges Wort: 


TEIZT TOTREEHTEEN CR AK. A,1,8,10) STIUPITERRT H. 
124. Taız. 2,7,9, 

URTEIT (OR + FAT) adj. um Eines grösser, — mehr, je nm Eines zu- 
nehmend Car. Ba. 10,2,2, 17. 13,2,4,5. Jiöx. 3,70.179, Sogn. 1,183, 13. 
adr. 122,10. Ciren. Ca. 4,10,2. 

arten (von CRIME) f. Titel des 4ten Ägama bei den Bud- 
dhisten Buax. Intr. 49.350. 

TER (7 + T7) adj. subst. in dem Grade mit Jemand ver- 
wandt, dass man mit ihm die Wasserspende für einen und denselben 
Verstorbenen darbringt, M. 3,71. — Vgl. RATE. 


PERS +53, partic. von FA mit 3g) n. näml. (91%) eine 


einem einzigen (kürzlich) Verstorbenen geltende Todtenfeier Ägv. Gau, 
4,7. M.4, 110. VP. 314.313, N.t. — Vgl. ZART. 

Tara ve + FT) adj. um Eines zu klein, woran Eines fehlt, in comp. 
mit FT zwanzig und den folgenden Zehnern: Elslg ur neun- 
sehn AV. 49,23, 16. Mixo. Ur. 3. H.64, 

a, kafıı sich rühren, sich beivegen, sich in Bewegung setzen (rgl. 
mn Nasa. 2,14. Diver. 7,60, Kalle Prem srerterer die Erde bebt 
RV. 5,39,2. 1,03, 1. ga mi TTS, 78,7. . Qt erepr Wetters. v8.8, 
28. 23,27.28. Car. Bn. 3 ‚1,3,28. mar gerät 7a eizionı AV. 40,8, 
11. 7,20,0. 12,1,46. RV. 40,37,2. hen Kurnor. 6,2. Dat affeatenfer 
RY. 1,10,2. Mist Mel: AV. 6,22,2.3. NV. 6,25,7. 8,6,29. 20,4. v8. 
40,5. SCHRIAT Car. Bu. 1,5,4,25. STREET Pi 
aufer: 1 FICHTahT STONGET AMTPER EAFTRTET SORISTTET 01 Min. 4,500. partic. 
praes. TER] n. das Bewegliche, Lebendige (wie II): Ferdt 2% Hot 
TÄRFTRL AV. 407,10. etz deaen FrwPh eteeter Part Fe 
a 34,8. 10,88, 15. AV. 10,8,6. 12,1,3. 13,2, 31. Muso. Up, 2,2,1. 

Fr Bnie. P.7,3,32. — caus. in Betegung setzen, act. 
Car. = 7,5,4,9. med.: 7TTat SFETUTt A Buie. P.5,2,14. — TR Fe 
(vgl. I, m leuchten Dnirer. 6,20. 

— IT med. wegbewegen, verjagen: UT SCHETTATT TÜRE (re P- 
6,1,94) RV. 5,48,2. erde IT a re BE LTE 

— TZ act. sich rühren, sich erheben: Sie] 7 serien mehr a I- 
firt ar. 4,4,2. — caus. 8. 

_ 7 med. Aa r. 6,1,94, Sch. Vor. 2,3. 

— HL act. sich erheben: QIZA TATRAUN: HRTIE RY. 10,27, 5. 

ch (vom parlic. pracs. von öl 4) adj. sitternd: aAtate T- 
Sich: Bais. P. 9,6,42. — 2) m. ein best. Insect (rührig) AV. 5,23,7. 

TER (von D m. das Sichrühren, Beben (der Erde) AV. 12,1, 18. 


Aa — fa 
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FETT (vom caus. von 77T) adj. in Bewegung seizend, erzittern ma- | 
chend, verjagend Vor. 26,25, in comp. mit einem acc. P. 3,2,28; s. &- 

TEE m. N. pr. eines Mannes saga TAiItZ zu P.4,1,151. 

ga (vom use mit ET) adj. darzubringen Car. Ba. 1,7,2,14, 

7%: 739 PRTITT, weiches durch IE} und FATAAT erklärt wird) 
Duirur. 8, 14, Bee Einigen nur in Verbindung mit ra. — Vjl a 

73 1) adj. taub AK. 2,6,4,48. H. 434. Vgl. SFIZ und TER; aus 
dem zweiten Worte kann die Bed. gefolgert worden sein. — 2) m. eine 


Art Schaf: WZILREIZUTTT Kirs. (a. 28, 4,18. Vol. 7ER. 

TER (von 77) m. In At Bebof TER A ZT HOFR- 
TFT: IFT: Sch. zu Kirs, a 5,3,7. = AM AK. 2,9,77. H. 1276. = I9- 
om Taıx, 2,5,9. TPTAZTT] MBu. 3, 10985. Verz. d. B. H. No. 897, 
Sion. P. 4,9,0. 32,0. — f, TER gana Eur zu P.4,1,4. gana R- 
TERTIE zu P.7,3,45, Värtt.6. 6,1,85, Sch. Vgl. IM. — 2) eine best. 
Arzeneipflanze (viell, = TA) Sugn. 2,34, 17, 

TERM (deoom. von ER) mit 39 — FATAL und SRZ° P. 6,1, 
91, Sch. 

TZTIET mm, N, einer Arzeneipflanze, Cassia Tora oder alata, AK. 2,4, 
5,12, H. 1138. — Zerlegt sich lautlich in Tz + IT; ein anderer Name 
derselben ist STUMT (STI = TE). 

TEE TE + AM adj. 1) tanbstumm AK. 3,1,38. H.348. an. 4,5. 
Meo. k. 177. — 2) böse, schlecht H. an. Mxo. — 73 bat bier wohl die 
belegbare Bedeutung Schaf; vgl. TEE. 

Tann. = zu] Buan, zu AK. 2,2,3 und Dvıadrax. im CKDs, 
TER m. Beinhaus, Reliqwientempel (der Buddbisten) AK, 2,2,5. H 
1003 {bei Beiden n.). GERT Fe Fam: MBu. 3, 
Dora. 7ganteraet arzt = FORCHTaET U HTeRaTTer ZT ETTE 10076 

Vgl. LIA. 1,490, N. 1. — Ygl. TR. 

za 2. u u] Drinör. bei Bun. zu AK. 2,2,3. CKDn. 

TI m. eine Antilopenart (schwarz und mit kurzen Beinen) AK. 2, 
8,10.8. Taıx, 2,5,6. H. 1204. M. 3,269. MBa. 1,2825. Soon, 1, 46,20. 
73,6. 228,12. 2,341,11. 412,3. 441,13. Ra. 9,55. Buic. P. 9,10,10. T- 
UFFURR 5,8,4.5. TUTEIT Ginrıg. 4,20. f. WU P. 4,3, 150. AK.2,5,8. 
In der Astr. ist TI und QUPLS] der Steinbock Ind. St. 2,260. — Vgl. 
Te und Fü. 

Turn m. dass. Canvan. im CKDr. 

TUTFETETER (ZI +- FARO) m. Mond (in weichem die Inder eine Anti- 
lope und auch einen Hasen zu sehen glauben) Hin. 13. 

TUT TU TT) m. dass. H. 108, 

TÜTE (7°-+-99) m. pl. N. eines Volkes (Antilopenfleischkochend); 
davon O@FITT adj. P. 4,1,75, Sch. 

TUÜTTE 07° +2) P.5,4,120. 1) m. eine bes. Art Schlange Suga. 2, 
265,15. — 2) [. OT ein best. giftigen Inseet Sugn. 2,296, 16. 

4. Trt s. TEIg- 

„2 FAT Günr. 2,10. 1) adj. £. ÜrTT und Fat P.4,1,88. Von.4,27. bunt 
{ron Thieren u.s. w.), schimmernd, schiliernd, (ronder Farbe des Himmels, 
der Flüsse u. s. w.) (als m. die Farbe in abstr.) Un. 3,35. VS. Pair. 2.34. 

cv 
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AK. 1,1,8,26. Ta. 3,3,152. H.1398. an. 2,160. Mao. t.6. VS. 24,8. 
15. AV. 18,4,39.34. RV.10,12,3. 3,2. 20,2. 1,144,6. 10,87, 7. chen 
ram, Tiraerd (P.6,2,5) TS. 5,6,88, 4. MRUTZÄT (s. ERITZER, wo 
VS.24,5 zu lesen ist) 7,1,@,5. AT awf drei Seiten bunt, dreifach bunt 
Car.Bn.2,6,8,5-7. Kir. 5,2,15. arte: RV.5,85,6. ebenso von der 
Sindhu 19,75,7. Daber 7ATT: als Bez. für Flüsse Naion. 1,13. — 2) m.ein 
durch Schnelligkeit sich auszeichnendes Thier, eine Hirschart(= m Cas- 


var.), wohl ident. mit den der Marut: Earl Ey Tat 


AV. 1,163,2. 169,6.7. 5,54,5. KHGEIT: die Felle der Thiere 1,166, 10. 


1 Gent a ÜTeRE 10,772. 5,54,5. Vol. TUT. 
(von 3. 3 mit ZT) partic. herbeigekommen Tax. u, 152. H.an. 


2, 100. Men. 1.6, So nach dem Padap- in Th MEft TFT Tim TAI SH- 
fa z arm FIT RY. 1,165, ; die Deutung durch 2. T7rf ist aber 
keinesweges unmöglich, 

GATa (2. TATEN) adj. Duntschimmernd, von Rossen der Götter 
RYV.1,115,3. 7,70,2. 8,89,7. Nasca, 1, 18. 

1. TÄz pron. Un. 1,131. gana Mat? zu P. 1,1,27. Vor. 3,9. 56. 122. 
163,165. 2,55. ist eigentlich nom. acc. %g. neulr. von 7 ,‚ erscheint 
aber in der aufgef. Form auch am Anf, eines comp. und in den derivv. 
Tertn, Gere. Der Stamm Tri ist zusammenges. aus T+r; dem 
ersten Bestandiheil begegnen wir in 77, TA und wohl auch in 77J- 
RL; der zweite Bestandtheil 7] hat vollständig entwickeltes Leben. Wie 
dieses einfache pron. im nom. sg. m. f. A statt 7] bat, so auch das zu- 
sammenges. 7A (71, TI, Cm; alle übrigen Casus zeigen den Stamm 
TFI. Dieses zusammenges. pron. weist auf etwas dem Sprechenden zu- 
nächst Liegendes hin: dieser Mer, dieser: Fh@rc: TETEETEI 77 Are 
RW. 6,33,4. 7007 Som ergechn are 4,10,1. a friert ine 
AAAL 164,4. Ren Meta PERÄRT: HATT ETEBRTE 165,5. Dat a 
gm TrTatT 7,30... 7A Fartı Ferch: 40,40,8. SIERRTTERRTETTET 15,4. 
za TerectegeeT Fi 109,4. TIEHFRTTRL Gar. Ba 6 2,0,5. Aır. 


En En m 


Ba. 8, 14. ARFITTATSTEFERT Nın. 1,17. za TAT was dieses d. h. die 


aufgestellte Behawptung betrifft 7,17.23. Terarn (zeitlich) Car. Ba. 
13,5,4,19, — 7a are TOT: TFA: hier geht der Weg N. 20, 12. TA 
TESTEN Aa: TATORT ZTERUTEER 9,24. 07 THE STRENdeN: 20. 7, 
11. Cix. 7,9. 7a miete: OTTO) da habe ich Ui surüchgesogen (dem 
Pfeit) 3. 77 ITET: jetzt ist die Zeit Vin. Mt. ZWIA ZWIA TIIAM Z- 
DI SfÜT da habe ieh dich erblickt N. 11,9. FEAT NT: da stehe ich 
Vıgr. 6,3. 777 (wie ich hier stehe, stracks) EI FREIEM STATT FeTT- 
AITTEIT 10,13. Hip. 4,15. And. 3,24. MBa, ia Bear. Chr. 4,16. 20,20. 
Gix. 94,9. 141,7. 186. 9721 ITTTRTH I 707 ITERSITH jetzt gehe ich P.3, 
3, 131, Sch. 777 ATI 3 MARSTTTTE FTOT FRE Min. 3, 19. KAT — 
IHTARTSTER SATTE FOR: Gi. 100,05. TAN AMTERTTEN: IRÄEHTERRTT: ER: 
62,12, in der gegenwärtigen Av. H. 26. Congruirt 
als subj. in genere und namero mit dem praed. ohne Rücksicht auf das 
zu ergänzende nom.: TER (näml. Mm) fg A Teer fr Aım- 
A nn uusst Vigr. 3,23. ausnahmsw. trifft 


nahe auch neutr. sg.: are alkc& Kam ermäceın 


FIAT ebend. 24. FARITTRETRET FREUT ATEt: M.2,206. Terz neutr. 


1 — mi 


1092 


dieses d. I. die Welt Vor. 5,26. Wir finden, dass 7rTz viel häufiger auf 
etwas Vorangegangenes, als auf eiwas Folgendes hinweist, weil jenes als 
etwas schon Erwähntes dem Sprechenden näher liegt. Dieses tritt sehr 
deutlich hervor in Fällen, wo raz mit AA zusammen erscheint: 77 
(der eben erwähnte) A MER: Fed: TEA TARA: \ BEFRRFTEeTG 
(der sogleich zu erwühnende) Si: a7 ArarateR: N M.3,147. 5,1.74. 
9,225. 10,7. 11, 102, 107. 169. 179, 12,82. Ueberhaupt baben wir im 
Mac, wo 7FTZ unzählige Male auf elwas Vorangehendes zurück weist, 
nur 4 Stellen (1,59. 3,6. 9,10.45) gefunden, in denen das pron. auf etwas 
Folgendes hindeutet. Aus andern Schriften haben wir uns für den letz- 
ten Fall folgende Stellen aufgezeichnet: N. 9,15. Buinmay. 2,22. R. 1, 
41,22. Vier. 9,7. Hır. 19,4. 24,4. Cix. 104,9. Vin, 109. AR. 1,1,1,45. 2, 
6,8,1. Vgl. weiler unten. Neben andern demonstrr., dem rolat, und in- 
terrog.; im Veda namentlich neben 7IZ- Fe 3 A geiz av. 4, 
191,5. 92,41. 100,7. A 77 Car.Ba. 1,7,8,3. Cie. 5, 11. Sißiensan. 29. A 
TA Gar. Ba. 7,5,8,87. ARRAÄTTTEA Nın. 4,12. Aır. Ba. 8,26. Dag- 1, 
50. R. 4,38, 46. ara dan Bau. An. Un. 4,3,25. TEMAUTT Karnis, 
3,48. . 7 Ä Aman. 54. TITTEN Ars. Un. 5,3. FIRRTTAETeR STOTter 
EeTTRI Pag ı Are: TAPIGETEERTE FRTITREE UTRET IN Pak- 
dar. Pr. 3. 27a re Car. Ba. 1,3,5, 11. Bo. Än. Ur. 4,2,3. M. 4,71. 
3,200. 6,82. 9,181. Gin. 106, 13.07 7 Ra Fahrern wer ist es wohl, 
der hier PO REREENG, wird? 101,19. In Correlation mit dem relat.: 
Ga Ua TREE dNARTTEURE OFT Baimuay. 2,6. TERAISCHTEA 
FARRTZIERTZRE: M. 9,957. MARTTIREITER METTETRET 222. Pas- 
dar. 1,33. EINFECH MANARIGTEBTNTTEIT N. 6,02. TAPETE 
FÄHRT EIER: N RZSRTEN SÜOTENTR FORTE ZIReR 0,00. Baia 
wan. 2,4. Kar T H eatTen at: Pıs- 
war. 3,16. 28,7. Cie. 48, Aöeeaelnin 73 art za: m.4, 
206, Hier weist FAZ gleichfalls auf etwas Nachfolgendes. Nur selten 
geht der relat. Satz voran: RAR HÄNTIRTTT Baxut TAg- 
GRTERGEH ZORTHT GOTTRZTE N MA, 71.0218 a7 1 Vıor. 
40,3. II SR] — TIER Vin. 409. Vgl. TAZE, TANTE TAT — Am 
Aaf. eioes comp. TFTZT Gar. Bu. 9,2,4,17. 8,3,8,6. VAIZUIZ- 
Fafıı m. 8,224. TARZFT damit schliessend 1,50. TAAAA, Tetgeitd 
der dieses zum ersten, zum zweiten Male thut P. 6,2, 162. TITEL (stets 
mit dem Zeichen des nom.) nicht dieser hier 6,1,132. Vor. 2,55. mit 
dem demin. TFT ebend. f. ZIERT und TIEERT P.7,3,47. Vor.2, 
55, 4,7. Tier, TIERRTA Soon. K. zu P. 7,3,47. 

ae (acc. vom vorherg.) adv. auf diese Weise, so; also: T 7 + 


garen. 162,21. Amezegeie AV.12,4, 14.15. TR- 
AMT PTAPARCURUNERTTERRTENTETETE Arr. Ba. 0,4. TOATET TABTTEN- 
FIEITT Gar. Bu. 9,4,9,0.9. STETTEN TATZCHFTESWETTN Arr. Ba. 
8,26. TTRGARÄRT BITTE ebene, TEIK FIFL Kiruon. 4,5.5. (gg. HAA- 
FRCÜTEHFTEHTET STÜITTER Gar. Din. 14, 8,40, 1, TACHIFI: 554,16. Aier, jetzt 
v8.3,39, 
Tara (TAIZ + weh) m. diese Angelegenheit: TIaTazE &n- 
Kurnis. 24,197. FAZ adv. zu diesem Endsweck, deshalb N. 


3,25. Pahdar. 1,330. TAZEFL— IL zu dem Endsweck — dass R.2,52,21. 
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aussi s. u. EICHE und vgl. Veoinras, in Besr. Chr. 216,6, 

TARTT (von TAI) adj. diesem gehörig Vin. 111. 

vos m, 1) der ausgestossene Athem H. 1368. — 2) ein best. Fisch, 
Silurus pelorius, H. 0.108. 

gerade (von Tag) adj. daraus bestehend, so geartet Cır. Bu, 10,3,3, 
13. 3,3. 4,2,27. 5,2. Aır. Da. 2,41. 

TAT: das nur in einer Verbindung vorkommende get wird vom 
Padap. Tart geschrieben, demnach wohl von FAT abgeleitet. Die 
Deutung bleibt zweifelhaft. yartet errirgenit a m: Arena Irre zn) a A 
Tanner aA av. 5,41, 10. ENTESRTTGERET 3 SYERTET Kaum 
Bat: 12,4. — Vor MORROTT, MIET, NOT: 

Poicd (ron TE adr. 1) jetzt, nunmehr, heut zu Tage P.5,3, 4.16. Vor. 
7,110. AK.3,5,23. H.1530. In den Baiumana sehr häufig gebraucht. 


8,29. 3,45. 4,5. 6,1. -gaıl jun. 7,30. 2, 
1.88. 18.2,6,5,0. 9,1. 6,1,84,1. 3,24,2. 2 O1 SOHR- 
fir: a ft FAhaTRO Gar. Ba. 1,2,8,1. 8,13. 4,4, 15. 2,1 und sonst. 
Duönras. 67,18. Buis,P, 1,17, 43, 2,1,15. 3,16,35. Vaors, 190. Sanne. P.4, 
6,5. 29,0. Kein Beleg aus dem Epos. — 2) dann (ia Correlat. mit IT): 
aha Feat der da ar te a, 14,3. KaugdEs an gerad 
1,2. H arten ar water: mach 
weten & smmTErd NCHTeT 4,8, 1. MTUN- 
ua gr sand spe & TAROT A AH 7,2,5,5. Ueber das 
Vorangehen des dem, Satzes vgl. auch u. Trig. — 3) subst. ein best, 
Zeitmaass, = 15 TÄRT und ?/,, fEIR Gar. Ba. 12,3,2,5. 

FAT seltener TeR (vg1.2.71) 1) adj. bunt, schimmernd, Beiw. des 
Brahmanaspati: Trashtar schärft das Beiı, gt E rauf SziU- 
Fald: RV. 10,53,9. — 2) m. a) buntes Ross, Schecke Nason, 1,14. Eu 
RL EIEE ÄHTFLRYV. 8,6,38. 1,405,5. 2,193. Zebra 
Fra geları zreen artt Ph genen 8,50,:. Feehrfe afapeeie: 5, 


64,19. 16,1. 108,2. 1,54,6. 6,15,5. Besonders das Ross der Sonne: 9- 


dm ar TFIOFLRY. 9,03,8. IARFET TAT] 81,11. 4,121, 13. 4,17, 


14. 5,31, 11. 81,3. 7,63,2. 69,14. VS, 4,32. 12,74. plur.: Eck) 
Ggt 9 SÄT GPT FetichfigemmPTee: AV. 7,02,2. 40,57,8. 40,7. — b) 
N. pr. eines Schützlings von Indra, welchem der Gott gegen Sürja 
beisteht (wobei die obige Bedeutung zu Grunde liegt): am geamm 


um Fr Sehueisekiiraree- big 
IT 1,02,15. aeteft: m: getterter geia a: 5,20, 


5 {vgl. auch 1,54, 6. et n 11). N. eines der sieben Söhne des 
Välaragana, welchem Anvxn. die Lieder 10,136.137 zuschreibt. Vgl. 


TAT. — Nach Up. 3, 147 ÜeIoT und ÜeIIIRL ein Brahman, H. 813: 


SE 
Valor) adj. ein solcher V3. 17,814. 


as tarere adj. das.: TÜRPTÄRTIE A aber auch Solches 
(v0 wenig) bringe ich dir RW. 8,04, 19. MT FAME IIRG: FG 40,97, 
24. 9 3 7A AUT SARRTTTÄT: Gar. Da 11, 3,0, 1. FAN 
Ag TARRRER SIAERE Buic, P. 9,11, 17. 


TREU —— 


1094 


kals 


TEN (NETZ + ZUM) adj. 1. $ ein solcher, so gestaltet, derartig: FI- 
FaTT Gera Reh TAFEORTPHT ZI Gar. Ba. 5,5,8,5.9. TEEN 
ZA MBn. 2,579. WEITER Th A SR SutTereteT 2,1005. AreT ATTTeRT 
ATESATZET ATerTeitAEET Dasor. 8,4. R. 5,27,29. Dac. 2,54. Nirıra. 8 
in Hass. Chr. 527. In Correlation mit dem relat. (vgl. u. Tr): ale af 
Berpzut ef Ga TRIER START MDn. 3, 10406. TererKtazun Porn 
STTERTER SCELTATOTT: Mor. 19,5. AANETTEEIFTRTTGEF RT NETTE Gar. 
Ba. 7,4,4,22. 8,7,4,1. 

TIRTE ( (vom TArel n. Quantität, Anzahl P. 2,4, 13. Grösse: TAl- 
af ei ca A Baic. P.2,5,10. mit folgendem u ein derartiges —, 
solches Verhältniss, dass: Tree 1% Fepıprired ZTag geRet: | Or 
et Es FIAT 4,30,28. 

TATEFEL (von 1. 7CT) adj. so gross, so viel, von solchem Umfange, von 
solcher Beschaffenheit, derartig (sehr häufig in Correlation mit dem 
relat., wobei aber der demonstr, Satz fast immer vorangeht) P. 5,2, 39. 


Vor. 7,94. qearans re SEA 77 ZTpTER RV. 5,79, 10. VS. 16,08. 


MIET HI EDIT IV. 10,123,8. 31,8. 00,5. 199,4. Tentiet 9- 
ra 100, 1. 1. Genrherfarzeit get Peter sed: 8,7,15. Virsun, 
1,9.2,9. gardzra seta el eugE AV. Ai4,8. 514,7. 
Tu 19,31. TS. 2,3,18,3. 3,84. T, BE Car. Ba. 1,6, 8, 23. TAA- 

FaTaR ERRATTEN aa ae FR 622,14. 10,4,2,20. 
6,2,11. 12,4,2,5. 14,4,2,4. 13. Nın. 1,20. Karuor. 6,15. az af 
za seite A nur 30 viel sage ich MBa. 13,58. Tas I- 
TTLR. 2,112,7. 39,36. 3,14,24. 4,58,16. Vıgr. 9,22. Daaur. 6, 23. 
Racın 2,51. Kuminas. 6,89. Tamara FAT Tata ad zes 
heisst, der Mann sei so viel als . er selbst und die Nachkom- 


menschaft M. 9,43. TIERSTTEITTERE AESTRERETTETeN Hır. 11,21. 7- 
mmarärg ef epfrepEER ai P.4,27,26. WATT IR- 


u: ae af gar nur der ist im wahren Sinne des Wortes ein 
Mann, bei dem die That nicht wntergeht (der nicht undankbar ist) 


Bainwan. 1,8. arm ÜRENTETPHFeTERT DR FAREEATFIEN FERUERZET 
DER AERRTRTETEG TRIER HU. 14,5. AT SPReTERT=ENENT RR FE 
Argzmani 24, 11. arra A areTaRt MTEÄRTREREN ST 
EETTATÄET TIRFSTTERT ITETA AT TETERET IR. 54,50 TENIETR ATAT FRE 
AT: TI AT MBo. 1,1048, FrAATTaTER derartiges Karais. 20,58. 
für so gross d. i. für nichtig Racw. 


TH FIT ASBIAHERZETER MIET 
8,68. OANERERTETTERER STERTI Geten u ern Parferfert STPTTeA 

TEST TÜRE IN R.4,48, 58. ZANEREITAE SORT SÜRTERÄE EFT: 2, 
50,31. TAaeı (für v0 Etwas) TH Ü FUETTET MD. 2,2102. AASFITI- 
ATI TATFT 26658. TeTFIeTTeNeN MA TER ZERETTR 3,6040, 14, 2216. 
18,01. Sineehusnuafer ee GENE TeI- 
ATZT TER Hin. Ta, 67. TEREITE FETTE ATETTEETT- 
Amt: I Te] dass Kuwinas. 1,27. TeTedeT Ta FE in dieser Entfer- 
nung Cix.8,10, — Jiäs. 1,286. MBa. 2,2074. 3,5049. 11973. 16173. N. 


4,2. 11,8. R.4,8,28. 2,52, 13. 96,53. 3,13,24. 4,62,21. 5,1,56, 2,25. 
15,54. 28,20..08,43. Pasar. 132,17. 174,15. 102,23, 198, 12. Hır. 60, 
10. 98, 14. Ci 100,7. Urr. Rimad. 2,4. Kırmis.22,68. Dev. 1,74. Ma- 
onus. in Ind. 81. 4,13, 15. — TATITE Car. Ba 1,6,8,4. 3,6,8,6. 7,4, 
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3. MBu. INTER - adv, so viel, so weil, bis hierher, so, tam: 
AYenrhzeUn argahı Gare erhet mv. 7,37, 0. Annter FORSReTTeRZTOT SOEHeTeT 
Gar. Ba. 13,3,6,6. 44,5,3, 14. 8,45,9. TAMIEIR: amd TIP R.4,00, 
one TAPTETENBISTTTER FÄTEIET Bir. 64,0. TR TTTT: FRT- 
aa S 27,19. 

ER on a7 mim Ankunft: #7 A Tara STATE: (Pa- 
dap.: ZART) MV. 40,91, 4. AT MIÄRRT (Padap-: a SEM m AEAT RI- 
Um 178,2. VS.27,45. 

daramare m. nach Manton. der Gemahl einer jüngeren Schwester, 
deren ältere noch nicht verheirathet ist, VS. 30,9. — Vgl. rim. 

29 vo] gedeihen, Wohlergehen finden, glücklich sein Duirur. 2, 1. 
Vo». 8, Auf. ITTE: MI TER RY.4,61,2. 2,25,5. 8,46,5. 63,4. 73,9. 
40,6, 1. 60,4. 63, 12. 85,28. great v5. 20,23. ziudta Av. 7,80 
4 dien 18,2,25. — V8.23,26 (vgl. 37, wo die richtigere L Lesart). t- 
er: Fa nz Gar. Ba. 16,9,8,20. A Remeieegein ala 16,43. 
Pin. Gpus. 1,6. EIER ATZFT MBu.2, 510, Were SITEIelt: HEIT: 3,10702. 
13,8105. PRATER 7 aaa a ha aan Fa a 
M. 7,208. 4,174.173 TAT: Buis. P. 3,21, 1. az frau 
STaTı ACT RTORR 12,53. ATeIT TRGATITT: erstarkt MBa. 1,6030. ATAT 
META wohlgedeihen M. 4,170. 8,45, 7,113. MBa. 1,5591. 2,213. MB. 
in LA. 48,16. R. 2,39, 29. 3,44,21. 4,27,13. Paar. 1, 361 (Gegens. PI- 
arten. AR ART: url Frenzt AERITUFELR. 2,52,34. R- 
TEIAT die da glücklich gelebt hat MBu. 14,2361. gross werden, um sich 
greifen; vom Feuer: ferrit Fracıl RIM: 1,7153. Atari ZT- 
CaTetTÄ SIEIMTTRTARTEIEIE 3, 41706. 7 TTTERFRET TRATEN: 
Dac. 1,51. von Affeeten u. 5, w.: FRÜITHRTER: FA 
Bukc. P. 4,8,26. AMTENT AUT 3,10,6. S7ERRRT SORTE: 4,17,20. 
AIG 97 STEIT 6,14, 39. anschwellen, von Gewässern : Faie- 
Frahzıa: 3,11,30, . TIER gross geworden, aufgewachsen AK. 3,2,26, 
H. 4495. MITTEN: ATSHTEIETT SIT: Gix.51. Ausnahmsweise act.: = TE MI- 
rn MERTITRT MD. 3, 10031. 19003. MpÄTITTTA TUE: 
@Tel:) Buie. P.3,31,5. TEIEHt partie. £. 421,30. — caus. TITTE gedei- 
hen lassen, vermehren, verherrlichen: mA Bus. P. 


ee 
7,4,01. oft) 7a FRRARTET ITERTTERETTRTT 8,8,20. Pak AR SEM- 
EPTTraTgT "NR: FEIERT Baar. 15, 00. SORTE — 


Kuninas. 6,90. — Vielleicht ursprünglich identisch mit TER 

T I; vgl. TI mit IE; präkr. FRE = urana 

_ _ af gedeihen, zunehmen, grösser werden: ara — STIITR- 
FÜRTH Buic, P. 5,11,17. 

— das T der Wurzel gebt mit einem vorangehenden X einer Prä- 
position in (7 über P. 6,1,89. tm. m Sch. Vor. 2,3. 

— FF] dass. wns das simpl. AV. 7,80, 4. 44,2, 17. MEIFIRT ARTERFT Buic. 
P. 3,21,33. AATEIA erstarkt, gekräftigt: ARATETTTHTEIT: MBu. 3, 10443. 
ars man m: TA TOTER ATZE ORTE ROTORTT FIRE TEN STFFETT 9 
WATTE: R. 2,64, 09. ap 44,17. Buic. P.4,13,7. NETTE AIU- 
STTETEIFIT Buaarn. 1,90. — caus. gedeihen machen, kräftigen, Bptüchen, 
vermehren, anschiwellen: THFATIT A 2] 


TORTE TAT FREIE 
Äer. Gama. 1,10. MBu. 13,7510. MRERTE SE ARIEHTETL (den Mond) 


A — 
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R. 5,14,4. 9 arg a0: Terıg BTErT: Baic. P. 4,27,9. MUT — 
A AEMTEIEIT: 8,7, 13. TER MATEIFIT: FRI 8, 11,54. FA- race 
FEIFTTEL 7,2, 10. ROTER: AAIEI: — STR: Baur. 12,20. 

Fa {ron KöR 1) adj. subst. anzündend, Anzünder ; s. SA. — 2) m. 
Drmmich PE.4.00. Tontt.ıta; AK. 2,4,4, 15. 1. 827. AT AT Z- 
Armataren drE nV. 1,158, 4. TEE TTeieet 10,86, 10. VS. 20,28. 
SIEHT Car. Bu. 14,5,8, 10. 7,8, 11. at: FImgeaIeT Sagem NIT 
Si I ARAFRARTEEN ETTReT FragateT FEATRRTTET I nam u.a 

"et: ix. 176. TEITSENTTIET: Racn, 9,81. TATZFR] Brennholz und 
Wasser M. 4,247. P.1,3,22,Sch. — Vgl. FA und 1. „TH, 

Tu (von TE) m. Gedeihen, Wohlfahrt RY.8,75,3. AV. 8,2, 11. 44, 
7,22. CiRn. Ca, ırP L.: A Tenrereyefereit Br Car. Ba. 1,6,1,3. — 
Nach den Lezicograpben: 1) m. Mensch Un. 1,78. H. an. 3,256. Me». t. 
102. — 2) m. Feuer (ron N H.an. Meo. — 3) adj. = TUR Ganban. 
im CKD. 

CARTE RS, partic. von TI], + TEU) adj. dem Glücklichen d. 
h. dem im Glück Uebermüthigen feind RV. 6,47,16. Nın. 6,22. 

1. ÜHIRL (ron ZW) u. Brenndols AK.2,4,4, 12. H.827. AY.A2,3,2. Nın, 
4,18. M. 11,70.246. Ji63. 2,166. Cix. 174, v.L Racu.8,70. Buis. P. 3,13, 
10. AIRSCHEIT FPTITATTRTET: wie das, geschmolzenem Golde ähnliche 
Feuer aus dem Brennholz /bervortritt) 7,3,23 (Buaxour bat diese Stelle 
missverstanden). 8,6, 12. WEÄTTEI Bunc. 4,37. 

2. TER (von TI) n. Gedeihen im comp. MEHR ad. wohlgedeihend, 
dem es wohlgeht MBu. 13,5191. 

ZEIT (wie eben) f. Gedeihen, Wohlfahrt AK. 3,3, 10, 

TFT pron. Stamm, von dom sich folg. OUEHIchaREEme Rene. vorfiaden: 


acc. sg. UA, TAAL, TIZ; du. TAT 7; pl. TOTER, TEL, TOM; 
instr. sg. 7an, TAT; gen. loc. du. FTIR, ved. TI P.2,4,04. Vor. 


3,132. 165. Den übrigen obliquen casus liegt der Stamm X] (s. u. U 
zu Grunde, Der Stamm a hat sich vielleicht aus dem instr. 7A (nu 
entwickell pron. subst. der 3ten Person er, sie, es; had Kin! 
again. 4,164,5. za zrt Tat GAME 163,2. 2,12,5. 

Si ga gan ah ee TAI ERTATL 4108,26. GAY. 
6,117,1. an 7,95,2. EA STATE RY. 10,82, 1. Am 4,136,1. 
5. 6,69, 8, FA: AY.T,44,1 {wo RV. FA). Gar. Bu. 14,6,44,3. — Arr. 
Ba. 2, 11. RN Ba. 8,1,4,2. 14,0,9,26. 80,12. Kira, Ga. 7,3,22.31. 16, 
2,18. Nın.1,9. Bau. Au. Ur. 2,3,18. 5,1. M. 2,50. 113. 119. 128. 147. 
202,219.242. 3,45. 4,43.54.197.164.254. 3,151. 7, 6.125.180, 196. 203, 
219. 8,114,.220.380. ©, 11.70.77.89. 199.313. 11,23.176, N. 3,16.19. 4, 
28. 7,3. 9,4. 11,35, 12,22. 13,24, 16,22. 20,11. 21,22. R. 1,9,9.25. 32. 
87,38. 3,2,28. 4,26,9. Das. 2,28. Vıgr. 13,2. 14,9. Car. 4,12. 9,18. 11, 
16. Mecu. 54. Raon. 3,43. Vin. 164. FIAT STE PAPA N. 15,01. An 
allen diesen Stellen, die wir mit Leichtigkeit verdoppeln und verdrei- 
fochen könnten, ist 77 reines pron. subst.; sehen wir nun hier und da 
& auch adj. mit einem subst. verbunden, s0 können wir uns nicht 
der Vermuthung enthalten, dass hier eine Verwechselung mit dem 
äusserlich so ähnlichen Fer staligefunden babe; in einigen von diesen 
Fällen wird das subst. vielleicht als Apposition aufgefasst werden kön- 
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nen, Wir haben uns folg. Stellen für eine Verbind. von 7A mit einem 
subst, aufgezeichnet: Bau. Än.Ur.5,9. Crarigv. Up, 2,9. MBu.13, 24,275. 
Buac. 4, 42. 13,3. N. 22,2. R.4,27,13. 31,22. 6,92,41. Pasar. 33,26. 
52,1. 78,19. 99,13. 100,7. 106,7. Vin, 37. Ausnahmsweise am Auf. des 
Satzes und oxytonirt: TARTETEH m : RV, 8,6, 19. 797 re F- 
EI Cix. 30, 18. = a 
TFT (von FM m. Un. 4, 199. 4) Frevel, Unthat (welche widerfährt); 
Fluch, Unglück (weiches von Andern kommt): III 7 3% TRT MaS- 
Fahr nv. 7,20, 1. 0 error Par erh 5,3, 7. maenızrine 
arte 4,125,. mreerzet aeet 39 emrarankı Precheren et? Av. 6, 
116,2, 2,10,8. 7,64,2. 14,2,59, = FTITET Ta, 3,3,443. Mao, s. 18. 
— 2) Sünde, Sündenschuld AK. 4,1,&,1. 3,4,4,14. Tarx. H. 1380. Men. 


Ei ra far: 7 HeeIIeReLRV. 4,24,9. 3,7,10. VS. 3,45. 6,17. 20, 15. 


rn s, Se fg. TUST TAT IFTEHFTSTETET RV. 6,51,7. 7,82,2. 000 Fort 
get aan arteet are TE TAT EL bThn. 7,58,5. ARMETERZIT 
ara Pr da 40,37, 13. Frgoahı a7 71: HeHtaT STeTfer Car. Ba. 2,5, 
2,10. 4,5,5,5.93. 12,9,%,2. Aır. Ba. 3,30. a rad Tr TEE: 
— GRZTE M. 5,34. Mehrere: geffer 11,201. Ra: mare Ph aa 
261.122. En I: | FUFHRARRT 2,221. za me 
ATS, 1 (Mbn. 2,2329). FTZFEFTTT 9 SITZE MB. 1,4002. HRTETIT- 
ATFU: M. 11,256. 6,96. FAT STE MITTEN 2, 102. 11,71.185. 
EITHER 240. TOT FRRTTATTTEE 2,27. AOEAT SCAAAT MIATETR- 
arttagFehTerrHl 79. ATZE: fer aa. a fat STAR: 4,200. 
ATEATRR: 10,101. a ET FREE, 202. 
GET SEHRRIETEL Dur. FMORTOTRLB, 108. TER TTaRTERRL 11,08. MT- 
a . ga free 85. fe TITBT s2. APPITZT 102. TTTR ad. 

54. HATTE SZ AK. Azur. WRITER .8404. — ms, 
202. 11,226. Raw. 3,23. 10,50. — 3) Tudel Canoaa. im CKDa.; vgl. AV, 
2,35,2. — Vol ARTEL EÄL, SOME, 

Trd (ron 1) durch Frevel veranlasst: TE AV. 8,7,5. — 2) 
sündig, unrecht: um Front qacıı SÄTLAV. 6,118,2. Car. Ba. 14, 
1,4,26. 2,3, 44. 

TER (wie eben) adj. sündig, frevelhaft RV.7,88,6. 8,18,6. 77- 
FAT TIER: Aır. Ba, 5,30. 

TfFEIRT (mie eben) adj. dass.: FTESTTZTATTRZENT ANFERENFTFEIT Car. Ba. 
4,4,3, 13. 3,2,4,40. Tatapıenie: M.11, 139.255. Ninana in Mir. 
219, ult. 

TAT (instr. von 2. ©, b; vol. u. ZZ) adv. auf diese Weise, so; vom 
Orte: hier, da; von der Zeit: dann. art en Fre: ra) 
RV.3,33,4. eine ı Ferchrerett aTTeTRE 
9,04,11. 30 4 Ga Haan dere 07,53. Bape Bensinhe s, 
20, 10. # marrkıg S7TesTch Zatt SRERTZE ı HIEIRT 5T zart Zur 1,90... 
Zerrtreim Frfcen TaIta 104,5. aa a: ga hend: Ren dar 
Tanz Fat: 10,14,2. AT, EB,8, 00 ST TR andern 
ale; RV. 10,31,5. 77 ZI TUT MRUATER 27,21. auch so, 


dass 7 u TTA einen einzigen Begriff bildet, von welchem ein wei- 


terer instr. abhängen kann: MI TZEIT TE TAT ATRFSETT Ainans über den 
Himmel, hinaus über die Erde 10,425, . TTIFEH TE TTTÄRU 1,164, 42. 


a — Fe 
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get .0u.2. FA. 

FM (von 3. Z) m. Gang, Weg: mefgT 7 Teer N vs. 18,15. 

FRI (wie eben) n. Bahn, Gang: ea RV: 1,58,4. 47,9. TUT 
7F HARZFRIEFL VS. 43, 07. MCHT AIChFEITZUTTE 53 (P.6,4,04, Virteö) 
EUER Fern lan qARiT: mV. 5,500,0. Ferrei FRRI Hfog arh ereT 63,4. 

kur) m. enistellt aus For, acc. des parlie, perf, von rs 8.367): 
BIOc Kin Erucgers 212; Car. Ba. 14,1,2, 04. Kirm. 28,2. 

TE] 1) m. N, pr. eines Näga MBa. 1,2154, — 2) 1, CT N. eines 
Grases (ART, ATIt, Taraft), welches medic. gebraucht wird, Ridax. im 
CKD«. FEAT ART TE ATATESTENE Se: | AROFTTET Urt a- 
SRFTRÜTTT || MBn. 16,92.94. 99 ZEAPITÄRGEIT: 264. MORTTTATT- 
FA: 206. TERTATTBEIR: 1,620. (SPARRA) Zarc ERSTACHT T- 
TRATET Buis, P. 1,3, 18. — 3) n. wollener Teppich Vaure. 212. — Vgl. 
Tem. 

TIF m. ein best, Fisch (vulg. TT) Bairarn. im CKDa. — Vgl, Tez 

Pur 1) m, Rieinus communis, elne Staude, aus deren Samen das riel- 
gebrauchte purgir. Oel bereitet wird, AK. 2,4,8,31. Tnıx. 2,5,26. H. 1180. 
Aunstan 1,233. Sugn. 1,137,5. 144, 19. 148,17. 2,9, 14. 337,8. OTUSRRT 


4,74,19. 160,17. 167,15. 182,11. 2,87,12. MBa. 13,65312. AIRPNGTH- 
art: PÄNETT EHTER: 1 ZTgegeeh ar aeen APRaRTR: SATTE Pad 
dar, 1,408, FRQEOTTIETR ZU GEST STR ZEITEN Hr. 1,63. HATTE eine 
bes. Species davon Risax. im CKDa. — 2) f, PzuEj langer Pfeffer (M- 
TFT) Canoac. im CKDa, 

FTTzH m = TTTZE Buan. zu AK. und Drinörax. im CKDa. 

TATZITART (von 7° +) £.N. einer Pflanze, Croton polyandrım 
Spr. ZFIN), Ridan. im CKDn. 

TAIETET (von 79 +- TEN f. dass, Ridan. im CKDa. 

TIHTR m. N. pr. eines Mannes Riöa-Tan. 6,218.228.251 igr° in 
beiden Ausgaben). 254. 

TR m: ZCahrfeg Tata NEUEN Fark APRZTaIT TeReN SITOT AY.6,22,3. 

Tat m. f, eine Gurkenart, Cueuwmis wtilissimus Rozb, (sowohl die 
Pflanze als auch die Frucht), H. 1180. Riöaw. im CKDn. Suga. 2,818, 4. 
526, 1.827, 13. MZAHTRT ENTER MTEIT: FIRE SET I SATCEEET FRE Jiöh. 
3,142, Auch kn 29,2. 150,21. 183,8. 216, 19. 2,53, 13. 174, 

— Vgl, 

TAT n. eine best. Zahl Vaurr. 181. — Vgl. 7%, Tal, Ta. 

Tetn m. = Tan Riöan, im CKDa, Sis. zu Car. Ba. 2,5,3, 15. 

TIEF m. ein best. Fisch (valg. TITRZT, TRTATZI, TEAITZT) Ridan 
im CKDa. — Vol. 7TE- 

TAz n. eine best. Zahl Vaure. 181. — Vol. Tal. 

Tat n. N. pr. einer Stadt Ver. 21,15. — Vgl. TE: 

WETTE 2. die wohlriechende Rinde von Feronia elephantum FAid- 
rare), welche medic. gebraucht wird, Canoan. im CKDa. Sogn, 2,2356, 
8. Auch TTITETR 0. AK. 2,4,,9. Sega. 1,138,5. 2,80,19. 284, 5.285, 


1. 618,31. 543,20. — Vgl. AIR, TRIATR, Tan, arar, AN- 
= - 
Taaet m.= Teer ein Bein. Kuvera’s Sch. zu AK. 1,1,2,65. 


CKDn, 
69 
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Tat f. 1) N. für verschiedene Species der Gallung Amomwm und 
Elettaria und für die Kapseln derselben mit gewürshaftem Samen ; Kar- 
damomen AK. 2,2,8, 13. Hia. 97. Aıssuıe 1,52. Sogn. 1,139, 4.8. 371,3. 


2,31,2 1. 33,4. 337,2. 418,21. 431,10. TATRA: _ MATTE: 
Ras. 4,47. ZEITAETTREATTTR PTTETTTT) 6,64. Semiernen, 


Lebensb. 249 (19). Die kleinen Kardamomen sind unterschieden als #f%- 
a, geda Sugn. 2,285,16. 122, 12. AK. 3,4,40. die grossen als Fa- 
@TT CKDa. — 2) N. pr. eines Flusses Hau, Lasse. 1,308. — 3) N. ei- 
nes Metrums (4 Mal u - = u un - n; Varlanle: u u, 
wu —) Corzen. Misc. Ess. 11,161 (X.8). 

TEE m. N. pr. eines Mannes gana me zu P.4,1,108. 

TATTA 7° +77) m. N, pr. eines Näga MBa. 1,1551. Hanıv, 228, 
12821. VP. 149. Vorrr. 86, Scutersen , Lebensb, 248 (13). 

Team ı von 7a + Tu) f. N. einer Pflanze, Mimosa oetandra 
Rozxb,, AK. 2,4,8, 5. 

Fat (7? +mM no. N, pr. einer Stadt Verz. d. B. H. No. 1242, — 
vol. OR 

Tem {rn FIN, Terran re _, ausgelassen —, heiter sein 
gana FUZTTZ zu P, 1,17. — Vel. Fette, 1, SM. 

Ten [ron Tem f. kleine Kardamomen Räöıs. im CKDa. 

kzil n. eine best, Zahl Vaure, 481. — Vol. 77T 

ac N, eines Arzeneistoffes oder einer Pflauze Seen. 2,116, 10. 

Tran n= TAARIT Ridın. im CKDn. u, FARM. 

1. 7i (voa 7; vgl. u. Terz und FI) adv. Cinr.4,13. 1) #0, gerade so 
(im Sinne des späteren 7) H. an. 7,48. Meo.avj. 77. ATFEFNT T- 
IE TE: a. air gun Pen Are a 
30,4. 38, 18. ba am zwi PN de A Alam: 9- 
and a ss,s. 7 IA der sagen kann: »0 dat das 6,34, 1. AV, 
4,2,4. 11,6. PN eher 4,30, 1. In der Bed. von 77 gleich- 

aoie: FTIR ENT ART STEA FIRST N.20,42, vo1.für FE, weiches 
das Metrum störL — 2) allerdings, ja wohl, wirklich; im Veda häufig 
am Anfange von Versen und meist verbunden mit einem andern Be- 
kräftigungsworte, namentlich 7Z und ff. aa E FRrrÄRRTFeRITG # RV. 
1,33,2. gan zur An at 8,21,28. TERN MIR 
TTeT 10,30,6. 1,124,7. 165, 12. 173,8. 190,8, 2,10,7. 4,19, 1.— 3) am 
bäufgsten wird das Wort gebraucht um einen Begriff mit Nachdruck 
berrorzuheben. Wir finden es in Verbindung mit allen Redetbeilen, 
aber stets unmittelbar nach dem herrorgehobenen Worte. In der Ue- 
bersetzung geben wir es auf die verschiedenste Weise wieder: gerade, 
eben, kaum, nur, noch, schon u. 5. w.; sehr häufig genügt der blosse 
Nachdruck, den wir auf das vorhergehende Wort legen. Nicht selten, 
namentlich nach einigen Partikeln, ist die Bedeutung von Ei so abgo- 
schwächt, dass wir auch den Nachdruck aufgeben. In diesem Gebrauch 
fü 77 die Stelle des älteren 7% aus. SMTeIet SheeitteTen 8m ah 
RAY. 1,140,7. HM 164, 13. ZA TATRT 2,13,8. are fer ai 2, 
Pr Kuba Bus 27 U gfeg Ki fen vn a. 
ard SFLAN-, dr2- 13,0. 15,2. 9,4. SA arterreprafen seheära 


TS. 2,1,%,4. ATTIT TITe unter ihnen nahte er sich derselben 


a—h 
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Robigt 3,51. TATH wandere nur! Arr.Ba.7,15. 3 FETSHfEet AT TaR- 
FHITFT aber nicht diesen, und auch nicht diesen ebend. EIAITAT EITFFTUTT 
74 6,6.7. 8,5. A MSTITRRTT (hier drückt 7 aus, dass es in der Sa- 
che selbst lag, wenn er sich an Pr. wandte) Ha TIEFE 7,16, 
Ra TAT AMIeHRTEFERT TATEN STIER 1,3. 09 Od: ME 
MATTE 36. 6. GOEO Gag TREUEN SPTeITZ GEM 
ZUERST SITTZTEI ZEITEN wenn bei andern Thieropfern die Äpri 
sich nach dem Rshi (der Abstammung des Opfernden) richten, warum 
voten bei diesem nur die Äpri des Gamadagni für alle 4,26, Aa 
FFTBAR — MPT A TOITTL Gar. Da. 7,5,4,34. DORT Are fezrfe: 18, 
ATTTATU IHR za aa PORT SFT Dar 
ARFR Taten 2,5,1,2. yet STTÜT Kira. (0. 7,3,17.19. era 
FIR: Nin. 7,5. 4,12. 6,1. AITERTT a0 SIT sich ebenfalls {n ein 
Pferd verwandelnd 12, 10. — ATTEIefIFTET eben s0 lang M.1,73. IFA die- 
selben 3, 23.248. TRAÄTTTET (gerade) WITHTETRTTTAEAT TIER Cie. 
16,20, TUR (schon) A ÄÜRTATERETUN TR KIOTT: M. 2,07. aaa 
SEIPHteit TOEMEN STE Gin. 18, 18. EITRETUTERT (nur) AHAZTRE H- 
ATTTPT: 0. 2,190. AU STTERT (noch Dei Lebestion) REIT ITERFA FT- 
FT: 168, FIOST FITEIET durch biosse Berührung von Wasser 
wird er schon rein 3,76.63. 4,165. MAIL ZU (nachdem ich eu nur eben 
erblickt hatte) FIGHT ATTERSEE N. 23,28. 3,14. ma (der 
Nachdruck auf der Negation) MATT: | 7 THTRRTZTEHR Vıpr. 13, 
6. SHÜRENR SRERCTUN OUTHEr AORTA AL ale der Name kaum ge- 
nannt worden war Rasu. 1,87. mare M. 1,93. 2,35. 3,62, 4,72. View, 
7,18. 77 77 M. 2,94. 9,318. N.23,15. ara 22,28, Ta M.1,91. 

in ganz kurser Zeit N.17,23.:—H 7A M.1,7.28. 8,334, 
9,40, 107, Am — BLEIBE 8,198, = ana 6,90. 8,180, D,48, 
Ra - Tat 105,120, 10,80, 11,94, Fa- ma 3,283, 9,155, aa 
FIFL 3,50. ZERET 2,105. 3,202. 284. 4,100. TEA 8,61. 9,277. Rs, 
23. 9, 144.318. N.48,42. Vm. 61. MAT s0 auch, dergleichen M.1,48. 
2,126. 3,21. ART U 00. Aa 8,276. 9,84. Dc.1,: 9 Ag M.A,ı0a, 
8,148, 10,94.95. 7 aa A 8,37. 97 1,93, 2, 159.207. — ga Yyıs 
25.35. — 74 7 2,43.191. 4,7. Die drei letzten Verbindungen sind 
überaus beliebt, vor Allem 7 4 und 79 I als erwünschte Ausgänge 
eines Halb-Cloka, X M.2, 107. AT wo wohl? d.i. nirgends zerlegen 
die Grammatiker (P, 6,1,9s, Värtt. $ und Sch, zu 8,1,62) intf +74: 
wir baben u. {#1 3. diese Partikel in der Verbindung zu erkennen 'ge- 
glaubt. Vgl. Vor. 2,6. Noch ist zu erwähnen, dass nach P, 8,1,24 und 
Vor. 3,143 vor 7 our die volleren betonten, nicht aber die enklili- 
schen Formen der pronomm, erscheinen. Ueber den Einfluss von 74 
auf den Ton eines vorangehenden verb, fin. s, P. 8,1,58.02. Die Lexi- 
cographen geben folgende Bedd, von H, an. 7,48. 
Mao. arj. 77. HER und En PR, ara, Fafrurg 
und ITRITLÜ Mus. 

2.59 (von 3. D 1) ad). 1. ET eilig (*; TEN (eh. = RENTEN a- 
Br er FOR ZAPTCHE] TION: Tore. Bu. 3,4,4,5. ZT SION 
7a Tan MER: Ug. 1,151. — 2 m. a) Zawf, Gang; meist im instr. pl, 
gebraucht: 3} Tperh; argui ford STRT EA TeRaTERE: Aiegenden, er 
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lügen Laufer RY. 1,188, 3. anruft: 638,1. ERLETE) 1,104,7. 
qm, STR: 3,99,5. ZA Me: aüfer TITEL 4, 128,5. MT 

aa 3,54,5. ME OfR ae Para FARTEER: COTTPI:) Tg 

und Nacht ummandeln in gewohnten Gange den Himmel und die Erde 

4,02, 8. 7 7 Tahret: FeIerTer MEIST 166,4. — 2) pl. das Gebaren, 
Hondlungsweise, Gewohnheit; daher TFA so v.a. more suo, wis es her- 
gebracht ist u.s. w.: a HD a m er ar. 6,51,2. Ft: ara 
Aare pr: durch sein eigenes Thun 8,18, 12. 86,3. 7 g 
pre: TRFFUNTEbTeT im alter Weise 4,417, 14, TT Trarla 
apıck: in eurer gewohnten Weise 10,07, 11. 4,100,2. 0 Araütet FI- 
ch =: die den Verständigen zu plagen pflegen 7,104,7. arg ai- 
ayı Frat ardım daeeıeg: sten Pretaran: upmumuehen pflegen 6,6. 
4,98, 6. 100, 11.18. 7,62,2. ni Aa LEGnER 1,64, 4{2). Er z- 
am ame: re art ge 42,0. m A Fhe ah- 
fanra sa arte: auf was immer für Weisen 8,92, 13. fm 
Fereg heran a ar ah: 5,41, 12. Vol. allewege. — ©) VB. 13, 1.3 sl 
77 nach Manioa, so v. a. reed, AITH sein. 

VEcK| (GERT + IM ad. f. EIT 50 gestaltet, derartig Gar. Ba. 1,6,8,1. 
5. 7,8,10. 5,5,8,2. N. 6,11. RR OT RM I FAR GASEN MBu. 2, 

#20. GRHET FIT STERTT T PREN 000. 4,252.389. R. 3,52, 36. 

CAR (AH am) m. solcher Ausspruch: FIaPIFTT zeter ART OT- 
ZU SEA 1 TCM OTEFeT FREUT TAATRT ÄRZTEN MBa. 1,7868. 

wardz ga ae adj. so oder Solches wissend d. h. wohlunter- 
richtet, des Richtigen kundig: TATIE 15 Q MIRHTSRT ATITER Ar. 
Ba.8,11.15. Car. Ba.1,6,8,18. 8,5,2,17. 10,3,5,13, 14,4,4,20,33. Tarrr, 
Ur. 3,10,5. ÜRRTZ Arr. Du. 8,11. Car. Da. 14,4,8,28. 

RER TE + ra adj. dass. wird nach dem Vorgange der ac- 
centuirten Texte richliger in zwei Wörter zerlegt; vgl. AY. 8,10,30. 
40,4,22.23. 13,3,4. Car. Ba. 8,5,4,17 und sonst, Aır. Ba.4, 11. Car. Ba, 
44,8,6,2. 13,2. Tirrr. Ur. 2,9, Car. Ba. 7,2,4, 15, 


Tlzd (von Tm-+ fErT adj. £. MT derartig Ciüxn. Gy. 1,2. And. 


9,37. R. 4,1,7. 9,7. 3,98,39. 4,16,50. Soon. 2,8, 17. Cäx. 104. Auın. 38. 
_ Tan. 5,373. Dudaras. 92,3. IH Eco nme 7 ara am 
zrhferen 58 ZUTTHÜEr ST ZTEIT U Bnaa, 11,52. 

a (7° + Ef) adj. darin stark Car. Ba. 13,8,8, 1. solche Kraft 
besitzend Buic. P. 8,24,26. 

dam (779°) adj. f. EIT sich so benehmend, so verfahrend, so 
beschaffen: Ghgrten 7Te M. 7,33. 3,167. Buis. P. 9,2, 14. 8,17. 9- 
RE UUELSESUÖIS EEE TETE 

TÄRTler >49 ad. dasa: I TAT U ZELTATTTT: MBn. 
1,3548, 

TEÄRTEA (ZT + absol. von FIT, MITIEN adr. auf diese Weise P. 
3,4,27. 

der 17° +EH°) adj. so gasinnt Gar. Ba. 10,6,8, 1. 

hm (7° +9) adj. in solchem Zustande befindlich, sich so ver- 
haltend, #0 beschaffen: MIREÄTFTRT N. 14,10. 16,32. R.2,39,81. 90,13. 
gina za MBa. 13,57. rana bei #0 bewandten Umständen 3, 15109. 
MBn. in Baxr. Chr. 23,33, Dac. 2,18. 


fa — tk 
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TAU (7° +79) adj. mit solchen Eigenschaften ausgestattet N. 6 
12. Sega. 1,187,2. Bais,P, 9,1,28. subst. solche Eigenschaften im comp.: 


TERTUERTET R. 4,1,20. TEhTONTden Gie.12. TEURER (s0 zu ver- 


binden) Ver. 2,2. 

ia {ron ‚2 adv. so v.a. 77. ehrt qm ARaTa0T AT TETERT (wie wenn 
0s hiesso Ja M7AIT) RYV. 8,24, 15. 

WÄRE (7° +19) adj. #0 genannt Car. Ba. 5,4,4, 14. 

TÄR ivon v2 “u Tez) adv. Cirr. 4,13. 0, auf diese Weise. In der 
älteren Sprache nicht gekannt, sondern statt dessen 77. Am häufig- 
sten gebraucht findet sich TA zuerst in Verbindung mit dem Zeitwort 
frz und dessen Ableitungen; AV. kennt es nur in dieser Verbindung, 
zeug FRIFL 10, 40,27. Q Tel 3% wer Solches weiss 15,2,1. 9, 


3. Aır. Ba.6,2.4 und oft; vgl. GUTE una GR a (u RV. 
3 Zt TA SV. 13,1,1,10. CRATTIARTTTE FÜ Arr. Bu 
. TS. 5,4,8,1. Nın. 2,2. Sg ar Ba. 3,8,8, 11. MRR- 
A fr gr ee AMERTE: FeIch FAteT 13,4,5,0. 
6. THATTeL so verhält sich dieses 44,6,3,6. ©,21. 7,4, 2. 70 — TTL 
1,1,8,7. Erscheint in der klass. Sprache überaus häufig (namentlich mit 
4, 4 so redem, Solches hören) und weist sowohl auf etwas Voran- 
gehendes {M. 1,41.51.57.110, 2, (29.190, u. s. w. N.1,21.30. 7,1. 13, 
27. Dag. 2,55. Vıgr. 7,9. Cix. 80,8. 118. Vım.201.208) als auf etwas Fol- 
gendes bin (M. 11,107. Ciw. 12, 12. 13,22. 30, 13. Mean. 99. Vın. 94.188. 
196. 220. Ver. 29,10. Cox, 38,16. 42,14). TARA 0 ist es Cux, 44, 
14. AREA damit verhält es sich nicht so N. 21,24. WEITER] #0 geschehe 
es, ich willige ein Vıgr. 8,18. 18,23. Hır.17,20. 21,7. 7 ETF] dass. 
Vior. 10,29. EFT 00 ist es Pardar. 24,4. a 23 EIBEIGIEEI M- 
aaa IN.209, FOTzaH 19,6. TRITT] wenn es sich so verhält 
Vın. 204. was ist s0? was ist damit gemeint? worauf geht das? 
Cix.71,28. ATI nieht so! MBa.3, 16037. A AR Gix. 18,18, PvE Er 
mit dem acc. Jınd zu so Einem machen: ETTTTAFTER TAT 7 7ER MIAAENt- 
ARTLN. 41,17. FIT M. 2,129, 3,38.254. N.18, 18. R.1,48, 130. Pas 
xar. 84,7. Tan Aa Vıgr. 2,20. IT — ne .8,61. Die. 1, 
12. Ge. 17,14. Pr. 3.33. TRIER Zrd TRRTA TER IT 
A gan (era ARTE N Das.2,52. TEL — TAT N. 9,20. 
18,15. R. 4,6,19. 5,26,43. Häufig steht das adv. 7EM adj., also für 7- 
TER derartig: 7 dd. i. ia) Aa qm: N. 5,30, 17,41. 20, 16. 
Häufig am Auf. eines comp.: Car. Ba. 5,1,8, 10. 8,4, 1, TaH- 
Sur 8,1,8,2. TÄRTF Aır. Ba.6,14. am der bezeichnete Platz 
Äcr. Gans. 4,2. Far Gix, 103,19. TETPTIE von solcher Macht R. 
1,8, 1. 4,10,5. TRIER in solcher Loge sich befindend Pan. 90,8. A- 
FIT 50 viele Moren enthaltend (Vocal) P. 4,2,27,Sch. — Die Lexico- 
graphen: TI — 74 (z.B. and Perg: = SıfETTeT CKDn.) und 7- 
FERLAK.3,4,00, (Couma. am). AIFE 3,5,9. FAT (Einwilligung) 12. 
SETATER 15. = ET 16. 73 SHE SFÄÜRA STOTTEN ARFSTA H. an. 
1,01. CA IE EREHTRTE SETETEt 1 eRÄorRt ORATETTERÄTT- 
7 Il Men. arj. 57. 
TATE (7° -+-FMT°) adj. (dessen Anfang dieser Art ist) von der eben 
erwähnten Art, — Beschaffenheit: SUR RIAZTTFT M. 8,329. 9,260. 
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R.4,12,36. Cix. 68,13. Baic. P,4,24,7. Ver. 1,15. TEE — TA- 
TZ] N. 13,20. WERTET dass. AK. 3,3,40, 
VEKENG +99 adj. derartig M. 1,44. 8,251. MBu. 2,1255. 
TÄRTE (7° +19) adj. 1. EIT dass. Ägv.Cn.9,1. MBn. 2,569. Mysiu. 
59,5. Gix. 183. Karuis, 4,133, 6,65. 7,87, 
TER (7° +2]2) adj. s0 beschaffen, solcher MBu. 13,6621.6674. #- 
feat antaIzahgenn a7 STR OR TAT — FRA RÄTTTER Hır.7, 18. 
TAÄT (2. 77 +M) adj. in Gängen gehend d. h. entweder raschen 
Laufes oder den gewohnten Lauf gehend, von Vishnu: eh mar 7 


aach rrrehtetepferget TTS ART: AV. 1,136, 1. Hierher wird 
auch zu ziehen sein: fell Amar chen TAT el een g- 


win.“ 


sa en ERTAHT 5,44, 16, wo entweder TAm: als acc. pl. zu H- 
Del: verstanden werden kaun oder ein comp. TATTTE: die umlau- 
fenden Winde zu vermulhen ist. Vgl. den folg. Art. 

GRÜNER Refrain am Ende der ersten Halbverso des Liedes RV. 5, 
#7, welches deshalb einem Verfasser Erajämarut zugeschrieben und 
mit diesem Namen auch in der Liturgie bezeichnet wird (Arr. Ba. 6, 30, 
Chüxu. Ca. 14,5,10. 12,6, 13). Es ist wohl ein Ausruf, entweder FAT: 
ATI Evajä, d. h. Vishou, wnd Marut! oder comp.: umlanfender 
Marut! In beiden Fällen muss aber eine andere Betonung angenom- 
men werden. 

GÄrT .+ a 9) adj. so v. a. 7=TAT, Beiw. V ag rag der 
Marut: 3a a1 Ta Smehart: aha: 1 Ben a Patent: 
RY. 4,90,5. von Vishgu 7,100,2. ART MAT Igel Tararaı FIAT 
urd ma HAT 2,34, 11. Ant: fm: Fri garitatge: Ferien 
Fdarı Ferahrefit: 48,02,0. (ör) a Et gehn pemeT ar erTe- 
tt 6,48, 12. 

Ät (rielleicht 1. yarat [zu we alj. so bereitstehend, fertig 
(zum Genuss): ir TIP AA sh m: ı RV. 8,45,38. 

gan? ya . N. hg wahrscheinlich adj. so redend 
4. i. wahr redend, wahrhaftig: A TAG TIFd AAIRET artprarz- 
Fi arte eh mv. 584,10. 

77: Fate schleichen, gleiten: strstera Tererarit Areal AV. 
6,67.3. 79, Zeret (MIEN Duiren. 16,17. — Vol, F7 und 1. 4.71. Das 
simpl. vom letztern, welches auch zu 77 gestellt werden dürfte, kön- 
nen wir jetzt in der Bed. suchen, zu erreichen streben belegen: EITTI- 
TAT: ARTE = SIT Buic. P. 9,4,52. 73 GA TEHTeTERATE 0: 
FORT ETTERTU: 3,13,64. — caus. WATT sondiren: TUI A- 
auraıT Sugn, 2,7, 15. — Vgl. mm. 

— HIT hingleiten über: MEN A TAIT STR SIMIT: Av. 95,0. 

— 377 herbeischleichen, herbeikommen: SRÄFTTZTFERT (Padapı: 3- 


q STE AV. 8,6, 17. 6,67,2. 


— IT herumsuchen nach: RTEIT FEPTTTEF] MB. 13, 4099. TegeR 
nr N m 
STARAL, FÜRST: Sunon. P. 4,54,6. MATE parüc. 7,6. Val. HITE: — 
caus. dass. ebend. 13,b. ma s1,b, 
1. ri pron. s. u. Frlz. 
2. da (von I. 3. m 1) adj. suchend in ei Verlorenes suchend: l- 
FE TO TI Gar. Ba. 13,1,4,3. Vgl. Ind. St. 3,467,10, wo viel- 


TR — 


en 
leicht TOT für FETT zu lesen ist. — 2) m. a) das Hineilen nach: 
73 Cehratepat THREE AV. 5,06,5. — b) das Aufsuchen: IEARI- 
A RV.10,48,9, TI 709 Saft ZEffe Sit: 5,41,5. — €) Wunsch, Wahl, 
FE freie Wahl: AU: EMTTORER SERTE Car. Bu. ,4,9,4. Ungeachtet der 
Verschiedenheit des Tones wird hierher zu ziehen sein: 7} % TH A- 
AFTER STR ART SETUNTEETE auf seinen Wunsch RY.A,180,4. 
— 31T Wunsch Gariom. im CKDn. 

3. 74 (von 77) adj. hingleitend, eilend, ein Beiw.des Vishnu; vgl 
TOM, TARA, SR GITTAT FRATg me PR FTRRERV.24.1N. 
7,40,5. 8,20,3. 17 Sana rerehTeNg Zeh rar Eee ZUFTL 7,100, 
. Damelbe Wort ist zu vermuthen in der Stelle: (IC) EMGAUNTATEI 
Feraeteit e1teeTeft RAT TREUE 7,39,5, wo ursprünglich wohl 7 
gestanden bat statt des bedeutungslosen Tim. 

Tau (von 1.77 1) adj. suchend Nın. 4,7. — 2) m. eiserner Pfeil 
H. 779. Vgl. 9. — 3) m. a) das Treiben, Drängen: TCÜRTHÄRTUNTed 
Buic.P.7,9,39. — 5) das Suchen: SFFTTU MBu. 4,8399. TÜTTERT- 
3,1258. das SondirenSugn, 1,25,2.17. 26,18. 2,3,16.— c)das Wünschen, 
Verlangen: TATATEY = 177 7TONT Nın. 6,22. FTTÄTUT adj. Buic.P. 
4,13,50. AIGATFFRTTUTA,31,20.— 4) £. 0) FOOT das Suchen, Wünschen, 
Verlangen, Bitten H.388. (ar. Ba. 14,6,4, 1. 7,2,26. TAU, FeRS, 
AIR © ebend. ET? Rida-Tan, 3,201. TR das um-Erlaubniss-Bitten 
P.8,1,1.,.— su gacht gana MITTIZ zu P.4,1,41. @) Sonde Muo. n. 37. 
Secn. 1,26, 18. 27,10. 28,13. 98,20. 2,7,13. 58,10. 103,6. 46,14, — 
P) Goldschmidtswage H.924. Mao. Vgl. TTRTET, welches als m. = 7- 
ZU m. ist. 

TTÜFRT (von TAU) 1. Goldschmidtswage AK. 2,10, 32. 

TATORT (von FT adj. suchend, strebend Nım. 4, 16. 

Ta adj. 1) wünschenswerth, erwünscht (von 1,3. m) Kımizıs, 
7,88. — 2) am Ende eines comp. (von FIT) zur Untersuchung gehörig: 
EITETFERTTTUTETT Seca. 4,61,2. 281,3. 

Tea (77 + FT das ist ein Mann!) m. Bez. eines verachteten 
Brahmanengeschlechts Sir. zu Car. Ba, 14,2,7,32, — Vol. VOTeitt- 

are 5... Taz am Ende. 

WIM (von I. Z adj. 1) treibend, antreibend (N): F 
SCHE (s. u. SEIEN 3) Ferehtant ı ArzıPeTen DE m San are 
ut Tr MBu. 3, 12513. — 2) am Ende eines comp. suchend, nach- 
gehend, wünschend: FETT Aır. Ba. 3,9. mm > Rıoa. 1,8. TFTA- 
21° N.24,:5. Sex. 2,19. MBu. io Bexr. Chr. 26,64. R.1,1,3. 78,16. 3,2,16. 
28,19. 31,4. Vigr. 14,12. Sogn. 1,323,5. Rasa, 3,57. Karuin 21,100. 
af nom. absir. 17,45, — Vgl, mantTaR, srireanm, R- 

TO (2.177 + 7) adj. smehenswerth, wünschensiwertä: TRSHT TA- 
Feat STIrT RV. 10,102, 11. x 

Te .u1l3. TI mit AT und TE] mit a. 

(von 1. 3. 77 mit AT) adj. aufzusuchen, wünschenswert, er- 
wünscht: ar ZI Car. Ba, 1,9,2, 16. OST aa: al: 
MBa. 3, 8075 (== 8305, 13, 4253. R. 2,107, 13). 8,3945. 18,213, Tesü 
FIT wenn sich der Wunsch einstellt 14, 1600. 
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TE (von 1. 3. 79 mit EM £. Aufruchung, Begehr, Wunsch: A ME- 

GTA HT TETRV. 6,21,5. v8.18,08. 
{ron I. 3. 77 oder 77 adj. 1) aufzusuchen AV. 12,2,39. 4,16 

— 2) zu untersuchen, zu sondiren Sega. 1,14,20. 28, 13. 29,6. 92, 17. 

TTFL (part. fat. von 3. 3) adj. was da kommen wird, zukünftig H. 
1541. TEIFRTETT (ron 7° +-HTET) adj. zukünftig Turx.3,3,5. — Vgl. 
u.372 

TH (von FEZ) adj. begterig, verlangend: TA ZT: TE TA ZTHRL 
AV. 12,3,33, 

ÜRTR (mie eben) n. s0 v. a. SATET Nasou. 2, 13; «. MICH, 


TÜRE N. pr. 1. Get gana METZ zu P. 41,75. Nach dem dane- 


fe — em 


1106 


benstehenden ca zu schliessen ist cd urspr, eine Verbalform {2 
sg. imperat. von 3. 3 mit ET). 

GI, aietzenm, TÜRGETTTUENT if. zusammenges. aus 717 (2. sg. 
imperat. von 3. 3 mit E17) und 32, TFItt, STITÜRT gana MITSZFRTTz 
zu P.2,1,72. 

FÜRST adj. ist schwerlich etwas Anderes als eine fehlerhafte Form 
für EIGETTT. RV.1,3,9 Beiw. der TAU ZaIt.. 

QÜTET m. TIRERUTRERT TRETAEN, TIRGEORTTEN 1, RETZ m. zu- 
ummengen. aus TRE (2. sg. imperat. von 3. 3 mit &f) und OF, 7 UT 
(2. sg. imperat. von AMT) T, TIER, FATIRT, ZZT gaga MITSUIFFRTTZ zu 
P. 2,1,72. . 


Kl 


1.% inter). gaga az zu P. 1,4,37. 1} der Anrede und des Anrufs 
AATTRATT, AM. — 2) der Erinnerung H, an. 7,5.6. Meo. avj.9. 

> 7 /nom. mm ein Bein. Civa’s Exinsuanız, im CKDs. 

TR gana IERTIZ zu P.A,2, 138. 

Fern nom. absir. von TR; daron adv, YET auf ein Mul, 
zwsanımen P. 5,3,54. Vor. 7,43. Tr a7 TI Kir. Ca. 14,2,23. 
Ami Fee Sugn. 2,38, 14. FTIR 50,21. 419,11. 328,7. — 2) 77- 
EXRTL dene: TEIFER TERPTMEZEE: Scon. 2.159, 2. 

F7ATT (von TR -+- TA n. Alteinherrschaftüber (gen.) Buis, P,7,3,37, 

zxıccı (von +7] adj. 1) zu einem einfachen Worte gehörig: 
ar Nın. 1,14. — 2) in einzelnen Wörtern bestehend Nın. 4,1. 
TAT (wie eben) n. Worteinheit P. 2,1,25, Sch. 

Fa tn. nom. abstr. von ra gına SITZ zu P. 5,1,124, 

rag [von TFT n. Einmüthigkeit, Debereinstimmung der Mei- 
nungen MBa. 3,298, 16906, 5,702, R. 4,34,32. 4,51,50, 5,77, 13. Hır, 
19,22. Rıcn, 18,35. Rica-Tan. 8,475. Daron ein gleichlaut. adj, mit Ue- 
bereinstimmung der Meinungen verbunden: MRS Te- 
UN ITER zT 1 0 Amen: DTORT STERN ER: IT SEHR SEIN. 8,77, 18. 

Fartıı {von kazısl n. Alleinherrschaft ker. Ca. 3,190. 

77T adj. von TARTI gana FTFATZ zu P.4,2, 111. 

Var m, palron. von TIRT gana uTz P.4, 1,105, — Vgl. R- 

ERTTER (ron TASTER adj. mit 101 versehen P. 5.2, 11R. Sch. 

FTIT (von TREE) adj. von Einhwfern kommend: HIT, TFT M. 
5,8. Jiün, 1.170, Secn. 1,176, 4. 181, 5. 

FRSIETT adj. = 7RETT P. 5,3, 100. 

Tram 'von FRATT n. Eintünigkeit: SFTATFZTAETTTETTH ARE 

DIGEn Fra Ar. Ga. 1,2. P.8,1,55, Värlt 4 /fälschlich Ti]. 


Kic. zu P. 4,2,03. 


-. 


- r 


TTEFT (von FT + FI) 0. Eintünigkeit Ci Ga 


des Accents iin einem zusammengeselzien. 


FRARTET 'von TTATEA) adj. mit 1001 versehen P, 5,8. 108, Seh 


GRTITER (von TR + MITTE) m, f. SOHT Dieb P.5,1,113. AK.2, 
10,23. H, 382. Dacax. 89, 1. Das Wort wird so gedeutet, dass der Dieb 
ein einzeln stehendes Haus zu seinem Verbrechen benutze. 

"YATET ad). falsche Form für TAT H. 1488. 

TFT (von TAT) m. die auf einen Gegenstand gerichtete Anf- 
merksamkeit: FTTTRITRUTUT STÖRT] MRn. 3,15430. Tara 
AATCHTE TORTEN 5 ATLN. (Bor) 19,57. FARATS Sucn. 2,240,4. 
Buic. P. 5,2,2. Venäxtas, 2,10. 

Tarzıma patron. von TATZ Kavg. In Verz. d. B. H. No. 362. 

TATH (von TATZ) m. Soldat von der Leibwache Riäu-Tan. 3,249. 


TRTFFT (von 7ER + EIFHET) 0. Einheit der Senle, — des Wesens; das 


Einssein mit der Allseele MBn.1,505. 13,3672. Buio.P.6,8,30, 7,13, 42, 


RTZETTEE (von FAT) m. N. pr. eines Mannes Ar. Ba. 
3,30. 


Tara (von ART) adj. zw einer Eilfsahl (von Thieren, s. 
VS, 29,58.59) gehörig Car. Ba. 13,2,5,27. 3,9,3. 6,4,3. 2,15. Z.d.d.m. 
6.4, p.LXVI. — Vol. TAT. 

TATEERTTE (von TR -+ MTERRTTT) n. Eindeit des Bezuges Bai- 
snir. 68, 

TATTErR {von TATEN adj. ff absolut, vollständig: ArRTTETeE 
Busa, 44,23. TEITE Sugn. 2,100, TRMERR TER NRUR- 
ÜITET Sihamsan. 68. TRRIRTER: FEEA Baie, P. 3,20,2. 6,212. 3, 


31. SIRHITHT Passat. 38,22. 2. d. d. m. 6. 7,290, N. 3. 

Tat (von FH adj. 6: der beim Lesen einen Fehler 
(Eines anders) gemacht kat P. 4,4, 63, Sch. 

Tarı ıtron von FE gaga az zu P.4,1,99. 


m. Einheit der Absicht, des Zwecks P.6,2,154, 











SEN 3 1) eintägig, guotidianus ; vom Fieber 
‚gehörig, dem einfachen Opfer eigen 
1,8. Äcr. Cu. 8,4. 9,10. 10,1. CiRxu.Ca. 


ZT ZIERT P. 5,4,95, Sch. 
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Tara adj. von Tr gapa men? zu P.4,2, 138, 

er (ron 7) 1) m. patron. von ve gana ra zu P.4,1,105. — 
2) n. Einheit, das Einssein MBu, 2,137. Raca. 10,83. Birın. 7. Dev. 2, 
#0. STATT der Buchstaben Z und 71 H.238, Sch. Vor. 6,1. — 3) n. 
aggregate; the product of the length and depth of the portions or little 
ercavations differing in depth Corzan, Alg. 312. 

ger (von ZA) 1) adj. 1. $ aus Zuekerrohr gemacht, dazu gehörig 
gana FAREITTZ zu P.4,3, 100. Yaraft FEIERT TS. 6,2,0,5. ed MR 
Cit. bei Kurı. zu M. 11,95. FTIR AK. 2,9, 110. — 2) n. Zucker 
Sugn. 1,331, 8. 

TTEH (wie eben) adj. = TAT Gar. Ba. 3,6,8, 16, 4,4,18. Kira. Om. 
B,1,14. 

Tem (wie ebem) 1) adj. a) proparox. für das Zuckerrohr gwt gana 
NEL zu P.4,4,103. — b) oxyt. Zuckerrohr tragend gana Era zu 
P. 5,1,50. — 2) m. pl. Bewohner von Ikshukljä gana ESS zu 
P. 6,4, 153, 

Teen (von FIT) adj. eine Last Zuckerrohr tragend gana 
Aut zu P, 5,1,50, 

TIER P. 6,4,174. 1) oxyt. adj.f. $ dem Ikshräku gehörig m.n.w. 
P.4,2, 132, Sch. (wo fälschlich RAT). 104, Värtt.35, Sch. — 2) 
proparox. ein Nachkomme des Ikshräku P.4,1,168, Sch. #0 heisst 
Purukutsa Car. Ba, 13,3,4,9. Dacarathar, 2,36, 1.1. Qt MBn. 
1,3719. Harır. 1906. 

NIT ungrammatische Form für TRIER; so heisst Triganku MB. 
12, 1022. 13,189. Räma R. 1,26, 12. 

aid. von der Pflanze 747 herrührend R.3,103,20. Sogn. 1,214, 
7. 2,14,2. no. (näml. MT) die Frucht des At gana me? zu P.4,3, 
164. AK, 2,4,2, 18. 

Test (von TE) adj. P.A,1,1, Sch. der Wahl anheimgestellt: F&- 
rn arten a AezeR: Dir. 109,9. 

YA patron. von air gana a zu P.4,1, 151. 

TE (ron FIT) 1) adj. a) Labung —, Stärkung enthaltend V3. 18,7. — 
b) das Wort ZZT enthaltend gaya TE zu P. 5,2,61. Als n. N. ei- 
nes Säman V8. 13,57. — 2) m. der Sohn der Idä; so heisst Purüra- 
vas RV.18,95, 18. Car. Ba. 14,1,8, 1. Vgl. Tat. 

TA 1)adj. 1. 3 vom Thiere FIR herrührend: ÄRTMTZUMN: Car. Ba. 
2,5,2,15. Kirs, Ca. 5,8,7. — 2) m. ein best. Thier aus dem Schafge- 
schlecht (also == 77H: HAT IFA TAT SHE SÄLTE Tor: U 
en Ba. 12,4,4,4. 

vr s. Ind. St. 2,47. 

Terz m. ein Bein. Kuvera's AK, 1,1,1,65, Sch, Riös-Tan. 4,9. 
Buic. P, 4,12,9. N. pr. eines Sohnes von Dacaratha 8,9, 31. Auch 


RR: vgl. Vet. 

Ta n.= TER H. 10083. 

"Yun adj. £. $ von der schwarzen Antilope (TUT) Aerrührend P.4,3, 
159, Sch. AK. 2,5,8. FITFT Jiüx. 1,258. 

TÜR adj. schwarze Antilopen (TI) jagend CKDn. 


Tuer aaj. 10. von FUTET Smou. K. zu P. 1,1,75. 


Tem 


u 
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Tara 1) adj. von einer schwarzen Antilopenkuh au) herrührend P. 
4,3,159. AK. 2,5,8. H. an. 3,832. aaa ker. Gans. 1, 19. Cihxn, Gans, 
2,1. Kavc. 87. R.2,56,18.21. Sugn. 1,59,9. 2,226,4. Bis. P, 5,7,12. 
9,15,29. Davon ein gleichlaut. adj. in der Bed. herrührend von Etwas, 
das von einer schwarzen Antilopenkuh herrührt, P. 4,3, 155, Sch. — 2) 
m. = TI schwarze Antilope Duaur, 4,15. — 3) n. eine bes. Art codtns 
H. an. 3,484, 

TÜTE m. pl. N. einer Schule Ind. $t. 1,08, N. Vgl. aber 3,237.238. 

TAZTFFU n. nom. abstr. von TARTFFFA diese Bigenthümlichkeit Aa- 
bend Calie. zu Kuiso. Ur, 6,8,7, 

TAT von Zt ORTE) Kann AReTTR zu P. 42,75. 

patron. von TAT gana mar zu P. Sn metron. von 3- 
FTET Six. in der Ein], zum Arr. Ba. MIRZIA TAtT: Kuino, Ur. 3,16, 
7. empfängt die Offenbarung des nach ihm benannten Baiumamı und 
Äranjaka (EIRRFNTET EITZTUT Sis. a. a. O. Davon ein gleich- 
laut. adj. von Aitareja herrührend: FARM FEriteR EITFTIERR WERT 
JEZITT: Arr. Ur. 3,14 in der Unterschr, Vgl. Ind. St. 1,389. 55 

TARTT (von FAR) n. (nd. ATZTUM, Titel eines aus 40 Adhjäja, 
welche in 8 Pankikä abgetheilt sind, bestehenden Buches. YVl. Ind. 
St. 1, 106. 107. 

TATORT (wie eben) m. Anhänger des Altareja, Leser des Arr. Ba. 
Äcr. Ca. 1,3. 3,6. 10,1. Ind. St. 1,44. 

% Trante R°+39 f. Name einer Uraxısuan, welche einen 
Theil des Arranzıı Änınsaxa bildet, Wenn, Lit. 47. 

TAI m. N. pr. eines Muni aus dem Geschlechte der Aurva (Bhrgu), 
von welchem der TASIAETTT herrührt; dieser bildet einen Bestandtheil 
der Krsrirı-Lieder des AV. und wird mit diesen in der zum RV, ge- 
hörigen Liturgie gebraucht. Arr. Ba. 6,33. Der Name wird auch Tri 
geschrieben Gühen. Ba. 30,5. (u. 13,17. Seine Nachkommen heissen %- 
ATI Aır. Ba. a. a. 0. — Vol. AIR. 

TÜETATTA patron. von ZIeFN gana Az? zu P. 4,1,99. 8,2, 106, Sch. 

6,1,88, Sch. 

Trierer patron. von ZIRTT gona TZTfR zu P. 41,00. M. eisse Leb- 
rers, der bei Gamamı 3,2,41. 4,24. 6,1,5 eitirt wird. — Vol. u. a 

TÜRTSITEER (von ZTARFTEN 1) adj. aufeine alte Legende surückgehend: 
AIAEITEIRT RENT Sin. bei Rosen zu RV.4,6,5. TIATTERTTTTEE- 
STR Paar. 9,7. — 2) m. oxyt. Erzähler oder Kenner von Legenden 
P.4,2,60, Värtt, 5, Nm. 2,16, 12,1. 

TIERRT (von ge 7, # u. ZT T) m. mündliche Ueberlieferung P. 5,4, 
z zu 5,1,124, Värtt.4. AK.2,7,12. H.260. EOffeR: 

Tarrr. Än. 1,2, 4. 2. d. d. m. 6. 7,311. 


AETERTETATENTEETETT 

TÜREN U MERGESTER SUCHT N ARE FPEOEFONTETRR TATEN 
N R. 5,87,23. Corina. Misc. Ess, 1,403. 

Voten adj. zu diesem Anspann geeignet gana I- 


zu P. 4,4,99. 
FL ode Fi. zer (von ZU mit EIT) das Flammen, die 
Flamme: YÜT dir qüt manteerfered are mv 


1,166, 1. 


23. gana 
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TI (von 771?) m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 13,2126. 

Tan (n. das Sündhafte) = TA gana wanz zu P. 5,4,38. 

ra (von FF) 1 adj. f. 1.3 dem Monde eigen, — angehärig, den 
Mond betreffend, ihm ühnlich: TFT Pran. 94, 14. I7TT 80,9. Karuis. 
28,107. Ar 9,41. FA 16,86. ART = ARTU 11, 25. 
— YL.0°f N. einer Pflanze, Serratula anthelmintkica Rozb. (ATTTT- 
m. Var». im CKDn. — 3) n. das Gestirn Mrgaciras Gsor. im CKDn. 

TR (von FR) 1) adj. £. $ dem Indra gehörig, ikm geweiht, von ihm 
ausgehend; ihm ähnlich P. 5,3,27, Sch. SIeTEITT: AV. 5,8,2. at: 20, 
2. VS. 6,20. 19,26. 29,55. Im TS. 2,2,7, 1. 48,1. Aır. Ba. 6,4. Car. Ba. 
2,4,8,8.3,9,4, 15. Tat zum Viertel demIndra gehörig, ein Graha 
4,4,3,14. — M. 3,93. 8,544. MBi. 3, 1494. 10204, 14,259. And. 4,32. 
R.1,1,41. Vıcv. 6, 6. Cix, 95, 11. Racn. 2,50, 6,27. Karais, 4,23. 20, 
173. Taık, 4,1,60. GAt R. 4,21,23.26.31. Gall fZTRT in der von In- 
dra beschützten Weltgegend, im Osten P, 5,3,27, Sch. 2,2,26, Sch. — 
2) m. der für Indra bestimmte Theil (beim Opfer): VA farm: 
R. 1,13,6. — 3) f. 4 a) näml, FA ein an Indra gerichteter Vers Car. 
Ba. 4,2,2, 13. Äcr. Cn. 6,7. Nır. 4, 16. P. 1,3,25, Sch. — b) niiml, En 
Indra's Weltgegend, Osten Rıwin. zu AK.1,1,2,3. CKDa. H,169, Sch. 
— c) die 48te Mondstation (s. FIT) H.113. — d) der Ste Tag in der 
*2ten Hälfte des Monats Märgagirsha As. Res. III,209. im Monat 
Pausha Corzen. Misc. Ess, 1,187. — e) Indra’s Energie, personif, seine 
Gemahlin, Canon. im CKDa. auf die Durgä übertragen und mit ihr 
identif. Der. 8,34. 777,1 daher als Bein. der Durgä Gunoan, im (KDn. 
— f} Unglück {personif.) Tam. 1,2,7. — g) N. einer Pflanze, = F%- 
EITRU Rarsan. im CKDe. = ZEIT Rädas. im CKDn. — 4) n. a) die 
48te Mondstation ZITFT) Gariom. im GKDa. — 5) wilder Ingwer (EIT- 
ae) Ridax. im CKDa. 

TFRMETE (von ET) ad. f. E mit Zauberei sich abgebend, auf 
Zauberei bezüglich: TRITT TAT Pass. 101,4. subst. Zauberer, 
Gaukler Gariou. im CKDn. Paar, 35, 1. 

Ta 1) adj. au/Indradjumna bezüglich: ATZITT7 MBu.1,323. 
— 2) subst. N. pr. einer Localität MBa. 3, 10624. Vgl. FRA 2 

x 

GFRAHZ patron. von FRANZ Paavanioaı. in Verz. d. B. H.87,2 r.u. 

GFATER adj. (6. 5) von FAME P.5,1,109, Sch. 

Trariı patron. von Free gapa ga zu P.4,1, 151. 

Taten (von FAT) adj. an einem krankhaften Ausfallen der 
Haare leidend H. 452. 

TFaTTE adj. dem Indra und Väju gehörig TS. 6,4,%,1. Car. Ba. 
4,1,8,1. 5,19. 4,8,17. 5,9, 1. 

Tante patron, von FR gaya araız zu P. Ke: 

Tat RM) m. eine bes. Art Elephanten: 7 
foren FARARTUR. 2 2,70,22. 

Yaarı patron. von za Haxıv, 9144. 

WERTE adj. (C 5 von WARTE gana FTIR zu P.4,2, 111. 

Year patron. von TE: gaya az zu P.4,1,105. 


Yard adj. f. & dem Indrn und Agni geweiht, gehörig, von ihnen 
kommend P. 7,3,22, Sch. 34 AV, 8,5, 19, 11,7,6. V5.24,8. 29,33. TS, 
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1,8,8,1. 2,1,5,5. Car. Ba. 1,6,8,3. 3 „9,4, 19. QATE MBn. 12,2307. 

Fri adj. (f. ö von FAT gana AaTz zu P. 4,3, 152. 

adj. Indra und Nirrti gehörig Kirn. 13,5. 

Tann adj. dem Indra und Püshan gehörig: Un Car. Ba. 5,2,5, 
5. Kirs. Ca. 15,2, 12. 

WATATETT adj. dem Indra und Brhaspati gehörig Car. Ba. 13, 
5,4,28. Kirs. Ca. 20,8,22, 

Tamm adj. dem Indra und den Marut gehörig Kira. Ca. 23, 
4,11. 

ar von 777) und davon adj. GeATTUTH are) gana at 
SCUMiz zu P. eh FATAL N. pr. Corzna. Misc. Es 1,144. 

TRTTE ad. (6. von FATTEI gaya ATEIItE zuP. 4,3, 152. 

Teaıteıt a4. {tl D von ZCRITETET gana ATI zu P.4,3, 152. 

ATAR adj. von F7 +7U P.7,3,28, Sch, 

FRA adj. (6. von ZATTHTA gana STHIfZ zu P.4,1,06. 

Werte adj. 1. 5 dem Indra und Vishqu gehörig: If Gar. Bu. 
5,2,5, 1. 5,5,1. 

Terrd adj. dem Indra und Soma gehörig Car. Ba, 5,2,5,9, 11. 
Kira. Ca. 15,2, 13. 

vr patron. von Indra 4) Gajanta H. an. 2,398, Mao. 3,11. Ha- 
a. 7482, — 2) Arguna H, 700. MBn. 1,2751. 3,1528, 4,2112. — 3) 
der Alfenkönig BAli Taıw, 2,8,7. — 4) Krähe Taıx. 2,5,21. H.an. Meo, 
Rasa. 12,32. Vgl. SIERT. 

TER (ron ZPFT 1) adj. die Sinne betreffend, mit ihnen in Verbin- 
dung stehend; subst. Sinnenwelt Buio. P. 3,10, 15. 23,26, 5,17,22,23. 
48,32. 1,9,24. reamelt Ra loc. + HD) adj. nur an Sinnengenuss 
denkend 5,18,22. — 2) n, ein über die Sinne handelnder Theil des 
Äjurveda Maonus, in Ind. St. 1,21,2. 

TFT adj. = ZITAT AK. 3,2,28. Buio. P, 7,2,48. 6,2. 13,58. 

TU (von ZU) aus Brennstoff bestehend, Beiw. der Sonne MBa. 
3,149. 

Tem patron, von TE] gana Far zu P. 4,1,99, 

Ted patron. von TI gana zu P. 4,1,151. 

Tori (ron Pam patron. des Pratidarga Car. Ba. 12,8,2,3, 

TÄt (ron DI) f. N. einer Pflanze (TTERATTT, wohl = PU) Ridan. 
im En 

TTCT (ron IT 0. Quantität, Anzahl, Werth H. an. 2, 186. 


Ami metron. von Ten gına geiz zu P. 4,1, 151. 

Tem s. u. GTA. 

vr (ron Am) m. patron. des Devamuni, Verfassers von RV. 
10,146. Axusn. 

Tirtm (von Tim) n. N. pr. eines Soes in Brahman’s Welt Äuinn, 
Ur. 8,5,3. Der gedruckte Text: Torte, Caiix, trennt: " GTA A- 
or KAT MOFA SHOT) SET (NS TTäTFETEN ae re 
au). 

TAT (von ZTIAA = TITFEL) m. 1) N. pr. eines Königs der Näga 
Vers, 87. Lauer. 196. — 2) N. des bei der Quirlung des Oceans hervor- 
gekommenen Elephanten von Indra AK. 1,1,4,42. H.117. Vavrr. 116. 





Are 


MBa. 1,1151. 2,360 (bei Varuna). Haaıw. 7843. 8873. R. 3,20,25 (ein 
Sohn der Mätagt). 29,23. 47,7. — Vgl. ATI: 

Terra (von Ta 1) m, n. a) m, patron, des Dhrtaräshtra, eines 
Inbelbaften Schlangenwesens (FT) AV. 8,10,29. Patdar. Ba. in Ind. St. 
1,33. MBa. 1,797. fgg. 829. 1550 (verschieden von Dhrlaräshtra). i4, 
1714,1732, Hısır. 228, 376. 9136. H. an. 4,103. Mu». t. 192. — bj) m. 
N. pr. des bei der Quirlung des Oceans herrorgekommenen Prototyps 
der Elephanten {auch das appell, II] bezeichnet sowohl die Schlange 
als auch den Elephanten), des Weltelephanten des Ostens und des Ve- 
hikels von Indra, AK. 1,1,2,42. 2,5. H. 170.177. an. 4,103. Me». t. 
192. MBa. 1,2627. 3,1676, 18219. 14870, 13,831. (gg. Baao.10, 97. Inos, 
4,50, Hanıv. 268. 7469. 13113. R. 1,0,23. 3,36,9, 5,12,32, 53,2, 6,36, 
103, Main. 86,5. Burnre, 2,95. Vıxa, 119, Binca, 63, Raca, 0,73. VP, 
133. appell. zur Bezeichnung besonders ausgezeichneter Elephanten: 
Fra az a e i Et ni ; = 
seh BC; a 1 R.2,70,22, — €) m. n. eine besondere Art Regenbogen, 
gedacht als ludra's gerader und langer Bogen, H. 180. an. 4,104. Me», 
1. 108. ARITATH) ATITAT: ATOTTT: MBu. 3, 108. (EIERN) MRTRURE 
TIRITE FRRTFeIe | 'Sch, der Calc, Ausg.: = TETZTT) Run, 
1,36, An den beiden eben angeführten Stellen kann Term auch eine 
Art Blitz bezeichnen; vgl. MBn.13, 7391: SITE 
Aartergr ag m. Nach AK.1,1,2,10 und H.1106 bedeutet TTI- 
at f. Blitz, nach H, an, und Men». auch eine bes. Art Blitz. TUIaR als 
m, n, kennt der gana ajaz zu P. 2,4,3 und Sıoos, K, 251, a, pen. 
— d) m. Orangenbanm (ein anderer Name des Baumes TRTZ steht 
gleichfalls mit T/TT in Verbindung) AK. 2,4,2, 15. Tuıx, 3,3, 153. H.an. 
Me». Ein anderer Fruchibuum, Artocarpus Lacucha (TF,9) Rozb., H. 
an. Meo, Das n. bezeichnet die Frucht Sogn. 1, 211,11. 214,5. — e) m, 
oder n. eine wüste, wasserlose Gegend 'das Gegentheil würde man eher 
erwarlet haben) oder N. einer best, wüsten Gegend P, 4,2, 121,Sch, — 
nn. pl. N. eines Varsha H. 946. zqraeteit Fam Irramram TH 
Sch. — g) N. des nördlichen Theils der Mondbahn VP.226, N.21. III 
ATI MBu. 3, 11836. — 2) f. OT a) N. pr. des Weibchens von In- 
dra’s Elephanten Svimis zu AK, CKDn, — b) Blitz »,. u. 1,0. — c) N, 
einer Pflanze (FETT) Riösx. im GKla. Sugn, 2,2262. — d) N. pr. 
eines Flusses, — at MBun. 8,2055, — e) Name einer bestimmten 
Strecke der Mondbahn VP. 226, N. 21. Val. 1,g- 

kausası adj. . von Zara 1,e. P. 4,2. 121,5ch. 

Ka (von fm n, Steppensalz Ridın. im CKDn. 

Ta (von TFT) u. berauschendes Getränk CKDn, 

wi Sogn. 2,66,2 wohl von # Wunde, also etwa gegen Wunden gwi 
oder subst, Wundenpflaster, 

7A 1)m. = 77 metron. des Purürarasgana faraıtz zu P.4,1,112. 
Taıx. 2,8,8. H. 701. MBa. 1,3149. 2,327.568. 13,325. Hanıv. 639,.1387, 
Vera, 145. Terit MBn. 1,5753. WIRT 2,569. — 2 n, eine best, Zahl 
Yırrr. 180. Vgl. Ta. 


FTITa Ga + STR) 0. N. pr. einer Stadt R. 2,71,3. 
Term, Lärm, Getöse, Geschrei AY.6,16,2. 12,5,47. 195. — Vgl. EDEN, 
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Teratt (7° + 0) adj. lärmend, von Rudra’s Hunden AV.12, 
2,30, 

Trt adj. nach den Commentatt. Nahrung Dringend (was nicht ia 
den Zusammenhang passt) VS, 16,60 (T8.4,5,24, 1). Vielleicht ist ein 
Zusammenhang mit Tetat anzunehmen. 


TATEN n. = TRTEE Gannan. im (De, 


Tea m. ein N. Kurera’s AK. 4,1,4,65. H. 189. Hanır. 10054. 
Wird als metron. von ZFTTI erklärt. Varianten: Telaz, ala, 
tea. — N. pr. eines Königs MBu. 12, 6193. fg. 

5. Ind. St. 2,46,N.6. 

Sn m, N. pr. gana IRÜTTz zu P.4,1,105. — 2) Tarhı ad] 
(f. a von VatTarl gana Eur zu P. 4,2, 111, 

Terer m. patron. von FeITh gaya ml zu P. 4,1, 103. 

Tierk m. metron. von zrerat (Lascı. FM Haaıv. 1721. 

Tg7 (von am m. patron, des Karasha, Verfassers von RV, 19, 
33.34, Aır. Ba. 2, 19, 

Taı n.= TarT AK.2,4,4,9. 

TU (von FIN) adj. von Gira Aerrührend, ihm gehörig: AFFE Racn.2,75. 

Buic. P,9,10,6. 


TUT adj. ia 5 von TUTFA Hi. 93,Sch. QANETt IT Civa’s Weltgegend, 


Nordost Vıra. 6,4. mit Ergänzung von Rn. 169, Sch. Vaure. 191. 


gar mp.= Sure H. 93, Sch, 

„dien (von {HT} adj. = TAT Vicr.6,6. Die richtigere Lesart ist wohl 
Tim, da TR = = ta unmittelbar vorhergeht. 

TUT iron ZWEI adj. 1. 3 einem Herrscher —, dem höchsten Herrn 
angemessen, ikm angehörig, von ihın kommend; mächtig, majestätisch: 
77a A THAT (K rohga spricht) Bnac.9,5. 11,3.5.9. MBn. 1,3315. 
14,411. R. 3,10,21. Buic. P. 4,31,27. 5,6,3. 6,5, 18. 7,10, 14. Tart 
a Tee 5,103. Civa gehörig: ETEL Raca. 11, 76, 

Tann {wie ebeu) m. Theist (buddh.) Beux, Iutr. 441. fg. 

"Fard (wie eben) u. Vermögen, Macht, Majestät, übernatürliche Kraft; 
Herrschaft, Oberherrlichkeit: arara Tau FATIEI Nun. 8,2. M. 4, 
232. Bus. 2,43. Sun. 1,317, 1. Taieame 7 ma REM 2,382, 15. 
R. 3,35,5. Siflensue. 23.45. MATEMUTUG ZA TOTER RT MBu. 15, 


1383. Buic.P. 3,23,37. AK.1,1,8,31. aufgezählt H. 202. Von fünf über- 
natürlichen Kräften in Bezug auf die fünf Elemente vu gesprochen 
Hanıv, 11734. (gg. — Nu, 1,3. 3,11. M. 8,313. N. 17, 1.7 [g 4 
90. Ta jarTareı R. 4,3, 13. WORÜOTTT Cix. 66,4. MaTeIT FR 
WÜRTETEG TERTA Gar. Ba. 13,4,3, 15. 2,7, 13. ker 
Affen R. 5,18,22. SIFRTATT 2,31,5. Arc ae ar 5, 22,31. Tan 
a für FIR 20.0. FaRand Crarier. uni 1,11. rel ıKu- 
rera's) M. 7,42. Frmayad Rasa. 12,69. mit dem sub), compon.: 9- 
UM unter der Herrschaft des Sohnes M. 6,95. 

TRRerHL (von Ta) adj. mit übernatürlichen Kräften versehen, da- 
mit in Verbindung stehend, dämonisch: ZETAHTTET A ILIU- 
farrfer 2 Mu. 15,839. Suca. 1,335, 16. 

Wire aa. heuer P. 5,3,22. Vor. 7,110. AK. 3,5,20. H.g. 209. Car. 
Bx. 3,3,4, 11. — In der ersten Silbe ist das pron. 7 oder T (s. u. Terz) 
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enthalten, FFIR geht auf HAT Jahr zurück; die Endung entspricht der 
m 


in TTIA usw 

UOÄRaTa, TOTER und QÄRER (von TEEN adj. Aeurig P.4,2,100. 

UTEITE adj. schiwächlich, matt (N): MRFRATEATTT UITAT: Car. Ba. 
11,2,9, 52. A 371 SUTEITaR FIFH TEEN GTTÄTTERGT ZATERTATEIETTT ZT 

9,5,8,16. Wird von Sis, auf Tat zurückgeführt. 

Tea (ron zit adj. aus Halmen bereitet, aus Rohr geflochten 
Kirs. Ca. 8,3,26. EIff MBa. 1,211. R. 1,29,7. 2,96, 44. 5,66,31. Vıgr. 
6,6, v.1. WÜlh (neuesadj.) TE} heisst der Abschnitt Adhjäja 10-18 
im 10ten Buche des MBa., weil er vom Qt #TFT handelt. MBu. 1,90. 
348. 14,1952, 18,276. — m. pl. N. eines Volkes VP. 191,N.; vgl. TAT. 


nm m 


TÄITRRERE patron. von TÄTTRRTFE (?) Paaranious. in Verz. d. B. 
4. 58,5. 
Term (von STEH m. pl. N. eines Stammes oder einer Corporation 


dar — 


Lıcaj 1116 
P.4,2, 154. TIRITDIM n. das von iänen bewohnte Gebiet ebend. 

Te (ron TER) n. collect. die Backsteine Car. Ba.8,7,3,7. 10,4,4,7. 

von TER] P. 4,2, 72,5ch. 

TI aaj. r. Frcas zur IB (2. 08) gehört, dient w. uw. P-4,3, 
72,Sch. Aa Äer. Ca. 4,1. FIR 8.3. Tieran Mani, zu VS, 5,14; 
vgl. 2. d, d. m. 6.9, p.uxzuu, 7 Verz, d. B. H. No. 245. 

een adj. sum FETT gehörig M. 4,227. Kuu.: = Med 
Ba ae 9. 

FERTEE (von + Am) adj. f. 3 P.4,3,60, Kär.i.gana ERFI- 
Feng zu P.7,3,20. von dieser Welt, in dieser Welt erfolgend «. s. w. 
(Gegems. LIGUE) MBu. 3, 12616, 12853, 14, 1039, 

TÜRE (von IE) adj. hiesig, von dieser Welt (Gegens. STATSETM) Vor. 
7,15. Buis, P. 5,14,32. 19, 14. Cafix, zu Paacnor. 3,411. Venäntas, 2,ult. 
Dacıs, in Bexr, Chr, 179,19. 


m 


4. AT inter). gana WIfZ zu P.1,4,57. der Anrede und des Anrufs H. 
an. 7,6. Meo. avj. 9. der Erinnerung und des Mitleidens Men. 

2. a m. ein Name Brahman's Exiusuanax. im CKDe. 

Ah von SAP. 1,3,64. SIR: Of: (Hieblingevogel?) | ART a: 
Sch, = HIERT Kic. zu P, 5,4,30. —n. = Ara2 H. an, 2,577. a. 
TI nicht unter Dach schlafend MBa. 1,3631. — Vgl, SITE. 

Arm und Stetın m. Wanze Canoan. im u — Vgl. Ar. 

(von q n. 1) Behagen, Gefallen: Am:  afeateeR: arts 

zu sherurrehu art: RV.2,19,1. ren tee A- 

A nr una (vgl. SV. 11,9,2,2,3). FATmeIEh: Frei Far a 
3,58,6. — 2} Ort des Behagens, gewohnter Ort; Heimwesen, Wohn- 
stätte AK. 3,4,20,235 (auch m.). Taıx. 2,2,5. H.99M. an. 2,577. Meo. s, 
19. 3 19 At ara FaTHch ZA ORT ATRTE STTORLRV. 8,76, 

4. AUCHTEETTERÄUTTER ARZTEhT EITERR AO,147,«. 0 zeiten apreden Shen Far 
4,50,8. 6,41,1. 7,4, 1. 8,6. AV. 3,2,2. 5,29,5. 6,75, 1. IA 
ST: ARTTÄR) MB. 2,505. IFHFATHIT ARTE] Güwrıg. 2,10. Ser: mI- 
MEITÄT ER Buic.P. 3,3,15. 4,28, 24. FReNR: FRAGT RT FIER 


8,24, 18.53. Bewohner von Dr. 1,11,26. 2,8, 15. 3,2, 
20. Vol. x ERERGEL, ETFERYTEHT, TR LFENERER, ARTETARTEL, STENT- 
FA, ATI, FARarHe, ‚ RAT, SÜFRRL, TARA, AA- 


AFrÄ schein ein unregelm. partie, perf. act. von zu sein, 

. an Etwas Behagen findend: autrahrelt aA rer RV, 6,59,3. 
m. Kuchen von Waizenmehl Riöax. im CKDn. 

acht und Arzt f. Wanze Canpan. im CKDa. — Vgl. AR. 

Ah m. N. pr. eines Mannes Psavanion:. in Verz. d. B. H. 59, 10. 

zirerd (von EIFR) 1) adj. Acimathlich RV.9,86,45. — 2) n. a) Behagen, 
Gefalten: 3% rend Fatrgeı SIT: RV.4,192,5. STEH A HEN M- 
FAITRIFT 10,44,9. — b) gewohnter, behaglicher Platz, Heimathsstätte 
Kic. zu P.5,4,90 (mi). ME ZI FI ATERERV. 1,91, 10. ROTE Fa 
ARz Ara arzım ter 3,42,8. 8,23, 17. 61,14. Viranm. 1,3. 

Are, Ezını eintrocknen und vermögen (ÄTTUTTTTER RT: ) Duiror, 


5,7. Dem AT] geben die Erklärer auch die Bedeutung von schmücken 
und abwehren. — Vgl. a, a, ara, rar 

— I7T, TETEITeT Vor. 2,3. 

Er adj. vielleicht zusammengez. aus EITITUT (vgl. MBa. 3,4057) 
von seiner Schaar verstossen, alleinstehend, verachtet (?): art m ap 
3 AeegeteR ea SrTcen BITTONTE TOR MV. 40,80,15. 

(compar. zu ZU) Ban. Än. Ur. 5,14, s = BEITRRR, wie Po- 
ver hat; Cıle.: amt art AeTeee:. 

ar {von Br) m. Nıs. 2,2. 1) Fluth, Strömung, Strom AK. 3,4,28. 
H. 1087. an. 2,52. Muo. gh.2. ÜTAATITEGE AHA M.9,54. AT O- 
TEE: ARRTITTER: R.4,31,22. Tree more RT 
a Fr er et Kominas, 4,64. Cie 117, L 
3,16108, agree erÄh 16,100. ag Am aomim 
Ur. 1,5. IMGTAAIERM — MATT SIT SET]: Mb. 3, 15204. STITET: 
Inne. 1,26. Pahdar. III, 233. TASTE BR. 1,9,66. Meon. 61. TIU- 

R. 4,32, 13. 21,5. 4,9,19. MBa. 3,589. EIRTET Baie. 
P.1,13,5. TRATE: 9,10,46. — 2) Flutä, Schwall, Menge, Masse AK. 
2,5,39. 3,4,8,25. H. 1411. H. an. Mao. IITATTATTT at MAI 
MBa. 1,4448, TÜTE 3,707. Agaereg (Fe — Milk: 8. 1,77,». 
A Ag SCHhTeTeTE SERTahT FOREN: ATRN SRORTET MET: MET FA 0 
fm u 2,80, 4. TATEN: 5,37,25. ZUR: Buanry. 2,90. TATANST- 
fäRt: Kuruis. 26,28. 13, 104. AATTETTTETT 8. 3,30,45. Buic. P.4, 
3,31. 3,19, 19, era Schatz, Vermögen AK. 3,4, 223. MBu. 3, 15307. 
UTIFÜTTIEn R.4,22, 17. FRI: Buanry. 3, 77. TE TEN 
ETF Ciurg.2,21. TRTASocn.1,131,10. €: Buanre. 3,31. 
Inun.$, 17. AROATEN STTRRTTERERT Baia. P.4,12, 11. — 3) schneller Taet 
AK. 1,1,3,9. Tax. 3,3,71. H.202. H. an. Meo. — 4) traditionelle Ue- 
berlieferung (TFTZT) und Unterweisung (ST) H. a0. Mus. — Vgl. 
AT und MARI. 

ara ATT+ Tem m. N. pr. eines Sohnes von Ogharant und Bru- 
ders von Ogharati MBa. 13,122. 

SITETFL (ron KIT) 1) adj. einen starken Strom habend: TUI HTFE- 
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enthalten, AR, geht auf AMT Jahr zurück; die Eodung entspricht der 


in er sw. 

UUEleett, TOTER und WÄRTFEQ (ron TUE adj. heurig P-4,2,106. 
TITTT ad. schwächlich, matt (1): MRITATERTTT MER: Gar. Ba 
A4,2,3,32. A Ia0 STEIF Fra CE OMTRHTATET ZATERORTERTET FR 

9,3,4,16. Wird von Sis. auf FETT zurückgeführt. 

Teiln (von ZIEHT) adj. ans Halmen bereitet, aus Rohr geflochten 
Kir. Ca. 8,3,26. #4 MBa. 1,211. R. 1,20,7. 2,96, 54. 5,66,31. Vior, 
6,6, v.1. QÜTch (neues adj.) FL heisst der Abschnitt Adhjäja 10-18 
im 10ten Buche des MBu., weil er vom Ttan 7 bandell. MBn. 1,90, 
348. 14,1952, 18,276. — m. pl. N. eines Volkes VP. 491,N.; vgl. TUTH. 


m 


aUETaGS patron. von aucDaz| {?) Pnavanious. in Verz. d. B. 


H. 58,5. 
TRM [von ZI m. pl. N. eines Stammes oder einer Corporation 


Te — 


Fer 1116 
P.4,2, 154. TIRITTTER 0. das von ihnen bewohnte Gebiet ebend. 

Weh (ron TE) n. colleet. die Backsteine Car. Ba.8,7,3,7. 10,4,4,7. 

von TEL P. 4,2,72,Sch, 

vet adj. f. F mas zur ZB (2. m et, dient u. ». w. P.4,3, 
73,Sch. AIRT Acr. Ca. 4,1. TI 5,3. Tierarz Maniow, zu VS, 3,14; 
vgl. Z. 4, d. m. G. 9, p. uxaun. TIBARTTGER Verz. d. B. H. No. 245. 

ernten ad. zum TETIE gehörig M. 4,237. Kurn.: - d- 
Te area 9. 

Tea (ron I + am) adj. f. 3 P. 4,3,60, Kär.i.gana TI- 
ara zu P.7,3,20. von dieser Welt, in dieser Welt erfolgend w. s. w. 
(Gegens. MESTTTTAR) Mu. 3, 12646. 12853. 44, 1039. 

Lıco} (von F@E) adj. Aiesig, von dieser Welt (Gegens. ATETTTR) Vor. 
7,15. Buio, P. 5,14,32. 10, 14. Calix. zu Paagnor. 3,11. Veointas, 2, ult. 
Dacau, in Bexr. Chr, 179,19. 


SM 


1. a1 interj. gana am zu P. 1,4,57. der Anrede und des Anrufs H. 
an. 7,6. Mao. arj. 9. der Erinnerung und des Mitleidens Men. 

2. a m. ein Name Brahman's Exixsuanax. im CKDa, 

Ah von TqP. 7,3,64. SFR: arm: (Hieblingevogel?) | Th It: 
Sch. — AR Kic. zu P. 5,4,30. = Am M. an, 2,577. T- 
=. unter Dach schlafend MBu. 4,2631. — Vgl. FIT. 

EIFHUT und cal m. Wanze Casoan. im CKDs. — Vgl. ACH. 

EIrFA (voo Im n. 1) Behagen, Gefallen: Air) after: urta 

ri RV.2,19,1. AMR MFerhegeT WT- 
ahrter STEHT 1,40,5 (ng. SV. 11,9 22,3). IM: Frei Far a 


3,58,6. — 2) Ort des Behagens, gewohnter Ort; Heimwesen, Wohn- 
stätte AK. 3,4,20, 235 (auch m.). Taık. 2,2,5. H.991. an. 2,577. Mxo. s, 
19. 3% Fre A far Fenraeieh ZA mRcT MTIZ FRTORLRV. 5,76, 

u. SCHTESNTERRUTER ARTT TER A0,417,«. a aaa ara ach Fa 
4,30,8. 6,41, 1. 7,4,1. 5,6 AV. 3,22. 5,29, 5. 6,75, 1. MRATEHITG- 
SI: AFTER) MBn. 2,05. BIFMEATATT ARSTER Güvrig. 2, 19. Bam: MI- 
MEITEIT RER Buic.P. 3,3,15. 4,28, 24. MERR: Arge ORTE Prah 


Bewohner von Dr. 1,11,26. 2,8, 15. 3,2, 


HERT 8,24, 18.55. STChTREL. 
20. Vol. re: RER TEL ART TOHREL, ARTEN BRETT 
ers ana ge SUPRA, TARA, AR- 
TR ÄR schein ein RE partie. perf. act. von zu sein, 
etwa an Etwas Behagen findend: Srtnehreh FA ar RV. 6,59,3. 
Sr m. Kuchen von Waizenmehl Riöas. im CKDn. 
ACHTE und ATEHUM f. Wanze Gawwan. im CKDa. — Vgl. ATAM. 
AH m. N. pr. eines Mannes Paavanionı. in Verz. d. B. H. 50,10. 
Sirerl (von EFF) 1) adj. Aeimathlich RV.9,86,45. — 2) n. a) Behagen, 
Gefallen: Ft Send Tafınge Site: RV.1,132,5. ae ee 
FeTERÄTT 40, 44,9. — b) gewohnter, behaglicher Platz, Heimathsstätte 
Kic. zu P. 5,4,30 {m.). nd za Fa Sr av. 4,9, 13. Par I 
Ag AH TaTTI RIeTR 3,02,0. 8,23, 17. 61,13. Viraxm. 1,23. 
Aa, Sara eintrocknen und vermögen TEUTTETERRT:) Dairer, 


5,7. Dem EITTT geben die Erklärer auch die Bedeutung von schmücken 
und abwehren. — Vgl. TIER, FT, „Ta, UTa, 

— AI, Arrefer Vor, 2,3. 

arme adj. vielleicht zusammenger, aus FJITUI (vgl. MBu. 3,4037) 
von seiner Schaar verstossen, alleinstehend, verachtet (?): are am 
3 Ateeiete ONfag SATERRT BITTE TR RV- 10,89, 15. 

{compar. zu 37} Ban. Än. Ur. 14,4 ITETTÜRL, wie Po- 

ver hat; Guix.: ERTORRT ETC ATTENTAT TER. 

TA (von FeG) m. Nın. 2,2. 1) Fluch, Strömung, Strom AK.3,4,28. 


H. 1087. a0. 2,53. Mao. gh. 2. EITEITATEGA STIETT M. 9,54. FITEN ON- 


Am mn m 


EFT: ATICRTTCTTTEER: R.A,31,22. RACHEN Area ORT 
ET FE TOTER ZT Kominas. 4,44, Cintir,vh : MBn. 
3,16108, Euren bipeigera 16,140, ger FED Grrier. 
Ur. 4,5. MITAATERT — TATEN ET ARTE: Min. 3, 15204. STÄTET: 
Inon. 1,26. Pahdar. III, 233. MATICTTTT BR. 1,9,66. Muon. 61. TIU- 

R. 4,32, 13. 21,5. 4,0,19. MBa. 3,589. Area Baic. 
P.4,13,5. PATE: 9,10,46. — 2) Fluth, Schwall, Menge, Masse AK. 


2,5,39. 3,4,8,25. H.1411. H. an. Mau. ITTATATATTT ST MEI 


MBa. 1,4448, MÜNTL 3,107. Acer (GER — MAR: 8. 1,77,». 
MU A SGEHTTTeTecaE STedrat FOATFeT: TOTER I STERTET ARTEN: MOTR ZA0- 
ft u 2,80, 4. TEITMÜNR: 5,97,25. ZUARTA: Bananen. 2,90. TATANRT- 
fäRI: Kuruis. 26,26. 13, 104. AETMETTTETT R. 3,30,45. Buic. P.t, 
3,31, 3,19, 19 ara Schatz, Vermögen AK. 3,4, 223. MBa. 3, 15307. 
STENFÜTETAR 4,22, ı7. TAT: Buaary. 3,77. TE IT 
GATERGiung.2.21. MRTASorn.1,131,10. €: Buaara.3, 31. 
Ixun. 6, 17. AaTET NTARTERTT Buis. P. 4,12, 11. — 3) schneller Tact 
AK. 1,1,3,9. Tax. 3,3,71. H.202. H. an. Meo. — 4) traditionelle Ue- 
beriieferung (TETET) und Unterweisung (SZ) H. an. Mao. — Vgl. 
AT and TerIE. 

arg Tg + TI) m. N. pr. eines Sohnes von Oghavant und Bru- 
ders von Ogharati MBa. 13,122. 


EITEETFL (von BIT) 4) adj. einen starken Strom habend: TUI HTFA- 
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AK. 1,1,8,26. Taıx. 3,3, 152. H.1399. an. 2, 160. Mao. 1.6. VS. 24,8. 
15. AV. 18,4,33.34. RV.10,12,8. 3,2. 20,2. 1,144,6. 10,87, 7. aa, 
and, rer (P.6,2,3) TS. 5,6,30, 1. MRUTZÄT (s. MUAGE, wo 
V8.24,5 zu lesen ist) 7,1,@,5. FT auf drei Seiten bunt, dreifach bunt 
Car. Bn. 2,6,4,5-7. Kira. 5,2,15. rer: RY.5,85,8, ebenso von der 
Sindhu 410,78,7. Daher 7rÜI: als Bez. für Flüsse Narcn, 1,18. — 2) m.ein 
durch Schnelligkeit sich auszeichnendes Thier, eine Hirschart(= AI Gan- 
FRA der Marut: ncalörgil 34 Tan 


RV. 1,165,2. 169,6.7. 5,84,5. HIRFIT: die Felle der Thiere 1,166, 10. 


1 zent TÜRE 10,77,2. 5,54,5. Vol. ZU. 
(von 3. 3 mit ZT) partic. herbeigekommen Taıx. 3,3, 152. H.an. 


2, 160. Mao. 1.6. So nach dem Padap- in Ft ATeit kukaukı sH- 
fer ayaı ayrhunn aregem RY. 4,165,1; die Deutung durch 2. Yrf ist aber 
keinesweges unmöglich. 

Gera (2. 7A Ta) adj. duntschimmernd, von Rossen der Götter 
RYV. 1,113,3. 7,70,2. 8,89,7. Narom, 1,14, 

1. Tg pron. Un. 1,131. gana AaTTz zu P. 1,1,27. Von, 3,9. 56. 132. 
163.165. 2,55. ist eigentlich nom. acc. sg. neulr. von TA, erscheint 
aber in der aufgef. Form auch am Anf. eines comp. und in den derivr. 
Term, Tr. Der Stamm rl ist zusamınenges. aus T+RA; dem 
ersten Bestandtheil begegnen wir in 7, FAR | und wohl auch in 7- 
FReL; der zweite Bestandtheil ff bat vollständig entwickeltes Leben. Wie 
dieses einfache pron. im nom. sg. m. f. Fl statt 7] bat, so auch das zu- 
sammenges. TI (77, TA, Cm; alle übrigen Casus zeigen den Stamm 
Tl. Dieses zusammenges. pron. weist auf etwas dem Sprechenden zu- 
nächst Liegendes hin: dieser hier, dieser: Thrrd: feraa 77 Hr 
RY. 433,1. gan Son erden ade 1, 46, 1. a1 Pazrergt meRF- 
AIFL 164,4. MRGHeNT ta FTRBEhrAT: ZOTT ErTOlTg 105,8. DTeT 7 
gem TITatT 7,36,4. A Tardı Ft: 10,10,». STELFÄTTETTETTE 15, 44. 
ZEN ZORCCeIRT GA 100,4. TARESTEERTTRL Car. Da. ,2,4,5. Ar, 


nn en 


Ba. 8, 14. ASATTATSTTET Nun. 1,17. at TAT was dieses d. h. die 


aufgestellte Behauptung betrifft 7,17.23. 7 :g (zeitlich) Car. Ba. 
13,5,8,19. — 77 Ufer FÜR: ROT: hier geht der Weg N. 20, 12. Tel 
megtA aaa: GTA ZIRUTTRL 921. ga frei meet: nn. 7, 
11. Cie. 7,0. 77 Gierelegen: (EITIT:) da habe ich ihn aurieigngen (den 
Pfeit) 3. 1777 MET: jetzt dat die Zeit Vw. 24. ZIUA AIIA TIAAN Z- 
DI Sfr da habe ich dich erblickt N. 11,9. TEIAT IT: da stehe ich 
Vıgr. 6,3. 777 (wie ich hier stehe, stracks) EA FREIE TTITET FaRTt- 
Airzren 10,13. Hıp. 4,15. Ans. 3,24. MBa, in Buxr. Chr. 4,16. 20,26. 
Gin. 94,9. 114,7. 184. 92T ITTTRTE I 777 ITERSTEN jetzt gehe ich P.3, 
3,131, Sch. 77 Ara a FAT Fra ME Hin. 3,19. za _ 
IMTERGRTE SATATET FE: ie 100,05. TINTEN: ÄERHEN: F: 
62,12. in der gegenwärtigen Av. H. 26. Congruirt 
als subj. in genere und numero mit dem praed. ohne Rücksicht auf das 
zu ergänzende nom.: 777 (näml. SFT) ft 9 Terterget TC A Um- 


| t ara Fr re Ra Vıgr. 3,23. ausnahmsw. trifft 


van.), wohl ident, mit den 


ES RANK gga e Fo A drama Farm 


FFIAIT ebend. 24. TARITRETzE FIEUT STH: M.2,206. TeTZ neutr. 


fr — mi 


1092 


dieses d. I. die Welt Vor. 3,26. Wir Anden, dass 7’TZ viel häufiger auf 
etwas Vorangegangenes, als auf etwas Folgendes hinweist, weil jenes als 
etwas schon Erwähntes dem Sprechenden näher liegt. Dieses triti schr 
deutlich hervor in Fällen, wo FAZ mit FR zusammen erscheint: 71 
(der eben erwähnte) 3 AIR: Tr: TATA TABU: | BEFTRFTEET 
(der sogleich zu erwähnende) m: az Araqtaa: SIE M.3,147. 8,1.78. 
9,225. 10,7. 11, 102, 107. 169. 179, 12,82. Ueberhaupt haben wir im 
Marc, wo Frfz unzählige Male auf etwas Vorangehendes zurück weist, 
nur 4 Stellen (1,59. 3,6. 9,10. 43) gefunden, in denen das pron. auf etwas 
Folgendes hindeutet. Aus andern Schriften haben wir uns für den letz- 
ten Fall folgende Stellen aufgezeichnet: N. 9,13. Bainman. 2,22. R.1, 
4,22. Vipr. 9,7. Hır. 19, 4. 24,4. Cix. 104,9. Vıo. 109. AK. 1,1,1,45. 2, 
6,8,1. Vgl. weiter unten. Neben andern demonstrr., dem relat, und in- 
Fuz. 71 3 CR edge aV.t, 
191,5. 92,41. 100,7. A 77 Car.Ba. 1,7,3,3. Cie. 8, 11. Siiensae. 29. 7 
TA Car. Ba. 7,5,2,37. ARAATTTIA Nın. 4,13. Aır. Ba. 8,26. Dac- 1, 
20. R. 4,28,46. zen garı Bau. Än. Ur. 1,3,25. TEE] Kuruis, 
3,48. . 7A A Aman. 54. TEMTTTT Aır. Ur. d,2. Free sr 
AETHPRT FTSE | A FAPIRETERRTE EPFIREL AITETA II Pai- 
dar. Pr. 3, 1 77 TTTE Gar. Ba. 4,3,5,11. Ban. Än. Ur. 4,2,3. M. 1,71. 
3,200. 6,3. 9, 181. Gi. 106, 15. 907 37 al FATTTEZIET wer tat es wohl, 
der hier ah ee wird? 101,19. In Correlation mit dem relal.: 
Ga Ra TREE HTARTRORE AT Basar. 2,6. AESHASCHTEREN 
FATTZITRTZTE: M. 9,2357. IRTTEETFTERT DRITTE 200. Pas- 
dar. 1,23. EZITTTh MINÄTISETEDIOTEZEI M. 6,88. TAT TE- 
SHAÄTTE EITFg ART: ITZERTER SHÜETRTR FARROER FIT N 9,90. Bas 
war. 2,4. MITÄTZATRUETNA FAT: ATARTREN FASRRTTGEET: Pai- 
Bar. 3,16. 28,7. Gin. 48. TENTFTRHTT TR SERTTET Se: MH, 
206. Hier weist ar gleichfalls auf etwas Nachfolgendes. Nur selten 
gebt dor relat. Satz voran: RA HEHNTIRTIT rU Fagr 
GOTEIREE ZORTEHT GAETERTR UM, 71.0 1 Vısr. 
40,5. UT SUL- TAIET Vin. 100. Vol. TEIZE, men ae = Am 
Anf, eines comp. TFTZT Car. Ba. 9,2,8,17. GAIKICU 8,3,3,0. TREIE- 
faler m. 8,221. ZAIZFT damit schliensend 1,50. TAIFWEA, 
der dieses sum ersten, sum zweiten Male thut P. 6,2, 162. ITTEL (stets 
mit dem Zeichen des nom.) nicht dieser hier 6,1,182. Vor. 2,55. mit 
dem A demin. QIATFL obend. £. ZIERT und TÜERT P.7,3,47. Von. 2, 
55, 4,7, ‚Tr, TÜRE Soon. K. zu P,7,3,47. 

2 var (acc. vom vorherg.) adv. anf diese Weise, so; also: 7 aı$ 


Tatatae nv. 4,162, 21. ANETETZERETTET AV. 12,4, 14.15. MAATR- 
ae Arr. Bn. 6,4. GET TRITE- 
gan Gar. Ba. 9,1,2,6.9. STRATTEN GAEIFTESTET Arr. Ba, 
8,26. FIRE TIZTAT ebend. TATK FL Käruor. 4,3.5. (gg. TÄRT- 
Frame syarter Gar. Ba. 14,8,00, 1. TAICHIH: 5,8, 16, hier, jetzt 
v5.5,39. 

Tara TE + a m. diese Angelegenheit: TIEATRITzE 2 
FTRTTEL Karnia. 24,127. TAZET] adv. zu diesem Endzweck, deshalb N. 


3,25. Pasar. 1,330. TRÄr- TeL zw dem Endsweck — dass R. 2,5224. 


terrog.; im Veda namentlich neben 
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Fazer 5. u. EICH und vgl. Vepixtas, in Bexr. Chr, 216,6, 

TAEIT (von TFIZ) adj. diesem gehörig Vin. 111. 

Tem m. 1) der ausgestossene Athem H. 1368. — 2) ein best. Fisch, 
Silurus pelorius, H. g. 195. 

Gerd {von TFTZ) adj. daraus bestehend, #0 geartet Cur. Bu, 40,3,3, 
13. 2,5. 4,2,37. 5,2. Arr. Da. 2,41, 

TAT: das nur in einer Verbindung vorkommende za wird vom 
Padap. zart geschrieben, demnach wohl von FAT abgeleitet. Die 
Deutung bleibt zweifelhaft. IFA EMENGETET 7 SIR: Arten Fr 
Frumta adtı av. 5,44, 00. EiTesPRFEReT m SRETET Äuum 
gt: 612,6. — Val. Tate ‚ MAT: 

rk {ron FI) adr. 1) jetzt, nunmehr, heut zu Tage P.5,3, 4.16. Vor, 
7,110. AK. 3,5,23. H.1830. In den Baiumana sehr häufig gebraucht, 


hen en EN 


Area eRTET ITRRE MAIER | ATTATTRTTE: Aır. Ba. 
4,0. aa RATE RE In 
8,29. 3,45. 4,5. a u za erübure KIGEL 7,20. 2, 
1. 8,6. T3.2,6,5,6. 9,1. 5,1,5,5. 6,1,20,1. 3,08,2. 09 m SUreRR- 
fin: a ft FAT Gar. Ba. 1,2,8, 1. 2,13. 4,4, 15. 2,1 und sonst. 
Dutaras. 67,13, Baic.P.1,17,43. 2,1,14. 3,16,35. Voorr. 100. Sanne. P.4, 


6,5. 29,4. Kein Beleg aus dem Epos. — 2) dann (in Correlat, mit TR): 

en en sicht 
FÜFTHITEEN 56,5. az 

ac apa Fert Arad a m 41. = 

San ZtaE neh sprfeggfen FE Tara a aHTET 7,2,%,5. Ueber das 

Vorangehen des dem. Salzes vgl. auch u. FAz- — 3) subst. ein best, 

Zeitmaass, = 1% Äh und 1/,, TTST Gar. Ba. 12,3,2,3. 

Tara seltener get {rgl. 2. G) 1) adj. bunt, schimmernd, Beiw. des 
Brahmapaspati: Trashtar schärft das Beil, aM ara Srehn- 
TufRl: RV.10,83,9. — 2) m. a) buntes Ross, Schecke Narsu. 1,14. er 
a Pike ha STÜRTL AV. 8,6,38. 1,165,5. 2,19,5. Tehretl 

zei arrreher Scdt ST STR 8,50,1. Fehrter ara. s, 
ka Er 108,2. 1,34,6. 6,18,5. Besonders das Ross der Sonne: H- 
dm Er Tel RV. 9,63,8. TARFAT TEITL 8, 1,19. 4,121, 13. 4,17, 
14. 5,31, 11. 81,3. 7,63,2. „ win 12,74. plar.: Eck.) 
GET I SAT qPI FARRHPIeRPITE: MY. 7,02,2. 40,97,2. 49,7. — b) 
N. pr. eines Schützlings von Iadra, welchem der Gott gegen ur 
beistebt (wobei die obige Bedeutung zu Grande liegt): qam ram 


SE gum 3 AIR ı WIEN: STÄTPITEIRTLRV. 430,6. geh a Te 
ne sa pre 


5 {vgl. auch 1,54,6. 4,17, 14. 5,31,11). N. eines der sieben _ des 
Välaragana, welchem Anvxn. die Lieder 10,136.137 zuschreibt. Vgl. 


aM. — Nach Un. 3, 147 ÜAIIT und TARIF ein Brahman, H. 813: 
Tea. 
TAT (GANZ + ZEN adj. ein solcher V3.17,54. 


qeaon RZ Im adj. dass.: MIRTTÄFTTET A aber auch Solches 
(#0 wenig) Dringe ich dir RV. 8,91, 19. IT Former ar: arm 10,27, 


24.0 3 A GA IT SATT TÜR: Gar. Da. 14,9,8, 1. BAT 
TE GAREN IETETT: Baia, P. 9,11, 17. 


GR — 


TATEN 


Tara (TA + ZI) adj. f. T ein solcher, so gestaltet, derartig: F- 
Em ZEIR SE Miet Faferaopft zferun Gar. Ba. 5,5,2,8.9. TANZUT 
ZT Mbn. 2,579. ZeIrETen Th N STT Start 2, 1065. Ara tee 
Tram after Daavr, 8,4. R. 5,27,29. Dac. 2,54. Nirirn. 8 
in Hans. Chr. 527. In Correlation mit dem relat. (vgl. u. IR): TER 
TIP HER DT FETTE TÄFL MDR. 3, 10486. SPERREN EEFETT TaTI- 
STEATE SGARETRIETT: Mir. 19,3, FIRTPZUIFTTTTGEF TEE MATTEL Gar. 


Ba, 7,4,4,22. 8,7,8,1. 

kalse (von a Te] m Quantität, Anzahl P. 2,4,15. Grösse: TAl- 
aA at ca A Buic. P.2,3,10. mit folgendem gz ein derartiges —, 
solches Verhältniss, dass: Teraet 15 fepıprirei ZTa0g grRet: I aZ- 
Jrmtel HTET FIaIT 4,90,20. 

TEITETFL (ron 1. TA adj. so gross, #0 viel, von solchem Umfange, von 
solcher Beschaffenheit, derartig (schr häufig in Correlation mit dem 
relat., wobei aber der demonstr. Satz fast immer vorangeht) P. 5,2, 39. 
Vor. 7,94. Garage 7 sm a1 ZTefeTeETen RY. 5,79, 10. VS. 16,08. 

ra Hahn RYV. 40,125,8. 31,8. 90,9. 132,4. Tanke a- 
rein 100, 1. Generate me 8,7, 1. Virase. 
1,0.2,9. Ganmdzeg Tea AFTER: AV. Ail,8. 5,11,7. 
v3.19,31. 78. 2,3,12,3. 3,3,5,4. 7 FR, 5. Gar. Ba. 1,6,3, 23. GAT- 
TATeRT MERRATETEN IE MA OTERET GTA Fr A2,8,14. 10,4,5,05. 
6,3, 11. 12,425. 44,4,3,4.13. Nın. 1,20. Karuon. 6,15. FRI AITSeT 
a sata A nur so viel sage ich MBa. 13,58. Tarzan I- 
TFT] R. 2,112,7. 30,36. 3,14,2%. s 385,16. Vıgv. 9,22. Daacr, 6, 23. 
Rasa. 2,51. Kuminus, 6,89. gararra KEG Gen Aa zo 
heisst, der Mann sei so viel als Weib, er selbst und die Nachkom- 


menschaft M.9,45. TIEARTEHFHETHEE AETFRTTHTENT Hır. 16,28. 7- 
ANGE SIEHT MAIER ic. P.4,27,26. game SE 


=: Es afea aa nur der ist im wahren Sinne des Wortes ein 
Mann, bei dem die That nicht wniergeht (der nicht undankbar ist) 
Boimwan. 1,8. 777 AATETPITATSET TA FIRGERTERTET RUN 
GER MERFZTE TEE TH. 14,5. AI ARTE MER FIRE 
Az a 24, 11. Ara A re Eat MENTEÄNTEERENT AT I 
EAITAIT TRFOTTERT IIAER A7T ETEREE IN R. 5,4,50. TENBATTR ZTAT PR 
TET: RTT MB. 1,6048, I nGleERIZG] derartiges Karuis. 20,58. 
für s0 gross d. i. für nichtig Racu. 


AUT FAITI ATFÄCNERZSTEN MET, 
8,68. TOEAASSÄTTÄTRER TER TerehteNT 1 avenı Paferlrt NPTgERt 
TEST FÜR] R.4,48, 50. TAIAEITER MT fern SpTTaTet: 2, 

80,81. WATT (für v0 Etwas) KG FOETTRT MBu. 2,2102. NRarı- 
ATI ARTE] 2008. Enusıssi ma RT ZWATWET 3,4086. 14,2216. 
18,91. ZEN GER m OREheTER ZT. 4,87. QANIEN STOI- 
AT ANTTE Mon 74,97. TZERERT TATEN TROTZ 
FIRTI: I Te] dass Kuwinas 1,07. TaATTedet Ta FETT in dieser Entfer- 
nung Gix. 8,10. — Jiäx. 1,236. MBu. 2,2071. 3,5049. 11278. 16173. N. 


4,31. 11,8. R. 4,8,28, 2,52, 13. 96,55. 3,13,24. 4,62,21. 5,1,56, 2,85. 
18,54. 28,20. 08,43. Panıar. 132,17. 174, 15. 192,23. 198, 12. Hır. 60, 
10. 99, 14, Cim 100,7. Urr. Rimas, 2,4. Kırais. 22,68. Dev. 1,74. Ma- 
oues. in Ind. St. 4,13, 15. — TAMFTA Car. Bu. 1,0,4,4. 3,6,4,6. 7,4, 
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RUN IRRE, _ adv. so viel, so weit, bis hierher, so, tam: 
"enlzru TAT a arhet mV. 7, 37, 3. Amen FRSIeETO] MCHTE 
Car. Ba. 13.3,6,6. 16,5,7, 14. 8,95,9. ı Ser ITFTFT R. 4,40, 
6. 41,70. TGATTERTTBIETTTE FITERT Hin. 44,5. Tel STR: FRT- 
EM SOHATTETTTTEN 27,00. 

FAT (von 3.% mit IM) £. Ankunft: a A Fat Seth: Pa- 
dap.: TAIT:) MV. 40,91, 4. ST RR (Padap.: em HAM sn MAT FR 
mm 178,2. VS. 97,45. 

Karate m. nach Mauloe. der Gemahl einer jüngeren Schwester, 
deren ältere noch nicht verheirathet ist, VS. 30,9. — Yl. Arm. 

Un TEA gedeihen, Wohlergehen finden, glücklich sein Duirer. 2, 1. 
Vor. 8, Anf. AITE: MA TUT RV.,41,2. 2,25,5. 8,46,5. 69,4. 79,9. 
10,0, 1. 00,4. 03, 13, 85,25. UITHTATKE VS. 20,23. TUT AV. 7,89, 
. gien 18,2,23. — V5.23,26 (vgl. 37, wo die richtigere Lesart), 7- 
ETF: FA TE Car. Bu. 16,9,8,23. A TeNAueT SIERT 4,6,2,0. 
Pin. Gyws. 1,6. 7ER AIZFT MBa. 2,510. WEet SITEIERT: ART: 3,10702. 
3,3105. FREAMPETTEEN TAT a AAN en Der Sp area 
MI. 7,208. 4,174. M9 MITTTEIT WII: Bude. P. 3,24, 1. ARZT TRIER 
ST Arch re 2, 53. AMeIT MOEATIFT: erstarkt MBu. 1,6830.  AreTett 
FETT wohlgedeihen M. 4,170, 8,45. 7,113. MBa. 1,5591. 2,213, MBu, 
in LA. 13,16. R. 2,39,29. 3,4421. 4,27,19. Paskar. 1,361 (Gegens, f- 

argarten. Arm) SIPRATgPRT: ara FFIPRZT HERTTLEET R. 2,52, 04. Mal- 

fEIT die da glücklich gelebt hat MBu. 14,2361. gross werden, um sich 
greifen; vom Feuer: frei TI RAT: 1,7158. Aatraımet &t- 
Se SS IBSCERTEITE RATTEN TRTEITATIE: 
Dac. 1,1. von Affecten u. =. w.: FRRÄTTHTPRUTFFR: FIAL 
Buic.P. EADSEHRENEN I. SIEIETT STAAT STEeR: 4,17,25. 
aa 6,14, 49, anschwellen, von Gewässern : ee 

Arne: 3,11.30. Fer gross geworden, aufgewachsen AK. 3,2,26. 
H. 1493. : FITHTEIT STR: Gix.51. Ausnahmsweise act.: I TEC MI- 
AHA: gerer MBn. 3, 15031. 13508. MIÄTATTTERT RUE: 
TER: Baio. P. 3,31,5. Tat parlic. £, 4,21,30, — caus. Tania gedei- 
hen lassen, vermehren, verherrlichen: MA Buic. P. 


Ri er 
7,4,01. aaft) ar FeaeeaeT NTUTTTTERERTRT 8,8,05. Tahı at IR 
arte ARE: FATATRTET Buarr. 15,19. MOTTFTERTETTE: — M- 


Kowiaas. 6,90. — Vielleicht ursprünglich identisch mit mi 
AT): wel. DIE mit IE; präkr. MIRZ = Merten. EN 

— HT gedeihen, zunehmen, grüsser werden: Umparl — STATE 
TFT] Bude. P. 5,11, 17. 

— das 7 der Wurzel geht mit einem vorangehenden einer Prä- 
position in 7 über P. 6,1,09. S7Ruel, MEI Sch. Vor. 2,2. 

_ u Sriuing das simpl. AV. 7,80,3. u, 17. MIET Eopol Ruis, 
P. 3,21,35. FIT erstarkt, gekräftige: RITI-TAATEIET: MBu, 3, 10443, 
Fee am a0 a0: Ta Gere Ara Se U TOT ARE MEINE STR T 
TA: R. 2,64, 05. EIrzE 4,4,17. Buic. P. 1,13, 7. Een FIU- 
SATT Bunte. 1,90. — caus, gedeihen machen, kräftigen, beglücken, 


m be m 
vermehren, anschwellen: GFAFAFTIT em 


Äcr. Guns. 1,10. MBu. 13,7510. merzte am AERTETFL (den Mond) 


TU —— 71 
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RStta a aa a: Farerg ARTE: Buic. P.4,27,9. 0 — 
Al AMTIETFIT: 8,7, 93. Fig STörtegeT: A 811,44. PA- AUIAam- 
FRIFTRL 7,2, 10. ONIet: MORTRIET: — TZTR: Baarr. 19,20. 

1 (von TE 1) adj. subst. anzündend, Anzünder; s. SITZE. — 2) m. 
Brennholz P.6,4,29. Vor.26, 174. AK.3,4,4, 13. H.827. AT Aa z- 
abraten FR mV. 4,158,4. TEIFTTET ENTER] 10,86, 18. V5.20,25. 
EITERHET Gar. Ba. 14,5,4, 10. Ta aan: : FARO StrEn ST 
ee I ARAFRENEEN STRIR Fragatet FATSUITT N MBn. 3,54. TÜRRTET- 

Wat: (ix. 174. TITTEN: Mac. 9,81. TÜRE] Brennholz und 
Wasser M.4,247. P.1,3,22,5ch. — Vgl. FAR und 1. FU. 

al (von 7} m. Gedeihen, Wohlfahrt RV.8,75,0. AV.9,2,11. 11, 
7,22. län. Eu, 458,1. £.: 9 RATEN SIERT Car. Ba. 1,6,4,2. — 
Nach den Lexicograpben: 1) m. Mensch U. 1,78. H. an. 3,256. Man. t. 
102. — 2) m. Feuer (von ZU) H.an. Men. — 3) adj. = TTEIT Cannan. 
im CKDa. 

TRATEN 0°, partic. von 7, +- TE) adj. dem Glücklichen d. 
h. dem im Glück Uebermütkigen feind RV. 6,47, 16. Nın. 6,22. 

1. Ta (ron Te 0. Brennholz AK.2,4,4, 13. H.927. AV.12,3,3. Nın. 
1,18. M. 11,70.246, Ji6%. 2,166. Cix. 178, v. 1. Racu.8,70, Buic. P. 3,13, 
10. AIRRGAPH TEPTTTATTTE: wie das, geschmolzenem Golde ähnliche 
Feuer aus dem Brennholz (hervortritt; 7,3,22 (Benxoer hat diese Stelle 
missverstanden), 8,6, 12, Feia Buac. 4,37. 

2. TEIRL (von TI} m. Gedeihen im comp. FEITEIFL adj. wohlgedeihend, 
dem es wohlgeht MBu. 13,5191. 

en (wie eben) f. Gedeihen, Wohlfahrt AK. 3,3, 10. 

ru pron. Stamm, von dem sich folg. enklitische oblique cass. vorßnden:: 


acc. ng. ZA, TABL, Oz: du. FAT, TR; pi. TARL; 7A, TIP; 
insir. sg. FAR, Fam; gen, loc. du. ZATA, vod. TATTALP- .2,4,24. Vor, 


3,132. 165. Den übrigen obliquen casus liegt der Stamm #7 (x. u.) 
zu Grunde, Der Stamm 77 hat sich vielleicht aus dem insir. 7 le u 
m entwickelt. pron. subst. der 3ten Person er, sie, es: Bas Ki 
ar MEÜFLRV.A, 104,5. maret Zr Fat GAME 163,2. 2,12,5. 

ER art MTITTATRZIT 4,106,20. TIAY. 
. AN 1,052. A MTSTTeTsteTPi NV. 10,82, 1. 70: 4,136,1. 
5, 6,60,8. FM: AV. 7,44,1 (wo RV. qm: ) Gar. Ba. 14,6,28,3. — Aır, 
Ba, 2,11. Car. Ba. 8,1,4,2. 44,6,9,26. 30,12. Kira. Ca. 7,3,22.31. 16, 
2,18. Nin.1,9. Bau. Än. Ur. 2,3, 18. 5,1. 
202.219.243. 3,43. 4,43.34. 137. 164.256, 3, 151. 7, 6.135.180. 196.203. 


M. 2, 50,113, 119. 128, 147. 


219. 8,114.220.280. 9, 11.70.77.39. 139.313. 11,22. 176. N. 3,16, 19. 4, 
23. 7,3. D,s. 11,35. 12,22. 13,24. 16,22. 20,11. 24,22. R. 4,0,9.25.32, 
37.38. 3,2,28, 4,26,9. Dag. 2,28, Vier. 13,2. 14,9. Cax. 4,12, 9,18. 11, 
16. Musa. 34. Rasa. 3,48, Vin, 164, Ertl Sirerä Fran n. 15,11. An 
allen diesen Stellen, die wir mit Leichtigkeit verdoppeln und verdrei- 
fachen könnten, ist 7 reines pron. subst.; sehen wir nun hier und da 
7 auch adj. mit einem subst, verbunden, so können wir uns nicht 
der Vermuthung enthalten, dass hier eine Verwechselung mit dem 
äusserlich so ähnlichen Fri stattgefunden habe; in einigen von diesen 
Fällen wird das subst. vielleicht als Apposition aufgefasst werden kön- 
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nen. Wir haben uns folg. Stellen für eine Verbind. von 7 mit einem 
subst. aufgezeichnet: Ban. An. Ur. 5,9. Cverigv. Ur. 2,9. MBn.13,24.273. 
Baarc. 4, 42, 15,3. N. 22,2. R. 4,27,13. 31,22. 6,82,41. Paxkar. 33,26, 
32,1. 78, 19. 99,13. 100,7. 106,7. Vin. 37. Ausnahmsweise am Anf. des 
Satzes und oxytonirt: Tarpered Frpiit: RYV.8,6,19. sag 7 a 
“a Cix. 30,13. 

ÜATEL (von ZA m. Un. 4, 199. 1) Frevel, Unthat (welche widerführt); 
Fluch, Unglück (welches von Andera kommt): ITEIT MI 3% TAT IRZ- 
FERFLV. 7,20, 4. Ar a7 ENT SPUR OTÄHfR 5,3,7. 0 gOAT STdaTeRT 
area 1,125, 7. mega feet a7 emrankı Frenmhgren Feet? Av. 6, 
416,2. 2,10,8. 7,64,2. 44,2,0. = ITITI Tai. 3,3,442. Men. s. 18, 
— 2) Sünde, Sündenschuld AK. 1,1,4,1. 3,4,4,14. Tuux. H. 1380. Mao, 
art Fe: 7 RV, 1,28,9. 3,7, 10. VS. 3,35. 6,17. 20, 15. 
AV. 6,113,1. fgg- MECKER RN 6,51,7. 7,32,2. 20 Fort 
apart aan enfeet arzırd Orc SPRIT SEE 6,70,0.7,08,5. ATeeFeRGHT 
aaa Fa eher 10,37, 12. FRA a0 7a: hen Tre Ka Bu. 2,5, 
2,10, 4,4,3,5.28, 12,0,®,3, Aır. Ba. 8,30. 7 az ec TIEFE: 
— IP] M. 3,04. Chez: ARE 11,001. Sat: rare Ph 
261.122. SPATATteT 9, 91. qR : FREE 2,221. I mE T- 
AT, 8,19 (MBa. 2,2328). Rem q en 1,4892. A- 
TSFIR: M. 11,256. 6,96, Eu ER 102. 11,71, 145. 
SEPTHHler 200. GA FRETTTTTTERTE 2,27. MOGAiT SCHEN MIEITERR- 
erıfasteirpeamet 70. SITeizaTet: FÜRTFL 3,37. M9 FEITSgahT ZEQRaRT: 4,200. 
IREIHAFT: 10,101. ea sort erherrean. as 
Ta AUTTRITRL 207. Pranferg 3,105. Fred PIRTPLt, ss. HIA- 
GRÄRTL 55. FA freu sa. jagt a. APPITT 108. AT ad. 
251. FARRTTTÄTH STZIT AK.2,7, 47. FEIRTEFERTTZT HI. 844. — M.4, 
202. 11,226, Racu. 3,23, 10,40. — 3) Tadel Casoan. im CKln.; vgl. AV. 
2,35,2. — Vgl. Are, MER, ER. 

(von m 1) durch Frevel veranlasst: TE AV.8,7,8. — 2) 
sündig, unrecht: ar vergnet gaedt sehr av. 6,115,2. Car. Da. 44, 
41,1,26, 2,2, 44. 

Fre {wie eben) adj. sündig, freveläaft RY.7,88,6. 8,18,6. 7F- 
FAT ITTETIER: Arr. Ba. 3,20. 

TfEehH (mie eben) adj. dass.: FTEEITZTANTREINT AIÄERAFTESTT Gar. Da 
4,4,5, 13. 3,2,4,40. TTrahıTTe : M.11, 189.255. Ninana in Mır, 
219, ult. 

7A (instr. von 2.9, bB; vgl. u. Kl adv. anf diese Weise, so; vom 
Orte: Aier, da; von der Zeit: dann, a7 ehem Treat: erraten 
AV. 3,39, 4. 7000 POIEHTFURG SIT STeATTe STTeheONeg I Ferehreren ereTerRg 
9,61, 11. amt gan daran dere or,50. am gm: 6, 
20,10. #3 qaeydra SmTeamch dar RheTzE U MR ELEGANTE 
Zerimn Surinam Aka Fa en aa 31 at Feen: garen aha: 
usa Fat: 10,14,2. AV. 12,3,50. AT FIT weiterhin: : Renee 
7 RY. 10,31,5. 7 Zn Tot MROATeRT 97,21. auch ©, 
dass qm mit a einen einzigen Begriff bildet, von welchem ein wei- 
terer instr, abhängen kann: TUT Fran TE an AfRreETT Mina über den 
Himmel, hinaus über die Erde 10, 125, . FITIEH TE TOATÄTUT 1,104,43. 


A — Fa 
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rt su. 2. Frl. 

a (ron 3. Ei] m. Gang, Weg: era m ehe v8. 18,15, 

AL imie eben) n. Bakn, Gang: Fi artn RY.4,88,4. 47,9. MUT 
FB Ara v5. 13, 17. MIT ARHRRTZUTEE 58 (P-6,4,94, Värtt.d). 
Er a Faerien Th: RY. 5,59,2. Fear Fe at chen 6,3,4. 

7 m. entstellt aus TIT, acc, des parlic, perl. von As 38.367): 
FNETTR STAR TORE Sera Car. Ba. 14,1,2, 11. Kirn. 25,2, 

zei 1) m. N. pr. eines Näga MBu. 1,2154. — 2) f. ©=#T N. eines 
Grases RT, am, Tarraftı, welches medic. gebraucht wird, Rican. im 
GKDa. FERN ART TE STERNE TO: FTIR Art a- 
SEHFTRTIETTEL I MBn. 46,92. 94. A OTRTTÄRGEIT: 264. SEEN TTENT- 
a: 206. TERTAFURFTR: 4,690. (FAEA) Zar RT 


TAT Buic. P. 1,3,18. — 3) n. wollener Teppich Vartr. 212. — Vgl. 


Tem. 
TH m. ein best, Fisch (vulg. TZT) Buivara. im CKDn. — Vgl. Az. 
FIT 1) m. Ricinus communis, eine Staude, aus deren Samen das viel- 
gebrauchte purgir, Oel bereitet wird, AK. 2,4,8,31. Taıx. 2,4,26. H.1180, 
Aussıun 1,233. Sogn, 1,137,5. 144, 18. 148, 17. 2,30, 14. 337,8. UTUZART 
1,74,19. 160,17. 167,15. 182,11. 2,87,13. MBa.13,6512. au aurs 
a9: DEF Eifer: 1 Tgegent rn sten APTTR: ÜTRETLUN Pad 
Kar. 1,108. PALETTE ZU OEUET STR SATTE Hi.1, 63. HARUZ eine 
bes. Species davon Ricax. im CKDa. — 2) £. zur langer Pfeffer (a- 
TFT Canon. im CKDa. 
FIozE m. = TTTE Baın. zu AK, und Drinörax, im CKDa. 
LTUERIE SI (von 7° + UA) f.N. einer Pflanze, Croton polyandrum 
Spr. (Z#If), Ridax. im CKDn. 
FEIETETT (ron 79 + MEN) f. dass, Risan. im CKDn. 
rue m. N, pr. eines Mannes Riöa-Tan, 6,219.238.251 (Ar° in 
beiden Ausgaben). 254. 
m: Teahrfer Fendt med AFerK AprZTeIT TeRden SITTT Av.6,22,5. 
m. f. eine Gurkenart, Cucumis wtilissimss Rozb, (sowohl die 
Pflanze als auch die Frucht), H. 1489. Rica, im CKDa, Sogn. 2,518, 4. 
626, 1.997, 13. PZEHRTTETTER STEHT: FISREIT SET ST 1 SICHERT FRE Dich. 
3,142. Auch Sugn.1,29, 2.186,21. 183,8. 216, 19. 2,83, 13.174, 
19. — Vgl. At. 
TAT m. eine best. Zahl Vaere. 181. — Vgl. TIZ, Tel, Tel. 
TR m. = TER Ridıx. im CKDa. Sis. zu Car. Ba. 2,5,2, 15. 
TTZ m. ein best, Fisch (vulg. TIRZI, TITEIzT, TATzT) Rican. 
im CKDa. — Vgl. OTE- 
T7TZ 0. eine best. Zahl Var. 181. — Vol. Tel. 
TAT n. N, pr. einer Stadt Ver. 21,15. — Vgl. TITT- 
Grat n. die wohlriechende Rinde von Feronia elephantum erm- 
aa, welche medic. gebraucht wird, Canvan. im CKDa. Sogn. 2,236, 
8. Auch TEIIRETR n. AK. 2,4,4,9. Sugn. 1,138,8. 2,50, 19. 284, 8.288, 


Pace 543,20. — Vgl. ART, RaIATT, Tem, IE, T- 
> m. = Verfer ein Bein. Kuvera's Sch. zu AK. 1,1,2,65 


CKDa. 
69 
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Tem f. 1) N. für verschiedene Species der Gattung Amomwn und 
Elettaria und für die Kapseln derselben mit gewürzhaftem Samen ; Kar- 
damomen AK.2,2,8, 10, Hin. 97. Atnscın 1,52. Sucn. 1,139, 4.8. , 


2,31,21. 35,4. 357,2. 418,21. 431,10, TER: — TARTURT: 
Rasu. 4,47. TEAMTATETFATTATR ARTEESTTT) 6,64. Scumrnen, 


Lebensb. 249 (19). Die kleinen Kardamomen sind unterschieden als "- 
am, grade Sugn. 2,283, 16. 122, 12. AK. 3,4,10. die grossen als 

IT CKDa. — 2) N. pr. eines Flusses Hauıv. Lasor. 1,308. — 3) N. ei- 
nes Metrums (4 Mal un u - wm wm u; Variante: u u, 
vunwuuuu- -) Coresa. Misc. Ess. 11,161 (X.8). 

TER m. N. pr. eines Mannes gana Bra zu P. 4,1, 106. 

FATTA g°+99% m. N. pr. eines Näga MBur. 1,1551. Hanıv. 228, 
12821. VP. 140. Vaure, 86. Scurernen, Lebensb, 248 (18). 

TATMe (von FETT Mh) £. N. einer Pflanze, Mimosa oetandra 
Rozb., AK. 2,4,5,3. 

Ten +43 a. N, pr, einer Stadt Verz, d. B. H. No, 1242. — 
Vol. GATE- 

UML in! m, Gear BEN -, ausgelassen —, heiter sein 
gana AUZTIZ zu B3, 1,17. — Vel. Zara, 1, Sit. 

Tea (von FETT) f. kleine Kardamomen Ridıs, im CKDa. 

7 n. eine best, Zahl Vaure, 181. — Vgl. 7A. 

m N. eines Arzeneistoffes oder einer Pflanze Sugn. 2,116, 10. 

TFT on. = TAT Risıs. im CKDs. u. TAT. 

4. ri (von 7; vgl. u. TaAz und a adv. Cinr.4,13. 1) s0, gerade so 
(im Sinne des späteren 7) H. an. 7,48. Man.arj. 77. it T- 
a FR Tl: RV.403,0. eg al 8, 
30, 5. 33, 13. 4,12,6. za zen Terhen ı Fame aa Ara: Far 
ar a sı,s.@ ee 

4,2,4. 11,6. 2 nen 4,30, 1. In der Bed. von FT gleich- 
sode: FIAT TEN RU STErN TITTEN. 20,48, x. für 7, welches 
das Metrum störL — 2) allerdings, ja wohl, wirklich; im Voda häufig 
am Anfange von Versen und meist a mit einem andern Be- 
kräfigungsworte, namentlich 7% und f%. TA# &ı FrUHPTFFTE RY. 
er ge ai 8,21 ‚an. Gap ZereRht 
rer 10,30,6. 1,124,7. 165,12. 173,8. 190,8. 2,19,7. 4,19, 1.— 3)am 
bäußgsten wird das Wort gebraucht um einen Begriff mit Nachdruck 
bervorzuheben. Wir Anden es in Verbindung mit allen Redetheilen, 
aber stets unmittelbar nach dem herrorgehobenen Worte, Ina der Ue- 
bersetzung geben wir es auf die verschiedenste Weise wieder: gerade, 
eben, kaum, nur, noch, schon u. 8. w.; sehr häufig genügt der blosse 
Nachdruck, den wir auf das vorbergehende Wort legen. Nicht selten, 
namentlich nach einigen Partikeln, ist die Bedeutung von 77 so abge- 
schwächt, dass wir auch den Nachdruck aufgeben. In diesem Gebrauch 
fa 7a die Stelle des älteren 77, ar. MITA Aheitfeteg em Chr 
RV.1,140,7. FEIRZaT 164, "IA QIRRT 2,18,8. am far aim 24, 
. ern TER 7541,50 Tante KT sfEn vs.2, 28. TIER 


ad DAR Av. At. 19,3. 18,2. 8,4 SM aprterrepfehten stehen 
TS. 2,1,4 ‚a. FE TITSEUÄTRREFL under üänen nahte er sich derselben 


a — a 
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Rohigt 3,51. TIRTRI wandere nur! Art. Ba.7,15. 7 FETSfEHfet AT 7a 
TRITT aber nicht diesen, und auch nicht diesen ebend. ETAITET EITTFTUFFETT 
74 6,6.7. 8,5. A STIER (bier drückt 77 aus, dass es in der Sa- 
che selbst lag, wenn er sich an Pr, wandte) sared ZATTRTRANE 7,16, 
ER IT NTN AERTIEHRGEITFEIT AFTET AT 4, 3.0 ad: Me 
MATTATTTE di. 5. 7007 T7Z TORTORÜERN HPTFUET e- 
ZIEHT SITAZTE var wenn bei andern Thieropfern die Apri 


sich nach dem Rshi (der Abstammung des Opfernden) richten, warum 
ap bei diesem nur die Äpri des Gamadagni für alle 4,26, ara 
FA — PH Ara TOSTL Car.Da.7,5,4,54. IT At feahen: 13,4, 
SATATATU Rn, zn aa Bam STAR ST 
RUFT TTtERT 25,4, 2. FIEITER STTERER Kära. Gm. 7,3,17. 19. FOUR Ta 
Zam: Nun, 7,5, 1,.2. &1. ara ad gen sich ebenfalls in ein 
Pferd verwandelnd 12,10. — ARIFTTRET eben s0 lang M.1,73. FITIET die- 
selben 3, 23.248. anna (gerade) AITMTETTFTIEAT SIERT Gin, 
16,20. uni agrd: Inpeneiginli lung M. 2,07. a 
MIAHTAHT TORE STE Gin. 18, 18. EITETUTEOT (nur) NÄASTRH M- 
ATTETRT: MI. 2,100. F7 STIER (moch bei Lebzeiten) MATT ITERSFA FTI- 
FT: 108, Feder FISTEIH{eT durch Diosse Berührung von Wasser 
wird er schon rein 3,76.63. 4,165. EIIT ZU (nachdem ich es nur eben 
erblickt hatte) FRAGT ATITEFFETTERTEL N. 23,28, 3,14. ART (der 
Nachdruck auf der Negation) ARIATT: I 9 THTRTZTEHT Vırr.15, 
6. SHE OFTEN STERNEN AT OL ale der Name kaum ge- 
nannt worden war Rasu. 1,87. ara M. 1,93. 2,35. 3,62, 4,72. Vırr. 
7,15, 7 7A M. 2,94. 9,318. N, 23,15, aa 22,23, Tara M.1,91, 
in ganz kurzer Zeit N, 17,23, — HM va M. 1,7.28. 8,384, 
9,40, 107, am — Ara 8,194. TI — ARE 6,90. 8,180, Q,i8, 
a - Aal 105.130, 10,30, 11,94. ma- ma 3,283, Q,155, Eu 
AIR] 3,53. za 2,153, 3,252. 204. 4,139, va 5,61. 8,277. E >; 5, 
023. 9, 144.318, N Vm., 61. aaa so auch, mEPHER: M.1,48. 
2,126. 3,21, Ada eo, aa 8,276, 9,84. Dag. 1,3, 7 Aa M.4, 173, 
8,143. 10,94.98. 7 aa A 8,907. 97 1,93. 2, 159.207. — 7a 
25.35. — 7a IT 2,43.191. 4,7. Die drei letzten Verbiudungen sind 
überaus beliebt, vor Allem 7a 7 und 77 IT als erwünschte Ausgänge 
eines Halb-Cloka, X M.2, 167. IE wo wohl? d. i. nirgends zerlegen 
die Grammaliker {P. 6,1,94, Värtt. 4 und Sch. zu 8,1,63) in&fi +74: 
wir haben u. 3 3. diese Partikel in der Verbindung zu erkennen ge- 
glaubt. Vgl. Vor. 2,6. Noch ist zu erwähnen, dass nach P, 8,1,24 und 
Vor. 3,143 vor 7] nur die volleren betonten, nieht aber die enkliti- 
schen Formen der pronomm. erscheinen. Ueber den Binfluss von 7A 
auf den Ton eines vorangehenden verb. fin. s. P. 8,1,58.02. Die Lexi- 
eographen geben folgende Bedd. von 7 H, an. 7,48. 
ee ER ua KR ic FR, RR aan ‚ ao 
und Eläperunt Meo, 
2. #2 (von 3. D 4) 0) 1. Mellg 1: ET en = MER TR 
a een Tusrr, Ba. 3,1,4,5. 71 ITEM 
7a ga Aa: Up. 1,151, — 2) m. a) Lauf, Gang; meist im instr. pl. 


gebraucht: 34 zperch; sgui Herd STR SER TeRHTERE: Aiogenden, er 
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üigen Laufee RV. 1, 139, 3. ARTURTTA: 4,38, 1. quircch 1,104, 7. 
qrern, St TEA: 3,33,5. 7a mer: Wären 1,128, 3. ST 
Het TEA: 3,54,5. grob ai zpn iR FR (AF:) Tag 
und Nacht umwandeln in gewohnten Gange den Himmel und die Erde 
1,62, 8. 7 9 Welten: FaIcRTTen BIETET 400,4. — 6) pl. das Gebaren, 
Handlungsweise, Gewohnheit; daher 7IH so v. a. more suo, wie es her- 
gebracht ist 0. #. w.: ar de a ad ir. 6,51,2. =: ur 
Areate pt: durch sein eigenes Thun 8,18, 13. 86,3. TA METZ 7 


SupRd: FRFUThTIRL in alter Weiss 4, 117, 14. art Trareha 
apa: in eurer gewohnten Weise 10,67, 11. 1,100, 2. 6) drehe fa- 


CH Tl: die den Verständigen zu plagen pflegen 7,104,7. TU ai- 
ayı Fra aehıeı Ahreren: Atet Prefeamum: aufzusuchen pflegen 6,6. 
1,93,6. 100, 11.11 15. 7,62,2. vet Hat error: 1,64, 4{). Tee z- 
BUT aren GammeaTaaT: Hedi 4,2, 10. a A FERN eräh- 
farhera s7 ERBEN auf was immer für Weisen 8,02, 13. far 
Fereg leeren a a ech: 5,41,19. Vgl. allewege. — ©) V8. 13, 4. 3 soll 
77 nach Mauion. so r. a. ger, AIFH sein. 

VEES] VEu u) adj. f. ZT so gestaltet, N en; 1,6,2,1. 
5. 7,8,10. 5,8,8,2. N. 6,11. GERIET IT FRI af TA MBu. 2, 
420. TELaHheT FIT OTERIT 37 PTR 000. 4,252.389, n 3,52,36, 

TEÄTTZ (7A -+- 2007) m. solcher Awaspruch: FIRTETT EIN RAT SIT- 
ZU SEAL I FREI OTOFeL FRFUITUN TEATTZT PRTTZUE N MBn. 1,7868. 

ildz man adj. s0 oder Solches wissend d. h, wohlunter- 


mn mn 


richtet, des Richtigen kundig: QEATTE Tag 7 MIAATAZT MIHUTET Ar. 
Ba.8,11.15. Car. Ba.1,6,8,18. 8,5,#,17. 10,3,5,13. 14,4,4,20.33. Tarır. 
Ur. 3,10,5. HATT Arr. Ba. 8,11. Car. Ba 16,4,9,28. 

AREA Tr + 9 adj. dass, wird nach dem Vorgange der a0- 
eentuirlen Texte richtiger in zwei Wörter zerlegt; vgl. AV. 8,10,30, 
40,4,22.23. 13,3,41. Car. Ba. 8,3,4,17 und sonst. Aır. Ba.4, 11. Car. Ba. 
44,8,6,2. 48,2. Tarrr. Ur. 2,9, ARHTTER Car. Ba. 7,2,4, 15, 

lang (von + rm adj. (. HT derartig Ciien. Gans. 1,2. Ans, 
9,27. R. 1,1,7. 9,7. 3,55,39. 4,16,50. Sogn. 2,8, 17. Cix. 104. Auan. 38. 
Riöa-Tan. 5,373. Dudaras. 92,3. AT& Era Aa za a eat 
arena TFT 3% ZETTaÄET SÄT TOTEN Dan. 11,50. 

Wätd 17° +Et9) adj. darin stark Gar. Ba. 13,8,8, 1. soiche Kraft 
besitzend Buic. P, 8,24,26. 

den (7°-+3°) adj. £. ET sich 00 benehmend, so verfahrend, #0 
beschaffen: TÄFIET TFT M. 7,33. 5,167. Buie. P, 9,2,14. 8,17. M- 
et ARehereitgenTeT Fame Cie. 9,16. 

TÄTTR 07° 47°) dj. dass TU TÜRE 9 ZegfeTDTRTT: MBm. 
1,3548. 

TERTEA (ZI + absol. von FT, ATI) adv. auf diese Weise P. 
3,4,27. 

did (7°? + MM °) adj. so gesinnt Car. Ba. 10,6,3, 1. 

Am 17° 71°) adj. in solchem Zustande befindlich, sich so ver- 
haltend, so beschaffen: N. 11,10, 16,23. R. 2,39,21. 90, 18. 
GEhmA ZTR Mn. 13,57. WEIA dei so bewandten Umständen 3,15109. 
MBa. in Bexr. Chr. 23,33. Dac. 2,18. 


fa — uk 
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Tamm 2° +79 adj. mit solchen Eigenschaften ausgestattet N. 6 
12. Sogn. 1,187,2. Buic,P, 9,1,2#. subst. solche Eigensehaften im comp.: 
TERTTTERTET R. 4,1,20. TEHTONER Gie.12. TETURETE (s0 zu ver- 
binden) Var. 2,2. 

vd (von 7A adv. sorv. a.749. qehnt gem ARSTaTT OT STFTERT (wie wenn 
os a METaAT) RV. 824,15. 

äer 07>- + T°) adj. #0 genannt Gar. Ba, 5,4,4, 14. 

TARA (ron 2 ii Ta) adv. Cint. 4,13. s0, auf diese Weise. In der 
älteren Sprache nicht gekannt, sondern statt dessen 7A. Am häufig- 
sten gebraucht findet sich TA zuerst in Verbindung mit dem Zeitwort 
frz und dessen Ableitungen; AV. kennt es nur in dieser Verbindung, 


2.8. 0 7 PART 1010,07. 7 ZA BL wer Solchen weiss 13,31. 8, 


3. Aır. Ba.6,2.4 und oft; vgl. TAT, und TEferär 7 3 (wo R RV. 
ba Ta FT SV. 1,3,1,4,10. CRATFTATTTTE FÜtTT Aır. Ba. 
2. TS. 5,4,8,1. Nın. 2,2. Car. Ba. 3,8,3, 11. AR- 
ei m Rn ATERTR: WEIT GERT 13,4,0,0 
6. THE v0 verhält sich diesen 14,6,9,6. ®,21.7,4,2. 701 — TIL 
4,1,2,7. Erscheint in der klass. Sprache überaus häufig (namentlich mit 
79, 4 so reden, Solches hören) und weist sowohl auf etwas Voran- 
gehendes (M. 1,41.51.57.110, 2, 129.190. u. s. w. N. 1,21.30. 7,1. 18, 
27. Dig. %,55. Vıgr. 7,9. Cie. 80,8. 115. Vı. 201.208) als auf etwas Fol- 
gendes hin (M. 11,107. Cix. 12, 12. 13,22. 30, 13. Mecu, 90, Vın. 94.188. 
4196. 229. Var. 29,10. Cox. 38,16. 42,14). TARA m ist es Cox, 44, 
14. AATA damit verhält es sich nicht so N. 21,24. TERTEr] so geschehe 
es, ich willige ein Vıgr. 8, 18. 18,23. Hır.17,20, 21,7. 74 MEI] dass. 
Vıgr. 10,29. so ist es Pardar. 24,4, 7% x Eufsigutkl M- 
TAT a UN.202. Far 19,6. IRJETT wenn es sich so verhält 
Vo. 204, FAR war it 0? was ist damit gemeint? worauf geht das? 
Gix.71, 20. ART] nicht so! MBa.3, 16037. m Aera 1 Gix.18,18. QEMT 
mit dem acc. Jmd zu so Einem machen: MT Te FAT 
TIL N. 11,17. Fer Mm. 2,129. 3,58.251. N.15, 15. R.1,44, 130, Pat 
Jar. 84,7. Tee A Vıgr. 2,20. IT — - en 5,61, aus 
n.— 47, 14. Hır. Pr. 31. 33. Tat Zi ZAHN ATTERLı TE 
At GRART TIFRTet RaRTTE N Das.2,52. TR — TOT N. 9,00. 
48,25. BR. 1,6,19, 5,26,43. Häufig steht das adv. TE adj, also für 7- 
ATI derartig: 7 (4. i. WERTEN) A TEET TER: N.8,00, 17,61. 20, 16. 
Häufig am Anf. eines comp.: WÄRME Car. Ba. 5,1,8, 10. 5,4, 1. TaIH- 
SUralElı 8,1,8,2. TEE Arc. Ba. 6,14. TEPITRT der bezeichnete Platz 
Äev. Gans. 4,2. TAT Cie. 109, 19. TÄSPTTET von solcher Macht R. 
4,8,1.4,10,5. TRTTER in solcher Lage sich befindend Pran. 00,5. rd- 
IT 0 viele Moren enthaltend (Vocal) P. 4,2,27,Sch. — Die Lexico- 
graphen: 77T = 74 (z.B. aTret fan: = ara CKDa.) und 7 
FORLAR. 3,4,59, (Couma 0a). ATeI 3,5,0. MA (Einwilligung) 12. 
GAATEE 15. = EI 16. 78 TE SFR STATE ARFSO H.an. 
731. 7A Tate FOTZSTETE SEITEN 1 ERÄETET OACHENERTETERRTE- 
T7 II Men. avj. 87. 
TAATTz (7° +19) adj. (dessen Anfung dieser Art ist) von der eben 
erwähnten Art, — Beschaffenheit: FÜ RIAIZTTR] M. 8,329. 9,260, 
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R.4,12,38. (ix. 68,13. Baic. P. 424,7. Var. 1,15. TAM@TT — TI- 
TI N. 13,20. TEA dass. AK.93,3,40. 
RÄT (79-9) adj. derartig M. 1,44. 8,251. MBu. 2,1255. 
en 17° +2) adj. £. EIT dass. Äcv.(a.9,1. MBu. 2,563. Maxin, 
3. Ciw. 183. Karwis. 4, 133. 6,65. 7,87. 
ge 7? u adj. so beschaffen, solcher MBu. 13,6621.6674. EI- 
Fran aaizehgen AT aTIeT ET STATE — FREE ÄTTTET Hin, 18. 
ga (2. 7I + AT) adj. in Gängen gehend d. h. entweder raschen 
Laufes oder den gewohnten Lauf gehend, von Vishqu: MET Tr rat A 
gan Ar gan 3 ma: RY. 4,136, 1. Hierher wird 
auch zu ziehen sein: ann Ara schen erzrearn ra erh 


sein» 


En ErG ac 5,41,16, wo entweder TFT: als acc, pl. zu 9- 


wu: verstanden werden kaun oder ein comp. TaTARe: die umlan- 
fenden Winde zu vermulhen ist. Vgl. den folg. Art. 

TAÜTTERL Refrain am Ende der ersten Halbrerse des Liedes RV. 5, 
87, welches deshalb einem Verfasser Erajämarut zugeschrieben und 
mit diesem Namen auch in der Liturgie bezeichnet wird (Art. Bn. 6, 30. 
Gißen. Ca. 11,5,10. 12,6, 13). Es ist wohl ein Ausruf, entweder FFIT;, 
AA Erajs, d. b. Vishou, und Marut! oder comp.: wmlanfender 
Marut! In beiden Fällen muss aber eine andere Belonung angenom- 
men lag 

KanlEsch .74 +19) adj. sor. a TAT, Beiw. Vishnu’s und der 
Marat: 3A a0 Far Smart: qufeuadem I aaa a Fartrereet: 
RY. 1,90,5. von A 7,100,3. ara Mac Ach Gera Ferr- 

3,94,11. Art: ara: ef yamrirıtee: Ferro 
un 


sr 10,92,9. (HE) an dr ger art 


TÄTT (vielleicht 1. YA + E07 [mu EA) adj. so bereitstehend, fertig 
(zum Genuss): zan TI ul Asa: RV.8,43,38. 

TAT (1.79 +-99%) nach Sis. N. pr., wahrscheinlich adj. so redend 
d. i. wahr redend, wahrhaftig: 9 x ard AFFE farteamz- 
Ed oereren Fick: mV. 5,44, 10. ö 

77, Gar schleichen, gleiten: T{TZTTR Terre Argrieeg Av. 
Be 3. 79, QrIet (fein) Dairor. 16, 17. — Yot. I und 1. 4.77. Das 
simpl. rom letztern, welches auch zu 77 gestellt werden dürfte, kön- 
nen wir jetzt in der Bed. suchen, zu erreichen streben belegen: HTUI- 
FIEFEATIN: FREI — SIT) Buic, P. 9,4,52. MA a NETTER U: 
ar ENTER: 3,13,44. — eaus. TUT sondiren: TUI B- 
TATETR Sega. 2,7, 15. — Vogl. 

— EITA hingleiten über: ee sfr Sm: Av.9,5,0. 

— 77 herbeischleichen, herbeikommen: E [(Padap.: 3- 
qs STIHT AV. 8,6, 17. 6,67,3. N 

_ kur herumsuchen nach: met MBa, 13,4033. Gel 
STARAL, TÜRE: Sauna. P. dab, SITE partie. 7,6. Ygl. FITE. — 
caus. dass, ebend, 18,b. ERTÄTTA 31,0. 

1. rd pron. s. u. TFIZ. 

2. dr (von I. 3, . m 1) adj. suchend in TOT Verlorenes suchend: :A- 
Fanta TO TOT Car. Ba. 13,1,8,3. Vgl. Ind. St. 3,407,10, wo viel- 


Ta — 
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leicht für TOTTT zu lesen ist. — 2) m. a) das Hineilen nach: 
7a At maeRrarLRV. 5,68,8. — b) das Aufsuchen: IRI- 
nv. 10,08,0, ‚Ta 7 Sehe Zeiten Sit: 5,41,5. — €) Wünsch, Wahl, 


Ed Ieie want: oz FAT STE Car Ba. 2, 4,9, 2. Ungeachtet der 
Verschiedenheit des Tones wird hierher zu ziehen sein: M} # in 
STERTAR SAT U EITAT SETUTTARITT auf seinen Wunsch RV;4,180,4. 
— NETT Wunsch Gariom, im CKDa, 

3. 7A (von TFT adj. RE eilend, ein Beiw. des Vishnu; vgl 
TAT, TORTE TEE TITT FRÄTETE SOFERN V 20 1 
1,40,5. Kan. Fa dmg ar Fame que, 100, 
4. Dasselbe Wort ist zu vermuthen in der Stelle: (I) 
fra mir Era RTL 7, 30,5, wo ursprünglich wohl za 
gestanden bat statt des bedeutungslosen TAT. 

FT (von 1. 7) 1) adj. swchend Nm. 4,7. — 2) m. eiserner Pfeli 
H. 779. Vgl. 77. — 3) u. a) das Treiben, Drängen: TCHRTFRTUNG 
Baic,P.7,9,39. — b) das Suchen: SFTTUI MBn. 1,8309. TÜUATERT- 
Mä,12ss. das Sondiren Suga. 1,25,2.17. 26,18. 2,3,16.— e)das Wünschen, 
Verlangen: FETTE = 127 TTÜITT Nın. 6,22. FATATUT adj. Buic,P. 

4,13,50. EITGTERTTT 431,20. 4) £. a) FTTUTT das Suchen, Wünschen, 
Verlangen, Bien H.388. Car. Ba. 14,6,4, 1. 7,2,26, ad, ers, 
Ih © ebend. EIS Risa-Tan. 3,281. HT das um-Erlaubniss-Bitten 
P.8,1,32. — b)7TÜT gaga ATTTIZ zuP. 4,1,41. @) Sonde Msn. n. 37. 
Sun. 1,26, 18. 27,10, 28,13. 98,20, 2,7,15. 88,10. 103,6. 216,14. — 
P) Goldschmidtswage H. 924. Meo. Vgl. STRTET, weiches als m. = 7- 
Gut m. ist. 

TTTÜFRT (von FILE) £. Goldschmidtswage AK. 2,10, 22. 

TATORT (von TUT) adj. suchend, strebend Nın. 4,16. 

TTUTtG adj. 1) wünschenswerth, erwünscht (von 1,3. FT) Kuminus 
7,88. — 2) am Ende eines comp. (von FIT) zur Untersuchung gehörig: 
EITETTERTTUTTET Sucn. 4,61,2. 281,3. 

TIATT (7T-+-TE das ist ein Mann!) m. Bez. eines verachteten 
Brahmanengeschlechts Sis. zu Car. Ba, 11,2,3,32. — Vgl. TUTÄT: 

dia su. Az am Ende. 

TI (von 1. 79) adj. 1) treibend, antreibend (?): STETIFTPTIEHTE 
SCÜAR (u. IR 3 FOR ı ar FE am Rn fe 
auft Far MBn. 3, 12513. — 2) am Ende eines comp. suchend, nach- 
gehend, wünschend: TefTr Am. Da. 3,9. FIR ® Raon. 1,8. TTETCH- 
Bo N. 24,45. Suno. 2,19. MBu. in Bexr. Chr. 26,64. R.1,1,63. 78,16. 3,2,16. 
28,19. 51,4. Ver. 14,12. Sugn.1,323,5. Raca. 3,57. Karnis. 21,100. 


FRATTETT nom. abstr. ae — vgl. matter, Stürgaten, Ur 
er on ie ienee Tach fa- 
Fach SR nV. 10,102, 11. 

Teru 1.3. 77 mit ST und TEL mit EI. 

(von 1. 3. mit #7) adj. anfswsuchen, wiünschenswerth, er- 
wünscht: Tata Gar. Ba. 1,9,8, 16. WEST IR: FA: 
MBa. 3, 8075 (= 8805. 13, 4253. R. 2,107, 12). 8,3945, 18,213, qesü 
FIT wenn sich der Wunsch einstellt 14, 1600. 
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TE (von 1. 3. ZI mit SM) £. Aufrmehung, Begehr, Wunsch: A MU- 

zpd Ha WET RV. 621,0. v8 18,40. 
von 1. 3.77 oder QM) adj. 1) aufzwsuehen AV. 12, 2, 32. 4,16. 

— 2) zu untersuchen, zw sondiren Sogn, 1,14,20. 28, 13. 29,6. 92,17. 

TOTAL (part. fat. von 3. 3) adj. was da kommen wird, zukünftig H. 
1541. WIRRTETTT (von 7° +- EHEN adj. zukünftig Tarx.3,3,5. — Vgl. 
0.3.2. 

TE (von 7) adj. begierig, verlangend: TOT TE: TE TA ZERT 
AV.12,3,33. 

TA (wie eben) n. so v. a. Earl Naicu. 2,13; 9% TH. 

aga N. pr. f. dt gana arstaız zu P.4,1,73. Nach dem dane- 


fe — Ten 
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benstehenden TIfE zu schliessen ist TIfR urspr. eine Verbalform (2 
sg. imperat. von 3. 3 mit IT. 

GIER, vieternen, Freanmmen ft. zusammenges. aus 7T7 (2. 28. 
imperat. von 3. 3 mit a1) und 7, TReITe, TUE ga ga NOTSIETHTTE 
zu P. 2,1,72. 

TIRETTT adj. ist schwerlich etwas Anderes als eine fehlerhafte Form 
für EIFTTT. RV.4,3,9 Deiw. der TIW Zt. 

TÜRUTE m, ÜRCTUMRERT, TÄRCTEAEENT, TOIGERSTTITT I, ZETE m. zu- 
sammenges, aus aca (2. »g. imperat. von 3. J mit ZT) und za, ang 
(2. sg. imperat. von AM) |, TAEA, FAT, ZEI gana MOTSZHTTZ zu 


P. 2,1,72. 


Kl 


1.% interj. gana iz zu P.1,4,37. 1) der Anrede und des Anrufs 
rem, am. — 2) der Erinnerung H. an. 7,3.0. Meo. avj. 9. 

4 7 (nom. m ein Bein. Civa's Exinsnanıe. im CKDa. 

TI gana IIATTZ zu P. 4,2, 138. 

va nom. abstr. von TI; davon adv, 1) T auf ein Mal, 
zusammen P. 5,3,44. Vor. 7,45. PEpe| a TI Kir. Ca, 14,2,28, 
ei Henn Sucn. 2,38, 11. TITEZT 50,21. 419, 11. 328,7. — 9) Ta- 
FIR dam: TER TERPFREZIET: Seen. 2,153, 2. 

GARTEN (von -+- TEN) m. Alleinherrschaftüber gen.) Buic.P.7,3,37. 

TRIER (von TI +7) adj. 1) zu einem einfachen Worte gehörig: 
ei: Nın. 1,14. — 2) in einzelnen Wörtern bestehend Nın. 4,1. 

TATT {wie eben) n. Worteinheit P. 2,1,25, Sch. 

Ta n. nom. abstr. von Enz gıya STTITz zu P. 5,1, 124, 

FAT (ron FAR) n. Einmüthigkeit, Uebereinstimmung der Mei- 
nungen MBa. 3,298, 16906, 5,702. R. 1,34,32. 4,81,s0. 5,77, 13. Hır. 
10,22. Rıca, 18,35. Riöa-Tan. 8,475, Daron ein gleichlaut, adj. mit Ue- 
rs der Meinungen verbunden: IT PFANGFUREN ana- 
ESEL ArzT 0 Ymegem: DTOAT SÜReN ATeR: IT SEAT SEIT R. 5,77, 18. 

HATT Ivo Kae n. Alleinherrschaft Ägv. Ca. 3, 19. 

Tai adj. von En! gana aa zu P.4,2, 111, 

Verden m. patron. von 7 TRT gana SITE P.4,1,103. — Vgl. T- 
"RITIRRR: (von TRITT) adj. mit 101 versehen P. 5,2,118, Sch. 

FRE (von TRITT) adj. von Einhufern kommend: IT, FILM. 
8,8. Jiöx. 1,170, Suga. 1,176,4. 1Bl,&. 

Tanterh adj. = VERlGS| P. 5,3, 109. 

Tagrı (von Tram n. Eintönigkeit: SEITEN TE: 
Are Toren Äer. (a. 1,2. P.8,1,55, Värtt.1 (fälschlich 7°). 
Kic. zu P. 1,2,32. 

Kaucanc (von TFAETEN) adj. mit 1001 versehen P, 5,2, 118, Sch, 

Yarzı (von FF + FIT) 0. Eintönigkeit Giäxu, Ga. 1,1,31. Einheit 
des Accents in einem zusammengeselzien Worte) P. 2,1,25, Sch. 


ORTEN (von TR + SITITTE) m. £. SM Dieb P.5,1,118. AK.2, 


10,25, H. 382. Dacax. 89, 1. Das Wort wird so gedeutet, dass der Dieb 
ein einzeln stehendes Haus zu scinem Verbrechen benutze. 
UATET adj. falsche Form für TAT H. 1438. 
Tara {von TRITT) n. die auf einen Gegenstand gerichtete Anf- 
merksamkeit: FIT TUT START] Mia. 3, 15439. Ti a 
MÄTCEITEE TATORT FIFL N. (More) 19,57. TERRIETS Sucn. 2,240,4. 


Buis. P. 5,2,2. Veninras. 2, 10. 


_ 


Gaza patron. von Az Kauvg. in Verz. d. B. H. No. 362. 


TAT (von TATZ) m. Soldat von der Leibwache Riäs-Tan. 5,219. 

TRTFTI (von TR -+ENIFHL) n. Einheit der Seele, — des Wesens; das 
Einssein mit der Allseele MBu.1,505. 13,3672. Buis.P.6,8,20, 7,13, 42. 

Yarzıa (von RT + ET) m. N. pr. eines Mannes Aır. Ba. 
8,20. 

TRTZIOR (von FATZTRTT) adj. zu einer Biäfzahl (von Thieren, s. 
VS, 29,58.59) gehörig Car. Ba. 13,2,3,2. 5,8,3. 6,4,3. 2,15. Z.d.d.m. 
6.9, pLXVL — Vol. ORRT. 

Taten (rom TR + ORERT) n. Einheit des Bezuges Bui- 
anir. 68. 

TER (von TRTEM adj. 1. F absolut, vollständig: EISEN END 
Buuc. 14,27. TATE Sucn. 2,100,2. RETTET TRITT 
AITeT Siäxmaan. 08. TWRIHTTER: TECH Beie. P. 3,20,2. 6,212. 3, 


31. SATTTFTT Paskar. 39,22. Z.d. d. m. 6. 7,289, N.3. 

bat {von VE? adj. f. $ der beim Lesen einen Fehler 
(Eines anders) gemacht hat P. 4,4, 63, Sch. 

Kauss patron. ron TI gana FT zu P.4,1,99. 

Tal (von aa) n. Einheit der Absicht, des Zwecks P. 6,2,15:, 
Sch, 

RTREER (vom TRIER) adj. 1. $ 1) eintägig, quotidianus ; vom Fieber 
Varre. 220. — 2) zur Eintagsfeier gehörig, dem einfachen Opfer eigen 
Aır.Bn. 6,8. 8, 1. Car. Ba. 13,3,4,8. Ägr. Ca. 8,4. 9,10, 10,1, Cihen.Ca. 


10,7, 14. 14,10,6. 12,4, . GARTRERT ZIETU P. 5,1,95, Sch. 
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am adj. von TH gana rer? zu P. 4,2, 128. 

Yaı (von TR) 1) m. patron. von Ei gana Bra zu P.4,1, 108. — 
2) n. Einheit, das Einssein MBu, 2,137. Raca. 10,83. Bizan, 7, Dev. 2, 
10. ZTATRERT der Buchstaben Z und #1 H. 238, Sch. Vor. 6,1. — 3) n. 
aggregate; the product of the length and depth of the portions or little 
ercauations differing in depth Corzna. Alg. 312. 

Ted {von 7) 1) adj. f. $ ans Zuckerrohr gemacht, dass gehörig 
ana [FITZ zu P.4,3, 136. Gare! fat TS. 6,243. Gerd m 
Cit. bei Kerr. zu M. 11,95. TERN] AK. 2,9,110. — 2) n. Zucker 
Suga. 1,331, 3. 

TeTEÜ (wie eben) adj. = TAT Gar. Bu. 3,6,8,10. 4,4,18. Kira, (u. 
8,1, 1%. 

Tan {wie eben) 1) adj. a) proparox. für das Zuckerrohr gut gana 
eig zu P.4,4,103. — 5) oxyt. Zuckerrohr tragend gana EB ruıca zu 
P.5,1,50. — 2m. pl. Bewohner von Ikshukljä gana [TTEHTTZ zu 
P. 6,4,103, 

Tenten {von AO adj. eine Last Zuckerrohr tragend gana 
am zu P. 5,1,50. 

WRITE P. 6,4,174. 1) oxyt. adj. f. $ dem Ikshräku gehürig ms. w. 
P.4,2, 132, Sch. (wo fälschlich TRITT). 104, Wärtt. 35, Sch. — 2) 
proparoz, ein Nachkomme des Ikshräku P.4,1,16#, Sch. so heisst 
Purukutsa Gar. Ba. 13,5,4,9. DagarathaR. 2,36, 1.1. great MBn, 
4,3719. Haarr. 1996. 

ent ungrammatische Form für VRR; so heisst Triganko MBa. 
412, 1022. 18, 180. Räma R. 1,26, 12. 

Tara. von der Pflanze 77%. herrührend R. 2,103,29. Sera. 1,214, 
7. 2,14,2. n. (niml. MT) die Frucht des AT gana gen? zu P,4,3, 
164. AK. 2,4,4, 18, 

TIER (von TEN ai. P.1,1,1, Sch. der Wahl anheimgestellt: F&- 
are erraten 7 AfezeT: Din. 109,9. 

Ye patron. von LIE) gana Eur zu P. 4,1, 151. 

% (von TZT) 4) adj. a) Labung —, Stärkung enthaltend V8. 18,7. — 
b) das Wort zT enthaltend gaya Fraız zu P. 5,2,61. Also. N. ei- 
nes Säman VS. 13,57. — 2) m. der Sohn der Id4; so heisst Purüra- 
vas RY. 40,05, 18. Car. Ba. 41,1,5, 1. Vgl. Wat. 

TR )a0j. 1. $ vom There TER herrührend: ÄRTMEUT: Car. Bu. 
2,5,2,15. Kira. On. 5,8,7. — 2) m. ein best. Thier aus dem Schafge- 
schlecht (also == 71: RT T SPA TAT SEAT SATTE Tor: UT 
Car. Ba. 12,4,4,5. 

TZAE 5. Ind. St. 2,47. 

Tr m. ein Bein. Kurera’s AK, 1,1,4,65, Sch, Riöa-Tan. 4,9, 
Bnis. P. 4,12,9. N. pr. eines Sohnes von Dacaratha 9,9,5t. Auch 

TER n. = 7m N. 1008. 

"m adj. f. Ki von der schwarzen Antilope (TUT) herrührend P.4,3, 
459, Sch. AK. 2,5,8. FIIR Jiäk, 1,258. 


ie Fi 


TIOFR adj. simon Antilopen {7TIM) jagend CKDa. 


Taftererl aaj.1e.) von FUaTER Soon. K. zu P.4,1,75. 


Fire 


u 
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"Tl 1) adj. von einer schwarzen Antilopenkuh (ZUR Aerrührena P. 
4,3,139. AK. 2,5,8. H. an. 3,488. EMTT Äcr. Gans. 1,19. Ciäxu, Gau. 
2,1. Kavc. 57. R.2,56,18.21. Sun. 1,59,9. 2,226,4. Bari. P. 5,7,12. 
9,15,29. Davon ein gleichlaut. adj. in der Bed. herrührend von Etwas, 
das von einer schwarsen Antilopenkuh herrührt, P, 4,3, 155, Sch. — 2) 
m. == WI schwarze Antilope Daaur. 4,15, — 3) n. eine bes. Art coltws 
H. an. 3,484, 

TR m. pl. N. einer Schule Ind. St. 1,68, N. Vgl. aber 3,257.28. 

YAZTFU n. mom. abstr. von TAIZTFFT diese Bigenthümlichkeit ha- 
bend Cain. zu Keim, Ur, 6,8,7. 

"FAT von TAT ram) gana AIAITZ zu P.4,2,75. 

Ted Patron. von TAT gana Em zu P. 4,1, 123. meiron. von $- 
ATT Sir. in der Ein], zum Aır. Ba. AiezTA Tem: Kniso, Un. 3 ‚16, 
7. empfängt die Offenbarung des nach ihm benannten Bainmana und 
Äranjaka CuUPErGeR| ATTURT Sis. a.a. 0. Davon ein gleich- 
laut. adj. von Aitareja herrührend: TEAM FEAIT EITEUERR ST 
SEZITT: Aır. Up. 3,14 in der Unterschr. Vgl. Ind. St. 1,389. 

TATTR (von TEA) n. (ndenl. TUN, Titel eines aus 40 Adhjäja, 
welche in 8 Paükikä abgetheilt sind, bestehenden Buches. Vgl. Ind. 
St. 1, 406. 107. 

TORTE] (wie eben) m. Anhänger des Aitareja, Leser des Aır. Ba. 
ker. (u. 1,3. 3,6. 10,1. Ind. St. 4, 44. 

Tararrez R°+39 f. Name einer Urartsuan, welche einen 
Theil des Arranzıı Änuysuxa bildet, Wunen, Lit. 47. 

Tea m. N. pr. eines Muni aus dem Geschlechte der Aurra (Bhrgn), 
von welchem der FRIST herrührt; dieser bildet einen Bestandtheil 
der Kusrira-Lieder des AV. und wird mit diesen in der zum RV. ge- 
hörigen Liturgie gebraucht. Arr. Ba. 6,33. Der Name wird auch TrIgT 
geschrieben (löen. Ba. 30,5. On. 12,17. Seine Nachkommen heissen 7- 
AIR Aır. Ba. a. a. 0. — Vgl. TIME. 

Kimi patron. von ziern gana EZ zu P.4,1,99. 2,2, 106, Sch. 
ERTFFHTTER 6,1,08, Sch. 

Trirranmeet patron. von ZIERT gana STZTIX zu P.4,1,99.N. eines Leb- 
rers, der bei Ganmm 3,2,41. 4,24. 6,1,8 cilirt wird. — Vgl. u. ÜIdl. 

rraern (ron ZFARFTEM 1) adj. aufeine alte Legende zurückgehend: 
TIARITERT RENT Sta. bei Rosen zu RV.4,6,5. VIERTE 


Ama Paas. 91,7. — 2) m. oxyt, Erzähler oder Kenner von Legenden 

P.4,2,60, Värtt.5. Nm. 2,16. 12,1. 
Tiere {von Fra] Car fr T)n. mündliche Deberlieferung P. 5,4, 
1% zu 5,1,124, Värtt.1. AK.2,7,12. H. 200. POfTel: 
1 Tarrr. Än.1,2,4. Z. d. d. m. 6. 7,311. 


Aiegegrt u ragen UT] ı U FRE MEOERTGTeTe SATEAT- 
II R. 5,87,23. Corzen. Misc. Ess. 1,403. 
Yan (ron FF] + adj. zu diesem Anspann geeignet gana - 


zu P.4,4,9. 
1: oder YA m. oder TE f. (von FI mit ZT) das Flammen, die 


Flamme: Ya Forma ag rare N 


1,166, 1. 


em 
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m (ron am m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 13,2126. 

Tai {n. das Sündhafte) TA gana gez zu P, 5,4,38. 

774 (von FF) 1) adj. f. $ dem Monde eigen, — angehörig, den 
Mond betreffend, ihm ähnlich: TETFT Pran. 94, 14. FieTl 80,9. Karmia. 
22,107. are 9,11. HH 16,86. ART = ZT Mil, 123. 
— 21. °7 N. einer Pflanze, Serratula anthelminthica Rozb. (TATT- 
fh, Varms. im CKDa. — 3) n. das Gestirn Mrgagiras Gsor. im CKDa. 

7% (von FR) 1) adj. 1. $ dem Indra gehörig, ihm geweiht, von ihm 
ausgehend; ihm ähnlich P. 5,3,27, Sch. EITFTETT: AY. 5,8,2. mt: 20, 
2. V8.6,20. 19,20. 29,33. m TS. 2,2,7, 1. 44,1. Aır. Ba. 6,4. Car. Ba, 
2,4,2,5.3,0,8, 1. Greehd zum Fiertel demIndra gehörig, ein Graha 
4,1,3,14. — M. 5,93. 8,244. MBn. 3, 1494. 10304. 14,259. And. 4,02. 
R.4,1,41. Vier. 6,6, Ciw, 98, 11. Raca. 50. Ha Kıaruis. 4, 25. 20, 
478. Taıx. 1,1,60. rt R.4,21,25.26. s..T Yaıı za in der von In- 
dra beschützten Weltgegend, im Osten P. 5,3,27, Sch, 2,2,26, Sch. — 
2) m. der für Indra bestimmte Theil (beim Opfer): QRtl aterztt: 
R.1,13,6.— 3) f. R a) näml. FT ein an Indra gerichteter Vers Gar, 
Ba. 4,2,3, 13. Äcr. Cn. 6,7. Nia. 4, 16. P, 1,3,25, Sch. — 5) näml. En 
Indra’s Weltgegend, Osten Rıwix. zu AK. 1,1,2,4, CKDa. H.169, Sch. 
— 0) die 48te Mondstation (s. FED H. 113. — d) der Ste Tag in der 
2ten Hälfte des Monats Märgagirsha As. Res, III,269. im Monat 
Paushba Corzen. Misc. Ess, 1,187. — e) Indra's Energie, personif. seine 
Gemahlin, Canoan. im CKDa. auf die Durgä übertragen und mit ihr 
identif. Der. 8,34. Tat daher als Bein, der Durgä Canoan. im CKDn. 
— f} Unglück (personif.) Tax. 1,2,7. — g) N. einer Pflanze, — 7%- 
TR Rarnam. im CKDa. = ZEIT Ridar. im CKDa. — 4) n. a) die 
48te Mondstation am Garipe. im CKDn. — b) wilder Ingwer AT 
WETET) Riöan. im CKDn. 

WFMÜRT (von FRI) adj. f. | mit Zauberei sich abgebend, auf 
Zauberei bezüglich: WFT TRIT Pnan. 101,4. subst. Zauberer, 
Gaukler Garion. im (KDa, Paas, 35, 1. 

Tara 1)adj. aufIndradjumna bezüglich: ATZITT] MBa. 1,325. 
— 2) subst. N. pr. einer Localität MBau. 3,10624. Vgl. Tr 2. 

TRIT patron, von 7, AT7 Paavanio. in Verz. d. B. H.57,2 v.u. 

FFATER adj. (1. 5) von TEAM P.5,1, 109, Sch. 

Teranl patron. von Fran gana Fa zu P.4,1, 151. 

Teen (von FAT) adj. an einem krankhaften Ausfallen der 
Haare leidend H. 452. 

Teraıd adj. dem Indra und Väju gehörig TS. 6,4,3,1. Car. Ba. 
4,1,2,1. 5,19. 4,9,17. 5,9, 1. 

Yaati patron. von FRI gana az zu P.4,1,96. 

atar Kaaa m. eine bes. Art Elephanten: TTTAAAT- 
Forqrenaat FATZEETTER. 2,70,22. 

Taatı nn von Fran Hanıv. 9144. 

WerRA aa. (6.5 von GAR gaya LAT zu P. 42, 111. 

rg patron. von TFA E gana az zu P.4,1,108. 

Yaıı adj. f. T dem Indra und Agni geweiht, gehörig, von ihnen 
kommend P.7,3,22, Sch. 27 AV.1,5, 19, 14,7,6. V8.24,8. 29,58. TS. 


a — mu 


> 
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4,8,3,1. 2,1,5,5. Car. Ba. 4,6,8,2. 3,9,4,19. XSATIZI MBn. 12,2807. 
Tara adj. {f. 5 von ZATZIT gana Are zu P. 4,3, 1532, 
TORTE adj. Indra und Nirrti gehörig Kiru. 43,5. 

TAT adj. dem Indra und Püshan gehörig: SIR Car. Ba. 5,2,5, 

5. Kira. Ca. 15,2, 12. 

Tarangeıed adj. dem Indra und Brhaspati gehörig Car. Ba. 13, 

5,4,28. Kirı. Ca. 20,8,22. 

TRTITTEI adj. dem Indra und den Marut gehörig Kira. (n. 23, 
sr 
Ya (von 77) und davon ad). QATIUFR TAT gana mit 

TUR zu P.4,2,0. 7 N. pr. Corxaa, Misc. Ess. 1,144. 

Fri adj. (f. 5 von Far gana ATTEITtz zu P.4,3, 152. 

adj. (f. 5 von za gana Areıtz zu P.4,3, 152. 
TATAEU adj. von 7% +7 P.7,3,23, Sch. 
Tara adj. {f. 5 von FAHRT gana Sc zu P.4,1,36, 
Tertatd adj. 1. 5 dem Indra und Vishau gehörig: TR Gar. Ba 


5,2,51.5,%1. 

Trraıd adj. dem Indra und Soma gehörig Car. Ba. 5,2,5,9.11. 
Kira, On. 15,2, 13. 

vr patron. von Indra 1) Gajanta H. an. 2,398. Me». 3,11. Ha- 
av. 7482. — 2) Arguna H.709. MBa. 1,2751. 3,1528. 4,2112. — 3) 
der Affenkönig BAli Taıw, 2,8,7. — 4) Krähe Taıx. 2,5,24. H,an. Meo. 
Rıcn. 12,22. Vgl. STEHT. 

TR (von ZART 1) adj. die Sinne betreffend, mit ühnen in Verbin- 
dung stehend; subst. Sinnentelt Bais. P. 3,10,15. 23,26. 5,17,22.23, 
18,32. 1,9,24. Yierdeit Arra loc. + Hit) adj. nur an Sinnengenuss 
denkend 5,18,22. — 2) n, ein über die Sinne handelnder Theil des 
Äjurveda Maoaus. in Ind. St. 4,21,2. 

RIFF adj. = FIRRTT AK. 3,2,28. Buis. P. 7,248. 6,9. 18,58. 

TUR (von FF) aus Brennstoff bestehend, Beiw. der Sonne MBu. 


3,149, 
gana Far zu P.4,1,99, 


Tem patron. von Zrtf 

TÄd patron. von 77 RR ans pi zu P. 4,1, 151. 

TAT (von SITE) patron. des Pratidarga Car. Ba. 12,8,3,3. 

TÄt (von ZU f. N. einer Pflanze (TTEAÄTTT, wohl = PUT) Ridın, 
im CKDa. 

Tara (ron FT no. Oxantität, Anzahl, Werth H. an. 2, 186, 

Kası metron. von ah gana Fe zu P. 4,1, 151. 

Kauuaı s. u, FIN. 

Tim (von Im) m. patron, des Deramuni, Verfassers von RV. 
40,146. Ancın, 

TiRetR (von Tim) n. N. pr. eines Sees in Brahman's Welt Kuiao. 
Ur. 8,5,3. Der gedruckte Text: Terte, Caßir. treont: [7 ara A- 
E77 AT MOSE ISREER) SELTEN GANZ TFOTEET ERROR SCRRTe TEE 
AU) 

ZUM (ron FAIR = TITEL) m. 4) N. pr. eines Königs der Näga 


Vierte. 87. Lanır. 196. — 2) N. des bei der Quirlung des Oceans hervor- 
gekommenen Elephanten von Indra AK.1,1,8,423. H.117. Vavrr. 116. 
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MBa. 1,1131. 2,360 (bei Varuga). Hanıv. 7543, 8873, R. 3,20,25 (ein 
Sohn der Mätangt]. 29,23. 47,7. — Vgl. ÜITER. 

Term (von Tal 1) m. on. a) m. patron. des Dhriaräshtra, eines 
fabelhaften Schlangenwesens (FF) AV. 8,10,29. Paxdar. Ba. in Ind. St. 
1,35. MBa. 1,797. fgg. 829. 1530 (verschieden von Dhrtaräshtra). i4, 
1714.1739. Hanır, 228, 376. 9156, H. an, 4,103. Men, t. 192. — b) m. 
N. pr. des bei der Quirlung des Occans herrorgekommenen Prototyps 
der Eleplianten (auch das appell. TIT bezeichnet sowohl die Schlange 
als auch den Elephanten), des Weltelephanten des Ostens und des Ve- 
hikels von Indra, AK. 1,1,#,43, 2,5. H. 170,177. an. 4,103. Men, t. 
192, MBa. 1,2627. 3,1676. 13219. 14370, 13,821. (gg. Bauc. 10,27, Inon, 
1,40. Hanıv. 268. 7469, 13113. R. 1,8,23. 3,36,9. 5,12,32. 55,2, 6,36, 
103. Maxn. S6,#. Buanrn, 2,85, Vıxa. 119. Macu. 63. Rasa. 6,73. VP, 
153. appell. zur Bezeichnung besonders ausyereichneter Elephanten: 
TAAMÄRTOTTENTR TATEN RETTET 
se ai za 11 R.2,70,22. — ec) m. n. eine besondere Art Regenbogen, 
gedacht als Indra's gerader und langer Bogen, H. 180. an, 4,104. Meo, 
1. 199. (ART: ATITAT: ANITTT: Mu. 3, 108. ETF MAUER 
FREIE PRERTAITTTT (Sch. der Calc. Ausg.: = SÄTFATITT) Ras. 
1,36. An den beiden eben augefuhrten Stellen kann en auch eine 
Art Blitz bezeichnen; vgl. MBa. 13,739 1: IT TAT 
AUT HT ATI #. Nach AK.4,1,%,10 und H,1104 bedeutet ATI- 
Ft f. Blitz, nach H. an. und Meo, auch eine bes, Art Blitz. Tea als 
m. n. kennt der gana Umz zu P. 2,4,3: und Sıpow. K. 251, a, pen. 
— d) m. Orangenbaum (ein anderer Name des Baumes TIIITZ steht 
gleichfalls mit 7 in Verbindung) AK. 2,4,2, 18. Taıx. 3,3, 153. H. an, 
Mxo, Ein anderer Fruchtbaum, Artocarpus Lacncha GE KRoxb., H, 
an. Meo, Das. n. bezeichnet die Frucht Sugn. 1,211,11. 214,5. — e) m. 
oder n. eine wüste, wasserlose Gegend /das Gegentbeil würde man eher 
erwartet haben) oder N, einer best. wüsten Gegend P. 4,2, 121,Sch. — 
N) n. pl. N. eines Varsha H. 946, Az) Paz GETAN ET 
Seh. — 9) N. des nördlichen Theils der Mondbahn V1°.226, N.21. TTT- 
TAITT Mb. 3, 11806, — 2) 1. SAT 0) N. pr. des Weibchens von In- 
dra’s Elephanten Svimıs zu AK. CKDn. — b) Blitz s. u. 1,c. — ec) N, 
einer Pflanze (TETÄt) Rican, im CKb. Sogn. 2,226,2. — d) N. pr. 
eines Flusses, = ZITIIT MBa. 8,2035. — e) Name einer bestimmten 
Strecke der Mondbahu VP. 226, N. 21, Vyl. 1,9. 

TLTIEFR adj. von TAI 1,0 P.4,2,121,5ch. 

ka (von am 0. Steppensalz Riöıx. im CKDn. 

Tin (von Z7T) u. berauschendes Getränk CKDn. 

Fa Soga. 2.66,2 wohl von H Wunde, also etwa gegen Wunden gut 
oder subst, Wundenpflaster. 

A 1}m. = 77 metron. des Purüraras gana fRraItz zuP.4, 1,112. 
Tarx. 2,8,8. H. 701. MBun.1,3149. 2,327.565. 13,325. Hanıv. 630.1387, 
Vıza, 145. Teriıt MBa. 1,3783. Yard 2,569. — 2jn. eine best. Zahl 
Vaure. 180. Vgl. TE. 

Fam Ram n. N, pr. einer Stadt R. 2,71,3. 

Trend m. Lärm, Getöse, Geschrei AV.5,16,3. 12,5,47. gg. — Vgl.EÜTR. 


— m 
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Teraenıt (9° + TE) 2dj. lärmend, von Rudra’s Hunden AV.12, 
2,30, 

Tet adj. nach den Commentatt. Nahrung dringend (was nicht in 
den Zusammenhang passt) VS. 16,60 (T8.4,5,48,1). Vielleicht ist ein 
Zusammenhang mit Ferat anzunehmen. 


TAIEFR m. = EIITT Gannan. im CKDn. 


Tertaet m. ein N. Kurera’s AK. 4,1,8,65. H. 189. Hanır. 10054. 


Wird als meiron. von ZATIETI erklärt. Varianten: WEIT, Tata, 
le. — N. pr. eines Königs MBn. 12,6195. fg. 
TFT ». Ind. St. 2,46, N. 6. 
Term 1) m. N. pr. gana TÜTE zu P. 4,1, 108. - 2) Geh ad] 
if. 5 von Fetterl gana FU zu P.4,2, 111. 
m. patron. von TArH gana mainz zu P,4,1, 105. 
Tier m. metron. von zrerat (Laser. Am Hanıv. 1721. 


Tem {ron FIT m. patron. des Karasha, Verfassers von KV. 10, 
33.36, Arr, Bu. 2,19, 
FIT n. = TEITEe] AK. 2,4,4,0. 
TUT (von FUN) adj. von Gira herrührend, ihm gehörig: AFFE Racn.2,75. 
Buic. P. 9,10,6. 


TAT adj. (1. ) von ZUTFAT H.93,Sch. Tarit TR Giva’s Weltgegend, 


‚Werden Vıra. 6,4. mit Ergänzung von Rn. 169,Sch. Vaure, 1B1. 


Zaren m. pl. = Sara H. 93, Sch. 

TIER (von IM adj. = NUT Vier.6,6. Die richtigere Lesart ist wohl 
Tim, du IT - ta unmittelbar vorhergeht. 

Tat (von FRE) adj. f. 3 einem Herrscher —, dem hüchsten Herrn 
angemessen, ihm angehörig, von ihm kommend; mächtig, majestätisch: 
Ta A AMAUTH IKrsbna spricht) Baac.9,5. 11,3.8.9. MBn. 1,3313. 
14,411. R. 3,10,21. Buic. P.4,31,27. 5,6,3. 6,5, 18. 7,10,14. QUER 
TR Eutis: 3,103. Cira gehörig: UTA Rıca, 11,76. 

Tan [wie eben) m. Theist (buddh.) Bvax. Intr. 441. fg. 

"Tr (wie eben) n. Vermögen, Macht, Majestät, übernatürliche Kraft; 
Herrschaft, Oberherrlichkeit: win? Fam Ei Nina, 8,2. M.4, 
332, Busc. 2,43. Sugu. 4,317, 1. TWÄFATEE I ERIK 2,382, 18. 
R, 3,35,8. Sifiensun, 23. 43. zrt HOTEIeIT IT MBu. 13, 
1333. Buic.P, 3,23,37. AK.1,1,4,31. aufgezählt H. 202. Von fünf über- 
natürlichen Kräften in Bezug auf die fünf Elemente wird gesprochen 


Hanıy. 11734. fgg. — Nin. 4,3. 311. M. 8,318, N. 17,15, TeirTaR: 
9,18. ZIERT ÜIREITER R. 4,3, 10. TOUÜRTE Gin. 06,4. rare Pra- 
wanted mA Gar. Ba. 13,4,8, 15. 2,9, 13. SIITQTUN] über die 
Affen R. 5,18,52. STPRTTT 2,91, 5. ACHT ARTE a7 5,22, 31. Fu 
a Amar Rram 30,00. FRE Grarigr. Ur. 1,11. DOW IK u- 
vera's) M, 7,42. Ta Ü Raom. 12,69. mit dem subj. compon.: :9- 
ZUM unter der Herrschaft des Sohnes M. 6,92. 

Tara] (von TaA) adj. mit übernatürlichen Kräften versehen, da- 
mit in Verbindung stehend, dämonisch: ZATWITET A MÄTLTTET- 
farsttet Q Mn. 15,839. Sogn. 1,338, 16. 

Tin sur. heuer P. 3,3,22. Vor. 7,110. AK, 3,5,20, H.c. 203. Car. 


Bu. 3,3,8, 11. — In der ersten Silbe ist das pron. 3 oder 7 (s. u. TFIZ) 
70° 
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enthalten, AFTRL geht auf AT Jahr zurück; die Eadung entspricht der 


in FT unw 

Warheer, TORTE und TÜRTEEU (ron WERTEN adj. heurig P.4,2,105. 

Tat adj. schwächlich, matt [?}: agent qrag: Car. Ba. 
11,2,3,52. A Ta UTerfen ameHh TER OORTRGENET TATETOTTSTETTT TA 
9,5,8,16. Wird ron Sis. auf eat zurückgeführt. 

Te (ron zit adj. aus Halmen bereitet, aus Rohr geflochten 
Kira. Ca. 8,3,26. ZI MBa. 1,211. R. 1,29,7. 2,96, 44. 5,66,31. Vıor. 
6,6, v.1. Wil (neuesadj.) TE heisst der Abschnitt Adhjäja 10-18 
im 10ten Buche des MBa., weil er vom 74T #TET handelt. MBu. 1,90. 
348. 14,1952, 18,276. — m. pl. N. eines Volkes VP. 191,N.; vgl. ZUT. 


in 


TÄITRTER patron. von TEITRRTFE (?) Paaranious. in Verz. d. B. 
H. 38,5. 
rc (ron ZATT) m. pl. N. eines Stammes oder einer Corporation 


im — Ye 
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P.4,2, 154. TEEITÜIR n. das von ihnen bewohnte Gebiet ebend. 

Tech (ron TERM) n. collect. die Backsteine Gar. Bn.8,7,2,7. 10,4,4,7. 

Fear von TEHTAR P. 4,2,72,Sch, 

TE adj. f. Frcas zur ZUR (8. 2. ZW) gehört, dient w. ». w. P.4,3, 
72,Sch. FRI Ägr. Cu. 4,1. TITA 5,3. TIEMATE Manton. zu VS. 5,14; 
vgl. 2. d. d. m. 6. 9, p.uxuuu. OIBÄRTTSR Verz. d. B. H. No. 248. 

Fazyugsı adj. sum gehörig M. 4,2327. Kun: = e- 
Fe aha 9. de 

Term (ron 38 + Im) adj. f. 3 P, 4,3,60, Kär.i.gana TTI- 
fen zu P.7,3,20. von dieser Welt, in dieser Welt erfolgend w. s. w. 
(Gegens. Bruce) MBa. 3, 12646, 12853, 14, 1039, 

co) (von FE) adj. Aiesig, von dieser Welt (Gegens. ARTEN) Vor. 
7,15. Buic, P. 5,14,32. 19, 14. Calix. zu Paagxor. 3,11. Veninras, 2,ult. 
Dicas, in Bexr, Chr. 179,19. 


ST 


4. MT inter). gana WITZ zu P. 1,4,57. der Anrede und des Anrufs H. 
an. 7,6. Mxo. avj.®. der Erinnerung und des Mitleidens Meo, 

3 m m. ein Name Brabman's Exixsuanax. im CKDn, 

Ah von FqP- 7,3,04. am: a: (Zellieengi?) I ART get: 
Sch. = SIERT Kic. zu P. 5,4,30. -.. = AM. an, 2,577. T- 
ATTTRL nicht unter Dach schlafend MBu. 1,3631. — Vgl. IE. 

Arku und ara m. Wanze Cueoan. im CKDa. — Vgl. TI. 

AHA (von SM n. 1) Behagen, Gefallen: Firm) UTEATERT: arts 
rear ga heramtg AV. 219,1. rem, aeg aT- 

ahnt TER? 1,40,5 (vgl. SV. 11,9,2,5,3). garmerh: ereri füreh am 


3,58,6. — 2) Ort des Behagens, gewohnter Ort; Heimwesen, Wohn- 
stätte AK. 3,4,30,235 (auch m.). Taız. 2,2,5. H.991. an. 2,577. Mro. s, 
1. ernen FTIR] AV. 5,76, 
EIchreNeRgTen ARZT Bat 10,117,4. A grehte Arch Braten Fer 

450,3. u 1,4,1. 5,6. AV. 3,2,2. 5,285. 6,75, 1. ANTARREHT- 
SI: ATER:) MBn. 2,505. BIENEARATE ARTE] Chvric. 2, 19. Bra: I- 
FEITÄT SER? Buic.P. 3,3,15. 4,28, 24. TReHArN: ararget mark Fra 


Ja] 528, 10. .53. ETCHFRA EICHFER Bewohner von Dr. 1,11,26. 2,8, 15. 3,2, 


as. _. ge hpera gta 
rg a aaa ar- 
Aa ein a partic, perf, act, von 34 m sein, 
etwa an Eiwas Behagen findend: anteneireh 5) ad RV. 6,59,3. 
Ar m. Kuchen von Waizenmehl Riäas. im CKDa. 
STATE und AT T. Wanze Canoan. im CRD. — Vgl. ATI. 
m. N. pr. eines Mannes Pusvanions. in Verz, d. B. H. 59, 10. 
BIerd (ron BIFR) 1) adj. Aeimathlich RV.9,86,45. — 2) n. a) Behagen, 
Gefallen: 3% Eirard Faferger efterd: RV.4,132,5. MEHR A A e- 
FATTRÄET 10,44,5. — b) gewohnter, behaglicher Platz, Heimathsstätte 
Kic. zu P.5,4,30 (m) MA ZA FI ARRERV. 1,01, 10. PUT Fa 
arms Ari ı arzım Atem 3,42,8. 8,25, 17. 61,1. Virane. 1,3, 
are, Aerfet eintrocknen und vermögen (TFT: ) Dairur. 


5,7. Dem AT geben die Erklärer auch die Bedeutung von schmücken 
und abwehren. — Vgl. ‚ea, ‚ua. 
URS 
arme adj. vielleicht zusammenger. aus #7TUT (vgl. MBn. 3,4057) 
von seiner Schaar verstossen, alleinstehend, verachtet (?): ERS amı 
3 AFeeTOd Org, SATERRT EIRTUNTE ZRZRV. 10,80, 16. 
(compar. zu ZU) Ban. Äa. Ur. 5,14,4 = Sireftiirt, wie Po- 
wer hatz Gufix.: EITOTTT Eirafter BRTTeeTTTeTeUE:. 


ara (ron 72) m. Nin, 2,2. 1) Fluth, Strömung, Strom AK. 3,4,28. 


H. 1087. an. 2,53. Mio. gh. 2. Eweısıca) UT M. 9,54. AT a- 
IT: ATOM TTTRER: R.b, 31,22. TIATTORTEN ATTERN FTTT- 
aa fe ge et Kominas, 4,44. Gix. 117, v. 1 TATRTIPPTET: MBu. 
3, 16108. aaa 16, 140. qaz Ardam RN Ermisr. 
Ur. 1,5, META — SITE FIT ROTER]: MBu. 3, 15201. are: 
Inon. 4,26. Padkar. IH, 253. ASTIETETE BR. 4,9,66. Macn. 61. TIH- 
R. 1,32, 13. 21,5. 4,9,19. MBa. 3,589. q Buic. 

P.4,13,5. RATE: 9,10,46. — 2) Fluth, Schwall, Menge, Masse AK. 
2,5,39. 3,4,8,2s. H.1411. H. an. Mav. SS ErBIRS| aaa AA 
MBa, 1,4448. MÜTTFL 3,707. AGcheL (HER — At: 8. 1,778. 

a CET ARE PT: TAT | TORTE ART: HR ZA O- 
ft u 2,80, . TOITMÜNRR: 5,57,25. ZRUATEI: Buuary. 2,08. TATATST- 
fat: Kıruis. 26,28. 13,104. STATE R.3,30,:5, Buic. P. 1, 
3,31. 3,19, 19, ara Schatz, Vermögen AK. 3,4, 223. MBu. 3, 15307, 
URIFÜTTORn R.4,22, 17. TIaTM: Buanrg. 3, 77. TE IT 
RATTEN Giurg.2,ar. IRTASera.1,131,10. Z:ETT Buunry. 3,31. ara 
Inna,s, 17. AROATE TTRTTEROTT Baie. P. 4,12, 11. — 3) schneller Tact 
AK.1,1,9,9. Ta. 3,3,71. H.292. H. an. Meo. — 4) traditionelle Ue- 
berlieferung (ET und Unterweisung (IR H. an. Mu». — Vgl. 
ara und ae. 

Araqa At + Tem. N. pr. eines Sohnes von Ogbarant und Bru- 
ders von Oghavati MBa. 13,122. 


AITERTEL (von am 1) adj. einen starken Strom habend: TI ATFa- 
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sten, des Schwiegervaters von Sudargana MBa. 13, 121. fg. des Schwa- 
gers von Sudargana Buic. P. 9,2,18.— 3) f. oft a) N. pr. einer Toch- 
ter des Oghavant MBi. 13,122. einer Schwester dewelben Baic, P, 9, 
2,18. — 5) N. pr. eines Flusses VP. 183. 

PATE AT SRTE) 1) m. die heilige Silbe AI] (s. d) AK.A,A,5,4. 
Taıx. 1,1, 116. H. 250. VS. Pair. 1,17.28. Kira. On. 2,2,9. 19,7,5. Paac- 
wor. 8,1. M.2,75.#1. Buao. 9, 17. Vıgr. 15,21. Karmis. 2,78. III: FI- 
FRTÜÄrRTTEIER (hier wie R. 5,81, 41. 12 hätte man nach P. 6, 1,95 
ÜIT für EN erwartet) HATIU €. verrichtete sein Dankgebet für den 
errungenen Sieg Riöa-Tan. 8, 134. FIFRIT Ver. dt. — 91. OTIN. 
einer buddh. Cakti oder personif. göttlichen Energie Taız, 1,1, 17. 

E FT? -+-:7°) m. N. pr. eines Mannes Ind. St, 4,467,3. 

ATHTETT denom. von SEAT: davon BIATE TIL P. 6,1,95, Värtt, 
Sch. 

Ar, Meet angebl. Wurzel {so v. ..A0% 
ron SITTH Nm. 6,5. are ae: ) Dairur, 35,84,8. 

ar adj. ungerade, der erste, dritte u. 5, ww, in einer Reihe: He 5- 
Fa: AHATAT: FITTIPLRV. Pair. 1,3. 2,7. Vgl. TEL 3. - SIT m. 
ui BIT 1. Buan. za AK. 3,6,235. CKDn. 

RR (von SQ = n. 4) körperliche Kraft, Tüchtigkeit, Lebens- 
frische (auch im pl. gebraucht); in der Med. Lebenskraft Nass. 2,9. AK. 
3,4,225. 4.796. a=. 2,577. Mo. #19. FAT N are] 
RYV. 1,160,5. chen fan Fran: 163, 10. Ark am: : SEEN AIT- 
ade ae a... a. and arte PETE 25.0. ai tn: a 
fördern: 20,2. erahah 3 aueh: 6 67, 20. BEHPGRET: 7,56,6. 3,32, 


9. Tata AV.1,35,2.5. 217,1. 3,8,1. 49, 1. 9,1,17. 18.2,9,4,5. 
rgartgäneeh: 5,5,9,2. Aır. Ba. 1,5. Gar. Ba 4,5,8,4, 141,8, 
". Chun. ca 5,8,2. 7,8, 15. Kmiso. Up. 3,13,5. Jiök. 3,93. Sugn. 1,4, 
13. M, 10, 30, 15. 19. 51,3. 2,403, 2. AUTOR ORTEN TOP AT 7 Mar- 
00.2. HATT] Giva’s Kraft Racn.2,54. FATRTLadj. M. 1,6. HagTO 10. 
er. 12, 15. N. 5,34. 6, 1. Vıgr. 3, 19. R. 3,28, 21. gragaıe 175. 
EN? 48,20. Danen. 7,2. BIRITRITET FAFFNERG ZIATTEA ı AIT- 
RPRFENTEY, MÄUMERRITER ZN Sin. D.600. METER Palegmaes- 


senz Biäk. 3,107. — insir. EIRTEIT mit Macht, kräftig, musthig, entschlos- 
sen, nachhaltig: z rare RV. 3,51,10.8,65,9. 27 710 9- 
Uft: FRTTETem 8,50, 7. ERTShemT FeITEhT METER 4,11,0. 19,6. 132,5. 07 

a Fa are: depratrden 19.0. Av. 31.6. MAART 9 
AATEER CATERTFUGETERETT Yimas. 18, 18. MFUITSETR CAT AIATENTEE Am. 
ARÜISETT Ma. 1, 0004. FRATTET: — A MÄÜLHTETT MR. 3,53,22. 10, 
14. 74,7. 6,83,47. Vıgv. 10, 13. Suca. 2,392, 14. TERTTENT Vigr. 4,5. BIT- 
ZTeTI sm Auf. eines comp. P. 6,3,3. STATE Sch, Vgl. arterehtanel, 3- 
mas, aa. me u.% w. — 2) ein mit zusammengeseizten Wörtern 
reich ausgestaiteter Styl Kivsai. im CKDa. — 3) die 6 Zodiakalbilder 
mit ungeraden Zahlen (Isle, Ste u. 8. W.) Gsor. im CKDa. — Die Le- 
zicographeu haben noch folgg. Bedeult.: Wasser Naıon. 1,12; Glanz AK. 
3,4,235. H. an. 2,576. Mao, s. 19; Glanz des Metalls (vgl. Rem) H.an.; 
Offenbarwerdung (ATI); Stütze H. an. Mu», 


MBa. 3, 10538. — 2) m. N. pr. eines Für- 


nach Donca) zur Ableitung 
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SHE (vom BIETE) di. sich kraftvoll erweisend: FUN TEMARR- 
Fern: S7TAt: ST RGFÜIBTEITT TS. 4,402 1. PA 4,100. 


EIFTFAT (wie ab adj. zur Erkl. von SITHRÜR Gain. zu Ins. Än. Un. 
5,14,4. 


ae {wie eben) adj. 
ATTFTTE: 130, Sch. 

IRTFTEL (wie eben) adj. kraftvoll, stark RV.8,68,5. AV. 8,5,4. 16. 
v8. 10,3. 

arte (wie eben) adj. dass. TR. 5,8,40,1. Am. Ba. 1.5. Car. Ba. 
8,4,2,20, 7 TOTTTITEITETETR: 43,1,2,6. 14,1,2,23. Ciäwm, Ca. 10, 
3,13. Kuiso. Ur. 3,13,5. MBu. 14,100. Buio. P. 4,24, 16. FU ARTEN 
Ra YEAR AMTHTRETOTeTETEL Rucn. 5,07. 

EITETT, BITTE denom. von ATHFL gaya STOTTTz zu P.3,1, 12. 11, Sch. 

: BRTEITGEhTeTerTeeheT 


= EITTEIt P. 4,4, 120. AITSTerT AT: 1an,Sch. 


pe re sich anstrengen: MARY. 4,140, 
ZUR A Ta 212,101. 3,32,11. Buarr. 8,76. 
re und s. u. 30. 


EIEITET (RTETAL-+- ZT) adj. Kraft verleihend, stärkend RV.8,3,24. 
Ai m am. FRARdeNgPcg TS. 5,6,94,1. 

ATITAETT (von AST £. N. einer Göttin des Bodhidruma 
Lauer. 317. Ebend, 268 wird eine eben solche Göttin unter dem Namen 
SIFITTTET (1) aufgeführt, wofür STATT (vgl. zu lesen ist. 

AR (von 37 = m. Kraft: SENT TR MNDITEÄF BY. 
6,1737. aa atgeit TI SU ATEM FURL AV. 4,190. 

az m. N 

ATZE m. eine musikalische Weise von fünf Tönen (mit Weglassung 
des 2len und Sten) Salctran. im CKDa. ATZE Wırs, 

af und St f. wilder Reis Rarnam. im CKDn. 

gz m. 1) pl. N. eines Yolkos and des von ihm bewohnten Landes 
(Orissa) Taıx.2,1,11. H. an. 2,398. Meo. r.11. M.10, 44. Haaıv. 12838. 
R.4,41,18. 44,1%. Vgl. IF. — 2) N. einer Pflanze, = arg H. au. 
Men. 

IT u. N. einer Pflanze (Hibiseus rosa sinensis L.) und deren 
Blumen AK. 2,4,2,56. Tax. 2,4,25. H. 1147. 

zen (9 (Az + Ta f. dass. Rican. im CKDn. 

AIG partic, gut. pass, von 27% mit ET (s. das.). Davon denom. HTGT- 
Tfrt, imperr. Arstar P.6,1, 95, Värtt, Sch. 

rn, Aral fortschleppen Duirur. 13, 12. — Davon werden aa 
und sun abgeleitet, 

ATTE m. oder 1. 7 A EIWATE EITORRTZ Ei MT STAR 1 FON 
Alam: av. 910,1. at ah uehreemgan:: ren er Far arıq 
S7IieTeR] 65, „. an arterech ar a a ga Bro: 104, 14, In die- 


sen Stellen durfie das Wort am ehesten ein zur Bereitung des Soma 
gebrauchtes Geräthe — 
hend (du.) — bedeuten, und daher ist es abzuleiten, dass es bildlich 
für Himmel und Erde gesagt werden kann Narcn. 3,30; vgl Tea, T- 
FRIR u. . w. Hiermit lässt sich auch vereinigen SIPI 74 341 HTartl- 


{enam: SITHARTHTIH VS. 4,25. In der einzigen Stelle wo das Wort 
im sg. erscheint: SA Ira ATI Bıti mar Yerata Are: nv. 


. pr. eines Ministers von Pratäpäditja Rica-Tar. 4,9. 


aus zwei zusammengehörigen Stücken beste- 
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1,61,+4, erklärt Sis. mit Weh abwendender Schutz von der angebl. Wur- 
zel ATM. — Vol. za. 

AT 2 u 4. 3 mit A und u. 7, TAT mit SI. 

Bi 1) m. (von 1, AIR) Einschlag eines Gewebes: 7 Ten arahait: 
ferar 0 Arch 7 9 Anden: Av. 14,201. ara are a Fa ee 
RV. 6,9,2. TS. 6,1,4,4. — 2) m. [. Katze AK, 2,5,6. H.1301. Wird in 
dieser Bed. auf 7a zurückgeführt 0: 1,69. — Im comp. kann a mit 
einem vorangehenden I — AT oder AT bilden nach Värtt.5 zu P. 6, 
4,9%. Vor. 2,7. FISMF oder FARTIE] P., Sch. 

IH Ara N. eines Agrabära Riöa-Tau. 1,174. 

Arzt {f, vom partic. von 2. 37) adj. quellend, wallend: (FIT) “ 
a a RYV.1,18,6 (daber Narom. 1,8 unter den Bezz, fur Mor- 
genröe). IX 7 MEET T% MATHE 8,58,3. 

[von 32 Un, 2,75, 1) m. n. gana aehaıtz zu P.2,4,31. Tuıc, 
3,5, 13. m. Sıooa. K. 250, b, 6. Muss, insbes. mit Milch gekochte Körner 
{z. B. von Reis), Brei AK. 2,9,4#. H. 399.832. Men. n. 43, RV.8,58, 14. 
SRRETTRRÄT 66 ‚10,6. AV. 4,14,7. 38,3.4.8. 14,3,22. fg. ara er 
Fra ae} A at Hrn. 30. Car. Ba. 1,6,8,3. 4,4,2, 1. Kira. 
Ca. 10,2, 12. 19,1,20, SA ARTL Karnon. 2,25. M. 8,329, Vigor. 
3,3. Sogn. 4,229, 19. 2,76, 12. P.4,2,21, Sch. ATZITHT 8,2, 150, Sch. 
Besondere Arten von Muss sind: AITTTET Kurc- 138. Gar. Bu. 2,5,2, 1. 
11,5,9,5. 14,0,8, 13. MBn. 13,947. zen Gar. Bn. 14,9,4, 14. At- 
za. aa 16. 14,5,2,5. EITRPIATZT (sic) R. 2,32, 83. MRATA 
Secn. 1,72,1. 170,3. ra 2,391, 17. 410,19. MTERTZA 05,19. MA- 
77 342, 19. ITTÄTZ=T 466, 2. MERATZA 389, 19. SATZ P.6,3,60. Kucc 
138, Car. Ba. 14,9,4, 15. SZIZT P. 6,3,60. MITZRSIC) MBn. 13,6102. 
ara am Anf, eines comp. vor einem drdzsxulwavupeis In dem Sinne, 
dass es dem Schüler nicht um den Unterricht, sondern bloss um den 
Brei des Lehrers zu {hun sei: ARTE: P. 6,2,69, Sch, 1,1,73, 
Värtt.2, Sch. — Nausn. 1,10 erscheint AT m. unter den Namen für 
Wolke. — Vgl. SATT, FÜR, SEI, SARA, MAR. — 2) 1. 
ort N. einer Pflanze, Sida cordifolia FETT), Men. n. 43. 

ArZTTEht (von AA und IT) f. P.4,1,64. 

ETTZEMEGAT AATO + ET, EITZTTERT TO + EIERN) und ARZT 
{ron #7) f. Na. einer Planze, = HTTAMZT (scheint verschieden von 
ATZIT zu sein) Ridan. im CKDa. (die erste Form u. MTIAAET). 

arzt (denom. von Az, Arzt in Muss verwandeln wollen: 
rei at NT TazAgeT an: Sch. zu Kirs.Ca. 12,2, 12. 

arzt und Arzt adj. von Ara ga ya ITATZ zu P.5,1,% 

Fa (ron 2.37) m. das Wogen‘, Finthen P. 6,4,29. 

ATI (wie eben) n. dass. P. 6,1,94, Värtt.3,Sch. VS. 13,53, Wir 
haben das Wort, weil in dem a ein vorangehendes ZT spurlos aufgeht, 
aus Versehen oben in der Form von SH] aufgeführt. 

SITE n= SH AK. 2,9,73,Sch. 

ärıd m. ein Kopfputz: Büschl, Locke, eirnus; oder viell eh y- 
Fet Feraaraht SITE SATT RV. 4,073, 6. SHaare hu Ted 


9,71,1. are Are Fra mit dem Haarbusch in den Himmel rei- 


chend 8,14,5. MEIE 3% AT: CETTEitet) 10,85,5. Flechte: ErefeNTEt 


and — 
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Fereleret. AV. 9,3,8. — Vielleicht re aus IT und 
dieses von TI] binden mit 7. — Vol. ANETTN , Farıer, Fam. 

Sirafaha (von a adj. mit Locken (Zöpfen) geschmückt: Enccie 
aferi at mach ihn zu einem (wie die Weiber) Locken tragenden 
Hämmlng AV. 6,138, 1.2. 

ZIEL indecl. Un. 4,140. gana FIT? zu P.4,1,37. ein Wort feier- 
licher Bekräftigung und ehrfurchtsvoller Anerkennung, dem Sinne nach 
oft dem Zur» vergleichbar ; im Gottesdienst als ein heiliger Ausruf viel 
gebraucht und beim Beginn und Schluss der Recitation heiliger Schrif- 
ten so wie zum Gruss ausgesprochen. Schon in den Urasısaan erhält 
das Wort einen mystischen Charakter: es wird zum Gegenstand einer 
religiösen Betrachtung und Vertiefung; nicht nur auf das ungetheilte 
Wort, sondern auch auf die einzelnen lautlichen Bestandtheile dessel- 
ben, 7, 3 und A, werden die höchsten religiösen Begriffe übertragen. 
In einer noch #päatern Zeit suchte man darin die Trias se Civa 
und Brahman Kan Atze SEIEN ART: I 
Bra mar En AA ne ohne Ang. der Aut. Vgl. VP.1, N. t.). 
Die übliche Bezeichnung für IT ist TE (s. u. d. W.), seltener und 
später erscheint AIFHT. Die ursprünglichere Form ist wohl ST und 
dieses nur dumpfe Aussprache für E24 „ welches wiederum bei gedehn- 
ter Sprechung sich leicht aus dem einfachen Laut FT entwickeln konnte. 
Ueber analoge Erscheinungen vgl. Roru, Zur L. u. G. d. W.p. 76. fgg. 
Die versuchte Zurückführung des Wortes auf ein im Sanskrit verloren 
gezangenes pron. #7 wird durch den ganzen älteren Gebrauch des 
Wortes widerlegt. Ein vorangehendes #] und FT Niesst mit dem a von 
am nicht in a zusammen, sondern verschwindet davor, P, 6,1,95. 
wo 2,5. Das gedehnte an soll nach P. &,2,87 nur heim Beginn an- 
gewendet werden. ETFT Fe vS.2, 19. D& Argeätetter ACH. 
Ba. 4,4,4, 30.1. ARAITOIT TIEITERTeT SCTATATENET SPATA 20,0,8,4- Mt, 
6,3, 4. Bu. An. Ur. 5,2, 1. fg. 6,2, 1. are: arm gi ara 
aaa anfater 277 aaa Aır. Bu. 7, 18. run SPEmT- 
BT au 1 EAARTERERTE St FRE EI ANRRT ARRTERTGARHTETeT 
ARFRTTZTTERTER STÜNTER 5,02. 97 SITSTETTET MET nV. Pair. 15,3. Et 
SA73 ZIER PTETETT 6. 16. SORTE IT I THTE STIER VS. Pair. 1,17. 
ıs. ar SOTEIT: Äcr.Gnus, 3,2.5. Kärs. Gun. 2,2,#. 5,9, 11. Chücu. 
6n.4,6,9. 17. 6,8,7. 7,14,9. 10,13,28. Kuixo, Ur, 4,12,5. 7 
Air. Und, 4. BA ART AEREMIEAER APHRT AERTEOT TERN I MIR 
Ar aan en mE Fee Beten 11 Kanon. 2,15. 
(gg. EITTERFET SIT I EITTEETE HAM u. 5. w. Tarrr. Un. 1,5. Ind. St. 4, 


251.232. 255. u... w. VP. 273.274, N. 6. — Die Lexicographen: Arie 
ara A AK. 3,5, 12. H. 1540. Seen: Trix. 3,3,665. > g- 
wa sHhgemate u. 20. 7,6. Ar ) Am TATRA MORRAT 
ange Mer. arj. di. — Vol, AT und SAFT. 

aa m. nach der Auffassung des Padap. in Snehreremduftegen FR TA- 

ZTTA FTT TR RV.4,3,7 wird Nın. 12,59 mit EIAFITE: wohlgeneig- 
te oder zeratat: liebensiwerthe erklärt, könnte aber füglich in MT 
SATT: aufgelöst werden; wäre übrigens auch im andern Falle wohl 
gleichbedeutend mil FA. 

11 
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(von N m. Gunst, Freundlichkeit: at Ser 1 2- 
ae. . a ah zei for: FAT 68,6. 6,50,7. . Ara 
Simmeiehen gr 1,34, 6. 148,7. 

"2 AT (wie eben) m. .ov.a3H. an nregertan dtrm Pa- 
ange: RV. 5,49, 13. 

Gran (ron 1. Am) adj. 1) freundlich, annehmlich: apart 
ameaa ati mm: AAER NN.40,39,9. — 2) günstig. gnädig: 
zuragTet Car. Ba. 1,0,8,4, wo es mit Tan (nach der andern Be- 
deutung von am sättigend umschrieben wird, 

HTTET 1. Freundlichkeit, Bereitwilligkeit zur Hülfe: TAT 77 A 57- 
ara act meet 7 Bnrehratı rec fa RV. 20,50,5. Ist das Wort 
etwa in Ar] + AT Gunst und Hülfe zu zerlegen? oder sind zwei 
sufl. Mr und 3 mit einander verbunden? 

Afıt m. N. e eines Mannes Puavanions, in Verz. d. B. H. 57,24, 

il (von 1. arm) [. Gunst, Schutz: aeg TAT rom TATORT 
FOTOTT Gihxu. Ca. 4,6,2; vgl. die Stelle u. ZEIT. 

Ser [ (von SFT ad. oft nv. 1,112,7.20 00 v. a. ATFTEL 1. 

Antrirt f. Titel eines Abschoiltes in der Kiruinu-Rec. des Jus. 
V. Verz. d. B. H. No.142. Wenen, Lit. 87 Ind, St. 1, &0. 70. 

am 1} adj. nass, feucht. — 2) m. Arum campanulatum Rozb., mi 
einer esbıren Wurzel, Taın. 3,3,382. — Val ae. 

ATTA (CKDR. ), ar (Wesr.) v. 1. für Ezlırg Duirur. 32,9. 

Aerz. Brerurhater in die Höhe werfen Dutrer.32,9. — VgLTUZ. 
und SE. 

SITE 1) adj. nass, feucht Men. 1,4. — 2) m. Arum coampannlatem 
Rorb, Meo. Rırxam. Riöıx. im CKDa. — Vgl. He. 

(Arg = ANTE +- ) adj. sehr rasch treffend: gT- 
farszä  ztatreiRur Ts. 1,4, 38, 1 (entsprechend VS. 39, 8). 
— Yogl. TSETR, 

arg (von 1. sq m. das Brennen AK. 3,3,9. Suga. 1,61,21. 233, 15, 
268, 14. 2,133,9. 

EITUN (wie eben) 1) m. scharfer Geschmack 1.1380. — 2) f. ii 
N. einer Sananpiane (valg. garen) Ricar. im CKDa. 

ATTZU (ATTEL, partic. von 34, + MW) m. N. pr. aus ATTZT 2 zu 
folgern, 


_ 


Conjectur zu AV. 19,42,3; s. AITBZTTE. 
Arıfı und are (. Die letztere Form soll nach P. 6,3, 132 nur den 
obliquen cass, im Veda zu Grunde liegen, wir finden aber auch am- 
LLC m. 6,02, 40. MATTER Soca. 2, 174, 13. 10. BIMÄRT R.2, 28, a6, 
3,72,16. Sugn. 2, 471, 24 (lies ATEM). Ver. 3,5. mer nom. pl. 
M. 1,0. 8,40. MBu. 3,138, Segn. 1,12,16. AK, 2,4,2,6. 5,1. am Anf. 


eines comp. MBu. 13,4728. R.4,37, 22. Aus der ved. Lit, sind zu belegen 


die Formen: # ; SFR und EÄTRL (AV. 8,2,6); nom. pl. SCRTRL 
und Otffef; acc. Other; SEÄtTiTeN, SEÄZIA, SET. Kraus, Pflanze (im 


Gegens. gegen Baum); Heilkraut ; im System: eine einjährige Pflanze 


AK.2,4,1,6.5,1. 4.1117. FaRh a0 mare are Diet 9 
fat aratı: RY.1,166,5. 187, 10. 3,54,21. 4,33,7. 87,3. 7,38,5. 
10,97, 1. gg. V8. 4,21. AV. 48,1, 17. miatrahtch Ardeftär fapkfe 12,1, 


ade — An 
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2, 17.19.28. Car. Da. 2,2,4,5. 3,6,8,7. 2,26, 7,4,4. Ergfsenk 13,8, 
0,20. EITELTTETA n. 6,1,8, 03. SAT TTETAT: Tuner. Ur. 4,1. 
ARTE: Aır. Ur. 4,4. Mono. Ur. 2,1,9. an SF] Taırr. 
Ur. 2,1. ATT: air an M. 1,46. Sugn. 1,4, 18. 
ala TSNM nn EAN a PRETTE- 
FILM. 7, 191. 10,87. 11,68. ir MATT FE 
111.168, 3i64,3,71. R. 6,92,55.60. Fr 1,425, Raca. 2,92. Maftet- 
Arzt ATZTT kaunar. 47. Vin. 145. Nachdem man sich daran ge- 
wöhnt hatte, den Mond in enger Verbindung mit dem Soma- Safte zu 
betrachten (vgl. den Artikel rg, kam man auch darauf, einen nähern 
Zusammenhang zwischen dem Monde und den Kräutern überhaupt zu 
suchen. ATI (Krehga spricht) Argeit: it: AmRiT agent TANFeeN: 
Busc. 18,12. Arge grrÄtaTen: TRETFERN: ARSTER STERATETTEN SRTFRTT 
MBu. 3, 127. heisst der Mond (ix. 77. Tertnarmeit- 
TI Ruom. 2,22. EINFÄTTTIUTET Kominas. 7, 1. Vgl. EIWERTPI, MIT- 
ter, ATTEÄTT. Eine Etymologie des Wortes wird schon Nıa. 9,27 
versucht: ATI SMTETERtTeN ATTERET ENFeftten a0 zTc ERTeitTeR 
T. Vgl. Car. Ba. 2,2,8,5. Wir wären geneigt das Wort für zusammen- 
gezogen zu halten aus aaa d.i. SI Labung, Nahrung und fü 
enthaltend. — Vgl. ATATET und ATTEL. 

RTfEnPT (E° +-T1°) m. Mond (der die Kräuter in sich birgt) H. 
«11 ATI). 

AraTal (AT® +37) adj. unter Kräutern geboren, — Icbend: ERE AY. 
EEE Fa durch Kräuter erzeugtes Feuer Kunir. 3, 14. 

EITEHTENTTET EITO -+- TO) m. 4) Arzt (Gebieter der Heilkräuter). — 2) 
Mond Cıger. 9, a6, 

AITaTerare (AT? + 7°) m. N. einer mythischen Stadt, der Stadt des 
Himarant, Kum'nas. 6,32. 26, 7,62, 

AITTERtTeeT ET° +79) m. Mond H, 104. MBau. 3, 197. — Vgl. ATT- 
teren. 

ÜNTÄTHTeL(von TERN) adj. mit Kräuternverbunden AV. 19,17,6. 18, 6. 

EITTEITET (TO -+- FIT) m. Mond (Gebieter der Kräuter) AK. 1,1,2,18. 
MH. 104, Sch. 

Irmitafa 1° +9 adj. von den Kräutern getrieben in der 
Formel AV. 10,5,22. 


1. ATÄR san. geschiwind, sogleich Narcn. 2, 15. Srateedfaatere a F- 
Fre aan AV. 10,119, 10. STE TeaT APhTIEEER AV.2,36,1. 


a4 3 ade STaNTEe 1,70,0. 0 de en Fre tan. 
— Wohl von 1. Sg mit demselben Bilde wie wir sagen: ich brenne 
sie zu schen, es brennt mir unter den Sohlen u. 5. w. 

2. HI absolut. von 1. IT] nach Sis. in der Stelle ETE UT Car. Ba 
2,2,8,5. 

Afagirr ATS, superl. von 1. ara, + alj. sehr rasch 
gebend: ÄRrIT 7 Ara AÄTRÄTTERTER gertel MONTE: 78.46, 
“2,3. — Vol. MIETE. 

SIET s.u. SET. 

ATET und EINETTT P.5,2, 122, Värtt.d vielleicht nur fehlerhaft 
Dar ST and ET, 
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Ar (zusammengez, aus ZFE], von FZIT mit I) 1) m. Un.2, s. Cixr. 
2,6. urspr. die herabhängende Oberlippe (Gegens. HET), dann Lippe 
überh. AK. 2,6,%,41. H. 5Bt. ara MEITET FTERT NV. 2,30,6. 0- 
ETMTER, Hr V8.25.2. AV. 10,0.14. Car. Bu 1,8,4,14. 10,1,4,8. 
2a: ZTATST FZUTT: M. 8,002. Suca. 4,302,7.8. P.1,1,9,5ch. IR- 
Ahgermmat (Oberlippe) Buis. P. 4,8,46. Im comp. kann ein vorange- 
hendes # oder 97 in a aufgehen oder mit diesem zu a verschmelzen 


nach P. 6,1,94, Värtt.S. Vor. 2,7. HAITATR MBu. 4,6073. EMFTEATE 


R. 3,31,21. rat? Karmia, 4,3. Am Ende eines adj. comp. f. FT oder 
Tr... Vor. 4,17. ram und faratat P.,Sch. Fragt 
MBn. 3,15989. Jiön. 2,279. Feet Kırnis. 20, 108. Frarst Chur. 
21 Arge die durch Oeffnung der Lippen gebildete Höhlung: He 
IE MBu. 3,497. R.3,38,78. ÄRZTE Cie. 182. - 
Te n. die Unter- und Oberlippen, die Lippen: 
(nsml. FETT SPAN) AV. Pair.1,25 (Sch.: Unterlippe). Dagegen bedeutet 
ENTF m. die Unterlippe Sega.1.114, 19. In den u, SEITTF aufgeführ- 
ton Stellen erlaubt der Zusammenhang beide Deutungen, so auch in folg. 
Stellen: FATATATEITTENT: (gen.) R. 5.28, 17. ARTTTTRTÄPTETT- 
FF \voc.) Maxin. 150,8. — ATBITR Tit. eines Gedichts Verz. d. B. 
H. No. 586. — Vgl. SATZ und PFEATF. — 21. EFT Coceinia gran- 
dis W. w. 4, (TFT) Rarnam. Im CKDa. Vgl, ATBTITTET. 

TE {ron am) 1) am Ende eines adj. comp. = AT u. 208. u 
PL 11:27 adj. auf die Ohren Sorgfalt verwendend P. 5,2, 66, Sch. 

AITFHURR (von STE -+- FUN m. pl. N. eines fabelhaflen Volkes, bei 
dem Lippen und Ohren rusammenstossen, VP, 187, N,22. 

ATFÄTT od ATFAÄTT TO + TTO und 9) m. Lippenkrankkeit 





Ag — em 


Sucn. 1,302, 19. 2,125,7.19. 

argark AT°-+- Am n. Okrwwrzel P. 5,2, 24, 

ATITH ar ° +19 n, Name einer Pflanze, Pentaptera tomentosa 
Beeb. FIRTED, Ridın. im CKDn. 

ATFANTT s. u. ATS. 

arsım + tm m. Lippenkrankheit CKDa. Wırs, — Vgl. aI- 
am. 

ATSTTTTEN (ENG - STAT + TERT) €. mit Lippengleichen Früchten, 
N. einer Pflanze (s, as 2, Garion, im CKDa. 

Arer (von arm) adj. an den Lippen befindlich, zw denselben gehürig, 
ihnen zuträglich P. 43,55, Sch. 5,1,6, Sch. EMUIT: SATTE: Ruca. 1, 
93.6. labial beissen die Laute 3,5, A, m, 7,0,9,4,#9, 9 und 
der Upadhmänlja RYV. Pair. 1,10. AV. Pair. 1,25. VS. Pair. 8. ur, 
Ci. Cn. 1,2,5. P. 7,1,102. Vor. 1,4. 8,101. 

are (2. AT 2,0 + IM) adj. etwas warm, law P. 4,1,14, Sch. 

ÜIRE (von 2. SER) m. Andacht (?): a &ı zramd aepehte zen Airı- 
Tu Anz a ferfet: nv. 1,180, ;. meet aa: 4,10,1. HATTT- 

m. viell. ein Brahman der Geltung nach, ein wirklicher 
Brahman: TAT & Fa ASTUTEHRTERENTE FR ETeU Ar nV. 16, 
71.8. Nın. 13, 13. 

are m. N. pr. eines Mannes Paavarioma. in Verz. d. B. H.57,23. 

ÄTTA (von 2. 37) n. Begröff, Geltung: A ram AH 7 Ar 
erchetenten m a TAT: die eigentlich weder Götter noch Sterbliche 
sind‘ RYV.6,67,9. 


AIZTA su. 2. SR. 


SM 


1. a interj. gana az zu P. 1,4,57. der Anrede und des Anrufs I. 
an. 7,6. Men. avj. 10. der Abwehr dam und der Versicherung hzup) 
Caspar. im CKDa. 

2. 1) m. a) Laut Eizo) Men». avj. 10. — b) ein Bein. des Gesha 
(FTET) Eninsuanz, im CKDa. — 2) f. Erde Men. avj. 10. 

Arıd adj. If. H vom palron. Are gana az zu P. 4,2, 111. 

(von FF) m. der die Uktha kennt, — hersagt P. 4,2, 
60, 3,129, 

ITERETERT n- der Text —,die Richtschnur der Aukthika P. 4,3/129. 

Arsen 1) m. patron. von FF gana ante zu P. 4,1,105. — 2) 
n. eine best. Spruchweise: Tarr (= ATITAA, s. u. 3 1,5) 
ARLOTeR EATeR OIWCAE FRFTIRRITET: MÜROTER FIT FORT Mn. 3, 10686. 

Ara (ron SAT adj. f. g vom Stier kommend, taurinus P. 6,4, 173. 
3% Fk arhegpRn a ar Av... ak MAG RT 
Tart = Kauc. 67: 

"HIT (wiceben) u. eine Menge Stiere P.4,2,39. AK.2,9,50. H. 1416. 

Arche An -+ I7°) f, N. einer Apsaras (urspr. wohl einer Pflanze) 
AV. 4,37,3. 

ANTETT = AT 2. Paavanions, in Verz. d. B. H. 38, 1. 

rat {von ST t adj. — Ar Gar. Ba. 1,2,5,2 (parox.). 14,9.8, 
17. — 2) m. palron. von SIT P. 6,4, 122. 135, Sch. Vor. 7, 1.10, 

MATT m. pl. die Bckihgir des Ukha (N. pr.) P.4,3, 102. Ind. St, 
3,262.271. Bei Corzea. Mis. Ess. 1,17: ATGZITT, Ind. St. 1,80. 3,263. 
771: Arc und rem. 

ATI] adj. = FI CKDn, und Wıra. 

Hart adj. von SEIT gana Feng zu P.4,2,95. 

Araafaı patron. von SUAT Buie. P. 9,24, 20. 

ATTEU dass. P.4,1, 114, Värtt. BITTER Bein. des Judhäigran- 
shti Aır. Ba. A,21. 

Arıı pätron. von ZU gaya az zu P.4,1, 122. 

Arzı (nom. absir. von 3U) n. grausiges, fwrchtbares Wesen Sia. D. 


64,3. 77,3. 


Arı (ron 7) m. Flutk: Ar zum: ae: gem BES! Car. Ba. 4,8, 
4,2. (gg. — Vgl. am. 

Arızı (ron FETT) patron. des Dirghatamas RV. 1,158, 1.4. aus 
dem Geschlecht des Angiras ker. Ca.12,1.— Vgl. ATTEZ. 

Art f. von und = ara P. 5,1,123, Sch, Sınna. K. 2350, a, 8. 
AK. 3,6,6,39. entsprechendes, angemessenes Verhältniss Siw. D. 17, 12. 

ucazı (nom. abstr. von sam n. gana z51% zu P. 5,1,122. AK. 
3,6,@, 39. 1) Angemessenheit, entsprechendes Verhältniss Karnin. 1,11. 
ATeeR aus Furcht etwas Unpassendes zu tkun 23,67. 1.67, Sin. 
D. 28, 10. 61,12. = HT Men. j. 76. — 2) das an- Etwas- 
Gefallen- finden, Gewohntsein Mao. Sugn. 2,153, 17. Karmis. 24,98. 

ATaTH (von SATA) m. N. eines Rosses des Indra AY.20, 
128,18. 16, unter den Bezeichnungen für Pferd Naıca, 1,14. 

ATTA (von HIFI Glanz) n. Gold H. g. 161. 

ANATETH (wie eben) adj. f. $ mit Kraft, Energie zu Werke gehend P. 
4,4,27, Ar: Sch, 

(wie eben) 1) adj. der Lebenskraft zwträglich Suga. 2,141,13. 

— 2) 0. Lebensfrische :"QTÄEMITUITEN SU HÜRTTITZTRL Sin. D. 
172. 

Bu 023 adj, von Set gana az zu P. 4,2, 127. 

Lulzcacı patron. von SIEHE gana Aeııtz zu P, 2,4,59. 

busspaugzı m. pl. N. einer grammatischen Schule Roru, Nın. p. 
LXVI. 


ATZ, Ar rl. für ar im gana MIT zu P. 41,41. 

Ara palron. von arza (?); m. pl, N. eines Kriegerstammes zana 
Zara zu P. 5,3, 16. Davon ArzI In Fürst der Audari ebend. 

Arzııa patron. von? gaga FRE zu P.4,2,53, Arzrehrei a. 
den von ihnen bewohnte Gebiet ebend. 

aNzT von 377 gana HRrITiz zu P.4,2,95. 

mr (ron Sm adj. f. -‘ mit einem Nachen übersetzend w. s. w. 
P.4,4,5, Sch. gana SFR zu 4,4, 18. 

3 s 
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Diecun; patron. von SZ P- 4,05, Värtt.8, Sch, Sıoon, K. 


66, a. Vor. 7,1.2. Corzen. Misc, Ess. 1, 328.347. 368. 


Az m. pl. = BI YP.192. 
Razt Rate ee 


adj. f. Fin Utaüka eigen: 
MBa, 14, 1627, 

Arten patron. von FIT Paavaninms. in Verz. d. B, H. 58,20. Bein. 
des Dirghatamas MBa. 1,4182. — Vgl. Aha. 

Ara (ron FTAU5) 0. Sehnsucht, Verlangen Buie. P. 1,6, 17. 
10,14. 13,5. 18,3. 3,2, 1. 22,24. 4,7, 11. Davon AICHUCTTFL Ad. sehn- 
süchtig, verlangend: &5@T 2.6.98. 

Bis n. nom. absir. von rl CKDa. und Wırs, 

EFT patron. von sau gana far? zu P. 4,1, 912. 

ns [ns 

AITFIR von SFT (AARAU) gan AMEITz zu P.4,2,75. = Arıfar 
VP. 261, N.6. 

Ara patron. von F7IM, Bein. des 3ten Manu M. 1,62. Hanır. 409. 
VP. 261. 

Ari (von Fri) adj. auf die am Aöchsten Orte (im Himmel) be- 
findlichen Götter bezüglich Nın. 7,23. 


Ara patron. von Arıır Haaır. 423, 

ArıT {von STIT) adj. im Norden wohnend [?}: BE larauı FIIR 
Stein ATSSTER 9 1 RTRTATR EATz: TFEITER 97 (in Kägmira) MBn. 
3, 10546, Oder ist etwa are zu lesen? — Vgl. Ara. 

"ÜIATTTER (von SATT adj. vom Norden kommend, dahin gehend 
P. 5,1,77. — Vgl. Sri. 

ATITTTER adj. = = IMOR Ten P. 44,29, Sch 

uureie adj. zur Salz gehörig: EucH 1 Car. Ba. 7,3,2, 17, 

(von STITTEIT) m. ein Drunter und ein Drüber P. 3,3,42. 
(von FTITIT) adj. vom folgenden Tage P. 4,2,103,Värtt. 7. 

Area melron, von Uttarä Buic. P. 1,17, 40. 2,4,1. 

ArraTz (von SHrAaE) patron. des Dhrurva (des Polarsterns) H. 
122, Sch. MBa. 13, 195. Buis. P. 4,10,30. 

SNFTTATTTZ dass. AK. 4,1,9,21. H. 122, Sch. Bnie. P. 4,8,52. 10, 13. 
11,8. 5,17,2. 23,1. 

NFAIRTR (von SEAT) adj. 1.  angeboren Buic. P. 3,18, 45. 5,2,20. 
20,6. 6,5, 10. 18,19. 

Aral (von STAA) adj. f. $ über portenta handelnd gapa IM. 
az zu P.4,3,73. 

Beulen (wie eben) adj. f. R eine ausserordentliche Erscheinung 
bildend, prodigfosus, portenfosus MBu. 5,7242. tert Fa Ara 
HENTAI ATITRTTTET R. 5,52, 1. SIT, DER 6,97, 3. Racm. 14,53. MRT- 
Farkarh METER MEUT M. 60,Sch. bas neutr. als subst.: PFATFATTETE 

MBa. 3, 14572. 2,1636. R. 4,21, 14. Sega, 4,7, 18. 

Au adj. f. $ den ZTUTIE betreffend, davon handelnd gaya FIMT- 
az zu P.4,3,73. 

ÜIeTE von STE TIÄAD guna HRETTTZ zu P. 42,78. 

Argieh (wie eben) adj. gana SAs zu P.4,4,15. viell, mit 


nach oben gewandter Mund- oder Schnabelöffnung Etwas empfungend, 


Arten (ron STH) adj. gapa Fasz zu P. 4,4, 18. 


Aral — ren 
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ara adj. bei den Mathematikern grob, roh, ungenau (Gegens. EM) 
Corzan. Alg. 343 (gross). Offenbar eine Contraction von ‚ welchem 
Caner bei Havsruom, A Diet. Baxo. and 8. ebenfalls die Bedeutung von 
gross (englisch) giebt. 

Ara (ron SM) adj. f. Fin einem Brunnen geboren u. s. w. P. 4,1, 
ad. 3,25, Sch. 1,15, Sch, 

rat (von STH) adj. 3 auf den Schooss nehmend, in den 
Busen steckend P. 4,4, 15. 

SIFATIER (von STH) adj. was nur in besondern, ausdrücklich ker- 
vorgehobenen Fällen aufgehoben wird GE, sonst also allgemeine 
Geltung hat, Sch. zu P. 1,2,43. 4,3,1. Kär. zu 4,1, 161. Manurs. in 
Ind. St. 1,13,5 v. u. Davon nom. abstr. AIFHITIERET n. P. 1,3, 13, Sch. 
ucl palron, von ICH gana sruz zu P. 4,1, 110. 

Ahreerı (von Sm n. Unruhe, Besorgniss; das daraus hervorge- 
hende Verlangen dieselben zu entfernen, Sehnsucht, Verlangen AK.3, 
4,231. H.314. Arc UFRPRATTETER TI I— SATA — aaa 
TEFESGETEHEReN Fra I ZUUA Termet m fan Afeer: ın. 
3,4,4. HAT MERFERMERRE Fargmreonten & te u Kbrerfen 
SAtFTENTTENTTA Ih MBa. 3,114. 14590. zemam AITETH- 
faum Sin. D.187. TU eRTET ara Sucn. 1,321, 
7. Cix, 103. Racm, 2,73 (mit der Cale. Ausg. wen st. SI zu 
lesen). Mewsu. 5. Siüinwsan. 58, Baic. P.4,3,7. Riöa-Tan. 8,373. ıeH- 


EFT (weil er ein Verlangen fühlte) ÜÄ FAEITT Pahkır. 35,9. TEDT 
FIT MERTFARIT FeTe[PtT 05,25. AICFERTT 185,20. MASTCHERIT STE 
TIER IA Gix. 18,22. 


ATI (von SZ) adj. subst. im Wasser lebend (Wasserthier), — 
wachsend (Wassergewächs), das Wasser betreffend, aus Wasser gebildet 
M. 1,34. 6,13. MBau. 3, 11126. 13,2972. 14,2542. R.2,33, 13. Sogn. 1,70, 
6.184,11. 310,6. 2,14, 14. 43,8.9. 78,16. af ATS TTTEUZT- 
Fe HE: varrzene Terferenı FT TeTUgen: ILM.3,215. Baic. 
P.7,2,ı2, 

Az (TOM) adj. von Wassergewächsen herrührend Sugn.2,97,19. 

ara palron. von 3A gana zz zu P. 4,1,06. m. pl. N. ei- 
nes Kriegerstammes gana zurung zu 5,3, 116. Davon Fürst 
der Audaki ebend. 

ee d. B. H. No. 324. 

palron. von 377 gaya aTrzız zu P.4,1,90. m. pl. N. ei- 
nes gana zz zu 5,3,196, Davon Ara ta Fürst 
der Audanki ebend, 

ENZITTEA patron. von STH gana fERRTIZ zu P. 4,1. 151. 

ATZUA (von IZUA) adj. in einem Schöpfgefüss enthalten: IM 
Baia. P. 8,24, 19. 

ÜRSER von on SZ ( RER) gana MÜRTUNTZ zu P. 4,2,80. 

aratı patron. von FT gana ITATIz zu P. 41,96. 

Arte ie von FE (?) gana Az zu P. 2,4,59. 

rim (von ETZ) adj. f. $ der Muss zu kochen versteht, sich da- 
mit abgiebt (MZIRT oem gana Harz zu P. 5,1,101. AK. 2,9, 


aa. 11. 722. dem regelmässig Muss gereicht wird Kig. zu P. 4,4,67. 
7i* 
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ATz=Ü (von AZ) patron. des Mundibha Gar. Ba. 18,2,5, 1. 

Urre patron. von zum gg. RE zu P. 2,4,59. 

1. Ar (von Ss adj. f. $ von Brunnen einkommend (Abgabe) 
gana zz zu P, 4,3,76. aus dem Dorfe Udapäna era) 
kommend u, s. w. gana Tazız zu 4, 2,110. 

8: — (wie eben) adj. gana SH zu P. 4,1,86. 1. ATEÄt 

\gaya area zu 4,1,22. 
? 5 und Azad (Paavanions,. in Tan; d. B. H. 55. 
39) patronn. von SFT, FETT und FAAg gaya TZ zu P.2,4,39, 

Arzaete adj. dem Audameghi gehörig wage TatenTz zu P. 4, 
3, 101. 

arzata palron. ron Eu N,£ oAt P. 4, 1,65,Sch. 

EITZTR (von 377) m. pl. N. einer astronomischen Schule, welche 
den Anfang der Bewegungen der Planeten von Sonnenau/gang rechnete, 
Corzan. Misc. Ess. 11,427, N. 2. 

Eitztich (von IT) adj. subst. £. $ den Genüssen des Bauchs fröh- 
nend, Schlemmer P. 5,2,67. AK. 3,1,21. H. 428. Sucn. 1,333,7. Vırn. 
39,1. 

ATZU (wie eben) adj. im Bauche sich befindend: ARTE Kies, Wärme 
2. d. d. m. G. V1,16.23, N. 1. dm Mutterleibe sich befindend Buic, P. 
3,24,4. 

Azel patron. von Udala ker. Ca. 12,13. Paavanion, in Verz. d. 
B. H. 56,7 v. u. — N, eines Säman Lira. 4,5, 

Ararı patron. von 3717 gaga Teternılz zu P. 43,131. Davon 
Araıtı dem Audaräpi gehörig ebend. 

Aral patron. von 37T, N. eines Lehrers Car. Ba. 14,5,8,20. 
7,2,26 (oxyt., was nicht richtig sein kann). Äcr. Gans. 3,4. 

Iratı und ORIE palronu, von FAT umd SE gaga ATT- 
fZ zu P.2,4.09. 

se ge mit SQÜHRL zubereitet P.4,2, 19. H.Al1. 

en dass. P. 4,2, 19. H. 411. = rara gana TETU- 
r zu En 5,3,108. 


Te im Wasser zu stehen gewohnt sanıı 
MR zu P.user. 

2. arzraı (wie eben) adj. gana Sraz zu P.4,1,86, 

ANZTGE patron. von ? Pasranions. in Verz. d. B. 11.363 v. u. 

Ara (roa Sa) m. Hochbetontheit (FT7:) H. 3. 

NZITÜRR beisst bei den Gaina der grübere Körper der Seele Couzun. 
Misc. Es. II, 194. Sollte nicht ATZTTE die richtige Form sein? ATZT- 
fir würde auf 3717 zurückgehen, 

ATZTA (von FZTE) m. odies, würdevolles Wesen, Adel: ZT ATAPTI- 
GUPHTzTd STATT: AMT Sim. D. an. a0. BZ FITT: ART 120. 128. 
H. 509, Irıw. bei Roszx zu RV. 1,18, 1. Are N. 16, 13. Ixon. 


5,22. R. 1,8,25. EST: (dem Agastja entgegen) 3,18, 23. 


BirzweÄrmeeTea2T 5,02, 10. SHRZRE adj. 4,44, 104. DUZTA aITe: H.a0, 
Aztetzu "ron Sara, „u? EITFL mit 3Z) n. der Zustand des 


Unbetheiligten, Gleichgüttigkeit R. 4,33, 12. Raou. 10,26, 


n an 
AITZTER n. dass. Ginrig. 3,19. Nasa. 41, 99. ENMTIRTTTREETT- 


Ari —— Arkler 
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ATrr FAT: TRÄTZTERE Passiv. im GKDa. — Von IZIA (von 2 SITEL 
mit 37) = TAN. 


Arzt 1) adj. f, $ vom Udumbara- Baum herrühend, aus dessen 
Holze gemacht gana Teen zu P. 4,3, 154. AV. 19,31, 1. (gg. 77 TS. 
2,1,8.6. TE7 3,4,8,4. 5,4,3,3. AEATÜH ur. Ba. 1.30, ATRTFER 8.5.8.07. 
IITEIT Gar. Ba. 5,4,8,25. 7172 3,2,0,53. — Bau. Än.Ur. 6,3,1.18. 4. 2,05. 
Jiön. 1,263. H.816. Arzt MBa. 13,6001. 13,726 (lies: Aaaız9ı. R4, 
13,24. — 2) m. a) N. einer an Udumbara reichen Gegend P. 4,2,67, 
Sch. Vgl.4,a, — b) eine Form Jama’s H. an. 4,243. Mo. r. 253. Co- 
can. Misc. Ess. I, 145. — c) pl. N. eines Volkes MBa. 2, 1869. Vanin, 
Ban. S. 14,4 in Verz. d. B.H.240. einer Familie aus dem Stamme der 
Kaucika Hanıy. 1466, eine Art Einsiedler Buis. P. 3,12, 43. — 3). ot 
(nämlich ITTEIT) Zweig vom Udumbara Car. Ba. 3,6,9,2. 4,6,2,83.®, 
21. Lira, 12. SNZRÜITTR (oder ist elwas off Ft zu lesen?) R, 
1,4,21. — 4) n. a) Gehölz von Udumbara-Büumen Kira. (a, 22, 1,25. 
— b) Holzstück von U. Pin. Gaus. 2,6. — c) Frucht des U, Arr. Ba. 8, 
16. — d) näml. 17 eine Art Aussatz H. an. 4,253, Meo, r. 233. fa 
GETZERTTTERFTÄFÄNZERTTTÜTSeca 1,2068. 11. — e) Kupfer Hin. 
ul Garion. im CKDn, — Vgl. SFFAT. 

ATZraTG m m. das von den Udumbara (wohl = BTZTAT) bewohnte 
Gebiet gana Tram zu P.4,2,53. 

patron. von FZTFAT gana Fa zu P.4,1,99. Name 
eines Grammatikers Nın. 1,1. — SITZ 
d. B. H. 57,29. 

ATZTaRT patron. von SFT, Fürst der Udumbara(Audambara) 
P, EREENEEN: 2,4,58, Värtt. 1, Sch. 

'ZIETA (von SFIAT) 1) adj. £. F den UdgAtar betreffend P.4, 4.09, 
Sch. Kira. Ca. 25,1,8. Cain, zu Ban. Än. Ur. 1,3,2. — 2) n. die Func- 
tion des Udgätar P, 5,1,129. Manwus. in Ind. St. 4, 16.18. 

Biraczugı patron. von FSATFHTT (partic. praes. med. von mZ mil 
er) gana ATI zu P. 2,4,59. 1. ht gana AITIZ zu P, 4,1,51. Da- 
von adj. BIZTTTTT gaga IREITZ (hier fälschlich SNZTEATTT, zu P. 
4,2, 138. 

ATTTT (ron FETT) n. näml. TEA, Ber. geisser bei der Dikshä 
genprenkener Sprüche: MATT 3 a tar BE En ı FRA 
I ZI SEANRHTERÄTRDT AT ZIEH Car. Ba. 3,1,8,1. 6,6,8,12. 
fgg. 13,1,7, 4. Kira. Ca. 7,3, 10. 16,4,45. 20,4,2. 

Ara (von SET ‚a, das. TS, 6, 1,2,4. 

TUR von SEUZ aa) ganı erterung zu P. 4,2,s0. 

von SEI oder FERN) 1) m. naml. a7 BR DIBBEENE 
Art -_ Sega. 1,183,3. 13. Vinase. zu H. 1214. THEATRE 
Feier U Are TOM: N RT TA HERE 9 Z- 
fa TagerT: I CKDa. — 2) N. eines Tirthba MBa. 3,8139, 

Arzarıa patron. von Arzattı Pır. zu P. 2,4,66. 

ara patron, von FZ1cTFı Pır. zu P. 2,5,66. Bein. des (reta- 
ketu Car. Ba. 3,4,2,13. 4,2,5,15. MBu. 3,10597. des Kusururinda 
T8.7,2,8, 1. des Ärugi (& SATT) Karmon. 1,11. 

ATZTUTR (ron FEW) adj. anfweisend, aufzählend Nın. 1, . 


Pnavaniom. in Verz. 


Arerı 


ANZFT (ron SEA) n. Aufyeblasenkeit und die damit verbundene 
Geringschätzung Anderer Kırmis. 22, 140, Sis. D. 196, 

Arzt (von FETT) adj. zum ausgeschiedenen, ausgewählten Theil 
gehörig M. 9, 150. 

ANTERT (ron STE) n. freundige Aufregung: Aa Sıppn. P. 
4,3,0. 31,6. RINGE Beun. La. de I. b. 1.308. SATTE Vaorr. 70. 
Ind. St, 3,148, 

Araıt (von FATF) patron. des Kbandika Car. Bu. 11,8,8, 1. 

Arzt (von Sim 1) m. N. pr. eines Mannes oder adj. = NTEZ 
2. Hanıv. 11122. — 2) n. Steppensalz Riöcan. im CKDn. Vgl. Aıfzz und 
SIR. 

az (von ST%Z) adj. 1) hervorsprudelnd, fontanus; n. (mit Ergänz. 
von IITT) Quellwasser Sogn. 1,170, 12. 173, 16. Ridas. im CKDa. STI- 
ap] Stppeuonis Suga. 1,227,5. n. mit Ergänzung von TUT Riöıs. im 
GKDa. Vgl. AITEST und FTE7. — 2) zum Ziel durehdringend, sieg- 
reich VS. 34,50. MBan, 3, 13300, 

SITZT {vom vorberg.) n. Sieghaftigkeit VS. 18,9. 

Brad adj.(t. R) von FRA gana FOTTTz za P. 4,3, 73. 

Baus] (von SET) adj. mit der Hochzeit in Verbindung stehend, 
bei dieser Gelegenheit geschenkt M. 9,206. Jiös. 2, Lie. 

"ART von FT I TAT) gana FRReTTZ zu P. 4,2,75. 

ATTE (von SI) adj. im Euter enthalten: TA] Baia. P. 4,17,23. 

Arıı m. pl. N. pr. eines Geschlechts Paaranins, in Verz. d. B. H. 
56, N. einer Schule Ind. St. 1,80,N.2. 3,243.271. 

Arc (von ZFIT n. Höhe Karais. 26,280, 

Ara n. das Ami des Unnelar gana Saraız zu P. 5,1,129. — 
Val. SA. 

Arrtfürk (von SI-+-) adj. in der Nähe der Ohren befindlich P. 
4,3, 10, 

AITFATI (ron FT-- FT) adj. in der Nähe des Gürtels (s. TAT) 
befindlich gana ATeTenTE, zu P. 4,3,58, Vartt. {. 

Ar patron. von IT gana Fa zu P 4,1,99. pl. ATERT- 
FTA oder START 2,4,0. 

ATFHTd n. = SUHRÜT 8. ,70,42 (Gomn. 4,73, 10: FTRRÄN, Wu 
ATFHTH. 

ATTTÄTUFR adj. einem Upakurväna zuwkommend: : ATATEZRTTETA- 
FATRÄRTTTTÄNTFEÄTUERTETTT Duke, P.5,9,6. 

ATTTA 1) adj. dem Upagu gehörig P. 4,3, 120,5ch. 1,15,Sch. — 2) 
patron. von Upagu P.4,2,39, Sch. ATEM: Pravanions. in Verz. d, 
B. H. 87,12 v. u. f. MATTER P. 4,1,78,Sch. Vgl. ATTTTA. 

EITNER P.4,2,5, Värtt.5, Sch. 1) adj. den Aupagara gehörig 
P.4,3,126,Sch. von den Aupagara herkommend 80,5ch. den A upa- 
gava verehrend 99,5ch. — 2) n. eine Versammlung von Aupagara 
P. 4.2.39, Sch. AK. 3,3,40. H. 1416. 

arınrı patron. von Aupagava P. 4,1,157,Sch. 147,Sch. ein Bein. 
Uddhara's Bus. P, 3,4,27. 

Araferre (ron STOFA, s. UF] mit 37) m. Sonne oder Mond in 
der Finsterniss Canvas. im CKDa. 
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ns (ron FZTIT) m. dass. Wırs. 

Tara patron, von zur T guya ara zu P. 4,1,98. 

Ara (ron SIT) adj. Fam 2$ Tgana TrTTIz zu P.5,4,38. 
Vorer. 164, 

ANTESFZIFFR (von 374-857) n. N. eines Metrums (2 Mal 16 + 
18 Moren; Ausgang ——— und „— —) Corzun. Misc. Ess. II, 155 (II, 1, 
3). 78, 80, 84. 104. 165. 

Baasıcı patron, N. eines Lehrers Gar. Ba. 14,5,5,21. 7,2,26. 

Arch (von SF+-3TFM) adj. in der Nähe des Knies befindlich P. 4, 
3,40. 

"ÜIFATERTT patron. eines Räma Car. Ba. 4,6,4,7. 

Ara (von ITEM adj. f, F vom Unterricht lebend gana Er 
zu P,4,A, 12. 

ara (ron FIAT) adj. die Symptome betreffend, davon han- 
deind Suga. 1,10, 17. 2,302, 3. 


arazı von FIAT) 0. Augenzeugenschaft, Aufsicht VS. 30,13, 

Arrrd (ron meh n, falsche Lehre, Ketzerei Bus. P. 2,7,37. 

Aria (von IM m. N. pr. eines Arztes Sucn. 1,1,7. 14,13. 

"ATTOT adj. zu dem SITE genannten Theile des Rades dienend P. $, 
1,13. nach dem VarttL dagegen no. = Zum 1. 

ATFTAFTR adj. das Upandjana betreffend, dafür bestimmt: fEIfEI 
N. 2,68. HET Jiön. 1,37. 

ATTTIEFR (von 377 + IH) adj. in der Nähe der Nase befindlich 
Sugn. 1,387, 4. 

AITRTEFR (von STAATEN adj. ein Depositum bitdend: ATFITFETTT- 
TOT GEAR SEUET TECH Reh ARTATRTECh Mieze ART AN 
Iiöx, 4,60, 

Arc adj. f. $ von einer Upanishad lebend gana az zu 
P.4,4, 12. 

Arte 1) adj. f. Tin einer Upanishad enthalten, — gelehrt gana 
NEUE zu P,4,3,73. 07 Car. Bu, 14,6,9,28 (fälschlich parox.). EI- 

j QUTeantatetet SÄRTeT Mono. Ur. 22,3. 
pi: M. 6,39. — 2) m. ein Anhänger der Upanishad Verz. d.B. H. 
No, 626. 

Brritferk (ron 39 + StR) adj. in der Nähe der SITZ is. d.) be- 
findlich P. 4,3, 40. 

'ÜTTTTU (ron FIAT) adj. in der Achselhöhle befndlich: TTATÜN Gar. 
Ba. 11,4,1,6. 16, 

ANTITRTEH (von STAT adj. was sich vorfindet, was gerade da ist 
oder angemessen, entsprechend: Eussisinır A _ ANTTÜTRTETE 
WIEBrT MBu. 13,2742. 

ATTIÜTR 1) adj. der eine kleine Sünde (STIFFR) begangen hat 
Nisana in Dis. 164,2. Die grammatische Form würe Arten. _ 
2) a. (ron STIHT oder FTIR) Titel eines Upänga bei den Gaina 
H. 245, Sch, 

ANTTTZE adj. = SMAZR Denn. Lot. de ia b. 1. 206. ANTTZE 


Iutr. 393 ist wohl nur ein Druckfehler, 
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ED wcac patron. von ZITEIE gana Ts zu P.4,1,98. 
Are adj. zum Upabhri-Löfel gehörig, darin befindlich w. s. w. 

Kira. Cu. 3,5,5. 5,4,28. 6,7,7. 

palron, von Upamanju gana FrzItz zu P.4,1,104. Bein. 
des Mahäcäla Gäbäla Car. Ba. 10,6,4,6. des Präktosgäla Kairo, Ur. 

5,11,1. N, eines Grammalikers Nın. 1,1. 2,2.6.11. 3,8. 11.18.19. 8,7. 

6,30. 9,8. 

Arm (von FIAT) adj. zur Vergleichung dienend, Vergleichwng 
bildend Nım, 3,4. 4,8. 7,12.13, 

"ÜTT (wie eben) m. das Verhältnis der Achnlichkeit oder Gleich- 
heit, Gleichniss gana FAZ P. 5,1,124, Värtt.4. 1463. P. 4,4, 
79. 4,1,69. 6,2, 113. AM Ta Set genen A Ara 1 ENeRT- 
TER FIT ZT TAADET ATER: II Mir. 1,10.44. IV,52. Bao. 6,22. R. 
6,26, 38. TATTFTT MBn. 3,1328. Buio. P. 5,1,42. 9,19,25. II ATT- 
FIT adj. dem Sturmieind ähnlich 5,14,9. EIATTFT adj. wofür kein 
Gleichniss besteht, mit Nichts zw vergleichen MBa. 3, 13936. 13,815. R. 
6,87, 10. 

ATTTA adj. zu den Upajag gehörig Kira, Ca. 6,9, 7. 

Antik (ron ZI77 mit Kürzung des AT) adj. f. $ gana frz 
zu P. 5,4,34. zum Ziele führend, schicklich, angemessen, passend AK. 
2,8,4,2:. 1.788. ee 
STEHT FE Mia. 4, 7071. 7 SATT AUT RUN GT 3, 
16186. MI ANTRAT: AT: SUÄTEEL 1,104. R.2,34,38. 104,10. 5, 
22,0. 23,4. 14. 7 ARTTATATTET: (sic) Area 7 a Paare maaer 
ST: MDu. 1,7184. Buic. P. 3,2, 12. 4,12, 14. 5,14,2. ATTTER — 
TeL dass MBn. 3,560. R.2,53,21. Fratech ang drei dm ran 
es wäre angemessen, wenn Du dir den R. zwın Freunde machtest 5,23, 
16. ATTTTTT MBa. 5,7019. 

Birpufign (von Sam) adj. die Anwendung betreffend: Farmı- 
Fark TMeRTCHTERT Sucn. 2,174,4. 

Art {von FIT) patrou. des Danda TS. 6,2,®,4. 

E rliccn (von SITET) adj. f. AT und 4 gaına ATRZ zu P.4, 


ÄTHTIZ m. nom. abstr. von STATIT gaya ITTUTZ zu P.$, 


1,124. 


AITTE (von Sum adj. oben befindlich w. ». w. P.4,2, 104, 


Värtt 1, Sch. 

sry (von Sm+gan m. (näiml. 203) ein aus Pllu-Holz ge- 
machter Stab H, 813. . 

ANTHTiR {von Evrıp)) m. dass. (ein im Harem gebrauchter Stab?) 
H. 815, Sch. 

AITFH (von SIT) adj. 1. $ 4) sreinern: MIT AMT PATER 
AT M. 4,194. — 2) von Steinen erhoben (Abgabe) gaga tus 
zu P.4,3,76, 

Arıaatak adj. sum Uparasatha bestimmt, — 
Ca. 12,1. Ind, $1. 1,59, 

Are adj. dass.: EG: Arr. Da. 7,22, ker. Ca. 4,1.8. Kira. Ca. 8, 
3,6. 18,3,4. 20,3,9. 


gehörig: En ar. 


—— Amer 
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ANTTEIFA 0. = SMeeeN, SUITE, BTEIRR Fasten H. 842, Sch. 

Arraftak adj. von syafıı (N) lebend gama FAITz zu P.4,4, 12. 

ATTEL (von STATT) m. Fasten H.842. — SAFT WIRT SEO 
(Fastenspeise?) Kic. zu P. 5,1,105. Davon Bireize nm. Fastenspeise 
Cit. beim Sch. zu 4.842. — Vgl. SUITE, STATE, ATTIF. 

Ara (von FIIR) adj. f. g was in den Fasten gereicht wird, — 
zu (hun ist gana ae zu P. 5,1,97. 

TTATÜETR (wie eben) adj. £. $ für die Fasten gut gana NETk zu. 
4,4, 103. die Fasten zu halten im Stande gapa Heat zu 5,1,104. 

Ararıı [wie eben) n. Fasten: Tee arte ae am A- 
feget: 1 BNGeHTEd ARZTATETRTERN: FIRE AITERTT IN R.2,87,18. Gonn..2,98, 
22 liest statt dessen: FIATFATE ATCAFTEERTT: 

ATTarıı (von SAR und dieses nom. act. von I5 mit 377) 1) adj. 
zum Fahren oder Reiten bestimmt: 77 R. 2,39, 10. ATTIT 69, 12. AITET- 
UT: ORTE AAOTET TIER SON: 1 ITEE: 46,05. — 2) m. = TTARR 
ein Elephant, den ein König reitet, H. 1222, Sch. 

niazfa patron. von Uparindu gaya aranz zu P.4, 1,96. 
Vor. 7,1.2. 

rat (von sam patron. des Aruna TS. 6,1,9,2. 4,5, 1. Car. 
Br. 2,2,2,20. 10,6,4, 1. 

Sirräiferd (wie eben) adj. f. F davon lebend, dass man sich einer 
Sache ganz hingiebt, gana FAZ zu P.4,4, 12. 

AITET in FATTT = HIHI. 

Amaz s. ATIAZ- 

Ara patron. von Upagiva; Name eines Grammalikers Wasza, 
Lit. 139. 

ATTIATER von STE) adj. mit unmittelbarer Berührung verbun- 
den Sıvon. K. zu P. 1,4,45. 

ArTeieretdl adj. £. & was beim STEIHMUT gegeben wird, — zu thum 
ist gana gez zu P. 5,1,97. 

ATIÄEUTAT (ron STÄGI) adj. auf einer Hinzufügung —, Er- 
gänzung beruhend, in einer Ergänzung erwähnt P., Sch. 

Ares 1) adj. (ein Adhjdja oder Anuväka) in welchem das Wort 
SITZ vorkommt gana faganıtz zu P.5,2,61. — 2) m, Name eines 
Ekäha (v. 1. AITTIZ) Kärs. (a. 22,10, 13. Mac. 5,1 in Verz. d. B. H. 
72. Vgl. 

ÜTTAFIFR (von FIAT adj. 1. $ 4) Widerwärtigkeitn —, stürenden 
Erscheinungen w. s, w., gewachsen gana Arz zu P. 5,1,101. — 2) 
hinzuiretend, aus einem Anderm sich entwickelnd; von Krankheilser- 
eg Sugn. 1,127,9. 271,13. Nach CKDa. m. = ARATTeRRTOTTT- 
IT mit folg. Cit. aus einem medie. Werke: AT SPARTE ar 
FAPTIT SAL 1 FAZRFUTTRBRNBFAZT SORT MAR: I SRRRET: I 
AFAIT FAITESZITTITTET ARCeRUmeL 1 NGRITH TAra: ART SATE- 
A: II Hier ist das Wort gleichfalls adj. 

Anrite (von SI+-HT adj. in der Nähe eines Pfluges befindlich 


N zu P. 4,3,38, Värtt.1. 
(von FUFEITT) adj. 1.3 dessen Sache das Au/warten, Ver- 


ehren ist gana ga zu P. 4,4,62. 


Argentach 
Arena (wie eben) adj. f. Ei vom Aufwarten lebend gana araız 


zu P.4,4,12. 

Rrafeerk {ron FUIEET) ad). f. 4 von Hurerei lebend gana aeıfz 
zu P.4,4,12. . £ 

Ara (ron 39 + Fam adj. in der Nähe eines Pfostens befind- 
lich gana are zu P.4,3,58, Värtt.1i. 

Are (von ZI) on. Geschlechtsgenuss Baic. P, 7,6, 13. 15, 18. 

ArTFIFEt (von SI + Fafeen?) patron, einer Frau; ANTETFETR 
N. eines Lehrers Bau. Äa. Ur, 6,5,1 (nar in der Kinrı-Rec.). 

Anızirerh adj. vom FIT (?) lebend gana Arraıtz zu P. 4,4, 12. 

Arzıln (ron FZIETF) ©. Darbringung: Tre OT Ze FFUT- 
TER MBn. 13, 6039, 

Are (von samen adj. bedingt, conditionalis Sch. zu Car. Bu. 
14,7,2,6. 2,21. 8,8, 1. 

NT (ron FUITEUTT) adj. vom Lehrer stammend P.4,3,77, Sch. 

rar (ron SITE) adj. sur Bereitung von Solmien dienend P. 
5.4, ee 5,1,2, Värtt. 

ATTTTER ». een am Ende. 

arıa (ron 371) patron. des Gänagruteja Car. Ba. 5,1,8,5.7. 

Arte! (ron SUR) m. 1) näml. SIT, das für häuslichen Gottes- 
dienst bestimmte Feuer (auch MT und ATAHEZT genannt, im Gegens. 
zu Am) Car. Bn. 12,3,5,5. Kirı. Ca. 1,1,20. 24,4,25.27. Pia, 
Gau. 1,9. 3,8. Z. d. d. m. G.9, p. LXXIV. Davon ein gleichl. adj. was 
mit solchem Fewer vollbracht wird: SICHATTTEITT: SHRAT: TER: Sich, 
3,17. — 2) niml. [AUZ, ein für die Manen bestimmter kleiner Kuchen 
Gihun. Ca. 7,7,9. 

Ar patron. von Upeja(?) Paavanioe:. in Vorz. d. B. H.55,14 vr. u, 

Ararteier patron. {ron Sum des Tuminga T8.1,7,2,1. 

Araıtzerd melron. von Sägen Car. Ba. 1,9,2, 16. 
’ IP inder. die heilige Silbe der Chdra (s. am; TAT a sAr 
ARTATEHITETER: I FR STRESTERBZPSET STATUE RIETRGEHER IN Käumi-p, 
ins Tanrnasina CKDa, 

Arı (von SAT) adj. f. B flächsen P. 4,3, 158. 

"GITTER adj. dass. P. 4,3,158. 

Afırk adj. 1.$ von ZT gana rd zu P. 5,1,39. 

"AT (wie eben) n. Flachsfeld P. 5,2,4. AK. 2,9,7. H.067. 

pen adj. von sie gana ea? zu P.4,2,95. 

Arın (ron 37T) n. Bez. des Sternbildes ETaraı Garioe. im CKDn. 

Ara (ron sen 1) adj. vom Widder, — vom Schaf herrührend: Am 
M. 3,268. MBa. 13,3283. Sogn. 4,209,20. 204,3. ATErT 2,215, 14. — 9 
m. a) wollene Decke H. 670. — b) N. pr. eines Arzles Sogn, 1,8, 14,13. 

Ama (wie eben) n. eine Heerde Schafe P.4,2,39. AK. 2,9,77. H. 1417. 

ATTTIR (wie eben) adj. subst. die Schafe hütend, Schafhirt M.3,160. 

Ama n. nom. abstr. von ST gana gen zu P. 5,1, 122. 

Arıı {ron STM oder ST) gaya fernttz zu P.4,1, 153. ein Be- 
wohner von ZTUTT Rida-Tan. 5,216. — Vgl. 2. BITH. 


ATTTAFRT patron. von SIT und ALT gana fer zu P, 4,1. 154. 


4. BTTH (von ST adj. r. $ 4) der Brust angehörig,in der Brust be- 
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$ n 
findlich Pin. Gans. 3,15, Ara SET Senn.4, 13. MBu. 3,416. 1314. 13, 
5552.— 2) (aus der Brust, dem Sitze der männlichen Kraft, erzeugt) selbst- 
BE teiblich; subst. m. leiblicher Sohn P. 4,4,94. AK. 2,6,4,28. H. 


850. FI IX HFEHeINT AL FTERECHTZURTE SE \ ARRITEEI en 
HARHTFTRT M. pe En 2,128. M.7, 195. 9 


445,159. 162 — 165. Jia. 2,151. Sir. 5,37.44. R. 1,9,28. 16,17. Ay 
36. 3,10, 13. 83,20. 4,17,34. Hır.1,188. Gix.102,6. Racn, 16,98. ATTHt 
Di. 272,4. 


2 ara adj. f. $ aus Urasd stammend gana frruniz zu P.4,3,93. 
_ Var ArTT. 

area patron. von STH und Ara gana ferne zu P.4,1,154. 
— vol. ANTTa. 

Arch (von ST adj. T. $ gana azeanz zu P. 5,3,108. ansge- 
zeichnet, vorzüglich. — Vgl. STAU. 

ANTFT (wie eben) adj. 4) = 1. BTTH 1. Gısni 16. — 2) = 4. ATTM2. 
AK.2,6,1,28, v. 1. 

Argetaet patron. von Uru-kshajas = Urukshaja ker. Ca. in 
Verz. d. B. H. 26,3. 

"ET (von SM adj. f. X wollen P.4,3, 158. Jid#.2,179. MBu.2, 1923. 

"TUR (wie eben) adj. dass. P. 4,3, 158. Vavrr. 212. — Yet. Affe. 

Andrıri patron. von Urganibha gana far zu P. 41,11. — 
Vgl. Anıaeı. 

EB uucıscH adj. vom Stamme der Ürganäbha bewohnt gana TIET- 
Sant zu P,4,2,53. 

Arafat palron. von Ürgaräbhi, pl. Car. Ba. 14,7,8,25. N. eines 
Grammatikers Nın. 2,26. 6,13. 7,15. 12,1.21. Bau. Dar. 7,26 in Ind. 
St. 1,108. 

Andrä und Arten patronn. von Ürgarant P. 5,3, 113. 

Artirk (von SU adj. 1. 5 gaga SUTE zu P. 5,1,39. wollen Suga. 
2,33,5. 423,5. — Vgl. BIUFR. 


on f. von sr P.4,2,99, Värtt. 
Tate (von SU + EM) adj. 1. ET und $ aus der nachfolgen- 
den, späteren Zeit gana az zu P.4,2, 116. 

Arızz {von SH anfioärts gegangen, verstorben + E: Körper) n. 
Todtenceremonie: art a Ares rarkıeıa metae: (ATIZER- 
Ferrrmehereeft ch TETLNNR. 2,83, 24. — Vol SER und AINSTEER. 

"STTETER (wie ehen) adj. f. MT Kür. zu P.4,3,60. was mit dem 
Zustande nach dem Tode in Verbindung steht, einen Verstorbenen be- 
trejfend, was man einem so eben Verstorbenen zw Ehren that; subst. n. 
Todtenceremonie, Gaben welche bei einem Todesfalle vertheilt werden 


AK.2,7,20. 8.374. MEATTTRTEN UHTTe (Kor: =QT- 


gr Min ma rare pam. a, 

0. SAERFT U TER 9 MÜFRTEERETE I STERRÜ HET: MDR. 19, 
6339. ARFRTETZTEEHT: FSRATI Te ERÄTTGERT: GÄTZERTT Paar. 98. F- 
TITEATIZTET Mn. 3, 16706 (= Bir.5, 19, wo SORT; wenn 


die Lesart richtig sein sollte, ist fERTIT zu ergänzen). 1,3820. R. 4,24, 
24. Raon. 8,26. Tr a Farareı PR Syaret far OTCOT: | meta 
fern: man Anden N N. EHER 
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GREEN 9 I AMRTOREN ART AT TIRERRTTTTTERELN 2,77,5. Min. 
fermatanret 


14,268. fg. TOR bereite Dich zum Tode R. 6,18,74. MN- 
WEIRETTETH Verz. d. B. H. No. 1381109. 

ATTZITER dass. B. 374, Sch. — Vol. AT OTTER. 

Ardztem adj. von sum Kär.i zu P.4,3,60. 

Ankara (ron Sim Bez. eines Säman Lirs. 3,5. 

Eifeteitern (von Sf +- Arm m ein Civait Taız. 3,1,23 CH- 
Arm. Nach Wins. soll (der oben, auf seinem Kopft, denFluss, 
d. h die Gaügä, trägt) ein Bein. Giva's sein. — Vgl. SU. 

FI patron. von Ürva gana Fraız zu P.4,1,104 ea. ein Rsbi 
RYV. 8,91,4. TS, 7,1,8, 1. ein Bhärgava Art. Ba. 6,33 (vgl. mit Gikum. 
Ba. 30,3). Äcr. Ca. 12, 10. MBa. 1,2610. fgg. Hanıv. 771. fig. 1436. ein 
Sobn Vasishtha’s Hanıv. 417.14150. £. BIT P-4,1,73, Sch. Aurva 
Bhärgava wird bei einer Verfolgung seines Stammes, welche sogar 
die Frucht im Leibe der Mütter nicht vorschonte, auf eine wunderbare 
Weise erhalten und geboren. Das Feuer seines Zurnes droht die Welt 
zu zersiören und nur auf Bitten seiner Väter entsendet er dieses Feuer 
in den Ocean, das von nun an hier, mit einem Pferdekopf (s. za) 
versehen, seinen Wohnsitz aufschlägt. MBa. 1,6802. fgg. Hau. 2327.1z5. 
Dieses unterseeische Fewer heisst nach ihm #ITA (adj. ron AFF oder m. 
mit Ergänzung von IT) AK. 1, 1,4,52. M. 1100. T5RTFI: MBa. 1, 
4202. 7: GgT Quereht ern Bird: Fharatan FRI: U GTANTTET Suhermet 
Fr Araerd SEÄR: Hanın. 2140. main A are 
Ara Fragt ad Cix. 32,5. Az Riöa-Tan. 3,170, Arlı- 
ST AK. 3,4,204. BIEÄTÜT Paun. 103, 13. Cicur. 8,49. Als adj. in der 
Bed. Aurva betreffend erscheint das Wort MBa. 1,387: AEIATUT. 
— Ob das n. Ari Steppensalz Ridın. im CKDa. hierher oder etwa zu 
1. 34 gehört, lassen wir unentschieden. 

Bird adj. (ein Adhjäja oder Anuräka) in dem das Wort Seht 
vorkommt gana Faranız zu P, 5,2,61. 

Arıııa meiron. von Urvagi: Art: ga: Vıra. 86, 13. ein Bein. 
Agastja's Taıx. 1,1,90. H. 123. 


ÜITTR von FAT (RTUD gone art Sutzuz zu P.4,2,80. 


ea patron. von Ulapa; m. pl. N. eines Kriegerstammes gana 
ZUIUE zu P. 5,3,446. Davon AITÄTT Fürst der Aulapi ebend. 

RTSTTTR (ron SFT m. pl. N. einer Schule P. 4,3, 104,Sch. 

RT RY. 10,98, 11: FrzrTa aafenn Garrel Ft 2a 
gar: nach Lıwaroıs, der doch wohl 84s. folgt: reservoir d'une onde 
(pure). Bs scheiut eine Opfergabe irgend einer Art zu bezeichnen; vgl. 
SA. 

1. Arch (ron STH) n. sine Menge von Eulen gana afsaz zu 
P.4,2,45. 

2. A adj. {k. 5 von Atcyer gaga AZ zu P.4,2, 111. 

Arephta adj. von (9) P. 4,2, 104, Värtt. 9,Sch. 

1) patron. von Ulüka gana ra zu P.4,1,105. — 2) An- 

hänger der Vaigenshika-Lehre H. 862. Vielleicht ein Spottname, wie 
Wıson rermulbet. 


Aregrrt (ron SERERT) adj. vom Mörser kommend w. ı. w.: AICT@- 


„7 STac nn Arıı 
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TER (aäml, HATT) Gar. Ba. 4,3,2, 19. Kira. Ca. 10,3, 11. im 


Mörser zerstampft: QTeIch P.4,2,92,Sch. 
AITIUTE n. N. eines Gesanges (MIT) Jiön. 3,113. 
Arart adj. 1. $ = BTarIR P.4,2,5, Vartt.2,Sch. 


Ar 1) adj. f. 3 P. Kan Vartta, Sch. von Ucanas Aerrührend, 


ihm eigenthümlich: TERFATTSTET SIT FETTE FERNE Far 
u Art ZZETT MBu. 3, 16869. ERRTrTAt INIeRe] so3«. ATMEN 


ITARL 13, 5298. Bois. P. 6,7, 18.39, — 2) palron. von Uganas Buis, 
P.7,8,45. 1.5 (Devajänt) MBu. 1,3376. Buic. P. 9,18,20.31. — 3) n. 
a) (näml. SITE) das von Ugana’s verfasste Gesetzbuch: ANTTHEIE- 


FIOTATURRITETZ, Pardar. 253,12. — 6) N. pr. eines Tiriha MBa. 


3,7005. 

Ar «u. I. 

Anferd (von STATT) 1) adj. (= STOMR gaga MaIE TZ zu P.5,4,58. 
begierig, eifrig, verlangend: Anfarsıt aut BEN AV. 4,012, 11. 

7% Ancheärfanı Sauer 19, ». Afaratt Grit 122, «. Arfüreren 
Ankam, 6.1. ara Ehe Shin. | Fran aeg aeit- 
Foren: Anne erecfehnFaHT = Ztete 6,4,0. are FrehrePerTare are 
at ragen mm: 10,99, 11. — 2) angebliches patron, des Kak- 
shivant, geschlossen aus art a tere: RV,1,18, 4 (vgl. Erll. zu 
Nıa.6,10) und aus 122,4, wie denn das Wort auch sonst als patron. er- 
klärt wird, x, B. Sia. zu 4,112,14. 119,9. — TS. 5,6,8,3. Äcr. Cu 
12, +1. Paarantona, in Verz. d. B. H. 53. FETTTTET: MBu. 13,7668. 
Arılar 1108. 

Aratat m. f. Ki Fürst der Uginara gana Sranz zu P. 4, 1,36. 
gana Arduz zu 5,3, 117 und 4,1,178. TEITRRTATTTT: MBa. 1,3660. 3, 
8509.13252.19274.13808. 14, 2790. Sir. 2,17. Haaıv. 1677. Verf. von 
RY.40,42,28 Ind. 8t. 4,214. ANOÄITET TAT) MBu.2, 802. Gemahlin 
des Purüraras Vıra. 30, 18. fg. Ind. St. 1, 213. 

Arafat m, dass, MB. 2,325. 3, 12248. 

Arıııt (aus Ugira gemacht) 1) der Griff eines Fliegenwedels (s. IT- 
AT) m. AK. 3,4,187. on. H. an. 3,537. Me». r. 121. Hierher gehört riel- 
leicht MB. 12,2299: SH FETTE a Rena 
Zara AM BirBuran] \ Einige machen hieraus zwei Bedeutt.: Griff 
und Fliegenwedel. — 2) n. ein Bett, welches zugleich als Sitz gebraucht 
wird, AK. H.685. H, an. Meo, Dacan. 93,1. Auch hieraus werden zwei 
Bedeutt,. gemacht: Beit und Sitz. — 3) n. eine aus Ugira bereitete 
Saibe (SATT) H. an. Mao. MOTTATE SEATENTTTTT Main. 
161,23. FF (IT) Cie. 57, ve 

ArattHTRT (von Air. 1. 1) Schössling. — 2) Napf Varre. 218. 

Arıın (von FU Pfeffer) n. brennender Geschmack CKDa. und Wis. 
Armamit (h Era) schwarzer Pfeffer H.g. 101. 

Arıziar (von MT p patron. des Vasumant MBu. 1,3664. 

ATTÄ (von ATIfEN 1) adj. aus Krüntern bestehend Car. Ba. 7,2, 4,26. 
— 2) subst. P. 5,4,37. m. n. gaga araaıtz zu P. 2,4,31. Sıoom, K. 
251,5, 1. zu belegen nur das n. a) Kraut, coll. die Gesammikeit der 
Kräuter Kira. Ca. 4,14,4. 23,2, 18. 26,4,8. Arr. Ba, 8, 16. Nun. 3,25. H- 
Ar allerlei Kraut Car. Ba. 3,2,8, 15. 9,3,4,4. 19,1,5,2. Knino. Ur. 
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5,2,4. Tarrr. Ur. 2,2. — b) Heilkraut, Heilstoff aus Kräutern, Arzenei 
AB. 2,4,8,1. 6,%,1. Tam. 2,6,13. H.472. M.8,324, 9,293. 11,237. Baus. 
9,16. N. 9,29. MBa, 3, 13856. R. 4,25,6.23. Sugn. 1,5, 13. 138, 1.3. 148, 
7.373,12. 2,52,16, 378,14. 854,1. Busare. 1,86. Paniar. 1,223. 210, 
#2. Hır.1,13.162. Racu. 4,28. 12,97. ME PT Ger Sch Prgen Perg 
ÄTTERT Crfsinr. 13. — ce) Kräutergefäss Z. d. d. m. G. 9, p. ızzır. 

AATOTTEN und EAregeft 1. = Eiroafüz un. 1197. AITOfEIETETGGE Diöh.3,276. 
ATTEIT: Kınir. 5,24. BITERTE: Pin. Gem. 2,2 in Z. d.d.m. 6. 7,533. 
ATTÄPT: MBa. 13, 454. IMERFATTERRRRT: (am Ende eines Gloka) 
Taıx. 3,3,95. ANTET als comp. aufgefasst im gana ZIEfbITETTZ zuP. 62,42. 

ANGER] (von ATI + MT) in eine Arzenei umwandeln: ZUMT 

Muxzu, 121,93. 

Arereftafer (AT + WET) m. ein Bein. des Soma Surn. 2,173, 1. — 
Vgl. arafer und rei. 

burg n. 1) Steppensals {von 347). — 2) eine Art Magnet Rican. 
im CKDa. 

ATTTER 0: = BITTE 1. Riöın. im CKDa. 

Ürereht (ron FUEL f. Frühe, Togesandruch: EA II ATI: MATTE 
AT Car. Ba. 6,1,8,8. 

BITTET (wie eben) adj. der Ushas geweiät Citun. Ca. 6,8,1. — Vgl. 
SIrT. 


Brıl —— Am 
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NETER (von FW) adj. mit Tagesandruch wandernd P.T,3,51,Sch. 

Aıfara und Arıtır su. Ara am Ende. 

AT (ron FW) 1) adj. a) vom Hamee! herrührend: IT M.5,s. Jiöa. 
2 Suca. 1,174,20. 175,19. 180,20. — b) reich an Kameelen (Ge- 
gend) P. 4,2,69,Sch. — 2) n. das Kameel {als Gattung) Wırs. 

ArgH (wie eben) 1) adj. vom Hameel herrührend P. 4,3, 157. — 2%) 
n. eine Menge Kameele P. 4,2, 39. AK. 2,9,77. H. 1416. 

Arsen (ron sgy+m adj. zu einem von Hameelen gezogenen Wa- 
gen gehörig: Tan P. 4,3, 122,Sch. 


Arge patron. von SF gana Satzung zu P.4,2,»0, Daron HI- 
SAUER ebend. 


Burz] (ron sy adj. vom Kameel herrührend: ztı Sugn. 1,177,13. 
(von AT) adj. lippenförmig Car. Rn. 4,1,5, 19. Kira.Cn. 9,2, 7. 

Auf (von Sm ad). (f. 5 gana az zu P. 5,4,38. 

araz adj. gana SCH zu P.4,1,96. aus Ushnih bestehend w. 
*. w. V8. 29,60, Car. Ba, 8,6,3,3. Cihem. On. 6,4,38. 5, 12. 

Ardftan MBa. 2,1537 viell. fehlerhaft für ATEIT = SHIT. 

Ara (ron SW} n. Hitze, Brennen gana zug zu P. 5,1,123. Jiön. 
3,17. Suen. 1,117,20. 149, 1. 154, 12. 232, 14. 2,477, 3. 

BF (von SH) u. dass, Racn. 17,33 (ed. Calc. SCH). Diese Form 


ist wohl wie FUTAT zu verworfen. 


u} 
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VERBESSERUNGEN." 


10, Art. SITE, Z. 2 lies: 5,39,%. 

12 streiche das Beispiel u. A und rgl. Tg mit a. 

— EI ist subst. m. und bedeutet vielleicht Stütsbalken, Trag- 
pfosten, Säule. 

43, Art. Mel, 2. 4 lies: SATT st. ATIETTO. 

_ 7 mit TR] bedeutet enimunnen. 

44, Z. 31 streiche RV. 8,46, 26. 


17, Art. FAT, Z.8 v. u. lies: aan. 

19, Art. SIETTATTAUNTGR lies: IT st. afam. 

21, Art. MfERT, Z. 2 lies: 2) m. Meersalz id, 

22, Art. SET, Z. 1 lies: part. prael. pass. 

23, Art. MTERT, Z. 2 lies: TUT GPÄRTTERET, 

25, Art. SITERU, Z 24 lies: ATERÄtETT- 

28, Art. EITT, Z. 16 lies: EIAHEN. 

29, Art. EIIFFTT das Brennen (des Arztes), hierzu Verz. d. B, H. 
No, 1020. 

35, Art. SIITDTT, Z. 7 lies: 

39, 2. 24 lies: MUTITKHEN. 

50, Art. 3. 9%, 2. B lies: $ st. Z. 

57, Art. . Streiche die Ste Bedeutung, da an den angeführ- 
ten Stellen offenbar der Finger gemeint ist, 

61, Art. ATATTDIT, Z. 1 lies: ATET + TPIL. 

— Art Sıfarrt, lies: afay + HPI. 

64, EITESETU ist oxyt. 
65, 2.5 v. u. lies: Fr. MT: 
77 ist TIL mit af zu streichen. 


85, Art. AUT, zZ. 2 lies: Fra. 
99, Art. AIAATR, Z. 2 lies: SImTEhTeTTE. 





Es 


8. 110, Art. 794, Z. 18 lies: EUCH. 


444, 2.5 v. 0. lies: AFAÄTAERT. 


434, MZTATIT ist wohl zu streichen, vgl. Ind. St. 3,265. 

139, STETTIEL ist oxyt. 

— sireiche den Art. urn und s. u. 993. 

— Arı. TE vgl u, AT. 

433, Art, TEITTU und SETZT lies: St au Ti. 

180, Art, THE. Die im CKDa, gegebene Erklärung befremdete uns 
schon beim Druck, wie man dieses daraus erschen kann, dass 
wir nicht nur die. Sanskrit-, sondern auch die bengalische Er- 
klärung des Wortes beisetzten, Heule wie damals wissen wir 
mit IE nichts anzufangen. Z. 3 ist PRT zu lesen. 

161, EIG in der ersten Bed. von 1.32 mit ZIEH. 

162 ist AUTEL zu streichen. 

174. EPTTTT bedeutet R. 3,44, 19 oAne Hindernisse —, glücklich von 
Statten gehend, 


_ 2.2 und 1 von u. lies: BAR — U] A. 


173, Z.2 v. u. schalte NV, vor 10,98,3 ein. 

176, Art, HAT lies: Eee rugkrsnnH 

179, Art. ZEIT lies: 3. 9-4 MIA. 

— Art. Tara, 2. 4 lies: 3) = AUIPITET und streiche das Einge- 
klammerte. 

181, Art, TI, 2. 3 lies: 71 sl. 72. 

183, Art. 2.717: 2.2 lies: 3,14,2. 

185, Art. FAT lies: 77. 

186, Art. 1. EI. Im ersten Beispiel ist ARFIT oxyt.; 
lies; SATaTHgT® ; 2. 4 lies: 5,1, 18. 

187, Art. GATDUTÄTT, 2. 2 lies: Selten. 


®) Die Nachträge und eingreifendere Verbesserungen geilenken wir am Ende des Werkes zusammenzustellen. Wir selhst haben schon ein 


reichliches Material beisammen und hoffen mit der Zeit auch von Andern Beiträge zu erhalten. Unfrankirte Zusendungen (Adr.: O. Bönruinez, 
Mitglied der Kaiserl. Akademie der Wissenschaften, in St. Petersburg oder Professor R. Roru in Tübingen) werden mit Dank entgegengenommen 


werden, 


u VERBESSERUNGEN, 


5. 488, Art. AATATR und SATTZT vel. 0. EIER und EITITTZT. Bei 
2. FATAFET ist Z. 2 zu lesen: 

«196, Art. Aa], Z. 24 lies: von Al, wa 

« 197, 2.15 ist RV. vor 1,161,2 einzuschalten. 

« 199, Z. 23 lies: IAHTO. 

"202, Art, TAT, 2. 4. Car. Ba, 13,5,4,9 gehört zu 2,6. 

«220, TE vgl. Mürzen in Z, d. d. m. 6.9, p. L, N. 

« 227, Art. MT lies: 1) Anblick (pass.) Gar. Ba. 13,8,8,12. — 2) 
Widerschein, Abglanz V8.23,2. Gar. Bn.13,2,2, 16. Äcv. Gau. 
3,9. — 3) Gleichniss Arr. Bu. 2,25. 

a 228. 2. rl bedeutet Armlehne eines Sessels. 

a 232. SHTE Seca.2,389,2 ist subst. m. Mannigfaltigkeit, ein Verhält- 
niss wobei Freiheit der Wahl stattfindet (Gegens. Tat Aus- 
schliesslichkeit). 

“233, Art. BITH, 2. 5 lies; dm. 

a 236, Art. IHATEE lies: an den Seiten befindlich st. = rtTafetI. 

238, Art. SFITTEL, 2. 2 lies: SERTETSTETRTT. 

«243, Z, 13 streiche das Eingeklammerte und vgl. zum Verständniss 
der Stelle R. 3,50, 22. 

« 26 lies STIER st. EITETTR. 

« 261, Art. HEIZ, 2. 4 lien: 5,13, 1 statt 4,13, 1. 

« 264, Art, TUIAgeA lies: VS. 24,8. 

a 274, Art. ARTSTE, 2. 3 lies: Mate. 

« 278 TIT ist proparox. 

«282, Art. RT, Z. 2 lies: TRIER, 

« 323, Art. SIR, Z. 2 lies: EU. 

« 367, Art, PIIT & u. ATI: 

"304, Art. MIET, 2. 3 lies: DuszızaıA 

« 305, Z. ib v. u. lies: GOTETTERT. 

« — Art, ZI vgl. ATI 2. 

« 308, 7a oder TTATTTA (von 3.9+ FIIO in welchem kein 
Jingling stirbt, Sis. hat beide Auffassungen, 

« 39, Z. 1 lies: 4,1,2,10 st. 4,1,2,20, 

= 418, Art. anT streiche 3,c. und vgl. u. arem. 

« 447, Ar. En streiche die erste Bed. sammt dem Citat und stelle 
dieses unter I} 2. Vgl. ferner RIEF n. TS. 5,1,6,2. 

« 458, Z.6 vr. u. lies: 14,3,2,4 statt 9,5,9,4. 

« 459, ART, (3. d+- TFT) ist adj. und bedeutet nicht lüstern, keusch 
But, P. 3,14,48. 22,2. — Hin. 192 wird SATTE (= Te 
Bais. P, 5,2,14) gelesen und nicht IAFTE. 

« 463, Art. EIGTTE lies: P.4,1,99. 

« 408, SIAMZTTUT ist wohl in METZ. eine Heerde Schafe und ST 
Widder zu zerlegen. 

« 507, Art. 1. AS] mit ZT und 37. In Verbiodung mit AT ist aT- 
fer, SITE und Elle] (von TED die richtige Lesart; 
vgl. u. aa. 

«Sif, Art. main es: SIT PIE. 


«312, Art. ZE Z.3 lies: Maaloa. st. Si». 


5. 312, Art. EI, Z. 2 lies: Car. Ba. 10,2,6,5. 

« 531, Z. 26 lies: 2,2,4,17 statt ie 27. 

“4, Art. WETTER 2. 7 lies: MUrta > st. ETTA und vgl. u. Sr 

« 543, Z. 9 und 10 vgl. u. SIE a. 

« 546, AST ist sowohl adj. als subst. m. falsch au fassend und fal- 
sche Auffassung Buic. P. 4,7,37. 7,8,3.5. SITETE duss. 3,31, 
20. 7,8, 11. 

« 556, Art. AT 4,a, vgl. u, TAT 2,a. 

« 560, Art. SIFFRTT Z. 2. Kuruor. 6,6 bildlich von den Sinnen: ZIrX- 
amt Ta. 

« Wi, Art. ET streiche das letzte Citat. 

« 563, Art. TERETU vgl, u, SIFITTCT. 

« 570, Art. SHE. Der Sch. fasst ERTRTEI uls dat. von IERTE, 

« 589, Das Beispiel 0, AT 1. gehört zu 2. 

« 591, Art. STAA, Z.1 streiche: H. 1511, wo Ip] steht, 

.— sl. Def u. 5. w. lies: SITEHÄT f, Handel, Kram. 

« 897. Das letzte Beispiel u. EIIMT 2,9 gehört zu A; vgl. u. NIT. 

Es 

« 606, Art. ZITITEITA #. u. SEIT 3. 

“611, Art. 1. ST, letzte Zeile lies: 0,18 st. @,8. 

« 614, Z. 14 lies: III st. IS. 

« 661, Art. ATTET. Die 3te Bed. ist viell zustreichen, da in dem ange- 
führten Beispiele eben so gut TI angenommen werden kann. 

« 672, Art. METZ, 2. 2 lies: 6,5 st. 6,9. 

“ 086, Art. raid lies: Saugäta st. Saugata, 

« 739, Art. Sata. Die 3te Bedeutung ist zu streichen, da Men. I. 
168 FFUTTETR offenbar nur Druckfehler für FrematTE ist, 

« 746, Art. SITE, Z. 6 lies: MEET st. MER. 

« 778, Art. TITE, 2. 1 lies: 1)m.N.p. us w.—P.6,4, 

Es 

174,5ch. ist vom doppelten Accent des Wortes FEAT die Rede. 

«798, 2.7 v. u. lies: GIBITME. 

« 881. Fr bedeutet MBn. 1,6079 viell. ofen, nicht zugedeckt; 
Buic,P.3,23,38 hat das Wort die Bed. aufgeblüht (vgl. FIT). 

« 901, Art, STIER 2. Für die Form SCI (ron ST +IE) spricht 

« 905. STATT bedeutet das aus-dem-Wege-treten-Lassen, das Weg- 
treiben des Volks auf der Strasse. Darnach wird auch SCHI- 
TR nicht einen Thürsteher, sondern einen Mann, der das Amt 
hat das Volk auf der Strasse wegrutreiben, um einem vorneh- 
men Manne Platz zu machen bezeichnen. 

« 917, Art, SE lies: N. pr. eines Mannes statt desgl. 

« 921, Art. FZE vgl. u. 1. SZ mil 32. 

« 931. Streiche den Artikel ST and “u AT. 

« 947. FIAT bedeutet hochhaltend,ehrend; ; ug RRBTTATTTEENEn. 
4,598. EIEYEILBULENN 13, 6275. Der Gegens. davon It g- 
TAT 3, 1157. 13,6703. 

« 956 — 1016 ist für Gikun, Gans, (wenn drei Zahlen folgen) überall 
Gikxe, Ca. zu Iosen. 

« 974. FSISENETT ist in FI + STE zu zerlegen. 


VERBESSERUNGEN. im 


Verbesserungen in den Citaten aus dem AV. 


(Mitgetheilt von Herrn Warner; vgl, «Erklärung der Abkürzungen» am Ende des Vorworts o. AV.) 


SI 3. 6,2,5. 14,17,2 = 6,4,2. 11,6,2. — ana 11,30, 2 = 11,10, 
2.— #44,38,3 = 4,38,4, 7,110,1 = 7,109, 1. — IHN 32,5 =2,2,5. 
- 655, 1, ll,d,a. — lee 7,77,2=6,76,4.— 
auferter 11,9,25 — 41,7,25. — Et 5,13,2 = 5,13,..— mn 1, 
12,16 = 41,10, 16. — EETTEST 11,11, 19 = 14,9, 19. — AHTDTT 9, 
9,2 = 96,40. 14,9,7 = 14,7,7. 12,4,3 = 12,3,35. — MURTa 11, 
9,9 — 1,7,9. — TOTER 14,11,8 = 14,9, 8. — MIT 14,8,2 = 11, 
6,3. — 0 6,61,1 = 6,60, 1. - zarte Mh, 11,18 = 14,9,14.— 9- 
IT mit AP 1,71,3 = 7,70,3. — I 1,116, 1 = 7,118, 1. 1,12, 1 = 
1,12,2. — APR 10,13,4.22 = 9,8,5.22. — STATH 118,13 = 11, 
6,13. — EIN = 5,31,1.— TEST Rat, 1= 6,141. — 
7 mit ET 4 „12,16 = 11,10,16, — wu& mit ja 4,49,2 = 6,49,2. — 
arfagrfergra 7,71,3 = 7,70,3. — BOT 1, 12,32 = 11,10,22. — 9- 
far 14,9, 16 = 14,7,16. — SAT 10,7,4.0 = 19,6,4. — aTe- 
a 97 = 9,618. — AAMTR 99, = 96,61. 14,9,12 = 11,7, 
7,81, = 7,80, — TUR 11,9,22 = 11,7,22. — 
32,16 = 17,10. — zart 7,105 — 7,104. 9,8,16 = 11,8, 16. 
41,8,13 — 11,6, 13. 4,37,7 = 4,37,1. — 2. Er 12, 1,15 = 12,1,53. 
RTIz 7,63,1 = 6,63, 1. — Mate 11,10,17 = 14,8,7. — TITEL 
5,22, = 5,2%,2. — AR 14,10, 1 = 41,8, 1. — MIET IH = 9, 
6,39. — af 4,11,16 = 14,9, 16. — UM 4,74 = 44,7. — 
SıergET 9, = — 9,10,24. — MUT 11,11,22 = 11,9,22. — ERIRT 
4,30,1 = 4,31,1. — EA mit ag 11,8,14.7 = 11,4, 10.0. — ET mit 


g1,31,1 = 1,32, 1. 11,6, 10 = 14,4, 10. 11,9,23 = 11,7,23. — #- 
SUT35 14,7,23 = 11,8,23, — TITEL 4,7, 7 — 44,7. - aa 
518,2 = 318,3. — Fa 7,85,1 = 7,84,1. — at 9,13, 13 
= 9,8,13. — 2 gatgepe 11,4, 18 = 11,3,419. — Data 7,91,2 = 
7,90,3. — EZ 11,10,22 — 11,8,22. — EITRT 5,14,3 — 5,14, 12. 
— Ta 7,118,2 = 1,1142. — TTTFTA 7,81,2 = 7,80,2. — 9- 
A 9,13,21 = 9,81. — ATI 7,82,3 = 7,81,3. — 8. 231, 2.6: 4, 
32,2 = 1,33,2. — IH: 14, 11,915 = 14,9, 15. — Ari 8,13, 2 
= 8,10,23. — A771 9,13,9 = 9,8,9. 11,10,34 = 11,8,34. — rT- 
Taeterz 11,8, 12 = 14,6,12. — 8.253, Z. 3 v. u. lies 50.52 st. 50,52. 
- STFTTE (lies EITRTEIR) 7,113,0 = 7,112, 1. — MRUTTET ln) 19, 
49,8 = 19,47,5. — HATT 12,6,4 = 12,85, 10. 13, 5,9 = 18,4, 14, 
— SFT3 7,112 = 7,111. — BROATDT 4,99, = 4,30,1. — PI- 
a 1244 — 1,35, &. 7,117,32 = 7,116,2. — HIFI 913,8 = 9, 
5. — STHERL 7,78, 1. 771 = 7,741. 76,2. — HI 7,100, 1 = 
7,108, 1. — SITE 12,9,7 = 12,5,45. — gl 910,5 = 9, 
6, 46. — TÜR 19,3,3 = 19,2, 5. — ZUM 5,30, 12 — 5,30, 15. — 
rm? 7, es. — 1,65, 1. — II 14,3,1, 01 = 1,300. — 9- 
ITZÜTHE 12,5,5.0 = 12,5,04. — Far 5,13,8.7 = 5,13,2.6. — 
aa 12,5,5,7 = 12,5,45. — SUTITSTT 11,4,2,18 = 11,3,49. — 
TEA 12,1,4.18 = 12,1,7.18. — afıı 8,10,3.1 = 8,10, 18. — 
MATCH Z. 15:2,3,5— 82,8. — ebend. Z.3 vr. u. ib,118, 1.2 = 
6,1418, 1.2. 
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